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*■ Stimmen über Oettinger’s „Moniteur des Dates“. 



Der herzoglich sachten • gnthaVbe Arcbirratb und Bibliothekar Ih\ 
Augu»! B eck schreibt au den Herausgeber 

„Hochverehrter Herr. 

Ihr „Moniteur des Dates*' macht mir mm Freude. Fr ut ein Werk 
too eminentem SiuuralerUt-i**' und rriasl cur Bewunderung hm Ys er »pari 
muhsaim» und zeitraubende» Nacb»chlageii und tat ein uut-utbehrliches llülfs- 
miltd für jeden Gelehrten, namentlich aber für den Historiker. Autographen- 
»ammlcr können eine wissen»* haft liehe Anordnung ihrer Sumvnlungm nur mit 
Ihrem „Moniteur“ auf eine leichte Art bewerkstelligen — Ich bedauere, da«.* ot 
vor & Jahreu noch nicht erschienen war. al* ich die bedeutende Autographen- 
sjitnmlung auf der Veste Coburg zu ordnen hatte, wo mir das Auffinden der 
Geburt»* und Sterbejahre der b. -treffenden Verfasser der Autographen unendlich 
viel Muhe und Zeit gekost« hat “ 

Gotha. 17. Januar ISO* Dr. August lleek. 



Die i>et»e*tf Auflage des* BruckhausV-beu Go nv er* ations - Lexi- 
kon« (Baad II Seite 206) schreibt u, A „Oettinger besitzt eine »tau- 
nenswerthe Belesenheit, die er zeitweise in seine« bei letr ist Beben 
Neliriften, besonder» in seinen hiato rischen Romanen, mehr alwr m« h in seine« 
i bibln-graphiscben Arbeiten und historuchen t ompilati men bekundet Unter 
1 erstem sind dessen «Archive» historique s* % Karlsruhe 1*44. 8.), die 
.Bibliographie biograirhiuur universelle* (Leipsig 1850. 4.), zweite 
Aullag*' ■ Hru>j>*'l 1854, 2 Ubnr 4). unter letztem dev-e« . Gr heim e Ge- 
schichte des dänischen Hofes von l'briatianlL bis Friedrich Vll * 
■ (Hamburg 1*58 bis 1*50. b Bande b ) und der auf acht Bande berechnete 
.Moniteur des Dates* i Dresden IftJGfl.). ein Werk seltenen Sam in • 
ierflcisse». bervortubeben.** 



Nachwort des 



Jetzt. nachJem unser „Moniteur dos» Dates“ — ohne irgend welche 
fremde Hilfe und Unterst ntxung — einzig und allein durch seiu eigene* Ver- 
dienst die grössere Hälfte seines mühevollen, d toenrricbeu Ziele» «uruekgelegt 
hat. sei es dem Herausgeber erstattet, dru Abnehmern meines Werkes da» 
sichere Versprechen zu geben, da»s bis spaieatens April 1*M>3 das (iuue voll- 
ständig abgeschlossen in ihren Händen sein wird. 

Alles, was wir beim Fliehe tuen denselben versprochen, haben wir ge- 
wissenhaft gehalten. Ine gelehrte Kritik hat »ich lhuik ihrer Unpartei- 
lichkeit! — unserer Riesenarbeit tmt wäraatcr TbtilMhne angenommen und 
wiederholt aut die Verdienstlichkeit derselben hinge «it-aeu. l>tr Dresdener 
Ober-Bibliothekar. Professor Dr. Forstcnaiin, hat in der „lllustrirten Zei- 
tung" erklärt. d**j uu»|;r .Moniteur des Dates* — eine Bibliothek ä 
wart — Tausende von Banden entbehrlich macht — Der berühmte 
Verfasser des .Tresor des Ihres*, Ibfrath Dr. Grftaae, hat im .Dresdner 
Journal* wiederholt die Ansicht ausg». sprechen. das» du- deutsche Li- 
teratur auf den .Moniteur de» Date** stolz »rin darf, und Hufrath 
Professor Marino h. vom s.ichsisrhrn Cultuaministerium mit einem Berichte 
über die hervorragendsten Fmchriuungen der letzten zwanzig Jahre de» säch- 
sischen Büchermarkt» beauftragt, hat unsrrn .Moniteur de» Date»“ al» 
ein hewundernnwerthes Document deutsch cuWin uns, d eu t scheu 
FleUses und deutsrher Ausdauer bezeichnet. 

Solche Stimmen werden genOgen. Jene, denen unser Werk hi* jetzt erst 
dein Namen nach bekannt ist. zu Überzeugen, das» imn'r .Moniteur de» 
Dates* die Beachtung aller Staatsmänner und Diplomaten, aller 
üeachicbtsfnrs i her und Pubticisieu, aller Ministcrial-Uureaui, 
aller Gesandtschaft»- Kauzleien, aller Öffentlichen Bibliotheken 
und Staats- Archive, aller Gymnasien und Schulen, alter Museen 
und Privat- Bibliotheken, aller Autographen* und Portrait- 
s atu ml er schon darum verdient, weil noch kr me andere Literatur bi* jetzt 
ein ah ul ich ph Werk dieser Art t«f»U*«Ut* bat, 

Dem Schlüsse des .Moniteur de* Date** wird sich unter dem Titel 
.Moniteur des Faita* ein nach dem Namen der Städte c s. w alpha- 
betisch geordnetes Verzeichnis* aller geschichtlichen l hat sacken (Schlackten, 
Friedensschlüsse Verträge, Congressc, Uoucihen u. *. w.) »iiseliliesc.en. 



Herausgebers. 

! Dann folgt I) eine vollständig«- t'oncordans der raahoraediiniHcheu Zeit- 
rechnung vom Beginn der liedsrhra i Donnerstag am 15. Juli 022j bis zuiu 
5 April 1421 der turkmheu oder bis zum Jahre 2000 der christlichen Zeit- 
rechnung. 

2) eine vollständige Conrordanx de* Gregorianische« Kalender* und de» 
frnnzo*i»cb-repubiikan»cben Kalender* vom 1. Yendrmiairc (22. September) 
1 722 bi« lü Kivöae (j|. Dccemberj 1«*»T ; 

JJ) eine Zusammenstellung der verschiedenen Ostersnuntage vom Jahr» 1 1 
bi* 2000, geordnet nach der Reihenfolge der 35 verschiedenen Oster -Daten 
vom 22. Marz ti» 10. April \ 

fi) ein nach d»-m Jahre der Gründung chronologisch geordnetes Ver- 
zeichnis* skinmtlicber europäischen Universitäten-, 

5) ein nach der alphabetischen. Reihenfolge der Staateu geordnetes Ver- 
zeichnt*» »am rat Ücker Orden, mit Angabe de* Stil Urs und des Jahres der 
Stiftung; 

ti « in alphabetisch geordnete* Verzeichnis- aller Gelehrten und Schrift- 
steller, Dichter und Künstler, deren Andeuk*« die Nach weh durch Aufstellung 
von Denkmälern (mit Angabe de» Orts, de» Jahre» und der Künstler. au» deren 
lländeu du-'« Denkmäler hcrrorgegaitgen sind!, geehrt und geheiligt hat 

Deo S-blius des Ganzen bildet ein Supplement, enthaltend die Be- 
j riebt.gungeu und Frgäuzungeti der biograpbm bru Daten bi» zur aller - 
neuesten Zeit. 

Nach Abschluss jedes einzelnen Jahrgang» wird der Prituume- 
ratkinapr.' » von 10 Thli. Al Ngr auf 13 Thlr. 10 Ngr erhobt. 

Die acht Bande, welche, wenn man quartaliter mit 2 Thlr. 20 Ngr. 
pranumerirt. zusammen nur 42 TTslr. 20 Ngr. kosten, werden nach Beendi- 
gung de» Ganzen im Buchhandel für 53 Thlr. 10 Ngr. zu haben »ein. 

Der .Moniteur de» Dates* ist durch alle Postämter des 
deutsch - österreichischen Postverband« und durch die Schön* 
feld’scbr Buchhandlung (C. A. Werner) in Dresden zu beziehen. 

E. M. OGttmger, 

VarfuMt «sl Y*«t»*»r 1 h N S»«llMr 4*» D»m“. 
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Stk \Mhqoo 1 de), portugiesischer Jesuit, geh. *u 
Villa de Conde im J. 1 5:w, gest. n Arena (Diöccse 
Mailand) '■■U. Di-c.-mbcr 169«. 

Kd du Bande iru ( Bernardo de), portugiesischer 
Staatsmann. Marine -Minister, geh. im J. 179«. 

SA de Xlrunda (Francisco dt*), portugiesischer 
Dichter, geh. zu Coimbra 27. October 1496, ge«t. su 
Tapada, zwischen Dur« und Minim, 15. Min 1&&8. 

Saud - Eddln ( Hodscha Saad - Eddin - Mohamed 
Effrndi), türkischer Geschichtsschreiber, geh. im J. 
164k», gest. zu K«iist«nttito|H‘l 2. October 150V. 

Saadl oder Sadi, persischer Dichter, gelt, zu 
Schiras um 1164 (nach Sacy tun 1190), gest. daselbst 
ll.December 1291 (nie hj *1282, wie du» Brockhau» • 
sehe C.-L. augiebt.) 

Kaadlas-Guoii (Den- Joseph), aegyptiacher llab- 
bijter, geb. zu l'uvum um 892, gest. zu Sora, hei Baby* 
lou, im J. 942. 

Saatfeld (Jakob Christoph Friedrich), deutscher 
Geschichtsschreiber. Professor iu Göttingen, geh. zu 
1 bumover 20. August 1785, gest., geisteskrank, zu Korb, 
bei Winnenthal ( Württemberg), 22. December 1KJ4. 

Saas (Jean), französischer Theolog und Geschichts- 
schreiber. Dürrer von Saint* Jacques •aar*Dtinurral, 
geh. zu Saint* Pierre de Franquevillc 4. Februar 
1703. gest. zu Honen (Seine-Införieure) 10. (oder 20.) 
April 1771. 

Saatedru ) Faxardo (Diego, Coode de), *pani- 
»ober Diplomat und («euhichtsaelireiber, Mitglied des 
Hut Uh von Indien, geh. zu Algesarcz | Murcia \ im J. 
1584, gest. zu Madrid 24. August 1048. 

Salta (Giovanni), italienischer Prälat. geh. in 
der Enedwcese Cagliari 30. November 1776, Erz- 
biachuf von Oristauo (Sardtnicn) seit 22. Juli 1842, 
gest. zu Oristauo ( nach 19G0). 

Sahadino degll Arietiti (Giovanni ), italieni- 
scher Schriftsteller , geh. zu Bologna (Kirchenstaat) 
um IJUti, gest. ilasclic-l um 1610. 

Subutm-Sevl» Pseudo • Messias der Juden, geh. 
um 1026, gest. im J. 1070- 

Sahutelli (F raucesco ) italienischer Maler, geh. 
au Florenz 22. Februar 1800, gest. daselbst un J. 1-29. 

Sahatetli (Giuseppe), Bruder des Francesco 8. 
(», d.t, Italien Uclier Maler, I*rofc&sor iu Florenz, geh. 
zn Florenz iui .1.1814, gest. daselbst 27. Februar 1*43. 

Suhutelli (Luigi), Bruder des Francesco und Giu- 
seppe S.(».d.(, italienischer Geschichtsmaler, geh. zu 
Floren* im J. 1773, gest. zu Mailand 29. Januar 1850. 

Sabatcr (Pedro), spauiM'her Staatsmann, Gofc 
)H»litieo rou Madrid, (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu Bordi-aux (Gironde) 1. August 1840. 

Sabatier (Andre Ihazinthe), fraiKüsischer Schrift- 
Steller, gell, zu Cavaillou (Yaucluse) 18. December 
1725, ge.-t. zu Avignon (VuucluBe) 14. August 18uü. 

Sabatler i, Itaidiuo) Bieuvonu ). französischer Arzt 
und Chirurg, gell, zu Paris 11. October 1732, ge*t 
zu Versailles 19. Juli 1811. 

Sabal ier, genannt de Ca st re* (Antoine), fran- 
zösischer Schriftsteller, geh. zu Castre* (Tarn) 13. 
April 1742, gest. zu Fun 16, Juni 1817. 

Sabal Ino . Giovanni), italienischer Drftlal, geh. zu 
Lagoncgro (Diocesv l'ulirastro) 1. April 1790, Bischof: 
von Vahe und Sulntona ( K<uiigreicb Neapel) seit 
27. Juni 1853. gest. (nach 1855). 

Sabbat h (Eduard Gustav), deutscher Gesangslehrer 
und Lieder - LouiponUt , geh. zu Zeascl , bei Oell j 
(Schlesien) 10. Sept. 1820, 

Sabbat hier (FimtKfUl, französischer Schri/t*teller, 
geh. zu Condom (Oer«) tu) J 1736, gest. zu Chilons- 
oir - Marne (Hirne) 11. Mim 1807 ■). 

Sabbat liier (Pierre), französischer Ih-iiedictÜHT- 
Mönch, geh. zu Poittera (Vienne) im J. 1082, gest. 
ru lihdms (Marne) 24. Marz 1742. 






•J li«r KsUanali ub*«uI ibw im J. ITV& *iu» ü»Ui- , 

•IbUSlif wo 341KI l'iouca |««Uir1. 



Sabbat ini. genannt Andrea da Salerno i Andrea», 
italienischer Geschichtamaler, geh. zu Salerno (Ko-, 
Bkrekfa Neapel) mn 14^9, gi>t dn-elh^t im J, 1645. 1 

Sabhatinl (Giovanni ßattista), Halieniacher Arzt, 
Professor in Bologna (Kirchenstaat), (Geburtsjahr 
unbekannt), gest. zu Bologna 8. December ls38. 

Sabhatinl (Giuliano), italienischer Briilat. geh. 
im J. Iti83, Bischof von Modena seit 8 (?) Februar 
1745. gest. daselbst 4. Juni 1767. 

Sabbat iitl, genannt Lorenzino da Bologna 
(Lnraudso), muesiacber Gescbkbtnaalar, geb. n 
Bologna (Kirchenstaat) iuu 1534, gest. ilaselbst im 
J. 1577. 

Sabhatinl de Anfora (Ludovico), italienisch er 
l’ralat, geh. zu Neapel 1. April J7i8*, Bischof von 
AquiU (Königreich Neapel) seit 23. Februar 175«. 
gest. (nach 1770). 

Sabhatinl (Luigi Antonio), italienischer Coin|KUiist 
um! MusikgeleUncr, geh. zu Albano, bei Rom, im J. 
1739. gest. zu Podan 29 Januar 1809. 

Sabhioni (Giovauni, Cnnte). italieBhcher Prilat, 
geh. zu Fcrtno ( Kirchenstaat ) 2t». Mai 1779, Erz- 
bischof von Hpoleto (Kirchenstaat) seit 12. Februar 
183-, gest. zu Spolato (nach 1847). 

Kabclll (Giulioi, italieutsrlier Prfdat (Geburtsjahr 
unbekannt). Bischof von Salerno (Königreich Neapel) 
»eit . . gest. zu Hont 9. Juli lt>44. 

SabelUeuK (Marco Antonio G'occio, latmisirt .. 
italienischer Geschichtsschreiber, geb. in der Burg 
Vkovaro i Homagna ) im J. 1486, gest. zu Venedig 
18. April ITiUtl. 

Sabiua (Julia), Gemahlin Kaiser Adriau'a (s. d.) 
(Geburtsjahr unbekannt i. gest. durch Gift im J. 138 
nach Christ iu. 

Sabina, Kurfärxtin von Brandenburg. Tochter des 
Markgrafen Georg von Ansbach >,s. d. , geh. um 
1528, verm. seit 101- mit dem Kurfürsten Johann 
Georg von Bramlrnburg (s. 4.), gest. im J. 1076. 

Sabina, I^nndgruitn zu Hessen-Kassel, Tochter 
de« Herzogs Christoph von Württemberg ; >. d. . 

f eb. 2. Juli 1549, verm. 12. Februar 16tk> tun dem 
.audgrafen Wilhelm IV. von licaaen-Kaasel (s. <L;, 
gest. zu Ka»M*l lei. August !5HI. 

Sabiua, Herzoirm von Wllrtlemlierg, Tochter des 
Herzogs Albreeht IV.- rou Bayern is. d. ). geh. 
tm J, 1491, vorm. 2. März 1511 mit Herzog Ulrich 
von Württemberg i. s. d. . Witwe seit 6. November 
1550, geht. 89. Augut 1664. 

Sabiua, Tochter des Kurfürsten Johann II. von 
der Pfalz («. d . geh, mn 1524. verm. 22. Mai 1544 
mit dem t urnte Lamoral d'Kgmout • s. d. }, Witwe 
seit 5. Juni 15ü8, gest. zu Antwerpen 19. Juni 1578. » 

Sabine i Edward , irischer General - Major und 
Naturforscher, geh. zu Dublin 14. October I78S. 

Sabine (Joseph), engltachet Niturhncbtr, geh. i 
zu I.ondon uni 177«, gest. daselbst 24. Jauuar 1837.] 
Sablnlanus, fkister Papst (Geburtsjahr unbekannt . 
»ucceil, dem Papste Gregor I. («. u. ) am 13. Scp- 1 
fernher i.iü4 t gest. zu Rom 22. Februar Gt.Ni. 

Sabinu- Aulus\ lateinischer Dichter, /ntgenossi- 
und Fn-mid des OridiuaXaSO »s d.f. um «LsJ. 14 
vor Christus. 

Sablnu* (Calvisiusi, römischer Feldherr de» ersten 
Jahrhunderts vor Christi Geburt. 

Sablnu* ( Flavins I, Bruder Kaiser Vespasiau's 
(S. d.), ( Daten unbekannt». 

Sablnu*, eigentlich Schaler (Georg», deutscher 
Dichter in lateinischer Sprache, geb. zu Branden- 
burg 2.5. April 1508, geadelt seit 1540. Gründer und 
erster Rector der ruiversit.it Königslierg, verm. seit 
. .. mit Anna M ela nc bt hon, gt-s:««rbcu zu Frank- 
furt a.u der Oder 2. December 1600. 

Sablnu* » Mas»uria» i, römischer Rechtagelebrter 
des ersten Jahrhunderts nach Christu*. 

SabiairollcM Sophie?), hollaudi»che Schauspielerin, 
geb. 13. Januar 1829, geat. iui liaag 5 (?) Februar 1807. 



Sa bl er (Georg), esthlindischer Astronom, Director 
der Sternwarte in Pultawa, grh. 3«, April 1810. 

Sabller (Charh*»», 6miwösischer Schriftsteller, geb, 
zu Paris un J. 1698, gest. daselbst 10. Marz 17-0, 

Sabourrux i Charles Francois l.franzöabcher Schrift- 
steller. geb. zu Daria (?) um 1720. gest daselbst 
96 (?) Juli 1781. 

S* brau (Louis Marie Klxtar, Gomte de), franzö- 
sischer Dichter und Scliriftvteller , geb. 18, Mai 1774. 
gest. zu Paris 8. September 184«. 

Sahran »N . . . N . . de), Tochter des N... N . . . 
de S.. (Geburtsjahr unbekannt), veno, »eit ... mit 
dem Marquis Kcnuud Philippe de Cusiin* I* d ), 
i Witwe »eit 3 Januar 1794, gest. zu Pari* im J. IH2t; 

Sabaron (Andrej, Graf), nissiseber Staatsmann. 

; wirkt, (ieli. Ilath, Oiierhofmeiater und Intemlant der 
I kaiaerlirben Hoftheater. (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. zu Petersburg 1. März 18G6. 

Kare (Frederic), schweizer Chemiker, geb. zu 
XeufchAtel 17. Juni 1819. 

Saceltaru (Carlo Giacomo), italienischer Arzt, 
Professor in Turm. geb. zu Nissan ( Sardinien ) 2. 
Juni 1787, ge>t. zu Turin 22. Jamutr 1855. 

Saceherl iGiPjlamo), italieui»ch-r Jesuit und Ma- 
thematiker , geb. zu Saa*Kemo 5. September 16*»“, 
gest. zu Mailand 25. October 17:»3. 

Sacelietii (Franc»), italienischer Schriftsteller, 
geb. zu Neapel utn 1 . gest. daselbst um 1 tO>. 

Harehettl (Francisco), italienticber Astroaom, 
Professor in Bologna (Kirchenstaat), geb. zu Bologna 
um .... gest. daselbst 16. April lrU«. 

Naerhetti i Giacomo >, italieniscbcr Philosoph, Pro- 
fessor in Pisa (To»r&na), (Geburtsjahr tmb> kauut », 
gest. zu Pi*a um 184«. 

Karrhel tl lUuimondo». italienischer Prälat, (<;*•- 
! burt>t;ihr unbekannt i, Krzlusrhuf v«n Ljon weit 136.6, 
'gest. daselbst im J. 1368. 

Saeelirtll (l'rbanu), Halieniwrhrr Prälat, geh. zu 
Koni 13. Mai Ii-t«* (nicht H. Mai ( urdmal seit 

1. September 1981. g***t. zu Koro April 

Sarrbi ( Andrea i. italieniscbrr (» »*sc Licht »maler, 
geb. zn Köm um 15118, gest. daselbst un J, l«k»|. 

Sarrbi ( Dcfendenic I, itall«»l*cher ttesrbichu- 
schreiber, geh. zu Mailand 27. Octolier 1796,* gest 
da»elb-t (?) 2u. Dec nah yr 184«. 

Sarrhi (Gioveaale), italienischer Componist unJ 
MusikschriftKteller, geh. im Dorfe Barsn». bei ( umo, 
22. November 172ij,ge»t. zu Mailand 27. September 1789. 

Kaechinl (Antonio Maria üasparv), italieniachrr 
Opera -Componisl. geb. zu Neapel 13. Mai 1735*), 
gest. zu Pari» 7. October 17H». 

Kaechinl (Francesco), italienischer Jesuit und Ge- 
schichtsschreiber, geb. zu Paciono, bei Benigui, i Kir- 
chenstaat i hn J. 157«, ge»t. zu Horn 1«. December 
1626. 

Harro (Alvise rxler Luigi), italienischer Arzt, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest zu .Mailand 25 jtecembrr 

1696. 

Kacco i Giuseppe Puinpeu), italienischer Arzt, Pro- 
fessur in Parma früher in Padua), geb. zu Parma 
14. Mai lt»34 , g**st. daselbst 23. Februar 171« 

Kaec«, geh. Richard I Jul um tu \ dentwbf 8»haU- 
Spielerin. Mitglied de» Wiener Hofluirgtbeaier», gri*. 
zu Prag im J. I75i», gest. zu Wien inacb 18««'. 

Kaceoui (Carlo), italienischer PraJat , ge?, zu 
Montalto »Mark Ancona) 9. .Mai I8*i«, Erzbischof 
von Nicäa »eh 27. Mai 1851, apoatolifclier Nuntius 
in München, (früher in Pari».) Cardinal seit 27. Sep- 
tember iHjl. 

Sacer (Gottfried Wilhelm), deutscher Kecbtage- 
lehrter uimI Hviunofgraph, Kammer- ConsuleM ui 
Brauuschweig, geh. zu Naumburg an der Stile 11 
Juli 1635, gest. zu Brautwcbweig 8. September 1699. 



- 1 KmJi l - 1 . » » 1 >U $acclti«i zu ronuvU, t«> >««r^l Z» 
4uH ITH g«b«r»n arl». 
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Sacctot - Ssgittsrius. 



Haeefat (Gharles Auguste d*i. froiuösiacher Staats- Harken ( Fabian WUbala v . d. Osten), siehe venös, Bischof toa UraiU-on ( VaneluM ) *«it 1600 
manu in preusHiscbrm Dienste, « 'ber-Hofroeistcr drr tMen-NM-kra. g«*t «j Rom 27. Juni 1668. 

Königin von PmuMO, gab, in Frankreich um — , Sackreeter (Karl Ludwig), deutscher Tbeolog, Hade tarier, Comtc de), französischer Volk*« 

gwrt. ru Berlin 3. April 1730. Pfarrer in Kaunbeim ajn Main. grb. au Dannstadt Vertreter, Mitglied der I ►epuürteo- Kammer , geh. im 

Sacker iKudolnhineg, böhmische Klarier- Virtoosin. 22. August 1788, gest. au Raunhrmi 26. November J 1777, gest. au Paris Cf) 24. Mai 1*46. 

(Geburtsjahr unbekannt i, gest. zu Prag 24, Marx 1844. Hadeel. eigentlich 4 handle« ■ Antoine), französi- 

1866. j Sack v Ille (Elisabeth), Tochter de« John Freden* scher Tbeolog, geh. um 1524, gest. au Genf (?) 23. 

Harker (Weuel Aloys), buhtnUrber Mathematiker S.. dritten Duke of Dorset («. d ■, geb. 11. August Februar 1591. 
und Physiker, ITofnsor tun Ohirgymnasium io Kala- 1796, venu. 21. Juni 1813 mit George John Wert. Hadeler iGiDe»), Bruder des Jean und Raphael S. 
bürg, geh zu Prag 31. Mai 1811. drittem Earl Delawsrr (§. d.j. (a. dj. belgischer Kupferstecher, geb. »u Antwerpen 

Harker« (Carl« Giacinioj italienischer Arzt, Pro« Hackirtlle (Grorge Germtia, Viscount). Hohn des um 1Ä7», ge*t zu Prag im J. 1629. 

fcssor in Turin, geb. zu Turin 2. Juni 1787, gest. da- Lionel (’ranhtkd. ersten linke <4 florset (•. d ), Hadeler (Jean), belgischer Kupferstecher, geb. zu 

selbst 22. Januar 1856. englischer General-Lieutenant und Staatsmann, geb. Brussel um 1560, gest. zu Venedig im J. 1600. 

Saekeverell i Henn ‘, mglwcher Tbenlng und Ge* 26. Januar 1766, Htaatsaecretair seit 1775, renn Hadeler Raphael), Bruder des Jean S. (s. d.), b«l- 
■ehichtsschreiher, Rector von Saint-Andrew in Lon- 3. September 1754 mit Diana Hatubrookr » d l. gischerKupferstechpr.geb.ru Brussel um 1556, gest. 
lion, geb- zu Marlborough (Wiltshire) um 1672, gest ! Witwer seit 15. Januar 1778, g«*»t auf »einem Land- zu Venedig um 1630 (?). 

zu Londoo 6. (oder 12.) Juni 1724. sitze Htonelanda-Lodgc, bei London, 26. August 1785 Hadeberk (Beniamin Adolph Müritz l. deutscher 

Sachs (Albert), deutacher Arzt, geb. zu Berlin Har kv 111« iMaryt. Tochter des John Phihp S. (a.d.1. Mathematiker, Lehrer am Maria- Msgdatcna-Gvmna- 

29. August 180S. gest. daselbst 11. November 1835. geb. |. April 1746. verm. 30. April ITf.T mit Sack- *ium m Breslau, geh, zu Krickenbach ( Nieder- fcchie- 
Haehs Haus», deutscher Dichter, ursprünglich rille Tufton, achtem blarl of Tbauel t*. d.», gest. sienl 1 Februar l*ri. 

Schuster, geb. zu Nürnberg 6. November 1494, gest. 28 (?) September 1778. Hadl, «ehe Haadi. 

daselbst 25. Januar 1576*). Hark rille (Mary), Tochter de« John Frederick S.„ 1 Hadla v. Hmllkovt (Johann), böhmischer Staats- 

Hachs (Jmnli, Wirr v.j, deutscher Arzt, k, h. dritten Luke of Borget <*. d l, gi-b. 30. Juli 1792, mann, Rath und Günstling Kaiser Wenzel’* IV. 
Rath, geb. im J. 1763, gest. zu Wien 30. Januar l «39. verm. ft. August 1811 mit Other Arthnr, sechstem (s. d.), ((Geburtsjahr unbekannt!, hmgeriehtet zu Prag 
Hach« (Joseph Isidor, getauft Johann Jakob), detit- Karl of Plymouth («. d.), Witwe »eit 10. Juli 1833, JO. öctober 1420. 
scher Arzt, meekbuburg - schwermiwhi-r Mrdicmal- wiederverm 2i. Juli 1839 mit Wdluun Pitt Ambers*, Hadoleto (JacojHi), itslienischer Prälat, geb. zu 
rath. geh. zu KMfgAdg 90L Juli l«tö, gest. zu zweitem Karl Amhrrri » d l. Wrtwe seit 11 ÜAlS Modena II. Juli !l77, Risrhd von Carpentras (Vau* 
Nordhausen 11. Januar 1*46. 1867, (Todesjahr unbekannt). e Insel von 1517 bis 15(4. « aixlinal seit 22. I >eceui- 

Sach* i Ludwig Wilhelm), deutscher Arzt, preuasi- Haeombe (Jean Francois:, franzoaiseber Arzt, geb. her 1536, ge«t. zu Rom 18. October 1547. 
scher Geb. Medicinal • Ruth , grl*. zu Gros» •Gtogau. zu larcassomw (Aube um 175o. gest. un J. 1822 Hadoleln (Paoloi. Neffe des Jamj>o .8. (s. d.l. ita- 
(Scbk«*ien) , 29. December 1787, gest. au Königs- Saconay iGuührl de), französischer Tbeolog. geh. lieuischer Pralnt. geb. au Modeua im J. 1508, Bischof 
barg 17. Juni 1848. ua Schhisse Sacoaay (Lyonnais) um gest. zu von Carpentras ■ Vaurluse » seit 1544, gest. zu Car- 

Harhs i Wilhelm Gotthelf Ludwig), Sohn de» Lad- Lyon 3. August Iftso. jontra» 26. Februar 1572. 

wig Wilhelm H. (s. d.). deutscher Arzt und Privat* Hacwzzl (Agostiuo). k. k. FeldtnarwcbalkLieutenant Hadollu iGorgea Jansen), däniaeher Prälat, (Ge- 
docent ui Bn*«lau, geb. zu Königsberg 7. Febmar 1616, und vormaliger Oberbefehlshaber der estrasiseben bajt«jahr iiiil*-kaßtit|, erster Bischof von Funen seit 
gest. zu Breslau ist*. Januar WM. , Trappen, geb. zu iorrenpo uModnn) 8. September ..... Todesjahr mibekannt). 

Hach« v. Leweuhalmh (Philipp Jak ob), deutscher 1790, gert. zu Mira, beivenedig. 14. Ifeceraber 1 h6ö. Hadolla i Nie bl, dantseher Tbeolog, geb. zu Ko- 
Arzt, l’h\ »ikuR in Breslau, geh. zu Breslau 26. August Sacrlpaate (4 arlo Mana.i, itabrnbeher Pralat. grb. prnhagen (?) 19. October 1778, daselbst 6. Srp- 
1627, ge»t. daaellmt 27. Januar 1472, zu Narui (Kirchenstaat) 11. September 1*W*. Car- tetnber 1833, 

Hachse (Johann David Wilhelm), deutscher Arzt, dinal M-it 30. September 1739, Bischof von Frascati Haemaan (Karl Ilniiri, h). deutscher Orgal-VirYuns 

mecklenburg-Bcbwerinihchrr MHicinalrath und Leib- - Kirrheu»taat< seit 13. Jaonar 1756, gest, in seiner und < oTui»>m*t, L'aiver»itata-Mnsikdircctnr in Kouigs- 
arzt , geh. zu Uelz»n ( Hannover ) im J. 1772, gest. Gebunsatadt 4 November 17M, bwrg tu Prens*pn, geb in Kömg*bcrg im J. 1790, 

zu Schwerin (Mecklenburg) 12. April lstso. Hacripaatc ( Giuseppe i, italienivi lier Pmlat. geb. gevl. dasellmt 29. Jauuar Inflo. 

Hachse i Karl H...). deutscher Rechtagelehrter, zu Nanu (Geburtsjahr unbekannt), (ardinal sek ^ Saenger i Maria Rraau), deutsche sogenannte Ilexe, 
iVufesBor und Bibliothekar in Heidelberg, (Gebttru- gest. zu Rom 8. Januar 1727. geb, um 1730. lebendig verbrannt zu Wttnborg 

ja’ir utdwk vnnt), fest, zu Heidelberg 27. Iieccinber Hacrwvlr (Jahn* . Oberhaupt der Gallier. (Geburt*- Bayern) 21. Januar 1719*). 

18&9. jahr unhekanmi, ge^t. im J. 31 na ch CTinsti Gebart. . Saeveakorn (Johaa), schwedischer Ijuwb.ckafts- 

Haehsea I Johann 4»eorg, Ritter v.), natürlicher Haey (Antoine Isaac, Baron Silvestre «le). fran* | maler. (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Stockholm 
SoliU' König August'» II. von Polen (a. d.), und zösiseber Orientalist, geh zu l^sri» 21. Septemlier 22. I >ecem her 1784. 

der FrsuLa Katharina v. Boukom (». d.-, geh. ünJ. I 175c, gesL daselbst 21. Februar 1*38. Hamas (Heinrich), deutscher Rechtsgelehrter, So* 

174)6, »ÄchrischiT General - Feldmarschall und Gou- Sa") (Louis de). franz4*sischer Rechtsgelehrter und naior der freien Stadl Lübeck, geb. zu Lübeck im 
verneur von Dresden, gest. daselbst, uuvennahlt, Srhrüuteller. Advokat am Pariser l’anMMot, geh. j. 1599, g.-*t daselbst 16. Februar 1666. 

2&. Februar 1774. zu Pari» ua J. 1664, gest. daselbst 26. October 1727. Haflleeven oder Zachtleevea i4'orueli»), Bruder 

Hachlniis (G*-orgios), griechischer («nitre- Aduural. Sacy (Samuel Lstazadc Silvestre dei, Sohn de* dos Hemuut S. (s. d.|, hollkndiacher 4ienre-Malcr, geh. 
geh. zu Hydra (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Antoine Isaac, Banai Silvewtre de S. (s. d. ), fran- rti Rotterdam mu 1612, geM. dasellut um 1661 (?). 

Atlien 12, Februar 1841. zosbeher Journalist, rmer der Rislarteure dos Saftleeven wler Zachlleeten lllerman), hollamli- 

Sack (August Friedrich Wilhelm), deutscher Theo- ..Journal des Dibitl“, fth zu Paris 17. Octo- . scher Landvchaftsmahr, geb. zu liottirdain um 1610, 
log, p miss iw her erster Hofnrcdigcr. Oberronsistorial- lier 1801. 'gest. zu Ttrecht im J. 168ft. 

rath und Kirchenratk. geh. zu Berlin 4. Februar Hade 1 Donation Aiphouz««' Francois. Marquis de), Hage italtha/ard (George»), frauzösisrher C'hemi* 
17(Ö, gest. dASelhst 23. April 1786. Sohn de» Jean Raptiste i ran^ms Jotqfk, (.«all d* ker. geb zu Paris 7. Mai 1740, gest. daselbst y. Hep« 

Hark (Friedrich Ferdinand Adolnb), Sohn des S. (s. d.), fratuconiM'her Schriftsteller, beröebttgt | tember 1824. 

Friedrich Samuel Gottfried S. (s. d.l. deutschrr Theo- durch seiue lavciveu Knmaiie, geh zu Paris 2. Juni I Hager (Karl Georg), deutacher Arzt, schwedischer 
log. preuastacher GHcrconsistonalrath und Hofpn*- 1710, gest. im Hospitale zu l liarenton, bei Paris. I^ibnu-dikn». Prutophysiku» in Stralsund iPommern), 
diger, geb. zu Berlin 16. Juli 1 7 , gern, zu NH 2. 18-ceialter 1814*j, geb. zu Stralsund 27. Di-cembor 1765, gest. daselbat 

am Rhein lß. Ortober 1642. Hade (Hippolyte, Cumte de), f ranz« *i «eher Schiff»- 17. Februar 1827. 

Hack '(Friedrich Samuel Go ttfri ed), Hohn de» Au- kapitain, (Geburtsjahr unbekannt), gest. vor l’adix Säueret < Augustin), französischer Agronom, geh. 
guat Friedrich Wilhelm H. (». d.>, deutscher Theolog. 16. October 1780. zu Pari» 27. Juli 1763, gest. daselhMt 23. Mkrz U»l. 

nreuisischer Ilofprediger , Oliereousistorial* mul Hade (Jacques Francois Paul Aldoncc, nicht Al- Saget Loui» Marie Jovph de), französischer 
Kircbenrath, geh. zu Magdelmrg 4. September 1738, pbonae, Abbe dei, Bruder de« Jean Baptist« Franc 0 ' 1 Keehtsgeh hrter, geh. zu Bord<-uux 1 Gironde) 19. Mirz 
gest, zu Berlin 2. October 1817. Joseph, («trotc de S. (s. d.l. französischer Schrift- 1778. gest. daselbst im J. 1840, 

Hack (Johann August), deutscher Staatsmann, steiler, geh, zu Avignon (Yauclusei 10 Januar 1705, Saggese ((iiosu« Maria), italienischer Prälat, geh. 

General -Gouverneur der provisorischem Regierung I gest. zu Vignenue, bei Nauinane, 31. Dccember 1776. ‘zu Otuiano (Diöceae Kola) 15. Mai 1900, Erzbischof 
am Nieder- und Mittel - Rhein, dann Obcrpra» ident | Hade (Jean Raptiste de), Neffe des Richard de S. von IThieti (Ivöuigreich Neapel) «eit 17. September 
der Provinz Pommern, geh. zu Cleve 7. October 1764, | <»- d.), franzoBiscber Prälat, geb. zu Avignon (Vau- gest. zu 4'hieti (nach 1648). 

ge»t. zu Stettin (Ponuncm) 28. Juni 1631. ' cluse) im J. 1632, Bischof von CavaiUon (Yauclusei Sauirloll (Pietro), italienischer Prälat, geb. zu Ca* 

Hack (Karl Heinrich), Sohn de» Jolianu Augvi»t S. seit 4. September lti65, ge.»t. zu CavaiUon 21. De- vinara ( Diurese l'i»toja) 20. Februar 1781, Bischof 
(s. d.), deutlicher Tbeolog, preunsischcr C’on»istorial- cember 1707. von Montepulriano I Toscana | seit 23. Juni 1634, 

rath in Magdeburg. Professor in Bonn, geb. zu Hade (Jean Baptist« FranfoiB Joseph, Cotnte de), | (Todesjahr unbekannt). 

Berlin 17. 4)rtober 1790, frmfttbcher Diplomat, Gesandter in Moskau, Köln Hagittarla« (Dietrich), deutschrr Schulmann, Rec- 

Haek (Ludwig August ', deutscher Pastellauder. und Nymphenbiirg , geh. zu Avignon (Vaucluae) im tor der Schule in Bremen, geb. zu Bremen 15. Sep- 
geb. zu Görlitz (Uber-Lausitz) 25. Oftober 1759, ge»t. ;J. 1701, gest. zu Montreuil, bei Versailles, 24, Ja- tember 1642, gest. daselbst 1. Juni 1707. 
m Petersburg ..um 1792). nuar 1767. 1 Haglltarlus (Johann ( hristfried), Sohn de* Tbö- 

Hack (Wilhelm Friedrich), deutscher lleehtage- Hade (Joseph David de), französischer (»eneral- nus S. (s. d.l, deutscher Tbeolog, Professor in Jens, 
lehrter, preuBsiseher wirkt. Geh. Rath und Geh. Prä- Major, geh. zu Kiguieres (Provence) im J. 1664, gest. Superintendent in OrtamOnde, später (Jeneral-Super- 
sidcut de* k. Obcrtrihunals, geb. im J. 1772, ge»t. zu zu Antibes (Var) 29. Januar 1761. ! tutenden t und Oberhofpredigrr in Altenburg. geb. zu 

Berlin 8. October 1654. Hade (Paul de), frauzi.wtvcher Trälat, geh. zu; Breslau 28. September 1617, fest zu Altenburg 19. 

Sacken 1 Johann Gustav, Freiherr r.), churssch- Avignon (Vaurluse) uro 1356. Bischof ton Marapille ^ Februar 1689- 

sischer General -Liniteuatit uml Gesatulter in Peter»- iBovirhes-du-Rhönei seit 1409, gest. auf seinem Bi- Sagitlaria* (Kaspar l.L deutscher Theolog und 

bürg, gcli. 1734), gest. 8. October 1799. »rbofssitze 2*. Februar 1433. Schulmann, geb. zu Osterburg (Mark) im J. 1597, 

Sade (Richard de), französischer Pralal, (Geburt** gest. zu Lüneburg (Hannover) 27. April 1667. 

•I H-l, Ubt,,, ..... „ M. J* lir unWlimoiit), Vic-tfOurerMiir von Tirol, und Kn- *.rl!l*riu, KmW H l, Sohn Jo, Kajptt L S. 

w» u mi Tr«s»<iipii. 1*0« »si'ri» ooi situ»»!.*», ou,r i — I». d ). deutscher Polyhistor, Professor in Jena, geb. 

CnmaMr. »et, Pulm*» u»4 K(rtV>MiRr*kn«e» u«»4 U Kn**n- on-i *| '■» 11. I17S »w •» »e**» l‘--^oahlu-fel «um 

TntkUrojfc, «*rfa««V. IHa »ritt 7W }iittntan*a cmökuntxtr *aa»m- T.-dP «»curvheilt, *t»cl »Tlt t> J»hl> »p*I*r aiut 

"*1 ■*lo*r Hfrke »ar la Jahr* IM» iv Aucifeern la I gallo* I ii Vu.. nun*» ■Iuiptnk«« aorJan. V»>lt Um Im m naeh <t«v I *| l'ln« L'aalu> kll- h* war 4a» letzt» i)jifn 4er In 

■ •»u l-i er*ehi»*»*,. Banid'.e ulJ «pater aa.li t'liarenl«». Un4 g-ruhriru H***u • ProiMW*. 
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xu Jena 23. September 1643, gest. daselbst 9. Al&rz 
1(594. 

Sagittarius (Paul Martin), Hohn des Johann Christ- 
fried S. (a. d.) t deutscher Theolog, Archidiaconus und 
Stiflspredigcr in Ahcuburg, geh. zu Jena 16. Novem- 
ber 1645, gest. zu Altenhurg 3. Juli 1694. 

Sagittarius (Thomas), deutscher Hellenist, Rector 
des Elisabeth-Gymnasiums in Breslau, geh. zu Sten- 
dal | Allmarkt i im J. 1577, gest. zu Breslau 21. April 
1621. 

Hagner (Kaspar), deutscher Jesuit und Mathema- 
tiker, geb. zu Xeumarkt (Schlesien) 9. Mai 1721, 
gest- zu Prag 17. Januar 1781. 

Sagrorfeki (Wladimir?), russischer wirklicher Staats- 
ratb und Senior der Akademie der Wissenschaften, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Petersburg 1. April 
1846. 

Sagoskln (Michail Nikolojewitscb), russischer 
Staatsrat h und Schriftsteller, Director des kaiser- 
lichen Theaters in Moskau, geh. im Gouvernement 
Pausa 25. Juli 1789, gest. zu Moskau 5. Juli 1652. 

Najrredo Cecilia), italienische Tonkunstlerin, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), venu. 1737 mit Giorgio liaffo 
(*. d.), Witwe seit 1768, ge»t. zu Venedig (Todesjahr 
allbekannt). 

Nagred o (Giovanni), Bruder des Niccolö S. (s. d.). 
italienischer Geschichtsschreiber, geb. zu Venedig um 
1616, gest daselbst (uin 1664). 

Sagre-do (Ntecolo), italienischer Staatamano (Ge- 
burtsjahr unbekannt). Doge von Venedig sejt 1674, 
gv*t. zu Venedig 15 (?) August 1676. 

Sagreskol (Nikolai), nuiuker General, (Geburts- 
jahr unbekannt), verm. 25. November 176« mit der 
Fürstin Anastasia Gallitzin (s. d.), (Todesjahr un- 
bekannt). 

Sahagoet dWinarzit, Baron d’Espsgnac (Jean 
Itaptiste Joseph), französischer General - Lieutenant, 
geb. * u Brives (Correze) 25. Mttrz 1713, gest. zu 
rar» 28. Februar 1783. 

Sahagoet, Abb4 d’Espagnuc (Marc R4n6), Sohn 
des Jean Bantisto Joseph 8. I.s. d.), französischer 
Finanzier, geb zu Brives (Corrtae) im J. 1753, guillo- 
tlnirt zu Paris 5. April 1794. 

Salier (Christian Friedrich August v.), preussiseher 
General-Major, geb. in Thüringen um 1718, gest. zu 
Kyritz 13. MArz 1783. 

Salilu (Dominik Ernst, Freiherr v.), bekannt durch 
sein Attentat auf Napoleon Buonaparlel. und auf 
Friedrich Wilhelm 111. von PreuBscn, geb. im 
J. 1786, gest. zu Paris 27. August 1815. 

Sahli (Margarethe von der), Beifrau des Land- 
grafen Philipp des GroBsmütbigen von Hessen (*, 
d ) seit 1540, (Todesjahr unbekannt). 

Sahlfeldt (Georg Friedrich v.), jirlAndischer Staats- 
mann, Vice- Gouverneur von Taurien, geb. zu lk>rpat 
18. August 1761. gest. zu bympheropol (Taurien) 26. 
März 1617. 

Suhlgreii (Niels), schwedischer Staatsmann, Di- 
rector der scbwedisch-ostindischen Compagnie, geh. 
xu Stockholm (?) 17. November 1751, gest. daselbst 
10. Min 1776. 

SahlhauHon (Moritz, Freiherr v.), k- k. General- 
Major, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 22. Octohcr 
1633 mit Johanna Graetzler v. Graenzenstein (s. 
«L), gest. 19. Juni 1835. 

Sali nie (Arnold Heinrich), deutscher Theolog, Con- 
aistorialrath in Königsberg, geb. zu Königsberg 11. 
Juni 1676, gest. daselbst 26. April 1734. * 

Sah nie ( Christian), deutscher Theolog und Mathe- 
matiker, Professor in Königsberg (früher in Danzig), 
geb. zu Königsberg 10. Januar 1663, gest. daselbst 
26. Juli 1732. 

Sabine (Reinhold Friedrich v.), Sohn des Th-, jur. 
Heinrich S., geh. zu Königsberg im J. 1662, preußi- 
scher Ober-Appellations-Gcrichts- und Pupillenrath, 
Kanzler der Cnivcrsität Königsberg, geadelt seit 
1739, gest. in seiner Vaterstadt 16. April 1753. 

Sahnten (Gottlieb Frau/ Immanuel), tivlAndischer 
Arzt, russischer Staatsrath und Professor in Dorpat, 
geb. zu Oppekaln 22. Juli 1789, gest. zu Dorpat 3. 
Mai 1848. 

Said- Pascha, V ice- König von Aegypten, geb. zn 
Kairo im J. 1822, gest. daselbst 18. Januar 1862. 

Kalgey (Charles Christophe), französischer Gramma- 
tiker, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Dresden 30. 
Ortober 1844. 

Sailer (Daniel), deutscher Maler, geb. zu Wien 
am 1674, gest. zu Rom (?) un J. 17U5. 

Salier (Johann Michael), deutscher Priilat, geh. 
zu Areaing. bei SchrobenbauHen (Hävern), 17. Derem- 
ber 175-1, Bischof von Regensburg (Bayern) seit 1829, 
gest. zu Regensburg 20. Mai 1832. 

Salllant (Franken-* lgnace de Rralion de), fran- 
zösischer Prälat, (Geburtsjahr unbekannt), Bischof von 
Poiticrs (Vienne) seit . . gest. zu Poiliers im J. 1698. 



Sa Uly, latinisirt Salllius (Thomas), belgischer Je- 
suit, geb. zu Brüssel um 1554, gest. daselbst 8. Mürz 

1623. 

Saincric (Jean itaptiste de), französischer Arzt, 
geb. zu Bordeaux (Gironde) 22. Mai 1780, gest. da- 
, selbst 29. November 1845, 

Salnctes (Claude de), französischer Prilat, geb. in 1 
Perche im J. 1526, Bischof von Evrtnz (Eure) seit 
30. März 1576, gest. zu Lisietiz (Calvados) imJ. 1591. 

Saint - Aignan (Francois Honorat de Bcauvil- 
liers, enter Duc de), Sohn des Honorat de Beau-; 
villiers, Comte deS.-A. (s.d.), französischer Staats- 1 
mann, geb. im J. 1610. verm. seit 1633 mit Antoinette! 
de Montignr (s. d.), Witwer seit 19. Januar 1679,! 
wiederrerm. 9. Juli 1680 mit Franfobe Ger6 de 
Rane* (». d.>, Mitglied der Akademie seit ..., gest 
zu Paris 16. Juni 1687. 

Kaint-Algnan (Honorat de lteauvilliers. Comte 
de), Sohn des Claude de Bcaurillien, Comte qcS.-A., 
französischer Staatsmann (Geburtsjahr unbekannt i, 
verm. seit 1665 mit Jaqueline de la Grauge, gest. 
27. Februar 1622. 

Nuint-A Ignan (Paul de Beau vi 1 1 iers, Duc de), 
Sohn des Franfois Honorat de Beau villiers, ersten 
Duc de S.-A. (l. d.), französischer Staatsmann, Gou- 
verneur des Herzogs von Burgund, geb. 25. October 
1648, verm. 21. Junuar 1C71 mit Louise Henriette 
Colbert <s. d.) gest. zu Paris 31. August 1714. 

Salut-Aignan (Paul Hippolyte de Beau villiers, 
Duc de), Sohn des Francois Honorat de Beauvilliers, 
ersten Duc de S.-A. (s. d.), französischer General- 
Lieutenant und Staatsmann, geb. 5. fuder 15.) Novem- 
ber 1684, Gesandter in Madrid von November 1714 
bis Decomber 1718. verm. 22. Januitr 1707 mit Marie 
Anne GtMVttv# de Montlezun (& d.\ Witwer 
seit 14. October 1734, wiederrerm. 9. November 1767 j 
mit Francoise Helene Stephanie Tnrgot (s, d.>, 
Mitglied der Akademie seit . . . , gest. zu Paris 22. 
Januar 1776. 

Saint -llbauH (Aubrey I. Beauclerk, fünfter 
Duke of), Vetter des George Beauclerk, vierten 
Ihikc of S.-A. (s. d), englischer Staatsmann, get>. 
zu London 3. Juni 1740. venn. 3. Mai 1763 mit Ca- 
therine PonBonby (*. a.\ Witwer Beit 13. Septem- 
ber 1769. gcat. zu London 9. Februar 1802. 

Saint-idbans (Aubrey 11. Beauclerk, sechster 
Duke of), Sohn des Aubrey I. Beauclerk, fünften 
Duke of S.-A. (s. d.), englischer Staatsmann, geb. 
zu Iyondon 2L August 1765, 6ucced. seinem Vater 
am 9. Februar 1802, verm. 9. Juli 1788 mit Miss 
Moses, Witwer seit 18. August 1800, wiederverm. 
15. August 1902 mit Loui&a Manners (s. d.j, gest. 
zu London 12. August 1816. 

Salut- Albans (Aubrey III, Beauclerk, siebenter 
Duke of), Sohn de* Aubrey II. Beauclerk, sechsten 
Duke ofS.-A. (s.d.), geh. und gest 19. Februar 1816. 

Salut -Alban» (Charles 1. Beauclprk, erat er Duke 
of), natürlicher Sohn König Karl 's II. von Eng- 
land und der Kleonor Gwynn (*. d.) , geh. 8. Mul 
1670, Peer von England und Ritter des fh>senhaud- 
OnlroB, in den Herzogstund erholten am 10. Januar 
1664, verm. 17. April 16-4 mit Diana de V er« (s.d.), : 
gest. zu Hath (Somersclnliire) 27. Mai 1726. 

Saint -Albans (Charles II. Beauclerk, zweiter 
Duke ofl, Hohn de» Charles 1. Beauclerk, ersten Duke 
of S.-A. (s. d- i, geb. ß. April 1696, Peer von England, 
Gouverneur des Arilin— H von Wfiliflor, L#fd-Ls— t#- 
nant von Berkshire und Bitter des Hosenband-Ordcns, 
venn. 13. De— btf 1722 mit Lucy Worden (s.d.), 
geat. zu London 7. August 1761. 

Saint- Albans (George 1. Beauclerk, dritter Duke 
of), Sohn des Charles 11. Beauclerk, zweiten Duke 
, <»f S.-A. (s. 4L), englischer Staatsmann, grb. 25. Juni 
1730. verm. 23. October 1752 mit Jane Roberts 
<s. d.), Witwer seit 16. Dccember 1778, gCBt. xu 
London 1. Februar 1786. 

Salut-Albans (George II, Beanc lerk, vierter Ihike 
of), Sohn de» William Beauclerk (§. d. ), geb. 
5. Decembrr 1758, gest., unvennAhlt, zu London 
15. Februar 1787. 

Saint- Alban» (William Beauclerk, achter Duke 
of), Oheim des Aubrey 111. Beauclerk, siebenten 
Duke of S.-A. (s. d.), geh. zu London 1*. Dccember 
1766, verm. $0. Juli 1791 mit Charlotte Carter, 
Witwer *eit 19. October 179“, wiedervenn. 4. Mürz 
1799 mit Maria Janetta Nelthorpe, W r itwer »eit 
17. Januar 1822, gest. zu London 17. Juli 1825. 

Saint -Albans (William A ob rer de Vere Beau- 
clerk, neunter Duke of), Sohn des William Beau- 
clerk, achten Duke of S.-A. (8. d.|, englischer 
Staatsmann. K. Gross- Fa lconier , geb, 24. Mörz 1801, 
jverm, 16. Juni 1827 mit Harriet Mellon (s. d.), 
wiederverm. 29. Mai 1839 mit F.lizabeth Catherine 
de Vere Beauclerk, gest. zu London 27. Mai 
1849. 



Salnt-Albln (Alexandre Charles Omer Rousselin 
de Corheau, Comte de), französischer Staatsmann 
und Schriftsteller, geb. 8 (?) Mürz 1773, verm. seit 
.. . mit Ctemence deMontpäzat, Witwer seit 1816, 
gest. zu l*aris 15. Juni l- 17. 

Salnt-Albln (Hortensius de), Sohn des Alexandre 
Charles Omer llousBelin de Corbenu, Comte d« S.-A. 
(s. d.), französischer Rechtsgelehrter, bekannt als 
Genealog, geb. zu Lyon 20. Dccember 1805. 

Salnt-Albln (Louise de), Tochter des Michel Baron 
de S.-A. (s. <L), geb. um 1822, verm. 27. Mai 1841 
mit Francois Marie Joseph de Guiguard, Vicomte de 
Saint-Priest, I>uc d'Almazan (s. d.). 

Saint-Albln (Charles de), nutilrlicber Sohn des Her- 
zogs Philipp II. von Orleans (s.d.) und derTiinzerin 
F lorcnsac (s, d.), geb. zu Paris 5. April 1698, 
Erzbischof von Cambray (Nord), seit 20 (?) Septem- 
ber 1723, gest. zu Cambray* 8. Mai 1764. 

Saint- Al bin (Michel, Baron de), französischer 
Volksvertreter, Mitglied der Deputirtrnkammcr, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), verm. seit ... mit Margucrite 
I Ernestine Le Mereher d Hausse». 

| Saint- Albyn (LlMtlotl englischer Theolog, Ree- 
j tor von Paroeombe und Vicar von Wembdon , geb. 
lim J. 1722, gest. zu Wembdon 22. Januar 1791. 

Saint- Allaitt (Nieolas VI ton de), französischer 
I Genealog und Geschichtsschreiber, geb. zu Langres 
1 (Haute- Marne) 6. April 1773, gest. zu Paris 13. Fe- 
bruar 1942. 

Salut- .lmand (Jean de), belgischer Arzt des sieb- 
zehnten JiihrhuiulertH (Daten unbekannt). 

Salut -Aman* (Jean Florimond Bonduit de), fran- 
zösischer Naturforscher, geh. zu Ageui Lot-ct-Garonne) 

24. Juni 1748, gest. daselbst 28. October 1831. 

Saint-Amant r Marc Antonie Gcrurdl, französischer 

Dichter, geb. zu Rouen (Heine- Interieure) um 1594, 
Mitglied der Akademie seit gest. zu Paris 29. Dc- 
ccmber 1061. 

Saint- Amour (Anne FVttfOitl J«UM Elisabeth 
de Fremery de), französische Dame, bekannt durch 
ihre söge nannten Wunderkuren, geh. zu Nantes 
(Loire-Interieure) 11. November 1786 (Todesjahr 
unbekannt ). 

Saint- Amour l Lotus Gor in de), französischer Theo- 
log. geb. zu Paris 27. November 1619, gest. zu Saint- 
Denis, bei Pari*, 15. November 16H7. 

Saint- Andre (Jacques d'Albon, Seigneur de). 
Marscball von Frankreich, geb. um 1506, Marsebau 
seit 21b April 1547, Gesandter in London im J. 1550, 
gest. bei Drei» (Eurv-et -Loire) 19. Dccember 1562. 

Salut-Andre Jean Jeanbon, genannt), französi- 
Bcher Volksvertreter, Mitglied des Nutionalronvents, 
grb. zu Montuuban tTarn-et-Garonucl , 25. Februar 
1749, gest. zu Mainz 1». December 1813. 

Saint- Audre | Juliane, Freiin v.), Tochter des 
Freihcrrn X... N... v. S.-A., geb. 21. Mai 1789, 
viTra. 22. Ortober 1807 init dem Freiherrn Ludwig 
Christian Heinrich Gaylmg v. Alt heim (s.d.), 
Witwe seit 2. November 1832, (Todesjahr unbe- 
kannt). 

Salut- Auge (Ange Francois Fariau. genannt de), 
französischer I lichter, geb. zu Blois (boSrMVChcr) 
13. October 1747, gest. zu Paris H. Dccember 1810. 

Saint- Arnaud, siehe l.erov (Jzc<|aa« Arnaudi, 

Saint-Aubin {Augustin de). Bruder de* Charles 
Gennain und Gabriel Jacijues de S.-A. (t. d.), fran- 
zöBiscber Kupfersterher. geh. zu Paris 3. Juni (nicht 
3. Januar) 1736, gest daselbst 9. November 1807. 

Halnt-Aubin (Charles Gennain de), französischer 
Zeichner und Kupfersterher, geh. xq Paris im J. 
1721, gest. dlMftß 17. Marz 17n*}. 

Saint- Anbin i Gabriel Jacones de), Bruder des 
| Charles Germain de S.-A. (s.d.), französischer Maler 
und Kupferstecher , geb. zu Pari* im J. 1724, gest 
j daselbst 9. Februar 17W). 

Saint-Aubin iJean de), französischer Geschicbta- 
1 Schreiber, geb. in Bourbonnais im J. 1587, gest. zu 
Lyon 18 October 1660. 

Salut- Aubln (Iamu* Michel de), Bruder des Charten 
: Germain de S.-A. (s. d.) t französischer 1 Vinte llanmalcr, 

1 geb. zu Paris 20. Marz 1731 , gest. daselbst im J. 
i779. 

Saint-Aubin, bekannt unter dem Pseudonym Karl 
Bernhard (Andern Nicolai d«), dänischer Schrift- 
steiler, (Geburtsjahr unbekannt), ge*t. zu Kopen- 
hagen 24. Novcmlser 1865. 

Saint-Aubin, geb. Lanccstre (Marie), franzfwische 
Schauspielerin, geb. zu Paris um 1S10, gest. daselbst 
■ 5. November 1845. 

Saint-Aubin (Stephanie F4licit4 Darrest# de), 
französische Hofdame, geb. zu Cluunpc^ny. bei Autun, 

25. Februar 1746, Term, seit 1762 mit Charles Alexis 
Brulart, Marquis de Sillery, Comte de Genlis 
(i. <L), Witwe seit 31. October 1793, ge*t. zu Pari« 

| 31. Dccember 1830. 



V. 2 





Saint-Barbe — Salat-John. 



Salat-Barbe (Charles), engliaeher Ki/Jrferateeher, Halst -Gelal« ( MH Hs Ae). französischer Dichter. 

£ geb. im J. 1770, gest. zn Lyraington (Hampshire • 1 geb. ni AngouUtne (Charente- Interieure) um UW. 

. April 1849. ' gest. zu Paris im .1. 1558. 

Salnt-Chamans .Jacques Francois de Hautefort, Halnt-Gelal» (Octavim), französischer Prälat and 
Marquis de), Sobn de* Charles Nicolas de S.-C.. Dichter, g*4», so Cognac ( Anga— nir i am 146*5, lti- 
geh. tmJ. 1702, verm. 27. December 1729 mit Marie schuf von Anguuleme (Chareiiie-Inftrieure) »eit 1594, 
Anne d'lscars, Marquise de Berville, gest. auf gest. auf seinem Bischofssitz** im J 1002. 
seinen Güten ra Limousin 4. Mhrz 1742. Haiat-Geniew -Jean dr , französischer I lichter, geh. 

Halnt-Chamond {Catherine Charlotte Louise de zu Avignon (Vawluae), 12 September 16ü7, gest. au 
la Neuville, MarouUe de). Tochter de* Marqtm Orange i Vaticluaei. 25. Juni IH& 

Charles Louis Joseph de 8..C., grit, 15. April 1725. Salat * Cenis i Augustin Nicola« de i, französischer 
verm. 12. December 1747 mit dem Man|iiit Marc Reehtagelefarter, geh, zu Vkry-le-Pimafaia 2. Februar 
dcCtistiue (s. d(, Wh»* seit 18 (?) November 1757. 1741, gest au Pantm, hei Paria, 1. October 1808, 
(Todesjahr unbekannt). Salat -Geaalt (Francois Joarph. OattV belgi- 

Stinl - Christel - Jacques Fran^ms de Bremond. «eher (irorahf. geh m Mona t llamaut - 28. Mai 
Baron de), französischer Agent der Royalist ea- Partei, 17*9. gest. ni Hm»sei 25. August 1816 
geb. zu Avignon (VaurhiM) 17. October 1748. gest. Haint-4«eaol» ■ Joseph, Comte de), belgischer Ar- 
aaseibat 7. UCttblt 1819! chäotng, geh su Moos i Hainant i um IMM». 

Halat-Coatent (Dominique Claude Harberie de),; Halnl -Geaois i Jules Ludgrr Dominique Ghislam. 
französischer Rechtsgelehrter und Diplomat, geh. zu Ran>n de), belgischer Geschichtsschreiber . geh. zu 
Paris im J. 1668. Gesandter beim Congress in Baden' Lennick - "amt - ljuenttn i. Brabant ) 22 Marz 181.4. 
im J. 1714, Staauratb seit 1716, gest. zu Paris Salat -treaola •Philippe Loui*. Comte 1- . k. k. 
22. Juli 1789. wirkl. (ich, Rath, geb 5. April 1799, vertu. 99, 8ep- 

Salat-Coatest (Francois Dominique Barberic. Mar- tmibrr leb» mit der Freiin Johantta » Tracb (i.d.t, 
ouifl de). Sohn des Dominique Francois de S.-C. (s. d ), . gest. ,40. Juli 1857. 

französischer Staatsnaanji , geb. zu Pari» 2*». Januar Sala! - George t Claude de), französischer Prilat. 
1701. Minister der auswärtigen Angelegenheiten seit i Geburtsjahr unbekannt), Erzbischof von Lyon »ett 
11. September 1751. gest zu Pari« 24. Juli 1754. . ... ge*t. zu Lyon ins J. 1714. 

Hafnt-Cyr (Ijiurent* Gmivion. Comte de), Neffe Saint -George» ;Jean Baptiste Jules Vernoy de., 
de» I.oui> Jean Baptiste, t omte de Gouvton s. d. französischer Bühnendichter. Ihrector der kaiser- 
ira Nachträge), Marse halt von Frankreich, geh. zu liehen IhrackerrL geh, zu Paris (?) 12. Juli InlO. 
Toul (Mcurth**) 13. April 1764, Marschall seit) Salat -George« i.N--. N..., < bevalier de ., frau- 
27. August 1812, Gouverneur vnn Dresden im J. j «Aaiadwr Musiker und Coaspooist, geb, auf der I»el 
1813, gest. zu Hyerea, bei Toulon (Var) 17. März , Guadeloupe 25. December 1745, gest. zn Paria 12. 
1899. { Juni 17‘jy. 

Salat-Cyr (Francois Marie de Pareine de Morts Salat-George» (N . . . X . . Chevalier de), fran- 
de), französischer Maatsminister und GeueraMontro- zöstsrber Diplomat. Gesandter in Rio Janeiro, vGe- 
leur, geb. im J. 171«, venu, seit .... mit X . . . X . . . burt-jabr unbekannt', gest zu Rio Janeiro 4 . Januar 
Moreau de Srcbclle» (». d.), gest. zu Paris - 1*67. 

6. Mai 1771. SalnMBrratain (Cbude Loa», Gwntede). französi- 

Salut -fyran (Jean Dnverger de llanrinur, ich« r General . dänischer 0«aff*l- Fellbanne hall, geh 
bekannt unter dem Namen Abbe de), franxüsi»rher in» Schlosse Vrrtamboz, bei Lnns-lc-Sanlnier (Jura), 
Theolog, geb. im J. lf.HI , gest. zu Paris II. October 15. April 1707, gest. im Arsenale zu Paris 15. Januar 
1848. 1 1778* 

Salat -I)miat (Alexandre Auguste IVonat Magloire : Saint • t.ermaln i Giuseppe Gaetano di San Mar- 

Coupe de), franzi'iMisrher KalM-ldichter und Schrift- - tino, Marquis de), italienischer Staatsmann, «anli- 
steiler, geb. zu Paria 5. September 1775, gest. da- 1 niseher Staateaünister der auswart gen Antriegea- 
»elbst 20. November 1845. beiten und UencraMnspector der Cav»b*rie, Gesandter 

Saint -F.date (Kd nie Theodore Bourg, genannt), in Paris von 17*9 bi» 1752, (Geburtsjahr unbekannt), 
französischer GeachkfcUaehreiber, geb. zu Paris vertu, seit ... mit Crifüna Ferrari- Fieichi (f.d j, 

31. October 1785. gest daaelb»t 26. Mürz 1852**). ge?t. zu Turin 15. Januar 1764 

Salut -File Marie Augustin« de), französische Saint • Gennain ( Joseph, ( «rote dr), französischer 
Carmeliterio. geh. zu MonUtiimn (Tam-et-Garonue) Alienteun-r. geh. zu Strasburg (?) um 1730, gwt. in 
14. October 18Ul. gest da.«elti-t 19. Mai 1885. Srhle»wig im J. 1784. •) 

Saint -Kirne, bekannt unter dem Beinamen la Saint - Germalii , Seigneur d’Entremont (Jena 
Cont emporaine •••) (Ida), frau/xsisebe Schrift* Franko» dr), fianadswcber Dichter, gel* zu Kntre- 

itellerin, geh. zu Valoinbreuse im J. 17J6, gest. tu mont i N'ormandU') IH. Mirz 166«, gest. daae!b»t 

Bribsel 29. Mai 1845 (nicht IH54, wir das Brock- 26. Juli 1735. 

bausVhe C.-L. irrthumlich angiebt). Saint -German ( Chriatopber ), englischer Recht*- 

Salnt • Krneat ( Lotus Nicolas Brette, genannt 0 gelehrter, geb. zu Skilton. bei Coventry ( GtHmrta- 
französiHcher Schauspieler, geh. zu <lrli v an« (Loiret; yahr unbekannt i, gest. zu Loodon 2f». September 1540 
im J. 1806, gest. zu Delleville, bei Pari», 28 (?) Saint-GrrmaMs (Kd ward Craggs Klio», Lord), eng- 
Marz ]8tiO. ! lischer HtaaUmann, geh, H, («der 28.)Jiili 172«, venu 

Salat - Eve (Jean Mariei, franz«i»i»clier Kupfer- 25. September 1799 mit < atharine BllilldS I». d 

»lecher, geb. zu Lyon 9. Juni 1810, gest. daselbst im Nachtrage), Peer von England »eit 30. Januar 

16. September 17*4, "»ttwer seit 6. Februar 1804, gest. 98. Fe- 

Salat - Evreaumd (Charles de Margnetel de brvar IftM 
Saint -Denia, Steur de), französischer Philoaoph Saiat -German» (Edward Granville Eliot, dritter 
und Dichter, geb. zn Saint-|ieni«-du-Gun«t ( Ba*s< - | Karl of), Sohn des William Kliot, zweiten Karl ot 
Normandie) 1. April 1613, gest. zu Londuii 20. No- j S.-G. (a. <L). englischer Staatsmann, geh. 29. Augnst 
vember 1703. ' 1799, verm. 2. September 1824 mit Jemima Mann 

Salat • Fargeaa, siehe Lepelletler, Comte de;(a. d. im Nachträge). Witwer seit I. Juli 1856. 
Saint-Fargeau. Saint -German* {John Kliot. erster Earl of). 

Halat-Florentln. Du«’ de la VrlHIFre (Louis Phe- j Sohn des Edward Elmt, Lord8.-G. (*-d.), engli*cl»cr 
lypeaux, Comte de), Sohn des Loui*, Marquis de la ! Ma«tsmami, geb 28. September 1761. verm. 8. Sep- 
5 rilliere (s. d.) t franzbtiwher Staat smann, geh, wi , tcmtHT 1780 mit Caroline Yorke ( a d l, Witwer 
Paris 18 August 1795, mm. 15. Mat 1724 mit der »eit 26. Juli 1818, wiedenrenn. 19. August 1819 mit 
Gräfin Amalie Ernestine v. Finten (a. d ), Staatsraini- ; Harnet Carew, g*»i. 17. November 1823. 
ater »eit 1761, Ja den Herzogstand erhoben seit 1770, | Saint -German* (William Kliot, zweiter Earl ofl 

Witwer ^«Wl 17. Mai 1767, gest. zu Part» 27. Fe- j Sohn des John Eliot, ersteu Karl of S.-G. (s. d ), 

hrnar 1777. englischer Staatsmann. Gesandter hn Haag, spAter 

Saint -Foix (Germain FrUfOil Poullain dc'i. — — — 

franzt>si»cher Geachichtasrhreiber, geb. zu Uetin*^ | »i tUM^r ••-itruannt* w>»o<irrTB«nn . «r|rii»r vnr**t». *it 

(llle-et* Vilaine) 6. Februar 169«, gest. zu Pari» i 4«u. nuuiu« *-••-••• >• .n B «m Lfm-« |r*um iu 

25. August 1776 i - «l*»* »ur»kh«is«r *u »ull Mdl >l*t 4*r 

7. , Y , j . Nwaniw 4* t'rian i* .4.1 »m Jt|.|- j.wm« •• Ir, um] 

Saint -Gabriel (Marie Anne Legreedre, getunnt . «i* u , woirr (rhfi«« b«Wn. Vui»*ir.- mmuu thc. »«urr» Cumir 
französisclie Nonne, Superiorin der Steurs hn«ptta- p"*« rlr ». VrWrieti 4rr «*«» i>r*«khuet ihn ,u *i»«m 
Her es de l'HMel-Dtea de Troye» i Albe). (Geburt*- ffVl*V’* L“T* U P“ 4*eatffr- r - - ifMkhiiiw, 

i , , , .. . - V.. .. \ . k- 1®* »n.irrf-n K»hrn»(fniittfl »o «U Ki4otter «o4*rl- 

Jahr unbekannt), gest. zu Iroye» 3<», Mai 1838. «mräuMr. ln Indien wollt» w dl- k«*.i «r'inu b»b«a, E«l»i- 

| •ivlue ku RurIi«K «ml rliiru Th«« <«i l>«rfrtl«6 . 4*1 4*m Atl«r 

( 4i« SrbanScU un4 Kt*fl in Jug*n4 wl«t|Br*«c*‘l»n Im .»tkhüc 
•) »lebt Loui«, wl# Ihn »•* IlmVhuiVk* C--L. n«nni ! , '* 1 D ** »« Ji-n««n ltll»lr. A^na W*r.«.lr<*« pnutl. 

• htrtt 4*v Karl At«i«a<Jcr van Anthavlk* BavrruCla 

' 1 (-.4.) *t»u 4«m eugUaclien CuM'tl JuUa Dyk ia Ll.orno — Kla 
Purirait Graf*« »i«fc auf tun »rbka»«* in Trl**- 



*•) Von gru.Bfin Intrr*-*** *i.i «1 de»« 
tuini.i 4«« tui« 4f K f a D < «. (Pari«, IftSO. 
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Ikr «Iftatllcbrr familipaoanie in Kl*«liua Van 



in Moncben. grb. 1. April 1767, verm. 1. November 
1797 mit Gevirgtana Augusta Granville Leveaon 
Gower (a. <L>, Witwer »eit 24 Mlrz IH06. wivder- 
vem 13. Februar 1809 mit Lrtitia Pierre Ashe A* 
Court. abermaU Witwer seit 2t). Januar 1810, mmt 
dritten Male verm. 7 Mir« 1812 mit Charlotte Ko~ 
bimon (». d ), W itwer »eit I. Jul» 1813. zum vierten 
Male venu. 7tü. August 1814 mit Susan Mord au nt 
(«. 4), W itwer seit 5. Februar 1890, gest 14 (?) Ja- 
nuar 1845. 

Haint-Grry (Joseph de», französischer Schriftsteller^ 
geh. zu Magna», bei Lectoure, um 1590, geat daselbsT 
im J. 1674. 

Salat * Hilalre (Augustin Fraofoi» (Anr Prou- 
vensal de). franzOsiM-her Botaniker, geb. zu OrÜana 
(1-oirvti 4. October 1799, gest limteibst 90. Sej>tem 
l»er (nach Andern 2. October * 1853. 

Haint- Hilalre (Jules Harthelemv ), französischer 
. Philolog und Publicisl, geb zu Paris 19. August 
! 1805, 

Salat -Hilalre (I .«oit Vincent Joseph Lehlnnd, 
Comte de), frahzöBUchcr Divi»»ons*General , geb, zu 
fUhemeot (Aiane) 4. September 1766, gest. an dm 
Folgen drr lu der Schlacht hei Esslingen erhaltenen 
Wunden zu Wien 3. Juni J8U9. 

Haial- Hilalre (Marie Charlotte, Grtfin r ), Tochter 
des Grafen Gilbert v. 8.-IL, geh 14. April 1670, 
verm. 1696 mit dem Grafen Heinrich Wilhelm von 
Wilczeck (a. d.). Witwe »eit 19. März 173«, ge*t. 
zu Wion 19. April 1747. 

Salat - Hippolyte il»avid Montolien, Baron de), 

' englischer (teneral der Infanterie, geb. in Frankreich 
' im J. 1669, gest. zu l.ondou 6 Cf) Mai 1761. 

Salat-Hippolyte (Marie de), Tochter des Genera I« 

I Daniel MontoHm de 8. -H. (s. d.), geb. im J. 1708, 

I renn, seit . . . mit Friedrich Wilhelm tjiu-rin v. For- 
cade (a. d. ), Witwe »eit 28 (?) März 1765, gest. 
zu Bern) 16. S- ptember 1767 
Salat-Hippolyte tSusannc de), Tochter iks sardi- 
mschen General- Lieutenants Muntoliru de 8. -II., 
(Geburtsjahr aabehanot), verm. 25. October 1772 
mit Benn de Bevitle (s. d ), Witwe seit 21. Fe- 
bruar 1775, (Toile* >ahr unbekannt). 

Haint-Hnberty (Anne Antoinette Clav el, genannt), 
französische OpernaAngerm . geh. zu Strahburg 15. 
I»ecember 176t*. gest. hei l.nnd<m 22. Juli 1812. 

Salat • Hyarlnthe ( Hvaemthe-CorduBaier de 
Theraiseui, genannt Chevalier de), französi.*cher 
Hchriftsteller. geh. zu Orleans (Loire*) 24. September 
l»H, gest. zu Generkea, bei Breda (Holland), rra J. 
1746*). 

Saint-Igiron (Charles, Comte de), k. k. General der 
Cavalerie und comasaadirender General in lbihmen. 
( Geburtsjahr unbckamrti, ge»i. zu Brunn (M Ihren) 
4. August 1750. 

Salnt-Ignon (Jean Baptiste, Comte de), Hohn de» 
Charles. Comte de S.-I. (a. d.), (Geburtsjahr unl*e- 
ksnnt I, k. k. General- Feldwachtuieister und Ritter 
di*s Maria-Tberesien- Ordens, gest. I« (?) Januar 1763. 

Salnt-Jarquew de Silvabelle (Guiilaume de), fran- 
i zösiscbrr Astronom, Director der Sternwarte in Mar- 
seille (Bourheii-dii-lUlön*-), gel*. zu Marseille 18. Ja- 
nuar 1722, gest. daselbst 10. Februar 1801. 

Salnt-Jal (Jean Claude de Lastic. Marquis de), 
franzoai*cher General- Lieutenant, Gouverneur der 
Schlosser zu Mezieres und Charleville, geb. im .1. 
1683, verm. seit .... mit Mario Marguente Hazin 
de^llexo^*, Witwer aeR 22. März 1722, gest, zu 
Pari» 17. November 1753. 

Saint -John i Barbara), Tochter de« John, sehnten 
Lord Haint -John, (tiehnrtsyalir unbekannt), verm. 

I j7. September 17*4 mit George William Coventry, 
«echatcfn Karl of Coventry (». d. ), gest. zu Lon- 
don 21. November 1804. 

Haint -John (Elizabeth Barbara), Tochter des John 
Saint- Job n. rillten Lord Boling hroke (■. d ), geh. 
22. Februar 1762. verm, 31 Marz 1796 mit Henry 
- Vaugban. erstem B ironet Ualfonrd (s. d.j, geat. zu 
London 17. Jnm 1833. 

Saint -John (Frederick). Sehn des Frederick Saint- 
John, zweiten Vi-couut Bolingbroke (s, d ), eng- 
lischer General, geb. zu London 20 December 17ti0 
(oder 1765), verm 8. December 1788 mit Maria Herr 
is. d ), Witwer »eit 6. Februar 1791, wtederverm. 6. 
April 1796 mit lsabella Craven (*. d.), abermals 
Witwer 6eit 8. Juni 1819, zun» dntteu Male verm. 
14 November 1821 mit Caroline Elizabeth Parsons 
fs. d,), grai. zn t'hailey (Huasex) 19. Novemher 1844, 

*! CI(>G«rü<at macht« Ihn iu «lw«in «»tärlU-h-nSohnaioK- 

• *M« I*. 4 ) *M<I 4«r «Ile Dtt*l«ai .1 - U » ol* n. 

: tu ll«>ua .l*rauf *»*i H»rr» i-»» Or»«tej (•. 4): „Ott* Al* 
m4r* iU-nt il •« |>-4>«l*l' <l*n« »*■ tmy* II Iwvalt kW* 

•ar I*« r*lMtliiM 4* m »*•* »<K Wr ».■**« 4u 

... (V. «••!»«. qul — 4*4.1«« 4* TfjJ« •« 171» - lut «rall coiktle.u4« 

. di* *r lu J 1774 <]**rlL-*c (<•* t..«(4* dont l'honuraient MM B-.utk.Uof 4« CWflpf. *#• pr4- 
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Saint -Joh* (Henry). Sohn dos John Saint- John ,1 
zweiten Viscount Boltngbrokc (*. d.), englischer 
General, geb. um 1736, verm. 31. August 1*71 mit 
Barbara Bladen, ge*t zu London 4. April 1818. 

Salnt-John ( Louis«), Tochter dos John Saint- John, 
zweiten Viscount ßolingbroke (». d.), geb. um 
1742, verm. 20. August 1760 mit William Raget, 
erstem Baron Bugot (s. d.), Witwe seit 22. October 
17 UH, gest, zu London 2. Februar 1820. 

Naint-John (Bayle), englischer Schriftatelier, geh. 
m London 10. August 1822, grst. daselbst 1. August 
1880. 

Ha int -John (Pereyl, Bruder des Bayle S.-J. (s d.), 
englischer Schriftsteller, geb. zu Plymouth 4. Mürz 
1821. 

Salut- Jorry, bekannt unter dem latinisirten Na- 
men „Petrus Faber“ (Pierre Dufaur dt), franzö- 
sischer Kccbtagelehrttr, geh. zu Toulouse (Tam-et- 
Garonric ) im J. 1540, gr*t. daselbst 18. Mai (nach 
Andern 1«. November) 1600. 

Haint-Josepk (Antoine Ignace An t hoi ne. Baron 
de), franzmischer Staatsmann, Maire der Stadt Mar- 
seille (Boucbes-dn- Rhone), geh. zu Emhnin (liantes- 
Alpe») 21. Decemher 1740, gest. zu Marseille 22. Juli 
IW. 

Salut-Julien (Francois Xi vier de Guy ard. Reichs- 
graf), Sohn de*;Jo»eph deGuyard, Re:chsgmfen H.-J. 
(«. d.), k. k. General -Feldmarscliall- Lieutenant und 
Commandant in Olmlktz (Mahren), gi b 2. Decemher 
1760. ge*L, unvcrmälilt, zu Olmfitz, (Todesjahr unbe- 
kannt). 

Saint -Julien (Henri de Guyard, erster Reichs- 
graf v.), k. k. Kimmerer (Geburtsjahr unbekannt), 
verm. seit .... mit der Reich sgt äfiii Sjdome v. Har- 
degg, in den Reichsgrafeustand erhoben am 20. Sep- 
tember 1638, (Todesjahr unbekannt). 

Saint -Julie* (Jena Joseph, de Guyard, Reicht 
gi af v.), Bruder lies Iteichsgralen Francois Xnvier H *J. 
(s. d.), grb.6. April 1767, k. k. General-Feldmarsrhall- 
Lirutruant, Gesandter in Petersburg seil IKlO, (Todes- 
jahr unbekannt ) 

Saint-Jnllen (Joseph de Gn yard, Reicbsgraf), k. k. 
wirk!. Geh, Ratn und UberstlofkUchenmei-tcr, geh. 
17. September 1704, vrrm seit 1735 mit der Gräfin 
Karoline v. Sereny (». d.5, Witwer Mit 19. Februar 
1760, wicdirvcrm. 22. 1764 mit der Gräfin Louise 
v. Zierotin (s. d ), ahermals Witwer seit 3. August 
1764. zum dr.tten Mab* verm. 8. Januar 17641 mit 
der Gräfin Aloysia Franziska v. T hu er heim (s. d.), 
gest. zu Wien n Januar 1794. 

Saint-Jnllen (Joaeph Francois de Guyard, Reichs- 
graf v }. Sohn de* Reichsgrafen Johann v. T.-J., gi b. 
mi J. 1800, Mitglied des Kt-ichsniiha, verm. 12. Fe- 
bruar 1839 mit der Kcichsgräfin Leocadie v. Sprin- 
zenstein (s. d.). 

Sainl- Julien (Charles de Guvanl, Reichggraf v.l, 
Bruder des Joseph de Guyard, lieichsgiaieii v. S.-J. 
(s. d.), geh. d. Januar 1716, k k. Gewral-Feldwacbt- 
meist er, gest., unvermihlt, zu Pressburg (Ungarn) 
im J 1 7i»e*. 

Saint -Julien (Klemens Gundacker de Guyard, 
Reichsgruf v.l, Sohn des RcHihsgruirn Franz de G. 
de S.-J., (s. d.), k. k. Geh. Rath, Oberst- Lieutenant 
und Ober • Hofmeister der Kaiserin Karnline 
Auguste (s. d.), geh. 15. September 1801, verm. 
27. Juli 1636 mit der Reichsgrälin Emunuele v. 
K hevenhuellpr • Metseh (8. iL im Nachträge). 

Saint -Jul len (Pierre de), französischer Arcliäolog, 
geh. im Schlots« Halleure, bri Chitons - sur-Sabne, 
um 1620. gest, zu Chälons-tur-S»öne 20 März 169,1. 

Saint -Jure (Jean Baptinte), französischer Jesuit. 
Rector des Coilegiums in Amiens, Alenfon, Orleans 
und Parts, geh. zu Metz (Mosel Ir) im J. 158d, gest 
zu Paris 30 April 1657. 

Sslnt-Jnt*) | Louis Antoine, nach Andern Louis 
Leon de) französischer Volksvertreter, Mitglied des 
Nationale! -nvents, einer der Apostel Robespierre's 
(s. d.) und Verlobter der Henriette Le Bas, geb. zu 
l>*ci*e (Nivernais) 26. August 1767, guilhmnirt zu 
Paria 28. Juli 1794. 

Saint -Lambert (Jean Charles Francois, Marquis 
de), französischer Philosoph und Dichter (Atheist), 
grb. zu Vezelise, bri Nancy (Meurthe) 26. Dccrmber 
1716. gest. zu Paria 9. Februar IH03. 

Hai nt - Laurent (Louis Joseph Auguste Gabriel, 
Baron i. französischer Divistons-Gener.ii, geh. zu Dun- 
kerque (Nord) 29. Juni 1763, gest. zu Saint- Mande, 
bei Paria, 1. September 1832. 

Saint - Lavrraare (Thomas), irischer Prälat, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), Bischof von Cork und Ross 
seit . ., gest. zu Cork 10. Januar 1831. 

Halnt- Leger (Francis Barry Boyle), englischer 



Rechtsgelehrter und Sehriftateller, geh. zu London 
um 1709, gest, daselbst 20. November 1829. 

Salnt-Lnbln (L*onde), italienischer Vinltn-Virtuo» 
und Componist, gob. zu Turin 8. Juli I8U5, gest. zn 
Berlin 13. Februar 1860. 

Saint -Lue (Francois I. d ' E s p i n a y , Seigneur de), 
französischer Feldherr, geh. im J. 1564, verm. 9. 
Februar 1678 mit Jeannc de Brissac, gefallen bei 
der Belagerung von Amiens (Somme) 8. September 

1697. 

Salnt-Lne (Franko» II. d'Espinay, Marquis de), 
Sohn des Thnoltoo d'Espinay, Marquis de S.-L. (s. 
d.), franzOsiaeher General • Lieutenant , geb. zu Bor- 
deaux (Gironde). (Geburtsjahr unbekannt). gesL da- 
selbst 27 (?) April 1670 

Salnt-Lne (Louis d'Eapinay de), Sohn des Timo- 
l*oi» d'Espinay, Marquis de S.-L. (». d ), französischer 
Prälat (Geburtsjahr unbekannt), Erzbischof von Bor- 
deaux (Gironde) seit gest. xu Bordeaux im J. 
1641. 

Saint -Lac (Timollon d'Espinay. Marqnia de), 
Sohn des Francois I , d Espinay, Seigneur de S.-L. («. 
d.) t Murschal) von Frankreich, geb. uro 1680, verm. 
seit ... mit Henriette de Bassompierre, Mar- 
schall und General • Lieutenant von Guienne seit 
30. Janaar 1627, gest. zu Bordeaux (Gironde) 12. Sep- 
tember 1644. 

Kaint-Marr (Charles Hugues Le Febvre de), 
französischer Schriftsteller, geb. zu Paris (?) 22. Juni 

1698, gest. daselbst 20. November 1769. 

Naint-Marc (Gudefrokl), französischer Prälat, geb. 

zu Rennes ( Ille-et- Vilaine) 4. FebPuar 1803. Erz- 
bischof von Rennes seit 12. Juli 1841 (Todesjahr un- 
bekannt). 

Kaint-Marr-Glrardin (Marc Girardin, genannt), 
franzos.aeher Schriftsteller, geb. zu Paris 19. Februar 
1801, Mitglied der Akademie seit 18. Februar 1844. 

Saint • Jfarsan oder San Marzano (Antonio 
Maria Filippo Asinari, Marches« deL italienischer 
Staatsmann, geb. zu Turin um 1770, Staatar&ih und 
GtmJUr in Berlin »eit 1792, Minister dpr answär- 
tigen Angelegenheiten von 1814 bis 1821, gest. zu 
Turin mm 18,0). 

Halit-Marlin (Karl Theoilor Immanuel, Reichs- 
graf v.), deutscher Gelehrter, (Geburtsjahr unbe- 
kannt), gest. zu Göttingen im J. 1796. 

Halnl-Martia (Antoine Jean), französischer Orien- 
talist. geb. zu Par» 17. Januar 1791, gest. daselbst 
16. Juli 1832. 

Saint -Marl In, genannt le Phlloaophe Inconnu 

I Louis (.laude de), französischer Schriftsteller, geb. 
zu Amboise 19. Januar 1743, gest. zu Aunay, bei 
Paris, 13. October 1808. 

Saint -Martin (Michel de), franzökiicher Schrift- 
steller, geb. zu Haint-Lö (La Manche) 1. März 1614, 
gest. zu t arn (Calvados) 14. November 1687. 

Halnt-Megrtn (Paul de Sluer de Caraoaade, Comte 
de), einer der Mignons König Heinrich'* III. ton 
Frankreich (s. d.). (Geburtsjahr unbekannt), ermor- 
det zu Pari» 22. Juli 1678. 

Httint-Nan (Jean ('laude Richard de), französi- 
scher kunst*cbriftiteller, geb. zu Paris un J. 1727, 
gest. daselbst 26. November 1791. 

Hafnt-Our» (Jean Pierre de), schweizer Geschieht*- 
maler. geb. zu Genf 4 April 1752, gest. daselbst 
6. April 1809. 

Saint -Papln (Denis Sanguin de), französischer 
Dichter, geb. zu Pari» um 1604 (?), ge»t- daselb»t 
8. April 1670. 

Saint -Pard (Pierre Nicolas van Blotaque, Abbe 
de), belgischer Jesuit, geb. z« Givet-Samt-llilaire 
( Lüttich | 9. Februar 1734, gest. zu Paris 1. Deeen- 
her 1824. 

Saint -Pani (Francois de Bourbon, Comte de), 
Sohn des Francois Je Bourbon , Comte de Yen- 
döme (s. d.), französischer General und Gouverneur 
von l ilt d> rrtmeg. geb. zu Ham (Picardie) 6. Octo- 
ber 1491, verm. seit lf>34 mH Adrienne d' Eatou te- 
ville, gest zu Cotignan, bei Rheims (Marne), I. Hep* 
tu&lwr 1546. 

SaJnl-Paul i Francois Paal Bsrletti de), franzö- 
sischer Grammatiker, italienischer Abkunft, geb. zu 
Paris 8. Februar 1734, ge*t. daselbst 13. October 
1800. 

Saint -Paal (Claude Pime. Comte de), k. polni- 
scher und kuraärhsischer General der CavaJrrie, fran- 
zösischer Abkunft, geh. um 1666, gest. zu Dresden 
II. Juli 1745. 

Salnt-Plerre (Charles frtnfe Clltlj, Abb* de), 
ftanzOaiacber Publicist, geb. im Schlosse Haint- Pierre- 
Egbse, bei llarfteur {S«ine Inf^neure), 18. Februar 
16*8, gest. zu Paris 19. April 1743. 

Salnt-Plerre (Jacques Henri Bernardin de), 
französischer Schriftatelier, geb. zu Havre l Seine- 
Infcricure) 19. Januar 1737, verm. seit 1792 mit 



Mademoiselle Didot*). Witwer seit . . ., wieder- 
verm. seit 1800 mH Mademoiselle de Pelleport, 
gest. zu Eragny-sur-Oiae ( Seine- et -Oi*e) 21. Ja- 
nuar 1814. 

Salat-Prleat (Alexis Guign&rd, Comte de), Sohn 
des Armand Emmanuel Charles Guignard, Comte de 
S.-P. (i. d.J, ftanzösischer Staatsmanu, Mitglied der 
Akademie, geb. zu Petersburg 20. (oder 23.) April 
1805, verm. 7. Mai 1827 mit Antoinette Marie Hen- 
riette de la Quiche, Gesandter in Rio de Janeiro 
seit 90. Decetnber 1832, später Gesandter in Lissabon 
und Zuletzt in Kopenhagen, gest. zu Moskau 29. Sep- 
tember 1861. 

Salat -Priest (Armand Emmanuel Charles Guig- 
nard, Comte de), Hohn dm Francois Emmanuel 
Guignard, Comte de S.-P, (s. d.), französischer Staats - 
! mann in russischem Dienst, geh. zu Koostantinopel 
29. September 1782, verm. Beit 1804 mit der Prinzessin 
Sophia Gatlitzin, Witwer seit 1814, russischer 
Staatsrath und Gouverneur von Odessa von 1012 bis 
1822, später Pair von Frankreich, gest. zu Paris 
16. Juni 1863. 

Saint -Priest (Emmanuel Louis Marie Guignard, 
Comte de|, Sohn des Francois Emmanuel Guignard. 
Comte de S.-P. (a. d.). französischer General uoa 
Diplomat, geb. zu Poris 6. Decemher 1789, verm. 
28. October 1817 mit Auguste Charlotte Louise de 
Caraman (s. d.), Witwer seit ..., Geaandter in 
Berlin vun 1826 bis 1827, in Madrid von 1827 bi» 
1831. 

Saint • Priest (Francois Emmanuel Gtiignard, 
Comte de), französischer Staatsmann, geh. zu Gre- 
noble (Is^re) 12. März 1735, Minister des Innern 
im J. 1789, früher Gesandter in Konstantinopel, 
später im Haag, verm. 16. September 1775 mH drr 
Gräfin N ... N ... Ludolf (s.d.). Pair von Frankreich 
»eit 17. Angu*t 1816, gest. zu Haint-Pricst, bei Lyon, 
26. Februar 1821. 

Haint -Priest , Duc d'Almazan (Francois Marie 
Joseph Guignard, Comte de , Hohn des Emmanuel 
Louis Marie de Guignard, Comte de H.-P. Duc 
d'Almazan, Grand von Spanien, geh. 11. August 1818, 
verm. 17. Mai 1819 mit Marguerite Ernestine de 
I Ha int -Alb in (s. d.). 

| Saint -Priest (Guillaume Emmanuel Guignard, 

I Comte de), Solin des Fran^ob Emmanuel Guignard, 

' Comte de S.-P. (s. dj, französischer Staatsmann in 
russischem Dienste, geb. zu Konstantinnpel 6. Mai 
1776, Ml. *u Laon (Äisne) 29. März 1814. 

Halat-Frlesl (Jean Vves de), französischer Gc- 
schichtsschreibiT. Direetor de» Archivs der auawär- 
tig»*n Angcleg* , nheiten, (Geburtsjalir unbekannt), gest. 
zu Pari» I. Januar 1710. 

Salut -Priest (Ol® Guignard de), Tochter de» 
Armand FmmaoucK harles (iuignanl, Comte de S.-P. 
|B. d.b geb. zu Peierabarg im J. 18u7, verm. Beit 1827 
mit dem Fürsten Wassily Dolgorucki (a. d im 
Nachträge). 

Halnt-Priewt« Duc d'Almazan (Emmanuel Louis 
Guignard, Vicomte de), Bruder de» Armand Em- 
manuel Charles Guignard, Comte de S.-P, (s. d ), 
französischer General- Lieutenant geb. zu Paris 6. De- 
ccmbcr 1789 und Gesandter in Berlin »cit 1826, in 
Madrid seit 1827, von König Ferdinand VII. zum 
Herzog von Almazan erhoben am 30. Septemlier 1830, 
verm. 30. October 1817 mit Auguste Charlotte Louise 
de Riquet de Caraman (■. d.**), Witwer »eit ... 

Haint -Real (CeBarVi c b a r d , Abb* de), französischer 
Grachichtaschreiber, geh. zu t'bambery (Savoyen) um 
: 1639, g* - st , daselbst im J. 1692. 

Haint -Severin (Alfonao Maria Luigi d Arragon, 
Graf ».), geh zu Psnaa im J. 1706, franz<>aiachar 
Staatsminister, früher parmpaaniseber Gesandter in 
Pari«, Stockholm, Warschau und beim Friedrns-Con- 
grease in Aachen, Term, zeit ... mH Mademoiselle 
ae Villemur. gest- zu Pari» 7. März 1757. 

Salnt-Sllventre (Charles Francois Dufaur, Mar- 
quis de), Nachkomme des Juste Louis Du f an r, Mar- 
quis de S -8 (a. d.), französischer Geschichtsforscher, 
geb. im Schlosae Hatilleu (Vivaraia) 1. Ortober 1762, 
gest daselbst I. November 1 h18. 

Sainl -Hllvewtre (Joste Louis Dnfaur, Marquis 
de), französischer General-Major, geb. zu Pari» 9. Ja- 
nuar 1627, gest. zu Valence (Dauphin*) 6. Februar 
1719. 

Haint-Hlmon (Charte« Francois Simon de). Bruder 
de» Mazimilien Henri, Marquis de H.-S. (». a.). Iran- 
lösiscber Prälat, geb. zu Pari» 5. April 1727, Bi- 
achof von Agde seit 8. März 1769, Mitglied der Aka- 
demie »eit 18 Februar 1786, ge»t. zu Pari» 26. Juli 
1794. 



•) »la g4t.tr Ihm i<H Kl»4«r, ««Ithf m Khrv* mIhm tU- 
m*u» ?*bI o«.d Vlrgiul* g*VMfl »otlrn. 

Ihr OtbnrUUy, w*leh*r Nl* 144 uti|*Wa te|wei 
wonUa, In 4*r IT. Zthnttr IT». 
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Saint -Simon (Charlotte de Rouirof, Durbe»»* 
de), Tochter de« I/ouis de Rourroy, IKjp de S.-S. 
(*. dJL geh. 6. September 1096, »am. 15. Juni 1722 
mit Charles Louis Aju* • ine. Comte de Bossa, Prinre 
de Chimay (■. <L), Witwe seit 4, Februar 1740, 
g*»t. xu Pari* 2. September 1751. 

Saint «Simon (Claude de), französischer Prälat, 
geb. xu Paris 1607, Bischof von Koyou seit..., Erz- 
bischof von Metz 1 Modelle) »eit 2 Derrmbcr 1755, 
gest. zu Meta (Todesjahr unbekannt ). 

Saint- >imon i Claude de Rouvroy, enter Duc de), 
französischer General - Lieutenant , «eh. xu Paris 16. 
August 1607, renn seit ... mit Charlotte de 1‘ A u b e s • 
pine, Marquise de Chäteauneuf (*. d.i, ge«t. da- 
selbst 3. Mai 1688. 

Saint -Simon (4'Laudc Anne, Marquis, später Ihic 
de), französischer Geoeral-Kapoaio, «eb. ro I.a Faye, 
bei Raffet . 16. Marx 1 744) , tn den llerxngirtand er- 
hoben am 16. October 1814, ge»t. zu Madrid 3. Ja- 
nuar 1819. 

Saint -Simon (Claude Henri. Comte de), Enkel 
de» Lnut* de Rourrojr, Dur de S.-S. (a. d.), französi- 
scher Philosoph, Gründer der Saint -Situ. .ni- 
sten, web. tu Paris 17. October 1760, erst. daselbst 
1». Mai 1825. 

Saint -Simon ( Henri Jean Victor. Marquis, spater 
Duc de ), französischer General • Lieutenant , geh im 
Schloss« Dauert« (Charente- Infeneure) 12 Februar 
1762, Mitglied de* Senat» »eit 26. Januar 1*52, g**t. 
mach I-Ni*»i. 

Saint - Simon ( Louis de Ilouvroy, zweiter Duc 
de), Sohn de* Claude de Rouvroy, ersten Ihic de 
S.-S. <a. d ), geh. 16. Januar 1675, verm. 8. Apnl 
1606 mit (i«M*TikB Fraa^oise de Durfort (s. d.), 
Witwer seit 21. Januar 1743, gest. zu Paris 2. Marz 
1755*1. 

Saint -Simon, Marquis de Sandrieourt Loui* 
Francois dt), französischer General -Lieutenant, geh. 
zu Par» um 1680, venu, «eit 1717 mit Loorhe Marie 
Gabriellr de Gnu r gut», g«**t zu Pari* 13. August 
17 St 

Saint -Simon (MaximiHeo Henri, Marquis de). Sohn 
de« Louis Francois de S. -S. •: ». d.), französischer 
Schriftsteller, gm. n Paris 18. November 1720, g*-«t. 
bei I"t recht im J. 171)9. 

Saint- Vincent (Grtgoir# de), belgischer Mathema- 
tiker. geh. zu Brügge im J. 1584, gest- zu Gent 
27. Januar 1667 **L 

Salnt-Vlncent (Pierre Augustin Robert de), fran- 
zösischer Rechtsgelehrter, Rath am Pariser Parla- 
ment. geh. zu Paris 15. Juli 1725, ge*t. zu Braun- 
schweig 2*J Der cm her 1791*. 

Saint -Yt es (Charles), französischer Augenarzt, 
geh. zu Mauhert • Fontaine, bei Rocroi, (Ardetines) 
10, November 16»>7, ge«, daselbst 3. August 1755. 

Salnte-Aulaire (Andre Daniel de Beaupoil, Ba- 
ron de), Bruder aas Franko« Joseph de Beaupoil. 
Marquis de S.-A. < a, d.J, französischer PrÜH, (Ge- 
burtsjahr uni •♦•kan nt), Bischof von Tülle (Corri*ze) «eit 
20. April 1702, (Todesjahr unbekannt). 

Salute • \ ulaire |t'o«nie Joseph de Beaupoil. 
Comte de), französischer General ■ Lieutenant . geh. 
10. September 1743, «est. xu Paria im J. IhiJ. 

Salute- Aulaire (Franko» Joseph de Beaupoil, 
Marquis de), französischer Dichter, geb. im Schlosse 
Bary (Limousin) im J. 1643, Mitglied der Akademie 
seit 1706, gest. zu Paria 17. Decemlter 17 42. 

Salute- Aalalre (Francois Joseph de Beaunoil, 
Marquis de), Sohn de* Daniel do Beaupoil, Baron 
de S.-A., französischer General -Lieutenant und 
Gouverneur von Lim • 11 sin, geb. im J. 1607, verm. 
seit 1678 mit Marie de Fanei, Mitglied der Aka- 
demie seif .... gut, zu Pari» 16. Juni 1687. 

Salnte- Aulaire (Guy Charles de Beaupoil, 
Aldk) de), Sohn des Franko» Joseph de Beaupoil, 
Marquis de S.-A. (*. d.), (Geburtsjahr unbekannt), 
Almosenier der Königin Maria Leiczynska von 
Frankreich («. d.), ge*t, zu Pari* 29. Juli 1759. 

Salute. Atiluire (Joseph de Beaupoil, Comte de), 
französischer Staatsmann, geb. zu Perigueux 20. März 
1758, verm. Beit 1777 mit Mademoiselle de Xoyan, 
ge»t. zu Paris 19. Februar 18*2». 

Salute • Aulaire (Louis Clair de Beaupoil, 
Comte de), Sohn des Joseph de Beaupoil, Comte de 

•) in« t.hi Ibni T«rf»utm .. M w »I r t w«k t»r <Ua rUujl- 

werk mIiic» Leben« «ln>t, «nt« 1 *lj J-u ia Zain X«4tr»«me »na 
»eclu Jahran 1701 ti« 17IZI. Dt« Haz«t<«-Kr|fl bildet Ja5 foli»- 
Bind». — Is* .1 17t» Atutn .iernu* «. 0, T. „Mi- 

ni ■> 1 r» • »nr le rbgne de Lest« XIV.“, b>nsi|r|«li-n eon 
Soolavl«, SU SUieriUe in 3 OetavbtoSan. Km- •■>JI*Oiodlze 
Aua mW li«*« *r a. 4. T. w O«iivr«« mmjilcte. .t» L«ul» 
de s.int-üimoi“ in Strubwr« fllDI. 1J v«l. *.( mch.ls.ii. 
Di« h«*t« Su*K«be di«Mf Xituulrn or»tdii«a *n l'»rt« 1 -sTv - 
XI val. 8. 

**> Mb Hauptwerk, den» «r »H* «ein«« Hu tun »ei dankt, 
li.l.t ,.0|tw« g*»metri< um quadratara« eircull «t 
«•ctlonuiu «out X llbria“ |Aat««rpcu, I«4T. 



[S.-A. (s, d.), französischer Diplomat und Schrift- 
steller, geb. xu Saint -Meard-de-llrome (Päriford) 

9. April 1778, verm. seit 1798 mit N N... de 

Soyerourt, Witwer aeit . . wiederverm. seit 1809 
mit Mademoiselle du Rnurt. Gesandter in Rom sek 
März 1831. Gesandter in Wien seit 4 Januar 1833, 

| Gesandter iu London seil 9. September 1844, Mit- 
glied der Akademie seit 7. Januar 1641, gest. zu 
Pari* 12. November IHM, 

Salate- A b lad re, Marquis de Laniaarv iMarc An- 
toine Front de Beaupoil). französischer Generml- 
LMwitenant, geb. 25. October 1688, Gesandter in 
Stockholm *4-i t 15. August 1741, ge»t. zu Stockholm 
24 April 1749. 

Saint*- Aalair* (Marie Louise (?) de Beaupoil 
de), Tochter des I^oui« Clair de Beaupoil, ('orale de 
S.-A. (a-d.), g*b. im J. 1799, verm. *rk 1 h |8 mit Üi* 
Decazes. Duc de Gluck »bourg (*. d.|. 

Salnte- Aalaire (Mariial Lotus de Beaupoil de), 
französischer Prälat, geb. im J. 1720, Bischof von 
Portier» (Vienne, »eit 9. Apnl 1759, ge*t. zu Frei- 
burg ( Schweiz i lii?iMärx 179- 

Salnte-Anlaire ( Pierr* de Beaupoil de), frmn- 
zi*§l*cher Prälat, geh. am 1700, Bischof von rari*** 
iHautei-Pyrtsvee*) »eit ..., ge»t. zu Tarlte» 22 (?) Ja- 
nuar 1751. 

Salate- Aulair* (Therfa* FulaU* «le Beaunoil 
de), Tochter de* Fran^u* JoM-i<h de Beau je -il, Mar- 
qoi» de S.-A. (a. d ), iGet«urisjahr unl>ekannti, veno. 
7. Februar 1726 mit Anne Pierre. l*oc d llarcoart- 
Beuvron I». d.i. ge>«. 3. November 1739. 

Salate- Beat^> (CbarW Augti»tini. französischer 

BrhiifHtrHrr. Varrtud der Bibliothek Maiarinf geb. 
zu Boii!ugnc-tur-Mer 23. Iieoember 18»lö, Mitglini 
der Akademie *ek 27. Februar 1*45. 

Salate-Beure (Jacques de), fraiuo*i»cher Theolog. 
geb. zu Par» 26. April 1613 (oder 1623), gr»t. da- 
selbct 15. (oder 1-.) I>ecember 1677. 

Salate-dalre- Üei Ille (Charles Joseph), französi- 
scher Geolog, geb. aut Sanrt - Thomas (Antillen) 
26. Februar 1*14. 

Salate-Clalre-Devtlle (Henri hJienne), Bruder de* 

Charles Joseph (a. d.), Iranzosischer Che- 

miker. geb. auf der Insel Sanrt -Thomas (Antillen) 

II. Min 1816 . 

Halate-Croix iGaftan Xavier Gail kern dePasca- 
lis, tM-kauui n. d. Namen Che» alter de , französischer 
Marechal de Camp, geh. zu Momotrou (Coatat Ve- 
naissin i II. Deeemher 17U8, gest. zu u4 ftmn^au 
(Haiti) 18. Angust 1762. 

Saiate-Crolx Guillaume Kmmannel Jcuridi Guil- 
heni de Clermont-Lode ve. Baron de), Neffe des 
Garian Xavier Gailhem da iiracali*. bekannt u. d, N. 
Chevalier de S,*C. (s. d.), französischer Arcbäolog. 
geh. zu Mortin» iron (Comtat Venaissin) 5. Januar 
1746. gest zu Paris 11. Marz 1898 

Salute -Marie i KiienmM. fraruö«i»cher Arzt, geh. 
zu Saint*- Fol, bei Lyon, 4. August 1777, ge>t. zu 
Lyon 3. Marz 1W29. 

Salate-Martbe Abel I. de\ Sohn de« Gauclier II. 
de S.-M. ia. d.), fnuizösi*ch«-r HchriftUeller, Staat»- 
rath und Vorstand der Bddiothrk in Fontainebleau, 
geb zu l>oudun6i?)Mai 1566. gest. zu Poitierst, Vienne) 
tro J. 1652. 

Salute- Mart he (Aitel 11. de), Sohn des Abel I. de 
S.-M. (s. d.), französischer .Schriftsteller, Vorstand 
der Bibliothek in Koniaiseblrau. gtb. im J, 163U, 
gest. zu Fnnlaineblrau ,<o. Ibvemlwr I7u6. 

Salute -Mart he (Abel Louis de). >"hn des Ganchcr 

III. de S.-M (t. d.), französischer Theolog und 
Dichter in lateinischer Sprache, geb. zu Paris im J. 
1620, gest. zu Saint - Paul -aux- Bot», bei Soissons, 
(Aisne) 7. April 1607. 

Sainte-Slarthe (Charles de), Sohn de* Gaur her I. 
de S.-M. (s. <1 .), fr*nsö»ischer Dichter, geh. zu Fon- 
tevrauld (Poitou) um 1512, gern, zu Alen^on (Orne) 

im J. 1555. 

Sainte-Marthe (Claude de), französischer Thet-log, 
geb. zu Pari* 8. Juni 1620, ge*t im Schlosse Courbe- ; 
ville, bei Orsav, (Seine-et-Oise) 11. October 165K). 

Halate-Marfbe i Denis de), Neffe des Claude de 
S.-M. (b. di. französischer Geschichtsschreiber, geh. 
zu Paris 24. Mai 1654), gest. daselbst 30. März 
1720. 

Sainte-Marthe (Gaucher I. de), französischer Arzt, 
Leibarzt des Königs Franz I von Frankreich (». d_), 
geb. um ..., ge*t, zu Pari* ini J. 1561. 

Sainte-Marthe (Gaucher II., genannt Sc^vole l. 
de), Neffe des Charles S.-M. I». d. ), französischer 
I lichter, geb. zu London (Vienne) 2. Februar 1536, 
gest. daselbst 29. Märt 1623. 

Sainte-Marthe (Gaucher IIL, genannt Sccrole II. 

1 de), Sohn des Gaucher II. de S.-M. («. d.), französi- 
scher Geschichtsschreiber, geh. zu l.oudun (Vienne) 
20. Deccmber 1571, gest. zu Paris 7. September 1650. 



| Salute -Marth* (Louis de), Zwjllingsbruder de* 
Gaueber 111. de S.-M. (s. d ), französischer Gescb iebta- 
Schreiber, gern, zu L«udun 20. Deccmber 1571, gest. 
zu Pans 29. April 165*1. 

| Salute-Marthc (Marie L’rbaine de), Tochter de» 
i N ieoLa* de S.-M. (». d.i, g«'b um 1680. verm. 10. No- 
vember 1656 mit Louis Fnuu;m» I^efcvre de Cau- 
martin (s. d.), gest. zu Pans 15. Januar lti-M. 

Sainte-Marthe (Pierre Gaucher de), Bruder des 
I Abel liOuj» de S.-M. 1». d. ). fransösischer Geschic.hu- 
[whreiWr, Staaurath und Historiograph, geb. zu 
Pari« im J. 1616, gert. daselbst 9. August 1690 

Salnte-Palay* (Jean Baptist* de La Curo* de), 
französischer Archäolog und Ge»chichts>>chreiber, geh. 
xu Auxerr* (Yonne) 6. Juni 1697, geät. zu Paris 
l. Marz 1781 •) 

Salate-! Huzanue Auguste Bruneteau, Comte de), 
S..hn des Gilbert Joseph Martin Bruneteau, Court# 
de S.-S. (s. d.), Pair von Frankreich, geb. in J. 1800, 
gest im Schl«*»* Emir (Marne) 19. October 1856. 

Salate -Sozanne (Gilbert Joseph Martin Bruoe- 
t rau, Vicomte, spater lernt« dei. ftauzusiacher Bri- 
gade-General. geh zu Motbe, bei Pu irre, (Aube) 
7. März 1760, Pair von Frankreich »eit 4. Juni 1814, 
ge«L zu Pan* 2». August 1830. 

Sainte-Suzanue (Jean ChrysoMome Bruneteau, 
i'nrate de*, Bruder des Gilbert Joseph Martin Brune- 
teau, Comte de S di. {» d.), froazösbeher General- 
Major, geh. 4 Marz 1773, gest. zu Paria, durch 
SelbstBioid, 26. Juli 1830. 

Saint lue (Joseph Xavier Bonlface, bekannt u. d. 
Namen), fruusösischer Scbrifuteller und Dohne ndicb- 
ter. geb. zu Paria 10. Juli 1797, gest. daselbst 22. 
Januar 1865. 

Salntou (IVosper). französischer Violin- Virtuos, 
geb. ru Toulouse l ocn ii Garonac) 5. Juni 1813. 

Saintong* ) Louise tienevi^ve Gillot de), fraiuö- 
»i*che ■SchrifGtellerin. geb. zu Paii&imJ. 1650, ge*t. 
da»rib't 24. .Marz 1716. 

Saintraillrs (Puttw de), französischer Feldherr, 
geb. um 1390, gest. zu Bordeaux (Gironde) 7. Uc- 
tt-ber 1461. 

Salaz de Baranda i Pedro), *ji«ni»cher Gesehicbts- 
Schreiber, geb. zu Madrid (?) 21. August 1797, gest. 
da seil. -t 27. August IH53. 

Salaaet (Emile Kdniunili. fnuuö«i«cber Philosoph, 
ProfesAor in Part», geb. in Montpellier (Herault) 
16. )se|»temlier InU, gest. zu Pari* 27. Decnnber 
1*4S3. 

Saltta (Gkiaeppc), italienischer Prälat, geh. zu 
lironte (Db>ce»e N'u-oaia) 31. Januar 1768, Bischof 
von Patti (Sictlien) seit 30. September 1834. 

Sajeva <( eaarei. italienischer Prälat, geh zii Gir- 
g*-nti 9. November 1794, Bischof von Piazza (Sicilieo) 
19. Januar 1846. 

Sala ( Bcnto de), »janisclicr Prälat, geb. zu Gi- 
ro»# ii ataionien) im J. 1646, (.'animal »eit 30. Ja- 
nuar 1713. gi*st. zu Rom 1. Juli 1715. 

Sala (Gm»cppe Arilotitio, italienischer Prälat, geb. 
zu Rom 27. October 1762. Cardinal seit 30. September 
1831, gr*t. ui seiner Gi*bnrt*»t*dt 24. Juni 1*39. 

Sala (Luigi), iulicni-ihcr Arzt, geb. zu Mailand 
uui 1794*. gest. daaelbut im J. Ib67. 

Sala iNwcolö), italienischer Opern-Componist, geb 
bei lteonvmto um 1702, geat- zu Neapel im J. 1800. 

Sala (Krdmiitb Magilalenc v. d.), Tochter de» August 
Siegmund v. d. S., (reb. 31. August 1750, verm. seit 
mit Karl Friedrich v Erdmannadorf (s.d. im 
Nachträge), Witwe sek 12. September 1777, wieder- 
verm, 21. Juni 1787 mit dem Grafen Günther I. v. 
Bacnau ( h. d.), Witwe »eil 11. März 1«<>4, gest. 
7. September 1836. 

Salaberry i » Harle* Marie d'Irumberry, Comte 
de), französischer Volksvertreter und Schriftsteller, 
Mitglied der Deputirienkammer, geh. zu Paris im 
J. 1766, gest. zu Fosse, bei BIoIk (Loire -et -Cher) 
7. Juli 1847. 

Salabert (N... X...), deutscher Staatsmann, pfalz- 
zweibrückenscher Staatsminister, früher Erzieher des 
Pfalxgrafcn Karl Christian August von Zwei- 
brücken (s. d. ), (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
München iura 1800). 

Xalabarjr (Rudolph Ferdinand, Reichsgraf v.), k. k. 
General - Major , (Geburtsjahr unbekannt), verm. 27. 
Apnl 1778 mit der Reichigrüfin Maria Anna von 
Kinskv (•. d.), gest. 19. April 1606. 

Saladin v. I ran» (Auguste Maria Elisabeth v.), 
Tochter dcu N . . . N . . . S. de C-, geh. 14. Mai 1815, 

1 vom. 26. November 1835 mit dem Grafen Alexandre 
Joseph de Pourtal*» (s. d.). . 

Saladin I., eigentlich Saluh-Eddin | Jussof -F.bn- 
i Ayub), Sultan von Syrien und Aegypten, geb. im 



*) Von hohem IMWWM tat Mtn* „Ulaloirt d*» Ironli*- 
| I.)SII”. (VuM ITJ4. 3 vaL IS.J 





Saladin n. - Sallahn. 



Schloss« Tekrif ins J. 1137, Sultan seit 1183, gest. Sales (Pierre Francois de), schweizer Prälat, geh. 
xu Damaskus 4. März 1193*). zu Tornos iDiöcese Genf) 9. April 17m, Bischof von 

Saladln II., eigentlich Salah-Fddin (Melik-«1- Aosta (Piemont) seit 17. April 1741, gest. (nach 177«). 
Nasser), Sultan von Aleppo, Urenkel Saladin's I. Sale« (Pietro Pompeo), HalienUtrher Opern- uud 
(a. d.), geh. um 1230, succed. seinem Vater Melik-el- Kirchen-Compontst, |jeb. zu Breseia imJ. 1729, verm. 
Axis Mohammed 1230, gest. im J. 1201. seit 1776 mit der Altistin Franziska Bluomcr, gern. 

Saladln (Jean Baptist« Michel), französischer Volks- zu Hanau ( Hessen -Kassel! im J. 1797. 

Vertreter, Mitglied der gesetzgebenden Versammlung Salemmon (N... N... v.) t pretjssisrher General- 
und des Nationalconvents, geh. zu Amiens (Somme) Lieutenant, geh. zu Danzig II. Juni 1710, (Todesjahr 
um 1762, gest. im J. 1818. unbekannt). 

Hnladlnl (Girolamo), italienischer Mathematiker Salfeld (Johann Christian), deutscher Prälat, Abt 
und Astronom, Professor in Bologna (Kirchenstaat), zu Loccum und (’onsistorial - Director in Hannover, 
geh. zu Lurca um 1782, gest. zu Bologna 1. Juni 1818. geh. 28. April 1750, gest. zu Hannover 2. Decerolier 
Su I ad I no (Gennaro). italienischer Prälat , geh. zu ' 1829. 

Neapel 7. Januar 1784, Bischof von Isernia (König- Halll (Francesco), italienischer Schriftsteller, geh. 
reich Neapel) Beit 19. Mai 1837, gest. zu Isernia j zu Cngenza (Palatinen) 24. Januar 1759, gest. zu 
(nach 1848). ! Paavr, bei Paria, 3. (oder flu) September IHSj. 

Salamauca {Onesimo), spanischer Pr&lat, geh. im Kill (Inger (Johann Baptist), deutscher Tbeolog. 
J. 1699, Bischof von Gnuuuta seit 20. März 1752, (Geburtsjahr unbekannt), gest. hn Bade Fusch 4 Juni 
Erzbischof von Burgos seit 19. December 1757, ge*t. 1868. 

zu Borgo« 8 (?) Februar 1767. Salgras (N . . . N . . ., Baron de), französischer Ver- 

Salnmon (Louis Siffrein Joseph de), französischer tchworoer (Geburtsjahr un1w*kannt), auf die Galeeren 
Pr&lat, geh. um . n Bischof von Saint-Flour seit geschickt am 27. Juli 1704, «eil er einer Vprsamm- 
29. Mai 1829, gest zu Saint-Flour (um 1928). rang der CamLsarden beigewohnt, gest. zu Genf 6. 

Salainoni (Franresco Antonio), italienischer Prä- August 1717. 
lat, geb. zu Terra di San-Giacomo (Diöcese Ca narr io) Salgne« ( Jaciiues Barthelemy), französischer Schrift- 

2. Juli 1705, Bischof von Carinola (Königreich Nea- steiler, geb. zu Sens (Yonne) mn 1760, gest. zu Paris 



(Jose Hippolito), rhilesischer Prälat, geh. zu ■ «m« »» 

Olivas (Kraliöcese San Jairae del Chili) 13. August Collegiums zu Betatron ( Doubs), geh. zu Avignon 
1812. Bischof von Santissima Concexione (Chile) seit (Vancluse) im J. 1657, gest- zu Paris 23. Januar 1640. 
23. Juni 1857. | Salle«!! (Crt*tofero) 1 corsikanischer Rechtsge- 

Salat (Jakob), deutscher Philosoph, Professor in Muter, Polizei- und hriegsminisUT unter Joseph 
Mönchen, spater in Landshut (Bayern), geb. zu Baonaparte (s. d.), geb. zu Bastia im J. 1757, 
Abtsgmund, l>ei Ellwangen, 24. August 1766, gest. ■ gest. zu Neapel 23. Deceraber 1809*). 
zu Landshut II. Februar 1851. , Haller (Jacques). französischer Theolog, geh. zu 

Haiburg r. Hallnberg ( Franz Ludwig, Reichs- ‘ Sauljeu (Cöte-aOr) im J. 1615, gest. zu Dijon (Cöte* 

r if), Sobn des Grafen Gottliard Heinrich v, 8., d’Or) 20. August 1707. 

k. wirkl. Geh. Rath und General- Feldmarschall, I Haller! (Antonio), italienischer Opern - Componiit. 
geb. iiu J. 1689, verm. seit 1706 mit der Keichsgrälin i geb. zu Lognano (Lombardei) 20. August 1750, gest. 
Maria Anna Philippine K uefstein (s.d.), Witwer seit j zu Wien 7. (oder 12.) Mai 1825. 

18. (oder 28.) April 1760, gest. in Ober-Oesterreich Salle« oder Halles (Antoinette de Sa Ivan, Dame 
6. Juni 1768. de), französische Schriftstellerin, geb. zuAlbi (Taro) 

SalchoT (Johann Christian), deutscher Rechtage- im J. 1638, erst, daselbst 14. Junt 1730. 
lehrter, Professor in Halle, geh. zu Gttstrow (Meck- Hallgnac-F^nelon (Fidöle, Comtcsse de), Tochter 



steiler, geb. zu Sens (Yonne) tun 1760, gest. zu Paris 
20. Juli 1630. 

Sali an (Jacques), französischer Jesuit, Rector des 



lenbnrg- Schwerin) 19. August 1782, geat. zu Halle des Comte N... N... de S.-F., geb. 24. Januar 
28. November 1829. 1838, verm. 29. Juni 1657 mit dem r reihern) Aloys 

Malchow (Ulrich Christoph), deutscher Arzt und Karl Kuebeck v. Kuebau (f. d.). 

Chemiker, LandpbysikuB in Meldorf (Dithmarschen }, Salimbenl (Felice), italienischer Tenorist, geb. zu 

geh. zu Casnewitz (Insel Mögen) 9. Februar 1722, Mailand um 1712, gest. zu Laibach 8 (?) Mu 1761 



N... de S.-F., geb. 24. Januar 



geb. zu Casnewitz ‘(Insel Kögen) 
gest. zu Meldorf 20. April 1787. 



ailand um 1712, geat. zu Laibach 8 (7) Mai 1761 

Saltmbenl, genannt il Cavaliere Revllarqua (Ven- 
ra), italienischer Geschichtsmaler , geb. zu Siena 



Said an ha (Francisco de), portugiesischer Prälat, tura), italienischer Geschirhtsmaler , geb. zu Siena 
geh. zu Lissabon 20. Mai 1713, Cardinal seit 5. April I (Toscana) tim 1558, gest. daselbst im J. 1618. 

1756, Patriarch von Lissabon seit 26. Mai 1759, | Halhias (Francisco de), spanischer Musiker, geb. 
gest. zu Lissabon I. November 1776. | zu Burgos un J. 1512, gest. zu Salamanca 10(?)re- 

Hsddauha-Ollvelra e Däün (Joaö Carlos. Dnque bmar 1690. 
de), portugiesischer Staatsmann, geb. za Arinbaga um Hallna« (Raffael), södamerikanischer Prälat, geh. 
1780, Minister der auswärtigen Angelegenheiten seit : zu Plsta 26. October »1796, Bischof von Cocbahamba 
1825, Gouverneur von Oporto «eit 182«, Kriegsmini- (Republik Bolivia) seit 19. März 1857. 
ster bis 21. Juli 1827, wiederum Minister von 1846 Sallnguera-Gayardoa de Feaojl (Catherine An- 
his 1849, (gest. nach i866). jtoinette), Tochter des Marechal N... N... S., geb. 

Haldem (Friedrich Christoph v.), preussischer im J. 1766, verm. seit 1782 (?) mit Louis Charles 
General- Lieutenant, geb. in der Priegnitz 2. Januar |Renö, Comte de Marbenf (s. <L), W'itwe seit 20. 
1719, verm. seit ... mit Sophie Antoinette Kat ha- September 1786, gest. im Kloster de* Sacrt- Coeur 
rvna ▼. Tettau, Witwer seit ..., wiederverra, 6. Ja- ‘zu Paris 18. Mär* 1839**). 

nuar 1763 mit Antoinette Charlotte Leopoldine v. Sallnl (Bernardino), italienischer Jesuit und Ma- 
Borck (s. d.). gest. zu Magdeburg im J. 1785. thematiker, geb. um 1552, gest. zu Mailand 16. Fe- 
Haldonl (Balthasar), spanischer Opern-Componist, bmar lflUH. 
geb. zu Barcelona 4. Januar 1807. Sallnl* (Louis Antoine de), französischer Prälat, 



Halis «Xayeafeld (Adrian Moritz Theodor, Frei- 
herr v.), Mitglied des grossen Hnths in Indien, geh. 
13. Deceraber 178«, verm. 28. April 1*22 mit Anna 
Cornelia van Pcnning-Nieuwland, Witwer seit 
4. September 1824, gest. in Batavia 28. November 
1836. 

Halb-Seevris (Johann Gaudenz Gubert, Freiherr 
v.), schweizer Dichter, geh. zu Scewis (Gruuhöndten) 
26. September (nicht 20. Deceraber) 1762, gest. zu 
Malani (GrsubQndten) 30. Januar 1634. 

Salb-Seewl* (Johann Jakob, Freiherr ▼.), Sohn 
de* Freiherr« Johann Gaudenz Guter! v. S.-S. («. d.), 
schweizer .Staatsmann, früher BuiklcsatnUhalter der 
zehn Gerichte, dann Katbsherr in Chur und Oberst 
der Biindtner Landwehr, jetzt Richter in Malans 
(Grau handle»), «eh. zu Malans 23. Mai 1800. 

Salis*S«glIo (Johann Ulrich v.), achwcixcr Gene- 
ral, Oberbefehlshaber der schwrixerSonderbaiutsarmc«, 
geb. iin J. 1793. 

Halis-Zlzen (Franz Simon, Reichsgraf v,), schweizer 
General- Lieutenant in päpstlichem Dienste, geb. 20. 
Februar 1770, gest. im Schlosse Zixcrs 23. Uctober 
1646. 

HalU-Zlzer« • Hr-inrkb, Reichsgraf *.), k.k.Feldmar- 
scliall-Lieutenant und Dtririonär des vierten Armw- 
i corps, geb. 20. Novemher 1805, gest. xn Wien 3. Juni 
I 1866. 

Halls* Zlzer« (Lurrexu, Reicbsgratin v.), Tochter 
des Reicbsgrafeu Franz Simon v. H.*Z. (s. d.), geh. 
24. Januar 1607, verm. 4. Januar 1841, mit dem Frei- 
herr« Anton v. Puchncr (s. d.), Witwe «eit 28. 

1 I>eceraber 1852. 

Salh-Zlzrr» (Maria, Reichsgräfln v.), Tochter des 
Reichsgrafe« Rudolph v. S.-Z (s. d.l, geh. zu Wien 1. 
j Februar 1820, venu. 23. October 1638 mit dem Frei- 
berrn William v. Hammeratein-Fqunrd (s. tl.). 

Hall» »Zlzers (Rudolph, Reichsgraf *.), Sohn des 
Reichsgrafen N-..N...V. H.-Z-, geh. 29. Juni 1779, 
k. k. Geh. Rath, Feldmarschall- Lieutenant und Oberst- 
Hofmeister des Erzherzogs Franz Karl, (s. d.j, 
verm. 27. Docember 1817 mit der Freiin Therese v. 
B nehler (s. d.), gest zu Wien I. April 1640. 

Hallakary (Margaret (?L Gräfin). Geliebte König 
Eduards 111. von England (s.d.), (Daten unbe- 
kannt •). 

Salisbury (James Cetil, siebenter Earl, später 
enter Marquess of), englischer Staatsmann, geb. 

1 14. September 1748, Marquis seil 17 August 17H9, 
verm. 2, Dreember 1773 mit Mary Amelia II i 1 1 (s.d. 
im Nachtrage), gest. 13. Juni 1823, 

Sali-.hu rj (James Bmwulow William Ceci l , «weiter 
Marquess of), Sohn de« James Ocil, ersten Marquevs 
of S. (*. d.), englischer Staatsmann. LnnMJeutenant 
der Grafschaft Middlesex. geb 17. April 1791, verm. 



Haie (John), englischer Musiker, Mitglied der kö- : geb. zu Mortsns (Diöcese Bayoune), 11. Auguvt 1798, 
niglichen Kapelle, geh. zu London im J. 1758, gest. | Bischof von Amiens (Somme) seit 2. April 1849, 
daseihst 11. November 1829, Erzbischof von Auch (Gers) seit 1856, gest. zu Auch 



Haie (.lohn Kemard), englischer Urgamst und lora- 30. Januar 1661. 
pooist, Musiklehrer der Königin Victoria (s, d.), Halins (Hugues de). Bruder des Jean Baptist« de 
geb. zu Windsor, hei London, 24. Juni 1779, gest. S. (i. d.), französischer Arzt, geb. zu Beatme (Cöte- 
zu London 10. October 1860. d'Or) 7. December 1632, gest. zn Meuraaull, bei 

Salerno i Francesco), italienischer Theolog und Beaune, '26. September 1710. 

Rechtsgelchrter, päpstlicher Protonotar, geh. zu Pa- Hallns (Jean Baptiste de), französischer Ar*t, 
lermo(?)21.NovcTnlH.'rlWt7, gi-st. «laaelbst 14. Juni 1664. geh. zu Ih-aune (Cöte-d’Or) 24 (?) April 1680, gest. 

Halerno (Pietra), italienischer Jesuit, geb. zu Pa- daselbst 8. Februar 1710. 
lermo um 1699, gest. daselbst im J._ 1668. Halts (Johann Franz v.), schweizer Prälat, (Go- 

Halemo (Giovanni Battista), italienischer Prälat, burtajabr unbekannt), Bischof von Genf seit 1023, 
geh, zu Coscnxa 24. Juni 1070, Hector des Jesuiten- j gest. daaclbst 6. Juni 1635. 

CollegUim« in Rom und Lector des Kurprinzen i Halls (Karl August v.), schweizer Prälat, (Geburts- 
Friedrich August III. Ton Sachsen (*.d,), Canlinal jahr unbekannt), Bischof von Genf seit 1045, gest 
seit 1719, gest. zu Rom 30. Januar 1729. daseihst 7. Februar 1660. 

Sales (der heilige Francois de), italieniacher Prä- Sa]is*Mar*rhlln« (Karl Ulys««« v ), schweizer Ge- 
lat, geh. im Schlosse Sales, hei Anncry (Savoysn ) I ncral in französischen Diensten, geh. zu Marschlins 
21. AuguBt 1587, Bischof von Genf «eil 6. Deceraber um 1726, get.1. zu Wien ira J. 1600. 



1802, gest zn Lyon 28. December 1622, heilig ge- 
sprochen durch Papst Alexander VII, (s. d. J am 
29. Jannar lfity». 



m ®) Kalt«r N«T>ol<*'in t •**«». »I» ff dl« 9»rhr(clit tu« J«»« 
i-ffalir ^l.'Kvr«|iP *l*»l d« f>«r<tr« ••• 4« ••• 
Ule* !*• pla« 

*•) D, rc j, r |n I>e<r<l I. *.>a» tt. DsessiS ir 1S06 

II >*r d*r WH** d** U«D«ralS «M JtMM* R»»l* »c* 40t*> 
Tru<* in*rt»ini wurO*ii. 



der Grafschaft Middlesex, geb 17. April 1791, venu 
2. Februar 1621 mit Friuicra Mary Gascoyne (• d. 
im Nachträge), Witwer »eit 15. October 1639, wie- 
derverm. 29. April 1BI7 mit Mary Catherine Dela- 
wirr. Grosastcgclbcwahrer im J. 1652. 

Halisbary (Robert Ocil, Visccunt Cranborne, 
Earl uf), englischer Staatsmann, Minister König 
Jak ob 's I. (a. d.), (Geburtsjahr unbekannt), in den 
Grafe na Um! erhoben am 4. Mai 1606, gest zu lan- 
den 17. Februar 1612. 

Hallabnry (William), englischer Theo log, Rector 
von Moretnn (Grafschaft Essex), geb. im J. 1706, 
gest. zu Moreton 31. Januar 1790. 

Hai iw h (Karl Heinrich Julius, Graf v.), dratschrr 
Geschichtsforscher, sachsen-kohurgiseher Ober- Hof* 
marscball, geb zu liohrischau in Hcblescen 8. Ja- 
nuar 1769, gest an Karlsbad (Böhmen) 14 Juni 1636. 

Halius (Aegydius), böhmischer Physiker und Ma- 
thematiker, Professor in Jena, geh. xti Gorcka um 
1524 (?), gest zu Jena 3. October 156« 

Sallvet i lowns Georges Itaac). franzosiveber Rechts- 
gelehrt* r und Schriftsteller, Advocat am Pariser Par- 
lament, geb. zu Paris 9, IVcv’mlier 1737, gest da- 
selbst 4. April 1805. 

Hall (Andrew), irischer Jesuit königlicher Caplau, 
geb. zu Dublin im J. 1612, gest da seihst 6. April I6e2. 

Hallaba (Johann, F'rriherr ?.). k. k. Geh. Rath 
und F'eldmarschalt- Lieutenant, i Geburtsjahr unbe- 
kannt/, verm 16. Heptetnbcr lHf>2 mit d*-r Rrichi- 
grätin Maria Hressler (s. d ). 

Hallaba (Mathus, EtUtr v. ). Mmbebcr Arzt, 
geb, zu l*nur izn J 1766, gest zu Wien 8. März 1797. 

*) tu Str<in^f1>u4, <U« «• »*l J*» IUII* *i»l J** 

Ihr koclflkkri Auheirr mit ■l«-r» W™«»n ■ ..Hub* *uli ^il 
mal v |i ihr visd-r M*. «uil V»r»t.U»»ui,u «» » 

OrhnäqBR 4 m II»Mnh«n4-0*i«*M |,Oidw 6 ih. Uwt*i" 1 **- 
«»••il **ju. - 1>U SUM **l«.*r HII6M" «i» itowka* Ku- 
nl**. d*r rniuvu. bu«I* Mi*Oll|*r MltgUeä M . I*t «uf * Ir*«- 
(xtlil AuMordr*» •rtifticl .|*r KSnlg O-xh N *i>g*ii«n*.t* 
..tr««» KI1t»r *.,« WtoihHir”, «ob d*b**> J*4*T >» H »t Zecilui* 
«rhhtt. - i>rd*AM«l*t«ii l*t *1« «sirr d--m Hahn» Kol* t. 
hniflM Hum in t ä»r OmIm .So»; *«U «al 

■»> y 
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Sallaert — Salmon. 



Sallaert (Anthony) belgischer Ge&cbicbtsmaler. («. d-i, geb. za Limburg 13. Mai 1746, Grand mo Halm-RellTeiNebeldt-KrautheiBi Constautin. Fürst 



geh. zu Antwerpen um 1670. gest. zu Brüssel im J. 
1662. 



Spanien und französischer Drigadier , venu. 20, No» v.), Sohn de* Fürsten Frans Wilhelm von S.-R.-K. 



ember 17H1 mit der Priiuewn Johanna Fran- 



Sall^ (Jacques Antoine), französischer Kechtsge- ziska Antonie von Iluheuzxdlern- Sigmariuccn (» 
lehrt er. Advocat am Pariser Parlament, geh. zu Paris d.), Witwer seit 23. August 1790, guilloüuirt zu 

Paris 23. (oder 25.) Juli 1704. 



4. Juni 1712, gest. daselbst 14. October 177«. 

Salleneuv« (Eduard), deutscher Musiker 
Liedcr-Componist, geh. zu Herl in 19. December 1 800. ter des Reich »grafen N 



s. d. ), badischer Oberst der Unlrrie uud Flügel- 
Adjutant des GroBshorzogs. geh, 4. August 1798, 
verm. 22. Mai I«26 mit der mueuin Charlotte v. 
Hohenlohe- Waideuhu rg- Hartenstein (s. d.), 



Salm-Nruburn Anna Maria, Reiehsgraüu \ Toch- gest. auf Schloss Uerachherg, am Hudensee, 10. F«s 




tinirt zu Hordeaux (Gironde) 2(i. Juni 1791 nb. fi. Februar 1720 verm. 1. September 1743 mit Rothenburg (s. d.j, Witwe seit 12. November 18Ö4, 

Sallet (Friedrich v.). deutscher Dichter, geh. zu der Kriclisgrilin Raphaela v. Roggendorf (s. d.j, jgest. 10. >•' * 



Ntiwe (Schlesien! 20. April 1812, fest, 
bei Nimptsch (Schlesien), 21. Februar ' 



zu Heie hau. gesL zu llrfluel 5. April 1769. 



1843. 



Saltn-KeifTrnicht'idt (Christine Wilhelmine. Reichs- 



oretoher 1 * 61 . 

Salni-KeifTerMbeldt -kraut lieim (Franz Wilhelm, 
Fürs* v.), Sohn de» Altgrafen Sigismund v. S.-R.-K, 



Salller (Claude), französischer Arcbiolog, Gustos 1 pratin v. ), Tochter des Reich* grafen Franz Wilhelm !s. d,), prtn Mischer General -Major, geh. 27. April 
der Handschriften der k. Hibliothek in l’aris, geh. v. S.-R. (a. d), geh. im J. ]<S96. rem. seit 1727 mit l</2. vorm. 15. November 1706 mit der Prinzessin 
zu Saul Leu (Cftte-d’Dr) 4. April 1685, gest. zu Par» dem Keirhsgraft u Johann Joseph v. Hreuuer (g. d ), Franziska v. Hohenlohe- Waldeuburg-Harten- 

l erst. 4. Marz 1749. {Stein (s. d. hn Nachtrage), Witwer seit 17. Januar 

Cant#). | Salm-RellTerseheldt (Franz Ernst, Reirlufrsf v.), 1 1812, wiedenrerm. seit ., mit der Prinzessin Ma- 



th Januar (oder Juni l 1761. 

Salller della Torr« (Vittore Amadeo. 

MurnrUiill von Sardinien, ( Geburtsjahr unbekannt j. Hruder de« Rcichswrafeu Karl Anton Jotu-ph v. S.-K. I rinne lJorothea (»allilziue (s. d im Nachtrage 



gest. zu Turin 17. Januar 1858. 



I b. d. ), deutscher Prälat, geh. zu Wien 6. Juni 1638, ahermaL Witwer seit 16. December 1823, geat. 14. Mai 



Hallo t Denis de), französischer Kecht6gelchrtrr Bischof von Tournay (Reimen) seit 17. December 1 1881 



. , Haliu- KeifTen-rheidt -kraut heim ; Karl Joseph. 

Halm - HelflVrsrheidt ( Franz Wilhelm, Retchagrtf ' Fürst v.J, Sohn de» Altgrafen Anton v. 8-R.-K., k 
k k. wirkt. Geh. llath und Oberstalfineister der i k. Geh. Rath, geh 3. August 1760. veno. 8. Juni 



mal Publicist, Gründer des Journal ues Sa- 1731, ge«t. za Tournay (nach 1700). 
vant*“ (1665), geh. zu Paris iui J. 1626, gest. zu " - — • ‘ 

l’aris 14. Mai 1609 •*). „ 

Sallust los Crlspua ( Cujus), nmusrlor GeHchähti- Kaiserin Wilhelmine A malte !«. d.), (Gebumjahr ’ 1775 mit der ):• i- h-iM.ttni Franziska de Paula v. 
Schreiber, geh. zu Amitermiiu (im sabinitchen Ge- unbekannt), verm. 29. October 16512 mii der Reichs- Auersberg', s. d. im Nachtrage:, Witwer «eit 13. Sep- 
birge) um H>, gest. als Proconsul vou Numidien im gr.itin Maria Agnes v. Slawata (s. d.), Witwer seit tetnber (nicht 1 October) 1791, wiedervertu. 1 . Mail 
J. 85 vor CbrUtu*. 21. October 1*18, wiedervenn. 14. Mai 1719 mit 1792 mit der Prinzessin Maria Antonic v. Paar <a. 

Sallustlus , griechischer Philosoph des fünften Prinzessin Maria Karulinc Josephs v. Liechten- d. im Nachträge', in den Reich»für*«tPnsnui«l erhoben 



Jahrhunderts nach Christi Gehurt. 

Halm ( Christine Anna Louise Oswnldine 



Prin* 



stein (s. d l, gest. zu Wien 4 Juni 1734. 
Salm-KeiflVr»< heidi (Franz Xaver, Rekbagrtf v.). 



am October 1790, gest. 16. Juli 183b. 

Halm-Halm (Karl Dietrich Otto, Fürst v ), kaiscr- 



zesiin v.), Tochter des Fürsten Ludwig Otto v. S. Sohn des Keichsgrafcn Anton v. S. -H. (*. d l, deut- lieber Feldmark hall und Premier-Minister, geh. 27. Juli 

<a. d.), geh. 29. April 1707, verm. 9. Mürz 1726 mit scher Prälat, geh. zu Wien 1. Februar 1749, Di- 1646, vertu. Beit 1666 mit der Gratin Gottfriede Maria 

dem Erbprinzen Joseph von Hessen-Rheinfi-ls (s. d.), schof v. Gurk (tuit 25. Juli 1784. t ardinal seit 23. Sop- Anna v. Hayn, Witwer »eit 2. November 1G67, wieder- 

Witwe »eit 24. Juni 1744, wiederrerm, 12. Juni tember 1616, gest. zu Grata ( Steyermark ) 19 April .verm. »eit 1671 mit der Pfalzgrufln Louise Maria 

1753 mit dem ersten Fürsten Nikolaus Leopold v. 1822. 

.Salin-Salm (s. d.), abermals Witwe seit 4. Februar ' *' * 

1770, gest. zu Hoogstraten 19. Anglist 1776. 



Salm f Dorothea Franziska Agnes, Prinzessin v. |, um 1675, gesL im J. 1623. 



[Anna (h. d ), aliermals Witwer Beit I!. Mirz 1679, 
Snlni-KelfTerscheldt {Johann, lteichagraf t), loth- gest. bei Aachen 10. November 1710. 
ringCIMCher Gt-iifral und Gnuvcrnenr von N'ajiry. geh — 



Tochter des Fürsten Ludwig Otto v. S. (s. «LI, geh. ] 
verm. 



Halm -Halm ( Ludwig Otto Karl, Fürst). Sohn des 
Fürst«* Nikolaus Leopold v. S. IS., d. ). geh. 22. 



( Hulm-llcifTerscheldl i Karl Anton Joseph. Reichs- August 1721. verm. 3ü. October 1775 mit Marie 
21. Januar 1702, verm. 25. März 1719 mit dem graf v ), Sohn de» Franz Wilhelm, Reichsgrafeu v Anne Felirite, (Jomtssse d'Hori»n (s. d.), geat 

ersten Fürsten Nikolaus Leopold v. Salm-Solm S.-R (a. d.), k. k. wirkt. Geh. Rath und Ober-Diroctor 29. Juli 177A 

(*. d.l, gest. 27. Januar 1751. der Thcrcsmniwhen Ritter- Akademie in Wien, geh Salm-Salm (Maria Anna, Prinzessin v.), Schwester 

Salm ( Elisabeth Alrxandrine Charlotte, Prinzessin , im J, 1697, verm. 13. Januar 1720 mit der Gräfin des Kumten Nikolaus Leopold v. S. -H. (». d.}, geh. 

v.), Tochter des Fürsten Ludwig Otto v. Halm- Mari* Franziska Eleonore Faxte rbiz v v. Ga lau- J7. Februar 174«, verui. 55t). Deretnlier I7f>8 mit Petlro 



Salm (s. d.|, geh. 21. Jiuiuar 1711, verm. 17. April tba <s. d ), gest. zn Wien 13. Juli 175&. 
1721 mit Claude Lamornl (s. d), Prince de Ligne " * « •— » 



gest. 27. Deeember 1739. 



^ . . , d' Akantar» , Duune dTufantado y Lermt (s. d.b 

Salm- RelfTerwebeldl i Leopold Anton, Keichsgraf Witwe seit 1. Juni 1790, gest. zu Madrid (nach 



Hrudvr de» Retrhsgrofen Franz Ertnu v. S.-R. 



Salm (Henriette Norbertine, Rbelngräfin v.), Toch- , (s. d.), k. k. General-Feldmancludl-Lieutensut, geh. 



1800). 

Salm -Salm i Maria Franziska Josepha, Prinzes- 



tcr des Rlicingrafen Heinrich Gabriel Joseph v. S. 23. Juli 1099. verm. 5. Februar 1735 mit der lleächs- sin v.), Tochter de» Fürsten Nikolaus Leopold v. 
(». d.), geh. im J 1712, verm. 12. Februar 1788 mit gräfin Maria Anna v. Althanu (». d ). Witwer »eit S.-8. (s. d.|, gidi. 28. October 1731, verm. 1. Juni 1761 
dem Fürsten Mazimüien Eniauuel de Harnes (». d.), 1737, wiederverm. seit ... mit der Heiclisgratio Maria mit dem Reic' 



gest. zu Ilidnel 9. April 1751 
Halm (Ludwig Otto, Fürst), Sohn dp* Fürsten 
Karl Theodur Otto v. 8. (s. d. ), geh. 24. October 



. ichsgrafeu und spätem Fürsten Georg 

Anna v. Auersperg (a. d. ), abermals Witwer seit Adam v. St ah re ra borg (« d.). Witwe seit 19. April 
11. April 1743, zum dritten M^Ir verm. 2. Februar 1807, ge*t. 5. Deeember 1«10 (V). 



44 mit der Reich »grätln Karolim* v. Dietrich- 



1674, verm. 20. Juli 1700 mit der Prinzessin AI- stein (s. d.i. gest. zu Hainspach 16. Januar 1760. 



bertine Jeanette von N ass au-IIadam a r (s. d.). 
Witwe M-it 11. Juni 1716 ‘ “ ‘ ‘ 

28. November 1738. 

Hahn (Maria Gottfriede Christine. Prinzessin 
Tochter de* Fürsten Karl Theodor (Rt<» v, S., (». d 
geh. 2. November 1667, verm. seit 1687 mit dem 



Salm-Halm (Maximilian Friedrich, Fürst), Sohu 
de» ersten Fürsten Nikolaus Leopold v. H.-8. (s. d.), 



Hahn-Relffer»cheidt (Maria Christine. Reichsgrähn geh. 28. November 1732, k. k. (ieiii-ral-Feldtnuntrhall- 



gest. zu Anhalt (Ziltphen) v.), Tochter des Reirhsgrafva Leopold Anton 

i(8. d l, geh. 3. Mai 1761. venn. 4. SeptemlKT 1769 goldenen Vliesscs un 
v.), mit dein Reichsgrafen Michael Karl Joseph v. Kau- verm. 16. Marz 171 
nitz (». d.J, (Todesjahr unbekannt ). 



S.-R. Lieutenant, Gouverneur zu Luxemburg, Kitter des 
und des Maria -Tberesien- Ordens, 
1766 mit der Prnzcssin Maria 
Louise Eleonore von Hessen -Kbeinfeb- Kothen- 
Halm • ReifTen-cheldt (Mariä Crr-scenzia Sabin.i tmrs(9. d), ges-t. zu I.iixemhurg 14. September 1773. 
fürsten Leopold Ignaz v. Dietrichstein ( s. d.). Rapba«’lc, Keichsgrälin v.). Tochter des Ileichsgrafen Halm-Salm (Nikolaus Leopold, erster Fürst v.),Sohn 
Witwe seit 1708, gest. zu Wien 19. Januar 1732. Sigismund v. S.-R. (*. d.), geh. 29. August 1768, verm de* Wild- und Uheiugrafen Wilhelm Florentm v. S.-S. 

Halm (Otto Ludwig, Reichsgraf v.) deutscher Ge- 19. Jauuar 171K» mit dem Fürsten Ludwig Aloys (*. d.), k. k. wirk!. Geh. Rath, General-Feldmarschall- 
nrral, geh. im J. 1697, gest. zu Strasburg ( Elsas# ) Joachim v. Hohenlohe- Waldenburg-llar ten- Lieutenant und Ritter des goldenen Vliesaes, geb 
7. October 1734. | «teilt (s. d.), gest. zu Luntfvilk* (Meurtne) 4. April 25. Januar 1701 (nicht 26. Jauiuir 1700), verm. 



Hahn -Kraut heim (Auguste, Prinzessin v.), Toch 
ttr de» Fürsten Hugo Karl v. S.-K., geb 5. No- 



Salm -Krlffemchcidt i Maria Magdalene, Ketclis- 



25. März 1719 mit der Prinzessin Dorothea Franziska 
Agnes v. Salui (s. d.), in den Füratms stand erhoben 



.8« ... . 

-omber 1833, venn. 6. August 1851 mit dem Reichs- gridin v.), Tochter des Reichsgnifen Erich Adolph am 14. Januar 1739, Witwer »cit 25. Januar 1761, 
grafuiHtdltrich Jaroslav v. Clnm-Martinitx (*. d,). | v. S.-R., | Geburtsjahr unbekannt), venn. seit 1669 wiederverm. 12. Juni 1753 mit der I , riuzi'*»iii Christine 
SuIim - Kyrtiiinr i Frust Otto Friedrich, Fürst v.), mit dem Landgrafen Karl von Hessen- Wanfried (*. , Amm Louise Oswaldine v. Salm (a. d.), gest. 4. Fe* 
Sohn de* rtirsten Friedrich Johann Otto Franz v. 'd.I, gest. zu Venedig 15. Mai 1675. 

Huliu-Reinvrsrlnddt (Maria Thereste, lteichsgrätin 



S.-K. ( *. d.), Grand von Spanien, t )rdonnanz-Ofiirier des 



I bruar 1770. 

Salm -Halm ( Wilhelm Klorentin Johann FeUx, 



Kaisers Nnj.oleon Buonaj* arte III. (S.d.), peb. zu Pari» v. ), Tochter des Reiclisgrafen Anton v. S -R. { s. d ). Fürst v.), deutscher Prälat, geb. zu .Vnbolt 10. Mai 
14. iN'cembcr 1789, verm. II. Januar 1815 mit C&cilc geb. 21. August 1757, venn. 23, April 1776 mit dem 1 1745. Erzbisehof von Prag »cit 3. Mai 1793, gc»t. i 
zu Ormesfou, bei Paris. Grafen Friedrich v. Kageneck oder Kagenegg Hambach (über- Pfalz) 14. September 1810. 



Roatihe Pavelot 
14. August 1860. 



gest. 



■(». d.i, Witwe »eit 18t K), wiederverm. 3. Mai 1807 



Halm- Yliisllngcn (Otto, Koicbsjraf ?.), schwedi 

Salm- Kyrhurg (Friodricli Johann Otto Franz, mit Auguste, Comtede Huissy, KM'»!- 22. April 1880. ! scher General und Stattbaltor im rlieinibcbeu Kreise, 
Fürst v.), Soli» des Fürsten Philipp Joseph v. S.-K. Salin-Keifferacheidt (Niklas, Reich »graf v.n kaiser- ! geb. um 1578, gest. im J. 1637. 

(lieber General, geb. zu Nieder- Sahn im J. 1458, " 

'gest. zu Wien 4. Mai 1530. 

Hulni-Reifferscheidt-Ryck (Joseph Franz Maria 



i de l'tvro* 



■ i 7.H>liiltrh Bwi-M-iitl In 

tu iu> *. ntt. H.j 

*■*( I»n «tili. Sulilhisr •£ i» 

iiiiUt • I — i u X»»ni <t..> Sl-ur il- llidu« 1 
S il'-Ii NllUirU'f. dir Kill Z». Vt«r» 1b ilj lt- t-.iti. Vnlu , «turäi< 
Vmf«««»r d»» l'tii ll'-uluo» *m 4 Jns.ii.tr iiW». »r- 

<■» v,iii Nu.« in. fthgirl «. • ■»! Aldi« C»Hni, | ,. d . furtz< 
t. ö AU4 dr l.i Itu-i»- (».d.j «rli 1*!*,%. wr-Kcrs-fittm 
i*t a»id--r 1 1 ii l'niiiln i'. d.j «rif Itinl. Ui» Bftlin- Situ* 
tjti l«tli l.i« ITl«Z *•«— -f.-hc tili» tll Qtmtll'ttid-Ji, Kill Nii^Mru» k 
drf «-IW. i. «rtddou <u Aat-Intd tm Ik« 17») in Itaudrl. 

In M*. 



.......... Ul 

1 Anton, Fürst und Altgraf v.X Sohn dt ;> Alt grafen Christi Geburt. 



Salinnde ( A . . . ), franxOaischer Chirurg, geh. zu 
Pari« im J. 1766, gest. daselbst 18. April 1838 
Salmanassar, König vou Assyrien um 722 vor 



Wilhelm von H. - R. - 1>., deutscher Rota- 
•)™*jniker, geh 4. September 1773, verm. 3. October 
! 1792 mit der Gratin Maria Therese v. Hatzfeld t 
{«. d.), geschieden seit 3. September 1801, wieder- 



iu»), »iehe Saumai*.*- (Claude de), 
o), Bpanischer Jesuit, geb. im J. 
uar 1585. 



Salina»iu« (Claudius) 

Salmcroii (Alfoiiho), f 
1516, gest 13. Februar I 
Nulmon i Manuel Gonzalez), spanischer Staatsmann, 



..verm. 14. IVeembcr 1803 mit Constanze Marie d e Minister der auswärtigen Angelegenheiten, früher 



Th(*i» (s. d.j, Witwer seit 13. April 1845, gest, 
(um 1862.) 



Gesandter in Dresden, geb. 1* 
zu Madrid 18. Januar 18J2. 



, Ortobpr 1778, gest- 





S a 1 in (> n — San-Carlos. 
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Sulmon (ürbain Pierre), französischer Chirurg rauf sello Feray, Mitglied der Akademie «eit 19. Fc- 
Geolog, geh. eu Beaufort (Maine) um 1768, gest. 1 hrunr 1885, Minister des öffentlichen Unterrichts vom 



ilurch Selbstmord, zu Utrecht 8. Januar 1806. 



I. Februar 1846 bis 24. Februar 1848, gest. im 



Saimour (Giuseppe Gabaleone, Graf t.), Bruder de* I Schlosse Gravcron ( Normandie) 16. heeenber 1866. 
Grafen Joseph Gabaleon v.Waekerbarth-Salmour | Nalvundy, geh. Goudin ( Paul ine Jeann* de), fron- 
K <1 ), kuralchaischer Kammerherr. nb. im J. 1710 l xfahebe I tarne, bekannt durch ihre hohe Fröromig- 



(s. d ), kursAchsischer Kanmer h err, geh im J. 1710, j 
venu. 28. Mai 1762 mit der Gräfin Isabell« Lubiusk« ' keit 
, s, dA K^t- *'i Vmahn 7. August 17*iH. 

Salomo, König von Israel, Solu» und Nachfolger 



bekannt durch ihre hohe Frümmig- 
geh. zu Part» 22. Juni 1764, gest. daselbst 
22. Min IM**;. 

Salvutorl (PomemcoV italienischer Kirchenmusik- 



David s {*. d.t, ( Geburtsjahr unbekannt), sneced. I Gomponist, geh zu Modena 6. April 1748, gest. da- 
seinero Vater 1016, gest. Im J. 1*75 vor Cnriattt».*)’ selbst 26. October 1774. 

Solomon iKliaai, deui&c her Arzt und Dichter, is- Salvemtni iVitangelo), italienischer Prälut, geb. zu 
raelitiscber Abkunft, geb. zu Heilsberg (Ont-Prensien) Molfetta 10. Februar 1786, Erzbischof von Manfrr- 
27. Januar 1817. donia (Königreich Neapel) seit 2. Juli 1832, gest.i 

Salomon (Gotthold), deutscher Theolog, israellti- (vor 1864). 

«eher Abkunft, Prediger am neuen Tempel in Ham- Näherte (Rene Joseph Enaftbn Baconniöre), | 
bürg, geh. zu Sandcrslehen (Anhalt- Itossuu) 1. No- . französisch«^ Rrahtsgelehrter und Sehriftatflller, Mit-' 



vember 1784, gest. zu Hamburg (nach 1804), 

Salomon iHeinrich Traugott), deutscher Musiker, 
k. sächsischer Kammermusiker, geb. im J. 1740, gest. 
an Dresden 6. September 1806. 

Salomon (Hermann), deutscher Arzt, geb. zu Ham- 
burg 6. Mai 1811. 

Salomon (Johann Michael Joseph), deutscher Ma- 
thematiker, Professorin Wien. geb. zu nberdOrrbach, 



glied der Deputirten- Kammer, geb. xn Paria 18. Juli 
1771, ge*t. daselbst 27. October 1839. 

Salvetat (Louis Alphonao), französischer Chemi- 
ker, geb. zu Pari« 17. Mürz 1820. 

Salviati (Alamannen, Sohn des Giovanni Vinrenzn. 
S.. italienischer Prälat, geb. zu Florenz 20. April 
1668, Vice- Legat in Avignon iVauclu-e) Beit 1711, ] 
Legat in T’rsino seit 1717, Cardinal seit 8. Februar 



hei Wür/hurg (Bayern), 22. Februar 1798, gest. zuj 1730, gest. zu Rom 24. Februar 1730. 



Wien 2. Juli 1866. 



Hali lall (Antonio Maria), Neffe des Bernttrdo und 



Halommf (J ... P...), englischer Vbdiii- Virtuos [ Giovanni S. in. d.l. iUHtllTirhtr Prälat, geh. zu Flo- I 
und Cowponm, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu renz ira J. 1607, Bischof von Saint-Papoul (Langite- 
Loudon 26. November 1815. j dne) von 1561 bis 1663, Cardinal seit 23. Deceraber ' 



Salomon (Maurice?), französischer Guitarre -Vir- 1583, grat, zu Rom 28. April 1602. 

Salviati, Duca di Glultano i, Antonio Maria L), 



tuos, geb. zu Besan^on (Douto) im 
daselbst 19. Februar 1831. 



1786, gest. i 



italienischer Staatsmann, toscanischer Oberjäger- 



Salomon (Moritz Gustav), deutscher Arzt, geb. zu ! meist er, geb. im J. 1657, verm. seit 1686 mit t'äta- 



Hamburg 20. Juli 1810. 



[rina Panuofhieschi, gest. zu Florenz 7. Februar 



Salomon (Siegfried), schleswigcr Opern- Coroponist, ' 1723 
geh. zu Tendern im J. 1618, verm. seit 1660 mit Salviati, Ducn di Ginlano i, Antonia Maria TI.),' 
Henriette Nissen (*. d.)- Söhn des Antonio Maria I. S. ( s. d. ), italienischer 

Salomone (Antonio), italienischer Prälat, geb. zu ' Staatsmann. Grand von Spanien, parmesianischer 
Avetlino 15. April 1808, Bischof von Mszzara seit Obcrjkgemiewter, geb. 2. Februar 160», verm 21. Mai 
20. Januar 1845, Erzbischof von Salerno (Königreich 1719 mit Mariu Anna üiioncompagni (*, d. im 
Neapel) seit 21. Decemher 1867. jNachtragel, Witwer seit 11. Januar 1752, gest. zu 

Salpina (Wilhelm v.). preußischer General-Major, 1 Florenz 17 (?) SejHemher 1757. 

(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Berlin 6- Marz; Salviati (Branarao), Bruder de* Giovanni S, (s. d-V 
1866. ! italienischer Prälat, geb. zu Florenz im J 1492, Bi- 

Salt (Henry), englischer Geschichtsschreiber und sehof von Siint-Papoul (Languedoc) seit 7. Juni 1649. 
Gencral-Consu) in Aegypten, geb. zu Liclifield (Staf- Cardinal und Bis« nof von Clcnnont seit 1561, gest ! 
lordritire) faa J. 1785, gest. in einem iKirfe zwischen zu Rom 6. Mai 1568. 

Kairo und Alexandria 30. October 1827. Salviati (Franceeco), italienischer Prälat, geh. zu, 

Saltona of Abernelliy (Alexander Fraser, sieb- Florenz um ..., Erzbischof von p|*a zeit 1474, ge- 
dehnter Lord), Neffe des Alexander George, sechs- henkt im Palazzo vecchio zu Florenz 26. April 1478. ! 
zehnten Lord S. of A. (•. d.), schottischer Staatsmann. Salviati (Francesco Kossi de), italienischer Ge- 
geb. 6. Mai 1620, verm. 25. April 1849 niit Charlotte 1 aehtchtsnuiler, geh. zu Florenz um 1510, gest. zu 
Evans. *' * 

Saltoun of Abernethy (Alexander George, secha- 



Rom im ). 1563. 
Salviati (Giovanni i, 



Sohn des Jacopo S. (s. d.). 



zehnter Lord). Sohn des Alexander, fünfzehnten Lord • italienischer Prälat, geh. zu Florenz 24. Min 1490, 
8 . ofA.,»ch»>ui»ch«r General- Lieutenant. geh. 22. April j Bischof von Ferrara seit 1320, Bischof von Albano 



1785, verm. 6. Miiqr. 1815 mit Catherine Tburlo’ 
IS. d.), Witwer seit 9. Juli 1826, trat. 18. August 

1688 b 

Saltzmanu i Johann Rudolph), elsasser Arzt. Pro* 



(Kirchenstaat) und Sabina seit 1643, Bischof von' 
Porto »eit 1516, Cardinal «eit . . ., gest. zu Ravenna 
(Kirchenstaat) 28. October 1553. 

Salviati (Gregorio), italienischer Prälat, geh. zu 



fezaor und Phyaikua in .Htmsburv, geh. zu 8traa-|Rom 12. Decemher 1722, Cnriiinal seit 23. Juni 1777, 



hurg um 1674, gest. daselbst 11. Peecmher 1666k 
Saltzmanu (Johann), elsasser Arzt und Anatom, 



{Todesjahr unbekannt). 

Salviati (Jacopo), italienischer Staatsmann, Gon- 



Professor in Strasburg, geb. zu Strasburg 29. Juni faloniere von Florenz, geh. um 1 460, verm. seit 1486 

mit Locresli de Medici*. gest, zu Florenz ( nach 



Mt s™- 

1679. gest. daselbst 4. Februar 1738. 

Salulinl (Paolo), italienischer Kirchenmusik-Corn- 
poniat, Kapellmeister an der Kathedrale in Siena 



1540). 



Salviati (Lionardo), italienischer Philo log, geh. zu 



Toscana), geb. zu Siena im J. 1769, gest. daselbst 1 Florenz im J. 1540, grat. daselbst 19 (?) September 

29. Januar 1760. 

Saluzzo i Ferdiiuuulo Maria), italienischer Prälat, 



16W. 

Salvini i Antonio Maria), italienischer Schriftsteller, 



geb. 21. November 1744. Erthbcbof von Carthagena | geb. zu Florenz 12. Januar 1653, gest. daselbst 
— — — *— Ma, 1729. , ' 

Salvini (FoUrissimo), iialiemscher l*rälat, geb. zu 
flaluzzo (Filippo, Principe di), siciKanischcr Gene- 'Noesra 27. Juni 1808, Bischof vou Acauapendente 
ral-LieuUnant und Mitglied de* Staataraths, geli. 7. !( KirchcnatUt ) seit 19, Juni IH43, Krzhischof von 



»»eit . . .. Cardinal »eit 23. Februar 1801 , (Todesjahr 

unbekannt). 



Juni 17«S, gest. 8. Januar 1852. 

Saluzzo, t onte de Menusiallo, franrösirt Saluces 
(Giusep)>e Angelo), aanlinisclier Artillerie ■ General, 



Canierino (Kirchenstaat) müi 12. April 1847. 

Salviui (Salvino). Bruder des Antonio Maria S. 
ts. d.), italienischer .Schrittsteller, geb. zu Florenz 



geh. zu Saluz/n (Piemont) 2. October 1734, gest. zu im .1 1667, ge-a. daselbst 29 November 171 



Turin 16b Juni 1810. 

Salva (Michele), s|»ani?eber 



Salvina (John» Adler), sM-bwedUcber Staatsttunii 
■rälat, geh. xn Al- und DiplonMt. geb. hn J. 158)), gest. zu Stockholm 



gtu-da (Uflcne Majorca) 4. Januar 1792, Bischof von 24. August 1652, 



Slajorra (MtUfbM Insel) seit 5. September 1851. 

Salva j Perex (Viceute), spanischer Bibliograph, 
geb. zu Valencia um 1794. 

Nalvado | Kodesindo), Hpanitcher Prälat, geh. zu 



Salvotti, geh. Fratnicfa (Aiuiu), italienische Malt- 
rin. (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Mailand 11. 
M;*rz 1687. 

Salza (Hermann v. ). Hochmeister des deutschen 



Tuy 1. März 1814, Bischof von Victoria (Australien) I Ordens seit 1219 (Todesjahr tnibckuitnt). 



»eit 15. August 1849, 



Salza (Jakob v. ). deutscher Prälat ( Geburt* ja br 



Sulvaudy (Narebote Arldlle, Comte de), fninzösi- unbekannt), Bischof von Breslau nett 1. September 
scher Staatsmann und Schriftsteller, geh. zu Condom 1520, gest. zu Breslau 24. August 1539. 



(Gcts) 11. Juui 1796, verm. seit .. 



nit Mademoi- 



Salza und Liehtenan (Karl v.), deutscher Recht»- 
gelehrter und k. s&chsiwlier Oberappetlutiousgerichts- 
rxtb, geb. zu Wurzen, bei I^ipzig, 19. Jtmi 1802, 
gest. zu Dresden 10. Juni 1865. 

Salzer (Kart Friedrich), deutscher Chemiker, geb. 
zu Wdutberg {Grt»vsh»TZ0gthum Buden) 24. Decembcr 
1775, gest. zu Durlach 6. Decemher 1852. 

Salznonnn ( Christian Gotthilf ), deutscher Schul- 
mann, geh. zu Sömmerda (Thüringen) 1. Juni 1744. 
gest. zu Seliuepfenthal, bei Gotha, 31. October 1811. 

Salzmann iJitseph Auuui), schweizer Prälut, geh. 
za Luzern (I)iÖcesi* Basel) 25. April 17H», Bischof 
von Baad seit 18. Mai 1829, gest. zu Basel 23. April 
1854. 

Salzmunn (Karl), deutscher Rechtageh-hrter. Ad- 
vokat in Apolda (.Sachsen- Weimar), geb. zu A|H>lda (?) 
14. August 1821. 

Hamaniego (Felix Maria de), spanischer Dichter, 
geb. zu Bilbao um 1746, gest. zu Madrid im J. Iftui. 

Sambrooke (Diana), Tochter de« Baron- 1 Jeremy 
S., geb. um 1<34 ; venn. 3. September 1754 mit 
George Gennain. Viscount Sackville (s. d ), gest. 
zu London 16. Januar 1778. 

Sambnms (Johann), ungarischer Geschichtsschrei- 
ber , Historiograph Kaiser Maximilian's 11. (s. d.), 
geb. zu TjTiiau 25- Juui 1531, gest. zu Wien 13. Juui 
15W4. 

Samba gn (Joseph Anton), deutscher Theolog, Re- 
litriooslchrrr König Ludwig's I. von Bayern («,<].), 
geb. zu Welldorf, hei Heidelberg, 9. Juni 1752, gest. 
zu Manchen 5. Juni 1816. 

Sumburskl (N . . . N . . .), russischer Theolog, Ka- 
plan der russischen Gesandtschaft in London, geb. 
ua J. 1728, gest. zu IkOiulon 17. October 1815. 

Samhaber (Johann BaptUte Aloys), deutscher 
Rech tage lehrt er. Professor in Wörrburg, geh. zu 
Wörzburg 8. Fewruar 1758, grvt. daselbst (nac li 1832). 

Sammet (Johann GotllViexl), deutscher Rechtsgc- 
lehiter, Privatdocent in Leipzig, geb. zu Leipzig 26. 
August 1719, grat. daselbst 17. November 1796. 

Rammhammer (Karl Heinrich Friedrich), deutscher 
Arzt, gc-b. zu llcichenbach (Schlesien) 1. Mai 1793. 
gest. zu Breslau 26. Juni 1834. 

Sammiehell odrr Sau-Mleheli \Michelo), italieni- 
scher Architekt und Ingenieur, geb. zu Verona (Lom- 
bardei: um 1184, gest. daselbst im J. 1549*}- 

Samogyi (Fercncz), imgArischor Dichter, geb. ira J. 
1838, gest. zu Kupa 21. Juni 1860. 

Samouelle (George), englischer Fji tomobig, (Ge- 
burtsjahr unbekannt;, gest. zu Vauxhall, hei London, 
13. Februur 1846. 

Sampajo 1 N . . . N . . .), portugiesischer Gcsamlter 
in Rotn, (Geburtsjahr mibekajuit ), gest. hei Civita 
Vecchia (Kirchenstaat) 13. Februar 1750. 

Samplerl (Fraiieewco, Marchese), italienischer 
Opern-Gomponisl, geb. zu Bologna (Kirchenstaat) um 
! 1790, gest. zu Part» 8. (?) November 1863. 

Sampler» oder Samplet ro, nirsikanischcr Krieger, 
geh um 1502, enuordot 1. Januar 1567. 

Samsik* (Sophie Amalie Motb, Gräfin), Tochter 
de« Flensburger Amtes Paul Moth (s. d.), Maitnssae 
König Christian » V. von Dänemark («. d.I, g«'b. 
zu Mcnsburg um 1648, zur Gralui erhoben seit 
1680, gest. auf ihrem Edelhofe zu F^ede 17. Ja- 
nuar 1719. 

Samson (Hermann), livlkndixcher Theohig, Ober- 
Pastor in Riga und Superintendent von Livland, geb. 
4. mra 1579, grat. Sil Riga 16. Decemher lMlL 

Samson (Joseph Isidore), l’ranzustscher Schauspieler. 
Mitglied des TheAtre fran^aii, geb. zu Saint- ltenis, 

J bei Paris, 2. Juli 1793. 

Samuel , jüdischer Richter und Prophet, geb. um 
1156, gest. im J. 1057 vor Christo*. 

Samuel (Adolphe), belgischer Musiker und Com- 
’ ponist, geh. zu Lüttich 11. Juli 1824. 

Samuel (Caroline Schwesstcr des Adolphe S. (*. 

I d.), belgische Componintin, geh. zu Lüttich I. No- 
vember 1822, gest. daselbst 15. Marz 1851. 
j Sainnelll 1 Claudio), italienisebcr Prälat, geb. zu 
i Montepuleiano (Towana) 26. Augiut 1790, Bischof 
von Montepulciano seit 27. Januar 1813, gest. daselbst 
■nach 1850 1. 

Sam well (Davidi, englischer Marine- Chirurg und 
Dichter, einer der UcDeguthhrteti de» fapitain» James 
t ook (-. iL). (Geburtsjahr unbt^kanut), gest. zu Lon- 
don (V) 22. November 179*. 

Sanadon (Xofl Etienne), fran/i^Ucher Jesuit, Bi- 
Uiotiukar aai College L"ius MV. :n Plts, geh zu 
Rouen \ Seine-lnfeneure ) 16. Februar 1670, g<*«t. zu 
Paris i 'i 22. Oetokgr 1739. 

San-Carlo» (J<u4 Miguel de t arvajal, Duque de), 
spanischer Diplomat, Minister- SiaaU*ecretair, Ue- 



— — | *1 Wir tiHlwa <.r«i»4 tu igUubo, »Ir äU Miller d*» | 

*> Er kIIi »I« V«rf,t4«»r dri Liede», do» Kok«. Ernten KaRlM« AtWIlo -W S»lv*Bdr (» dj Irt. 

l«iU, der Spracht» tic.J 4r» Uucli* d«r VVoichell. •*) «rlax- Witwe sUrt> na» 2». Mur/ IT.V», 



Er Wnl« dl* W«1vnz-B L*|iMUn, Or*l X»n»«. 

«•>•»». Bmdi, fueUui, i'hisw u«d ■!»» Et'fV »An-Xuilr** Sit 
V«D«dl(. 
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Sancassaui — Sändor. 



sandter in Paris und später in London, geb. zu Lima 
im J. 1771, gest. zu Paris 17. Juli 1828. 

SancasHant (Dionigio Andrea), italienischer Arzt, 
geb. au Scandiana (Modena) 7, Apnl 1660, gest. zu 
Ceraacchio ( Kirchenstaat ) 11. Mai 1738. 

Sancerre (Louis dt*), Connötable von Frankreich, 
geb. um 1342, CunnlUble seit 26. Juli 1307, gest. 
zu Paris C. Februar 1402. 

Sanrha Alphonsa, Königin von Castilien und Leon, 
Tochter des Königs Alphona IX. von Leon (s. dL), 
(Geburtsjahr unbekannt!, venu. seit... mit König 
Ferdinand IV. von Castilien und Leou (s, d.), 
gest. au Madrid (Todesjahr unbekannt). 

Sanebfrz (Antonio KuBez Ribfriro), portugiesischer 
Arzt, russischer Leibarzt, geb. zu Pc nanu cor 7. Marx 
1699, gest. zu Paris 14. (Jetober 17S3. 

Hauches (Francisco), spanischer Philo log, geb. zu 
las Pro za* (Estremadura) im J. IMS, ge»C zu Sala- 
Bianca 17. Januar 1601. 

Hanchea (F raucisco), portugiesischer Arzt und 
Philosoph, Professor in Toulons* (Tarn-et-Garoone), 
geb. xu Tuy um 1562, gest. zu Toulouse ün J. 
1632. 

Hanehea (Pedro), spanischer Jesuit, geb. zu Avila 
um 1576, gest. zu Mexiko im J. 1009. 

Hanchea i Tornas i, spanischer Jesuit, geb. zu 
Cordova im J. 1660, gest. zu Granada 19. Mai 
1610*). 

Saachez (Tornas Antonio), spanischer Schriftsteller, 
geb. au Burgo« im J. 1732, gest au Madrid 15. Juni 
1708. 

Hanchea de Arevalo, latinisirt Haneiaa (Rodri- 
guez}, spanischer Prälat, geb. zu Sauta-Maria-de- 
NieTa (Diöceoe Segovia) im J. 1404, Bischof von 
Zamora, Calaltorra und Valencia seit .... Bischof 
von Oviedo seit . . . , gesL an Rom 10. October 1470. 

Hanchea j Llaaraco (Pedro Hiernajrmo), spani- 
scher Theolog, Dechant von Tordesülas, geh. zu 
Bial (Ar agonien) um gest. zu Tordosillas 25. 
April 1614. 

Hane ho I., König von Aragonieu und Navarra, 
Sohn König Ramiro's 1. (a. <L), geb. um 1U3S, 
succed. seinem Vater im J 1063, getödtet bei der 
Belagerung von Huesca 6. Juli 1004. 

Hancho 1., genannt der Dicke, König von Leon, 
Sohn des Königs Ramirö II. (s. d.), (Geburtsjahr 
unbekannt), succed. seinem Bruder ürdoiio III. 
s. d.) am 15 (?) August 966, gest. 17 (?) September 
77. 

Hancho 11., genannt der Starke, König von Ca- 
atilicn und Leon, Sohn des Königs Ferdinand 1. 
(u. d.), geb. um 1063, »ucced. seinem Vater im J. 
1066, ermordet vor Zaroora 6. October 1072. 

Hancho !□.. König von Castilien and Leon, Sohn 
des Königs Alphorn VIII. (s. d), geh. um 1130, 
succed. seinem Vater um 1157, gest. zu Toledo 31. 
August 1158. 

Hancho IV.. genannt der Tapfere, König von 
Caatihen und Leon, Sohn des Königs Alphona X. 
(s. d.), geb. 13. Mai 1268, succed. seinem Vater am 
4. April 1284, gest au Toledo 26. April 1295. 

Manrho I., König von Navarra. Sohn des Königs 
Garcias 1., (Geburtsjahr unbekannt), succed. sei- 
nem Bruder Fortunio 906', gest. im J. 926. 

Hancho II., König von Navarra, Bruder König 
Sancho's 1. (s. d. ), (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
hn J. 904. 

Hancho III., Könip von Navarra, genannt der 
Grosse, Sohn des JvönigB Garcias II., geb. um 
036, gest. 8 (?) Februar W36. 

Hancho IV., König von Navarra, Sohn des Königs 
Garcias III., geb. um 1038, getödtet auf der Jagd i 
durch seinen Bruder Ramon 4. Juni 1076l 

Hancho V., König von Navarra, siehe Sancho L ( l 
König von Aragonien. 

Hancho VI., genannt der Weise, König von 
Navarra, Hohn des Königs Garcias IV., (Geburtsjahr 
unbekannt), succed. seinem Vater im J. 1150, gest. 
27. Juni 1194. 

Hancho VII., genannt der Starke, König von 
Navarra, Sohn König Sancho’s V. (*. d.), geh. im 
J. 1164, succed. seinem Vater am 27. Juni 1104, 
gest. au Tadel* 7. April 1234. 

Hancho I.« König von Portugal, Sohn des Königs 
Alphona Henriquez (s. d. ), geb. zu Coituhru 
II. November 1164, succed. seinem Vater am fl. De- 
cember 1186, gest. in seinem Geburtsorte 27. März 
1211. 

*) Sanrittx, At-r mrlir al« Jnbr« ül.er »ein l>«f 

tl*t*. Werk „Ha «Kmhjt. 13«. r..L> kktk.jp«- ' 

«n»tialt hMi*. *■ rkl»lt 4kfbr eftie Unuiaaia Ton B»»i«M»en «ein I 
Uwh annt« „B ibllo I hee* V p na r I a“ und .,1 1 tat linjif 
rlUiun“, «t ••Mut Pofiaiir au |>alll*rdlaa uM Ditik- 
a*far Zbuaani. - Ihpr Ge .•iliefa» . der die Werk irtiklrl lintla, 
•ChoxU (Wh birht . rlli- A im.rrkur.* *U mache» : H L*|1, |«*r- I 
1* K 1 Bilinii tan t«1«ptate. 
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Hancho II., König von Portugal, Hohn des Kö- 
1 nigB Alphons II. (s. d.|, geb. zu Coimbra 8. Sep- 
1 tember 1207, «ucced «einem Vater 1223, gest. zu 
| Toledo im J. 1248. *) 

Hanchuniätlion, pbönizischer Geschichtsschreiber, 
j geb. zu Herytos um 1200 (Todesjahr unl»ekannt |. 

Sancroft ( William ), englischer Pralat. geb. zu 
! Fresiugfield (Suffolkahire] 30. Januar 1646, Erz- 
I bisehot von Canterbury (Kentahtn) seit 1677, gest. 

' in seinem Geburtsorte 24. November 1693. 

Sanry (Achilie llarlay de), Sohn des Nicolas 
Harley de S. (a. d.) französischer Prälat und Staats- 
mann, geb. im J. 1684, Bischof von Saint-Malo (Ille* 
et-Vilaine) seil 1631, gest. zu Saint -Malo (?) 20. 
November 1616. 

Kanejr i Nicolas 11a r lay de). französischer Staats- 
mann, Minister der Könige Heinrich III. und 
Heinrich IV. (s. d. ), geb. zu Paris im J. 1546, 
Gesandter in London im J. 1696, ge*t. in seiner Ge- 
burtsstadt Saint-Malo (Ille-el-ViUine:. 13. (oder 17.) 
I October 1029**). 

Hand***) (Armandine Lurile Aurorr Dupin, be- 
1 kannt u. d. Pseudonym Georges), französische Schrift- 
stellerin. geb. zu Paris 10. Juli 179t* > nicht 1. Juli 
1804, wie das Brockbau« sehe C.-L. augiebt), vemi. 

, seit 1822 mit dem Marquis N.. . N, . . Duderant, 
getrennt von ihm »eit 1831. 

Hand (Gottfried Christoph ) , deutscher Kechtsee- 
1 Ichrtcr, prvusaischcr Justizrath, geh. zu Wunsirdel, 
.(Franken) im J. 1753, gest. daselbst 21. Mai 1823. 

Sand, latinisirt Sandln« (Christoph 1.), deutscher 
Kecbtsgelehrter. kurbrandcahurgischcr Rath, geb. zu 
Kreuzberg (Schlesien) im J. 1611, gest. (nach 1678). 
| Hand, latinisirt Handln* (Christoph II ), Sohn des 
I Christoph I. S (s. d.j, deutscher Theolog, geb. au 
'Königsberg (Preussen) 12. October 1644, gest. zu 
Amsterdam SO. November 1680. 

Hand iJKarl Ludwig), deutscher Student, Mörder 
,des August Friedrich Ferdinand v. Kotzcbuc (s. ±), 

S b. zu Wanxiedel (Franken) 5. October 1795, ent- 
uptet zu Manuheim 20. Mai 1820 f). 

Handbenr iJoban Gustaf), schwedischer Ge- 
«chiehtsmaler, geb. zu Stockholm 13. Mai 1782, gest. 
daselbst 25. Juni IHM. 

Handbergcr (Johann Philipp), deutscher Schul- 
mann, Professor am Gymnasium in Wei Iburg > Nassau), 
geb. 18. Deeember 1782, gest. zu Weilburg 6 Sep- 
tember 1844. 

Handblehlertt) (Aloy*), deutscher T heolog und 
Orientalist, Professor am Lyceum in Salzburg, geb. 
zu Kettenberg (Tvrol) 20. Februar 1761, gest. au 
Salzburg 3. Februar 1820. 

Satidby (Paul), englischer Maler, geb. au Notting- 
ham im J. 1732, gest. zu Paddington 7. November 
1809. 

Handean (Leonard Rylvain Jules), französischer 
Schriftsteller, geb. an Aubusson (freute) 19. Fe- 
bruar 1811. Conservateur der BibliotbOque Maxarine 
seit 1859, Mitglied der Akademie seit 1661. 

Händen ( Bernhard v.), deutscher Theolog, Ober- 
hofprediger, Generalsupcrintendent und Professor io 
Königsberg, geb. au Insterburg (l’reusaen) 4. October 
1686, gest. daselbst 1B. April 1703. 

Händen (Heinrich v. ), deutscher Arzt und Physi- 
ker, Professor in Königsberg, geb. zu Königsberg 
28. Juli 1672, gest. daselbst 18. August 1728. 

Händen , latinisirt Handaeas ( Maximilian van der), 
holl&ndiscber Jesuit, geb. zu Amsterdam 18. April 
1578, rest. zu Köln am Rhein 21. Juni 1666- 
Sandes (Thomas), englischer Arzt, g**b. zu Chi- 
cbester 24. Februar, gest. daselbst 11. Juai 1840. 

Sandeo ( Felino Maria), italienischer Theolog und 
Rechtsglelehrter , pkpstlicber Auditor rotae, geb. zu 
Felina ( Diöcese Reggio? im J. 1444, gest. zu Lucca 
14 (?) October 1503. 

Sander (Heinrich), deutscher Naturforscher, Gym- 

*) P«{Ml (Jregor IX. Intla öbor ihn v«g«n m*tn*r Llt>b« 
<• <iUM »nrür Fnin, Mrort» Sk llaro, and wi-gfu ac-lBrr 
Torlirlm fSr 4l« Jn>te«, die «r ij> allea OffeuClIchen Amurs 
her»u*r»<-j:rn . d<* llsn u kneKefarochea. 

M l Vm wlera Vorfahr»» lulle er s. A. «Inen kuiibu«« 
IHniakiiten geerbt , d«r noch beut tu Ttg» uutat dam X*m#r. 
der „Skucj“ bakiumt lat. — Dlaeaa (Main, wnleher UH» Kkr»t 
«lezl, »iill Kkrl der Kiks» kuf 4eta Srhl»riiireld» >d« U rko - 
• •• Tcrlnre« habt«. Oer arbweiter «oldkt, der ihn Juri gv- 
f linden , «vli Ibn tiir «4n«n Gnldon «a *[u*n I'falTir, Torkkufl 
bubet«. Eli» üatiiLV kknfir den Main für lüO.uOl L|«re-« Tun dem 
Prl«>T Aiilnlna <{• Cr kt». SpAler je I (ln tft* er In «lt-n Batlu der 
franiiMlkrbett Krön« nr-l »M« IHJU, In «r«khem Ibn Kaitar Ni- 
kolkna I. (». d..l ftfcr 500.000 Silbkrrubel anif«k.»ufl halte, bilde; 
er «Ina ZAt-rda dar ruaaltchaü Kruudlnn>»iit*n. 

***) Ihr Vater, Hkurlce Ptpia, aull aln imlMrllcher Huhn de« 
Mareeballa M «tritt TM» Sttkltn I«. d.) (few«*«ar* tem. 

f) Ibe RrnKirdneig Kotiebu«*« «kr *«eii ihm am 23, Mir* 
1*12 Tollfuhrt «vnl«a. — Kit« Mauibeim-r l'fshlhurR'r ball» In 
Brt««i{ darauf >1«« «|',.>t | bill igi-n Witt «emacbt : „KoUebiM lebte 
durrh Mot« und ttarb dürft« Skbd.“ 

tt > SVIoltX dandbuefblar , wie Piem't tT.-Z. ihn nennt, 



nasial-Professor in Karlsruhe (Baden), geh. zu Karls- 
ruhe 26. November 1754, ge*t. daselbst 5. October 
1782. 

Sander (Johann!, deutscher Schulmann. Rector der 
Schale in Brsunschweig, früher in Magdeburg, geh. 
im J. 1632, gest. zu ltraunBchweig 22. Januar 1672. 
Sander (Johann Friedrich), deutscher Theolog, Su- 

r rintendent zu WiuenWrg, geh. zu SchafstAdt im 
1707, gest. zu Wittenberg 28. April 1859. 

Sander (Nikolaus), deutscher Theolog und Schul- 
mann, Dkfrctor am Ly mim io Karlsruhe, badcoscher 
Kirchenratb, geb. zu Köndringen (Baden) um 1760, 
i gest. zu Karlsruhe im J. 1824. 

Sander (Wilhelm), deutscher Arzt und Chirurg, 
i badischer Medicinalrath, geb. zu Karlsruhe 19. Ja- 
nuar 1796, gest. zu Rastatt 3. (oder 13.) März 1842. 

Händen«, latinisirt Handerm» ( Antoine i, belgischer 
Geschichtsschreiber, geb. zu Antwerpen 16. heptern- 
ber 1586, gest. zu Affliglietn , bei Alott, 16. Januar 
MM. 

Sander» (John Butler), englischer Theolog, Rector 
in Breadstrert-Hill, (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu Breadstrert-Hill 16. Marz 183Ü. 

Händen» | Laurentius ), englischer Theolog, Vicar 
von Liesäeld , ( Gehurtsiahr unbekannt ), lebendig 
i vrrbrannt zu Coventry ( Warwickshire) 8. Februar 
! 156H, 

Sander» , oder Mäanders , latinisirt * Sandern - 

(Niebolas}, englischer Theolog, geb. zu Cbarlewood 
j i.Surreytthire) um 1628, gest. in Irland im J. 1583. 

Sande r»on (Robert h englischer PrAlat, geb. zu 
Rotherham ( Yorkshire ) 19. September 1587, Bischof 
von Lincoln seit . . . , gest. zu Lincoln 29. Januar 
1663. 

Sanderson (Thomas), englischer Dichter und 
Schriftsteller , geb. um 1760. gest. zu Hhieldgreen, 
KirklJngton (Cumberland) 15. Januar 1829, 

Sande» (Stephen Creagh), irischer PrXlal, geh. zu 
Dublin (?) im J. 1779, Bischof von Cashel undKmly 
»eit 1836, gest. zu Ihihlin 15. November 1842. 

Sandfori (Daniel), schottischer PrÜnt, geb, im J, 
1767, Bischof von Edinburgh seit 0. Februar 1806. 
ge^t. zu Ediaburgh 14. Januar 1830. 

Sandhaas (Oeorgl, deutscher Kcchtsgelehrter, Pro- 
fessor in Gratz (Steyermark} (früher in Gieasen), (Ge- 
burtsjahr unbekannt i . gest. zu Gratz 2. April 1866. 

Sandhorst (Anna Juliane v. Klein au, Gräfin v.j, 

| Tochter des N . . . N . . . v. K., geh. 29. September 
| 1674 , renn, seit 1702 mit dem Fürsten Christian 
Eberhard Ton Ost -Friesland (a. d. im Haupt- 
werke und im Nachtrag«), Gräfin seit 1702. Witwe 
seit 1. Juli 1708, gest zu Aut ich (Ost-Friesland) 23. 
September 1727. 

Handl (Giovanni Battista), italienischer Prälat, geh. 
zu Venedig 6. August 1704, Bischof von Capo dTstria 
seit Bischof von Belluno (Venezien) seit 24. Mai 
1756, gest. zu Bclluno (nach 1778). 

Sandl fort (Bemard), Sohn de* Edward S. (s. d.), 
niederläntliscber Anatomist und Phyiinlog, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Leyden II. Mai 1848. 

Sandl fort (Charles), englischer Theolog, Archi- 
disconus von Wells, geh. im J. 1762, geit zu Rath 
(Hnmersptshire'i 5. April 1826. 

Sand (fort (Peter), englischer Theolog, Rector von 
Fulmodekton | Nnrfolkshire j, geb. im J. 1751, gest. 
zu Fulroodcsti n 13. September 1836. 

Handizeli (Cgjctan Peter Max, Reichsgraf v.), Sohn 
de* Reichsgrafen Anton Joseph Maria v. S, (*. d .), geb. 
23. März 1782, bayerischer Reichsrath und Oberst - 
Hofmeister, verm. 10. Mai 1804 mit der Gräfin Eli- 
sabeth v. Toer ring-G uten zell (s. d.L gest. zu 
München 26. Juli 1863. 

Handizell (Hvazinthe, ReichsgTäfin v.), Tochter des 
Reichsgrafen Maximilian Emanuel v. 8. (s, d. ), geh. 
10/Juli 1751, verm. seit 1770 mit ilnm Grafen Joseph 
August v. Toerring-Gronsfeld (s.tL), (Todesjahr 
unbekannt ). 

Handizell ( Maria Elisabeth Auguste. Reichsgräfin 
v.), Tochter des Reicbsgrafen Cajetan Peter Max v. S, 
(s. d.), geh. 20. October 1805. Term. 9. October 1824 
mit Thomas Cartw right (s. d.), Witwe seit 17. 
April IKK). 

Handizell ( Maximilian Emanusl , Reichsgraf v_). 
bayerscherGeneral-FeldmArschall-Lieutenantund Gou- 
verneur von Ingolstadt (Daten nnhekannt). 

HAndor (Mathilde, Gräfin), Tochter des Grafen N . . . 
N. . . 8., (Geburtsjahr unbekannt), vmn. 10. Ja- 
nuar 1H 17 mit dem Grafen Gabriel Kcglevich v 
Bu z in (b. d.). gest. zu Pesth(T) 11. November 1843. 

Händor (Moritz, Graf), k. k. Kilmmerer, geb. 
23. Mai 180*», verm. 8. Februar 1635 mit der Prinzes- 
sin Leontine v. Metternich -W i nocbnrg (s. d ). 

Händor (Pauline Clementine Maria Wolpargw, 
Gräfin). Tochter des Grafen Moritz 8. (s. d. ), geb. 
26. Februar 1836, verm. 30. Juni 1856 mit dem rUr* 




Kinder — Santa-Croce. 
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‘■l«n Richard Clemens Joseph Lothar v. Mett er* 
n ich- Winn «borg (s. d). *) 

SAndor (Wilhelmine, Gräfin), Schwester de» Grafen 
Moritz 8. (s. d.), «b. 5 September 1801 , verm. »eil 
... mit dem Grafen Joseph Albert Festetics t. 
T'tl na (s d.). 

Sandoval i. Prudcntio del spanischer Gcwhiehta- 
tchniber, geb, zu Valladolid um 1&60, gest. zu Pam- 
pelnna 17. März 1821. 

Sandoz«Kollin (Elisabeth Fredirique de). Tochter 
de« N... X... 8.-11., geh. 28. Juni 1604, venu. 
6. Mai 1822 mit Loul* Auguste, Coute de Pour- 
t ul ö» (*. d.) 

Sandrart (Joachim v.), deutscher Gc*chicbt»tn*ler, 
Director der Nfirubergcr Kunstakademie, geh. zu I 
Frankfurt am Main 12. Mai 1606, geht, zu Nürnberg i 
14. Oetober 16*3. 

Sandra rt (X... X. .. r \ pretmLcher General- 
Major. geh. iin J. 1714, gest zu Koblenz am ltbein 
24. Januar 1860. 

Sandra« (Claude Marie .Stamslus), französischer 
Arzt, geh. zu Rocroy ( Anlenne«), 18, Mai 1802, gest. 
zu Parts 17 O'i Mai I 8M. 

Sandra/, de Courtilz (Gatieu), französischer Ge- 
whicbtMchrciber, geh. zu Montargis (Loire!) im J. j 
h;.t, fest, n Paris 6 Mal 1712. 

Sandrecxky v. Sandrasrhuet* (Eleonore Maxi- 
miliane . Gräfin v r ). Tochter des Grafen N . . . X . . . j 
8. v. 8., geh. 14. Juli 1783, vertu 5. December 1805 
mit dem Grafen Friedrich Wilhelm Emil v. Kalrk- 
reuth (». d.h gest. HO. Mai 1812. 

Saudrini { Maria 1, deutsche Sängerin hei der ita- 
lienischen Oper in Dresden, geb. ru Dresden 14. Juli 
1809. 

Saudrini (Paolo), italienischer Oboist, Guitariat und 
Componiat, k. sächsischer Kammermusiker , geh. zu j 
Goc-rz (lllynrni im J. 17*2, gm. zu Dresden 15. Xo- ! 
icnhtf 1818. 

Sandtmann (Johannes), deutscher Arzt, geb, za i 
Hamburg 12. Oetober 1789, gm. daselbst 23. April 1 

183'J. 

Sandwich (George Juhu Montagu, sechster Karl 
of), Hohu lies John Montagu, fünften Karl of S. 

( s. d.), englischer Staatsmann, geh. 5. Min 1773, 
vorm. 9. Juli 1804 mit Marian na Juliane Louis« 
Corry (*. d.}. gest. zu Rom 21. Mai 1*1*. 

Saudwieh | John Montagu. vierter Earl of), Sohn 
des Edward Richard Montagu (s. d./, englischer 
General- Lieutenant, Minister heim Congnma in Aachen 
(1748), daun erster Lord der Admiralität, geh. 1 Ko* 
vember 1718, verm. 7, Marz 1741 mit Judith Fane 
(s. d). gest. 'IO. April 1792. 

Sandy» (Arthur Moyses William Hill, erster Bü- 
ro net), Sohn des Arthur Hill, zweiten Marque«» of 
lfownshire (s. d ), geh. zu London 10. Januar 1792, 
Peer von England und General- Lieutenant, gest. zu 
Emuion 25 (V) Juli 1868. 

Sandy a (Edwin J. ). englischer Prälat. geb. bei 
Ilawslicad ( Luncashir« , im J 1519, Bischof von 
Wertester »eit 21. December 15M», Rischof von Lon- 
don seit 1570, Erzbischof von York seit 1576, gest 
zu .South well 10. Juli 1688. 

Sattdy« (Edwin II.). Sohn de» Edwin I. S. (s, d.), 
englischer Tourist und Geschichtsschreiber, geh. im 
J. 1681 , ge&t. iu NoitLdiome (Kentshire) 18 (?) 
Octnhcr 1629. 

Handy« (George), -Sohn de* Edwin I. 8. fv d.), 
englischer Dichter, geb. zu Bishopstborpe lYorkshirej 
im J. 1577. grst. zu Roxley ( Kentshire i 18 {*} Marz 
1613. 

Sandy« (Mary, Baronesa), Nichte de* Edwin II, i 
S )» d ), geh. um 1 7*i!-> , veriu. 2!*. Juni 178$ mit 
Arthur lull. zweitem Marques« of Bownshire (a. 
d. itn Nachträge), Witwe «eit 7. September 1801, 
gest. 1. August 1836. 

Hanf* (Jacques Nofl, Baron), französischer Schiffs- 
Ingenieur. geh. xu Rrr-»t (Finiatcrre) 18. Februar 
1740, gest zu Paris 22. August 1831. 

°l l»«*r _Ci>art l«v rmtetn" war wrK*n «d»t* Artikel» u»*» j 
<ian Verfall <t«r «Oinn uetvr iWw K»i»>-rr*l) li, ln wulchem vr auvk 
»u,.r Ilm.« M«t1«ralcli fcaabuung tbal, vuiklugt 

»oelrt. 1H« tiivuilllulne Mrtlv Uttl« . .Wir a»hr li»l darb dar 
Vrcfall drf Sillm liu Kaiaiur>Kh Im Allgrllll'lliMJ Ut-t l'fWO- I 
m 4*r M*u|>t«tadl xu«*uuMn»«u arlt drin ZuauKMtwiuicni. . 
<U» Ul« j. ! II io.be Tll*U«k .1 iu Mbarliu Land. uadaidnai kl hat j 
J-* •*» tr-lud.- kilMi *t<U ifctVUn aharfwhirn, WI IIU IT AU-bdi i 
«ul Ik. ul. »4i.l ,|.»*|.T*r. (••ht. Im Th^atrr, Im Bu«l»«urr i 
UuhMt*. I..| <|au U«ttrcni»Ti Ul ihkIi *rit •clitlnuivi . well | 
■ l|i. Wril duit / ätuiuHK-iitf iif| ,u tkk du. vbrruVMlkon Ihuntn 

UvMultvD eixl <1ic l'im. L M-tt-'ruwl» iUa Cucltrn ilrn ! 

Pr»»» Iti d«f /Oo»"’*Kk«lt «tr«illa Mi« Iibii.“ — U»r „Cuafriai" 
l*m*fkt *u 4U*»r AukUft*. Ja» <r all di«»u IVrtouaauaMau • 
nur »Ine 0*t0au« tikbu Ur«uir)iu«a wollnu, (UklivU caan kn(- 
laudvf H»i( drwi CuUnrlUaamMI I.nrj AranuUU" Ut f»Khliv. I 
..Madaui» KUllaraJrli“, .H<| iUf ..Courilrr ", Ut vlu Naim-, diu j 
Mau atUuiat u« »C mIcI , «uuu iiimo ulur ||ruM», cla aaui^ aa- 
csutrUckr und in Toilettu und 0«| uh*faiit» Lias»« rharakl»- 
rtatren will; a» Ut rin bötiarar Typu» für „Coccdctt r' 1 wler i 
•»■»klar ..l’u« etta". 



San* Feiler, bekannt u, d. Xanten Fr4 Pllalo 

(AntTnio), italienischer Fnuutskan«rm6och und Dichter 
in lateinischer Sjtrache, geh. hei A versa ■; Königreich 
Neapel) um 1516, gest zu Neapel iui J. 1570. 

Sau «Filippo e Hoix» (Luigi Amato di), julieui- 
scher Prhlat, geh. zu Caglinri ( Sardinien > 21. Juni 
1796, Cardinal seit 19. Mai 1837, Bischof von Pa- 
le» tn na »eit 15. Marz 1852. 

Sauf re i Maria Antonia Joseph» Isnardi, Gräfin 
▼.), Tochter de« kurhayer’scben General* Antonio 
Emmanuele Isnardi, Grafen v. S., geh. 8. December 
1682, verm. 8. Februar 1708 mit dem Prinzen Fried- 
rich Wilhelm tod Holstein -Beck («. d.), Witwe 
seit 26. Juni 1719, gest xu Wien 18. Februar 1762. 

Han-Gallo i Antonio G i a mlie r t i, gen annt da ), Bruder 
desGiuliamt Ghunberti, genannt da S.-G. (« d.), italieni- 
scher Architekt, geh. zu Florenz um 1450, geat, da- 
selbst int J. 163t. 

Sau -Gal I o ■ G iuli »no G i a in b e r t i , genannt da), italie- 
nischer Architekt, geh. zu Florenz um 1444, gest. 
daselbst im .1. 1 -MT. 

Han-Gallo (Antonio Picconi. genannt da), Neffe 
de» Antonio Guunberti. genannten S.-G. (s. d.;, italie- 
niacher Architekt , geh. zu Mugclht (Toscana), um 
1470 (?), gest. xii Terni (Kirchenstaat) im J. 1317. 

Manicerhaa*cn (Anno v.), Hochmeister des deut- 
schen Ordens udl 1257, gest. zu Trier 8 Juli 1274. 

Sanirerhausen (Christooh Friedrich ), ihmUcher 
Schultiutnu. Rector in Ascuerslehen , geh zu Gro*se 
Gorbcdia, bei WfiiriiniifhlB. um ino, gest. zu Andtcn* 
leite« itu J. 1802. 

San-Glorgio ( Beuvenuto, Coute di), italienischer 
Geachichtaschreiber, geh. zu Mnntferrat unt ..., iu 
den Grafenstand erhoben »eit 1623, gest. zu Ca»alc 
(Piemont) 8. September 1527. 

Sau-Giorgio | Giovanni Antonio de), italienischer 
Rechtsgelehrter, geb zu Mailaud um 1410, gest. xu 
Rom 15. März 1509. 

Sangiovannl ( Benisletto h italienischer Bildhauer, 
geh. zu Lsurino (Königreich Neapel) im J 1781, 
gr»t. zu Brighton, bei London, 13. April 1653. 

Kangro (Giuseppe de), italienischer Prulat, päpst- 
licher Kammer- Llerim*. geh zu Neapel 19. Sep- 
tember i 743 , ^est. zu Rom (nach 1794). 

Sangt'» , Principe di Sau-Severo l Raimund» de), 
italienischer S> briltSUdlcr, geb. zu Neapel 30. Januar 
1710, gern, daselbst 22. Marx 1771. 

Sunguettoln (Carlo GiusepjK*), iulienisciier Prälat 
geb. zu Mailand 30. Mürz 178s. Rischof von Cremona 
seit 6. April 1KI5, gc»t. zu Cremona im J. 1854. 

Sanguszko (Eustachius, Fürst), Sohn de» Fürsten 
N... N . . . S., geh. 26. Oetober 1768, polnischer 
Briga.de * General . verm- 26. Juni 1798 mit der 



Sauaibale (Innocenzo), iulienischer l’ralat, geb. 
zu Albauo 28. Juli 1811, Biichof von Gubhio (Kir- 
chenstaat) seit 23. Marz 1836. 

Saiutehar ( Abul- Hareth Monzeddiui. persischer 
Sultan, geh. um 108*4, gest. zu Muru im J. 1167. 

Sanseverino (Filippo) italienischer Prälat, geb. 
zu Nocera de Pag.un 1 H. Mai 1711, Bixcltof von Alifc 
(Königreich Neapel), »eit 3. Januar 1757, ge*t. (um 
177Ö). 

Huit«everiuo (StanislaoJL italienischer PrAlat, geb. 
ztt Neapel 13. Juli !7<J4, Cardinal seit 8. Mürz 1816, 
gest zu Rom 11. Mai 1826. 

San.son (Adrieu), Sohn de* Nicolas 1. 8. (s. d.), 
franzosischirr Geograph. (Geburtsjahr uiibckanut), 
ge*t. zu Pari» 7. September 1708. 

HaiiKon (Guillaurae). Bruder de* Adrieu S. (s. d ), 
französischer Geograph, (Geburtsjahr unbekannt), 
gc&t. zu Pari» 16. Mai 1703. 

Sunsoii (Henri), Hohn d»s Joseph H. (s. d ), fran- 
xöa;»rher Scharfrichter, geb, zu Pari» im J. 1767, 
ge»t daselbst 22. August 1810, 

SnuKOit (Jucques). französischer ( arme liier -Mönch 
und Ge»chichtn*clirmher, geb. zu Abbcsillc i Somme) 
lt). Februar 1596, g<?stl zu ChamOnn, bei Paris, 
19. August 1664. 

Hanxon (Joseph), französischer Schnrfrichter zur 
Zeit der gfxisBen Itevolution, geh. zu Paris ins J. 
1745, gest. daseihst 23. September 1H26*). 

SaBHon (Louis Joseph), französischer Chirurg, 
Wundarzt de« König«, geh. zu Paris 25. Januar 1792, 
gest. daselbst l. August 1811. 

Sunson (Nicolas Lj, französischer Geograph, geh. zu 
i Abbeville (Somme) 20. (oder 31.» December 1600, 
gest zu Paris 7. Juli 1667. 

HaBMtn (Nicolas II.), Sohu des Nicolas 1. S. 
( (s. d.), frauzosischer Geograph, geb. xu Abbeville 
(Somme) um 1626, gest zu Paris 27. August 1648 

San wn lim (Andrea Contucei, genannt), italicni- 
Beher Bildhauer und Architekt, geh. xu Toscana um 
1460, gest. zu Monte -Sansovino (Toscana) im J. 
1529. 

Sansovino (Francesco Tatti, geimnnt,. 8*»hn de« 
Jucopo Tatti. genannt S («. d.|. italienischer Ge- 
scbicbtaaclirciher, geh, xu Rom um 1522, gest. ru 
Venedig m J. 1580. 

Sansovino ( Jaeopo Tatti. genannt), ilalieuischer 
BilJhaucr und Architekt, gelt, zu M. utc - Haiuoviuu 
(Toscanu) im J. 1479, gest. zu Venedig 27. Novem- 
ber 1370. 

Santiiguta (Antonio), italienischer (’lirmiker. Pro- 
fessor in Bologna (Kirchenstaat), geh. xu Bologna 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. daselbst 9. Februar 
1658 ialer 1859. 



Priuxesain Clemmtine Maria Therese C*»rtt>ry»ka 
(s.d.). gest 2 December 1844. 

SangUKxko (Ladislaus Hieronymus, Forst), Hohn 1 
des Fürsten Eustachius 8. (s. d.l, polnischer Staats- j 
mann, geb. 30, September 1803, verm. 6. Juli 18291 
mit der Prinzcksin Lahella Lubomirska (s. d. ). | 

Sanguszko- Lobarlowicz (Roman Adam, Fürst), j 
Sohn des Fürsten Eustachius S. - L. (e. d.J, geh. 6. 
Mai 1800, verui. 27. Mai 1629 mit der Gräfin Natalia 
Putocka |s. d. im Nuchtrugu), Witwer aett 17. No- 
vember 1830. 

Sanlerqne (Jacques 1.) französischer Buchdrucker, 
Kapfrntccher und Schriftgüter, geh. zu Ghaulue, 
bri BooJvguc-mir-Mer i Pas -de- Calais), um 1554,' 
gest. zu Pari» 20. November 1648. 

Saulecque (Jacques 11 ), Sohn des Jacques 1. S. 
(s. d.J. französischer Buchdrucker und Musiknoten- 1 
Stecher, geh xu Paris im J. 1613, gest. daselbst 23. i 
lh fernher 16ti0. 

Saulecque (Louis de), Suhp de» Tacque» II. de S. 
(». d), französischer Dichter, geh. zu Paris itn J. 
1652, gest xu Garnav, bei Drrux (Kun'-et-Iavire), 
II. Juli 1714. 

San-. Hurt ino i Carlo Felice), italienischer Prälat, 
geh. zu OutelnnoTO (Piemont) 22. Januar 1669, Bi- 
schof v.ui Moitdovi seit 17. April 1741 , ge»L zu Mon* 
dovi 16 •?/ August 1753. 

Sau - .Hiirnel (Evaruto, Duquc de), spanischer 
Feklmar«chall, Gencral-CapitAn v u Madrid, geb. zu 
Gijon (Asturien > 26. Oetober 1785, ge*t. zu Madrid 
29 Mai 1802. 

Hunnu/nru (Jaeopo), italienischer Dichter in la- 
leim»chcr Spruche, geb. zu Neapel 28. Juli 1458, 
gest. daselbst 27. April 1530*). 

•) rar Bia. aaehasallig».« fi^.licli«. <i« ar >a Khr-n Va- 
" iO'iiiarhi, rrkirlt ar »ob .|tr««r »1o4l **•» Oa»c»i*iik *«n 
• i*i liafau nJm t Uukau-n. l>iu Hu, lauien- 
„Viüarat tlflilltii Vaautatu N»|il*tui ln an4l« 
ütara u rlii.m «t lata pu»»r» J«r» mifl. 

Nouc mild Ttrp»)»» «nautuuivl«, »r«*», 

Ol'llf», «t III» t>»l ntoenl« all 

«I r*lMxoTpl>i Iui |)r*«rura, «rbon» ttplct utrnmqu«, 
111*1» kouilnra 4l(«», kan« pa*ni*«a D»«».“ 



Santa- Anna '.Antonio de Lopes), »üdamerika- 
nischer Staatsmann, Ex • Präsident um Mexiko, geh. 
um 1790. 

Hanta-t’roee (Andrea di), italienischer Prälat, geh. 
zu Rom 22. November 1656, Vice- Legat von Bologna 
(Kirchenstaat), spAter in Wien. Cardinal »eit 14. No* 
▼früher ltV.t'*, gcBt. zu Rom 11 Mai 1712. 

Santa* Croce (Protperok Halienbcher Prälat, geb. 
zu ih'in im J. 1513, Bischof von Caxtol Chisamo 
I Insel Candia) seit 153fi. päpstlicher Nuntius in 
I>eut«rhlaitd, Portugal**). Spaniea und Erankreich, 
Erzbischof von Arles und üardinat «eit 1565, ent- 
sagend im J, 1573, Bischof von Albano seit 6. Mai 
I5H9, g»»t zu Rom 2. Oetober 1589. 

Santa-Croce (Andrea), peruanischer StaaUmann, 
Grus smar*cli*ll und General • CapiUui von Bolivia, 



•1 Dar l’rahn Jm«bi BfkwMtkUrtuiill* w»r xl«irhr.*m« mit 
dar Hiulxle. Marl» v irr» Marl i< I» »«.*.), i»» Kl.rrau* o». li »rau» 
rorh gokirlu Hielt. Kf hlM» *tti»c-til UK-d Iran: •»«-!• *|ialar 

«Ädboii. Di« rutUii. •»Ich* *..1 r- 1 1 . lim t'raprvnx* »Hs «dH, h*i 
olt W«|.ju'li *|| f dm» «in l.atam mit »i#fl lilmk» Ulu Jan 
Hai» lAMbull »•«. Mit 4*f Cmackrir» : „!»» aris" ;.-liu r KUliX, 
•ba« n«<i«»Ui|. « ItllM« war**, ».-Irh-r mH xtrirl,»r*iMat»ln«- 
riltta- «tti>l PstSrMlMlgksta den Küalf Ludwin XV|.. dir krtat- 
xiii Maria Aatalnattu, d»u llrt««« S’ H » 1 1 p g- • Orlkaac 
l|»|||i. dt«- llau|>l*r dar Oirnad*, di*- ftfiln-u J«r Mna.au tir, 
dir |Mrt«m|«ndNi Utuaa« a— Maral» uml »Mr taoa«»d Ai- 
tl*tr e»-kr»j.ft >r»ii». Ru d«n üarolimirti Kraora, di- »•*» ihm 
KuillnOiiLrt «»«dm «lud, Vr "i »-I» Madam« Huland. dir (iradti 

Uuliarr* «Oil uliag« -Ir OoUga». .tl» rlt» «««il« d»r*ef 
Prao« )i , dl* «liotuaOx« Vt»ilr«M« I.ndwlx • XV. mrt trlaurn» 
fcliW-irr . » r i» »i’m Alla* ' Hn'ruck «and rotharldrura .-*«fcal»ru 
dl* l i ul ll>..| ln« brrdit-ti und M«l»taf H»n»ut> rldi atLiitn- lil-, Ihr 
dl« grauai. Ilaal« »h» iiarfaiirUlan , bat aia ihn »all Yhrftnti la 
d«n aagsOS .. Kim ••«* nn ni,.a»rnc, Vl..r,*i »<ir I- l..,un. au ! " In 
der Ali«« Ihr«-« llrrrnn» balle »I« «aaa «n<l *»r «rrje*— >», da»» 
rr bkb( mal»/ H«aik«r , »e-udaru l«ai D»tt«i de* S*iluaali-,t»- 
*»ul „Klkatxor dH haut» armvra»" biu»a. Saurau al>«r «ruilv« 
Ihr >l»»halb eben *» »eui«. al» dar Olym|il* da U»u«e», di« 
Ihn Auf d'-ru S. Iiafl.n da» .. K.»< am •teuf Je la llbrrtt ftti- 
v al»a“ «eüAülkt ball«. Ira»«uch « umlu er. bei »ll*r «aaftMlb 
»rin*. Cbarahier» , rahuuter » 4 th »rat boabaU «ein al» ihru 
««*a«t «iinlr , da»« der .Mararball de «‘rl»*l. wrlehel «iu* 
K ifK»X« Rull«« xakalit, lieh »erglftel hat-*, M«lut* SatiK-n 
.«JjlOlldM bat «* alrh au» Varwbaai Iu dl« Zui»xa |« 
tilasaa". 

•*) Kr war a, dar bei aal»*« Rückkehr au» Furtugul Itu J. 
JStll d»n Tabuk iu Italien *ln(*fübrt hat!«. 



V. 4 





u 



Santa«Cruz Sarlandiäre. 



(Geburtsjahr unbekannt). Gesaudter in Paria seit Santorio (Giulio Antonio ), italienischer Prälat. 



27. December 18«3, gest. zu Saiut-Nazaire, bei Paris, sr«*l». zu Caserta f KönUrreich Neapel) 6. Juni 1532. 
25. November 1865. , Cardinal and Erehtcchof von Sau • Sevcrino seit . .., 



Santa «Cruz (Alvaro de Biiiano, Marqui* de), 1 gest. zu Rom im .1. 
spanischer Admiral, geh. in Asturien um 1510, geil w. 
zu Lissabon im J. 1588. 

Haut ander < Charles Antoine de I-a Serna de), dl stria | Königreich Neapel 
spanischer Bibliograph. geh. zu (Vilindres (Alt -Ca* | Venedig 24. Februar 1630. 
»tilien) 1. Februar 1762, gesi 
ber 161». 



Santorio, Intimsirt Sanrloiias (Santorio), italie- 
nischer Arzt. Professor in Padua, geh. zu Capo 
im J 

ge Bt - zu Brüssel 23. Novem- Santo» iJoaö de), spanischer Dominikaner- Münch 



Sapien r.a (Antonio), italienischer I »pern • Compo- 
nist. geb, zn Petersburg 18. Juni 1794. 

Sapnr I., König v. Persien, Sohn König Arde- 
chirs ( Geburtsjahr unbekannt), Bucced. »einem 
Vater 2-1 (J, grit. un J. 273. 

Sa p»r II. f genannt der Grosse, König von Per- 
1661, gest. ieu sien, Sohn de* Könige Hortnidas II. (b. d.), geh. 
um 310, gest. itn .1. 381. 

Sapor III., König von Persien, «Sohn König Sa- 



Santander (Francisco de Paula). Hüdaraerikani- unbekannt), gwrt. zu Go* ira J. 1622. 
scher Staatsmann, geb. zu Rosario- da -Cucuta (Neu-; Santo» (Luis Antonio), brasilianischer Prälat, geb. 
Granada) 2. April 1792, Präsident der Republik zu llha Grande (Di&cttt Rio Janeiro), 1- März 161“ 

«i... i. ,...:* luui ...... ... r*_ i- . .... .if . .im 



und Misst<-nair in Goa, geb. zti Kvora (Geburtsjahr pur*» II. («. d.), (Geburtsjahr unbekannt), aucceii. 



Neu - Granada seit 1634, gest. zu Cartagena 
1840. 

Santander y Vlllarlcenelo (Leonardo)^ spanischer 

Juni 

1616, gest zu Quin 



seinem Vater 365, gest. iui J. 390. 

Saporiti i Giuseppe Maria L italienischer Prälat, 
geh zu Genua 7 März 1691. Erzbischof von Genua 



Mui Bischof von Fortalczxa (Brasilien) seit 2H. September seit 9. März 1746, ge*t daselbst 14. April 1767. 



IS6U. 



Prälat, ge!', zu Sevilla 2t. Ju 
Quito (Peru) seit 2. October 



Quito 
(um 1826 k 



........ Sauudo i Marro), Herzog des Archipelagut 

’68, Bischof von um 1154, pe*t zu S’uoi im J. 1220. 

~ ‘ Sannto, genaunt Torsello (Marino . italienischer 
Chronist. geh. zu Venedig (Geburtsjahr unbekannt), 



Nappa de Milane*! (Carlo Giuseppe Maria), italio- 
geb. nisektrr Prälat gtb. zu Alensaadria (Piemout) 22, Juli 
I7&6, Bischof von Acqui i Piemont) seit 1. October 



Santarelli (Antonio), italienischer Prälat geh. zu gest. dasebst um 1336). 



Atri (Königreich Neapel) im J. 1509, gest. zu 1 
5. December 1649. 



1617, gesi. zu Acqui im J. 1635. 

Sappho, griechische Dichterin des leebsteu Jalir- 

___ ^ hundert* vor Christi Geburt. 

Sannto. genannt der Jüngere «Martin« l, Italic- Sararenl, oder Saraclno (Carlo), italienischer 



i imcher GesrhichtasehreilN-r . geb. zu Venedig 22 Maler, geb. zu Venedig um 1566, gi>t. daselbst im 



Santarcm Manocl Francisco de Barros y Souza, i Mai 1400, gest. daselbst im J. 1553 
Visconde de), portugiesischer Diplomat. Gesandter 1 
in Kopenhagen» Director de» Staatsarchivs in Lissa- _ 

hon, Minister der auswärtigen Angelegenheiten von geb. /u Camaiore 4. Juli 1762. gest (um 1-32). 

Santurri ( N . . . N . . . ) , italienischer Bibliograph, 



J. 1620. 

^ San tuet l (Marte), italienischer Musiker und Com- j Karaxa ( Alpin ms c Antoine de), belgischer Jesuit, 

in Kopenhagen, lhrectnr des Staatsarchiv* in Lissa- ' ponist , Kapellmeister an der Kathedrale in Lucca. geb. zu Xteupurt (Flandern) iin J. 1618, gest. zu 
“ ‘ ’ * ■' * ‘ " '* ~ “ Antwerpen 6. Juli 1667. 



1828 bis 1833, geb. zn Lissabon 18. November 17SK>, 
gest. zu Paris 17. Januar 1656. 

Santa -Ko*a (Sanctorro, Conte di), italienischer im J. 1766, gest. da*ell>»t 
Staatsmann, geb. zu Savigliono 1783, gefallen aut 
der Insel Sphactcria 9. Mui 1625. 

Saaten (Lauri-os oder Ixiuw , b< •Hündischer Ilülolog 
und Dichter i» lateinischer Sprache, geh. zu Amster- 
dam 1. Februar 1746, gest. zu Level* n 10 April 1798. 

Santerre (Antoine Joseph), fmnz&aiacher Divtaiona- 
General und Ober • Comnuiuiant der Nationalgarde, 

(ursprünglich Bierbrauer 1, geb. zu Paris 16. März 
1752, geh. daselbst 6. Februar 1MJ9. 

Santerre (Jena Bapliatei. französischer Geschichts- 



Sarasln (Jean Francois), französischer Dichter 
Scriutnr au der Vaticans-Hibhothek, geh. zu Rom (?) und Schriftsteller, geb. zu Hmrn-nviJle, bei Caen 



August 1650. 



Kantorei (Vincenxo), italienischer Prälat, gib. zu l«. December 1654. 
Gorgn (l'iöcese Aguam) 18. Februar 1796, ( urdinal 0 *“ , * nl ,rtl 



(Calvados), im J. 1605, gest. zu Pczrnas (llcrault) 



üorga 
7. Marz 186» 
1-61. 



Sarai eilt ( Giaeomo Giuseppe), italienischer Com- 
gest. zu Rocca di Pap* 19. August pomst, Kapellmeister au der Markuskirrbe in Venedig. 

geh. znPudua im J. 1714, ge*t. zu Venedig 25 (?) 



Sau «Vitale (Jaco|H> Antonio. Conte), italienischer April 1762. 



Dichter, geh. zu Parma 23. Mai 1699, gest. daselbst 
6. Mär* 1780. 



Saravia (Adrien de), lH‘)gi*chcr Tboolog» gel». au 
Hesüin (Artois) im J. 15.3t, gest. zu lanterbury 



malcr. gri». zu Maguy (Seine -et -Oise) 1. Januar M-it 21. November 1636, gest. (vor 1849). 



Sauvitale (Luigi), italieniecher IVälat, geh. zu (Kentaliin) 16. Jauiiar 1613. 

Parma 26. December 1772. Bischof von Borgo -San Surbleuskl i Mathias K animier z), polnischer Jesuit 
Donuiiio seit 28. Juli 1817. Bischof von Piaceuza und Dichter m lottiui scher Spruche, geb. ln Maaso- 



16&8. gest. zu Paris 21. November 17 



San «Vitale (Steffano, Cnntek Sohn de» Jaopo 



vien im J. 1695, gest. zu Warschau 2. April 1640. 
Sarrerlui* i Fratunus). deutscher Theolog. Stirer- 



Santeul (Claude de), französischer Theolog und Antonio, Conte S.-V. (». d,«. italienischer Staatsmann, intnub nt in Nassau, später in Fisleben und zuletzt 
Hvmnograpb, geb. zu Pari» 3. Februar 1628, gest. geb. zu Parma 17. Mine 1764, — ,ri *- u — — * — * «*-». »«-*• 

11^* ou ItOtl ....ul IQVw 



daselbst 29. S«j»tcmher 1694. 

Santeul (Jean Baptiste de), Bruder de» (laude 
de S.) i». i'.; französischer Dichter in lateinischer 



gust 1638. 



Sprache, geb. 

(Cöte-dOr) 5. August 1697 "p 
Santi (Kclice), italienischer Arzt, geb. im J. 1758, 
ge&t. zu Perugia ■ Kirchenstaat i ,13. Juli 1621 



Kanvitore* (Diego Luis de), spani»clier Jesuit 1559. 
und Mhvouair, A|o*tel der Murianisehen Inseln, 



gest daselbst 10. Au- in Magdeburg, geb. zu Animi »erg ( Königreich Sacb- 
— ) im J. I5ul, gest. zu Magdeburg 26. November 



Surrhiaiy iGiusepne), italienischer Rechtsgelehrter 
’aris 12. Mai 1630, geat. zu Dijon geh. 12. November 1627, umgebraebt daselbst 2. April und Hellenist, (G»-burujabr unbekannt |, gest. zu 

Florenz 15 |?) Juni 1821. 

. . Harcovln» ( Daniel ), schwedisc her Physiker, geh. 
J. 1577, gest. zu Va« 20. Juni 1661, gest. 30. April 1704. 

I Sardagna (Carlo Fnuuaiiuele), tyroler Prälat, geb. 
zu Trient 20. März 1772. Bischof von Crem<»na seit 



Santi (Ösorgio), italienischer Chemiker und Natur- leticia 25. Juli IGtfc. 



1672. 

San* f Juan), sjianischer CanneUter - Mönch, geb. | 
zu Ontlnente (Valencia) 



forscher. Professur und Direct or des lKitanueheu 
Gartens in Pisa. geb. zu Pienza (Toscana), (Geborts- 



jalir unbekanutj, gest. daselbst 29. iKuember 1822. Schriftsteller und Dichter, israelitischer Abkunft, geb 
Santi oder Snnziu (Giovanni), italienischer Dich- zu Larc» Vereuy, bei Ofen, 6. Februar 1794, gest 
ter und Mater, Vater des Raphael 8. (b. d ). geb. zu Baden, bei Wien. ö. Sejitembcr W»??*). 
zu Colbordolo (Herzogthum Uniino), (Geburtsjahr un- ~ 



San t. io» siehe Raphael Santi. 

Saphir (Moritz Gottlieh), deutscher humoristischer 28. Februar 1831, gest. ('nach 1SD6). 

.i.-io. i-— ‘»-v»«* Sardaunpul I. »König vou Assyrien um 1210 vor 

Christus. 

Sanlnnapal II*, König von Assyrien um 1000 



bekannt), vorm, »eit ... »itMagia Ciarla, Witwer (a. d.j, deutscher Schriftsteller (Geburtsjahr unbe- 
»oit 1491, gest zu Urbino 1. August 1494, 

Sunt i (N ... N , , Graf). ru>siscber Staatsrath uud 



Saphir (Sicgmund), Neffe des Moritz Göttlich S. 1 vor Christus. 

Sardanapal UI«) König vou Aasyrien von 922 bis 
898 vor Christi Geburt. 

Sardanapal IV.. Kijnig von Assyrien von 795 bis 
789 vor Christus •). ^ 

0 _ Sardanapal V.. König von Assyrien von G47 bis 

Santi (Sebastiane), italienischer Maler, geb. zu toryski (s. d.), Witwe seit 15. Juli 1861, gest. zu 625 vor Christi Geburt. 

Venedig im J. 1778, gest daselbst 18. April 1866. Montpellier (flfrault) 24. December 1864. Sardl (Alessandro), italienischer Schriftsteller, geb. 

Sapieha (Johann Friedrich, Graf), polnischer zu Ferrara uui 1520, gest. daselbst 28. März 1&H6. 



knnnt), gest zu Poith 17. October l8Gti. 

Sapieha (Anna, Prinzeiäin), Schwester des Forsten 
GescbäfUträger in W'elmar, (.Gebuitsjabr unbekannt i. : Leon S. («. dA, (tieburtsjabr uuhekannl), verm. 25. Sep- 
gesl. zu Weimar 22. Februar 1841. tembor 1817 mit dem Fürsten Adam Georg Czar* 



SautlUana (Inigo Lopez de Mendoza, Marquis ( r „ x „ 

de), spanischer Mimtsiuann, Gelehrter und Dichter, Staatsmann, litliautscher Gronskanzler uud Senator 
geb. zu Carrion de los Condes 19. August 1S96. gest von Polen, geh. im J. 1660, ge«. 6. Juli 1751. 
zu Guudalaxara 26. Mär* 1 158. _ Sapieha • Kasimierz, Fürst), |M>lni»rher Staatsmann, 

Santluelli (Stanislao), italienischer Theolog, gib. lithauJacber Grossmarschall, (Geburtsjahr unbekannt i, 
zu Venedig 13. Mai 1672, gest. daselbst 8. November 



g»>s.t im J. 1720**). 

Sapieha ; Kasimierz Nestor, Fürst), 



Santlnl ( Fortuuato), italienischer Componist. geb General, geh. zu War» 
ti Ihm fi. Januar (nicht Juli, wie FetU ungiH»i) im J 1797. 



polnischer 



ario hau um 175«, gest. zu Wien 



Sardl (Filippo), italienischer Prälat, geb zu Lucca 
21. October 1736, Erzbischof von Lucca »eit 3. Augu*t 
1789, c«'Ht. zu Lucca (nach 1624). 

Sarui iGasjvarc). italienischer Geschichtsschreiber, 
geh. zu Ferrara um 148«, gMt daselbst im J. 1564. 

Sardl (Giarinto), italienischer Prälat, geb. zu Sul- 
moua 27. Januar 1715, Bisehof von Aquino und 



1778. fToderiahr unbekannt). 



Sapieha i l.eon, Fürst i, polnischer Suatsniaim, 



Santlnl (Giovanni), italienischer Mathematiker und tithaui*cbcr Grossmorsclvall , geb. uro 1558, gest. im geh zu Tabivera (Diörese Toloaa) H, Mai 1702, Bi- 



j Ponte-Corvo seit 5. Juli 1751, gcbt.zuAquinolnacli 1778). 
m. Sardlnero (Antonio Sancbez), spanlM-her Prälat, 

'T. .hl;.**.* i u t -rtO 13 1 



Astronom, Direetor der Sternwarte in Padua, geb zu J. 1633. 



Caprese, bei Borgo di San-Scpnlcro, 3«. Januar 1786, 
(Todesjahr unbekannt). 



Sapieha (Leon, Fürst), polnischer Staatsmann. 
1 geb. 18. September 1802, verm. 19. December lo25 



Santlnl ( Vincenzo Feliceb italienischer Opern- j mit der Gräfin Hedwig Zarnoy ska (a. d.). 



Sapieha (Maria Anita, Gräfin), Tochter des Grafen zu Wien 23. Mai 1837. 



sänger. geb. zu Parma um 171)8, gebt, zu München 

22 (?) October 1836. 

Santo. ~ 
zösi scher 
im J. 1832 (?). 

Sautorelll (Antonio), italienischer Arzt, Professor , ■ , n , , . . • ? . 

in Pi«, Pinltu und Änlngna, i|,«tnr Uibarn dn« “ cb, . r ,,?™'" r , raii d “ ' i,.“” 

Viceköniffs tun Nnapol, geb. «u Kd. (KdoigraMh ,6, °- ***•■ m tWk,M '"‘““'P' 1 « 1 » 1 



schuf von Hueaca seit 11. März 1743, gest. (nach 
1776). 

Sarenbaoli (Ernst Itinna v.), deutscher Arzt, k. 
k. Hoflrath, gi b- m Gön (Frianl) 11. Januar 1799) 



„ , , . , . , - Kasimierz S. (s^ d.), geh. im J. 1728, verm. 15. Xo- 

Ilomlngo | Joseph Hippolyte, tomtej, fran- V emher 1760 mit dem Grafen Johann Kaj» 
SchnfistnUer.gfb. um l,»b, «ot.n P.ria (?) blonow.ki (s. d ), (T.uk’»j.hr milKluoBI). 

Sapieha (Michael Franz Joseph, Graf), polni- 



Neapel ) im J. 1581, gest zu Neapel 1. October 
1653. 

SaBtorlnl (Giovanni Domenico), italienischer Arzt 



und 
J. 1681, 



Anatom, Professor in Pisa, gi b. zu Venedig 
581, geeL daselbst 7. Mai 1736. 



' l'tilar wiu BUil. iliu «r n«)n.rn ■||»u Vrwunilc uml Wlt- 



*.*v, ,*.«*. „,r- Saricaueck (Georg), deutscher Piübgog, Reiter 

Johann Kaiman ja- Stbnle in Nürntuni, |d>. au Xnrnberg (?) 27. Ja- 
r unbekannt) ntmr 1702, gest. daselhut 21. Mai 1743. 

Sargent (Epes), noisiamerikaniHcher Publicist und 
Schriftsteller, Rolacteur d«ti „Atlas of Postea“ 
und später de« „Mirror of New-Vork M , geh. zu 
i Gloucester (Staat Massachusett«) 27. Septenilu r lel6. 

Sargon, König von AsByrieu von 721 bis 704 vor 
I Christi Geburt. 

Kurland irre (Jean I 



im »rWit'-r, rfim llmH|ilwr dr« „Murtliritr >!•«• Dum", (»««ilipuht geb. ZU AiX’lA-QlZpcIlfi 



Kkt« ««lo* IwlUu Talaa 



j bull«, «r-brteb m „Zum Ihvi-hro »h 

“*) V«« ihm, «oft in»*, rühr« 4 m p<8ni««h« 3prlchw«rt her 
, T'°mnj l*k Snplnbo. »lupl Ink K » .1 ll «r 1 11", Jfc» , b*l- 
••oi» »r»a( ä?r Schaok«! . UoS« «rwohot, io WuiaboirK'« ,,Sjuarb«.irtiir il» _ 
llnllfn»« I Ltsjih«r£, l»43. li. | oicut »ofo«mhrt iat. 



Baptiste). französischer Arzt, 
e 9. Mai 1787, gest. zu Paris 



6. December 1838. 

— . — . "1 Kt Twrlira-iieilr »ich. umr.-li.m »^u oll «i-Joaii W*4t»T0 uoi 

,,Sjitü-rh»iirtur dar FuU» uo4 CoacubUi«», »af eloam *uo nua «elbit «ncKViuiiJalaa ScOaltar 

i . — - * - ■- j boafaa. 
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Suriuentero iltaiiholümtu), spanischer Prälat. geh. Sarrelte (Bemard), französischer Musiker, Dirwtor Sa «hont , oder Sashold (Adam), holländischer 

xu Vega (DukCse Palenxa ) 9. September 1696, Bi» des Pariser Consenatoire, geb. zu Bordeaux (Gi- [ Franziskaner- Münch und Dichter in latriniacher 

sebof Von VficKi Katalonien) seit 17. Juli 1762, fest ronde) 27. November 1765, gest. zu Paris 13. April 1 Spruche, geh. zu Delft um 1616, gest. daselbst ira 

zu Vieh (nach 17üH). 1858. 1 J. 1653. 

Sarin lento (MnmuhoL spanischer Benedicliner- Sarrl (DomiMiico), italienischer Opern • Compooist, j Knsbout ( Vonmer), holländischer Prälat , geh. im 

Möncli und Literarhistoriker, geh. zu Segovia um geb. zu Terni (König Neapel) im J. 167«, gest. (um 1 J. 1616, Erzbischof von Utrecht mul apostolischer 

1693, gest. zu Madrid im J, 1770. 1762). ' Virar seit 1602, ire*L zu Utrecht 3. Mai 1614. 

Saruielll (PompeoL italienischer Schriftatelier, Sarrut (Gennain), französischer Pübüclst, Heraus- Sawaride* (Gellins), dänischer Arzt, Professor 

geh zu Poiignano (Königreich Neapel) 2«. Januar gelier der Biographie des homraes du joars*), in Kopenhagen, geh. zu Kopenhagen 3. März 1562, 
1649, gest- zu Neapel 26. Juh 1724, geh. zu Toulouse ( Tarn - ct - Garonne ) 12. (oder 20.) gest. daselbst im J. 1612. 

Karutheia (Maria Ludwig, Graf v.), Sohn des April 1800. j Sasrarldes (Johan). dänischer Dichter in lateini- 

Grafen Aloys v. S., k. k Kämmerer und Vice -Bür- Sam (Michael), norwegischer Naturforscher, pro- scher Sprache, geh. zu Wcrnthanscn um 1526, gest. 
geruieiater zu Botzen (Tyrol), (Geburtsjahr unbekannt). fesBor in Christisnia, geh. zu Bergen 30. August 1806. daselbst im J. 1504. 

vemi 13. April 1819 mit Anna v, Menz. Harll (Antonio}, italienischer Architekt des neun- Saas, eigentlich Solt wedel (Friedrich Alexander), 

Sarulhein (Maria Virginia, Gräfin v.), Tochter des zehnten Jahrhundert» (Daten unbekannt). deutscher Publkist, (Geburtsjahr unbekannt), geat. 

Grafen Maria Ludwig v. 8. (s.d), geh. 31. Mai 1838, Sartl ( Kmiliano), italienischer Architekt i?), (Ge- zu Brüssel 13. November 1861. 
venu. 15. Februar 185« mit dem Hitter Georg Otto burtsjahr unbekannt), gest. zu llom 27. Octobor 1849. : Nus» (Henry), englischer Maler, geh. zu London 

v. Toggenburg-Sargaut («. d.). 1 Sarti (Giuseppe), italienischer Compooist, geh. zii 124. April 1788, gest. daselbst 21. Juni 1844. 

Sarai heia (Natalie Maria, Gräfin v ), Tochter des Faönza (Kircbetuttat), 28. December 172*3, Hof- Susa (Julius v.), russischer Oberst, geb. im.1. 1796, 
Grafen Maria Ludwig v. S. (s. iL), geh. 6. Februar ! kapellmeister zu Kopenhagen .seit 1756, Kapellmeister renn, seit 1832 mit der Keichagrätln KaroKne von 
1826, venu. 38. Januar 1850 mit dem Grafen Johann am Dome zu Mailand seit 1782. später Hofkapcll- Stackeiberg (s. d ). 

Karl v. Iluyu (s. <L). i mcister in Petersburg, post, zu Berlin 28. Juli 1802. Sasnen (Cornelius), deutscher Rechtagelehrter, hon- 

Nnroui (Hermann), deutscher Musiker, Gründer Sartl | Mannt), italienischer Archäolog und Ge- ' norerscher Ober- Appcllatioitiratb, (Geburtsjahr no- 
tier „Musical Times'* in New- York, geh. zu Bern- »chichtaschretber, geh. zu Bologna (Kirchenstaat) 4- bekannt), gest. zu Celle (Hannover) 15 December 1840. 
bürg ■ J« 182S. December 170k gest. zu Rom 23. August 1766, J SaHseniii* (Andre Dominique). belgischer Chemiker 

Sarpe (Gustav), deutscher Hellenist, Rector des Sartl ge» (Antoine Fnnfoii Gilbert . C'omte de), 1 und Botaniker, geh. zu Antwerpen 12. August 1672, 
Gymnasiums in Rostock ( Mecklenburg - Schwerin), Oheim des Kticnne Gilbert Kug^ue. Vicomte de S. 1 gcHt. daselbst 19. Juli 1756. 

(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Rostock 2. Novcin- («. d.), französischer Edelmann. geb. 3. Februar 1772,1 Sa*«i, latiniBirt Saxlu» (Francesco Girolamo), iu- 
her 1830. Term. 9. Ortober 1803 mit l^onisc Susanne de Cha- i lienmeher Theolog und Kanzclrcdner, geh. zu Mai- 

Narpl, bekannt n. d. Namen Fra Paolo (Paulen banne», Witwer »eit . .. (Todesjahr unbekannt), land im J. 1673, gest. daselbst 2. November 1731. 
italienischer Geschichtsschreiber, Gmeral-Prueurntor Hurtiges (Etieiute Gilbert Eugene), Vicomte de),! Sassl. latinisirt Snxitis (Giuseppe Antonio), Bruder 
des Serviten-Ordcns, geh. zu Venedig 14. August 1562, Sohu des Charles (iabriel Eugene. Vienrate de 8„ | des Francesco Girolamo 8. (h. d.). italienischer He- 
gest. iui Kfofttr zu Venedig 14. Januar 1689 französischer Diplomat, Gesandter in Rom, geh. zu 1 M-hkliisschmlu r, geh. zu Mailand 28. Februar 1675, 

Sarraa» (Rernard), französischer Publicist und Paris 17. Januar 1609. gest. daselbst 21. April 1751. 

Volksvertreter, liedacteur de» Journals „La nou- Sartiue, Comto d’Alby (Antoine Raymond Jcun 1 SbmI (Pantilo), italienischer Dichter in lateinischer 

veile Minerva“, geh. bei Toulouse (Tarn -et- ! Gualbert Gabriel de). französischer Staatsmann, geh. zu Sprache, geh. zu Modemi um 1 156, gest. zu Lonzano 

Garoone), um 1796. Barcelona (Catalomen) 12. Juli 1739, GenerabLieute- (KirchensUint) im J. 1527. 

Sarrasiu (Felix). schweizer llathsherr »uni Tag- ; n»nt der Polizei vom December 1759 big 24. August Sa*»oferrato (Giovanni Battista Salvi, genannt), 

satzungsgct-Hinlter, (Geburtsjahr unbekannt'', gest. zu 1774, dann Minister der Marine, gest. zu Tarragon* italienischer Geschieh tsmaler, geh. zu Sassoferrato 

Basel JO (?) December 1839. (Spanien) 7. September 1801. (Mark Ancona) 11. Juli 1605, gest. zu Rom 8 . August 

Sarrnsiu (Jacques). Sohn des Jean Antoine 8. (s. I Sartiue (Charles Marie Antoine de), Sohn des 1688. 
d). französischer Arzt, Leibarzt und Rath Lud- Antoine Raymond Jean Gualbert Gabriel de S. (s. Salier (Gustav), deutscher Klavier -Virtuos und 
wig’s XIII. (», d.), geh. zu Lyon um 1594, geht, zu d l, französischer Staatsmann, geh. zu Paris 27. Or- j Compooist, geh. zu Wien 12. Februar 1882*). 

Paris im J. 1008. Itober 1760» Makro des requetes von 1780 bis 175*0,1 Satterap (l.auridH, dänischer Theolog, Probst in 

Sarraaiu (Jean). Sahn des Jean Antoine S. (s. d.j, guillotinirt (mit «einer Frau nnd seiner Schwieger- Gdeuae (Fühnen), geh. uin 1732, gest. zu OdttUe im 
französisclo'r Rechttgi kbrtcr, Staataaecretair, geb. j mutter) zu Paris 17. Juni 1794. ’ J. 1788. 

zu Lyon 12. Octobor 1574, ge#t, xu Genf 30. Marz ; Sarto (Andrea del), italienischer Geschiebttmaler, Sättig (N ... N...), deutscher Arzt, geh. im 

1632. I geb. zu Florenz um 1488, gest. daselbst im J. 1530. J 1800, gest. zu Pit sehen (Schlesien) 27. December 

Sarrusiu (Jean Antoine). Sohn des Phtlibertl. S.J Sartori oder Sartory (V). deutscher Sehriftateller, 1888. 

(s. <L), französischer Arzt, geb. zu Lyon 26. Aprii Chpf des Recherrevisionsumts in Wien, geb. zn ünz- i Sattler (Basilius), deuischcr Theolog, Pastor and 

1547. gest. daselbst 29. November 1598. markt (Steycrmark) 7. Marz 1782, gest. zu Wien I Professor iu Helmstädt ( Brannschweig ), »pater Ge- 

Sarra»iu (Louise), Schwester des Jenn Antoine S. 27 f?) April *1832. j neralauperintendent in Wolfrabütttl, geb. zu Nen- 



(s. d.), französische Linguistiu, 
1552. gest. im J. 1622"). 



geb. zu Lyon um j Sartori (Tilieriu#), deutscher lkuodictiner-Möncli, 
Professor und Bibliothekar in Salzburg, geh. 



Sarrasin iPbiübeit I.), französischer Arzt, geh. Haingau (Schwaben) 26. September 1747, gest. 
zu Saint • Auoin (Cbarolais) um ..., gest. zu Genf Zwvfultcn 18. December 1798. 

5. Mai 1573. Sartorius (Ernst Wilhelm Christian), deutscher 



Surrasin (Philibert 11.1, Sohn de» Jean Antoine Theolog, Qberiiofprediger, Generalsuperintendent and selbst ira J.1786. 



stadt (Württemberg) im J, 1549, gest. zu Wolfen- 
bflttel 9. Novembe^ 1624. 

Sattler (Christian Friedrich), deutscher Geschichts- 
schreiber. württcmbergfecher Archivar und Regie- 
rungsratli, geh. zu Stuttgart um 17ü6, gest. da- 



S. (s. d), frnnzosiwher Arzt, geh. zu Lyon 8 Mui Consistorialdircctor in Königsberg (Preutoen), geb. 
1677, (Tüdcrithr unbekannt). I zn Darraiitadt 10 Mai 1797, gest. zu Königsberg 13. 

Sarrazin (Adricn, Cointc de), französischer Schrift- j Juni 1859. 
steiler, geb. im J. 1776, gest. zu Vcndäme (7) 26. Sartorius (Friedrich Wilhelm Ksrl), deutscher 
Septciuber 1852. Rcchtsgdelirter, i«Ach»ificber Hof- und JtMtHMtlt, Mb. 

Sarrazin (Benigne), Sohn des Jacques S. (s. d.), xu lÄibben (I^uisitx) 17. Mai 1753, gest. zu Dresden 
französischer Maler, geb. zu Paris um 1632. gest. 11 April lfetgl. 



daselbst im .1. 1692. 



Satller (Eduard), deutscher Publicist, Redacfteor 
der M Frankfnrt«?rOberpostamtzeitung“, geb. 
zu Friedberg (Weiterau) 22. Februar 1818, gest. zu 
Frankfurt am Main 27. Mdrx 1865. 

Sattler (Ferdinand Wilhelm), deutscher Portrait- 
maler, grb. zu Dresden 17. Februar 1796. 

Sattler (Heinrich), deutscher Musiker, Organist 



Sartorius (Henri EnHarhe). belgischer Rechtsgc- und MuBikdirector in Blankenburg, geb. zu (JnctUin- 



!.. bürg 3. April 1811. 

Sattler (Johann Michael), deutscher Landschafts- 
maler und Zeichner, geb. auf dem Berge Neuberg, 
bei Henogenbofg (Ni«ler-Oe*terreich), 28. Septem- 
ber 1786, grst. zu Salzburg 28. September 1847. 

I Sat Iler (Johnnn Paul), deutscher Geschicbtsschmber 
und Geograph, geb. zu Stuttgart um 1747, gest. da- 



Samuiu (Jacques), französischer Maler uml Bild- lehrt er (Geburtsjahr unbekannt), hingerichtet i 
baticr, einer der Gründer der Acadt mie rovale de vtn- 3. Mürz 1679. 

ture et sculpture (1648), geb. zu Noyon (Oise) im J. Sartorius (Johannes), ungarischer Phiklog, Pro- 1 
1588, verm 16. Mai 1631 mH Elisabeth Vouet, gest. fessor am Gymuusium in Danzig, geb. zu Eperie*, 
zu Paris 8. December 1660. 21. Januar 1*656, gest, zu Danzig 27. März 1729. j 

Sarrazin (Jean), französischer Prälat, (Geburtsjahr Sarlorln» (Johann Jakob), deutscher Schulmann, I 

unbekannt), Erzbischof von tärabnu (Nord) »eit .... Rector des Gymnasiums in Erlangen (Bayern), geb, I „ , 

gest. zu Carabrai im J. 1568. zu Erlangen (?) 4. December 1730, gest. oeaelbst 27. : selbst im J 1804. 

Sarrazin (Jean), französischer General uml Schrift- Septt’uibtT 1790. j Salt ler (Johann lCndolph), schweizer Itcchtsgc- 

»teller, geb. zu Saint -Sylvcstre (Lot und Garoone) Sartorius (Joseph), belgischer Arzt, geb. zu Via 4 1 khrtcr, Itathsherr in Basel, geb. zu Basel im J. 
15. August 1770, gest. (HB 1850 4 *‘>. am ..., gest. duiublt 22. (nicht 16.) Januar 1840 ' 1577, gr»t. daselbst 5. Juli 1628. 

Sarrazin (Pierre), Sohn des Jacques S. (*. d.) t Sartorius (Luberl), deutscher Rechtsgvlehrter, : Sat um Ina» (Lucius Apnleins), römischer Tribun, 
französischer Maler, geb. zu Paris um ..., gc*t. da- hcsrischer Rath, ( Geburtsjahr unbekannt), gest zu (Geburtsjahr unbekannt), ermordet im J. 100 vor 
selbst 9. April 1679. Sand-Goar am Rhein 6. (Jctolier 1629. Christi Gebart. 

Sarrazin de Monlferrler (Alexandre Andre Vk- 1 Sartorln», Conde de San Lul» (LuIh Jos*), spa- Satnmlnu», einer der dreissig Tyrannen i-onRom, 
tor), französischer Arzt, geb. zu Paris 31. August nischer Staatsmann uml Mifristrr des neunzehnten (Geburtsjahr unbekannt), am gebracht um 262 nach 
1792. | Jahrhundert« ( Daten unbekannt ). Christi Geburt. 

Harrehayrouze (Jean), französischer Prälat, geh. Sartorius (Valentin), lHVhmiacher Musiker. Cantor Säubert (Johann I), deutscher Theolog, Pastor In 
zu Merville (Erzditiceae Toulouse) 7 April 1604, Bi- in Prag, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Prag 17. 1 Nürnberg (Bayern), geb. tu Altdorf, bei Nürnberg, 
schof vonEtalonia in pari, seit 10. April 1861, Suffra- ' August 1631. . i 26. Februar 1593, gest. daaelbst 2. November 1646. 

gan von Ajaccio. Sartorius v. Waltembansen (Georg, Freiherr), Säubert (Johann H.), Sohn des Johann 1. 8 - (>. d.), 

— — > deutscher Statistiker und Politiker, hannoverscher deutlicher Theolog, geh. zu Altdorf, bei Nürnberg. 

in Uirxiu «ebua Lpb«.n»j*tir« *■> «»« ko-iiu d-f tetoini- Ilofrath und l*ro fessor in GöttiitgeH, geh. zn Ka**cl ! 1. Februar 103«, gest. daselbst 29. April 1688. 
»ch.u. grieL-iiUi hm in» h.-brai»rS»n »|>«xb« niriaii;. ,«| 0 [ 05 . August 1766, gest. zu Göttingen 24 Augu»t 1H2H Saucerotte (Antoine Consta Bt), Enkel de» Nicola# 

S...«,kY (Johin» Gregor), »UriKbrr Bonoiic S. (,. dj, fra»rd,i«-brr Arw. grb. ,u M«k«i im J. 
ond mirui mi d*ni crraiokcMr Ar*u n*r,.,orfrtdi. tiner- Mönch, Prior des Stifts Raygern, bei Bräun, 1 1806. 



AU l.> Ulvrur •rhll»<ti>t wnr, U» »i« iluu dt« grUcbUclieii uml 
äbl«lnlarliiin A«torg>n dir Ilel1k«nd« »or. 

*•) I'UTcti TI rlli «11 <!*• P*rlt«r ••nM.11o(Mbofi «rom 18 Frtimnr 
ISIS war «r U i k » tu i • iuou rran^ur «Murthein wor«l«u. 



geb. zu Saar 15. Juni 1750, gest. zu Raygern (nach 1812). 



•I E» »r»rlki*««o <l»«wa (1SS8 -49) 6 B4u4« S. 
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Saucerott« — Sauvage. 



Haueerotte (Nicolas), französischer Chirurg, geh. 
xti Lun£viile (Meurthe) 10. Jul 1741, fett daselbst 
15. Januar 1814. 

SAUckeu-JuHenfelde (August v.), de utscher Volks- 
Vertreter, Mitglied dm pn*us»i*rlit-n Ijuultng», geh, 
eu Tarputschen (Kreis Darkeliraen) lü. September 
1798. 

Sauer (Christian Friedrich), deutscher Arzt, geh. 
zu Frankfurt atu Main 19. Januar 1800' ge»t da- 
selbst 16. Juni 1831. 

Sauer (Christoph Gottlieb), deutscher Schulmann 
und Musiker, Conrector an der Sebald 'Schule in 
Nürnberg, geb. zu Nürnberg 11. September 1660, 
geut. daselbst 13. Juli 1712. 

Naner (Georg), deutscher Arzt, geb. zu Jnrn, bei 
Bautzen, l. April 1783, gest. daselbst (nach 1844). 

Sauer (Joseph AnianJ Andreas i, deutscher Arzt, 
geb. zu Spursritz, bei Wanken | Schlesien l. 27. No- 
te ml»er 1803. 

Saurrbrey (Johann), deutscher TltMog, Professor 
in Erfurt, geh zu llildhurghaiisen (Sachsen) 10. Sep- 
tember 1644, gisst. zu Erfurt 4. Dcembcr 1721. 

Sauerbrey (Jobanu Wilhelm Christian Karl), deut- 
scher Musiker, Organist in Stade (Hannover), geb. 
zu Künig*ee (Thüringen) 22. August 1804. 

Saaerlaender (Heinrich RemigiusT deutscher Buch- 
häudler, geh. zu Frankfurt atu Main im J. 1776, 
gest. zu Aarau (Schweiz) 2. Jaim&r 1847. 

Sauerua (Maria Elisabeth. Frciin v). Tochter des 
Freiherrn Wolfgaug Albert v. S., geb. um 1670, verra. 
Beit 1690 mit Joachim Andreas, erstem Grafen v 
Maltzan (s. d.) t Witwe seit 26. September 1693, 
gest. zu Breslau (?) 17. December 1709. 

Sauerinann (Kntauuel), deutscher Musiker mul 
Ideder-Componist. <_ antor in Liegnitz, geh. zu Peilau, 
hei Ih-irbeuWli (Schlesien), 2b. April 18U5, gest. zu 
Liegnitz l April 1843, 

Sanermann (Marianne), Tochter eines Gärtners, 
geh. ru Berlin 16. December 18U0, venu. 11. Juni 
183.1 uiil dem Keichsgrafen Ferdinand Joseph v. Har- 
ra» h (b. d i. Witwe seit 5. Dceenber 1841, 

Sauer« ein (Wilhelm), deutscher Schriftsteller, geb. 
im.i. 1608, gest. n Frankfurt an Mail 2. April 1847. 

Sani, erster König ton Israel »eit 1096, gest., durch 
Selbstmord, im J. 1055 vor Christi Gehurt. 

Saul (Ferdinand Ludwig v). deutscher Staatsmann, 
kumchidscher lieh. Rath und Pohzeidirector zu 
Dresden, geb. im J. 1711, geat. zu Dresden 2. Juni 
1 786. 

Saulry (Louis Felicien Joseph Caiguard de), 
französischer Arehaolog und Numismatiker, geh. zu 
Lille (Nord) 19. Marz 1807. 

Sanier iJohann Baptist), deutscher Musiker, Mu- 
aikdirector an der Domkirche in Salzburg, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Sal/biRg 27, Miliz 1638. 

Sanli ( Alessundro). Apostel der Corsikaner, geb. 
15. Februar 1535, gi-*t. 21. October 1592. 

Sanlnler de llrauregard, bekannt unter dem Na- 
me« Pfcre Antoine (Anne Nicola* Charles), Iranzö- 
»ischer Trapp»«, Abt Ton Melleray, geh. 20. August 
1704, gm. m der Abtei Mr-llerau 6. Januar 1830. 

Saulsobn ( .Sigismund), polnischer Arzt, israeliti- 
scher Abkunft, geh. zu Warschau 1. April 1810. 

Haulx de Tavaniie» ((iaspard de), Marschnll von 
Frankreich, geh. zu Dijon (Cöte-d'Orl 20. März K.U9, 
verm. seit ... mit Fraafohe de L Montrevel, Ge- 
neral -Lieutenant der Dauphine seit 1560, Marschall 
»eil 28 . November lf>09, gest. im Schlosse Sully 
(Burgund) 19. Juni 1573. 

Sanlx, Cotate de Tavannra (Guillaumc de), Sohn 
de» Gaspanl de 8. de T. (*. d.) französischer Feld* 
herr, geh. um 1654. verm. seit ... mit Calheriue 
Cb a bot, Witwer seit .... vriedervenn. seit ... mit 
Jeaiute de l'ontarlier. gest. zu Pari* in» J. IGJ3. 

Saulx, Vicomte de Tavaaaet» (Jran de), Bruder 
de» Guillaume de S„ G>mte de T. (s. d ), Marschnll 
von Frankreich, geh. zu Pari* im .1 I .66, gest. im 
Schlosse Sully (Burgund) 14. October 1629. 

Saumaine (Benigne de). francötUcher GeschkhU- 
iehreiber, geh. zu Semur (C-öte-d'Or) um 1550, gest. 
zu Dijon (Cöte-d’Or) 16. Januar 1640. 

SauinaiKC, |atim*irt Halmasiiis i< 'laude d>-). Snlin 
des Bdsigne de s. (i. <l ), französischer Philokig, Pro- 
fessor iu Leyden, geh. zu Semur (Cötc-ti Or) 16. April 
1588, verm. seit 1621 mit Mademoiselle !»«•* Bor de»*) 
gern, zu Spa (Belgien) 3. .September 165s 

Sanmarez (.lumes Saumarez, erster Lord), 
englischer Admiral, geh. zu Sanmarez (Insel Gm*rn- 
iey) 11. Marz 17'-7, verm. 27. October 178s mit 
Marth« Le Marcbanl (i. <l.i, gest. ;n lemem Ge- 
burtsorte 9. October 1830. 



*1 Hi» G«»rtis»tn fc»>«irlint>l »i« »U it»r ffroiMni Xku> 

«*|'P*n. Jvtib Miliuii nimmt k<.ii<>n Ar.atunil , Ihn »tlivii »tu 
•miw, Fr*n mlfnn, K»i 1 „i Hanum. 



Sanmarez (James Saumarez, zweiter Lord). Sohn 
1 de* James Sanmarez, ersten lawd S. (s. d ), engli- 
: scher Staatsmann, geb. 9. October 1789, verm. 26 (?) 
September 1814 mit Mary Lechmere (s. d.) (Todes- 
jahr unbekannt. 

Sanmarez Thomas), Bruder de* James Saumarez. 
ersten Lord S. (s. d.j, eugliarher General, geb. im 
J. 1760. verm. seit 1787 mit Harri et Brook, gest. zu 
Petit-Marche (Insel Gucrnaev) 4. Mar» 1845. 

Sanmarez (Kicliard), englischer Chirurg, geh rn 
Newington (Surreyshire) im J. 1767, gest. zu London j 
27. Januar I88& 

&au»der* Anne), Tochter d«-* Richard Huck 8. 
(s. d.), geh. um 1776, venn. 29. August 1796 mit I 
Robert Saundcrs Dundas, zaHten Viscount Mel-, 
tille (n d.i, (Todesjahr unbekannt). 

Saundem (Charta). Sohn des George» 8. (s. d.). 
englischer Admiral und Parlaments- Mitglied, ((«e- 
hurisjahr unbekannt , gest. zu Loudon 7. Ikcember 
1775. 

Sannders (George), englischer Vice-Admiral. (Ge* 
hurtsjahr unbekamiti. g*st 15. December l7;-»4. 

Sauaders iJarn*). Tochter de« Richard Huck S. 
(s. d.|, (Geburtsjahr unbekannt), venn. 24. Mftrz 
j 1800 mit John Fane, zehntem Earl of W e st mo re- 
in nd ( s. d.), Witwe seit 15. December 1842, ge» t. 

; zu Bnuipiou-Ilonse ( Somersetahire ) 26. Marz 1857. 

Sannders iJulm Cunningtiam), englischer Chirurg 
und Anatom, geh. im J. 1773, gest. zu London 9. Fe- 
bruar 1810. 

Saander« (Richard lim k l. englischer Arzt, (Daten 
unbekannt ). 

Saanderson i Sicbolas). englischer Mathematiker. 
ProfnMor in Cambridge, geh. zu Thorlesloti i Vorksbire) 
im J. 1682, gest. zu Cambridge 19. April 1739 

Sanppe | Fr »»lrieli Gottlieh), deutscher Tlu-idtgf. 
i Pastor in Burkhartssaida, hei Pirna, geh. zu Nauni- 
burg M d«»r Snale 18(?)Mln 1781, gest. zu Burk- 
bart* walda 9. Juli 1820, 

Sau rau (Franz Joseph, Graf), Sohn de» Grafen 
Maria Karl Cajetan V. S. (a. d.), k. k. wirkl. Geh 
Rath, »»berster Ilofkanzler und Minister de» Innern, 
geb. 19. Semembrr 1760, verm. 6. Januar 1794 mit 
der Grafit» Maria Antonie Atorsia Lodron (a. d. ). 
ge»t zu Flnrenz 9 Juni 1832. 

Sau ran (Gertraud. Gräfin v.). Tochter des Grafen 
N . . . N . . . v. $ , geb. um 1628 . venn. seit 1648 
mH dem Grafen Johann Andreas ITsiim» v, Rosen- 
borg (s. d.i, Witwe seit 4. Januar 1667, gest 28. 
i December 1608. 

Saurau (Johann Rudolph, Graf v.) Sohn des Grafen 
Wolfgang R v. 8., k. k. wirkl. Geh Rath, geh. 
ln. Juni 1G61 . verm. IO. Juli I»kv3 mit der Reich*- 
'jrartn Maria Kosalie v. Her her st ein (s. d. im 
Nachträge), gest. 16. Jnni 1706. 

Saaras (Moria Anna, Gräfin v. |, Tochter de« 
Grafen Corbinian v. S. . geh im J. 1719, verm. seit 
17 9 mit dem Grafen Hnuiri BtUbyiiyi (a. d.;-. 
ge»t 16. December 1784. 

Sanraa (Mari.» Antonie. Gräfin v. ), Tochter des 
Grafen Raimund Maria ». S. (s. d.), geb. zu tiratz 
(Steyemurk) 5. (oder 12.1 April 17.-9, verm. 9. April 
1K»8 mit den» Reirktsgraten Maximilian Diyma* Franz 
v. Dietrichstein <». d.) ge.»t. (nach 1 h59). 

Saurau (Maria Clara. Gräfin v.). Tochter des 
Grafen Wolfgang Rudolph v. S (s. d.) geh. 3. No- 
vember 1664. venn. seil ... mit den» Grafen Otto 
.Wilhelm v. Schratte nbach (s.d.), Witwe seit . . ., j 
1 wiedervenn. »eit 1697 mit dem Reichsgrafen Franz Jo- 
seph v. Dietrich stein («, d ). abermals Witwe 
»eit 9. December 1728, gest 25 Mir/. 17-Pi 

Sanrau (Maria ( othinian. Graf v.), Sohn des Gra- 
fen Johann Rudolph v. S <«. vT), k. k. wirkl. Geh. 
Rath, geh. 9 September 1692, verm. seil 1717 mit 
vier Gräfin Maria Antonie v. Brunneck, geat zn 
Grutz (.Steyerm&rk) 26. März 1761. 

SaarAU (Maria Karl, Graf v.), Sohn de* Grafen 
Johann Georg v S., geh. im J. 16H5, k- k. wirkl. 
(ich. Rath. venu, seit . . . mit der Gräfin Maria Ka- 
tharina v. Breuner (s.d), gest 2o. Dercinber 1729 

Suurau (Maria Karl Cajctaa, Graf v.), Sohn 
des Ornfen Maria Karl v. S. («. d.), geh. 7. Aagu*t 
1718. k. k. wirkl. Geh. Ruth und Ober-HofmarscItaU- 
| amts* Verweser, verm. 1. September 1757 mit der 
: Rciehsgrätiti Maria Antonie r. Daun (s. d ), gest. zu 
Wien 2. Noviml»er 1778, 

Suurau 'Maria Katharina, Gräfin v. ), Tochter des 
Grafen Jobanu Rudolph v. S. ( b. d. ), geh 5. Februar 
16K». verm. 29. Mai 1708 mit dem Reichsgrafen 
I Johann FffMlX Gottfried v. Dietrichs teil <». d.) ( 
ge*!. 23. Marz 1720 

Sauruii (Maria Ludwig. Grafv.i. Sohn des Grafen 
Johann Rudolph v. S. (*. d.L k k, Kämmerer, geb. 
19. October 1700, verm seit 1726 mit der Gräfin 
, Maria Aloysia v. Wageusperg. ge*t. 9. April 1753 



Sauran i Manu Zeno Vincenz. Graf v,), Sohn des 
Grafen X . . . N . . . v. S., k. k. Oberst, Krhland- Mar- 
sehall, geb 9. Juli 1792, verm. seit 1815 mit der 
Gräfin Gabriele Huniadv v. Kctbelv, Witwer aeit 
16. November 1621, wieuerrenn 23. Juni 1829 mit 
der Gräfin Mari* Anna Gotss (s. »L im Nachtrag«-), 
gest. zu Wien 28. August 1846. 

Saurau (Maria Theresia, Gräfin v ), Trichter des 
Grafen Wulfgang Rudolph r. S., ( (>eburt»jahr unbe- 
kannt), venn 25. Februar 1683 mit dem Grafen 
Gottlieb v W indisch graet r (s. d ), Witwe seit 25. 
December 1695. gest, 7. October 1713. 

Sauran i Raimund Maria, Graf » .), k. k. Ue- 
gienmgsrath, Sohn des Graten Marin Ludwig v. S. 
(s. d ). geb. 7. Januar 1740, venn. 7. Juli 1760 
mit der Keichsgr&tin Maria Anna v. Dietrich- 
stein (». d.), Witwer »eit 7. Dercmber 1775, wieder- 
venn. 27. September 1778 mit der Gräfin Maria Re- 
if in* v. Stubenberg (s, d. ), ain-niuls Witwer seit 
20. Mära 1787, cum dritten Male verm. 31 Januar 
1788 mit der RcichsgTäfin Maria Anna v. Schlick 
(a d.), gest zu GraU (Ster«*rraark) 27. Januar 1796 

Saarin (limmnl Joaepb), Sohn de» Joseph S. 
(s. d ). franciVsischer Bünnendicbtcr, geb. zu Poris 
un J. 1706, gest. daselbst 17. November 1781. 

Saurln ( Elie j, frauz/»i»cber Theolog ( Protestant i 
Prediger der walloniarben Gemeinde in l'trocht (frü- 
her in 18'lft I. geb. zu L'-veau ( Dauphin^) 28. August 
1639, gest. zu C »recht (Holland) in» J. 1708. 

Sanrin (Jacque*), fran/<-*i*i Uer Theolog und Kanzel- 
redner, geb, «u Ntmes (Gard) 6- Januar 1677, gest. 
im Haag 30. December 1730. 

Saurin (Joseph), Bnalcr des ftie S. (*. d.h fran- 
lösiwber Geometer, geb. zu Courtaiuon ( t'unut Ve- 
na isi. in), 1. September 1659, gest. zu Pari* 29. De- 
cvmber 1737. 

Sauria», eigentlich Sauer < Stanislau* ), de»it*cber 
Kechtsgelehrter, ('anonktu in Breslau, geb. zn Löwen- 
berg (Schlesien) un J. 1469. gest. zu Breslau 21. 
Januar 1535. 

Sauromannas (Georg), deutscher Kechtsgelehrter, 
Probst »n Bre»Uu, katserücher Gesamltcr in Rom. 
geb. zu Breslau um 1496, ge*t, daaalbtt (?) iro J. 1527. 

Sau »eu Kranz ). deutscher Philosoph und Puhlicist, 
Redarteur des ..Mainzer Journal 1 *, (Geburtsjahr 
unliekmnnt ), gest. zu Mainz 31. Mai 1866. 

Sau»»*y ( Andre du), französiseber Prälat, geh. zu 
Pari* in» J. 1689, Bischof von Tool ( Meurthe) seit 
1619, gest. zu Tool 9. September 1675. 

SmUKsaye (Charles de l.a), französischer Theolog, 
Pfarrer von Sarnt-Jacnue» de I* Boucherie in Pari*, 
gab, um 1664, msl /u Paria 21. Septenbar 1621. 

Sanasele» i Alexis), französischer Prälat , geb. zu 
Douyrwe (?) 6. Februar 17b9, Bischof von Sin-z (Orne) 
•ail i October i-i7, goi. z« Uso (nach i-.m.o. 

Saussare (All»ertine Adrienne de). Tochter des 
Horace Benedict de S. (s. d.). schweizer Schriftstellerin, 
geh. zu Genf im J. 1766, venn, seit . . . mit Jacanri 
Necker (s. d ), Witwe seit 26. November 1826. 
geat. /u Genf 20. April 1841. 

Sau**ure (llorwoe Ibuiriiict de), Sohn de» Nicolas 
de S (s. d.|. schweizer Geolog und Physiker, geb. 
/u t’nnches. bei Genf, 17. Februar 1740. gest. zu Genf 
22. Januar 1799 (nicht 1788, wie OltOftl'l „Bi- 
bliographie biograpbique univer»elle w au- 
gieht ). 

Sa n »«.u re (Nicolas de), schweizer Agronom, geh. 

I zu Genf 28. Sentombor 1709, gest «la*e!l»st im J 1790. 

Saussure (Nicolas Tbfowt öe), Sohn d«'* Uonea 
Benedict de S. (s. d ), schweizer Naturforscher und 
Cbemikar, geh. n Genf 14. October 1767, g«*»t da- 
selbst 27. April 1845. 

Sanier (Johann Nepomuk), deutscher Arzt, badi- 
scher Medicinalratb , geb. auf der Insel Reichenau 
29. Juni 1766, g«*st. in Thurgau (Schwei*) 30 No- 
vember 184«». 

Sauterleute (Franz Joseph L deutscher Glasmaler, 
geh. zu Weingarten ( Württemberg) im J, 1796, gest 
zu Nürnberg 21. März 1843. 

Saurier ^Johann Nepomuk X Schweizer Arzt (Ge- 
Inirujahr mihekaunt ) , gest. im Canton Thurgau 30. 
December 1840. 

Sau vage, Sieur du Parc (Denis), französischer 
j Schriftsteller , geb. zu Foutenailles (Brie) um 1520. 
gest daselbst um 1588 

San vage (Etienne Noel Jos«ph, Comte de), bei- 
i giseber Staatamaiui , geb. zu Lbltich 24. lK'eember 
l 1789, Minister des Innern vom 28. März bis 3. August 
1832, in den beltrivehrn Grafcri'tand erhoben seit 
1- *1, «eit zu Luttirh (nach 1858) 

Sau vage ( Marie Arnölie >, französische Philanthrop. 
| geb. zu Renne* (Ille-et- Vilaine) 6. October 1779, 
gest. daselbst 13. August 1817. 

Sauvage (Pierre Loni» Fredi-ric ), frsnzösUcher 
Mechaniker. Erfinder des Soufflee hydraulitjue. 
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geb. xu Boulogne-sur-Mer (Paa-dc-CalaU) 19. Sep- 
tember 1786, gest. im Versorouugsbause tu Pkpuo, 
bei Paria, 17- Juli 1867. 

Sanrage (Tbonuu Marie Francois), französischer 
Bühnendichter, geh. zu Paris 6. November 179t. 

Saovageot (Alexandre Charles}, französischer! 
Yiolin- Virtuos, auch bekannt als Kupfcrstichsamm- 
ler, geh. im J. 1779, gest. zu Paria 80. MJltz 1860. f 

Saavagca de la Cmt (Francois Boi&sier de), 
französischer Arzt und Botaniker, geh zu Artois 
(Nord) 12. Mai 1706, gest. zu Montpellier (Llerault) 
19. Februar 1767. 

Saurairc- Barlbflemy (Antoine Francois Xavier, 
Marquis de), französischer .Staatsmann, geb. zu Mar- 
seille ( Boucnes-du-Rhöne) 16. November 1800. 

Saaval (Henri), französischer Rechtagelebrter und 
Geschichtsschreiber, Adrocat ans Pariser Parlamente, 
geb. zu Paris um 1620, gern, daselbst im J. 1669. 

Saavä, genannt La Noie (Jean Baptist«), fran- 
zösischer Schauspieler und Bühnendichter, geh, zu 
Meaux, bei Paris, 20. Octobcr 1701, gest zu Paris 
15. November 1701.*) 

Saur enr (Joseph ), französischer Geometer, geh, 
zu La Fleche (Sarthc) 24. März 1663, gest. zu Paris : 
9. Juli 1716. 

Sauveur (Toussaint -Diendonne), belgischer Arzt, 
Professor in Lüttich, geb. zu Lüttich 26. April 1760, 
geHt daselbst 27. Januar 1888. 

Sau vo ( Francois ). französischer Publicist , Redac- 
tcur de» Pariser „Moniteur“, geb. zu Paris «.No- 
vember 1772, geBt daselbst 30. October 1860. 

Saum; (Eujr&ne), französischer Yiolin- Virtuos, 
Professor am Pariser CoMUTltofa«, geh. zu Paris 
14. Juli 1809. 

Nauza; (Jean Pierre Pani), französischer Volks- 
vertreter und Staatsmann, geb. zu Lyon 23. März 
1800. 

Sanzet (Jean BaptiBte Guitlaume). französischer 
Oberarzt am Hospitale in Lyon , geb. zu Paris (?) 
19. September 1766, gest zu Lyon 10. August 1844. 

Sanzet (Jean Pierre Paul), Sohn des Jean Baptiste 
Guiliaume S. (s. d.), französischer Rechtsgelehrter 
und Staut »mann, geb. zu Lyon 23. März 1800, (nicht 
1796, wie das Brock haus'scbe C.-L. angiebt ), Gross* 
.Siegelbewahrer vom 8. Februar bis 6. September 1836, 
Kammer 'Präsident im J. 1848, 

Sauzin (Philippe Francois de), französischer Prä- 
lat, geb. zu Orange (Diöcese Avignon), 12. Februar 
1766, Biscbof von Blois (Loire-ct-Cker) seit 16. Mai 
J816, gest zu Blois 4 . März 1844. 

Savage (George), englischer Theolog, Rector von 
Kingston - npon - Thames, geb. zu London 29. Juli 
1750, gest. daselbst 27. Juli 1816. 

Mnvage (Henry), englischer Theolog, Caplan 
König Karl ’s II. (s. d ), geb, in Worcestershire (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest zu London 2. Juni 1672. 

Sa vage (James), englischer Schriftsteller, geb. zu 
Ilowden ( Yorks bi re ) 30. August 1767, gest zu Taun- 
ton 19. März 1845. 

Sa rage (James), englischer Architekt, geb. zu 
Haekney 10. April 1779, gest zn London (?) 7. Mai 
1862. 

Mavage (John), englbcber Arzt, geb. zu London 
im J. 1803. geBt zu Margate ft. Novemlier 1831. 

Savage (Richard), englischer Dichter, unehelicher 
Sohn der Gräfin Macclcsfield und des Lord 
Rivers, geb. zu I«ond<»n 10. Junuar 1698, gest im 
Gefängnisse •♦) zu Bristol (Somersetsbire) 1. August 
J743. 

Sange (Samuel Morton), englischer Thcolog. geh. 
xu London 19. Juli 1721, gest daselbst 21. Februar 
1791, 

Havage (William), englischer Kunstsrhriftsteller, 

f eb. zu Howden (York«hire) im J. 1770, nt zu 
»odington-Grove, bei Kensington, 25. Juli 1813. 
SaTard (Mario Gabriel Augustin), französischer 
Musikgelehrter, geb. zu Paris 21. Aagust 1814. 

Savaresl (Andrea), italienischer Arzt und Minern- 
log, geb. zu Neapel 1. Februar 1762, gest. daselbst 
2. März 1810. 

Mavaron (Jean), französischer Geschichtsschreiber, 
geb. zu Cleraumt ( Auvergne ) um 1560, gest. daselbst 
tin J. 1622. 

SuTart (Felix), französischer Arzt und Physiker, 
geb. zu Mezifo-cs (Ardenne*) 30. Juni 1791, gest zu 
Paris 16. März 1B4I. 

Sa vary, Duc do Kongo (Anne Jean Marie Kcn£), 
siehe Rot Igo. 



*j J«wn K i n • • » » u (f. d.) nennt Ihn einen „hornm. 

<U cu4rlU". Vr.|b**»T r. C r I m nt H(l Ober ILn: „VluuTf, »ol«. 
II tTMl tunt contralni". l>o*a»iiuiigaBrht»t «dir tibi Voltnlre 

S t 4.): „Ln Nun«, nvee u phyetognainle 4« «ine«, • 
»honet lilen qu« n’eut feit Dafretn«.“ 

**) Kr hette Im betranken »n ZuetntuJe einen Tmltertilajr 
entbt. 



SaTary (Claude, nicht Nicolas), französischer 
Orientalist, geb. zu Yitrö (Ille-et-Yilainej im J. 1750, 
gest zu Paria 9. Februar 1788. 

Savary (Fölix), französischer Physiker und Astro- 
nom, geb. zu Paris 4. October 1797, gest daselbst 
16. Juli 1841. 

Savary (Jacques), französischer Handelsscbrift- 
steiler, geb. zu Douö (Anjou) 22. September 1622, 
gest. zu Paris 12. October 1690 

Säväry (PAI), ungarischer Mathematiker, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest zu Debreczin 19. Bcoem- 
ber 1846. 

Savary (Philtmon Louis), Sohn des Jacques S. 
(a. d. ), französischer Schriftsteller, geb. im J. 1654, 
gest. zu Paris (?) 20. September 1727. 

Savary - Desbrulons (Augustin Charles), französi- 
scher Arzt, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Paris 
19. März 1814. 

SaTäry-Desbrulon» (Jacques), Sohn des Jacques 
S. (s.d.), französischer Schriftsteller, geb. im J. 1657, 
gest zu Paris 22. April 1716. 

Karaatano ( Francesco Eulalia ), italienischer Dich- 
ter in lateinischer Sprache, geb. zu Neapel im J. 
1657, gest daselbst 23. October 1717. 

Savelll (Domenico), italienischer Prälat, geb. im 
Schlosse Speloncato (Insel Coreika) 15. September 
1792, Cardinal seit 7. März 1853, gest zu ltom 31. 
August 1864 (nicht Februar 1858, wie der 96. Jahr- 
gang des ,, Gotha ‘sehen Hof-Kalenders“, Seite 281, 
imnömlich angegeben bat ), 

Materien (Alexandre), französischer Mathematiker 
und Physiker, geb zu Arles (Bouchca-du-Rhönc ) 
16. Juli 1720 (nach Aehard'B Angabe 23. Juli 1723), 
gest. zu Poris 28. Mai 1805. 

Savery (Roland), belgischer Landschaftsmaler, 
geb. zu Courtray um 1576, gest zu Utrecht (Holland) 
im J. 1639. 

Sarlard { Barth flotny), französischer Chirurg, geb. 
zu Marole-sur- Seine 18. October 1656, gest zu 
Paris 15. August 1702. 

Barl (Alfonso), italienischer Yiolin- Virtuos und 
Componist, geb. zu Parma 21. December 1773, gest 
daselbst (um 1822). 

Savi (Cactano), italienischer Botaniker, geb. zu 
Florenz 13. Juni 1769, gest. daselbst 23. April 1844. 

Sari (Luigi), itaUeniscber Opern - Componist, geb. 
zu Florenz um 1811, gest daselbst 4. Januar 1842. 

Savignae (Alida Esther Charlotte deh französi- 
sche Schriftstellerin, geb. xu Paris 6. Juli 1796. 

Savigny (Christophe de), französischer Gelehrter, 
geb. zu Savigny -sur-Aisne (Ardenoes) um 1630, 
gest. daselbst im J. 1608. 

.Savigny (Friedrich Karl v. ), deutscher Rechts- 
gelehrter, geb. zu Frankfurt am Main 21. Februar 
. 1779, Mitglied des preussischen Staatsraths und prens- 
siecher Justizministcr von 1842— 4S, venn. seit 18t>4 
mit Kunigunde Brentano, gest zu Berlin 25. Octo- 
ber 1861. •) 

Savigny (Karl Friedrich v.), Sohn des Friedrich 
Karl v. S. (». d.l, deutscher Staatsmann, prcnssischer 
wirkL Geh. Rath, geh. zu Berlin 19. .September 1814, 
Gesandter in Dresden von 1859 bis 1863, Gesandter 
am Bundestage vom 14. April 1864 bis 14. Juni 1866, 
Mitglied des norddeutschen Reichstags. 

Havigny (Marie Jules C£sar Lelorgne de), fran- 
zösischer Naturforscher, geb. zu Provins ( Seine- et- 
Mame) 27. April 1779 

Savile (Dorotby), Tochter dps William .Savile, 
Marquess of Halifax. (Geburtsjahr unbekannt), venu. 
21. März 1721 mit Richard Boyle, Earl of Bur- 
lington (s. d.), Witwe seit 1753, gest. zu London 
(Todesiahr unbekannt). 

Savfl« (Henry), englischer Geschichtsschreiber, 
geb. zu Rradley (Yorkahire), 30. November 1519, 
gest zu Eton 19. Februar 1622. 

Savile (Mary). Tochter des William Savile, Mar- 
ques» nf Halifax (s. <1. >, geb. um 1702, verm. 11. 
Juni 1722 mit Sackville Tuftoo, siebentem Earl of 
Thanet (s. d.), gest. SO. Juli 1751. 

Savile (Sarah), Tochter des John Saville, vierten 
Earl of Mexborough (s.d.), geb. 4. Februar 1786. 
verm. 30. Octobcr 1807 mit John George, viertem 
Lord Monaon (s.d.). Witwe seit 14. November 1809. 
wiederven». 21. Octobcr 1816 mit Henry Richard 
Greville, drittem Karl of Rrooko and W arwick 
(a. d.). irest. 30. Januar 1861. 

Savlllo (E... F...). englischer Schauspieler, 
geb. zu London im J. 1812, gest. daselbst 20. No- 
vember 1857. 

Savonarola (Giovanni Michele), italienischer Arzt, 
Professor in Fadtu, geb. zu Padua um 138-1, gest. 
zu Ferrara im J. 1461. 

Savonarola (Girolarao Marco Francesco Matten), 



•) »ata Wthbipnirii laatat: „Kon tibi, («4 «lila.** 



italienischer Dominicaner -Mönch und Reformator, 
geb. zu Ferrara 21. September 1452, lebendig ver- 
brannt zu Florenz 23. Mai 1498. 

Savorgnano ( Fauatina, Gräfin ), Tochter des Gra- 
fen N . . . N . . . S. , geb. zn Rom um 1740, verm. 
16 (?) Juli 1758 mit dem Fürsten Ludovico Rczzonico 
(s. d.), Mitglied der Arcadischen Akademie seit 26. 
August 1761, Witwe seit 3. Januar 1789, gest zu 
Rom (nach 1800). 

SaTorin (Antonio), italienischer Prälat, geb. zu 
Torriglia (Diöcese Padua) 26. Juni 1769, Biscbof 
von Cbioggia, bei Venedig, 15. März 1830, gest zu 
Chioggia (um 1840). 

Havot (Louis), französischer Arzt, geb. zu Saulieu 
(CAte-d’Or) um 1680, gest. zu Paria im J. 1640. 

Savove (Joseph, Chevalier de), Sohn des Eugenia 
Conte ae Villafranca (s. d ). geb. 10. Octobcr 
1786, verm. seit . . . mit der Prinzessin N . . . N . . . 
de la Vsuguvon (s. d ), gest. auf seinem Landgute 
bei Paris 16. October 1826. 

Snroje (Daniel), französischer Po rtraitmaler, geb. 
zu Grenoble (Is£re) um 1654, gest. zu Erlangen 
(Bayern) im J. 1716. 

Savove (Joseph), deutscher Schriftsteller, nstura- 
lisirter Franzose, Professor am Coltege Louia-le -Grand, 
( Geburtsjahr unbekannt), Gesandter der französischen 
Republik in Frankfurt am Main im J. 1&48, gest. 
(nach 1858). 

Savy (Dominique Marie), französischer Prälat, geb. 
zu Toulouse (Tam-et-Garonue) 8. Mai 1771, Bischof 
von Aire (Pas-de-Calais) seit 26. Juni 1827, gest. zu 
Aire im J. 1838. 

Sunickl (Kaspar), polnischer Jesuit, geb. zu Wilna 
(Lithauen) im J. 1642, gest. 19. Februar 1620. 

Sawycr (Herbert), englischer Admiral, geb. im 
J. 1763, gest. (unvermäblt?) zu Bath (Somcrsetsbire) 
13. November 1833. 

Sax (Antoine Joseph, genannt Adolphe), Sohn des 
Charles Joseph (s. d.), belgischer Instrumentenbauer, 
geb. zu Dinant-sur-Meuse 6. November 1814. 

Sax (Charles Francois), belgischer Instrumenten- 
bauer, geb. zu Dinant an der Menge im J. 1793. 

! Sax (Joseph, Edler v.), deutscher Arzt, k. k. 
Rath und Stabsfeldarzt, geb. zu Drcsdeu 8. März 
I 1761, gest. zu Wien 30. Januar 1839. 

Maxe (Johann Georg, Chevalier de), natürlicher Sohn 
des sächsischen Kurfürsten Friedrich August 1. 
und der Fürstin von Teschen, ehemaligen Gräfin v. 
Doenhoff (s. d )j geb. im J. 1705, gest. als kursächsi- 
scher Genera) - Fcldmarschall und Gouverneur von 
' Dresden 26. Februar 1774. 

Maxe (Joseph, Chevalier de), s. Zabeltitz. 

I Haxe (Christoph), deutscher Literarhistoriker und 
Archlolog, Professor in Utrecht (Holland), geb. zu 
Eppendorf, bet Chemnitz (Sachsen), 13. Januar 1714, 
gest. zu Utrecht (Holland) 3. Mai ISOG. 

Maxe (John Geffrov), nordamcrikaniicher Dichter, 
geh. zu Higbgate (Vermont) 2. Juni 1816. 

Max«, genannt Grammatlcas, dänischer Chronist, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. um 1204. 
i Saxonia (Kreole de 1, italienisch er Arzt, Professor 
in Padua, geb. xu Padua um 1560, gest. daselbst im 
J. 1607. 

Saxtorph (Hans Christian), dänischer Arzt, geb. 
zu Joen&trup (Seeland), 19. Augu«t 1813. 

Saxtorph (Johan Sylvester), dünikclier Arzt und 
Confer enzräth , Professor in Kopenhagen, (Geburts- 
jahr unbekannt!, gest. zu Kopenhagen 22. April 1840. 

Saxtorph (Mattbiasj, dänischer Arzt, (Geburtsjahr 
unlu kannt,', gest. zu Kopenhagen 12. Juni 1800. 

Say (Frunris Edward), englischer Theolog. Vicar 
um Braughiu (Hertshirc), (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. zu Uraughin 6. Januar 1846. 

Say (Honte« Emil«), Sohn des Jean Baptiste 8. 
(». d.i. franr.ösbichcr Htaatsökonom , geh. zu Noiay. 
Ihci Paris, 11. März 1794, gesL zu Paria 25 (?) Juu 
1 18 GO. 

Say (Jean Baptiste), französischer Staatsökonom, 
geh. zu Lyon 5. Januar 1769, gest. zu Paria 15. No- 
! vember 1832. 

Say (William), englischer Kupferstecher im Mexzo- 
' tinto-Genre, geb. zu Lakenham, bei Nonrich, im J. 
1 1768, ge-ftt. zn London 24. August 1834. 

Bayer (August ine), englischer Arzt, geb. zu Lon- 
don im J. 1790, gest. daselbst 16. November 1861. 

Bayer (George), englischer Re ar- Admiral, geb. zu 
Deal iiu J. 1774, gest. zu London 29. April 1831. 

Say n- Witt iretmt ein (Alexander Ludwig, Graf v.), 
Sohn dir» Grafen Karl Ludwig Albert t.S.-W- k. k. 
(ieneml-Foiduiarscball-Lieutenant des schwäbischen 
Kreises und Ritter des schwarzen Adler-Ordens, geb. 
16. December 1694, verm. seit 1724 mit Wilhelmine 
Friederike v, Wen de« gen, gest. 22. Mai 1768. 

Sayn- Wittgenstein (Amalte Lonise, Gräfin v.), 
Tochter des Grafen Christian Ludwig Kasimir v. S.- 

T.T 
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Sayn-WittgenstelB — Scavenius. 



W. (*. d.), *eb 8. December 1771, Term. 15. Juni 
1790 mit dem Grafen Dorotheas Ludwig Christoph | 
v. Keller («. d.). WHwe »eit 22. September 1827/ 
gest. 1. Februar 185$. 

Hayn* Wittgenstein (Auguste Johanne, G rifin rX 
Tochter des Grafen N . . . N . . . v. S.-W.. geh. 12. April 
1058, Term, 22. September 1669*) mit dem Grafen 
Anton I. v. Aldenburg fii. d.), gest. 15. Mai 1666. 

Hayn •Wittgenstein (Christian Ludwig Kasimir, 
Graf r.y, Sohn des Grafen Ludwig Franz t. S, 
russischer General -Lientenanl, geb. 1$. Juli 1725, 
Term. 13. Juni 1763 und der Gräfin Amalie Louise 
t. Kinkenstcio (s. d. im Nachtrag«), Witwer seit 
16. December 1771 , wiederverm 14. Februar 1778 j 
mit der Prinzessin Anna Dolgorucki (s. d. im 
Nachtrage), abermals Witwer seit 8. August 1789, 
gest. zu Rheda 16 Mai 1797. 

Sa jn> Wittgenstein (Elisabeth Chriiline, Gräfin ri 
Tochter des Grafen Ernst v. S.-W., geb. im J. 1646, 
Tenn, seit Juni 1668 mit dem Grafen Friedrich 
Ton Naaaan-Weilhurff (s. d.), Witwe seit 8, September 
1676, gest, 19. Aptfl 1678. 

Sayn- Wittgenstein (Emilie. Prinzessin), Schwe- 
ster de® Fürsten Ludwig Adolph Friedrich t. S.-W. 
(B, <L), grb. 24. Juni ltmi, thb. 20. October 1821 
mit dem Fürsten PJotr Trubetzkoi (s. 4.). 

Sayn- Wittgenstein (Karl Wilhelm Gustar, Graf 
t.Jl Sohn des Grafen Karl Ludwig Albert t. S.-W, 
k. a. Geueral* Feld wachtraeUter, geh. 15. Februar 
1691, vertu. 11. September 1*27 mit der Freiin 
Maria Anna Theresia v. d. Heyden, gest 21. April 
1769. 

Sayn -Wittgenstein (Ludwig Adolph Friedrich, 
Fürst v.), Sohn des Forsten Ludwig Adolph Peter 
t. S.-W. |> d. i russischer Flöge!- Adjutant de« Kai- 
sers, geb zu Petersburg 18. Juni 1799, Term. 14. 
April 1628 mit der Prinzessin Stephanie Radziwilt 
(s. d im Nachtrage), Witwer Beit 26, Juli 1882, 
wiederrerm. 23. October 1834 mit der Prinzessin 
Lconilln Hariatinska (S. d. im Nachträge). 

Sayn- Wittgenstein (Ludwig Adolph Peter, Graf 
t.), Sohn des Grafen Christian Ludwig Kasiinir v. 
S.-W. fs. d-h russischer Feldmarscball. geb. zu Peters- 
burg (?) 6. Januar 1709, verm. 27. Juni 1798 mit der 
Gräfin Antonie Snarska (s. d.), am 16. Juni 1634 
vom Könige von Preussen in den Kontenstand er- 
hoben unter dem Namen Kürst v. Sayn-Wlttgenstein- 
Liulwigsbiirg , gest. auf der Durchreise zu Lemberg 
11. Juni IB43. 

Sayn- Wittgenstein -Berleburg (August Ludwig 
Prinz v.), nassiuiseher Genera] - Lieutenant , geb. 6 
März 178S, verm. 7 April 1323 mit Franziska Maria 
Fortunata Allr*sina, genannt v. Schweitzer (i, il.|, 
Reiehsimnikter des Krieges vom 21. Mai bis 20. 
December 1849. 

Sajn-Wltlgensteln-Berlehorg (Elisabeth, Prin- 
zessin v.), Tochter des Fürsten Alexander v 8.-W.-B., 
geb. 29. Anril 1827, vorm. 27. Januar 18-16 mit dem 
Grafen Karl Wcnceslaus v. Lriningen-Billighc im 
(s. d ), gr*t. 26. April 1849. 

Sajn- Wittgenstein-Berleburg (Johann Karl Lud- 
wig, Fürst v ), Bruder des Fürsten August t. 8 -W.-B. 
(s. d ), dänischer General-Major und Commandant der 
zweiten Infanterie- Brigade, geb. 29. Juni 1786, verm. 
24. Juni 1828 mit Maria Carsten b (Todesjahr un- 
bekannt ). 

Hay ■- Wittgenstein- Berleburg (Maria AntoiueUe 
Karotin«, Prinzessin v,}, Tochter des Fürsten Ludwig 
Adolph Friedrich v. 8. -W.-B., geb. 16. Februar 
1629, verm. 16. Februar 1847 mit dem Fürsten Clod* 
wig Karl Victor v. Hohenlobe-Schillingsfuerst 
(s. d.). 

Sayn-W 'ittgcn*tcin- Berleburg (Maria Louise Wil- 
helmine, Gräfin v. ), Tochter des Grafen Ludwig 
Ferdinand v. S. -W.-B., geb. 13. Mai 1747, verm. 
26. Januar 1766 mit dem Fürsten Friedrich Karl 
von WM (» d). geschieden seit 1802, gest. zu Wied 
15. NovomWr 1823. 

Sayn-WUtgensteln-Hohenstcin (Agnes, Prinzes- 
sin v.), Tochter des Fürsten Friedrich Karl v. S.- 
W.-H., geb. 17. Juli 1804, verm. seit 1823 mit dem 
Grafen Otto v. Bio me (s. «.), geschieden seit 26. Juli 
1826, wiederverm. 81. October 1828 mit dem Fürsten 
Kasimir Moritz Georg zu Bentheim - Teckl en- 
burg- Rh cd n. 

Sayn-Wlttgensteln-Hohensteln (Wilhelm Ludwig 
Georjr, Fürst v ), Sohn des Fürsten Johann Ludwig 
S.-W.-H., preussischer Staateminister und Oberkam- 
merherr. geb. 9. October 1770, gest., un vermahlt, zu 
Berlin 11. April 1851. 

Hayoutt (Pierre Andre), schweizer Schriftsteller, 
geh. zu Genf 9. November 1809- 
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Sbaraglla (Giovanni Girolamo), italienischer Arzt 
und Anatom, Professor in Bologna (Kirchenstaat), 
geb. zu Bologna 28. October 1641, gest. daselbst 
8 Januar 1716. 

Sbarrettl (Enea), italienischer Prälat, geb. zu 
Spolcto (Kirchenstaat) 27. Januar 1806, Auditor rofan 1 
seit 20. Januar 1864. 

Weacrki (Fortunato), italienischer Archäolog, geb. ! 
zu Ancona um 1672, gest. zu Fauo (Kirchenstaat) 
1. August 164$. 

Sraroz (l>oinenico). dalmatinischer Prälat, geb. za 
Trau 17. November 1752, Bischof von Cesena (Kb 
ebenstaat) seit 27. November 1822, gest. zu Cesena 
um . . . 

Ncaroz ( I.uigi), dalmatinischer Prälat, geb. zu 
Trau 30. Juli 1756, Bischof von Zante und CefaKi 
seit 6. August 1615, gest. zu Zante (nach 1816). 

Scala (Alberto de la), Bruder des Mastino de la i 
8. (■ d.), Herr von Verona, geb. zu Verona im J. 
190U, erst, daselbst 1$. September 1352. 

Hcala (Alboino de 1«), Bruder des Bartohmtniro 
de U S. (s. d ), Herr von Verona, geb. um . . „ succed. : 
seinem Bruder am 7. März 1304, gest. zu Verona 
28. October 1311*1. 

Scala (Antonio de la), natürllrber Sohn desCanül. 
Signore de la S. (*. d ), Herr von Verona, geh. um 
1360, succed. seinem Bruder Antonio de la S. (s. d.) 
am 13. Juli 1381, gest. zu Verona 3. Scytetnher 1388- 

Seala (Bartolommeo de la), Sohn des Mastino I. 
de la S, (s. d.), Herr voe Verona (GeburUjahr un- 
bekannt), succed. seinem Vater am 17. October 1277, 
gest. zu Verona 7. März 1804. 

Scala (Hartolommco II. de la), natürlicher Sohn 
de* Can III. Signore de la S. (s. d.), Herr von Ve- 
rona. geb. um 1356, succcd. seinem Vater am 16. 
Octooer 1375, ermordet von seinem Bruder Antonio 
de la S. (s. d | 13 Juli 1381. 

Scala, genannt der Grosse, (Cancl. de la), Bru- 
der des Alboino de ta S. (s. d l. Herr von Verona, 
geb. im J, 1291, sucn-d seinem Bruder atu 1. Januar 
1312, gest. zu Treviso (Lombardei) 22. Juli 1329**). 

Scala (Can Grande 11. de lai, Sohn des Mastino 
1 de la 8. (s. cL), Herr ron Verona, geb. zu Verona 
im J. 1332, succed. seinem Vater 3. Juni 1351, er- 
: stochen zn Verona von seinem Bruder Can I. big- 
1 nore de la 8. (a. d.) 1. I>ecerober 1359. 

Scala (Can III. Signore de la), Bruder de» Can 
Grande U. de la 8. (*. d.), Herr von Verona, geb. zu 
Verona um 1334, succed. seinem Bruder 14. Decem- 
ber 1359. gest. zu Verona 16. October 1375. 

Scala (Domenico), italienischer Arzt, geb. zu Mes- 
sina Im J. 1622, gest. daselbst 7. September 1697. 

Scala ( Guglielmo de la), natürlicher Sohn des 
Can Grande II. de la S (s. d.J, geb um . ., Herr 
von Verona seit 8. April 1404, gest. zu Verona 12(7) 

| April 1404. 

[ Scala (Mastino 1. de la). Herr ron Verona, geh. 
i zu Verona um 1206, gest. daselbst 17. October 1277. 

1 Seala (Mastino II. de la). Neffe dea Can 1. de la 
iS. (s. d.), Herr ron Verona, geb. zu Verona im J. 

. 1308, succcd. seinem Oheim am 22. Juli 1329, gest. zu 
Verona 2. Juni 1351. 

Scala ( ßartolommeo), italienischer Staatsmann, 
Kanzler von Florenz, geb. zu Colle de Vahles (Tos- 
cana) um 143n, Gontaloniere von Florenz seit 1486, 
gest. zu Florenz im J. 1497. 

Sralabrinl | Luigi ), italienischer Prälat, geh. zu 
Trapani i Stcilicu) 16. October 1767, Bischof ron Maz- 
xara (Skitien) weit 17. December 1632, gest. zu Maz- 
xara mach 1882). 

Seal leer, eigentlich della Seala (Giulio Ceaare), 
italieniscber Arzt, l'failolng und Kritiker, geb. zu Pa- 
dua (Lombardei) 23. April 1461, gest. zu Agen 
( Lut-rt-Garonne) 21. October 1568 ***L 
' Scallger, eigentlich della Seala (Joseph Justus), 
Sohn des Giulio Cesare S. (s. d.). französischer 
I Schriftsteller und Kritiker, Professor in Leyden (Hol- 
land), geh. zu Agen (I/nt-et-Garonne) 4. August 1540 
gest. zu Leyden 21. Januar 1609. 

Ncamaeca (Hortenaio), italienischer Jesuit, geb. im 
j J. 1562, gest. za Palermo (Skitien) 16. Februar 1046. 

Scamozxl (Vlncenzo), italienischer Architekt, geb. 
zu Vicenza (Lombardei) im J. 1552, gest. zu Venedig 
7. August 1636 t). 

Hratiderbeg, siebe Skandcrbeg (Giorgio Castriota). 



Scanzano (Angel© Maria), italienischer Prälat, geh. 
zu Andretta (DNtUi Couza) 9. December 1777 , Bi- 
schof ron CasteDamare (Königreich Neapel) seit 
19. Mai 1637, gest. zu Cantellamare (nach 1846). 

Seanzonl (Friedrich Wilhelm), deutscher Arzt, 
Professor in Wörzburg (Bayern), (Daten unbekannt!. 

Hcaptaelll ( Ludovk« j . italienischer Schriftsteller, 
geb. zu Modena im J. 1580, gest. daaelbat 3. Januar 
1634. 

Hcarahelll (Plo I.uigi), Italienischer Prälat, geb. 
zu Cattelnuovo (Diöeese Tortnna) 6. Octolwr 1756, 
Bischof von Luni, Sarzana und Brugnato (Herzogthum 
Genua) seit 2. October 1620, gest. zu Luni (um 1826). 

Hearablci (Sebastian»), halienischer Arzt, geb. zu 
Padua um 1610, gest daselbst im J. 1686 . 

Hcarampi (Giuseppe Maria), italienischer Prälat, 
geb. zu CortemigUa (Diftcese Alba) 24. Februar 1726. 
Bischof von Vigevano (Piemont) «dt 18. Juli 1767, 
gest zu Visevano (nach 1776). 

Srarborough (George Augusta Lumley, fünfter 
Earl of), Soha aes Richaru l-umley, vierten Earl 
of S. (s d..'i. engliKber Staatsmann, geb. 22. Sep- 
tember 1753, gest , unvennäblt, ft. September 1807. 

Searboroigh (John 1. Lumley, siebenter Earl 
of S.), Bruder des George Augusta, fünften Karl of 
S. (s d.), englischer Theo log, Präbendär von York, 
geb. im J. 1761, verm. seit 1786 mit Anna Herring, 
gest. 21. Februar 1635. 

Srarborough (John II. Lumley, achter Earl of), 
Sohn des John I. Lumley, siebenten Earl of S. (>. d i, 
englischer Staatsmann , l.oni - Lieutenant und Cnst»« 
rotulorum der Grafschaft Nottingham, geb. 17. Juli 
1768, geat., unvermählt 29. October 1656. 

Searboroigh (Richard Lumley, vierter Earl of), 
Sohn des Thomas Lumley. dritten Earl of S., eng- 
lischer Staatsmann, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 
12. December 1752 mit Barbara Savile, gest. in J. 
1782. 

, Srarborough (Richard Lumley Saundcrsou, 
rochstfT Earl of), Sohn des Richard Lumley, vierteu 
Earl of S. (s. <L), geb. zu London 16. April 1757, 
verm. 25. Mai 1787 mit Harriet Willoughby (®. 
d ). fest zu London 17. Juni 1832. 

Srarborough (Richard Lnmley-Savlle, neunU»r 
Earl of), Vetter des John II. Lumley, achten Earl 
of 8 . (s d. ), englischer Oberst - Lieutenant , geh. 
7. Mai 1813. verm. 8. October 1846 mit Frederica 
Mary Adeliza Drummond. 

Hcarlattl (Alessandro), italienischer Klarier- Virtuos, 
Kapellmeister zu Neapel, genannt die „Glorie der 
Kunst“, geh. zu Trapani (Sicilien) im J. 1669, gest. 
zu Rom 24. October 1726. 

Scarlattl (Dommko), Sohn des Alessandro S. (s. d ), 
italienischer Klavier- virtuos und Opern - Compomst, 
Kapellmeister im Vatican zu Rom, später in Loudon 
und zuletzt in Madrid, geb. zu Neapel um 1694, ge=L 
zn Madrid im J. 1767. 

Hcarlattl (Giuseppe), Enkel des Alessandro S. 
(a. d.|, italienischer Opem-Cnmponist, geb. zu Neapel 
um 1718, gest. zu Wien itn J. 1796. 

Scarlett (Mary Elizabeth), Tochter des Jan»** 
Scarlett, Lord Abinger (s. d.), geh. 20. April 
• 1796, verm. seit 1821 mit John, erstem Baronet 
j Campbell («. d.), Witwe »eit 23. Juni 1861- 

Searpa (Antonio), italienischer .ärzt und Anatom, 
Professor in Pav», geh, zu La Motta (Knaul) 13. 
(odpr 17.) Juni 1747, gesL zu Paria 31. October 1832. 

Scarpelllnl (Fcliciano), italienischer Astronom, 
geb. zu Foligno ( Kirchenstaat ) 20. October 176*2, 
gest. zu Rom 1. December 1610 . 

Scarrou (Paul), franxüsiBcbcr Schriftsteller, geb. 
zu Paris im J. 1610, verm. 16. Juni 1652*) mit bran- 
(oise d'AubignO (s. d.), gest. daselbst 4. October 
1660**). 

SeauruH (Marcus Aemdius), rtraiseber Staatsmann, 
geh. um 164, gest. zu Rom tin J. 89 tot Christi 
Geburt ***). 

Seaveulus (Jakob v.), dänischer Ilof-Jägcrmeirter, 
I Geburt» jahr unbekannt), Terra, seit 1843 mit der 
Reich «grafin Henriette Sophie Bertha v. M oltke (a.d.), 
gest. zu Kopenhagen 5 (r) August 1850. 

Scavenin» (Jakob Broenum), dänischer Schrift- 
steller und Bibliophil, Etatsrath, geb. zu Skagrii 2. 



•*' MrVirrm Jahr* lu« batte Dante (L i) unter teile'* 
Ktbulev ein Aeyl I» Vereaa gefuarfen. 

***i Man erxilüt *iib »on Ilm, er habe In fl Tbk*« Sen H«mer 
«u<l ln tMusaten alle frhKhlaehen Dtibirr aueaenüiK geleebt. 
Vergl. Bkht> * ..1'rijgraiuK-B *• Up». ITOt- 4 

1 1 Ertoner Ser atetc rroenrati«« a«f den Markuaplata* ta 
TaMtUf. 



♦) Hiebt SSP)AgtU ICI, wie Bao4 T. Seit* 41 aiiKeBehea i»t. 

•®| Von ttritfeetüinrti OUBbegevn g»dTanKt, wandte er *irh t»J- 
1RM an K4ntg l.aiiwlf XIV. >. J.) Bit *tn*w In tortoken V.rwn 
goechrlebeoea öeenche, daa mit aacbf.iU«o*ien Worten etM***' 
,,A r«x«ai|ile da bien ija'S taal il'untree Vou* falte*, 
troe fo ta eeuWeaent lUlfüct ■*' detteeJ 

Maler« tob j.au-rrrt* JamaiB Je a'*« fereJ« f ,u *- 
St, poar ■»*•• (t*J Irrer, j'avai* den» Mille *c«e!" 
Ladalc beUclti« de« ElnfaU and hefakl, Scarrou « Schulden I« 
b«(ableti. — Viert ebn Jahre rphter ward« Scarrott'e Witwe dl* 
heimUcti »ngeUaut« Uecoebün Ludvl«'*. 

•••) Itoeen Witt»#, Caaelüa, heirathrt* d*a Soll« (•- d.). 





ßeswcn — Schsffgotsch. 



April 1761. gcst. auf seinem GuteGiörslev (Seeland) 
20. Jan! 1820. 

Scawen (Tryphenah Tochter des Thomas 8.. geb. 
um 1740, Tenn. 14. Juni 1759 mit Henry Batiraret. 
zweitem Karl Bathurst (s. d.), Witwe seit 6. 
August 1794, gest zu London 2. December 1607. 

tiefere I Maurice), französischer Rechtsgelehrtcr und 
Dichter, Schiffe der Stadt Lyon, (Geburtsjahr unbe- 



ir«t. zu Lyon im J. 1564. 



Schaab (Karl Anton j, deutscher Kechtsgele fartcr und 
Schriftsteller, ehemaliger Kreisgerichts -Präsident zu 
Mainz { Hessen -Dannttndt), geh. zu Mainz 6. Sep- 
tember 1761 , gest. daselbst 12. März 1655. 

Sehaaf (Karl), deutscher Pbilolog, geb. zu Nuys 
(im Kölnischen) 28. August 1646, gest, zu Leyden 
(Holland) 4. November 1729. 

Schaafhausen (Sibvlle), deutsche Alterthumsfor- 
schcrin, geb. zu Köln (Geburtsjahr unbekannt), Term, 
seit ... mit N... N... Mertens, gest. zu Kom 
28. October 1857. 

Mchaarselimldt (Johann August), Bruder des Sa- 
muel S. (s. d h deutscher Arzt, Professor in Bützow 
(Mecklenburg-Schwerin), geb. zu Halle um 1720, gest 
zu Bützow ün J. 1791. 

Schaarachmldt (Johsnn Friedrich), deutscher Phi - 
lolog. Rector ln Schneeberg (Königreich Sachsen), 
geh. zu Schneeberg im J. 1764, gest. zu Schneeberg 
17. April 1613. 

Sehaarsehinldt (Karl Friedrich), deutscher Rechts - 
gelehrter, k. sächsischer Geh. Rath, früher Ober- 
bürgermeister in Leipzig, geb. zu Gubeu (Nieder- 1 
Lausitz) 16. October 1788, ge»t. zu Dresden 23. (oder 
26-) November 1864. 

Schaamchmlilt t Samuel), russischer Arzt, Professor 
in Berlin, geb. zu Terki, bei Astrachan, im J. 17UÖ, 
gest. zu Berlin (nach 1770). 

Schabua (Jakob), deutscher Physiker und Minen»- 
log, Prolessor au der Wiener Handelsakademie, geb. 
zu Dallach (Kinithen) 14. October 1625, gest. zu 
Wien 26. September 1667. 

Schacher (Christoph Uartraann), Sohn des Quirin 
S. (s. d.), deutscher Rechutgelehrter, Professor in 
Leipzig, geb. zu Leipzig 3. September 1683, gest. 
daselbst 29. August 1690 

Schacher (Johann Christoph). Sohn des Christoph 
Har*. manu 8. (s. d.), deutscher kechtsgelehrter, Pro- 
fosaor in Leipzig, geb. zu Leipzig 3. Mitrz 1667, gest. 
daselbst 29. Mitrz 1720. 

Schacher (Quirin), deutscher Kechtsgelehrter, kur- 
sächsischer Appellatiousnith , geb. zu Leipzig 28. 
October 1597, gest. daselbst 14. Juni 1670. 

Schachmau n (Gottfried), deutscher Theolog, Pastor 1 
in Bremen, geb. zu Danzig (Prcussen) 16. Marz 1623, 
gest. zu Bremen 2, Januar 1689. 

Schachner (Christoph), deutscher Prälat, (Gebuits- 
jahr unbekannt ) , Bischof von Passau ( Bayern ) seit 

9. December 1490. ge6t zu Passau 8. Januar 1500.! 

Sehachner(Hudolph), deutscher Klavier-Virtuos and I 

Componist, geb. zu Manchen 31. December 1621. j 
gest. zu London 26 (?) April 1860. 

Schaehowskol (Alexander. Filmt), Bruder dea Für- 1 
eien Iwan Leonriewitsch 8. (s. d }. russischer Dich- 
ter, geb. im Gouvernement Smolensk im J. 1777, gest. 
zu Moskau 3. Februar 1846. 

tichaehowakol (Elisabeth. Prinzessin), Tocbter des I 
Fürsten Boris Ürigoriewitsch S., geb. zu Moskau : 

10. December 1773, venn 15. Februar 1792 mit 
dein Fürsten Ludwig Maria t Aremberg (».dl,, 
Witwe seit 2, April 1795, (Todesjahr unbekannt). I 

Scbarhowskol (Iwan Leoni iewitBch, Fürst), rus- 
sischrr General, Mitglied des Rcichsraths, geb. im 
J. 1775, gest. zu Petersburg 1. April 1860. 

Sehachowskoi (Jakob Feodorowilach, Fürst), mu- 
sischer Staatsmann, Justicninister Czar Peter ’s I. 
(8. d.l, g<4>. um 1706, gest. zn Petersburg iro J. 1777. J 

Schacht (Christian Paulus), holländischer Arzt, | 
Professor in Uarderwyk. geb. ztdHarderavk 15. Sep- 
tember 1767, gest. daselbst 1. Februar IHÜO. 

Schacht (Hermann), deutscher Botaniker, Dircctor , 



zu Ochflanwerder, bei Hamburg, 15. Juli 1614, gest. 
zn Bonn 20. AuguHt 1864. 

Schacht (Matthias Heinrich), dänischer Philolog, 
Rector in Kiertemindc , geb. zu Viborg 19. Apnl 
1660. geat. zu Kierteminde 6. August 1700. 

Schacht (Theodor), deutscher Geschichtsschreiber, 
Gymnasial * Professor in Mainz (Hessen • Darmstadt), 
Ooerstudienratb in Darmstadt, geb. zu Braunschweig . 
im J. 1786, (Todesjahr unbekannt). 

SchAchtelln (Franciscus). deutscher Prälat, (Ge- 1 
burtsjahr unbekannt), gefürsteter Abt dts Benedic- 
tineralosters zu Sanct Blasien (bchwarzwaid) seit 20. 
Januar 1727, gen. daselbst (um 1746). 

Schachten (Karolme, Freiin r.), Tochter des Frei - 
herrn N... N... v. 8., geb. zu Hannover 12. Juli 



1801 , renn. 17. December 1823 mit dem Grafen i 
Adolph Christian Börries Otto Orote (s. d.), Witwe 
■eit 3U. December 1841, gest. (nach 1859). 

Schach ( N . . . N . . Freiherr v.), deutscher Bo- 
taniker, (Geburtsjahr unbekannt), gest. in Brasilien j 

1. September 1824. 

Schack (Sophia Amalta, Griff n v.), Tochter des 
Grafen Hans v. S. , geb. 18. December 1657, verm. 

2. Februar 1675 mit dem Grafen Cf) Lorenz v. 
Brockdorff (§. d.), (Todesjahr unbekannt). 

Schack (Adolph Friedrich v.), deutscher Literar- 
historiker, geb. zu Brusewitz (Mecklenburg- Schwerin) 
2. August 1815. 

Schack (Benedict), böhmischer Singer and Kir- 
chenmusik- Componist, geb. zu Mirovritz im J. 1756, 
gest. zu München 11. December 1826- 

Schack (Hans v.), preusaischer General-Lieutenant, 
Coaunandirender des vierten Armeocorps seit 3- Juni, 
1851, General-Gouverneur Sachsens seit 31. Juli 1866, 
gel». zu Berlin 25 October 1791, verm. 16. Septem- i 
ber 1616 mit der Reicbsgrifin Elisabeth Louise 
Georgine v. Moltke (s. d.), gest. zu Magdeburg 
15. September 1866. 

ticback (Johann), deutscher Rechtsgelehrter (?), 
Professor in Greifswald, (Daten unbekannt)*). 

Schack- Rathion (Joachim Otto v.), dänischer 
Geb. Rath and SUatsminister, geb. 13. Juli 1728, 



(Franken), 16. August 
ken) 8. October 1840. 



it 1766, gest. zu Ansbach (Fran- 



Hitier des Elephanten - Ordens seit 16. November 
1773, gest. zu Kopenhagen 7. Juni 1800. 

Schack v. Staffeldt (Adolph Wilhelm), dänischer 
Dichter, geb. zu Kopenhagen 31. März 1770 (nicht 
28. Mirz 1769), gest zu Schleswig 16. December 1826. 

Sch ad (Jakob ?), deutscher Klavier- Virtuos und 
Componist, geb. zu Würzburg (Bayeni) 6. Mirz 1811, 

Sch ad (Johann Baptist), deutscher Philosoph, 
russischer Collegienrath und Professor in Charkow, 
geb. zu Mörsbach, bei Bamberg (Bayern), 20. Novem- 
ber 1768, gest zu Jena 14. Januar 1834. 

Schade (Georg), schleswiger Philosoph und Rechts- 
er lehrt er . geh. zu Apenrade um 1712, gest. zu Kiel 
(Holstein) im J. 1796. 

Schade (Georg Ernst), deutscher Theolog. Super- 
intendent in Meiningen i Sachsen), geb. zu Meiningen 
um 1588, gest. daselbst 15. April 1647. 

Schade (Jakob), Sohn des Georg Emst S. (s. äX 
deutscher Tbeolog, geb. zu Meiuingeu (Sachsen) 9. Juli 
1623. gest. zu Schteuaingen 14. April 1667. 

Schade | Johann Kaspar), Sohn des Jakob S- (s. d.), 
deutscher Tbeolog. Ilmenaus an der Nikolaikirche 
in Berlin, geb. zu Kühndorff 13. Januar 1666, gest. 
zu Leipzig 25. Juli 1698. 

Schade (Karl Benjamin), deutscher Theolog nnd 
Pbilolog, preussntcberCcMiaistoorialasieBSor und Schloss- 
tirediger in Sorau, geb. zn Sorau (Regierungsbezirk 
Frankfurt an der Oder) im J. 1771, (Todesjahr un- 
bekannt). 

Schadcioock (Gustav), deutscher Philosoph und 
■Mathematiker, Professor in Rostock ( Mecklenburg- 
Schwerin ; s gtfb. zn Stettin (Pommern) 27. Juli 1732, 
gest. zu Rostock 2. Mni (oder Juni) 1819. 

Schaden (Emil August v. ), deutscher Theolog, 
Professor in Erlangen (Bayern), (Geburtsjahr un- 
bekannt), gest. zu Erlange» 13. Juli 1852. 

Schaden (Johann Nepomuk Adolph v.|. deutscher 
Schriftsteller, geb. zu Oberdorf (im bayerischen All- 
gäu) 18. Mai 1791, gest. zu München 30. Mai 1840. 

Schsdow (Felix), deutscher Geschichtsmaler, geb. 
zu Berlin im J. 1818, gest. daselbst 25. Juni 1861. 

Schadow (Johann Gottfried), deutscher Bildhauer, 
Dircctor der Berliner Akademie der Künste, geb zu 
Ber Hu 20. Mai 1764, gest daselbst 28. Januar 1850. 

Schadow i£eno Rudolph), Sohn des Johann Gott- 
fried S. (s. u.), deutscher Bildhauer, geb. zu Rom 
9- Juli 1786, gest daselbst 81. Januar 1822. 

Schadow - Öodeuhaus (Friedrich Wilhelm v.), 
Sohn des Johann Gottfried S. (a. d.), deutscher Ge- 
schichtsmaler und Gründer der Düsseldorfer Maler - 1 
schule, geb. zu Berlin 6. September 1789, geadelt j 
seit 1843. geat daselbat 19. März 1862. 






Dircctor des philharmonischen Vereins in Frankfurt 
am Main, geb. zu lianau ( Hessen - Kassel ), 13. April 

1808. 

Schiefer (Arnold), deutscher Geschichtsschreiber, 
Professor in Bonn, geb. zu Seebausen, bei Bremen, 
16. October 1819. 

Schaefer (Johann Adam), deutscher Tbeolog, 
bayerischer Consistorialrath , geb. zu Kadolzburg 



*) Cr w»r 4rrz«*Ult dkk, 4 m* *r tb«r 400 Vfitnd wo* attd 
•* fett, 4m* *r »Ich Uem furtl.»w*g*n lumal». i'uur P»(,r 
lirOroiM (i. 4.) U***, »I* •» *u Or*lf***Jd mId llmpt^a w- 



Hchaefer (Johann Christian), deutscher Philolog, 

! Professor um Gymnasium in Ansbach (Franken), geb. 

1 zu Ansbach 29. Mai 1794, gest daselbst 25. Mirz 1829. 
t Schaefer (Johann Gottfried), deutscher Philolog, 
Rector an der Schule zu Neustadt- Dresden, geb. zu 
Kamenz (Lausitz) 9. August 1738, gest zu Dresden 
8. April 1802. 

Schaefer (Johann Wilhelm), deutscher Schulmann 
und Literarhistoriker, geb. zu Neehausen, bei Bremen, 
17. September 1809. 

Schaefer (Karl Wilhelm), deutscher Geschichts- 
schreiber, geb. zu Leipzig 25. August 1807. 

Kchneffeek ( Johann Friedrich), deutscher Arzt und 
Chirurg, geb. zu Breslau 21. Juni 1780, geat daselbst 
1 (nach 1844 ). 

Schaeffer ( August ), deutscher Lieder • Componist, 
. geb. zu Reinsberg 23. (oder 25.) August 1814. 

Schaeffer (D... v.), deutscher Arzt, geb. zu W'ttrz- 
burg (Bayern) um 1772, gest daselbst tm J. 1838 {?). 

Schaeffer (Heinrich), deutscher Opernsänger und 
Lieder- Componist (früher erster Tenorist iu Hamburg), 
, geb. tu Kassel 20. Februar 1808. 

Schaeffer (Jakob Christian), deutscher Theolog 
‘ und Naturforscher, Superintendent in Kegrosbuig 
, (Bayern), geb. zu Querfurth (Preussen) 30. Mai 1718, 
- gest zu Kegensburg 6. Januar 1790. 

Schaeffer (Jakob Christian Gottlieb), Sohn des 
' Jakob Christian S. (». d. deutscher Arzt, geb. zu 
t Regens bürg (Bayern) 7. Januar 1752, gest. daselbst 
. 3. April 1826. 

I Schaeffer (Johann Adolph Matthias), deutscher 
. Arzt, geb. zu Pommersfelden (Frauken) im J. 1764, 

, gest zu Colditz (Sachsen), 12. Juli 1840. 

, Schaeffer (Johann Franz Kaspar), deutscher Rochta- 

gclehrter, baden’scber Ministerialrat)», früher Pro- 
f«*a*or m Mürsburg (am Bodenaee), geb. zu Bentheim 
(Hannover) 30. October 1768, gest zu Karlsruhe 
1 4. December 1823. 

Schaeffer (Johann Konrad), deutscher Arzt und 
■ Anatom, geb um 1620, gest im J. 1669. 
i Schaeffer (Johann Ulrich Göttlich), Bruder des 
Jakob Christian Göttlich S. (s. d. ), deutscher Arzt 
, nnd Schriltsteller, geb. zu Regensburg (Bayern) ün 
i J, 1753, ge«t daselbst 14. August 1829. 

Schaeffer (Karl Friedrich), deutscher Architekt, 
, Professor in Düsseldorf am Kheiu, geb. zu Dresden 
um 1780, gest zu Düsseldorf im J. 1837. 

Schaeffsr (Karl Friedrich Ludwig), deutscher Mu- 
siker und Componist, geb. xu Oppeln (Schlesien) 
12. September 1746, gest zu Breslau 6. April 1817. 

Schaeffer (Martüi Friedrich), deutscher Theolog, 
Ober -Consistorialrath in Breal&u, geb. zu Berlin 29. 
October 1713, gest zu Breslau 16. Januar 1791. 

tichaeffer (Michael), deutscher Theoloa, württem- 
bergisclier Holprediger und Professor in Tübingen, geh. 
ira Dorfe Peterzelle (im Sulzbacb'schen) im J. 1573, 
gest zu Tübingen 13. November 1606. 

tichaeffer | Wilhelm), deutscher Mathematiker, 
geb. zu Ilettstidt (Regierungsbezirk Merseburg), 7. No- 
vember 1813. 

Sehaeffgen (Christian), deutscher Prälat, Abt des 
Rencdietiuer - Klosters Laach am Rhein seit 24. Juni 
1624. gest. daselbst im J. 1636. 

tichaermer (Johann Martin), tytoler Miniatur- 
I 'ortruitmaler, geb. zu N assreu ih im J. 1785, gest 
zn Wien 10 f?) Januar 1868. 

tiehaerflich (Johann Christian), deutscher Com- 
ponist, Mnsikdirector in Potsdam, geh. zu Drrsdeu 
25. Mirz 1789, gest zu Potsdam 29. September 1859. 

Srhacsberg 7 Johann Wilhelm, Graf »-), kur- 
pftUziscber wirk! Geh. ltatb und Kanzler der Iierzog- 
thümer Jülich und Berg, geb. zu Düsseldorf 22. No- 
vember 1700, verm. seit 1722 mit der Freiin Rosa Ve- 
ronica Magdalene Westerholt (s. <L), Witwer seit 
I 31. Juli 1764, gest. zu Düsseldorf 5. November 1768. 

Schaenffeleltt (Dans Loonhsrd), deutscher Maler 
und Kupferstecher, geb. zu Nürnberg um 1487, gest. 



tichaevitts (Heinrich), holstein'scher Arzt and 
Dichter, Erfinder der sogenannten Leber- 
reime, geb. zu Kiel (Holstein) um 1623, gest. zu 
Tborn (Posen) am 7. November 1661. 

tichafarii (Pani Joseph), böhmischer Dichter nnd 
Schriftsteller, Universitäts-Bibliothekar in Prag, geb. 
zu Kobeljarowo (Ungarn) 13. Mai 1796, gest zu 
Prag 26. Juni 1861. 

Schaffgotsch (Anna Elisabeth v. ), Tochter de« 
Johann Ulrich v. 8. (s. d.), geb. im Schloss Kemnitz 
11. Februar 1622, verm. 18. October 1636 mit dem 
polnischen Obristen Grafen Jakob v. Weiher (s. d), 
gest im Schloss Greifenberg (Schlesien) 8. April 1660. 

Schaff gotsch (Anton Gotthard, Reich agraf ▼.), 
Sohn dea Reichsgrafen Haus Anton v. S. (t. d.), 




so 



Scbaffgotseh — Scbsllenberg. 



k. k. wirkl. Geh. Rath, ObristhofmarschaU und Bitter 
des goldenen Vliesses, geb. 16- April 1721 , verm. 
4 Februar 1766 mit der Gräfin Maria Anna v. Kol- 
lonitsch (a. d.), Witwer seit 28. Juni 1802, geat. 
xu Wien 28. Januar 1811. 

Schaffgot»ch (Barbara. Reicbsgräfin v.), Tochter 
de» Reicbagrafen Firns t Wilhelm v. 8. (s. d. k erb. 
27. M4rx 1760, venn. 26 December 1778 mit uem 
Reicbagrafen Philipp v. CI ary-A ld ringen (*. d.), 
Witwe seit 1706, gest. (nach 1612). 

Hchaffgotsch (Christoph ▼.). Sohn dea Balthasar 
v. S., deutscher Staatsmann, Kanzler und Flrbland- 
hofmeister der F'ürsteotb Ürner Schweidnitx und Jauer, 
geb. hn J. 1662, renn, seit ... mit Magdalene v. 
Schaffgotsch, Witwer aeit ..., wiederrerm. seit 
... mit Eleonore v. Proin nltx (s.d.), geat. 6. Juni 1601. 

Schaffgotsch (Christoph Leopold, Reichsgraf ».). 
Sohn dea Johann Ulrich v. S. (a. d.), geh. im Schlosse 
xu Tracbcnberg 18. April 1623, k. k. wirkl. Geh. 
Rath und Kammerpräsident im Herzogthiimc Schlraien, 
verm. 28. F'ebruar 1656 (oder 1658) mit der Kretin 
Agnes v. Racknitx (s. d.), in den Keichsgrafenstand 
erhoben aeit 1674, Witwer aeit 8. F'ebruar 1693, geat. 
zu Breslau IM), Juni 1705. 

Srhaffgotarh (Flmanuel Gotthard, Rctchsgraf v,), 
Bruder de» Keichagrnfen Karl Gotthard Wenc-eslaus 
v S. (a. d.), preussiacher Vice-Obcrceremonjenmeiatcr. 
geh 16. September 1802, rerm. 1. Juni 1830 mit der 1 
Reichsgrifin Clara Louise Elisabeth v. Ho h ent ha 1 
(b. d. im Nachträge}, Witwer seit 17. Decemher 1850, 
wiedenrenn. 3. Juni 1852 mit Bertha v. Neckar (s. 
d. im Nachträge), abermals Witwer «eit 24. Januar 
1864, xu m dritten Male vorm. 31. Mai 1666 mit der 
Reichsgrafin Maria Agnes v. Stolberg - Stolberg 
(s. d.), wiederum Witwer aeit 20- August 1862. 

Schaffgotsch (Ernst Wilhelm, Reichsgraf v.), Sohn 
des Reichsgrafeti Johann Fernst Anton v. S. (s. d), 
k. k. Geh. Rath und Obristhoflehcnrichter des König- 
reichs Böhmen, (Geburtsjahr unbekannt), renn, »eit 
... mit der Gräfin Maria Maximiliane v. Goetz 
(s. d), MSI. xu Prag 21. F’ebruar 1766. 

HchaffgeDch (Kranz de Paula, Reichsgraf v.), 
Sohn des Reichsgrafen Ilana Anton v. S. (t. d), 
k. k. Obristlieutenant, geh. 23. April 1711, gest., un- 
vermählt, xu Prag 3. Marx 1738. 

Hchaffgotsch («Gotthard Franz v.L Sohn de» Jo- ] 
bann Ulrich v. S. (s. d.), deutscher Kechtsgelebrtcr, 
Hofrichter des Bisthums Breslau, gib. 7. Juli 1629, 
geBL xu Breslau 3. Mai 1G6S. 

Schaffgotsch (Hans Anton. Reichagraf v ), Sohn 
dea Reich «grafen Christoph Leopold v. S. (a. d. ), 
geh. 19. Anril 1675, k. k. wirkl. Geh. Rath und; 
Öler-Aiuts-Director in Schlesien, Ritter des goldenen 
Vliesses, verm. 24. Juni 1703 mit der Gräfin Maria ’ 
F'ranxisku v. Sereny (». d,), Witwer aeit 10. August 
1707, wiedenrertn. 29. Juli 1710 mit der Reichsgräfln 
Anna Therese v. Kolo w rat - No wohradaky (s. 
d.k gc-st. zu Breslau 19. März 1742. 

.Si haffgotscli (Hans Ulrich Gotthard, Rcicbsgruf r.), 
Sohn de» Rcichsgrafcn Karl Gotthard Weaeeslau» 
r 8. (s. d), geb. 16. October 1831, «rat. 16. No- 
vember 1869 mit Johanna Uryczik (a. d. im Nach- I 
trage), Adoptiv-Tochter dea F'undgrubncrs Gud u I la*). | 

Schaffgotsch (Hedwig Walpurge, Reichsgräfin v.i j 
Tochter des Keicbsgrafen Leopold Gotthard v. S. I 
(s. d.j, gcb. 24. Mürz 1810, verm. 26. September 
1829 mit dem Reichsgrafen Karl Friedrich Anton ! 
v. Iloh ent ha 1 (*. d.), geat. 26. October 1836- 

Schaffgotsrh (Johann Anton Ernst, Reichsgraf v.), 
Sohn des Reichsgrafen Johann Ernst v. 8. (s. d.j, , 
deutscher Prälat, geb. zuBritnn (Mähren) 16. Februar! 
1804, Bischof von Aureliopoli in pari, seit 11. Juli 1839, 
k. k. Geb. Kalb und Bischof von Brilnn seit 27. Ja- 1 
■MT 1842. 

Schaffgotsch (Johann Ernst Anton, erster Reichs- 
graf v ), Sohn I« F'reihcim Johann Wilhelm v. S. 

d.), geb. zu Börnichen (Schlesien) 24. December 
1675, Geh. Rath und Oberst- Burggraf zu Prag, Ritter 
des goldenen Vliesses, verm. seit ... mit der Reich»- 1 
trafin Maria FJisaheth v. W'ald stein (a. d ), in den j 
Rei<-h»grafenstand erhoben am 15. April 1708, gest. 
zu Prag 9. Juli 1747. 

SrlmflgotNchjJtiliann Franz de Paula, Reichsgrafv.), j 
Sohn deB Reich sgrafeu Johann Ernst v. 8-, k. k. j 
General der («Valerie, coinmandirender General in 
Mähren und Oe^tcTmcbiseh-Schlesien, geb. 30. Juni 1 
1792, verm. 30. Januar 1817 mit der Rcichsgrftfin j 
Maria Ernestine v. Lamberg (». d. ), Witwer Beit 
29. April 1858, geil zu Brünn (Mähren) 3. Novem- 
ber 186& 

St huffgoK« h (Johann Josenh, Reich* graf v.) Bru - 1 
der de« Rcichsgrafeu Johann Rudolph t. S. (b. d->, k. , 

*) Hi« bntfac» Jwu Or*(«B «in« Mitgin tob Fut ului Mil- 
li-x.ru TbaUrn tun. 



k. Geh. Rath und Mitglied de« Herrenhaus«*», geh. Sohn de» Reichsgrafen Hans Anton v. S. (s.d.1 deut- 
17. September 1794, venu. 10. April 1817 mit der scher Prälat, geb. zu Jauer (Schlesien) 8. Juli 1716, 
Landgräfin Mnria Philippine Ncria Judith v. F'uer- Coadjutor des Bisthuma Breslau und von König 
I» t eo b er g (s.d. im Nachtrage), Witwer seit 18. Juli 1863. Friedrich II. (s. dl, in den Fürstenaund erhoben 

Schaffgotsch (Johann Nepomuk Gotthard, Reichs* am 16. März 1744, Bischof von Breslau seit 28. Sep- 
graf v.), Sohn dea Reichsgrafen Karl Gotthard v. S tember 1747, Ritter des schwarzen Adler -Ordens, 
(«. d.), geb. 22. Juni 1732, verm. 9. Januar 1764 mit gest. zu Johannisberg, bei Neiaae (Schlesien;, 5. Ja- 
| der Reichsgräfin Anna Juliane t. 8 toben berg (s. d.), 

| geat. zu Warmhninn (Schlesien) 30. Januar 1808 . 

Hchaffgotsch (Johann Nepomuk Gotthard, Reichs- 
gmf v.), Sohn des Kekhagrafen Hans Anton v. S. 

(*. d.), preußischer wirkl. Geh. Staat«* und Kriegs- 
minister, geb. 15. Mai 1713, gest,, unrerraählt, 18. 

Msi 1774. 

Sckaffgotseh (Johann Prokop, Reichsgraf v.), Sohn 
des Ketchsgrafen Frost Wilhelm v. S. (S.d), liöbmi- 
schcr Prälat, geb. zu Prag 24. Mai 1748, Bischof ton 
Budweis (Böhmen) seit 18. April 1784, gest. zu Bud- 
weit 8. Mai 1813. 

Hcbairgotsch (Johann Rudolph, Reichsgraf ».), 

Sohn de* Reicliagrafen Johann Ernst v. S., k. k 
F'cldmarschali - Lieutenant, geb. 7. September 1793, 
gest.. unvi'Tmilhlt, mach 1859). 

Hchaffgotsch (Johann Ulrich I. v.), Sohn des Chri- 
stoph v.S. (s d.), kaiserlicher General, geb. zu Grei- 



□usr 1796. 

SchaffgoDeh (Wensel Ernst, Rekhsgraf v.), Sohn 
dea Kekhagrafea Johann Ernst Anton v. S. (a. d.), 
k. k. wirkl. Geh. Rath, geb. 17. September 1702, 
verm. 14. April 1728 mit der Reichsgräfin Maria Anna 
v. Althann (s d.), gevt. zu Wien 24. F'cbrmar 1753. 

Schafflrow oder Hrhaphirsw (Piotr), rassischer 
Staatsmann, israelitiichcr Abkunft, Vke- Kanxler Czar 
Peter ’s III. (s. d), (Geburtsjahr unbekannt), Vire- 
Präs ident der auswärtigen Staatsaffairen seit 1729, 
zum Tode verurtbeilt im J. 1723*), amn«*»tirt seit 
1725, Gesandti-r der Kaiserin Anna (s. d.) in Per- 
sien, Geh. Rath seit 1733, gest tu Petersburg 11. 
März 173H. 

Hrhaffrath (Christoph), deutscher Musiker und 
Componist, geb. zu Hohenstein, bei Dresden, im 
1709. g«*»t. xu B«*rlm 17, F'ebruar 1763. 

Hrkaffrath i Johann Ehrenfriedl. deutarher Theo- 



fenstein (Schlesien) 28. August 1695, verm. 18. Oc* log, Archidiaconus in Kamenz (Lausiu), geb, ru 
teiltet 1620 mit der Prinzessin Barbara Agnes von Stöbnitz (Sachsen) 18. HecemlKT 1739, gest. zu Dre»- 
Liegnitz und Brieg (s. d.), hingerichtet als Anhänger den 12. September (oder lirceinber) 1901. 



Wallenstein's|s.(L)zu Rcgeosburg (Bayern) 23. J uli 
1636. 

Hchaffgotsch (Johann Ulrich II. v.), Hohn des Jo- 
hann Ulrich I. v. S. (s. d.), polnischer Obrist, geb. 
um 1626. verm. seit . . . mit der Gräfin Cärilie Eleo- 
nore v. Weiher, geat im J. 1660. 

Srhaffgotsrh (Jnseph Willibald, Reichsgraf v.), 
Hohn des ersten Reichs grafen Johann Ernst Anton 
v. 8. (s. d.), k. k. ApneUationgTsth, (Geburtsjahr 
unbekannt), verm. 2. Februar 1836 mit der Reicbs- 
grafin Maria Barbara v. Waldstein (s. d.), Witwer 
seit 29. lH*cember 1743, wifderverm. seit . . . mit der 



Hrhaffrath (Wilhelm Michael), deutscher Recht«* 
gelehrter, Advokat und Vorsteher der Stadtverord- 
neten in Dresden, Mitglied der zweiten Kammer in 
Sachsen, der Nationalversammlung in F'rankfurt und 
in Stuttgart, Mitglied des Fünfziger- Ausschusses und 
dos norddeutschen Reichstags, geb. zn Schönau, bei 
Schandau (Sachsen), 1. Mai 1814. 

Srhaffroth i Johann August Göttlich), deutscher Arzt, 
Hofrath and Professor in F'reiburg (ürcisgau). geh. 
zu Freibnrg im J. 1770, gest daselbst 20. April 1824. 

SchaffshaDoen (Johann Dietrich), deutscher Rccbu- 
gelehrter, Senator der freien Stadt Hamburg, geh. 



Gräfin Maria Franziska r. Wie och nick (s.d.), al»er- zu Hamburg 26. März 1643, gest. daselbst 10. No- 



mals Witwer seil 1769, gest (um 1790 (?). 

Scliaffgotarh (Josephme Amalie, Keichsgrfcfin v.), 
Tochter acs Kcichsgrafeu Wenzel F'.nist v. 8- geh, 
3. Januar 1764, verm. 31. December 1783 mit dem 
Reirhsgrafen AIovb Friedrich v. Brnehl (s. d. ), 
Witwe seit 31. Januar 1793, gest zu Pfördten (Todes- 
jahr unbekannt). 



vemher 1697, 

Srhaffshausen (Paul), deutscher Philosoph, geh. 
zu Hamburg 7. August 1712, gest daselbst 15. Fe- 
bruar 1761. 

Srhafhaeutl, bekannt unter dem Psendonym Fel- 
llfiow (Karl F'ranx Emil), deutscher Arzt und Geo- 
gnost, geb. zu Ingolstadt (Bayern) 16 Fobruar 1603. 



Hchafffrolsch (Kajetan Gotthard, Reichsgraf v.), Schah • Allnm , (irossmogul von Hindosun, geh. 
Sohn de* Reichsgrafen Karl Gotthard v. S. (». d.j, am 1758, gest. im J. 1797, 



deutscher Prälat, Domherr Ln Minden, geb. 7, März 
1744. gest xu Breslau (nach 1812). 



SchAlck (Cornelia van), holländischer Theolog nod 
Dichter, Pfarrer zu Paramaribo (im iiicderliodbchen 



Sehaffgotsdl (Karl Gotthard, Reichsgraf v.), Sohn j Guyana), geb. zu Amsterdam 25. October 1808. 

Ä '' * Schalch (Johann Jakob), deutscher Maler, geb. um 

1724. gest. im J. 1770. 

Scnalek oder Schalk (Ernst). Sohn de* Heinrich 



des Ketchsgrafen Hans Anton v. 8. (s. d ), geh. 27. | 
Juni 1706, k. k. wirk!. Geh. Rath und Ober-Land-; 
hofmarseh&ll in Böhmen, verm. 13- Jnni 1731 mit 
der 



fr Gräfin Maria Anna v, Hatxfeldt-Trachcn- S. (s. d.), deutscher Genre- uni Karrikatnrenmaler, 
erg (s. d.l, g«l. zu Prag 18. December 1760. geb. zu Frankfurt am Main 8. März 1827, gest da- 
Schaffgotsch (Karl Gotthard Wencealaus, Reichs- ! selbst 23. August IH6(>. 
graf v.), Sohn des Reichsgrafen Leopold Gotthard Hrhalek (Heinrich), deutscher Miniaturmaler, geb. 
v. S. (s. d.), gcb. 29. Mui 1794, prcussischer Gdh. zu Frankfurt am Main hn J. 1790, gest zn Kiuis- 
I-egfttinnsrath , Gi'aandter io Florenz, vertu, 16. Mai ruhe 11. October 1832. 

ioA~ “ — >- 1 — u- Hckalchen (Gottfried), holländischer BildnisB- und 

‘ - - 1643> 



1827 mit der Gräfin Marie Anne de Harbuval- 

Chamard (s. <L). Witwer seit 21. Mai 1828, wieder- Nuchtslücke- Maler, geb. zu Dortrecht im J, 
verm. 29. Mai 1831 mit der Gräfin Fmhne Auguste gest. im Haag 16. November 1706. 

Ledebur- Wiebeln (s. d.), gest zu Breslau 29, ^ * . 

Juni 1865. 



Schale (Christian FYiedrich), deutsch» Musiker, 
Orguuist in Berlin, geh. zu Brandenburg im J. 1713, 



Hchaflgötftch (Leopold Christian Gotthard, Reichs- geät. zu Berlin 2. März 1800. 
graf v,), Hohn des nrichsirrnfen Leopold Gotthard Schallins (Karl), ungarischer Iatndachaftsmaler und 
v. 8. (s.d.), deutscher Staatsmann, geh. 5. Mai 1793, Kupferstecher, geb. zu Pressburg im J. 1767, geat. xu 
verm. 6. Mai 1821 mit der Gräfin Josephine r. Zie- Wien 1. September 1797. 

ten (s. d.), gest zu ltochlitz ( Böbmen ) 19. October Schall (N... N..., F’reihorr v.), deutscher Diplo- 
1864. mat, k. k. Gesandier in Stuttgart, (Geburtsjahr nnbe- 

Hchaffgotsch (Leopold Gotthard, ReichBgraf v.). kannt), gest., durch Selbstmord, zu Wien 16. Decem- 
Sohn des Ueichsgrafen Johann Nepomuk Gotthard 1>» 1814. 

v. S. (s. d ), geb. 2. November 1764, verm. 20. Juli Schall (Johann Adam), deutscher Jesuit und Mia- 
1791 mit der Reichsgräfin Johanna Nepomncena sionair in China, bekannt als Mathematiker, geb. zu 



. Wurmbrand (s. d.), geat. 24. Januar 1H34. 

Hchaffgotsch (Maria Anna Hedwig, Keicbsgr&tm 
r>), Tochter de» Reicbagrafen Hans Anton v. 8. (s. 
d.) f geb. im J. 1719, verm. seit ... mit dem Frei* 
herrn Johann Karl v. Hebentisch (s. d.), Witwe 
seit 1765, gest. im J. 1765. 

Hchaffgotsch (Maria Barbara, Reichsgräfin v.), 
Tochter de» Reichsgrafen Johann Ernst v. 8. (s. d.), 

Bf b. im J. 1725 (?}, verm. 2. Juli 1747 mit dem , 
Keichsgrafcn llermunn Jakob Csernin v. Chude- des 
nitz (». d), Witwe »eit 15. November 1784, gest. 
zu Prag 11. November 1789. 

Schalfgotsch (Maria Max irailianu, Reichsgräfin v.), 
Tochter des Graten Ernst Wilhelm v. S (a.d.), geb. 

6. F'ebruar 1741, verm. 17. October 1769 mit dem Gra- 
fen Frau* Ernst v. W r allia (s. d.), Witwe seit 16. 
April 1784, gest. (nach 1800). 

Hchaffgotäch (Philipp Gotthard, Reichsgraf v.), 



Köln am Rhein im J. 1591 , gest. zn Peking (China) 
15. August 1666. 

Schall (Karl), deutscher Lustapleldichter, Gründer 
nndKedacteur der „Breslauer Zeitung“, geb. zu 
Breslau 24. F'ebruar 1780, gest. daselbst 18. August 

1833. 

Schalle (Jean Francois), schweizer Portraltmaler 
(Daten unbekannt). 

Hchallenberg (Joeepba Thekla, Gräfin v.). Tochter 
Grafen Leopold Christoph v. S., geb. 9. August 
1708. verm. seit ... mit d«u Reicbagrafen Michael 
(funoaccar v. A Dhaun, Witwe aeit ..., wieder- 
verm. 20. Februar 1776 mit dem Landgrafen Joseph 
Friedrich Maximilian v. F'ucrstenbcrg (s.d.), geat. 
zu Linz (Ober-Ocstcrreich) 10. Juni 1783. 



p ) Auf ilem iüi d«r Miarfrt<bt«r schon du B«dl «r- 

ho»*K, »nt ili* TmlaMtrar« in Yert-ftunu&g u«ch HJUIrtun T«r* 
wa*d«|t wpnl«». 





Schallenbeim — Scheele. 



*1 



Hc hallen heim (Franz Anton, Freiherr v.), k. k. 
Keieha-Hofrath, geb. im J. 1686, gtst. za Wien 10. 
Februar 1758. 

Schaller «Anton), dentacher Geachichtsmaler, geb. 
au Wien am 1772, geat. daselbst im J. 1848. 

Sehaller (Eduard), deutscher Gcscbichtsmaler, geb. 
au Wien im J. 1802, gest. daselbst 2. Februar 1848. 

Sehaller (Jakob), elsaaser Theolog, Professor in 
Strasburg, geb. zu Straaburg im J. 1004, geat. da- 
selbst 24. Juni 1676. 

Sehaller (Juroslaw), böhmisch- deutscher Schrift- 
steller ( Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Prag & 
Januar 1801). 

Schaller i Johann Anton), deutscher Bildhauer, geb. 
au Wita 90. Mira 1770, gest. daselbst 16. Februar 
1 847. 

Schalter ; Julius), deutscher Philosoph, Professor 
in Hullr, geb. zu Magdeburg im J. 1810. 

Schaller (Ludwig), Sohn des Anton S. (s d.), deut- 
scher Bildhauer, geb. zu Wien im J. 1804, gest. za 
AI Uneben 39. April 1865. 

Sehaller (Rudolph), böhmischer (homöopathischer) 
Arzt, geb. zu Prag im J. 1780, gest. daselbst 21. 
August 1857. 

Schaller 1 Thomas), deutscher Theolog, Superin- 
tendent in Meiningen (Sachsen), geb. zu Rothdorff, 
bei Blankenbavn, 20. Marz 1634, gest. zu Meiningen 
13. D ec emb er 1611. 

Schall ha* (Philipp Karl), deutscher Landschafts- 
maler, Professor an der Akademie der bildenden 
Künste in Wien, geb zu Wien um 1724 (?), gest. da- 
selbst 21. September 1797. 

Schulung (Martin), cls&sscr Theolog und llymno- 
graph, Pastor an der Marienkirche in Nürnberg 
(Bayern), geh. zu Strasburg im J. 1532, gest. zu 
Nürnberg 2t». Deeenber 16u8. 

Srhalreuter oder Salreoter (Paul), deutscher 
Magistrat, Schösser in Gotha (Thüringen), geb. zu 
Zwickau (Sachsen) um . . . , gest. zu Gotha U. März 
1580. 

Sehamberg (Johann Christian), deutscher Arzt und 
Chemiker, Professor in Leipzig, geb. zu Leipzig 
21. April 1667, gest. daselbst 4. August 1706. 

Sehsaiberger (Friedrich), deutscher Theolog, 
bayerischer Ober- Kirchen- und Schulrath, geh. im 
J. 1780, gest. zu München 26. Februar 1829. 

Scham bogen (Johann Christoph), deutscher Rechts- 
gelehrter, geh. zu Glatz (Schlesien) im J. 1636, ge»i. 
zu Prag 5. März 1606. 

Schamelias (Jebann Martin), deutscher Theolog,! 
geh. zu Leipzig (?) 5. Juni 1668, gest. daselbst im , 
J. 1712. 

Scham* (Franz), ungarischer Oenolog, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Lok 11. Mai 1839. 

Mchamyl oder Srhemyl, Anführer der Völker- 
schaften im Kaukasus, geo. im Dorfe Aul-Ilimry 
(BlrtwUP) 16. Juni 1796*"). 

Hchauek (John), schottischer Admiral, (Geburtsjahr 
unbekannt), geat. zu Dairlish 22 (?) Januar 1823. 

Schau nat (Johann Friedrich), deutscher (Geschichts- 
schreiber, geb. zu Luxemburg 23 Juli 1083, gest. 
zu Heidelberg (Baden) 6. März 17.S9. 

Schani* 'Johann Friedrich v.), schwedischer Staats- 
mann, Kanzlei rat h und Ober-Postdireetor. (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Stockholm 5, Mai 1743. 

Schanz (Julius), deutscher Dichter, geb. zu Ocls- 
niu (Voigtlund) 19. November 1828, renn, seit 1853 
mit Paniine Leich (s. <L), 

Schaper (Johann Ernst), deutscher Arzt, mecklen- 
burgacbcr Leibmedicus. geh. 26. April 10G8, gest. zu 
Rostock (Mecklenburg-Schwerin) 11. Januar 1721. 

Schaper (Justus Wilhelm Eduard v.) r deutscher 
Rochtagekhrter, Ober-Präsident der Rhemprovinz in 
Koblenz, geb. zu Braunschweig 30. October 1792,1 
geat. zu Potsdam um . . . 

Scharbau (Heinrich), deutscher Theolog, Haupt- j 
po&tor au der Aegydicnkirche in Lübeck, geb. zu! 
Lübeck 25. Mai 1689, gest. daselbst 6. Februar 1759- 1 

Scliardius (Siraoni, deutscher Rechtsgelehrtcr mul 
Geschichtsschreiber. geb. in Sachsen im J. 1535, gest. | 
zu Speier (Bayern) 2«. Mai 1573. 

Scharenberg (Johann Christoph Wilhelm), deut- 
scher Mineralog, Privatdocent in Breslau, Gustos des» 
mineralogischen Kabincta in Berlin, geb. zu Berlin ! 
7. December 1815, gest. zu Erdmannsdorf (Schlesien)’ 
1. September 1-857. 

Scharfenberg (Georg Ludwig), deutscher Theolog 
und Eutomolog, Pastor in Ritschenhausen und Wol- 
fershausen (Sachsen-Meiningen), geb. imJ. 174G, gest. 
zu Ritschenhausen 3. December 1810. 

•) Wihrtad uiiWM Aufni»ih*lt* in Pntertburg li»it«n «Ir 
Um Ootobtr il“* Jfthrn* 1858) 0«l#g*s.li»lt g"l»»bl, In <lr* knl«<r- 
llchnu BJblioLhab ib« p«r»4o)l'ii« Bcknantncbnft dl»««* 

«•«■«» HnUJnn zu mAtOt-ti «and zui *tiu«ni sl*«nen Mund» I>* 
«ud Jntir Onburt «■ «rfnämu. 



Scharfenstein (Hugo Eberhard Kratz, Graf v.) 
deutscher Prälat, i, Geburtsjahr unbekannt), Bischof 
von Worin! seit 1& Juni 1664, gest. zu Worms 13. 
Marz 1663. 

Scharfettstein (Philipp Kratz, Grafv ), deutscher 
Prälat (Geburtsjafir unbekannt), Bischof von Worms 
seit 14. Mai 1604, gest. daselbst 17. Juli 1604. 

Scharf (Benjamin), deutscher Arzt, SudtphysikuB 
in Wrissenfela, hei Naumburg an der Saale, geb. zu 
! Nordhausen 6. Juni 1661, ge*t zu Sondershausen (?) 
18. Mai 1700. 

Scharf (N . . . N . . .), mecklenburgischer Geh. Se- 
cretair des Herzogs Karl Leopold von Mecklen- 
burg-Schwerin is. d.), Theilnehmer an der Wolff- 
rathachra Verschwörung, ( Geburtsjahr unbekannt ), 
hingerichtet zu Schwerin 6. December 1733. 

Scharlau (Gustav Wilhelm), deutscher Arzt, geb. 
zu l asewalk (Pommern) 29. April 1809, gest. zu 
Stettin (Pommern) 24. April 1861. 

Scharling (Edvard August), dänischer Chemiker, 
Professor in Kopenhagen, geh. zu Kopenhagen 1. 
März 1807. 

Scharnhorst (Gebhard David t.), preussisrher Ge- 
neral-Lieutenant, Schöpfer der Landwehr, geb. 
zu llämclace (Hannover) 10. November 1754», gest. an 
den au* der Schlacht bei Grosagörscben duvongetra- , 
genen Wanden zn l*rag 28. Juni 1813, 

Scharnhorst (Juliane v.), Tochter des Generals 
Gebhard David v. S. (s. d.), geb. 28. Juli 1788^ verra. 
seit ... mit dem Reichs- Burggrafen Karl Friedrich 
Emil zu Dohna-Schlobitten (a. dj, geat. 20 Fe- 
bruar 1817. 

Scharold (Karl Gottfried), deutscher Geschichts- 
schreiber. bayerischer Legatinnsratb, geb. zu SclilÜB- 
selfeld (Bayern) 26. Jam 1769, gest. zu Würzburg 
(Bayern) 21. Juni 1847. 

Schanschmid (Karl), deutscher Rechtsgelehrter, 
geb. zu Crimmitzscbnu I Sachsen) 22. November 1645, 
ge*t, zu Drrsden 9. Mai 1717. 

Schartnn »Henrik), schwedischer Theolog, Pro- 
fessor iu Lund, geb. zu Malmö 27. September 1757, 
gest. zu Lund 2. Februar 1825. 

Srhatter (Gottfried Heinrich), deutscher Theolog, | 
Pastor in Neunhofen, geb. im J. 1750, gest. zu 
Neunhofen 2. März 1822. 

Schalter (Karl Gottfried), Sohn dcB Gottfried Hein- 
rich S. (h. d.j, deutscher Theolog, sächsischer Kirchen- 
rath und Pastor in Neunhofen, geb. um . gest. j 
zn Neunhofen 6. September 1866. 

Schatz (Georg), deutscher Schriftsteller und Ueber- j 
setzer, geh. zu Gotha 1. November 1763, geat. da- 
selbst (?) 4. März 1796. 

Schaub (Johann), deutscher Arzt und Chemiker, 
geh. zu Allewlorf an der Werra 8. Januar 1770, gest. 
daselbst 2. November 1819. 

Schaub (Johann Christian Friedrich), deutscher 
Philolog, Provinxiul-Sehulruth in Magdeburg (früher 
in Königsberg), geh. zu Lindow (Kurmark) 21. Sep- 
tember 1786, gest. zu Magdeburg 16. September 1855. 

Srhanenburg-Iferllsheliu (Johann Baptist, Reichs- 
filrst vA, Sohn des Franz Joseph v. S., geh. 29. August! 
1701, Hochmeister des Johanniter-Orden* in Deutsch- 
Und seit 17. Februar 1755 (oder 1. März 1756), gest. 
zu Malta 18 (?) März 1775. 

Scbauea*c« (Franz Joseph Leontiu* Meyer ».), 
schweizer Musiker und Coupon ist , geb. zu Luzern 
10. August 1720 (Todesjahr unbekannt). 

SchuuenHce (Xaver Leopold Meyer r.), Com- 
mandant der päpstlichen Garde, geb. zu Luzern 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Ron II. März 1660. 

Schauer (Alors), deutscher Jesuit und Mathema- 
tiker, geb. zu Gorz illlyricn) im J. 1789, gest. dft> 
ad bst 28 (?) Juli 179?. 

Schauer (Johann Konrad), deutscher Botaniker, 
geb. zu Frankfurt am Main IG. Februar 1813. 

Schn« felein oder Sehaafieln i Hau*» Leonhard), 
deutscher Maler und Kupferstecher, geb. zu Nttrn- j 
borg um MBS, gest. zu Nordlingcn (Bujsrn) im J. 
UA 

Si haufnss (Friedrich), deutscher Arzt, reussiBcher 
Hofralb und Leibarzt, geb. zu Greiz (Yoigtland) 
im J 1762, gest. duselbat 25. Mai 1855. 

Schani ( Alexander), deutscher Arzt, israelitischer 
Abkunft, geb. zu Breslau 9. Februar 1803, gest. da- 
selbst 18. Mai 1831. 

Sehaul (Johann Baptist), deutscher Musiker und! 
Schriftsteller, wllrttcmbergiäeber Hofmnsikus, geb. zu 
Stuttgart im J. 1759. gest. daselbst 23. August 1822. 

Sehanl (N.... N ), deutscher EnUunolog, 

Professor in Berlin, (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu Berlin 15. September 1866. 

Sebaumann ( C . . . II . . . ), deutscher Arzt, geh. 
zu Hamburg 10. Jali 1613. 

Hchaamunn (Johann Christian Gottlieb), schlcs- 
wiger Philosoph, Professor in Giessen (früher in 



Halle), geb. zu Husum 1768, gest. zu Giessen im J. 

1821. 

Sehaumberg (Martin v.), deutscher Prälat. (Ge- 
burtsjahr unbekannt), Fürst -Bischof von Eichstädt 
(Bayern) seit 17. Juli 1560, gest. ru Eichstädt im J. 1596. 

Sehaumberg (Therese Mathilde. Freiitt v.l, geh. 

12. September 1811, venn. 4. April 1834 mit dem 
I Prinzen Franz Eugen Wrede (s. d.), Witwe seit 1. 

Mai 1845. 

Schanmbarg (Bruno, Graf v.), deutscher Prälat 
(Geburtsjahr unbekannt). Bischof von Olmfltz (Mähren) 
seit 20 September 1245, Minister König Ottokar'* II. 
von Böhmen (s. d.), gest zu Olmütz 18. Februar 1281. 

Schauraburg (Mcchtild, Gräfin ▼.), Herzogin von 
Braunscbweig- Calenberg, Tochter de« Grafen Otto 
v. 8. («. d.), (Geburtsjahr anbekannt), verm. seit 1463 
mit Herzog Bernhard IL von lirauuschwot g- Lauen- 
bürg (s. d.), Witwe seit 1464, wiedervenn. seit 1466 
mit Herzog Wilhelm dem Siegreichen von Braun- 
schweig-Calenberg (s. d t gest. 22. Juli 1468. 

Sehuumburg (Johann Gottfried), deutscher Rechts- 
j gelehrter, Prufeeaor in Jena (früher in Rinteln), geh. 
zu Zerbst (Anhalt) um 1702, gest znJena iioJ. 1746. 

Srhuvinger (N... N...), deutscher Chemiker, 
(Geburtsjahr un!»ekannt), gest zu Wien im J. 1815. 

Neliayea (Antoine Guillaume Bernard), Wlgiscber 
OGschicbtsscbreiber, geb. zn Löwen im J. 1808, gest. 
zu Brüucl 8. Januar 1859. 

Sehebest f Agnese), deutsche Opernsäugerin, geb. 
zu Wka 15. Ftbruar 1806 (nach Andern 1615), verm. 
seit .. mit David Friedrich Stratus (s. o.), gc- 
»chieden seit 1840. 

Nrhrchner (Anna oder Annette), deutsche Opern- 
sängerin, geb. zu München um 1804, renn, seit 1832 
mit N... N ... Waagen, geat. in ihrer Vaterstadt 
30. April 1860. 

Sehrch* (Jakob Peter), deutscher Theolog, Pastor 
in Wöhrd, bei Nürnberg, geb. zu Wöbrd 30. April 
1607. gest daselbst 16. Juli 1659. 

Hcbrde oder Nehedlns (Elias), Sohn des Geoyg 
S. (s. d.), deutscher PJiilolog und gekröuter Poet, geh. 
zu Koaden hn J. 1615, gest. zu Warschau 2. März 
1641. 

Schede oder Schedins ( Georg), deutscher Philo- 
log, Rector iu Güstrow (Mecklenburg- .Schwerin), 
früher in Bützow, geh. zu Glauchau (Sachsen) um 
1580, gest. zu GÜStrOW im J. 1650. 

Srhedrl (Joliaan Christian), deutscher Geograph, 
geh. zu Dresden um 1750, gcüt. daselbst 30. März 
1803. 

Seheder (Anders), schwedischer Staatsmann, geh. 
zu Stockholm i?) um 1008^ geat. daselbst im J. 1659. 

Schedius ( Johann LndUlans v. ), ungarischer Phi- 
lolog, Professor in Pesth, geb. zu Raab im J. 1768, 
gest. zu Pesth 13. November 1848. 

Scheel (Albrecht Christian v), dänischer Staatsmann, 
Reicbsnuh und Admiral, geh. 22. November 1572, 
Ritter des Elephanten-Oraens seit 2. Norembür 1616, 
ge*l. 9. April 1639. 

Scheel (Christian, Graf), Sohn des Grafen Georg 
8. (s. d ), dänischer Kammerhcrr, geh. zu Kopen- 
hagen 5. Januar 1743, verm. 1 6 (?) Januar 1765 mit 
Karoline Agnes v. Raben, ge»t. 18. November 1771. 

Scheel (Georg, Graf), dänischer Staatsmann, Geb. 
Ruth und Obcrsullxneister, geb. 6. Januar 1718, Ritter 
des Klepfaauten- Ofdens seit 29. Januar 1773, gest. 
zu K»>|>c-nbagcn 5. März 17»6. 

Scheel i Georg Erich v.), dänischer .Staatsmann, 
Geh. Staatsminister, geh. im J. 1737, Ritter des 
Elephantcn - Ordens seit 31. Juli 1790, gest. zu Ko- 
penhugen 11. Januar 1795. 

Scheel lllolger v.), dänischer -Staatsmann, Geh. Rath 
und Stift samtmoun vuo Seeland, geb. 2. Auril 1699, 
rerm. seit 1729 mit Richiza Sophie v. Güluencron, 
gest. zu Kopenhagen 9. März 1764. 

Scheel (Joergenv.). dänischer Staatsmann, Reichs- 
rath und Befehlshaber von Westmig, geb. 13. Mai 
1578, Ritter des Elephanten-Ordcns seit 2. November 
1616, gest. zu Westervig (?) 19. Juli 1681. 

Scheel i'N . . . N . . . ▼.), Tochter des N... N... v 
S. (s.d). (tieburtsjahr unhi^kannt), verm. 12. October 
1734» mit Dar v Rusenkrantz (s. d.), Witwe seit 

13. November 1745, (Todesjahr unbekannt). 

Scheel (Otto v.). dänischer Staatsmann, Reichs- 
rath und Befehlshaber von Aalborghuu*. geb. im J. 
1576, llitter des Elephanten-OrdeM »eit 4 October 
1634, gest. zu Atlborg (Jütland) 17. l>eeember 163*. 

Scheel (Sophie Eleonore v,), Tochter «Je* därü* 
Beben Staatsmmiiters Georg Erich v. S. (.*». d ), geh. 
26. December 1778, verm. 29. September 1801 mit den« 
Prinzen Friedrich Karl Ernst von Schleswig- 
Holstein (s. d in» Nachtrage), gest. zu Kopenhagen 
18- November 1636. 

Scheele (Karl Wilhelm), deutscher Chemiker, geb. 



y. 6 





Scheelstrate — Schellenberg. 



zu Stralsund (Pommern) 29. Do ccm her 1742, fest 
zu Koeping (Schweden) 21. (oder 24.) Mai 1786. 

ScheeJstrat« (Emanuel de), belgischer Arch&olog. 
geh. zn Antwerpen im J. 1049, gest. zu Rom 6. April 

Seheemaker* (Pierre), belgischer Bildhauer, geb. 
zn Antwerpen im J. 1G90, gest. daselbst am 1770. 

Schwerer (Karl Johann August Theodor), deut* 
»eher Mineralog, Professor an der Bergakademie in 
Frnberg (Sachsen), geb. zu Berlin 28. August 1613- 

Schefer (Leopold), deutscher Dichter und Schrift* 
steiler, geb. xti Muskau (Nieder- Lausitz) 30. Juli 1784, 
ge«. daselbst 13. Februar 1602. 

Scheffauer (Philipp Jakob ▼.), deutscher Bild- 
hauer, geh. zu Stuttgart um 1756, ge*L daselbst im 
J. 1808. 

Schrffel (Christian Stephan), deutscher Arzt Pro- 
fessor in Greifswald (Pommern), geb. zu Greifswald 
12. öciober 1693, geat. daselbst im J. 1760. 

Scheffel (Martin), deutscher Rechtsgelehrter, geh. 
zu Wismar (Mecklenburg- Schwerin) 21, Februar 164 7, 
gcat- daselbst 17. Februar 1667. 

Scheffcr (Andreas), deutscher Rer h tage lehrt er, 
Professor in Leipzig, geb. zu Leipzig (Geburtsjahr 
unbekannt), gesL daselbst 17. April 1610. 

Scheffcr ( Arj . Sobn des Malers Johann Baptist 
S. , deutscher Geschichtgmulcr, geb. zu Dnrtrccbt 
Rolland) 12. Februar 1796, gest zu ArgenteuiL, bei 
Paris, 16. Juni (oder 17. Juli) 1668. 



Paris, 16. Juni (oder 17. Juli) 1668. 

Scheffcr (Carl Fmlrik, Grefte), schwedisehfr 
Staatsmann, Reichsrath, geb. zu Stockholm 26 März 
1716, gesL daselbst 27. August 1786. 

Seheffer (Henrik Tbeophilus), schwedischer Mine- 
ralog, geb. zu Stockholm 29. December 1710, gesL 
daselbst 10. August 1769 

Scheffcr (Henry). Bruder de» Ary S. (s, d. ). h«l- 
Undtscher Geschieht«. und Genre -Maler, gen. im 
Haag 27. September 1798. 

Sr he ffc r (Johann), elsa&ser Philolog, Professor in 
Upsala (Schweden), geb. zu Strasburg 2. Februar 
1621, -i zu ('psa)a 26. Miirz 1679. 

Scheffcr Johann Kkbert), deutscher Rechlsge- 
lehrter, ( Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Erlangen 
( Bayern j 2. Smtenber 1749. 

Scheffcr (Karl), deutscher Arzt und Botaniker, 
Physika» in Halle, geb. zu Halle (Geburtsjahr un- 
bekannt), fest daselbst 24. Januar 1676. 

Scheffcr (Pehr), schwedischer Staatsmann, geb. zu 
Stockholm 11. Juli 1667, ge*t. daselbst 19. Februar 
1731. 

Seheffer (Sebastian), deutscher Arzt. geb. zu 
Frankfurt am Main 2 Januar 1631, gest. daselbst 
10. Januar 1686. 

Seheffer (Wilhelm Ernst), deutscher Arzt, geb- 
zn Büdingen (Hraaen-Daruittadt) um 1590, gesL zu 
Frankfurt am Main 21. Marz !-'*■'■ I 

Seheffer v. Leonhartshof (Johann), deutscher 
Gesell ich t»ma ler. geb. zu Wien um 1796, gest. zu 
Rom im .1 1*22. 

Scheffler ( Felix Anton ), deutscher Maler, geb. in i 
Bayern um 1 70f>, ge*t. zu Prag 1. Januar 17w>. 

Scheffler (Jakob Christoph i, deutscher Arzt, aiis- 
buchischer llath und Stadtphysikus in Crailsheim 
(Frauken), geb. zu Altdorf 15. OtMhff 1698, gest. 
zu Oailsheim 7. November 1745. 

Scheffner (Johann Georg), deutscher Schriftatelier, 
preuBsiecber hrirpR- und Steuerrath, geh. zu Königs- 
berg 8. August 1736, ge*t- zu Gumbiuncn (Preussenl 
16. August 1320. 

Schega{ Franz Andrea« ). deutscher .Stempelschnei- 
der, knrbayer'»cher Hofmedailleur, geb. zu Rudolphs- 
werth (Kraiti) im J. 1711, gest. zu München 4. l>e- 
ccmber 1787. 

Schegk (Jakob), deutscher Arzt, geb zu Schorndorf 
(Württemberg) um 1612, gest daselbst ira J. 1587. 

Sebegk (Jakob Karl), deutscher Kecbtsgelehrter, 
ansbach’srhcr Geh, Rath und (ousistonalratbs- Prä- 
sident, geb. zu Nürnberg 14. August 1703, gest. zu 
Ansbach (Kranken) 1. Juni 1782. 

Scheibe (Johann Adolph), deutscher Componizt 
und Musikgelchrter, geh. zu Lübeck im J. 1708, 
gest. zu Kopenhagen 22 (?) Arni 1776. 

Scheibe) (Johann Gottfried), deutscher Theolog, 
Disconus und Professor in Breslau, geb. zu Breslau 
16. September 1788, gest. zu Nürnberg 21. Marx 1843. 

Sehe! hier (Karl, Freiherr ▼.), k. k. Feldmarschall- 
Lientenant und Comm&udant der Festung Joaepbstadt 
(Böhmen), (Geburtsjahr unbekannt ), verm. 3. Decem- 
ber 1803 mit der Keichsgrkfin Maria Apollonia Wra- 
tislaw v. Mitrowitz (i. d.). 

Seheibler (Christoph |, deutscher Theolog, Snptrin- 
teudent in Dortmund ( WestphalcnL geb. zu Arms- 
feld (Waldeck) im J. 1689, gsst zu Dortmund 10. No- 
vember 1663. 

fcehslbler (Johann Heinrich), deutscher Kaufmann, 



! Erfinder dss Thonmessers oder Phonometer, 
geb. zu Krefoid 11. November 1777, (Todesjahr un- 
i bekannt). 

Scheibner (Georg Gottlieb), deutscher Musiker und 
: Componizt. geh. in Thüringen im J. 1786, gest. zu 
Erfurt 25. Juni 1836. 

Scheid (Balthasar), e lsaster Tbeolog und Orienta- 
list, l*rofe*«or in Strasburg, geb. zu Strasburg im J. 
1614, gest. daselbst 26. November 167U. 

Scheid (Samuel), deutscher Musiker, erzbischof- 
: lieber Organist und Kapellmeister in Magdeburg, geb. 
'zu Halle (?) um gest. zu Magdeburg 24, Mkrz 
; 1664. 

Seheidebauer (Leopold, Edler v.), deutscher Arzt, 

! geb. zu Wien im J. 1774, gest. daselbst 16l Septem- 
ber 1830. 

Sehe.idemona (Urinrich), deutscher Musiker, Or- 

S nist zu Hamburg, geb. zu Hamburg um 16dl), gesL 
selbst um 1662. 

Scheldemantel (Heinrich Gottfried), deutscher 
1 Rechtsgelehrter, würtiembergisrher RegterungBrath 
und Professor in Stuttgart, geb. zu Gotha 16. Sep- 
tember 1789, gest. zu Stuttgart 31. December 176fr. 

Scbeldler (Uorette), deutsche Harfen- Virtuusio, 
geb. zu Gotha 2. December 1787, verm. »eit 1806 
mit Ludwig Spohr (s. d.), gcBL zu Kassel 20. No- 
vember 1834. 

Scbeldler (Karl Hermann), deutscher Mathema- 
tiker, Professor in Jena, geb. zu Gotha im J. 1795, 
gest. zn Jena 22 October 1868. 

Heheidlln l Georg. Edler v ), deutscher Rechts- 
gelehrter, k. k. Rath und Professor in Wien, geb. 
zu Wien um . . gest zu Baden, bei Wien, 7. Sep- 
tember 1826. 

Seheidlin (Johann Andreas v,), deutscher Hechts 
gelehrter, Becbtsconsulent in Augsburg (Bayern), geb. 
zu Augsburg 16. September 1643, gesL daselbst 
80. December 1715. 

Scheidt (Christian Ludwig), deutscher Geschichts- 
schreiber, grb. zu Waldenburg (Fürstenthum Hohen- 
lohe) 26. September 1709, gest. zu Hannover 26. 
Octooer 1761. 

Srbeldt (Johann Valentin), elsasscr Arzt, geb. zu 
Strasburg um 1652, gest. daselbst im J. 1731. 

Scheint (Samuel), deutscher Orgelspieler, Organist 
und Kapellmeister tu Magdeburg, geb. zu Halte im 
J. 1687. gesL zu Halle 14. (oder 24.) Mlrz IG54. 

Schein (Johann Hermann), deutscher Orgelspieler 
und t'omponiat, Cantor an der Thomasschult' zu 1 Leip- 
zig , geb. zu Grünhain, bei Meissen, 29. Januar 1596, 
geat. zu Leipzig im J. 1630. 

Scheiner (Christoph), deutscher Jesuit, Mathema- 
juker und Astronom, Erfinder des Pantogra- 
Jpben oder Storchschnabels, geb. zu Wald, bei 
Mindelheim (Württemberg) im J. 1576, gest. zu Neisse 
i( Schlesien) IH. Juli 166Ü. 

I Scheinen (Karl), deutscher Glasmaler, Vorsteher 
I der k. l’orzrllanmanufactur in Meissen (Sachsen), 
i gfb. im J. 1792. gest. zu Meissen 20. Januar 1868. 

I Scheit lin (Job ann Peter h schweizer Theolog, De- 
kan in Sanct- Gallen, geb, zu Sanct-Gallen 4. MArx 
1779, ge»L dssclbsl 17. Januar 1848. 

Schcl (Martin Lukas), deutscher RechUgrlehrter, 
Bürgermeister der freien Stadt Hamburg, geb. zu 
‘Hamburg 10. Mürz 1683, ge*t. daselbst 11. Januar 
1751. 

Sebelondre (Jean de), französischer Dichter, geb. 
zn AltICon (Urne) um 1586, gest. daselbst im J. 1635. 

Sehelble (Johann Nepomuk), deutscher Tenor- 
' sftnger, Gründer des C&alien- Vereins in Frankfurt 
• am Main, geb, zu Böttingen 10. Mai 1789, gesL zu 
• Frankfurt am Main 7. August 18H7. 

Sc hei eher (Albert Friedrich Moritz), deutscher 
Rechtsgfclehrtrr, Advocat in Dresden, (Geburtsjahr 
unbekaniiti, gesL daselbst, durch Selbstmord, 25. Fe- 
bruar 1867. 

Scheie her (Johann Friedrich Adolph), deutscher 
Landschaft*- und .Schlachtenmaler, geb. zu Dresden 
»m J. 1763, (Todesjahr unbekannt). 

Scheleher (Karl Friedrich), Bruder des Johann 
Friedrich Adolph S. (s d.), deutscher Lamlse hafte- 
mater, geb. zu Dresden Im J, 1765, (Todesjahr un- 
bekannt ) 

Scheldemp (Pcder .lensen L norwegischeT Prälat, 
geh. 7. heptember 1571, Bischof von Drontheim seit 
.. .. gest. daselbst im J. 1646. 

Scheie (Eduard August Friedrich, Freiherr v.), 
Sohn de» Freiherr» Georg Victor Friedrich Dietrich 
v. S. (s. <L), deutscher Staatsmann , hannoverscher 
StaatsministcT, Minister -1*140)14804 und Minister der 
auswärtigen Angelegenheiten, geh. zu Hannover 23. Sep- 
tember 1805. 



Scheie v. Schelenbarg (Georg Victor Friedrich 
Dietrich, Freiherr v. deutscher Staatsmann, hanno- 
verscher Staats- und Cahtuets-Minister, geh. zu Sehe- 



lenburg 8. November 1771, Tenn. B (?) Februar 1795 
mit Ctuu-loite von Ledebur (s. d.), Witwer seit HL 
Mai 1831, in den Freiherrenstand erhoben »eit 1881* 
gest. au Hannover 6. September 1844. 

Hchele (Ludwig, Freiherr v.), Bruder de» Georg 
Victor Friedrich Dietrich, Freiheim v. 8. (ad.), 
preus«i-«eher Regierungsratb, geb. zu Scbelenburg 
1 3t». Mai 1778, verm. »eit 1801 mit der Grilin Charlotte 
: v. Bothmer (a d.), gesL 20. October 1824. 

I Sehelenlas (Joachim), deutscher Mathematiker, 

‘ Professor ln Dorpat (Livland), geb. zu Treptow ( Pom- 
mern ) im J. 1612, gesL zu Dorpat 23. April 1673. 

Seheier (Georg, Grafv ), württ«ml*erg'sclier General- 
Lieutenant und Gouverneur von Stuttgart, geb. zu 
Hohen - Stauffen 13. December 1770, verm. 6. Novem- 
ber 1801 mit Karolioe Wa echter (s. d ), gest , zu 
Stuttgart 3. Februar 1826. 

Seheier (Johann August Huldreich), Sohn des 
Sigismund Friedrich Christian Konrad S. ($. d.), 
deutscher Philolog und Bibliograph, Bibliothekar der 
Privathibliiitbek des König» der Belgier und de» 
Grafen Philipp von Flandern (s. d.), geb. zu Ebnat 
(Canton Sanct-Gallen) 6. April 1819. 

fkheler (Sigismund FriiNlrich Cliristian Konrad), 
deutscher Theulogj Privatbiblioibekar König Leo- 
pold'« I. von Belgien (s. d.), geb. zu Gestungshautcn 
(Sacbaen-Koburg) 7. April 1792, Pastor in Kirchberg, 
bei Ebnat (Sanct-Gallen), von 1814 bis 1819, gest. 
zu Brüssel 17. August 1865. 

Schelfout (Andnesi, nirdcrlindischer Landschaft»- 
und Seemaler, geb. im Haag 16. Februar 1787. 

Scbelgulg | Gottlieb), siehe Schelwlg. 

Scbelhammer (Christoph), deutscher Arzt , Pn>- 
fessor in Jena, grb. zu Hamburg 16. April 1620, 
gest. za Weimar 21. Juni 1651. 

Scheibammer (Günther Christoph), Sühn de« 
Christoph S. (s. |A deutscher Arzt, WtftlUr in 
Jena, Bpäter in Kiel (Holstein i, bolstein-guttorpLcluT 
Leibmedirut, geb. zu Jena 13. Mirz 1Ö9, gest. zu 
Kiel 11. Januar (nicht Februar) 1716 

Scbelhammer (Johann), deutscher Theolog, Pastor 
in Hamburg, früher Superintendent in Goslar, grb. 
zu Meyra (Thüringen) um 1640, gesL zu Hamburg 
I ira J. 162t». 

Sehelbanuner ( Sigismund), deutscher Theolog, 
Pastor in Bevero 1 Bruunsebweig- Wolfenbflttel), geb. 
zu Bevern um 1622, gest. daselbst 3. August 1684. 

Hchelhant ■er (Sigismund Philo), deutscher Thco- 
b*g, ArcliidLconua an der Peterskirche in Hamburg, 
geb. zu Hamburg im J. 1583, gest. daselbst 27. Augu.it 
1643. 

Sehelha**e (C . . . II . . . ), deutscher Arzt, geh. zu 
Breslau im J. 1732, gest. daselbst 29. Februar 1832. 

Schelborn (Johann v. ), deutscher Becbtsgelebrter, 
Syndicu» in Memmingen, geb, zu Memmingen (Bayern) 
1H. Januar 1726, gest. da*db*t 13. December 1796. 

Schelborn (Johann Georg L), deutscher Theolog 
und Bibliograph, geb. zu Memmingen (Bayern) 8.J*e- 
eemher 1604, giwL daw-lbst 31. Mirz 1773. 

Schelborn (Johanu Georg II.), deutscher Theolog* 
(Superintendent in Memmingen, geb. zn MenmHigen 
I (Bayern) 4. December 1733, ge»L daselbtt 21. Novem- 
ber 1802. 

Schellus (Rabod Herman), holländbclier Rechts- 
gelehrter, (Geburtsjahr unbekannt), gesL in Üver- 
Vsscl 6. Juli 1662. 

Sebell (Georg), deutscher Rccht»gelehrtcr t bran- 
denburg’aii*bacn'M;ber Geh. Kath, geb. in kranken 
uiu 1614. gest. zu Aushack im J. 1674. 

Schell-Bauschlott (Alexander, Freiherr v.), k. k. 
General - Major , geh. 18. November 1781, verm. 14. 
Februar 1822 mit der Frelin Maria Josephs v. Ha- 
ck eiberg -Landau, Witwer seit 1Ü. October 1830, 
(Todesjahr unbekannt). 

Schelle (Johann Christian), deutscher Rechtsge- 
lehrter, Professor in Leipzig, geb. zu Eilcnburg, bei 
Halle, 31. December 1672, gest zu l*ipxig 30. Mai 
1712. 

HcheUenbaaer (Johann llcinrich) t deutscher Thro- 
I log, Pastor an der Kathcdrulkirche in Stuttgart, geb. 
zu Hraekenheim (Württemberg) 18. Januar 1643, 
gest. zu Stuttgart 10. December 1687. 

Hcbellenberg (Christoph), deutscher Philolog und 
'Dichter, geb. zu Aunaberg (Sachsen) um ..., gest. 
daselbst 20. Januar 1576. 

Hchellenberg (Franz Joseph), deutscher Arzt, 
Sachsen- weimar »cner Rath und Physiktu, geb. 14. 
December 1776, ge*t zu Neustadt a. d. Orla 16 (?) 
Juli 1842. 

Schellenberg (Hermann), deutscher Musiker und 
Compooist, Organist an der Jobonniakirche in Leip- 
zig. geb. bi Leipzig 10. November 1816. 

' Herne ileaberr (Jakob Ludwig), deutscher Tbeolog, 
l’redigvr in l Bingen I Nassau), geh. um 1728, gesL 
zu Usingen hs J. 180>R 





Schellenberg — Bcherffer. 



Scfaellenberg (Johann Anton Philipp), deutscher 
Arithmctiker. sachsen-weimar'iicber Kammer* Revisor, 
geh. tu Röppisch, bei Eberadorf (Voigtland), 26. Mai 
1767. gest. tu Weimar 29. October 1864. 

Scaellenbcrg (Johann Baptist), deutscher Jesuit, 
geh. za Augsburg (Bayern), im J. 1586, gest. daselbst 
23. Januar 1645. 

Schellenberg (Johann Georg), deutscher Theolog, 
Diaconus in Leisnig (Sachsen), geh. zu Friodberg 
(Wetterau) 17. August 1756, gest zu Leisnig 19, 
April 1826. 

Sehellenberg (Johann Rudolph), deutscher Kupfer- 
stecher und Entomolog, geb. um 1740, gest im 
J. 1806 

Scheller (Immanuel Johann Gerhard), deutscher 
Philolog, lateinischer Lexikograph, Rector des Gym- 
nasiums in Krieg (Schlesien), geb. zu Thorn (Posen) 
22. Märe 1735, gest zu Brief 4. Juli 1800. 

Scheller (Jakob), böhmischer Yiolin- Virtuos und 
Couiponist, geb. zu Scbettat, bei Kakooitz, 12. Mai 
1759 gest (nach 1800). 

Scheller (Johann Daniel), deutscher Arzt und 
Landphysikus in Celle (Hannover), geb. zu Verden 
(Hannover) 2H. Mai 1768, gest. zu Celle 18. October 

1837. 

Scheller (Johann Heinrich Ludwig), deutscher 
Arzt, braunschweigischer Medici nalratn , reb. zu 
Braunschwrig 22. Januar 1777, gest daselbst 25, 
Februar 1844. 

Scheller (Karl Friedrich Arend), deutscher Arzt 
und Schriftsteller, geh. xu Hessen am Fallstelne 
(Braunschweig) 6. November 1773, gest zu Braun- 
sehweig 1. August 1843. 

Sr heilig (Kurl Friedrich), deutscher topographischer 
Schriftsteller, geb. zu Dresden 1. Juni 1763, gest 
bei Watrram (Oesterreich) 7. Juni 1809. 

Schelllng (Daniel), deutscher Theolog, .Superin- 
tendent in Blaubeuern (Bayern), geb. 22. Januar 1695, 
gest zu BUubeueru 18. März 16*5. 

Schelllng (Friedrich Wilhelm Joseph t.), deutscher 
Philosoph, p re ossiacher Geh Ober-Regicrungsrath, 
geb. zu Leunltcrg (Württemberg) 27. Januar 1775, 
ge»-t. zu Bad lUgatz (Schweiz) 20. August 1854. 

Schelllng (Karl Eberhard tX Bruder des Fried- 
rich Wilhelm Joseph v. S. (s d.), deutscher Augen- 
arzt, wüxitemberjnscher Obenseuicinslrath , geb. zu 
Bebenhausen, bei Tübingen (Württemberg), 11. Ja- 
nuar 1783, ge»t. zu Stuttgart 9. Mai 1H54. 

Schellwitz (Justus Christian Ludwig v.), deutscher 
Rechugclehrter, llofratli und Professor in Jeu«, geb. 
zu Roxsta (Thüringen) 10. September 1735, ge»t. zu 
Jena 22. Juni 1797. 

Hebel» iJohnnn Baptist v.), deutscher Schrift- 
steller, k. k. Oberttltarunant, geh. zu Brünn (Mäh- 
ren) im J. 1780, gest. zu Wien H. October 1847. 

Mehelleraa (Jakobus), holländischer Geschichts- 
schreiber, Archivur der Stadt Amsterdam, geb. zu 
Amsterdam 14. Mai 1767, gest. daselbst 5 (?) Octo- 
ber 1830. 

Schelver (Friedrich Joseph), deutscher Arzt und Na- 
turforscher, Professor in Heidelberg, badenscher Hnf- 
ratb, geb. zu Osnabrück (Westphalen) *23. Juli 1778, 
gest zu Heidelberg 30. November 1832. 

Schelver (Kaspar Ench), deutscher Rechtagelehrter, 
Oberlaiidesgc-riclitsrath in Münster (WestphalenX geb. 
zu Iburg, bei Osnabrück, 12. Juni 1755, gest. zu 
Münster 22. Mai 1806. 

Schelver (N... N...), deutscher Schlachten- 
maler, (Geburtsjahr unbekannt;, gest. zu München 
6 (?) November 1K4I. 

Hchclwlg (Gottlieb), Sohn des Samuel 8 (. d.X 
deutscher Philosoph, Professor am Gymnasium in 
Ihmzig (Westpr missen), geh. zu Danzig 8. Jnni 1683, 
gest. dasolbst 18. Fehrnar 1727, 



Schein (Franz Friedrich), deutscher Theolog und 
Geschichtschreiber, Vicar in Münster (Westphalen), 
geb. zu Oelde 4. Januar 1779, gest zu Münster 
24. April 1854. 

Schemel (Johann Konrad v.), deutscher Rechtste- 
lehrt er. ansbachscber Geb. Rath und Consistorial- 
Prärident, geb. zu Ansbach (Franken) 14. December 
1670 gest. daselbst 6. Juli 1739. 

Sc he na u, rigcotlfcb Elias Zeisig (Johann Eleaaarl, 
deutscher Maler (?), Director der Kunst- Akademie 
in Dresden, geb. zu Groasschönan , bei Zittau, 23. 
Angust 1734, gest zu Dresden 23. August 1806. 

Schcnck (Ernst), deutscher Staatsmann, besam - 
diunnslädter Geb. Staatsrath und Präsident der zweiten 
Kammer der LamUtftndc, (Geburtsjahr unbekannt), 
gest zu Darmstult 15. September 1846. 

Heben ck (Eusebius), böhmischer Arzt, Hof- und 



Stadtphysikus in Gera (Voigtiand), später Professor 
in Jena, geb. zu Oroloppen (?) 11. April 1569, gest 
in Jena 28. October 1622 (oder 1628). 

Schenck (Uarttnann), deutscher Theolog, Diaeonus 
in Obstheim und Pastor in Völkershausen, geb. zu 
lluhla, bei Eisenach (Thüringen), 7. April 1634, gest 
zu Obstheim 2. Mai 1681 ♦). 

Schenclt (Heinrich), deutscher Staatsmann, bayer- 
scher Geh. Rath, geb. zu München 17. April 1*48, 
gest daselbst im J. 1803. 

Schcnck (Jakob), deutscher Theolog, erster luthe- 
rischer Prediger in Freiberg (Sachsen), (Daten un- 
bekannt). 

Heheuck ( Johann X deutscher Volksopem- Compo- 
nist, geb. zu Wiener- Neustadt 30. November 1758 
(nicht 1761), gest zu Wien 29. December 1886. 

Schcnck (Johann Theodor), deutscher Arzt, Pro- 
fessor in Jena geb. zu Jena 15. August 1618, gc«t 
daselbst 21. December 1671. 

Schcnck (Johann Ulrich Gustav), deutscher Arzt, 
geb. zu Lemmin (Pommern) 11. September 1762, gest 
zu Cbristiania (Norwegen) 18. December 1840. 

Schcnck v. Castell (Franz Ludwig. Freiherr), 
deutscher Prälat, geb. 5. AuguBt 1670, rtlrst-Btschof 
von Eichstädt (Bayern) 8. Juli 1725, gest. 17. Sep- 
tember 1736. 

Sehcnek v. Castell (Johann Eucharius), deutscher 
Prälat, (Geburtsjahr unbekannt), Fürst- Bischof von 
Eichstädt (Bayern) seit 13. März 1685, gest daselbst 
6. Mürz 1697. 

Scheuch v. Castell (Msrquard), deutscher Prälat, 
(Geburtsjahr unbekannt), Fürst-Bischof von Eichstädt 
(Bayern) seit 21. October 1636, gest. daselbst 18. Ja- 
nuar 1685. 

, Seheack, Freiherr v. Schmidtburg {Karl Joseph 
| Lukas), Sonn des Freiberrn Wilhelm 8. v. 8. (s. d.l, 
' geh. 27. März 1747, knrmainzjscher wirkt. Geh. Rath 
und Statthalter zu Erfurt, gest. daselbst 2. Januar 1766. 

Schenck v. Stauffenberg (Johann Franz, Freiherr). 
| deutscher Prälat, geb. 18. Februar 1668, Bischof von 
Konstanz (Baden) seit 21. Juli 1704, Bischof von 
i Augsburg seit 24. Januar 1787, gesL daselbst 12. 

I Juni 1740 

Schenck v. Stauffenberg { Marta Anna Therese, 
Freiin v.), Tochter des Freiherrn Ludwig Hartmann 
18. V. 8 <s d.), geb. 28. December 1728, vena. 25. 

[ April 1745 mit dem Reich »grafen Hugo Johann 
, Philipp v. Stadion (s. d.), Witwe »eit 30, December 
i 1785, gest. 26. Januar 1799. 

Schenck v. Stauffenberg (Marquard Sebastian), 
deutscher Prälat, ( Geburtsjahr unbekannt), Fürst- 
; Bischof von Bamberg (Bayern) seit 10. Juni 1683, 

; gest. daselbst 9, October 1693. 

Schenck v. Tautenburg (Friedrich), deutscher 
| Rechtagelehrter und Prälat, Geb. Rath Kaiser 
I K a r I’ s V. (s. d), Präsident des Kammergerichts in 
[ Spuler, (Geburtsjahr unbekannt), Bischof von Utrecht 
i (Holland) seit 1561, gest. daselbst 25. August 1580. 

Schenk ( Eduard v. ) , deutscher Staatsmann, 
bnyemcher Minister de« Innern, Staats- und Keicba- 
jrath, auch bekannt als dramatischer Dichter, geb. 

1 zu Düsseldorf aia Rhein 10. October 1788, gest zu 
I München 26. April 1841. 

i Schenk (Ferdinand Karl WilhelmX deutscher Staats- 
m&uu, hesMüi-kasselscher Jusiizniioisu-r, g«b. zu 
{ llanau um 1765, gest. (nach 1850). 

Schenk (Johuno Christian Friedrich Wilhelm), 
[deutscher Bibliograph, Sachsen -nieimngenscher Hof- 
rath und Oberbibliothekar, geb. zu W'asuugen( Sachsen- 
Meiningen) 13. Januar 1757, gest. zu Meiningen 
1. August 1823. 

Schenk (Johann Heinrich), deutscher Arzt, geb. 
i zu Siegen (Nassau) 12. September 1798, gest. daselbst 
13. Juli 1634. 

Schenk (Karl), mährischer Arzt, k. k. Sanitäts- 
ruth, nicderöHterreichiscbtr LandschaftsphysikuB und 
ßsdurzt in Baden, bei Wien, geb. zu Hiadisch (Mäh- 
ren) 24. Januar 1765, gest. zu Wien (nach 1825). 

Schenkel i Johannes ) . schweizer Theolog, Pfarrer 
in Untcrhallau, geb. 4. Februar 1788, geat. zu Unter- 
hailau 9. Februar 1828. 

Schenkels, nicht Schenkel (Lambertua Thomas), 
holländischer Schulmann und Mnemoniker, Rector in 
Antwerpen, später in Hecheln , geb. zu Hertogen- 
busch ( Holland) 7. März 1547, geat in Deutachiand 
(um 1630). 

Sehenkendorf (Balthasar Rudolph v.L preussischer 
General -Lieutenant uod Chef eine« Infanterie- Regi- 
ments, geb. in Pommers um 1700, gest. zu Stargand 
(Pommern) 27. December 1771. 

Schenkeadorf (Friedrich Gottfried Max vA, deut- 
scher Dichter, preoszizeher Regierungsrath in Koblenz 

•) v*rf mm»r da« IxkaMKa aUfcb>nUid»«; „Nim, Uoit 



(Rheinprorinz), geb. zu Königsberg 11 December 
1784, verm. Beit . . , mR Henriette Elisabeth Ditt- 
rieh (a. d.X g«*t. zu Koblenz am Rhein 11. Decem- 
ber 1817. 

Schcnmark (Niels), schwedischer Philosoph, Pro- 
fessor in Lund, geb. zu Stockholm (?) 14. Mai 1720, 
gest zu Lund 28. September 1788. 

Schenz (Johann), deutscher Arzt, geb. ru Wien 
im J. 1786, gest. daselbst 11. September 1839. 

Schepeler (Andreas Daniel Bert hold), preussischer 
Obriat und Geschäftsträger in Madrid, geb. zu Gflt- 
tingen im J. 1780, gest zu Aachen (Khtinpronnz) 
27. Februar 1849. 



Schepers i Albert), deutscher Rechtagelehrter, Prä- 
sident des Oberlandesgerichts in Bromberg (Grossher- 
zogthum Pi#en), geb. zu Münster (Westphalen) 29. 



Januar 1801, gest. zu Bro inberg 28. Februar 1848. 
Seheplltz (Joachim), deutscher Reclitsgelehrter, 

f eb. zu Wittstock (Regierungsbezirk Potsdam) im J. 
562. gest. daselbst 20. Februar 1634. 

Scheppern« (Jean), belgischer Theolog, geb. zn 
Gent um . . ., geat. daselbst 8. August 1620. 

Scher her (Johann Heinrich X deutscher Theolog, 
Pfarrer in Biscbofsgrün (Bayern), geb. zu Goldkro- 
nach (Bayern) 3 Febnur 1761, gest. zu Berg, bei 
Hof (Voigtiand), 15. Juni 1837. 

Seherblus (Johann), deutscher Arzt und Botaniker, 
(Geburtsjahr unbekannt ), gest zu Frankfurt a. d. 
Oder 8. November 1813. 

Scherbtn« (Philipp X schweizer Arzt, Professor in 
Altdorf, bei Nürnberg, geh. zu Biachoffazell um . . . , 
gest zu Altdorf 11. JuFi 1605. 

Scherdlger (Abel), deutscher Tbeolop, Pfarrer in 
Wasungen, sachsen-gothoischsr Kircbcnrath, geb, xu 
Krmst&dt, bei F.rfurt, im J. 1525, gest zu (Mbl 
26. December 1605. 

Scheremetjew (Boris Pctrowitach, erster Graf), 
russischer General-Feldmarschall, geh. 25. April 1632, 
gest. zu Petersburg 17. Februar 1719. 

Seherem^tjew (Dmitri Nikolajewitscb, Graf), Sohn 
des Grafen Nikolai Petrovrhseh 8. (s. d ), russischer 
wirkl. Staatsrath. geh. im J. 1803. •) 

Sehereme t je w < Fedor lwanowitsch ) , Sohn de« 
Iwan Wassiljewitsch 8, (s. d.), russischer Diplomat, 
r Geburtsjahr unbekannt), gest im J. 1650. 

I Seheremetjeir (Iwan WassUjewitsch), russischer 
i Feldherr, (Geburtsjahr unbeksuut). gefallen vor Reval 
' im J. 1677._ 

Sekeremetjew (Michail Borüsowitsch, Graf), Sohn 
des Boris Petrowitsch 8. (s. d.), russischer General- 
Major, geb. 1. September 1676, geat. 20 (?) October 
1714. 

Hekeremötiew (Nikolai Petrowhscb, Graf), russi- 
scher Philanthrop, Grüuder des nach ihm be- 
kannten Hospitals in Moskau (1803), geh. zu 
| Moskau im J. 1761, gest. daeelbst 2. Januar 1809 ••). 

Scherenberg (Cnnstian Friedrich), deutscher Dich- 
ter. geb. zu Stettin (Pommern) im J. 179H. 
i Scherer (Alexander Nikolaus), russischer Chemiker 
[und Physiker, geb- zn Petersburg 30. December 
] 1771. gest daselbst 28. October 1824. 

Seherer (Barthelemy Louis Joseph), französischer 
j Genera), geb. zu Delle, bei Beifort (Haut-Rhin), 18. De» 
I cember 1747, gest zu Chauny (Aisoe) 19. August 1ÄM. 

. Scherer (ClaodiuB Martin. Ritter v.L deuUcher 
Arzt, Protomedicns von Tyrui, geb. zu Doninwcrth 
I (Bayern) II. November 1751, gest zu Greta (Steyrr- 
. mark) 9. Juni 1834. 

i Scherer (Georg), tyroler Jouuit, geb. zu 8chwatz 
um 1540, gest (au seinem Geburtstage) im J. 1605. 

Scherer (Johann Baptist Andreas, Ritter y.t büh- 
miveher Arzt und Naturforscher, Professor in Wien, 
geb. zu Prag 24. Juni 1765, gest. zu Wien 10. April 
1844. 

Scherer (Theodor) schweizer Publidst, Ucdacteur 
der „Schilii wache am Jura“ (1836), geb. im Dorfe 
Dorneck (Canton Solothurn) 13. Mai 1H16. 

Scherer (Volckmar), deutscher Rechtagelehrter, 
igcb. zu Koburg (Thüringen) um 1666, gest. daselbst 
17. December 1612. 

Schererz (Sigismund), deutscher Tbeolog, Pastor 
an der evangelischen Kirche in Prag, später Super- 
intendent in Lüneburg (Hannover), geb, znAnnaberg 
(Sachsen) 6. December 1584, ge®L zu Lüneburg 31. 
December 1639. 

Scherf (Johann Christian Friedrich), deutscher Arzt, 
lippescher Hofmedicus, geb. zu Ilmenau, boi Weimar, 
2. Februar 1750, gett zu Detmold 22. September 1818. 

Scberffer (Karl), deutscher Jesuit, Mathematiker 
und Astronom, geb. zu Gmunden (Ober- Oeaterreicb) 
3. November 1716, ge*t. zu Wien 26. Juli 1788. 



t ln r«i«ket»a Prt»«.uo*in Kar«j>a't |äi h«n 
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Scherffenstein — SchilL 



Scherffenitehi iMartin KJnner v\ deutscher Ge- 
schichtschreiber und Musiker, geb. in Leobsehütz 
(Schlesien) im J. 1634, gest. zu B*nmgarten , bei 
Frankenstein (Schlesien), 24. März 1597. 

Schiris (Anna Dorothea), Tochter de« Joachim S., 
geb. xu Spandau, bei Berlin, 7. Januar 1744, renn. 
18. April 1763 mit dem Kcichsgrafeo Friedrich Wil- 
helm v. Wylich-Lottum (s. dl, Witwe seit 17. 
Decembcr w74, wicderverm. 17. Februar 1780 mit 
Joachim Friedrich v. Lamp recht (a. d.), gest. su 
Berlin 14. Februar 1706. 

Sehermar (Johann), deutacher Reehtagelehrtcr, 
geb. zu Ulm (Württemberg) 11. Mai 1526, gest. da- 
sellxtt 23. Mai 1616. 

Srhonuer (Franz Joseph!, deutscher Theolog und 
Philosoph, Beichtvater des Herzogs Ferdinand von 
Oporto, geh. zu lierlheim (Kranken) im J. 1804. 



Scherr (Gregor), deutscher Prälat, geb. zu Nucren- 
berg (Dioccse llcgensburg) 22. Juni 1804, Erzbischof 
von München und Frrising seit 19. Juni 1866. 



Scherr (Johannes), Bruder de* Thomas Ignaz S. 
(s. d.), deutacher Schriftsteller, Mitglied der zweiten ! 
Kammer in Württemberg, geb. zu llobenrechberg I 
(Württemberg) um 184.18(7) 

Scherr (Thomas Ignaz), deutacher Pädagog, Dirrc- 
tor des Schullchrer-Seminara in Kussnacbt (Schweix), I 
geb. xu Hohcnrecbbcrg (Württemberg) 15. December , 
1801. 

Seherrer (Georg Kaapar), Sohn des Johann Jakob t 
S. (a. d.}, schweizer Theolog, Antistes in Sanct-Gal- 
len, geb. zu liundwil (Uanton Appenzell) 6 Februar 
1757. gest. zu Sanct-G&llen 27. December 1820. 

Hrnerrer (Johann Jakob), schweizer Theolog, De- 
kan in Sanct-Gallcn, geb. zu Sanct-Gallcn 5. Oetober ■ 
1663. gest. daselbst 5. Januar 1733. 

Seherrer (Johann Jakob), schweizer Theolog, 
Pfarrer iu liundwil (Uanton Appenzell), geh. zu 
Sand -Gallen 10. März 1721, gest. zu Hundwil 27. 
Februar 1772. 

Seliersehntk (Lcopo)d Joseph), deutscher Jesuit 
und G«M'hichtÄichreil>er, geb. zu Tescben (Oeater- 
reicbisch- Schlesien) 3. Mürz 1747, gest. daselbst 
21. Januar 1814. 

Schert Mn v. Hurtenbach (Heinrich Sebastian), 
deutscher Feldherr, geb. 1606, gest. im J. 1653. 

Schert lln t. Burteahaeh (Sebastian), deutscher 
Feldherr, geb. zu Schorndorf Württeralterg) 12. Fe- 
bruar 1496, gest auf seinem Gute Burtenbacn 18. No- 
vember 1676. 

Schertzer (Johann Adam), böhmischer Theolog, 
früher Arzt, Doinpiopst zu Meissen (Sachsen), geh. 
zu F.ger (ftühmm) 1 , August 1628, gest. zu Leipzig 
23. lieceniber 1683*1. 

Seher* (Johann Georg), el&asaer Kechtsgelebrter. 
Professor in Strasburg, ap*ter in Hallo, geb. zu r 
Strasburg im J. 1678, ge*t. zu Halle 1. April 1754. j 

Seherrer (Gustav), deutscher Arzt, geb. imJ. 1804, i 
gest zu Scbönhcide (Schlesien) 29. Juli 1837. 

Sehctellg (Jakob August). deutscher Arzt. geb. zu 
Lübeck im J. 1763, gest. daselbst 10. August 1833. 

Hcltelky (Christoph), deutscher Violoncell-Virtuos 
und Componist, geb. zu Dannstadt um 1740, gest. 
daselbst im J. 1773. 

Heben (Fidelis), deutscher Arzt, bayerischer Hof- 
rath, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Marien bad 
(Böhmen) 31. August iK.o. 

Srbenehzer (Johann), Bruder de» Johann Jakob 
S (a. d), schweizer Botaniker, geb. zu Zürich im J. 
1684, gest. daselbst H. März 1738. 

Schluchzer iJohann Jakob), schweizer Naturfor- 
scher, geh. zu Zürich 4. August 1672, gest. daselbst 
25. Juni 1789. 

Hcheueusl uhl (Michael), deutscher Musiker, Or- 
ganist in Hof ' Bayern ) , geb. zu GuUenatettcn, bei 
Bayreuth (1- 'ranken j, 3. März 170 r >, gest. zu Hof (Todes- 
jahr uuheknnnt). 

Scheuerten ( Karl Friedrich ), deutscher Rechts- 1 
gelehrter, Professor in Tübingen, wOrttenibergischer , 
ObcrtrilmwiUrath und Mitglied der Abgeordneten-: 
kWMt, g*'b. M fHuttgurt 31. Mürz 1786, gest da- 
selbst 4. Januar 1851. 

Schcnti i Christoph), deutscher Rechugolchrter, : 
geb. in Nürnberg 11. November 1481, geäl. daselbst 
14. Jnu ir-42. 

Seheuri (Ileinrieli Julius), deutscher Philosoph, i 
Professur in Helmstad!, gi b. in» J. 1000, gest. zu 
Helm-.tudt 12. December 1661. 

Sehruri (Laurentius), deutscher Tbcolog. General-: 
Superintendent in Helmstädt (früher in Durlacb), 

f eb zu Ulm (Württemberg) im J. 1668, gest. zu 
lelinstädt 13. August 1613. 

•) KifluiJ'-i Sr* n*ch ilita bvUBbttti illal um j 

StWtlurtl gi j-n Kolik uuJ Uj«tali«. 



Sehcuren (Johann Kaspar Nepomuk), deutscher 
Landschaftsmaler , geb. zu Aachen ( IlhcinproTtnx) 
22. August 1810. 

Sebenrlln ( Georg), deutscher Dichter, Canzlist 
beim Oberconaistorium in München, geb. zu Main- 
bembeim (Franken) 25. Februar 1H02, ge*L zu 
München im J. 1852. 

Sehecrmann (Johann Jakob), schweizer Kupfer- 
stecher, geh. zu Bern 20. April 1771, gest zu Aarau 
27. Januar 1844. 

Hebere (Gustav), deutscher Phrenolog, geb. im J. 

1816. 

Srhewtschenko (Alexander (?) Gregoriewitsch), rus- 
sischer Maler und Dichter, geh. im I>orf« Kirilowka 
(Gouvernement Kiew) 26. Februar 1814. 

Scbewyrew (Stenan Petrowitsch ) , russischer Li- 
terarhistoriker, Professor in Petersburg und Mitglied 
der Akademie, geb. zu Saratow 30. Oetober 1806, 
gest. zu Paris 8. Mai 1864. 

Sehejb (Franz Christian r.), deutscher Archäolog 
und Dichter, geb. um 1704, gest. im J. 1777. 

Hcheyerman» (Georges), französischer Klavier - 
Yirtuos, geb. xu La Verrerie de Monthennc (Ardcnnes) 
im J. 1767, gest. zu Nantes (Loire-Interieure) 29. Juni 
1827. 

Schiara (Pio Tommaso), italienischer Dominikaner- 
Mönch. Secretair des Index, geb, zu Alessandria 
(Piment) 29. Januar 1691, gest zu Rom (nach 1778). 

Hchlavsne (Natale), italienischer Maler, geb. zu 
Venedig im J. 1776. gest. daselbst 16. Apnl 1858. 

Sehlavouettl (Luigi), italienischer Kupferstecher, 
geb. zu Uas&ano 1. April 1765, gest. zu Brompton 
(England) 7. Juni 1810. 

Schicht (Johann Gottfried), deutscher Musiker, 
Canto r und Musikdircctor in Leipzig, geb. zu Rei- 
chenau, bei Zittau, 29. September 1753, gest. zu 
Leipxig 16. Februar 1823 (nicht 1812, «io Srhu- 
berth's Conversatious-Lcxikon angiebt.) 

Schick (Friedrich), Sohn der Margarethe Louise 

5. fs. d ), deutscher Militair-Musiker, geb. zu Berlin 

6. November 1791, gest. daselbst (nach 1860?). 

Sehlck (Gottlieb), deutscher Geschieht«- und Tand- 

«chaftsmah-r , geh. xu Stuttgart um 1780, gest. da- 
selbst ira J. 1812. 



Schick, geb. Hamei (Margarethe Louise), deutsche 
Opemsingerin, Mitglied der Berliner Hofbftbne, geb. 
zu Mainz ( Hessen -l>an«stadt) 26. April 1773, gest. 



zu Berlin 29. April 1819. 

Schick v. Slegenbnr* (Anton), k. k. Feldmar- 
sehall- Lieutenant, Divisionair in Frag und Comman- 
(laut der Festung JoscphstadL, geb. zu Wien 1. Januar 
1778, gCBt. zu Pressburg (Ungarn) 10. Januar 1853. 

Schlrkard (Martin), deutscher Rechtsgelehrter, 
Professor in Devenier (früher in Heidelberg), geb. 
zu Siegen (Nassau) im J. 1679, gest. zu Deventcr 
9. Mai 16.. 6. 

Schlckard (Wilhelm), deutscher Astronom, geb. 
zu llerrenhrrg, bei Tübingen, 22. April 1692, gest. zu 
Tübingen 23. Oetober 1635. 

Schlekedaux (Johann Gottfried), deutscher Theo- 
log, Pastor an der Johanniskirche in Dessau (Anhalt) 
und Rector der lateinischen Schule daselbst, geb. zu 
Zerbst (Anhalt) 21. Mai 1722, gest. zu Desaau (To- 
desjahr unbekannt). 

Schlrkedanz (Johann Heinrich), deutscher Theo- 
log, Pastor in Everode und Meimerhausen (Hannover), 
geb. zu Güttingen 25. December 1787, (Todesjahr 
unbekannt). 

Schlrkedanz (Wilhelm Adolph), deutscher Th eolog, 
DivisiouBprcdigcr in München, geb. zu Zerbst (An- 
halt) 27. Juni 1793. 

Srhlrkh (Kilian Joseph), deutscher Lokal- Possen- 
dichter, geb. zu Wien 7. Januar 1799, gest, daselbst 
22. Mol 1861. 

Hehlderer v. Gleisheim (Johann Nepomuk), tyroler 
Prälat, geh. zu Bolsano (Diocesc Trient) 15. April 
1777, Bwchof von Trient seit 19. December 1834, 
gest. (nach 18Ö6). 

Schldönc (Uaitolommco), italienischer Geschichts- 
ranlcr. geb. zu Modena um 1660, gest. zu Parma (?) 
im J, 1015, 

Schicbel (Johann Georg), deutscher Schulmann 
und Dichter, celcröntcr Poöt, Rector und Cantor in 
Radeburg (Sachsen), geb. um .... gest. zu Radeburg 
2. Mai lßH4, 

ScbirlM ler (Daniel), deutscher Rechtsgelehrter und 
Hymnograph, geb. zu Hamburg 25. Mürz 1741, gest. 
daselbst 19. August 1771. 

Schleck (Henriette Charlotte v.), Tochter des Die- 
trich v S., geh. 8. März 1701. verm. seit . . . mit 
Ceatarim V. Miltitz (s d.), Witwe seit 8. Decem- 
ber 1737, wiede rrerm. 28. April 1745 mit dem ersten 
Reichs grafen Christian Gottlob v. Holtzendorff 
(l dl gest. zu Dresden 18. April 1749. 

Hchieder (Quirin), deutscher Rechtsgelehrter, bayer- 



scher ObrrappeUatioasgrrichtsrath , geb. im J. 1783, 
gest. zu MQncbeD 21. März 1840. 

Hchiedermayr (Joseph Bernhard), deutscher Kir- 
chen-Componist, IV>ui-Grganist zu Leipzig, geb. zu 
Pfaffenmünster, lief Straubing (Bayern) 23. Juni 
1779, gest. zu Linz (Ober-üesteiTekh) 8. Januar 1840. 

ScklefTerdecker (Johann), deutscher Tbeolog und 
Philolog , Superintendent und ConsistorialraUi in 
Wcissenfels, bei Naumburg an der Saale, geb. zu 
Zritz (Provinz Sachsen) 7. December 1631, gest. zu 
WeUsenfel* 4. Januar 1706. 

Hehle fferdecker (Johann Christian), deutscher 
Opcrn-Componist, {Geburtsjahr unbekannt), gest zu 
Lübeck im J. 1732. 

SchJefTCrdecker ( Johann Daniel). Sohn des Johann 
S. Is. <1.), deutscher Theolog, geb. zu Weisscnfe Is an der 
Saale 9. November 1672, gest. daselbst 11. Juni 1721. 

HchiefTerdecker (Kaspar), deutscher Rechtigelehr- 
t er, ge)», zu Breslau im J. 1581, gest. daselbst 17. 
März 1631. 

Hckiegultz (Karl Georg), deutscher Arzt, geb. zu 
I Halberstadt (Provinz Sachsen) 12. April 1806. 

Schleie (Eduard Albert), deutscher Arzt, geb. zu 
I Rinteln ( Hessen - Kassel) 28. November 1804. 

Schiemann (Karl Christian), kurländiicher Arzt, 
geb. zu Mitau 16. September 1763, gest. daselbst 
(nach 1H44). 

Schier (Christian Samnel), deutscher Dichter, geh. 
zu Erfurt (Provinz Sachsen) im J. 1791, gest. zu 
Köln am Rhein, 4. DectOiber 1894 (nicht 1826, wie 
Piercr's U.-L. angiebt). 

Schierscbmtd iJoluion Justin), deutscher Rechts- 
gelehrtcr, Professor in Erlangen (Bayern), geh. zu 
Gotha 27. December 1707, geat, zu Erlingen 26. 
Deremhcr 1778. 

Schleivier (Sebastian Willibal.l), deutscher Schrift- 
steller, geb. zu Prag lf. Juli 1789, gest. zu Gratx 
(Steycnurfc) 15. März 1867. 

Si-hlevelbeln (Hermann), deutscher Bildhauer, Pro- 
fessor in Berlin, geb. im J. 1817, gest. zu Berlin 6. 
Mai 1867. 

Schiff (David Hermann), deutscher Schriftsteller, 
Uraclitischer Abkunft, geb. zu Hamburg 1. März 
1800, gest. daselbst 1. April 1867. 

Scalfferll (Budntph Abraham v.L schweizer Augen- 
arzt, Leibarzt des Groasfürsten Konstantin von 
Russland (s. d.), (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Elfenan (Schweix) 3. Juni 1837. 

Schilfert | Christian., deutscher Schulmann, Direc- 
tor des Gyrnnasituns in Königsberg, geb. za Königs- 
| berg um 1690. gest du*HI»st im J. 1765. 

Schiffner (Christian Albert), deutscher Geograph, 

| geb. zu Leipzig 2t. Februnr 1792. 

Schikaneder (Emanuel Johann), deutscher Opern- 
tezt-Dkhter, Veruaser der n Zauberflöte w , Gründer 
und Director des Theaters an der Wien, geb. zu 
Regcnsburg (Bnyern) im J. 1761, gest. xu Wien 
24. Senteinber 1B12. 

Schlkfuhs r. Neudorff (Jakob), deutscher Kechts- 
gelebrter und Geschichtsschreiber, geb. zu Schwibus 
I (Schlesien) 21. Januur 1574, gest. zu Breslau 14. 

! September 1636. 

I Hchllbach (Johann Heinrich), deutacher Land- 
schaftsmaler. nes«en-danu«tftdter Hofmaler, geb. zu 
'.Barchfeld (Hessen -Dannstadt) im J. 1798, gest. zu 
' Darmstadt 14. März (oder Mai) 1851. 

Schilcher (Franz 5>ale» v.), deutscher Rcchtsge- 
lebrtec, bayersrher Staatsrath, geb. im J. 1766, gest. 
zu München 2ü. Juli 1S43. 

Schild (Johann), deutscher Theolog und Hellenist, 
FlllSt an der Stephauskirche und Professor iu Bre- 
men, geb. zu Bremen im J. 1695, gest. daselbst 
3. December 1667. 

Sehlldener (Karl), deutscher Rechtsgelehrter, Pro- 
fessor und Oberbibliothekar an der Universität in 
Greifswald (Pommern}, geb. xu Greifswald 26. August 
1777. ge*t. daselbst im J. 1844. 

Schilder (Karo! Andrejewitscb), russischer Inge- 
nieur-General, deutscher Abkunft, geb. zu Peters- 
burg im J. 1795, gest. zu Silistrin 23. Juni 1854. 

Seidigen (Philipp), deutscher Fresko - Maler, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), geBt. zu Osnabrück (Westpha- 
lcn) 25. (oder 29.) November 1857. 

Schill (Albert Friedrich), deutscher Arzt, geb. zu 
Tübingen (Württemberg) 28. Januar 1812, gest. da- 
selbst 9. September 1839. 

Schill (Ferdinand Baptist« v. ), preußischer Fre»- 
heitsbeld, Befehlshaber eines Freicorps, geb. xu 
Wilmsdorf, bei Dresden, im J. 1776, gefallen vor 
Stralsund (Pommern) 31. Mai 1809 *) 

•) Itl* Kopf, auf «r«tr)i*a dar Künig »■»» Illfr- 

renytuu» Uuon aparte (». 4.), *Ib*« Vral» vob 10,000 Franea 
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Schiller ( Cbristophtne Klitmbirtii Friederike), 
Sdnmtir di* Johvu ( hri*toph Friedrich ». 8. i». 
d.). geb. xu Marbach | Württemberg) 4. September 
1757, verm. 32. Juni 17815 mit Wilhelm Friedrich 
Hermann llf Intra Id (*. d.), Witwe seit 6 August 
181 r». gest. za Meiningen (Sachern) 31. August 1847. 

Schiller (Ernst v.), Sohn des Johann Christoph 
Friedrich v, S. (S. ü. ), deutscher Recktsgelfhrtcr, 
prttttsücher Appellatiousrath in Bonn, geb um 1792, 
gest. zu \Üich, hei Bonn. 13. Mai 1841. 

Schiller (Mur chrutiua Schuld), dcotccbcr 
Theolog, Superintendent io Ariern (Thüringen), gelt, 
tu Merseburg (Provinz Saclucn) 21. November 1706, 
gort. zu Aitern 28. Septerabir 1842. 

Schiller (Johann Christoph Friedrich v Sohn 
des Johann Kaspar S. (». d.), deutscher Dichter, geh. 
tu Maibneh ( Württemberg), 11 November 1769, vorm. 
22. Februar 1790 mit Charlotte v. Lengefeld*/ 
(I. d.), geadelt seit 7. September 1602, gest. zu Wei- 
mar 0. Mai 1805**). 

Schiller (Johann Felix v ), deutscher Dichter und 
Landschaftsmaler. geh. zu Breslau im J. I8U6, gest. 
zu München 31. Januar 1853. 

Schiller (Johann Friedrich v.), deutscher Rechts- 
gelehrter, Vke- Präsident des Dberlamlesgericbts in 
Breslau, ccb. zu Breslau 27. April 1767, gest. da- 
selbst 11. Mai IH30. 

Schiller (Johann Kaspar . deutscher Cbirure. geh. 
27. O dotier 1723, rerm. seit 1749 mit Eltsabnn Do- 
rothea K oilweiss, Witwer seit .... gest. xu Klerer- 
sulzbach (Württemberg) 29. April 1802. 

Schilling | Andreas s ebasscr Arxt, IVofcsoor io 
Strasburg, geh. zu ltteuheim um 1672, gest. xu Stras- 
burg 18. November 1630. 

Schilling, beliiinnt u. d. Pseudonym Musaeus 
der Jüngere (August), deutscher Schriftsteller, k. 
k. Uofsecrefair, geh. zu Wien im J. 1816. 

Schilling (Christoph), deutscher Arxt des sechs- 
zehnten Jahrnnwlerts (Daten unbekannt) 

Schilling ( Friedrich Adolph i, deutscher llechts- 

J elchrtcr. Professor und Domherr in Leipzig, geh. zu 
egau, bei Leipzig, 9. Mürz 1792, gest. zu Leipzig 
27. Jammr 1866. 

Schilling t Friedrich Gustav ), deutscher Roman- 
schriftsteller, geh. zu Dresden 25. November 1776, 
gest. daselbst §0. Juli 1839. 

Schilling (Georg?), deutscher Arabesken -Maler. 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. *u Unter -Tbingau 
{Bayern) 18. November 1839. 

Schilling • Gustav ), deutscher Musikschriftstcllcr, 
hohen zollcmschcr Hofruth. gi b. zu $chwieger*bauscti 
(Hannover) 3. November 1805. 

Schilling (Gustav), deutscher Philosoph, Professor 
in Giesscu { Hessen- Uarrastadt), geh. zu Kothen {An- 
halt) 21. Juli 1814. 

Schilling- Canstadt (Friedrich Alexander Karl. 
Freiherr v.i. deutscher Ilcch Ugclebrter, prcussGcher 
Obertribunalsrath, gi-b. zu Anahach (Franken) 2. üc- 
toter 1765, gest. xu Berlin 22. Fawuar 1884. 

Hchllson (Helene, Freiin v.\ 'Dichter des Freiherm 
«... N , . . v. S. gm, 21 M i 17;. 7. fern 4. Januar 
1769 mit dem Grafen Alexander Krdoedy (s. d.), 
Witwe seit 25. Decembcr 1793. gest. (nach’ I w*.«U 
Sehlltenberger (Johann Peter), deutscher Kerbte- 1 
pelcbrtcr, proicsi.r in Ingolstadt, geb, zu Stadt Ul I 
Bof. bei Regens bürg, im J 1684, gest. zu Kirchdorf, 
tri Abensberg l Bayern ), 11. Februar 1759. 

Zehnter (Gottfried), dcuscher Reclitagelehrtor, Pro* 
feiv.r in Leipzig, geh. zu Landahut (üchlnim) um 
l«J, O). gest. zu Leipzig 9. April R»79. 

Hehlfter (Johann), deutscher Rechts gelehrt er und 
Archaolog, geh. zu Pegau, bei Leipzig, 29. August 
163J, g<. H t *]* Hathshcrr in Strasburg 14. Mai 1705. 
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Sehllter (Jo Kami Benjamin), deutscher Theo log, 
1 Archidiacnntta in Naumburg un der Saale, geh. xu 
Leipzig iiu J. 1632. gest. zu Naumburg an der Sank 
30. September 1684. 

Schiller (Zacharias), deutscher Theolog. geh. zu 
Ldpm im .1 1M1| amt. danlbst 4. Juli 1604. 

Schlmmelmann {Frust Heinrich. Graf v.), Sohn 
des Grälen Heinrich Karl v. S. (8. tl.), dänischer Geh. 
Staatsminbtcr, Chef den Departcmeuts der auswärti- 
gen Angelegenheiten . geh. zu Dresden 4. Decembcr 
17-17 , Littet dm Blftim-Orftat seit 30, Juli 
17'JU. venn. 18. September 1775 mit der GrftÖu 
Km: ie KaroÜM Aatalk v. Rantnan (a d.i. Witwer 
1 9<*it 6. Februar 178«). wiedenenn. 27. Mai 1763 mit 
Charlotte v. Schubart, gest. xu Kopenhagen 9. Fe- 
bruar 1831 

Schinuuelmann (Heinrich Karl, Graf v ), däni- 
scher Geb. ltath und Schatzmeister, geh. xu Demiuin 
1 9 (?) September 1721. in den Freiherrunstand erhoben 
ara 17. April 1762. Bitter des KlepUanten-Drdcns seit 
16. Novembrr 1773, gegraft am 8. April 1779, ge*t. 
zu Konen bag«*u (?) 23. Januar 1782. 

Schimmel mann i Karl, Graf v,), Sohn des Grälen 
Emst Heinrich (?)v. 8. is d.), dänischer Huijigermeiater. 
geh. 12. November 1787, verm. 29. Mai 1819 mit der 
Gräfin Fanny Sophie v. Bluecher-A Itona (h. d.), 
gest. 26. Januar 1833. 

SehimiuelniMun (Karoline Adelheid Cornelia, Grä- 
fin v.), Tochter des Grälen Heinrich Karl v. S. (s. d.i, 
deutsche Schriftstellerin, Freundin Herder'« <s. d.), 
geh. zu Dresden (V) 21. Januar 1760, vertu. 16, Sep- 
tember 1776 mit dem Grafen Heinrich Friedrich v. 
Baudissin is. d,), gest. xu Knoop (Holstein) im J. 
182«. 

Schi mute] pcnnlnrk (Rütger Jan. Graf), hollindi- 
scher Staatsmann, geh. zu Deventer 31. Octobcr 1761, 
gest. *n Amsterdam 16. Februar 1H25 

Schimmer (Georg), deutscher Theolog, Diaeonus 
in Wittenberg, geh. xu Anmberg (Sachsen I 19. Ja- 
nuar 1652, gest. zu Wittenberg ft. Februar 1695, 

Schimon ) Ferdinand ), ungarischer Maler, geh. xu 
Pcslh 6. April 1797, pp st. zu München 2‘J. Auirust 
, 1852. 

Schimaiiskjr-Schlmoni (Christoph Emannel Vin- 
ccu v.) t deutscher Prälat, geh. xu Brxeziiitz. bei Op- 
peln. 23. Juli 1762, Fürst - Bischof von Breslau seit 
5. Mai 1W24, gest. zu Breslau 27. Decembcr 1832. 

Sehiinper i Karl Friedrich), deutscher Botaniker, 
geh. zu Mannheim 16. Fcbruai 1 %ü 9. ^„t, zu Schwe- 
tzingen, bei Mannheim, 21. Dee* ruber 1.-67. 

Srfalniper i, Wilhelm Bruder des Karl Friedrich 
S. (a. d. i, deutscher Reisender uud Naturforscher, 
geh. zu Mannheim 19. August 1804. 

Srhluiper (Wilhelm Philipp), Geschwisterkind der 
beiden Vorigen, Director des uaturhiHorhchrn Mu- 
seum m Strasburg, geh. zu Dosenheim, bei Zabcnt 
I Elsas» i 8. Januar l«st)H. 

Sehimpir i Bernhard v. L k. sAcbsiseher Gcneral- 
M..jir, (ommandeur der Jager -Brigade. (Geburts- 
jahr unbekannt), v<*nn. 28. April 1842 mit der Grä- 
fin Lonjr Karoline Auguste v. Koapoth )». d ). 

Sehlna (A , B. . . N . italienischer Arxt, 
Professor in Turin. (Geburtsjahr unbekannt). 

Sehlnebinelil (Antonio), italienischer Arzt. geh. 
zu rrenaui* i Geburtsjahr unbekannt), gc.-t. daselbst 
8. Nnvember 1488. 

Sehindckopf i, Henning ), Marachall des deutschen 
Ordens (Geburtsjahr unbekannt), gefallen in der 
Schlacht bei RmUu 6- Februar 1870. 

Schindel (Karl Wilhelm Otto Aupnist v. >. deut- 
scher Schriftsteller und Btogtaph, IjiuiIi -ältester 
der nreuaaiaclicn Ober- Lausitz, geh. auf dem Schlosse 
Txw hcthau . bei Lauban, 21. April 1776, gest. xu 
Schönbrunn, bn Görlitz, 21. November 1880. 

Schindel i Vtglas v. ), dänischer Admiral, geh. im 
J. 1675, gest. xu Kopenhagen 10. Juli 1766. 

Schludelmeisser (Ludwig', deutscher Opern-f 'om- 
ponisL, lies sen-darta Städter Mofkapelhneistcr, geh zu 
Königsberg 8. DcccmluT 1811, gest. xu Darmsudt 
20. i, oder 30.) März 1864. 

SrhiuUcrhannc* (Johann Bueckler, bekannt u. 
d. Namen!, deutscher HäuberbAUptmann. geh. xu l’n- 
-tädten < Grafschaft Katzeuellenbogcn ) un J. 1779, 
enthauptet zu Mainz i Hessen- Dannstadt) 21 Novem- 
ber 1803. 

Schindler (Alexander Julius i, deutscher Rechts- 
gelebricr, als •Schriftsteller bekannt unter dem Pseu- 
donym Julius von der Traun, Mitglied des 
österreichische« iieicbsiaths, geh zu Wien 26. Sep- 
tember 1818. *j 

Srh in d ler (Anton), deutscher Musikschriftstrilcr, 
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Freund Beethovens, früher Kapellmeister in Wiel», 
später Musikdirektor in Münster uud Aachen, geh. 
zu Mfldl , bei Neustadt (im Olmutzer Kreise) im J. 
1796, gest. zu Borkenheim, bei Frankfurt am Main, 
16. Januar 1*64. *) 

Schindler i Heinrich August), deutscher Arzt, geh. 
xu Grübe, bei MeUsen (Sachsen), II. Octobcr 1765, 
geat. zu l.auban | Ober -Lausitz) (nach 1841). 

Schindler < Heinrich Bruno), deutscher Augenarzt, 
geh. zu L-i«uhan (Ober- Lausitz) 22. August 1797, 
geat. zu Greiffenberg (Schlesien) (nach 

Schindler (Severin), deutscher Rechtsgclehrter, 
preuss weher (ich. Rath, geh. um 1672, gest. zu Königs- 
berg (?) im J. 1757. 

Schindler v. Rothenluuur *. Christian Hermann), 
böhmischer Rcchtsgelehrter, Vice- Präsident des 
böhmischen AppellatioHgcrkMt, dann Pnisidcnt dH 
Stadt- und Landgericht» in Linz (Ober-Oesterreich), 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Linz 12. Februar 
1838. 

Schindler v. Schindelheim {Johann Baptist, Frei- 
herr), k. k. Geh. Ruth und Domherr in Krakau, 
ehemaliger Senats - Präsident daselbst, .geh. zu Kra- 
kau (?) ;j. Decembcr isuj. 

Hchindlorker i Philippe), belgischer VhdoBcell- Vir- 
tuos uiwl i'onipunist, K- k. Kammermusiker, geb. zu 
Mons tllaiuaut i 25. Octoher 1753, gest. zu Wien 

16, April 1827. 

Srhlnk i Johann Friedrich i, deutscher Schriftstel- 
ler, geb. xu Magdeburg 29. April 1755, gest. zu 
Sagan ( Nieder -Schlesien) Io. Februar 1835.“ 

Sclitiikcl >;K«rl Friedrich), deutscher Architekt, 
preii-ssisrhcr Oberlanileduuidirertnr, geh. xu Non- 
Ruppiu (Mark Brandenburg) 13. März 1781, gest., 
geiatcskrnnk, zu Berlin 9. October 1841. 

Schlnmeyer i Johann Adolph 1, deutscher Theolog 
und Orientalist, Superintendent in Lübeck, geh. zu 
Stettin (Pommern) im J. 1733, gest. zu Lübeck 3. Mai 
1796. 

Sch in n i Johann Georg), deutscher Flöten- Virtuos 
und Componist, geb. zu Sinzig, bei ltegeiuburg, 14. 
September 176-, gest. zu München 18. Februar 1833. 

Schinner, bekannt unter dem Namen Cardinal 
von Sitten fSioni (Matthias i, schweizer Prälat, geh. 
iui Dorfe Muhliharh um 1470, Bischof von Sitten seit 
16ÜU, Cardinal und päpstlicher Legat in der Lom- 
bardei seit 2U. Marz 1511, gest. zu Rom 12. Oc* 
t<dN*r 1522. 

Schi nz (Christoph Salomon i, Sohn de* Saloroon 
S. (s. d. h achweizer Physiker und Botaniker, geb. 
zu Zürich 28. Februar 1764, g»*st daselbst 26. Au- 
gust 1847. 

Schütz (Emil), schweizer Physiker, Professor in 
Bern. geh. zu Zürich 2. Juli 1817. 

Scklnz {Hans Rudolph), schweizer -< brifuttelUr, 
geb. zu Zürich iui J. 1745, gp»t. daselbst 12. Januar 
1 796. 

Scklnx i' Heinrich), schweizer Tbeolog, Pfarrer in 
/olltkon, geb. zu Zürich um 1764, gest. zu Zollikun 
im J. 1*22. 

Sehlnz { Rudolph Eduard i. sebweixer Ingenieur, 
Erbauer der Weicbselbrücke, geb. za Zürich 

17. April 1812, gest. 8. October 1856. 

Schlitz ; Salomon), schweizer Arzt und Natur- 
forscher, Professor um Gymnasium in Zürich, prb. xu 
Zürich 26. Junuar 1734, gest. daselbst 26. M;u 1784. 

Schtnxinger (Johann Anti n ?L dculsdi.-r T!ui>log, 
hadischcr geistlicher Rath und Professor in Frei- 
burg (Breisgau), geb. 22. November 1753, gcat. zu 
Baden-Baden 30. Suirtember 1827. 

Schi rach ^Gottlob Itcncdikt v.),deutacherGeschichts- 
scbrcibiT. dänischer I,egiUinji*n»tb, g**b. xu Ticfen- 
furth (Okr-lzmiU) 13. Juni 1743, ge»t. xu Altona 
(HoLstein) 7. Decembcr lbl>L 

Sehlrarb (Karl Gottlol» ), deutscher Theolog, 
Pastor in (tAMOto (Nieder- Lausitz), gid» im J. 1762. 
gc&t. zu Golssen 10 November 1H32. 

Schirmer (Adolph), deutscher Schriftsteller, geb. 
zu Hamburg um 1818. 

Schirmer (Andreas Itaniel), deutscher Schauspieler, 
k. sächsischer Hof Schauspieler, geh. zu Stettin (l'om- 
m»TD) 22. Mai 1761, gest. zu Dresden 3. September 
1. 

Schirmer { August Gottlob k erdinand i. dcntacber 
Theolog, Professor in Breslau, später in (iredswakl 
' Pereint rn), geh. zu Hartuiannxlorf { Schlesien) im J. 
1791, gest. zu Greifswald 29. März ls63. 

Schirmer (Friedrich Wilhelm), deutscher Land- 
schaftsmaler, geb. zu Berlin im J- 1804, gret. zu 
Vcvav , hei Genf, 7. Juni 1864k 

Schirmer, geb. Christ (Friederike), deutsche 
Schauspielerin , k. sächsische llofschauspielerin, geb. 

*) Ast «*io«6 Tltllaakam« aUa4 „tal Za gilt« Be«1- 
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zu Riga (Li» Und) 3. August l?6 7, gest. xu Dresden 
31. Mal 1833. 

Schirmer (Johann Wilhelm), dNttchtr Land* 
schafumaler, Oireetor der Karlsruher Knastachule, 
geb. zu Juiicb 5. September 1807, gest. zu Karls- 
ruhe 11 S*'j ti-inlwr 1003. 

Schirmer i Joseph Agricola), deutscher Maler, !*ro- 
fesBor in München, m, au Augsburg 31. Mai 176% 
pest. zu >1 mu hen (Todesjahr unbekannt). 

Schirmer, verwitwet gewesene Sch melk a. geh. 
Büttner i Maria Annu t, deutsche Schauspielerin, 
k. siichsisci»' Hofehaatplekria. geh, zu nusbcrfl 
(Bayern) bn J. 1757, gest. zu Dremien 7. Februar 
1007. 

Schlrnbrand (Joseph Uidor). deutscher Tbcnlog 
???), geh. zu <»mtx (Steiermark) U.OcUikr 1747, 
gest. daselbst IH. Mai 1806. 

Srfalrudlnger y. Hrhtrndlag (Ferdinand, Frei-] 
herr v.J, k k. Feldinarscliall- Lieutenant, geh. im J. | 
1782, gest. zu Frankfurt am Main 27. December 

m 

Schlrndlnger y. Scliirndinr | Ferdinand Leopold, 
Graf v.), deutscher Pub licht, geh. zu Prag 7. Juli 
1808. gest. daselbst 22. Juli 1845 

Sehlx htoff f Alexander), russischer Admiral and 
Minister der öffentlichen Aufklärung, geh. um 1754. 
gest. zu Petersburg bn J- 1828. 

Schiffer ( Balthasar), deutscher Prälat. geh, zu 
Mariapfarr (Erzdiüccae Salzburg), Bischof von Dul- 
ina in part. •; Bosnien) seit 20. Juni 1850, Svffragan 
von Salzburg. 

Srhjoedte (I^aurids). dänischer Theolog, Stiftpropst 
in Viborg, geh. zu Viborg (?) 8. November 1792, 
gest. d*»clbft 28 Juni 1843. 

Schkuhr i Christian i. deutscher Botaniker, geh. 
zu Pegau, bei Leipzig, 14. Mal 1741, ge&t. zu Wit- 
tenberg 17. Juli 1811. 

Schlabrendorf i Charlotte Friederike WQhelmine 
Antonie, Gräfin v.), Tochter des Grafen Friedrich 
Wilhelm Ludwig v, S., geh. 12. Januar 1787, verm. 
10, Mai 1804 tuit dem Landgrafen Joseph Friedrich 
v. Fuerstenberg (a. d.), Witwe seit 19. Septem- 
ber 1840. 

Schlabrendorf | Christoph Georg Gustav, Graf v.). 
Sohn des Grafen Frost Wilhelm y. 8. (a. d.), geh. 
xu Stettin I Pommern) 22. Marz 1760. deutscher Ue- 
8chichu>!iclu*'iher, gest , un vermahlt, zu Paris 32. Au- 
gust 1824. 

Schlabrendorf i Constantia Karl Anton, Graf t.), 
Sohn des Grafen Friedrich Wilhelm Ludwig v. S.. 
Erb-Obcrlandbutxlirector von Schlesien, geh. 12. öc- 
tober 178», verm. 16. Mai 1811 mit der Gräfin Ju- 
liane Christiane Johanna Matusrhka (s.d. im Nach* 
trage), gest. 27. Mai 13511. 

Schlabrendorf (Frust Wilhelm, Graf v.), Unuler 
des Gustav Albrecht v. 8. (a. <L). geb. 4. Februar 
1710, preusaischer wirkt. Geh. Etat«- und Kriegs- 
m inist er und Präsident der Provinz Schlesien, Bitter 
des schwarzen Adler-Ordens, verm. seit ... mit An- 
toinette Charlotte Philippine v. Blume nih al (s.d). 
Witwer seit 4. Januar 174 1 , wiedenrena. seit . . . mit 
Anna Karoline v. Otterstedt (s. d.), grot. zu Bres- 
lau 14. Decembcr 1760. 

SrhUhrendorf (Hans Alexander Albrecht, erster 
Graf v.), Sohn des Gustav Albrecht v. 8. (s. d.l, 
llofniarschali des Prinzen Louis, geb. 25. Mai 1760, 
in den Grafenstaud erhoben am »1. Oetober 1786, 
gest. zu Berlin 21. Juli 1795. 

Schlabrendorf (Therese, Gräfin v.), Tochter de* 
Grafen Friedrich Wilhelm Ludwig v. S-, geb. 16. Au- 
gust 1781, verm. 3. Juli 171K* mit dem Reichagrafen 
Juhaiin Kmst v. Hoyos-Sprintzcnsteiu (*. d.), 
W’itwc seit 28. Oetober 1849, gest. (nach 1H60). 

Schlabrendorf (Kwald BogisUw v. ). preußischer 
Oberstwachtmebter, geb. um 10K0, gest- im J 1728 

Srhlahrendorf (Gustav Albrecht v.). Suhu dp* Jo- 
hann Christmu v. S., preussischer General • Major 
und Chef eines Kmr.issier- Regiment*. geb. um 1704, 
verm. seil ... mit Christiane Amalie v. Roel, gest. 
im J. 1765. 

Schlabrendorf (Johann ».), deutscher Prälat, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), Bischof von Havelberg seit 
29. August 1501, gest. daselbst 12 August 1620. 

Schlabrendorf (Otto, Freiherr v. ), preussischer 
General - Lieutenant und Gouverneur von Küstrin, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Küstrin im J. 1719. 

Schinden (Friedrich Heinrich Leopold, Graf v.), 
deutscher Staatsmann, preu&sissher («eh- Rath, Ge- 
sandter in Lissabon, München, Petersburg, Constan- 
tinopel und im Haag, geh. 14. Juni 1772, verm. 25. Fe- 
bruar 1818 mit der Gräfin Friederike Dorothea Hen- 
riette v. Schoenfeld (s.d.), gest. 30. August 1845. 

Schlaeflt (Ludwig), schweizer Mathematiker, Pro- 
fessor in Born, geb. zu Burgdorf (Canton Bcruj 15. 
Januar 1814. 



Schlacger (Hans), deutscher 1 Jeder - l’omponbt, 
Director des Wiener Gesangverein»., geh. zu Fe.ls- 
kirchen ( Ober-Orslerrcicli 1 6. December 1820. 

Schlacger (Julias Karl), deutscher Orientalist, 
Professor in llelmstüdt, geh 25. S«ptnnher 1706, 
gest. zu llrlmstädt 14. Juni 1784. 

Sehlaepfer (.lohunu Georg), schweizer Arzt, geh. 
zu Trogen ( Canton Appenzell ) 6. Februar 1797, ge»t- 
daaellKtt st. April 1835. 

Schlaff i Daniel), holländischer Thoolog. Hof- und 
Stadtprediger in Grabau, geh. zu Amsterdam 12 Juni 
1662, gest. zu Grabau 9. September 1711. 

SchLagdeahanffeu (Charles Frtderic), elsaaser 
Chemiker, Professor in Strasburg (Haut-Rhin), geb. 
zu Strasburg 7. Januar 1830. 

Srfalaun, genannt v. Linden (Joseph*, Freiin 
v.), Tochter des Freiherrn Moritz v. S genannt v. 
L., geh. 2. November 1798, verm. 9. Mai 18 lü mit 
dem Freiherrn Franz Xaver v, Ott« n f el s - G s c h wind 
(s. d.). W itwe seit 17. Marz 1881. 

Sihlajer (Johanne»), deutscher Staatsmann. Würt- 
temberg scher Minister de» Innern, geb. zu Tübingen 

11. Marz 1792, gest. zu Stuttgart 3. Januar 186t). 

Schlechtn-W x lu brd i Franz Xaver. Freiherr vA, 

i Sohn de« Freiherrn Franz Xaver Vinrenz v. S.-W., 
k. k. Geb. Rath und Chef der zweiten Section des 
Finanz-Ministeriums, geb. zu Pisseck (Böhmen) 20. 
Oetober 1796, verm 14. November 1821 mit Katha- 
rina Gutherz. Witwer seit 5. April 1853. 

Scklrehla * Wtchehrd (Karl BorromAin Stephan. 
Freiherr v.), Bruder des Freiherrn Franz Xaver v. 
S.-W. (a. d.|, k. k. Landesgerirhtstatb, geh. zu Pis- 
scck ( Böhmen ) 31. Mai 1*07. verm. 29. September 
1839 mit Wilhelmine v. Hu eher*). 

Srhlrchla* Wsrhehrd |V incenx Ferdinand Xaver 
Raptiste, Fraberrr v ), Sohn des Freiherrn Franz 
Xaver Vinrenz v. S.-W'., k. k. Geh. Rath und Feld- 
marschalL geb. 22. November 1798. venn seil 1863 
mit Isahclla v. Urbanska (s. d.l. 

Schechtendal (Dietrich Franz Leonhard v. ), dent- 
1 scher Botaniker . Professor und Director des botani- 
schen Gartens in Halle, geb. im J. 1796, gest. xu 
Halle 12 . Oetober 1866. 

Schlecht endal (D...F...K... r. ), deutscher 
KechUgclchiter, preussischer Ober-Landes-Gerichts- 
Pr&s ident zu Paderborn (West n bahnt), früher Polizei- 
lUrector in Berlin, ((ieburtsjahr unliekunut), gest. xu 
Paderborn 22. Februar 1842. 

Schlerhtcndal (Friedrich (iottlieb). deatscher 
Botaniker, geh 4. Juli 1730, gest. 3. Oktober 1801. 

Schlegel i August W ilhelm v.), Sohn des Johann 
Adolph S. is. d ), deutscher Dichter und Orientalist, 
Professor tu Bonn (Kbeiuprovinz), geh. zu Hannover 
8. 8«p4ember I7b‘7, geadelt seit 1813, gest. zu Bonn 

12. Mai 1846. 

Schlegel (Christian), deutscher Geschichtsschrei- 
ber, sarhsen-gotha'ßcber Secrctair. geb. zu Saalfeld 
j(Sacbarn) 80. Januar l»5457, gest. zu Gotltai?) 17.0«. 
tober 1722. 

Schlegel (Christoph), deutscher Theolog , Super-, 
intendent in Grimma, bei Leipzig, geh. im Diufe 
Sclitnehleu, bei lirt-Mlen, im J. 1631, gest. zu Grimma 
19. Mai 1678. 

Schlegel i Gottfried Sigmund) deutscher Arzt, kur 
sächsischer Leflunedieoa, geb. im J. 1662, g«*st. zu 
( Dresden 18. November 1727. 

Schlegel i Gottlieh), deutscher Theolog, Professor 
in Grcifswakl (Pommern), gel>. zu Königsberg 16. Fe- 
bruar 1739, erst, zu Greifswald 27. Mai 18lü 

Schlegel (Hermann), deutscher Zoolog, (Vutserva- 
tor des Mu»cums in Leyden, geh. zu Altenburg im 
J. IN». 

Schlegel i Johann ? v. deutscher Arzt, russi- 
scher wirklicher Staatsrath, Präsident der medicmisch- 
chirurgischen Akademie in Petersburg, (Geburtsjahr 
unbekannt), gest. zu Petersburg 2. Oetober 1861. 

Schlegel (Johann Adolph), deutscher Tbcolog 
und Dichter, Consistorialruth m Hannover, geb. xu 
Meiosen (Sachsen) 1H. September 1729, gest. zu Han- 
, nover 16. September 1793. 

Schlegel i Johann Christian Traugott), deutscher 
Arzt, waldenburg* schar llofrath, geb. zu Lnugrn- 
Kich.'tädt, bei Frfiberg» November 1745, gest. 
zu Waldenburg 18. Januar 1824. 

Schlegel (Johann Klias), Bruder des Johann 
Adolph 8. (s. d. ). deutscher Dichter, Professor au 
der kitterakademic zu Soroe ( Dänemark ), geb. zu 
Meissen (Sachspu) 28. Jaoaar 1718, gest. au Soroe 

13. August 1749. 

Schlegel (Johann Friedrich Wilhelm), Sohn des 
i Johann Heinrichs, (s. d), dänischer Rechtsgelchrter, 
i Gonfcrenzruth und Professor in Kopenhagen, geb. zu 
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Ko|M'nhagi'u 1. Oetober 17il5, gest. auf seinem Land- 
sitze Htotterod. bei Kopenhagen. 19. Juli 1836. 

Schlegel (Johann Heinrich), Bruder des Johann 
Klios S. I*. d), deutscher GeÄchichUtrhreiber, dikni- 
*cher Htstorii’graph. Bibliothekar und Professor in 
Kopenhagen . geh zu Meisten (Sachsen) im J. 1724, 
gest. zu Kn|H'uhügen 1*. Oetober 1780. 

SchlegtT ( Johann Karl Fürchtegott), Sohn des 
Johann Adolph S. (». d.h dcnt»chcr Theolog, Con- 
sihtorialriith in Hannover, geb. zu Zerbst (Anhalt) 
2. Januar 1758. gest. xu Hannover 13. November 1831. 

Schlegel i Johann Wilhelm), deutscher Arzt, geb. 
zu Langensalza, b«i Gotlsa, 25. Februar 1774, ge*t. 
xu Merseburg, bei Halle, 19. September 1812. 

Schlegel i Julius Heinrich Göttlich), deutscher 
Arzt, sehwanburg • soodershauaenscher llofrath und 
Brunueium in Liebeustein iSachsen-Mc-iningeni. geb. 
zu Jena 16. März 1772, gest. zu Meiningen (Sachsen) 
19. Januar 1839. 

Schlegel (Karl Gustav Moritz), Sohn des Johann 
Adolph 8. (». d. ). deutscher Theloog, General- Sn- 
peniiO-ndrnt in Harburg (Hannover), geb. xu Zerbst 
(Anhaiti 26. September 1756, fest zu Harburg 29. Ja- 
nuar 1826. 

Schlegel i Karl Wilhelm Friedrich v.), Sohn des 
Johann Adolph S. p. d.l. deutscher Literarhistoriker, 
geh. zu Hannover 10. Marz 1772. verm. seit ... 
mH Dorothea Mendelssohn (s d.l, gest. xu Dres- 
i «len ll Januar 1829- 

S^’hlegel | Louise) wehe Koester. 

Schleger (Theodor August), deutscher Arzt, Pro- 
fess. -r in Kassel, geb. 5. März 1727, ge*t. xu Kattel 
! 12. December 1772. 

Sehleirfa (August), deutscher Thiermaler. geb. zu 
München im J. 1813, gest daselbst 26. December 

1665. 

Schleich (M . . . K . . .), Sohn des August 8. (8. d-), 
deutscher Schriftsteller. Kedacrour des „ M unebene r 
|Pun»ch*‘, geb. zu München um 1830(7). 

Schlelrh (Peter), deutscher Goldschmied, geb. um 
j 1610. gest. im J. 1667. 

Schleiden (Andreas Benedikt), holsteiner Arzt, 
geh. xu Kiel 12- December 1775, gest. zu Hamburg 
(nach 1841). 

Schleiden (Matthias Jakob), Sohn des Andreas 
Benedikt S. In. d,), deutscher Botaniker, Professor 
in Jena, spater in Dorpat, geb. xu Hamburg 5. April 
1804. 

Schleiden (Rudolph), Sohn des Andrea» Benedikt 
S. )>. d.), holsteiner itochtsgdehrter und Geachichta- 
achreibcr, geb. in Kiel (?) 22. Juli 1H15. 

Srhlelerraarher (Andreas August Emst), deutscher 
Bibliograph, h e»s en-d arm stad tcr Geh. Rntli, Cabinets- 
Sccretair und Bibliothekar, geh. zu Darmstadt 3. 
(oder DL) Februar 1787, gest. zu Auerbach, an der 
Bergstrasse, 13. August 1860. 

Schlrlenuarber { Hildegard Maria), Tochter des 
Friedrich bimst Ihmiel S. (s. d.), geb. zu Berlin 12. 
Juli 1617, verm. 6. August 1884 mit dem Grafen 
Maximilian Heinrich Kan Anton Ernst v. 8 c h wo- 
rin- Put za r <*. d.). 

Hrtürlermarher f Friedrich Frost Daniel), deut- 
scher Theolog und Philosoph, Profwsor in Berlin, 
geli. zu Breslau 21. November 1768, gcat. tu Berlin 
12. Februar 1834*). 

Scblcicrweber-Frledleuau (Johanna Margarethe 

Christine v. ), Tochter des Kmst Paul v. 8., geh. 
zu Maubeuge 24. Januar 1756, verm. 5. August 1 771 
mit dem Keichsgrafen Hans Moritz v. Bruen! (s. d.), 
ge«t. zu -ScifcrsÜlorf (Lausitz) 3. Juli 1816. 

Schleifer (Matthias Leopold), deutscher Dichter, 
geh. zu W'ildendürnncb ( Nieder -Oesterreich), im J 
1771, gest. zu Gmunden am Traunsee 26. September 
1842 

Schleinitz (Alexander, Freiherr v.), Sohn des 
Freiherrn Wilhelm Karl Ferdinand v. 8. (*. d.), 
preussischer Minister der auswärtigen Angelegenhei- 
ten, geb. im J. 18ü7, gest, zu Trier 24. December 
I 1865. 

Schleinitz (Gustav, Freiherr v.), preußischer Ge- 
| neral- Major, geh. im J. 1785, verm. Beit ... mit 
i Aurora v. Braun, ge»t. xu Berlin lü. Mai 1858. 

Schleinitz (Hans Eduard, Freiherr v.), p musischer 
j wirkl. Geh. liatli und Ober • Präsident «ier Provinz 
Schlesien, geb. 28. August 1798, verm. seit ... mit 
I Johanna Maria Fugenie v. Hippel (s. d.}, Witwer 
I seit 20. Mai 1850, wiedervenn. »eit . . . mit Maria 
v. Hippel. 

Schleinitz (Johann v.), deutscher Theolog und 
Rechts gelehrt Cr, (Gcburujahr unbekannt), Bbekof *u 
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Naumburg *<*» 1422 bis 1434, ge»l. zu Zeitz 30. No- 
vember 1434. 

Schleinitz (Maximilian Rudolph. Freiherr v.), büh- 
aiiticher Prälat, geh. zu Sclilmkinau int J. 1606, 
erster Bischof von Lciimeritx zeit lÜfiö, gest. daseihst 
15. Ortober 1075. 

Schleinitz (Wilhelm Johann Karl Heinrich, Frei- 
herr v.j, Ni-hn des Freiherm Wilhelm Karl Ferdi- 
nand v . .s (s.d.), deutle her Staatsmann, braunschwei- 
gischer Staataiuinister, geh. zu Blankenburg 4- Juni 
17114, Term, seit ... mit Charlotte v. Schräder, 
gest. zu Braunschweig 3. November 1856. 

Schleinitz (Wilhelm Karl Ferdinand, Freiherr v,}, < 
deutscher Kechtsgelehrter, brannachwcig’acher (leb. 
Rath, Präsident de» Uber- Appellationsgeriehts und 
Coosiätoriuuis, (Geburtsjahr unbt-kaunt). gest. zu 
liraunjydiweig 12. Februar 1887. 

Schleinitz (Franz Eduard), deutscher Theolog, 
Superintendent iu l’irua. bd Dresden, geh. zuZecbü- 
rutz. bei Dobeln (Sachsen), iu» J. 1604, gest. zu Pirna 
18. September 1SEO. 

Schleinitz (Kouradl, Bruder de» Franz Eduard 
S. (b. d.), denticher liech tsgrlchrier und Musiker. | 
Advokat und Dircctor des ( onscrvutoriuins in Leip- 
zig. geh, zu Zedianitz. bei Ilöbeln (Sachsen) 1. Oc- 
tober 1807. 

Sehleil» (Bernhard Jn«ei>h), deutscher Arzt, kur- j 
pfälzischer Hofrath, Phyttikui in Sulzboch (Bayern), 
geb. im J. 1719, gest zu Sulzbach 9. DecemixA- 1601. 

Schlemm (Friedrich), deutscher Arzt und Anatom, 
prouuischer Geh. Mrdicinalruth und Professor in j 
Berlin, geh. im Dorfe Gitter (Hannover) 11. Dccen* | 
Ihtt 1795, gest. zu Berlin 27. Mai 1*68. 

Schlemm (Johann), deutscher Theolog, Sachsen- j 
eisenach'scher Consiatorial- und Kirchenratb, geh. zu 
Hameln an der Weser (flanuover) 29. September 1636, 
gest. zu Eisenach (Thüringen) 31. December 1718. 

Schlemmer i Christoph Friedrich), deutscher Phi lo- 
log, Rector des Lyceums in Wtmneod (Franken), geh j 
zu Wunsiedel IU (?| December 1748, gest. daselbst 
8. December 1798. 

Schlenkert (Friedrich Christian), deutscher Ge- 
whichtsflchreiher, geh. zu Dresden 8. Februar 1757, | 
gest. zu Tharandt, hei Dresden, 16. Juni 182«. 

Sehleppegrell tX . . . N . . . v.), dänischer General - 
Major, geb. iu Norwegen im J. 1792, gefallen in der 
Schlacht bei IdBtedt 2 5. Juli 185U. 

SchlepuM'h oder Schieebuieh, geh. v. Eyck (Anna 
F.liaabetli, Freiin v.), deutsche Schriftstellerin, geh. 
in Schlesien 23. Januar 1026, gest. auf dem Ritter- 
gute Polwitz, bei Lieguitz I Schlesien) 20. März 1706*). I 

Schlesier (Gustav), deutscher Schriftsteller de» 
neunzehnten Jahrhundert!« (Daten unbekannt i. 

Schlesier (Moritz Wilhelm), deutscher Theolog, 
Superintendent in Zwickau (Sachsen:, geh zu Fieh- 
ntadt , bei Eisleben (Provinz Sachsen), 28. November 
1732. gest zu Zwickau 14. November 1812. 

Sehlesiturcr (Jakob), deutscher Gesrhichtainaler, 
geh. zu Grunstadt (Khejuhaveni) im J. 1791, gest.! 
zu Berlin 12. Mai 1666. 

Schlesinger (Johann), deutscher Portrait- und | 
Fruchtemaler, geh. im J. 1771, gest. zu Snusrnhciin, 
bei Grünvtadt i. Rheinbay eru) 18. Januar 1840. 

Schlesinger (Joseph)’ deutscher Arzt, israeliti^her 
Abkunft, geh. zu Frankfurt a. d. Oder & Mitrz ÄJÜ. I 

Schlesinger (Karl), deutscher Violoncelli-' Virtuos 
und CounnuiMt, geh. zu Wien 19. August 1813. 

Schlesinger (Martin), böhmischer Violin- Virtuos 
und Comnontst, geh. zu Wiklcuschwcrt (Schlesien)' 
im J. 17Ä1, geft. zu Wien 12. August 1818. 

Schlesinger (Moritz), deutscher Arzt, israelitischer I 
Abkunft, geh, zu Gross-Giogau (Schlesien) 18. Odo- ! 
bw 18(12. 

Kchlrsinger (Sigismund), deutscher Arzt, israeli- 
tischer Abkunft, des neunzehnten Jahrhunderts (Da 
ten unbekannt). 

Schlesinger (Wilhelm), Neffe des Moritz Göttlich 
Saphir (s. d.k ungarischer Arzt, israelitischer Ab- 
kunft, geb. zu Pestb (?) iiu J. Iel4 

Schielt (Joseph), deutscher Musiker um! Compo- 
nist, gcb. zu Wasserburg am Inn (Bayern) um 1765, 
gewt. n München 26. Dereiutwr 1836. 

Schietter (Adolph Heinrich), Hohn den Seiden- 
h&ndler* Halomon Gott hold 8., Gründer des Leip- 
ziger Museums, geh. zu Leipzig um 1794 (?), gest. 
daselbst 19. December 1853. 

Schielt er (Christoph), dänischer (?) Prälat, geh. 
um 1648, Professor iu Kopenhagen, später Bischof 
von Dnmtheim (Norwegen) gest, zu Drontbcirn 25. Oc- 
tober 1688. 

Schlotter (Hermann Theodor), deutscher Rechts- 
gelehrter, Professor in Leipxig, geh. zu Dresden 23. 
April 1BI6. 
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Sehletterer (llaus Michael). deutscher Musiker, Mu- 
sikdimfor an der evangelischen Kireh© in Augsburg ! 
(Bayern), geh. zu Ansbach ( Franken | 29. Mai 1824. 

Schleupner (Christian), deutscher Theolog, Superin- 
tendent in Bayreuth, »pater in Wiirzburg. g«*b. zu • 
Hoff (Voigtlaud) um 154*», gen. zu Erfurt tmJ, 1636.; 

Schleoilug (Johium). deutscher Rechtagelebrter, 
geb. zu Wurzen, bei Leipzig, 1. Mai 1654, gest zu 
Leipzig 15. Februar 17ÜÖ 

Schleuieiier (Johann Friedrich), deutscher Theo- : 
log, Professor in Wittenberg, geh. zu Leipzig 16. Ja- 
nuar 1769, gest. zu Wittenberg 21. Februar 1881. 

Schleyer (Peter Anton), deutscher Theolog und; 
Orientalist, Professor in Freiburg (Breisgau), geh. zu 
Grosa-Eieholxheim , bei Mosbach (Baden), 17. März 
1810. 

Scblez (Johann Ferdinand), deutscher Theolog, 
Oberprediger in Schlitz und hesMu-darnttltlter Kir- 
chenrath, geb. zu Ippesheim (Frauken) 27. Juni 1759,, 
ge»L zu Giessen 7, September 1839. 

Schlicht (Abel), deutscher Kupferstecher und Ar- 
chitekt, geh. um 1754, gest. im J. 1826. 

Schlichtegroll (Ad«dph Heinrich Friedrieh r.), 
deutscher Biograph und Numismatiker, geh. zu Wal- 
terHluuoen, bei Gotha, 8. December 1765, gest. zu 
München -1. Decemtier 1822. 

Schlichten (Xavier, Freiherr v.), preussischer Ge- 
neral-Major der Artillerie, (Geburtsjahr imhekannt), 
gest. zu Waruibrun« (Sdlltm) 6. Juli 1841. 

Schlicht borst | Ilernumn i. Sohn de.» Johann Gott- , 
fried S. (*. d.), deutscher Octgrapb, Courector am 
Gymnasium iu Bremen , geh. zu Bremen 15. Deccm« 1 
her 1766. gest. daselbst (um 1820). 

Schlicht hörst (Johann Gottfried!, deutscher Theo- 
log, Oo—illorialiath in Bremen, g«?b. zu Bremen um 
1722, gest, daselbst iiu J. 1780. 

Schlicht hörst (N... N... v. d.), deutscher Mili- 
tair - Schriftsteller , prmssiseber Miyor, (Geburtsjahr 
unbekannt!, gest. zu Minden 16. September 1860. 

SehUchtlng (Georg Siegmund v.f, kursichsischer 
General -Major und Üornmandant (ies Sonnensteins, 
geh. iu Schlesien um 1682(7), gest. in Pirna, bei Dres- 
den, 26. November 1749. 

Schlicht lug (Sophie Beate, Freiin v.). Tochter des 
Freiherrn Alexander v. S., geh. zt» Wallmersdorf 8. 
August 1736, renn 28. Januar 1762 mit dem Reichs- 1 
graten Friedrich Albrecht Karl Hermann Wylich-j 
Lottuin (». d.), Witwe seit 3. Marz 1797, gest. zu I 
Berlin 28. üctober 1801. 

SefallrhtkniU (Alinc v.), deutsche Schriftstelle- 
rin, (Geburtsjahr unbekannt), gf*t. zu Berlin 5. März 
, 1863. 

Schlicht kmll (Oluf Nicolai Ühristonber). dänischer 
Arzt und Botaniker, geh. zu Kopenhagen 30. Sep- 
tember 1801, gest. ib*elbst 2. üctober 1831. 

Schlick ( Kaspar v. ), Reichs • Vicekanzler unter 
Kaiser Sigismund und Ohrist • Kanzler von Böhmen. 
(Geburtsjahr unbekannt), in den Keichsgrafenstand 
erhoben am 8. August 1433, vorm, seit . . mit der 
Herzogin Agnes von Oela, Witwer seit .... wieder- 
vcrin. seit ... mit der Gräfin Johanna v. Treviso 
and Collalto, gest. zu Prag im J. 1499. 

Schlick iMngdnlcna v.>, Tochter des N... N... 

: v. S., (Gehurt-j&br unbekannt), Mnitresse Kaiser 
iRudolph s II. is. d.), gest. im Kloster Sanct-Georg 
zu Prag um 16.10, 

I Schlick zu PasHaun (Beatrix Eleonore Josephe, 
Rcirhsgrätin v.Jl Tochter de* Reichsgrafen Franz 
'Ernst v. S. u, P. (s. d), (Geburtsjahr unbekannt), 

J verm. seit ... mit dem Grafen Giovanni (?) Ar- 
I chinto fs. d.), Witwe weit 7. September I6U3, (T«jdes* 

! jahr nnlM'kunut). 

Schlick zu Passaun Franz Ernst, Reichsgraf v.), 
Sohn de* Reichsgrafen Friedrich Heinrich v. S. zu 
P. (s. d.), (Geburtsjahr unhckannt) t k. k. Reichs-Hof- 
raib. vrrm. 22, 8e|vtemWr 1652 mit «1er Reiehsgrtfin 
Maria l’ngnad v. Weisaen* ulff ff. d.i, Witwer 
Iseit 1662, wiederverm. seit .. . mit der Rdcbsgräfin 
Helena Mnximitiana t. Traudisch t». d.), gest. 16. 

I August 1675. 

Schlick zu Pimoann (Franz Heinrich, Reichs- 
graf v.), Sohn des Reichsgrafen Joseph Heinrich 
V. S. zu P. (H. d.), geb. zu Prag 23. Mai 1789, k. k. 
Geh. Rath, General der Cavaterie. commaudirendcr 
General in Galizien und iu der Bukowina, vertn. 24. 
April 1817 mit der Rcichsgratin Sophie v. Kitz 
(•. d.), Witwer seit 4. September 1821, wiederverm. 
seit ... mit Wilhclmine v. Ureuci n, gest. zu Prag(?>. 
17. März 1862. 

Schlick zu P&ssaun (Franz Joseph, Reichsgraf 
v.), Sohn dea RcichBgrafen Franz Ernst v. S. zu P. 
Is. d.), gcb. 19. Januar 1656, kaiserlicher Kammer- 
Präsident des Königreichs Böhmen, verm. 17. Octo- 
ber 1684 mit der Gräfin Sylvia Karolbc v. Kinaky 
(s. d.), Witwer »eit 10. Juni 1713, wiederverm. 1. 



September 1716 mit der Rcichsgratin Anna Joacpha 
v. Kolowrat-Krnkow »ky (S. d.), g«‘»t. zu FTag 
im J. 1739. 

Schlick zu I*a»Haun •Heinrich, Reichsgraf v,), Sohn 
de» Reichsgrafen N... N... S. zu P. ih. d.i, (Gehuru- 
jahr unbekannt), k. k. Fchlmar schalt und llof-Kricgs- 
ratha-Präsklcnt, Ritter des goldenen Vllesaet, verm. 
»eit . . . mit der Gräfin Anna Maria v. Salm -Neu- 
bürg, Witwer seit 45. üctober 1647, gest. 5. Januar 
USO. 

Schliek ru Passnan i, Heinrich Franz, Reichsgraf 
v.). Sohn dos Kotchfigrafcn Franz Heinrich v. 8. zu 
P. (». d.), geh. 22. Juli 1820, k, k. Obcrstlieutenant in 
der Armee, verm. «eit 1849 mit der Freiin Sophie 
v. Kisenfels (s.d.), gest. zu Wien 11. August 18M». 

Sehllek zu Paasaun (Joachim Andreas, lieichs- 
«f v.), Enkel des Kaspar v. S. (& d. I, (tiehurta- 
yahr unbekannt), oberster Landrichter in Böhmen 
und Landvoigt der über ■ I-ausitz. einer der 80 Di- 
rectoreo der aufülämlischen Böhmen, hingerichtet zu 
Prag 21. Juni 1621. 

Schlick zu Pasaaun (Joseph Heinrich, Reicha- 
grat v.), Sohn des Reichsgrafen Leopold Franz v. S. 
zu P. i s. d.), geh. zu Wien 11. Üctober 1754, k. k. 
wirk!. Geh. Rath und Gesandter in Mainz und später 
in Kopenhagen, verm. 11. Februar 1781 mit der 
Gräfin Maria Philipp in© Ludmilla Hermenegilde v. 
Nostitz- Kieneck (a.«L), gest. 13. December 1806. 

Schlick zu Passaun ( Leopold Anton Joscpk, 
Reichsgraf v.), Sohn des Rrichsgrufcn Franz Ernst 
v. S. zu P, i r«. <1. geh. 10. Juni 1663, kainerlicher 
Geh. Rath. General - Fcldmarscball und Ubrister, 
Kanzler in IVihmen, verm. 15 (?) Juli 1687 mit der 
KeichsgnUin Clara Rosalie v. Kaunitz (s. d.), Wit- 
wer seit 1696, wiederverm. 6. Februar 1695 mit 
der Keichsgrätin Muria Jose iiha W r n t i » l .» w • M i t r o- 
witz (o. «Lj, gest. 10. Apnl 1723. 

Schlick zu Passaun (Leopold Franz, Reichs- 
graf v.), Sohn des Reichsgrafen Franz Heinrich v. 8. 
zu P. (». d.), geh. 28. Februar 1696, k. k. wirk!. Geh. 
Rath, verm. 18. Juli 1723 mit Rcichsgratin Maria Eleo- 
nore v. Trautmaunsdorf {». d.), gest. im J. 1786. 

Schlick zu Pasaaun (Leopold Franz, lleicha- 
graf v ), Sohn des Reichsgrafen Franz Heinrich v, S. 
zu P. (s. d.i, geh. 29, Juli 1720, k. k. wirk!. Geh. 
Rath, Mitglied der llofkammer- und Ministerial- 
Banco- Deputation, renn. 29. Januar 1754 mit der 
Gräfin Maria Antonie v. Frankenherg (a. d.), geat. 
zu Wien 26. Juni 1770. 

Schlick zu Passaun (Marianne, Rci«'hsgräfiii), 
Tochter des Rcichtgrafen N . . . N . . . S. zu P., geb. 
4. December 1725, verm. 20. September 1753 mit 
dem Freiherrn Franz Aloys Haager v. Altensteig 
(s. d.), gest. zu Wien 4. September 1781. 

Schlick zu Pa.iMran (Maria Anna, Reichsgräfin 
v.), Tochter des Kcichsgrafcn Usp»M v. S. l». d.), 
gcb. 5. August 1767, verm. 31. Januar 1788 mit dem 
Kcirlutgrafen Maria Raimund v. San ruu (s. d.). Witwe 
seit 27. Januar 1796. (TlMlIV unbekannt ). 

Schlbk zu PaäMaun (Maria Kli-vabeth Philippine, 
ReicJmgrätin v.), Tochter des Reichsgrafen Joseph 
Heinrich v. S. zu P. ft. «I- >, geh. zu Mainz 26. Ja- 
nuar 1792, bekannt als Coinponiatin, geat., unver- 
mahlt, zu Prag 14. December 1855. 

Schlick zu Paasauu (Maria Josepha Philippine. 
Reich figratin v.\ Tochter des Grafen Leopold Anton 
Joseph v. S. (a. d.), geb. 24. October — — , verm. 
29. April 1726 mit de« Grälen Nikolaus I’alffy v. 
Erdoed i». d,), Witwe »eit 29. Juni 1734, gi'st. zu 
Wien 3. Marx 1761. 

Sehlick (Johann Friedrich Wilhelm), deutscher 
Violonccll -Virtuos mal (’omponiat, k. sächsischer 
Katnmermtisiku» , geb. zu Gotha 24. Januar 1801. 

Schlick ( Jnfiann Konrad), deutj*cher YiolooceU- 
Virtuos und Komponist, geb. zu Münster (7) um 1760, 
gest. ru GoU« In J. If'Jä. 

Srhllckeyaen (Johann Karl I^»|Kil«l), deuueher 
Arzt, geb. zu Potsdam 7. Februar 1807. 

Srhllelreu ( Ailam Friedrich , Graf v. |, Bruder de» 

| Grafen Georg Christoph v. S. (s.d.), geh. 12. Auguat 
1 1678, hessen-ka»»©r»cher General-Major, renn, seit 
j 1719 mit der Landgrafin Hedwig Louise von Hesaen- 
i Homburg (». d.J, gest. 1. August 1752. 
j Schlieben iAdamGf.org, Graf v.) Sohn d»** Grafen 
Adam Friedrich v. S. (*. d ), (Geburtsjahr unbe- 
kannt), venu, »eit ... mit Charlotte v. Flemming, 
Witwer »eit 7. April 1708, gest. 2. Octobtr 1708. 

Schlieben (Albn*cht Emst, Graf ».). Sohn de* 
preussisrbm Landjügeruieistcrs Georg Adam ^ v. S. 
(s. d), preusskscher wirkL Geh. Etats- uml Kri«*g»- 
rainuter, geb. imJ. 1091, verm. 3. August mit Amalie 
v. Krertzen, Witwer aeii 1749, gest. zu Königs- 
berg 11. August 1753. 

Schlieben (Amalie Louise, Gräfin), Tochter de« 
Grafen Friedrich Wilhelm v. 8., geb. 15 Decembar 
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1777. vern^ 24. Joni 1801 mit den Grafen Wilhelm 
Heinrich Maximilian v. Dohna-Schlobit ten (s. d. 
im Nachträge), Witwer seit 10. Mai 1845, gest. (am 
1846). 

Schlichen (Dorothea Sabine, Gräfin v. ), Tochter 
des Graten Adam Omh t. S. i- dl geh. 80. Marz 
16815. renn. 16 (?) Mai 1705 mit George Detlev v. 
Arnim («- d.), Witwe seit *20. Ortober 1753, gest. 
zu Boitzenburg (Mecklenburg • Schwerin) 19. Mir* 
1754. 

Schlichen (Friederike Amalie. Gräfin v.), Toch- 
ter des Grafen Karl Leopold v. S. (». d.), geh. 28. Fe- 
bruar 1757, verm. 0. Mär* 1780 nitHernf Fried- 
rich Karl Ludwig von Holstein-Beck (s. d.\ Wit- 
we seit 25. Marz 18 in. gr»t_ 17. December 1827. 

Schlichen i Friedrich Karl, Graf v i. Sohn An 
Grafen X . . . N . . v. 8., (Geburtsjahr unbekannt), 
verm. 13. October 1751 mit der Freiin Auguste 
Louise Wilhehinne v. Da neke Intao (s.d.h (Todes- 
jahr unlK-kannt ). 

Schlichen (Georg Adam v.), preuHsiscber Land- 
jägermeister. geh. im J. 1649, verm »eit . . mit 
Eleonore Christine v. Oelsen*), Witwer seit 12. Juli 
1713, erst, im J. 1719. 

Schlichen (Georg Christoph, Graf v,), hohn des 
Georg Adam v. M fs. d.), erster preuasisrher Staat»* 
minirtcr. geh. im J. 1675, verm. 4 Mai 1712 mit 
Eleonore Lucia v. Ilten (s. d. im X acht rage), in den 
Grafenstand erhoben am 9. August 1718, gest. zu 
Berlin 22. November 1748. 

Schileben (Karl Leopold, Graf t.\ preuasiseber 
wirkt. Geh. Etats- und Krieirsniintf'ter . Uberetburg- 
graf des Königreichs Pteutsm, geh. 3. Februar 1723, 
verm, 18. Januar 1747 mit der Gräfin Maria Eleo- 
nore v. Lehndorf (h. d.j, gest. zu Königsberg 16. 
April 1788, 

Schlichen (Maria Charlotte, Gräfin v.) Tochter 
des Grafen Georg Adam v. S. (». d.), geh. im .1. 1759, 
verm. 27. October 1774 mit dem Heichsgrafen Karl 
Friedrich Ludwig Allmacht Finck v. Finck enstein 
(s. d.j, gest. zu Königsberg 4. September 1790. 

Schlichen (Marianne, Gräfin v. l Tochter des 
Grafen X... N... v. S. . < Geburtsjahr unbekannt), 
verm. So. Juni 1780 mit dem Grafen August Wil- 
helm Karl v. Hardenberg (s. d.), Witwe seit 30. Ja- 
nuar 1821, gest. (nach 1948). 

Schlichen (Ernst Wilhelm August v. deutscher 
Kameraliflt, geb. zu Dresden 24". Juli 1790, gest. 
daselbst 11. September 1839. 

Seit Helfen (Albert Hermann Alexander, Graf 
V.). Sohn des Grafen Kurl Friedrich v. S., geh. 
9. October 190*2. prcusaischer wirkl. Geh. Legations- 
rnth, Mitglied de« Slaatsraths , venu. 2. Mai 1839 
mit der Gräfin Marin v. Stolberg- Wernigerode 
(•. d.). 

Sehlieffen (Heinrich Wilhelm, Graf v. ), Bruder 
des Grafen Martin Ernst v. S. d. >. jiretwaiaeber 
General- Lieutenant und vormaliger Mibtair-Gouver- 
ncur de» Prinzen Heinrich von Pretnsra (s. d.), 
geh, 14. November 1756, gest,, iravermaldt, zu Berlin 
29. Decanber 1842. 

SrhllelTeii (Johann Leo Karl, Graf v.), Sohn de» 
Grafen Johann Ernrt Ludwig v. S., k. preoralacher 
General- Lieutenant, geb. 10. Januar 1792, verm. 
«eit ... mit Louise Clcmeutina v. Wedell (a. d.), 
Witwer seit 12. August 1836, gest. zu Pau ( Frank- 
reich ( Ki. Decanber 1686. 

SchlieflVn (Karl Philipp August. Graf v.), Sohn 
de* Grafen K»rl Friedrich v. 8. (*.«.), geh. 23. März 
1798, preußischer Oberst-Lieutenant und Flügel- 
Adjutant des Königs Friedrich Wilhelm IV. 
(*. d.}, venn. 27. Juli 1823 mit der Gräfin Kathu- 
rinn Petro* na Schuwaloff (*. d.), gest. zu Berlin 
20. December 1S46 

Nrhlieffen (Martin Ernst, Graf v,), Bruder des 
Grafen Albert Hermann Alexander v. S. (a. d.). preus- 
ri scher Consislonalrath , Geh. Kegierungsrath , geh 
zu Berlin 9, Juli 1811. 

Kchlitffen (Martin Emst, Graf v ), deutscher Staata- 
mnnn, besäen - kaaselacher General-Lieutenant und; 
Staat sruimster, später jpreussischcr General- Lieutenant j 
und Gouverneur Yon Wesel, Gesandter im und : 

in London, Kitter des schwarzen Adler-Ordens, geh. ' 
zu Pudenzig, bei Gdnow (Pommern), So. October 
1732, gest. auf seinem Gute Windltausen 15. Septem- 1 
ber iSk 

Selilippenbaeh (Adelheid Constanze , Gräfin v.). 
Tochter des Grafen Wilhelm v, 8. (s. d.), erb, 19. Juni 
1803, veno. 16. Juli 1824 mit dem Reich »grafe» 
Heinrich Gustav Gottlob v. Keiehenbaeh - Go- ! 
Bcbuetx (s. d.), geschieden seit 1632. 

Nrhlltipciihnch (Agnes, Gräfin v. ), Tochter des 
Grafen Kurl Friedrich Wilhelm v. 8. (s. d.), geb. zu 
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Herlin 27. August 1831, renn. 29, August 1859 mit 
dem Freiherrn Adalbert Frans Anton v. Rosen- 
berg (s. d ). 

Sehllppenbarh (Agnes Sophie Louise, Gräfin v.), 
Tochter des Grafen Karl Friedrich Wilhelm v. S. 
<s. cLL geb. 29. Mai 1812. verm 15. März 1830 mit 
dem Reiriisgrafe« Friedrich \\ tlbeUn Adolph Hahn- 
Basedow (s. d.). gest. zu Basedow (Mecklenburg- 
Schwerin) 5. April le&7. 

Srhlippenhaeh (Emilie, Gräfin v. ), Tochter des 
(irafett Karl Friedrich Wilhelm v. S. (». d. ). geb. 
24. Januar 1802. venn 17. Juli 1880 mit Richard 
Jelf <*. d l 

Sehllppenbarh ( Ferdinand . Graf v. ), Sohn des 
Grafen Karl Friedrich Wilhelm v S. (s. d. I, geb 
. 26, December 1799, preusaisrher General- Major, 

, verm seit 1829 mit der Keicbsgräfin Ottilie Albert ine 

■ Eleonore Juliane v. d. Schulen bar g-Angern <». 
d,y, ge»L zu Brrliu 26. April iMüfi. 

Sehllppenbarh (Friederike Christiane Elisabeth. 

■ Gräfin v >, Schwester de« Grafen Kurl Friedrich Wib 
i heim v. S. (s. d.I. geh. 15. Mai 1767, v»*r». 19 De- 
i cembtr 1HUU mit dem Freihcrrn Ludwig Konrad 

Georg v. Omptedn i*. d. im Hauptwerke und im 
i Nachträge), gest. zn t eile i Hannover) ft. Februar 
1848. 

Schllppenharh i Karl Friedrich, Graf v.). deutscher 
i General -Lieutenant in holländischem Dienste, geb. zu 
i Berlin (?) 7. September 1668, gest. im Haag 9. Ja- 
nuar 172», 

Srhllppenbarli (Karl Friedrich Wilhelm, Graf v), 
Sohn de« Grafen X . . X . . . v. (Geburtsjahr un- 
bekannt), venn. 24. Juli 1793 mit der Reictisgräfin 
Kamine Friederike v. Beust (s. d. im Nachträge),! 
Witwer seit 16 (?) September 1825. wiedervena. seit 

. mit Auguste v. Gaza, gest. zn Berlin 20. Sep- 
tember 1690t 

Srhlippenhaeh ( Pauline Sophie, Gräfin v. ), Toch- 
ter des Grafen Karl Friedrich Wilhelm v. 8. (s. d.), 
gab. 30. November 1 Hilft, venn. 26. August 1923 mit 
dem Grafen Karl Friedrich Ludwig Christian Lehn- 
dorf (* d.), Witwe »eit 7. Februar 1954. 

Srhlippenhaeh (llosalie, Gräfin v.i. Tochter des 
Grafen Wilhelm v. S.. geb. 9. Mai ISO“, vertn. 18 (?) 
November 1H32 mit Iwan v. Oxer off ls. d ). 

Srhlippenhaeh (Ulrich Gustav, Freiherr v.), deut- 
scher Dichter und Schriftsteller, geb. zu Groas- 
Wormsabten (Kurland) lc*. Mai 1774, gest. zu Mitau 
1. April 1926. 

Schütter v. Ntedcruberg iKarl Freiherr v i. k. k. 
wirkt. Geh. Itatli , Feidniursrhall • Lieutenant und 
General • Adjutant des Kaisers Franz Joseph I, 
•(*. d.). geb 26. Januar 181*2, vertn. 29. April ISItO 
' mit Jofunna v Russ (s. d.). 

Schlitz, genannt Goertz (Auguste, Keichsgräfin 
‘ v), Tochter des Grafen Johann Eu rt acnina V ge- 
nannt G., i,s. d.). geb. 29. September I77H, venn, seit 
.. mit Augu-l v. Meyern ( $. d. ), Witwe seil 
J 21. Februar 1815. 

S<'hlitz, genannt v Goertz i Friedrich Wllbelm, 
Keichsgraf v.) Sohn des Johuuu Volpert S„ genannt i 
v. G., deutscher Staatsmann, knrhannftver'scher Geh. 
Rath und StMtamialiter, geb. 4. Juni 1647, verm. 
20. Juni 168<» mit Anna Dorothea v. Haxthauseu 
(a. d.), gest» zu Hannover 26. September 1723. 

Schlitz, genannt v. Goertz (Georg Heinrich, . 
Freiherr v.) t schwedischer Staatsminist er ; (Geburts- 
jahr uuln-kannt), verm. seit . . . mit Climtiue Mag- 
dalene t, Revtail«« (• d.) T enthaupt! t zu Stoeb 
; hoim 2. (oder 8.) März 1719. 

Schlitz« genannt v. Goertz (Johann, Reichsgraf 
v.j, Sohn des Reichsgrafen Friwlrich Wilhelm Soge- 
nannt <i. (m. d.j, deutscher Staautaana, hannöverseber 
; Geh. Rath mul StliloBühauptuiium, Ritter des schwar- 
zen Adler-Ordens, gi b. zu Hannover :J0. April llitd, 
verm. 1*. Januar 1718 mit der Freiin Maria Friede- 
rike Dorothea Sophia v. Schlitz, genannt Goertz] 

I (s. d.), grat. zu Hannover 2Ö Juni 1747. 

Schlitz, genannt v. Gm*rtx (Johann EtuUchius. 
Keiehsgruf v. ), Sohn des Rcichägrafeu Johann r. 8.. 

' genannt G. («.d.j, k. preuniorlirr wirkl. Gph. Stants- 
: minister und Grand-Maltre de la Garderobe, Ge- 
! «andrer in Regensburg und Petersburg, Ritter de« 

I »chwarzt-n Adlcc-Onleno, geb. auf dem vatcrlK'heu 
| Stamm*'h!o«ae Schlitz 5 April 1737, verm. II Octo- 
ber 1768 mit Friederike Karoline v. Uechtritz 
(*. d.), Witwer Mit 4. October 1609, gest. zu Hegens- 
ourg (Bayern) 7. Angust 1H2I odi*r 1931 ('?). 

Schlitz, genannt v. Goertz (Karl Heinrich Jo- 
i bann Wilhelm, Keichsgraf v.i, Sohn des Reichs- 
I grafen Georg v. S., genannt G , geb. 26. November 
1752, sächsischer wirkl. Geh Katb , Gewandter in ; 
Kopenhagen, Mtinchen uud Berlin, venn. 5. Juli 1783 i 
mit Dorothea Henriette v. Wurmicr (s. d), säcb- 1 



»iarher BuridcsLagsgesuudier in Kninkfurt am Muiu 
von 18IÄ bis 1921, gest 10. Decembcr 1826. 

Schlitz, genannt v. Goertz (Maria Anna Amalie 
Friederike, Rrirhsgräfin v.), Tochter des Keichs- 
grnfen Johann Eustachius S., geuauut v. G. (s. d.l. 
geb. 9 September 1778, verm 9. Ksbruar 1797 mit 
dem Keicbagrafen Alw« l'raux Xaver v. Rechberg 
(s. d.). gest. 11. Mai 1825. 

Schlitz, genannt v. Goertz (Maria Friederike 
m>rothea Sophia, Freiin v.), Tochter des Freiherrn 
Georg Ludwig Sittich S , genannt G. , geb. 22. Au- 
gu-t 1696. venn 19. Januar 1718 mit dem Reich»- 
grab-n Joluinn r. Schlitz, genannt v Goertz 
is d ), Witwe seit 28. Juni 1747. gest. zu Hannover 
11 September 1773. 

Schloemllch - Oskar), deutscher Mathematiker und 
Pbvaiker, sächsischer Hofrath. (n-b. zu Weimar 13. April 
1923. 

Srhloenbarh (Karl Arnold), deutscher Schrift- 
steller. früher Schauspieler bei Wandert nippen, geb. 
xu Wi»«en an der Sieg 31. August 1917. gast, xu 
Koburg (Thttringen) 17. September l«6t». 

Sehlwenlwieli i Karl Ludwig), ib-utwlier Physiker, 
Salinendirect«»r xu Rothenfelde, l*ei Osnabrück (Weat- 
phalen). geb. zu Berlin 28. April 1767, ge«t. zu Uo- 
-henfelde 4. November 1900. 

Srhloepke (Christian), deutscher The- log, Pastir 
in Laxenburg, geb. xu Hatzeburg 15. August 1663, 
gest. zu Laiienburg rm J. 1705. 

NrblsMMf (Philipp), deutacber Theolog, Ho!- 
pmliger in Daruistaiit, geb. in» XasaauVheu im J 
1614. gest. zu Dannstadt 1. Decemlier 1675. 

Schloexer (Auguat Ludwig 1. v. ), deutschiT Ge- 
schichtaschreiber . hannoverscher Geh. llofrath und 
Professor in Gflftingrn umher b Ptltltbtnfi, (irün- 
der der ,.Staat*anzeigen“*), geb. zu Gaggstedt 
(GraGcbafi Hohenlohe- Kirchberg) 5. Juli 1736, gest. 
zu G.tttingen 9. Srpteinher 1H»9. 

Schloexer (August Ludwig Kurd II. v.). Enkel dra 
August Ludwig I. S. (». d.i. deutscher Geschieht» - 
Schreiber, geb. zu Lübeck 2. Januar 1922. 

Sehloezer i ( bristian V.k, Solin des August Ludwig 
I. v. S. i> d.). deutscher Philosoph. Professor in Bonn, 
geb. zu tiottingen 1. Dccenber 1775, gt>st. zn Wies- 
bmhm 16(?) N'ovnnber 1832. 

Schloexer ; , Domthea v.), Tochter des August 
Ludwig v. s. (i, d.|. geb, m üWilgtA 10b Augum 
1770, venn. »eit... mit dem Lübecker Bürgermeister 
S ... S .. . Rodde, gest. xu Lübeck 12. Juli 1825 •*). 

Sehloi«»uigg i Albertim» Maria Theresia, Reichs- 
frriin v.-), Tochter des Reichslreibemi Franz v. S., 
g«di 4. OcUibcr 1809, renn. 16. April ltvJl mit dem 
Freiherrn Johann Nepomuk Foragrin Tlnti (». d.l. 
Witwe »eit 19. November 16M,*wledervmn. l.Julil87»o 
mit dem Frciherrn Jnhauu Baptist v. Pilgram (s. d. '. 

Schloisanigg ( Sophia Therese, Kcicnsfreiin v. ), 
Tochter des Reich -freihcrrn Franz v. geb. 20. 
October I Hilft, reim. 28. September 1826 mit dem 
Keirbafreihernt Eligius Franz Joseph v. Muonch- 
Bel linghauaen (s. d ). 

JGhlos» (Godnnrd Wilhelm), deutscher Arzt, geb. 
zu Gotha 1t. Juni 179 h. 

Schloss i Sophie), deutsche Concertaängerin, geh. 
zu Jföln um lUieni 12. December 1822. 

inlmbugir ( Julius- Eugen ), deutscher Arzt utul 
Chemiker. Professor in Tübirgcu (W'ürtleinberg), geb. 
xu Stuttgart 31. Mai 1919, gest. zu Tübingen 9. Juli 
1860. 

Schlosser i Christian Friedrich), deutscher Pobli- 
rist, geb, zu Frankfurt am Main um..., gest. zu llom 
14. Februar 1829. 

Schlosser (Friedrich Christoph), deutscher Gc- 
•ehirhtssc hreiber , badischer Geheimer Rat h . geh . zu 
Jever (Oldenburg) 17. November 1776. gest. x»i Heidel- 
berg 23. .September 1861. 

Schlosser (Johann Friedrich Heinrich ), Neffe des 
Joluinn Georg S. (s. d), deutscher Schriftsteller, geb. 
zu Frankfurt am Main 30. December I7HO, gest. da- 
selbst 22. Januar 1951. 

Schlosser (Johann Georg). Oheim den Johann 
Friedrich Heinrich S. (s. d.h deutscher Geschieht»- 
Schreiber, geb. zn hnuikfurt am Main 7. December 
1789, venn. 1. November 1773 mit Cornelia Goethe 
(s. d.), Witwer seit 24. September 1777, wiedervenu. 
»eit 24. Kcptember 1779 mit Johanna Fab Im er, 
gest. zu Frankfurt am Main 17. October 17U9. 

Schlosser (Philipp Kasimir), deutscher Theolog. 
Superintendent und Kirchenrnth tu Marburg (ilriaen- 
Kassf'l), geh. zu Darm Stadt 19. October 1(158, gest. 
zu Marburg 1. Juli 1712. 

Srhlotheim (Ernst Friedrich, Freiherr v.), deut- 
scher Geolog, sachaen-kohurgscher wirkl. Geb. Rath 
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und Oberhofmarschall, geb. zu A]mcühausen(Srhwarz- 
burg-Sinii|er*han*en) 2. April 1764» vertu, seit 1798 
mit Louise Friedrike Christiane v. Helm old, gest. 
zu Gotha 3S. Mürz 1832. 

Selilotterbeck (Johann Friedrich), deutscher Dich- 
ter. württemberglscher KsnileidlrecUir, geb. ru Alten- 
lick ( Württemberg) 7. Juni 1766* gest- xu Stuttgart 
14. Juni 1840. 

Schlotthaser (Joseph), deutscher Frescomaler, 
geh. zu München itn J. 17*9. 

Sch lut t hei in (Friedrich Wilhelm, Graf vA k. k. 
Fcldmarschall- Lieutenant, (Geburtsjahr uV.iokanntj, 
gest. zu Wien 9. Februar 1*56, 

Nchlottmann (Johann Friedrich) deutscher Arrt, 
geh. zu Mühlheim an der lluhr 26. September 17116. 

Schlot tnuuiii (N . .. N .. . ), deutscher Arzt, geh. 
zu Kombi Id (Sachsen-Meiningen) im J. 1757, gest. zu 
Frankfurt am Main 23. Jum 1H83. 

Schluessclburir (Konrad), deutscher Tbeolog, Su- 
perintendent in Stralsund (früher in Wismar), geh. 
zu Altdorf, bei Schauenburg (Hcssen-Darmstadt), im 
J.154H, gest. zu Stralsund (Pommern) 6. October 1610. 

Scli lud er (Andreas), deutscher Architekt und 
Bildhauer, Erbauer des Berliner Zeughauses 
und der Keiterstatue des Kurfürsten auf der 
langen Brücke, geh. zu Hamburg um 1062, gest. zu 
Petersburg im J. 1714. 

Schinder (Anton Aloya), Sohn des Johann Chri- 
stoph S. (i. d.), deutscher Philolog, Director des 
Gymnasiums in Kocafeld, geh. zu Münster (West- 
p holen) 0. Februar 1803. 

Schilder (Christoph Bernhard), Sohn des Clemens 
August S. (s. d.), deutscher Philosoph, Professor an 
der Akademie in Münster, geh. zu Warendorf (West- 
phalen) 27. Marx 1801, erblindet seit 1828. 

Schinder (Clemens), Vetter des Christoph Bern- 
hard 8. (s. d.), dcutflclier Geolog und PaUontolog, 
Privatdocent in Bonn, geh. zu Koesfeld 3. Juli 1835, 

Schinder (Clemens August), deutscher Hechts- 1 
gelehrter, preussischer Geh. Justizrath in Münster 
(Westphalcn), geb. zu Nordkirclien (Westpbalen) 
14. December 1770, gest. zu Münster 11. Mürz 1861. 

Schlueter (David), deutscher Rechtogelehrter, Bür- 
germeister der freien Stadt Hamburg, geb zu Ham- 1 
bürg im J. 1757, gest. daselbst 15. Jum 1844. 

Schinder (Gottfried I ). deutscher Theolog. Super- 
intendent in Oldenburg, früher Professor in Göttin* 
gen, geb. zu Wesel am lihein 8. Januar 1567, gest. ! 
zu Oldenburg K>. Februar 1637. 

Sehluder (Gottfried II.), Sohn des Gottfried I. S., 
(s. <L), deutscher Philosoph, Professor in Leipzig, 
geh. zu Güttingen 22. September 1005, ge.>t. zu Lrfp- 
zig 20. Mürz 1060. 

Schludcr (Heinrich), deutscher Astronom, Adjunct ! 
an der Sternwarte in Königsberg, geh. zu Hamburg um 
1814. gest. zu Königsberg 17. Marz 1844. 

Schludcr i Jiuurbim ) , deutscher Theolog, erster 
evangelischer Prediger in 11 «»stock, geb. zu Lübeck (?) j 
um 14(10, gett. zu Rostock 19. Mai 1632. 

Schlueter (Johann Christoph), deutscher Theolog, 

< «nsLstoiüdiath in Münster (Westphalcn), geb. zu 
Münster 6. November 1767, gest. iluselbst 8. October 
1841. 

Schlueter (Joseph), Sohn des Anton Aloya B. 
(s. d.), deutscher Miisikscbriftstrller, geb. zu Arns- 
berg (Westpbalen. 80. Juni 1886- 

Schludter (Eduard), livlündischer Philolog, geh. 
zu Riga 27. October 1890, gest. zu Petersburg 27. Juni 
1848. 

Schlyter (Carl Joban}, schwedischer Reebtsgelehr- 
ter, Profeasor in Load. geh. zu Corltcroaä 29. Ja- 
nuar 1795. 

Schmocke (Dorotheas), polnischer Jesuit, Beicht- 
vater und Günstling der Kurfürstin Therese Ku- 
nigunde von Bayern (a. d.) und angeblich Vater 
des hayeroehen Ilofkainmerniths Johann Christoph 
Ti Aretin (s. d.), (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Neuhaus. im .T. 1730. 

Ncbtnuck pfeffer (Enivt Sigismund), dentscher Arzt, 
geh. zu Neu- Ansbach ( Neuron rk) 30. August 178b, 
U**- (nach 1844). 

Hchmager (Johann Christoph), deutscher Mathe- 
matiker, Lehrer nu dir Hauptschule in Zerbst (An- 
geb. zu Dresden 29. November 1774. gest. zu 

lg. M a i 1827. 

Sch mal fass (Anton), deutscher PuhlicLst, (.Geburts- 
Jihr allbekannt), gest. zu Prag 1. Juli 1805. 

Schmalz (Auguste Amalie), deutsche Opemsänge- 
Beb. zu Berlin im J. 1771 , gest. zu Potsdam 
*8- November 1848. 



22, April IW.' 

Schmalz (Eduard), deutscher Arzt und Naturfor- 



scher, Sachsen - kobuigiieher Mcdicinalratb , geb. zu 
Lommatzsch (Sachsen) 18. Mai 1301. 

Schmalz (Johann Friedrich Lebrecht), deutscher 
Apnmoin. russischer Staatsrath, Professor in Dorpat 
(Eatblann), geh. zu Wildehborn, bei Zeitz, 25. Januar 
1781, gest. zu Dnafa« 23. Mai 1847. 

Schmalz (Karl Gustav), deutscher Arzt. Phy&ikus 
in Kötiigshrih’k ( Ober-Lausitz), geb. zn Wildenborn, 
bei Zeitz, um 1776, gest. zu Königsbruck (nach 1844), 

Schmalz (Karl Ludwig), deutscher Arzt, Amtsphv- 
Biker in Pirna, bei Dresden, geb. zu Pirna im J. 
1732. gest. daselbst 21. Februar 1802. 

Schmalz (Moritz Ferdinand) , deutscher Theolog, 
Pastor an der Jakobikirche in Hamburg, geb. zu 
Stolnen (Sachsen) 16. Juui 1785, gest. zu Hamburg 
15. Februar 1860. 

Schmalz (Theodor Anton Heinrich), deutscher 
Rerhtsgrdehrter. preussischer Geb. Justizath und 
Professor in Berlin, geb. zu Hannover 17. Februar 
1760 gest. zu Berlin 20 . Mai 188). 

Scliraaoss (Johann Jakob), deutscher Geschichts- 
schreiber und Puldiciat, Professor in Güttingen, geb. 
zu Landau ( Rheinbayeni) 10. März 1690, gest. «u 
Güttingen 8. April 1757. 

Sehroeddlng (Gottfried Joseph), deutscher Chemi- 
ker und Physiker, geb. zu Münster (Westpbalen) 1 
Mai 1007. 

Schmeddlug (Heinrich), deutscher Rechtsgelehrter, 
preußischer wirkl. Ohcrrcgicrungsrath, geh. zu Miiii- 
; ster (Westphalcn) 2. Juli 1774, gest. daselbst 18. April 
1846. 

Schmelsser ( Adolph ), holsteincr Arzt, geb. zu ! 
Altona II. Juli 1802, gest. zu Berlin (um 1832). j 

Schmeisser (Johann Gottfried), deutscher Arzt 
uud Mineralog. geb. zu Osterode (Harz) 24. Juni! 
1767, gest. zu Hamburg 6. Februar 1837. 

Sehmeltzel (Martin), deutsch er Geschichtsschreiber, 
Professor in Halle, geb. zu Halle (?) 28. Mai 1679,1 
gest. daselbst 30. Juli 1747. 

Bchmelka (Johann Heinrich Ludwig), Sohn der! 
Sängerin Naunette Buettner und eines uns unbe- 
kannten Vaters, deutscher Komiker, Mitglied des 
küiugstüdtUchen Theaters in Berlin (trtihcr in Bros- ‘ 
lau), geb. zu Schwedt (Mark Brandenburg) 1. De- 
cember 1777, gest. zu Pankow, bei Berlin, 27. April 
1837. 

Sch melk*, geii, Albram (Magdaieuei. deutsche 
Schauspielerin, geh. zu Wien 22. Juli 1784, gest. zu] 
Leipzig 18. November 1831. 

Schiuelkes ( Gottfried ), deutscher Arzt , k. »ach- , 
sischer SanHiitsrath, geh. zu Prag 22. September l«ü8. 

Schneller (Johann Andreas), deutscher Philolog, 
Unterbibliothckar der Hof- und Staatsbibliothek in 
München , geh. zu Tirschenreuth (Uber- Franken) C 
August 1785, gest- zu München 27. Juli 1852. 

Schmelz (Ferdinand Gottlieb), deutscher Arzt, 
kurtüch&ischcr Leihinedicus und Hofrath, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Dresden (?) G. Februar 
1725. 

Schmelzer (Friedrich August), deutscher llcchta- 
gelehrter, preussischer Geh. Justitzrath , geb. zu 
Frank enh outen (Thüringen) 27. Mai 1759, gest. zu 
Halle 2. October 1842. 

Nelinielxcr (Gebhard August), deutscher Theolog, 
srinr*rzbi;rg'*cher Coasiatonal - und Kin-heunub m 
Frankenhausen (Thüringen), geb. iu Frankenhausen 
90. August 1723, gest. daselbst 1L Juni 1798. 

Schmelzer (Justus Nikolaus), deutscher Hechts- > 
gelehrter, geb. zu Frnnkenlmuscn (Thüringen) 10., 
August 1649, gest. daselbst 12. August 1719. 

Nrbmerbaueh (Gottlob Heinrich), deutscher Phi- 
losoph, Rector des Gymnasiums zu Lurkuu (Nieder- ' 
Lausitz), geh, zu Gommern, bei Magdeburg, 12. Fe- 
bruar 1715, gest. zu I.ut’kau 22. Juni 1782. 

Ncbnierler (Johann Adam), deutscher Schulmann, 
geb. zu Nürnberg 20. Januar 1765, gest. daselbst | 
13. November 1794. 

Schmerling i. Anton, Ritter v.}, deutscher Staats- 
mann, geh. zu Wien 23. August lMtö, venn. &rit 1635 
mit der Freiin Pauline v. Rondel ka (» iL), Wh* 
wer seit 31. Juli 1840, k. k. Heirhsminister des 
Innern seit 14. Juli und der auswärtigen Angelegen-' 
hcitCli bis 9. August 1848, Jnttizminuter vom 28. Juli 
1849 bi« 16. Januar 1851. Prliidtot de» oImhIid 
G erichts- und C.issatinnähofs seit Januar 1851, Vice* 
Präsident des Herrenhauses seit 16641. 

Schmerling (Auguste Christiane Karolinc Louise 
v, ), Schwester des Joseph, Ritter r. S. (s. d.), geh. 
18. September 1776, wenn. 11. Mai 1800 mit dem 
Reichsfreiherrn Karl Ernst Wilhelm v. Kanitx (s. 
d.),gest 8. Juli 1825. 

Schmerling (Joseph. Ritter v.), deutscher Rechts- 
gelehrter, k. k. Appdlationsratli tu Wien, geh. zu 
Wie» im J. 1777, gest. zu Hietzing, bei Wien, 3. 
August 1820. 



; Schmerling i. Pauline v. ), deutsche Blumenmalerin 
.dew neunzehnten Jahrhunderts (Daten unbekannt). 

Schmerling Philippe Charles), holländischer Arzt, 
| geh. zu Delft 24. hebruar 1791, gest. zu Lüttich 
,7. November 1836. 

Schmeraahl (Elias Friedrich), deutscher Theolog 
und Biograph , Uarnisonsprediger iu Celle (Hannover!, 
geb. zu Danucubcrg (Hannover) 2. April 1719, gest. 
zu Celle im J. 1774. 

Schmcrzing (Friedrich Haimibal, Freihetx r.), 
Sohn des Freiherrn ilannilial Germanus v. S., (Ge- 
burtsjahr unbekannt), k. k General der Cavalerie, 
gest., unvermiklt, zu Wien 24. Februar 1762. 

Schmcrzing (llannibald Emst Adolph, Freiherr 
v.) ( raecklcnbure-schwerin’sclicr Oborjigenncistcr, 
(Geburtsjahr unbekannt),) verm. 28. November 1787 
mit der Reielisgräün Henriette Marianne Alice v. 
Bruehl (s. d.), gest. 13. Mui 1789. 

Schmetlerer (Movlest), deutscher Benedictiucr- 
'Mönch, füiatbischütlirh salzburg'scher geistlicher 
llath und Professor in Salzburg, geb. zu Metten 
v Unterbayern ), 17. Marz 1738, gest. zu Salzburg 
22. März 1784. 

Nehmet tun (Amalie, Kcichsgrütin v.), Tochter des 
Reich sgrafen Samuel v. S. (a. d.), geb, zu Atigclnuxlc, 
bei MCktfter, 28. August 1743, verm. 10. August 1760 
mit dem Fürsten Dmitrj Alexejewitsch Gallitzin 
(s. d.), Witwe seit 21. März le03, geuL zu Berlin 
7. April (oder 26. August) 18U6. 

Sch uiet tau (Friedrich Wilhelm Karl, llcichsgraf v.), 
Sohn des Keichsgrafen Saumei v. S. (». d.), geb zu 
zu Berlin 12. (oder 23. April) 1742, preussischer 
General* Lieutenant, geblieben, unvermühh, in der 
Schlacht bei Auerstädt 14. October loü6. 

Nehmet tau (Gottfried Heinrich, Reichs graf t.), Sohn 
des Freiherrn Gottfried Wilhelm v. S., ^eb. 3. April 
1719, preusAtÄclier Geh. Etats- und hxicgsnimutcr 
und Oper -Jägermeister, verm. 27. November 1791 
mit der Frriin Franzcline Lcom»ldine Benjamine v. 
Schoenaich < s. d.), in den lteicbsgrafcostnud er- 
hoben am 24. Februar 1742, gest. 27. Augmd 1762. 

Schmcttan (Karl Christoph, Rdchxgraf v.), Sohn 
des Freihemi Samuel v. S., geb. zu Berlin 8. Juni 
1696, preussUcher General-Lieutenant der Infanterie, 
lütter des schwarzen Adler-Ordens, venn. 19. 1»ccem- 
ber 174U mit der Freiin Katharine Eraer&ntia v. 
Corrado (a. d ), Witwer seit 16. Mürz 1771, gest. zu 
Brandenburg an der Ilavel 27. October 1776. 

.Nehmet tau (Karl Jakob Waldemar, Reichoffraf v.l, 
Sohn des Kcicbsgrafeu Waldemar Herroonu v. b. (s.d.), 
gel), 25. December 1744 , dänischer General - Major, 
venn. 11. August 1778 mit Anna Katharina v. Moel- 
manu (s. d.), (Tod«*syabr unbekannt). 

Sehnietlau (Maria Antonie Karolinc, Rcichsgrütin 
v.), Tochter des Reicli&grafen Samuel v. S. (n. d.b 
geb. zu Wien 28. Juli 1731, verm. 3. September 174Ö 
mit Pierre Lefort (». d), Witwe seit ...» (Todes- 
jahr unbekannt ). 

Sehntet tau ; Samuel, Reiehsgraf v.L Sohn des 
Freihemi Samuel v. S., geh. 26. Mürz 1684, preus- 
sischer General- Feldmarschall, Gioumeistor der Ar* 
tilleri«- und Ritter des schwarzen Adler -Ordens, 
verm. 15. August 1727 mit der Freiin Moria Charlotte 
Franziska v. Bayer (s.d.), Witwer seit 8. December 
1739, wieder»««. 24. December 1740 mit Maria 
Auna Johanna v. Kiffer (s. d,), gest zu Berlin 18. 
August 1761. 

Nehmet tnu (Waldemar Friedrich, Reiehsgraf v.), 
Sohn des Reichsgrafen Waldemar Hermann v. S. (s. d.), 
geb. zu Celle (Hannover) 25. Februar 1749,^ düut- 
scher Obrist, dann Legotionsoecretoir in Madrid, Charge 
d 'affaires iu Warschau und Dresden, dann kur pfälzi- 
scher Geb. llath, auch bekannt als Schriftsteller, 
gest.. unvimählt, zu Ploen (Holstein) 7. Juli 1794. 

SchmettAU (Waldi-inar llermanu, Reiehsgraf v.), 
Soli» des Freihemi Karl Friedrich v. S. («. d.), geb. 

26. Mai 1719, dänischer General der Cavalerie. iu den 
Reiclisgrafetutwnd erhoben am 24. Februar 1742, verm. 

27. Novembrr 1743 mit Georgine Amalie de Frecha- 
pelle v*. d. i, Kitter des Elepbanteii-l ftdens seit 29. Fe- 
bruar 1776, gest. zu Ploen (Holstein) 24. October 1785. 

Nehmet tuu (Karl Friedrich, Freiherr v.), Bruder 
des Gottfried Wilhelm v. 0. (s.d.), geb. 19 Februar 
1691, preussischer Karoim-rherr und Domherr zu 
Havelberg, venu. 3. April 1710 mit der Freiin Hed- 
wig v, Loewcnthal (s. d.k Witwer seit 2. April 
1725, ge*t. zu Kassel 16. August 1728 

Nehmet tau (Theodora Eugenie. Freiin v.), Toch- 
ter des Freiherrn Gottlish v. 8. (». d.), grii. 6. De- 
cembor 1705, venn. 23. Januar 1722 mit uem Grafen 
Waldemar II. v. Loewendal (». d.), geschieden teil 
1736, gest. zu Dresden 6. October 1768. 

Sckmettuu (Friedrich Wilhelm v.:, Sohn des Ernst 
v. S., geh. im J. 1663, dänischer Geh. Rath und 
General-Major, Gesandter iu Stockholm, vorm, seit ... 
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Schmettau — Schmidt. 



mit Anna Margarethe t. Brand, gest. zu Kopen- 
hagen 16 (?) April 1786. 

Sr hmet tun (Heinrich v.\ deutscher Theo log, kur- 
branden bürg scher Hofprodiger und Consistnrialrutb. 
geh. zu l.iegiutz (Schlesien) im J. 1629, gest. zu 
Berlin 1. November 1704. 

Schmettau (Johann Ernst v.). p reu bischer General- ; 
Major. (Geburtsjahr unbekannt), verm, »eit ... mit 
Sophie Dorothea Maria Sch lueter, gest. zu Neu- j 
Btadt (Schlesien) 15 |?) Juni 1764. 

Schmettau ( Leopold v. ) Sohn des Friedrich Wil- 
helm v. 9. (a.a.), geh. nt Kopenhagen 26. Mai 1714, 
dänischer Standesherr und Regierungsrath zu Olden- 
bürg, in den Kcichsgrafrastand erhoben am 24. Fe-! 
hruar 1742, verm. 28. October 17-16 mit Eleonore 
Friederike v. Bassewit* (a d.), ge»t. zu Oldenburg I 

1. Mai 1777. 

Schmid (Anton), dentacher Mnsikschriftrtrller, 
Cusdos der Wiener Hufbibliothek, geh. zu Salzburg 1 
im J. 1786. gest. zu Wien 3. Juli 1867. 

Schmid (Christian F.mst), deutscher Theolog, Sn- : 
perintendent in Merseburg, geh. zu Rabenau, bei 
Dresden, 14. Mai 1715, gest. zu Merseburg 27. No- 
vember 1784). 

Schraid (Christian Heinrich), deutscher Schrift-; 
Steller, preussischer Regierungsrath, Professor und 
Bibliothekar in Erfurt, geh. zu Eislehen um 1746, gest. , 
zu Erfurt im J. 1800. 

Schmid (Christoph v. ), deutscher Theolog und 
Jagendschriftsteller. Domcapitular in Augsburg < früher | 
PfamT in Stadion, bei Ulm), geb. zu Diiutelsbühl 
( Mittel- Franken | 16. August 1768, gest. zu Augs- 
burg 3. September 1854. 

Schmid (Decar). Bruder des Ludwig Bernhard 
Ehregott S. (s- d.j, deutscher Missionair, geb. zu 
Lobeoa, bei Jena, um 1702, gesL zu Calrutta im J. 1838. 

Schraid (Ernst August), holländischer Schriftsteller, 
deutscher Abkunft, herzoglicher Bibliothekar in Wei- 
mar, geb. in Holland um 1746, gest. zu Weimar im 
J. 180». 

Schmid (Franz), deutscher Prälat, Doracanti r und 
päpstlicher Ilausprälat, infulirter CapitularpraLat und 
Consiatorialratb, (früher Franziskaner- Münch), geb. 
sn Wien 23. Juli 1764, gest. daselbst 7. Januar 1*43. 

Schmid (Friedrich August), drntschor Gesehicbts- 
schreiber, kurtUcbilscher Geh. Kobinetssecretair und 
Archivar, später Geh. Legationsrath, geh. zu Dres- 
den im J. 1734, in den Adelsstand erhoben seit 171*0. . 
gest. zu Dresden 2*2. Juni 1807. 

Schmid (Hermann Theodor), deutscher Bühnen- 
dichter, geh. zu Wcizenkirchen ( Ober - Oesterreich | 1 
80, Marz 1615. 

Schmid (Hieronymus Wilhelm), deutscher Theolog, [ 
Pastor in Nürnberg, geh. zu Odensons ( Nürnberg) | 

2. Juli 1686, gest. zu Nürnberg 2?. Februar 1735. 

Schraid (Johann Andreas), deutscher Theolog, Abt 1 

von Marienthal . Professor in Helmstadt, geb. zu 
Worms (Hessen Dann stad t j 18. August 1652, gest, zu 
Helmatiwlt 12, Juni 1726. 

Schmid (Johann < hristian v ), deutscher Theolog 
und Sprachforscher, General-Superintendent in Ulm 
(Württemberg), geb. zu Ehingen (Württemberg) um 
1766, gest. zu Ulm im J. 1827. 

Schmid (Johann Evangelisu), deutscher Orgel- 
bauer, salzburger iloforgclmncber . geh. zu Wangen 
(Grafschaft StAhUngen) 28. Deccmber 1767, gest. zu 
Salzburg 4. März 1804 . 

Sehmld (Johann Friedrich), deutscher Reihtsgt- 
lehrter, Bürgermeister der Stadt Frankfurt am Main, 
ach. zu Frankfurt am Main 28. Februar 1796, gest. 
daselbst 1. November 1841. 

Schraid i. Johann Heinrich Theodor), Sohn des Karl 
Christian Erhard S. (s. d.), deutscher Philosoph, Pro- ! 
fessor in Heidelberg, geh. zu Jena 24. Juni 171*7 
(oder 1799), gest. zu Heidelberg 29. Januar 1830. 

Schmid (Johann Michael), deutscher Theolog, Pro- 
fessor in Dillingen (früher Pfarrer in lJonsoüen). geb. 
zu Dill Ingen um 1767, gest. zu Augsburg im J. 1.-21. 

Schmid (Johann Wilhelm), deutscher Theolog und 
Kanzelredner, geh. um 1744, gest. zu Jena im J. 179$. 

Schmid (Joseph Karl i, deutscher RechtSgelobrtcr, ' 
Professorin Diltingen, später Landrichter daselbst,! 
geh. zu Jet rin gen (Grafschaft Staufenberg) um 1760, ; 
gCHt. zu Augsburg ( Bayern j im J. IKK*. 

Schmid (Karl), Sohn des Johann Wilhelm S. (fl. d.), 
deutscher Arzt, geb. zu Jena 5. August 1793, gest. ! 
zn Sulza, bei Weimar, 13. Octobcr 1839. 

Schmid ( Karl (.'hristian Erhard), deutscher Theo- 
log und Philosoph, Diaconns und Professor in Jena, 
zu Heilsberg (Sacbaen- Weimar) 24. October 1761, ! 
gest. zu Jena 10. April 1812. 

Hchinld (Karl Ernst), deutscher Ucebtagelehrter, I 
aacb*en -altonharg'scher Geh. Ruth, Oherappellations- 
geriehtsnttli und Professor in Jena, geb. zu Weimar 
24. Octobcr 1774, ge>t. zu Jena 28. Juni 1662. 



Schmid (Karl Ferdinand), deutscher Rechtsgeich r* 
ter . Professor in Wittenberg, geb zu Eislebcn 26. 
Februar 1750, gest. zu Wittenberg 1. April IKK*. 

Schmid (Konrad Arnold), deutscher Theolog, Con- 
sistorialrath in Braunschweig, geb. zu Lüneburg 
(Hannover) 23. Februar 1716, gest. zu Braunschweig 
16. November 1789. 

Schmid (Ludwig Bernhard Ehregott), deutscher 
Missionair in Ostindien, geb. zu Lobeda, bei Jena,! 
im 178«, gest. <U*e]b*t (nach 1844). 

Schraid ( Martin ^ deutscher QtlcMttl— >hf, geb. 1 
zu G raven werth ( Nieder -Oesterreich ) im J. 1718, ; 
gest zu Krems ( Ober • Oesterreich I 28. Juni 1801. 

Schmid ( Reinbohl), Sohn drs Karl Christian Er- 
hard S. («. d.), deutscher Rechtsgelehrter. Professor 
in Bern (früher in Jena), geb. zu Jena 29. Novem- 
ber 1800. 

Schmid, Freiherr v Schwarzenborn Johann Ru- 
dolph). deutscher Maler, kaiserlicher Gesandter in 1 
Konstant iuopel , geb. um 1590, gebt, zu Wien (?) im 
J. 1667. 

Hchmidcl. siehe Schmiedel. 

•Schmlderer (Ignaz), deutscher Arzt, badeu’scher 
Geh. Hofrath uud Professor zu Freiburg ( Breisgau ), 1 
geb. zu Freiburg 22. Mai 1765, gest. daselbst 15. Fe- ! 
bruar 1830. 

Schmidt (Andreas), deutscher Theolog, erster 
Pastor in Perleberg, geh. zu C-&Un an der Spree 
2. October 1672, gcBt. zu Perleberg (Todesjahr un- 
bekannt). 

Schmidt (Andreas Gottfried), deutscher Theolog 
und Literarhistoriker, Pavtor der Gemeinden Pro- 
sigk. Libehna. I-ocherau, Ziebigk und Cosa, geb. im 1 
X)orfc Thurau, bei Köthen (Anhalt), 8. August 1794, 
gest. zu Prosigk 17. Juni 1H51. 

Schmidt i August’, deutscher Musikochriftstcllrr, 
geb. zu Wien 9. September 1808. 

Schmidt | Benedikt l. deutscher Rechtsgelehrter, 
bayerischer Hofraih und Professor in Ingolstadt 
(Ravern), gib. zu Forchheim (Ober- Franken | um 1726, 
gest. zn Ingolstadt im J. 1772. 

Sehmidt (Christian), deutscher Rechtsgelehrter, 
sehwarzhurg - sondersbausensdiiT Hof- und Justiz- 
rnth, wie auch Conaistorial • Präsident i;i Arnstadt 
(Schwarxburg- Gondershausen), geh. zu Schlot heim 
24. Februar 1607, gest. su Arnstadt 14. Januar 1695. 

Schmidt | Christian Göttlich), deutscher Theolog, ■ 
Pastor in Schonfeld, bei Leipzig, geb. zu Naumburg I 
an der Saale 29. Juli 1746, gest. zu Scbünfeld 26. 1 
Februar 1823. 

Schmidt (Christoph Klebrig), deutscher Arzt. geb. 
zn Bremen 8. Juni 1795, gest. daselbst 28. Juli 1849. 

Schmidt (Eberhard Karl Klamer), deutscher Dich- 
ter, Vicar von Halberstadt, geb zu llalbcrstadt 29. De- 
cember 1746, gest daselbst 12 November 1824 

Schmidt (Eduard Oskar), deutscher Naturforscher. 
Professor in -Grau (Stc-yennark), geb. zu Torgau 
21. Febnmr 1823. 

Schmidt (KHas\ deutscher Arzt, Stadtphysikus in 
Scbweinfurt (Bayern >, geb. uin 1640, gest. zu Schwein- 
furt iin J. 1690. 

Schmidt (Elise), deutsche Schauspielerin und Buh- 
nendichterin des neunzehnten Jahrhundert» (Daten 
unbekannt). 

Schmidt (Erasmus), deutscher Hellenist und Mathe- : 
matiker, Professor in Wittenberg . geb. zu Delitzsch. 1 
bei Leipzig, um 1560, gest. zu Wittenberg im .1. 1037. 1 

Schmidt (Franz), mährischer Botaniker und Forst* j 
mann, Profeaaor an der Tbereuaniachea Kitter-Aka- ' 
demie in Wien. geb. zu Austerlitz (Mähren) im J. 
1751, gest. zu Wien (nach 1812). 

Sehmidt (Franz Wilibaid), bühmieeher Botaniker, i 
Professor in Prag, (Geburtsjahr unbekannt), g**t. zu ' 
Prag im J. 1796. 

Schmidt (Friedrich), deutscher Lieiler-Compouiat. 
geh. zu Babenhausen (Thüringen) 5. Februar 1802. 

Schmidt (Friedrich Ludwig v ), dentacher Thenlog, 
bayerscher Ministmalrath und Kabinets- Prediger der 
verwitweten Königin von Bayern, geb. zu Königshach 
I Grossherzogthum Baden) 24. Januar 1764, gest. zu 
München (nach 1834). 

Schmidt (Friedrich Ludwig), deutscher Schauspie- 
ler und Bühnendichter, Director de* Hamburger Stadt- , 
tbeators, geb. zu Hannover 5. August 1772, gest. zu 
Hamburg 18. (oder 16.) April 1841*). 

Schmidt (Friedrich Ludwig), deutscher Arzt, | 
preussischer Sanitatsrath, Kretspfaysikus in Zielenzig ; 
(Brandenburg), geh. zn Zicienzig 26. Juli 1787, gest ' 
daselbst 9. April 1855. 

Schmidt {Friedrich Wilhelm Angust), deutscher 
Theolog, Pastor in Werneuchen (Mark Brandenburg), 

*1 !U*««r hn. |i»t oarrl»ek# K»uti, «a*-r arxprtiulloh |t»;t>ln 
<*»r, »olt il»T«iif »tolr |»w»«w »flu, d<-n X«|>u- 

l«.n 1 . tliuiKputf aifniwU *o'-rk*Diu xa luitrii, wuriifc-ir 
»Ich mlMttli. li *«hr 8 **l**t btbru mIL 



geb. zu Fahrland, bei Potsdam, 23. März 1764, gest. zu 
Werneuchen 26. April 1829*). 

Schmidt (Friedrich Wilhelm Valentin), deutscher 
Schulmann und Schriftsteller, Oberlehrer am Kölni- 
schen Gymnasium in Berlin, geh zu Berlin um 1787, 
gest. daselbst im J. 1831, 

Sehmidt (Georg Friedrich), deutscher Kupfer- 
stecher, geh. m Berlin um 1712, gest. daselbst im 
J. 1776 

Sehmidt (Georg Gott lieb), dentacher Mathematiker, 
Physiker und Astronom, Professor in Giessen, geb. 
zu Zwringenberg ( Hessen - Dannstadt ) 17. Juni 1768, 
gert. zu Giessen am 8. October 1837. 

Schmidt (Gustav), deutscher Opern- und Lieder- 
fomponist, Kapellmeister in Frankfurt am Main, 
geb. zu Weimar 1. September 1810. 

Sehmidt (Heinrich), k. sächsischer General-Major 
uud Ritter des Hdonchordens, geb. zu Eckartsbrrge 
im J. 1789, gert. zu Dresden 4. Juni 1860. 

Schmidt (.Heinrich Julian), deutscher Schriftatelier, 
geh. zu Marien werder (Westpreusseu) 7. März 1818. 

Schmidt (Hermann), deutscher Balletmusik-Cora* 
ponist. geb. zu Reriin 5. März 1610, gest. daselbst 
10. (oder 19? j October 1845. 

Schmidt ( Isaak Jakob), deutscher Linguist, russi- 
scher Nuatsrath, geb. im J. 1779, gest. zu Peters- 
burg 8. September 1847. 

Schmidt (Jakob Friedrich), deutscher Theolog und 
Dichter, Ihaeotms in Gotha, geh. zu Blasienzeli, bei 
Gotha, um 173**, gest. zu Gotha im J. 1796. 

Schmidt (Johann Adam), deutscher Arzt und Chi- 
rurg, Professor in Wien, geb. zu Aub, bei Worzburg 
(Bayern), bn J. 1757, gext- zu Wien 19. Februar 1807. 

Schmidt (Johann Baptist), böhmischer Theolog, 
Professor und Rector in Prag, geb. um 1748, gest. 
zu Prag im J. 1801. 

Schmidt (Johann Christoph), deutscher Kirchen* 
moaik-Coraponist, IcnrsdchaiacJier Kapellmeister, geb. 
im J. 1664. gest. zu Dresden 13. April 1728. 

Schmidt (Johann Einst Christian), drutscher Tiieo- 
log, hessen -darmstädter geistlicher (»eh. Rath und 
Historiograph, geb. im Dorfe Bnsenborn (Hessen- 
Darmstadtl 6. Januar 1772, gest. zn Giessen 4. Juni 
1831. 

Schmidt (Johann Friedrich Julius), deutscher Ma- 
thematiker und Astronom, I’rofessoi in Kutin (Olden- 
burg\ geh. 26- OctolHT 1825. 

Schmidt (Johann Gottfried), deutscher Kupfer- 
stecher, geh. zu Dresden im J. 1764, gest. zu Paris 
7. Juli 1808. 

Sehmidt (Johann Gottloh), deutscher Mathematiker, 
geb. zu Dresden um 1742, gest. daselbst ins J. 1821). 

Schmidt (Johann Heinrich), deutscher Theolog, 
Pastor an der Aegidienkirrbe in Hannover, geh. zu 
Rudolstadt 22. Juui 16U»>, gest. zu Hannover 27. Fe- 
bruar 1741. 

Schmidt (Johann Heinrieb), deutscher Theolog, 
Pastor an der Kirche zu Säurt • Johann • Evangelist 
in Magdeburg, gib. 26. Juni 1781, gest. zu Magde- 
burg 28. Januar 1836. 

Schmidt (Johann Philipp Samuel), deutscher 
Opern -Coiuponist und Musikachriftatcllcr, geb. zu 
Königsberg 8. -September 1779, gest. zu Berlin 9. Mal 
1869 

Schmidt (Joseph), deutscher Violin - Virtuos und 
CompooiHt, Muamdirector in Uückeburg, geb. zu 
Büi'keburg 26. September 1796. 

Schmidt (Josepn Hermann), deutscher Arzt, preua- 
sischt-r .Sanitätsrath in Paderlmni, geh. zu PadcilKirn 
(Westphaien) im J. 1K)4. 

Schmidt (Karls deutscher Physiker, Entdecker 
des Zitterstoffs (Eiertrogen), geh. zu Ilrealau 
17. November 1762, gest. daselbst 4. Dccetnbcr 1834. 

Schmidt (Karl), kur ländischer Chemiker, Professor 
in Dorpat (Esthland), geh. zu Mitau 13. Juni 1S22. 

Schmidt (Karl t hristian), deutscher Arzt, Gründer 
der Jahrbücher der in- und ausländischen 
M e d ic i ii ( 1834 ), Director dcB Stadttlieater* zu Leip- 
zig von 1846 bis 1849, geb. zu Leipzig im J. 1793, 
gest. auf seiner Farm hei New- York 4. Juni 1855. 

Schmidt (Karl Friedrich), deutscher Musiker, Can- 
tor uud Director der Kapellknahen zu Dresden, geb. 
zu Chemnitz (.Sachsen) im J. 1769, g***t. zu Dresden 
5. October 1827. 

Schmidt, bekannt u d. Pseudonym Max Slirner, 
(Kasjwir <, deutscher Philosoph, geh. zu Bayreuth (Fran- 
ken) 25. October 18**6, gest, (um 1856). 

.Schmidt (Maria Heinrich), deutscher Opernsänger 
(Tenorist), spater Gesangslehrer, geb. zu Lübeck 
im J. 1809. 

Schmidt, genannt Kremser -Schmidt (Martini, 
deutscher Maler, geh. um 1718, gc*t. im J. 1801. 
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Schmidt (Michael Ignaz), deutscher Geschieht»- 
Schreiber, k. k. Hofrath um Director de» Ham* und 
Staat s- Air hi vb in Wien, geh. an Arnstein (Ravern) 
3U. Januar 1736, gest. zu Wien 1. November 1*84. 

Schmidt (Nikolaus), deutscher Puhlirist, Mitglied 
des deutschen ParbunenU, (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. zu Philadelphia 14. Februar 1800, 

Schmidt (Nikolaus Khrenfrird Anton), Bruder den 
Knnrad Arnold S. fg. <L), dcuUcher Mathematiker, 
geb. zu Lüneburg (Hannover) nui 1718, gcBt. daselbst 
itn J. 1785. 

Schmidt (N... N...), deutscher Pädagog, sachseu- 
gotba'scher Scbulratb, (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu Gotha 8. November 18*54. 

Schmidt ( Sebastian ) , clsasser Theolog, Professor 
in Strasburg, geb. im Elsa«» um 1018, gest. zu Stras- 
burg im .1 1696. 

Schmidt (Simon Georg), deutscher Componist, Mu- 
sikdirektor in Halb; au der .Saale, geb. zu Detmold 
21. März 1801. 

Schmidt (Wilhelm Adolph), deutscher GcscW-bts- 
fo racher, Professor in Berlin, geb. zu Berlin 26. Sep- 
tember 1812 % 

Schmidt ( W . . . G . . .), deutscher Kupferstecher, geb. 
zu Berlin im J, 1789, gest. daselbst ftl). Januar 1829. 

Schmidt (Wilhelm Ludwig Ewald), deutscher Arzt 
und Naturforscher, geb. im J. 1803, gest zu Stettin 
(Pommern) 5. Juni 1813. 

Schmidt (Willem Ilendrick), holländischer Genre- 
maltr, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Delft 30. 
Mai 1849. 

Schmidt ? genannt von Lübeck (Georg Philipp), 
deutscher Geschichtsschreiber, dänischer JuHtlzrath, 
geh. zu Lübek 1. Januar 1766, geat. zu Altona (Hol- 
stein) 28. Octnber IS-I9 *). 

Srhniidt-PhUeldrck (Christoph v ), deutscher Ge- 
schirht»»chreiter, braunschweigischer Hofmth, Geh. 
Archivar und Professor am Carolinum, geb. zu Nord- 
heim, bei Göttingen, um 1740, gest. zu Braunschweig 
im J. 1801. 

Schmidt-PhUeldeek (Justus), Sohn des Christoph 
v. S.-P. (s. d.), deutscher Hecfatsgclehrter, Ober- 
Appeliationsgerichthrath in Kassel (später westplmli- 
schcr Staatsrath), geb. zu Wolfenhüitel (Braunscbwcig) 
8. April 1769. gest. duseltet 23. September 1851. 

Schmidt -Phiscldeck {Kunrad Friedrich v.), deut- 
scher Publicist, dänischer Coufercnxrath , geb. zu 
Braunscbwcig 3. Juli 1770, gcsi. zu Kopenhagen 15. 
November 1832. 

Schmidt- WolsHcnfela (Eduard), deutscher Publicist, 
geh. zu W eissenfeis, bei Naumburg un der Saale, 
1. September 1826. 

Schmidt in aeller (Johann Anton), deutscher Arzt, 
Professor in Landshut i Bayern), geh. zu Hohenfels 
(Oter-PfiaU) 28. November 1776, gest. zu Laud»hut 
7. Mai 1809. 

Schmied i Franz Willibald), böhmischer Botaniker. 
Professor in Prag, i Geburtsjahr unbekannt), gest zu 
Prag 2. Februar 1796. 

Schmiedcben (IlLi, Tochter des N... N... 8., 
g«*b. um . ., morganatisch verm. seit . . . mit Herzog 
A ugust I von Bruun-i hweig-Luneburg (a.<L), (Todes- 
jabr unbekannt). 

Schmiedegg Juliane, Gräting Tochter de» Grafen 
N . - Bf... S.. geb. 24. Juni 17-9, verm. 11. Orto- 
ber 1807 mit dem Grafen Franz Xaver Nädasdy 
(s. «1.1, gest 16. Juni 1845. 

Schmiedel (Kasimir Christoph), deutscher Arzt 
und Botanik'*!', antbacher Geh. llofrath und erster 
Leibarzt, geb. zu Lar muh {Krankem 27. November 
1716, gest. daselbst 27. November 1792. 

Schinieder (Friedrich Gotthclf Benjamin), deut- 
scher Philolog, Director des Gvmnusiuins in Bring 
(Schlesien), geb. zu Eisleben (Provinz Sachsen) 6. 
Octobvr 177 M, gest. zu Bricg 30. August 1838. 

Sehmieder (Kurl Christoph), deutscher Numisma- 
tiker. geh. zu KblcLen (Provinz Sachsen) 5. Detern- 
her 1778, gest. zu Kussei (?) 23. October 1850. 

Nchmieder ( Karl llobert). deutscher Rcchtugelehr- 
ter, Bürgermeister in Döbeln (Sachsen ) . früher ite* 
ductcur der Dresdener „Abendzeitung“, geb. zu 
Dresden im J. 1811 •*). 

Schmiederer (Joseph Ignaz), deutscher Arzt, lm- 
denscher (ich. llofratii und Professor in Frei borg 
(Breisgani, geb. zu Freiburg 22. Mtti 1756, gest. da- 
selbst 15. Februar 183». 

Seh mied lein (Gottfried Benedict), deutscher Arzt 
und Entojmdog. geh. zu Leipzig »tu J. 1739, gest. 
daselbst 21. Februar 1808. 

°) Nii-lit 1. JMr.tnir wi# ilnr „Xokrotog 4«r Deut- 
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! Schmledtg en U...Q...D..A deutscher Schrift- 
steller, (Geburtsdaten unbekannt), gest. zu Leuten* 
borg, bei Saatfeld (Sachsen-Meiningeni, 30. Septem- 
ber 1816. 

Schminrke (Friedrieh Christoph). Sohn des Johann 
Hermann S. (s. d.J, deutscher Geschichtsforscher, | 
hetten-kanelscher Rcgicrungsrnth und Aufseher des 
Museums in Kassel, geb. zu Kassel im J. 1724, gest. ! 
daselbst 9. Januar 1795. 

Schmlncke (Friedrich Christoph v. ). deutscher 
Staatsmann, besäen • kosselscher Staatsmiuistcr, geh. 

; zu Kassel 1. Decemher 1775, gest. daselbst 10. Mai ; 
, 1816. 

Schiulneke (Hermine Louise Hedwig v.), Tochter [ 
i des Friedrich Christoph v. S. fs. d.), geh. zu Kassel 
1 um 1810, verm. seit 1829 mit dem Grafen Karl Franz I 
Victor v. Alten (S. d. im Nachträge), gest. zu Hau- ; 
nover 21 (?) Februar 1868. 

Schmincke (Johann Heinrich), deutscher Hellenist, 1 
Professor iu Ilinteln (Hessen -Kassel), geb. 13. Fe- 
bruar 1668, gest. zu Hinteln 18. Februar 1725. 

Schmitgcn (Karl Christian Leberecht j, deutscher 
Musiker und C"mponi&t, Musikdirector in Schwerin 
(früher in Stettin), geh. in Grosa-Erdmonnsdorf, bell 
Dresden, im J. 1790. 

S» h mit man n (Peter), deutscher Jesuit, Rector des 
Collegiums in Roesfclu, Hililesheim . Münster und 
zuletzt in Koblenz, geb. zu Menden (Wcstphalen) iin 
J. 1666, gest. za Köln am llhein 6. März J739. 

Schmltson (Teutwart). deutscher I biennaler, geh. 
zu Frankfurt um Main 18. April 1830. 

Schmitt (Aloys), deutscher Klavier -Virtuos und! 
Componist, geb zu Erlhach am Main (Bayern) im J. , 
1789. gest. zu Frankfurt am Main 26. Juli 1S<»6. 

Schmitt (Friedrich v,), ki irländischer Biograph, rus- 
j sischer Staatsratli. i Geburtsjahr unbekannt), gest. zu | 
1 Petersburg 23. Februar 1865. 

Schmitt (Friedrich), Sohn deB Joseph S. (*. d.), 
deutscher Concerts&nger und Gesangslehrer, geb. zu ; 
! Frankfurt am Main 18. September 1812. 
j Schmitt {Georg Aloys), Sohn des Alojs S. (s. d.). : 
(deutscher Klavier- Virtuos und Componist, Uofkaticll- 
' meister in Schwerin, geb. zu Hannover im J. 1827. | 
| Sehmitt (Jakob), Bruder des Aloys S. (s. d.), deutscher | 
! Klavier - Virtuos und Componist. geb. zu Obomburg I 
. 2. November 1803, gest. zu Hamburg 16 (?) Juni 1863. 

Schmitt (Joseph), deutscher Yiolin- Virtuos und] 
• Kircheuinusik-Componist, Kapellmeister in Frankfurt ' 
am Main. geh. um 1764, gest. zu Frankfurt am Main i 
: im J. 1818. 

Schmitt (Karl Wilhelm), deutscher Schriftsteller, j 
geh. zu Kirrbbeim, bei Uersfeld ( Hessen - Kassel ), I 
4. August 1828. gest. zu Kassel 2. August 1865. 

Schmitt (Wilhelm Joseph), deutscher Arzt, Pro-! 
fessor iu Wien, geb. zu Lurch am Rhein 10. August ; 
1760, gest. zu Wien 3. Juni 1827. 

Srhmittbauer (Joseph Aloys). deutscher Musiker 
und Componist, badischer Oberkapellincisterj geb. zu ! 
Bamberg (Bayern) im J. 1718, ge»t, xu Karlsruhe 
24. October 1809. 

HihmMthcnneri Krir%lrich Jakobi, deutscher Kcchtv 
gelehrtrr , hcsaen-darmsULdter Geh. Hegiemngsruth, 
geb. zu Olter-Donia (FUrstenthum Wied) 17. März 1796, 
gest. tu Giessen (ilc-ssen-Darmstadt ) 19. Juni 1860. 

Schmitz (BemharvB, deutscher Philolog. geb. su 
Münster i West pba len, i 21. Februar 1774 (Todesjahr 
nnlie könnt). 

Si'hinitz • Grollenburg (Franz Edinund Joseph 
Igrnu Philipp, Retchsfreiherr v.), Sohn des Reichs- j 
freiherrn hricdrich v. S.-G.. geh zu Wetzlar 24.! 
August 1776, pmiseischcr Chef - Präsident der Re- 
gierung in Düsseldorf, verm. SO. Mti 1801 mit der 
Freiin Isahclla v. 7. illerberg (s. d.), gest. zu Han- 
nover 19. Februar 1844. 

Schaioeger (Ferdinand V,L deutscher Ptljllknsl 
und AttNMtt, PrafCMOr am LvOttUtt in Regensburg 
(Bayern), geb. xu München 8. Januar 1792. 

Schmoelxl (Franz Xaver), deutscher Chirurg, geb. 
zu München 11. Juli 1780, gest. daselbst 11. No- ■ 
vesaber 18801 

Schmoetzer (Alexander), deutscher Bihlii-graph. 
t'usto* der k. Bibliothek in Bamberg, geb. zu Holl* | 
berg ( Bayern) 22. Januar 1748, ge*t. zu Hamberg 
1. Mat 1816. 

Schinolek (Adolph Wilhelm), deutscher Schrift-! 
steiler, Herausgeber des Journals .,Thee- tind : 
Kaffee-Zeitvertreib“ {Berlin, 1813 u. ff.}, geb. 
zu Tilsa {Litliauen) 1. August 1763, gest. zu Berlin | 

i nach 1825). 

Sehmolkc (Benjamin), deutscher Theolog und 
Hymoolog. Diaconu» in Schweidnitx (Schlesien), g»'b. 1 
[bei Liegnitz (Schlesien) 21. December 1672, gest. zn 
Schweiilnit/ 12. Fehmar 1837. 

| Schmock (Edmund Joseph), deutscher Arzt uud 



Phvsiker, Privatdocent in Heidelberg, geh. zu Hei- 
delberg um 1770, gest. daselbst 2t*. Deccaber 1792. 

Sehmuck ( Vincent) . deutscher Theolog, Superin- 
tendent in Leipzig, geb. 17. Gctober 15<k5, geht, zu 
I^eipztg 1. Februar 1628. 

Schmucker i, Johann Heinrich), deutscher Theolog, 
Pastor in Nieder- WVbpI (RheLnprovinz), geb. zu 
Köthen ( Anhalt ) 30, März 1684 , gest. zu Nieder- 
Wesel 7. October 1756. 

Schmucker (Johann Heinrich), deutscher Rechts- 
gelehrter, urcaarischcr Geh. Justizrath, geb. zu Nicder- 
Wescl (Rhein provinz) 28. Februar 1753, gest. zu 
Berlin IU. Juni 1622. 

SchmscUlng (Johann Ueinrichj, deutscher Schul- 
mann, IhrccUir ue» Gymnasiums in Hraunvberg (Ost- 
Preussen ), geb. zu W’arendorf (Wcstphalen) 24. No- 
vember 1775, gest. zu Braunsberg (narb 1832). 

Schmätzer (Jakob Matthias)', deutscher Kupfer- 
stecher, Obenliractor aller österreichischen Zcichnen- 
scholen. geb. zu Wie® um 1734, gest. daselbst im J. 
1783. 

Schmutziger (Johann Heinrich), schweizer Arzt, 
geli. zn Aarau (Geburtsjahr unbekannt), gest. da- 
selbst 9. August 1834). 

Schnaar (Friedrich Heinrich Emil), deutscher Phi- 
lolog, Rector der Schule in Burgstrinfurt (W'eat- 
phalen), geb. zu Detmold 17. Decenahcr 1755, gest. 
zu Burgsteinfurt 27. April 1833 •). 

Schnaase (Karl), deutscher Kunstschriftstcller, 
preussischer Obertribunalrath in Berlin, geb. zu Dan- 
zig 7. -September 1796. 

Schnabel (Georg Norbert), böhmischer Rechtsge- 
lehrter und Statistiker, k. k. Gtiberntalralh und i*ro- 
feasor in Prag, geh. zu W T es* ritz 3ü. März 1791, gest. 
zu Prag 22- October 1807. 

Schnabel (Joseph Ignaz), deutscher Componist, 
Dowkapellmei*ter in Bre»lau, get>. zu Naumburg am 
Quais 24. Mai 1767. g*'8t. zu Breslau 16. Juni 1831. 

Sehnabel f Joseph ) ? Sohn des Joseph Ignaz S. 
(». d.), deutsener Klavier- Virtuos und Licder-Compo- 
nist. Organist an der kaibollschen Dnmkircho zu 
Glogau (Schlesien), geb- zu Breslau im J. 1793, 

Schnabel (Karl), deutscher Mathematiker und Na- 
turforscher. geb. zu Klein - Fischbach , bei Köln am 
Rhtnn, 8. November 1809. 

Schnabel (Karl), Sohn des Joseph Ignaz S. (a. d.), 
deutscher Orgel- und Klavier- ViituoB, Organist in 
Breslau, geb. daselbst 2. November 1*09. 

Schnakeubnrfr (Valentin MfMk), deutscher 
Topograph, geb zu Berlin im J. 1706, gest. (buo-ÜKst 
22. April 1812. 

Schnappinger (Bonifacius Martin W'unibald). deut- 
scher Theolog, Professor in Heidelberg, geh. zu 
Neubarg an der Donau 6. October 1762, gest, zu 
Heidelberg (nach 1825). 

Schnauln-rt (Andreas Joseph), deutscher Hechts- 
gelchrter, s«h>cn- weitnarscher Geh. Justizralh und 
Professor iu Jena, geb. zu Bingen am Rhein 30. No- 
vember 1760, gest. zu Jena 10 Juli 1825. 

Schtiäubcrt (Julius Theodor Friedrich), deutscher 
Rechtsgelehrter, Professor in Jena. geh. zu Helno- 
Btädt im J. 17*6, gest. zu Jena 5. Januar 1854. 

Sciinauss (Christian Wilhelm), deutscher llechts- 
gelebrter f saebsea-weimaraeher wirkt. Geh. Rath, Ober- 
aufselier der herzoglichen Uibliuthek und des Munz- 
kabinets, geb. zu Eisenach (Thüringen) IG. October 
1722, gest. zu Weimar 4. iJecember 1797. 

Schnebbelle (.Limeti. englischer Archäolog, geb. 
im J. 1760, gest. zu London 21. Februar 1792. 

Scbnerkeubarirer ( Matthias), deutscher llieolog, 
Professor in Bern, geb. zu 'Mülheim, bei Tuttlingen 
(WllrtteiulM*rg ), um 1804, geat. zu Bern im J. 1848. 

SehniMrriunnu (Georg Heinrich Eberhard), deut- 
scher Chemiker, Director der Gewerbschule in Chem- 
nitz! Sachsen), geb. zu Hutzum (Ost-Frievland) 21. Oc- 
toter 1818. 

Schnee (Gotthelf Heinrich), deutscher Theolog 
und Agronom, Pastor in Srhartau, tei Magdeburg, 
geh. zu Siemleben (Grafschaft Mannsfebi : 6. Angust 
1761. gest. zu Schartau (nach 1825). 

Schnergaas (Louis), clsasscr Geschichtsforscher, 
Archivar der Stadt Strasburg , geh. zu Strasburg im 
J. 1812, gest. daselbst 11 (?) April 1868. 

Schneemann iKarll, deutscher Arzt, Professor in 
München, geb. zu Bamberg (Bayern) im J. 1800, 
gCIt. zu München 7. April 1860. 

Schneemann I Midiue] Wolfgang-, deutscher Arzt, 
geb. zu Krona* h (Franken) 2. 'Januar 1776, gest. zu 
Licbtenfels. tei Bamberg, (um 1830). 

Schaeewel«* (Karl), deutscher Zeichner und Kupfer- 
stecher, geh. xu Salzburg 15. April 1746, gest. da- 
selbst (um 1824). 
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Schneid (Valentin Anton, Freiherr v.l, deutscher 
Prälat. geh. zu Maiuz 11. December 1734, kurbnyer- 
scher Geh. Ruth und ('onsistoriul-I*r«i*idcnt, Bischof 
von Corryra »eh 1». Dccemher 1779, Weihbischof 
und Dom-Cuitos in Regemdiui-g Ravern), gest. zu 
Regensburg (nach 18ÜÖ). 

Schneid« wind (Franz Joseph Adolph), deutscher 
Geschieht KsclipHit-T, Prtdessor am Ljrceum in Bam- 
berg (Bayern), geh. zu Bamberg im J. 1799, gest. 
zu Marienbad >, Böhmen) 26 iV) Juli 1657. 

Schneider (Andreas), deutscher Theolog, Arebi- 
diaconus an der Thomaskirche in Leipzig, erb. zu 
Leipzig 11. October 1556, geat. daselbst 31. I>eccm- 1 
ber 14120. 

Schneider (Autoine Virgile), französischer Gene- 
ral-Lieutenant, geh. zu Bouqumoni (Baa-llhin) 22- 
Mirz 1780, Kriegsminister vom 12. Mai 1839 bi« 1. 
Marz 1840, gest. zu Paris 11. Juli 1847. 

Schneider (Aut*«n), tyroler Freiheitsheld, Anführer 
des Volkskriegs in Vorarlberg, geb. im Flecxen Weiler 
(Vorarlberg) 13. October 1*77, gest. in der Verlwm- 
nung im Bade Fidm (GraubQndten) 17. Juli 1R20*). 

Schneider (Christian), Bruder des Tobias S. (s. d.), 
deutscher Musiker, Canto r un der Annenkirche in 
Dresden (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Dresden 

18. August 14)56. 

Sehneider (Christian Grttfried Albrecbtl, deutscher 
Theolog, (Geburtsjahr unbekannt ), ge*t. 11. October, 
1813. 

Schneider (Christian Wilhelm), deutscher Theo- 
log, Obrrrunshtorialrsth und Geueral-.Siiperinieudeut 
in Eisenach (Thüringen), geb. zu Martinroda (Graf-, 
schuft Henncberp) 3. October 1734, gest. zu Eisenach , 

7. Juli 1797. 

Schneider (Ernst Robert), deutscher Chemiker, 
Professor in Berlin, geh. zu Aschersleben (Provinz 
Sachsen) 20. Marz 1825. 

Schneider (Engen), deutscher Arzt und Anatom, 
Professor in Mönchen, gelt, zu Tirschenreuth (Ober- 
Franken) tro J. 1795. 

Schneider (Eugene), Neffe des Antoine Virgile S. 
(s. d.), französischer Staatsmann, geh. zu Nancy 
(Mcurthe) 4. April 180ö, Minister der Öffentlichen 
Arbeiten vom 24. Januur bis 11. April 1851. 

Schneider (Eulogius, früher Johann Georg), deut- 
scher Theo'og, Öffentlicher Ankläger heim Revolution«- 
kcricbts in Strasburg, geb. zu Wipfel!, bei Wüizburg. 
90. Ortober 175«, guillu<tinirt zu Paris 1. April 1794. 

Schneider (Franz Cölestin), deutscher Arzt und 
Chemiker, Professor an der Joseph« -Akademie in 
Wien, geb. zu Krems an der IbMiau 28. September 
1813. 

Schneider (Friedrich Kttnrad I-eopold), deutscher 
Grammatiker. Professor und Bibliothekar am Joaohima- 
thalisclicn Gymnasium in Berlin, geb. zu Berlin 10. 
Decetnbcr 1766, gest, daselbst 16- Juni 1821. 

Schneider (Georg Abraluim), deutscher Musiker, 
preusaiacher liofkapellmeisfer, geh. zu Daraistadt 

19. April 1770, gest. zu Berlin 19. Januar 1839. 

Schneider (Gottlob Siegmund), deutscher Arzt, 

Btadtpbyjdkua in Dresden, geb. zu BurknrWdorf, leei 
Zschopau (Sachsen), ira J. 1786, gest. zu Dresden 

8. Februar 1779. 

Schneider (Jakobi, deutscher Physiker und Mathe- 
matiker, geh. zu Trier 10. Seutemncr 1818. 

Schneider (Johann AloyB), mährischer Jesuit, 
Hofpredig * t und Beichtvater König Anton’» von 
Sachsen («. d), geb. zu Brünn 12. April 1752, gest. 
zu Dresden 22. Deccmber 1818. ( 

Sehneider (Johann i hristian Friedrich), deutscher 
Musiker und Cömponist, Kapellmeister in DesBau, 
geh. zu Alt -Waltersdorf (Ober -Lausitz) 23. Januar 
1786, gest. zu Dessau 23. November 1653. 

Schneider (Johann Cbristiun Jakob), deutscher 
Arzt, preuasisebor Hofraih und Krei«phy»ikus iu ('re- 
feld (Rheinprovinak geh. zu Duislachen 7. November 
1767, ge*t. zu Crefeut 22. Januar 1837. 

Schudder (Johann Georg Wilhelm), deutscher 
Compoui6t, geb. zu Kathoiniu (Mark Bran«lciil>iirg) 
5 October 1761, gest. zu Berlin 17. October 1811. 

Schneider i Johann Gottlieb), Bpder der beiden 
VorlKTgehcnden, deutscher Orgelspieler und Tompo- 
ni-st, OrgauiBt iu Hirwhberg (Schlesien), geb. zu Alt- 1 
gersdorf, bei Zittau, 19. Juli 1797, gest. zu Hirsch- 
herg 4. August IHfai. 

Schneider (Johann Gottlob), Bruder de? Johann 
Christian Friedrich S. (s.A), deutscher Musiker, Hof- 
Organist an der cvangclivcbeii Hofkirthc in Dresden, 
geh. zu Altgersdorf, he» Zittau (Sachern), 28. October 
1789. gest. zu Dresden 1». April 1864. 

Schneider (Johann Gottlob ), deutscher Philofeg, 
Professor uiul Director des philologischen Seminars 

*1 Ui rr b«u« am Krtbr-rcog Johann Ht «lofnrliM Donk- 

n*a» hUm lutuu. 



in Breslau, geh. zu ('olluicu, hei Wurzen (Sachsen), 

1 18. Januar 1750, gest. zu Breslau 12. Januar 1822. 

Schneider i Johann Joseph), deutscher Arzt, hetseo- 
kasseTscher Ober- Medicinalrath , geb. zu Fulda um 
.... g*-*t daselbst (nach 1816) 

Schneider (Johann Kaspar), deutscher Landschaft«- 
und Portraitmaler, geh. zu Mainz 19. April 1753, 
gest. daselbst 24. Februar 1839. 

Schneider (Johann Valentin), deutscher Tbeolug, 
Pfarrer und Superintendent in Ichtershausen (Thü- 
ringen), geh. zu Rudolstadt 22. September 1624, gest. 
zu Ichtershausen 6. April 14565. 

Schneider (Julius), deutscher Klavier- Virtuos und 
C'omponist, preu&sischer Musikdircctor, geb. zu Berlin 
0. Juli 1806. 

Schneider iKarl Emst Christoph), deutscher Phi- 
lotog, Professor in Breslau, geb. zu Wiehe au der 
l'nrtrutt 16. November 1786. geat. tu Breslau (nach 
1862). 

Schneider (Karl Sudimir Agnel:, böhmischer Dich- 
ter geb. zu K'UiiggTAtx im J. 1706, gest. zu Sin klar 
17. Mm 1985. 

'Schneider (Louis), Sohn des Georg Abraham S. 
(s. A). deutscher Schriftsteller (früher Schauspieler), 

i treussischer Geb. Hofrath und Vorleser des Königs 
•‘riedrich Wilhelm IV. von Preusscn (*. d.), geh. 
zu Berlin 2ü. (oder 29.) April 1805. 

Srlmelder (Maschinka!, Tochter de« Georg Abra- 
ham S. (s. d 1*, deutsche Sängerin und Schauspielerin, 
früher Mitglied der Dresdener Hofbuhne, geb. zu 
Berlin 25. August 1615, verm. 12. Juli 1837 mit Franz 
Sehu bert («. d.). 

Schneider (Michael), deutscher Schriftsteller, Pro- 
fessor in Wittenberg, geb zu Wittenberg 20. Sep- 
tember 1612, gest. dn selbst im J 1639. 

Srhneidrr iX... N...L preusstsrher Geh. Hofrath, 
Ober-Postdirector mul lb f]-»rtmcister a. D., geb. im 
J. 1785, gest. tu Berlin 21 (?) Seirtember 1659. 

Schneider [ Paul Friedrich), deutxher VjoI in- Vir- 
tuos und C'omponist, Gantor und Gesangslehrer in 
Schweinfurt. geh. davelh.«! 18. Juli 1821. 

Schneider (Peter Joseph), deutscher Arzt, geh 
um 1795. gest. zu Bonn 16 (?) September 1837. i 
Schneider i Robert), deutscher Ucchtsgelehrter und 
Staatsmann, sächsischer Justizmiulftcr, geb tu 
Schlei/ (Vogtland) 27. October 1607, »mn 25. April 
1**41 mit Aihdpliinc Sophie Rosalie Schilling*). 

Schneider (Sigismund Friedrich Gottlieb), deut- 
scher Theulog, Pa-toc iu l.o>«cn und Supennfctidetu 
der DiöceBC Trebnitz (Schies.ien>, geb. 17. October 
1901, gest, zu Sprottau (Schlesien) le. October 1866. 

Schneider (Tobias), deutscher Murilter, C'antor an 
der Anuenkirche iu Dresden, geh, um .... gest zu 
Dresden 21. Juli 1033. 

Schneider (Wilhelm), deutscher Musiker. Dora- 
Orgaaist zu Merseburo, geh. zu Neudorf, bei Anua- 
berg (Sachsen), 21. Juli 1783, gest. zu Merseburg 
(Provinz Sachsen) 9. October 1943. 

Schneider (Wilhelm Auguttb deutscher Musiker 
und C'omponist, prensaischer Kamraermusikn« (4»e- 
hurtsjalir unbekannt), gest. zu Dicsden 17. October 
1811. 

Schneider v. Arno (Karl, Freiherr», k. k. Gel». 
Rath und Feldxnarschill - Lieutenant, 4'oinmandant 
von Uns (Olier-Oeaterreich), geb. zu Donaueschingen , 
(Baden) um 1779, gest. zu Linz im J. 1646. 

Schneiden in (Friedrich Wilhelm), deutscher Phi- 
Io log, Professor in Güttingen, geh. zu Hclmst&dt u. 
Jum 1810, gest. zu Göttingen 10. Januar 1856. 

Sch neide w ln oder Schneide wein (Heinrich), deut- 
scher Rechtsgelehrter. Professor ln Jena, später 
Kanzler in Arnstadt ( »chwarzburg - Sonderthausen ), 
geh. zu Stolberg am Harz um 1520, gc6t. zu Arn- 
stadt (?) 7. Mai 1580. 

Schneiden in (Johann), deutscher Rechtsgelehrter, 
Professor in Wittenberg, geh zu Wittenberg ira J 
1519. gent. daselbst 4. Deceinber 1541S 
Srlincitzhocfler (Jean Hadshhi), französischer 
Pauken -Virtuo.« und Lallri-t omponUit, geb. zu Paris 
um 1785. gest. daselbst 26 (?) September 1852 ••), 
Schnell (Alexander), rnsstselier General - Lieute- 
nant, (Geburtsjahr unbi'kannt), gest. zu Wien 24k Mai 
184!4k 

Schnell (Samuel Ludwig), srhvei/cr RcclitsgeUOir- 
ter, Professor in Bern, (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. zu Bern 1. Januar 1949. 

Schnell oder Saell (Selrald), deutscher PluUdog, 
geh, zu Altdorf, bei Nürnberg, 18. März 1621, gern, 
daselbst 18. Blat 14)61. 
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Schneller (Julius Fianz Borgiasj, elaasser Ge» 
schiclit»)*ehreiber, Professor in Freiburg (Breisgiu), 
geh. zu .Stnutburg im J. 1777, gest. zu Freiburg 
15. Mai 1833. 

Sehaepf (Ehrbard), deutscher Theolog, Professor 
und Pfarrer in Tübingen, später in Jena. geb. zu 
Heilbninn | Württemberg) 1. November 1495, gest. zu 
Jena I. November 1566. 

Sehnetz (Joan Victor), französischer Geachichta- 
maler, Director der französischen Akademie in Rom, 

; geb. zu Versailles 1». April 1787. 

Sehnezier ( August ), deutscher Schriftsteller, geb. 
zu Freiburg (Breisgau) 4. August 1809, geat. zu 
München 11. April 195». 

Schnitt ler»bcrg (Augustin Veit v.), k. k. wirkl. 
Geh. Rath, Staat*?- und < onferenzrath, geh, zu Wien 
i(?) tut J. 1751, gest. daaelfet 25. Februar 1811. 

Schnitzer (Adolph), deutccher Arzt, waldeck'scher 
Hofrath. geh. zu Oppeln (Schlesien) 9. Februar 1802. 

Schnitzler (Johann Heinrich), elsasser Statistiker, 
geb. au Strasburg 1. Juni 1802. 

Schnlzlein (Friedrich v.), bayerischer General- 
Lieutenant und Gouverneur der Bnndesfeatong Lan- 
dau ( Bayern), ( Geburt -»jalu^ unbekannt ), gest. zu 
Landau 2 t». December 1«C5, 

Sehnoln-l (Friedrich Joachim), deutscher Theolog, 
Pastor an der Marienkirche in Lübeck . geh. zu Lü- 
beck um .... ge*t. da«ell>«t im J. 176T*. 

Schnorr (Heinrich Theodor Ludwig), deutscher 
Throfeg . Pfarrer in Amelungen (Wrstphalen), geh. 
zu Anu-Iuugen 6. Januar 174kl, gest. da>*dh«t 25. Oc- 
tober 1635. 

Hchsorr v. CaroUfrld (Julius), Sohn des Luda ig 
Ferdinand S, v. C. (a. (L), aeutscher Goehichtsrauler, 
Director *ler Dresdener tJemüldegallerie, geb. zu 
Leipzig 26. März 1794. 

Schnorr v. Carolafeld (Ludwig), Sohn des Juliua 
S. v. 0. («. d.1, deutscher Opern länger . Mitglied des 
Dresdener Honbeatero, geb. zu Manchen 2. Juli 1636, 
verm. 25. April 184)0 mit Mslvrinc Garrigues (s. d. 
rra Nachtrage), gest. zu Dresden 21. Juli 1865*). 

Schnorr v. (’arohfrld (Ludwig Ferdinand). Sohn 
des Veit Hans S. v. C. (s. d.). deutscher Geschieht«- 
maler, erater 4'ustos der k. k. Gcoi&Me- Galerie im 
LiiHtschlosse Belvedere (io Wien), geb. zu Leipzig 
11. October I7R8, gest. zu Wien 13. April 1854. 

Schnorr v. Cum Meid (Veit Hans), deutscher 
Maler und Kupferstecher, Director der Kunstakademie 
in Leipzig, geb. zu Sebneeberg (Sachsen) 11. Mai 
1764. gest. zu Leipzig 30. April 1841. 

Schnur (Peter), deutscher Arzt, bayerischer Divi- 
»ions-Stahsiirzt, geb. zu Nürnberg im*J. 174)5, gest 
daselbst 5. Juli 1'rtSl. 

S^'hnurrer (Christian Friedrich), deutscher 4)rien- 
taliat. Professor in 'Tübingen, geb. zu ( ann stadt, bei 
Stuttgart, 28 . October 1742, gest. zu Stuttgart 9. No- 
vember 1622. 

Schnorrer (Friedrich), Sohn des Christian Fried- 
rich s. (*. d. >, deutscher Arxt, nassau ‘scher Geh. 
Hofrath und Leibarzt, geh. zu Tübingen 6. Juni 1784, 
gest, zu Hbevieh (Nasm) 9. April 1889k 

SehnoM* (Friedrich Wilhelm I. deutscher lleehts- 
gelehrter, Rechtsanwalt in Oantersheiin (Herzogthuza 
Braanschweig) und Mitglied des norddeutschen Reichs- 
tages, geb. zu llohngeiBs. hei Blankenburg, 5. Juni 1812, 

Sehnyder v. Warten«*« (Franz Xuvcr), Sohn des 
Joseph S. v. W. (s. d.), schweizer Musiker und 
C<omponist, Director einer Gesangsbildungsanstalt in 
Frankfurt am Main, geb. zu Luzern 18. April 1780. 

Sehnyder v. Warteimee (Joseph), schweizer Theo- 
log, Pfarrer iu Schlüpfen (Canton Luzern), geh. zu 
Luzern im J. 1750, gest. zu Schlüpfen 8. JuB 1784, 

Srhobelt (Christian Heinrich), deutscher Arzt, 
SlfldtphyHikus zu Strassburg ( Uckertunrk ). geb. zu 
Strasburg um 1742. gest. doselbst im J. 1607. 

Schober ( Hubb-rich), deutscher Pädagog, geh. zu 
Thon» (?) im .1. ir.ij», gr^t daselbst 2. October 1698. 

Schober Johann Jakub), deutscher Schulmann, 
Rector in Nürnberg, geb. zu Nürnberg 16. Deoetn* 
her 1666, gest. daselbst 13. December 1717. 

SrholM'rleehuer (Franz), deutscher Vwlin- Virtuos 
und Opern-Componist , geb. zu Wie» 21. Juli 1797, 
gest. zu Berlin 7. Januar 184». 

Srhobinger i. Sebastian), schweizer Arzt, Bürger- 
meister von Snnct- Galten, geb. zu Snuct-Gallen 19. 
April 1679, gest. daselbst la Januar 1652. 

Schoch (Johann Göttlich), deutscher Botaniker, 
Garteninsnector in Wörlitz, bei lfe*ssan. geb un 
Dorfe K Onnau, bei De««an, 1. März 1758, gr>i zu 
Wörlitz 15. Juli 1826. 

•) Kr »i*ib g«roJ« um 
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Schoch (Johann Leopold Friedrich Karl), deut- 
»chcr TheolW, Professor m iladrgast (Anhalt-Dessan), 
geh. zu Oranienbani» (Anhalt* Dessau) 19. August 1761, 
gest. zu Badegast 16. August 1814. 

Schoch (Louise), Tochter des Johann Gottlieb S. 
(*. d.^ gib. zu Wörlitz , bei Dessau, 22. November 
1790, von*, seit 1810 mit Friedrich v. Matthison 
(s. <1 ), Rost, hei Stuttgart 13. November 1824. 

Schoch (Ludwig), Sohn d*s Johann Gottlieb 8. 
(s. dl, deutscher Horticultun>t . Hefgärtmr in Wör- 
litz, bei Dessau, geb. zu Wörlitz 26. Februar 171M. 

Schodcr (Adulpb), deutscher Recht«gelehrter, Vice- 
PräsUlout dos sogenannten Kumpf- Parlament« iu Statt* 
gart, gib. im J. 1817, ge BL zu Stuttgart 12. Novem- 
ber ihr?. 

Schoder •) (Franz Adolph Friedrich r.), deutscher 
Dichter, schwedischer Abkunft , gcb. im Schlosse 
Toto» (Schonen) 17. Mai 1796, von», seit 18<»6 mit 
Thekla v. Guronert (*. d. ). 

Scbacdlor (Friedrich), ihutscher Physiker und 
nientiker. Director der Realschule in Mainz, geh. zu 
Dieburg (Hessen* Dnrmstiuitl 2-'*. Februar 18 ft, 

Hchoelfher (Victor), Iraii/c-stscker Publieist, geh 
zu Pari« 21. Juli 1804, LnieraUatsftccreUir im Mariuo- 
Mmisterium im J. 1818, aus Frankreich verbannt 
durch Drcrct vorn 9. Januar 1862. 

Schoo ler (Johann Georg Jakob), deutscher Philo- 
b»g, Rector uw Gvtnnasanus iu IJüia, früher in Dan- 
«ig, geh. zu Döschnitz (Sch warzburg • Budolftadt) 18. 
März (oder, nach Hesse, 23. August) 1703. 

Schocler (U . . . O . . . F . . . A . . . v.\ preasaechtr 
General der Infanterie und Gesandter in Peters* 
borg, spät it in Frankfurt am Main. geh. zu Wesel 
2. Ortober 1772, gest. zu Frankfurt 27 üct ober 1840. 

Srliorll (Gustav Adolph), mährischer Arrhaohg 
«od Kunstscbriftsteller, Professor in Halle, dann Di- 
reri, tr der KunsbuiStaltco in Weimar, geb. zu Brünn 
2. September 1806. 

Solioell i Maximilian Samson Friedrich ), deutscher 
Puldicist und GcscbicbUtclireibrr, gcb. bei Saartirück 
8» Mai 1788, ff*. zu Paris 8, Aqrast 1888. 

Seboellcr (Henriette), deutsche 8riiuti8piclrrin, geb. 
*n Manchen um 1810, vorm. seit 182H mit «hm Srhuu- 
Kpielcr Horlken, Witwe »eit ..., Gebebte des Her- 
Kurl von Bevern (s. d ), morganatisch m.t ihm 
vermählt und erhoben zur Frau v. Franke nburg 
•un 1. Juni 1860, ge*t. zu Manchen 20. April 1H0B. 
, Nehoeinaun (Franz), deutscher Kechtigelekvtcr, 
llr>frath und Professor in Jeua, geh. am Rhciu imJ. 
1781, gost. zu Jona 2. Peeember 1813. 

Sr hoe in an n (Georg Friedrich), deutscher Archftolog, 
F*t|Mischer Geh. Regierung«! ath und Bibli* -thekur 
jh (ireifbwaUl (Pommern), geb. zu StraLoiul (Pom- 
■«II | 28. Juni 1793. 

Schorn (Adam FJiregi.it), deutscher Theolog und 
Astronom, Piaconns in Mellendorf (Uber* Lausitz), 
gcb. zu Görlitz (Ober -Lausitz) 25. November 1724, 
8**L zu MefTcndorf 10. Juli 18*tt. 

. Schoen i Heinrich August), deutscher Arzt, k sicb- 
sischrr Genera Utahs- Medien* , geb. zu Dresden (?) 
*'■ März 1774, gest. dasellist 16. Januar 1828. 

Schorn (Heinrich Theodor v ), deutscher Staats- 
prous Stocher Staatymiuistrr und Ritter des 
■•"warten Adler-Ordens, Uber- Präsident der Provinz 
•renssen von 1824 bis 1812, geb. zu LCihegallen (Li- 
tnautnj 20. Januar 1770 5 gost. uaf seinem Gute Arnau. 
^‘ Königsberg, 23. Juli 1866. 

Schoen (Hermann August), deutscher Arzt. geb. 
j^Dzesdeu im J. 1810, g» st. daselbst 18. September 

Se.hoeu r Johann), deutscher Mathematiker un.Me- 
■otolog, Professor in Wurzburg (Payern), gi b, in .Salz* 1 
,u "8 22. Juni 1771, gest. zu Würzburg 18. April 1839. 

, «rboter o».l l*t |*dd»r durcH Yt nrlitn nicht | 
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Schoen (Johann), deutscher Physiker und Mathe- 
matiker, mictsor in Würz borg (Hävern), geb. zu 
Salzburg, lief Neustadt (Franken), 22. Juni 1771, gest. 
m Wtanif 18. April 1888* 

Schoen (Johann), mährischer Schriftsteller, geb. 
zu LMfCMSrf 26 Novsabcr 1808, gi“Yt. zu Breslau 
13. März 1839. 

Scfaoco (Martin), mttlirischcr Väolin -Virtuos und 
Goinpouist, gcb. zu Union im J. 1806. 

Srnoen ( Matthias Jühaitu Albrcchl), deutscher 
Arzt, gab. zu Hamburg 28. AuguBt 18 u»j. 

Schoenalch ((Tmstopb Otto, Freiherr v.), deut- 
U’lior Dichter, geh. zu Arntitz (N jeder- I-a>ii>ilz| 12. Juni 
I 1725. gest daselbst 15. November 1807. 

I Schoenalch ( Franzcline Leopoldine Bcniamine, 
Frciia v.). Sohn de» Freiherrn Franz Leopold v. S., 

I geh. zu Landsberg an der Warthe 11. Juli 1706. 

! vorm 27. November 1731 mit dem Reicbigrafen Gott* 
'fried Heinrich v. Schinettau (s, d.), Witwe seit 
27. August 17C2. geat. zu Pommerzig 14. April 1794. 

Schoenalch -('arolath { Ordaiie Johaima Ciotitdr, 
Prinzessin v.) t Tochter des Fürsten Friedrich Wilhelm 
Karl v. 8.»C., geb- 2. Juni 1796, venu. 4. October 
1820 mit dein Freiherrn Itembard Christian Wolf 
Ernst Wilhelm v Firc k s (s. d.\ gest. 15. April 1837. 

Sclioenan (Joluinn Franz v. ), «cliwcixer Prälat. 
(Geburtsjuhr unbekannt), Bischof von Basel Heit 18. 
September 1651 , gi st. daselbst 3o. November 1656. 

Schoenau ( Maria Elisabeth, Freiin r.\ Tochter 
den Freiherm N . . . N . . . v. S. i». d.l. (Geburtsjahr 
unbekannt), verm. 29. Ortober 1709 mit dem Grafen 
Christoph Wenzralaua v. Nostttz (s. d.), Witwe seit 
1 16. Februar 1712. gest. II. Februar 1738. 

Schocnaug (Johann Ludwig), deutscher Arzt, (Ge* 

[ bwtmabr unbekannt), giät zu Wien 6 Juli 1811. 

I Scltoenhauer (Joseph Anton v.). böhmischer Arzt 
| und Mincrabig, Pn-fcssar in Pcsth, geb, zu itcichcnktrg 
(Böhmen) am 1756. ge*t. zu Pestli 27. Decemher 1807. 

I Sehocnbelu (Christian Frietlrich), deutscher Chc- 
I mlker, Professor in Basel, Entdecker der Schiess- 
| bäum wolle, de* Co) Indiums und de* Ozon, 

! . zu Metzingen unter Uracli ( Württemberg) 18. 

I October 17B9t 

Sehoenberg oder Schömberg (Friedrich, Herzog 
v.), Sohn des Hans Meinhard v. S. (s. d.}, geb. 
zu Heidelberg 23. September 1616, französischer 
Geuernb Lieutenant lind Gouverneur VOO H. inl-Gbi*- 
lain. Mobtre - de - ( ntup • general der iVuriiu Alentejo 
tu l'ortmral seit 21 Augiist BMiU, Marschall von 
Frankreich «eit 30. Juli 1675, spater km branden* 
hurgiachtT General* Feldmaracball, dann grossbntan- 
nisener Faldzeu'/meiater. Ritter des Hosenbandordens 
seit 5. April 1689, verm. 30. April 11538 mit Johanna 
| Klisabeth v. Schoenbcrg (s. d.), Witwer seit 31. 
Marz 1664, wiedertenn. 14. April 1669 mit Susanne 
Id Auma le (s. d.), abermals Witwer seit 1688, ge- 
tödtet in derScblncht *n der Boy net Irland) 1 1. Juli 1690. 

Schoenbcrg (Adolph Hemncb. 1 (eich »graf v.), Sohn 
des ersten Keirhsgraf« u Johann Friedrich v. S. (*. d.), 
kursächsischer Kanzler und später Confcreuz-Minister. 
geh. fi. August 1734, renn. 19 Februar 1781 mit 
>oj>liit; Henriette Auguste von Z ant hier (v. d.), gest. 
zu Dresden 15. Fehrnar 1795. 

Schömberg (Enltnuth Henriette, Reich sgrAlin v.l, 
Tochter de« ersten IleichNgrafcn Johann Friedrich 
v. S. (s. tL), geh. 4. April 1718, vertu. 15. Juni 1741 
mit dem Freibcrrn Leopold Nikolaus v. Ende (s. d.), 

( Todesjahr unbekannt ). 

Schoenbcrg (Gottlob Ludwig, Reichagrof v.), Sohn 
des ersten KekliNgrafen Johann Friedrich v. S. (ad.), | 
geb. 7. Dccember 1726, vormaliger französischer Ge- 1 
ncral • Lieutenant , ge«t., uavennihlt, zu Eiscuach 
(Thüringen) 12. April 1796. 

Schoenbcrg (Johann Friedrich, erster Reichsgraf ! 
v.), Sohn des Uans ilaubold v. B., gcb. 24. Novem-j 
UcrlOJl, kursachsischcr wirkl. Geh. Rath, Cabinets- J 



und Confcrcnz-Minister. verm. »eit 1717 mit Karoline 
Eleonore v. Buenau (s. d.), Witwer 6eit 16. April 
1718. wioderverm. seit 1723 mit Sophie Mogdulcnc v. 
K a 1 1 1 z » c b i«.il j, in den Reichsgrafenst and erholum 
am 6. October 1741, sbermala Witwer seit 14. Novem- 
ber 1749, gest. M Dr odllt 7. März 1762. 

Hchocnbcrg ' Adam Friedrich I. v.). Sohn des 
Georg v. S. , geh. ij. Mai 1654, kurailchsischer Geh. 
Rath, verm. seit 1686 mit Augurie Maria Marschall 
v. Bieberstein (s. d.), gest. zu Chemnitz (?) 6. März 
; 1707. 

Schoenbcrg (Adam Friedrich 11. v. ). Sohn deg 
Adam Friedrich I. v. S. (s. d.|, kur«äcbt.i»clier wirkl. 
Geh. Rath, geb. zu Dresden ixnJ. 1688, gest. daselbst 
31. Decembrr 1751. 

Schoenbcrg (Adam Rudolph v.), karsochsUcher 
wirkl. Geh. Rath und (letzter) General postuu'ister, geb. 
zu Maxen, bei Pirna (Sachsen), 12. Apnl 1712, gest., 
unvermählt, zu Dresden 8. Febniar 1796. 

Schoenbcrg (Amalie Adelheid Kunuunde v. ) Toch- 
ter des Kurt Adolph Dietrich v S., geb. 2. März 
1791, verm. «eit 1812 mit dem Reicht grafen .Inbann 
SigiMiiund v. Kiescli (». d,). Witwe seit 2. Novem- 
ber 1821. gest fmdl 1667). 

Schoenbcrg (Andreas v.}, Sohn des Christoph v. S., 
geb. zu Breaucn 22. (oder 26.) Februar IGUO, kur* 
säcbfcihclier Geh. Ruth, General und Comnutndjiut von 
Dresden, gest. daselbst 3. August 16^8. 

Srboenlierg (Anna Dorothea Elisabeth v. ), Trich- 
ter des Meinhard v. B. (». d.h (Geburtsjahr unbe- 
kannt I, verm. »eit 1603 mit Jolinnu Schweikard v. 
Bickingen (s. iD, gest. 25. Decemlier 1699. 

Ss-hoenberg ( Auguste Charlotte v ), Tochter de« 
Peter Anglist v. S. (». d ), bekannt durch ihre ge- 
heimen Bezicliiitigen zum Kaiser Napoleon 1 Duona- 
parte*) (s. d.), geb. zu Drealen Dk Mai 1777, verm. 
13. Mai 1790 mit dem Grafen Rochus, August v, 
Lvuar (s. d.*, Witwe seit I. Aogmt 1800, wieder- 
verm. 10. April 18(r2 mit dem Keicliagrafen Ferdi- 
nand Huna Ludolph v. Kiel man segge (s. d ), ge- 
schieden seil 1812, g<*t- im Dorfe Plauen, bei Dresden, 
26. April 184i3. 

Sehoenberg ([betrieb v.), deutscher Prälat, (Ge- 
burtsjahr allbekannt), Bischof von Meissen (Sachsen) 
seit 13. Juni 1463, gest. daselbst 12. April 1476. 

Schoenberg (Dietrich v.), deutscher Prälat, (Ge- 
burtsjahr unbekannt ) , Bischof \ou Naumburg seit 
17. April 148(», gi-st. daselbst 15. März 1492 

Schoeubcrg i Krtlumtk 8 ah »me v.J, Tochter de* 
Wolf Georg v. S. (s.d), geh. zu Braunau 12. August 
1692, verm. 8. März 1707 mit dem nachmaligen Reichs- 
gr&fen Johann Kasimir I. v. Dallwitz (s.d.), Witwe 
«eit 27. September 1729, gest, |. Mai 1765. 

®> DU «««(»U e*lhaira»K' , a di»«?# lDt*t*»«»öirn a*h»!mnlM»* 
l<m->ii*> E. >1. 0«t(ln«i>r Id Mltrf SchriU w Dl« ürAfl« 
». K I »Im * n » t gft « udiI Ihr« n«ti»|Rinii HuiMtui.g.n 
»um K kl«» i N i, |> .> I • ii I“ i D thiIi-o, iwu *;, »nn welcher 
In 4nl Miitmon nberSOM F.iMnpUrc srikHMfi ■>*r4»n *ln<t — (n 
Batug ant d«*n rMrli t-iful«tru T«*i l&m» nr»l»i» Uwubb, Je« 
Ormtt-u V. Lyn er. or/ehlt »In »i.alUh Urlnrtlrtie« OvrucLt, 4U 
Urittn l*4h» Ihn T«rgin»1 In F»'Ulf» tlle*<?r l'udui »*i | wir 

wfu’-n nltti ilnrvb »*»> xn der »iru veruribetU 

werden , «n||i^li*at Tug und Xactit einnn tleHkentrU-k um 
ISreu IUI« m (r«4;en. In d*n «intern 8» hl rium V„lk. ging 
Zell dl# «»*[». ellwiicliealllrti helle >1« du I>r.-..lr.< r N- h«rf ■ 
rlrhter Vrittechr Veancht . nm eich — Oull weite »ur «r***a 
Ordr«: - enireuei lielbtl.a IU üb*r*eU£«!i l ob «le ■ Ot«l de» Z. lrhnu 
Ihrrr tr**<*. - Viel VY «ln»r.« mthilt da» lie»U» In t un Ihrrn 

r.KHiwe« Urfit-liuoeaa ntl Kaleer N*p..UoD. welcher Jrr Vater 
eine» httbillili mit llir «rrenf ten *»blie» »in »nll. deu wir IUn»l I. 
Seite 13» unter Nnpolenr» II u« « np n rt» (er lile»« «ternllkD 
Emel I>w<iwix Wolf ur« f J a«r«»rbbrt Haben. Dm ilunhlr Ueda.nl 
»liier OeMiri l«t oweb Imwe nlrb* gelobt. — «ein« nbgvhlli he 
Mutter. 0/40« K I • 1 m x n • «• g g e , » ,, T j T ,J BB f«ll« ein» de» gl -h-ii l - 
«len Vctehrrriiinen de« gru»i*B Kabele. Dm bewiilet u. .V. e,*ih- 
r*lg»w4eA«tt»ocmagi M Dl* gr«a»l» Held. -nt Hut S ipo ]» va , » 
*»gt* »le kan «M ifcjfi -111 Ende, Heiland fwelfrlie-hn» d*liu, ilna«. 
»r - Mrll b.irt! - »Inen d « n t %•: h * n Uuihh»ndJ-r er* 
«e hie*. en lio»».** — I»*,.» diixe» La«-» geriul« eloen nieder, 
aia&ii . wi» Jenen l’^lm (*. d.) t getruff.n, h»t «e»i„ 
nalrirbllger hedunert. dl» Craltr. «»Ib«t «ml mit ihr wotil 
JedeT. dem tleUUcHInmi« Ehr« und »elt-«t* 1 *ndi K Vnl b*illg l*t. 
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Schocnberg — Schoenborn-HeuBsenstamm 



Schocnberg: (Georg Rudolnh v.), kuraächabcher 
Kammer- Präsident, früher Stallmeister der Kurfürat in 
(Gemahlin JohftlAQloVf'i 111. (Geburtsjahr unbe- 
kannt), gest. zu Dresden im J. 1097. 

Schocnberg (OoUhelf Friedrich t >, Sohn des 
Georg Friedrich v. S.. geh. 6. Mai 1631, kur»ärh«i- 
«eher Geh. Rath, AppollilioMgcricblt* und Oher-Con- 
sistorial-lTärident, gr*t zu Dresden II t. August 17t**. 

Schernberg (Haus Dietrich v.), Sohu des Anton 
t. S.. g»'b. 23. October 1633» sachscn* gotha'wber 
Geh. Rath und Kanzler in Alcenburg, geht zu Alten- 
bürg 11. October 1689 (?). 

Schernberg (Hans Kaspar v ), Sohn des Kaspar 
Dietrich v. 8., geb. 16, September 164*1, knmichsi- 
acber Geh. Rath und Kammer * Präsident , gest. zu 
Dresden 29. August 1686. 

Schömberg ( Hans Meinhard v,), Sohn de« Mein- 
hard v. S. (s. d. ), geh- zu Bacharach am Rhein 28. 
August 1682, kuraichsiscber Geh Rath und Ohriat, 
Gesandter im Haug und in London . verm. 22. März 
1616 mit Anne Hutton, Lndy Dudle)- (s. d.l, Wit- 
wer seit 28 t?i Deccmber 1616, gest. zu Heidelberg 
3. August 1616. 

Schömberg »Hans Wolf v.\ Sohn de« Wolf v. S. 
(» d-'i, kuniiichsiseher Ifofmarschall, Amtshauplmann 
von Htolpen und Radrberg, geh. 30. Marz 1588, rem. 
aeit 1563 mit Urania v. C.irlowitz (*. d. ira Nach- 
träge i, geht, zu Dresden 8. Deccmber 1608. 

Schömberg t Heinrich v ), Imrsäehsiaeher Hof- 
marachall und später Oberster Kämmerling, Premier- 
minister, geh. im J. 1601, verm. seit ... mit 1 k>ro- 
thea v, Honf garten. Witwer »eit wiedervenn. 
seit ... nut Katharina v. Einsiedel*), gest. zu 
Dresden 19. August 1576. 

Schoeuberg .Heinrich IHetricb v.), Sohn des Han» 
Meinhard ». S. (s. (Geburtsjahr unbekannt), kur- 
pfrlxivcber Rath, Obnster und Gouverneur von Manu- 
neim, verm. seit ... roll Elisabeth Kettler v. Nes- 
sel rot h, geht, zu Mannheim im .1. 1622. 

Schömberg (Heinrich Maximilian v,), Sohn des 
Hans Hauliold r. S M polnischer und kursächaiBeher 
erster Hofinarechall, g'b. 24. Februar 1701, fest,, 
uoTcrmühlt, zu Wmicmo 8. Mai 1762. 

Schömberg (Jeanuette Karoline v.), Tochter des 
Kurt Adolph Dietrich t. 8., geh 11. December 1780, 
verm. 17. Mai ISUt mit dem Grafen Hans Georg v. 
Carlowitx («. d). gest. zu Dresden 6. Juni 1826. 

Schömberg .Johann v.). deutscher Prälat, geh. 
um . . , Discliof von Naumburg seit 13. Mai 1492, 
gest zu Naumburg 2G. September 1617. 

Schocnherg (Johann Karl v. ), Sohn des Peter 
Einst v. S., kurmainziseber und «pater kaiserlicher 
llath. Gesandter ia Kopenhagen und in Madrid, verm. 
seit 1614 mit Anna Margarethe r. K ronberg, Wit- 
wer seit 1616, wiedervenn. seit ... mH Margarethe 
Katharine v. Lobkowitz (*. d.}, gest. zu Madrid 
■ J. 16401 

Schernberg (Johann Wilhelm Traogutt r.), deut- 
scher Recht ‘gelehrter, kursächsischer Oboramtabaupt- 
mann in der Ober-Lausitz and Appel Utinnarath, geb 
2-1. April 1721, gest. zu Ihiutzcn (Lausitz) 14. April 1804. 

.Hrltoeitl'crg ! 'Johann» Klwabeth v.), Tochter de« 
Hans Haubohl (?) v. S., (Geburtsjahr unbekannt), verm. 
SO. April 1688 mit Friedrich, Herzog von Sehoeri- 
bertr oder Schömberg (s «l.i, gest. 31. MArz 1664. 

Scbof-nl.ergr (Johanna Elisabeth Wilhchnine r.J, 
Tochter de» Kaspar Dietrich v. H. geh, zu Frei- 
berg 2. Juni 1743, venn. mit ... mit dem Freiherr« 
Moritz August r Spoerken ($. d), Witwe seit 
11. Juni 1765, wiedervenn. 27. November 1766 mit 
dem Reicbsgrafeu Johann Kaspar Gottlol» v. Rex (s. 
d.), abermals WHw® seit 28. April 1786, nun dritten 
Male vertu. 25. April 1787 mit dem Reichsgrafen 
Georg Wilhelm v. Hopfgurten (». d.), gest. zu 
DreadiU (nach 1800). 

Schömberg i Karl Friedrich v.), kursAcliBischer 
erster Hofbtawcbull, grl». zu Maxen, hei Pirna (Sach- 
sen), 19. Juui 1710," vertu, seit 1758 mit August« 
Hedwig Sophie v Krff, gest. zu Dresden 8. Deceiu- 
ImT 1 777. 

Schocnherg (Kaspar \.>, deutscher Prälat, (Ge- 
burtsjahr onbekunnt i. Bischof von Meissen t Sachsen) 
seir 30. April 1151, g*. st. zu Meissen 26. April 1463. 

Schocnherg <Ku*|ur v. ), Sohn tlcs Hans Wolf v. 
S. (s. d.i. kuntichxischerSOutsniiniBttT. geb. 10 April 
1570. 1 1 rin. seit ... mit Agil' 'S v. Huugwiix, Rest, 
zn Dresden »•. Jm.i 1629. 

Schocnlterg (Ku-par Jmchiiu v.), kwvnchswchfr 
OberlaniltUciihieixtcr, geb. zn Sachsenburg 9 Novem- 
ber 1 4.-1 1 , verm. b*»it 1 1.75 nrit Katluirina Sibylla v. 
Berbisdorf f. gest. m Dresden 31. MArz 1765. 

Schömberg (Kaspar Rudolph v.}, kai>nthsi«rlier 
llolinel>tt-r, später Öbeibcrghauptuiuim, Gt burtsjahr 

*1 M* «Urb «.«■■ li März ICH. 



unbekannt', verm. 29. December 1593 mit Magdalena 
[?. Daraadorff, gwt 1. December 1628. 

Schömberg ( Matthias v. ), deutscher JesuH, kur- 
' luiy er 'scher geint lieber Kalb, geb. zu München 4. Juli 
1734. gest. daaelbst 9. April 1792. 

Sekoeabcrg | Mrinharu v,), Sohn de« Friedrich v. 
Ls., geb. 26. April 1530, pfalxirräfitrher Fridtnararhall. 
VOM. Beit 167v all Donthtt Riedesel v. Bellers- 
heim (*. d.), ge»t, zu Scboenberg 22. April 1696 

S<-boenberg (NSkoltut v.), Sohn de* Dietrich v. S., 
deutscher 1‘rW.v: und Staatsmann, ueti 24. August 
1472, Cardinal HÜ 1635, gest. zu Korn 9. September 
1537. 

Hrhoenberg i X . . . N . . . r.), deutscher Staats- 
mann. Ober * Präsident der Provinz Schlesien, geb. 
im J 1771, ge*t. nut Schloss Orwtv Rausche (Schle* 

: iien) 18. April 1*60. 

Sclmenberg (Otto Christian v.), kuniachsit<ehcr 
Oberscbenk , geh, tfü, Mar* 1721, gest., unvermalilt, 1 
ZU Dresden )l Januar I7M. 

Sekoeaberg (Otto Friedrich v.), Sohn des Peter: 
Ernst v. S. I Geburt* ja hr unbekannt), kaiserltcber 
und kuibajc racher Kriegvath und General - Waeht- 
meister, gefallen, unvcruiahlt, bei Leipzig 7. Hep- 
i tendier 1631 

Scboenberg (l'eter Augti.vt v.h kur*.irb«i»rbrr Hau?- 
!uuir*chali, geb. zu Weicüa (Lausitz) 7. November 
, 1732. renn. 19. August 1764 mit der IleichsgrAlia 
Charlntle Dorothea v. Hojrm <« d.), Witwer seit 
j 6. November 17sy. gest. zu Sehmorhtitz ( Lausitz ) . 
I 24 SeptPtaber 1791. 

Scboenberg (Simon Rud-dph v. ). Sohn dev Frie- 
drich I. v. S., geb. tm J 1552, verm. sei* .. mit 
i Magdab-ue Naves (&. d ), gest. 16. Januar 16\<H. 

Srlioenberg (Wolf v.'i, LursäcIiBischer Rath, llof- 
marbcbnll und später Oberlwuptmaun des Erzgebirgs, 
geb. im 4. 1618, veno, arit . . . mit Brigitte Pt’iugk, 
Witwer »eit .... wiederverm. seit ... mit Katharina 
' v. Maltitz, ge«L auf seinem Schlosse Neusorge im 
J 1684 •). 

Sehoeiiberg Wolf Georg y.), kursärhviscbcrObeT- 
I.atidj&g«rmri»ter, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 
»eit ... tut Katharina Salome v. Haugwitz, ge*t 
zu Dresdrn 6. December 1706**). 

Schoewhenc (Wolf Rudolph v.), kur»ächsischrr 
Geh. Rath, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Dresden 
im J. 1734. 

Scboenberg ( Albrecht r.), dänischer Arzt und 
F.tatsrath. (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu KofHin- 
liasen 17. Ottobcr 1841. 

Schömberg >; Anders), «ebwediseber Geschieht^- 
schreibcr, Kanzleiratb, geh. zu Stockholm 6. October 1 
1737. pst, daaelbst 6> Avril 1811. 

Srhoeaberger ( Ulrich), deutseher Orgelbauer und 
Organist, geb. zu Weiden (Ravern» 1. December 1601, 
gest. zn Königsberg 22. April 1649. 

Hcboentmrn (Amalie Elisabeth, Gräfin v.j, Toch- 
ter des Grafen Melchior Friedrich v. S. (s d.k geh. 
im J. 1686, verm. SU. Auguat 170t» mit den» Iteirbs- 
gnfen Otto Ernst v. Limpurg-Stv rutn (s. d.). 
Witwe seit 4. Marz I7Ö4, gest. 26 (?) September 1757. 

Sv-boetiborn (Anna 4 harlotte, Gräfin v.), Tochter 
i de« Grafen Mdcldor Friedrich v.8. |a.d.), gsk B. Oe* 
tolier 1671, verin. 12. Januar 1687 tu t Johann Kranz 
: .Sebastian r. Ost ein (s. d.), Witwe seit 24. Juni 1716, 
L’c-t. im J. 1746. 

| Si-hoenboru (Anna Philippine Maria, Gräfin v.), 
Tochter des Grafen Melchior Friedrich v. S. (* d ), 
geh. 7. Marz 16-5, Terra. 9. Februar 1706 nnt dem 
Reichsgrafett Maximilian Franz Maria v. Heinsheini 
I (*, d.l. geilt. 13. September 1720. 

Sekoenbom (Ans» lui Frans, Graf r.), Binder de« 

I Grafen Rudolph Franz Erwin v, S.-R (v d.), k k. Ge- 
ueial • Keldtuatschall, geh. 4. Januar venn. Io. 

März 1717 mit der Giälin Maria Therese Mont- 
fort <s. d. im Nachtrage), gest. 10. Juli 1726. 

Schoeuhorii (Ikniliaruinc Maria Therese, Gräfin v.i. 
Tochter de» (imfen Joseph h ranz fbmavenlnra v. S. 
!(«. d.i, geh. 13 September 1737, verm. 22. November 
1761 mit dun (ersten; Fürsten Franz Philipp Adrian 
t. Hatzfcldt (s.d.), Witwe »eh 5. November 1779, 
gevt. zn Breslau 7. April 17 h>. 

Srhrn-uborti (Damian llupn Erwin Franz, Giaf v,), 
Sohn de% Grafen Joseph Franz Bonavi utnra v. S. (s.d.l. 
k. k. wirkl. Geh. Ruth, geh. 27. Octobi-r 173s, vmn. 
27. Jauuar 1763 mit der Reichagraliu Marin Anna 
iv. Stadion f». d.l. prst. 29. März !sl7. 

Sc boe iiborn < Dam mn llngu Philipp Anton, Graf 
»,). Sohn des Grafen Mclehii r Frleilrkh v. H -P. (« d.». 
geb. 19. September 1676, C'atdiuul seit 29. Mai 1715. 
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] Bischof von Hpeier Beit 30. November 1719, Bischof 
von Constanz seit 12 Juni 1740, gest. zu Bruch s*l 
(Baden) 20. August 1743. 

Srhoenbom (Eleonore, Gräfin v. L Tochter des 
Grafen Melchior Friedrich v. S. ( b. d. ), geh 2. Juli 
Iöf$, vertu. 9. Februar 1709 mit dem Keichsgntfcn 
Krallt Anton Wilhelm v. Orttingen - Katzen- 
Btein-Bnlderu («. d.), Witwe «eit 23, April 1751, 
gest. 12. Februar 1763. 

Sehbnberu (Fnuiz Georg, Graf v,), Hohn des Grafen 
Melchior Friedrich v.^ S. («. d ), geb. 17. Juni 
1682, Erzbischof und Kurfürst von Trier »eit 2- Mai 
1729, Bischof von Worts» aeit 17. Juni 1732, gest. 
zu Koblenz am Rhein 18. Januar 1756. 

Srheenborn (Friedrich Kurl, Graf v. ), Hohn de» 
Grafen N . . X . . . v. 8., geb. 3 März 1674 , Dom- 
>rob»| von Würtburg «eit 28. Juni 1707, Bischof von 
iamlierg und V (irzburg seit 18. Mai 1729, »gest. 
zu Wnrxburg 25. Juli 1746. 

Srhoenborn (Joluinn Philipp. Graf v. ), Sohn des 
Grafen X . . . X . , v. S. (a. d ), (Geburtsjahr unbekannt ), 
Bischof von Würzburg seit 16. August 1642, Kurfurst- 
Erzliiscbof vrn Mainz seit 19. November lt»47, g»**t. 
zu Mains 11 Februar h-t.;. 

Sehm'nborn (Johann Philipp Franz, Graf,», Sohn 
des Grafen X... N... v. S, (Geburtsjahr unb» kannt), 
Bisrli<»f von Wurzbiirg seit 19. .September 1719, ge»t 
zu Würzburg 18 August 1724 

Schoeiiborn (Jo.-o-pli Franz ISouaventura, Graf v.) ( 
Sohn des Grafen Rudolph Franz Erwin v. S. («. d.), 
k k. Cicb. Rutil, geh. H Juli 1766, verm. 30. AngUat 
1736 mit der Gräfin Ueniliardttie Maria Sophie v. 
Plettenberg (s. d. im Nachträge), Witwer «eit 
13, Apr.l 1761*, gcel. zu Würz bürg 27. Januar 1772. 

Srhoenborn (Katharina Eli-ubetli, Gräfin v. ), 
Tochter des Grafen Melchior Friedrich v. S. («. d.), 
geh. 17. Marz 1692, verm. 26. Juli 1719 mit dem 
ltridiBgrafcn Franz Wenzel v. Nustitz (s. d ), WH- 
we «oit 2t). September 17»i5 t gest 26. Febmar 1777. 

Srhoenborn i leitbar Franz. Graf v.), Holm dca 
Grafen N . . X . . v s. («, d i. (Gelrartajabr an- 
bekannt), Fürst-Bischof von Bamberg «eit 16 Novem- 
ber 1693, Kurfur-t-Frzbischof vuu Mama «eit 30. April 
1695, geri. zu Mainz 3t). Januar 1729. 

Srhoenborn • Maria Sotihl«, Gräfin v.), Tochter 
des Grafen Melebior Frieancfa t. 8. (i d.i. gab. 11. 
Sept« iuIn r 1670, venu. 28. December 16H7 mH dmi 
Grafen Kurl Kaspar v. d. Lcyen (s, d.>, Witwe «eit 
30. November lii»9, gest. 16. September 1742, 

SchtH-abora (Melchior Friedrich, erster Kcichsgrnf 
v.), Hohn de« Fre.berrn Philipp Erwin v, S. («. d,), 
geb. 10. März 1644, kaiserlicher und kurmaina'aeher 
Geh. Rath. verm. »eit 1668 mit der Freiin Anna So- 
phie v. HO'Vueburg (». d.). in dm Reirbvgrafen- 
Btaiid erhoben atn f*. August 1701, ge*t. 19. Mai 1717. 

Srhnenhorn (Philipp Erwin , Freiherr r ), Sohn 
de« Freiherrn 'S... N... v. S., geh im J. 1607, vertu. 
19. November 1635 mit der Freiin Maria l rsula v. 
Greiffeuklau -Vollraths («. d.), erst. 4. Xovem- 

ber 16H8. 

Srhoenborn (Rudolph Franz Erwin. Graf v.), S"bn 
| des ersten Grafen Melchior Friedrich v. 8. ( s. d.). 
geh, 4. November 1678, k. wirk!. Geh. Rath und 
Ritter de* gnlib-nen Vliesses. verm. 9 (?) November 
1701 mit der Gräfin Maria Eleonore Charlotte v. 
Hatzfcldt 4 ) (b. d.), Witwer «eit 28. April 1718, 
g»**t. zn Wicacnthejd 22. September 1754. 

SrhoenlHirn (Sophie Therese, Gräfin v), Tochter 
des Grafen Damian Hugo Erwin v„ S. (*. d.). geb. 
15. August 1772, venn. 15. Mai 1788 mit dem Gra- 
fen, »pütrr Fürste« Philipp Franz v. d. Leven 
(*. d.i, giv-t. zn Pari» 4. Juli 1810 44 ). 

Srhoenborn I Sophie Therese Johanne v.). Tochter 
de# Grafen Franz Phili]»p t, S -1’., geh, 24. November 
179*. verm. 18. August mit dem Fürsten Erwin Karl 
Damian Fugen v. d. Leven (h. d.k 

Srlineuhorn-lfeusMen-itaRini (Eugen Franz Erwin 
Wilhelm, Graf v ), Hohn de« Grafen Ati»chn Franz 
v- S. (*. d. ), k. k. wirkl. Geh. Rath. geb. 17. Ja- 
nuar 1727, vertu. 1. August 1751 mit der Prinzessin 
Maria Elisabeth v Salm-Sa Int («. d. im Nachträge), 
Witwer «eit 4. März 1775, wiederverm. 10. Juni 1776 
mit der Priti/orin Maria Tberecie v. Colloredo 
I«. d. im Nachträge), gest. zu Wien 25. Juli 1801. 

^ SehoeiilHirn • Heuwutdnmin ( Maria Thrrt»«ie, 
Gräfin v ), Tochter de« Grafen Engen Franz Erwin 
Wilhelm v. S. - H , (*. <L ) , geb. 7. Juni 1758, venu 
■ 22 . October 17 m mit dem Grafen Johann Rmlulph 
Czertiinv. Chudenitz(«.d. \ (Tode^ja hr unbekannt). 

**«'■ i IX. Stil« 171 i*i d-r Same «|p* ic.lti-a Oi nuMi «*-T 
»Jrnr t! •ti-— i »ir»r II n l> lpL I rihi tr*ui v. »cbu«ii- 

bora. oiixc^i lion u >>r r*--lj«-o »onla»- . 

‘ ‘ *l* •!">!■ «ii J-ii Fylnpn ilpf Dr«iiil«uii-Ua , ili« »le |M 
• ! w i r.-i.inu.i t Jn Kart l*tii)»|>!> t. 8«liw»r- 

t*-J.) äatuiifrtrag«*. 





Sehoenborn — Schoening. 



Krhoenborn (Gottfried Friedrich Kmst, Freiherr 
y.X deutscher Dichter, geh. 14. September 1787, gest. | 
im J. 1817. 

Setaoe nhorii (Adolph). Bruder de» Kurl Gottlob 
S. (s. d l. dntfldMT Am, geh. zu Mesentz (Gross- 
herzogthum Posen) 10. April 1807. 

Sihoenboni (Kurl Gottlob), deutscher PUblog, 
I>irector des MagihGeaüum» in Breslau, geh. zu Me- , 
sc ritz (Grosaherzogthuin Posen) 18. März 1803. 

Sehociihurg-Gluiichnn (Albert Christian Emst, 
Rdcbsgraf v ), Sohn des licichygrafi'U Otto, Fürst 
v. S.-G.. preuaaucher Obri«t- Lieutenant der Artillerie, 
geh. 22. Januar 1722, vertu, 13. Septemlier 1747 mit 
Karoiine Uegine r. Carlo witz (s. d weiter unten), 
Witwer »eit 16. September 1755. WiodtiTtm. 19. 
Juli 1767 mit der Reiehagrifin MapLlene Franziska 
F.lis-abrth v. Sc haenhur g- \V ecnselh urg (s. d ), 
abermals Witwer seit 1. Januar 1772, zum dritten 
Male vrrm. 14, Koftttbcr 1768 mit der Keirhsprüfin I 
Maria Anna Ernestine Alovsia v. Starhemberg 
(s. d.), wiederum Witwer seit 12. December 17.87, 
rum vierten Male verm. seit 1789 mit der Gräfin 
Anna Mart.» Christiane v. Huhn i*. tL im Nachträge), j 
fett zu Wien ■» &|8m 17119. 

Sthociibunc-Glamhau (Clemens KichunL, Rpichs- 
pral v.), Sohn «le* lU-iehsgmfcn Heinrich v, S.-G., 
deutscher Diplomat, Attache der aäcli»i*elit-n Gc- j 
6a ndt schall in Madrid, Offizier ä la suite, geh. zu 
Be ri n 11». November 1829, vertu. 29. November 185« 
mit der Prinzessin Ottilie r. Selm enburg-W ul Jeu- 1 
bürg |s. «1 ). 

Srhornt urur-Giauclmu (Karl Heinrich, Reichs- 1 
eraf v.), .Sohn de» lteichsgrafcn Franz Heinrich v. S„ 
Etusic'lisltcber Geb. Halb, geb. 28 . Oetober 1729, 
venu. 22. Juni 17SM» mit der Grüfln Christiane Wilhel- 1 
mim: v. Einsiedel (a. d. im Nachträge), Witwer | 
seit 13. Deceinber 1798, gest. 4. Juni 1800. 

Schocnbarjr-Gluuc halt (Kurl Heinrich, Reichs-! 
grai v.), Sohn de» Reicbsgrnfi-n X... N... v. 8. 
I*. d.k k, sächsischer Geh. Rath. geb. 17. März | 
1767, venu. 28. April 1792 mit Juliunc Eleonore 
Auguste v. Lucttichuu (a. d. im Nachtrage), gcat | 
14 April 1815. 

Sehoeiibwrpr-Glaurbnu (Wilhelm Alhrecht Hein- 
rich, Rekbsgraf v.). Bruder des Rekhsgrafcii Karl 
Heinrich t. S.-G. |s. tL), k. »Äcbsischer Geh. Rath, ] 
geh. 2» i. Januar 1762, veno 19. Ortober 1791 mit ] 
der Gräfin Elisabeth Benedictine v. Sievers (s. d.i, 
gcschledrii «eit 1798. wiederverm. 16. Mai 171*9 mit 
der Grätin Anna Wilnetminc Albcrtine v. Wartens- 
1 eb en (s. d.j, Gesandter am westphälisrhen Hofe 
seit leos gest- 2. September lfilö. 

Schoctiburg-Glauchan (Karoiine Kegine. Gräfin; 
v.), natürliche Tochter des Markgrafen Karl von 
Brandenburg (a. d.) und der IVrolbet ltegine W ft 1 1» * 
nerin (*. tf). geh. im J. 1730. geadelt unter dem 
Namen v. Carlowitx «eit 1741, verm. 13. Septem- 
ber 1747 xuit dem Reichs graten Albert Christian Ernst ; 
v. Schocnburg-Glaurhau (s. <!.), gest. zu Berlin j 
16. September 1755. 

Srhcicnhnrg- Hartenstein (Alhrecht Karl Fried- 1 
rieh, Graf v.), Sohn des Grafen Ludwig Friedrich 
t. S#k. k. wirk). Geh. Ruth, geb. 90. November 1710. 1 
verm* 28. Octobcr 1 7 ta mit Friederike Kutoliitt- von 
der Marwitz (». d ), gest 7 . Juni 1766. 

Sclioenhurir - Hartenstein | Friedrich Alhrecht 
Fürst v.) t Sohn des Fürsten Otto Karl Friedrich zu 
S.-H, (». d |, k. k wirkt Geh. Rath und Gesandter | 
um wftiiremliirg’scben Hofe, geh. 24. April 1786, gest.. 
«mnslkll, zu Wien 13. Jsmur 1840. 

Kchoenburg - Llehteuatein (Sidenie Al1»ertiu<\ 
Reiclisgriifin v.), Tochter des Reichsgrafen Wilhelm 
Heinrich v. 8 *L, geh. zu T.iehtensteiit 10. Augusl 
1745, verm. 25. Ajiril 1764 mit den- Grafen Detlev 
Karl v. Einsiedel («. d.), gest. zu Bnsden 1. Mai 
1787. 

Schocnburg • Raasdorf (Alben Karl Friedrich. 
Keicbsgraf v.), Sohn d<-* ltrich'grafen Ludwig Frie- 
drich v. 8-R., airkl. Geh. Ruth, geh. 29. November 
1710, vertu. 28. Oetober 174« mit Friederike Karo- 
liue v. il Marwitz (s. d im Nachträge), Witwer seit 
22. April 1763, gest. 7. Juni 1765. 

Sehoenburg-Ktievdorf (Wilhelm Christian. ttrichs- 
grof v ), Sohn ihn Reichsgrafeta Ludwig Friedrich 
v. 8.-11., k. k Ohrist • Lieutenant, geh. 23. Januar 
1720. verm. 2 “. September I7f»l mit der R«chs*gr*fln 
Johanna Henriette Eleonore v. 8 choeobttrg- W e c h - 
sei bürg (*. d.}, gest. 27. Juli 1755. 

Srhoeiiburg • Waldenburg (Christian Heinrich, 
Reichsgraf v.), k. k Geh. Rath. geb. 13. November 
1682, verm. SO. April 1715 mit der Gräfin Friede- 
rike Auguste v. Liinpurg-Speckfeld (b. d. hu 
Nachtrage), Witwer seit 2o. Juli 1746, gest. 27. Ja- 
nuar 1758. 

Selioenhurg - Waldenburg (Ottilie, Prinzessin t.), 



Tochter des Fürsten Otto Victor v. 8.-W. (s. d.), 
geb. 3. Mai 1830, verm. 29. November 1$'»G mit dem 
Kek'lisgrnfcu Clemens Richard v. Schocnburg - 
Glnuc'bau (a. d.). 

Srhoenburg- Waldenburg (Otto Karl Friedrich, 
erster Reichsrarst v ), geb. 2. Februar J76H, verm. 
8. December 1779 mit der Gräfin Henriette Eleonore 
Elisabeth von lteuss - Koestritx (*. d ), tu ili-n 
Ri idivfiirstrnstaiid erhoben am 9. Oetober 1790, gest. 
auf dem Schlosse Lichtenstein 29. Januar 16459. 

Schocuburg- Waldenburg (Otto Victor, Kürst v,), 
Sohn de» ersten Fürsten Otto Karl Friedrich v. S.-W. 
(s. d.), nreuftsiarher Geueral- Major, geh. zu Waldenburg 
(im Scnonburgi&ehen) 1. Mürz 1785, verm. 11. Apnl 
1817 mit der Prinziasm Thekla von Schwarzlmrg- 
RuilnLtadt (s, d ). gi-st. zu Leipz-g 16. Februar 1-?5Ü. 

Srhoenhurg - Weehnelburg (Johanna Henriette 
Eleonore. Reichsgrüfin v.), Tochter de» Reichsgraf. n 
Franz Heinrich v. S.-W.. geh. 29. August 1733, verm. 
27. September 1751 mit dem Krichsgrafen Wilhelm 
Christian v. Srhoenhurg- Knctmhurg, Witwe 
Mit 27. Juli 1755, wiederverm. 21. September i7«7 
mit dem Grafen August Wilhelm Giannini, aber- 
mals Witwe seit 18. November 1767, gest. zu Wech- 
srlburg im J. 1605. 

SchoeMburg-Wei hMl bürg (Karl Heinrich, Reiclis- 
gruf y.), Sülm des lleicbsgrafea Franz Heinrich v. 
8. -W., kur%acLsischer fieh. Rath, geb. *u Glau- 
chau 23. Ücb'bcr 1729, renn. 22. Juni 1754» mit der 
(irittiu Cbristune Wilhelminn v. Einsiedel (s. di, 
Witwer seit 13. Hecembef 1738, g-st. 4. Juni 1 hi hi. 

Sclioenbarg-Wechnelburg (Magdaleue Franziska 
Elisabeth, UeichsgriUiD v.), Tociiter des Keichsgrufen 
Franz Heinrich v. Scbnenbiirg-Glauchau, geh. 
30. Januar 1727, verm. 19. Juli 1757 mit dem Rricbs- 
grafen A liiert Christian Ernst v. Schocuburg- 
451 auch uu f». d.), gest. 1. Januar 1772. 

Srhoenbnrg-W echselbnrg (Renate Auguste Louise 
Henriette, RmehsgriAn v.), Tochter des Rvichsgrafen 
Kurl Heinrich v. S.-W. (s.lL), puh. März I7fcj. verm 
7. April 1806 mit dem Grafen Gustaf v. Buchen (s. 
d.}, Witwe »eit 2ü. Juni 1612, wiederverm. 31. Juli 
1626 mit dem Grafen Carl Axel v. Loewenhjelin 
(s. d.l, gest. zu Brcsden 20. Mai 1«69. 

Schoenhnrg (Otto Friedrich, Freiherr vA. k. k. 
Feldzeugneistr-r, einer der Wu ffengeffthrten Tilly's 
(s. d). geh. 21 September 1&89, verm. seit ... mit 
der Gräfin Maria v. Mansfeld (s. d.k gefallen in i 
der Schlacht bei Krritrnfehl 17. September 1641. 

Sehoene (Christian Heinrich), deutscher Theolog, 
Pastor in Brunen, geh. zu Varenholz ( Fftrstenthum 
Lippe) 25. August 1750, gest. zu Bremen im J. 1812. 

Sehoene (Christian Hermann), deutscher Rechts- 
gelehrter, Bürgermeister iu Bremen, geh. zu Bremen 
17. Februar 1/66, gest. daselbst 19. Februar 1822. 

Si lioeuo (Johann Samuel), deutscher Theolog, Pa- 
stor in Gkibig und Boren, bei Hemberg (Sachten), 
geh. 13. April 1764, ge*t zu Globig (nach 1828). 

Sehoene (Karl Christian Ludwig), deutscher Arzt, 
als Dichter bekaunt a. d. Pseadonym Karl Nord, 
geb. zu llihlcshcim (Hannovrr) lö. Februar 1779, 
gest. zu .KtrulxuiiJ (nach 1852). 

Selioeueberk i Juhaun Bernhard Cunstantin v. ), 
deutscher Arzr, preassiseber Hofrath. geb. zu Jo- 
hannberg. bei Attenkirchen ( Rlieinproviiiz ), 4. April 
liflL gett, zu AHenkircbcst i;;. lieccmbcr UÄ&. 

Srlioenemann (4'burlotte Sophi»), d» titsche Sclum- 
Spielerin, geb. zu Berlin 1. April 1775, venu, «eit 
1792 mit N.. N... Bendu, ge>chleilen seit 1796, 
wiederrmn. 3. Mai 1HU7 mit dem Fürsten Karl August 
r. Hardenberg (s. d.). Witwe seit 26. November 
Ie22, gest. zu Dresden (um 1640). 

Srhoeiteutitiin iKIianbetb), Tochter des N. . X .. 
S., geh. 2.’. Juni 1756, verm. seit ... mit mit N... 
N... v. Ttu rckbvitn (s.d.j. Witwe »eit ... f gest. 
zu Karlsruhe 6 Mat 1817*1. 

Si lioenemann (Krirdrfeli Erbrecht), deutscher Arzt. 
(Gcbnrt^iabr nnbr-bwuit)^ ge«4. I Itocmbpf 181$ 

Si bi ciicmann (Johann r’rieilrlchl. <U-ut scher Schau- 
Spieler, geb zu lvros^en. bei Fratiklurt »n der Oder, im 
J. 1704, gest. zu Schwerin i Mecklenburg) 16. März 1762. 

Ht-hoenemniiu iKa I Triiu»ott Gottiieb), ihutwlier 
Recht'gvlciirter und 1 'I j‘o)-.* . Pndcusor und Cnstos 
der l.'iinnwitiiisliihlir-ihek ln Gütiingm, geh. zu FJs- 
lebtn (Piovinz Siichxeu) iinJ.17ü5, gcit. zu GütUflgW 
2. Mat 18U2. 

Hi'bneiifnbnrg (oder S.-liooneiiberg I) (Jolmun v.), 
detitM- er Prälat, gib iui J. 12 '», Kurfürst* Erz- 
bischof von Trier seit 31. Juli 1581 (oder 1582), 
gest. zu Koblenz am Rhein 1. Mai Hilft). 

Selirienri* »Johnuii Gottfried I, deutscher ThMog 

*1 St * »*l 4 I * 1 -» U »<- Ih * 1,1 IL Kln M « l»»r ruJir - 

rci l ' iirtrsit . gcnlurlit-n l».n-i Tw ^ iler . Kit»* * Tti-rck- 
hrltn •«. O l . i«i ü .» J . |»lg in Kiaaofnrt nn » > U!n (M Kurl 
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und Hymnograpb, Biacooua an der Lorcnzkirche in 
Schwemfurt, geb. zu Kügheim (Franken) 15. April 
1749, gest. zu Sehweinfurt 28. Juli 1818, 
Sehoenermark | Kaspar Heinrich v.J, deutscher 
Rechtsgelehrter, preusBischer Chef - Präsident des 
Ober- Appellatmnsgcrichts in Posen, geb. auf dem 
, P. ittergute Beehlin, hei Kunpin (Mark Brnudenburg), 

• 16. Angost 1776, gest. zu rosen 21. Juni 18.12. 

Sehoeufeld (Friederike Dorothea Henriette,- Gräfin 
v.), Tochter de* Grafen Hilmar v S., geb. 1. No- 
vember 1789, verm. 25. Februar 1813 mit dem Grafen 
Friedrich Heinrich Leopold v. Schladen (s. d.), 
1 Witwe seit 80. August ly45. 

Sehneufeld (Maria Katharina, Gräfin r.), Tochter 
des Grafen Joseph Franz v. S., geh. im J. 1728, 
verm. 14. Novemder 1716 mit dem Fftrsten Johann 
Adam v. Auersperg (s. d ), gest. zu Wien 4 Juni 
1763. 



Schoenfeld (Eduard ), deutscher Astronom, Vor- 
stand der Sternwarte in Mannheim, geh. zu Hild- 
; luirghauaen (Sachsen) 22. Beeemher 1822. 

Schoeufeld (Heinrich), deutscher Architektunnaler, 
geh. zu München (?) um 1810, gest daselbst 5. (oder 
1 H-) Mai 1845. 

Schoenfeld (Johann Friedrich v), deutscher Staats- 
mann. schwarz bürg- nidolstiulter Kammer- Präsident 
mul Hofinan<e.hall, ( Gehurt >jahr unbekaunt), gest. zu 
Rudolstadt 7. Beeemher 1761. 

Sehocnfeld (Victorin), deutscher Arzt und Mathe- 
matiker, ProfcsBor-in Marburg (Hessen-Kassel), geh. 
zu Bautzen (Ober- Lausitz) um 1526, ge*t- zu Mar- 
faurg 13. Juni IUI, 

Si-hecmiiiuer, genannt Scbocn (Martin), deutscher 
Maler, jreb.*) um 1420, ge*t. zu Colmar (Elms) 
, 2. Februar 1488. 

Srhoenhal» (Karl v ), k. k. Feldzeugmcister und 
Ritter des Mar»a-There>ien-Onlens , geh. zu Braun- 
fels, bei Wetzlar, lf». November 1788, gest. zu Grau 
(Stcycnnnrk) 16. Februar 1857. 

.Vhovnbaaiiner (Philipp), bayerachtr General- 
Mnjur, g<-b. um 1790, gest. zu München 1. Februar 
1666 

Schoeuherr (Carl Jolian). schwedischer Entomo- 
log, geb. zu Stockholm 10. Juni 1772, gest, xtt Har- 
reaJWer (Schweden) 28. März 1848. 

Schoeuherr (Karl), deutscher Arzt, geh. zu Wei- 
mar im J. 1796, gPst. daselbst 19. Deccmber 1837, 

Schoeuherr (Karl Gottlob), deutscher Geschichts- 
i nifder, grb. zu Lengefeld, bei Chemnitz (Sachsen), 

; 16. August 1824. 

Schoenbcider (J»han Heinrich), dKnischer Arzt, 
Hofinedikus und l’ryfesaor in Kopcohageii, geh. zu 
Kopenhagen 7. Juni 1744, gest. daselbbt 25. Mai 
1881 , 

Kehoenheyde (Johann Heiuricl»), deutscher Mathe- 
matiker und Physiker, geh. zu Barigau (Schwarz- 
barg) um 1730, gnL zu Rudolstadt 26. Mär/. 1793. 

Scheenhejder (Ulrich Anton), däniHchrr Admiral, 
j (GelnarUjuUr ttuhekannt), gest. zu Kopenhagen 22. 
April 1858. 

Si'lioenliulT ( ICHsaheth), deutsche Schauspielerin, 
geb. zu Brauiuchweig 8. Beeemlier 1836. verm. 6. 
April I-S12 mit Heinuch Ludwig Friedrich llaasa**). 

Schociiliutli (Ottmar Friedrich Heinrich), deutscher 
Theolog und Schriftsteller. Pfarrer In Edel fingen an 
der Tauber ( Württemberg), {trüber in llohentwyl), 
geli. zu Sindelihigcn (Wftrttetubi'i'g) 6- April 1806. 

Schoening (Eleonore Louis« v), Tochter de» Hans 
Ludwig v. S. (s. d.j, geh. 2. Februar 1708, venu seit 
1723 mit Adam Friedrich v. Wreech (a. d.), 4»e- 
llehte dis Kronprinzen und spätem Königs Fried- 
rich II. von l’mwaca (». d ), Witwe »eit 27. August 
1746. gest. zu Berlin 12. Dctobor 1764. 

Seliocuirg i Hans Adam v.). preussibchrr Genera), 
später sächsischer Feldmarsciuill, geh. zu TmdmI, 
in der Mark t 1. Oetober 14*41, verm. seit 16(58 mit 
Johanna Loiuse v. Poellnitz (s. d.). gest. zu Dres- 
den 26 . Anglist 1608. 

Schoening (Henriette v ), Tochter des Kurt Wolf- 
gang v. S. (». d,), (Geburtsjahr unhekunbi), verm. 
seit . . . mit dein Reiehsgrafen Joseph Ferdinand 
Achaz Adolph r. d. SchuTenburg- Angern (s. d.), 
gest 9. Februar 1827. 

Srhor-itlng {Kort Wolfgang v.), preussisrher Ge* 
neral-Major uml HUtoriogiaph der Armee, .(Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Potsdam 2. April 1859. 

Schoening i Lom.-v v.), Tochter des Han» Adatn 
v. S. (s. <L), (Geburtsjalir tuiWkunutj, verm. Mit ... 
mit dein Freiiierrn Johann Georg v. Hechenberg 
(s. d ). Geliebte de» Grafen Wolfgang Dietrich v 
Beichlingen (s. d), (Tolenjalir unbekannt). 



•» lVU«r J*» Wrl **in«> U*l>ui( •rli»*nk , ii 41« Ad|*W*> *«J- 
*rk-a AufUnt*. L'la» u»4 

v*| iM>i»rl«iirt u( H*rlio und ««in OtfVmitit«*, *>l. i,cr 
lUu i 11., »eit* i'i id St u»*c*«I»«b, »*» 4«f t. Sirtialut WZfl. 
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Schoening — Schotanus. 



Nchoealng (Gerhard), norwegischer Geschichts- 
schreiber. geh. zu Lofodcn 2. Mai 1723. gest. zu 
Kortenhagen 18. Juli ITfiQ. 

Sehoenleben (Johann Ludwig), deutscher Ge- 
schichtsschreiber and Genealog, geb. zu Laibnch 
(Hirnen) im J. 1618, gest. daselbst 1&. üctober 1681, ; 

Schoeuleln (Jabanü Lukas), deutscher Arzt, Pro- 
fessor in Berlin (früher iu Zürich), geh. zu Bamberg j 
(Baychi) 80. November 1793, gm. daselbst 23. Januar 
1864. 

Krhoepf (Johann Adam), deutscher Geschicbts- 
maler, geb. zu Straubing (Bayern) um 1702, gest. zu | 
Fnllach, bei Bucha« (Bayern}, im J. 17t»U. 

Sehoepf (Julianu Duviöi, deutscher Arzt, ausbarh- 
scher Geh. Hofrath, geh. zu Wunsiedel (Franken); 
8. Mörz 1762, gm. zu Antibach (Franken) 10. Sep- 
tember 1800. 

Schoepf (Johann Wilhelm), deutscher Theolog, 
Diaconus an der Kreazkircbe in Dresden. (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu DreMleu 15. Juli I88L 

Schoepfer (Johann Joachim), deutscher Bei lus- 
gelehrter, mecklenburg - schwerin'seher Geh. Ruth, 
geb. zu Quedlinburg 23 November 1661, gest. zu 
Rostock (Sleckleiiburg'Scbweriu) 12. September 1719. 

Schoepflin (Johsnu Daniel), deutscher üftrhU-hts- 
Schreiber, geb. zu Sulzburg (Baden) 8. September 1694, 
gest. zu Strasburg 7. August 1771, 

Schoeppingk (Theudor, Freiherr v. ), russischer 
Diplomat, Legationsrath in Neapel, »pater iu Berlin 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Berlin 8. Januar 
1867. 

Sehoeps (X...S...), deutscher Arzt. geb. zu Bres- 
lau (?) im J. 1762, gest. daselbst 4. üctober 1887. 

Sehoeps* (Andreas I, deutscher Theolog, geh. zu 
Görlitz ( Über * 1 «ausitz j im J. 1472, gest. daselbst 
28. Januar 1566. 

Sehoeps* (Heinrich Günther), deutscher Theolog, 
Diaconus in König-ee (Schwarrburg). geb. zu Konig- 
see im J. 1728, gest. dasellwt um 1780 

Seboettgen ( l briatian ), deutscher Philolog und 
Geschichtsschreiber, geb. zu Wurzen, bei Leipzig, 
14. März l(ie7, Rector an der Krcuzj-cbule iu Dresden 
seit 172?-, Mtt zu Dresden 15. Decetuber 1751. 

Schul ander 4 Lars), schwedischer Arzt, geh. zu 
Höj (Schonen) 20. August 1802. 

Scholl (Joseph Frunz), deutscher Bildhauer, geh. 
zu Mainz (llesstn-Danubtadt) 4. Ikeember 1796, gest. 
liaxeHivt 7. April 1842. 

Scholliner (Hermann). deutscher Benedictiner- 
Mönch, geh. zu Uber- Altaich | Nieder hay cm) 16. 
Januar 1722, gest. zu München lü. Juli 1795 (?). 

Sthollmejer (Johann Georg), deutscher Theolog. 
Superintendent zu Mühlhausen, gi b. zu Mühlhausen 
24. April 1708, gest. daselbst 23. Juni 1830. 

Sr holten l Heinrich v.), Sohn de« Jobst v. S, (#. 
d.), dänischer General der Infuntcr.e und t ommandant 
von Kopenhagen, grb. zu Kopenhagen 8. November 
1677, Ritter des Kirpbauten -Ordens seit 4 Septem- 
ber 1747, gest. zu Kopenhagen 30. Juli 1766. 

Schollen (Jobst v.), dänischer General der Infan- 
terie und Geh. Rath, geh. in Holland im J. 1649, 
Kitter de* Klephanten - Orden* seit 17. Januar 1712, 
\erm seit ... mit Charlotte Amalie v. l'l essen (s. 
d.). gest. zu Kopenhagen 7. November 1721. 

Schultz (Julius), «UttdMf OMCkldMmkf, geb. 
zu Dresden (Daten unbekannt). 

Scbolvin (Johann Heinrich), deutscher Theolog, 
Pastor an der Marienkirche in Lübeck, geb. zu Lü- 
beck um 170C, gest. daselbst 26. Februar 174H. 

Scholz (C’harlutte Sophie Wilhelmine v.). Tochter 
des N . . . X . . . v. S., geb. 19. April 1792. venu zeit 
1808 mit dem Graten August Georg Gustav r. Lei- 
ningen- Westerburg (s. d.) T Witwe seit 9. ücto- 
ber 1849, gest. 6. März 1860. 

Scholz (Benjamin), deutscher Musiker und Com- 
ponUt, Kapellmeister in Hannover, geb. zu Mainz 
1 Hessen -DamiMtiuit) So. März 1886. 

Scholz (Christian Gott lieb). deutscher Pädagog, 
geh. zu Gros* Neundorf, bei Krieg (Schlesien) 19. Juli 
1791, gest. zu Bn-shiu (nach 1 841 11. 

Scholz, geb. Tilljr (Edmunde), Schwester des 
Johann Tilljr (r. d.), deutsche Schauspielerin , geb, 
zu PfU um 17^4. Mkt- zu Rte*Lm lü J. 1787, 

Scholz (Ernst Julius). deutscher Mathematiker, 
geb. zu Breslau 2. Juli 1799, getödtet auf einer Jagd 
bei Mirkan (.Schlesien) 22. Ootoher 1841. 

Scholz ( Franz l’aull. deutscher Naturforscher, geb. 
zu Ruhrsdorf, bei llirkcntlial (Schlesien), 8. April 
(nicht August) 1772, gest. zu Breslau 17. Januar 
1887. 

Scholz (Johann Gottlob), deutscher Musiker, k. 
sächsischer Kammermusiker, geb. im J. 1766, gest. 
zu Dresden ft. April 1826. 

Scholz (Laurentius), deutscher Arzt und Botaniker, 
Grimder den botanischen Gartens in Breslau, geh. «1 



Breslau 30. September 155*2, gest. daselbst 22. April 

1599. 

Scholz ( Wenzel ) *), deutscher Komiker, geh, zu 
Wien 28. März 1786, gest. daselbst 5 Üctober 1857. 

Scholz (Wilhelm), deutscher Karikaturist, Mit- 
redacteur de* Berliner „Kladderadatsch“, geh. 
zu Berlin 23. Januar 1824. 

Schömberg **j (Armand Frederie, Duc de), siche 
Srboenberg oder Schömberg (Friedrich, Herwig v.). 

Schömberg (Cblritt, Dh kL Sohn <lex Armand 
Frcderic , Duc dt* 8. (&. d.), geb. 5. August 1646, 
kurbrandrnhurg'scher General-Major und Gouverneur 
der Festung Magdeburg, gest, unvcmiahlr, zu Turm 
17. Octolier ltWd 

Schömberg, Due de 11a Uw in (Charles de), Sohn des 
iltllri dt Schömberg, Gntt de NsftUli! (l d.l, 
geh. 16 Februar l»Wl, Marschall von Frankreich seit 
26. Octolier 1637, Colonel - General der Schweizer 
und Graubundtcnrr, Gouverneur der Stadt und Cita- 
MOt Metz, trenn, w-it 1681 mit Anna v. Hallwjn 
(*. d.). Witwer seit 16 (?) November 1641, wiederverm. 
24. September 1646 mit Marie de ilautefort (s. d ), 
gest. zu Paris 6. Juni 1666. 

Schömberg, Maniue«* of Harvrlrh (Charles Loui« 
v.), Holm de» Herzogs Meinhard v. Schömberg uud 
Leinster (s. d), englischer Obrist, geb. 16. Dccem- 
ber 1683. gest. in Irland 16. November 1713, 

Schömberg 1 Friederike, PnnwsMti v. ), Tochter 
des Herzogs Meinhard v. S. (» d.), (Geburtsjahr tut- 
bekannt), vrrm. seit 1716 mit dem Graten N...N... 
Darcy v, llolderness (s d.). Witwe seit wic- 
detverm. 2U Januar 1722 mit Rennet Mildmajr, Earl 
of Fitz «alter (s. d), gest. zu London 18. August 
1761. 

Srhomberg, Corote d<- Kantenil (Gaspnrd de). Sohn 
des Wulff v. 8,, geb. im J. 1540, Gouverneur der 
Provinz la Marche. Staäurstb uud Intendant der Fi- 
nanzen, verm. 16. Juli 1673 mit Jeanue Marie de 
Cb Atei guter, gest. zu Paris 17. Marz 1699. 

Srhomberg, (Vreue de Kauteuil (Henri de), Sohn 
des Ga«paid de 8. (s. d ). geb. zu Paria 14. August 
1576, französischer Mariebai -du- camp, General der 
deutschen Sölduer, Gesandter in Dresden. München. 
Berlin, Braunschweig und Londmi, endlich Man-chalt 
von Frankreich seit 16. Juni 1 625, venu. 23. Novem- 
ber 1598 mit Fraiqcbe d' Epinay-llarbezieux. 
CoaüeaM de Dzrtul (», d.), Wihrir Mit 0. Januar 
1662, wiederverm. 21. Februar 1631 mit Anne de 
G ui che is.d. ), gest. zu Bordeaux (Gironde) 17. No- 
vember Hm2. 

Srhomberg (JtMM de), Tochter de* Henri de 
Schotaherg, Comte de Nanteuil (■. d.), (Geburts- 
jahr unbekannt), verm. seit ... mit Franko:* de C«sti, 
Comte deBriasac |s. d.>. geschieden seit ..., wieder- 
venu, mit Roger du Plessis de Liancourt, Duc de 
La Roche -Guyou (s. d.j, ab-rraalh gescbiisleu xt-it 
.... gest. zu Liancourt 14. Juni 1674. 

Srhomberg (JtlBBt Armande dek Tochter dis 
Henri de Srhomberg, Comte de Nanteuil (a, d), 
geh. im J. 1633, verm. 10. März 1653 mit t'barleö 
de Rohan, Duc de Montbazon (s. d l, gest. zu 
Pari* (?) 10. Juli 1706. 

Schömberg (Maria. Prinzessin v,), Tochter des 
Herzogs Meinhard v. Schömberg und Leinster 
(s. d.), (Gehurtigahr unbekannt), vrrm. 16. Februar 
1 1717 mit d< in Rrichsgrafen Christoph Martin v 
j Dcgcnfeid-Schomberg (a d.), gest. zu Frankfurt 
am Mnin 25». April 1762. 

Srhomberg und Lehmter (Meiuhard, Herzog v.>, 
Sohn d»'6 Aimand Frblöric. Duc de S., (s. d.), ((•«*- 
burlMahr unbekannt), englischer General dir l'a- 
vnleiie, verm. 4. Januar 16ü3 mit der Rainrratin 
Kurohue Charlotte v. Degenfeld (». d-). Witwer 
1 seit 7. Juli !(«.t0. geat. zu llilliugtou 16. Juli 1719. 

Schömberg ( Alexander C'rowcher), englischer Arzt, 
I Profevaor um Magdolcni u- College in Oxford, geb. 
0. Juli 1766, gt ist m Oxford 6 April 17W. 

Sehuml'crg (Alexander Wilmot), englischer Ad- 
miral, geb. zu London f/) im J. 1776, gr-st zu Boguor 
13. Januar 1850. 

Schömberg, geb Rlzzl (Barbe Louise), angebliche 
Gemahlin des Meinhard, Herzogs v. S. (s. d ), (Daun 
uuheknnnt ). 

Srhomberg (Ralph), eiiplisrhrr Arzt, geh. im J. 
1714. gest. zu Reudiug (Yorkshire) 29. Juni 1792. 

Schotnbnrg ( N . . . N . ), deutscher Rechtsge- 

! lehrt er, tllHWdrgemeister der Stxdt Frankfurt ain 
Mhüi, (Geburtsjahr unbekannt ), gest. zu Mithla, bei 
! Eisenach (Tbnringen), 4. Juli 1841. 

Schomburgk (Robert Hermann), deutscher Ent- 
dirkungs.reixeuder, geb. zu Freibuig au der Unstrut 

*> S*in t'nmüt-n oiar »c-ll, u (I uiar., Wroiel s. eine mir Xe 
S-wMrn Mio. 
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(Thüringen) 5. Juni 1804, gest. zu Berlin 11. M&r* 

i 1866. 

Sehomer (Juftus Christoidi ) , deutscher Theolog, 
[Professor iu Rostock ( Mecklenburg -Schwerin), geb. 
zu Rostock im J. 164*, gest. daselbst 9. April 1693. 

Schoner ( X . . . N . . . ), deutscher Porträtmaler, 
grb im J. 1776, gMt M Rrenu-u lo. Marz 1841. 

Srboneyau oder ScboenijaUu (Hermann Karl), 
dcntacber Re«“ht*gelehrter. Appcllationsgericht*- Pro- 
kuratur iu WolteubiUtel ( Braunschweig ), geb. zu 
Pcina. bei Hildrsheitn ( Hannover), 1. April 1758, 
gest. zu Wolfenbftttel iui J. 1836. 

Si’hnoklu* (Martin), hulhimlischer Philolog und 
Physiker, brnndcuburg »eher ltath und Hi»tt>riograph, 

' Professur in Frankfurt an <l*?r (Mer, früher in Gro- 
ningen (llollandi. g<'b. zu Utrecht 1 Holland) l April 
1614. gest. zu Frankfurt an der Oder im J. 166-5. 

Seheolrraft (Henry Rowe), nordamerikaiiiHcber Rei- 
sender und Fthnogrupli, geb zu Gilderland, be t Albany, 
23. März 1793, gest. zu Washington 10 Uecemher IMi4. 

Schoonen, Baron deGbeelandt (Louis), belgischer 
Dichter, geb. zu Brüssel 5. Januar 1820 

Sehopeuhtturr (Adele), Tochter der Johanna S. 

, •;*. d ), deuuebe ScbrifUtellerin, geh. zu Hamburg 
im J. 17W>, ge*t, zu Hunn am Rhein 25. August 1849. 

Schopenhauer (Arthur), Hohn der Johanna S. 
(s. d.(, drutarher Pnilosopb, geh. zu Dan/ig 22. Fe- 
I bruar 1788, fest zu Frankfurt am Main 21. Septem- 
ber 1860. 

Schopenhauer, geb. Trovlua (Johanna), deutsche 
Scbriftltdlcria, geb zu Danzig 5 (?) Juli 177t', ge*t. 
zu Jena 18. April 1838. 

Sehopln, eigentlich Chopin ( Heurik Fmh-rik), 
j deutscher Geschieht»- uud Genrcmaler, geb. zu Lühivk 
12. Juni 18i)4. 

Schoppe, geb. WelnM (Amalie, er; entlieh F.nr 
I Sophie), deutsche Sehriflatellrrin, geb. auf der di 
sehen Insel Fehmern 9. Uct» ber 1791. gest. zu She- 
m-ktady (Staat New -York / 25. September 1858. 

Schöppe, latinbirt Sdoppius (Kaspar), deutscher 
: Kritiker, gib. zu Ninmark (l’falz) 27. Mai 1576, go* L 
! zu Padua (Italien) 19. Juli 1G4D. 

I Schopper (Andna« Ludwig), deuueher Recht*- 
! gelehrter, Kanzler in Sulzbikca (Pfalz), geb. 711 Aux- 
i bsch 1 Frauken) im J. li«*, geil, ru Sulzbach 30. Juni 
1840 

Sehopprr (Jakob), deutscher Theolog, Pmfees nr 
in Altdorf, bei Nürnberg, gib. zu B-berach (Bayern) 
1. November 1545, gilt, zu Altdorf 26 September 
1616. 

Schopper (Johann), deutscher Theolog, (Geburu- 
jabr unbekannt), gest. 18. Juli 1542. 

Schopper (Valentin Michael), böhmischer Prälat, 
Al t des Cibterziensersti fts Hohenfurth, geh. im J. 
1772, g^'kt. zu Budweis (Böhmen) 5. September 1867. 

Schor (Johann Ferdinand), deutscher Maler und 
Geometer, (Geburtsjahr uubekauut), gest. zu Prag 
t Januar 1767. 

Schorch 'Heinrich), deutscher Geschichtsschreiber, 
Professor und UniverxitiUbibliolhekar in Erfurt, geb. 
zu Erfurt 12. Juli 1777, gest. daselbst 27. Januar 

1822. 

Srhore (Louis de), belgischer Rechtsgr^hrter, 
I (GeburUjiihr uula kiinnt), gest. zu Antwer|H'U <25. Fe- 
iuuar 1548. 

Schottel oder Schorf! (Jan vanl, lwllindischer 
GeschichUmaler , geh. zu Schur), hei Alkniar, im J. 

' 1495. gest. daselbst 6. December 156U. 

Sinorel de Wllryrk (Charles van), helgticher 
Sindcrling, geh. 33. Mürz 1752, (Todesjahr uube- 
kaunt ). 

S'.horer (C'hristoplD, dcut-clicr Arzt, geh. m Ulm 
(Württemberg) um 1618, g«st. daselbst Im J. 1671. 

Schorer (Jakob Hendrik), holländischer Maals- 
nuun, Gouverneur der Provinz Zei'Und, teb. 0. Fe- 
bruar I7üü, gest. zu Mitldctburg (?) 19. Januar 1822. 

Schm (Johann Karl Ludwig v.), deutM-her Kunst- 
historiker, Sachsen -wei mar’ scher Geh. Hofrath und 
j Director der Gemütdcgallerie, geh. zu Castell (Fran- 
ken), 9. Juni 17l>3, gca<lclt »eit 1839, yenn. 4. Juli 
1859 mit der Reiehxlreiin Henriette Stein v. Nord- 
lund Ost heim (s. <L), geut. zu Weimar 17. Februar 
; IH42. 

Schorn (Karl), deutscher GewrhichGmaler, Profesior 
an der MftncheJter Kunstakademie, geb. zu Düssel- 
dorf trn J. 1802, gm. zu München 7. Üctober 1850. 

SehoNsrr lAntoo), deutscher Yolksdichtcr, geh. zu 
Sttedclsbacli an der Ena iu» J. 1601, gest. zu Steyer 
: (ülwr-Oe*terreich) 26. Juli 1M9. 

Schosser 1 Johannes), deutscher Schulmann und 
Dichter, Professor iu Frankfurt an der Oiler, geb. 
in Thüringen um . . ge*t. zu Frankfurt 3. Juli 1585. 

Sdiotanu* (Bernhard), deutscher Rechtsgelehrter 
und Mathematiker, geh in Friesland um 1598, gast- 
zu I.ejden (Holland) 5. Octobcr 1662. 
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Hcbotanua (Heinrich), holländischer Recht« gelehr- 
ter, Professor in Franecker (Friesland), (Geburtsjahr 
uubekaunt), ge st. tu Kranecker 22. Januar 1008. 

Srliotfl (Gilles Dionysius Jacobus), holländischer 
ßchrifutellor, gfb. tu Dort recht 0. April 1007. 

Schotei (Johannes Christiarms', holländischer See- 
inaler, geb. zu Dortrecht II. November 1767, ge»t- 
irn Hang *21. Deremher 1030. 

Schot el (Petru» Johanne«), Sohn des Johannes 
Ghrirtianus S. (b. d ), holländischer Seemater, Pro- 
fessor um Murine* Institut tu Medeinblijk, (Geburts- 
jahr unbekannt), ge*t. tu Loschwitz, bei Dießden, 
2 2 Juli 1808. 

Schott (Adam), deutscher Musiker, Kapellmeister 
verschiedener Regimenter im englischen Heere, geh. 
zu Mainz (?) im J, 1701, gest- zu Bombay (Ostindien) 
8. August 1804. 

Schott (Albert Luriun Constans). Sohn de* Chri* 
stian Friedrich Albert S. (*. d \ deutscher Sprach- 
forscher, Professor in Tübingen, geb. zu Stuttgart 
27. Mai 10<(9, gest. zu Tübingen 21. November 1847. 

Schott (Andre)» Rnidcr des Francois II- 8 (*. d.), 
belgischer Jesuit und Philidog, g*b. zu Antwerpen 
13. September 1552, gest. daselbst 28. Januar 1629. 

Schott (Arthur). Sohn des Christian Friedrich 
Albert S. (b. d.), deutscher Lieder - Coinpoiiist und 
Dichter, geh. zu Stuttgart int J. 1818. 

Schott (August Ludwig), deutscher Rechtegelehr*' 
ter, Professor in Kr langen (Bayern), geh. zti Göp» 
pingen (Württemberg) 25. November 1751, ge*t. zu 
Erlangen b. April 1787. 

Schot’. ( Christian Friedrich Albert ) . deutscher 
Rechtsgelehrter. Abgeordneter des Ri iehsjuirUinent*, 
Mitglied de« Fünfziger* Ausschusses, geh. zu Sindel- 
fingen, bei Stuttgart, 510. April 1782, gest. zu Stutt- 
\rt 7. Juni 1861. 

Schott (Francois I.), belgischer Theolog, Pfarrer 
in Neerockerseel, bei Löwen, geb. zu Antwerpen im j 
J. 1570. gest zu Neerocki rseel 4. Uctobcr 1617. 

Schott (Francois II.), belgischer Rrch «»gelehrter, i 
Bürgermeister der Stadt Antwerpen, geb. zu Aut- ! 
werpenV. November 1540, gest. daselbst 17. März 1622. 1 

Schott (Friedrich Ludwig) , deutscher Philo log, 
Lehrer der französischen und engh»rhen Sprache an 
der Bitter- Akademie in Dresden, geh. zu Meiningen 
(Sachsen) 7. Februar 1760, gc-st zu Dresden (noch 1842). 

Schott (Heinrich August), deutscher Theolog, 
aacliHi-n- weitnar’scher Klrcheorath und l*rofe»sor ln 
Jena, geh. zu L« pzig 5. December 1780, gest. zu | 
Jena 20. December 1036. 

Schott (Johann Karl), deutscher Numismatiker, I 
geh zu Heidelberg (Grosahcrooathuui Raden j im J. , 
1672, ge 8t. zu Beritn 12. December 1718. 

Schott (Kaspar), deutscher Jesuit und Mathema- 
tiker, geb. zu Königshofen, hei W Arzborg (Bayern), im 
J. 1008, gest. zu Wartburg 22. Mai 1G00. 

Schott (Sigismund), Sohn des Christian Friedrich 
Albert 8, (s. d.), deutscher Rechtsgelehrter und Oe* , 
BchichtsH'hreiber, Mitglied der wQrttemben'srhen 
Abgeordnete n-Kammer, geb. zu Stuttgart im J. 1818. 

Schott (Wilhelm), deutscher Orientalist, Professor 
in lhrlin, gib. zu Mainz 3. September HW. 

Schot telius (Justus Georg), deutscher Jurist, braun- 
Hehweig- wulf. nbüitel scher öeb. Rath, Verfasser der 
ersten ausführlichen deutschen Grammatik, geh. zu i 
Kirohcck (Hannover) 23. Juli 1612, gest- zu Wolfen* 1 
hätte! ( Braur.schweig ) 25. Octoher 1676. 

Schottin (Eduard Heinrich). Sohu des Karl Georg 
Ludwig 8. («. d. ), deutscher Arzt, reutriachcr Me* | 
d.ciualrath. erb. zu Köstritz, hei Ger». 7. Juni 1826. j 

Schottin (Johann Friedlich David), Bruder des! 
Karl Georg Ludwig S. {$.d.b deutscher Theolog und ; 
Hynmograph , Kirchenrath und Pastor in Köstritz, 
bei Ger«, geh. zu lieygcndorff, bei Allstädt, 4. Ja- j 
nuar 1788, ge»t. zu Köstritz In. Mai 1866. 

Schottin (Karl Georg Ludwig), deutscher Arzt: 
und Naturforscher, geb. zu Heygendorff, bei Al!*tädt, | 
1 Januar 1775, gest. zu Köstritz, bei Gera, 17. Januar 
1838. 

Schott kj (Max Julius), deutscher Schriftsteller, 
geb. zu Kupp, bei Oppeln (Schlesien), um 1794, gest. 
zu Trier 9. April 1849. 

Schon (Joachim Gottscho), dänischer Geschieht»* 
m der, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Kopenhagen 
21 1 ?) August 1857. 

Sehough (Ebbe Frrdrik), schwedischer Arzt, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. zu Amil 11. September 
1 828, 

Nchonltz t. Ascberaden (August, Freiherr^ 
nreusBRcher wirk), (ich. Rath, früher Gesandt' r am 
dänischen Hofe, gib. im J. 1793. ip-st- nuf «einem 
Gote Nehmingen (Neu- Vorpommern) 10 (?) März lt-59. 

Scbonman ( Mnriinu» >, holländischer Seemulcr, 
geh. zu Dortrecbt 31. Januar 1770, (Todesjahr un- 
bekannt). 



^ Schonrille (Philippe), belgischer Jesuit, geb. zu 
■ Luxemburg im J. 1622, gest. daselbst 17. November 
1 1701. 

i Scheu n (Joachim Frederik), dänischer Natur- 
forscher. EutsratL und Professor in Kopenhagen, 
geb. zu Kopenhagen 7. Februar 1789, gest. daselbst 
23. («der 28 ) April 1852. 

Schonr (Timotheus), dänischer Arzt. geb. zu Haure- 
| hierg (Seeland) 3ü. Januar 1781, gest. zu Saxkjoe- 
bing (f*aalund) 31. August 1631. 

Schräder (August), deutscher Schriftsteller, früher 
I Schauspieler, geb. zu Leipzig nm 1818. 

Schräder (Christoph I.), deutscher Pädagog. Probst 
I in Bergen, General- Inspector der Schulen im Hcr- 
Ixogthum Braunschveig, geh. im Dorfe Rethmar (im 
Lttneburg'BChen ) 28. Octoher 1601, gest. zu Helm- 
I städt 24- April 16-0. 

Schräder (Christoph II ), deutscher Theolog. Super- 
intendent in Dresden, geh. zu Halle H. Juli 1642. 
gest. zu Dresden 9. Januar 1709. 

k Schräder ( Ferdinand ), deutscher Schriftsteller, 
Geburtsjahr unbekannt), gesL zu Naumburg an der 
i Saale 8. März 1866. 

I Schröder (Friedrich), Sohn des Christian I. S. 
(s. d.), deutscher Arzt und Mathematiker, wolffen- 
bütterscher Li-ihmedicus, geb. zu Helmstädt 80. Juli 
1667. gest. zu WolffcnbtUtel 22. August 1704. 

Schräder (Friedrich Nikolaus h deutscher Arzt 
und Bibliothekar, geh. zu Hamburg 27. Januar 1793, 
gest. daselbst 22. August 1659. 

Sehrader | Heinrich), deutscher KcchUgdehrter, 
geb. 9. October 1601. gest. 22. April 1672. 

Schräder (Heinrich Adolph), deutscher Arzt und 
Botaniker, hannoverischer Hofrath und Professor in 
Güttingen, geb. zu Alfeld (im IMdesheim'seheo) 1. Ja- 
nuar 1767, gest. zu Göttingen 22. Octoher 1836. 

Schräder (Heinrich Eduard Siegfried), deutscher 
j Kechtsgelehrtcr Professor in Marbach, später in Tü* 

| hingen, dann Mitglied des OU-rtrihonals daselbst, 
i geh. zu Hildesheim (Hannover) 31. März 1779, gest. 
zu Tübingen (nach 1830). 

Schräder (Heinrich Julius Friedrich v.\ deutscher 
Rechtsgclelirter, Ober * Appellationsgericbtsrath in 
Wuifeuhüttel (Brairatehveig), geb. zu Braunschweig 
19. Januar 1761, gest. zu Wulfenbüttel 15. Januar 
1829. 

Schräder (Johann Christian Karl), deutscher Arzt, 

E reussischer Obermedktnal -Assessor, geh. zu Wer- 
en ( Regierungsbezirk Stettin) 27. September 1762, 
gest. zu Berlin 25, April 1826. 

Schräder (Johann Ernst), deutscher Theokig, Arcbi- 
diaconns an der Nikolaikirchc in Berlin, geh. zu 
Helmstädt um .. . gest. zu Berlin 26. März 1689. 

Schräder (Julius), deutscher Geschicktsaaler, geb. 
zu Berlin 16. Juni 1815. 

Hehrader (Kurl August Christoph), deutscher Arzt 
und Chirurg, geh. zu Braunschweig 6. April 1804. 

Schröder (Ludnlph), deutscher Recht» gelehrter, 
Professor in Frankfurt an der Oder, geh. zu Braun- 
schweig (Geburtsjahr unbekannt ), gest. daselbst 8. 
Juli 1689. 

Schräder (Ludolph Albrechl Gottfried), ludsteiner 
Kechtsgelebrter, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Kiel 17. Januar 1015. 

Schräder (Ludwig Christian), holst einer Theolog, 
Diaconus au der NikolaikircUe in Kiel, Mitglied der 
UolBteiner Stände Versammlung und de» norddeutschen 
Reichstag«, g«b. zu Kiel (?) 28. November 1816. 

Schräg (Friedrich Liouhard), deutscher Arzt, 
Arzt an» Findel- und Waisenhauac in Dreaden, geb. 
zu Ihcsd'm 20. August 1793. 

Srlirog (Johann Adam), «Uasser RpchUgelchrter, 
geh. zu Strasburg im J. 1616, gest. daselbst 30. Ja- 
war 1667* 

Sehragmoeller (Johann Kotirad), deutscher Theo* 
log und Physiker, Profeui r in Marburg, spater In- 
»ptetor des Gymnasiums in 8peier | Bayern), geb. 
zu Grünstadt ( Bayern ) ;m J. 1005. gest. zu Spcicr 
10. März 1075. 

Si b rum (Daniel), deutscher Philolog* Ephorus in 
Augsburg (Bayern), geh. zu Nürdlingrn (Buycm) 
um 1500. gest. zu Augsburg im J. 1615. 

Sei rom (Karl), deutscher Schriftsteller de» neun- 
zehnten Jahrhunderts, (Daten unbekannt). 

Schram (Sebastian), deutscher Theolog, Archi- 
diaconns in Eisenach ; l'hftringetij, gtb. zu Eisenach 
21. März 1652, gest daselbst 7. August 1719. 

Kchramck ( Adolph Joseph), böhmischer Prälat, 
Abt des Klosters Stmhow in Prag, geh. 16. Jnnuar 
1747, gest. zu Prag (?) 16. December 1803. 

Schramm iJenn Paul Adam, Baron, später Comic 
d cl franz^i-ischcr General-Lieutenant, geh. zu Arras| 
( Pa s-iie- Calais) 1. December 1789, Fair von Frank- 1 
reich seit 7. März 18o9, in den Grafen stand er- 
hoben seit 1841, Kricgsminister vom 22. October 1850 



bis 9. Januar 1851, Mitglied des Senats seit 10 (?) 
Januar 1852. 

Schramm (Anna Dorothea Magdalena) , deutsche 
Schauspielerin und Säugerin (Soubrette), gtb. zu 
Rcicbenberg (Böhmen) 0. April 1042*). 

Schramm (Augustin Johannes), deutscher Pädag. g 
und Botaniker, Gymnasial - Professor in Leobschuiz 
(Schlesien), geb. zu Tbandorf (Grafschaft Glatz) 28. 
Aoeu*t 1773, gest. zu LiN-bschQtz 9. August 1819. 

Schramm (Georg Ludwig), deutscher Arzt, (Ge- 
burtsjahr unbekannt;, ge*t. zu Bernau, bei Berlin. 6. 
August 1820. 

Schramm (Heinrich), deutscher Architekt, kur* 
sächsischer Vice-ObnrlandhaumeistiT, geb. zu Ham- 
burg im J. 1043. gest. zu Dresden 12. Juni 1680. 

Schramm (Johann Heinrich), deutscher Tb «»log, 
Professor in Herburn (Herzogthum Nassau), geb. 
20. März 1676, gest. zu ilerlnini 20. Januar 1753. 

Sch r um ni (Joseph?), deutscher Portruitroaler, wei- 
mar'schcr Hofmaler, (ticburtsjolir unbekannt), gest. 
zu Wien 8. März 1860. 

Schramm (Julius), deutscher .Schauspieler und 
Dedamator, (Geburtsjahr unbekannt), gi?st. zu Berlin 
5. November 1860- 

Schramm (Kart Traugott), deutscher Botaniker, 
Oberlehrer und Cantor an der Anncnschule in L'rea- 
den, gib. zu Schnechcrg (Sachsen) 6. November 1801. 

Schramm (Karl Wilhelm Hugo), Sohu de* Karl 
Traugott 8. (s. <L), deutscher Schriftsteller, geb. zu 
Dresden 9. December 1037. 

Schrank (Franz de Paula), deutscher Naturfor- 
scher, Vorstand des botanischen Gartens in Müti« 
eben, geb. zu Yarnbaeb am Inn (Bayern) 21. August 
1747, gest. zu München 23. December 1835. 

Scnriuxhoff r (Rogtrius), tyrolcr Kapuziner-Mönch, 
Abt von Gries, bei Botzen, geh. zu Inniehen (im 
Pu&terthule ) H. Januar 1746, gest. zu München 2. 
August 1816. 

| Seliraps (Reinhold', deutscher Rechtsgclehrter, 
Advokat in Dresden und Mitglied des norddeutschen 
Reichstags, geb. zu Dresden (?) 3. Augurt 1833. 

Srhrirttenbach (Ernst, Grat' v ), Hoho de» Grafen 
Sigitimiml Rudolph v. S., deutscher Prälat, (Geburt»- 
jahr unbekannt), Abt zn Enmuiux in Prag seit 1720. 
kaiserlicher Gesandter in Konstant inopel, gest. zu Prag 
17. Mai 1729. 

Schrattnihach (Franz Anton, Graf v ), Sohn des 
Grafen Otto Heinrich v. S., deutscher .Staatsmann, 
k. k. wirk!. Geb. Rath, Lande^haiiptmann und Prä* 
i »ident du« L»ndesgiiberniutn* in Maliren, geb. 5. Mai 
j 1712, verm. 21. Juni 1736 mit der Rricbsgräfln Maria 
I Josepha v. Wrb na- Freu den t bat (s. d), gest. zu 
Brünn im J. 1783. 

t Nchrntteubach (Franz Ferdinand. Graf v. ), Sohn 
dos Grafen Maximilian v. S. (s.d.), k. k wirkl. Geh. 
Rath* geb. 30. November 1707, vorm. 2. Mai 1741 
mit der Rcfcbsgräfln Eleonore v. Kolowrat-Lieb- 
steinsky (s. d. im Nachtragei, Witwer seit 6. Mai 
1742, witderverm. 17. April 1743 mit der Gräfin 
Maria Elisabeth Barbara v. Nostitz (s.d. im Nach- 
träge), gest. ZU Brünn 10. Mai 1785. 

Schratte nhurh (Johanna, Grätin v.), Tochter des 
Grafen Franz Ferdinand v. S. (s. d.), geb. 2. Mui 
i 1742, verm 6. October 1763 mit dem Grafen Joseph 
, Karl v. Zierotin (s. d.), gest, (nach 1800). 

Srbrattenbarh (Johann Georg Rudolph. Graf v.l, 
Sohn des Grafen Otto Heinrich v. S., k.k. Geh Ibth, 
geh. 15. October 1705, gest., unvcrmahlt, zu Ohnütz 
(Mähren) 8. August 1751. 

Schrat tenbaeh :Maria Josepha, Gräfin v,), Tochter 
des Gtafen Franz Anton v. S. ts. d.), geh. 5. Juni 1750, 
verm. «eit 1768 mit dem Grafen Guido de Paula 
v. Dietrichstcia (s. d), Witwe »eit 15 (?) März 
1773, wiedervern». 25. April 1774 mit dem Fürsten 
Johann Joseph Franz Quirin v. I( hevenhueller (». 
d.), abermals Witwe seit 21, Februar 1792, zum dritten 
Male verm. 8. October 1797 mit den» Fürsten Franz 
Giuulnccar v. Cnllorcdo-Mausfeid (s.d.), gest. 
zu Wien I. October 1606 

Schratt en buch (Maria Theresia, Gräfin v.}, Toch- 
ter des Grafen Franz Anton v. S. (s. d.), geb 2. Ürto- 
ber 1737, verm. 25. Juli 1756 mit deiu Keichsgrafen 
.Otto Kurl v. Haagwitz (». d.), Witwe seit 30. Mai 
176lj wiede rverm. seit 1763 mit dein Grafen Ludwig 
t. Zierotin |s dA (Todesjahr onbelcanut). 

Srhratteubacli ( Maximilian, Graf v.), 8ohn des 
Grafen Sigismund Rudolph v. S. } k. k. wirkl, Geh. 
Rath. geb. 12. Januar 1678, verm. seit ... mit der 
Gräfin Eva Rosine v. P randegg, Witwer seit 25. April 
1732, wiedervern. seit . . mit der Gräfin Maria Jo- 
hanna v. Saurau, gest. 17. September 1739**). 

•) Am iS. M»r* UM» h*ll* <lla „Matlo»»)**lia»g" <li* 
NMhiirbt äm ToSni (»LimM, »ich rur *||rr 
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Schrattcnbach — Schroeder. 



Schrat teilbar!» (Otto Wolffang, Graf v.% Sohn 
des Grafen Franz Anton v. §. (». d.), h. k. wirkl. 
(ich. Rath, geb. Äh Januar 1739. verm. 14. April 
1769 mit der lteichagr&fia Maria Elisabeth t. S t äh- 
re rab erg (*. d.>, (Todesjahr unbekannt). 

Schratt ruh uch (Sigismund Christoph, Graf v.), 
Sühn des Grafen Otto Heinrich v. S., geh. 28. Fe- 
bruar 1698, Erzbischof von Salzburg seit 6. April 
1753, gest. auf seinem Bischofssitze 20. December 
1771 •). | 

Schrat tenbarh (Vincena Joseph, Graf v.k Sohn i 
dea Grafen Franz Anton v. S. (s. dj, deutscher l’ni- j 
lat, geb zu Grata (Steyemark) 18. Juni 1744, Fürst- 
Bischof zu l.arant 23. Juni 1777, re*igftlreud im J. 
1789, wiedorgowiihlt «eit 25. Juni 179.% Bischof von 
Brflaa seit Juni 1799, gest zu Brünn (nach 1812). 

Schraudolph (Johann), deutscher Gcschichtsraaler, 
geh. zu Oberidi rff (baycrache Allgau) 13. Juni 1808. 

Srhruut (Franz Almut v ), k. k. wirk!. Geh. Rath 
und Gesandter bei der schweizer Eidgenossenschaft, j 
geh. im J. 1744, gest. zn Bern 20. November 1825. ! 

Schrazenst aller (Georg Jakob), deutscher Kupter- 1 
Stecher, eeb. um 1768. gest. im J. 1795. | 

Schreber (Johann Christian Daniel v.), deutscher | 
Arzt und Naturforscher, preussischer Hofrath, geb. | 
zu Weiasenaee 17. Januar 1739, ge»t. zu Erlangen 1 
(Bayern) 10. Deccmber 1810. 

Sehreber (Johann David), deutscher Pädagog, Rec- 
tor der Fürstenscbule in Fforta (Thüringen), geh. 
zu Meissen (Sachsen) 26. Januar 166Ö, gest. zu 
Pforta 6. Juni 1731. 

Schreber (Moritz), deutscher Arzt und Orthopä- 
dist, geb. zu Leipzig 15 October 1808, gest daselbst 
(um 1862). 

Schreck (Hermann Friedrich Theodor), deutscher 
Rechtsgelehrter. Advokat in Pirna. bei Dresden, Mit- 
glied der zweiten Bärhsischen Stindekasnmer und des 
norddeutschen Reichstags, geb. zu Belgern (Sachsen) 

28. Juni 1817. 

Sehreckeahaeh (Joseph Andreas), deutscher Theo- 
log, Pastor in Wcltwitz, bei Neustadt an der Orb, 
geh. zu Langen!r<is ( Nieder-Ocsterreich ) im J. 1770,! 
gi-st. zu Wcltwitz 9. Februar 1815. 

Sehreckenberger (Christian Friedrich), deutscher 
Rochtsgelehrter, Vice - Präsident des Appellations- 
Gerichts in Leipzig, (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu Leipzig 20. October 1867. 

Schreekcnfnchs (Erasmus Oswald), deutscher 
Orientalist und Mathematiker, Professor in Kreiburg ] 
(Breisgan), geb. zu Mcrckenstrin ( Oesterreich ) um 
1512, ge*l. zu Freiburg im J. 1579. 

Heb reger (Bernhard Nathaniel Gottlieb), deutscher 
Arzt, prcussbiiher Hofrath, Professor in Erlangen 
(Bayern), geb. zu Zeitz (Provinz Sachsen) 4. Juni 
1766, gest zu Erlangen 8. October 1825. 

Schräger (Christian Heinrich Theodor). Bnuler 
des Bernhard Nathaniel Göttlich 8. (s. d ), deutscher ! 
Arzt, Professor in Halle an der Saale, geh. zu Zeitz 
(Provinz Sachsen) 20. Januar 1768, gest. zu Halle 

29. Deccmber 1833. 

Schreiber (Aloya Wilhelm), deutscher Geschichts- 
schreiber, bitdeoscher Hofrath und Historiograph, . 
geb. zu Kapell unter Windeck (Baden) 12. October 
1763, geat. zu Baden-Baden 21. October 1841. I 

Schreiber f Christian). deutscher Theolog und 
Dichter, kurhessischer Kirchenrath, geb. zu Eise- 1 
nach (Thüringen), 15. April 1781, gest. zu Osthelm 
vor der Rhön 15. August 1857. 

Schreiber (Christoph), deutscher Theolog, l’ostor 
pi imaritis in Kamenz (Ober* Lausitz), geb. zu Kamen* | 
2. October 164k gest. da selbst 11. Mai 1090. 

Schreiber (Ohrbtoph), deutscher Geachichtsschm- 
her, geb. *u Neundorf, bei Elterlein (Sachsen), 30, De. ; 
cetnber 1749, gest. zu Annaberg (Sachsen) 15. Juni, 
1814. , I 

Schreiber (Friedrich Wilhelm), deutscher Tbeolog. 
Pastor in Weiuhsch, bei Schmölln (Sachsen- Alten-, 
borg), geb. zu Stollnhauscn, bei Marienbcrg (Sachsen), 
14. September 1773, gest. zu Weissbach 16. Juni 18*9. 

Schreiber I Heinrich), deutscher Tbeolog und Ge- 1 
schicbtsschreibcr, hofcttor in Freiburg l. Breisgau ). i 
geb. zu Freiburg 14. Juli 1793. 

Schreiber (Louis), deutscher Ventil - Trompeten- 1 
Virtuos, gel>. zu Koblenz (RbeinproTin*) im J. 1827. 

Schreiber» (Christiane v.), Tochter deB Kitters 
Joseph v. S , (Geburtsjahr unbekannt), verm. 7. No- 
vember 1857 mit dem Grafen Wilhelm v. Jerning- 
ham is. 0.). . , _ . 

Scbrelning (Albert), deutscher Recbtsgelehrter, 
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Pnitovyndicus der freien Stadt Hamburg, geb. zu 
Hamburg 23. Januar 1633, gest. daselbst H. Mai 1688. 

Sehreiter (Christoph;, Sehn des Christoph Daniel 
S. (s. d. ), deutscher Rechtsreif brter, Professor in, 
Leipzig, geb. zu Wurzen, bei Leipzig, 19. April 1 
1062, gest. zu l<eipzig 21. September 1720. 

Schreiter (Christoph Daniel), Sohn des Johann 
S. (s. d ), deutscher Rechlsgekhrter , geb. zu Wur- 
zen, bei Leipzig, 10 (?) Deeetnber 1624, gest. da - 
salbst 27. October 1714. 

Sehreiter (Johann), deutscher Tbeolog, Pastor in 1 
Wurzen, bei I/cipzig, geb. zu Annaberg (Sachsen) 
28. October 1678, gest. dax-llat 21 Februar 1638. ) 

Sr breiter (Johann Christian), deutscher Theolog. 
Prole— OS in Kiel (Holstein). geb. zu Maucrsbcrg. ; 
bei Annaberg (Sachsen), 26. Juni 1770, gest. zn Kiel 
9. August 1*21. 

Sehrenek v. Notzing (Aloys Joseph, Freiherr), 
deutscher Prälat, geh. nuf drm Familiengute Zlienit*. 
Prachioer Kn*i» (Böhmen), 21. März 1802, Weib- 
blsdnf von Olmütz i Mähren) seit . . ., Erzhischof NB 
Prag seit 20. Juni 1838, gest. zu Prag 5 Marz 1849. 

Sehrenek v. Notzing i Karl Ignaz Ferdinand Aloys. 
Freiherr), Sohn den Sebastian Wenzel Ignaz, Fm* 
herrn v. S. (s. d.), bayerscher Staatsmann, Minister 
des Auswärtigen, geb. zu Weiterfeld (Bayern) 18. 
August 1806, venn. 12. April 1845 mit der Reicht- : 
freitn Augusta zu Franckenstein (a. d.). 

Sehrenek v. Natzing Sebastian Wenzel Iguaz, I 
Freiherr y. t . Sohn des Freiherrn N . . . N . . . v. S., ; 
geb. zu Hilstädt (Bayern) 28. September 1 /<4, bayer- 
ucher Justizminister bis 1& (?) Juni 1846, ge9t.’zu’ 
München 16. Mai 1848. 

Sehrepfer, nicht Schroepfer i Johann Georg),! 
deutscher Abenteurer, sogenannter Geriterbeschwörcr, 
geb. zu Nürnberg im J. 1730. gest., durch Selbst- 1 
mr>rd, im Rosenthale zu Leipzig 8. October 1774. 

Sehreppel v. Srhreppelberg (Johann Chrrsosto- 
mua), böhmischer Keclitsgelehrter, Rath am Präger 
Appellationsgericht, (Geburtsjahr unbekannt), gest j 
zu Prag 26. Februar 1651. 

Sehrettinger (Anton), deutscher Arzt. boyeracher ■ 
Geh. Medicinalrath, Leibarzt König Ludwig's 1 
(&. d. ), geb. im J. 1799, gest. zu München 19. Juli 
1960. 

Sehrettinger (Martin Wilibald), deutscher Schrift- 
steller, Bibliothekar an der Hof- und Staatsbibliothek 
in München, geh. zu Neu markt (Ober- Donau kreis ) 
17. Juni 1772, gest. zu Manchen 12. April 1851. 

Sehreael (Johann Christian Albrecht), bollandi- 1 
scher Miniaturmaler, geh. zu M«e*t rieht 24. Juni > 
1773, gest. zu Dresden (nach 1828). 

Sehre Ten (Johann Florentin), dcntacher Theolog, 
Pfarrer in Bochold (Westphalc-n), geb. zu Rocbotd 
27. Decembcr 1771, gest. daselbst 20. Juli 1821. 

Hchreyer (Adolph), deutscher Schlachtenmaler, 
geh. zu Frankfurt am Main 9. Juli 1828- 

fcebreyer (Augustin Friedrich), deutscher Arzt, 
geb. zn Polle (Hannover) 13. Mai 1804, gesL zu 
Hamburg (nach 1862). 

Schreyer (Christian Heinrich), deutscher Arzt,] 
geb. zu Saalburg (Provinz Sachsen) 23. Januar 1750, 1 
ge»L zu Schmöüu (Sachsen- Altenburg) 14. August ' 

1836. 

Hchreyer (Johann Friedrich Moritz), deutscher 
Kupferstecher, geb. zu Dresden im J. 1768, gest. da- \ 
selbst 25. November 1795. 

Hchreyer (Karl Friedrich), deutscher Arzt, (Ge- 1 
burtgiahr unbekannt), gest. zu Oelsniu (Sachsen) f». j 
Mal 1860. 

Hehreyvogel, l>ck«nnt u. d. Namen Thomas West 
l'Jofoph), dcutocher Schriftsteller, Dramaturg am 
Wiener Hofburgtheater, geb. zu Wien im J, 1768, 
gest dJBclbst 2b. Juli 1832. 

Sehrlch (Tkomaa), deutscher Jesuit, llector des 
Cotlegiuros in Paderborn, Aachen und Würzburg,; 
geb. zu Aachen 2. März 1566, gest. zu W drzburg 
2. März 1646 

Hrhrlckel (Johann Friedrich Heinrich), deutscher 
I Arzt, badischer Geh. Rath und Leibarzt, geh. zu 
Karlsruhe 11. Deccmber 1778, gest daselbst 13. Mai 
1 ^ te - 

Si hrU kel (Wilhelm), deutscher Arzt i («oburtsjahr 
unbekannt), gest. zu Karlsruhe 9. August 1834. 

Hchrleek (Adriaan van), belgischer Gcschkhts- 
'schreibr-r, geh. zu Ypern 2G. Deccmber 1500, geat. 
daselbst 26. Deccmber 1621. 

Schroff k (Lacts), deutscher Arzt, geb zu Augs- 
burg (Bayern) 20, September 1646, geb. daselbst 3. 
Januar 1730. 

Schroff kh (Johann Matthias), deutscher Geschichts- 
schreiber, Professor in Leipzig, später in Wittenberg, 
geb. zu Wien 26. Juli 1733, gest, zu Wittenberg 2. 
August 1808. 

Schroeder | Andreas t.), russischer wirk!. Geb. 



Rath und Gesandter in Dresden, geh. 2. September 
1779, gest. zu Dresden 12. Februar 18&8. 

Schroeder , geb. Bnergcr (Antoinette Sonhie), 
deutsche Schauspielerin, geb. xu Paderltom l.Weyst- 
nhalen) 29. Februar 1781, verm seit 1795 mit dem 
Riga Vlirn Thcaterdircctor Sie» Urners, eigentlich 
Sm et s is. d ), geschieden «eit 1799, wiederrerm. seit 
1804 mit dem Tenoristen Friedrich Scb rot der, ge- 
schieden seit . . ., zum dritten Male verm. seit . . . mit 
dem Schauspieler Wilhelm Kunst (s. d.), geschieden 
»eit 1K2S», zu München 25. Februar 1868*). 

Sehroeder (Erik Auguati. schtreijischer Philosoph, 
Professor in l’psala, gt-b zu L'ddevalla 25. Juli 1796, 
gest zu l’psala 16. Januar 1849. 

Schroeder (Friedrich Enocb). deutscher Philosoph, 
russischer Rath un 1 Bihlinthekar de.t Großfürsten 
Constantia l’aw lowitsch <a. d), geb. in Mecklen- 
burg um .... gest. zu Petersburg 12. April 1824. 

•Schroeder (Friedrich Joseph Wilhelm), deutscher 
Arzt, Professor in Marburg (Heasen-K»*»el), geh. zti 
Marburg 19. März 1733, gest. daselbst 27. October 
1778. 

Schroeder (Friedrich Ludwig), deutscher Schau- 
spieler und Bühnendichter, geb. zu Schwerin 3. No- 
vember 1743, verm. seit 1773 mit der Schauspielerin 
Sophie (?) Hart. g* - *t. auf »einem Gute Hellingen, 
bei Hamburg. 9. September 1816**). 

Hchroeder (Gerhard), deutscher Rechtsgelehrter, 
Senator der Stadt Hamburg, geb. zu lliimhurg 12. 
August 1659, gvsL daselbst Januar 1723. 

Schroeder (Gustav Ludwig Theodor), deutscher 
Rechtsgelehrter, preusrischer (Jeh. Justi/rath und 
Präsident des Stadtgerichts in Berlin, gi b. im J. 1800, 
gest zu Berlin 80. November 1857. 

Schroeder (lieiurich Kilhard). dt'utaclier Schrift- 
steller, geh. zu Lübeck im J. 1719, gest daselbst 
8 . Februar 1753. 

Schroeder (Hugo), deutscher llcchtsgelehrter, 
Staatsanwalt in Berlin. Mitglied de» preiusuchen 
Abgeordnetenhauses und de» norddeuueheu Reichs- 
tags, geh. 10. April 1829. 

Schroeder (Jan), holländischer Seemann, nreuasi- 
seher Vice- Admiral und (lief der Marine - Verwal- 
tung, geb. zu Yiies&ingen (Holland) 15. November 
180UL 

Schroeder (Juschtm), deutscher Tbeolog, Pastor 
in Hosti^k iMeckleahurs-Schwerin), geb. zu Freuden- 
berg (Mecklenburg-Schwerin) 9. März 1618, gest. zu 
Rostock 1. Juni 1677. 

Hchroeder (Johann), deutveher Tbeolog, Pastor 

f rimorius in Nürnberg (Bayern), geb. in der Abtei 
'ul da 6. Januar 1572, gest. zu Nürnberg 23. Juni 
1691. 

Schroeder (Johannes), deutscher Arzt, erster Rec- 
tor magnifirus der Universität Jena und Leibmedikus 
der Herzogin von Sachsen, geb. zu Weimar im J. 
1513, gest. daselbst 31. März 1593 
Sehroeder 'Johannes), deutscher Arzt, Stadiphy- 
sikus in Frankfurt am Main, geh. zu Saltx- Uffeln 
(Wcstphalcn) imJ. 16ÜU, gest. zu Frankfurt am Main 

30. Januar 1664. 

Schroeder (Johann Christian), deutscher Rechta- 
gelebrter, Senator der Stadt Rostock (Mecklenburg- 
Schwerin), geb. zn Rostock 8. März 1760, gest. da- 
sellist 19. Juni 1809. 

Schroeder (Johann Friedrich), deutscher Hebraist, 
CoBsborator an der Stift&chule in Zeitz, geb. zu 
Bürgel, bei Weimar, 16. I^n-mber 1789, gest. zu 
Zeitz (um 1848). 

Schroeder (Johann Heinrich), deutscher Portrait- 
maler, geb. zu Mciuiogcu (Sachsen) um 1768, gest. 
daselbvt im J. 1812. 

Schroeder (Joban Henrik), schwedischer Ge- 
?chichtsfori.chpr. Professor in Upsala, geb. zu We- 
ateria 18. April 1791, gest. zn Upsala 8. Septemlmr 

1857. 

Schroeder (Johann Joachim), deutscher Theolog, 
PrafcMSr in Marburg (HflSlftB KtltfU geh. zu Mar- 
burg 6. Juli 1680, gest. daselbst 19. Juli 1756. 

Schroeder (Johann Wilhelm), deutscher Philolog, 
Professor in Marburg (Hessen- Kassel), geb. zu Mar- 
burg 16. Juni 1726, g- st. daselbst 8. März 1793. 

1 Schroeder (Karl), deutscher Musiker und Corapo- 
| nUt, geb. zu Kndorf (Unterharz ) 1. Mai 1823, gest. 
zu Ennsleben (Regierungsbezirk Magdeburg) 4. Ja- 
nuar 1850. 

Schroeder (Ludwig), deutscher Arzt, geh. zu Höx- 
ter (Westphalen) 17. Juli 1796, gest daselbst 2. Sep- 
tember 1845. 

*) Im 4- 1»!J iKQMid *!# lii'iMlI/ti U»mbur* TcrlaM«n. ««U 
M*r*rfekll D*toii»« <». ä J *liwf >»n Ihr «af «lor DkhM 

pMriMtU/hi-o lmsravl«atU>n hill» , »le »&f 

i ••in« nub ftMiknl'H »u acfeickra. M*d »erztorl««« «aeä 

■lie- Anatrrkanc *« ». Kinne (». d.I. 

v») fl/rli,A Witwe KMb un Z> Nu l*i» 



Schroeder — Schobert. 



Schroeder (Lukas), deutscher Theolog, ProfiSsor j Schroeter (Johann Samuel), deutscher Theolog Dichter, Württemberg' scher Hofthenter-Director, geh. 
in Greifswald (Pommer«), geh. zu Gtutrow (Meckleu- 1 und Litbolog, Superintendent in Bututadt (Sachsen- »« Oher-Sontlirini, in der schwäbischen Grafschaft 
turg-ächwerin) 2. August 1619, gest. au Greifswald > Weimar), geh. au Rasteoborg (Thüringen) um 1 73b, Limburg, 26. Mine 1735», gest zu Stuttgart 10. Octo* 
5, Januar 1720. , gest. zu Buttstädt im J. 1808. [ her 1791. 

Schroeder (Matthias Gwrgl, deutscher Philosoph, Srhroeter (Karl August Wilhelm), deutsche] Scho hart (Grorg), deutscher Reehlsgelohrter, Pro- 
geb tu Schwerin im J. 1095, gest. xu Leipzig 31. Rechtsgclehrter, Professor in l>orpal (Livland), geh. Ifessor in Jena, geh. zu Heldberg (Franken) im J. 
Januar 1719. zu Köthen (Aubalt) 5. Mai 1789, gcBt zu Dorpat 1651, gest. zu Jena 18. August 1*01. 

Schroeder •Rerrlent ( Wilheliuine), Tochter der 29. Juli 1821. Srhuhart (Johann), deutscher Theolog, Direct or 

Antoinette Sophie S, (s. d.), geh. zu Hamburg 6. De- Schröder (Ludwig Philipp), deutscher Arzt, Hof- am Gymnasium in Koonrf, geh. zu Altenhurg 1, Ja* 
cembcr 1804 (nicht 6. October 1SU5), verm. »eit 1623 rath und Professor in Rinteln j Hessen-Kassel), Umn- uuar 1642, gest. zu Koburg 28. Mitrz 1693. 
mit Karl Pevrient (s d.), geschieden seit 1828, uenarzt ln Niendorf, geh. zu Rinteln 14. Juni 1746, Sehnbart (Ludwig), Sohn des Christian Friedrich 
wieder» ertn. seit 18(?)M4rz 1850 mit N... N... ». gest. daselbst 17. Apnl 1800. Daniel S. (s. d.), drutschcr Schriftsteller, württem- 

B»ck, gesi. zu Gotha 26. Januar 18ßü. Schröder (Wilhelm v.). deutscher Staatsmann, hergsclier Legationsrath, geh. zu Geiadingeii, bol 

Schroeder van der Kolk (Henrik Willem), bol- *achsen-gi»tha'schcr Geh. Rath und Kanzler. Ge- Ulm (WOrttenilH*rg), im J. 1766, gest. zu Stuttgart 
ländischer Mathematiker und Physiker, Professor sandter heim Friedenscongress in ösnubmek (West- 27. Deccmber 1811. 

am Athenäum in Utrecht, gcb. zu Ctrecbt 6. Februar phalcn), geb. zu Salzungen um 1602, ermordet zu Schubart ( Sebastian J, dcutscVr Reehtsgelelirter, 
18.16. Gotha im J. 1663. kursächsischer Appellationaratli, geb. zu Kilenlmrg 

Schroeder »au der Kolk (J... L... C...) bol- Schroetlln (Daniel), deutscher Theolog, württem- 1. November 1622, gest zu Leipzig 3. Mai 16%. 
ländischer Arzt und Naturforscher, Professor in | herg Bcber Kirchenralh, geh. zu Derendingen (Wurt-J Sehubart, Edler v. Kleefeld (Johann Christian), 
Utrecht, (Geburtsjahr unhekannt i. I temherg) 11. Juli 1556, gest. zu Stuttgart 17. De- 1 deutscher Agronom, geh. zu Zeitz 24. Februar 1734, 

Schroederheira. gcb. t. St ap elmofar (Anna Chor- : cember 1623. gest zu Würchwitz, bei Zeitz, 23. April 1787. 

lotte), Gemahlin des Elias S. (s. d ), schwedischer Schroetter (Anton), mährischer Chemiker, Pro- Kcbnbbe (Adam Johann). esthländischer Theolog, 
Schöngeist, geb. zu Stockholm 24, September 1754, Ifessor in Wien, geb. zu OLmiltz 26. November 1602. Prediger in Talkhoff, geb. zu Klein -Sankt- Marien 
vertu, seit 26. November 1776 mit Elias Schroeder- Schroetter (Franz Ferdinand v.), deutscher Rechts- (Wierland) 23. Februar 1785, gest. za Dorpat 12. 
heim (s. d.|. gest. iu ihrem Geburtsort 1. Januar 1792. gelehrter, k. k. Hofrath und Professor in Wien, geb. Juli 1645. 

Sehroederhelm (Elias), schwedischer Staatsmann, zu Wien im J. 1736, gest. daselbst im J. 1760. Schubert (Ferdinand), Rmder des Franz Peter S. 

Staatasecretair König Gustav'» 111. (*. d.), geb. zu Schroetter (Friedrich Leopold, Reiehsfrelherr v.h .(«• d.I, deutscher Pädagog, Hauptschuldirector zu Sanct- 
Storkbolra 26. März 1747, gest. daaelh»! 30. August deutscher Staatsmann, preussischcr wirld. Geh. Staats- : Anna in Wien, Kirchenmiisik-CVuuponist, geb. zu Wien 
1795. und KriegsministeT, Kitter de» schwarzen Adlerordens. ! 13. Dctober 1794, gest. daselbst 27. Februar 1859. 

Schroedl (Leopold Norbert), Sohn des Norbert geb. 1. Februar 1743, rerro. seit . .. mit N... N... Schubert (Franz), Sohn des Kranz Anton S, (*.d.), 
Michael S. *s. d.), deutscher Bildhauer, geb. zu Wieu y. Ostau, Witwer seit wiederverm seit . . . mit deutscher Violin -Virtuos und Componisi, k. sachsi- 
7. Juli 1641. jf ... N... Grelnth, gest. zu Königsberg 3«. Juni lieber Concertmeister. geb. zu Itresden 22. Juli 1808, 

Schroodl (Norbert Joseph), Kruder des Leopold 1815. | verm 12. Juli 1837 mit Moscbinka Schneider (s. d). 

Niriiert S. (s. d. ), deutscher Portraitmaler, geb. zu Schroetter (Karl Wilhelm, Heichsfreibcrr v.), Sohn Schubert (Franz Anton), deutscher Kirchen-Oom- 
Wjen 16. Juli 1642. _ des Reicbsfrciherrn Friedrich Leopold y. S. (a. «L), , ponist, geb. zu Dresden 20. Juli 1768, gest. daselbst 

Schroedl (Norbert Michael), deutscher Kunst- {Geburtsjahr unbekannt), preussiseber Staatsmiuister, 5- Marz 1824. 

Schnitzer in Elfenbein, gcb. zu Wien 8. April 1816. Chef-Präsident der Regierung zu Marienwerder, verm. Schubert (F... L...), deutscher Musiker und 
Sehroedter (Adolph), deutscher Genremaler und 5. Juni 1786 mit der Gräfin Maria Charlotte zu Dohna- Cwnpiwmt, Musfltdirectoc in Leipzig, geh. zu Leipzig 
Kupferstecher, Professor an der polytechnischen Laurk (s, d ). Witwer seit 16. October 1797, wieder- um I8ü9, gest. daselbst 18. März 1666. 

Schule in Karlsruhe, geb. zu Schwodt an der Oder vertu, seit 1798 milder Gräfin Dohna-Schobitten Schubert (Franz Peter), deutscher Lieder* und 
26. Juni 1W5*), (s. d.\ gest. 2. Decerober 1619. ) Symphonien * Componist , geh. zu Wien 31. Januar 

Sehroedter (Franz Adolph)^ holsteiner Theolog, Schroetter (Peter v.), russischer wirkt. Staats- 1*97, gest. daselbst 19. November 1828*). 
dänischer Confcmurath unu Kirchenprobst, geb. zu rath und Schriftsteller, geh. zu Petersburg 28. Ja-! Schubert (Friedrich Theodor v.), deutscher Astro- 
lhtkau (Amt Ahrcnbork) 12. August 1767, gest. zu nu&r 1777, gest. zu lloldingen (Kurland) 28 (?) Mai j nons. russischer -Staatumth, geh. zu Helmst&dt SO. 
Oldenburg (Holstein) 30. April 1846. 16)46. i Oetoher 1758, gest. zu Petersburg 21. October 1825. 

Schrber (Samuel), deutscher Arzt und Naturfor- Sehroetterlngk (Martin Hieronymus), deutscher Schubert (Friedrich Wilhelm), deutscher Statisti- 
scher, geh. zu Bautzen (Ober- Lausitz) 14. Juni 16G9, Rechtsgelehrter, Bürgermeister der Stadt Hamburg, j ker und Geschichtsschreiber, preußischer Geh. Rath 
gest. zu Leipzig 17, März 1716. I geb. zu Hamburg 1, März 1708, gest. daselbst 19. j und Professor in Königsberg, geh. zu Königsberg 20. 

Sehr 6er (Thomas), deutscher Rccbtsgelehrter, geh. August 1835. Mai 1799. 

zu Neustadt im J. 1588, gest. zu Breslau 6. Januar Srhroffenberg (Johann Konrad, Freiherr v.), deut- Schubert (Friedrich Wilhelm), deutscher 'Theolog, 
1643. scher Prälat, geh. zu Conatanz 3. Februar 1743, Professor in Greifswald (Pommern), geb. zu Greifs- 

Sehrtter (Wilhelm), deutscher Pädagog, preussi- Fürst- Bischof von Frejsing (Bayern) seit 1. März wild 5. Drcemher 1788. 
scher Regierungsrath, geb. im J. 1774, gest; zu Ma- 1790, Bischof von Regensburg seit 1*2. April 1790, Schobert (Georgine). Tochter des Franz S. (ad.), 
rienwerder (WestpreiiBsen) 6. Deccraber 1824. gest. zu Regeiwburg 4. April 1806. deutsche Opemsängerin , mec Idenburg * strelitz'sche 

Schroeter (August Wilhelm v.), deutscher Staat«* Schroffenherg (Julie Barbier, Gräfin v.), Toch- Kammersängerin, geh. zu Dresden 2*. October 1SS9. 
mann, merk lenburg- sch werin'scher Staatzminister, ter des Grafen N... N.. v. S. fs.d), (Geburtsjahr Schubert (Gotthilf Heinrich v.l, deutscher Arzt 
geb. im J. 1860. gest. zu Schwerin 14. August 1865. unbekannt;, verm seit 1808 mit dem Grafen Johann und Schriftsteller, Mecklenburg *sebwerin'achcr Geb. 

Schroeter (Christoph Göttlich), deutscher Kirchen- Nepomuk v. Recb borg- Rothcnlocwen (s. d.), Rath und Erzieher der fürstlichen Kind«g\ geb. zu 
Componist und Orgelspieler, Organist in Minden, Witwe Heit 8 Mai 1617. gest. (nach 16371. I lohnstein (im Schünhurgsehen) 2«. April 1780, gost. 

Erfinder des Piauoforte, geb. zu Hohnstein SrhrolTenstein (Christoph v. ), deutscher Prälat, zd Lanfzorn, bei München, 1. Juli 16*10. 

(Sachsen) um 1700, gest. zu Miiulen im J. 1782. ! (Geburtsjahr unbekannt), Fürst -Bischof von Brixen Hchnbert (Henriette), deutsche Schriftstellerin, 

Schroeter (Corona Elisabeth WilhclmiDe). deut- iTyrol) seit 17. Mai 1509, geat. daaell>st 29. März 1521. geh zu Altenhurg uro 1770, gest. *n Jena ins J. 1831. 
sehe Gesangskünstlerin und Liedcr-Componislin, Kam- Schrott (Joseph', kroatischer Prälnt, geb. zu Novo- Schnbert (Ignaz), böhmischer Musiker. Organist 
meraängcrin in Weimar, geb. zu Warschau um 1748, 'grad ( Erzdiöcese Agram) 25, Februar 1791, Bischof an der katholischen Hofkirrhe in Dresden, gcb. zu 
gest zu Ilmenau, bei Weimar, im J. 1602. j von Seml in (Serbien) seit 19. Mai 1837, gest. zu Sem lin Withal 26. Januar 1780, gest. zu Dresden um . . . 

Schroeter (Ernst Friedrich). Enkel des Johann (nach 1855). Seklbdrt (Johann Georg), deutscher Theolog, 

Friedrich 8. (s. d.), deutscher Reebuge lehrt er, geh.! Schtschedrln (Foodossi Iwaiiowitsch ), russischer Pastor in Weigsdorff (Ober- Lausitz i, geb. zu WeigH- 
zu Jena 17. Januar 1621, gesL daselbst S. Mal 1676. | I^iulschaflsmaler, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu dt-rff 17. April 1650, gest. daselbst 8. Mai 1710. 

Schroeter (Johann), deutscher Arzt, Professor in Petersburg im J. 1630. 1 Schubert, geb. Mal (Johanna Juliana), deutsche 

Jena, gcb. zu Jena im J. 1513, gest. daselbst 31. März ! Schtachedrln (Sylvester), Sohn des Feodossi Iwano- Natur - Dichterin , geh. zu Würgsdorf, bei Keicben- 
1593. (witsch 8. (s. d.'i, russischer Latidschafts- und See- hach (SchleBieu) 25. November 1776, gttt <la*ell«t 

Schroeter (Johann Christian), deutscher Recht«* j malrr, geh. zu Petersburg um 18U2, gest. zu Aiaalfi (nach 1625). 
gelehrter, Professor in Jena, geh. zu Jena 28. Januar (Köniareich Neapel) im S. 1831. Schubert (Lama), deutsche Brhauapielerin (Sou* 

165t), gest. daselbst 14. Juni 1781. i NehtKcherbatoflT ( Anna. Prinzessin), Tochter des brette), geh. zu Berlin (um 1838). 

Schroeter (Johann Christian Konrad), deutscher | Fürsten Michail S. (s. d ), geh. zu Petersburg um Schnbert (Louis), deutscher Musiker, Compo- 

Recbtagelehrter, Ho&ericbta* Advocat in Jena, geb. zu: 1790, verm. 10, Mai 1812 mit dem Grafen Dmitri nist und Gesangslehrer, geb. zu Dessau 27. Januar 

Weimar 27. April 1*51, verunglückt auf dem Wege Nikolo jewitaeh Bloudoff (s. d im Hauptwerke und 1828. 

von Apolda nach Jena 22. März 1798. im Nachtrag*), gest. zu Petersburg (um 1660). Schubert (Martin Ludwig Ferdinand), deutscher 

Schroeter (Johann Friedrich), Sohn des Johannes Sehtacherfmtoff *) (Maria Feodorowna, Prinzessin), Dichter. preussiHcher Geh. Seeretair, geh. zu Rügen- 
R. (s. d.), deutscher Arzt, Physiker in Bautzen (Ober- j Tochter des Fürsten Miehuil S, (s. d. ), geb. zu waldc (Hinter- Pommern J 27. October 1788, gest. da* 
i.ausitz), geb. zu Jena ins J. 1659, gest. zu Bautzen Petersburg um 1768, verm. seit 1H11 mit Roher! , selbst (um 1834). 

11. Derember 1(j25. | Kerr-l’ortcr (s. d.), gest. zu Petersburg 6. Octo* 1 Schubert (N... N . . . ), deutscher General in 

Schroeter (Johann Friedrich), deutscher Zeichner her 1826. I russischen Diensten, f ( Geburtsjahr unbekannt ), gest. 

und Kupferstecher, geh. zu Leipzig 11. D ec cm her Srhtacherhatoff (Michail, Fürst), russischer Staats- zn Stuttgart 17. November 1865. 

1770, gest. daselbst (nach 1834). mann und Geschichtsschreiber, Geh. Rath, Präsident Schnbert (Sebastian), deutscher Theolog, der erste 

Schroeter (Johann Friedrich Coustantin), deutscher de* Kammer -Uolleghims und Mitglied de* Senats, pvancelische Prevliger in l.iegnitz (Schlesien) (früher 
Genremaler, geh. zu Schkeuditz, hei Leipzig, 21. März geh. zu Petersburg um 1734, gr-si. daselbst im J, Franziskaner* Münch), geb. um 1498, gest zu Lüb- 
1795. gest. zu Berlin 18. October IHM. , 1790. j l»en (Lansitz) 20. April 1580. 

Scbrooter ( Johann Hieronymus), deutscher Astro- Schn hart (Andren» Christoph), deutscher Theolog,' Schubert (Sophie), Schwester <lcr Henriette S 
nom, hanooTcr' scher Justizrath, Oberamtmann im Pastor in Halle, geh. zu Halle 22. Februar 1 629, j (t d.h deutsche Schriftstellerin, geb. 27. März 1761, 
Dorfe Lilienthal (llcrzngthum Bremen), geh. zu Er- gest. daselbst 10. August 1669, verm. seit ... mH Charles Hnbert Merenu (s. d.), 

furt 30. August 1745, göst zu I.ilienthal 29. August Schubnrt (Christian Friedrich Daniel), deutscher Witwe seit 15. November 1797, wirderrerm. seit ... 
1816. j | - 

*) Rand in, Srit« 59 Ul Ilif S*nw uftcotidu T.cb..rlia- ♦> DU Zabt Miner CnynltltMii li«IÄofl »kk »of circa 
•» Saln Monnfraram irt alb Pfropfem («her taff (Mrlirlekra. I KM, «anialcr atrli wahr al« •»«w» MwUr l«4n<Un. 
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Sehnberth — Schulenburg. 



mit Clemens Brentano (s. d. ), ge st zu Frankfurt Münster (Weztphalcn) 22. December 1714, got. da-; 
am Main 31. OdobCf 1806» selbst 2 fi. Januar 1780. 

Schubert h (Georg Adoljib), deutscher Rechtsg*- Hchurcking (Christoph Bernhard Lern Anton! 
lehrter. Profttsor in Leipzig, gib zu Leipzig 25. Matthias), Sohu des Christoph Bernhard Paul Mo- 
August 1693. gest. daselbst 14. April 1724. dcsius S. I » d. }, deutsch« Scbnftstell«, geh. zu J 

Sehnberth (Gottlob i, deutsrh« Oboe- und Cla- Meppen (im MQnater'aclieii) 6. September 1614, verm 
rinette- Virtuos, Musikdirector in Hamburg, gib. zu I 7. October 1-4:4 mit Louis« v. Gail (s. d.), Witwer 
Carsdorf 11. August 1778, gest zu Hamburg 18. Fel sch 10. Mirz 1855. 

bruar 1848 Schuecking (Christoph' Bernhard Paul Modestus), 

Sehnberth (Julius), Sohn des Gottlob S. (b. <L), Sohn de» Christoph Bernhard 11. S. (s. d.l. deutscher 
deutscher Musiknhcuver leger, geh. zu Magdeburg Schriftsteller, geh. zu Münster (Wtstphalcu) 8. Mirz 
14. Juli 1804. 1787. (Todesjahr unbekannt). 

Sehnberth (Karl), Sohn des Gottlob S. (*. d.I, Srhuerklinr (Gemens August), Bruder des C'hri- 
deutscher VioloncelJ • Virtuos, Dirigent der llofcon* stopb Bernhard S. (s. d.), deutscher Dichter, geh. za 
ce-rie in Petersburg, geb. zu Magdeburg 25. Februar Munster (Wcitphalca) 5. Januar 1759, gest. an Bonn 
1811. ge>t zu Zilrseh 22. Juni 1863. im RMq 22 Januar 1788, 

Hehuberth (Ludwig), Sohn des Gottlob S. («. d ), Schuecking i Karl Lothar Leviu|. Sohn d« C'hfi* i 
deutscher Musiker, Huf- Kapellmeister in Oldenburg, I stouh Bernhard Lcvin S. (*. dt. deutscher Schrift-! 
später Dirigent der deutschen Oper in Petersburg, steiler, geb, zu Augsburg 19. December 1841. 
geb. zu Magdeburg 18. April löuti, gest. zu Peters- Sehueler (Henriette), Tochter des Komikers X... 
bürg im J. 1850. X... Sh, geb. zu Dceaau um 1798 , v«m. seit 1816 

Schubm- (Olaf Borf of), nonregiscber Staatsmann, mit Joseph Spitzeder (». d.), gest. zu Berlin Im J. 
Btantsratb und Chef de» Departement» der kirrh- 1828. 

iirhon Angelegenheiten, (Geburtsjahr unbi kaunt), gest. Schneler (Karl Gustav), deutscher Mineralog. j 
zu Christianu 17. December 1844. «cbaeu-weimarVh« Bergrath und Professor in Jen*. 



Schuch (Christian Theopbilu»), deutscher Archäo- 
log. PmfeSior am Gymnasium in Doaaueschingen 
(uroosherzogthum Baden), (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. zu Dunauescbingen 25. Miirx I8ft7. 

Schuckei (Johanne»), deutscher The-, log, Archi- 
diaconus und Superintendent in Arnstadt, geh. zu 
Arnstadt 28. Mürz 1587, gest. daselbst 27. April 1629. 

SchucktBanu (Friedrich, Freiherr v.), pnus»i- 
scher wirk!. Geb Kath und suataminisur, Kitter 
de* schwarzen Adler-Ordens, geb zu M6lln (Mecklen- 
burg- Schwerin) 2t». Dcccmbrr 1755, gest. zu Berlin 
17. September 1834. 

Sehuckmann ( Christian ), deutscher Arzt^ Stadt- 
nhyrikus in Erfurt, geh. zti Saatfeld I Hachsen- 
Meiningen) 17. November 1652, gest. zu Erfurt 6. Gc- 
tobir 1719. 

Schurkniann I Heinrich ), deutscher Rechtsgelebr- 
tt-r, Professor in lb st<rk (Mecklenburg : -Schwerin), 
geb. zu Osnabrück (Westphah-nj 25. Juki 16b2, geht, 
zu Rostock 19. September 16£*ti. 

Sehuckmann ( lii nuaun ). Sohn des Heinrich S. 
t«. d.|, deutscher Theolug, OUerhofprediger in Güstrow 
( Mecklenburg - Schwerin ) , geb. zu Rostock IG. Juli 
lGH.. gest. d.ibdUt 2t. Juni 1066. 

Sehuckmann (Kourud), Sohn des Heinrich S. (b. d ), 
deutscher Richtig lehrter, geh. zu Rostock um 1626, 
gest. daselbst iiu J. 1669. 

SchudernlT \ Hermann;, deutsch« Staatsmann, 
Präsident der f.acliBen-altenbnrg'schen Landesregie- 
rung, (Geburtsjahr unbekannt ), gest. zu Alteuburg 
2. August 1860. 

SchuderofT (Johann Georg Jonathan ), deutsch« 
Tbeolug, altenburg’acher Superintendent und Con- 
sihtorialratb , geb. zu Gotha 24. OctoWr 1768, gi-st. 
zu Ronneburg, bei Alteuburg, 31. October 1843. 1 j 

Sehnderoff (Karl Ludwig Emanuel ). deutscher 
Arzt, ucbsen-altenburg’seher Geb. llofratb and Leib-! 
arzt, geb. zu Alteuburg 15. August 1773, gest. da- 
selbst 22 October 1637. 

Sehudt (Johann Jakob), Sohn des KooradS. (s. d.), 
deutscher Theolog und Orientalist, Conrector in hrank- 
furt im Main, geh. zti Frankfurt am Main 14. Januar 
1664, gest. d.* seihst 14. Februar 1722. 

Sehudt (Krnirnd), deutscher Tbeolog, geb. zu 
Frankfurt am Main 12. November 1621, gest. daselbst 
22. März KWI, 

Schneider (Gustav), deutscher Arzt und Botaniker, 
Professur in Tübingen, geb. zu Heilbronn (Württem- 
berg» 15 August 1767, gest. zu i übingvn 8. Septem- 
ber 1984. 

Sehueeking (Anton Matthias August Franz Alfred). 
Sohn deB ( br.nu.ph Bernhard Paul Modestus S. (a. d.), 
deutscher Dichter, hotUndiftCbcr Vico-Contul in 
Wusuiiigti n, gut», zti Dülmen (Weitphalen) 1U. Juli 
1818. 

Scliuerklng (Christoph Bcrnliard 1.), deutscher 
Jlccbtsgoh-hrt« und Dichter, geh zu Münster (West- 
phaien) 2. Januar 1753. gest. daselbst 6. Mai 1778. 

Schmu King (Christoph Bernhard II.), Sühn des 
Chribtoph Bernhard Engelbert S. (». d. ). deutsch« 
Rrchtfgclehrtcr, Hofe» richte - Assessor in Münster 
(Wi-stpUal* n). geh zu Münster 19. Juni 1748, gest, 
daselbst 17. Juli H2R. 

Sthnerkiitgr (Christoph Bernhard Kaeclbert), deut- 
acli« Rccbtiig' lehrt«, fftr»tbbrhr.rtichi*r Kanzler und 
Grundier in WVn, geb. zu Münster um 1797, «• 
aili-lt seit 1757, gest. u» seiuer V*ter*tndt im .1.1774 

Sehtieiklug ((.bristonh Bcrtihnrd .bs» , f h). Vetter 
des Ckirntoph Üernharil KngelbCit S. (s. ü ), ileut* 
•eher Rechtageleluru-r und Schriftsteller, gib. zu 



geb. zu Tatiu an der Rhön im J. 1610, gest. zu Jena 
13. Juli 1?55. 

Schnei in < Johann Joachim), deutscher Theolog,; 
vürttemlu-nt'schcr Kircbenrath und Vorsteher der 
KatheOralkirche >u Stuttgart, geb. zu Bietigheim 
( Württemberg ) 5. März 1588, gest. zu Stuttgart 18. 
August 1668. 

Sehuelln f Johann Nikolaus), deutscher Theolog, 

I Dechant and Stjultpfamr »n Schwabach (Bayern), j 
geh. zu Gudstadt 8. i-iecmUer 1589, gest. zu Schwa- 1 
hach 10. Hai 1858» 

Sehneoeraanu (X... X...), deutscher Piibltciat, 
Gründer und Uerauageher d« „ Weser- Zeitung**, 
geh zu Bremen (Geburtsjahr unbekannt), g«t- da-' 
i selb>t 23. November 1865. 

I Seltnerer (Adain, narb Andern Georg), böhmischer 
Klavier- und Kirchen -CompcuüU, geh. zu Ruuilnitz 
(Rühmen) um 1720, gest. zu Drivb-u im J. 1760 

Schürft (AdoltHi) dentacbcf ISehlnr, Aaset tor 
beim Stadtamte in Vreilntrg (Breligan), geh. zu ILitatt 
(Buden) 24. Februar 181U. 

Schnette (Adolph, Freiherr v.), ceb. im J. 1778, 
k. k. Feldmaracball« Lieutenant, gest. zu Wies 22 
April I8.VJ. 

Schuelte (Daniel), deutscher Reehlsgelebrter. 
Theaterdircetor in Bremen, geb. zu Bremen 6. April 
1763, gest. dam-lhst ( nm 1826). 

Scbuet* (Adolph Leopold v.|, deutscher Arzt, geh 
Im Dorfe Ratlistoek, bei KMrin, 8 Btendkr louo 

Sebuetz (Augustiu Jakob i, deutscher Arzt, baden- 
seber Medirinalratli und Professor zu Freiburg (Breis- 
gau), geh. zu Bruchsal ( Grosshi’rz«*gtliuii» Hatten) 
um 1762, gef>L zu Uadcn-Radco 12. Juli 1824. 

S«li netz (ChrUBaa Georg I.k deutscher Maler, 
geh. in Flörsheim am Main 27. September 1718, 
gest. zu Frankfurt am Main 6. November 1791. 

Sehuetz < ClurUtiao Georg IL h Vetter des Chrtetian 
Georg I. S. (•. d.J, deutacher Ijtr.iHrhafumalcr, Pro- 
fi-ssor au der Maler -Akadim.o in Kassel, gob. zu 
Flörsheim am Main im J. 1768, gest. zu Kassel 
10. ( ml« 25.) April 1823. 

S'.’hoetz | Christian Gottfried), deutscher Literar- 
lit-.ti riker, Professor in lLilIe, Sachsen • weimarscher 
llofrath, i:eb. zu Di-dentädt (Grafschaft Mansfeld) 
19. Mal 1747 f gest. zu Halle 7, Mai 1632. 

Sehuetz (Fraiiz). Srlm des (hri»tinn Geo g 1. S. 
t,s. d.), deutsebrr LandseliafttimHler, geb. zu frank- 
f irrt am Main um 1754, gest. im Dürfe Saeconay, 
bei Genf, im J. 1769. 

Sehnet z (Frida v.l. deutsche Schauspielerin. Mit- 
gl c<l der Drisdewr ilulttOhne. geb. zu Lugt»» (Raunt) 
22 . Decmcbir 1830 («der 1836), g. st. zu Dresden 
, 26. November 1659. 

Schlief z (Friedrich Karl Jalius), Sohn de* Cbri- 
wtia» Gottfnctl S. (s. d.), deutscher Schriftsteller, 
l'Mfessor in Halle, geb. zu Hnlie 51. Mai 1779, gest. 
^daselbst 5 September l*-44. 

S< hnetz i Fnedrich W ilhelm ), tlsa&Mf fM'hau- 
I Spieler, Mitglied des Wiener Ibiihurgthtaters, geh. 
| zu Strasburg 1 1 Inut - llhio ) 20. März 1760, gest. zu 
; Wien 27. Juli 1600. 

Schuetz (tialiricl), deutseher Musiker, w ürtfetnlH'r- 
Igisehcf Hofmusikus, gi b. zu Lübeck 1. Februar 1033, 
gest. zu Nürnberg im J. I7JI. 

gebiete, geuuii.nl Sagittariua (lleinriel.), dtut- 
scher Opern- Com jKmist, kursiclvsiseh« llofkamll- 
meist«, genannt der „Vater der deutschen 
Musik**, g. h. zu Küsteritz an drr Elattr ( Voigt - 
jlaidl 8. October HkC», verm, seit ... mit Sabina 
jOabrielli, Witircr seit wiederverm. seit ... 



mit*der Sängerin Car mel ids, g«t zu 1 Dresden 6. Xo- 
vemher 1672. 

Sehuetx (Johann Ferdinand Gustav), deutscher 
Arzt, geh. zu Kobnrg 31. October 1606. 

Schnetr (Johann Georg), Bruder des Franz S. 
(a. d.), deutscher Geschuht»- und Portnitiuab r, geb. 
zu Frankfurt iun Main 16. Mai 1766, gest. du»elb>t 
im J 1813. 

Schuetz (Johann Nikolaus Eduard oder Erdmacn), 
deutscher Schauspieler, Milglitd des Braunachwriger 
Hoftheaters, geb. bei Hamburg 16. Aunivt 17ö'J, verm. 
seil ... mit N... X... Herz, Witwer seit ...» 
wirdervenn. 10. Mirz 1636 mit Charlotte Victorice 
Sophie Ilueffcrt (s. d.), abirmals Witwer seit b. 
August leW 

Schnetz (Wilhelm r.), deutsch« SchriftstelKr, 
Herausgeber der Memoire» Casanova*» (*. d ) r 
preuasiMiber Landrath, geh zu Berlin 1 3. April 177 6, 
gest. zu Leipzig 9. August 1647. 

Schnetz (Wilhelm Moritz .Stephan Ludwig), deut- 
scher Arzt, geb. zu Mau&u-r (Westphaleu) 9. Juli 
1606 

Srhnetze (Johann Wilhelm), deutscher Geschichta- 
forweh«, Archivar der Stadt Hamburg, geb. zu Ham- 
burg im J. 1771, gest- dnselbst 12. April 1923. 

Höhnet ze (J* bauu Stephan), deutscher Schriftstel- 
ler, aachaen-weiraanclier Hofrath, geh. zu OhtaKldt 
(im Magdeburgischen) 1. November 1771, gest. zu 
Weimar 19. März 1839. 

Sch netze iKarl). deutscher TUetdog und Biograph, 
geh zu Lyduo (t'kermark) 25. Septemb« 1607. 

Schuet zenberger (Fnkl^ric), elsasser Kecbisge- 
lelirt«, Profeasur in Strasburg, geh zu Strasburg 
um 1799, gest. daselbst 27. Januar 1859. 

Srkuetzinger Johann Friedrich), deutscher Tben- 
log und Hymnograph . IHaronuv in Wrbmharg 
(Nordgan ), geb. zu Weisseubarg 8. Februar 17o9, 
ge-t. daselbvt 25. April 1763. 

Si'huez i Kcrdinanü Hynold v.), prcussischer General- 
Lieutenant, Mitglied iles preußischen Ahgeurdueteo- 
hnuses und de» norddeutschen Reichstags, geb. 6. 
A neust IH'Ö. 

Schuh (Franz), deutscher Chirurg und Operateur, 
k. k. H» g «uugsratli iiikI Professor iu Wien, geb. 
iui J. Ihm, gest. zu Wien 23. Decerub« 1865. 

Sehuhbaoer (Lukas), deutscher Arzt uod Oporn- 
iCompooist, baveracber Medicinulruth und Holarzt, 
geh. zu Lcchfi-ld (Bayern ;> 25, Decetulter 1753, g>*tt. 
zu München (nach 1612). 

Schuhmaeher (Andreas), deutscher SehriftsleUer, 
geb zu Wien (Gcburwjabr unbekw>nnt), gest. daselbst 
t März 1868. 

S>. huiakol (Wassilji Iwanowitscb, Fürst), russischer 
Staaisuiano, zum C zaren ausgi*rufen am 17. Mai 
1608*), vergiftet durch seinen Neffen Michail Sko- 
pin-Hchuiskoi im J..1610. 

SelmkofTsky (Wassily Andrecwiuch), siehe Jon* 

kov-ky. 

Schule (Georg ChrbtianX dänischer Kupferatecb«, 
geh. zu Kopenhagen 7. October 1764, gest. zu Drcs- 
dm 9. Juli 1616 

Sehuleahurg (Adolph Friedri h, Reichsgraf v. d ), 
Sulm des Krn-drich Achntz v. d. S. (?. d ), ccb. zu Wul- 
jfenbCUt-1 (Ürawnschwoig) 6. December 1085, preu#6i- 
! scher General -Lieutenant der Cavalerie und lütter 
de» ach wzrzen Ad ler -Ordens, veitn. 16. September 
1 1718 mit Anna Katheriua Adelheid v. B arten s- 
leben (s. d.), in deu Reichscrafcn stand erhoben sin 
7. December 1728, gefallen iu der .Schlacht teci MuU- 
»it* 10. April 1711. 

Sfhalnihurg (Anna Louise Sophie v. d ), Tochter 
| des Friedrich AcWz v. d. 8. (». d.), geh. 1. Januar 
1092, vem mH ... mit \ ... x... v. d. Busche- 
I ppeu bürg (». d.\ geschu-den »eit Maitresse 
des Küugs Georg 1. von England (s. d. ), zur 
Reichscrätin v. Doelitz erholten am 10. Dccctnber 
1722, gi *f. zu I^>m!oo 2. November 1773. 

Scholt-uburg (Anna Maria. RfklitgrtH v. <!.), 
Tochter des Reichsgrafcn X... N... v (L S., (Geburts- 
jahr unbekannt), verm. 29. Januar 1708 mR Jobana 
Ludwig v. d. Asse Im rg (s. d). Witwe seit 17. Ke- 
brnar 1732, gest. zti Meissdorf 29. Juni 1739. 

Schnleiihurg(Anna Maria, Itcicbsgrifia v. d.), Toch- 
ter des Reichsgrafcn Gebhard Werner v. d. H (a d.), 
igeb. 1. Di*cetnWr 1757, verm. 8. (oder 13.) October 
1777 mit dem Fteiherrn Achat r. Ferdinand v. d. A s »e - 
•bürg (s. d.), Witwe srit 13. März 171>7, gest. zu 
' Mo ssdnrf 22. Marz 1920. 

Sehulenburg iArmgard Mcluaine, Freiin v. *1.), 
'Tochter de* Ireihcrrn Gustav Adolph v. d. S. I* d b 
geb. 25. December 1007, Maitrisie des König* 
i»corg I v,*n tirisshritarnien (s. d ), Herzogin v. 
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Kcndal seit 1718, Rcichafflrstin ». Eberstein seit : Frankenbcrg-Ludwjgsdorf (a. d.), Witwe seit in den IleichHgrafenstand erhoben um 17. August 
12. Ortober 1722, gest xu Keodti-HOHM, luiTwicken- 28- Mid 1849. 1787. gest. 30. fllAn UU» 

hu in an der Themse, 21 Mai 1743. Schulcubnrg- Angern (Ottilie Albcrtine Eleonore SrhBlenhant-BnrgHeheidnngoni Marianne Eugen ic 

Scbolcnburg (Christian Daniel, Freiherr v. d.),l Juliane, Reich sgTäiin v. d.), Tochter des Ileichsgrafen j Theres**, Keicbagräfln v. d ), Tochter des Reichs.gr»- 
sardinischer General der Infanterie, geb. hn J. 1678,'* Alexander Heinrich llartwig r. d. S.-A. (s. d ), geb fen Levin Friedrich v. d. S.-B. {*. d.J, geh. m Dre-a- 
gc^t. 22. November 1709. 1 29. September 1806, vertu, i»eit 1*29 mit dem Grafen I den 10. Octoher 1771, verm. 22. Juni 1801 mit dem 

Srhulcnhurg (Dietrich t), deutscher Prälat, (Ge- 1 Ferdinand v. Schlippenbach (s. 4), Witwe »eil I Freiherrn Georg Ernst Victor v. ltuttlar (». d), 
burtsjahr unbekannt), Bischof von Brandenburg seit! 26. April 1800. I gest. zu Merseburg h_ December 18ü6. 

1966, gest daselbst 26. April 1303. | Nchulenburg-Bef zendorf (Adolph Friedrich Wer* Schn lenharg • UurgHchcldun gen i Moritz Levin 

Schulen bürg (Dietrich Hermann v d.), Sohn des m*r, Rtdchsgraf t. d. ), Sohn de* Refchsgrafen Frie- Friedrich , Rechsgraf v. d. ), Sohn des Reichsrufen 
Albrecht v. d. S. (s. 4.) uud der Lucia Katharina drich August v. d. S.-B., geb. zu Betzendorf 16. August | Lerin Friedrich v. 4. S.-B. (s. d.), geb. zu Dresden 
v. Mandel il oh (s.d.1, kurbrandenburgischer Kriegs- 1769, llausmonchal) des Erbprinzen von Anhalt- 2. Januar 1784 , kursäcbainher Kammerherr, verm. 
t'ommi-suir und Director der altmiUkischr-n Ritter- Dessau, Tenn. 7. October 1700 mit Wolfradine 9. Mai 1799 mit Anna Charlotte Ferdmandina v. d. 
schuft, gfb. 10. Mir* 1638, verm. 27. October 1061 v. Campen (*, d), Witwer seit 16. Februar 1794, j Atseburg (s. d.L Witwer seit 2t». October 1805, 
mit der Freiin Amalie v. d. Sch ulenburg- Liebe- wiederverm. 18. Mai 1795 mit Karoline Friederike ' wieder verm. 14. Januar 1807 mit der Rhklisgrftfin 
rosa (». 4), gest. 9. December 1693. Ijouise v. Oppen (a. d,). abermals Witwer seit 5. i Juliane Charlotte v. Bose (*. d. ua Nachtrag»*), 

Schuleubunr (Georg Ludwig, ßoidngitf v 4), ' October 1797, zum dritten Male verm. 19. Februar gest. zu Meissdorf 4. September 1814. 

Sohn des Reich« grafen Christian Hieronymus Adolph 179.8 mit der Gräfin Joiephin« Auguste Amalie Vita* j SrliuleiiburK-Katden ( Arragard, Reichsgrätin r. d.), 
v. d. S., geb. zu Blokede (Lüneburg) 21. Mai f765, tbum v. Kckstaedt (s. d), wiederum Witwer seil Tochter de* llctehi grafen Philipp Ernst Alexander 
dänischer (ieneral -Lieutenant und Commondant von 21. März 1809, gest. zu Betzendorf SO. April 182b.l v. d. S. , geh. 12. Januar 1799. v e nu . 4. Juni 
Kopenhagen, verm. 17. März 1796 mit Joachime Schnleiibonc* Betzendorf (Anna Elisabetlt, Reichs- 1822 mit «lern Beicbsgrafen Friedrich Albrecht v. d. 
Franzisku Wilhelmine v. Loewenstern (s.d.), ge»t. grtfin v. d.L Tochter des Keicbsgrafi.it Adolph Frie- Schulenburg - Klosterroda (s. 4), Witwe seit 
zu Kopenhagen 29. März 1826. drich v. d. S.-B.. (Geburtsjahr unbekannt), verm, seit 12. September 1858. 

Srhiilenburg (Hermann Kurl Friedrich Alexander, 8. Januar 1738 mit Abraham Wilhelm v. Arnim (h. Schnlcnbnrg-F.mden (Hermann Otto Ludwig Karl, 
Retahsgrar V. d.I. 8olm deaRricbsgnfraN... N... V, d.f. mt. tt Berlin UL December 1741. Rcidmgraf v. d.), Sohn des Rflhlbiguftl l'hilipp 

d. S., deutscher Kapuziner-Mönch, geb, 8. August 1821», Scbulenburg - Betzendorf ( Gebhard W'erner, | Ernst Alexander v. d. S.-E. <s. d.), geb. 4. December 
gest. zu Ehre obre] tstrin, 1 k* 4 Koblenz, fl. April 1865. Reichxgraf v, d.) t Sohn des Reichsgrafen Adolph ( 1794, pmtstMscber General-Lieutenant, » ernv 25. Ja- 
Heh ulen bürg (Johann Matthias, Reichsgraf v. 4), Friedrich v. d. S.-B., geb. zu Wolfebnrg 20. De-nuar 1818 mit Auguste Wilhelm»« Henriette Ferdi- 
Sohn de* Freiherrn Gustav Adolph r. d. S., geh. ccmber 1722, preußischer Geh. Etats- und Kriegs- nandine v. Eicks tedt (s. d.I, gest. zu Potsdam 18(?) 
zu Magdeburg 8. August 1661. in den Grafen* j minister , Ritter de* schwarzen Adler-Orden«, frflher | Marz 1860. 

stand erhoben seit 1716, venct uuii»cher Felilmar- Gesandter in Stuttgart und zweiter Wahlbotacbafcr Schnlenbnrg- Emden | Philipp Ernst Alexander, 
trhall, gest., uiuermählt, zu Verona 14. März 1747. j in Frankfurt am Main, verm. 10. Februar 1757 mit Reirltsgruf v d.), Sohn de» Freiherrn Alexander Jakob 

Krbafenharg (Margarethe Sophie, Reicbsgrifin v. I Sophie Charlotte v. Veltheim (s.d.), gest. zu Wolfe- 1 v. d. S.-E., geb. 27. Januar 1762, renn. öl, Juli 

d.), Tochter des Freiherrn Gustav Adolph v. 4 8., I borg 22. August 1788. 1780 mit Karoline Ernestine Friederike v. Alvens- 

geb, 90u November 1659, verm. seit ... nut N... N ... | Schulenhang ♦ Betzendorf (Johanna Adelheid, leben (8. d. im Nachträge), gest. 17. October 1829. 
v. Bismarck, Witwe seit .. zum zweiten Male ! Reichsgräfln v.), Tochter de9 Rekhsgrafen Adolph 1 Hehulenhnrg-Heblon (Christian Günther, Kcichs- 
verm. Heit 6. April 1692 mit Heinrich v. Pinten Friedrich v. d. S.-B., geh. 27. November 1736, venu graf v d.) t Sohn des Reichsgrafen Friedrich Achats 
(a. dJ, gest. 22. November 1725. 1 29. Mai 1759 mit Guttnelf Dietrich v. Ende <». d.I, v. d. S.-ll. (s. J.), geb. 5. September 1684, kurbraun- 

Sc Im teil barg. Cmmte»* cif Walaiiigliain (Petro- Witwe seit 13. October 1798, gest. (nach 1800). schweig‘»cher Ober- Forst- und Jägermeister, verm. 
■ella Melusine, iteichsgräfln v. d.|, natürliche Tochter I Se'hnlenkurg- Betzendorf (Louise, Reirhsgrifln 27. Juni 1710 mit Hedwig Kroentinc v. Steinberg 
König Georg’ annd der Anngard Melusine v.d. So hu- v. d.), Tochter de» Reichsgrafen Adolph Friedrich (s. d.), in den Kekhagraraniland erhobeg am 7. De- 
lenburg (s. d.I, geh. 1. April 1693, verm. 6. Sep- I W'erner v. d. S.-B. (». d ), geh. 20. Mitrz 1795», ccmber 1728, Witwer seit 25. Juni 1750, gevt. 12. Mai 

tember 1783 mit Philip Dnrmer Stanhope, h^arl »d verm. 11. October 1816 mit dem Grafen August 1705. 

Chesterfield (s. d.), gi>st. zu Lrindi.n.ira J. 1778. Wilhelm Karl v. Kanitz (s. 4), gpst. 23. August Schnlenbnrg- Hehlen (Friedrich Acliatz, Reichs- 
Schulcnhurir (Sophie Juliane, Freiin v. d.X Toch- 1 1890. graf v. 4), Sohn des Achat* r.iS., hraun»rhweigi- 

ter des Freihemi Gustav Adolph v. d. 8., geh. 23.0c- Nehulcnbnrg - Bpfzendorf (Maria Adolpbinc, \ scher Geh. Ruh und Hofrichter, geb. 3. Mai 1617, 
tober 1668, verm. 28. April 1691 mit dein (später genwf- Reidmirriitin v. d.), Tochter den Reidtsgrafen Adolph verm. 28. Juni 1081 mit der Fretin Margaret lic Ger- 
ten! Rahun Christoph v. Oeynhausen (*. d.), Witwe ] Friedrich Werner v. d. 8L-B. (s. d.), geb. 27. August : traud v. d. Schulenburg, Witwer seit 5. August 
Mit 6. August 1748, gest. zo Hannover 21 . März 1755. i 1808. verm. 27. November 1827 mit Joluinnes j 1697, gest. zu Brnunschweig 25. Mai 1701. 

Sehalenlinrg (Werner. Reichsgraf v.d.), Sohn deB v. Minckwitz (s. d.), Witwe seit 18. Mfrz 1857. Sehulenbnrg- llehlen (Georg Ludwig, Heichsgraf 
Dietrich llermunn v d. S. (s. d.L d&nischer Feld- Sehnlenbnrg-BetzendorfT (Sophie fliariotte Frie- v. d.). Sohn de» Rdchigrafen Christian Gflnther v. 
rn.imlull (früher Gesandter in Paris), geb. 3. Juli derike, Reichsgräfin v. d. . Tochter des Keidisgrafen d. S.-H. (s. d. ), hrauuarhweigiiscber Genera 1-Lieute- 
1679, verm. seit 1722 mit Anna Margarethe v. Gebhard Werner v. d. S. ts. d ). geh. um 1734, verm. j nant, geb. 23. Juli 1719, verm. 23. Juli 175-1 mit 
ltrockdorff, verwitwete ▼. Th icnen (s. 4), Ritter (23. Juli 1754 mit dem Reicbsgrafeu Georg Ludwig v.d. | der Ri’ichsgrntln Sophie Charlotte Friederike v. 4 
des Elephatrten- Orden» »eit 15. Mat 1789, in den Schulenh u rg- Hehlen (s. 4), g**st. 10. Jnni 1772. Schulonburg- Betzendorf (s.d.), Witwer seit 
diinisclieu Grafenstand erhoben tun 8. Mai 1741. Wit Srholenburg-Bctzcndorf (Sophie Charlotte Wil- 10- Juni 1772, gest. 30. October 1774. 
wer seit 8 (?) Februar 1755, gest zu Kopenhagen hrlmino Friederike Auguste, Reicb&graiin v. d.), Toch- Schnlenburg-Kebuerl (Friederike Karoline ; Urichs- 
7. September 1755. ter de» Reichagrufen Friedrich August v. d. S.-lC, pratin V. d. d ), 'JVi< hter M Reichsgrafen Pnfldrldi 

Sehnlenbnrg (Wolfgang Dietrich. Reichigraf v. d-), geb. 21. Mai 1761, verm, 1. September 1782 mit dem Wilhelm v. d. S.-K. (s. d.), geb. zu Berlin 6. Mai 
Sohn des Reichtgrafen Werner v. 4 8. («. d.L geb. Grafen Malte Friedrich v. Put hu« (s. d. ), Witwe 1779, verm. 1. December 1790 mit dem Fürsten 

7. Juli 1731, dänischer (ieneral -Lieutenant der Ca- seit 8. Februar 17*7. gest. 18|?) Januar 1839. Franz Ludwig t. Hntrfcldt (».d.I, Witwe seit 3. Fe- 

valcric, verm. 28. April 1757 mit Margarethe (.'bar- ' Sehnlenburg - Betzendorf (Wolfradine Auguste bruar 1827, gi^t 21. December 1*32. 
leite v. Rosen krantz (»- d.h Witwer »eit 5. Octo* , Louise, Reh hägrätin v. d.), Tochter de* Rekhsgrafen Schnleubirg-Kehneii (Friedrich Wilhelm, Reichs- 
her 1785, wiederverm. seit 1788 mit Maximiliane Wil- j Adolph Friedrich Werner v. 4 S.-B. (*. d), geh. zu graf v. 4), Sohn des Freiherr« Fr icilrich Wilhelm v.d. 
helmine v. Haxthausen («. 4), gest zu Fridcrim | Dessau 1. Februar 1794, verm. 26. November 1814 h.-K., peb. zu Kehnert an der Elbe 22. November 1742, 
(Dänemark) 6. October 1796. mit «lern preusriaehen Obrist- Lieutenant v. Wat* - prcussLeher (»eueral der Cuvalerio, Ge»eral-Post- 

Heb ulenhurg • Altenhau»en (Louise Friederike dorf is. 4), Witwe »eit 18. Juni 1815, wiederverm. I meLter. wirkl. Geh. Staats-. Krieg»- and Kainnet»- 
Wflhelmine. Freiin v.d), Tochter de» Fredherro Ale- »eit 91. Augost 1820 mit dem Freiherrn Heinrich ! Minister und lütter des schwarzen Adler-Ordens, 
Zander v. d. S.-A., geb. 2. December 1764, verm. Menu v. Minutoii (». d.), abermals Witwe »eit verm. 22. August 1766 mit Louise Dorothea Tugend- 

2*. Sejitc-mber 1780 mit dem Kcichsgrofen Georg 16. September 1*46. reich v. Borttsl (s. d. ), Witwer »eit 14. Mai 1767, 

Wr-ruer Augu»t Dietrich v. Muenstcr-Mcinhoevel Sehulenbnrg- Bl amberg (Alexander, Reichs frei- wiederrenn. 4. Jnni 1768 mit Charlotte Ottilie Philip- 
(«. <U gest. 25, April 1786. herr v. d.) f Sohn des Kricbsfreiherrn N' . . . N . . . v. pine v. Klitzing (». d.), abermals Witwer »eit 3. Ja- 

Schulenbarg- Angern (Alexander Heinrich Hart- d. S.-B., geh. 24. September 1662, englischer Gene- nuar 1772, zum dritten Male verm. 12. September 
wig. Rejchsgraf v.d.), Bruder dos Rekhsgrafen Fried- ral-Llenteiiant und Goavemcar von Stade, Ritter d*-»j 1773 mit Sophie Helene Wilhelminc v. Arnstaedt, 
rieh Christian Daniel v d. S.-A. ('s d.), geh 3. Juli I scliwarzen Adler-Orden», verm. 13. Februar 1660 mit! wiederum Witwer »eit 20. Januar 1*02, in den preua- 
1770, preusakcher Geh. Ober-RcchnnnfmUh und Charlotte Sophie Anna v. Melvil (a, d.), Witwer »ischfn Grafenaiand erhoben am 2. October 1786, gest 
Ilaiipt-Kitteiachafts-Director. verm. 6. October 1822 i seit 30. Juli 1724, gest. zu Stade (Hannover) 30. Ja- 1 7. April 1815, 

mit Charlotte Christiane Sophie v. Jagow (s. d.). ' nuar 1783. 1 BennleulHirg-Krhnert (I/mi»e Fritslerike Wilhel- 

Witwcr teit 1836, ge»t. 18. Juni 1844. Hehulenbarg - Blamlterg (Alexander Friedrich I mme Johanna, Keichsgräfln v ), Tochter de» Reich»- 

Sehn lenburg- Angern (Friedrich Christian Daniel , ' Georg, Reichsfreiherr v. dJ, Sohn de» RckhafreUierrn grafen Friedrich Wilhelm v. 4 S.-K. (s. d. ). geb. 
Reiehsgraf v. d.J, Sohn des Keichsgrafon Alexander Alexander v. d. S.-B. (». 4), geb, 21. Feliruur 1743, lu. Mai 1767, verm. 31. October 1786 mit dem Reichs- 
Friedrich Christian v. d. S.-A., preussiachcr Regie- ! preo**i>rh«r wirkl. Geh. StaaüminiBier, verm 9. Oc- grafen Friedrich August Karl Leopold v. Schwerin 
rung» - (hef 1 • Präsident , geh. 9. Februar 1769, gest. ' toher 1772 mit der UeichBgrihn Elisabeth Amalie Cltar- (a d.V, Witweseit 16. September 1*34, gest. (nach 18>52). 
16 Mai 1H21. lotte Finck v. Finckenstcin (». d.), in denpreuflsi- Schulenburg- Klosterroda (Friedrich Albrecht, 

Schuleubnrg- Angern (Joseph Ferdinand Aehatx Ischen Grafenstand «f h obco am 2. October 1786, gest . Rrichsgruf v. d ), Sohn des lteichsgrafen Albrecht 
Adolph, Rcichsgrnf v. d ), Sobn de» Reichsgrafen durch Selbstmord, 10. Mai 1790. Ludwig t. d. S.-K.. aAchnincher Gesandter in Wien, 

Friedrich Christian Daniel v. d. S.-A. (s. d). pretis- Schulenbnrg*Burg»cheldungen(LevinFrie4rich I., Kopenhagen, Petersburg uud Paris, g*b. zu I>re»den 
siseber General-Lieutenant, geb. 1. Juni 1776, verm. I Reicbsgraf v.d,). Sobn des N . . . N . . . v. d. S.-B. (s. d.), ! 18. Juni 1772, verm. 4. Jnni 1822 mit der Reichs- 
3. November 1809 mit Henriette Ernestine I.oaiHe v . »ardinisclier General - Feldzeugmcistor, (Geburtsjahr grafin Anngard v. d. Schulenbnrg-Einden (s.4), 
Schoening (». 4), Witwe»*seit 9. Februar 1827, ! unbekannt), gest im J. 1739. ige*t- zu Wien 12. SiTitomber 1853. 

gest. 5. November 1881. Schilenbiirg • Burgweheidungen ( Lcvin Fried- Kchulenburg - KlosteiToda (Johanna Friederike 

Schulenburg- Angern (Louise Charlotte Karoline,. rieh II., Heichsgraf v. 4L Sobn des Reichsgrafen Louise, Reicbsgräfin v.L Tochter des Reichsgrafen 
Ketchsgrään v. 4), Tochter des lleichagrafen Alexan- : Lcvin Friedrich 1. v, 4 S.-B., geb. 23. Juni 1738, kur- Albrecht Ludwig v. d. S -K., geb. zu Dresden 27. August 
der Heinrich Hartwig v. d. S.-A. (s.d.), geb. 11. De- »AcbaUcber Geh. Rath, verm. 15. Januar 1771 mit 1773, renn. 10. October 1800 mit dem Grafen Dietrich 
ccmber 1803, verm. »eit ... mit Karl Ludwig v. der Reichsgrftfin Marianne Wilhelm ine v. Bose (s.d.), v. Ei n» iedel (».d), gest. zu Dresden (?) 27. Januar 1832 
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Sch u 1 cn b urg- Lieber o sa — Schul*. 



Schnlenhurir- Liebero*n (Amalie, Freiln v. 4),' 
Tochter ilcs Freiherrn .Vhutz v. U. S. -L (s. d-X, 
geb. 24. October 1643, verm. »eit 27, October 1661 
mH Dietrich Hermann v. d. ächulcnburg (*. d), 
Witwe seit 9, Deren» bir 1693. ec*t. 3. Januar 17i;>. 

Schnlenburr-IJeberoaa (Avgustc Adolfine, Keichs- 
grütin v. d.t Tochter de» Reichsorafen Friedrich Fer- 
dinand Bernhard Acluiu r. tLS.-L.. geb. l.Mai tfHtt, 
venn. 13 Mai Ml mit dem FNflum ST... N... 
v. Berlepsch. 

Schulen bürg • Lieber©*» < Friedrich Albrecht, 
Reirbsgraf v. d.) t Sohn des Reichsgrafen Friedrich 
Ferdinand Bernhard AcliaU v, d. S*I.„ geh. 13. Juli 
1601 , ertUcbe« Mitglied de» oreud&iarheu Herren-! 
hauses, vhrm. im J. 1841 mit Elisabeth Karoline v. 
lfntnchow .(s. <1.>. 

Schulcnhurg-IJebero*a (Hau* Georg, Freiherr v. 
i), dänischer (ienrral- Major und (Vnumatidant der 
Trabanten -Garde, Gouverneur von Oldcuburg und 
Delmenhorst . geh. 26, Januar 1645, verm. Beit ... 
mit der Keichsgrifln Renata Sophie v. d. Schulen- 
bürg. gest. 10. Mai 1716*). 

Schulenburg-LieberoMk (Johann Heinrich. Reicbs- 
graf x. d.). Sohn de* Keirhsgrafen Levin Dietrich v. 
d. S.-L l h. d. ), dänischer General - Lieutenant, geh-, 
im J. 1711. verm. seit ... mit der Gräfin Friederike. 
Louise r. Kunth (s.d. im Nachträge), in den Reichs- ! 
cnftBtttad erhoben n 7. August 1790, gut *ui 
Lieberosa ( Nieder- Lausitz ) 13. Mai 1701. 

Schulenburg -Liebe re-«* (Levin Dietrich. Reichs- 1 
graf r. d.), Sohn des Rrichagrafen Ifirtrich Hermann . 
v, d. S. i>. d.K geh. zu Kehnert fl. November 167(1.! 
p musischer Hof- und Legationsrath, verm. seit ... j 
mit Sophie Katberina v. d. Asseburp (s. d. ), gest. i 
zu Tuchbcim 10, 174:*. 

Mcholenhurg-Lleberofta (Sophie Henriette, Reichs- ' 
präfiu v. d.). Tochter des Reichsgrafen Levin Dietrich | 
v. d. S.-L- (s. d.), geh. im J. 1704, verm. »eit . . . mit . 
dem Grafen Heinrich v. Podewil* (s. d.), gest. zu! 
Berlin 9. März 1750. 

Sehaleuburg • Oey nhauHen (Ludwig Ferdinand, 
Kctchsgrat v. dj, Sohn des Raban Christoph r. Ocvn-, 
hausen (s. d ), geh. im J. 1701, k. k. wirkt Geh. Hath 
und General-Feldzeugmeister, venn. 10. October 1740 
mit der Gräfin Maria Anna r, Kottulinskj (s. d '), ! 
gest. zu Wien 16. Februar 1754. 

Seliulenburp-Oernhausen (Maria Antonie, Reichs- 1 
gritrin v. <].), Tochter des Rcichsgrafen Ludwig Fer- 
dinand v, d. S. ($. d,), geh, 1. April 1747, renn, seit 
1767 mit dem Keichsgrafeu Franz de Paula Joseph 
v. Daun (&. d.), Witwe seit 19. Aiiril 1785, wieder-; 
verm. 1. April 1788 mit dem Grafen August Anton 
v. Attems (s. <L). 

Schuleulrarg-Priemern (Karl Ernst GuBtav Reichs- 
graf v. dj, Sohn des Leopold Wilhelm v. d. S.-P., 
geh. xu Priemen 23. October 1814, preussischcr Ge- 
sandter zu Kassel, verm. 8. September 1863 mit der 
Reichsfreiin Maria v. Maltzan (9. d.). 

Schulenburg-Priemern (Louise Therese Paul ine, ) 
Reicbagräfin v. d.), Tochter des Leopold Wilhelm! 
v. d. S.-P., geh. zu Priemern 6. Februar 1610, verm. I 
26. S entern her 1539 mit dem Grafen Ferdinand Frie- 
drich Ludolf v. Al vensleben (». d-). 

Schulenburg-Prlemern (Maria Ernestine, Reichs- 1 
grfifin v. <L). Tochter des Keichsgrafcn Julius Karl 
Ferdinand Alexander v. d. S_-P. r geh. zu Priemern! 
26. Januar 1860, ierm. «eit 1633 (?) mit Henry Ho- 
ward (s. d.). 

Kchulcnbnrg- Priemern (Otto Ludwig Wilhelm | 
Ferdinand, lleichsgruf v. d.K Sohn des Leopold Wil- , 
beim v. d. S.-P., geh. zu Berlin 16. Juli 1806, Mit- 1 
glied des preussischen Herrenhauses auf Lehenszeit, 
venn. 27. September 1883 mit Bertha Elisabeth von 
Jagow (8. d), Witwer seit 20. October 1886, wieder- 
verm. 28. April 183!) mit Klara Auguste Amalie Hen- 
riette v. Lnttorff (s. d.). 

Sehulenbn rg-\ itzeuhn rg (Albrecht Ludwig Devin, : 
Reichsgraf v. d.), Sohu des Leopold Wilhelm v. d. j 
S.-P., geh. 11. Decembcr 1786, russischer General- 1 
Major, venn. 10. Juli 1616 mit Elisahetli Kuthariua 
Sophie v, Beb her (s. d), gr*t, 8. Januar 1866. 

Schulenhunr-V itzenhen; (Henriette Sophie Louise. 
Reichsgrätiu v. d-), Schwester des llcicbsgrafen Karl 
Rudolph r. d. S.-V. (t. d.J, geh. 6. August 1791, venn. 
12. September 1813 mit Friedrich Gustav Adolph 
Benfft v. Pilsach. 

Schalfnburg-Vltzenbnrg (Karl Rudolph, Reichs- 
graf v. d.), Bruder des Reii-hsgrafen Albrecht Ludwig 
Levin v. d. S.-V. (s. d.), k. k. Obrist • Lieutenant, 
geh. 2. Januar 1788. verm. 17. Juli 1819 mit der 
Prinzessin Katharina Friederike Wilhelmint! v, Biron 
(b. d.), geschieden seit 1806, Witwer teil 29. Novem- 
ber lt%39, gibt, (nach 1863). 

°> a«iM wil»» »u>b »oi iv. M»i ms. 



Hrtinle»l»unr-Wolf«bunr f Friedrich Gebhard Wer- 
ner, Reich »graf ». 4), Sühn ths Heiebsgrafen Karl 
Friedrich Geblianl v. d. S.-W., (s. Ai, geh. D. März 
1792. hannoverischer Geh. llatb und Mitglied de* 
Staataraths, verm. 12. Septemlier ISIS mit der Freiiu 
Oiarlotto Louise Ernestine v. Vincke (s. d) 

Schulenbunr* Wolfrhurg (Helene Sophie Bertlta, 
Reich Ngrafin v. d. }, Tochter de* Reirbsgrafea Frie- 
drich Gebhard Werner v. A S.-W. (s. d_). geb. 31. 
Juli 1827, verm. 31. Angust 1848 mit dem Freshcrrn 
Georg Ernst Friedrich v. Vincke (s. 4). 

Schalenbnrg- Wolfsbnrg (Julie Kan •line. Reichs- 
gr&fin v. A ), Tochter des Reichsgrafen Gebhartl 
Werner r. d. S -W. la d.K geh 7. August 1764. vmn. 

7. Juli 1783 mit dem Reichsfreihemi Johann Georg 
Friedrich v. Friesen (s. A), gest. 23. Juli 18«i3. 

Seliulenburg* Wolfsburg (Karl Friedrich Gebhard 
Werner, Reichsgrnf V. d. i, Sohn des Kciclisgmfen 
Gebhard Werner v. A S.-W. (*. d.), geb. zu Braun- 
schweig 21. Marz 1763, braanschweigscher Staats- 
minister. verm. 17. September 1789 mit Anna Chri- 
stiane Wilhelmine v. M uencb hau »en I s. A ), gesL 
zu Braunschvieig (?) 25. Decerober 1818. 

Sch ulen bürg- WolNburjr (Karoline Anna, lleichs- 
griifin v. A), Tochter des Keirhsgrafcn Han« Günther 
Werner v. d. S.-W. (*. d ). geh. 17. KovWBbcr 1606, 
verm. 4. August 1830 mit dem Grafen Adolph Hein- 
rich v. Arnim-Boitxenburg (*. d.), Witwe seit 

8. Januar 1868. 

Seliulenburg- Wolfsburjr (Karoline Wilhelmine, 
ReicbscrÄfin r. d.), Tochter de* Rriehsgrafen Geb- 
hard Werner v, d. S.-W. (s, A). geh. 21. Mai 17G0, 
verm. 26. Mai 1782 mit dem Keichsgrafcn Friedrich 
Wilhelm August v. Bose (s. d ). gest, 

Schulenburg* Wolfsburg (Wem er Ludwig Geb- 
hard. Reichsgraf v. A), Sohn des Reirlu* grafen Lud- 
wig Wilhelm Werner v. d. S.-W. (i. A), preussischer 
Geh Ober-Tribunalrath. geh. 20. 1‘cbruar 1796, feit, 
unvermiihlt, zu Berlin 23. December 1867. 

Schüler (N... N...), elsasser Maler um! Kupfer- 
stecher. geb. zu Strasburg im J. 1782, gest. zu Lichten- 
thal, bei Baden-Baden, 10 Juli 1862. 

Schulhof l Julius), böhmischer Klavier - Virtuos 
und Komponist, israelitischer Abkunft, geb. zu Prag 
2. August 1826. 

.Schulin (Johann Siegmund, Grafl. deutscher Staats- 
mann, dänischer Geh. Rath. geh. zu Bayreuth 18. August 
1694, vertu, seit 1732 mit Katharina Maria Mo esting ] 
(b. d.), Ritter des Elcpbanten-Ordens seit 4. Septem- 
ber 1747, in in den dänischen Grafen* tand erhoben 
am SO. Marz 1760, gest zu Kopenhagen 13. April 1750. 

Schulin (Mathilde, Gräfin), Tochter des Grafen 
N . . . N . . . S. (B. 4), geb, 23. Mai 1820, vmn. 11. 
August 1843 mit dem Iteichs grafen Friedrich Ludwig 
Wilhelm v. Ahlefel dt (s. A). 

Schalte (Irmgard v.JL Tochter des Kaspar Detlev 
v. S. (». d.). geh. zu Hannover 4. Mai 1806, venn. \ 
seit ... mH Karl Friedrich, Freiherrn v. Stralen- 
heim (». d ), Witwe seit 1848, gest. zu Hannover 
L November 1857. 

Sehalte (Johann Hermann), deutscher Missionair, , 
Pfarr- Dechant in Freckenhorst ( Westphalcn ), geh. 
im Kirchspiel Beckun 7. Mai 1798, gest. zu Frccken- 
borst 27. Juli 1869. 

Sehulte I Kaspar Detlev v. ), deutscher Staatsmann, 
hannoverischer Staats- und Finanz - Minister, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest zu Hannover 27. I>ccem her 
1846. 

Schullens (Albrecht), holländischer Orientalist. 
Professor in Franeker, geb. zu Gröningen (Holland: 
im J. 1686, g<!«t. zu Franeker 2«, Januar 1750. 

Sehnltena (Hendrik Albrecht), Sohn des Johann 
Jakob S. (i. d!), holländischer Orientalist, Professor 
in Leyden, geb. zu H erhör n 16. Februar 1740, gett.] 
zu Leyden 12. August 1793. 

Schult cns (Johann Jakob), Sohn des Albrecht S. 

( a. d.), holländischer Orientalist, geh. zu Franeker, 
im J. 1716, gest. zu Herborn 27. November 1778. 

Schult cs i Joseph August), deutscher Arzt und 
Naturforscher, bayerischer Rath und Director der 
chirurgischen Schule in I.andshut (Bayern), geh. zu 
Wien 16. April 1773, ge&t. zu Landshut 21. April 
1SS1. 

Sehn lies (Julius Hermann), Sohn des Joseph 
August S. la. d ), dCQlOCbcr Arzt , geh. zu Wien 4. 
Februar 1804, gest. zu München l. September 1840. 

Srhultheiüa (W... K...), deutscher Pädagog, geb. 
im J. 1786, gest. zu Nürnberg 22. Juli 1866. 

Xnr w»nlg« A*l*l»fiU»>ili»D DM;l»-hl»n,t« lul>ra *n » W* 
CetobrfUten »ufitii , «I* diu Grrcbtodbt 4w 8 c li u I « n ■ 
bnru«. la, Laufe tod tirb*Ti JklirliQiilcrt. ii lim dlf-to Kamili» 
4 F» lile»»i*:b»i;f Im lStBMt ,L* ilnuuclmn Uri di», Frankreich«, 
l>»n»HMrlia und der ß* | ulil k Venedig, *.*• U»n»r>Ue ln 
rf'.fWwbwi, jnrviiMitrhein , dknisrlit iu , »iirdltiUihem and kur- 
Mrb«l9ctict» l>len»ic, .1 Utirmiiiur 4 m JnkmlMr-Qwtow, fl 
and 4 Bierttüfe g»M»lll. 



Schalt lie s* ( Johann Georg), schweizer Theolog, 
geb. zu Zürich 19. DecemlMr 1756, gest. daselbst 
20. Tlecember 1802. 

Schult lies* (Jovepli August), deutzclier Artl und 
Naturforscher, bayerischer Hufraüi. geb. zu Wien 
im J. 1773, gest. zu Landshut (Bayern) 21, April 1631. 

Srholthess (Martin Volkmar), drutachcr Rechts- 
•clclirter, kaiserlicher Pfalzgraf, scliwarxbiirvix'hrr 
I Kanzler und Consistorml-Prtsident, geb. zu Geringen 
(Schar arzborg- Rudolstadt) 12. Januar 1629, gest. zu 
Arnstadt 19. Mai 1705. 

Schalt* (Adolph), deutscher Dichter, geh. zu Elber- 
feld im J. 1820, ge*t. daselbst 2. Anril 1858. 

Schnitz (Ferdinand» deutscher rhilulog, Sehnt- 
rath und Ifirector am Gymnasium in Münster (We*t- 
nhnlen), später in Braunsberg BUtprcussen). geb. zu 
Kecklingbiiiüirn (Westoliali'ii) 25. März 1814*». 

Schnitz (Karl Friedrich l, deutscher Arzt uml Bo- 
taniker, mecklenburg-strolitzer Hofrath, geh. zu Star- 
gard (Pommern) im J. 1765, gest. zu Neabranden- 
bürg 27. Juni 1837. 

Schnitz (Karl Wilhelm), deutscher Tbeolog, nassau- 
scher Kirrhrnrath und Dekan von Wiesbaden, (Ge- 
burtsjahr unbekunnt i, gest. zu Wiesbaden 4. April 

1866. 

Schnitz v. Schult zenheim (David), schwediacber 
Arzt, geb. zu .Stuckholm 16. März 1742, gest. da- 
seihst 24. April 1823. 

Schnitz v. Sehnltzenstcin i Karl Heinrich), deut- 
scher Botaniker und Pbysiolog, Professor in Berlin, 
geb. zu Alt-Uuppin (Mark Brandenburg) 8, Juli 1798. 

Schnitze (FrunzLku), deutsche Blumenmalerin, 
'geb. zu Weimar 11. April 1605, gest daselbst 31. 
März IHM. 

Schnitze (Karl Eduard), deutscher Arzt. geb. zu 
1 Magdeburg 20. Juli IH06. 

| Schnitze ( Laurentius ), deutscher Tbeolog und 
Hymnograph, Pajlor in Ganlelegen ( Alt mark), geh. 

I zu LindstrAt, bei Ganlelecen , 22. August 1593, gest. 

I zu Gardelereu 4. Mai 1667. 

Schulz ( l 'arul), denUcher Theolog, prenuischer 
I Conilstorillrntb und Professor in Breslau, geb. zu 
| l’Qrben, bei Freystadt (Schlesien) 30. November 
,1779, gest. zu Breslau 17. Februar 1854. 

Schulz, bekannt unter dem Pseudonym Lann (Fer- 
' dinand August), deutscher Schriftsteller, geb. zu I>res- 
’den 1. Juni 1770, gest. daselbst 4. September 1849 

Schulz, genannt Spurkschulz (Friedrich), deut- 
scher Schriftsteller und Kritiker, preussischer Justiz- 
ratb. geb. zu Berlin 20. März 1769, gest. daselbst 
17. April 1845. 

Schulz (Gottlob Emst), deutscher Philosoph, han- 
noverischer Hofratli, geb. zu Heldrungen (Thüringen) 
um 1762, gest. zu Güttingen im J. 1833. 

Schulz (Heinrich Wilhelm), sächsischer Geb. Ilof- 
und Miniaterialratb am Hauainini»terium, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Dresden 15. April 1855. 

Schulz (Joachim Christoph Friedrich), deutscher 
Geschichtsschreiber, Professor am akademtachcn Gym- 
nasium in Mitau, geb. zu Magdeburg 1. Januar 1762, 
gest, geisteskrank, zu Mitau 8. October 1798 (nach 
Andern 4. September 1797). 

Schulz ( Johannes ), deutscher Rechtagelchrtcr. 
Profesaor in Frankfurt an der Oder, geb. zu Granden* 
( Westprenssen • im J. 1762, gest. zu Frankfurt an 
der Oder 31. Octobcr 1804. 

Schulz (Johann Abraham Peter), deutscher Liedcr- 
Ccmponist, Kapellmeister des Prinzen Heinrich von 
PittUMB in Rheinsberg, geb. zu Lüneburg (Hannover) 
30. März 1747, gest. zu Schwedt (Mark Brandenburg) 
10. Juni 1600. 

Schulz (Johann Göttlich), deutscher Arzt und Bo- 
taniker, geb. zu Thorn (Posen) 30. November 1766, 
gesi. daselbst 26. Juni 1827. 

Schulz (Johann Philipp Christian), dentechcr Cotn- 
jMmist, Director der Gewandhaus-Conccrte in Leipzig, 
geb. zu I-angcnsalzn, bei Gotha, 1. September 177&, 
geat. zu Leipzig SO. Januar 1827. 

Schulz (Karl), k. k. General-Major und gewesener 
Festangs- Kommandant von Rastatt, (Geburt jyahr un- 
Iwkanut), gefallen in der Schlacht bei Kuniggrdtz 
(Böhmen) 3. Juli 1HC6. 

Schulz (Karl Johann Christian), deutscher Maler, 
geb. zu Eislehen (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Berlin 1. März 1836. 

Schulz (Maria), Tochter des N... N .. . S., geb. 
22. Octobcr 1840, morganatisch verm. seit 24. Sep- 
tember 1861 mit dom Fürsten Friedrich Gucnther 
von Schw arzborg - Rudolstadt , der sie zur Gräfin v. 
Brockenburg erhöht Witwe seit 26. Juli 1867. 

Schulz (Otto Karl Friedrich Wilhelm), deutscher 
Musiker und Komponist, Musikdirektor und Organist 

•) Irin» AlliMiHlltinf n I>« rlU !*»]ihorlli 
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in Prcnzlau, geb. zu Goerlitz (Ober-Lauoitz) 25. Mir/. 
1805. 

Schulz (Wilhelm), deutscher Pttblicist, geb. zu 
l »armstadt 15. Mürz 1707, geilt zu Köttingen, bei 
Zürich , 9. Januar 1860. 

Schulz t. Aicbtrade (Curl Gustaf ). schwedi- 
scher Diplomat, Gesandter im Haag, in Hamburg und ; 
in Regeusburg, t Geburtsjahr unbekannt 'i, gest. zu' 
Berlin 23. Marx 1798. 

Schulz t. Stran*nltxkj (Leopold), deutscher Ma* | 
thematiker. Professor am pol v technischen Institute, 
in Wien, geb. zu Wien im J. 1603, gesi zu Vftslau, • 
bei Wien. 9. Juni 1666. 

Schulze (Christian Ferdinand), deutscher Schrift-' 
steiler, peb. zu Gotha im J. 1774, gest. daselbst 2. De- 1 
cambcr 185t). 

Schulze (Christian Johann), deutscher Kupfer- 
stecher. geh. zu Dresden 5 (?) August 1750, gest. da- 
selbst 24. Februar 1819. 

Schulze (Ernst Konrad Friedrich), deutscher Dichter, ! 
geh. zu ('eile (Hannover) 22. März 1769, gest. da- . 
selbst 29. Juni 1817 *). 

Schulze (Friedrich Gottlob), deutscher Lnndwirth, 
Sachsen- wcimar' scher Geh. Hofrath, Gründer des 
landwirtlischafiliehen Instituts zu Jena, geb. zu Ober-! 
Gftwcmitx, bei Meisten (Sachsen), 28. Januar 1795, 
gest. zu Jena 3. Juli 1660. 

Schulze (Gottlob Emst), deutscher Philosoph. 
Professor in Göttingen, geh. zu Heldrungen (Thilnn- 1 
gen) 23. August 1761, gest. zu Göttingen 11. Jatuiar 
1688. 

Schulze (Gottlob Lebe recht), deutscher Thcolog, ; 
k. sächsischer Geh. Kirchen- und Scliulruth, auch 
bekannt al* Astronom, geb. zu Hirschberg (Schlesien) 
im J. 1779, gest. zu Dresden 7. April 1856. 

Schulze, zugennnnt Ilelltzach (Hermann), deut- 
scher Stuat*ök«uoni . Mitglied des pretissischen Ah-, 
geonlneten-Hauaes und des norddeutschen Reichstags, i 
geb. zu Delitzsch, bei Halle, 29. August 1,808. 

Schulze ( Herrn nun Johann Friedrich), deutscher; 
liecht «gelehrter, Professor in Jena, geb. 23. Septem- ; 
her 1824. 

Schulze (Johannes), deutscher .Schulmann, prens- 
aischcr Geh. Oherregierungsrath und Vortragender 
llath im Cultus-Ministerium, geb. xu Schwerin 16. Ja-; 
mur 176C. 

Schulze (Johann Heinrich), deutscher Arzt und 
Philolog, geb. zu Colbitz (Prcussen) 12. Mai 1687, 
gest. zu Halle 10. Octobcr 1744. 

Schulze (Johann Wilhelm), deutscher Schulmann. 
Oantor an der Aunenkirche in Dresden, (Geburtsjahr 
unlwkannt ), gest., durch Selbstmord , zu Dresden 
16(7) April 1795. 

Schnlze-Moutaiius (Karl August), deutscher Phy- 
siker und Mathematiker, (Geburtsjahr unbekannt), 
gest xu Berlin 21. Jauuar 1625. 

Schuraaeher(BiilthasarGerhanl), holsteincr Hechts- 
gelehrter, Verfasser des preussischeo Volksliedes 
..Heil Dir im Siegerkranz“ ••). geb. zu Kiel 
um 1755, (Todesjahr unbekunnt). 

Sehumaeher (Christian Friedrich), holsteincr Natur- 
forscher, dänischer KtutBrath, geh. zu Kiel(?) 15. No- 
vember 1757, gest zu Kopenhagen 9. December 1830. 

Schumacher (Heinrich Christian), holsteincr Astro- 
nom. Dircctor der Sternwarte Altona, geb. zu Hram- 
stedt 3. September 1789, gest zu Altona 28. Dccem- 
l.er 1860. 

Schumacher I Karl Wilhelm), deutscher Geschichts- 
schreiber, Professor am Gymnasium in Eisenach 
( Sachsen ), geb. zu Eisenach (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. daselbst im J. 17H1. 

Schumacher, bekannt unter dem Namen La 
Bniyere (Katharina). Tochter eiucs deutschen Drosch- 
kenkutschers. berüchtigt als Buhldirno *••), geb. zu 
Paris im J. 1832, venu. 23. Octobcr 1866 mit Ar* 
mand Marie, Comto de Maubreuil, Mar.piis d'Or- 
rault (*. d). 

Schumacher (Wilhelm), deutscher Publicist und 
Schriftsteller , Gründer des Journals „Danxiger 
Dampf hoot“, geh. zu Danzig 3. Januar let*>, gest. 
daselbtt 28. April 1837. 

Schumann (Andreas), deutscher Theolog um! 
Altcrthumsfonclier, Pfarrer in Wuuaiedel (Franken), 
später Professor in Bayreuth (Franken!, geb. zu 
Bayreuth 22. Juni 1767,*gest daselbst 28. Mai 1828. 

*> Ihr W'mo. 41c tha l'l •■■Iura DlchlOli<cn besvUlvit halte. ; 
hl*«* CacckUa Tuliif« («. 4.) 
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Schumann (Anton Wilhelm Georg), deutscher Arzt, 
geb. zu Berlin im J. 1784, gest. zu l.llbben (Nieder- 
Lau ritx) 2. November 1839. 

Schumann (Christian), deutscher lTytnnojrraph, 
geb. zu Osterfeld 15. Februar 1681, gest. imj, 1744. 

Sehumnnii •Christian Heinrich!, deutscher Thco- 
Uig, Superintendent in Annaberg (Sachsen), griechi- 
scher und lateinischer Dichter, geh. im Dorfe Neu- 
kirrhen, bei Crimmitzsehau, 25. December 1787, gest. 
zu Dresden 11. December 1858. 

Schnniaun (Gottfried Ernst), deutscher liech upe- 
lehrter, Präsident de* k. Oächüscben Ober- Appella* 
tionsgericlits, geb. zu Döbeln (Kiimgrcich KarJtsen) 
20. November 1779, post. xu Dresden 6. Mai 18-16. 

Srhnman» (Göttlich), deutscher Genealog, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. zu Ja-ipzig 15. April 
1773. 

Schumann ( Johann Gottlob), deutscher Kupfer- 
stecher, geh. zu Dresden im J. 1761, gest. daselbst 
11. November 1810. 

Sehumaun (Johann Michael), deutscher Theolog 
und IlynmugTaph, geb. zu WctMCnfels, bei Naum- 
burg an der Saale, im J. 1666. gest. daselbst 21. 
Juni 1741. 

Schumann (Kar) Franz Jakob Heinrich), deutscher 
Maler, Professor an der Akademie der Künste in 
Berlin, geb. zu Berlin 8. August 1767, gest. daselbst 
27. Septemlier 1827. 

Hehnmann (Kurl Heinrich Traugott), deutscher 
Arzt, geb. zu Ixirenzkircben, bei Strehla (Hachsen), 
8. December 1792. 

Hclinmann (Peter), deutscher Theolng, Superinten- 
dent an der Stadtkirche in Dessau, (Geburtsjahr un- 
bekannt), gest. zu Ilessau 26. August 1624. 

Sehumaun (Robert i, Sohn des Buchhändlers Fried- 
rich August H , deutscher Musiker und C-omponist, geh. 
zu Zwickau (Sachsen) 8. Juni 1810. verm. 12. Sep- 
tember 1810 mit Klara Wieck (a. d.), gest. in der 
Irren Heilanstalt zu Emlcnich, bei ltonn am Rhein, 
29. Juli 1666L 

Schumrael (Johann Gnttlieb), deutscher Philolog, 
in Breslau, peb. zu Seidendorf (Schlesien) 8. Mai 
1748, gest. zu Breslau 23. Decemncr 1813. 

Hchunk (Johann Peter), deutscher Theolug, Vicar 
und Archivar des Rilterstifts zu Sanct-Alhau in Mainz, 
geb. zu Kochern au der Mosel 23. September 1744, 
gest. zu Mainz 6 August 1814. 

Hchunke (Gottfried), deutscher Horn -Virtuos und 
Componist, geb. zu Schkortleben, hei WeiascnfeU, 
3. Januar 1777, gest. zu Stuttgart (nach 1840). 

Sch unke (Karl), deutscher Klavier- Virtuos und 
Componiftt, geb. zu Magdeburg im J. 1801, gest,, 
durch Selbstmord, zu Paris 16. (oder 23.) December 
1 666. 

Sehanke (I^mi*), deutscher Klarier -Virtuos und 
Componisl, geb. zu Kassel 21. December 1619, gest- 
zu 1/eipzig 7. December 1834. 

Schuppaclt (Michaeli, schweizer Hsnuloctor, geb. 
zu I^ngnati um 1708, got. daselbst iin J. 1781. 

Hehuppanzigh (Ignazl. deuUcher Violin- Virtuos 
und Componist, geb. zu Wien um 1770, gest. daselbst 
2. März 1830. 

Sehnpi>ert (Karl), deutscher Musiker, Iloforganiat 
in Kassel. (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Kassel 
6. December 1866. 

Sckapplns (Georg Philipp), deutscher Philolog, 
Gvamasinl-Director in Hanau, geb. zu Breitenhach 
(Hessen- Darmstadt) 3. Mai 1778, gest. zu llauau 
(Hessen- Kassel) 20. ? 1843. 

Schupplu.<4 (Johann Balthasar), deutscher Theolng, 
Professor in Marburg (Hessen), später Pastor an der 
Jakobikirche in Hamburg, geb. zu Marburg 1. März 
1610. gest. zu Hamburg 26. Octobcr 1661. 

Schurff (Hieronymus), schweizer Rechtsgelehrter, 
Professor in Frankfurt an der Oder, geh. zu S&nct- 
Gallen 20 April 148Ü, geb. zu Frankfurt au der 
Oder 6. Januar 1654. 

Schnrlcht (Christian Friedrich), deutscher Inge- 
nieur. kursä rb Rischer Hofconducteur, geb. zu Neu- 
stadt- Dresden 6. März 1753, gest. zu Dresden. 

Sobnrtcht (Johann Christoph), deutscher Geo- 
graph, (Hxrsteomopist in Dresden, geb. zu Dresden 
im J. 1718, gest. daselbst 22 f?) Februar 1801, 

Hehnrig (Edmund Theodor), deutscher Arzt, k. 
ilckilieher Boftrst, mb. zu Dresden im J. 1660, 

Sehurig (Karl Wilhelm), deutscher Geschieh ta- 
malcr, Profenor an der Dresdener Kunst- Akademie, 
geh. zu Leipzig 17. December 1018. 

Srhurinan (Anna Maria van), holländische Schn är- 
merin. geh. zu Köln am Rhein 5. November 1697, 
gest. zu Amsterdam 5. Mai 1678 •). 

Seburuianu (Michael), deutscher Rechtsgelehrter, 
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geb. zu Eiileben (I*rorinz Sachsen) um ..., gest. 
zu Hamburg 28. November 1719. 

Schurz (Anton Xaver t, deutscher Schriftsteller, 
gel>. zu Aspum au der Zava I Unter - OcBterreich) 2. 
Heptember 1794, g«^t. zu Wien 28. December 1859. 

Srhurzfleiseh (Johanne«), deutscher Theolog und 
Philolog, geb. zu Wildungen (Fürstenthum Waldeck) 
um 1610, gest zu Corbach (Waldeck) im J. 1669. 

Schurz fleisch (Heinrich Leonhanl ), Bruder des 
Knnrad S. (s. d.), deutscher Rechtsgelehrter und Ge- 
schichtssrhreibcr, Professor in Witteuberg, peb. zu 
Corbach (im Waldeekschen), (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. zu Wittenberg im J. 1723. 

SchurzflciHch (Konrad), deutscher Physiker, Pro- 
fessor in Wittenberg, geb. zu Corbach (un WaJdeck- 
schen) 3. December 1641, gest. zu Wittenberg 7. Juli 
1708. 

Hchuaelka (Franz), deutscher Schriftsteller, geh. 
zu Budweis (Böhmen) 15. (oder 18.) August 1811, 
verm. 14. Juni 1849 mit Ida Wohlbrueck (8. dl, 

Schuster (Igusz), deutscher Komiker, Regisseur des 
Leopoldstädtcr Theaters in Wien, geb. zu Wien 
20. Juli 1779, gest. daselbst 6. November 1836. 

Schuster (Johann), ungarischer Chemiker und Bo- 
taniker, Pn»K*ssor in Pesth, geb. zu Peuth (?) im J. 
1777 gest. daselbst 19. Mai 1838. 

Schuster (Johann Nikolaus), deutscher Schriftstel- 
ler. Redart cur des Frankfurter „Conversations- 
blatte»*', geh. zu Offenbach (?) im J. 1799, gest. 
zu Frankfurt am Main 20. Mai 1850. 

Schuster (Joseph), deutscher Opern -Componist, 
sächsischer Hofkapellroei&ter , peb. zu Dresdeu 11. 
August 1748, gest. daselbst 24. Juli 1812. 

Schuster t. Goldburg (Karl Felix), böhmischer 
Rechtsgelchrter und Primator (Bürgermeister) von 
Prag, (Geburtsjahr unbekannt). gcsL zu Prag 5. Sep- 
tember 1677. 

Sckutt (Cornelia), belgischer Geacbkhtamaler, geh. 
zu Antwerpen im J. 1597, gest. daselbst 29. April 
1656. 

Schuwuloff (Alexander Iwanowitscb, Graf). Sohn 
des Generals Iwan russischer General en Chef, 
geb. im J. 1704, in den Grnfenstand erhoben am 
16. September 1746, gest. zu Petersburg 15. Januar 
1762. 

SchuwalofT (Alexandrine, Gräfin). Tochter des 
Grafen Alexander Iwannwitsch S. (s. tL), geb. 19. De- 
cember 1776, verm. 16. Juli 1797 mit dem Fürsten 
Franz Joseph v. Dietrichstein (s. d.\ gest, zu 
Wien 10. November 1847. 

Schuvraloff (Andrej Potrowitach, Graf), Sohn des 
Grafen Peter Iwan S. (s. d.), (Geburtsjahr unbekannt), 
russischer Staatsmann und Dichter, Gründer der 
Reichsbank, gest. zu Petersburg im J. 1789. 

SchuwalofT (Iwan, Graf). Vetter des Grafen Ale- 
xander Iwanowitscb S. (s. d.). russischer Oberkam- 
merberr der Kaiserin Elisabeth (s. d.), geb. 12. 
November 1727, Gründer der Cniversität Sloskau 
(1755; and der Akademie der Künste in Petersburg 
(1758), gest. zu Petersburg 26. November 179«. 

SchuwalofT (Katharina Petrowna, Gräfin), Tochter 
des Grafen Peter Iwanowitsch S. (s. d,), geb. 9. Ja- 
nuar 1801, verm. 27. Juli 1823 mit dem Grafen Karl 
Philipp August v. Sch li offen (s. d.), Witwe seit 
20. December 1845, gest. 21. September 1858. 

SchuwalofT (N... N.,., Gräfin), Tochter de* 
Grafen Alexander Iwanowitsch S. (s. d.), geb. um 
1730, venu. 1. November 176u mit dem Grafen Ga- 
briel Iwanowitsch Golowkio (s. d.), (Todesjahr un- 
bekannt). 

Sehnwaloff (Pawl Andrejewitsch, Graf). Sohn dea 
Grafen Audrej Petro witsch S. (s. d.), geh. zu Peters- 
burg im J. 1775, ruAaiad>f-r General, (*eneral-GouveT- 
neur von Sachsen im J. 1813, einer der fünf Be- 
gleiter Napoleon ßuona warte ’s nach der Insel Elba, 
gest. zu Petersburg 1. December 1823 (nicht 1826, 
wie das Broekhaus'sche C.-L. angiebt)*). 

SchuwalofT (Piotr Iwanowitsch, Graf), Bruder 
des Grafen Alexander Iwanowitscb S. (s. d. ), russi- 
scher General en Chef und Mitglied des Senats, geh. 
im J. 1707, in den Grafenstand erhoben um 16. Sep- 
tember 1746, verm. seit .. . mit Mafra Gregorowiu 
Sehapcloff. gest. zu PetcpJjurg 13. Juni 1759. 

SchuwalofT (Piotr Iwanowitsch. Graf), Sohn des 
Generals Iwan S (Geburtsjahr unbekannt ), ru«si- 
schcrGeneral-FelamarschaU, General- FeldxcugmclstcT, 
wirkt (ich. llath und Senator, Günstling der Kai- 
serin Elisabeth Petrowna {». d.), Vater der mit 
dieser erzeugten Prinzessin Elisabeth Tarakanoff 
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Schwab ' — Schwarzenberg. 



/». <L), vom 18L Februar I7fil mit der Prinzessin 
Anna Odojewskt (*. 4.), gest. zu Petersburg 7. Ja- 
nuar 1762. 

Schwab (Christoph Theodor), Sohn des Gustav S. 
(a. d.), deutscher Schriftsteller, Professor am Katha- 
ri n e n stifte in Stuttgart, ireb. zu Stuttgart im J. 1821. 

Schwub (Friedrich Wilhelm), deutscher Theolog, 
Pastor iu Wolferstcdt (Sachsen- Weimar), geh. ru II- 
meuau (Sachsen* Weimar) 17. Mai 1743, gest. nt ; 
Wolferstedt 9. Februar 1826. 

Schwab (Gustav). Sohn des Johann Christoph 8. ! 
(». d.) t deutscher Tneolog und Dichter, wfirttember* 
rischer Obenrtudieurath , geb. zu Stuttgart lt>. Juni! 
1798, gest, daselbst 4. November 1880. 

Schwab ■Johann), deutscher Jesuit und Naturfor- 
scher. geh. zu Scheinwald 24. Jantuir 1735, gest. zu 
Heidelberg 21. September 1796. 

Schwab (Johann Christoph), deutscher Thenlng, 
irflrtterabergigchrr Geh. Höhrath und Oberstädten- 
ratfc, geb. zu Stuttgart (?) 10. Decemher 1743, gest. 
daselbst 16. April 1881. 

Schwab r. l.ieehtenberg (Anna Maria, Freiin), 
Tochter des Frrihenrn Kranz 8. v. L.. geh, zu Wels* 
smdmvg IC. Uu 1H8, vma. & Fmtnr 1708 mit 
Reichsgrafsn Kurl Franz v, Pue ekler (ad.), Witwe 
seit 5. Januar 17(18, gest. zu Nürnberg 20. August 
1708. 

Schwabe (Johann Friedrich Heinrich), deutscher 
Theolog, heisen-darmztidter Oherconsistomlrath, Su- 
prriutelideut der Provinz 'Starkenburg und ÜberpfarrtT 
in Darmstadt, geb. zu Eiche Iborn (Sachsen -.Weimar) . 
14- Mürz 1779. gc*t zu Darmstadt 29. Decemher 1834. 

Schwabe (Johann SaloBIO Ernst i. jmt wh tf Arzt, 
Professor in Giessen, geb. zu Koda, liei Ilmenau, 17. 
November 1752, gest. zu (Hessen 27. April 1824. 

Krhwubedu (Johann Michael), deutscher Genre- 
maler, ans ha eher Hofmaler, geb. zu Erfurt 28. Sep- 
tember 1734, ^Todesjahr unbekunnt), 

Schwahc S... Heinrich ], deutscher Astronom 
(früher Apotheker), anh&lt-dessan'acher Hofralh, He- ■ 
obachtcr der Sonnenfläche und Entdecker der Ex- i 
centrität des Saturn rings, geb, zu Dessau im J 1769.; 

Schwnchhelm (Johann Peter;, k. k. llofrath und 1 
InteniuntiuH in Konstantinoiiel, (Geburtsjahr unbe- 
kannt t. iu den Adelstand erhoben seit 1754, baroni- 
sirt seit 1763. gegraft seit 15. April 17G7, (Todes- 
jahr unbekannt). 

Sch war bl (Kranz Xaver v.) t deutscher Prälat, geb. 
zu Kcisbnch ( Diöccse Regensbarg) 14. November 
1776, Bischof von Regenximrg seit 16. April 1633. 
gest. zu Kegenslwrg 12. Juli 1841. 

Schwaegriclien (Friedrich), deutscher Arzt und , 
Botaniker, grb. zu Leipzig imJ. 1775, gest. daselbst | 
2. Mai 1853. 

Schwager (Johann Moritz), deutscher Theolog. | 
Pastor in Jöllenbeck, geb. 24. Decembcr 1738, gest. 
zu Jöllenbeck 29, April 1804. 

Schwalbe (Gustav Ferdinand), deutscher Arzt geb. 
zu Quedlinburg (Provinz Sachsen) 3. April 1808, gest. 
daselbst 80. September 1846. 

, Schwaldopler (Johann), deutscher Schriftsteller, > 
geb. zu Wien 83. Mai 1777, gest. daselbst 12. Fe- 
bruar 1908. 

Schwul! (Simon Peter), trroler Arzt, Professor und 
Rector magnitieus in Innsbruck , geb. im J. 1762, 
gcst. zu Innsbruck 7. Februar 1838. 

Schwan (Christian Friedrich), deutscher Lexiko- 
graph, geb. zu Frenzlau (Ckermnrk) 12 IJecember 
i733, gest. zu Mannheim (Baden) 29. Juni 1815 (nicht 
1813, wie das Brockhauasche C.-L. angicht). 

Hchwanbcrk (Erwin Alexis), deutscher Publicist, 
geh. zu Falkenberg (Pommern) 13. November 1821, 
gest. zu Köln am Rhein 8. Januar 1850. 

Schwanberg (Johann), deutscher Opern-Componist, 
braunschweig scher Kapellmeister, geb. zu Wolfen- 
bittet 28. September 1740, gest. zu Braunschweig 
28. März 1804. 

Schwan Felder (August Friedrich Gustav), deut- 
scher Schauspieler, Mitglied des Kön igstidtisclicn 
Theaters iu Berlin, geb. zu Königsberg 21. Februar 
1H07, verm. seit 1836 mit der Schauspielerin Clara 
Sichert (s. d. ). gest zu Berlin 2. Mai 1838. 

Schwann (Theodor), deutscher Arzt, geb zu Neun» 
am Rhein 7. December 1810. 

Seh want linier i Franz Xaver), deutscher Bildhauer, 
geb. zu Ried (Ober - Oesterreich ) um 1799, gest. zu 
München 23. September 1864. 

Schwanthaler (Ludwig Michael), Sohn de* Franz 
XaverS. (s. d.), deutscher Bildhauer, geh. zu München 
26. August 1602, gest. daselbst 15. November 1648. 

Hchwontzer (Hugo), deutscher Musiker, Organist 
in Groas-Glogau (Schlote»), geb. 21. April 1829. 

Schwärt ncr (Martin v.), ungarischer Statistiker, 
geb. zu Kesmark 1. Mär* 1709, gest. zu PVath 151 
August 1R23. 



Schwarte (Ernst Ferdinand), holsfciner Arzt. geb. 
zu Toenningen 18. Juli 1796. gest. zu Küflingliuxen 
22. Februar 1832. 

Schwartx (Johann Peter), deutscher Theolog, 
Superintendent und Coozistomlrath in Rudolstadt 
(Schwarzburg), geb. zu Rudolstadt 6. Juli 1721, gest. 
daselbst 8. August 1781. 

Schwartx (Jothna), deutscher Theo log, l'nnsistn- 
rUilmtli und General • Superintendent der Herzogt hü* 
mer Schleswig- Holstein, geh. zu Waldow (?j 8. Fe- 
bruar 1632, gest. zu Kiel 6. Januar 1709. 

Schwärt* (Marie Sophie», schwedische Schriftstel- 
lerin, geb. zu Borax (Vvestgothland) im J. 1819. 

Srhwartze (Christian), «TeitUebfr Rechtagelehrter, 
Bürgermeister von Stralsund (Pommern), geh. zu 
Greifswald {Pommern) im J. 1690, gest zu Strubund 

29. October 1069. 

Srhwartze (Georg), deutscher Theolog, Pastor in 
Standard | Pommern ■. geb. zu Greifswald (Pommern) 
im J. 1651, gest. zu Staren rd 20. October 1659. 

Schwnrtzp (Gottliilf Wilhelm), deutscher Arzt. 
Professor in Leipzig, geb. zu Wetesenfels, bei Naum- 
burg an der Saale. 13. Februar 1767, gest. za I^ip- 
zig 11. October 1855. 

Srhwartze (Hermann Wilhelm Rudolph), deut- 
scher Arzt, geh. zu Hamburg 5. Januar 1815. 

Srhwartze ilteinrich), deutscher Theolog, Pastor 
an der Jobannisktrche in Magdeburg, geh. zu Werth- 
heim (Franken) im J. 16Q?, gevt. zu Magdeburg 23. 
Juni 1081. 

Srhwartze (Mrriti Gotthilf), Bruder des GottlUlf 
Wilhelm S. fs. d.). deutscher Orientalist, Professor 
in Berlin, erb. zu Weisienfcb, bei Natunburg an der 
Saale, im J. 1802, gest. zu Berlin 3. September 1848. 

Srhwartze (Paul), deutscher Kupferstecher, geb. 
zu Leipzig 8 (?) Min 1784, gest daselbst 8. März 
1824. 

SrhwartvkopfT i Johannes), deutscher Rcchtsge- 
lehrt er , brannschweig-woHenlnltterscber Rath und 
i Kanzler, geb. zu Hockern imJ. 1668, gest. zuHeltn- 
i städt 27. November 1656. 

Schwarz (Bert hold), deutscher Franziskanermöncli, 
angeblich Erfinder de* Sebiessp ulver * (um 
1 1S30), geb. zu Froiburg f Breilgau) um die Mitte 
des vierzehnten Jahrhunderts. (Todesjahr unbe- 
1 kannt ) •). 

Schwarz (Christian Gottlieb), deutscher Geschieht** 

I Schreiber und Dichter in lateinischer und griechischer , 
Sprache, Professor in Leipzig, geh. zu Leisnig (Sach- ; 
sen) 3. September 1675, gest. zu Leipzig 21. Februar : 
! 1751. 

I Schwarz (Christoph), deutscher Geochichtsmaler, 

| kurbsyer’Bcher Hofmaler, geh zu Ingolstadt um 1550, 
i gest. zu München im 4. 1594. 

Schwarz ( Friedrich Heinrich Christian ). deutscher 
Theo log, badischer Geh. Kircbenrath und Professor 
in Heidelberg, geb. zu Giessen (Hessen- Dannstadt) 

30. Mai 1766, gest, zu Heidelberg 3. April 1837. 

Schwarz (Friedrich Immanuel), deutscher Philo- j 

: soph, Professor in Leipzig, geb, im J. 1728, gest. zu 
} Leipzig 25. October 1785. 

Schwarz (Georg Christoph), deutscher Philosoph, 
Professor in Altdorf, bei Nürnberg, geb. zu Altdorf 
1. August 1732, gest. daseihst 13. Decemher 1792. 

| Schwarz (Gustav), livUndischer Arzt, geb. zu Riga 
,3. Juli 1765, gest. zu Goldingen 17 (?) November 1799. 
j Schwarz (Ildefons), deutscher Benedictlnennönch, ! 
geh. 4. November 1752, gest. zu Bamberg (?) (Bayern) 
19. Juni 1794. 

Schwarz (Johann Karl Eduard), deutscher Theo* 
i log, Pfarrer in Altenweddingen, später Superintendent 
; und Professor in Jena und zuletzt Director des homi- 
letischen Seminars daselbst, geh. zu Halle 20. Juni 
1802. 

Schwarz (Johann Nikolaas), deutscher Reclitsgc- 
Ichrter, Appdlationsgerichts - Fiscal und Advolcat in 
Dresden, geh. zu Warschau 30. Juli 1769, gest. zu 
Dresden (nach 1609). 

Schwarz (Karl), deutscher Arzt, geb. zu Hirsch- 
. fehle, Ikt> Zittau (Sachsen), um ..., gest zu Hirsch- 
fehl« 25. April 1634. 

Schwarz (Karl), deutscher Theolog, Generalsuper- 
, intendent in Gotha, geb. zu Wiek (Insel llügen) 
19. November 1812. 

I Schwarz (Ludwig), deutscher Dichter, geh, zu 
1 Breslau 22. Juni 1779, gest. zu Trachenberg" (Schle- 
sien) 4. April 1846. 

Schwarz (Matthias), deutscher Musiker, Organist 
I an der Drriiakfgkcitskircbe in ühn (Württemberg ), 
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*l*«r hl«** ihn w*ir*a ••Inrr B*»chäfllfuog l»lt chpmMdi*n Ar- 
t'fll« ■!*» i«b»»n»n Barth»! cod kl»Rt« Ihn al« Schwarr- 
I kvn*tl»r an, «»(kalt «r In'* OafAagnit« k«_a uad 4at«lt>»t ift- 
! *u-Tti«o «cia aull. — Im Jahr* 1*6) ward lliaa ia a»la*r Taiar- 
1 IU‘11 «Ia D*akmal 



geh. zu Seudngen. bei Ulm, 17. Januar 1787, gest. 
zu Fhn 18. November 1823. 

Schwarz (M . . .), deutscher Gesangslehrer, geb. zu 
Stnttsart 11. Mai 1825. 

Schwarz (X . . . N . . .), deutscher Arzt, badischer 
Medieinalrath und Phy-ikns in Heidelberg, geb. im 
J. 1773, gest zu Heidelberg 18. September 1634. 

Sehwarzbarg - RudoKtadt (Wilhelm Lndniar, 
Graf v ), Sohn des FQnlen Johann Friedrich r. 
Scbwarzbiirg-Hiuiolstadt (a. <L), kursächaischi-r Obrist. 
(Geburtsjahr unbekannt), vrrm. seit ... mit derHtall- 
mtistcrttoclitfr Henriette G« bau er (». d), (Todes- 
jahr unbekannt). 

Sehwarze | ( liristian), deutscher Maler, treh. zu 
Dresden 1*5 (?) Februar 1545, gest. zu Dippoldiswalde, 
bei Dresden. 21. Mai IGH4. 

Schwarze (Karl Ren jamin), deutscher l.andsdnfr-=- 
iMler und Kupferstecher, geh. m Lciptlg im J. 1757, 
gest daselbst 29. October 1813. 

Sch warze (Karl Friedrich Christoph), deutscher 
( hi»roö<ipaihi*ehrr ) Arzt, rcussiechftr Mf-tlicinolrath, 
geh. zu Gardelegen ( Altmark) 2<i. Juli 1788, gest. 
zu Dresden (nach 1842). 

Schwarze (Louis Friedrich Oskar k deutscher 
Crimiuali»t , k. sächsischer General -8taats»n wall, 
Mitglietl dex nnnbb-nt'chen Reirlistag», geb. zu Löbnii 
(Sachsen) SO, Seplenber ISIS. 

Schwarzenberg (Adam Franz Karl. Reichsfürst v ). 
Sohn dt« Ildrhsftkrsten Ferdinand Wilhelm Kosehius 
v. S. (*.4), geh, 25. September 1680, k. k wirkl. Geh. 
Knih, Ober- Hofraarschftli und Ritter des golilrnen 
Vliessea, verm 6. Decemher 17*»l mit der PniMtta 
Eleonore Amalie Magdalene v. Lobkowitz (s. d.), 
gest auf der Jagd 9. Juli 1732. 

Schwarzenberg (Em*t Joseph Johann Nepomuk 
Franz de Paula, Rdchsfilrst v.\ Sohn des Reichs- 
fürsten Johann Nepomuk Anton Joseph Prokop v. S. 
K d ), geh. zu Wien 29. Mai 17711, Domcapitular zu 
KckIii, Salzburg und Lüttich, Bischof von Raab seit 
1018 t, |Ml z>» Raab 14. Mim MBH. 

Schwarzenberg (Felix Ludwig Johann Friedrich, 

: Reicbsfürat v.), Bruder des Reichsfürsten Johann 
Adolph Jowph August t. s. {» d.i, k. k. Geh. Rath 
; um! Fclümurscbalt - Lieutenant, geb. 2- October 1ÖÜO, 
Gesandter iu Neapel bis 28. März 1848, MiDi'tcr- 
! Präsident und Minister der auswärtigen Angelegen* 
i beiten seit 21. November 1848, gest , unvermählt, zu 
Wk-n 5, April 1662. 

Schwarzenberg (Ferdinand Wilhelm Eusebins, 
Reich sÄnt v.V Sohn des ersten Bdduftntm Johann 
Adolph v. S. (b d.l, geh. zu Brüssel 23. Mai 1652. 
k. k. Geh. Rath, Oi>rist-llofinur»-i;hall und Rittrr de* 
gohleoen Vllesaes, verm. 21. Mai 1674 mit der Gräfin 
Maria Anna v. Salz (s. d.), Witwer seit 27. Juni 
1696, prst. 22. Juli 1703. 

Schwarzenberg (Friedrich Johann Joseph Code- 
xtin, RricbafKit v. ), 8ohn des Ikklnflwtn Karl 
Philipp Johann Nepomuk Joseph r, S. (s. d.). deut- 
scher Prälat, geb. zu Wien 6. April 1809, seit 1801 
Fflnt-ErzbUehof v> n Salzburg, Cardinal seit 21. Ja- 
nuar 1H42, Farzhischof von Prag seit 29. Mai 1850. 

Schwarzenberg (Friedrich Karl, Reichaffiiwt v.V, 
Sohn des KcschsfOrHten Karl Philipp Johann Nepomuk 
Joseph v. S. (s. d-), k. k, Obrist • Lieutenant in der 
Armee, Schriftsteller, geb. 90. September 1799. 

Schwarzenberg (Johann Adolph, erster Reichs- 
fürst v.), Sohn des lieichsgrufcn Adam v. S. (*. d.) v 
geb. 20. September 1616, Coadjator de* Heenneiiter- 
thams, k. k. Geh. Rath. Retch>hnfrath>- Präsident und 
Ritter des goldenen Yliesses, in den Iteicbsfürtten- 
; stand erhoben am 14. Juli 1670, verm. »eit ... mit 
der Reichsgräftn Maria Justine v. Starhember^r 
l<». d.), Witwer »eit 3. Januar 1081, K^l- za Laxen- 
i bürg, bei Wien, 26. Mai 1083. 

Schwarzenberg (Johann Adolph Joseph August, 

1 Reichsfürst v ), Sonn d«« Reich siilrrten Joseph Johann 
, Nepomuk Anton Karl v. S. (s. d.), k. k. wirkL Geh. 
Rath und Präsident der böhmischen patriotischen Ge- 
sellschaft, geh. 22. Mai 1799, verm. 23. Mai 1830 mit 
, der Prinzessin Eleonore r. Liechten* te in (a.d. im 
I Nach trage). 

Schwarzenberg (Johann Nepomuk Anton Joatpb 
l*rokop, lleichsfürst v.), Sohn des Keichsfilraien Jo- 
| «eph Adam Johann Nepomuk v. 8. (s. d.), It. k. wirkl. 
Geh, Rath lind Hitler des goldenen Vliesses, geh. zu 
| Posteiberg (Böhmen) 4. Juli 1842, verm. 14. Juli 1768 
; mit der Kekhagräftn Maria Eleonore r. Oettingcn- 
Octtingen (s. d.), geat. zu Frauenberg (Böhmen) 
j 6. November 1789. 

Schwarzenberg (Joseph Adam Johann Nepomuk, 
Reichsfürst v.J, Sohn des Rcicbsfürsten Adam FraiL/. 
Karl v. 8. (s. d.l, k. k. wirkl. Geh. Rath, Obrist- 
Hofmeister uud lütter de* goldenen VliessoB , geh. 

1 16. Deeembcr 1722, verm. 22. August 1741 mit der 
PrinaegBin Maria Thcrcaie v. Liechtenstein (a. dK 
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Witwer seit 19. Januar 1763, gest. zn Wien 17. Fe* 
bruar 1782. 

Schwarzenberg (Joseph Johann Nepomuk Anton 
Korl, Rekhsfürst v. ), Sohn des ReiclufQrsten Johann 
Nepomuk Anton Joseph Prokop v. 8. (s. d.), geh. 
27. Juli 1769, Erbhofricbter zu Bottüfl und lütter 
de« goldenen Vllesses, venu. 25. Mai 1794 mit der 
Prinzessin Paulino Charlotte Iris r. Arc-nberg is. 
d), Witwer seit 1. Juli 1810, gest. zu W ien 19. I>e- 
cember 1KJ3. 

Schwarzenberg (Karl Philipp j Reichsfarst t.), 
Sohn des Reichst ün»ten Karl Philipp Johann Ne- 
pomuk Joseph v. 8. (*. d. >, k. k. Frldzeugmeistcr, 
Civil- und Militär- Gnuvtrneur der Lombardei und 
seit 1860 Civil- und Militär- ücUTerncur von Sieben- 
bürgen, geh. zu Wien 21. Januar 1802, veno. 26. Juli 
1823 mit der ReichagrSfiu Josephine Wrutislaw- 
Mitrowits (s. d.), gest. zu Wien 25. Juni 

Schwarzenberg (Karl Philipp Johann Nepomuk 
Joseph, Reich*filr*t v ), Sohu des ReichtfünHcu Jo- 
hann NVpumuk Anton Joseph Prokop v. 8. (*. d. ), 
geh. zu Wieu 13. April 1771, k. k. Feldmar schall- 
Lieutenant und Gesaudtcr in Pan», venn. 28, Januar 
1799 mit dir Reiclmgrüfln Maria Anna v. Hohen- 
thal (s. d.h gest. zu Leipzig 15. October 1820. 

Schwarzenberg (Karoline Antonie, Prinzessin v.), 
Tochter des UcichsfünHcn Joseph v. S. (s, d ), geb. 
16. Januar 1806, verm. 27. Juni 1831 mit dem Filmten 
Ferdinand Bretzenheim v. Kegecz ja. d.j. 

Sehwarienberg (Leopold Edmund Fricdrich.Keichs- 
für»t v.), Bruder de* Kelchsfüreteu Karl Philipp v. 
S. (s. d.), k. k. Geb. Rath, General der Cavalerie und 
Commandant des zweiten Armeecorps, geb. zu Wien 
16. November 1803. 

Sch würze ii borg (Maria Anna, Prinzessin v.y, Toch- 
ter des Reicb&fürsten Adam Franz Karl v. S. (s. d l 
geb. 25. December 1700, verm. 17. März 1721 mit 
dem Markgrafen Bernhard Ludwig Wilhelm 
von Baden-Baden (s. d.|, gest. 12. Januar 1765. 

Schwarzenberg (Marts Anna Bertha. Prinzessin v.), 
Tochter des Kciciivfünrten Joseph v. 8. (s. (L). geb. 
2. .September 1807 , venn. 10. November 1627 mit 
dem Keirhsfilrsten August Longio v. Lobkowitx 
(s. d ), Witwe seit 17. März 1842. 

Schwarzenberg (Maria Eleonore Philippine Louise, 
Prinzessin v.). Tochter des Reirhsfdrsten Johann Jo* 
*eph Nepomuk Anton Karl v. S. (s. d.l, geh. 21. Sep- 
tember 1796, verm. 16. Juni 1617 mH aem Fürsten 
Alfred Candidus Ferdinand v. W indischgraetz (s 
d.), erschossen zu Prag 12. Juni 1648. 

Seh warzenberg (Maria Ernebtine, Prinzessin T.1, 
Tochter des ernten Reich stursten Johann Adolph 
v. S- (s. d.), geb. im J. 1649, venn. seit 1G66 mit 
dem Fürsten Johann Christian v. Eggenberg (s. d.). 
Witwe seit 14. December 1710, gest. 4. April I7iy. 

Schwarzenberg ( Maria Franziska. Prinzessin v.), 
Tochter des lleichsfürsten Ferdinand Wilhelm Eusebius 
v. 8. (b. d.I, geb. 17. August 1677, verm. 9. Februar 
1699 mit dem Landgrafen Karl Egon v. Fuersten- 
berg (s. d ), Witwe seit 14. October 1702, gest. zu 
Wien H. December 1731. 

Schwarzenberg (Maria Johanna, Prinzessin ▼.). 
Tochter des Ucichsfursten Ferdinand Wilhehn Ensc- 
biu* v. S. f» <L),geb. 25. November 1688, Term. 
16. Januar 1709 mit dem Reichsgrafen Franz Karl 
Kolowrat - Liebst eins kjr (a d.), gest. 15 (?) 
August 1744. 

Schwarzenberg (Maria Johanna, Prinzrasin v.l, 
Schwester des Keichsfüreten Adam Franz Karl r. S. 
(s. d. ), geb. 26. September 1892, verm. 4. Juli ITC« 
mit dem Reichsgrafen Franz Leopold v. Sternberg 
(a. <!.), Witwe seit 14. Mai 1745, gp*t. zu Prag 27. 
Ortober 1757. 

Sehwarzeuberg (Maria Johanna Louise, Prinzessin 
▼.), Tochter des Kelchsfürstrn Ferdinand Wilhelm 
Eusebius v. 8. (s. d.j, geb. IG. December 1G89, venn, 
2t». November 1706 mit dem Reichsfüruten Ferdinand 
August Leopold v. Lobkowitx (s. d.), Witwe seit 
8. October 1716, gest. 10 (?) December 1739. 

Schwarzenberg (.Maria Therese, Prinze»ln v.), 
Tochter des Keicnsfürstcu Joseph v. S. fg. d.), gel». 
3<>. April 1747, verm. II. Mai 1772 mit dem Grafen 
Sigismund Rudolph v. Goes» (t. d), gest. 21. Januar 
1788. 

Schwarzenberg (Maximiliane Charlotte Therese Re- 
gina, Prinzessin v.b Tochter des Reir-hsftlrsten Johann 
Nepomuk Anton Joseph v. S. 9,41 geb. 7. Septem- 
ber 1776, verm. 2. August 1792 mit dem Keichsftlr- 
ateu Franz Joseph r. Lobkowitz (s. d.), gest 24. 
Januar 1816. 

Schwarzenberg (Therese, Prinzessin ▼.), Tochter 
deB Keicbsfarsten Johann v. 8. ( ». d. ), geb. 14. Oc- 
tober 1780, venn. 25. Mai 1601 mit dem Landgrafen 
Friedrich Karl Johann Egon v. Fuerstenberg (a 
d.), Witwe seit 4. Februar 1856, gest (nach 1861). 



Schwarzenberg (Adam, Reichsgraf v.), Sohn des 
Reichsgrafen Adolph v. 8 , geb. 26. August 1684, 
kuTbrandenbnrg’scher Geb. Rath, verm. seit 1612 
Aon« Margaretha v. Palland (s. d.), Witwer seit 
WM, geüL als Gefangener auf der Festung Spandau 
4. (oder 17.) März 1641. 

Schwarzenberg (Christoph, Reichsgraf ».), Sohn 
de* Reichsgrafen Johann v. S. (8. d.). (Geburtsjahr 
unbekannt), niederbayer'schrr l-andholmewter, verm. 
seit ... mit SchoLa&Uca v. Nothafft, geat. zu Man- 
chen im J. 1538. 

Schwarzenberg (Johann, erster Reichsgraf v.), 
; Sohn des F reihern» Sigismund v. S., deutscher Rechls- 
’ gelehrter, Rath Kuiser Karls V. (s. d.I, Urheber 
[der Conatitutio criminalis Carolina, der 
^peinlichen Halsgerichtsordnim g •), geb. zu 
[ ilohenlnndsberg ) Bayern |, 24 December 1463, gest. 
zu Nürnberg 20 October 1628. 

Sehwarzeuberg (Otto Heinrich, Reichsgraf t.), 
k. k. Reichshofnuhaprä&iderit (früher Gesandter in 
Holland), geb. um 1536, gest. im J. 1590. 

Schwarzenberg (Adolph, Kckhsfreihcrr v.), Sohn 
des Wilhelm v. S. (a. d.). (Geburtsjahr unbekannt), k, k. 
General und Gouverneur von Raab, verm. seit ... 
mit der Freiin Margarethe Wulff v. Metternich, 
bi den Reich^gnifvostand erhoben seit 1699, gefallen 
während der Belagerung der Festung Papa (Ungarn) 
28. Juli 1600. 

Schwarzenberg (Johann Daniel Wilhelm Ludwig), 
deutscher Rt-chtsgelchrter. kurh«*i»cherObergerkhu* 
au walt. geb. zu Kassel 27. November 1787, gest 
daselbst 26. October 1867. 

Schwarzer (A... K..A deutscher Arzt, k- k. 
Rath und StuludVldarzt, geb. im J. 1787, gest zu 
Wien 29. Juli 1844. 

Schwarzer (llcdwig Beate v.), Tochter dca schwe- 
dischen Obristlicutenant Johann Georg v. S., geh. 
14. März 1732, venn. 7. September 1761 mit dem 
Grafen Friedrich Ulrich v. Putbus (s. d.), Witwe 
seit 18. Mai 1764. gest za Stralsund (nach 1800). 

Schwarzer, Edler v. Heldenatatam (Ernst), deut- 
scher Publicist, gi b. zu Fulnek (Mähren) 15. August 
1808, Minister der öffentlichen Arbeiten im J. 1848, 
ge»t zu Wien 18. März 1860. 

Schwarzkoentg, Edler v. Muhrfeld (Joseph ?), 
deutscher Rech (»gelehrter, k. k. Hofretli bei der ober- 
sten Justiz stelle, geh zu Wien imJ. 1764, geat da- 
selbst 20. October 1844. 

Schwarzkopf (Joachim v.), deutscher Rechtage- 
lebrter, kurliraiinxehweig'sclier Minister- Resideut in 
Frankfurt am Main, geb. um 1706, geat zu Frank- 
furt am Main im J. 1806. 

Schwarzkopf ( N . . . N . . . v.l, altenbnrgbcber 
Geh. Finanxrath, Intendant des herzoglichen Hof- 
theaters und zuletzt Baile-Commbsair in Ronneburg, 
bei Altenburg, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Altenbtirg 14. April 1866. 

SehwansN (Karl August), k. sächsischer Polizei- 
director in Dresden, geh. zu Weissenberg (Ober- 
Lausitz ) 6, Juni 1816. 

Schwebe! lux oder Scliwaehlln (Joliannes), deut- 
scher Theolog, geb. zu Pforzheim (Raden) im J. 
1490. gest. zu Zweibrücken (Rheinbayern) 19. Mai 1640. 

Sehwebel r Nikolaus), deutscher Philolog, Roctnr 
des Gymnasium» in Ansbach (Franken), geb. zu Nürn- 
berg 19. August 1713, geat daselbst 7. December 1773. 

Schweder (Gabriel), deutscher Rechtsgelebrter, 
Profetsor in Tübingen (Württemberg), geb. zu Tü- 
bingen um 1648 gest. daselbst ira J. 1735. 

Schwedler (Johann CbrUtian), deutscher Theolog 
nihl Schriftsteller, Pastor in Niedenricse, geb. um 
1672, gest. *u Niederwieie im J. 1730. 

Kchweers (N . . . N . . . ), deutscher Theolog und 
Orientalist, Professor am Seminar in Hildesheim, (Ge* 
hurtajahr unbekannt), gest zu Hildes heim 28 (?) 
April 1866. 

Schwegler (Alhert Friedrich Karl Franz), deut- 
scher Philosoph und Geschichtsschreiber , Professor 
in Tübingen, geb. zu Michelbach (Württemberg) 10. 
Februar 1619, gest. zu Tübingen 5. Januar 1857. 

Schwelckert (Friedrich), deutscher Arzt, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gost. 22. April 1826. 

Schwelckert (Georg August Benjamin 1 , deutscher 
Arzt, geh. zu Aukuhn, bei Zerbst (Anhalt), 25. Sep- 
tember 1774, gest. zu Breslau 15. December 1845. 

Schweidnitz (David v.), deutscher Staatsmann. 
Hofrichter und I^andoshanptmann des ^'Urstcntbums 
Liegnitz, geh. in Schlesien 23. Mai 1600, ge*t. zn 
Liegnitz 27. März 1667. 
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Schw elgaard (Anton Martin), norwegischer Recbts- 
gelehrter und Nationalükonom, geb. zn Kragerö 11. 
April 1*4». 

Sehwriggcr (August Friedrich), deutscher Bota- 
niker, Professor in Königsberg, geb. xu Erlangen 
(Bayern) 8. September 1783, ermordet bei Canverata 
(SiciHen) 26. Juni 1821. 

Mcbweiggcr (Johann Salomon Cliristopb). Bruder 
des August Friedrich S. (s. <L), deutscher Physiker 
und Chemiker , Professor io Halle, geb. zu Erlangen 
(Bauern) 6. April 1779, gest. zu Hule 6. September 
1867. 

Sch welgger- Seidel (Franz Wilhelm), deutscher 
Physiker, Professor in Halle, geb. zu Weiasenfelg, 
bei Naumburg an der Saale, 16. October 1795, gest, 
durch Selbstmord, zu Halle 5. Juni 1635. 

Sehwelghaeuaer (Jakob Friedrich), Sohn des 
Johann S. (s. d.j, elsasaer Arzt, geb. zu Strasburg 
(Haut-llhin) 13. Januar 1766, gest daselbst 7. Mai 1842. 

Sehweighaeaaer (Johann), clsasser Philolog, Pro- 
fessor in Strasburg (Haut- Kinn), geb. zu Strasburg 
26. Juni 1742, gest. daselbst 19. Januar 1830. 

SkhweighaeuHOr (Johann Gottfried), Sohu des 
Johann S. (s. «I.>, elsasaer Archäolog, geb. zu Stras- 
burg 2. Januar 1776, geat daselbst 14. Marz 1844. 

Schweinitz (Hans Ernst Friedrich, Graf v ), Sohn 
de« Grafen Hans Melchior Julias v. S., Mitglied des 
preußischen Herrenhauses auf Lebenszeit, geb. 17. 
August 1795, verm. 20. December 1837 mit der Freiin 
Melanie v. Troschke (s. d.). 

Schwclaltz (Hans Hermann, Graf), Sohn des 
Grafen Hans Melchior Julius v, 8., geb. 2. März 
1779, Chef • Präsident des nreuasiseben Appellations- 
gerichts in Posen, venn- 14. Mai 1832 mit Adolftne 
Friederike Karoline v. Du Hack, Witwer seit 19. 
April 1854. 

Schweiuitz (Levin David ▼.), deutscher Tbeolof, 
Prediger in Philadelphia, geb. zu Bethlehem 13. Fe- 
bruar 1780, gest/ zu Philadelphia 8. Februar 1834. 

Hchwelns (Friedrich), deutscher Mathematiker, 
baden'scher Geh. Rath und Professor in Heidelberg, 
(Geburtsjahr unbekannt), geat. zu Heidelberg 15. Juli 
1866. 

Schweitzer ( Anton j, deutscher Opern-ComnonJst, 
Sachsen -gotha'scher hapellmeister, geb. zu Koburg 
im J. 1737, ge*4. zu Gotha 23. November 1787. 

Schweitzer ( Aiigust Gottfried). Bruder des Chri- 
stian Wilhelm v. 8. (s. d.), deutscher Agronom, Pro- 
fessor in Bonn am Rhein , geb. zu Naumburg an der 
Saale 4. November 1788, gest *u Ikinu 17. Juli 18M. 

Schweitzer (Christian Wilhelm v.), deutscher 
Rechtagelehrtcr , Sachsen - weimar'schcr wirkl. Geh. 
Hath und Stautsministcr, geb. zu Naumburg an der 
Saale 1. November 1787, got. auf »einem Gute 
Clodra, bei Neostadt an der Orla, 26. October 1866. 

Schweitzer (Franziska Maria Fortunata Aleasina, 
genannt v.), Tochter des russischen Obersten Alea- 
sina v. S., geb. 27. October 1802, verm. 7. April 1623 
mit dem Prinzen August Ludwig v. Sayn - Wittgen- 
stein-Berleburg (a. d.) 

Schweitzer (Johann), deutscher Arzt, geb. zu 
Danzig ( Westpreussen) 27. October 1777, gest. zu 
Berlin 17. November 1H34. 

Schweitzer (Johann Bsptbt v.), deutscher Publicist, 
Redacteur des „Social * Demokrat“ in Berlin, 
Mitglied des m>rddeuUclieu Reichstags, geb. zu Frank- 
furt am Main 12. Juli 1834. 

Schweitzer (Johann Paul Aleasina, Freiherr ?.), 
Sohn des russischen Obersten Aleasina, genannt v. 
8., deutscher Diplomat, badischer Gesandter in Paris, 
geb. 13. Juli 1799, verm. IG (?) Juli 1820 mit der 
ncichsfresin Maria v. Weiler. 

Schweitzer (N... N...), deutscher Theolog und 
Geschichtsscbrcibir, geistlicher Rath und Studtnfarrer 
in Bamberg (Franken), (Geburtsjahr unbekannt), 
gest- zu Etambcrg 9. Januar 1866. 

Schweizer (Johann Alexander), Sohn de» Johann 
Jakob S. (s. dl), schweizer Theolog, Professor und 
Pfarrer am Münster in Zürich, geb. zu Murten (Can- 
too Freiburg) 14. Mär* 1«U8. 

Schweizer (Johann Jakob), schweizer Theoleg und 
Schriftsteller, Pfarrer iu Trub, (Geburtsjahr unbe- 
kannt), gest. zu Trub im J. 1843. 

Schweizer (Johann Knnrad), schweizer Tbeolog, 
Pfarrer und Sehulmspector in Birrocmlurf, bei Zürich, 
geb. im J. 1761, gest. zu Birmoudorf 23. Januar 1830. 

Schweizer (Kaspar Gottfried Ludwig), Sohu des 
Ludwig Jakob 8. (»- d.), schweizer Mathematiker 
und Astronom, Professor in Moskau, geh. zu Wyla 
(Canton Zürich) hn J. 1810. 

Schweizer (Leopold Albrechtk deutscher Public ist, 
israelitiseluT Abkunft, Hnupt-IUuuctcor der „Wieu er 
Zeitung 1 ’*, geb. zu Neiase (Schlesien) 1. Februar 
1815. 

Schweizer (Ludwig Jakob), schweizer Tbeolog, 
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De ran und Pfarrer in Wyla (Canton Zürich), geh. zu 
Wyla (?) 16. December 1768, gest, daselbst 26. Juli 
1680. 

Hchwellng fJgnaz Hermann), deutscher Hecbtsgc- 
lehrter, Richter beim Tribunal erster Imtanx in 
Münster (WeHtphaleii), geb. zu Münster 25. Novem- 
ber 1761, gest. daselbst (nach 18201. 

Schwellng (Johann Eberhard), deutscher Recht*- 
gelehrter, Professor in Bremen, geh. zu Bremen 27. 
September KUß, gest. daselbst 6. October 1714. 

Srhwemlrr (Hermann), deutscher Dichter in latei- 
nischer Sprache, geh. zu CdUeda (Thüringen) um .... 
gest, daselbst (?) 12. August 1687« 

Schwemmer (Heinrich), deutscher Kirchenmusik- 
Componist, Musikdirector in Nürnberg, geh. ztt tiu* 
herlsbaaseii (Franken) 28. M*rz 1G21, gest. zu Nürn- 
berg 26. Mai 1I7.H>. 

Schncncke eder Schwenke (( hristian Friedrich 
Göttlich). deutscher Musiker, Kantor lind Musik- 
direktor in Hamburg, geb. *n Wachrnhausen im Harz 
SO. August 1767, gest. zu Hamburg 27. Oetober 1822. 

Schwencke oder Schwenke | Johann Friedrich), 
Sohn des Christian Friedrich G'Hllieb 8. (s. d. y, 
deutscher Musiker, Organist in Hamburg, geb. zu 
Hamburg SO. April 1792, gest. daselbst 26. Septem* 
ber 1852. 

Schwencke oder Srhwenke (Johann Sigismund I), 
deutscher TlieoFg, Pastor an der Johanniskirche in 
Lüneburg ( Hannover I, geh. zu Neubrunn iFrankeu) 
um . . . , ge«4. zu Lüneburg 7. iVcember 1670. 

Schwencke oder Schwenke (Karl), Sohn des Chri- 
stian Friedrich Gottlieb S. (s d.). deutscher Klavier- 
Virtuos und Componist, geb. zu Hurulmrg 7. Marz 
1797. 

Schwencke (Karl Philipp Theodor), deutscher 
Rechtsgelehrter, hesscn-kass«T scher (ihergerichtBrath 
in Fulda, geb. zu Arolsen (Waldeck) 4. Februar 
1986, fNi Fulda (nach 1842). 

Schwencke (Konrad). deutscher Philolog, Professor 
am Gymnasium in Frankfurt am Main. I Geburtsjahr 
unbekannt). gest. zu Frankfurt a, Main 14. Februar 1864. 

Schwenckfeld (Kaspar v.), deutscher Fanatiker, 
geb. zu Ossig (Fürstenthum Liegnitz) im J. 1490, 
gest. zu Ulm (Württemberg) 10, December 1561. 

Schwenden (Hurkanl v.), Hochmeister des deut- 
schen Ordens Beit 1283, gest. im J. 1287. 

Schwendendoerflfer ( JiartholnniäuM I^eonhard ), 
Sohn de» Georg Tobias S. (b. d.), deutscher Kocht*- 
gelehrter, Professor in Leipzig, geb. zu Nürnberg (?) 
im J. 1631, gest. zu Leipzig 19. Juli 1705. 

Srhwendendoerffer (Georg Tobias), Bruder des 
Leonhard S. (&. d.), deutscher Kechugelehrtcr, kur* 
sächsischer Rath und Professor in Leipzig, gib. zu 
Nürnberg 13. November 1697, gest. zu Leipzig 16. April 
1681. 

Schwettdendoerfler (Leonhard), deutscher Rechts- 
gelehrter, kiirsächsiscncr ltath und Bürgermeister 
von Leipzig, geb. zu Leipzig um 1592, ge*t. daselbst 
22. Januar 1 652. 

Seliwender (Johann Gottlieb), deutscher Architekt, 
k. aichsiscfacr Ilofbanconducteur, geb. zu Dresden 
21. Mai 1 779, gest. daselbst 23. Februar 1814. 

Sehwendler f Johann v.), deutscher Rechtsgelehr- 
tcr, Sachsen- weimar'scher Geheimrath und Ijindes- 
baudin'ct'ons* Präsident, geb. zu Trebelsdorf (Frauken) 
17. März 1772, gest. zu Weimar 13. September 1844. 

Sehwendler (Kailv ), deutscher Staatsmann, sach- 
sen-kobmg'scber Geh. Rath und Vorstand de* Mini- 
steriums für Koburg, Mitglied des norddeutschen 
Reichstags, geb. zu Meiningen 17. Deceuiber 1812. 

Srhwendy (Lazarus, Freiherr v.), kaiserlicher Ge- 
neral, Gm VMM V von Kaschau (Ungarn/, geh. auf 
dem Schlüsse Srhwendy (Schwaben) um 1526, gest. 
daselbst im J. 1684. 

Sehwenter (Daniel), deutscher Orientalist und Ma- 
thematiker, Professor in Altdorf, bei Nürnberg, geh. 
zu Nürnberg 31. Januar 1585, gest. zu Altdorf 19. Ja- 
nuar 1686. 

Schwenter (Jakob), deutscher Theolog und Hvm- 
nograph, geb. zu Altdorf , bei Nürnberg, 22. März 
1631. gest. dnoclbst 6. April 1674. 

Scliwepne (Alb recht), deutscher Ree.htsgelehrter, 
Oberappellatinnsgericbtsrath in Lübeck, (früher Pro- 
fessor ln Göttingen ), geb. zu Nienburg (Grafschaft 
Hoya) 21. Mut 1783, gf*t. zu Lübeck 23. Mai 1829. 

Sehweppertnann (Seyfried), deutscher Krieger de« 
vierzehnten Jahrhunderts, { Daten unbekannt ) *). 

Sclmcrdgehurth (Amalie Charlotte), Tochter des 
Burkhardt S. (s. d.), deutsche Portrait- und Ue- 



sischer General - Lieutenant , geh. um 1708, gest. zu 
Hamburg im J. 1802. 

Krhwerin-Putaar (Elisabeth Louise Ulrike Char- 
lotte. Reichsgrufin v ), Tochter des Keichsgrafen Hein- 
rich Ludwig Wilhelm Karl v. S.-P. (s. d.), geh. 26. Ja- 
utur 1604, vertu. 24. April 1829 mit Ludwig Jonas 
(s. d.), Witwe seit 19. September 1859. 
Schwerin-Putzar (t.nuise Hildegard Mario, Reichs- 
. , . , , griliu v.), Tochter <le* Grafen Maximilian Heinrich 

log und Kechugelehrter , (Vmsistorialraüi und Dom* Karl Anton Ern*! v. S.-P. (a. d.|, geb. I. Mai 1837, 



Schicht smalerin, geb. zu Dresden 22 Mai 1796, gest. 
daselbst 13. Oetober 1681. 

Sch w erd gebürt h ( Burkhard i, deutscher Gesehichts- 
mab'r und Zeichnen lehrer, geb. zu Dresden 6. Januur 
1759, (Todesjahr unbekannt). 

Sehwerdgeburth (Karl August), Sohn des Burkhard 
S. (s. d.), deutscher Kupferstecher, geb. zu Dresden 
im J. 1786, gest. zu Weimar (Todesjahr unbekannt). 

Srbwerdling (Johann Nepomuk), deutscher Theo' 



j herr in K&nigeratz (Böhmen), geb. zu Wien 16 Juni 
| 1768. gest. zu Küniggrittz 19. Februar 1833. 

Sekwerdt (Franz Ignaz), deutscher Hellenist. Pro- 
, fessor an der Akademie in Münster, geb. zu Kirch- 
: worb» (Kicbsfeld) 17. November 1830. 

: Schwerdtne» (Johann David), deutscher Theolog, 

1 und Superintendent in Pirna , bei Dresden , geb. zu 
I Leipzig 30. Mai 1668. gest. zu Pirna 8. Oetober 1711. 
i Schwerin (Anna Margarethe Dorothea, Reiebs- 
gradn v.), Tochter de# Keirbsgrafeti Hans Bogislav 
v. S. (s. d. ), geb. im J. 1728, verm seit ... Mai 
1746 mit Christian Friedrich v. Kamin (s. d.), Witwe 
«eit 9. Februar 1761 , (Todesjahr unbekannt) 

Schwerin (Dorothea, Freiin), Tochter des Reichs- 
freiherra Otto v. 8. (s. d.), (Geburtsjahr unbekannt), 
vrrm. «eit 1696 mit dem Kreiherrn Friedrich Rndolph 
Ludwig v, Canitz is. d.), Witwe «eit II. November 
1690. (Todesjahr unbekannt). 

Schwerin (Eleonore Katharine Elisabeth, Freiin v.), 

Tochter de» Freiherrn Otto v. S. (s d.), geb. zu 
Köln an der Spree 11. Oftober 1616, veroa. seit 1665 
mit dem Reichsgrafen Friedrich 1. v. Doenhoff 
(*. d.), Witwe »eit 16. Februar 1696, gest. zu Fried- 
lichstem 13. Oetober 1696. 

Schwerin ( Friedrich Bogislav, Graf v.), schwedi- 
scher Theolog, Pfarrer in Sala, geh zu Strmbnnd 
(Pommern) am 1764. gest. daselbst (um 18*26). 

Schwerin (Hans Bogislav, Graf v.), Sohn des 
Grafen Ulrich v. 8., geb. 10. Juni 1683. prcusaiBchcr 
Geh. Ober- Finanzrath und Ijtmljägertni inter der Kur- 
mark, venu. 27. ltecember 1727 mit der GrAtiu Karo- 
line Ernestine v. Arnim (s. d.), gest. zn Berlin 
23. August 1747. 

Schwerin (Karl Magnus v.), Sohn des Johann ' stopli, Graf v.), Suhlt de» Grafen Friedrich August 
Heinrich v. S., geb. zu Stolpe (Pommern) 24. De-! Karl Leopold v. S.-VV., geb. 19. Marx 1789, preus*!- 
cembar 1716, preussischer GenMral der Infanterie, scher Geh. Justiz- und Kammergerichts- Ruth, verm. 
verm, seit 1743 mit Friederike Charlotte v, Falke, [seit 1838 mit di-r Ballett knzcriu Louise Wilhclminc 



verm. 28. Juni 1865 mit dem Grafen Rudolph v. Ca- 
nitz (* U 

Schwcrin-Pnlzar (Maximilian Heinrich Karl An- 
ton Ernst, Keichstrraf v.), Sohn des Reichsgrafen 
Heinrich Ludwig Wilhelm Karl v. S.-P. (■. d ), geb. 
zu Boblekaw, bei Anklato (Pommern) 30. December 
1804, verm. 6. August 1834 mit Hildegard Maria 
Sch le ic rmac ber (s. d.'i. preussischer C'itltuamiuiBter 
vom 19 Mürz bis 17. Jiidi 1848. 

Sek werin- Willmersdorf Friedrich Alb recht, erster 
Graf r.). Sohn des Friedrich Bogislav v. S. (a. d.), 
geb. 7. April 1717, prannidMr Geh. Etat sin in ist er, 
Genetal -Major der Cu valerie and Oberstallmmater, 
Bitter des schwarzen Adb i-t)rdens, verm. 25. Februar 
1762 mit der Gräfin Henriette Wilheiminr Juliane v. 
Lngau («. d.), in den RejelnigrnfrDBtand erhoben am 
27. Februar 1762, Witwer «eit 4. Deceuiber 1781, 
wiedervi-rm. 17. Februar 1783 mit der Freiin Friede- 
rike Sophie Elisabeth v. Maltzan (s. d.) t ge«i. zu 
KarUmii« (Scblesieo) II. Juni I7e9. 

Schwerin- Willmersdorf (Friedrich August Karl 
LtmpoUi, Freiherr, spater Graf v.), Enkd di-s F'rei- 
hemi Friednch B<igu»lav v, S.-W. (s. d.), preussi- 
seber General- Major, geb. im J. 1750, in den preuasi- 
sclifD Grafen&Uiid erhoben seit 1782, gest. 16. Sep- 
tember 1834, 

Schwerin- Willmersdorf (Friedrich ßogillav, Graf 
v.), Sohn des Hecnuig Bernd v. S.-W., geb. 30. August 
1674, prcussrichcr Geh. Et-Usrainister, (H*erstallmei- 
ster um! Ritter des schwarzen Adler- Ordens, venu. 
14. Mai 1714 mit Helene Domtbeu v. Canitz (s. d.), 
gest. zu Berlin 1. Oetober 1747. 

Schwerin- Willmersdorf (Friedrich Wilhelm Chri- 



Witwer seit ..., wiederverm. seit 1752 mit Eva 
j Friedrrike v. Winter fe Id (s. d.), gesL zu Liegnitz 
[(Schlesien) 10. December 1774. 
j Schwerin (Kurt Christoph, Graf v.) t Sohn de« 
Ulrich v. S., geb. in Schwedisch - Pommern 26. Oc- 
1 tober 1684. preussischcr General-Fridmtrschall, verm. 
| 15. Juli 1706 mit der Freiin Eleonore Ulrike v. 
'Crzkitau («. d.). Witwer seit 2. Juli 175-1, wieder- 
verm. 20. Oetober 1754 mit Frau v. Wacken itz 
l(s. d.), in den Grafenstand erhoben am 31 Juli 1740, 
gi'fallen in der Schlacht Ivei Prag 6. Mai 1757 



Christiane Ebel (s. d. ), gest. zu Berlin 27. April 

1858. 

Schwerin-Willmersdorf (Gmmmnr Konrad Bogis- 
lav. Graf v ), Sohn de# Grafen Friedrich Bogislav v. 
S-W. (s. d.i. geh. zu Berlin 3. November 1721, pri-us- 
«iseber Geh. Rath und erster StallmeiBter, verm. 25, 
December 1748 mit lizahe Sophie v. Bredow (s. d.), 
gest. zu C'hariottenburg. bei Berlin. 19. Juni 1769. 

Schwerin- W illnicrMtorf (Maria Anna, Ueichagrütln 
v.), Schwester des Etatsininistcrs Keichsgrafen Fried- 
rich Bogidar v. 8.-W. (*. d.), (Geburtsjahr unbekannt). 



Schwerin (Maria Dorothea. Keichsfreiiu v.), Toch- ; verm. 14. Januar 1749 mildnn Freiherr« Robert Scinio 
tcr des Reichsfreiherrn Otto v. S. (b. d.), geh. zu v. Lentulus ls.d.1 geat. zu Berlin 6. August 17 h. 
Kdnigaberg 20. April 1662, verm. 29. Mir* 1679 mit) Scbwerin-W olf-liugen (Friedrich Wilhelm, Graf 
'dem Grafen Philipp Karl Wylick-Loltum (s.d. ), ir.|. Sohn des Grafen Otto v. S. (s. d.), preoasiacber 
gest. zu Wesel im J. 1697. | Oberhofmeiater, geh. 28. Juli 1678, verm. IOl De- 

Sehwerin ( Otto. Graf v.), deutacher Staatsmann, cember 1764 mit Karutine Louise r. Heyden, Witwer 
preuMigeher Geh. SUattminiater, geb. um 1676, vertn j Heit I72)J, wiede rvena. seit 1726 mit der Gräfin Amalie 
seit ... mit Elisal>etb Sophie v. Schlabrcndorf, v. Dohna*), ge>t. im. .1. 1726. 
gest. im J. 1706. < Schwerin- Wolfahagen (Johann Christoph Ernst, 

Schwerin (Otto. Reicb*freiherr y ), kmbranden- 1 Graf v.). preussiacher General - Major , geb. 18. Juni 
btirgi&cher Geh. Stoaisministcr, geh. im J. 1616, verm. j 1776, verm. 4 Juni 1816 mit der Rrichsprafin Ku- 
weit ... mit N... N... r. Scblaberndorf (s. d. >, »alie v. Doenhoff (#. d. im Nachträge), g»«t, auf 
Witwer wit .... wiedrrvenn. «eit ... mit Fräulein i semem Stamm gute Wolfshagen 6. August 1858. 
v. Kreytzen, abermals Witwer «eit . . ^ ziun dritten | Schwerin-W olfahiurni (Otto, Graf v.), Bruder des 
Male verm. seit ... mit N... N... v. _Flemm ing i Grafen Friedrich Wilhelm r. S.-W'. («. d.), (tiebnrta- 
|>.' d ). gest. zu Berlin 14 November 1679. [taÜr unbekannt), kiirbnualenbnrgischer Geh. lUth, 

Schwerin (Ottonie Wühclmlne, Reicbsgräfln v.), Statthalter in Berlin und Ritter des Bchwarzen Adler- 
Tochter de« Keichsgrafen Otto v. S. (a. d.), geb. 7. No- Ordens, früher Gesandter in Wien, Paris und London, 
vember 1676, verm. seit 1694 mit dem Keichsgrafen ge«L iin J. 18(»fi. 

Friedrich Rrinhold Finck v. Finrkenstein (a. d.), Schwerin • Wolfshagen (Sophie Dorothea Hon- 
ge«t. 6. Juni MM, ^ jriette, Gräfin v.|, Tochter des (»rzfen Otto Alexander 

Schwerin (Reimor Julius v.l pirusBischer General- ’ v. S.-W., geh. 5. December 1764, verm, 17. Juli 17S4 
Lieutenant der Carolen« und Ititter de* schwarzen j mit dem Reichsgrafen Bogislav Friedrich Karl v. 
Adler -Orden«, geb. Im J. 1696, verm. seil ... mit , Doenhoff (s. d), Witwe seit 1U. Januar 1809, gest. 
( liarlotte Ernestine v. Creutz («. d.), geaL zu Lieben J zu Berlin 26. Februar 1825. 



(Schlesien) 11. September 1754. 

Schwerin (Wilheknine, Reichsfrei in v.), Tochter 
de« Freiherrn N... N... v. S., geh. zu München 
25. Juni 1806, verm. 10. Juni 1833 mit dem Marquis 
Charles Guiot du Po nt eil (s. d.). 

Sehweriu (Maria Valesca Eliaaheth, Reich sgrllfin 



Schwertfer ( Wcnzeslwia), deutscher Jesuit, Su- 

K erior in Oppeln (Olier -Schlesien ), geh. zu Rose«* 
erg, bei Oppeln, iin J. 1610, gest. zu Peckar (Ober- 
Schlcsien) 6. December 1683. 

Schwertner |[>«vid Gottfried), deutscher Theolog, 
Prediger in Janer (Schlesien), geb. um 1662, gest zu 
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v.), Tochter des Keichsgrafen Otto Friedrich Wilhelm Jaucr im J. 1735. 
v. S.. geb. 19. November 1825, verm 13. August 1859 1 Schwertner (Johann David), deutscher Theolog, 
mit dem Reichsgraf eu Emil Paul Otto Magnus v Superintendent in Pirna, bei Dresden, geb. zu Leip- 
Doenboff (s. a.). j zig 23. Mai 1658, gent. zu Pirna 8. Oetober 171L 

Sehweriu (Wilhelm Friedrich Karl, Graf v.), 

Neffe des Grafen Kurt Christoph v. S. I«. d.), preus- 1 •, cc«t. >» 25. s.piotuH.r 17». 
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Schwer» (Johann Nepomuk, HnWrt r\ deutscher 
Agronom, geh. zu Koblenz am Rhein 11, Juni 1759, 
gut daselbst 11. December 1844. 

Schwetachke (Karl instar), deutscher Schrift- 
steller und htlitograph t Redaeteur des , .Halle * 
sehen Courier*. Mitglied des deutschen Parlaments 
in Frankfurt am Main, geb. zu Halle im J. 1604. 

Sch wie! (Walter Anton), deutscher Kechtspeh hr- 
ter und Dichter, gvb. zu Münster (Wf-stphalen) 17, 
Januar 1753, gest. daselbst 2. Mai 1HI5. 

Schwiggen (Johannes), deutscher Tbeotog. Superin- 
tendent und Pastor an der MiehaHiskirchc in Zeit/., 
geh. zu Lippe (Detmold) 1U. November 1011, gest. 
zu Zeitz 31. Januar 1690. 

Schwilgaö (Jean Baptist e), elsasscr Mechaniker, 
Krfinder des Toposkop, Wiederhcrsteller 
«ler grossen Thuriuuhr am Münster*), geh. 
zu Strasburg (Haut -Rhin) 18. December 1776, gest. 
daselbst 5. December 1856. 

Schwimmer (Johann Michael), deutscher Natur- 
forscher und Physiker, Rector an der Landesschule 
in Rudolstadt ( Rfhwarxburg ), geh. zu Rudolstadt 
7. September 1638, gest. daselbst 19. August 1704. 

Schwind (Moritz v.l, deutscher GesilmliUmaler, 
geb. zu Wien im J. 1804, iu den OstcrreichUcben 
Ritt erstand erhoben am 15. Juni 1855. 

Schwindel (Friedrich), holländischer Musiker und 
Componist, geh. zu Amsterdam um 1740, gest. zu 
Karlsruhe 11. August 1786. 

Sckwoerer (Ignaz), deutscher Arzt, Professor in 
Freiburg (Breisgau) und Diroctor der Entbindung«- i 
Anstalt daselbst, geh. zu Freiburg 31. Juli 1800. 

Schy hi (Christian), schweizer Freiheitsheld, geb. 
zu Eschlismath uin .... Anführer im luzemer Bauern- ; 
kriege mi J. 1653, (Todesjahr unbekannt). 

Schyn (Hermanu), holündisrhi-r Arzt und Anabap- 
tistenpr« diger in Amsterdam, geb. um 1662, gest. zu 
Amsterdam im J. 1727. 

Sela i «ja (Antonio), italienischer StaaUökonom, 
geb. zu Neapel. (Geburtsjahr unbekannt), neapolita- 
nischer Handels* und Arkethau - Minister vom 14, 
April bis 19. Mai 1648. 

Sciglianl (Alessio), italieniv her Arzt, Professor in 
Palermo, geh. zu Palermo 11. Februar 18ü6, gest. 
daselbst 5. Mai 1844. 

Scilla (Agostino), italienischer Maler, Dichter und 
Archioh'g, iHrcctor der Maler- Akademie in Rom, 
geb zu Messina (Stcilien) um 1612 (?), gest. zu Rom 
31. Mai 170U. 

Scluä (Domenico), Hslieniscber Schriftsteller, geb. 
zn Palermo 28. Februar 1765, gest. daselbst 15. Juli 
18 CT* . 

Scio lEtiennc), französischer Yiolin - Virtuos und 
Componist, geb. zu Bordeaux (Gironde) im J. 1766, 
gc;st zu Paris 21. Februar 1796. 

Selo, geb. Legranil-Cröcy (Juli«? Angclique), Ge- 
mahlin des Etienne S. (s. u), französische Opern- 
süngerin Ln Lille (Nord) im J. 1768, Witwe seit 
21. Februar 1796, gest. zu Paris 14. Juli 1807. 

Scioppins , siebe Schopp« (Kaspar). 

Hcloplt» de Salerano (Federico, Conte), italienischer 
Staatsmann und Geschichtsschreiber, geb. zu Turin 
ira J. 1798, sardinischer Justizminister vom 16. März 
1848 bis 1849, Präsident des Senats von 1850 bis 
1864. 

Scolari, Conte d’Ozora, bekannt u. d. Namen 
Fi pp® Spano (Filippo), italienischer Feldherr, geb., 
zu Florenz im J. 1369, gest. zu Lippa 27. Der« tu - 1 
her 1426. 

Scopoli (Giovanni Antonio), tyroler Naturforscher, ' 
ceb. zu Cavalleae, bei Trient, 13. Juni 1723, gest. zu 
l’avia (Lonhudw & Mai 178& 

Scoppa (Amonio)i Italisoiacher PUilolog und Gram- 
matiker, geb. zu Messina (Sicilien) im J. 1762, gest. 
zu Neapel 16. October 1817. 

Scoppa (Fmnccsco Antonio), italienischer Prälat, 
geb. zu Terra dt Santa ('uterina (DiÖeese Squillaee) 
18. Mai 1713, Bischof von Ostuni (Königreich Neapel) 
mR 15. Mai 1747, gest. zu Ostuni (nach 17781. 

Scoppa (Pietro Domenico), italienischer Prälat, 
geb. zu Terra di Santa Gttttttl (Diöcese Sqnillacc) 
16. November 1721), Bischof von Geraec (Königreich 
Neapel) seit 6. April 1766, gest. (um 1782). 

Seoppewer (Friedrich Gustav), deutscher Philo- 
log (?r, Oberlehrer an der Ritter- Akademie in Bran- 
denburg an derllurel. (Gelmrtsjabr unbekannt), gest. 
zu Brandenburg ira J. 1864 (?). 

Seoresby (William), englischer Seefahrer, geb. zu 
Cropton (Yorkihirc) 6. October 1789, gest. zu Tor- 
quty 21. Marz 1857. 

Scorza (Pietro Antonio), italienischer Prälat, geh. 
11. Juli 1676, Bischof von Teramo seit 11. Juni 
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1724, Erzbischof von Amalft (Königreich Neapel) 1 
seit 9. April 1731, pest. zu Aroalfi im J. 1758. 

S<‘®4 (John), englischer Theolog. geb. zu Chaping- 
ham (Wiltuhire) im J. 1638, gest. zu London 1Ö 
Marz 1694. 

Scott (Andrew), schottischer Theolog, Prediger der 
Dissenter-Gemrimie in Doncaattr, (Geburtsjahr un- 
bekannt), gest. za Doucaster 27. September 1799. 

Scott (Anne), Schwester d» Walter Scott, Earl i 
of Buccleuch («. d), geb. im J. 1646, verm. seit... j 
mit James Fitz -Roy, Duke of Monmoutb |s. d.), 
Witwe >eit 25. Juli 1686, wiederverm. seit ... mit 
Lord William (?) Coruwallis (s. d.), gest. 17. Fe-, 
bniar 1732. 

Scott (Anne), Tochter des Walter II., Baronet S. 
(a. d.), geh. zu Edinburgh 2. Februar 1803. 

Scott (Charlotte Sophie), Tochter des Walter II., 
Ban net S. ($. d.), geh. zu Edlokoigk 15, KoNBlff 
1799, um 29. April 182M mit John Gibson Lock- 
hart (s. d.), gest. zu London 17. Mai 1837. 

Scott (Dämel), cnglUcher Theolog, Vicar von Col- 
cheBter, geb. zu London um , . . , gest. bei London 
29. März 1759. 

Scott (David), schottischer Orientalist, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. daselbst 25. September 1834. 

Scott (David), englischer Rear - Admiral, geb, im 
J. 1774, gest. zu Berrydenhousc 6, Juli 1862. 

Scott (George), englischer Vice- Admiral, geb. zu 
Gala (Selkirkature) im J. 1770. veno. 27. October 
1810 mit Caroline Lucy Douglas (s d.), goat. zu 
Pctmham 21. December 1841. 

Scott (Georgiaua Caroline), Tochter de» Henry 
S., ersten Earl of Deloraine (a. d.), geb. um 1728,1 
venn. 19. August 1747 mit James Peachey, erstem ’ 
I*ord Selsejr (*. <1 .), Witwe seit I. Februar 1808, 
ge*t. 13. October 18 W. 

Scott (Helenus). cngliacher Arzt, geh. zu Dondee 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. auf der ltcise nach 
Neu- Süd- Wale» 16. November 1821. 

Scott (Henrietta), Tochter dea Generals John 
Scott ot Baicomic (s. d.), geb. um 1776. verm. 
4. August 1795 mit WlNfaua Henry CliWiill» Ben- 
tinck, viertem Duke of Portland (s. d .), gest. zu 
London 28. April 1844. 

Scott (James), englischer Theolog, Rector von Si- 
monhuru, geb. zu LeetU (Yorksbire) im J. 1733, gest. 
zu London 10. December 1814. 

Scott (Jane Elizabeth), Tochter des James 8. (s. 
d ), geb. zu ltchcn, bei Southampton, um 1775, verm. 
3. liftra 1794 mit Edward Harley, füuftem Earl of 
Oxford and Mortiiner (s. d.), gest. zu Brampton 
(llerefordahire), 20. November 1824. 

Scott (Joannu), Tixhtrr de* Generals John R. (». 
(L), geb. zu Batmmie, (Geburtsjahr unbekannt), smn. 
8. Juli 1800 mit George Canning (s. d.), Witwe 
seit 8. August 1827, gest. zu London 15. März 1837. 

Scott (John). Bruder des Walter S. II, (». «1. >, 
schottischer Major, geh. um 1768, gest. 8. Mai 1816. 

Scott (John), englischer Publicist, llcdacteur daB 
„London Magazine“, (Geburtsjahr unbekannt!, 
gest., an den Folgen der Verwundung im Zweikampfe j 
mit N... N... Christie.au London 27 Februar 1821. 

Scott (John), englischer Kupferstecher, geh. zu 
Newcastle -upon-Tync im J. 1774, gest. zu Chclsca | 
( Midillesex | H (?) Februar 1828, 

Scott (John), englischer Theolog, Vicar von North , 
Fcrrrby, geb. ira J. 1777, gest. zu IIull ( Yorkshire) 1 
16. October 1834. 

Scott (John), englischer Arzt, geh. im J. 1783, 1 
(fest. zu London 30. Juli 1849. 

Scott (John), schottischer Arzt, geh- zu Edinburgh (?) 
im J. 1797, ge.it xu London 18. Januar 1869. 

Kcolt | Jonathan;, englischer Orientalist und Ge- 
schichtsschreiber, geb. im J. 1754, gest. zu Shrcws- 
bury < Kbmpsbire) 11. Februar 1829. 

Scott (Lucy), Tochter des Generals John 8. of 
Baicomic (•. a.L (Geburtsjahr unbekannt), Terra. 26. | 
Januar 1795 mit Francis Stuart, neuntem Earl of 
Moroy (s- d), ge*t. 13. August 1798. 

Seott (Marianne), Tochter des William Scott, Lord 
Stowe II (s. d ), geb. im J. 1783, verm. seit . . . mit 
Thomas Townshcnd, Witwe seit ..., wiederverm. 
29. Juli 1823 mit Henry Addington, zweitem Viscount 
Sidmouth (s. d ), ge>t. zu White-Lodge, llichmond 
Park 26. April 1842. 

Scott (Mathew Henry). ODgiltekcr Vice- Admiral, 
geh. zu Jamairx iin J. 1770, gest zu Routliampton . 
(Ilampsliire) 31. October 1836. 

Scott (Melchior), deutscher Theolog, Superintendent 
von Sanct-Goar am Rhein, (Geburtsjalir unbekannt), 
gi*»t. zu Sanct-Goar 4. August 1591. 

Seott (Page Nicol), englischer Chirurg, geh, zu, 
Korwich im J. 1782, gi*st. daselbst 27. April 1848. 

Seott (Samuel), schottischer (?) Maler, geb. um 1726, 
gest im J. 1772. 



Seott (Waller I,), schottischer Rcchtsgelchitor, geb. 
im J. 1729, verm. 26. April 1758 mit Anne lluthcr- 
forth (s. iL), gest. zu Edinburgh im J. 1799, 

Seott (Walter II., Horonet), Sobw des Walter I. 8. 
(s. d.), schottischer Schriftsteller, geb. zu Edinburgh 
15. Ausust 1771, verm. 24. December 1797 mit Char- 
lotte Margaret Carpenter (s.d.), Witwer s«‘it 15. Mai 
1826, geüt. zu Abbotsford 21. September 1832*). 

Seott (Waller III., Bnronet). Sohn des Walter 1^ 
Baronet S. fs. d.), schottischer Oberst -Lieutenant, 
geb. zu Edinburgh 28. October 1801. gest., als Letz- 
ter Beiner Familie, zu London 8. Februar lß-17. 

Seolt (William Henry), schottischer Arzt, geh. zn 
Edinburgh 13. Februar 1831, gest. daselbst 4. Octo- 
ber Inn 6. 

Scott (Winßeld), nonbuuerikanisch'^r GntiTal, geb. 
zu Petcrhorouph (Staat Virginicn) 13. Juui 1766, 
gi-st. zu Washington 29. Juni 1866. 

Scott of Balcoiuie (John), »chottischcr General- 
Major, Mitglied des Parlaments , (Geburtsjahr unlw> 
kunnt). gc*t. auf seinem Landgute Balcomie (Graf- 
schaft Fffe) 7. December 1775. 

Scott de Martalnville ( Edooard Lci>u), Erfin- 
der der Phonautographie ••) Corrector in der 
Druckerei der Herren Didot (s. «!.), geh. zu Paris 
24. April 1817. 

Scott, erster Lainl Raebnra, mit dem Beinamen 
„Bi-aruie*’ (Walter), Sohn des Sir William S., geb. 
um 1660, gest. zu Kelso (Schottland) 3. November 
1729. 

Scotti ( Ihrnardino ). italienischer Prälat, geb. za 
Mailand 16. October 1656, Cardinal seit 16. Deceraber 
1715, gest. zu Rom 16. November 1720. 

Seott 1 (Giulio Clcmeutc), italieui>cber Jesuit und 
PhlhMOpfc. Professor in Padua, geb. zu Piacenza 
iui J. ltPK2, gest. zu Padua 9 UCtobtr 1(M. 

Scotti (Marcellus), deutscher Kupferstecher, geh. 
zu Kosel (Obcr-Rcldesicn) ira J. 1765, gest. zu Wien 
Hl. Juni 1795. 

Scotlo (Girolamo), italienischer Alienteurer und 
sogenannter Goldmacher am Hofe Kaiser Rudolph 's 
11. (». d ) in Prag, (D*t»*n unliekiinnt ) •••). 

Sootu-, Erigena (John), schottischer Theolog und 
Philosoph, (»cometer und Astrouom, Professor in 
Oxford , erstochen von einem seiner Schüler zu 
Mnlmrwhury um H84. 

Srotus, genannt Donor suhtilig (John Duns), 
englischer Scholastiker, Professor zu Oxford, Paris 
und Köln am Rhein, geh. um 1278, ermordet zu 
Köln um Rhein H. November FlOtt f). 

Seoutettcn (Robert Joseph Henri), französischer 
Chimrir, Professor in Strasburg ( Haut- Rhin), geb. zu 
I.ille (Nord) 24. Juli 179«. 

Krozio (Costanxa), italienische Dichterin, geh. zu 
Neapel (?) 11. October 17tt9, gest. daselbst 5. Februar 
1791. 

Mcriba (Johann Heinrich Christian), deutscher 
Theolog, Pfarrer in Wiegertshausen ( Hessen- l>arm- 
»tadt ), geb. zu Königsberg, bei Giessen, 10. August 
176G, ge.it. zu Wiegertahansen (Todesjahr unbekannt). 

Scriha (Ludwig Heinrich Wilhelm Eduard), deut- 
scher Thonlog and Literarhistoriker, Pfarrer in Mrs»cl 
( Ilt-aaeu- Darmstudt ), geb. zu Darmstnxlt H. October 
1808, ge»t. zu N iederbeerbach (im Odenwald) 8, De- 
cember 1867. 

Seriba (Ludwig Karl), deutscher Theolog. Pfarrer 
in Bnmiskirrben, geh. zu Oberramstzdt ll.WWilff 
1781. gest. zu Gros&rohrbeira (Hessen - Darmstadt) 
15. Marz 1854. 



w*|ier Seolt ae J««m *1o^k- 

lli hon AomialiinaB , ilnru Gnlalraprtiduklii «uMrril nHo»«n3 
iMinerirt «ontpn Wlbrwd iwt>riruii>U#ri»cai*ii L«uf- 

k«lm >h W>l. In wplrb*» Juhr* »^in>- „L»t; of Ui» I.«ko** 
«mklenrn ■ »r ud> 1 41« bl* ISIS nicht w«Dljr«r «I« U infMe-u 
•ll*t<t hall«. 14* tunt Jahr« tHfS *olt at uIm* 1K*>.0<*> Pfund 
Kt«rlltie flunorar rioe«nitmn>«n , a)>«r iMidin k«ia uro»*.-* 
VtfimfN jr.arani-ll Tiabon, -1* M «Ull«r A**»rl* 4r* VrrU^rra 
►»ln«r W«rfco «»r uod. In den Süskirutt Conatnblo*« *«r- 
wlekalt, ein« Scliuhlaulaat von m«tu al* lli.lMXr Pfund Sierllns 
iilMtrnonim-B und »!« en«la*«nhafl heaahlt hall«. — Waller fl r » I t , 
eil» eotiKtot-.lener Feind Napole •*« '* , 4e»*en Leben ot £r#f-hrli»- 
ban, wnr mit Ihm an «taetn nnd demaolhon Ta*« <|it. An*m»t) 
ftihortm, al of iwet Jahr« JünK«r aU der *ef*a*att« l'r»rueih«M 
auf Saort- llelnha. — >Uli« jÜB*al In l..>nili»«i ah*ehall«ae Vrr- 
•trlgtnin* Wetter S<ott'*ch«r Manncrrlpte bat l*hSO«l- 
»o«n « Incebracht . fir „Marnlon“ wnrdru lSl Mwra I»- 
tnbll. für die „Lad; of th« Lake“ SU für ..Kockobj" 
I»ÖG.. fiir „Anna nf Oilitilfl»” Itl fl., rür „Wa »erl ty 
„Iranbno- 1 und An<t«r«, 41« nnr tb«llwot*« ln ScoU'a Hand- 
«chrtU «si»Ur«n. ISO O-, für dl« „Tale* of a Gu n d fa I b «r ", 
aboufan« nur etückerlei ln da* Yarfaatara HatidachrlM , nel**t 
anderen Brurhatbchen, lifi C. 

■•) Kanal, die T«-ne d«r tnettai blitben Summ« und <i«r mu*l- 
kallxbes InttruaiFIII* XII fl »Irr«. 

Kln Portnüt dl«*«« Brhwtndler« , d»r «Irh nnbanbal »uok 
fUr «inen Orafcu aa**«b, war. »nr» )'u*lo* *a*to«Ken, Im J. 
Ififrt M*rh(*nen; *• t*t xiemllrh aallru und *««(Kht. 

fl Kr war in elua laa*« i«rl*a l>h«m*cht *-f allen, und well 
1U..U ihn for Imil bl«ll , ha«U man ihn bf*rab«n. AI* «r iaa 
Orab« alrh erhol:« . •«*»«* «r alrh mit il«m K«|if* an befll* an 
den »ar*d«rkol, da*» er davon *e*torhen arin aotk (Km albern«* 
Märchen 1 ) 
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Scribani — Seckendorf. 



Scribanl (Charles), belgischer Jesuit, geb. xu 
Brüssel im J. 1561, gest. daselbst 24. Juni 1629. 

Scribe (Augustin Eugene), französischer Buhnen* 
dichter, geh. zu Paris 24. December 17y4 •), Mitglied 
der Akademie seit 28t Januar 1836, gest. zu Pari» 
20. Februar 1861. 

Hcrlhonlanns (Marcus Furius Camillo»), römi- 
scher Feldherr und Prätendent, (Geburtsjahr un- 
bekannt), Ccnsul unter Kaiser Tiberius (s. d.), im 

J. 6». 

Scrinrl (Johann Anton Joseph), böhmischer Arzt, 
geb. zu Prag 16. Üctober 1697, gest. daselbst 20. 
April 1773, 



5. M&rz 1793, gest. auf seinem Gute bei Solothurn 

(Schweix) 26, Mui 1864. 



Sebregoiidl (Johann Rfldgrrl, deutscher Arzt 
ond Nntorforxber, preusstsrner SamUtsrath , geb. 



Sesrle (John Clarke), englischer Rear- Admiral, ‘ zu Dinslaken i Westpluilen ) 90. October 1785, gest. 



ir du bekannt), gest. «u Fninrater-House, 
bei Taunton, 19. December 1824. 

Sehn (Alb«rt), MMMv Naturforscher, geh. 
zu Knlzel (Kriesland) 2. Mai 1665, ge»t. zu Amster- 
dam 3. Mai 1736. 

Sebald (Johanne»!, deutscher ReehUgelrhrter, geb. 
zu Krieg (Schlesien) im J. 156G, gest. daselbst 28. 
Drcember 1617. 

Sebnldi (Carl Fredrik), schwedischer Rechtsge- 
lehrter, geb. zu Stockholm II. April 171», gest. 



Hcriver (Christian), holsteiner Tbeolog, Oberiiof- daselbst 19. October 1792. 



prediger und CouBisUirialrath in (Quedlinburg, geb. xu 
Rendsburg 2. Januar 1629, gest- zu (Quedlinburg 
(Provinx Sachsen) 5. April 1693, 

Scrofanl (Saveriol, italienischer Geschichtsschrei- 
ber, geb. zu Modica (Sicilien) 21. November 1766, 
gest. zu Palermo 7. Marx 1836. 

Herogga ( William 1, englischer Rechtßgelehrter, 
geh. xu bedingten ( Oxfordsbire ) um 1618 (?), gest. 
zu London 26. October 1683. 

Heudamore (Charles), englischer Arzt, geb. im J. 
1706, gest. zu London 4. August 1849. 

Heudamore (Edward), englischer Arzt, geb. zu 
Canterhurr iKentshire) im J. 1778, gest. daselbst 
17. Mürz 1850, 

Scudamore (Franc cs), Tochter des James S. (Oe* 
burtsjahr unbekannt), vorm. 28. Juni 1729 mit Henry 
Somerset, drittem lh>ke i>f Beaufort (b. <L), Witwe 
seit 7. Mürz 1745, (Todesjahr unbekannt). 

Seuderi -Honai eond i Uosarin), italienischer Arzt, 
geh. zu Catania ( Sinken) um 1768, gest, daselbst 
im J. MM. 

Seuderjr < Georges de), französischer Schriftsteller, 
gel>. zu Harre (Seine-Infcrieore) im J. 1601, gest. zu 
Paris 14. Mai 1667. 

Srndery i.Madelaine de), Schwester des Georges 
de S. (b. d ), französische Schriftstellerin, geb. zu 
Ham* (Seine-infericurc) 15. Juni 1007, gest. zu Paris 
2. Juni 1701. 

Scudo (Pietro?), italienischer Componist und Kri- 
tiker, geh. zu Venedig um 1804, gest. zu Paria 18(?) 
September 1864. 

Sruhr (Karl August), deutscher Arzt, I-andphysi- 
kus in Burgdorf (Hannover), gib. zu Göttingen 7. 
December 1773, gest. zu Burgdörf 31. Marx 1834. 

Seulco (Ilona ventnra), italienischer Prälat, geb. zu 
Cotroae < Königreich Neapel) 18. Juli 1700. Bischof 
von Bisignanu (Königreich Neapel) seit 21. Juni 1745, 
gest. zu Bhignsn« (nach 1778). 

Noultet uh (Abraham), deutscher Theolog, Imrpfil* 
ziselier Hofprediger und Professor in Heidelberg, geh. 
zu Grünherg (Schlesien) 24. August 1566. gest. zu 
Kunden (Ost- Friesland) 24 . October 1625 ••). 

Heult et u* (BartholomAn--). deutscher Mathematiker, 
Bürgermeister der Stadt Görlitz (Ober- I*nu»iui, geb. 
zu Görlitz nra 1640, gest. daselbst in J. 1614. 



Schuld ns (der heilige), Schutzpatron der Stadt 
Nürnlwrg, (Geburtsjahr unbekannt |. ge*t. in einer 
Einöde bei Nürnberg um 901, heilig gesprochen durch 
Papst Martin V. <*. d.) im J. 1425. 

Sebastian, König von Portugal, Sohn de* Infanten 
Johann tot» Portugal, geb. zu Lissabon 2U. Januar 
1554, Mtccrd. dem König Johann III. (§. d ) am 
11. Juni 1567, gest., unvermkhlt, in Afrika 6. August 
1678 *). 

Sebastian Gabriel Maria tob Bourbon, Infant 



zu Irrsten ( West p ha len) 17. April 1857. 

Sfbregondl (Maria), Tochter des Johann Rftdger 
S ft. d.|, deutsche Schriftstellerin, geh. zu Dorsten 
(Westphalen) 18. Decpinher 1814, veria. seit 1833 
mit dem Rechtsanwalt Lenzen. 

Schriebt ( Hcnrirtt« Saunder»), Tochter des Ba- 
runet Suunders 8., geb. um 1774. verm. 3. September 
1791 mit Henry Lascelles. zweitem Earl of Hare- 
wood fs. gest. 16. Februar 1840. 

Hebron (Hippolyte), fnuizösUcheT Landschafts- 
maler, geb. zu Caudebec ( Seine- Inferieure ) 5 (?) Au- 
gust 1801. 

Seccard (Ludwig), deutscher Jesuit, geh. zu Jülich 
26. Norctuber 172k», gest zu München 5. Januar 1000. 

Secchi - Angel« j, italienischer Astronom und Phy- 
siker, Professor in Rom, geb. zu Reggio ( Herzog - 
thuro Modena) 29. Juni 1810. 

Secehl (Giuseppe), italienischer Arcbiolog. Pro- 
fessor und Bibliothekar am Collegio roraano in Ron, 
gel» zu Rom uro .... gv»t, da«ell>st 10. Mai 1050. 

Secco -Saardi-Grlsmondi ( Paolina), italienische 



TouS|«nien, Sohn dk>a Infanten Peter (s.d), Gross- ! Dichterin , .Mitglied der Akademie der Arkadier, geb. 
Prior von San- Jüan, g- b zu Madrid 4. November ; xu Bergamo i Lombardei) 11. Mürz 1740, gest. da- 
1811, vi-rm. 26. Mül 1832 mit der Prinzessin Maria ' seihst 27. Marx 1001. 

Amalie von Neapel |». d. im Nachträge), Witwer i Sechter (Simon), deutscher Kirchmmosikor , Hof- 
aeit 6. November *807. ; Organist in Wien, Lehrer des Kran* Peter Schu- 

Sebastian (Angu6t Arno), holländischer Arzt und bert (s.d.), geb. zu Friedberg (Bayern) 11, October 
Phytiolug, Professor in Groningen, geh. zu Leyden (?) j 1788, gern, zu Wie® 10. September 1867 
«nt IMMim KprkpBilArf l Ailnlitli Franz Karl Grs 



Ulli 1800 f?). 

Sebastian (Jakob Friedrich Christian), deutscher 
Arzt, baden scher Hofrttli und Professor in Heidel- 
berg, geb, zu Heidelberg 24. November 1771, gest. 
daselbst 25. September 1840. 

Sebastian, Graf r. Heusneimtamni, deutscher Pri- 
lat, (Geburtsjahr unbekannt), Kurfürst-Erzbischof von 
Maiuz «eit 20. October 154V gest. daselbst 18. Mürz 1666. 

Sebastian ran Rostock, deutscher Prälat, geh. 
um ..., Bischof Ton Breslau seit 21. April 1664, 
gest. <U»elb*t 9. Juni 1671. 

Sebastian! de la Porta (Altarice Rosalba, Com- 
tesHci, Tochter des Francois Horace Bastien, ('«inte 
8. (s.d.), geh. zu Konstanttnopei im J, 1807, venu. 
IB. October 1824 mit Charles I.an re Hugues Theo- 
bald de Choisrul, Duc de Praslin (s. d. , ermordet 
von ihrem Gatten zu Paris in der Nacht vom 16. zum 
17. August 1847, 

Sebastian! de la Porta (Francois Horace Bastien, 
Comte), Marx hall von Frankreich, geb. zu Porta 



Seckendorf (Aduliih Franz Karl, Graf v.), deut- 
scher Staatsmann, lc. sächsischer Geh, Rath und 
StiftsdiriTtor der Stände in Merseburg, geb. 80. Oc- 
tober 1742, verm. seit ... mit der Gräfin Amalie 
Sophie Elisabeth v. Hardenberg (s. d. im Nach- 
träge). gest. 9. November 1816. 

Seckendorf (Friedrich Heinrich, erster Graf v )* 
Sohn de* Heinrich Gottlob v. S. , geb. zu (»bertenn 
l Franken) in. Juli 1673. k. k. vnL Geb. Rath und 
(iencral - Kcldmarschall, in den Reichsgrafenstand 
erhöbe® am 8 (?) Februar 1721, verm. 16. Mai 1099 
mit der Kretin Klara Dorothea v. Hohenwarth 
(8. d ), Ritter des Elephanteo-Gnlens »eit 22. October 
1732, Witwer seit 6. Januar 1757, gest. zu Meusel- 
witz, bei Altenburg, 23. November 1763. 

Seckendorf (Johann Karl Christoph, Graf t.), 
deutscher Staatsmann, württrmbi.Tgseher -Stuatsmiiii- 
htpr, geb. 15. Apnl 174", verm. »eit ... mit der Freiin 
AuguttC r. Lindenfeld, Witwer seit 25. Januar 
181 Kl, wiediTvenn. 12. Mai 1808 mit der Freiin Auguste 



d’Atnpognano (Umikl) 10. November 1772, verm. j Charlotte Sophie v. Plesscn (s. d. im Nachtrüge), 
»eit 1H05 mit Francnise Kraiii)iietiit de Coigny (ad), gest. zu Stuttgart 20. J 



Witwer seit 5. Mai 1807, wiedervenn. seit ... mit 
Mademoi»elle de Grarnont, Muruchull seit 21. Of- 
tober 1040. abermals Witwer seit 21. Februar 1842, 
gest. zu Paris 20. Juli 1861. 

Sebastian! de la Porta (Jean Andre Tihurce. Vi- 
comte), Bruder des Variante 8., geh. zu Porta d'Am 



Heultet ns (Christoph), deutscher Theolog, Pastor pugQnno (Corsika) 31. Mai 1786, (Todesjahr unl>e- 
an der Jakobikirrhe in Stettin, geb. zu Stargard 'könnt ). 

(Pommern) 10. I>ecember 1092, gest. 

(Pommern) 22. Juni 1649. 

Scnltetu» (Daniel Severin), deutscher Theolng, 

Pastor an der Jakobikirrhe in Hamburg, geb. zu 
Hamburg im J. 1640. gest. daselbst 29. December 
1712. 

Scnltcta» (Friedrich), deutscher Theolng, Super- 
intendent und Cnnaistorialratli in Wohlan (Schlesien), 

geh. zu Seifeodorff, bei Hirschberg (Schlesien) 1. _ , . 

November 1602, gest. zu Wohlan 24. December 1658.1 de» Melchior II. S. (s. d ). elsaic-er Arzt und Stadt- 

Seultetus (Johanne»), deutscher Arzt, geb. zu Ulm 1 pbysikus in Strasburg (Haut-Rhin), geb. zu Strasburg 

(Württemberg) 24. August 1595, gest. daselbst imJ. 1 ,c,< — * •*““'*•-* u P - L 

1646. 

Srultetns (Johann (’brirtian Gebhard), deutacher 
Rechtsgelebrter, Biirgenueister der Stadt Lauban 
(Ober- Lausitz), geh. zu l^aubar um 1640, gebt, daselbst 
um 1712. 

Scotla (Andrea»), deutscher Komiker, Mitglied des 
Btiindisrhen Theaters in Prag (später in Wien), (Ge- 
burtsjahr unbekannt ), gest. zu Prag im J. 1063. 

Kruxuxski (Vincenz), polnischer Arzt, Professor 
in Warfchau. (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu War- 
schau 14. April 1832. 

Hengnau (John), englischer Arzt, geb. zu War- 
minster im J. 1744, gest. daselbst 22. August 1614. 

Sealsfleld t eigentlich Po«tl (Charles), deutscher 
Schriftsteller, geb. zu Poppitz, bei Znaim (Mahren) 

•) tu tdltirm U'Kottthitttl» In 4pr Bu* SnJnl-I'mN Iwhud 
• irji lUntll «in mit ilmn Au«linn».-irhllil 

„An cliii nnlr“. - Scrlto'i lifd»- w*r »iw UchrtllifiäH 
Bill J«-r l'iiirr»tiirlA: ln4* fariuiik »t IlharlB». 

Auf 4rr Ttiür »-In« Auiilnlmnm lUuiltu 41« Wort*: 

„Auiir* . <|Ulat{ni« äuc ««ul«. 

Aut «Ifltu f.BU<l*. Ullt «hi, 

Aul San laUnruatvm a4iu«a. H 



gc*t. zu Stuttgart 2«. Januar 1A14. 

Scrkendorf iKarl Friedrich August, Graf v ), Sohn 
des Grufen Johann Karl Christoph v. S. (a. d ), wurt- 
temhergiseber Regierungsrath und Oreroonicumeistcr, 
geh, zu stuttgiirt 9. ffecember 1786 
Seckendorf (Theodor Kranz Cliristian, Graf v.), 
Bruder des Grafen Karl August Georg v. 8., deut- 
scher Diplomat , pretmtecher Gesandter in Brüssel, 
geh. 31. Ortober 1001, verm. 21. April 1839 mit der 
zu Stettin | Srbasttanl de la Porta (Luigi), oorsikanweher 1, UriUBn Helene Auguste Sophie v. Kernemont*), 
Prftlat, geh. zu Pdfecroai im J. I744, Bischof von gest. zu München 17. September 1850. 

Ajaccio *eit 16. Juli I8ü2, gest zu Ajaccio 15. De- 1 Heckendorf (Alfrnl, Freiherr v.), deutscher Rechta- 
cember 1831. ] gelehrter, aacbacosdtenburgiacher Geb. Rath und lto- 

Seber (WolfgangX deutscher Theolog und Philolog, j giemngs-Prüsidettt , al» Schriftsteller lu'kannt unter 
Superintendent in Schleus lagen, geb. zuSuhla (Tliü- 
riugpQ ) I August 1673, gest. zu Schlrusingcn 1 
Januar 1634. 

He bisch, Utiuisirt Heblzlu» (Johann Albert), Hoho 



im J. 1614, gest. daseihst H. Februar 1685. 

Sebtftch (Melchior 1.), cl»as»er Arzt, Professor in 
Strasburg iliaut-Khin). geb. zu Falekenlierg (Schle- 
sien) im J. 1589, gest zu Strasburg 29. Juni 1625. 

Hfblvh (Melchior II.), Sohn d«*< Melchior 1. S. 
(s. d. ), eisa*ser Arzt, Stadt phynikua in Strasburg 
( Hsut-Khinl, geb. zu Strasburg 19. Juli 1598, gest. 
daselbst 26. Januar 1674. 

SeblHfh (Melchior III.), Sohn des Johann Albert 
S. (s. d.l elsasaer Arzt und Prr.fessor in Strasburg, 
geb! zu Strasburg 18. Januar 1664, gest. daselbst, 
als Rector rhugniticus, 13. November 1764. 



dem Namen Alpin, grb. m Meuselwitz, bei Alten- 
burg (Hachsen), 14 September 179ti. 

Seckendorf (Charlotte Katharine Wilhetmine, 
Freiin v. ), Tochter des Krcihcrrn Christian Adolph 
v. S. (s. d l, geb. 23. September 1004, verm. 7. Sep- 
tember 1624 mit dem Rcidisfreiherrn Franz Philijip 
Werner v. Auf «es« (8, d.J. 

Seckendorf (Christian Adolph, Freiherr v.), Hohn 
des Kreibevru Ernst Friedrich v. S. (s.d.), deutscher 
Lustspieldichter, geb. zu Meuselwitz, bei Alten bürg 
(Sachsen) 4. October 1767, gest. zu Lutem (Schweiz) 
29. August 1*13. 

Seckendorf (Christoph Friedrich, Freiherr v.), Sohn 
des Frelberra Christoph Sigmund v. S., geh. 31. Mai 
1679, brandenhurg-niisbach 'scher Geh. Raths- Presi- 
dent und Premier - Minister , Ritter des schwarzen 
Adler-Ordens, verm. 5. November 1731 mit Friede- 
rike Wilhelraine Marsch all v. Eh net b, gest. auf 



Heblad (Caunt Richard), dänischer Philolog, Rector I »einem Schlosse zu Maik-Sugenheim (Kranken) 6. Ja- 
der Schule in Odense (Kühnen), geh. zu Odense um nnar 1769. 

1692, gest. daselbst 6. Januar 1621. j Seckendorf (Ernst Friedrich, Freiherr v.), Sohn 

des Freiherrn Emst Ludwig v. S. (s. d.), geb. 14. 



t'ow sO-hurtlBEi nBch ilc-r Sililiuht I« 4»-r Ritca« tob ! November 16W, saclis.pn-gi»tlia'scher Geh. Kalb, früher 
At luuMiwaiviv^u^M^neavm^wwr, tmvavtn ratsch« (Kanzler in Alten borg. verm. seit ... mit Anna Chri- 

stophora v. Krosiglr, Witwer seit 15. _Mai 1740, 
wledmena. 16. Juni 1744 mit Kuroline Vitzthum 



m*f: J«-r Suha *in«* VT .hon . 4 mm* Xtmcu an« 
niftit bTk»i»nt l«t, 4-r Biibs Tttt-« 8tolBinetit-ii, S«-n* n» M«ih <n 
Alrarei. «lor.u ela l*»»1«lcDl>*ciir. «vktMr Unlui»! Spm>.>in 
lil-f»». uT.d oiidllrh Tili ToaotiAuUrbir AlwnOnnr, wtrbn Im J. 
lio» KfuU)irHt»n-l«ul vun l’orlu J»| «nitrat and, all U«e»t>K<- 
l»rr d»f fipanirr, na J, 100 Ku Korfcor Mi S«a-| l q<ar ttarti. — Man 
TM|tehktil'i«lM w L«a fatix Uoo SHutln“ |Parla,1«0S. H.i 



v. Eckstaedl (s. d.), gest. 24. August 1766- 



•) 0*b. am % Mar* 1B12. 




Seckendorf — Seerig. 



4» 



Sfckciidorf (Ernst Ludwig, Freiherr v.), Sohn de*. j 
Freiherrn N... N... v. S., pmtssiBcber Staats- 1 
minister, gtd». xu Meusehritz, hei Altcnburg (Hach- 1 
bcn ), um 1G72, gfcrt. im J, 1741. 

Seckendorf (Gustav, Freiherr v.), deutscher Schrift- 
steller, als plastisch- mimischer Künstler bekannt 
unter dem Namen Patrick Peale, geh. zu Meu- 
selwitz, hei Aitenhurg 'Sachsen). 20. November 1775, . 
gest. zu Alexandria (Nordamerika) 10. December 1823. 

Seckendorf i Karl Sigmund v.), preossiseber Ge- 
sandter Im fränkischen Kreixe, auch bekannt als 
Schriftsteller, geh. um 1744. gesL zn Ansbach (Fran- 
ken) im J. 1785. 

Seckendorf (Leo, Freiherr v.), Bruder des Frei- 
Itcmt Christian Adolph v. 8. (■. <1.), deutscher Dich- 
ter, Sachsen- weimar scher Regierungsrath , geh. zu 
Wohnfurt. bei HaWurt, im J. 1773, gest. za Eben- 
buch an der Traun 6. Mai 1800. 

Seckendorf (Maria Anna Sophie, Freiin v.), Toch- 
ter des Freiberrn Ernst Ludwig v. 8. (s. d. ), geb. 
6. Mürz 1788, verm. 14. Juli 1806 mit dem Grafeo 
Christum Knut v. ßentzel- Stern au (*. d.), gest. 
au MarUhaklt'i» . am ZQrichereee, 21. Mai 1838. 

Heckendorf i. Kaspar v.), deutscher Prallt. •Geburts- 
jahr unbekannt), Funjt-Bischof Ton Kiehstädt (Bayern) 
seit 13. August 1590, gest. zu Eichstädt 28. April *1695. 

Heckendorf (Veit Ludwig v. ), deutscher Maats- 
manu und Ge»cbieht«chreiher,piruBswcher Geh. Rath 
und Kanzler der 1'niversitüt Berlin, geh. au Herzogen- I 
aurarli, bei Erlangen (Bayern), 26 . December 1626, j 
gest. zu Halle 18. December 1632. 

Heckendorf (Wilhelm Adolph, Freiherr ?.), Sohn* 
des Freiberrn Christian Adolph v. 8. (a. d l. preus- 1 
Bischer General-Major und ünimnandant der Erstling 1 
Nef«e (Schlesien), geh. zu Leipzig 7 Januar 1801, 
vertu, 16. April 1838 mit Leontine v. Ribheutrop, 
gest. zn Halle 20. Üctober 1866. 

Hecker (Thomas), englischer Prälat, geh. im J. 
168», Bischof von Bristol »eit 17 (?) Januar 1785, Bl- 
achof von Oxford seit 8. Februar 1737, Erzbischof 
von tanterbury (Kentahire) und Primas von England 
seit 1758. gest. zu London 8. August 17GB. 

Keeondat (Jean Bantiste, Vicomte de), frnnxirii scher 
Agronom, geh. zu Mortili&c ( Gironde i im J. 1716, 
gest- zu Bordeaux (Gironde) 17. Juni 179<L 

Sertmdo (Giuseppe Maria), italienischer Geschieht«- 
sehreiber, geh. zu Lucera (Königreich Neapel) im J. 
1715, gest. zu Neapel IG (?) Februar 1798. 

KecouH.se f Denis Francois ), französischer Ge- 
schichtsschreiber, geh. zu Paris 8. Januar 1691, ge&t. 
daselbst 15. Min 1754. 

Mecretan (Louis), schweizer Publicist. geb- zu 
Lausanne im J. 1758, gest. daselbst 21. Mai 1839. 

KocnnduH, eigentlich Jan Nicolai Erermert« (Jo- 
hannes), holländischer Dichter in lateinischer Sprache, 
geb. im liaag 10. (oder 14.) November 1511, gest. 
zu Utrecht (nach Andern zu Tournai b. Oetobfr 
(nicht 24. September) 1536. 

Kec«» (Elsbcth, Freiin v.), Tochter des Freiherrn 
N... N... v. 8., geb. zu MonB (Hainant) 21. April i 
1791, värm. 28. Januar 1812 mH dem Reirhsgrafen 
Joseph Maria Karlomann v. Gruenne (s.d.), Witwe | 
seit 7. Octobcr 1853. 

Sedalne (Michel Jean |, französischer Bühnendichter, 
geh. zu Paris 4. Juli 1719, gest. daselbst 17. Mai 1797. 

Sedano (Juan Josö Lopez de), spanischer Schrift- 
steller, geb zu Alcala de Denare* 20(7) Januar 1729, 
gest. zu Madrid im J. 1801. 

Hedgvrlck (Catherine Mary), nordamerikanische 
Schriftstellerin, geh. ru Stockbi'idgc (Staat Maasaehus- 
sets) im J. 1790. 

Sedlllot (Charles Emmanuel), Sohn des Jean 
Jacques S. (a. d.), französischer Arzt. Professor der 
Chirurgie in Strasburg ( Haut - Rhin ) , geh. zu Paris 
14. September 1804. 

Sedlllot (Jean Jacques Emmanuel), französischer 
Orientalist, geb. zu Montmorency, bei Paris. 2t). April 
1777, gest, zu Paris 9. AuguBi’lR32 

H8dlllet (I <oui* Pierre Eugene Amelie), Bruder 
des Charles Emmanuels. (*. d ). französischer Orten- 
talixt, geh. zu Paris 23. Juni 1808. 

HAdlilot (Jean), französischer Arzt, geh. zn Vaux- 
de- Cernay (Seine -et -Oise) 1». Januar (oder G. Fe- 
bruar) 1757, gesL ZU Paris 5. August 1840. 

Sedlllot (Joseph), Bruder dos JeanS. (s. dA fran- 
zösiarher Arzt, geb. zu Vivre (Calvados) imJ. 1745, 
geat. zu Puris 15. Februar 1825. 

Sedlkc/ck (Johann), deutscher Flöten- Virtuos und 
Componist, geh. zu Qroas-ßlogau (Schlesien) G. De- 
ccinhcr 1789, gest. zu Wien 11. April 18G6. 

Sedlärzek ( Josef Adalbert ), böhmischer Mntliema- ; 
tiker, Professor in Pilsen, geh. zu Czettkowie (Kaur - 1 
zimer Kreis), 27. (nicht 24.) Februar 1785, gest. 
zu Pilsen 2. Februar 183G. 

Sedlag (Anastasius), deutscher Prälat, geh. zu 



Dttimeran ( Dlöcese Breslau) 13. April 1786. Bischof 
von Kulm (Regierungsbezirk Marienwerder) seit 20. Ja- 
nuar 1834, gest. zu Kulm (um 1857). 

Medley (Catharina), Tochter des Charles S. (s. d ), 
geb, 21. December 1657, Mail resse König Jako h 's II 
von England (s. d ), der sie zur Gräfin Dorr bester 
erhob, (Todesjahr unbekannt). 

Sedley (Chailea, Barn net). englischer Dichter, geh. 
zu Aylesford (Kentsliire) im J. 1639, vorm. 9 Fe- 
bruar 1656 mit Catherine Savage (a. d.j, gest. zu 
London 20 August 1701. 

Medley (Elizabeth Rebecca Anne), Tochter de» 
Charles 8.. geb. um 1760, venn. 11. Februar 1739 
mit Henry Veroon, drittem Lord V er non (*.d.), gest. 

19. Juli 179». 

Sedlatayer (Christoph), deutscher Gesrhichtn- und 
Altertbumsforscher, (Geburtsjahr unbekannt), cest. zu 
Nnrdendorf 19. November 185S. 

Sedlnitzky v. Choltitz : Anton, Reichsgraf), Sohn 
des Heichsgrafen Joseph I. 8. v. C. (s. d.|, k. k. Geh. 
Rath und Apptllaiinnsgerichts-Prlsident, geb, 4. De* 
cember 1776, vertn. 7. Januar 1808 mit der Reichs- j 
gräfin Maria Amu v. Wilczek (s.d.), gest. zn Uien ' 
9. März 1850. 

Sedlnitzky v. Cboltltz (Johann Karl, ReichsgraQ, ; 
Sohn des Reichagrofm Joaeph I. S. v. C. (b. d.), 
preußischer Geh. Bepierungsrath, geb. 14. Mai 1781. 

Sedlnitzky ▼. Choltiti (Joseph I, Reichsgraf), 
Sohn des Reiehsgrafen Karl Joseph S, v. C. (s. d.j, 

k. k. Geh. Geh. Rath. geb. 21. Marz 1751, verm. 24. 
Octobcr 1775 mit der Reichs, grätin Joseph« v. Ilaug- 
will (». d), Witwer «eit 24. September 1808, ge*t. 

20. April 1839. 

Sedlnitzky v. CholtHz*) (Joseph U., Beichsgraf), 
Sohn de» Reichagrafm Joseph I. S. («. d ), geh. 8. 
Januar 1777, k. k. Geb. Rath und Chef dir ehema- 
ligen obersten Polizei- und Censur- Hofstelle, verm. 
29. Juli 1807 mH der Reichsgräfin Maria Anna Chur- 
hdte Aloyria v Haugwits (*. d ), gest. zu Baden, 
bei Wien, 22. Juni 1855. 

Sedlnitzky v* Cboltltz (Karl Joseph, Graf), Sohn 
des (Hafn Karl Mm S. v. C. (s. «£), (Geburtsjahr 
unbekannt), polnischer Kron-Gross-Schatxmeister und 
Senator, verm. seit .. mit der Gräfin Constanzia 
Braniczka, WHwcrseit 1758, gc*t. zu Constantinowo 

l. Januar 1761. 

Sedlnitzky ▼. Choltitz (Karl Julius, erster Graf), 
kaiserlicher Geh. Rath und Camcral - Administrator 
der FUrsteuthümer Ltegnitx Brieg und Wohlau, in 
den lteichsgrafenstand erhoben am 25. Juli 1695, 
verm. seit . . . mit . Witwer seit . . ., wiederverm. 
seit .. mit Maria Kasimira Schidlowieczky, gest. 
zu Warschau im J. 17.K). 

Sedlnitzky v. Choltitz (Leopold, Reichsgraf), 
Sohn des Reichsgrafen Joseph I. (s. d ), geb. 29. 
Juli 1787, preusBischcr wirklicher Geb. Rath und 
Mitglied des Staatsraths, Fürst -Bischof von Breslau 
von 1H»6 hi« 1840. 

Sedlnitzky v. Choltitz (Maria Kmanuele. Gräfin), 
Tochter des Grafen Ignaz Kranz S. v, C., geh. 14. De- 
cember 1740, verm. 14. September 1755 mildem üra- 
fert Anton Clemens v. Toerring-Seefeld (s. d.), 
gest. zu Manchen 16 Juli 1790. 

Hedlnltxky v. Odrowan» (Wenzel Karl, Freiherr), 
deutscher KiThUgelehrter, k. k. Landeshauptmann 
und Lwidreohtü- Präsident der Färstcnthümer Troppau 
und Jägerndorf, geb. 2G. September 1775, renn, seit 
... mit der Freiin Amalie v. Friede nthal- Pi no, 
gest. zu Troppau 12. November 1838. 

Seeauer ( Beda), deutscher Benedirtiner - Mönch, 
erzbischöflich Salzburg’ scher Geb. Rath, geb. zu Hall- 
stedt (Ober-Oesterreich) 28. Joli 1716, gest. zu Salz- 
burg 21, December 1786. 

Keehacb (Albin Leo, erster Graf v.), Sohn des k. 
Bäcbsischen Obristen v. 8., geh. zu Ijingemalza 
( Thüringen ) 16 (?) Februar 1811, sächsischer Ge- 
sandter zu Petersburg und später in l*aris, vorm, 
seit 1840 mit der Heichsgrätin Maria v. Nessel- 
rode (a. d ), in den GrafenstAnd erhoben seit 1865. 

Keehacb ( Camillo. Freiherr v. ), deutscher Staatsmann. 
xarhseii-gDtlia'Kchor wirkl. Geh. Rath und Staatsmini- 
ster, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 31. Ortober 
1814 mH der Gräfin Eusehiu v. Kalckreutb (s.d.). 

Meehaeh (Johann Andrea«), deutscher Musiker, 
Organist an der Ulrichskirche Ln Magdeburg, geh. 
zu Tiofenthal, bei Erfurt, 14. Januar 1777, gest. zu 
Magdeburg 28. Juni 1 B 2 J 1 . 

Meehaeh (Maria), deutsche Schauspielerin, geb. zu 



| 

; Riga (Lh'laod) 24. Februar 1830. renn. 81. Mai 1869 
mit dem OpprnBänger Albert Niemann (s. d.)*). 

Seebeck (Anzust), deutscher Physiker und Tech- 
nolog. geh. zu Jena (Sachsen- Weimar) 27. December 
1895, gest. zu Dresden 19. Marx 1819. 

Heeheck (Ludwig Friedrich Wilhelm August), deut- 
scher Physiker, Professor iu Leipzig, geb. zu Jena 
27. December 1H06, gest zu Dresden lli. März 1849. 

Heeberkl Thomas Johann), deutscher Arzt uml Natur- 
forscher. Professor in Berlin, geh. zu Reval (Est bland) 
j9. April 1770, gest. zu Berlin 10. December 1881. 

| Heeber (Ludwig August), deutscher Physiker und 
Mathematiker, Professor am Lyreum in Karlsruhe, 
geb. zu Karlsruhe 14. September 1793, gest. daselbst 
9. December 1855. 

Serbisch (Johannes), deutscher Theolog und Dich- 
ter in lateinischer Sprache, Prediger an der Kreux- 
kirche in Dresden, geh um 1634, gest. zu Dresden 
iiu .1. 1700. 

Seebode (Johann Dietrich), deutscher Philolog, 
Grranamaldirector ln Hildcsheim (Hannover), geb. zu 
Sülzwedel (Regierungsbezirk Magdeburg) 8. Novem- 
ber 1792. 

Meefried (Auguste Franziska, Frida v.\ Tochter 
des Freiherrn N , . . N . . . v. S. , { Geburtsjahr un- 
bekannt), deutsche Schriftstellerin, verm. 2. Februar 
1888 mit dem ltcichsgrafen Maximilian Joseph Frie- 
drich v. Tauffklrchen (*- d ). gest. auf Schloss 
Englhurg, bei Pasaau (Bayern), 27. April 1851. 

Seeger (Christian Dionysius, Freiherr?.), württem- 
bergischer General-Lieutenant, ceb. zu Schkrtingen 
um 1740, in den Freiherrenstand erhoben «eit 1806, 
gest. xu Blauheuren (Bayern) im J. 1808. 

Heeger (David Dionysius Friedrich Joseph], Sohn 
| de-e Freiherrn Christian Dionysius v. S. («. d ), deutscher 
I Kameralist, Professor in Heidelberg, geb. xu Stuttgart 
im J. 1781. gest. zu Heidelberg 20 flecember 1813. 

Meeger (Georg), deutscher Arzt, wurttembergricher 
Kreis -Mnlicinairath de« neunzehnten Jahrhunderts, 
(Daten unbekannt). 

Meoger (Ludwig), deutscher Dichter, geb. zu Wild- 
had (Württemberg) 30. Octolier 1810, gest- zu Stutt- 
gart 22. März 1864. 

Seeguth- Stanislawski (Albert SigiBmundj, deut- 
scher Staatsmann, kursächsiscber Cabinetsminister 
und General • Postmeister in Polnisch- Preussen. geb. 
zn Ki'migaberg um 1682, gest. daselbst IG. Septem- 
ber 1768. 

Scehuus (NiroUne Antlvoortte), Tochter des N . . . 
N • . . 8 ., geb. xu Kopenhagen im J. 177G, verm, 
22. Mai 1820 mit Johan Frederik Büx Oppen («. 
d.;, gest. iu Kopenhagen 20. Mai 1^02. 

Meekatz (Johann Konrad), deutscher Landschafts- 
maler, geb. zu Grünstailt (Kheinpfalz), (nach Andern 
xu Worms) 4 September 1719, gest. zu Darmstadt 
25. August 17G8. 

M««l (H... W...), deutscher Pädagog, Director 
der Musterschule in Frankfurt am Main, grb. im J. 
1776, gest. zu Frankfurt am Main 7. November 1821. 

Keeleo (Johann Heinrich vjl deutscher Philolog. 
Pmfeasor am Gymnaaiam in Lübeck, geh. zu Lübeck 
18. August 168/, gest. daselbst 21. October 1762. 

Seelftsch (Samuel), deutscher KechtsgeMirteT, 
Bürgermeister der Stadt Wittenl»erg, geh. zu Witten- 
berg im J. 1530, geat. dasellit 8. Januar 1615**). 

Heeltger (Johami v,), deutscher Arzt, k. k. Hof- 
arxt, (Geburtsjahr unbekannt), verm. seit . . . mH der 
Beirhsgräfin Antonia Martinelli - yu irinali (s. 

; d. im Nachträge), gest. x« Wien (?) 17. März 1826. 

Seeligmann (Gottlieb Friedrich i, deutscher Thco- 
lo«, kursÄciwiscner Oberhofpndiger und Beichtvater, 
geh. im J. 1664| gesL xu Ifresden 24. December 1707. 

Seeling (Hans), böhmischer Klavier- Virtuos und 
I Componist, geb. xu Prag im J. 1828, gest. daselbst 
26 Slal 1862, 

Meemaita ( Bert hold ), deutscher Naturforscher und 
! Reisender, geb. zu Hannover 28 Februar 1826. 

Seemann (Eooch), deutscher Maler, geb. um 1696, 
j ge«t. im .1. 1744. 

Seemann (Salomon), deutscher Dichter, geb. zu 
! Danzig um . . . , gest. zu Riga um . . . •*•). 

| Meewlller (Sebastian'', deutscher ThenJng. Profea- 
i sor uimI Universität«- Bibliothekar in Ingolstadt, geb. 
1 xu Velden (Nieder -Bayern) 17. October 1752, gest. 
r.u Ingolstadt 23 April 1798 (oder 1798). 

Heerlg (Albert Wilhelm Hermann), deutscher Arzt 
und Chirurg, preussischer Medlrinalralh, geh. xu Ru- 
dolstadt an der Saale 26. April 1798. 



*) Herr v. ttoraiy r o«sot Iho in Minen ., An*mon«a" 
ii»n 4auim«r|>U(l*l M * » l * t b icfc"«. Oet 1 1 li *er' • „Ch * r I - i 

rtrl" rjnln J*ht> lilnilorrh , fa.«l In Nusam-r, dl« i 

S». tirti ht wtrd*rh»)r „)l«rr Graf S«4li»(l*ky I«1 »och j 
izniii rr <‘fcr f derxettelmcn Pollnl - auf C*»inr-Mnf- ! 

*o Un^e. bi* ai><««r X«un durcS iti« MAra-R««uliitl<m 
ilei Jahr*« tWA niullkh UOrr Bunt gr*urf«ti «u l UMClia>tIlela 
worJrn war. 



°) Bi* lleg*u in d«r Seheläanx. 

—t Kr halte 100 Kin<l«r, Euktl nn4 IVIaW MaMliawa. 
Kt «rar <t*r Er*i*, J»r «is 4«nt*eh*« Trau*r«rl«1 In 
Jamtx-u ir**riirlrt^Ti hat. K« h-tol ami •■til a« 

«eiten Min. 1 »m nach der l.ltrn»lnr**«rhl<-ht« Wc,|fg**j M*t>- 
Itl’l il.l da* «iaalg« Kxenr-lar daron die k. fMblh«lb*k ln 
Statlfart *«f«uwMt*n hat. 
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Seetzen — Seiboha dorf. 



fiMben (Ulrich KasparL deutscher Arzt und Rei- 
sender, geb. zu Sophiengroden, bei Jever (Oldenburg), j 
30. Januar 1767, gesL zu Taea (fünfzig Meilen von 
Mocca) 8. September 1811. 

Kefeloge (Max), preußischer Unterofficier, bekannt , 
durch sein am 22. Mai 1850 versucht ea Attentat auf J 
König Friedrich Wilhelm IV. von Freuaaen (». dL), f 
geh. zu Wetzlar ( Rhrinpreusaen ) 22. März 1821, zu; 
lebenslänglicher Zuchthausstrafe varurthcilt seit 1852. ] 
Mefatroem (Nil» Gabriel) schwedischer Arzt und i 
M ineralug , Entdecker des Vanadium (1 880k geh. I 
zu Ilsboe - Socken ( Xorra-Helsingland ) 2. Juni 1*87, | 
geaL zu Stockholm 90. November 1845. 

ScfweUn (Beugt Ulrik), schwedischer Arzt. geb. 
zu Säby (Oeatergoihland) um 1000(9), gest. zu Stock- 
holm 16. Min 1830. 

Hlgalas, geb. Mlnard (Anals), französische Dich- 
terin, geb. zu Paris 24. Seotember 1813. 

Segal&a d’F.tchepare (Pierre Salomon), französi- 
scher Arzt, geb. zu Saint -Palais (BasBes-Pyrlmles) 
1. August 1702. 

Hegst o (Girulamo), italienischer Chemiker, Erfin- 
der dea Geheimmittels. thieriachen Substanzen eine 
ateinemi* Hatte zu geben und Bie solchergestalt auf- 
zubewaliren, geb. um 1792, gern, zu Genua (?) 8. Fe- 
bruar 1836. 

Segaud (Guillaumc de), französischer Theolog und 
Kanzelredner, geb. zu Pari» in J. 1674. gesL da- 
aeibat 19. Decewber 1748. 

Segaud (Piore Dominique), französischer Recht»- , 

f lehrtcr, geb. zu Lyon im J. 1784, geat. daaelbat , 
September 1821. 

Hegelke (Christian Wilhelm), dänischer General- 
Major, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Kopenhagen 
25. Februar 1763. 

Heger (Georg), deutscher Arzt, Leibmedünis des 
Königs von Polra, Professor am Gymnasium in Dan- 
zig (Westpreuaaen ), geb. zu Nürnberg im J. 1629, 
geat. zu Danzig 19. Deeember 1678. 

Heger | Johannes 1 , deutscher Schulmann und ge- 
krönter Dichter, Rector des Gymnuaiums in Witten- i 
berg. geb. zu Greifswald (Pommern) im J. 1682, geat. , 
zu Wittenberg 10. März 1637. 

Heger (Johann Gottlieb), deutscher Rcchtsgelehr- • 
ter, Professor in Leipzig, geb, zu Seif erstach. bei , 
Frankenberg (im Meissenachen) 14. September 1736, i 
gest. zu Langenleubp. bei Penig (Sachsen) 21. April 1786, 
Heger (Ludwig Christian), deutscher Arzt, Stadt- ’ 
pfaysilca» m Wollenbüttel (ller/ogthum ßrauuschweigi, i 
geh. zu Br&unschweig (?) im J. 1751, geat. zu Wof- 
frnbüttcl 2. November 1799. 

Hegen (Johann Ernst), deutscher Theolog. Pro- j 
fessor in Königsberg, geb. zu Königsberg 2. Januar 
1676, geat. daaelbat im J. 1719. 

Segerstedt (Albreeht Julius), schwedischer Arzt, I 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. 12. September 1815. 

Hegend edt Fredrik), schwedischer Arzt, gest. zu 
Oerebro 3. Juni 1791, geat. zu Am«! (nach 1844;. 

Seghers (Daniel), belgischer Bluracnmaler, geb. zu 
Antwerpen um 1590, geat. daseihst im J. 1661. 

Hegkera (Ulrard), belgischer Geschicbtam&ler, geh. 
zu Antwerpen um 1592. gest. daaelbat im J. 1661. 

Heglus (Johann Jakob), deutscher Thcolog, Pastor 
pritnaxius und Hchulinspector io Pernan ( Livland ), 

K b. zu Langensalza, bei Gotha, im J. 1618, gesL zu 
mau 3. Deeember 1679. 

Hegmehl (Ferdinand Leopold), deutscher Rechta- 

f elehrter, Advokat in Dresden, geb. zu Druden um 
684, gest. daselbst im J. 1736. 

Segaer (Johann Andreas ▼.), ungarischer Arzt, 
Mathematiker und Phvsiker, preuaaischer Geb. Rath 
and Professor in Göttinnen, später in Halle, geb. zu 
Fres&burg (Ungarn) 9. October 1704, geat. zu Halle 
6. October 1777. 

Hegnerl (Paolo I.). italienischer Jesuit und Kan- 
zelredner, geb. zu Nettuno (Kirchenstaat) 21. Marz 
1624, geat. zu Rom 9. Deeember 1694. 

Kegneri (Paolo II ), Neffe de» Paolo I. S. (i. d.), 
italienischer Jesuit, geb. zn Rom 16. October 1673, 
gest. zu Sinigaglm (Kin-broBtazt) 15. Juni 1713. 
Segnl (Rern&rdo), italienischer Geachichtzachrciber, 

f eb. zu Florenz um 1500 (|1 gest. daaelbat 13. April 
568. 

Segnltz (Auguat Edmund), deutscher Agronom, 
Lehrer an der l&ndwirthschaftlichen Akademie in 
Eldena, bei Greifswald (Pommern), geb. zu Dresden 
S. Juni 1811. 

Hegnitz (Christian Heinrich Leberecht), deutscher 
Arzt, geh. zu Lanban (Ober-Lausitz) 18. April 1769, 
gest aa&elbst (um 1840). 

Hegnltz | Friedrich Ludwig), deutscher Arzt, geb. 
sn l.übau | Sachsen) 13. Juli 1766, gest. zu Dresden 
&. Januar lsof». 

Hegnltz (Gottfried Kaspar), deutacher Rechtsge- 
lehrter, Senator der Reichsstadt Schweinfurt (Fran- 



ken), geb' zu Schweinfurt 30. April 1725, geat. da- 1 
aelbat 18. Januar 1788. 

Hegnltz (Karl August), deutscher Rechtsgelehr- 
ter, kursäclisischer Geh. Kabinetasecretair, geb. zu 
Leipzig, (Geburtsjahr unbekannt), geat. zu Dresden 
31. Deeember I80G, 

SegovLa (Juan de), BpaniBcher Prediger- Mönch, 
geb zu Valladolid im J. 1532, gc-st. da selbst 13. No- 1 
vember 1694. 

Hegrala (Jean Regnauld de), französischer Dieb- j 
ter, geb. zu Cacn (Calvados) 22 August 1624, gest. ( 
daaelbat 25. Mir* 1701. 

Heguenot Claude), französischer Theolog, geb. zu | 
Avalion (Yonne) im J. 1596, gest. zu Paria 7. Mitra 1676. 

Signier (Antoine), Sohn des Pierre I. 8. (x, d.k 
französischer Rechtagelebrter, General - Advokat am 
Paria« r Parlament, geb. zu Paris 22. Juli 1552, geaL 
daselbst 15. November 1624. 

Signier (Antoine Jean Matthicu, Bamn de), Sohn 
de» Antoine Louis S. (». d. ), französischer Rechts- 
gelehrter, geb. zu Paria 21. September 1768, gest. 
daaelbat 3. August 1848. 

Signier (Antoine Louis), französischer Rechtf.ee- 
lehrter und Schriftsteller, geb. zu Paria 1. DecctnbcT j 
1726, Mitglied der Akademie seit 21. Mär* 1757, 
gest. zu Toumai (Belgien) 26. Januar 1792. 

Signier (Armand Louis Maurice, Baron de), Hohn 
des Antoine Louis S. (&. d.>, französischer Diplomat, 
Gcneralcousul in Triest und später in Ulyrien, geb. . 
zu Paria 3. Marx 1770, geat. daselbst 14. Mai 1831. 

Signier (Guillaumc), französischer Dominikaner- 
Mönch, geb. zu Saint-Omer (Paa- de -Calais) im J. 
1600. gest. daselbst II. April 1671. 

Signier (Jean Fran^oisi, französischer Jeauit und 
Botaniker, geb. zn Nlmes (üard) 25. November 1703, 
gest. daselbst 1. September 1784. 

Slgaier (Pierre I.), französischer Rechtagelehrter, 
Präsident de» Pariser Parlaments, geb. zu Paris 3 (?) 
August 1504, venu, seit ... mit Louise Boudet, 
geat in seiner Grburtsstadt 26. October 1580. 

Signier (Pierre D.L Sohn dea Jean S. (b. d.), 
französischer Recht »gelehrter, Kanzler von Frank- : 
reich, geb. zu Paris 29. Marz 1588, gesL zu Saint- ; 
Germain-en-Luye, bei Paria, 28. Januar 1672. 

Hl guter (Pierre Armand, Baron de), Sohn des' 
Antoine Jean Matthieu, Baron de S. (s. d.), franzö- 
sischcr Rccbtsgelehrtcr, geb. zu Montpellier (Herault) 
3. Juli 1803. 

Signier (William), englischer Kunstkenner und 
Bildersammler, geb. zu London um 1770, gest. da- 
selbst 6. November 1843. 

Segaler, Marquis de Saint-Brianan (Nicolas Ma- 
xirailit-n Sidoine), Sohn den Sidoine Charles Francois 
S., Marquis de S. B. (s. d. > , französischer Schrift- 
steller, geb. zu Brauraia (Oise) 7. Deeember 1773, 
geat. zu Paris 22. Mai 1854. 

Signier, Marquis- de Saint • ßrisson (Sidoine 
Charles Francois). französischer Schriftsteller, geb. zu 
Saint- Rrufton (Loiret) 4. Novrmber 1738, gest. da- 
selbst 20. April 1773. 

Hlgnln (Charles Antoine), französischer Rechtste- 
lehrtcT, geb. zu Paria (?) 20. März 1708, geat. da-, 
selbst 19. September 179t». 

Hlgnln (Jlröme), französischer Jesuit, geb. zu 
Paris im J. 1607, gr-sL zu Clennont (Auvergne) 29. 

Ocftatar 1655 

Hlgnln de» Hon» i Jacques IxmU David de), fran- 
zösischer Prälat, geb. 30. October 1760, Bischof von 
Trovca (Auhe) »eit 19. Deeember 1825, gest. daselbst 
80. August 1843. 

Slgnlran (Gaapard), französischer Jeauit und Hof- 
prediger, geb. zu Paria (?) um 1670, geat. daselbst 
rai J. 1644. 

Hlgnr (Adolphe Louis Marie, Comte de), Hohn des 
Octave Henri Gabriel de S. (s. d.), französischer 
Staatsmann, Pair von Frankreich, geb. zu Paria 
31, Auguat 1800, verm, seit ... mit Mademoiselle de 
Lam oijrnon (s. d). 

Hlgnr (Anatole Henri Philippe, Comte de), Sohn de* 
Euglne, Comte de S. (b. d ), französischer Fabeldtch- 
ter, grb. zu Paris im J. 1827. 

Hlgnr (Auguste K ranyois Marcellus. Comte de), 
Sohn deB N . . . N . . Comte de S., k. k. Geh. Katli 
und General-Major, geh. im J. 1771. verm. zeit 1800 
mit der Freiin Vranzcvk* v, Jungwirth, gesL zu 
Wien 7. Deeember 1847. 

Hlgnr (Eugene, Comte de), Hohn des Octave Henri 
Gabriel, Comte ac 8. (s. d ), französischer Fabel- 
dichter, geb. zu Paria im J. 1798, verm. seit . . . mit 
' Eudoxia (?) Rosloptchin. 

i Hlgnr (Henri Francois , Comte de), französischer 
General-Lieutenant und Commandant von Metz (Mo- 
aelle), geb. 1. Juni 1689, verm. »eit 1718 mit An- 
gllique'de Froisay (s. d.), W T Hwer »eit 1712, gest. 
zu Metz 18. Juni 1761. 



Hlgnr (Jean Charles de), französischer Prälat» 
geh. 26. Deeember 1695, Bisehuf vun Saint -Paponl 
(Aude) seit ..., geat. zu Utrecht (Holland) 28. Hep- 
terober 1748. 

Hlgnr (Juseph Alexander Pierre, Vicomte de), Hohn 
des Louis Philippe, Comte de 8. (s. d.), französischer 
Schriftateller, geb. zu Paris im J. 1766, gesL zu Ha~ 
gBlNS (Pyrlnee*.) 27. Juli 1806. 

Hlgnr (Louis Gaston de), franzü»i»eber Prälat, geb. 
zu Paria 15. April 1920, päpstlicher Auditor roUe 
»eit 17. Januar 1853. 

Hlgnr (I^oui* Philippe, Comte de), Sohn de* Phi- 
lippe Henri, Marquis de 8. (s. d.}, französischer Di- 
plomat und Geschichtsschreiber, Gesandter in Peters- 
burg, später in Berlin, geb. zu Paria 10. Deeember 
1763, verm. 3. April 1777 mit Antoinette Kln*beth 
Marie d’Aguesaeau (a. d.), Witwer seit 5. März 
1828, geaL zu Paris 27. August 1830 (oder 1832). 

Hlgnr i Octave Henri Gabriel, Comte de), Sohn de* 
Louis Philippe, Comte de S. (a. d.), französischer 
Chemiker, geb. zu Paria im J. 1778, verm. seit ... 
mit FMcn! d * A guessrau ( S. d. ), grst. daselbst» 
durch Selbstmord, 15. August 181H 

Hlgnr (Philippe Henri, Marquis de), Sohn des 
Henri Krank t*. Comte de S. (a. d.), Murachall von 
Frankreich und Kriegsminister, geh. zu Pari» (?) 20- 
Januar 1724, verm. seit ... mit M&demaiseUe de 
Vernon (s d. ) , Witwer seit 1778, gest. za Paria 

3. October 1801. 

Hlgnr (Philippe Paul, Comte de), Sohn dea Louis 
Philippe, Comte de S. ia. d.|, französischer General- 
Lieutenant und Geschichtsschreiber, geb. zu Paria 

4. November 1780, Mitglied der Akademie seit 25. 
M&rz 1830. 

Hlgnr (Rarmond Joseph Pani, Comte de), Sohn 
dea Uctave Henri Gabriel, Comte de S. (a. d.), fran- 
zösischer Staatsmann. Mitglied des Senats , geb. zu 
Paria 18. Februar 1803, verm. seit 1825 mit Nadiue 
Evperanco Hw etschin (a. d.), Witwer a«H 15. Juli 
1836. 

Serny iJoaeph), französischer Theolog und Kan- 
zelredner, geb zu Rodcz (Aveyron) im J. 1609, gesL 
zu Meanz < Seine-et-Manic) 12. März 1761. 

Heher-Thot* (Hans Christoph, Freiherr v.), unga- 
rischer General-Feldmarschall, commandircnder Gene- 
ral in Mährrn und Comraand&ot zu Brilnn, (Geburts- 
jahr unbekannt), renn, seit . . . mit der Gräfin Char- 
lotte Maximiliane v. Pueckler (a. d. ), gest. zu Brünn 
(Mähren) 14. Januar 1743 (?). 

Sehestedt (Christian v,), Sohn dea N... X... 
v. S., geh. 22. Februar 1666, dänischer Geh. Rath, 
Siiflsamtm&nn von Föhnen und Langeland, Kitter 
des Klephanten - Ordens seit 8. März 1722» früher 
Gesandter beim Frirden*cungrense in Soissons, dann 
in Paris, gest auf Ruveliold (nach Andern zu Ottcnae) 
19. Juli 1740. 

Hehlstedt ( Christian Tbomcscn v. ) , dänischer 
Krichirstb umi Kanzler, geh. auf dem väterlichen 
Gute Hekmarch 17. Februar 1590, KitteT des FJe- 
phanten-Ordens seit 4. Ociobvr 1634 , gest. zu Bek- 
march 6- August 1657. 

.Sehestedt (Hannibal v ), Sohn des Christian Tho- 
mesen S. (s. cL), dänischer Geh. Rath und Reichs- 
schaumeister , Statthalter in Norwegen, früher Ge- 
sandter in Paris, gel>. im J. 1009, in dem französi- 
schen Grofensund erhoben am 26 (?) April 1663, 
gesL zu Kopenhagen I. September 1666. 

Sehestedt (Magdalena Christine v.), Tochter de* 
Cuj v. H. , geh. zu Kopenhagen 3. Juli 1637, verm. 
»eit ... mit Hildehraiuit Christoph v. Hardenberg 
(s. <L), Witwe seit li April 1682, gest. zu Harden- 
berg 6. October 1706. 

Sehestedt (Mögen» v.), dänischer Staatsmann, Be- 
fehlshaber zu Bövling«, geb. 18. September 1558, 
Ritter des Klephanten- Ordens seit 25. November 
1648. geat. 15. Februar 1667. 

Sehestedt (Ove Hummel v.), dänischer Geh. Confe- 
renzrath und Geh. Staataminister, geb. im J. 1756, 
Ritter dea Elephanten-Ordens seit 25. Mai 1826, gc*L 
zu Kopenhagen 22. October (oder nach andern An- 
gaben 10. November) 1K38. 

Sehestedt (Steen Maltesen v.), dänischer iUürhsmar- 
sehall, (Geburtsjahr unbekannt), getödtet zu Kopen- 
hagen 22. August 1611. 

Helba (Andreas), deutscher Schulmann f Rector jn 
Zeitz, (Pnivinz Sachsen), geb. zu Zeit* im J. 1570, 
gest. daselbst 2. Januar 1628. 

; Heibollsdorf •) (Albert Karl Ulrich, Reicbsgraf t.), 
Sohn des Reich »grafen Franz Christoph v. S. , kur- 
kölnischer General ■ Major und Chef der Artillerie, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. auf seinem Gute Fide- 
müh II. August 1774. 

•) Dl*w FmIU« war »b» 2. J»ui IBM !■ <t«n IMdi»zr«fcii- 
•(•ibd «rbob«a word«». 




Sciboltsdorf — Heinsheim. 
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Sei iMlt «dorf (F r&uz Xaver, Keicha^raf v.1, S.rhn des 
Reicbsgrafrat Johann Franz Igiuiz v. S. I s. d.f, geh. 
117. Mal 17&S, pfaizbarcrscher wirkt. Ib-gkruiigtrAth, 
verm. 8. November 1781 mit der Freiin Cajt-tän* 
v. Hcgnenberg-Dux ( a. d.), Witwer seil 0. August 
17«», wiederrenn. 27. Mai 1 7l«4 mH der Gräfin Ka- 
roline v. Oberndorf (». d.), abermals Witwer seit 
8. Mai 1790, zum dritten Male verm. 16. November 
1796 mit der Reich sgnkfin Maria Thareaie v. Fug- 
ger-Mueckhaii»iMi (a. d), (Todesjahr unbekannt). 

Sciboltsdorf (Friedrich Christoph, Reichsgraf v.), 
Sohn dca Kcichsgrafcn Christoph (?) v. S., kürbayer- 
tcher General -Fetdmarschull- Lieutenant, geh. itü J. 
107», vertu seit ... mit N... N... v. Spiegel 
(8. d ). gest. zu Strasburg 2« (?) September 1725. 

Selboltsdorf (Johann Franz Ignaz, ReichsgTaf v ), 
Sohn des Rekhsgrafeu Johann Georg v. S. , tob. 
6. August 1673, Kurbayeracher Hofrath, verm. im 
J. 1702 mit der Freiin Maria Anna Franziska v. 
Lercbenfeld- Almm (s.d.l, gest. 23. Februar 1 7 1 1 . 

Sei holt udorf (Stephan v, ), deutscher Prälat, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), Bischof von Freysing (Bayern) 
seit 7. Mai 1612, gest. zu Freysing 18. Januar 1018. 

Seiht (Karl Heinrich, Ritter v.), deutscher Philo- 
soph. Professor in Prag, geh. zu Murienthal (Ober- 
Lausitz) 31. Marz 1736 (nicht 1738), gest. zu Prag 
2. April 1606. 

Seida-Lande n«berg (Franz Fügen, Freiherr v), 
deutscher Geschichtsschreiber, bayerischer Regie- 
rungsratb. geh. zu Hheiuburg (im Kölnischen) 23. 
Februar 1772, ge»t. zu Augsburg (Bayern) 28. Sep- 
tember 1828. 

Seidel (Christian Heinrich), deutscher Theolog, 
Diaconus an der Sebaldunkirrhe in Nürnberg, geh. 
zu Nürnberg 31. Januar 1743, gest. daselbst 80. Ja- 
nuar 1778. 

Seidel (Christoph), deutscher RcehtsgeJehrter, 
fürstlich oelsacher Kegienings- und Consisturialrath, 
geh. zu Kletn-Ellgutt (FUrstenthum Oels) II. Januar 
1661, gest. zu Oels (.Schlesien) 26. Januar 1721. 

Seidel (Christoph Matthias;, deutscher Schriftatel- 
ler, ( Geburtsjahr unbekannt), gest. zu HelrosUdt, 
(ßraunsebweig) im J. 1797, 

Seidel (Christoph Martin), deutscher Theolog, Pa- 
stor an der Nikolaikirche in Berlin, geh. zu Weissen- 
fets, bei Naumburg an der Saale, im J. 1668, gest. 
zu Berlin 8. Juni 1723. 

Seidel (Christoph Timotheus), deutscher Theolog, 
Professor in Helmstädt (Braunschweig), geh. 20. Sep- 
tember 1703, gest. zu lirlm&tidt 30. Mai 176«. 

Seidel (Kraamus), deutscher Kecbtsgelchrtcr, Pro- 
fessor in Frankfurt an der Oder, (Geburtsjahr unbe- 
kannt), gest. zu Frankfurt an der Oder im J. 1068 

Seidel (Friedrich Ludwig), deutscher Lieder-Com- 

r nist, geh. zu Treuenbrirtzen (Mark Brandenburg 
Juni 1766, gest. zu Chariuuenhunr, bei Berlin, 
6. Mai 1831, 

Seidel (Georg I.), deutscher .Schulmann, Conrectcr 
am Khsabeth - Gymnasium in Breslau, geh. zu Bres- 
lau um 1660, gekt. daselbst im J. 1026! 

Seidel (Georg II.), Sohn des Georg L 8. (a. d.), 
deutscher Theolog, Pastor an der Maria-Magdalenen- 
Kircbe in Breslau, geb. zu Breslau um 1 604 (?), gest. 
daselbst 23. April 1667. 

Seidel t Georg), deutacher Theolog, Superintendent 
in Annaberg (Sachsen), geh. zu An na borg utn 1604, 
gest. daselbst im J. 1676. 

Seidel (Gotthi-M Fmunuel Friedrich), deutacher 
Theolog, geh. zu Nürnberg 10. Mürz 1774. geBt. da- 
selbst 6. Februar 1888. 

Seidel (Ileiuricb Alexander), deutscher Theolog, j 
Pastor an der Nikolaikirche in Schwerin, geb. zu | 
Goldberg (Mecklenburg -Schwerin) 4. Februar 1811, 1 
ge«t. zu Schwerin 80. Januar 1861. 

Seidel (Jakob), deutscher Arzt und Philosoph, Phy- 
sikus in Greifswald (Pommern), geh. zu Oblau (Schic- 1 
•kn) im J. 1G48, gest. zu Greifswald 4. Februar 1615. 

Seidel (Johann Christian), deutscher Theulog, Su-i 
perinlendeut in Huf ( Bayern ) , geb. zu Hof 13. Fe- 
bruar 1690, gest. daselbst I». Juni 1773. 

Heldei (Johann Heinrich), deutscher Kunslgärtner. 
sächsischer Hofgttrtner, geb za Hadeberg, bei Dres- 
den, 22. November 1744, gcat, daselbst (Todesjahr 
unbekannt). 

Seidel (Johann Joseph), deutscher Arzt und Che- 
miker, geb. zu Üueisscn iNieder-Scblesien) 13. Januar 
1790. 

Seidel (Johann Wilhelm), deutscher Theulog, 
Sachsen -altenburg' scher Kirchenrath und Pfarrer iu 
Haaephaa, bei Altenburg, geb. zu Altenborg 2. Mai 
1760, gest. zu Raicpbus 9. Mai 1845. 

Seidel (Karl August Göttlich), deutscher Schrift- 
steller. geb. zu Lübau (Sachsen) 13. Februar 1764, 
gest. daselbst (?) 22. Februar 1822. 

Seidel (Karl Ludwig), deutscher Schriftsteller, 



Professor in Berlin, geb. zu Berlin 14. October 1787, , 
gest. daselbst 16. August 1844. 

Seidel (Philipp Ludwige deutscher Mathematiker, 
Professor in München, geb xn Zweibrücker (Rhein- 
buyeni) 24. October 1821. 

Heldellu (Jens), dänischer Comraandeur - Capitain j 
und Direktor der Navigationsschule in Kopenhagen, ; 
geb. zu Kopenhagen 28. Mai 1790. 

Seidel mann | Eugen), deutscher Musiker und fom- 
ponist, gest. zu Kengersdorf, bei Glatz (Schlesien) 
12 April 1806, gest. zu Breslau 31. Juli 1864. 

Seide nschnur (Karl Otto], deutscher Arzt, geb. zu 
Leipzig im J. tätigest, zu Dresden 8. Februar 1660. 

SeldenM Icker (Johann Anton Ludwig), deutscher 
Rechtsgelehrter , bannöverscher Justizratb, (Geburts- 
jahr unbekannt I, gest. zu Hannover 90. October 1817. 

Seidenst «ff ker (Johann Philipp Heinrich), deut- 
scher Philoh <{r, Rector des Archigymnastums in Soest 
I' Westphalen), geh. zu Hainroda ( Scbwartburg-Son- 
dersbausen) im J. 1766, gest. zu Soest 23. Mai 1817. 

Helder {Friedrich Samuel), deutscher Theolog. 
Prediger iu Randau (Fstblund), geb. 9. Februar 1766, 
gest. zu Randan im J. 1802. 

Heidi (Christian), deutscher Lieder - Componist, 
(Gelmrtsjahr unbekannt), gest. zu München Im. Sep- 
tember 1861. 

Seidl (Johann Gabriel), deutscher Ificbter und Ar- 
rbäulog, Custus am Münz- und Antikcnkabiuct in 
W’ien, geh. zu Wien 21. Juni 1804*1. 

Seidl (Michael), böhmischer Mathematiker, geb. 
zu Dohritsehau (Saazer Kreis) 29. September 1767, 
gest. zu Prag 26. Januar 1842. 

Seidler (Johaun Friedrich August), deutscher Hel- 
Irnist, Professor in Halle, geb. zu Osterfeld, bei 
Zeit* (Provinz Sachsen), 16. April 1779, gest. zu 
Leipzig 14. l>ecember 1851. 

Seluler (Louise), deutsche Malerin, Sachsen -wei- 
mar'sche Hofmalcrin, Lehrerin der Königin Auguste 
von Freuten (s d \ geb. zu Jena im J. 1789, ge*t. 
zu Weimar 7. October 1866 

Seldner (Johann Ignaz), deutscher Geschichts- 
forscher, k. bayerischer Archivar , geb. zu Würzburg 
1. Juni 1753, gest daselbst 22. April 1829. 

Selfarl (Samuel), deutscher Theolog, Pastor in 
Hatzen, bei Pegau (Sachsen), geb. zu Groitzsch (im 
Meissenschen) im J. 1622, gest. zu Hatzen 27 (?) 
April 1704. 

Seifart (Tobias), deutscher Theolog, Geneial- 
Suprrintendent in Koburg, geb. zu Weissenfela, bei 
Naumbnrg au der Saale, 1 1. November 160«, gest. zu 
Koburg 10 April 1664. 

Helferheld (Georg Heinrich), deutscher Physiker, 
geh. zn Haberschlacht (Württemberg) 12. September 
1767, gest. zu Sch wäbiirh- Hall 23. Juli 1818. 

Seiferheld (Johann Friedrich), deutscher Arzt, 
Stndt-Pbysikus in Schwäbisch Hall, geb. zu Schwft- 
biscli-Hafl 13. August 1766 (nicht 1767, wie Meu- 
sels G. 1'. angiebt gest. daselbst 3. April 1816. 

Hetfert (Johann Heinrich), deutscher Mathematiker, 
k. sächsischer Bergrath , Olier- Inspector desmathe- 
matliisch- physikalischen Salons in Dresden, geb. zu 
Dresden 7. September 1751, gest daselbst 11. October 
1817. 

Haifert (Philipp Daniel Benjamin), deutscher Arzt, 
geb. zu TriehsecB (Pommern), 11. September 1767, 
gest. zu Greifswald (Pommern) 27. Januar 1836. 

Seifert (Philipp Magnus), deutscher Arzt, Professor 
in Greifswald (Pommern), geb. zu Greifswald 6. Mai 
1800, gest. daselbst 17. November 1846. 

Heiffert oder HeylTert (Joscpha oder Josepbinc), 
Tochter eines Bäckers, deutsche .Schau Spielerin, geb. 
zu Mannheim um 1744, Maitrei.se des Kurfürsten 
Karl Theodor von Pfalzbayern (s. d.), der sie zur 
Keirhsgrtftn v. Heideck erhob, Stammmutter der 
Fürsten v. Bretzenheim (s. d ), gest, zu Mann- 
heim (um 1794). 

Selfriz ( Max). deutscher Musiker und Componist, 
hokraxoilern-hecliinger Hofkapellmeister, geb. zu Kott- 
weil (Württemberg) 9. October 1827. 

Helglltre (Marie Madolaine Genevifcve Louise de), 
Tochter des N . . . N . . . de S. , (Geburtsjahr unbe- 
kannt), verm. seit 1661 mit Francois Bernard Polier, 
Ihic de Gesvres (s. d.), gest. zu Paris 24. October 
1702. 

Heignette (Pierre), französischer Arzt und Pbar- 
maccut, Entdecker des w einsau ren Kal i-Natro ns 
(des sogenannten Seignette - Salzes oder Sei poly- 
ehreite), geb. zu La Röchelte (Charente -Interieure) 
4. Decetnher 1600, geat. daselbst 11. Min 1719. 

KeUcr (Burckhard Wilhelm), Sohn des Georg 
Friedrich 8. (s. <L), deutscher Arzt, k. sächsischer 
Hof- und Medicinalrath , Direktor der mcdiciniscb- 



chirorgLehen Akademie in Dresden, geh. zu Erlangen 
(Bayern) 11. [April 1778 (nicht 1779), gart, zu 
Freiberg ( Sachsen ) 27. September 1843. 

Heiler (Daniel), elsa&ser Theolog, Superintendent 
in Ichtershausen (Thüringen), geb, zu Strasburg 
im J, 1698, gest. zu Ichtershausen 6. August 1678. 

Heiler (Ferdinand), deutscher Arzt, gro^sbritanni- 
scher Stabsarzt, (Geburtsjahr unbekannt), geat. zu 
Lüde, bei Pyrmont. 16. April 1836. 

Heller (Friedrich Hugo], Sohn des Burckhanl Wil- 
helm 8. (s. d.L deutscher Arzt, k. sächsischer Me- 
dicinalrath. geb. zu Dresden 6. April 1821. 

Seiler (Georg Christian Friedricli), deutscher Arzt, 
sachaen-koburg'scher Rath, (Geburtsjahr unbekannt), 
gest zu Erlangen (Bayern) 24. Mai 1834. 

Heller (Georg Friedrich), deutscher Tbeolog, Su- 
perintendent und Professor in Erlangen ( Bavern ), 
geb. zu Crenssen, bei Bayreuth (Franken), 24. Oc- 
J tober 1733. gest. zu Erlangen 13. Mai 16Ü7. 

Seiler (Joseph), deutscher Musiker und Schrift- 
steller, Organist an der Stiftskirche iu Münster (West- 
I phalen), geb. zu Lügde (Westphalen) 15. Januar 1623. 
| Sei lern- Aspang (Christian August, Reich sgraf t.L 
-Sohn des Reicbsgrafen Johann F riedrich v. 8. (a. d.), 
[geh 22. April 1717, k. k. wirk!. Geh. Rath undPrä- 
j sident der obersten Justizstcllc in Wien, vorher Ge- 
j sandter in llegcnsbnrg und in London, verm. 6. Fö- 
bruarl741 mit der Gräfin Charlotte Maria Franziska 
| v. Solms-Sonnewalde (s.d_), Witwer scit-27. März 
■ 1788, gest zn Wien 15. October 1801. 

Hellern- Aspaug (Crcscentia, Rricbsgräfin ».), 
Tochter des Keichtgrafen Karl August v- 8.-A. (s. d.), 
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geb. 13. Mai 1799, verm. 8. August 1819 mit dem 
Grafen Karl Zichy ▼. Vasonykeö (s, d.), Witwe 
seit 16. Decerabcr 1834, wiederrerra. 4. Februar 1836 
mit dem Grafen Stephan Sz£ch£nyi (s. d. ) , aber- 
mals Witwe seit 8. April 1860. ' 

Hellern- Aspang (Johann Friedrich L, erster Reich«- 
graf T.). Sohn des FldllWIB N... N... v. S. -JL, 
geb. 8. Januar 1645 k. k. wirkt. Geh. Rath und Hof- 
Kanzler, in den Reichsgrafenstand erhoben am 4. No- 
vember 1718, gest. zu Wien 2. Januar 1715. 

Heilern-Aspang (Johann Friedrich II., Reichagraf), 
Sohn des ersteu Keichsgrafeu Johann Friedrich I. v. 
8.-A. (s. d ), k. k. Geh. ltath und Kanzler, (Geburts- 
jahr unbekannt), verm, 22. August 1715 mit der Gräfin 
Anna Maria v Leng beim ($. d. im Nachtrage), 
geat. 18. Juni 1 751. 

Sellern-Aspang (Joseph Johann Friedrich, Reichs- 
graf v.), Sohn des Reithsrrafen Christian August v. S. 
(s. d.), geb. 26. August 1762. k. k. wirkl. Geb. Rath, 
früher Gesandter in München und in Regmsburff, 
verm. 12. Februar 1776 mit der Keichsgräfin Chri- 
stine v. Auersperg (*. d.), Witwer seit 23. Juni 
1791, wiederrenn. 11. Juni 1795 mit der Prinzessin 
Maria Crcscentia JosephA v. Oettingen • Spiel- 
berg (s. d.|, Witwer seit 24. Juli 1828, gcat. zu 
Wien 28. März 1888. 

Hellern-Aspang (Karl August, Reichsgraf v ), Solu» 
de« ersten Reichsgrafen Johann Friedrich I. v, B.-A. 
(s. d. > , k. k. wirkt. Geb. Rath, geb. 6. März 1756, 
mm. 26. Juli 1787 mit der KeicbBgräfin Maria Ma- 
ximiliane v. Wurmbrand (s. d. ), gest. zu W r ien 
b. Mai 1Ö06. 

Hellern - Aspaug ( Louise Anna Maria, Rricbsgräfin 
v ), Todltcr de« Krichsgrafen Joseph August v, S.-A., 
geb. 7. August 1833, verm. 3. März 1HT>H mit dem 
Freiherrn Adolph Maria Brenner v. Felsach(s. d.l. 

Hellern- Aspang (Moria Anna, Rekhsgrüfin v.) t 
Tochter de» Krichsgrafen Christian August v. H.-A. 
(s. d.>, geb. im J. 1743, verm. 16. Juni 1761 mit dem 
Grafen Raimund v. Vi lana-Perlaa (a. d.), Witwe 
seit 12. August 1764, gest. zu Wien 19. Januar 1766. 

Seilern -Aspaug (Muria Elisabeth, Heklisgrifin vA 
Tochter deB Reichsgrafen Johann Friedrich II. v, S. 
(s. d), geb. II. Juli 1728, verm. 18. September 1763 
mit dem Freiherrn Anton v. Met geh f». d. im Nach- 
trsge), Witwe seit 18. März 1756. wirdervenn. seit 
... mit dem Grafen Johann Karl v. Ga Iler, aber- 
mals Witwe seit 1778j geat. (nach 1812). 

Heiller (Johann Kaspar, Kitter v. ), deutscher 
RecLtsgelehrter , Bürgermeister von Wien, (Geburts- 
jahr unbekannt), in den Freihcrrcnstand erhoben am 
l«f?) Januar 1890. 

Heilion (Marie ThprOse Gabrielle, Marquise de), 
Tochter des Marquis Simon Joseph de 8., (Geburts- 
jahr unbekannt), renn. 22. Marz 1753 mit (lande 
Fntn^ois du Terrier, Marquis de Monciel (a. d. ), 
Witwe seit 21. Januar 1771, (Todesjahr unbekannt). 

Sei um hei ai (Adam Friedrich Joseph, Reichsgraf v), 
Sohn des ersten Rekhsgrafeo Maximilian Franz Maria 
v. 8. (». d.), deutscher Prälat, geb. 16. Februar 1708, 
Bischof von Würzburg seit 7. Januar 175A, Bischof von 
Bamberg (Bayern ) seit 23. Mai 1757, geat. zu Bam- 
berg 18. Februar 1779. 







r»2 



Seinshf im — Seltuchin. 



Hclnfthelm (Anna Maria, Keichsgräfin v. ), Tochter 
de* Reichsgrafen Maximilian Jo*«ph Frckiuger v, S. 
(s. <!.)» geh. 10. December 1 J-33 , mm. 22. August 
1864 mit dem Grafen Ludwig Max Joseph Kvariste ! 
de Ganierin, Cotnte de Monte das <s. d.|. 

SeiiMhelm (Auiruxt Karl, l(i-ich*gri»f v,), Bruder 
des Reiclißgrafeu Karl August v. S. (l d. I . buyer'- 
Bcber Reichsratb. geb. 11. Februar 1789, »erm 
21. Juni 1818 mit der Krk-htigrAfin Emilie Rasse- 
let v. l.a-Ro«6e (a. d. inj Nachtrags). 

Sein» heim (Auguste Isabelle Therese, Rcirhsgräfln 
▼.), Tochter des Reichs grafen Joseph Franx Ignaz 
Maria v. S. (t. d.) t geb. 16. April 1740. venn. 12. Mai 
1765 mit dem Grafen Maximilian Kimtnuel v. Toer- 
ring-llronsfeld (b. d.), Witwe Mit 18. Mira 1778, 
(Todesjahr unbekannt). 

Sei in» heim (Ferdinand Maria Franz. Ileirhsfrrilierr 
v.L kurbayeracher Kimmerer und Kefi‘runs#rath, 
geb. 21. Juli 1651, renn, »eit ... mit der Freiin 
Katharina Margarethe Schenrk r. Stauffenberg, 
gest. zu Struubingen (Bayern) im J. 1084 •). 

Selnsheim (Jiwpb rlemeu*, Heichsgnif r.), Sohn 
des Keichsgrafeo Ji seph Georg r. 8., kurimyer scher 
General-Major der Infanterie, geb. s. Octolier 1715, 
remi. 19. Februar 1766 mit der Griiin Maria Josepha 
r. Ueberacker (a. d.|, ge*t 6. Dr««nb«r 1794- 

Hein* heim (Joseph Franz Ignaz Maria. Reichs- ' 
graf v.), Sohn des Keichsgrafcn Maximilian Franz 
Maria w. S. (ts. d.), grhj 27. Januar 1707. knrbayer*- 1 
scher wirkl. Geh. Rath, Geb. Staats* und Confemut- 
Minister und Ohrist-Hofmeisier, verm. 24. Juni 1739 , 
mit der Gräfin Johanna Maria Constanze v. Hat«-; 
feldt (*. d.), Witwer seit 81. Mürz 1767, wirdervenn. 
10. Mai 1758 mit der Freiin Maria Anna v. Hohen - I 
eck, gest. zu Mtlnchen 11. Januar 1787. 

Sf-in-lirtni (Joseph Maria Arioeaat, Reich sgTaf i 
v.l, Sohn des Reichsgrafcn Maximilian Joseph Cle- 
mens v. S. (s. d.), deutscher Rechugelehrter, baver'- ' 
scher Kegierungsrath in Kegenshurc (Bayern), geb. 
29. Noten her 1775. verm. 12. Juli 1801 mit der 
Freiin t'lemenüne Walpurgis v. Franck enatein 
(s. d.), gest. tu Regenslmrg 14. October 16(5. 

Scinsheitn (Karl August. Ileiclisgraf t.), Bruder deB 
Reicbsgrafen Joseph Maria Arbogast ▼. 8. (#. d.), 
deutscher Staatsmann, bayer'icher Staatarath, lebens- 
länglicher Reichsrath und' zweiter Präsident der Kam- 
mer der Rcichsr&the, geb. zu Milnchcn (?) 17. Fe- 
bruar 1784, renn. 27. Ikeeabcr 1808 mit der Reichs» 
grAfin Isahella Lodron - Latcrano (s. d.), Witwer 
seit 9 December 1615, ge*t. zu München 29. Novem- 
ber 1664. 

Seinsheim (Maria Anna Charlotte Maximiliane. 
Reichsgriifin v.), Tochter des Reichsgrafen Franz 
Maximilian v. S., geb. 29. Juli 1711, verin. seit 1739 
mH dem Grafen Karl Anton Johann Damian v. 
Rickingen (s. d,). gest. 16. März 1747. 

Seinsheim (Maria Anna Rupertine, Rcichsgräfin v.l, 
Tochter des Ueichsgrafen Joseph Clemens v. S. (b. d.j, 
geh. 20. November 1774, verm. 26. October 1797 mit * 
dem Grafen Friedrich Georg Maximilian v. Ileguett- 
berg-Dux (*.&), Witwe seit 16. Januar 1885, gest. 
Im J. 1861. 

Seinsheim (Maria Anna Josephs, Reichsgräfin v ). ; 
Schwester des Reiclisgr&fen Joseph Maria Arbogast 
v. S. (s. d.C geb. 81. August 1774, verm. 20. October 
1801 mit dem Grafen Karl Maria Hupert v. Arco 
(8. d,), gest. zu München 23. April 1847. 

$*in»hetin (Maximilian Franz Anton, Reichsgrof ; 
vX kurbayer'Bcher Geh. Rath. Ober- Hofmeister und' 
Hofraths- Präsident. geb. 11. November 1681. verm. j 

9. Februar 1718 mit der Freiin Maria Franziska An- 1 
tonie v. Muggenthal, gest. zu .Manching (IJ.ivern) 
14. Mai 1787. 

Helnabelm (Maximilian Franz Maria, erster Reichs* ! 
graf v.), Sohn de# Reichsfreiberro Ferdinand Maria 
Franz v. 8. (t, d.), kurbay er’scher wirkL Geh. Rath 
und Hofraths -Präsident, geb. 19. November 1681, 
in den Reirh$grafrnstand erhoben am 17. September 
1705, verm. 9. Februar 1706 mH der Gräfin Anna 
Philjppine Maria v. Scboenborn (s. d.), Witwer 
seit 18. September 1720, wiedervenn. 9. Januar 1723 
mit der Gräfin Maria Josephe Elisabeth v. Timer- j 
heim fs d.>, gest. 14. Mal 1737. 

Heinshelm (Maximilian JoBepb Clemens, Reichs- 
gTaf t.J, Sohn iles RMchsgrafcu Joseph Franz Ignaz, 
Maria v. S. (8. d.), kurlwyer'scher Geh. Rath, geb. , 

10. October 1751, verm. 25. Mai 1772 mit der Freiin 
Maria Anna v. Krankenstein (s.d. im Nachtrage), 
gest. 12. September 1603. 

Seit» (Johann Christoph Ludwig), Sohn des Jo- 1 
hann Philipp S. (i. d.), deutscher Arzt, geb. zu Ptf- j 
mont (Wafdeck) im J. 1717, gest. zu Hamburg 23. f 'c- 
bruar 177G. 
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Help f Johann Philipp), deutscher Arzt, wahleck- 
«rher Hof- und Leibarzt, geb. zu Pyrmont i Waldeck) 1 
28. November 1086, ge*t daselbat (um 1700). 

Heiiwel (Claude de) siehe Seyaoel. 

Heit* ; Alexander), deutscher Arzt. geb. zu Marburg 
(Geburtsjahr unbekannt). 

Helvert ( Johann Evangelist* ). siebeoblifiacber 
Tbc* -log und Biograph, geb. zu Hermannsudi 17. 
April 1736, gest . danelbst 27. April 1786. 

Hei* ( I^-onlutrd i, deutscher Theolog. Pmfessor «Ol 
Lyeaiim in Regenslmrg (Rayero), geh. zu Weisaeoohn 

19. Mai 1799. gest. zu llcgensburg 16. Juni 18*2. 

Sf’jan (Nieokas), französischer Kirchrnmusik-Com- 

ponist, Organist an der Not re- Dame- Kirche in Pari*, 
geb. zu Paris 19. März 1746. gest. da*elb*t 16. März 
1819. 

Hejanas * Arlius), rbmisrher Staatsmann. Günstling 
und Minister des Kaisen Tiberios (#- d ), erwürgt 
im Gefingniaa im J. 31 nach Christi Gehurt. 

Hfjonr (Victor), französischer llühnendichter, geb. | 
zu Pari# um 1816 

Selander (Kill Haipiin), arhwedisriier Astnmom, 
Hirector der Stockholmer Sternwarte, geb. in Anger- 
roBnlaml 20. Marz 1804. 

Selaslaakl IN .. . N . . . t.'i , preiissischer Genen»!- 
Lieutenant, ( Geburtsjahr unbekannt), gest. xu Berlin 

20. 'oder 25.1 April 1881k 

Helbmann (Karl Friedrich', dnitsclirr Arranist. 
Betriebs- Inipector der k. Porxellanfahrik in Mei«aen, 
geb. zu Freiberg 1 Sachsen) 15 November 1793 (nicht 
1795, wir Lindner’a „Taschenbuch“ angiebt ) 

Selby (Jeromina Katharina, Freiin v, ), Tochter 
des Freihemi v. S. |«, d l, geh. 24. Januar 1 H I IS, 
verm. 13. October 1838 mH dem Grafen Heinrich 
Billr-Brahe (s. d.i, gest. 14 Septeralwr 1848. i 

Helrhav ^Johann Heinrich Christian oder Christoph 
v.), deutscher KechtsgHehrtpr, Kanzler der Uoiversi- 
tät Marburg ( HcBsen-Kassel i, geh. zu Wernigerode 
am Harz 26. Juli 1732, gest. zu Marburg 21. April 1796. 

Seid (Georg Sigismund), deutscher Staatsmann.. 
Reichs- Vicekanxler unter Kaiser Karl V., Ferdi- 
nand I. und Maximilian H. (s. <L). geb. zu Augs- 
burg (Bayern), 21. Januar 1516, verunglückt zu Wien, 
im Prater, durch einen Sturz aut dem Wagen 26. Mai I 
1665. 

Seid (Johann Chrtstonh), deut scher Tbeolog, General- 1 
Superintendent in Koburg, geb. zu Hilpers hausen 
1. Mai 1612, gest. zu Koburg 14. September 1676. 

Held (Johann Georg), dentsrher Theolog, geb. zu 
Harelberg (an der Havel) 2 h. Februar 1658. gest. 
zu Stzrgnrd | Pommern) 12. December 1713. 

Seid ( Michael Theodoaius). deutbcher Theolog, 1 
Dechant und Stadtpfarrer in Crailsheim (Franken), 
geb. zu Neubrandenhurg 4. Octolier 1632, gest. zu 
Crailsheim 22. Mai 1702. 

Seiden (John), englischer Rechtsgelehrter, geh.! 
zu Salviugton (Suxsexshire) 1 1>. December 15H4, gest.: 
zu London 80. November 1654. 

SelencBt I. Nlrator, König von Babylonien im 
vierten Jahrhundert vor Christus*). 

Selig (Gottfried), jüdischer Apostat, geb. 12. Sep- 
tember 1722, gest. zu Leipzig (?) f>. Mir* 1785, 

Selig (Johann Theodor Adolph Valentin), deutscher 
Arzt, geb. zu Arlberg, bei Bayreuth (Franken), 4. No- 
vember 1742, gest. zu Neukirchen (Voigtlandl 13. Ja- 
nuar 1913, 

Selltmiann Gottlob Friedrich), Sohn des Zacharias 
S. (a. d), deutscher Theolog, Arcbidiaconus an der 
Nikolaikirche in Leipzig, geb. zu llaynewaldc 21. 
November 1654, gest. zu Leipzig 24. December 1707. 

Seligaiain <Ka*par CMmIBj, deutscher Reclits- 
gelehrter, geb. zu Zittau (Ober-Lausitz) 9. December 
1652, gest. daselbBt 13. Februar 1711. 

Sellgmann (Zacharias), dmrtscber Theolog, Archi- 
diacontis in ZittAu (Oher-Lausitz), geb. zu Chemnitz 
(Sachsen) 30, September 1027, gest. zu Zittau 2. Au- 
gust 1087. 

Seligsohn (Maximilian), deutscher Arzt und Che- 
miker, israelitischer Abkunft, geb. zu Samoscyn 
(Grossherzogtbura Posen ) 24. Januar 1833. 

S' lim Ly Sohn Itujazct's KI. d.), türkischer 
Sultan, geb im J. 1467, sc-iuen Vater entthronend 
am 25. April 1512, gest. zu Konstantinopel 22. Sep- 
tember 1620. 

Sellm II., Sohn Soli man** II. (#.d.). türkischer 
Sultan, geh. in» J. 1522, HMCed. seinem Vater am 9. 
September 1666, gest. zu Konstantinopel 12. Decem- 
her 1574. 

Sellm m., Sohn Muatapha'g III. (s. d.), türki- 
scher Sulun, geh. zu Konstantinopel '23. December 
1761, succed. seinem Bruder Abdul-Hamid (a. d.) 
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am 7. April 1789, umgehmrht zu Konstant iiionel 29. 
Juli IHUH •). 

Seiia (Nict.lu* Jocteph), französischer Scliriftsteller, 
geb. zu Paris 27. April 1737, gest. daselbst 9. Fe- 
bruar 1802. 

SeLkirk (Dunliar Hamilton Douglas, vierter Karl 
of), Bruder des John Hamilton Douglas, dritten 
Karl of S <s. d.), schottivcher Staatsmann, geb. 22. 
Decemhrr 1722, verm. 3. Decetnber 1768 mit Helen 
Hamilton, ge»t 24. Mat 1799**). 

Selkirk ( Duuhar James Douglas, sechster Karl 
nf). Sohn des Thomas Douglas, fünften Karl of S. 
(a d.), M-hottiiicher Staatsmann, I^tnl-I.ieuteuuif von 
Kinndbright, geh 22. April 1800. 

Selkirk iJohn Hamilton Douglas, dritter Earl 
of). »cbottijwlier Staatsmann, (Geburtsjahr unWknnnt), 
verm. »eit 1694 mH Anne Kennedy, Witwer seit .... 
wiederverm seit 1701 mit Elizabeth Hutchinson’ 
Peer von SchoMland seit 14. April t«97, ge« 3 
December 1744. 

Selkirk (Thomas Douglas, fünfter Karl of) 
Sohn des Dunbar Hamilton Douglas, vierten Karl 
of S. (*. d.), schottischer Staatsmann, geb. imJ. 1771, 
verm. 24. November l«o7 mit Jane (’olvitle, grst.’ 
zu I*au (Frankreich) 8. April 1620. 

Hell (Georg Wilhelm August), deutscher Rechts- 
gelehrter. Profess* r in Zürich, geb. 19. November 
18i h‘*. geat. zu Darmstadt 2ö. März 1846. 

NeU (Johann Jakob), deutscher Oesrhirhtsschrei- 
her, erb. in Pommern um . . , gest. zu Berlin (?) 
23. MArz 1816. 

Sclla (Georg), «leutscher Musiker und Corapouist, 
Kapellmeister in Nftnilierg, geb. zu Nüruherg um 
IfiüH. gest. daselbst im J. 1671. 

Sella (Quintino i, iulienischer Mineraiog, Director 
de» mineralogischen Museums in Turin, geh. zu Moeso, 
bei BieQa (Piemont), 7. Juli 1827. 

8elld4u (Sven Niclas), schwediftcher Arzt, geb. zu 
Gilllicrga 19 . Deceuber 1906. 

Seile (Christian Gottlieb), deutscher Arzt, Leib- 
arzt König Fried rich'B II. von Preussen (s. d.), 
geh. zu Stettin | Pommern) 7. October 1748, ge«, zu 
Berlin 9. November 1900. 

Helleih (James), englischer Arrhitektunnaler, geb. 
tu Norwich (?) im J. 1764, gest. daselbst G. Mai 1840. 

Selli (Giovanni), italienischer Arzt, (Geburtsjahr 
unbekannt), ge«, zu Viterbo (Kirchenstaat) 10. Mär* 
1846. 

HelliUl (Ignazio), italienischer Prälat, geb. zu 
Leere (Könwrrich Neapel) 8. August 1807, Bischof 
von Melfi unu Kapolla (Königreich Neapel) seit 5. No- 
vember 1849. 

Hellen (Jean Jacqnes de), schweizer Staatsmann, 
geb. ina J, 1782, geat. zn Genf 7. Juni 1839. 

Helmer ( Hanmhal Pcvler), norwegischer Schrift- 
steller und Biograph, Secretair der Universitäts-Biblio- 
thek in Cbristiania, geb. zn Gaarden -Mein 9. Sep- 
tember 1802. 

Selmi ( Francewco), tlaltenb.cher Chemiker, Pro- 
fessor in Reggio (Modena), geb. im Dorfe Vjgnola 
(Modena) 7. April 1817. 

Helmnlt i ( Eduard v. ), k. sächsischer Hauptmann, 
Eimf ihrer des Hayonnrtfechtens, geb. zu 
Leiiizig uiu 1790. gest. zu Dresden im J. 1838. 

SeliHH'ker (Nikolaus), deutscher Theolog, Super- 
intendent in WolfenbQtte) (Rriiunschwoig), geb. zu 
Hershruck (Franken) 6. December 1532, gest. zu 
Leipzig (?) 24. Mai 1692. 

Helsey (Henry John Peachey, dritter Lord), 
Sohn des John Peachey, zweiten Lord S. (g. d.j, 
englischer Staatsmann , geb. 4. Septeioher 1787, verm. 
21. October 1817 mit Anna Maria Lonisa Irby (s. d. 
Im Nachträge). 

Helaey (James Peachey, erster Lord), englischer 
Staatsmann, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 19. 
August 1747 mit Georgiana Caroline Scott (s. d.), 
in den Grafenstaud erholten sin 13, August 1794, gest. 
9 (?) Februar 1808. 

Heiser (John Peachey, zweiter Lord), Sohn des 
James Peachey, ersten Lord 8. (*. d.), englischer 
Staatsmann, geh. 16. März 1749, verm. 18. Januar 
1784 mit Hcftther Elisabeth Jennings (s. d. im 
Nachträge), geat. 27. Juni 1816. 

Seltenreick (Karl Christian K deutscher Theolog. 
Superintendent und Ober -Consistoriadntth in Dresden, 
gelt, zu Kamenz (Lausitz), ll). Mär* 17«>6, gest. zu 
Dresden 10. Novemher 1836. 

Helteehlti (Wasstty?), russischer General, Präsi- 
dent des Divans der Wallacbcl, (Geburtsjahr unbe- 
kannt), gest. zu Bukarest 22. Octolwr 1829. 

•f tk» J. IT90 «rluulele er den Orden de* h»lb«D *on- 
*1 • .. Our Er»t». der die«» Decuratl»» «rlilell, »»r Lt*td l!or»tl" 
Neleuo («.d), der »l*h •■iidea „Knistil of Iho Craeeonl** 
ichrleb. 

—) Seine Wlt»« «tart* »w äW. Kovetaber 180t. 




Sclva — Sonsburg. 



Helva (LornuuH, italienischer Optikus, geb zu [selbst, später Direetor de* Polytechnikums in Zü- : Graf ».). k. k. Ob. Ruth, Gesandter in Haag, geb. 



Maniago pmnde (Knaul) um 1718, gest. zu Venedig rieh, geh. zu Hamburg im J. lfluil. 



Hemple, latinisirt Semplliu« (Hughucs), schotti- 



24 April 18U0. 

Seite i George de), Sohn des Jean de S., Seigneur 
de Qroniöres (s. d. ), französischer Prälat, geh. zu 
Houen ( Seine - Inftrieurc i um 1600, Bischof ton La- 
raur (Tara) «eil 1524, Gesandter in Venedig, I sondern 
and Madrid, gest. zu Lavaur im J. 1641. 

Helte, .Seignsur de Crauifcrea (Jean). französi- 
scher RechUgolehrter und Diplomat, erster Präsi- 
dent am Parlament von Rouen, später am Parlament Lombez (Gen) i\p J. 1 

ton Bordeaux . geh, za Tülle (Onrrtxe), {Geburt!- ber 1770. \ 

jaIit unbekannt), gest. zu Paria 8. Decerober 1529. Henac de Mellhan (Gabriel'. Sohn dt* Jean Bap- 
Helte (Jean Paul de), Bruder des Jean de S. (b. . tiste S. (s. d ). französischer Publiciat, geh zu Paris | 
d.), französischer Diplomat, Gesandter in Rom, Prä- im J. 1736, gest. zu Wien 5. April 1803 .... .... 

lat und RisrJiot Ton Saint- Fb'Ur (Cunul.) »eit 1670,, Senanconr | Ktienne Pitert de), frmnzöxiächer 1 1718 
(Geburtsjahr unbekannt), g*Ht. zu Saint-FIour itu J. Schriftsteller, geb. zn Paris 19. November 1770, gest. Kenfft t. PU «ach (Maximiliane, Freiin ▼.), Toch- 
1670. 1 *n Saint-Cloud, bej Paria, 18(?) Januar 1846. , ter des Froiherrn N... N... S. t. P. , geb. 19. Oe- 

Selti (Fabrizio), italieniBcher Prälat, geb zu So- i Senar Gabriel Jeröine), französischer Demokrat, 1 tober I77H, venu 14. Januar 1796 mit dem Grafen 



•Pi , . . „ 

scher Jesuit und Mathematiker, geh. zu Craigbrait 
im J. I f>94, geat zu Madrid 29. September 1664. 

Heins (Janas), holländischer Mathematiker, g< b zu 
Groningen um 1574, gest. daselbst im J. 1023. 

Henac I Jean Baptist r), französischer Arzt, Leibarzt 
de« Marsch*)!* Moritz ton Sachsen (s. d.) und Kö- 
nig Ludwig s XV. von Frankreich (*. d.i, geh. zu 
‘ ' geat. zu Paris 20. Decem- 



zu Ober-Schmon (Thtlringeu ) 1, Januar 1774, verm. 
seit 1802 mH der Gräfin Henriette Karoliue LudorLka 
v. Werth ern (s- d). Witwer seit 18. Januar 1936, 
geat. zu Innsbruck (Tyrol) 17. Februar 1859. 

Henfft t. Pilsach (Friedrich Gustav Adolph), k. 
«ärhsi»cber General - Lieutenant der Ca valerie, geb. 
zu Lützen . hei Leipzig, 26. December 1790, vem». 
12 September 1813 mit der ReichsgTäfin Henriette 
Sophie Louise v d. Scbulenburg-Vitzenburg 
(&. d.), geat. zu I>resd«n 11 Februar 1867. 

Henffl t. P 11 »ach (Ludwig Rudolph j, dentscher 
Hymnograph, knrsächsthcher Hof- Justiz- und Lega- 
tionB-Rath zu Naumburg (?), Domprobst in Naumburg 
an der Saale, geb. im J. 1681, gest. 21. September 



raun 18. Januar 1752, Bischof von Grossen«) (Tos- ’ Procura tor der Gemeinde von Tours (Indre-et-lxiire), 
cana) seit 17. Juni 1793, gest. zu Grosaetto (nach geh. zu Chätelleraalt (Vienne) im J, 1760, gest. zu 
1624’. (Tours 10. März 1796. 

Helwyn (Albinia), Tochter des Henry 8., geb. um Höaanoont (Alexandre Antoine Hurrau de), fran- 
1726, verm 26. AuguBt 1746 mit William lrby, erstem , zöeiwher General, geh. xu Strasburg (Haut- Rhin) 
Lord Boston is,d.), gest, zu London 1. April 1769. ll.(oder2l.) April 1769, gefallen vorCudix (Spanien) 
Helwja (Congreve), englischer Arzt, geh. znCbel- 25. October 1810. 
teriham (?) imJ. 1799, gest. daselbst 2. October 1846 Hönaruoat (Henri nureau de), Neffe des Ale* 



Selwju (George), englischer Sonderling (Daten un 
bekannt *). 

Selwjn (William), englischer Rechtsgelehrter, jpb. 
in Surrnrshire um 1774. gest. zu Tunbridge- Wells 
(Kentuhirc) 25. Juli 1855. 

Sdys-Lniigehiirips (Michel Kdroond, Baron , iran- 
sösischrr Naturforscher, geb. zu Paris 25 Mai 1813. 

Seiubera (Aloys Adalbert), böhmischer Literarhi- 
storiker, geh. 21. März 1807. 



xamlcr Antoine Uureau de S. (s- d.), französischer 
Mineralog, geb zn Braue (Eure-et-l/oire) 6. Septem- 
ber 1808. gest. zu Part« SO Juni 1862. 

Sönnrt (Antoine Maris Jules), französischer Hecbu- 
gelchrter. geb zu Koucti (Seine- Interieure). 9. April 
1800. Präsident der constituirenden Versammlung im 
J. 1 h48. 



Hans Friedrich Heinrich r. ('armer (s. d.), Witwe 
Beit 26. Juli 1607, (Todesjahr unbekannt). 

Senft (Adam Andreas), deutscher Arzt, Professor 
in Würzburg (Bayern), geb. zu Wflrzbnrg 19. No- 
vember 1740, gest daselbst 19. October 1795. 

He* ft (Karl Friedrich Ferdinand), deutscher Na- 
turforscher, Profi'aaor au der Forstschule in Eisenach 
( Hachsen - Weimar ), geb. zu Möhra, bei Salzungen 
(Harbscn-Meiningcn) 6. Mai 1810. 

Senft lebe* (Andrea«), deutscher Reohtagelehrter 
und Arcbäolog, Advocat in Breslau, geb. zu Bunzlan 
(Schlemm) im J. 1608, gest. zu Breslau 27. Juli 1642. 

Seng (Christoph Jakob), deutscher Maler, geb. xu 
Nürnberg 31. März 1727, gest. daselhat iiaJ. 1792 (?). 

Se»iiri‘n*chmidt (Laurentius), deutscher Jesuit, Pro- 



Hcnaalt (Jean Francois), französischer Theo log 1 feasor in Wim, später in Grau (Steyermark), geb. 



und Kunxelrediier, g«4i. zu Anvers, bei Pon lotse (Seine 



Scmedo (Antonio), «panischer Jesuit und Missionair et-Oiae), im J. I6»l, gest. zu Paria 3. August 1672, 
in China, geb. um 1586, geat. im J. 1658. Senate (Jacques Albert), französischer Geschichts- 

Scnaclee ;N . . . N . .".). französischer General-Limite- 1 maler, geh. zu Loo, bei Furnes (Westflundeni ), 12. 
nant, (Geburtsjahr unbekannt», gest. zu Ürviiie, bei September 1758, gest. zu Paris 22. Februar 1823. 
McU ( Modelle 24. Januar 1839 | Hendel (Christian), deutscher Arzt und Physiker, 

Hemenoff ( Katharina ?), russische Schauspielerin, Professor am akademischen Gymnasium in Danzig 
(Geburtsjalir unbekannt), verm. seit ... mit dem Für- , I West preussen), geb. zu Klhing ( 0*t preuuen ) 26. 
sten Wan Gagarin (s. d.), gest zu Petersburg I8{?) I December 1719, gest. zu Danzig 26. Mai 1789. 

Juli 1849. Senden (Ernst F'riedrich Schüler, genannt v.\ 

SemniofT (Piotr). ruBaischcr BitbnendichteT, Kapi- preußischer General d«*r Infanterie, früher Comman- 
tain der Garde, geb. um 1790, gest, zu Petersburg dant von Torgau, später vou Breslau, geh. zu Schlep- 
2. Juli 1832. peustedt (BraunBchweig) im J. 1763, gest. zu Brau- 

Sementini (Antonio), italienischer Arzt und Phy- nau, bei lxiwenherg bSchlesien) 11. F«*bruar lSi7. 
aiolog, geh. zu Neapel II. October 1743, gest da- Sendlrog^ eigentlich Sensophax (Michael), Sohn 



S4 , lbst 8. Jnrii 1814. 

Sementini (Luigi), italienischer Chemiker, Profes- 
acr iu Neapel, geb. zu Neapel im J. 1777, gest. da- 
selbst 26 Juni 1847. 

Seuüramls , Königin von Assyrien um die zweite 
Hälfte des dreizehnten Jahrhunderts vor Christus**) 

Seniler (Christian August), deutscher Schriftsteller, Zeitung* 4 , geb. zu München im J. 1»84 
Bibliothekar der Hofbiluhilliek in Dresden, geh. zu selbst 11- Jnui 1833. 



iicwuiug. Vtgl-UUIlU 

des mabrisenen Kdelmanns Jakob S endo mir, pol- 
niwher Alchemist, geh. zu Handez, bei Krakau, tun 
1896, gest. auf seinem Gute Qmm (an der Grenze 
8cttMMCUi) im J. 16-16. 

Sendtner (Jakob), deutscher Publicist ui»d8chrift- 
steller, Kedncteur der „Münchener politischen 
— 1 '- a ‘ gest. da- 



zu Laibach (?) um 1600, gest. zuGratz I. September 
1646. 

Hengnerd (Aruold.i, holländischer Phvsiker, IVo- 
feBsor in Amsterdam , später in Utrecht , geb. zu 
Amsterdam im J. 1610, grst. daselbst 8. (oder 18.) 
März 1667. 

Seniraerd (Wolfndl Solui des Arnold 8. (s- d.), 
holländischer Philosoph, Professor und Bibliothekar 
an der Universität I^-yden, geb. zu Utrecht 4. Juli 
1646, gest zu Leyden 26. Januar 1724. 

Henhelin (Johann Theodor Otto v,), deutscher Prä- 
lat, geb. zu Koblenz am Rhein 4 Juli Idol , Weih- 
bischof von Trier seit 23. Juli 1633, gest. zu Lsaeb 
am Rhein 11. November 1662. 

Senior (Naa«*u WJUinm). englischer National- 
Oekonom, geb. zu Uffingtou (Berkshire) 26- Septem- 
ber 1790, gest. zu I^onaoD 6. Juni 1864. 

Senkowskl (Ossip Iwanowhach), rusiiacher Orien- 
talist, sls belleiristischer Schriftsteller bekannt u. d. 
Pseudonym „Baron Brambaous“, geh. bt-i Wilna 
81. März 1800, gest, zu Petersburg 16 März 1858*). 

Senn (Johann Michael), tyroler Dichter, geb. zu 
Pfunds 1. April 1798. gest. jm Militairhospitalc zu 



iom ii. tiuui ie^>. • minus i. .\pm i*yo. gest. un 

WeiBsrnfels, bei Naumhur. an der Saale, i3. Juli Sendtuer (Otto), Sdu de* Jakob S. (s. d ), deut- Innsbruck 30. HeptrmW 1867. 

1767, gest. zu Dresden 18 December 1825. scher Botaniker, Profesticir in München, geb im J. Senaaherlb, König tou AsByripn, Sohn des Königs 

Heuler (Christoph), deutscher Theolog, Oberdiaco- 1814, gest zu München 21. April 1869. Sargoo (b. «.), (Geburtsjahr unbekannt), succed. 

nus an der t'irichskirche tu Halle, geh zu Halle 2. i Henehler iJean), schweizer Naturforscher und Li- seinem Vater 702, ermordet im J. 680 v«*r (Jhristus. 
März 16*iÜ, gest. daselliat 28 (?) Marz 1740. terurbiBtoriker, Bihlioüiekar in Genf, geb. zu Genf Hennert (Andn-as), Sohn de* Daniel S. (a d l, 

Heuler [Johann Salomo), deutscher Theolog, Pro- |6. Mai 1742, gest. daselbst 22. Juli 1809. deutscher Orientalist, Professor in Wittenberg, geb. 

fessor in Halle, geb, zu Saalleid (Sachsen • Koburg) Heneea (Lucius Annäns ). römischer Philosoph, zu Wittenberg im J. 1606, gest. daselbst 22. Deeem* 

18 December 1726. gest. zu Halle 14. Mitrz 1791. Lehrer de* Kanters Nero, der ihn zum Tode ver-;bcr 1689. 

Senil it ki' h (L... J...), deutscher Schriftsteller, dämmte, grb. zu Corduba (Spanien) um das Jahr 2. 
geb. zuGiatz (Steyermark) imJ. 1829, gest. im Badegcat. zu Rom ira J. 65. 

Eosnsu lüestciTcich) 23. Juli 1860. Senecterre (Jean Charles, Marquis de), Sohn des 

Heumler (Franz Xaver), deutscher Viol in* Virtuos, j Marquis N .. N .. . de S., geb. 11. November 1686. 
prcu^aischer Kammermusiker . geh, zu Berlin im J. ; Marscliall von Frankreich, venu. 7. October 1713 
1754, gesL daselbst 4 (?) März 1857. | mit Marie Warthe de Saint- Pierre de Saint- 

Semonvillc (Charles Louis Hngnet, Marqnia de),! Julien (h. d.), geat. auf seiner Herrschaft Didoune 
französischer Diplomat, geh. zu Paris 9. Marz 1769, i l^. Januar 1771. 

Gesandter in Genua seit 1791, GtsuJldtcr in Koustau- ■ Henefelder I Aloys), böhmischer Schau Bpieler, Er- 
tinopcl seit 1. Mai 1793, PaJr von Fnuikreieh seit finder der Hteindruckerei, geb. zu l*rag 6. No- 
6. Juni 1814, gest. zu Paris. 11. August 1889. vember 1771, «*Bt- zu München 26. Februar 1834. 

Semper (Erntt Leberecht), deutscher Tb<x>log und Heneatrey (Ignaz), deutscher Prälat, geh. zu Ber- 
Dicbter, Diacunu* in l^mdsiiiit (Schlezien), geh. zu nau (DiOccxe UcgeoBburg) 13. Juli 1818, Bischof von 

Wilxen | Farstcnthura Oels) 1. Juni 1722, gest. zu Rcgeusburg (Ravern) seit 18. März 1868. „ 

Landshut 8 Marz 1768. Heneätre» (’lneodor Pantaleon), dmuclier Staai^mann . badischer Suutsratb, geb. zu Lonner- 

Semper (Gottfried), deutaelter Architekt, früher log, Genersd-Viear der Endiöcese München-Freysing, städt, bei Bamberg (Bayern), 1. Juli 1752, venu, 
irector der Bauschule in Dresden . Erbauer des geb. zu ltabburg (Ober-Pfalz) 10. November 1764, | seit ... mit der Freiin Ernestine Juliane v, Adel*- 

heim, in den Kreiherretutand erhobm am 4. August 
1816. gest. zu Karlsruhe (?) 3. Juli 1836»**). 



Hennert (Daniel), deutscher Arzt, Profcsoor iu 
Wittenberg, geb. zu Breslau 26. November 1572, 
gest. zu Wittenberg 21. Juli 1637. 

Hennewald (Heinrich Christian Daniel). deut*ch*r 
Arzt, geb. zu Hamburg im J. 1000, geat. diuelbit 2. 
November 1827. 

Hennyel ( Päl, Freiherr), ungarischer Staatsmann, 
Tavemikus und Präsident des ungurisrhen Oberbau - 
it'». geti. im Zempliner ('«imitat im J. 1822. 

Henabvrg (Anna Maria, Freiin v.), Tochter des 
Freiberrn Ernst Philipp v. S. (s, d.), geh. II. Juni 
1796, verm. seit . mit Maximilian Jo*eph Chelius 
(a. d.*n 

Scnsbnrg (Emst Philipp. Freiherr v,), dentscher 



Director L. . . _ 

S chnusp iel hauses und des Museums da- j gc»t. zu München 18 August 1836. 

— — — [ Heu ff (Karl Eduard), e.sth kindischer Mathematiker, 

•) Br rntinii» »irh, in ti«ii( j«hr»i» »n. Paanioii m-iir *i* j geb zu Dorpat 20. April 1810, gest. daselbst 31. De* 

*• — *B b u ndvrt Uloricbianzen Wlfnatnl t« Iwh#», m enobcr 18 -J 9 . 

Hciiff (Karl Friedrich 1.), deutscher Theolog. Con- 

' lt<-j(i«ruuK 



■Ich 0«mnilMMr(rKiUiK*ii t« v«rat linffMk. 

•*1 8*inlr»»»t», nrhr 4tr Mrllic ■!« «l*r Cwcä lBht« ■itsrhoraMi, . 7' 

■«it HKI ri» «< iu-*; er um »»»• *x J*hm» »n üumiNi ihrM *i$torittlr»th in Kassel, ((itburtsjahr unbekannt), gest. 
HotiDr* Vfui.» <». ä.i ■iiKfiinnki iiat>Mi uiui in d>-i o«»i*tt zu Halle 19. Januar 1814. 

• ' * V T -“!'- “■ .."Ch-U.A. J.U. - | Kitrl Frit-ilrrli II ), Stito de* K*rl Friodrich 

«Imf u. A, tll* Iii)|vn4«n U«ri»n »oti lUI-rln# . HM* il*f . ,, , . , , . . , f li li 

•l«Wn Wn,,.»fTw*rfce <!** «itM w#H. i»w McU« <u>dT. w*n- I- S- (». d.), deutscher Arzt, Professor in Halle, geh 
waren: dir i*fp tlachen Pyramldeu. <l«r 01a - xu Halle 26. M ÄTZ 1776, gOSt. dflselliSt 12. April 

. " — , ‘»r!* e S,*“| 1816. 

Heufft v. PU »ach (Friedrich Christian Ludwig, 



n#n (<n|<il tu K|ihn«n«. ilir Blldaaal« «IfH 

Jtipllnr« «ug Pb/diaa (*. d), da* MauaolHit 
ln»* «u Hin »Int und 4er Chart* iu Alexandria. 



d«r K • - 



♦l Br war d<*r rlnr i*» -Hrhri flat »Iler , w*|t:h<?a Kaleer Mlk<>- 
lana (*. d.), »*n atia-aazter Feind «llwt Liiwiaien, |rr«tei;m 
liabru lull - («nkuwill war. nrhealtri brnierhl, rlh lit'.-tmtt 
Srtml-tlla*. der (aaulmlkS hat T**e au MtlUfen und Naehl« au 
nrtiellen |iflexr», Er l«»«*a** n. A elti Klavier, au dem er iwn 
Klaxen branrhie. >1» *»r** da* Pedal im Pan*rrer.lmni-r 1» faud. 
wo •• »on de*ar« Fra», einer Hermati» » Ball, geUwleu ward, 
wahrend dar Herr Oenaahl In t-r*le» lU«ck daran! «plellr. 

**) Hand t. «eile ltt lat dlaaea Ihalam *iu*(*lira <it>«ra*aaft 
■orde» 

*•*1 flaioa ällei aUrh am B. M*ra IMS. 
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Hensburg — Berry. 



Flensburg (Joseph Knut, Freiherr *.), Sohn das > Sergen! (Nicol*» Rene), französischer Prälat. geb 
Freihcrn» Ernst Philipp v. 8. (». d.i. deutscher S taata- . zu Corblgny (OHmh NcTers) 11 M»i 1802, Bischof 
manu, badischer Geh Rath und Regierung»- Direct or, 1 von Quimner ( Ffasistarre ) »eit 28. Märt 1*65. 

( Geburtsjahr unbekannt), venu. 15 (?) August 1821 Serjrent* Xarceaa ( Antoine Fran^oia ) r französi- 
init Met* v. Hrfner (■ d ), Witwer seit 24. Juli icber Volksvertreter. Mitglied dr« Natiouatconvents, 
1844. r Secretair Robesp ie rre '■ (t- d.), geb. ca Chartres 

Sensophat , siehe Headivog (Michael). j (Eure-rt- Loire) 9. September 1759, nvn. »eit 1796 

ScnntluB (Johannes), deutscher Theolog, Pa*t»r mit Marie Desgrav iers-Marceau (s. d.), Witwer 
an der Kreuzkirche io Rostock (Mecklcnburg-Hcbwe- [ seit 6, Mai 1834, gest in Nun (Savoyen) 24. Juli 
rin;, geb. zu Warben (?) ins J. lßfk), gest. zu Rostock i 1847. 

26. August 1723. Henri« (Giovanni), italienische* Prälat, geh. nt 

Kent mannt y Cartella Antonio de), spanischer Terra di San Stefano di Canestra (Diärese Cetalü) 4. 
Prälat, geh. zu Barcelona (Calatonien) 21. April 1734, October 1766. Bischof von Cefalonia und Zauer seit' 
Cardinal seit SO. Marz 1789, fest, zu Madrid 18 (?) ; 19 December 1814. gest. zu Ceialonia (narb 1826). 
Itlärz 1806. , Sergios I., 85*t*r Papst, «reb. zu Palermo um 

Hentrcp (Anton), deutscher Augenarzt, Kreisphv- *i34. Nachfolger Cooon't |i d.) »it 26- December 
siku* und Professur in Monster ( West phalen ), geb. 687, grst zu Rom 8. September 701. 
zu Münster 9. Februar 1777, gest daselbst 4. l)e* Hergin» 11., li.Mter l’aprt, geb. zu Rom um ... 
eember 1848. j Nachfolger (»re gor ’s IV kg) seit 10. Februar 844, 

Sepp i Johann Nepomuk), deutscher Theolug und 1 geBt. zu Rom 27. .Januar 847. 

Geschichtsschreiber, Professor in Mönchen, geb. zu Serglua 1(1.« 122ter Papst, geb. zu Rom (Oe* 
Tölz (Barem) im J 1816 Jmrtsjahr unbekannt ), Na- h feiger Christoph’» 

Keptall (Ludovico), siehe Settala. (s. d.) seit 9. Juni 904. Günstling der Marozia (s. 

Septrhene» (N... X ... Le Clerc de), franzö- d), mit welcher er in wilder Ehe gelebt, und Vater den 
■lieber Schriftsteller, geb. um ..., gest. zu Plom- I spätem Papstes Johann XI. (*. d ), gest. au Koni 
biäres (Vosgrs) 9. Juni 1788. lü (?) August 911. 

n ulreda (Juau Grnes de), spanischer Theo log Herglu» IV«, eigentlich ilorca dl Pore«, d. h. 
eschiebuschreiber, geh. zu Pozo Blanoo, bei Schweinerüssel, 146trr Papst, (Geburtsjahr unbe- 
Cordova, um 1490, gest. zu Marian, bei Curdova, im k&nntl. Nachfolger de» Papstes Johann XIX. (*. d.) 
J. 1673. seit luOQ, ge*t zu Rom im J. 1012. 

Srraflnl (Giovanni), italienischer Prälat, geb. zu Herglu» (der heilige). Patron von Russland, geb. 
Magliano, bei Sabina (Kirchenstaat), 15. October 1786, zu Roste fi im J. 1.114, gest. au Troitza (oderTrulsk) 
Cardinal seit 27. Januar 1843, gesL zu Rom 1. Fe- (26. Sejitember 1392. 

bruar 1856. , Herley* (Antoine), französischer Schriftsteller. geb. ' 

Herd« (Francesco), italienischer Arzt, Profeasor in zu Pont*de*Cyraa (Rouergue) tm J. 1765, ge«t. zu 
Neapel, geb. zu San*Cipriaao, bei A versa, 21. Sep- Pari» 7. August 1829. 

Umber (nach Andern 11. October) 17U2, gest zu Serlag ( Friedrich Wilhelm), deutscher Componist, 
Neapel 6. August 1783. Musikdrrector am Seminar zu llarby, geb. zu Finster* 

Seraphin i Olivier). französischer Prälat, geb. zu wähle ( Nieder- Lausitz ) 26. November 1822. 

Lyon um 1542, Cardinal seit..., gest. zu Lyon (?) Herlonae (Joseph Aecarias de), französischer 
9. März 1609. Schriftsteller, geb. zu Chitiilon- Saint -Jean, bei 

Serapion, genannt der Scbalaatiker (der heilige), Romans (Dröinei, um 1710, gest zu Wien im J. 1792. 
ägyptischer Mönch des vierten Jahrhunderts. Herlpandi (Girolaroo). italienischer Prälat, geh 

ferarcaagell (Niceolö), italienischer Prälat, geb. zu : zu Troja nicht Nea|tel) 6. Mai 1493, Erzbischof 
Camerino | Kirchenstaat) 29. Januar 1765, Bischofl von Salerno (Königreich Neapel) »eit 1565, Cardinal 
von Fano (Kirchenstaat) seit 14. April 1617, ge*t zu seit 1661, gest. auf dem Conen zu Trient 17. März) 
Fano (nach 1836). 1565. 

Serarius (Nicolas), französischer Jesuit und Ge- 1 Heriaay (Jacques), französischer Dichter, geb. zu 
sebichtsschrriber, geb. zu Rambouillet ( 8H M et Oil«) i Paris um 1690, gest zn La Rochefoucauld (Chsrentc- 
iai J. 1565, gest. au Mainz ( Hessen -Dannstadt) 1. 1 litferirurr ) 16(V) November Ib63. 

Jnli 16UÖ. • Herl io (Sebastizno), italienischer Maler, Köpfer - 

Herazsl (Gruseppe), italienischer Orgelbauer, geb. Stecher und Architekt. geb. zu Bologna (Kirchenstaat) 
za Bergamo (Lombardei) um 1760, gest. daselbst um 1476, gest zu Fontainebleau (Frankreich) im J. 
im J. 1807. 1662. 

Nermssi (Pietro Antonio), italienischer Biograph, Herlo (Martin Ludwig-, deutscher Arzt, geb. zu 
geb. zu Bergaiuo (Lombardei) 17. Februar 1721, Schermoisrl (Neu mark) 11. December 1792. gest. zu 
gest. zu Rum 19. Februar 1791. Grotten, bei Frankfurt au der Oder, 6. März 1833 

HerbeUoai (AlcsBaodra, Duc* di), k. k. General Scrlnpi ( Francesco), itaiienischer Prälat, geb. zu 
der Cava Jene, geb. zu Mailand int J. 1785, gest da- Rom 26. October 1765. Cardinal seit 10. Mir? 1823, 
Belbzt 8. Mai 1H58. gest. zu Rom 6, Februar 1898 

Scrbrllonl (Fabrizio). : italienischer Prälat^ geb zu Hermäge (Karl Johann Peter, Graf), Hohn de»; 



Mailand (Lombardei) 7. November 1696, Cardinal seit Grafen Peter 8.. geb. zu Grats (.Steiermark) 24. Fe- 
26. November 1758, Bischof von Albano (Kirchen- brnar 1793, k. k. Ministerialrat)* im Justiz •Ministe-* 



geat. zu Rom 8. December \ rium , verm. 16. August 1820 mit der Reichsgräfin 
Maria Dressier (s. d ), g«st. |a, August 1851. 

Herma! lei (Gabriele della Genga'), itaUenischer 
Prälat, geb. zu Assisi (Kirchenstaat) 4. Decerober 
1801. Cardinal seit 1. Februar 1836, gest. zu Rom t 
16. Februar 1861. 

Hernleoll ( Felicc l, italienischer Chirurg, geb. zu 
Rom um , gest. daselbst 15. September le-27 
HernofT (Nikolai Jt-fiuMwitach), russischer Mathe- 
matiker. Professor in Moskau, geb. im J. 1602, gest. 



Staat) »eit 16. Mai 17> 

1775. 

Herbelloui (Gabriele), italienischer Maltheserritter 
and Prior von Ungarn, General der Artillerie in spa- 
nischem Dienst, geb. za Mailand um 1508, gest. da- 
selbst im J. 1580. 

Herbei lost (Giovanni Antonie), italienischer Prälat, 
geh. zu Mailaml um 1520, Cardinal und Bischof vuo 
Albano (Kirchenstaat) seit . . gest. za Rom 18. März 

1591. | insuau. , „ 

Herbelloal (Giovanni Battista, Conte), k. k. Feld- za Moskau 20(?) Novenb«r 1662. 
marschaU und Command&nt von Mailand, geh. zu Seronx d’Aglneoart | Jean ll»ptiste I>rtib Georges), | 
Mailand imJ. 1694, gest. daselbst 7 Srptetober 1776. französischer Arehfiolog und KunsthiNtoriker, geb. 
Hereey (Pierre C4tir Charles GuilLume, Marqais zu Beauvais (Oise) ira J. 1730, gest. zu Korn 29, 
französiseber Vice-Admiral, geb. im Kchloasc ; .Sejrtember 1814. 

Jeu, bei Antnn (Saöne-ct- Loire), 26. April 1763, i Her^Ulaa (Georg), Sohn de» Johannes S. (s. d.),| 
geht, zu Paris 16. August 1636. {ungarischer Theolog, Superintendent in Kegrnsburg 

Sereny (Ksroline, Gräfiu v.)^Tocliter des Grafen 1 (Bayern ), geb. zu Oedcnbarg 11. Juli 1668, gest. zu 
Karl Anton v, 8., geb. 13. December 1700, venn. seit Kegcnsbui^ 8. Novemb^’r 1721». 

1736 mit Joseph Guyard, Corote de Saint* Julien HerpUlns (Johannesl. ungarischer KechtBgelehitcr, 
(s. d.), gest. zu Wien 19. Februar 1760. Syndiker und Hudtricbier in Presbarg, geb. zu Lei- 

Sereny (Maria Franziska, Gräfin v.), Tochter des hicz 30. Januar 1623, gest. zu Presburg 1. December 
Grafen Johann Karl v. H., geb. 90 August 16/9, | 1686. 

verm. 24. Juni 1708 mit dem Rrich6grafen Dana I Herr* (Gtrolamo), italienischer Staatamann und! 
Amon v- Schuffgotich (a. d), gvst. zu Breslau | GeschirhUscbreiber, geb. au Genua im J. 1761, gest 
10. August 1707. da9elb&t 31. März 1837. 

Hergardl (Ludovico). italienischer Dichter, geb. zu Herr» (Niccolö), italienUchrr Prälat, päpstlicher 
Bin» (Toacana) 27. März IGGO, gest. zu Spolno I Lfglt i» Ferrara (Kirchenstaat), gfk zu Genua 14. 
(Kirchenstaat I 7. November 1726. November 1706, Cardinal seit 26- September 1766, 

Hergel (Jolian Tobias v.), schwedischer Bildhauer,’ gest. zu Ferrara 14. December 1767. 
geh m Stockholm 6. Scptwober 1740, gest. daselbst ‘ Herra dei Duchi dl Cassano (F'ranccsco), italie- 
26. Februar 1614. j uifleber Prälat, geb. zu Neapel 21. Februar 1783, 



Erzbischof von Capoa seit 1826, Cardinal »eit 1&. 
April 1883, gest. zu Capua 17. August 1850. 

Herraeaprtola (N . . . N..., Dura di), Ralieni- 
•eher Diplomat, *iril »an lieber Gesandter in Petera- 
burg seit 17 xd, ( GolwrtBjahr allbekannt), gest. zu 
Petersburg 27. November 1822. 

Herrano (Ambrosin). sUdameriksoischer Prälat« 
geb. zn CliHapa (Mexiko) im J. 1818, Bischof voa 
Chilapa seit 29. März 1H63. 

Serraao (Luis Josö), sOdamerikaniseher Prälat, 
geb. zu Mompoz ( DiiVese Cartagena) 25. August 
1777, Bischof von San Mart* Südamerika) seit 1. Fe- 
bruar 1836, gest. zu San Maria (nach 1846). 

Hemm« (Tomas). spanischer Jesuit und Dichter, 
geh. zu Castalla 7. November 1715, gest. zu Bologna 
(Kirchenstaat) 1 Februar 1784. 

Herra« (Gelasio). ital mischet Prälat, geb. zu 
Term di Veatarola (DÜktsC Sessa) 4 November 
1772, Biochof von Cariati i Königreich Neapel) seit 
4 . Juni 1819, gest. zu Cariati (nach 1897). 

Herraa (Giovanni Andrea), italienischer Prälat« 
geh. zu Castell- Monordu Tälahnni) 4. Frhruar 1731, 
Bischof von Potnua seit 5. Juni 1782, erwürgt in 
Potenz» 24. Februar 1799. 

Herr« (Jacqueline de Ui. Tochter de» N . . . N . . . 
de b S., (Geburtsjahr unbekannt), venn. seit ... 
mit dem Baron Aymar Antoine de Pric (■- d.), gest. 
18<?) F br— r 168«. 

Herre (Jesn Pu ge l de la), französischer Geschichta- 
schreil«*r, geh. zu Toulouse ( 1 arn - et • Guronne ) um 
I6*.*n, gast, daarllist im J. 1665. 

Herr« (Johann Friedrich Anton), deutscher Phi- 
lanthrop, Stifter der Schillerlotterie, geb. zu 
Bromberg < Grossherzogtbum Posen) 28. Juli 1789, 
f«Ctt. 21. September 1819 mit Amalie F'riederiko 
Hammerdoerffer, gest. zu Drehten 3 März 1863*). 

Herrn (Pierre Frau^uis Here ule. Comte de), siehe 
Deserre. 

Herre* (Dominique, (dornte), französischer See- 
maler, geb. zu Beaupierre, bei Ocbe, 10. October 1720, 
( Todesjahr unbekannt ). 

Herrn ( Etirnne Kensud Augustin ). französischer 
Arzt. geb. zu Clairac (Lot-et-Garoune) 22. December 

1787. 

Herre« (Jean de), Bruder des Olivier de S. (s. d.), 
französischer Theolog und Geschichtssehrenier , geb. 
zu Villeneuve-de- Berg (Ardfeche) im J. 1542, gest. 
zu Genf 31. Mai 1598 

Herre«, Seigneur da Pradel (Olivier de), franzö- 
sischer Agronom, geb. zu PradeL, bei Villeneuve-de- 
Berg (Ardöche) um 1540, gest. daselbst 2. Juli 1619. 

Herre« (Thomas), Sohn de» Comte Dominique 
de S. is. d >, englischer Seemaler französiseber Ab- 
kunft, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu London 
28. I>erember 1825. 

Herre* (Pierre Marcel Toussaint), französischer 
Geolog und Minerulop, geb. zu Montpellier (Hörault) 
3. November 1783, gi*st. daselbst 22. Juli 1862. 

Herre! (Joseph Alfred), französischer Mathematiker, 
geh. zu Paria DU. August 1819. 

SerriFres ( Söbaaticn ), französischer Arzt, geb. zu 
Nancy (Meurthe) 23. Juli 1776, gest. daselbst (nach 
1844). 

Serrlstorl Luigi. Conte), italienischer Staatsmann, 
toscanisrher General -Lieutenant und Krirgsiniuister, 
grb, xu Florenz 17. November 1798, gest. daselbst 
31. Januar 1 h57. 

Herroni (Giacinto), italienischer Prälat, geh. au 
Rom 3t». August 1617, BUcbof von AI In ( Tarne -et- 
Gartmne) seit 1676, gest. zu Paris 7. Januar 1687. 

Herrarier (Jean Baptiste T«-ussaint). französischer 
Arzt und Chirurg, geh. zu Orleans (Loiret) im J. 
1776. gexL zu Paris (nach 1814 j. 

Serrurler (Jean Mattheus Philihcrt, Comte), 
Marschall von Frankreich, geb. zu Laon (Alane) 
8 . Heptember 1742, Gouverm-ur der Invaliden seit 
24. April 1804, Marschall seit 19. Mai 1804, gest. 
zu Paris 21. December 1619. 

Hermrier N . . . N . . ., Vicomte de), französischer 
Diplomat und vormaliger Gesandter ln Kassel, (Ge- 
hurtsjuhr unbekannt), venu. 14. December 1853 mit 
der Gräfin Berthe Daillet de Latour (ä d.). 

Serry (Francois Jacques Hyazinthe), französischer 
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Theoh'g. geb. ko Toulon (Vir) im J. 1659, grut ku 
Padua l Italien ■ U, März 1736. 

Sers (Philippe Loth de), preuasischer General- 
Major und Chol d*n Ingenieur- Corps, geb. in Frank* 
reich im J. 1695, gest. xu Berlin 10. Mai 1707. 

Kersale (Antonio), italienischer Prälat, geb. zu 
Neapel 26. Juni 1702, Erzbischof von Neapel seit 
11. Februar 1754, Cardinal »e t 22. April 17M, o- t 
cu Sorrent«, hei Neapel, 24. Juni 1776. 

He male (Giuseppe), italienischer Prälat, geb. zu 
Sorronto (Königreich Neapel,) 26. Juli !"(*, Erz- 
bischof von Sorrento »eit 176$, geet. daselbst 8 (?) 
Februar 1759. 

Hertoriun <; (juintus ), römischer Feldherr, geh, im 
Dorfe Morsla, bei Sabina, um . . . , getödtet m Spa- 
nien tm J. 72 vor Christus. 

Hertuerner (Friedrich Wilhelm), deutscher Che- 
miker und Apotheker in Hameln, Entdecker de« 
Morphium» und der Mekonsäure im Opium, 
geb. zu Hameln (Hannover) um 1762, gest. duselbat 
20. Februar 1641. 

Sern Ham (Georges Simou), französischer Chemiker, 
geb. xu Poncie (Ain) 2. (oder 21.) November 1774, 
gest. zu Paria 26. Mai (nach Poggendorf 24. Novem- 
ber) 1682. 

Serval* (Adrien Francois), belgischer Violoncell* 
Virtuos uud Componist, geh. xu Hai, bei BrAssel, 
7. Juni 1607, gest. zu Brüssel 26. November 1866. 

Hervan (Antoine Joseph Michel), französischer 
Rechtsgelehrter, General- Advoeat am Parlament Ton 
Grenoble (Is&re), geb. zu Romans (Drörae) 3. No- 
vember 1737, gest. zu Saint- Komi, bei Tarascon 
(Bouclics-du-Rböiie). 4. November 1607. 

Hort an de Gcrbey (Joseph), Bruder de» Antoine 
Joseph Michel 8 . (b, d. ), französischer General- 
Lieutenant, geh. zu llomans (Dröme) 14. November 
1741. ge*t. zu Paris 10. Mai 160$. 

Servau de Knguy (Pierre Francois Jules), fran- 
zösischer Dichter, geb. xu Lyon 24. November 1796, 
gr-Mt bei Orleans (Loire!) 12. October 1831. 

Serrandonl (Giovanni Girolamo), «talienbrher 
Architekt und Maler, geb. zu Floren* 22. Mai 1696, 
gest. zu Pari» 29. Januar 1766. 

Servatius (der heilige;, zehnter und letzter Bischof 
von Tongern, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Maastricht um 383 (nach Andern im J. 403) •) 

Servern (Juan BauthiUi), spanischer Prälat, geb. 
xu Guy an de U Gorta ( Diöeeae Valetta ) 13. Juli 
1707, Bischof von Cadix (Andalusien) seit 12. Mai 
1777, gest. zu Cadix (nach 1776). 

Kerret, eigentlich Strvede (Miguel), spanischer 
Arzt und Philosoph, geb. zu Vitlauuova (Arugonien) 
int J. 1509, als Ketzer lebendig verbrannt ku Genf 
27. October 1553. 

Hervien, Marquis de Sabl* et Boisdauphin (Abel, 
Contie de), fritnr/iäiscbcT Diplomat , geh. ku Grenoble 
f Isöre) im J. 1593, Präsident des Parlament» von 
Bordeaux aeit 26. Juni 1630, -Staatsseeretair des 
Krieg» seit 11. Dcccmbn- 1630, venn. seit ... mit 
Augustine Le Roux (Witwe de# N . . . N . - . . Cosnte 
d’Onzain), gest. im Schlosse Meudou, bei Paris, 
17. Februar 1659. 

Hervttreg ( Josetih), französischer Bühnendichter, 
geb. zu FTfceac (Quercy) 20. Juli 1781, gest zu 
Paris 2. Februar 1826. 

Herylex (Jacques Roer gas de), französischer 
Geschichtsschreiber. geh. zu Saint- Gervais (Diöces* 
Castros), 16- April 1679, gest. zu Paris 20 !?i Januar 
1727. 

Henris (Antoine Nicolas), franzhaischer Geschichts- 
schreiber, geh. zu Dieppe (Seine- Interieure) 14. August 
1746, gest. zu Rouen ( Seine - Interieure ) 30. Mai 
1611. 

Servln (Louis), französischer Rechlsgelehrter, geh. 
in Vcoddnofc (Loir-et-Cher) um 1655, gest. zu Paris 
19. Marx 1026. 

Servis* Tulliu», sechster König von Rmn, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), König seit 676, gest. zu Rom 
im J. 635 vor Christi Geburt 

Hervols (Jean Pierre), französischer Geschichts- 
schreiber, Gross -Vicar von Cambrai (Nord), geb. zu 
Coisno-sur- Loire I Nivernais) 8. August 1764, gest 
zu Cambrai 6. Juni 1631. 

Sesuk oder Hisaak, König von Aegypten, Nach- 
folger des Psumcuus, des letzten Pharaouen der 
21sten Dynastie uud Gründer der 22sten Dynastie 
von 979 bis 969 vor Christi Geburt. 

Hesoutris, König von Aegypten um 2800 vor 
Christi Geburt. 

*1 Auf «»In Umt »oll, u»cb Ser L«**»d*, nlemtl* l*-tbn*r 
goUlleo ■•Io, wralialb dar Ihm T»* < IS Mal J no«b 

)*IH 4« Olrlarrn und W«lnill(M«ni w)dili( tat, ••11 n»rb 
Faakratl*« (IS. Mal) und t)«r*»Uu« k«lu Natblfnut m«4r M 
*cIb Bott. 
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He»*» (Karl Borromäus Alexander), deutscher Arzt 
Lustspieldichter, geb. zu Breslau im J. 1766, gest 
da« Il'St 4. Decetaber 1613*). 

Hesai •; Imperauic« ), Schwester der Marianna S. 
(». d,), italienische Üprniwuigerin . geb. zu Rom imJ. 
17Ki, gesL zu Florenz 25. October 18UH. 

Hess! | Marianna), italienisrhe Sängerin, geb. zu 
Rom im J. 1776, verm seit 1795 mit dem Kaufmann 
iNatorp, gest. zu Wien 10. (oder 20) März 1847, 

Sestini (Bartolommeo), italienischer Improvisator, 
geb zu Pistoja ( Toscana ) um . . , gest. zu Paris 

11. November 1622. 

Sestini { Houienico), iulieaischer Archkulog und 
Numismatiker, geb. xu Florenz 10. August 1750, 
gest. daselbst *■ Juni 1832. 

Seth (Gabriel, Graf v.). schwedischer Reicbarath, 
geb. 1. März 1690, Staataseeretair im Kriegs-Depar- 
tement sch März 1744, Ritter des Scraphiuen-Oruens 
»rit 29. April 1746, gest. auf seinem Gute Hörle 
(SiuAland) 13. Marz 1774. 

Sethe (Christoph Wilhelm Heiurich), deutscher 
Krcbtsgclobrter, prrussischer wirkl. Geh. Rath und 
Präsident des rhemuchon Revision s- und Cassstioos- 
Hofes, geb. zu Cleve ( RheinproTisz) 25. April 1707, 
gest. zu Berlin 30. April 1655. 

Sethos , König von Aegypten, Sohn des Königs 
Rums es I., (Geburtsjahr unbekannt), »ucced »etnein 
Valor 1458, gest. im J. 1407 vor Christ i Geburt. 

^ Heller (Jakob), deutscher Tbeolog, Pastor an der 
NikoUikircbe in rreiherg (Hachsen), geb. zu Glau- 
chau (un Scbönlmrgisrhen) im J. 1530, gest. xu Frei- 
' berg I. November 1017. 

Set »er (Jeremias), deutscher Rechlsgelehrter. Syn- 
dk«l in Frankfurt au der Oder, geb. zu Schweidnitz 
(Schlesien) 8- Mir t 156$, gest. zu Fraakfurt an der 
Oder 3. October 1006. 

Hcttala (Carlo), Sohn des Ludovico S. (s. d.h ita- 
lienischer Prülat, geb. zu Mailand (Geburtajabr un- 
bekannt), Bischof von Toitona (Kirchenstaat) seit 
1053 , gc*t. zu Rom 0(?)Mai 1682. 

Settnla, auch Scptallua (Ludovico), italienischer 
Arzt, geb. zu Mailauu 27. Februar 1552, gest. daselbst 

12. September 1633. 

Set lala (Monfmto), Sohn dea Ludovico S (s. d.), 
itulienischer Mechaniker, geh. zu Mailand 6, März 
1000, gest. daselbst 10. Februar 1680. 

Helte (Vlnrenzo), italienischer Arzt, (Geburtsjahr 
unbekannt), ge»t. zu Padua im J. 1835. 

Settegast ( J . . . M . . ), deutscher Arzt, preußi- 
scher Geh. Medicinalrath, geh. im J, 1763, gest. xu 
Kohle ii x am Rhein 9. Juni 1855. 

Setter blad (Anders Krik ). schwediacher Arzt, 
nofmedicus, geh. zu Ebby (Sklra) 17. Deccmbcr 
1 Ht M). 

Hettimo (Roggiero), italienischer Staatsmann und 
| Admiral, geb. zu Palermo 19. Mai 177$, Chef der 
Verwaltung Siciliens im J. 184$ und Vke- Präsident 
i des Parlaments, geat. zu Malta 4. November 1863**). 

Heahert (Georg Christian v.), deutscher Theolog 
| und Philosoph, geh. zu Stuttgart 9. Juli 17$2, geht, 
daseihst 7. Dtcember 1835. 

Senfert (Bernhard), deutscher Arzt dos neunzehn- 
! t«*n Juhrhundcrts, Professor in Prag, geb. zu Prag 
I Daten unbekannt). 

Heuffert (Johann Adolph v.), deutscher ^ Rochts- 
gelehrter. Protessor in Wurzburg, geh. zu W'ürzhurg 
. 15. Mir* 1794, gest. zu München «. Mai 1867. 

SenüRrt ^Johann Michael v.). deutscher Rechts- 
! gi.’lehrter. bayer'9cher Staatsraih und Präsident des 
| Ghvrappeltationsgerirhts in WUrzburg, geh. xu WQrz- 
[burg (Bayern) 5. Januar 1705. gest. daselbst lu Mai 
1629. 

j Neunte (Johann Gottlieb), deutscher Schriftsteller, 
geh. xu Posenta , bei WVtsaenfel* an der Saale, 29. 
Januar 1763, gest. zu Teplitz (Böhmen) 13. Juni 

j 1810***), 

Heurre (Emile , franziisisrher BiUlhauer, Verfertiger 
i der Statut Napolt-oua 1. auf der Vcndöme - Säule 
in PariH, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Paris 
! 23. Januar 186$. 

Heus (Johann), deutscher Dichter, Secretair des 
Kurfürsten Johann Georg (?) von Sachsen (s. d.), 
geb. um 1506, gest. zu Dresden um 1&I4. 

Krater (Werner), deutscher Rechtsgelehrter. Re- 
fonnatHmsbefönicrer in Augsburg ( Bayern ), geb. zu 
Augsburg um 1632, gest. d[ase)b«t im J. 1696. 

Hevenelek (Johann Bernhard), deutscher Arzt und 
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Chirurg, geh. zu Münater (Westphalea ) 18. October 
1767, gebt in Amerika (Todesjahr unbekannt). 

Hevera (Giuseppe Maria), italienischer Prälat, geb. 
xu Anticoli ( Duicese Aaagoi) 3. Decembcr 1792, 
Bischof von Citta deUa Pieve (Kirchenstaat) seit 2. 
October 1837, R schof von Terni (Kirchenstaat) seit 
12. September 1853. 

Hevergin (Wasaily MicbailowiUch ), nus»ischer 
Miner* log, geb. um 1764, gest. zu Petersburg 29. 
November 1825. 

Severin (Ihuilri PetrowiUch v. \ manischer Diplo- 
mat, geb. 2. August 1792, Gesandter in Manchen von 
1837 bi# 1853, gest. zu Manchen 5. Februar 1885. 

Severin! (Pietro), tulieuischer Prälat, geb. zu 
Barbara (Diöcese Siuigaglia) 12. Juni 1806, Bischof 
von Sappa (Albsitien) seit 26. November l$43. 

Heverlna ( Marco Aurelio), italienischer Arzt, gob. 
zu Tarsia (Calabrien) 2. November 1580, gest zu 
Neapel 16. Juli 1656. 

Heverlnus. 72ster Paust, geb. zu Rom um .... 
Nachfolger aea Hon» rin» 1. (». d.) seit 28. Mai 
64< i, gesL zu Rom 1. August 640. 

Se verlaus (Peter), sehJesvrigcr Arzt and Dichter, 
dänischer lAibmethcus, geb. zu Rib« um 1542, gvst 
zu Kopenhagen im J. Iüü2. 

Severnli (Antonio Gabriello), italienischer Prälat, 
geb. zu Facnza (Kirchenstaat) 28. Fi-broar 1767, Bi- 
schof von Vitcrbo und Tuscanella (Kircbcnstaat) seit 
11. Januar 1808, Cardinal se.t ti. März 1816, gest. zu 
Rom 8. Septerabor 1824. 

Severus I. (Lucius Septimius), römischer Kaiser, 
geh. xu Leptis (Afrika) 11. April 146, Nachfolger 
des Kaiser» Pertinax (s. d. ), gebt, xu York (Eng- 
land) 4. Februar 211. 

Severns II., (Flaviua Valerias), römischer Kaiser, 
geb. in Illyrien ((jeburtsjahr unbekannt), Kaiser seit 
805, gest 23 (?< April 307. 

Heveros III. (Libius), römischer Kaiser, geb. za 
I.ucanium um . . . , zum Kaiser ausgerufeu am 19. 
November 461, gest. zu Rom lb. August 466. 

Hevervs (Sulpiciua), gallisclier KircheugeadtichtS' 
Schreiber, geh in Aquitanien um 364, gest. um 410. 

Sevesl ( Fabrizio italienischer Dccorntionsmaler, 
geb. im J. 1767, gest. xu Turin 8. Ma» 1637. 

Sevesl re (Joseph Francois), franaöaiacber Volka- 
vertreter, Mitglied des Natioualcanvents und des Sicher- 
heiisausachusscs , geh. itn J. 1762, gest. zu Tournan 
6. April 1846. 

Ncvlgi** (Charles, Marquis de), Sohn der Maria 
Rabuiin-Chantai, Marquise de S. (s. cL), frmnxösischer 
Schriftsteller, geb. zu Paria 10(?) Marz 1647, ge*L 
daselbst 27. Mari 1713. 

Hövlgu4i (Fran^oise Marguerito de), Tochter des 
Henri de S., geb. auf dem väterlichen Gute De* 
lloches im J. 1046, venn. 28. Januar 1669 mit Fran- 
fi>is d'Adheroar de Montdl. (Äxnte de Grignan (s. d.), 
gest. 13. August 1705 (uicht 15. August 1707, wi« 
das Brockhaua sche C.-L angiebt)*). 

Sevlgae (Marie dr Rubutin-Chantal, Marquis« 
de), fr*nzii#i»che Schriftvtellerin, geb. zu Parts 6. 
Februar 1626. verm. 1. August 1644 mit Henri de 
Sevignö**), Witwe seit 3. Februar 1661, gest. uuf 
dem Schlösse Grignau (Dröme) 18. April 1696. 

Hevln (Franyoia), franxösiseber Philolog, geb. zu 
Villeneuve-If- Roy im J. 1682, gest. zu Paris 12. 
September 1741. 

New (Ben), deutscher Philolog, israelitischer Ab- 
kunft, geh. im J. 1766, gest. zu Wien 15. Februar 1811. 

Sc ward (Thomas), englischer Theo lug, geb. im J. 
170$, gest. xu LicbtleUl 4. März 1790. 

Hevrard (William), englischer Biograph, geb. zu 
London;?) 22. Januar 1747, gest. daselbst 24. April 1799. 

Sextus Kmpiriku», gri«'<h;»cher Philosoph und 
Arzt im zweiten Jahrhundert nach Christi Gehurt. 

Heybirke (Karl Heinrich;, deutscher Hühnermaler, 
geb. zu Dresden um ..., ge*>t- daselbst 12. April 
1666. 

Scjbert (Adam). norJamcrikaaiscber Arzt, geb. 
zu Philadelphia i Pcntyivanico), geb. um 1764 (?), gest. 
zu Paris '2. Mai 1826. 

Hey hold (Christian;, deutscher Maler, geb. um 
1702, gest. im J. 1747, 

HeyooM (l)auicl ChrLtmn), deutscher Philolog, 
Professor in Tübingen, geb. um 174$, ge»t. zu Tü- 
bingen im J. 18(41. 

Heyhold (Friedrich), deutscher l’ublicist, geb. zu 
Bucbswriler (Elsas») 5. Mai 1784, gest- zuhtuttgart 
23. Juli 1643. 



•) Sl* nr an u».hm»«4 eI»n«lio»M>d . *»•• M*t ,ul» <U 
Tr«Vill* *i»«i lhr«»*t»: ,,C*U» k«»ul*brtl»r« UnunSa.** 
•*( Ihr aaauihl fUil tnoluem ZwMk*mt>f« mH «l*fm CtM.Bll«» 
•I * AUbrat. — iVr Bn*l*wb«»l, ä«-u *lc Bill 1hr»r iAm g»n*n m«n 
Tarhur Fr* 0 f oU« M *r*n»rli« **fahrt, w»ari* ubw»44»hr*. 
{ Dl» br«l« Aui**l>* 0U*»r kl»**l*(*)*n Bn«f« «»chl««* tu Ptrtt 
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Seybothen — Seyzaa. 



Heybothen (N . . . X . . . v,), württeznberg'icher Cie- 
neral-Major, (Geburtsjahr unbekannt). gSM. zu Stutt- 
gart 1. Januar 1H48. 

Keydel (Friedrich? Gustav), deutscher Arzt, k. 
sächsischer Hofrath. geh. zu Dresden 6. Dccember 
1812, fest, daselbst 10. M&i 1865, 

Sejdcl (Wilhelm), hayer'Bcher General-Major und 
Fetfunjitbauducctor io Gennerabeim (Geburtsjahr 
unbekannt), gest. zu München 18 Decmnhcr 1805. 

Scjdelmann, geh de Forgue (Apollonia), deut- 
sche Miniaturmalerin, geh. zu Triest (Istrien) 17. 
Juni 1767, geat. zu DrtMtt 27. Juni 1840. 

Seydelmanu (Creacentiu» Jakob). Gemahl der Apol- 
lonia S. (g.d.), deutscher Sepia-Maler, geh. zu Dres- 
den 25. Juni 17&0, gest. daselbst 27. März 1829. 

Seydelmann (Franz), deutscher Opern* und Kir- 
chen-Comp- nist , k. »äc.hsisdier Kapellmeister, geh. 
zu Dresden 8. October 1748, gest daselbst 25. Oc- 
tober 1006. 

Scjdelmaiit (Karl), deutscher Schauspieler Mit- 
glied der Berliner Hol bahne (froher in Stuttgart), 
geh. zu Glatz (Schlesien) 24. April 1796. gest. zu 
Berlin 17- Min 1848*). 

Heydewitz (Aogtiate Charlotte v.), Tochter des 
Karl Gottlob v. Bj gph. 2«. September 1731, renn, 
seit . . . mit Friedrich August t. Kuehlewein (s. d l, 
Witwer seit 18. August 1752, wiederverm. I. Mai 
1754 mit dem ReichBgrafen lleiurich Gotllieb r. Lin- 
denau (s. d.), gest. zu Dresden 4. Januar 1764. 

Seydewltx ; Franz), deutscher Mathematiker, Ober- 
lehrer am Gymnasium in Heiligeustailt ( Provinz 
Sachsen), geh. zu Erfurt i rovinz Sachsen! 11. Ja- 
nuar 1807, gest. zu Heiligenstadt 14. April 1852. 

Hey de Witz (Karl Friedrich v.U deutscher Recbta- 
gelehrter. Stadtgericht znuh in Berlin und Mitglied 
des norddeutschen Reichstags, geh. zu Berlin 8. Fe- 
bruar 1826. 

Hejdewitz (Otto Theodor v.L deutscher Volksver- 
treter, Mitglied dea norddeutschen Reichstags, geh. 
zu Görlitz (Ober-Lausitz) 11. September 1818. 

Heydewitz (Rosalie Auguste v.), Tochter de« Reichs- 
freiherrn Hans August v. B. (s. d.), geb zu Dresden (?) 
S. October 1796, renn. 21. August 1817 mit dem 
Frciherrn Georg Heinrich v. Rimberg (ad.), Witwe 
seit 2. September 1866. 

Seydlltz (Christian Gottlieb l, deutscher Philosoph. 
Professor in Leipzig, geh. zu Meerane (Sachsen) 19. 
October 1790, gest zu Leipzig 5. Januar 1803. 

Sejdlitz (Friedrich Wilhelm v), Sohn eines pr**us- 
siseben Rittmeisters, geh. zu Ree«, bei Cleve (Rhein- 
p rovinz), 3. Februar 1721, preußischer General der 
Cavalorie und Ritter des schwarzen Adler - Ordens, 
▼erm. 18. April 1760 mit der Gräfin Susanna Johanna 
Albertine v. Ilaack (s. d.), gest. zu Obiau (Schle- 
sien) 7. November 1773. 

Seyfert (Christoph), böhmischer Theolog utid Schul- 
mann, Conrrctor in Görlitz (Ober -Lausitz), geb. zn 
Bullrndorf (Herrschaft Friedland) 10. Drccmber 1623, 
gest. zu Görlitz 20. Juni 1702. 

Seyfert (Ernst Joseph Alexander), böhmibcher 
Philolog. geb. 11. April 1745. gest. zu Magdeburg 
26. April 1832. 

Seyfertltz (Adolph, Freiherr v.), knrs&chbUcher 
Übrist-KUchenmcister, geh. im J. 1676, verm. 19. April 
1720 mit Elisabeth Pbilipptoe Juliane Clara v. Haxt- 
hausen (t*. d.h gest. zu Dresden 26. Mai 1741. 

Seyfertitz (Rudolph Gottlob, Freiherr v.). Bruder 
des Fmhcrrn Adolph v. 8. (s. d.), gib. im J, 1666, 
kursürhsiseber Geh. Rath, Ritter des Mrhwarzen Adler- 
Orden«, gest »u Dresden 9. Marz 1740. 

Sejffardt (Gustav), deutscher Aegyptiolog, geb. zu 
Uebigau (Regierungsbezirk Merseburg) 13. Juli 1796. 

Heyffardt (H . . - L... K ... F..-V, deutscher 
Dichter, (Geburtajahr unbekannt), gest. zu Muhlheim 
au der Ruhr 26. Mirz 1859. 

Seyffarth (Tvaajrott August), deutscher Theolog, 
Superintendent in rreiberg (Sachsen). geh. 31. Octo- 
ber 1763, geiit. zu Freiberg 13. April 1831. 

Seyffarth (Woldrmar), deutscher Tourist, geb, zu 
Wrisscnfels, liei Naumburg an der Säule, im J. 1795. 

Seyffer (Ernst Eberhard, Friedrich v.j. deutscher 
Architekt, württemberjriaclier Hofhiiu- und Garten-! 
Director, geh. zu I muffen am Neckar im J. 1781, 
gebt. zu Stuttgart 19. Juli 1868. 

Heyffer |Karl Felix v.). deutscher Astronom, Di- 
rector der Sternwarte in München, früher Professor 
in Göttingrn. geh. ZU Rixfeld (Württemberg) 25. Ja- 
nuar 1762, gPBt, zu München 17. September 1822. 

Hejffer (Otto Ernst Julius <, deutscher Physiker, 
Professor in Stuttgart , geb. zu Stuttgart 7. October 
1823. 

Heyffert (Heinrich Abel), deutscher Portraiunnlcr, 

*1 Br n Ktwllan, 41* lx*l l.vbfoltrn **t»r 

SbMKliätxt wurdr* «lud und .t«r»u Raf w*4t fiOat^r all Ihr 
* *l«*l |mnmi var 



I geb. zu Magdeburg 24. April 1768, geat. zn Berlin Heymoar (Robert, Lord), Sohn drs Kraneia fL, 
: 18. October 1684. ersten Marquess of Hertford (s. d.) r irischer Staat s- 

Seyffert (Johann Gotthold deutscher Portrait- menn. geb. HO. Deeember 1748, verm. 15. Juni 1773 
maier, geb. zu Dresden 7. Juli 1766, gest. daselbst | mit Elizabeth Del me (t. d. ), Witwer seit 29. No- 
29. Mürz 1624. I vrmber IHM , wiederverm, 2. Mai 1806 mit Ander- 

j Heyffert (Johann Heinrich), deutscher Mathcmati- lechria Clari»sn Cbetwynd (s. <L), gest zn Tali 
ker, Inapector der Kunstkammer in Dresden, geb zu Artus (Grafschaft Canon rtbrn) 24. November 1831. 
Dresden 1 1 . Dccember 1761. geat. bei Bautzen (Ober- Heymour (Sarah Frauces), Tochter des Francis 
IuuisiU) 13. Januar 1818 (nickt II. Deccmber 1817, .Heymour, ersten Marquess of Hertford (s.d). geb. 
wie Meusel'a G. D. angieM). : 27. September 1747, vertn 3. Juni 17tJ6 mit John 

Heyfried (Albums), deutscher Tb eolog, Snperititen- Jsreea Stuart, erstem MarquesB of Londonderry 
dent in Chemnitz (Sachsen), geb. zu Schönfeld, bei (•. d), gest zu I.ondnn 17. Juli 1770. 

Groftbenhain (Sncluen), 29. November IU22, ge*t. zu Seymonr, Lord Conway ( Frauicis I. L Sohn des 
Chemnitz 7. April 1686. Edward 8., (Geburtsjahr unbekannt), in den Grafen- 

Seyfried (Ferdinand. Ritter v.L Sohn des Joseph, stand erhoben um 17. Min 1702. verm. 8. Februar 
Ritter r. 8. (* d.|. deutscher Publiriat , Redaeteur 1703 mit Mary Hyde, Witwer »eit 25. Januar 1709, 
de« Wiener „Wanderer“, geb zu Wien ( Geburt«- wiederverm. seit ... mit Jane Rowd«-n (s. d.) t aber* 
jahr unbekannt), gest. daselbst 9. Ort» her 1866. mal« W itwer seit 13. Februar 171«, zum dritten Male 




und Kircbenmukik-Compnniat, Mutikschrifiati-Iler. geb. i 1741 mit Ixabell* Fitaroy is d im Nachträge). Karl 
zu Wien 15. August 1776, gest. daseihst 26 August ' of Hertford seit 3. August 1760, Witwer »eit 10. No- 
| 18-11. | vember 1782, Marquess srit 5. Juli 1793, gest. zu 

Seyfried (Karl), deutscher Rerbtsgelehrter, geb. zu | London 14. Juni 1794. 

Loe (Weatphaleu. 26. Januar 1784, gest. (nach 1844?). Seymonr, Lord Conwsy, zweiter Marquess of 
Heyler, gib Spsrrmnnn (Hopbie Friederike), Hertford (Francis), Solu» des Francis II. Seymonr, 
! deutsche Schauspielerin, geb, zu Dresden um 1738, Lord Conwsy (s. d.), englischer Staatsmann,' Ixird- 
i gest. zu Schleswig im J. 179ü. Lieutenant und Gusto« r>tulorum «ler Grafschaften 

Heymoar (Charlotte), Tochter de» Charles S. (i Warwick und Antriin. geb. 12. Februar 1743, verm. 
d. ). sechsten Duke of tiomeraet (s. d.), (Geburt*- 1 Februar 1768 mit Alice Elizabeth Windsor (». d ), 
jahr unbekannt), verm 6. October 175u mit Heneage Witwer »eit 11. Februar 1772, wiederverm. 20 Mai 
Finch, drittem Karl of Ayleaford (s. d.), Witwe , 1776 mit Isabclla Anne Ingram (a. d. in» Nachtrage), 
■eit 9. Mai 1770, gest. 15 Februar 1805. ge-t. 17. Jum 1822. 

Heymoar (Etffflld), 8aha de* Hobfft S. (r. 4.1,1 Heymoar, Lord (’anivsy (tteoi^ge BiaBtOOk Sohn 
eoglLcher Theolog, Canonicus der Chrittkirrbe in j de» (borge 8 ., englischer Diplomat, Gesandter in 
Oxford und Rector von Sudbourne (8uffölkahire), geb. | FJ* -re uz, Brussel, Lissabon, Petersburg und Wien, 
IH. Mai 1767, gc*t. zu Oxford t?) 12, September 1785. ! geb. zu London im J. 1797, verm. 21. Juli 1831 mit 
Heymour : Klizabeth), Toditer dm Algemen 8., ; Gertrudr Tcevor (a. d.). 
siebenten Duke of Somerset (s. d ), geb. um 1720. ; Seymonr, Lord Canwsy (Henry), Sohn des 
Ten». 16. Juli 1740 mit Percy , erstem Ihik« of 1 Francis 1. 8., Lonl Conway (n. d ), cuglischer Feld- 
Northumberland (*. d. ), gest. zu London 5. De- | marsrhall, (Geburtsjahr unbekannt i. geat. imJ. 1795. 

, cctnber 177«. Sejmonr, Lord Conwsy (Richard), Sohn des 

Heymour : Kmily llenrietta), Tochter de« George Francis Charles S., Lord Conwsy (s. d.), vierter 
Seymonr, I^ord Scymour, (Geburtsjahr nnWksnnti, Marquesa of Hertford, englischer Kunstkenner, geb. 

. verm. 28. Mai 18-^2 mit Richard Bovle, viertem Earl zu London 22. Februar Ihuü. 
j of Shannon (s. d). Heymoar, L.rd Conway, Earl of Hertford Kd- 

j Hejmoar (Frmnces). Schwester der Sarah France» ward), Sohn de« N . . . N Duke of Somerset, 

1 8. (*. d ). geb. 4. Dcceinbcr 1751, renn 22. Mai (Geburtsjahr unbekannt), verm. seit ... mit (Jntha- 
J 1775 mit Henry Pelham Clinton. Earl of Lincoln r ina Grey (s. d-k Witwar »eit 2«. Jannnr 1567, gest. 
1 (s. d. im Nachträge), gest 11. November 1820. im J. 1621. 

Seymonr (Genrgiana August«), Tochter des N,. . Seymonr, Lord Conway, Earl uf Hertford (Francis 
IN.. S , (Genirttjakr ubanutj, verm 21. Septem- Charlea), Sohn des Franci» Seyinour, Leid Con- 
ber 1808 mit William Charlea Augustua, Lord Ben- wir, zweiti-n Marqueaa of Hertford is. d.), englischer 
• i ai c k (s. d.), _gest. 10 Decrmber 1813_ (Staatsmann, Vice- Admiral der Grafschaft Cornwall 

und Gustos rotulorum der Grafschaft Anlrim, geb. 



Seymonr l l^nry). Sohn di*» Francis S. («.«!.), eug- 
Hscher General, geh. im .T. 1720, venn, 19. December 
1747 mit Caroline Campbell, geat. 16. Juli 1796. 
Heymoar (Huch). Sohn des Robert S. (s. A.\ ong‘ 



11. Mürz 1777, verm. IN. Mai 1798 mit Maria F»g- 
niaoi, (Todesjahr unbekannt). 

Heymour, Lord Sudeley ( Thomas \ Bruder des 



liwhiT Admiral, geb. 29. April 1758, verm. 2 April Edward Scymour. Duke of Somerset (*. d.), (Go-, 
!7 n 4! mit Anna Horatia, Datekeai of Glouccst er, I bumjabr unbekannt), Gro&s- Admiral von England 
Witwrr seit 12. Juni 1601, gest. 11. September 1801 ’ verm. B«it 1547 mit Katharina Parr (s. d.), hin- 
Seymonr (Hugb Henry John), Hohn des Hugh S gerichtet zu London 20. Mürz 1549. * 

(s. d.), englischer Obritt • Lieutenant , geh. 25. He«»- | Heyppcl (Bernhard), deutscher Rechtsgelehrttir, 
tember 1790, venn. 14 Mai 1Ö18 mit Charlotte Chol- preußischer Geh. Oberrevisionsratb , geb. zu Trier 
mondeley (a. d im Nachtruge), gest. zn London iRheinprovinz) im J. 1767, ge«t. zu Berlin 6. Juni 1835. 

2. Decembrr 1821. Hejsael (Charles de), frAiixösiachw Prälat, (Ge- 

Heymour 1 U&helln Horatia), Tochter des Lord burt^jahr nnliekannt), Bischof von Genf seit 22. Fe- 

Gcorge S , geb. B. Februar 1001, verm. 9. November bmar 1 f»10. gest. daselbst 18. April 1518, 

1 1820 mit Henry Thomas II. Liddcll, zweitem Lord Seyaoel ((müde de), italienischer Prklat und Ge- 
Ravena w ortl'i (», d.t, geat. 5. August UM ; Hchirbtsscbn iber , geb, zu Aix (Savoyen) uin 1460, 

Heymour (James), englischer Maler, geb. zu Lon- 1 französischer Staatsrath und Gesandter König Lud- 
j don Om 1702, gest. Hasclbst im J. 1752. | wig's XII. («. d.) in London imJ. 15üfi, lütobof von 

Heymour (Jane), Tochter de« William Stymour, ■ Marseille seit 1500, Erzbischof von Turin »pil 1517, 

I Duke of Somer&et (s. d.), (C,eburt*jahr nubekannt), gest. zu Turin 1. Juni 1520. 
verm. »eit ,. mit Charles Boyle, Lord ClifforiL Seyooel d’Aix (Karl Theodor, Graf), Bruder des 
!(*. d.), ge»t. 12. October 1695. Grafen Maximilian 8. d'A. (a. <L), preiusbcher Geh. 

j Ss-ymour Joanna), Tochter des John S. («. d.). Regienimrsruth, geh. 20. Juni 17«0, verm. 23. Fe- 
( Geburtsjahr unbekannt), verm. 20. Mai 1544s* mit ».niar 180»! mit der Reichtfreiin Ernestine ▼. Crcils- 
Köt g Heinrich VIII Ton England (*. d), geat. zu heim (a. d. im Nachtrage), Witwer seit 1- Juni 1815, 
Ixüüiou im Wochenbette 23. October 1537. wiederverm. 17. April 1820 mit Adelheid Peltzer**), 

jM'jmour •Man), Tochter deB William Heymour, gest. 26. April 1863, 

Duke of .Somerset (s.d.), (Geburtsjahr unbekannt). Seyasel d’.Vix 1 Maximilian, Graf), Sohn de* Grafen 
venn. »eit . . mit Ilcneage Finch, zweitem Earl of N , . X . . . S.d'.V, geh. 20. Novrmber li/ß, bayer'- 
WinebeUea (». dA gest. im J. 1689. scher General-Lieutenant, verm. 24. April 1823 mit 

Heymour (Michael), englischer Admiral, geh. zu der Reich «grftfin Sophia Amuti* v. Vrsch (». d.), 
Palace ( Lünerickshire) 8. November 1708, verm. seit j-eht. zu München 12. September 1866. 

1797 mit Jane Hawker, gest. zu Rio de Janeiro Heyxaa (Beniardo Pinto Riheiro), pnrtugiesi- 
9. AngOft 1084. scher Pritlat. geh. yuYiano |I)ii>cese Itraganza) 8. Oft» 

Heymoar (Michael), englischer Admiral, geb, tu her 1717, Bi&chof von BragUtt* »eit 12. Juli 1773, 

3. Deceroher 1802. gest. zu Braganza (uni 1780). 

Seymonr (Richard?), englischer CarrikoturenmnliT, 

(Gcburtsjalir unbekannt), geat., durch Selbstmord, •) Om. u il mw mi 
zu Lübeck l8(7)MAn Z880b | «*j a-t. «m tao mt w tisa 
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Hc vxiu» ( J . , . A . . . Carlos y ), portugiesischer 
Musiker und Compotiiät, geh. um* 1704, ge*t. zu Ma- 
drid im J. 1742. 

Nfoudrutl (Celestino), italienischer Prälat, geb. au 
Mailand ( Lombardei ) 11. Januar 1644. Bischof toii 
K ov.tra ( P imout i »eit 1684, Cardinal seit 2. (oder 
12.) Decembcr 1695, gest. zu Rom 4. (oder 7.) Sep- 
tember 1698. 

Sfondratl (Francesco), italienischer Prälat, Gou- 
verneur von Siena (Toscana), geh. zu Cremona (Lom- 
bardei) 25. Ort ober 1403, rmn. »eit ... mit Amu 
Visconti, Witwer »eit 1535, Cardinal »eit 1544, Ui- 1 
twhof von Cretnona seit 1549, gest. daselbst 31. Juli 
15543. 

Sfondratl (N»ccol51 siebe Gregor XIV. 

Sfondratl (Paolo Kmilio), Enkel des Francesco 
t>. (b. d.), italienischer Prälat, geb. zu Mailand 20. 
Murr. 1560, Cardinal seit 1690, liiscbof von Cremona ; 
(Lombardei) seit 1607, Bischof von Albano (Kirchen- 
Staat) seit 1611, gest. zu Tripolis 14. Februar 1618. 

Sforza (Ascaruo Maria), Sohn de« Herzogs Fran- 
cisco X. (« d.), italienischer Prälat, geb. zu Cremona 
(lanubarJei) 23. März 1455, Cardinal seit 1184, gest. 
zu Hom 29. Marx I.T4XV 

Sforza (Ilona), Tochter des Herzog» Francesco S. 
(» d.), geb. um 1000, venn. seit 1518 mit König 
Sigismund I. von Polen (s. tL). Witwe seit 1. April 
1548, (Todesjahr unbekannt). 

Sforza (Carlo), Sohn des Giacomuzxo Attendolo, 
genannt Sforza, (Geburtsjahr unbekannt). Kr*- j 
bisebof von Mailand seit 1454, gest. zu Mailand 12. 
September 1497, 

Sforza (Catalina), natürliche Tochter des llerzogB 
GaJruzxo Maria S (s. d.) von Mailand, geb. zu Mai- 
land um 1460, trenn. «6 (JJ Mai 1177 mit Girolamo 
Kiurio (&. d), Witwe seit 14. April 1488, wieder- 1 
vertu, seit 1496 mit Giovanni de' Meilicis (s. ü, ), l 
ibttlMÜt Witwe Heit 14. September 1498, gest. zu j 
Florenz (Todesjahr unbekannt). 

Sforza (Francesco), Sohn des Herzogs Giovanni 
Galeazzo Maria 8. (s. d.), Abt von Marmoutiers, geb. 1 
au Mailand um 1490, gest. im J. 1511. 

Sforza (Francesco Alcssondro ), natürlicher Sohn 
des Giseoaozzo Attendolo 8. (». d.l, Herzog von 
Mailand , geb. zu Sau M-.mnUi 23. Juli 1401, verm. 
»eit .. , mit Polisseua Kuffo. Witwer seit .... wie- 
derverm. seit 1443 mit Bianca Maria Visconti, 
abermals Witwer seit 145H, gest. zu Mailand 6. März 
1466. 

Sforza (Francesco), Sohn des Ascanio 8., italieni- 
och er Prälat, geh. zu Muiland 6. November 1562, 1 
Ordinal uud Erzbischof von Aihano und Frascati j 
(Kirchenstaat) seit 1583, gest. zu Kom 2. November 
1624. 

Sforza (Francesco Maria). Bruder des Massimiliano 
S. j«. d ), Herzog von Mailand , geb. zu Mailand im i 
J. 1492, verm. 26 (?) April 15*4 mit der Prinzessin 
Christine ton Dänemark (». d.|, gest zu Mailand ! 
24. öcttibcr 1535. 

Sforza (Gabriel Io}, Bruder des Francesco S- (s. tl.), 
italienischer Prälat, ( Geburtsjahr unlwkannt ), Er*- 1 
bisebof von Mailand seit 1454, gest. daselbst 12. Sep- 
tember 1457. 

Sforza (Galeazzo Maria), Sohn des Francisco 
Alessandro S. <». d.), Herzig von Mailand, geb. zu, 
Fertao (Kirchenstaat) 14. Januar 1444. verm. seit ...i 
mit der Prinzessin Dorothea von Mantua, Witwer 
seit 1468, wiederverm. tt. Juli 1468 mit der Prin- 
zessin Bona von Savoyen (s. d.), ermordet zu Mai- 
land 26. Itfccmber 147G. 

Sforza (Giaeorauxxo Attendolo), italienischer Feld- 
herr, geb. zu ('ultignola (Romagna) 10. Juni 1369, i 
gest zu Mailand -1. Januar 1424. 

Sforza (Giovanni Galeazzo Maria), .Sohn de« Iler- { 
to m» Galeazzo Maria X. (*. d >, Herzog von Mailand, 
geb. in» J. 1468, venn. Beit . . . mit der Prinzessin i 
lsabella von Aragonien («. d.), gest. zu Pavia iLom- ' 
banlei ) 20. October 1494. 

Sforza (Ippolita), Königin von Neapel und Sicilien, 
Tochter des Francesco Sforza, Herzogs von Mai- 
land fs. d.), geb. zu Mailand um ..., verm. seit 1455 
mit König Alp Im ns II. von Neapel und Sicilien (s. 
d.), geat zu Neapel 20. August 1488. 

Sforza, genannt II Moro (Ludovico Maria), Sohn 
dos Francesco S. (». d i. Herzog von Mailand, gib. | 
m Mailand 23. August 1451, verm. seit 1491 mit der 
Prinzessin Beatrix von Este, (s. d.), Witwer seit 
2. Januar 1497, gest. zu Locbcs (Touraiue) 17. Mai 
1508. 

Sforza ( Massimiliano ), Sohn deB Lndovico Maria 
8. (s. d.), Herzog von Mailand, geh. zu Mailand im 
J. 1491, gest., unverraöhlt, zu Paria 15 (V) Juni 1530. 

Sforza- Rlarlo (Gtovanna, Prinzessin), Tochter 
dea Fürsten N... N... S.-R., (Geburtsjahr unbe- 
kannt), venn. »eit 1815 mit dem Grafen Laral Nu- 



gent of West ine ath (s. d.), gest. zu Pari» 26. März 
1855. 

Sgunibata (Scipione), italienischer Jesuit, geb. zu 
Neapel im J. 1695, gest. daselbst 5. Februar 1652. 

Shacklcton (John), englischer Portraitmaler, (Ge- 
burtsjahr unbekannt ), Hofmaler seit 13. September 
17G0. gest. zu I/ondcm 17. März 1767, 

Shaawell (John), englischer Arzt, grb. zu Sout- 
hampton (Hampshire) um gest. <la»cll»t 6. Juli 

18-19. 

Shadwell I Lancelot). englischer Rocbtsgelehrter, 
Vice -Kauzier und Mitglied dea Geh. Raths, geb. zu 
London 3. Mai 1779, gest. zu Bavens 10. August 
1850. 

Shaftc-sbury (Anthony Ashley I. Cooper, erster 
Earl of), englischer Staatsmann, geb. 22. Juli 1621, 
venu, seit ... mit Margaret Coventry. Witwer »eit 
. wiederverm. seit ... mit France» Ceeil, in den 
Gral instand erliobeu am 23. April 1672, gest. zu 
I/ondon 22. Januar 1683. 

Shafteebary (Anthony Ashley II., zweiter Karl of), 
Sohn de* Anthony Ashley I. Cooper, ersten Karl of 
S. (s. d.) t englischer Staatsmann, geh. 16. Januar 
1051, verm. seit ... mit Doroihy Männer», gest. 
zu Loudnn 10. November 1699. 

Shuftesbury (Anthony Ashley UI. Cooper, dritter 
Karl of), Sohn des Anthony Ashley II, Cooper, zwei- 
ten Karl of S. (8. <L), englischer Staatsmann, geb. zu 
London 26. Februar 1671, Peer von England, bekannt 
ab Philosoph, venn. »eit 1709 mit Jane Ewer (sei), 
ge*t xu Neapel 15. Februar 171»*) 

Shaflesbury (Anthony Ashley IV. Cooner, Earl 
of). Sohn des Antbonv Ashley Coojkt 1 , Karl «f S. 
{». d l, englischer Staatsmann, geh im J. 1710, Peer 
von England, verm. »eit !2. März 1725 mit der Gräfin 
Susiuma Noel, Witwer seit 19. Juni 1768, wietler- 
verm. 20. März 1759 mit der Vi*cuuutess Mary <>f 
Folkstone (s.d), geat. zu Izmdou (?) 29. Mai 1771. 

Shafteahury (Anthony Ashlev V. Cooper, fünfter 
Earl of), Sohn des Anthony Ainltjf IV. Cooper, vier- 
ten Kurl of 8. (*. d.). englischer* Staatsmann, gib.' 
17. September 1761, vertu. 17. Juli 1786 mit llar- ! 
bara \Vebb (s. d. ), gest. zu London 14. Mai 1811. 

Sbaflesbury (Anthony Ashley VL Cooper, sie- 
benter Karl of), Sohn de» Cropley ÄBhley, sechsten; 
Earl of S. (s. d. ), englischer Staatsmann, geb. 28. 
April 1801, verm. 9. Juni 1830 mit Kmily Cowper. 1 

Sbaflesbury (Cropley Ashley Cooper, sechster' 
Earl of), Bruder des Antbouv Ashley I. Cooper, fünf- 
ten Karl of S, I». d_), englischer Staatsmann, geb. 
27. Dtteober 1768, venn. 10. December 1790 mit 
Anne Sophie Churchill (s. d. im Nachträge), geat. 
zu Ixmdon 2. Juni 1851. 

Straft« (Dorothy), Tochter des John 8., geh. um 
1746k VMn. 19. April 176» mit Wilmot I. Vaughan, 
erstem Karl of Ltsbourue (s. d.), Witwe seit 6. 
Januar 1800, gest. 12. September 18(16, 

Shakerley (Charles Peter Buck worth, erster 
Baronet of), Sohn dea (liailea Watkin John Huck- 
wortb of S. (a. tL.), englischer Staatsmann, geb. 27. 
December 1703, verm. seit 1819 mit Rosalba IC Ava- 
rav, Baronet »eit 1838. gest. 14. September 1 ä67. 

Shakerley | Charles Watkiu Buekworth, zweiter 
Baronet), Sohn des Charles Peter Buekworth, emteu 
Rannu-t S. fs. d. ), eugliarber Staatsmann, geb. 27. 
März 1833, renn. 15. Juli 1858 mit Geoiguum Har- 
riott Ackers. 

Shakerley iChorles W'atkin John Buekworth of), 
englischer Staat mann , über- Sheriff der Graf*chult 
Chester, gcb. zu Somerford-Park (Chcsbire) 15. Juni 
1767, verm. seit 1791 mit Dorothy Mo relaud, gest. 
zu Chester 20. September 183-1. 

Shakespeare i Jobn). englischer Orientalist, gcb. 
zu Lount (Lckest ertbire) um 1774, gest. zu I^ondon (?) 
im J. 1858. 

Shakespeare (Judith), Tochter des William S. 
(s. d.l, gcb zu 8trmtford - upou - Avon jWarwirkshirc) 
2. Februar 1684, vertu. 10. Februar 1616 mit Thomas 
Quiney (s. d.), gest daselbst 6. Februar 1601. 

Shakespeare (Susannab), Tochter dea William 
S. (». d.), geb. zu Slralforid - upon - Avon (Warwick- 
abire) 24. Mai 1683. verm. 6. Juni 1007 mit John 
Hall (a. d.), Witwe »eit 25. November 1036, gest. zu 
Stntfnrd 11. Juli 1049. 

Shakespeare ( William), cngliacber Dichter, geb. 
zu Stratfnrd- upon -Avon ( Warwiksbire) 23. April 
1664, venn. 28. November 1682 mit Anna Hatha- 
way (». d.), ge«t. in seiner VutersUdt 23. April 
101«**)- 



•) Sein« n Ob»ri< terlatU« »f m«a, iu*uner«, «tpl- 
n I •> n • »ud tim*«" tlnd uirhrmtli »or<loii. tMc 

lieilp An<[ik« äavua ,i*fUen tu Lullten (1774. J Bind«, t). 

Sliike«p' l «rn ■ >11 — di«« b-rrchn*! Herr *. Ckit«*«- 
hrl»ad f». d ) noch de**«-n ftoMtlen — nW« »*nif«t «U IM, 
•rbreiO* buadartvl«vuu4niaeilit LUbtciaflaa gahabl baten. 



Shannon (Henry Doylö, erster Earl of), engli- 
scher Staatsmann, Sprecher des Unterhauses und 
Kanzler der Schatzkammer. (Geburtsjahr unbekannt), 
verm. seit ... mit Catherine Coote, Witwer seit ..., 
I wiederverm. seit . .. mit Harrictt Boyle, in de« 
i Grafeustand erhoben am 17. April 1756. gest. zu 
1 London 27. Sentember 1704. 

Shannon (Henry Boyle, dritter Earl of), Sohn 
des Richard Boyle,* zweiten Earl of S. (». d ), irischer 
Staatsmann, Custos rotulorum der Grafschaft Cork, 
geb. 8. August 1771, verm. 9. Juni 1798 mit Sarah 
Hvde (s d. im Nachtrag«*), Witwer »eit G. Septem- 
ber 1820, gest. 22 April 1M2. 

Shannon (Juliana Boyle of), Tochter de» Henry 
Boyle, ersten Kurl of S. (s. d.). irischer Staatsmann, 
(Geburtsjahr unbekannt ). verm 18. Mai 1746 mit 
llemy Tnomaa Butler, Earl of Carrick <s. d.). 

Shannon (Richard Boyle, zweiter Earl of). Sohn 
de* Henry BotIo, ersten Karl of S. (». d.), irischer 
Staatsmann, Mitglied des G»-b Raths, geb. 30. Ja- 
nuar 1727, verm. 15. December 1708 mit Catherine 
Pomonby, ge«t. 2»> Mol 1897. 

Shannon (Richard Boyle, >icrter Earl of). Sohn 
<lc* llcnry Boyle, dritten Karl of S. (s. <L), irisclKT 
Staatsmann, geb. 12 Mai 1800, verm. 28. Mai 1H3P3 
mit Emlly Henrietu Soyniour (s. d.) # ). 

Sbanuon (Richard Boyle, Viscount of), Peer von 
Irland un«l engliürhcr FeJdiuarscbair, geb. im J. 1668, 
ge»t. zu London 31. Deoember 1740. 

Shaper (Johann Ernst i. deutscher Arzt, meckleu- 
burgscher llofraih und lA*ibmedicn» , Pnifessor in 
Rosto«-k ( Mecklenburg- Schwerin), geb. zu Kustrin 
(Brandenburg) 2«. April IGtl8, gest. zu Rostock 11. 
Januar 1721. 

Sbapler ( William Rändle), englischer Arzt, Genernl- 
Inspector der Militair -Hospitäler, (Gebarkuilir un- 
bekannt). gest zu Rath (Somcrsetsbtre) 2. November 
; 1833, 

Sharp (Abraham), englischer Mathematiker, geb. 
zu Liuk-llorn, bei Bradford (Wiltshire), im J. 1661, 

I gest. daselbst 18. Juli 1742. 

Sharp (Gmnville), Sohn des Thomas S. (». d.), 
englischer Philanthrop, geb. zu Bradford-Dale (Wilt- 
»hire) im J. 1734, gest. zu London «. Juli 1813. 

I Sharp (John), engüf eher Prälat, gcb. zu Bradford 
{(Wiltshtre) 1«. Februar 1644, Erzbischof von York 
seit 8uMui 1691, g«t. zu Bat b (SumeraeUbire) 2. Fe- 
! bruar 1714. 

Sharp (Thomas), Sohn des John S. (». d.), eng- 
lischer Theolog, geb. zu York um 16U3, gest. zu 
, Durhatn 6. März 1768. 

Sharp John), englischer Theolog, Arcliidianxius 
von Northumberiand, Rector von Hexham und Vkar 
I von Harthum, geh. im J. 1723, gest. zu liartburn 
( Nortliumbcrlund ) 27. April 1792. 

Sharp ( Richard X enelischcr Schriftsteller, geb. zu 
| Dorr bester (V) im J. 1759, g«!»L da*elhst 30. März 1835. 

Sharp (Thomas), engliichj-r Archäotog, geh. zu 
I CoidBtiy (Warwickshire l im J. 1770, gest, zu Lea- 
mington (Warwickshire) 12. August 1641. 

Sharp v William >, englL«cber Chirurg, (Geburtsjahr 
uuhokannt ), gest. zu Fulham (Mnldkoex) 31. Mörz 
1 1810. 

Sharp (William), englischer Kupferstecher, geb, 

I zu ILiydon- Yard (Minorics) 29. Januar 1749, gest. 

I zu Uuswick (Middleen-z) 25. Juli ltül. 

Sharpe (Charles Kirkpatrick), schottischer Schrift- 
steller , geb. in Edinburgh um . . . , ge»t. daselbst 
| 17. März 1851. 

Sharpe (.John), englischer Oi^sclücbtaschreibcr^geb. 
zu Dorking 11. Juni 1769, gest zu Castle - Eaton 
; Wiluhire ) 27. December 1859. 

Shante (William), englischer Chirurg, (Geburta- 
i juhr unbekannt), gest. zu Bradford ( WilUhil») 28. 
November 1S33. 

Um kann »Ur nur Jt-maiid IulLmi , dar m*h*n d-m Dichter 
».Miilcli h anrh HrKan»vt«>er W«4 uolirn d«« »c h a u «plo laf 
Murh aocli Tbeate rd lrer-1 «T «»r. — K* lat, 

Iwl .-rwat bl , «la nlch» Qiilntfreaaani«« 7.n»«Äim**lr»(I*ja , daM 
In J»hr* w«d aa rleroaetbao Tau», an welcbam 

Shakeapewra «w ätraifurt alatb, *»cta Mljrit-t C*m»bU« 
II. Madrid «•!**■ erhloM. — »hake* peare Hart», «t« «*- 

■•haul, an il«ak«elben Tag*, aw wetr.ham n«tdo da* Liebt dar 
Walt »rblirht hauen. — ln Iteiwa a»t .1«. Tudmlag »hak«- 
|*ii*ara’a l.rm»rhl da« Luaduurr „Atbowäum'* *u* T7. Ke- 
I hrwar lt*M: ..K»n* M«naiu*ntal - luacVirtrt |I»U d»« ». April 
| ISIS Ml* »terbetaz d«« 8<Sa*si *nn Avon *»- Urid* Dala abar, 
•»iVtabl dea Orliuri*- ala de* Todeata** . «lud el«tallitb *«< d«a 
all«* Styl *w bMi-heo, da üarb der l*aelaa»«aU • Art* «.»Pf 
rpsnlalinE th« oaBniniiceraeiil of (Oe y«*r and für c-orre^lloz 
tho ealeoder n^w I« naa“ In den „»latutea «ad 
Kualaud" (Vwlwrae TL p*g. S.I der n«ua Styl er»t am 8. S«p- 
irmlxi 17J3 iu ZiiRland elriR,-rahrl «oed««i l»t, aowarb 8b ake* - 
paam'a Tudoiinj ulehl aaf da* SS. April, eoad«««, ketio Ta** 
i;,u*r , d. b. auf iUn J. Mai |n*UM 0tyl«a) an*n««aen wkr«.“ 

Utf dle*«r Orl*g*ubelt aellM wie wicht uneraabnt laaM«, 
daaa ia Kurland bla n.r Klaf.ihnjt.« 4m Or*eur|.ii.l«b*o Malea- 
d-n* im J 1TM ia.Ua twr Jahr Dicht nlt Am* I. Jauwar. aua- 
d*n* alt dam *» Mär* tM^anw. 

•) Da* M:llü d.eatr Ka-allla laalat „Spactauur *|*k4«. a 
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Shaw — Shuckbargh. 



Shl» (Elizabeth), Tochter des Charles 8., geb. englischer Magistrat, Ober-Sheriff der Grafschaft, geh. am 1806, verm. 12. September 1326 mit Edward 
um 1723, verm. 2b. März 1747 mit William Byron. geh. zu Saint- Edmunds-Bury im J. 1767, »er», seit Harbord, dritte» Lord Suffield (s. d.l, Witwe seit 
fünftem Lord Byron (s. d geat. 6. Juli 1788. ... mit Lätitia Wilson, gest. zu Saint • Edmunds* 6. Juli 1835, gest. (nach 1839). 

Shaw (George), englischer Arzt und Naturforscher, Burr 31. Jatiaar 1824. i Khirley ( James), englischer Lustupieldichter, geb. zu 

geb. zu Bicrton 10. DccemlKir 1761, gest. zn London Sbeppard (John Wilson), Sohn des John S. (?. London im J. 1694, gest. daselbst 29. October 1666 
22. Juli 1813. d). englischer Magistrat, Ober-Sheriff von Saint- Kd • l Khirley (Thomas), englischer Admiral, geb. 6. Anri* 

Shaw (John), englischer Theolog. Professor in mnnda-Burv, geb. zu Saint-Kdmunds-Bury In» J. 1799, 1733. verm. 3«. Xin 1773 mit der Witwe des Bai 
Oxford, geb. int J. 1760, gest. zu Oxford 19. Fe- gest. daseihst, durch Selbstmord, 2. April 1830, ronet Stephan Anderson, Witwer seit..., wieder- 
bruar 1824. Sbeppard (Bereit), englischer Naturforscher, geb renn. 6. November 1*99 mit Anne Hele, gest. 6 

Shaw (Peter), englischer Arzt und Chemiker, geb. I im J. 1778, gest. zu Wrsbnr«* (Ksaexshirc) 10. August April 1814. 
zu London um .... gest. daselbst 16. Marz 17ti3. j 1830. Khirley (Walter Angustiu), englischer Prälat, geb. 

Shaw (Sarah), Tochter des William 8., geh. um Sherard i William), englischer Botaniker, geb zu zu Weatport (Grafachaft Maro) 3t). Mai 1797, Bischof 
1812, renn. 6. Juli 1831 mit Harrey de Montmorency. i Buahby (Leiceaterahir*) im J. 1669, gm. zu Eltham , auf .Sodor and Man seit 1847, gest. zu HiBhops-Court 
viertem Viscount of Mouutuiorr’es |s. d ). ’ t Kint di irr > 12. Augurt 1798l (Insel Man) 21. April 1847. 

Shaw I btrbbing ), englischer Tbcolog und Ge- 1 Slierhorne (John Dultno, erster Lord), englischer Shlrreff i William Henry), englischer Rear-Admi- 
schichtsseKreiber, Rector W HllttllOn (DwfcyMw) 8milWlB. geh. 22 OctONT 1744, verm 7, Juli ral, geh, im J 1786. renn. 29. Juni 1810 mit Kliza- 

g*di. im J. I7ti2, gm. xuHar»horn 28. Ortober 1802. 1774 mit KhzulN-th Wrnmin. Peer sett 20. Mai beth Murray (a. d.), gest. zu Porthsmouth ( liarap- 

Shaw < Thomas i. englischer Beizender, geb. zu 1784, gest. 22. Mai 1820. ahire) 8t). Norenber 1847. 

Kaudale ( WeMmorelaad) imJ. 1602, gest. zu Oxford Sherbome rKdwardi. englischer Dichter, geb. zu Hhlvera (Thomas Berel 1), englischer Admiral, geb. 
16. August 1761. London |B. September 1618, gest. daselbst 4. No* im J. 1761, gest. zu Wirkliam lllampahire) 1. Juni 

Shea (Daniel), irischer Orientalist, Professor am veinher 17i*2- 1827. 

College llarlerbrry, geb, zn Dublin iin J. 1771, gest. Sheridan (Caroliue Elizabeth Sarah). Tochter des Shoberl iFmlcrkk), englischer Schriftsteller, geb. 
diMflbst 1«’). Slai 18SU. Thomas 9. (i d.l. englische SrhriOsti lU-nn. geh. zu SU LODdM M J 1776, gest. zu Thistle-Grore iBromp- 

Shea (John Augnztns), irischer Schriftsteller, geh. I^mdon jm J. 181X8, verm. 30- Juli 1827 mit George ton), 6. Min 1863. 

zu Cork imJ. I80U. gest. zu New- York (Nordamerika) Chapplc Norton (&. J. , geschieden seit 1886. Shore (Jane), Maitrewss König Eduard 's IV. von 

16. August 1846. Sheridan (i. harles Brinaley), Sohn de* Richard England (». d ), geh zu London uin 1460, gest zu 

Hheaffc (Hoger Gale). englischer General, geh Brinaley S. («, d.h eng! iseker "Schriftsteller, geb. zu Ledgate im J. 1624 (oder 1626k 
um 1762, gest, im J. 1861. 1 London’ 14. Januar 1796, gest. da&elbat 29. N'orens- Shore (John), englischer StMttronpeter undl.au- 

Sheaffe i Susannab), Tochter de* William S., geb her IMS •). tanachliger an der Annen- Kapelle in London. Er iin - 

um 1816, verm. 10. April 1KM» mit William Henry Sheridan {läiuiaa Henriette! englische Harfen- Vir- ' der der Stimmgabel (im J. 1711), iGeburtitjabr 
Tennison Perjr, zweitem Viscount of Limerick tuooJn, (V.mponislin und Scbrifuteilerin, geb. zu Lon- unbekannt t. gest. zu London im J. 1753. 

(a. d.l, gest. im J. 1841. don. (Geburtsjahr unbekannt), verm. seil 1MU mit Short (James), schottischer Mechaniker und Ma- 
ske« (Martin Archer), irischer Portraitmaler und dem Obrot - Lieutenant Henry Wyatt (s. d.) ( gest. thematiker, geb zu Edinburgh 10. Juni 1710, gest. 

Dichter, President der k. Mater-Akademie in London, } zu Paris 2, October 1K41. zu Newington-Butty, bei London, 15. Juni 1768. 

geb zu Dublin 23, Docembrr 177u (oder 1780,1, gest Sheridan (Richard Hnusley;, Sohn de* Thomas Sv Short (Tlioinafl), schottischer Arzt, geb. zu Edin- 
zii Brighton i SusM-xshire ) 19. August 1860. (s. d |. irischer Schriftsteller und Bühnendichter. geb. bnrgh nm .... gest. zu llothera» 28. November 1772. 

Sheffield (George Auguste» rrederkk Charles xu Dublin 30 October 1761, renn, seit 1773 mit Shovel (Cloudealey). englischer Admiral tursprünp- 
Hnlrord, zweiter Earl of), Sohn des John Baker Elizabeth (?) Linlev, Witwer seit 1792. wiederverm lieh Sebusterlehrling), geh. in Xorfolkulure um 1660» 
Holroyd, eisten Karl of S. (*. <L), irischer Staats- seit 171*5 mit Esther Jane Ogle (». <L). gest. zu gescheitert bei Toulon iin J. 1705. 
manu. geb. 16. März 1802, veru». 6. Juni 1825 mit London 7, Juli 1816. Shrapuel (Henry), englischer General ■Lieutenant, 

Hairiet Lascelles (s. d.). Sheridan (Thomaa), Irischer Schauspieler und Erfinder der nach ihm genannten llobl- 

Shefflcld (John Baker Holroyd, erster Earl ofi. Schriftsteller, geb. zu t^uilca im J. 1721, vorn, seit oder Brandkugeln. geb. nm 1782, gest. zu Pear- 
irincher Staatsmann, geb. im J. 1735, verm, nett .. mit Fraaces Chamberla ine (s. d.), Witwer seit tree-Houae, b«i Southampton (Hautpsliire), 13. März 

1767 mit Abigail War (s. d. . Witwer seit 1793, wie- 17. September 1766, gest. zu Mnrgato ( Kentahirr l 1842. 

derverm. 26. Derember 1794 mit Lucy Pelham 14. August 1781. Nhrewsbnry | Charles Talbot, Earl of), Sohn 

(s. «L), abermals Witwer seit 18. Januar 1797. mm ! Sherloek (Paul), irischer Jesuit, geh. zu Water- de* Bberington Talbot, Karl of S., irischer Kechu- 

dritten Male renn. 20. Januar 1798 mit Anne North 1 fonl im J. 1596, gest. daselbst 9 August 1649. gelehrter. Lofd-Gberkanzler von England. geb. im J. 

(s. d.), in den Grufcnrtaitd erhoben am 22. Januar Sherloek (Thomas), Hohn des William S, (a. d.), 11684, verm. seit ... mit Cecil Matthew», gest. 14. 
1816, gcsL 30. Mai 1621. 1 englischer Prälat, geh. zu 1-omlun iin J. 1082 (nicht Februar 1787. 

Shell (Richard Lxlor\. irischer liech »gelehrt er, 167 h, wie l’iem's U.-L. anziebt), Bischof von Da«- Shrewshnry (Charles Tal bot .fünfzehnter Karl of), 
engüaeher General «Advokat, Mönz-Director. ipJUer | gor seit .. , Bischof von Salisbury seit 1734. ßischnf Neffe des (ieorge Tal bot, vierzehntem Earl of S. (s. 
Gesandter in Florenz, auch bekannt als Trauerspiel- von London seit 1748, gest. zu London 18. Juli 1761. d.), englischer Staatsmann. g«*b 8. März 1763, renn, 
dichter, geb. zu Ihiblin im J. 1793, gest. zu Florenz Sherloek (William), englischer Theolog, geb. zu 23, Scpti-mber 1792 mit Elizabeth II ony (s. d ), gest. 
SM. Mai 1851. ; Soutbwark. bei London, im J. 1641, gest. zu llamp-'zn Loiul n 6. April 1827. 

Sheldon IGilbert). englischer Prälat, geb. zu 8 tan- „tead (Middlexex) 19. Juni 1707. Slirewshnry (George Talbot, vierzehnter Earl 

ton (Staffordsbirei 19. Juli 1698. Bischof von Lon Sherson (Robert), englischer Arzt, geb. im J. 1730. of), Mgliscfaer Staat^nann, geb. 11. Dcccmber 1719, 
don seit 9. October 1660, Erzbischof von i'aaterbury gest. za Fetcham (Snrreyshire) 6. Januar 1821. verm. 21. Nnrember 1753 mit Elizabeth Dur wer, 

und Primas von England seit 11. August 1663, gest. Sliem In (John Keysei, englischer Kiipfersteelirr. gest. 22. Juli 1787*)! 

zu London 9. November 1677. geb. zu Knatdcttn (Susaextbire) im J. 17H», ge s t xu Shrewsbary i Henry John (’hetwynd Tal bot, acht- 

Shelley (Percy Bisshe), englischer Dichter, geb. zu London 2ii. 8eptemlier 1790. zehnter Earl of). Sohn des Charles l'hetwyud Talbot, 

Fieldplace |8u»»ex*hire) 4. August 1792, verm. seit Shernin (Ralph), englischer Schauspieler. g»‘b. xu siebzehnten l-j»rl of 8. (a. d ), bischer 8un»raaim, 

1813 mit Harnet Westbrook (*. d.l, Witwer seit Bishop Ancklau«! (Hurhamehire) 26. April 1799, gest. Gross -Beneschul von Irland und Bear« Admiral, geh. 
1816, wiederverm, 30, December 1616 mit Mary zu Durham 22 (?) Januar 1890. 8. November 1803, verm. 8. November 1626 mit 

Godvin (s. d.l, ertranken in Toscana 8. Juli 1622. Sherwood iS . .. N . . .). englische Schriftstellerin, Sarah EiizaWth Beresford (s. d. im Nachtrage). 

Shen-stoiie (William), englischer Dichter, geh, zu geb. im J. 1774. gest za Twickrnbam, bei Riehinond, Khrewsbary (John Talbot, iecliszehnter Earl of), 
Leasowes, bei Haies -Owen isbropshire) 19 (?) No- 12. October 1861. Sohn de« (.hartes Talbot, fünfzehnten Earl of S. (s. 

veinher 1714, ge»t, daselbst II, F« lmmr 1763. Sherwood flhoroas), englischer Arzt, geb im J. d.), enwdiwber Stuitsinann, geb. 18- Marz 1791, verm. 

Shepard |f Charles IJphaiu ), nordaraerikuniscltcr 177» ». gest. zu Show- H all, |>ri lhirliagton (Ihirluun- 27. Juni 1814 mit Maria Talbot <s. d.l. 

Arzt, Chemiker und Minenlog, Professor am Am* shirel, 28. Februar 183U. Shrewabnry {Charles Cbetwynd Tatbot, sieb- 

berBtCollc^etn MaMachneetts^ geb. zu Little-Comp- Sliield (William), englischer Musiker und Com- zehnter Karl of), Sohn de« John Cbetwynd lalbot, 

ponisl, geh. zu Swaliwrll (Diirhamsbire) im J, 1749, sechszehnten Earl of S. (s. d.). Vice • König von 
gest xu London 26 (oder 28. i Januar 1-29. Irland, L**n3- Lieutenant von Slalfordshire und Kitter 

Sliield (William), engHacber Admiral, geb. um des Ilosenband-Ordena, geb. 25. April 1777, verm. 
177ii, g»-»t. zu Snutbernhav (Exeter) 2>. Juni 1842, 28. August lHUü mit Frances Thomasine Lambert 

Shi Ouer (George, erster Baixuiet», englischer Staat*- (s. d. iin Nachträge). Witwer fit 30. September 
mann, geb 17. November 1762, veirn. 1. October IHI9, gest. zn Dublin 13, Januar 1849. 

1787 mit Mary Bridger, ge*t. 3. Februar 1842**) Shrewabnry (William Talbot, Earl of), Sohn 
ShlfTuer (Henry, zweiter Banniett, Sohn des George, des ('harles Talbot, Earl of), irischer Staatsmann, 
Charles Ingram S., Viscount Irwinja. d.), geb. um ersten liarouet S (s. d.l. englischer Rear- Admiral, Lord -Stewart des kbnitriiehen Haushalts und Mii- 
1766, venn. 26. Mai 1776 mit Francis Seyroour. geb. zu Coombe (StMUuhiw) 14. November 1789, glied de* Geb. Ruths, (Geburtsjahr unbekannt i. venn. 
zweitem Muniut‘i of Herlford (s. d.), Witwe seit verm. 9 Juli 1825 mit Eraily Brook* (*. d.). seit 1731 mit Mary de Cardonnel. gc»t. 27. April 



ton ( Staat Rhode - Island ) 29. Juni l-ol 

Khepherd jAnthonyi. englischer Astrein m, Pro- 
fessor in Camoridge, geb. iu Wcstmoreland am 1722, 
ge&t. zu London 16. Juni 1795. 

Hhepberd (Em i ly Louise), Tuclrter des William 8,, 
geh. um 181 1, verm. 27. Mai ls34 mit Armnrd Lowry, 
VUcount Corry (s. d.). 

Shepherd (Uabclla Anna Ingram), Tochter des 



Sblllito (Charles), englischer Arzt, (Giburtsjalir 1782. 



17. Juni 1822. __ tt<w 

Sheppard i Edmund i, englischer Recbtygelebrier (V), unbekannt', gest. zu London 16. Mai 1851. * Shrevrabury (John Cbetwyod Talbot, fitnfzehn- 

jeb. zu Menilleshara ISuflolkshir«) im J. 1612, Term. Slilpley (William Davies». englischer Theolog, Dia- ter Marl of), Neffe des William 1'aJbot, geb. im J. 
lb“4 mit Anne C<»oll_ (s. d.), Witwer sett 18. iconus in Saint- Asaph, Vicar in Wrexbam, geb. zu 1750, verm. 7. Mai 1776 mit Charlotte Hill (•- d. 



22. gest 12. April 1834. 

4 1 Edmund), englischer R< 
geb. zu Mendlesham fSutL'lkshire) im J. 1613. 
seit 1674 mit Anne Cocll (s. d. ), Witwer t 

August 1679, gest. zu MeniRevhnm 20. Juli 17U8. Midgham ( lUrksbire) 5. October 1745, gest. zu Bö- im Nachtrag«), gest, 19. Mai 1793. 

Hheppard (John), englischer liech »gelehrter (?). , dnd.lan 7 Mai 1826. Shruhaole (William), englischer Theolog, geb. zu 

geb. zu Wetheringsct im J. 1611, gest. daselbst (?) 1 Shlppard (Alexander), englischer Rear* Admiral. Sandwich (Kentsliire) 7. April 1729, gest. daselbst (?) 
. . iGebuitsjabr unln'kannt), Term, seit ... mit Jane 6. Februar 1797. 

Skeppanl (John), Sohn des Edmund 8, <s. d.). K night (s. d.h gest. zu Malta 4. April 1841. Shorkbnrgh (George Augustua William), englischer 

Sheriff der Grat schaft Suffolk, gi-l> zu Nlcud 1 1 * >Liuii .Khirley (Kmily Harriot), Tochter des Evelyn S., Volksvertreter und (ielchrter. Mitglied de* Parla- 

(Huffnlksbire) im J. 1676, verm. aeit ... mit Anna , raeuts, (Geburtsjahr unbekannt), verm. seit 1782 mit 

fe: Ä HW. 3 -' pn ' i JlÄraÄJStJlKtÄ^ - — “ - 1 °* rker - Wta * •*“ l7d4 ’ " 

Hheppard (Jolu»), Sohn des N . . . N . . . S. (a. d.), j t* in* whw« ,i*h» »m i. j«m ib«. • •>) »na* wira*. «m uh. «»ra i» J. taw. 





Shntcr — Sidncy. 



verm. seit 1785 mit Julia Annabella Evelyn, gest. 
11. August 1804. 

Shuter (Edward), englischer Schauspieler, geb. im 
J. 1730, gest. ru London 1. November 1776. 

Hhuttlevrorth (Philip Nirhulns), englischer Prälat, 
geh. zu Kirkliam (Cbeibire) 9. Februar 1782, verm. 
seit 1829 mit Emma Welch, Bischof von Chicbester 
»eit 20 (?) Scptriubcr 1840, gest. xn (.'hichester 7. Ja- 
nuar 1842. 

Shuttleworth (Robert), englischer Itechtsgelckr- 
ter, (Geburtsjahr unbekannt), gi**t ru Gampthorp- 
hall, bei I’adiliani (Ijaucaidiire), 6. Mira 1818. 

Slhbeni (Frahnik Christian), dänischer Philosoph 
und Psycholog, Conferc narath und Professor in Ko- 
penhagen, gib. zu Kopenhagen 18. Juli 1785, gest. 
lUselbat (nach 1«56). 

Sibenins (Martin), brlgischcr Jesuit, grb. ru f halbem 
im J. 1604, Mit. zu Köln am Rhein la Octdixr lUfii 
Slher ( Adam ), deutscher Schulmann und Dichter 
ia lateinischer Sprache, Rector der Schule in Halte, 
geb. zu Schönau, bei Zwickau (Sachsen), um 1616, 
gest zu Halle im J. 1583. 

Silier (Adam Theodor). Sohn des Adam 8. (*. d ), 
deutscher Bedeutet. Professor in Wittenberg, geb. zu 
Schönau, bei Zwickau (Sachsen), 6. Februar 1668, 
ge*i. zu Wittenberg 6. Januar 1616. 

Silier (Justus), deutlicher Tbeolog, Pliilolog und 
Dichter. PattOT in Schandau (Lu der sächsischen 
Schweiz), geb. zu Kimbeck (Sachsen) 7. Marz 1628, 
gest. zu Schandau 23. Januar 1695. 

Slher (Thaddäus), deutscher Physiker, Professor 
in München. geb. zu Scbrobenbauscn < Bayern i U, 
September 177-1, gest. zu .München 80. Marx 1851. 

Siben.mii (llrrol, holländischer Thoolog, geb. zu 
Harlingen 20. Mai 1644, gest. zu Amsterdam 4. Mir* 
1738. 

Sl belli (Friedrich Wilhelm), deutscher Rechtsge- 
lehrter, geb. zu Güstrow (Mecklenburg- Sch weriu) 
im J. 1760, gest. daselbst 3. Februar 1826. 

Sihilet (Thomas), französischer Schriftsteller, geb. 
zu Paris um 1512, gest. daaelb&i 2«. November 1589. 

Sibonr (Leon Francois), französischer Prälat, geb. 
zu lstrcs (Diocese A».\i 9. Februar 1817, Bischof von 
Tripolis in pari. seit 24. December 1854, Weih- 
biarhof von Paris. 

Sihonr (Mario Dominique Auguste), französischer 
Prälat, geb. zu Saint-I’aul-Trois-C'luitaux (Uröme), 
14. April 1792, Bischof von Digne »eit ..., Bischof 
von Paris »eit 90. Uctober 1848, ermordet zu Paris 
durch den Priester Vergor am 3. Januar 1867. 

Sibrec (Robert), englischer Arzt. geb. zu Hüll (York- 
sliire) im J. 1709. ge*t, zu New-York (Nordamerika) 
80. November i sin. 

SlbMon (Edmund), rtiglist'her Theolug, Vicar von 
Samt-Thomas (Laucathire), geb. zu Ctrltsle (Geburts- 
jahr unbekannt), geat. zu Stunt-Thomas 22. December 
1847. 

Slbtliorp (Huraphrty), englischer Botaniker, Pro- 
fessor in Uxford, ( Geburtsjahr unbekannt ). gest. zu 
Oxford im J. 1784. 

Slbtliorp (John), Sohn des Humphrty 8. («. d.), 
englischer Botaniker, Professor in Oxford, geb. zu 
Oxford 28- Ortober 1768, gest. zu Bath (Somerset- 
■hin) 28. Februar 1796. 

Slbtliorp (Richard), englischer Ohrist und Mit- 
glied des Parlaments , geb. in Lmcohiahire um . . 
ge Bt. zu Brightou ( Susaexahire ) 15. December 1855. 

Nlhthorpe (Robert), englischer Tbeolog. Kaplan 
König Karl'* 1. (*. d.L (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. zu London 25. April 1662. 

Sihrllu. MarkgrUtiu von Borgan, Tochter des Her- 
zog» Wilhelm von JOdich -Cleve -Berg (*. d ), geh. 
26. August 1557, venu, »eil ... mit dem Markgraten 
Philipp 11. von Bailen (•. d ), Witwe Beit 17. Juni 1588. 
wiedtrverm. 4. März 1601 mit dem .Markgrafen Karl 
von Burguii (*. d.). abermals Witwe seit 80. Ortober 
1618. gest. zu Innsbruck 6. December 1627. 

Sibylla, Herzogin von Jtllich, Tochter des Mark- 
' grafen A 1 hrech t Achilles von Brandenburg (f. d.), 
geb. Sl. Mai 1467, verm. Ö. Juli 1480 mit dem Hering 
Wilhelm von Jülich (s. d. ), gest. 6. September 
1510. 

Nibjlla, Kurfürstin von der Pfalz, Tochter des 
Herzogs Alb recht IV. von Bayern (s. d.), jreb. im J 
1489, Tenn. 23. Februar 1611 mit dem Ivurtürstcn 
Ludwig V. von der Pfalz («. d.), gest, 18. April 1519. 

Sibylla, Kurfürstin von Sachsen, Tochter dev Her- 
zog« Johann III. von JQlich-Cleve-Berg (». d), geb. 
zu Düsseldorf 17. Juni (oder 17. Juli) 11)12, verm. 
2. Juni 1627 mit dem Kurfürsten Johann Frie- 
drich I. von Sachse« (s. d-), gest. zu Wittenberg 
21. Februar 1664. 

Sibylla , Herzogin von Sachsen- Lauenburg, Toch- 
ter Herzog Heinrichs des Frommen von Sachsen 
(«. d.), geb». 26. Februar 1615, verm. 8. Februar 1640 1 



mit Herzog Frans 1. von Sachsen-Lauenburg (». d.), 
Witwe seit 19. März 1681. gest. 18- Juli 1692. 

! Sibylla, Herzogin von Württemberg, Tochter des 
[ Fürsten Joachim Ernst von Anhalt (s. d.), geh. 
20. September 1664, verm. 22. Mai 1681 mit dein 
I nachmaligen) Herzog Friedrich von Würtiemberg 
;(i. d. ), gest. 29. Januar 1008. 

I Sibylla Elisabeth, Kurfttrstin von Sachsen, Tool»- 
i ter de« Herzog» Friedrich I. von WOrtteroberg- 
Sluttgort (s. d.), geh. 10. April 1684, verm 16. Sep- 
tember 1604 mit dem Kurfürsten Johann Georg 1. 
von Sachsen (s. d.I, ge*t, zu Dresden 20. Januar 1606. 

Sibylla Marin, Herzogin von Württemberg, Toch- 
ter dr« Herzogs Christian 1. zu Sachsen-Merseburg 
(*. d.|, geh. 28. Octoher 1667, verm. 27. October 1689 
mit Herzog Christian Ulrich I. von WQrtteraberg- 
Oels (s. d.), gest. zu Oel» (Schlesien) 9. October 1693. 

Sibylla Ursula, Tochter de» llt-rzogs August 
von Brauuschweig (&. d.), geh. 8. December 1629, 
verm. 13. September 1663 mit Herzog Christian 
• von Hotetein-Soaderburg-Gtückiburg (s. d.), gest, 12. 
I December 1671. 

Sieard (Roch Ambroise Cucurron, Abbd ), fran- 
zöeiseber Taubstunuaenlehrer, geb. zu Fousscret 
; | Haute -Garonue) 20. September 1742, gest, zu Pari» 
; 10. Mai 1822. 

Slccardi (Giuseppe, Conte di), italienischer Staats- 
| mann,. Prä-ident de» Turin«- Appellatktnxhofs, (Ge- 
| bortajahr unbekannt), gest. zu Turin 29. October 1857. 
j Slehar »Pablo de), »panischer Prälat, geb. zu 
! Estada ( DiöCCte Leriiia ), 25. Januar 1761 , Bischof 
von Barcelona ( Catn louien) seit 16. Mä« 1808, gest 
i zu Barcelona ( nach 1826 ). 

Nlchard (Johanne«), deutscher Rechtsgelfbrtcr, 
Professor in Tübingen, geb. zu Bischof »heim (Unter- 
Franken) um 1520. gest. zu Tübingen im J. 1652. 

Sichel (Julius), deutscher Augenarzt, israelitischer 
Abkunft, geh. zu Frankfurt am Main im J. 1802. 

Slchrouaky (Benignus), böhmischer Augustiner- 
raöncb, geb. zu Zbirow (Berauner Kreis) 1. October 
1676, gest. zu Prag 13. September 1737. 

Siriliani | Giovanni Battistu }. italienischer PrAlat, 
geb. zu CarapoeauK) (DiÖccse Nola) 11. September 
ie«rJ> ßischoi von Cupacciu-Vallo (Köuigrt-ivh Neapel) 
»eit 2U. Juni 1851t. 

Siek (Gustav Rochus), deutscher Arzt, geb. zu 
, Berlin 17. Juni 1803. 

i Sick (Peter), hoisteiner Srhulmann, Itector de* 
Gymnasiums in Goldberg (Schlesien), geh. zu Rends- 
burg im J. 1530, gest. zu Goldberg 26. April 1588. 

fllcM (Gustav Adolph Flitdlkb). Bntder di** Hein- 
rich Friedrich Fnuiz S. is d.), deutscher Schulmann. 
Rector an der Bürgerschule in Schwanbeck, gi b. zu 
Altan stadt , hei llalherstadt , 11. April 1799. 

Slckel ( Heinrich Friedrich Franz), deutscher Theo- 
log, Oberprediger in Hornburg, bei Ei sieben, geb. 
zu Gross- Osch vrs leben (im Halb eratid tischen) 17. 
October 1794, gt»t. zu Hornburg 30. Januar 1842. 

Slckel (Johann Kourad), deutscher Rechtagelehrter, 
k. sachsibcher Ilofrath, Bürgermeister von Leipzig, geb. 
zu Leipzig & Juni 1769, gest. daaelbst im J. 1836(7). 

Sie kl» gen (Franz v.), deutscher Kriegsmaim, geb. 
ira Schlosse Ebernburg 1. Marx 1481, verm. seit ... 
ruit Hedwig r. Fiera heim, gebt, zu Land Stuhl 7. 
Mai 1623. 

Hickingen | Joseph Karl Ferdinand Franz, Reichs- 
graf v.). Sohn ilcs rretherra JolmDn Ferdinand v. S. 
is. d ), geb. im J. 1708. kuqifalzi scher Geh, Rath 
und Ober- Amtmann in »retten, verm. 26. December 
1751 mit der Freiin Maria Charlotte Amalie v Hacke 
(s. d.). gest. zu Mannheim (Grossherzogthum Baden) 
20. Mai 1787. 

Sirklugen (Karl Anton Johann Damian, erster 
Reichsgraf v.), Sohn des Freiherrn Johann Ferdinand 
V, S. (S. d.>. geh. 16. Juli 1702, k. k. Geh Ritt, 
verm. »eit 1733 mit der Gritiu Maria Charlotte Maxi- 
miliane v. Seins heim (s. d.). Witwer seit 16. Marz 
1747, in den Reich »grnfenstand erhoben um 3. März 
1773. MH im J. 17*H». 

Siekingeu (Kurl Heinrich Joseph, llcichsgraf v.), 
Sohn des KcicbsgraTen Karl Anton Johann Damian 
v. S. (*. d.), geh, lH(?)Jauuar 17S7, kur])fälzi®cher 
Geh. Rath und Gesandter in Poris, gesL, unvermfthlt, 
zu Wien 13. Juli 1791. 

Slckingen (Maria Antonie, Reichsgrüiin v.), Tochter 
de» Reichsgrafen Juseph Karl Ferdinand Franz v. S. 
(s. d.), geb. 8. Milrz 1759, verm. seit ... mit dem 
; Freiherr» Karl Theodor v, Hacke (i. d.V, Witwe 
»eit 26. October 1792, gest. (nach 1833). 

| Sick lugen (Wilhelm Friedrich, Reichsgraf v.), Sohn 
deB Reichsgrafen Kurl Anton Joliann Diumau v. 8. 
(s. d.), geb. 7. September 1737, kunuaintiacher Staats- 
i und Oonfcrenz-Mlnister, k. k. wirkL Geh. Rath, gest. 
um ... 

Sirklngen (Wilhelm Joseph Xaver, Reichsgraf ?.), 



Sohn den Reichsgrafen X . . . N . . . v. S., geb. 4. De- 
cember 1777, k. k. Kämmerer, verm. ’ 18. August 
1819 mit der GräAu Euphemia llaniady v. K4- 
thely (s. d.), Witwer seit 26. Januar 1820, wieder- 
verm. 24. August 1831 mit der Gräfin Kveline v. 
Schlabrendorf (*. d), ge»t. 7. März 1855. 

Slckingen (Kasimir Anton, Freiherr v.), deutscher 
| Prälat, geb. 12. Juli 1681, Bischof von Coustaux am 
i Bodeusee seit 4. November 1743, gest. zu GOMtMIS 
30. August 1760. 

' Slckingen ( Maria Anna Auguste, Reicbsfreiiu ▼.), 
Tochter des Freihemi Fenlinand Hartmanu v. 8., 
(Geburtsjahr nnhekanni), verm. 27. Juni 1724 wildem 
‘ Ucicbsgrafcu Antou Heinrich Friedrich v. Stadion 
| (» d.), gest, um 

Slckingen (Maria Therese B»*nedicte, Reichsfreitu 
▼.), Tochter des Reichsfreilierru Franz Ferdinand v. 
S,, geb. 4. Februar 1682, verm. ± Februar 1699 mit 
den» Freihemi Frunx Christoph Joseph v. Rodt (s. 
d.), Witwe seit 4. November 1743. gest. zu Couslanz 
am Bodensee 9. November 1766. 

Slckingen (Franz v.), deutscher Ritter, kaiserlicher 
Rath und Ouerat, geh. auf dom Stammschloss« 
Sickiugen (Grossherzogthum Baden) 1. März 1481, 
gest. 7. Mai 1523. 

Slckler (Friedrich Karl Ludwig), Sohn des Johann 
Volkmar S. (s. d.), deutscher Alterthumsforscher, Uym- 
nnNiuldireetor in llildburghaubeu. geb. zu Gr&fentonna 
(Gutlia) 28, November 1773, gest. zu Hildburgbausen 
6. August 1836. 

Slckler (Johann Volkmar, nach Andern Valentin^ 
deutscher Pülltg. PtkrNr in Kleinfahnern , bet 
Gotlia, geb. zu Günthershdien, hei Gotha, 20. Januar 
1742, gest. zu Kleinfahnern 31. März 1820. 

Siddons geb. Murray iHarrictt), englische Schau- 
spielerin, (Geburtsjahr unbekannt). gi-»t. zu London 
24. October 1844. 

Siddon» (Henry), englischer Schauspieler, (Geburts- 
jahr unbekannt ),’ gest. zu Edinburgh 12. April 1815. 

Siddniis, geh. Keiuble (Sarali), siehe Kemble. 

Sidl - Mohnmed , Kaiser von Marokko. Sohn des 
Muley- Abdallah (s. d.>, geh. um 1702. »urced. 
seinem Vater im J. 1757, ge«L zu Rabat 11. April 
1790. 

Sidl -Muley -Mohnmed, Kaiser von Fez und Ma- 
rokko, ( Geburt* ja lir unbekannt), >ucced. seinem Vater 
[Muley Abderrhaman am 6. September 1869. 

Sldler (Ambrosins), deutscher 'lhwilog, Pastor in 
t ollcda (Thüringen), grb. zu Amiaberg (Sachsen) um 
1534, gest. xu COlleda 8. November 1613. 

Sldler (Geurg Joseph), schweizer Mathematiker 
um! Astronom, Profenor io Ben», geb, xu Zug 31. 

! August 1831. 

Sidniouth (Henry Addington, zweiter Viscount 
of), Soliu des Anthony Add tag ton t> d.). englischer 
Staatsmann, High -Stewart von Westminater, Gou- 
verueur des Charter Uouae, geh. 30. Mai 1757*), verm. 
[seit ... mit Ursula Mary llammond, Witwer seit 
23- Juni 1811. wiederverm. 29. Juli 1H28 mit Ma- 
riauur Scott <*. d.), abermals Witwer seit 26. April 
1H42, gest. zu Lomlou 15. Februar 1844. 

Hidmouth (William Leonard Addtngton, dritter 
F^iri of), Sohn des Henry Addington, zweiten Karl 
of S. (a. d. ). englischer Theolog, geb. 13. November 
1794, verm. 20. April 1820 mit Mary Young. 

Sldney ( Algerien ), Sohn des» Robert Dudley, Earl 
of Loire st er (s. <L i. englischer Staatmaun. geb. zu 
London um 1622. -Siaatnrath sch 13. Mai 1669, hin- 
grricbtrt tO London 7, DCMfllbtr ltitvt**). 

Sldaey (Henry), englischer Staatsmann, Gesandter 
[ in Pari», Gouverneur von Irland und später von Wales, 

I Geburtsjahr uubekannt), renn, seit ... mit Mary 
! hudley (s. d.), (Todesjahr unbi-kanut). 

Sldney ( Mary), Tochter des Henry 8, (s. d.), eng- 
Ihcho Schriftstellerin, g*-b. zu Penshurst (KentshtreJ 
um 1562, verm. seit 1576 mit Henry Herbert, Earl 
of Peinbrocke, gest. zu London 25. September 1621. 

Kidney (Philip!, Sohn de» Henry S. (s. d.), eng- 
lischer Staatsmann und Dichter, geb. zu Penshurst 
(Kentvhin-) 29. November 1554, verm. Beit 1583 mit 
Frances Walsingham (s. d ), gest. bei Ziitpheo 
(Holland) 17. (oder 19.) October 1666***)- 

Sldney (Philip Charles), Sohn des John Shelley S., 
englischer Staatsmann und Rechtsgclchrter, geh. 11. 
MinldOO, verm. 13. August 1826 mit Sophia Fitz- 
Clarcnce (». dA, Witwer seit 10. April 1837, geat. 
(nach 1839). 

*) Dm Brc»rMi*iM'»ra# C.-L. 14**1 Ihn irrthUwUth k!»D 
1T56 z»bar*n 

••1 Wiln.-nJ **■»•« AahatluüU ln Knp*ah*««n *ctirl«b «r 
ln’» Summtncli a»r I.'ulT*r*iiat n*«l»f*'l«»Dil» '«• »1- A«- 
druck mImc d*««kntiw4rn rin : 

„Unna* h*fc IninUi ijrmnU 
Iti« |i*ili plncldn »ab IlktrUI* qul»t»a.“ 

<**) Die KftnUln *ll»ah»th Mumi» iks 
Ju*«t lbr»r K r u a 
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Sidon — Sienen. 



Sidon (Karl Ludwin Christian), bobtelner Ar»», 
geb. »u Travendahl 17. December 1764, gest. zu 
Plön (Holstein) (.nach 1632). 

Siüoni» , Herzogin von Braun*chweig- Calenberg. 
Tochter Herzog Heinrich’* des Frommen von 
Sachsen (*. d.}, gel». 16. Mürz 1518, verm. 17. Mai 
1545 mit Herzog Erich II. ron Braunschwelg-Calra- 
berg (s. d.). gest. 4. Januar 1575. 

Sidonln oder Zedenn, Herzogin von Sachsen, Toch- 
ter des Königs Georg Podicbrad von Iwluan 
(*. d.1. geh. 14. Xottamr 1440, Term. 11. November 
1461 mit Herzog All» recht dem Beherzten von 
Sachsen (» d ), Witwe sei» 12. September 1500, gest. 
1. Februar 1510. 

Sidonius AppolllnarD* römischer Prälat und 
Dichter, geh. zu Lyon 5. November 431, Bischof von 
Clermoat seit 473, gest. xu Ron» 21. August 466. 

Sleheck (August David Heinrich), deutscher Mu- 
siker, Organist au der JobaiUkinkirehe in Leipzig, gi b. 
zu Leipzig II. Februar 1784], gest daselbst (um 1842). 

Siebeck i, Friedrich Hermann), deutsch er Mathe- 
matiker, Professor der Provinzial- Gewerbeschule in 
Liegnitz (Schlesien), geh. zu Eialeben (Provinz Sach- 
sen) 31. Octobcr 1810. 

Siebet iFranzt deutscher Glasmaler und Silhouet- 
tcur, geh. zu Liclitenfcb (Franken) 2 November 1777, 
gest. zn llausen, bei Ltrlttenfels, 28. Januar 1642. 

Sichel (Karl), deutscher Dichter, geh. zu Bariui-u 
(im Wuppeithalel 13. Jiuiuar 1836. 

Siebeli» ( Karl Gottfried), deutscher Philosoph, 
Rector des Gymnasiums in Bautzen, geh. zu Naum- 
burg an der Saale 18. Octobcr 1770 (oder, nach Mensel, 
10. Octobcr 1769), gest. zu Bautzen 7. August 1843. 

Sieben Wel*e Griechenland’»« siehe: Hins. im. 
Ion, tlrohnlo», Peiiander, Plttaiu», Solou und 
Thal nt 

Siebenbergen (Gottfried Wilhelm), deutscher Arzt. 
Professor io Münster (Wcslphaten), geh zuSchuttdorf 
(Wentpbalen) im J. 1776, gest zu Monster lo. Fe- 
bruar 1861. 

Siekenhaar (Eduard). Bruder des Friedrich Julius 
S. (s. d.\ deutscher Keclitsgelehmr, k. härhBiscbrr 
Oberappellationsrath, Haupt redacteur des neuen 
sächsischen Cieilgesetzbuchs, geh. zu Gröl*- 
durf (Nieder -Lausitz) 28. März 1800. 

Siekenhaar (Friedrich Julius), deutscher Arzt. 
Auitsphysikus in Dresden, geh. zu Grölsdorf (Nieder- 
Lausitz) 22. Februar I8tt2, gest. zu Drenden 4. Mai 1862. 

SieWnkees i Johann Christian deutscher Geschichts- 
forscher. bayerischer Geh. Hofratb, geb. zn Wölml, 
hei Nürnberg , 20. August 1753, gest. zu Nürnberg 
22. November 1641. 

Slrbcnkei n (Johann Philipp), Bruder des Johann 
Christian S. (s d.), deulschir Schriftsteller . geh. zu 
Nürnberg 14. Octobcr 1759, gest. zu AHdon, bei 
N Arnberg, 25. Juni 1796. 

Siebcnpfeilfer (Philipp Jakob), deutscher Publinst, 
geb. zu Lahr (Breisgau) 12. November 1789. ge*L in 
3er Heilanstalt zu BOmplilx (Caoton Beni) 14, Mail&t5. 

Siebenschläfer beutncn (nach der Legende) die 
sieben christlichen Jünglinge Maximiauu», Mal- 
chus, Serapion, Dioniaio», Johannes, Mar* 
t ini au ii * und Kontantinu», welche hei derChri- 
it*n Verfolgung unter Kaiser Deciu» (s. d.) ( in» J 
261 in einer Berghöhle hei Ephesos eingesc.hlummcrt 
ii ml erst im J. 446 unter Kaiser Jheodosius 11 
(g. d.) aufgewacht sein »ollen. — I>er Gedichfcnisatag 
der heiligen SifbüaacUlkfer ist in der katholischen 
Kirche der 27. Juni, in der griechischen Kirche der 
4. August. Merkwürdig ist die Beziehung der Sieben* 
Schläfer auf die Witterung: e* ist ein Erfahrung** 
satz der ulten Wetterpropheten, das* es sieben Wochen 
hindurch regnen »oll, wenn e* am 27. Juni geregnet 
hat, was anel» sehr häutig omzutreffen pH egt. 

Sielier (Ferdinand), deutscher Opernsänger, geh 
xu Wien 5. December 1822. 

Sieker (Franz. Wilhelm), böhmischer Arzt, geh. zu 
Prag im J. 1789. gest. daselbst im Irrenhause 17. De- 
cember 1844. 

Sieker (Justus), siehe Siker. 

Slebert (AdulnhV), deutscher Maler (taubstumm), 
geb. zu Brandenburg (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zn Korn 5. Mai 1632. 

Sickert (Clara), deutsche Schauspielerin, geb. zu 
Berlin iin J. 1816, vorm, seit 1836 mit August Frie- 
drich Gustav Sehwanfelder (*. d.), Witwe B«it 2. 
Mai lim. 

Sichert (Friedrich August 1, deutscher Arzt, Pro» 
fe-sor in Jena, als Belletrist bekannt unter dem 
Pseudonym August Korufegcr, (Geburtsjahr unbe- 
kannt). g<-*t. zu Jena 1. Juli 1855. 

Siekigke (Ludwig Anton Leopold), deutscher Theo- 
log, Musiker und (Komponist, Duuiprediger in Halle, 
g< h. zu I ii><au (Anhalt) 26- März 1776, gest. zu Halle 
12. April 1807. 



Niebmann (Christian Ludwig), deutscher Pubhi lst, 
preuBsischer Geh. Kriegarath, geh. zu Kaierboy 
(Mittelmark) 13. Marz 1748, gest. zu Berlin 7. Ucto- 
| her 1CH.H2 (nicht 18 März 1700h 

Siebold (Adam Elia* v.), Sohn des Karl Kaspar 
jv. S. (s. «Li, deutscher Arzt, preussisrher Geh. Sle- 
. dirinalrath. geb. zu Wurzburg Bayern) 6. Marz 1776, 
I gest. zu Berlin 12. Juli 1828. 

Slebold (Eduard Kaspar Jakob ?.), Sohn des Adam 
Elias v. S. (s.iU, deutscher Arzt, geb. zu Wurzburg 
!| Ravern) 19. März 1001. 

I Hiebold (Georg Chrbtiau v.l Sohn des Karl Kaspar 
v. S. (s. d.), deutscher Arzt. geb. zu Wurzburg (Bayer«) 
im J. 1767, g***t. daselbst um . . . 

Siebold (Johann Bartholomäus v.), Sohn des Karl 
Kaspar v. S. (s. tL), deutscher Chirurg, Professor in 
Würz borg (Bayern), geh. zu Wttrzlrarg im J. 1774, 
geat. daaelhst 28. Januar 1814. 

Slebold f Johann Georg < 'hristoph v.l, Sohn des 
Karl Kaspar v. 8.), deutscher Arzt und Physiolog, 
Pn vfeswor in Wdrzoorg, geh. zu Wurzburg um ..., 
gest. da*elb»t 15. Januar 1798. 

Slebold (Johann Theodor l'ainian v.l deutscher 
Arzt. < Geburtsjahr unbekannt i, verm »eil 1795 mit 
Regina Josephuie Henning. geschiedene Heiland 
| (s. d.). gest. zu Darnu-tadl 6. December 1828. 

Slebold (Karl Kaspar v.l, deutscher Wundarzt. 
Hofratb und Leibchinirg des Fürst • Bischofs von 
fffc lk m, |sk zu Nideck | Her/ogthum Jülich ) 4. 
November 1 73«» , geadelt seit I8ü2, gest. zu Wörz- 
burg (llavern) 3. Mai 1007 

Slebold (Karl Theodor Ernst v ), Sohn des Adam 
Elias v. S. (s. d ), deutscher Arzt, Physiolog und 
Anatom, Professor in Wörzburg (Bayern)? geh. zu 
Wörzburg 16. Februar 1804. 

Siebold (Marianne Theodore Charlotte v.l. Toch- 
ter des Johann Theodor Damian v. 8. (s. d.), deutsche 
Aerztin, geb zu lleiligenslndt (Eichsfeld) 10. Decem- 
ber 1791, verm. seit 1849 mit dem Arzte Heiden- 
reich (s. d ). 

Slebold ( Philipp Franz v. X Sohn des Johann Bar- 
tholomaus v. 8. (». d), deutscher Entdeckungsreisen - 
der und Naturforscher, geb. zu W ürzbnrg (Bayern) 
17. Februar 1796. 

Slebold, geb. Henning (Regina Joaephine v.), deut- 
sche AcndB, geb. zu GeMnar 14. December 1771, 
venu, seit ... mit Georg Heiland (s. d.), Witwe 
Beit .... wiedenrenn, seit 1795 mit Johann Theodor 
Damian v. Sjebold (*. d.), W'itwe seit 6 December 
1828, gest. zu Dartnsudt 28. Februar 1849. 

Siedenburg (Augustin Bernhard), deutscher Am. 
geb. in Ratzeburg i Lauenburg) 14- Decembar 1760. 
grxt. zu Hamburg 18. Februar 1836. 

Siedmogrozki ^ Johann Rudolph Ludwig v.), deut- 
scher Arzt, geb. zu Berlin 9. Juli leHJÜ, gest. zu 
Bonn am Rhein 8. Mai 1831. 

Sfeflert (Ambrosius Michael), deutscher Arzt. 

I geb. zu Elbing (Wcstprcusscn) um 1728, gest. zu 
Jena 3. Novemlur 1602. 

Siegel i Franz Ludwig), deutscher Rechts gelehrter 
und Publkist, Gründe r der ,. Constitutione Heu 
Zeitung in Dresden“ (1051»), auch bekannt als 
Dichter und Lieder •Cnmponist, geh. zu Leipzig 14. 
April 1612. 

Siegel (Gottlob Friedrich), deutscher Tbeoiog, 
Pastor an der Nikolaikirche in Zeitz, geb. zu Thrä- 
nitz, bei Gera iVoiglland), 10 (?) December 1754, 
geh. zu Zeit z 12. Februar 1606. 

Siegel (Karl August Benjamin), ilentscber Archi- 
tekt, Professor und Vorstaad der Bauschule in Dres- 
den. geb. zu Dresden 27. August 1757, gest. da-db-t 
i 15. Octobcr 1832. 

Siegen (Lodewijk van), ltolländi scher Kupferstecher, 
(angeblich Erfinder der Schwarzkunst, geb. zu 
, Utrecht tun 1610, gest. zu Wolfenbüttel ( Braun- 
ötrhweig) um ltl'Jn. 

Siegenbeek i Matthys ), holländischer Philologe 
Profeator in Leyden, gib. zu Amsterdam 23. Juni 
1774, ge*t. zu Leyden (Holland) im J. 1050(7). 

Siegersdorff (Andreas Assig v. ), deutscher 
Rechtsgelehrter, Ober- Syndici»« in Breslau, geh. zu 
Breslau 8. November 1618, gest. daselbst 10. Mai 1676 

Slegert i August), deutscher GeschichUinahr, geb. 
zu Neu -Wird 5. Mai 1820. 

Slegert (Gotthelf), deutscher Decorationsmalpr, 
geh. xu Dresden im J. 1778 (?), gest. zu Leipzig 23. 
Min 1823. 

' Slegert (Gottlob), deutlicher Kirchenmusik -Gom- 
pnaisL k. Mosikdirector, Cantor an der Sanct-Bem- 
| nard-Kirche in Breslau, geb. zu Ernsdorf, bei Reichen- 
berg (Schlesien), 17, Mat 1769, (Todesjahr ur.bekaimt). 

Slegert ( Wilhelm Oottfried ), dem scher Theolog, 
preusuHcber Cunaiatorial - und Schulrath in Liegnitz 
(Schlchien). geb. zu Gieradorf, hei Warmbrunn (Schle- 
sien), 17. Octobcr 1705, ge*L zu Liegniu (uach 1844) 



Siegfrid (Nikolaus), deutacber Theolog, Superin* 
tendeut und Pastor in Wismar (Mecklenburg-Schwe- 
rin), geb. xu Meirich stadt (Grafschaft llenneberg) 
im J. 1562, ge»t. xu Wismar 10. Januar 1623. 

Siegfried (Johann), deutscher Theolog und Hym- 
| nograph, Superintendent in üchleix (Voigtland), geb. 
| 20 Februar 1564, ge*t, zu Schleix 9, October 1H73. 

Siegfried (Johann Samuel, nicht Joachim Stephan), 
| deutscher Arzt, geb. zu Königstein, bei Pirna (Sach- 
( scnk 8. Mai 177», gest. daselbst 4. Januar 1840. 

Siegfried ( Rudolph Johann), deutscher Sanskri- 
taner, geb. zu Des&au (Anhalt) 27. Juni 1830, gest. 
zu London 10. Januar 1863. 

Siegfried v. Westerburg, deutscher Prälat. (Ge- 
burtsjahr unbekannt), Erzbischof von Köln »eit 20. 
April 1276, gefangen genommen in der Schlacht Ix-i 
VVöringen am 6. Juni 1288 durch den Grafen Adolph 
[VH. von Berg, mt, 7. April 1297. 

Siegfrieden (Gottlieb), deutsrher Rechtsgelehrter, 
besäen -danubtadtcr Ober- Appcllutions- und (’aasa- 
imnsgerichtsnith, i Grburt-jahr uubrkannt), gi**t. zu 
| Dartu.-tzdt 3. April 1857 (V). 

Siegismond (Berthohl). deutscher Naturforscher, 
(Geburtsjahr unbekannt), gi'st. zu Rudolstadt (Schwarz- 
buig) 13. Aligu-t 1864. 

Siegler v. Ebenmald (lieinrieh, Freiherr), k. k. 
General -Major, geb. xu Fulda ( Hissen- Kussel ) 23. 
Januar 1774, verm. 2. Februnr 1816 mit der Freiin 
Franziska Theresu v. Brabeck |s. d.k in den Frei- 
herren »t and erhoben am 2. September 1816, gest zu 
Graz ■ Meyermark) (nach 18*41). 

Siesmayr i Johann Christian Wilhelm), deutscher 
Arzt, gi b. zu Naumlmrg an der Saale 25. April 1 

Slegmeyer (Jolunti Gottloh), deutscher Musik- 
>chriftsteller , pn-u»«Ucher GinenU-Postamis-Secre- 
tflir. geb. zu Pebriixsch, bei Eilenburg ( Primus 
j Sachsen), 13. November 1778, g eit. zu Berlin (nach 
1832). 

Sirnnund t Anton), k. k. über.-t, Fe>tußgs - Com- 
mandant in Komoru (Ungarn), grb. zu Töplitz (Böh- 
men) 17. Februar 1707, gest, xu Komoru (Todesjahr 
unbekannt ). 

Siegmaad (Friedrich Huldreich Karl), deutscher 
Rochtagüldfarter, k iftchttadicr OborboutriduaiMk 
und Bürgermeister in Leipzig, geh. zu Molberg 28. 
April 17»W. Best, xu Leipzig 28. September 1833. 

Slegtaand (Karl Burkhard), deutscher Arzt, geb. 
im J. 1783, ge*t. xu Zittau (Ober -Lausitz) 1. März 
1860. 

Siegrotk Beate Abtgail ?.), Tochter des Joachim 
Heinrich v. 8., geh. 9, Januar 1700. verm. seit ... 
mit dem Freiherr!» Karl Otto v, Nostitz (*. d-j, 

Witwe seit wiedem-rrn. 15. August 1745 mit 

dem Freiberrn Wilhelm Dietrich v. Buddenbrook 
(». d.). Witwe *e»t 28. März 1757, (Todesjahr unbe- 
kannt ). 

Slegroth (liilartus, Freiherr vd, deutscher Musiker 
um) ( 'lunponiat, geb. zu Liegnitz (Srblrsin») im J. 10 0 1 » 

Slehr i Robert), deutscher Arzt, geb. xu Tilsit 
(Oztpreasien) 2. Octobcr 1803. 

Slemer (Anton), deutscher Theolog, geb. xu Vechta 
. . \Ve*tphaleti ) 11. Februar 1776, gest. zu Bakum 
•.Oldenburg) 12. Mai l*»3. 

Sieaver (Clemens), deutscher Philolog , Oberlehrer 
am GymoatiuB io IflHiitiT (WtstauM), ceb. zu 
Münster 21. April 1801, gest. daselbst 25. Mai 1851. 

Niomerling (Christian Friedrich), deutscher Arzt, 
i Geburtsjahr unbekanntl, gest. 21. Octobcr 1823. 

Siemerling i Heinrich Karl Theodor Friedrich ). 
Sohn des Christian Friedrich K. (h d l, deutscher 
Arzt, geh. zu Ncn-Braodenburg ( Mecklenburg- Stre- 
bt*) um ..., gest. zu MraUund (Pommern) 20. Juli 
1037. 

Slemer* (Christian Heinrich August), deutscher 
Klavier- Virtuos und Componist, geh’, zu Goldwisledt 
lim Oldenburg' sehen ) 7. Mni 1819. 

Slemer» (Joachim Friedrich), dentseber Arzt (Ho- 
möopath) geli xu Hamburg 20. April 1792. 

Slemin*ika (Severine, Gräfin), Tochter des Gra- 
fen N...N... S., geh. 13. Mai 1823, verm. 11. April 
1849 mit dem Rckhsgrafcn Theodor v, Kolo w rat - 
1 Krakowsky fs. d.). 

Siemscn lAacdph Christian), deutscher Naturfor- 
scher. Privat«! oeent in Rostock. ( Meck Icnburg-Sch we- 
nn) geb. zu Strelitx im J. 1768, ge*t zu Rostock 
17. Juni 1833. 

Siemaen (Christoph Wilhelm), deutscher Arzt ff) 
geh. zu Hamburg im J. 1793, gest, daselbst 28. Ja- 
■ nuar 1859. 

Siemsen (Friedrich Christian August), deutscher 
i Arzt, geb. xu Hamburg 2. April 1806, gest. daselbst 
14. Juli 1836. 

Sienen (Jakob Albrccht v.), deutscher Rechtsge- 
lehrter, erster Syndikus in Hamburg, geb. zu llam- 
• bürg 25. Juni 1768, ge*t- daselbst 17. Januar 1837. 




Siepmnun — Silas. 



61 



Nlepmanii (Alexander Heinrich v.), Secrelair des bei*), «1». nuf der Veste Hohentwyl ( Württemberg ) , von Trient seit 7. Februar 1669 dem Beist liehen 
ReirliKgrafen Heinrich v. Bruehl (s. d.), g«d». um 27. Mai 176*, peat. zu Gochsen 15. Januar 1026. Stande entsagend am f>. Juli 1665, verm, «di 19. Juni 
1705, gwt. au Hamburg 26. Marx 17oO*J. I Sinei (N.. . N.. .), deutscher Theolog, General* 1666 mit Hedwig Auguste von Pfalz-Sulxbacb in. 

SierakovinkM (Helene, Gräfin!, Tochter des Grafen Superintendent von Heitbrunn, (Geburtsjahr uobe* j d. ln Nachträge!. ge»t. durch Vergiftung 25. Juni 1666. 
N. .. N... S. (a. d. ). geh. um 1812, verm. 19. No- kaum), Mitglied der Kammer der Abgeordneten von’ Sigismund (Florenz Friedrich!, deutscher Rechts* 
veniber 1692 mit dem Grafen Astolph Husarzewski 1*62 bia 10««, ge*t. zu Stuttgart 80 . November 1966. gelehrter und Schriftsteller, geb. ‘ zu Schwarzburg 23 
(s. d.), Witwe seit 10. September 1855. ' — »*— I us_ nm 



Slghart (Joachim), deutscher Kunst »rhriftstrller, Min 1791. 



Sierukowski (Waclaw z UogusUwic, Graf) pol- , haver veber Domkapitular und geistlicher Rath, (Ge* Sigmann [Gerhard >, deutscher Maler geh 
scher (Ti lat und Schriftsteller, Canontcns der Kn- burtajahr uubekanot), gcsL zu München 20. Decein* München, (Geburtsjahr unbekanut), gcat. däaelbst 
pdrale in Krakau, g»*b. zu Krakau um 1742, g**t. jber 1067. * Deecmbcr 1866. 



niseber I 
thrdralc 
daselbst im J. 1H06. 



SiervtorpIT (Kaspar Heinrich, Freiherr v.|, braun- Lothar s I. (*. d.), geb. im J. 535, succed. 



30. 

Sigisbert I., König von Auatraaieu, Sohn König: Sigmund (Ludwig Karl), deutscher A rat, Professor 




1 zu Paris 11. Marz 1*04. 

Kignol (Louis Eugene), Bruder de* fcmile S. (*. 
i e » -v n — *■ — * jlle (Nord) 

Hlgnorelli, genannt Loea da fortona (Local, 



(a. d.l, geh. 14. August 1811, verm, 4. Januar 1899 Vater im J. 013, geleitet auf Befehl König Lo 
mit dem Grafen Heinrich August Friedrich v. Itxen- \ tbar's II. (s. d.) 

plita (s. d.), gest. 1. October 1848. ! Sigisbert III. (der heilige), König von Austrusicn, d.), französischer Genrcmaler, geb. 

HlMbj (Göttlich), dänischer Schriftsteller, fereeliti- Bruder des Königs Glovis (». d.), geh. im J. 680, 17 Februar IW»9. 

scher Abkunft, geh. xo Kopenhagen 4. Mat 1803. ■ gort. 4. Februar 694. Signorelli, ge 

Slertrzencewlr* (Stanisläw), polnischer Prahlt, Sigisbert von Gembloox, belgischer Chronist. italienischer GttcUchtrtnaler, geb. zu CÜrtona~(TÖo^ 
geh, zu Zablutow, bei Grodno, um 1782, Erzbischof j geb. in Brabant um 1090, gest, zu Geiubloux fi, Oc* cana) um 1440. ge st. daselbst rm J. 1525. 
von Mobile« seit 1783, gest. zu Petersburg im J. i tober 1112. SlgnorelJ i{ Pietro Napoli;«, italienischer Grachichts- 

1826. | Sigismund, Kaiser von Deutschland, Sohn Kaiser Schreiber, geb. zu Neapel 28. September 1731. erst. 

Sletxe (Friedrich Wilhelm!, deutscher Recfatogo- Karl s IV. (s.d,), geh. 14. Februar 1368, verm. seit daselbst 1. April 1815. 
lehrter, b. preuBSiacher Goh. Obrrtribunakrath, geh. 1388 mit der Prinzessin Maria von Ungarn, zum Slgunntuil < BartolommeoL italienischer Chirurg, 
zu Treueubrietzen (Mark Brandenburg) 16. August Kaiser erwählt im J. 1411, gest. zu Znaiiu (Mahren) geb zu Venedig r>. Deicmbcr 179«, gest. daselbst 
1771. gest. zu Berlin 23. October 1830. 2 . (oder 9.) Demnber 1437 *). 20 . November 1*14. 

Sletze (Karl Friedrich Eduard), deutscher Recht*- , Sigismund, Herzog von Bayern, Sohn Herzog Al* j Slgonio (Carlo), italienischer Humanist, geh. zu 

gelehrter. Profi ssor in Königsberg, geb. iiu J 1790, i brecht’« III. (s. dl, geb. zu München im J. 1439, Modena um 1524, gort. daselbst 12. August 15*4. 

geot. zu SehnMuslu f 28 (?) Februar 1847. I mit seinem Bruder Johann (s. d.) gemeinschaftlich Slgorgne (Pierre), französischer Physiker und Phi* 

Hieveblag (Amalie), deutsche Philanthropie. G rön- 1 regierend »eit 1400, abdankend zu Gunsteu desselben lotoph, geh. zu Heinbercourt-aux-Bois (Lorraine) 25 . 
derin der protestantischen „Barmherzigen j im J. 14«5, gest., unvermählt, so München 1. Februar j October 1719, g»*t zu Mitcon ( Saune -ct* Loire) 10. 
Schwestern“ (1832), geb. zn Hamburg 26. Juli >1601. (oder 19.) November MW. 

1794, gort. daselbst 1. April 1859. Sigismund, Sohn des Kurfürsten John nu Georg Slgourney, geb. Ilunilr (Liria), nnrd.inurikanitiche 

Sleveklng (Georg Heinrich), deutscher Public!«!, von Brandenburg (s. d.), geh. 2t). November 1592, ! Schriftstellerin, geh zu Nurwich um 1792, verm, srit 

geb. zu Hamburg 8. Januar 1751, gest. daselbst 25. .Statthalter von Cleve seit ..., gest. 20. April 1640. j 1819 mit Charles Sigmirney. 

Februar 1799. > | Sigismund, König von Burgund, Sohn de« Königs Sigrny (Anna. Gräfin), Tochter de* Grafen Joseph 

Sieveking (Karl). Sohn des Georg Heinrich S. {«. j Gondebatid (Gehurt xjabr unbekannt», succed. sei- S. (*. d. ), (Geburtsjahr unbekannt), verm. «eit ... 
d.), deutscher Geschichtsschreiber, erster Syndikus nem Vater im J. 516, ernvonlet zu Orleans (Loire!) mit Guillantie Isidore Baron de Montbel (b. d.) p 
in Hamburg, g» h. zu Hamburg 1. November 1789, im J. 524. , Witwe Beit 3. Februar 1861. 

Ministermmirrit in Petersburg, gest. zn Hamburg Sigismund, Landgraf von Elsa«», .Sohn des Land- j Sigrny (Joseph, Graf), ungarischer Staatsmann, 
SO- Juni 1847. grafen Friedrich vonTyrol (a.d.), (Geburtsjahr un- k. k. Geh Rath und 0 berge* pan du« somogyer Co- 

Sieveni (Fromhold August, (traf v.), Sohn (?) des bekannt), succed. seinem Vater im J. 1439, verm mitrts, (Geburtsjahr unbekannt), vertu, »dt ... mit 
Johann Jakob v. S. (*. u.). rosifocher General und . -eit 1448 mit Eleonore von Schottland («. dL), der Frrim Amalie Jeszensxk y. 

{Staatsmann. (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Dorpat | WHwer «eit 1480, wiedenerm. seit 1484 mit der! Slgucuza (Jose de), «panischer GeachichtMchrei- 
( Livland) 20. Mürz 1862. Prinzessin Katharina von Sachsen, Klsass ahtre- her. geh. zu Siguea/.a um 1546, gest. im Schlosse 

Sievern (Johann Jakob, Reich «graf v.), ntssfoeber tend an Kaiser Maximilian I. (a. d.) im J. 1409. E*ciiml, bei Madrid, im J. 1606. 

Staatsmann, geb. 19. August 1731, gest, zu Bauenhnf, gest zu lnn*hnick im J. 149«. Slgnenza y Gontrora (Carlo dej, mexikanischer 

Siclsmond I., König vou Polen, Sohn König Ka- Mathematiker und Astronom, geh. zu Mexiko um 



bei HevaL 22. Juli 1808. 



Slrven» (Karl, Rcichagraf v.), russischer Ober* aimir’s IV. (b d), geb. zu Kozienice 1. Januar 1646, gm. daselbst 22. August 1700. 

Hofrnarsrlinll, geb. zu Nisbygord (Schweden) 12. 1467. succed. «einem Bruder Alexander («, d.) im Sigurd L, König von Norwegen, Sohn K'>nig 
Mlirz 1716. verm. seit 1745 mit Benrdicte Elisabeth. J. ifaui, verm. «eit 1512 mit der Gräfin Barbara Mag 



agnus III. (*. d.J, geb. um 1090, «urced. «einem 

Kruse (*. d.l. gest zu Prteriburg l6(?)Jaouar 1776. Zapolya (s, d.), Witwer »eit 1515, wiederverm. seit Vater im J. 1 103, g»«L 26. März 1130. 

Slever« (Karoline(?), Ri-ichsgrafin v.j, Tochterdc» 1618 mit Ilona Sforza 1*. d.), gcsL zu Krakau 1 «i—— * fl — - v — — - — » 

Reiehsgratcn KarlS. (B.d), (Gcburt»jahr unbekannt), April 1548. 



Sigurd II.« König von Norwegen, natürlicher Sohn 
de* König« Magnus 111. («. d.), (Geburtsjahr unbe* 



vi-rm seit ... mit Joliann Jakob (?) v. SieverB ib. SigiHiuund III., König von Polen und Schweden, kam«), König seit 2«. März 1190, gest. 13. Noveio- 

von Norwegen, Sohn König 

^ # . i.”im J. 1132, getödtet am 10. 

Meters (Georg Johann), schleswiger Theolog, Pa- mit der Erzherzogin Anna von Oe»terro ich - Sleyer- Juni 1155. 
itor in llushve, hei Flensburg, i Schleswig!, geh. um I mark i a. d.), Witwer Beit 10. Februar 1688, wieder- SigtirdBMtt (Jon), inländischer Publicist und Volks* 
., gest. zu Husbye lü. März 1*25. verm. 11. Ik*cember 1606 mit der Erzherzogin Co»* Vertreter, Mitglied de* Altbiug, geb. zu Rafnseyri 



d.l, geschieden »eit .... wiederverm. seit ... mit dein Sohn König Johann « In. (». d )_, geb. zn Stockholm her 1139. 

Fürsten Nikolai Putjatine («. d.), (Todesjahr un- 20. Juni lo66, succed. dem Könige Sigismund II. Sigurd Ifl«, König 
bekannt). Augn«t (s.d.) am 1. Juni 1572, verm. 31, Mai lf >!)2 Harald*« IV., gek 




Uze* (Gardj im J. 1768, gest. zu Ron» 18 , August Februar 141«, entsagend au» Liebe zn einer Nonne 
1837. I in MihJenfurt, hei Weida, Katharina von Lohma, 

Sigaud*Lafond (Joseph Aignan), französischer und in den gcLtlichen Sund tretend un J. 1438, Ui* 
Physiker, geb. zu Bourcea (Cher) 6. Januar 1730, schuf vonWüreburg seit 20. Januar 1440. resignireud 
ge»L daselbst 26. Januar 1610. »in 19. November 1443, gest, zu Rocblitz (Sachsen) 

Slpea (Aloyaiw), spanische Dichterin, geb. zu To* Deeember 14tvl 



ledo, (Geluirtrillhr unbekannt), gest. zu llurgos 13. 
October 1560***), 



Slginuinnd Angu»t p Herzog von Mecklenburg. 
Sohn des Herzog« Johann Albrccht (*. d.), deut 



NC«I [Karl ( hrblum Fenlin..*U, d™.«Wr Theo- 

log. Pr.mr io 0«h.«n, l.pi Hoiibtow. (W«rtl*M- 1 ^ Ri *» ,eh *• A ' ,nl 15M > K" 1 ' Ä lK " ml " r 



*) tUiiii lilig« u%9 Brirffrlirocb«». 



Sigl»ntnnd II. August, König vou Polen, Sohn 
| König Sigismund s I. (s. d.), geh. zu Krakan I 



Vr,b Ihm wird err*hit, du. «-r für ünn To« K.>n(* L«d- ' August 1520, verm. 21. April (oder 3. Mai) 1544 mit 
xvi. (*. d.» ntit k*n»ii*ii*rhPiitll»tin* »jiir» „L» ,[,. r Erzherzogin Klisiibeth von Oe*tmt*icli (s. d.), 

diu poiii|iii*ni'ii i'im.ou drr iuirtou Ai'Kcnrdnrt'n df« 1. April l-»48, w iederv crm. seit 1 j 19 mit Baritara 
NmI<uc.«Ii nn*«nl«, dir nl..rn Ungal *» l’uup kur «•- : Hadziw i 1 1 (s. d.), WltWff «rit ... 1550, X 111X1 

•cKo-inen «r.iit»«, foo dir ll«d<.frbuliB«> h»r»U»«*»«.d . Jrit'.n Male verm f> Juli 1553 mit der Krcberzowia 

r«fr D hat: .Jheln T^nJ i.t K b«i> Un««i b 0 *chlL.i»o.. . *..»« euch I V. 1 , ‘ . 4 1 J ’ , , «TOT» 

all* aiM* uiiubuon rhi».pnTi M - lUin« Pi.i.tti«iii*t h*np j Kat harina von Oesterreich (s. d ), abermals \v «wer 
tr d«r \um Mim v rr riMti«ii n»c»rbrtn ..gu’e»t-c» >|uu i« > o 0 Februar 1572, gest. zu Kniszya l.Juni 1672. 
<i»r«*4ia(T“ m v.rd.nVr«. Ria flri «ii- r»u *t*otn»ch«r i siirisiMund Frau. Kraherzow von Oeaterreirh 
ranke »>. »I* bbMrüiiua p»l....fu. »nd aiUrtnM« d« Mg«- 3igi«munu rrnns, r.i/.nrmw Ti»n wwnvira 
üwdm.i. dmu» .M»»d (die «rbeitwu*« Kiw»e;. | Sohn de* Erzberxog» Leopold V. von Qe*t erreich 

***) Ihm im iil»b«ihiit«ii Jkhrliuiid.rt mit Ibrrni Numu k* 
druckte, «l«mi|ck nhKMa« Urdlriit ,.!»• areani« Auiuri« ■! 

Veitiiri«' 1 ••>11 »ach Uartiler'a „nktlainiaire da« «non, nir«'* 

(Nutnm.r VJd | vii» Nlculaa Cliorler (« d ), i.nrh Andern »her 
Tondt>uitM>IUudl*cbru Ad«vkal«»Jan Wa«tra»»in dfaau «»Ja. 



Tyrol («. d-), geb. 27. Novrmlter Ifiöfl, Risch' f v<'n 
(Jur vom 13. Juni 1053 bia 16. Juni 1066, Bischof 

•) Br uax dar Letita dar la>aaib«rK«r Dyautl«. 



hriattaiMsand 

Oc* 

tober 1840 

Mffwart (Georg Friedrich), deutscher Arzt und 
Chirurg, wQrtlemlicrg’scber llofraedikus und Profes- 
sor in Tübingen, geb. zu Gro*«-Tuttlingeii (Wftrttera* 
berw) 8. April 1711, gest. zu Tübingen 9. März 1795. 

Signart (Ge«rg Karl Ludwig!, Sohn des Georg 
Friedrich S. (s. d. ), deutscher Arzt und Chemiker, 
Professor in Tübingen, geb. zu Tübingen 24. October 
1784, (Todesjahr unbekannt). 

Slgwart (Heinrich Chrisltkii Christoph Wilhelm v.), 
deutscher Prälat und Philosoph, ProfciMr in Tü- 
bingen, grb. zn Rcmroingsbeim (Württemberg) 91. 
August 1789, gest, zu Stuttgart 16. November 1844. 

Sigwart (Johann Georg), deutscher Theolog, Pro* 
fesaor in Tübingen, geb. zu W inenden (Wörttemlierg) 
16. October 15M. got. zu Tübingen 5 October 1618 . 

8ike (Heinrich), deutscher Roehtagelchrtcr und 
Orientalist, Professor in Cambridge, grb zu Bremen 
um . . ., gest., durch Selbstmord (er hin^ «ich am 
Gürtel seiueB Sclibfrocks auf), zu Cambridge im J. 
1713. 

Slkorsbl (Joseph), polnischer Componist und Mo- 
aiksrliriltateller. geb. zu Warwcban im J. 18 1 6. 

Si Union, griechischer Bildhauer de* vierteu Jahr- 
hundert* vor Christi Gehurt. 

Ni las (K...), holländischer Klavier- Virtuos und 
Componist, geb. im J. 1927. 



▼. 16 



Silber — Simiaue. 



•2 



Silber ( N . . . N . . . ), deutscher Schulmann, Direc- 
ter des Gymnasium* in Gels ( Schlesien ), (Geburts- 
jahr unbekannt). gest. zu Oels 6. Sentemhor 1866. i 

Mlbermann Ferdinand ), böhmischer Jesuit, geb. 
zu Prag 23. October ltilkS , ge»t. daselbst 26. .Mai 
1770. 

Silbermann {Gottfried), deutscher Orgelbauer. 
Erfinder de* Cembal d’amour und Verbes- 
serer de* Kortepiano, geb. zu Klein- Bobritxsch, j 
bei Frauenstein ( 8* chf ) 14. Januar 1688, ge*t. SK 
Freiberg (Sachsen) 4. August 1753. 

Silbermann (Johann Andreas), elsaaaer Orgel- 
bauer, geb. zu Strasburg (Haut-Rhin) 2. Juni 1712, 
ge-t. daselbst 11. Februar 1783 

Silbermtinn i Johann Daniel), deutscher Orgel- 
bauer. geb. zu Klein-Bohritzscb, bei Fraueiistein, 
(Kiicliaeu) im J. 1718, gest. zu Dresden 6. Mai lTtiö. 

Nilberrud (Johann Martin), el«a*ser Rechtbgelehrtrr. 
lbufcssor in .Strasburg (Haut-Kbini 1. October 1707, 
ge»t. daselbst 10. Juni 1700. 

Sübentchlajr (Georg Christian), Bruder des Johann 
lvaias 8. (s. d ). deutscher Theolog und Matbcmatikn . 
tM iierulsuperintendeat der Alt mark. geb. zu Aschcrs- 
leb u (Provinz Sachsen) um 1730, gest. zu Stendal 
(Alttnaik) 11. Juli 17W. 

Silberschlag (Johann EsaiaaL deutscher Theolug, 
pn usalacher Obcrconsisturialrath und Pastor au der 
DrcifaUigkejt&kircbo in Berlin, geh. zu Ascher sieben 
(Provinz Sachsen) 16. November 1721, gest. zu Ber- 
lin 22. November 1791. 

Silbe rt (Jean Pierre), elsasser SchriftatellfT, Pro- 
tc-our der franzo*.i.-chen SlMtdlC in Wien. geh. zu 
Colmar (Haut- Rhin) 29. März 1772, gest. zu Wien 
27. December 1S44. 

Kllcher (Friedrich), deutscher I.i'der-Componist, 
L'niversitAts - Musikdirector in Tübingen, geh. zu 
Schnaub (Württemberg) 27. Januar (oder Juni) 1789, , 
gest. zu Tübingen 26. August 1 860. 

Silchmueller {Johann Christoph), deutscher Theo- 
log, Generulsoperintendcnt in Bayreuth und Vice- 
Präsident des f^onsistotiums, g« b zu Wosuncen (Fran- 
ken) 2. August 16S9, gest. zu Bayreuth 3. Juni 1771. 

Sil fv erat olpe (Axel Gabriel), schwedischer Schrift* 
steiler, geh. zu Stockholm {?; 10. August 1762, gest. 
daselbst 16(?) September 1824. 

Silfverslolpe (Frcdrik Samuel, Grcfwe ), schwcdi- 
scher Schriftsteller, geb. zu Stockholm 28. December 
1769, gest. daselbst 2. December 1851- 

Silhon (Jean de), französischer Schriftsteller, geb. 
zu So*, bei N i-rac (Lot-et-Garonne), um 1596, gest. 
zu Paris 16{?) Februar 16G7. 

Silhouette •) (BUeniut de), französischer Staats- 
mann, General -Controleur der Finanzen, geh. zu 
Limoges ( Vienne) 5. Juli 1709, gest- zu Brie* sur- 
ft! arne 20. Januar 1767. 

Silieeo (Juan Martinex), spanischer Prälat. geh. 
zu Villa Garem (Xeu-Castilien) um 1478, Erzbischof 
von Toledo tuni Cardinal seit .... gest. zu Toledo 



31. Mürz 1567. 

Siliu» Italiens rfimUcher Dichter, geh. im. J. 25. 
Consul seit 6b, Proconsul der Provinz Asien seit 7ü. 
gest. im J. lüü nach Christi Geburt. 

Siljeatroem (Pehr Adam), schwedischer Mathe- 
matiker und Physiker, geh. zu Kahmtr 24. Deeentber 



1819. 

Silluni (Guglielmo Aretini), italienischer Prulnt, 
geb. zu Sigillo (Diöcese Novara) 18. August 1786, 
Bibchof von Terracina. Piperno und Scazo (Kirchen- 
staat) «eit 6. April 1835, gart. (noch 18-14). 

Sillem (Garlieb), deutscher Rechrigclehrtcr , geb. 
zu Hamburg 15. Juni 1676, gest. daselbst 26. Deccm* 
ber 1752. 

Siilcni (Georg?), deutscher Mlueralog* geb. zu 
Hamburg JO ticUiber 1733, gest. zu Braiinsdnrcig 
12. Mai 1832. 

Sillen» (Martin Gnrimb), deutscher Recbtsgelehr- 
ter. Senator di r freien Uau^ stadt Hamburg, geb. zu 
Hamburg (Geburtsjahr unbekannt), gcat. daselbst 
J4. Februar 183*5. 

Siilery (Curtouian Philogi'-iK- Brulart, t . nmte de). 
(Geburtsjahr unbekannt), vorm, seit ... mit Louise 
liiifut (s. d ), Witwer seit 8 Mai 17 lß, gest. 27. No- 



I 



vomier li27. 

Silier)* Comle de Genll» (Charles Alexis Bru- 
lart, Marquis de ), Irunzo&Uchcr Staatsmann, geh. 
zu Paris 20. Januar t7:57, vertu, teil 1762 mit Ste- 
phane- Wlicile Hiicreaie de Hai nt- Au bin (s. d.l, 
guillotinirt zu l'ai-is 31. October 1793. 

Silier) (Fubio Brulart de), Urenkel de» Nicolas 
Brulart, Marquis de S (». d ), französischer Prälat, 
geh. im Schlosse Preasigoy ( lmraine) 25. October 
1663, Bischof von AvxancheB (I-a Manche) seit 23. 



♦j Xwh ihm *1114(11 «!»• mg*u*iui»«i- tdwtUurlm bll- 
k>OB«ll*M c*«muV 



Mirz 1692, Mitglied der Akademie seit 8. Marz 1705, 
gest, zu Presrigny 20. November 1714. 

SQlery | Louis l’hil.igene Brulart, Marquis de 
l’uysseux, Comte de), Sohn des (Vinte Carloman 
Pkilflghir Brulart de S. (s. d.), gpb. 12. Mai 1702, 
franz<i«i*cher Slaatsrath, Staatministcr der auswär- 
tigen Angelegenheiten vom 22. Januar 1747 bis 16 Juli 
1757, verm. 19. Juli 1722 mit Charlotte Folie it£ Le 
Tellier. Marquise do Souvrö (s.d.), gest. zu Pari* 
8. December 1770. 

Siilery (Nicolas Brulart, Marquis de), franzö- 
sischer Staatsmann. Kanzler von Frankreich, geh. zu 
Siilery it hnmgagne) im J 1544, gest. daselbst 1, Oe* 
lober 1624. 

Siilery (Robert), englischer Arzt, ( Geburt vjahr 
unbekannt ), gest. auf der Insel Ceylon (nach 1*14), 

KllHg (Johann Friedrich), deutscher Tbeoh.g, 
Pastor in Chemnitz (Sachsen), geh. zu Dübeln (Sach- 
sen) 12. Mai 1773, ge»t. zu ( beranitz 24. Itocembcr 
1822. 

Sillig ( Karl Julius), deutscher Pbitotng, Conrecter 
an der Kreuz schale in Dresden, geb. zu Dresden 
12, Mai 1001* gern, daselhxt 14. Jaimar 1855. 

Slllig (Paul Hermann), deutscher Schriftsteller, 
g®b. um .... gest. zu Leipzig 21. November 1864. 

Sllllnian (Benjamin I. •, mmUunrrikaniwher Arzt, 
( liemiker und Mmeralog, Professor in New -Haveu 
(Staat Connecticut), geh. zu Trumbull (Staat Con- 
necticut) 8. August 1779, (Todesjahr unbekannt). 

Sllliman (Benjamin II ). S<dm des Benjamin 1. 
S. (a. d ). nerdnmerikanischer Chemiker , Professor 
in Louis ville ( Ken tu cky ), geh. zu New-Ilaven (Staat 
(Vmnecticut ) 4. Dteember 1808 p). 

•Silly •Fraiifotse Margueritr de), Tochter des N... 
N.. de g*l>. im J. 1684, verui. seit . . . mit Phi- 
lipp 1 Emaufinel deGondi, Comte deJoignr (*. d ), 
gr#t. im J. 1626. 

Silva iJcan Üaptivtei. französischer Arxt. israeli- 
tischer Abkunft* jn-h. zu Bonkiax (Gironde) 13. 
Januar lfiK2, gest zu Paris 19. August 1742. 

Silva (Jom) de), portugiesischer Prtlat. geb. zu 
ValdttK da Ravnbas (Dioct'se Lissabon 'i 13. Februar 
1768, Bischof von San -Sebastian" (Brasilien) seit 
26. August 180^ gest. zu San Sebaatiano (nach 1824). 

Sllvu ( l'atricio da), portugiesischer Prälat, geb. zu 
Letra 15. October 1756. Krzbisrhnf von Kvora seit 
21. Februar 1821, Patriarch von Lissabon seit . . . , 
Cardinal seit 23. September 1824, ge*t. zu Lassabon 
3. (oder 13.) Januar 1840. 

Silveira (Gonzalvo). portugiesischer Jesuit mul Mi*- 
^ionair in Mononiotapa, geb. zu Alraeyrin, hei Li»a- 
l>on. um ..., ins Wasser geworfen zu Monomotapa 
25. Mhrt 1661. 

Silveira (Juan dp), portugiesischer Camieliter- 
Mßnch, p-b. zu Lissabon (Geburtsjahr uubekannt), 
gest. zu Madrid 17. Juli 1687. 

Sil verlas (der heilige), öMter Papst, geh. zu Fro- 
sinone, bei Rom. Nachfolger Agapit's T. (s.d) seit 
8. Juni 636, gcet. auf der Insel l'almaria. bei Terra- 
cina ( B3rcheu»taat 20. Juni 538. 

Silvester ( Fratn-Lcus ), deutscher Dominikaner- 
Mönch und General seines Ofdens, geh. in Schlesien 
um ,, gest. zu Rennes (llk-et-Vilainc) 24. Septem- 
ber 1528. 

Silvester ( John Baptist \ englischer Arzt, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. zu Bath (Somcrsctshire) 
8. November 1789. 

Silvester (John, Baronct), Sohn des Jolm Baptist 
S. (s.d.). englHChm* Bechtsgelrhrter* geb. zu London 
iiu J. 1747, gest. daselbst M), März 1822. 

Sil vest re (Alexandre), Bruder des Charles Fran- 
cois S. (s. d.), französDcher Kupferstecher, geb. zu 
l'nris 27 December 1672, gest dnwlbst (um 1750). 

Silvi^itre f Augustin Francois, Baron dek Sohn 
des Jacques Augustin de 8. i*. d.). französischer 
Agronom, geb. zu Paris 7. December 1762, gest 
daselbst 26 (Vj September 1861. 

Silvcstrc (Charles FnacoH de). Sein des FVaii* 
fOis(7) S. (s d.), fianzos scltcr Zeichner, geh. zu Pari* 
11. April 1667. gest duaelhat (um 173-^). 

Silvestre (Francois), Bruder des Isaac S. (s. <!.). 
französischer Knplerstecher. (Daten unbekannt). 

SUvr»tre (Israel), französischer Zeichner und 
Kupferstecher* geb. zu Nancy (Mrurthe) 15 August 
1621, verm. «eit ... mit Henriette Sei i »Carl, Wit- 
wer und Jfj**iouair seit 1680, gest. zu Paris 11. Oc- 
tober 1691. 

SHveatre | Jacques Augustin de). Sohn des Char- 
les de S. (s.d), französischer Zeichner, geb. zu Paris 
l. August 171!», gest. daselbst H». Juli 1809. 

Silvestre (Lou'-s I.), Bruder dos Charles Francois 
S. (*. d.), französischer Landschaftsmaler, geb. zu 
Paris 2ü. März 16^19, gest. daselbst 18. April 1740. 

SIlveMtre (Louis Il.dc), Binder des Charles Frau- 
$ob deS. (*. d,). französischer Maler, kurBOcbsiachcr 



Hofmaler. Director der Dresdener Akademie und In- 
spirator der Biklergallerie, geh. ru Pari* 23. Juni 
1675, geadelt durch Kurfärst August II. am 15 (?) 
Juni 1741, gest. zu Paria 10. (nient 12.) April 1760. 

Hllveatre (Maximiliane Louise de), Gpraahlin dca 
Louis KL de S (» d.k franriwische Malerin, kuraich- 
sixche Über-Ilnfmalerio, (Daten unbekannte 

Sllvealre (Nicolas Charles de), Sohn des Charles 
Francois de S. (s. d ), französischer Maler und Knpfor- 
1 sterher, geb. zu Paris rm J. 1698, gett. im Dorf« 

1 Vab-ut on ( Seine-et-Oise) 30. Auril 1767. 

Hlvestri (Camillo), italienischer Archaoolog, geb. 

; zu Padua i.?i 11. Juni 1645, gest daselbst 6 Januar 
1719. 

Silvestrl ( Dotnenico ), italienischer Prälat, geb. zu 
Capu» (Koiitgrcirh Neapel) 12. Januar 1785. lii*cbof 
von Sorrent« (Könignurlt Neapel) seit 17. Juni 1844, 
gest zu Sorrent« (Todesjahr unbekannt). 

NUvettrl (Fciiciano). itabcni-cher Arzt und Philo- 
soph. Professor in Pi»a, geb. um gest. zu Fo- 
ligno {Kirchenstaat) 25. Bentember 1644. 

SUrntri (Pietro de), italienischer Pralnt, geb. zu 
Rnvig« 13. Februar 1808* Doch« de* römischen Ap- 
pellattonsgerichta »eit 4. Juli 1836. 

Silvia» (Philippus). franzuBtscber Theolog und 
Philolog* geh int Dorfe Chouan (Diöeeie Caen) um 
1636, gest. zu Rheim« (Marne) 17. Februar 1703. 

Silvlus Nimrod. Herzog von Württemberg -Gel», 
Sohn de» Herzogs Julius Friedrich von Württem- 
berg <*• d.|, geh. 2. Mai 1022, verm. 28 April 1647 
mit Klisnbeth Maria von Münsterberg und Uebs 
; (s. d.i. ges*. zu Oels (Schlesien) 16. April 1664. 

Slm (John), englischer Schriftsteller, geb- zu Oxford 
I 8, October 1746, ge*t. bei London 2. September ls24. 

Siinnrt (lNerre t'harles), französischer Bildbauer, 
geh. m Troyes ( Anbei 27. Juni IfclN», gest zu Pari» 
27. Mai 185*7. 

Simbreekt oder Zlmbreeht (Matthias), deutscher 
Maler, geb. zu München (Geburtsjahr unbekannt), 
gest zu Prag im J. 1 6^». 

Sinihsehen (Ferdinand, Reii-h»£reihrrr vA Bruder 
des Reich sfreiherrn Karl v. S. (s. d ). k k. Fcld- 
mamhall - Lieutenant , geh. 28. August 1795, verm. 
18. Ortober 1824 mit der Freiin Karolinev. Minutillo 
(*. d. im Nachtrage), Witwer «eh 3. December 1853. 

Simh-seheu (Karl, Reichsfreiherr v.), k. k. Feld- 
marschall- Lieutenant und Festungscommandant von 
Theresienstadt (BaImnd), geh. 24. Juli 1794*). 

Kimelli (Carlo Baldaasarre ). italienischer Maler, 
( Daten unbekannt ). 

Simeon (Cbarlc»), englischer Theolog, Rector der 
Trmity-Church in t unibrulge, geb. zu Urading (Vork- 
shire) 24. September 1759, gest. zu Cambridge 13. No- 
vemlw^r |836. 

Sinnvoll (Henri, Comte), französischer Volksver- 
treter, Mitglied der Depniirteukaramer, geh. zu Pari» 
(um le*4). 

Slmcou (Joseph lUlthazanl, Vicomte), Sohn dft» 
Joseph J^röme, Comte 8. (s. d.), französischer Staats- 
mann. westphalricber Gmodter in Dreadea, geli. zu 
Aix (Provence) 6. Januar 1781. gest. zu Dieppe (Seine- 
Infcrieure) 15. September 1816. 

Simeon (Joseph JdrCane, Comte), Sohn des Jo- 
seph Sextiii* 8. (s. il), französischer Staatsmann, 
we«tpbftU Seher Minister, geh. zu Aix (Provence) 30. 
September 1749, p-*t, zu Paris 19. Januar 1842, 

Simeon (Joseph Sextins). franzosiscbi'r Ib-chtsge- 
lehrtrr, Auvocat in Aix (Provence), geb. zu Aix 8. 
Mai 1717, gest. davelbst 6. April 1788. 

Simöon-Chaumler (Pierre), franxöoischer Sclirift- 
steller, g^b. zu Nantes ( Loire - Interieure ) 25. April 
186, 

Simeon I (Gabricll«). italienischer Schriftsteller* 
gib. zu Florenz 25. Juli 15U9, gi-st. zu Turin im J. 
1675. 

Slrat'onl (Ignazio). italienischer Prihu, (Gehurt*- 
jalir unbekannt), Erzbischof von Damaskus seit 
Patriarch von Antinehia (Syrien) seit 8. März 1816, 
gest. (nach 1624). 

Siml ( Nieculö ), halieniHcber Mathematiker und 
Astronom, IVofessor in Bologna (Kirchenstaat), geb. 
zu Bologna um 1630, g«*st. daselbst 1. October 1564. 

Siminiie, Msrunis de Pianesse (Charles Em- 
aiAimel Pbilibert Hyacintbe de), Sohn de« Charleo 
de S., Gründer des Kloster« Saint- Pancrac», 
geh. ira J. 1608, geßt. zu Turin 2-1 (?) Juli 1677. 

Sl miaue. C’omtessc de Mönche ) Marguerite EH- 
«abeth ). Tochter de« Kflmiunl de Simiane, Comte de 
Mönche, (Gehurt«jahr unbekannt), verm. seit 1720 
mi: Emmanuel Theodore de la Tour d" Auvergne, Duc 
de Bouillon (s.d.), gcsL 8 August 1722. 

Sliulane (Paulinc u’Adbeuinr do Monteil do 

*J raaiilio w«i iru 14. Nut..iiiUcr im» 1 b d«« B muht- 

rniligfialuutl Utlwhin «torduu 





Simmler — Simsen. 
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Grign an , Manjnise de), Tochter de* Frangoi* d’ Adh*- 
mar de Monteil, (kirnte de tirignan (a. <1.), franzö- 
sische Schriftstellerin, geb. zu Paris 16. August 167 1. 
verm. 29. Septem b'»r 16% mit Louifl de Simiane da 
Claret, Marqul« dcTruchen« (a d.i. gest. zu Alx 
f Provence] 2. Juli 1737. 

Simmler (Jotias), schweizer Theolog und Mathe- 
matiker, cd*, zu Cappel (<änton Zürich) um 1580,! 
gest. zu Zürich 2. Juli 1576. 

Simmler ( Rudolph Theodor), schweizer Chemiker 
und Physiker. Professor in Rem. geh. zu Zürich 
10. Juli 1833. 

Hlrauian* - Richard). Sohn de* Samuel Foarl S. ; 
(•. d.i, englischer Arzt, Mts. in» J. 1781, gest. zu] 
St.-Leouards-on*tbe-Si*a im, September 1646. 

Slmmon* i Samuel) englischer Schauspieler, Mit- 1 
glied des Coveat- Goraea -Theatern (Geburtsjahr uu- 
bekannt). gest. zu London 11. September 1610 

Simnmii* 'Samuel Fo-art), englischer Arzt. Leib- 
arzt König Georg'B III. (s d ), geh. zu Sandwich 
(, Kentshire) 17. Mirs 1750. gest. zu I>ondon (?) 28. 
April 1813. 

Simm* (William), englischer Mceliamku* und 
Astronom, geh. zu Birmingham (Warwkkshire) 10 (?) 
fleeczber 1793, gesL zu Carl sh allen 21. Juni 1860. 

Simm* ( William Gilmore), n»ntammkuniM*hi-r 
Dichter und Schriftsteller, geh, zu Cbarlratnn (Süd* 
Camlina ) 17. April 1807. 

Simolin (Alexander Alexius Heinrich. Freiherr v.), 
prcus&tschar Geoerai-Lieutenant , geb. 1. April 1788, 
gest. zu Düsseldorf am Rhein 5. Juli 1866. 

Simolin (Alexander Heinrich Clrich, Freiherr t.) 
tüniaelier Heraldiker. •geh. zu Ah« 29 (?) Juni IVk). 

Slmoliu (Johann Matthias, Freiherr r. ). Bruder 
des Freiberm Karl Gustav Alexander v. S. fa. d.), 
tinischer Diplomat, russischer Gesandter in Konen- ; 
bagt-n, Stockholm, London und Paris, geh. zu Abo* 
17. Juli 1720. gc.st. zu Wien ]9. September 1790 *L! 

Simolin (Kurl Gustav Alexander, erster Freiherr v.), 
dilischer Staatsmann* polnischer Gesandter in.Mitan, 
geb. zb Alu* 10. Mai 1715, in den polnischen Frei- 
herrnstaml erhöh« n mit . . ., gest. zu Span (Belgien)' 
27. August 1777. 

Simon Styliten, syrischer Anaehorrt, geb. zu 
Fusan im vierte« Jahrhundert, ge*t. 1. September 
460 *•). 

Simon ( August Heinrich), deutscher Recht’gelelir- 
ter, Mitglied der deutschen Nationalversammlung, 
geb. zu Breslau 26. (oder JO.) October ertranken 
n Walk— ee, hei Zürich, 16 August 1668. 

Simon i Christian. deutscher Contrabasa - Virtuos 
geh. zu SchmihiTg Sondendiauarn I 3. April 1819, 

Simon i(hristi*n Friedrich Liebeg», tt), deutscher 
Theolog, Diaconus an der Niknlaikirtho in Leipzig, 
geh, zu Radis, bei Wittenberg, 24. Februar 1774, 
gest. zu Leipzig nm . . . 

Sltuon (Claudel, französischer Prälat, geh. in der 
Diüeew Dijon (Cöte-d’ür) im J. 1749, Bischof von 
Grenoble Hscre) «eit 2 August ls02, gest. zu Gre- 
noble (nach 1621), 

Simon -Friedrich Alexander), Sohn des Mendel 
Aron S. («. d ). deutscher Arzt, israelitischer Ab- 
kunft, f*h. zu Königsberg 31. August 1793. 

Simon (Jean Henri), belgischer Medailleur, geb. 
zu Brüssel (?) 26, ürtoher 1752, g*M. daselbst 12. 1 
März 1832. 

Simon (J. englischer Arzt, geb im J, 

1795, gest. zu London 4. Mai 1847, 

Simon (Johann Franz), deutscher Chemiker, Pri* - 
vatdneent in Berlin, geh. zu Frankfurt an der Oder] 
25. Anglist 1807, gest., geisteskrank, zu Wien 23. j 
October 1843. 

Simon (Jules Simon Stusse, bekannt u.d. Namen 
Jules), fra—östtcher Philosoph und Volksvertreter, : 
Mitglied der cinvtitulrotiden Versammlung, geh. zu 
Lorieut (Morbihan) 31. Dr-cemlM>r 16! 4. 

Simon iLfon Francois Adolphe). französischer (ho-j 
möopalhiiselier) Arzt, geh. zu Bloia ( Loire -ct- Cher) 
27, November 1796. 

Simon - Max), deutscher Rechtsg« lehrtcr, prensss- 
Hcher Justixrnlh und Advokat in Breslau, Mitglied 
de» norddeutschen Reichstags, geb. zu Breslau (?) ' 
9. September IHM. 

Simon i Mendel Aaron, getauft Martin Anton), 

•) IKiretk -Ifr. VWiorii , . 11 * Küul»,-'ii Muri» A «.Io I ii i 
• il.) u> &. Juui IT»I 4urih A«M«*U"ftg .ii.*- ful.-rli-u I’mmih, , 
»«uw-rl naf 4 mi Ntii—i, t|a.*r Fia« Kvrff, wotu erdlf 
■chnn Or»f*-n M ■ n i in r I u ln Wl«« «r/wan« , <• Itficltq, 
will «r »Inen *r««*tu Tbell »Irr « V»« • n,*. i-ümi b«lm. 

**) t «n -»••*> llirajoi l hier nur Krtl»n m. nnbe 

*t» »ein, erf*lti| er •!»» ein« na A»J»c-i , ItiJntn «r auf »iner K»u>* 
iBtjlo*) — wr.liar «de. Heinaoie — die 80 Btlew Ung u*.-l nnr 5 Fm* 
t*t*il wur, Ta* und Nacht , hla Ui't Ko4o srlbea Uu«tiiia, im 
<••!•»« «ubrarhl». Mt’farh Mac»iaheirf Wurden Hlill«a»>, Sly- 
llteu Uder Sanlcuiiul liga All« A.lilun* lur diH.au 

Honen Heiligen, da daran Ai.ilarhUiibanf ia 4»r Thal alwaa 
mutir al. uub«t|uem gawaeeu i«ln mntalll 



deutscher Arzt, israoliUscber Abkunft, geh. zu ßer- Slmonnin (Antoine Jean Baptiate), fraoz4aischer 
lin SO. März 1760. gest. (narb 1SI4). Bühnendichter, geb. zu Paris 11. Januar 1780, gest 

Simon (Richard), französischer Theolog, geb. zu daselbst 4. M*i 1856, 

Diep|»e | Seine- Interieure) am 1638, gest. zu Pari* im HimouofT (Iwan Michaiiowitach). russischer Afitro- 
J. 1712. nom, geb. zu Astrachan im J, 1786, gest. zu Kasan 

Simon (Tobioal, deutscher Philolog, Rector der 21. Januar 1665. 

KreuzKchule in Dresden, geb. zu Dresden um . . n Simons (John), schottischer Militairarrt, Dirigent 
geat. daselbst 8. Januar 1624. des Krankeulutuses in Diunfries, (Geburtsjahr uuhe- 

Siitiou * Lorifcre (Pierre), französischer General- kannt), gest zu lhunfries 25. Mai 1841. 

Major, geh, zu Blois (Loire-et-Cher) 18. October 1785, Simon* (Ludwig), deutscher Kcchtsgelehrter und 
gest. (nach 1880). Staatsmann, (Geburtsjahr unbekannt), preußischer 

Hiinonau (Fraucit), englischer Portraitmaler , geb. JuntiztuiniMter vom 11. April 1849 bis . . , 
zu London um 1780 (?), gest. daselbst 26. November Simon* (Menno), holländischer Theolog, Gründer 
1659. der Mennoniten* oder Wiedertäufer * Ge* 

Hiinoude de Sismondi (Jean Charic* Leonard), nie inde, geb. zu Wltw i r f u n , bei Franecker, im J. 
Bchwcizrr Gcschichtssrhreihi-r, geb zu Genf 9. Mai I49G. gest. zu Oldeslu (Ifolsteiu) 13. Januar 1561. 
1778, gest. zu Paris 25 Juni 1842. SIimou» (Pierre), belgischer Ingenieur, geb. zu 

Simone (Doim nico de), italienischer Prälat, geh. Rrüssel (V) 2i). Januar 17J7, gest. daselbst 14. Mai 1843. 
zu Rmevonto (Kirchenstaat) 29. November 1768, Par- Simons (Pierre), belgischer Prälat, (Geburtsjahr 
dtnal seit 15. März 183<A gest. zu Rom 9. November unbekannt). Bischof von Ypern seit . . gest zu 
1687 * i Ypern im J. 1844. 

Simone i Filippo de), italienischer Prälat, geb. zu Siinon*en (Ijiuritz Scbeebye Wedel), dänischer 
Acri (Diiccsc Bis'gnnno) lS.December lHfXT, Bischof Arzt. Professor in Koj.cn hu gen, geh. zu Klvcdgaard 
von Nicotoru und Trope» (Königreich Neapel) seit 20. Deoember 1760. gest. zu Kopenhagen (uach 1840). 
23. März 1655. j Slmonv (Jules rranyois de), französischer Prälut. 

Simone (Gennaro Antonio de), italienischer Prälat, geh zu Tulnne 28. Juli 1770, Ilischnf von .Soissont 
geb zu Bencrento (Kirchenstaat;- 17. September 1714, 1 ( Aisne) seit 21. Mär* 1625. gest. zu Soi**<ins (vor 
tnrilmul »eit 15. März 1773, Hiscbof von Pesaro 1 1846). 

(Kirchenstaat) »eil 13. Mürz 1776, ge»t. (nach 1776), ' Simor (Jano»), ungarischer Prälat, geb. zu Al- 
Siutoue (Giovanni de), itnlieniAcher Prälat, frb. zu baraale (?) 2 i. August 1811, Bischof von Raab seit 
Neapel l>. Marz 1761, Bischof von Trivcnto (Kd- 19. Marz 1657. 

nigreicb Neapel) sei» 19, April 1822. BiM'bof von Hlmpllclo» (der heilige), 46»ter Papst, geh. zu 
(ouversano **pjt 3. Juli 1 h 20, gest. zu Conteniuko 'Tivoli (Kirchenstaat), (Geburtsjahr unbekannt); Nach* 
(o»rh IMG). j fnlgcr Hilarion s (*. d. im Nachträge) seit 25. Fe- 

Simone (TomiUMo AfOStbte de), italienisrhi-r Prä- 1 bruar 4fPS. gest. zu ltom 27. Februar 463. 
lat, geb. zu Terra di täuipl (DnVese Leere) SO. Mal Simpliclu» , griechischer Philosoph de* aechaten 
1711, Bischof von Monte Peloso (Königreich Neapel) | Jahrhunderts nach Christi Geburt, 
seit 18. Juli 1761, gest. zu Monte Prios4» mach 1776). Sitnp«<iti (Archibald), »ehottiacber Architekt, geh, 
Slinonctta (Angelol italienischer Rechtsgelcbrter, zu Aberdeen um 1766, gest. dA»elli*t im J. 1M7. 
geb. zu Caoeuri (Calabrieu) um 1100, gest. zu Mai* Simpson (Francis), englischer Theolog, Rector Von 
land 20. April 1472. Tarrant Gunville iDursetshtre). geh. im J. I75G, geal. 

Slinonctta (Francesco oder t'icco), Nelle des An- zu Tarrant Gunville 2<i. December IH27. 
gelo S, (s. d.) t rtalienischrr Staut arnaun, geb. zu Oac* ; Simpson Georges), englischer Staatsmann, Goa- 
curi (Gahibrieu), um 1410. enthauptet zu Pavia 30. ] verncur der Hudson -Ray- Niederlassungen, gib. im J. 
October 1480. 1752, gest. io der Nähe von Montreal (Futer-Caitadaj 

Siitmupf tu iGtovunni). Bnwler des Francesco oder 1 7. September 1661. 

CiccoS. (ad.), italienischer Geschichtsschreiber, geh. Simpson (Hcurictta Anne Maria Charlotte), Toeh- 
zu t'accuri (Oalabrien) nm 1440(7), gest. zu Mailand tcr de* Job» Bridgmait 8., geh. um 17-5, vertu. !1. 
um 1492. August 1606 mit fharle» Anderson Pelham, zweitem 

Simonetta (Ghtcomo), Sohn d«» Giovanni S. (s. Kan of Yarborough (s. d.), gr?t. 30. Juni (eäler 

d. (, italienischer Prälat, geb. zu Mailand nm 1476, | Juli) 1813. 

Cardinal seit 1535, gest. zu Rom 1. November 1530. i Simpson (James), schottiwlu r General, Cotnman- 

Simonetta (Ludovici*), Enkel des Giovanni S. (s. jdant der englischen Armee in der Krim, geh. zu 

d.)h italienischer Prälat, geh. zu Mailand, ( Geburt»* - Edinburgh tm .1 1791, gest. auf iHatn LanJgtite 
Jahr unbekannt -. turditial seit . gest. zu Rom 22 (?) April 1668. 

30. April 1566. Simpson (James Young), m hottischer Arzt, Pro- 

Sinionetti {Christian Ernst) ? deutscher Theolog, ! fetsoritt Kdinburgb, Einführer des Chloroform, 
Archidiaconua und Professor in Frankfurt an der! geb. zu Balligste 'Grafschaft Linlithgow) im J. 181 L 
Oder. geb. zu Berlin 34». October 170ü, gest. zu* Simpson (Maria Suaumb). Tochter des John 8. 
Frankfurt an der Oder 26. Januar 17H2. geb. zu Brudlv (lhirhomthirei Im .1. 1773, verm. 27.* 

Simonen i (Giuseppe , italienischer Prälat, geh. zu April 1796 mit Thomas Henri Lidtlell. erstem Lord 
Mailand 23. Scpteintar 17»>9. Erzbischof von Petra Ravenaworth (s. d.), gest. zu Ravensworth - Castle 
seit 26. Mai 1761, Cardinal .«eit 26. Septemlier 1766, (Durhamshire) 22. November 1846. 
gest. zu Rom 4. Januar 1767. Simpson .Maxwell), irischer Arzt und Chemiker 

Hlmonettl - Ixvrcnzo), italienischer Prälat, geh. zu geh. zu Annagb 15. März 1*15. 

Rom 26. Mai 1 7*>9, Canlinal seit 26. November 1815, Simpson (Steplu-n), englischer Arzt, geh. zn Wol- 
gest. zu R«un 9. Januar 1866. ston (Waraicksbire) 2. October 1792 

Slmouetli ( Rauicro). italienischer Prälat, geh. zu Simpson (Thomas), englischer Mathematiker. i*ro- 
Mailand 12. December 1675, Biachof zu Vitcrbo(Kir- 1 fea&or an der Milituir- Akademie in Wootwich (ur- 
chenstaatj mul Canlitul »<‘it 10. April 1747, gest. zu sprünglich Weber), geh zu Market- Boswi-rth (I^ei* 
Viterho 21. August 1749. cestershire) 20. August 171«, gest. daselbst, gvistes- 

Siutonldes, griechischer Dichter, Erfinder der krank, 14 Mai 1761. 

Mnemonik (Gedacht »uisskoRSl). geh. zu Julis, auf Sfmrock (Karl Joseph)» deutscher Dichter und 
Keo*. um 554 vor Christi Gehurt. Germanist, geb. zn Bonn am Rhein 2H. August IHCrj. 

Simonide« (KonBtautiu), griechischer llandsrhrif- Slm» (Courthope), Bruder de» John S. (a. d.), eng- 
ten- und Pal irap«esteo-F& isc her, ( Gcl urtsjahr unhc- lt«clier Arxt. geh. zu London im J. 1796, gest. ru 
kannt), gest. zu Alexandria (Aegypten) 19. October Cndercliff (Insel Wight) :«). October 1833. 

1867. Sima (John), englischer Arzt und Bi^uiiikfT, geb. 

Slmrutln (Edmond). Sohn des Franfoix Charles S. zu London im J. 1792, gest, daselbst 19. Juji 1838. 
(s. d ), französischer Arzt, geh. zu Nancy (Mcurthe) Sims (Robert Court lw>rpe>, sch«-iu*.chcr Arzt. geh. 
um 1812. hu J. 1720, geat. zu Bunmow (Essex) 28. Januar 1812. 

Slmouin (Francois Charles), franz«>sischcr Schrift- Sims (Robert S.,.), englisch ct Arzt, geb. zu 
steiler, geh zu Nancy (Meurtlie) 16. Januar 1745, Prompt«« um 1812. ge&t. davlhst 15. Februar 1843. 
gest daselhst SO. Januar 1622. Slmsou (Martin Eduard , deutscher Rechtsgelehr* 

Simonis (Engine), belgischer Bildhauer, geh. zu (er, »raeütisvher Abkunft, Präsident de* ParlanientB 
Lüttich um 1818*). in Frankfurt am Main und in Erfurt, jetzt Prisident 

Ninionlna (Johannes), schwwlischer Gelehrter. Pro* de» norddeutschen Ih ichstng-, Professor in Königs* 
fessor in Upmila, geh. um 1566, gest zu Cpaala 29. berz, geh. zn Königsberg 1«. November 1810. 

Mai 1627. Simson (Robert I.), fechottischer Arzt iuhI Mathe* 

Simouneau (Jacques Guiliaumc). französischer uiatikir, geb. zu Kinon-Hall (Aynthire) 14. October 
Magistrat, Main* von Etampcs (Heine-et-Oise), (Ge- 1687, g«st. zu Glasgow 1. October 1768. 
bnrtsjubr unhi kannt), ermordet zu Etampes 8. Mär* Him*on (Robert U.L Sohn de^v Robert I. 8. (a. d ), 

1792. cngltscfaer Tbeolog. Vicar an der Michaelis* Kirche 

OotK.1.4', ... B.vlll.o to Covcj.It, lWimnclc,l,in,| **b. ,u C„>Bul/J im J 
*uf iUr FIk« ruywla iu ISfbMvL 1763, gCHL dttSclbrt 16. Mal 1846. 
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SiniHon iSicgnmnd), deutscher Arzt, israelitischer , 
Abkunft, geh. zu Breslau 4. Juli 1804, gest. daselbst 
8 . Deceaher 1849. 

Slmson (William), schottischer Portrait- und Thier- j 
mal>r. nb. zu Edinburgh im J. 1804», gest. zu Lon- 1 
don B. September 1847. 

Nluiunich (Baith&snr, Freiherr v.), k. k. Feldraar- 
srhall- Lifutrunnt, gib. zu Norimd (Kroatien) 25. 
April 1785, renn, seil ... mit Franzi*ka v. Mit in 
(b. d), C-ommandant der Festung Kotnorn and Ritter 
de« Maria-Theresien-Ünkns, in den Freiherrenstand 
erhoben am 18 Januar 1860. 

Sinaplii* (Karl Friedrich), deutscher 1 Hehler, geh. 
zu Ruuelidorf, nach Andern zu Fürstenau (Schle- 
sien) 2. Octobcr 1752. pc*t. zu Scbmiedeberg (Schle- 
sien) 4. April 1804. 

SincFre (Claude, Baron de), k. k General -Feld- 
zeugmei*ter, wir ItL Geh. Rath. Grosskreux des Maria- 
Theresien-Ordens , (Geburtsjahr unbekannt), ge st. zu 
Wien 16 ft Mai 1760. 

Sinclair (Andrew), englischer Naturforscher, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. in Neu-Seeland 25. März 

18«». 

Siuclalr (A . , . G...), englischer Arzt, (Geburt a- 
jahr unbekannt), ge*t. zu Birmingham (Wanrick- 
thire) 10. Min 1834 (?). 

Sinclair (Catherine', schottische Schriftstellerin, 
geb zu Edinburgh 17 April 18U0. 

Sinrlttir (Charles Saint-Clnir, zwölfter Lord), 
schottischer Staatsmann und Oberst- Licutenn nt, rrb. 
30. Juli 1708, verm. 13. Februar 1802 tritt Mar) 
Agnes Chisholme, Witwer seit 16. Juli 1814, wieder- 
venn. 18. September 1816 mH laabella Mary Chatto, 
gest. (nnrli IWÄlh 

Sinclair (Henry Saint • Clair, erster Lord), 
•chot tisch er Staatsmann ( Geburtsjahr unbekannt', 
Peer von Schottland seit 26. Januar 148«, rrrm. «eit 
... mit Margaret Hepburn, gefallen in der Schlucht 
Ini Floddeit im J. 1613. 

Sinclair (John), Sohn des John, Lord S. (». d ), 
englischer Theolug, ArchWean von Miidlrt« und 
Vicar von Kensiugton, hei London, geh. 20. August 
1797. 

Sinclair (John, Lord), schottischer Rechttgelehr- 
ler und Archäolog gi b. zu Tburso-Caatle (Grafschaft 
Cuithness) ltb Mai 1754, verm. 26. Marz 1776 mit 
Sarah Mattland. Witwer seit . . wiederverm. 6. 
März 17MW mit Diana Macdonald (*. d.), gest. zu 
Edinburgh 20. December 1835*1. 

Sinclair (.lohn Gorchm Sa int -Clair. achter I/Ord), 
Sohn de» Robert, siebenten Lord S. (#. d.h englischer 
Yice-Admiral, geh. 31. Juli 1790, renn. 16. Juni 1812 
mit Anne De Courrr (». d. im Nachfrage), Witwer 
seit 23. September le57, gest. (nach 1860). 

Sinclair (Robert), siebenter Lord, englischer Staat «- 
mjinn. Gouverneur des Fort Salat -George (Schott- 
land), ( (»eluirtsjahr unbekannt), verm. 3. April 1789 
tuit M Minima Gordon, gest. 4. August 1795. 

Sinelli (Emmerich), ungarischer Kajmziner, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), Ktmt-Biachof von Wien seit 
1680, kaiserlich Geh Couferenzrath seit 1682, gest. 
zu Wien im J. 1685. 

Hinreise (Charles), belgischer Musiker, geb. im 
J. 1800, gest. zu Brüssel 14 (?) August 18477. 

Singer (Edmund), ungarischer Violin- Virtuos, 
Württemberg! scher Hof-Ooncort meist er (früher in Wei- 
mar), geb. zu Tottis 14. OctobfT 1830. 

Singer (Eduard), deutscher Publirist, renssischrr 
Hofrath. geb. zu Schwetzingen, bei Mannheim, um 
1808, gest. zu Nürnberg um 1866**). 

Hlttgier (Pierre Auguste), französischer Theater- 
Direcior in Lyon und später in Paris, geb. 17. Juli 
1773, gest. zu Paris 1. Octobcr 1847. 

Singlau (Giuseppe), italienischer Prälat, geh zu 
Pis« (Toscana) im J. )8»1 . Biachof von Dorgo-S*»- 
ßepolcro (Tosruna) seit 20. April 1849. 

Singleton (Hinry, englischer Maler, (Geburtsjahr 
unbekannt), gest. zu Kensington-Gore 16. September 
1889. 

Singleton (Sarah). Tochter des John S., geb. um 
1830, verm 8. Mai 1850 mit Robert Dennet Rodney, 
sechstem Lord Rodney (s. d.). 

Sing) in (Antoine), französischer Priester, Beicht- 
vater der Nonnen von Port-Royal in Paris, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Paria 17. April 1664. 

Sinlgagliit (Evaristo), I laben iachcr Lexikograph, 
geh. um J7«X, gest. zu 1'tulua 21. Februar 18.38. 

Sinnarlier (Franz Xaver Anton), tyrrler Theolog, 
geh. zu Urnen 3. Der «über 1772, gest. du seiht t 9 
Januar 1836. 

Sin ne r (Basilius), deutscher Mathematiker und 

*> Hl1t.ii VTItwo atarii »m tt April 1S45. 

V|»l* h.rl-rn Hin fUr ritt«, nulüi tu h-n Buhb Sra Knl- 
N«|- in.ii I. Kt» nM.ftite, alt wslcbtm *r «tu» Iiuihat 
««Uultr.bbelt liraiM. 



( Physiker, geb. zu Eukenliofeu 15. Februar 1745, 
i (Todesjahr unbekannt). 

Slnner (Joseph Michael), deutscher Arzt, latnd- ' 
I phrsikus in WOrzburg, geb. zu t m-hseufurtb am Main 
I 12' Juli 1758, gest. zu WOrzburg (nach 1884). 

Slnner (Johann Hudolphi, schweizer Schriftsteller, 
geb, zu Bern im J. 1780, gest. daselbst (?) 28. Fe- 
bruar 1787. 

Slnnhuber (Edmund), deutscher Prälat, geh. zu 
Biethcohurg. bei Salzburg. 10. April 16:11. Prior de* 

! Klosters Sznet-Peter seit 17. November 1666. Abt des 
j Klwten seit 1678. gest. zu Salzburg 22. Slai 1702. 

Slnogonltz t Heinrich Sigistnued). deutscher Arzt. 

1 prctiBJtischer Stabsarzt, geh. zu Dringfort 2. Januar 
11796t zu Danzig (Tndfljllit unbekannt). 

Sinold, genannt Schuelz (Justus), deutscher 
i RerbUgelehrtrr und Gesandter beim westpbälischen 
: Frieden . geh. h April 1692, ge*t. 12. Drcem her 1657. 

NI ao wir IT (Elisabeth?), Tochter des N... N... 
iS., verm. acit 1777 mit dem Re ichsfd raten G rigor 
I Grigoriewilach Orloff (*. d.), gebt zu Lausanne 
I (Schwefe) 16 (?)Juli 1781. 

Slnowirffi Nikolai Iw zdo witsch). rassischer General- 
i Major und Gouverneur T<-n Petersburg, (Geburtsjahr 
unbekannt), gest. zu Petersburg 27. März 1773. 

Slnsart i Benot . frinzösiacber The« log, (Coutro- 
'versist), geh. ni Sedan (Ardennes) in»J. 169«, gest 
l zu Münster ( Elsas«) 22, Juni 1776. 

Sinsteden • Wilhelm Joseph), deutscher Arzt, 
prenasiacher Rcgiineutsarzt in Pa^ewiik (Pommern), 
geh. zu Cleve ( Uhcinprovinx) & Mai 18W3. 

Sintenl* ChrtMtuMi FrMtficbX Bnider de* Kurl 
I Heinrich S. fa. d.), deutscher Theolog , Convistorial- 
rath an der Dreifaltigkeitskirrbe in /erbst (An- 
halt*, geh. zu /erbst 12. März U50, gest. daselbst 
31. Januar l 82 tt 

SinteniH (Friedrich Wilhelm), deutscher Fadageg, 
tiymnasiahlirector in /erbst (Anhalt), geb. zu 
ZiTfat 14. Juli 18 U 1 , gi*st. daselbst 20. März 1868 

Siatenls i II . . . A.,,L deutscher K« h» «gelehrt, r, 
k. sächsischer Oberappelhtionarath in Dresden, (Ge- 
burtsjahr unbekannt', g* st. zu Dresden 12. Ayvril 1867. 

Hinten!* (Johann Christian Sigismund), Bruder 
des Karl Heinrich S. (9. d ), deotacber Theolog. Pastor 
in Itnsdau (Anhalt), geh. zu Zerbst (Anhalt) 17. 
Aucnst 1766, gr»t. zu Ro**l«u 26. April 1829 

Sintenin (Juhnnn Gottfried Theodor), deutscher 
Thoolog, Arebid iaronu* :n GÄrUtS (Ober-LiUltS), Mb 
zu Torgau (Provinz Sachsen) 2U. Februar 1772, 
gest, zu Görlitz 6, Min 1846. 

Sintenl* (Karl Friedrich Ferdinand), deutscher 
Recht ■'gelehrter, anhalt'scher Staatsmiaisler von 1H64 
liis letSt, geb. zu Zerbst (Anhalt) 25. Juni 1801. 

Slnleni* ( Karl Heinrich), deutscher Schulmann. 
Redor de* Gy ums si um* in Zittau, geb. zu ZÄHM 
(Anhalt) 12. Juli 1744, gest. datclbBt 14. Juni 1816 

Sinteni» (Karl llcinr.ch Ferdinand), Bnider des 
Friedrich Wilhelm 8. I». d.), deutscher Theolog, 
Oberlehrer au der Hauptschule in Zerbst (Anhalt), 
geb. zu Zerbst 16. Mai 1606. 

Sintenl* ( Wilhelm Franz ), Sohn des Johann Chri- 
| ßtian 8>ieiiuiund S. (*. d.), deutscher Theolog. Pastor 
I in Mfgd.'burg, geb. zu Dornburg (Anhalt- De ssau) 

I 25. April 1794, gest. zu Mageburg 23. Januar 1859. 
j Slntirh (Giovanni Antonio), dalmatinischer Prälnt, 
geh. zu Veglia r(>almatien) 18. Or ober 1754, Bischof 
von Veglia seit 6. Deceraber 1792, gest. zu Veglia 
(nach 1824). 

i Sinzcndorf ( Adolph Michael Thomas . Reichsgraf 
' v.), Sohn des ersten Reicl.sgraf« n Johann Joachim v. 
j S. (s. d ). geb. 7. März 1666 . verm. seit 1622 mit 
j der Giäiin Maria Muxmiiiane Amalie v. Laznnsky. 
ge-t tu Konstantinopel 7. (oder 25.) Mal 170». 

I Sinzcndorf (Anna Maria, Reichsgriitiu v ), Tochter 
des Reichsgrnfen Rudolph v. S. (s. d.), geh. 2. No- 
I vember 1673, verm. seit 1697 mit dem Grafen Leo 
i von Ulfeld (a. d.), Witwe «eit 11. April 171«, geat. 
In Briml 81. Juit 17::«. 

t Sinzcndorf (Angnst Johann, Reichsgraf v.), Sohn 
de» Reichsgrafen Rudolph v. 8. (s. d.j, geh. im J. 
•1671, k. k F'eldniitrMtha II- Lieutenant, gefallen, un- 
I vermählt, im Zweikample mit dem Grafen Leopold 
| Rnmbald Adolph v. Collulto (s d.). 13 März I7f*7 
I Sinzendorf (Frans Wenses laus Joachim Mielutel, 
j Keichagraf v.), Fankel des Reich pgiafen Kutio!i»lt v. 8. 

■ * s. d ), deutscher Diplomat, k. k. Gesandter in Kcgens- 
luirg, Kpiter im Haag, geb. 2«. November 1695, v«rm 
12. Mai 1717 mit der Rcichfgräfln Mara Josipbn 
v Siozendorf (s. d). grBt. 22 September 1736. 

Slnrendorf (Georg Ludwig, ReichsgTaf v.). Sohn 
Pilgrams II. v 8., geh. 17. Januar (oder Juni) 1616s 
Ktbschat/uieiHter, kaiserlicher Kammer- i'rä'nh iit und 
Ritter des güldenen Vlieses, verm, seit ... mit d^r 
Freiiu Anna Revie« v. Joerger, W'itwer srit 164«t, 
wicdcrvmn. 2it. November JGül mit der Prinze»iu 



Dorothea Elisabeth von Holstein - Sonderburg- 
Wirsrohurg i». d k gest. 14. Deecmber 1680. 

Hlnzeudorf ( llaiut v. ), Sohn de* Leonhard v. 8., 
geb. 1684. k. k Hofkainmerratli, renn, seit 1563 mit 
Helene Tbeschuetz von Yöalau, Witwer seit . . ., 
wi^-ilcrvenn. 81. März 1573 mit Maria v. Hohen- 
feld, geat. zu Emst hrunn i Nieder-Üert erreich) 81. 
I>ecember 1591 

Sinzcndorf (Johann Joachim, erster Reich ‘-graf ▼. i, 
Soli u de* Frelherrn August v. 8. (». d.), (Gcburtaiahr 
unlH-kannt), luÜHt-rlieher Geh. Rath und tllKTSt- Hof- 
Kanzler, verm. 1649 mit Maria Salome v. Polheim, 
Witwer seit 1663, wiederverm. seit... mit derReiehs- 
griitin Maria Maximiliane Therese v. A 1 1 b a n n (s. d.), 
gest. zu Wien 11. November 1666. 

Sinzcndorf f Johann Philipp Norbert, Rekhsgraf 
v ). Sohn des Reichsgrafen Johann Joachim v. S., 

! k. k General • FeMwacbtmeiflter, g*b, im J. 1718, 

1 v«rm. seit 174* mit der Gräfin Johanna Anna Fran- 
i ziska v. Wagrein (a. d.f. ge*t. lu. Januar 1779. 

Sinzcndorf i Johann Weickard Michael Wenzea- 
laus, Reich* graf v.|. Sohn de* ersten Kcichsgrofen 
{Johann Jovrltim v. S. (*. d.). k. k. Geh. Rath und 
< >ber- Falkenrap 9ter, geb. 9. Januar 1656, verm. «eit 
, 168« mit der Keichngnifin Isabella Magdalena v. 

J Fuerstenberg-Stuelitigen, gest. znWienl.Or- 
tober 1715 •) 

Slnrendorf l Johann Wilhelm Edmund. Heirhs- 
1 graf v.\ Sohn d«*s Reichsgrafen Philipp Ludwig r. S. 
(*. d.). g*-b. io September D«97, k. k. wirkl. Geh. 

, l-’ath und Ritter de* goldenen Vlieases, verm. 1». 

I Octobcr I7I(> mit liianc* Sforza Visconti (9. d.), 

I Witwer *r«t 10 1 VI Decrmber 1717, wiederverm. 17. Ja- 
i ntiar 1724 mit der Prinzessin Josephs t. Eggen- 
:iierg (s d.), abvrui iK Witwer wrt 5. Mai 17Ä5, 

, ge*t. xu Wien 6. Januar l/Ui. 

Sinzcndorf (.lo*rph. ReicliMTaf v ), Bruder des 

■ Rpichsgrafen Johann Wilhelm Edmund v. S. (s. d.), 

; k k. Reichshofrath, Prnn-i bei Sanct-Peter in Augs- 
burg (Bayern), geh. K Octobcr 1708, gest. zu Wien 

,17. September 1758. 

Sinreadorf i Kail Ludwig, Rekh*graf v. ), Sohn 

■ de» Reirhftgrafen Johann Karl v. 8^ geh. im J. 1650, 
kaiserlicher Geh. Rath und Reiclis-lloTrathfl-Prftsident, 
sji&ter Gesandter ui Konstantinopel, verm. *rit ... 
mit der Gräfin Wilhelmiiie Amalie v. Limpurg- 
Styrum (*.d ). gi-rt. zu Konstant inop-1 16. April 1722. 

Sinzcndorf >. Maria Anna, Keirhugräfin v.J, Tochter 
{ de» Reiebsgrafea Rudolph Sigi*tnuml v. 8. (*. d.), 
geb. 4. August 1721, verm. 12. August 1747 mit dem 
Grafen Nikolaus v, Hamilton (h. d.), Witwe seit 
1769. gest ( narb l«X>). 

Sinzcndorf i Maria Anna. Reichagrftfin v ), Schwes- 
ter de* Reichsgrnfen Rudolph v. §. (s. d.), geb. 9. 
Juli 176 H, verm. seit 1763 mit dem Reichsgrafen Jo- 
seph v. Thttrn und Val»a**fna, Witwe seit 1790, 
wiederverm. seit ... m;t Angelo, Conte d'Elel (a, 
d.), «fM-rmals Witwe seit 20. Nuvcmber 1824, geat. 

I (um 182«). 

Sinzendorf (Maria Elisabeth , Reirhsgräfin v.), 
Tochter des Keich'grafen Kudnlph Sigtuiuimd v. S. 
(» d.', gid». 5. April 1714, verm. 2. April 1731 mit 
«lern Rnehsgrafen Johann Karl v. Hardegg (b. ’ d.), 
Witwe seit 27. Januar 1752, (Todesjahr unbekannt). 

Sinzcndorf (Maria Joscpha, Keirhagrnfin ?.), Toch- 
ter de» Reicbsgrafen Philipp Ludwig v. 8. (s. d.), 
geb. 26. Deceml«T 1700, »enn. 12, Mai 1717 mit 
dem Rclclrigrafeo Franz Wenzetlaus Jeachim Mi- 
chael v. S (b. d.), Witwe Beit 22. Spptember 1735, 
gWt. 27. Juai 17ÖJ. 

Sinzendorf i.Nlaria I.eopoldine Louise, Reichsgriitin 
v.J, Tochter dca Reichagrafen Georg Ludwig v. S. (b. 
d. . (Gebmtsj»hr unbekannt), venu, seit ... mit dem 
Fürsten Friedrich Wilhelm v. ilohenzollern- 
Hediingen (*. d.l, gest. 26. Mai 1709, 

Sinzendorf (Maria Maximiliane, Keichngräfin v.), 
Tochter des Kcirhsgnfrn Rudolph t. S. (s. d ), geb. 
2. November 1675, verm. 2 September 1766 mit dem 
Reiehsgrufen Johann Karl Martin Christoph v. No- 
8 1 1 x (s. d.l, gest. H. Oclober 1718. 

Sinzendorf (Maria Therese Franziska, Reichß- 
gräfin v. ), Tochter des Heicb*graf«n Karl Michael 
v. S., geb. 5. Januar 1719, vertu, 5 Juli 1745 mit 
dem Reich strafen Anton Kasimir v, II artig (■. d.), 
Witwe seit 22. Oetober 1778, gest. zu Wien 2. Fe- 
bruar 1798. 

Sinzeudorf (Oelavian Karl Nikolaus, Reichsgraf 
v.), Sohn des Reichagrafen Philipp Ludwig v. 8. (a. 
d.j, k. k. G*h Rath, Maltheaer-lkmthnr und Gross- 
Pr.or von Öugarn, geb. 10. September 1702, gest., 
als der Letzte »einer Famihe, 21 . Juli 1767. 

*/ ttiD« WIIm «t*H> •«» I». DKTtnt—r I TIS. 
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Slnzeudorf (Otto Heinrich, lteichsgrnf v. ), Sohn 
des Reichsmfen Rudolph v. S.($. d), geh. im.1, 1667, 
kursäcbsischer Kammerherr und Aintvhanptmxnn in 
Liebenwcrria. rer«. 7. Juli 1683 mit Louise Elisabeth 
v. Haugwitz (*. d.), gest. 19. December 1713. 

Hinzeudorf (Philipp Joseph, Keirhspraf t.), Sohn 
des Ketclisfrafen Franz We-nxeslau* Joachim Michael 
v. S. ( s. d.), k. k. wirkt. Geh. Rath und Gesandter 
des Maltheser-Onkin» in Berlin, geb. 15. Januar 1726, 
pest.. unvcrnihhU, 14. Januar 1788. 

Hiiizendorf (Philipp Ludwig Wetuteslaus, Reichs- 
graf x.\ Sohn des llcirbsgrafcn Georg Ludwig v. S. 
(s d.l. geh. 26. December 1671, kaiserlicher Obrist- 
Hnfkmukrr. verm. seit 1644 mit der Reich sgrttfin Ka- 
tharine Bonne v. Walds te in l>. d, ), Witwer seit 
26. Üetober 1733, geM. 8. Februar 1712. 

Si nzendorf (Prosnor, erster Rriehsfttrst v.). Vetter 
des Reichsgrafen Johann Philipp Norbert r. S. (s. il.J, 
k. k. Obrbt-Erbmundscbenk, geh, 28. Februar 1761, 
in den ReiehsfQrstenstnnd erhoben ara 10 (?) Decem- 
her 1804h Best., tuivrrmählt, zu Wien 18. August l 822. 

Sluzendorf (Procptr Anton Joseph. Reichsgrnf ?,L 
Sohn de.-» Keirhsgrzfeti Johann Weiehanl Michael 
Weuzeslaus v. S. (h. d.l, geh. 30. März 1700. k k. n irkl. 
Geh. Rath, verm. SQL März 1723 mil der Reichs- 
gräliei Mnria Pliilippine v. Althnnn (a. d), Witwer 
seit 36. Getober 1780, gewt. 9. Februar 1766. 

Slnzeudorf (Rudolph, Keirhitgraf v.). Hohn de« Frei- 
henn August v. S. <s. &), geh. 29 März 1636, kai- 
serlicher Erbschntzroewter und l’richshofrath . Ge- 
sandter in Stockholm. Kopenhagen, llang, München 
und Berlin, terrn. seit 1656 mit iler Reich sgrutin Btt 
Sasanna v. Zin zendorf (s. d.l, geil 2. December 
1677 •). 

Hinzendorf (Rudolph, Reichsgrof v.), Bruder des 
ersten Rekh*t'ür*teu rmspw r, S. (*. d.), k. k. Ge- 
neral-Major, geh 8- April 1757, gest. zu Wien 121?) 
April 1912. 

Hinzendorf ( Rudolph Sigismund, lteichsgraf x. ), 
Sohn des Reiclisgrufen Rudolph r. S. (*. il), k. k 
wirkl. Geh. Rath, Obrist -Hofmeister und Ritter des 
goldenen Yliosscs. geh. iiu J. 1670, venu. 3. Ortober 
1709 mit der Rcirnsgrdfiu Johnuna Katharine Hen- 
riette x. Xostix-Rokitnitz (*. d.). Witwer seit 25. 
April 1735, wiederventi. 20. Juni ITJ&mit der Reichs- 
gralin Eleonore x. Hardegg (s. d.) f gest. H. Januar 
1747. 

Hinzendorf (Wenzel Johann Nepomuk. ilcirhs- 
graf v.), Sohn des Reichs grafe« Prosper Anton JoBeph 
x. S. |s. d ), geh. 19. Februar 1724, k. k. wirkl. 
Geh. Rath, verm, 3. Mai 1750 mit der Reiclisgriitiu 
Maria Anna r. Harrach (a. <L), gest. 26. Mai 1773. 

Hinzendorf (August, Freiherr v.), Hohn des Joachim 
x. S. Ja. d.), geh. im ,f. 1590, k. k. Reichsbofrath, in 
den Freiherr» stand erhoben seit 1623, venu, seit 
... mit Elisabeth x. Trauttmannsdorff, (Todes- 
jahr unbekannt). 

Hinzendorf (Joachim v. ), Sohn de« Leonhard v. 8., 
reb. im J. 1534, kaiserlicher Rath und Regent der 
Niederlande, später Keichahofrath und Gesandter in 
Konstantinopel , verm. 18. Februar 1582 mit Helene 
Lang v, Wellenburg, Witwer seit 1685, wieder- 
renn. 1. October 1689 mit der Freiin Maria R lieber 
v. Pixendorf (». d. >, gest. 28. Januar 1664. 

Hinzendorf i Philipp Ludwig vA deutscher Prälat, 
g^>. zu Paria 14, Juli 1699, Bischof von Breslau seit 
.. ., Cardinal seit 26. Novemlier 1726, gest. zu Breslau 
28. September 1747. 

Kluzenhofcn (Pankraz v.l, deutscher Prälat, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), Bischof von Regensbarg I Bayern) 
«eit 25. April 1538, gest. daselbst 24. Juli 1548. 

Sirarh, siehe Jenu» Sirarh. 

Hirani ( Elisabetta ), Tochter des Giovanni Andrea 
S. (*. d.), italienische Gesrhichtsmalerin, geh. zu Bo- 
logna ( Kirchenstaat ) um 1638, gest. daselbst, durch 
Gift, 29. August 1665. 

Sria«* Wim« mrti tn > 9 . J»*uw MOS. 



Hirani (Giovanni Andrea), italienischer Geschichts- 
maler, gelt, zu Bologna (Kirchenstaat) um 1616, 
gest. daselln>t im J. 1670. 

Siret (Charles Joseph), Prüder des Pierre Hubert 
Christophe S, (s. d.l, französischer Philolog, geh. zu 
Rheim* (Marne) 4, November 1760, gest. daseihst 
, im J. 1830. 

Siret ( Louis Pierre ), französischer Grammatiker, 
geb. m Emm (Eure) 30. Jnlil745, gest. znVitry- 
zur- Seine, bei Paris, 25. September 1798. 

Siret (Pierre Hubert Christophe), französischer 
Thecdog und Kanzelredner, geb. zu Rheims (Marne) 
3. August 1754, gest. zu Paris 19. Mai 1834. 

Slrey (.Ti**n Raptiste). frunzösiseber Rechtsgelehr- 
ter, geh. zu Sarlat (Dotxlognc) 25. .September 1762, 
verm. spit ... mit Marie Jeanne (‘atherine Joaephine 
d« Lasteyrie du Saillant*}, Witwer seit 27. Sep- 
tember 1843. gcat zu Limoges (Vienne) 4. ltcccm- 
Iwr 1845. 

Hirl (Vhlorio), italienischer Pnhlicbt, Redartenr 
deB ,. M ercurio u , französischer Staatsrath und Histo- 
ringruph, geb. zu Parma tun gest. zu Paria 6. 
Ocintor 1685. 

Sirichi ( l<omhardo ), italienischer Schriftsteller, 
geh. zu Padua tun ..., gest. daseihst (nach Andern 
zu Venedig) 11. August 1390. 

Hirtels« (der heilige), 89t er Papst, (Geburtsjahr 
unbekannt), Nachfolger des Pauste» Dam ns u* »eit 
»K4. gest in seiner Vaterstadt Rom im J. 886**). 

Sirieiu» (Michael I.), deutscher Theolog, Pastor 
an der Marienkirche in Lübeck, (Geburtsjahr unbe- 
kannt), gest zu Lübeck 7. December 1648. 

Sirirlns (Michael II. ), Sohn des Michael I. S. 
(s. d.), deutscher Theolog. mecklenburgischer Olmr- 
hofpreilitrrr und Superintendent in Rostock (Mecklen- 
burg- Schwerin). geh. zu Liibi-ck 2. Deccmbcr 1628, 
geu zu RoKtork 24, August 16ts f ». 

Sirk (Jakob' v.l, deutscher Prälat, (Geburtsjahr 
unbekannt), Kurfürst - Erzbischof von Trier seit II. 
September 1439, gest. zu Trier 28. Mai 1456. 

Hlrleto (Jacopo), italienischer Prälat, geh. zu 
GuArdavalla, hei Stilo ( ( alahrien ), im .1. 1514, Car- 
dinal und Erzbischof von Sijuillace (Königreich Neapel) 
seit 12. Mftrz 1565, gest. xu Rom 8. October 1685. 

Slrmond (Antoine), Bruder des Jean 8. (s. d.|, 
französischer Jesuit, geb zu Riom ( Pay -de- Döme ) 
im J. 1591, gest. zu Parts 12. Januar 1613. 

Sirmond | Jacques \ französischer Jesuit, Beicht- 
rater König Ludwig s Xili. (s. d.l, geb. xu Riom 
(Puy-de-Döme) 22. Octotier 1559, gest. daselbst 7.0c- 
toller 1651. 

Sirmond (Jean), Vetter des Jacques S. (s. d.), 
franz/isischer Geschichtoscbreiber , geb. zu Riom 
(Pny-de-Döme ) um 1590. Mitglied der Akademie »eit 
. .." ge*t. in seiner Geburtsstadt im J. 1649. 

Slrtema de Grovestln (N... N .. ., Huron), hol- 
ländischer GeschichtBSchreiber , geb. um ..., gest. 
im Haag 15. December 1868. 

Sl seo (Giuseppe), rorsikanUcher Arzt, geb. zu 
Bastia im J. 1748, gest. zu Rom 21 (?) Januar 1830. 

Hisco ( N . - ■ N . . . ), corsikaniscbcr Rechtsgelehr- 
ter, Rath am Gerichtshöfe in Bastia, (Geburtsjahr 
unheknnut), gest. xu Bastia 23. August 1827. 



*) Klein« Mln»W*n'« i». dl, jrl*. iu niimon (l.«ir«t) >5. 
So*»u.lpot KTfl, g»»l. «uCliatoH, UpI Pari«, t-rk*Diu ala Schrift- 
» 1 tll«rin. 

< *®) Ei «rar Art tt»U Pa{«*l, «Mw du l'aellb a t «lnz«flikrt 
h-vll». Ottmar VII. f «. d I «rwaMTl« ia i. KOI »uf <l.-m Cakdltt 
Koni 4** «nhllrti« Xtirvprl»o4 ho< 1 >■%<-, imnioaMri« di- r*rli«lra- 
ib*i<Mr PrtNKr. — IHi- tirrt<iiru V«nliFl<lly«r 4« ('«UtaM vim 
i|i» Jrauili-ti. Kran-, ui« Cuiur i »-•!.) Mut In »«im iu „Encti 
ridl»« Ci»iiir<i«»-ra.*' (Solle MT): h w««d Hi» Prt»«t«r l»«l- 
mtbrt, T*rviiodlj«i «r «Ich nu-hr. »I« wiim «r »Ick «In« Beltrhli- 
f«rla hall t>d«r Uutvrel UtfU." - Ivr Jr»uii BafUtli, pspat- 
ildiir CdMlIlarlw. «uni* 4i* H-UaticVtinx ufiiwMUa: 
nlz«r »nndlft i-ln Maar, ««ob er netiracä tn«|i>t. ab «*nB 
er «1*1» l>e««lkd.“ iVergt. Kiu« u < llri - » „Hlttorta 

l.iuHtnu", TtZr. IjM. «ab. VI. Ibflr ISS. i Dof JmuJI 
Or«t««r «nt i» »Hti*r „Hliiurii erdiDl» 
rua“ l pa*. 115). „Wenn Hn Pf«Ä Unret, tu tbnt er keine *o 
UTO**« Hü«a», ab «r«t»n or bHratkM 



SHgau (Chrbütophe d' Authier de), französischer 
Prälat, (Geburtsjahr unbekannt),Biscbof von Bethlehem 
in part. Beit gest. xu Parts (?) im J. 1667. 

Sl'lnniu», 88ter Papst, geb. iu Serien um 
Naehfulgr-r des Papste» Johannes VII. (s. d.) seit 
13. Januar 7O0L geat. zu Rom H. Februar 708. 

SRkowitz (Joseph, Graf), k. k. FcklmarscliaU- 
Limtennnt und coiumundireixier General ia Böhmen, 
Ritter des Maria -Theresicn-Ordens, (Gehumjahr nn- 
hekanut), gest. zu Prag 26. Ilecember 1783. 

Hismouda (Angelo), italienischer Minerälog, Pro- 
fessor und Vorstand des mineralogischen Museums in 
Turin, geh zu Corneliano (Piemont) 90. August 1807. 

SUuiondL siehe Simoude de Hismondi. 

S I >sa , Bramine, angeblicher ErfinderdcaSchach* 
spiels um 400 vor Christi Geburt*) 

Siato y Britto (tihueppe Maria), iulienischer 
Prälat, geb. xu Curiie (Diözese Orin) 3. Marz 1718, 
Bischof von Sora (Königreich Neapel) seit 14. März 
1766. gest. zu Sora (nach 1776). 

Sittlir (Johann Konrad), deutscher Theolog. Hof- 
prediger. Kirchen rath und Superintendent in Mme- 
imrg. geh, zu Merseburg im J. 1666, gest. daselbst 
SU. Februar 1714. 

Sättig (Valentin), deutvcherThe<»log, Superintendent 
und liofprediger in Merseburg, geb xn Seblensingen 
22. Decemlwr 1630, ge» t. zu Merseburg 8. Juli 1706, 

Slvers (August Friedrich r.), livlandiwher Agronom, 
geb. zu Dorpat 29. Juli 1766, aest. daselbst 4. Juli 1823. 

Hlvers | Heinrich Jakob), deutscher Arzt und Natur- 
forscher, geb. 8. April 17(Ä», gest. zu Linköping 
(Schweden) 8. August 1758. 

SlrkAvicIi (Johann. Freiherr v.), k.^k. Feldmar- 
scliall - Lieutenant . geh, 25. Februar 1779, venu. 13. 
Marz 1834 mit Wal bürg Joseph* v. Puunorick, 
in den Freiherren stand erhoben am 2. November 1838, 
gest. (nach 1H68). 

Hlvorl (Camillo), italienischer Violin- Virtuos und 
Componist, geb. zu Genua (?) 6. Juni 1817. 

Slx (Jan), holländischer Dichter, geb. zu Amster- 
dam um 1618, gest. daselbst im J. 1700. 

Hixt (Johann Andreas), deutscher Theolog und 
Philosoph, Profen&or in Alldorf, bei Nürnberg, geh. 
zu Sciiwcinfurt (Bayern) 80, November 1742, ge*t. 
zu Altdorf 30. Juli 1810. 

Sixt (Christian Heinrich), deutscher Theolog, Con- 
sistorialrath und Hauptpastor io Ansbach, (Geburts- 
jahr unbekannt), ge%t. zu Ansbach 21. August 1866. 

Hixlns I., (der heilige), siebenter Papst, (Geburts- 
jahr unbekannt), Nachfolger Alexauder's I. (s. d.) 
seit 1111, ge»t. xu Rom im J. 127. 

Hixtna II., 27ter Papst, geh. zu Athen um ...» 
Nachfolger Stephans I. (». d.) seit 257 , bingerio htet 
im J. 259. 

Hlxtu^ in., 45ter Papst, (Geburtsjahr unbekannt), 
Nachfolger Coelestin s II. ($.d.) seit 432, gest. zu 
Rom im J. 44'j. 

°l Er nU di«»«» ..«pUt SpIsU" Mfötim «Tfünden 
h«l<«B. u« 4>'in Kfinl^ KcliM-bni» , 4 ct ««In Volk »»lu s«rU| 
«e». -Iiatst. Muck «11» I •fc*w«u*ui»jc ra v«ricba0«n. wi« n»< bt- 
lu«k »-Ui NoMkrcIt ot»o« äcb«*« «mil nM»t*rni «cls»r IB- 
t»rth*u«» «uL ScliMhraBi. WUtltl m» «li«a«ia »i>lo!». ff*- 
>I«m «Han Brmmiueii. Mrh «l»fur *ln» Un«U« tu «r- 
b Illau. M»«a begehrt« , «!»•» »an Ihm auf «la« «r*t« F«ld d«« 
flcharlAntlt 1 Kut». auf d«« «wHle S. nuf da» drlit« 4. »of 
d«a H, auf da* Ruin« 16 WH wmhärwar , und ao fcrl la 

ce«»«netr1»rh*r Procrvtalon bla tnm 61 KeMe l«*« ubJ Iba* «t»a 
Srlltf; il«t 6kBMi «t» <.«»fh«»k IlmtlMM. Sihichna, d*r, »»I» 
JUnelivr Min«» QlHcli.-u. kein mt«r R«rtinar war, «ralauat« 
uber die CMtrMtUitMt «la* Brmanln«. «ur abar <l*«lo mehr 
ubrnaacht, aL» «.-r durrb Mia» *«Ib»l vrinabm. da«» all«« Qetrol-1*. 
wul« auf Art {ranixD KrJe Jewat* «rbaui »«>r4aii , nicht Wn- 
r«lrli«n w:«r«l«. «li» ve/Umgt« 8<amn»e, «II« t***u tTT^vhaet 
lM*S,m,'i7S.7U8,Wl,*U» KSrnnr |MI, anflrHb-n «u knuu-n. da 
dU Kirununn« - * *o> aaf 1 Pfund und SO Pfnad auf abaau 
IWrilner ärtwffnl g*r*< lim-t - nicht w«»lr«r afc Z9.a4a.«JlS.t0lÄn 
Srtwiffol Uiracru wimt«, Cn di«a« HrbeffetniMa* rmm^haJTnn. 
wiidir inu, jedeu *wel«pa»ni*«n Wa«r* Bit V® Hrhalfal» b»- 
U^o, Iingefalir T4a,ftto,3!7,«n Wb*«w In Bewo*uiiK «Un Bii»» 
*«B. lUrhnnt man «tuen a« S«, Tklt., %a wurde dl« 

U-i<Aianit«uuima <tle*«r W*li6nr.u«M un*«fVhr n> »i«l ai* da* 
li»«rc**i.-.br StHi«!. inVfiimiBn, jihrtlch ia 50.000, MO Thalert» r«r- 
anacbUct, In t,l:»7>>0 .fahren betrag«*, t»l« rurüerun; <4e« «♦- 
lehrte« Brajatutn war Bit» w«al|r«v beBtäeläe« . all al« auaaah. 
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Sixtus — Slade. 



Sixtus IV. (Francesco Albeicolal, 21 fiter Tapst, 
geb. bei Kenia» im J. 1414, Nachfolger Ta ul « II, 
(B. d.) soit 1471, gest. zu Koto im J. 1484*). 

Sixtus V. (FeficePirtlti), 23lter Tapst, geb. zu 
Terra di (irottamare (Mark Ancona) 13 Dccembtrl 
1621, General de» Franziskaner- Ordens seit . . . , Car* ' 
dinal «eit 1570, Nachfolger Gregor’« XIII, (». d.) 
»eit 24. April 1786, gebt, -zu Horn 17. Auguit l&ÜU**). 

Slxtu» vou Siena i italienischer Franziskaner- 
Münrh israelitischer Abkunft, geb »u Siena | Tos- 
cana) um 1520, gest, au Genua im J. lWK****). 

Sixtus (Kranz Anton Jakob), deutscher Arzt, 
havcrwher Landgericht»» m. gib um 1772, gest. zu 
Alpenau (Hävern) 9. April 1841 

SDzo de Jtorl» (Cristofero), italienischer Prälat, 
geb. zn Trient 20. August 1 7uß, Bischif von Trient , 
»eit 22. August 1763, ge»t. daselbst 10. März 1776. 

Sloebeck lLajs Theodor), srha edischer Arzt. geb. 
zu Lund (Schonen) 16, Juui 19U6. 

Sjoeberg, bekannt unter dem iVmltmrui Vitalis 
(Enk), ocnwrdbcher Ibebter. geb. im Kirchspiele 
Ljungn ( Södermanland ) 14. Januar 1794, gest. zu 
Upsala 4. Mir* lh24. 

Sjoeberg I Joban Tebr), schsediscliiT Arzt. (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gort. zu Stockholm 21. Sep- 
tember 1834. 

Sjoeblom (Lara). schwedischer Arzt, geh. zn ilolm- 
«tud 27. Februar 1776, gest. zu Lund im J. 1800. 

Sjoeborg (Adolf Magnus), schwedischer Arzt, geh. 
um ... gest. zu Stockholm 24. August 1828. 

Sjoebrlug (PehrJ. schwedischer Orientalist, Pro- 
fessor in Upsala, geh. zu Smiluiul 25. üctober 1776, 
peat. zu Upsala 2. (oder 12.) Januar 1842. 

Sjoegren (Andrea» Johnn), fiuiseber Geschichts- 
foracber, russischer StaatHratli. geh. im Gouvernement 
Nyland 25. April 1794 tl, gest. zu Petersburg 18. 
Januar 1865. 

Sjoegren i Haken ), schwedischer Theo log. geb. 26. 
Januar 1727, gest. zu Wcxioa 2U. März 1«15. 

Skae ( Ebenerer ), schottischer Arzt, geh. zu Edin- 
burgh nro .... gest- daselbst 19. September 1 Kj4. 

Skalier ( Eugen Friedrich Kcinhohl ). deutscher 
ReehtsgeCplntrr, preuaalacher Geh. Finanznsth. geb. 
zu Königsberg 28. Juni 17»5, gr-t. zu Berlin ; nach 1894). 

Skauderbeg, eigentlich Georg Kastrlota, Held 
von Albanien, geh. um 1404, gest. zu Alisso iui J. 

1406 tn m . 

Skarhek (Eleonore. Gräfin |, Tochter des Graten 
Friedrich S. (s. >LL 4 Geburtsjahr unbekaum , renn, 
»eit 1897 mit dem rarsten Karl Jablonuw ski (a. &). 

Skarhek ( Friedrich, Graf), polnischer Schriftstel- 
ler, geh. zuTborn (Provinz Tosen) im J. 1792, gest. 
zu Warschau 25. November 1860. 

Skarhek (Stephan. Graf), Gründer des Lemberger 
Theater», ( Geburtsjahr unbekannt ), g« <t. in seiner 
Vaterstadt Ilmberg 27. Üctober 1*48. ^ 

Skarga (Tiotr Pawelski). polnischer Tbeulog, ll*d- 
predigrr in Warschau, geb. zu Grodxier (Masovien) 
-um 1530, ge»t. im Jesuiten -Kloster zu Krakau im J. 
Itil2ftfl. 

Slutnvsewwkl (Adalbert v.), uolniwbcr Prälat, geb, 
zu Jcuow (DiOcew Ilmberg). Erzbischof vou Lublin 
»eit 23, Septemher 1806, Erzbischof und Forst -Fn- 
inas vou Polen, gest. zu Warschau 12. Juni 1827. 

,Hkarzyu»ki fKasnmlerx v.j, polnischer Division«* 
General. (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Boulogne- 
sur-Mor (Frankreich) 16. September 1856. 
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•) Purfk i-Iim Budt* *«01 SS. M»r* Uli erWOrt» 

»l Ja» Auf.-rtlKci> ““‘t V*»k»»f#n 4m tvf.euaan*«u Agttn» 
i.d«T Gnllniliiwnfi Pftr »-Io a«»*rMbc>»ll'-li*» CrtflOjiuin Uv* 
P»|i» 1 t«. Narb d"»»rH«'i> Hülle •<•!» d»» M<»>» BwDkrh ilvr- 
•rllwu »u««n !m».**ti«i>ra r l ,u,| i>‘ nut» Bchai« Ml» MfMttrlt 
fft-o lt arret-iu nel , »tMIrtiUrb, S'iira. Oewitter 
m,il 11 * n r 1 » < hl-*c x*«*br«n. w»r, *#»n «af» ulrlit |>riil-»t. 
4<«I. jrUtiitalU uii-dutl In li Ut. - .■‘1*1»« IV. war • • mk Ii. 
4t r Ule I li >| uielti oa In H]i»iit«u «in^cfülirt bulle 

*•) Im Je»r« llafi crfUnlete t-r «vr tie«arlnHM( Je. 

»lltle* tu t.«r*t<> 4»n Hllitrwiütii ‘»b L»r«ln. Jt-Ut» M>l- 
Klietl »etil Uur<h V»elelbnn* tl*#»t» Ordcb. ln Uru IdfbltM 
^rhuOeti UüJ uleloluelOi: t*fal*Kr*f Tom Lelnran. Di« Ritlrr 
hit«»n -Pefeaeuri Uel!« Saute Merle <11 L»r»lo." — 
Milt«* V. tUer, V*e»|»ang eTeek.ni. In »clutr JiikcoJ »• baelue- 
fairt itwmtu »er I erlle»* im J. IW» Ule Bell» „rbrlalieule 
pietee iafelieeui H »liretvtiiBi •tetuiu t»innili»t»m," 
welche die fmbem Prl« ilegten 4»r J»tl«ü uiKewlBi er erteuMe 
ihnen, frei untl uuReblnUefi I" jeder »leät dea Klrctieuetaet* *u 

• oknen und lleedrl und Oe«tik» xu Ire! bei» , mit AmmIiRM 
Uee Weiuacbeak», de# OflnUe- und rUUtbbBkdiil». — Mitte» 
V.. den die Cer-Iliikl« «er eelnet tbr>iBb*«t*lauo^ dr* eiKoui- 
ter, lirbt-n Ke« I (CwuiBl, -Ur el^r kl(l*eT nl» hundeti Ander» 
wer, »ei u. A. «ncn die Valle»a»-BlbTl*thek urtninilri. 

***1 Wegen Irrlehren »ein BcbeUerlmefm »erertb»«U. wer 
er ««m r»|i*c Jeliu» II. |e. 4.;, lei» er eil »elce Srhnften 
eige«bknitlK »erlirenel belle, Mif Küf*|<r«vb« de» Ueoer»I-l»<|«l- 

• ll-r» Mkhele lihlelerl ben»ediKt woideii. 

tt T*e. llr.Khheu'eebe C..U I«M| Um em ». Mel ITM Im 
Rireb.|eete Hbi« mwr Well kommen, 

tt!' HluwnlerbeR . der ein c»wn>llg»r V|«lfre»e wer. Mellte dl« 
Uek.enptiiBg *uf , der Multi «Ilse — I ni Wegen. 

tttl «eine „Zywntj Kw ielicb" lieV'»li UlioM Au(1*g»*er- 
>e»d. Pie eene»»« ertebie» <« larmWrg 



SkaB (Idkuridsi, <1.1 ni «eher Kau«r und Volksvertreter, 
geb. im J. 1815. 

Skanron*ka i.Vnna Karolowiui. Tochter de» Gra- 
fen Karl S. (s. d.), geh 7. Hocember 1723, verra. 
18. Februar 1742 mit dem Grafen Michail Lariono- 
witsch Wormitznff (*. d.), Oberhofmeisterin der 
Kaiserin Katharina II. (*. d ) seil 21. Fcbrnar 1763» 
Witwe seit 16. Februar 1767, gest. zu Petersburg 
81. Ihrem her 1775. 

SkawroUftkl Karl, Graf), Kruder der Kaiserin 
Katharina I. v«m lluseland (a. d. ), (Geburtsjahr 
unbekannt), vt rm. mit Maria Iwan"» na lfar ko» >k i. 
Witwrr «*'vt 1751. (Todesjahr unbekannt). 

Skawronskl (Katharina, Gräfin), Tochter des Gra- 
fen Paul S , < Geburt i-jahr unbekannt), vertu, »eit . . . 
mit dem Fürsten Peter Ilag rat io n (*. d,), Witwe 
seit 7. üctober 1812. wieder verm. beit 1884) mit John 
IImIuiii Caradoc, svmni Ltni Hs«4ii is. d,). 

Skeete iTbomaa), engl^cher Arzt. geb. zu Ix»u- 
don i?) im J. 17uti, geb. dawdb*t 29. Juni 1788. 

Skeffliigtoii i Elizabeth), Tochter «les 4'iotworthy 
Skeffingtou, ersten Earl of Masacrene (*. d.), geh. 
um 1745, verm. 31. Mai 1764) mit lb*bert Chatu, 
erstem Earl of l.fitrtm (». d. ), Witwe seit 27.1 
Juli 1 804, gest 29. Mai 1817. 

Skefflnglon i Lomley). englischer SchriftMdlcr, , 
grh. im J. 17711, gest. zu Kkeffington HaJl il>*icesU*r- 
bhire) 10. November 1850. 

Skrldemp (Nicolau» Martini), dänischer Theolug. 
Professor z>u acr Kitter- Akademie in Sor«e, geh, aul 
der Insel Kulmen um . .., gest. zu fioroe 4. Novem- 
her 1640 l 

Shell (Karl), deutscher Botaniker, layer'scber llof- 
gartrn-lnutidaiit, geh. im J. 1793, gest.’ zu Mauchen 
,11. Jul» 1840. 

Skelmersdale (Edward I, Bootle Wllbrakam, 
erster Lord), euglischrr Staatsmann, Mitglied des Par- 
laments. geb. 7. März 1771. venu. 19. April 1798 mit 
Manr Eliz-ilHth Taylor is. d.), in den Gnkutuil 
erhi'lien am 30. Januar 1828, Witwer »eit 2. Juui 
1840, gesi. zn Ixuuloti 1»; (V) April 1853, 

Skelnierstlale (Edward II Knolle Wilbra b um. 
nrriter Urft Enkel des Edward I. Bootle Wilbra* 
kam, ersten lu>nl S. (», d.), englischer Staalatnann, 
gol-. li Hecenthcr 1887. 

Skelton (John). englLcber Dichter, Poeta laurea- 
tus, ((iHmrtsjahr uiii>ekannti. gest. zu lajndua 21. 
Juni 1529. 

Skelton (Philip), schottischer Theolog, geb. um 
17üH. gest. zu Dubhu iui J. 1787. 

Skelton (William i. englischer Kupferstecher, geh. zu 
London 14. Juni 1763, gest daselbst 18. August 1848. 

Skene i, W . . F . . . i, cugliM her Theolog und Ge- 
schirhtsacnieiher, ( Daten unbekannt). 

Skerblnek lEli-obetli v.). Tochter des N . . . N... 

, v. 8.. geh. 18, November 1806, rem». Iß. November 
1881 mit dem Freiherrn Friedrich Kellner v. Kocl- 
lenitein |b. d ). 

Skerl (Johann Gottlob), deutscher Portrait -Maler, 
geh. zu hmun-ebwrig im J. 1762, ge«t. xu Dresden 
1 12. Juli 1610. 

Skillin (Katnucl), euglischer Maler und Tourist, 

I Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Cork (lrlaiidl 27. 
Januar 1647. 

Sk Inn» (Koimtanti ni, griechischer Diplouut. geb. 

, zu Atkm (rj u iu 1800, gmt. zu Wien 21. Juli 1^57. 

Sk inner (John), schottischer Prälat, geb. zu Aber- 
deen im J. 1744. Bischof von Abenicen «eit 1782, 
gest, daselbst 13 Juli 16 Iß. 

S kl n ne r (John), englischer Theolog, Bedor von 
j Camertnn (KomersHshire), (Geburtsjahr unbekannt», 
i gest. xu t.amerton 12. Uctolwr 1889. 

Skluner (Stepben). englischer Sprachforscher, geb. 
j in der Grafsrhatt Mi<ldle»e.\ im J. 1622, gest. zu 
I Lincoln 5. SeMaobtt 1667. 

Skluner | N\ illutzni. Sohn des John S. ($. d.). B«l»ot- 
[tiflehnr Pralat, geb. zu Aberdeen 24. Odobtr 177 h. 
Biscliof von Aberdeen und l'riiiuis der ichoUBchen 
Epi«cct|ialkirrhö seit 1816, gest. zu Aberdeen 15. 
April 1057. * 

Skipsej (William), englischer Bear- Admiral, geh. im 
J. 1756. gest. zu Krighton (Snsiexsbire) 18. Miir* 1K46. 

Skjelderup (Michael), norwegischer Arzt und Aua- 
ton», l’roacclor in (Üiristianio, geb. zu Hof, bei JarlB- 
! berg, 22. Üctober 1769, gest. zu Christian in IG. April 
. 1862. 

SkJneldebraiHl i, Andere Fredrik ), schweducher 
Foldmarorlmll und Kitter des Sernphincn-Qrdens, geb. 

: zu Algier 14. Juli 1757, gest. zu Stockholm 23. August 
1834. 

Skjoeldehraud (Carl Erik), S«din des Anders Kred- 
! rik a. (s. d.), whweditekcr Dichter, geb. zu Stock- 
holm 11. üctober 1760 gest. daselbst 31. März 1817. 

SkoblikofT (Michail), russischer Chemiker und 
Technolog, geb. zu Pensa 13. November 1628. 



Skoda (Jo*rpb), böhmischer Arzt. Professor in 
Wien, geh zu Piken io. Dse e nbtr 1805. 

Skoda i Prokop ). b<duni.«cher Priilut. Abt de« Klo- 
sters Emma na in Prag, iUehunjahr unbekannt), geat. 
26. Mai I hü3. 

skodborr (Jörgen), dänischer Prälat. Erzbischof 
vou Lund, l'rühi-r Secretair und G0n«tling König 
Christian’» II. von Däuemark (*. d l, lüehurtsjahr 
unbekannt ,. gest. als Stiftslo-rr des heiligen (»ereon 
zu Köln an» Kb«-in 15. htembrr 1521. 

Skoeldberg (Sven Erik), scbwedisclier Arzt, geh. 
im Kirchspiele Edsberg (Nerike) 28. November 1808. 

Skogman Carl David, Freiherr« af). schwedi»eK*T 
Staat «mann. General - l^Mtmeiiter unter Carl XJ11. 
Johann (». ifl.j, Fmunzmiiiistrr, g»»h zn Luvi»a (Fin- 
laud) 26. Üctober l“H», gest. xu Stockholm 22. Fe- 
bruar l*f>6. 

Skemager lllan» Raamussml, d«ni«chnr Mathe- 
matiker und Physiker, grb zn Kopenhagen um 1650, 
gest. daselbst 19. Jul» 1614. 

Skopa*, griechischer Bildhauer d* ä vierten Jahr- 
huTMleits vor Christi Gcknzt. 

Skauphos (Nikolos), nengri'-chiseber Staat »mann 
und Public ist, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Athen 
14. üctober 1842 

Sk raup (Kranz), böhmischer Musiker und Euder- 
Cotnponist. Kapclimeirtcr in Trag . »pater in Kotter- 
dam. grb, zu l’rag Btt J. 1801 , fest, zu Kotterdam 
5. h'ebruar 1862. 

Skrebenaky (Enlmuth la>ui«c Eleonore. KrCÜB v ), 
Tochter de« Freihern» Maximilian Krvlmann v. S., 
geh. 16. November 170U, verm. . . . «eit mit dem 
Grafen Otto Leopold v. Bee» (s. *L). gest. zu Berlin 
h. April 1756. 

Skrebrnsky t. llrzUtle (Kniotinc, Kr*‘»ini, Schwes- 
ter des Frcihorrn Philipp 8. v. 11. (s. d ), geb. 17. No- 
vember 1778, venu. 5. September IMG mit dm» Gra- 
fen Franz Joseph v. Zierotin (*. d.). Witwe »eit 3»JL 
Mai lf-45. gest. 1 h (8 (oder 1649k 

Skrehensky v. Hrzlsde (Karl Leopold. Freiherr), 
k. k. überst-Lieutcnaut, (Geburtsjahr unbekannt, ge- 
fallen in der Schlacbt Iwi Kolkt (Böhmen) lrt Juni 1757. 

Skrebensky v. HrxUlk (Philipp, Freiherr), k. k. 
Geh. Kath und PrtisMlent iler obei^sterreichischen 
LandeKregienuig, geh. 21. üctober \7P*.I, venB. 15. 
Octolier 1822 mit tler Heirh-gräfin Gabrn-b* v. Kue- 
nigl*), Witwer »eit 7. Februar 1831. wieder v«n». 
7. Januar 1833 mit der Gräfin Franziska Erd"edy 
gest. <um 1988). 

Skreta Sehet now sky (Karl), böhmischer Gesebichta- 
maler. geb. um 1604. gest, zu Prag :m J. 1674. 

sk rin a (GimtBvL MmBiiekor lutbcnatllter, Fio* 
frssor am polytechnischen laimlesinstitut iu Prag, 
geb. im J, 18.il. ge»t, zu Prag 6. Januar 1*8)6. 

Hkrodzkl iKarl Joseph), polnischer Physiker, l*ro- 
fessor in Warschau, (Geburtsjahr unbekannt), geW. 
zu Warschau 16. Mai 1832- 

Skrzyueeki (Jan Bouexok polnischer General, gi b. 
in Galizier» k Februar l7öß, gest. zu Krakau 12. 
Januar lbtkj. 

Skunkiu« *S*rouelK »cbwrediacher Theulog. Pro- 
fessor in Upsala, geh. zu Börklingen (l'plaod) 25. 
Marx 1632, gest. zu Upsala 6. August l»W>. 

Sknrray (Francis), englisehtr I beulog und Dich- 
ter, Hertor von Winterbourn VOd 3Ut|il«um i Dor^et- 
shire) , geh. zn Beekington (Someraeuhire) 2»l. Sep- 
Tember 1774, gest. zu Hnniinir'ham (Wiltsbtre) IW. 
Miir* 1846. 

Skusa lAugu-t V\ ilbelm). deutscher Naturforscher, 
Bibliothekar der n#turfor»rheiule« Gesellschaft in 
Danzig (Wratpreussen ) , geh zu Danzig 26. August 
1791, ge»t. daselbst (nach 1858). 

Skr lax, griechischer Geograph des sechsten Jahr- 
hunderts vor Christi Geburt ***). 

Skylte. eigentlich Kehroeder (Johan), schwedischer 
Stoaumanu tutd Diplotnat, geb. im J. 1677. Gesandter 
in Moskau, Icmdon und Kopenhagen im J. 1615, 
ge»t. zu Stockholm (?) 15. Marz 1645. 

Slade ( Cornelia). 8 oha des Matthew S. (*. d. ), 
holländischer Pidlgof, Reetor des Gymnnsiums in 
Amsterdam, geh. xu Amsterdam 14. Üctober 1591, 
gest. «loaelhst um 14)60 f?). 

Slade i John, Boroaet), englischer General, gi b. 
1762, venn. 20. September 1792 mit Anna Eliza 
Diiwson (». d. im Nnrhtrage), Witwer seit 24. I>e* 
estnlir-r 1819, Baronet seit 34». September 1881, gest. 
zu Mont vs Court 1». August 1869. 

Slade i Matthew), englischer Pädagog, Rector am 
! Gyiunahium in Amsterdam, geb. in Dfröniiirt um . . , 
grst, zu Amsterdam im J. 1620. 

•) U«U »m tf. r«i>nuT ITW. 

■ Vt, i «♦»•. »tu n. .»«in» mir. 

I ’**>) Im J. MK linitu M n»r de« Kubik» n»riu* («. 4.) 
i *Iu* Kind«. k»ii(r»n l»i» n*>:h d»»o li«du» u*Uü<llt. Ji* *.'U ib® 
lu rlcviii Partfila» ■sttvaudUrli t»w<-hrirt«u »vidt-n l*t. 
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Stade i, Matthaeu« i. Kiikc) des Matthew S. (<. d ), Hofrath ond Professor in Jena, geb. zu Jena 27. Ke-! Smart {Benjamin), englischer Kaufmann, .sIs Dich- 



k.ollandisrher Arzt und Hellenist, geh. zu Amsterdam broar 1641», »ent. daselbst 7. Januar 1727. 



Slevogrt (Paulus), deutscher Philosoph und ge- selbst 18 . Juni 1833. 
krftnter Poet, Professor in Jena, geh. zu Pomendorf, Smart (Charles FretlerickL Sohn des George S. 
Slagheck (Diedricb). deutscher Barbier, (Gehurt*- j bei Weimar, 29. April 1596, gebt, zu Jeua 23. Juni ] (*- d.), englischer Musiker, geh. zu London 2. August 



9. Juni ItiäH, gest. aut der Hrtr kreise von Oxford 
nach London 20. October 1689. 

er Barbier, (Gehurt*- , 

jahr unbekannt), Günstling König Christian*«« 1 L|H*ö 5. 
v«u Dänemark (s. d.), Erzbischof rot Lnud seit ' 
b egerichtrt zu Kopenhagen 24. Januar 1522 •). 

Maina (Anton), böhmischer Ctmtrabassist und 
J'ovauuiH, Profftuor am Wiener CousrrvatoriuiM, 
geh. zu Prag 4. .Mai 1803. 

HlaultzW» < Keren cx ), ungarisch' r Prälat, geh. zu 



ter bekannt, geh. zu London im J. 1756, gest. da- 



Slirhting (Jona« de Bufcnwlce), polnischer Sori- , 
niancr. (Geburtsjahr unbekannt), ge*t. zu Selchow ! um .... gest, zu London 21, Mai 1771. 



782, gest- dasclh«t 2. August 1601. 

Smart ( Christopher). engli*rher .Schauspieler, geh. 



(Mark Rniiidenhurg) 1. November 1664. 



Smart (George), englischer Musiker, Dirigent der 



Sllgo (.! ohn Browne, erster Karl of|, irischer j Ixuidoner Muaikfmte, geh. zu London im 1 1777, 
Staatsmann, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 10, I>e- ge«t. daselbst 23. Februar 185*57. 
ceiaber 1729 mit Anna Gore, in den Grafenstand j Smart (Henry), Sohn des George S. (■. d.), eng- 



Stein-am-Anger 2. August 1792. Bischof von Gross- j erhoben am HLSftitmbtr 1760, gest. im J. 1776*). lischsr Orgel-Virtuos und L'ompoaiit, geb. zu Londo 



Wardein seit 17. Februar 1651. 



Sllgo (lV.er Browne, zweiter Karl of), Sohn im J. 1609. 



Slaticek i J ... K ...), böhmischer llechtagelehe- dea John lleowne, ersten Karl of .8. (*. d ), »rischer Smart (Henry), Bruder de« George 3. ($. d.), eng- 
ter. Professur in Prag. geh. im .1. 1618, gest zu Staatsmann. (Geburtsjahr unbekannt ), verm. 16. April liseber Musiker und Componist, (Geburtsjahr unbe- 



Prag 27. September 1867. 



Slawata v. Chlum (Adam Paul, Keichstgraf), Sohn , 1765, ge*t. 28 . Derember 1780. 



1752 mit Klizobeth Kelly. Witwer seit 1. August kannt), gest. zu Ihiblin 2t. November 1S23- 



Sniart (John), englischer Miniaturmaler, geb. zu 



Sligo (George John Brown«, dritter Marquess of\ London im J. 174«, gc»t. dlMlbtt 1. Mai 1811. 

Sohn des llome Peter Browne, zweiten Marquess of Smart (N... N* . . . ). englischer Portraitmaler, 
8. (*-d ), irischer Vice- Admiral, wb. 31. Januar 1620, geb. zi ’ 
venu, 3 Mai 1847 mit Louisa Elten Krames August« 1856. 

* Smeatou (John), agilidgr Chril-lngenieur, geb. 

i Aeathorj«* (Vorkshire) 28 . October 1792. 



des Wilhelm S. v, (*.<!.), (Geburtiyahr unbekannt), 
kaiserlicher Keichabofratb , veitu. 4. Juni 1626 mit 

der Prinzessin Maria Margarethe v. Eggeuberg S. (*.d.), irischer Vice- Admiral, p-h. 31. Januar 1620, geb. zu London um 161Ö, gest, daselbst 20. August' 
(B. d h geBchieden seit 1687. gest, 2. Juli 1657. vertu, 3 Mat 1847 mit Louisa Elten France» August« 

Slawata v. f'hlum (Ferdinand Wilhelm, Reichs- Sydney 1 ». d.), Witwer seit 2. November 1852, 
graf), Sohn des Keirh-grafen Joachim l'lrich 8. v. C. wiederven». 20. Juli 1858 mit Julia Xugent. 

(s. d.(. (Geburtsjahr unbekannt), <)brrsth»-t-L«*hiiriclitn 1 Sllgo (Howe Peter Browne, zweiter Marquess Siurdlej (Edward), englischer Theolog, geh. im 
des Königreichs Böhmen, gest. zu Prag 3. April 1673. i«f), Sollt! dea John Denis Browne, ersten Marquess J. 1789. gest. zu Jtalwicb 29. Juni 1836. 

Slawata ». Chlum (Heimirh), böbniLcher Staats- 1 of 9. (*. d), irischer Staatsmann , Lord * Lieutenant' Swedley (Henry), englischer Kecbtagclehrter (?), 
tnuuu, (Geburtsjahr unbekannt), venu, «eit ... mit der Grafschaft Mayo, Gouverneur und Vice« Admiral j geb. zu London (Geburtsjahr unbekannt ), gest, da* 
Margarsth Salome Stnirzicky v. Smirzie, gest. von Jamaica, geb. 16. Mai 1788, venn. 4. März inlöj selbst 14. März 1832. 

durch «he Explosion auf Schloss Jitschin (Böhmen i mit Hester Catherine Re Burtrh <s. d.>, gest. 14 (?) Smee (Alfred), englischer Chirurg und Physiker, 
* * ’ * ~ ■ Entdecker der «lectrischen Batterie, die aei* 



1. Februar luau. 

Slawata 

Sohn des 
bekannt), < 

men. verm. seit ... mit der Reichtgrifin Franziska Mai 1787 mit Ixhiiku Catherine Howe (s. d. tra Nach- zu Edinburgh im J. 1740, gest. daselbst 24. Juni 



ita t. Chlum (Joachim l'lricb. Reiehsgraf v.), Sllgo (John Denis Browne, erster Marquess of), neu Namen trägt, 
■s Wilhelm S. v. C. (s d ), (Geburtsjahr un- Sohn des Peter Browne, zweiten Earl of S. <$. d ), I 18. Juni 1818. 
i, Oberathof- Lehnricbtrr des Königreichs Ilöh- irischer Staatsmann, geb. 11. Juni 1756. rerm. 21. \ Swelllf (William), 



geb. zu CamberweU, bei London, 
schottischer Naturforscher, geh. 



v. Mt-ggau <a. d.L (Toilei^altr unbekannt). 



Slawata V. l'hiuni (Maiia Agnes, Reichsgrätin). j Januar 1809. 



trage). Maiqucha seit 29. Ihtember 1800, gest. 2. 1795. 



Sniet i Corneille), belgischer Jesuit und Gesrhirbts- 



Toditer des lteichsnwfen Johann Georg Joachim v Sllngelaud (Pieter van), holländischer Portrait- Schreiber, geh. zu Moorsei 10. Juli 174<), gest. zu 



3. (». d. geh. tm J. 1674. venn. 29. October 1692 ma Irr, geb. zu Leyden um 1640, go*t. daselbst imJ. Brdssel 11 . Februar 1812. 



mit dem Kcicbagrafcn Kranz Wilhelm v. Saint- 1691 
Keiffor scheidt fs. d.), gest 21. October 1735. 



(91. Snietaua ( Augustin ), bölunisebe 

Slingelaad (Simon van), holländischer Staats- Priester, (GeburUijahr unbekannt), 



i bulimiscber Publicift, frilher 
gesL zu Prag 29. 



Slannta v. Chlum < Maria Yberrsia. Ileichsgräfini. mann, Grost-Pcusionuir, geh. um gest. im Haag Januar 1851 
Tochter des Keichsgnrfen Ferdinand Wilhelm S. v. C. | im J. 1736. __ _ Smetaaa (Joseph Kranz), Igilmiischer Physiker, 



(s. d), t Geburtsjahr unbekannt), rerm. seit ... mtt 
dem Kreiheim N . . . N . . . v. Fuenfkircheu, Wit 



Sllngsby (Henry), englischer Pamphlet» st, einer Chorherr dea PrämonstratenserRtifts Tenel und Pro- 
der heftigsten Gegner des Protcctors Oliver Crom- ] feasor am Ubergymnasiunt in Pilsen, geb. zu Swins- 



we zeit .... wiedenerm, 1695 mit dein Reicbsgrafen well (s. d.), fGeburtaiahr unbekannt), hingerichtet tan ( Königpitzcr Krris) 11. Min 1801, gest. zu 
Ernst Friedrich v. Windischgraetz (s. d.), gest. I im Tower zu London 8 Juni 1658. Pilsen 18. rebmar 1861. 



28. April 1699. 



Sloauc (Hans), irischer Arzt und Physiker, Leib- Smetana (Karl v.), deotHcber Chirurg, geh. im J. 
Slawata v. C hlum (Wilhelm), Sohn des Adam arzt. König Georg’» 1L von England (s.d.), geb. zu i 1784. gest. zu Wien 22. Februar 1827. 

S. v. G., geb. auf den väterlicheu Gute Ostin-Kostel Killileagh (Downshire) 16 April IC*«», gest. zu Cbel- Smetlns a Laeda ( Henri i. belgischer An 
1. I lenem her 1672, verm. I8f?) Januar 1602 mit Lucia sea. b»-i London, 11 Januar 1752 (nicht 1753). pfälzischer LeibmediCU*. gel». zu .Most (Fl 



Ottilie v. Nee haus (s.d.), Reichsgraf seit 2ß. April 

IttU, gest. zu Kberulorf, bri Wien, 19. Januar 1822 gest. zn Amtagh 6 Marz 1841. 

(oder 1652?). Slodtz (Rene Michel), französischer Bildhauer, 

Slawlczek (Karl), böhmischer Jesuit und Missio- geb. uui 170ti, gest zu Pari* im J. 1764. 

Bär in China, geh. zu Prag v . um 1678, gtsL in Peking Slogman IC. .. I> . . .. Kriherr« af), «chwetlisicher 
24. August 1735. Staatsmann, Finanzminister und General- Postdirector, 

Mawik i ;Jos.eph l, böluntHcher Violin- Virtuos und reb, zu I^ovimi (Sehweiliseh - Ktnland ), im J. 1786, 
roinponLt, gt’b. zu (iinetz 1. Mürz 1806, geat zu ln den Freiherr enstaml erholmn seit 1854, gest. zu 
Wien 3«. Mai 1833. Stockholm 22. Februar 1856. 



Arzt, kur- 

. pfälzischer LefbmedicÖ*. gri). zu A lost (Klandvm) 
Sloane (John), irischer Am, geh. im J. 1781, im J. 1587, gest. zu Heidelberg (?) 15. März 1314. 



Suiet» v. Khrenstein 'Ji>hunn Nikolaus), deut- 
scher Recht »gelehrter, Chef beim Apnellationsgertcbt 
in Bonn, geh, zu Eiguattcn, hei Linmurg, später I>i- 
reotor dea Theater* in Re\*l unter dem Namen 
-Stolltners, verm. Beit ... mit Antoinette ¥ ukie 
Schroeder, geh. Buerger (s. d.), geat. zu Reval 
im J. 1811. 

Smet» v. Ekren»teln (Philipp Karl Joseph Anton), 
Slan von Cudenberg (Joseph Anton), tyroler I Sohn des Johann Nikolaus S. v. E. (s. d.), deutscher 
Thorety. Kaplan der Kötiigin Victoria (*. d.|. geb. Aatmnom, Professor und Ihrector der Sternwarte in! Dichter, Canonicus in Aachen, geh. zu Reval 15. 
zu London int J. 1768. gest. daaelbat 30. April 1M7. Pisa, geb. zu tädeu. bei Trient, 81. October 1 740, 1 .September 1796, eM. za Aachen 14, October 1848. 
^ Sleath (Willhtni Boultliec), englischer Theolop, gest, zu Pisa im J. iw**. Smidt (Heinrich), dentacher Schriftsteller, Geh. 

VJ “- — L — w — 11 — J L: — 1 Slottuberg J'harlntte). schwedische Ballettänzerin, 1 Registrator nn prettssiachen Kriegsminiaterinm, pjeb. 



Sleatli (John), englischer Theolog, Rector von 



Vicar von Wittington, geh. zu Southall (Bndfordskire) 
im J. 1762. gcat. zn Etwall-Lodge ( lierhyshin- ) 21. 



Geliebte <!<•» Herzog» -Regenten nnd spätern Königs zu Altona ( Holstein) 18. September 1798, gest. zu 
Karl XIII. von Schweden. (Daten unbekannt), i Berlin 3. September 1867. 

Sleeutaim (William Henry), englischer General-! Slowaekl i Julius), poloiacW Dichter. Anhänger [ Smidt (Johann), deutscher HechtBgelehrter , geb. 
Major im Dieitüte der Oxtinditcheu ( onipaguie, geh. iles Tuwianakfsclien MesataniRtnug, geh. zu Wilna um 1 zu Bremen ft. November 1773, er*t»'r Bilrgerm«*ter 
im J. 1789, gest. 10, Februar ia r »H. 1810, Mt, zu RnO im -T. |86t. von Bremen «eit 2ri. April 1826 und als solcher Grttn- 

Slegellu*, eigentlich Sclilegt‘1 i Pani Marquard), Slueter (Severin), deutscher Theolog, Pastor an! der von Brenterhafen. gest zn Bremen 7. Mai 1857. 

* * ' Sniidlh (Jens Krslcw), dänischer Theolos und 



Oefabfr 1942. 



dt'UtarJier Arzt. StmltpkysikiK in Hamburg , frtüur der Jakohikirche in Hainbiirz. geb. in Weatphalcn 
Professor in Jena, geh, zu Hamburg im .1. 10)5, um 1572, gest. zu Hamburg 16. Juli 1048. 



... „ . ... Dichter, Pfarrer in Falster, geb. zu Kopenhagen im 

ge«L daselbst 2t). Februar 1683. Slneler (Severin Walter), deutscher Theolog, Hof- 1 J. 17ötk gest. zn Falster (nach 1828). 

Kieidanus, eigentlich Philipaon (Johannes), deut- predlger der Königin Sophie Amalie von Däne- Hmiglerkl, laimuirt Nmlglecios (Martin), pol- 
acber Geschichtsschreiber, geh. zu Sleida (Grafschaft mark (s. d,), *))äter General-Superintendent in Lauen- niseber Jesuit. ^jeb. zu Lembeig (Galizien) im J. 



Manderscheid) im J. 1506, gest. zu Strnabnrg (Haut- 
Rhin) 31. October 155«**). 

Nlehlotius (OKwald). deutscher Theolog, Arrlti- 
diac<intiH an der Frauenkirche in Koatnck i Mecklen- 



burg, geh. zu Hamburg 21. Januar (nrndt Andern 21. 1562, gest. zu Kalisch 20. Juli 1618. 



Februar) 1646, gest. im J. 1097. 

Sltiwe (Rene Francois Walter, Baron de), belgischer 



Smindyridlft, griechischer Sybarrt •). 

Smlrke (Robert), engtischer Genremaler, geb. zn 



bürg- Schwerin), geh. zu Rostock im J. 1573, gest. «laselbst 19. März 1085. 
daselbst 4. Januar 1«11$. 



1654, gest. daselbst 29. August 1726. 

Slevogf (Johann Philipp), Sohn des Paulas 8. | 
(». d.), deutscher Recbt»gvlehrter 



Mathematiker, geb. zu LtUtich 7. Juli 1622, gest. | Wigton. bet Carlble (Cumberland), im J. 17Ö2, gest. 



zu London 5. Januar 1645. 

Sntalkalder (Ludwig Konrad), deutacher Rechts- SmlrsJeky v. Smirzie (Albrecht Johann), Sohn 
Hievogt (Johann Adrian deutscher Arzt, Anatom gelehrter, württcmherg’ac.her Rath und Professair in des Sigismund S. v. S., böhmischer Staatsmann, geb. 
and Botaniker, Professor in Jena, geb. di Jena um Tübingen, geb. zu Giessen 1. November 1696, gest. 1 17. December 1594, einer der dreissig Dirertorcn 

zu Tübingen 20. April 1774. 

Small (Alexander), englischer Chintrg, geb. im 
kursftcbstscher 1710, gest. zu London 81. August 1794. 

Sm aasen (William), holländischer Mathematiker, 
geb. zu Gravrnbage 5. Januar 1820, gest. zu Kämpen 



est. j 17. December 1594. einer der dreissig i 
! der provisorischen Regierung von Böhmen 
i J. j Lager tor Pilsen 18. November 1618**). 



, gest. Im 



*) Er »jilrll« f»4t Butlr, wi-Uli» 0|)vl«r I* DiaM» m 1 KfUi" 

r». d.». zlelchfuIU IStfl.irf H'.f« Lnitwlg'a XI. von Kreuk- a_.W_.-J7»» 
reich, g«*|iii1l halt*. 

*•> BwUiuIoiuAm t. Atninu« wollt« ihm 
tro Wut« „('uamnntarü iU rtatu r»li*l< 
lirnnaßiirtim »oh <’«rnl« V. (Arxvnt. UAi 4.1", »u» i|«m 
K«i>«r »o «ehr esUOikt ze»»*<n w»r . ukbt WMilgVr uli 1I.IKO 
Kotier iifid Irttlifum r 



Smallwood (William Fronte), englischer Architekt 
in Mioem oeruhm- 1 und Archäolog, geb. zu Peascmarsh (Surrevahire) 
* l »••i'oiiir»* 1 24. Juni 1806, gest zn London 22. Februar 1834. 



) S«iu« Witw« atarh am T. MSn 1171. 



Hnürzleky v. Smirzie (Johann), böhmischer Rit- 

*) Kr |.n-*lo »of B«U*b a« arliUfan, w*Uh* mit KocrohUt- 
t«m (rftlH w»r»i,. «Dii U»(t« trolchio tb«r di« lUrtu Mi dm 
L az*ra — AU or urh Slhyua «u^. «in dl« TocJitor Jm Kly»t«*r«, 
AfirlMi. *it li«iralhaii, Mb« er tu Miarn föWp 0)00 KhclM. 
Su VlarWr hd<1 5»0 Vi>c«Ut«lli>r mit. < Warum *l*t-t « nicht 
noch j«ut dmlel UrandMljni'or* ’ Unaara gnwrta ttarraa 
wordoii IkMr ftlalgarl) 

♦*) Mit aaia«m tK>d»luslte« n Bciutich Oaor ( 9. *. S. 

arlimh dirao alt«, aaAchtJg« FamilU. 





0H 



Smirzicky v. Smirzic — Snepff. 



ter und Parteihaupt im Hustteakriege, ( Geburts- 
jahr unbekannt), enthauptet tu Prag 7. September 
1463. 

Smlrxlcky v. Nnalrrk (Margarethe oder Mantse), 
Tochter desAlbrecbt S. v. Smirzic und der Hedwig 
von Hasenburg, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 
seit ... mit Wilhelm t. Waldstein (». d.), gest 
zu Hcrmanic 2. Juli 1698. 

Mmm (Heinrich FihrenhoW von derl. holsteiner 
Artet, geb. zu Altona 19 September 171*0. 

Smith (Adam), schottischer Staatsökonom . Pro- 
fessor in Glaagow . geb. zu Kirkaldy 6. Juni 1723, 
gest. zu Edinburgh lö i.V) Juli 1790. 

Smith (Albert), englischer Schriftsteller, geb. zu 
Chertaey 24. Mai 1816, gest. zu Fulbam (Middle- 
•ex) 22. Mai 1800. 

Smith (Alexander), schottischer IHcbter und Schrift- 
atelier, geb. im J. 1831, gest, zu Wardie, bei Fidin- 
burgb, 6. Januar 1807. 

Smith (Andrew), schottischer Bear- Admiral, geb 
zu Edinburgh 20. Marz 1766, venu, 20. April 1795 
mit Mnrv Hulke, gest daselbst 17 (?) OctOotr 1831. 1 

Smith (Charles John), englischer Kupferstecher, 
geh. ru ( hplsea (Middlesex) hu J. 1803, gest. zu 
London 23. November 1898. 

Smith (Elihu Hubhtnl), nordainerikanincher Arzt, 
ri'. zu Lichtickl (Staat Connecticut) im J. 1771, gest. 
zu New-York 19. September 1798. 

Smith ( Evan Maclaurin), englischer Arzt, geh.] 
auf der Insel Barbadoes um .... gest. zu George- 
Towe, auf Deiaarnry (Westindien) 31. Januar 1842.: 

Smith (Frederick William), englischer Bildhauer, 
(Geburtsjahr unbekannt 1, gest. zu Shrcwsbnry (Shrop- I 
shirc) 18. Januar 1836. 

Smith l Bester Franc es), Tochter des Hubert Smith, 
ersten Lord Cftrrington (*. il.), geh. tim 1793, 
venu. 30. September 181 H mit George WntkinS Wil- ! 
Harns Wyno (b. d.), Witwe seit 28. Marx 1856, (Todes- 
jahr unbekannt ). 

Smith ilforace), englischer Arzt und Schriftsteller. : 
geb. im J, 1777, gest. zu Tunbridge- Well* (Keiitsbirei ' 
12. Juli 184». 

Smith | Hugh ), englischer Arzt, (Geburtsjahr un- 
bekannt). gest. zu Stradford, be.i London, 26. Pccera- 
ber 1790. 

Smith (Isaae), englischer Roar- Admiral, geh. im 
J. 1763. gest. zu Mcrton-Abbev ( Sumvaliire ) 2. Juli 
1881. 

Smith (James), englischer Dichter, auch bekannt 
als Bonmotist. geb. zu London im J. 1775, gest. da- 
ulbt als Börsenmakler 24, Dmrtir issü. 

Smith (James FMward), englischer Arzt und Bo- 
taniker, President der Linnc'scben Gesellschaft in 
Loudoo, geb. zu No mich 2. December 1769, gest. 
daselbst 17. Miirx 1828, 

Smith ( Jeretniah), englischer Theolog. Rector von 
Saint -Annes in Manchester (Lanca&hire), geb. zu 
Rrewood (Staff ordshire) 22. Juli 1771, gest. daselbst 
21. Derember 1864. 

Smith (Jnse). nördamerikanischer Arzt. geh. um. 
1780, gest, zu Coeyman* (New-York) im J. 1841. 

Smith (John) englischer Theolog, Rector von Kant | 
wich, ( Cheshire ), t Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
JS'antwich 21. October 1792. 

Smith (John), eugligcher Arzt, geb. zu Marcastle- 
ujwro-Tvne im J. 17K5, gest. zu Loudou 13. Mai 1827. 

Smilh (John), schottischer Architekt, geh. zu 
Aberdeen im J, 1781 , gest. daselbst 16 (?) August 
1862. 

Smith (John), englischer Missionair. geb. zu lan- 
den 12. Januar 17{M, gest. daseihst 3. November 1881. 

Smith (John Bye), englischer Theolog, Rector de« 
College in llamerton, geh. im J. 1774, gest. ZU Guild- 
ford (Snrrevfthlre) 2. Februar 1861. 

Smith (John Christophen, englificher Musiker und 
Componist. geb. zu Loudou um 1712. gest. daselbst 
im J. 1795. 

Smith ( John Gordon), schottischer Arzt, geb. zu 
Aberdeen im J. 1788, gest., durch Selbstmord, im 
Fleet -Gefängnis« zu I-omlou 16. September 1833. 

Smith (John Ralph ), englischer Stocher in Mezzo- 
tinto, ( Geburtsjahr unbekannt), gest, zu Doncaater 
(Yorkiinire) 2. März 1812. 

Smith (Joseph oder Joü}, Gründer dir Sectc der 
Mormonen, geb. zu Charon (Staat Vermont) 23. De- 
cerober 180». ermordet, mit seinem Bruder Hiram, 
zu Kauvoo 27. Juni 1844 *). 

*1 D«r <2Kift>l»r .li..,-r Mil ISfT l-#at«1ieii<ka S«et#, di# «Uh 
•<*♦» tiatt»r-Daj -Salnt*. <|. b- Hüllt«# tU« J4i.rf.tri. Ta«#», 
bnmi. war ur«pruacllrh SrhaalJt (p»ww*#n und hall«, nach *ejatr 
At»*»U-, „m ST 1H*7 .lttn-l» »turn IC**»! olli» auf 

VtauailjiUttat. •in«*«rab»ti# Hclirlf» «rtialt#n , wafctia Jo.- tu. 
Xiwli* >i* nt#rtni# und »I» drei Jahr* »pater niw il»tn Tltiil 
«f tim »orran»i“ enuheljion |Wm. Mm ln dl» an- 
■•hJUh «vu Hormon tim -I S» aaiti Cfarlatl U«b«rt vattMMt* 
“IW dl*H# Sati*. — Im J. lau «rtUidcU J.,# Smith an Jtl*«i- 



Smith (Lucy), Tochter des Hugh S., geb. um 
172B (?), verm. *17 Mint 1747 mit James, Lord Stau- 
lev (*. d ), gest. 6. Februar 1769. 

Smith iMiles), englischer Prälat und Orientalist, 
geb. zu Herford im X 1564 , Bischof von Gioucester 
seit . , , gest xu Gloucestcr 1. November 1624. *) 

Smith .Richard), englUcber Prilat, geh. zu Lin- 
coln um 1568. Bischof von Ctialcedon »eit .... gest.' 
a Min 1855. 

Smith 1 Richard), englischer Chirurg, geb. zu Bristol 
(SoinersPtsbire) im J. 1772, ge#t. daselbst 24. Ja-, 
□uar 1843. 

Smilh, bekaunt unter dem Namen Ohl (Richard 
John), englischer Schauspieler, geb. zu York 2a Ja- 
nuar 1786, gest. zu London 18 (?) Februar 1 855 | 

Smith (Shinev), englischer Satiriker, Kanonikus 
au der PaulskircLe in London, einer der Itenlen Grün- 1 
der de* Edinburgh- Review**), geh. zu Woodford, 
(Kssexahire) un J. 1771, gest. zu London 21. Februar 
1846. 

Smith (Southwoodl, englischer Arzt, geh. zu Mar- 
tock ( Somerset shirc) 21. Dccember 1768, gest. zu 
Floren* 10. I*wwibcr 1861. 

Smith (Thomas), englischer Tinning und Hellenist. 
Kanzler des Orden» vom blaueu liosenbaude Mi 1 
Secrctair der Königin Elisabeth (s. d.), geb. zu 
London 28. März 1514, gest. zu Oxford 12. August 
1677. 

Smith (1110010»), englischer Vice- Admiral, geb, 1 
im J. 1672, sesL zu London 27. Februar 1756. 

Smith 1 Thomas), englischer IjuuhrhaftNnaler. 
geb zu London um .... gest. daselbst 12. September 
17H7. 

Smith | William), englischer Snhauspteler, geb. zu 
I/mdoii im J. 1730, gest. zu Bury - Samt - Eunmml* 
13. September 1H19. 

Smith (William), englischer Geolog, geb. zu 
Churchill ( Oxfordahir? '■ 23. März 1769, gest. zu Nort- 
hamptou 28. August 1839. 

Smith 1 William Sidnej), englischer Admiral, geb, 
zu London im J. 1704, gest. zu Paris 27. Mai 1640. 

Smithson (James), euch scher Chemiker, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. im südlichen Frankreich 19(?) 
October 1621*. 

Smithaon (James Lewis Marie), unehelicher Sohn 
des Hugh, Duke of Northum berland (» d.). eng- 
lischer Chemiker, Gründer des Smitbsonian In- 
stitute in Washington •**(. geb. zu Loudou um 
. ge»t. zu Genua 27. Juni 1829. 

Sinitmer (Franz Pani, Fidler v. ). deutscher Ar- 
chäolog und Bibliograph , geh. zu Wieu ün J. 1740, 
gest. daselbst 4. Octooer 1796 

SmltM (F/Umard •. belgischer Dichter in französischer 
Sptacbe. geb, zu Bri'iäael 19. März 1789, gest. 22. 
Januar 1852. 

Nmltt (Julian Jak»b). schncdivclier Arzt, geb. zu 
Majnrua, l>ei Gothettburg, 13. August 1801, 

ShioIm (Joseph L), Freiherr v.), k. k. General- 
Major und Brigadier der Artillerie, geb. zu Teplitz 
(Böhmen) 3. Juli 1764. verm. 7. März 1800 mit der 
Frcita Maria Walpurgis v. Ha e ring (s. d.}, Witwer 
weit 8. Juni 1607, in den Freiherrenstaud erhoben 7, 
November 1816, gest, zu Wien 29. November 1820. 

Smolu (Joseph 11.« Freiherr r.), Sohn de» Frei- 
lierrn Joseph 1. v. S. (s. d,). k. k. General -Maj»r 
und Präses des ArtiUerie-Cumite, geh. zu Wien 16. 
November 1833« verm. 20. Januar 18.Su mit Anuu 
Speer, Witwer seit 10. Manz 1643. gest. zu Wien 
29. Juni 1856. 

Sraoia (Karl, Freiherr v.L Sohn des Frrihemi 
Joaepb I. v. S. (a. d.), k. k. General -Major mul 
l*irector des polytechnischen Instituts in Wien, geti 
zu Wien 16. November 1602, verm. 23. Decenber 
16M mit der Freiin Maria Anna v. Haering (a. d. ■. 

Stnoler (Moritz), bölunischer Arzt, Privatdocent iu 
Prag, geb. zu Peterkau ( Chnuiiiner Kreia ) 16. Octn- 
lver 18S3. 

Smollet ( John Uuaett)^ schottischer Rear-Admirnl, 
geb. um 1774, gest. zu Edinburgh 13. Mai 1842. 

Smollet (Tobias), schottischer Arzt und Schrift- 
steller, geb. zu DalijuhurQhottse, bei Renton, itn J. 
1721, gest. zu Livorno (Toscana) 21. October 1771. 

»Ipl'l 4k «UmH ütaroo, - Ul* Mormanvn liil.kn cIocb Ptkfr« 
«Uit, «n <i««*i-u Sf.ltt* Jrtit Jotin Drl<hkin (». d.J *!* Olirr- 
i.f i«.ln (KM und diu «nt« blliki. Dl« r>«li» R»)innl< 

hHml 4»» „Httujqm il » r ■ » ü 1 f A|> u nt #1“. Ulf (tritt* He- 
ndrik IM (kr li«>h» lutb, J»r Biu («dir Mltrflitttwii hu.Khl. IH» 
rkete cthU z*z*uw»rtiz finl # 111 # klk Million Anking«r: 4*« 
Haspiir»*»!* I-iMlbru i*t — Vi*1«*|b#r#t. John Srlglum 
hat «Hell »r*1 «nUnfti 4k T««t« Fr»u (ueBkui- D*r *m» 
WopfertC I ! ! 

•) Kr «pr»rJi Oikldäitch, Svrio h und Arabiteh «l>ea Mt 
kollrf, »l( Min# Hmtcrtjirnrhe . «.«»tiMtti ihn Ja holt I. ( 4 . 4.) 
unter *#«lf An4#ra *ur V»t#r»»utm« <l»r BMm-i Id « lextin-h» 
g«t>rau«hu . wuiu di mit KubI« « 11 » hitchgrUlirle V.jruJ» a<tiiteL-. 

'*) Urr Andere m*j J»ff fj ( 1 . 4.). 
j t ’” , J Br tiatt« il(.tu«*U(en TiT.ZWJ Dollar» vanaMbl. 



Smnrzka (Joseph Christian), böhmischer Yiolon-4 
cell - Virtuos, geb. zu Mühlhausen 23. März 1766, gest. 
zu London 28. April 1798. 

Hmntrlenicx t Franz), polnischer Geachichtamaier, 
geb. tun 174«, ge*t. zu Wilna im J. 1607. 

Smyth (Harnet Catherine). Tochter des Francis 
George S., geb. um 1798« venn. 10. Mai 1816 mit 
Thoraa» Bladen Capel (a <L), Witwe seit 4. Mürz 
1853, i Todes jsdir uubekanatL 

Smyth (Joho Talfounl), sc.bottisclicr Kun(mu-cbe^ 
grb zu Edinburgh unJ. 1818, gest daselbst 18. Mai 

Im. 

Smyth* Marrbe»adl Mascall (Peuplope Caroline >, 
Tochter des Orice S , geb. zu Ballyoatray (Water- 
fordsbire) 19. Juli lt»16. usoiganatiwh verm. 6. April 
1636 mit dem lVinzcu Karl Ferdinand von Camia 
(*. d.). ... 

Smyth (Richard), englischer 1 he» log, Professor in 
Oxford, später in Douay (Nord), geb. in Worccstcr- 
shire um 150U. gr»t. zu I>ouay 9. Juli 1568. 

Smylh (William), englischer tieschichtsforscher. 
Professor iu Cambridge, geb. im J. 1764, gest. zu 
Xorwirh 2U. Juni 1849. 

Smyth i William Gray), englischer Arzt, geh. m 
London im J. 1704« gest. futlblt 2. April ltv r *7. 

Smyth ( William 11 . . , ), englischer Admiral, geb. 
au WeHiinster 21. Januar 1788, gest. Ih*» Ayiesbury 
9. August 16*15, 

Srojtbe (Cnmilla Catherine), Tochter des David 
S., geh. zu Melhueo ( Perthshire 1 um Ihijh, verm 
17. Juli 1-27 mit David Boyle (s. d.), Witwe seit 

4. Februar 1858. 

Smythe (Clement Tavlori englischer ArcLäoh<g 
und Genealog, aeb. zu Maidstone ( Kentsbire) im J. 
1792, gest. daselbst 30. Juni 1862. 

Smythe (Mary Anna), Tochter de* N... N... 
S„ (Geburtsjahr unbekaunt), verm. «eit ... mit Tho- 
mas Fitz- Herbert (s. di. Witwe »eit 7. Mai 1781, 
heimlich verm. seit 17o6mit dem Prinzen von Wale*, 
dem uachmaligen Könige Georg IV. von England 
(s. d.). ge*t. zu 1. ndun 27. Marx 1837. 

Snnttere i Philippe Joseph Emmanuel de), fran- 
n.stKiber Atat und Naturforscher, geb. zu tusse! 
(Nord) 19. Januar 16* Mi. 

SitiibrUu»« eigentlich Schnabel (Iiieronimus Wil- 
helm}, deutscher Theolog, Pastor an der Ansgnrius- 
kirchc in Bremen, geh. zu Bremen 29. August 1656, 
gest. daselb.-t 24. November 17ü2. 

Suar»kn (Antonie, GriUin v.l. Tochter de* Grafen 
N . .. X... v. geh. 22. März 1779, verm. 27. 
Juui 1798 mit dem Grafen und »| intern Fürsten Lud- 
wig Adolph Peter v. Sayn- Wittgenstein (s. »!.), 
Witwe seit 11. Juni 1843. gest 27. Juli 1856. 

Sneken (Corneiis van), holländischer DonmikamT- 
Mouch. geb. zu lodirh, bei Senken ( F riesknd | um 
gest. zu l.e<-uwarden 14. SeptemWr 1531. 

Huell (Christ mu Wilhelm Daniel), deutscher Schul- 
luauu. Gymuasialdirector in Wrilburg (Nassau j, geb. 
xu DacbsciihnuM'n iHevteu-Dannstiidt) 15. April 1764, 
gc>t. zu Wei Iburg 31. Juli 18<i4. 

Snell (Friedrich Wilhelm Dauiel). Brud«>r des 
Christian Friedrich Dauiel 8. (s. d.}, deutscher Phi- 
losoph, Professor in Giessen, geh. zu Daelkcuhauscn 
(Hwa-Dantftldl), 96. OotMCt 1761 (oder 1763), 
gest. zu Giessen October 1 h27. 

Snell (Ltulwig), Sofin des Christian Wilhelm Daniel 

5. (s. d ), deutscher Rechtsgelcfarter , lYofcttor in 
Basel, Zürich und Item, geb. zu Idstein (Nassau) 6. 
April 1785, gest. zu Kikanacht, bei Zürich, 5. Juli 
1864. 

Snell ( Rudolphus ). holländischer Mathematiker, 
Professor in Leyden, geh. um 1546, gesi. zu Leyden 
im J. 1018. 

Snell (Wilhelm). Bruder des Ludwig S. (a. d.), 
deutscher llechtsgclebrter, Professor in Basel, »pater 
in Zürich, geb. zu Idstein (Naasau) 8. April 1789. 
gest. zu Bern 8. Mai 1851. 

Soeilaert iFeniiuand Augustin), belgischer Arzt und 
Ueschh hiasehreibor, geb. zu (Jourtray 21. Juli 18tn> 

Suellinck iJeau), belgischer Maler, geh. zu Gent 
(Flandern) um 1544, gest. daselbst 1. October 1638. 

Snellius (Schuld), deutscher Schulmann, Inspector 
der Universität Altdorf, l*ei Nürnberg, geb. zu Nürn- 
berg um 1620, gest. zu Altdorf 18. Mai 1651. 

Stiel H uh (Willebord de Noyen genannt), hollän- 
discher Mathematiker, Professor in Leyden, geb. zu 
Leyden im J. 1691« gest. daselbst 81. October 1606, 

snenff ( Dietrich ). Sohn des Ehrbard S. (». d-), 
deutscher Theolog. Professor in Tübingen, geh. m 
I Wimpfen am Neckar (Württemberg) 1. November 
1 1625, gest. zu Tübingen 9. Novemlier 1680. 

SnepIT (Erhard), deutscher Theolog, Professor ia 
' Tübingen, später in Jena, geb. zu Heilbronn (Würt- 
temberg) 1. November 1491, gest. zu Jena 1. Novem- 
ber 156 h. 





Seetblag« — Sokoloff. 



Surtblftsre (Bernhard Moritz I, deutscher Pädagog, Beate Louise V. Pfeil, Witwer seit..., wiederverm. 
preussischer (önsintorialnith und emerit. Director j »eit ... mit der Freiin Julie Schilling*. Canstadt 
des JoachimBthar&chen Gymnasiums in Berlin, geh. 1 1». d.), in den Reich»grafensiand erheben am 24. fk*p* 
zu Tecklenburg Grafschaft Mark) 28. Mai 1753, tember 1790, gosL zu Nürnberg 13. Juli 1881. 
gest. zti Berlin 19. November 1M0. Soden ( Karl Julius, Reichsgraf v.), Sohn des Reich* - 

Sniadeeki (Jcdrcnta). polnischer Arzt und Physio- j grafen Friedrich JuUos Karl v. 8. ft.d.i. geh. zu Nürn- 
log, Professor in Wilna, geh. auf dem ritterlichen i herg (?) 21. Mai 1783, bayerischer Oberforstmeister, 
Gute bei Bnin (Posen) 90. November 1768, gest. zu verm. »eit 1818 mit der Freiin Antonie v. Kuensberg, i 
Wilna II. Mai 1638. ; Witwer seit 1824, wiederverm. 4. November 1KJ6 mit | 

Hniaderki (Jan Baptist). Bruder des Jrdrxnia 8. der Gräfin Maria Drechsel v. Deuffstetten (a. | 
(s. d.), polnischer Astronom, Profe*M>r in W'ilna,jd.), gest. 4. Februar 1868. 

grh «uf dem vitterlichen Gute bei Bnin (Posen) um Soden (Rudolph Augu&t, Freiherr v.), Sohn des I 
1756, eest. zu Wilna im J. 1630, j Freiberru N... N... v. S. (s. d.), geh. 2. Juni I 

Snoek (Andrir-s), holländischer Schauspieler, geh. 1766, wttrttemberg'scher Staatsrath und Kegierungs- 
zu Amsterdam 14. November 1766, gest daselbst : President, venn seit ... mit Rosalie v. Chapusat, 
8. Jaunnr 1888. Witwer seit 9. November 1816, wiederverm. seit ... 

Snoi re Hfurlewon « inländischer Gcschichtsschrri- mit der Freiin Eleonore v. Harsdorf, abermals Wit- > 
her und S*gpuwimraler, geh. auf dem Hofe Hwamm j wer »eit 4. September 1840, zum dritten Male verm. ! 
im J. 1178, erschlagen, von seimm Schwiegersöhne, j 20. September 1841 mit der Gräfin Helene Dreck* I 
zu Rrikholt 22. September 1241. sei v. Deuffstetten («. d.), gest zu Stuttgart (?)| 

Snoy (Reiner), holländischer Arzt upd Diplomat, 1 9. Juli 1849. 

Gesandter in Edinburgh, später in Kopenhagun, geb. I SoderinJ (Tiberio). italienischer Prälat und Rechts- 1 
zu Gouda im J. 1476» gest. 1. August 1637. gelehrter, päpstlicher Auditor rotae, geb. zu Rom! 



i Gouda un J, 14*6, gest. 1. August 153* gelehrter, päpstlicher Auditor rotae, geh. zu Rom, 

Snyders (Frans), belgischer Tbiermaler, geb. zu 6. September 1736, gest. zu Rom (nach 1794). j 
Ktwerpen um 1580, gest. daBelbst im J. 1667. !sodo (Luigi), italienischer Prälat, geb, zu Neapel! 

Soames (Henry), englischer Theo log, Kanzler der 16. October 1611, Bischof von Cotrone seit 18. März | 



Paulskirche iu London, geb. zu London iin J. 1786,1 1863, Bischof von Teleso und Cerreto (Königreich 
gest. zu StaplefleUl-Tttwney 21. October IHiO. i Neapel) seit 27, Juni 1863. 

Sonne, g»b. Smith (Elizabeth), englische Schrift- Sodoffsky (Karl Heinrich Wilhelm), Jivländbcher | 
»tellerin, geb. zu London im J. 1761, verm. seit 1786 Arzt. geh. zu Riga 2. September 179*. 
mit John Soanc {■. d.), gMt zu London 22. No- Soeberg (Peder), dänischer Theolog und Astronom, j 
vember 1815. Pastor der Gemeinden von Hagestad uml Gislinge, \ 

Soane ! John), englischer Architekt, geb. zu Reading Ob&crvateur der Sternwarte in Kopenhagen, geb. zu! 
(Yorkahire) lü. September 1*62, gest. zu London Holding (Jütland) 23. Mai 1747. gest. zu Küpen-, 



Pastor der Gemeinden von Hagestad und Gislinge, • 
Ohacrvateur der Sternwarte in Kopenhagen, geb. zu I 



20- Januar 1KH6. hagen f?) 28. August 1818. 

Scarea y Brito (Christofen» de Almeida), por- Soecbtiog (Johann Wilhelm Edmund), deutscher! 
uigiesischer Prälat, geh. zu Alemtejo (Diöceae Braga) Arzt, geb. zu Our an (im Halberstädtischcn) 22. No- J 
7. Februar 1791. Bischof von Piuhel seit 8. Mai 1773, vember 1796. 



gest zu Pinbel (nach 1780). Soederbcrg ( Christofer }, schwedischer Arzt, geb.! 

Hobeck (Ernestine Josephine, Gräfin v.), Tochter in Wermlaod rm J. 1800, gest. zu Sigtuna 17. März 
des Grafen Felix v. S., geb. zu Kudiskowitz (Mäh- |B33. 

rrn) 21. Januar 1753, verm. 17. Mai 1774 mit Frie- Soederberg (Olof), schwedischer Arzt, geb. zu! 
drien Antun, Fürsten von Hohcnzollern-Hechin- Kianfors(Norrallelsingland) um gest. zu Fahlun 1 
gen (s d.), Witwe »eit 26. Februar 1812, gest. zu 9. April 1839. 

Wien 5. October 1826. Soedermark (Johan Olof), schwedischer Obrist- 

Sobemhelm (Joseph Friedrich), deutscher Arzt und Lieutenant, bekannt als Portraitmaler, geb. zu Lands- 
Behrtftstcller, israelitischer Abkunft, geb. zu Königs- krona 11. Mai 1790, gest. zu Stockholm 16. October 
berg hn J. 1803, gest. zu Berlin SO. Januar 1846. 1646. 

Sobleski (Johann), siebe Johann III. Kobleskl. Soederqulst (Aron F.lias ), achvedisclier Arzt, 
Sobicski (Maris Charlotte, Prinzessin), Tochter geh. zu Stockholm 22. März 1608, gesL zu Kungs- 
de» Prinzen Jakob S. (s. d), geh. 26. November 1697, barka 14. November 1839. 

verm. 20. September 1723 mit FrMkic Maurice de Soederwtedt (Johan Gustaf), schwedischer Arzt, I 
la Tour d’Auvergne, Duc de Bouillon (ad.), Witwe »geb. im Kirchspiel l'paal* 23. September 1767, gest. | 
seit 1. October 1723, wiederverm. 2. April 1724 mit ; zu Upsala (nach 1634). 

Joseph Charles Godefroy de la Tour d'Auvergne, ; Soederstroem (Moses), Anise her Phsrmaceut und j 
Duc de Bouillon is. d.), gest. zu Zamosk ( Polen ) 1 Chemiker . geb. im Kirchspiel Croneby dWasa-L&n)| 
8. Mai 1740. 1 29. Juni 17*4. eeb. zu Carbkruna (narb 1644). 

Sobolewtdt* (Maria, Gräfin), Tochter des Grafen Soefflng (Julius) .deutscher Theolog undGeschichU- 



Soennerberg (Jacob), schwedischer Arzt, geb. auf 
dein Hofe Quintorp (Odand) 26. November 1770, 
gest. zu Lund (nach 1644). 

SoereDM*n (Christen), norwegischer Prälat, geb. 
zu Christianssand 25. September 1766, Bischof von 
Chrisiianssand »eit 11. Mai 1811, Bischof vonAgger- 
huus seit 27. Februar 1823, gest. zuSmaalenenc 16. 
August 1645. 

Noerenaen (Johannes), bolsteiner Arzt, Muiiiker 
und ComnonJst, geb. zu Glückstadt 18. Mai 1767, 
gest. zu Neuwied 29. April 1831. 

Soorensen (Niels Bernard i, norwegischer Arzt, 
Professor in Christiania, geb. zu ChribüanBHand 14. 
Juli 1**4, gest. daselbst 19. Juni 1867. 

Hoerensen (Soeren Anton Wilhelm), Sohn des 
Christen 8. (a. d.), norwegischer Rechtagelebrter, 
Staatsrath und Präsident des Storthings , geb. zu 
Drain m en 22. August 1793, gest. zu Christiania (als 
erstes Opfer der Cholera) 28. Juni 1863. 

Soergrl (Johann Friedrich), deutscher Thoolog. 
Pustor in Quittelbach (Rchwarxhurg), geb. zu Rudol- 
stadt um 1716, gest. zu Quittelbach 13. April 1772. 

Soergel (Martin Friedrich), deutscher Geschichts- 
forscher, Professur am Collegium Carolinum in ßraun- 
schweig, geb. zu Rudolstadt 13. (nicht 15.) Juni 
1730, grst. zu Braunschweig 27. Joli 1787. 

Hoeien» (Philipp Christoph v.), deutscher Prälat, 
geb. 14. Juni 1592, Kurfürst- Erzbischof von Trier 
seit 25. September 1623, gest, zu Trier 7. Februar 
1652. 

Soglia ( Giovanni ), italienischer Prälat, gob. zn 
Valsenio (Diöceae Iniola) II. October 1779, Bischof 
von Osimo und Cingoli (Kirchenstaat) seit 18. Fe* 
bruar 1839, Patriarch von Konstantinopel »eit 6. April 
1839, Canlmal »eit 16. October 1839, gest. zu Osimo 
13 AugUBt 1856. 

Nognl (Giuseppe), italienischer GeschichUtmaler, 
Prufe»»i»r in Mailand, geh. xu Mailand im J. 1800. 

Sografl (Pietro), italienischer Chirurg, Professor 
in Padua, geh. 29. Juli 1756, gest. zu Padua 27. Mai 
1815. 

Noblem' (Augustin v.h kurtrier'scher Obrist und 
Gouverneur der Festung Ebrenbreitstein. bei Koblenz, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Enrenbreiutein 
19. Ftbrur 1768. 

Sohn (Georg), deutscher Theolog, kurpfälzischer 
Kirchenratb und Professor in Heiaeiberg, geb. zu 
Rossbach, bei Fried berg (W'etterau), 31. Decembcr 
1551, gest. zu Heidelberg 23. April 1589. 

Hohn (Karl Ferdinand), deutscher Gescbichts- und 
Portraitmaler, Professor in Düsseldorf, geb. zu Bcriin 
10. Decemlwr 1805, gest. zn Köln 25. November 1867. 

Sohnrke (Ludwig Adolph), deutscher Mathema- 
tiker, Professor in Halb» (früher ia Königsberg), geb. 
zu Königsberg 20. Juni 1807, gesL zu Halle 16. 
Januar 1663. 

Hohr (Friedrich Georg iiudwig v ), preaaslscber 
Genenü-Liiiitenuit, geb. 22. März 1775, gest. zu 



könnt ), verm «eit ... mit dem Grafen N . . . N . . . 
Gutzkows ki (a. d.), Witwe seit .... gest. im J. 
1*44. 

Hobolew »kl (Ignaz, Graf), polnischer Staatsmann.! 
elvemaliger JuKtizminiRter de» Königreichs Polen, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. zu Quarto, bei Genua, 8. 
October 1646. 

Hoboleffftkl (Macicj, Graf) Kastellan von Warschau, 
geh. im J. 1723. gest. zu Warschau 2. Juli 1604. 

Hobolewxkl | Valentin, Graf), polnischer Staats- 
mann, Juatizminister und später Vice -König von 
Polen von 1826 bis 1890, (Geburtsjahr unbekannt), 
verm. seit ... mit Elisabeth Grabowska (s. d.). 

Hobolewski (Eduard), deutscher Componist, preus- 
siadier Musikdirector. geb. zu Königsherg 1. October 
1806. 

Sobrero (Ascanio), italienischer Chemiker, Pro- 
fessor am technischen Institut in Turin, geh. zu 
Canäle (Piemont) 12. October 1812. 

Sobrino (Antonio), »panischer Franziskaner-Mönch, 
geb. zu Salamanca im J. 1555, geat. zu Valencia 
10. Jnli 1622. 

Hobrloy Mlnago (Blaaio), spanischer Prälat, geb. 
zu Unrena (Diöceae Falenm) 16. Januar 1725. Bischof 
von Quito (Peru ) seit 16. Decemher 1776, gest. x« 
Quito (um 1818). 

Soda (Abel), schweizer Arzt und Physiker, geb. 
zu Basel 16. Januar 1729, gevt. daselbst 2. (oder 20.) 
October 16UH. 

Hocinis, siehe Hozzini. 

Soden (Friedrich Julius Heinrich, erster Reichs- 
graf v.), Sohn dir» Freiherrn N . . . N . . . v. 8., geb. 
zu Ansbach 4. December 1754, ansbach'ocher Geh. 
Rath, später preussischer Gesandter im fränkischen 
Kreise zu Nürnberg, bekannt ah politischer und dra- 
matischer Schriftsteller, verm. seit ... mit der Freiin 
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t, geb. zu Teichröda (Schwarz- Hohr (Samuel August), deutscher Recbtsgclchrter 



bürg) 21. November 1624, gest daselbst 30. April 1695. und Publicist, preussischer Regierungsrath. Heraus* 

I Soehlendahl oder Hoehlenthal (Georg Wilhelm, | geher der ,.S ehlesischen Pro vinzinlblätter“ 

I Reich »frei herr v.), Sohn des Reichsfreibenrn Rudolph j (von 1829 b» 1636), geb. in der Lausitz imJ. 1752, 
Kaspar v. 8., geb. zu Wien im J. 1696, dänischer gest. zu Breslau 11. October 1961. 

Staatsmann, Geh. Conferenzratb, verm. 7. August 1732 Hole ( Wenxenlaus ), seriiiscber Prälat, geb. zu 
mit Barbara Maximiliane r. Grabowska ( s. d. ), I Buccari (Diöoesi* Modrussa) 27. Beptember 1814, 
Witwer seit 17. April 1760, MBW f des Elephanteu- Bischof von Belgrad seit 23. I>c«eniber 1856. 
orden» »eit 16. October 1760, wiederverm. »eit 176l' Hoiron (Alexander v.), dentsdier Rechugelehrter, 
mit Elisabeth v. Brand (s.d.), gest. zn Ranzau (H"t.| badutcher Ilofgcrirhts- Advorat, Prokurator beim Hof- 
stein ^ 3. Januar 1766. ! geriebt und Mitglied des deutschen Parlaments, geb. 

Hoehlendahl (Heinrich Friedrich. Reichsfreiherr zu Mannheim um 1*06, gest. zu Heidelberg 6. Mai 1665, 
?1 Huhn des lUuchsfredierm Rudolph Kaspar v. S.,l MmM (Eugene Maurice, C^mte de), französischer 
gco. xu Wim im J. 1696, dänischer Geh. Conierenz- 1 General der Hrhwrizergarde und Gouverneur der 
rath und Gesandter in London, Ritter des Eleph&nten- Champagne, (Geburtnjahr unbekannt), verm. s*'it 1657 
Ordens seit 11. i>ecember 1743, gest., unvermäblt, mit Oiympie Ma ueini is. d.), gest. in Wcstplialen 
zu Kensington, bei London. 8. Februar 1752. '(angrbikn vergiftet duren seine Frau) 7. Juni 1673. 

Soekelttiid (Bernhard), deutscher Archäulog und Holasons (I^ouis Thomas, Comto de), Rohn des 
i GcHchicbtaM-hn-iber, Professor in Coesfeld, geb. zu Eugäne Maurice, Cointe de 8. <a, d.), geb. 15. De- 
Darfeld ( Westphnlcii/ 17. Septembrr 1797, gest. zu cember 1657, venu, »eit 1662 mit Uranir de laCropte 
I (’ocsfeld 28. Febniar 1845. de Bcauvais (a. d.(, (Todcgjahr unbekannt). 

Soeldner (F.liaabeth VI, Tochter eines Schultbeisaen : Sokesevle» (Joseph (V), Freiherr v.), k. k. Feldmar- 

S. xn Klrieh, Maitresse de» Herzogs Leopold von I Hrhall-Lii-ntenant und llaniu von Kroatien, (Daten un- 
I Anhalt-Deasau (s. d.) und Mutter des Georg Heinrich | bekannt). 

I v. Bcrrnhorst (s. d ), vrrm. »eit ... mit August Hokolnieki (Michael), polnischer General in fran- 
j von Rode (s. d.), (Toilc^iahr unbekannt). zosischen Dirnstm, geb. im Grossherzogthume Posen 

! Hoeltl (JoImm Michael), dcalactar OtltMlhtä 28. Reptember 1760, g<»t. xu Warschau 23. Septem- 
j Schreiber. ProfeMtor iu München, geh. zu Neunburg ber 1616. 

vorm Wald 19. April 1797. SokoloiT (Iwan Iwanowitsch), russiseber Land- 

Hoemmering | Heinrich Benjamin), deutsr her Theo- sebafts- und (Jenmnalcr, geh. zu Astrachan 24 (?) 
log, Ruprrmteinlrnt in Erfurt, geb. zu Erfurt 12. [Juli 1830. 

März 1756, gest. iia»t-lh*L 7, Juli 1H29. Sokoloff (Nicetas), ruBHiBcher Arzt, geb. um 1746, 

Hoemmering ( Rumuel Thomas v.), deutscher Arzt, gest. zu Moskau 19. April 1797. 
bayerischer Geh. Rath, geb. zuThorn (Wcstpreussen) ! SokoloiT (Nikolai), russiseber Mincralog, (onaer- 
28. Januar 1755, gest, zu Frankfurt am Main 2. Ivator des nuncralogiscben Museums gn Petersburg, 
März 1H30. geb ilaselbst 18. November 1626. 
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Sokolowicx — Solms-Sonnewalde. 
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Nakolowirz (Pawl Petro witsch v.), russischer Ueber- 
»etxer, (Geburtsjahr unbekannt i, gest. au Leipzig 
12. Mai 1884. 

Sokolowski (Marek), polnischer Guitarre- Virtuos 
und Komponist, geb. zu Zytomier* i Wolhynien ) 7. 
Mai 1826. 

Sokrates, fritebiwlw Philusopb, geh. zu Athen 
um 470, Gemahl der durch ihre Zanksucht sprich- 
wörtlich gewordenen X antippe (s.d.), den Giftbecher 
trinkend im J. 410 vor Christus. 

Sola (Pietro), italienischer Pralat, geh. zu Car* 
mngnula (Erzdiücese Turin) im J. 1701, Bischof ton 
Nizza (Savoyen) seit 81. December 18»7. 

Solandcr (Carl Daniel), schwedischer Arzt, Unter* 
Bibliothekar am britischen Museum in London, geh. 
in Norrlund in. Februar 1786, g»*st. zu I/mdon ld. 
(oder 16.) Mai 1782. 

Solano (Felipe Antonio), spanischer Pralat, gelt, 
zu L'astelfrio (Diöceae Dsmaj 3. Mar/ 1724, Bischof 
von Cetit. t (Afrika) seit 13. April 1774, (Todesjahr 
tmbekantit ). 

Solar (Giovanni Francesco di Paolo), Chiles ischer 
Pralat, geh. ru Maypa iChilt) 18. Juli 1816, Bischof 
von San Carlo di Ancudia ( Chile i seit 19. Mär* 1857. 

Solari (Angeln), italienischer Bildhauer, (Geburts- 
jahr unbekannt I, gest. zu Neapel 6. April 1846. 

Solari l Felke), italienischer Prälat, geh. zu Ros* 
sano I. November 1660, Erzbischof von Theben seit 
14. Juli 1721, gest. zu Rom !i. Mai 176h. 

Solari (Mauruio di). italienischer Diplomat, Groaa* 
Prior des Malthcser- Ordens in der Lombardei mal 
sardinbeher Gesandter in Paria, (Geburtsjahr unbe- 
kannt |, ge>rt. zu Turin 1. April 1702. 

Solan iSsntino), italienischer Architekt, Erb.iuer 
des Salzburger Domes. geh zu Como, bei Mailand. (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest, zu Salzburg lu. April 1646, 

Solare ( Giovanni Andrea ), halicnbcher Prälat, 
geb. zu Viilanova Solara i (Diüceso Turin) ij. Januar 
1696, Bischof von VercoDi ( Piemont ) »eit 16. Juli 
1748, gest. (nach 1778). 

Soläro dl VUlanaova Solara, italienischer Pra- 
hlt, Bischof von .Win, geh. zn Kauet- Pftltdn (Oester- 
reich) 24, Januar 1743, Lardiual seit 88. .September 
1816. güsL zu Turin 9. September 1824. 

Solhrlg ( Andreas Christoph . deutscher Arzt, geb. 
zu Türk, l>ei Nürnberg, 20, Februar 1773, gest. da- 
selbst (nach 1834). 

Solbrig (Christoph Friedlich Georg Karl), deut- 
scher Schulmann, Roctor am Gymnasium Unserer 
liehen Frauen in Magdeburg (früher in Salzwedcl >, 
geb. zu Bouibeck, bei Salza edel, 18 Mir/. 1776, gesL 
zu Magdeburg 2. Mai 1861. 

Solbrig (David), deutscher Tbcolog und Philusopb. 
Pastor iuul Schublns|iector in Salzweuel, Mitglied der 
Berliner Akademie, (Geburtsjahr unbekannt |, ge*t. 
zu Sulzwedel um 17JO •). 



*) Xu Oliia Zfltrn tmUia »Irl» 41« n«lrbil«u Ulli Jw Erfln- 
rlacr alias Skt)<in*n t r r - { ä n <1 1 1 <• I. « ti lui»,r»»l- 
!< I> r a ■ - b <■ ln-rhafil^t. fSclioo >l«r *r •>•««• Lalbsttc 4»c-ht* 
daran. Sa. U lluu kam diaiar David NulbrijC- Jfi> J. 17ZU *«• 
•ebion >.di lluu du Kabtwlpl uiilrr i|"n» Titel „Svrijilur* 
<*»e«s»a*lna, boc aat r*tl« icriluttl par tlffaraa“ 
*m v*ti Ibm cl«lch<rltlK ÜT» l>*ut»»l.f und Kr*u*o«|«clii- 
utxrtTagni», UTtrt, u!i dam .U»t». huu TU«! „All g «mrlnr 
Schrift da« lat als« Irl dsreh Xifbru i« • rh r i- i li «s» 
u. follirigla ÜM Ist Ml *•> »Mitra« * 1 » *t* Wkn«-h*ro 

Anfassa crwtwlu-n um(. Kr hatte alt« Worte. IU<hit*be*i «ul 
Silben ln Zilteru ui>»r»«*lxl; ItaCtl lu-leutiil Is a«iuer irnt,ar*ai- 
•pnk'lte Roll, 1001 : Nalar, UfurWrlt, 1150: I.lebt, o. » « 
All« Warle u»d dl« dl«*»*n al*liiil<*4est»nde Ziffern atn-S in «el- 
nf» Wörtcrbatlm grui'|>cnenl»i sukkiu»vti|(«*t«lll; USA «. U. Ul 
der Strahl. IUI dar Schein, USA dar OI»«r, UM 41« 
Vuekal, |1S7 dl* I»am p* , U5S der W|*d*rachel n. US» der 
Schatten, UO> die Ei n«t er n I •«.«. *.w. - llei dri Atraatun/ 
meiner „ B i 1. 1 i.i k r upbia l> ili I > u g r » |>lil <|u« uni t-aranll«" 
u.-.J raatnoa „M»nit«ur d. « Pal««” habe irh Im Lauf« *..n 
Midir als nilUndinKtlK Jahren wohl mehr ata ■«auiljrtauarn.l 
Kand« l>loirraphl>cber lillfstnltlel darthttubrn, utu dir n*h«m Oa- 
biirtt- und Tudei4at»u dieat*» Patld Üiillirt{ aaftu&nden. «rat mir 
lel-ler airbt («lunren i-t. All«, « r* Ich »ua Ihm l.w t.ir huret m 
i(<wuMt hatte, bpi i:h rankte ikh darauf, da«» rr uiu <Lm J. 1715 
*« hali««del rr.iucl.cn «rin «oll. Kirr-. ul. baba Ich bi« li<*iite 
Jc.hoan li«c.rn Paaln.w'a „fl n.lZcbtniiaacbrlft*' ilhev Ihn. 
»dtli im J. UM m *iU«ed«t anirr dea* Tltrl „Paa rlliu- 
liehe Andenken Parid Solbrlg’*“ eotbieum •«, auf- 
ratrall.eti »»rroocht. Zuaral wandte ich mich aa d«a Nerr-talr 
d«r Aka-iewlu, Herrn Pr. t.n.rif Au^iiat l'rltir I In llerilti. i 
Auch « »'n*l* leider kein« Aiiakuntl lllota'lf «cbrlet* Ich an ! 
Herrn PrvfH«»..r Budrlib Jordau, welcher früher fiirtcr.tr Ir. 
SaUwedel x««e«*U w»r «uil n«ir*a«ärti|t In *1 «|:K-t ^trltuva' In ' 
let t. Ptean trrelea mich aa dea l*a«tur Solhrlz i» Sal*. 
wadel, pIim n Saihkunmi-n Jene» Vien mir »u Un^e ^inucktea 
IHvid'a, Per gr latllch« IJ-rT •au.lt» mir dta Paten **»1 a»<t«r»T 
St.lbrl««. wuMtr aber richte vuu Jeur|n Pavtd. Hierauf wen-llr 
loh muh an den Ilwiiraemeiiter der Stadt Saliwolel, Herta *. | 
H.llleuffer, iler mir hl« heute aubtewM ..bliit« ' — nirhl ga- 
antwortel bat. Irh fhbxe vua d«a lauernd und ahenuati taaarii.l 
Fallen uur dlaaen Kl um an, um dem l iietncewrlhien tx-jcrrldlch 
tu machen, »uil welchen oftluat« K«>adatU uiiuberw ladlichru 
K. hwterlgk»lt«s mein „Mc-nitetir de- Pal«« 1 ' fnrtwabrend 
tu kämpfen hat. Helbtlg'a TA rrk itt twar -rb..r> l.inc-t rrr- 
«oli'.-llen, aler »«ine Artteit lebt »och benl" fort, und auf eie *«- 
nutt hat , *S Jahr» «]ikt«r , der t.ekanntc Mktliruialikvr .VWI 
Bn tja unter d»m Tltrl .,t'a«HaU*. ud*r knrtrr Grund- 
riaa «in«! »I l g e rnr i b * n Sprache u. ». nu J. IKW In 
Berlin ein Weik **rtHl. nillUil , dat mir leider uur dem Xamaa 1 
nach tektnui lat. 



Solbrig I Johann David), Sohn des David 8. (s. A.\ 
deutscher Theolog, SuneriDtcndent in Salzvredel, geb. 
zu MittenwaUle (Slittelmark) 24. Juni 1688, gest. zu 
Salzwedel 16. Marz 1765. 

Soldan i Wilhelm Göttlich ), deutscher Geschicbts- 
sdireiber, Gymnasiallehrer in Giessen, (Daten unbe- 
kannt •). 

Soldan! (Ambrogio), italienischer Naturforscher, 
geh. zu Siena (Tnscasia) um 1733, gebt- daselbst 
14. Juli 1806. 

Soldat! I Scbastiano), italienischer Prälat, geb. zu 
Padua 16 Juli 1780. Bischof von Treviso (Yenezien) 
Mil 18, Mai 1888a MU zu Treviso tum 18601- 

Noldi, eigentlich Gnecehl i Organ tuvo i, italienischer 
Jesuit und Mitsiunair iu Indien, geb. zu Brescia (Lom- 
bardei) im J. K’30. get-L dusellrst 22. Januar 1609. 

Solemacher (Johann), deutscher Staatsmann, kur* 
trier’soher llath und Geh. Secretair. geb. zu Kohb-nz 
am lthein 26. April 1024, verna. seit ... mit Aima 
Kiitharina Triiups, gest. zu Koblenz II. Juli liv62. 

Soleumrher (Johann Arnold v.h Sohn des Johann 
•S. (s d. a deutacher Staatsmann, kurtrier scher Hof- 
kanzler , gHt. 29. August 1887 ( vernu 1«. November 
1682 mit KJi^abeth v. Steinhausen, gest. znKoh- 
' lenz am Khrin 17. November 1734. 

Solemarher (JtbtM Hugo tA -Sohn des Johann 
Arnold v. S. |s. d.), geb. um 1^4, verm, seit . . . 
mit Elisabeth Charlotte Franziska v. Marioth, 
gest. zu Koblenz am Rhein 2. Marz 1763. 

Solemacher (Johann Melchior v.L Sohn des Johann 
Hugo v. S. (s. d kurtrirr scher Geh. Roth, geb. zu 
Koblenz am Rhein (Geburtsjahr unbekannt ), gest. 
daselbst 20. Mai 1620. 

Kolger (Adam Rudolph), deut&rbor Theo log, Dia* 
conti* an der l.omizkirche in Nämh«Vf t geb. zu 
Velden, Im*i Nttruberg, 1. Octobcr 1686, gt*»t. zu 
Nurnlierg (Todesjahr uuiiekannt | 

Solger {Christian), schweizer Arzt, (Geburtsjahr 
unliekaunt ), gest. zu Sann 14. April 1834. 

Saiger (Johann Matthias), deutscher Theolog, 
Pfarrer in (»ross- GnnnUlorf. bekannt als Ponudog. 
ge)i. zu llipboltstein 13. Mär* 1762, gest. zu Nürn- 
berg 28. Octobcr 1*46. 

Solger ( Karl Wilhelm Ferdinand), deutscher Philo* 
Mph , IhnaWMM in Berlin, geb. zu Schwedt (l'ker* 
mark) 28. November 1780, gest. zu Berlin 20. October 
1819. 

Solger (Reinbold), Enkel des Karl Wilhelm Fer- 
dinand S. (a. d.), deutacher Dichter, geb. za Stettin 
{ Pommern) (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Wa* 
«bington ( Nord-Amerika i 13. Januar 1866. 

Söller, latinisirt Solerii* (Francois), französischer 
Jesuit, Ret*tor des Uullegiums in Limogrs i llautc- 
Vienne ). geh. zu Limoges im J. 1558, gest daselbst 
16. October 1628. 

Sollgnae^iMiirie Fran^nise Kmestine de), Toch- 
, ter des Chevalier Joseph 1-ouis de S., geb. 4. April 

1784, vertu. 11. August 1803 mit dem keichftfürsten 
Karl Joseph Franz v. Palm (*. d ). gest. 21. Aueust 
1806. 

Solignae-Peitchlera (Loopoldine v.), Tochter dea 
Chevalier Joseph IamiU deS., geb. zu Genua 22. Juni 

1785, verm. 16. October 1810 mit dem Reich «grafen 
Johann Adam v. Abensperg - Traun (». d,), gt*st. 
•23. Mai 1861. 

Soliinan II., Sohn Sr lim 's 1. (a. d.), türkiaeher 
Kaiser, geb. zu Konstantinopel im J. 1494, saccod. 
seinem Vater am 22. September 152ti, gi**t. bei der 
Belagerung von -Szigeth (Ungarn) 8. September 1666. 

SoliiMeua, genannt PAldiate Cicelo i Francesco ), 
italienischer Ge*rh;clitvmnler, grb. zu Neapel I. üc- 
tober 1667, gest. daselbst 5, Auril 1747. 

Solls y Curd nun (Frondfco de), spanischer Prälat, 
geb. zu Madrid 17. Februar 1713. Erzbischof von 
Sevilla »eit .... Curdmai seit 5. April 1756, gest. zu 
Rom 21. März 1775. 

Solls y Rihadrneira {Antonio de), s|Miiischcr Dich- 
terund Geschieh taschreilier. geb. zu AlcaLa de Ile narr* 
28. Octobcr 1610, gest. zu Madrid 19. April 1686. 

Solid ( Franccwo ), italienischer Jesuit, geb. zu 
Termini Himcrvsi (Sicilien) 30. November 1613, gest. 
zu Palermo 19. December 1673. 

Soll va (Georg), deutscher Arzt, geb. zu Emden (Han- 
nover) um . . . , gest. zu Hannover 20. Augu*t 1*36. 

Sollikowakl {Johannes Demetrius), polnischer 
Pralat, geb. im Palatinale Siradieu (?) im J. 1S2B, 
Erzbischof von Lemberg seit 1589, Gewuultr*r in Rom 
im J, 1585, gest. zu Lemberg 17. Juni 1602 **). 

") Klti »*hr cnll» ((«»*■ Werk i«t »«in« „G«*ohlohl«> «l«r 
H«x*»|>ra i Mtwttpm «p 4 Tül.lr.xen 10U. s. X, .1*» 

w*if«® «»iBor Krwn4ll:h<a Forvchnncon »Dm aailnre W«rk*n 
ih*wT Ar« v«nt*iu»;«ti tu werilvu ven)i«et. 

*1 Bel Miurr B xVkrbr uWbnu-bt« *r «l*r KAalgfO * 0 B Pulr-U 
riü* wiu l’wf^t» K i x t u « V. ([«w-rlbt« fotdnn* Buaoivfral. l*»|wt 
Le« IX •- S^llikowtkl w*r •* . d«r di« J*»oiHn In Hrtnl—rg 
•lug* fuhrt hkttc 



Sollohib (Alezander, Graf), runsiscber General, 
geh. 22. Septemlior 1782, verm. seit . . . mit der Grä- 
fin Katharina (?) NarUrhkin (s. d.). 

Sollohub (Wladimir Alexaiidrowitach, Graf), ras- 
sischer Schriftsteller, geh. zn Petersburg im J. 1815. 

Snlminlhae (Alain de), frunxo6iBcher Prälat, geh. 
im l’erigord 25. November 1593, Bischof von Lavaur 
seit Bischof von Lahor« (Lot) *eit ..., gest. za 
Lahors 31. December 1659. 

Selm* (Amalie, Gräfin v ), Tochter des Grafen 
Johann Albert t S„ geh. im J. 1808, verm. 4. April 
1625 mit dem Prinzen Heinrich Friedrich von 
Nassan - Grunien (s. d.), Witwe seit 14. Miu 1647, 
ge*t. 18. Marz (nach Andern b. August) 1675, 

Solms ( Anna Sibylla, Gräfin v.), Tochter des 
Grafen Heinrich Wilhelm v. 8., (Geburtsjahr unbe- 
kannt i , verm. 8. December 1633 mit ikn Ib.kbs- 
graft-u Joachim Ernst v. Dettingen (». d.), gest. 

19. September 16o5. 

Solms (Marin Eleonore, Gräfin v. ), Tochter dea 
Grafen Philip» Reinhard v. S., geb. im J. 16.12, vimn. 

1. Jtili 1647 mit dein Landgrafen Ernst von Hemsen- 
Rheinfels is. d.), gest. zn Köln am Rhein 19. Augu*t 
16*9. 

Solms (Sophie Marin, Gräfin v. ), Tochter des 
Grafen Johann Georg v. S , geb. 6. Marz 1626, venn. 
»eit ... mit 4cm Fmberrn Georg häUbt v. Schloen* 
bürg (S. d.|, Witwe »eit .... wn-derrmn. 1. Novem- 
ber 1665 mit dem -Markgrafen Georg Albert von 
Brandenburg- Bayreuth (s. d.), Witwe seit 16. 8ep- 
tetnber 1666, ge*t. 6. April 1688. 

Solms* Raruth (Johanna Franzbka, Reichngrifin 
v. j, Schwester de» Reirbsgrafen Heinrich Johann 
Friedrich v. S.-H., geh. 11. Juni 1776, verm. 28. Juni 
1P.)3 tnil 4cm Reich tgtafen Gottlob Heinrich Leopold 
v. Keicheuhach-Goscliuetz (s. d.), Witw« seit 

20. Mai 1816, gest. 15. Juni 1849. 

Sol min -liruit nfels : Amalie Eleooore. Prinzesain 
| v. ), Tochter des eisten Fürsten Friedrich Wilhelm 
v. S.-B ff, i), gdt 22. November 1784, verm. 16. De* 
ccmbcr 176% mit dem Fürsten Karl Ludwig von 
Anbalt-Schanmhurg (s. d.). Witwe seit 20. August 
1806, gest. im J. 1810. 

Solma-Drannfels (Uhristione Charlotte, Gräfin v,). 
Tochter de» Grafi-n Wilhelm Mont* v. 8,-B. (s. ti 
geh. II. November 1690, venu. S. Oetoher 1722 mit 
dem Landgrafen Kasimir Wilhelm von Heasen- 
Ibitnburg {*. dL Witwe »eit 9. October 172®, gest. 
16. October 1751. 

Holm»- Braunfels (Friedrich Wilhelm, erster Fürst 
v. ), Sohn des Grafen N... N... v. S. -B., geb. 11. 
iJnuuAr 1696, verra. 15. April 1719 mit der Gräfin 
Magdalene Henriette von Nassau- Wellburg, W r H- 
I wer seit 29, August 1725, wiederverm. 9. Mir* 172tl 
mit der Gratia Sophie Magtlaleite Benigne v. Solms, 
abermals Witwer seit 21. August 1741, in den Reichs* 
fDratenatand erhoben am 22. Mar* 1742, zum dritten 
Male verm. 20. December 1745 mit der Pfalzgrifin 
I Katharina von Rirkcufeld*), geat. 24. Februar 1761. 

| Solm* -ßraunfei* (Ulrike Louise, Prinzessin v.), 
Tmrhter de» Fürsten Friedrich Wilhelm v. S.-B. 
|<s. d-) t geb. 30. April 1731, verm. 10. October 1746 
.mildem Landgrafen Friedrich IV. Karl Lud- 
! *ig Wilhelm von Hennen -Homburg (a. d.), Witwe 
I »eit 7. Februar 1751, Vormünderin ihres Sohnes und 
Landesregentin bis zum 80. Januar 1766, gest. zu 
I Homburg 12. September 1792. 

I Solms- Laubach (Katharina Amalie, Gräfin v ), 
Tochter d«-s Grafen Karl Otto v. S.-L. (b. d.). geb. 
26. Septeatjier 1654, verm. 16 April 1G80 mit dem 
Landgrafen Philipp von Hessen- rhilippsthal -.».d.,), 
Witwe seit 18. Juni 1721, gt*»t, zu Scbeveiiingrn, beim 
Hng, 26. April 1786t. 

Solu** Lieh Reinhard, Graf), Sohn de» Grafen 
N... N... v. S. -L-, geh. 12. October 1481» verm. 
seit ... mit der Gräfin Maria v. Sayn, gest. 22. Sep- 
tember 1572. 

Solms* .Sonnen olde (Charlotte Maria Franziska. 
Gräfin v ), Tochter des Grafen Friedrich Eberhard 
v. 8.-S., grb. 16. Juui 1736. venu. 6. Februar 1741 
mit dem Keichsgrafen Christian August von Seilern- 
Aspang (s. d ), gest. 27. März 1783. 

Solms - Sonne vi aide ( Duo Wilhelm , Graf v. \ 
Sohn des Grafen Otto Heinrich (?) r. S.-S., geb. 25. 
August 1701, kunächsiacber KammerhiTr, verm. 14. 
Juni 1726 mit Dorothea Solihie v. Arnim (8. d.), 
ge*L 9. Febniar 1737. 

Solms-Sonnevraldr (Sophie Alhertine, Gräfin v.), 
Tochter des Grafen Georg Friedrich v. S.-S. , geb. 

2. (oder 4.) Uctober 1672, verm. 25. Juni 1692 mit 
dem Fürsten Karl Friedrich von Anhalt- Bcru- 
hurg (s, d.), gest. zu Bernburg 12. Juni 1708. 

*) Tuclitar ila« l’fkltcrkfr-ii JuhkBti K»rl »m Brrheofrl J, 
»*b. 1». D«K*at>*r lUV», g*«t. iit Uuoz«ii II. U*i lTSi. 
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Holme • Sonne nalde (Victor Friedrich . Graf v. ), 
Sohn de« Grafen Otto Wilhelm v. S.-S. (s. d,), HD. 
16. September 1730, pnutifcher Oberbofbuurecluill, 
Kitter des schwarzen Adler-Orden«, früher Gesandter 
iu Petersburg, renn. 20. Mai 1754 mit der Gräfin 
Friederike Wilhelmine r. Dornboff («. d.J, gest. zu 
Berlin 24. DftWbtf 17*3- 

Soluis- Wildenfels (Christian August, Graf v.), 
Sohn des Grafen Friedrich Ernst v. !>.-W. {s. d. \ 
k. k. wirkl. Geh. Itath, geh. L AugtiNt 1714, renn. 
37. DMCnWl* 1706 mit Mf PrlMMu Elisabeth Ama- 
lie Friederike v. Yttenhurg («. d.), Witwer seit 22. 
November 1748, wiederrerm. 11. Februar 1751 mit 
der Prinzessin Kuroline Amalie Adolphine von 
Nassau-Siegen (s. d. im Nachtrags), abermals Witwer 
seit 10. August 1752, zum dritten Male venn. 28. Üc- 
tober 1753 mit Dorothea Wilhelmim* v. Boetticher 
(s. d- im Nachträge), wiederum Witwer se.t 27. August 
1757. gSSt. 90k Februar 1784. 

Solms • Wildenfel« (Elisabeth Constantia Sophie 
Friederike, Gräfin v. ), Tochter des Heinrich Karl 
v. S., geh 20. April 1741, renn. I. December 1767 
mit dem Freiberm Frist Burkhard v. Meng den (s. 
d.). Witwe seit 17. September 1707, gest. mach 1811). 

Solms - Wildenfcls ( Friedrich Christoph , Graf 
v,J, Sohn des Graten Heinrich Wilhelm v. S.-W., 
kursächsiscber General der Infanterie und Comman- 
dunt der Festung König&tein, geh. 11. Mai 1712, 
vorm. 18. Januar 1750 mit der Gräfin Joba« nette 
Eleonore Joseph* lleuc bei v. Dnnnersmnrk 
(s. d. im Nachträge ), Witwer »eit 0 Mai 1774, wie- 
derveriu. 15. April 1777 mit der Gtiitin Johanna Ma- 
rianne Friederike v. Ln es er (s. d.), gest. auf dem 
Königstrin. bei Dresden. 11. Mai 1702. 

SolniS'Wildcufels (Friedrich Ernst, Graf v ), k. k. 
wir kl. Geh. itath und Kammergerichts- Präsident in 
Wetzlar, geh. 28» März 1671. verm. 8. December 
1700 mit der Gräfin Friederike Charlotte v. ätol* 
berg.Gedern («. d.), gest zu Wetzlar 26. Jamuir 
1723. 

Solms * Wildenfel» (Friedrich Ludwig, Graf v.), 
Sohn de* Grafen Heinrich Wilhelm v, S.-W. (s. d.j, 
kursächsLclner Geh. Ralli, geh. 2. September 170«, 
venu. 14. December 1739 mit (kr Gräfin Louise Do- 
rothea v. Muennicb (s. d. im Nachträge), Witwer 
seit 23. IVotabrr 1775, gest. zu Sacii*enfcld 27. 
August 1781. 

Solms* Wildenfel« (Heinrich Karl. Graf v.), Sohn 
des Grafen Heinrich Wilhelm v. 8.*W. (a. d.), pol- 
nischer und kuraichsischer wirkt. Geh. Itath. geh. 
28. Februar 1706, verm. 11. November 1738 mit d«*r 
Gräfin Albertine Charlotte v. Bylandt, gest. zu 
Nimwegen | Holland) 7. October 1746. 

Holms • Wildenfel» (Heinrich Wilhelm, Graf v.), 
prt*u*»i*arher General-Major, geh. 16. Mai 1675. renn. 
18. März 1708 mit der Gräfin Helene Dorothea Truch - 
hcss v. Waldbarg (s.d), Witwer seit 11. Juli 1712, 
wiederverm. 16. April 1718 mit der Gräfin Sophie 
Albertine v. Dohna-Schlobitten (*. d. im Nach- 
träge). gest. zu Wartenberg (Schlesien) 15. Septem- 
ber 1741. 

Sol mw- Wilden fei» (Maria Sophia Wilhebntoe, Grä- 
fin v.), Tochter de* Grafen Friedrich Ernst v. S.-W. 
(6. d. ), geb. 3. April 1721. Term. 8. April 1741 mit 
Herzog Karl Christian Erdinann von Württem- 
berg- Gel« («, 4L WltVI »eit 14. Decembcr 1792, 
gest. zu OCIS (Schlesien) 25. März 1793, 

Solon, griechischer Philosoph und Dichter, einer 
der sieben Weisen Griechenlands , Gesetzgeber der 
Athenienaer. erster der neun Archonten seit 594 vor 
Christus, (’lodojnhr unbekaunt •). 

Sol tau ('S ... N . . . Freiherr v.k deutscher Philo* 
log, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Halle 15. Juli 
1840. 

Soltau (Dietrich Wilhelm), deutscher Schriftsteller 
und Uebersetxer, Senator in Lüneburg (Hannover), 
geb. zu Bergedorf, bei Hamburg, 15. Marz 1745, gest. 
zu Luneburg 13. Februar 1627. 

SoltlkofT (Alexander Nik' lajewiueh, Fürst), Sohn 
de« Fürsten Nikolai Iwauuw iucli S. I*. d.), russischer 
Staatsmann, Minister der auswärtigen Angelegen- 
heiten, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Petersburg 
iin J. 1837. 

SoltlkofT (Iwan Petrowitach, Graf), Sohn da Grafen 
Piotr Semenowitsch S. (s. d.), russischer Feldinarschall 
und Gouverneur von Moskau. (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. zu Moskau im J. 1806. 

SoltlkofT (Nikolai Iwanowitseh, Graf), rassischer 
FeldmurschaJl und Präsident de» Kriegseollrgiums, 
Erzieher der Kaiser Alexander I. gmi Nikolaus 
(s. d.), geb. 24. October 1736, in den Fürsten&tand 
erhoben seit 1814, gest. zu Peierabtäg fi. Juni 1816. 

SoltlkofT (Piotr Scnivnowitscb , Graf), Sohn des 

") M« WUiliijinKk war „N. n« »nt« mvr um U.aios.“ 
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Semen S. (s. d.), russischer Feldinarschall und Gou- 
verneur von Moskau , (Geburtsjahr unbekannt), geat. 
zu Moskau 6. Januar 1773 (nicht 1772, wie da« 
Brockhaus’sehe C.-L. angieht). 

Hoitikoir ( Prascovia Feodorowna), Tochter des 
Bojaren Fedor Petro witsch S., Czarewna von Russ- 
land, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 1. Januar 1684 
mit Czar Iwan V. Alexejewits ch von Russland 
(s. d ), Witwe «eit 29. Januar 1696, gest. zu Moskau 
:24. October 1723. 

| SoltlkofT (Semen Alexejewitseh, erster Graf), ras- 
j Bischer General, Gouverneur von Moskau, (Geburts- 
jabr unbcknuiit ), in den Grafenstaud erhoben am 
* 19. Januar 1732, gest. zu Moskau (nach 1744). 

Sottyk (Franz, Graf), ptlttfadHr Staatsmann, 

: Senator und Castellan. bekannt als KuuftUnäcen, geb. 

! im 4. 1784, gest. auf seinem Gute Piastow (im Sen- 
1 domir'ncken ) 2b. October 1865. 

Sottyk (Kajetan, Graf), polnischer Prälat, geb. 
in der DiAcese Krakau 12. Juni 1715, Bischof von 
Kiew seit . . . , Bischof von Krakau seit 12. Februar 
j 1759. gest. zu Krakau 80. Jnti 1768. 

, Sottyk (Roman), polnischer General und Landbote, 
j bekannt als Geschichtsschreiber, geb. zu Warte hau 
im J. 1791, gest. zu Saint Germain - en - Laye , bei 
Pari» 22. October 1843. 

Souiaglia (Giulio Maria della), italienischer Prälat, 
geb. zu Piaeenza 29. Juli 1742 (oder 1744), Bischof 
von Vclietri und Ostia (Kirchenstaat) seit .. ., Cardi- 
mi! »eit 1. Juni 1795, gest. zu Rom 2. April 1830. 

Somalnl ( F/*ncesoo ) Italic rischer Bildhauer, geb. 

! zu Mailand um . . . , gest. daselbst 13. August 1855. 

Somerau - Beeckh (Maximilian Joseph Gottfried. 

! Freiherr v.), deutscher l’ralat, geb. zu Wien 21. De- 
cember 1769, Erzbischof von Olmflta »eit 19. Mai 
] 1837, Cardinal »eit 39. September 1850, gest. zu 01- 
mutz 31. März 18Ö4. 

Homerset (Algernoo Sejnonr, siebenter Duke 
jof), Sohn de* Charles Sevmour. Pake of 8. («. d.1 
<geb. im J. 1684, englischer General der Cavaleric 
| und Gouverneur der Insel Guernvey, verm. seit ... 
mit France» Thvnnc (s. (L), gest. auf seinem Land- 
hause Pkrcy-Louge 18. Februar 1 750. 

Homerset (Anne), Tochter des Charles NoPl Somer- 
set, vierten Dukeof Beaufort (s. d.), geb. 11 März 
| 1741, verm. 13. September 1759 mit Charles üompton, 
siebentem Karl of Northampton (s. d.), gest. zu 
Venedig 18. Mai 1753. 

Homeraet (Augusta), Tochter des Henry Somerset, 
siebenten Duke of Beaufort (s. d.). geh. um 1816 (V), 
verm. 28. November mit «lern Freiherm N . . . N . . . 
r. Neumann h. 41 gest. zu WkO 15. Juni 1660. I 

Somerset ( Blanche ), Tochter des Henry L'harloB 
Somerset, sechsten Duke ofS. (s.d), geb. 18. August 
| IHll, verm, 9. Amrust 1833 mit Randolph Stewart, 
j zehntem Earl of Galloway (hl d.), 

! Somerset (Charles Seymour, sechster Duke of), 
Bruder des Francis Sevmour, fünften Duke of S„ i 
geb. 12. August 1G62, Kanzler von CAmbrülg«? und 
Ritter de» Hoseiilmixl - Ordens , verm. »eit ... mit 
Elizabeth Percy (s. d.|, Witwer »eit ..., wieder- 
verm. seit . .. mit Charlotte Finch (s. d.), gest. 13. 

I Deceniber 1748. 

; Somerset (Edward Seymour, achter Duke of), 
Sohn deü Lonl Edward Seymour (.«. d.), englischer 
Staatsmann und Rechtsgelehrter, Attorney General, 
(Geburtsjahr unbekannt j, verm. »eit 1716 mit Mary 
Webb, gest. 15. Deoember 1757. 

Somernet (Edward Seymour, neunter Duke of), 
Sohn des Edward Seymour, achten Duke of S. 
(s.d.), englischer Staatsmann, geb. 291?) Januar 1717, 
gest., unronnahlt, 2. Januar 1792. 

Somer*et ( Edward Seymour, Duke of), Bnukr 
der Johanna Sevmour (». d.), geb. am , in den 
Herzog « suj ul erhoben am 12. März 1547, liingeriehtet 
zn London 22. Januar 1662. 

Somerset -Seymour (Edward Adoliihn» Saint- 
Maur. oilfter Duke of), Sohn de» Webb Seymour, 
zehnten Duke of S. (s. d.), geb. zu Monckton-Farlev 
(Wütohire) 24. Februar 1775, Pair von England, 
Vice- Präsident der Universität zu London, Ritter de* 
Hosenband-Ordcna, verm. 24. Juni 1000 mit Charlotte | 
Hamilton (s. d. im Nachtrag» ), Witwer »eit 10. Juni 
1627, wiederverm. 28. Juli 1839 mit Margaret Stfl- ! 
ward (». d.), gtTt. zu London 15. August 1855. 

Somerset (Edward Adolnbus II. Sevmour, zwölf- 
ter Duke of), Sohn de* Edward Adolphus I. Soy- 
inuur, Duke of S. ( s. d. ), engtischsr Staatsmann, 
geh. 20. Deccmber 1804, verm. 10. Juni 1830 mit 
Jane Georgiana Sheridan. 

Samerset ( Elizabeth Susan ), Tochter de* Henry ) 
Charles Somerset, sechsten Duke of Beaufort (i. d.l, ) 
weh. 23. Juni 1798, verm. 16. April 1622 mit Edward, ( 
.Lord O'Bryen («. d.), Witwe seit ... , wiederverm. 



11. November 1829 mit James Ordc (s. d. ), aber- 
mals Witwe »eit 21. Mai I960. 

Komerwet (Mary I&ahella), Tochter des Charles 
Noel SomeTset, vierten Duke of Beaufort (o. d.), 
geb. 1. August 1756, verm. 26. Deccmber 1775 mit 
Charles Männer«, vierten Duke of Rutland («. d.), 

, Witwe Beit 24, October 1787, geat. 2. September 1631. 

Somernet (Webb Seymour, zehnter Duke of), 
Bruder des Edward Seymour, neunten Duke of S. 
(«, d.j, englischer Staatsmann, geb. 8. Decembcr 1718, 
vertu. 11. November 1769 mit Mary Anne Bonnell, 
gest. 16. December 1793*). 

Somerset (William Seymour. Duke of), Sohn 
de» Edward Beauchatnp, ersten Duke ofS. (s.d.), 
englischer Staatsmann , (Geburtsjahr unbekauut), 
verm. «eit ... mit Arabella Stuart (*. d.), Witwer 
.seit 27. September 1615, wiederverm. seit ... mit 
| Frauce« Devercux (s. d.), geat. zu London 24. Oc- 
tober 1660. 

| Somerrllle (Ilanriett), Schwester des Mark Somer- 
rille. Lord S.. geb. 28. Mai 178»!, verm. 14. October 
1 1816 mit William Har, fünfzehntem Earl of Errol 
! (s. d.}, Witwe seit 26* Januar 1K 19, gest (uacb 1839). 

Somervilie (Henry), englischer Arzt, geb. zu 
! Staffnrd im J. 1765, gest. daselbst 23. Januar 1630. 
! Somerrllle (James Crnig), englischer Arzt, geb. 
'zu Pangbornef?) im J. 1799, gest. daselbst 26. De- 
ceral>erT847 

< Somervilie (Kcnebn Somenille, Lord), schotti- 
scher Ilear- Admiral, geb. 14. Novemlter 1787, verm. 
3. September 1838 mit France» Haymann. 

Somerrllle ( Thomas ), englischer Theolog und 
Goschicht**chreib«r, (Geburtsjahr unbekannt i, gest. 
|zu Jedhurgh (Schottland?) 14. Mai 1880. 

Sommariva (Annibale, Marchese), k. k. wirk). 
Geh. Rath und commandirender General in Nieder* 
und Ober-Oesterreich, geb. zu Lodi (Lombardei) 10. 
Mär/. 1756, gest. zu Wien 10. Juli 1829. 

Sommarug* (Franz, Freiherr v.L deutscher Rechts* 
gelehrter, k. k. Präsident de» OberlaiMleagerichu in 
Wien, geb. zu Wien im J. 1780, verm. 7. April 
1812 mit Therese Tapp v. Tappen bürg (s. d.), 
Minister de» öffentlichen liotcrrichta im J. 1848. 

Somme (0. . . L. . belgischer Am und Anatom, 
( Daten anltekannt **). 

Hommellus (Daniel), schwedischer Arzt, geh. zu 
Lund 16. September 1775, gest. daselbst (nach 1884). 

Sommellu* (Niel* Jacob), schwedischer Arzt, 
Stodtraedicus in Lund, geb. zu Skenninge 7. November 
1792. 

Sommer (Anders Gärtner), dänischer Arzt, geb. 
zn Kopenhagen 20. Februar 1804. 

Sommer (Christian Lorenz \ deutlicher Philolog, 
schwar/burg-rndulstädter Consistorial- Assessor, geb. 
zu Rudolstadt 19. November 1796, gest. daselbst 20. 
Juli 1646. 

Sommer (Christoph ilimch), dänischer Archäo- 
log, Obristlieutenant und Schloss - Commamlant der 
Kosenhurg in Kopenlmgen , geh. zu Ri he 3. Februar 
1783, gest. zu Kopenhagen 13. März 1851. 

Sommer (Emil), deutscher Arzt, geb. im Dorfe 
WlBcbatS , hei Gross - Glogau (Nieder- Schlesien) 12. 
December 1797. 

Sommer (Johann Eduard,), deutscher Arzt, geb, 
zu Kuburg 2. April 1801. 

Sommer (Johann Eliaal, druUcher Theolog, Super- 
intendent in Köiiigtce (Sch warzlmrg- Rudolstadt), geb. 
zu Barigau 24. S4>ptember 1674, gest. zu Käuigsen 
21. Februar 1730. 

Sommer (Johann Friedrich Joseph), deutscher 
liechuigelehrtcr. preus»iscber JusUzrath. Rechtsan- 
walt in Arnsberg < W r es>tphaien), geb. zu Kirchhuitden 
25. Januar 1793, gest. an Arnsberg 13. November 

1856. 

Sommer (Johann Georg), deutscher Arzt, schwarz- 
bürg - s.ondershauaen‘scher Leibarzt, geb. zu Mellen- 
bach ( Scbwarzburg-Soudershausen | 26. Januar 1634, 
gest. zu Arnstadt 21. August 1705. 

Sommer (Johann Gottfried), deutscher Geograph, 

P »b. zu Len heu, bei Dresden, im J. 1774, (pst. zu 
rag 12. November 1849. 

Sommer (Johann Heinrich v.), Sohn des Ludwig 
Friedrich v. S. (s. d.), deutscher Rechtsgelehrter, 
schwarzburg -nidoUtädter Vice- Kanzler und Vice- 
Cou&istorial - Präsident, geb. zu Rudolstadt 30. Sep- 
tember 1717, gest zu Frankenhansen ( Schwarzburg- 
Kudolstadt ) 22. October 1769. 

Sommer (Johann Samuel), deutscher Arzt, sachsen- 
gotha'srher Geh. Medicinalrath und Leibarzt, geb. 
zu Koburg 8. September 1764, gest daselbst 16. 
März 1838. 



*) SiHn» WH», «tarb am ri, Jali lOli. 

•*) «eTir »fi JI.u «Holl »imi Immc : B r c b • r c li • t aut l'tia- 

tomi« c«Bpitr4« 4o cwraaa“ (Aavar*. 1SS4 tL). 





1t 



Sommerfeld! — Sophie Amalie. 



Somraerfeldt i Hans Olfert Christian K dänischer 
Amt und Regiraentschirurg, geb. zu Kopenhagen 5. 
Mir* 180*. 

Sominerhjelai | Matthias Otto Lftb), norwegischer 



Honnenmajer (Johann Wilhelm), deutscher Arzt, 
Hof- und Gericburath in Panpenheim (Bayern), geb. 
im J. 1746, gest. zu Pappcnheim 12. Mir* 1826. 
Honneaschmidt (Georg Christian), deutscher lit-cht»- 
Rechtsgclehrter und SUtitmuann , S ta* tarnt h und 1 gelehrter, preussLsolH*r ApprllatK>nsraih, geh zu 
Minister, geb. zn Kulding (Juihnd) 22, Augu»t 1764, Wolgast (Pommern) 1. Juni 1766, gest. za Greifs- 



Ritter di« Seraphinen- Ordens zeit 1823, verm. seit 
1821 (?) mit Henriette Hermine Fuglberg, Witwer 
seit 1. April 1819, wiedervenn Mit... mit der Gräfin 
Christine M arie L e w e ti h a u p t (« d.) t gest. ru Stock* 
Intim 15. November 1827. 

Sommern (Charles Cocks, erster Karl), englischer 
Staatsmann, geb. 19. Juni 1729, renn. 2. August 
1759 mit Elizabeth Eliot, Witwer seit 1. Janiur 
1771, wiederrerm. 2». Mai 1772 mit Anne Po!* (s.d.), 
gext. zu London 30. Januar 1806. 



wähl ( Pommern ) 6. Januar 1838. 

Sonner (Ernst), deutscher Arzt, Professor in Alt- 
dorf, bei Nürnberg, geh. *n Nürnberg im J. 1672, 
geat. zu Altdnrf 28. September 1612. 

Sonnerat (Pierre), französischer Seemann, Marine- 
Commissuir in Indien, geb. zu Lyon um 17441, ge*t. 
'’aris im J. 1614. 



1541, eerm. 14. Dccetnber 1661 mit dem Kretherrn 
Wilhelm v. Rosenberg (a. d.), gest. zn Kmman 
(Böhmen) 27. Juni 1564. 

Sophie, Kurfürstin von Brandenburg, Tochter des 
Herzogs Johann Adolph 1. von Sachsen- Weiseen- 
feU (s d.), grb. 2. Angust 1684, vrrm. 16. October 
1699 mit dem Erbprinzen und spätem Kurfürsten 
Georg Wilhelm von Brandenburg- Bayreuth (a. d.), 
Witwe seit 18. Decomber 1726, zum zweiten Male 
venn. 14. Juli 1734 mit dem Grafen Albert JoBfph 
v, Huditz (a d.h gest, zu Oedenburg (Ungarn) im 
J. 1752. 

Sophie, Erbprinzessin von Brandenburg-Bayreuth, 



Sonnin (Georg Ernst), deutscher Architekt, Er- [Tochtrrdes Markgrafen Joaehim Ernst vooönoltz- 
bauer der Michaeliskirche in Hamburg, geh. harh (». d.i, geh. 31. Mai 1614. Terra, seit 164) mit 
zu Berleberg in der Briesnitz um 1710, geat. zu Ham- dem Erbprinzen Erd manu August von Branden- 



Sommer* (John Cocks, zweiter Earl), Sohn dea barg im J. 1794. barg- Bayreuth (a d.), ge&t. 23. November 1646. 

Charles Cocks, ersten Kurl S. (a. d.), englischer Staate- Honulnl de Xanoncourt (Charles, Nicolas Siris- Sophie, Herzogin von Braunschweig. Tochter des 
mann, Lord-Lieutenant uiulCuntn» ritumrura der Graf- ;bertj,franzfts.L*cherToumt,geb. zu Lun4vilW*(Meurthe) König» Sigismund 1. von Polen (s.d.), geh. zu 

sebaft Herefoni, geb. 6. Mai 1760, verm. 19. Mär* j um 1762, gest. zu PariB im J. 1812. Krakau 13. Juli 1622, vertu. 22. Febmar 1556 mit 

1780 mit Margaret Nash (&. d.), Witwer »eit 9. Fe* ! SonalellbneriChristordt), ungarischer Rcchtegolebr- Herzog Heinrich dem Jüngern von Braunschweig 

brnar 1831, wiedervenn. 3. Jnni 1834 mit Jane ] ter, Hof- und Gerichtsadvorai in W ien, geb, zu Sze* (s.d.). Witwe seit 12. Juni 1668. ge»t. 8. December 1575. 

Cork», gest. xu Brighton (Suwiex-shire) 6. Januar gedin28. Mär* 1734, geaL zu Wien 26. December 1788. Sophie, Herzogin von Hraunachwrig- Lüneburg, 
1841. Sonnlelthiier (Ignaz, Edler ».), deutscher Recht*- , Tochter Herzog Heinrich'» Ul. von Mecklenburg* 

Sommers (John Sommers Cocks, dritter Earl), gelehrter, israelitischer Abkunft, geb. zu Wien 30. Schwerin, geb. im J. lSüb, verra. seit 1528 mit Her- 



Sohn des John Sommers Cocks, zweiten Earl S. Juli 1770, gest. daselbst 27. November 1831. 



zog Ernst I. tob Druunschweig- Lüneburg (a. d.I, 



(s. d.), englischer Staatsmann, I,ord- Lieutenant und 1 Sonntag (Christoph), deutscher Theolog, Professor geat. zu Celle ( Hannover) 17. 
Coatos rotulorum der Grafschaft Herefoni. geb. zu und Pastor Primarius in Altdorf, bei Nürnberg, geb. Sophie, Königin von Dänen 



. Juni 1641. 

__ , i Dänemark, Tochter des Her* 

Broraisberrow - Place . bei Ledbury, 19. März 1788, au Wayila (Voigtland) 28. Januar 1654, gest. zn Alt- zogB Bogislaus X. von Pommern <*. d.). geb. im J. 
März 1815 mit Caroline llarriei Vorke|dorf 6. März 1717. 



verra. 4. 



(a. d.), gest. zu London 5. Octobrr 1662. 

Sonmier (Jean Claude), französischer Prälat, 

Geschieh Uschreil>er uiul Dichter, geh. zu Vaurillars 
(Burgund) 22. Juli 1661. Erzbischof von Caesarea 
seit ..., gest. zu Die* (Vosgew) 7. October 1737. 

Somner (William), englischer Archiolog, geb. zu Strehla, bei Oscbatz (Sachsen) 8. Juni 1798 
Cautcrbnry ( KenUhire) »u. März IÖU6, gi*st. zu Ox* : zu Hosawein (äaehsen ) 10 Juni 1861. 
ford 30. März 1669. 



.. 1498, verm. 9. October 1618 mit König Friedrich 

Sonntag (Johann Michael). Sohn de* Christoph S 1. tdh Dznrmark (*. d.), Witwe seit 10. April 1533, 
(a. d.), deutscher Philolog, Lebrer am Gymnasium ge*L zu Kopenhagen l t Mai 1568. 



in Nürnberg, geb. zu Altdorf, bei Nürnberg, am 
1680, gest zu Nürnberg 16. November 1716. 
Sonntag (Karl August), deutscher Arzt, geb. ru 

gest. 



Hon »tag ( Karl Gottlob), deutsch er Theo log, Geueral- 
Soinoff (Oasip), russischer Mathematiker, geb. im 1 Superintendent de» Grossherzogthums Livland, geb. 



Gonvernement Moskau 13. Jnni 1816. 



Somogylde Xedgyew (Johann, Graf), ungarischer j Riga 17. Juli 1827 



zn Radeberg, bei Dresden, 21. August 1785, ge»L zu 



Staatsmann, k. k. Geh. Rath und Vice • Hofluuuler, 

( Geburtsjahr unbekannt), verm. teil ... mit der 
Gräfin Christine Gyocry (s. d.), gest. 27. December 
1809. 

Somogyi de Medgyes (Joseph, Graf), Sohn des 
Grafen Johann 8. de AI. (ii), k. k. Geh. Rath, geh. 

31. Mär* 1790, verm. 27. August 1816 mit der Prin- i de* 
zessin Maria Crcscenzia Karolinc v. Bretzenheim 
(». d.), 

Komogyi de Medgyes (Maria, Gräfin), Tochter 
dra Grafen Johann S. v. M. (s. d.), geb. 1K. Juli 1796, 
verm. 16. Mai 1821 mit dem Reich »grafen Emmerich 
Joaeph Philipp v. Ein (s. ,1 Witwe seit 21. De> 
ccraber 1844, gest. 9. März 1804. 

Somslrs (Pli), ungarischer Volksvertreter. Mit- 
glied des tandtugs, geb. im Soraogyer Corailat um meist er, geh. im J 
1910. ’ 

Sonden ( Carl l lrik ), schwedischer Arzt, g«b. im 



Sonntagh (Gustav), ungarischer Schriftsteller, geb. 
zu Csetrnk 9. April 1793. gest. zu Pesth 7. Juni 1858. 

Soutag, geb. MarklolT (Franziska), deutsche Schau- 
spielerin. geb. 12. Januar 1789, geat. zu Dresden 10. 
April 1865. 



Sontag (Henriette Gertrnde Walpurgis), 
* Franziska S. (s, d.i, deutsche Primad« 



Tochter 



Sophie, Königin von Dänemark, Tochter des Her- 
zog» Ulrich von Mecklenburg (s.d.), ireb. 4 Novem- 
ber 1557, verm. 20. .Juni 1572 mit König Friedrir h 
DL von Dänemark (t. d-), Witwe seit 4. April 1688, 
gest. zu Kopeuhagea 4. October 1631. 

Sophie, Kurfürstin von Hannover, Tochter de» 
Pfalzgntfen Friedrich V. (s. «L\ geb. 13. October 
1630, verra. 9. November 1G08 mit dem Kurfürsten 
K r n » t August von Hannover <s. d.), zur Erbin des 
englischen Thrones erklärt am 22. März 1701 , gest. 
zu Hannover 9. Juni 1711 *). 

Sophie, Herzogin von Holstein • Bock, Tochter des 
Ijunf grafen Philipp von llRssen-Philinpshurg {*. d.t, 
geb ö. April 1695, verm. seit 1728 mit Herzog Pe- 
ter August Friedrich von Hulstein-ßeck (s. d.J, 



rimadiuma, geb. ! gest. zu Marburg 9. Mai 1728. 



zu Koblenz am Rhein 13. Mai 19U5 (nach Andern' Sophie, Herzogin von Pommern, Tochter des 
8. Januar 180G), verm. seit 1827 mit dem Grafen Kurfürsten Christian 1. von Sachse» ($. d.L geb. 
N... N... Rossi, gest. zu Mexiko 17. Juni 185-1. ,29. April 1687, verm. 2tL August 1G10 mit Herzog 
Sontag (Karl), Bruder der Henriette Gertrudcj Franz von Pommern (s.d.), Witwe seit 27. November 
Walpurgis S. (a. d.), deutscher Schauspieler, Mit- 1620, gest. zu Stettin (Pommern) 10. December 1635. 
glied der hannoverschen Hofhuliue (früher in Dres- 1 Sophie, Kurfürstin von Sachsen, Tochter de* 
den), geb. zu Koblenz am Rhein um 1816. Herzogs .Magnus II. von Mecklenburg (*. d.), geb. 

Sontag v. S<>ni*en*t ein (Wenzel), II k. Feldzeng- um 1480 p), verm. 23. October 1495» mit Kurfürst 
eister, geh. un J. 1770, geat, zu Olmiltx ( Mähren) ■ J ohann dem Beständigen von Sachsen (a. d.), gent. 
6. Januar 1862. ; 12. Juli 1503. 

, r o Sontheim (Johann Georg, Grafv.), würtiembergi- ' Sophie, Kurfürst ui von Sachsen. Tochter des Kur* 

Kirrh&niele Landeryd (Oestergothlaibd) 29. Mai 1802. | »eher General* Lieutenant und Staatsminister, geb. , fürsten Johann Georg toh Brandenburg <*. d_), geb. 

Sonaerland (Johann Baptist), uc-ui>.her Land- 26. April 1790, verm. 6. October 18)6 mit der Freiin 6. Januar 1568. verm 25. April 1682 mit dem hur- 
achaftamaler und Radi rer, geb, zu Düsseldorf in J. Louise Friederike v. Liebeuatein (s. d ). Witwer fArsten Christian I. von Sachsen (s.d.), Witweoeit 
1WH. I seit 22. August 1830, wiedervenn. 3. Febmar 1823 mit 25. Sei>teml>er 1591, ge*t. 7, December 1622. 

Sonnaz (Hector Gerb aix de), italienischer General- der Freiin Mathilde*. Liehen» lein (*. d.), gest. zu Sophie, Herzogin von Sariisen-Altenburg, Tochter 
Lieutenant und Senator, geb. im J. 1771, gest. zu Stuttgart 14 December 1860. j deB Herzogs Christoph von Württemberg (s. d-), 

Turin 7. Juni 1867. Hont helmer (Joseph v.), deutscher Ars», württem- : geb. 20. November 1663, rerm. 5. Mai 1683 mit Her- 

Sonneek ( Elisabeth v ), Tochter des Andreas v. 8., berg’scher Generalstabsarzt, geb. zu Groai* AUsaen* I sog Friedrich Wilhelm von Sachsen • Altenburg 
geb. um ..., verm. seit ... mit Wolf (?) Ungtiad, dingen 16. Mär* 1788, gest. zu -Stuttgart 22. Juli 1846. ! (ad), gest. 21. Juli 1690. 

MaitrrsM' de» letztm Grafen Anton Goentherl Sophie, deutsche Kaiserin, Tochter Herzog Jo- Hoplil«, Herzogin von Württemberg-Oela, Tochter 
von Oldenburg • Delmenbont (a. dk Witwe seit 9. hann'i von Bayern (s.d.), (Geburtsjahr unbekannt), | de» Herzogs Gustav Adolph von Mwklrnburg- 

Miez? 1 1'iulücMkr i-.iKulihni - ...r-n «•>{« k’«»» U' A n..l IV i . .1 I- .11 ....k -»1 ICiM it r 



Juni 1667, (Todesjahr tiuhekannt ). 



verm. seit 1389 mit Kaiser Wenzel IV, (*.d.). Witwe Güstrow (». d,), geb. 21. Juni 1662, verra. 6. I^eccra- 



Sonnenberg i Ernst Gotthilf Ludwig), deutscher 1 seit 14. August 1119. geat. zu Preaburg (Ungarn) her 1700 mit dem Herzog f'hristian Ulrich I. 



Arzt, KrciapiiysikuB in Friedland ( Ost - Preussen ), 
geb. zu Berlin 8. März 1774, gest. zu Friedland 31. 
Augnst 1832. 

Honnenberg (Franz Anton Joseph Ignax Maria, 
Freiherr v.), deutscher Dichter, geh. za Münster 
(Wealphalen) 5. September 1779. gest daselbst, durch 
8cU>»tni«ml, 22. November 1806. 



26. .September 1425 oder 1428. 

Sophie, Fürstiu von Anhalt • Zerhst . 

IlerzMigs August von Sachs* Halle (s. *L), geh. 
23. Juni 1664. verm. 18. Juni 1676 mit dem Fürsten 



von Württemberg-Oela (». d.), Witwe seit 5. April 
TochUT d«» 17t)4, gf*st. zu Oels 7. Juni 1738. 

Sophie Albrrünr, Piinzpusiii von Schweden, Toch* 
M Kdi|(l Friedrich V. von Schweden (s. d.) 



Karl Wilhelm von Anhalt -Zcrbat (s. d ), Witwe und *k*r Prinzessin Loui*e Ulrike von Preussen (s. 
seit 3. (oder 13.) November 1718. gest. 31. März 1724. <Lj. geb. zu Stockholm H. October 1753, heimlich verra. 



Sophie, Mark grätin von Anvluu •li-Bayreutli. Ttnli- »eit 1773 mit dem Grafen Friedrich Wilhelm v. 
Sonnenberg (Ludwig, Freiherr».), ärltweixer Son- tcr des Herzogs Wilhelm von Bmunscbweig-Lüne- llessenstein (». d.), Fürstin -Aebtiaain de» Stifts 
dert*umls-G» m ral, p«b. 13. April 17*2, ge*t. *n Ln* j bürg (s. d.), geb. 80. October 1563, verm. 3. Mai Quedlinburg seit 30. September 1787, geat. xn Tull- 

1 1579 mit dem Markgrafen Georg Friedrich von garn (Schweden) 17. März 1829. 



zern (?) 26. März 1850. 

Honnenfel» (Joaeph. Kcichsfmherr \.\ deutscher An*bach* Bayreuth (*. d.). Witwe seit 26. April 1608, 
RechUgeiebrtiT. k. k. Hotrath, ismrlitischer Abkunft. 1 gef-t. zu Berreuth 11. Januar 1639. 



geh. zu Nikubdmrg ( Mahren ( int J. 1733 
Wien 26. April 1817 •). 



Sophie Alexejevrna, GiYumfüntin von Russland. 

t — j Tochter des Czaren Alexei Michailow itacb 

ge*t. zu Sophie, Herzogin von Brabant. Tochter des Land- (s. d.), geh. 18. Septemb*T 1657, gest. im Kloster zu 
graO-n Ludw ig von^Thörinjjen (s.d.). grb. um 1220, Moskau 14. Juni 1704, 

•• - Sophie Amalie, Königin von Dänemark, Tochter 



Sonnrnkalb i Christian August), deutscher Arzt. Term, »eit 1239 mH Herzog Heinrich 11. von Bra- 
Stadt -Physikus in Leipzig, geb. imj. 1781. gest. zu bant (a. d-), gest. im J. 128-1. dea Herzog» Georg von Braunschweig- Lüneburg 

Leipzig 28. Juli 1860. Sophie, Kurfürstin Ton Brandenbarg, Tochter de» (*. d.k geh, 24. Mäni 1628, verm. 18. October 1643 

Hounenkalh (Hugo), Sohn des Christian AuguM llerzeg» Friedrich II. von Lirgnitz (s. d.i, geb mit dem Prinz«! um! spätem König Friedrich UI. 

S. (a. d.), deutscher Ar*u Prpfettor und Stadtbezirks- im J. 1525, verm. 15. Februar 1546 mit dem Kar- von Dänemark (a. d ). Witwe »eit 9- Februar 167V, 

arzt in Leipzig, geb. zu Leipzig im J. 1816. tontest Johann Georg von Brandenburg (a. d.}, gcst. zu Kopenhagen 2(1 Februar 1685. 

- gest. 6. Februar 1546. 

•J u»>tt .u.b.r ... Tartu.“ „«•!*»•. I'«bl*r in KurfOrutpn Joachim II. 

(zartch. ist») bat:» tb> Asfiu-bwu« ->ta«er strafo tMfi>n K «nib>t. Hector von Brandenburg (a. cL), geb. 14. December 




Sophie Amalie — Sophie Wilbelmine. 



7S 



Sophie Amalie, Herzogin von Braunschweig-Lane- 
burjf, Tochter des Herzogs Christian Albert von 
Holstein - Gottorp (». d), geh. 1H. Januar 1670, verm. 
7. Juli 1695 mit Herzog August Wilhelm von 
Braunzchweig-Lüneburg ja. d.), gest. 27. Februar 1710. 

Sophie Amalie, Tochter des Grafen Franz Lud- 
wig von Nastsau-Saarbrücken-Ottweilcr (», d.), geh. 
B. October I6f*8, veno. ft. Mai 1708 mit dem Burg- 
grafen Georg Friedrich v. Kirchberg (s.<L), Witwe 
«eit 14. August 1749, gest. zu llacheoburg (Nassau) 
38. Mat 1768. 

Sophie Amalie, Tochter des Pfalzgrafen Fried- 
rich zu ZweibrQcken (s. d.), grb. 16. December 14»46, 
verm. seit 1678 mit dem Graten Siegfried r. Hohen- 
lohe (s. d.), Witwe «eit 26. April 1684, wiederverm. 
2t’> . Mai 14)86 mit dem Pfalzgrafen Johann Karl 
vou Birkenfcld (a- d.), gest. zu Gelnhausen (Heuen- 
Kassel) 20. November 169'». 

Sophie Angelten, Herzogin von Sachsen • Zeitz, 
Tochter de» Herzogs Christian Ulrich zu Würt- 
temberg -Bernstadt (s. d.). geh. 20. Mai 1677, verm. 
23. April 1669 mit Herzog Friedrich Heinrich Ton 
Sachson-Zeitx (s, d.), ge*t. zu Zeitz II. November 1700. 

Sophie Antonie, Herzogin vou Sachs« n - Knburg- 
Saalteid, Tochter des Herzogs Ferdinand Albert 
II. von Braunschweig- W'olfcnbütlel (a. d.), geh. 23. Ja- 
nuar 1724, verm. 23, April 1749 mit dem Herzoge 
Ernst Friedrich von Sachsen-Kohurg-Saalfeld (ft. 
d.), Wiiwe seit 8. September 1HU0, gest. 17. Mai lKt2. 

Sophie AagUKle, Fürstin von Anhalt -Zerbst, 
Tochter de# Herzogs Friedrich von Holstmo-Got- 
torp (s. d ), geh. 13. September 14130, verm. 16. Sep- 
tember 1649 mit dem Husten Johannes von An- 
halt - Zerbst (s. d), Witwe seit 4. Juli 1667, gest. zu 
Zerbst 12. I)i-c einher 1680. 

Sophie Auguste, Herzogin von Sachsen- Weimar, 
Tochter des Forsten Johann von Anhalt -Zerbst 
la. d), geh. 9. März 1663, verm. 11. October 1685 
mit Herzog Johann Ernst II. von Sachsen -Wei- 
mar (s. <L), gebt zu Weimar 14. September 1694. 

Sophie Charlotte, Königin von England, Toch- 
ter de* llerzng* Karl Ludwig Friedrich ton 
Meck len bürg- Strelitr. (s. d.}, geh. Ift. Mai 1744, vrrni. 
8. September 1761 mit König Georg III. von Eng- 
land (s. <L), gest. zu London 17. November 1818. 

Sophie Charlotte, Herzogin von Mecklenburg- 
Schwerin (*. d.), Tochter des Landgrafen Karl von 
Urssen - Dannstadt (i. d.i, geh. 16 Juli 1678, verm. 
2. Januar 1704 mit Herzog Friedrich Wilhe lm von 
Mecklenburg- Schwerin (s.d.), Witwe seit 31. Juli 1713, 
gest. zu Bützow (Mecklenburg-Schwenn) 30. Mai 1749. 

Sophie Charlotte, K iinigiu vou Preussen, Tm*bter 
des Kurttlrfaten Frust August von Hannover (iiL), 
geb. zu licrTcnliausen . bei Hannover, 20. October 
I6(i8, verm. 28. September RJ84 mit dem Kurprinzen, 
«pilterm Köuige Friedrich I. von (*, d,)| 

gest zu Il.innover I. Februar I7uö. 

Sophie Charlotte Albert Ine, Herzogin vnn Sachsen- 
Weimar, Tochter des Markcmfni Georg Friedrich 
Karl von Iliwiulrnburg-Hayrruth (a.d.), geh. 27. Juli 
1713 (nickt 3. August), verm. 7. April 1734 mit Her- 
zog Ernst August von . Sachsen- Weimar (a.d.;, gest. 
zu Ilmenau, bei Weimar, 2. Marz 1747. 

Sophie Christine I.oulse, Tochter des Markgra- 
fen Georg Friedrich Karl von Bayreuth Ja. d.), 
gi b. 4 Janunr 1710, verm. 11. April 1731 mit dem 
FarstenAlexander Frrdinani r. Thurn und Taxis 
(s. d.), zur katludisrheu Kirche übertretend am 17. 
Mirz 1733 ge-it zu Brüssel 13. Juni 1739, 

Sophie Dorothea, Prinzessin vun Braunschneig, 
bekannt u, d. Namen Prinzessin von Ahlden, 
Tochter des Herzogs Wilhelm von Celle, geh. 16. 
September 16456, verm. 21, November 1682 mit dem 
Erbprinzen Georg Ludwig von Hannover, spater 
König Georg I. von Englund (a. d.), gest. in der Ge- 
fangen» obaft irn Schlosse zu Ahlden (Hannover) 13. 
November 1726 *). 

Sophie Dorothea, Königin von Preusaen, Torhter 
de» Königs Georg 1. von England (ad.), geb. zu 
Hannover 27. Marz I6S7, verm. 28. November 1700 
mit dein Kronprinzen und spatem Könige Friedrich 
Wilhelm I. von Preus&en (a.d.), W r itwe seit 31. Mai 
1740, gest. im Schlosse Monbijou zu Berlin 28. Juni 
1757 

Sophie Dorothea Maria, Markgräfin von Branden- 
burg-Schwedt, ToAMf d« Königs Friedrich Wil- 

•| ISr Uno« lhr*r dr»U»l*jBhrt|{«n G«f*nir«*''haft *»r Ihr 
VtrbBltnla» mit örm Oiafi-n I*titU|>|i ChfUlupb v. Kuitul/i- 
iu » r k |a. 4 ), il*n ihr ü«(tu»hl i*u* KiferraUil lebendig in «inaot 
gtiibwoile» Iwkufrn Ti«r»cli*rliiäi'ii Um«. 

**) In Hontmar r»«ldltl* nie la Sch!*»»* Monbijou la 
lWflin. E» ctliuri« früher ilnr KurfUr»iin flupbl« Cbarlotto. 
Stth daran Tod» »*h»ftk«i* *• Kon% Fria^rlch I. 4i*r (Iritlu 
v. Warlonbor* (»4«li« Katharina Kicker»}- Wo« II««* »n» 
»igB«*n Mitteln Im J. ITOS durch Koaajider v. Ceatb« (».4. 1 b 
X w-btrORr) Sa» Oi likuil* »offfchrro, 4 m JoUt dl« Mlll« Jw» UtMm 
blldat. AU ihr ( li» i l l kn t’agMd« M, «rtaobla «ich di* Orate 



heim I. von Preuasen (i. d). geb. 25. Januar 1719, 
verm. 10. November 1784 mitaem Markgrafen Fri ed- 1 
rieh Wilhelm von Brandenburg -Sdiwedt (s. d.), 
gest. zu Schwedt 13. November 1*66. 

Sophie Eleonore , Prinzessin von Brann&chwelg- ] 
Bevern, Tochter des Herzogs Ferdinand Albert' 
(s. d.), deutsche Kirchenlieder- Dichterin, Canonfssin 
von Gandersheim, geb. zu Brannsdtweig 6. März 
1674, gesL zu Gandersheim 14. Januar lfll. 

Sophie Eleonore, Landgrifin von Hessen-Kawel, 
Tochter des KurfUrsten Johann Georg I. von Sach- 
sen (s. d.), geb. 23. November ifiü'i , verm, 1. April 
1627 mit dem Landgrafen Georg II. von Hefisen- 
Darmstadt (s. d.), Witwe seit 11. Juni 1661, gest. 2. 
Juni 1671. 

Sophie Elisabeth, Herzogin von Sachsen- Alten- 
burg, Tochter des Markgrafen Christian Wil- 
helm von Brandenburg (s. d ), geb. 22. Januar 1616, 
verm. 18. September 1038 mit Herzog Friedrich 
Wilhelm II. von Sachsen-Altenhurg (*. d. im Nach- 
träge). gest. 6. März 1660. 

Sophie Elisabeth, Herzogin von Sachsen-Weimar, 
Tochter de* Herzogs Philipp nt Hobteiu-Wieseii- 
burg (». d.). grb. 4. Mai 1653, verm. 14. Juni 1676 
mit Herzog Moritz zu Sachsen- Weimar (s d.), Witwe 
seit 4. December 1681, gest. 19. August 1684. 

Sophie Elisabeth, Herzogin TOI Bnuniftchm-elg- 
WoUettbflUel, Toditer des Herzogs Johann Al- 
brechl 11. vou Mecklenburg -Gostrow (s. d. ), geb. 

20. August 1613 , verm. 13 Juli 1635 mit iterzog 
August 11. von Braunschwcig- Woll'enböttel (*, ÄL 
W f itwe seit 17. Iicmnber 1666, gest. 12. August 1417 6- 

Sophle Friederike, Krhprinzessin von liünemark, 
Tochter des Prinzen Ludwig von Mecklenburg-Schwe- 
rin (». d.). geb. zu Schwerin 24. August 1758, Term. 

21 . October 1774 mit dem Erbprinzen Friedrich 
TW Dänemark ja. d.), gest zu Kopenhagen 2ft. No- 
vember 1794. 

I Sophie Friederike Dorothea Willielmine, Erz- 
herzogin von Oesterreich, Tochter des König* Maxi- 
| miliaul. Joseph von Bayern (s. d.i. geb. zu München 
1 27. J&nuar 180b, verm. 4. November 1824 mit dem Erz- 
herzoge Fr a n 7. J oseph Kar 1 von Oesterreich (s. d.)- 

Sophie Friederike Karollne Louise, Tochter de* 

. Herzoga Franz von Sachsen- Koburg-Saatfeiil in. d.), 

: geb. l'J, August 1779, verm. 12. Februar 1804 mit 
.dem Grafen Emanuel v. Mensdorff-l'ouilly (s. 

I d_). pest. 8. Juli 1835. 

Sophie Friederike Mathilde, Königin der Nie- 
derlande, Tochter König Wilhelm’* I. von WQrt- 
jteraberg (s. d.j, geb. zu Stuttgart 17.Juuil818, verm. 

1 1H. Juni 1839 mit dein Erbprinzen, jetzt König Wil- 
!helm 111. der Niederlaml« i*. d.). 

Sophie Hedwig, Herzogin von Holstein -GlUckß- 
'burp. Tochter des Herzogs Franz II. von-Sacbsen- 
Lmnbnqr K d.), geh. 24 Mai UM1, venn. 23. Mai 
1624 mit llerxng rlrilipp vun HoUtein-liUkksburg 
(s. d.|. gest. 1. Kelirtiar 16(30. 

j Sophie Iledwlg, Gräfin von Nnssau -Ifietz. Toch- 
ter des Herzogs Heinrich Julius von Braurisrliweig 
|(s. d. ), geh. 20. Februar 1592, verm. 8. Juni 1G07 
mit dem Grafen Ernst Kasimir von Nassau- Di et/, 
(ft- d.), Witwe seif 5. Juni 1632, gest. 23. Januar 1642. 

Sophie Hedwig, Herzogin von Mwklenluirg-.Scbwe- 
ri», Tochter de» Fürsten Heinrich Kasimir vi»n 
! Niissau-Dietz (s d ), geh. 6. März 1690, verm. 27. Mai 
j 17UH mit Herzog Karl Leopold von Mccklenburg- 
| Schwerin (s <L), geschieden srit 2. Juni 1710, gest. auf 
Schloss Oranieustcin (in der Wetterau) 1. Marz 1734. 

| Sophie Hedwig, Herzogin von Pommern. Tochter 
, lies Herzogs Julius von BraunBchweig- Wolfenbüttel 
(s. d. ), geb. 1. December 1561, verm. 2U. October 
j 1577 mit Herzog Ernst Ludwig von Pommern- 
Wolgast <s. d. ), Witwe seit 17. Juni 1692, gest. 80. 
Januar 1631. 

Sophie Hedwig, Herzogin von Sachsen - Zeitz, 
Tochter des Herzogs Philipp von llolstein-Gltlcks- 
burg i«. d )» geb, 7. October 14PI0, verm. 19. Novem- 
! her 1650 mit Herzog Moritz von Bachsen-Zeitx (s. 
j d.), gest. 27. St-pleml»er 1652. 

Sophie Henriette, Fürstin von Schwarzburg-ltudol- 

d»m Knal«» iln* Sctlua» wladrr kl» 0«*fltföli *U»uM«l«tl. «ki<!» 
! »ui» ihm •rli»h»D Imtl» Tt )*ilrit !i I. »hot Bklua uor IbS>j« 
de» Ksuft« lurück. um «• Hduor S»fci«l*x»ir»ii«-h»*r, .i*r di»Bt>laK»n 
I Kiuiiprint<-'»a(a, zu »<Lituk»», tl «I» Konl/tn »opSI» I'u- 
r»lh«B lim«. Al» il»»»« »Ifcrt T»ft» «tuen Brauch 

I Ihr*» »«rennen Herrn Oem*hl« erhtrlt . «VgoM «c »ich in I.«b- 
' »prftch«, naUh« dir Kuulnli ult 4e» Wort«« erwldatl«: „DuHir 
; i»l iliMe AuIbk« Buch Mull bijeu.“ — „„WuliUn," »piMh de* 

| König, ,.»o «oll *■ fortan »iich Mon.liijuv lmU»*o. — HMlortBch 
merkwürdig l«t iUr«e« U«nen»i:blii<a* durch den tluiMaud, da«« 

• Im Jefcie lu» t'inr Pet«r der Oroc»« cUrtu gawuliBl« h«tt«. 
] Z«r Zeit. dl« KuaiitiB Mwliar lit«r re.idirv, w«r der Huf nm 
I Nimbljurn durch eirwB Flur idien »o »chOcvr «U K*Uat*r Qvf- 
1 d»m»n t.-erOhmt, »n dem« Spitt« ein Fr4nl«tu vun Schwerin, 
I «4 n FrZuleiu v. Brcdnw «nd 4U uiöiuub «U Orifl« ». T»i> 
und Q»IMK» Kinin Friedrich Wllktln'i II. beknont« l*->- 
phl» WllheUnlue Cbäriutle H*rl« V, P»»newit* («.4.J pr*u*len. 



stadt, Tochter de« Grafen Heinrich XIII, geh. 19. 
September 1711, verm. 22. October 1733 mit dem 
Fürsten LudwigGuenther von Schwarzburg-Rodol- 
Stadt {s. dj, gest. 20. Januar 1771. 

Sophie Karollne, Fürstin von Ost-Friealand, Toch- 
ter de« Markgrafen Christian Heinrich vonBran- 
denburg-Culmbacb (s. d.), geb. 31. März 1707, verm 
8. December 1723 mit dem Fürsten Georg Albert 
von Oat-Friealand (s. d.), Witwe »eit 12. Juni 1734, 
gest. 7. Juni 1764. 

Sophie Karollne Maria, Markgräfin von Branden- 
burg-Bayreuth, Tochter des Herzogs K ar 1 von Braun- 
Bcbwcig-Lüneburg («. d ), geh. 8. October 1737, Tenn. 
20. Septembi^r (oder November) 1759 mit dem Mark- 
grafen Friedrich von Brandeuburg-Bayreuth (s. d.), 
Witwe seit 26. Februar 1763, gest. zu Erlangen 
(Bayern) 22. December 1817. 

Sophie Katharina, Gräfin von Oldenburg-Delmen- 
horst, T och te r des Herzogs Alexander von Holstein- 
Somlerborg (s. d.). geb. 28. Juni 1617, verm. 31. Mai 
1635 mit Anton Guenther, letztem Grafen von 01- 
denburir- Delmenhorst («. d.), geschieden seit..., gest 
im J. 1696. 

Sophie Leopoldine, Landgrifin von Hessen- Wan- 
fried, Tochter des l4todgrafen Karl von H.-W. (s. d.), 
geh. 17. Juli 1681, verm. 26- Juni 1700 mit dem 
Grafen Philipp Karl KaBpar v. Hohenlohe-Wal- 
denburg-Bartenstein (ad.), gest 18. April 1724. 

Sophie Lonlse, Markgräfin von Brandenbttrg-Bay- 
! reuth, Tochter dei Herzogs Eberhard 111. von Wört- 
i temlierg-Stuttgart (s. <L), geb. 18. P’ebruar 1642, verm. 
j 20. (oder 29.) Januar 1671 mit dem Markgrafen Chri- 
istiau Ernst von Rrandenhorg-Hayreutli (s. d.), gest 
3. October 1702. 

Sophie Louise, Landgrifin von Hessen- Dannstadt, 
Tochter des Landgrafen Ludwig VI. von Il.-Ü. (s. 
d.), geb. 6. Juli 1670, verm. 11. October 1688 mit 
dem Fürsten Albert Ernst II. von Oettingen (a. 
d.), Witwe seit 90. März 1731, gest. zu Oettingen 
(liiiyem) 2. Juni 1758. 

Sophie Lovise, Königin von Prevunsen, Tochter 
des Herzog« Friedrich von Mecklenburg - Grabow 
(s. d.), geh- zu Grabow ( Mecklenburg- Schwerin) 6. 

1 Mai 14#s5, verm. 29. November 1706 mit König F ried- 
rich I- vou I’reusseo (s. d.), gest. als Blödsinaige zu 
Schwerin 29. Juli 1735. 

Sophie Magdalene, Königin von Dänemark, Toch- 
ter des Markgrafen Christian Heinrich von Bran- 
denburg - C'ulmbach (s. d.), geb. 26. November 1700, 
verm. 7. August 1721 mit dem König Christian VI. 
von Dänemark (s. <L), Witwe seit 6. August 1746, 
gtst zu Kisnenhscen 26. Mai 1770. 

Nophie Magdalene, Herzogin von Münsterberg, 
Tochter des Herzogs Johann Christian von Lieg- 
nitz (a d,), geh. im J. 162-1. verm. seit 1642 mit Her- 
zog Karl Friedrich von Mfliwterherjr (s. d.), Witwe 
|tett 22. April 1647, gest. 8, April t6W. 

Sophie Magdalene, Königin von Schweden, Toch- 
ter König Friedrich** V. von Dänemark, geb. zu 
Kopenhagen 3. Juli 1746, vorn». 4. November 1766 
mit dem Kronprinzen, später König Gustav ni. 
von Schweden (». d.), Witwe seit 29. Mir* 1792, 
gest. zu Stockholm 21. August 1813. 

Sophie Margarethe, Fürstin von Anhalt- Dessau, 
Tochter des Fürsten Christian I. zu Anhalt-Bern- 
bürg (s. d.), geb. 16. September 1615, verm. 28. Mal 
1651 mit dem Fürsten Johann Kasimir von An- 
halt-Zerbst (s. d.), Witwe seit 15. September 1660, 
gest. zu Zerost 28. December 1673. 

Sophie Maria Friederike, Herzogin von Bayern. 
Tochter des Königs Johann Nepomuk von Sach- 
sen (s. d.), geb. zu Dresden 15. Marz 1845, verm. 11. 
Februar 1865 mit Heraog KarlThcodor von Bayern 
(s. d.), gest. zu München 9, Marz 1987 *)■ 

Sophie oder Zoe Palacologa, Grossfürstb von 
BusslantC Tochter des Thomas Palaeologos, (Ge- 
bnnajahr unbekannt), verm. 1. Juni 1472 mit dem 
Grossfürsten Iwan II. von Russland (s. d), Witwe 
seit 1506, (Todes jalir unbekannt). 

Sophie Wilhelmine, ürossherzogin von Baden, 
Tochter des Königs Gustav IV. Adolph von Schwe- 
den (». d.), geb. 21. Mai 1801, verm. 25. Juli 1819 
mit dem Erbprinzen ond später Grossberzog Leo- 
pold von Raden (s. d.), Witwe seit 22. April 1852, 
gest. zu Karlsruhe 6. Juli 1866. 

Sophie Willielmine, Fürstin von Ost-Friealand. 
Tochter des Markgrafen Georg Friedrich Karl 
von Brandenburg - Bayreuth (*. i), geb. 4. Juli 171*. 
verm. 25. Mai 1724 mit dem Forsten Karl Edzard 
von Ost - Friesland (s. d.), Witwe seit 25. Mai 1744, 
gest. 7. SeptembeT 1749. 

Sophie Wfilhelmine, Fürstin von Schwarzborg- 
UndouiLadt , Tochter des Herzogs Johann Ernst 
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von Sachsen -Saatfeld (s. d.), g*b. 9. August 1693, 
verm. 8. Februar 1720 mit dem Fürsten Friedrich 
A nt oii von Schwarzburg - Rudolntadt ja. d. ), gest. 
4. December 1727. 

Sophie Wllhflnilne , Herzogin von Württemberg- 
(Ml, Tochter du Fürsten Enno Ludwig von 0»t- 
FrtesDnd (a. d.), geb. 17. September I960, verm. 27. 
November 1695 mit Herze« Christian Ulrich 1. 
von WlltttmtarfOdt (l dT), gest. 25. Januar 1699. 

Sophie Wllhelmlne Marie Louise, Grossherxogin 
vou Weimar, Tochter König Wilhelm» II. der 
Niederlande (h. d.), geh. im Haag 6 April 1824, verm. 
8. Ortober 1842 mit dem Erbgrosshencog, jetzt 
Grotshcrzog Karl Alexander von Sachsen- Wei- 
mar (*. d.I. 

Sophokles, griechischer Trauerspieldichter, geh. 
ru Kolonos (Attika) um 49S, gest. au Athen 4U6 vor 
Christi Geburt*). 

Sopran l (Giovanni Girolnmo), italienischer Jesuit, 
geh. zu Viterho llCircheiixtaat) im J. 1572, gest, da- 
selbst 11. November 1629. 

Hör {Fernando), spanischer Guitarre* Virtuos und 
CompontsL, geh. zu Barcelona (Catalonien) 17. Fe- 
bruar 1780. gest. au Baris 13. Juli 1839. 

Sora (Marin, Herzogin v.), Tochter des Herzogs 
Giorgio II. v S. («. d.), gi b. 6. Mim 1685, verm. 
seit 1702 mit Autonio Buoncompagni, Fürsten 
von Piotnbino (s.d), gest. zu llom 6. Januar 1745. 

Soralva da San Lndnvlco (Francisco!, portugie- 
sischer Prälat, geh. in der Diöcese von Braga ttn J. 
1764», Patriarch von Lissabon und Cardinal seit 19. 
Juni 1843, gest. zu Lissabon 7. Mai 1845. 

Sorber (Johann Jakob), dcntscher Rechtagelehrter, 
Professor an Mat hurg (Hessen -Kassel), geh. zu Er- 
furt (Provinz Sarh»en) 29. September 1714, gest. za 
Marburg 25. November 1797. 

Horbler (Jean Hurthelemj, Comte), franzörischer 
General- Lieutenant und Inspeetor der Artillerie, geb. 
17. November 1762, geb. auf seinem Schlosse La 
Motte, bei Noten (Nsevre), 23. Juli 1827. 

Sorblfrre (Samuel). tV.inzösisrhcr Arzt, geb. zu 
Saint -Amboise, bei Uzt* (Curd), 17. Februar 1015, 
gest. zu Paria 9. April 1070 ••). 

Sorbin de Hainte-Foy (Arnand), französischer 
Prälat, geb. zu Mootecbc <Quevcy) im J. 1532, Bi* 
schof von Nevers (Nievre) seit .... gest. zu Nevers 
(Nifevre) 1. Mäix 1006. 

Sorbon (Robert), franzosi scher Theolog, Beicht- 
vater König Ludwig*« IX. von Frankreich (s. d.) 
und Gründer der Sorbonne, geb. um 1292, gest. 
zu Paris im J. 1272 

Sorel (Agatoe), Geliebte König Karl’s VII. von 
Frankreich (s. d ). geb. im Dorfe Fromentau um 1410, 
gest. ins Schlosse Beaute an der Marne 9. Februar 14fAJ 

Soret | Friedrich oder Fmnxf, deutscher Staats- 
mann, snohsen-weimarisrher Hofrath, vormaliger Er- 
zieher des Grossheraoga Karl Alexander von 
Sachsen -Weimar (s. d.I, (Geburtsjahr unbekannt I, 
gest. zu Genf 17. Decemner 1865. 

Höret oder Noreth (Jean), französischer Carme- 
liter* Mönch, geh. zu Cbeti (Calvados) un J. 1420, 
General seines 4 Irden» Beit gest. zu Angers (Mainc- 
ct-Loire) 25. Juli 1471. 

Sorg (Franz Lothar August Kaimuml), deutscher 
Arxt und Chemiker, bayeri-cher Medieinalratb und 
Professor in Würzburg, geh. zu Wdrzburg 31. August 
1773, gest. daselbst 4. März 1827. 

Hör ge Georg Andreas), deutscher Musikus . Hof- 
nnd Stadtorganiit m Lobenitein (Reuss), geh. zu 
Mellenbach (Schwarxburg) 21. (nicht 30.) Marx 17*#0, 
gest. xu Lobenstcin 4. April 1778. 

Sorger (Jukoh). deutscher Schulmann, Rector in 
Schleo&ingrn (Provinz Sachsen), (Geburtsjahr unbe- 
kannt j, gest. xu i>rlileu»ingcu 4. Juli 1633. 

Soriu {Antonio Joaquim de), spanischer Prälat, 
geh. zu Sola mauern 27. Januar 1712, Bischof von Val* 
Molld »eit 13. .September 1773, gest. zu Valladolid 
(nach 177h). 

Hortu (Giovanni Gualberto de), italienischer Phy- 
siker, Professor in Pisa, geh. zu Livorno (Toscana) 
10. April 1707, gest. zu Calci (Toscana) 16. August 
1769. 

Sorio (Balthasar), spanischer Dominicaner-Mönch, 
Professor in Tortosa ( Catalonien), geb. zu Tnrtosu 
um 1454, gest. dasplbst 27. Septemlwr 18K W ). 

Sormani (Francesco), italienischer Kecht&geiehrter, 
geb. im J. 1781, gest. zu Mailand 2. Juni 1846. 



°> Yuk lUt groo^ri 4 iijl inl «vln»t Tnjidi,*, dl« auf ISO »n- 
£mgnh»n »Irrt, tmliaii airti li-iilt-r nwr 1 »rtulO'i* »«plioltlM «infti 
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Sorrentlno (Michel Angelo), italienischer Prälat, 
geh. zu Terra dl San Giovanni a Piro (Diöctte Po* 
Deaatro) 29. April 1785, Bischof von Marti {König- 
reich Neapel) seit 19. Juni 1843, gest. zu Marzi (nach 
1846). 

Sorterag (Jörgen Jurgen»rn), dänischer Dichter, 
geh. um 1656, gest. im J. 1722. 

Hostaiaun (Eminuel). deutscher Tbeolog, Pastor j 
[ an der Pctrrxkirche in Danzig (Westpreussm), geb. 
zu Tdaae (IJppe-Itaüuuldj im J. 1638, goL zu Dan- 
! zig 29. Januar 1703. 

! Sotade«, gricebischer Dichter, {1 taten unbekannt •). j 
' Soterina (Siuaana), Tochter de« N... N... S.J 
'geh. 6. November 1786, verm. 12. April IHM mit! 
d-m Freiherrn Johann Andreas Conrad v. Kon- 
radaht-iro (*. d.), Witwe seit 9. April 1852. 

Sotheby (Thomas), englischer Admiral, geb. im J. 

| 1760, verm. seit ... mit Mi*» N... X... Ankey, 
Witwer seit 26 i?) April 1802, wiedervenu. 18 (?) 
i Mir* 1904 mit Mary Anne Bourke (s. (L). abermals 
Witwer seit 21. Mär* 1830, gest. zu lligh - Beuch 
(Essex) 16. Juni 1831, 

| Hotheby (William), englischer Schriftsteller und 
■ Uebersetxer, geb. zu London um 1758, gest. daselbst' 
30. December 1833. 

Solo (Domingo de), spanischer Dominicanpr-Mönch, 
Professor in .Salantanc*. geb. zn Segovia im J. 1491, 
i gest. zu Snhimanrst 16. NovembiT 1500. 

Sotomayor (Antnmo). »punun her Prälat, (OlbllVtS I 
jahr unbekannt), Abt zu Kmmaiw, in Prair, seit DkM, 
gest. daselbst 14. April 1681. 

Sotoaiayor iLuiz de), portugiesischer Ihmiiniea- 
ner-Möncb und Biogr.iph srinea Ordens, geb. zu 
LBsahi n um 1526, ge«t. daselbst im J. 1610. 

Sntzmnun (Daiiiel Friedrich), deutscher Gei-graph, 
preutwischer Kriegsrstb, geh. zu Spandau, hei Berlin, 
13. April 1754, gest. xu Berliu 3. August 1840. 

Hotzmann (Johann Dame] Fenlinand), Sohn de» 
Daniel Friedrich S. (s. d.), deutscher Kanrtsehriit- 
f.teller, Grh. Ober-Ftuanzrath, g«*b. zu Ikrlin 11. Ja- 
nuar 1781, gest daselbst 18, Januar 1860, 

Souhciran (Eugene), frauzusiseber Pharmaceut 
und Chemiker. Entdecker dea Chloroform, geb. 
zu Paris 24. Mai 1797. 

Souhlron (Jean de), kurbraunschaeig’scher Gene- \ 
ral-Lii'utPnant und Uomnuuidant vou Lüneburg (Han- 
növer), geh. in Frankreich 13. März 1673, verm. seit 
... mit Sophie Lucretia v. Waldbau sen (s.d.), Wk* 
weTseii 1727, gest. zu Celle (Hannover) 22. Min 1754, 

| Hoabise (Armand de), fraiuöstarln-r Prikt, geb. 1. 
December 1717, ('ardmal seit 10. April 1747, gest. zu 
Zabers (Elaasa) 2 h. Juni 1756. 

Sriubise , siehe Roh an, Prince de Soubise 
(Charles dp) Band IV. Seite 188**). 

Ho u che» (Marie Antonie Rutnit. Comtepse de), 
Tochter des Karl Ludwig Uatuit. Comte de S., geb. 

; 13. Januar IÖ93, verm. 17. Juni k7<»8 aut dem Reichs* 
grafen Le>i|tol.l I. Pälffy v. Erdoed (*d), Witwe 
seit 27. März 172U, gest 18. August 1750. 

Soueges (Ltienne Thomas), franzüsisdier Domini-, 
kaner- Mönch, geh, zu Stafford, bei Auen (lad-et-Gs* 
rönne) 29. Mar* 1638, gest. zu Paris 10. Januar; 
1098. 

HonfTlet (Charles), französischer Philolog, Sprach- 1 
; lehrer in Drt-sden, p'b. zu Cwtean (Nord) 3. Notös- i 
! her 1746, geat. zu Dresden (um 1810). 

Soaham ( Joseph, Comte de), französischer Gene - 1 
I ral-Lieutenant , (ieueral-lnspectur der Infunterir und! 
I Gouverneur der ß- Militair-Division, g<*b. zu Subersoc 
'um 1760. gest. zu Pari* 8(?)Mai 1837. 

Sonlsvio (Jean Lnuiv Giraud), franzflaiacber I 
: Sehriftateller, gell, zu Argenttere (Ardecfaa) im J. , 
i 1752, gest. zu Paris 18 (?) Mär* 1813. 

Soalfonr (Nicolus), ttalhnBchrr Priester der Con- 
gregation des Oratotre, geb. in Savoyen um 1550, j 
gest. im Ordensbanse Saiut-Mugloire zu Paris (?) 17., 
: Mai 1624. 

| Soulie i Melchior FrWiric), französischer Scbrift- 
j steiler, L'nterbibliothekar am Arsenal, p’b. zu Foix 
j ( Arri6ge ) 23. December 1800, gest. xu Bifcre, bei 
j Paris, 23. September 1847. 

Soalllse (Jean Georges de), franwwi*cher Prälat, ' 
'(Geburtsjahr un]>ekaniit), Bischof vou I>»d^vc (Ile- 
, rault) seit 1733, gest. zu Lodere 8 (?) Februar 1750. 

Sotilonque (Faustio), Kaiser von ilayti, geb. zu 

*) IWrtirlitiKt Sur«X Miyrt«'ti-ot>«r</ine C«lirM», wunir •», 
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Goiave um 1782, Nachfolger de« Präsidenten Jean 
Batiste Kieh£ (■» d.), Präsident der KenubUk «eit 
7. März 1847, Kaiser unter dem Namen raustin I. 
seit 15. Angust 1849. verm. seit ... mit der Negerin 
Adrliua. der Krone entsagend am 15. Junuar 1859, 
gest. xu Golm 1. August 1H«7. 

Soul! , Duc de Dalmatle (Napoleon), Hohn «1<-« 
Nicolas Jean de Dicu Soult, l*ac de Dalmatie 
(s.d ), franxteiseber Diulnmat, geb. xu Paris im J. 1801. 

Soult, l>uc de Dalmatie (Nicola* Jeu« de Dieuj, 
Mur-ctiall von Frankreich, geb. zu Saint - Aman« - lo- 
Hiwtnie (Tarn*et*Garoane) 29. Marx 1768, Marachall 
von Frankreich «eit 1804, Herzog von Daltuauen 
seit 180 ". Kriegsniinister seit 3. December 1814, l'atr 
von Frankreich srit 1827, Kriegsmininter «eit 1830, 
Präsident de« Cabinet» von 1832 bis 18. Juli 1H34, 
diutn vura 29. October 1840 bis September 1847, gebt, 
in »einem Geburtsorte 26 . November leöl 

Soalt (Pierre B-nolt |, Bruder de* Nicola« Jean 
de Dien Soult, lh»e ac Dalmatie (a. d.) t fran* 
xöuischer General- Lieutenant, geh. zu Snint-Amans- 
la-Bastide (Taru-et-Garonne) 20. Juli 1770, gert. 
zu Paria 7. Mai 1843. 

Sonnet (Alexandre), französischer Bühnendichter, 
Bihlhithekar in Rambouillet, später in Compiegne, 
geh. zu ('astelnaudary (Audej ft. Februar I78S, gest 
xu Pari» 30. .Marz IMtö. 

Soumet (Gabrielle), französibche Sehriftstallerin, 
Tochter des Alexandre S. (s. d.), geb. zu Pari» 17. 
Min 1814, verm. seit 1834 mit N... N... lieu- 
vain d 1 Alten beim. 

Siiurlgiitre de Salat -Mare (Jean Marie), fran- 
xösischer Bühneodicbtrr. Verfasser des Volksl.eds 
„le reveil du peup)e w , geh. in der Cmsegeiul 
von Bordeaux (Gituuue) im J. 1767, geht, xu Paris 
18?) März 1837. 

Ho»»a, Marquis delaXina (Jaime Miguel), Sohn 
de» Antonio de la S. , eraten Marquis de U Mim, 
spanischer General, geb. zu l.isBahou um gest. 
zu Barcelona ((.aitalonien) ft. Februar 1767. 

Hoasa ( I .ui c de), pivrtngiesihclier Prälat, geb. zu 
Lissabon 17. October 1630, Erzbischof von Lissabon 
seit .... Cardinal seit 21. Juli 1697, gest. zu Lissa- 
bon 2. Junuar 1702 

SoQsa • Ceelho (Komtialdo de), portugiesischer 
Prälat, geb xu Camuta ( Diärese Karo) 21. Februar 
1762, Bischof Tun Belem de Para f Indien) seit 28. 
August 1820, gesL xu Belem (nach 18381. 

Honsehek (L . . . ), mährischer VioLin - Virtuos und 
Compunist, geb. zu Brünn im J. 1834 

Soussmann (Heinrich), deutscher Flöten *Vtrtuoa 
and Contponist, geb. zu Bei lin um 1796, gest.. geistes- 
krank, zu Petersburg im J. 1846- 

South (James), englischer Astronom, einer der 
Stifter der astronomischen Gesellschaft in 
London, geb. zu London imJ. 1765, gest. daselbst 
28 October 1867 

Somit (l(obert), eoglUcher Theolog, geh. zu Lon- 
don im J. 1631, gest. xu Oxford 8. Juli 1716. 

Soatham (John), englischer Arzt, geh. um . .., 
gest. zu Lcxmington ( Warwiekshire ) 20. Marx 5845. 

Sontheott (Jooirna), englische Schwärmerin, geb. 
zu London 25. April 1750, ge«,t. «loselhst 27. Decem- 
ber 1814 **i. 

Southern (Henry), enzlincher Uechtsgelehrter and 
Diplomat, geb. zu LoiOB im J. 1799. Gesandter in 
Lissabon, Buenos - Ayre» und Rio Janeiro, gest. in 
letztgenannter Stadt 26. Januar 1653. 

Sontliey (Edward). Bruder dos Robert 8. (s. d.), 
euglischer Theoleg, geb. ru Ixindoa im J. 1768, gest. 
zu Ltunb«tli 9. Februar 1847. 

Souther (Rnbertl, englischer Dichter und Ge- 
schichtSÄCbrriher, geb. zn Bristol (iMtmersctshire) 12. 
August (nicht October, wie im Brock haus'schen C -L. 
-teht) 1774, gest xu Kcswick (Cumberland) 21. März 
1943. 

South weil (Elizabeth), Tochter des Edward S., 
Lord Clifford (s. d.), geh, um 1772, verm. 9. April 
1792 mit William Charles Keppel, viertem Earl of 
Albemarle (s. d.), erst. 14. November 1617. 

South well (Robert), englischer Jesuit , geh. zu 
Norfolk um 1560, gest. zu London im J. 1595. 

e ) Soult, «*>i» Tftllajrranö (*. 4.) »I11+» Tag«« rum Dorf 

«i»Knlnit#B, hLAltf »in« MlUn »lun-l)i MOf »lr.ll »«l«n lftMKti nt>4 
«Irli 4»mit ri.1«fhoMlgt, ein Wkln IikS« ihn nuf^ T^l^y- 
rand . <ler 'Lu Wort kl» xrhort l,a>to, fr«ct« «int <11* II* UuIkIix 
ll«»>fUMk. »iMtll «ntkoflrl«: „Noll* nf-|.rl|oii» tiul CP CJUJ 

n'««t jt*A ml II mir«", **i»»f Tnllijnu.il *nlxr«n*la: a „CV«l 
coraoi" ehr* nun«, doo« ml Hin Ir« lout r* qtil b'M 

1.4« elvIL““ - Snult'« K'rWIimtn GcmftMntdiuiiilnria, «lln er 
► n li SriiMPiilKrila In H|imni*n fuMnini>s| , ’riiili| h*llv, lni(j bei 
ilrr V.'r-lr R.-riiiij nuh ilcum T«.l» h*t nntlertbalb Mlllia- 
hon ri»k<« .-in. 

*♦) 9l«> »l.-li fftr du* in d*r „OffeaSnraiig Xntinn nl ■'* 
Utn-Ii linric Weil» mm, wrlcliM olnrii a- iitrftülirticn lUudnl In 
»l.-goln .1 in dum K»nfor uwIk" »p|<xkeit .imlmfrii mll- 

i*n und «tpllnn Im J. I hl«, d»ni.«U Oft Jnhr» ult, do 
M)f, Mil dom w*br*o UoiIm »cbWAngtr iu a»Jn 
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Southworth (Krama Ncritte), nordamcrikaniscbe I bei Brisighella I Komsgna ), 16. März IW 3, Cardinal 
Schriftstellerin , geb. za Washington 26. l>eceraber seil 27. Mai 1675, gest. zu Rom 15. Juni 1717. 

1618. | Npada(Lionellot italienischer Maler, geb. zu Bologna' 

Sonvestrr ( Emile), französischer Schriftsteller, j (Kirchenstaat) im j. 1576, gest. za Parma 17. Mai 1622. ; 

f ;h. zu Moriaix (Firmierte) 16. April 1608, gest. zu Npada (Onazio Filippo), italienischer Prälat, geh. 
ans 3. Juli 1654. ! zu Lucca 21. Decembrr 1659, luternumius in Krüssel 

Mont re (Anne de), Tochter des Charles de Souvri*, j von 1697 bis 1700, Erzbischof von Theben und Nuntius 
Marquis de Courlcnvaux (s. d.hgeb. im J. 1646, 1 in Köln aeit ..., Nuntius in Wien seit 1702, dann 
vrrru. 19. März 1662 mit Francois Slicbul Lc Tellier. 1 in WurBcbau seit ..., Krzbischof von Lucca seit 1701, 
Marquis de'Lonyois («. d.), Witwe zeit 16. Juli ! Canliiuil seit 17. Mai 1706, Bischof von Usimo (Kir- 
1691, gest. /u Paris 2. Deeember 1716. ' chenstaatj seit 1714, gest. zu Rora 26. Juni 1724. ■ 

So« vre (Francois Louis Le Teil ier, Marquis de), Kpadoni ( Paolo ), italienischer Zoolog und Mine- 1 
Sühn diu Louis Nicolas Le Tellier. Murqui* de 8. ralog, Professir in Macerata (Kirchenstaat), geb. zu 
(s. d.), Irauxüntzcher Staatsmann, geb. 17. September i Corinaldu (Mark Ancona) 10 (?> Deeember 1764, gest. I 
1704, verra. 61. Mai 1726 mit Frun^oise Gabriclle I zu Macerata 16 September 1686. 
de Bra uca s-Cerestc, Witwer seit 1724, wieder-! Spaen (Johann Heinrich Friedrich v.), preussi- 
verm. 7. Februar 1726 mrt Jeanne Fran^oiso 1> cs - J scher General-Major, geh. hn J. 1706, gest. zu Zerbst . 
marets («. d .), lTnde*jabr unbekannt) i 18 iV) Januar 1762. 

Sonrre (Louis Le Tellier, Marquis de), Sohn Spaen jGeranl Karel, Freiherr v.), niederländischer 
de» Francois Michel Le Tellier. Marquis de Louvois ! Gesandter am Österreichischen Hofe, geh. im J. 1756, ! 
fs. d.), frauzOsibdur Staatsmann, Maitre de la Gar- gest. zu Wien 28. Februar 1841. 

«lerohe, geh. 23. Januar 1667, verm. 17. Februar 161)8 Spaendlln (G ... K...1. schweizer Arzt. Director [ 
mit Caiber-ne Charlotte de Pa* de Feuquiäres der geburtshülHiehen Klinik in Zürich, (Geburtsjahr [ 
(s. d.), gesL 10l Dtcoibcr 1725. unbekannt), gest zu Zürich IS, Februar I86& 

Sonza , geh. Flllenl (Adele, Marquise de), fran- Spaeudonek i Willem), holländischer lllumenmaler. 
stoische Schriftstellerin, geb. auf dem Sch loste Log» i geh. iiu J. 1748; gest. zu Paris 11. Mai 1822. 
pro (.Seine -Interieure) ira J. 1700, gest- zu Pari« Spaet (Balthasar), deutscher Kun*t- Schriftsteller, 
16 April 1866. % bayer' 'scher Domkapitular, geb. zu Mannheim (Gross- j 

Souza | Antonio Forcira Gameiro). pnrtugiesi- herzogtbum Baden) 22. Deeember 1774, gest. zu Mqd- : 
scher Prälat, geh. zu Lissabon 22. Februar 1722, eben 1. Juni 1846. 

Bischof von Aveiro seit 18. April 1774, gest. ns Spaetb (Andreas), deutscher Musiker und Com- 
Aveiro im J. 1816 (?). Inonist, geb. zu i: Ir:. (Regierungsbezirk Merse- 

Sowerby (James), englischer Portrait- und Land- ourg) 9. October 1792. 
scbuftvmaliT, geh. zu London 21. März 1757, gest.' Spaetli (Johann Adam), deutscher Musiker und 
zu Lainbeih 25. Octnber 1822. Coiuponist. Stadtrantor in Ansbach (Franken), geh. 

Sowcrby (John Bretliogbam), englischer Natur- zu Ansbach 9. Deeember 1742, getit, daselbst 20. ! 
forscher, geh. im J. IJfeO, gest. 26. Juli 1854. September 1794. 

Soninakl ( Albert), polnischer Klarier- Virtuos Spnelh (Johann Leonhard), deutscher Physiker j 
und ComponUt, MusiksrhrittRteller und Biograph, und Mathematiker, bayerscher Kofruth, geb. zu AugS- j 
i* zu Ladyzrn (Ukraine) um 1H03. bürg (Bayern) 11. November 1769, ge»t. zu München 

Sowlnski (Joseph ?|, polnischer General, (Geburis- 31. März 1842 
jabr unbekannt), gest. in der Schlacht zu Wola, bei Spagwi (Andrea), italienischer Jesuit und Mathe- 
WinchlB, 7. September 1831, Imatiker, Professor am Uollegio mmnno in Rom, geh. j 

Soyaux (Ferdinand Adolph Wilhelm Richard), zu Florenz 8. August 1716, gest. zu Rom 16. Sep- 
dcutfacher Theolog, Pastor in Lisaa i'ürossherzogthum temher 1788. 

Posen), geh. zu Gross -Glogau (Schlesien) 26. Sep- Spagnoli (Giovanni Battista), italienischer Carme- 1 
temher 1773, gesL zu Lissa 23, Juli 1823. litcr-Mönch und Dichter in lateinischer Sprache, geh. j 

Soxo ( Benin de), spanischer Jesuit, Professor in ' zn Mantua (Venetien) im J. 1448, gf*t. daselbst 20- 1 
Wilna (Litbauen). geb. zu Granada im J. 1587, gest. März 1518. 

zu Wilna 18. Deeember 1668. Spalalin (Simone), dalmatinischer Prälat, geb. zu 

Soyer (A...K französischer Kochkünstler, (Ge- Arbo 11. Deeember 1717, Bischof von Curzola (Dal- 
burtsjalir uuhekannt), gest. zu I/uulon fi. August 1858. matien) seit 13. März 1775, gest. zu Curzola (nach 
Soyer, $eb, Jones (Emma), «müsche Malerin, geh. 1778). 
zn London im J. 1813, geBt. daselbst 29. August 1842. Spaint inus*) (Georg), deutscher Theolog und Ge- 
Soyer (Bene Francois), französischer Prälat, geh. schichteBchreiher, kursiichsiscJier Kirchen rath, geh. j 
in der DMceoe Angers (Maine- et- Loire) 5. September zu Spalt (Bayern) imJ. 1482, gest- zu Jena 16. Januar 
her 1767, Bischof von Luron (Veralte) seit 24. Sep- 1545. • 

leuiber 1821, gest- (vor 1845). Spalrhnver (Daniel), deutscher Theolog. Pastor 

Hozomeuo da Fistoja, italienischer Geschichts- j in Wiek (Insel Rügen), geh. zu Rostock ( Mecklen- 
Schreiber, geh. zu Pi&toja (Toscana) um 1388, gest bürg- Schwerin) imJ. 1588, gest. zu Wiek i. Februar j 
daselbst im J. 1458 ! 1651. 

Nozontrnos i Salamanes Hrrmbs), griechischer Spalding (Georg Ludwig), Sohn drs Johann Joachim 
Kirch» ngrycbichtsBchreiber, geb. zu Bethelia, bei ’S.* Is. d ), rleutsnier Scunftsteller, geb, zu Berlin 
Gaza, um 4UU, gest zu Koiutantinopel um 450 nach 8. April 17C2, gest. «bleibst 7. Juli 1811. 

Christi Geburt. Spalding (Johann Joachim), deutscher Theolog, 

Sozzini (Kaust»), ita!ienisch«*r Sectirer, Gründer preussischer Oberoonmstorialrntli, geb. zu Triebsecs| 
der Socianer, geb. zu Siena (Toscana) um 1540, Pommern 1 1. NoremlxT 1714. gi^st. zu Berlin 22 j 
ge*t. 3. März 1604. (oder 26.) Slai IHtst. 

Sozzini (Leljo), Oheim des Fausto S. (t. d.), italie- Spalding (John Martin), nordamerikanischer Prälat, I 
nischer Sectirer, geb. zu Siena (Toscana) um 1526, geh. iiu Staate Kentucky 23. Mai 1810, Bischof Ton | 
gest. 14. Mai 1662. ' LnuiBrille seit H. Februar 1850. 

Spaccapletra (Vincenzo), italienischer Prälat, geh. Spallanzani (Ijizaro), italienischer Naturforscher, j 
zu hrancuvilla (Krzdiörese l'hietij, 12. Octolier 1801, j geb. zu Scandiano (Herzugthum Modena) 12. Januar 
Bischof von Arcadiopoli in patt, seit 21. November 172J), gfat. zu Pnvia i l.oiubardei) 11. Februar 1799. 
1862, Frzbbchof von Port d'Lspagiui seit 18. April! Spallcltl (Francesco), italienischer Prälat, geb. zu 
1855, Frzbischof von Ancyra in pari, seit 12- Bep- 1 Monte Bufo (Diörese Norria ) 6. Decensber 1792, 
temher 18f«9, Krzbischof von Smyrna (Anatolien) Bischof von Sutri ( Kirchenstaat) aeit 14. Deeember 
•eh 26. April 1862. | 1840, gest. zu Sutri mach 14U1 

Spaclita (Dominik), lnihmischer Theolog, Professor Spalowsky i Joachim Johann Nepomuk), deutscher 
in 1‘rng, geh. zu Kule 4. August 1806, gest. zu Prag Arzt, geb. im J. 1752. gest. zu Wie® 17. Mai 1797. 
6. Mai 1859. Spandau (Hugo Albert), holläiidiacber Dichter, 

Spaezek (Bernhard), bühmiacher Theolog, Seel- g.b. zu Vriesdiurg( Provinz Drenthe) um 1778, (Todes- 
aorgiT »m ZuchüiauBe in Urtlun, geh. zu Jamnav jahr unbekannt). 

(Bührncn) 21. November 1768, gest. zu Brünn (uacL Spungel | Pallas), deui scher Tbeolcg, Vorläufer 
1812), der KuTliciiretonn.ition in der Pfalz, geb. zu Neustadl 

Spada (AletMIldro ?), russischer Jlffrath und Bihlio- (Pfalz) utn .... gest. zu Heidi Iberg 17. Juli 1512. 
thekar, ( Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Odessa 8. Spniizf®hrrir August Göttlich), deutscher Theo- 
Mai 1843. log, B schuf der llem-nimtcr Gctneinde in Barby. 

Spada ( AlcfsBndro'i, hulienischer Prälat, geh. zu 1 geh. zu Klottenbrrg ( Grafschaft Hubenstein) 15. Juli 
Rum 4. April 1778, ( ardirml seit 6. April 1835, gest. I 17(W, gest- zu Berthel*dorff 18. Septpmber 1792. 

- z — — . „.--l. t«r rv »u'o Spangenbcrg (CjrLcus), deutscher Gcschicbts- 

schreibir, geb. zu Nordhauaen 17. Juni 1528, gest.. 
zu Strasburg (Haut-Rhin) 10. Februar 16U4. 

*) 8«1 d eI|{Mtllca«r Nom» «a 8«r«k»rt. 



i »einer ucboruttidt 16. Deeember 1843. 

Spada (Bernardino), italienischer Prälat, geh. zu 
Bcrsetto um 1694, Cardinal seit ..., gest, zu Ruiu 
im J. 1661. 

Spada (Fabrixiu), italieuiacbcr Prälat, geb. zu Spada, 



Spangenberg (Emst Peter Johann), Sohn des 
Georg Augu*t 8. (s. d), deutsrimr Recbtsgelchrtor, 
Ober-Appellationsrath in Celle (Hannover), geh. za 
Güttingen 6. August 1784, gest zu Celle 18. Februar 

1833. 

Spaugenberg (Georg), Bruder des Era^t Peter 
Johann S. (s. d.), deutscher Arzt, Profesaitr in Göt- 
tingen, geh. zn Göttingen 4. Januar 1788, gest. daselbst 
(Todrxjidir unbekannt). 

Spangen ln*rg (Qeorg August), deaucher Recbla- 
gelebrtcr, Professor in (itutingen, geb. zu Göttingen 
im J. 1736, gest. daselbst 4. März 1806. 

Spangenberg (Georg August), deutscher Arzt, 
Leibarzt der Königin Katharina von Westpbalen 
(B. d.). geb. zu Lutzow (nach Andern zu Rostock) 
< M ccklenburg-Schwerin ) 10. October (oder Deeember) 
1779, gest. zu Albano. bei Rum, 8. Juli 1837. 

Spangeuberg oder Herdesianns ( Johannes 1, deut- 
scher 1he<>lo«, Generalsuperintenili-ut in Risleben, 
geh. za Hardegsen (Herzogthum Lanenburg) im J. 
1484, gest zu lfcislcl»rn 16. Juni 1550. 

Npangcnherg (Juhann Friedrich), deutscher Arzt, 
geb. zu Riuesleben 3. Juni 1791. 

S|Mtngenbrrg (Johann Konrud), deutscher Mathe- 
matiker, Professor in Marburg, geb. zu Homberg 
( lle&Meu - DarniMndt ) 25. Januar 1711, gest. zn Mar- 
burg 19. Deeember 1783. 

Spanbelm | KIBabetb (?), v.), Tochter de$ Ezechiel 
v. S. (s. d.), geb. im J. 1677, verm. seit ... mit dem 
Marquis Francois de Mont andre (». d.) Witwe seit 
..., gest. zu London 14(?)Mirt 1774- 

S|Minheim (Ezechiel v.), Sühn des Wigand v S. 
(s. d.l, schweizer Gelehrter, kurbrnndenliurg'scher 
Geh. Staat-THtb , Gesandter in Paris uod später in 
Londi-n, gi*h. zu Genf 7. Deeember 1629, verm. seit 
. . . mit N . . . N ... de Bonnet, gest. zu Ixindon 7. 
November 1710. 

Spanhelm (Friedrich I.), Sohn des Wigand S. 
(t. «.), deutscher Theolog, geh. zu Arnberg (Ober- 
Pfalz) 1. Januar 1600, gest. zu Ix-vden {Holland) 11. 
Mai 1649. 

Span heim < Friedrich II. v.), Sohn des Friedrich L 
v. S. (b. d.), Bchweiaer Theolog, geh. zu Genf l.Mai 
1632, gest. zu Heidelberg 18. Mal 1701. 

Hpunbeim i Wigand ▼. ) . deutscher Theolog, badi- 
scher Kirchcarath, (Geburtajohr unbekannt), gesL ira 
J. 1620. 

Span! (Stefano Gennaro), italienischer Prälat, geh. 
zn Carinolu 1. Januar 17u6, Bischof von Miuervino 
(Königreich Neapel) seit löl März 1751, gest. (nach 
1776), 

Spararini | Francesco), italienischer Jesuit (Ge- 
burtsjahr unbekannt). gest. zu Palermo 21. Deeember 
1649. 

Sparke (Bowyer Edward), englischer Prälat, geb. 
*u London im J. 1760, Bischof von Chester Reit 1809, 
Bischof von Elf seit 1812, ge*t. zu Eljr 4. April 1636. 

Sparks ( Hngh), schottischer SrhauspieW, geb. 
im J. 1752, gest. zu London 3. Mörz 1816. 

Sparks fJared), uordaraerikanischer Ge»cliiehta- 
Schreiber, Professor in Cambridge ( Staat Massachu- 
setts). geh zu Cambridge im J. 1789, gest. daselbst 
14. März 1816 

Sparmanu (Karl Christian), deutscher Landschafts- 
mali-r, Lehrer des Kaisers Louis Napoleon'» III., 
geb. iraJ. 1803, gest. zu Dresden 18. IVcember 1864. 

Hparr (Johann Gottfried August), deutscher Phi- 
lolog <?), geb. zu Gotha 13. Juni 1772, gest. daselbst 
30. Januar 1811. 

Sparre (Carl Johun, Graf), Sohn de« Claes Gnstaf- 
son 8. (s. d.|, srhwedüscher Admiral und Präident 
des Admiralität •.-Collegia ms, verm. seit ... mit Ka- 
tharina Charluite Lil jehock (s. d.), gest zu .Stock- 
holm (?) 10. Deeember 1770. 

Sparre (Claes Guiitafson. Graf), sch* ixliacber Ad- 
miral und Admiralitäts-Präsident, geb. um . . verra. 
seit ... mit Sophia Louisa Toop, gest. zu Stock- 
holm 25. April 1733. 

Sparrc (Erik, Graf), schwedischer Staatsmann, geb. 
zu Stockholm 25- Juni 1624, gest. daselbst 12. Oc- 
tober 1673. 

Sparrt* (Franz, Graf), schwedischer General-Lieu- 
tenant, (Geburtsjahr unbekannt!, gest. zn Stockholm 
30. August 1837. 

Spar re (Louise Ulrike, Gräfin |, Tochter des Gra- 
fen Erik S. is. d.), geb. um 1708, verm. 4. September 
1727 mit dem Grafen Carl Gustaf Tessin (». d.), 
gest. za Stockholm 17, Deeember 1768. 

Sparre (Ulrike Eleonore, (irätin), Tochter des 
Graten Claes Gustafsou S. (s. d.), geh. 17. April 1724, 
verm. 20. Mai 1744 mit dem Freiherrn Anders Johan 
. v. iiocpkeu <s. d.). gest. an Stockholm 6. Juli 1747. 

Sparre (Carl, Fnherre ), schwedischer Htaats- 
J mann und neichsrath, geb. zu Stockholm 6. Dccem- 
I her 1723, gest. daselbst 28. Juni 1791. 




Sperre — Spencer. 



Sperre (Otto Christophe^ Friherre), schwedischer 
Geaeral im kaiserlichen Dienate, geh. im J. 1593, 
gest 9. Mai 1668. 

Sperre (Pehr Georg), schwedischer Schriftsteller, 
geb. eu Lcssebo, bei Rronoberg, 4. Mai 1700. 

Sparrnunn (Anders), schwedischer Arzt, geb. in 
üpland 27. Februar 1748, gest. zu Stockholm 9. 
August 1H2U. 

Sperrmenu (Nils Gustaf), schwedischer Arzt, geb. 
za Koslagea 29. April 1776, gest. zu Gefle 27, Oe* 
tobcr 1829. 

Sparrow (Man). Tochter des Robert 8„ geb. um 
1784, verm. 20. Juli 1806 mit Archihald II. Acbesoo, 
zweitem Kart of Golford (s. d. im Nachtrage). 

Sparrow (MitUoCOt), Tochter des Robert Kentert 
8., geb. um 1802, venn. l.October 1822 mit George j 
Montagu, sechstem Duke of Manchester (a. d.), 
gest. 21. November 1818. 

Sparta««*, Anführer der Klinischen ScUwen im | 
Selawenkrieg, geb. in Tbracina um gefallen in 
Lueanien im J. 71 vor Christo«. 

SpaMSowirx (Daniel RoIcBlav v.), russischer Arzt ' 
und wirkl. Staatsrath, (Geburtsjahr unbekannt), venu. I 
aeit 1829 mit der Rekhsgratin Theopbila Cäcilie ' 
Loni&e v. Kreutz (i. d ). 

Hpatafora (Domenico), italienischer Dominikaner- 
Mönch, geb. za Palermo, (Geburtsjahr unbekannt), 
ge«, zu Rom 11. November 1521. 

Spaur (Adelheid, Reichsgiäfin v_), Tochter den 
Reich# grafen Johann Felix Heinrich Anton v. S. (b. 
d. > , geb. 19, Febniar 1805, venm. 8. Mai 1824 mit 
dem KeicliBgrafen Fnuiz v. Torlago (s.d.), Witwe 
»eit 26. Februar 1864. 

Spaur i Ferdinand. Hcichsgraf v.|, Sohn di s Reich i- 
graf rn Hieronymus v, !>., k. k. wirkl. Geh. Rath. geb. ; 
im J. 1623, renn, seit 1662 mit der Freiin Maria Leo- : 
poldine v. Triembach (b. d-j, Witwer seit .... wie- 
derverm. Beit 16'6 mit der Reiehsgrilän Anna Maria 
t. Kucnigl (b. d b abermals Witwer seit l6t»7, zum 
dritten Male verro. seit 1689 mit der Gräfin .Maria I 
Anna v. Taettenbach (s. d>, gest, zu Imubruck I 
im J. 1717. 

Spaur (Franz Anton. Ileicbsgruf v ), Sohn des 
Reicbsgmfen Christoph Franz v. S , k. k. wirkl. Geh. 
Kalk und kurtrierscher ilofinarschall, geb. 15. Juni 1 
1884, verm. 15. Mai 1742 mit der Gräfin Marin Mag- 
dalena v. Khuen (»- d. ), gest. zu Trier aiu Rhein 
8. Februar 1755*). 

Spaur (Franz Joseph, Reichsgraf v.), Sobn ile* 
Reicks grafen Johann Franz Wilhelm v. S. (s. d.l, 
deutscher Rechtsgelehrter , k. k. wirkl. Geb. Rath 
und Präsident des Keicbskammerge riebt* in Wetzlar, 
geb. zu Innsbruck 29. August 1725, verm, «eit 1754 
mit der Reich«grftfin Therese Sophie v. Stadion (b, 
d.). g»*#t. zu Wetzlar 1. August 1797. 

Spaur (Franz Paris. Keicbscraf v.), Sohn des Reichs* 

grölen N X v. 8., k. k. Kämmerer und (en- 

mandant in Scharaitz. geb. im J. 1624, verm. seit 
1688 mit der Reicfasgriititi Maria Anna v. Fugger- 
Gloett, Witwer seit 1686, wledcrrern». seit 1685 
mit der Gräfin Franziska Kläabi'tk v. Truchsess* 
Zeit, abermals Witwer seit 1686. zum dritten Male 
verm seit 1688 mit der Freiin Julie LocrezJ* ».Ta* 
Tonat **), gest. 2. April 1718 



Spaur (Ignaz Joseph. Reicbsgraf ».), Sohn des 
Reichspafcn Johann Franz Wilhelm v. S.(». d.|. deut- 
scher Prälat, geb. zu Innsbruck 8. Mai 1729, Fürst 
Bischof von Brixen (Tyrol) »eit 31. December 1778, 
gest. zu Brisen 2. März 1779. 

Spaur (Johann Felix Heinrich Anton, Reichsgraf v.J, 
Sohn des Keichsgrafeu Karl Philipp Joseph Michael 
v. S.. fürstlich pnniat. Geh Rath und überiaadea- 
geriebt*- Präsident in Aachäffeuburg (Bayern). geb, 
5. Mal 1756, verm. 12. Januar (oder 19. Februar) 
1789 mit der Kcichsgrüfin Maria Gabriele ». Kue- 
nigl (*. d.J. gest. xu Aschaffen bürg 16. Ortober ItJUB. 

Spaur |( Johann Franz Wilhelm, Keichsgraf r . ), 
Sohn des Reichsgrafen Johann Anton ». S. , k. k. 
wirkl. Geh. Rath. Kegierunv'^prüsideut und Stadt- 
kalter in Innsbruck, geh. 25. Juni 1691, verm. 9. Scp- 
tembrr 1717 mit der Gräfin Maria Anna Maximiliane 
v. Trapp (s. d l. ge»t. im J. 1759. 

Spaur (Johann Michael, Reichsgraf v.), deutscher 
Prälat, (Geburtsjahr imlwkan nt), Bischof von Trient 
(Sftd tyrol) seit 7. März 1696, gest. daselbst 22. April 
1725. 



Spaur (Johann Nepomuk. Reichsgraf v.), Sohn des 
Reichsgrafen Johann Franz Wilhelm v. S. is. dA k. k. 
wirkl. Geh. Rath und l*anüi i *ba«ptuiunn T<»n Tjrrol, 
flttb. 6. Juni 17*24, »cnn. seit 1763 mit der Gräfin Maria 
Anna v. Wolkcustein (s. d.), gest. xu Itmslirurk 
23. September 1793. 

•) feine Witwe atarb »m Xu J*nw*r ISO* 

**) Oe»«- II. Jiuil HM. 



Spaur (Joseph Philipp, Reichsgraf ».). Sohn de«' 
Reich «.grafen Johann Frans Wilhelm v, S. ( *. d. ), j 
tyroler Prälat, geb. 10. Mai 1696, Fürst- Bischof von 1 
Brnen (Tyrolj seit 26. Mai 1779, gest. zu Brixen , 
26. Mai lföl. 

Spaur (Karl, Reichsgraf v.), Sühn des Reichsgra- 
fen Joitrpb Philipp ». 8., geb. 8. Januar 1794, bajrer - 
acher Gesandter in Rom, venu. 1. December 1833 mit 
der Gräfin Tereaa Giraud (s. d-)*), gest. zu Florenz 

26. October 1864. 

Spaur (Leopold Maria, Re ich «graf v.), Sohn de« 
Reicbsgrafen trau* Anton v. S. (s. d.), k. k. Käm- 
merer und Okriatbofmeister der Erzherzogin Maria 
Elisabeth von Oesterreich {*. «L|, geb. l5. örtober 
1 1764, verm. 16 December 1776 mit der Reiehagrftfio 
{Maria Elisabeth v. Spaur (s. d.l, Witwer seit 27. 

| April 1793. (Todesjahr unbekannt). 

Spaur ( Leopold Maria Joseph , Reichsgraf ».), 

! Sohn des Reiehsgrafen Johann Anton v. 8., tyioler ; 
Prälat, geh. 10. Mai 1696, Fürst-Bischof von Brixen { 
| (Tjrrol) seit 19. Februar 1748, gest. zu Brixen 31. De* j 
! cetnber 1778. 

Spaur (Maria Elisabeth. Reichagrafin ».), Tochter 
de* Reich* grafen Johann Nepomuk ».8. (s. d L geb. I 
1 25. August 1767. vertu. 16. December 1776 mit aem 
Keichsgrafeu Leopold Maria v. Spaur (s. d.). gest. 

27. April 1793. 

Spaur (Pan», l<e ich »graf ».). Sohn des Keicbsgra- 
feu Johann Nepomuk V, 8 (J. d.l, k. k. Erbland- 
mundücljcnk in Tjrrol, geh. Jt September 1796, verm. 

10. Januar 1826 mit der Freiin Elisabeth Cescbi 
di Santa Croce in. d. im Nachträge). 

Spaur jt'bri»t"ph Andreas, Fmbrrr v). tyroler i 
Prälat, (Geburtsjahr unbekannt). Fürst- Bur.hu f von 
; Brixen (Tyrol) seit 7. Februar 1601, gest. daselbst 1 
: 10. Januar lall 

Spaur (Joluuin Thomas, Freiherr v ). tyroler Prä- 
lat, (Geburtsjahr unbekannt), Fürst-ßLcbof von Bri- 
xen (Tyrol) seit 3. August 1578, gest. zu Brixen 26. 

I Febniar 1691. 

| Spazier (Johauu Karl Gottlieb), deutscher Schrift- 
! »teller, desaau’ scher Hofratb, geb. zu Berlin 20. April 
; 1760, verm. seit ... mit Johanna Karoline Wilbel- 
mint Meyer**), gest zu Leipzig 19. Januar 

Spazier (Richard Ou«), Sühn des Johann Karl 
i GottliebS. <». d j, deutscher Puhlkist und Geschichts- 
schreiber. geb. zu Leipzig im J. 1803. 

Sperrer (Tobias). clbas«er Theolog und Orientalist, 
ProieMKor in blrssburg (Haut -Rhin), geb. zu Stnu>- 
lmrg 18L Juli 1888» geat. daselbst im J. 1622. 

Specht (Christian), deutscher Throlog, Olierhof- 
predigcr in Wolfeubitttel (Braunschwciu) und später 
Abt in Kidrbgsbnusen, geb. zu Gottingcu um 1918, 
gest. zu Hkldtigshiiusen im J. 1707. 

Sperk*S(ernbnrg (Maria, Freiin v.), Tochter des 
Freihcrra Max v. S.-S, (s. d. ), gib. 26. Mai IftI3, 
venn. 16. Mai 1837 mit dem Rffchsfreibcmi Joseph 

11. Hormayr v. Horton bürg (s. d.) t Witwe »eil 
5. November 184M. 

Kpcek-Nternburg (Max, Freiherr v.l, deutscher 
Agronom, geb. zu Grob«, bei Meinsen (Sachsen). 
30. Juli 1776, verm. seit ... mit Charlotte tlarnri 
r. Cronentkal, in den FrviUrrrensland erhoben 
U 28. Januar 1 hj 9, Witwer seit 9. März 18.9», gest 
(nach 1868). 

Sperkbat her (Joseph), tyroler F'reiheiuheld. einer 
der Katupfgeno» sen de* Andrea* Hofer («. d.i, geh, 
zu Rinn. zwKcIipu luusbruck und Holl. 4. August 
1768, g» 1 «!. zu Hall im J. 1820. 

Sperkle c*ler Kpeeklln (Daniel), rkantr Militair- 
Architekt, geh. um 1536, gest. im J, 1689. 

Speckner (Johnen Wilhelm), deutscher Theolog, 
Stadt pfarrcr in Sanct-Georgen aut See, bei Bayreuth 
(Franken), geb. zu Bayreuth 1. Januar 1695, gest. 
zu Sand Georgen am See 29. August 1738. 

Sperkler (Erwin), deutscher Genremaler und 
SchrÜUtelier, geb. zu Hamburg im J. 1806, gest. 
dusplhst 28. November 1835. 

Sperkler (Otto). Bruder des Erwin 8. (a. d.), deut- 
scher Tbienoaler, geb. zu Hamburg im J. 1WJ7. 

Spedalieri (An:angeki), italienischer Arzt, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. zu Palermo im J. 1828. 

Spedalieri (Niccolö), italienischer Prälat, geh. zu 
Terra di Guanlavullp (Diärese Sijuiliace) 27. Februar 
1706, Bischof von Oppido (Königreich Neapel) seit 
29. Januar 1770, gest zu Oppido (nach 1780). 

Spedalieri (Niccolö), italienischer Public ist, geb. 
im J. 1741, ge*t. zu Rom 24. November 1795. 

Spec (Friedrich v.l, deutscher Jesuit und Dichter, 

*i Ran« II. ä«l(a iS« l*t 4*r SI. SopianitMr lftS3 »I* ihr 
; llnrhiflU(»K »DK*luhrl an4 Ihr tienwhl «ird 4urt Kram Sp*ur 
Z«li«l> lil. U-idf*» »of «loor VarwrcSarliiiig tfruhl. 

**) Hl« «*r 41« äcbv>««»rla 4kk SchrlfUtotlkfk Jrau Pkttl 
Kr1«dri(S Sichter ($. 4.1. 



g«b. zu Kajsertwertl» am Rhein im J. 1591, gest. zu 
Trier am llhein 7. August 1636*). 

Speed (John), eogiischer Arzt, geb. zu London im 
J. 1596, gest. daselbst 16. Mai 1640. 

Speer (Karl Gottfried), deutscher Arzt, geb. eu 
Goldberg (Nieder-Scblesien) 19. September 1790. 

Speer (Michael), deutscher Jesuit, Rector des Col- 
legiums ia Kegensborg iBayern), geb. zu München 
im J. 1596, gest. zu Regensburg 22. August 1634. 

Spehr ‘Friedrich Wilhelm), deutscher Mathema- 



tiker, iVofrssor am Carolinrum in Brauaschweig, geb. 
xu Brauaschweig 2. November 1799, gest, daselbst 
24 April 1H33. 

Spehr (Ludwig Ferdinand), drursch«r Kcchtsgr- 
lehrter und Gescbicbtsachreibcr, geb. zu Brauaschweig 
10. Februar 1811. 

Speke (Anne), Tochter de« John S., geb. um 1736, 
verm. 20. Mai 1756 mit Frederik North, zweitem 
Earl of Gutlford (ii), Witwe wit 5. August 1792, 
g«*t. zu London 17. Jauuar 1797. 

Spelfa (Aotouio Maria), italienischer Dichter un i 
Geschichtsschreiber, geb zu Pavia ( Ixunbardei ) iiu 
J. 1670, gest. daselbst 12 März 1632. 

Spence (James), englischer Arzt, geb. zu Guild- 
ford um 1726 (?), gest daselbst (?) 24. September 
1786. 

Speitre (William), englischer Entorooli-g, geb. in 
YurLkbire itu J. 1780^gi*st. zu London 6. Januar 
1HWJ. 

Speaeer (Robert Churchill, Lord), Sohn de* 

( barlei Cburcbiil. zweite« Duke of Marlborougli 
(s.d.), euglisc her Staatsmann. Mitglied des Gell Rathi-, 
geb. zu London 3. Mai 1747, venu. 2. October 1811 
mit Ilenriettn Fawkener (s.d ), Witwer seit 17. No- 
vember 1825, gest. zu London 23. Juoi 1831. 

Spencer (Diana), Tochter des Charlr* Spencer, 
dritten Earl of Sunderland (s. <l.). (Geburtsjahr un- 
bekannt!, verm, 11. October 1731 mit John Kussel'., 
viertem Duke of Bedford (a. d.), gest. 27. Srptem- 
ber 17. kV 

Spencer (Esther), Tochter de* James S. (a. d-i, 
(Geburtsjahr unbekannt), verm. 81. December 1786 
; mit John Pomeroy, viertem Viscount liarbertou 
(n.d.(, Witwe seit 3. Juli 1833, gest. zu Batli (Sumer - 
h- tubin 1 ) 3. Januar 1840. 

S|seneer (France»), Tochter des Charles Spencer, 
dritten Earl of Sunderland (s. d ), (Geburtsjahr 
■ unbekannt | , verm. 27. November 1717 mit Henry 
Howard, viertem Fiarl of Carlisle (z. d.), gezL 27. 
Juli 1742. 

Spencer (Frederkk Spencer, dritter Kasrl), Sohn 
1 de* George John Spencer, zweiten Earl S. <*. d-), 
englischer Vice-Admiral, geh. zu Whiteball (London) 
14. April 1798, Ritter des Hosenbandorden* seit 
1849, gest. zu Althorp (Nortbamptoushircl 27. f>e- 
i cernber 18ft7, verm. 23. Februar 1830 mit Elizabeth 
Geurgiana Poyutz («,d.k Witwer seil 7. April 1861, 
wirderverm. 9. August l'-AI nut Ad' laida Horatia 
i Kli/Jibrth Sevmour (s-d.), gi.**t. 27. Deccnbcr 1857. 

Spenrer (Georg«? John, zweiter Earl), Sobn d« 1 * 
John Spencer, ernten Earl S. (*. d.), englischer 
StHatemann, Geh. Rath und Gouverneur de» Chart er- 
hmoe, Genaudrer in W r ien, auch bekanot als Biblio- 
phile, geb. zu Wimbledon, bei London, 1. September 
! 1 768. venn 6- Marz 1781 mit Lavinia Hingt« um (*. 
d I, Witwer aeit 6. Juni 1631, gest. zu Altlu»rp-Park 
i ( Nortbamptonahire) lü. November 1834.**). 

Spencer (Geurgiana), Tochter des John Spencer, 
ersten Earl Spencer ( s. d. ), englische Schrift- 
1 Btellrrin, erb. 9. Juni 1767, verm. 5. Juni 1774 mit 
William Carendisb, fünftem Duke of Devonshire 
,(.*. d.|, gest. zu London 9U. Marz 18t»6. 

Spencer (Geurgiana Charlotte), Tochter de» George 
J«>bn Spencer, xwejtrn Fäirl S. (s, d.), geb. 13. 

| August 1714, verm. 14. April 1814 mit Georgoyuin 
(*. d.). gest, 21. Februar 1823. 

Speneer ilicurietta France»), Tochter des John, 
I «raten Earl S. (*. d.), geh, 16. Juni 1761, verm 27. 
November 1790 mit 1 ; rederick Ponsonby, drittem Earl 
of Bessborougb (a. d. ), gest. 11. November 1621. 
! Spencer (John Spencer, erster F-nrl ), Sohn 
des John Spencer, geb. 19. December (oder nach 
Burke 18. September) 1784, verm. 20. December 1766 
mit Geurgiana Poyotz (s. d.), in den Grafeustand 
erhoben am 1. November 1765, gest. zu London 31. 
' October 1788. 



*) Kr w«r dfr Er»«», dar ia »aiac-in Werk« „Ckniio eri- 
raiiiallk, »eil >lt prurMii ceolrt ik|ti HUI) 

ilrai der Hexen - l'r<>rr*«e eu1c»K ,, neuarb«llen »erkorJit 

Vtkttn. Vrrvtrlrhk Jakoli H|r»U*ct B*1 Wilbtlu <io«UI«U * o t - 
4aa (*. 4.1. 

•°) Tliuama» Fru^iiall DIU41n (». 4.) «kU n. d. T. .»Ibllu 
ther» H|i« DCkriana" d«U l'klnluK k«iaw t«idu!i Bünh«r- 
I •i.mmtur K i. I^-i,doe>, IHK, 4 Bind») h«raa«. Hp«r«r« eben ■» 
* rolch« Uvrakldeakmatlan* «Mt Ulbdln In Mtaem Werke ., A«d«e 
' Allb*rplakaa M |Lukduü. 18*11 be»ihri«ben. 
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Spencer (John Charles Spencer, dritter Earl ofT 
Sohn des George John Spencer, zweiten Earl of j 
S. (s. d.), englischer Staatsmann, geb. SO. Mai 1782, 1 
verm. 14. April 1814 mit Esther Acklom (s. d.r), ' 
Witwer seit ll.Jtini 181R, Kanzler «ler Schatzkammer 
von 1881 bis 1884. INt 2« Wiscton - Hall (York-, 
shire) l. üctober 184Ä. 

Spencer (.lohn Poyntz Spencer, vierter Karl of), 
Sohn des Fmltrick Spencer, dritten Karl of S. 
<*. d.), englischer Staatsmann, geh. 27. Octoher 1835, 
verm. H. Juli 1858 mit Angnsta, Georgi&na Sophia 
Sevmour (s. il 

Spencer (Sarah), Tochter den George John Spen- 
cer, zweiten Karl of 8, (i. d.), geh 29. Juli 1787, j 
verm. 4. März 1813 mit William Henry II., drittem 
Lord Lyttelton (s. d ), Witwe seit SO. April 1837, 
g«*t (nach 1858). 

Spencer (Thomas), nordanierikanischer Arzt, ITvi- 
fetsor in Philadelphia (Pcnusylvunicn), trüber in Chi- i 
cago, geh. um gest. zu Philadelphia JO. Mai! 
1857. 

Spencer (William RolK’rt), englischer Dichter, geh.; 
im J. 1770, gt-st. 211 Paris 23. Dctobff 1834. 

Spender (John?), englischer Arzt, geh. zu Horton*. 
upoo-Trent (Staffordshire) Im'J. 1771, gest. da<cih*t 
82 . JlUtr 1847. 

Spener (Christian Maximilian), Sohn des Philipp 
Jakob 8. (s. d.l. geb. zu Frankfurt am Main 31. Marz 
1678, gest. zu Berlin 5. Mai 1714. 

Spetter (Jakob Karl), Sohn des Philipp Jakob S. 
1 « d,l fcnticbcr RecbtMetdulV, geh. zu Frankfurt 
am Main 1. Februar 1684, gest. zu Wittenberg 12. 
Jnni 1730. 

Spener (Johann Karl Philipp), deutscher Publicist, 
Redactear der „ H and e '- und S p e n e r 1 s c li e n Z ei-’ 
tung“ in Berlin*), geh. zu Berlin 6. December (nicht 1 
September) 1740, gest. dasellist 27. Januar 1827. 

Spener (Philipp Jakob), deutscher Theolog, kur- 
sächsischer (therhofprrdiger. später Prol»St in Hrrlin, 
geb. zu Rappotlawrtler (Sums) ii- Januar 1886,] 
ge»L zu Berlin 5. Februar 17Uf>. 

Spengel (Kranz de Paula v), deutscher Rechtsge- : 
lehrtcr, ktirj'falzbtiyiT schcr wirkl. flofMh um! Pro- 1 
fester in Ingolstadt (Bayern), geh. zu Mannheim (Ba- 
den) 2a Januar 1747, gest. zu Ingolstadt (Todesjahr 
unbekannt). 

Spengler ( Adam k deutscher Theolog, Pastor und 
SehoUntpector in Wrietzen an der Oder, geb. im 
Dorfe E&benbnma ( Vobtland) Ha J. 1619, gut zu 
Wrietzen 17. März 1665. 

Spengler* geb. v. Seebach (Elisabeth), deutsche 
Schauspielerin, geb. zu Mainz tm Jahre 1751, gest 
im Irrenhause ni Breslau ( nach 1800). 

Spengler {Heinrich Wilhelm), deutscher Arzt, geh. 
zu Wattenscheid (Westphalen) 19. Januar 1787. 

Spengler (Joaephk deutscher Jesuit und Mathe- 
matiker, Professor in Di Hingen (Bayern), geb. zu 
Con stanz am Boden M-e 6. December 1730, ge*t. zu 
Dillingen 28. November 1770. 

Spengler lljtzarus), deutscher Schulmann, geh. zu | 
Nürnberg 13. Marz 1479, gest. daselbst 7. September 
1587. 

Spengler (Lorenz), schweizer Kunstdrechslor, geh. 
zu Schaflhausen 22. September 1722, gest. zu Ko- 
penhagen 21. Deccmber 1807. 

Spengler (Ludwig), deutscher Arzt nnd Baineolog, 
naasau'srber Hofrath und Rrunncniirzt in Erna (Nassau), 
(Geburtsjahr unhekanut), ge*t. zu EÜl 4. Juni 18416. 

Spenn (Joseph), deutscher Augustiner-Münch, spa- 
ter Arzt, geb. 3. Octoher 1753, gest. zu Magdeburg 
im J. 18 . . 

Sprnner (Fridolin Karl Leopold), deutscher Bota- 
niker, Professor zu Freiburg (Breisgau), geb. zu 
Säcktngen (Baden) 25. September 1798, gest. zu Frei- 
burg n. Juli 1841. 

Spenser (Edmund), englischer Dichter, geb. zu 
London im J. 1553, ge«t. daselbst 16. Januar 1599. 

Speransky (Michail, Graf), russischer wirkL Geh. 
RatFi und Präsident der Gettciz-roinmisaion, geb. bei 1 
Wladimir im J. 1771. gest. zu Petersburg 23. Februar 
1839 ••). 

Speranza (Carlo?), italienischer Arzt, (Daten un- 
bekannt). 

Speranza (Filippo), italienischer Prälat, geh. zu 
Terra di Laurito (Diäccso Capaccio) 13. Juni 1744», 
Bischof von Capaccio •Königreich Neapel) seit 29. 
Octoher 18<M, gest. zu Capaccio (nach 1824). 

Speranza (Pietro Luigi), italieniacher Prälat, geb. 
zu Piano (Diöcese Bergainu) 3. Itecember 1801, Bi-, 
schof von Bergamo (Lombardei) seit 19. December 
1853. 

*) Kr luMl« 4l«ws Illatt M Jalif« (««■» I7T2 l>u 31 DcccmImw , 
UM) r*Uizm. 

**) 8*fc*nal änr*h dl« Hrr*.u»<»tm dar «ntar il*n» Nnm«e> 
6«od WUnUfti *|!*r m**l*cb«a Omrti*. 



Spornt (Paulus ), deutscher Prälat, geb. 13. De- 
cemher 1484. Bischof von Pomezan (Preussen) seit 
1530, gest. daselbst 17. September 1654. 

Sperber (Christian Friedrich), deutscher Arzt, geb. 
zu Luck&u (Nieder Lausitz) 8. Juni 1799. 

Sperber (Erhard), deutscher Theolog, geb. zu 
Segfherg (Thüringen) im J. 1530, gest. daselbEt 29. 
März 1606. 

Sperelli (Sperello), italienischer Prälat, geh. zu 
Assisi (Herzogthum Spoletn) 25. Anglist 1639, Cardi- 
nal seit 4. December 1699, gest. zu Rom 22. März 
1710. 

Spergra (Joseph, Freiherr v ), k. k. Geh. Hof- 
rath Ihm der Geh. Hof- utul Staats- Kanzlei, Präsident 
der k. k. Akademie der schonen Künste in Wien, 
geb. zu Innsbruck 31. Januar 1726, in den Freiher- 
rcnstaml erhoben seit 1771, gest. zu Wien 26. Octo- 
ber 1701. 

Sperling (Jakob», dänischer Theolog und Schul- 
mann, geb. zu Odense (Insel Fünen) im J. 1590, 
ge*t. daselbst 22. Februar 1656. 

Sperling (Johann), deutscher Physiker, Professor 
in Wittenberg* geb. zu Zeuchfeld, bei Laucha (Thü- 
ringen) 12. Juli 1G«iS, gest. zu Wittenberg 12. August 
MH. 

Sperling (Johann Christian), deutscher Portrnit- 
und Geschichtsmaler, anshacher Kamme rmalcr, geh. 
rn Halte 31. Juli 1691* gest. zu Augsburg (Bayern) 
10. (oder 1»U Octoher 1746. 

Sperling (Otto l ), deutscher Arzt, dänWchrr Lcib- 
roedikus, geb. zu Hamburg, (Geburtsjahr allbekannt), 
gt«4. im Gefängnisse zu Kopenhagen im J. 1681. 

Sperling (Otto 11 V, Sohn de» Otto I. 8. (s. d.). 
norwegischer Rechts« lehrtcr nnd Professor in Ko- 
penhagen, geb. zu Christin nia 3. Januar 1634, gest. 
zu Kopenhagen 18. März 1715. 

Sperling 'Pauli, deutscher Theolog, Professor in 
Kiel (Holstein), geh. zn Hamburg im J. 1606, gest. 
zu KM 27. Apffl 1679. 

Sperling (Panik deutscher Theolog, Superinten- 
dent in Freiberg (Sachsen), spater Professor in Wit- 
tenberg, geb. zu Laucha i, Thüringen) 17. Octoher 
1596. gest. zu Wittenberg 24. December 1652. 

Sperling (Paul Friedrich), Sohn des Paul S. (*. 
d.), deutscher Tbcolog, Superintendent und Pastor tft 
Leis&nig (Sachsen), geb. zu Freiborg (Sochnen) 23. 
Juli 1650. gest. zu LeUsnig 22. September 1711. 

Sperling (Paul Gottfried), Sohn de» Johann S. (s. 
d.\ deutscher Arzt, Anatom und Botaniker, Professor 
in Wittenberg, geb. zu Wittenberg 22- Februar 1652, 
gest. zu Zerbst (Anhalt) 23. Februar 1709. 

Speronf (Sperone), italienischer Arzt und Dichter, 
geh. zu Padua um 1500, go*t. daselbst im J. 1588. 

Sperr (Michael), deutscher Jesuit, geh, zu Mün- 
chen im J. 1 59.'*, gest. zu Regensburg (Bayern) 22. 
AugUBt 1634. , 

Spessart (Anna Sophie, Freiin t.), rocht Cr des 
Freiherrn Christoph Kaspar v. S. , geh. 16. Septem- 
ber 1693, rrrm. 22. Juli 1723 mit dein Grafen Phi- 
lipp Karl v. Erhach-Fuerstennu (8. d.), Witwe 
seit 2. April 1736, gest. 10. Januar 1767. 

Spetb ( Joseph, Kitter ▼.), k k. Feldmarsdull- 
Lieutenant* (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Verona 
(Lombardei) 26. Octoher 1865. 

Speyer (Karl Friedrich), deutscher Arzt, bnyer- 
scher Medtcinal- Assessor, geh. zu Arolsen (Fürsten- 
thum Wahleck) 9. (oder 19.) März 1780, gesi. zu 
Bumbvrg (Bavem) 6. Februar 1839. 

Speyer (h'url Ludwig), dänischer Arzt, geh. zu 
Kopenhagen 22. Mai 1798. 

Speyer (Wilhelm), deutscher Lieder- (’omjioniflt, 
israelitischer Abkunft, geb. zu Frankfurt am Main 
21. Juni 1790. M , . 

Speyk (Jan Corel Joseph van), holländischer See- 
held, geb. zu Amsterdam 31. Januar 1802, sich mit 
seinem Schiffe in die Luft sprengend vor Antwerpen 
5. Februar 1831 *). , 

Spldberg (Jens Christian), norwem»<»her Prälat, 
geh. znSkibtved (Stift Apgerhuu») 8. December 1684, 
Bi-chof von Christianssand (Norwegen) »eit 1769, gest. 
zu Christianssand 4. April 1762. 

Spiegel (Adrien t»u den), belgischer Arzt und 
Botaniker, Professrir in Padua, geb. zu Brüssel um 
1578, gest. zu Padua im J. 1625. 

Spiegel (Friedrich), deutscher Orientalist, Pro- 
fessor tu Erlangen (Bayern), geh. zu Kitzingcn, b«t 
Würzburg, 11. Juli 1820. 

Spiegel (Jeremias), deutscher Philolog, Professor 
in Hemberg (Sachsen), (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu Remberg 15. September 1637. 

Spiegel (Maria Annas.), eine Ciritassicrin, welche 
ursprünglich Fat im e biesB, geb. in der Türkei um 



*) 1» .Irr KuWIotokirck* tu Am»i«fO** lut ihm «tu Dt»h- 
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'1682, Scheingemahl m de» Kammerdieners Spiegel 
und Maitresse de» Kurfürsten Friedrich Augint II. 
! von Sachsen (s. d.), (Todesjahr unbekannt I. 

! Spiegel (Katharine v.) , natürliche Tochter dp» 
Kurfürsten Friedrich August II. toi» Sachsen 
und der Maria Anna r. S. (s. d.|, geh. im J. 1701 
vcrin, seit 1728 mit dem Grafen Michael Bielinskl 
(s. d.), geschieden seit 1735, wiederverm. seit . . . 
mit dem Grafen Claude Bellegnrde (s. d.), (Todes- 
jahr unbekannt). 

Spiegel zum IMewnberg ( Hermann Wilhelm, 

I Freiherr v.), hesstm-kasserscher General-Lieutenant 
! uml Ohristjiigermeister . (Daten unbekannt). 

> Spiegel zum IHesrnberg (Kasitar Philipp, Reichs- 
| graf ▼.), k. k. wirkt Geb. Rath und Ge*undter in 
München, geh. 8. August 1776, verm. ft. OeUdier 1810 
mit der Freiin Maria Christine Ghislena v. Bart en- 
stein (b. d. im Nachträge i, gest. zu München 29. März 
1837. 

Spiegel zum Dlesenherg (Leopold Philipp, Frei- 
I berr v. j, deutscher Priilat. geh. zu Oher-Klingenberg 
I (ITnter-rrunkeii) 21. August 1714, gefürsteter AU zu 
Corvey, bei Minden, seit •!. März 1758, gest. daselbst 
2S. ^fai 1776. 

Spiegel zum Diedenberg (Iyonise Sophie, Freiin v.), 
Tochter de» Freiherrn Hermann Wilhelm r. S. zum L>. 
(s. dJL g»'h. 11, September 1690, verm. seit ... mit 
1 dem Grafen Franz Christoph v. Sei h oltadorf (*. d.), 
i Witwe seit— . September 1725, später heimlich renn, 
mit dem Landgrafen Ernst Ludwig von Ilrsscn- 
! Darmstailt (s. u.), |Mt um .... 

| Spiegel t. Pickelhelm (Rahan, Freiherr), k. k. 
Fehlnurschall- Lieutenant, vGeburtsjahr unbekannt), 
verm. seit 1612 mit Klore, Princesae de Ligne (s. 
I d.\ gest. zu Wien 9. Januar 1HJJI. 

Spieker (Christian Wilhelm), ileutsdier Theolog, 
' Professor in Fmnkfurt an der Oder, geh. zii ßran- 
idenburg an der Havel 7. April 178U, geit. zu Frank- 
furt an der Oder 10- Mai 1858. 

! Spieker (Johanne»), deutscher Tbcolog, nassau- 
t scher Kirchenrath und Pastor primartus tn Tierborn, 
geh. zu Wolfshagen ( Nievlerhesscn ) 26. März 1756, 
j gr*L zu Herborn 18. April 1825. 

Spiel hagen (Friedrich), deutscher Schriftsteller, 
1 geh. zu Magdeburg 24. Februar 1829. 

Spiel manu , bekannt unter dem Namen Telia 
{(Gabriele. Freiin v.), deutsche Ballettänzerin, geb. 
zu Wien im J. 1834, gest daselbst 6. Januar IH57. 

Spiel mann (Jakob Reinbotd), elsasser Arzt, Che- 
miker und Botaniker, Professor in Strasburg (Haut- 
Rhin), geb. zu Strasburg 31. März 1722, gest. da- 
' seihst 9. September 1783. 

Spiering (Agnes. Freiin v.) { Trichter des Frei- 
herrn N . .. N . . . v. S., geb. 2- November 1814, verso. 
7. September 1834 mit dem Grafen Karl Butler r. 
Clonebotigb (s. d.), gest. zu München 24. April 
1840. 

Spiering ( Heinrich Göttlich}, Holsteiner Arzt, geh. 
im Dorfe Xenenbroek (Holstein) 15. Februar 1761, 
gest. zu Horst (Holstein) 15. December 1633 

Splerings (Hendrik), belgischer Landschaftsmaler, 
geb. zu Antwerpen uin 1664, gest. daselbst im J. 
1715. 

Sples» (Christian Heinrich), deutscher Schrift- 
steifer, früher SchandpHcr, geb. zu Frcibcrg (Sachsen) 
im J. 1755, gest. auf Schloss Betdirkau (Böhmen) 
17. August 171*9. 

Spless (Friedrich Ferdinand v.), deutscher Rechts- 
gelenrter, bayer'scher Appellations - Gerichts - Vice- 
lYäaidont, geb. im Braun schweig'sclien im J. 1770, 
gr*.t. zu Bs in her g (Bayern) 6. August 1842. 

Spie»H (Gustav Adolph), deutlicher Ar« und Pby- 
stoleg, geh. zu Duisburg aiu Rhein im .1. 1799. 

Spiesa (Johann Albrecht), deutscher Philosoph, 
Professor in Altdorf, bei Nürnberg; geb. 18. Februar 
1704, gest. zu Altdorf 4, Mai 17G6. 

Spie#* (Johann Christoph), deutacher Theolog, 
CongJstorialrath in Frankfurt am Main (?J, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Frankfurt am Main 30. 
Septemher 1829. 

Spie#» (Johann Jakob Albrecht), deutscher Arzt, 
geb. zu Nürnberg (Bayern) 26. Juni 1770, gest. da- 
selbst 27. Januar 1837. 

Spless (Johann Karl), deutscher Arzt, braunschwei- 
gischer Lcibmediku» und Professor in Helmstiult, 
geb. zu Wernigerode am Hm 6. December (nicht 
24. November, wie Joecher's G.-I^. angicht) 1G63, 
gest. zu Ilelrii-Lädt 12. Juli 1729. 

Npless (Johann Wilhelm Friedrich), deutscher 
Arzt. geb. zu Doisborg am Rhein 3. August 1809. 

Spions (Philipp Ernst), deutacher Geschichts- 
schreiber, Hof- und Regienmgsrath, erster Archivar 
des Geh. l^indegarchivs in Plossenburg, geb. zn Ettrn- 
stadt ( Ansbach - Bayreuth ) 27. Mai 1734, gest. zu 
Pkasflenbarg, bei Kulmbaefa, 5. März 1794. 
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Spigj — Spoerken, 



Splffa i Pietro), italienischer Jesuit, geh. zu Oag- 
liari i Sardinien) im J. 1525, gest. daselbst 8. Decem- 
her 1 594. 

Splker (Samuel Heinrich), deutscher Schriftsteller, 
k preußischer Bibliothekar und Rcdarteur der llau- 
de- und Spencr* sehen Zeitung*), geb. m Her* 
lin 24, December 178«», gest. daselbst 4. Mai 1858. 

Spilluii (David?), englischer Arzt, geb. um .... 
gest. zu London 2t». Juni 1*54. 

Spüler (Philipp), deutscher Physiker, Oberlehrer 
am M&riengymuasium in lVsen . geb. zu Einsiedel 
l Böhmen ) 20, .September 1800. 

Splint ros | Simone). italienischer Prälat, geb. zu 
Putiguatto (Diöcese Ctmveraano) 22. December 1800, 
Bischof von Trirarieo ( Königreich Neapel) seit 2»i. 
September 1859. 

Spina (Friedrich Peter v, ), Sohn des Johanne* 
v. S. (s. d.), deutscher Recht »gelehrter, Professor in 
Hauau, geb. zu Heidelberg 5. August 16SH, gest. zu 
Hanau (V) 24. September 1721. 

Spina i Giuseppe ), italienischer Prälat, geb. zu 
Sarzanu 12. März 175G, i^inlinal sei» 29. März 1802, 
Erzbischof von Genua seit ge*t. zu Rum 13. 
November 1628. 

Spina (Johannes t. ), Sohn des Petrus II. t. S. 
(s. d.), deutscher Rechtsgelehrter, kttrpfilzisehcr h’ir- 
ebrnratb und Piofeasur in Heidelberg, geb zu Frank- 
furt am Main 19. Juni 1612, gest. zu Heidelberg 10. 
September 1686. 

Spina (Petrus I. v.), deutscher Arzt, kurpftlzfcchcr 
Leibmedint* und Prufeeaor in Heidelberg, geb. zu 
Acken an der Elbe 26. Mira 184S8, gest. zu Heidel- 
berg 7. October 1622. 

Spina (PetniB II. v.), Sohn des Fetru* 1. v. S. 
(b. d.), deutscher Ara», geb. zu Acken an der Elbe 
24. Januar 1592, geg». z» Heidelberg 29. März 11155. 

Splndler t Fritz), deutscher Klarier- Compoitist, 
geh, zu Wümbach | Ftiretenthum Reusa - Lobenstein } 
24. November 1816. 

Npimller (Johann), deutscher Arzt, Profess««- in 
Witrzliurg , geb. zuMÖaback (Kranken) 8. September 
1772, geat. zu Wiiizlmrg (nach 18341. 

Splndler ( Karl), deutscher Schritttteller , früher 
Schauspieler, geb. zu Rresluu IG. October 1795, ge»t_ 
zu Frcicrsbach ( Grossberzogtbum lladeu) 12. Juli 
1865. 



Splnola (Ambropio), spanischer Feldmarsrbail, geb. 
zu Genua im J. 1761, vorm. seit . . mit Giovanni»' 
Rasadonna (». <L). gest, 25. September 1050- 

Spinola (Carlo), italienischer Jesuit, (Geburtsjahr 
unbekannt), lebendig verbrannt zu ... 10. September 
1622 . 

Splnola , Ditcn di Seat« ( Filippo ), Sohn de» Aro- 
brogio S. (a. d.), (Geburtsjahr unbekannt), verm. seit 
• . . mit Girolamn Doria, gesL zu Genua h. August 

1659. 

Splnola (Giorgio), italienischer Prälat, geb, 5. 
Juni lti67, Cardinal seit 29. November 1719. gest. 
zu Genua 17 Januar 1739. 

Splnola (Giovanni Butmta), italienischer Prilat, 
geh. zu Genua 20. September 1615. Cardinal seit 
1. September 1681, •: Todesjahr unbekannt). 

Splnola (Giovanni Hnttista), italienischer Prätat. 
geh. zu Genua ß. Juli 1681, Cardinal seit 28. Septem- 
ber 1733, Bischof von Alhano < Kirchenstaat) seit 15. 
November 1751, gest. auf seinem Bischofssitze 20. | 
August 1762. 

Splnola | Girobmo italienischer Prälat , geb zu 
Genua 15. (Woher 1713, Cardinal teil 24. September 
1759, Bischof von Palest ritut (Kirchenstaat) seit 3. April 
1775, gest. zu Palistriua um ... 

Splnola (Luc*. Marchese |. spanisrh<*r General- 
Capitain, General •latpeclor der Infanterie, Gencral- 
Gouveraeur des Königreichs Aragonien und Ritter 
de» goldeneu Vliesses, geb. im J. 1691, gest. zu 
Madrid 4. Juli 1750. 

Splnola ( Mwssimiliitno. Marchese). ilalienUcher 
EntomoW, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Ta*si- 
rola, bei Novt, 19. November 1857. 

Splnola (Nircolö). italienischer Prälat, geb. 20 
Februar 1<]59. Cardinal seit 16. I>eccinber 1715, gest. 
zu Genua 12. April 1735, 

Splnola (NferotA), italienischer Staatsmann, geb 
zu Genua um .... Doge von Genna seit IG., Februar 
1740. gtit daselbst 24. April 1748. 

Splnola (Oradob italienischer Prälat, (Geburts- 
jahr unbekannt), Erzbischof von Genua seit . 
'(.'animal seit .... gest. zu Genu» int J. 1616. i 

Splnola (Ueone Pietro), italienischer Prilat, geh 
zu Genna 29. Juni 1791, Erzbischof von Thelten, (. ar- 1 
’dinal seit 2. Juli 1632, gest. zu Rom (?) 22. Januar 
1858. 



Splndler i Nikolaus), deutscher Kirchengänger, 
geb. zu Dresden intJ. 1730, gest. daselbst 9. Januar 
le*H. 

Splndler ( Tobias Heinrich Gottfried), deutscher 
Arzt. Stadt* und Amtfphvsikn» in Altenbnrg, geb, zu 
Altenburg um gei»l. zu Eisenberg (Sachsen* 
AUeiiburg) 4. December 1824. 

Spinell! (Fenliimudo). italienischer Prälat, päpst- 
licher Legat in Ferrara (Kirchenstaat), geb. zu Neapel 
9. November 1728, Ordinal seit 14. Februar 1786, 
( Todirnjtikr ubtluuuri ), 

Spinell! (Filippo Niceolo), Sohn des Antonio 8.. 
Fürsten v. Scalea (a. d.), geb. zu Miniano 1. De- 
cember 1703, Bischof von Avrrsa (Königreich Neapel) 
seit 20, September 1736, gest. 12 (?) Januar 1761. 

Spinell! i Giuseppe), italienischer Prälat, geh. 1. Fe- 
bruar 1694, Rucnof von Ostia und Teilet n seit . . 
Erzbischof von Neapel seit 16. December 1734, Car- 
dinal seit 17. Januar 1735, gest. zu Rom 12. April 
1763. 

Spinell! (Giuseppe), italienischer Prälat, Sohn des 
Scipioue Spinelli, Forsten v. Cariati (s. d. ), 
geb. im J. 1719, päpstlicher Vice -Legat in der Ro- 
magna seit 1751. gest. zu Rom 13. April 1765. 

Spinelli (Michele), italienischer Prälat, geh. zu 
Neapel 3. September 1751, Erzbischof von Sorento 
( Königreich Neapel) seit 6. April 1818, gest. zu 
Siorrento (nach 1824). 

Spinell! (Ottavia), Tochter des N , . . N . Spinelli, 
Herzogs von I.orina (s d.l, (GebtirlzjahrunbaKantit). 
venn. 17. August 1814 mit Hofiert Henry Herbert, 
zwölften Earl of Pembroke-Montgomery (b. d.). 

Spinell! (Pietra Antonio), italiciiischör Jesuit, geh. 
zu Neapel im J 1555. gest. daselbst 14. December 
1615. 

Splno (Pietro), italienischer Schriftsteller, geh. zu 
Bergamo (?) im J. 1513, gest. daselbst 10. April 1683. 

Splnola I Agostino ), Sohn de* Ambrogio S. (b. d.). 
spanischer Prälat, (Geburtsjahr unbekannt), Erz- 
bischof von Seirilla seit . . . , Cardinal »eit . . . , gest. 
zu Sevilla 12. Februar 1639. 

Splnola (Agostino), italienischer Jesuit, geh. zu 
Palermo um 1G22, gest. daselbst im J, 1602. 

Splnola (Agostino), italienischer Prälat, geh. zu 
Genua 18. März 1672, Bischof von Savona seit 1722, 
gest. auf seinem Bischofssitze 16. October 1766. 

"/ Et r* 4 l<ln« au»« Z*$tutig tüm t- JftDtikr 1 WT W» iu *«i- 
«w« To<l*. 



| Snlnoln -t'olonnu (Filippo Antonio). Sohn des! 
Paolo Spinolu-Doria |s d.), geb. 11. N«*vemlw ; 
! 1665, spanischer General -Lieutenant, Yicekönig von, 
Sicilien und später Gesandter in Rom, gest. zu Gemu» 
29. Juli 1721. 

Splnola-Daria (Paolo), Sohn des Filippo S., geb. i 
24. Februar 1632. »panischer Gel». Rath und Major- 
dom der Königin, gest. zu Madrid 24. Dm mber 1699. 

Spinoza i Benedikt ), holläadi scher Philotonh, i»- 
raelttischer Abkunft, geb. zu Amsterdam 24. No- 
vember 1 632, gest. daselbst 21. Februar 1677 •). 

Spiuucci (Clara Maria Romi. Gräfin), Tochter de*. 

( Grafen N . . . K . . . S„ geh. 2f*. August 1741, morga- 
natisch verm. 22. März 1767 iuit dem Herzog Franz 
[Xaver August von Sachsen (s. d.), gcat. als Gräfin 
v, Lausitz 21. November 1792. 

| Spinurri ( Doroenfco ), italienischer Prälat, g<b zu 
' Fermo (Kirchenstaat i 2. März 1739, Bischof von Mn- 
c*rata Beit 12. Mai 1777. Erzbischof von Bcnevcnto 
seit . . Cardinal seit 8. Marz 1816, gest. zu Rom (?) 

1 21. Ik*eember 1823. 

Spiuula (Fabio Amhrftgio), italienischer Jesuit. | 
geb. zu Genua um 1594, gest. daselbst im J. 1671. 

Spiritus 'Johann Friedrich Constantin). deutscher 1 
Arzt, (Geburtsjahr unbekannt gest. zu Filde (Rhein* 

1 Preutsen ) 4. November 1833. 

Splritas (Johann Wilhelm l, deutscher Arzt, preus* | 
! sisener Sanitätsrath und KrcisphysikuB in Soungen. , 
1 g«b. im J. 1786, gest. zu Solingen 28. November 1848. ! 
| Splrk (Anton Ferdinand ), böhmischer Geschieht»- j 
, forscher k, k. Bibliothekar, geh zu Hodietitz 18. 1 
(Januar 1787, gest. /« Prag 20. Mai 1847. 

| Spiro (Anton), deutscher Komiker, (Geburtsjahr 
unbekannt), gest. zu Brftnn 20. November 1665. 

Spltalleri (Antonio), italienischer Prälat, geh. zu 
Monutmc« (Wocest* Squiilare) 29. Januar 17(M, 
Bischof von Bova (Königreich Neapel) seit 20. August 
176J, gest. zu Bova (nach 1778). 

Spitta (Gustav Friedrich Adolph), deutscher Arzt, 

| geh. zu Berlin 22. Februar 1806. 

Spitta (Heinrich Helmcrkl» Ludwig), deutscher, 
! Arzt, Professor in Rostock (Mecklenburg-Schwerin). | 
j geb. zu Hannover 14. April 1799. 

I * 

*) Selti» Pkikt«o|iht« grfit »on <lim GnodMIM mi«, I 
M*»*eb (larf» mir (itr w»hr bMlt»n. «ovo» »r »trk i 

: <t«rcb lurt-lchouJ» Uräo.Sc rolUl&iiili« ImI>p, «n4 | 

I wAndt* d«raiu di» nulliiinuiiUi-l»- Nathod» turn Aurtinu •»!»«• , 
1 i>SiU»u}ihUi-tixii O ktt tt»! in, Kr tvctitp »uf 4m Wagt Jrr 
I IxmaBilntiiic *ur tcrkramsa** Uottei ca Ef4»na«o. 



Spitta (Karl Johann Philipp), Bruder des Gustav 
Frieilrich Adolph S. (b. d.), deutscher Theolog und 
Hymnolog, Superintendent tuvd Ober|>farrnr tn Feine 
(Hannover!, geb. zu Hannover 1. August 18tH, geat. 
zu Uurpdorf 19. Juni (oder 1. October) 18i'H*) 

Spittler < Ludwig Thimothrus, Freiherr v.), deut- 
scher Staatsmann und tiesrhiebtaoehreiber, wurttnn- 
bergficher Hofrath, später Staatsmmister, oberster 
.Studtemlirertor und Curator der l'niverahlt Tübingen, 
geh. an Stuttgart 10. November 1762, gest. daselbst 
14. März 18 IQ. 

Spitz (Felix i, dPntscher Kectitsgelehrter. Profesaor 
in Altdorf, bei Nürnberg, geb. zu Ronuebnrg, hei 
Altenbnrg . im J 1641, gest zu Ahdorf 13. Januar 
1717. 

Spltzeder i Franz Anton), deutscher Musiker, salz- 
biirffwcher Kammersänger, erster Mustklchrer des 
WoTf.’»ng Amaden» Mozart (». d.), pel». zu Trnun- 
atein (Ober-Bayern! um 1732, gest. unweit Aigen. Lei 
ihtlzburg, im J. 1796. 

Spltzeder Joseph), deutscher Opernsänger, bayeri- 
scher IM ‘chaitsp irler *> v>»l Kapelloänger (frölier Mit- 
glied des König'tailter Theaters iu Berlin |. geb. im J. 
1796. vertu. seit 1816 mit Henriette Schueler <>.d.), 
Witwer seit 1828, wie d er» e rnu it 1881 mit Betty 

Vio |s. d.), gest. zu München 13. DecemWr 1832. ’ 

Spitzeutberv (Friedrich HeinrMi Karl Hugo, 
Freiherr v.i, 8ohn des l,ouis Francois Xavier Antoine 
Hugo. Freiherr r > (s d ). wfitttembergischer Legn- 
linnssecretair in Wien, geh. zu Stuttgart 19. Sep- 
tember 1*26 

Spitzem bersr (Louis Franfota Xavier Antoine 
Hugo, Freiherr v j. wQrttembergiscber General- 
Lieutenant und H' fjiigermetster, geh. 21. Juli 1781, 
verm, 24. October 1*23 mit der Freiin Elisabeth Ju- 
liane Koniins Charlotte v. 9! aasen hach <*. d. im 
Nachträge), Witwer seit 17. Mai 1867, gest. zu Stutt- 
gart i nach 18(50). 

Spitzer i Johann Wenzel), bi>buü»cher Fresko- 
Maler, pcb. zu Prag tun 1712. gest. daselbst im J. 
17.4. 

Spitzer iSimoo), deutscher Mathematiker, geh. zu 
Wien 3. Februar 1826. 

Spitznac*, genannt Muhlhcriu» (Johann), deut- 
scher Jesuit, Rector de* Collegiums in Trier am 
Rhein, geb. zu MuUlhansen (Thüringen) um 
gef», zu Trier 18. September 1HQ9. 

Spitz nas ) Hans Adolph v.), württeinliergiseher 
General- Lieutenant, geb. um ..., verm. 29. Januar 
1732 mit Christiane Friederike Charlotte v. Poell- 
nitz (s. d.), ge^t. zu Sans (Böhmen) 22 (?) April 1 758S. 

Spitzuer i Ernst Franz Heinrich), Sohu des Jnhann 
Ernst S. (s. tL), deutacher Schulmann, Rector am 
Gymnasium zu Krfiirt, geb zu Trebitz, bet Lemberg 
(Sachsen) um 17tü>, gest zu Wittenberg im J. 1841, 

Spitzner (Johann Adolph), deutscher Theolog, 
Pastor tu Langreinsdorf, bet Zwickau (Sachsen), 
geb. zu Blankenhain, lw?i Werdau ( Sachsen ), 2. Oc- 
tober 1759, gest. zu Langreinsdorf 22. Decentber 1828. 

Spitzner (Johann Ernst), deutscher Theolog und 
Bienenzüchter, Pastorin Trebitz, bei Kemherg (Sach- 
sen), geh. zu Oberalbertsdorf, bei Zwickau (Sachsen), 
27. April 1731 , gest. zu Lautcihach. bei Zwickau, 
31. August 1896. 

Splx ( Uurknrd |. Bruder des Johann Baptist v. R. 
(*. <L). deuttrher Wundarzt, Ixvyerifdier Laudgericlita- 
rhysikus . geb. zu Ilöth»udt an der Aisch (Bayern) 
im J. 1785, gest. daaelhst 8. Juni 1S39. 

Splx (Johann Baptist ?.), deutscher Naturforscher, 
geb. zu Höchbtadt an der Aisch (Bayern) 9. Februar 
1781, gest zu München 13. Mat 1636, 

Spizelias | Thcophilu* ), deutscher Theolog und 
Polyhistor, Pastor iu Augsburg (Bayern), geb. in 
Steiermark 11. September 1039, gest. zu Augsburg 
7. Januar 1691. 

Splitgerber (Frederik Lodewijk), lioUindiicher 
Brüaniker, geh. zu Amsterdam (?) 1, Deeember 1801, 
gest. daselbst 23. Mai 1845. 

Spllttegarb (Karl Friedrich), deutscher Schul- 
mann, Director einer Erzieh nngaattStalt iu Berlin, 
geh. zit Steinkirche, bei Greiffeuberg ( 8cl»lcsiet») 27. 
März 1763, gest zu Berlin 18. November 1802. 

Spuelbcrgh (Guillaurae). belgischer Minorit und 
Guardian Beines Ordens, geb. zu Brussel 21. August 
1569, ge*t. zu Mecheln (Belgien) 14(?) Mai 1633. 

S)H>erken (Georg Friedrich, Freiherr v.), kur- 
bratutschwL'ig'scher I^anihlroüt in Haarburg, (Geburts- 
jahr unbekannt), vertu, seit . .. mit Anna Elisabeth 
r. d, Schulenburg, gest. zu llaarborg (Hannover) 
12. Mar/ 1726. 

Spoerken ( Moritz August, Freiherr v ), Sohn de« 
Freiherrn Rudolph Llrich v. S. (s. d.), ( Geburta- 
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Spoerken — Sprenger. 



jahr unbekannt), kursächsisrUrr General-Lieutenant 
un<l < öiuuiandam der Febtung Königstein, verm. 16. 1 
November 1762 iriit Johuuna Elisabeth Wilbeltnine | 
v. Schoeabrrg (*. d.), gest. zu Pfuffn.'de 11. Juni 
17*'»"»- 

S|M>erken (Rudolph Ulrich, Freiherr y.\ Sohn deH 
Freiherr« Georg Friedrich v. 8., kurbrnunsehweig'* 
«eher Gewandter im Hilf, geb. im J. 1696, vem». 
ai-it .. . mit Susanne v S Hügel and, gest. im Haag 
31. September 176& 

Spoerl (Georg Heinrich ). deutscher Arzt. geh. zu 
Stehen i Fürst enthum Bayreuth) 22. Juni 17<14, ge*t. 
(midi 1894 

Spoerl (Johann Kourad), dr utscher Theo log, Austi- 
tos an der Sebabluskircbe in Nürnberg. geh. zu Nürn- ' 
l»er« 8- Januar 1701. gest. iiitselh>t 2U. Mai 177h. i 

Spogliu (Alessandro Paolo), italienischer Prälat, 
geh. zu Piperon 5. Februar 1M6, Bischof von Itipa- 
trnti'one tmd Administrator des Bisthums Monte- 
ßuMime (Kirchenstaat) seit 29. Marz IS* 10. 

Spobu i Friedrich August Wilhelm), deutscher 
Philolog, geh. zu Dortmund f Westphalen) 16. Mai 
1702, gest. zu I.eijudg 17. Januar 1824. 

S)M>hn ( Göttlich Lehe recht), deutscher Theolog. 
holCHor in Wittenberg, geh. zu Eisleben im J. 17w, 
gest. zu Whteuberg 2. .ltini 171*4. 

Spohr (Georg Ludwig Heinrich), deutscher Theo- 
log. Pr«>tV*$or in Wnjtershausen ( Bisthum Hildes- 
heim), geh. zu Deensen (im Braunschweigischen ) 9. 
Deceuilter 17 25*, gest. zu Woltershausen 30. October 
1806. 

Spohr (Kurl Friedrich Wilhelm), deutscher Arzt, 
Pbysikus in Blankenburg am Harz, geh. zu Braun- 
sehVcig 15. Februar 1769, gest. zu Blankenburg i 
(nach 18341. I 

Spnlir i Karl Heinrich ). Sohn dcB Georg Ludwig , 
Heinrich 8. (s. d l, deutscher Arzt, braunschweigischer 
Landphysikus im llarzdistrict , geh. zu Woltern-, 
hausen i DEtbom Hildeshcün) 27. April 1756, (Todes- 
jahr unbekannt ). 

Spohr | Ludwig), Sohn des Karl Heinrich S. (s. d. ). 
deutscher Opern- and Kirchen -Componis», Hessen- 
kaiid scheT General murikdirector , geh. zu Braun- 
achwrk 6h April 1704. nm. aeit ... mit der Harfen- 
spielerin Dorothea Schindler, Witwer «eit 1894, 
gest. zu Kassel 22. October 1859. 

Spolrta (Francisco A moros, Marquis de h spani- 
scher oberst und StaaUrath des. Königs Joseph 
Buonn piirte (s. d. ), geh. 19. Februar 1770, gest. 
za Paris. (?) im J. 1843. 

Spoliu* (Andreas), schwedischer Mathematiker, 
Professor in Upsala, geh. zu Malen ( SmMand) 13., 
Juni Itsao, ge>t. zu Upsala i. August 1686. 

Sprui (Charles), französischer Arzt, geb. zu Lyon 
25. December 1609, gest. daselbst 21. Februar 1684. 1 

Bplt (Jacques), Solui des Charle* 8. (t- d.I. tiail- 
zöeiwher Arzt. geh. zu Lyon im J. 1047, gest. zu 
Vevay am Genfer See 25. December 16h5. 

Sponugel (Georg Christian), deutscher Rechtsge- 
lehrter, laaeniwrg’ scher Rc-gicrungsprocurator, geh. 
zu Lflnlboty (Hannover) 12 August 1703, gest. zu 
Rondeshagrn, bei Ratzeburg, 20 Februar 1830. 

Spoudaims iliemvl. französischer Prälat und Kir- 
cheugeschicblsBchrcrtier. geh. zu Muuleon (Basses-: 
Pyr^uees) 6. Januar 1568, Bischof von Pamier» (Ar- 1 
riege) seit 1620, gest. zu Toulouse (Taro-et-Garonne | 

18. Mus 1646. 

ISnoudanu.s (Jean de Spada), Bruder des Henry ; 
(a. a.;i. französischer Rccb fege lehrt er, General- Lieote- 1 
nant im Pri^idint I«a Rocbell* (Garoune-Inflrteure), 
geh. zu Mauleon (Baatea-Pyrinfea) im J. 1557, gest. | 
zu Bordeaux (Girotide) 18. Mürz 1695. 

Sponeck (Anna Sabine Hedwiger, Reicbsgrftfln 
v.), Tochter des Johann Georg Hedwiger. Reklugraf i 
v, 8., geh. 20. April 1676. venn. 1. Juni lö'.tfi mit 
dem Herzoge Leopold Ernst von Württemberg- 1 
Mdmpelgaru (s. d.), zur Reich« erütin v. Sponeck er- 
hoben am 2. August 17ül, geschieden seit G, October 
1714, gest. 1*. November 1736. 

Sponeck (Georg Leopold Hedwiger, Reichsgraf 
v.l, Sohn des Herzogs Leopold Eberhard von 
W urttendierg-Möinpelgsrd (s. d.), geh. 12. Decemher 
1687, vrrm. 22. Februar 1719 mit Eleonore Charlotte 
v. Sanders leben, Gräfin v. Coligny (s. d. im 
Nachträge), gest. um ... 

Sponeck (Georg Wilhelm Hedwiger, Reichs- 
graf v.). Sohn des Johann Georg Hedwiger, geh. 17. 
April 1672 (oder nach Andern 8. April) 1674, däni- 
scher (ieneral der Infanterie, Geh. Gonlcrenznith und 
Commandnnt von Kopenhagen, venn. seit 1698 mit 
Anna Sophie v, Bojanowska (s. d.b Witwer seit 
2. Mai 1733, Ritter des Klephanteu- Orden seit 16. 
Mai 1739, geBt. zu Kopenhagen 6. September 1740. 

Sponeck ( Johann Georg lledw iger, Reichsgraf 
v.), kaiserlicher Hauptmann, geb. 10. September 



1620, verm. »eit 1669 mit Anna Rosine v. Pogrell*), j 
gest. zu M<iinjielgard 18. October 1681. 

Sponeek (Johann Rudolph Hedwiger, Reichs- 1 
graf v ), Sohn des Johann Georg Hedwiger, Reichs- j 
grafen v. 8. (s. d.J, wdrttemtargiseher Geh. llath und! 
Präsident in Möuipelgurd, geb. 10, Juni 1661, venu 
6. November 1704 mit Eleonore Gcldrich v. Sieg-| 
marshofen (s. d.k Witwe seit 8. November 1717,1 
wiederverui. 31 Januar 1721 mit Wfl helmine Louise 
v. Hoff, gest. zu Mi.mpelgurd 6. März 1740. 

Sponeck (Leopoldine Ehcrbardinc Hedwiger,! 
Reichsgralin v.), Tochter dea Herzog* Leopold: 
Eberhard von Württemberg -Mnnpelgard (s. d.), 
geh. 15. Februar 1697. venu. 31. August 1719 mit 
Karl Leopold v Sander&leben, Grafen v. Coli- 
gny is. d. im Nachträge), gest. um .... 

Sponeck (N . . . N . . . Hedwiger, Reklisgraf v.), 
wdrtteMbergsch er Oberfurstmeister . Professor der 
Forstwissenschaft iu Heidelberg, geb. zu Ludwigs- 
burg. hei Stuttgart, 19. Juli 1762, gest. zu Heidelberg 
14. October lf-27. 

Sponeck (Wilhelm Karl Eppinger. Reichsgraf 
▼.). Sohn des Reich sgraf Marius Sabinus Wilhelm 
v. S„ geh. 16. Februar 1815, dänischer Kammerherr 
und Gennal -Director des ZoHwcmbl vom, 1(L Fe- 
bruar 1841 mit Antoinette Sieglriede v. Lowzo w (s.d.). 

Sponheim Kltsc, Gräfin v ), Tochter des Grafen 
Shni'ii III. v. S, (s.d.), geh, um 1362, verm. 12. Juli 
1381 mit dem Grafen Engelbert III. von der Mark 
(s. d.), Witwe seit 24. L»ecember 1391, wiedenrerm.l 
seit 1392 mit dem 1’fulzgTabn Ruprecht l’ipan 
(«. d ), abermals Witwe »eit 1396, gist. um 1417. 

Spoiihelra (Hugo. Graf v.), deutscher PrftlaL (Ge- 
burtsjahr tmbekaunl), Erzbb.chof von Köln am Rhein 
Heit HiYiMai 1137, gest. zu Köln I. Juli 1137. 

Snonheini (Simon 111.. Graf v.), Sohn des Grafen 
Wafram v. S., I Geburtsjahr unbekannt ( , venn. seit 
... mit der Gruft» Marm v. Vinnden ( x. d.), gest. 
21*. August 1414. 

Sponholtz (Adolph Heinrich), deutscher Musiker 
und ComMOiat, Organist in Rostock ( Mecklenbnrg- 
Scbwertu), geb. /u Rostock 12. März J803, gest. da- 
selbst im .1, 1851. 

Spnnvl (Johann l'lrichi. deutscher Throlog, Super- 
intendent und PilstOr in Burpbernhenn. bei Bayreuth, | 
geb. zu Müggendorf (Franken) 13. Decemher 1721, 
gest. zu Borgberulieim 14 (V) Januar 1788. 

Spontlni (Gahparo), italienischer Opern-Componlst. 
prensaiaebnr General- Muaik -Director, geh. zu Jesi 
(Kirchenstaat) 17. {oder 24.) Novoinber 1778, verm. 
seit ... mit Mademoiselle Krard**), gest. zuMojjo-l 
laii (Kirchenstaat) 14. Januar 1851. 

Spork (Anna Katharina, Grifiu v.), Tochter des 
ersten Grafen Johann v. S. (s d.), geh. im J. 1669, 

1 verm . seit . . . mit dem Reichsgrafcn Ernst v.Schaff- 
gotach (». d). Witwe seit ..., wiederrerm. seit ... 
mit dem Freiherrn Joseph v. Wrabs k y (*, d.), Witte 
seit . .., zum dritten Male verm. seit 1697 tuil dem 
RricbBgrafcu llciurirh lieichard Lorenz v. lJaun, 
gest. 17. November 1712. 

Sporrk (Ferdinand Leopold, Reichsgraf v.), Sohn 
1 des er&ten Reichngrafen Johann v. S. (*-d \ geb. 13. 

. November 1664. k. k. Obrist-Jägonuoister in Schlesien 
: tml Yice-land-Jägermeifiter von Böhmen, venn. im 
jJ. 1684 mit der Gratin Apollonia Kosalic Wratis- 
|law v. Mitrowitz (s. d.^ gest- zn Baden, bei Wien, 
i im J. 1711. 

Sporck (Franz Anton, Reichsgraf v.), Sohn des 
' ersten Keichsgmfen Johann v. S. (s. d.), böhnhebfr 
Staatsmann, geh. zu flerzroaniz (Chradinier Kreis) 

1 9. Marz 16*[2, verm. weit 16S7 mit der Frciin Fran- 
i ziska Apollonia v. Sweerts (b. d.), geat. zu Lysoa 
(Böhmen) 30. März 17S8***). 

I Sporrk (Johnnn, erster Rekhsgraf v.), k. k. l ,- eld* 
marschalMJeutenant, erb. zu lMburg (Wmtabilsn) 

: ün J. 1597, in den Rtrichsfridbeirenstand rrholwn am 
12. October 1647, gegraft 30, Juni 16 t» 6 , verm. 
seit 1<WJ4 mit bWonore Marie Katharina v. Fi necke, 
Witwer 1674. gest. auf »einen Gütern in Böhmen 
23. August 1679 t). 

•) T’-wfcler 4 ihi gn«|i«r t. l’itjircJI, gnli. iu Fotra ttw- 
i«iulo.| 1«41, R«i!. *. Ovlulwr 17(0. 

llrrr v. •uUrlan-l (#. 4.1 ••-linilarl »*•• m »»Inra 

„Jtpni'>lr*o" «Ir- fulist : „Multn« «» t •>(pn-hin . d-rn-ti 

xhiiin »i* g« I* |.f .-Iruirjlgir it 4i-r Fr»ii>-n dvrvh >Ui' 
kn« I.*n*M«ikHlt iKirr Hmlewclto «lihoif-u iu wi>U»n 
W ort murli I» »rln« 0 i nu«. lnr«i S\|U<n auf Uir»a l.tpp- 0 . lUtlr 
•Io u«»n 4 t: „l<h U*L« »*lo«l>«i» Anfnnx un.l 

End* 4l*w» I*rri Wod* dt« LlrV bIm* fruitn«n mriiUrf«- 
wi-*«n »r-ln, y.nr Ai>M|ir«rhuiig iu»iur* N*iu»n« hrraurht« s|« «Mio 
» ■11* Minut«. »o il«»» «uf j*<U j»tUm« — CU -<m« l-rl *nJ — 

\ ii »rlit «M>nlg*r «I» fäufiwlm k*ui.-u " 

•°*) »«Iu Wshbfrudi «m „J ««titln *t mrltn».“ 
tl Nn< b «r-lBr-r Krhatiinx in 4*11 Crafnti*Uin| rfUfl« *r ■Ich 
.JoMtaii Si<«r«k, Or»(" iu nntor»rhr*t1>en. AeiMitn Ari- 
•inkn(«i l ili** «b*r ili#*f An und Vtto«, darrb ««l-.-k« «irL .i«r 
Or»f •'■inrriLoeo FürMeu gMchfii*loU«n »rhipa. 



Sporck (Johann Joseph, ltcichBgraf r,), Sohn des 
Reichsgrafen Ferdinand Leopold v. S. (s. d ), geb. 
23. November 1695, k. k. wirkl. Geh. Rath. verm. 
seit 1720 mit der Grülin Marie Anna v, Wieach- 
nick (s. d.). Witwer seit 1738, gest. im J. 1745*. 

Sporck (Johann Karl, Reichsgraf v.), Sohn des 
Reichsgrafen Johann Joseph v. geh. 20. Februar 
1722, Ober-Lanif-Jägemieiater in Böhmen, verm. seit 
1750 milder Grätin Maria Therese Josephe v. Thuer- 
heim (a. <L), Witwer seit 6. Januar 1756, gest. zu 
Frag (?) 13. Januar 1790. 

Sporck 'Johann Leopold, Rckhagraf v.L Sohn des 
Reichsgrafen Joluinu vVeuzel v. S. (». d.). peb. zu 
Frag 12. lleccmber 1758, k. k. Geh. Rath und oberst - 
Ichnliofrichter des Königreichs Rohmen, verm. 8. Juni 
1792 mit der Gräfin Anna l.eopobline v. Rega« ($. 
d.), gest. zu Frag 19. December 1841. 

Sporrk (Jolutun Rudolph, Reirhsgraf v.), Sohn 
des Rekhsfnfea Ferdinand Leopold v. S. (s. tL), 
geb. im J. l*4*ö, Bischof von Adrato und Snffragan 
des Erzbischofs von Frag, nach als l'onrnit/eirhitcr 
bekannt, gest. zu Prag 21, Januar 1759. 

Sporrk (Joliann Wenzel. Reichsgraf v.), Sohn deH 
KekliFgrafon Johann Joseph v. S. (*. d.) geh. zu 
Frag 26. Januar 1724, k. k. wirkl. Geh. Rath, OhrtBt- 
l.andhofnicister um! Appellationsgerichta - Präsident 
in Böhmen, verm. 11. April 1761 mit der TU-khs- 
grütiu Eleonore v. Clary- Aid ringen fs. d.), geat. 
zu l*rag 2. Februar 1891. 

Sporrk (Karolinc Josephe. Kcicb&jrrätin v.). Toch- 
ter des Reiehsgrafeu Johann Karl v. S, {«. d ), geb. 

15. August 1752, verm. 10. September 1770 mit dem 
Keiclisgrafen Christian Philipp Clam-Galla« (». d.), 
ge*t. zu Frag 18. Septeraher 175*9. 

Sporinund »vier Spormanu (Feder), dänischer 
Geograph und Geschichtsschreiber, Professor in Ko- 
penbagi n. geh. zu lleUingör, bei Kopenhngott. 28. 
November 1008 , gest, zu Kopenhagen 21. Februar 
1661. 

SporHchil (Johann), deutscher Geschichtsschreiber, 
g*b zu Brünn (Mähren) im J, 1800, gest zu Wien 

16. December 1863. 

Spotomo (Giovanni Batfisu), italienischer Sebrift- 
sti-lfer, geb. zu Genua 27. October 1788, gest. da- 
selbst 22. Februar 1843. 

Spot hW' find (John), schottischer Prälat nnd fie- 
schichtsBcltrciher, geb. zu Glasgow im J. 1.V86, Erz- 
bischof von Saint - Andrews und I.nrd-Kan/lrr von 
Schottland s»*it ..., gest. zu Saint- Andrews 15. No- 
vember 1639*). 

Spragne (tharles), nrirdamerikaniBcber Dichter, 
geb. zu Boston 2*>. Ortober 179]. 

Spramrer (Bartholomäus), l>elgiKcher Geschichts- 
malcr, geb. zu Antwerpen um l6i(», ge*L zu I'rait 
im J. 1*127. 

Sprauger (Salnmon), deutscher Theolog, Pastor 
in Ritterhude (Stift Bremen), geb. zu Würschnitz 
18. September 1G55. gest. zu Ritterhude 3*1. April 1711. 

Sprat (Thomas), englischer Prälat, geb, in Devon- 
^ »hin* im J. 1634, Bischof von Röchest er (Kentshire) 
seit 1664. gest. zu Roche*ter 2**. Mai 1713. 

Sprcmherger (Johann Kilian), deutscher Theolog, 
Professor in Altdorf, liei Nürnberg, geh. zu Regenv 
bürg (Bayen») im J. 1573, gest. zu Altdorf um ...*•), 

Spreng (Johann Jakob), schweizer Geschichte- 
•chrmber, geh. zu Hasel 31. December 161*9, gest 
, daselbst 24. Mai 1768. 

! Spremtel (Karl), deutscher Agronom, geb. zu 
I Schitkrslage, bei Hannover, tun 1788, gest. zu Re- 
uenwakle (rommeni) 19. April 1659. 

Spreugel (Kurt Polykarp Joachim), deutscher Arzt 
I nnd Botaniker, preussiaehcr 8eL Medicinalrath und 
I Director des Manischen Gartens in Halle an der 
Saale, geh. zu Boldekow (Pommern) 3. August 1766, 
g»*»t zu Halle 15. März 1838. 

Sprengel (Ludwig Samuel Gottloh), deiitvcher 
Theolog, Superintendent und Pastor primuriuk in 
Pascwalk f Pommern), (Geburtsjahr unbekannt), geat 
zu Pnarwalk 29. September 1828. 

I Sprengel (Matthias Christian), deutscher Ge- 
fehichtaschreiher, Profesaor und rnivenuUU» - Biblio- 
thekar in Halle, geb. zu Rostock ( Mecklenburg-Sch we- 
I rin) 24. August 1746, gest. zu Halle 7. Januar 1808 . 

Sprengel (Wilhelm), Sohn des Kurt Polykarp 
'Joachim S. ( x. d), deutscher Chirurg. Profeasor in 
| Greifswald (Pommern), geh. ru Halle 14. Januar 1792, 
gest. zu Greifswald 18. November 1828. 

[ Sprenger (Aloys). deutscher Orientalist , Dolmet- 
scher der englischen Regierung in Bengalen, geb. zu 
Nässerem (Tyrol) 8. September 1813. 

nnfftiftü*« »r»T*D. •rwldett* m : „Ick war «H«r Sporek, w I « 
ÜJ»»«. M 

*) Im Jahr» XC3S Udt er König Karl I. (a. d) z*krwat 

***( D*a KafWrucha kfecboWIgi, »»ar *t im J. 1413 ab(««f4«c 
wunlea. 
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Sprenger — Stadion. 



Sprenger (Balthasar), deutscher Theolog, Abt 1 
and Generalsuperintendent in Adelberg ( Wttrttem- 1 
berg, gcb. zu Neckargröningen (Württemberg) 1*. 
Februar 1724, gest. zu Adelberg 14. September 1791. 

Sprenger (Jakob), deutscher Dominikaner- Münch 
(Daten unbekannt*). 



Hpurzhelin (Johann Friedrich Kaspar \ deutscher geh. im J. 1736, in den Reich «grafen* tand erhoben 



Phrenolog, geh. zu Longwie.h, bei Trier. 31. Deeera- 
ber 1776, gest. zu Boston (Nordamerika) 10. Novem- 
ber 1882. 

Spjers (Fredrick Anthony), holländischer Schrift- 
steller, geo. ru Zevenaar (Geldern ) 8. April 1808, 



am 16, Mai 1775, verm. seit... mit Sophie v. Voel- 
ckersam, gest 7. November 1800. 

Star bei berg (Otto Magnus, Freiherr v,), evth län- 
discher Archäolog, gvb. zu Hev.il (Fjtthlaud) 25. Juli 
1787, gest. zu Petersburg 23. Mürz 1837. 
Staekelberg (Sophie, Rcichsgräfin v.), Schweiler 
Squarclna (Hcnurdo Antonio), italienischer Prä- der Reichsgritin Karoline r. 8. (*. <!.). gcb. 28. Sep- 
Ravcnna (Kirchenstaat) im J. 1096, venu. i. fretober lat. geb. zu Vicenza 19. Juli 1780. Bischof von Ce- tcreber 18116, verm, 16. Juli 18SO mit Georg M eyen - 
1723 mit der Freiin Karoline v. Ingenhcim (s. dA neun (Venezien) seit 15. December 1828, gest. zuidorff, Freihcrm v. Fexküll (s. d.). 

. mit Maria (?) Ccneda mach 1842). 



Spretl (Francesco Giovanni Girolamo, Coole), k. k. j gest. zu Gent (Belgien) 7. April 1645. 
Geh. Rath und Feldmarschall • Lieutenant , geb. zu fii»— — *«» ;»«n— 



Witwer seit wiedemnn. seit 
Bcccaria, abermal» Witwer sott 
Male verm. Beit 1759 mit der Kreiin Maria Antonie zu Padua um 1394, gest. daselbst im J. 1474 



Stackeiberg (Walter Reinhold, erster Graf v,). 



zum dritten Squarelom* (Francesco), italienischer Maler, geh. ; schwedischer General -Lieutenant, geb, 



720, in 



▼. Gftder (s. d.), gest. im J. 1772. 



Sqolllace (Giuseppe), italienischer Bühnendichter. 



den Grafenatand erhoben seit 1763, gest. (um 1786). 
Stade i Dietrich v.), deui-u-her Geschichtsschreiber, 



Spretl l Joseph. Graf). Sohn des Grafen Fran- geh. zu Catwnia (Sieilieo) im J. 1618, gest. daselhst geh. zu Stade (Hannover) 13. October 1637, gest. zn 

nimtnnl <:irr.Um,. 8 i. A \ .«r II«. 11 M.i 1 117« ' ftp^mon Ml Mai 1 7 1 



cesco Giovanni Girolamo 8. (s. d ). bayerischer Ge- 
nerml ■ Lieutenant , geb. 25. Juli 1734, verm. seit ... 
mit der Gräfin Elisabeth de la Saga-Paradis, gest 
zu München 19. April 1811. 



13. Mai 1678. 

SHueharelT ( Iwan Petrowitach ), russischer Arzt. 



Archftolog und Geschichtsschreiber, geh. im J. 1610, zu Halle 25. August 1617. 



Bremen 19. Mai 1718. 

Stade (Wilhelm), deutscher Lieder* Componist, geb. 



grat 3. September 186». 



Stadel (Maria I*odnlla, Freiin v.), Tochter de* 



Spretl (Kajetan*. Graf), Sohn de« Grafen Sigb- 1 Snelesnow i.loasaph Ignatiewitnch). russischer Ge- 1 Freiherrn N... N... v. $., geh. 4. August 1682, verm. 
mtind S. (*. u.), geb, 1». September 1770, Imjrer- j «chicbtsM-hreiber nnu Ethnograph, jGcburtsjahr 



si lier Ohmt-Lientenant der Artillerie, verm. 5. Fe- 1 bekannt i, gest. zn Nisc hui- Nowgorod 27. Juli 1863. 

Ssmaragd (N... N...), russischer Prllat, geb 

' ----- -- - gf«t 



bruar 1794 mit der Freiin Antonie v Gugumosj 



(s. <L), gefallen vor Kooel (Schlesien) 6. Februar 1807. 1 im J. 1794, Krzbiscliof von Bjasan seit 
Spretl (Maximilian, Graf), Sohn de« Grafen Joseph 1 Rjasan 22. November 1868. 



8. (s. d.), bayer'ieher General -Major, geb. 16. Juli 
1766, verm. seit ... mit der Gräfin Crescentia v, 
Bezger, gest. zn München 29, September 1819. 
Spretl (Sigismund, Graf), Sohn de« Grafen Fran- 



10. Jani 1723 mit dem Grafen Otto Ignaz t. Hohen- 
feld (s. d.), gest. zu Wien 1. Mint 1760. 

Stadel (Maria Katharina, Freiin r.), Tochter de* 
zu Freiherrn N . . . N . . . v. S., geb 15. Juni 1633, verm. 
seit... mit dem Grafen Johann Anton v. Questen- 
Staah (Odo -, deutscher Henedirtiner- Mönch und I berg (s. d.), gcet, 14. Februar 1686. 



Chemiker, geh. zu Träustei» (Itheingau) 23. 
1745, gest. (nach 1834). 



Juni 



Stadelbaner ( Max v. ), deutscher Theolog, barer- 
scher Geh. Kirchenrath und Professor in München, 



_ r r n Staue (Eric), schwedischer Arzt, geb. zu Medelnad , (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Aibling (Bayern) 

ce*o Giovanni Girolamo S. («. d.), bayeriicber Geh. 4. September 1797, gest. zn Stockholm (?) 15. Juni ; 5. September 1866. 

" * '* *' ‘ ‘ “ Stadelmann (Christian Friedrich), deutscher Phi* 



Rath. Regierung*- Präsident in Nürnberg uni Vice- 
Präsident der Münchener Akademie der Wissenschaf- 



1833. . . 

Staal iKarl v.), russischer General, geb. zu Reval 1 Jolog, Director der Gelehrten-Schule in Densan, geb. 

ten, geb. 13. April 1732. verm. seit ... mit der Freiia 'F.xthlamli 31. August 1777, gest. zu Moskau 28. Fc- j zu Zeitz 6. Januar 1796, gest. zu Dessau 20. Novem- 
Clementine v. Schürft, genannt Than (*. dA gest. bruar 165». 



19. Oclober 1809. 



her 1648. 

Stadlng ( Evelyns), 



schwedische Landschaftsmale- 



St aalkopf (Jakob), deutscher Theolog, Pastor an w 

Sprickmann (Anton Matthias», deutscher Rechts- der Marienkirche in Wismar i Mecklenburg-Schwerin), rin, geb. zu Stockholm im J. 1808, geat. zu Rom 4. 

gelehrter und Dichter, Professor in Berlin (früher in geh. zu Roeow, bei Stettin I Pommern), 11. Juli 1686, ! April 1829. 

Breslau), geb. zu Münster (Weatpbalen) 7. September gest. zu Wismar (Todesjahr unbekannt). Stadion ( Anna Charlotte Elisabeth, Reichsgrafin v.), 

1749. gest. daselbst 22. November 1633. Staats (Friedrich Philipp Ludwig), deutscher Phi- Tochter des Rekbsgrafcil Johann Philipp v. S. (9. d.), 

Sprickmann - Kerkerin g i Matthias ;, Enkel des lolog, l‘rofe**or am Maria-Magdolenen-Gymnasium in geh. 22. September 1689, verm. 25. November 1708 

Matthias 8. (s. d.(, deutscher Kechtsgek-hrter, Ver- Itresluu und Vorsteher der dortigen stidtischeu Tftch- m it dem Grafen Franz v. Uatzfcldt (i. d.), Witwe 

fasser der prtuttiacheu Gerichu-Sporteltaxe vom 10.. tcrschule, geb. zu Bresluu im J. 1762, gest. daselbst «eit 27. Februar 1738, gc«t. zu Rreslnu 11. August 

11. und 12. Mai 1831, geb. zu Münster (Wratphalro) 3<». Juni 1866. 176». 

12. Februar 1804. Staberoh (Heinrich?), deutscher Arzt und Chemi- Stadion (Anna Phitippine, Reichsgritin v.), Tochter 

Springer (Daniel!. deutscher Orientalist. Pnifessor feer, Entdecker des Cadmium-Metalls, (Daten de« Reichagrafen Johann Philipp v. S. (s. d.), geh. 

am Kliguheth-Gymuushim in Breslau, geh. zu Breslau unbekannt). _ _ ... 14. Januar 1718, verm. 18. November 1736 mit dem 

22. September 1656, gest, daselbst Im J. 1708. Staberoh ( Julius ), ^_Sohn des Heinrich S. (s. d.), | Rrichsgrafen le-thar Wi 



, w Vilhelmv. W’alderdorff (ad.), 

deutscher Arzt amt Chirurg, geb. zu Berlin im J. | Witwe seit 14, Juli 1752, gi'st. 16. Juni 1786. 

1612. * I Stadion (Anton Heinrich Friedrich, Reichsgraf v.), 

Stabile (Francesco Saveriol, italienischer Prälat. 1 Sohn des ersten Feichsgrafen Johann Philipp v. 8, 

i. \( T. .1 14t \IE-» : -1 \ i. i. .1 



Springer (Johann Christoph Erich, Edler 
deutscher KcchtsgiHehrter, hessischer Geh. Rath, Kauz- 

|.-r und Professur in Rinteln (Hr-snen-Kassel), geh. zu, _ 

Schwabach (Franken) 11. August 1727, ge«L zu Rin- geb. zu Martina (Diöccae Taranto) 16. März 1760, h*. d.), k. k. wirkL Geh. Rath und kunoamziacher 
teln 6. October 1798. ** T * 



Spriat (John), englischer Theolog, Vicar von Timm- I Mai 1754, gest- zu Venafro {um 1780). 

..... fn.i...... Li.. ....i.j.,.....-, i -..,-i. « -r W4...U . \v. n ,.n luikmiKkor 



Bischof von Venafro (Kunigreich Neapel; seit 20. Conferenzminister, gcb. 6. April 1091, verm. 27. Juni 



bnry, ( Geburt >jahr unbekannt'i, gctit. zu London 
Mai 1623. 



■ 1724 mit der Kreiin Maria Anna Auguste v. Sickin- 



Stach (Wenzel), böhmischer Schriftsteller, geb, zu gen (*. d,). geit. zu Mainz 18 (?) November 1768. 



Sprinzrnstelo (Katharina Eleonore, Ueichsgräfinv.i, 1812). 



Przestiu 15. October 1755, gest. zu Olmütz (nach Stadion (Christoph v.), deutscher Prälat, (Geburts- 



jahr unbekannt ), Üischof von Augsburg (Bayern) 
Tochter des lteichsgnfen Ferdinand Maximilian v. S., Stuckeiberg (Alexander. Reichsgraf v.), Sohn des seit 14. Mai 1517, gest zu Augsburg 16. April 1643. 
b. im J. 1660, verm. «eit 1*579 mit dem Rrirhigrafen Reichsgrafen Gustav Ernst v. S. («. d.'|. russischer Stadion ( Franz Konrail, Reichsgraf f.), 8ohn des 
amherg («. d ), gest. 29. No- Ibplomat, (iraandtcr in Wien, später in Paris, geb. Reirlugrafc n Johann Philipp v. S. (a. d.), deutscher 
•“* 4 — ' A 1ä,J Prfilat, geb. 29. August 1679, Bischof von Bumherg 



Leopold Joseph v, 
vember 1704. 

Sprlnzenstein |l>eocadie, Reichsgrlfin v. 



23. April 1814. 



Schwe- Starkelberg (Charlotte Elisabeth, Reichsgräfin v.\ (Hävern) seit 24. Juli 1753, gest. zn Bamberg 6. März 
stcr* des Rtkiilgltfm Arthur Richard v. S. (s. d.), Tochter de* Reichagrafen Fabian Adam v. S., geb. 23. 175». 
geb. 28. Juni 1820, verm. 12. Februar 1839 mit dem December 1742, verm. seit . . . mit dem Grafen Win- Stadion (Frauz Kr-nrad. Ueichsgraf v.), Sohn des 

ReichHgrafen Anton Heinrich Friedrich v. S. (*. d. ), 



Reichsgrafen Joseph Franz de (iuyard v. Saint 
Julien (s. d.). 



diaiir ürloff (s. d. ). (To«le«jahr nnlM-kaunt ). w __ 

Stackeiberg (Ernst Karl, Reichsgraf v.), Sohn des deutscher IVälat, gcb. 29. August 1679, Bischof von 
Spronl Ferdiaaido), italienischer Edelmann, geh, Reichagrafen Gustav Ernst v. S. (ä. d.), russischer 1 Bamberg (Bayern) seit 23. Juli 1753, gest. zu Baxu- 
zu Livorno (Toscana) 10. März 1789, gest. daselbst General- Major, Gesandter in Wien, früher in Turin, berg 6. März 1757. 

15. Februar 1844. geb. 21. März 1913, verm. 10. Februar 1862 mit der I Stadion (Franz Serapfain, Reicbsgraf v.l Sohn 

Spry (Richard), englischer Contre- Admiral, (Ge- Marquise Anne Tnm isier (s. d.), WRwcr seit 8. Juni des Reichsgrafen Johann Philipp Kan Joseph v. S. 



burtsjahr unbekannt), gest. in Dcvonshirc 1. Dccem- 
ber 1775. 



j (a. d.), gcb. 27, Juli 1806, k. k. wirkl. Geh. Rath, 



Staekelberg (Gustav, Keichsgr&f v. ), Sohn des Gouverneur de* Königreichs Böhmen, Statthalter von 
Spry (Tliomas), englischer Admiral, geh. im J. | Reichsgrafen Gustav Ernst v. 8. (s. d.). russischer ! Galizien von 1817 bis 18-18, Minister des Innern vom 
1752, gest. zu Tregolcs, bei Falmoutb i Cornwall ), Hofrath im Collegium der auswärtigen Angclegenhei- 21. November 1848 bis 21. Mai 1849, gest., unver- 
27. November 1828. I ten. gel». 2. NovemlHT 1810, gest. zu Rom 15. Fe- | mahlt und geisteskrank, 8. Juni 1853. 

Hpry (William}, englischer Theolog, geh. zu Sa- 1 bruar 1847. 
lisburv (Wiltahire) um ..., gest. zu Sidmouth (De- 
Tonshire) 29. October 1826. 

Spaeees (Giuseppe), italienischer Jesuit 
Palermo um 1600, gest. zu Madrid im J 



Stadion (Friedrich Lothar Joseph, Reichsgraf v.A 
Starkelberg (Gustav Emst, Ueichsgraf v.), Sohn Bruder des Reichagrafen Johann Philipp Joseph Karl 
| des Reichsgrafen Otto Magnus v. S. (s. d.), russischer v. S. (a. d.), k. k. wirkl. Geh. Rath, gcb. 6. April 
fit, geb. zu | wirkl. Geh. Rath, Geasaadter in W ieu, früherin Neapel, 1761, Gesandter in München von 1807 bis 1809, ge«t., 
_ . 1608. I geh. hn J. 176<», verm. seit 18»K> mit der Gräfin Ca- unvermahlt, zu Clodenscbloss 9. December 1811, 

Spurgeon (William), englischer Naturforadier, geh, roline Ludolph (s. <L), gest. zu Pari« 26 (?) April Stadion (Hugo Johann Philipp, Reichsgraf v.l, 
i Whittington, bei Lancaster, im J. 1783, gest. zu 1850. ! Sohn des Reichsgrafen Johann Philipp v. ». (s. d.). 



Prostwich, bei Manchester, 8. December 1850. 



; J VerfMiwr uetrr <*»tn Tll«t ..Matlxu« ■tl*ricor»m a 
mlnr hrkaautvii (-»«ixL.iirh« hlncirhltirli 4»>r 

1 ! i- x s it • I' ro« m ki. I»rr ..XhIIi-d«“, orfiuat itu 
J. 1407. *r»rbl#i» in« *r»i»n lt»t* ci-Jmcki Ixu J |4H:< xu KöIb, 
U‘>». NurDt-cr* USA. K-.-ln 1511 a nil IX*). Zmak- 
Oirt 1500 n ml 1*0* tt. «. w. — I» J. HW* wur4- ' 
oxl lustltorla »nw l'»p#1r Innurni VltJ. (■ 

iimi ii Hkxi-obelH. ^KiiiiibIi 4i-»iikr«iitM", 
Itoctnlirr itM. >1* „ tnqniulu»»* hui-rvlica» |imtUall« H n k< Ii 
l’.ot.rliUiiii JI-,. lurk» , na ä«»«l1i»i ili* II»x«-r.-l‘rii*p«»-r Hm*. 



Starkelberg (Helene, Rcirhsgräfin v.), Tochter i geh. 29. Noven.ber 1720, kunnainziscber Geh. Rath, 
des Rcichsgraleu Gustav Ernst v. S. («. d.), geh. I verm. 25. April 1746 mit der Freiin Mari» Anna 
20. August 1820, verm, 16. Januar 1842 mit dem j Therese Schenk v. Staufenberg (s. d ), ge*, zu 
Grafen Joseph v. U garte (s. d.), gest. 12. Februar Mainz ( Hessen- Dannatadt ) 30. December 1785. 

1848. i — .i .. . - 

Stackei berg 



Stadion (Johann Georg Joaeph Nepomuk, Reichs- 
Karl Adam, enter Freiherr v.),jgraf r.\ Sohn des Reichs grafen Hugo Joseph Phi- 



’ schwedischer Feldmarschall, geh. in Livhuid um ..., lipp v. S., geh. 7. Mai 174*), kur mainzi scher Geh. 
.i*- i « t 4 *14, gest. zu | Rath, vorm. 4. November 1773 mit der Kreiin Sophie 

Isabclla Wambold v. Umstadt (s. d.), grat. zu 



iL t 'ii*r | in den Freihervnstand erhoben im .1. I 

Stockholm um .... 

Stackclbcrjr (Karoline, Reichsgräfin v.h Schwester Mainz (Hessen- Dann Stadt) 17. September 1814. 
.. o— - _ c (s> d)| 28. ~ J - ' T V — *' 



Mtmi. J -iiMii. Voiitri Ki-bt hu« z*si *ikr «1« z«abi-r>-r na-i ; des ltcichagrnteu Ernst Karl r. S, 

tl>s*n *rfur»SHU*ei lVr»uu«fi »of l*.*tJ.JH*l aii, • ” 

UIU rl»n* lll«rtrial>«D «,-SMDt. — 7.**l ilaf I 
Hrx.'ti-I'r (>«*••* «ai.-u drr rrimlticti S|i 

“**tua <•. 4.). 



S*lrtiKa CbnaUaa TLuina 



.. w Stadion ( Johann Kaspar v. ). Landcnrnthur im 

iii. «»»■ an« £4«»- , August 1809, verm. Reit 1832 mit Julius v. Sass(s. iL). ElsaB» und k k.Hufkriegjraths- Präsident, Ikvchmeistcr 
' Stackeiberg (Otto Magnus, erster Keichsgraf v.), des deutschen Ordens seit 1627, gest, zu Ammeren, 
russischer wirkl. Geh. Rath und Gesandter in Wien, bei Mühlhausen, 21. November 1644. 




Stadion — Stair. 



81 



Ktadlon (Johann Philipp, Reichten*/ v.J, Bruder 
des Ketehagrafea Franz Konrad v. 8. (a. d.), fürst- 
lich bnmli< ririöchi*T und wütttembpririscher Geh. Rath, 
geh. 27. December 1783, gest. zu Bamberg (Bayern) 
28. Detenber 1800. 

Stadion (Johann Philipp, erster Rckhsgraf v. ), 
Sohn des ICcirhsgrafen Johann Christoph t. 8., k. k. 
und kurroainriseher Geh. Rath und Groeabofmeister, 
geb. 16. October 1636« verm. 4 October 1676 mit 
Anna Maria Eva Faust v. Stromberg (s.d.), Wit- 
wer seit MBS. wiedervenn. 27. August 1686 mit der 
KeichsgTatin Maria Anna v. Schoenborn (s. •!.), 
abermals Witwer seit 2<». November 1704, zum drit- 
ten Male verm. 16. October 1705 mit der Freiin Ma- 
ria Anna Wambold v. Umstadt (s. d.L in den 
Keick»grnfcnstund erhoben am 1. Deccmber 1705, 
gest. im J. 1741 *). 

Stadion (Johann Philipp Karl Joseph, Reichsgraf 
v ). Sohn des Keichsgrafen Franz Konrad v. S. (s.d.), 
geb. zu Mainz 18. Juni 1763, Gesandter m Stockholm, 
London, Berlin und Petent bürg, vorm. 22. Januar 
1784 mit der ReichBgriitin Maria Anna v. Stadion 
(8. d), k. k. Minister der auswärtigen Angelegen- 
heiten von 1806 bis 1609, Finanz-Minister seit 1815, 
gest. zu Baden, hoi Wien, 15 Mai 1824. 

Stadion (Maria Anna. Ueichagrlkfln v.l, Tochter 
dos Reichsgrafen Hugo Johann Philipp v. 8. <!&. d.), 
geh. II. Juli 1746, verm. 27. Januar 1768 mit dem 
Keichsgrufcn Damian Hugo Erwin Franz v. Scluie n- 
born (s.d.), Witwe seit 29. Milrz 1817, gest. 15. No- 
TCniber 1817. 

Stadion (Maria Anna, Keichsgrafin v.), Tochter 
den Rculisgrafen Johann Georg Joseph v. S. (•. d.), 
geh. 7. Juli 1775, verm. 22. Januar 1794 mit dom 
Reirbsgrafen Johann Philipp Karl Joseph t. Stadion 
(s.d.) t Witwe seit 15. Mai 1624, gest. 1. April 1641. 

Stadion ( Maria Anna Philippine, Reichsgrttlu v.), 
Tochter dos Reicbsgrafen Johann Philipp v. 8. (a. d.|, 
geh. 14, Januar 1718, vertu. 19. November 1736 mit 
dem Ueichsfreiherm Lothar Wilhelm v. Wälder- 
dorff (s. d), WltWiBth 14. Juli 1752, gest. 14. Juni 

1786. 

Stadion (Maria Charlotte Adelheid, lteichsgrätin V.), 
Tochter des Keichsgrafen Johann Philipp Karl Jo- 
seph 8. (a. d ), geh. 28. Marz 1804, verm. 1. Dezem- 
ber 1882 mit dem Grafen Karl v. Laueko ronsky- 
Brxezie (s.d,), Witwe seit 16. Mai 18413. 

Stadion (Mari* Maximiliane. Kcicbsgr&tiu v.), 
Schwester des Reichsgral en Johann Philipp r. S. 
(s d.), Fürstin- Aebtisaui von Buchau, geb. 21. Juli 

1787, ge&L zu Buchau (?) 14. April 1813. 



Stadion (Phitipp Franz Emmerich Karl. Reichs- 
•af ▼.), Sohn des Reichsgrafen Emmerich Johann 



snl 

Philipp v. S., It. k. Geh. Kalb, General der Cavalerie 
und Gruss-Capitular des deutschen Ordens, geh. 9. Mai 
1799, gest., unvermahlt, zu Wien 19. März 1868. 

Stadion (Philipp Jimm-dIi ltudolph, Reichsgraf v I, 
Sohn des Reirbsgrafen Johann Philipp Karl Joseph 
v. 8. (s. d.). k. k. wirkt. Geh. Rath und Gouverneur des 
Königreichs Galizien, geb 23. Februar 1808, verm. 3. 
Juli 1650 mit der GritHn Gisela Hadik r. F utak (s. d.). 

Stadion (Sophie Walpurgis Therese, Kctch»gr&tin 
v.), Tochter des Grafen Johann Georg Joseph Nepo- 
muk v. 8. (s. d.), geb. 10. März 1779, verm seit 
... mit dem Grafen Franz Anton MngniB (s. d.), 
gest im J. 1824. 

Stadion (Therese Franziska Philippine, Reichi- 
gräfin v.), Tochter des Kefchsgrafcn Hugo Johann 
Philipp v. S. (». d.), geb. zu Mainz 9. Juni 1763, 
verm. seit 1781 mit dem Grafen Karl von Kessel- 
Stadt is. d), (Todesjahr unbekannt). 

Stadion (Therese Sophie, Rcichsgxatin v.), Tochter 
des Keichsgrufcn Anton Heinrich Friedrich v. 8. (s. 
d ), geh. 9. Mai 1729, verm. seit 1754 mit dem Hoichs- 
grafen Fraiu Joseph v. Spaur (S.d), Witwe «eit 1. 
August 1797, gest. (nach 1804 j. 

Mail las (Johanne»), belgischer Mathematiker, geb. 
im Dorfe Loenhout (Brabant) 1. Januar 1527, gest. 
zu Paris im J. 1679. 

Stadler (Aloys Martin), tyroler Geschichtsmaler, 
geb. zu Imst 12. April 1792, gest. zu Stcrzing (im 
Salzburgischen ) 11. März 1841. 

Stadler (Daniel), deutscher Jesuit, Beichtvater 
des Kurfürsten von Bayern, geb. zu Amberg (Bayern) 
25. Mai 1705, gest. zu Bruntmt 16. October 1764. 

Stadler ( Franz Sales), tyroler Jesuit nud Natur- 
forscher, Professor in Innsbruck, geb. zu Matray 
10. Februar 1735, gest. zu Innsbruck 15. Februar 

1788. 

Stadler (Maximilian), deutscher K ircheninuaik-Uom- 
pontst, geh. zu Melk an der Donau (Ober- Oester- 
reich) 4. August 1746, gest. zu Wieu 6. November 1833. 

Stadlhofer (Johann Nepomuk), deutscher Arzt, 



•) Er hlatarU««* »1 KJalar. 



fürstlich waldburg-zcirscher llofrath und Leibarzt, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Zeil (Bayern) 2. 
November 1835. 

Stadllo (K ranz Karl), schweizer Arzt und Natur- 
forscher, geh. zu Zu g 24. October 1777. gest. daselbst 
19. Juli 1829. 

Ktadlmaier i Philip» ). deutscher Theolog. k. säch- 
sischer Hofkuplun und Pfurrer der katholischen Ge- 
meinde in Hubertuaburg, hei I Dresden , (Geburtsjahr 
unbekannt), gest. zu Hubertuaburg 5. April 1831. 

Htaedrl (Johann Friedrich), deutscher Bankier, 
Gründer des seinen Namen führenden 
Kunst -Instituts in Frankfurt am Main, geb. zu 
Frankfurt am Main im J. 1727, gest. daselbst 2. De- 
cember 1816. 

Staedler (Georg Andreas h deutscher Chemiker, 
Professor in Zürich, geb. zu Hannover 25. Marz 
1821. 

Ntnegetnann, geb. Fischer (Elisabeth v.), deutsche 
Schriftstellerin, geb. zu Königsberg im J. 1761, Ge- 
mahlin des Geheimen Justizruth Grau n, von dem sie 
sich scheiden Hess; sie bei ratbete 1796 den Staut»- 
r*tb Friedrich August v. Staegetuann (s.d.), gest. 
zu Berlin 11. Juli 1836. 

Staegeinann (Friedrich August v.l, preussischer 
I Geheimer Staatsrath, geh. zu Vierroden (Ukermarkl 
7 November 1763, gest. zu Berlin 17. December 1640. 

Ntaehelln (Benedikt), schweizer Arzt und Physiker, 
Professor in Basel, geb. zu Basel im J. 1696", gest. 
daselbst 2. August 1750. 

Ntaehelüi (Christoph), schweizer Physiker, Pro- 
fe*Mir in Basel, geb. zu Basel 8. Februar 1804. 

Stachle (Johann Hugo Christoph Ludwig Hercules), 
deutscher Klavier- Virtuos und Conpoabt, geh zu 
FuUki ( Hessen - Kassel ) 21. Juni 1926, gest. zu 
Kassel 29. Mhrz 1848. 

| Stael - Holstein (Albert ine Itla Gustarine de), 
i Schwester des Auguste Louis, Baron de S.-H. (s. d,), 
gob zu Paris im J. 1797, verm. 15. Februar 1816 mit 
Achille Li'once Victor Charles, Duc de Broglie [s. 
d.). ge»L zu Paris 19 (?) September 1838. 

Sluel-Holnteln (Anne Louis«. 1 ! Germaine, Baronesse 
da ), siehe Neck er. 

St af I • Holstein ( Auguste Louis , Baron de ), Hohn 
der Baronesse Anne Louise Germaine de 8. -H., (s. d.), 
französischer Schriftsteller, geb. zu Genf 31. August 
1790, gest. zu Coppet, bei Genf, 19. November 1»27. 

Nt Ael -Holstein (Georg Bogisluus, Friherre af), 
schwedischer General • Feldmaracball , l.andeshaupt- 
mann von Malmoe und Ritter de» Seraphlnen-Ordens, 
geb. 6. Deccmber 1683 oder 1685, gest. zu Stock- 
holm 17. Decerober 1763. 

Stadln (Christoph), deutscher Theolog, Pastorin 
Herrenberg (Württemberg), geh. zu Stuttgart um 
1654, gest zu Herrenberg un J. 1613*). 

Ntaelin (Christoph Friedrich v.), deutscher Ge- 
schichtsschreiber, württem berg scher Öberstudienrath 
und Vorstand der k. Bibliothek in Stuttgart, geb. 
zu Calw (Württemberg) 4. August 1605. 

Staeiupfll (Jakob), schweizer RerhUgelehrter und 
Staatsmann, Kriegszahlmeister und Präsident des 
Bundesmlb«, geb. zu Schupfen (Canton Bern) im J. 
1800. 

Ntnender (Christoph), deutscher Theolog und 
Philolog, Superintendent und Pastor in Langensalza, 
bei Gntlia, geb. zu Naumburg an der Saale 24. Mai 
1660, gest. zu taugen«»]»! 20. Mai 1710. 

Ntneudlin (Gotlhold Friedrich), deutscher Dichter, 
geb. zu Stuttgart 15. October 1758, geat., durch Selbst- 
mord (er sprang bei Strasburg in den Rhein), 11. 
September 1796. 

Ntaeudlin* 4 ) (Gottliebe), Tochter de» tatkUriiafls- 
cinnehmerH •••) Göttlich S, geh. zu Marbach (Würt- 
temberg) 12. Februar 1731, verm. seit 1749 mit Jo- 
seph Ludwig Uhl and (s. d.), gest. zu Marbach 22(?) 
] April 18??. 

Ntaeudlin (Karl Friedrich), Bruder des Gotthold 
Friedrich 8. (s. d.), deutscher Theolog, LVnsistorial- 
rath und Profotsor in Güttingen, geb. zu Stuttgart 
' 25. Juli 1761, geat. in Güttingen 5. Juli 1826. 

Staff, genannt v. Reltzenstein «Hermann v.), 
preußischer General-Lieutenant, geh. um . . . , verm 
»eit 1824 mit der Gritin Karoline Christiane Louise 
Flavia v. Reust, Witwer »eit 1. Februar 1851. 

Stafford (Elizabeth), Tochter des Edward Staf- 
ford, Duke of Buckingham (a. d.), f Geburtsjahr 
unbekannt), verm. seit 1512 mit Thomas Howard, drit- 
tem Duke of Norfolk (». d.), Witwe seit 1554, gest. 
zu Lambeth 30. November 1558. 

•} Er ball« «<B I'uUi lmfl mit J« lu.ul.rifl : 1. M w« *1.. 11. 
». 1» (tl«r 1». V* tu Unt»t: „iroil b 1 1 1 • n ,n Antwort”.) 

M ) OruntBkuncr Jr, Diebtot* Ludwig Dblal.il •>. 4.J. 

l.aBdich»n«* > iiin»l»mnrblij*af'n dieaumrmb«rzi»‘-h«nljiti.l- 
»Uode. di* etn bednuteade« Vt.rn*öguii, unabhängig »'--u 4«f 
Erglnrai'K, cu terwclteu b*u*a. 



Stafford ( Richard Anthony), englischer Arzt, geb. 
| zu tandon um 1810 (?). 

! Stafforat (N . . . X . . . v.), Württemberg' scher Geb. 
! Rath und Hofmarschall, später hannoverscher Geh. 
.Rath, (Geburtsjahr unbekannt), gest. im J. 1730. 

Ntagnari (Giuseppe), italienischer I>ominikaner- 
Monch und Kanzelredner, geb. zu Neapel nm 1606, 
gi-st. daselbst 9. Mai 1674. 

Stagaellu» (Erik Johan), schwedischer Dichter, 
geb. zu Cahnar 14. Octolicr 1793, gest. zu Stockholm 
23. April 1823. 

Stagnell (Pchr Erik), schwedischer Arzt, geb. zu 
Sundvall 23. Juli 1792. 

.Stahl i Daniel), deutscher Philosoph , Professor in 
Jena, geb. zu llammelburg (Unter -Franken) im J. 
1689, gest. zu Jena 17. Mai 1654. 

Ntahl ( Friedrich Julius), deutscher Rechtsgelehrter. 
| israelitischer Abkunft, preussischer Geh. Justiz- und 
: Überconsistorialrath, Professor in Berlin, geh. zu Mün- 
chen 16. Januar 1802, gest. Mi Berlin 10. August 1861. 

Stahl ( Georg Anton ), deutsche r Prälat , geb. zu 
Stadtprozelten (Bayern) 29. März 1805, Bischof von 
Würzourg seit 13. April 1840. 

Stahl (Georg Ernst),' deutscher Arzt und Chemiker, 
preussischer Leibarzt, geb. zu Ansbach (Franken) 
, 21. October 1660, gest. zu Berlin 14. Mai 1734. 

Stahl (Heinrich), esthl&miischer Theolog, Super- 
intendent in Ingcrmanland und Narva, geb. zu Reval 
( Esthland) um .... gest, zu Narva 7. Juni 1657. 

Stahl (Konrad Dietrich Martin), deutscher Phy- 
siker und Mathematiker, buyer'scner llofrath, geh. 
zu Braonschweig 80. M*rz 1773, gett. zu München 
1 12 Februar 1833. 

Stahl | Philipp, Ritter v.). k. k. wirkl. Geh. Rath 
und Uofkanzler, geb. zu Speier um Rhein im J. 1763, 
I gest. zu Wien 26’ Januar 1831. 

I Ntahlknecht ( Adolph |, deutscher Violin- Virtuos 
und C'ompouist, preussischer Kammer-Musikus , geb. 

I zu Warschau 18. Juni 1813. 

Ntahlknecht (Julius), Bruder des Adolph S.(s.d.), 
deutscher Violoneell- Virtuos, Mitglied der Berliner 
; Hofkatielle , geb. zu Posen 17. Mirz 1817. 

Stahmann ! Johann Friedrich Heinrich), deutscher 
Arzt, geb. zu Naumburg au der Saale 6. Januar 1796. 

Stahr ( Adolph Wilhelm Theodor ) , deutscher 
Schriftsteller, geb. zu Prenzlau (Mark Brandenburg) 
, 22. October 18<J6, verm. seit ... mit Fanny Lewald 

(s. d.). 

I Ntain auf Jet fingen (Maria Anna Franziska 
Freiin v.), Tochter defl Freiherr« Franz Maruunru 
v. 8. auf J-, geb. 2. Februar 1712, verm. 31. Octo- 
ber 1728 mit dem Fünften Alexander Joseph Sul- 
kowski (s. d. ), gest. zu Dresden 16. November 
1741. 

Ntain anfjettlugeu i Maria Anna Therese, Freiin 
v.), Tochter de» Freiherrn Philipp ErnBt Joseph 
S. auf J.. geh. 6. August 1668, verm. seit 80. August 
1713 mit dem Keichsgrafen Maximilian Norbert v. 
Kolowrat-Krakowskv (*.d.), Witwe seit 25. Mai 
1721. seit 1730 ObrUtfiofmeisterin der Kurfünitin 
Maria Joaeplia von Sachsen (a d.), gi^st. zu Dres- 
den 2. Mai 1751. 

Ntalaer (Jakob), tyroler Gcigeumacber des sieb- 
zehnten Jahrhundert»! Schüler des Niccolö Amati 
, (s. d ), f l>att*n unbekannt). 

Ntalner (Sebastian), deutlicher Jesuit, Rector der 
! Col legten in Laibach, Gratz, Linz, Klagenfurt, Tyr- 
i nau und Kaschan, geb. zu Dentscb- Oesterreich 2. 
i Juli 1680. gest. zu Gratz (Steyermark) 12. Juni 1748. 

Steinhäuser v. Trenberg (Johann Philipp), deut- 
I »eher Rechts gelehrt er, Professor in .Salzburg, geb. 
zu Lohr ( Bistbum Mainz) 15. Mai 1720, gest. zu 
! Salzburg 15. April 1799. 

Stal nie! n - Nnalcuataln (Johann Gotllieb Eduard, 
I Graf v.), deutscher Diplomat, bayer'acher wirkl. Geh 
• Rath und Gesandter in Wien, geb. 16. März 1785, 
verm. »eit . . . mit der Freiin Susanne Koealie. v. 
I Heilenbach, geat. zu Wien (?) 23. Januar 1833. 

Ntalr (James Dalryraple, erster Earl of), achot- 
tischgr Staatsmann, geb. im J. 1619, in den Grafen- 
stand erhoben am 21. April l(?JO t gest. 26. Novem- 
ber 1695. 

Ntalr (John II. Dalryinple. zweiter Earl of), Sohn 
des James Dalrymple”, ersten Earl of 8. fs. d . 
schottischer Fcklmarschall, (Geburtsjahr unbekannt t. 
verm. seit ... mit Eleanor Campbell, gest. 9. Mai 
1747 •). , . 

Ntalr (John HI Dalrymple, Hccbster Karl of), 
Sohn des John II. Dalrymple, fünften Earl of S., 
(s. d.), schottischer Staatsmann, geb. um . . . , geat 
1. Juni 1821. 

NUir (John Hamilton Dalrymple, achter Karl 
v.). Sohn des John Dalrymple, viertelt Karl of S , 
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schottischer General, geb. zu Edinburgh 15. Juai 1771, 
vc rin. 23. Juni 1796 mit Harnet Johnson (s. dA 
Witwer seit 16. October 1823, wicdernfnu. H Juni 
1825 mit Adamina Dune an (s. d. im Naditrage), 
gest. ru Oxcnford-Caslle 10. Januar 1853. 

Stair (John William Ilenn - Dalryraple, sieben- 
ter E&rlofS- (*■ d), Vetter des Johu Ul. Dalrymple, 
sechsten Karl of S. (b. d.), schottischer Staatsmann, 
«b. 10. November 1714. vorm. 28. Mai 1804 mit 
Johanna Gordon, geschieden seit 15. Jnni 1820, 
gest. zu Paris 22, März 1840. 

Stair (North Hamilton Dalrymple, neunter, 
Earl ofh Bruder des John Hamilton Dalrymple, . 
achten «Art of S. (s. d.), schottischer Staatsmann. [ 
geh. im J. 1776, verm. 27. Mai 1817 mit Margaret . 
Peney (s. d. im Nachträge). Witwer aeit 22. April 
1828, wiedervenn. seit 1831 mit Martha Willct Dal*! 
rymple. 

Stalenus (Johan Laurida), schwedischer Prälat, | 
geb. in Smllond tun . . . , Bischof von Wexioe seit j 
.... ge#t. xu Wczioe im J. 1651. 

Ktallhaum (Johann Gottfried j, deutscher Philolog, j 
Rector an der Thomasschule in Leipzig, geb. xu i 
Zaasch, bei Delitzsch (Provinz Sachsen), 25. Septem- j 
ber 1782. gest. zu Leipzig 25. Januar 1661. 

Stallburg (Marie Charlotte v.), Tochter de» N... I 
N... v. S., geh. 22. Juli 1767, verm. 25. Juli 1781 
mit dem Reichsfreiherrn Friedrich Justinian t.üuen- 
derode (a. d.), geht, xu Darmstadt 6. Februar 1793. 

Stalpe (Joseph Abraham), deutscher Rtrbtsge- 
lehrter, Syitdicu* der Universität Würzbarg, geb. um 
1764, geet. zu Würzburg 8. Februar 1788. 

Slamaty (Camillo), italienischer Klarier- Virtuos 
und Compnoiat, geh. xu Rom 23. März 1811. 

Starnberg ( Ander» Henrik), schwedischer Theolog 
und Philolog, geb. 8. December 1758, ge*t. zu Ww-i 
terls 31. Mai 1841. 

Stamltz (Johann), böhmischer Violin- Virtuos und) 
Componist, (‘oncertmetster in Mannheim, geb. zu 
Deutschbrod ( Böhmen »um . . . , gest. zu Mannheim 
(Baden) im J. 1762. 

Staadts (Karl), Sohn des Johann S. (». d.1, deut- 
scher Vioün - Virtuos und Coraponist, Musik director 
in Jena, geb. zu Mannheim (Baden) um 1716, gest. 
zu Jena (7) im J. 1802. 

Htaraina-ßey (Filippo), arabischer Schachspiel- 
Virtuos des achtzehnten Jahrhunderts, (Daten unbe- 
kannt ). 

Stammei (Johann Michael), deutscher Kapuziner- 
Mönch, bekannt unter dem Klosteraamen liiero- 
theus Confluenti, geb. 7. September 1682, gest. 
im Kloster zu Trier um 1770. 

Stammer (Amalie Sibylle Eleonore v.), Tochter 
des Hieronymus- Friedrich v. S. (s. d.), geb. zu Dres- 
den 8- Januar 1749, verm. 30. October 1775 mit dem 
Reichsgrafen Ludwig Siegfried Vitzthum v. Eck- 
staedt (s.<L), Witwe seit 5. Dccember 1777, gest. zu 
Dresden 14. Dacsnltar 1795. 

Stammer ( Hieronymus Friedrich v. ), deutscher 
Staatsmann, kureächsiacber wirkt. Geh. Rath, Kanz- 
ler und Couferenz-Miaister, geb. 22. Juni 1709, gest. 
»u Meissen (?) 25. Dccember 1778. 

Stammer (Karl), deutscher Chemiker, geb. xu La- 
xenburg 29. Februar 18S5. 

Slampa (Carlo Francesco, tonte ), Sohn des tonte | 
Crktiano uud Bruder dca Carlo Gaetano S (b. d.I, k. k. • 
wlrkl. Geb. Rath und Gcncral-Feldzeugnx-istcr, geb. I 
zn Mailand 15. October 1685, gest. daselbst 19. De- 
eember 1751. 

SUrnpa (Carlo Gaetano, tonte), italienischer Prä - 1 
lat, geh. zu Mailand 1. November 1677, Cardinsd seit 
23. hebruar 1739, gest. in seinem Geburtsorte 30. De- 
eember 1742. 

Stampa (Cristiano, tonte), italienischer Staats- 
mann, geh. zu Mailand, (Geburtsjahr unbekannt), 
verm. seit ... mit Giuslma Borromeo, gest. zu Mai- 
land (Lombardei), (Todesjahr unbekannt], 

Stampa (Gaetano, tonte), k k. General der tava- 
lerie, Hüter des Nlaria-Theresicn-Ordeua, geb. zu 
Mailand (?) im J. 1710, verm. 22. Apnl 1754 minder 
Reichsgr&tin Maria l'ftcilie v. Wurmbrand (*. d. ), 
gest. zu Brünn 16. September 1773. 

Slampa (Luigi Antonio, Coole), italienischer Prälat, 
geb. zu Mailand 14. August 1714, Abt des Klosters 
Monte Oliveto seit 2. Mai 1773, gest. zu Monte Oli- 
veto (nach 1778). 

Stampach (Franz Wenzel Kager. Graf v.), böh- 
mischer Kechtsgelehrter, (Geburtsjahr unbekannt). 
Vice- Präsident des böhmischen Appellaiionsgeriebts 
•eit 1. October 1782, Ohrist- Burggraf von Böhmen 
seit 22. Januar 1794, ge*t. xo Prag 22. April 1804. 

Stampe (William), englischer Theolog, Kaplan 
König Karl s 11. (». d.), geh. in Gxfordshirc um 
16)0, gest. zu London im J. 1653. 

Stamperl (Nikolaus Peter), deutscher Schriftsteller, 



geb. zu Hamburg um 1756, ge*t zu Leipzig 5. De- 
conber 1610. 

St am pell us (Georg), deutscher Theolog. Snperin- 
inteodeut in Lübeck, geh. xu Salxwcdel (Altmark) 
16. November 1561, gest. zu Lübeck 10. Februar 
1622. 

Staubery (Jobu), englischer CarrachbT-Möficb und 
Prälat, Professor iu Oxford, (Geburtsjahr unbekannt), 
Bischof von Banger (Wales) seit .... gest im Karme- 
liter • Kloster zu Luulow ( Shropshire ) 11. Mai 1474. 

SUncarl (Francesco), italienischer Apostat, geh. 
um 1502, gest. im J. 1574 •). 

Stauer kr iKmanucl v.) kurländischer Staatsmann, 
Civil-Gouvrrneur von Kurland von 1816 bis 1824. «eh. 
zu Ms tau im J. 1750. gest, daselbst 6. Juni 1838. 

Stanecke i Maria Katharina V-), Tochter de* Kma- 
ourl v. 8., geb 6. December 1783, verm. seit , . 
not -Andrea» Dominik v. Gott mann (». d.), gest. zu | 
Dresden 7. Januar 18C7». 

Stanfleld (Clarendon oder Clarkson), englischer | 
Landschaftsmaler, geb. in North um bcrland ün J. 
1793, gest. zu London 21. Mai 1867. 

Staug < Fralerik ), norwegischer Kechbigelehner. 
geb. xu Gaarden RaasUult, bei Stokke, 4. Marz 1806. : 

Stange (Christian Friedrich), deutscher Tbeolog. 
Pastor in Wcisaig, bei Dresden, geb. xu Hoyerswerda 1 
(Ober- Lausitz) £ Dccember 176*, gest. xu Wcissig 
20. März 1837! 

S tanger ( Christopher |, englischer Arzt. Professor I 
am Grcsham-College in London. geb. zu London (V) 
im J. 19t#, gest, daselbst 21. Septcmlwr ltvH4. 

Stanbope ( Anne), Tochter des Edward S. (■ d), 
geb. im J. 1497, verm. seit . . . mit Edward Seymour, 
Duke ol Somerset, gest. 16. April 1587. 

Stanhope (Anna Maria), Tochtrrdes William Stan- 
hope, ersten Earl of Harri ngton (s. d.j, geb. zu 
London 31, März 1760, verm. 25. Januar 1782 mit 
Thomas Eiennes Pelham, drittem Duke of New- 
castle (s. d.k Witwe »eit 17. Mai 1796. wiederverm. 
31. Juli 1900 mit Charte* Crauford (s. d ). aber- 
mals Witwe seit 26 (?) April 1821 , geht, zu Ranby- 
Hall (Nottiogliamshircj 25. October 1834. 

Stanhope lAnnu Maria), Tochter d**s Charles 
Stanbope, dritten F.ari of Har rington (s. d.), geb. 
3. September 1783, verm. 8. August 1HJ6 mit Fran- 
ces Russell, siebentem Duke of Bedford (s d.), 
gest. 18 (?) JuB 1*57. 

Htaahope (Charles Stanhope, dritter Earl). 
Sohn de* Philipp Stanhd|te, zweiten Earl S. (a. d.), 
englischer Staatsmann, geb. zu Genf 3. August 1763, 
verm. 19. December 1774 mit Hesther Pitt (s. d. im 
Nachträge), Witwer seit 19. Juli I7rt>. wiodiwrenaJ 
12. März 1781 mit I-ouisa Grauville (s. d im Nach- 
trage), gest. zu lindem 15. December 1816 *•). 

Stanhope (Charlotte Augusta), Tochter des Charles 
Stanhope. dritten Earl of Harri ngton (s. d.). geb. 
16. Februar 1793. verm. 16. Juni 1618 mit Augusius 
Frederik Fitz- Gerald, drittem Duke of Leins ter 
(a. d.). 

Stanbope (Esther Lucy), Tochter des Charles 8tan- 
L ■ i i i- dritten Earl 8. |s. a.), englische Touristin, geb. 
zu Loudon 12. März 1776, gest (Lisrlbst 23. Juni 1838. 

Stanhope (James Stanbope, erster Karl), eng- 
lischer Staatsmann, General, Oberbefehlshaber der 
britischen Truppen in Spanien, später Staalssccretär 
und Kanzler der Schatzkammer, geb. um . verra. 
24. Februar 1713 mit Lucy Pitt (s. d. im Nach- 
trage), in den Grafcnsund erhoben am 14. April 1718, 
gest. zu London 6. Februar 1721. 

Stanhope (Philip Stanhope, sweitef Earl), 
Sohn de* James Stanhope, ersten Karl S. (s. d.). 
englischer Staatsmann, geh 16. August 1714, verm. 
seit ... mit ürtzcl Hamilton (*. d.’l. gest. 7. März 
1786***). 

Stanhope (Philip Henry, vierter Earl), Sulia des 
Churlea Stanhope, dritten Karl of Harrington (s. 
d.). Peer von England, Vice- Präsident der Geael!- 
M-iiuit der Künste, geb. 7. iK'cemher 1781^ verm 18. 
November 1#08 mit Catherine Lucy Harrington (». 
d. im Nachtrag«), Witwer srit l. Ortober 1843, gest. 
zu Dublin 2. März 1855. 

Stanhope (Philip 11. Henry Stanhope, fünfter 
Earl), Sohn des Philip 1. Henry, vierten Earl S. 
(s. d.). englischer Staatsmann. g«b. 31. Januar 1805, 
verm. 10. Juli 1834 mit Ernily Harriett Kerryaon. 

Stanian (Abraham), englischer Kechtsgelebrter 
und Diplomat, Geh. Siegelbewahrer, früher Gesandter 
in der Schweiz, in Wien und Koostantinnpel , geb. 
um . . . gest. zu Loudon 22. September 1732. 
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Staniharat (Guillaumej, belgischer Jesuit und Kan- 
xrLrcdrier, irischer Abkunft, gei». ru Brussel utn 1602, 
gest. dasellist im J 1603. * 

Stanlhurst (Richard), irischer Rechtsgelehrter, 
Geschichtsschreiber und Dichter, geb. xu Dublin «in» 
1562, gest- xu Brüssel in» J. 1618. 

Stanislaus i der heilige), polnischer Prälat, geb. 
26. Juli 1030, Bischof von Krakau seit 1071, erschla- 
gen, während er die Meise las. durrh König Bo- 
leslaw, den «t in den Bann getlian, am 7. Mai 1079. 
hd'ilig gespnirhen als Scliutzpatron Polens durch 
Papst Iiinoeenz IV. (a. d ) ira J. 1248. 

Stanislaus I. Lem-xyaskl, König von Polen, Sohn 
dm Rafael l-rscxyn^ki. Mb. zu l-cmbrrg 20. QMObtl* 
1677, mm König i«m Polen erwählt um 12. Juli 1704, 
verm. w it 1698 mit Katharina v. Bnin-Opolinska*), 
Witwer seit 19. Mai 1749, Herzog von Bar und Lo- 
thringen seit 1735. grst. zu Nancy (Meunlie) 23. Fe- 
bruar 1766k 

Stanislaus 11. Anruf, König von Polen, Sohn des 
Grafen Manislau» C’inlek Poniatowski (s.d..i, geb. 
xn Wolcxyn 17. Januar 1732, Gn**»-Truch»e** von 
j'olrn und Staroat vou Przeinisl, früher Gesandter 
in Petersburg, Günstling der Kaiserin Katharina 
II. |s. d.1. zum Könige von Polen erwählt am 7. Sep- 
tember 17i»4. gekrönt zu Warschau am 25 Novem- 
ber desfceltM'D Jahn s, die Kione njedet legend am 
25. November 1795, gest. zu Petersburg 11. Februar 
1788. 

Stanlay oder Stanley (John), englischer Drgel- 
Virtuo« und t umpuntst, geh. zu London ün J. 1713, 
gest daselbst !9. Mai 1786. 

Stanley i Edmund I. engli»cher Rrchugelehrtrr, geh. 
um .... General- Advokat Itt Irland seit 4WZ), Prä- 
»ident de* olrersten Gerichtshofs üi Madras von 182U 
b k 1825, gest. zu Ricbmoml ; SurrevBhire) 28. April 
1843. 

Stanley (hat ward), englischer TI wo log. Rector vou 
Wi^rkingum (Cumlwrlaud). geb. im J. 1780, gest. zu 
Working ton 5. Januar 1834. 

Stanley (Edward), englischer Prälat, geh. im J. 
J779, Lord- Bischof von N'orwicb *«it 1837, gest. zu 
Brahant-( a»tU Iwi Dingwall, 6. September 1849. 

Stanley (Edward John Stanley. zNroitrr Lord), 
Sohn den John Thomas Stanley, ersten Lord S. (ä. 
d.), englischer Staatsmann, geb. 13. November 1892, 
verm. 6. October 1826 mit Henrietu Maria Di Hon 
(a. d, im Nachtrage). 

Stanley iIsaMla Louiaa). Tochter des John Tho- 
mas Stanley, ersten Lord $. (s. d ), geh. um IHüfi. 
vertn 23, October 1626 mit William Edward Parry 
(■. d i, gest. 13. Mai 1838. 

Stanley (James Stanley, Lord), Sohn de* Ed- 
ward Stanley, eiiftrn Eut of Derby (s. d. ), (Ge- 
burtsjahr unbekannt), verm. 17. März 1717 mit Ltfcy 
Smith (s. d.). Witwer »eit 5. Februar 1759, gest. xu 
London 8(?)Mai 1771. 

Stanley (John Thomas Stanley, erster Lord), 
englischer Schriftsteller, geb. xu A Werley ( Chester- 
»hirel, 26. November 1766, venu. 11. October 1796 
mit Maria Josepha Holroyd, gest. daselbst 23. Oc- 
tober 1660. 

Stanley (Thomas), englischer Philolog und IBcbter, 
geb. xu lumberlow (Hertfurdshire) um ..., gest. als 
Friedensrichter zu London 12. April 1687. 

Stanley (William P. . . englischer Reur^ Admiral, 
geb. im J. 17SI, gest. zu Bath ( Soniernelabire ) 2, 
October 1861. 

Stannins (Friedrich Hermann), deutscher Arzt, 
Professor in Rostock (Mecklenburg- Schwerin), geb. 
zu Berlin 15. März 1808. 

SUnton (Edmund), englischer Theolog. Präses des 
Corpus- Christi -Collegiums in Oxford, erb. in Brd- 
fonlshire utn 1600, gest. zu Oxford 14 Juli 1671. 

Stapel (Etienne), belgischer Je»uit, gel». zu Herken- 
rod (Bist hum Lattich) im J. 1573, gest. zu Lüttich (?) 
22. Mtirz 1659. 

Stapf (Johann Ernst), deutscher Arzt (Homöopath), 
geb. zu Naumburg an der Saale ira J. 1788, ge*t. Im 
Bade Küacn. bei Nuumburg, 11. Juli 186U. 

Stapf (Jntfeph Ambrosius), tvroler Theolog, geiM- 
licber Rath und Domcapitul ar in Brüten (Tyroi), geh. 
zu Flies* (Ober-Innthal) im J. 1786, fMt. zu Brixen 
10. Januar 1844. 

Staple* (Graee Louisa), Tochter des John S. (Ge- 
burtsjahr unbekanut), verm. 12. Augu»t I8ü7 mit 
James Butler, erstem Marquess of Ormonde (». d.). 
Witwe seit 18. Mai 1838. 

Staplcton (Emily), Tochter des Thomas Stmpleton, 
Lord Le De spencer (a. d.), geb. R. Dccember 1 798. 
verm. 19 (?) November 1817 mit Hercale* Robert 
Pskentiam (s. d.), Witwe »eit 7. März 1S5U. 

Stapleton (Thomas), englischer Theolog, l'rofeaaor 
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in Löwm (früher in Donij), geh, in Suasexahirc uro 
„„ gest. zu Löwen ( Belgien) 12. October UM. 

Staphorat (Nikolaus), deutscher Theolog und Kir- 
ehengcschicht&schreiber. Pastor antier Jnhanuiskirche 
in Hamburg, geh. zu Hamburg 1. August 1679, gest, 
il II' ' 7. Juli 1 73 1 . 

Staphylu« (Friedrich), deutscher Theolog, Super- 
intendent in Ingolstadt (Ravern), früher Professor in 
Königsberg, geh. zu OsaiiLrück (Weatplialen) im J, 
1&14, gest. zu Ingolstadt 5. März 1564. 

Stapparrta (Jean Corneille), belgischer Arzt, geh. 
zu Antwerpen (7) 22. September 1749, ge*t- da»clh«t 
12- December 1812. 

Stapss (Friedrich), deutscher Student, bekannt 
durch sein Attentat auf Kaiser Napoleon I Bau na- 
parte (». d.) im Schlosse zu .Srhonhrunn. hei Wien, 
geh. zu Naumburg an der Saale 14. März 1792. er- 
schossen im Garten zu Schönbrnnn 17. Octoher 1809. 

Htarava«iilg (Georg Karl), deutscher Arzt und 
Pfaysiolog. Prufessor in Freihurg ( Breisgau), geh. 
zu ‘Stein (Herzugthum Kraiu) 2. April 1748, geh. zu 
Freiburg 26. Marz 1792. 

Starrk (Ferdinand Maximilian), deutscher Recht*- 
gelehrter, Bürgermeister der freien Reirhsatadt Frank- 
hirt am Main, geb zu Frankfurt am Main im J. 
1778, gest. daselbst 18. Mai 1867. 

Starck (Karl Kni*t August Rinrk, Freiherr ».), 
deutscher Staatsmann, hesieu-darm Städter Geh. Kalb 
und Rath im Ministt-riuin des Innern, geb. 16. Oe- 
tober 1796, Term. 30. December 1824 mit Karoline 
Sophie Elisabeth v, Mueller*). 

Starck (Sebastian Gottfried), deutscher Theolog 
und Schulmann, Bibliothekar und (Jonrector am Gym- 
nasium in Berlin, geb. zu Brand, bei Freiberg i Sach- 
sen) inj J. 1668, geat. zu Berlin 1. Juli 1710. 

Starcke (Heinrich Benedikt), deutscher Pbilolog, 
Professor in Leipzig, geb. zu FJDgelen Stedde, bei 
Wolfcnbüttel (Braunschwcig) 16 (?) Mira 1672. ge«L 
zu Leipzig 18. Juli 1727. 

Starcke (Selmatian Gottfried), deutscher Tbeolog, 
Superintendent in Freiberg (Sachsen), geb. zu Mitt- 
weida (Sachsen) im J. 1612, gest zu Freiberg 27- 
November 1670. 

Starrk lof (Johann Melchior), deutscher Philosoph 
und Mathematiker, Professor in Erfurt (Provinz Sach- 
ul , geb. zu Erfurt 25. Marx 1627, gest. daaelbst 

6. Februar 1671. 

Starhemberg < Ernannt' ä Michael, Koichsgraf vA 
Sohn des Reichsgrafen Maximilian Adam Franz v. S. 
(a. d.), k. k. wirkt. Geh. Rath um! General-Feldmar- 
»chuU-Linitenant, geb. 2. Mira 1708 , venu. 21. Fe- 
bruar 1737 mit der Reicbsgräfin Maria Wilhelmine 
Antonie v. Starheinberg (s. d.), gest zu Wien 22. 
Februar 1771. 

Starhemberg (Ernst Rüdiger, Reichsgraf v.l, Sohn 
de« Reichsgrafen Konrad Balthasar v. S. (a. d. ), k. 
k. Feldmarschall, geb. im J. 1638, venu, seit ... mit 
Helena Dorothea r. Starhemberg, Witwer seit 
. . ., wiedervenn. seit ... mit der Retclizgräfin Maria 
Joscpha v. Joerger (s. d.|. gest. zu Wien 4. Januar 
1701. 

Starhemberg (Franz Ottokar, Reidiagraf vA Sohn 
des Reichagrafen Konrad Balthaaar v. 8. («. <L), 
deutscher Staatsmann, k. k. Gesandter in Stockholm, 
geb. um 1662, verm. seit 1088 mit der Gräfin Maria 
Cacilie t. Rindsmaul («. d.», gest. zu Stockholm (?) 
21. October 1699. 

Starhemberg (Franz Wolf gang Anton. Reich«- 
graf v.), Sohn des Rcichsgrafcn Gundaccar Thomas 
v. S. (a d), k. k. wirk!. Geh ltnth und Obrist-IIof- 
nicister, geh 30. Juli 1691, venu. 26. November 1714 
mit der Keichsgräfin Maria Antonie v. Starkem Berg 
(s. A.\ Witwer seit 27. Dezember 1742, gest. zu Prag 

7. Mai 1743. 

Starhemberg Franziska Anna, Prinzessin v.), 
Tochter des F'ürsten Ludwig Joseph Maria Georg 
v. S, (ad.), geb. 6. Januar 1767, verm. 26. Juli 
1603 mit dem Grafen Stephan Zicby (s. <L), Witwe 
»cit 8. Juni 1653, gest. zu Wien 21. December 1864. 

Starhemberg (Georg Adam, erster FQnt t.), Sohn 
des Reiclisgrafen Konrad Sigismund Anton v. S. (s. 
il ), deutscher Staatsmann, k k. Geh. Rath, Staats- 
und Confcrenz-Miiiivter, geb. zu I/ondon 10. August 
1724, GesamiU'r in Paris vom 22. Januar 175b bi« 
20. Mai 1766, General -Gouverneur der österreiehi- 
sehen Niederlande von 1780 bis 1783, verm. 13. No- 
vember 1747 mit der Rricbsfürstin Maria. Theresia 
Esther V. Starhemberg (s dA Witwer seit 12. Oc- 
tober 1749, wiederverm. 1. Juli 1761 mit der Prin- 
zessin Maria Franziska Josepba v. Salm -Salm («. 
d.) , in den Reichsforstenstand erhoben am 12. De- 
cember 1765, gest. zu Wien 19. April 1807. 

Starhemberg (Georg Adam , Fürst v i, Sohn de* 



'Fürsten Ludwig Joseph Maria Georg t. 8. (s. 4.1, id). im J. 1761, verm. 14. September 1776 mit dem 
Mb. 1. August 1785, k. k. Kimmerer, verm. 23. Marches« Carlo Spinola (s. <L), (Todesjahr imbe- 
Mai 1842 mit der Prinzessin Aloysia Helene Camilla 1 könnt). 

v. Auersperg («. d.), gest zu Wien 6. April 1860. i Starhemberg | Ludwig Joseph Maria Georg, Für« 
Starhemberg (Gnidobild, Ueichsgraf v.j, Vetter de» I v.), Sohn des Fürsten Georg Adam v. S. (s. dA 
i Reiclisgrafen Ernst Rüdiger v. S. (s. d i, k. k. Feld- ' deutscher Staatsmann, k. k, wirkt. Geh. Rath und 
marschall, geb. 11. November 1667, gest. zu Wien Gesandter an mehreren Höfen, geb. zu Paris 12. 
I 7. MArz 1737. Mint 1762, verm. 24. September 1781 mit der Prin- 

Starhemberg (Guidolialdine. Reichsgräftn v,),Toc}i- zessin Maria Louise Franziska v. Arenberg (s. d.), 
' ter des Reiebsgrafen Gundeinnr Joseph v. S. (s. d.), gest zu Wien (?) 15. September 1833. 

Igeb. zu Wien (?) 6. 1> ec rauher 1706, verm. seit 1736 Stahremberg i. Maria Anna, Rc;r.h«grilfin vA 
i mit dem Reiclisgrafen Maximilian Adam Franz Tochter des Reiclisgrafen Gundaccar Thomas v. 8. 
v. Star he mb erg (a. d.'i, Witwe seit 22 (?) Xomn* (s. d.), geb. imJ. 1685, verm. 19. April 1717 mit dem 
Iber 1741, wk'derTerm. 8 (?) Februar 1761 mildem Reichsgrufen Sigismnnd Fernst v. Trauttmans- 
I Reiclisgrafen Johann Joseph v. Brenner, abermals dorffft. d.), Witwe seit 28. November 1752, gest- 
Witwe «eit 1. Jamiar 17*52 , gr*t. zu Wien 23. Juni im J. 1768. 

1767. Starhemhenr (Maria Anna Ernestine Aloysia, 

Ntarbemberg (Gnudsccar F'ranz Xaver, Reichs- 1 Reichsgrätin v Tochter des Reichsgrufen Joseph 
I ^af vA Sohn de* Keichügrafen Otto Gundaccar Xa- F'ranz Xaver v. S. (l d. ), geb. 4. DfHtoMr 1756, 
‘ vit v. S. (*. d.), geb. 4. April 1747, verm. 1. F'e- verm. 14. November 1785 mit dem Keichügrafen Al- 
! bmar 1774 mit der Reichsgrätin Wilhelmine Josepha bert Christian Ernst v. Scbocnburg - Glauchau 
(Therese v. N'eipperg ( «. d.J. Witwer seit 25. No- (s. d.f, gest. zu Wien 12. December 1767. 
vember 1785. gest. zu Wien (nach 1814). Starhemberg (Maria Antonie, Retchngräfin fA 

Starhemberg (Gundaccar Thomas, Retchagraf v,), Tochter des Reich «grafen Ernst Rüdiger v. S. (i. d.), 
Bruder des Reiebsgrafen F'ranz Ottokar v. S. (s. d.), (Geburtsjahr unbekannt), verm. 25. November 1714 
deutscher Staatsmann . k. k. wirkt. Geh. Rath, Con- mit dem Reiebsgrafen Franz Wolfgang Anton v. 
i ferenz- und oberster F'manzminister, Kitter des gol- Starhemberg (s. d.), ge*t. zu Prag (?) 27. Decem- 
| denen YUesaes, geb. 14. Deeemlicr 1663, verm. seit ber 1742. 

■ 1690 (?) mit der Reichsgrätin Maria Beatrix Franzisku Starhemberg (Maria Bonaventura. Kckhsgräfin vA 
v. Daun (s.d.), Witwer »eit 16. Januar 1701, wieder- Tochter de« Keirhsgrafcn Gundaccnr Thomas v. S 
verm. 3. F idiniar 1707 mit der Grätin Maria Josephs i». d ). geb. im J. 1708, verm. 29. October 1736 mit 
I v. Joerger (». d.) t abermals Witwer »eit 10. MArz dem Reiebsgrafen Johann Wilhelm v. Wurmbrand 
| 1736, gest. zu Wien 8. Juli 1748. (s d.>. gest zu Wien 27. Mai 1740. 

SUrnemberyr (Gnademr Joseph, Keichagraf v.), Starhemberg (Maria Dominica, Reichsgrätin v. ) f 
Sohn des Reieiisgrafen Gundaccar XII. v, S., k. k. Tochter des Reiebsgrafen Gundaccar Thomas v. S- 
Geb. Rath, geh. im J. 1680, veno. 19 (?) November j (b. d.), geb. 5. October 1711, verm. 8. Januar 1735 
1703 mit der Keichsgrätin Maria Maximiliane v. Star- mit mm Reiebsgrafen Johann Wilhelm v. Wura- 
hemberg (s. d.), Witwer seit 11. Mai 1704, wieder- 1 b r a n d (s. d.X gest. m Wien 29 F’ebruar 1736. 
verm. seit 1706 mH der Reiehscrftfia Maria Antonie Starhemberg (Maria F^lisabeth, Reichsgrätin v. ), 
v. Joerger (s. d. ), abermals Witwer »eit 10. März Tochter des Reichsgrafen Otto Gundaccar Xaver v. 8. 
1730, zum dritten Male verm. 3. April 1731 mit den (s. d.), geb. 2. December 1749, verm. 14. April 1768 
Griitin Maria F'ran/äska v. Thuerbeim (s. d ), gest. 1 mit dem Grafen Otto Wolf gang v. Scbrattenliach 
1 zu Linz 21. Februar 1740. («. <L), ( Todes jalir unbekannt). 

Starheml>erg (Heinrich Maximilian, Reichsgraf r ). ( Starhemberg (Maria Elisabeth Jo6cnha , Re ich s- 
I Sohn des Reiebsgrafen Guoderaar Joseph v. 8. (*. griitin ▼.), Tochter des Reiebsgrafen Konrad Sigis- 
' d.), k. k. wirkt. Gen. Rath, geb. 13. März 1713, verm. mand Anton v. 8. (s. d), «b. 17. December 1726. 
seit 1741 mit der Rcichsgrktin Maria Anna v. Ho-' verm. 12. October 1749 mit dem Grafen Paul Karl 
ditz («, d.), geat. 1. Januar 1766. Pälffy v. F>doed (s. d.), Witwe seit 14, Septem- 

Starhemberg (Johann Erillt, ReichsfQrst x.\ Sohn 1 ber 1774, gest. 27. Juni 1/78. 
des Reichsgrafen Konrad Sigismund Anton v. S. (s. Starhemberg (Maria F!rnestine, Reidisgräfin v.), 
d.), k. k. Obrist-Erb-Landmarachall in Oesterreich Toditer des Reichsgrafen Franz Wolfgaug Aston v. 
ob und unter der Ew, geh, 14. September 1716, S. (s. d.), geb. 10. IJctotier 1718, verm. 6. Mai 1736 
venu. 6. April 1743 mit der Keichsgrttin Maria Uabella mit dem Keichsfarsten Wenzel Anton v. Kaunitz- 
Leopoldine l'ngnad v. Wcissenwolf (ad.), W'ttwer Uietberg (s. d.J, gest zu Purlitz (Mähren) 6. Sep- 
«cit 29. April 1782. gest. 4. December 1786. tember 1749. 

Starhemberg (Johanne« Guido, Reichegraf ▼•),; Starhemberg ( Maria F.va Sophie ^ Reichsgräfin v.), 
Sohn des Reiebsgrafen F'ranz Joseph v, k k. 'Tochter des ReM'Jisgrafen Konrad Sigismond Anton 
General-F'eldzeugmeister, geb. im J. 1720, verm. seit I v. 8. (s. dA geb. 28. October 1722, verm. 27. Jul: 
1749 mit der Reichsgratin Maria Innocentia v. Auers- 1 1740 mit dem F'ürsten Wilhelm Hyazinth von 
perg (*. d ), geat. 27. November 1763. j Nassau -Siegen f«, d.), Witweseit 18. Februar 1743, 

Starhemberg (JohaiiD Ludwig Adam, Retchsgraf v.), 1 wiederverm 25. August 1746 mit dem Fürsten (Jon- 
Sohn des Reiebsgrafen (iundemar Joseph v. 8. (s. stantin von Hessen- Rheinfels- ltotbeuburg («. d.), 
tL), k. k. Gcneral-Feldmorschall-Lieutcnant und Kitter I ge*t. zu Strasburg (Haut -Rhin) 12. December 1778. 
de« Maria- Tb Greaten-Ordeno, geb. 1. November 1717,1 Starhemberg (Maria Franziska Sophie, Reicha- 
verna. »eit . , . mit der F’reiin Maria Theresia v. Stein I gräfin v.). Tochter de« Reichsgrafen GundaccarTho- 



(a. d ), Witwer seit 15. December 1764, wiederverm. 
23. Februar 1765 mit dor F’reiin Eva Mesko 's. d.). 
Witwer «eit 24. Mttrx 1772, gest zu Ocdenbarg 
(Ungarn) 29- Augu»t 1778. 

Starhemberg (Johann Winulph , Heicbsgraf v.), 
I Sohn de» Reiebsgrafen F'ranz Joseph v, 8 ., k k. 
I General - F'eldzeugmciBter und CoinEnandant in ianz, 



mas v. 8. («. d), geb. 1. Septemlier 1G88, verm. *o. 
October 1725 mit dem Reichsgrafen Jakob Anton v. 
Dietrichstein (». d.), Witwe «eit 16. Mai 1721, 
gest. zu Wien 1 (?) December 1767. 

Starhemberg (Maria Gabriele, Reichsgrftfm vA 
Tochter des Reiclisgrafen Gundaccar Thomas v. 8. 
(s. d.), geb. 28. November 1707, verm. 14. Juli 1727 
geb. im J. 1710, verm. »eit 174d mit der Freiin AI- mit dem Fürsten Rudolph Joseph I. v. Colloredo- 
hertine v. Zyllenhardt (s. d.(, gest. zu Linz 23. Mansfeld (a. d.L Witwe «eit 1. November 1788, 
Juni 1765. Igwt zu Wien 8. November 1793. 

Starhemberg (Joseph Franz Xaver, Rmchsgraf rl Starhemberg | Maria Joscpha, Kckhsgrkfin v.), 
Sohn de» Reichsgrafen Franz Wolfgaug Anton v. S. Tochter des Reichsgrafen Gundaccar Thomaa v. 8. 
l (s. d.), k k. GenerabF'eldwachtmetster, geb. 16. S«p-|&. d.), geb. 28. Mai 1689, verm. seit ... mit dem 
tomber 1724, verm. seit 1754 mit der Gräfin Maria ! Reichsgrafen Johann Maximilian v. Ilerheratain, 
v. Karoly (*. d). gest. zu Wien 30. l^occmber 1774.1 Witw« «eit 8. Mira 1716, wiederverm. seit 1717 mit 
Starhemberg (Konrad Balthasar, Heicbsgraf v), 

Sohn de« Reiclisgrafen N ... N ... 8., Ir. k. Geh, | 



Rath. geb. im J. 1612, verm. seit ... mit der Gri- 
1 rin Katharina Fkanziska Cavriani, gest. zu Wien 
3. April 1687. 



" KW« 0*71* U- IIIU. W «V-U« 

dem Reiebsgrafen Karl Adam v. Breun er («. d. ), 
ge«L zu Wien 14. Juni 1767. 

Starhemberg (Maria Judith, Reichegräfin v. ), 
Tochter de« Keichtgrafm Gundaccar XII. v. 8., geb. 
20. April 1705, verm. 26 (?) April 1726 mit dem Keiebs- 



•) Qtk, 18. Au«u*t 1803. 



Starhemberg (Konrad Sigismund Anton, Reich«- j grafen Philipp Nerius Joseph v. Kuenigl («. d-X 
I graf v.), Sohn dea Reiebsgrafen F’ranz Ottokar v, S. gest. zu W'ien 6. October 1763. 

!(a. d.), deutscher Staatsmann, k. k. wirk). Goh. Rath ! Starhembonr (Maria Justine, Rekhsgrtfin v. ), 
I und Gesandter in London, geb. 6. Februar 1689, Tochter dea Reichsgrafen Konrad Balthasar (?) v. 8. 
i verm. 1. September 1710 mit der Prinzewin Maria |(a. d.), (Geburtsjahr unbekannt), verm. »eit ... mit 
| Leopoldine Elisabeth v. Lot* wen» tei o- Wert heim j dem ersten Reich«füraten Johann Adolph v, Schwär- 
• (s. d >, in da« fränkische Reicbsgrafen-Collegium intro- zen borg (s. <Li, geat. 3. Jamiar 1081. 
ducirt am 9. November 1719, gest. 28. September 1727. Starhemberg (Maria Katharina, Reiebugräfin v.), 
Starhemberg < 1-udovika, Keicbagräiia v.), Tochter Tochter de« Reiebsgrafen Ern«l Rüdiger v. S. (». d.), 
de« Reiebsgrafen Jo«eph F ranz Xaver v. 8. (h. d.), geb. »mj. 166H, verm. 28. August 1«81 mit dem Gra- 
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fen Otto Heinrich r. Hohenfeld (s. d.), Witwe »eit 
25. Februar 1719, gest. 14 (?) Januar 1743. 

Htarhemberg (Maria Leopoldine, Reicbsgratin v.), 
Tochter des Rcichsgrnfcn Konrad v. S., geh. 34. August 
1712, venn. IR April 1731 mit dem Reichsgrafen 
Franx Philipp v. Stern borg (b. d_ ), Witwe seit 
9. Januar 17=41, gest. 22. März 1800. 

Starhemberg {Maria Maximiliane. Reichsgrätin 
t.), Tochter du* Rdchsgrufen GumUccar Thomas v. 
S. ( (b. d.), geh. im ,1. 16 h 8, verm. 19. November 1709 
mit dem Reich igrafen Gundemar Joseph v. Star- 
hemherg (s. d.), gest. xu Wien 11. Mai 1704. 

Starheuberg (Maria Theresia, Refchsgrttfin v.L 
Tochter des Keichsgrufen < iundetnar Joseph v. i>. 
(a. d.i. geb. 15. Januar 1706, vertu, »eit . . . mit dem 
Grafen Franx Anton v. Hoditz (*. d.), Witwe seit 
27, Februar 1732, wiederverm. 3. Januar 1783 mit 
dem Grafen Karl Franz Alexander v Drück (*.<L), 
(Todesjahr unbekannt). 

Starhemberg (Maria Theresia Esther, Reichv 
grüfin v. Tochter de« ReiehsgrafA Ottokar v. 8* 
(8. d.), geb, 2, Februar 1731, verm. 13. November 
1747 mit dem Reichsgrafen und spätem Reichsfürsten 
Georg Adam v S t a r h t* m b e r g (•. d.), gest. tu W ien 
12. October 1749. 

Htarhemberg ( Moria Wilhelmine Antonie, Reicht- 
grätin v.), Tochter de* Kcichxgrafen Fnuix Joseph 
v. S. fs. d-1, geb. 3. Mai 17tö, venn. 21. Februar 
1735 mit dem Kcichsgrafen Eraanuel Michael v. Star - j 
hemberg ( s. d.l, Witwe seit 22. Fcfaniar 1771,; 
geat. zu Wien 8. Juni 1800. 

Htarhemberg (Maximilian Adam Franx, Reiehs- 
graf v.\ Oheim des Reichsgrafen Gundemar Joseph, 
v. ü. (*. d ), k. k. General - Feldraarschall . geb. 11. i 
October 1009. verm. seit ... mit der BgMlMTifl 
Maria Franziska v. Lantioy (a. d.J, Witwer aeit 19. 
Januar 1724, wiederverm. »eit 1736 mit der ReiAs- 
griitin Guklobaldine v. Starhemberg (s. d.|, gest. 
xu Wien 22. November 1741. 

Starhemberg (Otto Uundaccar Xaver, Reichagraf 
v.), Sohn de» Reichsgrafen Franx Wolfgang Anton 
v. S. (s. d.), k k. wirkt. Geh. Rath, geb. 14. October 
1720, verm. 17. Januar 1746 mit der Reichagräftn 
Maria Alovsia v. Brenner (s. d.), ge*t. zu Wien i 
im J. 1760. 

Htarhemberg (Ottomar, Reichagraf v.V, Bruder des j 
Reichagrafen Gundemar Joseph v. S. (a. <L), k k. Ge* \ 
niral-Eddinarschnll-Lieutenant, geb. im J. 1681, verm. i 
15. October 1726 mit der Prinzessin Maria Christine i 
v. Trautaon (b. d.), ge6t. 2. Juli 1733. 

Stark (Johann August, Freiherr v ), deutscher 
Theolog , Oberhofpmliger mul Coosistorialrath in 1 
Darrastadt, geb. xu Schwerin 29. October 1741, in | 
den Freiherrenstand erhoben seil 1811, gest. xu Darm- | 
Stadt 3. März 1616. 

Stark (Johann Baptist Florian), böhmischer Theolog. 
geb. zu Prag (?) 3. Mai 1794, gest. daselbst 20 (?) No- j 
vember 1651. 

Stark (Johann Christian I.}, deutscher Arzt, Hof- ! 
rath und Leibarzt, Professor in Jena, geb. zu Osmann- j 
«tädt (Sachsen -Weimar) um 1753, gest. zu Jena im j 
J. 1611. 

Htark (Johann Christian), Neffe de» Johann Chri- , 
stian 1. (s. d. ), deutscher Arzt, Geh. Hofrath und | 
»ochsen • weimar lebet Leibarzt. Professor in Jena. | 
geb. tu Klein -Kromsdorf, bei Weimar, 28. October 
1769, gest zu Jena 24. December 1837. 

Stark (Karl Wilhelm), deutscher Arzt, sachsen- 
weimar scher Geb. Hofrath und erster Leibarzt, geb. 
zu Jena 18. Mai 1787, gest. daselbst 15. Mai 1846, 

Starke (Adolph Traugott Eduard), deutscher Ma- 1 
gistrat, Bürgermeister der Stadt Bautzen (Lausitz) 
und Mitglied der Ersten Kammer, (Geburtsjahr un- 
bekannt). geBt. zu Bautzen 28. October J868. 

Starke (Georg), deutscher Komiker und Poeten* 
dichter , geb. zu Hannover im J. 1816, gest. zu Lü- 
beck 18. August 1858. 

Starke (Gotthold Wilhelm Christoph), deutscher 
Theolog und Dichter, Oberhofprediger in Ballenstedt 
f Anhalt - Bernbarg i , geb. zu Bernburg (Anhalt) 9. 
December 1762, gebt, zu Ballenstedt 27. October 
1890*). ; 

Starkeuhorg (Thomas?), holländischer Landschafts- 
maler, (Daten unbekannt). 

Stärkte (Thomas), englischer Rechtsgelehrter, Pro- 
fessor in Cambridge, geh, zu Cambridge um 1780, 
gest. daselbst 15. April 1619. 

Starklof (Ludwig), deutscher Schriftsteller, olden* I 
burgHcher Geh. Hotrath und KubinirtssecreUir , geh. j 
um ..., gest, durch Selbstmord, bei Oldenburg 12.1 
October 1860. ' 

Htarr (Henry Wellington), englischer Theolog, (Ge- 

Verfoaaar ita# TottiMed« ,,» i' »*nd Jlt Kuuise Jor , 
Wall“ (UM). r-jiiii»ulrl «oti Karl Friadrteh Bb*n («. d.). 



tiurtsjahr unbekannt), geat. zn London 15. September 

184 «. 

Sta» ( Jean Serval* ). belgischer Arzt und Chemiker, 

I Professor in Brüssel, geb. zu Löwen SO. September 
1313. 

1 Htasaart (Goswin Joseph Augustin. Baron de), Sohn 
! de» Jacques Joseph Augustin. Baron de S- (ad.), bel- 
| gischer Staatsmann. Gelehrter und Dichter. Miniator 
, und Gouverneur von Brabant seit 1634, Präsident dn 
Senats, Mitglied der belgischen und der französischen 
Akademie, geh. zu Mer he In 2. September 1780, ge*t. 
in der Brüsseler Vorstadt Saint-Josse-tcn-Xoode 10. ! 
October IBM*). 

Htaasart (Jacques Joseph, Baron de), belgischer 
Staatsmann, geb. xu Mich ein 25. März 1711, gest. 
zu Brüssel 2l. Marz 1801. 

Sta**art (Jacques Joseph Augustin, Baron de), Sohn 
des Jacques Jo***ph . Baron de S. (*. d. ), belgischer 
Staatsmann, geb. zu Brüssel 28. August 1737, gest. 
daselbst um . . . 

Staaxyc (Xawery Stani»taw\ polnischer Staatsmann 
und Schriftsteller, geh, zu Pila im J. 1766, geat. xu 
Warschau 20. (oder 26 ) Januar 1890. 

Staszynski (Paul), polnischer Prälat, geb. zu Krüns 
nytaw i Diöcose Lublin ) 26. Januar 1784, Bischof 
von Angmtowo »eit 21. November 183«, geat. xu ( 
AomtOVI (nach 1844). 

Statlo (Achilles), portugiesischer Theolog, geh. zu 
Vidigneira (Alemtejo) im J. 1884. ge*t. xu Rom 18 
October 1681 (oder nach andern Algtbia 7 Septem- , 
her 1586), 

Hlatiua (Martini, deutscher Theolog, Diaconus an 
der Johanniakirebc in Ihuizig ( WeatpreoMCn ). geh. 
xu Naugartcn ( Pommern j um 1590, gest. xu Danzig 
12 März 1666. 

Hlattler ( Benedict i, deutscher Philosoph, kur- 
baycrischcr (’ensurrath , geb. zu Kötzding ( Bayern ) 
80. Januar 1728, ge*t. zu München 21. August 1797. 

Htandacher [Bttodltt Andreas), deutlicher Theolog, 
ansbacb' scher General - Superintendent und Consisto- 
rialrath, geb. zu Ansbach (Franken) 7. Juli 1683, 
gest. duselbst 20, November 1734». 

Standaeber (Michaeli, deutscher Jesuit, geh. zu 
Hall (Tvrol) um 1614, gest. zu Ettersberg ün J. 1672. 

Htaadenhelm ' Jakob, Ritter v.), deutscher Arzt, 
gell, zu Mainz (Hessen ‘Darrastadt ) im J, 1764, gest.' 
zu Wien 17. Mai 1830. 

Htaudennialer (Franz Anton), deutscher Theolog, 
Professor in Freiburg ( Breisgau geb. zu Dttudorl 
( Württemberg i 11- September 1800, ge*t. zu Frei* 
bürg (Breisgaul 19. Januar 185«. 

Htaudigl (Joseph i, deutscher Opernsänger | Bassist ). 
Mitglied des Karntlinerthor -Theaters in Wien, geh, 
zu Willersdorf (Oesterreich) 14. April 1807, gest. im 
Irrenhause zu Wien 18. Marx 1M>1 ♦•). 

Htaudner f Michael ), deutscher Recbtsgelehrter. 
bayerischer Geb. Ruth und Oberappellationsgericht*- 
Dirrctor, (Geburtsjahr unbekannt), ge*t zu Müncben 
26. Juli 1869. 

Hlauf (Hieronymus v. ), Hofmeister des Herzogs 
Wilhelm IV. von Bayern, bingcrichtct zu Ingol- 
stadt im J. IM« 

Slauffert ( F ranz), deutscher Architekt, Hedactcur 
der Wiener ,.Bauzeitun g“, geb. im J. 1807, gest. 
zu Wien 2L Avil 1867. 

Htauuford (William), englischer Recbtsgelehrter,' 
geb. in Middlesex 22. August 1560, gest. zu London 
99» August 1568. 

Staanton i George Leonard, Baron', irischer Arzt, 
Legat ionssecretair in China, geb. zu Hulway in» J. 
1740, gext. zu London 14. Januar 1601 (nach Andern 
26. Mai 18U1 ). 

Stnuuton (George Thomas), englischer Kerhtsge- 
lehrter, Mitglied In Parlnmenu, geh, zu Milford- 
House, bei 8ali*hury ( Wiltshire), 26. Mai 1781, gest. I 
zu London 10. August 1869. 

Slaunton (William?), englischer Schach spiel- Vir- 1 
tuos. (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu I^mdun (nach : 
184H). 

Staupilz ( Johannes l. deutscher Ihcolog und Be- 
formator, erster l»ekan der theologischen Facultat 
in Wittenberg, früher General - Vicar des Augustiner- 1 
Ordens iu Deutschland, geh. zu Meissen (Sachsen) 1 
um . . . , später Abt des Stifts Sanct<- Peter iu Salz* | 
bürg, gest. zu Salzburg 28. DeccmbcT 1534. 

Slavenhagen (Friedrich), preussischer General- 
Major, Mitglied de» preußischen Abgeordneteubuuses 
und des norddeutschen Reichstags, geb. zu Su^ttin 
(Pommern) 8. Mnrz 1798. 

WalifcaJ ta«lu«« («pUShrlx^n Auft-mliultr» io Brii.»rl 
«ar Harun Stnunit rill vifritlte Pralci-tur «4 fl- Mtt- 

•rbrltfr «o maluar ..Bll.h.-grnj.h i« btoxr«|ib l<i «e uni-’ 
** t **»le,‘‘ an <i*r*a *r dpu gfui»h«r*4||*t«B Aatliuil 

uahm. Kr ruh» lat r>f»K>»** Ser tiutiorl 

**i Er t*ll tn»14XlUti elo X*i » t(* S pfucvd T*liak verwhnvpft 1 
u«d »i- t* dadnrrb Imins xuxc-iaxM» haben. 



Stawcll (Murr, Barmiess ), Tochter des Ixml Eil* 

| Wd S. (k d.). (iH-burtsjabr unbekannt !, verm. 3. 
September 17. *4) mit Henry Bihoti Legge (s. d.), 
Witwe seit 23. August 1764, wiedcrvmn. 26(?) 8cp- 
! tember 1768 mit Wills Hill, erstem Marquess of Down- 
shlre, gest. 29. Juli 1780. 

Ktawlnsky (Karl', dcutschrr Schauspieler, geh. zu 
Berlin um 17iK», Regisseur des Berliner Hoftheaters 
seit 1828, geat. in seiner Vaterstadt 24. December 
1866 •). 

Htayley (George), rngliseher Scbausnieler, geh 
1. Mhrz 1727, gest. zu Dublin (um 1780). 

Hleaditisn (William), englischer Theolog, geb. zu 
Lcml* i Y orkali ire j im J. 1765, gest. daselbst 14, 
April 1837. 

Htebhing (Geotge), englischer Chirurg, geh. zu 
Ipswich ( Suffolkshire ) im J. 1749, gest. daselbst 20. 
Juni 182&. * 

Strbbing (Henn ), englUchiT Theolog, Rector von 
Gimminztuun und i ntnrli, geh. xu London im J. 1717, 
gest. daselbst 13. November 1787. 

Stecher (Hermann), deutscher Orgelspieler und 
Kirchenmusik -('ompomst, gi b. zu Gazen, bei Pegau 
(Sachsen), 6. Februar 1635 

Merk (Johann Christoph Wilhelm v.), deutscher 
Rerbtagelebrtrr, Professor in Hall*', später in Frank- 
furt an der Oder, geb, zu Dirdelsheim (Kheinpfalzi 
6 . Januar 1730. geadelt seil 15 (?) August 1776, gest. 
zu Berlin 8. October 1797. 

Hierlut (Alexandra, Gräfin), Tochter de* Grafen 
Alexander (?) Steckt, geb, im J. 1796, verm, seit 
1815 reit dem Fürsteu .Michael Gereon Radziwili 
(s. d ). Witwe seit 21. Mai 1850, gest. (nach 184k)). 

Meditig (Hermann Gerhard), aeutsrher TJieoIog, 
Pastor in Rinteln ( Heesen- Kassel), geb. zu Rinteln 
2«. Februar 1655, h« hL daselbst 21. ÖcudwT 1787. 

Hledingk (Cun Bogislaus Ludwig Christopher v.|, 
schwetlischer Fcldmnrschali , früher Gesandter in 
Petersburg, geb. xu Pinnau (Schwedisch- Pommern) 
26. October 1746, in den Grafritstund erhoben Beit 
1812, gest. zu Stockholm 7. Januar 1837. 

Strdman (Johan Gabriel), holländischer Tourist, 
geb. 4. April 1744, gest. 1. März 1797. 

Stedinau (John), schottischer Arzt. eeb. zu Edin- 
burg um 1724, gest daselbst 1«, April 1791. 

Medutan (Thomas 1 , englischer Theolog, geb. xu 
Brulgnoth im J. 1745, gest. zu Shrewsbury (Shrop- 
shire) 5. Dccemlter 1825. 

Meeb (Johann Gotilieb), deutscher Theolog, Pfar- 
rer in Grabstätten (Württemberg), geb. zu Nürtingen 
(Württemberg) 10 September 1742, geBt. zu Grab- 
Btett**i» 21». N'memlior 1799. 

Steeh ( Johann Heinrich), deutscher Agronom, geb. 
in Württemberg im J. 1760, gest. zu Stuttgart 24. 
September 1799. 

Steeghius (Gottfried), holländischer Arzt, geb. zu 
Amerfort im J 1546, Leibmedikus Kaiser Ru* 
dolph’B II. (9. d.), geat. zu Prag (uarlt 1612). 

Steel (Richard), englischer Theolog, Prediger der 
Separutistm ■ Gemeinde in LmIhl |Hk Im J. 1628. 
gest. zu London 16. November 1692. 

Steele (Richard), englischer Dichter, geb. zu Du- 
blin um 167«, gesL zu London 21. September 1729 *•). 

Steele (Ricbanl. Baronet), englischer Staatsmann, 
geh. 4. August 1779k verm. 20 Marz 1796 mit France» 
Mary Colletto d'Alton, sest. 2. August 1850 ***). 

Steele (Thomasine), Tochter des Walter S., geb. 
um 1828, verm. 7. April 1817 mit Richard John 
Hely Hutchinson, viertem Earl of Doooughmorc 
(8. <L). Witwe »eit 29 |?) Febnur 1H86. 

Steen (Jan van), holiändibchcr Maler, gpb. im 
Haug um 1636, gest. daselbst im J. 1689. 

Steen de Jehay (Baron Armand van der), belgi- 
scher Diplomat, Gesandter in Rom, (Geburtsjahr un- 
bekannt), gest. zu Rom 22 (?) April 1646. 

Steenbnrh 1 Henrik), norwegischer Kechtsgelchrter, 
geb. zu f'bristiania, (Gtdmrlsjabr unbekaunt), gest. 
amllit II. OWMwr 16»9. 



•) 8*a«rl»»ky. il*r ela LlxbSiag König rrtadrlcU Wit- 
lialm'a IU. !». il.j war, irrAlili. us» i>acEr»l|i«Bdr . 

Sultin lUjMlii, dar, wi* bekannt, ein *»b» «miilult« Harr g»- 
war. »*j:tr kwn rur Minvin Tod« M &t»wli»*ky, ata 4iw«r 
rtue» AtMadi aar d«in Schioi»« wnt.r rlon I.Ind^ii ..lomt l- 

num gauian l.nlian ktaliu Uh "li*mlirh iiirlit invltr .1» f««l 31 . 1 
»ww Tall.m llulm* n.Lathl : «dnmal l*im i.'uiigriM« Ic. Yruppaa. 
wo k» Jr-n Wiener Komiker l«no* 8 1 hui t er (a. il i *1* *uh(r 
In im „Uür*uru ln Wlti" aU «» at»iri«f: „ üleaer 

StBuii lat damw . iLm * er einen «rluMÜMum Pine>l Hin 
al&eni rutäknttsnen«» Kegen»« kl re* nukt aut«rarttr|d<n kann. - 
da» «urite Mal In Herllu, aU Prlut Karl »nn Jtei klrnlur»: uii; 
rraähltr. Madaru« tl u tlrli, auf uffennr Slrwet« VtMl «llmni wild 
geworden«» Orkaen verfolgt, ael leUh*n»>lati« lo «men Bartüer- 
Indrn liJnelDitr*iunc mit duiu Stlif.-ikenaruf : „Kutarhatill- 
(tit Kl«, hier kann! ein liehen!“ 

•*.i Er gab du Zelu-:hrlfl „Ta Iler“ «nJ apkter mit aaloam 
Kr«iiud« Jutepti Ailälaon (»- >t l 41» In lhr«f Art lutialtrtialto 
Woebaotchrift „Spar tato r“ beraiia 
* oc J 8*lar Wlttwa »Urb 18. Juli 1H57. 





Steenbuch — .Steinacker. 



gleeiibarh (Johan), dänischer Theolog, Professor 
in Kopenhagen, peb. ru Kopenhagen 7. Juli 1764, 
gest. daselbst ( Todesjahr unbekonut l. 

Steenflycht (Johan v.). schwedischer General- 
Lieutenant, geh. im J. 1679, gest. 21. Juni 1758. 

Steenstrup (Johau Japhet Smith), dänischer Na- 
turforscher, geh. au Vaog 8. März 1813. 



Steruuna (Jocuat deutscher Theolog, Professor 
iu Rinteln lllessen-Kassel), geh. im J. l6i?8, gest au 
Rinteln 3. August 1632. 

Htegmaim (Karl David), deutscher Musiker und 
Componist, früher Schauspieler, geh, im J. 1752, gest. 
zu lioun am Rhein 27. Mai 1826. 

Siegmann (Karl Joseph), deutscher Publicist, geh. 



malcr, geh. zu Stccnwyk utn 1550, gest. zu Frank- «er Allgemeinen Zeitung“ seit 1804, gest- zu I Klein (Christian Gottfried Daniel), deutscher G 
furt am Main im J. 1604. Augsburg 4. Mir* 1837. 1 graph, Professor am Gymnasium zum grauen Klo« 

Steenwyk (Heudrik II.), Sohn des llcndrik I. S. Stegmann (Ludwig Reinhold v.), Inländischer ra Berlin, geh. zu Leipzig 14. October 1771, gest. 
I«. d. , holländischer Andiitectunuiler, gcb. zu Steen- Arzt, russischer Staatsrath, geh. zu Dorpat 2. März ! Berlin 14. Juni 1830. 



Bladen (Ober-Schlesien) 24. April 1759, gest. zu 
Wien 4. October 1844. 

Stein, geh. Schardt (Charlotte ».), Tochter des 
McJisen - weimarseben Hofuuu-sehalls v. Schardt (s. 
dj, geb. zu Weimar 25. Decembcr 1742, renn, aeit 
1764 mit dem Stallmeister Freiherrn r. Stein (s. «L|, 
Witwe sei 1796, eine der Freundinnen Goethe'« 



Kteln (Christian Gottfried Daniel), deutscher Geo- 
graph, Professor am Gymnasium zum grauen Kloster 



wyk um 1585. zett in England um 1630. _ r 0 % o 

Hteeven* (William ?), englischer Schriftsteller, (Da- Stegmayer (Ferdinand), deutscher Musiker und 
ten unbekannt •), Componist, Gründer der Wiener Sing-Akademie, geh. 

Stefane (Gabriello de), italienischer Philolog, Pro- zu Wien im J. 1804, gest. daselhm 6» Mai 1883. . gttt. zu Marburg (Heuen- Kassel) 24. September 1808. 

frasor in Neapel, < Geburtsjahr unbekannt), g»t zu Stelbelt (Daniel), deutscher Klavier- Virtuos und Stein (Georg Wilhelm II.), Neffe des Georg Wil- 
N’rajwd 1«. November 1865. CoraponUt, Kapellmeister in Petersburg, geb. zu beim I. S. (s. d), Professor in Bonn, früher in Mar- 

Stefanowlrz (FranciM.*«*), polnischer Pralat, geb. Berlin im J. 17uö, gest zu Petersburg 20. Septeni- ! bürg, geh. zu Kassel im J. 1773, (Todesjahr unbekannt), 
zu MoBina (?) (Erzdiöcr>e Posen ) 29. September ber 1823. < Siein (Heinrich Konrad oder Kaspar), deutscher 



Arzt, russischer Staatsrath, geh. zu Dorpat 2. Marz Berlin 14. Juni 183U. 

1770, gest. zu Schwiilbacb (Nassau! 1. August 1849. 1 Stei» f Georg Wilhelm I.), deutscher Arzt, kurhes- 
Ktegmayer (Ferdinand). deutscher Musiker und Bischer Hofmedikus und Professor am Collegium Ca- 
Componist, Gründer der Wiener Sing* Akademie, geb. rotinum in Kassel, geb. zu Kassel 3. April 1737, 
Wien im J. 1804, gest. daselbst 6. Mai 1883. . zu Marburg (Hessen- Kassel) 24. September 1806. 



icz ,rra«ia*cns>, jpomisctier i raiat, gelt, uerim im j. i*üo, gest zu retersbuig 20. Septem- , ourg, gen. zo nasse» im j. i/io, ( loursjanr unucKunnt). 

zu Mosina (?) (Erzdiöcoc rosen) 29. September ber 1823. < Stein (Heinrich Konrad oder Kaspar), deutscher 

1801, Bischof vou Samostara (Syrien) in part. seit 16.; Steifeiwand (Karl August), deutscher Arzt, geh. Gesell ich tsschreilicr, Oberlehrer am Gymnasium in 
November 1854, Suffrugan-Bischof von Posen. um 1804, gest- zu Krefeld (Rheinprovinz) lu. April Konilz (Westprais»), geb. zu Münster (Westpha- 

Stefanonlez (Samuel Cyrillus), polnischer Prälat, 1829. len) 29. März 1831. 

geb. im Markte Lysinc, hei Stanisfowow, 28. März Slelwenherger (Gerhod), deutscher Literurhisto- • Stein i.Heinricb Markus), deutscher Philolog, fleh. 
1756, Erzbischof vou Lemberg (Galizien) seit 8. Juli riker, huyer scher geistlicher Rath und Hof-ßiblio- zu Beverungen an der Weser (Westphalen) 24. Sep- 
1632, gest. zu Lemberg 11. Iäeeetuber 18581 tliekar in München, geh. zu Peiasenberg (Oberbayern) i tember 1828. 

Stcffanelll (Giovanni Domenico), italienischer Prä- 90. April 1741, gest. za München 5. Anglist 17*7. i Stein (Heinrich Wilhelm), deutscher Chemiker, 

kt, geh. zu Lucca um 1778, Erzhischof von Luer.v Steigentmtrli (Augtud Ernst, Freiherr v.), k. k. Professor in Dresden, geb. zn Rimbach, bei Brette» 
seit II. Juli 1836, gest. zu Lucca im J. 1845. wirkl. Geh. Rath und General -Major, Diplomat und j (lltSiea-Dlniittldl) 9. Deceiuber 1811. 

Hteffanl lAgostino), italienischer Prälat, bekannt Dichter, geb. zu Hildesheim ( Hannover) 12. Januar Stein (Joachim Lukas), deutscher Kechtsgelehrter, 

als Kirvhenmiisik- Componist, Kapellmeister in Han- • 1774, ge*t. zu Wien 30. Deceiuber 1826*). 'Advokat in Rostock (Mecklenburg-Schwerin), gcb. zu 

nover, geb. zu Castelfranco (Venelien) im J. 1666, KteSgentesch (Konnid), deutscher Schauspieler Rostock II. Decembcr 1711, gest. daselbst 27. Juni 
Bischof von Spiga (W«-8tiudicni seit..., gest. zu Krank- und Bühnendichter, Mitglied de« Wiener National- 1 

furt im J. 1730. theaters, gcb. zu Consta az am Bodens« im J. 1744, Stelu (Johann Andreas), deutscher Orgelbauer und 

StfffKk (Kranz?), hehmisclicr Tliiennaler, Pro- gest. zu Wien 28 (?) October 1779. .Organist an der evangelischen UarfÜBsrrkiVche in 

fessor an der Akademie in Berlin, geh, zu Prag um Steiger < Jakob Robert), schweizer Staatsmann, Augsburg (Payern), geb. zu Fildeshcim (Hab) im J. 
1816 '?)**). Haupt der liberalen Partei in Luzern, geb. zu Luzern ! 1798, gest. zu Augsburg (Bayern) 29. Februar 1792. 

Steffen* (Henrik), dänischer Arzt, Stadtphydkus 6. Juni 1801, gest. daxdlist 5. April 1662. Stein (Johann Friedrich v.), Sohn de« holländischen 

in Cbrirtiania (Norwegen), geb. zu Kopenhagen 9. Steiger, Edler r. Arnstein (Anton Duvid), unga- Generals Friedrich Ferdinand v. S., geb. zu Camppn 
Juli 1809. ^ rGrher Edelmann, Mitglied de* Sebensteiner Ritter- (Holland) im J. 1*381 , braunsehweig'schcr Geh. Rath 

Steffens i Henrik), deutscher Schriftsteller, preussi- huial« auf blauer Erde, geb. in (,‘ngarn 2. Februar und Kammer* Präsident, dann hrsaen-kusicrscber Ke- 
scher Geh. Hnfrath, geb. zu Stavungrr (Norwegen) ! 1756, gest. zu Wien (?) 80. Januar 1632. glerunga- Präshlent, verm. seit ... mit der FrfiUa 

2. Mai 1773, gest. zu Berlin KJ. Februar 1845. Steiger- Wicht rach (Emilie, Freiin r.L Tochter «... N... v. Menzingen («. d.), geil, zu Kassel 

Steffen« (Johann Friedrich Esnias), deutscher de» Freihcmi N... N... v. 8. -W. . geb. 10. Fe- »tu J. 1736. 

Theolng, geb. 19. Januar 1744, ge«. 2t Januar 1802. . bruar IX*, verm. 9. August 1H24 mit dem Grafen Stein (Joseph Karl l'eblelu, genannt), deutsclnr 
Steffens (Johann Heinrich), deutscher Schriftsteller, Charles FrMcnc de Pourtalta (s. d.). Schauspieler, k. k. Hofkapellaänger und Hofschnu- 

Hector der lateinischen Schule in Celle (Hannover), I Steimmig (Reinhart Christian Wilhelm Aurelius), «jöeler. anch bekannt als Lieder- Comimnkt, geb. zu 
geh. zu Xordhanaen (Provinz Sachsen) im J. 1711, | deutscher Arzt, geh. zu Bretten (Baden) 25. Juli 1786, 1 Wien im J. 18U8, gest. daselbst 26. Januar 186A. 

gest. zu Celle 2ti. Januar 1784. gest. zu Mannheim (Baden) f». Mär* 1846. j Stein (Karl), deutscher Dichter, geb. zn Xeu-Bran- 

Ste-ger (Adrian), deutscher Recbtsgclehrter, kur- Stein (Cliribtian Heinrich, Graf v.), deutscher den bürg (Mecklenburg-.Strtditz) 23. Juni 1778, ge* t. 
aächskchcr Hof- uuil Justizrath, geb. zn Leipzig Rechtsgelehrter, kaiserlicher Kmchsbofrath , geh. zu Berlin 8 f?) Februar 1855. 

29. Deceiuber 1707, gest. daselbst 8. Juli 1765. Schlei* (YmgUaJld) im J. 10*53, gest. daselbst 6. Nu- Stein (Ludwig), schlwwiger Rcchtsgelchrter und 
Sieger (Adrian IH-odatus), Bruder des Adrian S. vember 17al. Publicist, Professor in Kiel und später in Wien, geh. 

is. d.\ deutscher Heckwgelebrter, geb. zn Leipiig Stein (Heinrich Friedrich Karl, RetebtfrtUierr von *« EckerafÖrde 15. November 1818. 

27. Juli 1719, gest. daselbst im J. 1766. und zum), preussischer wirk). Geb. Staat sminkter, geb. i Stein (Matthias), deutscher Rechtsgelehrter, Pro* 

Ste gt*r (Friedrich), deutscher Schriftsteller, lledac- zn Nassau au der I.ahu 23. Ortober 1757, verm. fi. ! fesaor in R4*tock (Meeklenburg-Schwerih) 8. Januar 

teur der „Europa“, gib. zu Brauuschweig 11. Fe- Juni 1793 mit der RekchsgrüHn Mngdalene Wilhd-jlMO) gest. daselbst 10. September 1718. 
bruar 1811. tmne Friedcriko v. Wallmoden-Gimborn (s. d.), St«U (Michael), deutscher Thoolog, geb. 28. Min 

Steger (Georg Theodor), achlesnriger Schulmann, Witwer seit 19. September 1*19, gest. zu Kappen- 1747, Mit. München (Vf 20. September 1779. 
Subrector in lladersltben, geb. 5. März 1781, gest. i berg (ha Münster VV«) 29. Juli 1831 •*). Stein, ktinisirt Stenin* jSimoa), deutscher Philo- 

zu Hadert leben 18. April 1827. i Stein (Heurieuo, ReicWreHn von und zum), Tochter lo B» Professor in (»roningen (Holland), geb. zu Loan- 

Steger (Kurl August), deutscher Schal mann, Ober- des Rcichsfreihemi Heinrich Friedrich Karl von und umtzsch (SachBeu) im J. 1540, gest. zu Groningen 
jebrer am Gymnasium in Wetzlar iRheinprovinz), geh. zum S. (s. d.), geb. zu Minden (We»tphalen) 2. August 31- Jw»»«ir 1619. 

»n J. 1793, gest. zu Wetzlar 8. Januar 156. 1796, verm. 4. October 1825 mit dem Grafen Fried- Stein (Sophus August Wilhelm), düukcher Arzt, 



Kiffer (Lambert i, deutscher Theoion, .Sn pennten- rieh Karl Hermann v. Giecb ( L d ) , Witwe seit *). Chirurg und ‘Anatom, Professor in Kopenhagen, geh. 
dent in Welau (OstpreusscnJ, geb. zu Danzig (West- Juli 1846 | zu Kopenhagen 29. Juli 1797, grBt. daselbst 13. Mai 

preuflsenj imj. 1634, gest- zu Welau 4. Februar 1689. [ Stein (Karl, Rdchsfreiherr v.), deutscher Rechts-! 1®®*. 

Sieger (Thomas), Bnider des Adrian S. (*. d ). i gelehrter, braisdcnburgschcr Kanzler, geb. am 1626 I Stein zn Uraauitz (Franz Bernhard Joseph, Fr»»i- 
deutscher Theolog, Archidiaconus an der Thomas- gest. im J, 1075. ’lherr «.), deutscher Rechtagelebrter, Assessor des 



inten- rieh Karl Hermann v. Giecb ( s. d.) 



isgrafen Ludwig 



Stegllch (Johann Gottlieb), deutscher Musiker. Friedrich Georg v. Kiclman segge (g. d.), gv«. zu Giessen 8. Januar 1S34. 

(“aotor an der evangelischen Hofldrche in Dresden, Kappenber« (im Münstcr'scben) 2. Januar 1863. Stei« zu Lausnitz (Karl Hermann Peter Joseph, 

geb. zn Esehdorf, bei Pirna, 23. December 1781,! Stelu (Wilhelraiae Karoline Eleonore Reichs- Freiherr v.), Sohn des Freiherrn Franz Bernhard 
gest zu Dresden 25. März 1842. freiin v.), Schwester des Reidisrn.-ihcrrn’ Heinrich I Joieph v. S. zu L. (i.dA deuUcher Rechtagelehrter, 

Htearmann (Friedrich Ludwig), deutscher Arzt, Friedrich Karl v. S. (s. d.l, geb. 3. Januar 17G7, renn 1 hessen-danustÄdterOber-AppelhUtfjns- und Casaaüoiis- 
MathnnatikcT und Physiker, Professor in Marburg 7. November 1791 mit dem Reich sfreihemi Philipp ! Gerichtsrath, geb. im J. 18uö, verm. 18. Januar 1835 
(Hesseu-Kassei) geb. zn Frankfurt am Main 38. Juni Maximilian v. Guenderode (s. d.), Witwe *rit 21 M*»' 1 Raub»»»'' Christiane Henriette v. Guenderodc*), 



Strgmann (Johann Göttlich), deutscher Mathema- 
tiker und Physiker, Profeaaor in Marburg, geh. zn 
Hartum (Fürstenthum Minden) 16. (nicht 13) Juni 
1725, gest. zu Marburg 4. Mai 1795. 



Januar 1814, gest. ... ’ | gest. zn Darmstadt 17. Mai 1845. 

Siel« (Anton Joseph), deutscher Dichter, geb. zu' #***" ™ Jlor ^- nBd Osthelm (Dietrich Karl 

I j August , Reicfasfreiherr v. L deutscher .Staatsmann, 

^ Wxti * i. l v> Zpiu«t*a .Uli *r «m su. i«40 Sachsen - kobnrgischcr wirkl. Geh. Rath und StaaG- 

" "7 ! nioirtw, g.+. 14. Mai 17M, v.r m 4. OrWbrr IHIT, 

.»10, >nit irr Raidnfnita llfoncti« Kriwkrike l.ooi»r 



Hm Dww t Uuicf« »rle folgt 
•I*» trvnlik-* rn MUdim*». 



| ikralt. *«lt »o Cr»B4e, mit <l>i» Ir. 

| Rhin, teront •f<4tt*4»n«. 1 * «llt Kti 



.« nommi St«m rhrrrhant «slan't ! Sophie V. G 116 nd 0 ro de **) , gest IIU ... 

«Mw4 mimisI 4s u rmne« mt ii* Stein zu Nord* undtlstheim {Henriette, Reichs- 

: »I-tfrrp . frd«. .. L T»l^d«aRekb>fMh«rm J«B« Wilhelm 



i Mt« «kill 4« mi pmoao« ' S. zu N. und O. , geb. 24. December 1HU7, verm. 
i"- troii|»04 om .»ii«. d» 4. Juli 1839 mit Johann Karl Ia«lwig v. Schorn (•. 
«.»»« «nt n. kcwu«- ih.2. 

Kt uihi p u »*o .i i Boren Steinacker (Wilhelm Ferdinand), deutscher Rechts- 



• •*«*>■ »• i Wriu 
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StcinaeckCr — Steller. 



gelehrter, k. sächsischer Apprllat ionsrat b und Pro- 
fessor in J .einzig, geb, zu Leipzig im .1. 1792, ge*t. 
«t*sell«c 14, Slärx 1864. 

Steinaeeker (Christian Kurl Antou Friedrich, 
Freiherr r.y, preußischer General der Infanterie, 
celi. auf dem väterlichen Gute Drumby Hm Magde- 
bnrgisrhen) 25, Februar 1781, ge*t. zu Hülle 11. Mai 
UH. 

StrinaecLer i Hermann Joseph. Freiherr t.). deut- 
scher (taul »stummer ) Maler, gm zu Mayen, bei Kob- 
lenz um Rhein. K November IHI8, gest. zu l>Q*>sel- 
dnrf l n Juli UM, 

Stelnburh (Ada in I, deutscher Grammatiker. Pro- 
fessor am Gymnasium in Wfirxburg, geh. zu lletx- 
hacb ) Bayern) 16. Jamuar 1778, gest. zu Würzburg 
I nach 18481. 

Stelnbaeh (Johann Gconr), dentaclier Arzt, Stadt- 
pbysikns in HmrnlHTg I Württemberg ), geh- zu Lim 
um grvt. zu Ifmoitberg 25. Juli 1818. 

St einhart (Gotthelf Samuel), deutscher Theolog, 
preussucher ( on&istortalratb. geb. zu Zullichau 21. 
SentemUer 1738, gest. zu Frankfurt an dar Oder 3. 
Feuruar lMfio. 

Stelnbeck (Christoph Göttlich», deutlicher Rechtl- 
er lehrt «t uiul CbniMHOgvt, Advokat in Gera, geh. 
zu Ticsehnitz, bei Gera, 2ö. April 1766, gest. zu Gera 
( um 189t» •). 

Stein bei*» (Maria ( äcilie, Reichsgrütin v. », Toch- 
ter dea Grafen Otto v. 8., geh. im J. 1704^ verm. 
seit 1721 mit dem Reirhsgralrn Johann Kraut v, 
Kuefstein (s.d.), Witwe zeit 3. Fehraar 1742, gcal, 
13. Januar 1758. 

Steinberg ( Ernst v. ), Sohn des Georg v. S., 
deutscher Staatsmann. kurbniunHrhweigVber Staats- 
iiiiiiisier und Gross-Voigt in feile (Hannover), (Geburts- 
jahr imbekannt), venu, »eit 1726 mit Marin IxmUe 
v. Wen dt (*. d.), Witwer seit 2. September 17Ö3, 
gest. zu llaunover S. Oetober 17JK). 

Stelitbenr < Georg Friedrich v ), Sohn de* Ernst 
v. S. («. d.|. knrbraunschweigscber Geh. Kamuicrrath 
und Gesandter in Wien, ( Geburtsjahr unbekannt), 
vorm. I. November 1748 mh Friederike Dorothea 
Willielmine v. d. Russe he (s. d.), Witwer seit 7. 
November 1763. wiedervenn. 22. Marz 1706 mit der 
(irtftn Sophie Sabine Christine v. Plate n ( s. d.), 
gest. zu Wien 7. Juni 1765. 

S teilt berg (lledwtg Ernestine v.). Tochter des 
Friedrich \. S. . geh. JU. FebruDr 1802, vertu. 27. 
Juni 1710 mit dem ltpichsgrafen Christian Günther 
v. d. Selralenburg-Ilehlen (». <L). gest. zu Celle 
(Hannover) 26. Juni 1760. 

Steinberjr (Christian Guttlieb), deutscher Ttaolog, 
geh. 2-1. Februar 1738, gest. zu U res lau 23. Mai 1781. 

Steinberg (Johann), deutscher Reclitsgelefarter, 
Professor in Groningen (Holland) (frilhcr in Genf», 
geb. zu Görlitz (Ober- Lausitz) 13. Januar 1592. grst. 
zu Groningen 23. Oetober 1863. 

Stelnherg (Johann Melchior), deutscher Tkeolog. 
Professor ui Hetbora, spater in Frnnecker, geh. im 
J. 1825. geht, zu Frmnecker 26. November 1670. 

Stelnbenr (Karl), deutscher Schauspieler, Mit- 
director der Srhtteh'scben Scbaiiapielergeiellachaft in 
Königsberg, geh. zu Breslau 10. November 1756, 
(Todesjahr unbekannt). 

Steinberg f Karl ). deutscher Chemiker, Professor 
iu Halle, geh, zu Köthen (Anhalt) 4. April 1812, 
gest. zu Halle 10 . I>eceuiber 1BN. 

Stfluberger (Nikolaus), deutscher Schulmann, 
Rector am Elisabeth -Gymnasium in Breslau, geh, zu 
Breslau 26 (?) April 1663, gest. daseihst 27, Mai 
1616. 

Stelaürenner (Wilhelm Ludwig), deutscher Theo- 
|<tg, Superintendent und Pastor in Groeahodungen 
.Thüringen), geh, im Dorfe Petersaurach (im An»* 
hicbsclu-n) 6. Januar 1751*. gest. zu Urosshodangen 
2ö. DMHPOf 1001. 

Stelnbruechel (.lolumn Jakob), schweizer Hellenist, 
Professor in Zürich, geh. zu Schfinholzweiler (('anton 
Thurgau) imJ. 1738, gest. zu Zürich 23. Mürz 1796. 

Steliihrueek (Eduard), deutscher Geschichtsmaler, 
geh. zu Magdeburg 3. Mai 1802. 

Strlnbrueck. latioisirt KtclnbroccInH (Melchior), 
deutscher Theolog und .Schulmann, Suptwintendent 
in Rdmhild (Sachseo*M«ningen) (früher Professor am 
Gymnasium ( asimirianum iu Kolmrg). peb. in ThO- 
i ingen im J. 1596, gest. zu Rumhild 14. Februar 1832. 

Ntelnbuch (Johann Georg), deutscher Arzt, Amts- 
pbysikns in ilerrenberg (Württemberg), geh. zu Gei* 
•(••nlieim (Württemberg) 23. September 1770, gest. 
zu Hercenberg 2n. Juli 1818. 

Steinhuechel l Anton ▼.), deutscher Numismatiker 
und Archon log. geh. zu Krpms 4. December 1790. 

‘ ) Itln«- artir vanUaualtoll* Arliril i« «l*-r von l>m. vnrrk«aU> 
. i'hn. im 1 • r h -r UiuilkiUadvi für dl« Tnrcoil, 

ubiI ZuVuuft" IHI3, Zwl J. 



Steincbaeh (Friedrich), deutscher luchter, geh. 
zu Wien 21. Oetober 1821. 

Steineck ( Christian G . . . L deutscher Theulog, 
Archidiaconu» in Waldenburg, «pater Pastor in Loss- 
nitz (im Scbönburgischen), geh. zu Gera (Voigtland) 
i im J. 1743. geat zu Ldssnitz 10 Juni 1819. 

Steiner (Jakobi, deutscher Mathematiker, Pro- 
fessor in Berlin, geh. zu Fuensdorf 18. März 1796, 
gest. zu Bern 4. April 1863. 

Steiner (Johann Michael), deutscher Theolog, 
Pfarrer und Sehulrath in München, geh. zu München 
6. September 1746, gest daselbst 1. Juli 18<M. 

| Steiner (Joseph), deutscher Rechtagelehrter (7), 
| Professor in Münster (Westphaleo) im J. 1770, gest 
I daselbst September 1804. 

| Steiner (Joaeph Johann), deutscher Schriftsteller, 
MagtstratakanzliHt in Wien, geh. zu Oltnütz (Mah- 
ren) 24. September 1748, geat. zu Wien 28. Februar 
1001 . 

Steiner (Karl Friedrich Christian), deutscher Ar* 
rhitekt, Sachsen- weimar'scher Baurath, geh. zu Son- 
dersbausen (Schwarzburg) 11. Se|4ember 1774, gest. 
zu Weimar 10 Mai IH40. 

Steiner ( Matthias Jakob Adam ), detitscher Tbeo- 
log. Pastor au der Clrirhskirche iu Augsburg, geh. 
xu Kircbheim, bei Oettingen (Bayern.' im J. 1740, 
gest. zu Augsburg ^Batcrn) 13. Recember 1796. 

Steiner ( Moritz ), ileutscher Mathematiker, geh. 
im J. 1814, gest. zu Breslau 23. April I(ct8. 

Steiner, Edler i. Pfnnren (Joaej »hk mährischer 
Arzt. k. k. Gubernialrath und l’rotomeilinis. geh. zu 
Sternberg ( Mähren ) 28. April 1787, Inden Ailels- 
stand erhoben am 7. Juui 1820, geat. zu Brünn 21. 
Juni 1836. 

Stelnert (Gustav Wilhelm I, deutscher Thevdng. 
Superintendnit utul Pastor au der Frauenkirche in 
Gresden, geh. zu Berlheldsdorf, hei llerrnhut (Lau- 
sitz). II. November 1802, gest. zu ltresden 3. Januar 
1868. 

Stelnert (Johann Gottlob), deutscher Theolag, 
Superintendent in OsrhaU (früher in Cohlitz), geh. zu 
Lhubarh. bei Chemnitz (.Sachsen), 3. Juni 1766, gest. 
zu Onchatz 24. December 1822. 

Stelugrnebner (Johann Christ Un August), dcut- 
sclier Schriftsteller, geh. zu Leipzig (V.i 2. Juni 1759, 
gcat. daadlist 21. Januar 1818. 

Steinhaenaer (Johann Gottfried I.). deutscher 
Rechtsgelehrter, kursächsüicher Rath , geh. zu Planen 
(Voigt la ml) 22. Oetober 1736, gest. daselbst 15. Juli 
1815. 

Stelnhaeuser (Juliaun Gottfried II.), Sohn de» 
Johann Goafried I. 8. (s. d.), deutM-hcr Mathematiker. 

1 Professor in Halle, geh. zu Plauen (Yoigtland) 2U. 
September 1768, grst zu tlalle 16. November 1625. 

Steinhueuüer (Karl), deutscher Bildhauer, geh. 
zu Breim-u im J. 1613. 

Steluhart r Heinrich Christian ). deutscher Schrift- 
steller, geh. zu Vkran im J. 17ttJ, gest. 20. Septem- 
ber 1610. 

Steinbart (Karl), deutscher Pluloaoph. Professor 
in Halle, geh. 11. August 1601. 

Stelnhau», lufinisirt Steinhusliis (Albert), dnit- 
ladMMr Theolng, Paulor an der ISflMWrtlltWht in 
Ilildesheim (Hannover), geh. zu Hildesheim im J. 
166t», gest daselbst 15. April 1653. 

, Steluhauner (Franz Michael), deutscher Arzt, 
.««Ixliurgischer Rath, geh. zu Tittmoniug (im salz- 
hurgiMchen) 1. September 17f»4, gest. /u Salzburg 
(nach 1630). 

Meinbell (Friedrich Christian Philipp v.L deut- 
i »eher Grammatiker, geh. zu Bayreuth (Franken) 16. 
November 1759. gest. zu Stuttgart (?) 10. Januar 1814. 

Steinbeil (Karl August), deutscher Physiker, Pro- 
fessor iu München. Erfinder der ele'c tro-gu 1- 
vaniachen Telegraphie, gt;b. zu Mönchen 12. 
Juli 1801. 

Steiuhril ( Ludwig Karl August ). eLsasser Aquarell- 
! maler, geb. zu Strasburg (Haut-Rhin) 26. Juni 1814. 

Slelnheim (Salomon Levi |. deutscher Arzt, israeli- 
tischer Abkunft, geh. zu Bruchhuusrn (Bisthum Cor- 
vey) 6. Auguat l»8ft, geBt, (nach 1646). 

Meinhofer (Johann Jakob), deutscher Theolog, 
hayreutbischer General Superintendent , Oberbofprcdi- 
ger. Kirchen- und 1'on»ii4orialrath, gv;lv xu Marbach 
( Wflittemberg) 22. Januar 1640, gern, zu Bayreuth 
(Frauken) 7. Januar 1692 

Steiningcr (Kranz de Paula), deutscher Arzt. geb. 
zu Wien im J. 1751, gest. daselbst 81. Mai 18881 

Steiniuger (Karl, Freiherr v.), k. k. Feldzeug- 
nietstcr, ( Geburtsjahr unbekannt l. gest. zu Wien 26. 
Januar 1667. 

Steinkopf (Georg v.), Sohn des Johann Fri«lrich 
S. (s. <!.). deuuehrr Landschaftsmaler, württemberg- 

| scher Hofmaler, geh. zu Stuttgart um ge»t. da- 

> selbü 20. Mai 1860. 



Stelakopf (Göttlich Friedrich), deutscher Land 
schaftamaler, geh. xu Stuttgart im J. 1779, (Todes- 
jahr unbekannt). 

Steinkopf ( Johann Friedrich), deutscher Thier- 
maler, württemhergischrr Hofmaler, geb. zu Stuttgart 
im J Nft 

Stelakopf (Karl Friedrich August I, deutscher 
Theolng, Prediger an der Savovkircbe in I>ondnn, 
geb. zu Ludwig«burg. bei Stuttgart, 7. Septcrol*er 1 773 
(T'Mleyjuhr unliekannt ). 

Stelnla ( Moriu |, deutscher Kupferstecher, geh. 
zu SteinLa, l>ei Hildesheim (llaunover), 2t. August 
1791, Mt. zu Dresden 21. September 1856*). 

Stelnle ( Johann Eduard ). deutwlu-r Gcschichta- 
uutler, geb, zu Wien im J. 1810. 

Steinmann ( Friedrich i, deutscher Prälat, geh. um 
.... Abt de« Benedict iuer- Klosters Laach am Rhein 
seit 18(?) November 1755, gest. zu Laach 11. Februar 

17:41. 

Stclninaun (Friedrich Aruokl), deutscher Kchrtft- 
stcller, geb. zu Cleve i uicht Munster, wie Lind- 
oen* G.-T. angiebt I. 7. Augiut 18UI. 

Stelniaann i Joseph ), böhmischer ' Arzt , geh, zu 
Prag (7) 8. Min 1778L gest. judblt 9. Juli 1080. 

Steinmann (N... N...L deutscher Stenograph, 
geh. uro , . grst. zu Ifresdeo 29. November Iflt.il . 

Steinmetz •Johann Adam), deutscher Prälat, Abt 
von Kloster- Bergen, hei Magdeburg, geb. im J. 1689, 
gest zu Kloster-Bergen 10. Juni 1763. 

Steinmetz i Johann Baptist), deutscher Philolog, 
hesseii - dannstadter Ober-StudimnUh. geh. zu Jesseii- 
«lorf ( Hessen • Danantadt | 16, DntHOf 1797, gi-st. 
zn Mainz 2*9. Juli 1651. 

Steinmetz | Johann Franz Christoph ). deutscher 
Theolog, wahlrckiseher l'oiisistorialrath , Gi-neml- 
suiierintendt-nt und Holpniliger ln Arolsen (Wal deck), 
gcli. zn Landau (Bayern) 21. Januar 1730, gest. zu 
Arolsen 29. August 1763. 

Steinmetz |. lolumn Philipp), deutscher Tbeolog, 
Cuhsiitoriulratli , zu Heissen, bei Arolsen (Wal- 
dcck), 6. Mai 1767, gest. daselbst (nach 1625). 

Steinmetz (Karl Friedrich v.), prcusaiacher General 
der Infanterie. Cnm man da nt des fi. Anaewoqi» und 
Ritter des schwarzen Adler-Onb na, Mitglied dtt Mid* 
deutschen Reichstag«, geb. zu Eisenach | Nachsen- 
Weimar) 27. I fecember 1797. verm. 12. November 
1867 mit N... N... v. Krosigk 

Steinmetz (Moritxl. deutscher Arzt, Hotuuiker und 
Matkematiker, Professor in Leipzig, geh. zu Gon- 
bach ( Schwarzborg ) (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu LripFig I. Juli 1584. 

Steinmetz ( X . . . N . . . v ), preußischer General* 
Lieutenant, geh. uui .... ge>t; zu Potsdam 11. März 

1637. 

Steinmeyer (Philimi ). deutscher Jrauit und Ma- 
thematiker, geh. zu Würzburg 6. Oetober 17lu, geat. 
zu I.aiuLhut (oder München) 23. Januar 1797. 

Steinmurllrr i Jo&eph), deutscher Kupferstecher, 
(Geburtsjahr imbrkaant), grst. zu Wien 27, Juli 1841. 

St rin ruck ( Adreo» j. deutscher Mutlii-matiker, 
Rector des Gyrmiasium.-* in Bamberg (Bayern), geh. 
xn Bannach (Bayern) im J. 171k), gest zu Bambcrt» 
8. Mai 1849. 

Steinthal (Heinrich), deutscher Philolog. Fiofwor 
hi Berlin, geh. zu Berlin um 1K20(?). 

Steinweher (Wolfgang Balthasar Adolph), deut- 
scher Hecbtagelebrter , geb. 9. August 1704, gest. zu 
Berlin (?) 4. April 1771. 

Stella Petronilla ( Maria ), italienische Abenteu- 
rerin, geb. zu Palermo um 1772. geht, zu Paris (?) 
im J. 1845 ••). 

Stella ( Nikolaus. Graf v.), k. k. wirk!. Gell. Rath, 
geb. zu Mailand (?) im 4. 1702, gest. 9. November 
1756. 

Stella (Tommaso), italienischer Prälat, geh. zu 
Capo d’lstria (im Venezianischen) um .... Bischof 
von Capo d'Istria seit 1550, gest. zu tspalatro (Dal- 
matien) im J. 154*6. 

SteUer (Georg Wilhelm}, deutscher Arzt und Rei- 
sender, geh. xu Windsheini ( Franken) um 1710, er- 
froren auf der Rückreise von Kamtschatka im J. 1745. 



°) S«ln F»ntlUuim*w* war Muri ler. 

'**1 XU vor, 4le Torlitor diw llersi>K« J‘Mll|ip too OriZ»n* 
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Steller (Johann), deutscher Theolog, Coaststorial- Nteabsck (Friederike Wilhelm ine, Gräfin), Toch- 
r-ith und Superintendent in Thening, geh. 16. Juli ter des (trafen Erik S. (». d.), (Geburtsjahr unbe- 
}7(>7, gest. zu Thrniug 27. August 1867. kannt), vorm. seit ... mH dein Grafe« Niel* Brnhe 

Stelllnl iJaropn), italienischer Moralist, geh. 27. (a. d.). Witte seit 12. Mai 1722, gest. zu Stockholm 
April 1699, ge*t. 17. Marz 1770. im J. 1722. 

Stellutl ilgnazioi. italienischer Prälat. geb. zu Stenbock (Gustaf Sohn des Olaf S., schwedischer 
Fabriano 14. Marz 1G86, Bischof von Marerata und Reiehsrath und Reichsia&raehull, geb. nm 1602, vertn. 
Tolentino (Kirchenstaat) »eit 2. [heeuber 17tt, gest. Beit ... mit der Gräfin Britta v, Loewenh anpt, 
zu Mnrrerata ü|?)Mai 1756. gest. im J. 1671. 

Stell wage (Georg Christoph ). deutscher Tbeolog. Stanbaek (Gustaf Eriksson, Graf), Rohn de» Gra- 
l**at«r in Ansbach (Franke«), geb. im J. 1711, gest. Ten Erik 8. (s. d.), Hchaedbwlier Staatsmann, Gou- 1 
m Ansbach 17. Juni 1740. rerneur von Westergothland, Gesandter in Peter*- 

Stellzer l Christian Julius Ludwig), deutscher bürg, (Geburtsjahr unbekannt), verm. seit... mH 
Keehtsgclehrter, IVofcssor in Halle, geo. zu Salz- ; der Gräfin Brata Margaretha Hrabo (s. d.), gest. 
wedel ( Provinz Sachsen) 17. Februar 176®, gest. zu tm J. 1629. 

Halle (narb 1826). Stenbork ((iustaf Otto, Graf), Sohn de* Grafen 

Stelxluiminer Ferdinand, Freiherr v. ), deutscher Gustaf S. is. d.), schwedischer Reiehsrath und Adrai- 
R«cbt »gelehrt er. k. k. wirkt. Geh. Kalb und Unter- i ral, geh. 17, Septemlwr 1814, venn. seit... mit Britta 
utaatssecreiair »m JuHtitzminirterinm, geh. zu Gri- Horn, Witwer »eit ..., wiedervrrtn. »eit ... mit 
fmtberjr (BchletU») 22. Mai 1797, gest. daselbst 8. | Christine Katharina de La Gardie, ge«, zu Stock- 
.luli 1868. holm SO. April 168G. 

Slelzltammer i Franz), deutscher Volksdichter. St ca hock (Joltan Gabriel, Graf), Sohn des Grafen 

geb. zu Pisaaham (Ober-Oesterreich) 29. November Fredrik S. (s. d.), schwedischer Ketchsmarschall, 

geh. zu Stockholm 22. Augiui 1640, gest. daselbst. 
Stelzkammer (Johann Christoph). deutscher Jesuit, nnvrrraählt, 15. August 1706. 
k. k. Geh. Knth und fürsterabiscnnflicbcr Consistori*]- Stenbork (Katharina), Tochter des Grafen Gustaf 
rath. bekannt als Physiker, geh. xu Weissenbsch 8. (*, d.), geh. 22. Juli 1636, verm, 22. August 1562 
(in Oesterreich ob der Fan») 28. August 1750, geat. mit König Gustav 1. W'asu von Schwellen (s. d ), I 
m I.iuz i Ober-Oeat erreich) 10. October 1840. Witwe seit 29. September 1560, gcsL in Stockholm 

Stelxig (Ignaz Alphons), deutscher Public ist. IW- 13. Deceuiher 1621. 
dactcnrde* .,Oe«terreicni»cben Volk »freu n d", Stm hock (Magdalena, Gräfin), Tochter des Gra- 
( Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Wien 21. Februar fen Erik S. (*. d ), (Geburtsjahr iinliekaiutt). verm. 
1866. seit ... mit dem Grafen Beugt Oxenstier na (». 

Stelxner (Johaun Georg Christian), deutscher ( d.), Witwe seit 12. Juli 1702, gesL im J. 1726. 
Thwlng. Prediger in Holtensen (Hannover), geb. nm Stenbork (Magnus, Graf), Sohn des Grafen Gu- 
.... gest. zu Holtensen 2t». April 18*18, | »taf OHO S. i». d.), schwedischer (»i.*iHTal-en-Clief, 

Stemann (Christian Ludwig v. ), dänischer RtaatH-geh. 12. Mai H64, verm. seit ... mit der Gräfin 
mann. Geh. Lonfi-renzrath, Staats- und Finanz-Mini- Eva Magdalena Oxonstierna (s. <1), von den Hä- 
rter, geh. zu Meidorp 12. Decembrr 1790, in den neu gefangen genommen am 23. Februar 1712, gest. 
dänischen Adelsstand erhoben am 20. Januar 1777, im Gefängnisse zu Kopenhagen 23. Februar 1717. 
Unter des Hlephanten - Orden* seit 28. Januar ltjdö, Stenbork (Ulrira Magdalena, Gräfin). Tochter de« 
gest. zu Kopenhagen 11. November 1813. (irafeu Magnus S. (». d.\ geh. 6. October 1692, verm. 

Stemann (Paul Christian v. ), Sohn des Christian seit ... mit dem Grafen Carl Johan Wachtmeister 
Ludwig (V) v. S. (s. d.). dänischer Staatsmann, Staat»- («. d.), ge»t. zu Stockholm 21. Januar 1715. 
und Justiz -Minister, geb. 14. April 1764, Kitter des Stender (Friedrich David), deutscher Schulmann 
Elepliantrn-Unk'n» seit 1. November 182s, gest. (nach und Lichter in lateinim-lier Sprache, geh, zn Erfurt 
1*46). [im J. 162», ML zu ßraunschweig 23. Februar 1678. 

Slemann (Johannes), deutscher Theolog, Pastor Stender (Gotthard Friedrich), kurUndischer Thou- 
jui der Nikolaikirchc in Hamburg, geh. zu Hamburg | log , geh. xu Mitau 27, August 1714, gest. daselbst; 
2t* Anglist I606L gest, daselbst 9, April 1676. : 17. Mai 1796. 

Stempel (Christian Kurl), deutscher Theolog, So- Stender (Johann Nikolaus), deutscher Pädagog,; 
perintendent Ln Pirna. bei Itresden, geb. um IfflO, I Kcctor un der l^uidcsscbalc in Rudolstadt (Schwarz- i 
gest. zu Pirna im J. 1764. bürg), geb. xu Arnstadt | Sondmhansen ) 27. Januar 

Situ lOJof Marten),» schwedischer Arzt und Phy- ; 1624, gesL xu Kudolxtadt 3. Derember 1673. 
hiker. Professor in Upsalu, geh. um 1M»8, gest. xu ) Stengel (Franz. Freiherr v.), deutscher Staatsmann, 
l’psula Ji». Februar 1660. ; badischer Geh. Halb nml Präsident der Ministerien 

Stenbork (Arvid Niels, Graf)* Solin de» Grafen t de» Innern und der Justiz, geb. 5. October IHU3. 
Fredrik Magno» (?) S. (s. d. ), schwedischer Staats- verm. »eit 1888 mit Marie Margunite C'Uire P»r- 
maim, (Geburtsjahr unliekannt), gesL zu Stockholm [ <| u i n («. d-). 

im J. 1783. Stengel (Johann Georg, Freiherr v.) bayerischer 

Slenbeek (Ucata. Gräfin), Tochter des Gustaf S. Geh, Staatsrntli, Stifter der Pfälzer Akademie der, 

(». d. i, i Geburtsjahr unbekannt), verm. »eit ... mit Wissenschaften in Mannheim (Baden), geb. zu Mann- , 

dem Grafen Pchr I. Brüh« gest. im J. 1669. : heim 1. October 1775, gest. zu München 24. Anril 1H24. 

Stenbock (Brigitta, Gräfin), Tochter des Grafen Stengel (Joseph IiCoivokl, Fn>iherr v.j, deutBeber , 

Gustaf Otto S. (s. d.). geb. 1. Februar 1660, gest., ! Kechtsgelehrter , Präsident de« Oberhofgerichts in 
nnvernaüliU, zu Stockholm 29. Mai 1082, I Karlsruhe, geb. 1<>. Januar 1771, verm. seit .. mit' 

Stenbock (Christina Katharina, Gräfin), Tochter des Anna v. Wueat <*. d.), gest. xu Karlsrub« 21* Sep- ( 
Grafen Gustuv Otto S. (s. d. ), ( Geburtsjahr unhe- 1 ternber 1848. 

kannt I, remk »eil ... mit dem Grafen Anders Len-. Stengel (Karl. Freiherr v.), Sohn des Freiherrn 
nartvM*u Torstensson (s. d.). gest im J. 1051. Stephan (.'hristiau Franz v. S.i. dcut*ch»T llcchtsge- 
Stenbock (Erik. Graf), Sohn des Grafen Gustaf , lehrter, Präsident dr« AppelUtämsgericht« von Schwn- 
Otto S. (s. d.), »chwedischer Fehlmarsc.hall, (Geburts- [ b«n und Neuburg, geb. »m .1,1786, gest. zu Mtlncbea 
jahr unbekannt), rann. *elt... mit Magdalena Sture, il. Deeember 1865 

gest. in Polen im J. 1599. Stengel (Stephan Christian, Freiherr v.), deutscher 

Stenbork (Erik, Graf), Sohn des Gräfin Gustaf | KunstseliriftatHler, Tint-I'rftiideat der laindes-IHrec- 
S. (s. J. ), schwedischer General (?), (Geburtsjahr um- tion in Bamberg (Bayern), geb. za Mannheim im J. 
bekannt), verm. seit ... mit Katharina v. Schw erin, 176u, gesL zu Bamberg 3. OctoWr 1822. 

W itwer seit . . ., w lederten«, seit , . . mit der Gräfin Stengel ( Georg), deutscher Jesuit. Kector de» ( ol- 
Occa Jnana de Hipperda, gest. vor Kopenhagen lcgiums in Lillingen (Uayern). gen. xu Augsburg 
im J. 166®. (Buyem) in» .1. InHft, gest. zu Liilingen 10. April 1661. 

Stanbock (Erik), Sohn de* Grafen Gustav Otto R. Stengleiu (Michael», deutscher Schriftsteller. Bi- 
ts. d.). schwedt-scher Staatsmann und Oberkammer- bliotbekar in Bamberg (Bayern), geb. xu Bamberg 18. 
hrrr. i Geburtsjahr unbekannt), verm. seit ... mit der Juni 1810. 

Gräfin Johanna Eleonore de La Gardie (». d.), gest. Stenglin 'Melchior r,). deutscher Kechtsgelehrter, 
zu Stockholm 18. März 1728. hayer'scber Staatsrath und KegieTungs-iYäsuknt in 

StentHK-k (Fredrik, Graf). Sohn des Gustaf S. (s. ; Bayreuth (Franken), ( Gebnrtsjaiir unbekannt), verm. 
d.), sehwcdischcr Staatsmann, geh. im J. 1605, venu. 1 seit . . . mit der Frriin Maria Sophie Auguste 
nett ... mit derOriÜin Katharina dp La Gardio («. v. Egloffstein (s. d.(, geat. zu Bayreuth 10. 8ep- 
il), in den Grafenstand erhöhen nm 26. Marx 1661, ; terolier 1857.* 

gest. 30. August 1652. Stenglin (Zacharjas), deutscher Kechtsgelehrter, 

Stenbork (Fredrik Magnus, Graf), Sohn de« Gra- Syndicua in Frankfurt am Main und Gesandter an 
fen Magnus R. (s. d.), scnwedischtT Stautsmann, ge)>. verschiedenen Hilfen, geb. zu Frankfurt am Main 4. 
’ ‘ verm. seit 1722 mit der Gräfin Ebba I Märx 1604, gest- daselbst 18. Januar 1674. 



23. Juli 1696, verm. 

Margaretha de La Gardie (s. <L). (Todesjahr unbe- 
kannt). 



Stenhamraar (Johan), schwedischer Lichter, geb. 
nm 1768, gest. zu Stockholm un J. 1799. 



Stouhmise (John), schottischer Chemiker, geb. zu 
Glasgow 21. October 180®. 

steukula (Zacharias Fredrik Agathon), »chwedi- 
seber Arzt, geh. zu Täljestad (Oestergnthland) 5. 
Deeember 1808. 

Steno (Michele), italienischer Staatsmann (Geburts- 
jahr unbekannt). Doge tou Venedig »eit 1400, gest. 
zu VettaUg im J. 1413. 

Htenouis, eigentlich Niels Stensen (Nikolaus), 
schwedischer Arzt und Anatom, Professor in Kopen- 
hagen, geb. zu Kopenhagen 10. Januar 1638, zur 
katholischen Kirche flbergetreten zu Karlskrona im 
J. 1669, Bischof von HeUopolis in pari, seit 1670, 
gest. zu Schwerin (Mecklenburg) 15. November 1687*). 

Steitxel (Christian Gottfried), deutscher Arzt, 
geb. zu Wittenberg im J. 1698, gesu daselbst 21. 
Juni 1748. 

Stent xel I Trau polt Balthasar Christian), deutscher 
Arzt. ( Geburtsjahr unbekannt), gCBt. xu Wittenberg 
26. November 1767. 

Htensel ( Balthasar ) , deutscher Schulmann, Coo- 
rector an der Hauptschule in Zerbst (Anhalt), geb. 
zu Zbschen (Stift Merseburg) 9. Juni 1761, gest. zu 
Zerbst 6. September 1838. 

Stenzei (Gustav Adolph Harald), deutscher Ge- 
schichtsschreiber, Professor in Breslau, geb. zu Zerbst 
(Anhalt) 21. März 1792, gest. zu llresLsn 21. Januar 
1854. 

Ktenzler (Lorenz), deutscher Theolog, Präsident 
des ( onaistoriuma, General-Superintendent, Professor 
und Prokanxler der Universität Greifswald (Pom- 
mern), ( Geburtsjahr nnbekunnt). gest. xu Greifswald 
im J. 1778. 

Stenxwh (Karl), deutscher Schauspieler . geb. xa 
Berlin 3. Deeember 1772. verm. 30. November 1801 
mit Kob ine Lehr «in (s. d). 

Stepiuek iJoluinu Nepomuk), löibmiscber Bühnen- 
dichter und MHdirector de« ständischen Theaters 
zu Prag. geb. zu t'hrndim ilb.hmeni 19. Mai 1783, 
gest. zu Prag 12. Februar 1844. 

Ktepf (Johann Heinrich), deutscher Kecbisgelehr- 
ter und Bio-bibhogmph , Syndikus der freien Reichs- 
stadt Srbwoinfurt i, Bayern), geb. zu Rchwrinturt 16. 
November 1758, ueot. daselbst (nach 1825). 

Stepf i Johann Kaspar), deutscher Tbeolog; Pfarrer 
in OberlouringtB , hei Würxhiirg (Bayern), geb. zu 
Schwrinfurt ( Bayern) 12. Angnsl '1736,* gest. zu Ober- 
lauringen 30. Juli 1806. 

Stephan I. (der heilige i, 23 wer l'apvt i Geburt»- 
jahr unbekannt), »ticccd. «lern Papste Lucius I. («. 
d.) am 13. März 253, ge«L xu Rom 2. August 257. 

Stephan II.. 93 wer Papst ( (»eburtajahr trnbe- 
koout», Nachfolger des Papste» Zacharias (s. d.) 
seit 27. März 752, girst (zwei Tage nach seiner Er- 
wählung) 29. Mürz 762. 

Stephan III.« 94 »ter Papst. (Geburtsjahr unbe- 
kannt I. stteoed. dem Papste Strub an 11. (s. d.) am 
30. März 762. gest. in seiner Vaterstadt Knm 27. 
April 767. 

Stephan 1Y.« 96 ater Papst. (Geburtsjahr unbe- 
kannt). Nachfolger Paul a I. («. d.) seit 6. August 
768, geat. zu Rom 1. Februar 772. 

Stephan V.« 99s ter Papst, (Geburtsjahr unbekannt), 
Nachfolger Leo s 111. (s. d.) »eit 22. Juni 816, gest- 
in »einer Vaterstadt Korn 24. Januar 817. 

Stephan VI., Il2tsr Papst, (Geburtsjahr unbe- 
kannt), Nachfolger Adrian s III. (s. d.) seit 884, 
gest. zn llom im J. 891. 

Stephan VII., 115 ter Papst, (Geburtsjahr unbe- 
kannt), Nachfolger des Papstes Bonifacins VI. 
|s, d.) seit 22. Mai 896, g«?«t. zu Rom hn J. 897. 

Stephan VIII., 127 »ter Papst (Geburtsjahr unbe- 
kannt). Nachfolger Leo’» VI. (*- d.) seit 3. Februar 
929., gesL zu Rom 16. März 931. 

Stephan EX.« läOster Papst, (Geburtsjahr unbe- 
kannt), Nachfolger Leo’s VII. (»- d.) »eit 19. Juli 
939. gest. zu llom Hk Deeember 942**). 

Stephan X.« 1. Mister Papst, Bruder Herzog Gott- 
fried'» de* Bürtigpo von Lothringen (Geburtsjahr 
unbekannt). Nachfolger Victor’» 11. (s. d.) »eit 2. 
August 1067. gest. zu Florenz 29. März 1068. 

Stephan (der heilige), griechischer Märtyrer, geb. 
zu Konstantinopel um 712, hingerichtet daselbst 28. 
1 November 766. 

Stephan I.« genannt der Heilige, König von 
Ungarn, Rohn König Geysa s l., (Gehurajahr unbe- 
kannt), snccftl. »einem Väter im J. 997. verm, »eit . . . 
mit «1er Prinzessin Gisela von Deutschland (*. d.), 
gest. 15. Anglist 1068***). 
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Stephan II. — Sternberg. 



Stephan II.« genannt der Blitz, König ron'Üi- 
garn, Sohn König Koloman’s (s. d. ), geb. Km 
1106, ftucced. «einem Vater im J. 1114, reim, »eit 
... mit der Prinzessin Judith von Polen, g«*t. im i 
J. 1131. 

Stephan 11L, König von l'ngarn, Sohn König 
Geysas U. <s. d.), geh. um .... succcd. seinem Va* 1 
ter im J. 1161, verm. «eit... mit Agnes von Oester- 1 
reich, gest. im J. 1175. 

Stephan IV.« König von Ungarn, Hohn König i 
Belass II. (s. d.). {Geburtsjahr untakanot , gest. im 
J. 1176. 

Stephan tob BloD, Graf von Boulogne, Herzog 
der Normandie and König von England. Sohn des 
Grafen Heinrich von Blois <s. d>, geb. im J. 1106. 
verm. seit . . . mit der Gritin M aha nt von Huaiogue, 
Witwer «eit 3. Mai 1152, gest. *u Dover (England) 
25. Octoher 1154. 

Stephan Franz Vletor» Erzherzog von Oester- 
reich, Sohn de« Erzherzogs Joseph Anton Jo- 
hann (s. d.), k. k. Keldmaruhall- Lieutenant und 
vormaliger Statthalter des Königreichs Böhmen, geb. 

14. September 1817, gest, onvermählt, zu Mentone 
( Fürst enthum Monaco) 19- Februar 1867. 

Stephan Hardinge (der heilige), englischer rister- 
rienser- Mönch, geb. in England tun 1660. gest zu 
Clteaux 28. März 1134. 

Stephan tob Moret (der heilige), französischer 
Gründer de* Orden* vo«l Grandmont, geb. zu Thier* 
(Auvergne) im J. 1U48, gest & Februar 1124, heilig 
gesprochen durch Papst Clement III. (a. d.) am 
13. Marz 11*9. 

Stephan von Tournaj, französischer Theolog, 
geb. zu Orlöaai (Loiret) 111. Febmar 1136, ge*t. da- 
»«lh*t 12. September 1203. 

Stephan (Franz Joseph), böhmischer Recbtsge- 
Ichrter, k. k. Hufrat)» bei der obersten Justiiatrlk. 
(Geburtsjahr unbekannt). gest. zu Wien 17. Januar 1782. 

Stephan (Kaspar Johann), deutscher Geschichts- 
schreiber, Professor und Bibliothekar am Lrcenro in 
Salzburg, geb. zu Ebenhautten 16. Mai 1774, ge*t. 
zu Salzburg »nach 1H26). 

Stephan (Martin), mährischer Theolog, Prediger 
der hol» mischen Gemeiude in Dresden, geb. zu Strom- 
berg 18. August 1777, gest, io Amerika (?) im J. 1846 

Stephani (Heinrich I, deutscher Theolog, hayer- 
scher Kircheurath, Dekan in Gimxenhauseu (Ravern), 
geb- zu Gmünd an der Krek 1. April 1765, geät. zu 
Gorkan (Schlesien) 24. December lööO. 

Stephani (Martin Eduard), deutscher Hechtsge- 
lehrter. Vicebürgermeistnr von Leipzig und Mitglied 
des norddeutschen Reichstags, geb. zu Leipzig 29. 
«Jetober 1HI7. 

Stephanie, Grossherzogin von Baden, siebe llean- 
haraaia (Stpplianie Louise Adrienue de). 

Stephanie. Königin von Portugal, Tochter des 
Fürsten Karl Anton Joachim Friedrich Main- 
rad von HobenzoUeni-Sigmanngen (s.d \ geb. 15. Juli 
1837, vena. 18, Mai 186« mit dem König«? Pedro V. 
von Portugal (s. d.), gest. zu Lissabon 17. Juli 1H3U. 

Stephanie (Christian Göttlich), deutachcr Schau- 
spieler, Mitglied de» Nationalt heaters in Wien, geb. 
zu Breslau 19, Februar 1741, gest. zu Wien 23. Ja- 
nuar 1900 +). 

Stephanie (Wilhelm ine), Tochter de» Christian 
Göttlich 8. (*. d.V, deutsche Schauspielerin, grb. zu 
Wien 17. Dccember 1784», verm. »eit 1806 mit Maxi- 
milian Koru (s. d. ), gest. zii Hietzing, bei Wien, 

15. September 1843. 

Stephanow*kl (Hieronymus), polnischer Jesuit, 
geb. zu Krakau im J. 1566, gest. daselbst 2. Juli 1606. 

Stephen ( Jasae»), englischer Staatsmann und Ge- 
schichtsschreiber , IJnterstaai&secrftair der Colonieu, 
geb. zu Stoke- Xcwington um 1789, gest, zu Kobjcnz 
am Eheiu 12. September 1869. 

Stephen* (Alexander), schottischer Schriftsiellar, 
Gründer des „Anuual Qbituary“ (Ixmd. 1800 bi» 
1820), geh. zu Eigin um 1767, gett. zu CheLea (Middle- 
»es) im J. 1821. 

Stephen» (Catherine), Tochter des Edward 8., 
englische Upemsingerin, (Geburtsjahr unbekannt), 
verm. 14. Apnl 1838 mit George Capell, fünftem Earl 
of Ex »ex ($. d.), Witwe aeit 23. April 1839, gest. 
(nach 1860 h 

Stephen* (George), englischer Schriftsteller und 
Biograph, geb. zu Cfaelse* (Middlesex) 8. März 1800, 
gest. zu Cambentown 16. Oetober 1661. 

Stephen« (James Francis), englischer Entomolng. 
geh, zu Shornliam ( Stissexshlrc) 16. September 1792, 
gest. zu Kenningtoii 21. December 1852. 

Stephen» (John L . . nordamerikaniRcbcr Reisen- 

*1 t« «MfSwXnl», ««lrh«r t* li »U r- auf 41# ilcut- 
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der, Präsident der Panama- Eisenbahn- Gesellschaft, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu New-York 12. Oe- 
tober 1852. 

Stephen* ( Philip i. englischer Arzt und Botaniker, 
geb. zu Devise« ( W iluhire ) um . . . , gest. daselbst 
4. Februar 1079. 

Stephens < PhiHp), englischer Admiral. (Geburts- 
jahr unbekannt), geh. zu Little-Plamstead-Hall (Nor- 
folkshire) 8. November 1847. 

Stephea« (Thomas), englischer Jesuit, geb. zu 
Durham um 1652, gest. daselbst im J. 1624. 

Stepheaaoa { Elizabeth), Tochter des John S. (a. d ), 
englische Operiuängerin, geh. tu Kast-Burnh&ra (Buck- 
shire) um 1764, verm. 25. September 1782 mit John 
Saviir-, zweitem Karl of Mexborough (>. d.), gest. 
zu London 7. Juni 1821. 

Stepheaaon George), englischer Ingenieur und 
Verbesserer de* Eisrnbahnayfitema, geb. im Dorf« 
Wylam iNorthurabcrtandiliirel 9. Juni 1781, verm. »eit 
... mit Fanny Henderxon, gest. tu Tapton-Hoiise, ' 
bei (Tiratertield (Derbyshire), 12. August 1848. 

StepheaNoa i Robert ), Sohn des George S. (». d ). 
englischer Techniker, Erbauer der Britaunia- 
BrQeke Ober die Themse. Mitglied des Psrlament*. 
geb. zu Wilmington 16. December 1808, gest. zu 
London 20. Octoher 1859. 

Mtepboul (Bernardino), italienischer Jesuit, geb. zii 
M odena (V) um 1660, gest. daselbst 6. December 1620. 

StepUag (Joseph), deutscher Jesuit und Mathe- 
matiker, Gründer und Vorstand der Prager 
Sternwarte, geb. zu Regensbnrg (Bayern) 21». 
Juni 1716, gebt zu Prag II. Juli I?7 n. 

Stepney, geh. Ru*w*H - Mannens (Elizabeth ?), 
englische Schriftstellerin, geh. um . . . , gest. zu Lon- 
don 14. April 1615. 

Steppner ( G . . . J . . .), deutscher Arzt, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Berlin 14. Februar 1835. | 

Sterbeeck ( Frans van ), holländischer Botaniker, 
geh. um 1632, gest. im J. 1683, 

Hierhin! (Pietro), italienischer Staatsmann und 
Dichter, geh. zu Fmsmouc (Kirr heust aat) im J.1796. 

Hterka-Hchulatz (Alexander), »iebenbftrgenscber 
Prälat, geb. zn Abrudhanya 15. Februar 1794, Bischof 
vou Fogaras seit 18. November 1850, Erzbischof und 
Metropolitan von Fngarus und Karls bürg seit 22. De- 
rember 1854. 

Sterkel i Johann Franz Xaver), deutscher Mnsiker 
und ComponUt , Organist und Hofkaplan in Mainz 
( II essen- Darmsladt ), geb. zu Wflrzburg (Bayern) um 
1750, grst- zu Mainz im J. 1617. 

Sterkx (Engelbert), belgischer Prälat, grb. zu Op- 
hein ( Itiöcese Mechelu) 2. November litt, Erzbi- 
schof von Mecheln seit 24. Februar 1832, Cardinal 
»eit IS. .September 1838, gest. zu Mecheln ß(?)I)c- 
cember 1867, 

Sterler (Aloy*;, deutscher Botaniker (früher Phar- 
luaccut), Botantst am k. Hofgarten in Nvmphenburg. 
geh. zu München um 1*00. 

Sterling (John), Sohn des Valward S. (s. d.), eng- 
lischer Dichter, geh. zu Kaimes - Castle (insei Batet 
20. Juli 1*06, gest. zu Ventnor (Insel Wight) 18. 
September 1844. 

Hterllnt ( Niccolö), italienischer Prälat, geh. zn 
(ürgenti (Hicilien) 17, März 1798, Bischof von tälvi 
und Teano (Königreich Meißel) «eit 27. April 1640, 
gest. (nach 1866). 

Stern (Julius), deutscher Musiker und (orapouist, 
Proiessor und Mu*ikdirertnr, israelitischer Abkunft, 
Vorstand de* Berliner Gesangverein» und de» Conser- 
vatorhim» der Musik, geb. zu Breslau 8. August 1820. 

Htemherg i Michael Kurchenmeister v.), Hoch- 
meister de* deutschen Orden», ( Geburtsjahr unbe- 
kannt), gest. zu Königsberg 20. December 1424. 

Hterubergr (Adam Kranz Ernst, Reichsgraf v.l, 
Sohn de* ReichBgrafen F'ranz Leopold v. S. is. d.|, 
k. k. wirkl. Geh. Rath und Ober-i^ndmarscbaH in 
Böhmen, geh. 20, Juli 1711, Term. 5. Joni 1736 mit 
der Gräfin Maria Theresia v. Truchsess-Zeil 
(v d.), Witwer seit 14. Octoher 1749, wiederverm. 9. 
Februar 1760 mit der Reichsgrätin Maria Christine 
v. Dietric bst ein {». d.), abermals Witwer Bert 6, 
Oetober 1766, zum dritten Male verm. 29. September 
1768 mit der Reirhsgrfitin Maria Anna v. Wtlcstck 
(s. d.). grst. zu Zerowitz (Böhmen) 19. September 
178». 

Stern her* (Alexander, Freiherr v.), siehe Ungern« 
Stern he rg. 

Sternberg (Kranz Leopold, Reichsgraf v >, Bruder 
des Reichsgrafen Franz Damian v. S., k. Il («eh. Rath, 
Statthalhr und Kammer- Präsident in Böhmen, geb. 
im .1. 168«, venn. 4. Juni 170« mit der Prinzessin 
Maria Anna v. Schwnrx enberg (». d.), gc*t. zu 
Wien 14. Mai 1746. 

Steruherg (Franz Philipp, Reichsgraf v. ), Sohn 
des Reichsgrafen Franz Damian v. S, , k. k. Geh. 



Rath, Oberst* Hofmeister and Ritter de« goldene« 
Vlieuse*, früher Gesandt i.t m Regens bürg und Ihes- 
den, geb. 21. Atwutt 17«)8, verm. 18. April 1731 mit 
der Reichsgrätin Maria Leopo Win •* v. Starbeiu b erg 
(s. d.), gest. zu Wien 9. Januar 1766. 

Steruherg (Ignaz Karl, Keichsgraf v.), Sohn de* 
Reichagrafen N... N... v. 8. («. d.), < Geburtsjahr 
unbekannt), Priaident der böhmischen Apnellatiom» 
kammer »eit 1. Juni 1696, gest. zu Prag ti. März 1700. 

Htenilterg (Jan*» law. Keichsgraf v. ). Sohn de« 
Reicfa*grafen N . .. N... v, 8. («. d.). (Geburtsjahr 
unbekannt i. Bischof von Iieitmeritz (Böhmen) «eit 
13. Septeml>er 1676, geat. da*elb&t 12, April 170». 

Steruherg (Johann Nepomuk. Reichsgraf v.(, Bmdrr 
de» Kcichsgrafeo Adam r mnz Ernst v. S. (a. d.), k. k. 
wirkl. Geh. Kath und Oberlaadcskämmerer in Böhmen, 
wb. U. Juli 1713, verm. 24. Angmt 1716 mit der 
ueichxgrätin Anna Josrpha v. Kolow rat - K r a- 
kowsky (t. d. ha Nachträge), Witwer seit 10. August 
1790, ge»t. zu Prag 22. August 1798. 

Steruherg I Jotepha, Reichsgriltin «.), Tochter de* 
Reicb«vgnifen Adam Franz Ernst v. S. (s. d.), geh. 
10. November 1746, verm. 27. Juli 1766 mit dem 
Rrichsgrafen Karl Franz v. Marlinitt (*. d.), Witwe 
seit 29. November 1789, ge»t. zu Koamanos (Böhmen) 
mach 1611). 

Steruherg (Karolinr, Reichsgrätin ▼.), Tochter de« 
RrichsgTafen Laowjd v. S (s. d ). geh. 9. Juli 1804. 
verm. 6. April 182» mit dem lleirhsgrafen Eduard 
v. Lamberg (s. d. im Nachträge), Witwe seit 30. 
November Ittift, wi<*derverm. 13. Oetober 1861 mit 
dem Grafen Karl ßigot de Saint- (Juentin (». d.). 

Stern berg (Ka*|«r Maria, Krirhsgraf r. ), Sohn 
de» Reichsgrafeii Johann Nepomuk v. S. fa. «Lj, deut- 
scher Naturforscher, k. k. Geb. Rath, Priiklcnt de* 
bTkhmi*ehen National- Museum», geh. zu Prag *5. Ja- 
nuar 1761, grst daselbst 20. Dpcember 1838. 

Steruherg (Ktmigunde v.), erste Gemahlin de« 
Königs Georg Podiebrad von Böhmen (e. d.), geh. 
um .... gest. zu Prag 13. Oetober 1448. 

Steruherg (Leopold, Reichsgraf v. ), Sohn de* 
ReiclisgrufH) Leoitold v. S., geh. 22. Ffecember 1611, 
k. k. Felduinnchafl-Lieutenani, verm. 4. August 186» 
mit der Prinzessin Louise Kamlinr Johanna v. II oben- 
lobe- Hartenstein (*. d.). 

Steniliorg ( Maria Anna, Reichsgrätin v. ), Tochter 
de» ltciebsgrafen Adam Kranz Einst v. S. (s. d ), grlv 
18. September 1741. verm. 8. September 1758 mit dem 
Rrichsgrafen Michael Kranz v. Martinitz (». d.), 
Witwe »eit 28. Januar 1773, ge*t. um .... 

Steruherg i Maria t'hariotte Josepha. Reichsgrätin 
v.|, Tochter des Retchsgrafen Adolph Wratiahiw v. 
S., (Geburtsjahr unbekannt j. verm. seit 1092 mildem 
Ktirsten Johann Anton Joseph f. Etrg enber g (s. il», 
Witwe »rrt 9. Januar 1716, (Todesjanr unbekannt). 

Steruherg (Maria Eloonora, Reichsgrätin v. ), 

1 Tochter des lteichscrafen Adolph Wenzel v. S,, geh 
; im J. 1656, verm. 2o. November 1676 mit dem Retch«- 
l grafen Dominik Andreas v, Kaunitz (s. d ), Witwe 
1 wit 11. Januar I7(k*>, gesL zu Brtlnn 2. Decemf»cr 1 7(M». 

Steruherg (Maria Ernestine, Reichsgrätin v. L 
Tochter de» Keichsgrtifen Kranz Leopold v. 8. (i d. ), 
'geb, 9. Mai 1718, verm. seit 1741 mit dem Reiehs- 
grafen Herraaun Jakob Czerntn v. Cliudenitx 
•(*. d.), gc*t. /u Prag 7. Februar 1847. 

Steruherg (Maria Franziska Josephs. Reichsgrätin 
v.), Tochter de« Reichsgrafen Kranz Leopold v. S. 
(s. <1.1. r»-b. 18. Mai 1709, venn. 10. August 1729 mit 
dem Kejch*grafen Kaspar Kranz Oswald v. Clarjr- 
Aldringen (s. d.), Wtw »eit 18. September 1735, 
gest. 2ü. Ifeecmber 1739. 

Steruherg ( Maria Josepha, Reichsgrätin v.l. Toch- 
ter de» ReichBgrafen Kranz Leopold v. S. (». d.), geb, 
24. Juni 1735, verm. 26. Juni 1753 mit dem Ijind- 
grafen Karl fgou v. Fu er st enberg (S. d ), Witwe 
seit 11. Juli 1787, gest. zu Prag 16. Januar 1808. 

Steruherg (Maria Leopohiine, Reichsgrätin v.), 
Toehtrr de« Reich »grafen Franz Philipp v. S. («. d.). 
geb. 11. December 1733, Term. ti. Juli 1766 mit dein 
Fürsten Kranz Joseph v. Liechtenstein I*. d t. 
Witwe «eit 18. August 1781, ge»t. zu Wien 5. April 
1800. 

Steruherg (Maria Theresia, Reichsgrätin v.), Toch- 
ter des Rcichsgnfcn Johaun Joseph v S. , geh. uui 
1 1696, verm. 2. Juni 1716 mit dem Grafen Johaun 
' Leopold v. Paar ffc d.L Witwe »eit 6. Jtini 1741, 

I wiederverm. seit 1742 mit dem Grafen Johann Dank.' 

! v. Gustheim (ad.), Witwe seit 22. Marz 1761, 
gest. zn Kmirs itz (Böhmen) 29. März 1761. 

Sternlrerg (Philipp Christian. Reichs^rnf »-N 
Sohn de» Kcirusgrutcn Franz Philipp v. S. (*. d ), 
k. k. wirkl. Geb. Rath und Ritter de* goldenen Vliev- 
*e«, geb. 5. März 1732, verm. 7. November 1762 mit 
I der Gräfin Auguste v. Maud «’rsch cid - Bla n k en - 
jheiin (s. d. im Nachträge), (Todesjahr unbekannt]). 
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Sternberg f Sophie. Reich sgr-.inn v.), Tochter de» 
Reichografru Kranz Philipp r.S. (a d.j. geh. II. Juli 
1788, venn. 14. April 1754* mit dem Rekln grafen 
Yinccn* Ferreriua v. Waltlsteiii (*. cLi, Witwe seit 
10. April 1797, gest. zu Trebiusrh i Böhmen) 16. Ja- 
imar 164»3 (nach Andern 11t. Jom loOG). 

Sternberg (Walpunris Josephine, Heidunftflu v.i, 
Tochter de* Reich strafen Franz Leopold ?.o. (».«!.),, 
14. März 1716, venu, seit 1711 mit dem Reick«»- 
grafen Prokop v. Kolowrut- K rakowsky (a. d.), 
gest. im J 1746. 

Sternberir (Wenuel Albert. Reiehsgraf v.), Sohn 
de» ReUhsgrafen X . . . X . . . v. S_ (Geburtsjahr uu- 
liekziint), k. k. Geh. Ilath und DofraarschaU des: 
Königreichs Rohmen, Präsident der böhmischen Ap- ! 
pdltttimiskitimiHT sek 6. KOftubtt 1680, Ohrist- 
Lttmlriehtc r von Böhmen seit 1«. Mai 161*6, gest. xu ! 
Prag 26. .lannar 17H9. 

Sternberg - Maiider*e he hl (Auguste, RekhAgrafa 
v.). Tochter de* Rekhografen X ... N... v. S.-Il.. geh. 
I? Juni 170;;, «arm. 19. Juni 1816 mit dem lleichs- 
grafeu Friedlich August Adalbert v. Bruch) is. d.i, 
gest. 21. Juli 182t». 

Stern bürg (Johann Heinrich), deutscher Arzt, Hob 
ratli und Professor in Marburg, geh. su Goslar i Han- 
nover), 15. April 1772, « , rscno**vii , auf Befehl des 
Königs llierommu* B Ilona parte von Wostpbulen 
<». d.) t zu Kassel 11». Juli 16(X». 

Sterne, bekannt n. d. Pseudonym Yorik t La- 
wrence). irischer Schriftsteller, geb. zu Chmmel 2-1. 
November 1715, gest. zu London 18. März 1768. 

Sterne (Richard), englischer Prälat, geh. in Nut» 
tiiighanihliirc i Geburtsjahr unbekannt h Bischof von 
Ciu lislc seit .... Krzbischof v«m York seit .... gest. 
zu York 28. Juni 1688. 

.Sternegg i Leopold Ottmar Günther, Freiherr v.), 
k. k. Geh. Rath mnl Vice-PriLsident des böhmischen 
Appellation* Berichts. ( Geburtsjahr unbekannt), gest, 
zu Prag 18. Juni 1828. 

Stern fei* (Karl Julius Edgar, Frriberr v. >, drut- 
aoher Ri-chtsgelehrter, württenibergischcr Obertribu- 
nulrath. geh. 19. Marz 17'.»h, vorm. 24. October 1829 
mit Friederike Sophie Charlotte lleigelin *>, Witwer 
seit IC, Octobor 1850. 

Sterr (Kaspar Anton!, deutscher Theolug und 
Geschieht Hscbreilier, Harrer in Joahofen (Olwel’lali), 
geh. «i Xeuburg an der Lonau 6. Januar 1744, gest. 
zu Jo'hofm fjft 28. Februar 1814 

Stert ( Sophia i, Tochter de» Richard S., geh. tun 
I7(ift, renn. io. Mai 1786 mit Roheit Walpole |*. 
iL). Witwer seit 19. April 1810, gest. zu London 12, 
Juni 1821». 

St erxl nger | Ferdinand i, deuleclierTlieatiner-M öneb . 
geh. im Schlosse Lichtem» örth (Tyrol) 21. Mai 1721, 
-est. xu MQndi en 18. März 1786. 

tt1r*u-horu», griechischer Philosoph, geh. zu Hi- 
mers (Sicilien) um 612, gr*t. zu Ottauia im J. 5ö»J 
vor cliristuv 

Stellen, geh. Auimmin (Anna Barbara v.j, deut- 
sche Philanthropin, gtib. zu Augsburg (Bayern) um 
1778», etfi. daselbst im J. 1805. 

Stetten (Pani I. v ,), deut zcIter Geschichtsschreiber, 
«eh. zu Augsburg i Bayern) H. November 1705, gest. 
daselbst 10. Februar I"n». 

Stetten (Paul II. v). deutscher Gesclikbts*chr«*iber, 
haver scher Geh. Rath . geh, zu Augsburg 24. August 
1781, gest, daselbst 12. Februar 1606 

Stettcuheira i Julius), deutscher Schriftsteller (Hu- 
morist), israelitischer Abkunft, Rcdactenr des in Ham- 
burg, später in Berlin erscheinend en Witzblatt-: 
.,I)ie W cspen, u geh. zu Hamburg 2. November 1882. 

Steuart (Alliiert), lukidamerik&nischer Portrait - 
inaler, geh. zu Xarraguu-et (Staat Rhodc-island ) im 
J. 17*io, gest. gu Boston 18. Juli 1828. 

St eu ben (Friedrich Wilhelm. Baron f, deutscher, 
General im Dienste «kr nunlamerikaniscben Frei-’ 
Staaten, geh. zu Magdeburg 15. November 1780, gest. 
auf seiner ihm vom Staate geschenkten Besitzung in 
Xew-Jcrsey 28. November 1794. 

Steuhen (Karl, Baron v.) deutscher Gescbkhta- 
nnd Porlrai totaler, geb. zu Mannheim (Baden) im J. 
1791, gest. zu Paris 20 f?) November 1856. 

Steokrn (Sabine llcdwig v.), Tochter lies Chri- 
stoph Liborius v. S., gcb. Iß. April 1715, vcttb. 22. 
Juni 1782 mit dem Grafen Georg Ludwig r. P laten 
<s. d.), Witwe seit 18. Juli 1772, gest. zu Hannover 
12. November 1796. 

Stenber (Christoph Heinrich Wilhelm v,|, deutscher 
Diplomat, kurhessischcr Gctfundter in Berlin, später 
kurhessisclier Minister «1er auswärtigen Angelegenhei- 
ten, gel». zu Kassel um 1790, gest, daselbst 7. Juli 18-45. 

Steuber (Johannes), deutscher Theolog, Pastor 
und Bibliothekar in Giessen, geb. zu Lfcoerg (ilea- 
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, «eo-Duniu-tadt) 16. Januar lfi$0. gest xu Giessrm; 
r>, Febriiur UWk 

Steuber l Johann Andrea* (iottfried ), deutsclKT 
Pkikdog, lleetor aui Arcbigvmnasium in Dortmund 
lWcstpbnlen), geh. zu SteiuorUckcn ( Scbwarximrg- 
UudnLudl) 27. März 1786. gest. zu Dortmund (nach 

1826). 

Sti-ubing (Johann Hermann), «kutscher 'llteolog 
und Grschiehtssebmber. uasaauschcr Geh. lvirchcu- 
ratb und Dekan zu Dietz au d«*r Lahn, geh. zu Her- 
born ( Ileraigthmn Nassau |, 6. Mai 1750, gest- zu 
Dirtz 22. Mai 1827. 

Sleaeliiu» i.lohau }, -cfawwiischer Prälat, (Geburts- 
jahr unbekunm), Lirftischof von Kp-ab« und Primas 
von .S«-hwe«len seit 1781, gest. daselbst 21. Juni 1742. t 

Stendel ( Kni*t GuitUeh), Sohn des Johann C’hri- 1 
stian Friedrich S. (*. d.), deutscher Ar» und Bota- 
niker. Oberaintsam iu Ksslinyvn ( Württemberg I, ! 
geb. zu Ksstingen | Daten unlwkaunt *). 

Stendel ( Johano t hriaium Friedrich I, «lettischer 
Theolog, geb. zu Kulingen t Wttrttemberg) 25. <»cto- ; 
her 1779, ent, zu Tübingen 24. Ortober 1887. 

Steven (Christian vj falscher Arzt und Natur- 
forscher. geb, zu Freden kahiunn 81. Januar 17hl. 
gest. auf seinem Gute Ihm himpberopol 80. April 186d. : 

Steven* IJ. . S. . .), engliwber Musiker. Organist 
am Charter) h>u so iu Ix>a«lou. geh. zu London im J. 
17'a;, gi^t. xii Pi-ckbaio 28. September 1937. 

Steven« (William ), englisclier Tlteolog (?), geh. zu 
Saint-Savinur i South warkshirei 2. März 1782. (Todes- 
jahr unbekannt). 

Stevenson (John), irischer Mimiker, Orgaui-1 au 
der Katlwdral« in Dublin, geb. xu I»uliUn uni 17MJ. 
gt-st. zu Mi-ath ß) 14. September 1888. 

Stevenson (ülivia), Tochter «in* Joltn Andrew S„ 
geh. zu Dublin um .... venn. seit ... mit KsUard 
Tolle Da hon (« d.), Witwe »eit .... wiederrenn. 
29. Januar 1822 mit Thomas Tay Jour, Marquess nf 
Ileadfort (s. d.j, gest. zu Dublin 21. Juli 1894. 

Stevenson (William), englischer Arzt, (Geburt*- 
Jahr unbekannt), gr*t. zu Ne»»rk-ujKMi-lrent 18. 
April 1788, 

Stevenson i William:, englischer Schriftsteller, geh. 
zu London im J. 1772, gest. du selb-st 22. April 1829. 

Stever (Christian Michael Theodor), deutscher 
TM0([, Pastor 4« der XikolatkircJie und Dirertur 
des gvim lieben Minirt« riums in Rostock (Mecklen- 
burg - Schw«*rin ), geb. zu Rostock 29. August 1762. 
gc«i, daselbst 26. April 1918 

Stevln iSiaioti), belgischer Mnthemailker. geh. zu 
Brügge i ; Flandern ) um 1550, gent. zu Leviten (Hol- 
land ) im J. 1683 ♦•). 

Stevvard*on (Thomas), englischer PortraJtmalw, 
Hofmaler der Königin Karoline (*. d.), geli. zu 
Keudal |Wi-stii*oreliiiid) im .1. 1781, gezt zu London 
29 August 1859. 

Stewart (Caroline), Tochter d«.*a Andrew lltemas 
Stewart, Karl of Castle Stewart (*. «I.l, geb. 28. 
August 1783. venn. 16. Januar 1815 mit James Bat- 
hurst | s. d.f. Witwe seit 13. April 1888. guL ... 

Stewart (Charles James). Sohn den John Stewart, 
achten Kurl et Gal Iowa y (s. d.). schottischer Prälat, 
geb. 15 April 1776, Bischof von Quebeek seit 1. 
Januar IH26 (?), geal. zu Quebeek (?) 18. Juli 1837. 

Stewart (Charlotte). Tochter des Alexander Ste- 
wart, sechsten Karl of Gal Iowa y (». d.,, geb, um 
17lo (?), verm. 21. Februar 1759 mit Jolm Murray, 
viertem Karl of' Duumore (s. d.), Witwe seit 12. 
Marz 18U9, gest. 11. November 1918. 

Stewart (David), schottmcher Giuml- Major und 
Gouverneur derlurel Saint-Lncie. geb. um 1772, geal. 
im J. lecK». 

Stewart (Dugald), hchotiischer Philosoph. Pro- 
foh.«nr in l'alinluirgh . geb. zu Kdinburgh 22. Nomn- 
ber 1753, west, daselbst 11. Juui 1828. 

Stewart (Kmily Jaiie:, Tochter des Robert Stewart, 
ersten Mar«|u«-*s of Londo nderry (h. «L). geh. 88. 
Marz 1789, verm. 2!*. Juni 1614 mit John James, 
Witwe «eit 4. Juni 1818. wiederverm. seit 10. Deren»- 
her 1821 mit Henry, Viscount II ardinge(c. d.), Witwe 
heit 24. Septeinbi-r 1856. 

Stewart (France» Anne), Tochter <le« Robert Str- 
( wart, ersten Marquess of l.ondonderrv (s. d.). geh. 

1 24. Juni 1777, verm. 10. Mürz 1790 mit Lord Chm lr» 
KUtroy (s. d.), g«wt. 9. Febrnar 1810. 

I Stewart (Francca Anna Aim ly), Tochter den Ghar- : 
i les William Siewart. dritten Marquess of London- 1 
iderry (s. d.), geh. 15. April 1832, venn. 12. Juli 
> 1948 mit John Winston Spencer Churchill. »T-hstem 
Duke of Mur llmrough (s. dj. 
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Stewart (Gilbert), nordamerikanischer Portrait - 
maler. geb. zu Xarraganset (Staat Rhode -Island) im 
J. 17öö, gest. an Boston 16(7) Juli 1828. 

Stewart (James), cnglbcher Admiral, (Geburt* 
jalir nnbekannt), ge*t. zu London 80. März 1767. 

Stewart (James Alexander Mackenzie), Sohn des 
Kcith 8. ia. d.). schottischer 8uat«manu, Gouverneur 
uml Oberbefehlshaber der Insrl Ceylon, geb. 2b. Sep- 
tember 1784, v«*rm. seit ... mit Mary KJizabetb Fri* 
derica Kllis, gewt- Hk November 1 h19. 

Stewart (James Henry Kcith *, Sohn des John 
Mewnrt. siebenten Karl «if Gallnway (s. d.). sebot- 
tisrher Oberst - Lieutenant . geb. 22 Octoher 1783, 
verm. 10. August 1619 mit llomrM’tte Amu- Madan 
(s. d. im Nachträge f, Witwer seit 24. Octoher 1889, 
gest. 18. Juli 183«. 

Stewart l James Pattinoo ). englischer Admiral, 
geh um 1782. gest zu Pisa (Toscana) 8. Juni 1H61. 

Stewart (Jaitei, Tochter «les George Stmvart, nenn- 
teu läul of (ialloway (*. d.\ geb. 29. M*rz 1798. 
v«*rm. 11. Januar 1819 mit Georg«» Spencer Churchill, 
fünftem Düke of .Marlbornugh (s. d.f. Witwe seit 
1. Juli 1857. 

Stewart I Kcith i, Sohn de* Alexander Stewart, 
siebenten Kurl uf Gallowajr (s d.). aeiuStisrher 
Admiral, geb. im J. 1799, reim. 13. Mai 1762 mit 
Georgia»» KhIm-Ho d'Aguilar, gest 6. Mai 1795. 

Stewart < Leonard ?, englischer Arzt. geb. zu Lon- 
don im J. 1796. ge*t. daselbst 2«. Februar 1849. 

Stewart l Loursa 1, Tochter des George Stewart, 
neunten Karl uf Gällowav (s. dj. g»dt 16. Mint 
lHtJ4, verm. lh. Di-eem)M*r 1H23 mit George Duneomhe, 
zweitem Baronet Forcrshain (s. d.). 

Stewart (Matibla Charlotte). Tochter «le* Robert 
Stewart, ersten Marques»-, of London Jerry f». il.). 
gr-b. II. Octoher 1767. verro. 15. September 1615 mit 
Kdward Michael Ward (*. d.). Witwe seit 12. Sep- 
temlMT 1832. ge^t. im J. 1X42. 

Stewart (Matthew), Hrlaiuischer Throlog und Ma- 
thematiker. Pn»f«**sor iu l'Aitnbureh, geb. im J. 1717. 
gest. zu Kdinburgh 23. Januar 17x5. 

Stewart ( Meta via (aiharim Tochter de* Robert 
Stewart, ersten Mzri|iii->s of Londonderrv (s. d.). 
geb. 14. Oitober 1792, venn. II. I»ec**iiiber iklS mit 
Kdwartl Law, xwvjtem Lord Kllenborongh (s. il.), 
gest. 5. März 181». 

Stewart (Susan). Torkter de« John Stewart, arhtea 
Kurl "f Galloway (i d.k geh. 10 April 1767, venn. 
15. SoptanlifT 1791 mit George Spencer Churchill, 
viertem Duke of Mn rlhonmgb (*. «l.h Witwe seit 
5. Miirz 1840. gest. zu London i?» 2. April 1641. 

Stewart (SnsaanthL ’l'ochter «les Alexander St«^ 
wart, sechsten Kar! of Galloway (s. d.), geb. um 
1718, venn. 23. Mai 1768 mit Grunvilta Dt«mhi (*•■ 
wer. zw« uem Dokeof SuiherUnd (s. d.). Witwe seit 
26 Octoher )ettt. gast. 16. Anguxt 1x05. 

Stewart (William). Sohn «kg John Stewart, achten 
Karl of Galloway (*. d.). «“nglischfr G«*nenil-I.ieu- 
tenant, geb. 10. Januar 1774, verm. 21. April 1801 
mit France* Douglas (a. d. im Nachträge), gest. 7. 
Januar 1827. 

Steyerer (Anton), deutscher Jesnit, Ddrhtvutnr 
dir Kurfürst in Maria Jouepha von SarWn (* d ). 
geb. im J. 1674, gest. zu Dresden 17. April 1741. 

Stla.*uy (Bernlianl Wenzel), böhmischer Violoo- 
«‘cIFVirtuos, geh. xu Prag im J.1770. g«*st daselbst. 
(Todcmuhr unbekannt). 

Stihigk (Andreas), deutscher Jesuit, geh. zu 
Braunsln-rg (Prassen) im .1. 1618. gest. «iaselhai 21 
April 1669. 

Stich, genannt Punto (Johann Wemeeli. hfthmiwhir 
Uorn- Virtuos und ( om|KMÜ»t . g«*h. zu Tetschen nn 
der Elbe um 1766, gest. zu Prag im J. 1808. 

Stich (Wilhelm ), deutscher Schauspieler, Mitglied 
der Berliner Hofhühne, geb. xu Berlin im J. 1794. 
verm. seit 1822 mit Auguste (Jrelingrr, geb. Due* 
ring (s. d.), verwundet durch den Grafen Franz *. 
Bluechcr und bald darauf gest zu Berlin im J. 1824. 

Stlehaner (Franz Joseph vA, dmitxcluT Ge*rbichts- 
Hcbreiber und Rechtsgelehrter, btytr'wbcr Geh. 
Sloataraih, geb. im J. 1778. gest. zu München 6 
April 18f»G. 

Stic hart (Franz Otto), deutscher Th<>olog und 
Schriftzteller, Pfarrer in Johotadt (Sachsen), geb. zu 
Werdau iSachsen) im J. 1810. 

Stichling (Karl Wilhelm Conatantin). deutscher 
Rcchtsgelelurter. »achseii-weimar'Beher Kammei -Pra- 
sident, geh. xu Weimar 19. April 1767. gest. da^e llwt 
2t. August 168«). 

Stickel (Franz Ferdinand Michael), deutscher 
RechtsgelehrUT, heasea-drematidter Geh. JiLstixrath. 
geb. zu Wetzlar (RheinpiDvinx) 17. Mär* 1787, gest. 
daselbst 21, Septi'mlNT 1646. 

Stickel (Johann Gustav), deutscher Theolog und 
Orientalist, Professor in Jcnu und Gründer de* 
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orientalischen Münz kabinets daselbst. geb. zu 
Eisenach (Sachsen-Weimar) im J. 1 SO*. 

Stida (Ernst), deutscher Dichter in lateinischer 
Sprache, Rath der Stadt Erfurt \ Provinz Sachsen), 
geh. zu Erfurt 28. October 1686, gest. daselbst 
25. Februar 1632 

Stlebar (Christoph, Freiherr v.i, deutscher Natur- 
forscher, k. k. Regierungsrath, aeb. 90. Januar 1769, 
gest. zu Krems (Nieder-OestOTeirh) 26. No rein her 1824. 

SUebel (Salomon Friedrich), deutscher Arzt und 
Naturforscher, nassauiseber llufrath, (Daten unbe- 
kannt). 

Stieber (Friedrich Karl Gustav), deutscher Rochu- 
gelehrter, Vice-iYäsident des AppeUaUonsgerichts in 
Bautzen (Sachsen), (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu Bantxen 18. November 1867. 

Stleber (Georg Friedrich), deutscher Theolog, Pro- 
fessor in Rostock (Mecklenburg - Schwerin), geh. zu 1 
Rostock 6. Juli 1684, gest. daselbst 6. April 1766. 

Ntleber (Gottfried), deutscher Geschichtsschreiber, 
ans Wb wh er Hofrath und Geh. Archivar, geb. zu 
Ansbach (Franken) 7. August 1700, gest. daselbst 
15. December 1786. 

Stleck (Nikolaus Ulrich), deutscher Arzt, geb. zu 
Delmenhorst (Oldenburg) 2. März 1763, gest. zu Lü- 
neburg (Hannover) 13. Juli 1839. 

Stiedenrotb (Ernst), deutscher Philosoph, Pro- 
fessor in Greifswakl (Pommern), geh. zu Hannover 
11. Mai 1794, gest zu Greifswald 3. Mai 1«5&. 

Stieffel (Philipp Friedrich), deutscher Physiker, 
Professor an der ikiIv technischen Schule in Karls- 
ruhe, bekannt als Wetter-Prophet, geb. zu Heidelberg 
14. October 1797, gest. zu Karlsruhe 17. Atifust 1862. 

Stlegler (Johann Ksaias Arnold), deuisclter Dich- 
ter (Kaufmann), geb. zu Rurtscheid, leci Aachen, im 
J. 1767, gest. daselbst (nach 1850*). 

Stieglitz i Charlotte v.), Tochter de» N . . . N . . . 
v. $. <s. d.), geb. ü. Januar 1772, verm. seit 17991 
mit dem Freiherr» Hoiunrb Adolph v. Gablenz 
(s. d.I, gest. zu Dresden lo. Februar 1849**k 

Stieglitz f geh. Wi! Ihoeft (Charlotte Sophie-, 
Gemahlin des .Schriftstellers Heinrich S. (*. d ), geb. 1 
zu Hamburg 18. Juni 1806, gest zu Berlin, durch 
Selbstm-nl, 29 December 1831. 

Stieglitz (Christian Ludwig-, deutscher JJecbtsge- 
lehrtrr und Kuustfomher, sichifocberOberhofgerichta- 
Advokat, geh. zu Leipzig 20 . October 1766 (nach 
dem Brockhuusscben C.-L. 12. December 1766), ge6t. 
daselbst 17. Juli 1836. 

Stieglitz (Christian Ludwig v.), Sohn «los Chri- 
stian Ludwig S. (a d ), deutscher Rechtsgelehrter, 
k. sächsischer Appdlutionsrath, geh. zu Leipzig 
In -1 IM, gest. zu DltadM 31 October 1864. 

Stlrglitz (Heinrich), deutscher Dichter und Schrift- 
steller, geh. zu Arolsen (Waldock I 22 Februar 1803,1 
venn. seit ... mit Charlotte Sophie Willhoeft (s. 
<L unter Stieglitz), Witwer seit 29. December 1 834, 
gest. zu Venedig 24. August 1849. 

Stieglitz (Johann, früher Israel), deutscher Arzt, 
israelitischer Abkunft, hannoverscher Leibarzt uud 
Obcr-Mcdicinalrath, geb. zu Arolsen (Waldeck) 10. 
März 1767, gest wi Hannover 31. October 1840. 

Stieglitz (Ludwig, Freiherr v.), Bruder de* Johann, 
früher Israel 8. (a. d.), deutscher Bankier, uracliti- 
scher Abkunft, geb. zu Arolsen (Waldeck) im J. 
1778, ge«, xu Petersburg 18. MArz 1843. 

Stiehl (Heinrich?), deutscher Orgel- Virtuos und 
CorononisL, geb. zu Lübeck 6. August 1829. 

Stlekler (Leonbanl Gottlieb}, deutscher Rechtsge- 
lehrter, Advikat in Dresden,' geb. zu Dresden 26.1 
December 1768, gesL «hisclbst (nach 18ü9j. 

Ntleler (Adolph), deutscher Geograph, Sachsen- 
gotha'scher Geb. Kegierungsratb, lx-kannt als Karto- 
graph. geh. zu Gotha 26. Februar 1775, gest’ da- 
.M-lhst 13. März 1836. 

Nt leier (Jakob v.), deutscher Arzt, bayerischer 
t »beraUbsarzt, ( Geburtsjahr unWkannt ), gest. zu Wttrz- 
burg 2. September 1837. 

Ntleler (Karl Joseph), deutscher Portrahmaler, 
bayerischer Hofmaler, geh. m Mainz ( Hesseu-Ihvrm- 
Stadt) 1. November 1781, gest. zu München 9. April 

1858. 

Stieler (Kaspar v.), deutscher llechtBgclelirter, 
holBteincr liofrath. geh. zu Erfurt (Thüringen) 25. 
Marz 1632, gest. daselbst 24. Juni 1707. 

Ntleler (Kaspar Ernst), deutscher RechOgeleh riet, 
geh zu Rudolstadt (Schwarzborg) im J. 1664, gest. 
zu Erfurt (Thüringen) 10. December 1721. 

.1 Srbr K 1 Iur*mi W ikiMbu t:«UrM-U«iDg vuftCanli* „Snl- 
lu-ill pnrlnntl“. 
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T.v-, tu-iiCiü lt« «Irr freltierTflcIwe H»n»t»*' i.-rli -1» lel«t»d *üO.-- 
fWlitl. UhMid sIp üatnnl« »rinnt 13 Johl- Im Si; drr 
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ifc»'f«lifii Alnun Iriuar nur »tlttilian&c wr. fluch 
v *» Wetfcl llw Llitut-Il« »» i f l.lrlit! 
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Stiepan-Xall , dalmatinischer Abenteurer, der itn Nttlllagfleet i Benjamin), englischer Schriftsteller, 
Furstenthume Montenegro als ela Pseudo-Peter III. geb zu London im J. I7U2, gest. daselbst 15. De- 
auftrat, geb. 18. Februar 1751, gest-, durch Selbst- cember 1771*). 

mord, 25. Mai 1786. Stilllngfleet (Edward), englischer Prüiat, geh. zu ' 

Ntler (Johannes), deutscher Theolog, Pastor in Leonhum (Dorsetahire) 17. April 1635, Lord-RiBchol i 
Aliendorf fSchwarzloirg-Rudolstadt), geh.zu Schwarza von WorccBter seit gest. zu Worccstcr 27. März i 
(nicht Arnstadt (wie Joecher’s G.-L. angiebt) 7. Mai 1699. 

1599. gest. zu Allendorf 26. Januar 1648, St lipon, griechischer Philosoph nun Megara, um 

Stier (Wilhelm), polnischer Architekt, geb. zu 300 vor Christus, 
lilonin. bei Warschau, 8 . Mai 1799, gest. zu Rerlin Stincn (Mattco), italienischer Jesuit, geb. zu Nea- 
19. September 1866. pel um ..., ge*t daselbst im J. 1756. 

Stlerllng (Gysbert), holländischer Arzt, geb. zu Stinten (George), englischer Theolog, KanzlPT von 
Woenien li, Januar 1787, ge«, zu Hamburg (nach 1844). Lincolnshire, (Geburtsjahr unbekannt), gest zu Lin- 
Htirrnstedt (Carl Johan, Friherre afl, schwedi- coln 30. April 1783. 

•eher Reicbsnth und Kitter des Seraphtnen-Ordcns. Stlpriaan-Lolsdas (Abraham van), holländischer 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Stockholm 10 (?) Arzt und Chemiker, Professor in Delft, geb. zu Oude- 
November 1753. water, bei Delft, 10. October 1763, gest. zu Delft 

Stift (Andreas, Freiherr v.), deutscher Staatsmann. 2. Mai 1829. 
k. k. l'nterstaausecretair, ( Geburtsjahr unbekannt |, Ntlrhey iRarbo), Gross-Bojar der Moldau, geb. «. 
gest. zu Wien 27. Jnni 1861. August 1798. 

Stillt (Andreas Joseph, Freiherr v.), deutscher Stirling (Giarles), englischer Vice- Admiral, geb. 

Arzt. k. k wirkl, (»eh. Rath, Staats- uud Conferenz - 1 im J. 1760, gest. zu Woburn-Farm, bei ChertseT, 7. 
rath, erster Leibarzt und l’rotomedicus. geb. im Markt- ' November 1833. 

flecken Rögchitz (Oesterreich) 29. November 1760, Htlrner (Max), »iebe Schmld (Kaspar), 
gest. zu SchiVnbrunii, bei Wien. 16. Juni 1836. Sttscln (Gaetano), italienischer Prälat, geb. zu 

Stiflrr (Adalbert), deutscher Schriftsteller, k. k. | Moutecalvo (DiOcese Bcnevento) 4. März 1808. Hi- 
Schulrath, geb. zu Oberplan, bei Linz ( Ober-Oester- j sc hof von Nusco (Königreich Ncajiel) seil 23. Nlärz 
reich) 23. October 18U5, verm. seit 1837 mit Amalie 1860. 

Mohaupt (s. d-). ge«, zu Linz 28. Januar 1068. I Ntlsaer (Johann Andreas), deutscher Arzt und 11c- 
Stigellns | Johannes i, deutscher Dichter in latei - 1 taniker , Professor in IlelmstAdt, geb. zu Lüchow 
nischcr Sprache, gekrönter Poet, ProfcsM r in Jena. | (HcTZOgthum Lüneburg) 19. Janunr 1657, gest. zu 
gcli. zu Gotha 13 Mai 1515, gest. zu Jena 11. Fe- ! li<*lmsüxlt 21. April 17U0. 

bruar 1562. ! Ntlsser (Wolfgang Melchior), deutneher Theolog, 

Stiglmaier (Johaun Baptist), deutscher Bildhauer. ■ ConsUtorüdratb und Pastor primariuB in Halle, geh. 
geb. zu Fürstenfeldbruck, lx-i München, 18. October ' zu Hallo 11. Deeember 1682, gest. daselbst 13. April 
1791, g«**t. zu München 2. März 1814*). i 1709. 

StlgzelluK ! I.utirids Matthias |, schwetlischer IV&- Stobaeus (Anders Pehr), schwedischer Rechtsgc- 
lat, geb. um 1598, Erzbischof von Upsala seit . .., lehrter und Archaolog, l*rofc 8 »or in Lund, geb. zu 
gest. daselbst im J. 1676. , Lund 19. November 1732, gest. daselbst 12. Januar 

Stikn (Johanu), böhmischer Com ponist, Chorregent 1799. 
der Prager Teinkirche, (Daten unbekannt). St<ihaeus(Johannes),deotscherKircheninasik-Com- 

Stiles (Esra), nord amerikanisch er Theohig, geb. 29 |K>nist, Kapellmeister in Königsberg (Ostpreusscn), 
November 1727, ge»t. zu Massachusetts 12. Mai 1799. geb. zu Graud«-nz (Westprcusicn) tuu 1580, gest zu 
tttlle« (John), englischer Rear-Admtral, geb. im J. K5nig>.berir in» J- 1646. 

1752, gern, zu Soutbampt- n (Hampshire) tk December Stobaeus (Michaeli, deutscher Orientalist. Profes- 
1830. isor am Gymnasium in Danzig (Westpreussen) , geb. 

Htilirlto, vaodalJacher FeldliCTr des römischen 28. September 1664, gest. zu Danzig 21. Juni 1719. 
Kaisers Theodosius des Grossen (s. <1), (Gehurt»- Ntoechl (Achille), itälieniacher Bildhauer, (Geburts- 
jahr uulH-kiuint), hingerichtet am 23. Augu« 40B[jahr OflliCMmt). 

nach Christus. I Stocher ( Bernhard l, deutscher Uenedictiner-Mönch 

Ntilke (Hermann Antoll), deutscher Geschieht »- 1 untl (ieschichtssclirrilwr, geb. zu Zipptingi-ti, bei 
maler, Mitglied der Berliner Maler- Akademie, geb. Wallenitein (Bayern), um 1744, gest. im Miuoriten- 
zu Berlin im 1803, gest. daselbst 22. September ' Kloster Maria Meyingeu im llie» im J. 1896. 

IMOl Stock (Christian), deutscher Philosoph und Philo- 

Stille (Sven Jouas), »chwetlischcT Arzt, geb. zu log, Professor in Jena, geb. zu Ca m bürg (Thüringen) 
llarh-sa (Schonen) 12. Juli 18«&, gest. zu Lund 13. 1 . Januar 1672, gest. zu Jena 4. Februar 1733. 

April 1839. Stock (Johann Friedrich), deutscher Landichafts- 

Sllller (Christian Gottlieb), deutscher Chirurg, und Arthitektunnak-r, i Geburtsjahr unbekannt), gest. 
preu»»ischerMedicinalas$ra«>(ir, geh. zuLiegnitz(Schle- zu Breslau 16- September 1866. 
sien) 4 October 1776, gest daselbsi 9(V)Mai 1835. Stock (John Edmomls), englischer Arzt, geh. zu 
Stiller (Heinrich Theodor), deutscher Theolog, Clifton (?) im J. 1774, gest. zu Tewkesbury (Gtou- 
bayerscher Ob*Tconsistorialrath , geb. zu Strehlen ccstersliire) 4. October 1835. 

(Schlesien) 21. April 1765, gest. zu München 23. Stork (Joseph), irischer Prälat, geh. im J. 1756, 
September 1828. Bischof von Waterford seit ..., gest. zu Dublin 13. 

Stlllfrlfd-Kattonitz (AuguBt Wilhelm, Freiherr r.), August 1833. 
k. k. Oeiu-ral-Fchhnurschall- Lieutenant, geb. 10. Sep- Stock (Karl Christian Heinrich), «liMitschw Päda- 
lemher IKK!, venn. 12. Mnr 16.) Odobar 1689 Mt gvg, Reeur der Schule in Stolberg (sächsisches Erz- 
1 der Gralin Maria Anna Johanna Clam- M artinitz gehirge), geb. zu llochlitz (Sachsen) imJ. 1773, gest 
1 (s. d.). zu Stolberg 12. November 1820. 

StUlfiied-Rattonltz (Ludwig Wilhelm Jnseph Stockau (Sophie, Grftflu v.), Tochter des Grafen 
| Anton, Reichsgraf v ), Senn des Reirhsgrafrn Jnhaim Georg v. S., geh. 31. Janunr 1834, venn 23. Juli 
Joseph v S.-IL (s. d.), preussiseber General -M^jor, 1850 mit dem (trafen Joseph J eil a chic h de Ruzim 
geh. 6 . Juni 17911. verm. 30. December 1829 mit der , («. d.), Witwe »eit 20. Mai 1859, wiedervenn. 10. Mai 
Reichsfreiin Louise v. Thermo (s.<L), gest. zu Pots- 1863 mit dem Grafen Adolf Dubskv (s. iX 
dam 14. October 1863. Stockdale (Percival), englischer Schriftsteller, geh. 

Stillfried -Rattonitz (Rudolph Maria Bernhard, irn lb»rfe Braexton 26. Octuher 1736, gest zu Lou- 
FreihcTT v.k Sohn des Freiherrn Karl Ignaz Maria I don 11. (oder 14.) September 1811. 
v. 8 .-R., geb. zu Hirschberg (Schlesien) 14. August Stocklisch (Hans v.l. deutscher Schauspieler, kur- 
1804, preusrischer Geh. Rath, Ober-Ceremonienmeister, brandeuburg'schcr Hof-Komödiant und erster ItUen- 
Mitgiied der Berliner Akademie, verm. 4. Juni 1827 jdant der Berliner Hof bOhue unter Kurfürst Joachim 
mit Maria Rosa Kunigunde v. Koeckritz (s. d.), IL (s. d.), (Daten unbekannt). 

Witwer seit 13. September 1837, wiftderverm. 30 . No- j Stockflcth (Heinrich Arnold), deutscher Theolog, 
vetnber 1839 mit der Gräfin Moria Gabriele Wallis : markgräflich Itrandcubarg'scher Kirclienrntb , über- 
i(s. d.), abermals Witwer seit 7. Januar 1BÖH, Grand hofpmliger und General-superintcndcnt in Havreuth 
von Spanien und Graf v. Alcantnra seit 25. Mai (Franken). gc4». zt» Alfeld (liannover) 17. April 1043, 

: 1859. zum dritten Male vertu. 11. Juni 1859 mit der gest. zu Bayreuth 8 . August 1708. 

1 Reichsgrafin Karolinc Anna Franzuka Agnc-, v. Mohr Stockfletn (Niels Joachim Christian Vibe), uor- 
1 (- 4 . d. im Nachtrage), in den nrcnssisclien Gnifcnstand wpgischer Theolog und Sprachforscher, Pfarrer ir. 
erhoben am 14. October 1861, Witwer seit 31. Mai 1865. Lehesbv (Ostfinland), geb. zu Cbristiania 11. Januar 
Slilltntr (Benedict), dentmher Arzt und Chirurg, 1787, ('Todesjahr unbekannt), 
gi-b. zu Kirchheim unter Teck (Württemberg) 22. F«- 

bruar 1810/ lm Vcrelue mit «iitx-n ft- Wirten Männern nu-1 FnUHi 

1 .. . . -■ <r «iiiPU l!l«bb (tbU-Irt, dar lU» K-tfUOll-ltl« mmcMiiw. 

Ute Mllclledt-r il»-*lb«# unnl-'it „Wuo i lt!niiMnim|ift?) 

■ Scbü)<r«r der II Ztil-n|ii|M 1-njrer'wtier Für«** Im femaot, «*‘U StllliiicflrM, di- 8wl« de* tiwuen , fn»» Unmer f 

TOioaiiiHlr dir neuen Ite»i-Jeu* In Muntbr^ «id-J der ll«r«ri«. l-lase ^uttnijäi- trug. 
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Stookhaunen (Bodo, Freiherr v. ), hannoverscher; grafen August Gottfried Dietrich v. Beichlingen (s. (s.d.), k. k. General -Fcldxeugmeister und Gouverneur 
Karmnorberr and Gesandter in Wien. (Geburtsjahr i d ), gest za Dresden (?) 7. August 173Ö. Ider Festung Pbilippsburg. geh. 14. Juli 1725, verm. 

unbekannt), Terra. 27. Juli 1937 mit der Gräfin Clo- Stoecker (Jakob), deutscher Theolog, Pastor an 8. Juni 1760 mit uer Gräfin Eleonore Christians von 
tflde Annette v. Bnudistin (*. d.). der ÄiulreaHkircfae in Eisleben (Provinz Sachsen), Heuss-Lobenstein (a. d. im Nachtrage), gest. zu 

Storkhausen (Eleonore Louise v.), Tochter des geh. zu Radeberg, bei Dresden, fmJ. 1572, gest. zu Gedern 21. Juli 1764. 

N... N... r. 8. (s. d.), gcb. ira J. 1682, verra. seit Eisleben 4. März 1649. Stolberg -Gedern (Friederike Charlotte, Reiclis- 

... mit Friedrich v. Goerne (s. d.), Witwe seit 24. Stoeckharät (August Albin), deutscher Aret, geb. gräfln ».), Tochter des Ketchsgrafen Ludwig Chri- 
Jani 1745, gest. zu Berlin 20. Juni 1750. zu Bautzen (Sachsen) 20. Februar 1906. stian v. 8. -G. (s. d.), geh. 3. Aprp 16341, veno. 9. 

Storkhausen (X . . . N... v.), hes&en-darra&tAdter Stoeekhardt (Gottfried Gerhard), deutscher Theo- December 1709 mit dein Grafen Friedrich Ernst v. 
General - Major , (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu log, Pfarrer iu Gesau (Sachsen), geh. zu Dobra, bei i Solms -W ildenf eis (s. d.j, Witwe seit 26. Januar 

Darmsiadt, durrh Sdbotmord, 9. December 1966. Dresden, 1. November 1721, gest. zu Gesau (nach 1723, gest. 10. Januar 1739. 

Stockbaasen (Johann Christoph), deutscher Theo* : 1 790). Stolberg-Gederu (Friedrich Karl, erster Reichsfürst 

log, Superintendent in Hanau (froher Rector am Pa- Stoeckhardt (Heinrich Robert), deutscher Rechts- v.), Sohn des Reichs grafen Ludwig Christian v. S.-G. 
dagoghun in Darmstadt), gcb. zu Gladenbach (Hessen- 1 gelehrter. Professor iu Petersburg, russischer Staats- (s. <l), deutscher Staatsmann, geb. 11. Octobcr 1693, 
Darm stadt) 20. October 1725, gest. zu Hanau (Hessen- j rath, geb. zu Glauchan (Sachsen) ll. August 1802, vertu. 22 September 1719 mit der Gräfin Louise 
Kassel l 4. September 1784. gut, zu Petersburg 11. October 1846. von Nassau -Sa&rbröck (s. <L Im Nachtrage), Ritter 

Stockhansen (Julius), französischer Sänger, deut- 1 Stoeckhardt (Julius Adolph), deutscher Chemiker, des Elephanten-Ordeiu seit 19. Octobcr 1733, in den 
scher Abkunft, Concert-Director in Hamburg, geh. zu I Professor an der Foretakaderaie in Tharandt, geb. zu ReichsfUrstenstand erhoben atu 16. Februar 1742, gest. 
Paris 22. Juli 18Mb | ltöbrsdorf , bei MeiBscn, 4. Januar 1009. zu Gedern 28. September 1767. 

Stockhem (Antoine Casimir , Freiherr v.), belgi- Stoeckl (Albert), deutscher Theolog, Professorin Stolberg-Gedern (Gustav Adolph, Rdehsgraf vj, 
scher Prälat, geh. zu Lattich 1. Januar 1767, Weih- Monster, geh zu Höhnt (Bayern) 15. Milrz 1823. Bruder des Keichsgrafen Ludwig Christian v. S.-G. 
bischof von Lattich seit B. Deceraher 1792, gest Ktocffler (Johann), deutaclier Mathematiker , Pro- (s. d), k. b. General-Feldwachtmcister und Common- 
(nach 1PU0). jfessor in Tübingen, geb. zu Justingen (Württemberg) aant von Meuport, geb. G. Juli 1722. vertu. 22. Oc- 

Stockhoruer v. Starein (Joseph Emst, Freiherr), i im J. 1452, gest. zu Tübingen 16. Februar 1631. tober 1751 mit der Prinzessin Elisabeth Philippine 

badischer General - Lieutenant , (Geburtsjahr unbe- j Stoeger (Johann Nepomuk), deutscher Jesuit und I C'laudc do Uornes fa. d. im Nachträge), gefallen 
kaum ), gest. zu Karlsruhe 26. August 1834. i Bio - Bibliograph. (Daten unbekannt). ! in der Schlacht bei Leuthen 5. December 1757. 

Stockhorner v. Starein (Karl Friedrich, Frei- Stooller (Friedrich Christian), deutscher Am, Stolberg-Gedern (Karoline Auguste, Reicbsgräfin 
herri, Sohn des Freiherrn Joseph Ernst S. v. S. Stndtphysikus in Langensalza, bei Gotha, geh. zu v.), Tochter des Reirhsgrafen Gustav Adolph t. S.-G. 
(s. d.l, deutscher Rechtsgelebrter, Hofgerichts-Dircetor Käthen (Anhalt) 28. Februar 1733, gest. zu Langen- (h. d.}, geb. zu Gedern 10. Februar 1756, vorm, seit 
in Freiburg (Breisgau), geb. zu Karlsruhe 5. März salza 16. September (oder December) 1007. 1771 mit Charles Beraard, Duc de Berwick is. d.), 

104)4, verra. seit ... mit der Freiin Maria v. Fischer HtoeUer (Georg Wilhelm), deutscher Arzt, geb. Witwe seit 7. September 1784, wiederverm. seit 1793 
Witwer seit 10. März 1847. zu Windsherra (Franken) 10. Iflrs 1709, gest. zu mit Domen ico, Prindpc di Castel -Franco, (Tode»- 

Stoekbnnier t. Starein (Karl Ludwig Christian, Tumyn ( Rußland) 10. November 1745. jahr unbekannt). 

Freiherr), grosuhcrzoglich baden’Bcher Genend-Lieu- St'oeizel (Christian Friedrich), deutscher Kupfer- Stolberg-Gedern (Louise, Prinzessin v.i Tochter 
tenant und Diviskmnir, geh. zu Kircliberg 5. S«p- Stecher, k. such rischer Hof kupferstecher , geb. zu des Prinzen Christian v. S., geb. 13. October 174H, 
tember 1773, verm 13. Juli 1811 mit der Gräfin I Dresden im J. 1751. gcsL daselbst 23 November Ifllö. verm. 6. Juni 1760 mit dom Prinam Karl von Sachten- 
Elizabeth Auguste Margarethe v. Leiuingeu-Hei- Stoelzcl (Gottfried Heinrich), deutscher Kirchen- Meiningen (s.d.), Witwe seit 21. Juli 17KJ, wiederrenn, 
desheim (s dL), gest. zu G unters blum (Rheinhessen) Componist, Kapellmeister in Gera, später in Gotha, J 21. Januar 1787 mit dem Herzoge Eugen Fried - 
7. September 1843. geb. zu GrdnAtädtcl (im Erzgebirge) um 1090, gest. rieh Heinrich von Württemberg (s. iL), Witwe seit 

Stockliorner v. Stareln (Therese Renata, Freiin). ! zu Gotha im J. 1749. *>. Juni 1822, gest. 24 Mai 1834. 

Tochter des Freiherrn Joseph Emst 8. v. S. (g. d.), Stoelzel (Karl Heinrich), deutscher Arzt, geb. ira Stolberg -Gedern ( Louise Maximiliane, Prinzessin 

geb. tun ... . verm. seit ... mit Karl Alexander Lud- J. 1773, gest. zu Eibcustock (Sachsen) 2. Februar v.), Tochter des Fönten Gustav Adolph v. S. (s-d.), 
wig v. Lilit'nhcrg (s. d). Witwe seit 14. Septem- 1 1824. geb. 21. September 1752, verm. 17. April 1772 mit 

ber 1817, gest 6. Juni 1833. I Stoepel (Franz), deutscher Klarier -Virtuos und Karl Eduard Stuart fs. d.), geschieden seit 1783, 

Stoekinann ( August Cornelius), deutscher Rechts- Musikschriftsteller, geb. zu Oberbeldrungcn (Tbü- Freundin des Dichters Vrttorio Alfieri (s.d.), gest- 
gelehrter und Dichter, Professor in Leipzig, geb. zu ringen) 14. November 1794, gest. zu Paris 19. De- zu Florenz 29. Januar 1624. 

Schweikcrtshnin. bei WAldbcim (Sachsen), 14. Mai cerober 1866. Stoiber** fledern (Ludwig Christian, Reichsgraf 

(narb Andern 18. Juni) 1751, gest. zu Leipzig 0. Fe- Stoer (Karl), deutscher Violin - Virtuos , Musik- v.), Sohn des Reichsgrafen N...N... v. S.-G., deut- 
binar 1821. dbcctor in Weimar , geb. zu Stolberg 25*. Juni 1814. scher Staatsmann, geb. 18. September 1652, verm. 

Stoekinann (Ernst), Sohn des Paul 8. (s.d), deut-, Stoerk (Anton v.), deutscher Arzt, k. k. Leibarzt IG. September 1680 rait der Prinzessin Sophie Do- 
scher Theolog, Superintendent zu Allstadt, bei Eise- und l^rotomcdicus von Oesterreich, gcb. zu Sulzgau rot heu von Württemberg-Neustadt (a. d. im Nach- 
nach, geli. zu Lützen, hei Leipzig, 18. April 1634, 1 um 1742, gest. zu Wien im J. 1BU3. trage), Witwer seit 23. Juli 1691, wiederverm. 14. Mai 

gest. zu Allstfdt 28. April 1712. Stoe««fi (Johanne«), deutscher Thcolog , Oberhof* 1683 mit der Prinzessin Christine von Merkleu- 

Storkmann (Joachim), deutscher Arzt und Philo- predig« in Weimar, später Professor in Jena, geb. hurg-Güstrow (s. d. im Nachtrage), gest. 27. August 
90ph, Professor in Rostock: (Mecklenburg-Schwerin), zu Kitziugen (Bayern) 23. Juni 1624, gest. als Ge*- 1710. 

geb. zu Rostock um 1690, gelt daselbst 5. Juni 1653. fangen« in Senfteuberg 16. März 1576. Stolberg-Rotwla (Friedrich Bodo, Roichsgruf ».), 

Stockmauu (Paul), deutscher Theolog , Pastor in Stoever (Dietrich Johann Heinrich), deutscher Sohn des Keichsgrafen Justus Christian v. S.-R., kur- 
Lutzen, bei Leipzig, geb. zu Ltttzeu 6. Januar 1603, Schriftsteller, geb. 16. Juli 1769, grst. 13, April sächsischer General- Lieutenant der Infanterie, geh. 
gest. zu Mutzsc bau, bei W ei ssenfels( Provinz .Sachsen), 1822. 13. Mai 1714, verm. 21. November 1746 mit der 

9. September 1686. Stoever (Johann Hermann), deutscher Publicist, Gräfin Sophie Henriette Dorothea Ton Ileus», gest. 

St tick man« (Pierre), belgischer Rechtsgelehrter, Herausgeber des „Altona’ sehen Reich «post- 8. März 1768*). 
geb. zu Antwerpen 3. September 1GU8, geat. zuBrüs- reuten“, Rector iu Buxtehude (Hannover), geb. Slolberg-Stolberg (Andreas Otto Henning, lleichs- 
sel 7. Mai 1671. I zu Verden (Herxogthuni Bremen) 10. Februar 1764, graf r.), Sohn de« Reich »grafen Friedrich Leopold 

Stoekmaua-Dattlng (Petronella. Freiin v.), Toch- 1 gest zu Buxtehude 2. März 1796. v, S.-S. (s. d.). hannövericher wirkl. Geh. ltatliL geb. 

ter des Freihemi N... N... v. S.-D., geb. um . Stoewe (Christian Gottlieb Friedrich), deutscher 6. Novemlx*r 1786, verm. 1. Septembor 1817 mit der 
renn, «eit 1678 mit dem Prinzen Friedrich von Theolog , Physiker und Astronom, 8a(>«riutendeiit Gräfin Philippine v. Brabeck (s. d.), Witwer seit 
Hessen -Darmstadt (s. d.), Witwe seit 13. October und Ooerpfarrer an der Nikolaikirrhe ui Potsdam, 21. December 1821, wiederverm. 26. Juli 1823 mit 
17t»8, gest. zu Wien 20, August 1751. geb. zu Werneuchen, bei Berlin, 0. November 1756, der Gräfin Anna v. Hompesch (». d.1, abermals 

Storkniar (N... 'S...), schweizer RechUgelehr- gest. zu Potsdam 3. (oder 8.) Juni 1824. Witwer »eit 4. Juni 1833, zum dritten Male verm. 17. 

ter, Regierungsrath, geb. zu Bern um 1796, gest. Hloffer (Joseph v.), deutscher Kechtsgelehrter, Mai 1836 mit der lleichsgrätin Maria Julie v. Gallen- 
daselbst 21. Juni 1864. I k. k. Ilofrath am obersten Gerichtshöfe m W T ien, borg (s.d.), gest. zu ILutnover 27. März 1063. 

Storks (John), englischer Arzt, geb. im J. 1825, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Wien 13. April St4»lberg • Stolberg (Bernhard Joseph, Keicha- 
gest. zu Cottinham. hei Hüll, 26. September 1853. j 1860, graf v. ), Sohn des Reichsgrafen Friedrich Leopold 

Stockum (Alphon», Freiherr v.), bayerischer Ge- 1 Stoifrregrii (Kunnidv.), deutscher Arzt, russischer | v. S.-8. (s. d.), geb. 30. April 1803, gut. auf »ei- 
neral- Major und r-ornmandant d« Stadt and Festung I Geh. ltnth und Leibarzt, geh. zu Eiinheck (Hannover) nein Schlosse zu Wcidenhof, bei Breslau, 21. Januar 
(ieruierBheim nra Rhein, (Geburtsjahr unbekannt ),, im .1. 1766, gest. zu Dresden 4. Juni 1841. 1859. 

gest. zu Gcrmeraheira 26. Juli 1857. j Stokes (Jonathan), englischer Arzt und Botaniker, Stolberg • Stolberg (Christian, Keicbsgraf v. 

Stockum (Maria Auguste Karoline, Freiin rA gel». zu Chesterfield ( Derhysliire ) im J. 1765, gest. Sohn de» Rdchsgrafen Christian Günther v. 8. -8. 
Tochter de» Freiherrn Alplmns v. 8. (s. <L). geb. 13. ! aa»elb»t 90(fl April 1831. (». d.), deutscher I lichter, gcb. zu llomburg 15. Oc- 

Februar 1817, verm. 21. August 1837 mit oem Frei- ! Stokes (William), irischer Arzt, geb. zu Ihibliu Uibcr 1748, dänischer Kammorherr und Amimaim in 
heim Karl v. Mulzer (b. a.). '(Daten unbekannt). ,TremsbQUel (Holstein), verm. 15. Juni 1777 mit der 

Stoddart (John), englischer Rechtsgelehrter und Stolberg (Anna Eleonore, Rrichsgräfin v.), Tochter . Gräfin Louise v. Reventlow («. d.), gest. auf »ei- 
Schriftstellcr, Oberricbter in Malta, geb. m London de» lteichsgrafen Heinrich v. S., geb. 26. März 1651. nem Gute W'indebye, bei hickerufonio (8chb;swig), 
im J. 1773, gest- daselbst 16. Februar 1B56. I verm. 23. März 1651 mit dem Fürstin Emanuel 1 18. Januar 1821. 

Stoddart (John Frederik), englischer Kechtsgc- 1 von Anhalt -Kothen (s. d ), Witwe seit 8. November Stolberg • Stollierg (Christian Ernst, Keichsgrni 

lehrter, Oberrichter in Ceylon, geb. um gest. 167«, gest. 27. Januar 1690. v.), .Sohn des UeichBgrafeu Friedrich Leopold v. 8.-S. 

in Ceylon 29. August 1839. Stolberg-Gcdern (Christian Ernst, Rcichsgraf ▼.), (». d.), k- k. Kcldmursch all- Lieutenant, geh. 30. Juli 

Stoilevtaeseher (Sylvester), lirhindischer Prälat, j Sohn des lteichsgrafen Ludwig Chriütian v. S.-f«. (% 1TB8» verm. 24. Novnaber 1818 mit der lteichsgrafin 
(Geburtsjahr unbekannt), Erzbischof von Riga sdt ! d.), deutscher Staatsmann, Rill« des schwarzen Adler- Josephine Gallenberg (*. d. im Nachträge), Witwer 
24. Juni 1448, ge*t. zu Riga 12. Jnli 1479. loructM, geh. 18, April 1691, verm. 31. März 1712 Heit 19. März 1839, gesL 22. Mai 1846 

Stoeber ( Franz), deutscher Kupferstecher, geh. zu I mit der Gräfin Sophie Charlotte v. Leiningen- Stolberg -Stolberg (Christian Günther. Reichs- 

Wien 20. Februar 1795, gest. daselbst 8. April 1668.1 Westerburg (s. cf. ira Nachtrage), Witwer seit 10 graf v.), Bruder de» Rdchsgrafcii Christoph Ludwig v. 

Stoeeken (Sophie llelene, Freiin v. ), Tocht« des December 1762. gest 25. October 1771. ^ S.-S. («. d.), dänischer Geh. Rath und Oberbofrneister 

Freiherrn Caj Biurchard t. 8., geh. zu Kopeiihugen (?) 1 Stolberg -(-lederu (Christiau Karl Heiuridi, Forst;-- — - 

23. März 1706, wenn. 6- Januar 1728 mit dem Reichs- v,), Sohn des ersten Fürsten Friedrich Karl v. S.-G. «ein« wuw* «tut' *b fl. a«*-».« iw. 





Stolborg-Stolberg — Storr. 
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•Irr Königin Sophie Magdalenc von Dänemark {». 
«I. ), 9 Jtui 1714, vonn. 26. Mai 174** mit der 

Grittiu ( briHtiunc < hariotte Friederike zn Castell-, 
Ke ml ngeii («. d.j, gt-»t zn Aachen (Khriuprru»»cn) 
Juni 1764. 

Htolberg-Slolbcrg (Christoph Ludwig. Keichsiraf 
v.), Sohn di'» Bcirhsgrafi-n Christoph Friedrich v. 
S.-S., deutscher Staatsmann , geb. 11. März 1703, . 
Tfrm. 14. Mürz 1757 mit der Uei«'h»irrii tin Louise 
Charlotte v. Stolberg- Ko»«la, Kitter de» Scra- 
jdiiuen-ürden» wit . . .. geht. 26 August 174*1. 

Stolberg-Stolherg «Friedrich Leopold, Refchagruf 
v.j. Sohn dr« Relrlwginfen Christian GAaunr v. S.-S. 

15. dl. d>-ut!*cber Dichter, Domherr voo Lübeck, geh. 
.in Uolsieio'ncbeii Klocken limmstedt 7. November 
175(i. vertu 11. Juni 1782 mit lieiirictte Eleonore Agnes 
v Mit ziehen (».d.l. Witwer seit 15. XoveralKT 
1788. wlederven». 15 Februar 1 TIHi mit der Gräfin 
Sophie Charlotte Eleonore v. Kodern (». d. ), zur 
katholiseheu Kirche übertretend um 1. Juni lbiai, 
geal. uul dem Gute Soadcrmähfea . bei Osnabrück 
• Uaunnit), 5- Deci-mber 1819. 

Htalherg- Stolberg (Henriette Friederike. Reichs- 
unitiii Tochter dea Keichsgrafeu Christian (»ün- 
ther v. S.-S. (s. d). geh. 12. Januar 1747, vonn. 
it. Dccemher ITiig mit dem Grafen Andrea» Peter 
v. Hern »torff (».dl. gest. zu Ku|M-uhagen 2. lodrr ; 
4 1 August IM, 

* Sfolberg-Stolberg (Joseph Christian Knut Lud- 
wig, UeicliKgrul' T.), Sohn des Urichsgratcu Karl 
Ludwig v. h, •$-, geh 21. Juni 1771, vertu. I. Juli' 
1319 mit der lieichsgratin Louise Auguste Henriette 

4. Stolberg - Stoiber*. Stifter des lionifacius- 
Vereins. gc*t. xu Mcchcln ilMgien) 27. UsombtT 1839. 

Stolbenr-Stolberg (L ui*e Auguste, K--uh»uräfin 
zn|. Tochter de* KeirjiBfrafen ( hristian Günther v. 

5. -S. (s. d.). geh. 7. Januar 1758, vorn». 7. August 
1783 mit dem Grafen Andreas Ihvtor v. Kerns tor fl 
(*. d.k Witwe »eit 21. Juni 1797, ge*| x« Kopenhagen 
(aacb i 7 1 

Stolberg -Stolberg (Louise Christine. Hochs* 
•:riihii v.J. Tochter de» Ken'hsgrafen Christoph Lud- 
wig v. S. (a. d t. geh. 21. Januar 1675. venu, seit 
... mit dem (»rufen JohUM (itOIJt UL ». MsBI» 
felil (* d.h Witwe »eit .... wiedennenn. 11. Mai 
1712 mit Herzog Christian v«*u Sachsen • WHsstm» ' 
frtb» (s d.), abermals Witwe seit 28, Juni 1756, ge»t. j 

16. Mai 17;i> 

Stolberg - Stolberg (Maria Agues, Kekhsgr&Ün 

), Tochter des KeicU»graf«i Andrea» Otto Henning 
v. s.-S. (*. d.i, geb. uo. Mai 182 », venu. 51. Mai' 

1855 mit dem Ueirhhgrafen Kniamtel Gotthard v. 
schaffgotsrh (o. d.j, "ent- zu Berlin (VI du. August- 

18m 

Stolberg- Stolberg j.MaibihU- Isidore Akv^andrine, 
lteichsgr&An v.>, Tochter des Keichsgiafen Friedrich 
Karl Anglist Alexander Heinrich zu S.-S. , gi-b. /.ti 
Kopenhagen 15. Juni I8UI. tim 11. April 1819 mit 
dem Gräfin Ferdinand Wilhelm Christian v Luck- 
n er (», «l|, gest. zu KiipviiUageu Ä. Marz 1830. 

Stolberg • Wernigerode i Anua, Keiebsgrutin v.l, 
lochter des Hcichsgntfen Anton v. S.-W. (*. d.l. • 
itbrriu des Ki*rltner l)ukontHsrnhau*>e> KetSianieii, 
g«b. 6, September 1S1 9. gest., unveruiüblt, zu Berlin 1 
Irl. Februar 1368. 

Stolberg- Wernigerode i Anton. Ueichagruf v.). 
Sohn des Itekbgnffll Christian Friedrich z. S.-W., 
deutscher Staatanuum, preuuischer Obristkimmcrcr, 
Minister de» k. Hauses und Ueneral-Liculcuant. geb. 1 
28. October 1785. verni 12. Juni I8iiy mit derFntiin 
-Louise Themse Charlotte v. d. Keck (*. d,). ge.«,t. 
?u Berlin 11. Februar 1654. 

Stolberg - Wernigerode \ Anguste Friederike. | 
Keichsgratiu zu). Tochter dos Keichstrrafen Heinrh li 
Krnat zu S.-W.. geb. 4. September 174-1, vertu. 5 Th‘- 
eeiaher 1767 mit dem fleicbsgnifen Gustav Friedridi 
v Isenburg- Ruedingen is.d.), Witwe »eit 12. Fe- 
bruar 1766, wirdervena. 24. September 1768 mit dem 
Grafen Ludwig Kuhiuur >. 1 »enburg - Kuedincrn 
is. d), obiTinais Witwe seit 15. Itecrmber 1775, zum 
dritten Male venu. 26 Juni 1777 mit Friedrich W e»d t ' 
(s. d.), «cd. zu KrliUigeu (Kaverul 9. Jiuiuar 178d. 

Stolberg- Wernigerode (FhcrhanL, Reichagraf v.), 
Sohn dm Koichsgndeu Anton v. S.-W. (s. d.). preus- 
»ischer wirkl. Geh. Ruth und ObcrjigCrmeKter, Mit- 
glied des preussischrn Hcrrcnhaotcs und des Oorl-| 
deutschen TLvichsiags. geb, 11, Man 1610, vertu. 26. 
Mai 1SI2 mit der l'rinzessiu Maria Wilhelmine Jo- , 
hamui von Reue» (s. d.l. 

Stolberg- Wernigerode (Heinrich, Reirhsgrof v.)J 
s«>i>n dea RddHgnfei Christian FViadrkh s.-W ,| 
prcusaischer Staat srath, geb. 25. December 1772. 
vrrro. 1. Juli 1799 mit der Prinzessin Karoline Ale- 
xandroie Henriette v. Schwenhurg- W aldenhnrg 
(». d-h Witwer *d| 80. August 1HU9, wiedervertn. dt). 



I>eccwher 1810 I oder 30. Januar 1611?) mit der 
Preün Kherhardin« Friederike Louise v. d. Rec k 
I (s. d.), Witwer »eit 24. Oct ob ar 1841, gest. 16. Fe- 
bruar 1W>4. 

Stolberg- W erat gerod« i Jenny, Kcichsgrafm v.i, 
Tochter des Ki-iehsgrufen Anton v. S.-W. (».d.), geh. 
3. November 1H13, rerm. 12. Juni 1K3> mit dem 
Grafen Johaun Gustav Friedrich Alexander v Keller 
(s. d.), Witwer seit 24. October lsöl, grst. 16. Fe- 
bruar 1854. 

Stolberg- W ernigerode (I^ouiae Ferdinande, Ketcha- 
vratin v. ), Tochter des llcirhsgrafen Heinrich Ernst 
v. 8,*W. , geh. 30 Sep t ember 1744. venu. 13. Juni 
1766 mit dem Prinx^-n Friedrich Krdnmuu von 
Anhiilt-Kothm i v». il.). gest. zu PlflM 2. Februar I7M. 

Stollverg- Wernigerode (Maria, Keichagratiu v.k 
Tochter de* Kekhsgralcn Constantin v. S.-W . gib i 
26. Marx 1819 f VCfM* 2- Mm 1KIV mit deui Cnftg I 
Allu-rt Heruvann Alexander v S ch lie f fen (• d *. 

Stolberg * Balthasar k deutscher Hellenizt, l'ro- 
featOT in Wittenberg, geh. zu .Mitweida (im Meissen- 
scheu ,i um 1640. ge-t. zu Wittenberg im J. 1881 

Stolbia» oder Slolsiu» (JohanncaL «kuueher 
RerhUgi-Iehitcr, Land-Pk}aikus in (ilogau (Schlesien), 
geh. zu Frau »ladt (Schlesien) 6. Januar 15-9. g«*t. 
zu Glogau 19. Anguat 1643. 

Stell l Johann i. deutscher Amt, heaaen-dannstadiiT 
M'NÜrinalrath, geh. zu Rotenburg an der h'ulda 16. 
November 1769, gest. zu Arnsberg (Westpbalcn) 5Ü. 
September 1848. 

Stall ( Maximilian ), deutschir Arzt, Professor in 
Wien, geb. zu Erringen (Schwaben) 12. Ucu-bcr 
1742, g»-*t xu Wien 23 Marx 178*. 

Stolle (Christian Gerhardt. denuchiT Theulog, 
Su|*crinteudcnt in BUrluifawenla (.Sachsen .. geh. zu 
Werdau (.Sachsen) 12. Llccnulier 1 < *4. gest. zu Gmn- 
bürg, hei 1 tresden, 30. December 1858 

Stolle (Georg Balthasar h deutscher Arzt, fürst- 
lich fulda'scber llolrath und Physikum, geh. zu Fulda 
22. December 1737, gcsl. zu Schweinrart (Bayern) 
24. Mai 1823. 

Stulle | .loluuin Gotüieb), deutscher Arzt, geb. zu 
lsohnui. Ui Schmftlln (Altenburg), 1. Januar 1*13. 

S1 ol Ir | Ludwig h erdinaud). deutscher Srhrift steiler, 
Ketlacteiir der eingegangenen Wm-heiwchrift „Der 
Dorf barbier ", geh. zu Dresden 2‘J. September INN,. 

Stol-du* l Johannes ), siehe Stolhiu*. 

Stollerfobl (Jakob), deutscher Thuoli»ir. Pastor 
ui der Mitrirnkirche in Lllhrk , geh. zu Lühivk im 
J. 1580, gent, «luxelhN 4. Marx 1646. 

Stoltcrfnht (Jfihaiui Jakob), scldrswiger Arzt, 
Piofrssor in Greifswald, sphter Physikus in Lübeck, 
geh. xu Schleswig 2).Ortooer IG75, ge».(. zu Lübeck 
1. April 1713. 

Slolterrotb (Kuroiinc WiUiehuine Julie Adelheid 
v.), deutsche Schriftstellerin, geb. zu Eisenach (Sach- 
sen - W eimar ) 11. September 5300. 

Stoltxe ( Friedrich Lebreclit ), dcmxher Ih'ctii»- 
aelehrter. Pnvfewor in Leipzig, geh. xu Leipzig 12. 
Kelmiar 1763, gc»L daseihst im J. 1700. 

Slnllze i (»eorg Heiurich i. «leutscher Am, pi<u»- 
»iseber Mndieinairath und Profi*Mor in Halle, geh. zu 
Helle R) 91. Juli 17*4, gest. dudbri 2S- Juli I£28 l 

Hlolx (Allian), deutscher llieolog und Vi.jksschrift- 
steiler. iVofessor in Freihurg i, Breisgau i, geh. zu 
Bühl (Grosblierzogthuni Bmli-n) 8. Februar INI*. 

Stolz ( Johann Jakob), »chweixer Thoolog, Über- 
pfarrer an der Martinskiirlie in Bremen, geh. zu 
Zürich 31. Dceomber 1753, pest daselbst 12. Märe 1821. 

Stolze (Heinrich August Wilhelm), «leutseher Steno- 
graph. Erfinder des nach ihm benannten UenographF 
schm System», geh, zu Berlin 2u Mai 1794 loder, 
nach Andern, 179-»). gest daseihst 8. Januar 18»)7. 

Stolze (Heinrich W iihelra), deutscher Klavier- und 
Orgel- Virtuos, Schloss- Organist in Olle (Hannover), 
geb. zu Celle (?) I. Januar 1801. 

Staue (Frank), englist her Aquarellmaler, geh. zu 
London im J. 1799, gest. duelbst 18. Xovemln-r 1859. 

Slone, ( Thomas i, emrlischer Theolog, Rector von 
Warboys l Grafscliaft Huntingdoo), (Geburtsjahr un- 
bekannt), gest. zu W'arbovs 12. August 1792. 

Sinne (Thomas), engtbener Ant, (Geburtsjahr un- 
l.nkannt), gi*st. zu Ne» ington-Place (Sum^shire) 28. 
NovemlMT 1833. 

Stouehoase (Jumes. Baron et), englischer Ar/t, geh. 
im J 1715, gi-st. zu Bristol (^omersetsbire) fi. De- 
ceiuber 1795. 

Slopford (Edwanl), Sohn «les James Stopford, 
tWukea Earl of Courtown (fl. dJ, PBfUacher vw* 
ral Licuteiwnt, geh. xu Loiulor. 28 . September 1766. 
gest., nmeruuhlt, zu Lcamingtnn 14. September 1837. 

Stopfonl lEdwarl), Irischer Prälat, (Geburtsjahr 
unbekannt), LÖfti-Bmobof von Meath «eit 1819, gMt. 
zu Ardl*ra« .can-Ilnuae |Grafschaft Meath) 17. Septem- 
ber 1850. 



Stkipford (Edward), Sohn de» James Gesirge Stop- 
furd, dritten Earl ol Courtowa (». d.), rnglitchn- 
■ Ohrist-Lieviiejuuit, geh. 11. Juni 1796, venu. 4. Jub 
1830 mit Horutui ( barlut tt Lockwood (». d ). 
Witwer seit 9 Februar 1838, g«*t. (tuu-h 1840). 

Stopfurd ■ Hcnn Scott), Sohn de» Jaine» (loorar 
i Stopfonl, dritteu Earl of Courtown (a. d.), cngTi- 
swher Theolog. Anh .iituumu* voo la-ighlin • Irland), 
geh 21. (.Mobei 1797. 

Stopford i Robert), Solui dr» James Mopford, 
zweiten Earl of Courtown (s. d.k engliicber Ad- 
miral und Gouverneur de» Greeowicb-Hoopitala, geh 
xu Loml«>ii' 4. Februar 17(«8. verm. 29. Juni 1809 
mit Mary Fatuhawc (s.«L>, ge^t. au Richmond ;Snr- 
reyahire) 25. Juni 1847, 

Stopla (Frederirk). cariucber Gcncntl-Lieutcmurt, 
im J. 1787, geht, zu London lö. Augu-t 1865. 

Moppaui (Giovaflni Kranceico), SsReaieehcr Prä- 
lat. geh xu Mailand 16. (oder 26 i tfepteaber 1696, 
BUcliof von l’a lc»t rinn »eit .... ( ardinal seit Di*. No- 
vetubi-r 1753. gest. zu Hora 18. November 1774. 

Sloppaui (Johann Baiüivt, eig«mtlk'b Karl Anton), 
deuurlier ThroUig, Profe»»or in Prag, geh. zu Div»- 
deo 22. September 177* , ge*t zu Prag | l <sh-»jalir 
ati bekannt). 

Storarc (Anua Selinui. Nrhwe»tei des St«-pli4*u S. 
,s. «L). englische Üpcrusüngi-rin und Schauspielerin, 
geh. zu London im J. 176-. g«**t, zu llemc-tiill, b«*i 
Dulwich. 24. Augurt 1817. 

Sloraee i Stephen), engÜscln-r Musiker, Com|w*nit»t, 
itaLcuischei Abkuult. geh. im J. 1768. gest. x» Lon- 
don um 179* (?). 

Sloran (Stefano), imliniiM.‘her Opera • ( «apoubt, 
geh. im J. 1765, ge»(. xu London 2>, Marx 1796 

Storch l Ludwig i. deutscher .Schriftsteller, geh. xu 
Kuhla (Thüringen 1 1. April tN*3 

Storch iSt'phie v.j, T«-cJiter de» rusM.M'hi'U wirkl. 
Geb. Kalb.» N ... N . . . v. S„ geh. 24. April INJO, vorn». 
15. Juni 1*2* mit dem Ki-u'hsgruf« n Harald Boln-rt 
Otto v. Igel »trenn (». d.). 

Storch (WcandV), deutscher Lieder -t«unp«>nist, 
Ka)M'llmriht«r um t uritln-ator in Wien. g«-h. z» Wien 
21 December 1815. 

Storrheuau (.Sigismund v.j. diratiM-lu-r Jr*uit und 
Phil»34»ph, Professor in Wien, geh. zu r>dh-uburg 
(Kilrnthen) 17. August 1731, g«’>t zu Klageuturt 13. 
April 1797 («nler 17f*). 

Storck (Johann Jiisiilkl «hratsclnw Philolug. Sub- 
rector am Gymnasium iu ihtrinstadt, geh zu Dann- 
stadt 16 August 1772, gr»t. <l«*cUtat 24. Juni 1831. 

Storck i Philipp Adamj, deuurlier Scbalraanu, Ih- 
re« tor der llaiMicisschuh' in llag«*u iGrafwhau Mark), 
später in Kremen , geb. zu Trüben an der M«*sel im 
J. 17wt. gc hi. zu 19. April 1822. 

Storrr James Sargaut), englischer Arcbaulog und 
Kupfersteelwr, geb. zu l-lington im J. 1771, geat. 
daselbst 23. Dc*ccihIh‘|- 1853. 

Störer .hdiuj, engliiMber Arzt. get*. zu Noumg- 
baut (?) im J. 1747, g« st. zn Lcirton-Fir», Ita-i Not- 
tinghum, 17. Septem bn 1838 

Störer (Morn»), englischer Dichter iu latcLnmcbcr 
Sprat he, ( Geburtsjahr nuhi kunnt | . gest. zu Bath 
(S«uuer*eivhire) im J. 1799. 

Storir i George Heuiyi. srhutli»ch<T Thcnlog, geb. 
im J. 1766. gr»t. zu Thäuie-DiUen 31. Ch'toWr 1883. 

Sturm i Theodor), deutseber Dichter, AdiuLat ui 
Ilupum (Scbleswigi, geh. xu Husiun 14. Octobcr lrtl“. 

Stnriuout (David, .siebenter Viscount). Sohn de» 
David, »erlisten Vi»coum S., geb. 9. Octobcr 1727, 

, englischer Gesandter in Dresden, venn. 1U. AuguM 
17o9 mit der liim-lisin’iihn Ifi-nriette Friederike v. 

I Biienau-Puechen (». iL), Witwer »eit 16. Marz 
1766, wiiilcrrcrtn. Heit 5, Mai 1776 mit laiuUa (’ath 
cart I». •!.). g«‘st. 1. September 1796. 

Storno« (Juan), belgischer Arzt, geh. zu .Werbeln (?) 
29. August 1 559 gest. daselbst 9. Marz ltUVu. 

Storr (Gottlob Christian), deutscher Theo log. Su- 
jM'rinleiident und Oberhofprcdigor in Stuttgart, geh. 
xu Süittgarl 10. September 1746, ge st ikselbat 17. 
Januar 1805. 

Storr (Gottlob Christum lvarik deutscher Arzt, 
[Professor in Tübingen, geh. xu Tübingen im J. 1748, 
ge»i. daselbst 27. Februar 1.821. 

Storr < Johann Nepomuk, später Amandus |, di-ut 
»eher Theolog, Pfarrer in L'ntcrkirchberg, bei Ulm 
(Württemberg), geh. zu TTlm 16. Octobcr J743, gCTt. 
zu UntcTkirchbcrg 8. März 1818. 

Storr (Ludwig). «Ieutwh« r Arzt, wlkrttemberg’acbcr 
Hofme«likus , g«*b. zu Lustnau, bei Tübingen, 30 
August 178(1, gest. zu Tübingen 28. Dcccmbcr 1813. 

Storr Wilh«dni Ludwig). Bruder «le» Gottlob Chri- 
stian S. (s. d.), deutscher KechUgclehrtcr, wurttem- 
herg'ncber llofri'th und OlMTamuuann tu liabcnbau- 
hou, geb. zu .Stuttgart um 1752, gest. danelbst im J 
1804. 
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Story (Joseph), nordamerikanischer Rechtsgelehr- mit Marguerite de Roche (*. d.), gest. tu London 
ter, pritaidircuder Bundesrichter der Vpreinsstaaten, 5. Mai 1865. 



Mb. xu Salem, hei Boston , um 1780, gest. zu <am- 
bridge 10. September 1846. 



Strarhey (John), schottischer Tbeolog, Arcbidia- 
cornis von Suffolk, geh. xu Edinburgh 20. Juli 1737. 



Story i Philip Larockj, englischer Theolog, Rector gest. zu Kamsgate 17. Decemher 181& 



von l/ockington (Lciccsterfihire), geh. im J. 1748, 
gest. zu Lockingtnn-IIall 26. Mai 1819. 



Strahl Philipp), deutscher Literarhistoriker, Pro- 
fessor in Bonn am Rhein (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. auf dem Meere G. Mai 1840. 

Ntrühliuun (Jolian), finischcT Theolog, Pastor in 
Walkjirwi, geh. zu Walkjirwi 23. April 1749, gest. 



Strurhwitz (Antonie. Gratin), Tochter des Grafen j zu Wihorg 16. Januar 1840. 
llyacinth S. t geh. 8. Februar 1808, verm. 8. Novetn* I Htnlum (Friedrich Christian), 1 irländischer Arzt, 
Story (KnWrt), englischer Volksdichter, geh. zu her 1826 mit dem Reichsgrafen Heinrich Georg Karl geh. zu Riga 18. October 1784. (Todesjahr unbekannt). 



i-raven im .1. 1798. gest. daaelhst 7. Juli 1860 
S1oM-h | August Wilhelm v.), deutscher Arzt, Geh 
Medicinalrath und Leibarzt, g»b. zu Berlin 
1788, gest daselbst (nach 1844), 



Stosrh (Ferdinand), deutscher Theolog, Hof- und eember 1847. 



Jo&eph Leonhard v. Arco (*. d,|. j Straka, Ritter t. Nedabelltz (Peter Niklas), hoh- 

Strachwitz (Moritz, Graf v.), Sohn des Grafen mischer Rechtsgelehrter, Oherbllandschreibcr des 
April Hans v. S., deutscher Dichter, geb. zu Pcterwit* i Königreichs Böhmen. (Geburtsjahr unbekannt), gest 
(Schlesien) 13. Min 1822, gest. zu Wie« 11. De* zu Prag 6. April 1720. 



Dompredigrr in Berlin, geb. zu Lingen i Hannover) 

29. Mai 1760, gest zu Berlin 1. Juli 1821. 

Htosrh (Karoline). Schwester des August Wilhelm November 1791 mit der 1 teichsfreiin Maria Anna 



Ntrsierjan i Christian Friedrieht deutscher I>ich- 



Strsrtmitz (Wenzel, Freiherr v), k. k. General- ter und Publicist, ( Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Feldwachtmeister, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 23. Oldenburg 20. Januar 1848. 



StrakoHch I Moritz), polnischer Klavier- Virtuos und 
Componist, geh. n Lemberg (Galizien) im J. 1826. 
Stralenheim (August Karl Wilhelm. Freiherr vA 



f». (s d.), deutsche Schriftstellerin, geh. zu Berlin 6. Aloysia v. Mohr (*. d.l. gest. 20 Mint 1810. 

# März 1762, vtrra. seit 1799 mit dem Kriegsrath Karl Strack | Christian Friedrich Lei Krocht), deutscher , 

Mneehler (s.d), Geschieden seit 1804. wiederrerro. Schulmann, IHrector des Gymnasiums in Bremen. Sohn des Freiheim N ... N .. . v. S., geb. zu Nord- 
seit 1806 mit Karl Ludwig v. Weltmann (*. d.), geh. zu Kloster ltosslcbeu 24. Januar 1781, (Todes* I heim (Hannover) 17. August 1777. hannoverscher 
Witwe seit 19. Juni 1817, gest. zu Berlin 18. Novem- jahr unbekannt). Staats- und Justiz-Minister, gest. zu Hannover (V; 19. 

her 1647. Strack (Johann Heinrich), deutscher Architekt, | Mai 1647. 

Stooch (Marin Henriette Charlotte), Tochter des preussischer Hofbaurath und Professor in Berlin, 

Samuel Johann kirnst S. (s. d ), deutsche Schrift- geh. zu Börkeburg (Lippe-Detmold) im J. 1806. 

Strack (Johann Kurl). Sohn des Karl S. («. d.). 



atelierin, geh. xu Lino (Grafschaft Rnppin) 16. Ma 
1786. veno, seit 1756 mit Pierre Chretten FWd4ric deutscher Arzt, geb. zu Mainz ( Hessen - Darmstndt ) 
Reclam |s. dj. Witwe seit 22. Januar 1769. gest. 7. Mai 17981 gest. daselbst 2. November 1616. 
zu Berlin 2G, Januar (oder Februar?) 1799 Strack (Karl), deutscher Arzt, Professur injl 

Stoseh (Philipp. Freiherr v.), Sohn des Freilierrn geh. zu Mainz 14. Februar 1722 (oder 1726), 



i Mainz, 
geat. 

N... N... v. S., geh. zu Kßsirin (Brandenburg) 22. zu .Whaffrnlmrg (oder Mainz V) 10. October 1805 
März 1691, englischer Gesandter in Florenz, bekannt mach Andern 18. October 1806). 



al* Alterthumsforscher, gest. zu Florenz 7. November 

•757 («der 1758?) 



Strack (Ludwig Philipp), deutscher Ijuidschafta* 



Stralenheim (Karl Friedrich. Freiherr v ), Bruder 
des August Karl Wilhelm, Freiherr v. fw (s. d.), 
deutscher Diplomat, hannoverscher Geh. Kabincts- 
rath und Gesandter am Bundestag, gel». zu Imbshau- 
sen, bei Nordheim, im J. 1782, verm. *elt ... mit 
Irmgard v. Schulte (s. d.), gest. zu Frankfurt am 
Main im J. 1848. 

Nt ra aiberir (Christian Gottlieb v.), deutscher Ge* 
schirhwschrrilw*r, (Daten unbekannt*), 

Stratnpff i Christian Anton v.), preiusBchei; Gene- 



maler. Oldenburg’ scher Hofmaler, geh. zu Haina | ral-Lieutenant mal Direktor der vereinigten Artilje- 



Stooeh (Philipp), deutscher Arzt. (Geburtsjahr un- (Hessen* Kassel) li». August 1761, gest. zu Oldenburg j rie* und Ingenieurschule, geb. zu Arnstudt (Thörin- 

L-„„„,l u.. r l.r. r. 1WJ- .>7 IUUK .... ( 1 tll V I, «r I 



bekannt), gest. zu Berlin 6. September 1837. 

St «*i* h (Samuel Johann Ernst), deutscher Thenlon 



. September 1714.. 

gest. zu Berlin 27. Juni 1796. 

St os* (Bartholomaus), deutscher Theoleg, kurhran* 
denburg' scher Oberhofprediger (Geburtsjahr unbe- 
kannt). gest. zu Königsberg (?) 26. Januar 1686. 



gen) im .1 1764, geat. zu Berlin 30. November 162*2. 
SlmntpfT (N... N... v.). Sohn des ChrLtian Anton 
. . ... _ . . . r S. (s. d.), deutscher Keebtsgelehrter, lHief*PrAst- 

Frwnees Juliana Wärter {». d.), | derit des preußische» Kammergerichts. (Daten un 
Witwer seit 20, Juni 1790, wiedenrerm. seit 23. Fe- bekannt). 

Strange (John), englischer ArdüUdog, Resident in 
Venedig, geb. im J. 1732, gest. zu Ilidge, bei Barnet 



27. Januar 1836. 

Stradbroke (John Rons, erster Karl of). engli- I .... 

und Grammatiker, ('oniistorialrath und erster Hof- scher Staatsmann , geb. 80, Mai 1766, verm. 4. Ja- j v. S. (l d.), deutscher Rechiagelehiter, Chef - Pra*>i- 
prediger in Kdstrin (Brandenburg), geb. zu Liebe«- nuar 1788 mit Freneet Juliana Wärter (». d.), derit u« 
berg (Bcgiernngsbczirk Potadam) 18. September 1714, Witwer seit 20. Juni 1790, wiederverm. seit 23. Fe* i 

bninr 17ftl mit ('harlotte Maria Whittaker (s. d.), 
in den Grafenstand erhoben um 18. Juli 1821, geat/ 

17. Angast 1827. 

Stradhroke (John Edward Cornwalli* Kons, zwei- 



Nt«is* i Veit). «b-utschcr Bildhauer, Maler tuid Kupfer- ter Karl of), Sohn de* John Itous. ersten 
»lecher, geb. zu Kracknu um 1448, gest. zu N0n- S. (s. d.), englischer Staatsninnn, I/Ord-Lli 



! (Grafschaft MidtUesex) 19. Marz 1799. 

Strange (Holiert), schottischer Kupfcrsteclicr. «eh 



ienteruiut gest. zu London 6. Juli 1792. 



Mtraagford (George Auguatus Frcdcrik Sydney 



mythe. siebenter Viscount), Nohn de« Perey Clin- 
>u Sydney Smythe, sechsten Viscount S. (*. d. L 



l»erg im .1. 1642. und Vice- Admiral von Suffnlkshire, geb. 13. Februar 

Stolliurd (Charles Alfred), Sohn de* Thomas S. 1794. verm. 2G. August 1H&7 mit Angusta Mus 

(s. d.), englbcber Maler, geb. zu London 6. Juli grawe (Witwe de» ObrUten Bonham). __ , v v # , ...... . 

1786, gest. daselbst 2. Februar 1822. Stradella (Alesnandro), italieuivcher Sänger. Vio- engUacher Staatsmann, geb. zu Stockholm 16 April 

Stothard (Henry), Sohn des Thomas S. (s, d.), ; litt* Virtuos und Componist, Kapellmeister in Genua. \ lHlH. 1‘nterstaatssecretair im Minist erinm der oiw- 
engliecher Bildhauer, geh. zu London im J. 1791, geb. zu Neapel um 1646, ermordet xu Genua im J. : »artigen Aogelegenheite«, gi**t., unvermihlt, xu Brad- 
gest. daselbst J?6. Februar 1847. 1678*). I gat**Pnrk, bei Lekestar, 23. November 1867. 

Strndingh (Sihrandin Klxoo). »iedeTlaudisrbcr Arzt. Ntrungford (Lionel Sydney Smythe, fünfter 

Viscount i, Sohn des Philip Sydney Smythe, vierten 

»•: tr I - .1 L Crt.l.l.F 



Stothard (Thomiui), englischer Zeichner und Ku- 
pferstecher, geh. xn Long-Acre 17. August 1766, gest. geb. im J. 177-1, gest. zu Groningen 16. Juni 1846. 



zu London 27. April KU. 

Ntoud (Frederik), dänischer Schriftsteller, Ktnts- 
ratb, geb. im J. 1769. gest. zu Kopenhsgen 30. Mai 
1823. 

Stourardlus (Clirtstian). dänischer Theolog, Pm- 



Stradtvari (Antonio), Italümischer Instrumenten- Viscount S. (s. d.). Woclier Theolog, fraher Soldat, 



baner, tob. im J. 1670. gest. um 1728. 

StrufTord (Georg Steffens By ng, zweiter Enrl of), 



geh. 19. Mai 1763, gest. 1. October 18«H. 
Strangford (Perey Clinton Syitney Smythe, sechs- 



englischer Staatsmann, Sohn des John Byng. ersten ter Viscount), Sohn «le* Limiel Sydney Sinytlie, fünften 
Eurl of S (s. d.l. gtl» 8. Juni 1006b venu. 7. März 



Viscount S. (s. d.), englischer Staatsmann, Mitglied 
des Geheimen Raths , geh. 81. August 1780, (Seuamlter 



fevoor in Kopenbagcn, geh. zu Steelo (Semgatlen) 1 1829 mit Agnes Paget (s. d. im Nachtrage). 

um 1600, gm. zu Kopenhagen 21. Januar 1645. I StralTord (John Byng, erster Earl of|, Sohn des in Lissabon vom 1. Uecember 1806 bis 1817. verm. 
Stourm (Augustin). franxdsiseheT Rechtsgelehrter, George Bvog (s. d. geb. zu London im J 1776, zeit 17. Juli 1817 mit Ellen Burke (s. d.). Gesandter 



geh. zu Metz (Maselle) 21. Juli 1797. 

Stovin (James), englischer Tbeolog, Rector von 
Rossington. l*ei iHmcastcr. geb. im J. 1756, geat. zu 
ClieUea (MiddlesexJ 13. August 1833. 



Peer von England und I eldmarseball. venu. 14. Juni in Stockholm seit 18. Juli 1817, Gesandter io Koo- 
1804 mit Mary Steven» M urken*ie(a.d.), Witwer seit stontinopel seit 10. October 182i>, Witwer seit 26. 
17. Juni 1*06, wiederverm. 9. Mai 1809 Ulit Maria Mai 1826. gest. zu London 29 Mai 1856. 

. , ... . _ Anua James (s. d.l, al»eniuils Witwer seit 26. Oc- Ntrangford (Philip Siduey Sioythe, vierter Vis- 

Ntow (James), englischer Kupferstecher, gri». zu tnber 1846, in den Grafenstand erhoben am 28. August raunt), Sohn des Kndymioa Swlney Smythe, drittel 
‘ “ , : ” “■* ' * ..... - - Viscount S., irischer Tbeolog, Dekan von Derry, 



Maidstonv (Kcntshire) im J. 1770 
(Todesjahr unbekannt). 



gest. zu landen 1847, gest. zu Ivondon 1. Juni 1860. 



StralTord (Mury S«hola«tira ApoIUna Howard, geh. 14. Mürz 1715, gest. 29. April 1787. 



Stoy (A . . . Friedrich), deutscher Arzt, geh. im J. ’ Counte»* of), Tochter des N... X... 8., (Geburt«- Htrangwayn (Elizabeth Therese Fox), Tochter 



1762, ge»t. zu Mirow (Mcekleulnirg-Strelitz) 2. Mai jahr unbekannt), verm. 3. Mai 1744 mit Guy Claude, de« Henry Thomas Fox Strang* ays. zweiten Kai 
1696. Conte de Rollll-Cblkot (s. d.). Witwe ,M*it 13. of Ilcheatir (». d,|. geb. 16. November 1771 _ 

17. April 1796 mit William Ihivenporl Tal- 
s. d.|, Witwe seit 3ü. Juli 1900, wiedeirerm. 



verm. 

Earl of)! bot (u. _... 

laft York 1 24. April 1904 mR Charles Fi eiding (a. d.), Witwe 



Karl 

ft 



Stay /Johann Siegmnnd). deutscher Theolog, geb September 1760, ( Todesjahr unbeksmnt). 
zu Nürnberg 18. Juni 1748. gest. daseihst (nach KM). Ntraffonl (Timm«« Wen! worth, erater Earl of 

8toy (Karl Gottlob), deutscher Theolog, ArclndLa- englischer Staatstuuun, geb. in der Grafschaft Yori „ r ... 

COBOS in Pegau (Sachsen), geb. zu Penig (Sachsen) im J. 1693, Statthalter von Irland von 1482 bis j seit 2. September 1837. gest. (nach 1839k 

24. Juni 1776, gest. zu Pegau 20. November 1830. 1640, hingerichtet im l'owrr zu London 12. Mai 1611. Strangways ( Umisu Emma Fox), Tochter de* 

StralTord (Thomas Wcotworth. Karl of i, Sohn , Henry Thomas Foz StrmngwayH. i 
1^« William Wem worth, Karl "f 8., (Geburtsjahr llcbcster (». d.), geb. zu Loudoo 
unhekauni), englischer t.eneral- Lieutenant und Ritter 1 

'Jnnmnfcud-Olifcw, vom. «fit ... ndt Klinbeth (?) MmM un, : 

Johnson, gest. 26. November 1«39 (?k |Moib». I.« „Opiacwi«« »«r u 

SIr.h.n (Genrei'l. politischer Theolu*. ]t.-ctor ««i 
King»lown (Keutshirel und Vicar von NUngton, geb. |p f , .i* •«■■»** ii.ip*»«- im«, i ;> 



Sohn des Karl tiottbd» S. 
geb. zu Pejm (Sachsen) «1»»< 



Stoy (Karl Volkmar) 

(s. d.), aeutscher Padng* 

22. Januar Kl 5. 

BUyto (Mary), Tochter de* John 8,, geb. mn 1746, 
vertu 11. Scpicmbcr 1786 mit John II. Bligh, zwei- 
tem Karl of Darnley (s. d.) f Witwe seit üo. Juli 
1781, gest. zu London (?) 27. März 1808. 



zweiten Kmrl of 
Juni 1786, 



Stoz »Hier Stotz (Georg), deutscher Jesuit und zu Oxford m nn J~ ' 1743. msL «l IsUÜltön^ 'i*0L Idai ' ü.tleiM^'TiV« sVafarwa« -Tt* 
Kanzelredner, geb. zu Mftochen im J. 1680, gest. da- ' ,^4 K ) * ’ g ' 1 .1 »,c ' n*«- ow-n.« m.M v & 



selbst 4. October 1634. 

Struho, griechischer Gcop-aph, geb. zu Amasia j deutscher Arzt, israelitischer Abkunft, geb, xu Gross- 



. !.•(», .,V*r«iicb els«r>fcz»luli»gU4»if*hl»f** M (I«^p 

Sttahl, früher Schlesinger (Moritz Hemnaan), . bi k tsn-rt, sim«. s.)i L«<>i**id n«rki**, ,.n«r sahur 



h* 



(Kappadortt-nl um W tor »XrUti ürburt, gr»L um i WoÄau (Scblraicn) 3. (uirlit l».l Oetübcr IHun«i. 
34 nach Cbnrtus. 



Strachau (Richard John), englischer Admiral, geh. 
in Devonsbire 7. October 1769, verm. seit 1812 mit 
Louisa Dil Ion, gesL zu London 3. Februar 1828. 



•) Zwei CniMponlrtrat bb*n ihn mm italiWa rtn*r Op*» z*-- | l * Pn 
rna.li»: l.onl« S I rtoratur itaU l'ru.lrtcb J.biIwi^ »>nliu»u.l 
riotow (•. dj. 



Stcchcj iChriütopherl, cngiischiiT ltrcr-Admir.» '» ullll . nal i, lAI , t:> M<.MI.I..I 
geb. zu buflolk p) 10. October 1»«8, renn, «eit . . . schun'»aizk«M’' iBortia ikm>. -i»u A«i«««a, ai« *<.» ikm 



)t * I * h a n k *«( dl« gelktiz* l’*»J 

lunjli.-il <| •• • M Mim In’n" | IUltirriw4l UÖd| «-)• 

) tm r»*ll»n Han.tr der »«••■Iter. AMii*il«u* Mine» .. Hhe l - 
ehew A b 1 1 1| uariva" Ui. ilt «r rulpidw Xjiljrr*»ia auf 
Miuiatrr ••• mit. Ka iMrtrt 

„AI. Mi*i»tvr viel fri-rt **. 
ihr:! wrntjt nur lUwl ee, 

Irt wo« er ImwI, »*fgl**l *»i 
TirUika wird 4 *c Pbfliotcr 
ZwIvIX *»ot« J“rem)er- Wlttlotor.“ 
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Strangwayi — Street. 



verm. 30. Mir/ 1808 mit Hpnry Petty Fitzmaurice, 
dritten) Manpiess ofLansdowne (s. d-.V, gvst. zu 
London 3. April 1661. 

Stranznayn | Thomas Fox), Sohn des Charles 
Redlynch Fox S., englischer Brigade- General, geh. 
28. December 1790. vcrm. 20. Jali 1838 mit Sophia 
Elisa Härene (&. d.), gefnllcn in der Schlacht bei 
Inkermann S. November 185-1. 

Straui (Kranresc«), italienischer Prälat , geh. xtt 
Bibiana (Diöcese Reggio) lb. November 1780, Bischof 
von Marau di Carrara seit 23. Jnnl IKM, ge*t. (narh 
1646). 

Strunsky (Anton), böhmischer Pädagog, 
knstos und OberuuLeher der Schulen der Diöcese 
Königgnltz . geh. zu Gross -Ritle 29. Oct*ibor 1793, 
gest. zu Kf-niggrätz 14. August 1858. 

Stran«ky I Joseph?), deutscher Violnncell- Virtuos 
ond Comnnnist, geh. zu Wien im J. 1810. 

Stransky -Grelffenfel« (Friedrich Heinrich v.), 
deutscher Arzt, i, Geburtsjahr unht kaont ), grst. zu 
Manchen 15 1?) üctuber 1645. 

Strantx i Gustav v.), preußischer Generttl-Liente- 
raut, geb. um ..., rem. seit ... mit Witwer 
»eit .... wtedorverin. *28. Juli 1833 mit der Keichs- 

afin Fanny Lome Fnmziska v. M sitz an (s. d), 

itwer sch 24. März 1840, gest, zu Berlin 12. Sep- 
tember 1896. 

Strantz ( Karl Ferdinand ?.), Urinier des Gustav 
v. S. (s. d.). geh. zu Pyritz (llintrrpommern i im .1. 
1772, prmssischer General-Lieutenant der Cavalerie, 
früher Cowwamhuit der Festung N eis# e, bekannt als 
militärischer Schriftsteller, Term. 20. April 1811 mit 
der Rriehsgrüfin Sophie Charlotte v. W y lieh- Lot- 
tu m (». d.), pert. zu Breslau 3. August 1665. 

V,ra«burg f Alit-Ii. demo lier Recht «gelehrter, Rath 
der freien Reichsstadt Nürnberg ((Geburtsjahr tm- 
befcatwitk g<nt. zu NAmbftg 31. Min 1008. 

Strasburg (Johann Georg), deutscher Arzt, I*ro- 
b s-ür in Kitnigabeig i Preußen ), geh. zu Berlin um 
1*120. gest. zu Königsberg 8. Mira Iflht. 

Htra«> (Johann Friedrich), deutscher Pädagog, 
geh. zu Grftoberg (Schlesien) 10. Mürz ITtlii, gest. 
»i Erfurt (Provinz Sachsen) 12. Hirz («der 17. April i 
1845. 

Stm»s ; Karl Friedrich Heinrich). Sohn de* Johann 
Friedrich S. ($. d.\ deutscher l!eebt-«geMir!er, als 
beHttrifltmcber Scbnftxteller bekannt unter dem Pseu- 
donym Otto v. Deppen (s. d.\ geb. zu Berlin iinJ. 
18*Ä, gi**t. daselbst 3. Juli l«wi4. 

Strassherger (Christian Gotthilf), deutscher Por- 
ti atonaler, geb. zu Fraueuateiu (Sachsen i 23. Sep- 
tember ’770, gost. zu Leipzig (tisch 1828). 

S(ra«i»berger (N . . . N . . .), Sohn des Christian Gott- 
hilf S. (s. d), deutscher Landschaft»« mul Schlachten- 
maler. geb. zu Leipzig 14. October 1706. 

St rannen ( Christ opli v. d.i, deutscher Recbtsire- 
lehrter, schweizer Abkunft, l*rofessor in Frankfurt 
an der Oder, geh. itn J. 1512, gest. zu Frankfurt 
an der Oder 21. Mär/ 156t». 

Straßen (Maximilian v. d.), Sohn des Christoph 
v, d. S. (s. d.), deutscher Reclitsgelchrter , Pn>f««s«r 
in Frankfurt an der Oder, g**h. zu Frankfurt an dfr 
Oder 24. August 15-17, gest. daselbst 28, August 1622. 

S(ra**er (Alovs), deutscher Hecbtsgolehrtcr, Btir- 
gertneUtrr von lfall (Tyrol), Rekhstagsmitglird, Ad- 
latus den Kelchsverwesem Erzherzogs Johann <a. d.) 
im J. 1848 und Vice- Präsident de-« cnnslituirwide« 
Reichstag«, geb. zu Jenhacb (Tyrol?) ini J. 1805, 
gest, zu Hall 18. Juli 1865- 

Strasser (Matthias), ungarischer Scharfrichter, geb. 
zu Pestli im J. 1798, gest. daselbst, durch Selbst- ' 
mord (er hat sich im Elisabeth- Hospitale gehenkt), 
am 1*5. Mai 1868*1. 

Strassoldo (Julius, Graf), italienischer Recht*- 
gelehrter, Präsident de* k. k. LandeBgnhcntiutn* in 1 
Mailand, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Mailand 

3. Mai 1830, 

StrasMiIdo / Karl Matthias. Graf), Sohn des Grafen 
Johann J oseh (?) v. S., päpstlicher Auditor Kutae, 
gtb. 28. April 1736. gest. zu Rom (nach 1794). 

Strußoldo (Maria Ernestine Louis», Gräfin), 
Tochter des Grafen Marxio S., geb. 16. Januar 1696, 
vcrm. 16. August 1714 mit «lern Reldugrafen Johann 
Leopold Victoria v. \\ indisch graeiz (s. d.}, Witwe 
seit 1». December 1746. gort. 2. Juli 1766. 

Strassoldo (Maria Joteph», Gr.iiin), Todiltr dn 
Grafen Vinccnx S., grb. 4. November 1769, verm. 

4 . November 1?00 mit dem lteichaflkrsten Johann 
Sigismund Frlolrkli v. Khevenhueller-Metsch 
(s. d ), Witwe seit 15. Juni 1801, g**st. 13. März 1837. 

Strassoldo (Raimund Anton, Grat !, Sohn des Gra- 
fen Johann Joseph deutscher Prälat, geb. zu Grau 

^ *> I» J. UU »v w 4*r HzM «1*» lr*4rf Tnainngn p- 



(Stevermark) 9. (oder 21».) April 1718, Fürstbischof 
von Eichstädt »eit 2*1. September 1757, gest. zu Eich- 
städt 13. Januar 1781, 

Strassoldo « Grafeaberg ( Franziska. Gräfin ), 

Schwester des Grafpu Joseph S.-G., geh. 10. Mai 
1779, verm. ft, April 1796 mit dem Grafen Johann 
Josppb Wenzeslau* Anton Radetzky f». d,), fest, 
(nach 1854). 

Strassoldo -Grafenberu (Julius, Graf). Sohn des 
Grafen Joseph 8,*0., k. k. FVldmarsc hall- Lieutenant, 
geh. zu Gör* (Illyriern ln» J. 1793, gest auf Schloss 
Strassoldo i Friaul ) 20. September 1856. 

Stra*H(ildo-<«rnrenberr i Michael, Graf), Bruder 
de* Grafen t • -- 1- j l . Maria Kurl S.-G., k. k. Geh. 
Rath und ehemaliger Statthalter in Mailand, geb. 
23. März 1800, verm. 80. November 1860 mit der 
Freiin Maria Anna Mnlowrtz v. Malowitx (s.d.). 

Hlraußldfl-GrafcnlHTK (Sophie. Gräfin), Tochter 
des Grafen Karl Ferdinand Friedrich S.-G., geb. 10 
Januar 1811, verm. 20. November 1828 mit dem 
Grafen Wilhelm v. Jerningham (s. d.). gest. xu 
Wien 17. Mai 184«. 

Strauyaxki (la-imardi, russischer Geschieht srnaler, 
geb. zu Tokarowka ( tfonverueinent Kiew) 30. De- 
cember 18*27. 

Stratemaan (Wilhelm), deutscher Theolog, Pastor 
primarius in Gronau, geh. zu DH«en, bei Osnabrück 
( Westpbalen ), im J. 1629, gest. zu Dissen 10. Sep- 
tember 1684. 

Stratford iF'lizabeth ), Tochter des John Stratford, 
dritteu Kar! of Aldborough (6. d.), geh im J. 
1778, vcrm. 28. Juli 1767 imt John Kicluml De!ap 
llaltiday T oiemache (a, d ), W'itwe seit 16. Juli 
1997, ge*t. zu Br : ghton ( Sowexshire ) 13. Mai 199t. 

Stratford I Louisa ). Tochter des John Stratford, 
drttteu F.arl of Aldborough («. d.), geb. 4. Decem- 
ber 1778, venu. 19. Octohor 1799 mit John Rodney 
(*. d ), geil. 2. December 1814. 

Strathallan (James Andrew John Lawrence Drum- 
mond, Viscount), Sohn de« James Drummond, fünf- 
ten Vi sco* int S. d.), einer der sechzehn I'et-ra von 
Schottland, geb. 24. März 1767, vcrm. 15. Januar 
1809 mit Ameiia Sophia Murray (*. d.) f Witwer 
seit I!» Jul 1849, gest. im J. 1853, 

Mtrathmore (John Lyon Bowes, zehnter Earl 
of), Sohn des John Lyon Bowes, neunten Earl of 
S. t schottischer SUatamuun. geh. 26, April 1769, verm. 

2. Juli 1890 mit Mary Miltier, gern, zu Kdinburg 

3. Juli 1820. 

Strathuore (Thomas Lyon Bowes, eilAer Karl 
of ), Sohn des John Lyon Bowea , lehnten Fiarl of 
S. (s. d). «chottischer Sta4t*mann, geh. 3. Mai 1773, 
vertu. 1, Jannur lKXi mit Mary EUzalieth Louisa 
Rodney (s. d.), Witwer *eit 1. Juni 1811, wieder- 
vertn. seit 1812 mh Elixa North cote (s. A), aber- 
maL Witwer »eit ... znm dritte« Male verm. 8- 
December 1817 mit Mariann- Cbeape (i. d.|, gest. 
zu Holyrood- House, Fkiiuburgb. 27. August 1 

Straiieo (Domeoieo, tonte), dalmatinischer Prälat, 
geli. zu Znra 19, März 1732, Bischof von t’ltta ttnova 
(Utrien) seit 15. Juli 1776. gest. zu Gitta nuota (um 
17G.M. 

Struth o (Simone, fönte), Bmdsr de« Doraenioo 
S. is. d-). unlmatitiischer Arzt, Mathematiker mul 
Bibliograph, Professor in Pavta, geb. xu Zara iui J. 
1733, gest. zu Mailand 16. Juli 1824. 

Strntimirovlrs (Georg v. ), k. k, General-Lieute- 
nant, geb. ln Ungarn im J. 1822. 

Strntiniirovics, Edler v. Kulpin !»tvan), ungari- 
scher Prälat, geb. auf seinem väterlichen Gnte Kul- 
pin 27. December 1757, Erzbiwhof von Carlowitz 
seit . . , gest. dft*ell*l 4. October 1836. 

Stratlngh (Sibrandus), holländiHcher Arzt und 
fbemiker. Professor in tuonmgen tllolland), geb. zu 
Adorp, l>ci Groningen, 9. April 1785, gest. zu Heu« 
«■roird, bei Grunmgen, 15. Februar 1841. 

Strattmaun (Eleonore Magdalene Ursula, Kcichs- 
gTäfin v. ), Tochter des Reichs grafen Tbeodorui Ale* 
tharns Heinrich v. S. (s. d.), geh. im J. 1672, verm 
25. Novemlwr 1092 mit dem Grafen A»lam II. Ba- 
thyänyl (s. d. im Nachträge), Witwe seit 27. August 
' 17i>3. Geliebte des Prinzen Eugen von Savoyen (s. 
d.I. gest. zu W'ien im J. 1738. 

Strattinann iTheodorua Aletliaeus Heinrich, erster 
Heichsgraf v.). k. k. wirkl. Geh. lUth und Obrist- 
llofkanzler, (Geburtsjahr unbekannt), in den Rcichs- 
grafe;i‘tand erhoben seit 1683, verm. seit ... mit 
i der Frciin N . . . N . . . v. Molliard («. d.h Witwer 
»eit .... wiedervertn. seit ltiöl mit der Reichsgräfin 
Maria Magdalene v. Abensperg-Traun (s. d. im 
1 Nachträge), gest. zu Wien 25. October 1693. 

Straub (Anna Amalie v.), Tochter des Andreas v. 
1 S., geh. 10. Februar 1702, Tenn. 1. Juli 1733 mitdem 
Graten Johann Wilhelm Konow v. Bieberstein 
, is. d.), gest. zu Glauchau (Sachsen) 14. December 1761. 



Straub (Johann Cartor), «cbweixer Arzt und Che- 
miker, geb. zu Sauet- Gallon 24. März 1792, 

Straub l Joseph Ignaz), einpr dar Anführer der 
Tvmler im J. 1«"9. bekannt unter dem Namen des 
„kronenwirth von Hall,“ geh. im J. 1773, geat, 
Ith October 1880. 

Straube (Adolph), deutscher Bildhauer, geb. zu 
Weimar 24. Februar 1810, ge-rt- da-«cUi»t 25. rVbruor 

1999. 



Straube ( Kaianm-I ), deutscher Schriftsteller, geb. 
zu Nickolslmrg (Muhren) 4. DtMAtr 1800. 

Straubei i, Johann Ludwig), deutscher Theolog, 
Pastor in WeisBbarh, bei Leutenlierg (Schwarzhurg), 
geb. zu Leutenberg 13. Marz 1713 , gest. za Wciss- 
bach Ift, Februar 1794. 

Strauch (Georg Wilhelm), deutscher Mathematiker 
und Physiker, geb. zu Heppenheim ( Hetsen - Darii- 
stadt ) 6 l Juni 1811. 

Strauch (Gustav Ailolph v.), deutadicr Recht*- * 
gelelirter, retutniicher Kanzler, Regierung^- und Cou- 
»iaiojial- Präsident in Gera, geb. zu Schlciz 16. M.vi 
1990, gest. zu G*ra 15. November 1839. 

Strauch ( Kaimomlo '. »panUclter Prälat, geh. zu 
Tarragona (Catalonien) 20. October l“6ü. Bischof von 
Vieh < fatalonien i seit 23. September 1816, gest. zu 
Virfa i ii. v -i 1824) 

Stranwa ( Anaelia Franz), deutneher Naturforscher 
und Chemiker, geb. zu Aachaffeohurg (Bayern) 2U. April 
1780, gest. daselbst 8. April 1830. 

Straas« (David Friedrich), deutscher Tbeolog, geb. 
zu Ludwigsburg, 1>et Stuttgart, 27. Januar 1808, verm. 
seit 1843 mit Agnes Sc hebest (s. d.I, geschieden 
seit ...*). 

StraasH i Friedrich Adolph). Sohu des Gerhard 
Frietlnch AbraliamS. (• d), deutscher Theolog, geb. 
zu Elberfeld ( KlieinprensM'n I 1. Juni 1817. 

St r aas« tGerfaanl FrMrieh Abraham i, InhdKt 
Tbeolog. Domprvdigor ni Berlin, geh. xu Iserlohn 24. 
September 1786, gc»t. zu Berlin 19. Juli 1863. 

StraniM (Gottlieb Augustin Maximilian, Frcilu-rr v.). 
deutscher Staatsmann, kumiRinuaclier Staats- und 
Coo f ercox-Mlairter. geh. zu Muiitx 8. Scjitember 1738, 
gest. danelbrt 28. NovemUr 1796. 

Straus« | Johann), deutscher Tauz-Componiat, k. 1c. 
Hofball -Musikibm tor, gi*b. zu Wien 14. März 1804, 
gest. daselbst 24. September 1849 **)» 

Straus* (Joseph), mährischer ( omponist, Dirwtor 
der deut«cheu Oper in I.ondon, spät'T IM« Kapell- 
meister in kailsruhc, geb. zu Britnu im J. 1708, ge»t 
zu Karlsruhe 1. December 1866. 

st rau v». (Karl Gottlieb), tleuUcher^ Philosoph und 
Mathematiker, Professor am Gymna«iuin in Danzig, 
geh. zu Danzig 17. April 1743. gest. daselbst II. Juli 



1790. 

8traaa* (Ludwig), ungarischer VUilin-VirtuoH, Con- 
certmeister in Frankfurt am Main, geh. zu Presburg 
.28. März 1836. 

Straa«* (Victor Friedrich ».), deutscher Staatsnianu 
und Meiler, lippe-demiuhl'sclier »Ich. Koliinetsratb 
und Bundestags ccawidtcr, geb. zu Bückehurg (Lippe- 
Detmold) 18. September 18 uh. 

St reut Held (Thomas), englischer Schriftsteller, 
geb. im J. 1777, gest. zn Westt-nbara 17. Mai 1846. 

Streber (Franz Ignaz v.), deutscher Prälat, llitcbof 
■ von Birtba in portibus infidcliuui, Domprobat an der 
Münchener Metropolitankirche, bekannt »1» Nomis- 
l mutiker, geh. xu Reisbach an der Viln 11. Februar 
1758, gest. xu München 20. April 184t. 

Strecker (Friedrich Adolph Ludwig Fiwald). deut- 
scher Chemiker, Professor in Chriatiania (Norwegen), 
später iu Tübingen, geb. zu Darmetadt 21. October 
1822. 



StreekfuH* (Adolph Friedrich Karl), deutscher 
Dichter und Ke*'Jitsg*dehrter. preussisrher wirkl. Geh. 
( »ber-RFgierungaratli und Mitglied des Staatara th, geh. 
xu Gera { Voigtland) 2u. September (nach Andern 3»>. 
Juni) 1779, gest. zu Derliii 26. Jul 1844. 

Stredonlu* (Martin), deutscher Jesuit, Rector des 
Collegiums in Klattau (Bayern), geb zu Gleiwitx 
I Schlesien) um 1598, gest. zu Auscbe 9. August 1651. 

Streer (Amandus), böhmischer Prälat, geb. zu 
Mies ( Böhmen | 17. September I7tt2, letzter Abt de« 
Bcnevlictiner-Stift» zu Kladrau ***) seit 26. Märt 1756, 
gest. zu Kladrau !•. März 1798. 
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Strehlkc — Struve. 



Strehlke (FmdrickL deutscher Naturforscher, zu Breslau 7. November 1708, gest. xu Biieg (Todev 
Director der Pctrischole tu Danzig (We*tpreu*aen ), jalir unbekannt). 

geb. zw Funkcnmulile, bei l'omtx (Westpteussen) 11. StrodtmaBo (Johann Christoph), deutscher Theo* 
DMenber 17«7. >log und Literarhistoriker, Rector des Lyccuma in 

Strehlke (Friedrirh Johann Gustav), Sohn des Osnabrück (We&tpUalen), geh. zu Webui (OgtUreBMeo) 
Friedrich S. (». d.), deuUcher Philolog und Schritt* im J. 1717, gest. zu Osnabrück 11. Auril 1756. 
steiler, PrafNsur am Gymnasium in Danzig {West- Strodtiuani* ( Johann Sigismund], Sohn de« Adolph 
prvusaeu:, geh. zu Danzig 8. März 1625. Heinrich S. (■- <L), sclilrtwigerThoi.log, Hauplpasior 

Streicher (Johann AadrtU), deutscher Püiuofnrt- 1 zu lladrrsleben, $eh. daselbst SO, Juli 1797. 
Fabrikant, geh. zu Stuttgart IS. December 17dl,! Stroehllu (Friedrich Jakob), deutscher Pädagog, 
ge*t. zu Wien 25. Mai 1833. _ Professur am Gymnasium in Stuttgart, (Geburtsjahr 

Streicher« geb. Stein vNimnette), deutsche Klavier - 1 unbekannt), gebt, zu Stuttgart 2. September 1808. 
Virtuos in, Gemaliliu des Johann Andrea« S, (a. d.i. Stroelin (Johann Jakob), deutscher Theolog, geh. 
geb. zu Augkburg l Bayern) 2. Januar 1769, gvat. zu zu Uhu (Württemberg) 23. Februar 1679, gest. da- 
Wieo 1«. Januar 1833. selbst Iß. October 1701. 

Streit (Kurl Konnul), deutscher llcchugelehrter Strorm (Magnus), dänischer Arzt, geh. zu Roe*- 
und Literarhistoriker, Gründer und Herausgeber der Idle, bei Kopenhagen. 2». August 1766, gc>L zu Kcpen- 
„Sr.hlesiscbeu Pro vinzi alblatter“ *J, preussi- j hagen 10. März 1832. 

urber Regieruugsrmth , geb. zu Gro*a-Glog*u (Schle- StrogaaofT ( Alexander Sergicwitsch, Freiherr), 
fcien) 8. Marz 1751, gest. zu Breslau 21. September l Sohn des Jergri S., russischer Staatsmann, wirkl. 
I88lk Geh. Roth und Prikident der Akademie der Künste, j 

Streit (Wilhelm Heinrich', deutscher RediUge- geh. zu Petersburg im J. 1734, verin. 1. October 1757 
lehrt« r uml Schriftsteller, Polizei-Präsident in Br eBlau, ■ mit der Gräfin Anna Worontzow (s. d ), gest. zu 
geh. im J. 1700, gest. zu Breslau 25. Februar 1824. Petersburg im J. 1811. 

Streithont | Johann Werner ), deutscher Thtolog, | StroganofT (Anna, Freiin), Tochter des Freibemi 
preussischcr Coii*i*urixlrat]i und Uberdutmirediger j Alexander S. t«. d.), geh um renn. 15. Scp- 
in Halberstadt, geh. zu Wernigerode am Harxift. tember 1757 mit dem Fürsten Michail Gallitzm 
Mai 1740 (nicht 1744, wie Meusel s G.-T. ongieht), («. d.), gest. . . 

geM. zu IlallicrstHdt 17. Februar 1500. St rogaa*l p (Klisaheth,Frt‘iin),Tochterdcs Freiherrn 

Streitwolf iJolutuu Wilhelm), deutscher Theulog, Alexander Sergie witsch S. («. d.), geh, zu Petersburg 
Pastor in BodenfipM (Hannoven, geh. um . gibt, uui . . . , vertu, seit . . . mit dem Grafrn Nikolai Niki* 
zu Mmfrld 2. Februar t88& 'titsch Dcruidoff < », ilA gest. zu Pari« (vor 1828). 

Stresor ( Anne Reine), französische Malerin, geh. Stroganoff (Nikolai Gregoriewitsch, Freiherr v.), 
um 1852, ge*t. zu Pari« im J. 1715. Sohn des Freinerrn Gregor S-, (Gelnuttyokr unbe* 

Slreuber (Wilhelm Tha»dor), schweizer Pliilolog lunr.fi, russischer General-Lieutenant, gest zu Peters* 
und Publieist, Professor in Basel, geh. zu H*»c| iiu bürg 12. October 1756. 

J. 1816, gest. daselbst 6. October l8ö7. Strojiowakl ( Hieronvnius), polnischer Prälat, 

Strick van l.inwhoteu (N ... N..., Baron ). (Geburtsjahr unbekannt), flücho! von Wilna (LUhaueo) 
holländischer Diplomat und Dichter, geh. zu Utrecht seit .... gest. daselbst im J. 1839. 

(Holland) un J. 1769, Gesandter in Stuttgart von' Stroinbeek (Friedrich Heinrich v.), Bruder doa 
1791 bis 1804. gesL, auf einer liebe, durch Italien. Friedrich Karl v 3. (*. d.), deutscher Recht sgelehrter, 
zu Bologna ( Kirchenstaat ) 25. Juli 1819. preußischer («eh. Justizrath, geh. xu Braunschweig 

Stricker (Karl Gitthelf), deutscher Arzt, geh. xu 2. Oeiobrr 1773, gest. zu Halbcrstodt (Provinz Sach- 
König? bavu (Sachse») im J. 1794, gest. zu Seyden- ben) 3t». März DS2. 

borg t. Mürz 1823. Stronibeek i Friedrirh Karl v.), deutscher Rechts- 

Strlekland (Agnes), englische Geschichtsschreibe- ; gelehrter , Präsident des Oberappellationagorichu in 
riu des uetiHzebntea Jahrhunderts (Daten unliekanut). j Wolfeubütiel (Rrtuinschweig), geh. zu Braunscbweig 
Strirklaud (Hugh Edwin), englischer Bibliograph. 16. September 1771, gest. zu wotfenbüttcl 17. August 
geh. zu Kigston (Yorkabirei 2. März 1611, vrran- ' 1648. 

gluckt auf der Eisenbahn zwischen llu)l und Oxford Stromer i Heinrich), deutscher Arzt, Professor in 
14 September 1888. Leipzig, Erbauer des A ne rbach 'sehen llofea 

Strickland (William), englischer Theolog, geb. zu daselbst, geh. zu Auerbach (Sachsen), (Geburtsjahr 
London im J. 1732. gest daselbst 23. April 1619. unbekannt), gest zu Leipzig 25. November 1542. 

Strieder (Friedrich Wilhelm), deutscher Literur- Stromer (Johann). Sohn des Heinrich S. (z. d.), 
historiker, besäen -kaaael'icher Hofruth, Bibliothekar , deutscher RechUgeleiirtcr, Professor in Leipzig, spft- 
iu Kassel, geb. zu Rinteln (Hci,en-Ka.svl , 12. Mürz jter in Jena, geb. zu Auerbach (Ober -Pfalz) 22. Juli 
1739, gr-vt. zu Kassel 13. October 1615. 1526, gest. zu Jena 11. October 1607. 

Htrigel ( Victoriu), deutscher Thtolng, Pnifessorj Stromeyer (Georg Friedrich Ludwig), deutscher 
Ln Jena. Leipzig und Heidelberg, ge!», zu Kaiiffbeuren ' Chirurg, geb. zu Hannover 6. Marz 18a>4. 

'(Bayern) 26. December 1524, g«*st. zu Heidelberg Stromeyer i Johann Friedrich), deutscher Arzt und 
26. Juni 1569. Chemiker, ilofrnth und Professur in Güttingen, geh. 

Ktriinesitts i Samuel), deutscher Theolog, Pastor zu Güttingen 2. August 1776, gest. zu Hannover 27. 
primarius iui der Nikulaikirche uud Professor in Frank- Juni 1830. 

fort an der Oder, gib. zu Königsberg (Ustprcubseni Siromejer (Johann Heinrich), deutscher Opern* 
2. Februar 1648, gest. zu Frankfurt an der Oder »Anger, gotha'seher Kanunereiinpcr, Uber-Direcior de« 
88. Januar 17S0. [HflroW MW in Weimar, gel>. zu Roulebcroda, bei 

Strltuifaolni (Anders Magnus), sehwcJtsdiei Ge- Stolberg am Harz. 2ti. Sepieralier 1779. gest. zu 
scbichtsscbrcibcr. geb. zu L’mea ( Wester botbnien | . Weimar 11. November 1845. 

25. November 17e(!. Stromeyer (Karl Ludwig), deutscher Theolog un<l 

Strnadt (Anton), bühmisober Astronom, geh zu ; Physiker, geh. zu GeLmungen ( Württemberg ) um 
Narhoti 10. Augiut 1747, gest. zu Sasrwa (iJOhuit'iij 1630, ge»t- zu I lm (Württemberg) im .1. 1704. 

23. September 1798t, j Stromlllw (Antonio), itaiieniseber Prälat, geb. zu 

Stroharli (Anton), böhmischer Recutsgelebrter, j Gurgo (Diöcesc Capacdo) 11. Juli 1769, Bischof von 
Bürgermeister von Prag, ehemaliger Präsident des ('altoniartu |Sicili«n) seit 20. Januar 1815, gest. zu 
eraten Ostcrreichisehen IleicliBtags, geh. zu Prag 3. (altum*etta (nach 1855). 

Juli 1814, gest. daselbst 22. November 1856. j Sfrong (Martinus), englischer Thenlog, geb. im J. 

Btrohaeh oder Xlrobbach (Johann David), deut- 1 1562, gest. zu Veovil (8omcrsct«hire) 12. November 
scher Theolog, Superintendent in üechatx (Sachsen), 1720. 

geh. zu BmkhanUwalde (im Meisseüsehen) 27. De-! Slrong (William), englischer Theolog, Rector von 
cember gest. zu Oscbntz 16 (V) Juni 1753. Norton (Kentsbire), geh. im J. 1738, ge»t zu Norton 
Strobel i. Adam Walther), elsaaser Geschieht«- , 28. August 1816. 
schreiher, geb. zu Strasburg l Haut- Rhin) 23. Fe- Stronskl (Franz), jiolnischcr Philosoph, Professor 
bruar 1792, gest. daselbst 26. Juli 1850. und Univerbitäts-llihhutliekar in Krakau (Geburtsjahr 

Strobel (Georg Theodor), deutscher Theolog uial unbekannt), gest. zu Krakau 13. April 1866. 
Literarhistoriker , Pastor in Wöhrd, bei Nürnberg, Strophlu» (Andreas), deutscher Theolog, Dekan 
geh. zu Hershruck, hei NQtabtrf, 12. September 17341, in Htlbra (GrafM:hafl Mansfeld), geh. zu Arnstadt 
gest. zu Wöhrd 14. December 1794. 'Thüringen) 24. Juli 1630, gesL zu Hclbra 18. Dc- 

Strodl (David Benjamin), deutscher Tbeolog nnd cember 1585, 

Archäolog, Superintendent in Brieg (Schlesicu), geh Stroxauiayer (Georg), slavonischer Prälat, geb. su 
. .. . , , . .. Kaxek 4. Februar 1815, Biscliof von Bosnien und Sir- 

■') 1'»» ei»i» Monaoliprt ittoor Z«lt*rlirtft eracMMi nlra- j, «j r . 

tau ■■ 31. Januar ITM nui «ur.U- »nuntrfWiK^rii «,,iar Jrr al "“ \ „ 1 ‘ .. .. 

RmUtMob f trat»'», Hä». hii»z «ohr * «ni Nv>w»riTi f«, 1 Mroth« geh Boy»en (hltsabeüi Christiane Maria), 
d.t M« mm Jnär«> itäo fortfprtiäit. l>i» ««np riite»* dtwr tiemuhlin u(U Friedrich Andreas S. (s. d ), deutsche 

•oäTtf« er»f tilrii »rlt 4rtti 1. Janasr l«ül unter tlor llr-U «iuu I -- • «i - . ... ' 



Stroth (Friedrich Andreas), dcutBclii>r Philoiog, 
sachscn-gotha sfheT Kircbenratn und Rector der Lan- 
desschule in Gotha, geh. zu Triebsees ( Schwedisch- 
Pommern) 5. März 1750, venu, »eit ... mit Klisa* 
beth Christiane Maria Boys en fs. d ), gest. zu I^uch- 
»tödt, bei Halle, 26. Juni 1785. 

St rot ha (Karl Adolph v.), preußischer Genera!* 
Lieutenant und CommaiMlear der zweiten Artillerie- 
Inspectiou , geb. zu Franken st ciu (Schlesien) 8. Fe- 
bruar 1792, Krie^saniaister vom 8. November 1848 
bis IG. Februar 1650. 

Strotz (Klisabetb), Tochter dea S ... N . . . S. (?. 
d ). (Gelmrt »jalir uniwkauuti. morganatisch verra. 29. 
Juli 1621 mit dem Markgrafen Georg Friedrich 
von Baden- Darlach (s. «L), Witwe seit 21. September 
1638, gest. 14. Mai 1652. 

Stroad (William), englischer Arzt, geh. imJ. 1790, 
gest. zu London (?) 29. Juni 18&8. 

Strozzi, genannt il Prete genovefe iBcrnardo), 
ttalieniw ber Maler und KriegBhauraeistcr im Dienste 
der Republik Venedig, geb. zu Genua um 1582, gest. 
zu Venedig im J. 1644. 

Strozxi {Lorraza}, itaUeuiscber Dominikaner- Mönch, 
geb. um 1614, gr*st. zu Prato (Toscana) im J. 1587. 

Strozxi (Lore uro), italienischer Prälat, geb. zu Flo- 
renz im 1523, Cardinal »eit 1557, Bischof von Alby 
Mit.« Erzbischof von Aix (Provence) seit gest. 
zu Avigmio (VaurJuse) 14. December 1671. 

Strube oder St rubius (Heinrich Julius), deutscher 
Theolog . General - Superintendent und Profesaor in 
Helnmädt, gr*b. zu Henrichstadt 12. März 1586, geb. 
zu H elmstäut 10*7) Ik-cembcr 1 629. 

I StrubincttJ (N... N...), italienischer Rechts- 
gelehrter und .Staatsmann , (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. zu Frascati . bei Rom, 30. August 1865. 

Strudl (Peter, Freiherr v.). tjToler Geschichts- 
maler, geb. zu Cles 28. Mai 1648,’ gest. zu Wien 19. 
Ortober 1714. 

Strueuaee (Adam), dent scher Throlog, dänischer 
Ober-t'on&iBtorialraili und Geoerul-Superintendeut in 
Rendsburg (llufetein), früher Prediger in Hulk-, Ver- 
fasser de« alten llallo'schen Gesaugbucbs, geb. zu 
Halle 8. September 1768, gest. zu Rendsburg (Hol- 
stein) 20. Juni 1791. 

I 8truea*ee (Christian Gottfried), Bruder des Adam 
j S. (». d ), deutechiT Tbeolog, geb. zu Halle 19. August 
1 1717, ge»t. daselbst 14. August 1782. 



«<m Tbrojur o.i. tMS li» Vtn nü* V~ SArilbtelkrio . geb. zu Magebarg 15. December 

»uä*ri ut.ii mchviiit a i» „Udtmbr in Brt«. 1761, gest. zu Hamburg 2u. Januar 1799. 



Mniensee, bekannt u. d. Pseudonym Gustav 
I vom See (Gustav), Enkel de« August S truensee v. 

: Karlsbach (». d.), deutscher Schriftsteller, preussi- 
I ächer Oberregierungsrath, geh. zu Greifenbcrg (Pom- 
: mem) 13. December 160 «. 

I Strueuaee (Johann Friedrich, Graf v.), Solin des 
I Predigers Adam S. (s. d.), deutscher Arzt, später 
! dänischer Kabineu-Miniktcr, geb. zu Halb* 6. August 
! 1737, in den dänischen Grafen.'tanil erhoben »eit 1771, 
hingerichtet zu Kopenhagen 28. April 1772. 

SiruenHee t. Karlsbach (August r.), Bruder des 
J Grafen Johann Friedrich v. S. (s.a ), deutadier Staats* 

| mann, preussiseber StaataminisUT, Chef de» Acdsc- 
| und Zoll • Departemeuts, geb. xu Hülle 18. Auguu 
! 1735. geadelt »eit 1789, gest. zn Berlin 17. October 1804. 

] Strunk (Michael), deutscher Jesuit und Geschichts- 
I schreiber, geb. zu Paderiiom (Westphalen) l. Novem- 
bin- 1677, gest. zu Willebadeszen ) Weatphalen) 4. I>e- 
: ceinlier 1736. 

Strunz (Friedrich), deutscher Philoiog, Professor 
in Wittenberg, geb. zu Marienlterg (un Meiwien- 
schen) 5- März 1660. gest. zu Wittenberg 23. April 
1726. 

Struth (Adam). deutacJier Lieder-Componist , geb. 
zu Lauterbnch ( Hessen- Danuaudt) 2. Juni 1610. 
j Struth (Joseph), polnischer Arzt, Leibmedicus des 
I König» Sigismund August von Polen (s. d.j, geb. 

I zu Posm um 1510, geHt. doselbat im J. 1668- 

Strutt (Joseph), englischer Kupferstecher, geh. zu 
I Sprbtgäeld (FUncxshirej 27. October 1749, gest. zu 
London 16. October 1802. 

Strutt (Joseph), englischer Schriftsteller, geb. 26. 
Mai 1775. gest. zu Islcworth 12. November 1888. 

Struve (Alexander 0»kar Gustav Friedrich), Sohn 
i des Friedrich Adoluli August S. (s. d.|, deuUcfaer 
Arzt, geb. zu Dresden 11. Juli 1813, gest. zu Lott- 
. don 18. Juni 1839. 

Struve (Burkhanl Gottholf), Sohn des Georg 
i Adiun S. <». J.), deutscher Rccbtsgelehrter, Professor 
j und Bibliothekar in Jena, geh. xn Weimar 26, Mai 
! 1671, gest. zn Jena 26. Mat 173H. 

Struve (Christian August), deutscher Arzt, geb. 

| zu Görlitz (Ober -Lausitz) um 1768, gest. daselbst 
j im J. 18ü7. 

| Struve (Ernst Friedrich), «leutscher Arzt, geb. zu 
Kiel (Holstein) 17. Januar 1739, gest. zu Neustadt, 
i bei Stulpen (Sachsen), 8 (?) October 1806. 

Struve (Friedrich Adolph August), Sohn de* Ernst 
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Friedrich S. (s. d. ), deutscher Ar«, Bereiter der 1 
künstlichen Mineralwässer, geh. zu Neustadt,' 
bei Stolpen (Sachsen), 9. Mai 1781, gest. zu Berlin j 
29. September 1840. 

St rave (Friedrich Georg Wilhelm v.), hoUtciner 
Astronom, geh. zu Altona 15. April 1793, gest. zu 
Petersburg 29. November 1864. 

Strure (Friedrich Gottlieb), Sohn de» Georg Adam I 
S. (s. d.), deutscher R fehlsgelehrter, Professor in 
Kiel (Holstein), geh. zu Jena 10. November 1070, 
gest. zu Kiel 23. Juli 1762 

Strnvr (Friedrich Wilhelm), deutscher Theolog, 1 
Pastor in Stargard (Pommern), ( Geburtsjahr uubr- 
kauut), gest. zu Stargaid H. Februar 1826. 

Strure (Georg Adam), deutscher Rechtsgelehrter, 
Pnfauor io Jraa, ipkUr RMkruapcitidtM io 
Weimar, geh. zu Magdeburg 27. September lt»19, ftu. I 
zu Jena 15. December 1682. 

StniTe (Gustav v.), deutscher Publicirt und Ge- 
ichichtsBchreilMT. bekannt als politischer Agitator, . 
Mitglied der constituirenden Versammlung in Baden, 
geh. in LMmM II. Dctuber 1806. 

Strure (Heinrich Christian Gottfried v,), Bruder 
des Johann Gustav r. S. <*. d.), deutscher Recht»* 
gelehrter, russischer $tust«rath und Ministem*» ident 
hei den Hansestädten. geh. zu Regensburg (Bayern) 
10. Januar 1772, gest. zu Hamburg 9. Januar 1851. 

Strure (Jakob), bobtecner Phikdog. Gymnasial- 
IHrector in Altona, geh. zu Horst (Holstein) 21. No- 
vember 1765, ge*i. zu Altona 2. April 1841. 

Strnve (Johann August), deutscher Kcchtsgcleür- 
tcr. uagdcburg'tehcr Legat ionsaecretair in Regens- 
burg (Bayern), geh. zu Magdeburg 14. December 
1687, ge.-t. zu Magdeburg 24. Januar 1704. 

Strnve (Johann Georg v.), Knkel d**s Friedrich 
(■ottlieb S. (s. d.). deutscher Reebtsgelehrter , rus- ' 
ziselier Staat»- und Legalionsrath in Weimar, geh. 
zu Regensburg (Ravern) um 1760, gest. zu Jena iui 
J. 1831. 

Strure (Johann Gustav v.), Bruder de* Johann 
GeorgS. (s.d.1, deutscher Rechtsgelelirter. russischer 
Mnat»ntth und (ilKhifUtriper in Karlsruhe, geh. zu 
Regenahurg (Bayern) um 1764, gest. zu KarUrulw 
im J. 1828. 

Strnve (Karl Friedrich), deutscher Arzt, Amlsphy- 
>iika» in Borna (Sachsen), geh. zu Borna 27. Juli 
175«, gest. daselbst 22. April 1807. 

Strnve (Karl Ludwig), deutscher Pbllolog, Direktor 
des altot&dUschen Gymnasium» in Kuoigsbcrg (Ost- 
preusaeii), geh. zu Hannover um 1786, gest. zu Kö- 
nigsberg im J. 1638. 

Strnve (Ludwig Augu»t), bokteiner Ar«, russischer 
Hofrath um! Professor in Dorpat (Livland), geh. zu. 
Altona 18. August 1796, fest. zu Dorpat im J. 1828. | 

Strure (Otto WilheJn» v.), Sohu de« Friedrich 
Georg Wilhelm v. S. (». d.), russischer Staatsrath 
und Astronom, geh. zu Dorpat (Livland) 7. Mai 1819.! 

Strnve ; Therese v.), Tochter des Ueiiuicb Chri- 
stian Gottfried v. S. (s. <L). deutsche Schriftstellerin, 
geh. zu Hamburg (Geburtsjahr unbekannt), vena. »eit j 
... mit Robert v. Buc 'heracht (s. «L). pest. . .. 

Struzxierl (Tunumisn Antonio Fabrizio), italieni- 
scher Prälat, geb. zu Sinigagüa (Kirchenstaat) 80. 
März 1706, Bischof von Toni (Kirchenstaat) *»*;t 16. ( 
December 1775, gest. zu Todi 12. Februar 1780. 

Strjf (Ahrahuhi vau), holländischer Landschaft*- i 
und Genremaler, geb. zu Dordrecht (Holland) 31. De- 1 
cember 1763. gest. daselbst 7. März 1820. 

Stry (Jakobus ran), Bruder des Ahraham van S. (». I 
d.), holländischer Geschieht« maler zu Dordrechi im j 
J. 1756, gest. daselbst 4. Februar 1825. 

Stryck (Johann Samuel), Sohn de* Samuel S. (s- ' 
d.). deutscher Reebtsgelehrter, Professor in Halle, : 
geh. zu Frankfurt an der Oder 12. März 1668, gegL : 
zu Eisenach (?) 1U. Juni 1715. 

Stryck (Samuel), deutscher Rechtsgclehitcr, preu»-! 
si&cber Geb. Rath um! Professor, gi*b. zu lamtzen 
(Mark Brandenburg) 22. November 1640, gest. zu Halle 
23. Juli 1710. 

Strjke i Heinrich Christian), deutscher llechtsge- 
lebrter , Schleswig -holstciner Staatsruth. geb. zu 
Lentzen (Mark Dnmdrtiburg) im J. 1673, gest. zu 
Kiel (Holstein) 12. Marz 1732. 

Ntrypc ( John), englischer Geschichtsschreiber, geb. 
1. November 1643, giM. zu Oxford 11. Decctnticr 
1737. 

StM'hepkiu (Michail Scinenowitsch ), ruüsiächpr 
Schauspieler, geh. im J. 1789, gest. zu Jalta 23. ' 
September 1063. 

Stsrhepkln (Sophia), deutsche Klavier- Virtuosin, ; 
sachsen-meiningenschc ilofpianistin, (Geburtsjahr un- 
bekannt), venu. seit... mit Robert Pflug hnuptl 
(s. d.), gest. zu Aschen ( Rh(lnpreu»sen ) 10. Novem- 
ber 1867. 

Stuart (Anne), Tochter des John Stuart, dritten ’ 



Karl of Bute (s.d.1, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 
2. Juli 1784 mit Ilugh II. Percy, zweitem Duke of 
Northiimherland (s. d ), geschieden seit 18 März 
1779. gest. . . . 

Stuart l Arsbelis), Tochter de* Charles S. (s. d.), 
I Geburtsjahr unbekannt', verm. seit . mit William 
Sftymour, drittem Duke of Somerset (s. d.\ gest. 
im Tower zu latiulon 27. September 1615. 

Stuart (Beinard), schottischer Mathematiker, furst- 
bischöf lieh Salzburg «her Rath und Baumeister. geb. 
in Schott Und 31. Mitr* 1706, gest. in Italien 22. 
September 1755. 

Staart (Charles), Sohn des Matthew Stuart, Karl 
of Lennox (>. d. ), ( Geburtsjahr unbekannt), venn. 
»eit ... mit Margaret Douglas (s. d.l, i Todesjahr 
unbekannt ). 

Stuart (Daniel), schottischer I’ublirist. l!*T*u*geber 
der „Morniug- Pu»t*\ geb. zu Edinburgh 16. No- 
vember 1766, gest. zu London 25. August 1846. 

Stuart (Dudler foult». Lord), Sohn des John 
Stuart, ersten Marquess of Bute <s. d. ), englischer 
Staatsmann, geh. 11. Januar 180:$. renn, »eh 1828 (?) 
mit Christine Buonaparte (s. d ). Witwer seit 14. 
(oder 19.) Mai 1847. gest. zu Stockholm 17. Novem- 
ber 1854. 

Stuart (George, Lord}, Sohn de» John Stuart, 
eisten Marquess of Bute (b. d.), englischer Rear- Ad- 
miral. geh. zn London (?) 4 Marz 17*0. verm. »eil 
1800 mit Jane Stuart, ge«, zu Ball» -Park (Hert- 
fordshlre) 18. Februar 1641. 

Stuart (Gilbert), schottischer Rechtsgclehrtcr. geb. 
zu Edinburgh im J. 1742. gest. zu Mu'selburg, bei 
Edinburg, 13. August 1787. 

Stuart lltenrvi, englischer Rear- Admiral . geb. zu 
London (?) im J. 174(7 . gest. daselbst 9. April 1840. 

Stuart (Jamre), englischer Architekt, geb. zu Lon- 
don im J. 1713, ge»t, daselbst 2. Februar 1788. 

Stuart < James.'), englischer Prälat, geb. 19 April 
1775. Bischof von (juebcck seit .... gest. zu London 
13. Juli 1837. 

Stuart (James), der Leute dieses berühmten Ge- 
schlechts, Sohn <le9 Generals John Stuart, geh. zu 
Charlestown (Nordamerika) 25. Decemher 1728. gest. 
zu London 1 5 (?) April . 1844. 

Stuart (Jane), Tochter de» Andrew S_, (». d.), (Ge- 
burtsjahr unbekannt), vertu. 6. September 1744 mit 
Thomas Cocbranc, achtem Earl of Dundonald 
(». d.), Witwe »eit 27. Juni 1778, gest. zu 1-ondon (?) 
21. März 1808. 

Stuart (Ixmisa), Tochter de» John Stuart, Earl of 
Bute (b. d.;. geh. iro J. 1757, englische Schriftstelle- 
rin. gest. zu London 4. August 1851. 

Stuart (Martin), holländischer Gesdiichtsscbretlier, 
Historiograph der Niederlande,- (Geburtsjahr unhe- 
kannt), gest. zu Amsterdam 22. November 1826. 

Stuart (Moses), »ordaiuerikanwcher Theolog, geb. 
zu Welton (Staat Connecticut) 26. März 1780, gest, 
zu Andover (Massachusetts! 4. Januar 1852. 

Stuart (Patrick). Sohn de» Alexander Stuart, Lord 
Bin nt vre (». d.), englischer General, geb. 10. Juni 
1777, Verm. 20. Juli 1810 mit Cathertne Ucnrirtta 
itodney (s. d.). gest. zu Eagleacaimie (Grafschaft 
llaildingtuni 7. Februar 1855. 

Stuart (William), Sohn des. John. Earl of Bute 
(I. d ), irischer Prälat, geb. im J. 1744, Erzbischof 
von Armagh und Primas von Irland seit 10. Decem- 
brr 1800, gest. zu London 0. Mai 1822. 

Stuart de Kothesay (Charles Stuart. Lord), eng- 
lisi-hcr StjmtMiuuin und Diplomat, Gesandter lo Paris, 
geb. zu I.-mdon 2. Januar 1779. verm. 6. Februar 
1816 mit Elizabeth Margaret Yorke (a. d.J, gr*»t. zu 
Highcüff (Hampshire) 7. November 1845. 

Stuart de Kothcsay (Charlotte), Tochter des 
Charles Stuart. Lflffd S. d«*lt. d. I. geb. in; J. 
Ial7, verm. 5. September 1835 mit Lotd John Charles 
C ii n ii k ii g (». il ). Witwe seit 17. Juni 1662. 

Hinart de Rnthrsay (Louiaa), Tochter den Charles, 
letzten LordS. de R. <s. d l, (Geburtsjalir unbekannt), 
verm. 8. Juni 1842 mit lleunr II. De 1» Poer Be* 
resford. drittem Marqnevs of Waterford (s. d.), 
Witwe «eit 18 (V März 1859. 

Stuart -Worfle» (Charles), .Sohn de» Arrhibatd 
Stuart Wortley, Earl Wharncliff« (s. d.), eng- 
lischer Rechtsgelehrter, Recorder von London, geb. 
20. April 1001, verm. 17. Februar 1831 mit Kmtae- 
ltne Charhitte Kli/abcth Männer» is, d), gest. zu 
London im J. 1841. 

Stuart-Wortlej Mackenzie, Baronet Wharnellffe 

(James Archibuld), l'eer von England. Lord-Prä »ident 
des k. Conseils, geb. 6. Octobcr 1776, gest. zu Ia»n- 
«lou 19. December 1845. 

Stubl>e (Henry), englischer Schriftsteller, Unter- 
Bibliothekar in Oxford, geh. in Lincolnshire 2& Fe- 
bruar 1631, gest. zu Wnrwick 12. Juli 1676. 

Stubb» (George), englischer Thicnnaler, geb. zu 



Liverpool (Lancashire) um I?24, gest. zu London im 
J. 1806. 

Stnbh» (Thomas WHham), engliwher General- 
Lieutenant. ;Geburts.jahr imliekannt). zu Lissa- 
bon 27. April 1844. 

Stubenberg (Anna Juliane. Gräfin r.), Tochter des 
Qltf(U Leopold 8. (»- d ), gsb. 18. Januar 1742, 
verm. 9. Januar 1764 mit dem Reirh«gr»fen Johann 
Nepomuk (nitttiard t. Sehn ffgot sch (s. d.), Witwe 
«eit 90. Januar 1800, Mt, (nach 1812), 

Stubenherg (Felix Maximilian, (iraf v.), Sehn de» 
Grafen Leopold v. S. (s. d.J, deutscher Prälat, geb. 
zn Gratz (Steycrmark) 13. Ortober 1748, Bischof von 
Teimgria »i pnrt. unÄ Weihbi»cliof ton Kiclistidt 
(Baverti) »eit 11. Dtveuiber 178u, gest. zu Eichstädt 
(um 1812). 

Stubeubenr Kranz. Graf v ). Sohn de< (irafen 
Franz de Paula S. <». d.J, k. k. General - Feld Wacht- 
meister, geh. 22. November 1722, verm. »eit . . . mit 
der Grätin EIBaWth v. Bredow i?), Witwer »eit 
1764. wieJerTcim 19. Februar 1766 mit der Gräfin 
Frewentia Anna v. BerehtAldt (s.d itu Nachtrag«), 
gest. za (»ratz ( Steyermark ) 16. Marz 1793. 

Slubenherv (Frans de Paula, Graf v.k Bruder des 
Grafen Leopold v. S. (*, d.), k. k. wtrkl. tii-h. Rath. 
Genenü-KeklmancJiall-I.ieutenatt und rommandiren- 
d^r tirneral in Kroatien, geb. um 1680. verm. seit 
1719 mit Therese Anna v. Gera, gest. nn J. 1747. 

Stuhenberr (Georg, Graf ». ), Sohn de» (trafen 
Leopold II. t. S. (». d.), k. k. wirkl. Geh. Rath, geb. 
1. Januar 1795. fern* seit 1729 mit der Reiciisgrifin 
Maria Gaecilic v. Brenner (». d im Nnchtiago), 
Witwer »eit 25. März 1756, wiedcrvenu, 19 (?) Sep- 
tember it: 6 mit der Giifta Maria Antonie Pury» 
stall ( b. d. ira Nachtraee), gesL zu Steyer (Ober- 
Oesterreich) 26. Juli 1776, 

StubeulH'rg i Joseph, Graf v.), S<din des Grafen 
I.KijMtld v. S. (s. J.|. gt*h. zu Grat/ iSteyertnark) 8. 
November 1746. Furst-Hisrhof von Eichstlhlt »eit 21. 
Scntemher 171k», gest. zu Eichstädt 29. Januar 1824. 

Stubenberg | Leopold, Graf v.), Sohn des Grafen 
Heinrich v. S., k. k. Kriegsznhlnieiatcr, geb. 27. Marz 
1713, verm. >rit 1736 mit der Gräfin Anna Barbara 
Straasoldo*). Witwer »eit 1762. wiederverm. 6. Juni 
1764 mit der Reirh-grätm Maria F.me»tiuo v. At- 
tems (s. d. im Nachträge), ge»t. 19. Februar 1792. 

StubenWrg (Maria Juliane, Gräfin v.), Tochter 
des Grafen Wolfgang Leopold v. S,, geb. 6. Januar 
1701, VHriü. seit... mit dem GlMen Karl Zichv 
(s. <L\, Witwe wit . . wiederverm. 28. August 1741 
mit dem Grafen Johann l'ilffy v. Erdoed (s. d. ), 
Witwe üC:t 24, März 1751, ge>t. zu Pressbnrg (Ungarn) 
12 April 176,;. 

Stubciibenr (Maria Juliane, Gräfin v.\ Tochter 
des Grafen Grorg v. 8. (s. d.), geh. 26. Juni 1738, 
verm. »eit .. 1757 mit den» Rcichvgrafen Viuccnz 

Fcrrerins Andreas v. Rosenherg (». d.), Witwe 
»eit 8. Juli 1794, gest. zu Gralz (Stuyermark) 10. !>«- 
cember 1H04. 

StuhenlHTg (Maria Margarethe, Gräfin v ), Toch- 
ter de» Grafen Rudolph v. S. (s. d.), (Geburtsjahr 
unbekannt' 1 , venn. 22, November 1716 mit dem Gra- 
fet» Paul Karl Pälffy v. Erdoed (*. d.), geau 10. 
Ortober 1724. 

Stuben berg (Maria Regina. Gräfin v.), Tochter des 
Grafen Georg v. S. (». «I. ) , geb. 11. August 1757, 
verm. 27. September 1778 mit dem Reielrsgrafen 
Maria Raiimiml \. 8>ir>l (>. d. i. ge»t. zu Gratz 
( Steycntmrk i 20. März 1787. 

Stubeubenr (Wilhelm August, Graf v.j, Sohn des 
Grafen Adolph Wilhelm v. S. (s. d.), geh. t.Deeera- 
ber 1799, kuraiu-hsLM'her wirkl. Geh. Rath, Cahinets- 
uud Conferenz - M inin’cr , iu den Reichsgrafcnstani 
erholu’n ;»m 6. Mai 1742, gest., unu-nnahlt, als der 
Leiste »eine» Stammses, zu I Dresden 30. September 
1771. 

Stubenberg (Wilbelmin» Henriette, Gräfin v.), 
Tochter des Grafen Adolph Wilhelm v. 8., (Geburts- 
jahr unbekannt), venn. 26. September 1730 mit dem 
Grafen Johann Ehrettreich v. Geyersberg (s. d.), 
Witwe seit 27. (oder 80.) Juni 1741. 

Stubeuberg (Johann Wilhelm, Freiherr v.) ? deut- 
seber Dichter in lateinischer Sprache, Mitglied der 
fruchtbringenden Gesellschaft, geh. in Oesterreich 
im .1. 1631, gest. auf seinen Gütern 1. Mai l(>s8. 

Stubenberg (Rudolph w. ) t deutscher Diplomat, 
bevollmächtigter Commissair König Friedrich'» V. 
von Bübinen, (Geburtsjahr unbekannt), venn. »eit . . . 
mit Katharina Smirzickv v. Smirzic (a. d.), erat 
durch die Explosion auf «fern Schloss Jitschin (Iwh- 
men) 1. Februar 1620. 

+) «*b. 7. Vebenw 1HT. 
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Stuleuberg (Susanne Eleonore v.\ Tochter des 
Georg Hart mann t. S., geb. 12. September 1G02, 
venn. 26. November 1623 mit dem Freiberrn, später 
gegraften Hau* Ludwig v. Kuefstein (s. d.), Witwe 
»eit 27. September Ki. r '7, (Tedtojahr BnMtmntl 

Stabenrnurh (Amalie), deutsche Schauspielern, 
früher Mitglied drr Stuttgarter Hofbuhoe, Gunstdamc 
König Wilhelm’» I. um Württemberg (s. d.), geb. 
io München im J. 160G*)- 

Stubenruueh (Franz Xaver Anion. Edler v.), 
deutscher Fortstir.Hnn, kurhayerischer wirkl. Geb. 
Rath und Finanz* Referendar, geh. im J. 1719, ges t. 
zu Münrheu 27. März 1793. 

Htubcnraurh (Friedrich Heinrieb}, deutscher Recbta- 
gclcbrter, (Geburtsjahr unlrkaiiDt), gcat. 21. Juni 1806. 

Stuhrurauch (Moritz v.), deutj*ch*r Reebti-gHehr- 
ter and Bibliograph , geh. zu Wien im J. 1802 (?), 
fett» durch Selbsttergiftung, zu Wien 14 (?) Septem- 
ber im. 

Stulienraaeh (Samuel Ernst Timotbea*), dcutseber 
Recbt*grlehrter(?), (Gehurt»j.ih r unbekannt). gest. 8. 
Mai 1K07. 

Stnbenrauch (Wilhelm Lrberecht), deutscher 
Rechtsgelehrtcr, dessauVher llofrath und ProftNor 
am Gesammtgyronasiura in Zcrlist (Anhalt;, geh. 
zu Dessau 2t/ Jutiuar 1760, gest. zu Zerbst 15. No- 
vember 1796. 

Stubritx (Martin), deutscher Rechtsgelehrter und 
gekrönter Poet, Syndikus der Stadt Bautzen (Sach* 
an), geh. ki Radeberg, bei Dresden, iui J. gest. 
zu Bautzen 8. April 1664. 

Sfuccanorich (Matthias Georg), dahnntinischcr 
Prälat, (Geburtsjahr unbekannt*, Erzbischof von An* 
tivari seit 1. Juni 1722, (Todesjahr unbekannt/. 

Stnek oder Stuck In h (Johannes), deutscher liech tß- 
gelehrter, Profewior in Helmstiidt, liraunbchweig-lune- 
burg'scher Rath und Kanzler, geh. zu Lungensulza 
(Thüringen) um 1588, gebt, zu Bremen (?) 7. Jutmar 

Stnek (Johann Rudolph), schweizer Thoolog. ITo- 
fcssnr und B hliothekar in Zürich , geh zu Zürich 
im J. 1595, got. daselbst 24. April UHU. 

Stack (Johann Wilhelm), ach treuer Theolog und 
l’hilolog, Professor in Zürich, geh. an Zürich 21. 
Mai 1542. gest. daselbst 3. September 1607. 

Stademund i Christian Friedrirli I.), deutscher 
Theolog, Prediger zu Rainhow (Meckletiburg-ScliWP- 
rin), (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Rambo* h. 
Jan nur 1806. 

Studeinund | Christian Friedlich II.), deutscher 
Theolog, rorckleuburg’scher C'onsbtortalratli und 
Uofpredjgor, geh. zu Weiswr II April 1748, gest. 
m Linlwigblust (Mecklenburg-Schwerin) Id. Juli 1819. 

Stader | Bernhard ), schweizt r GtolOf, PHtfrusr 
in Bern , gel». zu Büren an der Aar (Canton Aureaul 
im J. 1794 

Htuebel | Andreas*. Bruder des Johann Jakob S. 
(*. dL), deutscher l'bilolog, Cunreetor an der l'homas- 
schule in l^ipzig, geh. zu Dresden 15 Deccmbcr 
1653, gest. zu Leipzig 81. Januar 1725. 

Sturbel (Christian Karl), deuischer Rcchtsgelehr- 
ter, k. sächsischer llof- unxl Ju&lixrath, geh. zu Pau- 
sitz. bei Wurzen (Sachsen), 3. August 1764, gebt, 
zu Dreiden 5. October 1828. 

Ntutbel (Johann Jakob), deutscher Pbilolog, Rec- 
tor an der Ftirscenscbule in Mcb:sen (Sactsenj, geb. 
zu Dresden !3. April 1652, gebt, zu Meisten 31 
October 1721. 

Sturbrl (Otto Moritz.), deutscher Recbtsgelcbrter, 
ge b. zu Wittenberg 12. August 1797. 

Stur her (Philipp Friedrich;, deutscher Thcolog, 
Stadtpfanrer in lteinheiin, bei Darm&udt, geh. zu 
Meckenbach (Fürstintbum Salui) 12. April 1756, 
gest. zu Keinhciin 9. Juli 1629. 

♦) uxrli <Ieia Ablt-bi u iher» küntglirh#» Altlxlara, d«r 
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| Studmer (Johannes), deutscher Theolog und 
Schalmanu. Pastor in Gnldkroitach (iui Kulmbach- 
Ucheu), geh. zu Leobachütz (Schlesien) 19. April 
! lt»49, gest. zu Goldkronach (?) 4. September 1705. 

I Stuoler i August), deutscher Architekt, preussbeber 
1 Geh. Oberbauiath, geb. zu Miililhauxen (Thüringen) 
128. Jamiur 1800, gest. zu Berlin 18. MArz 1866. 
i Slneler (Guttfned Wilhelm), deutscher homöo* 
nathischer Arzt und Naturforscher, lu»bcnzo)lern‘scher 
Midieiiudrath, geb. zu Mühlhausen an der Unstrut 
'(Thüringen) 3. Juli 1798, gest. zu Berlin 16. April 
' 1636. 

Stuelpnugel < Ferdinand v.), preußsiseber General- 
Lieutenant und Direclor de« Kricgsdcpartements. 
(Geburtsjahr imbckannt l, gest. zu Berlin 29. Decnn* 

| her 1839. 

Stuelz (Jotlocus), dentxher Theolog, Archivar am 
Stifte Sauct-Floriau, geb, xu ßazau ( Vorarlberg) 26. 
Februur 1799. • 

Sluergkh 'Franz Anton, Reicbagraf v.), Sohn des 
Reichagrafen Johann Christoph v. 6., k. k. wirkl. 
(ich. Rath und Gouverneur von Inner- Oesterreich, 
geb. 2. April 1734, Term. 2G. Juli 1 7til mit der Reich«- 
grii tin UittrlotUf r. Warmbrand (s. d.), gesL 9. No- 
vember 1791. 

Stacrgkh ( Georg Christoph , erster Reichsgraf v.), 
Sohn des Freibcrru Joseph Christoph v. S., geh. 14. 

, September 1666, k. k. wirkl. Geb. Rath und llof- 
k&nxler, venn. «eit lßh'i mit der Freiin Maria Char- 
lotte v. Stadel, Witwer seit 1713, wiedt-ramn. Beit 
i. . . mit. der Reich&griitin Maria Theresia v. W u nu- 
ll rund (». d.), gest. 27. Mai 1739. 

Staergkh (Maria, Reidisgriiin r. 1, Tochter des 
Reiek9grafen Karl v. S., geh. 31. October 1801. rerm. 
1. Januar 1621 mit dem Grafen Vinceiuc SzäpAry 
l (s. d ), Witwe seit 21. Doeoraber 1851. 

Stuerler (Johann Rudolph), schweizer General« 
Lieutenant der Infanterie im Dienste der General- 
ataaten von Holland, geb. zu Bern im J. 1676, fest, 
zu Maastricht (Holland) 17. Juli 1757. 

Sluertner l Burtlmlomaus Stiphan, Gratr.). Sohn 
d«g Kreihemi Iguaz Lomiz t S. (s. d ), k. k. Intrr- 
nuntiua au der oaomomsdien Pforte, geb. 26. Dix’em- 
Iwrl787, venu. 19. August 1616 mit der Freiin Her- 
inuurc Katharine t. P out et (s. d. 1. in den Urafen- 
stand erhöhe« «eit 1642, Witwi*r »eit 28. Juni 1863, 
, gest. zu Venedig 8. Jnli 1663. 

i Slnernier (Ignaz Lorenz, Freiherr v. ), deutscher 
j Jesuit und Diplonut. k. k Internuntius bei derotto- 
I numischen Pforte, wirklicher Staats* und Ccnfcrenz- 
I rath, Magnat v«-n Ungarn, geb. zu Wien 21. August 
1752. in den Freihrmnstawl erbolKiii uni 27. Mai 1813, 
vcrni. seit ... mit der Freiin Elisabeth v. Testa, 
gest. xu Wien 2. Der cm her 1829. 

Stucnner (Karl, Freiherr v.). Sohn de* Frdherrn 
1 Iptiaz Lorenz v. S. (s. d./, k. k. Feldmarachall-LieuU 1 * 
i mint und Fefetungs-Coinmaiidant von Pei-chiera, geh 
zu Wien 8, November 1792, verm. 19, Novenibvr 1822 
mit der Freün Maria Bedekovich v. Kotno r (s.d.l, 
. g»st. zu Bescbiera (LouJianle:) 26. September 1 66». 

St neuner (Therese, Freiin v.), Tochter der Frei- 
herru Ignax Lorenz r. S. (s. d.), geh. 19. Juli 1791, 
I verm. 2ii Januar 1816 mit dem Freihorrn Valentin 
v. IluBZiir (s-d.), Witwe seit 12. Juimar 1660, gest. 
(nach 1600). 

St neuner (Johann Baptist v.\ dciitficher Staatß- 
monn, bajrer’Kher Staats rath, i Ge hurtsjuhr un bekannt), 
g* st. zu München ffi. Januar ltsTH». 

Sluernif r (Johann Heinrich), deutscher GeschichU- 
ond L .iwlschaftMnahr, geb. zu Kirchberg (WQrttem- 
| b«rg) ini J. 1774, gest. ki Berlin 8. 8cptcmb<T 1657. 

Stuermer | Theodor v.), ruaaLcher Arzt, kaiser- 
licher llofrath, Profcaaor in Petersburg, (Daten un- 
bekannt). 

Stuerzeliua (Johann Georg), deutscher Schrift- 
steller, geh. zu Bothenhurg an dor Tauber um 1592, 
, gebt, daselbst im J. 1668. 

| Stuerzer (Joseph Michael Sigismund v.), deut- 



scher Reditsgclehrior (CriminaiHtl, bayw’sclier Juztiz- 
! MiiiBterialruth, geh. stn llemao, bei Uegensbiirg, 16. 
August 1776, gf*U zu Müocbcn 17. September 1637. 

Stuesoi, genannt der sc hweizerische Ho rat m 8 
Codes (Rudolph), schweizer Staatsmann . Burger* 
ineister von Zürich im J. 1433. gefallen vor Zürich 
im J. 1443 

( Stuelz (Wenzel Aloya). deutscher Arzt, Staalt- 
| und Land - Physikus in Schwäbisch -Gmünd (Würt- 
,teinher|, geb. zn Schwäbisch - Gmünd H. September 
1772, gext. daaelbst 12. Mai 1806. 

! Stueve (Johann Karl Bertram), deutscher Staats* 

| mann, bannover'bcher Staataminoter, geb. zu Osna- 
; brück | Wcutpbaleu) 4. Mai 1798. 

Stalfler (Wnizel Urlmn. Ritter v.), mäbriseber 
1 Prldat, geb, xu Brünn 27. September 1764. Bischof 
vou Brünn seit 28. Juli 1817, gi>*L duselbat (um 1826). 

Stulilmann (Matthias Heinrich), deutsclier Thco- 
; log, Diakonus an der Katbarinenkircbc in llambnrg, 
geh. zu Hamburg 22. October 1774, ge*t, daselbst 
9. September 1822. 

Stuhr (Peter Feddersen). achleawiger Geschichts- 
forscher, Professor in Berlin, geb. zu Flensburg 29. 
Mai 1787, geat. xu Berlin 13. März 1651. 

Slukelj (William), englischer Arzt und Physiker, 
geb. zu llolbeach ( Lincolnahire ) 7. November 1687, 

| gest. zu London 3. Marz 1743»*». 

81 nie ( Wenxeslaw Swatoplnk), böbmischer Dichter, 
i geb. zu Klailno 20. Deccouber 1814. 

KluUl (Lnca), dalmatiuischer Arzt, Professor in 
Bologna, geb. zu Ragasa 22. September 1772, gest. 
zu Bologna (Kirchenstaat) 12. September 1828. 

Stumpf (Andreas Sebastian), deutscher Hechtsge- 
jlchiter, bayerischer llegierunga - Dircctor des Unter- 
1 raatnkreiacs, (Geburtsjahr unbekannt), gest. za Würz- 
{ bürg 16. April 162t*. 

Stampf (Johannes), deutscher Theolog und Gc- 
schicbtaßchreiber, Prediger in Bubikon (Schweiz), 
geb. xu Bruchsal (Baden) 23. April 1509, gest. xu 
I Zürich im J. 1566. 

Stumpf (Johann Christian), bolsteincr Fagott- Vir- 
i tuoH und Coinponist, geb. zu Altona im 17e0, gest. 
zu Frankfurt am Main im J. 1801. 
j Stumpf < Joluinne« ). deutscher Theolog, Superin- 
tctKlent in Bayreuth (Franken), geb. zu Mim men dort 
i Frauken) im J. 1586, gest. zu Bayreuth 17. Decem- 
ber 1682. 

Stumpf (Johann Georg), deutscher Ri cbtsgelehrter 
und Statistiker, Professor in Greifswald (Pommern) 
(fn'iher in Jena), geb. zu Würxburg i Bayern) 1. Ja- 
nuar 1750, gest. xu Greifswald 30. Mai 1796. 

Stumpf (Johann Matthäo«), Sohn des Johannes S. 
(v d ), deutscher Theolog, Archidiakonus und Pro- 
fesanr am Gymnasium in Itayreutli (franken), geb. 
zu Bayreuth 20. April 1627, ^e*t. daselbst 18. März 1673. 

Stumpf (Johann Rudolph), schweizer Theolog 
und Reformator, geb. zu Zürich um 1510, gest. da- 
»Hb*t im J. 1592. 

Stumpfegger (Lorenx), deutscher . Stucratnrküust* 
ler, gt?b. zu Salzburg iui J. 1642, gewt, daaclbtt 13. 
September 1709. 

Stunt?. (Joseph Hartraann i. schweizer Kirchen- 
ious*ik-l'orapouist. bayerischer Hofkapclhneister, geb. 
zu ArleBhcim (Schweiz) 23. Juli 1792, gest. zu Mün- 
chen 16. Juni 1659. 

Stuux (Jobtun), olsasser Lands cbaftsmaler, geb. 
zu Sira«hurg, (I taten unbekannt). 

Stupani ' Andreas), «cbwelxer Arzt, geb. in Grau- 
hundten tun . . , gest. xu Basel im J. 1551. 

Stupani (Emanuel), Sohn dos Johann Nikolaus 
S, (s. d ), schweizer Arzt, Profcosor in Base), geb. zu 
Basel im J. 1668, gest daselbst S4i. Januar 1664. 

Stupani (Johann Nikolaus), schweizer Arzt, Pro- 
fessor in Basel, geb. in Grauhündtcn am 1542, gest. 
daselbst im J. 1691. 

Stuppan (Ignax, Freiherr v. ), deutscher Rech tz- 
gelehrter. k. k. llofrath der vexeinigten llofkoazlri, 
gtb. im J. 1780, gest zu Wien 12. Mai 1840. 



V. 





Stur — Suess-Oppcnheimor. 



Slur i l.uiiwijr'l. böhmischer Schriftsteller, Agitator 
der Slowaken in Ungarn. (Geburtsjahr unliekannt», 
gest. zu Modru, i« Ungarn. an den F'olgm einer 
Seihst Yeruiuiduug auf »Irr Jagd. 12. Junnar 18fH> 

Sture (Friederike Ulrike. Freiin r.) f Tochter de* 
Frnlirmi Arvidson S., gib. im J. 172«. renn, seit .. . 
mit dem Burggrafen Friedrich Karl v. Dohnn (».d.}, 
gest. 29. Dccetnher 1772. 

Sture (NiLs\ schwedischer Staatsmann, geb. 2 h. 
Jtul 15141, |Mt. an StockMn 8. Juli 1588 f/). 

Sture, genannt der Aeltere (8 (cb), Neffe Koni? 
Karl’» VIII. von Schwede«!#. d.j, schwedischer Maat*- 
maun. Reichsvorstand des Kiinimvirh» Schweden nach 
der Alidankurig König Karl* VIII. seil 14H8, (Ge- 
burtsjuhr unbekannt). verm. seit . . mit Chnstina 
Gyllcn»tjerna (a. d.), ge» t. zu Stockholm 2. Ja* 
ruar 1509. 

Sture, genannt »Irr J tiu er re (Stern), schwedischer 
Staatsmann. Reirhsvrrweser de* Königreich* Schwe- 
den »eit 1612, | Geburtsjahr unbekannt), gefallen in 
der Schlacht bei Tiweden 9. Februar 1620. 

Sture iSmnte, Greftre), schwedischer Staatsmann, 
geh, zu Stockholm 23. Januar 1687, gt-*t. zu Up*ula 
(?) 3. April 161«. 

Sturel, geb. Pa i ff ne (Marie Octavie) französi- 
sche Malerin, geh. 9. Mai 1819. ge*t. zu Met* (Mo- 
#«lle) 13. Januar 1854. 

Stnrge (Joseohi. englischer tytiäker, geh. im J. 
1793, gr-st. zu Birmingham (Warwickshirc ) 15. Mai 
1859. 

Sturm, genannt Wnrtt einher gs Ta h ca Beaia), 
deutsche Nonne, geh. in Württemberg um . . . , gest. 
zu Stuttgart 11. Januar 1730. 

Sturm (Christoph Christian), deutscher Theolog 
und geistlicher Liederdichter, Pastor an der Peters- 
kirche in Hamburg, geh. zu Augsburg (Bayern) 25. 
Januar 17-10, geat. zu Hamburg 26. August 1786. 

Sturm ( Jakob), elsaxver Staatsmann und Refor- 
mator, geh. um 1 4fKf, «»ft, zu Strasburg i Haut- Kbinl 
im .1. 1553. 

Sturm (Jakob), deutscher Kupferstecher und Knto* 
nolog, geh. zu Nürnberg 21. flAfS 1771, gest. da- 
selbst 28. November 1848. 

Starm (Johannes v.). deutscher Schulmann, Grm- 
nasiaUlircctor in Strasburg ( Haut -Rhin ), geb. zu 
Schleiden im J. 1507, geat. zn Strasburg 3. März 
1589, 

Sturm (Johann Wilhelm), deutscher Botaniker, 
geh. zu X Arnberg um . . . , ge«. duselbat 7. Januar 
1865. 

Sturm (Julia* Karl Rcinholdi. deutscher Theolog 
und Dichter, Pfarrer in Göschitz, bei Schleis, geh. 
zu Köstritz ( I- ürstenthum Reusa) 21. Juli 1HI«. 

Sturm ( Leonhard t'hristian), deutscher Mathema- 
tiker, mccklrnburg* scher Baumeister, geb. um 1670, 
gest. im J. 1719. 

Sturm (Valentin), dentacher Arzt, geh. zu Mainz 
(Hessen- Darmstadt) 22. November 1802, gest. daselbst 
13. November 1840. 

Sturm (Wenzel), böhmischer Jesuit und Contro- 
vtrsist, geh. um 1654, gest. zu Prag im J. 1601. 

Sturmfeder v. Oppenweiler (Maria Aloysia, 
Keiihnfreiin), Schwester des Heichsfreiberrn Ferdi- 
nand Franz Georg 8. v. O., Erzieherin des Kaiser» 
Fr I» rix Joseph und Heiner Brüder, geh. 3. Geto- 
be r 1786, gest. an Wien 10. September 1868, 

Sturtzenbecber (Myrten), schwedischer Obrist- 
Lieutenant, bekannt al» Mathematiker, geh. zu Stock- 
holm 5. Juli 1760, gest. daselbst 16. October 1836 

Startzenberlier (Oskar Panik \ Sohn des Märten 
S. (s. d.), schwedischer Journalist, geb. zn Stockholm 
28. November 1811. 

Stunt (Friedrich Wilhelm i. deutscher Philosoph, 
Rector der Grimiüa'sehen Landschule, geh. zn Krbis- 
dorf. bei Freiberg (Sachsen), 14. Mai 1762, gest. zn 
Grimma, hei Leipzig. 20, Mai 1832. 

Sturz (Helfrecht Peter), deutscher Schriftsteller 
und Geschichtsschreiber, Oldenburg scbeT Ktatsrath, 
geh. zu Dnrmstadt 16. Fcbrnar 1780, gc»t. zu Bremen 
12. November 1779. 

Stuss (Johann Heinrich), deutscher Philolog und 
Geschichtsschreiber, Rector des Gymnasiums in Gotha, 
geh. zu Grohnde, lH‘i Göttingen, 20. Juni 1686, gest 
zu Gotha 6 Mai 1775. 

Stuttcrheim (Friedrich Wilhelm v.l. deutscher 
Staatsmann, saebsen-potha seber wirkl. Gen. Rath und 
Kammerpräsident, geh. zu Tabarz < Sachsen- Gotha) 
16, Decamber 1761, ge*t. za Alteuburg 7, April 1827. 

Stuttcrheim (Heinrich Göttlich v. ), deutscher 
Staatsmann, kursäcli siecher General -Lieutenant und 
Ministerder auswärtigen Angelegenheiten, (früher Ge- 
sandter in Berlin), geh. 23. December 1718, gest. zu 
Dresden 23. Iteecmber 1789. 

Stulterhelm (Karl, Freiherr v.l k. k. Feld- 
marscha II- Lieutenant und Kitter des Maria-Tbrrcuen- 



■ Orden», gi 1*. zn Berlin im J. 1776. ge»t. zn Wien* 
, 13. December l«ll. 

Sfutlrrhcim (Ludwig August t.J. preußischer 
General der Infanterie und Gouverneur vuo Königs- 
berg, geb. m Pommern im J. 1751, ge*t. zu Königs- 
berg 13. October 182«. 

Stutz I Johann Ernst). deuf-cher Theoh»g und 
Schriftsteller, grb, zn Zerl»s*t (Anhalt) 8. Jcbruar 
1733, ge*t. daselbst 28. Ortober 1795. 

Slutzmann i Johann Joseph J. deutscher Philolog, 
Gymnasinlprofcssor in Erlangen . Harem i , geh zu 
Lrbiiigen (?) 17. April 1717, gest. ik*clb*t IM. Deceni- 
ber 16 1«. 

Sture (Johann), deutscher Schulmann, Freund 
des Joachim Heinrich Campe (».d.), geh. zu Braun* 
schweig (7) um 1752, gest. daselbst ins J. 1793 

Slygge (Udalrik), dänischer Prälat, (Geburtsjahr 
unbekannt), Bisehof von Atrium» (Jütland) seit 142», 
gest. zu Aarbuns 8. Juni 1*19. 

Styl (Simon), holländischer Dichter, geh, zu Am- 
sterdam 25. Februar 1731, gest. ilivlbst 24. Mai lrW>4 

Stypmann (Franz), deutscher Philosoph, Pndessnr 
in Greifswald (Pommern), geh. zu Greifswald um 
1612, gest. daselbst im J. 165ü. 

Styrum -Airhhciin (Isahella Charlotte, GrAtin r.), 
'Dichter dn» Grafen l.eoi»ald v. S.-A., ( Gelnirt»- 
jahr unbekannt), vorm. 10 März 1729 u»it dem 
lleichsgrafen Kajetan Franz Xaver Kolowrat-Kra- 
kowsky ta. d.), frodesjahr unbekannt). 

Styrum • llroueltorwl (Bcnthard Alexander, Graf 
v ), kur|>l&lxiKcher General- Lieutenant der Infanterie 
und Gouverneur von Düsseldorf, geh. 12 Februar 
1698, verm. 21. Februar 1740 mit »irr Gräfin Lnaisr 
1 1‘olyscna v. Witcr (s. d ), f^’St. zu Dü»*eldorf am 
, Rhein im J. 1754. 

SuabedisM’n David Theodor August), deutscher 
Pbibisoph. kurheBnigcher llofrath, geh. zu Mebutig» 1 » 
(Mieder- Hessen) 14. August 177», ge*L zu Marliurg 
(Ober- Hessen) 14 Mai 1835. 

Suadieani (Karl Ferdinande sehlesariger Arzt, dä- 
nischer Ltntsruth. geb. zu Preetz 17, Ihwmber 178», 
gr*.t. /q Schleswig 22. FAlttT 1821. 

Snard (Jean " Baptist«* Antoine |, franzVibischer 
Schriftsteller und beständiger Secretair der Akademie, 
geh. zu Paris 15. Januar 1734, gest. daselbst 20. Juli 
1817. 

Suares (Francisco), spanischer Theolog. geb. 5. 
Januar 1548, gest. zn l'erpiguao 25. September 1617. 

Suares de la Couca | Giuseppe), italienischer Prälat, 
geh. zu Florenz 22. Januar 161*2, Bischof von San- 
Miuiato (Toscana) seit 26 Januar 1735, gwt. zuSan- 
I Mininto 18 (?) October 1754. 

Suarez (Francesco), italienischer Prälat, g«4». zu 
.Venedig 21. Juni 1«87. Bischof vontaorle (Venezien) 
seit 24. November 1738. g»-st (nach 1766 1. 

Suarez (Karl Gottlieb), deutscher Recht »gelehrter, 

: pp'iissbcher Ober-Juatiz- und Tribunalrath, Mitglied 
i der Gesetzoomtnission, geb. zu Schweidnitz (Srhle- 
1 bipu) ün J. 174«, gest. zu Rerlin 14. Mai 174^. 

Suarlnn» (AbrahamX deutHcher Throlog, geh. 15. 
November 1568, gi'Mt. zu Ldpckr 1 1 . November 161 5. 

Sabervi« (Jaequea Gervais, Baronl französischer 
Divisionsgimeral . geb. zn Lectoure (Gen) 1. Sep- 
tember 177«, Kriegsministcr iin J 1848, gest auf 
srinem I.andgtile iu der Gironde 14 März 1856. 

Sableyra» (Luigi), italienischer Dichter, geb. zu 
I Rom im J. 1743. gest. daseihst 15(?)Juli 1814. 

1 , Suhlet ra* ( Pierre), frimzösiacber Geschichtsmaler 
i uml Kunsthistoriker, geb, zu Us^z (Gurd) um 1700, 
gest. zu Rom im J. 1749. 

| Hoc (Nicolas), französischer Bildhuuer. geh. zu 
Lorient (Morliiban) im J. 18<r2, geat. zu Nantes 
Ü Loire -Inferieure) 17. März 1856, 

Suchanek (Wenzel?), k. k. Obrist - Lieutenant, 1 
i (Geburtsjahr unbekannt), gest zu Brünn 17. Juli 1864k * 

Suchet, Duc d’Albufera (Louis Gabriel k Mar- ; 
schall vou Frankreich, geh. zu Lyon 2. März 1770 
(nicht 1772, wie das Brockhaas'ache C.-1.. nmrieht). 
Marschall seit 28. Juni 1611, Ihic d'Albafer* seit 9. 
Januar 1812, I’air von Frankreich seit 1819, gest. zu 
Paris 3. Januar 182«. 

Such fori i Johann Andreas), deutscher Pädagog. 
Rector des Gymnasiums in Göttin gen, (Geburtsjahr 
unbekannt), gest. zu Göttingen 1. April 1624. 

SuehoMiiinet (Alexander?), russischer General 
und Krii-gsminister, Statthalter von Polen, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Warschau 1. März 1861. 

Surhteleu (Jan Pieter, Graf), russischer General 
: und Gesandter am schwedischen Hofe, geh. iu Hol- 
| land im J. 1759, geat. zu Stockholm 16. Januar 1836. 

Suckau ( Wilhelm v. ), deutscher Grammatiker, 

I geh. um 1804. 

, Surkllng i Johni englischer Dichter, Soldat unter 
Ißnstav Adolph (s. d.) un»l im englischen Kriege, 

I geb. tun 1610, geat zu London im J. 1641. 



Snektm (Friedrich Wilhelm Ludwig), ih-utarhor 
Arzt, geh. um ..., g» st. zu Mannheim 21. Juni 14 >6. 

Suckow (Georg Adolph ). Sohn des Ixiienz Johann 
Daniels, (s. d., dentacher Arzt geb. zu Jena um .... 
gest zu Halte 18. Marz 1613. 

Suckow (Gustav), deutscher Philosoph, iTrifesMir 
in Jet«. ( tjeburtsjahr nnbckanDI), gest. zu Jena 
17. August 1967. 

Suckow , bekannt unter dem IVcudonviu Posgaru 
(Karl Aikdpb), »leutschrr Srhriftstelfer, geh. zu 
MOnaterberg i Schlesien) 27, Mai 1802, gest. zu Bres- 
lau 1. April 1847. 

Soekow i Lorenz Johann Daniel), deutscher Aul, 
(Geburtsjahr unlM-kannti. gest. 2tk August 1901. 

Sa« kow ( Simon Gabriel), deutscher Mathematik« r. 
Professor in Flrlangen (Bayern k, geb. 29. März 1721, 
ge*t zu Krlangen 1«. April 1786. 

Suckow ( M dheltn Kar) Friedrich ). Sohn de* Lo- 
renz Johann Daniel S (s. d.), tleat scher Arzt. geb. 
zu Jena 29. December 1770, gest. daselbst 3ti. Juli 
1848, 

Saere ( Antonio J«i>c drl, siidanu nkauischer Staat»* 
mann, Präsident vou Bolivia, geb. zu t'uuiaia tun 
175*2 . ermordet zu Cartagena 15(?) Juni 1830. 

Sudan (Jean Nicolas ), französischer Geachichts- 
Bchreilter. geb. S. September 1761, gest. zu Lyon 
L April 1627. 

Sudely i Charles Hanbury Tracv, erster Lord), 
englischer Staatsmann, Lord • Lietttenaat v<m Munt- 
gonimeryMliin 1 , geh. 28, December 1777, venn. 29. De- 
< emlier 1796 mH Henriette Stutauimh Tr ncy (s. d.), in 
den Gnfpimtand erhoben am 12. Juli 1838, Witwer 
»eit 5 Juli 1839, gest 10. Februar 1858. 

Sadely (ThomuA Charles llanburjr - Tr acy, 
zweiter Lord), H«<hn des Charles Hanbury «Tracv, 
antra Ford S >. d. , englischer Staatsiuanh, Lord- 
üeot«'iiant von Mixitgommcrysbire, ^eb. 5. Februar 
18<Ji*, verm. 25. August 1831 mit Ktnma Klizabetk 
P e n n a n t. 

Sndre (Jean Pierre), französischer Lithograph, 
geb. zn Alld (Tarn) 19. September 1763, gest. zu 
Paris (um l"üiO). 

Sud re (Theodore Rose Leon Alfred), fratuösisduT 
l'uhlicist, gel». zu l’aris 25. Februar 1820. 

Sae i Fugen e), S«»hu des Jean Jo»epb II. 8. (s. d.l 
französisi-her Schnftateller, geh. zu Paris 10 De- 
cemlwr 18tM, gest. zu Annecy (Savoyen) 3. Juli 1867. 

Sue (Jeaa), frmnxöciscber Arzt, ( Geburtsjahr un- 
bekannt), gest. zu Paris im J. 1762. 

Sue (Jean Joseph 1.), fnuizösUcher Arzt, (Daun 
unbekannt). 

Sue (Jean Joseph II.). Sohn des Jean Joseph 1. 
S. (*. d ). französischer Arzt und Chirurg, (Geburts- 
jahr unbekannt |, geat. zu Pari* 21. April 1830. 

Sue (Piene), französischer Arzt, (Geburtsjahr un- 
bekannt). g**»t. zu l’aris 28. März 1816. 

Sueiro (Manuel), spanischer Mathematiker, Ge- 
Hchirlitsschreiber und Archäolof, geh. um 1588, gest, 
im J. I «29. 

Saell (Frans), sebwedbeber Commerzienrath, geb. 
zu Malmö 9. Juni 1744. geat. in Stockholm 16. No- 
vember 1817. 

Sucndermabler (Johann Jakob), deutscher Recht* - 
gelehrter, fürstlich würzburg’schiT Geh. Rath, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), ge»t. zu Würzhurg (Bayern) 
21 Januar 1776. 

Sueptilz (Leonhard Lndwig Gottlieb), deutscher 
Rnhugtiduttr, Prafwor in HdMtAot« geb. zu 
Braunschwt ig im J 1779, gest. zu HehnsUdt '22. Oc- 
tober 1807« 

Suerbeer ( Albrccbt). dentacher Prälat, (Gebnrt»- 
»hr unbekannt ), Erzbischof von Arruagh seit . . . , 
Frzbiicloit von Preussen, LivlaDil und Ksthland seit 
9. Januar I24Ö, resignireud im J. 1253, gest. um 
1272. 

Suernian i Alexander Varel Willem), hoUindisclier 
Arzt und Philosoph, Professor in Utrecht, geb. zu 
Utrecht tun 18<»6, gest. daselbst 10. Februar 1840. 

Suermun ( Benurd Frans), holländischer Arzt, 
Professor in Utrecht, (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu Utrecht 20 (?) April 1840, 

Suokiml (Friedrich Göttlich v.), deuttä-ber Prälat, 
wQrttemhergaclier OberconsiBtorialrath und Diredor 
de# Studienraths, geb. zu Neustadt am Kocher 17. 
Februar 1767, geat. zu Stuttgart 12. November 1829. 

Sness (Christian Friedrich), deutscher Arzt, geh. 
zu Griernoif (im Erzgebirge) im J. 1783, ge*l. »« 
Wittenberg 16. Mai 1821. 

Such* (M... V...). deutscher Kunstforscher. 
Grllnder und Director des Muaeum Carolino-Augnsteuiw 
und ( 'unsen ator der Baudenkmäler des HenMthtmt 
Salzburg, geh. zu Salzburg um .... gest. daselbst 5. 

. Mai 1S68. 

SuesH-Oppenheliuer ( Joseph), Hoijnde und Günst- 
ling des Herzogs Karl Alexander von Württem- 





Sursse — Sullivau. 



»9 



l.erg (b.iI), (Geburtsjahr unbekannt), hin gerichtet bei; SufTolk-Berkidilro (Thomas II. Howaril, »edwtec j der Gräfin Eleonore v. Cetner (a. d. im Nachtrage), 
Stuttgart 4 Februar 1738. Karl of), Sohn «len John Howard, fünften Kur! ofjgest. zu Wien 21. September 178«. 



hui ot ). 

I S.-H. (». d.), englischer Staatsmann. geh. 18. August i 

Geachichiyhdireiher . Pa»tor in konigstcin (Sach*«]), 1776, »ertn. 3. Jnnuur 1603 mit Elizabeth Jane Dut- 1 »»chsischer Geh Ruth und C«f>»uet»mini&ter, General 
geb. zu l Ifbofcn, Mi Langensalx» (Thüringeu) 4. ton, Witwer «eit 18. April 1836, ge«. 10. I*ec*mbi*r der Infanterie und Ober-Stallmcuter, geb. 15. Mir/ 
April 1707, gest. *u Ktaigtteiu (nach ITfä). 1861. 1686, rena. 81. Oetober 172* mit der Fnik Murin 

SueH>majer 'Franz Xaver), deutscher Opern- und Suffren de Salnt-Tropez (Louis J4rfane de), fran- j Anna Franziska v. Stain ru Jettingen I*. d.), 
Kirchenmusik-Cemponiiü. Mozart*« Freund und Voll* lOsiacher Prälat, geb. in der Diöcese Arle» (Mouches* 'Witwe »eit 10. November 1741. wiederverm. seit 1742 
ander von destfu lfe*|m«n», grt» zu Steyer (Ober- I du*lth6nel itn .1 1722, Bischof vonSbtrmii (Baase«* j mit der Gräfin Anna Prebendn vr»ka (a.d.), in den 
Oerterreirh), im J. 1700, gest. zu Wien 17". (oder 27.) j Alpe«) Mit 2U. August 1704 •), gest. zu Siateroa (um I Kcirhsgrafenstand erhoben am 12 (?) September 1733, 
‘ llTW). - "* 



Sue»*e (Jidiann Gabriel I. deutscher Theolog. nnd I 



Sulknwskl (Alexander Joseph, erster Fürst), kur- 



September 1HU3. 

NuessinUeh i Johann Peter), deutscher Theolog, I 



Suffren de Saint «Troper (Pierre Andre de). Hm- 22. Mai 1702. 



1 geforstet »eit 10. Mira 1762, gest. zu Lisa» (Schlesien) 



Consistorialrath in Berlin, geb. 3, September 1707, der des Fonts Jörbrae de S. de S.-T. (*. d), franzö* ; Sulkovrakl, genannt I.oesch (AngeUon Suliraa 

; sisrher Admiral, geb. 10. Juli 1726, gest. zu Paria (?)! Caesar, Graf). Sohn des Grafen Leaudros Angrlion 



gest. m Berlin 22. Marz 176? . 

Suotmiius Truiiquillua ;Caju»), römischer Gn* 0. Deeembcr 1788. 
schlchtsseh rciber, Gehehnschrriber Kaiser Hadri*' Suffrlau (Ludwig Eduard), deutscher Mathematiker Dresden 12. Mai 1810*). 



i Sulima S. {«. d.), deutscher llcchtsgelohrter, gen. zu 



an'» (b. d.). geb, zu Rom um 170, ge»t. daselbst im I und Naturforscher, Diroctor <lo Gymnasiums in Min- SnIVowakl (Anton, Fürst ), Sohn des Fürsten 
J. 121 nach Christus. den (Wettp holen), (früher in Siegen), geh. zu Minden Alexander Joseph S. (s. d.), polnischer Staatsmann. 



Suetplien (Christoph v ), deutscher Arzt, kursäch- 21. Januar 1805. 

1 .„..1 l ue»» .... I 1F.U1'. Kiliri*r. Ali# v 



si»cher Leibmediru« und Augenarzt, geh, 
gest. zu Dresden 8. Januar ltttö. 



AiFwuiurr o. ft, u pniaitcjuT ouuuiwwo. 

k. k. Geb. Rath, Krön • Grosskanzler und Marschau 



J. 1680, Suger, Abt von Saint-Denis und Regent Frank- von Polen, General* Lieutenant der Krön- Armee, 
reich» während der Minderjährigkeit König l.ud- geh, II. Juni 1734, verm, 28. Januar 1766 mit der 



Snett (Richard oder Dicky). englischer Schauspieler, wig’s VII. is. d.), geh. im.I. 1087, gest. zu Paris (?) j Gräfin Maris Dzialinska, geschieden seit 
gelt, zu Ihelaea (Midulesex) im J. 1766, gest, zu 13. Januar 1162. ; wiedervenn. 18. März 1784 mit der Gräfin Karuline 

London 6. Juli lerif». Suhl (Johann Daniel), deutscher Physiker und Bubna r. Littitz (s. d. im Nachträge), gest. zu 

Karrern (Johann Wilhelm), deutscher Philolog. Chemiker. Vorsteher dt** Seminars zn Niesky (Hehle- Heissen 10. Januar 1796. 
preußischer Geh. Obrrrcgierungsratb, geb, zu l^emgo sien), geh. im Dorfe BeuenhaiiKcn (Sachsen- Weimar) ; Sulkowskl ( Anton Pani, Forst), Sohn des Fürsten 
(Lippe *Detmold) 3. Januar 1776, gest, zu Berlin 2. 20. April 1760, gest. zu Niesky (nach 1844). * Anton S. (s. d.), polnischer Htaotsmann, Mitglied 

OetoWr 1820. Snbm (Peter v.), deutscher Ihj>lomut, kursächsi- des preußischen Staatsratlis, geh. 31- Octnher 1785, 

Sucvuh, eigentlich Schvrahe (Gottfried), deutscher scher Gesandter inBerlin, später in Kopenhagen und j verm seit ... mit der Gräfin "Eva Stieka (s. d.). 
Recht sgelehrter , gi b. zu Leipzig um 161ü. gest. da- dann in Petersburg, geh. im J. 1690, gest. zu War- Witwer seit 24. Mai 1824, ee6t. zu Posen 13. April 1836. 
selbst 29. März 1669. »ebau 8. Norember 1740. Snlkowski (August Kasimir, Fürst). Sohn des 

Suhm (Peter Friedrich r.), Sohn des Ulrich Fried- Fürsten Alexander Joseph S. (b. d.). Woywode von 

Posen, polnischer General-Lieutenant, gen. 16. No* 
vember 1729, venu. 15. Juni 176« mit der Gräfin 
Louise Muiszeelt («. d,), Best. 7. Januar 1786. 
Sulkowski (Franz de Paula, Fürst), Sohn des 



Suffleld (Kdward llarhord, dritter Lord), Sohn 1 , 

des. llarbord llarbord, ersten Lord S. (a. d.h eng- 1 rieh 1. v. M. (s. d.). dänischer <i<’srhichtasclireil»pr, 

Hacher Staatsmann und Rechtage tc hrter, geb. zu Lon* Kammerherr und Ilistoriogriiph, geh. 28. October 1728, 
don 10. November 1761, vertu. 19. September 1809 gc*t. zu Kopenhagen 7. September 1706. 
mit Gerirgiaiui Venable« Yernon (s. d.), Witwer Snbm (Ulrich Friedrich I. v.), dänischer Admiral, 

seit 30. September 1824, wiederverm. 12. September geh. zu Pinm-berg (Holstein) im .1. 168«, gest, zu | Fürsten Alexander Joseph S. (s.' d.h k. k. General- 

1826 mit Kmily Shirlcy (s. d.), gest. zu London 6. Kopenhagen 27. November 1758. j Fcldmanicliall* Lieutenant, geh. 29! Januar 1733, 

Juli 1835. Suhm Ulrich Friedrich II.). deutscher Geachichu- verm. 13. Januar 1759 mit der Gräfin Maria Strze 

Suffleld (Kdwurd Venion llarbord, vierter Lord!-, Schreiber, k. sächsischer Geh. Rath. Gesandter in mecka, Witwer seit 20(?) Januar 1770, wiederverm. 

$ohn des Kduard llarbord, dritten Lord S. (s. d.). Berlin, geb. zu I>resdeii im J. 1691, gest. daselbst 3. April 1774 mit Judith Mari» v. Hnrnrd i-Mmn 

englischer Stjatsmann, geb. 19. Juni 1813, verm. 1. 29. April (nicht November) 1740. belli**), gest. zu Wien 22. April 1KI2, 

' -ir- j. I Suhr (Christoph), deutscher Ge>chichts-, Portruh- Snlkowxki (Jineph). polnischer Offizier, Adjutant 

'und (.’osmoramenmaler, geb. zu Hamburg 29, Mai des Kaisers Napoleon I. Buouaparle (*. d.). 
i- 1 1771, grst. daselbst 13. Mai 1642. * geb. im J. 1744. getödtet zu Kairo 21. Octcber 1796. 

Sulcerus. eigentlich Schweitzer (Johann Heinrich), I Kulkowskl Ja-andros Angelion Sulima. Graf), an* 



September 1835 mit Charlotte Suaanna IIyde*Gard - 
ner (*. d. im Nachträge). 

Suffleld (Harhoid llarbord, erster Lord), engti' 

scher Staatsmann . geh. 2«. Januar 1734, verm. 7. , . . , 

October 1700 mit Mary Assbetou, in den Grafen- schweizer Theolog, geb. zu Zürich «. April 1644, ‘ geh lieh Urenkel des Fürsten Joseph Alexander S, 
stund erhoben am 21. August 17ö«. gest. 4. Februar gest. daselbst 23. Mcntember 1705. ja. d.), deutscher Redit.'« gelehrt er und Philntog, (Oe* 

1810*1. Snldaa, griechisdicr Grammatiker und Lcxiko- burtsjiihr unbckuontl, gest. zu Dresden 3. Mal 1853. 

Suffleld (William Asahfton llarbord. zweiter graph des eiliten Jahrhunderts nach Ckriati Geburt. Sulla (Lucius Cornelius), römischer Pictator, geb. 
Lord), Sohn des Harbordj ersten Lord S. (s.d.», eng- Snin (Marie Alfred), französischer Vice- Admiral, um 138, Pictator von 62 bis 79, gest. auf seinein 
nant des Grafschaft j geh. zu Paris (?) 15. April 1796. > Landgute bei Puteoli im .1 78 vor Christi Geburt. 



lischer Staatsmann, Lord -Lieutenant 

Norfolk, geb 21. August 1766, verm. 4. Juni 1792 | Sukla* de Komal (N... armenischer Pri- 

mit Caroline Hobart («. d. im Nachtrage), gest. 1, j lat, geb. «. Februar 177«, Krzhiscbof von Siunik und 1 RecliUgelehrt 
August 1821 ” ’ ’ ” , J ” * «.i*.*. 



Snlltvan, genannt O’SulIlTan(Beujamiul), irischer 
1 ' llcrk der Grafschaft en Cork und 



i General-Abt der Meehitaristen von San-Lozaro, bei, Waterford, geh. zu Bromeragh (Grafschaft Cork) 15. 
f), Günstling Venedig, gest. zu San-Lazaro 10. Februar 1846. Juni 1720, verm. seit 1740 mit Bridge! Limrick, 
(». d.), Gä- Huleau i Francois Louis), französischer Puhlinst (Todesjahr unbekannt). 



Sulllran, genannt (PHnllhan (Benjamin II.). Sohn 



Suffolk (CbarleB Brandon, Duke of), 

König Heinrich'» VIII. von Kngland (s. d.), Gd-[ Suleau (Frangois Loi 

bvtiulter in Purih, später General der euglUcheti Ännce, i (Boyalist), lleninsgelur de* „Journal politiqne“. j r _ 

(Geburtsjahr iiubekannt). verm. 31. März 1631 mit der (Geburtsjahr unbekanuti, venu, seit ... 1790 (?) mit de» Benjamin I. S. (s. d.), irischer Rechtsgelchrter, 
Königin Maria von Frankreich (■. d.), Witwer seit 25. j Adelaide Victoria Hall ia. d. im Nachträge), erdolcht Richter am obersten Gerichtshöfe iu Madras (Ost* 
Juni J.i33, wiederverm. »eit ... mit i'atliarina Wil- durch Thöroigne de Mericourt (a. d.) auf der indient, geh. 23. April 1747. verm. seit ... mit Kliaa 
loughhv (a. d.), g< 4 st. zu London 24. August 1546. Terrasse des FemlUnts zu Paris am 10. August Dent (s d.), gest. zu Maares (?) 12. October 1610. 

Suffolk (John de la Pule. Duke ]»!’), MgUiebor 1792**j. Sulllvan (GattiCt, dritter Bonmet), Bruder des 

Staatsmann, (Geburtsjahr unheksnnti, vuu Richard Suleau (I^ouis Auge Autoine Klysec), Vicomte de), Henry, zweiten Barouet 8. (s. d.), englischer Yiee- 
111. (s. d. | zum künftigen Thronfolger erwählt, ge- Sohn de» Fmncois Louis S, (*. d.), frunzosiseber Admiral, g«b. 22. Februar 1769, verm. 21. November 
fallen in der Schlacht bei Sloke am «. Juni 1487. Staatsmann, geh. zu Saint-Chuid ( Smne-et Oi*e) H. 1818 mit Jane Anne Taylor. 

Suffolk «Berkshire (Charles John Howard, sie- Märe 1793, Mitglied des Senats seit 4. März 1853. Sulllvan (Henry, zweiter Baronet), Sohn (b‘s Ri- 
benter Knrl of), Sohn des Thomas II. Howard, sechs- Sulgher* Fantast lei* Xarchealnl (Fortunata), ita- j cliard Joseph, ersten Baronet 8. (s. dL), englischer 
ten Karl of b.-Jl. (s. d.), englischer Staatsniaim, geb. lienische ImprOvjsatrice, geb. zu Florenz 27. Fe- j Obrret- Lieutenant, geb. 13. März 1765, gest., unver 
7. November 1801, verm. 2. September 1839 mit Isa* brtuur 1765, gest. daselbst IS. Juni 1824. mählt. in Buyonno ( Frankreich ) 14. April 1814. 

bell» Howard. ” " 



<*h 



. . . , ... April 1 

Sulghcr-l’nnlastici. verwittwete KohmIHuI iM»*- Snlllvan, gennnnt 0’Sallivan (John), Sehnde« 
Suffolk-Berkshire (Henry Howard, zweiter Karl siminai. Tochter der hortanata 8.-F.-M. (s. d.), italie- Benjamin I. S. (s. d.), englischer Staatsmiurn, geh. 7. 
), h6‘hn des Henry Bowe* Howard, ersten Karl ol nisebe Dichterin, geb. zu Florenz 6. Juni 1789, gest. April 1749. verm. 2s. Mai 1769 mit llenriotta Anne 



8. (s. d.), englischer Staatsmann, geh. 1«. Mai 17; 
verm. 26. Mai 1704 mit Maiiu ( onstaniia Trevor 



da»e]li!*t 24. Junuar 1869. Harluira Hobart (s. d. im Nachträge), Untcrstaao.- 

Sulkowska (Eva Karoline, Prinzessin), Tochter de» - grrretair des Krieges von 1801 hi» 1805, (Todesjahr 

(». d.), Witwer seit 7. Februar 1767, wiederverm. Fürsten Anton Sulkowaki (s. d.), geb 22. October unbekannt). 

14. August 1777 mit Charlotte Finch (a. <L im Nach- 1814, vertu. 19. März 1838 mit dem Grafen Ladh- Sulllvan (Richard Joseph, erster Baronet), eng- 

lau» Potocki. I liacher Staatsmann, geh. zu ThomcB*I>iuon (Surrey- 

i* vklirro m n.r,.riil., r ITftO ti-nn 't Ti.. 1*7. 



trage), erst. 7. März 1779, 

Suffolk*Berk*hire (Henry Bowe» Howard, erster 



Sulkowska (Helene Karoline. Prinzt-ssin), Tochter shire) 10. December 1762, vorm. 3. Deceaaber 1778 



Karl of), euglischrr Staatsmann. (Geburtsjahr uube* i des Fürsten Anton Sulkowski |s. d.j, geb. 31. Do* I mit Mary Lud ge (». d. im Nachträge), Baronet seit 
mit Catherine Grabaine, ceialier 1812, vertu. 31. Juli 1833 mit dem Grafen , 22. Mai 1804. grat. 17. Juli 1.-00. 



kannt). venu, seit 
gt-xt , 21. März 1757. 

Suffolk* Berkshire (John Howard, fünfter Kurl 



i Heinrich Potocki (s. d. im Nachträge), 



Sulllvan (James i, Bruder des John S. (», d,), nord- 



Snlkovrska (Jeanuctte, Prinzessin), Tochter de» amerikanischer Stuatsnumn , Puldicist, öffentlicher 



of), Sohn de» Thomas Howard, vierten Karl of 8.-B Fürsten Alexander Joseph Sulkowski (s. d /, geb. Ankläger, später Gouverneur von MassachuBsets. geh 
(ß d.), englischer General, geh. 7. März 1739, verm. 23. Januar 173«, verm. 24. Juni 17154) mit dem bür* zu Berwiek (Staat Maine) um 1744, geat im J. Imiih. 
2. Juli 1774 mit Juli» Gaskarth, Witwer seit 19. »len Peter Bapieha (s. d.), ge«. 24. Januar 1771. Sullitan l John), nordaraerikaniycner tJeneral-M^jor 
October 1819, gest. 23. Februar 1820, Sulkowaki (Alexander Anton. Fürst), Sühn des und Präsident von New-Hampshire, geb. zu Berwicli 

Suffolk - Berkshire (Thomas I. Howard, vierter Fürsten Alexander Joseph 8. («. d. ), k. k. wirkt. (Staat Maine) um 1742, g«'st. zu New ■ Hampshire im 
£arl of), Sohn des Henry Bowes Howard, ersten Karl Geh. Rath und General* Feldmar»r-hudl- Lieutenant, J. 179 R 
of 8.-B. (i. d.). englischer Staatsmann, g^'b. 4. Juni geb. 15. October 1730, verm. 20. August 1754 mit 
1721, verm. 12. April 1747 mit Elizabeth Kings- 1 — ' Dl 



eote, gext. 22. Februar 1783 ♦•). 

*1 H«(ud Wil»» ilirt w I. Jt*lif IH13. 
•®) S»1 m Wltw* (Urb »Hk n. Jaul IIS». 



*) In J. ITM »rbwlc « Om t»*i SixodaD Uagu» Kittl, 
, ä*r »«Ijirn Nanken tr»«t 

I —) Bla Jahr W *<-l»»in Tim)» ball« «r »Ub nach Non«t«4 O 

E »I>vu, u«a <UaelUit ilaa roy*li*U«cbu „Jusrntl Ja« )rl»lll M 
rrau**uu»b*«. 



"I Durtbl>«wnil»r» V»rballntuH'»ar»nilia(«»Jn» Kamili»nr*>'M» 
•Iraillg (»nuu-bt w«rü«n. 1 tu J. I»»» r»i InOIrlrt. war«» alf *<ju 
it»r IU|p»riini; t »ar anatkaunt, naeblier abar ■»»>]« uutor lru» Vi 
an J nsir durch dl« pr«|MMl|| inui d«c BHkrillitw« ma ÜMmn 
lolxlrl «ar4*n. 

**) Ort. iu t'lo4iko»Us (Mn) II. *b>|ilr<*elMif 1758, ga<l m 
Wim I. Ortober 
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Sullivan — Hutton 



Sullivan (Jawreoee), englischer Staatsmann, Mit- Hoaderland (Robert Spencer, zweiter Kar! of), 
glit'ii des Geli. Raths, geb. iui J. 1783, verm. 6. De- ■ Sohn des Henry Spencer, ersten Karl cif 8. (s. d.i, 
cember 1811 mit Elizabeth Tempi© (s. d.), Witwer englischer Staatsmann und Planier »Minister. früher 
seit 13. November 1837, gest. zu London 17 (V) Ja- Gesandter in Madrid und Pari*, geb. um 1042, ge*t. 
nunr 1806. zu Ahhorp im J. 1702. 

Sully (Maximilicn de R4thune. Baron de Hosny, Nundevall (Carl Jacob), schwedischer Arzt und 
Duc de), französischer Staatsmann , geh. zu Kosny Naturforscher, Profitwr in Lumi, Intendant de« na- 
(Seiue-et-Obe) 13. lkeember löGO, Gnmsmeister der turhi&iori sehen Museum« in Yrtad, geb. zu Höge- 
Artillerie, Minister der Finanzen unter Heinrich IV. stad, bei Ystad. 22. Oetober 1801. 

(*. d.), Marschall von Frankreich 6eit 1634, verm Huiidhalm (Thurf ), »rhwedbeher Arzt. geh. zu 
seit ... mit Anne dcCourtenav (s. d.). W’itweriei» Tborsö (Werterguililundi 13. Februar 1793. gest zu • 
..., wiederverm. seit ... mit Kabel de Cochefilet | Wadctena 26. December 182*. 



(s. <1. im Nachtrag©), gest. auf seinen Gütern 22. De- 
cember 1641. 



SaUy (Odon oder Eudes de). französischer Prälat, ! gest. zu Abo (nach 1884). 



Sandles (Jakob), schwedischer Arzt, Professor in 
Abo, geh, zu Gröibr (Schonen) 31). Oetober 1772. 



geh. zu La-Chapelle-d'Angillnn (Kern) um 1106, Bi- 
schof von Paris seit 1196, gest. zu Paris 13. Juli 

1206 n 



Sunstrnnu v. Srhoelzenlhal (Heinrich, Freiherr), 
! k. k. Geb. llatb und Fcldmarvchall - Lieutenant und 
Militair-SchriftstriU-r. (Gebertsjäbr unbekannt), gest 



Sully (Henry), englischer Arzt, geh. um 1772. gest- zu Wie« 4. November 18415. 



zu Oakbills, hei Taunlon, ‘2.4. April 184' 



Seperville (Daniel v.), deutscher Arzt, branden - 



Sulpiey (Eugene), französischer Arzt, geb. zu | bürg - bnyreutbcr wirk!. Geh. Rath, Lribmedicus und 



Choivy-Ic-Roi, bei Pari?, 4 Daten unbekannt). 



erster Kanzler der Friedricha-Uuivmitlt zu Erlangen 



Salta (Maria Anna, Gräfin v.), Tochter de* Grafen (Barem), (Daten unbekannt). 

Johann Ludwig v. S., |eb. 23. Oetober 1063, renn Suppe (Kranz v. ^dalmatinischer Opera-Componirt, 

- 



21. Mai 1674 mit dem KeichsfUrsten Ferdinand Wil- Kapellmeister am Theater an der Wien in Wim. 
heim Eusebius v. Sch würzen b erg (a. d.), gest 27. geh. zu Spalatro 18. April 1620. 

Juni 109a ~ . 

Sultz (Maria Theresia F'elicitaa. Reiehsgräfin v.), I 1 
Tochter des Keichsgrafen Johann Ludwig v. 8., geb. deburg. 



Supprian (Friedrich Lehre« ht). deutscher Arzt und 
?hy*uter, Professor in Halle, geb. zu Salza, bei Mag- 
Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Halle 31. : 



12. Marz 1671, veno. 5. Juni 1090 mit dem Keicbs- August 1789. 
grafen, später KeichsfUrsten Frobeniu* Ferdinand v. Harlan (Jean Baptist©), französischer Prälat, geb. : 
Fuerstenberg (s. d.), Witwe seit 22. April 1741, ) um 1660, Bischof von Vence (Provence) seit 13 Juni 
gebt, im März 1743. 

Sultzberger i Sigismund Ruprecht), deutscher Am. 



1728, gest. zu Vence 14 (?) August 1764. 

___ _ Saringar ( Geraani Tjaard |, boUäftdiacher Rechts- 

Professor in Leipzig, geb. zu 'Dresden 11. Juli 1632, '■ gelehrter und Philolog, geb. zu I^eeuwartlen 18. 4 le- 



gest. zu Leipzig 15. April 1675. 

Sulutz de Kirpenyes (Alexander), ungarischer 



tober 1761, gest zu Amsterdam 7. Juni 1827. 

Sb r lei de Chokter ( Krume Louis, Baron), bel- 



Prälut, geh, zu Abrudhäuya ( ErzdUicesc F'ogani«) 5. 1 rischer Staatsmann, geh, zu Liitticb im J. 17 1 , 
Februar 1794, Bischof von Fogaras »eit 17, Februar . Präsident des National- Congresses und Kegrnt von 
1851, FIrzbischof von Fogara» seit 16. November 1854. 1 Belgien vom 26. Februar bis 21. Juli 1831. gest. zu 
Salzberger (Johann August), deutscher Am, geb. Gingium, lies Lüttich. 7. Angurt 1839. 



im J. 1766. gest. zu Dresden 16- Oetober 18*26. 



Surowiecki (Laurentius), polnischer Oochichtt- 



Salzer (Friedrich Gabriel), deutscher Arzt, sach- Schreiber, geh. zu Gnesen ( Grossh erzogt hum Posen) 
n-gotha'scher Kath und Hofmedicus, geb. zu Gotha 'um 1770, gest. tu Warschau im J. 1827. 

Harter» ( Elizabeth ), Tochter des Au hone S., geh 
zu Newcastle -upon-Tjme um 1752. verm. 19. No- 



10 (?) Oetober 1749, gest. zu Ronneburg, bei Alten- 
burg. 14. Dlff l)ff IM. 

Salzer (Johann Friedrich v.), -bayerischer General- vemher 1772 mit John Scott, erstem F.arl of K I «1 n n 



Major, Gesandter in Petersburg, später in Dann Stadt. <*. d.), gert. 28. Juni 1831 



( Geburtsjahr unbekannt ) , gest, zu Asrhaffenburg 
4 Bayern ) 23. April 1837. 



Snrtees < Robert \ englischer Archäolog und Ge- 
schichtsschreiber , geb. zu Durlutn 1. April 1779, 



Sulzer i. Johann Georg), schweizer Philosoph und gest. auf seinem Fatnilieimtze Mainsfortb ilhirham 
Mathematiker, Professor am Joachims! ha ler Gyrana- shire) 11. Februar 1804. 

siuin in Berlin, geh. za Winterthur 5. Oetober 1720, Harrille , geb. Balzac ( Laura de). Schwester des 
gest. als Direct or der Kitterakademie zu Berlin 27. llonore de S. (s. d.|, frauzö«i.vhe Schriftstellerin. 
Februar 1779 (nicht 1777, wie Pierer's U.-L. angiebt). geb. zu Tours um 1800, gest. zu Paris im J. 1854). 

Sulzer (Suloroon), deutscher Musiker, MuBikdirec- Sn*a (Maria Anna Victoria, Marchesa di), natnr- 
tor der Synagoge m Wien, geb, zu Hohenems im J, liehe Tochter des König« Victor Amadeus II. 



Ktunarokoff (Alexander Petr, witsch ), 



von Sardinien (s. <L) und der Jeanne Baptirte tl'Al- 
ru&siackrr bert de Luynes i», dA geb. 9. Februar 1690, verm. 



Bühnendichter , Schöpfer des rassischen Drama». 7. November 1714 mit dem Prinzen Victor A 
Dircctur des Theaters in Petersburg, geb. zu Mos- deus von Havoyeu-Carignan (s. d.l, Witwe seit 4. 
kau 14. November 1727, geat. daselbst 21. Oetober j April 1741, grst. zu Turm 8 April 1706 



1777. 

Huamer (Charles), tmrdaraerikanischcr Rec-lttoge- 



Su»u lYitturio Francesco, Marchese di 1, natürlicher 
Sohn des König« Victor Amadeus II. von Sar- 1 



lehrter und Staatsmann, Mitglied de* Senat* . geh. dinien und der Jeannc Kapti«te d'Alhert de Luynes 
zu Boston 6. Januar 1811. |<i. d geb. 14. Mai 1451*1* . aanlinischer General der ; 

Humncr (Charles Richard), englischer Prälat, geh. Infanterie, gest.. uuvermähit. zu Turin 20. Mär* I7«2. 

. 'Pa..; i-....-« 1. 1 i-(wi 1. : 



zu Tenilwortb (Warwickshire) im J. 1790, Bischof, Saiuui« geh. Baiser (Friederike), deutsche .Schrift* 
von Ll&nda «eit le26, Bischof vou Winchester »eit i «teller, geh. zu Murkt . Sonnkircben . hei Salzburg, 



1827 •*}. 

Suraner I fohlt Bird). englischer Pralat. geb. im . 
3. 1780, Bischof von (Theater seit 1828, Erzbischof j I. 



114. Novcml*er 1764, (Todesjahr unbekannt). 

Susan (Johann, Freiherr v.). k. k. FcJdnmrsehnll- 
.ieutenant, geh. zu Mannersdorf i Oeatom-ich 1 24. 



von Ganterburv und Prima« von Fhglaud seit 1H48. Mai 17(,4», verm. 9. Oetober 1837 mit Mathilde Ottilie \ 
Hondherg (Dehr), schwedischer Arzt- und Leibme- Joscpha Dossänyi (9. d.), in den Krcibcirenstand 
dtcus, Professor in Upsala, geb. im Kircbspiid Sund erhoben am 9. April 1850. 



( Oestergothlaod ) l. Oetober 1770, geok zu Upsala, 
(Todesjnlir unhekanut). 



Hu »an (Thaddäus), deutscher Musiker und Com- 
pontst, ( riminal- Adjumt in Ried (Innviertel), geb. 



htindelin 1. Karl Heinrich Wilhelm), deutscher Arzt, in der salzburgisciitMi Vorstadt Mn.'lc 9. Februar 
preushiMtlu r Medicinalmth . geb. zu Berlin im J. 1779. (Todesjahr unbekannt). 



1791, ccsL zu Posen e(?)Mai 1834. 



SuKchkow (Ewdokia l’ctrowna), russische Dicb- 



Humlerland (Charles Spencer, dritter Earl of), terin , (Geburtsjahr unbekannt;, rerm. seit ... mit j 
Sohn de» Robert Spencer, zwtiten Earl of S. (s.dj.drm Grafen S ... S... Kost optschin, gest. an 
geh. im J. 1675, Peer von England, renn. seit... mit Mnskaa 15. (oder 21.) I>ece naher 1858. 

Arabella Ca vendi sh (». d ), Witwer seit .... wieder- Hnseotlhl (Fzluard), deutscher 1 ’obersetzer, (Ge-! 
verm. 16. Jannar 1699 mit Anna Churchill |s d ), burtajahr unbekannt . gest. zu Darmsta>U 5 (?) Oetober 
iihcnna's Witwer seit 26. April 1710, gest. 3«. April 1866. 

1722. SuKcmihl (Heinrich Wilhelm), deutaeher Atzt. 

Sunderland (Henry Spencer, erster Earl of), geh. auf der loael ltngen im J. 1792, gest. zu Har- 
engliacber General, geb. zuAlthorp am 1020, in den j bürg (Hannover ) 8, Mär* 1828. 

Gratenstaiul erhoben rt:it 1643, gefallen in der Suscmihl (Jo.uhim), deutscher Theolog, Super- 
Schlacht bei Newbury 20. September 1643. intendent und (.onsistniialrath i« Wien , geb. zu 

~~~ , , d . , nil . Bö* 80 v (Mecklenburg -Schwerin) 14 (?) Oetober 1706, 

•) ln J. ltOfi ball« rr «Jrn GvtatHrbon mImt !»£»•* Os» .„ ot „Jurr,. 17 q 7 ’ 

»chacb«ei-i larkuMi. ge«. «1 n ien 1 «. aut 1 <»7, 

labitirhn r.iukonm P n «u »olcbar .ktot -e Husewlnd iFncdnch Ferdinand), deutscher Arzt. 

»*«ar *u m.ao» pra. si. 70,oi»u Ttelar). geh. im Dorfe Loh», bei Siegen (Nmu) 27. Januar 1799. 



Suso (Heinrich), deutscher Mystiker, geh, zu Cca- 
stitnz am Bodensee 21 Mär* 1300, gert. im l>omini- 
kanerklorter zu Ulm (Württemberg) 2f. Januar 1365. 

Snsadorf | Julius), dnitsth^r Physiker und Che- 
miker, Professor an der I bierarzneiachnle in Dresden, 
geh zu Gotha 2. Jur.i 1882. 

Hn»»aiann iJnhanu Georg v ), deutscher Staats- 
mann, kuridalziKcher Geh, Ratli, Regierung* - Vice- 
kanzbr una Curator «ler Cuiversität Heidelberg, geh. 
im J. 1093, gest. zu Mannheim 1. August 1773 (?). 

Haaaex Angustus Krcderik. l>iikeof) t siche Aaga»t 
Friedrich , Herzog von Hussex. 

Suter (Ji hann Kaspar), schweiziT Theolog und 
Dichter. Prediger in Zürich, geb. um 14108, g©*t. zu 
Zürich im .1. 

Hafer (Johann Rudolph), schweizer Arzt und Bo- 
taniker. geh. zu Zotlugen im J. 1766, gest. zu Bern 
24. Februar 1824. 

Sutherland (George Granrille I.evegon Gover, 
erster Duke of), Sohn dp« Granville Leveoon Gowcr, 
zweiten Earl of S. (s. <L), englischer Staatsmann, 
geh. 9. Januar 1768, verm. 4. September 1786 mit 
Elizabeth Gower, In den H©rzog**tand erhoben am 
14. Januar I8H3, gest. zu London 19. Juli 1833 *). 

Sutherland 1, George Granville Lcvcson Gower, 
zweiter Duke of), Sohn de* George Granville Leveoon 
Gower, ersten F’oirl of S. (a. d ). englischer Staats- 
mann, Lord- Lieutenant der Grafschaft Sutherland, 
geb. 6. August 1786. verm. 2*. Mai 1823 mit Harrict 
Elizabeth Georgiana Howard (s. d.), gest. xnTreut- 
bam 28 Februar 1861. 

Snt herland itieonre Granville William Leveoon 
Gower, dritter Duke of), Hohn des George Gran- 
rille Leveoon Gower, zweiten Duke of S. (s.d X rng- 
lischer Staatsmann . geb. 19. December 1828, verm. 

27. Juni 1819 mit Anne Mackenzie. 

Sutherland 1 Granville Levesen Gower, zweiter 

Flari nf), Sohn den John Levesoo Gower. ersten Earl 
of S. (a. 4), englischer Staatsmaon, geb. 4. August 
1721, verr». 23. December 1744 mit Elizabeth Fa- 
zakerly, Witwer seit 19. Mai 1745, wiederverm, 

28. Mai 1748 mit Louisa Egerton, abermals Wit- 
wer seit 14. Mir* 1761. nun dritten Mab? verm. 2S. 
Mai 1768 mit Su«aimitb Stewart (». <L), gest. 26. 
Oetober 1803. 

Sutherland iJohn Leveaon Gower, erster Earl 
of), Sohn de* John Le veson Gower (s.u-), englischer 
Staatsmann. 1 Geburtsjahr itubekamit), verm. & März 
1712 mit Evelyn© Pierropont (s. d. ira Nachträge), 
Witwer seit 26 Juni 1727, wiederrenn, »eit 1733 mit 
Penelope Stonehnuse, ibWüh WHtff seit 1734, 
zum dritten Mule verm. «eit 1736 mit Mary Gray, 
gest. 26. December 175J. 

Kattermans oder Saatermona (Jnsta*), holländi- 
scher Maler, geb um 1598, gest- im J. 1681. 

Sattle ( James, Baronei), achoUiacher Htaatsmnao. 
geb. 10. Mai 1759, verm. 17. April 1792 mit Ckthcrine 
Dnhr-Ha Hamiltoun, gest. im J. 1836. 

Hnttlnger (Johann Baptist )^ deutscher Recbtage- 
lehrter, nMderil»terreicbischer Kanzler, geb. um 1608. 
gest. im J. 1672. 

Huttinger ( K»rl Benedict), deutscher Schulmann, 
Rector des Lyceum* in Lühlteu (Nieder -Lausitz), 
geh. zu Saathuyn, hei Oro«»eahain (Sachsen), 25. Ja- 
nuar 1746, gest. zu LAhbeu 18. März 1830. 

Hut ton (Anna), Tochter des Edward Sutton. Lord 
Dudlev (*. fl. j. | Gehört \iahr unbekannt), verm. 22. 
März 1615 mit Hans Meinhard v. Scboenberg (8. 
d ). gest. zu Heidelberg 10 (?) December 1615. 

Hutton (Charles !.), englischer Publidat, Gründer 
und Herausgeber der ..Nottingham Review** 
(»eit ISO 4 *), geb. zu Nottingham Ira J. 1769, gest. 
daselbst 14- December 1820 

Hatton (Charles BL), Sohn des Charte* I. S. (*. 
d.X englischer Pnblicist. Eigonthfinter der „Notting - 
ham Review“, geb. zu Nottingbnm 1. Juli 1789, 
gest. zu 8carborougll (Yorkshire) 30. September 1806. 

Hutton ( Charles Manners), Sohn des Lord» George 
Männer» S (s. d.), englischer Präl-rt, geb, zu London 
14, Februar 1755 , Bischof von Norwicb «cit 1792, 
Erzbischof von Canterbury and Primas von England 
»eit 1S05, gest. zu London 21. Juli 1.-28. 

Hatton (Jobn*. engiheher Admiral, geh. im J. 
1713, verm. 80. Min 1797 mit Knuten Bothaa 
(a d ), gest zu R»m«gute (Kentzhirc) 8. August 
1825. 

Hutton (Richard. Lord), englischer Staatsmann, 
geh. 31. Juli 1783, Unterstnatwcrrtair von 1760 biB 
1772. verm, «eil ... BÜtStltttt CrCTplgM. Witwer 
seit 1760. wiederverm. seit ... mit Anne William», 
abermals Witwer seit .... in den Grafenstand er- 
hoben wn 26. September 1772, zum dritten Male 
veru». aeit . . . mit Margaret Porter , gest. im J. 16M*2- 

♦> S**la* VTtJw« fi wb am *P. Jau*«r ISW 
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Sutten (Robert), Sohn des John Manners, zwei- 
ten Duke of Hut Und («. d.). tttliieker General, 
geb. 2. Januar 175fi, gest zu London U. Juni 1823. 

Sutton (Sanrnel), englischer Rear - Admiral , geb. 
im J. 1760, gest. zu Ditchingbam-Lodge (Sussex- 
shire) 1 1 (?) Mai 1881 

Snwörow . Ryninikski. Flint Italijskl (Alexander 
Wossiljewitach. Reichsgraf), russischer General, Mi- 
litair-Gouverneur ton Riga, General-Gouverneur der 
Ostsee-Provinzen, geh. in Finland 24. November 1721#, 
gest. zu Pollendorf (Esthlandi IS. Mai 1800*). 

Suwörow -Kvmnlk-'kl » Fürst Itnlljsk! ( Arkadij, 
R eichsgraf ), Sohn des Refchsgrafai Alexander Was- | 
ailje«h>ch S--R- (s, d.), nissiscber General • Lieu- 
tenant, geb. um 1783, ertrunken im Ryrnnik im J. 
1811. 

Snworow •Rymuifcaki, Fürst It all j*kj (Alexan- 
der Arkadije witsch, Reirhsgraf), Sohn de« Reichs- 
grafen Arkadij S.-R. (s. d.), russischer General- 
Licutenairt. Militair- Gouverneur von Riga, General- 
Gouverneur der CMseepruvlaxeu, geh. xu Petersburg 
im J ist«. 

Suy« (Tilmac Francois), belgischer Architekt, Er- 
bauer des Palais Arenberg in Brüssel, geh. 
zu Ostende (Belgien) um 1781, gest. zu Brüssel (um 

1860). 

Stalin (Ülof August), schwedischer Arzt und Chi- 
rurg, geb. xu FtÄris Bocken (Gütheborgt Stift) im 

J. 1808. 

Svaaberg ( Adolf Ferdinand), Sohn des Jöns S. 
■<*, d), schwedischer Physiker, Professor in Upsala, 
geh. zu Upsala 23, OotwMT 1606, ge»t daselbst 27. 
September 1657. 

Svanberg (Gustaf), «chwodischer Astronom, Di- 
rector der Sternwarte in Upsala, geb. iu der Provinz 
Wennland 22. Januar 1802. 

Svanberg (Jons), schwedischer Mathematiker, 
Professor in l'psala, geb. zu Nedcr lvalix (nicht 
Salix, wie das RmckhausVhe (v-L angiebt) (Wester- 
butten) 6. Juli 1771, gest. zu Stockholm 15. Januar 
1851. 

ftvantenia* (Enncfal, deutscher Bcliulmann, Rector 
de* Gymnasiums in L flfedf , geb. zu Rostock (Mecklen- 
burg -Schwerin) 11. Mürz 1652. gest. zu Lübeck 23. 
Juli 1717. 

Starts (Olof), schwedischer Arzt, geb. um ..., 
gern, zu Stockholm (?) 19. September 1H19. 

Svedbota < P . . . E . . . ), schwedischer Publkist, 
Hedacteur des „At'tonhludet", geb. um gest. 
xu .Stockholm 6(?) October 1857. 

SvedeUus (Gustaf), schwedischer Arzt, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. 13. Mai 1804. 

Svendsen (Svcnd Bendsrn), dänischer Chirurg und 
Rtgimentsar/t , (OdWltfaltf unbekannt J, ge*t. zu 
Kopenhagen 9. October UN, 

Sverdrup (Harald L’lrik), Sohn des Jakob S. (s. d.). 
norwegischer Theokg, Pastor in Balestrand, Mitglied 
de« Storthiflf, geb. zu Jarlsberg 18. Februar 1813. 

Sverdrup (Jakob). Bruder des Joergen 8. (s. d.), 
norwegischer Agronom, geb. zu Laugen 8. Februar 
1775, gest. zu Lutirwig 15. Mai 1841. 

Sverdrnp ,Ji>ergen), norwegischer Philolog, Haupt- 
Urheber der norwegischen Constitution, geh. zu Nitrit 
<im Amte Kord-Drootheün) 25. April 1772, fest, auf 
«einem Landsitze bei Cbristiunia 8. December 1850. 

Sverdrup (Michael), Sohn des Joergen S. (s. d.), 
dänischer Kechtsgelehrter, Justixserretair am Hoch- 
slengerickt, geb. zu Kopenhagen 14. August 1806. 

Sverdrnp (William Freden k Benedict Pcder), Sohn 
des jMtgN B. (l, <1 ), dänischer Tbfolof, Pastor in 
Frtdtlikmett, geb. zu Kopenhagen 7. (Iriober 18*19. 

Sverdsiö (Moritz Adolph), esthUndiscber Arzt, 
geb zu Reval 31. Mui 1806. 

Svltxrr (Eriki, dänischer Arzt unil Chirurg^ geb. 
im I>orfe Reerslew (Seeland) 2. Juli 1792. 

Swain (Charles), englischer Dichter, geb. zu Man- 
chester (Lancashire) um 1604, (Todesjahr unbekannt). 

Kwalue (Jolin'i. englischer Kupferstecher, geh. zu 
Btonwell (MkUlltsexi im J. 1774, gest. zu London 
25. November 1860. 

Swaluson (William), englischer Naturforscher, geb. 
zu Liverpool (Lancashire) 8. October 1789, gest- zu 
Fero-Grov«, auf Neuseeland, 6 I>eceinber 1865. 

Sualmlus (Kleaxar), holländischer Theolog, refor- 
mirter Prediger in Amaterdam, geb. um 1582, gest 
zu Amsterdam im J. 1652. 

Hwaramerdam (Jan), holländischer Naturforscher, 
geb. zu Amsterdam 12. Februar 1637, gest. daselbst 
15. Februar 1686. 

Sw au (Joseph), englischer oder acbottischer Arzt, 
(Daten unbekannt). 

r ) Math dar K**türin*ng *o>n Fra«* mehlM* ar am 4. K»- 
«*e»b«r UM dtaana aaUclntTlandau Si*g d** KaiuriB «alt iUu 
« lr»t Worte». „Frag», Uurrah, 0 ttwdruw.'* 95* antwortete 
«t>*a *u kur*: »Brav«, FaldmancbaU, Katharina II.“ 



Nwanevelt (Herman van), hollindbcber Land- 
schaftsmaler, geb. zu Woerden im J. 1618, gest zu 
Rom (um 1690). 

Swauwirk (Thomas), englischer Arzt, geb. zu 
Macckeatield (?) im J. 1791, gest daselbst 3. August 

1859. 

Swavlng (Abraham Coenraad), holländischer Theo- 
log und Naturforscher, Prediger in Haarlem, geb. um 
1752, gest zu Haarlem 15. (nach Poggendorff 25.) 
Januar 1799. 

Swartx (Krnestl, schwedischer Arzt, geb. xuNorr- 
köping 9. September 1798 

Swartx (Olof), schwedischer Botaniker, geh. im 
J. 1760, gest xu Stockholm 18. September 1817. 

Sneatmnn (John), englischer Arzt, geb. zu Lon- 
don im J. 1800, geiL daselbst 18. September 1839. 

Sw och In v. BaBitborjr (Gabriel), böhmischer 
Recbtsgelebrter, Rath am Prager AjnpellaÜonage rieht, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Prag 25. Mai 1567. 

Kvtrdhom (Peter Erik), schwedischer Publicist, 
geb. nin . . . , gest. zu Stockholm 3(?) October 1857. 

Swedenborg ( Emanuel v.), schwedischer Theo- 
Böph, geb. zu Stockholm 29. Januar 1688, geadelt 
6eit 1719, gest zu London 29. Mürz 1772*). 

Swedlaner (Kranz Xaver), deutscher Arzt, geb. 
xu Steter (Ober-Oesterreich) 24. März 1748, gest. zu 
Paria 16(?) August 1834. 

Swedmark (Johan), schwedischer Arzt, geb. zu 
Stockholm 30. April 1803. 

Sweert»*H|M>rK (Barbara, Reichsgräfin v.), Toch- 
ter des ReicbsgTafen Johann Franz Christian v. S.-S. ! 
(s. d.), geb. 1 3. Dccember 1760, verm. 36(?) Septem- 
ber 1784 mit dem Reicbagrafen Andrea« O'Reillyj 
(s. d ), Witwe »eit 5. Juli 1632, gest zu Wien i. 
September 1834. 

Sweerts - Sporek (Franz Karl Rudolph, enter' 
Kctchsgruf v.), Bohu de« Freiherm Franz Karl v. S^j 
bnhmiacher Staatsmann, geb. 14. October 1688, verm. ; 
17. April 1712 mit der ReicbsgrAtin Anna Kathurtna 
v. Sporek (s. d. im Nachträge), Witwer «eil 19-, 
Mai 1754. ge*t. 30. November 1757. 

Svreert» -Spork (Johann Franz Christian, Reichs- 
graf v.), Sohn des ersten Reichsgrafen F ranz Karl 
Rudolph t. S.-S. (s. d.), k. k. wirk!. Geh. Rath, geb. 
27. October 1729, verm. 4. October 1762 mit der 
Gräfin Maria Harham v. Bubna-Littitz (s, d. hn 
Nachtrage), Witwer seit 27. Mai 1704, wnedencrni. 
9. September 1767 mit der Reichsgrätin Maria The- 
rese v. Kaunitz (s. d.), Witwer seit 13. December 
1787, gest 8. Jauuar 1802. 

Sweertn-Sporck (Joseph Franz de Paula, Reich a- 
graf v.), Sohn des Reichsgrafen Johann Franz Chri- 
stian v. S.-S. (s. d.), k. k. wirkt Geh. Rath, geb. 
9. Januar 1756, ge«L, unvermahlt, (um ltilG). 

Sweerta* Sporek (Philipp Johann, Reichsgraf), 
Sohn des Ueichagrafen Johann Fron* Christian v. 
S.-S. (s. d.), k. k. Kämmerer und Landgerichts-Prä- 
sident inTarnow (Galizien), geb. 90. September 1753, 
venu. 12. September 1776 mit der Rciehsgrütin Maria 
Rosine v. Kolowrat-Krakowaky («. u. int Nach- 
trage), Witwer seit 22, August 1787, wiederverm. I. 
October 1791 mit der Frciin Auna v. Uieschin (*. 
d. im Nachtrage), abermals Witwer seit 8 . October 
1798, nun dritten Male vertu. 31. October IHU3 mit 
der Gräfin Aloysia v. Poetting-Peräing, gest. 
(nach 1612). 

Sweerts • Spork (Pbilippine, Reichsgräfin v. ), 
Tochter de* Reichsgrafen rniUpp Johann S.-S. (s. 
d.), geh. 10. Ortuber 1808, verm. 6. Juli 1631 mit 
dem Reichbgrafen Rudolph v. M orzin (a. d ), gest. 
21. October 1634. 

Sweerts, Reichsfreiherr t. ReUt (Ernst Maxi- 
milian), Sohn des Reichsfreiherru Leopold Ignaz v. 
S., geh. im J. 1710, Director der kOnigitchen Schau- , 
spiele in Berlin, verm. seit 1737 mit der Gräfin N... 
N . . . v. Schicgenberg (s. i), gest. zu Berlin 4.. 
Juli 1757. 

Swelnbjoeritsen (Theodor), isländischer Rechtsge- 
lehrtcr, ConferenzrMb und Justitiar de« isländischen 
Gerichtshof«, geb. zu Vtnholm (Island) 4. SeptemlK-r 
1786, gest zu Reykjawick (Island) 20. Februar 1856. 

Snciiug (Johann Peter), holländischer Musiker, 
Organist in Amsterdam, geb. zu Amsterdam im J. 
1561, gest. daselbst 16. October 1621. 

*1 F.t|*r S*ror1zln*l1*taB tiali»ufit*ta *r noch auf 

•olncm St*rboW*f . daa« tr BUt -itm OvUUrn ailar Varaloth^nen 
| T*rk*hi», mit Arm Apoitat Faul ui ein caB(-« Jahr, sali Jo- 
baun«* it*m TSufvr *l*b«D Wal. uli dem lieben Gott und 
mit Hoim «In Mal. mit Marli» l.ulh*e aarbr al* hundert 
Mal um! mit des En|[«lfi reit O Jahres fast t*{Urfe <-»»rorairt 
hst>a. — Einat, auf der See, machte er In 4er CaJUt* de* CM» 
(Uni vor fnl leeres Athhien lUf» VBibeu«na*ru. „Wat be- 
deutet dJee’“ tra<te der »'apltsin. n „Bt, t-beu AI* •Uns Bit hl 
Karl XII., Sofcrate* nud Katharina II roo Buailaod ■ — „l ad 

*ii treiben iWnn 4 >m« tfanecharies V fragt* <l*f CapUaln «ei- 
te*. — „.Sie «ttaaches WWat «t ep»*l#n,"“ *atg>gse4* der 
Tciuarr, ua4 euebea tu mir Ihren vierten Maau.“ ** 



SwellengTebel (Jan Geraard Hendrik), holländi- 
scher Mathematiker, geb. zu Utrecht 30. Marz 182L 
gest. daselbst 12. Mai 1654. 

8wen4a (F ranz), Ohmischer Jcüuit und Gcschichta- 
Schreiber, geb. zu Küniugritu 9. April 1741, mL zu 
Plotist 15. Februar 1822. 

Swertlu», eigentlich Sweerts (Francois), belgi- 
, scher Lttemrhlstoriker. geb. *uAotweri»en um 154J3, 
gest. daselbst im J. 1629. 

Swertius (Jacques), belgischer Jesuit, geb zu 
Rjssel um 1602, gest. zu Durutck im J. 1670. 

’Swertlns (Jean), belgischer Karthäuser- Mönch, 
geh. zu Dielt um . . ., gesL daselbst 8. April 1617. 

Bwertins (Robert), belgischer Jesuit, Pastor am 
Dome in Antwerpen, geb. zu Antwerpen 4. August 
1570, ge*L daselbst sIwttiBfeV unbekannt). 

S wert ner (Pieter), holländischer Arzt, geh. zu 
Haarlem (Holland) 16. August 1743, geat. zu Herrn- 
hut (Lausitz) ]. Mai 1813. 

Swetaehiu (Nadine Esperance), Tochter des N... 
N... B., geb. zu Petersburg um .. ., verm. seit 1825 
mit Raymond Joseph Paul, Conto de Sogar (s. d.), 
ge*t. im Bade zu Saint -Sauveor (Hautet -Pyrrnve») 
16. Juli 1636 

Swleten (Geraard van), holländischer Arzt, Leib- 
arzt der Kaiserin Maria Theresia (s. d ). geh. zu 
Leyden 7. Mai 1700, gest. zu Schönbrunn, bei Wien, 
18. Juni 1772 

Swleten (Gottfried van), Sohn des Geraard v. S. 
(s. d.), deutscher Gelehrter, Präses der Wiener Hof- 
hibliotbek, geb. ru Leyden im 1734, gest. zu Wien 
im J. 1803. 

Swift (Benjamin), nonUmeri tonischer Staatsmann, 
Mitglied ues Senat«, (Geburtsjahr unbekannt), gest, 
im J. 1848. 

Swift (L)eane), englischer Schriftsteller, (Geburts- 
jahr unbekannt), geat. zu London 12. Juli 1763. 

Swift (James), englischer Chirurg, geb. zu Wor» 
cester im J. 1774, gest. daselbst 6. (fetobar 1660. 

Swift (Jonathan), irischer Schriftsteller, geh. zu 
Ihibliu 80. November 1667, gest., geisteskrank, zu 
Saint - Patrick, bei Dublin, 19. October 1745*). 

Swinburnc (Robert, Freiherr v.). k. k. Feldmar- 
schall- Lieutenant und Stadtcommandant von Mailand 
geb. ini J. 1763, gest zu Innsbruck 20. Januar 1649. 

Sw Inden <: Jan Henrik van ). holländischer Mathe- 
matiker, geb. im Haag 6. Juni 1746, gest. zu Amster- 
dam 9. März 1823. 

Sn Inden (Tobias), englischer Theolog, Rector von 
Cuxtou (Kentbhirc), geb. um (I taten unbekannt **>. 

Swlndereo (T)u*odorus(?) van), holländischer Rechts- 
gelehrtcr, Philosoph und Naturforscher, Professor in 
Groningen, geb. zu Groningen 14. September 1784. 

Swiuebnrne (Johu Kdwurd. Baronet), englischer 
Staatsmann, geh. 6. März 1762, verm. 13. Juni 1737 
mit Emma Bennet, gest. (um 1990). 

Swine j (George), englischer Arzt, Professor in 
Edinburgh, geb. um ..., gest. xu Camden-Town 21. 
Januar 1844. 

Swinton (John), englischer Theolog, geb. zu Ox- 
ford (?) im J. 1G98, gest. daselbst 4. April 1777. 

Swoboda (Johann \V la*tnniri, böhmischer .Schrift- 
steiler, geh, zu Horxepnik 9. Mai 1800, gest. zu Prag 
28. September 1844. 

Swonoda (Wenzel Aloys), böhmisch -deutscher 
Dichter und Philosoph, grb’ zu Nawarow 8. Dec«*m- 
her 1781 (oder 1791), gest, zu Prag 8- Januar 1349. 

Sy bei (Arnold August), deutscher Theolog, 16a- 
comts in Luckenwalae ( Regierungsbezirk l’otsdani), 

f eb. 9. September 1604, gest. zu Luckenwalde 15. 
tecember 1838. 

Sybel (Heinrich Karl Ludolph v.). deutscher Ge- 
schichtsschreiber, Professor in Bonn, Mitglied den 
preußischen Abgeordnetenhauses und des norddeut- 
schen Keictotag«, geb. zu Dümldorf am Rhein 2. 
December 1817. 

Syhin (Ivau), russischer General -Lieutenant, geh. 
um gefallen in der Schlacht bei Gross- Jägers- 
dorf (Preussen) So, August 1757. 

Sydenham (Charles Poulett Thomas, Lord.i, 
englischer Staatsmann und Generalstatthalter der 
! Colonie Canada, geb. im J. 1792, geat. zu Kingston 
; (Canada) 19. September 1641, 

Sydeiihain (Thomas), englischer Arzt, geb. zu 
Windford - Eagle ( Dorsetshire ) im J. 1625, ge«t zu 
London 29. December 1680. 

Sydney (Hurriet Catharine), Tochter des Thomas, 

*) Ee*UnJ» RabeiaU aiartt la Fol«« ein** 0Urf«AI*ra: er 
holte »o hundert A»i>f*l auf niamal «*«**•*». — J«4*r 
M*n» h. «a«t* die»*r «ir*l«» Kvpf. hol da» Hecht, *in Hua»ra- 
huflf «« «fIu. dxfc bbm «» 41 f**> H*chl »It Ami h#ll*uhrll U»- 
I uad akch nicht tum ooeteo . f»T ei»*B Maua von Geltt 

' in «*lf*o- 

# *> Iu **in*» W*rha Ktviolrv Int«» th- natur* aal place of 
Ith« h«ll“ (l.^odMi &TZ9 H.; hat « die Holl# ln 41« 8u««i 
l verlegt. 



Y. 26 







Sydney — Stemberk. 



ersten -Viscount of S. (s. d.\ geh. zu London 9. No* Nymansky (Johann Daniel), deutscher Schrift* 
vcmber 1773, terra. 24. Mär* 1795 »it Charles Wil- i steiler, gcb- ru Königsberg 8. September 1789, {Todes- 
iuun Henry Montagu- Douglas- Scott, viertem Duke | jahr unbekannt). 

of Buccleuch (s. d. X gest. zu London 24. August Sy me (James), schottischer Arzt und Chirurg, Pro- 

1814. | fessor in Edinburgh, gib. in Fifethire im J. 1799. 

Sydney (Louisa Ellen Frances Angusta), Tochter i Symes (Joseph), englischer Bear- Admiral, geb. ira 
dcB Percy Clinton, sechsten Earl of Svdney, Viscount J. 179Ä, vorm. 13. Mai 1815 mit Sarah Pbelps, ge*t. 

Strangford <e. d.), (Geburtsjahr unbekannt), Terra, zu Crewkerne 27. Februar le56. 

S. Mai 1847 mit George John Browne, drittem Mar* Symmacbtts (Quintos Aurelius), römischer Redner, 
quess of Sligo (s. d ), gest 2. Notpmber 1H62. | Präfect und Olm zu Anfang« des fünften Jahr- 

Sydow (Anna ▼.), Gemahlin des kurbrandenhurg- hunderts nach Christus. 

Beben RtUckgiesaera und Artillerichaopunaons Diel* Symmond« (Charles), englischer Theolog und Dich- 
ricb ▼. S., bekannt unter dem Namen der „schönen ter, Rector Ton NarWrth, geb. zu Cardigan)?) iin J. 
Giesserin 1 *, Maitresse des Kurfürsten Joachim! 1749, gest. zu Rath j Somersetahire) 27 April 1826. 
II. Hector von Brandenburg (s. d.), (Daten onbe- Symonds (John Addisson), irischer Arzt, (Daten 
kannt ). unbekannt). 

Sydew (Charlotte t. ), Tochter des Friedrich Wil* | Symonds (William), englischer Rear* Admiral, geb. 
beim /. S. (s. d. ), geb. 1. Mai 1820, verm. 23, Juli zu Suffolk 24. September 1782, verm. 21. April 1808 

1838 mit dem Grafen Emil Karl Ferdinand t. Canitz mit Elizabeth Saunders Luicombe |s. d.), Witwer 

(B. d,). j seit .,,, wiederverm. 10. Marz 1818 mit Elizabeth 

Sydow (Egidius Ehrenreich t.), preußischer Ge- Mary Carteret (s. d. ), ge*t. auf dem Weg« ton 
neral der Infanterie, Command&nt ton Berlin, Ritter Malta nach Marseille 30. Marz 1856. 
des schwarzen Adler -Orden», geb. um . .., gest. im Svraonowira iMichal), polnischer Misstonair, geb. 
J. 1749. , im J, 1775, gest. zu W arschau 23. Juni 1828. 

Sydow (Friedrich Wilhelm v.), deutscher Schrift* Sjudrluger ( 1‘leikhard ), deutscher Rechtsgelehr* 
Btelfer, preusstschcr Major, geb. 23. Mai 1780, gest. : ter, kuraicfasischer Rath und Professor in Jena, geb. 
zu Somlershausen (Schwarzborgi 10. September 1846. zu Hall (W'Qntemberg) um. . geat. zu Jena 6. Marz 
Sydow (Johann Jakob), deutscher Rechtsgelehrter, ; 1551. 

J urassischer Ubmribunalsrath, geb. zu Berlin (?j itn Syuerius, griechischer Dichter und Philosoph, (Ge- 
. 1771, gest. daselbst 19. Marz 1825. j burtsj&hr unbekannt i, Bischof in Ftolemat* seit 410, 

Sydow (Theodor, Freiherr t. ), deutscher Dichter . gest. dii selbst (um 430). 
und De-clamator, geb. um 1770, ge*t zu Gratz (Steycr- Syrlng (Petrus), deutscher Philosoph und Recht* - 
mark) 8. April 1866. i gelehrter, Syndirus WB Hlljflbtll (Hannover I, geb. 

Sydow , geb. r. Crlfgern (Wilhelmine Friederike ; zu IJildesiteim im J. 1581, gest. daselbst 15. April 1653. 
Karutine ), Gemahlin des Johann Jakob S. (s. cL), | 8yru» ( Publius ), römischer Mimendicbter, Zeitge- 
deutarhe Schriftstellerin, bekannt unter dem Pseudo- MM» des Julius Cksar und Augustus, (Daten un- 
nym Isidore Groenau, (Daten unbekannt). bekannt). 

Syen (Arnold), bollandiscber Arzt, Professor inj Nyssang (Johann Christoph), deutscher Portrait* 
Leyden, geb. im J. 1649, gest. zu Leyden 21. Octo« iMler, gi b. zu Leipzig ira J. 1703, gest. zu Dresden, 
ber 1678. ■ (Toderiahr unbekannt). 

Syke« (Arthur Ashley), englischer Theolog, geb. | Nzafarniu* (Jakob), polnischer Jesuit. Rector des 
hn J. 1684, gest. zu London 23. November 1*66. Collegiums in Lublin, geb. zuKaun im J. 1552, gest. 

8ylborg (Frkdridl), deutscher Philolog, geb zuizu Lublin 27. August 1601. 

Wetter, bei Marburg, im J. 1536, gest. zu Heidel* i Szajnooha (Karol), polnischer Geschichtsschreiber 
berg 16. Februar 1696. 1 UDd Dichter, geb. zu Wokiszoza 20. November 1818, 

Svlvander (Erik Gustaf (ft, Friherre), schwedischer gest, zu Lemberg 11. Janusr 1868 ♦). 

Rech (»gelehrter, Präsident des Svea-Hofgenrhta, (Ge* Siajowski (Caspar), polnischer Prilat, geb. zu 
burtsjaür unbekannt), gest. zu Stockholm 28. August 1 Po Unk. bei Krakau, 8. Januar 1726, Bischof von La- 
1833 | Tsnda in pari, seit 10. Decemher 1781, (Todesjahr un- 

Sylvanus iJohannes), deutscher Theolog, Inspector bekannt), 
in Lauenburg (Pfalz), (Geburtsjahr unbekannt), als Szalay | Laszlo v.), ungarischer Publimt, Redac- 
SoriniuniT enthauptet 23, Dccember 1572. teur d/* „Pesti Hirlap“, Gesandter der ungari- 

Sylvester I., Sitter Papst, Nachfolger des Papstes Beben Regierung bei der deutschen Centralgewalt in 
MelchiadeB oder Miltiade« (*.d.). seit 314, gest. Frankfurt am Main, dann in London, später in der 
zu Rom 31. Decemher 336*). Schweiz, geb. zu Uten 18. April 1813. 

Sylvester II., eigentlich Herbert , 43ter Papst, Kzaniawskl (KoosUaty Felicyank poluischer Prä- 
Bruder Kaiser Ottos III. (8. d,), Nachfolger des lat, Bischof von Krakau, ’( Daten unbekannt). 
Papstes Gregor V. j*. d.) seit 9. Februar 999, flrik Staulslo (Ferencz), ungarischer Pralat, geh. zu 
zu Aurütac (Auvergnej um..., gest. zu Rom 12. Mai (Saar (?) 2. August 1792, Bischof von Grosswardein 
1WÖ. seit 17. Februar 1851. 



Sy bester III., Gegenpapst, gewählt am 1. Mai 
1044, (Todesjahr unbekannt ). 

Hylvestri (Pietro de), italienischer Prälat, geb. zu 
Rcvigo (Vmezien) 13. Februer 1808, Cardinal seit 
15. Mürz 1858. 

Sylvestria (Camillo de), italienischer Kechtsgelehr- 
ter und Archäolog, Professor in Padna, geb. zu Pa- 
dua 14. Juni 1645, gest. zu Rovigo 6. Januar 1719. 

Sylvin* (Francois), franzüriseber Theolog, Pro- 
fessor in ('amhray (Nord), (früher in Löwen und 
Donar), geb. zu Brainc im J. 1681, gest. zu Cambray 
22. Februar 1643, 

Sylvin* (Franz), deutscher Arzt, Professor in Ley- 
den (Holland), geb. zu Hanau (Hessen- Kassel) im J. 
1624, gest zu Leyden 16. Deccmber 1672**). 

Sylvius (Jacques), französischer Arzt und Anatom, 
Professor in Paria, geh. zu Amiens (Somme) im J. 
1476. gest. zu Paris IH. Januar 1565. 

Sylvin* Friedrich, Herzog von Wurtteraberg-Uels, 
Sohn des Herzogs .1 ulius Friedrich (s.dA (Geburts- 
jahr unbekannt), veim. 7. Mai 1672 tuii der Prinzessin 
Eleonore Charlotte von Württemberg- Mömpel- 
gard is. d.), gest. zu Gels (Schlesien) 3. Juli 169/. 

Sylvin* Nimrod, Herzog von Wörtteraberg-Ocls, 
Sohn des Herzogs Julius Friedrich (*. d.), g*b. 
2. Mai 1622, vertu, 28. April 1647 mit der Prinzrärin 
Elisabeth Maria von Mttngterberg- Oels (*. d.), 
gest zu Oels (Schlesien) 16. April 1664. 

Kym | Robert), schottischer Srhriltsteller, bekannt 
o. d Pseudonym Timothy Tickler, (Geburtsjahr 
unbekannt), gest. zu Edinburgh 28, April 1845. 



SzäpAry (Ferencz, Graf), Sohn des Grafen Jnszef 
iS. (s. d.), ungarischer Magnetiseur, gcb. zu Pesth 

13. Januar 1804, verm. 9. März 1625 mit der Gräfiu 
Ros alie Almaay (s- d ). 

Szäpäry (Johann Georg. Graf), Sohn des Grafen 
N ... N . . S., (Geburtsjahr unbekannt), k. k. (ich. 
Rath und Ober- Hofmeister des Erzlierzogs PaUlinuw 
von Ungarn . verm. 3. Oftober 1792 mit der Prin- 
zessin Wilhclmine v. Clarv-A Id ringen (s. d.), gest. 
im J. 1805. 

S/.äpäry (Jossef, Graf), Bruder des Grafen Phi- 
lipp S, |*. d.|, k. k. Hofratli, geb. 1. November UM) 
verm. 14. Juli 1830 mit der Reichsgratin Anna v. 
Orsay (s. d. im Nachträge). 

SzApäry ( Leopoldin« , Grd6n), Tochter des Gra- 
fen Philipp S. {*. iL), geb. 26. Juli 1794, venn. 

14. Februar 1813 mit dem Keichsgrafen Franz de 
Paula Tclcki v. Szek (s. <L), Witwe seit 28. März 
165$. 

Szipäry (Philipp, Graf), Rohn des Grafen Joszef 
1. 8., ungarischer Pralat, infulirter Probst und Archi- 
diaconus in Olmdtz, geb. 28. August 1792. 

SzäpAry ( Rämlor. Graf), ungarischer Magnat, 
Sohn de> Grafen Joseph S, (s. d.), (Geburtsjahr un- 
bekannt), verm. 30. August 1827 mit der Gräfin 
Franziska Apponyi (s. d.), gest. 10, Mai 1840. 

Szäpäry (Vtnccnz. Graf), Hohn des («raffen N... 
N... 8,, geh. 17. Juli 1708, k. k. Geh. Rath, verm. 
21. April 1793 mit der Gräfin Clementine Gaisruck. 
Witwer seit ..., wiederverm. 1. Januar 1821 mit der 



•( Pt* fc-Jf »or Rrt-Hndvoz forlK**tfcrttt»ne SSrhw»rh*o* *cl- 



■) WIkt dl* U.«.|cb«a»z „*» 1 «eittr-At>»a<“. 

**l t' *»r dT «ut* Anl, «vlcb.r übor d«o Criifuch di 
4> t - 1 u bi t f«|>rt»t>. 



n.* AwK*ntkliU hatte cf einer twaijklirlpea Krrkerliart tu Ter- 
dankte, diu ec .ick i» •»tu.m BchU.hatMi Jahre «r|t»D ttclhei* 
U|t«iiK a* liest daroale eo(*aanBte* „jinlaiactien t; m triehe“ 

f-getejeu. 



Reicbsgrilin Maria Stuergkh (i. d.), gest. zu Pesthr 

21. Decemher 1861. 

Szarbinowski (Franz Eduard Ludwig v,), deut- 
scher Rechtsgelebrter , preußischer Justizrath urnl 
Rechtsanwalt in Bmlill. grb. im J. 1801, gest. zu 
Bre*lau 20. October 1866. 

Sxarka (Jozef), ungarischer Physiker, Professor 
in Prath, geb. zu Prraburg im J. 1704, gest. zu Raab 
(Ungarn) 27. September 1827. 

Szass (Joseph), siebenbürgen'scher Dichter, geb. 
m Dadrad - Szeplak um 1782. gest. zu Maros*V«sar- 
belr (Ungarn) im J. 1812. 

Szrltowsky (Jioos), ungarischer Prälat, geb. ra 
Bela 1. NovemWr 1765, Bischof von Rosenau se-t 
i 2R. Januar 1828, Bischof von Funfkircheu Beit 17. 
Februar 1639, Erzbischof tou Gran und Primas von 
Ungarn seit 28, September 1849, Cardinal seit 16. 
November 1854, gest. zu Gran 19. October 1866. 

Szeberinji (Jinos), ungarischer Theolog, Superin- 
tendent de» Bcrgdistricts, geb. im J. 1780, gest zu 
Schemnitz 10. Februar 1857. 

Szcchenji (Anna Maria, Gräfin), Tochter de* Gra- 
fen N ... 5i .. 8., (Geburtsjahr unbekannt), verm. 
seit 1763 mit dem Grafen Johann Nepomuk v. Erdoed 
i (a. d.l, gest 25. Juli 1763. 

Szfeehfenyl (Emmerich, <*nif), Sohn des Grafen 
Lmtwig Maria Aloys 8. (s. d ), k. k. Gesandter in 
Ne&|i«i, früher Legationsrath in Petersburg, geb. 15. 

■ Februar 1625. 

Szechenyi (F’erencz, Graf), Sohn des Grafen N... 
N... 8., ungarischer Geh. Ratb, (ibrrgropann des So- 
mogyer nnl Tolnaer Coraitaia, Vice-Banus von Kroa- 
tien und Slawouien, (Geburtsjahr unbekannt), gest, im 
J. 1820. 

Szerheiul (Georg, Graf), ungarischer Prälat, Bi- 
schof von Weszprim , Raab und Fünfkirchen. F^rz- 
( bischof von Gran und Primaa von Ungarn, (Daten 
I unbekannt). 

HtfrDaji (L udwig Maria Alovs, Graf), Sohn des 
Grafen Ferencz 8. (B. <L), k. k.’deh. Rath, geh. 6. 

I November 1761 , verm. 16. Mai 1*01 mit der Gräfin 
Alovsia Clara-Galina (a. d.), Witwer seit 19. Juli 
I 1H22 , wiederverm. 18. März 1824 mit der lUüchs- 
gräfin Franziska de Paula v. Wurmbrand (». d ), 
i gevt. 6. F’ebruar 1655. 

I Szechenjl (Sophie. Gräfin), Schwester des Grafen 
Ludwig Maria Aloys S. (S. d. ), geb. 25. November 
[ 1790 ; verm. 13. September 1607 mit dem Grafen 
Ferdinand Zichy v Vasonykco (s. d.), Witwe 
| »eit 7- October 1862, gest zu" Wien 19. April 16*5. 

, Szechenjl (Stephan, Graf), Sohn des Grafen 
I F'rsnz 8, (s. d.), k. k. wirkl. Geh. Rath, ungarischer 
I Minister, grb. 21. September 1792, verm. 4. Februar 
1S36 mit der Retchsgräfin Crrscentia t. Seilern« 
lAspang (s. d.), gest durch Selbstmord zu Döbling, 
bei Wien, 8. April 164k/. 

; Szrcsen v* Temerin ( Anton, Graf ), Rohn de» 
Grafen Nikolaus S. v. T. (». d.), k. k. wirkl. Geh. 
i Rath und Staatsminister a. D.. geh. 17. Octolier 
I 1819, verm. 6. Juni 1850 mit der Keichagrifin Er- 
nestine v. La mb erg (s. d. im Nachtrag«). 

Szecsen v. Temerin (Karl, Graf), Sohn des (irafen 
Xikuiaus S. v. T. (s. d ), k. k. Major, grl». 19. Septrm- 
1 her 1818. verm. 5, October 1643 mit der F'reiin Maria 
Leopcddine v. Honrichs, geblieben bei Valeggio (Ita- 
lien ) 29. Juli 1848. 

Szecsen v. Temerin ( Nikolaus, Graf), Sohn de* 
Grafen N . . . N . . . S. , k. k. w irkl. Geh. Rath und 
Obrlst-Hofmeistcrder Erzherzogio Sop h ie (&. d.l, geh. 
4. September 1782. verm. 22. September 1816 mit 
der Gräfin Franziska ForgAch v. Ghymes (s. d.). 

Szegedin, eigentlich K: (Istvan), ungarischer 

Jesuit, geb zu Szegetiin im J. 1605, gest. zu Kenn (?) 
2. Mai 1572. 

Szekell fF’erenrz), ungarischer Jesuit am! Mathe- 
i roatiker, Rector des Collegiums in Haes, geb. zu 
Gyarmart 14. Mai 1656, gest. zu Ungssr (Ungarn) 

22. September 1715. 

; Szembwk, Fürst von Pultusk (Christoph Hilarius, 
Graf v.'j, polnischer Prälat, geh. zu Btall, hei Posen, 

! 13. (oder 23 ) Januar 1723, Bischof vou Plock «eit 
1 14. Februar 1786, (Todesjahr unbekannt). 

Szembeck (Barbara Magdalene EUaahkb, Gräfin^ 
[Tochter des Grafen Franz S., geh. im J. 1700, venn. 

| seit ... mit dem Grafen Jean Clemens Branicki (*. 
d.J, geschietlen seit 1735, zum zweiten Male verm. 
seil 13. November 17SG mit dem Grafen Waldemar 
11. v. Loewcndal (s. dl, Witwe seit 27. Mai 1755, 

I gest. zu Versailles 18. Mai 1762. 

Hzembeck (Cnjctan Onuphriua. Graf), polnischer 
j Prälat, geb. 15, Mni 1753, Bischof von IHolemois m 
: nart. seit 27. Juni 1796, ( oudjutor de» Bischofs von 
Plock, (Todesjahr unbekannt). 

Nzembeck (luabella, Gräfin), Tochter des Grafen 
IN...N... 8., (Geburtsjahr unbekannt), veno. 15. Ja- 
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nuar 1747 mit dem Grafen Johann Vandalin Mni- 
szech (a. d.y, Witwe seit 19. September 1759, gest. 
zu Warschau 18. Januar 1771. 

Szembeek (Joseph Eustachius , Graf), polnischer 
Prälat, geh. im J. 1697, Bischof von Cutm seit .... 
Bischof von Flock seit 16. Juni 1762, geht, zu Flock 
81. März 1769. 

Szenczy (Ferencz), ungarischer Prälat, geh. zu 
Stein-am- Anger 18. September 180G, Bischof von 
Strin-am-Anger seit 10. März 1863. 

Szent -Ivänyl (Karl v.), ungarischer Rechtsgelehr* 
ter, Präsident deB Unterhauses, geh. zu Be&zterczc- 
bänya (Ober-Ungarn) im J. 1802. 

Bxent-Ivänyl (Marten), ungarischer Jesuit, Kanzler 
und Professor in Tyrnau, geh. 20. October 1633, 
gest. zu Tvrnan 29. März 1706. 

Hzentpefery (Zsigraond), ungarischer Schauspieler, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Pesth 13. Deeem- 
ber 1 H 6 H. 

Szepe*y de Negyes (Ignaz, Freiherr), ungarischer 
Prälat, geb. zu Erlau 6. August 1780, Bischof von 
Fünf kirrben seit 28. Januar 1828, gest. (vor 1868). 

Szeptyeki (Athanasius), polnischer Prälat, geb. zu 
Szeptyce (Di!>ccse Przemysl) 20. November 1723, Bi- 
schof von Przemysl seit 8. September 1762, gest. zu 
Przemysl (um 1818). 

Szeptyeki i llicronymusl, polnischer Prälat, geb. 
im J. 1709, Senator und Bischof von Flock seit 24. 
September 1769. gest. zu Warschau 9. August 1773. 

Szeptyeki (Viceuly), polnischer General -Lieute- 
nant, geb. zu Liczkowcc (Galizien) 6. April 1782, 
gest. zu Krakau 22. Januar 1836. 

Szerdahelyi (Georg Alojrs), ungarischer Jesuit und 
Astronom, kaiserlicher Rath, geb. zu Vath (Eisen- 
burger Cornitat) 29. September 1740 (nicht 1760), 
gest. zu Pesth im J. 1800. 

Szigligeti (Joszef), ungarischer Bühnendichter 
(früher Schauspieler), geb. zu Grosswardein (Ungarn) 
im J. 1814. 

SzlemeuicH (iTäl v ), ungarischer Rechtsgelehrter, 
Professor an der Rechts-Akademie in Presburg (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. zu Presburg 20. Decem- 
ber 1850. 

Sztankovirh (Ludwig, Freiherr v ), k. k. Feld mar* 
schalJ-Lieutenani und vormaliger Fcstunga-Comman- 
dant von Mantua (Lombardei!. geb. in Ungarn im J. 
1801, gest. zu Wien 17. April 186& 

Szlankovlch (Stephan v ), ungarischer Prälat, Erz- 
bischof der griechisch nicht-unirten Kirche, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Korlowitz (Ungarn) 12. 
August 1841. 

Sztäray (Julie, Gräfin), Sohn des Grafen Albert 
S., (Geburtsjahr unbekannt), verm. 23. April 1840 
mit dem (irafen Georg 11. Anponyi (s. d). 

Sztäray (Sophie, Gräfin), Tochter des (irafen Al- 
bert S., (Geburtsjahr unbekannt), verm. 19. Februar 
18*4 mit dem Grafen Julius Apponyi (a.d), Witwe 
seit 7. Februar 1857. 

Sxahany (Christoph Ludwig), deutscher Arzt, ba- 
den’scher Medicinalrath und Amtaphysikus in Gerns- 
bach (Baden!, geb. zu Lieddsheim (Baden) 18. Juni 
1770, gest, zu Gernsbach 23. Mai 1837. 

Hxrd tovi ska | Elisabeth ) , T ochter de« N . . . N . . . 
Szydlowski. (Geburtsjahr unbekannt), verm. seit ... 
mit Georg Grabows ki (s. d.), Witwe seit . . ., heim- 
lich verm. seit ... 1784 mit König Stanislaus Po- 
niatowski von Polen (s.d-), (Todeajuhr unbekannt). 

Szymanuki (Benjamin), polnischer Prälat. geb. zu 
Warschau im J. 1793, Bischof von Podlachien seit 
18. Septc mber 1856. gest. zu Lomza 14 (7) Januar 1808. 

Szvraanoivskl (Marcin), polnischer Schauspieler 
f Tragöde), geb. im J. 1774, gest. ^u Wamh.su 13. 
October 183«. 

Szymanowhkl (Waclavl, polnischer Publicist, Re- 
ducteur des „Kurir W'arszawski“, geh. zu War- 
schau um 1810 (?). 

Szjmanovraka z Wolowikich (Marya), polnische 
Klavierspielerin, geb. nt Warschau im J. 1789, gest. 
zu Petersburg 20. Juli 1831. 

Szymouowicz (Gregor), polnischer Prälat, geb. in 
der Erzdioccsc Lemberg (Galizien) im J. 1804, Bi- 
schof von LernlKTg (armenischer Ritus) seit 19. März 
1858. 



T. 

Taaffe v. Corren (Franz Xavp r, Graf), Sohn des 
Grafen Rudolph T. v. C., k. k. Obristlieutenant, geb. 
2. Mai 1789, renn. 11. October 1811 mit der Grätin 
Antonie Amad6 v. Värkony (S.d-), gest. zu Wien 
8 . Februar 1849. 

Taaffe v. Carlingfort (Ludwig, Graf), Bruder des 
Grafen Franz Xaver T. v. C. (s- d.), geb. 26. De- 
zember 1791, k. k. Geh. Rath und Präsident des ober- 
sten Gerichtshofs, verm. 10. Juni 1822 mit der Prin- 



zessin Ida Amalie Bretzenheim v. Regecz (s.d.), 
gest. zu W r ien 21. Deeerobrr 1836. 

Toalmann (Jan), holländischer Admiral, geb. im 
J. 1676^ gest. *u Gouda 3. Juni 1756. 

Tabbert (Matthias), deutscher Theolog, General- 
Superiutendent von Pommern und Rögen , geb. zu 
Wolga st (Pommern) 26. October 1626, gest, zu Greifs- 
wald (Pommern) 28. Februar 1875. 

Tabernaemontanns, eigentlich Berg-Zabcrn (Ja- 
kob Theodor genannt), deutscher Arzt und Krauter- 
meister (Botaniker), (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
als kurpftilziscber Leibarzt zu Heidelberg im J. l5yo*)- 

Tallinns (Johannes), deutscher Theolog und Orien- 
talist, Rector der Schule in Bremen, geb. zu Bremen 
6. Juni 1646, gest. daselbst 26. November 1096. * 

Tabley (John Fleming Leicester, Baron de), iri- 
scher Kunstmäcen. geb. zu Tabley-House (Chesldre) 
i im J. 1762, gest. daselbst 18. Juni 1827. 

Tabor (Friedrich Ludwig Wilhelm Christian Karl v,), 
'belgischer General- Lieutenant, geb. zu Frankfurt 
am Main 17. Decembcr 1776, gest. zu Brüssel 31. 
Mai 1851. 

Tabor (Heinrich), deutscher Arzt, geb. ira J. 1757, 
gest. zu Frankfurt am Main 2u. November 1795. 

Tabor (Johann Otto), deutscher Kechtsgelchrter, 
hesscn-ilarmxtädteT Hofrath und Kanzler der Untver- 
I sit&t Giessen, geh. zu Bautzen (Ober- Lausitz) 3. Sep- 
tember 1604, gest. zu Frankfurt am Main 12. Do- 
cember 1674. 

Taburnus (Martin), deutscher Schulmann, Rector 
des Gymnasyums in Goldberg (Schlesien), später 
Stadtnchter daselbst, geb. zu Glogau (Schlesien) 9. 
November 1624, gest. zu Goldberg 15. April 1679. 

Tacca (Pietro», italienischer Bildhauer, geb, zu 
Florenz, (Geburtsjahr unbekannt), gest. daselbst im 
J. 1640. 

Tacchinardi (Fanny), italienische Opemsüngerin, 
geb. zn Rom 4. October 1818, verm. »eit ... mit 
Giuseppe Persiani (a. d.j. 

Taeroue (Pasqualc), italienischer Prälat, geb. zu 
, Tonado (Dtäcrw Mileto) 20. November 1806, Bischof 
von Bova seit .... Bischof von Teramo (Königreich 
Neai>el) seit 30. September 1850, gest. (vor 1809). 

Tueitu* (Marcus Claudius), römischer Kaiser, geb. 
im J. 200, Kaiser seit 26. September 275, erschlagen 
i zu Tyana (Kleinasien) 261?) April 276. 

Tacitna (Publias Cornelius), römischer Geschieh»- 
Schreiber, geb. zu Intcramna (Umbrien) um 54, Con- 
su 1 seit 97, gest. zu Rum um 118 nach Christi Ge- 
I hart •*). 

Tacke oder Tackln* (Johannes), deutscher Arzt 
und Philosoph, besscn-dannvtädtcr Leibmedicus und 
Professor in Giesaeti, geh. zu Wetzlar im J. 1616, 
gest. zu Giessen 30. August 1675***). 

Taeonnrt (Toussaint üaspard), französischer Schau- 
spieler und Bühnendichter, geb. zu Paris 4. Juli 
■ 1730, gest. daselbst 29. Decembcr 1774. 

Tacquet (Andre), belgischer Jesuit und Mathema- 
tiker, geb. za Antwerpen 23. Juni 1612, gest. da- . 
selbst 23. December I6G0. 

Taezanowskl (Edmund, Graf), polnischer Intur- 
genten-General (Gehurtsjabr unhekaniit), gest. in der j 
, Schweiz I <?| October 106, 

Taddei (Emmanuele), italienischer Publicist , geh. 
zu Burletta ( Königreicli Neapel) 28. Februar 1771, 
gest. zu Neapel H, April 1840. 

Taddei (Giovacchino), italienischer Arzt und Che- 
miker, Professor in Florenz, geb. zu Florenz, (Ge- 
burtsjahr unliekannt), gest. dusrlbst 29. Mui 1860. 

Taddei (F-lua's deutscher Tbmlog, Pastor an der 
lutherischen Kirche in Amsterdam, früher Professor 
in Rostock (Mecklenburg-Schwerin!, geb. zn Rostock 
lim J. 1601, gest. zu Amsterdam 7. Mai 1660. 

Taddei (Heinrich Friedrich!, deutscher Rerhtsge- 
lehrter, Privatdocent in Rostock (Mecklenburg-Schwe- 
rin), geb. in Rostock 2*. September 1736, gest. da- 
selbst im J. 1782. 

Tadey (Karl Christian), sebles* iger Theolog, Pfar- 
rer zn Friedrichsladt, an der Eider, geh. 4. October 
1808, iM, daselbst U. Decemher 1841. 

Tudlal (Placido Maria), italienischer Prälat, Erz- 
bischof von Genua, geb. zu Monte Calvo, (Djücese 
Casaloh 11 . Octolrer 1759, Cardinal seit 6. ApriL 
1835, (Todesjahr unbekannt). 

Tadlno iGabriello), italienischer Feldherr, geb. za 
Bergamo (Lombarden um 1480, gest. im J. 1643. 

Tudollnl ( Adamo), italienischer Bildhauer, geb. zu 
Bologna (Kirchenstaat) im J. 1789, gest. zu Rom 
16. Februar 1868. 

*| fteln RI«H«<wk : „U«w ?e!lk«aa«1ltli Krioitr- | 
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Tadoliui (Fdigenia), italienische Opernaängeria, 
Gemahlin des Giovanni T. (s. d.), geb. zu Florenz 
um 1810. 

Tadoliui (Giovanni), italienischer Opern- und 
Lieder- Componist, geb. zu Bologna (Kirchenstaat) 
im J. 1793. 

Tadoliui (Scimone), Sohn des Adamo T. (i. d ), 
itabeuischer Bildhauer, ( Daten unbekannt ). 

TaegUchsbeck (Thomas!, deutacher Violin-Virtuoo, 
Pianist und Componist, hohenzollem-bcchingen'scher 
Hofkapellmeister, geh, zu Ansbach (Franken) 31. 
Dfcemoer 1799, gesL zn Baden-Baden 6. Oetobtr 
1SH7. 

Taeuzl-Tratzberg (Antonie Franziska Crescentia 
Eva, Freiin v.), Tochter des F'reiherrn N . . . N . . . 
v. T. -T. , geh. 6. April 1793, verm. 14. December 
1814 mit dem Reicbsgrafen Albert Friedrich v. Pap - 
penheita (s. d.). Witwe seit 2. Juli 18GU. 

Taettenbarh (Ferdinand Joseph, Graf v.), kur- 
hayer 'scher Geh. Rath und Ober-IloBneister der Kur- 
fürstin, ffibs 13- November 1659, verm. 12. Mai 1686 
mit der Gräfin Ernestine Adolphine v. Limpurg- 
Styrum (s. i), Witwer seit 11. Juli 1688, wieder- 
verm. seit 1693 mit der Gräfin Margarethe Lcopol- 
dioe Colonna v. Fels (s. d.) t gest zu München 2. 
October 1712. 

Taettenback (Maria Josepha Antonie, Gräfin v), 
Tochter des Grafen Ferdinand Joseph v. T. (s. d.), 
geb. 1. März 1699, verm. 8. Mai 1719 mit dem Reichs- 
grafen Franz Joseph Kajetan von Lamberg (s.d.), 
gest. (um 1786). 

Taettenbarh (Maximilian Franz. Graf v.). Sohn 
des Grafen Ferdinand Joseph v. T. (s. d.), kurbayer 1 - 
scher Geh. Rath und Conferenzminister, geb. 8. April 
1697. verm. 30. April 1711 mit der Gräfin Sophie 
Karolinc v. Limpu rg-S tyr um (s.d), Witwer seit 
2 April 1714, wiedmerra. 1. Juli 1714 mit der Gräfin 
Maria Charlotte Felicitas v. Toerring - Seefeld 
(s. d.). gest. zu München 16. März 1702. 

Tafel (Gottfried Lttktt Friedrich), deutscher Phi- 
lolog und Philosoph, Professor in Tübingen, geb. zu 
Bcniptiingen ( Württemberg) 6. Septnmber 178«, gest. 
zu lubingcn um .... 

Taffln (Pierre), französischer Jesuit, geb zu Saint - 
Omer (Pai-de-Catais) um 1598, geht zu Rys&el (Hol- 
land) im .1. 1659. 

Taffuri (Michelet italienischer Prälat geb. zu Lecce 
(Köuigreicb Neapel) 26. September 1712, Bischof von 
Ravello und Scala (Königreich Neapel) seit 5. August 
1766, gest. zu Ravello (nach 1778). 

Taflnger (Friedrich Wilhelm), deutscher Kechts- 
gelehrter. Professor in Tübingen, geb. zu Tübingen 
2. November 1726, g<‘St. daselbst 2. Juni 1777. 

Taflnger (Wilhelm Gottlieb), Sohn des Friedrich 
Wilhelm T. |s. d ), deutscher Itrchtsgelehrter , Pro- 
fessor in Tübingen, später Obertnbunnlsruth, geb. zu 
Tübingen 30. Decemher 176*), gest. daselbst 11. Juni 
1813. 

Tallnger ( N . . . N . . .), deutscher Schulmann. Dt- 
roctor des Kathuriuenstifu in Stuttgart, geb. zu Stutt- 
gart im J. 1768, gest. daselbst 2. April 1824. 

Tag t Christian Gottlieb), deutscher Musiker, Cantor 
und Mut>ikdirecf<ir in llohntstein (im Schönburg’schen), 
geb. zu Baumfcld (sächsinches Erzgebirge) im J. 1736, 

5 >*t. in Nieder-Zwönrtz, liei Chemr.itz (Sachsen), 19. 
uli 1811. 

Taggliuzznehi (Girolamo), italienischer Schrift- 
steller, geb. zn Turin (?) 22. November 1624, gest. 
zu Mot el! I« Mai 1751. 

Tagliaeozzi | Caspare), italienischer Arzt und 
Chirurg, 1‘rofesBor in Bologna (Kirchenstaat), geb. 
zu Bologna im J. 1546, gest. daselbst 7. November 

1898 n 

Tagilalatcla (Domenieo) ; Italien iacher Prälat, geb. 
zu Pauieocolo (Königreich Neapel) iti. November 1066, 
Bischof von Aquila seit 4. Juni 1718, gest. im J. 1742. 

Tagllalatela ( Vincenzo), iulieniacher Prälat, geb. 
zu Giugliano (Diöcese Aversa) 8. April 1804, Erz- 
bischof 'von Manfrcdonta (Königreich Neapel) seit 23. 
Juni 1854. 

Tagliavla (Giorgio), italienischer Jesuit, Rector 
des Collegiums in Palermo, geb. in Sicilien im J. 
1596, gest. zu Palermo 21. August 1659. 

T agil ui (Carlo), italienischer Physiker, Professor 
in Pits, geb. zu Clanni, bei Vol terra, um Ib8ü, ge»t. 
zu Pisa 18. September 1847. 

Taglloai (Filippos, italienischer Balletmeister, 
geb. zu Mailand im J. 1777, verm. seit 18Ü3 mit der 
Hf.hwedUcbcn Schauspielerin Maria (?) Karsten. 

Tuglioul (Maria I.), Tochter des Filippo T, (». dA 
schwedische Ballettänzerin, geb. zu Stockholm 23. 
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April 1800, verm. **it 1832 mit dem Grafen Gilbert 
de Vom ns, geschieden «ei* ... 

Taglioni (Maria II. ) r Tochter des Paul T. (*.d), 
deutsche Ballettänzerin, geh. zu Berlin um 1830. renn, 
seit 1867 mit dem Prinzen Knut Ferdinand Vorland 
v. Windiachgraetz (*. d-V 

Taglioni (Onofriol, italienischer Rechtsgelehrter, 
grb. zu Bagnocavallo (Kirchenstaat) 21. Juli 1762, 
gest. zu Bologna ( Kirchenstaat 1 0. November 1823. 

Taglioni (Paolo), Sohn des Filipino T. (s. d.), 
deutscher Balletmeister, geh zu Wien im J. 1808, 
Torrn, seit ... mit der Ballettänzerin Amalie GaUt er. 

Tallby (John I.). englischer Geschichtsschreiber, 
geh. int J. 1782, gest. zu Slawston 25. Juni 1781. 

Tallby (John 11.), Sohn des John I. T. (s. d.), 
englischer Geschieh tsschrcibcr, geb. zu Slawston im 
J. 175», gp*t daselbst 6. Januar 1816. 

Tailhaud (Jean BaplDte), französischer Rcehts- 

S elchrter , Präsident des Appellhofs in Kinin ( |»uy- 1 
e-Dömc), geh, zu Kiom 12. November 1771, gest. 
daselbst 9. April 1849. 

Ta il laudier (Alphonse How>rl). französischer 
Rechtsgelehrter, llath am Pariser Cassationshofe, 
geh. zu Paris 10. Marz 1797. 

Tai Händler iRene Gaspard Ernest, genannt Saint* , 
Ren4), französischer Literarhistoriker, geh. zu Paris ; 
16. December 1817. 

Tallard, Duc de Hostan (Camille, Comte de), 
Marschall von Frankreich, gcb. in der Dauphine im 
J. 1652, Marschall seit 14. Januar 1703, Pair von; 
Frankreich und Herzog von llostun seit 1712, gest. 
zu Paris 20. März 1728*). 

Talllusson (Jean Joseph), französischer Gcscbichts- 
maler, geh. zu Paris im J. 1746, gest. daselbst 11. 1 
November 1909. * 

Talllefer (Jean Bantiste Michel), französischer 
Grammatiker, Sprachlehrer in Leipzig, grb. zu l'har- j 
lcTille 18. November 1796, gest. zu Leipzig .... 

Taille» ent (Denis), französischer Koch kaust ler. 
Lrfbktdi König Xirli VII. von Frankreich (s. d.J, i 
( Itaten unbekannt **). 

Tailllur (Engine Francois Joseph), franzosLcher 1 
Rcchtsgolehrter, ILaüi am Gerichtshöfe in Douav (Nord) i 
gcb. zu Douay 7. April 1803. 

Talne (Hippolyte Adolphe). französischer Schrift- 
steller, geh. zu Vouziers (Ardcnnes) 21. April 1828. i 
TnDwnd (Pierre), französischer Kechtsgelehrter. 
Schatzmeister vo« Burgund und Brest, ( Geburtsjahr ] 
unbekannt |, gest. zu Dijon (Cöte-d'Or) 7. Januar 1716. 1 

Talt (James llaldane), schottischer Bear-Admiral, 
geh zu Glasgow im J. 1770, gest. zu Edinburgh 7. 
August 1845. 

Talandier (Marie Claude Filix), französischer 
General, geb. zu Limoges (Vienne) 26. Juni 1790. 

Talarh de Calneiel (Auge Francois de), franzö- 
sischer Prälat , geb. iu der Diurese Clerraont im J. 
1727, Bischof von Coutances (Normandie) seit 4. 
Februar 1765, gest. zu Coutances (nach 1780). 

Talatzko v. Gestetitz i Johann Adam, Freiherr 
▼. ), siehe Gestelle* (Johann Adam Talatzko, Frei- 
herr v.). 

Talavera (llemando de), spanischer Prälat, geb 
um 1460, Erzbischof von Granada seit gest. tu 
Granada 14. Mai 1507. 

Talbert i Francois Xavier), französischer Schrift- 
steller. geb. zu Besannen (DouUs) 4. August 17&j, 
gest. daselbst 4. Juni 1803. 

Tal bot (Cecil Chetwynd h Tochter des Charles 
Chetwjud Talhot, zweiten Earl T. (s. d. ), geb. 17. 
April 1808, verm. 19. Juli 1831 mit John William 
Robert Kerr, siebentem Marquess of Lotb ian (s. d.), 
Witwe »eit 14. November 1841. 

Talbot (Charles Chetwynd Talbot, zweiter Earl). 
Sohn des John Chctirynd Talbot, ersten Karl T. (s. 
d ), englischer Staatsmann, Lord-Lieutenant der Graf- 
schaft Stalford, geh. 25. April 1777, verm. 28. August 
1900 mit Francas Thomasine Lambert (s. <L), Wit- 
wer seit 30. Dccember 181», gest. zu Ingestre-Hall 
(Staffordshire) 10. Jauunr 1849. 

Talbot (Charlotte). Tochter de* John Joseph T 
(s. d.). geb. 7. September 1806, verm. 19. August 
1880 mit Michael James Robert, zwölftem Earl of 
RoBcontnoQ (s. d.). 

Talbot (Charlotte Frances), Tochter dcB Earl 
Charles Chetwynd T. (s.d.), geh. 17. Mai 1601, verm. 
B. April 1821 mit William Legge, viertem Earl of 
Dartmouth, gest 4 Octobdr' 1J2S. 





*j Wir «rlad«rBol»n 4i»«»u Kam*n , tlor I Baad Ut, Mt« B- 
«bt«r tlo «tun »'if/rluhri i«t, weil tutUiofu Ooira, dort 

f*t»Un. Hier n»rbx>'tr«a«ii «lud. 

**) Dm tod ILm vrrfkMt« Kockbnrli, d M «nlor d«m 70*1: 
„V-.mller »oor a |»t>. r etiler toalr« Diollrti .1. ei- 
d*««4n cm« jUfl»*. im J ut* zu Perl« enchlm. I«t 
ela«a der eltreten ln Franke« .tk all (««««m«« Tr»«u «»- 
«truckuo B Uctur. I 



Talbot (Eugene), französischer Schriftsteller, geb. 

1 zu Chartres ( Eure* et -Loire) 17. August 1814. 
j Talbot (France*), Tochter des Thomas T. («, d), 

| ( Geburtsjahr unbekannt), verm 22. August 1809 mit 
| John Parker, erstem Earl of Morley (s. d l, Witwe . 
seit 14. März 1840, gest. 7. December 1857. 

Talbot (Guendalma Catherine), Tochter des John 
Taibot, Earl of Hbrewabiiry is d.), geb. 3. Decem- 
ber 1917, verm. II. Mai 1836 mit dem Fürsten Maren 
Antonio Borghese (s. d.l, gest. zu Rom 29. October 
; 1940. 

Talbot (Henry John Chetwynd, dritter Karl), 
'Sohn des Charles Chetwynd, zweiten Earl T. (t. d.), 

I englischer Contre • Addrairal, gcb. zu Ingester Hall 
I (Staffordshire) 8. November 18U3. verm. 8, November. 

I 1928 mit Sarah Elizabeth Bereaford (&. d. im Nach- 
I trage), 

Talbot (John), englischer Admiral, geh um 1770, 
renn. 17. October 1815 mit Juliana A ru ude 11 (a.d), i 
Witwer seit ». December 1843, ge«L zu Kbode-Uill, 
bei Lvme-Uegis ( Dorset&hire ) 7. Juli 1851. 

Tal bot ( Muntagu ), englischer Schauspieler nnd 
Theaterdirector, geh zu London im J. 1773, gest. > 
daselbst 26. April 1831. 

, Taibot (Silas), nordamerikanischer Commodore, 

• (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu New-Vork (um 1860) 

I Taibot i Thomas .1, englischer Theolog, Rector von 
L'llingswick, (Geburtsjahr unbekannt;, gest. zu UUinga- 
' wick 19. Februar 1789. 

Taibot de Malahlde (Richard Wogan Taibot, 

! Lord), Sühn des Richard T., LordT. de M., irischer 
| Staatsmann, Mitglied des Geheimen Raths und erb- 
licher Lord-Admiral von Malahide, geh. im J. 1766, 
verm. 1. November 178» mit Catbarina Malpas, 

I Witwer seit ..., wiedervrnn. »eit ... mit Margaret 
: Savers. gest. zu Dublin 5. November 184». 
i 'tfalbot, Earl of Shrewsbury (John), englischer 
' Kriegsheld, Oberbefehlshaber der Kriege gegen Frank- 
reich, geh. zu Blechmore (Shroptbire) um 1373, in 
den Grafenstand erhoben seit 144«, gefallen vorChk- 
tillon •de-Perigord (Frankreich) 20. Juli 1453. 

Talfourd (Thomas Noon), englischer Rechtsge* 
i lehrter und Schriftsteller, Mitglied des Parlaments, 

■ Richter am Court of Common Pleas , geh. zu Rea- 
Iding ( Yorkshire) 26. Januar 1795, gest. zu Rtafford 
2t». (nicht 12., wie das Brockhaus schc C.-L. angiebt; 
März 18M. 

Talirzin llwan Lukianowitech), russischer Admiral 
und Ritter des Andress - Ordens , (listen unbekannt). 

Tallemant des Reaax (Gedeon), französischer 
Memofreaachrdbcr, geb. um 1620, gest. zu Paris 
10. November 1682*). 

Talle yrand, Comte de Chalai» (Henri de), fran- 
zösischer Hofmann, Günstling König Lud w ig's XIII. 
(s. d.), geh zu Parts um 1600, enthauptet daselbst 

19. August 162«. 

Tallcjrand . IVrigord (Charles Maurice, Prlnce 
de), französischer .Staatsmann und Diplomat, geh. zu 
Paris 13. Februar 1754, Bischof von Autun seit 1788,' 
Beine Würde niedcrlegend im J. 1790, Minister der aus- 
wärtigen Angelegenheiten vom 16. Juli 1797 bis 

20. Juli 1799, verm. 15 (?) Juni 1802 mit Madame 
Grant, Reichs- Vice -Gross -Wahlherr und Minister 
der auswärtigen Angelegenbeiten **), Fürst von Bcnc- 
vent seit 6. Juni 1006, Mitglied der provisorischen 
Regierung, Fair von Frankreich und wit-dermu Mi- 
nister des Auswärtigen seit 1814, Bevollmächtigter 
Frankreichs beim Congress in Wien, Ritter des £lc- 

E hanicn-Ordens seit 30. Marx 1616***), Herzog von 
»ino seit 9. November 1813 , Botschafter in I»ndon 
vom September 1830 bis 1335, gest. zu Paris 13. Mai 
1838 fj. 

Talteyraiid * Ferlgord (Alexandre Angflbjue de)J 
französischer Prälat, geh. zu Paris 18. October 173«, 1 
Erzbischof von Rheims (Marne) seit 27. October 
1777, Erzbischof von Paris »eit ..., Cardinal seit 
28. Juli 1817, gest. iu »einer Geburtsstadt 20. October . 
1821. 

Talleyrand • Perlgord, Duc de Dino (Alexandre 

•) l^ln^ •►hr „Hl «tor i«tt«a u h»Wc M*rsnU 

4« Cbäteftuc IroB, Jul«» t »tckier«» • «n>i ÜIcoIm tU )toa- 
f». ii.r b»r»%«K«gwl>*n <P«rl« isst bl« IS.'Vfi, fl vo|. »,), 
**) AI» Sot^h<?r leitet» er die Frirdfr.funlertonilluD.grn vom 
Luafvltle 19. Februar IHOtj, Araleo» (ZS Met l*is;, PrM»urg 
(SS. D«e«wUr I805j, P«*«ei 180»J «4 Tilul (I. Jusl i 

1WJJ 

B«rliec Im« 1 Sha ia i«lii«a Werke „Dar Elaphau- . 
l»D -Ord e a uad ««Sa» Rltt*r , ‘ f Ku|i«nlt»g»q. IMi. Irr- 
tbualjcti »cbon am 10. D»;»iuI>»t IWi «1-rhen. 

4) Juat-hini Mu rat fa.d.) naaut* iha«Iomi „Ut 4« furnier 
«b t*9 d« aoi«** t»la«a >1 tih»uf#o io ««UeneD StruBpfeo). 
Ueun Bulwer (•. 4.) «jt al*tr Ihn: „Kr «oklicb la dupftrl- ; 

■ nbllxeu rillt' liehen uintwr. U.:b«li» bastandi« uad . . . «U;S 
tnil X»rl«ln. Al« G»«»adl«r l.iiolg Philipp - In Lnnöon konnte 
oi*n ihn I« «hnU Bol I» tu hüe tn »einen Spletklutb fahren «eben, 
dort all» Feinheiten de« Karieniplal» euiwkk«tnd, elasopa- kt 
ln «teli«B Ki4*»a , die an aHu« »Iahen , 4»a »»»»■ lu*4e»> n Ba- 
ZleruDK*« » rankroUh» galeiiietaB SI4» *TluB*rtaa.- 



Edmood), Neffe de* Charles Maurice deTallevrand- 
Pdrigord (•. d. ), französischer General - Lieutenant, 
geb. i. August 1787, verm 23. April 1899 mit der 
Prinzessin Dorothea von Biron (s. d.), Witwer seit 
. 19. .September 1862. 

TaIleyrai)d>Pfrigonl ( Alice Marie Charlotte, 
Princesse de), Tochter des Augustin Marie Elle Charles 
d«T., Duc de Pcrigord (s. d ). geb. 4. November 1808, 
verm. 27. Januar 1929 mit aem Prinzen Peter d'Al- 
mntara v, Arenberg (s.d ), gest. zu I'aris 21. Sep- 
tember 1842. 

TaUf vrmad. Duc de Pfrlgsnl (Augustin Marie £üe 
Charles de), S’effe des Charles Maurice, Prince de 
T. *P. (s. d ), französischer Brigade - General , geb. 
zu Paris 10. Januar 1788, verm. 22. Juni I8u7 mit der 
Prinzessin Marie Nicolctte de Choiseul • Praslin. 

Talle; rand- Pcrigord (Charles Ang41ique, Comte 
de ), Vetter des Emest, Comte de T.-r. fs. d.). fran- 
zösischer Diplomat, Gesandter in Karlsruhe, geb. zu 
Paris 8. November 1821. 

Talleyrasd-Perigord (F.rnest, Comte de), franzö- 
sischer Diplomat, geh. 17. März 1807. 

T alleyrand-IVrigord (Marie Louise Marguerite, 
Comteese de), Tochter des N...N..., Comte deT.-P., 
geb. 29. Marz 1832. verm. 80. September 1851 mit 
Henri Maximilian Joseph Charles Louis Lamorai, 
Priuce de Ligne (s. d.). 

Taillen ( Jean Lambert ). französischer Volksver- 
treter, Mitglied des NatlooalcOBvenU, liaupturbeber 
des Sturze* Robe spierre's (ad), geh. im J. 17«>ö, 
verm. seit 1805 mit Th^röB«* Cabarr us*J (s.d). gest. 
zu Paris 16. (nicht 20.) November 1820. 

TalHs (Thnmss), englischer Kirchenmusik -Com- 
ponist, Organist der Königin Elisabeth (s.d.), geh. 
um 1520, gest. zu London im .1. 1595. 

Tallmann (Leopold, Freiherr v.), Sohn des Michael, 
Edlen v. T., geb. zu Wien (?) im J. 170«*, k. k. llof- 
Kriegsrath und Gesandter in Conatauluiopel. gest. zu 
Wien 28. Juli 1773. 

Talma (Francois Joseph), französischer Schau- 
spiele^ Mitglied 4M TMfeM franvais, g«*b zu Paris 
15, (nicht 13., wie das Brockliaunscne C.-L. an- 
gieht) Januar 1763, verm. seit... mit Juliette Vao- 
hove (s. d.), g»*st. zu Paris 19. October 182«**). 

Taltna«h (Elizabeth), Tochter des LimelT. (s.d.). 
(Geburtsjahr unbeksnut), venn seit ... mit Arehibald 
Campbell, ersten Duke of Argvll (s.d ). Witwe seit 
1704, gest. auf ihrem Landsitze Campbelltown 20. 
Mai 1735. 

Talml>erg (Friedrich, Freiherr v.), böhmischer 
RinrhUgelehrter, (Geburtsjahr unbekannt), Präsident 
der böhmischen Appelhtionskammer seit 1636. Obriat- 
Landhofmeister ues Königreichs Böhmen seit 1638, 
gest. zu Prag 13. October 1646. 

Talmberg (Johann Franz Christoph, Freiherr v ) 
böhmischer Prddat, (Geburtsjahr unbekannt!. Bischof 
von Koniggritz seit 1676, gest. auf dem Schlosse 
Chrast (Böhmen) 3. April 1«»6. 

Talon (Denis Mathieu Claire, Vicomte), französi- 
scher Maröchal de camp , gcb. zu Paris im J. 1783, 
geht, daselbst 6. Mürz 1853. 

Talon (Jules), französischer Volksvertreter, Mit- 

f flied der constituirenden Versammlung, geh. zu Va- 
enriennes (Nord) 8. Juli 1800. 

Talvaude (Alexis Michel), französischer Schrift- 
steller, geb. ru Nantes (Ia>ire- InfiTieure) 8. OctobtT 
1800 , ge*t. daselbst II. Januar 1838. 

Tamara (Nicolao de), spauischer Jesuit und Mis- 
Bionair in Kalifornien, geb. 24. Februar 1686. gest. 
den Mftrtyrcrtod 8. October 1734. 

Tainasi (Dionys), ungarischer Dichter. (Geburts- 
jahr unbekannt)! gest. zu Pesth 28(?) Februar 1865. 

Tamassla (Giovanni), italienischer Arzt, geb. im 
J. 1774, gest. zu Lodi (Lombardei) 22. Augusl 1839. 

Tambroni (Clotilda), .Schwester de* Giuseppe T. 
(s. d.), italienische Dichterin, geh zu Bolugua ( Kir- 
chenstaat) um 1756, gest. daselbst im J. 1817 ••*). 

Tambroni (Giuseppo), italicuischer Staatsmann 
und Archäolog, Divisionschef iin Ministerium der 
auswärtigen Angelegenheiten, Consul in Livorno seit 
1801, ( onsul in Rom seil 1811, gob. zu Bologna 
(Kirchenstaat) im J. 1773, gest. zu Rom 10. Januar 
1824. 



*) Dur »r»l»u Tucht«r, 41« »I» ihm g«l *r , g*t> «r .Leu Vor- 
natn»n ..IX Tk«rmt4(ir u |»n diMeni T»z» w*r B^\**«j>l»rr« 
euth*uptrl «»id«u >- 

Van «»iB»m k»i«»Tlirb»n Fr»n»l» N*pol*»n l»-ira*i. o» 
«r »Ick Ir/eml einen Tuel >Ser Ir^rnJ ein» Aatiekknuiijf »ün- 
*rk», »fwldurl» der »liil»« B<^<lu»: „Muln M»f»u #Ht»ckS- 
4lxt micb fttr alt*» Aadarw" — Im Jnhr» l»W *pi«lte er 
ktim Coax^cM »on Krfsrt *-»r einem „l'nrterre »o» 

K»n“. 1»IS XMUrte or ln Dreadeu und L«lptix. N*cli «einer 

BeilimiauaK IImi »r »U h uh»« klrcaiichea B„l»l»iul 

und »eine tMi4eti Kinder tm prol««t*ntl»cheo OlMbea ern»h«n. 

ao °) Im J 1194 wnr de * .bi Senkt» 4 m r»i«er»UAl tum rra- 
feieor der xrimhUfh»» Sprerli* eraenal , I*l6 tb-, dock »JtS 
kwi«t (Upoldaa hnld dnr«uf wieier «lnf«»eUt wardsa. 
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Tamburin! {Anion io), italienischer Opernsänger 
(Bassist). geh. zu Faenza {Kirchenstaat) 28. Marx I8ixt. 

Tamburin! ( Fortuna to), italienischer Prälat, geb. 
zu Modena 2. Februar 1683, Cardinal seit 9. Sep- 
tember 1743, gest xu Rom 8. August 1761. 

Tamburin! i Gioacbimo i. italienischer Prälat geb. 
zu Iroola (Kirchenstaat) 9. September 1782, Bischof 
von Kami {Kirchen staut) HO. September 1834, Bischof 
m Ottnfc (Kirchenstaat) »eit 22. Juli 1842, gest. 
zu Cemia (nach 1866). 

Tamburini (Michel Atigclo), italienischer Jesuit, 
geb. um . . . , vierzehnter (tenoral seines Ordens seit 
1706, grst. zu llom {uni 1730). 

Tautburiui {Pietro), italienischer Theolog und Ge- 
schichtsschreiber. Professor in Paria, geh. im J. 1737, 
{fest, zu Paria 14. Marx 1827. 

Tamburini (Tmutnaso), italienischer Jesuit, geb, xu 
< 'altanUetlu (Sicilien) um 1692, gest. zu Palermo iw 
J, 1675. 

Tamerlau oder Tlmnr-Beg, Tatarenheld, geb. 
9 April 1336, gest. in China 18. Februar I4uö*>. 

Tamlaier {Anne, Marquise de), Tochter des Mar- 
quis N . . . X ... de T., gcb. um 1822, rerm. 10. Fe- 
bruar 1852 mit dem Reirhsgrafen Frust Karl r. 
Stackeiberg {a. d ), gest zü Turin 8. Juui 1860. 

Tampnrci ( Hippolyte), französischer X'aturdichter, 
geb. im J. 1807. 

Tanara { Aleasandro ), italienischer Prälat, geb. rui 
Bologna ( Kirchenstaat) 14. October 1680, Cardinal, 
»eit !». September 1743, gest. zu Rom 29. April 176-1. 

Tanara (Giovanni Nicodö, Marclie»e), italienischer 
Prälat, geb. zu Bologna i Kirchenstaat I li Mai 17%, 
Erzbischof um l'rbino (Kirchenstaat) seit 17. De- 
cenibcr 1832, gest. lum 18461. 

Tauara {SeWtiano Antonio), italienischer Prälat, 
geb. zu Bologna (Kirchenstaat) 10. April 1650, paust- I 
iicher Nuntius in Köln seit 1687 , Nuntius in Wien ! 
von 1691 bi* 1096 . ( anlins) seit 12. Dccember 1695, ' 
gest. zu Rom 5. Mai 1724. 

. Tanrhou iSunislas). französischer Arxt, geb. zu 
Ecueille (Indre- et -Loire) 6. August 1791, gest. zu 
Paris im J. 1850 

Ta ticke (Joachim), deutscher Arxt und Dichter, 
Professor in Leipzig, geb. zu Perlebprg | Mark Bran- 
denburg) im J. 1568, gest. zu Leipzig 17. November 
I6i2. 

Tancock (Jobu) englischer Rear- Admiral, geb. 
14 November 1769, in, 16 ( 2 ) August 1HU6 mit 
Elizabeth Catherine G 00 dir in, gest. zu Tran, heil 
Falmotith (Grafschaft Cornwall), 25 September 1851. 1 

Tauered, Sohn Otto’B de« Guten, einer der Heer- 
führer des ersten Kreuzzugs, geb. um 1680, gest. in 
Antiochien (Klcinasten) im J. 1112 **). 

Tauered, Graf «W Beeclo, natürlicher Sohn des j 
Herzog» Roger und Enkel de» König« Hoger von 
Sicilien (s. d ), (Gebartajahr unbekannt), suoced. dem 
Könige Wilhelm von Sicilien (b. d.) im J. 1189, 
gest. zu Palermo im J. 1194. 

Tuneredl jVinrenzo), iulienbeher Jesuit, geb. zu 
Palermo um 1610, gest. daselbst im J. 1659. 

Tandcl (Nicolas Emile), belgischer Philosoph, geb. 
zu Lüttich 30. März 1804, gest. daselbst im J. 1861. 

Tandler (Tobias), deutscher Arxt und Anatom, 
Professor in Wittenberg, geb. zu Itresden 24. Juli i 
1671. gcHt. zu Wittenberg 3. August 1617. 

Tandon (Etimne), französischer Am, (Geburtsjahr 
unbekannt), geb. zu Montpellier (Hlrault) im J, 1808. 

Tauoj (Roger), nonbmerikaaUcber Kechugelebr- 
ter, Präsident de» obersten Gerichtshofs der Ver- 
cinsstaaten , (Geburtsjahr unbekannt), gest. 23. Oc- 
toker 1864 

Taugst z (Adolph Friedrich), deutscher Publicist, 
mecklenburg-strelitxacher Hofrath and Ksbinrts-Se- 
crelair, Herausgeber der „Neuen »t rell tzschen 
Anzeigen*, geb. zu AH-Strelitz 11. Februar 1743, 
ge»t. zu Neu-Strelit* 27. September 1829. 

Tani (Giovanni Pietro), italienischer Jesuit, geb. zu 
Rom um 1564, gest. zu Turin im J. 1615. 

Taakenille (Charles Bennett, dritter Earl of), 
Sohn des Charles Bennett, zweiten Earl of T.. eng- 
lischer Staatsmann, geb. um 1723(7). renn. 23. Sep- 
tember 1742 mit Alicia Astloy (s. d.), gest. 27. Oc- 
tober 1767. 

Taakenille (Charles Bennett, vierter Earl of), 
Sohn des Charles Bennett, dritten Earl of T. (a. d.|, 
euglischer Staatsmann, geb. 16. November 1743, verm 
7. October 1771 mit Emma Coleb rooke is. d.), 
gest. 10 December 1822. # 



°) Ab er San SalUn Rajai«! I. (*. <11 la irr El>«n» von 
kw.yrm <«f»uu<« tiah.ni . IUm t» Ihn In «w*a H*S< 

Sabada, du» iltiu» Sill» «b(,lnmac!i bt ! 

•*) Br aiu dar In», drr In J. VW dl« M»w»rn »i>» J«r»- 
■»1*111 und «I» Paabr Io Q ai rt Morchar aiifpOaiuta. 

Nik» jHli fukrl d.trl »Ia Thurm tlaü X»aion „Taucrad'» 
Thur w." — *Ub* LbW iu Clorlsd» bl Idu« Ditliluug. 



Tanken Ille (Charles Augustus Bennett, fünfter j Tappan {Henry), nordamerikanischer Philosoph, 
Earl r.), Sohn des Charles Bennett , viarten Earl of 1 Professor iu New-Yofk. gcb. um 1810. 

T. (s. d.), englischer Staatsmann, geb. 28. April Tappan (William Ringham), nordamerikanischer 
1778, verm. 28. Juli 1806 mit Corisande Armanuine 1 Dichter , geb. zu Beverley (Staat Massachusetts) im 
Lionie Sophie de Gramont (a. d.), gest. zu London J. 1794, 

Tappe i Dietrich August Wilhelm v.), deutscher 
Theolog und Naturforscher, Professor an der Forst - 
Akademie in Tharandt, bei Dresden, geb. zu Einbeck 
(Hannover) 9. Februar (oder December) 1778, gest. 



25. Juni 1859. 

j Tankenille (Charles Bennett, Lord üussul- 
jton, sechster Earl of),Sohn des Charles Augustus 
Bennett, fünften Earl of T. |*. d ), englischer Staats- 
mann, geb. 10. Januar 1810, renn. 29. Januar 1850 zu Tharandt 3. April 1830. 



mit Olivia Montagu (s. dl. 



Tappe oder Tapplns (Jakob), deutscher Arzt, 



Tarn» (Johanna CJimtina, ncichsfrciin v. d.), Schwe- hrtnuschwrig-lüDeburg'aeher Leibarzt und Profesaor 

" '* ‘in Ileliustädt, geb. *« Ilitdcsheim (Hannover) um..., 

gest. zu Brauuschweig 10. October . 



| ster des Reichsfreiherrn Heinrich Friedrich Konrad 
v. d. T., geb. II August 1785, verm. 1. Juli 1816 
| mit Ludwig v. Both (s. d.l. Tappe (Wilhelm), deutscher Architekt, geb. zu 

Tann (Ludwig Samson. Kcichsfreiherr von und xu Lüdenscheid (Westphalen) im J. 1746, gest. zu Dort - 
i der), Sohn de» Reichsfreiherrn Heinrich Friedrich mund iWestphalen) 20. December 1828. 

K«nrad v. d. T. (». d.), geb. 18. Juni 1816. bayer’- 1 Tappehorn (Anton), deutscher Theolog, Kaplan 
scher General • Major und Flügel - Adjutant König j au der Martinskirche in Münster (Westphalcn), geb. 
Maximilian'» 11. (s. d.), verm. 4. Mui 1852 mit der zu Vechta (Westphalen) 26. April 1823. 

Gräfin Anna Beata Louise Auguste v. Voss fs. d.). I Tappen (Srlvester), deutscher Theolog, Paator iu 
Tannahill i 'Robert), schottischer Dichter, geb. zu Hannover, geh. 31, Januar 1670, gest. zu Hannover 
Paiilcy 3. Juni 1774, gest. daselbst, durch Selbst- 8. Januar 1747. 

mord, 17. Mai 1810. Tapper (Rucvard), belgischer Theolog, geb. zu 

Tunncberg (Hieronymus), deutscher Theohig, Ar* Löwen um 1488. gc.st. daselbst im J. 1659. 
chidiaeouus in Oschatz (Sachsen), geb. zu Torgau Tnrnkanoff i Elisabeth, Prinzessin), Tochter der 
um 1650 (V). gest. zu Oschatz 21. August 1595. Kaiserin Elisabeth von Russland (a. d.) und ihres 
Tannenberg (Aloys, Graf v,), k. k. Geh. Rath und Günstling* Iwan Sc hu wa low (s. d), geb. zu Peters- 
Oberst-ErbUml-Jägertuehter in Tyro), gcb. 6. Juni bürg. (Geburtsjahr unbekunnt), gest. auf der Festung 
1771, gest. 11. December 1846. Schlüsselburg 26. März 1776. 

Tanöcnbenr (Rudolph, Graf v.), Sohn de» Grafen Taranco y Musaurieto (Lorenzo), spanischer Prä - 
Alovs v. T. (». d.), k. V. Geh. Rath. geb. 16. Januar lat. (Geburtsjahr unbekannt), Bischof von Girona 
1795, Präsident des böhmischen Appellationsgcrichta , ( Catalonien ) seit . gest. zu Girona 3. Februar 
in Prag seit 1843, geBt., unvermählt, zu Meran (Tyro!) ; 1756. 



6. October 1849. 

Tanner Adum), tywler Jesuit, geb. zu Innsbruck!^ 
im J. 1572, Professor in Ingolstadt (Bayern), (früher 



Taraneon (Manuel Joachimo), spanischer Prälat, 
>b. zu Covamibias i Diurese Siguenza) 20. März 
"82, Bischof von Cordova ( Andalusien) seit 4. Oe- 



in Prag), gest. im Dorfe Docker (Bayern) im J. 1682. ;tober 1847, Erzbischof ron Sevilla und Cardinal »eit 
Tanner (Daniel), deutscher Theolog, Pustor in Riv • 15. März 1658, gest. zu Sevilla 26. August 1862. 



gvQsbiirg ■ Bayern), geb. zu Regensliurg 19. August , 
1581, gest dübcllibt 23. October 16-16. 

Tauner (Karl Rudolph), schweizer Dichter und 



Tarbc (Pn>»|ier), französischer Archäolog und Bi- 
blidphil, gcb. zu Paris (?) um 1814. 

Tardieu (AmbroU«), Sohn de» Antoine Francois 



Staatsmann, geb. xu Aarau im J. 1794, Mitglied des T. (s. d.), französischer Kupferstecher, geb. zu Paris 
Gro9aeu Rath» und de» Obcrgeriehta seit 1831, Ober- 1 2. März 1788, ge»t, ikselbst 3. August 1844. 



gerichts-Prüsident seit 1S33, gest. in seiner Vater- 
stadt 8. Juli 1849. 



Tauner (Kaspar), schweizer Prälat, Abt des Klosters nuar 1822. 



Tardieu (Antoine Fnui^oi»), französischer Kupfer- 
stecher, geb. zu Paris um . . grst. daselbst 4. Ja- 



F.insiedelti . geb. zu Arth (Canton Schwyz) 28. De- 
ceraber 1762, gest. zu Einsiedeln im J. i<826. 



Tanner i Matthias), böhmischer Jesuit. Rector des! 1818. 



Turdieu (Auguate Ambroiae), Sohn des Ambmise 
T. (s. d.), französischer Arzt, geh. zu Pari» 10. Märr. 



Collegbm« in Prag, geb. xu Pilzen (Böhmen) im J. 
1630, gest. zu Prag. (Todesjahr unbekannt). 

Tanner (Thonas), englischer Theolog, Rector iu 
Urixton, geh. zu Lundoti um 1630. gest. zu Hrixtoo 
im J. 1682. 



Tardieu (Pierre Alexandre), französischer Maler, 
geb. zu Paris 2. März 1766, gest. daselbst 3. August 
1844. 

Tardieu de Saint • Au ha net (Jean Gabriel Ale- 
xandre). französischer Division» • General , geb. zu 



Tanner {Thomas), englischer Theolog, Rector von, Pillca (I»röme) 22. März 1784, gest. (um 186U). 



Hadleigh und Mons-Eleigb (Suffolkshire), geb. um 
gest. zu Hadletgh 11. März 1786. 

Tunory (Daniel), iranziHiacher Arzt, geb. zu Laval 
(Maine-et-Loire) im J. 1668, gest. zu Paris 1. März 1701. 

Tunsfctter (Georg), deutscher Arzt und Astronom, 
Leibarzt Kaiser Maximilian’« I. (s. d.), geb. zu 
Rbain (Bayern), (Daten unbekannt). 

Tanslllo ( Luigi ), italienischer Dichter, gcb. zu 
Vernosa um lölli. gest. zu Teano im J. 1668*1. 

Tantardinl (Calo), itaiiimischer Bildhauer, geb. xu 
Bergamo (Lombardei) um 1844, gest, durch .Selbst- 
mord 10 (?) September 1864. 



Tardlei-Malesai (Charlotte Henriette), eines der 
Opfer der französischen Revolution, geh. zu Paris 
im J. 1767, verm. seit 1788 mit dem Marquis N . . . 
X... de Bois-Berenger (s. d.), guiUoünirt zu 
Paris 14. Juli 1794. 

Tardini ( N . , . N . . .), italienischer Luftwhiffer, 
{Geburtsjahr unlieltaiuit ) . bei Kopenhagen ins Meer 
stürzend und darin ertrinkend 14. September 1851. 

Targa (Leonardo), italienischer Arzt, geb. zu Ve- 
rona < Lombardei) im J. 1730, gest. zu Mailand 28. Fe- 
bruar 1815, 

Target (Guy Jean Uaptiste), französischer Rechts- 



Tunt 1111 (Antonio), italienischer Dichter, geb. zu gelehrter, Advokat am Pariser Parlament, geh. zu 
Palermo .um gest, daselbst 15. Februar 1659. Pari» (7) 17. December 1733, gest. daselbst ?. Sep- 
Tantinl (Francesco), italienischer Arzt, geh. zu tendier 1807 



Pisa um ..., gest. da*elhst im J. 1831. 



Target (Leon), französischer Volksvertreter, Mit* 



Tanory (Daniel), französischer Arzt, geb. zu Laval i glied der Nationalversammlung, geb. zu Rocbefort 
(Mainc-et- Loire) im J. 1668, gest zu Pari» 1. März (Charente- Införieure) 30. März 1806. 

1701. Tnrgleal (Giusepjie), italienischer l'n'.ut. geb. zu 

Tannecl (Bemardo, Marchese), italienischer Rechts- Prato (Toscana) 18. September 1807, Bischof von 
gelehrter und Staatsmann, gcb. zu Slia (Toscana) I Vol terra {Toscana) seit 3. August 1857, 



um 1698, gest. zu Neapel im J. 1783. 



Targlont-TozxeUi (Giovanni), iulienbeher Arxt 



Taon-kwang, Kaiser von China, Sohn des Kaisers und Botaniker, geh. zu Florenz im J. 1712 (oder 
Kia-king (s. d.). geh. zn Peking im J. 1781, succed. 1722, gest. daselbst 7. Januar 1783. 

~ ' TargtonDToxzettl (Otuviano), Sohn de« Giovanni 
i T, T, (». d ), italienischer Botaniker, geb. zu Florenz 
! im J. 1755. gest. daselbst 6. Mai 18ft). 

Turin (Pierre), französischer Arzt and Anatom, 
Tapla (Pedro de), spanischer Prälat, geh. zu Vil- geb. zuCourtenai {Landes), (Geburtsjahr unbekannt), 
lovia (Diöcese Siilamanca) im J. 1562. Bischof von ge*t au Paris im J. 1761. 



»einem Vater am 25. Februar 1821, gest. zu Peking 
25. August 1850. 

Tapla (Eugenio de), spanischer Rechts gelehrt er 
pnd Schriftsteller, geb. zu Avila um 1788. 



Segovia seit 1640, Bischof von Morrirdro seit 



Tarisae (Jean Grögoire), französischer Braedicti- 



Bischof vou Cordova seit ..., Erzbischof von Sevilla ner- Mönch, erster General der Congrrgation von 



seit . . . , gest. zu Sevilla 25. August 1657. 



Saint-Maur, geb. zu Pierro-Kuo (Nieder- Languedoc) 
Tapp t. Tappenhnrg (Tbtrm), Tochter des i um gest in der Abtei Saint -üermain 24. S«p 
N... «... T. t. T., geh. 30. April 1783, verm. “ 



April 1812 mit dem Freihemt Franz v. Somma 
rüg* (». d ). 



*1 Kr k»tU K«0t«r äart V. |«. 4.1 azeh Tuni« be|t«*tc«. 



lember 1648. 

! Tarkovitz (Gergely), ungarischer Prälat, geb. in 
der Diöcese Munkacz 26. November 1754, Bischof 
I von Eperies seit 2. Ortober 1818, gest zu Eperies 
| (vor 1843) 
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Tarlatini — Taube. 



10« 



Tarlatini (Antonio \ italienischer Jeiuit . geb: am ' 
1594, gest za Item im J. 1665. 

Turner ij (Maximilian Joseph v.), deutscher Prä- 
lat, geb. au Schw&z (Diücese Rrixen) 24. Ortober 
1896, Erzbischof Ton Salzburg aeit 17. Februar 1861. 

Tun»*vius (Johann«);, deutscher Tbeolog, Profes- 
sor in Kostork (Mecklenburg-Schwerin), geh. xu (lf©* 
Ycamfthlen (Mecklenburg -Schwerin) IV. April 15t*#, 
gest. za Rostock (?) 22. Januar 1029. 

Tarnovla*. (Paulus), deutscher Tbeolog, Professor 
in Rostock (Mecklenburg-Schwerin geh. zu Orevis- 1 
müh len (Mecklenburg-Schwerin) 28. Juni 1662. gest. 
xu Rostock 6. Marz 1658. 

Tarnt»»» (Fanny), deutsche Schriftstellerin, geh. aa 
Güstrow (Mwklenbure-Schweriü) 17. December 1783. | 
g«tt- zu Dessau 20. Juni 1862. 

Tarnoi» (Johann Michel Constantia i, deutscher j 
Theolog. Diaconns und l*rivat • Docent in Rortock j 
(Mecklenburg-Schwerin), geb. xu Rostock 29. October j 
1766, gest. <uuelb« 29. April 1828. 

Tarnowskl, eigentlich Gottfried Schulze l.Ladis- 
laus), deutscher Schriftsteller, gvb. zu Breslau 26. 
April 1811, gest. zu Fra« 16. April 1847. 

Tarqniniu Frlscua. fünfter König von Rum, geb. 
im J. 616, gest. zu Rom im J. 578 vor Christus. 

Tarqalnlu* Superbe» (Lucios), Sohn (nach Andern 
fjikrll des Tarquinius Priscu» (a. d.L ÜdMaUr i 
und letzter König na Rom seit 524 vor t'hristi Ge- 
hurt, wegen Schändung der Lucretia durch seinen. 
Sohn Tarquinius Sixtus »ertriehen im J. 509,' 
gest im Exil« xu Cumä*). 

Tarribk* (Jean Dominique Leonard ), fra&afciaeber j 
Reehtegclchitcr, geb. un J. 1763, geft. zu Paris 27. 
Januar 1829. 

Tarsla (Galeazzo), italienischer Dichter, geb. xu 
Neapel um 1476. gest. daselbst itn J. 1651. 

Tartagllu (Niecolö). italienischer Mathematiker, 
Professor in Vmcenza, Bresria und Venedig, Grün- 
der eine« neuen ForMficationssvstem«, geh. 
xu Brescia um 1504, gest. zu Venedig im J. löft*. 

Tartarottl (Girolamo), halieniicher Literarhisto- 
riker, geb. zu Komedo 1. Januar 1706, gest. daselbst 
16. Mai 1761. 

Tarta* (Emile), französischer Division*- General, 
geb. zu Mezin (LoW-t-Garonne) im J. 1796. 

Tarllnl (Giuseppe), italienisch er VJolia- Virtuos 
und Componilt, Kapellmeister in Prag, geh. zu PL 
ran» (Istrien) 12. April 1692, gest ru Padua (?) 26. 
Februar 1770**). 

Taruffl (Giuseppe Antonio), italienischer Dichter, 
geb. zu Rom ft) in J. 1722, ge*t. daselbst 20. April 1786. 

Tamggl ( Domen icol, italienischer Pralat, geb. zu 
Orrfeto (Kirchenstaat) um 1638, Cardinal seit 12 lie- 
fern her 1696, Bischof von Ferrara »eit 12 December 
1696, gest. zu Ferrara 27. December 1696 (oder 1697) 
Taruggi (Francesco Maria), Bruder des Propstes 
Julius 1H. (s. <L), iulienischer Pralat, (Geburtsjahr 
unbekannt), Erzbischof von Avignon ( Vaucluae > seit 
Ifiys. lanlinal seit .... Erzbischof von Siena (Ttw*- 
cana) seit ..., gest zu Siena im J. 1608. 

Taora (Pietro), italienischer Prälat, geh. io Palermo 
29. November 1756, Bischof von Cefala (8klUen) seit 
27. September 1827, gest. zu L'cfatü mach 183H). 

Taucher de la l’agerte (Charles, Gointe), Staats- 
mann, erster Kaminerherr der Kaiserin Eagenic 
(s. d.), geh. um . . ., verm. 28. December 1838 mit der 
Keiehslreiin Kundin« Wilhclmine Eleonore Kuphro- 
mne Pergier v. Pcrglas (s. d. im Nachtragei. 

Taucher de la Pagrrie (ilenri, Conite), Sohn des 
Pierre Jean Alexandre, Conite T. de U P. (s. d.), 
franxöaiicher Brigade-General und Adjutant de« Kö- 
nig* Joseph Buonapart« von Spanien (s. <L), geb. 
zu Paris um 18060'»- 

Taucher de la Pagerl« (Hottense Henriette, Com- 
lesse), Tochter des Pierre Claude Louis Robert, Comtc 
T. de la P. (s. d.), geb. 26. Januur 1814, verm 3. Fe- 
bruar 1834 mit dem Grafen Philipp Aloy» Deroy 
(s. »L i. Witwe seit 8. Jum 1818. 

Taacher de la Pagerie (Jean Samuel Ferdinand, 
Comtc), Sohn des Imbert, Comtc T. de la P , Fair von 
Frankreich, früher Special-Cocnmissair der Polizei im 
Königreich WestphaJen, geh zu Grltan» ( Loire t) 22. 
December 1779, gest. zu Paris 16. December 1858. 
Taucher de la Pageri« (Marie .iosephtne Kose), 

®) Za» Amlniik**! «o ill" Flucht de# Mit«-n K'i'ili- ucxl »u 
dl« OitimliiDX <l«f Jt«i'uMsh <*ui4« Im «in !< ftoui am II. Kchrnar 
610 »wr CbrUtl Qfewrt unter drm Kamen Rcpirupiii*. uU»r K*>- 
■ 1 (T" Fluch» «in KTvtta* Volbhit MftWrt. Nr H. F»tirw»r 1*1 
t«lm*niiicti au<h <4*-r Jahr«alAX O*» Flvch» K.unj; l.«>lwlx 
Phitlbp'« (•.«!. J «n<t 'It PriH-latuati»« <l«r suollsu (u*-l wahr 
«chnlclich nufc .1 Icizttin» U«|'ui>l>h in Fnakrclch. 

Wrll n Bich heimlich wr wählt hatte <n»rt »Ich ij«>4ialb «OB 
<»**n Vervan.liva Bviuaf Frau uh«rall verf .|gt »al . l»l*J *r. al# 
l'll*« »pfhlrttlcl, «la A»yl iw MIoortUii-Kl-xter Io Aaital. Uwr 
•olt *-r •■■KotiaDiit# T » a f » I • ■ uu a l *■ llr Killt J» <UabU| gl- 

ICai^aM 'Uri «U Mw KrwarbeB Nut« für UutO. »I* PT aln r«- 
Iraanit. Ulvilafgu«, tirt » l »n habpu. 



Kaiseriu der Franzosen, Tochter des ArtiUerie-Li«ut<-- 
najtts Joseph T. de la P. und der Rose riaire Des 
Vergor« dr Saunois, geb. zu Trois-IletB (Insel 
Martinique) 23. Juni 1763, verm. 3, December 1779 
mit Alexandre, Womte de Beau har nai« <t. d.)*). 
Witwe seit 23. Juli 1794, wiedervera. 8. Marz 1796 
mit dem General und später« Kaiser Napoleon I. 
Buonaparte (s. d.). bürgerlich geschieden seit 15. 
Ik-cember 1HU9, kirchlich getrennt seit 9, Januar I 
1810, gesL im Schlosse Malmaiaon, liei Paris, 29. Mai [ 
1814 '*). 

Taseher de la Pagerie ( Firm* Claude Louis 
Robert, Conite j, Vetter der Marie Josephine Rose I 
T. de la P. (s. d.), GroBshofmeister der Kaiseriu 
kluge nie, geh auf der In^el Martinique l.Apnl 1787, 
verm. 25. Juli 1810 mit der Prinzessin Amalie Theo- 
dora Maria Antoinette v. <1. I.eyen (s. tl ), Mitglied 
des Senats seit 31. December 1862, gest. zu Paris 
14 (?) Mirz 1861. 

Taseher de la Pagerle ( Piem? Jean Alexandre, 
(omte ) , franzfiaischer Staatsmann . Mitglied de» Er- 
haitungssenats, ( Geburt sjahr unbekannt), Pair von 
Frankreich »eit 1815, gest. zu Paris im J. 1822. 

Taacher de la Pagerie ( Stephanie I, Tochter de» 
Pierre Jesu Alexandre, Comte T. de la P. (a. d.>, 
(Geburtsjahr unbekannt), verm. 1. Februar 1808 mit 
dem ilerxoge Praaper lirdwig V. A reuberg |s. d.), 
gmehiedeh seit 29. August 1816, gest. . . . 

Taschereau (Jules Antome), franz/i»i*cber .Schrift- 
steller und Volksvertreter, geh. zu Tour» ( Indrc-rt- 
Loire) 19. December 1H01. 

Taaehereau »le Baudry /Gabriel), franzö«i»cher 
Staat» mtli , früher Genend - Lieutenant der Polizei, 
gri». im J. 1673, gest. zu Pari» 22. April 1756. 

Tasker (William), englischer Theolog und Dichter, i 
: Rector von Kiefer, (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu Hdesleigh Parvimaire 4. Februar 18*410. 

Tasman ( Abel i, hollajMlücher Seefahrer des sieb- ] 
zehnten Jahrhunderts, Begleiter van Diemen» (a 
:d ). Entdecker des Van-lhi mcnslandc, welches filscn- 
l lieh Jenem xugesoh rieben worden war (Daten unbe- 
kannt ). 

Tassaert (Jean Pierre), lielgiscber Bildhauer, «eh. 
j zu Antwerpen im J. 1727, ge*t. zu Ibrlin 21. Ja- 
nuar 1788. 

Tasoaert (Nicolas Francois Octave). französisebrr . 
j GejM-hichrsroaler, geh. zu Paris 26. Juli 1800. 

Tassiaavi |Alet.sandrrO, Italien im - her Arzt, geb. zu 
| Venedig, (Daten unbekannt . 

Taser oder Taus las (Johann Adolph), deutscher 
Mathrtnntiker. Professor am.lohanneum in Hamburg, 
geb zu Verden (im Bremensrhen) mi J. 1586, gest. : 
zu Hamburg 4. Januar 1664. 

Taust, genannt Ifuonamieo | Agostin.ii, iulienischer 
I l^mdschaftsnuihT, geh zu Perugia (Kirchenstaat) um , 
I 1590, gest. zu Rom im J. 1644. 

Ta**in iRene Prosper i, französischer Benrtlirtiner- 
Monch und Literarhistoriker, geb. Lonlay im J. 1697, 
girrt, zu Paris 10. September 1777. 

Ta»Mi ( Bern« nk>|, italienischer Dichter, Gouverneur 
von Osliglia, geh. zu Bergamo (Lombardei;- 11. No- 
vember 1493, gc-st. zu Ostiglia 4. September 1664*. 

Tas*o s Torquato), Sohn th.*» Bernardo T. (s. d.), 
i iuilienischer Dichter, geh. xu Sorrento (Königreich 
I Neapel) ll.Mkra 1644, ge»l. im Kloster San-Onofrio 
I zu Ron» 25. April 1596 ***). 

Ta *»oiii |A)i>sandro), italienischer Dichter, geh. 
i zu Modena 28. September 1565, gest. daselbst 26. 

; April lass. 

Tuswoni (Ales sandro Maris), rtalienischer Rechts- 
| gelehrter, geb. itn J. 1749, gt*»t. zu Pisa (Tcscana) 
31 Mai 1818. 

Ta-tu (Amable), französischer Schriftsteller, Vor- 



•) Iw ArtlArl AIhbii-K«' da B» Mt h «r »al « fehlt dl« Ao|t*t*« 
•i«» K..rliinittM:> 

I ••) Um LualMklu.B (■•lle *1« «I« liaoarslin Bn«>- 

• i«Hi-«r1« «rlrnu im J. l?!»S »uu Harm LtchvI.ui für tOö.'VH' 
; Franc* — J wm ha*» 1 » ir.||«rlu> llult» rwtil In d«r Klf«Jbi- 

I <u llui- il. 1»»* Mirin i l'-nkm»! . da* ihr da««il)*( xn*«ix( i»U 
! »r#K» di« tc-.ilinfi . A Jo»*t«hinv, Rucvaa «i liortcna«. 

i IM-V 

' r 1 ■ i Tmao . Jrtf für die I*r1niM*lu ■•««nur« »«-n lUt«* *«~ 
• tw.niil und ku aalu»m Lu-l.«'.T»u*rh«> ««k» halt*, auf «lu«nt 

ilnirrat> «Oi in d#{i , n**rl Ihr»-* Br»jwt. d«*» Hmoj« Alpk«a. 
II »un F«rrnr», in «würmen. hall# *»f»« iMnidl 41* l i»xn*-l« 
•eine* llu*i liui/utH u(M«{iu. d«r Hin fns *,'-l»i»*lcr»iii eikla 
r*B anil In'* \iin» nlu «|'il-»l linii^m 1 I«m. — Wakifud UM*l*t 
I lUu- durch Italien braucht«« wir In F«tr*t* an ai S.-jit.-rnt^-r 
i 1 i-4.*i ilr- H«nir , wo Turquiiv ■ ■ Tm«o «*cli* *oll* Jahr* »W- rin 
1 V-ebii-: b.r $*t*ngru UM. Dort Urct ein Fr*t^lruh«ili auf. So 
1 ii*W «ir Naid'-ii, w|« 43 «» Ih« , Lold ilsrnU.CliAlraulirlar.il. 
t'iCciilunil’i: •■•ax**»«|chni«i fa idw i, ■ Ta»». »..Ilir anf Vrranla« 

; -mitf SMidik.aU A 1-1 ... l-r* n d in I auf lim f«tetUch 

i .-Wr.iul werdun, riiir Ilu‘-Jls uns, di« rr abar ui- bt *rt*bl*. Car- 
dinal t. u d w I ,t von Kat« war #a, walilbrr Air dl« IrtUrtw 
| llull- -irw rnzlncktl- h*n , d*r in Armath und Klcnd (rc*l"rl.-n 
i war. die Oiut »i lirtft „0«*a Tatal" kc*. fcn«t«m hall*. - Z»*i 
| il*ulai li r llitliltir lul'di durch dh Cwri* lhr»x Fn»*i« da» An- 
dvuXtni T».»a'i ,*r*wl^t: G»*llio hat 4«.««««B l.*-ti«n nt.1 l.|*- 
Sk«., haapacb .in»*b Tod «wtiorrtlch). 



stand der Bibliothek Samte-Geoevirire in 1^», get». 
zu Metz (Moselle) im J. 1798, Term, »eit 1816 mit 
Sabine ( asimire Amable Voiart ( *, d.), gest. zu 
Parts 22. Januar 1849. 

Taswell {Lakri, -Nohn des William T. («. d.l, «tg- 
lischer Arzt, geh. im J. 1748, gest. zu Portsmouth 
( Hampshire i 1- Februar 18341. 

Taswell (Henryk Sohn des William T (». d;), 
englischer Tbeolog, Vicar von Mardeu (Daten un- 
bekannt k 

Taanrll I William:, englischer Theolog. Vicar vnn 
Wotton-nnder-Kdge (Gloucestershire), (Daten unbe- 
kannt). 

Tat« (Christoph pt). englischer Bildhauer, geb. um 
181 1, gest. za London 22. Mürz 1841. 

Tat« (Jane»), englischer Pkilotog, *eb. im J. 1710, 
ge»!, zu Cliftun ( IVestmorcland ) 2. Septgmber 1843. 

Tatliam iCharles llestbmtcj, englischiT Arcbit4 a kt. 
i geb. zu London im J. 1770, gest- za Greenwich, bei 
London, JU. April 1842. 

Tatham ( Edward k englischer Tbeolog und Philo- 
| log. Kedor des Ltncoln-t'ollege in Oxford, geb. im.I, 
1749, gest. zu t'o«»mbe (t)xfordshire) 24. April 1834. 

Tatham (Emma), englische Dichterin, (Geburtsjahr 
unbekannt), gest zn Redbourne Uert» 4. S«ptcxnb»»r 
1855. 

Tatltwhcff i Alexander i, rua-iischer General, (Ge- 
buruyahr unbekannt ), in den Grafensxand erhoben 
seit 1826, ge«, zu Petersbarg im J. 1833. 

Tatllttrheir i Alexe» Donielowitsch), rusauicher Ge- 
ueral-Lieutenant und Ptdueimeister. früher Gouver- 
netir von Astrachan. (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu Petenihuiw 1 8 (?) October 1760. 

Tatltscheff (Alexei Nikolajewitsch, Graf). Sohn 
des Grafen Alexander (s. d.), rushischer wirk). Geh. 
Staatsrath. ) Geburtsjahr unbekannt), gest zu Peter»- 
I bürg 4. Februar 1861. 

I TatltwhefT (Drattri Pawlowitsch. Graf), ruaaischer 
Diplomat und Botschafter am Wieoer Hofe. (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Wien 3«. September 1846. 

TatitorliefT (Nikolai), russischer General, geb. um 
. . . . in den Gr« len vtaml erhoben »eit 18U1, gest. zu 
Petersburg im J. 1823. 

TatifM'liHT ( Wossitvi Nikititsch), russischer Staat»- 
mann und Gfechichtasaireiber. Gouverneur von Oren- 
' bürg, geb. um 1686, gest zu Orenburg 15. Juli 1760. 

Tattenbaeh (Heinrich Christian. Graf v.), bay or- 
te her Ueichsrath, geb. m München. (Gebartsjahr 
unbekannt |. gr»t. daselbst 3. Ort ober 1821. 

Tattenbaeh (Johann Erasmus, Graf v.). Sohn de« 
Grafen N . . . N . . . v. T., Stadtcoramandant von Gratx 
: (Stcyermarki. (Geburtsjahr unbekannt), venn. seit ... 

. mit dfrGritin Forgach , hingerichlet zu Wie« 1. De- 
cember 1671. 

TatterMll ( Willam De Cbair), englischer Theo- 
l«>g, llcctor von WetlbovM (Sussexahire), geb. imJ 
| 1762, gtt«. zu WeMhourne 26. Mürz 1829. 

Tal ton i Elizabeth ), Tochter des General -LieuU- 
nants William T., geb. um 1720. verm. 25, Mir* 
1740 mit Henry Flower, erstem Viscount Ashhrook 
(&. d.), Witwe '»eit 27. Juni 1752, gest. 10. Februar 
1769. 

Taube (Adolph Karl Friedrich Gustav, Gral), 
Sohn de» Grafen Karl Augast Ludwig T. i». d. i, 
deutscher Staatfimann, württembergiacher Staatsrath 
und vortragtmdrr Rath im Ministerium des auswärti- 
gen AnfelegcnheRca, geh. 9. Juli 1810, vena. 90. 
December 1846 uiit der Reichsfrein Friederike Antonie 
Karulme v. Varnbueler (s. d.). 

i’anlie (Edward Didrik, Graf), schwetUscher Admi- 
| ral, Ritter des Seraphinen- Unlrtts, Vater der Gritiu 
Hedwig Hinke v. T. Heeseastetn (e. d ), geh. um 
1680, ecst. zu Stockholm 30. Octolver 1751. 

Taulie (Karl August Ludwig, Graf), Sohn des 
1 Grafen N-, . N .. . T. d.), Württemberg scher Suists- 
und Polizei-Minister, (Geburtsjahr unliekauntk venu, 
seit . . . intt der Reichagräfin Wilhelininev.Zeppelin 
(». tl.), gv*st, zn Stuttgart 16. Marx lftlü. 

Taube (Wilhelm Ludwig, Freiherr v.|, schwctli- 
scher Reichsrath und Ober- HofmarMihall, (tielmrts- 
jahr unbekannt), verm. Beit 1702 (?) mit d^r Gräfin 
Klronora t Ivariotte Bonde (s. d), Ritter dea Sera- 
phinen- Ordens seit 29. April 1748, gest. zu Stoek- 
i hol tu 19. August 1760. 

TaulH 1 ! (Daniel Johann), deutscher Arzt, broun- 
schweigrr Hofmediciis, Stadt* und IjtmlphyMkus in 
( eile ( Hanno verl, geh. zu Celle im J. 1727, gest. da- 
selbst 8. December 1799. 

Taub« (Dietrich. Freiherr v.) f deutscher Staate 
munn. kursachsisehcr wirkt. Geh. Rath, General- 
Major und Luidvogt in der Ober- Lausitz, später 
Olierliofmancball, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Dresden 29. Januar 1639. 

Taube (Friedrich Wilhelm v ), Bruder de» Daniel 
Joluiuii T. (». d.i, deutscher RecliUtgulehrur r k- k. 
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Regiernngiiath, geb. zu London 12. Märt 1728, gnt 
xu »Vien (7) 16. Juni 1778. 

Taub* (Heinrich ♦.). Sohn de* Freiherru Dietrich, 
v. T. (». d), kureächsiaeber Oberbofmareehall , geb. 
im J. 1&S.K2. gest. zu Dresden 24. Juli 1666. 

Taabearmuch (Justus Heinrich!, deutscher Theo- 
log (7), geb. zu Altengotteni, hei Lange nsalxa, (Tliii- 
ringen) 6. Januar 174/, gest. daselbst 29. August 1805. 

Tanber (Gottfried^ deutscher Optiker, geb. za 
Joniswalde, bei Altrnhurg ( Sachsen • Altenburg), 6. 
Mai 1766, gest. zu I»eip«ig (um 1832). 

Tauber (Jobanu Leonhard), deutscher Rechtsge- 
lebrter, geb. zu Nürnberg 4. September 1724, grst. 
daselbst 3. Juni 1777. 

Tauber t. Tauberfurt (Karl, Freiherr), deutscher 
Theolog, Archidtaconus in lglau (Mähren), geh. zu 
Troppau (Oestcrreichisch-Schlesieii! 22. Januar 1741, 
geb. zu Brünn 6 Januar 1814 

Taubert (G... Friedrich August!, deutscher Mi- 
niatur-Maler, geb. zu Berlin 29. Juli 1766, geat. da- 
selbst 29. April 1839. 

Taubert (Karl Gottfried Wilhelm), deutscher Mu- 
siker und Cooponitt, Hofkapellmeitter in Berlin. grb. 
zu Berlin 13. (oder 23.) Marz 1811 *). 

Tanbertli (Otto Volkmar), deutscher Ingenieur, 
Betriebs- Obe rinapector der sächsischen Staaubahn- 
Verwaltnng in Dresden, geb. zu Dresden (?) 8. Juli 
1816. 

Taubmann ( Christian |, Sohn des Friedrich T. 
(s. A.), deutscher Rcchtsgelehrtor, Professor in Wit- 
tenberg, geh. zu Wittenberg 27. September 1697, 
gest, daaelbtt 28. Novera her 1661. 

Tauhmanu ( Friedrich), deutscher l'hilolog und 
Dichter, bekannt durch seine witzigen Einfälle **), 
Professor in Wittenberg, geb. zu Wooaers. bei Bay- 
reuth (Frankes) 16. Mai 1666, gest. zu WiUenberg 
24. März 1613. 

Taubner { Georg Christian ). deutscher Theolog, 
Pfarrer in Kchreiliersdorf (Ober-Lausitz), geb. *u Neu- 
hausen, bei Freiberg (Sachsen), 10. Januar 1717, 
gern, zu Schreibersdorf 27. Marz 1766, 

Taubner (Johann Karl Friedrich), deutscher Theo- 
log, Superintendent in Leianig (Sachsen), geb. zu 
tieyer 6. Mai 1766, gest. zu Leisnig (nach 1830). 

faachuitz (Christian Bernhard. Freiherr v.), Neffe 
des Karl Christoph Traugott T. (s. d), deutscher 
Burliliäiidler, Ventger der „Collection of Bri- 
tish author»“***), geh. zu Leipzig 2'| Augum 1816, 
vom Herzoge von Sacbscn-Koburg in den Freiherren« 
stand erhoben Mit UN; 

Taueknitz (Christian Theodor), Bruder des Frei- 
herr« Christian Bernhard v. T. (s. <L), deutscher 
Kechtsgelehrter, k. sächsischer Oberiippf Marions- 
gerichtsrath, ge(j. zu I/Cipxig 17. April 1812. 

Tauchnitz iKzrl Christoph Traugott), deutscher 
Buchdrucker und Buchhändler, geb. zu Grosspardau, 
bei Grimma (Sachsen) 20. Odo her 1761, gest zu 
I^ipzig 14 Jamiar 183*1, 

Tauentzien (Friedrich Bogislav v.), preussischpr 
General der Infanterie, Gouverneur von Breslau und 
Bitter des schwarzen Adler ■ Ordens, geh. xu Tauen- 
tzien i Hvrzogthum Laucnbiirg) im J. 1710, verm. seit 
... mit Charlotte v. d. Knesebeck (s. d.), gest. zu 
Breslau 21). März 1791. 

Tauentjdea v. Wittenberg (Friedrich Bogislav 
F.manuel, erster Graf v.), Sohn des Friedrieb Bogislav 
v. T. (s.o.), preusai scher Geaaral der Infanterie. Gou- 
verneur von Berlin und Ritter des schwarzen Adler- 
Ordens, geb. zu Breslau (?) 16. Septem bar 1760. verm. 
seit . . . mit N . . . N . . . v. Amstedt (*. d.), in den 
preussischenttralenitand erhoben am 5. August 1791, 
gest. zu Berlin 2ü. Februar 1824. 

Tauentzien (Heinrich Friedrich Bogislav. Graf ▼ ), 
Sohn des ersten Grw/en Friedrich Bogislav Emaniid 
v, T. (s d .), preiissischer General - Major, geb. 17. 
Juli 178!*, gest. xu Trier 6. August 1864. 

Tauentzien I Johanna Katharina v .), Tochter des 
Friedrich Bogislav v. T. (*. d.), geh. um . . . , verm. 
»eit 1776 mit dem Reichagrafen Heinrich Christian 
Knn v. Ila ugw itz (s. d.). (Todesjahr unbekannt ). 

Tauentzien v. Wittenberg (Lisinka. Grätin v.), 
Tochter des ersten Grafen Friedrich Bogislav F.manuel 
T v. W .(s. d.), geh. 5. Februar 1785, verm. 24. Decem- 
ber 1816 mit dem Grafen Gustav Georg Leopold v. 
Hacke (t. d.), Witwe «eit 29. Januar 1838, gest. 
rti Berlin 28. December 1859. 

Taaffklrchen-Guttenborir (Joseph Adam, Reichs- 
graf v.), Sohn des Reichs grafen Franz Joocpb Ignaz 



*1 Klo B«rLin«rSjiolUu#rl M»*te *on Taob tri „W»an rnaa 
Kl>|if UG.4 *U't von «rlofiit ILiib|i(i tiuuul, Willi Clii ,, A»bn" 
mit Ibrn 

*•) IU» «me Sjiiiatlung Omßtfii »#r uotri dam Tliul 
„T aul>mnc.n|:in .»'* llu J. »t W*iblm«n. 

***,' Dun SknuaUuti Ui bi* iuk STOattci IUud* vor- 

fMlckt. 



T.-G„ kurpfilxischer Geh. Rath, geh. 24. September 
1693, verm. 29. December 1726 mit der Reicbsgräfin 
Therese v. Lerchrnfeld -Kocfering (s. d.), gest. 
8. Juni 1768. 

TautTklrchen -Guttenburg < Mathilde Maria The- 
resia, Reichsgrätin v. ). Tochter des Keichsgrafrn 
Maximilian v,~T.-G iß. d.), geb. 12. April 1818, 
verm. 1. Juli 1841 mit dem Grafen August Lothar 
v. Rlifiribirg (s. d). 

Taulfklrcheu -G Ottenburg ( Matthias , Reichsgraf 
v.), bayerischer wirkl. Geb. Rath und Oherstailherkäm- 
merer, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu München 
17 Februar 1843. 

Tau ffkirchen - Gatten barg { Wilhelinine Auguste 
Maximiliane, Reicbsgräfin v.), Tochter des Reichs- 
graten Maximilian v. T.-G (s. d. I, geb. 2. August 
; 1811, verm. 4. Mai 1887 mit dem Freiherru Karl v. 
Zoller iS. d.). Witwe seit 27. August 1849. 

Tauffkirchen -(»uttenlmrg ( Wilhelmine Karoline 
I Friederike, lteichsgräfin v.), Tochter des Reicbsgrafcn 
I Maximilian v. T.-tö. (s. d.), geh. 29. December 1806. 

| verm. seit 29. Januar 1827 mit dem Freiherrn Karl 
Pf lummem (a. d.l Witwe seit 31. Mai 1660. 

Tauler (Johannes), urutseber Mystiker, Prediger 
j in Strasburg (Haut -Rhin), geb. zu Strasburg iro J. 
j 1 190. gest. daselbst 16 Juni 1361. 
j Taulier (Henri Joseph Jules), französischer Ge- 
schichtsschreiber, gcb. zu Grenoble (laere) 6. NV 
i vember 1806. 

J Taulier (Marc Joseph FWderic), Bruder des Heuri 
Joseph Jules T. (s. d.l, französischer Rechtsgelehrter, 
| geh. zu Grenoble fl*5re) 15. December 1806. 
i Taurinn» (Franz Adolph), deutscher Rechtsge- 
I lehrter und Mathematiker, geb. zu König (Odeuwald) 

! 15. November 1794, gest. zu Köln .... 

Tausch (Julius), deutscher Klavier -Virtuos und 
; <‘om|K>aiit , geb. zu Dessau 15. April 1827. 

Tauseh (Magdalene Margarethe (, Tochter des 
Johann Georg T., deutsches W underkind. geb. zu Lü- 
beck 2. Mai 1720, gest. daselbst 17. Juni 1731 •). 

Tauscher (Johanni, deutscher Schulmann, CantOT 
{an der Annenkirche in Dresden, geh. zu Lösiniu 
! (Sachsen) 5. Mai 1593. gest. zu Dresden 16. März 1629. 

Tausig lAloy*), böhmischer Klavier- Virtuos, jsrae- 
: litischer Abkunft, geb. hei Prag 9. Deremher 1819. 

Tausig (Karl). Sohn des Aloys T. fs. d.l, polal» 
»eher Klavier- Virtuos, preassisener Hofpianist, israe- 
litischer Abkunft, geh. zu Warschau 4. November 1841. 

Tool l Tobias ), deutscher Arzt und Physiker, geh. 
hei Danzig um . . .. geBt. zu Leipzig 28 . Januar 1722** j. 

Tantphoeas (Franz, Freiherr v.) f Sohn des Frei- 
herrn Johaun Jakob Jnsenh v. T., geh. 9 October 1775, 
1 Vice -Regimtugs- Präsident des Isarkreises, verm. 
i 26. Juni 1826 mit der Gräfin Antonie Maria Deroj 
' |s. d.), ge*t. zu Augsburg (Bayern) 6. Juni 1856. 

TautphoeiiH ( Georg Anton Joseph Friedrich, Frei- 
herr v. i, Sohn des Freiherrn Johann Joseph Franz 
<lc Paula v, T., geb. 9. März 1796, Ober-AppeRatious- 
G<?richta-Director, verm. 25. Mai 1623 mit Franziska 
v. M olitor (s. d.). 

Tautphoeus ( Kajetan Joseph Friedrich . Freiherr 
v. ), Bruder de» Freiherrn Georg Anton Joseph Fried- 
lich v. T. (s. d ), geb. 3, September 1806, bayerischer 
Legationsrath , verm. 29. Januar 1838 mit Jemiinu 
Montgoraery is. d.). 

Tauvry (Daniel), Sohn des Ambrois« T. . franzö- 
sischer Arzt, geb. zu Lava! (Maine -et -Loire) um 
1668. gest. zu Paris im J. 1701. 

Tau» Itz (Eduard), deutscher Lieder -( ömponist, 
i Kapellmeister in Prag. geh. zu Glatz (Schlesien) im 
J. MM. 

Taax (Aloys \ deutscher Kirehenmusik-Componist, 

| calzborg*cchv Domkapellmeister, Director de» Mo- 
zarteum» in Salzburg, geb. um .... gest. zu Salz- 
burg 17. April 186). 

Tavannc* (Charles Henri de Sau Ix, Vicomte de), 
Sohn des Henri deSaulx, Vicomte deT. (s.d.). fran- 
zösiicher General - Lieutenant der Provinz Bourgognt 
und Brigadier der Infanterie, geh. imJ. 1682, venu, 
seit ... mit Elisabeth de Mailly du Breix (a. d.j, 
gest. 12 (?) November 1753. 

Tavaune« (Charles Nicolas S*ulx de), fr.tux*8 
siwher Prälat, geh. zu Pari* 17. März 1690. Erzbi- 
schof von Rouen ( Seine -Inferieure) seil 30. August 
; 1733, Cardinal seit 6. April 1756, gest. zu Pan« 10. 
März 1759. 

Tavernler (Jean Buptiste), frnnzAsiscber Reisen- 
der, geb. zu Paris itn J. HRKi. gest. zu Moskau 14 
(?) Juli 1689. 



Ta vorn (Antonio de), portugiesischer Prälat, geb. 
um . . . , Bischof von OportO seit . . . , geat. auf sei- 
nem Bischofssitze l3(?)Juli 1768. 

Tavorm (Eleonore, ManjuiBe de), Tochter des Lutz 
I Bcrnardo Alvarez, Marquiz de T., geh. zu Lissabon 
; Ui. März 1700, verm. 21. Februar 1718 mit Fran- 
cisco d' Assis, Manpnz de T a vor» (». d.), enthaMp- 
tet zu Beiern 13. Januar 1759. 

Tuvora (Francisco de Assis, Marquiz de>, poitn- 
giestsclier Staatsmann, geb zu Lissabon 7. Octoher 
1703, verm. 21. Februar 1718 mit der Marquise Eleo- 
nore de Tavora (s. d. ), Vice- König vou Goa seit 
1749, commandirendcr General der Cavaderie seit 
1767, gerädert als Tbeilnehmer des Attentats gegen 
König Joseph (s. d.) zu Belem l». Januar 17;>9*). 

Tavora (Migupl de), portugiesischer Prälat, geh. 
zu Lissabon im J. 1683 , Firzhischof vou Evora seit 
1740, gest. zu Evora 19. Octoher 1769. 

Tanast (Johan Henrik, Frtheire af>, schwedischer 
General, geb. 31. Juli 1763. gest. zu Stockholm 11. 

: Juli 1841. 

Tayler (John William), englischer Mineralog, geb. 
zu London um 1822. 

Taylor (Bajard). englischer Tourist und Schrift- 
I »teller, geh im Dorfe Kennet h Square 11. Januar 
(nicht April) 1825. 

Taylor (Brook), englischer Diplomat, Gesandter 
in Kassel , Stuttgart , München und zuletzt in Berlin, 
geh. zu London im J. 1770, gest. daselbst 15. Octo- 
ber 1846. 

Taylor (Charles), englischer Arzt. (Geburtsjahr 
unbekannt ), geh. zu UamraerBmith 24. August 1816. 



Taylor (David), englischer Am, geh. um 
gest. zu Wooton- undrr- Folge 
October 1833. 



- Folge (Glouceaterxhtre) 26. 



*) OUgleloh kaum »wlilf J^lire all, »a/ alt .ra Orl«i-|iUcli»D. 
t-tUIuuL’Ijiia und Kr»u»ö»MCli*ü, lu dar Ovacliickit« BQii 
jiIim. und itllal ln 4*r Aiwlnml* Im-« aiiilxrl- 

*") Auf .if=j surb*laz*r halte «r di« Auualitu« de» Vtund- 
Euhli >H««t;nri. 



Taylor (Edgar), englischer Rochtsgelehrter und 
Pnblicist, geh. zu Banluim-Haugh ( Norfolk» hi re ) 28. 
Januar 171*4 , gest. zu Beford-Row, bei Lyndon. 19. 
| August 1839. 

! Taylor f Edward), englischer Schriftsteller und 
Kritiker, (Geburtsjahr unbekannt), gest. uuf seinem 
Landsitze zu Steaple- Aiston (Oxfordahire) 6. Decem- 
ber 1797. 

Taylor (Frederik), enghacher Geschieh tamaler, 
geh, zu Barhatn-Wood (Hertfordshire) 30. April 1804. 

Taylor (Henry), englischer Theo log, Rector von 
Crawlev und Vicar von Portsmouth (Hampshire), (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest, zu Portsmouth 6 ( r) Mai 
1 1785. 

Taylor (Isidore Severin Justin, Baron), helgisdter 
Schriftsteller, geh BQ BMMmI 15. Algol 1789. 

Taylor (Jeremv), irischer Prälat, geh. zu Cam- 
bridge um 1612 ? Bischof von Do wen und (ounor »eit 
, . - , gest. zu I.Ssbum 13. August 1667. 

Taylor (John?), englischer Arzt, LtftlMl König 
] Georg’s II. (s. d.). (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
! zu Ne war k 17, October 1739. 

Taylor (John), engltscher Theolog, Rector von 
Bo«worth (LeiceMter»hire!), geh. um gest. zu 

Asbtmrn ( Dcrbvahire 20. Februar 1788. 

Taylor (John), englischer Arzt, geh. zu Manchester 
lim J. 1745, gest. zu iWding 16(7) August 1825. 

Taylor (John), englischer Schriftsteller, geh. zu 
London im J. 1766, gest. zu Bloomsburv 20 (?) Mai 
i MN. 

Taylor (John), englischer Arzt, geh. zu Ball» (Somer- 
setsbire) um . . ., gest. daselbst 14. Juli IM 

Taylor (John), oDglischer Kupferstecher, geh. im 
|J. 1740, gest. zu Lnnd»n 21. November 1838. 

Taylor (John), englischer PubUciat , Herausgeber 
des „Bristol Mirror,“ geh. zu Bristol (Somerset- 
jshire) um 1770, gest daselbst 11. April 1859. 

Taylor (John Sidney), englischer Rccbtsgebihrter, 
I geb. zu Donnybrnok im J. 1796, gest. zu London 
10. December 1841. 

Taylor (Mary Elizabeth), Tochter des Edward T. 
Us, d.), geh zu Hifrons (Kentshire) um 1776, verm. 
I 19 April 1798 mit Edward Rootle Wilbrahain. erstem 
Lord Skelinersdiile fs. d.), g*st. 2. Juni 1840- 

Taylor ( Richard Cowliug), englischer Geolog, geb. 
zu II inton (Suffolkshtre) 18, Jamur 1789, geBt. zu 
| Philadelphia (Nordamerika) 26. October 1861. 

| Taylor, genannt der PlaloaUt (Thomas), engli- 
, scher PhiioHoph und Mathematiker, geb. zu Ixmdon 
j im J 1758, g*‘st. zu Walworth 1. November 1835. 

*) W» ii'kn amUrii HUwhnMtxen, »•Kh" lull Ihm an 4m)- 
I h)Ims Taifr blng*r>rM<<t «iirCcii. warn.: «pI»* Ocuiakltn, 

! S->lin* l.al* Barnani« uml Don J>i« 4 p Ta»«r^, I*»« 

J <f* ÄMcan-niia». Du’Xl'Ai »Im, Hi«roaijm* d'AitMt, Ylon4« 

, il'tluarala ,Sib«>*fir».-tin d«« klarem* Ja Taii>m, Autouiu 
Alvam •*< r'rr^lr.i und JoM l'olicarj« du Al»t»il« («w»4 
Krnnm-rilioD'T de* Uetauga *.^n Artiru, fwal*-ha Skinntag a» Z. 

173« auf K. i.if Juaapli xea»'lin»am »Iid Jh*. I»beua- 
g»f»lifluch v»r«un-i»t h.iii*» ■, Cerpufal Bia* Jo»* Kotnairo 
und inu II I z « • I . L»ll'|-ag- de. H*r»og» v«n A«*)rr Ul« Um- 
rlcMung .lir-iar «llf r*raon»‘B *on Vpr|(«M S Ha Nach- 

•alt lax* 4 lUir g«da*m. 
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Taylor (Timothy), englischer Theolog . g«b. in 
Herfonialdre um . . . , ge*t. zu Dublin 31. Mai M81. 
Taylor (Thomas oder Tom), englischer Schrift- 



Tek nach (Johann Michael), ungarischer Pädagog. 
(Geburtsjahr unbekannt), gest 0. December 1813. 
Teleki v. Szek { Barbara, Reklugrilto), Tochter 



steiler, geb. zu Sunderland (l>urbarasbire) im J. 1817. des Reichsgrafen Joseph T. v. S. (s. d l, geh im J. 

Taylor ( William), englischer Theolog. llector an ' 1811 , vertu. 18. September MM mit OM Grafe« 
der Stephans kinhe in London, geh. zu Kigbley (York - 1 Gede*m Käday v. Räda (*. d.), geat. zu Pe*tk 28. 



ahire ) 90. September 1616, gest. au London 5. Sep- 
tember 1661 



Mai 1641. 

Teleki v. S»*k i Dominik, Iteicbsgraf), Sohn des 



Taylor (William), englischer Schriftsteller und Reichs grafen Joseph I. T. v. S. (a. d. ) , ungarischer 
Uebersetzer, geb. zu Kovwkh 7. November 1766, Agronein, geb. 3. September 1773, (Mt. zu Pesth i? i 



geat. daselbst 6. Marz 1636. 

Taylor (William Cooke), irischer Geschieht»- 



16 September 1796. 

Teleki v. X**k (Kranz de Paula. Reichsgruf 1, 



Schreiber, geh. xu Youghal IG. April 1800, geat. zu j Sohn des Reichagrafen Samuel T. v. 8., k. k. Geh. 



Dublin 12. September 1H49. 



: Ruth, geb. 20. April 1790, vertu. 12. Februar 1813 



Taylor (Zacharyl, nordamerikanneber Staatsmann mit der Gräfin Leopold Lue Szäpäry (ad.), gest. ru 
und General, geh. zu Grunge-County (Staat Virginicn) [ Wien 28 . Marz 1853. 

24. September 1764, Präsident der Vereins - Staaten Teleki v. Ha*k | Jo«zef 1, Ueidiagraf i. Sohn des 
seit 7. November 1848, gest. zu Washington 9. Juli Keichagrafeu N . . . N . . . T. v. K., ungarischer Staats- 
1650. | mann. geb. 1. August 1740, gest. zu Pesth 1. Septem- 

Tealller (Pierre Jeröme Sdtttttien), frmixö»i*rher : her 1793. 



Arzt des neunzehnten Jahrhunderts, (Daten unbe- 
kannt). 



Teleki v. Szek t Jo&zef II., Heiehsgrof), Sohu des 
Reichsgrafen Joseph I. T. v. S. (a. d. ), ungarischer 



Teekener (Jacques Joseph), französischer Buch- ’ Staatsmann, k. k. Geh. Rath und KroahOtcr de» 
hündler und Bibliograph. Griinder des „Bulle- Königreichs Ungarn, Gouvereur dt* Gro*»fümt«*nthums 
tin du bibliophile* 4 (1834), geh. xu Orgcs Illaute- Sic benbflrgen hw 1648, geb. zu Pesth 24. October 1790, 



Marne) im J. 1802. 

Tecker (Richard), deutscher Augustiner- Mönch, 
Professor am I.ycmun in Gratz ( Sieyermark j, Assi 



gest. daselbst, unveraUthlt, 15. Februar 1855. 

Teleki f# Szf k ( Läszlo I., lleichsjmif ) , Sohn des 
Reirhsgrafen N . . . N . . . T. ». S,, (Geburtsjahr un- 



stent des Collegium Gerroaoictuu in Rom, geb. zu i bekannt), gest im J. 1779. 

Wien 5. Mai 1732, gest. zu Rom 13. November 1796. Teleki t. Sz*k i Läszlo II., Reichsgraf), Sohn; 

Tedesehl ( Franc**» X italienischer Schriftsteller, des Rcichsgrafen N.. . N... T. v. 8, ungari- 
geb. zu Catania (Sirilien) um gest. daselbst 9.! scher Staatsmann, geb. 20. Februar 1764, vorm. 
Marz 1650. seit . . . mit der Reirhsgriifin Maria Teleki v. Szek ! 

Tedeschl (Giuseppe Maria ). italienischer Prälat, is. d ), Witwer »eit . . . , wiederverm. seit . . . mit der 
n- zu Caatellaneta 25. Marx 1762, Krxbbchof von ■ trenn Johanna Meszärus (s. d.), gest. 23. Marx 



Brindisi (Königreich Neapel) seit 17. December 1819, 
gest. zu Brindisi i um 1826 ). 



1821. 

Teleki t. Szek (Läszlo 11L, 



Hciclugraf), Sohn des i 



Tedesehl ( ignaxiol. italienischer Bühnendichter, Rcichsgrafen X ... N ... T. v. 8., ungarischer Staats - 1 
geb. zu Catania (Sicilien) um 16550 (?), gest. daselbst mann, geh. 11. Februar 1811, pe*t , mm-rmählt, durch i 



11. Januar 1603. 

Tedesehl (Otuvio), italienischer Jesuit, geb. zu 



Selbstmord, zu PcStb 8. Mai 1861. 

Teleki r. Szek {Sophia, Krirlisgrüfiii ), Tochter | 



Catania (Sicilien) um 1602, gest. daselbst im J. 1672. den Rcichsgrafen Dominik T. v. S. (s. d ), grb. im 
Tedew’o (Brunone Maria), italienischer Pralat, J. 1836, verm. 27. September 1654 mit dem Freihemt I 
geb. zu Terra di San Bruno (Diöcrsc Geracr) 5. April Bela Vay v. Yaja (s. d.|. 

1779, Erzbischof von Rossano (Königreich Neapel) Telrmanu (Georg Michael), holsteiner Musiker.' 
seit 6. April 1636, geat. zu Rossano (um 1644). ( Canior und Organist in Itiga, geh. zu l’lön 20 April 



Tedesro (Ignaz Amadeus). böhmischer Klavier- 1 1748. gest. zu Riga (Livland) 4. März 1*31. 
Virtuos und Comoouist , oldenhurgVher Hofpianist, j Telemann ( Georg Philipp ), deutscher i 
geb. xu Prn« im J. 1817. | und Comnonist. geb. zu Magdeburg 14. Mit; 

Terg (Johann Christian Bcnjamiu), deutscher Theo- ; gest. zu Homburg 25. Juni 1767 *j 



Musiker 
z 1661, 



log und Superintendent in Glauchau (im Scbünburg- 
scheu), geb. zu Leipzig 14. December 1743, gest. zu 
Glauchau 22, August 1785. 

Teellnck oder Teelink (William), holländischer 
Dichter, geb. im J. 1580, gest. zu Middelburg 8. April 
1629. 



Teleaphoru* (der heilige), 6ter Papst, (Geburts- 
jahr unbekannt), Nachfolger des Papstes Sixtus Lj 
(,s. d ) »eit 5. April 127, gest. zu Rom *». Januar 136. 

Telfalr i Charles), irischer Naturforscher, geb. ju» 
J. 1778, gest. 14. Juli 1833. 

Teige (Johann Friedrich), deutscher Theolog, geb. 



Tegetmeler (Henning), deutscher Theolog, General- zu Wulsebuttel i, ilerzogthum Bremen ) 19. Juni 1749. 
Superintendent und Professor in Göttingen, geb. xu gest * u Oldenburg (?) 23. Juni 1822. 



Braunscbwt'iit um . . . , gest. zu Göttingen 
1618. 

Tegman (Pehr), schwedischer Theolog und Ma 



Teling (Willem), holländischer Theolog, geh. in» 
J. 1560. gest. zu Amsterdam 10. April 1649. 

Teil (Wilhelm), einer der drei Befreier des Schweiz, i 



tbematiker, Professor in Lund, Probat von Torna, geh. zu Bürgeln (Canton Uri) (nach Andern zu j 
lläranl, geh. zu AmSl 10. September 1767, ge*L zu Appenzell) um ..., Schwiegersohn de» Waliber 



Lund 20. September 1810. 

Tegntfr (Esaias), schwedischer Dichter, Professor 



Fürst, bekannt durch sein am 19. November 1307 
ersuchtes Attentat auf den (angeblichen) Landvoigt 



in Lund, geb. zu Kirkerud (Wermcland) IS.Kovem* Uessler (Todesjahr unbekannt 



ber 1782, gest. zu Wexioe 2. November 1846. 



Telford (Thomas i, englischer Ciril-Ingenieur, grb. 

‘ " ' ' ' l#f“ 



Tt^gn^r (Peter Wilhelm), dänischer Commandeur zu Wcsterkirk (Grafschaft Dumfries) im J. 1757, 
bei der Marine, geb. zu Hei&ingoer, bei Kopenhagen, geat, xn London 2. September 1834. 

16 Juli 1798, gest. zu Kopenhagen 18. Februar 1857. Teller (Abraham), deutscher Theolog, Pastor und 
Telchcrt (Friedrich Ernst Adolph), deutscher Arzt, . Professor ln Leipzig, geb. zu Leipzig 17. Januar 1609, , 
geb. im J. 1769, gest. zu Stolpen, bei Pirna (Sachsen) gest. daselbst im J. 1658 

16. März 1837. Teller (Heinrich Gottlieb), deutscher Theolog, j 

Telehler (Wilhelm), dentocher Theolog. Pastor in , Arcbuliarimus in . . , , (Geburtsjahr unbekannt,!, gest. 1 



Kayna, bei Zeitz, geb. xu Kirchhain (Nieder- Lausitz) 
im J. 1776, gest zu Kayna 30. Juni 1810. 



10. Juni 1808. 

Teller ( Komanus 1.), deutscher Tbeolog, Pastor an 



Teichmann (Johann Georg), deutscher Tbeolog, | der Thomnskiixhe in Leipzig, geb. zu Leipzig 21. Fc- 
Pastor in Schönfeld, bei Dresden, geb. zu Radeberg, 1 bruar 1703, gest. zu Leipzig 6. April 1750. 

T> J " ‘ “• ' Teller (llomanus II.), deutscher Kecbtsgelchrter, 



bei Dresden, 11. Mär* 1767, gest. zu Schönfeld im 
J 1818. 

Teichs (Adolph), deutscher Geschichlsmater, geb 
zu Brauoschweig um 1820(7). 

Telgnmoulh (John Shore, erster Lord), engli- 
scher Staatsmann, General -Gouverneur von Indien, 
geb. 8. October 1761, verm 14. Februar 1786 mit 
Chartattc Cornish, gest. 14. Februar 1834*) 



*1 r*l«*er muaiZaUaclin TUUcIitaibar *u »agon, ain 

CMcbUktrt CoaponUt inuaaa Atla*, wlbat «k Tbnrcatt«!, 
1 b Uuaib mU»u kuMU-u. wm aa Kim**« <» ü-.| «rlunan, wri- 
ch»r nbanfalU Imbkujilaka, Ju» joSwvd^r Teil, aelbat clUa b«I- 
Iknillacbe ZaltUDX. cumiKinlibM aei. 

**) Dm «rala 0«>cbirbtMi bfalbw . 4er an 4er blifurtaebaa 
Kxlatxn« Wllhata« Teil'» *ti rwalfall* ««wajtt hatta, war 4er 

Tein (Ulrich r,), deutscher Theolog. Pfarrer in acbw«u*r ürtrf rrrus-Mii-arsar (a.4.). iNa^h ibm trat 
Ml be! Rage.uUrs ( Bayer. ). geb ru Ne.bur* y.lXÄ^ri.riVl'.:“^ ■ 

der Donau 26. August 1 • 1 3, gesL ZU Zell (nach 183b). 4auurh»a <i«wrlilfUU*fihr.jh«r K*ig Grammaticw« dl« fra*e 
Teipel < Friedrich), deutscher Theolog. Etoctor au : t*u» ApraiMi»*« «ut Metuitcb nrn ;pnor 4«-* ii*dp« Thoko 

der (lynmaeialkirrbc I.CWeld, geb. xu tilleakard« | 

*W— \ o T — l «OrtT — . I f “l'l o<k , lini T ,,, ■ Hpirtplt-r 4 , IMS) iMlIa au», da*. lall allerdMia» 

xaU-bt ustd Anlaut mm »chwrlzi-r AufMaudo n baba, 4a*» 

alle« Vubrl»« »bar olsw ilrra Savu G ramniatlr ttt aaebaaMt- 1 
Irt* rat**<l t«i. — Kr»l in J. IWl arlo*ch dH- watblirba Sa.h- i 
k»iawatiafbaft illaw* Manur« mit VeroDlo» Tal I. 



( W««tphalen ) 
Januar 1861 



Juni 1807 , gest. zu Coe&feld 29. 



•) Satua Wlvwa itart> am IS. Jwl* 1*31. 



| Hathsherr in I>üpxlg, geb. xu Leipzig 21. December 
' 1732, gest zu Leipzig 26. April 1779. 

I Teller (Romanus lll .), Enkel des Abrahnm T. (s. 
d. i, deutscher Tbeolog, Arrhidiaronus iu Leipzig, geb. 
I zu Freiberg (Sachsen) 6. Deceinber 1671, ge*t da- 
M'lbst 8. Marz 1721. 

Teller (Wilhelm Abraham), deutscher Theolog, 
Oherronsistorialrath und Probst in Berlin, geb, zu 
Leipzig 9 Januar 1734, ge>t. xu Berlin 9. December 
1804. 

Teilenden { Joban Christian), ntirwegiseher Mu- 
siker, Organist an der Domkircbe in Dnmüieim, geb. 

I zu I>rontheim 6. October 1774, gest. daselbst 9. No- 
vnlNV 1897. 

Tellevuien (Johau Corneli«*). Sohn de» Johan Cbri- 
; stian T (s. d.). norwegischer Schriftsteller. Univerei- 
| tats- Bibliothekar in ihristiania , geb. zu Droutheim 
1 14 Januar 1816 

Teiles, bekannt u. d. l'sendxnym Tirso de Mo- 
lina ( Gahriel), spanibeber Hühneodichter, geb zu 
Madrid um 1586, gest. als Prior des Klosters Soria 
im J. 1648*) 

Tellkampff 'Adolph), dentächcr Pädagog, Direct or 
j der böheru Bürgerschule in Hannover, geh. zu Bucke- 
burg ( Lippe - Detmold ) 23. Mai 179*. 

TellkampfT (Johann Loui»), deutscher Hecht »ge- 
lehrter, Profeaaor in Breslau. Mitglied des preuasi- 
seben llerreuhauws, geh. xu Bückeburg (Lippe-Det- 
mold > 28. Januar 181)8. 

I TeUnl (Francesco), italienischer Prälat, geb. zu 
| Treja H. October 1760, Bischof von Marerata { lurchen- 
i Staat) und Tolentino (Kirchenstaat) seit 24. Mai 1824, 

! gest < narh 18361. 

Temanxa (Tommaso), Halienischcr Architekt, geb. 
zu Venedig 9. März 1706, gest. daselbst 14. Juni 1789. 

Trnaw (Anton Jüae]>h\, deutscher Mathematiker. 
Oberlehrer am tiymnasium in Rheine (Weitphalen), 
geb. zu Warburg { Btsthum Münster i 2»J. October 
1829. 

Temme, Utiuisirt Temmia» (Heinrich), deutarln^r 
Tbeolog, Vice • Superintendent in Goslar (Hannover), 
geb. zu Dringt-nbtrg f Btsthum Paderborn) im J. 1553, 
gest zu Goslar 7. August 1617. 

T ein me i Jodocus). deutscher RerhiKgelebrttT und 
Schriftätdler, geb. zu Lette ( Weatphalen) 22. Octo- 
ber 1799. 

Tenimlnek (Bonnraad Jakob), niederländischer 
Naturforscher, geb. zu Amsterdam 31. Marx 1778, 
gest. daselbst 30 Januar 1858. 

Tempel (Christian Friedrich), deutscher Arxt, 
Amtspliysikus in PfÖrdten (Nieder- Lausitz), geb. zu 
WitUnben ö. April 1768, gest zu Pfönllen 17. Fe- 
bruar Hilf. 

Tempel (Olivier de), braluntcr l^gnagog, von den 
Rebellen zum Gubernator der Stadt Brüssel ernnunt, 
Generalquartiermeister bei der Belagerung von Her- 
zugenbusch, gefallen im J. 1603. 

Tempelhof (Georg Friedrich v. ), nrrussiHcher 
Geuvral - Lieutenant und MiliiärHchrilUtelier, geb. iu 
der Mittelmark 19. März 1737, gest. zu Berlin 13. 
Juli 1807. 

Tempeltey (Eduard), deutscher Dichter, sachsen- 
gotha'schvr Kabiuetsntth, geb. zu Berlin 13. October 
1832. 

Temper (Johann Gottlob ), (Umtscher Theolog, Pa- 
stor io Gross- und Klein-Liebringen ( Schwarx.burg ), 
geh xu Stadtilm 6. Februar 1752, geat, tu Liebringen 
12. August 1804. 

Tempi i Luca Melchiorre), italieniacher Prälat, 
geb. zu Florenz 13. Februar 1688, Cardinal sdt 26. 
Noveniber 1763 ? gest. zu Rom 17. Juli 1762. 

Tempi* (Maria), französische Nonne, geb. zu Paria 
im J. 1756, gest. daselbst 6. März 1843. 

Temple ( Elizabeth ), Tochter de» Henry Tempi*, 
zweiten Viscount Palmerston (». d.), geb. 3ü. März 
1790, vertu. 6. December 1811 mit Lawrence Sulli- 
van (s. d.), gest. zu London 13. November 1HS7. 

Tempi» (Jane), Tochter des Barum-t John T^ (Ge- 
burtHjalir unbekannt), verm. 16. Mai 1700 mit Wil- 
liam Bentinck, erstem Earl of Porti and (*. d.), 
Witwe seit 23. November 1709, gest zu London 6. 
April 1751. 

Tetuple ( Mary Elizabeth 1 Tochter des Tliomaa 
William T. (a. d.), englische Schauspielerin, geb. um 
1824 (?), verm. 27. Noveniber 1843 mit Robert She- 
rard, sechstem Earl of Harbnrough (s. d.). 

Temple ( Richanl ), englischer Arzt, geb. zu London 
im J. 177O0L gest, daselbst 16. Mai 1826. 

Temple ( William ), Sohn d« Henry Tnnple, zwei- 
ten Viscount Palmeraton (*. d.),‘ engliscber Ge- 
sandter in Neapel, geb. 19. Januar 1788, geat., un- 
rermälilt, zu London 24. August 1856. 

r l l.'jjii 1 C«ldcrua und Tetln* ■|n 4 41« 4r»i |rgi« • 

teu Dr»ao»tiker E>|i»ni«o*. 




Tempi* — Tetsier. 



10» 



Temple (William, Baronet), eugli*ehcr Diplomat,! 
geh. im J. 1628, Rest, daselbst 6. März 1848. 

Templcman (Peter), englischer Arzt, geb. zu Lon* I 
«loa 17. März 1711, gest. daselbst im J. 1760. 

Temulemore (Arthur Chi ehester, erster Lord), 
«•ngliscner Staatsmann, geh. S. Januar 1798, verm, 
27. Juli 1621) mit Aagusta Paget, in den Grafen* 
stand erhoben am 10. September 1631. gest. 26. Sep- 
tember 1K57- 

Templcmore (Henry Spencer C hiebest er, zwei- 
ter Lord), Sohn des Arthur t'hiehoter. erstmi I.ord 
T. (s d..i, englischer Staatsmann, geh 24. Juni 1621, 
verm. 3. August 1842 mit Laura Caroline Jane Paget. 

Ti na (Luis), spanischer Fr a lat, frtlhcr Professor 
in AlcaJtt. geb. in Andalusien, | GebnrUjabr unlir* 
knuiit), Bischof von Tortusn «eit gest. zn Tor* 
to«a 26. September 1622. 

Tenra (Giovanni Maria), itulieuischer Prälat, geb. 
zu Mail« ml im 4. 1709, General* Abt der Cölesüner 
MH 12. Mai 1765, gest. (nach 1706). 

Teneln (Cbndine Alcxandrine Gnerin de). Schwe- 
ster des Pierre Gnerio de T. (a. d.), framO«iscbe 
Schriftstrllrrin. geh. zu Grenoble (läere) im J. 1661, 
ge«t 4. Devember 1740. 

Ten ein (Pierre Guerin del, französbclier Frillat, 
geh. zu Grenoble (Isere) 22. August 1660, Cardin«) 
seit 23 . Februar 1739, gest. zu Pari» 2. März 1758, 

Teuer in*Os!M>lluski (Joseph Maximilian. Graf v.), 

k. k. wirkl. Geh. Hat h und Prlfect der ilofbihliotliek, 
geh. im J. 1744, gttlh zu Wien 17. März 1820. 

Teni'ziu - Steriiau • ( Helene Marianne Charlotte, 
Gräfin v.), Tochter des Graten Georg Friedrich v. T.- 
S. (». d|. geh. 3. Januar 1694, verm. seit ... mit 
dem Grün Friedrich v ProMilts*Bilhn (s. d.). 
Witwe seit 13. Juni 1712, wieikrvenn. 27. December 
1716 mit dem Grafen Johann Alexander v. Callen- 
berg (s. d.b geschieden seit .... gest. im J. 1711. 

Teiideriui (Giovanni Battista Filippo), italienischer 
Prälat, geb. zu Terni 24. Juni 1726, Bischof von 
Anagni ( Kirchen Staat ) seit 14. April 1766, gest zu 
Anagni mach 1782). * 

Teueraai (Pietro), italienischer Bildhauer. Gcnernl- 
Director des Vatikanischen Museums. geb. zu Tora no. 
l*i (arrara, mi J. 1799. 

Temnualni (Hehr Gustaf), schwedischer Arzt, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), g*Bi. zu Stockholm irn J. 1814. 

Tengnagel (Sebastian), holländischer Hechtsge- 
lehrter, Rath der Kaiser Rudolph II., Matthias 
und Ferdinand II. (s. d ), geh. zu Buren (Geldern) 
tm J. 1573. verm. seit . . mit Brigitte Brahe (s. d.). 
gest zu Wien (?) 4 April 1636. 

Teugoborskt (Ludwig v. ). russischer wirkl. Geh. 
Rath, Mitglied des Keirhantth«, (Geburtsjahr unbe- 
kannt, i, gest. zu Petersburg 11. April 1857. 

Tengstroeni |Jaeob), timsch er Prälat, (Geburtsjahr 
unbekannt), Bischof von Finland seit ..., gest. zu 
lielsingfors 26. Beeeiaher 1832. 

Teuiers der- A eitere (David), belgischer Genre* 
inaier, geh. zu Antwerpen um 1682, gest. iUwllat 
im J. 1649. 

Tenler* der Jüngere (David). Sohn de» David T. 
des Aelteren (s. tL). holländischer Gcsrhichtsmaler, 
geb. zu Antwerpen im J. 1G1U, gest zn Drossel 5. 
April 1604. 

Teniium oder TennUnu (Thomas), englischer Prälat, 
geb. zu Cotteuham 20 September 1636, Erzbischof 
von Caiitertmry und Primas von Fngland seit .... 
gest. zu Cauterhury 25. Dsctnlwr 1716. 

Teunant (Smiibson). englischer Chemiker, Profes- 
sor in Cambridge, geb. im 3. 1761, gest. zu Donlogue- 
snr-Mer ( Frankreich) 22. Februar 1816. 

Teunant (William), schottischer Dichter und Orien- 
talist, Professor in Saint-Andrew s, geh. zu Anstmthrr 
(Grafschaft Fife) im J. 1785, gest zu Dollar 15.0c* 
(ober 1848. 

Teanecker (Christian Khrtttfried Scyfert v.), «leut- 
scher llippolog , k. sächsischer Major der Cnvalcric 
und Professor an der Thicrarznoischule in I>resden, 
geb. zu Brüunsdorf. bei Freiberg (Sachten) itaJ. 1776, 
gest. zu Dresden 23. November 1839. 

Teanriuann (Wilhelm Gottlieb), deutscher Philo- 
soph. Universität;»- Bibliothekar in Marburg, geh zn 
Kfein-Brembiuh, bei Erfurt, 7. December 1761, gest. 
zu Marburg 1. «ictober 1819. 

Tenacr ( Gott w alt Wilhelm), deutscher Mathema- 
tiker und Physiker, Lehrer tun Ih>m- Gymnasium in 
Merseburg, geh. zu Chemnitz (Sachsen) 13. Juli 17ft$, 
gest. zn Merseburg 1. Februar 1H50. 

Tenner (Johann Gottlob), deutscher Arzt. Amts- 
physikus in Chemniu (Sachsen), geb. zu Kmstthal 
(im Scbönburg'schen) 3. August 1718, gest. zu Chem- 
nitz 26, December 1811. 

Tennysoa (Alfred), englischer Dichter, geb. in 

l. incolnshire nm 1810 , 

Teaore (Michele), iulieoisclicr Arzt und Botaniker, 



Director des botanischen Gurten« in Neapel, geb. hn 
1761 . 

Tentcrdea (John Henry Abbott, Lord), engli- 
scher Staatsmann, geb. zu’ London 6. August 1796. 

Tentzel (Andrea*), deutscher Arzt und Philosoph, 
schwarzhurg-Bondershausener Leibarzt, geb. zu Arn- 
stark (Thüringen) 21. März 1605, gest. zn Grenssen 
(Schwarzhure-Sondersbansen) im J 1669. 

Tentzel (Emst), deutscher Rechtsgelehrter, Pro- 
fessor undSvndicus in Erfurt (Provinz Sachsen), geb. 
zu Frankenhausen 15. Juni 1C&6, gest. zu Erfurt 
20. Juni 1735. 

Tentzel (Franz Bernhard Richard), deutacher 
Hechtsgelehrter und Philosoph , geb. zu Kempten 
(Bayern) im J. 1790, geat. zu Erlangen (Bayern), (To- 
desjahr unbekannt). 

Teatzel (Gottfried). Sohn dca Jakob T. (ft. d ), 
deutscher Tneolog, Pastor io Amstadt (Thüringen), 
geb. zu Arnstadt um 1082 (?>, gest. um 1746. 

Teatzel (Jakob), deutacher Theolog, Superinten- 
dent in Arnstadt (Schwarzburg -Sondersbausen), geh 
zu Greussen (Thüringen) 3. August 1630, ge*t. zu 
Amstadt 25. Mär« 1685. 

Tentzel (Polykarp), Sohn des Jakob T. (tu d.), 
dk-ul.'vrher Theolög und Nnmismatiker, Kirchenrath 
und Superintendent in laingensnlzn, bei Gotha, geh. 
zu G missen (Thüringen) 19. October 1669, gest. zu 
Langensalza 14. Mai 1742. 

Tentzel (Wilhelm Emst), deutscher Geschieht** 
Schreiber und NiuniMnatiker, kur*äch*l*cher Rath 
und Historiograph, geb. zu Greussen (Thüringen) 11. 
Juli 1659, gest, xu Dresden 24. November 1707. 

Terbirg (üeraard), holländischer Portraitmaler, 
geb. zu Zwoll nm 1608, gest, zu Deventer im J. 
1681 ♦). 

Teneln (N . . . N . . .. Conde de Villaflor, Duque 
de), jHutugieriacher Staatsmann, geb. zu Lissabon 
10 . März 1790 (oder 1792), Präsident dee Minister» 
raths, gi**t. in »Huer Vaterstadt 26. April lHkt 

Terrier (Jean Pierre de), französischer Geschichts- 
schreiber. geb. 7. October 17(M, gest. zu Nancy 
(Meurthe) 21. Januar 1767. 

Terry i.N... N..., Freiherr v.L k. k. (ieneral- 
Frklzeugroeister . geb. zu Mantua (Lombardei) im J. 
1736. gest. zn Wien 8 Februar 1800. 

Tcrculiunus Maurus, lateinischer Grammatiker 
xu Ende des ersten Jahrhundert* nach Christus. 

Terentlua Afer (Publius), römischer Lustspiel- 
dichter, geb. zu Hont um 194, gest. daselbst im J. 
155 vor Christus. 

Tereuxlo (Benedetto), italienischer l^rälat, geb. zu 
Fondi (IHiVese Gaeta) 13. Januar 1786, Bischof von 
Trivcnio (Königreich Neapel) »eit 19. Mürz 1887, 
gest zu Trivento (narb 1848). 

Teresl (Mercurio Mnriai. iiaUenkcbor Prälat, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), Erzbischof von Monreatc (Si- 
cilien) seit .... gest. zu Monrcah (um 1846), 

Tcrgulinl (Girolanw), italienischer Rechtsgelehr- 
ter, nofessor »u Padua, (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. xu Padua 21. Febntar 1542. 

Terlag«! (h'ranz Marin, HeirhsgTaf v ), Bruder de» 
Reichsgraten Alovs v. T.. deutscher Hccbt*gelehrter f 
k. k. Ober- Land esgerichUrath, geb. 24. Mai 1799. 
vma. 8. Mai 1824 mit «1er Reirhsgrätin Adelheid 
8paitr (s. d ), gest. zu Trient 26. Februar 1864. 

TerlAgo (Lothar, Reich sgrtf v.), Sohn de» Reichs- 
grafen Kranz Joseph v, T., geh. 7. October 1796, 
ehemaliger Vice- Präsident der k. k. Statthaltern in 
Tj-rol, verm. 5. Mai 1830 mit der Freiin Franziska 
v.* K ueh eck (s. d ). 

Terlinden (Reinhard Friedrich), deutscher llechts- 
gelchrtcr, Oherlandsgerichttirath in Münster (Wpst- 
plialroi, (Gelnuisjidir unbekannt , gest. zu Münster 
1 5. December 1918 

Teme (Gabriel), «levttscher TI»“«!«»?, Pastor in 
RoitZ'di , ln*i Bitterfeld (Provinz Sachsen), geb. zu 
Klrchhab (Nteder-Lauaitz) SH«. August 1688, gest. zu 
RnitSMh (nach 1760h 

Tcrnfan iGnilUume Imuis, Baron del, franxdsi- 
aebrr Fabrikant uud Agronom, geb. xu Sedan (Ar- 
«lennes ) 8. fh tober 17«»3, gest. zu Paris 2. April 

1833. 

Terumux iMortimer), Neffe de* (.uillaume Louis, 
Baron de T. 8d ), franzÄ«iacher Volksvertreter, geb. 
xu Sfslnn (Ardenives) im J. 1808. 

Ternlle (Wilhelm), prcnsaMcfacr Hofinaler, geb. zu 
Mecklenburg. (Daten unbekannt). 

Terpander, criechi.-clier Musiker um G&O vor 
Christ t fiebur«**). 

a l Ina J. tlU.* liallu rf xll Milll-UT ilir Af* «Ml- 

li»n FrlulrM in HBf^n |m,Mi CrBtäliG x-niBtt. 

Mk firink»! lmllru Um Itl» >Un r.rfin.Ur der No - 1 
!»«, l*i«eer Kulan MImiI« -Inlt «ur Salt Pap«« <ir»- 
gor"* 4«*» ör«««e» (s. d.i. welcher eine V«rbei»»mw* der 
nlteu Tuntcbrtn elbt;afükrt tut. 



Terpstra (Jacobus), holländischer Philolog, geh. 
zu IJtrecht(?) 19. Mai 1805, gest. daselbst im J. 1837. 

Terquem (Olry), französischer Mathematiker und 
Itibliogmph, israelitischer Abkunft, geb. zu Metz (Mo- 
delle) 16. Juni 1782. gest. zu Paris 6. Mai 1862 

Terquem (I*aul Antoine), Sohn des Olry T. (s. J.), 
französischer Hrdmgrapb, israelitischer Abkunft, geb. 
va Piirf-i 22. Mai 1821. 

Terra « »ob (Jean), französischer Schriftsteller, geb 
xu Paris (?) im J. 1670, gest. daselbst 15. September 
1750. 

Terray (Joseph Marie), französischer Staatsmann, 
General-Controleur der Finanzen , geb. zu ... 10 (?) 
December 1716, gest. 18. Februar 1778. 

Terrehawe (Louis Alfred Jacqier de), französi- 
scher Schriftsteller, geh. zu Lyon 18. December 1801. 

Terrentius (Johannes), deutscher Jesuit und Mi»- 
sinnair io Uhina. geb. zu Konstanz am Uodcnsee, 
(Gelmrtsjahr unbekannt), gest. daselbst 13. März 1630. 

Terrln! (Giu»eppe), italienischer Philolog, Lehrer 
der italienbrchen Sprache in Dreien, geh. zu I.u- 
gano 2. Juli 1824, gest. zu Dresden 15. (Sctober 1861. 

Terry (Daniel), engUy’ her Schauspieler, geb. zu 
Bath iSowemetshire) im J, 1780, gest. zu London 23. 
Juni 1820. 

Tcrst'hak (Adolph), siebenbörgeuscher Flöten- Vir- 
tuos und Cbmpontst, geh. tu Hcrrmannstadt (Sieben- 
bürgen) im J. 1832. 

Terser (Jou*b Elai). schwedischer Ihrilat, geh. zu 
Stockholm (?) im J lOOf», Bischof von Linkoeping 
seit ..., ge*t. xu Iankoening 12. April 1678. 

Tersteegen (Gerhard), deutscher Theolog und 
Hvmnograph. geb. 27. Novetnlier 1687, gest. 3. April 
1769. 

Tertollianu* ( Quint u» Sentimn* Floren»), römi- 
scher Kirchenlehrer, geb. zu Karthago um 160, gest. 
um 22« i. 

Terwesten, genannt Snip (Augustin), bollSiidi- 
scher (B-schichtainaler , erster Director der Kunst 
Akailemie, geb. im liuag nm 1650. gest. zu Berlin 
im J. 1711. 

Terwey (Heinrich), deutscher Arzt, Hofrath und 
Kreisphysiktu in Rheda (Wrstphalen), geb. zu Rheine 
iBisthum Monster) 4. Mui 1791, gest. zu Rheda 27. 
October 1840. 

' Terzl (Giuseppe Maria), italienurher Prälat, geh. 
xu Cfftena (Kirchenstaat) 4. Juni 1736, Bischof von 
Moute Feltre (Kin heurtaat) seit 7. Februar 1777, 
ge«t. zu Monte Feltre »m J. 1804. 

Terzl <11 Sllla (N . . . N . . .), päpstlicher 
Legat zu Bologna (Kirchenstaat), geb. zu llom 4. 
Mitrx 1661. Cardinal seit 1712, gest. xu Rom 18. Mftn 
1737. 

Terzy (>’... N..., Freiherr vT k. Ic. General - 
Feld/.cvigmoister , geb. zn Mantua (Lombardei) im J. 
1730, gest. zu Wien 6. Februar 1808. 

Teaehner (G . . . W . . .), deuueher Musiker und 
Lieder-t'omponist, geh. zu Magdeburg 26. December 
18001 

Test (Maure Antonio), italienischer Geschieht»- 
malcr. geh zu Venedig (?) im J. 1730, gest. daselbst 
19 Juli 1766. 

Teake (Johann Gottfried), deutscher Theolog, 
samliindiscner Cunsistorialrath, geb. zu Königsberg 
3. Mai 1704, aest. 25. Mai 1772 

Tessanek ' Johann), böhmischer Jesuit. Mathema- 
tiker und Philosoph, Professor in Prag, geh. zu Bran- 
deis an der Elbe 9. December 1728, gest. zn Prag 
; 22. Juni 1788. 

Te«*^ (Reue L de Froulay, (bmtede), Sohn dev 
Rene de Fronlay, Corot* Je T, (*, d.L französi- 
scher Genera) • Lieutenant , geb. in der Maine, um 
16&o, venu. 10. Juni 1674 mit Marie Fran^oiae 
Auber d'Aunay (s. d.), Witwer seit 30. März 
1700, gest. in einem Caniahluleoser - Kloster 10. Mai 
1725. 

Ten** (Rene II. <le Froulay, Coat« de), Sohn de* 
Reue Mario de Froulay, Cbmte de T. (s. o.). franxo- 
: Bischer Generul- Lieutenant, geh. 9. October 1736, 
verm. 26. Juni 17&& mit Adrieune Catherine Je 
No ai lies (s. «!.), fTwU’sjabr unbekannt). 

Tess^ (Rene Maus de Froulay. Comtedc), Sohn 
de Reue I. de Froulay, Comte de T. (s. d.), franxöai-, 
scher Gcnaral-Lieutenant und Gouverneur von Mainr, 

I Laval und Perche, geh 11. November 1681, verm. 13. 
April 1706 mit Marie Elisabeth Claudio Petronells 
iBoucbu (s. d Witwer seit 9. December 1733, 
gftflt. 22. August 1746. 

Teaae (Renü Marie de Froulay, Comte «le), Sohn 
des Reue Maus de Froulay , Marqni» de T. (s. d.), 
französischer General-Lientrnant, geh. 10. DfH’ember' 
1707, venn. 2G. October 1735 mit Marie Charlotte 
de Bethune - Charosl (s.d.l, gefallen in der Schlacht 
bei Prag 22. August 1742. 

Teaäler (Henri Alexandre), französischer Arzt und 
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Agronom, geb. zu Aagervill* (Seinc-et-Oise) 10. Oe- 
(ober 1741, gfit. zu l*arii 1. Decembcr 1837. 

Tessicr (Sophie,', französische Schriftstellerin, geb 
zu Paris 8. Juni 1793, verui. seit 1811 mit dem Kauf- 
mann Panoier, Witwe (V) seit wiedmrrm. seit 
1810 mit Jacques Honor^ Leiarge, Baron de Luur* 
doueix (s. d). 

Tessin (Carl Gustaf, Gral v.L Sohn des Grafen 
Nikodemus v. T. ( a. d. ), schwedischer Rcicbsrath. Ge- 
sandter Ln Kopenhagen, später Oberbofmarachull und 
Kanzler d«r Universität Upsala, geh. zu Stockholm 
6. September 1*>96, verxn. 4. September 1727 mit der 
Gräfin Louise I*lrike Spar re (*. d.), Ritter de» Sr- 
raphinen-Ordena seit 26 (?) April 1746, Witwer »eit 
17. Decembcr 1768, gest. zu Acker Io 7. Januar 1770. 

Teutdn (Nikodemus. Gr*f » L schwedischer Reichs- 
rath und Oberhofnuischall, Kanzler der Universität 
Upsala, gib. zu NykOping im J. luM, renn, »eit ... 
mit lledwjg Ettouoi r M c u b o e k (s. d). ge*t. zu Stock- 
holm 10. April (oder 1. Mai) 1728. 

Testa (Klisubeih, Freiin v.), Tochter des Freiherrn 
X...N .. . v. T., geh. im J. 1770, verm. seit . . . mit 
dem Freiherrn Ignaz Lorenz v. Stuer mer (s. d.) r 
W itwe seit 2. Deecmber 1829, gest. zu Wien 17. Juni 
1846. 

Testa (Giuseppe ?). italienischer Prälat und Schrift- 
steller, geh. zu Ro:i»(?) 18. Demolier 1756, Caixlinal 
seit . . ., geat. zu Roiu Ui. Januar 1832. 

Testa N .. .), italienischer Bildhsuer, geh. zu 
Turin, (Geburtsjahr unbekannt), gest. dasei hat 16 (?) 
October (oder Niiveniber) 1*26. 

Testa (Francesco MariaJ. italienisch er Prälat, geh. 
zu Nicosia (lüde* sc Messina | 11. .Mai 1704 , Bixhot 
von Sjracu« sest ..., Erzbischof von Monreale (Si- 
cilien) »cit 22. April 1764, gtft. zu Monreale (nach 
*"?). 

Tesla (Matteo Gcnnare), iialieuischer PräLt, gtb 
zu Neapel 21. September 1708, Erzbbchof von Reggio 
(Königreich Neapel) seit 6. Apr.l 1761, gest (nach 
1766). 

Testa ( Pietro), italienischer Gesell ichthiualer, geh. 
zu Lucca uui 1612, ettrnnkm in der Tiber im J. 1648. 

Testaferrala (Fabrizio Serberaa), italiruitchiT 
Prulat. geh. zu La Valetta (Insel Malta) 20 April 
1758, Cardinal seit 8. .Mur/ lblG, gist. zu Stnigagli« 
i Kirchciittuat ) 8. August 1643. 

Testant du Cosquer (Martini Guillaume Marie), 
(fmiwhiii-Wi Prä lut , gib. zu Lcsni ve« (DiftCCM 
Vuiinper) 22. September 1820, Erzbischof von Port- 
au-Prtnce (Insel Haiti) seit 1. (Jetober 1863. 

TWt« (Alphonse), französischer Arzt i Homöopath), 
geh. um 1808. 

Teste (Francois Antoine, lUron), französischer 
General, geh. /.u Ihigtiols (Gard) 19. November 1776, 
gcat. zu Angouleme ( Charente-Interieure ) 10 (?) De- 
cember 1862. 

Teste (Jean RuptUtr), Bruder des Franyois An- 
toine, Baron T. is. d.), französischer Stautsuiann. 

J ab. zu Baguota (Gard) 20. October 1780, Mitglied 
er Dcinitirtenksintncr Heit 1881, OrosstegelbewaarvT 
vom 12, Mai 1839 bis 29. October 1840; Pair von 
Frankreich seit 16. Deceinber IM 3, grst. zu Pari* 
26. April 1862. 

Testelia (Henri), Bruder de* Louis T. (ad), fran- 
zösischer Go-ehk’bU- und PoitraittnaiiT, gtb. zu Pa- 
ris im J. Kilo, gest. im Iluag 17. April 1696. 

Testelhi (Louis), französischer GcsrhichUtnaJer. 
Mitbegründer der Maler- Akademie*), geb. zu Pari» 
im J. 1615, gest. daselbst 19. August 1655. 

Test! (h ulyio, CTutc), italienischer Dichter, geh 
zn Ferrara (Kircheustaat) 23. August 1593, gest. da- 
selbst 2*. August 1646. 

Tcstot-Kery (('laude, llanm), französischer Gene- 
ral-Major, geb. zu Amay-Le-I'uc (Cöte-d'Or) 26. Mai 
1773, gett. zu Paris im j. 1856. 

Testa (Jacauos), französischer Schriftsteller, geh 
zu Pari» tun 162 ö, Mitglied der Akademie »eit 1665. 
ge«, /.u Pari» 15 (?) Juni 17U6*“). 

Toslu de Mauroy (Jean), französischer Dichter, 
geh. zu Paris im J. 1626, Mitglied der Akademie seit 
liiKK, gest. zn Paris lu, April 1 706. 

Teta iGiu>eppc), Ualieniselirr Prälat, geb. zu Nusco 
(Königreich Neapel) 4. Mai 1817, Bischof von üppido 
(Königreich Neapel) seit 20. Juni le5J>. 

Tetu* (Jacques Marlin), französischer Architekt, 
geh. zu Paris 6. Mürz 1818. 

Tet* vun (•oudriau |A... \V... N. . van), hol- 
ländischer Staatsmann. Gouverneur von Nord-Holland. 

*) t'«i Uauptaruiiilvr <*bt ilmrlra tobt «u <*. 4 l. 

*•1 Kr »bt * 1 « (riMM lat-Miiic 4 m Ir. nun. IH.l.it'« ..So« ■ 
»•»II» 0 logt Bp h I r f 4 |i« ra I«" Mil: „MaSalo« 4 r s ' i u i, 
<lMl * «i jaflu •iiuaasl, t>« aucuiil« j« M u i, t . . - 

v*n . BU •)«• N* |-lu« «rnr-Jr lumr. atluaU * >'.nir«ni.ir 

• •TC lu 1 . SlaJai... da Kaibli-nub. b»B« lauMrlln it •Htalt Ur 
i> '.'116181 . 1 'Aibnri, l>.<* ^u'bBb n'Auli ♦**.,«- .41(0 Maiiainc »■ »r- , 
»i-i . ui »•••»•» Jat« * 1 » üb tu; 4rrlr« ii‘*D rv-wti 4o Imin«." | 



spater Finanziziiuirtcr , geb. im Haag um 1770, gest. 
daseihst im J. 1837. 

Tel »eh (Christoph), deutscher Rccbtsgelchrtcr. 
Professor in Königsberg, geb. zu Königsberg im J. 

1 626, grst. daselbst 20. Fcbrviar 1667. 

Tettan iF.rn»t Dietrich v.), deutscher Staatsmaun, 
nreuBsischer wirkt. Geh. Etat»- und Kriegs-Minister. 
Kanzler des Königreichs PreusBen, geh. im J. 1715, 
gi-*t. zu Königsberg 6. Jutii 1766. 

Tettan (Johann Georg ».), preua»i»eber General* 
Lieutenant und Gouverneur von Spandau, hei Berlin, 

; iGchuttsudir uiibekannt). ge>t. zu Spandau im J. 1713. 

Tetle Ibach (Ernst Moritz Gustav), deutscher Blu- 
mmuialrr. k. »uchsttelier Hofmaler, geh. zu Dres- 
I den (VL 

Tftlelbich (Gottfried Beniauiin), deut»eher Stein- 
• »ehneider. k. MiehsiM'bcr lief- und CabLnetastein- 
j Schneider, geb. um 1760, ge»t zu Dulden im J. 1813. 

Tcllelbarli 1 Johannes), deutscher Iheolog uud 
Schulmann, (.'onnctor an der Kreuzschule in Dres- 
den, später Superintendent in i'hrmiuta (Sachsen). 
g*h zu Diukelfehuhl (Bayern) im J, 1517, (Todesjahr 
unbekannt l. 

Tetlenbora (Friedrich Karl. Freiherr v.), nu*i- 
»cher Ohrist. später badischer General und Gesandter 
in Wien, geh zu Tettenborn (Gro»sbrrzogthum Ba- 
det») 19. Februar 1778, gest. zu Wien 9. Dcctabrr 
1845. 

Tetzel (Johanne»), d*nt»cher Dominikanrr-Moneh. 
bekannt als Ablaukrämer, geh. zu Leipzig mach An- 
dern zu Pirna, bei Dresden) um 147(1, gest. zu Leip- 
zig 4. Juli 1519"). 

Tetzel (Johann Jakobi, deutscher Patrizier, Mit- 
gliid des Nilrnlergrr Ksthi, Kriegsraih und Gene- 
ralissimus der l«andraih* , geb. zu Ndruberg im J. 
IBM, g*»t. daselbst 19. Juli ]i>46 

TetzlafT (N... N...), deutscher RccbtsgilcbrKT, 
prcussischiT Geh. Justizrath und Oberamlitciir am 
Generalandhoriat, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Berlin 25. Juli 184)6. 

Tetzncr (Johann Theodor Chri»tian I. deutscher 
Padugog, Rector der Stadtschule in l^ngenüstza. 
frither in Halle, geb. zu fVankenhausm 1 Schwarz - 
burg-RudoUtadt) 15. November 1792. 

Teuber (Micharl), deutscher Rcchtsgelchrter, gph. 
zu Eislcben | Sachsen ) 15. August 1524, gest. zu 
Wittenberg K». .September 16^6. 

Tcnbern (Ernst August Ludwig v ), Suhu de» 
Han* Ernst v. T. (s d.|, deutscher L>ichu-r. iaehsen- 
gothaVher Forstrath, geb. zu Dresden 15. Mint 
1772, ae*.t, (nach 1826). 

Trüben» (Hans Ernst v.), deutscher Recbtagelehr- 
tcr uml Schrilt.-teJlrr , k. sächsischer Hofrat b uud | 
Geh. Referendar in Dresden, gi b. zu I>re*dcn 18. Ja- 
nuar 1738, ge«, daselbst 31. Januar IHJl. 

Teuberu \ Karl Heinrich Ferdinand, Freiherr v ), 
Sohn des i mherrn Han» Ernst v. T. ( s. d. ) , geb. 
zu Dresden 20. October 1775, Präsident iU-s Appil- 
lation»gerichU iu Dresden, gest. daselbst 9. September 
1834. 

Trabern (Oswald, Freiherr v. ), Sohn des Frei- 
herr» Kai l Heinrich Ferdinand v. T. (s. d >, deutscher 
Reeliwgeiebrter, gtb. zu Dresden 20. Mju 1814, gest. 
zu Leipzig 11. Januar 1X47. 

Tenbner (Georg), deutscher Theolog, Professorin 
Brc.-l.iii, geh um 1060, gest. zu Breslau im .1. 1735. 

Teneher ( Wilhelm Sigismund k dänischer Rechts- 
gelehrter, (»her- AppelUtionvrstli in Dresden, geb. 
zu Freiberg (Sachsen) 18. Juni 1777, gest- zu Dres- 
den 4 November lrftl. 

Tcuehniann (Nikoluu»), deutscher Phil' dag. Pro- 
fessor am Gymnasium iu uliniltz ( Mähren I. gest. xii 
W intadt (OMr-Schlmdai) 14. October 1753, gut. 
zu OlmfiU (nach 1828). 

Tcuffel ; Siegtuunil Jakob), deutscher Arzt, ImuIou- 
scher Geh. ltatii und Leiharzt, geh, zu Tuttlingen 
( Wllrtl mberg) 15. November 1782, gest. zu Karls- 
ruh« 9. April le-17. 

Trulada di Han-Giuwto (Maria Ignaz n, Uaro- 
oenn). Tochter deo Boron N. N... T. w s, - g. 
geh. um . . . , verm. seit ... mit dem Maiqui» de 
Sa int- Laar «nt. Witwe seit ..., wiedervertn. hrit 
1824 mit dem lU-iehsgrafvn ltmlotph v. Ln et zu w (b. 
d ). abermalB Witwe seit 28. Ovtofarr 18,'»8, geht. 
19 März 1864. 

Teulet i Ab-xuiidre Jean Baptilte Theodore ), 
zösischer Geschichtsschreiber, gvb. zu Mtaiere» (Ar- 
deiutes) S9. Januar 1807, ge»t. zu Paris 23. Mai Ic64i. 

•I Kr »•»■*. wricbM Luiärr'« «raten BcäriU zur R«r<>riiuitl<>a 
«Mauln»«!*, 4 »bu s«k«ii Ilm •«<« Jin K VlirMr K^:OlilM. , 
wvlrlin I.utfc-r *»■ 31. lh-|ub«r 1517 an dir »■ hl ..«»kiriJi. in 
W'iMwäwi wiiMhla» für rin»« Tlir*|| 4 m ImIumb tUr >ub> Tul».»l 
»•»Irlrl'Fliell MiliMkrtarol kaufte tt ulnm uruwe Vi.rnelh 
TrlUmtl RIiInk für l'tMt Leu X., air gro.«*r O 'ii.-m.ii l 
uml indi'ii» lutflllrli« Kfi'iiml 4i«»*r llutirii »nr. Vfrgt J<. 
KappV „S«baa|iUU Teti«! ijeti ASlwkrtnn“. iLBipziR li.'O. I 



Tenthorn (Georg Friedrich), deutscher Rechts- 
gelehrter (V), geb. 10. Apnl 1735. gest. 21. Jaoawr 1817. 

Te u t hör u ( Heitiricli Ernst ), deutscher Theolog, 
Pfarrer in Biedenkopf ( Hessen - Dartnatadt ). geb. zu 
Vöhl i Hessen • Darmstadi ) 9. September 1733, gest. 
zu Biedeukopf 5. Janusr 178)L 

Tentleben (Kaspar v.), deutscher Staatsmann, 
Sachsen -weiroar scher Uofutarschall und Geh. Rath, 
geb. 27. März 1576, gest. zn Weimar 11. Februar 
1629. 

Tcvenar (Johann Wilhelm v. ), deutscher ltecbta- 
grichrter, Regierungs- Präsident m Magdeburg, geb. 
zu riete im J'. 1726, gest zu Magdeburg 6. L>eceui- 
. ber 1797. 

Tewaag (Johann Damel ), deutscher Theoicg, 
Pfarrer iu rriumingen, bei Bochum (Grafschsft Mark , 
geh. xu Lennep ( im Berg selien) 8. Juli 175<1, gest. 
zu L emmingen 21. Mai 1823. 

Te Winkel (N... N ...), holländiscbcr Linguist, 
Prüfe» sor iu Leyden. Mitglied der Aniaterthuuer Aka- 
demie, geh. im J. 1808, ge»L zu Leyden 24. April 
UM, 

Texada i Francisco Ximenes de), geh. zu Funes 
(Königreich Navarra) bl.Uetuber 1703, üttfesmeistt r 
, des Johanniter -Ordens von Malta seit 28. Januar 

1773, gi- st. zu MalU 9. Novernher 1775. 

Texelra i.Joae de), portugiekücher DnminikaD'T- 
Mönch und GeHcbichtasehreiber, geb. zu Lissabon im 
|J. 1643, gest daselbst SO. April 1604. 

Teiler (L hartes Felix Marie (, fraozösischer Ai- 
cliäoUtg und Tu(Migraph, geb. an Versailles 22. Augu-t 
löiri. 

Trxler ( KJomumI ). franzusischcr .Schriftsteller, geb. 
zu KamlK.uilhi (Seine -et- Oiae) im J. 1816"). 

Texler (Victor), französischer Kupfernircbcr. gef», 
tun . . . , verunglückt (mn einem Oa nibus uherfahicu) 
zu Pnns 19 (Vj Januar 1865. 

Textor ( läjrtau v ), deutkcber Wundarzt uud 
Operateur, bayerischer Geh. Rath, geb. zu 8cbwabcn 
uh Isarkicine (Bayern) 2o Decembcr 17c2, gest. zu 
Wurzburg (Bayern I 7. August 1860. 

Textor (Friedrich Ludwig), deutscher Theohg, 
geb. zu Fmstadt, ata Odenwald, ] 0. September I7b5, 
gewt. ( nach J -26 ). 

Textor (Jtdiunn Wulfgang L), ürut sciier Rechts- 
gelehrter , HotgericLu- Vice- Präses zu Heideiln-ig 
uud L'unsuletit in hraukfuit am Main, geh. zu llaucu- 
slnn, im Uohcnlohe'tchen, 20. Januar 1637, gest zu 
Frankfurt am >.um 27. iKcember liUl, 

Texter (Johann Wolfgang 11.), Sobu des Johann 
Wolfgung I. T. (s. d.), geb. zu Frankfiut am Main 
12 Decembcr 1693, gest. daselbst 6. Februar 1771. 

Textor ( Katharina Elisabeth), Tochter des Johann 
Wolfgang T. (S- d. ), geb. zu Frankfurt am Main 
19. Februar 173?, verm. 20 August 1748 tuitJobaun 
K.t-spai Goethe (s. d. •, Witwe seit 27. Mai 1782, 
ge»t xu Frankfurt am Mai« 18. September l84S$, 

Texter (l'rbon), deutscher Prftiat, l Geburtsjahr 
unbekannt |. Bischof von lau hach (lllynen) seit 19. 

, Decembcr 1643, gest. daselbst im J. 1658. 

Textoris (Joseph Botiituce ), französischer Arzt, 
geb. zu Neoutlr* (Var) 24. Februar 1778, gi'SL da- 
selbst 3. September 1 h28. 

Teyber (Joseph, Freiherr v.) t k. k. Fcldnarschäll- 
Licutei aiit , gib. zu Wies im J. 17e4, gest. daselbst 
18 Juli lt*56. 

Tbaarup (Frcderik), dänischer Arzt, Etatsimh 
und Professor in Kopenhagen, geb. zu Kopenhagen 
9. Decwubw 1766, (lodctjahr uulh'kaiHHj. 

Thaarup (Tliomas), dAnbcln-r Dichter, geh. zu 
Kopenhagen 18. August 1749, gest. zu 8auiiistrup 
II, Juli t>>2l. 

Thacher (Peter), englischer Theulog , geh. zu 
Miltou 21. März 1752, ge»:, daselbst (?) 21. Mürz 
1802. 

Thackeray (Frederick) englischer Arzt, geh. im J. 

1774, gt-xt. zu ( ambridko 18. Juni 1*52. 

Thackeray (Frederick Henuell), englischer General, 

geb nu J. 1776, gest. zu Wsndiesbaui 19. September 
INK). 

Thackeray i Geotgo), englischer Thcobfg, Kaplan 
der Königin Victoria (s. d. ), geh. zu London im 
J. 1777, g**st. duelbat 21. Oktober 1860. 

Thackeray ( George l, englischer Arzt de» neun* 
zehuten Jahrhundciiü, (Daten unbekannt). 

Thackeray (Joseph), Linder de» George T. is. 6 ), 
englisclnr Arzt, geb. ,ui J. I7d4, gest. zu Bcdfon 
6. Juli 1832. 

Thackeray (W'ilUuaa Makcpeae« L), Sohn de» Tho* 
mas T. i*. vl.). englischer Arzt, geb. zu < ämbräJge 
15. April 1770, geh zu Ehester 29. Juli 1849. 

Thackeray , William Makepetoe 11.), engliM'lwT 



"> riVani l»t «ela« n t bie J « » Jo ur »•* 1 1 • t » » w 

ii*Bfi. iaüo. nt.). 
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Schriftsteller, geb. tu Calcutta im J. 1611, ge*t. zu 
London 24. Decrmber 1864*). 

Tbackrah (Charles Turner), englischer Chirurg, 
gvb. zu Leeds (Yorkshire) um 177U (V). ge»L da .selbst 
28. Mai 1888. 

Thurr ( Albrecht ), deutscher Agronom , geh. zu 
Celle { Hannover ) 14. Mai 1752, geat. aut seinem 
Gute Mögrlin, bei Berlin, 26. October 1828. 

Tfaacr (Ernst Audrras), Sohn dt** Albrecht T. (s. 
d.), deutscher Arzt, (Geburtsjahr unbekaauti, gest. zu 
Berlin II. Mai 1887. 

Thaeter (Julius Caesar), deutscher Kupferstecher, 
Professor in Mauchen, (Daun unbekannt). 

Thals« griechische Buhlerin aus Athen, Freundin 
Alexanders des Grossen, den sie nach Asien 
begleitete *•). 

Thal (Kalmus Samuel). dJiniscber Chirurg, Pro- 
fessor in KopenUtgn» 1- Januar 1785, ge>t. daselbst 
(Todesjahr unbekannt). 

Thalarker (Johann Friedrich Ferdinand), deutscher 
Arzt, gcb. zu Weimar 8. September 1770, g*st. da- 
selbst |r.ach 1646). 

Thalberg i higiaumnd ) , deutscher Klaiier-Virtui», 
natürlicher Sohn des Besch sgraten Moritz Joseph Jo- 
hann t. Diel rieh stein •, » , d . ) und einer uns unbe- 
kannten Matter, geb zu Genf 7. Januar 1812. 

Thaleinaun i Christian Wilhelm), deutscher Theo* 
log, Diaconus und Profrsbor in Leipzig, geh. zu We- 
berstadt, bei Langrnsulut ( Thüringen •, 8(?) Februar 
1727, ge*t. zu Leipzig IG. Mir* 1778. 

Thalen (Tobias Mobert.i, schwedischer Aatroncm 
und FbjRiker, l'ioicssor in Upsala, geh. zu Höping 
28. Dm-mber 1827. 

Thalen, griechischer Philosoph, einer der sieben 
Weisen Griechenlands. Stifter der jonischeu Schale 
geb, m Klein- Asien um WU. geat. zu Milet (Klein- 
uiral im J. 648 vor Clirkti Geburt. 

Thalheint i Karl Franz Leopold), deutscher Arzt, 
geh. zu Fruuktadt (Schlesien) 81. Urtober 1797. 

Thalherr (Michnel Jolianu, Freiherr v.L k. k. 
General •Feldtnat schall -Lieuteiunt, gcb. 6. October 
1778, verm. 27. Februar 1837 reit der Crohn Marianne 
v Platz (s. d. I, gest. zu Salzburg 19. Mai 1864 

Thalwitzcr (Johann August Hieronymus), deut- 
scher Iirehfagelehrter, kursacbriacher llofgerichts- 
uud CoiikUtoriul - Adv. k»t in Wittenberg, geh. zu 
Meissen (Sachsen) 4. Februar 1765, gest. zu Witten- 
bfTg 8. Februar 1801. 

Thaittasp I. (Abul Modhaffer R'-hader-Khan) Sohn 
den Königs Ismael, geh. um 1514, zucced seinem 
Vater im J. 1623, gesL im J, 1676. 

Thsmasp 11.« Sohn König Hussein 's (Geburts- 
jahr anbekannt j, geat. um 1740. 

Thauierus (Friedrich Gottfried), deutscher Arzt, 
reoss- schicker Hofrath, geh. zu Koben, bei Gera, 
1. Juli 1757. erst zu Gera 20. April 1854. 

Tbattim (Johann Christoph ). deutscher Jesuit, 
Professor in Breslau, geb, zu Wilhelnuthal (Graf- 
schaft Glatz) if». (oder nach Andern 21) Januar 1719, 
got. zu ltresluu (nach 1784). 

Thanet iSadcviUff Tu f ton, siebenter Earl of}, 
Sohn des John Tufton, zweiten Kurl of T. . engli- 
scher Staatsmann, geh. im J. 1668, venu. 11. Juni 
1722 mit Mary Saville (s. d), Witwer seit 9t). Juli 
1761, gest. 4. December 1763. 

Thanet (Saekvillc Tufton, achter Earl of), Sohn 
SackviOe Tufton, i Id» enteil Karl of T. (s. d ), engli- . 
scher Staatsmann, gib. 5 (?) August 1733 verm. 17. 
November 1749 mit Anne Lee (s. d.;, Witwer seit) 

. , vitdtrtAB. 80. April 1767, abermals Witwer 
»rit ., . September 1778, gern. 10. April 1786. 

Tbanet (Sarkville Tufton, neunter Enrl of), j 

“f TI»..* k-u».* »«II 11M'U»l*a«liile Itorrcltuu»* *ns««trltl U»l<ru: ' 
„Dia . «.({li»-. h* Nmiuul.1 hulJ l«-ir»«,l *«- li 1 1» u a >1 « M Milli».- I 
um rrun«! Slarlliig, ••In 3*ümiM>'ti«li, Ja» In i 

rllirf sll.‘if iifl>«:r» Ji-m »nJ-rn *nf'-'4lill. lio» Mn. lt tu T h Z..JI ; 
In itar rill» l.abgi' » <n 1 i .047 rl>xU«i lu t» MallrS Inljeli 1 

wiirSt*. I'hm UwM'lüi'k« — «im »«f ii.a« aiiilvr* — 1 j 

S(u< k *«f *il***li Z..II t* rf-iunt , n uriii'ii . |.i. -II KU. n |i..li« 
S*':«' *1 »•••0 . hUo I Jl»l kUm »l- dk I— ■o*|. IM 1‘MuUVIri^jr 
a«ili . *«UIh 404 l'oi liuc li kt. — Da» (iottiihl lief |(v»aaan»- 
*.«n liuVDtwrkn «üiSh ÜÖM Tumn'ti li«U»*»n, V.rllitill» man 
•Jim ^liioinrhr-n m»l«-r «It* Uoalkona» »»n I.i'jlm-J wo4 W'»k» 
i »I« t«liug im J- ISIS. «U Thrp'U»i,.» iUe»a Bmclitiiins »h- 
t-'t'IU lialt#, in.MU.OMJ 1 , K»m» naf J«n|uii K.ij-f 54 efmiJ 
Marlin»; H'.itlo* J. man-i >I»m» >umm« I» H t iuttr«l(iM lahlan. \ 
ua-] »»litt* vi Mu'.W iu ji-Jrr Miiiiu« uiiü UiiUdi iwhII s<*ii' 
■Jan lilif. m »fiejf »r iU>« nl.til »I» .’>] f».lla ialua 

K«liraarlte li. SVnllln Kllierjli S. ImUl »I» !v-|i«lir-u»iij.*» haicaUivti, 
ua4 »*lili* er In Mtuuie O» 6-8lillllii»!« . »v würde ar tla- ; 
uilt »«M Jalir« iimru, wu*tr M*iiin.v»r. r \.|n»n »!-■■ i»ucb 
liMUfifcrii Titx» »li* .‘•rbwlil nlclu »I.H« bnl-r». — 1 tu di« l 
»■uiumc In livld lort/*»tr»*m . wurdin, wme« <•!«. M.»»ir» *»al 
Canloar ttMiev, 5H,<wa»im Jmh «•rfurtkr lU'b eeili. MUbla krlii 1 
IV iir.Jvt , da» dir •ii)(Ua( kr Xali«n »u aebwer 4ara«i tu Ifajjru . 
Ull M t 

* a > Dal »dnuni Uaaluiahle in rv»»epo1l« »oll «la Vitah liioun« 
zur V*tl.r.'ii»iu*.g SO*dl K»'g«bvii bal>«n. Kai li Alaaaudef» 

Tt-4e »ai «la ein* «U-r C>«iriibln»t» «Jaa Piolm»« ••• l.ngl. Von 
ibt rliliri 4a« l*|■rü■:b»•^•f» ,.<*niul« Tb*l» Thanl* ola»“ 

I Kl ui Tbai« riaitil wie dl« AuJ’-r» ) 



Sohn des Sarkville Tufton, achten Earl of T. (s. d.), Tbelnliardt (Friedrich Julis), deutscher Arzt, geb. 
englischer Staatsmann, geb. 30. Juni 1769. verm. 28. zn Halle 6 November 1796, ge»t daselbst (nach 1834). 
FeJiruar 1811 mit Charlotte v. Bojauowitz (s. d.), Th^l* (Alexandre Etienne äuillaume, Baron de), 
Witwer seit 16. Februar 1819, gcHt. 18 (?) Januar 1825. ! Sohn des Marie Alexandre de T. (s. d.), französi- 
| Thanhansen (Maria lUnata, Gräfin), Tochter des scher Schriftsteller, geb. zu Nantes (Loire-lnf^rieure) 
, Grafen Ignaz v. T., geb. 16. October 1675, verm. seit 12. Deceuiber 1763, gest. zu Paris 25. Deccmber 



... mit dem Reichsgrafen Sigismund Friedrich v. K h e - 1842. 



renhueller (b. d.). gest. 30. August 1698. 



Theb (Coustaozo Marie de). Tochter des Marie 



Thann (Eberhard von der), deutscher Staatsmann, Alexandre T. (s- d ), französische Schriftstellerin, 
Amtshauptmann von KöuigslM-rg ( Franken i, Geh. geb. zu Paris 7. November 1767, verm. seit 1789 
Rath, Hofgtrichtsrath und Statthalter in Koburg, mit Jean Baptistc Pipelet {s. d.), geschieden seit 
geb. zu Vacba, bei pjsenacb (Thtiringru) um 1496. ; 1799, wu*derverm. 14. Deccmber 1803 mit dem Für- 



got. zu Kuburg im J. 1674. 

Thannberg (Sixtus v ), d« utseher Prälat, (Gi hurts- 



; sten und Alt grafen Joseph Franz Maria Anton 
Salm-Keifferscheid-Dyck (s. d ), gest zu 



jalir unbekannt), Bischol von Freyring (Bayern) seit Paris 13. April 1846. 

12. Januar 1473, gest. za Freystng 14. Juli 1495. Theb (Marie Alexandre de), französischer Dichter 
Thanner (Ignaz), deutscher Theolog, Khmidom- und Schriftsteller, geh. zu Siueeny (Aisne) um 173H, 
berr und Director der philosophischen Studien in gont. zu Paris itn J. 1796. 

n) ; Thekla, Tochter des Füjsten Ludwig Fried* 
rieb von Schwurzburg - Rudolstadt (a. d.), geb. zu 
J. Rudolstadt 23. Februar 1796, verm. 11. Apnl 1817 
mit dem Fürsten Otto Victor v. Sehoenburg- 



Salzburg, geb. zu Neunurkt au dir ltott (Bayern); 

9. Februar 1770, gest. zu Salzburg 28. Mai 18o(k 
Tharlu (Joseph), französischer Prälat, geb. im J. 

1788, Bischof von Strasburg i, Haut- Rhin } s«it 
Erzieher des Herzogs Heinrich V. von Bordeaux Wuhlenburg is. d_). Witwe seit 16. Februar 18M». 



(s. d ), gi*»t. zu l'aris 14. Jnni 1843. 



Thelander (Christopher). schwedischer Arzt. geb. 

. i .. .iu i...: i™ » i i»»n 



Thaulow (Harald Tonrad), achlexwigt'r Arzt und zu Landi-krona 28. Juni 1770, gest. im J. 1839. 



1'henuker, geb. zu Schleswig 80. Juui 1616. 



Tbelning (Carl August), schwedischer Arzt und 



Thaulovt (Haus Henrik I.), Sohn des Andreas Lcibinedicus , gcb. in Wesigothlaud 30. April 1791, 
i Hansen T. (s. d.). norwegischer l'hiulog, Propst in gest. zu St«ckBotm 26. October 1848. 
Gudbran«btdalen ( früher iu Gusdal). geb. zu kubbe- Theloll (Ernst), deutscher Portmitmaler, gtb. zu 
rond, bei Muss, 10. Januar 1754, geat. zu Gudhrands- Düsseldorf, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Augs- 



dalen (?) 29. September 1623. 

Thaulow ( Hans Henrik Il.k Sohn «les Hans llen- 



bürg (Baycrnl 1. Mai 1633. 

Thelott (Karl), deutscher Kupferstecher und Por- 



rik 1. T. (a. d.), nurwegischer Rechtagelehrter. Suren- 1 traitmaler , geh. zu iJilssehbirf am Rhein 3 October 
| skriver inLaurwig, geb. zu Stadsbygden G.AuguM 1HJJ. j 1793, gest. zu Augsburg (Bayern) 19. Noiember 1830. 

Thaalow (Henrik Arnold), Bruder des Harald j Th^talae» (Alexandre Francois Amadec Adon Anne 
, Ooursd T. (s. d-), sdikawiger < heintker und Physiker, j Louis Joaeph »1<* Lau ziere» de), franzöbischer Prä- 



geh. zu Schleswig in. Juui 1608. 



lat, geb. zu MoutpelUer (Herault) 13. Febntur 1742, 



Thaulow (Julian Friederich Andrea»). Bruder des j Bi?chof von Bleis ( Loire- et-(lier) seit 1776, gest. 
, Harald Conrad und des Henrik Arnold T. (s. d.), uls Flüchtling zu Brüssel 3. November 1829. 

I Thömine» (FOM de Lanzieres, Marquis del, 
Marschall von Frankreich, geb. um 1664, Marschali 
seit 1. September 1616, gint zu Aurey (Bretagne) 
Novembrr 1627. 

• , • i« v.«. ■•«..»xi», u«. >«. wum-igi Thcnilstlos, griecbischrr Philosoph und Redner. 

November 1612. gest. zu CbriRtiania 20. J uh geh. in Paphlagonien um 313, g»-*t, zu Kc.n»utitinope| 



i schleswlger Rechtagelehrler, geh. zu Schlesw ig 19. 

I Deeeinher 1804. 

Thaalow (Moritz Christian Julius). Bruder der - 
1 drei Vorgehenden, uorwegiH’luT ChemiKOT and Pby- 1. 
sik«r, Professor in (Jirisiiania, geb. zu Sibleswig 



(nicht 20. August, wie Gersdorfs Repertorium an- 
igiebt) 18TiÜ. 

Thaumas de la Thaamasaiere (Gaspard), fran- Feldherr, geh. zu Athen um 514 
z Arische r Recht ^gelehrter und Gcscliieht&sclueiber, J. 449 vor Christus. 

I Profeosor in Bourges (Cher), geb. zu Suncerre (Cher) 
tun 1622, gest zu Bourges im J. 1702. 



um 390, 

Themlstoklen, atbeniensischer Staatsmann und 
gtsk daselbst »m 



Tbenard (Louis Jacques, Baron), fiauzüsiacber 
Chemiker, geh. zu I.ouptii v re, U'i Nogeut-sur- Seine 



Tliauazr (Fei-encz), kroalUcher Prälat, gr-b. zu i.Aube) 4. Mai 1777, g«*»t. zu Paris 21. Juni 1867. 
Lipnick | Erzdiflccsc Agram) 23. März 1698. Bischof Theains (Christian Benjamin), deutscher Schrift- 
von Blonncn seit . . . , Biscliof von Agram seit 24. steiler, Senator von Nunstailt-Dresden, geb. zu Drrs- 



Jauuar 17. r »2, ge*t. zu Agnuu (nach 1764»), 



Theakston i Joseph), englischer Bildhauer, geb. zu dem 51.) Mai 1801 



den 26 (?) April 1790, gest. ru Dresden 28. (mich An- 



London im J. 1772, geit. daselbst 14. April 1641. 



Thenius (Johann Göttlich}, deutscher Theolog, 



Tliruulnu lE.ticnnrl, franzöxLH'ber G'-nrcmalrr, gcb. Pastor iu Wilsdorf und Klotxzrha, bei Dresden, geb. 
zu Aigiet-Mortel l<ianl) 16, Juli 17:«i, geat zu I’a* zu Dresden 25». März 1721, gest. zu Klotzjicha 14. 



ris 10. Mai 1760. 

Thinukm de Lambert (Marie Emmanuel Guil- a , 

lauine Murguerite), franxö»ixchrr Bühnendichter, geb. Cousi>torialrath in Neustadt- Dresden, grl 
zu Aigues-Äloitcs (Gard) 11. Auguxt 1757, gest. zn den 9. Juni 1801. 

Paris 15. November 1841 '*’» i,-L — 



Januar 1793. 

Thealns (Otto), deutscher Throlog. k. »Jcbsiscbcr 
..... Drct- 



Theua (Jobaiui Christoph), deutscher .Theolog, 
Theben! u* (Adam Samuel oder Sebastian), deut- Physiker und MaUieinntiker, Pastor an der l’lrichs- 
ache Arzt, geb. zu Kreiban (Fürstentlmm Liegaitz) kirche in Augsburg (Baverti), geb. zu Augsburg 28. 



October 1729, grst. daselbst im J. 1784. 

Tbenot (Jean Pierre), franzi rischer Maler und 
Thedea (Johnnn Christian Antr-n), deutscher Arzt. Fschschriftstelli*r, geb. zu Paris 21. April 1808. gest. 
i. iw.; in »'»i 



1. Februar 1739, gest. zu Hirschberg (Schlesien) l 
Februar I8ü8. 



eusslscher GeaendslaltaarzL geh. zu Steiubeck, bei daselbst 19 (?) Octolier 1857. 



Wistuar (Mecklenburg-Scbwerinj 19. September 1714, : Theobald (Friedrich Adan» Augu t), deutscher 

gi-wt zu Berlin 21. October 1797. Pbilolog und Schulmann, gcb. zu Hofgeismar (Hessen- 

Tb wir (Robert), deutscher Portrait-Miniatunnalcr, i Kasael) 17. Januar 180H, gest zu Kassel 26. Juli 1846. 

(Daten rmbekajiuti. Theobald (Josetib Apollinar Hunorat v ), wiirttem- 

Theerbnseh Anna Dorothea), deutsche Geschieht«- berg'scher General - Maior, bekunnt als militairischer 
uud Portraitmalerin , gcb. zu Iterlin um 1722, gest. .Schriftsteller, geh. zu llastatt (Baden) 8. April 1772, 

iLa«>JI •st im J. 1782. verm. 17. Augu*t 1804 mit der Frei:n Jeunm-tte 

Thell (Jean Frai^ois Napoleon), franzöiizcher Phi- v. il uege I («. d.U g»nt. za Stuttgart 19. Marz 1837. 
loliw, gib. zu Langen (Gironde) 13. April 180^. Theobald (ZacnariaB), böhmischer Tbeolog und 

Thell (Johann Benedict), deutscher Dccorutions- 1 Gesell ichts Schreiber, reb. zu Siblackenwalde 29. 
maler, knniäcbKischer Hriflheaternialer, Professor «n . Mär* 1584, gest. Im J. 1627. 

der Akademie dir bildenden Künste in Dr»*sdf-n, gi-b. Theotlat, König der Ostgothen, Neffe König Theo* 
zu Dresden im J. 1746, gest. daselbst 3. März 1797. dorichs (». d J, (Geburtsjahr unbekannt), gest zn 
Thelle (Karl Gottfried Wilhelm), deutscher Theo- Ruvemta 14 t?) August 636. 



log, Professor in Leipzig, geb. zu Gross -Corbetba, 
l»ei Meraeburg (Provinz Sachsen) 25. Februar 1799, 
gest. zu Leipzig 8. October lb54. 

Thoiuer < Augustin J. Bruder des Johann Anton T. 

(s, <l.)j deutscher Jesuit, Scriptor der Vatican-Uililiu- 
thek in Rom, geb. zu Rrealau 11. April 1894. 

Tbelner (Felix v ), polnischer Arzt, geh. zu War- 
schau im J. 1616, gest. zu Berlin 29. August 1836. 

Thelner (Jolianu Anton), deutscher Schriftsteller, ’ »emern Vater 59C t gest. im J. »il2 
KttlfUir der Breslauer Luiveraitäta-Bibluitbek, geb. 

16- December 1799, gest. zu Breslau 15. Mai 1860. 



i, : Tlieodebald , König von Aus.trn.Men, Sohn des 

i' Königs Theudebert 1 (s. d.), geb. um 534, succeil. 
sc in •‘tu Vater im .1. 547, gest. im J. 653. 

Thewlebert L , König von Austrasien, Enkel des 
Königs t.Movis (s. d.), geb. um rg4, succed. seinem 
Vater im J. 53t, gest. im J. 547. 

Tbewlebert 11., König von Austrasien, Sohn de* 
Künig» Childeb'ert (s. d ), g<*b. um 586, succed, 



U1CTH » llior OOU, gcsi. IIB •». IJ*« 

Theodelinde, Königin der Lombarden, Tochter 
des Herzogs Gar »bald von Bayern (9. d,), (Gcburts- 
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jnhr unbekannt), vorm, seil 589 mit König Autha- 
rlc (s. d.). Witwe »eit UI5, gest. au Mailand im J. 
635 . 

Theodor v. »uhoff, König von Coraika, geb zu 
Münster ( Westphnlcn ) um 1690, König seit 1730, 
gest. London II lirceniber 1*50. 

Theodora, römische .Schauspielerin (Geburtsjahr 
unbekannt ), Gemahlin Kaiser Justinian's «Je» 
Groisen (s. d.) seit..., gest. su Konstautino)iel ifi. 
Juni WH. 

Theodora, römische Bulildirnr, Maitn-ssr de» 
Papstes Johann X. (ad), geb. um gest. zu! 
Rom im J. 990. 

Theodora, Herzogin von Cuastalfn. Tochter des 1 
Landgrafeo Philipp von Hassen -Darmstadt (s. d.), 
geh. 6. Februar 1706, vertu. 23. Februar 1723 mit 
dem Herzoge von Guaxtalb. Antonio Ferdinande di 1 
Gonzaga (». d.), Witwe sch 19. April 1?21>, get*t. • 
23. Januar 1784. 

Theodorleh, König der Ostgothen, geh. am Platten- 
see ( Ungarn 1 um 458, König von Italien seil 475, 
gest. an Ravenna 2ft August 526*). 

Theodorleh 1.. König der Wettgothen. (GclnrU- 
jahr nnbekanuO, Nachfolger des Königs Wailia ($. | 
d.) seit 419. gefallen in der Schlnchl bri lluUoas-snr- 
Manie iui J 451. 

Theodorleh 11., Köuig der Westgothen , Sohn 
König Theodoricb’s I. (ad), geh. Im J. 426. succed. 
seinem Vater 461, gest zu Toulouse 14 (?) August 466 
Theodorleh, Graf t. Wied, Kurfürst- Erzbischof 
von Trier Beit 20. November 1212, gest- zu Koblenz 
28. Marz 1242. 

TheodoroOrh (X... N..-, Freiherr v.l. k. k. Feld* i 
marsebalhLieuteoam, (Geburtsjahr unbekannt), gern, 
ru Venedig 22 (V) October 1858. 

Theodoru* 1.« 74ster Papst, geh. xa Jerusalem 
nm 680, Nachfolger Johann 's IV. (*. d.) *a*it 24. 
November 642, gest. zu Rom 13. Mai 649. 

Theodoru» II., 1171er Papst, geh. ru llom um 
. . .. Nachfolger de* Papste* Romano («. d.h seit 12. 
Februar 09H, ge»t Inseiner Geburtsstadt 3. Marz 89«. i 
Theodor ns, römischer Prälat, geh. um 350, Bischof | 
von Monsuesta seit ... gest. im J. 428. 

Thcouorns Sudltes, griechischer Kirrhemcbrifl* 
steiler, geh. *« Konstantine! pol im J. 759, gewt. aufi 
der Insel Cbalcis 11. November 82G. 

Theodoras, König von Abyssinien . geb. um 1H20. 
gest., bei der Einnahme von Magdala, durch Seihst* I 
mord, — . Mai 1868 **ji 

Theodosios I., genannt der Grolle, römischer 
Kaiser, geh. zu Laura (Spanien) 15. März 346, Mit* 
regent de* Kaisen (Iratianua (s. d.) seit 379, allei- 
niger Herrscher seit 394, gest. zu Mailand 17. Ja- 
nuar 395 *••). 

Throdosio* II., genannt der Jüngere, byzantini- 
scher Kaiser, Sohn des Kaisers A read ins (a. d.), 
geh. 11. April 401, Kaiser »eit 408, gest. (an den 
Folgen eines Sturze» vom Pferde) zu Koiistuntiiiopci 
28. Juli 450. 

Theokrlto», griechischer Dichter des dritten Jahr- 
hunderts vor Christas (Daten unbekannt | 
Theopliania, deutsche Kaiserin, Tochter de» grie- 
chiachcn Kaisens Kommt uv II. (*. d.1, ( Geburtsjahr 
unbekannt ), vi-rm. seit 972 mit Kaiser Otto II. (s. 
d.), Witwf* seit 7. Dtcember 983, gest. zu Nymwegen 
15. Juni Ml 

Th«op)ira*tos eigentlich Tyrlamos, griechischer 
Philosoph, geh. zu Ereaos (Insel Lesbost um S70, 
gest. zu Athen tun 286 vor Christi Geburt, 

Theopbylakto*, Hohn de» griecli lachen Kaiser* 

*) Vvr •1«im Km^r Kart'* ,!•*• Onrnra ln Ax<Wea 

prangl 41» B»ilrr»taUM TS*«wK-rL h». 

l»r. Illan<*. »Ibtt ( 1 t nli.*i»n.|t*i» C-. fuuy»»*«, «rlirlrb 
üWt ik» K" ul* T K a »<l o r n • Sun n.r K®4t : S»1n »fttantM 

Var^tiBKi'ii hiilakl ilurin . a*lo« ■!•»* feilte in KWUh tun 

W.v'h* ♦ in ti aliMi, tm-l «i« „uh Lirlil« » i rlir-r.iM-n" r n Uitb, 
Kr l*t »In t i*j»ii*ii»'r von liTiuumki li. N*rn, «nd To* 

aatiloit war«» Ivium-r *«*<-• Ihn. *sn»rlial** C Worben *«r- 
nnlxiltr or 4t**C* M«n*i lirn ru.2 T"ite. Kr 1*1 rin Jl*ni» lull 
47 Jobtri» und o Ko» po. — Kr trinkt «ho* 

Jr<|.*-h rin Trniik»ulm|.s n »mn Pan Nam»n Tlir.ol. ru* nnbra 
«r ob, well **»»n ptnphpirllit lulle , da»* e-n Uerr*-fc«r dir*«* 
Maas Mi* (Li* KtXil^rcLrli A»«y**lnl«ii auf rlnc ciita* »io »»Imnarl« 
üitafr il«a IluSim-i mol Jn (iruu, Lrirvo a uni- 

***) Th» oilu* I«« rrll«** au oelnoa Staatainlnlatar Kofinu* 
ein B«orript, da* l*l>g*4ruikit iiat*or|>u* jori», lil.rrIX., tu 
TD i Tanhatitbi »!»•* (aatal v 4oHti Jmari *■• r iiio.i*rkeidrn 
uad icliaml«« «ela, •!■*** er niiprre l'rr*na lull rn<'lito*»n, ^a. 
•tigrn fc-Mmpfiiainrn helrur,.. «Hier rin auWuiUMPr »uü Mt*f- 
rrjmJrr V-rLlri n»v*r Bti,«rv*r Hrxi*muz W»r*la, *"ll »r mit 
knarr Straf« yt orr>l»u. deiio ** au« Lrtebi 

»iaa ilrritat, !. rerdutti er V.-racbtan*. ?*-*<fcali ana 
Cnttulatil .■iie*iua|, Xi verdiont n Rcdim'rn, ^•■«rlinh 
••* au» li .. «»m Wille » ilafuria >. • - »«»lii-nl er YerTelliiili 
Wir befrUru daker, 4»*» la 4erl> i Fallrn dir Mtk. t-.-ior i i«,i, 
darla ü««* tUrSt, an im knVktet w-rdr. d.vtalt air au» der I*,»- 
•<(int|Llik»it di* A«at»*efttliC >l«t MoliMkre . r*lv. il.|i und »at- 
•> liriilni Kobiiru . o\. 4iu»'ll*» Blr(1rma*<’hlaj(eri ».f»r iti l'atrr- 
»nrtiunc ta «lrb*B aH. — Crtrft-Io u *u Kon»taotlB ( am 
SUKW«l in.’' (tko darfite »In KaiMr tor 1 17« J,.Ki-u WI« 
f* ukl MaatLaer wolil |«Ut dorvlo r ” * J 



liomioui, (Gehurtgjwhr unheknn- ‘ P triareb von 
KonsUntinopel seit 933, gest. daselbst im J. 956. 

Thenpompoa , griechischer Geschichtsschreiber, 
geh. zu Chio» um 358, ge*t. um 304 vor Christus. 

Theorell (Johan Pehr), scb»edi»chcr Journalist 
de» H ütockbolmer Courier* 4 , de* „Duglig< 
A lehanda* 1 , und des Vint erbladet“, gen. zu. 
Halljuuga 16. August 1791. 

Theorell (Sven Lorenz), schwedi*clw*r Publirist, 
Justizprocuntor, geh. zu Halljuoga 6. Nuveiuber 
1784, gest. (nach 1869). 

Theo*, oder Theot, genannt Mere de Dieu, 
(Catherine), französisch«* Visiotiairin , geh. uai 1722, 
gest zu Paria um 1800 *). 

Theotoki (Nkephoru»), griechischer Pralat, geh. 
zu Corcyrn un J. 1730, Krzbiscbof von Archangel 
und Staoropolis seit . . , gest. zu Mtokuu 12. Juni ltez) 

TherameufH , athenieusisrher Staatsmann , (Ge* 
burtajahr unbekannt), hiiigcrichtet zu Atbeu im J. 
404 vor Christus. 

Thrrasoe (Victor), französischer Bildhauer, geh. zu 
Paria um 1808. 

Thoremlu (David Ludwig), deutsclu t r Throlog, Pa- 
stor in Graniow r rckcrmarlt ) , geh. zu Bernau, bei 
Potsdam, 30. Juni 1743, gest. zu Granxn» 15. Sep- I 
lemher ittf, 

Thereiuln ( Ludwig Friedrich Franz), Sohn des I 
David Ludwig T. {». a.). deuueher Theolow, preussi* i 
»Cher wirk). Ober-Consistorialrath und Hufprediger 
geh. ru Granznw (l'ckemuirk) 19. März 1780, gest. | 
zu Berlin 29. (oder 26 .) September 1846. 

Therese de Ahnmada (die heilige), spanisch!- 1 
Nonne, Reformatorin des Ordens der ( anuehterinnrn, , 
fleh, zu Avila (Alt • ( astilim) 2*» Marz 1515, gest. xu ; 
Alba de Tome» | Lee» ) 4. October 15«2, heilig ge- 
sprochen durch Papst Gregor XV. (». d. ( am 12. 
März 1622 **), v»u Papst l rban VIII. (*, «l ) zur 
Schutzpatronen vo ■ Spanien erhoben im J. 1627. 

Therese von Cast Illen, Tochter de» König» Al- 
phnn» VL (*. d.k geh. um 1070, venu, seit 1093 tait 
Heinrich von Burgund (v d.). Witwe s»-it 1112, 
gest. im Gefängnis» zu Lissabon 1. November 11!«0***). 

Therese Charlotte Louise Friederike Amalie. 
Königin von Bayern, Tochter des Herzogs Fried- 
rich von Sucbscn-Altcnburg (s. d.), geh. zu Aitenburg 
8. Juli 1792, Term. 12. October 1810 mit König Lud- 
wig I Karl August von Bayern (». d. ), gc«t. zu 
München 26, Octoocr 1854. 

Therese Kunigunde, Tochter des Königs Jo* 
hann III. Sobieski von Pole» (g. d ), geb. 4, März 
1676. vi-rm. 2. Januar 1695 mit dem Kurfürsten Ma- 
ximilian Ktnanuel von Bayern (s. d.), Witwe, 
seit 26. Febniar 1726. ge*t. zu Mönchen 10. März 1736. j 

Therese Maria Beatrix, Tochter de» Herzogs 
Franz IV. von Modena, geh. 14. Juli 1817, venu. 
7. November 1846 mit dem Herzoge Heinrich V. 
von Bordeaux (* d ). 

Therese Mathilde Amalie, Tochter de» Herzog! 
Karl Ludwig Friedrich von Mecklenburg -Sire- 
litz, gr-b, zu Hannover 6. April 1773. venn. 25. Mai 
17H9 mit dem Frbprinzen und »jiitcm Kürzten Karl 
Alexander v. Thum und Taxi» (8.4*), Witwe seit 
15. Juli 1827, ge^t. 12. Februar 1^9. 

Therese Wilhelmiite Friederike Isaliella, Prii»* 
zessin TM Oldcuburu. Tofhttr dfl Herzogs Wil- 
helm TW Nassau* Weilburg (x. d.). geh. 17. April 
1816, venu. 23. April leö7 mit dem Prinzen Peter 
;Con staut in Friedrich von Oldenburg (». d.), 

Therlng i Jnachim ). dntlsrhcr Si hauxpicler und 
Buhiiendicbti-r. k. sAcbsUeher H«»f>chau»pieler, geh. 
zu Damme iMittelmark; üu J. 1743, gest. zu Lües- 
ilen 17. November 1813. 

Therme» (Paul de La Bn rth e , Seigneur de), Mar* 
o ball von Frankreich, geh. zu ('(Uiserans (Gui-cngnef 
iui J. 14K1, verro. seit ... mit Margurrita de Sa- 
luces-C arde, Marschall seit 24. Juni 1657, gest. 
zu Pari» 6. Mai 1562. 

Thermo (Auguste, Reichsfreiin v.J, Tochter des 
Reiehsfreflieim Heinrich Adolph (itistav x. T., geh. 

| um I7M. venu. 17. August 1803 mit dem Reichs- 
l freiherrtj Friedrich Otto Göttlich v Mini teuf fei (s. 
d.), ge»t. zu Lübben t Nieder* Lausitz) 2. Marz 1810. 

Thermo (Karl Wilibahl, lieichafreilicir v. ), Sohn 

. IUms anjp*naaat« Mati*r Outlr», 0rän4«vla der Tl<t«- 
T'löln» lhr..ju II »rkto. w,>lllr da» OV>erlina|>t dri frautdaUfViiai 
. Makianlllaii R r. he • a n rr ■' ». tl. i, fkr dan Bauen 
M » • • I * * d** Mrn«cl>*fiZe*<hler||l» ef klkraii. Klr. n Ihrer 
!»l(erprl**ier war 4er Ex - Poa»l*dkaii»r . I*«ro Oerie <a. 4.1. 
v rcL J'-i* kiiu Vitale'» ..MsUirM de la m«re de Dl«a 

j.'niiu*" i e»»i. in», aj. 

Vn dein«(1twa Taxe «uren au<k Iowa» Ton l.nyula, 
Kraucei« X»v(*i aud Kil .pio Neri <■ <L,' In die Un*ell»rluifi 
•ler li'iliarn .xiiff»n-oii».iu wurde». — Tier. ». ,,i die eitialge 
IMMk», welrker di« RIrtfc* d«n TIM „Dortor seele»iaa M 

-in |»»t. 



de» Rrichsfreihemi Heinrich Adolph Goatar v. T,, 
preuueseher Geh. Kegieniogsrath. geh. 24. December 
1794, verm. 28. Novemlier 1K»9 mit Kosma Antonio 
Fmnziska v. Thermo*). 

Thermo (Louise, Reii-hsfreiin v ), Schwester de 
Ueichsfrciherrn Karl WilibaUl v. T. (*. d.), gi-h. 1.9. 
December 1 Km> , verm. 30. Deceaber 1829 mit dem 
Reirhagrafen Ludwig Wilhelm Joseph Anton v. Still - 
fried-KaltouitzIa.d ). Witwe sert 14. Ortober 1865. 

Therrdgne de Merlronrt oder richtiger de Mar- 
eourt (Anne Josephe**) Terwagne), eine der Ko- 
riphAeu der französischen Revolution , gcb. zu Mar- 
court (Luxembourg) (nicht Lüttich) 13. August 
1762, gest. in der Salpetrige zu Pari» 9. Juni 1817. 

Theron (Vitalis), französischer Jesuit und Dichter, 
geb. zu Lituoux jlwMigiirdoc) im J. 1572, gest. zu 
Toulouse iTarn-et-Gamnne) 25. Februar 1667. 

Tltfrj ( Augustin Francois), franziksischer Schrift* 
steiler, geh zu Paris 5. October 1796 

Tbewer iFnu»), ib-ut»cbrr llechtsop'lehrter, k. k. 
Hof- um! Gerichts- Advokat, geb, m Wien im J 1767, 
gest, daselbst 3. April 1825. 

Tbenxa (Theodor), deutscher ObsUÜchter und Blu- 
mist, geb. zu Weimar im J. 1766, gest. zu Jena 20. 
Februar 1814. 

Thenx (Jean Baptist? (Vi de), belgischer Jesuit und 
Mi.-*»iuuair. geb. im J. 1789, gest. im Staate Missouri 

28. Februar le46. 

Thenx de Me) I and (Bartlu-lerny TliGniore, l’omte 
ile). Wlgi^eher .Staatsmann. Minister des Innern, geb. 
auf Schloss Rliubronk (Ltuaburm 25. Februar I7IM. 

Thevart (Jacques), frauzöaisriier Arzt, geb. zu Pa- 
ris ha J. 1598. gest. daselbst 8. September 1670. 

Theveitard (Antoine Jean Marie), französischer 
Vice-Aiintiral und Palr von FrankrrH-b, geb. m Stint- 
Male (Ille-et-Viliiinei 7. Decemlu-r 1<33, Minister der 
Manu« im J. 1791, giM. zu Pari» 9. Februar 181b. 

Thev enau (Charles Mariei. französischer Mathema- 
tiker. ftth, zu Pari» um 17Ä0. ge»t. dürihlt 27 A) 
Jllli 1021. 

Theveuln (Claude Noel). französischer (feschichts* 
maler, geh. zu ( remieux (laere) tiu J. 1801, gest. zu 
Paris 30. November 1849. 

Thevenin* bekannt unter dem Namen Sotihie 
l>ev leime (Jeanne I-nu^oise). fraiizosiscbe Schau- 
Spielerin (Soubrette), gi-1» zu Lyon 21. Juni 1763, 
gest. in Pari» 20. Novetulier 1841. 

Thevenin (N . . . N. ..), französischer Gesrbirhts- 
inaler, geb- iiu J. 1762, gest. zu Paris 21. Februar 1837. 

Thermo! (Jean de), Neffe de» Mclclusi-xlech T. 
(s. d ). französischer Reisender, geb. zu Paris 6. Juni 
1633, ge»t. zu MiAtia i Armenien) 28. November 1667. 

Thrvmot (NicoUa Melchiseviec), franz-Nsischrr Phy- 
siker, GeschufLstriger in Genua, später in Rom, 
Custo» der k. Bihbothek in Paria, Mitglied der Aka- 
demie, geb zu Pari* tun 1620, gest. zu Isst, bei Paris, 

29. October 1692. 

Theret (Audrd), französischer Reisender, geh. zu 
Angimb’me (Charente-lnferieure) im J. 1502, gesL zu 
Paris 23. November 1890. 

The w (Robert), enriisclHT Kupferstecher, geb. in 
Torkshirc 16 (7) Juli 1808. 

The y er iJobn), englischer Rrchts gelehrter und Ar- 
rhäolog, geh. zu < owpershill (Glouei-stershire) im J. 
1597, gest, zu Oxford 25. August 1673. 

ThUrd, Mari|ui» de Blssy (Anne Claude do), Sohn 
des Jacques de Thiard. Marquis de Bissy ( s. d. ). 
französischer General -Lieutenaut, geh. hn Schlosse 
Saviguv (Lorraine) 6. Mir/ 1602. Gesandter in Panna 
seit 1732, gest. im Schlosse Pterres (Cöte-dOr) 2. 
October 17G5. 

Thiard, Marquis de Bis») (Anne Louis de), Sohn 
des Anne t'bmle de Thiard, Marquis de Hl-vsy (s. 
d.|. französischer Maris hal de camp, geh, zu Paris 6. 
Mai 1715, gefallen vor Maestricht (Holland) 3.Mai 1748. 

Thiard, Comte de Bissy | Anxonoc Theodose Marie 
de). Sohn des Claude II. de Thiard, Comte de Büre v 
(». »L). franzüoiocher General-Lieutenant, geh- zu Parts 
13, Mai 1772, Gesandter in der Schweiz vom 4. März 
1848 bis 38. April 1B49L gest. zu Paris 28. Juni lsT»2 

Thiard, Comte de Bh»y (Claude I. de), Enkel de« 
Hi-hulere de Thiard, Cosote de Bissy (». d.), fran- 
zosischer General -Lirutenant und Gouverneur von 
Aaxonne, spater Guneral-Lieutenaut des llerzogthumv 
Lothringen und Luxemburg, geb. iin Schlosse His>y 
im J. ltüt). verm. »eil... mit M ad eiani seile de Neu* 
chezgs, gest. zu Metz (Motel!«) 3. November 1701. 

•) Gab. 14 t>6rw I» 1 S. 

*'•> Von Vi«U». ifVVlriianl<rti l.am Lar I inr gf>nantil. Iir •' 
1 TS 1 war »I« tu® •*at»^rnir|||«rlieo Splonro zpfwiiitrn fomwiBi«» 
»Dd nacb 4«r 1‘otuna Ku«f*l«ia In Tjrrol, u<fc AmUrn auf il«m 
S|il> Uirf|{ lici Ilriinu, »ilipr*V* rk«rt mul Tun hlrr im Monat >'» 
lamliur iI»«*m|K*i, JaJirm nark S'a* »onb«. wo al* 

auf Is«f.'lil Ka1*«r I.-«pold » II. (». 4.), iltr In Uiiv» KrrXar 
SotLiifilltfrii war. Irriirlaairij «ar<t. Varvl Tli4o«l«i* ru,», 
..Tb*rol K ne 4e M-r,.ouii. 41t» U UU« (bi4ga 1S4|, tO 
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Thiurd. Comte de Bissy (Claude II. de). Vetter 
des Anne I.ouia de Thiard, Marquis de Hixsy (*. 

<1 französischer Philosoph, geb za Paria 13. Octo-j 
bar 1721, Mitglied der Akademie »eit 29. December I 
IT50* gtnL im Schlosse Iierrea (Cöte-d'Or) 26. Sep- 
tember 1810. 

Thiard (Cyrus de), Neffe des Pnntus de Thiard, 
Seigneur de Bissy (.< d. ), französischer Prälat, (Ge- 
humjahr unbekannt), Bischof von C’halons-sur-Sa.'me | 
seit 13. August 1Q02. gest. daselbst 3. Januar 1824. 

Thiard, Marquis de Bissy (Guwqurd Pontus de), 
Sohn des Anne Louis de Thiard, Marquis de 
Bissy (s. d.), französischer Schriftsteller und Archäo- 
log, geh. im Schlosse Juilly, bei Senar |CAle-d*Or), 
26. März 1723, gest, ru Semur 28. April 1786. 

Thiard, Comte de Bissy (Heliodore de), französi- 1 
scher Feldherr, geb. zu Bissy im J. 1558, gest. zu I 
Braune ( Cöte-d 'Or ) 25. Juli ISO!. 

Thiard de Bis«? (Henri de), Bruder des Jacques 
de Thiurd. Marquis de Bissv (*. d.), französischer i 
l'rulat. geh. iiu Schlosse PierrcB (C&MmTOi) 25. Mai j 
1657, Bischof vonToul seit 1*187, Bischof vonMcuux' 
seit 17IJ4, Cardinal seit 21*. Mai 1715, gest- zu Paris | 
26. Juli 1737, 

Thiard, Comte de Blny Henri Charles de), Brn- 1 
der des Claude 11. de Thiard, Comte de Bissy (s. 
d.), französischer Schriftsteller, geh. zu Paris im J. ■ 
1722, guillotinlrt daselbst 26. Juli 1704. 

Thiard, Marquis de Binar (Jacques de), Sohn des 
Claude de Thiard. .Comte de Bissy (s. d.), französi- 
scher General • Lieutenant, geh. im Schlosse Pierre* 
{Cöte-d'Or) 22. August 1648, Gouverneur von Mantua 
seit I7f6, gest im Schlosse Picrres 29. Januar 1744. 

Thiard, Seigneur de Bissy (Pontus de), fnuutüsi- 
scher Prälat und Dichter in lateinischer Sprache, geb. 
im Schlosse Bissy - sur- Hey (Sanne -ct- Loire) im J. 
1521, Bischof von Chalons seit 1578, gest. im Schloss« 
Brngnv-sur-Saön« 38. September 16U&. 

Tnlhand, französLcher Prälat, (Geburtsjahr un- 
bekannt), Krzbiscbof voif Canterbury (Kentshire) aeit 
1130, gest. daselbst 18. April 1181. 

Thinaudoaa fAdolph« NareLste, Comte), Sohn des 
Antoine Clair*. Comte T. (s. <L), französischer Fuhli- 
Cttt, einer der Redacieure des „National“, geb. 
zu Poitiers (Vienne) im J. 1706, gest. zu Pari* 7. 
December 18 r i6, 

Thibaadeau | Antoine Claire, Comte), Sohn des 
Antoine Rene Hyacinthe T. (s. d. ), französischer 
Staatsmann und Geschichtsschreiber, Pair von Frank- 
reich , früher Präsident des Rath* der Fünfhundert, j 
geh. zu Poitiers (Vienne) 23. März 1765, gest. zu 
Paris 1. (oder 8.) März 1854. 

Thibuudcau ( Antoine Rene Hyacinthe). französi- 
scher Rechtsgelehrter und Volksvertreter, Procureur- ; 
SyndicuH von Poitiers und Mitglied des gesetzgeben- 
den Körpers, geb. zu Poitiers (Vienne) 2. Novem- 
ber 1739, gest. daselbst 20. Februar 1813. 

Thibuult (Charles Thomas), französischer Prälat, 
geb. zu Beynea (Seine-et-Oise) (Diöcese Versailles), | 
3. März 1706, Bischof von Montpellier iilörault) seit 
24. Juli 1835, gest. zu Montpellier 4. Mai 1861. 

Thihant I., Graf von Champagne und Blois, Sohn j 
des Grafen Eudes II., (Geburtsjahr unbekannt), gest.' 
zu Epcrnay (Scine-et-Marnc) im J. 1066. 

Thibaut II.« genannt der Grosse, Graf von 
Champagne und Blois, Enkel des Grafen Thlbaut 1. 
(g. d.|, geb. um 1**00, gest. 6. Januar 1152. 

Thibaut 111., Graf von Champagne, Enkel des 
Grafen Thibaut IL («. d.). geb. im J. 1177, «uceed. 
keinem Bruder, dem Grafen Heinrich 111. im J. 1104, 
vertu, seit ... mit Blanche von Navarra, gest. 
24. Mai 1201. 

Thibaut IV., Graf von Champagne und König von 
Navarra, bekannt al» Troubadour, Sohn des KönigB 
Thibaut 111. (s. d. ), geb. zu Troyes (Aube) im J. 
1201, verm. teil ... mit Gertrud von iiabsburg, 
getrennt seit 1225, wkdervona. seit 1224 mit Agnes 
de Beaujeu, gest. cuTruyes ('nach andern Angaben 
xu Pampekma) 8. (oder lo.) Juli 1258. 

Thibaut V., Graf von Champagne und König von 
Navarra, Sohn König Thibaut 's IV. (*. d-), geb. im 
J. 1210, SUCCCCL seinem Vater am 8. (oder lo.) Juli 
1253, gest. zu Tropani (Skilien) l. Dm emher 1270. 

Thibaut (Amalie Julie), Tochter des Stift Verwalters 
T., geh. 4. Juli 1724, Wik 5. April 1848 mit dem 
Grafen Friedrich Wilhelm v. BUinarck (s.d.), Witwe 
seit 18. Juni 1860. 

Thibaut (Anton Friedrich Justus), deutscher Rechts- 
gelehrter, badischer Geh. Rath und Professor in Heidel- 
berg, geh. zu Hameln (Hannover) 4. Januar 1772, 
gest. zu Heidelberg IW. März 1840. 

Thibaut (Bernhard Friedrich). Bruder des Anton 
Friedrich Justus T. (s. d,), deutscher Mathematiker, 
hannoverscher Hofrath, geh. zu Haarburg (Hannover) 
22. Dccembet 1776, gest. zu (J<Htingcn4. November 1822. 



Tbl bimst (Lambert), französischer Bühnendichter, , 
geh. zu Paris um 1834. 

Tbihoavill« (Henri Lambert d’Herbigny, Mar- 
quis de), französischer Bühnendichter und .Schrift- 
steller. geh, zu Paria 10 (?) December 1710, gest. zu 
Rouen i Seine- Inferieurr) 16. Juni 1784. 

Thickueasr, geb. Ford (Elizabeth englische 
Schriftstellerin, geh. zu London 22 . Februar 1737, 
gest. daselbst 20. Januar 1824. 

Thickneise (Philip), englischer Staatsmann und 
Schriftsteller, Gouverneur von Land Gtianl Fort, 
geh. im J. 1719, "est. auf der Reise von Boulogne 
nach Saint -Pol (fr rankrcich.i 28. September (oder 
November ?) 1 71*2. 

Thirbnult (Dieudonne), franzOaiacher Schriftsteller 
und Grammatiker, geb zu La Roche, bei llemire- 
mont (Lorraine), 26. December 1733, gest. zu Ver- 
sailles 5. December 1807. 

Thlebault (Jean Gabriel), französischer General, 
geb. zu Moutmedy (Mcusc) 22. März 1783. 

Tbiehault (Jean Thomas), französischer Architekt, 
geb. 20. November 1757, gest. zu Paris 26. Juni 
1826. 

Thlrhault (Paul Charles Francois Adrien Henri 
Dieudonne, Baron de). Sohn des Iheudnnne T. <s. d.), 
französischer General - Lieutenant und Geschichts- 
schreiber, geb. zu Berlin 14. December 1769, gest. 
zu Paris 14. Octobcr 1846. 

Thiebaut de Berneaud (Arten«), französischer 
Agronom und Schriftsteller, geh. zu Sedan (Ardennen- 
14. Januar 1777, gest. zu Paris 16 (?) Januar 1860. 

Thiel (Johann Karl fr'riedricb August), deutscher 
Theolog, Pastor in Welrwitz, bei Oh Du (Schlesien), 
geh. zu Sagan 7. Mai 1&J4. 

Thiel (Matthias), Inländischer Theolog und Su- 
perintendent von Riga, geb. zu Riga 22. August j 
1775, gest. daselbst 8, Februar 1843, 

Tliialau (ileiurich Ei\liuaun August v.), deutscher 
Rcciitsgclrhrtcr , Lande&älte&ter der Ober -Lausitz, 
Mitglied des »itrhsiarhen Staat« ratbs, der ersten 
Kummer und des norddeutschen Reichstags, geb. zu 
Bautzen (?) 11. October 1798. 

Thlelau (Justus Matthias), dänischer Kunstschrift- 
steller, Ktalsraüt, geb. zu ivopenhsgen 13. December 
1796. 

Thlelau (Wilhelm Erdmann Florian v.|, deutscher 
Staatsmann, fr’imiuz-Director in llniuiisehwcig , (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. xu Bruuuscbweig 12. No- 
vember 1866. 

Thiele, latinisirt Thielin« (Johannes), deutscher 
Prälat, geb. zu Breslau Im J. 1485, Bischof von Ni- 
kopolis in pari, und Suffragan von Breslau seit . . ., 
gest. zu Breslau 24. September 1545. 

Thiel« (Johann Alexander), deutscher Ijutdschafta- 
mab-T, geh. zu Erfurt (Thönngcu) 26. Mir/. 1686, 1 
gtst. zu Dresden 22. Mai 1752. 

Thiel« (Johann Friedrich Alexander), deutscher 

I, aiidsrhaft«niakT, luHpector der Dresdner Kunst- 
Akademie, geh. zu Dresden im J. 1747, gesd. daselbst 
7. März 18* »H. 

Thiel« (Johann Georg Philipp), deutscher Arzt, 
geh- tu Hamburg 9. Mai 1748, gest. zu Basel (To- 
desjahr unbekannt ). 

Thiel« (Karl Christoph), deutscher PorzeUanmaler, 
geb. zu Markersbach, bei l’irua (Sachsen), 26. Juni 
1715, gest. zu Dresden. (Todesjahr unbekannt). 

Thiele (Karl Friedrich). deutscher Theolog, geh. 
zu ADleben an der Saale 25. September 1792. 

Thiele (Ludwig Gustav v.L preußischer General- 
Lieutenant, Staats- und Csbincts- Minister, geb. in 
Oat-Preussen im J. 1787, gest. zu Frankfurt a. d. 
Oder 26. November 1852. 

Tliiele v. Thielen Md (Johann August), religiöser 
Schriftsteller, geb. zu Görlitz (Ober- Laurita l 24. Sep- 
temher 1752, g«t, zu Döhem, l»ei Spremberg (Sach- 
sen) im J. 182*). 

Thielen (Jean Philippe ran), belgischer Bluinen- 
nuilcr , geh. zu Mecheln tun 1616, gest. daaclbst im 

J, i6*;7. 

Thiell i Johann G«irg), kurtrier scher Ka|K'llmcister, 
geb. 1660, gest. zu Koblenz am Rhein 14. Juni 1710. 

Thlelmana oder Thielemann ^ Johann Adolph. 

, Freiherr v.), preiusischer General der Cavaleric und 
('i>nintaudtrcndcr in den Kbeinpmvinzen, geb. zu 
Dresden 27. April 1765, gCSt. zu Koblenz am Rhein 
10. October 1824. 

Thieme (Karl August), deutscher Pbibdog, Con- 
rrclor an der ’f homasschute in l^ipzig, geb. zu 
Teuchcru. bei Wctsaeafcls | Provinz Sachsen), im J. 
1721, gest. zu Leipxig 24. October 1795. 

Thieme (Martin Heinrich), deutscher l'hilolog, 
Rector des Gvraimsiums am grauen Kloster in Ber- 
lin, geb. zu Werben, bei Pegau (Sachsen) 15. Ja- 
nuar 1749. gest. zu Berlin 7. Juso 1797. 

Thieme (Moritz), Sohn des Karl TraugottT., deut- 



! scher Schriftsteller, geb. zu Löhati (Sachsen) ». Mai 
! 1799. 

Thieme (Samuel I>eberecht), deutscher Musiker, 
Organist in Halle, geb. zu Lemsdorf 14. DeretnWr 
lc*>7. 

Thiemeo ( Adriaan Bokarts van ), holländischer 
Reelasgelehrter, Professor in Leyden, geb. im J. 
1595, gest. zu Lcvden 21. October 1669. 

Thletuo oder Mletmar (der heilige), deutscher 
Prälat, Maler und Bildhauer. ^Geburtejahr unbekannt), 
Erzbischof von Salzburg seit 1090, gest. den Märty- 
rertod zu Chorazim (Türkei) 29. September llül. 

Thiene iDomeoim), italienischer Arzt, gob. zu Vi- 
cenza (Lombardei) um gest. daselbst 20 (?) De- 
cember 1844. 

Thienemnna i Friedrich August Ludwig), deutscher 
Arzt, Bibliothekar au der k. Bibliothek in Dresden, 
geb. zu Gleina, bei fr'reiburg an der Unstrut, 25. De- 
cembtr 1793 , ge-«t. zu Tracbenbergen, bei Dresden, 
24. Juni IH56. 

Thienemana (Heinrich Gottfried), deutscher Rechtn- 
gclehrter , reuss-plauenscher Stadt- und Landrichter, 
geb. zuWalpersan 3. Juni 1735, g«st. zu Gera (Voigt- 
fatid) 16. December 1793. 

Thienemann i Theodor Gotthuld), deutscher Tbfei- 
log, Superintendent und Oberpfarrer in Rocblit* 
(Sachten), geb. m Alteaburg 29. Septemlwr 1754, 
gest. zu lioculitx 2. Februar 1827. 

Thierbach (fr'riedrich Traugott), deutscher Tbeo- 
log, Domprediger in Meissen, Imii Dresden, geb. iiu 
J. 1790, gest. zu Meisten 11. April 1825. 

Thierbach (Joachim Christoph Emst), deutscher 
Theolog, Superintendent und ConHistorialrath in fr'ran- 
kcnhauHCD (Schwarzburg), gob. zu Aulen (Schwarz- 
bürg) 10. October 1708, gest. zu fr’raukenhaiuen'nai h 
1H26). 

I ‘Thierbach (Kor) Philipp Heinrich), deuUclUT 
Rechtsgelehrter, k. sächsischer Vice- Präsident de« 
Oberap]>e]lationsgcrichts und Mitglied des Staatsge- 
richtshofs in Dresden, geb. zu Leinzig 6. April 1791. 

Thierfeld i. Joseph Friedrich), «mitaeher Theolng, 
Puster in Oederan (Sachsen), geb. zu Elterlein (Sach* 
s«n) im J. 1757, gest. zu Oederan 1. Juni 1816. 

Thlerrmt (Augustin Alcxamlre i, französischer 
Genre nuler, geb. xu Lyon hn J. 1789. 

Thterry (Alexandre), fraiutüsischer Arzt und Chi- 
rurg. geb. zu Paris (?) 1BQ8- 

Thlerrv (Anutlcr Simon Dominique), Bruder des 
Jacques Nicolas Augustin T. (s. d.\ franz/tsicber 
Geachichtaschreilier, Staatsratli, geb. zu Blois (Ixiire* 
et -Cher) 2. August 1797. 

Thlcri 7 (iknis L), Sohn de» RoQhi T. <*. d.), 
franxCisischer Buchdrucker , geb. zu Paris 12. Januar 
Häm, ge»L datelbst im J. 1657. 

Thlerrv (Denis 11.), Sohn de» Deni» I. T. (s. d.i, 

1 französischer Buclulrucker und Buchhändler, geb. zu 
Paris um 1652, gest. daselbst im J. 1712. 

Thierry (frjdouard), Bruder de« Joseph F’rainoia 
Dteiid T. (s. d.), französischer fjchriftsteiler, geb. zu 
Paris 14. September 1818. 

Thierry (Jacques Nicolas Augustin), (ranzovi&chei 
■ Geschichtsschreioer, geb. zu Blois ( läiire- et -Cher) 
lü. Mai 1795, Mitglied des Instituts seit 183Ü, verm. 
seit ... mit Julie de tjuereugal. Witwer seit 10. 
Juni 1844, gest. zu l’ariü -26 Mai 1854». 

Thierry (Jean), französischer Bildhauer, geb. zu 
.Lyon k. Juni 1669, gest. xu Paris 21. December 1739. 

Thierry (Joseph Francois I>esire), franxösischer 
Decorutionsmaler, geb. zu Pari« 17 (?) März 1612. 

Thierry ( Rollin i. französischer Buchdrucker, (Ge- 
burtsjahr unbekannt). ge»l. zu Pari» 24. April 1623 

Thierry de la Mark (Eugenie Coostaaoe Rose. 
G riili n), Tochter des frauzosischmi Grafen l*hieiTy 
<lc la Mark, geb. 24. Novemuer Ij4l6, verm. 23. Mai 
1826 mit dem Grafen Gustav v. lagen he im (*. d.), 
Witwe «eit 4. September 1855. 

Thier» (Jean Baptiste). lranxö*i»cher Thssjog, 
geb. xu Chartres (Eons -et -Loire) 11- Nsvmnber 1636, 
gest. zu Vibraye (DUktM Maus) 26. Februar 17<Ö. 

Thiers (Louis Adolphe). franzosischiT Staatsmanu 
und GeschichUtehreiber, geb. zu Marseille (Houcbes- 
du-Uböne) 16. April 1797, Minister de» Innern »eit 
. 11. October 1882. Mitglied der Akademie seit 2*». Juni 
; 1838. Miniatur der auswärtigen Angelegenheiten seit 
1840 % 

Thierseti i Bernhard), Bruder des Friedrich v>il- 
helm T. (s. «!.). deutecher Iheolog , geh. zu Kirch- 
; Scheidungen, liei Freihurg an der L ustrut (Th Urin gen) 
j 26. April 1794, gest, xu Bonn am Rhein i. Beptem- 
I her 1855. 

Tbiersch ( Friedrich Wilhelm), deutschqr 1'hiloiog, 
bayerischer Hofrath, gib. zu Kirchscheidungen , bei 

I fc ) Von ihn rufcrt <Wr . atki > n»*ittiiiiaw«l|« <-r»«4« 

«•U «*r : ,, L* rüi r<*»* «l n* *»«*«•♦ “ 
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Thiersch — Thotnasius. 



Freiburg au der Unstrut (Thüringen), 17. Juni 1764*), t Savoyen) seit 27. September 1822, ge*t. zu Annwy und Cooponilt, geb. zu Wehrsdorf, bd Bantam, 2. 

gest. zu Mönchen 25. Februar 186U. I nach 1826). Februar 1748, Rest, zu Leipzig 12. September 1800. 

Tlilersch ( lieinrich Wilhelm Josias), Sobn de» Thlnlrtt f Francois ), französischer Architekt, geb, Thomas ■ Christ in u Sigmund i . (Futscher Theolog, 
Friedrich Wilhelm T. (a d.), deutscher Theolog, Pn>* zu l'oitiers (Loiret) 28. Btptmibtr 1788) |Nt, i gegen j General-Senior der WUttBltli lMbwklilll Kirchen 

lessor in Marburg, geb. zu München 6. November 1660). in Gross- Polen, geh. zu llayuau (Schlesien) 14. Mai 

1817. Thioot (Antoine), französischer Uhrmacher, geh. : tGle'*. gest. zu Lissa (Schlesien) 23. März 1751. 

Tblerj de Menonvllle (Nicolas Joseph), franzö* zu Jonvelle, bei Vesoul i. flaute - Saöne l 7. Juli 1692, Thomas (Orbinian), deutscher Jesuit, BeneUictiner- 
M*cher Botaniker, geh. zu Saint -Mi tue 1 (Meine) 16- gest. zu Paria 10. Juni 1767. Mönch und Mathematiker, salxhitrg'schcr geistlicher 

Juni 1789, gest. zu San - Domingo im J. 1780. Tbirion (Didier), französischer Vol ks ver tr eter, Kath. Professor, Conrector und Hrokanzler der Uni- 

T hieben (Gottfried), deutscher Arzt. Professor in Mitglied des Xatkmalronvcnts, geb. zu Tbiooville versitat Salzburg, geb. zu Augsburg (Bayern) 24. 
Königsberg, geh. za Königsberg 20. Januar 1705, ; (Motellel 17. Februar 1768, gest., durch Selbstver- Septemlier 1694, gest. zn Sulzburg lu. Juni 1767. 
ge*L daselbst im J. 1774. giftung, 20(?) Januar 1816. I Thomas (Dormhy Patriria), Töchter des Richard 

Thiess (Hermann Wilhelm Moritz), Sohn des Jo* I Thiriot {S ... X..A französischer Schriftsteller, T., geb. zu Gaverfordw est um 1777, vertu. 2. Decent- 
hann Otto T. (>. <L), holsteluer Theolog, Pastor in | geh. um 1606, gest. zu Paris 16(?) November 1774*) her 1797 mit William Edwarde«, zweitem Lord Kea- 
Aruia, bei Schleswig, geh. zu Brunswick, bei Kiel, TkJrlwall (Connop), englischer Priht und Ge- sington (*. d.), gest. 20. December 1843. 

13. Jnli 1793. schichtsschreiber, geh. zu Stepney (Middlesex) im Thomas (Ernst Dienegott h deutscher Musiker, 

Thkmt (Johann Otto), deutscher Theolog, Pro* J. 1797. Bischof von Saint -Davids' seit 1840. Panter an der reformirten Kirche in Leipzig, geb. 

ftwsor in Kiel, geh. *u Hamborg 16. August 1762, Thlrlwall (Thomas), englischer Tbeolog, Rector zu Paus« (Sachsen) im J. 1702, gest. zu Leipzig 5. 
gest zu Hamburg 7. Januar 1810. in Lovers Giffonl (Essex), geh zu Pottingham, bei Februar 1824. 

Thlmta (Johann Peter), deutscher Arzt geb. zu llull, um 1708(7), ft** 1 - Lowera-GMord 17. Mir* Thomas (Frederik JenningM, englischer Rear- 

Hamlmrc 3. April 1728, gest. daselbst 2. Juni 1787. 1H27. Admiral, geh. in New- Korest 26m April 1787, 

*■ ' ’ " ‘ Thiroax d’Areaiifllle (Marie Genet#ve Pharktte ! verm. 7 August 1816 mit SusanDa Atherley (». d.), 

DarluB, Dame), französische Schriftstellerin, geb. gest. zu Hill, bei Southampton, 19. December 1855. 



Thlesae (Leon), französischer Schriftsteller, geh. 
zu Ronen (Seine- Interieure) 9. December 1793. 



Thietgvn (Adalberto). italienischer Schriftsteller ! zu Paris 17. Octoher 1720, gest. daselbst 23. Deccmhcr Thema* (Georg Marlin), (ütutacher Geschicbts- 
*"■*'.'* - • ..... Schreiber, k. Bibliothekar in Mönchen, (Daten nnbo* 

Thironx de Cro*ne (Louis), Hohn der Marie Ge- kanut). 



undPubbciBt Rcdacteur lies Trienter „Üiavolett 
geb. tm J. 1822, gest zti Triebt 6. Min 1858. 

Thljaaen (Hendrik Franz), holländischer Arzt, geb. I nerieve Charlotte Darlus, Dame Thironx d’Arcon- 



zu Amsterdam im J. 1788, gest. daselbst 8. Januar vilje (s. d.), französischer Reehtsgelehrter, geb. m 



Paris 14. Juli 1736, General -Lieutenant der Polizei 
seit »U. Jnli 1785, guillotinirt zu Paris 20L Apnl 1794 



(1830. 

Thilo (Johannes), deutscher Arzt, Anatom mul Bo- 
taniker, Professor in Wittenberg, geb. zu Wittenberg 
im J. 1646, gest. daselbst 9. Juni 1688. 

IkUaf« (Jean Baptiste Jacques), französischer ; General • Lieutenant , geb. zn Paris im J. 1799, gest. 
Chirurg und Anatom, Professor in Paris, geb. zu j daselbst 7. December 1822. 



Thoinit* llfugh), englischer Theolog, Rector von 
‘ " * ‘ sJ. 1765, gest. 



Penngov { Mnntgoinmeryshire ), geh. i 
zu Penngow 15. Mai 1827. 



Thomas (Johann Ehrenfried), deutscher Theolog, 



Rouen ( Seine - Interieure ) 2. August 1752, gest zu 
Paris 5. März 1622. 



Thlroux de Monde» Ir (Nicolas?), Bruder des geb. zu Görlitz 16. April 171«, gest. . zu Sprottäu 
Louis Thiroux de Crosne (s. d), französischer (Schlesien) 14. September 1754. 

Thoauw (Johann Gerhard Christian), deutscher 

Rechtsgelehrter. Bürgermeister, Schölle and Syndici! s 

Thlrv (Charles Eugene Joseph). belgischer Staats* der freien Stadt Frankfurt am Main, geb. daselbst 



Thilenlu» (Moritz Gerhard), deutscher Arzt, nat- (llainaut) 8. Januar 1783, gest. zu ilritssel 27. Ja- 
suu’seher Gab. Rath und Leibarzt, geb. zu Eddtan- nuar 1861. 



hausen am Eiehsfeld 30. April 1745, gest. zu Wies- 
baden 25. Januar 1809. 



mann, Präsident der MftnzcommtssSo^ geb. zu Mona 5. Februar 1785, gest. daselbst 1. November 1838. 

Thomas (John), englischer Bildhauer, geh. zu 
London im J. 1812, gest. daselbst 9. April 1862. 



Thisted. bekannt unter dem Pseudonym Emanuel Thomas (Joseph), englischer Arzt, Vice-Gencral- 



_ ... de Saint* Herrn id ad (Waldemar Adolph), dänischer Inspeetor der Hospitäler der britischen Armee, (Ge* 

Thilo (Albrecht Friedrich 1. deutscher Theolog, Dichter und Schriftsteller, geb. m Aarbmis (Jfttlaad) burtsjahr unbekannt), gest. zu Westbury, l»ei Bristol, 
Arehidiaronu» in Nördlingcn (Württemberg), geb. zu 28. Februar 1815. 10. Januar 1843. 



Heilbronn (Württemberg) im J. 1725, gest. zu Nörd- 
1 mg cn 6. Februar 1772. 

Thilo ( Friedrich Tbeophilua ), deutscher Bühnen- 
dichter zu Roda, bei Gerthain (Sachsen), 24. Juni 
1748. gest. zu Hoc blitz (Sachsen) 26. März 1825. 

Thilo (Georg), deutscher Kechtagelehrter, herzog- 
lich liegiutzer Kath, geb. zu Liegmtx (Schlesien) 6. 
October 1552, gest. daselbst 6. Februar 1602. 

Thilo (Georg Ludwig), deutscher Kecbtsgelehrter, 
geh. tu Lübben (Nieder - Lausitz) 26 (?) April 1ÖÖ8, 
gest. zu Leipzig 10. Februar 172 t. 

Thilo« oder Th I Inn (Gottfried v.), deutscher Schul- 
mann, Philolog, kaiserlicher Rath und Rector der 



Thoeuert ( Mcdardus), deutscher Kupferstecher, 
geh. zu Leipxig 17. August 1754, gest. daselbst im 
J. 1812. 

Thoeunieker . Joliann David), deutscher Rechts- 
gelehrter, Bürgermeister von Chemnitz (Sachsen), 
geb. zu Chemnsu 26. Januar 1664, gest. daselbst 5. 
Mai 1706. 

Tholander (Fredrik), schwedischer Arzt, geh, zu 
Stockholm 28. November 1826. 



Thomas (Nathonieük mglisrher Philolog, geb. im 
J. 1730, ge*t. l. Marz 1?J5. 

Thomas (Robert), englischer Arzt, geb. zu Salis- 
bury I WiJtihire) im J. 1753, gest. daselbst 26. Sep- 
tember 1835, 

Thomas (William), englischer Prälat, geb. zu 
Bristol 2. Februar 1613, Bischof von Wertester, 
gest. zu Wcrcest er 25. Juni 1680. 

Thomas (William), englischer Geschichtsschreiber, 



Tholuck (Friedrich August Gotttreu), deutscher eeb. in Wallis um ... t gehenkt und geriertheih zn 
Theolog, Pn/fessor und PonnUtorialrath in Halle, Ivondon 18. Mal 1654. 



geh. zu Breslau 30. März 1709. 



Thomaa (William), englischer Theolog, puritani* 



ni«.ui , «. ■«■muwm m~+mj »«vw. «« Tho» i Jiuncs I, englischer Bildhauer . geb. in Ayr- scher Prediger in Oblay ( Somersetshire ). geb. in 
Schule in Brieg (Schlesien), vom Kaiser Karl IV. sbire um 1799, gest. zu New- York 17. April 1860. ShropBhire im J. 1693, gest. zu Obley 15. November 
zum böhmischen Keieharüter erhoben »eit . . ., geb Thom (Georg), deutschrr Arzt, hi*ssni-d arm Städter ,rjrr 

zn Goldberg (Schlesien) 12. Mai 1646, gest zn Brieg I^eibarzt, gest. ru Darmstadt 22. Mai 1808. 



21. Joni 1724. 



Thoai 



1667. 

Thomas ton Aquino, 



genannt Doctor angeli- 



Thilo (Johannes), ileutzcher Theolog, Diacomre k. k. Gesandter 
an der Nikolaikirche in Leipzig, geh. zu Leipzig 3. Paris 17. December 1866, 



(Lu ihrig, Ritter v.), deutscher Diplomat, cus (der heilige), italienischer Theolog, geb. zunocca 
»ndter in Bern, geb. im J. 1790, gest. «n.Seeca, bei Aiptino (Königreich Neapel) hn J. 1226, 



8f’2 i lietn ber 1637, gest. daselbst 8. November 1681. 



Thilo ( Johann Albert), deutscher Theolog, Archi- j 19. August 1830. 
diaconu8 in Lychen, geh. zu Angerburg (Ostpreussen) • Thoraa ( Joaö a Saurto ), portugiesischer Domini- 



g»>st in der Abtei Fosga-Xuova, hei Terradua (Kirchen- 
Thom (Ludwig), deut««-her Arzt, geb. zu Giessen f'taat), 2. März 1274, heilig gesprochen durch Papst 
. . . Johann XXII. (s. d.) am 18. Juli 1335 *). 



1640, gest zu Lychen 23. December 1683. 

ThUo (Johann Karl), deutscher Theolog, Consi- w _ 

storialruth und Professor in Hallo, geb. zu Langen- (s. d), geh. zu Lissabon 9. Juli 1589, gest. zu Fraga 
salza (Thtlringen) 28. November 171M, gfHt. za HaUa (Aragon ien) 15. Juni 1644 



kaner- Mönch, Censor fklri beim spanischen Inoui* 
■ sitiousgeriebto und Beichtvater König Philipps »V. 



losoi , ... 

hei Magdeburg, im J. 1775, gest. zu Breslau 5 (?) 
August 1854. 

ThUo ( Ludwig), deutscher Mathematiker und Phy- 
siker, Professor am Gymnasium in Frankfurt am 



Thomas , Seigneur O« Fotw* { Pk-rre ), französi- 
scher Schriftsteller, geb. zu Rouen (Seine • lnfrrietirc) 
6. April 1634 , gest. zu Paris 4. November 1698. 
Thomas von Kempls« siehe KcmpJs (Thomas v.). 

Thomas de Vlllauneva (Tornas Garcias, be- 

le (Ellas), deutscher Philolog und Dichter kannt u. d. N., der heilige), »panischer Prälat, nb. 

* " .. ä. « ii_ - a ’ ' ’ i J. 1488, Erz- 

1546, gest. zu 



12. (nach Andeni 

Thilo (Johann Ludwig Christoph), deutscher Phi* 'in Utcinischer Sprache, Rector des Elisabeth • Gyin- im Ik>rfe Funcllana ( Diöcese l^eon ) im 
eonh, Professor in Brrslau, geh. zu Schwaneheck, naaiums in Bmlau, geb. zu Breslau im J. 1628, bischof von Valencia seit 1. Januar 1 
- * " “ gest. daselbst 17. OetOMr 1687. Valenria 6. («der 18. ‘ 

Thomnr (Johannen), dentacber Rechttgelehrter. •aprochen durch Papst 



Valenria 8. (oder 18.) September 1556, heilig go- 

Sprüchen durch Papst Alexander VQ, (s.d.) bJ. 

Sachsen -altenburgischer Hofratli und IYotesaor in 1658. 



«aer, rmicasor am uynmasaum m rranaiurt am JtM. geh. zu Leipzig 28. August 1624. gest. als Thomaslus ( Carolus ) , italienischer Theolog, geb. 
Main, geh, zu Heidelberg 9. Mai 1789, gern, zu Consistorialpräaident und Kanzler zu Altcoburg 2. j zu Kagusa (Sicilien) 14. October 1614, gest. zu Rom 



Frankfurt am Main 22. Mai 1831. 

Thilo (Valentin), deutscher Philosoph, Professur 



März 1680. 

Thomiuidrr ( Johan Henrik ), schwedischer Prälat, i 



Januar 1675. 

Thomaslu.s (Christian), Sohn des Jakob T. (a. d.). 



in Königsberg, gcl>. zu Königsberg 19. April 1607, Igeh. in Schonen 16. Juni 1798, Bischof von Lund ! deutscher Reclitsgelchrtcr und Philosoph, Kanzler 



gest. (laselbst 27. Juli 1662. 

Thllorier ( Justin Henri Philippe de), französischer 



»eit ..., gest. zn Lund 9. Juli 1865- 



der Universität in Halle, geh. zu Leipzig 1. Januar 
1655, gest. zu Halle 23. September 1*28. 

j.«utuu- uvi-v«..«. K , so». «» «ui»« i — jrn i t | ! ««.«»uw im«, •■««««< m •«hwiur. i ThoinaMluH, (Friedrich Christian), deutscher Thco- 

Fehruar 1780, gest. zu Bcllceagnc 3. October 1861. i ge*», zu Grunsfrid (im Wörzburg^schen ) 13. April j log, Pfarrer und Dekan in Uffcnheim. geh. zu l'ntem- 
Thllow (Johann Heinrich), deuttchcr Arzt, Modi- 1764, gest. zn WQrzburg 24. März 1805. 1 ,l — *' '* — w "~ 



.. Thomann (Joseph Nikolaus), deutscher Arzt, kur* 

Mairchal - de - camp , geb. zu Milhau (Avejron) 2. j pfälzischer Medicinalrath , Professor in WOrxburgj 



cinalraib und Professor in Erfurt, geh. xu Erfurt 
10. October 1761, gest daselbst 18(?) Mir* 1837. 



... . a _ zenn (Franken) 14. Augnst 1770, gest. zu Pappen- 

Thoman (Antoine Lf-onard), französiseber Schrift- i reuth , bei Fürth, 17. Februar 1817. 
steiler, geb. zu Clermont-Ferrand 1. October 1732, Thomasius (Gottlob), Sohn deB Christian T. (s. d.JL 



Thlnckel (Johann Friedrich), deutscher Theolog, Mitglied der Akademie seit 1767, gest. zn QolHns, deutscher Rechtsgelehrter , geb. zu Leipzig 6, Juni 



Archidiaconns an der Elisabethkirrhc in Breslau, geb. 
ni Wobuirsleben (im Magdeburg' scheu) 22 November 
1721, gest zu Breslau 1. OcUiber 1789. 

Thiollar (Claude Francois de), acbwmer Prälat, 
geb. zu Genf 8. April 17tÖ (?), BiHrhof von Annccy 

„C. T.'* (Vmm) «, 



UlLjOO, 17. September 1785. 

Thosoan (Charles Louis Ambroise), fran*ö«i»c!iflr 



1703, gest. daselbst 18. December 1768- 
ThoraasfuM (Jaltoh), deutscher Philowph, ltcctor 



Opern -Componist, geb. zu Meta (Moselle) 5. August an der Tbomasschulc in Leipzig, geb. zu Lriprig 
1811. 25. August 1622, gest. daselbst 9. September (oder 

Thomaa (Christian Gottfried), deutscher Musiker, 12. October) 1684. 

— — — — — " . . . . , Thomas!«* (Trangott), Bruder des Gottlob T. 

W&hmiit d#r 4r«l IftiUi Jkkre •*>&«• L^b*mn b«tu « 



“'■»•m Fr»«nde Vuliair* I«. 4.1 «Um latulkiib lUblr »ob 
4IKO bttoft» 



*) Vcrfkvirr d*r Hjtiuibu ,.L*n J* Sion“ and ,.A4or*«*'*. 




Thomason — Thorpe. 



liö 



(s. d.), dntteler Rechtsgelebrter, geh. zu I,eip*ig 
]*. Januar 1709, ge*t. daselbst II. December 1775. 

Thommon | Kd ward 1, englischer Vice - Consul in 
Stockholm , Berlin und Madrid , geh, nt Birmingham I 
(Warwlckshire) im J. 1770, geut. zu Warwiek 29. Mai; 
1949. 

Hioni«nfU van Tbuwlnk ( Eierard Johanne* ), 
holländischer Am, Professor in Leyden (Holland) 
geh. zu Zvoll 6. August 1762, gest. zu GrOningcn 
2. Juni 1832. 

Thonuuwin (Gnillauine A4rin Vicentlni, ge- 1 
mmnt), Sohn des Vueeom Giovanni Vicentini, genannt 
T. (s. d.|, italienischer Schauspieler, geh. zu Paris 
im J. 174-1, gest. daselbst 9(9) Mai 18<>7. 

THeina«*lu (Henri Simon), Sohn des Simon T. 
(s. d.), französischer Kupferstecher, geb. zu Paris , 
im J. 1688, gest. daselbst 1. Januar 1741. 

Thomas* in (Loai*), französischer Tbeolog (Conlro - 1 
r«nist ), geh. zu Aix (Provence) 28. August 1619., 
gest. zu Paria 24. Deoember 1696. 

Thomassin ( Philippe), französischer Kupferstecher, I 
geb. zu TrtJye» (Anne) um 1556, (fest, zu Roin um l 
1660. 

Tfaotnaasio (Simon). Neffe des Philipp* T. (s. d ), 
franaoflischer Kupferstecher, geh. zu Troyes (Aube) 
um 1652, gest. zu Paris im J. 1732. 

Thomassin {Tommaso Antonio V i e e n t i n I , bekannt 
unter dem Nomen), italienischer Schauspieler, geh 
zu Vicenza t Lombardei) im J. 1682, verm. seit ... 
mitMarghfrlta Rusca, genannt Violetts, Witwer 
seit 28. Februar 1731, gest. zu Paris 19. August 1789. 

ThoinaKsin ( Vineeiuo Giovanni Vicentini, ge- 
nannt), Sohn dei Tommaso Antonio Vinrentini. ge- 
nannt T. (s. d.), italienischer Schauspieler, gen. zu 
Vicenza tun 1718, gest. zu Paria um 1770. 

Thoma«*y ( Marie Joseph Raymond), französischer 
Schriftsteller, geh. zu Montpellier (Hfraitlt) 10. Mai 
1810. 

Tkonf (Franz), deutacher Theatefdirectnr, gegen- 
wärtig in Brünn (früher in Prag), geh. zu Wien 21. 
November 1806. 

Thorne (Wilhelm), deutscher Arzt, geb. hn Dorfe 
übcrdoUendorf , bei Bonn am Rhein, 22. IJecember 
1909; 

Thora) n (March französischer Mechaniker nnd 
Optiker, geh. zu Tom (Bcauee) um 1708, gest. zu 
Paris 21. December 1752. 

Thoraola ( N . . . N . . . ), deutscher Schauspieler, 
Schanspieldirector in Trier, (Geburtsjahr unbekannt), 
erschossen hn Aufstande zu Aachen 90. August 1830. 

Thomond (Charles O’B rien, Comtedc), Sohn des 
N . . . N . . ., Comte de T geb. 27. Marz 1699, Mar- 
schall von Frankreich and Gouverneur von Langue- 
doc, v rrm. 10. März 1766 mit der Marquise Marie 
Genrvlf-ve Louise Gautier v. Chifreviilc (s. d.), 
Marse hall »eit 24. Mai 1767, gest. 9. September 
1761. 

Thomond (James O’Brien, dritter Marquess of), 
.Sohn des Edward O'Brien, zweiten Marquess of T. 
fs. d.), irischer Admiral, (Geburtsjahr unbekannt), 
renn. 25. November 1800 mit Kliza Bridgeman Wy I- 
liams, Witwer seit 14. Februar 1802, wiederverm 
seit ... mit Jane Ottley, abermals Witwer seit 8. 1 
September 1843, znm dritten Male renn. 6. Januar [ 
1847 mit Anne Flint, gest bei Bath (Somertet- 
shire) 3. Juli 1865. 

Thomond (Laure), Srhwester des Charles O'Brien. I 
Comte de T. (a. d.), geb. um 1700, verm. 24. April 1 
1720 mit Claim* Charles Le Tonnelicr de Breie u 1 1 { 
(i. d.), Witwe seit 9. Februar 1736, (Todesjahr un - 1 
bekannt). 

Thompson (Benjamin), englischer Schriftsteller 
und rebersetzer, geb. zu Sali (Yorkshire) im J. 
1764 (?), gest. zu London 26. Mai 1816, « | 

Thompson (Daniel Pier« ), nordamerikanischer ; 
Schriftsteller, Staataaecretair , geb. zu Charlestown ’ 

^ MazaachuBsets ) 1. October 1796. 

Thompson (David), englischer Cspitain, Autor 
deT Mondtafeln nnd Erfinder der Längen-Scala, (Ge- ] 
burtzjahr unbekannt, gest. auf der Insel Mauritius 
im August 1834. 

. Thompson ( Edward ), englischer Schiffskapitain j 
und Schriftatelier, geb. zu Hüll (Yorkshire) um 1736, 
gest. auf dem Meere, ar der Koste Afrika s, 17. Ja- 
nuar 1786 *). 

Thompson (Gilbert). englischer Arzt, geb. zu 1 
Warrington (Lancasbire) 5. December 1726, gest. da- 
selbst (?) 2. Januar 1803. 

Thoinpson (Henry), englischer Maler nnd ehe- 
maliger Kanzler der* k. Akademie der Künste, ( Ge- 
burtsjahr unbekannt ), gest. zu Porthea 6, April 1843. 

•) Kr «LM.b i». A. «In »Urlicb«« Q*d»chl ll P*«tr«p“ 
.TT«) uod *»!••< H« darin Ai« D»in-n der „I>*b l refiaiBtlun“. 

l»*n*ir«p l*t »I«" kJ« Hb Vurlmu/er Art Duso»»»i btu „Dowl- 

tauad« u nnaoaebra 



Thomptoit (John U . . . ). nordajiimkanischer leich- 
ter und 1'uhliclst, Herausgeber des „Southern l.ite- 
rarv Magazine"*, geb. zu Richmond (Virginien) im 
J. im 

Thompson (Seth), englischer Arzt, geb. im J. 
1807, gest. zu London 8. Mai 1861. 

Thompson (Thomas), englischer Tbeolog, F«ctor 
von Statdehorst, geh. im J. 1712, gest. zu Staple- 
horst 28. Mir* 1786 

Thompson (Thomas), schottischer Chemiker, Pro- 
fessor in Glasgow, geb. zu O'rieff 12. April 1773, 
gent. zu Kilinure ( Argylesliire) 2. April 1688. 

Thompson (Thomas Bonbien, Baronet). englischer 
Vice- Admiral, Schatzmeister des Greenwich - Hospi- 
tals, geb. zu Harham (Kmtahlrt) 28. Februar 170«, 
verm. 26. Februar 1799 mit Anne Rackes (s. d.), gest. 
zu llartsborne (Hertshire) (Todesjahr unbekannt). 

Thompson (Thomas Peyronnet), englischer General, 
Staatftnkonom und Schriftuteller, Mitglied des Parla- 
ments, geb. zu Hüll 15. März 1783. 

Thompson (William), englischer Dichter, geb, tim 
1718, gest. in Irland im J. 170«. 

Tboms (Joliann Kmanuel Gottlob), deutscher Arzt, 
geb. zu Rostock (Mecklenburg -Schwerin) im J. 1782, 
gest. zu Teterow (Mecklenburg- Schwerin I 2. März 

ÜÄ 

Thomscn (Christian Jürgensen). dänischer Archäo- 
log, Director des Münz- und Medaillen ■ Ca bi neu 
und Inspektor des Museums der schönen Künste, 
geh. zu Kopenhagen 29. December 176», gest da- 
selbst 21. Mai 1865. 

Tli«m*en (Hans Poder Jocrgm Julius), dänischer 
Chemiker, geh. ru Kopenhagen 16. Februar 1826. 

Thomson (Anthony Todd), englischer Arzt. Pro- 
fessor in London, geb. im J. 1778, gest. zu Ealing 
Common 3. Juli 1849. 

Thomson ( E . . . W . . .), englischer Portraitmaler, 
geh. zu Lincoln im J. 1770, gest. daselbst 27. De- 
cember 1847. 

Tbora*.on (James I.), schottischer Dichter, geb. zu 
Ednara ( Roxburghshire ) 11. September 1700, gest. 
zu Kuw, bei London, 27. August 1748 •). 

Thomson (James II.), englischer Kupferstecher, geb. 
zu Milfoni ( Northnmberlandshire) im J. 1789, gest. 
zu London 27. September 1860. 

Thomson (James Ul.}, englischer Chirurg, geb. zu 
London im J. 1810, gest. daselbst im J. 1864. 

Thomson (Jeffery), englischer Arzt, geb. zn Ips- 
wich (Mnffolkshire) im J. 1760, gest. zu London 19. 
Juli 1830. 

Thomson (John), schottischer Landschaftsmaler, 
geb. zu Dailly (Ayr&hire) 1. September 1778, gest 
zn Duddingston, bei Edinburgb, 27. October 1840. 

Thomson (Thomas I.), schottischer Amt und Che- 
miker, Professor in Glasgow, geb. zu GM (Pert- 
shire) 12. April 1773, gest zu Kilmore (Argylesliire) 
2. August 1862. 

Thomson (Thomas II.), »chottischer Gcachichts- 
schrcibi'r una Archüolo«, geb. zu Daillv (Ayrshire) 
im J. 1769, gest. zn Euinbargh 2. (Jcto&er 1862. 

Thon (Christian August), deutscher Kechtsgelehr* 
ter, Sachsen • wennariseher • Geh. Rath und Kanzler, 
geb, hnJ. 1764, gest zu Eisenach 19. Februar 1829. 

Thon (Johann Karl S&loraoc), deutacher Tbeolog 
nnd 8chriftateller, Sachsen -weimariacher Geb. Rath 
und Director des Ober-Consittorlimos in Eisenach, 
geh. zu F.isimach im J. 1752, gest. daselkat 7,Mflrz 1830. 

Thon (Karl), deutscher Rechtsgelehrter, saebsen- 
weiraarischer Geh. Staatsrath, Präsident des wetma- 
rierhen Reichstags und Mitglied de« oorddcutacben 
Parlaments, geb. zu Eisenach 10. Februar 1796. 

Thoa (Ottokar), deutscher Staatsmann, sachsen- 
weimar 'scher Geh. Legationsrath, geh. um . . . , gest. 
zn W’eimar 16. Marz 1842. 

Tton - lMttmer (Gottlieb. Freiherr ».), deutscher 
Staatsmann, bayerscher Minister des Innern und 
Staatsrath , geb.’ zu llrctnsburg 26. December 1802, 
gest zu München 14. Mlrt 1863. 

ThonliKen (George* Framjois), belgischer Kecli ts- 
geleluter und Geschichtsschreiber, Professor in Löwen, 
geb. zu Hasseh im J. 1817. 

Thonradl ( Andreas, Freiherr v.), deutscher Staats- 
mann, Haupt der protestantischen Stande Nieder* 
Oesterreichs •*), (Geburtsjahr unbekannt), verm. seit 



*) Rais «{dicluta G «licht „Tb* *••••>»•" (4J« JsJir»»- 



•ch«lM. ThoBtou Ist MN«id«HU(k Vt- rt «j i «f d«x «bkUioImii 
VotbshyBiM „Rai* Siiltialt 1 '. 

Ab 6. Jnnl 1(1* «*ar Tboaradl, wäbraod Or*f Thars 
(». d.) »n dar epltv 4 m llerrr* der buAiDUclieQ l'ro(««t»£>t*ii 
I* 4»n VuretAdtau Wien» etamd, toll ouihrwr*ti Tarbftodeien in’» 
Gen*^ b K»u*r Fardiooml e II. <*. it.) T»r(*4neo*»«i >n A*r 
Abalcbt, Hin Ktteace» «o oeliiDeo «ad i« riutkif en. »«Lno Rinder 
Ib ftfu|»*t»atleeb«B Oloubco eralelMii tu l*e**t>, *L* pl-iulkb der 
Tr»nj|wieii*<boll Are i» dl« H<*fbwx rinrui keqites Kolr*4wrr- 



... mit Agnes v. Koenneritz, gest. zu Leipzig 
14. Februar 1625 •). 

Thorald, eigentlich Carwell (Thomas), englischer 
Jesuit, Rector d<>s Collegiums in London, geh. zu 
Lincoln im J. 1608. gest. zu London 9. August 1664. 

Thorurensen (Stephani, islfindisrher Rechtsge- 
lehrter, geb. 24. August 1764, gest. zu Kopenhagen 
12. Mftrx 182B. 

Thorbecke (Jan Rudolph), hoU&ndischer Publirist 
und Staatsmann, Professor in Gent, sp&ter m Leyden, 
geh. z» Zwol) im J. 1796, Minister des Innern vom 
[6. October 184« bis 19. April 1853. 

Thorlu-ru (Robert), schottischer Portraitmaler, 
geb. zu Dnmfrieä im J, 1818. 

Thor4 (Th^ophile), französischer Publicist, geb. zu 
Paris um 1810. 

Thoreafeld (Johann Eduard), mhländiseber Arzt, 
1 geb. zu Reval (Esthland) 17. August 1810, gest da- 
selbst 18. Februar 1840. 

Therer« latinisirt Thorlnu» (Alldn), «ebweizer 
PliiloUig , Professor in Basel, geb. zu WTnterthur hn 
J. 1489, gest, zu Baad 23. Februar 1550. 

Thoreaby (Ralph), englischer Archlotog, geb. zu 
Leeds (Yorkshire) 16- August 1658, gest. daselbst 
im J. 1726. 

Thor! Id (Thomas), schwedischer Schriftsteller, 
Professor und Bibliothekar in Greifswald (Pommern), 
geb. zu Kongelf (Bohusliin) im J. 1759, gest. zu 
'Greifswald 31. October 1819. 

Tborkelin (Grim Johnson), isländischer Arch&olog 
und Geachk-btsfortscher, dänischer Conferenxrath und 
Geh. Archivar de* Königs , geh. auf Island 8. Octo- 
ber 1762, gest. zu Kopenhagen im J. 1829. 

Thorlarinx (Birger oder ’Bönre), Sohn de* Skute 
Tbordsen T. (s. d.), dänischer Tbeolog und Archäo- 
log, Professor in Kopenhagen, geb. zu Holding (Jüt- 
land) 1. Mai 1776. ge«, zu Kopenhagen 8 Octaber 1829. 

Tltorlaciu* (Rute Tbonlsen), isl&mliarher Archäo- 
log, dAnischer Archivrath, geb. zu Gajtfden-Teig 10. 
April 1741, gest. zu Kopenhagen 30. Marz 1816. 

Thornborough (Edward), englischer Admiral, geb. 
im J. 1766, gest zu BishopsteigeUin • Lodge (Seron- 
shire) 3. April 1834. 

Thornborongh (John), englischer Prälat und Che- 
miker, zeb. zu Salisbury im J. 1662, Kaplan der 
Königin Elisabeth (s. tl.), Bischof von Worcester 
seit . . , gcat zu Woreeater 9. Jnli 1644**). 

Thorne (James W'ilkius), englischer Arzt, geb. im 
J. 1796, gest. zu Sontbmolton 22. September 1869. 

Thorne (William), englischer Theolog und He- 
braist, Professor in Oxford, später Deean in C'hiche- 
ster, geb. zu Senoeby (Wilshire) um . gest. zu 
Chichester 13. Februar 1630, 

Thornet (Christoph), deutscher Maler, kursAclui- 
scher Hofmaler, geb. zu lb-esdcn um 1634, gest da- 
selbst im J. 1092. 

Torneycroft (Franees), englische Bildhauern», geb. 
zu Tbornbata (Norfolksliirei im J. 1814. 

Thornfall) (James), englischer Maler, geb. zu 
Woodland (Dorsctahire) im J. 1676, gest. zu Wey- 
mouth (Dorsetshire) 4. Mai 1734 ***). 

Thornton (Bonneil), englischer Schriftsteller, 
Gninder des Witzblattes „llavc at yoo all“ (Hütet 
Euch) nnd de* „Clubb of non-*eus u , geb. zu 
London bn J, 1724, gesl daselbst 9. Mai 1768. 

Thornton (Edward), englischer Staatsmann und 
Diplomat Gesandter in Stockhohn, geb. za London 
im J. 1766, ge*t 8. Juli 1862. 

Thornton (John Robert), englischer Arzt and Bo- 
taniker , geh. zu London um . . . , gest. tu London 
21. Januar 1837. 

Thornton (Thomas), englischer Tourist und 
Schriftsteller, (Geburtsjahr unbekannt), gest za Bure- 
ham (Buckzzhirel 28. März 1814. 

Thornton | William), eogliwber General-Lieatenant, 
geb. am 1778, gort., un vermählt, zu Sunbope Lodge, 
bei Ilauwell, 6. April 1840. 

Thorp (Robert William Disney), englischer Arzt, 
geb. zu Leeds (Yorkshire) im J. 1767, ge«, za Kem er- 
tön 4. Juli 1849. 

Thorpe (Benjamin), englischer Philolog, geb. um 
1808t), 



R«clwrat» l«»m|>i*rr« d»a Vnrk»l>on rl« Rr.dn nacbl«. Nur 
Bll Mild« *'Unx ** Tliotint'tl iu Er rt * »»SMptlf. 

*J II" t ■! » n re 1 cli 't Chronik wo l.el|«l« «n*t; ..äi»- 
.Jrc»t iKieirxtl (t|, »I* <i*tMT«lelU*cl»#T »Iler, ehr Urtier ZrrtSerr. 
«elcW Oer R»llj[lon mmrvai *u« (>eM«rr*ici) »ertrirt»* «V, Ul 
UI ta. fntil*»r 1«Ö 10 4er f*ulir.er-air?h.* I-««t»I>*ii 
Sein QrBtoteto lat dort nicht »nf«urir.-*eii. 

• e > Kt »oll i«ln Leben durch «ln too Ihm ertbet b*r*He««e 
KlilUr u«e*A%t bkb*n. 

’**) ThorBhlll'» T w M w , J»»e, *»r dl« Fr»« WIIIIbb Hb- 
[•rU'i («. d.j. den ein <W*ieci»e* 5tM.n1.tKi dm ..5h»ke»- 
|.e»re der PbIbU«*' («uaoBl UL 

t) Br bekooMBl von d*r fU«ler«na fir »ein» Art»«il*a «Io« 
jklirllcä« FeneluB »an OO Pfd. <1 (hb^ 90« Tli*lirt). 
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Tborpe — Thuillier. 



Thorpe ( Thomas B . . . ), nerdameri kamst her 
Schriftsteller (früher Maler«, geb. xu Wi**tfiehl (.Staat 
Massarhussfis) I. Marx 1H15. 

ThorsehraJdt (Justus Christian), deutscher Tbro- 
log, Pastor in Annaburg (Lfiflce*« Jesse*), Reh. /u 
Somsdorf, hei Dresden , 28. Fehrtiar 1688, gest. zu 
Annaburg 10 Juli 1750. 

Thorsten (Carl Adolph), dänischer I.itrrarhisto- 
riker, Rector der lateinischen Schule in Ränder* 
(Jütland) ’22. Deonaber 1798. 

Thorsten <«‘11 (Johan), isländischer Arzt, Landphy- 
sikus und Justizrath in lD-ikiarit* (Island), geh, xu 
Huna taten» Sy*srl (Island) 7. Juni 1704. 

Thorton (Bonneil). englischer Schriftsteller. geb. 
zu London im J. 1724, girst. daselbst 9. Mai 1768. 

Tfaarwald»*N (Albert Bertel), dänischer Bildhauer, 
geh. auf der See zwischen Island und Kopenhagen 
19. November 1770, gest. zu Kopenhagen 24. Marz 
1844. 

Thott (Otto, Graf), dänischer Staatsmann, geb. 13. 
OctobeT 171*3 , gest. zu Kopenhagen 10. September 
l7H. r j, 

Thon (Auguatin de), Sohn de« Jacques de T. (&. 
d ). französischer Uechtfigelehrter, Präsident des Pa- 
riacr Parlament«, geh. zu Paris um 1462, verm. seit 
... mit Claude de Marie (». d.f, gest. daselbst t». 
März 1544. 

Thou (Christophe dc|, Sohn dea Augustin de T. 
(a. d. ), fraiisütischcr Recbtagclehrter , Prirot der 
Kaufleute von Paris, erster Präsident des l*ariser 
Parlaments, geh. zu Paris 10(7) October 1506, verm. 
seit ... mit Jacqueline de Tu Heu (a. d). gest. da- 
selbst 1. November 1582. 

Thon (Kranfois Auguste de). Sohn des Jacques 
Frau^oiB de T. (s d.), französischer Rechtsgelehrter, 
J’arlamentsmtb, Milvmcbwormcr des Henri CotfBcr 
de Kuxe, Marquis de ('inq-Mar* (f. d. im Nach- 
träge), geh. zu Paris um ltfUK, hingerichtet zu Lyon 
12. September 1642. 

Thou (Jacuues de), französischer Rechtsgelehrter, 
General-Advokat in Paris, (Geburtsjahr unbekannt k 
gest. in seiuer Vaterstadt Paris 1. October 15**4. 

Thou (Jacq ues Auguste de). Sohn de» Christophe 
de T. I». il), französischer Staatsmann und Geacbicbta- 
schreiber. Vice-PräBident des Parlaments und Gross- 
moisUir der königlichen Ribliothek, geb. zu Pari» 8. 
October 1553. gest. daselbst 7. Mai 1617. 

Thon | Nicola» de), Bruder des Christophe de T. 
(s. d.), französischer Prälat, geh. zu Paris im J. 
1526, Bischof von Chartres iKure-'-t-Loire) »eit 1673,1 
gest. im Schlosse ViRebon (Seine-et-Oise) 15, Novem- 
ber 1696. 

TboQIn (Amlrtk französischer Botaniker, Vorstand | 
des botunurlieu Gartens iu Paris, geh. xu Pari» 10. , 
Februar 1747, gest. daselbst 27. October 1624. 

Thoflin (Gabriel), Bruder des Andre T. (s. d .), ' 
französischer Kunstgönner, geb. zu Pari* cm J. I 
1746, gexL daselbst 9. März 1629. 

Thollin (Jean), Bruder der beiden Vorherm -nann- 
tet!, französischer Botaniker, Voratand de« Pariser, 
Jardin des Plante» , geb. zu Pari» im J. 1756, gest. 
daselbst 31. Januar i627. 

Thouret (Antony), französischer Schriftsteller, 
Mitglied der Nationalversammlung. geb. zu Tarr»- 
gon» 15. Juni (oder Juli?) 1807, ges.t. zu Paris 22. ; 
Mai 1656. 

Thouret (Francois), Bruder de« Jaqiu-s Guillaume 
T. (ft. d.|, n«llMl«W Ingenieur, geh. zu Pcl 
1‘Kvt^que 23. September 1752, gest. (um 1620?). 

Thouret iGuilluumc Francois Antoine). Sohn des 
Jacques Guillaume T. (». <!.), frnnzö«i»ch*T Rechts- 
gelehrter und Bibliograph, geh. zu Konen (Keine- ln - 
MtWWC) 16. Juni 17i*2, gest. xu Paris 5. Juli 2882. 

Thouret (Jacques Guillaume), französischer Volks- 
vertreter, Mitglied der consthuirenden Versammlung, 
geh. zu Pom-l'Ev^que (Calvado«) 80. April 1746, guillo- 
tinirt zu Paris 22. April 1794. 

Thouret (Michel Augustin), Bruder des Jacques 
Guillaume T. (a. d.), französischer Arzt, geb. xnPont- 
l'Evequc (Calvados) 5, September 1749. g**t. zu Bas- 
Meudou, bei Paps, 19. Jnui 1610. 

Thouvenel (Edouard Antoine de), Sohn des Louis 
T. (>. 41 französischer Staatsmann, gib. zu Verdun 
(Meine) 11. November 1616, Minister der auawärti- 
gen Angelegenheiten seit 4. Januar 1860 bis 12. Oe- 
tolier 1662, früher Gesandter in Athen. München und 
Konstantinopei, gest. zu Pari# 16. October 186«. 

Thouvenel (Louis), französischer General, geh. zu 
Nancy (Meurthc) 2. April 1782, gest. zu Pont - ä- 
Mouävon (Meurthc) 20. August 1843. 

Thouvenel (Pierre), französischer Arzt. General- 
Inspektor der Mineralwässer Frankreich», 1/eiharxt 
König Ludwig'» XVIII., geb. zu Sanville, heiNeuf- 
chüteau (LothnilMli). 19, November 1745, gr«t. zu 
Paris 2 m. Februar 1815. 



Thrale (Bester Maria). Tochter des Henry T.. geh 
an London im J. 1762, verm. 1«. Januar UMH »it 
George Keitli hliihitwtnitt, erstem Viscount Keith 
(s. d.), Witwe seit 1623, gest. zu I.iuulon 31. März 1 •'57. 

Tkrewbie (Alexander), srhottiseber Arzt, geb. au 
Dumfries im .1. 1801(7), gent. in Uld-Calihar an der, 
afrikanischen KiUte SQL Annl 1888. 

Thrlge Hans Pederi, dänischer Schulmann, geb. 

\ zu Kopenhagen 9. Janunr 1792, peBt. daselbst 14. 
i Januar 1627. 

| Throcknorton i Nicholas |, englischer Diplomat, 
Gesandter in Pari«. (Ihnen unbekannt). 

Thucydlde», griechtvcher < ie»cbicht**rhreilier, geh. 
zu Athen um 174, ermordet in Thrazien nach 488 
vor Christus. 

Thuemea i Agnes Klisahrth v ), Tochter de» Chri- 
stian Wilhelm v. T. (i d.|, geh. 2. Kehmar 1718, 
verm. »eit 6. Mai 1 713 1 mit dem Reieli »grafen Friedrich 
Wilhelm v. Brueh I (*.d.). Witwer seit 23- August 17G41. 
pest. zu Lauchstädt (Provinz Sachsen) 14. Juli 1766. 

Thueraen (N... 'S... v.|, preussi»« v l»er General - 
Lieutenant und Vico-tionvenieur in Mainz (ile**i*n- 
Darmstadt), ( Gehurt» jnhr unlx'kannt >. ge»t. zu Mainz 
3. April 1656. 

Thuemmel (August Wilhelm t.), Stiefsohn des 
Moritz August v. T. («. (I.), k. sächsischer Obriut 
des Husarvn - Regiaient». bekannt al» dramatischer 
Dichter, geb. zu Sonnebora, bei Gotha, 14. October 
1774, gest. zu Amsterdam 10. April 1814. 

Thuematel ( Han« Wilhelm v. ), Bruder de» Moritz 
August v. T. (8. <ii, deutscher Staatsmann, Sachsen- 
gottia'scbcr Geh. Rath und Mini-ter, geb. zu Scbön- 
fcUl, bin Leipzig, 17. Februar 1744, gest. zu Alten- 
barg l. März 1624. 

Tnaemmel (Moritz August v.), deutscher Schrift- 
»teller, »achseu-koburg'scber (ich. Rath und Minister, 
geh. xu Scbönfeld, bei Leipzig, 27. Mai 173*«. gest. 
zu Koblenz am Rhein 26. October 1617. 

Thaemme) (Karl Eduard), deutscher Arzt. geh. zn 
Berlin 19. Januar 1796. 

Tfauemlng (Heinrich Martin), deutscher Theolog, 
Pfarrer in Hof, geh. xu Mönchsteinach im Bayreutb- 
schen) 5. Juni 1693, gest. zu Stehen *23. Marz 1778. > 

Tfauemnilg iLudwig Philipp), deutscher Mathema- 
tiker, geb. zu 1 lelmbrecht«, Im-i Cuhnbacli (im Bay- 
r»-uth »chenl 12. Mai 1*197, gest. zu Kassel 15. April 
1726. 

Th artigen (Hans Karl, Freiherr v.), kaiserlicher 
Fcldmarschall, geh. 5. Februar 1642 (?), venu. 1676 
mit Maria Johanna Faust v. Stroraberg, gest. im 
Ijiger xu Speier 6. October 17t»i», 

Thnengea (Louise Amalie Li sette. Reichsfreiin v.J, | 
Tochter des Reichsfreiherrn Philipp Volpert v. T. 
geb. 29. Mai 1799, verm. 14. Mai 1828 mit dem 
Freiherrn Wilhelm Gustav v. Brcitso.hwert (s.d.). 

Iliuengen i Neidhanl v.), deutscher Prälat, (Ge- 
burtsjahr unbekannt i, Fürst - Bischof von Bamberg 
(Bayern) «eit 14. Decemher 1591. gest. zn Bamberg 
26. I.»e<’ember 1596. 

Thuerheim •) (Aloysia Franziska, Retchsgräfin v ), 
Tochter de» Reichsgrafen Johann Wilhelm v. T. (a. 
d.l, geh. 24. Juni litt, verm. 6. Januar 1786 mit 
Iteicbagrafen Joseph de Guyanl de Saint - Julien 
(s. tL), Witwe seit 5. Januar 1794, gest. zu Wien 
(nach 1811). 

Thnerhelu (Amalie, Reichsrätin v. ), Tochter des 
Rcichsgrafen Karl Friedrich v. T. (». d.|, geh. 2*>. Juli 
1801. venn. 26. December 1621 mit dom Fürsten' 
Karl Theodor Wrede (s. d.), gest. zu München 81. 
October 1642. 

Thuerheim i, Christoph Wilhelm I., Reichagraf v.), 
Bruder des Keichsgrafen Franz Leopold v.T. (s. d.N 
k. k. wirk!. Geb. Rath und Landeshauptmann iu 
Oesterreich ob der Kim, geh. 18. März ltic.l, verm. 
seit Iü9u mit der Keichsgrätin Maria Franziska 
Michaeli- v. K ne f stein, gest. 11. Januar 1736 **), 

Thuerheim (Christoph Wilhelm II., Joseph, Reirhs- 
graf v.), Sohn de» Reicbigrafeft Johann Wilhelm v. 
T. (s. d.), k. k. wirkl. Geh. Rath und Landeshaupt- 
mann in Oesterreich ob der Enns, geb. 13. Marz 1781, 
venu. 18. September 1763 mit d«‘r Prinzessin Maria 
Antonie v. Kaunitz-Rietherg (a. d. im Nachtrage), 
'Witwer seit 29. Juni 1769, wiedervrrm. 19(?) Novem- 
ber 1772 mit der lleirhsprätin Mari» Anna v. Kue - 
nigl (». d.), aberroals Witwer *eii 11. Novemher 
1 1796, zum dritten Male verm. 21. Jnni 1602 mit der 
{Gräfin Maria Gaisrnck f». d.), gest. (nach 1812). 

Thuerheim (Convtanzia Dominica, Ueicbsgrälin v.f, 
Tochter de» RciJi »grafen Joseph Wenzel v. T., geh. 
14. November 1765, verm. 10. Februar 1816 mit dem 
I Fürsten Andreas Rasumowski (s d.), Witwe seit 
j 23. Sep te mber 1636, gest. (um 1860). 

6 TU*»- Kimllir «Hrcibi t» k urh Thi *r h»i m. 
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Thuerheim (Franz Ignai Sebastian, Reirhagrafr.), 
Sohn d^-ft Reicbagrafen Franz Leopold v. T. (s. d. i, 
k. k. wirkl. Geh. Rath und General- Fe Idmancha 11, 
geb. 2. Februar 1C415. verm. 26. October 1608 mit 
der Gratin Maria Maximiliane r. Saal bürg, gest. 
10. April 1726 •). 

Thuerheim i Franz Leopold, Reichsgraf v.), S«)in 
de» Freiherr»! Johann Chrifttojih v. T. k. k. wirkt. 
Geh. Ratli. gab. im J. 1624, verm. Beit 1662 mit der 
Reichsgräfin Franziska Susaona v. Uran deis (s. d.\ 
Witwer »eit .... wtederverm. »eit 1682 mit der Grä- 
fin Johanna Eleonore V. Schvihovikjf (1,4), geit. 
4. December 1700 •*). 

Thuerheim (Franz Ludwig Reichsgraf v. ), Soba 
de« Keichsgrafen Franz Ignaz Sebastian v.T. s.d.), 

k. k. wirkl. Geh. Rath, General - Ft Idmnnchall und 
Vice - ( otnmandant von Wien, geb. 27. Juni 1710, 
venu »eit 1741 mit Elisabeth v. Boggutsnack, 
gest. zu Wien 10. Juni 1782. 

Thuerheim ( Georg Sigismund Christoph. Reirhs- 
grnf v. ), Bruder des Heien «grafen Christoph Wilhelm 

l. v. T. («. d.), knrhayir’wner Geh. Rath und Con- 
fereoz-Minister , geb. 22. October 1666, venn. seit 
... mit der Freiin Maria Katharina v. ('losen fs, d), 
Witwer seit 28. September 1706, gest. zu München 
(?) 27. Novemher 1738. 

Thuerheim (IftZhella. Reichsgräfin v.), Tochter des 
Keichsgrafen Joseph Wenzel v. T., geb. 11. Juli 
1784, verm, 27, October 1827 mit dem Reichsgrafen 
Peter Goes» (s. d ), Witwe seit II. Juli 1846, ge»t. 
(nach 1852). 

Thuerheim (Johann Wilhelm, Reichsgraf v.), Sohn 
dca Rfliehsgrifci Chrhtoph Wilhelm i. v. T. <s. dl 
k. k wirkl. Geh. Rath, geb. ira J. 1693. vrrni. seit 
17*29 mit der Gräfin Maria Albertine v. Sprinzen- 
stein (s «1 . ), gest. 23. April 1749. 

Thuerheim (Karl Friedrich, Heirhagraf v.}, Sohn 
des Keichsgrafen Karl v. T. t bayerischer Stäatminister 
drs Innern und Präsident des Staatsraths, früher 
Grneral-foiümissair in Nürnlierg und Bayreuth, geb. 
6. November 1763, verm. 23. Januar 1<85 mit der 
Freiin Maria Walpurga v. Weich« (». d.), gc^t. zu 
München 11. November 1882. 

Thuerheim (Maria Franziska, Hcichsgrärin v.), 
Tochter des lleichsgrafen Christoph Wilhelm I. v. T. 
(». d.). geh. um 17 ln, venn. 3, April 1731 mit dem 
Reichs grafen Gnndemar Joseph v. Starhemherg 
is d.), Witwe seit 21. Februar 1743, gest. zu Wien 
98 m Juli 1772. 

Thuerheim (Maria Joteplia Elisabeth, Reicha- 
gwfm v.), Tochter des Grafen Christoph Wilhelm 
v. T. (s. d. N.|, geh. 20. September 165)1, verm. seit 
1718 mit dem Grafen Johann Karl v. Egg (s. d.), 
Witwe seit .... wieden erra. seit 9. Januar 1723 mit 
•lern Reichsgrafen Maximilian Franz Maria v. Sei ns - 
heim |a. d.>, gest. zu München 12. Februar 1726. 

Thuerheim (Marin Ro»a Regina, Keichsgrätin t.), 
Tochter de» Keichsgrafen Kranz Ignaz Sebastian 
v. T, (s. d.), geh. 7. Heptemlier 1706, verm. 23. Juli 
1726 mit dem Grafen Fritz Wenzel v. Wallis (s. 
d.). Witwe seit 14. Januar 1774. gest. za Wien 20. 
Marz 1777. 

Thuerheim (Maria Therese Josephe, Keichsgrätin 
rl Tochter des Keichsgrafen Franz F.m*t v. T , gi4». 

17. März 1728. verm. seit 175*) mit dem Reichs- 
grafen Johann Karl v. Sporck (s. 4L), gest. zu Prag 
0. Januar 1756. 

Thnermer (Joseph), deutscher Architekt, Professor 
an der Dresdner Akademie, geh. zu München 3. No- 
vember 1785), gest. zu Dresden 18. November 183.-!. 

Thaemagel (Christian Daniel), deutscher Rechts- 
gelehrter, preas-sischcr Justizrath. geb. zu Berlin (?) 
10. April 1766, gert. daselbst 1. November 1822. 

ThueriiAgel (Johann Friedrich Einilj, deutscher 
Schauspieler, luuleniicher IlofschauspicU-r. geh. zu 
Berlin 29. Februar 17M, gest. zu .Mannheim (Gross- 
herzogtbnm Baden) 4. August 1842. 

Thugut « Franz Maria, Freiherr v.), k. k. Minister 
der auswärtigen Angelegenheiten, früher Intemuntiu» 
in Konstantinopel , Gewandter anf dem Friedenscon- 
gresse zu Foksehzni, dann Gesandter in Neapel. Ver- 
sailles, Warschau und Pari«, geh. zn Linz (OImt- 
( »esterreich ) im J. 1734, in den Freiherr« ostand Er- 
hoben seit 1774, gest. zn Wien 28. Mai 1818. 

Thiilllier |Jean lamis), ‘französischer Botaniker, 
geh. zu Creil (Oise) 22. April 1757, gest. zu Pari* 

18. December 1822. 

Thuillirr (Louise). Tochter des Pierre T. (ft d.f. 
französische Liimlscliaftsmnlerin, geh. zu Amieui 
(Somme) im J. 1829. 

Thulllier (Pierre), französischer Landschaftsmaler, 
geb. zu Amiens (Somme) 17. Juni 1791*. 
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Thal liier (Thomas?), fraulliiclifr Staatarath, 
(Geburtsjahr unbekannt). gest. zu Farin HU. Deceni- 
wr 18». 

Thulllicr (Vincent), franzfoischer Hcnedirtiner- 
Mönch und Geschichtsschreiber, geh. zu Umcy-le- 
L'hätrau, lici Laon (Aibne), im J. 16S5, uesL zu 
P ari* 12. Januar 1786. 

Thuldeu (Tbwjdonw vwn), holländischer Geschichts- 
malcT . geh. zu Hertogenboscb um 16UH, gest. da- 
srlbst im J. 107 Ü 

Thuleuu-yer (Karl:, dfottcber Arzt, (Geburtsjahr 
unbekannt), geat. zu Iserlohn 14. Februar 1837. 

Tlralcmejer (Wilhilm Heinrich v ), pre.ssrscher 
wirk! Geb- Etat«-. Kriegs- uud Cubinctv Minister, gib. 

0 Januar 16t3, venu, »eit ... mit Kusine Ernestine 
i. Schilden (*. d.), gest. zu Berlin 4. August 1740. 

Thal In (Jacques Jotpph (.'laude), französischer 
Astronom , Direetor der Sternwarte in Marseiile 
|Ikmche»-du-Ub6nel. geh. zu Marseille 0. Juni 1748, 
gpgL daßclbst 2.-1. Januar iNlu. 

Thulstrup (Magnus Andrea« ), dkuischer Arzt, 
Leibmedicu« des Königs und Generalchirurg der nor- 
wegischen Armee, peb. zu Kopenhagen II. April 17»ü*, 
gest. zu Christian!» 18. Mai 1844 

Thawb- Neuburg (Karl Kcmrad, Freiherr v.), 
deutscher Bühnendichter, erb. zu Stuttgart 28. Januar 
1785. gest. daselbst 28. November 1831. 

ThuittbsMru (Wilhelm v.), kursiichsisclier Feld- 
obrist. geh. um ..., verm. seit ... mit Margarethe 
v. Koenneritz. gest. nt Zwickau (Sachsen) 3. De- 
ecnbtr 1561 *). 

Thwmbshlrn (Wolfgang Kourud v. T.). deutscher 
liechiagfdchrter, geh. 28. April 1004, gest. zu Leipzig 
14. November 1667. 

Thomelieue, Sohn des ( bei uskerf Oralen Arrni- 
niu» und der Thusnelda (s.d.). (Daten unbekannt). 

Tbammermuth (Werner), deutscher Fraiuisktmt-r- 
monch, (Geburtsjahr allbekannt), gest. im KUmter 
*n Tonn isst ein, bei Köln, 5. Februar 1630. 

Thun-Hohiitfteiu >,t hristianei, Tochter des Grafen 

1 ranz Joseph v. T.-H. (s. d.), geh. 2b. Juli 1705. verm. 
25. November 1788 mit dem Fürsten Kurl v. Lieh- 
imkl I». d.I. Witwe seit ir». April 1814. gest. II, 
April 1H41. 

Thun-Hohimlein ( Dominik Anton, Keichsgraf t,). 
Sohn des Kewhsgrulca Johann Vigilius v. T. , deut- 
scher Prälat, geh. 1. März 1086, Bisebnf von Trient 
ai-i| 18. Juni 173U, resignireud im J. 1748, gest. zu 
Trient 7. September 1758. 

Thun- Höhnet ein ( Eleonore Barbara, Keichsgrlßn 
v.), Tochter de« Keirhsgrafcu Michael Oswald v. T., 

J eh itu J. llilil . verm. «sit 1679 mit dem Fürsten 
oliann Anton Florian v. Liechtenstein (». d.), 
Witwe «ril 1 1. Ociober 1731, gest zu Wien (?) IO. Fe- 
hniar 1723. 

Thun-Hülmateiu (Elisabeth, Keiehsgriitin v.), Toch- 
ter des Keichsgrafin Fnuiz Joseph v T.-Il. (8. <&,), geb. 
30. April 17m. verm. 4. November 1788 mit ijetu 
Grafen Andrea* Kasumowski (». «L) t gest. zu Wien 
|0f?) Itecember 1806. 

Tlmu-flohnniteln (Elisabeth, RetchagrUta v.), Toch- 
ter de* RciciiKgrafeii Anton v, T.-IL, geh. 5. Mai 
I7U1 , verm. 1. Februar IBIu mit dem Kcirhsgrufen 
Karl Kinsky (ad.), Witwe seit 4. September (oder 
IQ. Oetabov) Iwl, g sit . . . 

Thun - Hohimteln (Kmaimel Mana Ptiw, Keicbs- 
gr.vl v.), Brudir des Heichsgraten Joseph lunocenz 
v. r.-S , deutscher Prälat, geb. 28. Miirx 1763, Bischof 
von Hesso in part. seit 24. Juli 1797, Weih-Bischof 
von Trient seit 3. April 1600, gm>t. (narb 1812). 

Thun • Hohustein i Franz Amon II. , ILni-hsgruf v ), 
Sohn des Reielisgrofeu Franz Anton I. v. T.-IL. k. k. 
Ministerialmth, geb. 13. Juni 1809, verm. seit . . . 
mit Maria Magdalena v. Koeuig 4 *). 

Thun-Hohnstein (Kranz Augustin Gaudenz, Reich*- 
graf v ). Solm des llrirhsgrofcn Vipilius v T.-H, 
k. k Geh. Bntb und bischöflich tridentinisi lier Hof* 
uiurachall, geh um 1604, verm. seit 1724 mit der 
Reic-hrgrilfin Maris Antonie «. Spnur (s. d ), gest. 
m Trient iin J. 1743. 

Thun - Hohnstein (Franz Joseph, Keichsgraf v.), 
Sohn de» Heirhsgmfen Joliiuin Joseph Anteil v. T.-H. 
(a. d.), k. k. wirk! Geb. Halb, bekannt durch seine 
sogenannten Wundei kuren, geh. 14. Soptember 1734, 
verm. MK Juli 37öl mit dtf Kciclisgr.Hin Maria 
Wilbelmine v. Ulfeld (a. d ), Witwer seit 18, Mai 
18ÜO, ge*t. fi (?) August 1801. 

Thun - Hohnsleln (FrauzFka, Keirhsgrifin v.). 
Schwester di-s llcichsgrafen Anton v. T.-lC geb. 26 
Januar 1796, verm. in. September 1816 mit dem 
Keichagralen Joseph Matthias v. T.-Il. (s. <!.). 

n l Im 3. 1&I3 riFmOn -r |.r| SlIUl d Dl-r dl* llllw* li-:b l.»I 
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Thut» • Hohnstela ( Friedrich, Reichsgraf v.). Sohn 
des 1b ich^grafen Franz Anton I. v. T.-Il., k. k. I 
wirkl. Geb. Kath, fröher Gesandter iu Petersburg,! 
«eh. 8. Mai 1810, rerm. 15. September 1845 mit der . 
I Ueichhgrailn l^uipoMine v. La in borg (». d. im Nach- 1 
trage). 

Thun- Hohtistela (Guido. Bcicbsgraf r.), Sehnde» 

1 Reiclutgrufen Josrph Mattbia» v. T.-IL <«, «Lj k. k. 

! KAmmerer und Gewandter am inexikauischui Hofe, 
geb. 19. September 1823. 

ThNn-HonN*teln (Guidobald, Keichsgraf v.L Sohn 
i des Ueicbsgrafen N . . . N , . . v. T., geh. im J, 1616, 1 
I Erabiachof vua Salzburg seit 3. Februar 1654, Car- j 
dinal seit . . . , Bischof von Ki.-gcn»hurg seit 8. Octo- 1 
her 1666, gest zu Salzburg 1. Juni 1666. 

Thun - llohnstriu (Jakob Maximilian, Keichsgraf 
v), Sohn des Keichagrnfcn Georg Vigilius v. T.-H,' 
[dealecber Prälat, geb. 23. Juli 1687. Bischof von : 
(iurk seit 1709, gest. zu Gurk 26. Juli 1741. 

Thun-llohniüteiii (Johauu Kinst , Reichsgraf v.), 

| Sohu des Keichsgrafen N... N... v. T.-H., deutscher 
I Prälat, (Geburtsjahr unhekuuntb Erzbischof von Salz- 
l bürg »eit 30. Juni U»s7, gest. daselbst 20. April 17U9. 

I Tbuu • Hohnstein (Johann Franz Joseph, Kelch s- 
graf v.), böhmischer Staatsmann, k. k. Statthalter, 
geb. 16. Juni 1686, verm 4. November 170« mit der 
Keicbsgrädn Maria Philippine v Uarrach (s d.), 
gest. zu Prag 30. Juni 1720. 

Thun-Hohnr-Jeln (Johanu Joseph AutotO, Keiehs- 
graf T.k Sohn dr* Krichsgrufcn Johann Franz Joseph 
v. T.-H. (s- d . ), k. k, Kümmerer, geh. 2. Juli 1711, 
venu, seit 1733 mit der Grihn Maria Christiane v. 
Hohenzolleru (s. d.), Witwer seit 6. August 1749, 
gest. 24. Mai 1788. 

Thun-Hohnsteln (Joseph Maria, Reichsgraf tl 
Sohn des KeicliBgrafen Johann Joseph Anton r. T.-H. ! 
(s. d.), geb. 24. Marx 1713, Fürst - Bischof vua Pas- 
rau (Bayern) seit 19. November 1761, gest. zu Burg- 
hausen (Ravern) 16. Juni 1763. 

Thun - Bohnsiciu (Joseph Matthias. Keichsgraf 
v.), Sohu des Keichsgrafec Joseph Johann Baptist v 
T.-Il., k, k. Geb. lUtb und Mitglied de» öaterreichi- : 
scheu Herrenhauses , geh. 24. kebruar 1794, verm. 
10. September 1816 mit der lhrichsgrätin Franziska 
v. Thun-Hobnstein (». d.). 

Tbuu- Hohn stein (Karl, llciclisgraf vA Hohn de» 
Keiebofrafeu Joge|>h Johann Baptist v. T.-H., geh. 
24. Januar 1803, k. k. Felda arschall-liicutena nt und 
Divisionair zu Troppau . verm. 3. Juli 1833 mit der 
Freliu Johanne v. Xuebeek (f. d,). 

Thuu-Hcihnsteiu ; Katharina, Keiehsgriitin v.), 
Tochter des Kricbsgrafen Franz Joseph v. T.-H. 

~ 1793 

in (a. d.). 

gest. 8. August 1800. 

i Thun-Hohnsleiii (Leopold Felix, ltcicbagraf v), | 
Bruder der Kcicbsgrittin FrunzBka v. T.-1I (s. d.). . 
k. k. tieh Kath und Ohrrat • Hof • Lclienrichter im | 
Königreich Böhmen, geb. 15. November 1797 , vertu. 
'17. April 1825 mit «ler Freiiu Josephine Mladotaj 
I v. Sulopisk (v d.), Witwer seit 28. Juni 1827,. 
wiedervena. G, 8t‘piember mit der Freiiu Elisabeth 
Mladota v. Kolopisk*), 

Thuu-Ilohnstein (l^eopnld Leo. Ilrirhsgruf v. ), 
S«dm des Rsidnptfa Franz Anton v. T. (s. d.J, k. k. 
(»di. Kath nud Mitglied de» Oäterreöchiaclien Ilerren- 
hnuses auf l^'henszint, geb. 7. April 1611, verm. 
14. Octnber 1S17 mit der <uätin Karoline Maria Jo- 
hanna v. ('lam -. Marti nie z. (». d.), Minister des 
t ultus uud öffentlichen Unterricht h vom 28. Juli 18-19 
bis KW, 

Thun -llohnstein (Leopold L«"nbard Koimuud 
Jusepii, Keichsgraf v.). Solm des Hektografen Johann 
Joseph Anton v. T.-Il, d), deutscher Prälat, peb 
zu Prag 17. April 1748. Fürst -Bischof von Pxvsuu 
(Bayern) seit 13. Deeembor 1796. gest. zu Pwcran 22. 
Febrtiar 18u3. 

Tliuu - Hohu.it ein (Maria, Keich>grätin r. ), Toch- 
ter de» licichütirafen Johann Nepomuk Jo»c|ih v. 

geh. 27. August 1793, verm. 14. Mai 1817 
mit dem Keidi.-gratea Christian Viucenz Eruat v. 
Wald fl t oi U- W urtcuberg ( S. d-). W tlw c seit 24. ! 
December 1658. 

Thun -Höhnst ein (Maria Anna, Reichsgr&flu v.), 
Tochter des Keirh»grafen Maximilian v. T., geh. 27. 
September 1698, verm. 3 Februar 1716 mit dem Für- 
sten Joseph Johann Adam v. Liechtenstein |s. d.), 
gest. 2U. Februar 1716. 

Tliiin-Hohustelo (Muri» Anna Einanuela. Iteichx- 
gräfin v i, Tochter des Keich -graten Jo^ pb lnnoceuz ■ 
v. T.-IL, geb. 2. Juli 1794, verm. 26. Juli 1813 mit 
dem Iteichsgrafen Leopold r. Arro (s. d ), gesL 14. 
Mürz leöl. 



°| Onti. ». April isev 



(s. d ), geb. 9. Mni 17(4», vorm. 6. Octnber 1793 mit 
Richard Meade. zweitem Karl nf Clanwillia 



Thun - Hohnstfin (Maria Christine, K> ichsgräfin 
v.), Tochter des KeichBgrafen Franz Joseph v. T. 
(s. d.) , geh 26. Juli 1765, verm. 26. November I7HH 
mit dem Fürsten Karl Maria v. Lieh now sky (s. d.|, 
Witwe »eit 15. April 1814, gest. 11. April 1841. 

Tbuu • llohusteiu ( Maria Chriütiae Joxephiue, 
Keichsgriiffn v.), Tochter des Heichsgrafen Johann 
Josrph Anton V. T, («.<!.). ^eb. 25. April 1738 verm. 
30. Januar 1764 mit dem Keicbsfürsten Johann Baptist 
Kurl Walther v. Die trieb stein (s. d. ), gest. zu 
Wien 4. Mirz 1788. 

Tbun-Hohn>telu (Maria Joseph». Kcichngriiin vA 
Tochter dea Keicb&grafen Johanu Joseph Anton v. T. 
i,5. dA geh. 30. Januar 1746, verm 3. Februar 1770 
mit uem Keirhsgrafen Johann Adalbert Czeruin v. 
Chudeuitz (». d,), gest. um ... 

Thun-Hohnsteln ; Maria WalpurgUJ o»cp)iA, Reich*- 
gratin v. j, Tochter des lteichagrafen Juhann Joseph 
Anton v. T. (s. d. ), geh. zu letschen (Böhmen) 1. 
September 1743, verm. 18. Februar 1762 mit dem 
Grafen Leopold Kaspar v. C'lary • Aldriugen (s. 
d.), gest. xu Wien 16. Februar littö. 

Thun •Hohuateln ( Peter Vigilius, Keichsgraf v.), 
Sohn de» Keichsgrafeu Franz Augustin Gaudcuz v. 
T.-IL (s. d.), deutscher Prälat, geb. zu Trient (Tyrol) 
13. IÄecmbcr 1724, F'ürst-Bischof von Trient seh 29. 
Mai 1776, gest. xu Trient 17. Januar (oder Juni) 1800. 

Tbuu -Hohiint ein ( Siegumnd ,ilphon», Keichsgraf 
t.), deutscher Prälat, (Geburtsjahr unerkannt), Bischof 
von Brixen seit 1663, Bischof von Trient (Tyrol i seit 
9. Januar 1666, gest. zu Trient 2. Februar *1677. 

Thun - Hohnsteln (Sophia Maxeotia, Keichsgrifin 
v.), Tochter dos lleichsgrafen Joseph Inuoceaz v. T.-H., 
geh. 26. April 1602, vorm 26. April 1823 mit dom 
Kekhagrafeu Uiopold v. Arco (•. d ), Witwe seit 3. 
April lt»47. 

Thun-llohnatein (Tbomas Johann Nepomuk Kaa 
p«r, Keichsgraf v.), Sohn des Keichsgrafeu Franz 
Augustin Gaudonz v. T.-H. (S. d.), deutscher Prälat, 
geb. zu Trient (Tvrol) 16. Mai 1787, Fürat- Bischof 
von Passau (Bayern) seit 4. Nuvoiuber 1795, gest zu 
Passau 7. Octöber 179»5. 

Thun -llti hn.slciu (Weozealans, Keichsgraf v.), deut- 
schor Prälat. (Geburtsjahr unbekannt/, Bischof von 
Gurk uud Pasrau »eit 27. Mär/ 16ü4, ge&t. zu <>urk(V) 
6. Januar 1673 

Thuu-Hoknsteln (Wenzel Jo»cuh, Keichsgraf vj, 
Sohu des Keichbgrafen Jobaun Joseph Autnu v. T, 
(s. d.K geh 6. Februar 1737, k. k. General -F’eld 
roorsrhall- Lieutenant, veno. 22. Januar 1750 mit der 
Reicbagräfin Maria Anna Kolowrat-Liebstoinsky 
(s. d.), gest. zu Prag 15. December 1796. 

Thuuhettr (Carl Pobr), &cbwedi»rher Botaniker, 
geh. zu Jonköping (SmLlaiid) II. Novpmbor 1743. 
ge*t. auf seinem Lamisitx« TunalK'rg, bei Upsala, 
b August 1626. 

Thunder (Henry), cngliscbrr Jesuit, gd». zu Keut 
im .1 1572, «i st. xu Saint - Omer 12. September 163». 

Thunmann (Hans Erik), »rhwedisrber Geschirhts- 
sohreiber, Profosaor iu Halle, geb. zu Thnreanud 
iSndcrnural'iniij 23. August 1746 (oder 1747), gest. zu 
Halle 17. December 1778. 

Thura { Laurids ImuritUcu |, dänischer Prälat, 
geh. 2u. August 1657, Bischof von Kipea spit ..., 
grat. xu Kipon im J. 1718. 

Thurloe (John), englischer Staatsmann . staats- 
secrotair Oliver CromwelF» (&. d.), geh. zu AhboU- 
Koding (Flssoxshire) im J. 1616, ge*t. zu London 21. 
Februar 1Q68*). 

Tburlou (Aumlw Anna), TorhO'r des Bischofs 
Tlioma» T. (». d ), geh. uni 17HO, verm. »eit 16 (f) 
Juni 1799 mit dom General-Lieutenant FIdward Ho- 
wartb, grat. 6 Dtvombor 1609. 

Thurlow [Cathariiie), natürliche Tochter de« 
Lonlkanzh-ra F'.d«ardT. (a. d.), geh. um 1795, verm, 
6. März 1815 mit Alexander George, sechzeluiteu Lord 
Saltoun of Abornethy (s. d.). gest. B. Juli 1826. 

Thurlou i Edward llovell, erster I.nrd), engli- 
scher Staatamumi . geh. zu Linie -Asblield (sufiolk- 
■hin) im J. 1782, Attorney -General seit 3. Januar 
1771, lvanzl'T vom 3. Juni l#i8 bis 11. Juni 1792, 
gext . UMverniahlt, zu Brigbtou (Susscxshiro) 12. Sep- 
tember 1806. 

Tburlou (FM ward Ho veil, zweiter fand), Sohn 
des Thomas T. 's. d.), engliiciier Dichter, geh. zu 
Durhilm 10. Juni 17hl, verm. 13. November 1813 mit 

*) Cr um* «II Kattr krfua gr o««o Mninotij >«u «Irr •*<&*- 
nHmlerk Vo|k*K«nat. tu IWiUt; >Ulauf Iml Ji-nmiuJ (INI lif-il*m 
Jr» E|> ur .< iniu k ma<kl. 

-AI» CmRtHI *i»»t n»ob d»! CIit fl»x. 

J>*» Volk ihn nttt Vinci u( «nij.tlDf 

Dk t»n< TKnilo*. *fin Xcrirlklr. 

„O tiür« Ja» V.>1» du«li . , . « Uvlit dlrh 

>n M k«-rik— ’* »Jinu h I rnniwrll dl» 

„f»* Volk bat Munter «uw Um -i»*«-- Nergitu». 
lib welk*, iiui* c» rlu-u «u -I In ..|0|».I «Jcl. vilbM». 

,,-WunH rm B td« man J»tti cuia (iit/ru fuhr!».““ 
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Mary Catherine Bolton (*. d,), gest. au Brighton k. k. wirk!, (»eh. Rath und Erbhind-FoatineLter, 
(Suiiiiexsliirej 4. Juni 1829. geb. 22. Februar 1770, Term. 25. Mai 17*9 mit der 

Thurlow (Edward Thomas Horell. dritter I/uvl). Prinzessin Therese Mathilde Amalie Ton Merk- 
Sohn de* Edward HorrU, xwidtin Lunl T. (s.d.), engli- lenburg • Strebt* [*. d ), ge*t. 15. Juli 1*27 
«eher Staatsmann, gr-h. 12. November 1814. wenn. Thurn und Taxi» (Karl Annelm, Fttist v.), Sohn 
1). November 1HÜB mit Sarah Ilodgsnn (b. d. im des Fürsten Alexander Ferdinand v. T. u. T. (6. d h 
Nachträge), Witwer seit 18. Marx 1840, ge»t. 2. ; Erbroarschal) von llemieg.tu . General • 1’oMineUter 
Mürz 1857, uml Hitler de» goldt-neu \ liet.se». geh. 2. Juni t733, 

Thurlow iKdward Thomas Horell. vierter Lord (. verm. 3. September 1763 mit der Prinzessin Auguste 
Schn des Edward Thomas llovell, dritten Lord T. Elisabeth von Württemberg-Stuttgart (s. d.| . WH* 
<s. d), Peer von England, g«*b. 20. Grtnber 1837. wer «eit 4. Januar ( oder Juni) 1787, gest. IS. No* 
Yhurlow (John), englischer Kntdwkungsreiseniler. veiaber 1806. 

24. December Iül9, gest. zu Bumbam Norton Thnru und Taxi» ( Karl Anselm, Fürst t.L Sohn 
( Norfulk&hirr) 22 Märe 108-1. des Fürsten Maximilian Joseph v. T. u. T. (a. d.L 

Thurlow (Thomas I.), englischer Theolog, Rector k. k. wirkl. Geb. Rath und württemberg’aeher General - 
von Worth«« (Ruffnlkahire), J^k- um ■ gest. Major, geh. 18. Juni 1792, verm. 4. Juli 1815 mit 
Worth am 21. Juli 1717. der Gräfin Maria Isabetla v. Eltz (a. d.), gest. 25. 

Thurlow (Thomas HA Sohn de* Tbomaa I T. August 1844. 

(b. d.). englischer Tltcolog, Rvctor von Ashfield Thum und Taxla (Karl Theodor, Fürst r.), Sohn 
(Suffolkshire), geh. im J ltnU, wenn. 10. Decemher de« I’rin/eu Karl Maximilian v.T. u.T. (s. d), barer- 
1786 mit Elixalicth Horell (i. d.), (Todesjahr un- scher General* Lieutenant und («inniamlnir der drit* 
bekannt) ten Armee-Division, Mitglied des Reichsrat lix. geb.ru 

Thurlow (Thomas I1LX englischer Prälat, Sohn dfa Prag 17 Juli 1797, renn 20. Oetoher 1827 mit der 
Thomas II. T. (s. d.). geh. um . .., Bischof von Gräfin Juliane Karoline r. Einsiedel (’s. d.), Wit- 
Lineoln seit 1779. Bi*ciiof von Hurham seit* 1787, wer seit ... August 1 8 46, gest. au München 21. Juni 
grst. xu Durham 27. Mai 1791. 1 s ß‘\ 

Thurniann (Julius). el&a*»er Geolog und Botaniker, ■ Thurn und Taxla (Maria Auguste, Prinzessin v ), 
geh. zu Neu -Breisach 8. November 1891, gest. au Tochter des Fürsten Anselm Fr uns t. T. u. T. (s. d.f, 
Porrentruy ( Elsas» l 25. Juli 1896. geh. 11. August 1706, renn. I. Mai 1727 mit dem 

Tkurmiinn (Ka>pur). deutscher Rechtsgelehrter Herzoge Karl Alexunder von Württemberg-Statt 
und Bibliograph, tarhsen -brandenburgischer Rath, gart (». d. ), Witwer seit 12. März 1737, ge*t. zu 
«S b * zu Rostock ( Mecklenburg- Schwerin l 7. August Göppingen (Würt t emberg) l. Februar 1756 
1634, gest. ru Hamburg 4. 1 leeerabcr 171M. Thurn und Taxis (Maria Therese, Fürstin rA 

Thurn (Heinrich, Hcicbsgraf), deutscher Feldherr, Tochter des Fürsten Karl Alexander r. T. u. T.(s. d I. 
Anführer dea p rote* tan tix'lien Heeres in Böhmen, geh. zu Regensburg 0. Juli 1794, Term 18. Juni 1*12 
{Geburtsjahr unbekannt), verm. 26. Decemher 1618 mit dem Fürsten Paul Anton Ksztcrhazj r. Ga- 
mit der UeicUsgräfin Elisabeth (?) r. Hnrdegg (*.d.), länthn (s. d.), Witwe «eit 21. Mai 1W»6. 

(Todesjahr altbekannt). _ Thurn und Taxis (Maria Crezceuzia, Reiehsgräfiu 

Thurn und Taxi» (Alexander Ferdinand, Fürst r.), Tochter des Reicli.-grafi n Joseph r. T. iu T. 



grt-tin v.l Tochter des Reich tgrai'en Sigismund v. T. 
q. V. (».d t, geb. 11 September 1767, veno. 8, Januar 
1*9* mit dem Grafen Ferdinand Ernst Maria v. Bi*- 
s in gen -Nippen bürg (*. <L), Witwe seit *22. April 
1831, ge*t. (nach l«52i. 

Thurn und Val»a»aina | Therese Josephine Wnl- 
porg» t Reicht* grähn r.k Tochter des Reichsgrafen 
S ., N... T. u. V., (Geburtsjahr unbekannt), verm 
i 4. Februar 1896 mit dem Grafen Adum Albrecht v 
Xeipperg (*. d.). gest. 28. April 161«. 

Thurn und ValMt»»Ina (Therese Maria Beatrix. 
Rcieiisgriitiu), Tochter des Reichsgrafm Johann v 
T • V., geh, 12. Juni 1817, vertu. 29. September 
184» mit de« Prinxeu Egon Karl Franz JuerpL 
v. Hohenlohe - Waldenburg -Schi Utngsfu erat 
(*. d.), Witwe seit 12. Januar 1866. 

ThurnriHen {Johann Rudolph), triiweirer Recht*- 
g«‘lehrter. Professor in Basel, geh. zu Bud 6. No- 
vember 1716, gc*t. *Li»eib»t 26. Februar 1774. 

Thuruejsrr I Johann Jakob), schweizer Kupfer 
»techer, geh. um MDL mt im J. 17 1 H. 

Thurnejser nun Thurn (Leonhard), schweizer 
Arzt und Alchemist, geh. zu Basel G. August 1531. 
ge»t. zu Köln am Rhein 9. Juli 159*4. 

Thurocz (Laszlo), ungarischer Jtsnit und Ge- 
schichUwchrcilHT gegen Ende de» 1 79m Jahrhundert». 
(Daten unbekannt). 

Tbnrot (Alexandre Pierre), Bruder de» Jean F'run- 

i» T. (*, d.b französischer Philolog, geh. xu Jssou- 
un (Imli e-et-Loirei um 17*6, gest. zu Pari* im J. 1847. 



r.), Sohn dea Fürsten Anselm Kraus r. T. u. T. 
(s. d.), k. k. wirkl. Geh. Rath, Re khi*Po*l- General 
und Rittrr de« goldenen Vlics*e«, geh. 22. Marz 1704, 
renn. 11. April 1731 mit der Prinzessin Sonbie 
Christine Louise von Brandenburg- Buyreuth (a. 
d), Witwer seit 13. Juni 1739, abermals venu. 23. 
Marz 1745 mit der Prinzessin Louise, ron Loth- 
ringen, Fürstin ron Lambesc fs. d ), Witwer seit 6. 
Januar 1747, zum dritten Male verm. 21. September 
1769 mit der Prinzessin Murin Helene v. Fuersten* 



(s. d.), (Geburtsjahr unbekannt), renn. 20. Juni 1791 
mit dem Rrichsgiafcu Leopold Kran* II. v. Kuenigl 
(«. d.), ge»G 

Thurn uud Taxi« «Maximilian Anton Ijim«*nil, 
Ertiprinz v.) f Sohn des Fürsten Maximilian Karl 
r. T. u. T. (s. d ), bayerVber Obrist, geh. 28. Seji- 
tember 1831, vorm. 24. August 1 h'»I mit der Prin- 
Zissin Heleue von Bayern ». d. im Nachfrage), gevt. 
zu Regeuslurg (BarCrn) 26. Juni 1867 

Thurn uud Taxi« (Maximiliaa Joseph, Fürst v 



b e rg- S t u e I i n gen (s. d.), abermals Witwer seit 4. linder des Fürsten Karl Anselm v. T. ii. T. (s. d.j, 
Januar 1772, ge»t- 17. Mirz 1773. kurbayerseher Generalmajor, gob. 28. Mai 1769. vertu. 

Thurn nnd Taxi« (Anselm Kranz, Fürst*.), Sohn ' 6. Juni 1791 mit der Prinzessin Maria Eleonore » 
des Fürsten Eugen Alexander T. u. T. (a d.), General- Lobkowitz (s. d. in Nachträge), gest. ir* Mai IKJI. 
Erb - Postmeister d*.s rtubebes Reich» und Ritter Thurn and Taxi» (Maximilian Karl, Fürst v ’, 
de« goldenen geh. zu Brflasel 29. Januar Sohn des Fürsten Kurl Alexander v. T. u T. («. d.), 

1679, venu. 6. Decemher 1701 mit der PriuzcaaiB geh. 3. November In ' 2, verm. seit 2t. August 1828' 
Louise Anna Fn.uziska v. LobküVlit i» dj. gest. mit der Frei.n WilMltW KarOÜllC GtfilUue Bn* 
8 . November 1739. riette v. Do er ub erg ( o. d. im Nachträge X Witwer 

Thurn nnd Taxi« (Elisabeth^ Prinzessin v.h Toch- 6 eit 14. Mai 1836, wjederverm. 24. Januar 1839 mit 
ter de« Fürsten Alexander Ferdinand v. T. o. t. (a. d.), der Prinzmin Mathilde Sophie v. Oett Ingen* 
geh. 3U. November 1767, verm. 4. November 1790 1 Spielberg (*. d). 

mit dem Keichsfürsten Karl Joseph Aloja v. Fuer-: Thurn und Taxis (Sophie Friederike, Prinzessin 

Ntenherg (*. d.). Witwe »tit 25. März 1799, gest. v.), Tocbt*-r des Fürsten Karl Auachn t. T. n. T 
21. Juli 1822. j(s. d. ). geh. zu Rrgen*burg (Baveru) 20. Juli 1758. 

Thurn und Taxi» (Eugen Alexander, erster Fürst v erm. SH. Decemher 1776, mit dem Fürsten Ilieiti- 
v.), 8olin de« Grafen Lamoral Claude Francois, Comte nymua UI. Viucenz Kndziwitl (s. <1. iiu Nachfrage), 
de T. u. T, geh. II. Jauuar 1652. renn seit 1678 Witwe seit 6. October 178«*, gest. 31. Mai 1800. 
mit der Prinzessin Anna Adelheid v. Fn «raten- Thurn and Taxi» (Sophie Maria Dorothee Karo- 
berg (s. d.), Witwer seit 13. November 1701, wie- üue, Prinze*«iu v. ), Tochter des Filn-teu Karl Ale- 
derverm. 22. Norcrober 1 “(W mit der Gräfin Ar.ua I xaud* r v. T. u. T. (». d.j, geb. 4. März 18tX>, verm. 
Auguste v. Ilolicnlohe-Schillingafnerst iB.d), 17. April 1827 mit dun Herzoge Paul Friedrich 
abermals Witwer »dt 21. September 1711, gest 21. Wilhelm von Württemberg (s. d.), geschieden 
Februar 1714. »eit 

Thurn und Taxi« (Friedrich Hannibal, Fürst t.y,\ Thurn und Val kok»! m (Georg, Reichspraf v.), Sohn 



Sohn de« Kumten Karl Anselm v. T. u. T. (s. d.j, 
k. k. Feldmarschall- Lieutenant und Militair*Gouvpr- 
nenr von Linz. gcb. 4. StptlOlbcr 1799, venu. 29. 



des Reich sgrafen Franz Joaepti v. T. u. T. , k. k. 
wirkl. Geb. Rath, Frldzcusnielster uml Commundeur 
des Maria-Tlimsien-Onlcm, geb. zu Prag S. Januur 



Juni 1831 roit dvr Grifiu Maria Antonie Aurora | 1788, verm. 2 h Mai 1833 mit der Gräfin Emilie 
Batthyänyi (*. j.), geit. zu Venedig 17. Januar ; Chorins ky (s. d.) f gest. zu Wien 9. Februar 1866. 
1857. Thurn und Val*UMina (Johauna Katharina, Reich»* 

Thnru und Taxi« (Gustav Otto Maximilian Ijimo- j gräfin v.), Tochter de» Reichsgrafen Karl iMitrimi- 
ral, Pilus v), Bahn den Fünften Maximilian Karl I Um v. t. u. v. geh. um ..., rem. 2.'». April iTiru 
v. T. («. d.) t gcb. 23. Februar 1848, verm. 24 (?) Juni I roit dem Graten Johann Christoph Heinrich r. Oedt 
1867 mit der (Ungarin Maria Kreutzer, genannt j ( s. d.), Witwe seit 4. Februar 1750, gest. ... 
Kontiert, erhoben zur Frvira ». Pcrostcin (&d.)+) Thnru und Val»a«»lna (Marin Anna, Rcicbsgrätin 
Thurn und Taxi« (Joseph, Fürst r, ), Sohn de»iv.), Tochter de» Iteichsgrafen Sigismund v T. n. V., 
Fürsten Maximilian Joseph v.T. u.T. (». d,). bajrcr- \ geh. im .1 1722, vorn». 20. Januar 1767 mit demGra- 



scher General -Major, geb. 3. \lai 1796, gest-, un- 
rennablc, zu München 17. April 1857. 

Thurn und Taxis (Karl Alexander, Fürst r.), 
Sohn de» Fürsten Karl Anselm v. T. u. T. (*. d.), 

°) Tr»sM»»c-n wtr<*t* 4 m I»ue» 4i*lU Hoet» ttBd m«TVi«ii^r 
»0iihr«tt» Anna M«iu. ÜrnV«<t«r. di# Bcid# 

ih»«r».ii. 4r>0 » ou , lUrpoi,# «rwkftatt, am 

*»«#r«IV» 4 mi Knud dar Kba i« NhM#W(B 



fen Karl Kurt Reinecke r. Callenberg (s.d.) f ge»t. 
zu Wien 18 Min 1786. 

Thurn und Valsassina (Maria Anna Margaretha, 
Freiin v.), Tochter de« Freiherrn Gallus Anton v. 
T. u. V., geh. um . . verm. 9. Juni 1718 mit dem 
Grafen Franz Wilhelm Rudolph r. Hohcncrabs 
{«. <L„ gest 11. Mai 1730. 

Thurn uud Valaastiüia (Maria Theresia, Reichs- 



£ ... 

Tliurot iFran(;oU), französischer 8chiffskauitaiu, 
geh. zu Nuits 21. Juni 1727, getödtet auf dem Meere 
an der irischen Küste zwischen GaUorrey und der 
Insel Man 29. Februar 1760 

Tliurot (Jean Ftangois), franzvisiscber Philosoph 
und IMh-nitif , gel*. zu I>*oiulnu | ludre-ct- Loire) 24. 
März 176H, gc*t. zu Pari« Iß. Juli 1832 

Thuroz (J«n«a), ungarischer Theolog und Ge- 
M-inrhtsaehri'ibu-, geh. zu Tburocz um 1420, (Todes- 
jahr unbekannt). 

Thurwieser (Peter Karl), deutscher Orientaliat, 
Professor in ^Salzburg, geh. zu Kratusach (Tnicr-Inn- 
tbul) ;.0 M-ri 1799, g«-*t zu Salzburg 26. Jauuar 1865. 

Tburzo (KatharicaL Tochter de* l'alatinua Georg 
: T., (Geburtsjahr unbekannt}, verm 1. März 1620 mit 
(dein Grafen Stephan 11. Toekoely < ». d.), Witwe 
; seit 8. November 1651, (Tod«*sjahr unbekannt). 

Thusnelda, Tochter de* Cherusker» Sc gest, Ge- 
mahlin de» ChrruEkeifürsteu Armiuiu» (a. d.) und 
Mutter des Thuinclicus («. d.), Witwe seitdem 
; J- nach Chri«(t Gehart, (Todegjabr unbekannt). 

Th walte« (Georye Saunders), rngli»ch«T Generul- 
Lteutenaut, gcb. im J. 1778, g(M, zu LoihIod 80. 
Deccmber 

Thjm (Johann Friedrich Wilhelm), deutscher Phi- 
bdog, Pnvfesaor aut Joacbimatiuiler Gymnasium in 
Berlin, geb. zu Berlin 5. September 1768, gdL da- 
selbst 21. .Mai 1803. 

Tbynde (Andrew), englischer Arzt, gcb. im J. 
1749, ge*t. 30. Dccemlier isl3. 

Tbynne (Charlotte Aiu»e\ Tochter dt-« Thoina* 
Tliynne, zweiten M^rrptes» of Bnth (*. d.), gcb. 10. 
April 1611, venu. 13. August 1829 mit Walter Frun- 
'■'» Montag« Douglas Scott, fünftem Duke of Bnc- 
clcnch l«. d.). 

Thynue (Eluabetli , Tochter de« Thomas Thy nue, 

I zweiten Martine** of Ruth (». d.), geh. 27. Februar 
1 1795, venu. 5. September 1816 mit John Frcderike 
Campbell, /weitem Earl of Cawdor {». d.), Witwe 
seit 7. November 1H0U. 

Tliynne (flenrietta), Tochter de* Thomas Tbynne, 
ersten Marqmss of ltatb {». d.|, geb. 17. November 
1762, verm. 2. Mai 1799 mit Philip Stanhope, fünf- 
tem Earl uf Cbeatcrficld d.), gest. zu Laudon 
31. Mai 1813. 

Thynnc (Loaisa), Tochter de» lliumas Tbynne, 
ersten Marquess <»f Bath (a. <l.), geb. 25. März 
1760, verm. 18. November 1781 mit I len nage Finch, 
vierten Earl uf Ayle«ford (». d.), Witwe seit 21. 
Ocftohfr 1812, gi*st. 28. December 1K3L 

Thy um* (Lnuisn), Tochter de* Thomas Thynnc, 
zweiten Marijues» of Bath (» tl), gcb. 25. März 
1801, venu. 6. Juli 1823 mit Henry LaaCcUes, drit- 
tem Karl of Harewood (s. d.), Witwe seit 1857, 
ge*G zu Gold-sborough-Hall, bti Knurcsborough, 8, 
November 1859. 

Thynnc (Sophia), Tochter de** Thomas Thynnc, 
ersten Marques« of Bath (a. d,), geb. *u Looduu, 
(Geburtsjahr uubekannt), verm. 28. August 1784 mit 
George, drittem Kurl of Ashhurnhatn (s. d.). gesL 
zu London 9. April 1791. 

Thy«, latinisirt Thy«lu» (Anthonv I.), holUmühcher 
Philo»<>]>b, Profetotnr und Bibliothekar in Leyden, 
(eh. zu Hanlerwijk (llull«ndt iiu J. 166H, g«*»t zu 
yeyden 18(?) März 1665. 
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T h js , latinsstrt Thjslu* (Antoine II.), belgischer j 
Theolot', Prof* *»or in Harderwijk , später in Leyden 
(Holland), geb. zu Antwe-rjpeü (Belgien) y. August 
1565, Rest, tu Lejrdrn 7. November 1610. 

Thys (Cölestin v,), belgischer Prälat, geh. 29. Mai ! 
1730. Pint «Abt von Stnblo and Ifotandy heit i | 
Januar 1787, gest. zu Hanau 31. October 1/96. 

Thys oder Th}' »wenn (Petras), belgischer Portrait- ; 
nuler, Hofmaler Kaiser Leopold'« I. (s. d.). geh., 
tu Antwerpen int .1. 1616, geat. daselbst (um 167HJ. < 

Thyaebaerl (Rudolph, Freiherr v.), deutscher j 
Prälat, geh. zu .Salzburg 29. April 1798, Bischof von 
Tiberiua (Palästina) in pari. seit 23. Mai JH4S, Snf- 
frägau* Bischof von OlniUtt (Mähren), gest. tu Ol- 
milt* 12. Mai 1868. 

Tisden ( Ernst Johann Heinrich ). oatfrieasefaer 
Recbtsgelvhrter, pm»i»iscber Crbninalrsth in Aurich ! 
t Ostft ieslitud gel>. zu Aurich 1H. Juli 1722, gest j 
daselbst 3. April 1781. 

Tiara (Petrejn*), holländischer Arzt und Philo- 
soph. Profe s so r uml erster Rtair in Leyden (Hol-! 
Land), gi b zu Wurckuiu 15. Juli 1514, gest. zu Ley- 
den 8. Februar 1588. 

Tiarinl ( Ales-siulro ), italienischer Maler, geh. zu [ 
Bologna ( Kinlun-taoO 20. Mürz 1577, gesL daselbst i 
8. Februar 1068. 

Tiarks (Heinrich Friedrich ), deutscher Diplomat,; 
olden bürg sehrr Geschäftsträger in London, geh. zu 
Lutin (Oldenburg) ira J. 1797, gest. nt London 15. i 
Februar 1847. 

Tiarks (Johann Ludwig), deutscher Astnoum. 
geh, zu Jever (Oldenburg) 10. Mai 1789, gesi. da- 
selbst 1. Mai ist“. 

Tibaldi «der Tcbaldeo (Giuseppe), italienischer 
Dichter in lateinischer Sprache, ad», zu Ferrara um 
1438, erst, zu Rom im J. 1537*). 

Tlbell (Giutaf Wittern, Freiherr sf), schwedischer 
General -Lieutenant und Präsident de* Kriegs-Collc- 1 
giuniB, geh in Südcnnsnlssd 12. Mai 1772, in dm 
Freiherreailaiid erhoben seit 1827, gest. zu Stock- 
hohn 8. März 1832. 

Tiber! (Francesco), italienUciirr Prälat, geh zu , 
lüeii (Kirchenstaat) 4. Januar 116, Cardinal heit 30. 
September 1881, ge«t. zu Rom 29. Uctober 1839. | 

Tiberiu» I. ..Claudius Nero), römischer Kaiser, Sticf- 1 
M>bn des Kaisers August ui (s. d.), geh. zu Rom! 
IG. November 42 vor Christi Gehurt, tjuurstur seit | 
23, Coitsul seit 13, vertu, seit 12 mit Julia, Toch- 
ter des Kaisers Augnatus (&. <1.1, succed. seinem 
Bruder Drusus (s. d.) im J. 9, gest. zu Misene 16. 
März 37 nach Christi Gehurt**). 

Tiberios If. (Anisius Thrax Flavia* Canstantiiiaa), 
byzantinischer Kaiser, (Geburtsjahr unbekannt,', gest 
zu KonsUuliruipel 14. Amrust 582 

Tibertius, eigentlich Tlbartx (J* luumVj. «chwe- , 
diseber Theolog, Propst im Vreta-Klnster (Linköpings- 1 
Stift), geh. zu Fabian 25. Juli 1706, gest. zu Yreta > 
19, Decembir 1787. 

TibullBH (Albiiis), römischer Dichter, geh. um 54, 
gest zu Rom hu J. 19 vor Christi Gelmrts. 

TlLas. (Adolph Joseph Cornelius), deutscher Theo- 
log und Uescliicbtsechreiber, Sccretsir des bischöf- 
lichen General- Vtrariiit« in Münster, geh. zu Krame- 
rieh «RegierungslH-zirk Düsseldorf) 21. Marz 1H17. 

TIchliöme (Edward Doughty . Baronet ), Bruder 
de* Henry II. Doughty, lhuouctY. (s. <L), engl isolier 
Staat? mann, geh. 27 Mär* 1702, turn». 26. Juni 1827 l 
mit Katharine A rutidel, gest. 6. Märs 1853. 

Tichborse (Henry I. Doughty, Baronet), eng- 
lischer Maatsmann, geh. 6. September 1766, vorm, 
seit . . . mit Llizahetli Lucy Ploirden (*.d, im Nach- ( 
trag«). gest. 14, Juni 1821 

Tkiiberite (Henry II. Doughty, Baronet), Sohn 
des Henry L Doughty, Baronet f. (s. d.), cngliscber 
StuaGniann, gib 6. Junuar 1779, vern». seit 1866 mit 
Anne Burke, gest. im J. 1845**'). 

Tichlrorno (Jarnos Francis Doughty, Baronet), | 
Bruder d« s Edward Doughty, Baronet T. (»- d ), eng- ! 
lischer Siuaiin-unn, geh. 3. Ortsker 1784, verm, I. ! 
August 1827 mit lUrrieu Felicitas Seymour (s. d.), 
g**t. (nach 1860). 

*1 h»|Mt Krl'UiicIi III. <•.4,1 Watte lh» «lK«WhM4lg Mm 
Port Mi f«-fcr6t>t ni|.| l’ufil |,m, X. it. d| Ihui lut iltl(< Kf>l- 

(raiiiiUM !>:«( Lbaku'» 

**> Kr I.«— «Ihm Ut-IW« .J... uu»r Kupfi-rasuai«n 41«. 

bekannt ii 4. y«nien Splnirta, *|t« «umhll.-rv« Ari«u Op« Cu*- 
eohitu« tilldlkti OaratMlIen. Am< >Uw KürkMMtiM *«i di« y-i*l rt«r 
»U.livi.f.ilgu itlmpr Mübi. 4 kBcPXrteu. N*«h W« hhel mIIm 1’J, 
nuth Aud«rn <0 «hI<Wmt h|ilutti«>i <«Mrd«u «««n. tia» 

Suiln v«» r& Bifith »'-Ichrr Xiatn, »»Ich» Augual il«r 
Stark « (%. 4.) für IIXK> Hi-1eh»lhntrf gi-haiift, «clrnnkiM »r «m«r 
nl»l «*lillii»«n Mailirj>,u, 4*r UimAu Coirl f«. d.J. 41« «t» 
tlirPM-i|, winUr »n nlapti iliter !«<h •* Ug«r«uhMc, dro Uraf.n 
tUinrivü VrMiÜ r. frleMPn («. d-.(, T»T»rh»nhi WmUmh «> 11. 
Io llkinl«i» »I« «icli bifladi-n nifts««, i«t «n« oi»ht 

W*knant. lut I)i««do«r 34u«»k*tuu«l tieft oOfri akt. mm* fUot 
Stark >kr g-kut.ru Sun«. 

Selo« Situ «t*rt •* II. 1*6*. 



Tlrliatachek (Joseph Aloys), deutscher Opt*rnsAn- 1 Tlepolo f genxnnt Tiepoh-tto (Giovanni Battisisi, 
ger (Tenor), Khrenmitglistl der Dresdner liofbühitc, I kalicuischer Maler uinl Kupferstecher und Hofnialcr 
geb. nt G rav*- W eckelsuorf , bei IlrauiiAu (Böhmen), König Karl’« III. von Spanien (*. d.), g*b zu Ve- 
il Juli 1807. aedig im J. 1693, gest. zu Madrid 27. Mürz 1770 

Tichomlrow llSntr), russischer Astronom, geb. im i (nicht 25. März 1769, wie Octtinger’« „Bib liogra- 
J. 1802, geht, zu Petersburg 4. April 1631. jphie biographique universelle *, tomeil. pago 

Tickel (Richard;, englischer Dichter, (Geburtsjahr 1784, nngiebt) 
unbekannt |. grst. xu London (?) 4. November 1793 Tlepolo (uiuvunrji Dmucnico), Sohn de* Giovanni 
Tiekell (Thomas), englischer Dichter, geb. im J. ; Battf-tn T. (s. d.^ itaUt'iiischer GebchichtHmaler, geb. 
1680, geht, zu Londtiu um 1740. zu Venedig im J. 1726, gest. daselbst mm 1HX;) 

Tieknor (George), nordameriksnischer Literar- ; Tlepolo (Jacxipo ), italienischer Staatsmann , (Ge- 
hiKtorikir, geb. zu Boston 1. August 1791. burtsjahr unbekannt), I>oge von Venedig seit 1221», 

Tleozzl >;Stefano), italienischer KunstscbriAsIcIler, abtiankend ara 13. Juni 1242, gest zu Venedig 19. 
geb. im Dorfe Pu&turo, bei lutrobbio, SO. Januar 17 62, Juli 1249*). 

gest zu Lee co ( Lombard «il 3. October 1836. Tlepolo (Loranzo), Sohn de« Jueopo T. («. d), 

Tldd (William), englischer Rerfatsgelehrter, goto . [ Hnlienihcber Staatsmann , g»-b. zu Venedig um ..., 
zn London im J. 1760, gest. daselbst 14 Februar 1847. Nachfolger des Dogen Kanicrn Zeno («. d.) seit 28. 

Tidemuml (Adolph), norwegischer I aukUclui ft«- Juli 1268, gest. zu Venedig 16, Augnst 1275. 
um) Genrenuler, i'roJcssor in Düsseldorf, geb. zu Tierwey (Georges), englischer Staatsmann, geh. 
Mandat 14 Anguxt 1815. zu Gibraltar 20. M ui 1761, grst zu London 26. Januar 

Tiebe (llermann Fried riekh deutscher Schulmann, j 1834). 
lnspcrtnr ihr lateinischen Hauptschule de« Halle- Tlerney (Marcus), englischer Arzt, geb. zu Li»n- 
•eben Wnbenhausrs, geh. zu Osterode um Har* 27. dm» im J. 1799, gest. daselbst 21. April 1833. 
Octolier 1769, gest. zu Halle (um 1825). Tlerney (Matthew hÄlwzrd, Barouet), Sohn des 

Tieek (Christum Friedrich), Bruder des Ludwig T. Baronet Edward T., engibcher Oberst- Lieutenant der 
(«. d.), deutscher Bildhauer, geb. zu Berlin 14. (oder j CoMstnam- Garde, geb. 17. Jaiuuir 1«18, verm, *20. 
24.) Augtut 1776, gest. daselbst 13. (oder 14 ) Mai Januar 1856 mit Marv Karrer. 

1851. Tlerney (Matthew John, Baronet), englischer Arzt, 

Tleck (Ludwig), deutscher Dichter, k. sichuiseber ehemaliger Leibiirzt, König Georg ■ IV. (».d.J, geb. 
Hofrath, geh. zu Berlin 91. Mai 1773, venu, »eit ... zu London (?) 24. November 1776, verm. x. October 
mit Amalie Alüerti (s. d. im Nachträge), Witwer 1 8H8, Ihiroiiet *i-it 3. October 1818. gest. zn Brighton 
seil 12. Februar 1837, gest. zu Berlin 28 April 1853. ( Sussexahire) 28 October 1846. 

Tlede (Johann Friedrich), deutscher Theolog, Pa- Tieroff i Johann Andreas), deutscher Theolog, Pa- 
stor pritnariuB und ('onsUtortalraih in Glau ( Sclile- { ftlor in LimbAeh (im Meia&cn*c)ieii), geh. im J. 1762, 
sien), geb. zu i'ascwalk (Pommern) 9. April 1732, geat. zu l.raihuch 14. Juui IHi3. 
g^Bi. zu Glau 29. October 1796, Tleoeahauseu (Dorothea, Heichagräfln v j, Tochter 

Tlcdc (Thoma» Friedricli), deutscher Theolog, Pa- de* Kriebsgraleii N . . , N... v. T.. geb. 14 October 
st»r primarins in Iteicheuhach (Schleoien), geb. zu! 1804, verm. seit 1821 mit dem Grafen Karl Ludwig 
Paoewalk (Pommern) 15. Juui 1762, gest. zu Rd-Jv. Ficquelmont t*. d.), Witwe »eit 7. April 1857, 
clienbach 22. Januar 1824. gest. zu Venedig 19. April 1863. 

Tiederaann (Dietrich), deutscher Philosoph, Pro-! Tleljru (Friedrich), deutscher Astronom, Oboer- 
fessor in Marburg, geb. zu Bremervörde ( Hannover ) | v*tor an der Sternwarte in Berlin, (Geburtsjahr un* 
3. April 1748, gest. zn Marburg 24 Mai 1803. bekannt), Entdecker des 36 »len Planetoiden Se- 
Tiedemann (Friedrich), Sohn «r« Dietrich T. fs. |mele M (aiu 4. Jaimur 1866). 
d ), deutscher Anatom und Physmlop, luulisrher Gen. , Tletjena (Therete), deutsche Opernaingvria , geb. 
Rath und Professor in HridelLerg, gvb. zu Kassel j zu Hmnlmrg im J. 1831. 

23. August 1781, gest. zn München 22 Januar 1861. • Tlezmann (Heinrich), dcutocht-r Theolog, Ober- 
Ticdemann (Gustav Nikolaus), Sohn dea Friedrich hofpredlger in Anshuch, geb. im Dorfe Blankenheim, 
T. (s. tL), geh. zu LamLIiut (Bayern) um .... Chef i bei Eisleben (Provinz Sachsen), 6. Auguot 1665, girrt, 
dea (irneralstabs des badUcheu InMirgi-nU-nheert-s, zu Ansbach 19. Februar 1714. 

Gouverneur von Rasudt, erschossen daM'Ihst 11.) Tiferua* (Gr«*gorio). italienischer Hellenist, geb. 
Au- ust 1849. zu Citta di Caslello um 1416, gen. zu Venedig um 1466. 

Tledetnanw ;Oswaldl,deutiM'lierSclirift*teU«T(früber Tlgc (Joseph, Rcicbgraf v.), Snhn des Keirhs- 
Seh«a«|iiHer), geb. im J. 1«>4(?), gest. zu Wien 29. gntft-n X . . . N . . v. T (s. d.*, gib. 26. April 1787, 
April 1861. verm. 29. Septem her 1817 mit der Gräfin Franziska 

Ticdgo (Cbrirtnph August), dcaticher Dichter, Apnonyi (*. d.) 
geh. zu Gartlelcgeu (Alttuurki 14. Dccombor 1752, Tlgno»! (Niccolö) itaUcoischer Arzt und Gescbichts- 
g«-'t. zu Dresden 8. M-txz 1641. j »clireibrr, Professor in Pis* (Toscetui), geb. zu Fo- 

Tlefen iJoluinn v. ), Hochmeister des deutschen hgno (Kirch* n>tant) im J. 1112, gest. zu Pisa 4. 
Ordens «eit 1. September I4>-9, gest. zu Ilmberg | brjit< mber 1484. 

(Galizien) 26. August 1497. ; Tltrrawes I., König von Armenien, Sohn und 

Tiefen te« (Chrisliao Friedrich), deutsche! Schul- ! Nachfolger König Erovant's «eit 566, gest. im J. 
manu, lonn^tor dm Fried richwerder’schen Gymna- )62t> vor ('hrbtii*. 

«turn in Berlin, geh. zu Wollin (Pommern) iniJ. 1711., Tlgrane-i II., genannt der Grosse, König von 
gest. zu Berlin 7. Juni 1777. Armenien, Sohn und Nachfolgrr König Ardaachses 

Tlefensee ■; Samuel), deutscher Philosoph, Rector! «eit 8Et, ge*t. int J. 36 vor t.'hrirtn«. 
der Stadtach ule inStargard (Pommern), geh. zu Wol- Til (Salojnon va«), holländischer Theolog, Pastor 
lin (Pommern) 12. März 1722, ge*t. zu Berlin 14. und Profeotur in Dortrecht, später in Leyden (llol- 
Mäiz 181t>. i Und t, geb. zu Wmm, bei Anisterdam (Holland) 26. 

Tieftrunk (Johann Heinrtcb), deutscher Phi JoBonb, I Deceaibcr 1044 gest. zu Leyden 31. October 1713. 
Professor in Halle »n der Saale, grb. zu Stove, Lei TUrns (Ihmiel, Freiherr v.j, schwedischer Landes- 
Rostock (Mcekb-iihtirg -Schwerin), im J. 1759, gCOt, I hauptmann und Mitgliad der Stockholmer Akademie, 
zu Halle 7. October 1*37« j bekannt «Ib Naturforscher, geb. zn G«mui*dbo (Oere* 

Tiehsen (Otto, deutscher Lieder- Componist, geh hro-l.au) 23. Marx 1712, in den Prcihenreutaad <“r* 
zu Berlio .13. N’ov eml>er 1817, gest« daoCiMt 15. Mai hohen am H. Juni 1766, gest. zu Stockholm 17. Oc- 
te4!». I tober 1772. 

Tieletnnns (Jean FroD^oit), belgiacher Rechlift- TUbonrh (Hilles Fra nx), belgischer Portrattmalcr, 
Icbrter und Staatsmann, geh zu Brüssel 15. Novum- z« Brüssel um 1626. gest. d&sell»»t (um 1676). 
her 1799, Minister de« Innern vom 26. Februar 1831 Tlleraanw (Friedrich), deutscher ReühUgelehrter, 
bis 9. October 18U4, Rath um Appellntionshofe von) Professor in Wittenburg, geh. im J. 157U, geat. zu 
Brabant. . | Wirtcnbcig 9. Juni I6W. 

Heiken (Heinrich Christian), deutscher ltrchtsge-; Tllemann (Paul Heinrich), deutscher Rechts*^ 
lebrter, Professor in Rostock (Mecklenburg- Schwe- lehrter, geh. zu FrankcnhauMm 25. Januar UM, 
rin), geb. zu Rederaiick. bei Rostock, 24- August (Todesjahr unbekannt). 

DF 9, gest. zu Rostock 16. October 1711. Tllemann , genannt Sehenck (Philipp Johann), 

Tlelaer (Johann Friedrich), deutscher Portrait- deutscher Theolog, KirchcnriUb, Pnxfe&aor and Pastor 
maler, geh. zu Brminschwetg 13. Juni 1763, gest da- in Marburg, geh. xu Bückeburg (I.ippt'-Dctmol-I ) 11. 
selbst II. August 1832. November l»V4t», gest. daselbst 26. WCMkr 1768. 

Tlepolo ( Bajamantr), Knkel des Lorenzo T. (» iL), Tllenas (Daniel), deutscher Theolog, Professorin 
bekannt durch die von ihm angczcttelte Verochwö- 

rung gegen den Dogen Giovanni Gradcnigo («. d.), Rrpubii« <u ••rb» «r R*«b 4«t z««» >n • L*ben 
gest. in Kroatien im J. 1328*). u*«*r tiwjhiIu‘< vrr«rhwnmnz «*i «i» v*t-ti»ut*«a^T Nufaii«, 

r V»llare««o, aln (trtKM |»«lin»bw, Om md 4. IN* 

•i Orr Ftlutr TUpot«. |« V.nHiR wnräs MtklNlt Miuf '* ^w^**»* ««*»!•••» i«t- 
4«n Trünanvrn rin« Sch« a<l»Aa I« «rrlfhlrt. t« •) U»»«r Mlx>rw Uo««t* ball« Sir tUu *•« Ri»l I » .Di (ir h« 

Volgo tkHf V«r»<t «wr«»« war, uu> Wb *t iU« SIcUribrH J *r SagesM» 
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Sedan (Ardetines), geb. zu GoMherg (Schlesien) 4. 
Februar l- r >4*S, erat, zu Pari» I. Augu*t 1699. 

Tileslaa t. Tllenn* (Wilhelm QeUlirii), deutscher 
Enluwsegler , Arzt und Noturforscher, russischer 
Hotrath, geh zu Mühlhau*«n (Thüringen) 17. Juli 
1769. gest. dasrlluit 17 Mai 1667. 

Tilger lüottiried Paul), deutscher Rechts gelehrter 
und Genealog, geb. zu Dräunisbeitn ( VV itritemberg) 
um 1707, g—t xu Clm (?) 27. März 1790. 

Tiliiur (Eberhard), deutscher Philolog. Professor 
am akademischen Gymnasium in Bremen, geh. zu 
Bremen 22. O cto ber 1722. gwt. daselbst 29. December 
1794. 

Tlllug | Johannes i, deutscher Arzt. Phy&ikus in 
Bremen, geh. zu Bremen 10. October 1068, gest. da- 
selbst 13. September 1716. 

Tiling Johann Nikolaus), deutscher Tfccolo f, Pro- 
fessor am akademischen Gymnasium in Brrmeu. geb 
su Bremen 4». December 1739, gest. daselbst 6. Sep- 
tember 1796. 

Tiling (Matthias), deutscher Arzt und Botaniker, 
kurhenaiacher Leibarzt, geb. su Jever (Ost- Kriesland) 
16. August 1634, ge»t. zu Hinteln (Hessru-Kaftsel; im 
J. 1685. 

Tiüsdel (Jean Marie de La Marque de), fran- 
zösischer Archäolog, geh. im Schlosse Tilladct 
(Armagnac) um 1660. ge*rt. m Versailles 16. Juli 
1716 

Tillaeuii (O . . . A . . . ). schwedischer Tbe-olog. Dom- 
probst in Stockholm, geb. zu Stockholm 20. Jatmar 
1669, gest daselbst 12. Juli 1744. 

Tlllberg (Gustav Halnmon), schwedischer Mathe- 
mstiker und Physiker, Professor in Greifswald (Pom- 
mern), geb. zu' Bilstorn ( SödrrmanUnd ) 19. Juni 
1777. gest. zu Greifswald 26. M&rx 1859. 

Tlllbrook (Samuel), englischer Theolog, Rector 
von Freckenham (Huffolksbire), peb. im J. 1764, gest. 
au Kreckenham 20. Mai 1696. 

Tilleman» (Simon Peter), holländischer Maler, 
geh- um 1608, gest. im .1 l«7o 

Tillemonl (Louis Sebastien Le Kain de), fran- 
zösischer GexrhichUvchrriber , geb. zu Paris HO. No- 
vember 1637, gest. daselbst 10. Januar 1666. 

Tület, Sieur de la Basslere (Jean 1.). franzö- 
sischer Geschichtsschreiber, (Geburtsjahr unbekannt 1 ', 
gest. zu Paris 2. October 1670. 

Tlllet (Jean 1L du), Bruder des Jean 1. du T., 
Dinar de In Busstfre (s. d.), französischer Prälat 
uud Geschichtsschreiber, geb. zu l*ari* utn .... 
Bischof von Salnt-Brieiic «eit lfrfiS, Bischof vtu» Mvaux 
seit 154*4, gest. zu Paria 19. November 1570. 

Tüll ( Michelangelo), italienischer Botaniker, Pn* 
feasnr in Pisa, geb. zu Castel Fiorcntino (Toscana) 
16. Anril 1666, gi-*t, zu Pisa 17. Mine 1740. 

Tllller (( laude), franzOaiscber Schriftsteller, geh. 
11. April 1610, gest. zu t lamecy 12. October 1844- 

Tllller (Johann Anton), schweizer Staatsmann und 
ßetchicht—rhreiber, geh. im J. 1707, zeit 1764 Schult- 
Mltt von Bern, gest. daselbst 3. Kebruar 1772. 

Tllller | Johann Anton, Krriherr v.), Sohn des 
Johann Kranz v. T. , k. k. General- Fridmnntcliall- 
Lieutrnaot, geh. xn Bern im J. 1722, gest. zu Padua 
21. Februar 1761. 

Tilllng (t'hristinn Gottfried), deutscher llecbtsge* 
lehrtcr, Professor in Leipzig, geb. zu Anuaberg 
(•Sachsen) 5. Mir/. 1759, gest. zu Leipzig 15. Januar 
1814. 

Tilliscli (Christian Ludwig v. ), dänischer Knm- 
merherr und Geh. OaWneU - Secretair de» Königs 
Christian VIII. von Dänemark, (Geburtsjahr un- 
bekauut), gest. zu Kopenhagen 13. September 1844. 

Tllloch (Alexander), schottischer Kwhtagflehrter 
und Public ist. Eigenthftmer der Zeitung „The Star*, 
geh. zu Glasgow 28. Februar 1758, gest. zu Isling- 
ton, bei London. 26. Januar 1826. 

Ti Hol , Marquis de Ke Uno (Guilhume Leon do), 
französischer Staatsmann, geb. xu Huyonne dl. Mai 
1711. Minister des Herzogs Philipp von Parma seit 
1749. gest. zu Pari» 11 (?| December 1774. 

Tlllotaon John), englischer Prälat, geb zu So- 
werby (Yorlcshire) 1 (?) October 16:«1J, Erzbischof von 
C’anteriuirj «•••st 2H. April 1691, gest. xu London 22. 
November 10SM. 

Tllly (Alhrerht. Kürst v ,), Nette des Jena T’Ser- 
clae«, Ouute de T. (*. tt.), rominnndirender General 
der ipaniacben Trappen in den Niederlanden, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gefürstet »eit 16911. gest. zu 
Barcelona (Catnlouien) im .1. 1715. 

Tilly (Jacques. Omte de), Vetter des Pierre 
AleiamJre, ( omte de T. (*. d,), franxöaiecher General 
der Gavalerie, geb. um 1766, gest. xu Paris im J. 
1822. 

Tllly (Jean T’Serrlaes, Comte deL belgischer 
Feldherr, einer der Heroen de« dreissigjährigen Krie- 
ge*. geb. im Schlosse Tilly, bei (»pmbloux j Besinnt l, 



ira J. 1569. gest.. au den Folgen seiner Wunden, zu 
lngoLtiuit (Bayern) 90, April 1632*). 

Tilly (Pierre Alexandre. Comte de), französischer 
Mctnoi rensch reibe r , Page der Königin Maria An- 
toinette (*. d.), gfh. zu Man.« im J. 1764, gest., 
durch Selbstmord, xu Brfl—el 26. December 1816. 

Tilly (Johanni, deutscher Schauspieler und Direc- 
tor des Theaters in Braunschweig, geb. zu Win um 
1751, gest. zu liraunschweig im J. 1795. 

Tilly, geb. tieler (Karoliue Ixiuise), deutsche 
Scbnuspielvnn, Gemahlin des Schauspicldirrctora Jo- 
linnn Tilly (s d.), geb. zu Berlin im J. 1700, gest- 
zu Kratinachweig 2. Mürz 1799. 

Tilnej (Henry), englischer Mathematiker, geb. ira 
J. 1737, gest. zu Uarleston (Norfolluhire) 30. De- 
cetnbcr Ink« 

Tilaaer (Joliauu Gotlbelf). deutscher Kocht age- 
lehrter, Assessor der Juristen -Kacultet in Leipzig, 
geb zu Leipzig 13. Mai 1754, gest daselbst im J. 181b. ' 

TimaeoH, genannt der Innrer, griechischer Phi- 
losoph der pylhagoräischen .Schule, geb. zu Ixikri i 
im 5. Jahrhundert nach Christi Geburt. 

TlmacuM ' -Irhuunes 1.), deutscher Theoh»g nnd 
Dirhtcr in iateintveher Sprache, p-b. bei Liegnitz j 
I Schlesien) 26. März 1567, gest. zu rraustadc i, Posen) 
18. I»ecemb«r 1614. 

Tlmaea» (JohauiM's II.), Hohn de* Johanue* I. T. 
(8. d,), deutscher Kechtugeielirter. geb. um 1509, gest. I 
zu Magdeburg 13. Februar 16-Mi. 

Tlmaena ▼. Gaeldenklee (Balthasar), Sohn dea 
Johannes T. (a, d.), deutscher Arzt, Leibtnedikus des 
grosseo Kurfürsten, Bürgermeister in Colberg (Pom- 
meni), geh im J. ltiUU. gesL zu CofcCrf 7. Mw 1667. 

Tim hal (Charles), französu-cbtT Portraitmaler, geb. 
zu I*aris um 1822. 

Tlmhrell (Henry), bischer Bildhauer, geb. zu Du- 
blin im J. iNJti, gest. zu Kom 10. Apnl 1849. 

Timha (Johni. englischer Poblirist und Schrift- 
steller. Kedactetir des Londoner Wochenblattes 
„TheMirror u und der „London illustrated 
News“, geh. zu London 17. August 1801. 

Timm (Christian Heinrich), deutscher Klavier- 
1 Virtnos und ( oinj>oubt, geb zu Hamburg im J. 1611. 

Timm ( Friedrich ), Inländischer Tbeolog und 
' Consistorial - Präsident , geh. rn Higa 6. März 1780, 
gest, daselbst 10. November 1849. 

Tiininann ( Markus), deutscher Arzt, geb. zu Lübeck 
24 Mai 1660. gest. dascllu-t 31. Januar 170U. 

Timme (Christian Friedrich), deutscher Schrift- 
steller. früher Maler. g**b. zu Arnstadt (Schwarzburg- 
Snnderehausen ) im J. 1752, gest. xu Erfurt (Thü- 
! ringen) 7. Juni 1788. 

Timmermuiin (Theodor Gerhard), deutscher Arzt 
uud Anatom, 8tadtphysikus in Rinteln (Kurhevsen). 
geh. an lhit«burg ira’J. 1727, gest. zu Moeurs 4. 

1 September 1792. 

Ttmmermaii» (Jean Alexis), Mgbcber Mathema- 
' tiker. Professor in Gent, früher (tfäzicr heim Genie- 
1 Corns, geh. ZU Brüssel 22 August 1801. 

Titnnleon. korinthischer Felaherr, geh. zu Korinth 
um 415, gest. daseihst im J. 337 vor Christas. 

Tlmousehoa, hyzaiitintM-hcr Maler im ersten Jahr- 
hundert vor Chriatus 

Timon, griechischer Philosoph, bekannt als Weit- 
sclicnlreitnd. geh. im füntten Jahrhundert vor Christi 
(»elmrt. 

Timon (Samuel), ungarischer Jesuit uud Geschieht«- 
«i-Iireiber. geb. im Trcntacliiner Coinitat im J. 1676, 
gest. zu Kasrhan (l : nrarn) 7. April 17Sti. 

Tintoui Miäwanni Antonio), italienischer Jesuit, 
geh. zu Seit«, (Daten unbekannt). 

Timotheus (der heiljtre), griechischer Prälat, 
geb. zu Ljrstra (Lykannien) um 36, i-r*ter Bischof 
von F^bekus seit 65, gest. zu Ephcsu» 24. Januar 97. 

TImofhen», griechischer Dichter und Musiker, 
geh. za Milet um 446, gest. daselbst im J. 357 vor 
Christi (««hilft. 

Timur, siehe Tamerlan. 

Tlnroni (Alexander), griechischer Polyglott, g«b. 
zu Kr.ii«rantino]M>l (?) um . . . , am Huiigertotlo da- 
selbst gesl. 18. März 196. 

Ti net or ins (Christoph), deutscher Arzt und Phi- 
losoph, Leibarzt dis Kurfürsten von Brandenburg 
und Professor iu Künigsltcrg , geh zu I>r«*nkfort im 
.1 1604. gest. /u Königsberg 12. April 1662. 

Tlndal i Matthew), englischer Theolog uud Kechia* 
gelehrter, geb. zu Bear- Fcnrers ( Dcvonshirc) 1«. 
April 1654.. gest. zu Oxford 16. August 1733. 

•) Tllly »»r Mloer il«r Z'*l<ttifrTPD »«'lltwr Zoll. SOvbi; 

aleb —Ilm. *»r UMcli*lchll); grz«n O*« l ofug —Inet 
s— Maton. Ui* ?ur .HrliUrät l>«'i +r n.i, cfniaun, 

»Iw UmumSI imm »» *Hn , ni« < ln Wril. Urrbhii nu>l i»l«- 
riifefi K'hUrlil .«flurMi f*i likh^li. 
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Tlndal iNicbnln* t onyngliani), englischer Hechta- 
gelehrter, (»berrichter ib > Gerichtshofs der Common- 
)>leas, (Geburtsjahr unbekannt), gert. xu London 6. 
Juli IMS 

Tlngllng ((.'harles), «•uglischi-r Bear- Admiral , geb. 
im J 1765. resL zu Southampton 27. November 1841. 

Tiarry (Charles Frau^ots Ckrftin, Prince de). 
Hohn de* Cbr^tirn Urniv, Princc de Tiogrv, Duc de 
Montmoreacr (s. dA geb. 30. November 1713, 
französischer General • Lieutenant und Gouverneur 
von Valcncieno«, veno, seil ... mit Abu« Sabine 
Ollvler ds ^ Hermann (s. d.), Witwer seit .. , wie- 
dervenn. seit 9 (?) IiecemWr 1752 mit Louise Made 
leine de Kay de la Tour- M n u bnurg (s. d ), M'it- 
wer seit lfk Hentruiber 1754, zum lirtiten Male verm 
sed 1766 ui« N... K... de Lanrens, (Todesjahr 
nnliekannt). 

Tlngry ( Eleouon* Marie , Primesse sie), Tochter 
des Chrttieu Knofoii Lottis, Princc de T. is.d.), geh 
9. März 17tK», verm. 26. April 1729 mit Louia Leon 
Potier do Gesvfes, Ihic <le Tresmea (s. (L), 
gest zu Paris 3. Juli 1755. 

Tlugry i Pierre Fmgol«), französischer Chemiker 
und Naturfora«-her, geh. zu Soissoo» (Aisne) ira J. 
1743, gest zu Genf 13. (oder 21.) Februar I82L 

Tlngstäd ( Johan Adam), schwedischer Prälat, 
(Geburtsjahr unbekannt), Hutrhnf von Strrngnäs seit 
1863, ge*t. zu Strengnäs 10 Deceotl»er 1827. 

Tlngstäd (l^ara Christian^ schwedischer Arzt, geb. 
xu Lunda (S(»drrnianland) 12- Juni 1750, gest. xu 
Wik. hei Nyküping (nacli 1834). 

Tlnlns (Johann Georg), detit scher Theolog, Pfarrer 
zn Potent*, hei Weissenfels (Provinz Sachsen), gcb. 
im Flecken Stanko (Nietier- Lausitz) 22- October 1764, 
ge*t. zn GrAbendorf, hei MiUeuwaide. (um 1848 

Tiati (Maria Elisabeth Cajclana, Freiin v.), Toch- 
ter des Freihrrrn N . . . N . . . v. T., geb. ini J. 1812, 
verm. 10. Januar 1886 mit dem Reicnvgrsfen Franz 
Joseph Pertgril Montecucroli (s. d.). 

Tlutoretlo , siehe Rohoatl (Giacomo). 

Tinzi-au (Jean Antoine), französischer Prälat, geb. 
zu Hesan^on (Doub*) tm J. 1697, Bischof von Beller 
(Ainl seit .... Bischof von Nevrr* (Nievrc) seit 19. 
Juli 1751. gest. zu Nevers (nach 1779). 

Tloll (P tetro Antonio), italieuisrher Schriftsteller, 
geb. zu rum (KlrrbeMtaat ) 19 Mal 1712. trest 
daselbit (nach AnJeni zu Homl 26. Novembi-r 1796 

Tipaldo (Emiljo Amadeo de), italienischer Bio- 
graph. grb. zu Knrfft 8. October 1799, Chef de« Un- 
terncbtMrewtis während der provisorischen Kegie- 
rnnjt itn J. 1849 •*), 

Tlpkalne, latinisirt Tlphanua (Claudel, französi- 
scher Jesuit, Kector des Collegium» in Pont-ä-Mous- 
sin (Meurthe), geh. zu Pari» im J. 1571, put. zu Sen« 
(Yonne) 27. December 1641. 

Tippelsklrrh (Emst Ludwig v), preussisclii r Ge- 
neral-Lieutenant und Commindant von Berlin, geh. 
zu Berlin 26. Jttli 1774, gest. daselbst 23. Januar 1*40. 

Tippelsklrrh (Friedrich v. ), deutscher Theolog. 
Prediger an Her Charilä - Kirche in Berlin, geh. 3. 
Marz 1902, verm. 23. Januar 1«29 mit der Gräfin 
Bertha v. ('anitx ts d ) 

Tippelskireh (Wilhelmine v.), Tochter des Ernst 
Ludwig v.T. (*. d ). gid*. xu Berlin 19. Mai 1797. verm. 
seit lt$19 mit dem Hrirhsgnifcn Kurl Ludwig Wil- 
helm Bonaveatnra F in r k v. FinekeuateinTa. d.). 

Tipptuann ( Franz Wilhelm), höluiüneher Prälat, 
geh. zu Joachimsthal 11. Juni 1776, Bischof von 
Sattala in pari, und Weihbischof von Prag, gest zn 
Prag 20. Juui 1957 

Tippo Mnhrb. Su'tan von Mysiirr, Sohn des 
Hyder Aly is. d.I. geb. im J. 174*0, »ucceil. seinem 
Vater am 0, Kswu b er 1782, gest, zu Mysore 24. 
Juni 1799, 

TiralMsai (Beraardo Maria), iialienincher Prälat, 
geb. zu Böteln (Bitt e— c Mootalto) 97. Mol M01, 

I Bischof von Fereniino rKirchenstuat) seit 20. Januar 
! 1845 . 

Tlrnhosrhl (Girolamo), italienischer Literarhisto- 
riker, Bibliothekar in Modena, geb. zu Bergamo 1H. 
December 1731, g«**t. zu Modena 3. Juni 1794. 

Tirawley-Kilinalne (James Oltara, Lonl). eng- 
lischer General -Feklmaneha 11. Mitglied d— Geh 
llatlis, Gouverneur von Portnrnoath. früher Gesandter 
in Moskau, geh. in Irland im J. 1690, vertu, »eit . . . 
mit Mary Muart. Visccuntes* of Mont lote (a. d.). 
gest auf MÜneni Gute Tmickt-itbaui (Middlescx) 13. 
Juli 1773 (nicht 13. April 176S). 

«I ANKfllagl, i»il r.l.iihan |r> I.ni|i«l|[ • rm.iritil t<k 
um »1»« fi» br.ti-hl*» tm-* mH <l«m ihfcwy cmvIilMi U*M» 
IMMNnlk »* snnftxn», »•! fi -um Toll« rprvrthHIt, Sl*’«*' 
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Tirclli — Tuepfcr. 



Tirelli | Francisco), italienischer Prälat, geh. zu 
Guustalla 4. October 1719, Alt von Guaätalla seit 
15. Februar 1755, gest. zu Guastallu liuich 1778). 

Tirinus (Jarobusj, belutsch er Jesuit, Rector des 
Collegiums iu Antwerpen, geb. zu Antwerpen in» J, 
1580, gest. du selbst 14. Jab 1636. 

Ttrleft ( X . . . N . . V icomte ) , französischer 

General • Lieutenant und Palr, i Geliurtejubr unbe- 
kannt k gest. auf seinem Laudgute Fontaine, heiSaiiit- 
Mracboud I Marne) 80. November 1841. 

Tlrsch (Leopold), böhmischer Jesuit und Orienta- 
list, Professor in Prag, geh. zu Neustattel 11, Fe- 
bruar 175». gest zu Prag 30. November 1788. 

Tischbein (Heinrich Jakob). Prüder des Johann 
Heinrich I. T. (s. d.|, deutscher Maler, geh. zullainu 
i Hessen - Kassel i (Geburtsjahr unbekannt ) , gest zu 
Frankfurt a in Main im J. 1803. 

Tischbein (Johann Friedrich August), Sohn des 
Johann Valentin T. (», d.), deutscher Portraitmuler, 
geh. zu Maestricht {Holland) um 1750, gest. zu 
Heidelberg im J. 1812. 

Tischbein (Johann Heinrich 1.), deutscher Maler, 
Kabänetsmaler des Landgrafen von Hessen - Kassel, 
geh. zu Haina iHeaaen-Kassel) 3. October 1722, ge»L 
zu Kassel 22. August (oder October) 1789- 

TDchbein (Jolumn Heinrich LI.), Prüder de« Jo- 
hann Heinrich 1. T. (%. d.), deutscher Maler, Galerie- 
direct or in Koaael, geh. zu llaina ( Hessen - Kassel ) I 
tun 1742, ge»t. zu Kassel im J. 1808. 

Tischbein, genannt der Neapolitaner (Johanni 
Heinrich Wilhelm), deutscher Geacbiehtsinaler, geh. , 
zu IUina (llcBBen- Kasse]) 15. Februar 1751, Director 
der Maler- Akademie in Neapel von 1790 bis 1790, 
geht. zu Eutiu (Oldenburg) 20. Juli 1829. 

Tischheia (Johann Valentin), Prtuler des Johann 
Heinrich T. (s. d.), deutscher Maler, (Geburtsjahr 
unbekannt), gesL zu Hildbnrghausen im J. 1767. 

Tischbein (Karl Wilhelm), -Sohn des Johann Fried- 
rich August T. (i. d ), deutscher Geuremaler, g>-b, 
itn J. 1797, gest. zu Duckeburg (Lippe-Detmold) 13, 
Februar 1855, 

Tlsehendorf (Johaun Valentin), deutscher Anti, 
geh. zu Lengenfeki (Voigtlaud) 3. Marz 1804, get»L 
daselbst 25. September 1851. 

Tlschendorf (Lobegott Friedrich Constantia), Prü- 
der dea Johann Valentin T. (a. d.), deutscher Theo* 
log und Paliograph, k. sächsischer Uofrath und Pro- 
fessor in Istipzig, geh. zu Lengcnfeld ( Voigtland j 18. 
Januar 1815. 

Tischer (Johann Friedrich Wilhelm), deutscher. 
Tbeolog, .Superintendent in Pirua, bei Dresden, geh. 
zu Tauteciten, bei Torgau (Provinx -Sachsen), 5. August 
1767, trest SU Pirna 28. April 1*42. 

Tlssier (Jean Bnptiste Ange), fautshsiBcber Ge- 
schieht«- und l'ortraitmalrr, geh. zu Paris 6. Marz 1814. 

TIssot (Cltsde Joseph), französischer ltcchtsge- 
lehrter und Philosoph, geh. zu Paris um 1800*). 

Tlssot (ClAment Joseph), französischer Arzt, Leib- 
arzt des Herzug« von Orleans, geh. zu Omans (Dutibs) , 
um 1768, ge*t. zu Pari« im J. 1826. 

Tissot illilariou), französischer Priester, Grllnder 
und General-Superior der (Kongregation der Fr eres 
de Salm -Jran-dc- Dicu‘\ (Daten unbekannt •*). 

Tis»ot (llerra Francois). franzusischer Schriftstel- 
ler, kaiserlicher Genaor unter Napoleon Ruoua- 
parle L (k <L|. Professor am College de France, geh. 
zu Versailles 10. Mürz 1768, gest. zu Pari» 7. April 
1854. 

TIsaot (Simon Andre), schweizer Arzt, geh. zu 
Gruncy i Waadtland) 20, Mürz 1728, gesL zu Lau- 
sanne 1». Juni 179* ***). 

Tistorf i. Michael), däuisc her Theolog, Pastor un 
der Nikolaikirche und Professor in Kopenhagen, geh 
zu Odense (Fulinen) 13. September 1528, geht, zu 
Kopenhagen 17. F ebruar 1001. 

Titln» (Gerhard), deutscher Tbeolog, Professor in 
Heinistadt, geh. zu (jued.inburg (Provinz Sachsen) 
17. Deeember 1620. gest. xu Ucluistüdt 7. Juni 1681. 

Titln« (Göttlich Gerlmrd). ileottdior Kcrhtsgelehr- 
ter, Profesoor in Leipzig, geh. zu Nonlbausrn (Pro- 
vinz Sachsen) 5. Juni 1661, gea». zu I^ipzig 10. April 

Titln» (Johann Daniel: 1 , deutscher Mathematiker, 
Professor in Wittculierg. geh. zu Kumte (Westprctw- 
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sen) 12. Juni 1721», gest. zu Wittenberg 16. Decem- 
' her 1796. 

| Ti tiu» (Joluiun Peter), deutscher Philolog. Con- 
i n*ctor ain (ijnu»a*iuni in Dunzig (Wcstprcuascn) geh. 
j zu Liegnitz (Schlesien) 10. Jiinuar 1619, gest. zu 
j Danxiir 17. September 1689. 

I Tltlus (Karl lleiurichj, deutscher Arzt, k. sachhi- 
| scher Hotrath, Inspectur des Natural ieu-Cabinets in 
Dresden, geh. zu llosswein (Sachsen) itn J. 1744, 
gest. zu Drcwlen 28. September 1813. 

Titln« (Sulumou Constona), deutscher Arzt, Pn>- 
fessor in Wittenberg, geh. zu Wittenberg 2. August 
17f*6, gest. daselbst 9. Februar 1801. 

Tltl (Krnil). mährischer Lieder-Coro|H>iiist, Kapell- 
meister am Wiener Hofburgthcutcr, geh. zu Pern- 
! su*in im J. 1809. 

Title jr (Walter), englischer Diplomat und Gesandter 
| iu Kopenhagen, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
! Kopenhagen 27. Februar 1708. 

Titon, Seigneur d'Ognon (Maximilien), franzäsi- 
scher Staatsmann , General - Directur der Arsenale 
Frankreichs, geh. un J. 1632, gest. zu Paris 29. Ja- 
nuar 1711. 

Tlttnuuui (Ehrenfried), deutscher Arzt, kurtedi- 
siteher Lnbmcdikus, (Geburtsjahr unbekannt), gesu 
zu Dresden 8. April 1722. 

Tittinaaa (Friedrich Christian), deutscher Recbta- 
griehrtcr, Stadtrichter und liccbtsconsulent in Dres- 
den, geh. zu Wittenberg 23. August 1782, gesL zu 1 
Dresden 29. Deeember 1826. 

Tlttmanu (Friedrich Wilhelm), Sohn des Karl 
Chrisuun T. (s. d.), deutscher itcehtsgeletuicr , (ob- i 
sistorialrath iu Dresden, geh. zu Leipzig 29. April; 
1784. geBL zu Drevdeu 20. Mai 1864. 

Tlttmann (Johann August Heinrich), Sühn des 
Karl Christian 1‘. (s. d.), deutscher Theolog , Prälat ! 
des Huchstifts Meissen, geh. zu Langensalza (Thü- 
ringen) 1. August 1773, gest zu Leipzig 81. Decem- 
her 1831. 

Tittmatm (Karl August), deutscher Arzt, k. säch- 
sischer Bergrath, geh. zu bOhla (Hannover) 25. Mai 
1774, gest. zu Dresden 11. Deeember 1840. 

Tlttiuann (Karl August i, Bruder des Johann August 
Heinrich T. (s. d.), deutscher Kcchtsgelehrter, k. »üchs. 
Hof- und Justizrath, geh, zu Wittenberg 12. Septem- 
ber 1775, geBt. zu Dresden 14. Juni 1834. 

Tlttmani (Karl Christian!, deutscher Thooloc, -Su- 
perintendeot und Kirchenrath in Dresden, geh. zu 
Gro&a-Balmla, hei Grimma (Sachsen), 20. August 1744, 
gest. zu Dresden 6. (oder 29.) Deeember 1890. 

Tito« ( der heilige ), Schaler des heiligen Paulus 
(s. d.h (Daten unbekannt). 

Titus Flavius Sablou» »spa»Unus, römiacber 
Kaiser, Sohn de» Kaisers Vetpaaiatiu« (s. du), geh. 
zu Hum im J. 40, sucred. seinem Vater im J. 79, 
gest. zu Sabina 18. September 81 *). 

Titus Lirlua. rimiischer Geschichtsschreiber, geh. 
zu Patayium ( Padua) um 60 vor Christus, ge»t. 
dasellwt iiu J. 17 nach Christus. 

Tlxler (Michel Felix), französischer Kechtsgeiehr- 
ter. Mitglied des gesetzgebenden Körper», grh. zu 
Nalles ltt-Vauginon (Haute- Vienne) 6(?) Februar 1796. 

Tteiano VeeelU oder Voeelilo, italienischer Ge- 
schichte', Landschaft*- lind Ponraitinaler. geh. zu 
Gapo-del-C’adure (Friaul i um 1478, gest. zu Venedig 
9. September 1576 *•). 

Tizznni (Vinc«nzo;<, italienischer Prälat, geh. zu 
llom 27. Juni 1*09. Bischof von Terni (Kirchenstaat) i 
seit 8. April 1848. 

Toaldo .; Giuseppe;, italienischer Astronom mul 
Meteorulog, Professor in Padua, geh zu Pinnezz«, 
bei Vicenza (Lombardei), 1 1. Juli 1719, gest. zu Padua 
11. Naveuiber 1798. 

Tobias (Christian üuttlob), deutscher Arzt, Ana- 
tom und Phvsinlog, auch bekannt als Blumen- und 
Landschaftsmaler, geh zu Görlitz (Ober-Luusitz) 3. 
November 1763, gest. zu Dresden 16. October 1613. 

Tohiseh i. Johann Karl), böhmischer Mathematiker, 
Professor am Friniricbsgymnasium in Bre»iau, geh. 
zu M tM! ritz, Imu Kouden, 17. October 1793, gest. zu 
Breslau (nach 1841). 

Toblttch (Wenzel), böhmischer Tbeolog, Krzderhant 
und Cun«i»toriairath in Teplilz (Bohmeul, geh. zu 
Meseritz, hei Knallen, 2t I. October 1788. 

Tobler (Johannes), schweizer Theolo« und Dichter. 
Arrhidiuconus in Zürich, geh. zu Zürich um 1732, 
gest. daselbst im J. 18t». 

°/ UxImtoZ **iu«rr tU-jrlrTiinn nrfll(|lr am Hi Aujch-i Ts* iUt 
Ambriu h <lr« Vmiim, dijrfli wrl.lipii Iler e u (an u tu uiui Pwiu- 
|»|i («udiUM »nr-l. 
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Tobler i Tiuis), schweizer Topograph, geb. zu Kteiu 
[Fanton ApneuzeU) 25. Juni 1806. 

Toet|Ue (Louis.i, französischer Maler, geb. um 169*1, 
gest. im J. 1772. 

Toehon ( Ju»eph Krunjoia), französischer Ntuais- 
matiker. geh. im Schlosse Mez, bei Annecy (Satoycn) 
4. November 1772. gest. zu PariB 20. August lHiu. 

Torquerllle (Alexis Charles Henri Maurice Clc- 
rel de). Sohn de» Herve Ixuii* Fram.oia Joseph Bf 
na venture Giere 1, Cointe de T. (s. (L), französischer 
MaaUinnnn und Publicist. geb. za Verneuil (Seiu* - 
et -Oise) 29. Juli 1805, Mitglied der Akademie seit 
; 23. Deeember 1S41, gesu zu Cannes (Calvados) 16. 

, April 1859. 

TocqutMille (Herve Louis Francois Joseph Bona- 
| venture CI drei, (kirnte d«), französischer Staats- 
! mann, geh. 3. August 1772. venu, seit ... mit Ma- 
i denioiselle de Kosambo, Pair von Frankreich seit 
i 5. November 1K27, Witwer seit 9. Januar 1886, gest. 
zu Clairoix, hei Coiapiegne (Oise), ü. Juni 1856. 

Todd (George William?), englischer .Schriftsteller 
umt Buchhiindler, geb. zu York um ..., gest. da- 
selbst 28. Januar 1834. 

Todd (Henry John), englischer Theolog, Arehidiu- 
couua von Settrington (Yorkshire), geb. im J. 1762, 
gest zu Settrington 24. Deeember 1845. 

Todd (John Tw eedy), englischer Arzt und Physio- 
log, geb. zu Berwick 15. August 1789, gesL zu Hurst - 
Pierpoiat . hei Brighton (Hussexsbire), 4. August 1840. 

Todd (Robert C . . .), englischer Arzt, (Geburtsjahr 
unbekannt), gest. um 1660. 

Tode { Christian Heinrich ), deutscher Arzt, geh. zu 
IfamiHirg um ... . gesL daseihst 12. AugUBt 1889. 

Tode (Heinrich Julius i, deutscher Tklltf und Bo- 
taniker, mecklenburgischer Ssi per inten J ent und Hof- 
■rtdiger iu Schwerin , geb. zu Zollenspieker I Meck- 
enbure ■ (Schwerin ) 31. Mai 1733, gesL zu Schwerin 
so. Dwt a b tr 1797. 

Tode (Joban Clemens), dänischer Arzt, geh. 24. 
Juni 1736, gest. zu Kopenhagen 16. Mürz 1805. 

Toderl ■! >. Giovanni Buttistaf, italieuischer Schrift - 
Bteller, geh. zu Venedig im J. 1728, gest. daselbst 
4. Juli 1799. 

Todt (Kurl Gottlob), deutscher Kochlsgetehrter. 
Bürgermeuter vo»i Adorf (Sachsen), geh zu Auerbach 
i Voigtland). 20. October 1803, k. sächsischer Geb. 
itatli , Mitglied der provisorischen Regierung ( mit 
Otto Leopold Heu hu er und Samuel Erdmanu 
Tzschirner (s. d.) im J. 1849, ge»t. zu Riesshacb, 
bei Zürich, 10. März 1852. 

Toehaest (ignace), belgischer Jesuit, (Geburtsjahr 
unbekannt). ge*t. zu Huremonde 4. November 1745. 

Toekoely ( Kiumertrli , Graf), Sohn de» Grafen 
; Stephan II. T. (s. <L), uugari»cher General, geb. zu 
| Ktisruark 25, September 1657, vorm. 14. Juli 1682 mit 
! der Gräfin Helena Zriny (s. d.j, Witwer M-it 18. Fe- 
bruar 1703. gest. auf seinem Ijuidgute in Nikivtuedieu 
13, September 1705. 

Toekoely ( Eva. Grühn). Tochter des Grafen Stephan 
L T. in.d .), geb. im J. 1660, venu. 9. Aagust 1682 mit 
dem Grafen Paul Etizterhäzy v. Galäntha (s.d.), 
Witwer seit 26. Marx 1713, gest. 22. August 1716. 

Toekoely (Stephan L. Graf), Sohn des Grafeu 
N . . . N . .. 1., geb. 11 Ociiker 1591, Vtm M. No- 
vember 1609 mit Sophie Huffmanu (s.d.), Witwer 
«Hl 15. April 1616, wiedervenu. I. März 1620 mit 
Katharina Thur zu ( s. d. ), gest. 8. November 
1651. 

Toekoely (Stephan II., Graf), Sohn des Grafeu 
Stephan I. 'I'. (». d. 1, geh. um 1622, verrn. seil . . . 
mit Maria Gyulaffi de Kuthot, Witwer »eit ..., 
gest. itn J. 1670. 

Toclkcn (Emst Heinrich), deutarher Archuolog, 
Director de» Antiken -Cahimte in Berlin, geh. zu 
Bremen I. November 1783 (oder 1786?), gesL zu 
Berlin 17. März 186-1. 

Toellaer (Johann Georg), deutscher Theolog, geb. 
zu F hurlottenburg, 1 k*i l8*rlin, U. Deeember 1724. 
gest. zu Frankfurt an der Oder 26. Januar 1774. 

Toeluer (Karl), deutscher GcachichUsclireiher. 
geh. zu krcixnarh am Rhein iniJ. 1660, gest. da»elhat 
3. Oitoher 1715. 

Toennemann < Vitus Georg/, deutscher Jesuit, 
Beichtvater Kai -er Ferdinand’» IL (s. d.). geh. zu 
Corvey ( W estphalen) im J. 1639, gest. zu Wien 15. 
Marz 1739. 

Toeltenji (Stanislaus v.), ungarLcber Arzt. k.k. 
Htehsfeldarzt und Professor iu Wim, ( Grhurtiyalir 
unbekannt), geadelt swut 1841, gest. zu Wie« . ... 

Toepelmanu (Gottlieli Wilhelm!, deutscher Arzt, 
geli. zu Dobeln i Sarhseo) imJ. 1777, gt!«L zu Dres- 
den 5. Februar 1814. 

Toepfer (Friedrich* Aagust), deutscher Reditsgv- 
h inter, geh. 25. October I72n, gest. zu Keyensburg 
(Bayern) t. Ikwkr 1891. 
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Toepfer (Heinrich August !.), deutscher Tbeolng, 
Professor in Güttingen, geh. II. September 1696,1 
gest zu Gdttingcn 81. August 1753. 

Toepfer (Heinrich August II.), deutscher Mathema- 
tiker uud Physiker, Professor an der Landesachulc in 1 
Grimma (Sachsen', geh. zu I*cisnig (Sachsen) 17. Fe- 
bruar 1758, gest. zu Dresden 26. Uctohcr 183;}. 

Toepfer ( Johann Gottlob ), deutscher Musiker 
und t ons|Kinist . HauptorgatiLt an der Stadtkirdie 
in Weimar, geh. zu Nieder- Itossla ( Gmwhcrzog* | 
thnm Weimar) 4. (oder 26.) Ih*e»*mlw*r 1791. 

Toepfer \ Karl i, deutscher Hiihnemlichter ( früher 1 
Schauspieler), geh. zu Dcrlin im J. 1702. 

Toepffer (Adam Wolfgang), schweizer LHiuRchsft*- 
geb, zu Genf im J. 1766. gr*t. daselbst 10. August i 
1847. 

Toepffer ( Rodulpbe). Sohn des Adam Wolfgaug 
T. (a. d.|, schweizer MMer und Schriftsteller, tob. zu 
Genf 17. FHmmr 1799, gest. daselbst 8. Juni 1846. | 

Toerme r ( Bonito Friedrich), deutscher Geschichts- 
maler, k. sAchsisclMT Agent »n Kom, < Geburtsjahr 
unbekannt \ grst. zu Koni 6. Februar 1850. 

Toerring (Adam Laren*. Reichsgraf v.), deutscher 
Prälat, tob, um... Bischof von Hrgenshurg »Bayern) 
seit 2. August 1663, gest. daselbst 16. August 1666. 1 

Toerrliuc (Albert. |{eich»irr4f v.), deutscher Prälat, 
geh. um . . IM*chof von Regensburg \ Bayern) seit, 
22. Octoher 1610. gesL da« ei bst 12. April 1640. 

Toerring * Gronsfeld ( August Joseph Guodenz, 
Reichvgraf v.), Sohn d«** Reich '.grafen Igtntz Felix Ja* 
*cph v.T.-G. (s. d.l, plal/hayersrher wirk). Geh. Ruth : 
und Hufraths- Präsident, geh! zu München 10. August 
1728, verm. 0. Januar 1753 mit der Reichsfreiin Maria 
Elisabeth v, Lerchenfeld-Menghoven {». d.), 
gest. zu Mttnrben 21 August 1802. 

Toerring -GronnfrlU f Klriabeih Auguste, Reichs* j 
prätiu v ), Tochter des Keicbsgrufen Joseph August ! 
v. T.-G. (i, d.i. geb. zu München 29. August 1 i$l, I 
verm. 10. Mai 1004 mit deui Reichsgrafen Cajetan 
Peter Max v. Sandizell (fl. d.), Witwe seit 20. Juli 
1863, gest. zu Dresden 4. April 1866 0). 

Toerring -Gronsfeld <; Ignaz Felix Joaeph, Reiehs- 
gruf v.), Sohn des Reichsgrafen Franz Joseph v. T., 
kurhaver'scher Canfercazminister und General-Feld- ! 
roarscliall, geh. Im. Der einher 16 ^ 2 , venu, seit 17151 
mit der Gräfin Maria Therese Katharina v Arco (s. [ 
d ), Witwer seit 19. Decpmlier 1756, gest, zu Mita- 
eben 1H. August 1763. 

Toerring* Groimfeld (Joseph A nennt, Rcichsgraf 
v.), Sohn des Reichsgrafen August Josenh v. T.-G.. 
kurbayer'scher wirkL Geb. RntV auch bekannt als 
Bithnciidichter. geh. zu München 1. Deeomher 1763, 
verm. I. Mai 1771) mit der Freiin Hvaxiutbe v. San- 
dizell*), gest. an München !*. April 1896. 

Toerring- Gronnfc Id < Maximilian August, Reirhs- 
*•), Sohn de« Grafen Joseph August *. T.-G. 
ffl. d ), geh. 21 April 17X0» baver'scher Reich srath, 1 
rerm. 18. Deeember 1844 mit der KeichcLfäfin Ka* 
roline r. Toerring-Spefeld (s. d.}, Witwer seit 
. ... gest. auf Schloss Winneriug I. Mal lHSt). 

Toerrlt»g-Gron*feld i Maximilian Emanuel, Reichfl- 
graf v.), Sohn ries Reicbsgrafen Igtutz Felix Joseph 
v. T.-G. (fl. d. ), kurtiayer scher t 'onfereiix- Minister, 

J eti. 28. November 171’», verm. 3. Januar 1746 mit 
er Grilfin Maria Josephine v. A rb erg-G ron« fcld 
(s. rl.). Witwer Mit 17. Februar 17' 4. «Mmtm. 
12. Mai 1755 mit der Reichsgrfifin Auguste Isabelle 
Therese v, Seinsheim (», d,), go»t. 13. März 1773. 

Toerring-Jettenharii > Maximilian Joseph, Heichs- 
graf v.), ->ohn des Reichflgrafro Leonhard Simpcrt 
v. T.-J, kurbaver' scher wirk!. Geh. Rath und Obriflt- 
Küchenmeistcr, geh. 26. Juli 1694, vertu, seit 1718 
mit der Gräfin Franziska v. Hauben, Witwer seit 
26 Mai 1758, wiedenferm, seit 1768 mit der Freiin 
Katharina v. Mamrning (». d.), gest. zx» München 23, 
(oder 27 ) Januar 1769. 

Tocrrinr-Jettcnbarh (Maximilian Prokop, Rcirhs- 
gruf v.l, Sahn des Reirbsgrafen Maximilian Joseph 
v. T.-J. (s. d b deutscher Prälat, geh. 24. Oetober 
17314, Bischof von Regen aburg teil 1787, ltisehof von 
Freiwngen seit 26. Mai 1788, gest. zu Freisingen 30. 
Deeember 1789. 

Toerring •Jetteuhach (Norbert Johann, Keicli6- 
graf v.), Sohn des Kcielisgrafcn Maximilian Joseph 
v. T.-J, (s. d j. kurbayer'Bchpr General -Lieutenn nt, 
geh. *25. August 1719, verm, 12. Sepinnber 1745 mit 
der Keichsgrittin Maria Anna v. Auersperg fa. d. 
im Nachtrag«?^, Mitwer seit lu. Mai 1762, wietler- 
verm. 16 April 176» mit der Freiio Joscpha v. Gnm- 
penberg js d. tni Nachtrabe j. gescJdeuen seit 1772, 
gest- zu München 20. September 179t). 

Toerring *. See fcld (Aürlbcid Ludovika , Reicha- 
grätin v. ), Tochter des Bcich<>grafen Maximilian Franz 

•> Q.b, io, Zull ITS». 



v. T.-8., geh. 6. Mai 1668. verm. »eit ... mit d«'in 
Grafen Garnlentiuä v. Rech borg (*. d.), Witwe aeit 
5. SeptemlMT 1735. gest. ) uueh 1742) 

Toerrlng-Seefeld (Anton Clemens, Rcichsgrafv.), 
Sohn de« Reich «grafe y Clemens Gsndenz Felix ». T.*S. 
(s. d.). g« v b. 22. Juli 1725. pfalzbajer’flcher Geh. Rath, 
Obristbafmamchall und 1‘räaident der Münchener 
Akademie der Wifl*eo'vchafteu . nm. 14. Septemher 
1755 mit der Gräfin M.rm F.manuele Sedluitzky 
v. choltitz s. d.i. Witwer '■»it 18, Juli 17M, feit, 
zu München 6 Febniar 1~> 1 . 

Toerring- Seefeld l Antnu JobutUl, Heich»gruf v.\ 
Sohn des Retchsgralcu Philipp Joseph v. T.-S. kur- 
kälniM h« r wirkt. Geb Rath, ceb. 17. Mai 1714. verm. 
21.Jnm 174t) milder Frciin Maria Adelheid v. Alten* 
Frauenhofen*). ge*t. 24. fkudH-r 1762. 

Toerrlng-Seefeld lAnton Joseph Clemens. R» ich»- 
graf v,), Sohn de» Kekhsffrafen C lenem Maria An- 
ton (»>. d.), geh. zu München 24. Anguss 1798, verm. 

9. Mai 1824 mit der Gräfin Franziska v. Minucci(s. 
d. im Nachtrag«- . u *rst. zu München 13. Deeember 1*46. 

Toerring -See reld (Antonie. RcicliFgrfifin v.), Toch- 
ter des Ueirhsgrafen Antun Clemens v. T.*S., geh. 29. 
November 1761. verm. 23. Januar 1785 mit dem Gra- 
fen Clemens August v. Holnstein <«. d.), gest. an 
München um . . . 

Toerrlng-Seefeld (Antonie. Reirhftgrüfin v.) Toch- 
ter den Reichsgrafen < ‘Innen! Maria Anton v. T.-S 
(«. >1.1, geh, i Fdwmr 1788, verm. 13. Juni 182» mit 
den» Grafen Franz Paumgarton f*. d.i, g«»t. xu 
München 2. November 1*26. 

Toerrlng-Seefeld i Clemens Gmnlenz Felis. Jleichs- 
graf v.), >uhn de» Reichvgrafen Maximilian (äjetan v. 
T.-S. (« d. ), kurbayer'aclier wirkt. Geh. Rath und 
Christ -llolniarHclulf. geb. zu München 13. Augnat 
1699, vmn 20. Juli 1721 mit der Markgräfin Lu- 
crezia Maria Teresa v, A nge Me ii ■ M a Irt-zzi **), 
Witwer seit 911. September 1756, gest. zu München 

10. Mar* I76ti. 

Toerriug-Seefeld IClMUMt Maria Anton. Reichs- 
graf v ), Sohn des Kekiisgnifen Anton Clemens v. T.-S. 
fa. dA pfalzbaycr'flchcr Hofrath und Vice -Intendant 
de» iloltheatcr«-, geb. zu München 29. September 
1748, veno. 4. April 17H» mit der Gräfin Maria Ju- 
sepha v. Minneci IS. d,|. Witwer seit 9 April 1888, 
gest. za München 3. Januar l-.'t?. 

Toerring- Seefeld f Joseph Konrad, lleichsgraf v.). 
Sulu» de* Reichsgrafeu Cleim-m* Muna Anton v, T.*S. 
(b. d.), bayerischer Obriat-I.ieuteuant, gid». 5. Augnat 
1790, verm. 6. Deeember 1819 mit der Freiin Maxuni - 1 
liane Lochner v. llurttcnhach (». d.L Witwer 
seit 11. März 1H34, gert. zu München 22, Juni 1846. 

Toerrlng-Seefeld .Josephe, Reiehngräliu v.t. Toch- 
ter de» Ki-ichsirrafrn < letuetis Maria Anton v. T.-S, 
(g. d.), geb 24. Juli I7S9, verm. 7. Februar lt*3J mH 
Franz v. Khh» It x - R lom eri ng f». d.). 

Toerring - Seefeld (Kamline. neiehsip-atln v >, 
Tochter de« Reich Strafen Joseph v. T.-S.. geb. 16. 
Mär* 1824, verm. ln. Deeember 1*44 mit dem Reich v 
erafen Maximilian August v. Toerring-G ronafetd 
(8. d.), Bc«t. im J. 1849. 

Toerrlng-Seefeld (Maria Anna. Reichsgrafin v. ), 
Tochter des Keicii*gr»fcn < leinen* Maria Ant*>n v. 
T.-S. (fl. d. i. geh. 3. April 1794, verm. 5. September 
1810 mit dem Grafen Jobunn Nepomuk Anton v. 
tJoner («. d.>. Witwe seit 21. April 1866. 

Toerring- Seefeld (Man« Charlotte Felicita*, 

| Reicbsgrätin v i, Tuchtt r d»-a Ueidisgrafcii Maximilian 
! * ’.ijetan v. T.-S. (». d.). geb. 30. Januar 1697, verm. 
I. Juli 1744 mit dem Grafen Maximilian Franz v. 



v. Prev*ing (». d), ge>t. xu Ingoteta<lt (Bayern) 27. 
Januar 1801. 

Toenka della Caatella- Monte (Carlo Giiweppc), 
italieniecher Violin- Virtuo», kurbaycr'scher Musik- 
director uml Conrertiaeivter, geh. im J. 1724, gest, 
zu Mannheim (Groflxherzogtbuni Baden) 12 Anril 1788 

Tofanelll lAgontino), itnlien ndier Gevcbiehtsnialer. 
gri». zu Luctu, ((Tcburtvjuhr unbekannt', ge*t. xu 
Rom 31. Juli 1834. 

Toffetti (Vineenzo. Conte), italienischer Staats- 
mann. geb. zu Venedig 6. Mai 1796*), gest daselbst 
22 Oetober 188&, 

Toggeuburg • Sargan* (Georg Otto. Ritter v ), 
dentsciH-r Staatattiaiin . k k. tieli. Rath un«J Han- 
deUminiater, geh. aut Sch los« Rhüxuu», hei ('hur, 
im J. 1809, verm. 16. Februar 1858 mit drr Gräfin 
Maria Virginie v. harnthein d.). 

Toggeuburger jJnliann Konrad), sebwewer Arzt, 
geb. xu Winterthur (Canton Zürich) 16. Octoher 1766. 
gest. daselbst 16. Mul 1830. 

Toirl (Nicolas du i. fraiixiisi&eher Jesuit uml Ge- 
ftchicbtaschreiher, geh. zu Lille (Nord) ttn J. 1611, 
ge»t da*clh«t (um ltk-ü). 

Teiras iKlHabetb Marie I^ouisc liermond d« 
t alyar, Marquise dt»). Tochter den Frmn^oifl Jacques 
Rtnaood, Mamrit dl- T. . (Geburtsjahr unbekannt >, 
verm. 30.' Juli 1716 mit Alexandre, Duc de la Roche- 
foucauld-Roeheguvon (s.d.), gest. Jk). Beptemher 
1768. 

Talras iJean de Saint -B onnet, Seigneur <le), 
Marsrhall von Frankreich, zu Saint -Jean de 
Ganlonnc-uqucs |l,auguedor| l.Mära 15*6, MarschaB 
«eit I .J. Deeember 1680, getödtet bei der Belag « rnng 
von FontJiuctta fllerzagthum Mailand) II. Juni 1636. 

Tola (Francesco), italienischer Prälat, geb. zu Rosa 
(Sardinien) 4. Februar 17IW, Hh-chof von Ik ma «eit 
10 . Mir* 1&17. grst. daselbst (nach 1824 l 

Toland (John), irricher PlaUiaoph. geh. im Docto 
Rcdcastle (QnÄiditft Ulster) SO November 1670, 
gest. zu l'aieny, bei London. II. März 1722. 

Tolheri|ue iCburies), frvnzasiscber < muponUt, geb. 
um 1810, gest. zu Pari« HO, Decetnbor 1886, 

Tolhecqiie (Jean Bapttttc). franzüaischer Violin- 
Virtuoti und Tflitz-CotnjKmiflt , geh. *n Pari» im J. 
1797. 

Talberg (Johann Wilhelm), deutscher Amt, Phy- 
aku» und Jtrunnenarzt in Eimen, bei Salza, geh. xu 
Iserlohn ( Wmtphab*n i 24. Octobex 1762, ge«t. zu 
>chöriebeck, bei Mugib-burg, 17. September 1881. 

Told (Frau* Xaver), deut-cber Localpofsendichter. 
((veburtsjabr altbekannt), gest. zu Wien 8. September 
istl Inder, nach Andorn. 14. April 18488 

Taldy, eigentlich Schedel (1-erencz), migurischer 
Litcrarhistariker und Journalist , geh. zu Ofen 10. 
August tö05. 

Toledo, Utiniritt Tolotn* (Francisco), apani- 
scher Je>nit und Prälat, geb. zu Cordova 10. Novem- 
ber 1532. Cardinal «eit . gest. zu Rom 14. Sep- 
tember 1596 *•). 

Toledo (Gareias de , Sohn des Femanilo de T. 
f«. d s spanischer Seeheld, Gebuitsyahr unbekannt (, 
verm. seit ... mit Beatrice de Pimentei, Tochter 
J de* Urafeu v. Benrvcnt, gefallen in einer Schlacht 
gegen die .Sarazenen im J, l '.l». 

To ledo , Marquis de V i 1 1 « f r a n c a ( Pedro de ), 
Sohn des Kederico tl»» T., «[lanischer Feldherr, geh. 
zu Alba de Tnrmc«. bei Salanianca, ira J. I4»4, gest. 
zu Florenz u. Fcbrutr 1668. 

Toler (Cliarlotte Sarah Graham), Tochter des 
llector Jolin Graham Toler, zweiten Karl of Nor* 



rl acttcnbach (fl. d.), Witwe *eit Ifi. Mär* 1702, 

. gest (nach 1770). 

Toerring • Seefeld (Maximilian. Retcbsgraf v.), 
Sohn de* Reich «grafen X ... N ... v. T.-S., knrbaycr - 
•«eher lLdmarscbäil, geh II. Februar 1632, verm. aeit 
1667 mit Marie Anno i.athtrim», Marquise de Saint- 
, G erma i u (».d ), gest- zu München 25. September 1683. 

Toerring -See fei d ( Maximilian August, Reichs- , 
graf v.i, Sohn de* BtieMgnfn JotopuKoniad v. T.- 
S. (s. <!.), bayerNcher Ken lisratli , geb. zu Müacben 
23- Februar 1828. 

Toerrlng-Seefeld « Maximilian Cap-tan, Rekhflgraf 
v.), Sohn des Reichagrafen Franz Joseph v. T. -S„ 
kaistTlicher Ubrist-Hoimeister uu«i Geueral-Feldntar- 
M'Uall, gel». zu München 2. Juni 1670, verm. »eit... 
1694 mit der Marquise Adelaide Felieius (Junussa, 
Witwer fcek 14. Februar 1737, gest. zu MüiK'hen 2ö. 
Juni 1762. 

Toerrlng-Seefeld (Philippine Reichvgräfin v.), 
Tochter de» ltiricbsgrafeD Anton Johann v. T.-S (*. 
ü ), (Geburtsjahr unbekaimt}, verm. 18. August 17»W 
. mit dem Grafen Johann Sigismund Joseph Rapbaei 

I «) C«l>. n. Octvber ITCO. |n(. iu AwilUjtro) 18. Juai 170». 
<*•*. 4. M»i ITM. 



bnrjr (». d.h geh. um 1825, verm. 27. Januar 1852 
mit llicitm Oorawallit Nttiw, Viertem Lord 15ray- 
brooke (s. d->, Witwe seit 22. Februar 1861. 

Tolet ( Francois ), franzöubchcr Jesuit, geh. um 
1532, Gardinal seit .... gest. im J. 1596. 

Tolet (John), englischer Prälat, (Geburtsjahr un- 
bt?kiuint). Cardinal seit 1214, Bischof von Porto seit 
1261. gest. zu Lyon 13. Juli 1274. 

Tolgsdorff (Krdrainn), (IntMhtr Je«nit und Mi*- 
akmuir m Llfumd. geb. zu Koulgebarg hn J. 1650, 
gest. daselbst 4. üctoher 1620. 

Toll (4'ranccsca), ituliouiflchir Prälat, geb. zu Li- 
vorno (Toscana) 4. Mürz 1761, Biflchot von Ma»»a 
Maritimu »eit .... Bischof von Pistoja und Prato 
(Toscana) seit 18. Marz 1903, gest. zu Pistoja (nach 
1824). 

Tolimkro (Fcderico), itulieniflcber Prälat, geb. xu 
Avelluio ( Künigrrich Italien) 2. Juni 1808, itischot' 
von Monopoli (Königreich Neapel) »eit 23. Märt 1890. 

Toll ( Karl , Graf v. ), russischer General und Mit- 

•) 8*«h« Ttii' »ne il-nt l‘»l| «Iwr v»n«liiuil»:t>(n Ue^ubllk z*- 
bmvti, ■>[ ar 4er Irtitc Nokll«, 4 »m<-ii Nu» In'« golden r 
DiieU nItigutrMitea wurden war. 

•*) Kr «*r 4ev «rate Cnrdlnnl , w*W»i.n P«(«t Clrn«#» 
j VIII. (n d.) nn* 4 am Orden 4er J-*«l ten fewatd* S»Ur 




Tollemache — Tordesillas. 



IS» 



glied de« Reiriuraths, srel*. in Livland im J. 1778, 
gr>t. zu Pelerekre I». Mai 1842. 

Tollt* mürbe i Klinlittli Ja«« Henrietta), Tochter 



Toni lm 7i (N . . . N . . X griechischer Admiral. geb. | 
mi J. 17*0, gest. zu Hydra itj. September 1829 , 

lonibes -John), englischer Theoiog, geh. ra Beand- 



«Ji-s Admiral» John Richard Dehn HallULyT. (b. d.\ ley f Worrosiershsrol im J. 1602, gest. ra Salisbury 
ßcl* im J. 1798, verm. seit . . . mit C. .. F. . . John- l(Wih*liin*) 2». Mai 1670. 

sinne, geschieden »eit 1826, wiedervertu. IO. (oder: Tomlinllnl (Rafliielo), italienischer (Jesmi£*kOn^- 

19.) Juni 1820 mit Jamen Tin am» Bradenell, sieben- 1 1er. detiw-u Stimme di*? loteten Augenblicke Fried - 
tem Eurl of Cardigan (s. d.), gest. zu London 15. rich's des Grossen (s.d.l erheitert batte, gel>, nt 



Juli 1858. 



i Kanon (Kirchenstaat) !h, Januar 1700, gest» zu Chur* 



Tollrinarhe (John Richard Dehp II* llidayl, | lottenburg, Ui*i Berlin, 27. Oetober lrt. 9. 
englischer Vire-Admiral, geb. im J 1772, veno. 28. Toniouuiyi lAiütinh ungarischer Physiker, Prufes- 
Fcbruar 1797 mit Elizabeth Stratford (s. d.), gest. sor in Prstli, treb. nt Kmtcmyfalva (Ncntrner Omi- 



Hindun 10. Juli 1837. tat). 4. Drcember 17(11, gest. zu Pftrth (?) 2». 8ep- 

Tolleaiaehe {Maria Elizabeth). Tochter des Charles I tember 1837 (?). 

T-dlctnache (s. J.\ geh. mn 1812, verm. 20. August! Tomleius (Petrus), polnischer Prdl.it und Rechts* 
1833 mit Charles Brudcnell Httire, zweitem Marques» 1 gelehrter . geb. zu Krakau im .1 MOT», Vicc-Kaiuc- 

| ler d« König* Sigismund (». d), Bischuf von Po- 

gest. zu 



of Ailosbury (s. <1 ), Witwe »eit 4. Januar I8ä6. 

Tollen* (Hendrik), holländischer Dichter, geb. zu ' *en seit ..., Bischof von Krakau seit 
Rotterdam 27. September 1780, gewt. zu Riswick 21. 1 Krakau 29. Oetober 1535. 

Oetober 1956. 



Totnlrxek (Johann Rlavomir), böhmischer Schrift- 
Toller (Ernst Otto), deutscher Musiker, altenbnrg- steiler, geb. zu Braven, bei Gitichio, im J. 1806, 
scher Kapellmeister, Director der llof- und Militair- presst, zu Prag 28. April 1*66. 

Musik in Altenburg. geh. zu AUottburg 8. Mai 18ü>. — *“*“* 

Tüll in* (OoneliH), holländischer Phiiolog (Hel- 



Toniltuuo (Bernardo), italienischer Franziskaner- 
Mdnch, geh. zu Feit re (Venexien) urn . .., gest. zu 



1,'uibi ). Professor in llnrdt-rwYk, geh za Utrecht um Padua 29. September 1491. 



1620, gesL zu Hanlerwyk im J. 1662. 



Tonillano (Bernardino), italreniseber Arzt und Phi- 



Teilt a*. i Hermann), holländischer Philo log, Pro- 1 insoph. Professor in Pudua, geh. zu Padua um llSOti, 
fessor in htmlen, geh. zu Breda um 1742, gest. zu I gest. daselbst im J. 1570. 



Leyden lm J. 1822. 



Tomilano (Mnrtino), Oheim des Bernardino T. 



TolHus (Jaci-bus), Bruder des Cornelia T. (*- d.), (a. d.), italienischer Fnmziskanrr-Möndi und Kanzel- 
bulländiseber PUMm, AUCh bi-kannt als Alchemist. I redacr, geh. zu Kdtre (VnfiSB) um . gest. zu 
geh. zu Utrecht in» J. 1626, gest. daselbst 22. Juli ! Paria 28. .September 1494. I 

1696. j Tomkin (Thomas), englischer Arzt, geb. zu Wit- 

Tuimann iSitnon', deutscher Recblsgelehrter, Pro* ham (Euezshire) ini J. 1787, gest. daselbst 17 No- 
fessor in Rostock (Mecklenburg -Schwerin), geb. zu j temher 1861. 



Stralsund (Pommern) im J. 1503, gest. zu Rostock i 
12. Decrmoor 1630. 



Tomklns (Thomas I.), englischer Prälat, (Geburts- 
jahr unbekannt), Bischof von Lambcth (Vorstadt von 



Tolomel (Giovanni Bntfista), Italienischer Jesuit London) seit .... gest. zn Lambcth im J, 1676. 



und Prälat, geb. hei Florenz 3. Drcember 1643, Car- 
dinal seit 1712, gest. zu Rom 9. Junuar 1726. 
Tolommei ( Claudio \ italienischer Dichter und 



Tomkin* (Thomas II.), englischer Schriftsteller, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest zu London 5. Septem- 
ber 1816. 



Schriftsteller, Gründer der Aecademia della V irtii j Tomkiim i Thomas III.), englischer Musiker, Or* 
in Rom, geb. zu Siena (Toscana I um 1492, gest. zu ! gnnist an der Marienkirche in Shrewsbury (Bhrop- 

Kont 23. März 1655. - shire), geb. zu Sbrewabury im J. 1779, gest. daselbst 

ToUloT (Fedor Amlrejewitseh , Graf), rusoUcher J2I. April l<9»7. 

StaaUroann, Geh. Ruth mul Mitglied des Senat», auch Toni ko ( J&nos Mamtwich), dulnutinlschi'r Prälat, 
bekannt als Bibliophile, geh. um 1748, gest zu Pe ters- geb. zu Sebeniro am 1580, Bischof von lioi«nien »eit 
bürg itn J. 1849. 1 1681, ge*t. za Rom im J. 1689. 

Tolstoi (Fedor Petro witsch, Graf), russischer Bild- 1 Tomlinr (George l’rettyman). englischer Prälat, 
bauer und Medailleur, Vice - i'rii9idpnt der Peters- ; geb. zu Bury Babit-Edtunmls 9. Oetober 1753, Btoehon 

hurgiT Akademie, geb. am 1784. gest. zu Peters- 1 von Lincoln seit 1787, Bischof von Winchester seit! 



bürg mm 1950). 



1820, gest. zu Kingston- Hall, hei Wimborue 8. (oder! 



Tolstoi (Iwan, Graf), russischer Staatsmann, Mi-ju, November 182! 
nistcr der Posten und der Telegraphen, (Geburtsjahr j Tomltns iF.lialreth Sophia), englische Schriftatel- ! 
anbekaant), gest. zu Petersburg 8. OctoW 1867. | )rrin, geh. zu London im J. 17«a, gest. z« Firs, bei 

Tolxlol (PiotrAlexandrowiUcb, Graf), Urenkel de« ! Cheltenham, 8. August 1828. 

Grafen Piotr Andrejewitaeh T. (s. d-X ruxsiseber Gene- Tomlln* (Thomas), englischer Musiker, Organist 
ral der Infanterie und Präs ident des Departements nn der Marienkirche in Hbmwabary (Shropxhire), geh. 
der Militair-Angelegenbeiten im Reichsrath, geh. im «1 Shrewslwiry (7) im J. 1779, gest'. daseihst 21. April 



J. 1769. gest. zu Moskau 1» Oetober 184-1. 

Tolstoi (Piotr Audrejewitflch. erster GrafX nusischer 



ToralluH (Thomas Killyne\ englischer Reehtog*'- 



Diplomat, geh. im .1. lt>4n, Gesandter in Konstant!- lebrter, geh, zu London 4. Januar 1762, gest. za 
Iknpel seit 1702. Präsident der Geb. Kanzlei und in saint-Marv-Casth-gat*' (Yorluhire) 1. Juli 1841. 

' # * ' a erhöhen am 7. Mai I7f‘ *" ** . .. 



den GrafettsUnd 



23, gext. in Tomlin»on (Nicholas), englischer Vice- Admiral, ! 



der Verbannung lm Kloster Solotet* 17. Februar 1729. geb. im J. 1764, gest. x« Middtoton-Hotiie (Sussex- 
Tolstoi (TheophilX rassischer Componiit und I shire) 6. Mint 1847. 



Rchrittsteller des neunzehnten Jahrhnndcrts ( Daten 
unbekannt). 



Toiuuuim'o (XiecolO), dalmatinischer Dichter and; 
Schriftsteller in italienischer Sprache, geb. *n Robe- ; 



TomA*rhek (Johann t'liryaostomus), mährischer j nico im J. Ihm •) 

Planst, Vice-IJector de-» Collegiums in Frendentlial ! Tomniasl (Annibale), italknischer Prälat, geb wi : 
(Oesteireiebisch -Schlesien), geb. zu Zvritieu (Mähren)! Corbma (Toscana) 28. August 1775, Bischof Ton Ran- i 
10. Dacambcr 1733, gexL /.11 Fremlenibal (nach 1812). si-poler» iToscmm) sr-it 10. Mänt 182», grst. zu Han- > 

l.r,1....c,kn. L.- I lbl.lt 



Tomü»>cbek l Wenzel Johann), liülmnscher Kirchen- 
musik-Coni| onixt, iMrector des Prager Musik-t.onser- 



Sepolcro (um 1942). 

Toniimixl (1-Vnlmando). italienischer Componnt, 



vatorimns, geb. zu Sk nt sch Hhihmen) 17. April 1774, < geh. xu Neapel im J. 1824. 



gest. /n Pme 3, April 1Höt>. 



Toiumasl (Giovanni Rattista de), letzter Grossmei- 



Toituud (Carlo), italu-nibcher Tlieolog, geb. in hi- stcr des Malthraer-OnJeiu, geb. zu Crotona (König- 
eilieu 1-1. Oetober 1614, gest. /« Rom 1. Januar 1675- 1 reich Neapel) 0. Oetober 17H1 , GroBaioeisier seit 9. 

Torna»! (Franeeson ) , itnlieniscbrr Dominikaner- ! Februar 1HW, gest. zu Catania (Sccilien) 13. Juni 
Mönch und Kun/elndui r, geh. xu Florenz um . 
ge*i. dato! bst 18. April 1614. 



1805. 

. Tommast (Giuseppe Maria), ilulieni*cher Prälat, 

Tomusini (Jncopo Filippo), italienischer Prälat, . geh. zu Palermo 12. September 1619, Cardinal seit 
geb. zu Padua itn J. IW, Bischof von ( »tta tmova ix. Mai 1712, gest. zu Rom 1. Jnnuar 1718. 



(Istrien) seit 



CtUa ttiio*a int .1. 1*145. 



ToniniasHualo (<«ioranniX italienischer Prälat, geh. 



Tomuhlul (Paolo), Bruder de» Jacopo Filifipo T. zu Neapel 22. Mars 1773, Bischof von Ntcotera und 
(*. d.), italii-niNcber llechtagelehrter , gib. zu Padua TropeA (Königreich Neapel) seit 21. Deceraber 1818, 
24. Oetober 159-1, ge-t. daselbst 20. SepiMbcr 1643. | geht, zu Trapea (um 1932). 

Tonis »sieh oder Thomaoalrh (Franz, Freiherr v),; Tomorl 1 Pal), ungarischer Prälat, geb, ioiGömörcr 
k. k. Fe ldasfädtall -Lime Baut mul {iouvemeur vnn - Comitnt um . 



Italmatii-n, geh. zu Fiume um 1762, gest. im J. 1831 
Tomha (Htanislso Vinecnxo), italienischer Prälat, 
geb. zu Bologna ( Kirehrnslaat ) 17. April 1782, Bi- 
schof von Forli (Kirchenstaat) seit 1. Februar 1836. 
Erzbischof von Camc-rino( Kirchenstaat) seit 21. April 
1846, gest. zu Forli (vor 1853). 



Erzbischof von Raloaza seit 1523, 
gefallen in der Schlacht bei Monaco 28. August 1526. 
Tompa (MiiuUyx ungarischer Theoiog und Dich- 



•) Kla brKktrrdl»T,ftlli:hr« W^Tk t*i «*lx w ' 
nxiiu üti •Inonliul 4*11* litL^on Itr.'lki' 
bl» U. i S.) 



»o »u J i * k v- 
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tcr, Pfarrer in Harav« (Gömörer Cornitat), geb. im .1. 
1819, gest, zu llauiva 25. April 1868. 

Tonip«HMi, genannt Gerardi (John), englischer Je- 
snit. gi*b. zu Derbv um . . - , gest. zu Rom 27. Juli 
1637. 

Tonduxzi (Giulio Cesarc). italienischer Geschieht»- 
Schreiber, geh xu Faenna (Kirrhenata*») iui J. 1017, 
geht, dasellhtt 27. September 1673. 

Tone (Tbeobahl Wolfe), irischer Patriot , geh. zu 
Dublin 2*1. Juni 1763, gr«t. daselbst 19. Juni 1798. 

Tongas (EzraeIX englischer Theoiog and Chrono- 
log, auch bekannt als Alchymlat, gen. zu Tockhill 
(lorkshire) 11. November 1621, gest. <U»ell»t (?) 18. 
Deoamber 1080. 

Tonna, geb. Browne (Charlotte Elizabeth), eng- 
lische Schriftstellerin, geb. zu Nonrieb um 1792, 
gest. zu Runwgutc | Kcutshiro ) 12. Juli 1846. 

Tonaa (Lewis llipnolytas Jn«ep|i), englischer 
Schrittst* Iler, geh, zu Liver]*x>l (Lar en shire) 3. S^ep- 
trmlier 1812, gest. tlatelbft 2. April 1887. 

Ton*1al (Cnthhert). englischer Rechtsgolehrter, 
geh. zu Hotchford , RirhtiionrRhirc! am 1476, geat. zu 
London |?) im J. 1559. 

TonloK (tiabricllo), italienisrhrr GeaeltlchUschrei- 
her, geh. xn Manfred.iiiiu (Königreich Neapel) um 
16H), geht, zu Rttvo, bei Bari, im J. 1665. 

Tooko (John Home), tingliaeher SchriftHteller, gdi. 
zu Westminstcr 25. Juni 1734», gest. im Dürfe WiinMe- 
ton 19. Mär* 1812. 

Tooko (Thomas), Sohn de» William I, T. (s. d.\ 
englischer NatfonalAkonom, gi b am Petersburg im 
J. 1774, goxt. zn London 26. Februar 1958- 

Twtke (William 1.), englischer Theolng und Ge- 
ichichtssctireiber, Kaplan der britischen Faktorei in 
Petersburg, geh. zu Islington, bei London, 18. Ja- 
nuar 1744. gest zu London 17. November 1820. 

Tooke (William II. ), Sohn des William I. T. (s. d ), 
englischer Staatsmann und Geschichtsschreiber, Prä- 
sident der Akademie der Kllnste, geb. zu Petersburg 
im J. 1779, gest- ru London 16 (?) September 1H63 

Tooker (William), englisrher Theoiog, llnfkaplan 
der Königin Elisabeth (s. d.) und Decan von Lich- 
fleld (Staffordshircl. geb. zu Ezeter (Devonshitv) um 
gest. zu Lichtieki 21. Marz 1621. 

Topal-Osntan, tärki.ichcr SiMtsmann , Gross- Vc- 
sir Sulun Mnhmud's I. f%. d.), | Geburtsjahr unhr- 
kanntl, gest. zu Konstaatinopel 9 (?) Oetober 1733. 

Topenter (Johaau), unganseber Schulmann, Con- 
rev tor in I.eutschau, geb. zu Lsotschau 31. März 
1728, gest zu Wallendorf (Ungarn) 11. Juni 1811. 

Toperzer (Johann Samuel), Sonn de« Jobamt T. 
(s. tl.X ungarischer Theolog, Prediger in Watters- 
dorf, lieiZyps (Ungarn), geh. »t Leutschsa 9. August 
1770, gest. /u Waltersdorf, bei Zyps, ( nach I960). 

Tophnir (N . N . . deutscher Philolog, Direktor 
des Gymnasiums in Essen ( Westphalen), gob. zu 
Greven (Bisthmn Munster) 12. August 194*}. 

Toplno-Lebrnn i. Franco»« Jean Buptivte), franzö- 
sischer Gezch icbtsmaler, Thcilnehmer an der »r* 
schwörung tle» Bildbimors Giocoppe Peracchi (s. 
d.), geb. zn Marseille (Bouches-dii-Rli^ntel im J. 17t», 
guillotiuirt zti Paris 30. Januar IHR (oder 1.^02). 

Toplady (Augustns MoatagnX englischer Theoiog, 
Viciir von Br«>ad-Hetnbary (Devonshrre), geb. tun . 
geat. zn Broad-Hemburr 26. Juli 1778. 

Topp (Alide), deutsche Klavier- Virtuosin, geh. zu 
Rostock i Meck Irnlnirg-Scli worin) im J. 184t; 

Topp (Johann Konrnd Sigrimund), deutscher Rechts- 
gelehrter, Professor inllelmstädt, geb. 19 Derember 
1692. gM. zu IlalflMtldt 2 i. Februar 1757. 

Toppl (Niecolb), italienueher Geschieht »whreilier, 
geb. xu tliieii (Königreich Neapel) um 1WM, gpst. 
zu Neapel im J. 1681. 

Toppia ( Franc cacoL italienischer Prälu, gel». zu 
Aeqisi (Piemont) 29. Januar 1764, Bischof von Vige- 
vauo (riemoat) sott 25. Mai 1818, gest. zu Vigevano 
(um lH3u). 

Toppia* ( Andreas), deutscher Geschichtsschreiber, 
geh. zu Üomlersliawn (Schwanthurg) 16. April 1606, 
geat. daselbat im J. 1677. 

Torcj i.Jenn Baptiste Colberl, Mnnpii» de). Sohn 
des Charles Collwrt, Marquis de Croissy (a. d. ), 
fntnzöniachcr Diplomat , Geitnndter in Lissabon, Ko- 
penhagen und Londuu, Staats*enn'tair der ousaärti- 
gen Angelegenheiten seit 1696, geb. zu Paris 14. 
•September 1665, verm. seit . . . mit N . . . N . . . de 
l'Hoapitul de Vitry (s. d.), Witwer s*’it 19. Oetober 
1994, gest. zu Par« 2. September 1746. 

Tordenskjold (Feder Vtesael), norwegischer Admi- 
ral, holländischer Abkunft, geh. xu Drentheim 28. 
Oetober 1691, gefallen itn Zttflaasfe mit dem 
schwedischen Oberst*- n St* fl (»- d) bei Hannover 
12. November 1720. 

Tordeslllas (Antonio de Herrcra j\ «panischer 
Geschichtsschreiber, Chronograph von Castilica, geb. 
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xu Cuellara im J. 1549, gest. zu Madrid (?) 28. Marz 
1625. 

Torr (Antonio), italienischer Pralat, gob. zu Terra 
dt Tanaro (IHAccm Oriitano) 21. ItMtnlxr 1781, 
Bischof von Ales (Sardinien) steil 28. Januar 1828, 
gest. zu Ales (um 1842). 

Torell (Johuu Peter), schwedischer Arzt, grh, bei 
Gothenburg 24. März 1790, ge*t. zu Warbnrg 2. 
April 1891. 

Torelll (Giuseppe), italienischer RcchUgelehrter 
und Mathematiker, Professor in Padaa, geh, zu Ve- 
rona (Lombardei) 4. November 1721, g**t. daselbst 18. 
August 1781. 

Torelll, bekunut u. d. Pseudonym Cirod'Areo 
(Giuseppe), italienischer Schriftsteller , (Geburtsjahr 
unbekannt i, gest. zu Turin 28 (?) April INI«. 

Torelll (Lelio), italienischer Kechtsgelehrtcr , geb. 
zu Fono (Kircbeöitul) 28. October 1489, gest. zu 
Florenz 27- Marz 1576. 

Torelll (Luigi), italienischer Geschichtsschreiber, 
geb. zu Bologna (Kirchenstaat) im J. 1609, gest. da- 
selbst 14. Januar 1082. 

Torelll, Utuiin Taureil us (N'iccoly), italieni- 
scher Arzt und Philosoph, Professor in Altdorf, bei 
Nürnberg, geb. 28. November 1547, gest. zu Altdorf (7) 
28. September 1(108. 

Torelll, Conte da Moute-thlnragolo (l’umponio), 
italienischer Geschichtsschreiber, geb. zu Parma iai 
J. 1599, vertu, seit ... mit lsabellu Bonelli, gest. 
daselbst 12. April 1508. 

Toreno (Jo*£ Maria tyaelpo de Llano Kali j 
de Soraria, l'onde), spanischer Staatsmann und Fi* 
uanzrainister , auch als Geschichtsschreiber bekannt, 
geb. zu Oviedo (Asturien) 26. November 1786, gest. 
zu Paris 16. September 1843. 

Torfesoii, latiuisüt Torfoens iThonnod), isUndi* 
scher Geschichtsschreiber, geb. auf der Insel Eugö 
27. Mai 1636. gest. zu Kopttthägea im J. 1719. 

Toribio (Alfoiuo M ougrovojo), »panischer Prälat, 
geh, zu Mayorga, bei Valladolid, 6. November 1588, 
Inquisitor von Granada und Erzbischof von Lima 
(Südamerika) seit 1580, gest. zu Sana, bei Lima, 29. 
März 1G66, heilig gesprochen durch Papst Bene- 
dict XIII. (s. d.|, im J. 1726. 

Torkingion (John), englischer Theolog, geb. zu 
Stukeley (liontshire) 26. Mai 1742, gest. daselbat 11. 
Juli 1815. 

Torlonla i Alessandro, Principe), Bruder des Marino, 
Duca T. (s. d.), italienischer Kunstraäcen , geb. zu 
Korn 1 Juni 1800, verm. 16. Juli 1H40 mit derlYin- 
zesoin Teresa Co Io nna -Doria •). 

Torlonla (Carlo), Bruder des Marino Torlonla, 
Duca di Pcdi (s. d ), Comthur des Johanuiter-Orüena, 
geb. zu Bum 18. December 1798, gest. daselbst 1. 
Junuor 1848. 

Torlonla (Carlo), italienischer Philanthrop, geh, zu 
Hont iiu J. 1797, gest, daselbst 8L I*ereiuber 1847. 

Torlonla, Duca di Broeciano (Giovanni, Principe), 
Sohn des Marino Tor Ion ia, Duca di Poli (s. d.), italie- 
nischer Dichter, geb. zu Born 22. Februar 1891, verm. 
seit 1861 mit der Prinzessin Francesc» Ituspoü (s. 
d.l. gest. in seinem Geburtsort 29. November 1858. 

Torlonla, Duca dl Poll (Giulio), Sohn des Marino 
Torlonia, Duca di Poli (s d.), geb. zn Korn 12. 
April 1824, verm. 16. Juni 1850 mit der Prinzessin 

fwtn cb ig i *•), 

Torlonla l Maria Loui&a, Prinzess in ), Schwester 
des Marino T, . Duca di Poli (l. d. ). geb. zu Horn 
4. Jamuir 1804, verm. 6. Februar 1823 mit dem 
päpstlichen General • Lieutenant Domeuko, Principe 
Orsini. 

Torlonia, Duca di Poli (Marino), Sohn des Gio* 1 
vanni Torlonia. Dura di Bracciano (h. d. ), Balte- 1 
irischer Staatsmann, geh. zu Rom 6. Soptemlwr 1 796, 
verm. 7. October 1821 mit der Prinzessin Anna 
Sforza-Ce sarini ***), in den Furstcustand erhoben 
am 26. Februar 1829. 

Torrn (Erik Olsen), dänischer Mathematiker, Pro- 
fessor und Fuivcnität Bibliothekar in Kopenhagen, 
geh. zu Lille -Torrn (Torum Soge' 13. September 
1607, gest, zn Kopenhagen 2. Juli 1667. 

Torrn (Glaus End), Sohn des Erik Oben T. (s. 
d.), dänischer Theo log, llufpmiiger und Pa&tor in 
Hollernde und llcrlöf, Probst in Längen, geb. zu Kopen- 
hagen 13. Juli 1641. gest. daselbst 22. Januar 1698. 

Toruainira (Silvio), italienischer Jesuit, geb. zu 
Alcama iSicilien) 18. November 1615, gest. daselbst 
27. Januar 1681. 

Tornau (Karl Wilhelm Gustav v.), deutscher Tliier* 
inaler. geb. zu Magdeburg im J. 1820, geb. zu Wien 
20 (V) Januar 1865. 

*| Goli. w Ktajid Zf. I vbriuu ISCI. 

“I U«l> tu U"*. 2. Mai UOl. 

***) 0*0. *. Jttlik ISO». 



Tornpflycht (Carl Frederik, Graf v i, Sohn de* 
Stockholmer Bürgermekter* Olof Ha»**ou, Grafen 
v. T. (». d.), geb. zu Stockholm um 17«W, schwedi- 
scher Reichigraf und Ritter des Seraphinen -Orden*. 
ge»i. zu Stockholm 2. April 17G7. 

Tornflyrht (Christian, Freiiu v.), Tochter de» 
schwedischen Coiumerzienraths N . . . N . . . v. T. <». 
U h verm. seit ... mit dem Grafen Carl v. Piper (*. 
d.). Witwer seit 1716, gest. auf ihrem Gute Krage- 
holm 5. April 1752. 

Toruflycht (Olof Hans zou, erster Graf v ), schwe- 
discher Staatsmann, Bürgermeister von Stockholm, 
später Keichsratb, in den Grafeustand am l. r >. Juni 
1731, gest. als Ober- .Statthalter von Stockholm 30. 
August 1739. 

Tornlelll (Agostino), italienischer Raruabiter- 
Möoch und Geschichtsschreiber, geb. zu BareafO, Itei 
Novara (Piemont) 10. Juni 15-13, gest. zu Mailand 
1 10. Juni 1622. 

Tornlelll (Gindamo). Italienischer RechUgelehrter, 
Professor in Turin, später in Padua, geb. zu Novara 
i Piemont) um 1502, gest. zu l'adua im J. 1575. 

Torqueniada , latiuiairt TurrertremaU (Juan de), 
* panischer Prälat, geb. zu Turi|uecnada (Valencia) 
im J. 1388, ('ordinal »eit 18. Sepu-mber 1439, Bischof 
von ürense, Alba uiul Sabina seit 1464, gest. zn ltom 
26. September 1468*;. 

Turquemadai Torna» de). spanischer Prälat, Gross- 
Inquisitor, geb. zu Vullodolid im J. 1120, gest. zu 
Madrid 16. September 1498**). 

Torre l Andrea), italienischer Prälat, geb. zu Amalfi 
i Königreich Neapel) £1. Mai 1713, Bischof von Miuori 
i Königreich Neapel) seit 25. Januar 1762, gest. (nach 
1766). 

Torre (Filippo dol), italienischer Archäulug, geb. 
zu Gividale ( Friaul | 1. Mai 1657, gest. zu Rovigo 
26. Februar 1717. 

Torre (Giovanni Maria dclla), italieui*c her Natur- 
forscher, geb. zu Rom im J. 1712, gest. zu Neapel 
5. Mai 1782. 

Torre ( Jacopo della}, italienischer Arzt, Professor 
in Padua, geb. zu Korb ( Kirchenstaat J um ..., 
ge»t. zu Padua 12. Februar 1414. 

Torre» (Ludovico de), italienischer Prälat, geh. 
zu Rom im J. 1652, Erzbischof von Monreal* seit 
. . . , Cardinal seit ..., gest. zu Monreal« 9 Juli 1609. 

Torre» (Luis de), spanischer Jesuit, Rector des 
Collegium!» in Alcala de Hcnares, geh. zu Alcala de 
llenares im J. 1562, gest. daselbst 13. Februar 1635. 

Torre« (Pedro Antouio). spanischer Prälat, geh. 
zu Popajan 3. Juli 1791, Bischof vou Cartagena 
(SOd- Amerika) seit 2t». Mai 1856, gest. zu Cartagena 
(nach 1855 i. 

TorrlceUi(F.vangelista), italienischer Mathematiker, 
Professor in Florenz, Erfinder dar W e 1 1 e r g 1 Al*r 
geb. zu Faenza ( Kirchenstaat ) 15. Üctoln-r 1608, 
gest. zu Florenz 25. October 1647. 

Torrlgiani (Lmgi Maria), italienischer Prälat, 
geh. zu Florenz 18. October 1697, Cardinal seit 26 
November 1753. gest. zu Rom 16. Januar 1777. 

Torrlgiani (Pietro), italienischer Bildhauer, geh. 
zu Florenz um 1472. gest. zu Sevilla im J. 1522. 

Torr Iglo I Francesco Mona ), italienischer Theolog, 
geh zu Rom tun 158U, gest. daselbst uiu 1650. 

TorrigUoai (Nkcolö Acciajuoli), italienischer 
Prälat und Recbugejebrter, päpstlicher Auditor Ruue. 
geb. zu Kerra.ru ( Kirchenstaat | 25. März 1753, gest. 
zu Rom (nach 1794). 

Torrijos (Jose Maria), spanischer Patriot. (Ge- 
burtsjahr anbekannt), erschossen bei Malaga 11. De* 
CCTibar 1837, 

Torrington (George I. Bvng, erster Viscount), 
englischer Admiral, geb. 27. Januar 1673, verm. seit 
1691 mit Margaret Master, Peer VM England und 
Viscount »eit 21. September 1721 , gest. zu London 
17. Januar 1733 •**). 

Toriington (Georg« 11. Bjrng,^ dritter Viscount), 
Sohn des Putten Bvng. zweiten Viscount T. (s. d.). 
dwUscher Generäl, (Geburtsjahr 'unbekannt), verm. 
seit 17. '!6 mit Elizabeth Daniel, gest. 7. April 17541. 

Torriiigion iGeurgc 1IL Byng, vierter Viscount), 

• j ShIih ..ili.imuliL» (lulle«“ bat «r 4rui luln'o Gott Mlclrt, 

er t tll brr 4rr M<3t4ur(llg»tr«i lf*»k«r «1«« r«ll|Hii»rc> Fanatü- 
mu», lialla «r iiu L*uTi' tob 11 J»br*k< in •«Im r lt»fl al« 

GroM-ImtnlriWi S|>a».i»n.» ubvr l'JO.tWO Uj"f*r »«ibri »c-litackaba* 
lic-rrxlutri turitlkNi Kidn»ntalil|ne|«k Ud Män al*(IOii»lalHiu- 
■ÜK icil./ililMli Iumii. — Mr ltiijnl«jlina, -Ji- ilnn I. l'w[«l l*«a| 
]ll.(«.il.) tiMtd Ibtloia ulagaruart •orat-ii u«r, ■••••tAifl iiacli4t-b 
•|>atrn> »lalutaa Hlxtt« V i».<l.;aua6CanliuiJkn, «iuigon IV*- 
l*tcu ul. I Uoclorru an* äf» t*r«lr«i ii*r niHBlt>lh.a||i<r. au« *wp| 
rli Ul.il aiucbft Fl*i-sl. 1‘i-r (ir...»»-Ju.junil'>r War Ibilbrr 
ISxnibikaiiar, «ultor dir Mltiilloirr dUae* dvo »|>ott- 

iiaBir-ii „poalai c»#*l" tSpli(i<u»du iU» Mntnii «rtiiLUi'U — 
la 8|>«Blrli Itnliat dl« lii |iiL«Uiiiu »«..»> ltS| hl« l»;** . wo »Ir 
datch »iu F.JKl Knkla J«»r(4» Hinma jiu« i >•'» <•. d.,t am 4. 
lMiruili -1 1*0» aotgrliutf«! «**(d Mac ««rglricba >Ur Auumc 
i kuaz >• Jüan Aalunl» I.lorabta (». 4.). 

*«lbe Wlta» aiarb 1. Ajafit 1J5U. 



Sohn des George 11. Byng, dritten Viscount T. (s. d.), 
englischer StoaUmaun, (Geburtsjahr nnbekunnt), verm. 
»cit 1765 mit Lucy Bovle, geat. 14. lkreniber 1812. 

Torrington [George lV. Byng, sechster Viscount), 
Sohn des John Bvng, fünften Viscount T. (s. d.), 
englischer Vice- Admiral , geb. zu London 6. Januar 
1768, verm. 8. Februar 1793 mit Klizalieth Lung- 
mead |s. d i, Witwer seit 2ii, August 16IU, wii-tler- 
verm. 6. October l*sl 1 mit France» Harriet Barluw 
(s. d,k g*«t. zu Vates-Cnurt (Keutsbire) 26. Juni 1531. 

Torrington i George V. Byng, »ielienler Viacount ). 
Sohn des George IV. Byng, sechsten Viscount T. 
(s. d-;, englischer .Staatsmann, geb. 9. September 
1812, verm. 19. März 1833 init Mary Anne Astley 

Torrington (John Byng, lünfter* Viwount l. Bni- 
der de» George Byng, vierten Viscount T. (». d.i. 
englischer Staatsmann, geb. im J. 1740, verm. seit 
1767 mit Bndget Furrest, gest. 8. Januar 1813. 

Torrlnirtoa il'atteu By ng, zweiter Viscount), Soliu 
de« George Byng. zweiten Viscount T. (s. d.), ((ieburts- 
jalir unbekannt .. Peer von England und Mitglied des 
Geh. Raths, venu, »eit 1724 mit Charlotte Monta- 
gue (s. d ). gest. zu l.unduu 3. Februar 1747. 

Tonelliuo (Orazio), italienischer Jesuit uml Ge* 
»chiebt#rhreib<T, geh. zu Rom im J. 1645, gest. da* 
selbst 6. April 1659. 

Torsteunon, Graf v. ürtala i Lennart), schwedi- 
scher General, geb. im Schioese Torsten* 17. August 
1008. venu, »eit 1633 mit der Gräfin Beate de La 
Gardie, Graf v. Grtala seit 16*6. gest. zu Stock- 
holm 7. April 1651. 

Tertehat I Francois), französischer Maler und Ru - 
direr, geh. Im J. 1610, gest. tun 1690. 

Tortelll ( Giovanni i, iubeuiseber Grumnutiker. 
Bibliothekar des Papstes Nikolaus V. (*. d.), geh. 
zu Hreszo ( Toscaua ) um 1400, gest. zu Rom (um 
1465.1. 

Tortoletti ( Bartolommeo), italienischer Dichter ia 
lateinischer sprach«, geb. zu Verona (Lombardei) 
um 1560. gfwt. zu ltom im J. lfkl«. 

Tortollnl ( Barnaha l italienischer Mathematiker, 
geh. zu lloiu 19. November 18U8. 

Tortoru I Angelu Andreas italienischer Prälat, geh. 
zn Nocera de Pagani 17. Juli 1707, Biscbuf vou 
Canossa »eit . .., (Todesjahr unbekannt). 

Tortoru (Antouino), italienischer Schriftsteller (V), 
geh. zu Sorento (Königreich Neapel) 14. April 1792, 
gest. zu Neapel 18, August 1839. 

Tory oder Toary (Geoffroy), französischer Kupfer- 
stecher und Buchdrucker, geb. zu Bourge» (Cher) 
um 1400, gest. zu Paris im J. 1633. 

Toscanella (Orazio de), italienischer Archlolog, 
geb. zu Toscauplla (Kirchenstaat) um 1516, gest. zu 
Venedig um 1580. 

Toaeanelll (Paolo del Pozzo, genannt), italieni- 
scher Mathematiker und Astronom, Autor des Gno- 
num aut der Kathedrale iu Flmeuz, geb. zu Florenz 
im J. 1397, gest. daselbst 15. Mai 1-482. 

Toarau« | «cbostioo ) , portugiesischer Augustiner- 
Mönch, Provinrial «eine« Ordens und Hofpretliger 
König Johauu s 111. (o. d. j, geh. zu Port - k - Port 
um , . . , gr*t. zu Lissabon 13. Juni 1586. 

TMefi i Karl |, deutscher Jesuit nnd Mathematiker, 
geb. zu ltudolj>hhwenla (Krain) 2«. November 1687, 
gest. zu Laibach 26. Januar 1737. 

Toaehl (Paolo), italienischer Kupferstecher, geb. 
zu Parma iui J. 1788, gest. daselbst 36. Juli 1854. 

Toni , Gioarhium). italienischer Prälat. jf*b. zu Ruin 
18. Januar 1761, Bischof vou Anagni | Kirchenstaat ) 
26- März 1864. gest zu Anagni (um 1838). 

To»i ( Luigi ), italienischer Prälat, geb, zu Bustu- 
Arsizio (Lombardei) 6. Juli 1768, Bischof vou Pavu 
I Lomtiordei ) seit 26. Mai 1623, gest. zu Pavia 15. 
December 1845. 

Tosl i Pietro Paolo j, italienischer Prälat, grii. zu 
J«i | Kirchenstaat) 29 Juni 1714, Bischof von Fereti* 
tino (Kirchenstaat) seit 16. September 1754, ge»U zu 
l'ereutiuo (nach 1776). 

Toskani (Kajetan), böhmischer Maler, geh. zu 
.Mariaschein, bei Töplitz, iui J. 1742, gest. zu Dn’sden 
22. December 1615. 

To»*anu» i Daniel L), dtuttcbf-r Theolog, Professur 
in Heidelberg, geb. zu Mönuielgard ( W ürttemberg ) 
16 Juli 1541, gest. zu Heidelberg 10. Januar 1602. 

To»»auu» (Daniel II.), deutscher Tbcotng. Kir- 
chmirutb in Heidelberg, geb. zu Mümpelgurd (Würt- 
tenftergj 1. März 151M), gest. zu Heidelberg 3. October 
1080» 

Tosmiuüs (Pierre), französischer Theolog, l’mfctwr 
und Kirchenratli in HekklWrg, geb. zu Montorgis 
(Loirtt) um 1572, IM, zu Heidelberg im J. 1000. 

Tostado (Alonso). s]>ani»ckcr Prälat, geb. zu Ma- 
drigal (Castilien) lim 1400, Bischof von Avila seit 
. ... gest. zu Honiiln de Ia -Sierra, bei Avila. S. Sep* 
tembiT 1450. 




Tost! — Townsend. 



Tostl (Antonio), italienischer Prälat, geh. zu Rom 
4. October 177«, Cardin»! seit 18. Februar 1839, gest. 
su Rom 20. März 1M>}. 

Tost! (iUffaele), italienischer Prälat. geh. zu Terra 
di Mol» (DiBttM Gitetn) 23. Juli 172-1, Bischof von 
FomIJ (Königreich Neapel) »eit 29. Januar 1770, 
gest. zu Fondi (nach 1782). 

Teth ( liure). ungarischer Prälat, geh. zu Gran 
7. November 1796, Bischof von Tarnst« (Thessalien) 
in j*arU seit 26. September 1867, Weibbischof von 
Gran. 

Totli (I^szlnl, ungarischer Dichter, gob. m Kis- 
Tokav, bei Mikolcz, um 1788, gCRt. zu Pesth im J. 
1820. 

TotUa. eigentlich Badwitta, König der Ostgothen 
(Geburtsjahr unbekannt), zum König aui gerufen am 
16. August 541, gest. zu Caprea (Toscana) 24(?) 
Juli 662 . 

Thotness (George OltIV, Earl of), englischer 
Staatsmann, General-Lieutenant und Gouverneur der 
Festung Askeaton, geb. in der Grafschaft Warwick 
im J. 1667. gest. in Irland 27. März 1629. 

Tott (Brigitta), dänische Schriftstellerin, geh. Im 
J. 1619, gest. zu Kopeuhamtt 8. April 1662. 

Tott (Claude, Comte de), französischer Staats- 
mann in schwedischem Dienste, Günstling der Königin 
Christine (». d.), grh. zu Paris um 1680, gest. da- 
selbst, als der Letzte seines Stammes, im J. 1674. 

Tott (ClaudiuB Akesson), schwedischer General, 
geb. um ... , gest. im J. 169« 

Tott (Francois, Baron de), französischer Diplomat. 
CodbuI in der Krim , geh. zu Chamignv, bei La-Fertc 
aons-Jouairr, 17. August 17© , gest. 'zu Tatzmanns- 
dorf (Ungarn) im J. 1793. 

Tott (Karl August), deutscher Arzt und Chirurg, 
geb. zu Starganl (Pommern) 31. October 1786, gest 
zu Kibnilz (Mecklenburg -Schwerin* um .... 

Totti (John), englischer Tkeolog, Archhtiacoflu» von 
Worchcster, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Wor- 
ehester 21. November 1774. 

Tottlcbea (Franz Kduard v.), russischer Genie- 
General, Vertheidiger der Festung Sewastopol, geb. 
zu Mrtau (Kurland) 20. Mni 1818. 

Tourhurd • LnfosM’ (G . . .). französischer Schrift- 
steller, geh. 6. August 1780, gest. zu Pfeife (?) 11. 
December 1847 *). 

Touchet (Marie), Tochter des Apothekers Jean T.J 
geh. zu Orleans (Loiret) 8. August 1540 (?), Maitrcsse 
König Kur Fa IX. von Frankreich (». d.), verm. »*-it 
1678 mit Franfoia de Ralxuc d'Kntragues (». d.), 
gest. im J. 1688**). 

Toulan (Francois Adrien), französischer Royalist. 
Mitglied dos Gencraleonseils dpr Pariser Gemeinde 
und piner der Cmnmissnire, welch« den im Temlfe 
gefangenen König Ludwig XVI, und dessen Familie 
bewachten, Anhänger der Königin Maria Antoi- 
nette (g, d.), geb- za Toulouse (Haute-Garonne) im 
J. 1761, goillotinirt zu Paris 30. Juni 1791 •**). 

Tontllrr (Charles Bonai elitäre Marie), französi- 
scher Rechtagelehrter, geb. zu Dol (Bretagne) 11. 
Jaruar 1752, gest, zu Rennes (Ule-et- Vilaine) 19. 
September 1886. 

ToulmJa fJushua), englischer Tlteolog (Bocinianer). 
geb. zu London 11. Mai 1740, gest. zu Tauntov 
(Somersetahlre) 23. Juli 1816. 

Tonlongeon (Antoine de). Bruder des Jean UL 
de T. (s. d.l, französischer Staatsmann, geh, um 1886. 
geat. zu Dijon (CAte-d'Or) 9. Sppteniber 1482. 

Toulongeon (Francois Emmanuel, Vicomte de), 
französischer Volksvertreter und Schriftsteller , geb. 
zu Cbamplitte (Stauche- Comte ) 3. Dtcenbcr 1748, j 
Mitglied des gesetzgebenden Körpers im J. 1802, 
gest. zu Paris 23. Receiubcr 1812. 

Tou longen n (Jean III. de), franzüsUchcr Staats- 
mann, Grohnmarscltall von Burgund, geh. um 1380, 
gest. tun 1424. 

Toulouse iLunis Alexandre de Bourbon. Comte 
de), natürlicher Sohn des Königs Ludwig XIV. und 
der Frau$oisc Athfoala de Hochechouart, Marquise 
de Mortcinart (z.d.), Gross -Admiral, Ohcr-Jägcr- 



**•) DwObiviUo Jutinyt», Tn«Iii> and Ln pltr* lm«- 
1*6 fUaPUa «Mtwor#*», dl* Königin an» 4rtn K«rfc*r w «ntfulirvn, 
«tu Plan, drr J*d-<h KeacfvftlcTt war. — Man ut>i»i noch Immer 
nicht. ab m Fabel oder Thutiach« iit, <la»* Ulraat Tuulau, 
ln KlbreralAmlttlia mit lUm Q'ifätigtilraaiu-irr Um I)*il|>)itnt. 
Sam SehuaUa Antoinn Simon (*, 4 , | m Nachtrag' J. LoSwIg 
XVII. an* dem Tempel entfahrt und an d««*Mt Stelle da« «kro- 
ptiuloic Kind dm Mar.iula da FrotUi* alugaacUmu^xelt Kalmu 
•oll, *la» am 8. Juni 17«S Im Tesapalthumn raatoriws nt Dar 
garatUta ftolia I.iidwigi XVI, «oll ij*lir als l.oult CktrlM, Ha- 
ro« de K Ich «a-, ad <«. d. Im Nachtrag«) aufgetretMi utrJ ertt 
Lm J.1S0S irftturl.ua Min. Dlo M. luun*on über die At.clit- 
fcail dlaaaa Prätvadeuton «lad noch immer aaltr * e - 
»hellt. 



meist M* und OouiMMQr der Bretagne, geb. ru Ver- 
sailles 6. Juni 1078, verm. 22. Februar 1723 mit Marie 
Yictoire Sophie de Noailles (s. d.), gest. zu Ram- 
Imuillet 1. Deccrober 1737. 

Toup (Jonathan), englischer Tkeolog, geh. zuSaint- 
Ivtt (t-ornwall) 8 m December 1713, gest. zu Exittf 
(Devonsbire) 19. Januar 1786. 

Tour (Maurice Quentin de In), französischer Maler, 
geb. zu Sailit -Quentin (Aisne) 6. September 1704, 
gest. so Paris 17. Februar 1788. 

Tour d f Auvergne (Louise Juliette de la), Tochter 
des Godcfroid Maurice de la Tour d’ Auvergne, Duc de 
Bouillon (a. d.), geb. 26. November 1679, verm. 
22. Juni 1696 mit Francois Armand de Rn hau, 
Pr i nee de Monthazon (8. d.), Witwe seit 26. Juni 
1717, gest. zu Paris 1. November 1750. 

Tour d’Anvergnc (Magie Anne, Princesge de la), 
Tochter des Francois Egon, Duc de la T. ifA., 
geh. 24. October 1706 , verm. 16. Februar 1722 mit 
dem Pfalzgrafen Johann Christian Joseph von 
Sulzbach (s. d,). gest. 28. Juli 1728. 

Tour d’Auvergne.Lauragnals (Charles AniMt 
de la). frunzösischer PraLat, geb. zu Moulms 1 Allier) 
6. iHicember 1826, Erzbischof von Bourges (t^berj 
seit 22. Juni 1866. 

Tour d’ Auvergne. Lauragnal« (Huguss Robert 
Jean Charles de la), Bischof von Arras (Pas-tle-Calaisi 
geb. zu Toulouse (Tarn • et -G »rönne) 14. August 1768, 
Cardinal seit 23. December 1839, gest. zu Arras um . . . 

Tournay (William), englischer Tbeolog, geb. zu 
Dover (Kentahirc) 9. Änguzt 1762, gest. zu Peter- 
borough (NortliamptonRhire) 19. Juli 1833. 

Tournefort (Joseph Pit ton de), französischer 
Botaniker, geb. zu Aix (Provence) 5, Juni 1656, 
gest. zu Paris 29. Dccrtnher 1708. 

Tonrnefort (Prosper de), fran&jsischer Prälut, 
geh. zu Devillis (Krzoiöcese Avignon, • 22. Dcccmber 
1761, Bischof von Limoges (Vienne) seit 21. März 
1826, gest. zn Limoges 7. Marz 1844. 

Tonrnel) (Honorat), französischer Theolog, Mit- 
glied der Sorbonne , geb. zu Antibes (A"ar) 28. August 
1658, gest. zu Parts 26. December 1729. 

Tournemlne (Bernard Vach er, Baron de), fran- 
zösischer Division»- General, geh. zu Aurillac (Can- 
tal) 10. October 1788, (Todesjahr unbekannt). 

Tonrnemine (Rone Joseph), französischer Jesuit 
und GeHcbichtssehreiher, geb. zu Rennes (llle-et- 
Vilaine) 26. April 1661, gest. zu Paris 16. Mai 1739. 

Tournenrf Pierre Le), französischer Schriftsteller, 
geh. zu Valognee (La Manche) im J. 1736, aest. zu 
Paria 24. Januar 1788. 

Tournon | Charles Thomas Muillard de), italie- 
nischer Prälat, geb. zu Turin 21. December IG68, 
Patriarch von Antiochien seit 21. December 1701, 
Cardinal seit 1. August 1707, gest. zu Macao 8. Juli 
1710. 

Tournon (Francois de), französischer Prälat, geh. 
xu Tournon lm J. 1489, Lrx)>ischof von Embrun seit 
1617, lCrxbiHcliof von Bourge* «eit 1686, Erzluscbof 
von Auch seit 1637, Erzbischof von Lyon »eit 1661. 
Bischof von Sabina »eit 1650. Bischof von Ostia und 
Velletri (Kirchenstaat) »eit 1650, Cardinal seit 1580 
gest. zu Saiut-Germain-des-Prts, Ih i Paris, 21. April 
1562. 

Tournon • Hlmlone (Casimir Philippe Camille 
Marcellin, Comte de), frnnzösbeher Staatsmann und 
Statistiker, geh zu Apt (Provence) 23. Juni 1778, 
verm. seit... mit Augustine Adtle Iienise May- 
ncaud do Pancemont, Pair von Frankreich seit 
23- December 1823 und ehemaliger Prftfert von Rom. 
Bordeaux und Lyon, gest. zu Ueuoelard (Saöne-et- 
Loirf) 18. (nicht 2*2.) Juni 1833. 

Tourou | Antoine), frauzösiBcber Dominikaner-Mönch 
und Biograph, geh. zu Gruulbet, bei Castros (Tarn). 
6. September 1««6, gest zu Paria 2. Sentemlmr 1775. 

Tounroil (Amaole de), Bruder des .iart|iies de T. 
(s. d.|, französischer Theolog, geb. zu Toulouse (Tarn- 
et-Garoone) um 1660 (V). gi-st- im Gefängnisse der In- 
quisition zu Rom im .1. 1719. 

Touirell (Jacques de), französischer Schriftsteller, 
geii. zu Toulouse (Tarn-et -Garonnc) 18. November 
1666, gest . zn Paria 11. Ort ober 1716. 

Tourret (Charles Gilbert), frauzösiseher Staata- 
mann, geb. zu M< ntmarault (Allier) 22. December 
1795, Minister des Ackerbaus vom 28. Juni bis 20. 
December 184«. 

Tour» (Louise Marie de Bourbon, genannt Ma- 
demoiselle de), natürliche Tochter König Ludwig s 
XIV. und der Franko i sc Athcnais do ltocbf'chouurt, 
Marquise de Morteinart (s. d ), geb. 16 (?) Januar 
1676, gest. xn I*aris 6. September 1681, 

Tourtnal (Floren»), Sohn des Kaspar Theobald 
T. (a. d.), deutscher Geschichtsschreiber, geh. zu 
Münster (Westphalen) 1. April 1841. 

Ton rt aal (Karl Floren»), deutscher Arzt, pren»- 



! Bischer Medicinalrath und Landespbvsikns in Münster 
f Westnhulen ), geh. zn Monster 28. August 17 «Jä, 
|ge»t. aaselhst 24. September 1850. 

Tourt ual (Kaspar Theobald ), 8olin des Karl Flo- 
i rm» T. (s. d.). deutscher Am und Chirurg, geh. xu 
Münster (Weutphulen) 1. September 1802, gest da- 
selbst 15. M»i 1865. 

Tounrille (Anne Hdarinn de Oostentin, Comte 
de), Sohn des t.T'sar de Tourvllle et de Fismes, 
französischer Admiral, geb. zu Paris 24. November 
. 1642, verm. 1B (?) Januar 1690 mit Louise Frangoise 
Laugeois, Witwe des Marquis de la Popeli- 
nifere, gest. zu Pari» 28. Mat 1701. 

Tourzel (Louise Elisabeth F£ÜcH6 Francoise Ar- 
mande Anne Marie Jeunuft Josephine de Croy- 
' fl«vr<, Maraube. später DucbesM de), Tochter 
, des IxrnU Ferdinatwl Joseph de Crojr, Duc JHavrc (s. 
<1 ,) tiouvernante der Kinder König Ludwig's XVT. 
(*. d.h geb. zu Paris 24. Januar 1749, verm. seit 
. . mit Louis Francois du Bouchet, Marquis de 
i Sourcbes - Tourzel, Witwe seit 1786, geat. im 
Schlosse Groussay, bei Montfort l'Amnuray (Seiae-ct- 
Oi«e) 14. Mai 1832 •). 

Tonrzel (Marie Charlotte Pauline Josi'phine, 'Mar- 
quise de), Tochter der Vorhergenannten, geh. zu 
Paris 15. October 1771, verm. seit 1797 mit N... 
N . . ., Comte de Böarn (s. d. im Nachtrag«), gest, 
im Schlosse zu La Koche-Beaucourt (Dordogne) 19. 
Juli 18S9«). 

Tourzel (Gliricr Henri Charles Roger du Bou- 
chet, Duc de), Enkel der Duchten de T. (s. d.), 
geh. zu Paris 23. Juli 1804, Pair von Frankreich 
seit 27. Januar 1890, verm. »eit ... mit Victorine 
de Cruasol d'Uzt» (*.«!.), Witwer seit 18. Fe- 
bruar 1837, gest. zu Paris, als der Letzte »eine« Stam- 
mes, 13. Juli 1845. 

Toassaln , latinisirt Tusanus (Jacques), franxö- 
sisrher Hellenist, Professor am Collcgo royal zu 
Paris, geh. zu Troyea (Aubc) nm 1498, gest. zn Paris 
16. März 1547. 

Toussaint (Anna Lnize Geertrnidc), holländische 
Schriftstellerin, geb. zu Alkmaar 16. Sep te mber 
1H12, verm. seit 1851 mit dem Gcnrcraaler Bo»- 
boom (s. d.). 

Toussaint (Francois Christophe Armand), franxö- 
siseher Bildhauer, geb. zu Pan» 7. April lHOfl. 

Toussaint (Francois Tbcettk franwisischcr Schrift- 
steller, geb. zu Paris nm 1716, gest. xu Berlin hn 
J. 1772. 

Toussaint L’Ouvcrture, Indianischer Neger-Ge- 
neral. Anführer der Insnrrection der Neger auf San 
Domingo, geh. Iieim Gau Frenfais im J. 1746, cr- 
; mordet in der Festung Jon», hei Besam- ui (Donlrs I 
, 27. April 180«. 

Toustnin iCharle« l-'ranrois), französischer Benc- 
dictiner-Mönch und Orientalist, geh. zu Repa« (Diö- 
ccseSeez) 16. October 1700, gest. zu Baint-Denii, hei 
I Pari*. 1. Juli 1764. 

' Touttöe (Antoine Augustin), französischer Rene- 
dictiner-Möncb, ge»t. zu Riom (Puy-dc-D6me) 13. 1)e- 
I ceraber 1677, gest. zu Paris 25. December 1718. 

Towers (Jane«), endiieber Arzt, geh. in SHnip- 
! ihtre um . . wegen Vergiftung seiner Frau im J. 

1 1822 zu lebenslängUcltCm Grfängniss vonirtheilt, 
gest. im Gefängnisse zu Appleby ( Westmorr landl 
21 (?) Juli 1846. 

Tower» (Joseph), englischer Theolog, Rector von 
j Newington-Grcen, gob. 11. April 1737, gest. zu Lon- 
don 20. Mai 1799. 

Towgoetl (Micnjah). englischer Theolog, Pastor 
I der DisBenter-Gemetaae in Kxcter (Devonshire), geh. 
zu Axminster (Devonshire) 6. Ifecember 1700, gest. 
zn Exeter 1. Februar 1792. 

Townley (James), englischer Theolog und Schrift- 
steller. geh. zu London im J. 1714, gest. daselbst 
15. Jan 1778l 

Tow nsen d (George), englischer ITi Poing, C«m>ni- 
ru8 nm Darimm, geb. zu Ramsgate (Kentshire) im J. 
■ 1788, gest. zu Durham 16. November 1857. 

Townttcitd i Harri« Catherine), Tochter de* Tho- 
mas TownwaA, erster Viscount Sydney (s. u,), geh. 
29. November 1773, verm. 24. März 179& mit Charles 
William Henry Scott, zweitem Duke of Buccleuch- 
■yuemsbury (s. d ), gest. zu Ixmdon 24. August 
1814. 

Townsend (John), englischer Philanthrop, Gründer 
des Asyls für taubstumme Kinder, geh. zu London 
im J. 1767, gest, daselbst 7. Februar 182»), 

r l Mt war «, dl« not«r d*m Siuitn Hntt B*run*w* dt 
K«rf (m Utttct« ihr I*m»J di« Könixia Maria Antoln*tt« 

| I «. d- ) auf Ifcrrr FlticVit nach Varutitip« toxlrltr-t lull* und mit 
I der k«*al*eltra«a raauU* arr*4irt *unl«a war. — ln Folge Ihrer 
trtueii Anhaogllcbhelt hatte «I« I.nd*<< XVttl. durch 
vuai IT. Jaeuar ISIS inr UertuRlo eriioben. 

**) Dekanat durch lk.tr „Snuraalre de qaaranle an«, 
I7SS— IBS»." (Parte 1BS1. 1S> 
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Townseud — Trattnern. 



Tonnneml (Joseph), englischer Theolog und Rer- 
tor von Pcwsey (Wütshirei, (Geburtsjahr unbekannt!, 
gest. au Pewsey 9. November 18IG. 

Tono»cnd (Mary Elizabeth ), Tochter de» John 
Thomas Towosend, /weiten Viscount Sydney (a. d.h 
geh. zu London 2. Sep tembrr 1768, verm. ’ 9. Juli 
1783 mit Johnl'itt, Karl of Chathim (s. d.), gest. 
zu I^ondon 81. Mai 1881. 

Townsend (Mary Elizabeth! Tochter de» Juhn 
Thomas Townsend, zweiten Viscount Sydney («. 
d.), geb. 5. März 171M, verm. 4. October 1825 mit 
Georg« James Cbolmondeley (*. d.), Witwe seit 

I. November 183U, wiederrenn. 9. Februar 1832 mit 
Charten Marsh am. zweitem Karl of Komney (a. d.i, 
abermala Witwe »eit 29. Marz 1845, gest. zu Saint- 
Leonards-on-Seg 25. December 1847. 

Townsend (Robert Lawrence), englischer Thec.log, 
Rector von Üisbop's CImw (Gloucesterahire), (Geburts- 
jahr unhekannt), gest. zu BUhop’s Cleeve 1 Bf?) Mir* 
1880k 

Townseud (Thomas Stuart), irischer Prälat, geh 
zu Mardyke Hout (Grafschaft Cork) im J. 1801, 
Lord-Bischof von Meath «eit 1854), gest. zu Malaga 
(Sj>anieni 16. September 1852. 

Townsend (William Charles), englischer -Recht** 
gelehrter und Schriftsteller, geh. zu London im J. 
1804, gest. daselbst 8. Mai 1850. 

Townshend ( Charles I. T o w n s h e n d . zweiter 
Viscount), Sohn des lioratio Townsbend. ersten Via- 
count T. («. d,j. englischer Staatsmann, Lord-Lieuie- 
nant von Irland und Staatsaecretair, geh. um 1676, 
verra. seit ... mit Klizabeth Pelham, Witwer seit 
.... wiederverm. 14 (?) Juli 1713 mit Dorothy Wal- 
pole (s.d.), Ritter des Hosenbandordens seit 11. Juni 
1720 abermals Witwer seit 29. März 1726, gest. zu 
ltainham ( Norfolks hire) 21. Juni 1738. 

Townshead (Ohariet II. Townsbend, dritter Vis- 
count), Sohn des Viscoont Charles 1. T. (s. d), geh. 

II. Juni 1700, englischer Kanzler und Unter-Schatz- 
meister. verm. 15. August 1755 mit der Gritin Caro- 
line of Dalkeith (s. d,), gest. zu Riciimond 12. Mai 
1767. 

Town-diend (< Startes), llrudcr de« George Towns- 
hend, ersten Marquess T- (». d ), englischer Staats- 
mann. Kanzler der Slernkammer, geb. iin J. 1726, 
gest. zu London 4. September 1767. 

Ton nahend (Charlotte), Tochter der George, ersten 
Marquess T. (s. d.h geb. 17. März 1776, verm. 17.: 
August 1797 mit George William Kredenk Oaborae, ! 
«echstem Duke of Leeds (s. d.), Witwe »eit 10. 
Juli 1838. (Ti desjiihr unbekannt). 

Towimnend i Kdward Lk Sohn des Charles Towns- 
hend. zweiten Viscount T. (s. d.i, englischer Theolog, 
Dineonus von Windsor, geb, zu lzmdon 11. Mat 1727, 
gest. zu Wtaiatr 27. Jiutuar 1765. 

Townshend (Elizabeth), Tochter des Charles 
Townshend, zweitim Viscount T. (s. d.|, geb. tun 
1704, verm. 18. November 1722 mit Charles Man«, 
erstem Kurl of Cornwallia (?) (b. d.), Witwe seit 
23. Juni 1763 gest. L December 1786. 

Tovrnsheoa (Klizabeth), Tochter de« George 
Townsbend. ersten Marquess T. («. d.), geh. 5 (?) 
August 1766, verm. 7. Mai 1790 mit William Lof-| 
tu» (s. d.i. gest. 21. Mürz 1811. 

Ton nahend (Klizabeth Krautet), Tochter des Lord j 
John T. (8. d.) ( geh. 2. August 1789, verm 80. Oc- 1 
toher 1H13 mit Angusttis Clifford (b. d), gest. zu I 
Nizza (Savoyen) 17. April 1862. 

Tonnsheud (Fredenk), Sohn des George Towns- 
hend, ersten Marquess T. (s.d.), englischer Theolog, 
Rector von Stift key und Morston (GtlMuft Nor- 
folk), geb. 30. December 1767, gest. 18. Januar 1836. 

Townshend (George). Sohn des Viscoont Charles 
T. (s. d.), englischer Admiral, geh. 29. Octoher 1716,; 
geKt., nnverm&hlt, zu London 6. August 17«*. 

Townshend iQeorR Townsbend, erster Mar- 1 
riuessj, Sohn de« Charles Ti wnsheod, dritten Viscount 
T. (s. dl eattJocber Ftüdntnelud], Gt swa wi von I 
Jersey, Lord-Lieutenant von Norfolk, geb. 28. Februar i 
1724, verm. 1. December 1751 mit Charlotte Comp- i 
ton is. dl Witnrar seit 14 September i7?o, wieder* 
verra. 19. Mai 1776 mit Anne Montgomery (s. d.), 
Marquess seit 27. October 1787, gest. zu London 14. 
September 1807. 

Townsbend < George Fenrar« Townsbend. dritter 
Marquess:, Sohn des George Townshemi, zweiten 
Marquess T. (s. d. ), englischer Staat -mann, llighj 
Stewart von Tamworth , geb. 13. Duvember 177b, 
verm. 2. Mai 1807 mit Sarah Gardner (*. d.), g«4. 
auf «eioer Villa bei Genua 31. Itoremlier 1865. 

Townsbend ( Jlarriet j. T'>obter des <»«.rgc Towns- 
betmi. ei sten Marquess T. * d.l, 2» April 1782, 
verm. 16. September l*ll mit William de ItlaquilTe, 
drittem Lord Iiluqui6re l «. tl.), gescb.tdcu seit 
1814, gr*u 7. November 1848. 



Tnwn«hend (lioratio Townsbend, erster Yb- 
count),engl]sr!)i-r Staatsmann,! Geburtsjahr unbekannt), 
Viscount «eil I6H2. gest. zu London im J. 1686*). 

Townsbend (John Townshend, vierter Mar- 
nuesH), Vetter des George Ferrara Townshend, dritten 
Marquess T. (». tl). englischer Rear - Admiral und 
High-Siewart von Tamworth, geh. 28. Marz 1798, verm. 
18. August 1825 mit Klizabeth Jane Stuart Is. d.). 

Townsbend (Mary), Tochter de« Charles Towna- 
bend, zweiten Marquess T. (*.d), geh. um 1744, verm. 
17. Marz 1763 mit Edward Cornwallia (a. d. ), 
Witwe »eit 14. Januar . . ., gest. 29. December 1776. 

Towuwin (Thomas), englischer Theolog, Rector 
von Malpas (Cbeahtre) und Arrhtdiacoaus von Rich- 
mond (Surreyshire), geb, im J. 1714, gest. zu Malpn» 
15. April 1792. 

Towry (Anne), Tochter de« George T , geb. um 
1770, verm. 17. October 1789 mit Edward I. L»w, 
erstem Lord Kllcnborogh (s. d ), Witwe seit 13. 
December lKih, gest. zu London 16. August 1843. 

Toze ( Kc bald !, deutscher Geschichtsschreiber, meck- 
kmburg'ichrr llofratb und Professor in BQUtow (Meck- 
lenburg-Schwerin), geh. xu Stolpe (Ihnterpommeni) 
im J. 1715, gest. zu Rützow 27, März 1789. 

Tozzi ( Luca ), italienischer Arzt, Protomedtcus in 
Neapel, geh. zu PoUgnano im J. 1633, gest. zu Nea- 
pel 11. Marz 1717. 

Traben (Quintus ), römischer Dichter um ISO vor 
Christi Geburt. 

Trabert (Johann Adam), deutscher Publlcisl. Re* 
darteur der „Rhein- Lahn /i-itung” in Wies- 
baden, geh. zu Fulda (llessen-Kaj-tel) im J. 1822. 

Trach (Johanna, Frviin v.l, Tochter dt*« Frei- 
herrn Sigisnrand v, T-, geb. 4. November 1789, verm. 
20, September 1610 mit dem Grafen Philipp Ludwig 
v. Saint-Genois (s. d.). Witwe »eit 3Ü. Juli 1^57. 

Trary (Alexandre Ccsar Victor Charles Dostlitt, 
Marqui» de). Sohn de« Antome I»ub (laude Destutt, 
Conto de T. (*. d.i, französischer Volksvertreter, 
Mitglied der Deputirtenkantnier. geh. zu Paris 9. 
September 1781, verm, 28. September 1816 mit Sa- 
rah Newton (s. d. im Nachträge), Witwer »eit 27. 
October 1S50. gest. zu Pamy-le-Fraisil, Lei Monlins 
(ADfer) 13. Itlra 1864. 

Trary (Antoine Louis Claude De «tute Comtede), 
Neffe de Rertiard D. de T. (s. d !, französischer Phi- 
losoph. geb. in llourbonnais 20. Juli 1764, verm. seit 
1776 mit Mademoiselle de Durtort-Ci »rac (b. U.), 
gest. zu Pari* 9. Mir/. 1830, 

Trary (Bernard Destutt de), fraaxtaiseher Theo- 
log, aaerti scher Schriftsteller, geb. zu Paray-le-Frai- 
§if, hei Mi ml ins (Allier) 25. August 1720, gest. zu 
Paris 14 AuguMt 1766. 

Tracy (liehrv Traey, achter Viscount), irischer 
Siaatstnaun. geh. 25. Januar 1732, verm. seit ... mit 
huHannuh Weaver, gest 27. April 1797. 

Tracy (llenrietta Su*anna!i >. Tochter dea Henry 
Tracy, achten Viaconnt T. (s. d.), geb. 30. November 
1716, veno. 29. December 17S*8 mit Lbarlea Hanlmry, 
erstem I/ird Sud« ly (» <L), geat. 6. Juni 1890. 

Tradenigo (Pietro), italienischer Staatsmann, (Ge- 
burtsjahr unbekannt). Doge von Venedig seit 830,' 
ge*t. zu Tanodif 16. März ML 

Traettu (Tommaso), italienischer Opera- Comn«i- 1 
ni.it, geb. zu Bitunto (Königreich Neapel) 19. Mai 
1727, Hofkapellraeister der Kaiserin Katharina 11 
von Russland is d.) von 1768 Ml 1775, ge«t, zu Ve* J 
nedig 6. April 1779. 

Trafvenseldt (Krik Carl), echwcdisehor Arzt und 
Medicinalrath, geb. im Ktrcnspiel Alsike (Uptnml) 8 ; 
November 1774, gest. zu Upsala 17. Januar 1886. 

Trairua ( Hieronymus Boak oder Bock genannt), 
deutscher Ar/t uiül Krautermeister (Botaniker), Pre- 
diger in Hornbach (frither in Zweibrftckcu), geb. zu 
Heidrshach um 1498, gest, zu Hornbach im J. 1554**), 

Traitteur (Karl Theodor, Edler vT deutscher 
Statbtiker, plalzbayer'scher llofrath und Hofbiblio- 
thekar in München, geb. zu Philippwburg (Rhein- 
pfals) 5. April 1756. gest. zu München 13, Januar 
1830. 

Trajanus i Marcus 1‘lpius), römischer KaUor, geb. 
zu Italica. hei Sevilla (Spanien) 18. September 53 
Conaul «eit dem J. 91, vom Kaiser Xerva («. d l 
aduptirt. und zum Mitregeuten erhoben im J. 97 •), ; 
Kaiser seit 27. Januar 98, gest. zu SelinuB (Cilicicnj 
II. Augiut 117. 

*J F.r *»:«/ Im J. Jiil.0 na 0*r fplt*« i lru>f Ivp.ni»|» .n d«r I 
Qrnt— t-nf* N-iMk Jtin IU»k t.irki aorS. II. Hin Kart ; 
II. (*. il.) otbfiili.l' ii , „tu iftur« tu II 1 1 * iluMlaluii» n-id tnko 
Ib« ir..ut*ructu*n( lUct.-n latu liU u*a litliili“. 

•*f PU cr-iu Aw*z«t«’ •»■in** „Kmwlnrimrh«, darin I 
H n Inf« ■' K# id l 3S n ln •- u un it W n T i k ll I) ü dr r K rä u I * r“, i*l , 
tm J. I.V16 tu Sira»liuig in rwIlwfvnuM it»ilii«a«a. 

•**) 8«<b Uit>4 »nid dtf j.f »rMvolUi** 6UU Ru»>« t'nriin, 
T r»jinuiu griuibiit and I ti su i n Klijr u di* TrajkB«»äuh- 



Tralles iRahhasar Ludwig), deutscher Ar/, «arb- 
sen-gut ha'sc her Rath, Leibarzt dea König« von Polen, 
geb. zu Hrretau 1, Mir* 1708, g«sL daselbst 7. Fe- 
bruar 1797. 

Trallet i Johann Georg), deutscher Mathematiker 
und Naturforscher, geh. zu Hamburg 15 October 
j 1768. gest. zu London 17. (oder 19.) November 1822. 

Tralles (Kaspar), deutscher Theolog, Pastor tirt- 
mariu« in Zittau (Sachsen), geb. zu Fretburg (Schle- 
sien) im J. 1580, gest. zu Wannbrunn (Schlesien) 
20. Juli 1624. 

Tramm, genannt Marquis »ans Pareille 
(Hans), kursichsiveher Holrbirurg Friedrich Au- 
gust’« des Starken m. d.i, geh. zu -Staiumbnch , bet 
Bayreuth ( Franken). 11. December 1688, ge*L zn 
Torgwu (Provinz Sachsen) 1. Juli 1710. 

Trampe (Adam Friedrich, erster Rrichagraf v.), 
dänischer General * Lieutenant und commandireodcr 
General der iläuinchen HQlfktruppen in Ungarn, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), venn. seit ... mit Sophie 
Atnalie Adder (». d ». in den Reichsgrafcnstand er- 
hoben am 16. März 1704, gcsL zu Presburg (Ungarn) 
2«. April 1701- 

Trampe (Charlotte Amalie, Reichsgr&tin v.), Toch- 
ter dea Reichsgrafea Adam Friedrich v. T. (s. d.), 
geh. 2. Januar 1689, verm. »eit ... mit dem Grafen 
Philipp Detlev v. Trampe (s. d.i, gest. 17. Novem- 
ber 1750. 

Trampe (Philipp Detlev. Reichsgraf v.), Bruder 
dea Reichsgrafen Adam Friedrich v. T. (a. d.), geb. 
im J. 1677, dänischer General- Major, in den Reicbx- 
grafeusUad erhoben am 15. März 1736, verm. seit . . 
mit der Gräftn Charlotte Amalie v. Trampe (*. d.), 
Witwer seit 17. November 1750, ge*t. zu Kopenha- 
gen Cf) 24. November 1750. 

Trampel ■ Johann Erhordk deutscher Am, wal- 
detk'icber I^eibmedicus und llofrath, geb. zu Kreuz- 
burg. bei Eisenach (Thftringen), am 1738, gest. zu 
Pyrmont (Waldeck) tm J. 1817. 

Tnunpell (Johann Georg), deutscher Orgelbauer, 
geb zu Adorf (Sachsen) im J. 1742, gest. daselbst 
18. März 1812. 

Tranfri JohonX schwedischer Diclitcr, geb. zu Stock- 
holm (Vi 11. März 1770, gest. zu ÜHM H.Juli 18(55. 

Trapezuuliu» (Georg), griechischer Philosoph, Se- 
cretatr de« Papstes Nikolaus I. («. d.), geb. zu Tre- 
bisondc 4. April 13 , .*5, gest. zu Rom im 4. 1488*% 

Traphage (Christian Gotüieb), deutscher Arthjn» 
log, geb. zu Engem (Grafschaft Ravensberg) im J. 
1769, gest. zu Herford (Westphalcn) 18. October 1793. 

Trapp (Eduard Christian), deutscher Arzt, hessen- 
hoinhurgVher Hofrath, geb. zu Lauterbach (Hessen- 
Darmstadt) 31. October 1804. 

Trapp (Ernst Christian), holsteüier Päilngog, Vor- 
stand ein i*r Erziehungsanstalt ui Widfenbuttel (früher 
Professor in Hallel, geh. zu Drage (Hulstein) 8. No- 
vember 1745, gest. zu WolfenbQttel 18. April 1818. 

Trapp (Johann N«]>omuk, Graf), k. k. Geb. Rath, 
geb. 22. Juni 1780, gest. ruWienf?) 11. September 1846- 

Trapp (Maria Anna, Gräfin), Tochter des Grafen 
Joseph v. T., geb. I. October 1721, verm. 18. Octo- 
ber 1740 mit dem Reich sgrafen Joseph lnnoceu* v. 
Brandt« (». d. ), Witwe seit 16. März 1780, gest. 
I. October 1797. 

Trapp (Maria Anna Maximiliane, Gräfin). Tochter 
des Grafen Johann Jakob T., geb. 24. August 1700, 
verm. 9. September 1717 mit dem Reichsgrafen Jo- 
hann Franz Wilhelm v. Spaur (a. d.), Witwe seit 
1769, gest. 18. Mär* 1775. 

Trapp (Werner, Freiherr v.l, k. k. wlrkl. Geh. 
Rath, reldzeugmeiater, geb. zu Lauterbach (Hessen- 
Dannstadt) 21. December 1773, verm. 23. November 
1814 mit Anna Johanna Josephs Jablohska, Wit- 
wer seit ..., in den Freiherren« Und erholx-n seit 

I. August 1818, wiederrerm. seit ... mit Amalie 
Koller, gest. zu Wien 31. October 1842. 

Trapp (Johann Christian), holsteiner Arzt, schwe- 
discher Regiments-Chirurg, geb. zu Rendsburg 20. Oc- 
tober 1766, gest. zu Lindesberg (Schweden) im J. 1839. 

Trarbach (Maria Agnes v.l. Tochter des Vice- 
Konzlcrs N . . . N . . . v. T., (Geburtsjahr unbekannt), 
verm. «ett .. . mit Johann Franz v. Gaerz (s. d.), 
Witwe «pit 12. December 1719, gest. 24. Januar 1721. 

Trusutondi (Antonio. Barnne), italienischer Arzt, 
grh. zu Rom. (I taten unbekannt). 

Trattlniek (Leopold), deutscher Naturforadier und 
Botuntker, geb. zu Wien iui J. 1764, gest. daselbst 

II. Januar 1*19. 

Trat liier» (Franri«kn Xavcri» v), Tochter des 
N... X... v. T., geb. zu Wien 24. August I78Ö, 

•) iVr h-ltle* T*t»r hm«- ihm f»r di- Wl.lw.ou« miaer 
W-»k« KiiiiJt-ri Ihikutm ««»<Mi*k« . w-lche *r la.lirntrt In '»* 
Tibff «r«r< ui.- 1 ii*® Wun»! „Peitiro Utiur», iwrnM M 
io«mU itk-rro, “ VikuUu» I. «6»« war uv. h kuinernoße« 4er 
Q-tslfBtS ilrr Macxm. 




Traube — Traultinansdorff. 
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vertu- 22. April 1805 mit dem Freiherrn Franz Lud- 
wig Faul v. Lederer (s. d.) 
teraber 184». 



Truuthou (Johann, Reichsgraf). Sobn des Reichs- 
Witwe seit 10. Sep*| grafen N... N... T., k. k. Geb. Rath, Günstling 
j Kaiser Rudolph 's II. (», d.)> geb. uni 1510, gc-st zu 



Traube (Louis), deutscher Arzt, Professor fnBer-.Prag 2». December 1589. 



lin. geh. zu Breslau. (Dateu unbekannt |. 



l'rantson (Johann Joseph, Rotchsgraf v.}, Sühn 



Traudisch iHclena Maximiliane, Gräfin r.), Toch- des ersten Kcichsförttrn Johann Leopold i>oniit 
ter des Grafen Johann Georg v. T., (Geburtsjahr ] 1'. (s. d.i, deutscher Prälat, geh. zu Wien (?) 27. Juli 

unbekannt), vertu. 

Wilhelm Heinrich i 
Witwe seit ..., wiederverm. *eR 



seil ... mit dem ReichsgraiVo ] 1701, Erzbisclu f von Wien seit 12. April 1751, Car- 
'. Schlick zu Pusuaun (&. «Lhidinal seit & April 1766, gest. zu Wien 10.Mftrzl767. 

, Jenrcrtn. seit ... mit dein Reichs- Traut son i Johann Leopold Honst, erster Reich»* 

grafen Franz Ernst v. Schlick zu Fassaun (s, ftlrst v.), k. k. OtiriBthofineisier, geh. 21. Mai 1659, 



d.i. Witwe «eit 16. August 167b, zum dritten Maie 
verm. seit ... mit dem Grafen Franz v. Taaffe* 
Carlington (». d), ge«. iin J. 17tH*. 

Traue iKarl Hantel), deutscher Schriftsteller, geh. 
xu Berlin (?) 17. September 1736, gest. daselbst 5. 
Januar lKJO. 



vom, 24. Juli 1685 mit der Gräfin Maria Theresia 
Engnad v, Weissenwolf (s. d.) } in den Rcichs- 
fürstenstand erhobrn tun 19. März 1711, geat. zu 
Wien 19 October 172-1. 

Trautson (Johann Wilhelm, letzter ReichsfUrat v.j, 
Sohn des ersten lleiehsfiirsten Johann Leopold Honst 



Traun V. Abensperg (Franz Anton, Reichzgraf). | v. T. (s. d.), k. k. wirkl. Geh. Rath und zweiter Ober- 
Sohn des Keichflgrufen Otto Ehrenreich T. v. A. [ hafmetster der Kaiserin, Kitter des goldenen Vliesses, 
(8. d.|, k. k. Geh. llath und Oberst -Erb -Panne r von I geh. 5. Januar 1700, verm. 23. April 1722 mit der 
Oesterreich, geh. 4. Juni 1674, verm. 29. August 1700 Griitin Maria Joseph u l'ognud v. Weiasenwolf 

mit der Gräfin Maria Eleonore Pälffy v. E rdoed ** 1 1 " 1 ‘ T * rt — 5 ~ •* 

(s. d.i, Witwer seit 7. September 1729, (Todesjahr 
unbekannt). 

Traun v. Abensperg (Johann Adam Joseph Ka- 
jetan, Reichsgral'), Bruder des Reichagrafea Franz 
Anton T. v. A. (b. d.), k. k. Geh. Rath, geh. SO. April 
1705, verm. 7. October 1727 mit der Keicbsgräfin 
Maria Apollonia v. Slnxendorf, gtsL 17. December 
178t; *). 

Traun v. Ahensperir (Otto Ehren re ich. Graf r.), 



(s. d.), Witwer seit 16. Marz 1730, wiederrerm. 
19. Octobcr 1730 mit der Prinzessin Marin Fran- 
ziska v. Mnnsf eld-Fondi (s. d. im Nachtrage}, 
abermals Witwer Mit 20. Januar 1743, zum dritten 
Male verm. 23. Januar 1746 mit der Frei in Knroünc 
v. Haager (b. d. im Nachträge}, gest, als der Letzte 
seines Maroraes. zu Wien 31. October 1775. 

Traut smi (Maria Antonie, Prinzessin v.), Tochter 
des ersten Rt tclufür sten Johann Leopold Donat v. T. 
... , _ . . (». d.|, geh. 7. Januar 1706, verm. H. November 1735 

Sohn des Grafen Kiirenrvich ▼. T., k. k. Geh. Rath, mit dem Reichsgrafen Alexander Joseph v. Kuenigl 
nieder • flaterrefchtncber Landmaracholl, Ritter des (8. d.), gest zu Innsbruck 28. October 1778. 



goldenen Yliesaea, geh. 13. Marz 1644, vertu, seit 
1668 mit der Freiin Maria Christine v. Zinzcn- 
tlorf (8. d.), Witwer seit 30. November 1689, wie- 
denrerm, 2. September 1691 mit der Gräfin Esther 
Julianu v. Oppersdorf (s. d.), abeimul» Witwer 
Beit 16. October 1701, zum dritten Male venn. 15. 

Juli 1703 mit der Gräfin Maria Elisabeth v. Leng- 
heim. verwitwete Gräfin v. Weissenwolf •), pest. 

8. September 1716. 

Traun v. Abensperg (Otto Ferdinand, Reichsgrat), 

Sohn de» Keichagrafen Otto Laurentius T. v. A., . ....... ,, 

k. ungarifleber General - Feldmaracball - L ieuten a nt , ; Tochter de* letzten Reicnsfürsten Jonann Wilhelm v. 
Gouverneur und General -Capitaiu von Mailand, Man- T. (s. d.), geh. 26. August 1724, verm. 26. Mai 1744 
tua, Parma und Fiacenza, spater Gouverneur von ; mit dem Fürsten Karl Joseph Anton v. Auersperg 
Siebenbürgen und Kitter des goldenen Vliessea, geb. (• d-h gest. zu Prag 10. Mai 1792. 

27 August 1677, gest zu Hermanns tadt (Siebenbftr- Traataon (Maria Katharina, Re ich« griitin v.X Tocb- 

gen ) 18. Februar 1748. I ter des Reichsgrafen Franz Eusebius v, T. (*. d.). 

Traut mann (Christian Benjamin), deutscher Theo- gelt. 20. Februar 1691, verm. 21. Anguat 1720 mit 
log, Oberpfarrer in Reichenau, bei Zittau (Sachsen), dem Grafen Maximilian Guidobsld v. Marlinitz (s. 
geh. im J. 1751. ge«, zu Reichenau 28. Juni 1824. d.), Witwe seit JKX. Juni 1733, gest. im J. 1769. 



Trautsou (Maria Christine, Prinzessin v ), Tochter 
des ersten Kcirhsförstcn Johann Leopold Donat v, T. 
(*. d.), geh. 6. September 1702, verm. 15. October 1826 
mit dem Reichsgrufen Otb<kar v. Stnrhem b erg (a. 
d.). Witwe seit 2. Jnli 173», gest. 8. April 1743. 

Trautson (Maria Franziska Antonie, Prinzessin 
v. ). Tochter des ersten llcichsfursten Johann Leo- 
pold Douat v. T. f». d.), geh. 1) August 1708, verm. 
7. Mai 1726 mit dem Fürsten Heinrich Joseph Jo- 
hann v. A uers per gfB.iL), gest. zu Wien 2. April 1761. 
Traut so n (Maria Joseplta Rosalie, Prinzessin v.), 



Trautmann (Franz), deutscher .Schriftsteller, geh. 
zti Mönchen 28. März 1816. 



Traut tniansdorff*) (Anna Maria, Kdchagräfin v.), 
Tochter des Reicbsgrafcit Adam Matthias v. T., 



Trautmann (Johann Benjamin ), deutscher Theo- geh. um 1640, verm. seit 1660 mit dem Reichsgrafen 
log. Pastor in Lnmteck (ScMrakn), geh tu Breslau und spiltern Fürsten Franz Joseph v. Lamhcrg fs. 
1. Juli 1806, ge«. zu Landrck 26. Juli 1851. |d.)**), Witwe seit 2. November 1712, ge«, zu Wien 

Trantmann (Johann Georg), deutscher Maler, geh. ' 21. April 1727, 



zu Zweibrfldten (Bayern) H (?J October 1718, gest. 
Frankfurt am Main itn J. 1769. 

Trantmann (Johann 



Tranttmausdorf (Ferdinand L, erster lteichsfürst 
vA Sohn des Reich »irrafen Franz Norbert v, T. (s. d.), 
’eter), Sohn des Johann geh. 12. Januar 1749, k. k. wirkl. Geh. Rath, Staats- 
Georg T. (b. d.), deutscher Maler, geb. zu Frankfurt und Confcrenz- Minister, Obrist- Hofmeister des Kai - 



am Main 29. November 1715, ge«, daselbst ... 



. sers, früher Gesandter in Regensburg, Mains, Brüssel, 



Trautmann (Leopold Joseph), deutscher Rechts* dann niederländischer llofkanzler, mm. 18. Mai 1772 
gelehrter, k. k. Ilegiernngsrath und Professor tu Wien, mit der Prinzessin Karaline v. Colloredo (n. d ), 
gel». zu Wien um 1766. gest. duvclbst im J. 1825. in den Reichsfürstenstand erhoben am 12. Februar 
Trautmann :P... F...h deutscher Schriftsteller 1806, gest, zu Wien 28. August 1827. 



und Bühnendichter, Dramaturg des -Stadtthetters in 
Danzig, (Geburtsjahr unl>ekannt). gest. 

26. April 1867. 



TrauttmansdorlT (Ferdinand II., Reichsfürst ».), 

Danzig I Sohn des Retchafürsten Johann Nepomuk Norbert v. 
T.*W. («. d.), k. It. wirkl. Geh. Rath, geb. 11. Juli 



Trautschelias (Johannes), deotacher Theolog ond I 16U3, verm. 17. Juli 18»1 mit der Prinzessin Maria 
grkrbnu-r Dichter, Pastor in Tliurnau (lh>hmai), geh. Anna v. Liechtenstein (s. d.), gest zu Wien 31. 
zu KJsafetd 12. Januar 1603, gest zu Thurnau 11. j März 1859. 



April 1648. 



atul 



Traut ttnan«lor(f (Franz Ehrenreich, Rcichsgrof 



TrMutHebold (Johann Gottlob), deutscher Theolog] v.), Sohn des Reiclitgrafeai Adam Maximilian v. T M 
wl geistlicher Liederdichter. Pfarrer in Kötzsdien- kaiserlicher Gesandter in der Schweiz, geh. 21. Ja- 



broda, hei Dresden, geb. nt Powneck, fK*i Saalfeld noar 1662, verm. seit ... mit der Reichsgruhn Maxi* 
( Sachsen - Meiningt-u i 26. Fehniar 1777, ge«t. zu niihatt« Christiane v. Trauttma n sdorff (s. d), gest 



Kotzhchenbroda 12. Januar 1862. 

Trautson (Anton Emst, Reichsgraf v.i, Sohn de» j 



April 1719. 

TrautlmanHlorff (Franz Karl. Reichsgraf t.). 



enten Reicluifiirstcn Johann Leopold Donat v. T. (s. Sohn des Kcich‘grafen Johann Josejth v. T. (b. d.) 
d.), k. k. wirkl. Geh. Rath und Groaakanslcr des k. k. General •I rldraarschall-iJnitciuuit. geh. 11 
Maltheser-Orilens. geb. zu Wien 23. Mai 1701, fest. I Januar llif.t, gest, uuvermahtt, 6. Juni 1786. 
daseih« 17. Mai 174t 1 , --* r ' L " U * J — * 



TruuttmanMlorir (Franz Norbert, Reicbagraf v.). 



TrantHon I Franz Eusebius, Reich Bgraf v ), Bruder Sohn des Reichsgrnfen Johann Joseph v. T. (s. d.), 
des Johnuii Leopold Donat, ersten Keichalörstcn v. k. k. wirkl. Geb. llath und Oberhofinet« er derBrz- 
T. (i. d i, k k. wirkl. Geh. Rath und Erb- Land- j herzogiu Maria Theresia (s. d.i, geh. 10. August 

in arvciutll in Tyrol, geb. im J. 1640, verm. seit 167b i 

Uil der ltei>lu«rilin Am» «cilie Kli.»brtli r. Spenr, | u . „„ d ,„ 

vvstwer «-it 29. August 1715, ge»t- 14 (r| Juni 1<28. h«uit*r« m bi^iu<nn OMcnieHit, »©u «>kh»u> m 

— , , der SdiLuU M Lau iui J. IS7S iwUrBni Kuilolpli von 

El a fc< • ti « r { und Ottukar ton ll,’>hiurii li und U. dfr 
*) ?Hw»Uip, *rt». H. 8»*«®>>rr lltl. am II i?) April U-i Muliil»-ru Im J. 1SJI nitbi »«e.lit«r aU 11 ttittcr 

Ulf. ; ■ - - "• i ■ -i - ic r ii: . *.i -n 



] 1706, verm. 4. Docembcr 1726 mit Florentine Joae- 
I phine , Comtesse d'llavre, Witwer seit 1742, wie- 
j derverm. 17. Februar 1744 mit der Heichxgrätin 
Maria Anna v. Herberstein (s. d. im Nachtrag«), 
[gest. zu Wien 18. Juni 1786. 

Trauttraansdorff (Franz Wenccslaus, Rekhsgraf), 
! Sohn des Reichsgrafen Johann Friedrich v. T., k. k. 
wirkl. Geh. Rath, (Geburtsjahr unbekannt l. verm. seit 
16UÜ mit der Roiichsgräfin Marie Eleonore v. Kau- 
nitz*), Witwer seit 28. Mürz 172», grat 23. Mär* 1753. 

TranUmausdorlT (Friadrkh Wilhelm, Retchsgraf 
v. ). Sohn des Kck-hsgrafcn Adam Matthias v. T., 
k. k. Geb. Rath, geh. im J. 1646, vorm, seit 1667 
mit der Prinzessin Anna Maria v. Liechtenstein 
i (s. d->, gest. zu Wien 1. Februar 1689**). 

Traui1man»dorir (Johann Joseph, Reichsgraf v), 
Sohn de» Reichsgrafen Rudolph Wilhelm v. T., k. k. 
Reichshrifrath , geh. 7. August 1676, verm. 18. Juri 
1 1700 mit der Urahn Maria Theresia v. Paar (s. d. 
im Nachträge), gest. zu Wien 30. April 1713. 

Traattmansdorflr (Jobann Nepomuk, Heichsgnf 
v.), Sohn des Reiclisgrafeti Weichard Joseph v. T. 
jfs. d.), k. k. Geh. Rath und nidleröstcmuchischer 
! Landmarschall, geh. 23, August 1757, verm. 26. Juni 
! 179« mit der Gräfin Therese Nädavdy (s. d.), gest. 

I zu Wien 7. März ISO». 

Trant fraauMlortr (Johann Nepomuk Norbert, 
I Rricbsf&rst v.), Sohn de» ersten Ueichsfursten Fer- 
dinand I. v. T. (»*. d. K, k. k. OberatsilberkümmrTCr und 
nicdcr-österrcichiBcher LandmarschnlL, geh. 18 . März 
1780, verm. 15. Februar 1601 mit der Landgräön Elisa- 
beth Philipp!»« v. Fuersteuberg- Wcytra (s. d. 
im Nachträge), gest. zu Wien 24. September 1834. 

TruuttmansdorfT (Joseph, Reich bfürst v.), Sohn 
I de« ersten Rcichsfursten reroinand I. v. T. (b. d.), 

■ geh. 1». Fehniar 1788, k. k. wirkl. Geh. Ruth und 
I Gesandter in Berlin, verm. 1 «. October 1821 mit der 
I Griitin Josephine Karolyi (s. d.). 

TrauttmausdorfT (Joseph Wentel, Reichsgraf v.), 
' Sohn de» Rekbsgnfcn Franz Norbert v. T. (». d ), 
k. k. Kimmerer, geh. 20. Juli 1739, verm. 28. Octo- 
ber 1766 mit der lletchsgräfin Maria Gabriele Cxer- 
nin v. Chud enitz (». u ), gest. 4. Deccmber 1769. 

Trauttmausdorff (Karoline. Prinzessin v.), Toch- 
. ter de» Reichsfnrsten Johann Nepomuk Norbert v. 
T. (s. d.), geh. 29. Fehniar 1806^ verm. 16. Mai 1831 
mildem Reichscrafen Karl Ludwig v. Grnenne (s. d.). 

TranttmauMlorfr (Leopold Anton, Reidisgraf v.j, 
Bruder des Keichsgrafen Rudolph Wilhelm v. T., 
k. k. Geh. Rath, geb. im J. 1656, verm. seit .. . 
mit der Griitin Margarethe v, Lobkowitz (8. d.), 
Witwer seit 40. Juni lQfiß, wiederverm. seil ... mit 
der Gräfin Maria Charlotte v. Slawata <s. d.), aber- 
I mal» Witwer seit 20. September 1716, gest. 22. Fc- 
I bniar 1724. 

TninttmauMlorlf (Maria Eleonore, Rrichsgräfln 
v.), Tochter des Reichs grafen Franz Wenceslans v. 
T. (b. d.), geb. 2». Februar 1701, verm. 18. Juli 1723 
I mit dem Reichsgrafcn Franz Heinrich Schlick zu 
i Pnssaun, Witwe »eit 1766, gest. 12. März 1769. 

TrauttmansdorlT (Maria Josepha, Reiehsgrätin 
v.), Tochter de* RekwpwfltB h'ranz WMkfCflMS v. 
T., geb. 27. April 1704, venn. 12. Mai 1729 mit dem 
Rcichsgrafen Franz Joseph Georg v. Wald st ein (s. 
' d.). gest. 12, October 1757. 

TranttmansdorfT (Maria Josepha, Reichsgräfin 
v.j. Tochter des Reichsgrafen Kail Joseph v. T., 
| (Geburtsjahr unbekannt i, verm. 19. Mai 1737 mit dem 
- Reich »grafen Jobann Anton v. Clary - Aldringen 
(«. d.), Witwe *eit 20. Mai 1743, wiederverm. seit 
i ... mit dem Grafen Franz Xaver v. Wieschnick 
| (s. d.), gest. 22 (?) Octobcr 1772. 

Trauttinansdorir (Maria Joseph», HeichegrÄfin 
v.k Tochter de» Reichsgrafcn Mnxiinib.m SigLmund 
v. T. is. d.), geb. 1». November 170», venn. seit 
, 1726 mit dem Grafen Leopold Florian v. Näriasdy 
(«. d ), Witwe »eit 31. Mai 1758, ge»t. 5. Marz 1781. 

Trant tmansdorlT (Maria Jiwepha, Reiehsgrätin 
v.), Tochter des Rddugnfoi Karl w.T™ geb. 9L Ko* 
veaber 1760, verm. 17. April 1786 mit dem Reichs- 
; grafen Johann Baptist v. ltrandis (*. il.). 

1 Traut traanMlorir (Maria Renuta, Reichsgrftfin v.), 
Tochter des Reicbsgrafeu Franz. Norbert v. T, (s. d.i, 
j geh. 1. Februar 1741, verm. 29. Juli 1779 init dem 
Reichsgrafen Franz Joseph KiiiEky (». d ), Witwe 
seit 9. Juni lbOS, gest. xu Wien 6. März 1808. 

Traut ImansdorlT (Maria Thaddäus, Reiehszraf v.), 
Holm des Reichsgraf*' n Weichard Joseph v, T (*. d.) ? 
deutscher Prälut. geb. zu Grutz (Stcyrnanrk) 28. Mai 
(1761, BtM'liof von Küniggrätz ( Böbuien ) »eit 30. 
August 1794, Erzbischof von Obnülz (Muhren) seit 
; 2«. November 1811, gest. zu Olmütz 20. Januar lrl9. 

^ *) U«S. IT. JaiiDiu 10«. 



••) I»«rt. am 10. M« 171* 



**) 81p k»tl* khrvm üeaMht* 74 Kl»l« c«U>r«Q. 



•*) Srltv. Wltw» iiut> ulMa 1704. 
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Tratet man sdorff — Trcnkamp. 



TrauttmuusdorfT (Maria Theresia, Reichsgräfin Htietuie Lamoral, Priuce de* I.igtie ( f. d-), ge*t. zu j geb. zu Genf 3. September 17()Q, gest. dusclbst 12. 



v.), Tochter de« Reich Sgrafen Krau Norbert v. T. 
(s. d.). geh. im J. 1729, venu. 8 (?) Februar 1753 mit 



Krüssel 4. Juni 1835. 

Tru/lirrr oder Traefger i \dam), deutscher Rechts» 



Mai 1784. 

Tremhley ( Jici)Mt Andrti. schweizer Philosoph 



dem Reichsgrafeu Maximilian Joseph v. Lamberg gelehrter und Gc*chicht»»chrflber, geh. zu Hamburg und Mathematiker, geh. zu Genf um 1714, gest. da- 
(s. d.), geilt, zu Breslau 26. Mai 1755. um 1524, fest daselbst 17. October 1581. selbst im J. 1763. 



Trebra (Friedrich Wilhelm Heinrich v,), deutscher Tremelli < Emmanuele), italienischer Orientalist, 



Traut tiaansdor ff (Maria Wulpurgis, Reichsgraiin 
v.), Tochter des Reichsgrafen Johann Joseph v. T. Mmeralog, k. sächsischer Obcrlwrgha»ptraan» in I Professor in Heidelberg, später in Spilan (Ardennes., 

(s. «!.), geb. im J. 1713, venu. 8. Februar 1753 mit 1 Freiberg (Sachsen), gtb. zu Allstidt < Sa*' ~ ' — ®" *’ *■■ * — 0_J — ‘ k A ** 

dem Grafen N , . . N. v. Lerchen fei d, Witwe mar) 5. April L74<i, gest. zu Freiberg 16 

seit . .., Obmthofmeiatmn der Erzherzogin Maria “ 



< Sachsen - Wei- 
, gest. zu Irnberg 16. Juli 1819. 
Trtbirhet (Adolphe), französischer ltccbtägslehr» 



- . geh. zu Ferrara um 15 KJ, gest. zu Sedan 9. Octo- 

L I ber 1680. 

Tr o— U ltra (Pierre Charles), französischer Ge- 



aeu . . . , vuiwwmaicBkaui uh in iirvn »ri iAuui|>urf, namagnrHr iiruwinriv ( i iciiu vuwiHh iruuvitiKuer «. 

Antonie toq Oesterreich (». <L), ge#L zu Wienjter, (bet der Iraozösisehea Sanität«* Anstalten, geb. «cbirhtamaler, geh. zu ('holet (Anjou) im J. 17i 



28- Januar 1770. 

Traut t raausdorfr (Maximilian, Rekhagraf ▼.), Sohn 



zu Nantes ( Loire- Inftri rare), 11. December 1601 
Trtbutien (Guillsume stanislaz), französischer 



gest. zu Puris 

Trenoullle, 



I. Mai 1739. 

Prtoc« de Talmont, Uuc de Cha- 



dut Uekhigrafen N... N . . . v. T., geb zu Grau Arrhätdog. geb. zu Fresnay-le-Pumix (Calvados) 9, telleraut (Prüderie Guillaurae de la ), frinzosi- 

(Steyerraark) im J. 1584, k. k. OherstbofmeistPr und i October IcOtz. scher General- Lieutenant und Gouverneur au Saar- 

Gell. Katlisdirecior, friiher Principal - Camnaiss&ir Trvrluel iJc-hann Friedrich 'i. schweizer Mathcroa- 1 louis. geb. im J. 1058, vertu 2. Decratber 1707 mit 
beim wcstpbalbchen Frieden, renn, seit mit der | tiker und Physiker, Üherhibliothckar ,n Ben», geb. KUtaktli Antotoette de Boullion («, 4). gest. aut 
Gräfin Sophie I’älffy v. Erdoed (&. <1 . > , in den zu Hurgd> rt* (Cauton Bern) 4. März 1776, gest. zu dem Schlüsse Tailiidxitirg lti (>j Januar 1789. 
Reichsgrafen erhoben am 1. December 1023, gest. Beru 26. November 1849. Tnmoullle ( Joseph di* la), Sohn des L'»uis de 

zu Wie« 8. Juni IGfiO. Trederoft (Charlotte), Tochter de« Fxlwanl T-, J la Treraouill«', Duc de N«i rra notier (s. d.). franaö- 

Traut tmantidorlT (Maximilian SigUmuiul, Reichs* i geb, um 175«», verm. 24. November 1774 mit Pe- rischer Prälat, geh. 11. Juli 1660 , Cardinal seit 17. 
gTat v I, Sohn des Kricbsgrafen Georg Sigismund ter King, sechstem Lord King (s. d.) t Witwe seit I Mai 1706, Erzbischof von < ambray (Nord) »eit 1718, 

v. T. (s. <L), k. k wirk!. Geh. Rath. geb. um ..., 23. November 1798, gest. zu London 25 October 1829- i gest. zu Komi/!') 10. Januar 1720. 

Tree (Ellen), englische Scliatupielenu , geb. zu Treinoullle , Prinrtw de Tareate ((. harlotte 
London im J. 180 h, venn. 27. Januar 1842 mit ftnulie de lai, Tochter des Henri Charles de la Ire 



venn. seit . . . mit der Reichsgräfin Rarburn v. Star 
herab erg (b. 4),jrest. 19. December 1732. 



Trauttmausdorif (Sigismund Ernst. Kciclisgraf v.i. Charles Keau («. d.j. Witwe seit ‘22. Januar 1868. 



mouille, Prrace de Tarentc, geh. 2a Juli 1652, 
19. Mai 1680 mit dem Grafen Anton 



Bruder des Reichsgrofai Alnys v T., k. k wirkl. i Trefurt (Johann Heinrich Christoph), Sohn des venn. 

Geb. Rath, gel». um 1686, verm. 19. April 1717 mit 'Johann Philipp T. (*. d.), deutscher Am, Profeaoor Ahlenburg (s.d), Witwe »eit 27. (nicht 24.) Oc- 

der Reichsgräfin Maria Anna ». Starkem berg, in Güttingen, «eh. zu Güttingen 24. Juni 1806, gest- tober 1680 . gest. 21. Januar 1732. 

gest. 28 . November 1762*). daselbst 3ü. November 1862. ( Tremonllle de Thouara (Marie, Printesse dein). 

TraultmansdorlT (Weicbard Jotmh , Rckhsgraf Trefurt i Johann Philipp). draUcher Theolog, | Tochter des Herzogs Henry de la T. de T. (s. d.), 
v.), Solui des Reichsgrafea Maximilian Sigkraand hannover’icber General-.'Suoertutemlent und Professor ( Geburujahr unbekannt), vertu. 10. Juni 1662 mit 

v. T. (h. d.), k. k. wirkl. Geh. Rath. geb. 11*. Mai in Güttingen, geb. int Dona Broaeleng (im L&nrbarg- Herzog Bernhard v. Sachsen -Jena (s. 4), Witwe 

Prin- 
Tre- 



1711. verm. 19. April 1733 mit der Gräfin Charlotte sehen) lu. August 1769, gest zu Güttingen 23. No- seit 3. Mai 1G7S, gest. 24. August 1662. 

v. W agensperg («. d.l, Witwer seit 6- Marz 1750, vember 1841. Treniaullle de Thonars (.Marie Annaiuk, . 

wiederverm. 21. Februar 1752 mit der Reich sgratiu Trefzer iJuliann Matthias, deutscher Scbriftatel- ce*»e dela), Tochter des Charles Belgicu« de la 



Maria Anna v. Wurmbraud (s. 4), gest. 1L Mai 1er und C'omponist, geb. zu Keppcnbach. bei Emmen- {mouille, Duc de Thouars, geb. im J. 1677. venn. 1. 

dincen (Grusshcrzogthum Baden) 24. Februar 1796. • Februar 1696 ” 



1788. 



Traut ner (Friedrich Gottlieb Martin), deutscher Trehoaart (Francois Thomas), französischer Vice- 
Arzt, Seadtphj siku.s in GOrliu ( Olmr- Lausitz ) 29. Admiial, geb. zu Par.« (?) 27. April 1798. 

November 1753, gest. zu U6rlitz 19(?) September ■ » .... 

1820. 

Traut vetter (Friedrich Wilhelm, Freiherr v.), 
deutscher Diplomat, k. sächsischer Geh. Legatioosmth, 
gtb. im J. 1782, gest. auf Keppschlosfi zu llostcm itz, 
bei Dresden. 10. August 1859. 



TrdWr (Johann Elias), deutscVr Recht >gelehrter, 
geb. zu Arnstadt ( Schwarzburg* Sonderahausen) 26 
März 1677, gest. zu Langensalza . bei Gotha, im J. 
1754. 

Trellbard (Jean Baptiste. Comte), franzüjMBcher 
RecliUgclebrter uml Staatsmann, Mitgü'^l des Na- 
Travasn iGaetano Maria}, italienischer Theatiner- tionalconvent», Präsident desselben während des Pro- 
Münch und Geschichtsschreiber, geb. zu Ikuoano cesses gegen den König (28. December 1792 bk 
( Ycnezk-n) im J. 1698, gest. zu Veticdig 15. Januar 10 . Januar 1793), geb. za Drives (Correxc) 3. Jauuur 



1742, ge«, zu Paris 1. December 1810. 



1774. 

Travera (Benjamin), englischer Chinin, geh. zu „ , 

London (V) im J. 1782, got- daselbst 6. März l^öti. gelehrter, Professor in Strasburg (Hont -Rhin), geb. 
Travers (Eaton Stanley), englischer Rear-Admi- zu Strasburg im J. 1717, gest. daselbst 10 (V) Decem- 
I, geb. im J. 1782, gest. zu Great • Yarniouth ber 1792. 



mit Emannel Theodore de la Tour 
d'Auverfne, Duc de Bouillon (s. d.), gest. 5. Marz 
1717. 

Treurh (Charles 1c Pocr), irischer Theolog, Arcbi- 
diacoous voo Ardagh, geh. im J. 1773, gest. zu Mack- 
nay, bei Ballinasloe (Grafschaft Gaiwuy) 31 tJctober 

1839. 

T mich ( Power le Poer ), irischer Prälat . Erz- 
biscliof von Tuaru, lii»chof von Ardagh, Killala und 
Aehoury, Primas von Ccmuaught, geb. 10. Juni 1770, 
gest. 26. März 1839. 

Trench (Bicbarv Cbenevix ), englischer Theolog, 
Deean von WnUnintkr, geb. zu Cambridge (t) 9. Sep- 



rul 



Treltlinger (Johann Cbristoph). elsasscr Recht»- umher 1807. 

*" ’ •• - •** ! 1 - l Trrnch (William le Poer), Sohn des William 

1c l’ocr T , ersten Earl of Claucarthy (s. d.), 
eagLUcber Keaur- Admiral, geh. 2L Juli 1771, verm. 
Treltschke (Eiluaril Heinrich v.), k. sächsischer im J. 1800 mit Sarah Cuppage (s. d-h Witwer seit 



(Norfolkshire) 4. Mürz lVil (?). „ .... 

Travers (Nicolas;, ft w aö wt tor Thn ok » und Ob General- Lieutenant und < oramandant der Festung 15 (V) Juni l-:;4. wio.lervmn. 2 '*i?) Januar 1687 mit 
geh. zu Nantes (Loirc-inferieure) Konigstein, geb. zu Dresden 2. Januar 1793, gest. «la- , der Witwe Margaret Hancock, gest. zu Kallinualoc 
" | selbst 10. Mär* 1807. 

Treitschke (Heinrich v.), Sohn des Eduard Hein- 



schichtsschreiber . 

MX August 1674, gest. daselbst 18. Oftober 1750. 
Titvtnl ( Antonio Maria). Haliraischer Priünt 



( Grafschaft Galway ) 14. Auku« 1846. 

Trrmhard (John), ongUscber Puhlicist, Mitglied 



gtb. *u Venedig 21. Februar 1765, Patriarch von rieh v. T. (s. 4). dentacher Gcschkhtsschreiber, Pro- des Parlaments, geb. zu London im J. 1G62, gest. 



Kon&taniiuopcd seit 21. Februar 1839, gest. za Vi 
nedig im J. 1843. 



fessor in Kiel, geh. zu Dresden um 182«. 



i daselbst 17. December 1723. 



„ Troltachke (Johann Georg Friedrich), deutscher Trtnrk (Franz. Freiherr v. d.) f k. k. General. Chef 

Truvcr»! (Giuseppe Maria), italienischer Prälat, Faitomolog und Dichter, geb. zu Leipzig iiu J. 1776, di r Panduren, geh. zu Reggio 'lalabrien), 1. Januar 



geh. zu Pitiglian«* (Diöcesc Soann) 28. Juli 1779, gest. zu Wien 4. Juni 1841. 



Bischof von Ma^sa maritima (Toscana) seit IG. Ihr* 
cember 1826. gest. (nach 1846). 



Treltwhke (Karl Friedrich), deutscher Ib-chtspe- 
tebltCf, k. tfebsisrher Huf- und Justizrath. geh. *ti 



1711, gest. auf der Festung splelbtrg, hei Brunn, 
14. OctolMT 1749. 

Trenck (Friedrich. Freiherr v. 4), N« v ff*’ «les 



unber 1826. gest. mach 1846). lehrt CT, k. sächsischer n<jf* und .Ui-tizrath. geb. zu I Trenck (knedneh. Freuierr v. «1.). Neffe des 

Trnvles «le VUlers (Charles Joseph), schweizer \ (.«djizig 4. Juni 1746, gest. zu Dresden 26. Mai 1804. Freiherrn Franz v. «1. T. (b. d.), Adjutant König 
Maler französischer Abkunft, einer der Gründer de* ] Trcftschke (Karl Georg), deutscher Kccbtagelebr- F riedrieb s II. von Prensscn (e. d.) und Geliebter 
Pariser „Charivari* 4 (1831), geb. zu Wölflinge« ! ter, k. sächsischer Geh. Jnstizrnth, g«4». zu Dresden der Prinzessin Amalie (*. d.), gri». zu Königsberg 
(Canton Zitrich) im J. 1804. 27. December 1783, gest. «Uzelhsl 3. September 1865. '(Preusaen) 16. Februar 1726, guillotinirt zu Pari», 

Travls (George), englischer Theolog, Archidiaco- Trek«ll (AUiwbt Dietrich), deuticber Recht*««- 

nus von Chester, Rector von Händler, (Geburtsjahr an* j lehrter, geb. zu Hamburg 13. October 1707, ge*u <U- 



“94. 



angeblich als preuBsischcr Spion. 25. Juli 1 
Trettdelenbarg ( Adolph Friedrich ). holstciner 
IlecbtKgclebner, geb. zu Kiel 25. Mai 1737, gest. da- 



bekannt), gest. zu Ilaiupsteail 24. Fchntar 1797. I selbst G. April 1761. 

Travls (William), englischer Arzt, geb. zu York 
im J. 1773, gest. daselbst 17. Januar lc-61. 

Travot (Jena I*ierre, Baron), französischer Divi- 
sions-General, geh. an nlünj (Jura) AJanr 1767,1«— , , w 

gest. zu Montmartre, bei Paris, 16. Januar 1836**) 19. November 1787 mit EliMibeth (?) Crawford,! Trendeleubarg (Johann G«"!g), deutseber Urieo- 
TrannitHrhek (J«Kph Johann Nepomuk), niühri- ] gest. auf seinem Landsitze Ilangerfotd-Park 17. Ja-'taliat, Profcasor am Gymnasium iu Dung (Wut* 



Trelat (Ulys»»-), franw'wisrher Arzt, geh. zu Mon- selbst lh. August 1803. 

1 Uigis (Loire t) um 17y8. ! Trendelenbnrg ( Friedrich Adolph), deutscher Pbi- 

Trelawney (Edward), englischer Obriit und Gon - 1 losoph, geh. zu Eutin, ( Grosahemigthum Olde» 
vCrneur von Jamaika, (Gebnrtsjalir unl^ kannt), verm. | bürg), ikt. November 1 nj2. 



Heber Arzt und Chirurg, geb. zu öaya 18. Mftrt nuar 1754. 



1779, gest. zu Wischna (Mähren) nach 1834. 

Traxel (August), bekannt u. d. Pseudonym Victor 
Lenz, deutscher Puhlicist , geb. zu Itittburg, bei 
Trier lliheinprovinz), im J. 1807, gest. zu Mannheim 
(Grossherzogtbum Baden) 12. October 1839. 

Trayer (Jean Baptiste JuIcb), franzusischpr Land- 
schaftsmaler. geb. zu Paris um 1806. 



jurrasMO), geb. zu Lübeck 22. Februar 1757, gest. 



TrelentloH (Lue&s), belgischer Theolog, Professor zu Goysk (Polen) 11. Mürz 1821 



in Leyden ( Holland ), geb. im J. 1542, gest. zu Ley- j 
den 17. August 1602. 

Trelis (Jean Julien), französischer Schriftsteller. 



Trriidelenburg(Tht?odür), deutscher Kupferstecher, 
geb. im J. 1800, gest. zu Dresden 2. Mai 1846. 
Trendelenbnrg (Theodor 1' riedrichk deutsch'. r 



geh. zu Lyon 23. October 1757, gest. daselbst 24. Arzt, geh. zu Lübeck im J. 1756, gest. daselbst 27. 



Juni 1831. 

Trellund (Hans), dänischer Prülai, geb. zu Kopen- 



| Januar 1827. 

Treneuil (Joseph), französischer Dichter, geb. zu 



Trazc trnirs (Natalie Cb«rl"tte Auguste, Marquise ; Lagen (?) 6. October 1069. Bischof vou Viborg »eil Cahors (Lot) 27. Juni 1763. g'-st. zu Paris 5. Mur* 1618. 

i c « m.:i. .i.. t 1 < \ r :i t i-ur. 



de), Tochter des Marquis George Philippe de T.. , . . 
geb. 17. September 1811, verm. 28. Juli 1834 mit 



*) Seine Witwe iiaeb In J. 1708. 
*•> Am » Hin 1»'5 » 



, ge«, zu Viborg im J. 1735. 

Tremheckl (Onupbrius. Ritter v.), polnischer Augen- 
arzt des neunzehnten Jahrhunderts, (Daten unbekannt). 

Tremheckl (Stanislaw), pouiischer Dichter, geb. 
im Palatinat Krakau um 1724, gest. zu T ulezyn (Po- 



^tl^r likM •liTMit i<l 3U j»lirt|T*r KtTkor*(r»ff l>r*umll((t »urjan. 
Xiu ll. Xj rll Jibm wurde «r n»tb lUm gatirackl, 



taÄÄÄr.Ä i «ollra ) 12. Il.ceml.rr 1812. 



Trembley (Abraham), schweizer Naturforscher, 



Tmikurop (Franz Heinrich), deutscher Theolog, 
Pfarrer in Mrückiingen (Amt Kiopjienburg), geb. zu 
Brockdorf (Kirchspiel Ixihne) 6 März 1776, gest. «i 
Strücklingen 1. September 1824, 






Trenn hach fUrlian v.), deutscher Prälat, (Geburts- Trcw»an (Louis Flisabcth dp La Yergne, Conle Trevlran«» (Ludolf Christian), Bruder de* Gott- 
jabr unbekannt), Buohof von Pnssau (Bayern) seit 18. de), französischer Schriftsteller, Adjutant König I fried llciuhold T, (s. d.), deutscher Botaniker, Pro- 
Autrust 1661. gest. zu Passuu 9. August 1590. Ludwig'® XV. (s. d.), geb. zu Muns (Sartho) 4. ! feasor in Bonn, geh. zu Bremen 10. September 1779, 

Treula (Filippo), italienischer Bühnendichter, geh. November 1706, Mitglied der Akademie seit 25. Ja* gest. zu Bonn ii. Mai 1664 
zu Ascoli {Kirchenstaat) 21. April 1731, ge«, zu Fo- uuar 1781, gest. zu Paris 31. October 1783. Trevlnaa (Antonio Stefano), italienischer Prälat, 

Ugno (Kirchenstaat) 13. Marz 1795. Treawin (Pierre de La Vergne, Abbe de), fran- ! geh, zu Venedig 24. becamber 1727, Bischof von 

Treuta (Maria Mnddalena ), italienische Karmeli- zösischer Theolog und Mlsiionair, geh. im .Schlosse , Scanlooa (Dalmatien) s-eit 16. Februar 1767, gest. zu 
ler-Nonne, Jugendliebe*; König Friedrich 's IV. von T res tan (Languedoc) im J. 1618, ertrunken im Flusse Scardona lun» 1786) 

Dänemark (s. d.), geh. zu Decva 2. August 1060, gest. 1 Gardon, beim Schlosse Terargues (Sevenneu) 5. April Trevlaan (Bemardo), italienischer Philosoph und 
im Gerüche der Heiligkeit im Kloster Maria Mudda* 1684. Staatsmann, Gouverneur von Belluno, geh. zu Vene* 

lena de' Pazzi zu Florenz 9. Decembpr 1740. Treu oder Trew iChristnph .Takoh), deutscher »hg 26 Februar 1662, gest. daselbst 31. Januar 1720. 

Treuta (Kahnoodo), Neffe der Maria Maddalcna Arzt, ansbachscher Hofrath und Leibarzt, geh. zu Trcvlaan (Giuseppe), italienischer Uhrmacher, dar 
T. (s. d.), italienischer Doininikaner-M»>nch, geh. zu , Lauf (im Niimbeigwlien) 20. April 1606, geflL zu Bich für den Sohn und Thronerben Ludwig'» XVL 
Lucca am 1699 (V), gest. daseihst 7. Marz 1 7157. Ansbach (Franken) 18. Juli 1709. ausgab, geh. im J. 1787, gest. zu Zara (Dalmatien) 

Treuta (Stefano Francesco), Bruder des Raünondo Treuhlath (Johann Friedrich), deutscher Orgel* 20. August 1861. 

T. («. d.|. dänischer General, geb. zu l.ucca um buuer, geb. zu Weidorf (Ober-Lausitz) 29. Mai 1739, TrcniaM (Marco Antonio), italienischer Staats- 
gut. zu Kopenhagen (um 1700). gest. zu Dn**deu 28. April 1821. mann, geb. zu Venedig mn ..., Doge von Venedig 

Trentecamp (Jactjups). belgischer Jesuit, geb. zu. Treuenfeld, genannt Stein (Franz Matthias v.), seit 4. Juni 1663. gest. daselbst 31. Mai 1564. 
Oudenuardc 19 (?) September 1717, gest. zu Gent 27. deutscher Schauspieler, Mitglied des Stadttheathers Trevisanato (Giuseppe Luigi), italienischer Frl- 
Fcbruar 1783. , in Leipzig, geb. zu Austerlitz (Mähren) 9. April 1794, Int, geb zu Venedig 15. Februar 1801, Bischof von 

Trentel (Franz Xavier), deutscher Jesuit, Mathe* gest. 10. Mai 1828 zu Leipzig. Verona (Lombardei) seit 16. Mürz UM, Erzbischof 

nauUter und Astronom. Professor in Wftrzbnnr geb Treuer (Gottlieh), deutscher Theolog, General* von l'diue (Friaul) seit 27. September 1852, Patri- 
zu Neustadt nu der Harth | Rheinpfalz) 1. Februar Superintendent und Pastor priiuarius in Wolfenbat- «rch von Venedig seit 7. April 1862, Cardinal seit 
1730. gest. zu Würzburg 29. Januar 1804. tcl (Braunschwciu). später braunacbweig'scher Ober- 10 Mürz 1803. 

Trentepohl (Johann Jakob), scbleswiger Chirurg, Superintendent , Oberhofpmliger und Abt des Klo* Trevlao (Edouard Adolphe Casimir Joseph Mor* 
geh. im Lidmtädtischen . (Geburtsjahr unbekannt), sters Riddagshausen, geh zu Basedow (Nieder* Lau* tier. Duc de), Sohn eines israelitischen Kaufmanns, 
gest. zu Chriiiiunsburg (auf der Käste Guinea) 16. , sitz) 4. September 1654, gest. zu Braunsehwreig 29. Manx-ball von Frankreich, geb. zu ChAteau-Carubre- 
Jamiur 1830. ^ ^ October 1729. sia (Nord) 13. Februar 1768, verm. 26. Januar 1799 mit 

Trentowslil iFerdinand Bonislnw). polnischer Phi- Treoheim {Andreas Aloy* de Puuln. Freiherr t.), Anna Eva 11 im me* (*, d.), Marschall seit 19. Mal 
losapb, Professor in Freiburg (Breitgau), geb. bei tyroler Rechtsgelehrter, k. k. Geh. Rath um! Appel- 1804, Herzog von Treviso seit 1808, Präsident und 
Warschau im J. 1608. • lätionsgerichts - Präsident in Innsbruck, geh. zu Al- Kriefffminister seit 1834, eetödtet, durch die Hüllcn- 

T reut »eh (Christian), deutscher Philosoph, geh. zu dein, bei Botzen, 14. November 1761, gest. zu Inns- masenine des Giuseppe Marco Fieschi (a. d.) zu 
Grossenhain, bei Dresden, im J. 1605, ge«, daselbst bruck 26. Februar 1839. Paris 28. Juli 1835. 

26. April 1677. ... Trenner (Johann Christoph), deutscher Pädagog, Trpvor (Elizabeth), Tochter de» Lord Thomas T. 

Trescbo (Spha?täan Friedrich), deutscher Theolog, Conrector an der Laudraschulr in Rudolstadt, geb. |s. d.), (Geburtsjahr unbekannt), vertu. 24. Mai 1742 
Diakonu* in Molmmgen (Ostpreuasen), geh. zu Lieb- zu Siegen { Schwarzhurg - Rudolstadt) 8. Februar mit Charles Spencer, zweitem Duke of Marlbo- 
aladt (Preussen) 9. Deeember 1773, gest. zu Moh- 1630, gest. zu RudoLtaiit 15. September 1681. rough (s. d.), Witwe seit 20. October 1768, gest. zu 

rungen SV. October 1804. Treuner (Johann Philipp), deutscher Thpolng, i Limgley »i. October 1781. 

Trcsehow (Niel»), norwegischer Philosoph, Pro- General-Superintendent. Obcrhnfprediger und Ober- 1 Trevor (Gertrud®), Tochter de» Generals T., geb. 
fe&sor in Cliristuiniii, früher in Kopenhagen, geh. zu (Vmristoriafrath in Weimar, geh, zu Schalkau, bei um 1812, verm. 11 Juli 1831 mit George Hamilton 
Ih-ammen A. September 1751, gest. zu Meilern -To- Koburg, 30. Juni 1606, ge*t. zu Weimar 20. Januar Seymour, I>»nl Conway (s, d.). 
nien, bei Christ iania, 22. September 1838. 1722. Trevor (Maria Constantia), Tochter des Kotiert, 

Trenenreuter (Christoph Friedrich ) , deutscher Treuner (Theodor), Bruder de» Johann Christoph Iami T., geh. um 1744, verm. 25. Mai 1764 mit 
Theolog, Duconus und Professor in Altdorf, bei iNüro- T. (s.d.», deul »eher Theolog, Superintendent b Held- Henry lloward, zweitem Karl of Suffolk- Berkshire 
berg, früher schwedischer Gcsamltschufttpredigcr in bürg, gib. zu Siegen (Schirarzhurg - Rudolstadt) 17. is. dj, ge«. 7. Februar 1767. 

Wien, geh. zu Ezelwaiigen ( Fürstcntlium Sulzbach > I Deccmhcr 1631, gest. zu Heldburg (Sachsen-Hildburg- ( Trevor (Thomas, Lord), Sohn des X . . . N... 
8. September 1709, gest. zu Altdorf 6- Januar 1746. hausen) 11. Scptrmtor 1701. T., ( Geburtsjahr unbekannt ), Peer von England 

Tresham i Francis), englischer Puhlici&t, Theil- Tretuirh v. Buttlur-Brandenfela (Karl Friedrich und PrttsMent de* Geheimen Ratlis, gest. zu London 

nehmer an der sogenannten Pulrcrverscliwörung, I August, Freiherr v.), k. sächsischer General-Major ;.n. Juni 1730. 

geh. zu London im J. 1568, gest- iw Tower zu Lon- linii i>t«*tsministrr «. D., geb. in» J. 1790, gest. zu Trew lAbdias). deutseber Mathematiker und Phy* 
cltui durch Sclloitmonl 20. November 1606. I Dresden 29. Mai 1856. siker, Professor in Altdorf, geb. zu Ansbach (Kran- 

Tresham | Henry), irischer Maler, (Geburlsjabr Treutier (Friedrich August), deutscher Arzt, k. ken) 29. Juli 1597, ge«, zu Ahdorf 12. April 1669. 
untirkannt), gest. zu Loudon 17. Juni 1814. I sächBtBclvcr Hofraib, lnspector de« Xaturmlien-Cabi- 1 Trew (Christoph Jakob), deutscher Arzt und Ana- 

Treskow (Alexander Friedrich v.), Sohn des Han* : nrts und des grünen Gewölbes, geh. zu Bautzen totn, Leibarzt des Markgrafen von Ansbach, geh. zu 
('hrmtotih v. T., preussi*chcr Obrist, geh. zu Ni* (Ober-Lausitz) 7. Juni 1706, gest. zu Dresden 21. Da* Lauf, bei Nürnberg, 26. April 1695, gest, zu Xflm- 
grep (Herzogthum Magdeburg) 28. September 1719, cember 1816 (oder 1819). k'rg 18. Juli 1769 

verm. 16. November 1752 mit der Freiin Ida Hon- Treatter (Hieronymus), deutscher Rcehtsgelehrter, Trew i Johann Georg), Bruder des Abdias T. (s. 
riette v. d. Golz (s. d.), gest. zu Königsberg 3. Mai kaiserlicher Lrhiiarath und Kammer • Procurator in d.), deutscher Theolog . geh. zu Ansbach (Franken) 
1775. der Lausitz, geb. zu Schweidnitz (Schlesien) im J. 2. Juli 1604, geat. zu Nürnberg 17. November 1669. 

Treakow (Anna Sophie v.), Schwester des Joachim 1555, gest. zu Görlitz (Ober -Lausitz) 9. December Troyer (Kranz Joseph), deutscher Arzt, geb. mn 
ChriHtinn V. T. (s. d.), (Geburtsjahr unbekannt ), verm. 16U7. 1774, gest. zu Augsburg (Ravern) in J. 1H15. 

•eit 1696 mit dem Grafen Alexander Hermann Trevelyau (George), eagliscker Theolog, Arehi- Treyling (Johann Jakob), deutscher Arzt und Pro- 
v.^W artensieben (s. d.), Witwe seit 26. Januar diaeonus von Tannton , geb. »in J. 1704, gest. zu fcss»*r in Ingolstadt (Bayern), geb. zu Eichstädt 

J734, ge«, zu Berlin 7. Januar 1735. Gloucesirr Spa bei l'hcltenham, 13. October 1627. ( Bayern) im J. 1681, gest. im Klo»ter Geysenfeid 

Treaktm (Joachim Chriatian v.), preussiBchcr Ge- Treveiyan (John, Buronct), Sohn d»s Georges T. (Ravern) lw. September 1758. 
neral • Lieutenant der Infanterie, ( ommarnJant der («. d), englischer Staaumann, MttzUrd de» l'arlu- Trezel (Camille Alphonae), französischer General- 
Stadt und Festung Neisse (Schlesien) Und lütter des menta, geh. zu Ksholt (T orkshire) 6. Februar 1735, Lieutenant, geb. zu Paris 5. Januar 1780, PAlr von 
aebwarzen Adler • Ordens , geb. im J. 1699, gest. zu i gest. zu Rath (Somersetobire) 16. April 1828. Friiuk^ich seit 4. Juli 1816, Kriegsninlster vom 9, 

Neisi!« 20. April 1762. ! Treveiyan (Walter), englischer Theolog, Vicar von Mai 1847 bis 12- April 1848, gest. zu Paris 6. (nach 

Trettko» (Katharina Charlotte v.), Tochter de» Ilenhury (.Somcrx-bdurr). geb. im J. 1763, gest. zu Didot’s X. B. G. 11.) April 1860. 

N . . . N . . . v. T., geb. im J. 1734, verm. 20. Sep- j Henbury 3 November 1830. Tr5xel (Pierre Felix), französischer Geachiehts- 

tember 1753 mit Johann Sigismund r. Lestwitz. Trcvllla (Pedro Antonio de), spanischer Prälat, I maler, geb. zu Paria nu> 1782, gcat. dasel bst im J. 1855. 
<H. d,), Witwe seit 16. Februar 1788, g«t. zu Berlin geb. zu Kaucro de < arranza (Diücese Santander) 29. Trial (Antoine), Bruder des Jean Claudel', (a. <L), 
14. JantiAr 1769. 



*) IH« nÄhurn Details <llri«r liitcraaiaTiten I.i«>r*lnlrlcna 
andot MO (b K. M. 0«(lliiK«r'* .«»litle« Oii*ehl«h«v df>i 
danUcfaao Uof**- (Band IV., StUa 1« bla VO?. 



I october l#i>r>, »isctitif von Gorw»va (Andalusien) »eit i franzöaisrlier Schauspieler, einer acr ciingsten An- 



26 Juni 1805, gest. ZU O rdova (um 1836). 



banger Uobcspierre’s (a. d.), geh. zu Avignon 



Treviranus (Gottfried Reiuhuldj, deutscher Arzt, I (Vaucluse) 14, October 1737, ansgeptiffen wegen »einer 
geb. zu Bremen 4. Februar 1776, gest. daselbst 16. politischen Meiuung und gest., durch Selbstmord (er 
Februar 1837. vergiftete sich), zu Paris 6. Februar 1796. 
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Trial — Trollope. 



Trial (Armand Emmanuel), Sohn des Antoine T. I Triller (Hans), deutsch p r Mu-Lker, der erste Orga- 
(8. ti-l, französischer Opera -Uomponizt, geh. zu Paris nist an der Annenlrircbe in Dresden. i. Geburtsjahr un- 
1. März 1771, gest. daselbst 9. September 1803. .bekannt), ge*t. zu Dresden 31. Juli IM> 

Trial {Jean CUtule), fnuizökigrherOpern-t'omponist, j Triller ( Kahjmr Ernst), deutscher Philid"g und 
geh. zu Avignon { Vauclu&e) 13. December 1732, gest. j Theolog (Socinianer), Conreetor in Schleswig, froher 
zu Paris 23. Juni 1771. j Rector in ll«*foW t geh. zu L'elzen {Hannover) am .... 

Trial, geh. Xtlon (Marie J ranne), Gemahlin des gwt zu Schleswig im J. 1717. 

Antoine T. (ad.), französische Schauspielerin, gt-b. zu Trimmer (Sarah), englische Schriftstellerin, geh. 
Paris 1. April I74G, verm. seit 1770 mit Antoine T. um . . . , gest. zu ltreiitfurd (Middlesex) 16. Iteccni- 
(s. dL). Witwe seit 6. Februar 1705, gest. zu Versailles her 1810, 

13. Februar 1818. Trlncarelll ( Vettore), italienischer Arzt, geh. zu 

Ttiall (Michele), dalmatinischer Phi lat, geh. zu j Venedig im J. 140s» , gest. daselbst 21. August 1668. i 
Zara 20. December 17ü7 t Bischof von Curzola {Hai- i Trinin* ( Karl Bernhard v.). deutsch» r Arzt, rus- 
matien) seit 23. November 1761, erst, {nach 1770). ' sischer Colleglenrath und Leibarzt, geh. mi Kialebeu 
Trlbberinovlus (Adam), deutscher Theo log. Uber- ; (Provinz Sachsen) 7. März 1778, gest. zu Petersburg 
hofpreJiger, Kirchenrath und Genera Uitjierintendent 12. Marz Ih44. 

in Gotha, geh. zu Lübeck 11. August 1U4I, gest zu Trink* {Karl Friedrich Gottfried), deutscher Arzt 
Gotha 17, August 1687. (Homöopath), wachsen - koburgscher Medieinalrath, 

Tiihbeehoviua | Johannes», Sohn des Adam T. geh. zu Kytbra, bei Leipzig. 0. Januar 1800. 

(a. *6.), deutscher Theolog, Jlofprediger des Prinzen Trlocke ( laurcnt). französischer Prälat, geb. zu 
Georg von Dänemark (s. d) in London, geh. zu Marseille |H«iirbe«-dti-Rböne) 26. Februar f801, Erz- 
Uotba im J. 1678, gett. zu Teonatädt 31. Mur* 1712 Ibkliol von Babylon oder Bagdad seit 14 März 1837. 

Tribolet (Gottfried), schweizer Mathe ruatAcr. Trionfelti ( lietnardinm, italienischer lTalat, geh. 
»ochsen - gotha’scher Legationsrath in Xeufrbktel zu Monte Franco (Krzdioccee Spoleto) 8. Octoher 
(Schweiz), geh. um 1686, gest. zu Nonfchätel 17. März j 1800, Bischof von Ternirina, Pipern« und Sezze 
1762. i {Kin-lienstaat) seit 25. September 1802. 

Trlliolo (Niccolö Pericoli, genannt), italienischer Tri» n fett! (Giovanni Rattistai. Bruder des Lelto 

Bildhauer, geb. zu Florenz um 1600, gest. da«elb»t T. (*. d ), italienischer Botaniker, geb. zu Bologna 
7. September 1 f.5i» *). i Kirchenstaat) 8. Mai 1658, gest. zu Bom 21 (?) So* 

Trlhonhuiu«. römischer Rechtsgelehrter, Verfasser vetulwr 1768. 
der Justinianischen Pandccten und Institutionen, geh. Trionfelti i Letio), italienischer Botaniker, geh. zu 
zu Sida i Panipliilien ) uiu 476, gest. im .1. 645. l Bol« gna { Kirchenstaat ) im J. 1617, gr>t. daselbst 
Tribonlet . Hofnarr der Könige Ludwig XII. 2. Juri 1722. 
and Franz I, (s. <L), geb. zu Bloi* ( Iärire-et-Cher ) , Trip (Henrik Rurtolphus), holländischer Artillerie- 
um 1490, gest. zu Paris (vor 1-536). General, geb. zu Hertogenbosch 2. April 1779, (Tudes- 

Tribnno i Pietro ). italienischer Staatsmann . (Ge-'jahr unbekannt), 
hnrtsjalir unbekannt), Nachfolger des flogen Onw II. j THpler (Nicolas Jean Baptist« ). französischer 
Pa r ticipatio, gest. zu Venedig 2l(?)Äai 912. Rechtsgelehrter. Substitut des «ffV nt liehen Ankläger« 
Trieand (Autfeölme), franröaischor Geschieht«- beim Crimmalgericiitsbofe der Seine, spater Rath am 
Schreiber, gib. zu Belley (Ain) 4. Mai 1671, gr»t- Pariser (.ässationsbofe, geb. zu Antna (o»6ne-et-Loirc) 
zu Paris 23(?l Juli 1739* ^ ! 30. Juli 1765, gest. zu Pari* 26. April 1840. 

Trkhet da Fresne {Raphael), französischer Numis- Trippei i Alexander), schweizer Bildhauer, geh. *u 
matiker und Bibliophil, geh. zu Bordeaux (Gironde) Schaff Imumii im J. 1744, gest. zu Rom 26 (?) Sep- 
*27 . April ICH, gest. zu Pari« 4. Juni 1661. tendier 1793. 

Trlekllr (Jean Balthazardl, französischer Violotic eil- Triqnety (Henri, Baron de), französischer Bild- 

Virtuos und Komponist, k. sächsischer Kammennu- h lWT, ceb. zu Oww» (LflOtt) um 1802 , 
siker, geh. zu imon (i’-öte-d'Or) im J. 1745, gest. , Trlaalno (Giovanni Giorgio), italienischer Phllolog 
zu Dresden 29. November 1813. und Dichter, geh. zu Vicenza ( Lombardei) 8. Juli 

Triebei (Karl), deutscher Maler, preussischcr Hof- 1478, gest. zu K»a 80 December 1650. 
maler des neunzehnten Jahrhunderts, (Daten unbe-j Tristan, Sicur de Saint - Amant (Jean), franzö- 
knnnt ). ! siwlier Numismatiker, geb. zu Pan» um 1596, gest. 

Trier (Isnac), dänischer Arzt und Chirurg, israc- j daselbst iiu J. 1656. 
litiseber Abkuuit, geb. zu Kopenhagen 1. November Trilhemins . eigentlich lleidenberg ( Johanne*), 
1802. | deutscher Benodictincr- Mötch und Gescldchtasehrei- 

Trier (Sakwnon Meyer), dänischer Chemiker und ; her, geb. zu Trittonhfim, bei Trier, 1. Februar 1462, 
Pbarmareut, israelitischer Abkunft, geb. zu Kopeu- ! gest. zu Wtlrzburg (Bayern) 16. December 1516*) 
nagen 29. Min 1804. Trltsckler (J... C... 8...), deutscher Arzt, Bade- 

Trler iSelignmn Meyer), dänischer Arzt, israelitl- • am in Cannsudt, bei Stuttgard, geh. im J. 1786, 
sclwr Abkunft, geb. zu Kopenhagen 7. Juni 1800. I geat. zu Launstadi 9. Februar 1841. 

Trieaaeeker (Franz v. Paula), deutscher Jesuit Trittermaun (Franz), deutscher Rechtsgelehrter, 
und Astronom. Professor in Wien, geh. zu Kirchberg prenssischer Appel lationsgerichtflmth, geh. zu Düs- 
am Teck (Württemberg) 2. April 1746, gest. zu Wien seldnrf am Rhein 1». August 1771, (Todesjahr un- 
29. Januar 1817. bekannt ;-. 

Triest (Pierre Joseph), belgischer Philanthrop, Triva ( Charlotte, Gräfin v. ). Tochter des Grafen 
Gründer des Orden* der „Sneurs de la ch a rite j Johann Nepomuk v. T. (B. d.), geh. 10. December 
de Jösna et de Marie“, geh, zu BriurielSl. August ! 1782, verm. 4. November 1801 mit dem Freiherrn 
1760, geaL daselbst 24. Juni 1836. j Johann Heinrich v. Kraus* (*. d.), Witwe seit 4. 

Tritran (Charles), französiBchi r Geschichtsschrci* I Februar 1824, gest. zu München II. Octobcr 1629. 
ber, geb. zu Uuerqiowille (La Manche) 20. August 1 *“ 

1694, gc*t zu Dignrille 12. Februar 1764. 



Trigault ( Nicutas \ franzäsiaeher Jesuit und Mis- 
sionair in China, geb. zn Douai (Nord) im J. 1677, 
gest. zu Nanking (China) 14. November 1628. 

Trigcr !Jaci|in-s), französischer Berg-Ingenieur und 
und Geolog, Entdecker der Anthraritgrulien der Kasse- 
Loire, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Paris lü. 
IVcember 1867. 

Triprge (John), englischer Kear-Admiral, geb. im J. 
174*5, gest zu Gloucester 18. Octoher 1816. 



Triva (Johann Nepomuk, Graf v.), bayer scher 
Gcdct»! der Artillerie, Kriegsminhter und Staauratb, 
geh. zu München 20. September 173Ä, vorm. *eit 
. . . mit Florian* v. Mehlhorn |s. d.), gest. zu Mön- 
chen 8. Anril 1827. 

Trivulzt (Ago»tino deil, Neffe de« Antonio 1. dciT. 
(s. d.). italienihcber Prälat, geh. zu Mailand um ...» 
Cardinal 6eit 1617, Erzbischof von Reggio undiileicb- 
zcitig Bi*chof von Bubbio, Toulon. Asti, Brieux und 
Brngnelo, gest. zu Rom 30. März 1548. 

Trivolzi (Antonio I. dei), Bruder des Tecdoro dei T. 



Trlgland (Jakob), hollAndiseher Theolng und Aller* j (s. d.\ italienischer Prälat, geb. zu Mailand 18(?) 
thumsforscher, «eb. zu Harlem 8, Mai 1652, gest zu j Januar 1467, Bischof von Como, bei Mailand, seit 
Leyden 22. Scptemhpr 17(lfi. 1487, Cardinal seit 1500, ge*t. zu Rom 18. März 15U«. 

Trigoua (Carlo), italienischer Jcsait, geb. zn Piazza I TrlTulzI (Antonio 11. dei), Neffe des Scaramuccia 
(Sirilien) 6. Jannnr 1615, gest. zu Messina (um 1703). dei T. (s. d.). italienischer Prälat, (Geburtsjahr unbe- , 
Trigooa e Patisl (Gactano Maria } italienischer ! knnnt ), Bischof von Toulon (Vnr) seit 1528, pipft- Re 
Prälat, geh. zu Palermo 2. Juni 1767, Bischof von j lieber vice- Legat in Avignon (Vauclute) seit 1544, 17« 
Caltagirone Beit .... Erzbischof von Palermo seil 16. j Cardinal seit 1557, gest. zu Rom (?) 26. Juni 1569, j ' 
April 1833, Curdiiml «eit 23. Juni 1834, gest. zu Palermo! Trivolzi (Antonio Ptoleineo Galtio, Principe dei |, k. 

:?) 8 . Juli 1837. k. wirkt. Geh. Rath und General der Cavalerie, geb. 

Triller (Ihmiel Wilhelm), deutscher Arzt und zu Mailand 22 . Mai 1692, verm. 19. Octoher 1718 
Dichter, kursäi lisUcher Hofrath und Professor in Wit- mit der Gräfin Maria Archinto (•- d.), (Todesjahr 
tenhtfrg, geb. ru Erfurt (Provinz Sachsen) 10. Februar ; unbekannt). 

1696, gest. zu W’iUenherg 22. Mai 1782. — 

i Ilnc1i»t tninrM»<iuii i»t Silbern 4zcl'* M*nogT*phi* 

,.J eliau nt.« Trilhrmlu*" i,I.na*.bul ISO*. *->- — t>*» Bri»;k- 
1 'wnrl »oll «T «-rn In J. U4& »■!■ hn«i'tcb»l'.-L. I>ia«i Ihn ItTtbOalkä nnl3.N'u»*ubirlM«rt*rt)»n. 



Tritalzl Marchese dl Vlgevaao, genannt der 
Grosse (Giovanni Jacopo dei:-, Marschau von Frank- 
reich, geh. zu Mailand um 1448. veno, ^eit .. . mit 
Beatrice d'Araln«, gest. zu Chätrcs (jetzt Arpajon) 
6. Iiccember 1518. 

Trivnlzi ( Giovanni Uiacotao Teodoro dei ), Sohn 
des C arlo Kmmanui le dei T., italienischer Prälat, 
geb. im J. 1597, (ordinal seit 1629, Vice -König von 
ArBgouicn seit 1643, von Sirilien seit 1647, von Sar- 
dinien seit >648, Gesandter in Rom seit 1653, gest. 
zu l’avia (Lombardei) 8. August 1667. 

Trivnlzi 1 8caraniucria dei), Neffe de* Girvanni 
Jacopo dei T. (s. d.), italientHcher Prälat (Geburts- 
jahr nubekatmt), Bischof von Como, hei Mailand, seit 
15ü8, C ardinal seit 1517, Bischof von Piacfnza »eit 
1522, gest. im Kluster zu Muguzzano, hei Verona, 9. 
August 1627. 

Trivnlzi, Marchese da Pizziglietane (Teodoro dei), 
Mai schall von Frankreich, geb, zu Mailand um 1456, 
Marschall »eit 23. Mir* 1526, Gouverneur von Lyon- 
nais «eit 1629. gest. zu Lyon 16. Octoher 1632. 

Trivnlzi« (Giovanni Giarom«), italienischer Schrift- 
stclliT. gib. zu Mailand 22. Juli 1744, gi»t. daselbst 
9. März 1831. 

Truka r. Krlowltz ( Wencr*laus ), böhmischer 
Arzt, Professor in Pestli , geb. zu Tubor 16. Octo- 
ber 1739. g**st. zu Pesth 12. Mai 1791. 

Trohrtaud (Jacquis Pierre Romain Mari« Denis 
Kord er n de), französischer General -Major, geh. zn 
Pleuhiau ( Cötes-du-Nord ) 9. Februar 1780, ge*t.(ntn 
1860 ). 

Trneltsrh ( Johann Friedrich, Reich «freiherr v. ), 
deutscher Recht sgelehrter, «ettingen - spielberg'scher 
Hof- und ltegü rungsratb, geb zu N'ördlmgea (Bayern) 

1 8. Mürz 1728, in den Reichsfreihr-rremtand erhoben 
»eit 179t), ge»t. zu Nörvllmgen 2. September 1793. 

Troeltsch (Walfried Daniel, Reichsfreiherr v.), 
deutscher lteciitsgelehrter, [ Geburtsjahr unbekannt >. 
gest. zu Nönllingen (Bayern) 14. März 1813. 

Troger (Pauli lyroler Cieschichtsmaler , Director 
der Maler -Akademie zu Wien, geh. zu Zell unter 
Weinberg, bei Brixen,um 1698, gest. zu Wien im J 1777. 

Trogher (Augustin), deutscher Arzt. Leibarzt de* 
Erzherzogs Ferdinand Maximilian von Oester- 
reich (*. d.l, {Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Ve- 
I ondig 6. Juli 1868. 

I Trogoff (Jean Dmiorf. C'omte de), französiacher 
Contre- Admiral, geh. zu Lanraeur 6. Mai 1751, gest. 

| auf der Rhede von Porto- Fefrgjo (Insel Elba) S(?) 

| Februar 1794. 

| Trogus Pani pejus, römischer GPSchirhtsieUreiher, 
I Zcitirenosse des Kaisers Angustus (s, d.). 

1 TroYI f latinisirt Trolllaa ( Samuel), schwedischer 
: Prälat, geb zu Saukt-8chwr*di ( Dalekarlim ), 22 Mn* 
I 1706, Biacbof von Wetter*« aeit 23. April 1751, F.rz- 
ibisehof von Upsala seit 8. November 1757, gest. zu 
j Upsala 18. Januar 1764 

TroTl (Uno de), Sohn des Samuel T. d.), arhwe- 
I discher Piälat, geb. zu Stockholm 24. r'rbruar 1746, 

| Erzbischof von Upsala Beit 30. August 1787 , gest. 
Wn B'iile Sita (Wcstmanland) 29. Juli 1893. 

4 Troll! | Domenico), itnlieniächer Jesuit und Phy- 
siker, Professor in Modena, geh. zu Macerata (Kir- 
rbenstaut) 11. April 1722, gest. zu Modena 14. Fe- 
hrnar 1792. 

Troill (Placido), italienischer Geschichtaachmher, 

| geli. zu Montalbano (Königreich Neapel) um 1678. ge»t. 
im Kloster zu Renlvulle, bei Nocera, 17 (?) April 1757. 

Trojan Nlgellns t. Oskorzlna (Nikolaus), |k?H- 
| raischer Schriftsteller, Rector der Prager Universität, 

: >, Geburtsjahr unbekannt':', geat. zu Prag 9. August 1604. 
i Trolle (Borge), «Umivchcr Kricbsrath, geh. im J. 
j lool, Ritter de* Elephanti n-Onlen* seit 20. August 
1559, gest. zu Kopenhagen 28 . Juli 1571. 
i Trolle (Georg Hermtin t»f). schwcilischer Contre- 
i Admiral, geb im J. 168t). ge«t zn t.'arlscnma im J. 1766. 

Trolle (Gustaf), schwedischer Prälat, (Gehurt*- 
I jahr unhekaunt J, Erzbischof von Upsala seit 80. 
Octoher 1614, Bischof von Roc&kildc, bei Kopenhagen, 
i seit 1682, gn*t. im Schlotts« Gottorp (Schleswig) 11. 
!juli 1635. 

j Trolle (Herluf), dänischer Admiral, geb. IG. Janunr 
] 1516. ge?t. zu Kopenhagen 26 Juni 1665. 
i Trollope (Arthur William), englischer Theolng, 
Rector tn Colne- Engatn« i Eseexahire ), geb. im J. 
1769, gest. zu Collie -Engaine 24. Mai 1827. 

Trollope, geh. Mi Hon (France*), englische Tou- 
ristin ujhI Schriftstellerin, geb. zu (lerkiield (Hämin 
shire) im J. 1779, venn, seit 189M mit Thomas An- 
thony Trollope, Witwe seit 1835, gest. zu Floren* 
ß. Üetober 1863. 

Trollope (George Barne), englischer Rear-Admiral, 
geh. um 1770, g<»L zu Betlfort Hl. Mai 1850. 

Trollope (Henry), englischer Admiral, geh. zu 
Norwich m J. 1756, verm. seit 1782 mit Fanny Best, 



Trombelll — Troyer. 
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Witwer seit 1816, gest. zu Fr* «Word, bei Math 
(Somcrsetshire), 2. NfllfWr 1SÜ1*. 

T rot* bei II (Giovanni Crisoatomo), italienischer , (s. d.) sed 13. November 117 
Thndog, Professor d<*r Theologie und Abt von Saa 
Salvaroe in Bologna i Kirchenstaat), geh im SchbwMK» 

Saut -AgaU (Herwugthum Modena) im J. 1667, gest. 
za Uolorn» 124 Januar 1784. 

Trouihini ( Francesco >, italienischer Arzt, gcb. «u 
lUitigo um . .., gest. daselbst im J. 1836 1?). 

Tromler (Karl Heinrich), deutscher Theolog, über- 
pfarr«r in Schnee-bt-rg (Sachsen), peb. zu SclineelxTg gest. zu Siiumury (Guyana) 27. Mni 1796*). 

28, August 1726, gest. iia&ell*t 16 November 1790., Trousou du Coudray (Philippe Charles JeunBap 

Tromlitz (August v ), siehe Wltzlebei» (Karl liste), französischer Artillerie- Offizier und Schrill 
Aurust Friedrich v.). 

Tromlitz (Jobann Georg), deutscher Flöten- Virtuos 
mul Comp»«nUt. geh. rn Heldrungen (Provinz Suchsen) 



Trono (Niceolö), italienischer Staatsmann, geh. bei der deutschen Bundesversammlung, geb zu Kas- 
um 1397, Nachfolger de* Dogen Cristofero Morolsel 26. Marz 1786, ge*t. zu Frankfurt am Main 22. 

.) »eit 13. November 1471, ge*t. zu Venedig 28 November 1840. 

Juli 1473. I Trott (Friedrich Heinrich v.), deutscher Staat*. 

Tronsou (Louis). französischer Theolog, geh. zu mann, he*sen : durtnstädtcr Geb. Math und Gesandter 
Paris 17. Januar 1622, gest. daselbst 26. Februar 17UO. am Bundestag, (Geburtsjahr unbekannt), gvst. zu Solz 
Tronson du Coudraj (Guillaume Alexandre 13. September 1866. 

Bruder d» Philippe Charles Jeaa Ruptiste T. du C. ! Trott*, genannt von Treyden (Benigna Gott- 
(*. d.), französischer Kechisgelehrter und Volksver- lieb« ».), Tochter des Wilhelm V. T.. geb. 16. October 
treter, geh. zu ltlicims (Marne) 16. November 1764), | 1706, Term, seil 1722 mit dem Reicbsgrafcn Emst 

Johann v. Birou {«. d ), Witwe seit 28. December 
! 1772, ge*i. zu Mirtan (Kurland) 2. November 1782. 
Trott* iGiovunni HattiMa), italienischer Jesuit und 



steiler. geh. ru liheims (Marne) 8. September 173*, Mathematiker, Professor in Neapel, gcb. zu Popok» 
ertrunken in Nord • Amerika ••) 11. September 1777. (Königreich Neapel) um 1588, gest. tu Neapel 1«. 
Trottaou du Coudray (William), englischer Chirurg, i Juli 1666. 

1». November 1726, ge*L zu Leipzig 4. Februar 180&. i geb. im J. 1796, gett. zu London 3ü. August 1623. Trotter (Catherine), Tochter de* Schitfscapitains 



Trommlu» (Abraham), hol ländischer Theolog, geh 
zu Groningen 23. August 1633, gest. daselbst 28. 
Mai 1719. 

TrotnatsdorfT (Christian Wilhelm Hc-rtnan), Sohn 
des Johann Bartholomäus T. (a. <J. ) . deutscher Che- 



Troost (Cornelia), holländischer KarikaturenraalerJ David T., englische Dichterin, geb. zu London 16. 
geb. zu Amsterdam im J. 1C97, gest. daselbst 7. I August 1679, verm. seit 1708 mit Patrick Cock- 
Mürz 1760. iburn («. d.), Witwe «eit 4. Januar 1748, gest. zu 

Troosf (Gertutnl), , hol ländischer Arzt und Chemiker, j London 11. Mai 1749. 

‘rofesaoe in Nashulle i Tennessee), geh ru llerto- i Trotter (Thomas), schottischer Arzt, geb. in der 



ars «uuianu i. \o. u./, utHmun v»w- iimc™« im ^ (i'u ru uciiir *•*»»»■ i i iiwui«*», eviivui-uivi niu, *ru. <*» «ri 

linker und l'bannuceut, geb. zu Erfurt ( Provinz giubiisch (Midland) 15. März 1776, gest. zuNashrille Grafschaft Kuxburgh um 1789 (V), gest. zu Neweastle- 

S.i.l.«*nl 0.1 fiaMamW 1K1I 1.1 Anril lüfirfV nnnn.Trn* I VnnKnmUrl.iuh I IClOO 



Sachsen) 24. September 1811 
TroinmsdorfT (Friedrich). deutscher Arzt, grt*. im J. 



I I. April 1850. ! upon-Tyne (Northumberhmd) 5. September 1632. 

, .... Troplaaakl (Constantia), polnischer V iohn- Virtuos, Trotz (Karl Heinrich), deutscher Rechtsgelehrter, 

1782, gest. zu Sömmerda (Thüringen) 27. Novbr. 1822. | gcb. zu Wilna (Littbauen) itu J. 1620. j Professur in Fn * " ' * ” 

“ Troploug (Jules ?), französischer Violin- Virtuos, geb. zu Kolberg 



TromnisdorflT (Johann BartholomAu.« ), Sohn des: Troploug (Jul 

Wilhelm Bernhard T. (s. d,), deutscher Chemiker, I geh. jiii J 1795, gest. zu Berlin ^ 2. Mürz 1669. (708), gest 



geb. zu Erfurt (Provinz Sachsen) 8. Mai 1770, ge*t 
d» selbst 8. März 1637. 



in Fnuiccker (Hollandi, dann in Utrecht, 
volberg (Htntcrpnramero) im J. 1701 (oder 
st. zu Utrecht 13. Juni 1773. 



Troploug ( Raymond Theodor«), französischer Trotzendorflf (Valentin Fricdlaud), deutscher PH- 
Recht b gelehrter , geh. zu Saint* Gaudens (Haute -Ga- dagog, Rector der Schnlc in Goldberg (Schlesien), 
Tronmsdorff i Johann Samuel), deutscher Tbrolog, I ronn« ) 6. üctober 1796, General - Advokat in Nancy Lehrer desAlbroclit v. Wallenstein, Fürsten von 
Diacoons in Erfurt (Plnivfais Sachsen), geb. zu Alper- seit 1. September 1826, llatli am Cassationshofe Mit Friedlaod (s. d.), geb. im Dorfe Trouendnrff. bei 
stildr. bei Eisenach, 22. September 1676, gest. zu Er- 12. November 1635, Pair von Frankreich »eit 4. Juli I Görlitz (Ober- Lausitz), 14. Februar 1490, gest- zu 
fort 13. April 1713. 1846, Mitglied de» Senats seit 26. Januar 1862, Pri* Lieenitz 26. April 1656. 

TroraamdorlT (Wilhelm Bernhard i, deutscher Arzt, sident dt-* Cus^tionshofs Beit 16. December 1862, 1 Trouhrldg« | Tbomaa Saint -Vincent ), Sohn de* 
Professor in Erfurt (Provinz Sachsen), geb. zu Erfurt erster Präsident de» Senats »eit 30. Dcromber 1662, Edward Thomas T. <8. d k, englischer Obrist und Ad- 
im .1 17;!-*. gest. daielbtt »3. Mai ]798> Mitglied dts Geh. ( ouseils seit 1 Februar 1666. jutant der Kömgin Vi ctoria (s.d ), geb. zu London 

Tromp ( ( ornelis), Sohn des Martin Harpertzoon Troppaneger (Johann Christoph), deutscher Arzt, , im J. 1617*). 

T. <s. d.), holländischer Gross- Admiral, peb. zu Rot- kur&JtcV>i*cher llolrath und LcibmcdiruB, geb. im J. Troahrldge (Edward Tbomas), eng lieber Rear- 
terdmii 9. Srpteniber 1629, Gross* Aamiral »rit 29 1650, gest. zu Dresden 20. Januar 1729. I Admiral und Adjutant tlcr Königin Victoria (s.d.), 

Trosrhel (Albert), deutacher Zeichner, geb. zn (Geburtsjahr unbekannt), ge*t, zu London 7. Ociobcr 
Danzig (Westnreufsen) 24. .Marz 1602. 1652. 

Trost hei i Daniel Philipp), Bruder des Jakob Elias Troaghton (Edward), englischer Optiker, geb. nt 
t Theolug, Par* — - » ■ 



l?) Mir* 1(177. gest. zu Amsterdam 29. Mai 164*1. 

Tromp (Martin Ilarpertzoon), ludlätuliscber Ad- 
miral, geb. zu Briel im J. 1579, gefallen in der Sec- 
schlaeht l«’i Xcheveningen 10. August 1653. 

Troiu het ( Frangois Dtnisi, französischer 
gelehrter, einer der drei Vertheidiger König Lud 

wig’s XVL (s.d.) vor den Schraukeu des Convents*),. .... 

geh zu Paris 23. März 1726, gest. daselbst 10. März ] log, Prediger au «b?r Jenisaleiiiskirrhc in Berlin. Trommel (Jean Frangot« Armand), französischer 
1806. |ge». zu Berlin 2& Januar I7U0, gest. daselbst 12, i Arzt. geb. z ** ' ' * 4 “ “ ~ 

tober 1862. 

Tronaset d'lieiieonrt (Benigne Urbain Jean Marie 



T. (s. d.), deutscher Theofuir, Pastor an der Nikolai- Cnmberlaiul um 1754, gest. zu London 12. Juni 1835. 
Trouchet ( Frangois Denis), französischi r Rechts- 1 kirche in Berlin, geh. zu Hoiligenbeil (Oatprtussen) I Troiaseav (Armand), französischer Arzt, Professor 

17. Octobtff 1740. gest. za Berlin 9. Januar 1816. an der Pariser Klinik, geb. zu Tours (lndre-et-Loirc) 
Troscbel (Gottlob Philipp Jakob), deutscher Theo- im J. 1802, gest. zu Paris 23 Juli 1867**). 
log, Prediger au der Jerusalem» kirche in Berlin, Trommel (Jean Frangom Armand), franz 
gi b. zu Berlin 26. Januar 1700 , gest- daselbst 12. iArzt. geb. zu Paris iin J. 1797, gest. daselbst 11.0c- 



Tronehln (Frangois), Bruder des Louis II. T. (». Mal 1777. 

d.), schweizer Maler, auch bekannt als Bildersamm- . Troscbel (Jakob), deutscher Maler, Hofmaler . , w ... 

ler**), geb. zu Genf um 1704, gest. daselbst faa J. 1798. 1 Könif Sigismund's 111. von Polen (•. «!.), gvb. um de), französischer Prälat, geh, ru <^(ii-*temb«rt (Diö- 
Trouehin (Jean Hoheit), Vetter de* Louis II. und | 15**, gest zu Krukau im J. 1624 _ jccsc Vannes) 16 1 Juli 1797, Bischof von Autun (Saöne- 



und des Frangoia T. (a. d.), schweizer Rechtsgelehr- 
ter und General-Procurator von Genf, geb. zu Genf 
3. üctober 1710, gest. zu Rolle i Cuntou Waadt) II. 
März 1793. 

Troitrhia (Louis !.), Sohn des Theodore 1. T. (s 
dl »rhweizer l'hrolog (Protestant), Professor ia Genf, 



Troscbel (Jakob Elias), deutscher Theolog, Pre- * et- Loire) »eit 27. Juni 1629, gest. (vor 1852). 
diger in Berlin, geh, zu Ileihgenbcil ( Üstnreusaen 1 1 Trouv* | ( laude Joseph, Baron), französischer 
9. August 1735, gest. zu Berlin 12. Bepteuiber 1607. Schriftsteller, geb. za Chikinnes-sur-Loir« (Anjou) 24. 
Troseliel (Johanni, deutscher Kupferstecher, gel». | September 17li^, gest. zu Paris 16. October 18ÖÜ. 



um 1 592, gest. im J. 1633. 



Trower (W’alter John), englischer Prälat, geh. za 



geb. zu Genf 4. December 1629, gvst. da.srJh»t 8. Sep- Berlin um .... gest. zu R<<m 26. März 186». 



Troscbel (Julius), deutscher Bildhauer, gib. zu Ia>ndi>n im J. 1804, Bischof von Glasgow und Gallo- 



tember 1706. 



Tronrfaln (Louis 11-1, Enkel des I<ouis LT. <». d), rnrg, geh. zu ^ Berlin 19. März 1805. 
schweizer Tbeolog, geh. zu Geuf im J. 1697, ge»t 
dase)b»t 4. (ktober 1757. 



iv (Schottland) seit 1648. 

Troxler (Ignaz Paul Vital), schweizer Arzt, Phi- 
losoph und Publicist, geb. zn Münster, bei Luzern, 
TroHcblsrhln&kj (Dtnitri), russischer Suaiamann, 17. August 17 *U, gett. auf seinem Lamlgutc bei Aarau 



Trasehel (Maximilian), deutscher Arzt und Chi- 



wirkt- Geh. lUth und htsuitssecretair unter Katba- iß. Marz 1666. 

Troiirhln (Theodore L), schweizer Theolog (Pro- Irina II., Paul I. Petrowitach und Alexander 1 Troy (John Thomaa), irischer Prälat, n-misch- 
trsfaut 1, geb. zu Genf 17. April 1582, venn. seit .. 1. Pa w lo witsch (s. d.), (Geburtsjahr unbekannt), katludmcbcr TiluUr-Krzhbiscliof von Dublin (Irland), 



mit seiner AdontUtochter Theodora Hurra (*. <1 ), | gest. im Gouvermment Pultawa 10. Mär* 1829. 



gest. in seiner Vaterstadt 19. November 1657. 



Troska (Joseph), deutscher Theolog, Stadtpfarrer 



Trnnchin i Theodore II). Sohn des Bankiers Jean ! und Sehtiliimpector in Myslowitz (Über -Schlesien), 
Robert T., schweizer Arzt. geb. zu Genf 24 



gvb. zu Dublin 19 (?) Juli 1739, ge*t. da*elhst 10. 
Mai 1623. 

Troya (Carlo), italienischer Staatsmann und Ge- 



Mui ! geb. zn MOnehwiU, bei Wartenberg (Ni<vi«r-8«blesieii) schicJitsschreiber, neapolitanisrhrr Minister, geh. zu 

" Neapel 7. Juni 1796, gest. daaelbat 26- Juli 1856. 



1709, verm. s<;it ... mit Il^Jene de Witte. Witwer 4. JWärz 1619, gest. zu Myslowitz 3. Üctober 1667. 
seit 17. Augnat 1767, gest. zu Pariä 30. November *“ 

1766 **•). 



Troy« (Guillauminc Catherine), Tochter des Jean 
1714, veno. 



Di« Mtra amt«r« Vwtbälllfrf SntrlW* w»r*n 
Otjlllsum«- 1 . 1 m u i k ii im dt Matn*b«Tti«» (i.ä.) Ulnl 
lU mnin . CoviU> [!••*(■ («. 4.1. — Tr«BthM ImuI* 1<u4wIz'< 
V«rtbflJtg«az »'if <inz«<rii äbMno*m«o. X*<**d«m 4 (<j Ws bl 
Lml» t * '* XVI. ««,<*, snf Iba »*r. Kbriä «r <Un 

d*Di»|tgm JaillaMialalrr Oitral |«. d.i. nm-liMgrijil« Z«a|rn: 
„Cilnjrn mlnMIrs, ilr»=K*r 4 Unnr, »»»r U^u»)!r 

jr »■'»! jseikl» tu sucijn» Kblk«, nt dinvte bl linlJrpcl«. j« no 
lU'Mtmdsik )■*! 4 u« «vir krn«bfr na fouil il« nm ckiii|ikgtir, 
4 U tntralt« kSnuilua 4 lkqasll« j» ni'ilkl» tou*, Jioor fugeua- 
rir 4 U IK«m( *8 Irfiiiti Ck|>«t. »i Jn tt* r.>n*ultnl< qup man 
«■.■il t j--r» n-ji-l et mon ramrtSrp. Ja ue f+4 4 roFuMr 

•ne mikalun dotil Jr iiinnkU t*>»to In 4«li«ki*gais ft |wM-Mrt 
iS r*rtl. Qoolqu'tl *n SSlt, j« m • 4« <on« M dr»oir 
-I « I l'tminkiiltS . . Je »>>«• pile de reo-vol/ 

le ««rtueut que je fbl« eatre to« tnsing et qu* Je ddkltoral« volr 
pobllr. qu«, quvl que «ult l'4vSti«Ul«*l , Jk U**frrplrrni kurfla 
teni'iiRr-kif» iln rf<o»nn»«k*iu» d« quJ auo c» nult kur I» terre. 
Cejeudl 13 (iMcembreltWI — Mnn nlnbi, d»»» Trotte bet «1t* 
<Uk Rü.-k-j, dxiten oM durth dm l'ebprD«tinte der V.-ribeidl- 
gtiüf Ludnix'a XVt. iikbt iu deu Getttdi cll-M m>;nli>I«a j«- 
rntlirn wollte. Aue «einer Antwort ItmltM üb-irwtl ein 0n4 ron 
FelSäelt her»*>r, 4er Ibw k*ia*«w«fe# Kbre nurbt, 

“*1 Er falnterliM» taal Qelerieu. io« denen 4k «Ine r«u der 
Kalt«: In Kutbarln» II. *<>n Ko«»laiui (». 4.] für di» Ereealtege 
eroumte« w»rdL 

*^•1 Selno beiden Tbrern „De nymphe" und . 1‘* cllturide“ 
IM«. 17B&. 4.) elnd gaUew «ud >tuk («tuchl. 



Tross ( Ludwig), deutscher Schulmann und üc- 

Hi-hichtsschreiber, Conrrctor de* Gymnasiums in llanim ! T., geb. um 1714, renn. 17. August 1734 mit Tbo- 
! ( Westphalen ), geb. zu Seitsweiler, bei Trarlmch an roas Kmg, fünftem Lord King (s. d.), Witwe seit 4. 
1 der Mosel, 11. April 1785, gest. zu Homburg vor April 1779, gest. 8. Juni 1784. 

“- J Jt nahe k M.i ll-fit. * 1 



Troy« (Stanislns Charles), bclgi»cb«r Recbtzge* 
Trost (Johann Jakob), deutscher Maler, Professor j lehrter , geb. 26. Januar 1770, gest. zu Thuin 29. 
und Bibliothekar an der Akademie der bildenden ! December 1644. 



Künste in Wien , 
Fehnur 16G7. 



gcb. im J. 1790, gett. zu Wien 8. 



Troyer (Cyriacus, Reichsfreiherr ?.), kaiserlicher 
• Reichsrath und Vice- Kanzler von Ober - Ursterrvtcb, 



Trost (Martin), deutacher Orientalist, Professor geh. 3. October 1619, verm. 28. August 1045 mit 



am Gymnasium in Wittenberg, geb. zu Höxter (West- 
nhalcn ) 3. November 1588, gest. zu Wittenberg 10. 
März (nach Andern 8. April) 1686. 

Trott (August Heinricn, Freiherr ».), deutscher 
Diplomat, württembergischer Staatsrath und Gesandter 

*) Aach er bewarb kleb um 41« Ehre, t-adwl# XVI. (• 4.) vor 
4en SeTir«ok«U ike Cakt*«U v«rUu44w»i> n ilürf»n . ..«■>« «14 A- 
igkl“, «t-hfli-li -r nw IC. Srplcmkr 37Kt «o 4t* Puixr twriMl«, 
roraow ob 4*votr 4'olter «u-ilevukt d*# ptrlU qae d'uutra« gern- 
btlleut redowtM.“ Halo Owtck ward« »ItcwcUkcggi dacb In! 
*r kni IJ (hlubtr t'ufl, nnwlowkrillrh mtl NkwIm i‘b«u- 
veou-t«vor4« (». 4.). «k VtwtheMlzer d«r „veuve Cof-ct", 
d«r Kiinlftln Marie AnlolBollo («. 4.), mL 

**) Er ball« «leb dortbla be*»b«n , am uU 6*aeraI-Mad«r Ia 
4k Dtentt« Georg« Waahiagtoa'a <*. 4.) u u«Ua. 



Anna Magdalena v. Wolfsthurn <a_ dL), Witwer 
seit 26. Juli 1659, wiederverm. 21. Februar 1661 
mit der Freiin Maria Eleonore v. Payersberg (■. 
d. im Nachträge), gest. 24. Juli 1687. 

Troyer (Ernestine, Gräfin), Schwester de* Grafen 
Ferdinand T. (a. tL). gcb. 6. Juli (oder September) 
1782, verm. 3. Juni 1810 mit dem Grafen Aloya 
U garte (s. d.), gest zu Brünn (?) 15. Januar 1839. 

Troyer ( Ferdinand , Graf v. ), Bruder des Grafen 

- _ ggwgMktiMt, 

i ela« JStulub« fongjoa von UM Pfd. fll. 





Troyer — Trueirtschler. 



me 



Johann Baptist v. T. (s. d.>, k. k. Geh. Rath, geb. 

I . Februar 1780» (Todesjahr unbekannt) 

Troyer (Ferdinand Jaltas v.L deutscher Prälat. ' 
geb. 19. Januar 1698 oder 1095t, Bischof von Olmütz 
seit 9. December 1746, Cardinal seit 10. April 1747. 
gf‘*t. zu OlmftU | Mähreul 5. Februar 1758. 

Troyer ( Johann Baptist, Graf v, ), Sohn des 
Grafen N... N... v. T., deutscher Reehtagelebr- i 
ter, fOrsterzbbchdflieher Lehrasrichter, geh. 11. Juni 
177Ö, Term, »eit 1807 mit der Kcichsgräfin Josephine 
v. Althann*), gest zu OltuOU 14. Februar 1537. 

Trover (Josephine, Urahn v.)„ Schwester des Gra- 
fen Johann Baptist v. T. (s. d }, geb. 2. December 
1789, venu, »rit 18552 mit dem k. k. Fcldroarscbal»- 
Lieutenant Chevalier Sinaou v. Fitzgerald (». d/l. 
Witwe seit 17. August 1845, gest. (um 1860). 

TroylT**) (Charlotte t.), Tochter des N . . . N . . . 
v. T. ($. d.), geb. *u Cuterne**e 4. September 176Ö, 
Term, seit 1796 mit August Wilhelm Ernst v. Hake 
(b. d.\ Witwe seit 21. October 18-12, gest. /u Dresden 
24. liecmber 1850. 

TroylT (Franz Karl, Freiherr v.l, wörttembergi- 
scher Cienc-ral - Major and Commandant der Keiter- 
Hrigadc, geb. 1 Marz 1792, verm. seit ... mit der 
Frriin Christiane Withehnine t. Kb erstein (». d.). 1 

Troyon ( ( onstaut ) , französischer Landschaft*-, 
Thier- und Genremaler, geb. zu Sucres , bei Paris, 
im J. 1813, erst,, geisteskrank, zu Paris 10(31 März : 
1866 *•*). 

Trüber (Primus), deutscher Theolog, Reformator! 
Kr* ins. geb. im Dorfe Ra*trhiza(?l, bei Laibach | Illy- 
riern. im J. 1508. g»-*t. zu Derendingen 29. Juni 1 Tvri». * 

Trabetzkol (Anastasia, Priuze».->iii;, Tochter de* 
Fürsten Iwan Georgiewitsch T. (». d.|. geb. 15. Oc- 
tober 1705, renn, »eit ... mit dem Fürsten Retne- 
triu8 Canteralr (*. d.), Witwe teit 23. August 1723.1 
wiederverm. 3. Februar 1738 mit dein Erbprinzen 
Ludwig Johann Wilhelm von Hessen - Homburg 
(». d.), Witwe seit 23. October 1745, ge»t. zu Peters- 
burg 7. December 1766, 

Trabetzkol (Inan Georgie witsch, Fürst), russischer 
General- FeldmarschaU. Mitglied des dirigireoden 
Seuats und llitter des Sand* Andrea» -Ordens, geb. 
im J. 1601, vi-rm. seit ... mit der Gräfin N... X . 
N’arischkin, Witwer seit 28. Juni 1749, gest. zu 
Petersburg 28. Januar 1750. 

Trnbetzkal (Nikolai Georgiewitwh, Fürst). Bruder 
de» Fürsten Iwan Georgicwitach T. I*. d ). russischer 
wirkl. Geh. ltath und General - Feld martc ha II und 
Kitter de» Sum-i-Andreas-Ontcn». (Geburtsjahr unbe- 
kannt). gest. zu Petersburg 1H (?) October 1707. 

Trabetzkol (Piotr, Fürst), russischer General-: 
Major, geb. um ..., renn. 2(>. October 1821 intt der 
Prinzessin Emilie v. Say n- Wittgenst ein (s. d.). 

Trabetzkol (Sergei L, Fürst), Ho ha de» Fürsten 
Wassily Sergie witsch T. (a. d.), f Geburtsjahr unbe- 1 
könnt). IheilnefamcT an der von Pcstcl (s. d.) an- 
gezetteiten Verschwörung im J. 1826, vertu, »eit .. 
mit der Gräfin Laval (s. d.\ Witwe »eit ..., wiedi-r- 
verm. seit ... mit ... Katharina Puschkin (s. d. ), 
Mt. zu Petersburg 30. April 1859. 

TruWtxkol (Sophia, Prinzessin), Tochter des Für- 
sten Berget T. (*. d.|, geb. zu Petersburg, (Geburts- 
jahr unbekannt), venu. 19. Januar 1867 mit Charles 
Auguste Louis Joseph Cnmtc, spitero Duc de Mornv 
(s. d ), Witwe »eit 8(?j März 1865. 

Trabetzkol (Wassdj Serge je witsch, Fürst). Sohn 
des Fürsten Sergei T. (s. d.), russischer Staatsmann, 
Mitglied de* lleichsraths. geh. 25. Mürz 1776, verm. 
6 . Mai 180ö mit der Prinzessin Katharina Friede- 
rike Wilhelmiue r. Biron (&. d ), geschieden seit 1806, 
gest. zu Petersburg im J. 1841. 

Trnblet (Nicolas Cbarkf Joseph), französischer 
Schriftsteller , geh. zu Saint- Mal« ( Ille -et- V Haine ) 

II. December 1697, Mitglied der Akademie aeit 13. 
April 1761, gr-rt. daselbst 14 Marz 1770 TV 

Trubshaw (Jom»), englischer Civil-Ingenier und 
Architekt, geb. zu Mannt, bei Colwicb (Staffordabirr) 1 
13, Februar 1773, gest. zu Little-Ilavwood (Colwicb), 
2H. October lei3 

Trnrhet (Jean), französischer Mechaniker, geh. zu i 
Lyon im J. 1G57, geat. daselbst 5. Februar 1729. ' 

Tmeehl (Pietro Paolo}, italienischer Prälat , geb. | 
zu Tivoli 15. März 1807, Bischof von Anagm (Kirchen- 1 

•) 0*6. «. SCuvmnW» litt, «Mt, (noch IttU). 

•*) Ihtrtk tiiiM Dnxkftfcler lat dl«»«f Sumr unUr link« I 
(Butil 1|., »*•). JrM» i «ul *iB«ui I «••«> 

•**1 Hie Kritik 6»t ihn Licht mit Uftreckt den 

1.» Zimtuia» dur «rtuuni. 

t> V oltalr* (a. U.l tmt tut Um naclif>>t«*»doi E[-igran>n» I 
••Meli«; 

,.1,'aliU Trnklft i>t »ii «Iura U rnjc", 
tritt* k 1***1 « otp j,*llt HnonniMt«. 

Aa poii ,1'o-f.rlt, ■jii.» In ImiiKiituuiu •»»»it, 

L'xprtt d'*utru1, i>«r co»pUm»ut, ««riaU: 

II c«mvil»it, cumpi'uit, eompllalt I*' 



Staat) seil 21. September 1846, Bischof von Forli 
(Kirchenstaat) seit 21. September 1857. 

TruehvesH Alovsia Theresia. Gräfin v.), Tochter 
des Grafen X . . . N . . . v, T., geb. im J. 1658, verm. 
seit ... mit dem Reichsgrafen Kaspar Friedrich ». 
Laraberg (a d.), Witwe »eit 1686, gesL 14. August 
1717, (Todesjahr unbekannt). 

Trurlme»* v. Wald hure (Christoph Franz, Reichs- 
•rraf v.). Sohn des Heichsgrafen Johann Krnst T. v. 
W’., k. k. Geh. Rath, geb. 10. Januar I4i4>9, verm. 
22. Januar 1690 mit der Hcichsgräfin Maria .Sophia 
v. Oettingen- Wallerstein (v d im Xarhtrage), 1 
gest 6. Mürz 1717. 

Truehvess v. Waldbarg (Ferdinand Christoph, 
Reicbsgraf ), Sohn de* Reichsgrafen Johann Jakob 
T. v, W. (s. d.), deutscher Prälat, geb. 6. Februar 
1719, Bischof von Chiemsee seit 30. September 1772, ' 
Statthalter zu Salzburg Und Augsburg, gest, zu Salz- 
burg (?) II. April 1786. 

Tniebses» v. Waldbarg (Franz Karl. Reich v 
graf k Sohn de* Keirhsgrafm Christoph Franz T. v, \V, 
(•. d.|, Domherr und Hofratbapräsitlent in Salzburg, 
gpb. 25. August 1701, Bischof von Chiemsee seit 1742, 
gest. 6. Juli 1772 

Trnrhfte»» v. Waldhurg (Friedrich Anton Mar 
quard , Heichsgrnf v. 1, Sohn de» Heichsgrafen Chri- 
stoph Kranz T. v. W is. d.), karbayeFscher Briga- 
dier der Infanterie, geb. 4. Juli 1100, verm. )1. re- ; 
bruar 172fi mrt der Gräfin Maria Charlotte Kuen-, 
bürg *), gest. lo. November 1744. 

Truekse»»* Waldbarg (Friedrich Ludwig, lleichs- 
graf v. ), preussiaefarr General- Lieutenant und Ge- 
sandter in Turin, geh. zu Taagerra finde 26. Octohpr 
1776. verm. 12. Juli 1803 mit der Prinzessin Maria 
Antonie von Holicnzollern - Hrchingen ••), WitwiT 
wit 25. Deccmber 1831. gest. zu 'inrin 18. August 
1844 •••|. 

TrnehM*M v. W'aldharg (Gebhard, lteichsfreiherT 
T, ), deutscher l'ralut, geh. zu Köln am Rhein im J. 
1547, Erzbischof von Köln seit 1577, heimlich verm. 
2. Februar 168.4 mit seiner trühern Concubine Gräfin 
Agnes von Mansfeld, zur reformirten Kirche über- 
tretend am 10 (?) December 1684, exroramunicirt durch 
Papst Gregor Xlll. |s. d.) am 1. April 1583, ab- 
gesetzt am 28. Januar 1684, gest. zu Strasburg 11. 
Mai 1601. 

Trachse** v. Waldburg (Helene Dorothea, Reichs 
grüfin v.i, Tochter des Reichsgrafen Joachim Heinrich 
T. v. W. (Geburtsjahr unbekannt), verm, 18. März ' 
1703 mit dem Grälen Heinrich Wilhelm v. Solms- 
Wi lilenfels (s. d.). reut. 11. Juli 1712 

Truchsess v. Waldbarg (Henriette Katharina f), ! 
Rikhsgräfin v.), Tochter des jireuisisehen Obristlieute- 
luuita Wolfgaag Friedrich T. v. W., geb. 13. Sep- 
tember 1719, verm. 7. April 1738 mit Hau» Friedrich j 
v. Katt (s. d.), Witwe »eit 29. März 1764 , gest. 3. • 
De«H*mber 1791. 

Truch*.e»a v. W’aldhnrg (Johann Jakob, Reichs- 
irraf v. ), Sohn dos Reichtgrafen Johann Christoph 
T. v. W,, k. k. wirkl. Geh. Kath und lleichs- 
hofrath* ■ Präsident, geb. 2J. Xorember 1686, verm. 

I I. SepteinWr 1711 mit der Gräfin Maria Kliaabeth 
v. Kuenburg (s. d.), Witwer seit $. März 1719. 
gest. 16, October 1750, 

Trnrhsess v. Waldbnrg {Karl Ludwig, Reichs- 
graf), Hohn des Reicbsgrafcn Wolfgang' ChrUuiph 
T. v. W. (a. d ). nreuss scher General - Major und 
Dootprubtt von liaiberstadt . geb. im J. 1685, verm. 
»eit 1714 mit der Gräfin Sophie Charlotte v. Wylicb- 
Lottum (s. d.|. gi*t. 24. April 1738. 

TraehseM v. Waldburg (Karoline Amalie. Reichs- j 
griifin v.), Tochter des Reicbscrnfin Karl Ludwig! 
T. v. W. (s. d ), geb. 22. November 1729, Tenn. s<'it 
... mit Heinrich Christian v. Keyaerlingk (s. d.j, 
Witwe seit 1761, wiederverm. seit . . . mit dem Reichs- i 
grafen Heinrich U ex kn dl v. Gv Menband (*. d.h I 
übermal» Witwe «seit 21, Xorember 1787, gest. im J. : 
1791. 

Truclise»» v. Waldbnrg (Leopold Augast, Reiehs- 
grafj, Sohn des Reiclisgrefcn Joseph Wilhelm T.v. 
\V., k. k. wirkl. Geh. Rath und Württemberg' »eher 
General -Major, geb. 29. Hcptembcr 1728, verm. 29. 
März 1753 mit der Reicbsgrifin Mana Anna v. 
Fugger (s. d. im Nachträge |, gest 30. September 
176-1. 
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Tniehnesa v. Waldburg (Maria Tberesie, Reichs- 
gräfin v.l. Tochter des Reichsgrafen Johann Jakob T. 
v. W, (* d |, geh 28. September 1712, verm. 5. Juni 
1738 mit dem Reidlflgrafen Adam Franz Ernst v. 
Sternberg (s. d.). gest. zu Prag 14. October 1749. 

Trurhse** v. Waldburg (Welftrang Chmtoph, 
Reicbs-Traf v.), Sohn de* Reicbftgrafeo Han» Albrecht 
T. v. W., preusrirfher General • Major und Gouver- 
neur tob Pillsu, geh. 11. Februar 1643, verm. seit 
1679 mit Louise Katharina v. Kantern, gest. zu 
PiPati 26 (?) Januar 1688. 

Truchsess v. Waldbarg- Zell- Warzaeh (Ernst 
Jakob, Kcichsgrnfl. Sohn de« Reichsgrafen Sebastian 
Wunibald T. v W Z -W. i>. d. ), k. k Geh. Rath, 
geb. 28. October 1673, verm. 12. October 1702 mit 
der Reichsgräfin .tnra Louise Wa Idbur g -W oif- 
egg*k g«*st. 18. Juni 1734 

Truehses» v. Waldbarg- Zell -Wurzbarh iSeba* 
stien Wunibald, Ue.rhsgrat' k. k. wirkl. Geh. Rath 
und Reicbabofraths- Vice -Präsident, geb. Sl. Juli 
1638, verm. seit . . mit der Reiehsgräfin Katharina 
Maria v Sa Jm -Re iffersch e id t, Witwer seit 22. 
März 1687, wiederverm 2. Februar 1690 mit der 
Rejrhsgrätin Eva Maria Anna v. Lomberg (s. d. 
im Nachtrag»* i. g» st. zu Wien 15. Juni 170(1. 

Truchsens v. Wetzhanaen (Martin •, Hi^rhmeister 
des deutschen Ordens aeit 4. August 1477, gest. 4. 
Januar 1489. 

Trneh»es«-/en-Zell (Maximilian Wunibald, erster 
RekbigroT ), Sohn des Reichagrufen Franz Anton 
v. T.-Z.-Z., liayer’Mher Geh. llatli, geb. 20. August 
1750, verm. 7. November 1774 mit der Frei«* Maria 
Johanna Joseph» r Hornstein**), Witwer seit 30. 
October 1797, wiederverm. 18. Februar 1798 mit der 
Rrichjgräön Maria Anna v. Wa Id bürg- Wolf egg 
(a. d.l, Reicbsffirst seit 21. März 1603. gest, 16. Mai 

Tnidalne »Charles), französischer Staatsmann. 
Prfmt de» Mairhanda v«»n Poris, geb. zu Pari» um 
1660, gest. daselliat im J. 1701. 

Trudalnr (Charlotte), Tochter des Charles T. (s. d.), 
( Geburtsjahr unbekannt), verm. seit . . . mit Daniel 
Fran^oi* Voy sin (s. d.). gest. zu Pari* 20. April 1714. 

Trudafne (Daniel Charles de), Sohn de* Charles 
T. (s. d ), franxöiisi'lieiStaauratii , Intendaiu der Fl- 
umen, geb. zu Paris 3. Januar 1703, gest. daselbst 
19. Januar 1760. 

Truduine (Francois Finnin), französischer Prälat, 
geh im J. 1677, Bischof von Senlis (Oise) seit 25. 
November 1714, gest. zu Senlis 4. Januar 1754. 

Truduine de Montiguy (Jean Charles Philibert), 
Sohn de* Daniel Charles T. (s. d.). frauz&siveher 
Btaatvrnth, InHMidant der Finanzen, geh. zu Clertnont 
Ferrand 19. Januar 1733, gest. zu Paris 5. August 
1777 f). 

Trueba j €etdo (Teleaforo de), sjwtnischer IHrbter 
und Bchriftstellerft), geh. zu Santander im J. 1805, 
gest. zu Paris 4. Ociuber 1835. 

Tnteol rdl (Friedrich Lebreeht), deutscher Arzt, 

f ireussiseber Geh. Molicinalrath und Profwoor in 
lerlin. geb. zu lb*rlin 1, Februar 1791, gest. zu llal- 
berstadt (Provinz Sachsen) 19. November 1B5B. 

Truestedl (Karl Christoph Lebrecht), deutscher 
Militairarzt, geb. zu Verben (in der Mark) 7. März 
1709. 

Truct (Hehler (Christiane Elisabeth v.), Tochter 
Geb. Kath* N . . . H ... v. T.. geb im J. 1680, verm. 
»*-it .. mit Bernhard Joachim v. Noerner i$. d. ), 
Witwe seit 25. December 1741, gest. zu Dresden 10. 
Juni 1746. 

Truetzuchler (Friederike v.), Tochter de» Frie- 
drich Christoph v. T, (*. d.), geh. IS. Januar 1790, 
verm. 17. April 1806 mit dem Reichsgrafen Karl Leo- 
pold v. Ben st (s. d.l, gesL 13. November 1813. 

Traetzsehler (Friedrich Christoph v.), deutscher 
Re>chtsgelelirter, Präsident des preuaaifchea Kam- 
mergenchts, geb. zu Xieder-( ilauche (Schlesien) 22, 
Angust I7US. gest. zu Berlin 25. December 1830. 

TruetxiM’hler (Friedrich Karl Adolph v.), deut- 
scher Staatsmann, Sachsen -alt enhurg'scher Geheim- 
rnths-Präsident, geb. zu Kulmitseb, hei Weida (Sach- 
sen-Weimar). 3. Juni 1751, g^st. auf seinem Gute 
Falken* tein (im sächsischen Voigt lande) 31 . Juli 1831. 

Tmetzsehler (Julius Ferdinand v.), kursächsiscber 
Ober-Stallmeister, geb. zu Falkenstein 9. Juli 1719, 
verm. 2. October 1761 mit der Freiin Eleonore Eli- 
sabeth v. Zedlitz (s. d ), Witwer seit 10. Juni 1775, 
gest. zu Zessel 5, October 1775. 

*,» Ocl». 13. S**|»U*mWr 1*7S. g**t. ZS. M»r» 1736. 

•«) Ort.. 50. KurmnWf 1751. 

Vcrirl. ül* Hiitflk W»lth»r«. 

fl Rinnr Ai'ihnn »urh *uf d«r GnlltoUn» •» >3. 
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Truetzscliler (Wilhelm Adolph v.), Enkel des 
'Friedrich Karl Adolph v.T. (* d), ih*utM*her Rechts- ! 
gelehrter, Mitglied der Frankfurter Nationalven-dunm- j 
lung, geh. zu Gotha 20. Februar 1818, Cmkouitnb- 1 
sair der Stadt Mennheim (GriwMsherzogthum Raden) j 
und Director des badischen Fntcnnaln- Kreises, voui 
den Preussen kriegBrcchtlich erschossen au Mann- j 
heim 14. August 1869. 

Truetzsehler t. Falkensteln (Karl Ludwig),' 

E retissiscbcr General-Lieutenant . (.Geburtsjahr uiibe- 
inot), gest. an Königsberg 4. November 1866. 
Truetzsrhler v. Palkeiistein (N... M... v), | 
preussbe her Obrist und Comiaandant der Festung I 
Silberberg (Schlesien), als Seliriftbteller bekannt u. 
d. Namen Freimutul Ohnesorgen, geb. zu Bres- 
lau um 1802. 

TruelzseliLrr t. Falkenstein (N . . . N . . 

Freiherr v.), deutscher Kcebtsgelehrter, Präsident 
de# preusttochen Kuimm-rgvrielit*, (Geburtsjahr unbe- 
kannt), gest. zu Berlin 2 6. DecemWr 1830, 

Trugen! (Innocenzo), italienischer Dichter, geh. zu t 
Genua, (Geburtsjahr unbekannt), gort. zu Parma 29. 
D«cetnbi-r 1766. 

Truguct (Laurent Jean Francois, Comte), franzö- 
Bisher Admiral, geh. zu Toulon (Var) 10 Januar' 
1752. Minister der Marine mm 1. November 175<5 
bis 16. Jult 1707. Gesandter iu Madrid vom 20. Oc- 
tober 1707 bis Mai 1798, Mitglied des Stnntsraths 
acit 20, September 1801, Pair von Frankreich seit 
6. Mai 1819, gest. zu Paris 26. Deeember 1839. 

Trubart (E . . . A . . . Immanuel), deutscher Schrift- 
steller, russischer TituUrrath, geh. zu Jena 15. Juli 
1761, erst, zu Riga (Livland) 3. Marz 1836. 

Truhn (Hieronymus), deutscher C-oinponist, Musik - 
director in Elbing ( Wertprrussen), geh. zu Elbing , 
17. Oetober (nach Andern November) 1811. 

Trumbull (William), englischer Kechtsgeh-hrter | 
und Staatsmann, geh. zu Fast- HmnpsUad (Berk- 
shire) im J 16341, gest. daselbst 14. Deeember 1716.' 

Trumpf | Johann Konrad), deutscher Arzt, Berg- 
physikus in Goslar am Harz, geh. zu Goslar um .... j 
ge» t. daselbst 8. März 1760. 

Trum (Charles Robert Jan Wilde, zweiter Lord), : 
Sohn des 1 hemus Wilde, ersten Lord T. (s. d.), eng- 1 
lisehi r Staatsmann, geb. zu London im J. 1826. I 
Trum (Thomas Wilde, erster I.ord). engli- 1 
»eher Beclitagelehrter, geb. zu London 17, Juli I 
1782, Präsident des ('ivilgvrtchtshofs, später I.ord- ' 
Kanzler von England, in den Pain^tund erhoben seil , 
1850, ge»t. zu London 11. Kowmber 165k 

Trutnovmky I Johann), böhmischer Jesuit, Prifect 
der lateinischen Schulen in Prag, geb zu Leute- I 
luisrhl 9. April 1725, gest- zu Prag 25. September I 
1788. 

Trjde (Eggert Cbristopher I.), dänischer Theolog, i 
Pastor an der Frauenkirche iu Kopenhagen, geb. zu 
Fem-mark (Seeland) 8. Deeember 1771. gest. zu 
Fensmark, (Todesjahr unbekannt). 

Trydc (Eggert Cbriilopher II.), Neffe des Eggert 
Christopher I. T. (s. d.), Buchdrucker und l’nhlicist, : 
Hedactenr der Bornholnis uvertissemrnts 
Tidende“, geh. bei Ränder* (Jütland) im J. 1797, 
Trje (Charles Brumh.n), englischer Chirurg, geb. j 
zu Ilanjwich (Gloiicpstersbirei 21. August 1757, gest. 
zu GImcziIct 8, Uctober 1811. 

Tryllltsch (Georg Friedrich), deutscher Philosoph, 
geh. im Ikrfe Hoda, bei 1 -einzig, 2. Deeember 1688’ 
ge»t. zu Wittenberg 14. April 1715, 

Tryphlodoros , griechischer Dichter und Gramm*- 
tiker dea fünften Jahrhunderts nach Christus*), 
Trakl», Graf v. I.ipa (Adam), Sohn dfB Johann 
Rudolf Trzka v. Lipa, k. k. General, (Geburtsjahr 
unbekannt), verm. seit . . mit der Beichsgräfin Maxi- 
miliane v. Harrnch (s. d ermordet zu Eger (Böb- 1, 
men) 26. Februar 1634. 

Trzka (Adam Krdmann, Graf), Bruder der Gräfin 
Elisabeth T. (s. d.), und Schwager AV alle ns teilt 's 
(s. d), (Geburtsjahr unbekannt), renn, seit . . . mit 1 
der Gräfin Harr ach, (Todesjahr unbekannt). 

Trzka (Elisabeth**), Gräfin), Tochter des Grafen 
A<lam F.nJmann T. (s. d.). (Geburtsjahr unbekannt), 
verm. seit ... mit Wilhelm, (erstem) Grafen Kinaky 
(S. d.), Witwer seit 25. Februar 1634, gest. zu 1 Dres- 
den, (Todesjahr unbekannt). 

TsrhahnKehnigg (Adolph Ignaz, Kitter v.), deut- 
licher Schriftateller, geh. zu Klagcnfurt20. Juni (oder 
Juli) 1800. 



*) Kr bat u. A. tintvv 4«* TU*1 „(WWW« ItMOyfap- 
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T r Sehagireny (Charles Fhilogtne), belgischer Land- 
schaftsmaler, geb. zu Brüssel iiu J. 1815. 

T’Schagrgeny (F.dir.oml), Bruder dea Charles Phi- 
logtnc T. (s. d.J, belgischer Landschaftsmaler, geb. 
zu Brüssel im J. 1818. 

Tochaun (Nikolaus Georg Karl Joseph v.), schwei- 
zer Diplomat, Geschäftsträger in Paris, geb. zu So- 
lothurn 27. Deeember 177*, gest. zu Paris 28. No- 
vember 1847. 

Tscharncr (Beatus lludolphl. schweizer Staats- 
mann und Geschichtsschreiber, Mitglied des Grossen 
lUths und Altlandsvoigt von Nidau, geb. zu Bern 
im J. 17S3, gest. daselbst 8. Januar 1799. 

Tscharner (Friedrich »,), schweizer Staatsmann, 
Bürgermeister des Clintons Chur (Graubilndtcn), (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. zu Chur 4. Deeember 1844. 

Tscharner (Johann Baptist v.), schweizer Ge- 
schichtsschreiber. Bundes-Präsident des Gottcsheusi's, 
geb. zu Chur (Graubilndtcn] im J. 1761. gest. auf 
seinem Schlosse Keh henau*) L Üctober 1885. 

Tscharner (Karl Friedrich), schweizer Staatsmann, 
Schultheis« des Cuntons Bern, geh im J. 1772. gest. 
zu Bern ü. Mal 1844. 

Tscharner (Karl Ludwig), schweizer Rechtsge- 
lcbrtcr, Oberbibliothekar in Ben», geb. zu Bern im 
J. 1754, gest. daselbst 25. Februar 1H27. 

Tscharner (Nikolaus Emanuel), schweizer Schrift- 
steller, Mitglied des Grossen Raths, geb. zu Bern 
im J. 1697, gest. daselbst 9. Mai 1794. 

Tscharner i Vinccnz Bernhard), Bruder des Nikolaus 
Emanufl T. (s. d.), schweizer Geschieht Schreiber, 
geh. zu B«!ni tm J. 1728, gest. daselbst 16. Septem- 
lier 1778. 

Tttchcbjrtftckew Pafuutij ), mssiseher Mathema- 
tiker, Professor in Petersburg, gi*b. zuBorowsk, bei 
Moftkuu, 85. Mai 1821. 

Tachech (Heinrich Ludwig), deutscher Rerhtsge- 
lehrtcr, Btlrgenneister von Storkow, bekannt durch 
win gegen König Friedrich Wilhelm IV. von 
PrettSsen (s- d ) am 26. Juli 1814 versuchte* Atten- 
tat, geb. zu Klein -Kniegnitz (Schlesien) 28. April 
1789, hingerichtet zu S]Mtndau, bei Berlin, 14. be- 
cemlicr 1844. 

Tscheggey ( Samuel oder Sigmund Gottlob), deut- 
scher Theolog, Superintendent in Breslau, geb. zu 
Freistadt (Schlesien) 13. (oder 80.) Oetober 1770, gest. 
zu Breslau 7. November 1830. 

Tsrherknssow ( Alexander Iwacowitscli, Freiherr 
V.), 1l russischer Geh. Rath, geh. um . . . , verm. 26. 
November 1769 mit der Pjiiuce.s»tn Hedwig Elisabeth 
v. Biron (#. d.J, gest zu Smolensk im 4. 1778. 

TseherkaüHkoi | Agrir>pina, Prinzessin), Tochter des 
Fürsten N... N... T., geh. 10. September 1801, 
verm. seit 1823 mit dem Grafen Peter v. Rnxhocw- 
den |*. d.). 

Tücheraing (Andreas), deutscher Dichter, Pro- 
fessor in Rostock (Mecklenburg- Schwerin), geb. zu 
Bunztnu (Schlesien) 18. November 1611, gest. zu Ro- 
stock 27. September 1669. 

Tacheraing (Anton Frederik), rllmisclier Staats- 
mann, geb. zu Frederik svaerk im J. 1796, Kriegs- 
minister von 1848. Reicbsnth seit 1864. 

TschernUschefr (Alexander Iwwno witsch, erster 
Fürst i, russischer General-Lieutenant. Kriegsminister 
uiwl Präsident des Rr ichsratbs, geb. im J. 1779. Graf 
«eit 1826, Kriegsminister seit 1828, gefürstet seit 
1841, Präsident des Heirhsrath* seit 1848, gest, zu 
Castellamare, Isci Neapel, 20. Juni 1867. 

Tscliernitseheff (Grigorji, erster Graf), russischer 
General, geh. im .1.1672, in den Grafenatand erhoben 
•eit 1742, gest zu Petersburg 30. Juli 1745. 

TschernitsrhelT (Grigorji Petrowitsrh, Graf), rus- 
sischer General ra Chef und Senator, geb. 21. Januar 
,1672, gest. zu Petersburg 16. August 1745. 

TschernitHcheir (Piotr Grigoriewitsch, Graf v.\ 
Sohn des Grafen Grigorji Petmwitsrh T. (s. d.), geb. 
im J. 1710, russischer wirfel. Geh. Rath, Senator und 
Ritter den Andreas -Ünlens, Gesandter in Kopenhagen, 
Berlin, London uud Pari», gest. zu Petersburg 18(?) 
September 177». 

Tseliemltarheff (Bacher, Graf), russischer Gene- 
ral, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zn Petersburg im 
J. 1784. 

Tseherojrtscheff ( Alex« Philipp» witsch), russischer 
Maler, geb. zu Orenburg im J. 1824. geat. in der 
.Steins« hen Irrenanstalt zu Petersburg 18. Mai 1863. 

TsebernytArbcff (Iwan Jegorowitscb ), russischer 
Schauspieler und Bohnendichter , geb. im J. 1832, 
gest. zu Petersburg (?) 29. November 1863. 

Tschlnk (Kajetan), deutscher Schriftsteller, geh. 

•) liirr war n, »n «Jur 4am«llce H *rta-g Louia l’hlllpi- n»t, 
OrlSan«, a|iat«r K-ibI|i I.u-Iaiy 1' h 1 1 1 )• |> I. 14. <i I wali»n4 dar 
Hox.-Imun uni«: U«id Nmurn Cb abul nk Lrhrrr der Xatb*- 
matiV Von 1199 N. I TM «Hab« ball«. Var*». L uJ w I * V b I - 
tipp I. 



xu Wien 22. April 1763, gest daselbst 7. November 
1809. 

Tschirrh (Ernst), Bruder de* Wilhelm T. (*. d.), 
I deutscher Componiat, Orchester -Director am Stadt* 
theater in Stettin , geb. zu Licbtenau , bei Lauban 
- 1 Ober - Lausitz ) , um 1820, gest. zu Berlin im J. 
1854. 

Tochlrch (Heinrich Julius), Bruder deB Ernst T. 
fs. d.), deutscher Musiker und t'omponist. Musik- 
dirivtor und Organist der Gnadenkirche in Hirschberg 
: | Schlesien ), geb. zu Lichtenan . bei Lauban ( Ober- 
I Lausitz) 1. Juli 1828, gest. zu Hirschberg 9. April 
1867. . 

Tochlreh (Wilhelm), deutscher CVniponist, Hof- 
kapellmeister in Gera (Voigtland), geh. zu Lichtenau, 
bei Lauban ( Ober - Lausitz ) , 8. Juni 1818, gest zu 
Uirwhberg (Schlesien) 9. April 1867. 

Tsehi ruh aasen (Klirenfried Walter v.), deutscher 
Physiker und Matliemattker, geb, zu KieslingBwalde, 
bei Görlitz (Ober- Lausitz), 10. April 1651, gest. da- 
selbst 11. Oetober 1708. 

Tsehlrpe (Jnbarui Christoph I. deutscher Pädagog, 
Rector des GesamuHgyninasiuins in Eisenach (Sachsen- 
Weimar), geb. im J. 1736, geßt. zu Eisenach 19. Ja* 
nbar 1806, 

Tschlniehky auf Beblanz (Bertha v.), Tochter 

«les N . . . N T. auf S., geb. am 3. Februar 1800, 

verm. 25 (ictober 1824 mit dem Reichsgrafen Frie- 
drich Wilhelm Karl v. Bruchl (s. d.), gest. 9. No- 
vember 1 825. 

Taehlsebka (Franz), deutscher Archfiolog, geb. zu 
Wien 1H. November 1786, gest. daseihst 16. Novem- 
ber 1855. 

Tseblsehkowsky (Stepan), russischer Stuatsmana, 
C'hef der Geheimpolizei, (Daten unbekannt I. 

Tschltschagoff ( Pifl Wassiljcwitsch). Sohn dea 
J Wawilji Jakowlewitsch T. (s.d.), russischer Admiral, 
geh. tm J. 1766, gest. zu London (?) lo, September 
; 1849. 

Tsefaitscliagoff ( Watsilji Jakowlcwit-sch), russi- 
scher Admiral, Oberbefehlshaber der OsUeefiotte, 
geh. um 1726, gest. xu Petersburg im J. 1609. 

Tsrhlt*« herln (Nikolai Iwano witsch ), russischer 
fJeneral en Chef und General • Polizchneister der 
Kuisi'nn Katharina H. (s. d.), (Daten unbekannt). 

Tochoertaer (Johann Christian Friedrich), deut- 
Mdier Arzt, geb. zu W'armbrunn, bei Hirschberg 
(Schlesien) 21. Januar 1781, gr*t. zu Hirschberg 
13. Januar 1834 (oder 1835?). 

Tschoglokoff (Nikolai Nauinowitsch, Graf), rua- 
s lach er Kammerherr und Ob«r*B«>fmct*ter des Gross- 
fürsten Paul(?). geb. um 1717, verm. 1H. Februar 1746 
mit der Gräfin ,>Iaru Simonowna Ilcnri ko*, gest. 
zu Moskau 9. Mai 1754 

Tsrhadi (Aegydius), schweizer Geschichtsschreiber, 

I. andaminaff des Gantous Glarus, geb. zu Glarus im 

J. 1505, ge«t. daaelbst 28 Februar 1571. 

Tscbudl ( Ifominik ), schweizer Uciuiiictiiwr- Mönch 

uud Geschichtsschreiber, Abt dea Klosters Muri, geb. 
zu Baden, hei Aarau, um 1596, gest. daselbst im J. 
1654. 

Tsehudl (Friedrich v ). schweizer Naturforscher, 
geb. zu Bern tm J. 18 »u*) 

Tnehudl (Johann Heinrich), «chweiziT (>e*ch»chta- 
Uebreiber, geh, zu Glarus 19. Juli 1670, gest. zu 
j Zürich 8. Mai 1729. 

ThcIumII (Johann Jakob v. L schweizer ReiscndtT 
itnd Nalorwriebcr , geh zu Giuru» 26. Juli imi«. 

Tschudi (Joseph, Freiherr ».), schweizer General- 
! Lieutenant und General -Gonverneur von Bicilien, 
grb. zu Glarus um ..., gest. zu Palermo 24. Sep- 
l teober 1840. 

Tschndl (Joseph Anton, Freiherr v.), sicilianiacher 
General-Lieutenant, geh. zn Glarus im J. 1703, gest. 

! zu Neapel 21 Juni 1770. 

Tschad!, Marchese di Pasqualc (Leonhard v. ), 
Sohn des Joseph, Freihmu t. T. (s. d.), schweizer 
■Staatsmann in nca|tolitani*ch«>iii Dienste, Yicc-König 
von Sicilien, geh. um ..., geaL zu PAlermo im J- 
1832. 

Taehang * Tsrbe , Kaiser von China, geb, zu Pe- 
king 2 Januar 1854. 

! TWhapick (Johann Nepomuk), deutscher Jesuit 
und Kanzelredner, geb. zu Wien 7. April 1729, gest 
daselbst 20. Juli 1784. 

Tsen-sse , Enkel des Confucius (a. d.). chinc*- 
! sisclier Philosoph, geb. um 516, gest. um 453 vor 
Christi Geburt. 

Tuarh (John), englischer Thcolng, Rector von Hart- 
: |i*j- - Mimdit (pnttNn) gi b. im J. 1733, gest. zu 
I Ki'aiiing (Berkshire) 19 (?) März 1816. 

Tnbi (Giovanni Battista), italienischer Bildhauer, 

•) VnrfRMwr d*a »u»if*«llchfn W«rkr« ,.P*r Thier lftio# 
jia der Al^enweU“ itelp*»« IBM. A. Drille Aud« s «;. 



V. 34 




114 



Tubidres — TurgoL 



geb. zu Rom ns J. 168$, ge«4. iu Pari» 9. August 
1700. 

Tubirre* (Charles Gabriel de Pe»tel-L4vy dp), 
französischer Prälat, «eb. ira J. 1662, Bischof von 
Auxcrre < Yonne) »eit 1*04, gest. auf seinem Schlosse 
Regennes 3. April 1754. 

Tutel (Francesco Paolo), italienischer Mathema- 
tiker, Professor io Neapel, geb. zu Vignola (König- 
reich Neapel) 7, MArz 1792. 

Tuecotti (Maria Giuatina), italieuische Opern- 
Sängerin, geb. zu Florenz um 1720, gest. zu fiay- 
reutb (Franken) in J. 1764. 

Tieh (Johann Chriatian Friedrich ), de«t scher 
Theolog und Orientalist, Professor in Leipzig (früher 
in Halle), geb. zu tjuedlinburg (Provinz Sachsen) 
17. December 1906, g*-*t. zu Leipzig 12. April 1967. 

Tliflolum Gottfried), den tacber Theolog, *cb warx- 
burg-ruuoLtädter llof- und Couaiatorialratli, geh zu 
Frankeuhausen ( Scbwarzburg- Rudolstadt) 14. März 
1767, erst, daselbst 14. März 1629. 

Turker ( Abraham ), englischer Philosoph, geh. zu 
London 2. September 1706, gest. zu Betchworth 
( Surret shire) 20. November 1774. 

Tuet er (Josiali), englischer Theolog und Pnblicixt, 
Dixconus von Uloucester, geh. zu Laughan (t artnar- 
teashire) im J. 1712, gcat. au Gloucester 4. Novem- 
ber 1799. 

Tueker (Thomas Tudor), englischer Vice- Admiral, 
geh. im J. 1776, gest. zu London 2U. Juli 1862. 

Turkejr (James llingstou), irischer Entdcckungs- 
reisender, geb. tu UfMnhUl &(?) August 1776, gebt, 
zu London 4. Octoher IN in. 

Tuczrk (Franz Joacpb), böhmischer Musiker, geb. 
zu KöniggräU (Böhmen) 29. Januar 1762, gest. zu 
Berlin 4 August 1660, 

Tuezek (Leopoldina), Tochter des Franz Joseph 
T. (s. d.), deutsche Opern sänge rin. Mitglied der Ber- 
liner ilütbtihue, geb. ru Wien 11. November IB22. 

Tudo (Josefa), Tochter de»Joa£T., geb. um l8t»2. 
verm. seit 1828 mit Manuel Godoy, Duque de A I- 
cudia. Principe de la Paz (s. d.h Witwe seit 4. Oc- 
tuber 1662, (Todesjahr unbekannt). 

Tudor (Owen), Nachkomme der mit der Königin 
Elisabeth erloschenen Dynastie Tudor, geh zu Lon- 
don um 1662, gest. zu Langollcn, (Dcnbighshire) im 
J. 1771. 

Tnecking (Karl), deutscher Geschichtsschreiber, 
Oberlehrer am Gymnasium in Arnsberg f Westphalen), 
geh. zu Ahaos (Histhum Münster) 7. Juni 1824. 

Tuelbe.-h (Johannes v.), deutscher Prälat, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), Bischof von Freising (Bayern) 
seit 10. Januar 1468, resigniretwl im J. 1 47 J, (Todes- 
jahr unbekannt). 

Tuellmaun (Jakob Heinrich), k. sächsischer Geh. 
Cabiuets - SccreUir in Dresden, geh. zu Dresden im 
J- 1756, gest. daselbst 3. April 1807. - 

Tuempllng (Otto Wilhelm v.), deutscher Staats- 
mann, merseburg' 'scher llofmorschall, (Geburtsjahr 
unbekannt), verm. 2. Octoher 1692 mit der Gräfin 
Emilie Eleonore v. Allataedt (s. d ), Witwer seit 
8. Februar 1716, wiedenrenn. 12. August 1722 mit 
Charlotte Henriette v. Wolfrarosdorf (a. d.), gest. 
zu Karlsbad l Böhmen) 28, Juni 1760. 

Toerek v. Krosekwits ( t:hri*tot>h ), deutscher 
Staatsmann. kursärhsisrUer Geh. liuth. Kauzier von 
Msgdebuig und Amtu.oun auf dem Pet*-rsbergc bei 
Halle, geb. zu Leipzig um 1496, gest. daselbst 9. Juli 
1547*). 

Tnerrke (Ludwig Philipp Christian v.). deutscher 
Rechtsgelehrter, aadiaeo- nuiaiagec 'scher Geh. Rath 
und Oberhindesgerichis-l'räsidcnt in IlildbnrghatiM'ii, 
geb. 14. Juni 1772, gest. zu Meiningen 26. März 1829 

Tuenkhelm (Hans, Reichzfreiberr v.), deutscher 
Diplomat, badcn'schcr Legationsrath, geh. zu Karls- 
ruhe 6. December 1814, verm. 26 Moi 1861 mit der 
trenn Fanny Emilie Auguste v. Hardeuber g**). 

Tuerrkhelra (Johann, Reichsfreiherr v ). deutscher 
Staatsmann, brsseu-darmsttdter Geh. Rath und Ge- 
sandter Wim rheinischen Bunde, geb. zu Strasburg 
(Haut- Rhin) 10. NtnoNf. verunglückt «of eiro-r 
Heise von Dannstadt nach Altdorf 28. Januar 1824. 

Tuerekhelm (Johann, Heicbsfreibcrr v.), Bruder des 
Reichsfreiherrn Ludwig v. T. <s d.i, deutscher Staats- 
mann, badischer Staatsrainister, geb. 17. October 1788, 
venu. 17. Februar 1814 mit der Kcichsfreiin Friede- 
rike Charlotte Maximiliane v. üu ende rode (s. d.), 
gest. zu Karlsruhe 30. Juli 1847. 

Tnerekhelni (Ludwig. Keiehsfrriherr v.), Sohn des 
Retrhsfreiherrn N... N... v. T., geh. int J, 1777, 
k. k. wirkl. Geh. Hofrutli der vereinigten Hofkanzlei, 
gest. zu Wien 14. April 1946. 

Tuerk (Daniel Gottlob), deutscher Orgel virtuos 

*1 IH« 8hk» irükH, dar T*«f«l U*li* Ihn gilioli. 

•*) C*S. K. Mar* IKM 



und Musikschriftsteller, Organist in Halle, geh. zu ’ 
Klaussnitx, bei Chemnitz (Sacbsen), 10. August 1761, 
gest. za Halle 26. August 1813. 

I Tuerk (Johaati Adam), deutscher Phflolog, Pro- 
fessor am Gymnasium in Koblenz am Rhein, (Geburt«- j 
jabr luibekaanll, gvst. zu Koblenz 20. September 1*17. 

Tuerk (Karl Christian Wilhelm v.) deutscher i 
} Philanthrop, preustixclier Regierung«- und Schulraüi, 1 
geh. in Meiningen 9. Januar 1774, ge«t. zu Kleiu- ! 
Glienicke, bei Potsdam, 30. Juli 1846. 

Turrlinckx (Juieph), belgischer Bildhauer, geb. j 
zu Mccheln im J. 1820. 

Tuet ( Esprit Claude ), Bruder de« Jean Charles 
Franc*»» T. («. d-), französischer Theolog,* Vicatn* 
voa Saint -MAlard in Paria, geh. zu Ham < Summe) 
um 1746. gect. zu Paria (um 1788). 

Tuet (Jean Charles Fraufoisl. französischer Schrift- 
steller. geb, zu Ham (Somme! 5. August 1742, gest. 
.zu Sens (Yonne) 26. December 1797. 

I Tufnel (Henry, Baroueti, englischer Staatsmann, 
Mitglied «Üu Geh. Raths, geb. im J. 1806, gest. zu 
! Cattonhall i Dt-rbvsliire ) 6. Juni 186-1. 

Tufo (Giovannikattibtadel). italienischer Geschieht»- 
ischreiber, geh zu Aversa i Königreich Neapel) um 
; 1646, gest. zu Neapel 16. Juni 1023. 

Tnlasne (Charles), Bruder des Louis Urne T. j 
| (». d.). französischer Botaniker, geb. zu Lsngcats ' 
1 (Iroire -et -Loire) 5. September 1816. 

Tnlasne | Lotus Kein)). französischer Botaniker, 
l geh. zu Azay-Ie-Ridesu ( Indre- et- Loire) 12. Scp- | 
I temher 1815. 

i Tüll (Jethro), englischer Agronom, geb. iu der 
[ Grafschaft Oxford um 1680, gest. daselbst 9. Januar 
1740. 

TalU (Justus Wilhelm), deutscher Theolog und. 

( Musiker, Diaconus an der BarftUserkirche in Augs- j 
| bürg (Bayern), geh. zu üräfenau ( Schwarzburg | 17. 1 
j Februar 16i2 f gest. zu Augsburg 11. September 1687. 

Taillier* I Otto Frcdrik |. schwedischer Orientalist, 

| Professor in Upsala, (Geburtsjahr unbekannt), geat. 

1 zu Upsala 17. April 1853. 

Tülle (Jean Vincent de), französischer Prälat, 
'Geburtsjahr unbekannt), Bischof von Orange und 
Lavaur seil . . . , gest xu Orange 4. December 1669, 

Tullia oder Tulliola, Tochter des Marcus Tulliu» 
Cicero (s.‘ d.|, geb. zu Rom 6. August 77 vor Chri- 
stus, verm. seit 63 mit Cujus Calpurnius Piso 
Frugi (s. d.), Witwe seit wit-derverm. seit 66 1 
mit Furius Crassipes, geschieden seit . zum 
dritten Male verm. seit So mit Dolabclla (s. d.), 
gest. zu Tusculuin, hei Rom, 6. FftlfMf 45*). 

Tullihardlne (William Murray, Marquess of), 
Sohn des John I. Murray. Duke of Athol (s. d ), 
(Geburtsjahr unbekannt), einer der Anhänger de» 
Prätendenten, gefangen mich der Schlacht hei Cul- 
lcden und gest. im Tower zu London 20. Juli 1746. 

Tullia (Christian Br. ..), dänischer Dichter, geb. 

| um 1728, gest. im J. 1765 

Tulloch (John), schottischer Theolog, Professor 
in Saint- Andrew, geb. zu Tibbertnaire (Perthshirr) 
(im J. leJO **j. 

Talon (Jean Ixiuis), französischer Flöten- Virtuos 
i und Comnouist , geb. zu Pari« 12. September 1786, 

' gest. zu N'antes (Loirc-Inferieurr) 23. Juli 1866. 

TuIIbm Hosllllas, dritter König von liom (Ge- 
burtsjalir unbekannt). Nachfolger des Numa I*om- 
jpilius (s. d.) seit 673, vom Blitze erschlagen zu 
Rom im J. 641 vor Christi Gebart. 

! Til|> (Nikolaus), holländischer Arzt, geb. zu Am* 
steril am 1 1. Octoher 1693, geat. dasellnt 12. Septem- 
| her 1674. 

i Tum« (Franz), böhmischer Musiker, geh. zu Ko- | 
stelitx um 1704, gcsL m einem der Kloster zu Prag 
•im J, 1774. 

Tumiafl (Giovanni), italienischer Natorfornchtr, j 
, geb. xu Ferrara (Kirchenstaat) 10. A|«ril 1761, gr»t. 
duselleit 10. März lötM. 

Tunander (Niel* oder Nikolaus), tlnischrr Theo- 
log, , Professor in Äbo, (Geburtsjahr unbekannt), gest. 

I zu Äbo 24. Februar 1679. 

Tunderfeldt (Wilhelmine Friederike Franziska 
Rhüdis, Burggrätin v.). Tochter des Burggrafen j 
X . . . N . . . v. T., ( Geburtsjahr unbekannt), verm. , 
28. August 1800 mit dem Herwige Wilhelm Frie- 
drich Philipp von Württemberg (a. d.), gest. 6 1 
Februar 1822. 

Tun stall (Cothbcri), englischer Priilut, geb. zn ! 
Hatcliford (Y orkshire) um 1476. Bischof von London J 
seit 1521, Siegelbewahrer von 1523 bis 1530, Bischof; 



•> Clor» war »» iD«Mr *ieti Ob»r drn Y#rlu»l iltmer T««h- \ 
ttr. Cm« *r, «in pOk iu lrö«l«ii, Abh»«4l«nz „Dt con- | 
• ol*iion«“ Kbrteti. 

*•) Ein# i»Imi Sfärlflan: •iiatcac« »aü «ttrt- | 

b«t* of Qfiii“ *«r In J. lsAJi eilt <i-o» UnriMUVkta fr»lM I 
tu« 400 l'fJ. Mccll«« (UW 4U> 0 YhjJar ) K«luäot w«rd«a. 



Ton Durham seit 1630, gest. zu London 18 Novem- 
ber 1669. 

Taastall (Jante*), englischer Arzt, geb. ira J. 1781 1 
gest. zu Croydon < Surreysbire) 21. Januar 1832, 

Titpper ( Martin Farqnscr), englischer Schriftstel- 
ler • gei> zu London im J. loll. 

Tnranltz (Anton v.) f ungarischer Prälat, geh. zu 
Kaposvar (Diftcese Wesprtm) 26. Mai 1768, Bischof 
von Raab seit 26. Juni 1825, gest. xu Raab im J. 
1860. 

Tarany (Karl v), ungarischer Y’iolin- Virtuos und 
Componist, Kaprllmeistrr in Aachen, geh. im J 1806. 

Tmrc de (antelveyre (Louis), fratuösiseber Phi- 
lanthrop. Grüuder der „Maison de Providence* 
am Cap fran^ais (San Domingo), geb 25. August 
16H7, ge*t 21. Mai 1756. 

Tnrchl ( Dementen Carlo Mdcodato ) f italienischer 
Kapuziner -Mönch, geb. xu Punut (?) 6. August 1724, 
gest. daselbst 23. August (nach Andern 1. September) 
1803. 

Tnrchl ( Giuseppe ). italienischer Schriftsteller, 
geb. xu Rom (?) 19. Juni 1769, ge*L daselbst 23. 
Januar 1799. 

Turekl (Leiterin), italienischer Prälat, geh. za 
Apim (Erzdiöcese (araeri no) 2. Juni 178Ö, Bischof 
v<m Cittä di Cxatello (Kirchenstaat) seit 20. Mai 
1762. ire»t- (nach 1866), 

Tank (Louis), französincht-r Arzt. geb. zu Nancy 
iMcurthc) um 1/98, Commix»xir der provisorischen 
Regierung im Departement des Vosges und Volks- 
vertreter ira J. 1848. 

Turenae, genannt der Achilles von Frank- 
reich (Henri de la Tour d* A u vergac, Vicomte 
de), Sohn des Henri, Ihn: de Bouillon (s. cP j, 
Marschall von Frankreich, geh. xu Sedan (Ardennesi 
II. (oder 16.) September 1611, Marnchall seit 5. April 
1660, gefallen in der Schlacht bei Su Ubach (nicht 
Salzhach, wie Didots N. K. G. angiebt) 27. Juli 
1675 •). 

Tnreaue i Henri AmWee Mercure, Comte de), 
franutsiscber Grueral-Maj'<r und ehemaliger Fair, 
geh. zu Pau (BiaMS-Pyrdoin) 23. September 1776, 
gest. zn PxriB 16. März 1952. 

Tnrell v. Rosenlhal (Nikolaus Franz ), böhmi- 
scher Recht »gelehrter und Priraator (Bürgermeister) 
von Prag, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Prag 
31. Octoher 1672 

Turge (Johann Karl), deutscher Musiker, Mu»ik- 
director au der JoliaanUkirclie in Danzig ( YVeat- 
pretiscsen), geb. zu lianxig im J. 1760, gest. daselbst 
20. November 1799 * 

Targanjew (Alexander Iwanowitseh ), rusiüarher 
wirkl. Gen. Kaüi und Schriftsteller, geb. zu Simbirk 
ira J. 1784, gest zu Moskau 17. December 1846. 

Turgot, Itaron de PAulnc (Anne Robert Jacques), 
Bruder des Etienne Francois, Marquis de T. (ü. d.i, 
franzöaUcher Staatsmann und Philosoph, geb. zu 
Paris 1(1. Mai 1727, Intendant von Limoges seit 8. 
August 1761, Marine-Minister seit 20. Juli 1774, Go- 
Dcnd-COBtrofour der Finanzen vom 24. August 1774 
bis 12. Mai 1770**), gest. zu Pari» 20. Marz 1781. 

Target (Etienne Francois, Marquis), Sohn des 
Michel Etienne T. (s. d.i. franzücischer Brigado-Ge- 
□ernl, auch bekannt als Naturforscher, geb. zu Paris 
2. Juni 1721, gest. daselbst 21. Octoher 1789. 

Turgot i Krangoisc Heltme Steplanic), Tochter des 
Michel Etienne']'. (s. d.j. geb. um 1738, verm. 9. No- 
vember 1757 mit Paul Hippolyt« deBc&uvillicrs, Duc 
de Saint-Aiguau (a. dlj, Witwe seit 22. Januar 
177G, (Todesjahr unbekannt). 

Tnrgot (Louis F£lix Etienne, Marquis de), fran- 
zösischer btniitsmann und Diplomat, geb. in der 
Normandie 26. September 1796, Minister der au»- 
wärtigeu Angelegenheiten vom 2. DH:etuber 1851 bis 
16 (?) Juli IS52. Mitglied di*s Senats seit 1962, Ge- 
sandter in Mudrhl seit 26. April 1653, später Bot- 
gehabter in Bern, gest. zu VeraäillüS 1. Octoher 1868. 

Tnrgot < Michel Etienne), frxnxiniscber Staatsralh 
und Prevot der Kaufleute in Paris, geb. zu Paris 9. 
Juni 1690, verm. seit ... mit Madeleine Fran^oiae 
Martincau de Bretignolles (s. d ), gest. zu Pa- 
ris 1. Februar 1751. 

Targot, Marquis de Sonamout (Michel Jacques), 
Sohn de* Michel Etienne T. (s. <L), geb. 21. Augw»t 
1719, Präsident des Pariser Parlaments, verm. 17. 

*) Auf Küelg I.«4wlg’t XVI, ««nl«Ti tm«M> O- 

dlJtho l : «8trre«ti> tu den Ki:>DlR«i;r»t>«ni *on tUlul l'-ul« *8- 
«aMUI, am IX. Au«atl 1711t tuu Jur* uarli dam Muat-a da* M>- 
nnmanta und aaa X*. Hu|ii„mlMr ISZ »of Bafalil BuoaiptrO' 1 
n*ch d«B liom« dt-r lnr*lid*u gi?l>n»*-lit. 

♦•I Ab dlaaam T»<» li«tta rr 4a* Küblg« ri«* DtiiLktcSnü 
öb^rTPlrh«. „Knror» on m*molr*r' rt*T LanlcXTI., d*n Ufcri« 
Afiluluviie k«k*u Turfiiit clagruomman b«1t«. Nach-im dlcVor- 
Uawif dar Dauk.»:liHri b««iiflat «*r, «dll dt« Kvnl« Ihn b*r*ch 
«afract haha«: „Bat-ra toolt** — „Oul. 9lm!“ — „Ta»»l nioui,** 
t.'ll l7«d«m darauf gra tit wort ai «ud Ihn» twi 6*«nd*n 
an n>- Ku(U*«ianx tiUZt liahtn. 




Turin — Tylef. 
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M&rx 1752 mit Qnbrielle Elisabeth Gallard, gest. 
auf »einem Schloss« Bons (Normandie) 28. September 
1778. 

Tnrüi (Adam Ignaz), deutscher Rechtsgelebrtcr, 
Professor in Erfurt und Director der kurmamzischen 
Akademie daselbst, grb. zu Erfurt (Thüringen) 17. 
Mai 1729, gest. da*eibst 11. Februar 1777. 

Turin (Knust), deutscher Theolog, Pfarrer in Mains 
(Hessen- Darmstadt), geb. zu Erfurt ( Thüringen I 21. 
Januar 1736, gest, su Mains 2. August 181U. 

Turins* {Giovanni Francesco M&rcelUno), Italiens 
scher Prälat. geb. zu Cathelein (Erzdiöcese Chi 



su Paria 28. November 1698. 

Törpla (Francois Henri), französischer Geschieht*- 
Schreiber und Biograph, Professor in Caen (Calvados), 
gdi. su Caen im J. 1709, gest. zu Paria 26 (?) Sep- 
tember 1799. 

Turpin (Pierre Jean Fran^oi»), französischer Bo- 
taniker und Blumenanaler, geb. su Vire (Calvados) 
11. Märt 1775 gest. su PariH 2. Mai 1840. 
icoi^k Tnrpln de Ums* (Lancelot, Comic)- französischer 

NiK, t (MB » * e „. «i uauumu, t — ^, ( ad®lrig*djer und militärischer Sdiriteteller, geb, Inder 

b4ry) 6. April 1786 Bischof von TaraoUsia (Savoyen) . Beauce um 1716, verm »eit ... mit Huguette Ga- 



J eb. um 1G10 (?). verm. seit 1629 mit Michel HI. Twe-eddale (George Hay. siebenter Marque» cf), 
,e Teil »er (a. d,), Witwe »eit 30. October 1685, gest. schottischer Staatsmann, geh. im J. 1753, verm. 18. 



seit 12. Februar 1838, gest. (nach 1856). 

Torinsky (Frans). Iwihuniacber Bühnendichter, Be- 
zirk&ricbter in Purxlitz, geb. zu Podiebrad (Böhmen) 
16. November 1796, gest. zu Prag 5. September 
(oder December) 1652. 

Turk (Stepban), deutscher Theolog, geh. zu Mün- 
ster (WeBtpbaknJ l.Mai 1800, gest- daselbst 26. Oc- 
tober 1865. 

Tnrknll (Ignaz), russischer Staatsmann, Geh. Batli 
und MinifiUT. Siaatasecretair für das Königreich Po- 
len, geh. in der Woiwodschaft Kaliseh um 1798, gest. 
au War »eh au 11. Juni 1866. • 

Turlr y (Johann ToWaa), deutscher Orgelbauer 
(ursprünglich Bäckermeister), geb. zu Treuenbrietzen 
(Mark Brandenburg) 4. August 1773, gest. daselbst 
9- April 1829. 

Turnbull (William), englischer Chirurg. (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu London (?) 2. Mai 1796. 

Turnebe (Adricn), französischer Philnlng und Phi- 
losoph, geb. zu Andelys (Eure) im J. 1612, gest. zu 
Paris 12 Juni l&Uf». 

Tnrner (Baptist Noel), englischer Theolog. Rector 
von Xicnton (Liucolnshire) und in Wing (Rutiandshm*), 
geh. im J. 1740, gest. zu London (?) 18- Mai 1826 

Turner (Cas&andra), Tochter des Baronet Edward 
T., geb. um 1750, verm. 10. Februar 1771 mit Martin 
Bladen Hawke, zweitem Lord Hawke, Witwe seit 
27. März 1806, (Todesjahr unbekannt). 

Turner (Charles), englischer Kupferstecher, (Ge- 
burt vuhr unbekannt), gest. zu London 1. August 
186' 



Tnrner (Daniel), englischer Arzt, geb. zu London f sbire) 28. December 1836. 



im J. 1667, gest. daselbst 12. Marz 1741. 

Tnrner (Edward), englischer Arzt und Chemiker, 
Iteb. auf der Insel Jamaica im J. 1790, gest. zu llamp- 
ntead, bei London, 12 Februar 1837. 

Turner (Guglielmo), italienischer Jesuit utd Ma- 
thematiker, geb. zu Palermo 13. August 18U7, gest. 
daselbst 18. Juni 1852. 

Turner (Joseph Mallord William), englischer Land- 
schaftsmaler, geb. zu London 2Ö. November 1774, 
gest. zu l helsea (Middieaex) 19. December 1861. 

Turner (John Matthias), englischer Prälat, geb. 
su Oxford um ..., Bischof von Calcutta seit 1629, 
geßt. zu C'howringben (Indien) 7. Juli 1811. 

Tnrner (John Wilson), schottischer Chirurg, Pro- 
ÜMMr in Edinburgh. geb." zu Edinburgh. (Gebnrtsjahr 
unbekannt), gest. daselbst 19. November 1836. 

Tnrner (Samuel), englischer Botaniker, geb. in 
der (irafaebaft Gloucexter im J. 1759, gest. zu Lon- 
don 2. Januar 1602. 

Tnrner (Hlmron), englischer Geschieht »forscher, 
geb zu London 24. September 1768, gest. daselbst 
13. Februar 1647. 

Tnrner (Thomas), englischer Theolog, Rector von 
Keuleburg h und Monewden (Suffolkslure), geh. zu 
Pulham (Norfolkbhire) im J. 1766, gest. zu Kettle- 
burgb 9. November 1839. 

Tnrner (Thomas Hudson), englischer Archäolog, 
geh. zu London im J. 1815, gebt, daselbst 17. Ja- 
nuar 18M, 

Turner (Tomkyns llilgrore), envlischer Genera) 



April 1785 mit Anne Charlotte Maitland (s, d. i 

Nachträge), Witwer »eit 8. Mai 1804, gest. zu Ver- 
dun (Frankreich) 9. August 1804. 

Tweed dale (George Hay, achter Marquess of), 
Sohn des George Hay, siebenter Marquess of T. (s. 
d.), schottischer General- Major , Adjutant des Her- 
zogs v. Wellington (s. d.), geb. 1 Februar 1787, 
verm. 18. Angust 1813 mit Jane Forbes (b. <L), 
Witwer »eit ..., wjedervenm. 28. Mir* 1816 mit 
Susannah Montagu (s. d. im Nachträge). 

Twemten (August Detlev Christian), Holsteiner 
Theo log, Professor in Berlin (früher in Kiel), geb. 
zu Glückstadt 11. April 1769, gest. zu Berlin (Todes- 
jahr unbekannt). 

T westen (Karl), Sohn de« August Detlev Christian 
T. (s. (L), holsteiner Kechtsgelehrter , Stadtgericht»* 
ratb in Berlin, Mitglied des preuasischen Abgeord- 
netenhauses und de« norddeutschen Reichstags, geb. 
zu Kiel 22. April 1820. 

Twlnlng (William L), englischer Arzt, geb. in der 
britischen Colon i« Nova Scotia um 1780, gest zn 
CalcutU (Ostindien) 26, August 1835. 

Twining (William II.), Sohn des William I. T. (a. 
d.), englischer Arzt, geb. zu London im J. 1818, gest. 
daselbst 15. November 1848. 

Twiaa (Horace), englischer Rechtsgelebrtcr, Vrce- 
K anzier de« Herxogthntns Lancaster, geb. zu Lon- 
don im J. 1785, geat. daselbst 4. Mai 1849. 

Tw Li» (William L), englischer Theolog. deutscher 
Abkunft, Kaplan der Prinzessin Elisabeth Stu- 
art (s. d.I, geb. zu Spenluunsland. bei Newbory 
{Berk*hirrj im J. 1674, gesL zu HolWu, bei Lon- 
don. 24. Juli 1645. 

Twiaa (William II), englischer General, geh. iin J. 
1746, gest. zu Uarden-Grange (Torkshire) 14. Mir* 
1827. 

Twyne (Rryan), englischer Archiolog, geb. zu Win* 
ehester im J. 1579, gest. zu Oxford 4, Juli 1644. 

Twyne (John), englischer Kechtsgelehrter, Rector 
der Scbule in Canterbury. (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. zu Canterbury 24. November 1681. 

Tiryne (Thomas), englischer Arzt, Astrolog und 
Dichter, geb. zu Canterbury im J. 1548, gest. zu 
Oxford 4. September DJöl. 

Tw jaden (Franc«), Tochter des Bischofs Philip 
T- («, d ), geh. um 1762, verm. 28. Mir* 1770 mit 
George Busscy Villiera, vierten Earl of Jersey (s. 
d.>, Gunstdame des Prinz-Regenten und spätern Kö- 
nig Georg 's IV. (s. d.), Witwe wit 22. August 1805, 
gest. zu London 26. Joli 1821. 

Twysden (Philip), irischer Prilat, (Geburtsjahr 
unbekannt), Bischof von Kaphoe (Irland) »eit ..., 
gest. zu Kaphoe (vor 1800). 

Tychontn» (Christen Lassen), dänischer Theolog, 
geh. zu Kopenhagen 17. August 1680, geat daselbst 
im J. 1740. 

Tycbscn (Caccilie), Geliebte des Dichters Ernst 
Kourad Friedrich Schulze (s. d.), geh. zu Göt- 
tingen 8. März 1794, gest. daselbst 3 December 1812. 

Tychson (Nikolai), sehleswiger Chemiker, Profes- 
sor in Kopenhagen, geb. zu ToSdern 15. Juni 1761, 
gest. zu Kopenhagen 6. August 1804. 

Tjchaen (Olans Gerhard!, schleswiger Orientalist, 
Tavorn (Franz), deutscher Publicist, geb. zu Wien, f Professor in Rostock (Mecklenburg - Schwerin), geb. 
(Geburtsjahr unbekannt), verm. 12. Juli 1856 mit i zu Tondern (Schleswig) 14. December 1734, gest. 
Louise Amalie Oraf, ge ’ *’ ’ ‘ ' " ' *" 



brielle de Lnsignan-Lezay, Witwer B«t 26. Ja- 
nuar 1766, wifdcrvrrm. 21. März 1769 mit der Gräfin 
Elisabeth Maria Constantia v. Loewendal (a. cL). 
über mala Witwer seil 1785, gest. in Deutschland (um 
1796). 

Turrean (Louis), französischer Volksvertreter, 
Mitglied der gesetzgehenden Versammlung und des 
Naüonalconventa, geb. zu Orbec (Calvados) um 
1760, gest. in Italien tm J. 1796. 

Turreau de Liniere« i Louis Marie, Baron), fran- 
zösischer General-Lieutenant, geb. zu Evreux (Eure) 
4. Juli 1766, gest. zu Conches (Eure) 16. December 181G. 

Tnnretlnl (Benedict), schweizer Prälat, Pastor und 
Professor in Zürich, geb. zu Zürich 9. November 
1568. gest. zu Genf 4. März 1631. 

Tnrretlnl (Francois), Sohn de« Benedict T. (s. d.). 
schweizer Theo log, Professor io Genf, geh. zu Genf 
17. October 1G2», g«L daaelbat 28. September 1687. 

Tnrrvtiui (Jean Aiphonsej, Sohn des Francois T. 
(s. d ), schweizer Theolog, Professor in Genf, geb. 
zu Genf 13. August 167], gest, daselbst 1. Mai 1737. 

Turriozzi (Fabrizio), italienischer Prälat, geh. zu 
Toscanella (Kirchenstaat) 16. November 1756, Cardi- 
nal seit 10. März 1823, gest. zu Rom 9. November 
1826. 

Tunaky (Johann August, Freiherr v.\ k. k. Geb. 
Rath, FcldzcugnMÜster und Präsident avs Militair- 
I Appellaticmsgvnchis, geb. zu Teschow (Schlesioo) im 
- ! J. 1778, gest. zu Wien 23 Januar 1866. 

Turton (William), englischer Arzt und Naturfor- 
scher, geb. im J. 1762, geb. zu Bideford (Dcrom- 



Turtaebaninoff | Wladimir ?), russischer Staats- 
mann, Kabinets- Minister und General- Lieutenant, 
früher SccreUdr des Fürsten Gregor Alcxandrowrtsch 
Potemkiu (*. d ), später Cahineta-Secretair der Kai- 
serin Katharina II. (s. d.t, verm. seil ... mit der 
Gräfin Elisabeth (?) Elmpt (s. d), (Todesjahr unbe- 
kannt 'i. 

Tarzo (Johannes), deutscher Prälat, (Geburtsjahr 
unbekannt). Bischof von Breslau Beit 22- März 1606, 
gevt. zu Bn-slau 11. August 1520. 

Tu scher (Marcus), dänischer Maler, geb. um 1705, 
gest. zu Kopenhagen im J. 1761. 

Tuschi (lk>menko). italienischer Prälat, geb. zu 
Reggio (Königreich Neapel) um 1544, Cardinal seit 
.... gest. zu Rom 26. März 1620. 

Tusseng (Karl), ungarischer Jesuit, geb zu Oeden- 
burg 11. Mai 1711, gest. zu Wien 24. August 1761. 

Tii«ser, genannt der englische Varro (Thomas), 
englischer Agronom, geh. zu Riven-Hall (Essexahire) 
im J. 1516, gest. (um 1580). 



mord. H. April 1866*). 



gest. daselbst, durch Selbst- 1 1 zu Rostock 30. December 1815. 



Tjchaew (Thoina* Christian), schleswiger Theolog, 



Tathill (George), englischer Arzt, geb. zu London [ Archäolog and Orientalist, gehl zu Horsball (im Amte 
um 1778, gest. unselbst 7. April 1885. j Tondern) 8. Mai 1768, gest. zu Güttingen 23. Oct. 1834. 

Tux (Kurl Siegniuud), deutscher Numismatiker, ”* 

württembergscher Regie ruugsrath, geb. in Schlesien 
um 1715, gest zu Tübingen (?) 29. Januar 1798. 



Totzek (Karl), deutscher I'hilolog und Sprachfor- 



Lieuteiiant, auch bekannt als Archäolog, (Geburtsjahr scher, geh. zu Bayreuth (Ansbach) um 1816, gest. zu 
unbekannt), gesL ztx Gourey, (Insel Jersey), 7. Mai: München im J. 1843**). 

Tujll zu Nerooskerken (Maria Katharina, Freiin 
v.), Tuchter dea Freflwmi Jan van T., geh. 5. April 
1713, verm. 5. October 1769 mit dem Grafen Chri- 
stian Friedrich Anton t. Bentinck (s d l, Witwe 
seit 1. April 1768, gtist. itn Haag 23. October 1793. 

Twarowakl (Joseph), polnischer Prälat, geb. zu 
ßrzeznich (Diöcese Wilna) im J. 1797, Bischof von 
Mezo (Carien) in parL seit 3. August 1857, Suffra- 
gun-Bischof von Podtacluen. 

Tweed (Joseph;*, englischer Theolog, Rector von 
Capel, bei Ipswich (Suftolkshlre), geb. im J. 1760, 
gest. zu Cap«! 17. Januar 1828. 



1848. 

Turner (William), englischer Botaniker, geb. zu 
Morpeth (Northumberlaudsbire) um 1516, gest. zu 
London 7. Juli 1668. 

Turner (Wilton George), Bruder des Edward T. 
(«. d.j, englischer Chemiker, geh. auf der Insel Ja- 
maica 9. December 1811, gest. auf Üalt-Quay (West- 
mdien) 23. October 1855. 

Turnerelli i Pietro), italienischer Bildhauer, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. zu London 20. Mär/ 
1839. 

Turnor (Edmund), englischer Topograph und Ar- 
ebäolog, g«b. im J. 1755, gest. zu Stuke-Park, bei 
Oranthxii), 19. März 1828. 

Turpiu, auch Tllpin 
burtsjnhr unbekannt), Bi 
seit 753, ge«L daselbst 2. September 800. 

Turpin (Elisabeth), Tochter des 



°) V»a V<rft*ainuu« •rgriSrn, SatU tn «i«h, Mia* Frau und 
französischer Präiat, (Ge- ***■•* t*l»M KiaOcr au* «nur Kb* alt Cjr»nk»u varstfl*«. 
Bischof von Rheims (Marne) **J Beka*»t v.rf*»**r ■!■.« „lhiigb dar Gaiu- 

- - ’ iprirLi" {IfÜMtuMi iOM. 1 Bda.) and ala-r „Qramaatlk 

<l«r 0»U*«pr«rh*'* (M«arh«a 1S4ÖJ, bor«nfxncvt>«n d«rch 
driaeo Dradar Lonai fltlit 



Tydaeus (Jakob), deutscher Dichter in lateinischer 
und griechucher Sprache, Professor »n Altdorf, bei 
Nürnberg, geb. zu Pyritx (Pommern) 25. Juli 1572, 
gest. zu Altdorf im J. 1664. 

Tjdeniau (B . . . J . . . b holländischer Theolog, geb. 
um 1784, gest. zu ZaH-Botmuel (?) 21. October 1829. 

Tyken iJacobus). holländischer Theolog (?), geb. 
zu Rotterdam 16. März 1706, (Todetjahr unbekannt). 

Tyl (Joseph Kajetan), böhmischer Schriftsteller 
und Bühnendichter, geb. zu Hurze-Kutne 4. Februar 
1808 , gest. zu Pilsen (Böhmen) 11. Juli 1856*). 

Tylden (William Burton), engtiacher Brigade -Ge- 
neral, geb. am 1788 (?), gest. in der Krim 22. Sep- 
tember 1854. 

Tyler (George), englischer Rear- Admiral, geb. in 
Perabrokcshire um 1792. 

Tyler (James Endell), englischer Theolog und 
Geschichtsschreiber, Kanonikus der Pmilsbrcbe in 
London, geb. zu Monmonth (Grafschaft gldcben 
Namens) 30. Januar 1789, gest. su London 5. Oo- 
tober 1861. 



•) V«rfaa*«r d** too tmn Sk rang («. d.) rompoiürlaa 
bbluaUcbMi YuKalMdM „Kd* Josof mny”. 
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Tyler — Ueehtrits. 



Tylcr (John), nordumerikaniBchcr Staatsmann, geh. im J. 1762, gest. tu Calais (Frankreich) 24. Fe- Mitglied der Hannoverschen H->fbühne, «b. zu Iiil- 



Gouverneur von Virginien, später Mitglied de* Benata, ; bruar 1633. 
geb. in Virginien um 2 71*0. 

Tyler (William), englischer Bildhauer, (Daten un- 
bekannt), 

Tjlkowski (Adelberti, polnischer Jesuit und Ma- 
thematiker, Rector des Seminars in Wilna (Litthauen), 



geb. um 1624, gest. zu Wilna 14. Januar 1G95. 

Tvraowski (Ignacv), polnischer Staatsmann, Mit- 
glied des Senats. ( (Jehurtsjahr unbekannt), ge»t. zu 
Warschau 3. Mai 1820. 

Tymp« (Johann Gottfried), deutscher Orientalist 



. de* beim (Hannover) 29. September 1842*). 

TvH»ow*kl (Johann), polnischer Staatsmann, geb, i CfMllI (Filippo), ilaliinurher Ar st, Professor in 
an Krakau, (iiebumyabr unbekannt), Pictator von Floren* ( Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Florenz 



Krakau im J. 1846, gest. xn Washington (Nord-Ame* 1. März 18,12. 



Uccelle ( Paolo di Do 



rika) 6 (?) April 1857. 

Trszkiewirx (Antony. Graf), polnischer Pr a lat. geb, liandscbafia- und Yfigelmaler, geb. 
im .1. 1 7014, Bischof von Satnotritien seit 1740, gest, 1390, _ gest. daselbst im J. 1472. 

30. Januar 1762. 



genannt), italienischer 
zu Florenz um 



Erhard i Mario), französischer Bühnendichter, (Ge- 
Tysxklrwirx (Georg), polnischer Jesuit, Provinzial hurtsjabr unbekannt), venu. 1W>7 mit Emilie Made- 
ine» Ordens in Polen, geh. um 1572, gest. im J. 162 F i^ciue Brohan (a. d.>. 

Erhard ( Toussaint Francois Joseph), franzögiacher 



,, Tysxklewlrz (Georg Heinrich Vincenty, Graf )L , , r _„ 

und Theolog, Professor in Jena. geb. zu Biederitz Bruder des Grafen Georg Vincenty T («. d.), rusn-1 Arhitekt . geh. zu Pari* 80. October 1809. 

i im Magdcburgscheu) im J. 1089, gest. zu Jena 28. J »eher wirkt. G«b. Rath und Adelsmarachall von Kiew, Oblaeiider (Joachim Wilhelm), deutscher Theolog, 
uni 17WL gi b. im J. 1 7!Mi, verm. seit 1822 mit der Gräfin , Pastor in Handorf, geb. zu WUHKI 6. Mai 10U, 

Tyndale (William), siehe Tindal. Euphroaine v. Tenczyu-Szolajska, gest, 2H. Juni ge«, zu Handorf 27. Februar 1*46. 

Tyudall (John), englischer Physiker, geh. zu Lon- 1854. (Jrfcaaski (Jakob), polnischer Prälat, geb. zu Sln- 

den 21. August 1820. Tysxklewlei (Georg Vincenty, Graf), p o h ilt kt f Wt im J. l. r *tt, Bischof von Chi-lm MM 1566, Bi- 

Tyndall (Samuel), englischer Arzt, geh. zu Ply- . Oberst, geh. 10. April 1795, vertn. sei* . . mit Fe- »cbof von Inowrtfdaw «eit 1659, Erzbischof von Gne- 
mornh (Devonghire), (Daten unbekannt). Ibronia v. Tenczy n -Szolaiska, Witwer seit 25. #*n und Primas von Polen seit 1662, gest. zu Lo- 

Typke (Heinrich August Fhregott), deutscher Theo* Mai 1840, wieder vertu, seit 1850 mit der Gräfin lu- wlcz, bei Warschau, 5. April 1681. 
log, Superintendent in Dobtilugk (Nieder* Lausitz), bella Grabowska, gest. 28. April 1856. Crhanaki (Paul), Neffe des Jakob T. (*. d ), pol- 

»*■ zu Naumburg an der Saale 25. Juli 1744, gest. Tyszhlenlez ( Ludwig, Grtifi, |w>liii*rher Staats - 1 nischer Diplomat, Palatin von Belt, Gesandter in 
zu Dobriloik 26. December 1830. mann. Gross- Marschall von Litthauen, ( Geburtsjahr | Rom im J. 1580, Gesandter in Prag bei Kaiser Ru- 

Typit oucrTypotlua (Jacques), belgischer Bechta- unbekannt), verm. 4. April 1776 mit der Prinzessin Con- ,dolpb II. (». d.) seit 1585 und in Kon«autinopeI 
gelehrter, Historiograph Kai»er Rudolph 's II. (&. Btantia Poniatowska )a.d,). (Todesjahr uobetaflttt). seit 1569. gal zu Kon&tantinnptd im J. 1690. 

Tysxklewlez (Tadeuax. Graf), polnischer General I " 



3.). geb. zu Diest ( Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Prag 19 (?) November 1601. 

Tyrarus (Hernuuuras), italienischer Jesuit, Rector 

drs Collegium« in Mainz, (Geburtsjahr unbekannt). Witwcr^seit 1827, ge*t. zu Paris 12. April I85j2. 
gest. zu Mainz im J. 1691 "* ‘ 



l'ehlmana (Altirdus), holländischer Orientalist, 
der Cavalerie und Senator , geh. im J. 1774, verm Ptofnaor in Leyden, geb. zu Groningen ira J. 1612, 
seit 1«16 mit der Gräfin Maria Anna 8o l lohn b, gern. zu Leyden 12. Januar 1680 . 

'"itwer seit 1827, ge*t. zu Paris 12. April 1852. lekermann (Johanna, Freiin v. ), Tochter des 
Tyiuklewlrsona iMarya Theresa, Gräfin), Toch- 1 Firiberra Johann Jakob v. C (Geburtsjahr unbe- 

... mit Kurl Heinrich Aatcr ( a. 
December 1856, gest. zu Dresden 



Tyraeus (Petrus). Bruder des llermannus T. (i. ler des Grafen Vincenty f, geb. 28. November 1765, kannt), venu seit 
d ), italienischer Jesuit, Professor in Trier. Mainz gest. zu Tour» ( Imlre-et-Loire u 2. November 1834. d i, Witwe heit 23. 
und Wartburg, geh. um 1646, gest. zu Warzburg 



im J. 1601. 

Tyreoanel (George I 



Tytler (Patrick Frater), englischer Geschickt«- 1 30 Mai 1860. 



Schreiber. (Geburtsjahr unbekannt i, ge«, zu Great- 
Carpenter, erster Earl I Malvern ( Wortes tmhirr) 24. December 1849. 
of ), "irischer Staatsmann, geb. 26. August 1*23, verm. ; Tytler (William), englischer Gttchicbuscbrtibcr, 

18 (?) Marz 174H mit Frances Clinton (». d.). Io geb. 12. October 1711, gest. zu London 12 Decern- N . N ... U., geh. zu London 3. December 1818, 



l'dbje (M . . . A . . norwegischer Musiker, Orga- 
nist in Droutbeim. gib. zu Droutheini im J 1620. 
l'd« oder Tilde (AlWrtine Eliza), Tochter des 



den Grafi nstand erhoben am 1. 
Marz 1762. 



Mai 1761, ge»L 9. her 1792. 



renn. 3. September 1835 mit dem Reichsgrafen Hu- 



Ty lon (Arthur), englischer Archäolug, franxö*b.rher dnlph Karl August Wilhelm v. rexkuell-Gylleti- 



Tyrcounel (George II. Carpentcr, zweiter Earl Abkunft, gib. im J. 1751, gest. zu Wimbledon Com- band (s d ), gest zu Stuttgart 12. Januar 1^>6. 



of). Sohn des George L Ca rp enter, eraten Earl of mon 6. September 1832, 



l'de ( Louis Kustac he), fronzosisrher Kochkunst 1er. 



T. (s. d.), irischer Staatsmann, geb. 30. Juni 176o, Tzarhasehel (Jobaim Christoph?), deutscher Theo- geh. um 1*74, gest. zu Paris im J. 1846, 
renn. 9. Juli 177J mit Frances Manuers, gesebic- log und Pfarrer in Gross-Schönau (Sachsen), geb. 3. l'den (Lukas van), belgischer Maler und Hadirer, 
den seit 18, üctobcr 1777, wtedervenn. 3. Juli 1780 November 1757, gest. zu Groas-Scbönau 21. Mai 1823. geh. zu Antwerpen um 1996. grst. daaelb« (um 1662). 
mit Sarah iiussey, Witwer seit “ ~ * “ 11 

gest. 15. April 1800. 



, October 1800, Tzschlrner (Bertha), Tochter des Heinrich Gott* l'dey (John), englischer Arzt und Chirurg, geb. zu 
lieb T. (s. d.). ^eli. zu Leinzig 29. Mai 1822, verm. Lanca«er imJ. I71M>. gest. daseihst 24 August 1849. 

genannt Nanni da Kiiovarmi Ricama- 



Tjreounel (George 111. Carpenter, dntter Earl 22, Mai 1842 mit Karl Wilhelm Otto Koch (s. d V 
of), Neffe des George II. tärpoötcr, zweiten Karl 1 T«.ki«u,^ ,u j.^i. a — * — i.— -ru — 



(Litthauen) 2u. December 1812, 

Tyrconnel (John Dclaval Carpenter 



1 1«B» 



TwcliirD,‘r (Hvinrich dcmscliPT Thi*olog. itaiirniwliPr (iwchifhlsrnsW, gcU- ku Tdine 

. _ .n--C I ,-BU — ■> ..... — u , m j. , W |, 

deutscher Pädagog, 



ol' T. (s. d.), irischer (‘apitaiu in russischem Dienste, j Superintendent in Leipzig, geb. zu Mittwcida (Sach- (Friaal) um 1490, ge*t. zu Rom im 
geh. 10 . October 1786, gest, unvermählt, zu Wilna Isen) 14. November 1778, gest zu Leipzig 17, Februar j Eebelen (Georg OottUeb v.), de 



geb. zu Holzheim, im Oberamte Göppingen (Württern- 



vierterj Tzchirner (Samuel Knimann i, deutscher Rechts* fierg), 28. September 1781, gi-st. zu Stuttgart 6. De- 



Earl of), Bruder de« (»eorge III. tarpenter, dritten | gelebiter, Mitglied und Vice* Präsident der zweiten I ceiaher 1854. 

Earl of T. (s. il), irischer Staatsmann, geb. 16. De- j Kammer, geb. zu Bautzen (Lausitz) im J. 1812, Mit-! I'rberacker (Maria Joseph», Gräfin v. ), Tochter 
cember 1790, verm. 1. October 1817 mit Sarah ! glieil der provisorischen Regierung vom 4.*) bis 10. des Grafen Ludwig v. 0.. geb. 20. März 1748. verm. 

.1 , Vlai 1MJI) 1 U \la— ITflU I — I I 



Mai 1849. 

Tzchoppe (Gustav Adolph v. ), deutscher Rechta- 

Sohn des Richard Talbot, Earl of T. (s. d.), geh. gelehrter, preußischer Geh. Ober - Regierungsrath. 1 gest (nach 1800i 

’■ ** ^ '*-*«• — • • « . ... l'eheraeker (Wolfgung fTiristoph, Graf v.), k. k. 



Crowe (s, d ). 

Tyretnoel ( Richard Francis Tal bot, Earl of), 



19. Mira 1766 mit dem Reichsgrufen Joseph Clemens 
Seinsheim (s.fi.), Witwe seit 6. December 1794, 



im J. 1710, verm. seit ... mit der Marquise Made- geh. zu Gurlitx (OI>er-l*auhitz| um geBt zu Char- 
laine de Lvs (s. d.). französischer Mar^chal de Camp I lottcnburg, bei Berlin, 1«. Beptcmbcr 1842. 



und Gesandter in Berlin, gest. zu Berlin 12. März 
1752. 

Tvrell (Ferdinand Franz Anion), deutscher Benc- 



Tzetzes (Johannes), griechischer Dichter 
Gnuumatiker des 13. Jahrnunilerls. 

Tzm huppe (Johann Michaeli, deutscher l’ädiigoz. 



dictiner • Mönch uud Geschichtsschreiber, geb. zu Subrectxr um Gyrntmium in Görlitz (Ober- Lausitz), 
Werl (Bihtbum Münster) 7. December 17G0, gest- zu geb. zu Kaltwasser, bei Görlitz, 25. März 1768, gest. 



Monster (W'eetnhaleo) 14. August 1890. 

Tyrrell (Fredwiki, englischer Arzt, Profemor in 



irkl Geh. Ruth und Reichs -dinferenx- Minister, 
tuid i Präsident des Reichshofrath», geb. im J. 1733, gest. 
i zu Win 15. Mai 1801. 

Oberwa**er ( Ferdinand), deutscher Jesuit, Pro* 
ÜNNT fal Münster ( Weatphalen), geb. zu Meppen 
(Wratpluileni 13. August 1762, gest. zu Münster 16. 
Januar 1612. 

L echt ritz (August Wilhelm Bernhard v ), deut- 



zu Görlitz 5 März 18flfr 

^ Tzschnkke (Karl Heinrich), deutscher l’hilolog, _ 

Iymtdou, geh. uw .. ., gest. zu London 23. Mai 1843.1 Rector an der Fürstenschule in Meißen, hei Drea- i «eher Genealog, kursächsihcher Premier -Lieutenant, 
“ ' ‘ * ' ‘ (Geburtsjahr unbekannt L gest. zu Leipzig im J. UINK 

Eechtritz ( August« Turrodreich, Frefln v.), Toch- 



Tyrer ( (.'atherino ?), englische Opernsängerin, geh. 1 den. geh. zu Gschatz (Sachsen) 1. Januar (.nach An- 
l^ondon iin J. 1780. verm. 23. Mira 1807 mit deru l.Juni) 1746, gest. zu Meissen 26. August 1613. 

... i „ i •>* uihkid moc* ' 



John Listen (s. d), Witwe seit 22. März 1846, gest. 
zu London io. September 1364. i 

Tyria» iJacobus), schottischer Jesuit, geb. um 
1644, gest. zu Rom 20. Mira 1697. 

Tyrrel (Man), Tochter des Baronet John T., 



U. 

l'baldliil ( Petruceio ) , italienischer Geschicbts- 



ter de* Freiherrn Max HyacintU v. U., geh. 21. 
April 1777. verm. 9. Mai 1802 mit dem Fretherrn 
Kinnnuel Joseph Puteani (s. d ), Witwe seit 6. April 
1849. gest zu Dresden 28. April 1862. 

Ocht ritz (Emil, Reicbsireiherr v.h deutscher 



(Geburtsjahr unbekannt), venu. 29. December 1769 Schreiber und Dichter, geb. zu Florenz um 1524, Staatsmann , k. sächsischer OberkamraerhiTr, wirkl. 



mit Arthur Saunden Gore, drittem Earl of Ar ran gest. zu London (nach 1090). 



(». d. im Nachtrage), gest. 31 August 1832. 



Geb. Rath und Gesandter in Wien , früher in Paria, 



her (Christian Friedrich Hermann), deutscher ; geb. zu Treben ( Sachsen- Altenburg) im J. 1781 



Tyrrel (Philip), englbchcr Vice- Admiral, (Geburts- Musiker, Musikdirector an der Kieuxkircbe zu Drei- Tenn, seit ... mit der Reichsfreiin Henriette v Wer- 



jahr unbekannt), gest. 27. Juni 1766. 



Tyrrell (James), englischer Geschieh Uschreiber, | den 2. März 1832. 



j den, geh. zu Breslau 22. April 1761, gest. zu Drea- 



geb. zu London um 1642, gest. zu Shotorer, bei Ox- 
fonl, im J. 1718. 



I ber (Christian Theophilus), deutscher Bildhauer, 
prrussisrhiT HofbiKlhauer und Professor in Berlin, 



Tyrtaeos, grH'chlsrber Dichter nnd Lautenschläger | g(d>. zu Stuttgart 14. Mai 1795, grat. zu Berlin 14. 



um 630 vor Christi Geburt *k 
Tyrtoff (Nikolai), russischer Physiker, geb. zu 



März 1815. 

rhirini (Jean Henri Abdolonyme ), franzüRischer 



Wehkoja Lugo (Gouvernement Pskow) 31. März 1822. Publicist. geb. zu Issoudun ( Indroct-Loire ) 2t>. Oc- 
Tyrwhltt (Thomas L), englischer Philolog, Gurator tober 1618 , 



des britiachm Muzeum», geh zu London 29. Marz 
1730, gest. daselbst 15. (nach Andern 19.) August 1786. 
Tyrwhilt (Thomas IL), englischer Rcchtsgclchrtar, 



('brich (Asminde), deutsche Opernsimgerin, früher 



# ) 8 *ln«* f«u*iK*tt Krl«a*lm|*t 
aitg® Mlinr 4lo Hwuimpr i-lulin li*l**a. 



"l An iljmm T»«* halt» KmHg Vrlrlrl ch Afiznvt t «. 
•1.1 41» riticlii »rtriff'-n «int sl*-h I« OegMiKng ••Iw« MloUiti 
ilxr rwtiiag KwlpMn nrttl|Mii|n. — W» txidaa an- 
ollua dl» . H i>»rtiKMT lim , -Icrrti Mltjlli«u«l der pluVUurilohmi K-iflrrunir <*n rrm : iHlu 
liunl 11 «aluter [i. it.) n»d K»rl Goltl.ib Tod* («■ d.J. 



neck (s. d.), gest. zu Wien 9. Februar 1841. 

l>cht ritz (Friederike Karoline v. ). Tochter de* 
Karl Emil v. U. (s d.), geh 12. Mai 1748, WB. IL 
October 1766 mit dem Keirhsgrafrn Johann Eustaeb 
Behlitz, genannt v. Go er tz (s. d.), gest. zu Regens* 
bürg (Bayern) 4 October 1809. 

llechtritz | Karl KmU v. |, Mi des ChrLtian v. 
U., deutscher Staatsmann, »achscn-gothaitcher wirkl. 
Geh. Rath, geb. zu Wandersleben 4. October 
verm. 13. November 1745 mit Dorothea Christian* 
v. Oppel fs. d.), Witwer seit 23. Juni 1775, ged. tu 
Gotha 11. November 1775. 

♦) »<»t>Uris itm U*«.»nKiiii!il«ler* Kr»n^ol» P»l**n 

{•.*. laNa*;bw«z*>i. n>« welchem »Ir uut Koticn Koolj ß»ur|‘» 
Vutt IUcuiüTlT üuagBbiliUl wuttUa t«t. 





Gechtritz - Ulfeld. 
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Fechtritx (Peter Friedrich y.), lieaUdrtr Dichter; 
und SebriAstrller, gcb. xu Gorlttx (Ober- Lausitz) 13. 
Schtetuber 1800. _ • 

Fechtritx (Friedrich Wigand v.), preuisischer 
General * Lieutenant , geb. xu UbcrsohUnd. bei H«i- 
chcnhach ( Ober - Lausitz )' 17. September 1787, geht, 
xii Guben 11. Juni 1845. 

Lecke ( N . , . N , . . deaUrheT Recht**»" 
lebrter. Präsident des Stadtgerichts in Breslau, (Ge- 
burtsjahr unbekannt ), gest. xu Breslau 26. November 
1865. 

Fedinck (August), deutscher ReehtagHebrter, 
Kreisirerichudireclor in Rössel (Ostpreusscn) und 
MititUed des norddeut »eben Reichstags, geh. 7. April 
1811. 

Fcdinrk (Karl). deutscher Philosoph, geh. zu Werne 
10. Januar 18U9. geat. xu Mfln»t«r | Wcstphaleo) 2*\ 
August 1860. 

Fell reu (Wilhelm), deutscher Theolog und Dichter, 
Pastor in Uug^ingtD, l*-i Celle (Hannover), geh. zu 
l>lle 21*. September 175», gest. zu .Langehuge» 8. 
April 1808*). 

Fellerodt ( Adam Adolph v. ). Sohn des Adolph 
Adam v. F. Is. d ), deutscher Diplomat, kurvärh'i- 
scher Gesandter in London und später in Stockholm, 
gi b. im J. 1606. gest. zu Dresden 11. Mürz 1744. 

Fetterodt (Adolph Adum v.), knnuchtiisc her General- 
Major, geb. zu W eniger- Lnpntta, bei Eisenach, 18. 
October 1651, gest. zu Dresden 19 (?) November 1730. 

Fexkuell • Gy llenband (Karl August Bertram, 
Iletchsgraf t.), Sohn de« Rrichsgrafrn N... N... 
Ö.Ji, würUemlM-rgtHdier wirkl. Geh. Ruth und Ijiod- 
Jägermeister, geh. iui J. 1761, verm. seit . . . mit der 
Frciin Albertine v Kuuffberg. in den Rrichsgrafen- 
stand erhidien am 9. Uctober 1790, gest. xu Stutt- 
gart im J. 1812. 

ITezkneH-Gyllenband (Rudolph Karl August Wil- 
helm, Heiclisgraf v.h Sohn des Rricbsgrafen Kurl 
August Bertram v. Ü. - ö. (*. d.), wiirtteniberg'scber 
llotuiarschull, geh. 19. Mai 1809, ferm. 3. September 
1835 mit Albertinc Elisa Fde (s. d.), Witwer aeit 
12. Januar 1850. 

Flein (Sophie Kanilme Kva Antoinette. Frciin 
v. ). Tochter des Freiherrn Jobst Moritz v. (L geh. 
xu Hunuover 2. November 1669, verm. «eit 1697 mit 
dem Grafen Ernst August v Flat en (s. d ), Maftrezse 
König Georgs (. von England is. d l, gi»t. zu Han- 
nover 23. Juni 172Q. 

L'ffenbaeh (Johann Friedrich), Bruder des Zu- 
ebarfu Kuiim U. ( *. i), dmlidMr Recbtsgo- 
lehrter umi Musiker, geb. zuFrankfurt am Main 10. 
Mai 1687. gest. daselbst im J. 1769. 

Fflenhach .Zacbiirias K«nmdi, deuteeber llechts- 
gelehrter, In-kannt ul» Bibliophil, geb. zu Frankfurt 
am Main 22. Februar 16-93. gest. daselbst 6. Januar 1.736. 

Fgalde, geb. RanW* (Delphine), frara&xiache 
Opernsängfrin, Mitglied der Pariser Opera coiuqne, 
geh. zu Poris 3. Deretaber 1839. 

Fgarelll (l.uigil, italienischer Sprachforscher und 
lliernglyphi.%1. geb. zu Bologna | Kirchenstaat i im J. 
1779, pest zu Bom 23. August 1845. 

F garte (Ahns, Graf), Sohn de* Gräfin Johann 
Wenzel U. (*. <U, k k. wirk!. Geh. Rath und Gou- 
verneur von Mähren und Schic sien, geb. 9. März 1784, 
renn, 3. Juni 18K* mit der Gräfin Eroratiue Troyer 
(s. d.J. Witwer seit 1&. Januar 1889, gest. xu Brünn 
25. April 1845. 

F garte (Ji bann Wenzel, Graf v ), Sohn des Gra- 
fen N . . . N . . . v. IJ , geh. tun .... k, k Gt k h. Rath, 
verm. 12(?)Jnnmir 1776 mit der Grätin Maria Anna 
v. W i ndisc b graets (s.d.), ge»t. 27. Uctober 1796. 

lirnrte (Joseph, Graf v.), Solm den Grafen Maxi- 
milian v. 13.. k. k. Kiurnnen-r und Gesandter in Stutt- 
gart, geh. 26. Ortober 1H)4, verm. 15. Januar 1642 
mit der Kelch 4 irrifin Helene v. Stackeiberg (s.d.l, 
Wiiwcr »eit 12. Fcbraar 1*48, wüdenerm. 24. Juni 
|8.|5 mit Klisaheth Karolioe v. Hoch «w - Briest 
u d.). 

Fgarte y Imrdlrabai (Antonio), spanGe her Staats- 
mann, Grand von Spanien, Sceretsir des Ministerium* 
und Mitglied des S last* rat h , geb. in Navarra um 
1784 (Vl, Gesandter in Turin seit 1827, gest daselbst 
16 (?) Novcn»bi*r le3l>. 

Freias (Pehr Gustaf, Graf ▼.). Sohn de* Grafen 
Samue l v. 0. s. d l, srhwedivcher Staatsrath, geb. zu 
Stockholm 27. Juni 1784, ICti daselbst lo. März 1K5H. 

Fgglaa (Samuel, Graf vA schwedischer Staats- 
mann und Minister, geh. xu Hrdcmora, hei Falilun, 
Jl. Mal 1760, verm. 15. Juni 1»H2 mit Caroline Wlth- 
fot, gest, zu Stockhcdro «I. April 1812. 

Fghfilll (Ferdinando), italienischer Cisterzienscr- 
— 

•) V«rfa»«»r •€"» «ob Andr*»a KrMmhimr kn llti*IS X“ - 
wlil-n Vnlkallnd» „N«in*t BeDB^n dich Blrtit“ IlTSil, dM 
Irrlhunil» »oii Kinca Jr*n Pul Ktivdtifh Richter, »*n In- 
Brill l-ln t1r.liriD«lratli Ncuiuacn •«. J. ' >n|«M tu ivülB «int i 



Möucb und KirchcngescbichtBsclueiber, geb. zu Florenz 
21. März 1595, gest. daselbst (oder zu Kom?) 19. 
Mai 1670 ♦) 

Fgalevraki (Simon), polnischer Jesuit, geb. in 
: Mamtvien um 1584, gest. zu Wilna ll.October 1647. 

' Fgollni ( Henuirdioo italienUcher Jesuit, aposto- 
j Itsrher Poefiitenziarina iu l^iretto (Kirrheiwtaut). geb. 

| zu Boio im J. 1586, gest. zu Loretto 26. September 1648. 

| Fgollni (Giuseppe), italienischer PraJat, päpst- 
licher Legat in Ferrara (Kirchenstaat), geb. xu Ma- 
cerata (Kirchenstaat) 6 Januar 1783. f^inllnal seit 
! 12. Februar 1838, pest. zu Hora 20. Deccmber 1867. 

I l'golinl (Luigi), mlinitcto Prälat, geh. zu Monte 
| Foloinho (iHficeve Rimini) II. Mirz 1777, Bischof 
von Fos&oinbrone ■: Kirchen; tant } seit 24. Mai 1824, 
I gest. zu FoMombroiie (nach 1848). 

| Fzoul (Gauiillo), italienischer Litcrariiistoriker, 
j geb. zu Brescia (L« mhardei) 8. Angukt 1784, gest. auf 
! seiner Villa bei Ponterico, bei Brescia, 13. Februar 
1 1868. 

l'hde (August Wjlhelrn Julius), deutscher Mathe- 
matiker und Physiker, Profetiaor am Carolinum Ln 
Braunsrhwcig, geh. zu Kon : gsluttcr ( Hcrtogthura 
! BrautütJiwefg) 26. April 1807, gest. xu Braunschweig 
25. Juli 1861. 

Fhde (Bernhanl), deutacber Kechtsgelchrter, Kreis- 
jdirector inZwH'kait (Sachsen), vorher Polixeidirector 
tn Dresden, Mitglied des nurddeutseben Heichstags, 
1 g^-h. 23. Juli 1817. 

Fhden (Johann Daniel Wilhelm üttor ), deutscher 
I Rechtagelehrtrr, prousiiscber Geh. Uherregienings- 
Irtth. geb. zu Berlin 2.J. August 176.1, gest. daselbst 
21. Januar 1835. 

1 Fhden (N... N . . v.), Sohn des Johann l'anicl 
j Wilhelm Otto v. F (t. i), deutseber Kechtsgrlehrter, 
! pretiäsischer Justuminister, geb. zu Berlin uui 1HOS (?). 
j Fhl (Friedrich! deutscher Schriftsteller und Publi- 
! eist, geb. um 1820. 

| IM (Johann Andreas), deutscher Theolog, Dechant 
und Stadr pfarrer in Frailsheim (Franken), geb. zu 
Utfenhiiiu (franken) 4 Januar 1683, gest. zu Crails- 
heim 61. Decomher 1756. 

Fhl l Johann Ludaig), denuehor Rechtsgelehrter, 
an-«buch'sclter Hofrath und Professor Ln Frankfurt 
an dir Oder, geb. zu Mainbern heim (Franken) 10. 
Juli 1714. gest, zu Frankfurt au der Oder 16. No- 
I veinber 17W>. 

I hland (Frust Ludwig), dcntscher Arzt, geb. zu 
I Üahtingrn ( WtlrttembtTg) 21. August 1775 (nach 
i Cftl|i«*n 15 Hcptember 177^), ge»t. zu l,iidwig»hnrg. 
1 hei Stuttgart, 7. August 1834. 

I hland (Gotthard oder Gotlhoid linmnuucl Jakob), 
I deutscher Arzt. Stadtpliysilm« in Tübingen, geb. zu 
Tübingen f». September 1759, gest. dii'Clhst 22. Mai 
j IK14. 

Ubiand (JoLaun Ludwig), deutscher Dichter, geh. 
zu Tübingen 26. April 1787. gest, zu .Stuttgart 13. 
I November 1862**». 

F blond ( Ludwig Joseph), d< ntscbt r The«>log, Pro- 
fessor in Tübingen, geb. xu Tübingen 15 Mai 1722. 
gest. daselbst 15. Deccmber 1 n)3 . 

Fhle (August Georg), deutacher Theolog, (ienwal- 
Stiperinteudcut in Hannover, geh. zu Brtutischweig 
16. Januur 1737. gest m Hunnovcr 12. Mai 1H(>4. 

Fhle (Leopold), deutscher Arzt, geb. zu Wien 
im J, 1772, gt-At. daselbst 28. August 1839. 

Fhle ( Paul Johann), deutscher Arzt, geb. zu Nos- 
sen (Sachsen) 17. April 1817 (?), gest. xu Dorpat (Liv- 
land) 4. November 1861. 

I hlcniiinn (Christian Friedrich Traugott), deut- 
scher Kapfentccber, geb. za Dresden 29. October 1765. 
(Toilrsjabr uuhekaaut). 

•) K-tn IJ*np»r»»rk tat -Ue ucn“, 4M, »•li*» Ov- 

»■ liii liO »llr-r ripttv, ( -kt >lf iinlc, U»J Hltrliuln lla- 

■ I lltll^llnn l, lü <t«n Jiiliran ItUl tiia l»SÖ in » F«ü il(H»<]ai| 
(■ UoBi h«milwn. Enia Ti»u« vannahrta Kn*1 «arWMBft» Awf- 
l«fa Ji< %ra k,-« Ua». Ntocoiti Colall rrwlMlU«B (V*- 

1713 — 172£. 1 » Baadn Folk»)- 

** I Kr x«hvrta m jan«u mII«b«w. raknianawaiihm Abi- 
liaknieB, dU auf ^ruiiK lianaln AiutH . huiiiiK. u k<iiiuu Wtfth 
laftan . ila »r, wi« Bär»:.*ar <tu Kr»ux dar Khra«il«[>>.>n, dati 
pr*ii*«l«rh»B Veri*tan»«acdt>>i »ur«KkKrwir*-.n Kalla — All Im 
J. l*>l da« liarüi'litlxto .. Slhwaria «IMkiMMO Bar, 

In w airharn dl« Suia«-u illii „fcfSk r I i t-h « n D»bi ok r atow* 1 
«•nalrhui't ul ml , liafaad lirk dann anrb Uklanda Nama, 
Dl-’a* iirkniul*>:b# Thar»j. h« r|a( Barhfolf««dai <ir.llrk< harrnr 

„D» r fT'“»» SctilUvr *mrd mit Xuth 

Vm »riu«u Hitcn Tbk- ii 

tna fiild’n« Buch auf Bcirhafaliol 

AI» id'llf «Iti x* traf m 

IK, xrauar Sanjar, rnKmbnlnrk I . 

IV«i all« f(«Niarl>«ii ll»h«a, 

Hl»t ala »rfaiiill. lii » Sul.jrrt 
Ina ,,»ib»»ri» B»rk" (••chHila«. 

Oocli Dir fprr lrh» dl«» Anptllil' 

Ata «r-uigatan *ua» Tadat. 

UcfBlirGchf kqkjvcla atad 
J«til aitir b»ii*r Ad«L“ 

F 1t 



j Ihlemaun (Friedrich Gottlob), deutscher Tluwlog, 

• Professor am Friedrich- Wilhelm* Gymnasium in Bcr- 
I liu, geb. zu Zeitz (Provinz Sachsen I 26. November 
< 17». 

Fhlesdorfr (Joliaun (’hriatoph), deutscher Arzt, 
I Privatdocent iu Güttingen, geh. im J. 1772, gest. zu 
GMtingen 7. August 1628. 

I Flilenhutk (Kduzrd). deutscher Naturforocher und 
! Bildhauer, geh. zu Aschersleben (Provinz Sachten) 
JaB 1841. 

! Fblhom (Dietrich), deutscher Mechaniker, geh. za 
Bockhoru 6. Juni 1761, gest. m Grcvcnhnucn (Re- 
| giennwshexirk Dässeldort) 5. Octolier 1637. 

I Fhllch (Gottfried), deutscher Gescliiclitsscbreiber 
! und Numismatiker. PeifdtOr in Lemberg ((»alizlefi), 
I geh. zu Sauet- Pölten < Oesterreich) im J. 1743, gest, 
zu Lemberg 90. Januar 1794. 

Uhlich (Leberecht), deutscher Theolog. Haupt <1 «t 
1 protestantischen Lirhtfreundo, geb. zu Kothen (An- 
halt) 27. Februar 1799. 

Fhllch (Simon), deutscher Musiker, k. sächsischer 
Kammermusiker, geb im J. 1740, gcBt. zu Dresden 
5. Heut cm her 1806. 

Fhimann (Emil August), deutscher Schriftsteller, 
geb. zu Dresden 5. Juli 1845. 

Fhr (Carl David sf), schwedischer Metallurgie, 
Dimtor der öffentlichen Eisenwerke, «eh, xu Kong*- 
1 garden (Gelleborgs Län) 23. Juni 1770, gest. xu 
Stockholm 19. Murr. 1649. 

Fhrluuh (tfeorg Eroat), deutscher Chemiker, Pro- 
fessor iu München, geh. xu Nienburg (Königreich 
Hannover) 11. November 1820. 

FhthofT (Johann Andrea*), deutscher The log, Pa- 
; stör primanua in Luiieuhurg, geh zu Bremen 4. Ke* 
i hruar 1775, gest. zu Laucnbuig I. Septpmher 1644 

LTlkcna (Jacobus Alhrrtus), hollaiidiicber Agro- 
nom, ProfeMor in Groningen, geh. um 1770, gest. zu 
! Groningen 30 Mai 1825. 

FJrjukl (Cornelias v.), |M>lnhcher Dichter, Verfas- 
ser des Nationall icdrs ,/< ilyncni poiaröw“, geb. 
zu Bamka (Galizien) 4. Juni 1823. 

Fkert (Friedrich August). Sohn des (ieorg llein- 
) rieh Albert U. (s. d.). deutscher Geschichtsschreiber, 
»orhaeit-koburgscher Hofrath und flbrr-Bihliotheksr 
in Gotha, geb. zu Kutin (Üldenburg) 26. October 1780, 
gilt xu Gotha iw. U|j 1851. 

Fkert (Georg Heinrich Albert), deutscher Theotog, 
fikruthisc höflich lübeck'scher Hofprrdiger und Beicht- 
vater, geh. zu Eutin (Oldenburg) 10. Juni 1745, gest. 
zu Gt.üiu 8. Marz 1814. 

Fladagnl llouizvro), nrmenischiT Prslzt. geb. in 
der Diöcew ScuUrl im J. 1708, Erzbischof von An- 
tivari (Albaniin) sea 21. Juli 1749, pest. inaeh 1 77»*). 

Flharh (Louis), französischer Schriftsteller, geb. 
zu Troye» (Aobe) 7. Marz 1622. 

Fiber (« 'hri»uan Sn muH), deutscher Tlieolng, Pa- 
stor an di r Jakolnkirche in llamburz, geb. zu Lands- 
hut (Schlisicn) 26. August 1714, gest. zu Hzmhurg 
28. August 1776. 

Flbneht (Karl Gustav), deutscher Reehtagelehrtcr, 
geh zu Olditz (Sachsen) 25. Januar IsDl. 

Fldnll (Krederkk Adolph), dänischer Arzt, geb. 
. zn Espe, hei Koraoer (Seeland) 1. October 1806 
' Fle (Friedrich Wilhelm Robert), deutscher Tlieo- 
' log, IHaconus in /Ollichuu, geb. xu Jukobsdorf , hoi 
Frankfurt an der Uder, 7. August 1809, gest, xu/ül- 
lichau 14. Augnst 1639. 

Ule (Otto Eduard Vineenz), dratacher Naturfor- 
scher. Hedncieur der Zeitschrift „Die Natur**. MR* 
I glied det. prcussischen Abgeordnetenhaus«, geb. xu 
.Lossow, bei Frankfurt an der Oder, 22. Januar 162U. 

OlCRNTg fKaapar), di:utsth»T Theo log» flnouirua 
;»n der Gereonskirchc in Köln um Rhein, geb. »i 
Lippsudt im J. 1549. (trat, zu Köln Hi. Februar 1617. 

l'le* (Georg Ludwig), deutarber Fhemiker und 
Physiker, «eh. au Neubau» an der Oste (Hannover) 
I 8. October 1«I1. 

Flfeld i Forlitz, Reichsgraf v ), dänischer Rekha- 
hofnMüstrr, gvb. U). Juni lüoft, Rmir des Klephnnten- 
: t .Irden* *eil 4. October 163-1. verm. 9. October 1GJ6 
mit der Prinzessin Eleonore C hristine von Däne- 
'mark (s. d.), gest, in dpr Schweix 20. Februar 1664 •). 

Flfeld (Forlitz Anion, letzter Keirhsgraf v.), Hohn des 
Rcichkgrafeii l.ro v. U. (s d ), k. k. wirkl. Geb. Rath, 
I (,'oufereuz- Minister. Minister der auswärtigen Ange- 
legnthehen, Ubnat-Hnfkansler »uwlOlinst-IF fmnster 
der Kaiserin Maria Theresia I». d.), Ritter d« 
I goldenen VlU'sses, (fröher Gesandter in Turin und 
| K><nstautinopel), gHk 15. Juni 1699, verm. 22. Juli 
1730 mit der Gräfin Maria Am» v. Virmont (s. 
d.), Witwer seit 19. Deccmber 1731, wietlmcrm. 

*) W*br«ad «atnar AbwMciilwH «r. «1n«r V»r*<-K«6raBx 
Pf» Dlnvnuli •oi>IU(l, «1« H»cfcMfi4ll»r tu«» Tml« i«r- 
vrth«iU »uni«»* S»»n P*U«t lo Rup«r»U«x»»i wnnl« i l-sl«r t » 
il«*«o and aii «Im» u Stall« «in« S n B l» fl 4»B v 1« (nwlil. 
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15. April 1749 mit der Prinxeosiu Maria Elisabeth 
v. Lobkowit* (». <1. ), ff nt. dl* Letzter »einer Fa- 
milie xu Wien 81. December 1760. 

Ulfeld (Leo. Rekhsgraf v,). Sohn de* Keichflgra- 
feu Corfiu t. Ü. (b. «I ), k. k. General- Feldmitrschall 
und Vier-König von Catalouien. geb. zu Kopenhagen 
22. Mai 1651 , veno, »eit 1897 mit der Keichsgrilfin 
Anna Mari» v. Sinzendorf ( », d. ), gest. zu Wien 
11. April 171«. 

Ulfeld (Maria Elisabeth, Krichagrfcfin v.) t Tochter 
des letzten Keichsgrafwi (,'orfiu Anton v. Ü. («. d.1, 
geh. 19 September 1747, verm. 29. August 17|iß mit 
dem Reichsgrwffii Georg UhristiaD v. Wald stein 
(». d.), ml xu Wien 27. Januar 1791. 

Ulfeld (Maria Wilhelmine, Rnchsgräfin v.), Toch- 
ter dm letzten Keicbsgrafon Corfilx Anton v. U. (b. 
d-k geh. 12. Juni 1744, verm 90. Juli 1761 mit dem 
Reich »grafen Km uz Joseph r. Thun-Hobustein 
(i. d.), gest. 18. Mai 1 km». 

Ulfsberg (Johan Erik), schwedischer Chirurg, geh. 
zu Wilberga im J. 17(£J. gest zu ) *tad (nach 1834). 

Clfl (Jacobus van derb holländischer Glasmaler, 
geh. zu Gorkura im J. 1627, gest. daselbst (um 1090). 

11 Ich (Karl August Christian), deutscher llechta- 
relebrter, Assessor der Juristenfacultät iu Witten- 
berg, geh. zu Wittenberg H. März 1780, gest. da- 
seihst 18. Juli 1801. 

Ullvelli (Cooimo), ilalienischrr Gesrhiclitsmaler, 
geh. xu Florenz um 1625, geat, daselbst itn J. 1705. 

Ullathorn* (William Betnard), englischer Prälat, 
«b. zu l’ocklingtou (Diocese Beveriry) im J. Iwjc, 
Bischof von Rirmiutrham »eit 29. September 1850. 

Ullheimer (Joseph v.), deutscher RectalsgtJehrtcr, 
oberster Juatixdirecti r in Ramherg (Bayern), geh. im 
J. 1751, gest. zu Bamberg 17. März lblO. 

Flliac-Trcmadcnrc (Sophie), franröaiscbe Schrift- 
stellerin, geb. xu Lorient i Moihihan < 19. April 1794. 

Ul) man (Ander» Lenhsni). schwedischer Arzt, geh. 
zu Onaela Socken |.Nürru-li*lland) 8. Juli 1808. 

rilmann (Anton Heinrich Ludwig), deutscher Theo- 
log, Diacunus an der Stadtkirebe in Itcrncck (Bayern), 
geh. xu Bayreuth (Franken) 26. Mai 1788, gest. xu 
Bemerk, ffodefljalir unbekannt). 

rilmann (Karl Heinrich), deutscher Theolog, ba- 
discher Oberkirchenrath, Profetflor in Heidelberg, geh. 
zu Epfenbacb (Pfalz) 15. März 1796, ge«, zu Karls- 
rohe 13. Januar 1665. 

Cllmann (Johann Christoph), deutscher Arzt und 
Chirurg, Professor iu Marburg, geh. xu Kassel II. 
Mai (nach Andern 12. Juni) 1772*), g*-st zu Mar- 
burg B. Auguat 1621. 

Ullmann (Wenzel), k. k. IteßieruugunMh und Po- 
lizei- Di rector von Prag, geh. xu Koziau, bei Pilsen 
(Böhmen) im J. 1812. 

Ul! um (Antonio de), »panischer Staatsmann, Gou- 
verneur von Louisiana, später General - Director des 
Seewesens, geh. zu Sevilla 12. Januar 1716, gest. zu 
lala de Leon, hei Cadix. 3. (oder 5.) Juli 1795. 

Ulloa (Luis de), «panischer Dichter, geh. zu Toro 
(Königreich Leon) um 1590, gebt, daseihst im J. 1660. 

Ulm (Joseph, Freiherr v. /, k. k. Feldmanichall- 
Lieutenant, (Geburtsjahr unbekannt), mm. seit 1891 
mit der Reicbsgrktin Maria Antonie v. Dietric fa- 
ste in (b. cL), ge»t 24- November 1827. 

Ulm (Maria Anna, Freiin v.), Tochter de» Frti- 
herrn N . . . N . . - v. U., geh. 25. Januar 1700, 
verm. 25. Januar 1721 mit dem Keichsgmfm Ferdi- 
nand Leopold v. Herb erat ein (a. d.), Witwe aeit 
25. Juni 1744, geht, xu Wien 17. November 1762. 

( Imenslein (Friedrich Wilhelm Albrecht. Frei- 
herr v.fa deutacher Bechisgelehrtcr, nuahau-wrillmrg- 
acher wir Id. Regierungsralh, geh. zu W r etxlar (Rhein- 
provinz) 3 October 1750. (fodeajabr unbekannt). 

l’lraer (Georg), deutscher Tbeolog und Mathema- 
tiker, Pfarrer in Markt* Brrolxbeim (Franken), geh 
xu Lauf (im Nürnberg sehen) 2. October 1667, geat. 
zu Marfct-Berolxhmui 5. März 1756. 

Ulner (Carl JulmnL Bchwednchir Contro-Admiral 
and Marine- Minister, (Geburtsjahr unbekannt). Marine- 
Minister seit 5. Januar 1852, ge»t. zu Stockholm 8. 
September 1859. 

Ulpfailas oder W nlllluH (d. h, Woelflein), Bischof 
der Goibcn, geh. um 312, gtflt. zu Kon&tantinopel 
im J, 3B1* 4 ). 

Ulplamt» ( Domitius), römischer BcchUgek'brtcr, 
geh, xu Tyru* um 17Ü. ermenb t von den Pritoriu- 
neru zu Rom im J. 228 nach Chriflti Geburt. 



**) Kr hl nt.-r llr»» 0*int»i:lirlflljr»i «I« Wtik iilwr dl* Ktms.- 
**•'•*. t>M-< Muium rljii . Uk-tont «inert dt in Titel „0*4 ct 
du* *iill U *.-U>. Kluli ja ilrr A0t«l Wcitwtt S«- 
f*»d, ««ui bit i.m:li l*t mk « »« d»r t>i*f Ko«uig«iu»i k 

!• d.) Im J. 1V4« ila-Milbi- «U Mruir mit «Irli iialita «ml «• rach 
lipmt« t.r*,hlv «UMllnt N Mt» Ji-Ut tili« /lr(de d«r durUC«u 

Cu.*rr.tuu-nib:|ut:...k Ut. 



Ilrieli (der heilige), dcutschef Pritlat, (Geburt#- 
jahr uiiU-kannt ), Bischof von Augsburg (Bajern) 
seit 923, ceat. xu Augsburg 4. Juli 973, heilig ge- 
sprochen im J. 993*). 

Ulrich, Sf'lin König Friedrieh'a II. von Dä- 
nemark (a. d.), geh. xu Kopenhagen 30. Decemher 
1576, ML 27. Marx 1824. 

Ulrich, genannt der deutsche N «st or, Herzog von 
MccklenlNirg. S<ihn Herx>>g Albrecht'» IV. (» d.), 
geh. im J. 1528, Bischof von Schwerin aeit 26. Mär* 
[ 1550, Herzog »eit 1553, g«t. zu GQ^trow iMecklen- 
hnru-Schwenn) 14. März I4NK 

Ulrich I., tirof von Uat* Fries land, hohn des 
Grafen Fnnol., geh. um . . . , aucred. Hoiirem Bruder 
Fdgard 111., vrrm. seit 1440 mit Kolka vonEsen, 
I Witwer w-it 1453, wfedrrvcnn. »ett 1454 mit Thed fl 
von Lehr. geat. im J. UHü. 

Ulrieh 11., Graf von Oat-Friealaud, Sohn de« Gra- 
fen Enno 111. (fl. d.k geh. 16. Juli 1005, sucred 
seiuem Bruder Rudolph Christian (*. d) am 17. 
April 1628, verm. 5. Mörz 1631 mit der Prinzessin 
Juliane von HeaaeD-DnnuBtndt («. d), geat. 1. No- 
vember 1648. 

Ulrich, Sohn des Herxuga Bogialav XIII. von 
Pommern (a d ), geh. 12. August 1687, Bischof von 
C-amin seit 1618, seiner geistlichen W ürde entsagend 
ltn J. 1618, verm. aeit 7. Februar 1619 mit der Pro»- 
■■•■--in Hedwig von Urauusrhweig- Wolfeuhüttel (a. 
d ), geat. 3. October 1622. 

Ulrich I., genannt mit dem groaar n Daumen, 
Graf vun Württemberg, Sohn des Grafen Eber- 
hard L. geh. um .... venn. »«t ... mit Mathilde 
, von Ochaenatein, succed. wuiem Vater im J. 1240, 
Witwer seit 1255, viederverm. »eit . - mit der Priu- 
] zessin Agnes von l.iegniiz, ge»t im J 1265. 

Ulrieh II., Graf von Württemberg, Sohn de» Gra- 
fen Ulrich 1., geh. urn . . . »ucced. seinem Vater 
} itn J. 1265. g«üt . unvcrmählt, itn J. 1279. 

Ulrich III., Graf von Württemberg. Enkel des 
Grafen Eberhard L. geh. um ..., verm. seit ... 
mit der Gräfin Sophie v. Pfirth, auocod. in» J. 

, 1325, ennonlet von eiuem eLa*»er KMelmonn im J. 
13-14. 

Ulrich IV., erster Herzog von Württemberg. Sohn 
de» Grafen U Irich 111. (s. d ), geh uni .... regieret 
mit Beineu Bruder Eberhard 11. bi» zum J. 1361, 
{ dann allein, verm. seit . . . mit Elisabeth von Hetuie- 
i berjr. gr*t. im J. 1866. 

i Ulrich T. , xwaiter Herzog von Württemberg, 
j Sohn Herzog Eher har d’s II. (s. d.j, geh. im J. 

| 1420, verm. seit ... mit Margarethe von Arbe 
(Witwe de» Herzog» Wilhelm von Bavernl, Witwer 
I »eit . .., »iederverm. »eit 1445 mit der Priuxess.n 
'Elisabeth vou Bayer u-Laiulahut. übermal» Witwer 
j seit 1451, zum dritten Male verm. seit ... mH der 
I Prinzessin Margarethe von Savoyen, wiederum W r ii- 
I wer »eit 14HU, gern, zu Stuttgart itn J. 14H2. 

! Ulrich VI., dritter Herzog von W'Orttemlwrg. Sohn 
j det Herzog» H ei nrich IV. (s. d .), geh 5. (oder 16.) Fe- 
bruar 1487, succed. im J. 149«, verm. 2. März lnll 
mit der Prinzessin Sabine von Bayern t». d.}, geat. 
xu Tubingon 6 November 1550. 

Ulrloli, Prinz von W r urttemlMTg , Sohn de» ller- 
zog» Johann Friedrich (». d.|, kaiserlicher Ge- 
neral der Cavalerie , geb. im J.1617, verm. K>it 1651 
mit laalM'll* v. Aremberg (s. d ), geat., erblindet, 
im J. 1671. 

Ulrleh (Abraham), deutscher Theolog, Superinten- 
dent und Pastor an der Bartliolomäuskirrhe in Zerliwt 
(Anhalt), geb zu Kranach(V) 21. Februar 1526, geat 
zu Zerbt*t 8. October 1677. 

IHrich (Albert), deutscher Violin-Virtuoa, preusai- 
scher Kammermusikos, geh. zu Berlin 2. März 1809, 
gest. daselbst 15. Juni I8iü7. 

Ulrich (August), deuUcber Arxt, preu »»»scher 
Kreis- und Stadt- Physikua in Halle, geb. xu Halle 
im J. 1772, grat. d.iselbHl 1. Februar 1825. 

Ulrich (Auguat Leopold), deutscher Arzt, preussi- 
.-eher Geh. Medtciatlrath, geb. xu Koblenz am 
Rhein (?1 9 Juli 1791, geat. daselbst 22. November IK58. 

Ulrich (Charlotte Louise Panlinc), Tochter de» 
Albert U. (s. d ), deutsche SchauBpielenn, Mitglied 
der Dresdener HofbQhne, geh. xu Berlin 19. Dccem- 
her 184t) ••). 

Ulrich (Friedrich Nikolaus), deutscher Pädagog, 
Rector an der Larulcflschule in Rudolstadt, geb. zu 
Ober-We sabach (Scbwarzburg) 25. Januar 1712, gest. 
zu Rudolstadt 13. December 1793. 

Ulrich (Georg Karl Julius-), deutscher Mathema- 
tiker, geb. zu Güttingen 29, April 1798. 



{ Ulrleh (Hugo), deutscher Musiker und GompouLt, 

| geb, zu Oppeln (Schlesien) 26. November 1H2<. 

Ulrich i.lobonn August Heinrich i. iSclin des Kried- 
| rieb Nikolaus U (*-d.k deutscher Philosoph, »ai-hsea- 
: gotbaix'her Geh. Hofrath and Profe»w*r in Jena, 
geb. xu Rudolstadt 26. April 174«, gest. zu Jena 8. 

I Februar 1?>I3. 

Ulrich (Johann Heinrich Friedrich ), deuUcher 
1 Theolug. reformirter Prediger in Hcriin, geb. xu Halle 
. 19. April 1761. gest. zu Berlin tt, April ITOts. 

Ulrleh (Johann Rudolph), schwrizrr Theolog, Pa- 
stor am Gr*»»- Mitnstrr in Zürich, geb. zu Zürich 
im J. 1728, ge»t. daotdbst 28. Febniar 1796 

Ulrich (Kas|»r). deutscher Theolog, Superinten- 
dent in Zerbst (Anhalt), grb. zu Muuneratiidt (in 
[ Wurxbiirg’srhrn) 27. Februar 1 55H , gest, xu Zerfist 
28. (nicht 18.1 Decemher 1611. 

Ulrich (Melchior), schweizer Tbeolog und N'utur- 
foroeber , Profeosor in Zürich, gri», xu Zürich 24. 
April 1IOL 

Ulrich (Philipp Adam), deutscher Rechtagelehrter, 
Profi-sj-or m Würz bürg. geh. Ob Lnuda (im Würs- 
burg 'sehen) 24. Mai lt>92, gest. zu Würzburg 8. No- 
vember 1749. 

Ulrich iTitUfl), deutacher Dichter, geh. xn Habel- 
Hcbwerdt (Schlesien) 22. August 1818. — 

Ulrleh (W'enxel Kmanuel), böhmischer Arxt, Raile - 
arxt in Teplitz, geb. zu Tucbomerschitz, bei Rako- 
nitx (Böhmen) 14. März 18H7 , geat., durch Selbst- 
mord. zu Berlin 5. Januar 1848. 

Ulrich von Empfingen , deutacher Baumeister, 
Erbauer des Domes in Ulm und Mitarbeiter am 
Mailänder Dome, geh xu Freisingen (Bayern) um 
, 1378, l Todesjahr unbekannt). 

Ulrich- (N . . . X . . .), deutscher Arch&olog. gvh. 
zu Bremen, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Athen 
10. Ortober 1848. 

Ulrii l (Honiunti), detitscher Philosoph und Literar- 
historiker. Profesaor in Halle, geb. zu l*fordtcn(Nieder- 
I Lausitz) 23. März 1806. 

Ulrike Eleonore , Königin von «chwodi-n. Toch- 
Itcr K(kniir Friedrich'» 111. von Dänemark (s d.), 
geh. xu Kopenhagen 11. Sepümbcr 1666. verm. 6. 
]Ma» 1680 mit König Karl XI. von bchwoden (*. d.), 

| gest. xu Stockholm s«. Juli 16U3. 
j Ulrike Eleonore, Königin von Schweden, Tochter 
; König Karl's XI. von Schweden (a d-k geb. zu 
Stockholm 24 Januar 1688, verm. 4. April 1715 
mit dem LaudgTaft-u Friedrich von Hf*»en-Ka8>el, 
nachmuligfo Könige von Schweden i s. <L), geat. in 
ihrer Gi-burtsstadt 5. Doocmbcr 1741. 

Ulrike Friederike Wilhelm ine. Herxugtu von 
trildeuburg, Tocbt.-r de» Prinzen Maximilian von 
I IlcMsen-kasflrl (s d.), geb. 81. October 1722, vrnn. seit 
27. November 1758 mit dem tiachmahgru H»-rxoge- 
Fr ied rieh August von Oldenburg is. d ), Witwe 
seit 6. Juli 17H\ ge»t. xu Oldenburg 28. Februar 1787. 

Ulsamer (Adam), deutscher Arzt und Grbartahrl- 
; tVr, Profe-v*or und Vorsteher der chlrurgiflchcn Schule 
in Ijiiulahut (Bayern), geb. xu Schweinfurt mn 1800. 

Umbreit ^Friedrich Wilhelm Karl). Sohn des Karl 
Gottlob V (s. d.), deutscher Orientalist, bmlischt-r 
Geb. Kirrhenrath uml Prot'e*si»r iu IleidcJlH-rg, geb. 
zu Sonut-born (im Gotlia' sehen) 11 April 1795, geat. 
xu Heidelberg 26. April 186U. 

Umbreit (Karl GottlfabJL deutacher Musiker, Or- 
ganist in Sonneborn, bei Gotha, geb. itn gotha’scbcn 
Dorfe Rebstodt 9. Jlutuar 17B3, gest. daselbst 28. 
April 1829. , 

l'mrau ( Jean), französischer HecbtaireUdirter, Ad- 
vociit am Pariser Parlamente, geb zu Poittera (Vienne) 
iin J. 1598, gest. daselbst 19(?) Septemher l«iH2. 

Uateau f l-'raiifois |, französischer Arxt, geb. xu 
Pokiera (Vienne) um 1608, geat. daselbst im .1, 16H3. 

Uniin.-ki (Jan Neporaucen ), unloiarlier General, 
geb. im J. 1780, ireat. xu Wiesbaden 15 (V) Juni 1851. 

Umlauf (Ignaz), deutscher OpOTO - Coapoflöt und 
Klavier -Virtuos, geb. mn 176«, gest. xn WM (?) im 
J. 1805(7). 

Ummitt» (Johann Ludwig), deutscher Schulmann, 
Rector der Domvcbule uml des Athenäums iu Bre- 
meu, geb. zu JeviT (Oldenburg) um . ., gest. zu 
Bremen 10 (?) Mai 1796. 

j l'inpfeiihnrh (Hermann), deutscher Mathematiker, 
Professor iu Giessen und Dirtötor der dortigen 
Steinwarte, geb. xu Mainz (Hessen- Darnmtadt) 7. März 
1798, g«-at zu Gitflsen 16. März 1862. 

Unrhallo.*) Johannes), polnischer Jesuit, geb.zn Lern- 
berg (Galizien) im .1. 1547, gett. daselbst 12. März l(W. 

Under-Eyck (Theodor), deutscher Theolog. Pastor 
an der Murtinskirche in Bremen, geb. xu lüi»burg 
um Rhein im J. 1635, gest, xii Bremen 1. Jumiur 169.3. 

Undi rwood ( Elizabeth), Tochter de» Richard U., 
(Gebiut.-jahr unhrkanitt), vcirn. 16 (?) Januar 1781 mit 
Aitbur üauudcrfl Gore, zweitem Exil of Arran (a. 





Uuderwoud — Urban. 



139 



d. im Nachträge), Witwe »eit 8. October 1809, gest. 1 
6. Juni 1829. 

Unrterwood > John I, englischer Schriftsteller, (Ge- ! 
burtgpihr unbekannt), ge*t. zu Wfthbu.on*j im J 1738 
Undemood (Michael, englischer Arzt und Chi- 
rurg, geb. um 1716, gest. zu London 10. Docrmber 
1796. 

Undervvood (T . . . H . . A englischer Schriftsteller ] 
und KuuMNunirnkT. geh. zu l<otu)oQ 24. Februar 1772, 
au Cbuuarande, bei l'aris. 18. Juli 1836. 

Linear (Karl Raphael). lnihmiucbrr Prämon- 
slraienser- Münch und Literarhistoriker, k k. lUth 
und i usUih der Universitäts-Bibliothek in Frag, geh. I 
au Suatz (Böhmen) 12. April 1743, gest. zu Frag 14. 
Juli 1807. 

Utigarelli (Alvi.se Maria), italienischer Baruabit, 
Orientalist und Archaolog, j*eb. zu Bologna (Kiirben- 
staat) 15. Februar 1779, gest. zu Hum 21. August 
1846 . 

(Ingebanr ( Erasmus (, deutscher Kechtsgelehrter, 
Professor in Jena, geb. 2. Februar I5«2, gebt zu 1 
Jena 23. April UM 

Unger (August Ferdinand!, deutscher Arzt, geb. | 
xu Merseburg (Pruvinz Suchst*«) I. Decemhcr 1800. | 
fairer Christian Friedrich l.j, deutscher Arzt, Madt- ^ 
physiku» in Pirna, bei Dresden, geh. au Franken- 
tlial. ln?i Gera (Voigtlaud) ä'i. December 1770. geul. 
zu Firna Ul. Mai 1841. 

I nger l Christian Friedrich II.), d*-ut»du*r Maler, 
gfb. zu Schneeberg (Sachsen) 29. Juni 1797, g*'»t 
au Leipzig mach 1828). 

Unger 1 Ephraim Salomon), deutscher Muthenui 
tiker, gab. zu Coswig (Anhalt* Dessau/ 26 (?) März 
1788, (Todesjahr unbekannt). 

Inger (Franz), deutscher Botaniker, PnAmur in 
Wien, geh. in Meyermark JO. November 1800. 

Unger i Friederike Helene |, Gemahlin de» Johaun 
Friedrich II. ia. d.), deutsche Schriftstellerin , geh. 
zu Berlin im J. 1751, gest. doeclb« 21. September ! 
1810 . 

Unger (Friedrich Wilhelm), deutscher Physiker, I 
lUbliothek-Secrctuir in Gütungen, geh zu Hannover 
f>. April 1810. 

Unger (Juhanu August), deutscher Arzt und Phi- : 
b>soph, Professor in Hinteln (Hessen-Kassel). geh. zu I 
Hall« 29. April 1727 . gest. zu Rinteln 2. April 1790. | 
Unger : Johanna Charlotte), Gemahlin des Johann 
August U. (». d l, deutsche Dichteriu. geh. zu Halle 
im J. 172t, geat. zu Altoua (Holstein) 2t) Januar 1782. 

l’nger < Johann Christoph), deutscher Fhiloiog, 
IWnttflr am Gymnasium in Altena (HuLu-in), geh. 
zu Wernigerode am Harz 17 Mai 1747, ge»t. zu' 
Gbttingeii 2U. August lMJ9. 

l'nger (Johann Friedrich v.i>, deutscher Physiker, 
brauuKchweig'flchcr Hof* und Jusli/ratli, geh. zu 
Braunschweig im J. 1716, gest. daseihst 8. Februar I 
1781. 

Inger (Johann Friedrirh), Sohl» des Johann Georg > 
V. (*. d.k deutscher Holzschneider, Buchdruckerund 
Buchhändler . geb. zu Berlin um 1750, gest. daselbst 
im J. 1804. 

l'nger f Johann Georg ). deutscher Holzschneider, 
Prtde**or in Berlin, geh. zn Gons, bei Firna (Sachsen), 
ii;i J. 1715. geht, zu Berlin 26. Decembcr 1864. 

Unger (Jonas), schwedischer llieolog, (GeburU- 
jahr unbekannt), ge*t, zu CbristineJiainn 17. October 
1851. 

l'nger (Karl), deutscher Arzt, israelitischer Ab- 
kuuft, prrussiseber Mediciiialrath, Professor in Königs- 
berg, geh zu Lihsa (Schlesien) im J. 1782, gest. zu 
Königsberg 28. März 18.15. 

l'nger (Salomo Gottlob), deutscher Theolog, Pastor 
in Cöllcda (Thüringen), geb. zu Nieder -Pidlnitx, bei 
Weida, 26. April 1752, gebt, zu COlleda 16. Juni 
1618. 

Ilngern-Steniberir (Alexander, Freiherr v.), deut- 
achrr Schriftsteller, geb. auf dem väterlichen Gute 
Noistfcr, hei Keval (Kurland) 22. April 1806, verm. 
seil 1634 (?i mit Louise v. Waldow (s. d ), Witwer 
•eit 26. März 1867. 

Ungern-Slernberg ( Kranz, Freiherr v. ), livländi- 
scher Bechtsgelehrter, Professor in Dorpat (Livland), 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Dorpat 24. Januar 

1868. 

Ungern -Sternben? (Johann Adolph, Freiherr v.), 
Inländischer Reehtsgelebrter , Professor in Dorpat, 
geh. 6. Juli 1726, geat. zu Riga (Livland) 30. Novem- 
ber 1793. 

Ungern-Sternbcrg (Lucie Ottilie, Freiiu v \ Toch- 

•> Er »sr ein eu fc'rirtKT VewtirrT llor»«, 4 ms *r In 
•Mb*« Tnlawrelr IprfnHI, behu Li-I« In- n»* hni«.usb d*r SOm« 
IMr d»B rNM Buche st>7Ual»g»n. In »eilieu S*>s Ihm 

«la Esi-mpler «Wr ltwnui<cliru Oden in (h Wtil», «inCtnylir 
ualef icihtn köpf, rin ExestpUr *u ««-l»** KiiMwii und rlu» 
«ulrt •ul^rn tll&U>u K' I'S 1 »«nfent. 



ter des Freiherrn N... N... v.0,-8., geb. 22. August 
1800. verm. seit ... mit dem keiehslrciherrn Fried- 
rich Wilhelm v Voelderndorff- War ade in (s.d.) t 
geat. 11. August l.-vhV 

L'ngr‘m-S lern her g (Matthias Alexander, Freiherr 
».), 8' ihn des Frnherru N... X... ▼. C. • S. , (Gc* 
burtsjahr uuh> kunnt), schwedischer Genrral-Felduur- , 
schall uibtl Kitter de» Seraphinen- Ordens, gest. zu 
Stockholm 26 (?) Januar 1763. 

l'ngeNchlck (Peter), bvlgiscber Luxuristen-Mönc-h 
und Aklrouotn. geh. zu IIe.-.|H'rangc (Luxemburg) 3. 
Juli 170L». gost. zu Luxemburg 21. Notember IrUU. 

l'ugew itter (Heinrich Cbristiau», deutscher Padu- 
gug, Rector der Botitschule in Bremen, geb. zu Nord- 
Mimen 15. October 174h. gest. zu Scheesel (Pursten* 
thum Verden) 6. November 1810. 

l’nge Witter (Johann hjmst), deutscher Arzt, geb. 
auf dem Meierbofe ItoDIiagen um Rhein 5. Junuar 
leOt. 

I nge« itter (Reinhard Christoph), deutscher Tboo- 
log. bftssen-kasscler Oberhofpmiiger. Consistorialruth 
und Hupecintemleut, geh. zu Marburg ( Hessen- Kassel) 
2h. Junuar 1715, gest. zu Kassel 31. Deceinbor 1784, 
I ngber- Sabatier { Karoline ), deuuehe Üpern- 
«atigeriu, geh, zu Wien um 1600 
Inna (Moritz Adolph), deuUeJier Arzt, israeltti- 
scher Abkuuft, geb. zu Hamburg 12. Juli 1613. 

l’nrelu (J o bann Adam Gottfried), deutscher Mu- 
siker, aueli-x'ii- wetmar 'nilier Musikdirector, geb. zu 
Weimar 22. Marz 1760, gest. daselbst 26. October 
1881. 

l'uruh ( Ikiguslav v. ), polnischer Staatsmann. Sta- 
rtihi von Oboraiok. geb. 14. Februar 1661, veno. 
11. Juli ltifcO mit Anna Constantia Luduvikn Zyeh- 
linska (s. d.), gest. 16. Miliz 1725. 

l'urub ( Boguslar r.L polnischer Diplomat, geh. 
um ..., Gesandter in Berlin iiu J. 1704 und 17U5, 
vom geistlichen Tribunale zu Petrikow als Gottes- 
lästerer angeklagt um 1716, gest. in Holland im J. 

1 77*2 •). 

llnruh Christoph, Graf v.), Sohn des Uogislav 
v. U. (s. d ). kuivuchsiscber General der Infanterie. 
Kriegsruth»' Präsident und Coimnamlnnt zu Neustadt 
bei Dresdeu, geb. 20. October 1669. vertu. 20. August 
1737 mit der Gr&hu Maria Franziska Kokorzsova, 
in den Itcicbagrafcnsund erhoben beit 1745, gest. zu 
Dresden ira Mai 1764. 

l'nruh (Consuntin, Reichsgraf v.), Sohn de» Be- 
guslaus 1. v. L. (s. d.). kursachsischer Geh. Rath. geb. 
6 (?) Mai 1696, verm. seit 1733 mit Agathe Justine 
v, Bo euteln (». d.), Witwer seit 28. Dertunber 1755, 
(Todesjahr uubekannt) 

Unruh (Eraamus). deut&cber Uechtagekh rtcr, Pro- 
fessor in Wittenberg, geh. 17. August 1576, gest. zu 
W itteidw-rg 10. Mai 1628. 

l'uruh (G... V... r.), deutscher V olksvcrtreter, 
Präsident der constituirenden Nationalversaiumluug. 
Mitglirxl de» preussisehen Abgcurdnetenbauaea und 
de» norddeutscfien Rei<'b»tags (früher Regieruugsratb 
in Potsdam ), geb. zu l ilsit i.Ostpreussen) 26. M&rz 
1808. 

Unruh (Jeannette r.), Tochter des X... N... v. 
U., geb. 19. Juni 1772, verm. 7. Marz 1800 mit dem 
GrnJen Ludwig Emst Heinrich ( ’ousuntio v. K a 1 c k • 
rcutb (s. d), Witwe seit 22. September 1847, gesc 
4. Deeewber 1855**;. 

Unruh- Bomst (Wilhelm, Freiherr v.), deutscher 
Hechtagelchrtcr, Laudrath in Wollstein (Grussherzog- 
Ihum Posen), Mitglnd des norddeuUc beji Reichstag», 
geb. 26. August 1825. 

Unselt (Samuel Friedrich), dänischer Theolug, 
Prediger in Jütland, guh. um 17.42, gest. im J. 1790. 

Un»giurd ( lver Johnnj, dänischer Staatsmann, 
(Geburtsjahr unbekannt), Minister der auswärtigen 
Anaelegenheiteu vom 4. Juni 1856 bis 1868. 

Unterberger (Ignaz), deutscher Maler, k. k. Kam- 
mermaler, geb. zu Guvulur« (Tyrol) iiu J. 1743, ge»t. 
zu Wien 4. Ifecember 1797. 

Unterberger (Leopold. Freiherr v ). denlschiT 
Maüiematikcr, k. k. General-Feldzeugmeister, geb. 
zu Streogberii (Nieder- Oesterreich) 12. Ocioher 1734. 
in den Freiluirenstand erhoben seit 1797, gest. zn 
Wien 9. Februar 1818, 

Unterholzner (Karl August Dominikus), deutscher 
Rccbtagelehrter, Professor uud UniversiUUs-Bibliotbc- 

•) Man liaiir bul lliui «ia« 0»ni*nl«nK * 01 * Anf»»i**» $»• 
foMnil, in «i'IrliHU All'* tu,*ui»tli||«(r"(<;k **»r, wm tr I» V«T- 
KkH*WH IlflrhtTT* «ml Kli«h*. 'tim <11^ 

Ml»«bf*u> l*** an Ipixu^h, hall«. !*»■• j»l»ih<k* tlr- 

ia**l Uaiai« a*btn, lins* Ihm «11* nriiM ll»n«l SImpii, 41* 

Zlinim an« «IvlD HuUe furu*«*«*, iltr Kirpf aL««)iaMra u»l «1»* 
gOlia..ia SI*iiu.fr 1 |.C «luri:!« H<nk»r*lianJ xaibiau^ *ridi*H »üIH« 
MiIiim a;*aili»li »v«h «Irkticfa; «r a»lS*t »Uar ruttal« aicli 
■turcU Ui* rtuchl I»’« AualanU. 

•*) »I» w*r Ib ar*l*c LW call *ia*m n«i» V. BacL hole 
VcrmSliU («wpaall. 



kar in Breslau, geh. zu Freising (Bayern) 3. Februar 
17 h 7, gest, zu Bresbiu 24. Mai 1838. 

Untrrhircher < Kaspar i, Ivroler Theolog. Profes- 
sor io Trient, g«-b. zu Prmf (Vinschgau) 6. Jauuar 
1774, gest zu Trient (nach 1^34). 

UuhIu (Elizabeth V), Geliebte de* Dichters Wil- 
liam Cowper (s. d.), (Geburtsjahr uuhekauut), gesk 
zu Londou 17. Deeeraber 1796. 

Uiizelmnun (Bertha), Nichte des Karl Wilhelm 
Ferdinand U. (s d ), deutsche Schauspielerin, geb. 
zu Berlin im .1. 1825, verm. seit . . . mit Joseph 
Wagner (». d.), «ebt. zu Wien 7. März 1858. 

Unzelmaun (Friedrich Ludwig), deuueher Xvlo- 
grzph, Professur in Berlin, geh. zu Beriiu im J. 1?97, 
g«Sk zu Wien 29. August 1654. 

Unzelmann (Karl). Sohn des Karl Wilhelm Fer- 
dinand IT. (». d.), deutscher Schauspieler, geb. zu 
Berlin um 1790, ge*L daselbst, durch Selbstmord, im 
.1. 1842. 

Unzelmann (Karl Wilhelm Ferdinand), deutscher 
Komikei', Mitglied der Berliner Hofhühue, geh. zu 
IiniuQbchwoig 1. Juli 1753, gest. zu Beriiu 21. April 

1832. 

Unzer (Johann August), deutscher Arzt, Professor 
in Rmtein (Hessen- Kassel), geb. zu Halle 29. AprÜ 
1727, gest. zu Rinteln 2. April 1799*). 

Unzer (Johann Clirbtoplij, deutscher Physiker und 
Naturforscher, Pbysikus in Altona (Holstein), geb. 
zu Wernigerode am llarz 17. Mai 1747, gest zu Göt- 
tiugeti 20. August 1KUI). 

Unzer, geb. Ziegler (Johanna Charlotte), Gemah- 
lin dra Johann August U. (s. d.), deutsche Dichterin, 
geh. zn Halle im J. 1724, gest. zn Altona 29. Januar 
1782. 

Unzer < Ludwig August), deutscher Theulog und 
Schriftsteller, geb. zu^ Wernigerode am llarz 22. No- 
vember 1748, gest. zu Lemgo (Lipiie -Detmold) 14. 

I Januar 1775. 

Upeott (William, englischer Bibliograph, geb. ia 
I Oxlbrxlshire im J. 1779, gest. zu Islmgton, bei Lon- 
don, 23, September 1845. 

Uphugrn (Johann), deutscher Kechtsgelehrtcr, 
Kaihsherr und Senior de« Gerichts in Danzig (West- 
preussen), geb. zu Danzig 9. Februar 1731, gest. da- 
selbst 17. November 1802. 

Upham (Edward), englischer Geschichtsschreiber, 

| geh. zu Exeter ( Ifevonshire) um . .., gest. zu Bath 
: (Somersetshire) 24. Januar 1834. 

Uppatroem (Anders), Rchwedmcher ArcliJuilog, 
geb. ui Hamniarby (Gestrick -Lin) 29. Juni 18ü6. 

Upton (Artliur Perry), Sohn des CJotworthy Up- 
l ton, ersten l.onl Templeto wn («. d, ), englischer 
General- Stallmeister der Herzogin von Kent, geb. 13. 
Juni 1777, geBt., un vermählt, zu Brigbiou (Suasex- 
sbire) 22. Januar 1855. 

Upton (Elizabeth Alhina), Tochter des Clotworthy 
'Upton, ersten Lord Templetown is. dA, geb. 16. 

I August 1775, verm. 20. Februar 1796 mit Frcderik 
1 WUliaai Hervejr, erstem Marquess of Bristol (s. d.), 

I gest. 26. Mai 1641. 

Upton (James), englischer Philolog, (Geburtsjahr 
unbekunnt), gest. zu Tauuton (Somersetshirc) 24. 

I August 1749. 

Upton (Nicholaa), englischer Thcolog, Kamuiicu» 

; von Salisbury und Wels, geb zu Saliulmry iShrop- 
lUrt) um .... gest. daselbst ira J. 1462. 

Urach (Christiane Karoline Al ex ei, Gräfin t.L 
, Tochter des GuGbeaiUer# Alexei, geh. zu Ludwigsdorf, 
bei Strehlcu (Schlesien) 26. Dccember 1779, verm. 

. seit 1798 mit dem Herzoge Heinrich Friedrich 
Karl von Württemberg (a. d.), Witwe seit 26. Job 
1638, gest. zu Baden-Baden 17. August 1853. 

l'rmch (Eugenie, Fürstin v ), Tochter des Herzogs 
Wilhelm v. U~ (Geburtsjahr unbekannt), gesk zu 
StuitRart 26. November 1867, 

Urach (Maria. Gräfin v.V, Tochter des Herzogs 
Heinrich Friedrich Karl von Württemberg (s. 
d.), geb. 15. DrcemlKir 1808, renn. 26. Mai 1621 
mit dem Fürhten Karl Frimlrich Luiiwig llcinrirh v. 
Hohen lohe -Kirchbcrg (s. d), Witwe seit 16. Do- 
ceniber 1861. 

Urban 1. (der heilige), 17tcr Papst, (Geburtsjahr 
unbekannt), Nachfolger de» Papst» Calixtus L 
(s. d ) seit 13. October 222, gest. zu Rom 23. Mai 
230. 

l’rbnn 11 . (Eudes odrr Odon de Chätillon), 
leilter Paji*t, gdk. in der CbllMiB» um Gar- 
dinal uim! Bisch««!' von Ostia seil 1078, XachfolpT 
des Papstes Nikolaus III. (s.d.) seit 12. März 1088, 
gest. zu Rom 29 «luli 1099. 

Urban III. (Alberto Crivclli), 174sut Papst, 
geb. zu Mailand (Lombarde.) uro 11 10(7), ErzhUcbof 
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CratnuH. 



too Maibnd seit 1188, C»rdin«l seit 1186, Nachfol- ( . 

e de» Papste* Lucius III. {» d) irit 05. Novera- bekannt), fest, in Ediulwreh 26 (?) April 1798. 
1166, ge«, zu Ferrara (Kirchenstaat) 19. Octo- 
ber 1187. 

Urban IT.*) (Janane* Pantaleon). I84*ter , 0 

Mb. zu Troyes i'Aube) um . Bischof von Verdun { ge*t zu Bchurua im J. 1500 * 

(Mensel seit 1262, Patriarch von Jerusalem seit . 



Ure (Pavid), schottischer Theolog. (Geburtsjahr uu- 1 zöge wm Ursel erhoben uro 2-1, April 1717, gest. 

1 Mui 1736. 



Octo- l'reo, genannt Codru» (Antonio), italienischer Ursel i Werner v.), Hochmeister des deutschen Or- 
Philoli-g, Professor iu Bologna (Kirchenstaat), geh. dens seit 6. Juli 132-1, gcl/kltet durch Johann r. En- 
l’apst, ! nt Kubier* ( llrr*<gtham Modena) 14. August 1446, dorf 19. Novtunber 1330. 



l’raenbeck i Anna Maria, Gräfin v.), Tochter des 
;eb. um Grafen N . . . N . . . v. U., (Geburtsjahr unbekannt', 
verm. seit . . mit dem Itcichsgrafen Franz Ulrich 



Urft (Anne d*), französischer I hebt er, 

Nachfolger Alexander s IV. (s. d.) seit 29. August! IM«, ge*t hn Fort» im J. 1621. „ 

1261, Orftnder de» Frobnl«icbu*nisf«»te» # *)| Urft i Honore d‘), Bndtr de» Anne dT, (». d.), Kinskr (*. d.), Witwe seit 27. Februar 1698. it*** 
hn J. 1264, gest. zu Perugia (Kirchenstaat) 22. Oe- 1 franzusLcher Schriftsteller, geh. zu Marseille (Bau- zu Wien 19. Januar 1706. 

chea -du- HhOne ) II. Februar 1M8, ge«, zu Ville- 



toher 1264. 

Urban T. (Gnlllaune de Grimoardi, 2U2ter franehe (Piemont) 1. 



Papst, geb. im Schlosse Grisae (GeVAudan) hn J. ; Urft (Joseph Marie, I 

1309, succed. dem Papste Inneren z VI (*. d.) 27. ! General -Lieutenant und Gouverneur der Provinz 1797, gest, daselbst ,4. Ijtecnlw 184». 



Umla (Georg Krederik Krüger-, dänischer Math**- 
Jnni 1625 *j. matikir und Astronom, Observator an der Kopeu- 

Marnuis d'), französischer liagerier Sternwarte, geh. zu Kopenhagen 22. Jiiiti 



September 1662, gest. za Avignon (Vauclusej 19. Limousin (Geburtsjahr unbekannt), gest. als der 

Letzte dieser Kam die 13. (Jetober 1727 



December 1S7«»**). 

Urban VI. ( Bartolom n»eo Prignani), 2044er 
Papst, geb. zu Neapel hn J. 1318, Bischof von Are- 

renza seit 1963, Erzbischof von Bari seit 1370, Car- [Joie, bei Aachen, 16. Februar 1790, geat zu Belle- 
dir.ul »eit ..., Nachfolger Gregors XL (s. d 1 seit ville, |»ri Paris, 4. Februar 1815. 



Undaf oder Ondni (Fulvio), italienischer Arrha*»- 
Ing mal XunuKtnatikiT, fam»oicus an der Lateran - 



I'rhuu i ( hristiau), deutscher Bratschen -Virtuos kirche in Rom, geh. zu Rom 2. December 1529, gest 
und Compooiat, Organist iu Paris, geb. zu Mont- daselbst 16. Mai ItJOü. 

" " I r>iuo (Martino), Italien ischer Prälat, geh. zu Ca- 
tania (Sicilieii) 26. April 1788, Bischof von Patti (Si- 
Uriot (Joseph), fnmzüjii'trber Schriftsteller, Biblio- | rilieu» »eit 25. Juli 1H44, gest. (vor 1660). 

Unina (Auue Marie de lit Trrfhoui Ile, PrincnsM* 



« April 1378, gcsL zu Rom 15. October 1389. 

Urban TU* (Giovanni Hattista Castagna), 232ster ! thekar und Vorleser de* Herzogs ron Württemberg.' . 

Papst, gcl>. zu Rota 4. August 1521, Erzbischof von Professor an der Militair- Akademie, (früher Schau- ! des , Tochter de* Lotus de bi Tremouille, Duc de 
Rossano seit 1554, Cardinal seit 1583, Nachfolger de» Spieler), grh. zu Nancy (Meurthe) im J. 1713, ge*L Noirraontir r» und der Reifee Julie Auhry, gel». 
Papstes Sixtus V. (s. d.) seit 15. Sepu-n»l>or 1590,! zu Stuttgart 1 h. October 1788. 'um 1642, vertu, sei* 1658 mit Adrien Waise de Tal- 

ent. zu Monte Cavallo, bei Rom, 27. September Uri* y dn Laheirn (Pedro Cirilln d ), spanischer lerrand, Prince de Cbalats (s. d. im Nachtrag«* i 
1690 f). j Prälat, geh. ru «.Miete 9. Juli 1790, IMm-IioJ tou Le- Witwe amt .... vMttvm. 16 (f) März 1676 mit 

Urban VIII. (Maffeo Barberini), 29MttPlp$t, riih »eit 20. Mai 1860, Bischof von Pamplona und ' Flnvin Orslni, Duca de Br.icciano, abermul» 
auch bekannt als I lichter in lateinischer Sprache, I Tadel* seit 23. December 1863. Witwer »pit 5. April 1889 (seit dieser Zeit nannt* 

gob. zu Florenz 211 März 1568, (’urdinal »eit 11. Urlsperger (Johann August), deutscher Tfaeoloc, sie rieh _Princesaedes Ursins), ('aroerera oiayor der 
September 1806, Erzbischof von Spoleto ( Kirchen- j Past»r an der evangelischen Kirche zum heiligen Königin Maria Louise vun Spanien <». d.) seit 6 
Staat) seit 1606, Nachfolger Gregor** XV. (a. d.) Kreuz in Augsburg (Bayern!, geh. zu Augsburg 25. Aujrurt 17<>1 uml Günttliugin Kbuic Philipp*» V 
seit 6. August 1623, gest. zu Rmn 29. Juli IC44 ft) N'ovemlnr 1728, ge*t zu Oenmgeu (Bayern) I. Be* !(*. d.), gest. zu Rota 5. December 1722*1. 

Urban (Chriatiau (»oUbold August! deutscher eetnU-r 1806. ' ! Undna, Marquis de Trainal, eigeutlirh Orwlul 

Arzt, Physiker in Kreuzburg : Ober-Schlesien), g»h , I rlnpenjer (S.vmurl), deutscher Tbeolog, Pastor i Kran^oi» des), fnmzönjscher Diplomat italienischer 
um .... gest. zu Kmizlmrg 14. Januar 1827. zu der Annenklrrhe in Augsburg (Bayern), geb. zu Abkunft, (Gebiutajalir unbekannt), ge it. «U der Letzt «• 

Urban (Karl Ferdinand v), k k. FeUzeugmcistcr, ) Kirchbeim unter Teck (Württemberg) 31. August 1885. 1 »eines Mamtnea in der C'hatnpspne 9. Ocfubtr 1860. 
geb, zu Krakau 31. August 1802, verm. 29. Janosr gp*t. zu Augsburg 11. April (nach Anden* lo. Augu« i Ui>ins ( (iuill.nnme Jonvenrl des . Bruder d*;* 
1832 mit Anna Staff. 1772. * “ * 

Urban (Karl Joseph), deutscher Arzt, geh. im J. Urne (ChrihUipher! dftniacher Suatamanu. Reichs- 
1796, gest. xu Löbau ( Ober * Lausitz ) 9. April 1846 ’ralh und Statthalter in Norwegen, geb. 15 1?; 



Urhan ( Kaapar Botufaz v. ! deutscher Prälat, geb. Iber 1593, Ritter de* Elephanten • Onleo» seit 1. Oc- Ul 
zu BeuerBherg (Diöceae Freising) 6. Januar 1773, tolwr 1631, gest 27. September 1663. I II. J 

Erzbischof von Bamberg (Bayern) seit 23. Mai 1842, ■ Urne (Joergen), dänischer Reicbfiratb und Mar- gel«. 



r (Bayern) 
gest. zu Bamberg 8. Januar 1858. 



Jean II. .lauvemd de»!', (k d, , fraiwösmcher Staat>- 
mam», geb. zu Paris um im, Kanzler fOO Frank- 
reich seit Iß. Juni 1445, gest zu Paris (um 1460» 
r*ln» (Jacques .1 »u ve n r I de» ! Bnuler de» Jean 
Jounevel des II. (*, d.). französischer Prälat, geb 
geb. ru Pari» l! October 1410, Erzbischof von 



(Joergen), 

, „ _ i schall, BefehlshalwT »uf Kloster WesUrwig, geb. im Rheims spit 25. 8cpteml*er 1444. rwignireiMl im .1 

Urban (Sylvanui), angenommener Name mehrerer | J. 1574, Ritter de* EbpUnnten-Onlen» «eit 2. Jul U'O, ge»f. zu l’oirim 1 Vienne) 12. März 1457. 
engtiHcher Publicistcn, die seit 1731 bi» zum heutigen . lßSi, gest. 19. Februar 1642 Undn» (Jean 1. JouveneF. genannt des), fmu- 

Tagc als Ileran^griH-r de« im Jadire 1731 von Edward Urne iSigvart). dänischer Reichsrath, C-omuuimlaot zöstscher Rechts gelehrter. March« ad de* Prevot iler 
Cave (•- ü. I gcgrOudeten Journals „Gentlemans auf Drazholro-Sehlou, geb. 14. April 1608, Ritter Stadt Paris, geb. zu P itiem (Vienne) uro 135»». 



Magazine“ tiguriren. 

Urban (Wilhelm), deutscher Schauspieler, Mitglied 
des Münchener Hoitheateis, geh zu Augsburg 09 uro 
1793, gest. za München 28. Februar 1833. 

Urclianoder Orrhaii, tnrkisrher Sultut», Sohn des 

Sultan« Os in an I. (*. d.), (Geburtsjahr unbekannt ), v n _ 

»ucced. seinem Vater im J. 1326, gest- zn Koutan* i Elberfeld 25. December 18110. 



des Elephantrn-t »nlens «nt 25. November 1648. gest. verm- *»*. Juni 1886 mit Michelle de V itry**), gest 
16. Februar 1676 m KriarM ütblltmte 1 April !4BI***)w 

Urner de Well! (Anna Barbara), «cbweizer Dich- Ursiu» 1 Jean II. Jouven»*! d»*s), Sohn d* « Jeu»» *. 
tmn. geb. zu Kilchberg nm ZArÜCfSw 12. Jauuar Jtmvmel dm I'. i>. d ). französischer Prälat und (»»•- 
1760, gest. datelhst 10. Juni 1804. arhfchtsscbrrihirr, geh. zn Pari» 23. November 13:88. 

Urner (Hermann Gustav), deutscher Arzt, geb. zu lh>clu>t von Beauvni» (Oiac) und Pair von Frank 



reich «eit 1431, Protect or der Universität Pari* weit 
l'rqnhiiti (David), »cbottweher Heilender, geb zu 27 <V» Apiil 14öü. Bischof von I>aon(Aftne) «eit 1141. 



tinopel im J. 1360 ttt)- 

t're (Andrew), schottischer Arzt und Chemiker, I Brat* langweil (Gl 
Professor iu Glasgow, geb. zu Glasgow 18 Mai 1778, j Urquhart *•*) (William Pollard),engli»cl«r Rechts- , Mtt»f). ge»«, zu Rliejrn-» 14. Juli 1473, 



gest. zu London 2. Januar 1957. 



rafschalt Cork) im J In» 5 
) (William Pollardj, englisch« 
gelehrter, Mitglied de» Parlatnem«, geb. »m Schlos 



Erzbischof von Rheim* (Marne) «eit 31 f?) März 
l!»f). ge«l. zu Rlieiuit 14. Juli 1473. 

PninH, eigcutlieh Grsinl (Napoleon de»), «raie 



Potlard. in der Grafschaft Wfwtmeath »tu J. 19|5, i zö&iüchiT Prälat, (Geburtsjahr unnckannl! Carviinal 
verm. «eit 1846 mit Mary Isabella Urquhart, deren J *rit 1289. gest zu Avignon (Vaucluse) iui J. 1347 



Familiennamen * r anuafim. 

ITquijo (Mariano Luis de), «pan Geher Staats- 
mann, gi b. zu Bilbao 8. Sepieiuber 1768. ge%t. zu 
Paris 3. Mai 1617. 

Urqoiza (Justo Jose), «Adamerikaniseher Staats 
mann. geb. in der Provinz Entre-Rio» um 1900, Pi- 



UmlanH (Andreas), deutscher RechtsgeJebrter, 
Adviwat d»** ScliCppen«tubl» in Wittenberg , geb, zu 
Sand ersiehe» 30. November 1608, gest. zu Witten- 
herg 16. Januar 1612. 

Urslnn», eigentlich llaer (Benjamin), denUcher 
Mathematiker, Professor in Frankfurt an der Oder. 



•) Kr w»r 4»r »«An via» SchcMara (swttx nt»runi»iwl»»). 

••) DU Rltrb« ürnal «• t ««(»laa THro^liori*« a-irt T *• 

• tarn coriiurl» Caristl- IHo FfftOftw+ft 0*n«i«0 »•• F*l«- 
IM*ii odir Ff.»« U .s»in l- S h.- r uu» «m. tU«»nl*raiw«l- 
t«n donetai; n»rh Cringstvn g»f*lurt. 

Kr wir il.it »iirUute 4rr »it.li« 11 ili« »i«k*ig 

Jahr» (?«• 130t* M» IMI) i» A, I (au» irtlSlnr«. I».««« «rbn 
Cfti'l« 1»«««; f'lrni«»» V,, SoSaon XXtl, B«aodlot XII.. 

Clrn.ua» VI., I»uo<roi VI., Urb»» V. ua.| Gr«gtirXl. 

(•. »l.J, I.»Uitr»f «oillr»« «i« 13. «cpUaiOor 151« A»l*anu «ml 
k*»>n« »-11 <1ort nun Bus» turücli. 

f) tUtu* Ruglrru«.* himo nur IX T*|» |r»ihrt, 
f|l Ein r.-li -l .!n M.nn|ilUluli». Iktl « JrJeu In .Ion Dun, 
uuklwr Tut-ut iu Orr Klrcli« iu ■< linnpUn »ich «rlnul-r 

ttt) »«. «~w. «»IU». | S ÖrifTO 'R » i ID und', ob Bb r pu n d, W«ü *-H ! im J. 1607, gest. z i Frankfurt an der (hier 1 . Juli 1670. 

.11, . . ., wiederverm. seit ... mit König Al phons L von 



rrctor der ArgentinUrhen Republik seit 20. Novem- geh. zu Sprottau (Schlesien) 5. (oder 16) Juli 1587. 
her 1863. ^ | gest. zn Frankfurt nn di'r öder 27. fieptember (oder, 

I rrnea, Königin von Araiionw'n und Navarra,! nach Andern, -I. Oetelier) 1633. 

| Tncbter de* König* Alnhon* II. von Leon und Ca-! Ui>inu« ( Chrixtoph ), deutscher Arzt. Professor 
slilien (*. d.), geh. im J. 1081, verm. seit IU9I mit in Frankfurt an der »Mer, gel». zn Pankeu (Pommern) 
’ '* ' *’ * von Burgund. Witwe »eit! in» J. 1607, gest. z Frankfurt an der (hier 1. Juli 1670. 

... UrslnuH (Chriiiapb Siimntk Sofas des Ston ö 

ii.nrsn* 4*v Wer *ii*:rdnic vim Togr« ©d»^ f Anigonicn und Navarra, ge»4. zu Saida ha (Königreich /*. d.), deutscher liecht «gelehrter, Professor und 
w : L«") V »»« ''-*«■ , ' J „ . . --'Viidii'u* in K»bMbH ,b d.T Odrr. fk B» 

........ 1 i rsei (Karl Klualieth Knnrad, Herzog v.), Kofan lurt nn der Uder 22. Juli 1644, gest daselbst lo. 



Bur IUntAUiniü« rJlic» V« rtn<2*d «sl« '■ B»M in Tiut« urU-ulil uuii 
a IH, »litt .l«r (.'utorarbrlfl *uT» Ngw *li»«*«lmrkl »ml«.« «iil», 
Ktrnibl »kb ör f 
dr« TWKhlBa(nm) 
gf-rmaiivii , Vnrtrftz> 

Ihn drei *rr»-lMi Mtiub« In der Milt« *»ll«n, si«rb Karl »rfai« 



1«. a im N«rhi»«*r], di« 4 ml Miiu.i»u<»r. d»« lWwohuiuc iw Jcs Hcrzows Kouiad Albert Karl v. IJ. fB. d), gv*b. ‘ Februar 1702 
^ ‘ Ub * >Um 01,1 u " ,0,u TU *' U *“ i im J. 1717, k. k. General- KeMmaraehull-Lieateinnt, 1 




Gouvenieur zu Brfl«s»-l und Ritter de» goldenen Vlie- 1 
verm. 1»». August 1740 mit »b-r Prinzesain 
Maria Eleonore Elisabeth v. Lohkowitz («. d. 

Witwer seit 9. Mai 1750, gc«U 
1775. 

Urtel (Konrad Albert Charles Sehet s, erster Her- 
zog v.), Sohn des Grafen N . . . N . . v. U-, geb. zu 
Brussel, geb. im J. 1663, verm. »eit . . . mit «ler Prin- 
zessin Eleonore Christine v. Salm (s. d.), zum llcr-j r »*««., nrf* ••» champ^h#. s«n mivi mtuit mni a« 

<|wl p..arp»»«nt l't»« »i»|ii»r ■»«. q«n» • w>» «nill«* »«-*• **> 
ho« iw." - In U»r 6oiir»«-4j*l«rt»- t-fSndtt »leH a.'ln BII4- 



.. «iilirtrft «wu Ihr ■■■»Mfä»* 111! .1 

„Ktln Hai» |>lut<i( K** »|J* *•**- i*«lii« »vn« »»«* Ul*tt* um 
■iiuiwnl **»n« iw-b« tont r, .jii. Im |4»lult, Bi« UTi* löll» p*r- 
I frtll«, «ne »>elle s^rgf et nn »Imz» q«l, *«n* fw-*nt4, »Wll pour- 
Briiasel 11. Januar um» » a*»*uui, rair «Irtmnii >oM*; fl*.i*eue«, 

I JH.lc.1mz.l1., «niui», vnnliUil |>lu|r« pi»u/ plnll« kr At” 

**) »Ir hntt« llit* IC Kinder gehör««». 

]j ***) Kr »»r «invr d«r re|rliat*ei XiniiM ««»MKr Keit. „ II 

' . M ! iKiBediKt (»«Ri elnrr »einer IUuRr*|.l»en) ?W)U fraora de p»oi«» 

‘ l Mol» .U ItmvM e» (1 ak.ilt ln-llr« pU«e» et 0»*lm>0« * 



•) Auf aelu*CB OrntMtuina «teilt dl« von Ihm «elt»»t »rrfiiMii.. 
■ lemllch lfeBclirin „Codru# «r»iu“. 

*♦) Sei« Hauptwerk Ift ein Hmnin, de» «. d T. «l'Aitrl»*' 
»rwfkieiieu. Eiiid der IlH'-litri/unii darin, „Calailou“, i«t der 
fit^pu« »Her *erti«h«ew Sc» warmer (t>el»d«n) 

•°*r Dak». ul »t» .Intaninr de« Fiulhaud«! -^y*l»iM. 



ni»* »U Mai«h«n.l >««« Pmoi». Umgeben »nn »einer Krau. * 
■einer Tnt-hler uwd >i»r »etu.-r JhiIbub (»»lue fünf uidvru Klwder 
waten bereit* (vitoelteu ,1. 

AI» »ali-liw war er im J- UM hei der Reti»iuD de« h» 
w*»*f K'X'*’ dt» Jnrffrau »wo Urü»»» (»»ehe Ji»«u» Dait» 

hetheiUzt zcwe»«D, 





Ursinus — Vacquerie. 
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Ursinus | Elias), deutscher Theolog . Pastor ln 
Kossnt | N Iracr - OetUrrfjch ), geb. au Könnern (im 
Magdeburg' gehen ) um I5e4), gest. au Begrusburg 
(Es vom) 22 Juli 1628. 

l’ ruinös (Georg Heinrich), Sehn de* Johann Hein- 
rich U. (s d), deutscher Philolng, Kector de» Gyra- 1 
nasiuiuB in llegensburg ^ Bayern), geh. zu Speicr j 
(Kheinpfalz) iin J. 1647, gest. zu Kegcnsburg 10. Sep- j 
tendier 1707. 

Ursinns {Johann Heinrich), deutscher Theolog, 
Superintendent in Regentihnrg l Bayern |, geh, zu 
Sptier (Kheinpfalz, 20. Januar HiOH, geht, wi liegen*- ! 
b'irg 14. Mai 1667. 

liralnus (Leonhard), deutscher Arzt, Professor in 
Leipzig, geh. za Nürnberg um 1618, gest. ru Leipzig 
im J. 1G63. 

Ursinus (Simon), deutscher Theolog und Schul-' 
mann, Pastor uikI ProtV-ssor in Frankfurt an der; 
Oder, gcb. zu Penken I Pommern) im J. 1590, gest. j 
gest. zu Frankfurt an der Oder 80. December 1H44 

Irslnus, geh. Weingarten (Sophie Charlotte Eli- 
sabeth), deutsche •GiftinisrhiTiii , gcb. im J. 17G0, 
gest. auf der Festung Glotz (Schlesien) 4. April 1886L ' 

Urslnuft . eigentlich Beer 'Zacharias), deutscher! 
Theolog, Professor in Heidelberg, später in Neustadt 
an der Haardt, g'-b, zu Hrenluu I& Juli 1334. gest. I 
zu Neu*. lullt i’i. Marz 1563. 

Urstisius siehe Wursleisen. 

Ursula (die heilige), (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. zu Köln am Rhein 21. Octobcr 378 •). 

Ursula, Herzogin von Mfliisterberg, Tochter des 
Markgrafen Albrecbt von Brandenburg (h. d.). (Ge- 
burtsjahr nnbekannt). verm. seit ... mit Herzog Hein- 
rich Pudiebrad von Miinsterberg (*. d.l, Witwe 
zeit 24. Juni 1496, gest. 25. November IW «8. 

Ursula, Herzogin von Württemberg, Tochter des 
Pfalxgntfi-n Georg Johann von Lötzrlstein, geh. 
im J. 1575, verm. 10. Mai 1585 mit Herzog Lud- 
wig III. von Württemberg (s. H.). Witwe seit 8. 
Ausiist 1598. gest. zu Stuttgart 5. Mürz 1635. 

Urup (Axel), dänischer Sinai snuinn, Geh Rath und 
Feldniurschall, geh 18. September 1601, Ritter des 
Elrphantrti-Ordcns seit 25. November 1648, gest. zu 
Kopenhagen 14. Mürz 1671. 

IJrnskl (Severin I.eon Kasimir, Graf »A nissi- 
scher wirkl. Suutsrath , geh. 1. Juni 181«, verm 
24. November 1842 mit der Gräfin Hennance Marie 
v. Tiesenhausen**). 

Urulck iThonni»), engllscer Theolog. Prediger der 
I>issenter- Gemeinde in Clapbaiu, geb. im J. 1727, 
gest, zu Ba.ham-Hill. Streatson (Surreysbire) 26. Fe- 
bruar 1807. 

Lschakoff (Andrej Imanowiucb, Reic.hsgraf), rtiasi- 
scher General rn Chef, Mitglied des Senats, Gene- 
ral-Adjutant der Kaiserin und Bitter des Andreas- 
Orden<, geh. im J. 1670» in den Graf instand erhoben 
am 26. Juli 1741, gesL zu Petersburg 31. Mine 1747. 

Uaefcikoff (Anna ».), Tochter des N . . . N . . v. 
IT. (*, d.), geh. im J. 1807, verm. Beit 1624 mit dem 
Freiherrn und später Grafen Demetrius Heinrich v. 
d. Gstcn-Sacken (*, d.). 

UsehukolT f Fedor Fedorowitsch). russischer Ad- 
miral, Befefalababer dsr rassischen Flotte im Schwar- 
zen Meere, .geh. zn Petersburg im J. 1743(7), gest. 
daselbst 16<?) Oetidier 1817. 

Ufechakoff (Nikolai Iwanowitscb), russischer Gene- 
ral der Infanterie, gcb. im J. 1779, geaL zu Peters- 
burg 3. Mai 1858. 

Ifae-hakoff (Paa l Nikulajewitsch), russischer Gene- 
ral -Lieutenant, Adjutant dis Flinten Paskiewitsch 
(*. d ), gcb. um 1802, gest. zu Petersburg 22(?) Juli 
1661. 

Usedom ( Karl Georg Ludwig Guido v. ), preuKsi- 
sc.hor Lcgatmnsratb, Gesandter in Bonn, (Daten unbe- 
kannt). 

Unener (Johann Georg Wilhelm), deutscher Theo- 
log, Archidiaeonus an der Kathedralkirrhe in Mer- 
borg, geh. zu Micbclbach, hei Marburg, 4. Octobcr 
1777, gest. n Murharg 7. September Ib37. 

Usex | Charles Emmanuel de Crassol, Duc de), 
Sohn d*-s Jean Charles de Crusfol, Duc de II. (s. 
d.), geh. im Januar 1707, Pair von Frankreich und 
Gouverneur von Saintorge und AngoumoiB. verm. seit 
... ftmilie de la Rochefoucauld (s. d.), Witwer 
seit 25. October 1768, gest. 8. Febnmr 1762- 

•) Ri" hm«* «Ul* Mit J«*« u« Chrifln« »—loM nnd Mit- 
t»a. um d-r llc-lrtlh mit »liicin IiHJoIkIw» KöiiiKmifcnn »■ 
•rttg«h-«i, ruit 1 1.000 Jim*rr«uun ( II! ) ii ncIi Kuln. whb.ii..« «i« n« 
«Ir* Hualien nlmlil »tll*«*i'l| ««nl»ll. Ihn Kflinli'l d|-«»r BII- 
niilirh n, (»j Jiii>cf(Bii«T, werden In •!«* ihr gtw>IM*B Ur»uU- 
fclrrh« tr> Kolb «ilfbcv «lirl. Ouch lu-riiS; ill .« Z.tkl aut ii«t 
ful«cli«n Uraluc.* «Suva Uh— ll>»l fu I.tli.nwit «ilr-bal- Ina, nuf-t-tn 
au leaeii tu „SaiKi» tU.nU XI M. V.“ («HM XI Martvrea Vlr- 
(iui'a lul.m »all J , da« M. «Iim war fanOitlcIi Itir Still« aua- 
(rl-Bt word.it. 

a«t, 94. Angw.t INI«. 



Caez (Jean Charles de Crussol, Duc de), Sohn 
des N . . . N . . . Duc de U., (Gt burtsjahr unbekanut), 
Pair von Frankreich, verm. seit . mit Anne Alariv 
Marcueritc de Bouillon, Marquise de Gallardon 
(I. d ), gr-rt 20. Juli 1739. 

r»her ( Henrv ), irischer Theolog und Astronom, 
Professor in Dublin. (Ueburtpjahr unlvcksnut), grst. 
zu Dublin 7. Mai 1790. 

(Jäher ( James), irischer Prälat und Gesehichta- 
sebreiber. geh. zu Dublin 4. Januar 1560, Erzbischof 
von Armagh peit 1625, gest zu Byegntc (Surreysbire) 
23. Miirx 1656. 

('»her (Marv), Tochter des Archidiaconus William 
U-, (Geburt'jsfir unbekannt), verm. 7. Februar 1743 
mit dem Viseoant Richard Molesworth (s. dl 
Witwe (dt 13. October gesL zu London 6. 

Mai 1763. 

Uidu (Johann Friedriche deutscher Theolog, Pa- 
stor in Orsett (Essex), geh. zu Lyck (Preussen) im | 
J. 1760, gest. zu Orsett 81. December I “41. 

Cslar ( Julius Wilhelm Louis r. ), deutscher Che- j 
miker, Privaulocent in Göttingen, geh. zu Lauten- - 
thol am Harz 3. Juni 1828. 

Usserniann (AemiUan), deutscher Bencdictiucr- 
Mbuch und Bibliothekar im K loser Sanct - Blasien, 
geh zu Sanct-Flneh (^cbwsrzwald) 80. October 1736 i 
(oder 1737). g«-st. im Kloster Sam t- Blasien (Srhz&rz- 1 
wsld) 27. (jct-iber 1708. 

Cssker (Henry), irischer Theolog und Astronom,: 
Professor iu Dublin, (Geburtsjahr unbekanut), gest. 
zu Dublin 7. Mai 1796. | 

("Miber iThomas), englischer Contre- Admiral, geh. i 
Im J. 1776, gest. zu Core 6. Januar 1848. 

Ussieux (Louis), frznxöti Bober fvchriftsteller und: 
Avronom. geli. zu AugouWme (Charente) 80. Marz! 
1744 (nicht 1749, wie Pierers Ü.-L. angiHit). gest. | 
im Schlosse Vaux, bei Chartres (Eure-et-Lolre) 21. j 
August 1 806 •). I 

Lsslng ( Pcder Stagemeyer), Bruder des Tag»? Al» 
green U. (s. d.), dänischer Chirurg, geh. zu LUIe- 
Lyndbve (Seeland; 20. November 1800 
PiMifng (Tage Algrecn), diniBc.her Etatsrath und 
General- Prorurcur, trüher Bürgerme^stiT von Kopen- 
hagen, gcb. zu Lille -Lyndby (Seelntwl) 11. October 
1797. 

L'saovr (Stetmn MUbailowitschl, russischer Agro- 
nom. geb. zu Petersburg im J. 1797, gest. daselbst 
26. Juni 1859. 

(Tstsrlz (Casimini Huarez de Loredo. Marauis 
de), spanischer General - Lieutenant und Kriegs-Mi- 
nister, geh. im J. 1699, gest. zu Madrid II. April 1751. 

l'steri (Johann Martin), schweiz»ir ifichter, Raths- 
herr in Zürich, geh. sn Zürich 26 (?) April 1768, 
gest. iluselbst 29. Juli 1627**). 

l'steri (Leonhard), schweizer Thvolog, Professor 
iu Zürich, geb. za Zürich um 1740, gest. daselbst im 
J. 1769. 

IJstert ( Paul , Sohn des Leonhard U. (s. d.), 
schweizer Staatsmann, Arzt und Botaniker, Präsident 
dt» Grossen Kaths nnd Bürgermeister von Zürich, 
geb. zu Zürich 14. Februar (oder April) 1768, gest. 
da»c)bst 9. April 1881. 

Ustrzyeka (Apollonia), Tochter de* Bosiliua Ustr- 
zyeki. geb. 17. Januar 1736, verm. 12 (?) Januar 1761 
mit dem Grafen, später Fürsten Kasimierz Ponin- 
towski (i-d.), Witwe seit 18 (?j April 1800, (Todes- 
jahr unbekanut). 

rtenheim oder (Ittenhelm (Christoph ?.). schwei- 
zer Prä lut, geb. uni 1450, Bischof von Bnsrl, seit 1. 
December lf)02, resignirend am 10 (V) Dcce mls?r 1526, 
gHt zu Delspei’g 16. März 1527. 

Utenhov* van Heemstede (Jacobus Maurits Carcl, 
Baron van), tmllindischcr Astronom, geb. zu Utrecht 
26. Juni (oder Juli?) 1773, gest. zu Licnden (Gel- 
dern) 1. September 1836. 

Lterhart (Karl Friedrich), deutscher Rechtsge- 
lehrter. meckleuburg-strelitz’scher Hofrath und Jus- 
lizkatizlei- Advokat, geb. zu Strebt* im J. 1754, gest. 
zu Schwerin 25 December 1829 

Itkin (Nikolai lwanowit>ch), russischer Knpfer- 
Stecher, gi b. zu Twer 20. Mai 1785, gest. zu Peters- 
burg 17. März 1663. 

ifttcnhofen (Friedrich v. ), deutscher Rechtsge- 
lebrter. sjchsen-raeiningcn’ächer Stnatsratb, (Gehurt«- 
jahr unliekanntl, verm. 3. Februar 1856 mit der 
Vredn Emma Johanne Antonio v. Bibra (». d.), 
(Utenhofen (Ludwig ▼.), deutscher T beolog, Con- 
sistoriaUiirector in llildeshcim (Hannover), (Geburts- 
jahr unbekannt), verm. 21. Octobcr 1621 mit der 

•) Kr w«r *ln«r d«r liräiidn 4«« ..Jourwui de Paria“, | 
und reitMti* «einen AnlSeil danui (Bgen «In« jAlirlidia tetlf 
«uw *0.000 Lin-«. 

•»J V-iftiMr d-» VolkadladM „F'nti Koch de* Laten«, 
well ii i>« K da« Liinpctiea ßlüb*“. eonfKillt »un Him 
Orerg Na«(all {*. d.J. 



Freiin Jenny v. Bibra (». d.\ gest. zu Hildburghau- 
sen 28. October 1641. 

Utenhofen (Maria Antonie v.), Tochter des Karl 
v U„ geb. 18. Juni 1809, verm. 6, October 1829 in.t 
dem Freiherrn Ouo v. Bibra (s. d.) f Witwe seit IÜ. 
Januar 1852. 

I tteuhofer | Kaspar), deutscher Mathematiker, geh. 
zn Nürnberg, (Geburtsjahr unbckanni), gest. do&ctbst 
13. Mai 1621. 

rtlmann, gcb. v. Ellerlein (Barbara), deutsch« 
Erfinderin des Snitzenklöppeln», geb. im J. 
1514, gc*t- zu Annaberg (Sachsen) 14. Januar 1575. 

Ttzachnefder (Joseph v.), deutscher Techniker 
und biuanzinann , Bürgermeister von München von 
181« bis 1821, geb. zu Rieden (Bayern) 2. März 
1763, gest. zu München 31. Januar 1640. 

Tvedale ( Robert I.), englischer Theolog und Botani- 
ker, Kector von Orpington (Kent«hire;, geb. 23. Mai 
1612, gest. zu Eufitdd im J. 1722. 

Uvedale (Robert IL), englischer Theolog, Tkirvoi 
Fotherby und Hogstboroe ( Lincolnshire), geb. im J. 
1771, geBt. zu Louth (Lincolnshire) 26. Juli 1646. 

LwarofT (Fedor Petrowiuch), russtscher General 
der Cavalerie und Chef des Ganiecorp», gcb. xu Chm»- 
lowska ( Gouvememcnt Tula) 27. April 1769, gest. zu 
Petcisburg 2. December 1824. 

üwaron (Serge» Seme nowitsch, Graf), russischer 
Staatsmann, wirkl. Geh. Ilath und Minister der Volks- 
aufklärung, Präsident der l'etmbanrer Akademie der 
Wissenschaften, geb. xu Moskau 25. August 1765, 
ge»t za Petersburg 17. September 185*’. 

Uwins (David), englischer homdopatificher Arzt, 
geb zu Lomlop im J. 1760, gest. daselbst 22. Sep- 
tember 1637. 

Ewln* (Thomas), holländischer Geschkhtsmaler, 
geh. im J. 1770, gest. zu StainB 25. Aueust 1657. 

Lxbridge (Henry Paget, Earl i f). Sohn de* Henry 
Willam Paget, zweiten Maniuet* of A nglesey (s. dj, 
englischer Staatsmann, gen. fl. Juli 1797, v«-rm. ß. 
August 1819 mit Elcanora Campbell (s. d.), W'itwcr 
seit 3. Juli 1628, wiederverm. 27. August 1633 mit 
Henrielta Maria Bagot (s. d.). 

Uytterhocve« (Jean llantisto), Iwlgücher Chirurg, 
geh. zu Brüssel (?) 22. Juni 1765, gest. daselbst (um 
18-14 i. 

Ejicnbroek (Pieter Johanne* I. ), holländischer 
Dichter, geb. zu Amsterdam 7. December 1748, gest. 
zu Leyden 16. December 1606 

Ljlenbroek (Pieter Johanne* 1I.K bolltndfawher Ma- 
thematiker. Profe*jujr In Leyden, geh zu Amsterdam 
25. Norcinher 1797, gest, zu Leydrn 11. December 
1814 ( nach Andern 11. Januar 1845 ). 

U* (Johann Peter), deutscher Dichter, ansbarb- 
seber Geb. Juvlizratli und Landrichter, g>-b. xu Ans- 
bach (Franken) 3. October 1720, gest. daselbst 12. 
Mai 1796. 



V. 

Va, bekannt u. d. Namen l'Krmite de Com- 
pi«>gne (Hem*) französischer Einsiedler, geb. l.Juoi 
1617, geat zn Compi5gne (Oise) 18. September 1691. 

Vaecs-Berlinghlert (Andrea), Sohn des Francesco 
! V. (s. d.), italienischer Arzt, Professor iu Pisa (Tos- 
cana), geb. xu Pisa im J. 1772, gest. daselbst 6. Sep- 
tember 1626. 

Vaeca * Berlingbieri ( F raacesco 1, italienlsrher 
Arzt, Professor in Pisa (Toscana», geh. zu Pisa im 
J. 1732, gest. daan liest 6. October 1812. 

Yacrai (Niccolö), italienischer Opern • Oompouist 
nnd GefiangslehTvr, geb. xii Neapel Im J. 1790, gest 
zu Mailanu inarh 1866). 

Vaceanl (Francesco Massiroiliano), iutieniFrher 
Prälat, (Gcbuitsjabr unbekannt ), Bischof von Triest 
seit 12. Mär* 1663, gest. daselbst 15. August 1672 

Vaeeari ( Giuseppe Antonio), italienischer Arzt 
und Dichlor, geh. bei Portomaggiore ( Herzr-gtlmm 
Ferrara) 4. October 1660, gest. zu Ferrara (Kirchen- 
staat) 23. Febniar 1717. 

Yaecaro (Andrm), italienischer Geschieh tsmaler, 
geh. zu Neapel tun I59r», gest. daselbst im J. 1670. 

Yaerhlery (Kail Albröcnt v. ), deutscher Schrift- 
steller, Mitglied der bayerischen Akademie, geh. zti 
München (?> 26. August 1740, gest. daselbst 12. No- 
vember 1807. 

Y acherot ißticnnr). französischer Phi losoph, geb. 
zu Langres ( Haute- Murm'), 29. Juli 18U9. 

Varhet 'Jean Antoine Le), französischer Priester, 
Grüuder der „Soour* de I' Union ch r^tienne“, 
geb. um 1604, gest. zu Pari9 6- Februar I6SI. 

Ynrqiirrle (August« 1 ). Bruder des Uiarles V. («. d,), 
französisch* r Schr.ftjU-ller, geb. zu Paris um 181«. 

Vucquerle (GharJesi, französischer Si hriftsteller, 
g' b. zu Paris um 1816, vi-rm, «o t 164 * »uit Leupul- 
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Vaddere — Valentin. 



i’.inc 11 u g o , verunglückt «ul dem Meere bei ll.ivre 
iui J. 1(MS. 

Vaddere { Jean Raptiste de >, belgischer Geschichts- 
schreiber, Kaplan von Tennieren, später Secretair 
des Erzbischofs von Meclieln und Caoonicu» vou 
Anderlecbt. geb. zu Brüssel urn 1640, gest zu An- 
derlecbt, bei Brüssel, 3. Februar 1091. 

Vadf (Jean Joseph), französischer Dichter und 
Schriftsteller, Gründer des ■(»genannten gerne 
poissard, geb. zu Ham (Somme) 18. Januar 1720 
(nicht b. Januar 1770. vrie ein Druckfehler in Oft- 
tinger'l „Bibliographie l>i«graphiqu« universelle 
auiru'bt), gest. zu Paria 4. Juli 1757 *1 

YadianuM, eigentlich Watt (Joachim), schweizer 
Arzt und Reisender, geb. zu Sauet- Gallen 29 No- 
vember 1484, Bürgermeister von Sauet -Gallen seit 
1526, gest. daselbst 6. April 1551. 

Vadler (Marc Goillaume Alexis), französischer 
Bechtsgelebrtvr urul Volksvertreter, Mitglied des 
Nationaleoisvenu und des öffentlichen Wi-hltahrts- 
•nsachuisaa, geh. im J. 1736. verbannt aus Frank- 
reif h seit 1816. gert. zu Brüssel 14. December 1828 **). 

Yaeulns (Otho), holländischer Maier, geb. zu 
Dev den um 1550, geat. als Aufseher des Münz wesen* 
zu Brussel im J. IG29. 

Yuernewljk (Marcus van), belgischer Geschichts- 
schreiber, geb. zu Gent(?> 21. Deeember 1518, gest 
daselbst 20 Februar 1569. 

Vaerst (Friedrich Christian Eugen, Baron v.j, deut- 
scher Schriftsteller, bekannt unter dem Pseudonym 
Chevalier de Lei ly, geh. zu Wesel (Kheinpreus- 
sen) 10. April 1792 { gest. zu Ilerrndurf, bei Soldin 
(Regierungsbezirk Frankfurt an der Oder) 6. (oder 
16.) September 1855, , 

Ymi (Francisco) spanischer Jesuit und Missionair 
in Mexiko, geb. um 1544, gest. zu Mexiko im J. 1619. 

V aex ( Jean Nicolas Gustave van Nieuwenhuy- 
sen, genannt), belgischer Bühnendichter, geb. zu 
Brussel 6. Deeember 1*12. 

Yaga, eigentlich Bnonaecond (Perroo del), italie- 
nJseher Geecbicbamaler, geb. zu Florenz um 1500, 
gest. zu Korn im J. 1547. 

Yagedes (Adolph v. ), deutscher Schriftsteller und 
Llider-Compunist. geb. zu Münster (Weitphaleo) im 
J. 1777, (Todesjahr unbekannt) 

Yatrellns (Bartholomäus), deutscher Theolog, Ge- 
neral -Superintendent aller evangelisch - deutschen 
Kirchen in Russland, geh. zu Haruhurg 14. Juni 1664, 
gest. zu Moskau (?) 23. Januar 1724. 

Yugctius (Heinrich), deutscher Philolog und Dich- 
ter in lateinischer Sprache, Professor am Johunneuui 
in Hamburg, geh. zu Hamburg 25. Deeember 1567, 
gest. daselbst 4. Juli 1659. 

Vagetlu* (Johannes), deutscher Philosoph, geh. zu 
Hamburg im .1 1633, gest daselbst 12. Juni 1691. 

Yaggf ( Pietro Giuseppe), italienischer Prälat, geb. 
zu Genua 3. Juli 1796, Bischof vou Bobbio (Piemont) 
seit 28. September 1849. 

Yaplio (Antonio Michele), italienischer Pralat, 
geb. in der Diöcese Nardu (Königreich Neapel) im 
J. 1783, Bischof von Veoou (Königreich Neapel ) 
seit 22. Deeember 1848. 

Yagnonl ( Alfouso ), italienischer Jesuit und Mis- 
sionair in China , ( Geburtsjahr unbekannt ), gest. in 
C hina 19 April 1610 ***j. 

Yakl (Hendrik), dänischer Arzt, geb. zu Aalborg 
(Jütland) 1. October 1789, geat. daselbst 22. Decem- 
)»er 1837. 

Yahl (Jens), dänischer Botaniker, geb. zu Aalborg 
(Jütland) im J, 1790, gest. zu Kopenhagen 12. No- 
vemlter 1854. 

Yahl ( Martin }, norwegischer Naturforscher und 
Botaniker, Professor in Kopenhagen, geb. zu Bergen 
10. October 1749, gest. zu Kopenhagen 24. Dccem- 
ber 1804. 

Vahle (Bernhard Franz), deutscher Arzt, geb. zu 
Müuater (Westphalen) im J. 1795, gest. zu Epe (Bih- 
thum Münster) 24. November 1864. 

Yahlkampr (Albert, Jlitter v. ), deutscher Staats- 
mann, herzoglich sächsischer wirkt. (ich. Kath und 
Minister, früher preußischer Regierungspräsident, 
gib um . . . , gest, zu Frankfurt am Main 31. Januar 
1858. 

Yal (Giuseppe), italienischer Prälat, Prälat, Frü- 
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»Ident der römischen Wasserleitungen, geh. zu Prato 
j (Toscana i 3. Juni 1721, gest. zu Rtuu (nach 1794). 

Yal (Viya Maria de), päpstlicher Pralat, gib. zu 
Florenz uui ...» Decau der Rota Riwisn», gest. zu 
Rinn 21. Januar 1757. 

Yalda (Daniel), ungarischer Ocmilog, (Geburtsjahr 
unbekannt), gest. zu Moros- Väsärhely 9 Februar 1860. 

Yaldy (Jean Yineent Francois), französischer Arzt, 
geh. zu la Flöehe (Sarilie; 23. Juli 1776, geat. zu 
Paris 7. Deeember 1880. 

Yalllant ( August«- Nicolas), französischer Vice- 
1 Admiral, geh. 2 Juli 1793, Marine-Miuister vom 24. 
Januar bis II. April 1851, dann bis 1853 General 
Gouverneur der Antitlen, gest. zu Paris 6. November 
1858. 

Yalllant (Bernard), Bruder «les Wallerant V. (svtL), 
französischer Kupferstecher, geb. zu Lille um 1626, 
gi^t. zu Berlin im J. 103 

Yalllant (Jacques), Bruder des Wallerant V. (a. d.), 
französischer Geschieht«- und Portmituialer. geb. zu 
Lille (Nord) tun 1628, gest zu Berlin im J. 1691. 

Yalllant (Jean Baptiste Philibert), Marseball von 
Frankreich, geb. zu Dijon (CAte-d'Or) 6. Deeember 
1790, General -I.iculcnaut seit 20. Octobcr 1815. 
Maro hnll seit 11. Deeember 1851, Mitglied des Se- 
nats «eit 1. Januar 1853, Kriegsniiulvtcr von» 11. März 
1 >54 bU 5. Mai 18’ 9. Minister des kaiserlichen ilau- 
■ra seit 6. Juni 1860. 

Yalllant (Jean Foy), französischer Arzt und Ar- 
chaoNig, geb. zu Ikauvais (Ölte) 24. Mai 1632, gesL 
zu Paris 23. October 1706. 

Yalllant (Jean Franfois Foy), Solin de* Jean 
Foy V (s. d. ), französischer Numismatiker, geh. zu 
Rum 17. Februar 1665, gest. zu Paris 17. NoTcmbc-r 
1705. 

Yalllant (Si-bastien), iranzüsischer Rotauiker, git». 
zu Vifny. bei Punloise (Seine-et-Oise), 26. Mai 1609, 
gest. zu Paris 26. Mai 1722. 

Yalllant (Wallerant), französischer Portraitmaler, 
geb. zu Lille (Nord), um 1624. gest. zu Amsterdam 
im J. 1677. 

V nisne ( N . . . N..A französischer Staatsmann, 
Mitglied des Senat*, geh. zu Marseille ( Uouchen-du- 
Rhone i 8. August 1799, gebt, zu Paris (?) 28. August 
1H^4 

Yalüwette (Dominique Joseph), französischer Ge* 
bchichtsschreiher , geb. zu (»aillac (Albigeou) im J. 
l<y?6, gest. zu Paris 10. April 1766 % ^ 

Yuholft iBenoit), französischer Naturforscher, 

! gell, zu Lyon um 1736, gest. daselbst 26. Deeember 
, 1828 . 

i Valadier (Giuseppe), Italien Uclier Architekt, geb, 
zu Ron» 27. März 1757, gest. daselbst 2. Februar 1839. 

Yalare-so (Paolo), italienischer Prälat, (Geburts- 
jahr allbekannt), Bischof vou Conct.rdia (Venezien). 
seit ..., gest zu (öueurdia im J. 1723. 

Valart (Joseph), französischer Grammatiker, gr-b. 
zu Fortei, bei Saint- Pol (Artois) 26. Deeember 1698, 
gest. daselbst 2. Februar 1781. 

Yalayer (PUcIda Brumm), französischer Priilat, 
geb. zu t-’riUon (DiC*cesc Avignon) 5. October 1764, 
Bischof von Verdun (Meusel seit 17. Deeember 1832, 
gest. zu Verdun (muh 1836). 

Valarf (Charte* Eleonore Dufrlche de), franzö- 
sischer Volksvertreter, Mitglied des Nationak'onveuts 
1 (Girondist ), geb zu Alcu^on (Orue) 2 3. Januar 1751, 
gest., durch Sclbstnionl, zu Pari* 30. October 1793**). 

Yalbonnnya (Jean Pierre Mo rot de Bourchenu, 
[Marquis de), französischer Rochtsgelehrter, geh. zu 
'Grenoble (Is^re) 22. Juni 1651, gest. daselbst 19. 

1 Februar 1780. 

Ynlcavi (Giovanni Saveriol, italienischer Jesuit, 
geb. zu Reggio (llcrzogthuin Modena) 21. Deeember 
1701. gest. du selbst 17. October 1781. 

Yulcke (JacotiiUi), bollündischer Staatsmann, i Ge- 
burtsjahr UMfekaniU), gest. zuZierikzee(?)9. Juli ltW0. 

Yulekcnaer (Charles Athana&e, Baron), siehe Wal* 
ekruaer. 

Yulrkenaer ( Jan\ Sohn dev l^odewijk Kaspar V. 
1(8. d ), holliiudiivchi'r Pubheist und Staatsmann , He- 
rausgeber des Wochenblatts l'Advocat de la li- 
herte batavv (1795h geb- zu Frunecker im J. 
1765, Gewandter in Madrid von 176ö bis IHOl , g*'8t. 
zu Harleni 25. Januar 1621. 

Yalekenaer (Johannes), Nohn des L<idewijk Kas- 
par V. (s. cl.), deutscher Theolog, Proft-ssor in Hnr- 
tlerwijk, dann in Franekt-r und zuletzt in Leyden, 
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c b, zu Köln am Rhein 2. November 1617, gest. zu 
: Leyden 8. Deeember 167«. 

! talekenarr (Lodcwjjk Kaspar), holländischer Phi- 
loh-g, Professor in Leyden, geb. zu Leeuworden i'B 
J. 1715, gest. zu Leyden 15. März 1785. 

I Yalcovrltz (Emmerich), ungarischer Arzt, geb. iiu 
J. 1774, gut. zu Wien 9 Feenur 1626. 

Yaldajoux ( Alexandre Thierrr), französischer 
WumUr/t, Leihchirurg König Karl s X. (a.«L), grb. zu 
Paris 13 Febr. 1S03, gest. daselbst 22. Deeember 1858. 

Valdei'süu- (Antoni.1 ltapluulo Itaminguez). spa- 
nischer Prälat, geb. zu Luceita (Dürers« tordova) 

; 23. October 1790, Bischof von Guadix (Provinz Gra- 
nada) seit 25 . September 1857. 

Yaldegamaw (Juan Donoso Cortes, Marqacz), 
spanischer Staatsmann und Publicist, geh. im I>orfe 
Valle de la Serena, bei Valdegamas, 6. Mai 1809, 
gest. zu Paris 3. Mal 16-53. 

YaldcHtdna (Gradoso de), spanischer Staatsmann, 
General - Lieutenant , geh. zu Krtniu (Biscayn) um 
1 1774, Minister der Prätcndenteu Don Carlos* («. 
jd) seit 1838, ge»t. in Frankreich im J. 1650. 

Yaldez (Caietano, nach Andern Geronimo), spani- 
scher Admiral, geb. in Asturien uiu 1770, General« 
C'anitain von Asturien im J. 1618, Gouverneur von 
Ciulix und Kriejr»ininl*tt*r von 1820 bis 1822, Präsi- 
dent der von den Cortes in Sevilla fraunuten Ko- 
gentM’haft. gibt, (nach 1618). 

Yaldez (Juan de M elender y), SuanUcher Dich- 
ter, lVdeisor io Sabunanra, geb zu Gilient um 17M, 
gest zu Saltmaaca in» J. isi;. 

\ aldi» in (Pedro de). spaniscluT Feldherr, geb. mn 
1610, iom. in Chile lo \<\ Deeember lftflOL 

Yaldo (Pierre), französiseber Kaufmaun, Oherliaunt 
der Waldenser -Seele im zwölften Jahrhundert, geh. 

I zu Vaux, bei Lyon. (Daten unbekannt). 

Yslfti (Sllvdiu Charles, Comte), Marscball vv>u 
Frankreich, geb. zu Brünne- le -Chateau (Aube) 17. 

| Lk'cend>er 17.3, in den ReichBgrufcmtand erhoben 
I am 12. März 1814, General- Inspector der Artillerie 
Nh 27. Januar 1626, OaiWIWW NB Algerien Seit 
,25. October 1837, Marscball seit 11. November 1637, 
■ML n Paris iü. Angiat 1646. 

Yalemauul (Giuseppe), HnUenlscher Prälat, geb. 
zu Fabriano (Mark Ancona) 9 Juni 1618, Cardinal 
seit 1 August 1707, gest. zu Rom 15. Deeember 1725. 

Talente (Cyros Marie Alexandre de Timhruno, 
i Gomte de), ifauzösiscber General -Lieutenant, geh. 
zu Ajen ( Lot -et -Guronne) ‘Jt>. AagHBl 1757. venu, 
vit . . . mit Putchcric de Genlis, gest. zu Paris 4. 
i Februar !&&*). 

Vuleneieiini^ (Achille), französischer Naturfor- 
scher, geb. zu Paris im J. 1794. 

Yale iicleouen (Pierre Henri de), französischer Land- 
1 »chalUauüer, geh. zu Toalotue (Tara-et-Garonne) 
j 16. Deeember 1750, gest. zu Paris 16. Februar 1849. 

| Yaletw (Ftavius). römischer Kaiser, Bruder des 
Kaisers Valentinianus 1. (s. d.), geb. zu Cihalia 
I (Punuunien) im J. 328. Mit regen t seines Bruders seit 
i 28. März 364, gefallen in der Schlacht von Adria- 
’ nopcl 9. August 376. 

Valent 1 (armeloj, italienischer Prälat, geb. zu 
Marine« ( Erzdiözese Palermo) 2. März 1798. Bischof 
von Mazzam (Sirilieu) seit 27. September 1856. 

Valent! (Ludoviod, iulieniscbcr Prälat, geb zu 
Travi (Herzogtbum S polet«) 27. April 1(00, Cardi- 
nal seit 24. 8ct»tember 1759, gest. zu Rom 13. (oder 
18.) October 1763. 

Valent I-Gotizaga :Luigi), italienischer Prälat, geh. 

I zu Mantua (Lomhuixleij 15. October 1726, Cardinal 
seit 16. April 1776, gest zu ... 29. Deeember 1808. 

Ynlonti-Gonzagn (8ilvio), italienischer Prälat, geh. 
I. Mira 1690. Cardinal seit nin 19. Deeember 1788, 
gest. zu VjtcrvO (Kirchenstaat) 28. August 1756. 

Valentin (der heilige), Apostel der KhAtür , (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest zu Mnis, bei Meran (TvrolA 
14. Februar :äH) *• i 

Yaleutlu (Gahrud Gustav), deutscher Phvsiolog, 
israeiitischi r Abkunft. Professor in Bern, geh. zu 
Breslau 6 Juli 18üS (nicht 1610, wie das Riwk- 
biiua'schc C.-L. ongiebt **♦). 
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Valentin (Johann Christian), deutscher Arzt, geh. Yulfre ;Scbastuno), italienischer Priester, Mitglied 1 1772, Bischof von Üribuela seit 27. September 1824, 
zu Kassel (Hessen) im J. 1767, grut. daseihst 0. Juli de« Ordens des Oratoriums, geh. 9. Marz 1629. gest. i gt*8t. zu Orihueh (nach 1855). 

1839. % , zu Palermo (?) 18. Januar 1710, heilig gesprochen i Vanbrugh (John), englischer Architekt und Bühneu- 

Vnlentin (Louis), franzüaiscber Arzt, geh. zu Sou- , im J. 1834. dichter, geh. zu London im J, 1066, gest. daselbst 26. 

langes 4. October 1753, gest. zu Nancy 11. Februar Yallil II., Khalif von Bagdad. (Geburtsjahr unbe- Mär/ 1726. 

1689. kauet l, ge st. im J. 742 *) Van« ce (QeotM)| englischer Chirurg, geh. zu Lon- 

Valeutlu (Moyie). französischer Maler, geh. zu Valier (Silvestro), italienischer Staatsmann, geh. don ira J. 1770, gest. dasclhst 28. Marz 1637. 

Cohunicrs (I^ndschau Brie) uni 1000, gest. zu Rom 26. Marz 1G3G, Doge von Vouedig seit 24. Februar Van Clccmputk* ( Luc len Tyrtee französischer 

im J. 1634. 1 1694. (Todesjahr unbekannt). Architekt, geb. zu Paris 15. Mai 1795. 

Vulonl in •Smith (Joannes Erhard), französischer Yallerl (Agustino), italienischer Prälat, geh. zu Van Daei (Jean Francois), belgischer Blumenma- 

Rer hl »gelehrter, Rath am Gerichtshöfe in Lyon, geb. Venedig 7* April 1531, Cardinal seit ..., gest. zu 1er. geb. zu Antwerpen 17. Mai 1764, gest. zu Paris 

zu TrcroilX (Abi) 16. Beptnalrar 171Kb ' iliora 24. Mai 160G. | 20. Min 18M. 

Talent iuer (Friedrich), holsteiner Mathematiker, Yalla ( Lorenzoh italienucher Theolog, Cnnouicus Vandamme (Dominique Joseph;, Sohn eines Cas- 
Profcssor in Ktel, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu und Professor in Rom, einer der ersten Wiederher- soler Wundarztes, geb. zu (’nssel (Kord) 5. Novem- 

Kicl im J. 1813. steiler der clnssischcn Literatur, geb. zu Born im J. her 1770, französischer General-Lieutenant, l'air von 

Valentlner (Johann Heinrich Friedrich), Sohn des. H07 (nach Andern erst 1416), gest. als päpstlicher Frankreich »eit 2. Juni 1816, gest. in seinem Geburts- 

Friedrich V. (s. d.), holsteiner Arzt, geh. zu Kiel SeerHalr in seiner Vaterstadt 1. August 1457 (nicht ort 15. Juli 1830*). 

30. November 1801, gtst. zu Husum (Holstein) 21. 1465). Vaadeleir (John Ormsbv), irischer General, geb. 

Marx 1834. Yallabrlga (Ludovico Maria), italienischer Prälat, zu Dublin im J. 1763, gest daselbst 1. November 1849. 

Valent im-r (Lucie Margarethe), Tochter des N. .[geh. 22. Mai 1777, Cardinal seit 20. October 18»K). Vandenhoff (John), englischer Schauspieler (Trn- 
N... V., (Geburtsjahr unbekannt b renn. 23. Sep* (Todesjahr unbekannt), ; gOde), geb. zu Salisbury 31. März 1790, gest. zuLon- 

ttnbcr 1603 mit Johann Duuiel TlnotlltM Man-, Valladier | N . . . H...1 französischer Yolksver- ; uon 4. OctobcT 1661. 

tbev (s. d. im lluuptwerk und im Nachtrage), gesL treter, Mitglied der Constituante hn J. 1848, geb. zu ; Vanderbonrg (Martin Marie Charles de Bondens, 
zu Glückstadl (Holstein) 18. Juli 1824. Vallon. hei Argenti&re, 20. November 1798, j Marquis de), französischer Phil -log und Schriftsteller, 

Yalentiui (Christoph Bernhard). Sohn des Michael i Ynllancey (Charles), irischer General, geb. im J. geh. zu Saintes ( Charente -Interieure) 6. Juli 1766, 
Iternliaxd V. (s. dd, deutscher Arzt, Professor io 1721', gest zu Dublin 8. August 1812. gest. zu Paris (?) 16. November 1627. 

Giessen, geh. zu Giessen 2U. December 1GSM (oder Yallairl (Tommaso), itallenischrr Pbilolog, Pro*! Yanderburch (Emile Louis), französischer Vaude- 
nach Strieder 1. Januar 1696, gest. zu Berleburg 10. te»sor in Turin, geh. zu t’hiusa-de-C’uneo ( Piemont ) I villedichter. geb. zu Paris SO. September 1794, gest. 

Februar 1726. 23. Januar 1805. tu Rad, bei Paris, 30. März 1-62. 

Valentin! ( Ernst h deutscher Mater und Schrift- Volle iTomas dd), spanischer Prälat, geb. in der Yanderburch (Francois), belgischer Prälat, geb. 
steiler, lippeacher Hofmaler, geb. zu Westerburg 23. , Iliöeese Toledo im J. 1666, Bischof \ou Ceuta seit I zu Gent 26. Juli 1567, Erzbischof von Cäiubrai (Nord) 
Mörz 1759, gest. (nach 181UV). |..., Bischof von (iwlix (Andalusien) seit 12. Februar seit 14. Juni 1615, gest. zu Moos (Ilainatit) 23. Marz 

Valent inl r Georg Wilhelm, Freiherr v.h deutscher 1731, erst zu Cadix (nach 1766). (oder Mai?) 1641. 

Milifair-SchriftateBer,preussischcrGenrnil*losperteur j Yalleix (Francois Louis), französischer Arzt, geb. Yanderburch (Jacques Hippolyt«), Bruder de» 
des Militair- Unterrichte, geb. »i Berlin 21. August zu Paris um 182ii, gest- daselbot 12. Juli 1655. Louis Emile V. («. d.), französischer l-aml*chafts- 

1776, gest. daselbst C. August 1834. Vullenius (Julian), finiBcher Tbeolog. Professor in maler, geb. zu Paris um 1766, gest. daselbst im J. 

Valent i ul (Michael Bernhard), deutscher Arzt und Ab«, geb. im Kirchspiel (Jarislujo 4. Juni 1696, gest, 16541. 

Physiker, geh. zu Giessen 26. November 1657, gest. zu Abu 21. Juli 1746. Vanderlyn (John), u-ordamfrikanischer Panoramcu* 

daselbst IS. (nicht 18.) März 1729 Vallet de Tlrl rille (Auguste), französischer Ar* Maler, geb. znKington, am Hudson, im J. 1776, gest. 

Yaleutlnl (Sulvatore), italienischer Prälat, geb. zu chdolog und Geschichtsschreiber, geh. zu Pari« 23. daselbst 28. September 1652. 

Rom 2. Januar lfiü5, Bischof von Atnelia (Kirchen* April 1616. Van der Marlen (Philippe Marie üuilhuuue), bel- 

staat) seit 17. Februar 1851, gest. zu Aim*lia(uiu 1666). Yallbmerl { Antonio ), italienischer Naturforscher I gischer Geograph, geh. zu Brüssel 26 December 
Valent Inlanti» l. f römischer Kaiser, geb. in l'an- ujid Botaniker, Professor in Padua, geb. im Schlösse 1796 **h 
non i en um 321, Nachfolger des Kaisers Jovinnus Tretilieo i Herzog« huiu Modena) 3 .Mal 1CG1 , gest. Vandermonde (Charles Augustin), französischer 
seit 26. Februar 3C4, gest. zu Brcgetium (Pannonien) zu Padua 28. Januar 173U**). Arzt, geh. zu Macao 18. Juni 1717, ges:. zu Paria 

17. November 375 nach Christi Geburt Vallon (Paul Louis Marie Atlutnnsc Leonard), 1 26. Mai 1762 

Valent Intimus II., römischer Kaiser, Sohn de» französischer Staatsmann, geb. zu Saint* Die>sur* Loire Vandermonde ( N ... N ... ), Vetter des Charles 
Kaisers Valentin iauua L (s. <L), (Gcburtriabr (l^ire-d-Cher) 18. März 1806, Pr&fect mehrerer De- Augustin V. U, d ), französischer Mathematiker, geh. 
unbekannt), Mitirgcnt »eines Halbbruders, des Kai- parteuneiite, I’räfect du Nord seit October 1857. zu Paris im J. 1735, gest. daselbst 1. Januar )?96. 
ser» Gratiantis, Kaiser seit 363, gelßdtet von sei- Vullotli (Francesco Antonio), italienischer Compo- ! Van der Kuell (Eduard), deutscher Architekt, Er« 
neni IleenmiMer j dom Franken Arbogast, zu aist und Musikgelehrtcr, geh. ll.Juui 1697, gesL zujbauerdei Carlthcaters und des neuen Opcrubaims 
Vienna fGalKen) im J. 392 nach Christas. Padua 16. Januar 1780. in Wien, geh. zu Wien im J. 1812, gest. daselbst, 

Yaleutinianu» 111«, römischer Kaiser, Sohn des Valais, talinUirl Valerias (Adrien de), Bruder des durch Selbstmord, 3. April 1868. 

Kaiser» Constantia* und Mitregent dts Kaiser» Henri de V. fs. d.i, französischer Geschichtsschreiber, Van de Yalde (oder Velde?) (Francois), belgischer 
Honorius (s. d. ), geb. um 416, Kaiser »eit 425, geh. zu Paris im J. 1607, gest. daselbst 2. Juli 1692. Prälat ‘ g«*b. zu Boom (Erzdiöcese Mechelu) e>. Sep* 
ermordet durch l'etrouius Maxim u» im J. 456. Valoi» , hitinisirt Vuleslus (Henri de), franxosi- tember 1779, BUchof von Gent seit 18. Mai 1629, 
Valenz! (Michael de), mährischer Arzt, l'rotomedi- scher Phtlolog, k. Rath und Historiograph, geh zu j gest. zu Gent (vor 1838). 
cua in Brünn , geb. zu Schönztein (Steyermork) SO. Paris 10. September 1603, gest. daselbst 7. Mai 1676. ; Yane f Alcxandrina Octavia Maria), Tochter de* 
September 1728, geadelt seit 1776, gest. zu Brünn Yalon (Alexis de), französischer Tourist und Charles William Vtne, dritten Marques» of Lon- 
1. Januur 1613. Schriftsteller, ( Geburtsjahr unbekannt ), ertrunken üonderry (». d.), geb. 29 Juli 1823, venn. 2. Stn- 

Valeuzlaul (Antonio Maria), italieniscber Prälat, auf einer Lustwasserfalirt auf der Seme 20. Juli : tember 1847 mit Henry John Heubeu Dawsou, dnt- 
geb. zu Kom 15. Februar 1611, Bischof von Fa* 1851. teilt Karl of Portarlington (s. d.) 

briano und Matcliea (Kirchenstaat) seit 23 Thcem- Valperga (Giuseppe), italienischer Prälat, geb. zu Yane (Henrv I., l^rd i. rnglisclier .Staatsmann, 
lier 1858. I.oauo (DtÖcese Alberga) im J. 1813, Patriarch von Staatssecretair lvoiug Karl's I. (s. d.), geh. in Kent- 

ValertauhMolina (Lnigi), italienischer Rechte« Jerusalem seit 4. Octobcr 1817, gest. (nach 1855). sliire 18. Februar 1669, gest. zu Raby -Castle im J. 
gelehrter, Professor an der Sapienza in Kom, geh. i Valpv (Abraham John), Sohn des Richard V. (a. 1654. 

zu linola (Kirchenstaat) 1. August 1768, ge#t. zu d), englischer Schriftsteller, geb. zu Keaxling (York- Vaue (Henry IL, Lord), Sohn des lleurv I., Lord Y. 
Rom 27. September 1828, »hin) tm J. 1786, gest. zu London 19. November 1654. ' (s. d ), engUwmr Staatamann, geli itn X 1612, ent« 

Valeriauus (Publius Ucffiai), römischer Kaiser, Valpjr (Edward), englischer Theolog, Rector von hanptet ira Tower zu London M. Juni 1662. 

( Gcbunsj.-thr unbekannt), Kaiser von 258 bis 260, All -Samte (Tbwaite) und Yicar von Saint -Marys, Vaae-Tempeat (France» Anne), Tochter des Henry 
gest. in der Gefangenschaft der Perser im J. 260. Walsbam (Norfolkshire), geh. im J. 1763, gest. zu : V. T. (s <1 ), geh. um 1809, venn, H, April 1819 mit 
Valerie fWUbclmine Josephine Simonin, bekannt Yarmouth (Norfolkshire) 15, Amil 18:ö. 1 Charles William Vane, drittem Martjue»» of Lon- 

ii. d. Pseudoityia Mlle.), französische Scliauspieleriu, Yalpy (Richard;, englischer Theolog, Rector von üonderry fs. d_), Witwe »eit 6. März 1854. 
Mitglied des Thdatre fraofais, geh. zu Paria im J. 1631. Stradisliali (Suffblkshire) im J. 1754, gest. zu Ken- ! Vangeröw (August Wilhelm Ludwig), deutscher 
Valerie (Thdodnre). französischer Maler und Ku- hington, bei Ijomluu, 26. Marz 1636. T heolog, Pastor in Goldberg (.Schlesien), geh. zu 

pfersteeher, geh. ira Iliittenwcrkc Ucrserange, hei Valsaha (Ant> ni<> Maria), italienischer Arzt und I -Strasaburg (Uckermark ) 11. Marz 1768, gest. /.u 
Longwj (Muselle) im J. 1619. I Anatom, Profess -r in Bologna i, Kirchenstaat), geh. : Goldhcrg 7. October 1810. 

Vulrrius (Johan David-, schwedischer Arzt. geb. j zu ImoL» (Kirchenstaat) um 1666, gesL zu Bologna Vangeron (Karl Adolph v.), deutscher Hechts* 
zu Gothenburg 13. Januar 1770, gest. zu Stockholm lim J. 1723. gelehrter, Professor iu Berlin, geb. zu SchiKelbach, 

5. August 1852. | Yalther (Laurids Vilhelm), däuiseber Arzt, geb. bei Marburg, f Hessen-Kassel) 5. Juui 1808. 

Valerius Klaren», römischer Dichter, geh. zu zu Kopenhagen im J. 1770, gest. dtielbst 6 . Dccein* Yangerovr (Wilhelm Eduard v.l, deutscher Rechts* 

Set» Kampanien ) oder (nosb Andern) zu Padua her 163o. gelehrter, prrusabcher Oberlanaesgeriebu*Yiee*Prä« 

(Gebartslahr unbekannt |, gest am 90 nach thristi. j Valverde (Felice llcrero), spaniRclicr Prälat, peb. sulent in M.iri'-n werder (WeMpreu.-tj.cn , geh. zu Magde* 
Valerias Maximns, römischer Geschicbtsschreiher zu Fut-ulubrado (Erzihdcewe Toledo) 29. November bürg 6. October 1785, gest. za Mferienwerder 4. Juni 
des ersten Jahrhunderts nach Christus. 1633. 



Valet t (Karl Julius Mono), deutscher Rcehtsge- 
lehrtcr, Professor in« Gottsngcn, geh. zu Erlangen 
(Bayern) 21. September 1767, gest zu Göttingen 21 
Abu 1845. 

Valette (Auguste), französischer Kechtsgclehrter 
und Volksvcrtn-ter, gib. zu Salini (Jura) 15. August 
1604. 



dm Hut «Ihn dxr tr«tm il«*r l'h« ti-..- 



•) Vnliil. <U» W*hU|imrt. nUuaiid. ,.V«||J. für. ht. 4m 
Tod“, «io »i» |amdl||tr Fimmi, >1*«». mim I>tl « d« 1« 
l'rolt in *elu«ui ..Auecdot«« •* ino»«ioi«<ie*" 

i'P*rl» 17»H «nsaii, 10,00$ OtiMU* «uf »«loo T*f*l ko- 

i»«n oo'l 4 m« kvlom 4*rt«l»«n »cii Uilfl uii*«ko»l»t blieb. 

Ihiu iu K!art<u wurde «Ino »n« der Kemlll« 

! der H,drocharideoo „V ullienerio eplrolla“ f4l*.* erliruo- 
! beBf.'rmis« TalUenene i (rt»afl Pler^ Pfluai* lelrbuei tteli 
! durch Ihre gwm olge»iü0uill<-h^ Ü^frwrbiooceAri »on ibri- 

; zvii l'n.ur-u iu, dadurch, dnet di» leenollcbe lHotbe mb 
iictn Slyle l«*ldcit uud »i> luogu um-irn liwltumt, liU die 
t » « iMlV'i" rtatlie ’;rrirtil itivl Ix-frorbtet k»t. 



*> Wuhrooii de» Lager« vuu U 'UIjkoc »ui Sl.« im i. 1*1« 
h«tle VaiiiUtame de» lla±. du» dmll^-u \l»ue in neacklar *■>- 
lumaieo, d-Mrllirii k|ntuij | '»»rlic und «l<k heil «lie h dtriu 
nkdaraMwn. IWr Sfadrw, > ni|"-rt darui»r . Hit« ne.L l'er«». 
| •' .'*1 «*cb »Iu« Awdleu» l>*ia Kalter und t>»tlj«»rie eich twl 
' Iba „To»l cel» (antwortete der Kelten '■•t t l.-n rrul et »vue 
■ <«t reU.oi, inftl« «J«lex - «nua " »I j'ttiü druv Veo- 
daa<nie, J e« frr.tit fn«l]|»r li«; luaie )* o'en *• qti'uu »-.-ul. |'»a 
■I beeota et Je le (ardtrel po«r m«J - 

•*) flsft« w lHettesatlri > 1 « » h«aai« de i» 1 1 .• . , . . . - 
f eut» et er UM«» do le Bulgli|no*- IM7. * • l»t 

nicht Verdleuit 
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Vangerow - 



V ur nbuclcr. 



Vaagerow (Wilhelm G< ulieb v ) deutscher Herb»* 
gelehrter, preus&isi'lier ( liier lunil* *|fi ri« rbia- Prükkdeat, 
g« |i. 4. .luh 174P», grst. 6. Ociober lol**, 

Yankovc iJulirtte), trauzuti&clie Schauspielerin, 
geh. uni verm seit ... mit Kr>P{iia J«MM*pb 
Talma (*. d.), Wiiwe seit 19. Octobcr 1*26, wieder- 
Term. seit . . . nrt N . . . N . . ., Limite Ch a J o t , geil, 
au Paris 12. April 1860, 

Yunhove i Victor britischer Bildhauer , geb. au 
geh xu Itenaix um 182«. 

Vau Hurrel (Jean Baptiste), belgischer Arzt, geb, 
zu Brüssel 24. Novrnilxr lütt. 

Vanlfor* (Jacques), französischer Dichter in lalei- 
nischer Sprache, geb. au Causses, bei Bei irr» (Ile- 
rault) 9. Marz 1604, gebt, zu Toulouse tTariwt-Ga- 
ronnel 22. August 1 



V ui: olles < Bartbelrmv de), französischer Staats- geh. zu Paria IS. August 1 7 7*i, gest. daselbst 19. August 



rath, geh. zu Nantes i Loire- Interieure) 10. Noveui- 
ber 1004, gest. zu Paris KV August 1770. 



1 ItMO. 

Varenlas ( August l deutscher Theo Ion , Professor 



Vannurrlii , genannt Andrea d e I Sarto (Andrea): in llontock ( Mevkh-nburg-Schwrrtn), grb xu Pelze«. 



sieht* Harto < Andre* di-1). 

Vaanurel (Pietro), italteniseber Plillt, geb. zu 
Knerchio Mi- ■ fflM llhhlfl), IS. Octf'W? 171 r », 
Bisrhof von Musta (Toscana) seil 12 iHccmber 1770, 
gest xu Massa (nach 1778). 

Vannaeci, genannt Peragino i'Pietns), italieni- 
scher Urach clitsmaUr, gib. xu Citia della Piere, bei 
Perugia (Kirchenstaat) im J. 144b, gest. zu Perugia 
llf?) December 1524. 

Tan Dort (Adrian), siebe Oort (Adrian ».). 

Van ÜHt, siebe Most. 

Yanotfi | Johann Nepomuk r.), deutscher Theolog, 



Yauiul (Lucilm), italienischer Philosoph, geb. zu ' wQittrnherg scher Ober- Kircheuraih, geb. zu Frei- 
Taurisauo (Königreich Neapel) im J. 1584. gest. zu | bürg ( Bniagau ) 27. l>ecember 1777, gest. zu Uot- 



Toulousc ( Tani-ct-Garouue) 19, Februar 1019*). 
Van Ion ( Abraham lamis h Sohn des Janjues V. 



! tenburg (Württemberg) 21. Noremlier 1841 

Vanozzla, Msiiressr de*P»p*tr» Alexander VI. 



(s, it ), französischer Decorationsmah-r. gib. zu Am- (s. d.), (Daten unbekannt * 



sterdiim uni 1642, gesL zu Aix (Provence) im J. 
1713. 



Van Praet (J»seph Basite Bcrnanl ran), siebe 
Praet. 

Van Roo (Joannes Bartholomäus), holländischer 



Yanloo (Charles Ara edle Philippe), Sohn des Jean 
Baptiste V. (s. d. ), franztai-cber Gescbiclita- und ! Theolog, Canonikus und Erzprirster au der Käthe- seit 13. September 1838, gest zu Sassari (nach 18)8). 



(Hannover) 20. September Iö2i', gilt, zu Rostock 15. 
Marz 14184 

Vareune , Seigneur d« Beost (Jacques), franxöai- 
seber Rechlagelehrter und Gt-gcknchisschreiber, geb. 
zu IHjen (Cöle-d’ör ) um 1710, gest. zu Paris um 

1780. 

Ya renne de Fenille (Pliilibert Charles Marie), 
französischer Agronom, (Geburtsjahr unbekannt), 
gniUuttnrrt zu Pari» 14. Februar 1794. 

Vareune* / Auguste Adrien Edmund de Godde«, 
Marquis de), französischer Schriftsteller und Maler, 
geh. zu Coaloiumim (Seiue-ct-jMsrne) 24. März 1801. 

Taren ne* (Auguste Ffsäph de Goddes. Mar- 
quis de), französischer General- Lieutenant und Gou- 
verneur dm Schlosses If, geb. im J. 1684, Term, seit 
. . . mit Elisabeth Generiere de M n s s a n d e M o i s a n , 
gern, zu Saim-Nicolas d’ Angers 4. Januar 1771, 

Vareaina (Alessandro LKommico), italienischer Prä- 
lat, grb. zu Cat-alc Crrnello tDiöcese Alessandria) 
16. April 1798, Erzbischof ron Sassari (Sardinien) 



1718, ge«t- ( um j drule Tun Ypern, geb. zu Ypern (?) 24. August 171«, 
gmt. daselbst 5. Januar 179*. 



Geimnuler, geb. zu Turin im J. 

1782)**) 

Yanlno (Charles Andre, genannt Carle), Bruder 
des Jean Baptiste V. (s. d ), franxö&ischi r Geschieht»- 1 geh. zu Breda im J. 1806. 
rasier , geb. zn Nizza (fJovoyen) 16. Februar 1706, “ 

Term, seit 17. so mit Anne Marie Christine $omis, 
gest. zu Paris 15. Juli 1766***), 



Targas (Tornas Tatnayo de), spanischer üe- 
j schiebt »schmber, geb. am . . . , gest. zu Saragossa (?) 



Va« Nehendel (Petrus tan), belgischer Genreroaler, 2. September 1611. 

b. zu Breda im .1. 1806. j Tar|tt*lMchmi| Marchese di Vatolla (Fran- 

Van Sltlard (Ifatrr), englischer Staatsmann, hol- rcaco), italienischer Philosoph und Schriftsteller, geb. 
ländischer Abkunft, Gouverneur von Bengalen, geh. { zu Teraino (Abruzzen) 2«. September 1690, gest. zu 



3. Jnni 1782, venu, a*it 



mit Am.ilia Morse. 



Yanloo (Francois), Sohn des Jean Baptiste V. umgekoramen auf Jct Fregatte Aurora an der Küste 
(s d ), französischer Geschieht smalcr, geh. zn Aix 'von Mozambique im Januar 1771 * r 

i i >.« iTin ■ ... T...I» .... i Iran v.. i!i«i..j l i R..,Uv < v 



(Provence J um 1710, gest. zu Turin im J. 17S3. 

Yanloo (Jacques), französischer Portraitmaler, I Henry Van 8. (s.*d), englischer Kccbtsgelchrter und 
b. zu I/Kiluse (Ain) im J. 1614, gest. zu Paiis 2«. i >taaümsnn, geh. zu London 29. April 1766, ven». 



Neapel 17. Juli 1785, 

Vargih (Pietro), italienischer Prälat, geb ru IsidJ 
(EmilAceiie Orktann) 19. Ocb'ber 1792, Bischof ron 
Van Slltard, lard Brxlejr (Nicolas), Sohn des j Ales und Terralba i Sardinien) geh 22. Juli 1842. 



E 



ovember 1670, 



22. Juli 1866 mit Catharine Isabella Eden (s. d.l. 



Yanloo (Jaui), Sohn de* Jacques V. (s. d.), fran- Secrctair der Schatzkammer teil 1*06. Witwer seit 
zöBiscber Dc-coraiionsmaicr, geb. um 1660, gest. (um 10. Augns* 1810, Schatzkanzler ach 1812, Kanzler 



170*.*). 



I de* llerzngtbums Lancaster, in den Orafemtaiiil cr- 



Varicourt > Pierre Marie Roitph de), französi- 
scher Prälat, geb. um . . . , Bischof von Orkans 
( Lniret ) seit . . , grst. zu Orleans 9. November 

1822. 

Varlcourt (Heine Pfafliherte ltuuph de). Tochter 
des General-Lieiüenants Philibert Rnnph <le V., geb. 



Yanloo (Jean Baptiste), Sohn de» Louis V. (». d). hoben am 1 Min 1812, gest. zu London 8. Februar u Pougnv S. Jnni 1767, verm. »eit 1777 mit Charles, 



französischer Gcscbichtsmaler, geh. zu Aix (Provence) i 1K*»1 
14. Januar 1684, gest. daselbst 19. IJecember 1745 Yanstabel (Pfinre Jean). franziVsisrher Admiral, 
Yanloo (Jules VH»r Denis), Sohn des t'harle* | geb. zu Dunkerque (Nord) 16. März 174«, gest. da- 
Ardrtf, genannt Carle Y. (s. d.b frsnxös srber Land- seihst 12. Januar 1797. 

sebaft smaler, geb. zu Paris im J. 1743, gest. daselbst Yamitelll, eigentlich van Wllel (Knspar), hol 
L Juli 1881. 



! ländischer Landschafts und Archttecturmalrr, geb. zu 



Marquis ä« Villette (s. d.), Witwe seit 9. Juli 
1793. gest. zu Paris 18, November 1822. 

Yarlgnon (Pieire), franziisisrher Geometer, geb. 
zu Ca«n (Calvados) im J. 1654, ge*L zu Paris 22. 
Ihrem her 1722. 

Yarilla* (Antoine), frenzAriscber Geschichtsscbrel- 



Vanloo (Louis Michel), Hohn de» Jean Baptiste ^ Aniersfn..rtli, bei Crnrht, im J. 1053, gest. zu Bora ber, Historiograph de» Herzogs Ga>tn mo Orlens 
V. (». d.), fianzOsischeT Grachicbu- und Portraitmaler, 13. September 173G. (»- d.), geh. zu Gurret im J. 1621, | 



, gest. zu Paris 9. 

51, ge«t. ' italii-nt5chcr Architekt und Maler, hlrbauer des Yarin (Charles Ntcnlus), Bruder des Joseph V. 

' Lustschlosses Caaerta. geb. zn Neapel ira J. [ (a. d.), franzflaiBcbcr Kupferstecher, geh. zu Cbalona- 



1700, ge*t zu Caaerta. hei Neapel, I. März 1773. 

Yaperean (Gustave), französischer llcebtsgelehrter 
und Literarhibtorikcr, grb. zu Orkaos (Loire«) 4. 
April 1819 



geb. zu Tnulon (Var) 2. März 1707, Dircctur der j VanTÜflll (Loigi), Sohn des Kaspar V. (*», d.), Juni 1696, 

Akademie San Fernando in Madrid seit ’" e ' 4 l a— »: — = — » — *«-»*- L v.j. < 

au Paria 20. M&rz 1771+ ). 

Ya« Loon (Gcraard), holländischer Geschieht»- 
achreiher uikI Numismatiker, geb. zu Leyden um 
1684, grat. daselbst (um 1750). 

Van Mildert (William), englischer Prälat, geh. zn 
London im J. 1766 , Lord Bischof von Llandsff seit 
1819, Lord Bisrhi>f von Durharn seit 1826, ge»t, zu 
Bihhop'a Auckhmd 21. Februar 1836. 

Van Xoer (Jean Baptiste), belgischer Architektar- 
mvier, geh. zu Brussel um 1815. 

Van Nnyden (Alfred), schweizer Landschafts- 
maler, geb. zu lotusanne im J. 1818. 

Yaiml (Andrea), italienischer Gr*rhichtsmaler, 

f l), xu Siena (Toscana) um 1370, gest. dusribst im 
1413. 

Yannl iCosimo), italienischer Staatsmann, Ex- Prä- 
sident d'-s loskanrK’hen Parlament», lGi*hui1«jahr un- 
bekannt), gest. au Florenz 14. Januar Dsil. 

Yannl (Francesco), italienischer Maler, Kupfer* 

Stecher und Architekt, geb. zu S ena (Toscana) im J. 

15*13, gest- daselbst 25. Octoher 1609. 

Yannl ( Michelangelo ), Sohn de» Franceaco V. 

(a. d.l. italienjscher Maler, geb. ru Siena (Toscana) 
um 1684, gest. daselbst im J. 1673 

Vanui (Haff«c||o). Bruder de» Mirhelanirelo V. (s 
d.), italienischer Geschiehtamuler, gi b zu siena (Tos- 
cana) um 1 596, gest. daselbst im J. 1653. 

YannlrelU-Caftoni (Luigi), päpstlicher Legat von 1 l 



i sur-Marne um 1746, gest. zu Paris im J. UW6. 
Yarin (Jean), belgischer Kupferstecher, geb. zu 
Lüttich im J. WH, gest. zu Paris 26. August 1672. 
Varia (Joseph), französischer Kupferstecher, geh. 



YArady (Ladblaus), siehenbürgiseber Dichter, geb, ;sn Chalons -sur- Marne 11. Mai 1740, gest. zu Pari« 
im J. 1630, gest. 19 Februar 18410. 

Varano (Alfonso), italienischer Dichter, g«*b. zu 
Rom 13. Deren» ber 1705, gest. daselbst 23. Juni 1788. 

Varcbi (Bemiletto). italienischer Dichter und Ge- 
srhirhtsschreilier, geh. zn Florenz im J. 1502, gest. 
im Dorfe Monte Varchi, bei Floren*, 18. fkeember 
1565. 



|«. November I8 «h). 

Varköny ( Alexandria? AmadO, Gräfin v.), Toch- 
ter des Franz Seraphin v. Amade, Grafen t. V., 
geh. 8. Juli 1816, verm. 16 Juli 1846 mit dem Heicha- 
grafim Ferdinand v. Wurmhrand (s. d ). 

Varköny (Antouie Amadö, Gräfin T.) t Schwester 
des Grafen Franz Serapbin Amade r.). geb. 4. De- 



Yardra (Elisabeth du Bec-Crespin, Marmii-c rembtrlTys, verm. 11. April 1811 mit Franz, Grafen 
de), Tochter des Francois Rene du BtöCirtpla, Mar- 1 Taaffe v. Corren (». «.). 

quia de V. (s. d ), geh. im J. 1660, verm. 17. Juli Yarköuy (Thaddäus Amade. Grafv.), ungar’scber 
1678 mit Louis, Duc de Rohan-Chabot (s. d.), Staatsmann, k. k. wirkt. Geb. Bath und Hufmusik- 
Witwe seit 17. August 1727, gest. zu Paris 27. März graf, geb. zu Pressburg 10 Januar 1783, verm. II. 
1743. . April 1811 mit der Gräfin Clemeuiiue Taaffe (s.d. 

Yardes (Frarpiis Renö du Bec-Crespin, Mar- im Nachtrage), gest. zu Wien 17. Mai 1845. 



quis de), französischer MarAchal-de-Camp und Gou- 
verneur von Aifnea- Mortes, Günstling König Lud- 
wig* s XIV. und d**r Herzogin de La V alli+re (s. d ), 
geh zu Paris (?) um 1620, gest. daselbst 3. Septem- 
ber 1688. 

Yarela (Cipriano Sanchezl, spanischer Prulat, geb 



Yarlet f Dominique Marte), französischer Prölat, 
gib. zu Paris 15. März I67H, Biwhof von Ascalon 
n pari, und Coadjntor des Bischofs von Babvlon seit 
17. Septcralter 1718, gest. zu llijnwijk, bei Utrecht, 
14- Mal 1742. 

Yarley (John), englischer Aquarellmaler, geb. »tu 



( xu Escuriale ( Erzdi&cese Toledo) 22. September London im J. 1778, g»*Bt. dasellkst 17. Norrmber 1842. 

i ir-ö ui. u i..i; t a-tu . Varia, t U'lli:.». M.L, 



Bologna (Kirchenstaat), jcb. zu Atnelm (Hern jrthnm \ (nach 18.8J). 



6, Bischof von Piacencia seit 3. Juli 1826, gest. 



Spolrto) 16. April 1801, Eizbischof »onhevr*« (K ir- ; 
ebenst not) seit 12. (oder 20.) Mai 1850, Caruiual seit 
24. Januar 1842. 

«) lUfmot, »«■ *f »«in DsMrrMMk'lt dar ä«*cJ® »«tte, 
•rwl-.|*rl<- w : ..lull linl'f mrlin-ni Uuti »ptchaiir«», diuaa Kr« ** 
nkhl thtt »n t.^niWdiico . *L» l>U i*h «ll und r» <h und «in 
D*«lntlii>i (runrdi'ii Mn.'* — Vuiti.t ui du Uq!««r d**« Chri- 
■ii-iiiUiim« • «rkfMiii kMrn •int«re» Outl «n , nt« diu Natur 
Skis« kt dl« d*« Keikur (•. d.K 

Kr rnaft« nii-|ir<-r» Zlitln rrlrdrlcW d*n Oro«»«n. drr 
Um la J. l*jl ttrii PutMkm krhfw »mite; duft wtr er Ui* 
IM» g^l.U.1.. 

*••1 »idb*. \Vu«u «laiU ru Pari* IZ. Aunl »t»4. 

fj 1H« «,• V»Ni|r«lm «.inpr Purtraiia »lud dk dar Traa i 
«»uipaduu!, U ar l *a u l ' u*.d Uidvral'a (a. d.J. 



Varölland (Antoine), frnnzfisi'icher Chirurg, Leih- 
diirurg di* Kaisers Napolötm I. liuonaparte (».d.l, 

*) A l*i » n d»r VI , V.trr d*r b*ru<Kl Igrsn l.uf i*ii» B -> r ß < » 
(*. d.), ■■ hickla «Haar UvlMtdru d*» llulk* MriiaspfWud ■!*« 
h*H«K*n Jiinufm« M tri* mH *ln*m AUlaialnirf*, «rorta -• a. A. 
Iwk»t: ^NulirrtMM Will vlrftaeiu. qa»u li.mr--rr, I)W0 U«»( Ilß.«- 
ruram rrmalrm *<m- li*.imxta |hk|«i. rma Urut». mvum-liu ual 
ha«r»«i»< |.*cr»t.ira qniMliuiaqu« c*ra«l* «um iiiltil . «NcturitiU* 
n«*tra pM|i«l| iiHiiil|MiUII«*a ■|i* lar»ma* , uiuuirlatii, m m im.-. 
Kriia leviirulinu*." (St-üadr, iliu liimf« »tnnu^fiiaiid «rtlarrn 

Mit» 

M l Ww Wliw», T#sM*r ik* Nichidu Mora« ( Gouieruour* 
im N.i>Iim| a*rU 1. Att*n*t llll'X 
'**) Urkunnt linrcl* «r-timn .. Ulet lonunlrp dra Co n tempo- 
ral»«**. di r itt-i* at'laar aUngc.b ifilakuil um gato INrnulr 
**liriat«t hat. 



Yarley (William Fleetwood), englischer Maler, 
geb. zu l^mtloit »m J. 1786, gest. zu l(am?gate (Kcnt- 
sbire) 2. Februar 1666. 

Vumbnrlcr (Eberhard Friedrich Karl. Reicbsfrei- 
berr v. ), dentsrhrr Stnatsmann, wüntembPrg'scher 
Finanzmiui-ter, (Gehurtsiahr unbi kannt), verm. 8iit 
... mit der Freim Friederike Helene Constantia v. 
Woellwarth (s. d ), Witwer seit 7. April 1816, 
wiederverm. »eit ... mit der Kretin Knroliuc Friede- 
rike Henrielfe v. Varnbucler, gest. zu .Stuttgart 
27. April 1832. 

Yurubuelcr (Ferdinand Friedrich Göttlich, Reicht- 
frei Herr v ). wiirttrmlKTg scher Gencrnl- Lieutenant, 
grb. zu Htuttgait im J. 1774, verm seit ... mit dir 
Giätin Uiristiaue Louise v. Brrlich iugen (s. d.), 
gest. in seinem G«boii»ort 28. Scptciubcr 1H39. 




Yarnbueler — Yaudrey. 



1 « 



Varubneler (Friederike Antonie Knroline, Reieha- 
freiin t. ), Schwerter de* Rricbsfreiherm Friedrich 
il- 1 Karl v. V. (». d.), geb. 21. Mai 1817, verm. 
1«;.. Receraber 1846 mit dem Grafen Adolph Karl 
Friedrich Gustav v, Taube (#. d.). 

Varubneler (Friedrich Ootiloh Karl, Reichtfrel- 
berr ▼.), Sohn des Roichsfrrihcrrn Kberhard Fried* 
rieh Karl v. V. (a, d-), deutscher Staatsmann , wQrt- 
tembergischer Minister der auswärtigen Angelegen* 
beiten, geh. zu Stuttgart 13. Mai IS<>9, verm. seit .. . 
mit der Freiin Henriette r. Suegskind. 

Yarnbneler (Johann Konrad ), Knkel des Xiko- 
laus V. (a. d.), wurttcmbergscbcr Geb. ltath und Ge- 
sandter beim Frledenscongrewe zu Münster, geb. zu 
Stuttgart um 1595, gest. im J. 1657. 

Varnbtieler (Nikolaus), deutscher Rechtsgelehr- 
ter, Professor in Tübingen, geh, xu .Stuttgart nm 
1520, gest. zu Tübingen im J. 1601. 

VarnrhiuH (Peter Ifttaz v.), deutscher Rechts- 
gelehrter. k. k. wirk!. Reich» * Hofrath , geb. im J. 
1698, gest. zu Wien 11. October 1766. 

Vartibage» (Arnold Friedrich Christoph), deut- 
scher Recbtsgelehrter, waklerkscher Jnsuzrath und 
Oberamtmann in iih'den, geh. zu Wälder k 28. Ja- 
nuar 1779, (Todesjahr unltekaimt). 

Vamhasrea t Johann Adolph Theodor Ludwig), 
deutscher ’J heolog und Geschichtsschreiber. Pastor 
in Nieder -WUdungen (Fümenthum Waldeck), geb. 
zu Corbaeh ( Wahu-rk) 9, Juli 1763, gest. <Lnselb*t 
28. Juni 1829. 

Yaruhagen (Johann Heinrich), deutscher Aizt, 
geb. zu Dortmund (Westpbalen) im J. 1770, gvat. 
daselbst 17. October 180ö. 

YaruHageu v. Knae (Karl August), deutscher 
Schriftsteller, preusstechcr Geh. Legationsrath , geh. 
zu Düsseldorf nm Rhein 21. Februar 1786, verm. 27. 
September 1814 mH Ralv-l Antonie Friederike Le- 
vin Markus (s. die Nachstehende), Witwer seit 7. 
Murz IMS, gntf zu Berlin 10. October 1858- 

Yarnhagen v. Ernte. bekannt unter ihrem Vornamen 
Ralicl (Kabel Antonie Friederike Levin Markus), 
Schwester des Ludwig Robert (s. d.), deutsche 
Schriftstellerin, geb. zu Berlin 19. Mai (nicht Juni) 
1771, verm. 27. September 1814 mit Kail August 
Yarnhagen v. Ense (s.d.|, gest. zu Berlin 7. Marz 
1833. 

Varnhagen r. Kn*e (Rosa Maria Antoiuette Pau- 
line), Srhwcater de« Karl August V. d. K. ( s. 
d. ), geb. zu Dasseldorf aui Rhein 28. Mai 1783, 
als deutsche Schriftstellerin bekannt unter ihren 
beiden Vornamen Rosa Moria, verm. seit ... mit 
David As&ur A&sing In. il), gest xu Hamburg 22. 
Januar 1840. 

Yaroll*) (Cos taut iuol, tUilieutecher Arxt und Ana- 
tom. Leibarzt des Papstes Gregor XUI (a. d.), geh. 
zu Bologna (Kirchenstaat) um 1643, gest. xu Rom im 
J. 1575. 

Yarotari | Alcvsandro), Sohn des Dario V- fs. d.J, 
italienischer Geschieht «schreib«', geh. zu Padua um 
1581), gest daselbst im J. 11)40. 

Yarotari ( Dario j. italienischer Maler und Architekt, 
geh. zu Verona um 1640, gest zu Padua im J. 1696. 

Y'arro (Marcus Terentius), römischer Srhriftstel- 
ler, geb. zu Reste (im Snbincrland) um lli), gest. zu 
Rom im J. 26 vor Christus. 

Varro, genannt Atarlnn* ( Publius Terentius), 
römischer Dichter, geb. zu Rom um 62, gest. da- 
selbst im -T. 37 vor uhlMti Gehurt. 

Yarrone (Bartolomroeo), italienischer Prälat, geb. 
zu .Santa - lterh.ua (Dioceso C'aseita) 2». October 
1768. Bischof von Sessa (Königreich Neapel) seit 6. 
April Ibt«. gest. zu Sessa im J. 1882. 

Yards ( Publius Attius), Anhänger des Fompeju« 
(s, d). (Geburtsjahr unbekannt), gefallen in der 
Schlacht bei Minute (Spanien) im J. 46 vor Christus. 

Yarua (Publius (Juiuctilius j, römischer Feldherr, 
Statthalter von Germanien, geschlagen Im Teuto- 
burger Walde durch den Cheniskerfürsten Armiuius 
im J 9 nach Christus**). 

Vaaarl (Giorgi«i), italienischer Kuustscbriftoteller, 
Maler uiul Architekt, geb. zu Arexzo (Toscana) im 
J. 1(12, gest. zu Florenz 27. Juni 1574. 

Vascal van Praet siehe Praet (Joseph Baaile 
üernard van). 

Vaseourellos Perei ru de Mel Io (Antonio dein 
Tnnitutc de), portugiesischer Prälat, geb. zu Fig- 
neirö (Erxdiöceae Braga) 28. August 1812, Bischof 
von Ileja seit 18. März 18dl, Bischof von Lumcgo 
seit 1. October 1803. 

Yaaronrello» (Francisco Diego ßem&rdo Percira 

*) Mach ihük wird J*f fo^tDanate Oehlrtikeol*n Tnwt 
Varoltl £*natmi. 

* r l Varn« atnu aich Is artn *0W«rt. IWr Aatrnf 4** Kal- 

ten Aiguilti. „Varna, gleb mir mein» L.*if ko»»n 
*U4tir tat SjirOcäwort a<r»oiiiuli. 



de), brasilianischer Staatsmann, geb. in der Provinz 
Minaes Gcraes im J. 1794. 

Vaahon (James), englischer Admiral, geb. zu Lud- 
: low (?) im J. 1742, gesL daselbBt 20. October 1827. 

Vasquez (Francisco Pablo), mexikanischer Prälat, 
geh. zu F Dural* im J. 1768, Bischof von Flascala 
■ seit 18. Februar 1631, gest. (vor 1662). 

VMM|ucz-Pim»,» v. Loewenthal (Vincenz, Graf), 
k. k. keldinnrschull' Lieutenant, geb. 31. August 1606. 
verm. 7. April 1836 mit Johanna Therese v. Pal- 
ko witz. gest. 14. AuguBt 1860. 

VahsaI (Elizabeth). Tochter des Richard V., geb. 

zu Jamaica im J. 1768, verm. 27. Juni mit 

Webster (s. d ), geschieden «eit 15 (?) Juni 1797, 
wiederverm- 1. Juli 1797 mit Henry Richard Foz, 
drittem Lord Holland fs d ), Witwe seit 22, Oc- 
Itober 1840, gest. zu London 16. November 1846. 

Vaanalll - Eandl (Antonio Maria), italienischer 
| Physiker, geb. zu Turin 30. Januar 1761, gest. da- 
selbst 5. Juli 1625. 

VftBKÄti (Marie de), Tochter deB N... N... de 
| V„ geh. 3 December 1745, verm. seit ... mit Fran- 
cois de Ferneres, Marquis de Saulvebeuf <%. d.), 
Witwe seit 1737, wiederverm. Beit 1743 mit Victor 
Riquetti, Marquis de Mirabeau (s. d.), abermals 
Witwe seit 13. Juli 1789, (Torlesjahr unbekannt). 

VlUWlll (George* Victor), französischer Publicist, 
i geb. zu Pari» im J. 1767, Gründer de» Journals .,le 
Cri public“, unterdrückt durch den Staats&treicb 
18 Fructidor im J. IX. (5. September 1800), gc»t. zu 
I Paris #1. Juli 1801. 

Y'ast -Ylmeux (Charles Louis, Ban»), französi- 
scher General, Mitglied des gesetzgebenden Körper*, 
geb. zu La Köchelte ( Charente -Itif^rieure) 2u. Oc- 
tober 1787. 

VuUble (Fran^oii Wateblad, genannt), franzo- 
giseber OrientalUt. Professor am College royal. L‘ eber- 
setz« r der Psalmen in* Lateinische (Goneve 1560), 
geb. zu Gamacbf* (Picardie) um . . gi*wl, zu Paris 
16. März 1547. 

Vatable (Louis Frat^ois , Baron), franzöwLcher 
General, geb auf der Insel Guadeloupe im J. 1773, 
Gouverneur von Guadeloupe iio J. 1830, Commun- 
(Dnt von Cherbourg (l*a Manche) von 1831 bi* 1839, 

; gest zu Pari* 20. Min 1836. 

Vatel (Jean Baptist« Mugloire). iranzusischer Koch- 
k Hustler. Maitrc d Hüte) de» Prinzen von Condf* (*. 
d.), (Geburtsjahr unbekannt), gest., durch _ Selbst- 
mord, im Schlosse zu Chantilly 24. April 1671*). 

Vater (Abraham), Sohn des Christian V. (*. d), 
deutscher Az*t und Anatom, Professor in Witten- 
brrir. geh. zu Wittenberg 9. December 1684, g«Bt. 
daselbst 18, November 1761. 

Vater (Christian!, deutscher Arzt, kursichriscber 
Hofrath, geh. zu Jüterhogk (Regierungsbezirk PoU- 
dam) 1651, ge««. 6. October 1732. 

Vater i Göttlich), deutscher Theolog, Pastor in 
Tschechein, bei Sorau, geh. zu Sebwarzhurg, lsei 
Mcffrralorf ( Regirmugsbötirk läeguilz), 31. März 
1724, gest, zu Tschccheln 9. AugUÖt 1866- 



*• ln* Inuili« B«lbrt*n>inl*« MflSklt MiuUim *t* * *- , 

»I In» •lnn»4fftnr»l**»e« Ihr.- Brtitf* (to»* , 

I, ,.»k" 1*0 »t 161} »Ir »nlgl .-11 MlPtaMth» t* A-rll. ertt« 
I#|R »» |i«hIih i|ii* Mrrrr»4l| mui» r# n Mit |«u unr Irin*. 
r .-*t an« r*t«Uan .|ii* -l«ut J» mefnlro Sr .» <] U | 4 1 *.* | 

p««*s « ClMwtiUI i.mrliMi 1 Vjii-I. J- 4 «II« 6*rlf1» VmilcfUI tu II . 
»'vt«lt pui(n ; iivtii VaBWIr* rn U rol aiTha I* 

Jrudl un »ntt . u promrntii» ■ l* («Silt»* 4«»» 0 » ll«u t4pi«>« 
4 m JiiMliill««, UHU «rU tu» k «uWtuiU. Ou »nui», >1 » «nt .|orl- 
«u*« 14 M-» «ä I* nUi 4 (mw <i« |.|iMl»ar« <Un«r*. 4 

<ju«l |*on n* poinl u«*i>4u: r*t» *4l*lt VMrl. lt all pl«- 

«I— <ar» ful* : .Je <url* prrila rn*H au alTroiU ■!•<.* J* li* 

•ttppvrt«rwi !**.'• II du * G*urvi'.lo! ,,l» t*«* =•« toarwr, it j * 
4u**0 null* qn* u'*l *or»l; •M«»-w»wl 4 >|. «r.r .»** or.lr»-” 
G«arim* I* *«»I**i k «« er <in'Ü P“« t^ ifttl qnl aiau- 

^n*. li* .11 p» 4 U Uhl* *1« Hol, mnn «h» «IM • <Oi<iUi*nr« . lui 
rrv-tmtl i iijniir» * r*ap*H. Gonrvlll* 1» dH 4 Mou»iuiir 1« 
Pilncr. Monvtrur lc l*na--n atl* Ju*q'i* da». U rlwiubr* d« 
V*Ul. z tul dll, V«Ul . tnul T» W*B, rl«W W'4t«lt M l-«» 'l«r 
U *<> 4 }W« Ju Rwi ll rt.|.o«.Ut Mm**ol*D*iii, »on* boat» u *- 
-Wr. j« iflll q«M» n iMl « U»4ti«|<i» * dru» Ulli*». I’.ifUI d« • 
fuiil, dll Maiwlrur Ir Prl»c*. *«B vou« Ufhrt fwlat, In»» tnl'jun. I 
Ninali -Infi, Irfcn d'Mitdr* n* rOuaitt |-*i. II 0>t cwwvrrt 4 'h». 

II cuAtolt »*li* Bill* fiawr». A **n*lr* hnuiw* du ».»tu 
V»ii l «’rn %• par tollt, II IroiiT* l-.ot rndofin!. il feneontr* na , 
pHl« |n>atTiij*»r qnl lut ftpportott ».»lcm.nl 4*n* 1 h*r*r* de 
nirt«; ll tnl il*m«iid*: wl-toll tont? — Oal, M>*n*’*nr! — II «» ■ 
k«<«|| p». -inr V*ul »voll •!»*•}* 4 law Io Port» dr mir. j 
Vmrl 4ttrnd qwnlqwe ti-ioe*', 1*» «utr*o jpuorxoyrur» w* tlMwt I 
pt.lwl ; •« t*t* *'4<h»uBult, il (tnl qo'it n'naroit p*»Sul d'antr« I 
a»»r*. ; II tron>4 OiMir-IIW , ll l»l dH : Mn«*»nur. J« n« »*mir»l I 
point 4 r*t 4ffri.nt-n-, CowrviU* *e mr-inu -I« Io«. V«M mr-nt* 

.1 *a mrt ann fpfc WUtll *4 pOlU, 4 •* I» p«»«o 4U | 

l.titn du K-ttir; inati t« ue fal qw'*« trolidtoi« «Hi|», t»» II 
»Vti iI jiiiu d«»ia qul w'4lul*nt p4* m>»rt*la; il turnlio raurt, L« 
marA* rrpi'ininit »rrlt« d* toul c*t« ; on 'M(k. Vatrl priir [ 
U dl*1rlhnrr, o» «4 4 m rhnMhu, •>« h**rtr. an ooroncr U 1 
port*. na lr trow-e woyu d»n- *on •■»* . on coiin 4 Noiialane : 
I* Print» qnl tut nn dra*»polr.*‘ — Srrltia {•. d.> h«t Tntolj 
Vlltu H.t Iru rin** gl.'irlin»llli(oQ Lll*t#J"lf I* f*tn*rlil, 4*« Th*il- 
dor H«tl (atoli* WlnrkUrl «. « 1 . T. .,H(t tlrg.li in der 
Kocht" l»‘a I>mtttb* iiWirtruf, -Orimod dr 1* RijnUrc 
I*. d.» Ii*t drn „H.tnrn d«*a twrUBlln Kocha** d-o »rhtra und 
UtxUn Jahrgang ulet« t»uu<ru „ Alm 4U *c d* • Ga« r »an d •" 
grwldmrt. 



I 

Vater (Johann Severin), deutscher Theolog und 
Orientalist, Professor Ln Iüule, geb zu Altcnburg 27. 
Mai 1771, ge*t. zu Halle 16. März 1826 

Vater (Karl Friedrich Wilhelm August), deutscher 
Rechtegelehrter , oreuHsiseher Justizratb, geb. zu 
Habelschwenli (Schlesien) Dl. März 1755, ge»t. da- 
selbst (nach 1628). 

VatimesBll (Henri Lefebvre de), französischer 
Recht sg« lehrt er und Staatemann, geb. zu Paris um 1 792. 

Vitke (Joliann Karl Wilhelm), dnitscber Theolog, 
Professor in Berlin, geb. zu Bebndorf (Lm MzgJc- 
j burjt’achen) 14, März 1806. 

V atout (Jean), französischer Schriftsteller, geb. 
zu Villefranche f Rhön« ) 20. Mai 1792, Director 
der öffentlichen Denkmäler seit 19. Februar 1639, 
irrster Bibliothekar König Ludwig Philipp'* (*.d.) 

! seit 18. März 1832, Mitglied der Akademie seit 6 l Ja- 
' nuar 1848, gest. im Schloss« Clarinnont, bei London, 

I 1. November 1846. 

Yatry (Alpböe de), französischer Volksvertreter, 

I geb. in Lothringen 27. December 1793. 

Yattel ( Kcnmrrich de), «ebweizer Rechtsgelehrter, 

! kursächsischer Geb. Raih, geb. zu Gouvet (Neuf- 
jcliAtel) 26. August 1714, g«%t. zu Keufch&tel 20. De- 
I oember 1797. 

Vuttemur«, bekannt u. d. Vornamen Alexandre 
1 (Alexandre), f ranzösischer Bauchredner, geb. zu Paris 
um 1802 

Val te rille eigentlich VYnttennyl ( Jean de), fran- 
zösischer Abenteurer (schweizer Abkunft), geb. zu 
Besan^-ou (Doubäi um 1614. ge»t. in der Abtei Raume 
(Fmaeke-Cumtd) 4. Januar 1702. 

VatteviUe < Leute de), scbwdzcr Magistrat. Ober- 
Comtnandunt des Waadt- Landes, geb. um 1666, gest 
zu Bern 14. März 1740. 

Yattier (Pierre), franzitetecher Arzt uiul Orienta- 
list, Leibarzt des Herzogs Jean Baptist Gasto 
von Orlfnu (»,d ), Professor am Coll«g« de Franc«, 
g«b. zu Monstreuil-d'Argile, bei Lisieuz (Calvados) 
geh. im J. 1023, gc«t. zu Pari« 7. April 1667. 

Vauhan ( Si-hastien Le Prestre, Seigneur de), 
Marschall von Frankreich, geh. zu ^aint -Leger -de- 
Fougem (Mint) 16 Mai UM, Mer>ei»ll «eit 14. 
Januar 1703, gest. zu Pari» 13. («der 30 ) März 1707. 

Yaoblanc (Vincent Marie Viennot, Comte de), 
fnilriMfecher S t inta m s, geh. zu Sawt-Domingue 
2. März 1756, Miuinter des Innern vom September 1815 
bis September 1317, g««t. zu Paris 21. August 1846. 

Vau«a»M>n (Jacques de), fr a nz ö sis c her Mechaniker, 
Krlinder der A utouiat en *), geb. zu Gienohle (LiVre) 
21. November 1700, gest. zu Paris 21. November 1782. 

Vauehelet (Auguste Thetiphile), franzüsiMrher Ge- 
schichtemaler, geh. zu Paaay, bei Paris, 7. März 1802. 

Yaucliellr (Andre Jean, Baron), französischer 
Stanteiunnu, Militair-Iiilemlunf, geh xuVerssJlleS 28. 
Januar 1779, gest. zu Paris ( nach 1860) 

Yauronver (George), engitecher Reisender, grb, 
um 1750, gest. zu Petersham im J. 1798. 

Yaudemont (Charh*« Henri, Prince de), natUrli- 
rb«r .Siihn de» Herzogs Karl III. von Lothringen 
(s. d.), Gouverneur von Mailand, geb. 24. Februar 
1649, vorm. 17. Anrü 1669 mit Anne Klisabeth 
d'Klhoruf (s. d.), Witwer Mit 5. August 1714, ge*L 
14 Januar 1723. 

Vandonconrt (Fr^dierie Fran^ola Guillauni«, Baron), 
französischer General -Lieutenant und Mihiairschrift- 
steller, grb. zu Wien 24. September 1772, gest. zu 
PaBPy , bei Paris, 2. (oder 4.) Mai 1845. 

Vundojer (Löon), iranzusischer Architekt, geb. zu 
Paris 7. Juni 1603 

Vaiidreull i Louis Philippe I. de Rigaud, Comto 
de), französischer Genend- Lieutenant der Marine, 
geb. zu (^uebrck (Canadu) im J. 1691, gest. zu llocbc- 
fort (Varl 27. November 1763. 

Vaudrcull (Louis Philipp« ll.de Rigaud, Marquis 
de), Nohn des Lunte Philippe I. de Rigaud. Comte de 
V. (s d ). französischer General -Lieutenant der Ma- 
rine und Mitglied der Geueralttaeten, geb. zu Roche- 
fort ( Var | 28. October 1724, gest. zu Paris 14. De- 
cemher 1602. 

Yaudreuil (N... N..., Comte de) französischer 
Diplomat. Gesandter in Manchen, geh. im J. 1800, 
gest zu München 11. November 1834. 

Vaudrey (Claude Nicolas), französischer Brigade- 

*j Klarn 4l-**r An«i>ni*t*ii , •«■liir »chn»1t* rnä» Bat*, 
••1*4« l'uiicr «*r*r I iUiik a. ». » , hall« Vauu»u»an .l-r K»»i«l« 
Mol« AatulD*ll* (#.3.) «.-rnmcM, n*^h .W»*aT»de dl* Knt*l» 
rtrn RmiU Ihr— Vrriliaiaif erib «Ujnijil» d* G "««“ ' » *1 » **rt*1h, 
utrh d«r-n Kiwli* *1* ron d«i (iniu Dibirt; «wi»* 1 «ii ••rd, 
liai.ll ilt-ruu Aid*«--» «U Vljt nlVitio» il*r lxrtrillift«»i VvlllMilt 
Tb*rul«n« d* Mirlc - um |«. 4.1 *.-•»«*-» —in »<>U. PI*** 

Bat* Kai (U.,r *11« n Xinen kuin CMi ****** ät , 4*n» di* 4r*l 
i'r»t*a |i**ii«*rlB>M*H «RUWMl fullldlitiirl ii^J 41« Mlllan «*-b 
nl« v» •hi..lni.l/*- in der HilNltOr«. Svk tan*«» WaniUru*«*» 
uu4 ..pti lat iMU« *1 .llx-nnMn* r*run>" wir iM In Jahr« 

IMH lm U« br-kannt-n TutlriHjdHw« l*u4«rlf Pu»SI*r 

(*. d. lm Kai-blraf* j 4w damala ln tUmVor* f*l*bl hall*. 
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General , geh. au Dijon (G&te*d'Or) 2&, Novenab er 
1784, Gouverneur der Tuilerie« und de» Louvre, Mit* 
glied de* Senats »eit 31. Decembcr 1852, ge«t. im 
Schlosse Ce>9ey (Cöte-d‘Or) 11. März 1857. 

Yangeln* (Claude Favre de), franzflabebtr Phi- 
lolng und Grammatiker, geb. zu Mrximieux. belTre- 
voux (Ain), 6. Januar 1586, Mitglied der Akademie 
seit 1635, ge*;t. zu Paris 18 (?) Februar 1(560*). 

Yanghan (Charles Richard), Sohn de* Dr. John 
V. (s. d.|, englischer Diplomat, Gesandter in Kon- 
»tantioopel, geb. zu Leie etter im J. 1785, gest. zu 
London 15. Juni 1849. 

Yaughau (Dorotby Elizabeth), Tochter den Wil- 
mot I. Vaughan, ersten Earl of Lisburn« (*. d.), ! 
gob. 18. Mai 1764, verm. 14. Mai 1702 mit Lawrence 
Pulk (» d.), Witwe seit 20. Juni 1813, gest. 15. Fe- 
bruar 1849. 

Yaughau (Edward Thomas), englischer Th«-olog, 
Ktctur vou Fusion (Leicestershire), geb. im J 1777, 
gest. zu Eoston 27. September US29. 

Yaughau (Henry), englischer Tbeolop, RectT ton 
Crickhowell ( Breei-n&birc), geb. im J. 18(81, geht, zu 
Crickhowell 15. Januar 1837. 

Yanghan (John), englischer Geb . linth und Mit- 
glied des obersten Gerichtshof, geb. im J. 1767, gest. 
zu Watford 25. September 18W. 

Vauzban i John), engtiacher Arzt. (Daten unbekannt). 

Ya Ultimi (Peter), Sohn de* John V. <s. cL>, eng- 
lischer Theolog, Diacotms von Chester, geb. zu Lat- 
enter um 1770. gest. zu Oxford 26. April (?) 1826. 

Vaughan (Roach), Tochter de* Gwrnne V., geb. 
um l«a verm. 2'A. Februar 1770 mit John Harley 
(s. d.), Witwe seit 7. Januar 1788, gest. 12. Januar 
1820, 

Yanghan (Robert), englischer Geschichtsschreiber 
und PubHeiat, fifiher Rcdacteur der „Quarterley 
Review“, geb. zu London um 1798, gest. daselbst 
20. Juni 1868 •*). 

Yanghau (Thema»). englischer Musiker, geb. zu 
Norwich im J. 1781, gest. zu Birmingham (Warwick- 
shire: 9. Januar 1843- 

Yanghan (Walter), englischer Arzt, (Daten unbe- 
kannt). 

Vanghan (William), englischer Arzt, geb. int 
J. 1730, gest. zu London 7. August I7H). 

Yaugbnn (William), englischer Prälat, geb. zu 
London 14. Februar 1 Kl 4. Bischof von Plymouth (De* 
vonshire) seit 10. Juli 1865. 

Yaugrlguense (Jean Ilerouard, Sieur de. fran- 
zösischer Arzt, Leibarzt de* Dauphins und spätem 
Königs Ludwig XIII. (s. d ), geb. im J. 1650, gest. 
zu Vitre im langer von La nocbeUe (Charente- lofe* 
rieure) 8. Februar 1628***). 

Yanguyon (N . . . X . . ., Princesse de la), Tochter 
des N... N..., Prince de V. , (Geburtsjahr unbe- 
kannt), vertu, seit ... mit dem Chevalier Joseph de 
Savove (s. d.), Witwe seit 15. October 1825, gest. 
zu Autcuil, bei Pari», IS (?) Februar 1829. 

Vanlabellr (Achilie Tenaille de), französischer 
Publicist und Geschichtsschreiber, lledaeteur der 
Zeitung „le Messager“, geb zu 1 bäte! - Censoir 
(Yonne) 29 (?) October 17119. 

Yaulubelle (Kldonore Tenaille de), Bruder de* 
Achilie Tenaille de V. (». d.). französischer Journa- 
list, geb. zu CliAtel-Censoir (Yonne) 12. October 1859. 

Yaulabelle | Hippolyte Tenailledei. Bruder de* 
Achilie und des Eleonore Tenaille de V'. (*. d.), In* 
«pccteur de* Kirchhofs Pere Lachaise in Paris, geb. 
um 1802, getödtet durch Zufall auf dem Pere La- 
chaise 12. Januar 1866. 

Vaupel (Johuun Christian), deutscher Theoleg, 
Prediger am Wauenbaiise in Dresdeu, geh. zu Haar- 
dorf, bei Naumburg an der Saale, l.Mai 1753, gest. 
zu Dresden io. April isip. 

VanqneUu, Sieur de La Fresnaye (Jean), frau- 
ztaUcher Dichter, Königslieutmant Heinrich'» III. 
)s. d.) in c’aeu ((whidoiji |th. in Schlots» U Fr»»* 
naye. bei Falaisc, um 1535, gest. zutaeu im J. 1607. 

Ynnquelin, Sieur de* Yteteaux (Nicolas), Sohn 
des Jean Vauquelia, Sieur de La Frcsnave (s. d.), 
französischer Dichter, geb. im Sch Io* so La 'Fresnaye, 
bei Fthltt, im J. 15*17, gi bt, iinlbtt 9. Hin 1849. 

*} Ir hau« 4r*Mlll Jahr« ■«•Iu-»« LtUmit n*f rill. l>t>«T- 
»«tiung -U* QulMtu* Curliua wTSHxidt. So f * u—f.lmU 
»lud dl« laUnriUr dar JdUImH fjf-lllili filcbt lui'lu. 

•") Kr war *l>*r Krale. wrlrhnr In ..mm- Wrrlci. „TI.* pro- 
1 «rtvr »t e »f «. Oroiuw*IJ- n«., littst, t tn J. *• ) 

Cf.iuwatTa Nant-O io« dm Srhn4tiu(,K«B ruy.t)l*iiv h«r Or- 
arlii«»l*iKai«llwr giMXiiigt hat. 

***) In der knto-illi hon Blhtiotliak >u t'arf- lifAmlit «ich r|t 
Matiiiatrlpl von »I r. li. natu Sr. ri.H«, l.,-t tt. I* „Lu- 

•I.itWhii n|iliii*, <>4«r V.i/r|.iii-h ,t.ii d.-iu 11 UthI.'u urid Tlinu Lud- 
W 1 «». U«uj*lili.'» ,-.n Vi.inkr-Ii li . 'Or Ki.hIk l.mlwU 

XIII. tun, All i.-nlll-i.. ,*n.»r Ufbllll l.|, t'liu 20. Jac.uar 

vou ,it *n tUruuard. «rairm liHlwnt*4Hi«IW, . • ii.-ru_*r'i » 
1.1-lr».* r'»lit In dnr Klfcti* «U VMjnpirair.l IUtv*:nM * N» • 
Mt« *ar t.b*rl<a B«n?tr4 l» 4,), 



Yauqnelin (Nicolas I^ouis de), französischer Che- 
miker, geb. zu Htbertot (Calvados) 16. Mai 1763, 
gest. daselbst 14. November 1829 (nicht 11. October, 
wie das Brockhaus'scbe C.-L. angit-bti. 

Yauthler-Galle (Andrei, französischer Bildhauer 
und Medailleur, geb. za Pari* 17 (?) Januar 1818. 

Vaotler (Francois), französischer Arzt, Leibarzt 
der Königin Maria von Medici» und König Lud- 
wig*» XIV. (a. d.)*). geb. zu Arles (Provence) tun 
151*0, gest. zu Pan« im J. 1662. 

Yautier (Fr^leric), französischer Rcbriftsteller, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Caen (Calvados) 
18. Januar 1843. 

Vauvenargae» (I^ic de Clapier», Marquis de), 
franzötischer General, geh. zu Aix ( Provence ) 6. 
August 1715, gest. zu Paris 28. Mai 1747. 

Vaovert (Charles Jean de la Motte), französi- 
scher Pr&lal, geb. im Schlosse l#aunay (IHöcese 
ltennes) 13. August 1782, Bischof von Vaiuse» (Mor- 
bifaan) »eit 17. September 1827, gest. zu Van ne 6 mach 
18 !»). 

VauvIllierM (Jc«u), französischer lleltcnist, Pro- 
fessor am College royal in Paris, geh. zu Noyer» 
(Yonne) um 1698, gest. zu Paris 20 Juli 1766. 

Yaovlllter* (Jean Fron^oiaX Sohn des Jean V. 
(». d.), franz«*sischer Hellenist, geh. zu Noyers (Yonne 
24. September 1737. gest. zu Petersburg 23. Juli 18ül. 

Vaux (Thierry, Freiherr de), k. k. wirkl. Geh. Bath 
und Gem-ral- reldRUgmt-ulcr, geb. zu Peth-Fallly 
(Lothringen) 4. Juni 174*, venu. 10. Mai 171*9 mit 
Th#TtV«e Verheck du Chateau, in den Freiherren* 
>tand erhoben am 15. October 1792, gest. zu Wien 
4. April 1820. 

Yaax i,Jert' ■m iah), englUcher Chinuv, geb. zu Bir- 
mingham (Warwickahirc) im J. 1748, gest. daselbst 
18 m Januar 1829. 

Y*au\ (Noöl de Jourd». Comto de). Manchall 
von Frankreich, geh. im Schlosse Vaux, bei liiy-en- 
Veiay. im J. 17üG f Manchall seit 15. Juni 1786, 
gp«t. zu Grenoble (Isixr) 14. September 1768. 

Vaux<elle** (fiiraou Jeiiunc Bourlet, Abb^ de). 
fruaBöaiarher Schriftsteller, geh. zu Yprsaillc» II 
August 173». ge-t. zu Pari* 18. Mftrx 1802. 

Vau/elles (Jean de), Bruder des Mattbieu de V. 
, (*. d ), IranzösiBebcr Theolog und Scbrittsteller, 
Pfarrer von Saint • Konuiiu. »pkter Almost-nk-r de» 
Könign Franz I. (&. d.), geb, zu Lyon um 1496, 
gest. daselbst im J. 1557. 

Vaaxelles | Mattbieu de), französischer Brehtage* 
lehrter, geb. zu Lyou um 1191». gebt, daselbst im J. 
16*1. 

Yttvasseitr i Francois), französischer Jesuit uim! Dich- 
ter in lateinischer Sprache, geh zu l'erajr (( haiidais) 
im J 1606. gr't. zu Pari» (7) 16. DiremlnT 1681. 

Tut (Nikolaus, Baron), un/.uisdjer MaaiMiiaun 
und ilofkanxler des neunzehnten Jahrbnudert», (Daten 
unbekannt). 

Yeanx (Antoine Joseph, Huron). fianzösiHrher 
Divit Ums- General, geh. zu Seitrre (Cöie-d'Or) 18. Sep- 
u-ailMT 1761, g<-*l. »» Dijon ((ote*d'Ur) 24. Septem- 
j ber^ 1817. 

Veeehioni (CiriMo), italienKclter Prälat, geb. zu 
Ancuria ( KirchensUat ) 24. Mai 1711. Bbchuf von 
Kecaiuiti und Lorcto ( Kirchenstaat.) veit 14. liecem- 
ber 176t, ge»t, zu Lorcto (?) (tim 17«-<*). 

Y'ecclila (Ucmaniimi de), italienischer Prälat, geh 
zu Siena (loecunu) 28. Juni 1699, Cardinal seit 2 k 
A pril 1775, gest. zu Rom 24. Drccmber 1775. 

Teccllk» (Cenare). Vetter des Tiziano V. <s. d.), 
iulienischer ticscJiicbtsnutler, geb. zu Cadore (Vette- 
, z:en) um 1530, ge»t. zu Venedig im J. 1606. 

| Verelllo (Francesco), Bruder de* Ti* i an« (*, d.), 
italienischer Uesrhicht«i»al<r. geb. zu Cadore (Venc- 
r.ien) um 1476, gest. duselWt im J. 1560**). 

Veeelllo ( Marco), Bruder des Cesare V. («. d.), 
italienischer Gescbichtstnater, geh. zu Venedig um 
, 1546, gest. ilu*db»t im 4. 1611 ••*). 

Veeelllo (üraziu), Sühn des Tiziano V. (s. d.h 
italienischer Gcsclüchlunaler, geh. zw Venedig um 
1516, gest. dusrlbst im J. 1576. 

Veeelllo (Tiziano), siehe Tiziano )>• 

Veeelllo, genannt Tizianello (Tiziano), Sohn 
des Marco V. (». d.), italienischer Gescliiclitsrnaler, 
geb. zu Venedig um 1570, gest. üaselh-t imJ. 1650. 

*J In «li««-» Ibltl« -f mit i erUnfejMirn Au«ru 

dl« ||«< hJiii.l.Kr 1 1 ■■ i »irm li» I. >t V *1114»« |i. d.I lipiaUfh «<m 
iOrrni *f atrn Hiii.l« <ntl>«U<Ua. r«clani, w«. nr «c»t ulintpr 
durtti Zufall «rf>thr«ii kalion ••.](. 

•' J Di« llimilan HiliU-i „»ll-i liMilil |.« ihlu iht utitar 

•!«ui Nu mini hum»- ixhauuta Bit.l. 

Vnf «Iii«bi Miner U«»)*« MSI*« wird dt-r Dugu Lt-juiu t» 
Don« dur<t> il«a h«lli||>*u der Maller Guttu« viir^ralallt. 

t) Nm htra^lirh «i-l nt<h «n>«hut. ila>-> >la« Dretduer Maie’iru 
*<.n riitnem Mri«ter nwkfd|n4e Ul) Ir» l<vMt»t: »la« «. d. S. 

,'hrl-t» •Hu mutoota" t-rknii ut« U«I>1 uu-l ili» l'.-iUnit» Alphuiia 



Yeeaey de Hajnaokeii ( August, Graf | , onguri- 
scher Staatsmann, k. k. wirkl. Geh. Kalb, General 
der Cavalerie und Ritter des Maria -Therrsien- Or- 
dens, geh. in Ungarn im J. 1776, gest. zu Wien 15. 
Januar 1867. 

Yedrlani iLuduvico), italienischer Geschichtsachr fi- 
lier, gi4> zu Modena um 1602, gest. daselbst 9. F’e- 
bmar 1670. 

Yeesenmeyer (Georg), deutscher Theolog, Stadt- 
Bibliothekar in Ulia (vVarUentberg), geh. zu Ulm 
30 Woifiahrr 1760^ gest. daselbst 6. April 1808. 

Yega (( hristoval «lei. »panischer Jesuit, Profesaor 
in Valeueia. geh zu TafulU (Navarra) im J. 1695, 
gest. zu Valencia 18. Juni 1672. 

Yega iFehciano). iK-ruanischer Prälat, geh. zu 
Lima, (Geburtajabr unbekannt), Erzbischof von Me- 
xiko seit . , gest. zu Mexiko iut J. 1340. 

Yega (Georg, Freiherr v.), k. k Christ- Lieutenant 
der Ailillerie, V erfasser der l"inirithmuch< n Tafeln, 
geb. zu Siigoritza (Herzogthum Kratn) im J. 1754, 
iu den FmhcTrenstand erhoben seit 1800, ermor- 
det 26, Scptemlier 1802. 

Vera iMano«! de|, portugiesischer Jesuit, geb. zu 
I ViUarieiota im J. 1561, gest. zu Lissabon 16. Ja- 
nnar 1*47. 

Yega ) Carpio (Lope Felix de), spnnischer Dich- 
ter. geb. zu Madrid 27. November 1562, gest. du- 
| selbst 21. (oder 25.) August 1638 (nicht 1635*). 

Vegetln* > Havius B» -natu» i. römischer Militair- 
schrittstellcr in der zweiten Hälfte des vierten Jahr- 
hundert* nach t lmsfi Geburt. 

Yehfte ^Karl Eduard;, deutscher Gesehichtsschrei- 
ber, grb. zu Frei ber*g (Sachsen) 18. Dwtabcr 1803 **>. 

Velel iF.liu»), deuischer Theolog, Rujierintendent, 
fröker Direetor de* Gymnasium* iu Ulm (Württem- 
berg), geb. zu l'ün 20. Juli 1635, gest. daseilwt 23. 
Februar 17iMj. 

Veigel (Eva Maria), deutsche Ballettänzerin, geb. 
zw Wien 29. Februar 1724, verm. 22. Juni 1749 mit 
David Garrick (*. d.l, Witwe wit 20. Januar 1779, 
gest zu Londou 16. October 1822. 

Velllodter (Juliane Maria Clisrlotte), Scbwe*ter 
iie* V’iib-ntin Karl V, (s. d.j, deuGclie Dichterin, geb. 
an Nürnberg 29 Januar 1767, gest. daselbst 12. Juli 
1808. 

Velllodter (Valentin Karl), deutscher Theolog, 
Dekan und Danptpastor an der .SebahLkircbe in 
Nrtntbrrg, geb. zu Ndmberg 10. März 17C9, gest. da- 
selbst 9. April 1828. 

Veit (Benedict), deutscher Bern «lictiner-Möndi. geb. 
7 u Linz (ObcT-Oesterrrich) im J. 1712, gest. zu Salz- 
burg 4. April 1767. 

Veit (David Joseph), deutscher Arzt, israelitischer 
Abkunft, geb, zu Breslau e. November 1771, gest. 
zu Hamburg 15. Februar 1814. 

Veit (Johann), deutscher G eachichtamaler, israeliti- 
scher Abkunft, geb. zu Breslau int J. 1790, gest. 
zu Koni im J. 1854. 

Veit (Philipp), Bruder des Johann V. fs. d.), deut- 
scher Geschieh Gnuler, israelitischer Abkunft, geb. 
zu Berlin 13. Februar 1793, gest- zu Bum . . . r e- 
brnar 1854. 

Velth (Franz v. Paula Anton), Aentseher Ex -Je- 
suit, lloelihäiuller und Bthliorcuph, geb zu Augs- 
burg (Bayern) fm J. 17341, gest. daselbst 26{?) April 
1796. 

Veith (Johann Emanuel), böhmischer Ligoriaaer- 
Monch und Kanzelredner, israelitischer Abkunft, be- 
kannt als Veteriualr , Professor und Direetor der 
Thientrzncischule in Wien, geb. zu Kuttenberg im 
J. 17h8, gest. zu Wien (Todesjahr anbekannt). 

Veltli I Johann Philipp), deutscher LandsehafU- 
uutler und Kupferstecher, geh. zu Drestlca 8. Fe- 
bnmr I7ii8 (<w|er 1769;. gest. duselbst l^.Jum 1*87. 

Veith (Lorenz), Bruder de* Frans von Paula »\n- 
ton (s. iL), deutscher Jesuit, geb. zu Augsburg 
(Bayern) im J. 1725, gest. daselbst 7. October 1796. 

} etth (N , . . N . . .), deutscher Portrait- und Kari- 
katuren- Maler. geh. zu Augsburg (Bayern) im J. 1799, 
gest. zu München 5. Marz 1816. 

Veltli (Wenzel Heinrich), böhmischer Reeht*gi> 
lehrter und t omponist, k. k. Landesgerichts - Pr&si- 



°) 1>< » (nwl« Viiilwhr*lli*r ••in.r iu»l Ud alt>r IUH», 
Imt *r uicbt ««i»l*M *U SI2IGI.OKI V*r«o KVHll-ttlct. 1»» .» i<» 
swaatlaatfo J«lir-< tu *4hrelb«ft «on<MigM aivl -I» 
Alter TO« TS Jibreu ftrvUlit, •<> Ina er viUuiuiu] «eltsrr Mji.li- 
tIj 5 «ti UtMMlunMlw T*jf für T»g .1 u rch li u 1 1 1 1 i r H oWIit 

ni iil««r h 1« UH« V r ►« jj-.Ik lil.-t. 

*') (•»•■»>«* Aar«eliau utkcl.tn k.m ^Ueheiiu« Geechlilit» 
der >J m ii i . u li « n llöfn« | iUi.tbur K 1H«1 Sil, :ia tl.ir.i-. » , 
wel. l.a Io ■■■rk. Sortlooeu *«»r*lli. l'i*uaWN 1.II.M 0, '»» 1 * - 
r.i. h ||, i|h« Um» Hr«no«^lrwe)ir i u^Imi llanoover | fr. Ihim. 
Württeatl.er^, Batten and »MM .V. J«. Il-«n» »uäo«u T n»4 
kiel i. en l-i llof« 0 BiiiJr. — Iu .lank*elb«ii VotUg« l.w»i 
K M. «•» ttiutfer <». 4.J eine V.»t*«isong <1#* VdMfSckw 
W«k»« t>, 4. T. „ G ••)<«' I m « Geacltlcbtv de« .(»olxlifu 
llofr*“ ■jllitr.l.urii 280J— i9. S bkiHe in B.) »u « Udi» Irrten 



Vel» — Veuicr. 



147 



dent zu Kgcr (Kgcr), irrt» zu Kzepnitz 19. Januar 
1806. gc*t. zu Eger JO (?) Januar 1864. 

Vel» i blasco Nunnez), spanischer Staatsmann. 

( Geburtsjahr unbekannt), Vice- König von Peru seit 
1543, gftödtrt hei yuitu 2G. Januar 1546. 

Vel» (Yincenzo), italienischer Bild hau« r, schweizer 
Abkunft, geh. zu Lijnmictlo (Carton Tessin) im J, 
1923. 

Yelarde (Bermmio de), spanischer Prälat, geh. in . 
Santillaua (Diurese Santarder) 8. Januar 1720, Bt- I 
achof von Törtoso (Cattlonien) seit 22. April 1705, j 
gebt, zu Tortosa (um 178ÜJ. 

Velardlta (Vincenzo), italienischer Prilat , geh. j 
zu Piazza (Sicüicn) 27. Juni 1794. BUchof von Gor- 1 
tina (Insel Kreta) in pari, seit 23. Juni 183-1, Suf* j 
fr.iguu von l’iuzza. 

Velaseo (Antonio Palomino), ipaulocher Frcaco- 
inaier und FnchschrHUteller, Hofmaler König Phi- 
lip n’* V. {*. d.I, geh. um 1654, gest. zu Madrid im 
J. 172)». 

Velaseo (Francisco de), spanischer Maatsmann. 
Vicekünig von Catalonien, gob. zu Madrid um ICW', 
Gouverneur von Centn seit 1708, ge*t. z« Sevilla im 
J. 1716. 

Vela*co (Gregorio Ftrnamiez v.L spanischer Dich- 
ter de* secbzchnti*n Jahrhundert», (Daten unbekannll*. 

Velasqnez (Diego), spanisch* r Staatsmann, Gou- 
verneur von Yucatan (Mexico), gel». zu (Jucllar (Alt' 
Cattilicn) um 1460, gt-st. zu Mexiko im .J. 1088. 

Yela»<|Uez (Giuseppe), italienischer Maler, geh. zu 
Palermo (?) lu. Deceinber 1760, gest. daselbst 7. Fe- 
bruar 1927. 

Y»«M<|nex (Juan Antonii spanischer Jesuit, geh. 
zu .Vadtid im J. 1696, gebt, daselbst 6. November 
2660. 

VeluMjue/, Marquis de Yul de Floren (Luis Jose 
de), »panischer Geschichtsschreiber, Archäolog und 
Numismatiker, geh. xu Mul.iva um gest. «iaselbrd 
im J. 1771. 

Velaiu|urz «le lftCadena (Torna*), »panischer Phi* 
lolog, Profef v-r an der Cniveraität in New - Y ork, 
gcb. im J. 1778, gest. zu New- York 26. Februar 
1660. 

Vcla-qucx de Silva (Diego), spanischer Portrait- 
und Gesehiehlsmaler, geh. zu Sevilla G. Juni 1599, 
ge*t. zu Madrid 7. August 1660. 

Yelatl (Giovanni RatlDLn), italienischer Jesuit, geh. 
in Piemojit im J. 1522, ge*t. zu Turin (?j 26. Februar 
MOS. 

Velde ( Ad ri tum vander), holländischer Geschieht»-, 
Genre- und Thierraalcr, geb. zu Amsterdam um 
1638, gebt. dä»elb»t 21. Januar 1072. 

Velde | Esaias van der , hnliämiischrr Schlachten- 
maler, geh. zu Leyden cm 1D50, gest. daselbst im 
J. 1664. 

Velde (Henri van der), belgischer Thcolog und 
Universitäts-Bibliothekar in Löwen, mb. im J. - — , 
gest. zu Dercre, hei Antwerpen, 9, Januar 1923. 

Velde (Karl Franz van der), deutscher Kecht&gc- 
lehrter und Schriftsteller, geh. zu R re* lau 27. Sep- 
tember 177®. gest daselbst «>. April 1824. 

Velde (William I. Tan ihr), holländischer Seernaler, 
geh. zu Leyden um 1012, gest. zu London im J. 
1693 

Velde ( William II. rau der), Sohn des William I. 
van der V. (s. «I), holländischer Sw*mal«r, geh. zu 
Leyden um 1034, gest. zu Greenwich, bei London, 
G. April 1707« 

Veldter (Jurrv Mttwiewitsch), russischer Archi- 
tekt. Erbauer ner Sann- Annen- und Katharinen- 
Kirche in Petersburg und «los LusiscIiIosh» Tacbesnie, 
(Gehnrtsjolir unbekannt;, gest. zu Petersburg im J. 
1601. 

Telex, latinbirt Velleslu» (Antonio), portugiesi- 
scher Jesuit, Rector des Collegiums In Evorn, g»b. 
zu Portalegre nra gest zu F.vora 2h. Marz 1609. 

Vellbrueck (Francis Charles, Conto de), belgi- 
scher Prälat, gcb. 11. Juni I71U, Fürst- Bischof von 
Lüttich seit IG. Juni 1772, gest. daselbst 30. April 
17*4. 

Yelledn, Wahrsagerin bei den Bracterera um das 
J. 70 nacli Christi Geburt **). 

V ellejus ( Andrea« S o er e n se n , gen&ant ), däni- 
scher Theolog und Geschichtschreiber, Caiuuticui 
von Ribe, geh. zu Veil* (Jütlarul) 3. November 1642, 
gest. zu ltibe 13. Februar 1GI6***). 



•> Li btt <». A. Vlrjslf« „Ava*ldv M SpaBlfvK* wlirr- 

••I lättv Kaltor Ovnltluuu« in rwuii»itiv «'.••fai.g»4*ili»ft 
g«cntkon, wurde «lu tu Uoai Im Trfompa i»uf»»fnVM. 

•••) Ufcli-r Arm T4C*I a 4«lkkrl>lo* a i*w»iiSi: »I» K<>- 
lud.'n» L«(ntl" h-»» *>r fnncli Hlmin* [*.4.]) 

Oh* L*i'«n 4 *t rkniUifaeu l-< .Iniil«bMi V..r»»n bacebri«- 

Ocu- Au»»fiilca> Imt *f t'lr.c ilaiil*i)ic l'*l».-r*«ii>.'nfr •!-» *«u 
CranuiiHikn« <«. 4.) (Kuv'iilns"» 107ü. Mio). 



VelleiuH Patei-eulu.'«, römischer Geschichtsschrei- j 
her, gen. zu Rom (nach Andern zu Neapel) im J. 

19 vor dirbtiis, (Todesjahr unbekannt). 

Yelloalllo (Fernandezi, spanischer Theolog, Pro- 

fcstor in Signenza, sputer in Alcala de Henarem, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest zu Alcaln de Henarcs 

20 Februar 1687. 

VelloMi (Lueai, |H>rtugiesbcher Jesuit, Professor 
in Coimbra, geb. zu Lissabon um gest. zu 
Cntmbra 26. Juli 1G53. 

Yellutl (Donato'., italienischer Chronist, geh. zu 
Florena 16. Juli 1313, gest. daselbst 1. Juli 1370. 

Velly (Paul Francois), französischer Geschieht«- 
«chreilier, geh. zu Crogny, bei Rheims (Marne), 9. 
April 1709, gest. zu Paris 4. September 1759. 

V«lpean ^ Alfred Anuaud Louis Marie), französi- 
scher Chirurg, geh. zu I-i Brfrche (lodre- et -Loire) 
16. Mai 1796, gest. zu Paris 24. August 1867. 

Yelsehow (Han« Matthias), dilnischcr Geschichts- 
schreiber, gib. zu K«ipcnliagen 22. November 1796. 

Velten (Tilman Joseph), deutscher Arzt, geh. zu 
Ahrweiler 22. August 1804. 

Veltheim (Alma Bertlui v.), Tochter des N . . , 
N. . . v. V.. gcb. 27. April 1847, vertn. 4. Juni 1862 
mit dem Reichsgrafen August Mortiiner Joachim v. 
Maltzan (g. «L). 

Veit heim « Werner. Gruf |. braunschweig’scher Siaats- 
minister » I». and Obcr-Jkgermeüter, geh. zu 14rnun- 
«divcb 18 Februar 1786, verm. 21. Heptemlier 1810 
mit Wilhelminc v. Adelepsen (s. d.), Wim er seit 
1811, wiedervenn. 10. December 1812 mit Adelheid 
Melusine v. Adelepsen (a d), abermals Witwer 

seit zum diitt« u Male verm. 3. August 1824 m.i 

Emilie Karotin« Henriette v. li riesen (s. d.) t gest. 
zu Her hu b. Juni IMio. 

Yrlthidm (Charlotte), «Kutsche Sängerin und Lie- 
der- Componiatln, gell, zu llrcslan JO. März 1803, 
gest. zu Dresden (nach 1828). 

Veltheim (Friedrich August v.), Sohn des Otto 
Ludwig v. V., deutscher RechtagHehrt«*r, hraiui- 
schweigbcher Ilufricbter, och, zu Uraunschweig 1, 
März 1719. grst. du sei bst ‘22 (?) ^Ypril 1775. 

Yeltheliu (Sophie Charlotte v.), Tochter des Fried- 
rich August t. V. (s d.), geh. 26. Januar 1736, verm. 
10. Februar 1757 mit «lern Reichsgrafen Gebhard 
Werner v. d. Schule&hurg-Wolfsbnrg («. d.), 
Witwe seit 22. August 1788, gest. 13. November 
1793. 

Veltheim (Valentin), deutscher Theolog, Professor 
in Jena. geh. zu Halle 11. März 1645, gc.- t zu Jena 
24. April 1700. 

Velthnsen (Johann Kaspar), deutscher Tlieoh-g, 
Generalsuperintendent in Stade (Hannover), gcb. zu 
Wismar (Mecklenburg- Schwerin ) 7. August 1770, 
gest. zu Stade 13. Apiil 1814. 

Vrlri (Giuseppe Maria), italienischer Prälat, geh. 
zu Conto, bei Mailand, 8 Marz 1767. Bischof von 
Montellascoue (Kirchenstaat), Cardinal seit ‘2, Juli 
1832, gest. zu Monteflaseonc 23. November 1836. 

Teilt «r Mokuin «Kaspar), dratacher Tkeokm nnd 
GcsdiirhtssciireiWr de-» 17. Jahrhunderts, geistlicher 
Rath des deutschen Ordens ul<1 Pfarrer m Mergent- 
heim (Franken), (Daten nnbduinnt*). 

Veuntor (Thonmak deulacher Theulog und Mathe- 
matiker, Privliger in Nürnberg, gcb. zu Nürnberg 
um 149", gest. «laselbst 4. Februar 1651. 

Venator (Wilhelm Karl), «leutscher Thivdog und 
Dichter. Pfarrer in Wersau (Hessen- Dann« tndtL geh. 
im Dorfe RillertsliaiKcn , bei ALfdd, 9. Februar 
1795, gest. zu Wersau (nach 1814). 

Vflce (Henri hran^'is «Ich fran^aisrher Orienta- 
list, Prevöt der Iinuplkirchc in Niinrr ( Meurtbe), 
geh. zu Pareid- en - Vuivre (Grafschaft Bar) um 1676, 
g«**t. sn Nancy 1. November 1749. 

VendevilliuH (Johaiinc«), holländischer Prälat und 
Recfatfigelehrter, gib. sn t^sael 24. Jaul 1527. Bi- 
schof von Toumay aeit .... gest uuf seinem Bi- 
ich«'üi»z«* 15. ^)ctober 1592. 

Veudömc (Alexandre, Duc de), natürlicher Solu» 
König Heinrich 's IV. und der Gabriel le d'F.st- 
r e c s , Duchesse de Beaufort (*. d |, geh. 26 1?) April 
1698. gest. als Gefangener im Schlosse mYinoennes, 
hei Paris, im J. 1629. 

Yendüme ((dtherine Henriette «le), natürliche 
Tochter König Heinrich'» IV. und der Gnbnelle 
d Estries, Duchesse «le Beaufort (s. d.). gcb. 26. 
März 1697, verm. Seit 1619 mit ( laude de Lorraine, 
Duc d'Elbeuf (s. d.), gest. zu Paris im J. 1G63. 

Vendüme (Cesar, Duc de), natürlicher Sohn König 
Heiurich's IV. von Frankreich und der Gabrielle 
iFEstreea, Duchesse do Beaufort (s.d.), geh. im 
Schlosse Cotu’jr (Picardie) 15 (?) Juni 1594, verm. 7. 



Juli 1609 mit Fran^oise de Lorraine, Duchesse de 
M ercoeur (ad.), g««*t. zu Paris 22. October 1666. 

VeudtVme (Elisabeth, Princessc de), Tochter dea 
C4sar, Duc de V. (s. d.), (Geburtsjahr nnbekannt ), 
venu- 8- Juli 1643 mit dem Charles Ained^e, Duc de 
Nemours (s. d im Nachträge), Witwe seit 30. Juli 
1662. gest. 19. Mai 1664. 

Vendömc (Louis, Duc de), Sohn des Cesar, Duc 
de V. (s d ), französischer Feldherr und Prälat, geh. 
trn J. 1612. verm. seit 29. Mai (?) 1651 mit Laura 
Mancini (s. d.), Witwer seit 8. Februar 1657, Car- 
dinal seit 7. März 1667, gest. zu Aix (Provence) 6. 
August 1669. 

Vendnme (Louis Joseph, Duc de), Sohn des Louis, 
L>uede\\ (s. d.}, französischer General, geh, zu Pari* 

I. Juli 1654, Gouverneur der Provence seit 6. Januar 
1079, General der Galeeren seit 1. September 1694, 
Oberbefehlshaber d*»i» französischen Heeres in Cata- 
lonien seit 8. Juni 1895, verm. 15. Mai 1710 mit 

| Marie IamiIsc, Princesse de Bon rbon - Conde 
l(s, d. im Nachträge), gesL zu Vinaroz (VaK-nr.a ) 

; 15. Juni 1712 •). 

Vend«4iae (Philippe, Chevalier de), Bruder des 
Louis Joseph, Duc de V. (s. d), fränkischer Staats- 
mann . Grossprior von Frankreich, geh. zu Paria 2.J. 
August 1655, g«^t. daselbst 24. Januar 1727 •♦). 

Veudruminf (Giovanni), italicniiM'h«'r Kapfiiste- 
chcr. geh. zu Roncade, hei Bassam» (Venezien), iin 

J. I7tüi. gest. zu Lotiduii 8. Februar 1880. 

Ycadrnmiun (Andrta), italienischer Staatsmann, 

• geh. zu Venedig im J. 14UO, Nachfolger des Dogen 
Pietro Moroni g<» (s. d.) »eit 5. März 1477, gest. 
daselbst 6. Mai I4?K 

Yendrainiuo (Fr&urcsco), italienischer Prälat, geh. 
zu Venedig um ..., Cardinal und Patriarch von Ve- 
nedig seit HML gest. zu Venedig im J. 1619. 

Venedey (Jakob), deutscher Puhlici»t. geh. zu Köln 
am Rhein 24. Mm 1806, Mitglied der Nationalver- 
sammlung in Frankfurt um Main itn J. 1848. 

Ve uediger (Adam oder Andreas), deutscher Rechts- 
gclrhrter, geh. zu Gnut i Stri« rrnork ) 18. Februar 
1585, gi^t. zu Nürnberg 18. October 1642. 

Venediger (Johann Wolfgang), Sohn des Adam 
V. (*, d.i, deutscher Rcehtagelehrter, Rath und Syn- 
diens in Bautzen (Lausitz), gcb. zu Ib'gcnshnrg 
(Bayern) im J. 1626, gest. zu Bautzen S. Mär* 1664. 

Yeiiel (Gabriel Francois), französischer Arzt, geh. 
zu MoutpelHer (Hörauft) 5. August 1723, gest. da- 
aelbst (?) 29. October 17» Ä- 

Venema (llcnnan), holhradtschpr Tbeolr-g, Profes- 
sor in Franecker Ihdlmdi, geh. zu Wihlervaak im 
J. 1697, ge>t. zu Franecker 12 (?) Mai 1787, 

Venen* (Bonan-ntuia de), italienischer Franziska- 
nenMAnch und Dichter, gcb. zuChicti iKircbcnstaat) 
, im J. 1626*'**). 

Vfsetle (Nicolas), französischer Arzt, gcb. zu La 
RocheBe (Chamite - Inf^i ieurc ) um 1«SÜ, gebt, da- 
selbst im J. 1698 t). 

Venezlani (Ant«)ui<>)« iUlieuiwrher Dichter, geh. zu 
Montreale (Sicilien) 6. Januar 1543, erschlagen zu 
Palermo durch die Explosion eines Pulvertburms 13. 
Almut 1593 . 

Vciiier i Antonio), italieuiMcher Staatsmann , ( Ge* 
hurtsyahr unbekannt), Nachfolger de» Dogen Michele 
Mvrosini von Venedig seit 22. October 1382, gest. 
zu Venedig 23. November Mut). 

Venier (Domenico), italienischer Dichter, geh. zu 
Venedig im J. 1617, gest. daselbst 16. Februar 15-2 ff). 



*J I« l*nrt» iKwubet« »r Sa« ibrn *-cu»niiti> IIAipI «*«• 
V«mlüDM, Ja» Mil talmu tun C*-I»irl|r»rt C.irlnu l'l*. lu-fl- 

rnitiii rum acüUahli M- i «• '* and -Ua »r int .1. IMS »n 

K.mig Lu 4 wit( XIV für «W.WO »‘»«ur» varkunfi«. Auf ii» 
T riutimvrn 4I««M HM»I) Maki Jattl Jt* l’l*«-** V«ld6aM» Nack 
itifia Bars-ht* ^*l»«-siui..n ■ (a.d./ narb >Ur llmog von Vi-n- 
•lümr ma Jou Kol*«u vIwm Initlfaaliun : »f tiaio- »» »lol 
Dm)m ufni>.pf&. _ Philipp V. von H|OJii»o i». 4.) Utfalil, die 
ixilUch« II ul In ilnuniru lut C«curtat t>vM«U«W « 

S*lll t-SIlUOII »r.| Hilft von llin Mlä(ul|MllH, ft« 
•ilclit alltu uliiu.klirJlirtft-« fortoult: „II aiail toua li» *lc«u 
d* »na fr hi a. Mir !• di'-bn-jilt* ll aratt 4« |>ln< <|un lul d'Att« 
au p«.i| et X I» gaa») *t d'avolr rmattf« d* u« » »tre Jamat* 
i ouchd le tolr, <te}>iit» treul« au*, -iuo pu*U dal»* aon 11t «*ro 
Mort. Monteur, ou-roc, fr»j.«>n. T.*l«<ur, nattinlixf le Iumu» Ju»- 
•|u» dun« la mu.'IJ» ila» M, ««pranaenl avanta^aUr et »lli*ulWre- 
meut tut« »t flatlrttr au* KOI»«, d«B* tl anUt h*»:.iu, •! pr*t 4 
I»nt faire *t X Umt »«»uarir p-.-ur un *cu. Mir c-la t« jdu» «W*- 
• >otonu» ot U ptu* gniiit dlralput— r du niowdo." 

*••) Kr a»« ili» letrtou SO Jahr« eriue« l.et»on* ul-M« An*l«- 
rc». al* Brwd und Krtmtvr, inok n«T W araer und rcbtlvf aut 
dvt blo*»«n Kr-Ic. 

fi Vunu8»w«lM IwkaaaAdBRn eohi w Tafcl«aa d« lätnour 
r<>B*IH4r- >Un* r*tat du mar l*zv" (Autaivrda» 1MI. 1**. 
■la» unter dem Perudonjm Sali-ulcl emhimvn «ar t>f<-»a 
Wert. uutrr d«m Titel W U# la OSaSratlon d. I homiue 
..u Tal. trau de famotir von) uaal“ »« Tari. Im J. 1TM 
n«n unfreien«. - *M In'» lioutauhr, KMcUnow »«■* HoJla»*dl«cli« 
uta»ftr*evii worden und «ahört *u )»r ««-»•«•» 

«•>u .Ur IliMu.pMlen «lark g* 

Hl Br hat n. A. Orid» „MataJoorpbuMU- 1 la ItalUal» 

0 1 1 a v * rlmr tittnrtil. 



u KellouheltHU , welch« 

i K»»H<St amt «lemlkk ttMwvi b«»akH 
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Venier — Var«. 



Y'enicr (Francesco I.). italienischer Staatsmann, 
geb. zu Venedig um .... NwclifolK**r dr« Doge n Marco 
Antonio Trevisani von Venedig (i. <L), seit 11. 
Juni 1664, gest. daselbst 12. Juni 1666. 

Venier (France*»*« II.), Bruder Je« Doneoleo V. 
(*. d.), iulieniacher Philosoph, geh. zu Venedig um : 
1506, gest. daselbst 19 (?) Oktober 1681. 

Venier (Lorenzo), Bnukr de« France*co II. und 
des Döinenioo V. (s. d.), italienischer Dichter, geh. 1 
zu Venedig um 1510, gest. daselbst 12 (?) October i 
1660 *k 

Venier (Pietro Girohuu«. Conte), italienischer I 
Staatsmann, Präsident der Wohlthatigkeits-Congre- I 
gation in Venedig, geh. zu Venedig 17. August 1*13, | 
vertu. 7. November 1*43 mit Eliaabetta, Cmuies»a 
tiradenigo **k in den oateireichiscben Grafenbland 
erhoben am 1. Mürz 1857, 

Venier (Sebastiano !.), italienischer Staatsmann, 
geb. zu Venedig um . . , Nachfolger des Dogen Luigi 
Mocenigo von Venedig is. d) «eit 11. Juni 1676, 
gest. daselbst 3. Marz 1578. 

Venier i Sebastiano II.), italieuischer Prälat, geb 
zu Venedig | Geburtsjahr unbekannt), Bischof von 
Vicenza (Venezien) aeit ..., gest. daselbst im J. 
1738. 

Yeulzza (Angel«), italienischer Prälat, geh. zu 
Ciltä della Pieve 17 April 1715. Bischof vou Cittä 
della I'icvt* seit 16. Dtcember 1704, gest. daselbst, 
(Todesjahr unbekannt). 

Venu (Henry), englischer Theotog, Rector von 
Yelling (Heutingdenshire), geb, zu Harne« (Surrcy- 
ihire) im J. 1726, geh. zu Clnpbani (Surreysbire) 24. 
Juni 1797. 

Venn (John), Sohn des Henry V (*. d.), englischer 
Theolog, Rector in ( laphnm. geh. im .1 1754», gest. 
zu Clapluni 1. Juli 1813. 

Yenner (Tobias), englischer Arzt, geh. in Somer - 1 
«elshire um 1578, geil, zu Bath (Söiuersetsbire) 27. 
März 1060. 

Venningen (Anna Maria Elisabeth , ^ Freiin v.), 
Tochter des Ficiherrn N' . . . N... v. V.. geb. 2t. 
Jul» 1719. verm. 1764 mit dem Grafen Karl Ferdi- 
nand v. II atzte) dt (*. d. ) , Witwe Mit 26. August 
1706, gest. 81. Mürz 171M. 

Vcnnlngen (Charlotte, Freiin v.), Tochter de»' 
Fretberrn Franz Anton ». V., geb. 14. Mai 1798, 
verm. 29. Juni 1821 mit dein Freiherrn Ivonatuntin 
v. Roggeiibueh (s. d.). 

Venningen (Maria Franziska, Freiin v.k Tochter 
des Freiherrn N . . . N . . . v. V.. gvb. 28. Juli 
1790, verm. 7. November IftlÄl mit dem Reichsgra- 
l«m Johannes Philipp Christoph v. Degeufeld* 
schomberg (s. d.), Witwe »eit 22. Decembcr 1842, 
gf>t. im J. 1666. 

Venningen (Johann v.), schweizer Prälat, (Geburts- 
jahr unbekannt), Bischof von Basel seit 1456, gest 
zu Hasel 22. Decembcr 1478. 

Ycntudour ( Annas, Duc de ), -Sohn des Gilbert. 
Duc de V., französischer Staatsmann , | Geburtsjahr 
unbekannt), verm. aeit 1593 mit Marguerite de M «nt- 
mnrencv (s. d gest. im J. 1622. 

Ventadonr (Anne Genevibv« de Levis, Princesse 
de), Tochter des Louis Charles de Levis, Duc de V 
(s. d), geb. 8 (7) Februar 1678, vrrm. seit ... mit 
Louis de la Tour d'Auvergne, Prinoe de Taren ne 
(s. d.), Witwe seit . . . , wiedervenn. 15. Februar 
165*4 mit Here ule Mcriaduc de Roh an, Priitce de' 
8 oh bis« (». d.). gest. 21. Mürz 1727. 

Ventadonr (Charles, Duc de), Sohn des Annas, 
Duc de V. (s. <L). französischer Staatsmann, geh. im 
J. 16 ** 0 . verm. «it 1684 mit Susanne de Lau zier* 
(*. d.). Witwer seit ..., wiedervenn. seit 1645 mit 
Marie de la Guichc (s. d.l. gest. 19. Mai 1649. 

Ventadonr (Louis Charles de Levis, Duc de), j 
Sohn des Charles, Duc de V. (a. d.), französischer • 
Staatsmann, (Geburtsjahr unbekannt |, verm. 14 MAra 
1671 mit Charlotte Eleonore Madch-inc de la Mot he* • 
lioudancourt (s. d.), gern. zu Pari« 28. September 

Ventadour (Annas de), Sohn des Annas, Duc de 
V. (. d.), französischer Prälat, geb. im J. 1605, Bi- 
schof von Bourgea (Cher) seit .... gest. zu Buurges 
17. Mürz 1662 

Ventenat i Eticniie Pierre), französischer Botaniker, 
Oheraufseherde» Gartens von Mahnaison * 4 *j. geb. zu 
Limoges ( Vienne ) 1. März 1757, gwt. zu Pari» 14. 
August 1808. 

•> Vomig«*?l«c hUium d«rrh Mio» UU*r »!»m »llxu frt- 
tuUaU«ttrM* ,.L> ruuu» errmi«** *>»«# n l,t Xnrfrtt«- 
I V*n**u* Ü01 ud>J IM«. H.), *wfi Sttyr.ii, frrl<h1‘*l xrgi-n Ab- . 
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YeutLgaaao ( (Ware della Valle, Duca di), ita- 
lienuclier Bahnendichter und Lyriker, geb zu Neapel 
9. Februar 1777, gest. daselbst (um 1860)*). 

»ntlmlglla (Giovanni), italienischer Dichter, geb. 
im J. 1821, gest. zu Neapel 3. October 1666. 

Yentlmiglia (Salratore), italienischer Prälat, geh. 
zu Palermo 15 Juli 1721, Bischof «on Catania (8i- 
cilien) »eit 24. Januar 1763, gest. zu Catania (nach 
1780). 

Ventoulllar (L... T...), französischer Philo log, 
Professor der französischen Sprache am Kings-Ollere 
in London, geb. zu Calais (La Manche) im J. 1797, 
gecL zu London 2. März 1H34. 

Veatrlglla (Gabriele), italicnisduT Prälat, geb. in 
der Diocese Alife im J 1788, Bischof von Cotrone 
seit ..., Bisch'. f von Cajozza (Königreich Neapel) 
»eit 15. März 1852, gest. (nach 1855). 

Ventura (Domenicoi. italienischer Prälat, geb. su 
Biscrglia 9 April 1006, Bischof vonTermoli seit .. n 
Erzbischof «cm Amalti ikonigreich Neapel) seit 20. 
April 1849, gr*st, (um 1862). 

Ventura ( Gioachitno), italienischer Priester, Kx- 
General d« Theatiner -Ordens, ueb. zn Palermo 8. 
I>ereinber 1802, gest. zn Versailles 2. August 1861. 

Ventura de la Vega (K ... N . . •), »i»ani*chcr 
Schriftsteller und Musiker. IHrector des Conscrva- 
toriums in Madrid, geb. um ..., gest. zu Madrid 
5 (?) Ifccetrber 1805. 

Venturi (Franceaeo), itallenitcher Reehtsgeb hrter, 
(Geburt »jalir unbekannt;, gest. zu Florenz 13. Januar 



1867. 

Venturi (Mariano), italienischer Prälat, geh. zu 
Coatacciaro (Dibceae Gubblo) !• Apnl 1778, Bischof 
von Veroll (Kirchenstaat) seit 22. Juli 1MI, gest. zu 
Veroli (nach 1847). 

Venturi (Pompeo), i(alieni‘'Chor Je»uit, Dantes 
Commentator , gef*, zu biena (Toacaoa; 2). Septem* 
her 1683, gc»t. zu Ancona (Kirchenstaat) 12. April 



Ventnrinl (Adeodato), italienischer Prälat, geb zu 
Poutrenioli Toscana) 18. Januar 17» <. Bisehof von 
Pootmncdi »eit 18. August 1821, gest. daselbst (nach 



Ventnrinl (Johann Georg Julius), deutscher Mili- 
Ininchriftiteltar, geh. zu Bratmtchweig in> J. »772. 
gest. 28. August 1802. 

Ventnrinl (Karl Heinrich Georg), deutscher Theo- 
log. Prediger' in Horndorf ( Braunschweig i , geh. zu 
Schöppenstedt (Brautschweig) 30. Januar 176b * ä ), gest. 
du s elbst 26. Mai 1*49. 

Ventnroli ( Augelio), italienischer Architekt, geh 
zu Bologna ( Kirchenstaat > um .... gest. daselbst 



im J. 1827. 

Ventnroli (Giuseppe), italienischer Mathematiker, 
Professur in Bologna (Kirchenntaat , p» b zu Bologna 
21 . Januar 1766. geät. daselbst 1». October 1846^ 

Venn» (Karl August Ferdrosud), deutscher Rechts- 
gelehrter, Notar in Zittau (Sachsen), geb. zu Zittau 
im J. 1771. g***t. daselbst 7. Mai 1*24. 

Venn»! (Johann Bernhard Benedict), bOlinitchcr 
Prälat, Abt des Cbterdenjer - Klosters (tssegg, bei 
Teplitz (Böhmen), geb. zu Kloat ergrab (Böhmen) 2. 
Febrnar 1751, gest. zu Os»-egg 13. Januar 1823. 

Venusti. genannt IlMantoTano (Marcello), italie- 
nischer Gescbidittmaler , geh zu Mantua (Lombar- 
dei) um 1516, ge^t. daselbst im J. 1680. 

»null ( Filippo), Bruder de» Niccolö MarceHoV. 
(s. d. ), italicnisclier Archiolog, Canoniku* an der 
Laterankirebe in Rom, geb. zu Cortona (Toscana) um 
1710, gest. zu Rom im J. 17tiü. 

Vennll ( NiccoU» Marcello, Marchese), italienischer 
Archiolog, geb. zu (örtona (Toscana) im J. 1709, 
gest, daselbst 22. Juli 1766. 

Venutl (Ridotfioo), Brtuler des Niccolö Marnllo 
V. (s. Ä), Ualleniacber Arcbäolog, geb. zu Cortona 
(Toscana) lfl(?) November 17Uö, gest. zu Rom 39. 
Mirz I7*y. 

Veuxlg (Pophia'l, deutsche Schnuspielerin, Mitgliinl 
der Dresdner Hofuühne , geh. um 1746. verm. »eit 
,, mit Johann Friedrich Heinecke (»- d.), Witwe 
seit 4. November 1787, gest. zu Dresden im J. 1788. 

Veiizky (Gotthelf), deutscher Theolog, Pastor in 
Langhennorsdorf, bei Pirna (Sachsen), geh. zuBarby 
(Nieder -Lausitz) im J. 1724, gest. zu LangheuneiB- 



dorf 2. October 1803. 

Ycnzky (Karl Rudolph August), deutscher Orgel- 
bauer, geh. zu Langheunersdorf, hei Pirna (Sachsen), 
im J. 1762, gest. zu Dresden 35. October 1811. 

Vera (Pedro de), «panischer Fehlherr, geb. zu 
Xcres de la Frontera (Provinz L'adix) um 1449, gest 
daselbst (um 1600). 
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Teraeinl (K . . . N . . italieniacber Violin- Virtuos 
und Coinnonist, geh. zu Florenz um 1692 (?), g«»t au 
London (am 1759). 

Vernnxio, eigentlich Wraaeay | Antonio), dalma- 
1 tinisclier Prälat, auch bekannt als Geachichtsschrei- 
i her. geli. zu Scheuten 29. Mai 1504, 8*cretair König 
Johann 's 1. von Ungarn, Bischof von Funfkirchen 
(Ungarn) »eit 1549, Bischof von Erlau seit 18 (?) 
October 1557, Erzbischof vaa Gran orit 1666. Vice- 
Kbnig von Ungarn seit 1572. gest. zn Eperies (Ungarn) 
Iß. Juni 1573. 

Veranll (Carlo), italienischer Theolog und Ge- 
schichtschreiber , päpstlicher Secrctair der Breven, 
Archiiliaconu» von (esena (Kirchenntaat), geb. zu Le- 
sens im J. 1440, gest zu Rom 13. Decembcr 1600. 

Veraatö iLatiru Maria Uaterina Bassi ), italienische 
Schriftstellerin, geh. zu Bologna (Kirchenstaat) 30. 
October 1711. geht davlbst 21 . Februar 177h. 

Verbleut ( Ferdinand i, belgischer Jesuit und Mis- 
sion« ir iu China, geh. zu Pitthrm (Flandern) 9, Oc- 
tober 1623, gest. zu Peking (China) 23. Januar 16H8. 

Yerhoerkhovcn ( Charles Louis ) t Bruder des Ku- 
| g^ne Joseph V. (s. d.) lodgischer Secmaler, geb. zu 
| Brüssel um 1HIJ2. 

} orboeekhnven ( Eugene l, belgischer Maler, gnb. 
uw 1770, gv-st. zu Briüöiel im J. 1832. 

Yerboeekhoven (Luzene Joseph), Soba des Eugene 
' V. (s. d.|, belgischer Thiermaler, geb. zu Wareut«»n 
• ( Wed Aan dem ) 8. Juni 1798*). 

Verbote* (lütvant, siel>«ubUrgii«eher Rechtagrlehr- 
U*r u»*l .Staatsmann . geb. am 1476. gest im Jl 1541. 

Yerbraegge lOtto), deuGchrr Theolog, l’rofessor 
in Gioriingcu (llollnml), geb. zu Lingen (Hannover) 
im J. 1076, g*-*i zu OtMUlgn 66. September 1745. 

Y'errlngetorix, König der Auvergnaten. (Getiurta- 
jalir unbekannt), erwürgt im J. 46 vor Cbrlatuä- 

Vrrde • Bellale (lleuri). französischer Arzt, geb. 
zu Paris um 179S, term, Mit ... mit Marie £ve 
Alcxandrine P4rignon**|. 

Ye rde rönne { Claude de )' A ti b e s p i n e , Marq ui<« de), 
Sohn lies Uharle» de rAubesniue, Marquis de V., 
französischer Staatsmann, geh um 1622, verm. 4. 

, Februar 1655 mit lleKiof d Aligre (s. d.), ge>t II. 
Apnl 1706. 

VrrderoHue i Ktieuue Claude de l Aubespine 

1 Marquis de), Sohn des Claude de PAuhespine, Mar- 

2 quin de V. (s. d ), frsnzö«j.«cher General, gi b. I. No- 
vember 1656, verm seit lt»H7 mit Marie Anne dp 
Festard (a d.), gefallen in der Schhuht bei Fleurua 
1. Juli 1606. 

Verdi (Giuseppe), italieMischer Opern - Gomnoniat, 
geh. zu Bnseeto ( Ilorzogtbuni l'anna ) 9. October 
1314, verm. 10. Deoeraber 1836 mit Margarita Ba- 
rozxi (s. d ), Witwer seit 1840***). 

Verdler (Aymar), französischer Architekt, geb. zu 
Tour» (Indre-et- Loire) am 1818. 

Verdler ( CAsar), fmiizösischer Chirurg, geb. zu 
Pari« 24. Juni 1086, grst. daseihst 19. März 1759. 

Verdler, Con»t<’ de Laro»te (Henri), französischer 
, Staatsmann und SchrifUteller, Mitglied de» gesetz- 
gebenden Körpers und der Deputirtenkammer , Divi- 
) sioag- Chef im Archive der obersten Polizei, geb. zu 
Ntmes (Gard) »un 1770, gest. zu Pari» im J. 1821. 

Vfrdler(Marcel^franz&»i»cheT<ie8chicl»tamalw, gab. 
zu Pari» 20. Mai 1817, gest. daselbst 19. August IsiWJ. 

Yerdug« (Johann Leopold, Graf v.), Enkel de* 
'Grafen Wilhelm v. V. ( ». d. ), k. k. Kämmerer, 
Landraths ■ Beisitzer der Fllrsteutliümer Oppeln und 
Ratibor, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 6 October 
172;$ mit der Gräfin Maria Anna F.hg.ibi'th v Gut- 
tenstein (s. d.), Witwer seit 1735. gest. zu OUnftu 
(Nlhta) 2(>. April 1740. 

Verdugo ( Wilhelm, Graf v. ), k. k. General, geh. 
im j. 1578, ML 15. Januar 1629. 

Verdau ( Nicola*), franzöriseber Kochtagelchrter, 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Pari» 6. März IG27. 

1 Vere (Anne). Tochter des Horatio V.. Lord Til- 
|bury (‘'-dj, itleburtsjahr unbekannt), verm. Heit ... 
mit Lord Thomas II. Fair fax (*. d.), Witwe seit 
12 . Noveinher 1071, gest. ... 

Vere (Aubrey, Baronrt dek englischer Dichter, geb. 
20. August 1788, gest. zu Curraghchnse (Grafschaft 
Linwrtk) 5. Juli 1846. 

Vnrw (Diana de), Tochter de« Anhry of Oxford 
■ (s. d.), ( (leliurtsjahr unbekannt), verm. 17. April 
. 1694 mit Charles Beauclerk, erstem Duke of Saint- 
Albans (». d.), Witwe seit 11. (oder 27.) Mai 1728, 
gest. zn London 20. Januar 1742. 

C J KIiit« »»Inur Bilii»r. JDI« »cm l4wn *l»»r- 
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Yere ( Franc» ), engtüchrr General • Lieutenant, 
Gouvrrnrur von Brei (Holland), geb zu London im 
J. 1554, grst. daaelbst 28. März liiot»». 

T«w (ilorstio), Bruder de» Francis V. (*. d.),: 
englischer Gwinieiiter der Artillerie, geb. zu Kirby-| 
Hali (Essex shirv) in .1. 1665, iu den Urafenaiaml 
erhoben mit dem l’rädicmte Tilbury am 25. Juli 
1625, gelt. zu London 2. Mai 1635. 

Vere-Bertlc (Albinia), Tochter de» Lord V. B., 
geb. um 173$, mro. 22- Mai 1767 mit George Ho- 
hn rt, drittem Karl of Buck inghamshire (a. d. im 
ftarh(rage), Witwe »eit 14. November IBM, gest. 11. 
M*rz 1810. 

»re« (Juan Francisco de Pablo), mexikanischer 
Frälat. geb. zu Anaieo (DiÖceM Uuadulaxara) 14. 
iJecnnbcr 1818, Bischof von Linure« (Mexiko) seit 
27 Juni 165.S. 

▼ereil u* (Glaus), schwedischer Gescluchts&chrei- 
Ler und Arrbäolog, Professor in Upsala, geb. zu La- 
guihLtoni ( Liuköping - Län) 12. Februar 1618, gost. 
xu Upsala 1. Januar 1082 

Vereist (Dietrich Hubert. Graf v.\ holländischer 
Staatsmann, Gesandter in Berlin ( froher in Turin 
und Neapel), geb. zu Tervneren (Seeland) im J. 1728, | 
grst. zu Berlin 20. Juimur 1774. 

Vereist (Ham), englischer Staatsmann, Gouver- 
neur von Bengalen, (Geburtsjahr unbekannt', gern, 
xu Bologna iKircheiisiaat) 20 i?i November 1786. 

»reslno (Alessandro Duintnit-o), italienischer Prä- 
lat, geb. zu Catal-Cornelli (tliöcew Atosaadria) 17. 
Apnl 1788, KrzbiHchof von Sassari (Sardinien) seit | 
1H. September 183a 

»rejeken (Godefror), Iwlgitcbcr Arzt, geb. zu 
Merheln (Belgien) itn J. 1668, gest. daselbst 2. De« ' 
cemlei 1036. 

Vergär» (Francisco), spanischer Hellenist, Pro- , 
fessor iu Alcala de Denaren, geb. xu Toledo um 1484, 
gest. zu Alcala de Benares 27. lkcmbrr 1646 

Vergär» iJnun), Bruder dea Francisco V. (s. d,), 
spanischer Theoli g und Philosoph, Professor in To- j 
ledo, geh zu Tolt-do an J. 1 -182, gest. daselbst 20. 
Febntar 1557. 

Vergenmn (Charles Gravier, feinte de), fran- 
zösischer Stautsmunn und Ihplotnat, geb zu Dijon 
(Cöte-d’Or) 28. Derembrr 1717, Gesandter in Koo- 
atantinopel von 17&4 bis 1767, Gcssndtcr in Stock- 
holm scu Nim 1771 . Minister der auswärtigen An- 

f rlegenheiten seit h. Juni 1774, gest. zu Versailles 
3. Februar 1787. 

ferger (Ferdinand Clement v. Nuuvion, Frei- 
herr v.), Adoptivsohn des Frelherrn Johann Baptist 
v. V. (». d ). geb. 28. Januar 1606. bayerischer Ge- 
sandter in Born, Neapel und Turin, vertu, ib. Mai 
1840 mit Anne de Prnvench^rea is d.j. 

Ycrger (Johann Baptist, Freiherr v.), bayerischer 
General- Lieutenant und Gesandter in Stuttgart, geb. 
xu München iiu J. 1764, gest. daselbst 10. März 1851. 

Vergor (Karohae, Frnin v ), Tochter des Freihenrn 
Maximilian Kmanuel v. Y. (s. d), geh. 11. Juni 1789, 
renn, im J. 1811) mit dem Freiherrn A Utrecht Bes - , 
serer v. Tb a Hingen (e.d.) t Witwe seit 1. Februar 
1889. 

Verger (Maximilian Kmanuel. Freiherr v.), dent- 1 
scher Staatsmann, bavmeher wtrkl. Geh. Hatli, (Ge- 
hurtsjahr unbekannt), gest. zu München 8. März 1842. 

»rgerto (Pietro Paolo L), italienischer Rechts* 
gelehrter und Literarhistoriker, geh. zu Capo d Istna 
(Venezieul um 1850, geat. iu I ugarn (um 1420). 

»rgerto (Pietro Paolo II.), italienischer Rechtsge- 
lehrter, bekannt als Keiiqnirnhiimllrr. geh. cn Capo 
d'lstna (Venexieu) um 149H, päpstlicher Nuntius m 
Wien im J. 1530, Bischof von Mondrusmiu i Kroatien) 
aeit 1636. von der katholischen zur protestantischen 
Kirche übertretend am 13. Mir* 1.648, Professor in 
Tübingen aeit 1666, gest. zu Tübingen 4. October 1566. 

Vergtr» (Marie Not‘1 de), französischer Volks« 
Vertreter, Mitglied der Depuiirttalcammcr, geb. zn 
Kray (Aube) 1». August 1759, gest. zu Paris 8. 
August 1836 

▼ergler (Jacques), französischer Dichter, geh. zu 
Lyon 3. Januar 1666, gest zu Paris 18. August 1720. 

Vergaiaod (Pierre Victorin), französischer Volks«, 
V ertr e t er , Mitglied des NatHwialconvents, Haupt der 1 
Gin -nd loten, geb zu Limoges (Haute- Vienne) 31. Mai 
1769 (nicht 1768, wie das Brockhans'sche C -L. an- 
giebt), guillotinirt zn Paris 31. October (nicht 21., 
wie dieselbe Quelle schreibt) 17W). 

Vergy, CVwte de Dammartln (Antoine 1. de), Mar« 
erhall von Frankreich, (Geburtsjahr unbekannt), 

*1 Mb L«l«-ho»m mkt in 4ar We«tinliMt*r • AbMI. 
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Marschiilt seit 22. Januar 1422, General - Capitain 
von Burgund seit 1423, gest. zu Dijon (Cöte d'Or) 
29. OtUMr 1439. 

Vergy (Antoine II.), Sohn des Gutllaume de V. 
I>. tl. >, (ranzüöiacher Prälat, geb. im J. 14><8, Erz- 
bischof von Besancon (Douhs) seit 10. October 1 502, 
gest. daselbst 29. lkecemWr 1541. 

Vergy, bekannt u. d Namen la Dame de Fayel 
(Gahrietle de). Geliebte des Bitter» Itnuul de Coucy 
(s. d.)*). 

Vergy (Guilluume de), Vetter des Antoioe L de 
V. (*i. tl.), franzhsisrhrr Stautsmunn, Mu/schall von 
Burgund, geb. um . . ., gest im J. 1620. 

Vergy ( Jean de), französischer Staatsmann, Sene« 
ach all t<tfi Burgund, (Geburtsjahr unbekannt), verra. 
seit ... mit Je an ne de Chitons, gest. 26. Mni 
1418. 

Verhaegcn (Pierre Theodore), hexischer Rechts- 
gelehrter, Gründer der Universität Brüssel, 
Vice-Präaident der Dopntirtenkammcr, geb. zu Brüs- 
sel um 1800. 

Yerhagfcen { Pierre Joseph), belgischer Müler, geb. 
zu Gent 19. März 1728. grst. <1* seihst 8. April 1811. 

»rheydeu (Frans Pieter), holländischer Maler und 
Bildhauer, geh. im Haag im J. 1667, gest. daselbst 
23. September 1711. 

Yeraeje« (Philippe). hclgUcher Anatom, Professor 
in läivien, g**b. zu Verhroeck (Flandrc-Orientale) 23. 
April 1648. gest. zu Löwen Jaauar 1710t 

»rkeyea (l’ierre), belgischer Musiker, geb. zu 
Gern im J. 1760, gest. daselbst II. Jsuunr 1819. 

Verhoerei» (Marien), belgischer Tbcologund Recht*« 
gelehrter, Professor in Löwen, geh. 10. December 
1808, grat. zu Löwen 18. Januar 186«. 

Verhorne* (Maximilian), sicbmbürgisclter Prälat, 
geh. zu KarLtadl 23. November 1762, Bischof von 
Agram (Kroatien) seit 10. März 1788, gest zu Agram 
(nach 1824). 

Ycrhuel. Graf v. Hetenaar i, Corel Hendrik), hol- 
ländischer Vice - Admiral , Pair von Krankreicb, Fa- 
vorit der Königin Hortense de Beauharn ais von 
Holland und angeblich Vater des Kaiaers Louis Na- 
poleon 111. (». d.). geh. zu Doeaburg (Gd der«) 
11. Februar 17R4, gest. zu Paris 25. Octol>er 1846. 

Verb ulst ( J . . . J. . II . . .), holländischer Musi- 
ker und Coroponist, llofkapellmeister im Haag, geh. 
im Haag 19. Mär* 1816. 

Verholst (Pierre Francois), belgischer Mathema- 
tiker. geb. zu Brüasel 28. October 18IM, gest da- 
selbst- 16. Februar 1849. 

Verlag (Albert Matthias), deutscher Arzt und Chi- 
rurg, geb. zu Münster (Wentphalen) 27. November 
1773, gest. zu Lir*l»nrn (Westphsleo) 9. luni 1829. 

Verlng (Ferdinand August), Sohn dcB Albrecht 
Matthias V. (s. d ), deutscher Arzt, geb. xu Lieaborn 
(Westphalen) 30. junnar 1W)1. 

Verlng i Joseph, Ritter v.), deutscher Arzt, geb. 
zu Wien im ,T. 1792 (?), gest. tbselb« (nach 1834). 

»ringer (Andreas), deutacher Theolog, Super- 
intendent in Stuttgart, geh. zu llcrrenberg (Wort- 
tetnherg ) im J. 1633, gest. zu Stuttgart 16. Novem- 
ber 1609. 

Tfrily (Richard), englischer Arzt, geh. im J. 
1788, grat. zu Dean-Lodge (Ib'dfirttlahire) 18. Marz 
1867. . . 

Verjni \Antoim-), Bruder de» Jean und Louis V. 
(a. d.), französischer Jescit, geh. zu Pari» 22. Ja- 
nuar 1632, ge*t. daselbst 16. Mai 1706. 

Verjn* (Fran^ivia), Neffe des Antoine V. (s. d ), 
französischer Prälat, (Geburtsjahr unbekannt), Bischof 
von Grasae (Provence) »eit .... gwt. zu Grass« 7. 
Decemhcr 1710. 

Verjut (Jean), Bruder de« Lonia V. <a. d k fran- 
zösischer Theolog und Kanzelredner, geh. zu Paris 
um 1630, g***t. daselbst im J. 1663. 

Verjn», Comte de Crdcy (Louis), fraimösiscber 
Diplomat, geb. zu Paria im J. 1629, zweiter Bevoll- 
mächtigter Minister beim Friedrnsrougreaae im Kvb- 
»yk im J. 1697, Mitglied der Akademie seit 24. Juli 
1679, gest. in seiner Vaterstadt 13. Decemhcr 1709. 

Vertat (Charles), belgischer Genremaler, geb. zu 
Antwerpen im J. 1824. 

Ycrmandol* ( LouL de Bourbon, tonnte de), natür« 
lieber Sohn König Ludwig*» X. I V. und der Du- 
chesse de La V siliere (*. d. ), geh. in Paris 2. 
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VII» OtMfllUr, »uf drf Klitcevrpppv 4 m LaiatttUuiu* 

»■ffwlvltt «enlva. 

•l Tüdllkh ««rwuadel Wl 4vr Brl«|f*rtin* *i>n *»tu« -J«*n 
4'Arn- In» J- Itfl, hall* at k*ri vor To4* *rlu«u »UU- 

nicUlrr bmflnfli H*n imtli rrwukrvO-h n t>rln*m uud 
** «rLerr Ihn« »u ro«»« su l*cnn. !>•» Brno »hvr wunU »nt*r- 
«vg* *.«ii 0 *br 1 c 1 t*Ki Hr*r*urh(lzvni UfWiliI* x*f44ig*» gvnim- 
m*n- DU**r IIpm Ihr d** lleri de* Q4 MI*d l*«l Tl«ch* v*r- 
•ctvpn; 0»li«4«iU*. uolrO*lllrh iUrOh*v, datoD |{*tioM»ii mi h»b*n. 
ftiha «Irh 4 m 0«l*bla tli , d*tt H«n i« *l*rti*u, o(»4 w* 
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Oolober 1667, ge«L zu Courtrai (Belgien) 18. Novem- 
ber 1683. 

Vermo (Pietro dik italienischer Hechtsgelehrter 
und Staatsmann, geh. zu Turin um ..., gest. da- 
selbst im J. 182». 

T«rtwe (Tnddeo de Ahisei, italienischer Prälat, 
geh. zu PhceiiXA 10. Mai 1641, Cardinal Mit 12. 
Decemhcr 1696, Bischof von Imola ' Kirchenstaat ) 
•Mt 1896, Itisch-if von Ferrara (Kirchenstaat) »eit 
1701, gest. zu Ferrara 11. Januar 1717. 

Vermeerach i Ivo Ambras), belgischer I^ndschaftH- 
und Architektnrmaler, geb. zu Maldeghem, bei Gent, 

9. Januar 1809, geat. zu München 24. Mai 1862. 

Vermehren i Johann Ueruhard), deutscher Theologe?), 

(Geburtftjttbr nnhekariiit), gest. 29. Noveuilver 1803. 

Vermehren (Michaeli, deutscher Theo log, Pastor 
an der AegkLienkirche in Lübeck, geh. zn Lu l>«ck 

10. November 1669, gest daselbst 25. April 1718. 

Yermtell ( Pietro Martyr), italienischer Theolog, 

einer der Reformatoren Italiens, geh. zu Florenz 8. 
Jjentrmber 1600. g«st zu Zürich 12. September 1562. 

Veruiond (Matthieu Jacques de), frunzlwischer 
Thecdog. Dortor der Sorbonne und Bibliothekar des 
College Mazarin in Paris, geh. zu Paris (?) um 1736, 
gest zn Wien (um 1798). 

Verna (Jean Marie Victor Dauphin de), fran- 
zlteischer Rechtsgrlehrter und Volksvertreter, Mit- 
glied der Ifepulirteukaimncr, geh. zu Poris im J. 
1776, gest. daselbst 17. Juni 1841. 

Vf nag« (Michel Louis), französischer Arzt, geb., 
zu Paris im J, 1697, ge»4, dsaelbtt 11. April 1773. 

Verna!» (Jean de), französischer Prälat, (Geburts- 
jahr unbekannt), Bischof von Saint -Omer (Pas-de- 
Calais) »eil ..., gest. zu Saint-Omcr im J. 1600. 

Veraat ( Louise Catherine), französische Nonne, 
Superiorin de* Klosters de la Visitation des Chaloes 
in Lyon, geh. zu Lyon 2. November 1606, gest- da- 
selbst io Mai 1689. 

Vernazza de Frenay (Giuseppe), italienischer 
Schrifratelli-r, geb. in Piemont 10. Januar 1745, gest. 
zu Turin 13. Mai 1822. 

Verlier (William, Barone«), irischer Obrist- Lieu- 
tenant, grd>. 25. October 1782, verm. 19, October 1819 
mit llarriet Wingfield, gest (um i960). 

Vernet (Agathe Faustine). Tochter des Antoine 
V. (s, «1). franxösiache Malerin, geh. zu Avignon 
( Vsuclnaej 25. Jnnuur 1725. verm. seit 1744 mit dem 
Bildhauer ifnaore Uuihert (s. <!.), gest. zu Paria 
(muh 17801. 

Yernet (Antoine-, französischer lilumcnmaler, geh 
zu Avignon (Ynuerase) 8. Juli 1689, gest. daselbst 
10. Drcemlier 175»*). 

Vernet. bekannt u. d. T. Carl« Vernet (Antoine 
Churles ll"riM:ei. Sohn des Claude Jo*.-ph V. (s. d.) 
fraiizösUtrhcr Sclilachten- und Portraiiinuler, geh zn 
Bordeaux (Gironde) 14. August 175H, venn. »eit 1787 
mit Knnnr Moreau, giwt. zu Paris 28. November 
1888 *•). * 

Vernet ( Antoine Francois), Sohn des Antoine V. 
(s. d.). franz5*i*clter Iferorationsmaler, geb zn Avi- 
gnon (Vancluse) 12. Mirz 1730, gest. su Paris 15. 
Febmar 1799. 

Vernet (Antoine Ignace), Sohn de» Antoine V. 
(s.d.1, fruuösiaeher See- uud Landachaftsraaler ***), 
geb. zu Avignon (Vnuclnftc) 7. Juni 1726, gest. zu 
Neapel (um 1774) 

Vernet (Claude Joseph:. Sohn des Antonie Igaaee 
V (a. d.j. französischiT landscbaftsmnler, geb. an 
Avigm-n (Vattclose) 14. August 1714. verm. 10. De- 
ceroher 1745 mit der Irliuderin Ocilia Virginia 
Parker, gest. zu Paris 4. IHrcmber 1789. 

v*raet (Francois Gabriel), Sohn des Antoine V. 
i's. d.), franzöxtkcner Geschichtsraaler, geb. zu Avignon 
(ViiucluBe) 16. März 172H, gest. daselbst (um 1786). 

Vernet (Jacob), schweizer Theolog und Geschichta- 
schreiber , Pfarrer in Genf, geb. zu Genf 29. Augnst 
1080, gest. daselbst 26. März 1799. 

Vemet (Jacques), schweizer TheoJog, fransösischer 
Abkunft, geb. zu Genf im J. 1728, ge.st. daselbst 
22 October 1791. 

Vernet (Jean Emüc Horace), Sohn des Antoine 
Charles Horace, genannt Carle V. (a. d.). franräsi- 
M'her Geschiclitsmalcr, geh. zu Paris 30. Juni 1789, 
verm. arit 1810 mit Lomae Pujol. Witwer »eit . ,, 
wiedervenn seit... mit der Witwe ue Boisriefaeux, 
gest. zn I*aria 17. Januar 1863f). 

Vernet (Jules), französischer Miniaturmaler, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. zu Paris 13. Mira 1843 

») Er klat*rli*«* tifckt ■•ttii.-Br *1» z«*IVD4s«aailg 
KM«r 

*°) Kr ui*lt* u A. 4ie a«»la«M*it Ul S*«®!« . Anaierllia 
uod RI« .11. 

•*•) Kr »Mir «•>riuc«w*i*<> AgiMrW 4«* V*«u«« 
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Yernrf (Louise), Tochter des Jean fcroile Borne« ( 
V. (s d.), mb. «i Koni (?) utn 1815, vertu. 2 h. Januar 
1836 mit Hippolyte , Benannt Paal I)e Urochc (s. 
d. im Hauptwerke und im Nachtrag«), gest. xu Pari» 
18. December 1845. 

Yernet ( Margueritu Emilie KMieite), Tochter de« 
Claude Joseph V. (b. d), geb. zu Avignon (Vaaelnse) 
20. Juli I7d0, trenn, seit ... mit Jean Francois TM- 
r6s* ('ha lg rin (s. d.i. guillutinirt zu Bayoiuie (Bas- 
ses -Pyrfotos) 18. Juli 1794 •). 

Verneull (Catherine Henriette de Balzac d’Kn- 
(ri|ttll t Marquise de), Tochter des KHD(0ll de 
Balzac, Seigneur d’Kntragae» nod der Marie To li- 
ehet (s.d), eine der Mahrmen König Heinrich ’s 
IV. (#. d.), geh. zu Orleans (Loire*) im J. 1679, gort, 
zu Paria 9. Februar 1888. 

Yertienll (Elisa), französische Schauspielerin. Mit- 
glied der Conuklic frani a *aise , geb. zu Konen ( setne- 
Uiförieurc) im J. 1804, gest. zu Paris 24 Septbr. 1840. 

Verneill (Gabriel!« Angi'diqtie. Marquise de), na- 
türliche Tochter König Heinrich'« IV und der 
Catherine Henriette dt* Balzac, Cktmteeae d’Kn- 
trtfoe«. apfttara Marquise de V ta, d > . (Qeburte- 
jahr unbekannt), venu, seit ... mit Jcon Louis No- 

5 aret, Duc d'Espcrnon (fl. H-), ge#l. au Pari« im 
. 1627. 

Verneuil (Guston Henri. Duc de), natürlicher Sohn 
König Heinrich’« IV. von Frankreich und tier 
Catherine Henriette de Balzac, Comte ssc d’Kn- 
tragucs, sp&tern Marquise de V. (# d), geh. zu j 
Pari* 8 (?) Oetober 1603. Bischof voti Metz (Moselle) ! 
von 1618 bis 1692, venu seit 1668 mit Charlotte I 
Seguier (8. d. im Nachtrage). gr*t. zu Pari# 28. j 
Mai 1682. 

Vernenil (Philippe Edouard Poulletier de kl 
französischer Geolog und Paleontolog, geh. zu Paris 
IS. Februar 1805. 

Vernhell« (Maurice), französischer Hcchtsgelehrter 
und Volksvertreter, Mitglied der legislativen Ver- 
saminUmg, geh. zu Monijau, bei Mdliau (AvejrOn) 
7. Oetober 1801. 

Vernier (Pierre), französischer Mathematiker, 
RtaatHr.»t h und Geueral-Director der Mil uze in Bur- 
gund, geb. zu Omans, hei Begangen (Douba), um 
1580. gent. dnsrlbflt 14 December 1687. 

Vernier, Comte de Mont -Orient (Th^ ilnre), 
französischer Staatsmann und Volk» Vertreter, Mit- 
glied de* N’ationalconvents •*'■, geh. zn Lona-Ie-Snul- 
nier | Juni) 28. Juli 1781, Mitglied de* Schau »eit 
26. December 1799, in den GratY »Stand erhoben am 
1. Mftrz 18(18, Pair von Frankreich seit 4. Juni 1814. 
ge»t. zu Pari# 9. Februar 1818. 

Vernlquat (Kdme), französischer Architekt, geh. 
zu ( hStillon-Biir- Seine 9. Oetober 1727. gest. zu 
Pari* 26. November 1804. 

Verninac de Saint «Maar (Hnimond de), franzö- 
sischer llcchtflgelehrter, geh. zu Gourdon (Quercy) 
im .1. 1762, gest zu Mansie, bei Angnulftne (Cha- 
rente), 1. Juni I88& 

Verninae de Salut -Maar (Kaymond Jean Bap- 
tist« J, Sohn de» Kaimond V. de S.-M. (». d.|, frun- 
stoischer Cont re -Admiral, geh. zu Paria 11. Juni 
171*4, Marine-Minister vom 6. Juni bis 17. Juli 1846***). 

Vernols (Maxime), französischer Arzt, geh. zu 
Lagny ( Seine- et-Oise) im J. 1800. 

Vertion (Aunci, Tochter de» Henry V.. (Geburts- 
jahr unbekannt), vertu, 17, November 1768 mit Noel 
Hill, entern Huronet Bcrwick <s. d.), Witwe seit 
6. Januar 1789, gest. 23. Marz 1797. 

Vernon iKdward I.), Sohn de» Staatsseeretaer* James 
V., engliHcher Admiral, geh. zu Westminster 12. No- 
vember 1699, verm. Beit ... mit Elizabeth (?) Best | 
(s. d.), gest- zu Nation (Suffolknltire) 28. Oetober 1757. i 
Vernon (Jül ward II.) Sohn des George, ersten I.ord | 
V (s. d), englischer Prälat, geb. 10. Oetober 1757, 
Lord* Erzbischof von York und Prima# von England 
■eit 1607, gest. zu York (nach 1839). 

Vernon (Francis), Sohn des Erzbischofs Edward 
V. (s. d.), englbeber Oberst- l.ieutenant der Grena- 
dier- Garde, geh. 7. Januar 1801, verm. 21». November 
1837 mit Catherine Julia Jcnkinson (s. d.) 

Vernon (Frede nk Edward). Sohn de# George, ersten 
Lorii V. (a. d ), englischer Kear- Admiral, geb. 14 (?j I 
Mai 1797, verm. «eit 1832 mit Martha Tollcmache. 

Vernon (George, erster Lord), Sohn de# Henry 
V. (b. d), englischer Staatsmann, geb. 9. Februar 

•) W«Ur»nil <l*r 9tlir«'f*rii«*i«*TT»--U*fl Ihre* rcysllui. 

arJipn I>«liiniicj;.-Ii ol&xi-kutkrrt. wlr-1 lAnfNMM Mult* David 
(*• d->. «Och« rbltürkC mn dim Milufe-u» ibtuf Bnr« »vr. <ärr 
Vorwurf «pnt*.-hi , nt* iib*rauf**t*f ollnr G«fit>irtila** uicl.«» lar 
dsreu rtctliusuiig gctluin *«• tatiun. 
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1700, verm. 21. Juni 1733 mit Mary Howard (b. <L), 
Witwer seit 8(?) Februar 1740, wiedenrenn. 12. De- 1 
cerober 1741 mit Anne Le« («. d ), abermals Witwer 
seit 22. September 1742, zum dritteu Male vertu. 10. , 
April 1744 mit Martha llarrourt (s. d.i. in den 
GrafeostaiMl erhoben am 12. Mai 1762, gest. zu Lon* 
don 2. August 1780*1. 

Vernon (George II., zweiter Lord), Sohn de# 1 
George 1., ersten Lord V. (s. d. >, englischer Staat.»- 1 
mann, geh. 9. Mai 1735, verm. 16. Juli 1757 mit 
Louis* Barbarin.! Busse)’, Witwer seit 1786, wieder- 
verm. 25, Mai 1786 mit (ji*orgiana F au q ui er. ge#t- 
xn London 18. Juni 1813 

Vernon (Gwrge Charles, vierter Lord), Sohn de* 
Henry, dritten Lord V. («. a,), englischer Staatsmann, 
geh. 4. December 1779, verm. 25. August 1802 mit 
France« Maria Warren (s. d.\ ge»t. 18. November 
1886. 

Vernon (George John Warren, fünfter Lord). 
Sohn des George Chnriei Warren. vierten I/ord V. 
(«. d.), englischer Stuatsmunn. geb. 22, Juni 1803, 
verm. 30, Oetober 1824 mit teabell* Carolin«- Elli- 
aen (s. d. ). gest auf «rinem Landsitze Sudbnry 
(iVrtiyshire) 1. Jnni 1866. 

Vernon i.Georgiana Yenahle*), Tochter des George, 
zweiten Lotvl V. (#. d.), geb. 9. Jan i«r 1788. verm 
19. September 1809 mit Edward Harbonl, drittem 
Lord Sn ff leid (*. d.), gest. zu London 30. Septem- 
ber 1624. 

Vernon (Granvilie Lmtonk Sohn de* Erzbischofs 
Edward V. (#. d.) ; englischer Kechugelehrtor, Kanz- 
ler der Diärese York und Mitglied de* Parlament», 
geb. io (?) Juli 1799. Mm. & Feteoar 1814 mit 
Fiukn Julia Eyre (i d i 

Vernon i Henry, dritter I.onl>. Solu» d«** George, 
ersten f^>nl V, («. d.), englischer StiuitHiiizun, geb. 
18. April 1747, verm. 14. Februar 1779 mit Eli- 
zabeth liebe cca Anne Sedley <s. d.), WH wer «eit 
IC. August 1793, wiedervenn. 29. November 1795 mit 
Alice Luey Whiteford (s. d.). abermala Witwer 
seit 1. August 1827, gest. 20. Joaer 27.) Min 1H29. 

Vernon (Henry Rcdlry Vena nie«), Sohn de# Henry, 
dritten Izird V ’s. d.), engligrber Obrist-Lieatnumt, 
geb. um 1796. verm 15. August 1822 mit Einen 
Gnce Coke («. d.l. gest. 12. I»e««Bber 18-16, 

Vernon <;N . . . N . de), Tocbier des N . . . N . 
de V., (Geburtsjahr unbekannt), veno, seit ... mit 
Philippe Henri. Marquis de S*g«r <*, d l, ge*t. zu 
Pari« im J 1778. 

VernottX de Bonnoeil (Charh-tte dei. Toehter de» 
N . . . N . . . V. de B , g«b. um 1640, vmn. t, Juni 1881 
mit Jean Louis. Marquis de Si-verac, Duc d’Arpa- 
jon (# d ). Witwe seit 1679, gest. zu Paris 12. 
November 1692. 

Vernulz. latinisirt Vernulaen» (Nicolas de), bel- 
gischer GeflchichtBschrribrr und Dichter in Ltrinb 
•eher Sprache. !Ü«Uirii»gmph König Philip p h II. ton 
Spanien (s. d.) und Priifeasor in Löwen, geb. zu Ilo- 
hclmont (Luxemburg) 10. April 1583. gt>t zu Löwen 
5. Januar 1649. 

Verny (Claris Francois), franzAsi&cher Dichter , 
geh 10. Januar 1753, gc*t. 12. Januar 1811. 

Veroeehlo (Andrea), italienischer Bildhauer und 
Mahr, geb. zu Florenz um 1132, gest. zu Venedig 
hi J. 

Veron (Fniucolü), französischer (’onlrovewist, geb. 
zu Paris um 1676, gest. daselbst 6. December 1649. 

Veron, bekannt u. d. Namen le Bourgeois de 
Pari# ( Lout» Dhiri), franzötiseher Arzt und Pn- 
blicist, Eigentbttmer dis „Constitutionncl“, geb. 
zu Pari# ö. April 1798. gest. daselbst 27. (oder 29.) 
September 16417 ***). 

Veron, Sieur d»^ Forbouaal» (Francois), franzö- 
sischer Publicist, geb, zu Man# (sartbe) 3. Oetober 
1722, gest. zu Paria 19- September 1800. 

Vereneee (Paolo Caliari, geuannt), siebe Gag- 
liari t). 

Veronese (Sanzio), italienischer Prälat, geb. zu 
Venedig 12. Juli IBM, Bischof von Padua und Car- 
dinal seit 24. September 1759, gern, zu Padua 31. 
Jnonar 1767. 

Veroulc« idie heilige), römische Jodin im ersten 
Jahrhundetl der christlichen Zeitrechnung. ge#t. 4. 
Fbbraer 88 nach chri#tu*tf). 

°J Dir D««t«e dl-.-wr F*ntiUc Unt«! „Vtr nun «fap«r 
vlroi*«. 

> !*<M>pr»r 4»r ll»lt«r«t(tta« d»* Bart«>lonm«<> i'oUonl 
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Veronlea (die heilige), iulieniscbe WonderthÄtc- 
rin, heilig gesprochen am 13. Januar 1497. 

Verplaurk (Gulian Crornmalinl, nordamerikani&cher 
Schriftsteller, geb. xu New- York um 1786, (Todes- 
jahr unbekannt ). 

Ver-Poarteen (A)hrecht Menno). Sohn des Philipp 
Theidor V. (s. <L), deutscher Schulmann, llcetar aes 
Gvmna»iuin in Dauzig ( WestpretiSMO ) , geb. 13. Oo- 
tober 1672, gest. xu Danzig 3. Juui 1752. 

Ver-Poorfeen (Philipp Tlieodor), d»-ut»cher Phi- 
lo log, geb. 4, Mai 1657, gest. zu Koburg Jo, Decem- 
ber 1712, 

Ver-Foorleen (Wilhelm), deutscher Theolog, Oe- 
neral-Suprrintendent in Koburg, geb. xu Lübeck 18. 
Oetober 1631, gest. zu Koburg 22 (?) März 1686. 

Ver-Poorteen (Wilhelm Paul), Sohn dr* Albrecht 
Menno V. (s. d.l. deutscher Theolog, Diaeonn# an der 
' Kstharinenktri he in Danzig ( Westpreu&seni, spater 
Hector de» GvmuaHiam.» daselbst, geb. zu Ncusiodt 
an der lieble (Tbtlringen 4. September 1721, gest. 
xu Danzig 17. Januar 1794. 

Vcrqulgenenl (Marie Flore. Marquise de). Tochter 
de# Marquis N... N . . . de V., geb. im Haag um 
1816, renn, seit 1838 mit Jean Pierre Frederic An- 
eil Ion (s. d.|. Witwe »eit 19. April 1837, gest. zu 
Berlin, (Todesjahr anbekannt). 

Verral It'harle#), englischer Arzt, geb. im Dorfe 
tambt rwell ’Surreyshire) hn J. 1779, gest. dunclbst 
30, Februar 1843. 

Verrl ( Ale*xamlni, Conte), Sohn des Gabriello, 
Conte V. (s. d-lj italienischer Schriftsteller, geh zu 
Mailand 9. Juni 1741, gest. zu llom 23. September 
1816*). 

Verrl (Carlo, Comte). Bruder de# Alessandro, 
Conte V. <». d,), italicuiBchcr Agronom, geb. xu Mai- 
land 21. Februar 1743, geri. ZU Veron» 24 (?) Jul» 

1823. 

Verrl (Gabriello , Conte), italienischer Üecbtsge- 
lehrter, k. k. Stsatsrath, geb. zu Mailand 16. April 
1606, verm. seit 1726 mit Barbara Dati della 30- 
in a n 1 i a , gest. dnselbst im J. 1782. 

Verrl (Pietro, Conte L Sohn de# Gabriello, Conte 
V. (#. d ). itfllienhcher Philosoph mul Siaatsökonom, 
geb. zu Mailand 12. December 1728, gc»t. daselbst 
29. Juli 1797 **). 

Verrl de la UohU (Amalie, Gräfin), Schwester de# 
Grafen Askaa Joseph V. de la B. (s. d.), geb. 7. Oc- 
tober 1791. verm. 14. Februar 1880 mit dem baycr- 
«chrn Staatsratb Karl Anselm, Roiehsfrvihemi v. 
Gumppeiibi-rg -Peuerburh (« . d ), Witwe seit 
14. December 1*03. 

Verrl de la Ihisia (Askan Karl, Graf), Sohn de* 
Grafen Joseph A»kati 8. de la B., bayerischer Gem-ral- 
Major, geb. zu München (?) 2(1. Mai 1790, vertn. 12. 
Mni 1916 mit Katharina Friederike Jo rdia, Witwer 
seit 5 August 1842. 

Verrorchlo, siehe Veroeehlo (Andrea). 

Venrhoyle (James), irischer Prälat, geb. im J. 
1749, !h»rhof ton Kilbtla seit 1610, ge#t. zu KiUala 
15 April 1834. 

Verse h «er (Georg v.), belgischer Gelehrter, geh. 
zu Naraur 28. August 1715, gest. 16. September 1789 

Verad iNnel Aubcrt. hienr de), französischer 
Theolog (Contröveridsti, geb. zu Maos (Sarthe) um 
1650, gest. zu Pari# im J 1714. 

Ver»eghi (Fert-ncz), ungarischer Dtcher, geb. zu 
Szxlnnk 3. April 1757, gest. zu Ofen 15. December 
1822. 

Vers Ing, geh. 1. naher (Auguste), deutsche Sclian- 
spii-lcrin, Mitglied de# Nationalthi-nters In Frankfurt 
am Main, geb. zu Augsburg 23. Januar 1810. 

Vrndng-llaopt tuann < Anna i. Tochter desAuguflto 
V. (s. d, ), deutsche Kchauspielerit und Dichterin, 
Mitglied des Prager Stadttheater». geb. zu Mainz 
(Hc*seit*l)armstadt) 14. Oetober 1834. 

Yerapeel (Christoph Bernhard), deutscher Theolog, 
Yicar von Sand-Lambert und Sanct-Ludger io Mun- 
ster ( Weatphalmi), geb. zu Münster 15. Mai 1743, 
gest, daselbst 6. Januar 1818. 

Yemtolk van Soelen (Jan Gisbert, Baron), hol- 
läniliseher Staatsmann, geb. zu Rotterdam uni 1778, 
Minister der auswärtigen Angelegenheiten von 1825 
bi# 1840. gest im Haag im J. 1845 ***j. 

Vert (Claude de), französischer Benedictiner-Mönch, 
Schatzmeister der Abtei von Cluny, später Prior von 
Saint -Pierre d’Abbeville, geb. xu Pari# 4. Oetober 
1645, geat. zu Abbeville (Summe) 1. Mai 1706. 

9 l Er li«t u. A. auiti R4uik*«|ii«ri>'« „HaulU" u&4 „Otbell*** 
li'i tii»*ii-n»**-h» «b«r»rlx;. 

Im V*rwlii» Qiii Bicnrit, C«rll unU Krl»l («.4-j H»tW 
•c vnl«r iln» V«inun „Hocli'l* il*l C»fO“ «In*» UlMiltH#* 
Uwllirtinf» grlil Iilrl, rlu W.irbrtibUU, l.rttlrll „II CifU“ 

bi-rkutK«* 1 . (SrMtii ii*rt VpjM-tlg 17« - Cfl , # BHnd«. 4; ln'« 
Dimlkcb« ut>rr««ut rou Zwei*li i Zürtf» 1764}. 

•**} Mrlor (M«m »ud Kujf«i»tii-he*ttimloJi# 

Wt olf*n«llch »rr»(^lK*rt «uni« 





Verthamon — Vlardot. 



Ul 



Yerttaamoii I Elisabeth de), Tochter de* N., zu Floren* 9. Mürz 1451, ge«, zu Sevilla (Spanien) 
N... Je V., geh, im J. 1658, venu. 20. Juli 1604 1 22. Februar 1812. 
mit Henri Albert de Cossä, Duc de Brissac (s. d.). 



Witwe seit 29. December 1098, gest zu Paris 18. 
Februar 1721. 



Tesfte v. l'aetlllngeii (Johann l.), deutscher 
Rechlsgelelirter, k. k. Ilofratb und Custo» der Wiener 
Hofbibiiothck, geb. zu Wien 12. November 1760, gest. 



Vertut (Renö Aubcrt, Sieur de), französischer daselbst I. Marz 1829. 

VrauioiistrateDscr * Nonrh. bekannt als Geschieht«- Ycsque v. I’uettlliigen, bekannt u. d. Pseudonym 
Schreiber, geh. itn Schlosse Bene tot (Pays de Caux)jJ. v. Hoven (Johann II.), Sohn des Johann I. V. v. 
25 Not einher 165, gebt, m Paris 16. Juni 1786*). j P. (s il.>, deutscher Uomponist, geh. zu Opole (Polen) 
Vertue (George), englischer Kupferstecher un-.l 22. Juli 18<ia. 

Arcbäolog. geh. zu London im J. 1681, gest. daselbst Vest (Lorenz Chrysanth, Edler v.), deutscher Arzt, 
24. Juli 1756. k. k. GubrrniulrAth und Protomedikus in Steyermark, ' 

Vertue (Matthew), englischer Musiker und Hieb- früher Professor in Klageufiiri<lJnter-Kiirutben), (Ge* 
ter, gest. 'zu Wejrmouth (Dorsetshire) im J. 1769, burlsjahr unbekannt), geat. zu Gratz (Steyermark J 
gest. daselbst 9. Oetober 1849. 1 16. Deccmbcr 1040. 

Veru« (Giuseppe tgnazio Agostino di Scaglia. i Yo*tl (Justus), deutscher Arzt, Anatom und Bota- 
Conti* di), italienischer Staatsmann, geh. zu Turin, j niker, Professor in Erfurt (Provinz Sachsen), geh. zu 
(Geburtsjahr unbekannt), Ttm. 26. August 1683 mit' Hildeshrim (Hannover) 13. Mai 1651, gest. zu Erfurt 
Jeaiuie Hlptittt d Albert, Djdum de LiyM« (». ; 27. Mai 1715. 

d ), gefallen In der Schlacht bei llöchstädt 18. August | Yeslri» ( Angioto Marin Gaaporo), Bruder des Gae- 
1701 •*). ; Uno ApoIHno Baldussare V. ( *. d. I, italienischer 

Veru laut (James Walter I. Gr imston, erster Earl BulUnmeister, geh. zu Florenz 19. November 1730, 
ofV Sohn des Jamea Bnekuall Grimston (s. d.), verm. seit 1766 mit Francois« Kose Gourgand*), 
schottischer Staatsmann, Lord- Lieutenant und Costos geschieden seit 1770, gest. zu Paris 10. Juni 1809. 
rotuloruni der Grafschaft Henford, geb. 26. September VentriK (Auguste Armand). Sohn des Marie Auguste 
1776, verm. ll.Augu&t 1807 mit Churlotie .1 enk in- V. in. d), französischer Bai Ui meist er. geb. zu Pari» 
son (b. d.), in den Grafen* turn! erhoben am 24. No* < (Geburtsjahr unbekannt), gest. an Wien 17. Mai 1025. 
vember 1815, gest. zu Goihambury tilertfordabirc) 17. Ycstris (Emilie Wilbelmine Karoline), Tochter des 
November 1845. Stcffano V. 4 *), geb. zu Khcinshcrg, bei Potsdam, IG. 

Yerolani (James Walter II. Grimston, zweiter Februar 1801, verm. seit 1821 mit Francois Michel 
Earl ol), Subn de« James Walter I. Grimston, ersten Hoguet (». d. im Hauptwerk und im Nachträge). 
F.arl of V. (s. d ). schottischer Staat « m a n n, Lord- Yrstris, genannt der Grosse (Gactano Apolliito 
Lieutenant und Cuatu» rutnloruia der Grafschalt BalJuurv), italienischer Lulb-ttäsixer und C’boreo- 
Hertfonl , pcb. 22. Febrnar 1806, verm. 12. Septem- grapli, geh. zu Florenz 18. April 1729, verm. seit 
her 1844 mit Elizabeth Wejrlaud. ... mit Anna Friederike llcynel 4 **^ gest. zu Pari* 

Verveer (Samuel Leonida»), holländischer Land- 27. Sentnnlier IRUHfi. 

Schafts- und Gcnmuater, geb. im Haag uiu 1814. Vestris (Lnigi), italienischer Schauspieler, geb. zu 

Ycrzawha (Bernhard), «ehweixer Arzt, Stndtphy- Mailand 24. April 1781, gest. daselbst 19. August 
siku* in Basel, geb zu Basel 10 (7) Deccmbcr 1629, 1841. 

gest. daselbst itn J. 1080. _ Yestri* (Marie Auguste), natürlicher Sohn des 

Veraerl iGimlamo. Conte ), italienischer Prälat, Gaetsno Apolltno Bald Basare S. (s d.) und derTän- 
geb, zu Bergaino (Lombardei) 22. Oetober Iöü4, Bi- . zerin Marie Allardft), fr.ui 2 ö*i$rbcr Ballettänzer, 
schof von Brescia (Lombardei) «eit 30. September 18t0. geb. zu Paris 27. Marz 17GU, verm. seit 1796 mit 
Ve»a)e, eigentlich Wiflings (Andrt), Vetter des der Tänzerin Anne Catherine Augier, Witwer seit 
Arnold V. (s. d.), belgischer Arzt und Anatom, Leib- igtw, gest. zu Paris 6. Decvmber 1842. 
axzt Kaiser Kirl't V. und König Philipp'» 11. Veszcly (Joszef), ungarischer Arzt, geh. mn 1777, 
von Spanien (». d.). geb zu Brüssel 31. Deccmbcr Jgest. zu acncinnrtx 22 fr’) März 1855. 

1614, gest. aut der Insel Zante 16. («der 30.) OctoWr : Vetch (John), englischer Arzt, geh zu London im 

1664. J. 1783, gr*t. daselbst 28. April 1835. 

Vesale, latinisiit Vetuilicnai* llaldrenina (Arnold), Veteran! (Bcnrdctto), italienischer Prälat. geb. zu 
deutscher Theo log, Cuuomcus am Dome in Köln (Ge- TJrhino (Kirriienstuatj 18. Oetober 1703, Cardinal »eit 
burtsjubr unbekannt), gest zu Köln 30. Oetober 1634. 26 September 17G6, gest. zu Rom 12. August 1776 
Ve«ln» (Emile), französischer ltccbtsgelebrter utul Vetta (l.uigi), italienischer Prälat, geb. in der 
Volksvertreter, Procurenr* Substitut in Rodez und Di&cesc Tennolt im J. 1805, Bischof von Nardö (K6- 
Mitglied der Constituante iin J. 1848 , geb. zu Mon- oigrctch Neapel) seit 20. April 1849. 
röiHis, bei Milbau ( Arevron ) 14 (V) August 18<e Vetter (Alojrs Rudolph), dcatscher Arzt, Anatom 

Vcslns (Jean AmMw de), fraiuosiidier Prälat, ‘und Phyaiolog, Professor in Krakau (Galizien), geb. 
■eb zu Milhau ( Diöcese Rodez) 27. August 1792, W i Karlslerg (Karuthem 28. Auguat 1766, geil, zu 
Bischof von Agcn (Lot-rt-Garoune) seit 2. («»ler 12.) Krakau 10 Oetober 1886. 

Juli 1841. Vetter (H£ge&ippe Jean), französischer Genre- 

Ve-NÜng (Johannes), deutscher Arzt, geb. zu Min* , maler, geb. zu Paria um 181 «. 
den (Wcstphaleni im J. I518v. ge$t. auf der Insel Vetter (Sebastian Ludwig), deotsclrer Arzt, Ober* 
Cundin (midi Andern in Padua) 3. August 1G49. Amtsarzt in Langt-uau (Württemberg), geb. zu Ulm 
Vespaslaui Filippo j, italienischer Prälat, geh. zu (Württemberg) U. Dccembc-r 1777, gest. zu Lango- 
R^im 8. Juli 1812, Buehof von Farn» (Kirchenstaat) nau 31, August 1821. 

seit 16. Deceraber 1866 Vetter v. d. LUIe (Gustav, Graf), Sohn des Grafen 

VespasianuK (Titus Flavias Sabinas j, r'imiscber Kurl V. v. d. L., k. k. Geuerulmajor, geb. 5. Juli 1812, 
Kaiser, geh. im Dorfe Vulacriit», bet Beate (iin Su- verm. 27, Januar 1861 mit Jouephiue v. Wachtlcr. 
binerlaiMle >, 17. November 9, Nachfolger des Kaisers Vetter v. d. Lilie (Vincenz, Graf), k. k. wirkl. 
Vilelliua (s. d.) arit 1. Januar 70, gi'st. zu Rom 21. Geh, Rath und Präsideut des fürst-crzbiachöf liehen 
Juni 79 nach < hllatUt^*). LehiMihnl't-s ui Öl mutz (Mähren), geh. 7, April 1785, 

Ycfcpermaun (Wilhelm), deutscher Schanspielfr, verm. 7-JunilblO mit Franzifka v. Koinra tb fff), 
Mitglied der Münchener ilofbObne, geh. zu Hauuover Witwer seit 13. Min 1843, gest. zu Olmützl?) 26. 
im J. 1784, verm. seit ... mit Clara Metzgor f), November 1862 

Witwer seit 1R27, wiederverm. seit 1828 mit Kathu- Vetter v. Lilienberg (WenaeL Graf), k. k. wir kl. 
rina Siglff), gest. zu München 8. Januar 1837. Geh. Rath, Foldzeugmeister, Civil- und Milrtair-Gou- 
Vrsplgaan! (Virginio. Coate), italienischer Archi- v. rueur i» Dalmaticm geb zu Cmkau (Böhmen) 10. 
tekt des neunzebmen Jahrhunderts, (Daten unbe- März 17fl7, gest. zu Zara (Dalmatien) 6. Februar 1840. 

kannt). _ 

V«pi.cl (Amerifo), toürai.rt,« SNftknr, geh, „„„ 

»W S| lüM|.|,|..l-r In tun Hnflhnnl. r in Hl.iltgarl nnj 

r . P I 1 , a* JCinu.nKiu dfwM| . V o.uU ..rlnpi'l, mH 4w FlMola In d«t IHu-j Ihn *«wun- 

(Pn.U I >S* t * «J- K ..„ hall«, n»*«»f*n- Fumti.« *« hnlmlh-u; «inan T-* 

*•> IHiIol'i 8. B O. Ih»»« Mb n-mnl.lüi 4 m OmfMi am J>Är j, dl>r U m |m«|| n»m>tt«n Br.|.|* 8mtts»rt »»rlnMan - Mariami- 

18. Sf|>Ufflb«r | nicht Jmumt MtSl «•«•or»i» wwSan ui*4 •i-trt Oo«rzawd*Va«trU aiarh »u Pari« k. (KioUcr 1»>I. 

4*>n Ta* lhr-r Hechtrll auf der» b. (nlclil SS.) 10S3 an. „ uikn«ii,.w., ,i„ is-lnaa* u.i»lfl 

Na»htra«llth ih-tlfii «ir «11« Urabatlirlfl mit. ».;kh« di«« Uamt, , *- r lühllcthfkar dM Prliurn H»lnrlrh «o* Pmum 

tiaknnni u. <1. Samen „Dam« 4» vslsptS" aut «kk •«•Mot a - , ‘ 

laut«1 ***> t'l* 4 * Tiiniurin, **k. *n llajrmith <>rauk«bj alu ». IV- 

„(l-olt -tan« an« pait |iruf»ada ««mt«tT 1IW. «t»rU »a Part« S. Januar IWM. 

<‘"U« •U»*- d« rolopt* fi Kr war »uw dm QHnaa «ein«« Takeln« iUrR««tall b»- 

Qnl, iniur (da* grand« rauarkt , 4aM er di* B«ba«|itu.U| auftuatvllaw «ajrl«. K«trufa 

Fit SOU paradi« 4an» «a moadr " i hat« likkl «nrdir a|» dr«l *»«••• Mannar aufriiwria«a; dun 

**•) Wkliraad axlanr BtKlrnins war In R»m aurk «Im K*iiiu Prlodrick II «un Prnataf«. Voltair« and V««tri«, 

hrlMl*«*r alns»tubrt w.>rdrii. | ««*• ..Q®» k« Tan*«*#*'*. 

t> Oans-rla, *ch. tu Mnarkan Ita J. IBOK tt) 6««d. «n Part« 18. Januar t«M. 

ff) OlaUkfalU Sttjrrlu, («4.. tu Munch*n am ItMtt , ftt) tJali. mj Pari« SO. Mar* 17BT 



Vetterleln (Christian Friedrich Rudolph), deut- 
scher Philclog, Rector d«'r Hauptschule in Köthen, 
geb. zu Wannadorf (Anhalt-KOthen) 7. September 
1769, gest. zu Kotlitu (nach 1830). 

Vettln (Ulrich Frau* Friedrich), deutscher Arzt, 
geb. zu Stettin (Pommern) 4. Mai 1820. 

Veltorl, latinisiit Victorlas (Pietro), italienischer 
Pbilolog mul Schriftsteller, Professor iu Florenz, 
geb. zu Florenz II, Juli 1499, gest. gasiibst 18. Du- 
ccmber 1686. 

Venlllot ( Eugene ). Bruder des Louis V. (g. d.), 
französischer Geschichtsschreiber , geb. zu Bovnes- 
en-Gatinois (Loiret) im J. 1818. 

Veulllot (Loui>), frimzösisclter l'ublicut und Schrift- 
steiler, Gründer des Journals „La Pa ix“ (183»)uiul 
Rcducteur d«s „Univera religteux“ (I04.;.), gtb. 
zu Boynes-en-Gatinois | Loiret) im J. 1813*). 

■ Vexin (Louis Ce».»r de Bourbon, Comtc de), ua- 
! tiirltcluT Sohn des Königs Ludwig XIV. and der 

■ Fran^oise Athenais de Rocbcchouart, Man|ui«e de 
j Mortemurt (s. d.), geb. 2. Juni 1672, grst. zu Paris 

10. Januar 1663. 

Yeysalfere de I.a (‘rure (Muthuriu), siehe I^rroze 
(Mathurin Veyssiire de). 

Veytard (Adolphe), französischer Naturforselier, 
geh. zu Versailles. 28. August 1795, gest, daselbst 
j 12. Mai 186Ü. 

| Vezzosl (Antouio Francesco), italienischer I.itcrar- 
j historiker, Professor am Colkgio della Sapiciu.n in 
Rom. geh. zu Arezxo (Toscana) 4. Oetober I7o8, gest. 
zu R« m 9. Mai 178.-I. 

Viaixne» iTliierri Fagnier de\ frauzüsiscberBe- 
Inedictinpr-Möuch, geb. zu Cliälons-sur-Marnö 18. 

! Mär* 1659, grst. zu Rhijtiwick, bei Utrecht, 31. Oc- 
I tohrr 1936. 

j Via) y Goinez de la Tnrre, bekannt u. d Pseudo- 
nym Franz v. Th uim (Ramon de), spanischer 
I 8c liriftbteller in di'iitscher Horache, sjianischer Mili- 
I tairi«' roll mächtig ter in Dresden, geb, zu Santander 
(Alt - Familien) 7. Februar 1814 * 4 ). 

Vlalart de Herne (F6UxL französischer Prälat, 
j geh. im J. 16i»3, isi-ch« f von Uhülons-sur-Marac seit 
:..., gpst. zu t.'bälons 10. Juni 1680. 
j Vlale Preis (Michele), rorsicanischer Pralat. geh. 
i/u Rnstin (Lorsica) 29. September 1799, päpstlicher 
j Nuntius aui Wiener Hofe, Cardinal seit 7. Marz 
1 1868, Erzbischof von Bologna (Kirchenstaat) seit 2s. 
Seplemlwr 1856, gest zu Bologna 16. Mai 1860. 
i Yiutiuy (Jean Maria Ruptiate), französischer Theo- 
i log, Pfarrer von Ars, iu der Diftcesc Beller (Aisne), 
geli. im J. 1786, gest im Gerüche der Heiligkeit zu 
I Ars 4. August 18 Jj9. 

i Ylanciiu (Giulio Cosiire). italienischer Prahlt, geh. 

! zu Sarigliiino (Diöccse Turin) 19. August 1728, fi«. 
bbcbof von Sassari (Sardinien) seit 16. Mai 176», 

| Bischof von Biella (Piemont) »eit 7 September 1772, 
gest. zu Biella (um 1618 ). 

V inneU I ( GiroUmn) , italienischer Schriftsteller, 
{ geh zu l'adua |V) 3. April 1718, gest. daselbst im 
IJ. 1792. 

Viani (Domenico Maria), italienischer Maler, geb. 
zu Bologna I Kirchenstaat I um 1668 , gest. du sei bst 
im J. 1711. 

Vlaui (Giorgio), italienischer Numismatiker, geb. zu 
i Florenz im J. 1/62, gest. daselbst 2. December 1H1G. 
i Vlanoll (Agnstinoi. itabeni scher Staatsmann, Gross- 
i Kanzler der Iteiiublik Venedig, geb. zii Venedig um 
.... gest. daselbst im 4. 1609. 

Viard (Louis), französischer Journalist, einer der 
Redacteure de» Pariser „Figaro“, (Geburtsjahr un- 
bekannt I, gest. zu Pari» ». Marx 1865. 

Viard (Louis Rrnee. Baron), französischer Volks- 
vertreter, geb. zu Pout-ä-ilusson 18 (?) December 
1798, Mitglied der gesetzgebenden Versammlung im 
J. IW. 

Vlardot ( LmjIs ), ftanxAsischcr Kunstschriftsteller, 
geb. zu Dijon (Cöte-d'Or) 31. Juli 18üü, verm seit 
1810 mit Michelle Pnuliin* Gurcia (%. d, /weituach- 
folgende ;. 

Vlardot (Michele lx««n), Rruder de* Louis V. 
(s. d.), fraitxösischer Geschieht»- uml Portraitmaler, 
geb. zu Dijou ( CAte-d’Or) 18(?) März. 1604. 



*) II* hu« cd (). «I. I a«|r1 »CD «1l*->»ni t'ltrHWi'inUllictfD : 

,.ii per ä rat t D(*n a «i Dis« pssvati *«»« (■«rdo.“ 

•*) I>uu IU.iuiiB il< V i ■ I l»t, wH« nur WmIkmi U-Ufilil ««In 
i durfin, 4«*r Vwfuwr «!••» . In Loipatg «tmu.viu «r- 

«rwfMmmcn W«rh«w .. I» I • uu Kr «r»«.lili «brta 

naohfi ln'-u l * OartMUOl! Io ftHntZ'iM« *l«hl itr* H<M«»ulr d« r 
, li«Ulx»« Jun*fr«u »o«n Weiler, W..n K . Scbrilt« tonSn pncoijt 
da« IHM 4er Junzfrau Maria hlol er aln-m OmblKlilO. I*»« lat «II« 
| Yiniit 4« l>>« AI flirret, 4M .Itinzfr*«« »«»e 4«n» Stack- 
u Allein. Viola Tamrn.lt >«n «Jeu LotAtorw ll-s-u *«ir «leeaara 
Biltl* »uiztalirul. Joie JunxIVkU, «llo u»l*r «I»« llcnbe »>i 
I k mm*« wiuiiA'bl, «.pfort, n^Mvu «I« IhrUobot »arrlcht«« h*t, 
| dor Jungfrau «in» »lotknaAJal uml karrt vntr»u«ia»ull aaf elatD 
| UrA0«lg»m. «nuaton atior «tncl. wukl taagablkk w»rt»a, 

i weil - « «Utk klar »iel all« Jungfr»urn gWbt. 
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Yiardot-Gireii — Victoria. 



VUrdot-Garcla (Michelle Pauline), Schwester der 
Mnru FtUritA Malibran-Gareia (s. d), franzöal- 
»che Opern-Süngerin, geb. zu Paria 18. Juli 1821 (?). 

Yiassolo, bekannt u. d. Namen Camillo Keile- 
riri, siehe Pederiel i Giovanni Battistn Camillo )•). 

Via« oder Yiaud, bekannt u.d. Namen Tbönphlle 
(Theophile de), frxtiz/Hriwher Dichter, Reh. zu Clairac 
(Agcaoil) im J. 1690, gest. zu Paris 25. September 
1626 ••>. 

Vibe( Andreas), norwcgiachfr Ingenieur und Schrift- 
atcller, geh. zu Chmtianaaand 8. Mai 18UI, gest. zu 
Christi ;iriia 24, November 1860. 

Vibe i Brigitta Johanna). Tochter des General- 
kriofrsconin»i*W!rs Ditlev V , geh. 7. Dfcmlwr 1789, 
Vtm. *eit 1 hi | mit Georg Friedrich r.Kroih ls. d.) t 
Witwe seit 26. Üctoher 1826. gest. (nnch 1854 f. 

Vibe (Frwlerik Ludvig). Bruder des Andreas V, 
rt. d ). nerwegi-srher Pbilolog. Rector der gelehrten 
Schule in Christian», geb. zu Bergen 26. September 
IMS. 

Vibe ('Johan Christian}, Bruder des Andreas und 
Freden k Ludvig V. (s. d.), norwegischer Tbeolog, 
Pmp»t in Kongsherg. geb, zu (liristianisand 9. Juni 
1799. gest. zu Kongsberg U. October laM 

Yineau ( Xarier Maximilian An(d(« Edmomi), 
deutscher SchrifUteller. fraitsMltcher Abkunft. Leh- 
rt r der franzos Lichen Sprache an der Stadtschule in 
K"thcn, geh. zu Arnims (Somme) 4. Juni 1781, g**t 
zu Kötnen 18. September 1818. 

Vlbert (Francesco Maria), italienischer Prälat, 
geb. in der Erzdiöcesc ( hambery (Savoyen) 14. August 
1806, Bischof von Han-Giovanni di Moriana (Savoyen) 
•eit 1. März 1841. gest. (nach 1856). 

Viborg (Carl), dänischer Thierarzt, geh. zu t'hri- 
etiunslutvn 26. Juli 1788, gest. zu Kopenhagen 7. 
October 1844. 



bekannt a. d. angenommenen Namen Graf v. Brauns • 
borg, verwundet am 27. Januar 1812 in der Schlacht 
zu San-Felim» de Codino» (Spameu'i, ge*t, 28. Januar 
1812. 

Victor, Uuc de Helion« it'lande Perrin, ge- 
nantit), Marscbal! von Frankreich, g»-b. zu I» Manche 
(Voagea) 7. December 1764 , Marschall »eit 13. Juli 
1807, Pair von Frankreich seit 17. August 1818, 
Krifgamiuister »cm 14. Dcocmbcr 1*21 hl» 19. Otto* 
tar vi rm. seit . . mit Julie Voseb, gest. zu 

Paris 1. März 1841. 

Vletar, Duc de Bellua« | Victor Fraacoif Perrin}. 
Stthn des Claude Perrin V. , Luc de Üelluno (b. d ), 
französischer Staatsmann, geb zu Pari* 24. October 
17ML Mitglied de* Senats »eit 9. Februar 1863, ge»t. 
(laselhst 2. Iteeetnber 1869. 

Victor Amadea», Kurst von Anhalt- Brmlmrg, Sohn 
de» Fürsten Cbrlltlll 11. (». d.}, geh. fi. October 
1634, vertu. 16. October 1667 nut der Pfälzer »än 
Elisabeth von Zwpibrttcken (s. d.), Witwer »eit 17. 
April 11*77, gr*t. 14. Februar 1718. 

Victor Amadeus, letzter Landgraf von Hessen- 
Rbeinlela-ltothenhunr. Sohn des Landgrafen Karl 
Kmanuel (o. d.), geb. 2. September 1779, veno. 
20. October 1799 mit der Piinicmln Leopoldina von 
Fuprstenberg (* d ), Witwer seit 7 Juni 1808, 
wirderverm. 10- September 1812 mit der Prinzeaain 
Kliauheth Eleonore Charlotte von Hohen lohe - 
Langmbarg- Kirchherg (». dl. übermal» Wit- 
wer seit 6 October 1880. zum dritten Male vorm 
19. November 18.11 mit der Prinze».*in Maria Wal- 
purgis v. Salm - Reifferscheid! - Ktrchberg (s. 
dA gest. 12. November 1834. 

Victor Amadeus I., Herzog von Savoyen, S"hn 
des Herzogs Karl Kmanuel (a. d.), geb. zu Turin 
8. Mai 1587, succed seinem Vater am 26. Juli 1 630, 



Victor Friedrich, Filmt von Anhalt- Bernburg, 
Sohn de« Fürsten Karl Friedrich (*.d.), geb. 2U. 
September 17UO, terra 16. November 1724 mit d^r 
Prinzessin Louise von Ai:halt-De*tMii (s. d L Witwer 
seit 29. Juli 1732. wiedetvt-nn. 22. Mai 1733 mit Jt-r 
Primas« n Albertine von Brandenburg (a d }. aber- 
mals Witwer »eit 7. September 1750, zum dritten 
Male verm. 19. November 1750 mit Constanze v. 
Baer igeb. Schmidt), gest. zu Kernburg Ih. Mai 
1766 . 

Victor Karl Friedrich, Kurst von Anhalt- Beniburg- 
SclLiiumburg, Sohn de» hdrsten Karl Ludwig (». d). 
gel» 2. November 1767. verm. 29. October 1791 mit 
der Prinzessin Amalie Charlotte Wilhelmiue 
Louise von Navtan-Weilborg (s. d. im Nachtrage), 
ge*t zu Srhaiimburg an der Lahn 22. April 1812. 

Victor Ludwig Amadea» Maria, Prinz von Sa- 
voyen, Sohn de« Prinzen Ludwig Victor (S. d.). 
»ardmischer General der Infanterie, geb. 11. October 
1743, vertn. 18. October 1768 mit der ErinzpARin 
Mar ia Josrpha The rese von Lothringen (b. d. 
im Nachträge), gest. zu Turin 2f>. September 1780 

Victor i Ferdinand Karl), Herzog von Minien*, 
Bruder de« Herzogs Franz von Modena (s d.), k. k. 
Gencral-M-ijor, gn. zu Moilena 20, Juli 1821, ge»t 
da»clh*t, unvertniblt, 15. December 1849. 

Victor (Benjamin), irischer Dichter, (Geburtsjahr 
unbekannt*, ge*t. zu tamdon 3. _ December 1798. 

Victoria (Ab-xamlrina), Königin vm England, Toch- 
ter de« Edward Augustaa. Duke of Kent is d.I, geh. 
zu Kenringt'ifi. bei London. 24. Mai 1819. mccod. 
ihrem Oheim, dein Könige Wilhelm IV. (» d.) am 
20. Juni lf»37, verm. 10 Februar 18-40 uiit d»ra Prin- 
zen Albert von Surhsen-Kotiurg-Gotba (s. d.). Witwe 
seit 14. IVcembor 186! •). 



Viborg (Erik Nissen). Oheim des Carl V. (• d), 
dänischer Ar/t und Botaniker, Professor in Kiel, 
geh zu Beritt ed (Amt Apenradei 6. April 17Ö9, gfst. 
zu Kopenhagen 25. September 1822. 

Vlbr (Joseph), ungarischer Prälat, (Geburtsjahr 
unbekannt), Titnlarbuebof von Preshurg seit ..., 
gest zu Presburg 15. Januar 1866. 

Vle ((.‘laude de), frnnzöviwher Benedictiner-Mönch 
and Geschirbtsachreibor, geh. zu Sorfrze im J 1670, 
gest- zu Paris 23. Januar 1714. 

Ykari (Joseph Herinnnii v.), deutscher Prälat, 
y ’b. zu Aubndorf (Dibcese Rothenburg} 11. Mai 
i T73, Bischof von Freilmrg (Breisgnu) seit 30. Januar 
I -m, ge*t. zu Freiburg 14. April 1668. 

Vlcente (Gil), portugiesischer Bühnendichter und 
^ hauspkeler, geh zu lja»ahon (narh Andern zu Gui- 
ji arane») am 1480. gest. zu Evora im J. 1&57 4 **). 

Vichy ( Hoch Elteune de), französischer Prälat, 
geh. in der Diöcejc Saint-Fkmr R. Juli 1753, Bischof 
von Autun (Saöne-ct -Loire) seit 27. September 1819, 
gost. zu Autun (nach 1828). 

Vle« (Enea), italienischer Kupferstecher, Arehao- 
log und Numismatiker, geh. zu Parma um 1520, gest. 
zu Ferrara um 1570. 

Tiro (Giovanni Battista), italieni»cber Philosoph, 
geb. zu Neapel imJ. 1068, peat daselbst 21. Januar 
1741. 

VI rg d’Azyr ( Felix ). französloeher Arzt, geb. zu 
Valrgnes ( La Manche) 23. März 1748, Gründer der 
„Socidt^ royale de mAdecine in Paria (1776), 
gest. zu Pari*" 20. Juni 1796. 

Victor I. (der heilige), 14ter Papst, ( Geburtsjahr 
unbekannt). Nachfolger de» Paprtea Eleutherioa 
(a. d. im Nachtrage ) »eit 185, gest. zu Rom 28. Juli 
197. 

Victor II, (Gebhard), 154*ter Papst, (Geburtsjahr 
unbekannt ), Bischof von Eichstädt ( Bayern ) seit 
Nachfolger Leo'ilX. (s.d.) »eit 13. April 1061, 
gt*t. zu Florenz 28. Juli 1067. 

Victor UI. (I)idier), ltiOster l*apst, geb. zu Bene- 
vento. (Königreich Neapel) um 1028, Nachfolger 
Gregor'a VH. (», d.) »eit 21. Mär* 1087, gest, zu 
Monte-f'asino 16. September 1087. 

Victor, Prinz von Neu- Wied, Sohn de« Fürsten 
Friedrich Karl (». d.), geh. 7. November 1783, 
k. k. Major, später »panischer Obrist -Lieutenant, 

*) IH.ioT» N. B. G. idctit Q»(«mu *1* dc*Ma G«t>art*ort, 
u»d l'kdttn da il»n Ort kn, «ru»rlli»t er cual.-rlxa l»t. 

*•) Ib J len «rarhbta In l'arti utrr drw Titel „Lr P*r- 
*•••• tatlilque“ rlii» HAtuitklung iitmuiiurr Lirdrr, ili« n«rti 
■krtin-fr Owtllrliru VIho'» ■■tithlrlt, iira .t*trntw flj.si rr d'Jrrll 
rkiluiirbtabrtf blau »o« 1U. AucdiU 1013 mn fcoarto-lr »w- 
urtlMlH «Brd. A«jf drr 1‘lu- hl rTjcriffon. wurde rr am *9. Sp|^ 
t«inl»r 16 »i tu dl* rwoclrr^rrli- riiiK-»|»-iit. Am 1. 

ward du In a«t(t« VriboLiiunK rarwaivt.lt. 

•** I MnClU Ritpf. i»n In lUr r-v bkrtitlli hm Kln- 

It-iiutiK *ii «»Inrin „Spanlarh«« Theatrr“ i Ulldhnrzbauam 
1007 1 »I« dan Vainr ntiht mir ■!*• «iiaBlaclMb, »nhdt-ru ül.rr- 
haui.i .U- ne« er ii LkitiiiUli. Zratmoa von Buttardam 
(•.*-) um VI. mir la* kanaeu tu Union, »nrtiicle- 

•l«k H- Un.t tmlmn. 



venu 1 1. Februar 1619 mit der Prinzessin Christ i n r 
von Frankreich (#. d.), ge.iL zu Vercelli ( Piemont ? 
7. October 1637 

Victor Amadeas II., erater König von Sardinien. 
Sohn des Herzogfi Karl Kmanuel von Savoyen (». | 
d ), geh. 14. Mai 1666, Nticced «einem Vater 12 Jnni , 
I I87ft, verm. 9. April 1»184 mit der Prinzessin Aoiül 
l Maria von Orleans (s. d), König von fiidlien »eit 
11713, König von Sardinien «Cit 1718, Witwer »eit 
26. August 1728, wiedervertn. 20. Augiut 1730 mit 1 
ICarlotta Canalli. Marcbosa di San Thomas (* d.V, 1 
1 gest. zu Monraluri (Pienn nt) 80. October 1782. 

Victor Amadea« III., König von Sardinien, Sohn 
de« König» Karl Kmanuel HI (*. d.k geh. zu 
Turin 26. Juni 1726. verm, 11. Mai 1750 mit der 
Prinzessin Maria Antoinette Ferdinande von 
Spanien (s. d-j, succed. seinem Vater am 20. Februar 
j 1771, Witwer »eit 19. September 1781, ge»t. zu Mont- 
| calieri (Piemooi) 1« October 175*6. 

lietor Amadea«, Sohn d«*a Emanue) Phllibert 
lAmadeu» von Savoyen -Congnan <*. d.), geb 29. 
Februar ttÖO, iranzöHisclier General-Lieutenant, mm 
I 7. November 1714 mit der Marc .besä Maria Anna 
i Victoria di Suva («. d.). gest zu Pari* 4. April! 
1741. 

Victor Amadea» Adolph, Körst von Anhalt-Bern 
burg-Schauinhnrg , Sohn de» Fürsten Lehrecht 
(a. d.). eeb. 7. September 1693, verm. 22. November 
1714 in« der Gräfin Charlotte Louise v. Yacnhurg- 
Kiritein (a. d,}, Witwer »eit 12. Januar 1799, wie- 
j derverm. 14. Februar 1740 mit der Reichsgratin Hed- 
wig Sophie Hcnckcl v. Donnersmark (». d. im 
I Nachträge), ge»t zu Schau mim rg an der Lahn 21 (7) 
l April 1*72. 

Victor Amadeus Ludwig, Fürst von Saroyen- 
Carignan, Sohn de« ?'(ir*ten Ludwig Victor Ama- 
,deus (s. d. ). sardiuiseher General der Infanterie, , 
i geh- 31. ffetooer 1748, venn 18. October 1768 ntU 
Marie Jooephiite ThmO' de -l^irraine- Armagnac, 
l’omteaae de Brionne («, d.), gest. zu Turin 20. Sep- 
I tember 1780, 

Victor Kmanuel I., König von Sardinien, Sohn 
des Herzogs Victor AmadeuB III. vno Savoyen 
(». d ), geh. zu Tnrin 24. Juli 1759, verm 21. April 
| 1789 mit der Prinzrasin Maria Theresia von Mo- 
dena ( s dA resignirend zu Gunsten seines Bruders 
Karl Felix Joseph (b. d ) am 13. Marx 1821, 
gest. zu Monralieri ( Piemont ) 10. Januar 1824. 

Victor Kmanuel II., König von Sardinien, Sohn 
Ido* König» Karl Albert (s. d.), geb. zu Turin 14 1 
[ März 1820, verm. 12. April 1842 mit drr Erzherzogin 
Adelheid von Oesterreich («. d ), succed. «einem 
| abdankenden Vater am 28. Juli 1849, Witwer Beit 
20. Januar 18öö, König von Italien seit 5. Mai 1861 *} 

•S Kln" AtaiUtlk 4er in 4 »b («iTttni irwanilc JahrMi auf ra- 
rf i-rt-ii. V*. Ilaiiiitcr »rrttMrn AienUU ilurft« nk-lii okuo Intvr- 
«'•la. Srlt ilom JaSir« IM» «lt.4 11 AttmiBl«, üi» »«-!»««» 
olin. .lMib*>ab*(i-li>iKl’'uKrfi>U au Htrwii‘b«ai > unl«rtin«ini.» ** ^nl#i» 
j Am K. No».inb.r IM» wurAp auf d«n llvranf to» N»4t» 



»tu M..ri!«nf*ll *»r»u<"ht. Am H. Juni ISMi wur4r «tn W<ir*lT*r. 
«nrW frgn .Uw l'rinvii. uaum^>rtj;pu Koni* tun Pr-uaan» 
«pid^M. »I« rr «Ick in Xla4*n-lm(«lk(lm mIIiMi. - Am Si, JSm 
ibw feuan« 4frfcw«v«nikM** f*luav(».4.j*liien »chaaaaaf 4an 
Kani* Pr l*-lrlck W I Ikr Iib IV. «uu ia. <l.i a*> »nS «m- 

11-1111» .1. i.M-lbcu raclu»u Vu nt avarm — Am Ö. JbiiI IB» acliiux 

4»r ti-l.lMilfiiuil Kubari Pali- mll »iiwa .Hr».-k« lirfu^ 

baili >Ur KunlzUi Viel m la von tlnxUM i« 4. ■l»x--fäi»r||(.->, 
mi »arid »an. — Am M.Sagian-b'-r UM wur-l» In MaraatOr ein« llol- 
I»IIB*A« liln» aiu<l«ckl, welche bei 4»r am »1. »rt-feuil-« *rfi>l|ct««i 
Ankunft Napolaona III. «.raeniUt ■•nlm aulllr — Am 1IL. Fn- 
bruar ISSO »nnl» .UrKaner Pr»n * J o *»|ili .»-4.1 auf .In.m.Spa- 
lltr|Um »ob t.|t>»ii 7 l (e.d ) mll ritm M-m»r«lch Io 

4» n *a< k»u T-r«tia<L«t. In jer f'Uiun* 4er ltal>»nUrli»n K«naa«v 
Mi Turin aiu 16 Aj.iil I'*03t><-iiekt*U- OnlCaluer ül ><( rl» Att. liiei 
K»g»i» Viclor Kaikiitl I. - Am 5. Juli ISfCt faail »in Att»-ntai 
Ib Parle MlMlraa III. ««an. al« »v »li«o in i|»r Op*ra 

f.,Bl-jur fuhr. — Am ZU X*n IHM «.-hlllrle »lu l’ui^kaunt«« 
.lain Hi'tiuvr PerälBaB» Karl III. von Parma mit cluem 

|Ki|rlu- ili'U Baucli uuf , tl llulidMi i|*lr> elelt-in H.i« >< UBtur 
4»n furr)il»riirh»t»B linunrn. — Am ’-'H. April IM6 friu^t« 
Jeau Liverar I an« Jan ITmaape- P ut» » *•»( P|aiol»o«c|inaa« 
r.aili N*(.»Ui.n III. al>, uhiH* Krfulj;. — Am t*. M*i IHM 
Wi.lhi' Paler Puenle« Ct-rli rin-B Pl«t»leti»rlill«B auf 

.|i» Knt-lKi» laatrlla » >u SpuuUt* fl. 4.) abfouetii, al« »r m« 
elnnni l*.>ila«4ay«i> , ' rB Artur rrgrilfr* u ml f»alR»liaJt«li wnntrs 
Al* 8 ll.retuber 10 » *lnk -Uv »olilat AfeaiLun MllaB» la. it.), 
t«i «Sü*r mll J»m Kayoonal nach 4»m KAnl« PardlnaoJ 

II. von Knapcl d J. ÜWl Aa«ViM JSA7 wuMea 0 • r 1 1 > I a 1 1 i , 
Tlbaläl uiul Urilli*. <lln au« KiikUhJ uaih Paria irrraiet wa- 
rm. um Sanultut 111. au tuil<*n, vi-rurlhrill. - Am 14. Ja- 
nitar U*4« «chlen.Url.il Uraini, Uu.il*>, Plerl and <» *» in e t 
0«m1-*-n »»»--n ha polen« III In Paria. Am U. Juli 1061 
fm.ri. J.r Siinlant Oikar ll.rkar ft *1. Im Nachtrag « ) ia 
Bedi-n-Uadru auf KüuIr Wilhelm Viib Pi. ww.ru «»*•! Pieiuten- 
arhli*««, otin- Ihn tu tr»ff.li. — Am 10. Pui .*nl...r 1 AetS echua» 
•Ur *tu4f4it Ar|*lii|»« Dra«|ui In Ath.u Hu.« Revotrer auf die 
KSu**iri Abi alle ran Ori»>-h^la*il ab, ohne in tu treffen. - 
Am si. Df einher 1«3 wurden tirecu, Trabucrl. lmpnra- 
tor» nn-t S 1 lo b« in Pari» verhaft.«; .ir ••nn vun Lon- 
don ilorthla r«rH«I. um Napuleun III. *« tAJlun. — Am 14. 
April I W.4 uurde der Praal d.al *Ur V»rHni|UB Staaten. Atirabatti 
Lluol n ca.d ,. Im Th.»1er in Waehlngtu«, roi» W’llkc« Itoath 
i« d.! K'-tiultel. — Am 8 April 1*66 fand In l’etcraharz ein Alten- 
tat nnf d-u Kaia.r Alei ander II. von R«.*laed (a. d.| dwrrh 
Karahaaoff «lau — F.ruer am «. Juni loHT «i« MordrerawrAi 
auf d»n Kalter Alavaoiler II. «an Rua*Un*i In Part» durch 
dos Pole* Beretowtkl (a. d, tra N«-chtT*|fo) mlttrl.t riet» 
P|a|iit.na<h«i»«M. - Kndllch fand am 10. Mal UflS der Murdait- 
fall u«f des ItfMM Mlihaol Ohrenovivk | a. d.) vo* Serbien 
•«Alt. 

*J Nacluitohaad gebeu «Ir rin« «er KlrlcheDile tiallellacka 
Uel-ftichl tl.T CEvIlllMeB d«r lu-dnuleiidttr . euibpAlf-rhl-u Mc- 
narrh»B «.brt Angal««« d-r Kinnabm» Ihrer Staaieu : 

CivUluie l>1*aL»»intt»haae 
Pranca Fnwca. 

AlcaandM II. von Raialaud . . . 4f,r».O,01»> l,7U0,«00jU»0 

Xapolr-i.n III. von FranVieh.h . . 36,030, Du» |,*Or,(UO,OM) 

AlHul-Aii«, Swlttui der Türkei . aLMm.ikO 30 '.^*iü,i»a) 

Pram Joaef.h II. v.m Oeatr-rrulch . SO^MO.OW 1,01 «/«NI, (DO 

Wilhelm 1. vob Preuaae* . . . i3.040.iKM ?t».40n/Mo 

Vle«»» Emaauel ».>n ItalleB . . . IS,l«M.OO> wTi,(0»,tHM 

VktwriB 1. «all Ke*Uud . ... II.Tho.iKO I,7I9,OX>.I«0 

laab-'lla II. vm» S|.a*l«n .... »,ftN.i,00> 40^800.010 

l.al«li{ II. von fUj.rn 6A».un> fO.iKM.ikvi 

Luia I. vub P irrtu r »I ..... 3.7M.O30 •«.t»>l,f»J0 

Lenpold II. VUB Br-lvian B.iOn.OQO 166,0%, «XI 

Wilhelm II. von Hi.liaml ... t,S«0,(M> |SO,Om1,«iO 

Johann t. v*»n Sarhaer» ..... l,Mn,iHO 44/XiO.W 

Karl XV. ton Schwülen ..... l.WM.t«» 06.000.010 

Gaorg L »am Orlarlu-nlaud .... 1 , 100 , 0 » M.oon.wo 

l?hrmiaa IX von Dänemark . . . I.N0.030 6T,I*U.(«10 

Karl L ton Wumenilr-r* .... I.IOU.ONI A-S.ui«a.iAO 

Pap«« Pitia IX l .0M,t«M 66JWM .100 

Summa KiMfeijwO ».««TjMÖ.Ö» 

Den hiicbaUB hwillMtl um der Staatvlnnahm» bealahl «r- 
ua<-h v k-d u I - Aalafa.d.}. n Amt Irh mehr »I» II l'rn-rent J” K n "* I “i\A 
U* Rlakoeaman« doa «ürklf haa Helrbe«. D-sa nledrlgeten Provoi - 




Victoria — Vietheer. 



IW 



Victoria von Frankreich, Tochter König Lud- 
wig 's XV. (a. d.), geb. zu Vcnaiiln 11. Mai 1758, 
gest., unvermählt, zu Triest 7. Juni 1799. 

Victoria Adelaide Maria Louise, Kronprinzessin 
von Preusscn, Tochter der Königin Victoria von 
England (s. d.), geb. zu I«ondon 21, November 1840, 
vertn. 25. Januar 1858 mit dem Kronprinzen Fried- 
rich Wilhelm Nikolaus Karl Ton Preusscn 
(a. d.) 

Victoria Amalle Ernestine, Tochter des Fürsten 
Victor Amadeus Adolph von Anhalt -ßernburg- 
ächaumburg (s. d.), geb. zu Halle 11. Februar 1772, 
vi- mi , 24. Juui 1791 mit dem Erbprinzen Karl von 
Hessen- Philippsthal (s. d.), Witwe seit 2. Januar 
1793. »iederverm. seit 1796 mit dem Reichsgrafen 
Franz Karl Eduard v. Wimpffen (s. d.), geat. 17. 
October 1817, 

VirtorU Augufcte Antoluette , Tochter de* Her 



zog» Ferdinand von Sachspn-Koburg -Gotha (s. d.), 
geh. zu Koburg 14. Februar 1822, vorm. 27. Apn) 
1840 mit Louis Charles Philippe Raphael, Duc de 



Nemours (*. d.), gest. auf Schloss Claremont, bei 
London, 28. October 1867. 

Victoria Charlotte, Tochter des Fürsten Victor 
Amadeus Adolph von Anhalt -Bernburg- Schaum* 
bürg (s. d.), geh. zu Weverliogen 25. September 1715, 
verm. 26. April 1782 mit dem Markgrafen Fried- 
rich Christian von Brandenburg-Kulmbach (s. <L), 
geschieden seit 1789, gest. 14. Juli 1719, 

Victoria Hedwig Karollne , Prinzessin von An- 
halt-Schaumburg, Tochter des Fürsten Karl Lud- 
wig von Anhalt-Köthen und der Benjamine Gertraud 
Kayser la. d.), geb. um 1750, verm. um 1772 mit 
mit Thomas Maby, Marquis de Fa v ras (s. d.l, 
Witwe »eit 19. Februar 1790, (Todesjahr unbekannt). 

Vicum (Johann Friedrich), deutscher Mathemati- 
ker, geb. zu Rackith, bei Wittenberg, 4. April 1721, 
gest. zu Dresden 30. Januar (nicht April) 1800. 

Yida (Marco Giroiamo), italienischer Prilat nnd 
Dichter in lateinischer Sprache, geb. zu Cremoua 
(Lombardei) um 1480*), Bischof von Alba (Mont- 
f errat ) seit 6. Februar 1532, gest. zu Alba 27. Sep- 
tember 1666 **). 

Vidal ( Bartnllemy ), französischer Arzt, Grün- 
der der mediciniBchen Akademie in Mar- 
seille ( Bouchea - du - Kliöne ), geb. zu Martigucs 

i Bouchcs-du-Rhön«) tim 1740, gest. zu Marseille im 
. 1806. 

Vidal (Francois Robert Urb sin), französischer 
Gelehrter, Inspector der Akademie in Bourges (Cher), 
geb. zu Bourges (?) 24- Mat 1792, gest. daselbst 15. 
October 1846. 

Vidal (Lion Jerhme), französischer Schriftsteller, 
Gründer des Journal'» -Le Spectateur mar- 
Hellais“, geb. zn Marseille (Bouches-du - Rhftne) 
im J. 1797 •). 

Vidal ( N . . . N. . A französischer Theolog, Pfarrer 
in Prdaux (Vauduse). geb. 18. Juli 1626, gest. zu 
CarpcntraB (Vaucluse), 18. Februar 1707. 

Vidal (Owen Emeric), englischer Prilat, geb. zu 
East-Hampstead (Berkshire) im J. 1819, erster Bischof 
von Sierra-Leone seit 1852, gest. zur See 23. De- 
cetnber 1864. 

Vidal (Tommaso), italienischer Prilat, geb. 29. 
December 1669, Erzbischof von Messina (Sicilien) 
seit 11. September 1780, gest. zu Messina (um 1744). 

Vidal de Caasis (Auguate Theodore), französischer 
Arzt und Chirurg, geb. zu Cassis (Bonches-du-RhOne) 
im J. 1803, gest. daselbst 14. April 1866. 

Vidal in (Geyr Jönsson), Ulindischer Prilat, geb. 



26. October 1762, gest. zu Reikiawig 20. September 
1823. 

Vidal ln (Paulus Jonae), inländisch er Rechtsgelehr- 
ter, geb. um 1668, gest. zu Redkiawig IS. Jnli 1727. 

Vldln*) eigentlich Guidi (Guklo), italienischer 
Arzt und Anatom, Professor in PUa, geb. zu Flo- 
renz um 1500, gest. zu Pisa 26. Mai 1669. 

Vldocq (Eugene Francois ). französischer Agent 
der geheimen Polizei, ehemaliger Galeerensträfling, 
geh. zu Arras (Pas de Calais) 23. Juli 1775, gest. 
zu Paris 10. Mai 1857. 

Vidonl (Pietro), italienischer Prälat, geh. zu Cre- 
rnc-na (Lombardei) 2. September 1769, Cardinal seit 
8. März 1816, gest. zu Rom 11. August 1830. 

Vldua ( Carlo . Conte), italienischer Gelehrter und 
Schriftsteller, geb. zu Turin 28. Februar 1785, gest. 
daselbst 25. December 1830. 

Yiabahn (Franz Moritz ▼.), deutscher Staatsmann, 
preusaUcher wirkl. Geh. Etatsrat b und Justizministcr. 
geb. zu Köln am Rhein im J. 1684, gest 5. April 
1739. 

Yiebahn (Georg v.), deutscher Kochtsgelehrter, 
prcussischcr Geh. Ober-Finanzratb, geb. zu Soest 



portugiesischer Jesuit, geb. zu 



•Kt* bttlakl dl« Knulp(iu t ,u Zuglaail, nämUck nur Fnwen «. 

— PraWdint JuhuHuu «rluUt »ur ZS.iKw Dollar* In «old, wäh- 
rend di« tjnaalim« der Dolen «Ich auf circa SStl.UOO^XW Dollar» 
Papier, d. h u<l dom jcjianwartl^«® Coara aof etwa l.Offl, (Xfl.üCö 
Franra tiilMfL — DU Ci v 111 lata ward« In J. IMS «uxrat In 
Buglaad »injnfuhrl. Damala «rliDIt Käuig Wilhelm Itl.(* d.) 
von Parlament« »la Jährlich« Klrikonitnrn »on ßW.OOO ITd. St. 
tan J. J. U9T wanl dlM» Sunioe auf 700,000 Pfd. bla au daaeeu 
To4» fcewUUat. Sela« N**bfel*«t1u, dia KVuIfla Sana (*. <1. I, 
erUlalt abanfalD TOO.WO Pfd. Sl., wutim, aU »ich abar 100,000 
Pfd. *ur Fortführung de» KxDce« abllehnn (Um. DU uämLkho 
Mumm* erhielt König Geor* II (». d.). IW der TkroubaeUl- 
(Dt»R GaorR'a UI. atD« dU ClWUDla aaf SMiXN) Pfd. nn4 
mtu«t« In J. 1TT7 aaf 000,0» Pfd. erhobt werde». In J. 1S04 wart 
»•»in Parlament* aln n*«»r Zuaihoi» *t>» SU.OCO, arit 1SU rua 
70,000 Pfd. pewAkrt. Im Jahre ISIS atle* dl« CUllllat# mit ander» 
Kl&nabmrii, auf 1 Million 090,000 Pfd, at. Bei der Thrnnbeatal- 
gUhg Kunljg WllhalnlV (».d./ ward# dUCMUUle aaf die Dauer 
aaiu« Leben» reit auf 6*0,000 Pfd. St. fe*tg««toUt. wo» noch 
1 »0.000 lfd. für llofbmUr, 75,000 für Pr**fun«o und 23, WO Pfd. 
St. für känlxljcho Guaduuibtaaufungea (da»u gehöre» dt* P»n- 
aiuaan an rerdiant* Mannen bln*uk»m*n. Pur dl« Lebpueaatt 
der gaganwärtlgen Kdulgin Victoria Ut die Clvllliata »tf 
40r.tr« Pfd. St. faatgaaetat. 

*) SficeroD (*. d.) gUbt daa J. UTO, äbbd Souqual de 
la Tour dag»g«n dat J. 1M7 ala VIda'a Oaburlajabr au, waa 
aber Beide* unrichtig Dt. 

Uatar aelnen latelalacbaa PotaUa uiibu») «Uh aalne 
Abhandlung ,.d* lud u dcaccboran" (IUim I S*7. 4.) am. 

***J Ba hanat durch uelne „Blogranbie daa Quaraute 

« TAcadäml« frao$alaa“ qParla lpM. S-K 



(Westphalen) 10. October 1«02. 

Viegas (Blas»), . 

Evora im J. 1664, gest. daselbst 22. August 1599. 

Vlell (Charles Francois), französischer Architekt, 
geb. zu Paris 21. Januar 1745, gest. daselbst 1. De- 
cember 1819. 

Vlell (Ktiemie Bernard Alexandre, genannt), 
französischer Philolog , Studien - Prüfe« von Juilty, 
geb. zu Neu -Orleans 31. October 1736, gest. tu 
Juilly 16. December 1821. 

VieUh de Bolstolin (Clsudc Augustin), Sohn des 
Jacques Francois Marie V. de B. (s-d.), französischer 
Schriftsteller, geb. zu Paris 24. Februar 1788, gest. 
daselbst 23. Juni 1832. 

Vieilh de Bobjolln (Jacques Fraavois Marie), 
französischer Dichter, Sous- Prüfe« von Louviers 
(Eure), geb. zu Alen^on (Orne) 29. Juli 1760, gest. 

Vielllärd iXarciss«), französischer Staatsmann 
(früher Satint-Simonist), geb. tun 1790, Mitglied des 
Senats seit 3. December 1853, gest. zu Paris 19. 
Mal 1857. 

Yieillard (Pierre Ange), französischer Bühnen- 
dichter, Conservateur der Arsenal - Bibliothek in 
Paris, geh. zu Rouen (Seine- Interieure) 17. Juni 
1778, gesL daselbst (nm 1850). 

Vielllnrd de ßolaviarttn (Antoine), franzüstacher 
Rechtsgelehrter und Bühnendichter, geh. zu Paris 
im J. 1747, Maire von Saint-Lö (Ia Manche) seit 
1811, gest. zu Saint -Lft 18. Januar 1816. 

Viertle to je (Barthel^my?), belgischer Gcschichts- 
maler, Director der Lütticher Kunstschule^ (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zn Lüttich 31. Juli 1856. 

Vieillevllle^ Comte de Dnretal (Francois de 
Scöpaux. Steur de), Marechall von Frankreich, 
geb. im Scnlosse Duretal im J. 1509, verm. seit .. . 
mit lien^e Lc Roux, Marsdiall seit 19. December 
1662, gest. durch Vergiftung 1. December 1670*). 

Viel-Castol (Uorace, Comte d«), Grossneffc des 
Honore Gabriel Riquctti, Comte de Mirabeau (s. 
d.), französischer Schriftsteller, geb. zu Paris um 1798, 
gest. daselbst 1. Ortober 1864. 

Vlem (Joseph Marie. Comte de), französischer Gc- 
schichtsnudrr, geb. zu Montpellier (H^rault) 18. Juni 
1716, Rector der Pariser Maler-Akademie seit 7. Juli 
1781. erster Hofmaler seit 17. Mai 1789, Vorstand 
der französischen Maler- Akademie in Rom von 1776 
bis 1781. verm. seit ... mit Marie Reboul (s. die 
Nachfolgende), Witwer seit 28. December 1805, gest. 
zu Paris 27. März 1809. 

Vien, geb. Reboal (Marie), Gemahlin des Joseph 
Marie, Comte de V. (*. d. I französische Miniatur- 
Malerin, geb. zu Paris im J. 1728, grst. daselbst 28. 
December 1806. 

Viel* geb. Bache (Rose Crteste ), französische 
Dichterin, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Bor- 
deaux (Gironde) 27. Mirz 1843. 

Viennet (Jean Pons Guillaume), französischer Dich- 
ter, Schriftsteller und Politiker, ehemaliger Pair von 
Frankreich, geb. zu Bbdtn (Hörault) 18. November 
1777, Mitglied der Akademie seit 19. November 1830, 
Pair von Frankreich seit 7. November 1839, gest. zu 
Saiot-Germain-en-Laye, bei Paris, 10. Juli 1868**). 

•) Kurl IX. |«. .!.> kalt« ihn MMfh Wir«. c**chDtt, um 4D , 
Cntprbitodlunc w»f;»n *»lu*r Vpnuiiäluiiz nm drr Printmtlu 
Blliubath tot •t:»tcii-.] U |«. .|,| duuulalt««. 

**) Di» pulltlrrh« )(M*tia( ilr« llrrru VJninnt Ui*tt« Ihm 1 
d»n II.m nnd dw UnvtilkMklunllrlikalt «ll»r Part-teu «n. 

Kt Mlbrt *Ufft Ubrr rieh: ,,l.« rldlcuk Tut *»r»d ä |il*la*r m»l_« 
•<or uuui uutn, »ur nm (wraunnr, tut mv» ou*tw£**, rut n*un tjil { 
d« «brr*«*« rrbrll» «t *ur ni« rudHl|«t» *rrt». Trm|wA du. I»» 
prvTlnc«* pur l»f < linrlroi I». (.Mirifuivl Diii U r«piul< pur Flu- 
da« ut lc» fKnr.l* <l«r dn.il.M ft <l*t Ifiuatlc« 4« tonte» Irr ' 
clumn«, J'uurwü feit mufort«»« «a truli moD. *J Jam’itui* w«uträ. I 
d«rrDr« ua rlilfuu , i cul» 4r U femuw (Du. “ 



Yionnot de Vaublaac (Vincent Marie, Comte), ehe- 
maliges Mitglied der gesetzgebenden Versammlung 
und des Raths der Fünfhundert, Minister de* Innern 
unter Ludwig XVI IL, auch bekannt als Schriftsteller 
und Dichter, geb. zu Montargis ( Loire!) 2. März 1756, 
gest. zu Paris 1 6 (?) August 1845. 

VIera ( Antonio ), portugiesischer Jesuit, Beicht- 
vater der Schwedcnkönigin Christine in Rom (s. 
d.), geb. zu LissalKin 6. Februar 1608, gest. zu Bahia 
(Brasilien) 18. Juli 1697. 

Viereck (Adam Otto L, Freiherr v.), kurbranden- 
burg’scher Gesander in Kopenhagen , später Geh. 
Staatsminiater und Ritter de* schwarzen Adler-Ordens, 
geb. zu Güstrow (Mecklenburg -Schwerin) 16. Juni 
1634, gest. zu Kopenhagen 16. December 1716. 

I Viereck (Adam Otto IT., Freiherr v.), Sohn des 
j Freihemi Adam Otto v. V. (s. d.), geb. im J. 1682, 
nreussischer Staatsminiater, verm. Beit ... mit N... 
N... v. Oersdorf, Witwer seit ..., wiederverm. 
4. Juni 1729 mit der Reiehsgräßn Maria Amalio 
Finch v. Finckenstein (a. d.), Witwer seit 22. 
Juni 1758, gest. (nach 1764). 

Tiereck (Elisabeth, Frelut v.l Tochter des Frei- 
herrn Adam Otto 1. v. V. (s. d.), geb. zu Güstrow 
(Mecklenburg-Schwerin) um 1678, Geliebte des Kö- 
nigs Friedrich IV. von Dänemark (s. d.), xur Gräfin 
v. Ander skow erhoben am 12. October 1703, gest. 
zu Kopenliagen 27. Juni 1705. 

Viereck (Edwina oder Malvrina), deutsche Schau- 
spielerin, Mitglied des Berliner Hoftheaters, geh. zu 
Breslau im J. 1822, gest. zu Karlsbad 1. Juni 1856. 

Vieregg (Friedrich, Graf v.), bayerischer General- 
Major, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu MQitchea 
17. Februar 1848. 

Vierling (Franz), deutscher Theolog, geb. zu 
Breslau im J. 1638, gest. daselbst 10. Januar 1611. 

Vierling (Georg), deutscher Musiker uud Compo- 
ni.it , preussUcher Musikdirector, Gründer des Berli- 
ner Bach-Vereins, geb. zu Frankenthal (Hbeinbaycrn) 
6. September 1820. 

Vierling (Johann Gottfried), deutscher (.'omponist 
und Mu»ikgelehrter,Organist in Schmalkalden (Hessen- 
Kassel^, geb. zu Metzens (Sachsen-Meiningen) 26. Ja- 
nuar 1750, gest. xu Schmalkalden 22. November 1613. 

Vierling (Johann Lorenz), deutscher Tfaeolog, Cou- 
sistorialrath, General - Superintendent und ObCThof- 
prediger in Meiningen (Sachsen), geb. zu Meiningen 
4. Mai 1757, gest. daselbst 21. September 1829. 

Vlerordt (Karl), deutscher Arzt und Phvaiolog, 
Professor in Tübingen, geb. zu Lahr (Gnsuiherzog- 
thuni Baden) 1. Juli 1816. 

Vlerordt (Karl Friedrich), deutscher Philolog, ba- 
derischer Geh. llofrath and Director de* Lyccumt 
in Karlsruhe, geb. zu Karlsruhe 18. November 1790, 
gest. daselbst 19. December 1864. 

Vierthaler (Franz Michael), deutscher Pädagog, 
Director des Wiener Waisenhauses, geb. zu Mauer- 
kirchen (Bayern) 25 September 1768, gest. zu Wien 
3. October 1627. 

Viele, latiniairt Viel* (Francois), französischer 
Geometer. Reformator der Algebra, geb- zu Fontenay 
(Poitou) im J. 154«, gest. zu Paris 18 (?) Februar 
1663*). 

Vieth (Gerhard Dlrich Anton), deutscher Mathe- 
matiker, atihali-desgarischer Schulrath, geb. zu Hook- 
syk (Grafschaft Jever) 8 Januar 1763, ge*t. zn Des- 
sau 12. Januar 1836**). 

Vieth (Johann Julius v.), kursichsischer Kriegs- 
rath, Ceremonienmeiater und Geh. Kabinrts- Archi- 
var, geb. im J. 1713 ; gest. zn Dresden 26. April 1784. 

Vieth (Justus Julius v.), deutscher Rccbtsgelehrter, 
kursächsisi'her Hofratb und Probst des Stifts War- 
zen, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Dresden 22. 
März 1806. 

Vietheer (G... W... F...), holsteiner Arzt, 
geb. zu Itzehoe iw J. 1805, geat. daselbst 2. März 1810. 

d«u* Pl»rr» 4* L'Bttoll**« <a. 4.) Kud«a 

•kS ust»r dem KupfklMon wIhm St»rb*b«tte* Kwut*j(isn*«»4 
Tb«ler. 

**) In Min«ia „Betruchlungtu üH«r du« Splal, k«»ou- 
d»r* Iktr daa Pl»*f u" (Klb«tfeld 1M1«. S. I lut »r 8. 56. 
Sult* 41. atrlif<il|fail« bürliat lultrniMftt* lUr-rhnuof Q1>H dl» 
Combi »»ttf-n d»r MK»rUnt>l»ti»r ulfMbllt- „Die ZaU »llar 
m-izÜtbMi IVian-jea d-r«elt-fii Irt SO U»d»clUlouca, S6H.17S lu- 
rtlllixuu. 10S.51S MoaUUuiu», 4»>X81 UctilUuUr», HO).«* S*pttl- 
liouau, UO6.40S Srtt.lli.ior,,, 7*i,«3 Qultitilllnwm, iMM, qua- 
driltlon-a, 440^6» TrUllufirn, Zrt.NSt BllUunfU, kW»* Millionen 
uud keine Klnutii». — Wenn nun dl» uuiend MIUIoiub Mru- 
acheb, dD etwa ||lrlclu(dli|t »Uf dar Erd» bk*, nicht» .lodern* 
tbnte», »!■ furtwibrrnd Karlen tu I» eben, uud wau« In Jeder 
SiH-utid* jeder «ln*«la» Weurcb *tn« neue I.»f» d*r Karten b«. 
•>erk«t«lllict», »o wurden In et Dem Jahre doxh »ur 3l,:.:d B(1- 
!l«n»h, SCtS.WO MHII'miou verx-birtrn» l.»ir*u *u StAud« kom- 
men. Dml wen» nun *u«-h dl» K»na» Erda währawd der 0)00 
Jahr», dl» «narr» tieachkbto und f*DI t« greift , »■>■ Aafäug 
an «o beT<Hk«rt ic«we*«u wkru, wie J+txt, und wenn »ktutntUrh» 
lauer*.! Milllau*» Menaihnu wurden akbt« Audeie» (»tb«s, «I» 
foriwÄhieud Karlen (»nila^M haben, au wtirtnti al» jetat (la 
J. ISIS/ «rat au der IWateo Tnttluu tnlarKm und Uattan ala« 
Duob ein (<a Stück Atirtil iibrl*. - 
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Vietingboff -*■ Villadicani-Casoni. 



Vietingboff ( Arnold v.), | irländischer Staatsmann, 
(Geburtsjahr unbekannt), Landmeistor des deutschen j 
Orden« in Livland seit 1361, gest. in J. 18G6. 

Vietinghoff (N . . . N . . . , Freiherr v.), msaiacher | 
Qeneral-Lieutenant, (Geburtsjahr unbekannt), Tenn. 
23. April 1851 mit der Gräiu» liertba Dorothea So- 
phie Adele v Keller. 

Vletinghoff (Julie v.), Tochter des N . . . N . . . ▼. ! 
V.. geb. zu Riga 21. November 1764, verm. seit 1783 
mit dem Freiherrn Burkhard Alexia Constantia v. 
Kruedener (s. cL), Witwe seil 14. Juni 1802, gc»t. 
zu Karasubasar (Krim) 25. Deeember 1824. 

YietlMtrhoff (Honrad v.), livländi*ch«*r Staatsmann, 
geb. um . . . , Landmeister des deutschen Ordens in 
Livland seit 1400, aest. au Riga im J. 1413. 

Vieti (David), böhmischer Tboolug, Pastor in 
Marklisse am Quais (Böhmen), geb. zu Kratzau 10. 
Februar 1010, gest. zu Marklisse 7. August 1682. 

Viel* ( Ferdinand Bernhard;', deutscher Arzt, Di- 
reetor deB Thierarznei- Instituts in Wien. geb. zu 
Wien 20 August 1772, gest. zu Zara (Dalmatien) 

25. Juli 1815. 

Vieussenn (Haimoud (Id, französischer Arzt und 
Anatom. Leibarzt der Prinzessin vc-n Montpen- 
Bier (s. d ), geh. im Dorfe Vieussens (Rouvrgue) um 
1642, gest. zu Montpellier (Hcrault) im J. 1715. 

Yieusscax (Giovanni Pietro), italienischer Publi* 
eist uud Buchhändler, Gründer des Archiv io sto- 
ricoitaliano in Florenz (1842), geb. zu Oneglia 
(Grafschaft Nizza) 20. September 1779. 

VIcusslenx (Gaspani), schweizer Arzt, geh. zu 
Genf iin J. 174ti, gest. daselbst 2U, October 1814 *). 

Yieavllle (Charles, Duc de la), französischer 
Staatsmann, Gouverneur des Philippe, Duc de Char- 
tres, iGeburtsjahr unbekannt), gest- zu Paris 2. Fe- 
bruar 1689. 

Ylenxtemps (Henri), belgischer VioHi»- Virtuos und 
Gomponist, geb zu Yerviers 17. Februar 1819. 

Vieweg (Eluard), Sohn des Hans Friedrich V. 
(8. dA deutscher VerlagzbuchhAndler, geb. zu Braun- 
seh wiMg 15. Juli 1797. 

V leweg (Hans Friedrich), deutscher Verlagsbuch- 
händler und Buchdrucker, geb. zu Halle 11. März 
1761. verm. 27. October 1795 mit Charlotte Campe, 
Witwer seit 22. Jul» 1834, gest. zu Braunschweig 

26. Deeember 1835. 

Vieweg (Johann Gutthilfu deutscher Theolog und 
Geschichtsschreiber, Pastor in Ströbeck, bei Halber* 
Stadt, geh. zu Glaucha, bei Halle, 20. Mdrz 1764, 
(Todesjahr unbekannt). 

Ylganö (Giuseppe!. Solu» des Satyatore V. (s. d.), 
italienischer Arzt, geb zu Mailand im J. 1816. 

Ylganö (Pietro), Sohn(?) des Salvatorv V. I«. d.), 
italienischer Publiciat, lledacteur der „Perseve- 
rsnza“ in Mailand, geb. zu Mailand um 1610 (?), 

Viganö (Salvatoret, italienischer Ballctmeizter, geb. 
zu Neapel im J. 1769, gest. zu Mailand 10. August 
1821. 

Yigarosj (Antoine Benolt), französischer Dichter, 
Maire von Mirepoix (Arriögc), früher Ailjutant des 
Generals Clause 1 (s. d.), geb. zu. Toulouse (Tarn- 
et-Garonne) 15. Jui» 1768, gest zu Mirepoix (um 
1846). 

Y'lgarona (Barthölcmj ), französischer Arzt und 
Chirurg. Oberarzt an» Hotel- 1 Heu -Saint- Ek>y in 
Montpellier (Heraull), bekannt durch den von ihm 
erfundenen Yigarous -Trank (gegen die Lust- 
seuche), geb. zu Montpellier 21. Januar 1725, gest. 
daselbst 19. Juli 1790. 

Vlgaroo* (Joseph Marie Joachim ), Sohn des Rar- 
tb^lemv Y. {s. d-), französischer Arzt, Professor in 
Montpellier (Ueraolt), geb. zu Montpellier 23. Octo- 
1759, gest. daselbst (um 1828). 

Vigo (Oie), norwegischer Schriftsteller, geh. 6- Fe- 
bruar 1824, gest zn Christiauta 19 Deeember 1867. 

Vlg4e (Louis), französischer Portrait- und Genre- 
Maler, geb. zu Paris um 1728, gest. daselbst im J. 
1767. 

Ylg^e (Louis Jean Bapti%tc Etiennei, Sohn deB 
}/>uiB V. (s. d.), französischer Schriftsteller, geb. zu 
Paris 2. l>ecember 1758, gost. daselbst 7. August 
1820**). 

Yig«e (Marie Louise Elisabeth), Tochter des Louis 
V. (s. d.), französischer Portraitmalerin, geb, zu Pa- 
ris 16. April 1755, venn. seit ... mit Jean Baptiste 
Pierre Le Brun ;s. d.), gest. daselbst SO. März 1842. 

Vigenfcre (Bhdse de), französischer Gescbichts- 

•) Bekum» d*rth ««lue {ireltc • kröate Schrift: „Mi- 

m ii i t r tur 1« crutt]!, i>n r»Dziiir tracti4*le M (Ontcve 
*t Pari» UM*. 4J. 

**! Fntuenl« Suufi btl*»o |«. <1. ) lut »uf Ihn fidgrtid* 
(i »tuhrltt fc-Uinriit; 

„Vlfft frrft 5it**St n» «"*• 

!>«•*• I -«O iju'ou |* c«Dtr«Ji*p ' 

Ni^,; l'igufkc Mt •» prSfi»». 

V .* luut ParM h jirrinl an nvot.“ 



Schreiber, Kammersecrvtair König Heinrich'» III. i 
von Frankreich (s. d.), geb. zu Saint-Pourfain lUour- 
bonnais} 5. April 1523, gest. zu PariB 19. Februar 
1596. 

Vigerle (Marco), italienischer Prälat, geb. zu Ve- 
rona (Lombardei) um 1446, Cardinal und Bischof 
tcd PräncsU* seit . gest. zn Rom 16. Juni 1516. 

Vlgier (Achille, Coiotei, französischer Staatsmann, 
geb. im J. 1602, Pair von Frankreich seit . . . , gest 
zu Paris 16. Januar 1666 

Ylgler, latinuirt Vlgerins (Franfois), französischer 
Jesuit, Profes-vor in Paris, geb. zu Rouen (Seine- 
Interieure) im J. 1591, gest. zu Paris 15. Iiecetaber 
1647. 

Vigilius, tVOstrr Papst, geb zu Rom um ..., 
Nachfolger des heiligen Sil verlos (s. d. ) seit 22. 
November 537, ge»t. zu Svrakus 15. Januar 666. 

Viglin» de /uichem d’Avtta (1'lrico), holländi- 
scher RechtegtlehrUtr, Präsident des Gebetmen Rat bi 
der Niederlande unter Karl Y. and Philipp II. 
(&. d.), geb. zu Zuichem 19. Oet^bcr 154/7 , gest. zu 
Brüssel 6 Mai 1577. 

Y'iguale (Paolo), corsikanischer Priester, Napoleon 
Buonajarte s Beichtvater auf Sanct-Hclcna. (Gcburta- 
jahr unbekannt), gest., durch Meuchelmord, auf der 
Insel CorsikA 14. Juni 1 h36. 

Yignali (Jacopo), italienischer Geschichtsmakr, 
geb. zu Florenz um 1592, gest. daselbst im J. 1664- 

Yignan )N . . . N . . . d«i), deutscher Recbtsgelehrter, 
Regierung s- Präsident in Erfurt, (Geburtsjahr unbe- 
kannt), ges(. zu Erfurt 18. September 1866. 

Vlgnfl ( Edouard de ), Bruder de» F41U de V. (a d.), 
belgischer Landschaftsmaler, geb. zn Gent im J. 18U8. 

Vlpme (Felix de), belgischer Landschaftsmaler, 
geb zu Gent im J. 1606. 

Vlgne (Michel de la), franzöaischer Arzt. geb. zu 
; Paris 5. Juli 1588, gest. da&elbst 14. Juni D48. 

Vlgne (Pierre de), Bntdnr de» F^lix uud hzlouard 
de V. )«. d.i, iMrlgischer Bildhauer, geb. zu Gent im 
J. 1818. 

Yigneron, genannt Veneroul (Jean), französischer 
Phili tog, Lehrer der italienischen Sprache, geb. zu 
: Yerdnn (Meuse) im J. 1642. gest. zu Paris 27. Juni 1708. 

Vlgneran (N ... N . . .), französischer Staatsmann, 
Schatzmeister . (Geburtsjahr unbekannt), gudlotinirt 
zu Paris 18. Mai 1794. 

Vlgne» (Theodore), französischer lleci ms gelehrter 
und Volk »Vertreter, geh. zu Painien» (Arriöge) im J. 
1813. Mitglied der ronstituirenden und gesetzgeben- 
den Versammlung im J. 1848 und 1849. 

Yig»»ler (Jerömei, Sohn des Nicolas II. V. («. d-), 
französttsc her Mönch vom Orden de« Oratorium», Ar- 
chäolog und Gesell ichu»chreiber, geb. zu Blots (Loirc- 
ct-Ghvr) im J. 16Ü6. gest. zu Paris (nach Andern zn 
Cbülon») 14. Deeember (nicht November) 1661. 

Ylgnler (Nicola» I.), fnuuösisc.her Am und Ge- 
schichtsschreiber, Staatsrath, Historiograph und Leib- 
arzt König Heinrich'» III. von Frankreich (s. cl), 
gelx zu Bkr-xdr-Aube in» J. 1530, ge«, zu Paris 13. 
März 1596. 

( Yignier (Nicolas II.), Sohn de» Nicola» I. V. («. 
d.l, französischer 'l'beolog. geb. in Deutschland um 
1575, gest. zu Blois (Loire-ct-Cher) am 1646. 

Vlgnola (Giacomo B&rozzto , genannt da), HaII«* 

' nischrr Architekt, Baumeister des Papstes Julius III. 
(a d.), geb. zu Vignola (Hurzogthum Modena) um 
[ 1608, gesL zu Rom im J. 1573*). 

Vlgnole» (Marianne t.), Tochter de» N ... N ... 
de V. (». d.i, geb. 16. Februar 1704, venn. seit ... 
mit Philipp Joseph v. Jarrigcs (s. d.), gest. zu 
Berlin 28. Juli 1760. 

Vlffioles (Vital), französischer Theolog, geb. zu 
Paris im J. 1692, gest. daselbst 21. November 1767. 

Vigrnoll (Tammiuo), italienischer Dominikaner- 
Mönch, (Geburtsjahr unbekannt ), gest. zu Rom im 
J. 1803. 

Yignolle (Martin, Cornte de), fritnsöaiacher Gene- 
ral-Lieutenant, geb. zu Masaelargues. bei Montpellier 
'Hcrault) 18 März 1763, ge»t. zu Paris 15. November 
1824. 

Viinjolle* (Alphonse de), franzörnschnr Chrooolog, 
geb. im Schlosse Aubais (Bas-Languedoc) 19. October 
1649, gest. zu Berlin 24. Juli 1744. 

Ylgnon ( Eugfciw Jean Marie), französischer Dich- 
ter. geb. zu Paris 25. August 1H04. 

Vlgnone (Y'alentino), italienischer Prälat, geb. zu 
Supino (Diöcesc Bora) 24. August 1806, BUcliof von 
Diano (Königreich Neapel) seil 17. Februar 1851, 
gest. (nach 1856). 

_ .Vlfoj (Alfred Victor, Conte de), franzöaiscber 
Dichter und bchriftsteller, geb. zu lAKdtea (Indre-et- 
Loire) 27. März 1799, verm. Beh 1828 mit der Eng- 



•) Eri.#n*r 4 m fort io n<« I»- B trOit l>»i »Mi*» tKir- 



Landtrin Lydia Bunbury, Mitglied der Akademie »eit 
8. Mai 1845, gest. zu Paria 17. September 1863*). 

Vigor, geb. Goodwin (N... N...), englische 
Schriftstellerin, geb. im J. 17W, gest. zu Windsor, bei 
I London, 12. September 1784. 

' Vigor (Ken&ud), französisclier Arzt de« sechzehn- 
ten Jahrhunderts, Leibarzt König Ka rl'» IX., Hein- 
rich's III. und der Katharina von Medici» 
(». d.1. (Daten unliekaiuit). 

Vigor (Simon I.X Sohn des Renaitd V. (s. d-), (ran- 
' ri «ischer Prälat, geb. zu Evreux i.Kure) um 1516, 
Hofprediger König Karl'z IV. (s. d.), Erzbivchot 
( von Narbonue seit 1670, gest zu Carcaasonne (Aubo> 

1 1. November 1576. 

i Vigor (Siinoii II.), Neffe de« Simon I. V. (s. d.), 
i französischer Geschichtsschreiber, geh. zu Evi*ciix 
j(Kure) im J. 1556, gest. zu Parts 29 Fehrttar 1624. 

Vigor» (Nichola« AvIwanD, englischer Ilochtsge- 
Iehrter und Naturforscher (Omitbolog), geb. zu Lon- 
don um . . ., gest. daselbst 26. October lMü. 

Yignier ? iM'kannt u. d. I'tteudonym Adrien Dein* 
rille (Adrien), französischer Schriftsteller und Büh- 
nendichter, geh. zu Poris im J 1793. 

! Yignier, Rarunne de Fontenl Ile, genannt 1 a b e 1 1 e 
Paule (Paule), französische Dame, berühmt durch 
thrc Schönheit, geb. zu Toulouse (Tara-et-Garonne » 

! tun 1518, gest. daselbst im J. 1610. 

Yignier ( Pierre Francois), französischer Orienta- 
list, geb. zu Besannen (Doubs) 20. Juli 1745, gest. 
1 zu Paris 7. Februar. 1831 

Yllamltlaua (Benedict' •), sitanischer Prälat, geb. 
zu San Vincenzo de Torelia (Diöcese Vieh) 4. Octo- 
ber 1812, Bischof von Tortosa (Catalonien) seit 2ii. 
Deeember 1861. 

Yilain XIIII.***) (Charles Ghislain Gutllaume, Vi- 
jcomt«), Sohn des Philippe Louis Marie GlüaWi, 
Comte V. (s. d. l, belgischer Diplomat, geb. zu Brüssel 
! 16. Mai 1803, Gesandter in Rom von 1832 bi* 1834. 
Gesandter in Neapel und gleidizeitig in Florenz von 
1 1885 bis 1869, Minister der auswärtigen Angelegeis- 
1 hetten von» «HO. März 1866 bis 1857. 

Yilain X11J1. (Charles Hippolyte, Vicomte), Vet- 
ter des Philippe Louis Marie Ghislain, Comtek bel- 
gischer Volksvertreter und Diplomat, geb zu Paris 
7. Mai 1796, Mitglied des belgischen National -Con- 
prease* f), Gesandter in Florenz von 1840 bis 1843, 
in Turin und Neupel im J. 1855. 

Yilain XIIII (Charles Joseph Francois, Vicomte), 
Sohn des Jean Jacques Philippe, Vicomte V. (a. d.), 
belgischer Offizier, bekannt als Mililair-Schrifiateller, 
geb. zu Gent 22. Juni 1769, gest. zu Wetteren 18. 
| September 1808. 

Yilain XIUL (Jean Jacques Philippe, Vicomte), 
i belgischer Staatsmann, Staatsratb der Kaiserin Mar ia 
| Theresia (». d,\ geb. gu Alost L Mai 1712, gest 
Izn Wetteren 13. August 1777. 

Yilain XIIII (Philippe Louis Marie Ghislain. 
Corot«*, Enkel des Jran Jacques Philippe, Vicomte V 
(s. <L), belgischer Volksvertreter, Maire von Gent 
wahrend des Kaisserrekbs , geb. zu Gent 7 . Decem- 
ber 1778, gest. zu BrliBsei 27. April 1856. 

Yilain (Victor), französischer Bildhauer, geh. zu 
Paris um 1814. 

VII ate, bekannt unter dem Beinamen „Scmpro- 
niu» Gracchus“ 1 (Joachim), französischer Jabobiner. 
geb. zu Ahun (Limousin) im J. 1768, guillotinirt zu 
Paria 7. Mai 1796 tf). 

Yllhenn (Antonio ManoelX portugiesischer Mal- 
; theser, geb. zu Lissabon um . . . , Grosaineiater sei- 
nes Ordens seit 1722, gest. zu Malta im J. 1738. 

Villa (Guido, Marchese), italienischer General in 
französischen) Dienste, ( Geburtsjahr unbekannt), ge- 
; tödtet am 24. Auguät 1648. 

ViUa’Amil (Gennaro Perez de), spiuiischer Land- 
.»rhafts- und Architckturmaler, geb. zu Fern»! (Co- 
rtmnai 3. Fcbmar 1807, gest. zu Madrid 15. Juni 

Viilädlran»-( asoni (Francesco di Paolo), italieni 
, scher Prälat, geb. 22. Februar 1780, Erzbischof von 

°) Brl 0*5 rer ti hol 4*r AufTiiltruaz mtii*« Puna'i „Ohftt- 
jtrfton** liktto ilcli i.wjMtua ILldi uu» der Irlrrin Mm:* 

! Dorvail («• d.) «üi iuilui«« V«tiaitAUk k»»*k*hiitt, du* In den 
I HtBr»n»ch«o KrrUMi na Pari» eix<«** 8 iu>«Uuii erregt*. U* 

I Vig&z uuwuriiRo SBtitmtuklrr, HM •»‘«•r d*«a»n uk- 

' gwln« «Me Jitäie ln den Ketten dle»er Cir<e z*li.ue*n. 

I Seine „liUnipnie de I« lnnjn« lurq»«'' ntud Im J. 

1 1T90 tu Kun*t*ntinv|icl h«raaHC*kumiDru. 

' *•*) ft»M ■!)» Mil Xltn »in Prml«finm «ei, de« diente Fn- 

mllie rou Kbnle Liadwlg X 1 V. d.i »rtäetlt worden, der Wt 
rin»nt d<T Soli it» dernelbea TeufpnUi» eein »oll. zntiuet 

in den IV«-*jrti der enK»Miuit»ii laimtdi peewdo - bietorisnee. 

fl In ilb*«r I^ttuMUn (tlilirt* »r » jener Uefotelton, ,t,c 
'Ine J. 1 K 1 J dein Fnnteii L«o|n>Id «i»*j (-«»cfeicn Kuturg die 0*1- 
' el»ilit Ko-nle* kröne ottm*. 

tt' tn b«h»m Cmdo (nteroeenat »Ind die eon Ihm «erfemten 
„ M j «t« ree d* t* inör d» Die«** <P»rie »TW. SA »eKb* 
hellte Licht »of t^lhrrlue Thiot (e. d.) und die Sectn Ort 
T.li4w|>h ilnnt ro»i*taa «nfuit. 



YiHafrancä — Yilleucuv«. 



iss 



Messina seit 17. November 1623, Cardinal seit 27. 
Januar 1643, gest. zu Me« sin* 14. Juni 1861. 

Vlllafranca (Eugeoio Maria Ludovico, Conte di) 
Bruder des Prinzen Victor Ludwig Amadeus 
Maria von Savoyen- Carignan (S. d,), französischer 
Obrist. geb. 21. October 1753, verm. 1Ö(?) December 
1773 mit Louise Anne de Mahon*), gest. 10. Ja* 
nuar 1785. 

Yillalu de Salut- Hllalre (Amable), französischer 
Bühnendichter, geb. zu Paris um 1796. 

Villaiobus (Francesco de), spanischer Arzt, geb. 
zu Toledo um 1480, gest. zu Madrid (um 1560). 

YUlalpando (Francisco de Torreblunca y), 
Neffe des Juan Duutistu de V. («. d.}, spanischer 
Recbtsgelehrtrr, gebt zu (Mon um . . . , gest. da- 
selbst uui 1646> 

YUlalpando (Juan Bautista de), spanischer Jesuit. 
!**»• zu Cordova iiu J. 1552, gest. zu Rom 23. Mai 
1606. 

ViUani (Carlo), italienischer Rechtsgelehrter, (Gc- 
burtqiahr unbekannt), gest. zu Rom 5. Januar 1853. 

Villani (Giovanni), italienischer Geschichtsschrei- 
ber, geb. zu Florenz um 1280, gest daselbst im J. 
134£. 

Yiilani (Mattheo), Bruder des Giovanni Y. (s. d.), 
italienischer Geschichtsschreiber, geh. zu Florenz am 
1292, gest daselbst 12. Juli 1363. 

YlUannevu (Jahne), Bruder des Joaquin Lorcnzo 
V (s. d.), spanischer Dominikaner- Mönch, später 
NVelt priester, geb. zu ftan-Feiippc- lim 1760, ge#t. zu 
London im J. 1824. 

Villaiineva (Joouuin Lnrenzo), spanischer Theolog 
und Schriftsteller, Hofprediger und Beichtvater König 
Ferdinand VII. (s. d), geb. zu Xativa (Provinz 
Valencia) um 1758, gest. in der Verbannung zu Dublin 
ftn J. 1837. 

Yillaret (Claude), bekannt u. d. Pseudonym Dor- 
val. französischer Geschichuschreiber (frilher Schau- 
Spieler), geh- ZU Paris um 1716, gest. daselbst 17 (?) 
Februar 1766. 

Yillaret (Fonlquc* de! Bruder de* Guillaume de 
V. (s. d ), französischer Staatsmann, Grossmeister des 
Johanniter-Ordens, (Geburtsjahr unbekannt), Gross- 
meisu-r von 1307 bis 1313, gest. im Schlosse Teiran 
(Languedoc) 1. September 1327. 

Yillaret (Guillaume de), französischer Staatsmann, 
Grossmeister des Johanniter • Ordens, (Geburtsjahr 
unbekannt), Nachfolger des Gn.ssmeisters Odon de 
Pins seit 1300, gest. zu Limosso (Insel Cypern) im 
J. 1303. 

Yillaret de Jojrcuse (Louis Thomas, Conte de), 
französischer Vice- Admiral, geh. zu Auch (Gers) im 
J. 1750, General -Capitaiu der Insel Martinique seit 
3. April 1592, ge*U zu Venedig 24. Juli 1812. 

Villa« (Armand, Conte de), Bruder des Claude 
Louis Hecior, Duc de V. (a. d ), französischer Ge- 
neral-Lieutenant, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Paris (?) 20. August 1712. 

Villa« i Claude Louis Hector, Duc de), Sohn des 
Pierre de V. (*. d.), Marscäall von Frankreich, Ge- 
sandter in Wien, geh. zu Moulins (Allier) 6. Mai 1658, 
verm. 1. Februar 1702 mit Jeanne Angelique Rocque 
de Varangcville (s. d. ), in den lierzogsstand er- 
hoben am 21. Januar 1705, Mitglied der Akademie 
seit 23. Juni 1714, General -Marachull seit 16. Octo- 
ber 1733, gest. zu Turin 17. Juni 1734. 

V Marti (Dominique), französischer Botaniker. Pro- 
fessor am botanischen Garten in Grenoble (Isere), 
spater in Strasburg, geb. zu Villa», bei Gap (Ilautes- 
Alpes), 14. November 1745, gest. zu Strasburg (Haut- 
iilutij 27. Juni 1814. 

Villa« (Francois de), französischer Magistrat, 
Schöffe der Stadt Lyon. geb. zu Lyon im J. 1514, 
gest. daselbst 1, November 1682. 

Villa« (Henri de), Neffe des Pierre III. de V. (s. 
d.), französischer Prälat, geb. im J. 1620, Erzbischof 
von Vienne (Dauphin^) seit 1663, gest. zu Vienne 
28. December lew«). 

Villa« (Hooorö Armand, Duc de), Sohn des Claude 
Louis Hector, Duc de V. (s. dA französischer Staats- 
mann, Pair von Frankreich und Gouverneur der Pro- 
vence. geb. 4. December 1702, verm. 5. August 1721 
mit Ai mahle Gabrielle de Noailles (s. d.), gest. zu 
Aiz (Provence) 16(?)Mai 1770. 

Villa« (llcnore Armand, Duc de), Sohn des Claude 
Louis Hector, Duc de V, (s. d.L geb. 4. October 
(oder December) 1702, französischer General, Gou- 
verneur der Provence and Ritter des goldenen Vlics- 
fc«, gest. zu Aix (Provence) 14(?)Mau 1770. 

Ylfla« (JOröme de), Bruder des Pierre U. de V., 

*> Üim« Oiii wurä« vom König« voa Sarihufeo (Sr uagit- 
ti* •rW»fi. 

*•) nt« raaflj«. VilUra U>kU*<l«t« Mil US J»br*B du Cf». 
Uitham Vmhoi. Umrt ilr Vil»»i dir L«iit« Ui«wrr 

a»llir lifolj». 



(s. dA französischer Cancmicus und Archidiaconus ; 
von Vienne (Dauphinö), geb. tun 1552 (?), gest. zu 
Vienne 18. Januar 1626. 

Villa« (Louis de Brancas, Duc de), Sohn des 
N . . . N . . . de Brancas, Duc de V., (Geburtsjahr un- 
bekanui), Pair von Frankreich, venu, seit ... mit der 
Comtesse Marie de Brancas l«.d.), Witwer seit 23. 
August 1781, wiederverm. 21. Januar 1738 mit der 
Marquise N . . . N , . . de Clcrmont - Gallerande 
(s. d ), gest. zu Paris 20. Januar 1739. 

Villa« (Louis Antoine de Brancas, Duc de), 
Sohu des Louis de Brancas, Duc de V. {*. d.(, 
geb. 12. August 1682 l Pair von Frankreich, verm. 
14. Ih'cembcr 1703 mit Marie Ang£üqne Frcmyn de 
Moras (#. d,\ ge*t. zu Paris 20. Februar 1760. 

YUla« (N . . . N . . . de Munttaucon, Abbö de), 
französischer Schriftsteller, geb. bei Toulouse (Tarn- 
et-Garonne) um 1636, erschossen auf der Reise nach 
Lyou im J 1673*). 

Villa« (Pierre I. de), Bruder des Francois de V. 
(s. d.), französischer Prälat. geh. zu Lyön im J. 

■ 1517, Bischof von Mirepoix (Dordogne) seit 1561, 

I Erzbischof von Vienne (Daupkinö) seit 1575, mig- 
I nirend am 2G. September 1586, gest. im Kapuziner- 
i Kloster zu Moncalieri ( Piemont ) 14. November 
1692. 

_ YUla« (Pierre 1L de), Sohn des Franqoia 1. de 
1 V. (s. <L), franzöziseber Priilat, geb. zu Lyon 3. März 
1 1545 (nicht 1543L Bischof von Mirepoix (Dordogne) 



«eit 1575, Erzbischof von Vienne (Dauphine) seit 
, 1587, gest. zu Saint-Genis-Laval, bet Lvon, 18. Juli 
1618. 

Villa« (Pierre III. de), Vetter des Jereine de V. 
(s. d.(, französischer Prälat, geb. zu Lyon am 
Erzbischof von Vienne (Dauphine) »eit 1626, gest zu 
Vienne im J. 1GC3. 

VUlar***) (Pierre IV. de), Sohn des Claude deV. 
(b. d.), französischer General - Lieutenant, geb. zu 
Lyon im J. 1628, verm. seit 1651 mit Msrio Girnnlt 
ide Belle fonds, Gesandter in Madrid von 1G72 bis 
1693, Gesandter in Turin im J. 1676 und in Kopen- 
hagen seit 1688, gest. zu Paris 20. März 1G96* 4 *). 

YUla «-Brancas (Elisabeth Charlotte Candide de), 
Tochter des Louis Francois, Duc de Y.-B. (s. d. im 
j Nachtrage), (Geburtsjahr unbekannt), verm. 90. Ja- 
! nuar 16% mit dem Marquis Henri Louis de Bran- 
;caB (s. d.), gest. zu Paris 2»t August 1741. 

Yillaurae (Pierre), deutscher Theolog, französi- 
scher Abkunft, Prediger der französischen ColonJe in 
i Halberstadt, später Professor am Joachhnsthaler Gym- 
nasium in Berlin, geb. zu Berlin 18. Juli 1746, gest 
zu Brate -Trolleburg (Kühnen) um 1808. 

Villavlel««a (Jose dp), spanischer Dichter, geb. zu 
! Siguenza iui J. 1589, gest als Inquisitor zu Cnenca 
1 2b. October 1658, 

V Ille ( Antoine , Chevalier dt), französischer Ma- 
I thema Liker und Fcstungsbamueister, geb. zu Toulouse 
I ( Tarn-ei-Garoune) im J. 1596, gest. zu Poris (um 
1 1656). 

Vllle (Jcau lgnace de la), französischer Prälat und 
j Staatsmann, geb. im J 1699, Gesandter im Haag 
von 1744 bis 1745, Mitglied der französischen Aka- 

■ detniv , Gcneral-Director der auswärtigen Angelegen- 
| beiten seit 1774. BiEcbof von Triconium sch 1774, 
| gest. zu Versailles 15. April 1774. 

] YiUeronrt (Cltotnt), franzöaiscber Prälat, geb. zu 
I Lyon 9. October 17K7, Bischof von La Rochelle 
i (Cbarente-Infcrieure) seil 1. Februar 1836, Cardinal 

■ seit 17. December 1855, gest. zu Rom 17. Janaar 
i 1867. 

Villedieo (Marie Cathörine Hortense Des iardins, 
bekannt u. d. N. Madame de), französische Dichterin 
und Schriftstellerin, geb. zu Sainl-Relnfrdu-Plain 
i bei Fougerea (Ille-ct-Vilafne) hn J. 1631 , gest. da- 
selbst 22 (?) November 1683 f). 



°) R*k*nti» dar«« eine loluer SctulA«»: ,,L« Coai« d« 

G»li*lli“ («rla 1870. 11 . J, «I« gai*truich4r S<-h«n t der die g*- 
fer»n«A Wli s.'ii.diklirti /Wegi« and gefeiiet*} mit reiubiUv lrvaie 
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•*) 8elnt-8lmoa <•. d.) u|l voa ibm: „C*4taU rtaomrn« 
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„<‘y rni“. eile luraum ee Iui dAitUUeit pue. Oelent et <tieer*t, 
11 rt«Mli r«rt »ujirr« 4«e Dudm. Mm. Scemia eUe-mdOM •* le 
»ll pee e«ec iudmrance,“ 1 ' 

** 9 J Selo« Witwe, g*Z. n Ceen (Culiedoi) Im J. IBM, «Mit 
>• l'wie U Juni 17«;«. 

t) IVt BachSdudler Burk ln Mält# ihr tUr Jede Seite llirer 
Konen« «iu Honorar tom Sl^vre». Sie etlbn «nt wirft »ou eich 
»ertifulgrndri Portrait- ,T'al le jihjaluguomle Iwuu •( »jdH- 
taell», M« jtw notre et p«UU. aale plxiai de f«o : lu fct.iirhe 
grabde, mell d'eiec« bulliw den La; U» telet mwI beeu <iar peut 
t'Mre uu nute de petiie «-»rnl« mellgoe; le leor de »iMde ovulr, 
male j'oee diregue J auraJi bim plui d'aiautege h uuetnr eeou 
lat n«c mon rnrju/- ln letitvrer Beelehang «diNlul eie ekä 
(ceiao.ilil au heben, dnnu G+d*oo Tellemaut de Kim (e. d.) 
►*<t in Vexug »ul eie: „A ee mlx>e vo«e ne jcgeiin jemele 



VUleforc (Joseph Francois Bourgoio de), (ranz. 
Theolog, geb. zu Paris 24. December 1652, gest. da- 
selbst 2. December 1737. 

VtUefosse (Antoine Marie Ilöron, Baron de)» 
fntnzöiiisclier Ingenieur, geb. zu Paris 21. Juni 1774» 
gest. in der Normandie 6. Juni 1852. 

YlUefroy (Guillaume de), französischer Orieutalizt, 
Gründer der Gesellschaft der „Capucins hebrai- 
santB“, geb. zu Pari9 5. Marz li.9u, gest. daselbst 
4. April 1777. 

VillegagKon (Nioolas Da ran d, Chovalicr de), 
französibcher Admiral and Geschichtsschreiber, geb. 
im I>orfe Villegagnon, bei Provins (Seine-et- Marne) 

| im J. 1510, gest. zu Reauvais, bei Nemours (Seine- 
let-Marne) 9. Januar 1571. 

I Villegardelle (Francois), französischer PuUlcist, 
j bekannt als .SocUIist, geb. zu Miremont (Lot-et- 
Garonne ) 2. October 1810. 

VIHega« (Esteban Manuel), spanischer Dichter 
(Lyriker), geb. zn Naxera (Alt-Cästilieo) im J.1596, 
gest. zu Madrid!?) 3. September 1663. 

VillehardoBin (Geoffroi, Sire de), französischer 
Chronist, geb. im Schlosse ViUehardouin, bei Troyea 
(Aube) um 1155, gest. zu MessiDopoli« (um 1214). 

VlUlk (Guillaume Aubin de), franz/i«iKcher Prälat, 
geb. in d»-r Diöcese Toulouse 12. Februar 1770. Bi- 
schof von Soüsons seit . . . 1820, Erzbischof von 
Bourees (Cher) seit 21. Marx 1825, gest. zu Bourges 
15. November 1841. 

Yiilele (Jean Baptiste Guillaume Marie MmdMü 
J oseph, Comte de), französischer Staatsmann, Minister 
der Finanzen und später Miuister-Präsident, geb. zu 
Toulouse (Tarn-et- Garantie) 14. April (oder Anguat) 
1773, Mitglied der Akademie seit 25. April 1821, 
in den Grafenstand erhoben am 17. August 1822, 
Pair von Frankreich Beit 3. Januar 1828, gest. da- 
selbst 13. März 1854. 

Villemain (Abel Francois), französischer Schrift- 
steller und Staatsmann, geb. zu Paris 11. Juni 1790 
(nicht 1791) Staatsrath seit 4. November 1818, Mit- 
glied der Akademie seit 25. April 1821, Pair voa 
Frankreich seit 11. October 1832, Minister des öffent- 
lichen Unterrichts von 1839 bis 18444. 

Villemain, richtiger Willentain (Francois Jena), 
französischer Schriftsteller und Bühnendichter , gen. 
zu Paris 22. Juli 1745, gest daselbst 10. Juni 1806. 

Villemarest (Charles Maxime Cathcrinet de), 
franzsösischer Schriftsteller, geb zu Paris 22. April 
1785, gest zu Belleville, bei Paris, 14 (?) August 
1852. 

Villemesaant (Jean Hippolyte Cartier, genannt 
de), französischer Journalist, geb. zn Rouen (Seme- 
Infericure) 22. April 1812, Gründer dos Journals 
„La Sylphide 14 (1840), des (reacsionären) „Lam- 
pion“ (1848), des „Bouche de fer“ (1849), der 
„Chronique de Paris* 1 (1850) und des neuen 
„Figaro 4 (seit 1. April 1854). 

Yillcnieureux (Antoine Joseph Camille), franzö- 
sischer Philolog (Grammatiker), geh. zu Couxhevoye 
(Sebe) G. Mai 1803. 

VillemiBe ( Eugene Henri), französischer Arzt und 
Schriftsteller, geh. zu Paris um 1812. 

VHlemtir (Jean Baptiste Francois de), fransösi- 
scher General- Lieutenant, General - Inspecteor der 
Infanterie und Gouverneur von Montroody, geb. im 
J. 1697, geit zu Paris 2. Januar 1763. 

Vlllena (Enrique de Aragon, Marquez de), spa- 
nischer Dichter, geb. am 1384, gest. zu Madrid 15. 
December 1434. 

Ylllenave (Mathieu Guillaume Tb Brösel, franaösi- 
scher Schriftsteller, geb. zu Saint-F^lis de Cariunan 
I Haute -Garonne) 13. April 1762, gest. zu Paria 16. 
I März 1846. 

VlUenave, bekannt u. d. Namen Waldor f Melanie), 
Tochter des Matthieu Guillaume Tbäröse V. («. d.), 
französische Schriftstellerin, geb. zu Paris um 1796. 

VlUenave (Theodore), Bruder üpt Melanie V. (a 
d.), französischer Dichter und Schriftsteller, geb. zu 
Paris 26. Juli 1798. 

YiUenenve (Audrt Charles Louis), französischer 
Arzt, geh. zn Paris 6. August 1761, gest. daselbst 
(nach 1850). 

VUleBeave (Ferdinand d«), französischer bahnen- 
dichter, (Geburtsjahr unbekanat), gest. zu Paris 27. 
August 1868. 

Villenenve (Francois Reginald de), französieciter 
Prälat, geb. zu Acq» hn J, 1684, Bischof von Vrrier» 

I seit ..., Bischof von Montpellier (H£nwR) seit 16. 
j September 1748, gest. zu Montpellier 5. Februar 1766. 

• <Jocä inlMt io «Ina ihr« 
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Villeneuvc — Villier«. 



Villeneuvc (Pierre Charles Je*« Baptiste Silveatns 
de), frsnxöstscher Vice- Aduiiral , geh. zu V&lensole-s 
(BasbCi-AlpesJ 31. December 17G3, V ice- Admiral «eit 
30. Mai 1804, gest. zu Reuoes (Ille-et-Vilalne) 23. 
April 1806. 

Yllleneuvfe (Romeo oder Rorate de), französischer 
Staatsmann. Coonctable um] Gros* • Seneschall der 
Provence, geb. uni 1170, gest um 1264. 

ViUeueuir i Theodore Ferdinand Val Ion de), 
französischer Bühnendichter, geb. im Dorfe lioissy- 
Saint-Leger (Oise) 6. Juui Idol. 

Villfueave (Hfetion de), französischer Staatsmann, 
Grossmeister des Johanniter-Ordens, geb. in der Pro- 
vence um 1270, Grosameitter seit 1310, gest, 1 '• • 
Juni 1340. 

Yllle neu ve- Bargemon (Adriennc de), Tochter des 
Joseph (7), Comte de V-B. (s. d.), (Geburtsjahr un- 
bökanru), verra. 19. Januar 1847 mit Gustave Olirier 
Lannes, Comte de Monte bei Io (s. d.). 

VUleaente -Bargemon (Christophe, Comte de), 
französischer Geschichtsschreiber, geb. zu Bargemon 
(Provence) 3. Mir» 1771, gent. »u Marseille (Bouches- 
du-Kböue) 4. Noteiuber 1H29. 

Vilieneave • Bargemon (Emmanuel Ferdinand. 
Marquis de), Bruder des Christophe, Comte de V.-B. 
(s. d.), französischer Volksvertreter, Präfeci verschie- 
dener Departement» und Mitglied der Deputirteo- 
knmnuT, geb. zu Bargemon (Provence) 25. December 
1777, gern, zu Grass« (Var) 20. Januar 1835. 

Vilieneave - Bargemon (Joseph, Comte de), Bru- 
der des Christophe urd des Emmanuel Ferdinand de 
V.-B. (g. d.), französischer Staatsmann, geb. zu Bar- 
gemon (Provence) 9. Januar 1782, General- Director 
aer Douanen seit 13. Februar 1828, General-Post- 
j faidO r seit 18. November 1828. 

Villeueuye- Bargemon (Jmh Paul Alban, Vicomte 
de), Bruder der drei Vorhergehenden (s. d.), franzö- 
sischer Staatsökonom, geb. zu Saint -Auban, bei 
Graste (Var) 8. August 1784, Prkfect von Lcrida 
(Catalonien) seit 1812, Prkfect von N'amur (Belgien) 
seit 3. Januar 1814, Pr&fect des Departements Tarn - 
et-Garonn« seit 10. Juni 1815, gc.it. »n Paris 8. Juni 
1860. 

Vilieneave de Chenonceanx (Rente Vallon. 
Comte de), französischer Staatsmann , geb. 7. Juni 
1777, renn, seit 1808 mit Mademoiselle Guiberl, 
Mitglied des Senats seit 31. December 1852, gest. 
(nach 1860). 

Vilieneave, Marquis de Trans (Louis de), fran- 
zösischer Feldherr, Waffengenosse des Ritters Bay* 
ard (s. d.). geb. um 1452, gest. zu Dignc ( Basses - 
Alpes) 24 (?) Juli 1616*1. 

Vlllenenve, Marquis de Trans (Louis Francois de), 
Zwillingsbruder des Jean Paul Alban, Vicomte de 
ViUeneuve-Bargemon (8. d.), französischer Geschichts- 
schreiber. geb zn Saint- Alban, bei Graaae (Var), 8. 
Adgnst 1784, gest. zn Nancy (Mrurthe) 19. Septem- 
ber 1860. 

Villenfagne ü’Ingihoul (Uilarion Nofel, Baron de), 
belgischer Magistrat, Bürgermeister der Stadt Lüt- 
flU^i geb. zn Lüttich 4, Juni 1753, gest. daselbst 23. 
Januar 1826. 

YUlermanlea, genannt Villen» (Michel), schweizer 
Theolog, geb. zu Charmey, bei Lausanne, um 
gest. daselbst 27. Mürz lf&7. 

YUlcrafe ( Louis ) . Bruder dos Louis Renö V. 
(s. <L), französischer Pubheist und Agronom, geb. zu 
Paris 14 (?) Mai 1819. 

Villernid (Louis Rene), französischer Arzt und 
Staatsökonom, geb. zu Paris 10. Mai 1782, gest. da- 
selbst 16. November 1863. 

VUlerol (Camille de Neufville de), Sohn des 
Charles de Neufvile, Marquis de V. (s. d), französi- 
scher Pr h lat, geb. zu Rom 22. August 1606, Erz- 
bischof von Lyon seit . . . , gest zn Lyon 3. Juui 1698. 

VlUerol (Charles de Neufville, Marquis de), 
Sohn des Nicolas 11. de Neufville, Seigneur de V. 
(s. d.), französischer Staatsmann, geb. zu Fam um 
1660, Gouverneur von Pontoise seit 1589, Marchand 
der Prtvöts von Paris seit 12. Juni 1592, verna. 11. 
Februar 1596 mit Jacqueline de llarlay (s.d.), gest 
zu Paris 18. Januar 1642. 

VUlerol (Francois de Neufville, Duc de), Sohn 
des Nicolas Hl de Neufville, Duc de V. (*. d.), Mar- 
schall von Frankreich, geb. zu Paris 7. April 1644, 
Marsekall seit 27. Miri 1693, vertu. 28. Mürz 1662 
mit Marguerite de Cossfe-Brissae, gest zu Pari« 
18. Juli 1730. 

VlUerol (Francois Paul de Neufville de), Sohn 
des Francois de Neufville, Duc de V. (s. d.), fran- 
zösischer Prälat, geb. zu Paris iu J. 1G77, Erzbi- 
schof von Lyon seit 1714, gest. zu Lyon 6. Februar 1731. 



VlUerol (Gabriel Louis de Neufville, Marquis 
und spater Duc de), Neffe des Louis Nicolas de 
Neufville, Duc de V. (s. d), französischer Staats- 
mann. geb. zu Paris 8. October 1731, verm. seit ... 
mit Jeatme Louise Constanze d'Autnont, guilloti- 
nirt, als der Letzte seiner Familie, zn Paris 2b. April 
1794 •). 

ViUerei (Louis Nicolas de Neufville, Duc de), 
Sohn des Franvots de Neufville, Duc de V. (s. d), 
französUchcr Staatsmann, geb zu Paris 25. Decem- 
ber 1663, verm. seit ... mit Margaerite Le Tel- 
lier, General • Lieutenant seit 13. September 1702, 
Witwer seit 23. April 1711, Gouverneur von Lyoo- 
nai* »eit 1712, gest zu Paria 22. April 1734. 

VUlerol (Nicolas I. de Neufville, Seigneur de), 
französischer Staatsmann, (Geburtsjahr unbekannt), 
Prevöt des Marchand« de Paris seit ..., gest. zu Pa- 
ris im J. 1594 **). 

Vlllerol (Nicolas 11. de Neufville, Seigneur de), I 
Sohn des Nicola» I. de Neufville, Seigneur de V. (s. 
d. ) , französischer Staatsmann , Staatasecretair des 
Königs Karl IX. um! Heinrich UL (s. d.), geb. > 
zn lhtris im J 1542, verm. 17. Juni 1159 mit Claude 1 
de l'Aubespine, Gesandter in Madrid im J. 1560., 
Staatssecretair seit 11. November 1667, gest zu 1 
Rouen ( Seine- Inf crieure) 12. November 1617. 

VlUerol (Nicolas 111 de Neufville, Marquis, 1 
I später Duc de). Sohn des Charles de Neufville, Mar- 
I qui« de V. (s. a), Marse hall von Frankreich, geb. zu 
I Paris Paris 14. October 1698, verm. seit 1640 (?) mit 
MadeUine de Crfequi, Marsclutll seit 20. October 
j 1646, in den Uerzorsataibd erhoben seit 26. Septem- 
ber 1661, gest. zu Paris 2 h. November 1685. 

VUlm, Graf v. Griguoncoirt (Ludwig Victor, 
Marquis v_), deutscher ReehUgelehrter, Vice-Prisi- 
dent der k. Regierung in Koblenz am Rhein, geb. 

! 90. Juli 1810, verm. 22. Juli 1843 mit der Freiin 
Elisabeth Thekla v. Salis-Soglio ••*), Witwer seit 
,24. Juli 1861. 

V Iller« (Charles Francois Dominique de), franzö- 
sischer Literarhistoriker, Professor in Göttingen, geb. 
zu Bolcben (Lothringen) 4. November 1764, gest zu 
Leipzig 26. Februar 1815 f). 

Villen (Fredferic Francois Xavier), Bruder des 
Charles Francois Dominique de V. (s. d.), franzüei- ! 
scher Schriftsteller, Professor der französischen 
Sprache beim (Jadeiten ■ Corps in Dresden, geb. zu 
Bolcben (Lothringen) 10. September 1770, gest. zu 
Dresden (nach 1882). 

Villen» (Serrai« Augustin de), belgischer Arzt, 
Professor tu Löwen, geb. 28. August 1701, gest. zu 
Löwen 3. December 1759. 

V Ulet ard ( Edme Joseph), französischer Bchrift- 
. steiler, LegaUonssecretair in Venedig, geb zu Auxcrre 
l( Yonne) itn J. 1771, gest. zu Charenton, bei Paris, 
7. Juli 1826. 

| VlUeterqae ( Alexandre Louis ) . französischer 
.Schrift steiler, geb. zu Ligny (Grafschaft Bar) 31. 
Juli 1759, gest zu Paris 8. April 1811. 

VI Hefte ( Augustin Paul Dominique, Marquis de 
Sorbe, Comte de), italienischer Diplomat und Ge- 
sandter der Republik Genua iu Paris, geh. 25. August 
1716, venn. 8(?)Mai 1749 mit Marie Honorte Sophie 
de Montgrand, Baroone de Napoule <$. d.), gest. 
zu Paris 2u. December 1771. 

VUlette (Marie Claire De4*champB de Mares il ly, 
Marquise de 1a), Nichte der Marquise de Main! e non 
(s. d_>, geb. zu Paris im J. 1688, verm. seit 1710 (?) 
mit Henry' Saint -John, erstem Viscount Boling- 
broke (s. d), gest. zu 1/ondon 29. Marz 1750. 

VUlette de Murray (Martbe Marguerite, Mar- 
quise de), Nichte der Marquise de Mai Uten on (b. 
4.), geb. in Poitou in» J. 1673, renn, seit 1686, mit 
Caylus, Witwe seit — . November 1704, gest. zu 
Paris 15. April 1729. 



•) ««ln* Witwe — geb. tu fuu 11. F+Unur 1131, *w 
VenuUUea 1. Oetcbc» ISIS - »oll nvfbrcro i;»latr»wK* Artikel 
für Pettier'» „Arte* du, Apötiaa" um» fUr dru «Pellt! 
Gant» er“ gwtkneben habe«. 

**) Br war'«, «»klmr der Oeaaklln dee König« Fräst I., 

! der Königin I.ouiea tw» 8a«oy*n (*. 4.), dan Terraüi. grünst 



<htm die a«jn*hllb König 
Medici* {«. A >. Lui J. 1504 da* Tullcrteo-SebluM ertiauen II t 
lh«i« Srhto« h»t, Uriiaullg erniKut. fünf Paiilion«; die Mille 
de* Oanien MMot der Pavlllou d’Horlugc. Der iiürdUi-h 
geU-gru* Pa«>lllvu Saint-Mar«an «rar die Wohnung Napo- 
leon'» I-, da*n d«r Heiaogin ton lterrp «nd Jetilgrn Kal- 
•er’«. t>»r ciidllrh gel^groiii Pm lllou de Flore wurde im J. 
ISO» l’uf'tt l'ln« VII., denn vu« Karl X. uod »iiälcr 
»im Ludwig Philipp I. bewohnt. 

***j Geb. 31. Jan«ar l«14- 

t) Elu fvlua . da» »Ich Ini Tagnbwrhe dieiei heruhmten 
r.«l-»hrt.'o ruihniUl , lautet dort wortikh. wie folgt: « Pl*t* 
3000 franra 4 .Ha M«)eat* 1* rtt» JArba*» Buciiapartr , outi gtd- 
rleux aoarerala.“ — l»l* tJe»L-htr-bia »rtiw»igt, ob der ,-buldreiche“ 
Houreraia da» tünln« Daiieba » nrnckt-r-Mblt hat oder ukht. 
I.ulxtnre* »rht lBt an* tlol mhr u lic h»r al* Itilwt, well 
kleine «.ununeu »irb lelc-hler t»rg«w«ea all gtv«*«. 



VUlette (Charles, Marquis), französischer Schrift- 
steller und Dichter, Mitglied de« Nstionalconre&u, 

K b zu Paris 4. December 1736, «er». 12. Novcst- 
r 1777 mit Reine Pbiliberte Koulph de V«ri- 
eourt (». d ), resL zu Paris 9. Jub 1793*). 

YiUiaumfe ( Nicolas), französischer Geschichtsschrei- 
ber, geb. zu Port-i-Mousson (Lothringen) 12. Auzuit 
1814**). 

VUllen (Augustus John), Sohn des Georg CUM 
V'., fünften Earl of Jersey (s.d.), geb. lü. Juli 1910, 
verm. 20. Sentember 1831 mit Georgiana Augusts 
Henrietu Eliiiiiiuume, Vbcountess Keith (s. 4.). 

VUllen» (Barbara), Maitresse König Karl * H. 
von England (s. .J erhoben zur Grfctin Caille- 
main« uu J. 1673, zur Herzogin von ClereUnd er- 
holten seit . . ., (Todesjahr unbekannt). 

VUllen (Caroline Elizabeth), Tochter des George 
Villiera, virrteu Earl of Jersey (s.d.l, geb. 16. l>e- 
cember 1774, verm. 25. Juli 1795 mit Henry Willis» 
PageL Marquess of Au gl esey (•. d.), geschieden ist 
J. 1810, wiederverm. 29 November 1816 mit Gooeff 
W'ilUam Camubell, aechstera Duke of Argyll (»- ix 
gest. zu London 16. Juni 1833. 

VUllen» (Charles Pelham), Sohn des George V, 
(», d.l, englischer Reehtegokbrtcr, Mitglied de* P»r- 
iameuts, geb, zu London 19. Januar INT2. 

Vlltler» (WM de), französischer Carmelitcr- 
Mönrb und Kirchengeschichtsscbreiber, Director des 
Klosters Sante-Madelalne in Orlten» , geb. 8. Sep- 
tember 1683, gest, zu Saint-Denis, bei Pan», im J. 17M 
VllUen» (Edward), Sohn des Ritters George V., 
(Geburtsjahr unbekannt), englischer Gesandter anr 
Hofe König Friedrich s V. in Prag (s.d.), (Todt*- 
jahr unbekannt;. 

VUllen (France« Elizabeth), Tochter de« Gpot?* 
Busscy Villiera, fünften Earl of Jersey (i d.), pk 
15. April 1880, venn. 13. Januar 1803 mit Johk 
erstem Viscount Ponsonby (». d.), Witwe seit 21. 
Februar 1855. 

VUllen» ( Frrderik W'illiam Child), Bruder des Georgt 
Augustus Frederik V. (*, d. ), englischer Ubriit u»i 
Mitglied des Parlaments, geb. zu London 20. Juli 1S1S- 
Villlera (George), Sonn des Thomas Villiers, ersten 
Earl of Clarendon («. d), englischer Stsstsmann. 
Registrar von Gilmltar und de» Herzogthum« Lin- 
eas ter, geb. 23. November 1709, verm. 17. April 
1798 mit Theresa Parker (s. d.), gest. zu London 
21. Mirz 1827. 

YlUlers (George Augustus Frederik), Sohn de* 
Gcoige Child ViliRTS, fünften Earl of Jerser (s.d.), 
englischer Volksvertreter, Mitglied des Pammen 0 . 
geb. zu lz>ndon 4. August 1808. 

Villiera (Henry Montagu), Sohn des George V. 
(s. d.|, englischer Prälat, geb. zu London 4. Jaawsr 
1813, Lordhiaehof von Durbam »eit 1856, gest- n 
Bishop-Auckland 9. August 1861. 

TÜB0VV (Iluet), franzfisischer AqusreUmaler, löe- 
burtsiahr unbekaant), gest. zu London 27. Juli 1BU 
VllUfeni (Jacques Fraivcois de), französischer ArA 
geb. zu 8aiut-Maixant (Poitou) 5. Juni 1727, (Todes- 
jahr unbekannt). 

Vllllen (Jean de), Marschall von Frankreich, grb 
um 1384, Ritter ae* goklenen Vliesses seit 142?. 
Gouverneur von Pari« seit 1490, M erschall Ton Frszk; 
reich seit 21. September I486, mngekonunen bei 
einem Volksaufstande in Brügge 22. Mai 1437. 

Vllllers (Marco Albert), tranaösischer Rechtsge- 
lebrter, (Gelmrtsjahr unbekannt), gest. zu Pari* 30. 
Juni 1778. 

*J V ■> 1 1 1 1 r e («. d.l. 4w Iba d»o „T i l> u 1 1 « ff«»f l»*>m* 
►ebrtot aller ilm von F " n» »-r ,^1'nl h. -tu«lloiucut di« ■“* 
m« mgwIlUnlir ua Jauwe M. de Vlllctle, ,aui ult t«ui Im "V 
»|| jkiawi» f»lu et .juS m> fall , gal rkaal*. i 

cwntrrfolt »on pvorkoi« f'«rt pUiaomiuant . «jul foit d** c““ 1 • 
<)*l Mt MtktonUm«. s» 4 riqtnHralt Jwwgaatu KaUll*"“ 
tritt» G«w «*.“ — Dl««< l.nHj.rp|BUBg rot* SolUn Valtalf« • 
ul»« ZflRranua «ugmugM: 

„Poltl YUlntt«, t'oil »n «olo 
Ön« tow» pr4t»nd*« i la rIuU«: 

Von* De «eres Jamal» gu'iui natu 
U«i moutr« un g*%nt k la folrw.* 1 
Dar Marijitl» <]» VUWtu, .»*♦ »7T ln der 
Fernay zetnwt wordra war, Upm wliua Sohn 1» *• ‘ 

„Vol talre-Vllette“ tawfra. l»er Marquit ta**»* ’ , 

Q-j»i, dar Jetxi den Naxoen „q«al Volulra*' tra*« , ein UM*i. 
wi>]rb»m dwr PKIIoeopb »ui* Ferttcy Min» Aujteu 
Voltaire'* Tode kauft«- der U*rq*l» du Ndhlou Fjni»>- ^ 
ur da« Iler* lulnc« barühintoa l’rotecton ln einer tn»* ■ 
lu**-ltrlfl aufhiT wahrt«: „Sou oiprlt Mt iiartowt «t «on r«»«' 
Ki." D»*»» KcImuIu , »i>n dutn Sulut» d«a N»n|»l« ^ 

i'lrtat •uR.pwakrt, ward »««■ dwiulkw ioi J- 1«W 
•ittrn KvfEiprutiK eewfkenkt , die «le dann mit dem „ 

taJra'a in uIsk*» der Ski« dar kalierlichen IllhllotU*» ... 
Il»«a. 1>I» G»malitin «U» Xargul», nab. ru Fongny X Jn» . lif 
start« n P»rl« iS. RenBdw 1s«. Erau«*» *' m a „ 
Vüttair«». Madam« Den»«, *chw*nnte *>l» i*> r tnktt'* 

lu> f&r ihr»» „Boi Voltairo*'. — In lUcuz daranf «Ut 
N, B. G. (ToOM 41», IM«« S1*l! „Snn aÄ^rU»n ou «. ,|, 

dir«, ea v4u*ratlon riiT»ra Voltair« ne «:«*•* S* * h«at*-" 

tliagnu Juki *11» brtlaJt «n RTalD d'coccuw d«*»®» ,UB ^ 
•*) S«m Vater lUont rn» Pterr» I»#r*. ® r1> 

Jeaiuie Darr (der JtiDüfra« «ou Orlhana (#- 4-) 
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Villiers (Maria Theresa), Tocbtar des George V. 
{*. d/L geh. 8. Mai 1800, Term. 0. November 1880' 
mit Thomas Henry l.iat er (*. d.}, Witwe «eit . . I 
vri«di*Tver». ieit 1844 mit dem Baronei Georg Com- ! 
wallLewis(B.d), Witwe Beit 11. (oder 18.) April 1868. 

Villiers (Pierre de), fruuzüiischer BemHÜrtraer - 1 
Mönch, (früher Jesuit), geb. zu Cognac (Charente) 10. 
Mai 1648, gest. zu Paris 14 Uctober 17588. 

V 111 ler« (Reoff- Edouard de), Bruder de* Paul 
Kiieime , V icomte de V. , französischer Staatsmann. ( 
General - lDspector der Armee , geh. zu Versailles , 
27. August 1780, fest, zu Par» 21. April 1866. 

Ylllten» (Sarah Candine Frederieo). Tochter de» 
Gerego Child Villiers. fünften Karl of Jersey (*. 
d.), geh. 12. August 1822, wm. 8. Februar 1842 
mit dem Fürsten Nikolaus Paul Karl Esxterhizy 
v üsläntha (». <!.). 

Villiers (Thomas Hyde). Sohn des George V. (s, 
d.), englischer Heclitspelehrter, Secretair de* Con- 
trolnmta, geh. 20. Januar 1801, gest. zu London 3. 
December 1882. 

Villiers i Snsaiina). Tochter des Ritter* George V., 
(Geburtsjahr unbekannt), vena. seit ... mit William 
Fiekliug, Karl of Denbigb (s. d.), (Todesjahr unbe- 
kannt). 

Villiers de Fiale-Adam (Philippe de), Knkel de* 
Jean de V. de L.-A (s. d). französischer Staatsmann, 
(irosamcister de* Ordens der Malteser-Ritter, geh. au 
llosiivais iQise) im J 1464, gest. zu Malta 22. August 

UM. 

ViUler*» Baron« Blocke, Viscount Purbcck 
(John), Sohn des Ritters George V., geh, um 1608, 
verrn. seit . . mit Klizalvctb (7) Coke (s-d.), Witwer 
seit . .., wiedeivcrm. seit . . Klizabetb Slingesby 
(s. <11, gest 18. Februar 1667. 

Villiers du Terrage (Paul Kticnne), Vicomte de), 
französischer .Staatsmann und Schriftsteller, geh. au 
Versailles 24. Februar 1774, Pair von Frankreich 
seit 26. Mai 1837, gest. zu Pari* 28. December 1868. 

Villtnger (Johann Georg Regulus), deutscher Arzt, 
geh. zu Tim (Württemberg) 6. Mai 1610, gest. da- 
selbst 10. Januar I6H0. 

VlUolaon (Jean Rapti»te Gaspard Dans sc de), 
französischer Hellenist, Professor in Paris, geh. zu 
Corbeil (Beine-et-Oisc) 6. Mlrz 17öu, gest. au Paris 
26. April 180&. 

Villost (Francois), französischer Maler, geb. zu Pa- 
ris um 1432, gest. in Poitou um 1488. 

Villoteau (Guillaume Andre), französischer Mimik- 
Schriftsteller, | Geburtsjahr unbekannt), erst, zu Tour* 

( Indre-ct-Loire) 27. April 1830 

Vlllotte (Jacques), französischer Jesuit und Mi*- 
aionair. geh. au Bar-le-Duc i Mcurthe 1. November 
1606, gest. zu Saint -Nicolas, bei Nancv (Meurthc), 
14. Januar 1743. 

Vilmar (August Friedrich Christian), deutscher! 
Literarhistoriker, geh. zu Sol* (Hessen-Kassel) 21. | 
November 1800. 

Vilmar (Johanun Georg), deutscher Theolog, Con- 
sistorialrsth und Pastor in Oberaula (Heesen-Kassel), , 
geh im J. 1766, g*‘»t. zu Oberaula 16. October 1846. 

Vilmar ( Theodor Cornelius ), deutscher Theolog, 
Pastor in Eschwege (Hessen- Kussel), geb. 2. Februar 
1765, gest zu Esch weg« (nach 1860). 

Vimoat (Joseph), französischer Arzt, geb. zu 
C'aen (Calvados) 27. Marz 1706 •), 

Vlmont i Pierre), fraossösteeber Am, geh. zu Maur 
iMeurthe) 14. October 1769, geBt. zu Nancy (nach 
1840). 

Vinreuion - lluiuoulln (Clement Adrien), franzö- 
sischer Ingenieur, auch bekannt als lleiscbescbreiber, 
geb. zu 1’ariH 4. Marz 1811. 

V Intern* (Jean Charles), französischer Agronom, 
geb. zu Ni tu eg (Gard) 16. September 1766, gest. da- 
selbst 14. August 18ul. 

Vlncea* (Marc Antoine Emmanuel), französischer 
Natiorialökonoin , Director des llundeUnunisteriums. ■ 
geb. zu Nimes (Gard) 17. DtCtübcr 1764, gest. au! 
Paris 29. Mai 1850. 

Vincons -Salut - Laurent (Jacques), frauxösihcher 
FchriftBttllfr, geb. zu Paris 9. Januar 1768, gest. 1 
daselbst 6. Mai 1825. 

Vincent Depaul (der heilige), französischer Mia- 
sionair, General - Almosenier der G alleren, Grün- 
der des Pariser Findclhauses und des Ordens 
der FillefdtllChiritl (der barmherzigen Schwe- 
ster«), geb. im Dorfe Puy, bei Dax (Landes), 24. April 
1576, gest. zu Paris 27. September 1660, heilig ge- 
sprochen durch Papst Cletuens XII. (s.d.) 16. Juni 
1737 **). 

*) Unuplwrt 1*1 <li»r „Tt»lU Sa phr4ncilogiu 

hnrawlno nt fu*p»rt*“ |P*Mn IKJJI— 143», 9 «rot. K). 

!>»■ iUn«|« Finit. U iho* feit dk» von M k 1 1 kn .1 («ult 7B7|, 
Ihm folgt» tlii» vom Mob, t pull In r ( 11170 1, ilu tn Eimb-ck 
( m» l*tO>, su Klerent («fit 1S1TJ. tv Niirubnr* (1441), 4k* 



Vluceul Perrier , siehe Ferrer (der heilige VI- 
cente). 

Vincent, geb. l*a BUIe de« Vertu« (Adfhüde), 

Oemahliu de* Ftunyoi» Andrt V. fs. d.), französische 
Malerin, geb. zu Paris im J. 1749, gest. daselbst 8. 

April 1809. 

Vineevt (Alexandre Joseph Hhlulpbe), französi- 
scher Mathematiker, geb. xn Hesdin ( Pas-dc-Colals ) 
im J. 1797. 

Vincent (Francois Andrei, Sohn des Francois 

Elie V. (s. cL), französischer Gescliidiismaler , geb. 

xu Paris 30. Ifecember 1747, gest. daselbst 3. August 1 Freiherrn Friedrich Ludvrig Wilhelm Philipp v. V. 
1816* ^ iv <1. i. ({Geburtsjahr unbekannt), hannoverscher 



Kcichsgrafen Friedrich Gebhard W'erner v. d. Schu- 
len bürg (s. d.). 

Vincke (Knud Friedrich Georg, Freiherr r,), 8 oho 
de* Freiberm Friedrich Lndwig Wilhelm Philipp v. 
V. («. d.), deutscher Volksvertreter. Mitglied de« 
preußischen Abgeordnetenhauses unu de* norddeut- 
schen Reichstags, geh. zu Bucch (Grafrchaft Mark) 
16. Mai 1811, verm. 31. August 1848 mit der Reich»- 
grAfin Helene Sophie Bertha v. d. Schulenburg- 
W’olfsburg (*. d.). 

t Vincke (Ernst Mel Jobst, Freiherr v.), Bruder des 



Vincent (Franko« Eliei, französischer Miniatur- 
maler, geb- xu Pari* um . . ., gr*t. daselbst 29. März 
1790 

Vincent (Francois Nicolas), französischer Dcroa- 
gog, Mitglied des Clubba der Cordelier*. geb. zu Pa- 
ri« im J. 1767, guiUotinirt daselbst St. Mflrx 1794*). 

Vin " ” ‘ ‘ ’ * * 

villist 



General ■ Lieutenant . gest. zu Hannover 16 August 
1846. 

Vincke (Ernst Karl, Freiherr v.), deutscher Ge- 
schieh «»Schreiber, (Geburtsjahr unbekannt!, gest auf 
seinem Gute Ostcuwalde l Hannover) 11. März 1846 . 
Vincke i Friedrich Ludwig Wilhelm Philipp. Frei- 



Vineent ( Hubert Charles ), französischer Vande- herr v.), Sohn eine* o«nabr(tck'schen I*aiKklro*te«, 
illist und Chansonnier, geb. zu Fontainebleau (Bein« 1 - 1 geb. zu Minden (Westphalen) 23. December 1774, 
•t-Marne) 15. April 1826**). ) preußischer wirkl. Geh. Rath, ükr- Präsident in 

Yinreut (Jaopie* Iioui» Samuel), französischer Westphalen und Mitglied de* Staatsratha, gest. zu 
Theolog (Protestant), geb. zu Nlme* (Gard) 8. Sep- Minden 2. December 1844*). 
tember 1787, gest. daselbst 10. Juli 1887. Vincke (Karl, Freiherr r.), Sohn den Froihomi 

Vincent (Louis ('hurte» Marie. Baron de), fran- Friedrich Ludwig Wilhelm Philipp v V. (s. tL), preua- 
zöaischcr Staatsmann, Mitglied des Staataraths, frik- sischer Glrerst-Lit'utenant, Mitglied des prcassiscben 
her Prifect des Lot- Jura- und deB Rhftne- Departe- Al^flordueieiiliauses und de» norddcntacben Reich*- 
menls, geb. auf dem CapFran^ni* ( -Saiut-Dominigue) tags, geh. zu Minden (?i 17. April 1800. 

8. September 1793 Vincke (Karl Fried nen Gisbert, F’reiherr v.), Sohn 

Vincent (William), englischer Theolog, Diaconus des Freiherrn Friedrich Ludwig Wilhelm Philipp v, 
in WeBtminmer, geb. zu London 2. November 1739, V. (s. d.l, deutscher Dichter, geh. xu Ickern, bei 
gest zu Westminster 21. December 1815. Dortmund, 6. September 1818. 

Vincent de Beaa v als, französischer Dominikaner- Vinckehooms (David), belgischer Genre -Maler, 
Mönch, geb. um 1190, gest. im Kloster Rovaumont geb. zu Marbeln um 1578, gest zu Amstcnlam im J 
im J. 12Kt***l. 1629. 

Vtiicenti- Marerl (Ippolito Antonio), italienischer Vlnding (Rasmus), dänischer Uecbo«gelehrter, 
Prklat, geb. 20 Januar 1738. Erzbischof von Corinth Etatsruth und Professor in Kopenhagen, geb. zu 
seit Cardinal seit 21. Februar 1794, (Todesjahr Koceuhini 19. Mürz 1615. gest. daselbst imJ. 1684. 
unbekaunt). Vlnditti (Andrea), italienischer Prtlat, geb. zu 

Vincent Pu* (Giacomo de), italienischer Praiat, geb. Arpino (Dtöcese Bora) 9. November 1688, Bischof 
in der Diörese Chinti (Königreirh Neapel) im J 1775, von Polignano (Königreich Neapel) »eit (>. Mai 17S7, 
Erzbischof von Lanriano (Königreich Neapel) seit gest. (nach 1766). 

22. December 1848. Vlnet (Alexandre Rodolphe), schweizer Theolog, 

Vlncrntlnl (Giuseppe), italienischer Prälat, nip*t- 1 Prafezsor in (i«if, geh. zu Ouchy (Cauton Lausanne) 
lieber Vice-Legat in Avignon (Vauclnse), geb. zu ! 17. Juni 1797. gest. zu Clärens, bei Genf, 10. Mai 1847**). 
Rieti 80. April 1717. gest. zu Rom (nach 1770). j Viaet (Elie), französischer Arrhäolog, geb. im 
Yinchon (Auguste Jean Baptist«, französischer | Flecken VineU, bei Barbe zionx (Saintongr) im J. 
GeBchichtsmaler, geb. zu Pari* 5. August 1789. . 1509, gcat, zu Bordeaux (Gironde) 14. Mai 1607. 

Vinci (Giuseppe), italienischer Prälat. pftpstÜcherl Vlngtriuier (Airnc), französischer Schriftsteller und 
Oberhofmeister, geb. zu Kenno (Kirchenstaat) 27. Buchdrucker. Gründer der „Revue du Lyon- 
Juli 1736, gest. ru Rom (nach 1794). , nais“. geh. zu Lyon um 1804. 

Vinci (Leonardo da), natürlicher Sohn des flr>-| Yingfrinler (Artus ltarthelemy), französischer 
rentiniBcheo Notars Pietro ila V. und einer uns un- Arzt, geb. zu Lyon 13. Juli 1796.' 
bekannten Mutter, Italienischer Mnler, Bildhauer und Vlnlt (Fliarlen Leon), französischi-r Landschafts- 
Architekt, geb. im Schlosse Vinci, bei Florenz, im 1 mal er. geb. ru Paris 9. September InOß. 

J. 1452, ge*t. un Schlosse Clou, bei Amboise (Frank-: Vinnen, latinisirt Viunius (Arnold), holl&odiacbor 

reich) 2. Mai 1519t). RerhUgelelirter, Profesaor in I^>yden, geb. zu Mott- 

Vluela (Petro* de), Geheimschreiber Kaiser Fried- ; iter, beim Haag, 2. Januar 1588, gest, zu Ixyden 1. 
rich’a 11. (s. d.), g**b. zu Capua um pest., S<'«tember 1657. 

durch Selbstmord! im Schlosse San Miniato im J. VinsneH (Hanna Olava), norwegische S-hriftstelle- 
1249 ft)- ri», geb. zu Grammen 29. AagUtt 1789, (Todesjahr 

Vincke (l'harlotte Louise Ernestine, Freiin v.), . unbekannt). 

Tochter des Freiberm Ernst Idel Jobst v. V. (s. d.) % ; Vlnallngen (Heinrich *A deutscher Prälat, (Go- 
geb- 7. Juli 1797, verm. 12. September 1818 mit dem burtsjohr unbekannt), Erzbischof von Trier »*eit 19. 

! November 1260. gest. bei Boulognc-sur-Mer 21. April 
I 12Wi. 

Viatliullle (Jacopo, Tonte de), italienischer Rechts* 
gelehrter und Dichter in lateinischer Sprache, geb. 
auf der Insel Cos um 1512. gest. zu Dijon (Cöta- 
dOr) im J. 1582. 

Ylntlmille du Lue (Charles Francois, C'omte de), 

Bruder des Charles Gaspard Guillaume da V. du Luc 

i«Mi|w ir huatk-Bw «uiiin jn-qH'i »• «Mt«, h ’h-« ■ |s. d-). französischer Diplomat, Staatsrath, geb. bei 



t«0 bt* J«m tn«Ur *L« kliKiHr Dh 

Khiih »cii v>B*it»| Iibm.-Ui *«•]! 1SW. «I.i* »on Loudo« hu 
Mrtir «»«»ONaaitar iw« i|i»»l*ch» 0»»»u, nach <t(-lch«i» 
Jod"*» rtndftkiud *U *4«lts b«lr»eta*t '•trd. ««i» *• i la Hat- 
usret CifO-cJil »«1. handiTt Nrsirlklt für »Ib*-* 

AdnltSdi Oir törgBilifä *u hBlti-n. 

»1 Thier* (». d.f *»*1 Uku: „VHioral M»(l n,r »>].ki 
So U4i ‘ ' --------- - 



im J. 1653, Gesandter in Baden seit 



vrntmll«Uc4 m* hlete, 



iBuirbc" i l**rU 1»M | 



* «T«ii «ra*«r« ule» d iill^n-liuii neo «TeratdUoii t»»r- pai.. (Vnrk 
•* Io ,Kin*m Qtibh lull tf- bi , Xu tt »u# Miu«r lliu.irh- fi. -f .,' J. 

IDBR. 4eu Wruv-rtirntinl-a Vor-chUn «.niHrlif, »l|e KIMio- LH, tiesanotli tu *i r« «•■■«. Ijy« 1 *" * 

tti^hon *i» »er trenn bii, »io VmcUi», weichen >i** e-on- ! Schlosse Sariguy (La Manche) 19. Juli I74u. 

Ylntlmille du Luc (Charles Gaspard Guillaume de), 
französischer PriUut, geb. bei Frrju* (Y»r) 15. Xo- 
— — _ . _ , . ... .. .. ... ... . , , . vember 16ri5, Bischof von Marseille iBotinhes-du- 

V.rf^*er «l«r er*l*u hr*- 7 kt.,,.„l,r ..Srecuto« tri-',., : .. , . . . ' 

plax“ in ilrwl Atlbelknnr**. *••!» ilouii da* „Sri er u 1 n m ‘il KllftllO) »eit <>. April 1698, KnbUChof Von All (1 ro* 
• torlnU" tun J«m VI*»«, «. iL T. ..ntroir biitu- veiice) seit l Februar 1708, Erzbischof von Pari* 
M» 14Wi la ruL >- r w NsaOv b » K( , it ( 2 . Mai 1729, fest, zu Pari* 13. Hin 1746 

rÜU.. ... *«, . .... .. Vlollmni« da f« M.plA. H.b«, 

PrauSrnk-h b«i{ii-itet. Einen etiuer reUen.uu-ii Bilder, 4 i- ComtO de). Sonn des Lnarles l 1 rancoi», t.ouite de V. 
„Lb.U" iiefiruiei »I. ii im Prii ntiirwiixe der Kn»lgta Vi<(.»ria du I,nc (s. <L), fntuzüsischer Gciicral-Licutenant, geb. 
von BbkUdü, die 4mfnr SdOd PH. Ul. iwuhti hat»« «oll (7). — Im ,, u in jmvj ... parii 17 M*rz I74H. 

Ja* re IHM w„ T <le m Unnn»*-r -n nlt.-, tiu.l dl.-«.* Jtrl.i.r. . ' jT w , . i. ' . xrnL 

(ahm »alt. br-U mH »we| Mml.en, n|*r» COMli).» libi ein.n. VlutiUlUW «lll LUC (JcUD BaptiatC Hubert, 

Mr.hwiii) HufKi-rujitii'ii. dimm Bild auii er »ui v*rUoxni d«* Marquis de), Sidiu des Gaspard Magdelou IliilHrt, 
Lo*orl« aiTwr H 4.HI II i ««rn, »r .ftlnr 4nr Onbart »«m J du I.UC (»- d ), französischer General- 

Lieuteiiaut, geh. 23. Juli 1720, verm. 27. September 



dei*»eii /.will mg»»- liti-n 



Wir Winten 



_ _ uicM . ub ■ 

die*« L>4» »leirili» l>l, wnlibn 4lu Koulsln Vielurin lM»ilti. 

♦ )> ti w*r Iti d«n Vnnlnrkut fwmlhen. »Inn Amt tmlcir-tmu J 
tu hnlieii. der dm K«n*r T-mW- ii n-llle. Aua dinem Iltna-Jr 
aliisakerkert. wurU er »ebl. udel. In Vmweinuns fib«r d-n j 
Vetlik*! nelnon AuccnlhtiU —.11 er *trli •Uun an »Inen* Weiler ; 
nnlnoa OefXiiNAln*«* 4nm K<ipf xemlofaen h»b«n. 



•) Am ». An***« 1*57 wild ihm wf Hubet.-Sj.bwru. 1 
Dortmund, ein Denkmal 

*-j Sein Wnblaprwct wer D. D. P. (Dlm diem doc«<| 



V 40 



Yinuesa — Visconti. 



IW 



1739 mit Pauline FtikM de Mailly*) (». tL|* WH- ’ d'Hostun , L>uc de Tallard (s. d.), gest- M Paria, 
wer seit 21. September 1741, General • Lieutenant \ 30 Mai 1701. 



•eie 17. December 1769, gest. au Paria im J. 1776. 
Yinuesa (Antonio Pichardo), spanischer Rechta 



Vtrej (Julien Joseph i. französischer Arzt, geb. ®» ) 
Hocths ( Haute - Marne ; ra» J. 1776, geat. au Paris 



gelehrter, Professor in Sal&manca, geb. an Segoria 28 f?| März 1846. , _ , 

mn 1606, gest. zu Salamanc» in» J. 1631. Vlrgili (Michele), ittlitniecher Prälat, geh. 

Vlnnesa (Mathe« ), »panischer Tbeolog, Hofkaplan Longiano (Düene (jcmal 19 November 1774 . Bi- 



K6nig Ferdinand 4 » Yu. (i, d.), Mitgenosse des ! schof von Comacchio (Kirchenataat) seit 
Pfarrers Merino (s. d.L geb. au Nuila ( Diiteeee 1819, gest. au Comarchln (nach 1855). 

Burgos) um 179«, ermordet im Aufstande zu Madrid *•*-«»— w«k-P-ai«. 

7. Juli 1822. 

Yio (Betty), deutsche Operns&ngerin, Mitglied der vetuher “84. 

Jo*epbstAdt*r Bühne in Wien, «|*äter de«. König- Virgllln» Maro | tabtius 1, röfuwcher Dichter. 

J. TL it': an ... Wim. IM»; swl. >11 tnriM hrl Mantua I l.oinhardr-i). 15 . Octobl’r 



29. Marz 1 



Virgil tun, irischer Prälat, (Geburtsjahr unbekannt). 
! Bischof von Salzburg seit 766. ge*t. daaelbat 27. No- 



•tAdter Theater» in Wien, geb. zu Wicu «m 1806, geh. zu Amtes, bei i Mantua (Lombardei), 16. O ctob er | 
▼exro. seit 1831 mit Joseph Spitaeder (». d.). ' 

Witwe seit 13. September 1832. 



'0, gest, au Brindisi (oder Taranto) 22. September 

_ _ 19 vor Christi Geburt*). 

Vi« (Yonimn so de), italienischer Prälat, geb. zu Virgin (Christian Adolph), schwedischer Contre- 
M'ta ( Königreich Neapel) um 1470, Cardinal »eit Admiral, bekamt durch seine Seereise», geh. zu 
-- ■' *• * - - ! * >«' a — «-»v— * «....»„.»i.», nwr gest. au Stockholm 



Gacta 

1617, Erzbischof von Palermo »eit 1316, später papst 
lieber Legat in Ibnitschland, gest. zu Kein im J l&JU. 
Ylolanta Beatrix* Tochter de« Kurfürsten Fe r- 



Gothenhurg 6. September 1791 
im J. 1868. 

Virginia* Tochter de» röroiarben Plebejer» Vlr- 
dinand Maria von' Bayern (s. d.), geb. 23. Januar «iuiuR, welche er erdolchte, um sie vor der Gefahr 
1673. verm. 9. Januar 16S9 mit dem Erbprinzen zu retten, rin Opfer der Lüste de» Deeearir Apples ! 
Ferdinand 111. von Medici« (a d.), Witwe seit 81. Claudius Craiaua au werden. (Derlei Vit«r sind 
October 1718, gesL zu Florenz, (Todfgjabr allbekannt), heutzutage »o selten, dass eine Ausnahme, wie die- 
Ytole (Daniel Georges), französischer Beuedictincr- »er. eine ganz besondere Nische im Pantheon de» 
Mönch und GescM&UforKber , geb. au Soulaire Nachruhms verdient). 

(I)iörese Cbartre«) im J. 1598, gest. zu Auxerrr Virginia de* Medicis* Tochter des Gnrnherxogs 
(Yonne; 21. April 1669. iCoemo I von Toscana is d). I Geburtsjahr nnbe- 

Vlole ( Rudolph ), deutscher Khmer -Virtuos und kaantl. verm. seit 1536 mit den» Herzoge Caesar 
Coupon ist. geh. an Schochwitz (Grafschaft Man»- von rlate (». d.), gest. im J. 1616. 
fehl) lü. Mai 1*2». 



Violette (Henri), französischer Chemiker, geb zu 
Paris 27. Mai 181» 



Virginia» Andreas ), deutscher Prälat , geb, in 
Pommern 9. November 1576, Vice-Saperintendent in : 
Ijuntat (Livlandi, Bischof von F.»thland seit . . . , gr*t. 



Vlollet (AlphonscL französischer Schriftsteller, geb. zu Reval [Ksthlandj 20. December 1664. 
i Axay-le-ltwlcau (Indre-et-Loirr) 1. November 1798- Vlrieu (Franc«*» Henri, Gmte de), französischer 
Vlollet -d’flpagny (Jean Baptute Bnnaventure de), , Obrisl* geb. au Grenoble (Is&rc) 13. August 1764, 
französischer Bühnendichter, geh. zu Orav ( Haute- j gefallen wahrend der Belagerung von Lyon 15. Oe- 



Sadiuu.' um 17BU. 

Vlollet-Leduc (Alexandre), Bruder de? 



! (ober 1 793. 

Kugtue Vironont (Adrian Wilhelm , erster Reichagimf v.), 



Emmanuel V.-L. (ad.), französischer I^aiwlachaft»- i deutscher Staatsmann, hurpfAlzischer Geh. Rath, 



oalcr. geh. au Paria 14 •;?) October 181 



(ieiieralisaimus und Statthalter von Düsseldorf, geh. 



Yiollet-Lednr (Engine Emmanuel i, fiauzüsischer 24. Novemlrer 1613, verm. seit 1646 mit der Freiin 
* * Johanna Katharina v. Bon gar d, Witwer neit 



Architekt, geh. zu Paris 27. Januar 1614. _ 

Vlnlller (N . . , N ...), russischer Staatsrath, früher in den Reichsgrafrostand ethobea seit 164M, wieder- 
tiesandter in der Schweb, (Geburtsjahr unbekannt;, verm. seit l»wo mit der Freiin Maria v. llorst, 
verm. seit 1886 mit der ReichsprHfin Leocadio Dras- gr*t. zu Düsseldorf 15. Juni 1681. 
kovich v. Drachenatein (». d.J. Vlrmonl (Anlirooiun Adria« Adolph, Keichsgraf v.L | 

Yiomelli (Domenico), italienischer Aquarellmaler, Sohn deo ersten Ketchafrafea Adrian Wilhelm v. V. 

— * •• — -»»— • iortkiM—| lgi deotacher Staatsmann, hurpfatzischer StaaU- 
nun, Inmftidtd» Geh Halb und Ohrist- Stall* 
Viomenil (Antoine Charles Du lloux, Baron de;, mritter, geh im J, 1648. verm. seit 1668 mit der 
französischer General, geh. zu Fauconcourt (Vosgea; Fretin Johanna Maria v, Hpec, ges» zu Dttsseldorf 
80. November 1728. gebt, zu Paria 9. November 1792. 26. Itocember 1688**) 

Vioin^nll (Cbirm Joseph Hysdnthe Du H< ua. Virmont <,Ambrv>Biu8 Fianz Friedrich ('hriitian I 
HarquiM deL Bruder des Antoine Charles Du Houx, AlbrecLt, Keichsgruf v. ). Botin des Rrichsgrafen 
Baron de V. (s. dl. Murschall von Frankreich, geb. Ambrosius Adrian Adolph v V. (s. d.), k. k. ! 
zu ftuppes ( Voige» j 22. August 1734, Pair von Geh. Kath und Prüsident des Kammergerirhts inj 
Frankreich seit 4. Juni 1814, Marschall seit 3 Juli Wetzlar, geb. 15 December 1684, venu. 25. Novem- 
1816, Marquis aeit 81. August 1817, gest zu Pnrfc* her 17t»5 mit der Gräfin Eleonore Magdalene WJlbel- j 
' " * miue v. B**ntbciiu-Teek lenbnrg *♦*). Witwer seit 

10. M&rs 1727, wiedervern». 9. April 1741 mit. der! 



6. März 1027. 

Vionnet (George), französischer Jesuit, Numis- 
matiker und Bithnendiihter, geb zu Lyon 31. Januar Keichi-grilfm Maria Elisabeth v.Nespelrode-Hatb- 



1712. gest. daselbst 31. December 1761 ••). 



Grimberg (b. d. ), gest. zu Wetzlar am Rhein 2o. 



Vloltm i Johann Joseph), holländischer Arzt lind November 1744. 

Compouist, geh. zu Amsti-nhun 14. Januar 1814, Virmont (Dantimii Hugo, Ueicbsgraf v.j, Sohu de« 

Keicliaprafrn Adrian Wilhelm v. V. (s. d ) 



gest. daeelhst 6. Februar 1859. 



■ (s. d'), (Geburts- 



Vlottl i. Giovanni Battista), italienischer Vi<dia-Vir- jahr unbekannt), k. k. F'eJdraarscJiall-Laeutenant, verm 
tuoa, geh au Fnutanrito (Piemont) 23. Hai 1768, 21. Juli 1693 mit der Gr ahn Johanna l'etronellu Vieto* 
gest. zu Brighton (SusBexBhire) 13. März 1824. ** ‘ 

Vlou (Jean Pierre), französischer Dominikaner 



Mönch, Professor in Kodes* geb zu Saiut-Poi-en- 
Foröt 2o. August 17u7, gest. (um 17801. 

Vliverano (Giovanni Autonio). italienischer Go* 



ria v. N esselrode-Reic benatoilt (s.d.X Witwer i 
seit 6. Juli DSIH, iTndeajahr unbekauut). 

Virmont (Maria Anna. Rcichsgrälin r.), Tochter 
des KeicliBgrifcn Damian Hugo v. V. (s. d.), geb. im 
J. 17in, verm. 22. Juli 1730 mit dein Grafet» t'ortitz 



schichURchreiher und Dichter in lateioischer Sprache, Anton v.L*feld(a.d.). gest »u Wjeu 19 Deremherl73l 

grb. zu Messina (Sicilicn) um 1636, geat. zu Glove* * 

nazz.. tPouille] im J. 1GI0. 



Virmont (Maria Louise. Kcirhsgrahn v.), Tochter i 
des RriebsgTafen Damian Hugo v. V. ft. d ). geh. iiu 



(s. d ), geh. im 



Vlrehow \ Rudolph f, deutscher Arzt, Mitglievl de» J. 1698, verm. seit 1721 mit den» Kricbagrafen Jo- 
preusHischen Abgeordnetenhaubcs, Professor in Her- bann Hermann Franz v. Nesselrode-Ratli -G rini - ! 
lii», geb. au SchifTelhrin, bei Marburg. 13. October b erg (a. d.), gest. 17. F’ebruar 1788. 

1821. Virnenbnnr (Gregor), deutscher Prälat, geb zu j 

Virdung (Michael), deutscher GcBcliicbthbchreiber, Munstermaifcid. (Gchurtajahr unhekinnt). Beichtvaler 
Profesaor ln Altdorf. Imü Nürnberg, geb. zu Kitringen des Kurfürsten Johann Ludwig von Hagen is. d.), . 
(Franken) 6. Juni 1676, gest. /.u Altdorf 2K Octowr Weihbiscbof von Trier seit II. August 1567, Bischof | 
1637. von Ajwtu» iu iMirt. seit 22. December desselben Jah* 

Vlret (Pierre), sehweizer Reformator, geh. zu Ürbe res. gest. zu Trier 3». Juni 1678. 

(Waadtland) im J. 1511, gest. zu Orthex (Hasses-Py- Vimenburg (Heinrich, Graf v.), Bolin des Grafen | 
r^nees'i 21 (?) April 1671. Ruprecht U. v. V., ( Geburtsjahr unbekannt), Flrz- 

Vlrevllle (Marie (ätherine de Grolde. (’omtrB>*e bitte hof von Mainz i. Ifesacu-DaraiKindt) seit 16. (Je- 
de). Tochter des Gliartes Gmlee, t’omte tje V., geb. toher 1828. gest. zu Mainz 21. Decemner 1851. 
um 1668 , verm. 28. December 1677 mit Camille 
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Vinte» (('ristoval de), »panischer Dichter, geb. zu 
Valeueia im J. 1650, gest. daselbst (um 1610). 

Viabeck (Johann (. faristian Karl), deutacher Theo- 
log, n»cckleaburg-*trelitx’«cber Ober-fc<Q»istoriaimth. 
geh zu IJeutsch, bei Seehausen (Altmark) um 
gest. ru Neu-Strel»tz 6. August lEMt. 

VUbeck i. Johann Georg), deutscher Theolog, l'a- 
stor in Würsabe (Herzogthum Bremen), geh. ttn J. 
1730, gest. zu Wdnabr in. März 181o. 

VlM-h (Charles de), belgischer C»sterzien»er- Mönch 
und Geschichtsschreiber, geb. ru ßulscamp, bei Furm-» 
(Klandeml am 1696, g<‘«t. ru Brügge 11. April 1666. 

Vi scher (Friedrich Theodor), deutscher Philosoph 
und Aesthetiker, Profehsor in Zürich, geh. zu L»ud- 
wigsbiirg, bei 8tuttg»rt. 80. Juni 1807, 

Vlncher (Hieronymu»). deutscher Arzt, Stadtphy. 
sikus in Nürnberg, geb. zu WemhtUngen iWürttein- 
brrg) 9 . Febrnar 1666, gest. zu Nürnberg 10. August 
1696 

VI Seher ) Johanne« deutscher Arzt, Professor in 
Tübingen, geh. ru Wembdingen ( Württemberg) 16. 
December 1524 . gest. zu Tübingen 22. April 16H7. 

VUclier (Peter), dcut» ber Krzgiesaer, geb. zu 
Nürnberg um 1460, gest. daielli»t 7. Januar 1529 *). 

Visconti (Azzo de). Sohn de« Galeazzo I. de’ V. 
(• d ). Herr von Mailand, geb zu Mailand im .1. 
1302, gest daaelbat 16. Augitut 1339. 

V (»conti (Barnabö de I. Bruder des Giovanni und d» 1 * 
Galeazxo II, de* V ft. 4L), Herr von Mailand, geb. zu 
Mailand im J. 1319, verm. aeit 1360 mit Beatrice 
della Scala, genannt Regina, gest. zu Mailand tV) 
19. December 1885. 

Visconti (tätarina de’). Tochter des Barnahü de 
V. (s. d.), geh. um 136»), verm. 2. October 1SÖ0 mit 
Giovanni (»alenzzo de' V.. erxteni Herzoge von Mailand 
(s. d.), Witwe Mit 3. September 1402, Regeutiu ihn » 
minderjährigen Sohne» Giovanni Maria de' V., zwei- 
ten Herzogs von MaiLami (». d.). gest , vergiftet , iui 
Schlosse Monza, hei Mailand, 17. October "1401. 

Visconti (Filippo Mnru de'), BnaleT des Giovanni 
Maria de V. (*. d. ), dritter Herzog von Mailand, 
geb. ru Maihtml im J. 1391, verm. seit , . . mit Bcit- 
tricO Tendn. g»*»t.. als der Letzte seines Ge* 
sc blecht i, zu Mailand 13. August 1 447. 

Ylscentl (Galear.ro I. de), Sohn de« Matten 1. dt-' 
V. (s. d.), Herzog von Mailand, gett ru Mailand 21. 
Januar 1277, verm seit Um» mit Heatrlce von 
Este, NochFolgor seine» Vaters seit 24. Juni 1322, 
ge«t zu iVwan (Toscana) 6. August 1888» 

Visconti (üaleazto II. de’). Bruder dea Giovanni 
de' V. (a. d ), Herr von Mailand, geb. zu Mailand 
um 132<), verm. «üt l.'UV» mit der Prinwssin Maria 
Bianca von Savoyen, geat. zu Pavia 1 August 137/". 

Visconti (Giovanni de’). Bruder des Lncrbino d»*' 
V. («. d.), iulieniaeher Prälat, grt». zu Mailand im J. 
1290, Cardinal seit 1329, Bischof von Novar* t, Pie- 
mont 1 sch 1330. Erzbischof von Mailand seit 17. Juni 
1342, gest. zu Mailand &. Ortober 1854**). 

Visconti (Giovanni Galeazzo de’), Sohn des Gn- 
leazzo U. de' V. (». d.X erster llerzog von Mailand, 
geb. zu Mailand im J. 1347, »ttered. Minern Vater 
am 4. August 1878, verm. seit 1960 mit der Prin- 
zessin I »abeil« von Yalois, Witwer seit ..., 
wiederverm. 2. October 1380 mit CaUrinu de’ Vie- 
conti |s d.), gest. zu Melignaoo 'Lombardei; S, Sep- 
tem her 1462. 

Visconti (Giovanni Maria de j, zweiter Herzog von 
Mailand), Sohn de» Giovanni Ga le azzo de' V., ersten 
Herzog» von Mailand (». d.), geh. zu Mailand im J, 
1389, succed. seinem Vater am 3. September 14» 12. 
ermordet in der Ktrclic Sanrt-GotthanJ zu Mailand 
16. Mai 1412. 

Visconti (Lucrhinn de), Sohn des Matteo 1. de' 
V. (s. d.i. Herr von Mailand, geh. zu Mailand im J. 
1267. verm. »eit ... mit Istbella de' Kiese hi (s, 
d.), Nachfolger de* Azzo de’ V. (s. d.l seit Di August 
1339, gest. in seiner GehurtssUult 24. Januar 1349***). 

Visconti ( Maddalena de'), Herzogin von Bayern, 
Tochter des Barnahö V., geb. um 1364, verm. seit 1382 
mit Herzog Friedrich von Bayern -Lnnilshut (». d. 
im Nachträge), WitWt »eit 4. December UN, gest. 
xu München t7. Juli l-KJI. 

Visconti (Matteo 1. de'), französischer FeUlberr. 
geh. zu Invorio am I-agn Maggiore (Lombardei) 15, 
August 1254), verm. seit 1269 mit Bonaroaaa di Stmar- 
cino Borri, gest im Kloster Crescenzago , bei Mai- 
land. 24. Juni 1322. 



*) Vom Ikm l*i >!«• UrsbNMl grtodrtoW« «tu» WpIi*b 
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Yitcunti — Vitzthum v. Eckstaedt. 



Visconti (Mattco II. de'), Neffe des Giovanni de | zösischcr Musikgelebrter, geb. zu Pari» im J. 17+5, 
V. (s. d), Herr von Mailand, geb. zu Mailand um geBL au Caudebec, bei Yvetot (Seine-Interieure) 341?) 
.... vergiftet, durch Beine Brüder, zu Monza, bei April 1819. 

Mailand, 29. September 1356. VjiHM^ genannt de Salute > Alphon»« (Alpbons« 

Visconti (Ottoue de'), italienischer Prälat, geb. an Denis* Mari« de), Bruder des Anne Pierre Jacques de 
Ucogne um Ijigi* Maggiore (Lomlmnlei), im J. 1208, Visnies du Vslm (s. d.), französischer Bühnen- 
Krabischof von Mailand seit 12. Juli 12C2, gest im dichter, geh. zu Paris im J. 1740, gest. daselbst 18. 
Kloster zu Chiararall« 18. August 1296. Mai 1792. 

Vlseontl (Valentina de*), Tochter des (ialeaaxo,Conte Vliweher (Anna Roemerl, Tochter de* ÜOMMT V. 
V., geb. um 1370, venu, seit 1889 mit Louis de Va- («. d.b holländische Dichterin. Musikern» und Male- 
lois, L>uc d’ürlean* (#. d .), Witwe seit 23 Noretn- rin, geb. xu Amsterdam im J. I&87. geat. daselhBt 
ber 1407, gest. zu Blob (Cher) 4. September 1408. 6. December 1651. 

Visconti (Annihak, Ponte), k, k. Feldmarschall Ytsaeher (August), holländischer Bergrath und 
und Gouverneur von Mailand, geb. 1. November 1600, Statistiker, geh zu Maastricht 31. August 1804. 
verm. aeit ... mit der Marches» Claudia Fr b a (*. d.), Ylsseher (Cornelia), holländischer Kupferstecher, 
Witwer seit 8 (?) Februar 1747, geht. zu Mailand 6. geh. zu ilarlcm um 1680, gest daselbst im .1 1058. 
März 1747. Viascher (Jan), holländischer Theolog und Mora- 

Vlseeutl iFulvia Ginliana), Tochter des Annibale,, list, geb zu Amsterdam (?) ha J. 1617, gest. daselbst 
Conto V. (s. d.), geb 9. Juni 1716, verm. seit 1786122. April 1094. 

mit Antonio Giorgio Clerici. Marrbt-Be di Cavenag» Viwteher (Lodrwijk Geraard), holländischer Lite* 
(s. d.), gest. zu Mailand 16 (?) April (oder Mai) 1?7<. rarhiHtoriker, Professor in Utrecht, geh zu Breda 1. 

Vlscouti (Giulio Borromeo, Conte), Bruder des März 1797, gest. zu Utrecht 26. Januar 1869. 
Annibale. Conte V. (s. d.), geb. zu Mailand ira J. Visueller (Maris Tesaelachadc), Tochter dca 
1064, k. k. virlcl. Geh. Rath. General* Fcldzrugmelhter Römer V. (s. d.), hol ländische Dichterin, geh. zu 
und Bitter d*-» goldenen Ylieaaes, Premier -Minister | Amsterdam 26. März 1697, gest. zu Alkmaar 20. Juli 
in Brüssel, Yice-König vi.n Neapel von 1738 bis 1734, j 1649. 

geat. zu Mailand 20. December 1760, | Vliweher (Römer), holländischer Dichter in latei- 

Ytscoatt (Paola Borromea, Contessa), Tochter desiniHcher Sprache, geb. zu Amsterdam im' j. 1547, 
Giulio Borromeo, Conte V. (s. d.), geb. zu Mailand ! gest. zu Alkmaar 11. Februar 1620. 

22. Juli 1707. venu. 24 August 1722 mit Antonio Vitt ( Giuseppe), italienischer Dominikaner-Münch, 
Litta, Marc lies« di Gambolo (a. d.), Witwe seit Rri». in SteiHen um gest. zu Palermo «.Januar 
6. Februar 1770. gest. zu Mailand (Todeqjahr unbe- 1677. 

kannt). Vital (der heilige), französischer Einsiedler, geb. 

Vlaeontl (Alesaumlro), Btuder des Knnio Quirine ®t Tterceville, bei MortAin (Normandie) um li>5o, 
V. (fl. d.), italienischer Arzt und Numismatiker, geh. geat. in der Priorei zu Dampierre 16. September 1122. 
za Rom 12. März 1767, gest. dnsrlbst 7. Januar Vitale (Gcsualdo), italienischer Prälat, geb. zu 
1866- Mondolfo (Diöceae Stoigagliu) 2. November 1809, 

Visconti (Antonio Kupenio), italienischer Prälat, J Bischof von Agathopolis in part, Beit 27. September ! 
geb. zu Mailand 2«. December 1713, Erzbischof vi.n j 1862, Suffnpan von Velletri (Kirchenstaat) 



geh. zu Mailand 2«. December 1713, Erzbischof von 1 1862, Saftagan von Velletri (Kirchenstaat) 

Ephesus in part. und päpstlicher Nuntius in Wien, Vltallaao» (der heilige), 77 ater Papst, geb. zu 
Cardinal seit 19. April 1773, erst. ... Segni (Companien) uro . , Nachfolger Engen'» I. 

Visconti (Bianca Sforza), Tochter des Marchese (6 d.) seit HO. Juli 667, gest zu Rom 29. Januar 



Francesco Marin di Caravnggio (s- <L), geb. zu i 872. 

Mailand im J. 1697, vertu. 10. October 171G mit dem i Vitelle»ehl (Muzin), italienischer Jesuit, geb. zu 
Reicbwgrafen Johann Wilhelm r. Sinzendorf |«. d,), , Rom 2. December 1668. General seines Ordens seit 
gest. 10 (?) December 1717. 1615, gest. in seiner Uehurtsstadt Ü. Februar 1645. 

Vtacantl (Carlo Ludovico). italienischer Architekt Vltellewehl | Oraxio ), italienischer Rcchugelehiter, 
des neunzehnten Jahrhundert», (Daten unbekannt). pästlichrr Auditor Kutae, geb. zu Foligno (Kirehen- 
Vlveonli (Knnio Quirino), Sohn des Giovanni Bat- ■ »tarnt), (Geburtsjahr unbekannt), ge*t. zu Rom 13. 
tiata Antonio V. (s. d.), itolicnieuischer Arcbholog, J Dn > 1657. 

päpstlicher Unierbililiothekar, später Professor am Vit «111 (Chiappino), toscanischer General, Chef des 
.Museum in PzriB, geh. zu Rom 1. November 1751, 1 »panischen Genertlstalia, (Geburtsjahr unbekannt), 
geht, zu Paris". Februar 1818. j verm. seit ... mit Kh-ononi Cybö (s. d.l gefallen 

Vfseontl (Filippo), italienischer Prälat, geh. zu j lei der Belagerung von Zierikzee (Holland) imJ. 1576. 
Mailand tun . ... Erzbischof von Mailand seit .... Vltflllli (Aulus), römischer Kaiser, geh. 24. Sep- 
gest. daselbst 13. Februar 1802. tember 15 nach Christus, Nachfolger des Kaisen 

Viseontl (Filippo Aurelin), Bruder des EnnioQui- Otho <*. d.). ermordet zu Rom 21. December 69. 
rino V. <s. d), italienischer Arcfcäolog. geh. zu Rom VltellMl ( Vitellin), italieniscbrr Prälat. (Geburts* 
19. Juli 1754, gest . daselbst 30. März 1831. j*hr unbekannt), Cardinal und Bischof von Imola 

Visconti (Gaspnro), italienischer Dichter, geh. zu (Kirchenstaat) »eit ge»t. zu Imola 10. NWm- 
Mailand im J. 14G1, gest. daselbst «i .März 1499. her 1668. 

Vlaeontl (Giovanni ÜuttUta), italienischer Rechts- VHerbleiuds (Marcus), italienischer Prälat, geb. 
gelehrter, päpstlicher Auditor Rota«, geb. zu Mai- zu Vherbo (Kirchenstaat) um 1300, Gi-nrral des dli- 
land im J 1680. gest. zu Rom 17. Juli 1755. nuriten -Ordens seit 1869, Cardinal seit 18. Septeia- 

Vlscouti (Giovanni Hattista Antonio), italienischer her 1366, gest. iu sein.-r Oeburtsatadt S. September 
Archäoiog, grb. zu Vemozza (Herzogthum Genua) 1309. 

26. December 1722, gest. daselliHi 2. September 1784. Vital (Lmlovic), französischer Geschichtsschreiber 
Visconti (Giiiseppi-i, italienischer Theolog (Litur- »“d Voll» Vertreter, Mitglied der l>eputirtenkamnier, 
gist), geb. zn Mailand um 157«, gevt. danelM im J, pb. zu Paris 18. October 18tß, Stnatsrath seit 19! 



gist), geh. i ... 

1638. September 1836, Mitglied der Akademie seit 26. März 

Visconti ilgmuio), italienischer Jesuit, grb. zu 1846. 

Mailand im J lßf>2. »ecbzehntcr General Beine» Or- Vitetta (Leonflnhii, italienischer Prälat, geb. zu 
den* seit 4. Juli 1761, gest. zu Rom 4. Mai 1756. Terra di üiru (DiOtne Umbriatico) 80, April 1703, 
Visconti i.Luigi Tullio Gioachimo). Sahn des Knnio Bisabof von Castellaueta (Königreich Neapel) M»it 
Ouirino V. (s. d..), UalieuiMchiT Architekt, geb zu 20. Februur 1 7414, (Todesjahr onhekannt). 

Rnm 11. Februar 1791, gest. zu Paris 29. December | Vitexlcll (Giovanni Giuaeppe), datmatiniselier Prä- 

j lat, geb. zu Verbenioo iDiOceae Veglia) 27. August 
Visconti (N ... N ..., Marchese), italienischer !*■<)«, Bischof von Veglia lind Arb« (Dalmatien) »eit 1 
Staatsmann, ( Geburuyahr unbekannt), v«rm. seit . . . 23. März 1865. 

mit der Sängerin Stephani - Uandard - Favclli,, Vltr^ (Antoine), französischer Buchdrucker, geh. 
Witwer wirft 10. l>ecember 1866, gest. zu Mailand 14. zu Paris um 159«, gest daselbst im J, 1674. 
December 1865. j Yltrluga (Kempe I.), holländischer Theolog und 

Vlsdelou (Claude de), französischer Jt-juit und Orientalist, Professor in Franeker, geb. zu l.oeuwar- 
Mfarionaar, geb. zu Bienassis (Cötes-du-Nord) 4 (?)ltlen 16. Mai 1658, gest. zu Franeker 31. Mai 1722. 
August 1656, gest zu Pondichery (Ostindien) 11. No-, Vltrlaga (Kempe II), Subn de» Kempe I. V. (b. 
vember 1737. d.). holländischer Theolog, Professor in Franeker, 

\ Iwlelou, Cointcsse de Bieaasals (Marie Anne Ilya- geh. zu Franeker 23. März 1693, gcat. daselbst 11.’ 
cintbe), Tochter des Rene Francois Visdelou, Couitc Januar 1723. 

de B., (Geburtsjahr unlwkannt), verm ttl. Januar YUrolle* (Eugene Francois Auguste d'Arnand, 
1727 mH dem Grafen Ludwig Engelbert von der Baron de), französischer Staatsmanu und Minister, geh. j 
Mark (». d.i, grst. 11. October l(£l. auf behioas Vitrolles, bei Aix (Provence) tl. August! 

Vlainet (Auguste Tbfodoret franzosischL-r Puhli- 1774, ge»L zu Poris 1. August 1854. 
ciat, Kedacteur des „Journal de Rouen", geb. zu Vitrv (Fiau^ois Marie de l llospital, Duc de), : 
Koaen (8«tue-lnf^rieiire) 26 (?) April 1797. Sohn des Nicolas de lllospital, Duc d« V, (». d.), 1 

Vlsmes de Vatgajr (Anne Pierre Jacques de), Iran- fransus heiter Ötaatsmann, Gouverneur von Meaux, 



Visconti ilguazioh italienischer Jesuit, grb. zu 
Muilaml im J lßh2. »eebzehnter General aeiuoH Or- 
den* seit 4. Juli 1751, gest. zu Rom 4. Mai 1765. 

Visconti i.Luigi Tullio Gioachimo). Sohn des Knnio 
Outrinu V. (s. u), italieuisdier Architekt, geh zu 
Rom 11. Februar 1791, gest. zu Paris 29. December 



> (Geburtsjahr unbekannt), verm. seit ... mit Marie 
Louiae Elisabeth .Vjtn^c Pot, acst. 9. Mai 1679. 

Vltry (Louis de l Hospitai, Marquis de), fran- 
zösischer General - Lieutenant , (Geburtsjahr unbe- 
kannt), verm. seit . . . mit Francoise de Brichanteau, 
Marquis seit 1598. gest. zu Paris im J. 161 1. 

Vltry (Nicolas de l Hospitai, ManpiL und spä- 
ter Duc de), Sohn des Louis de lTloBpital, Mar- 
] ouis de V. (s. d.), Marse hall von Frankreich, geb. im 
i J. 1581, verm. seit 1617 mit LucrtVe Marie Bouhier 
(s. d. im Nachtrag«), Marschall seit 24. April 1617 •), 
Gouverneur der Bastille vom 27. October 1637 bis 
| 19. October 1643, gest. in seinem Landhaus« Nandy, 
j bei Melun, 2«. September 1644. 

Vltry (Nicolas Marie de Lllospital, Marquis 
de). Sohn ilcs Nicolas de l'Huspttal, Duc de V. 

I (a. a_). französischer Diplomat, Gesandter in Wien 
und Warschau, geh. um .... gest. zu Paris 11. Fe- 
bruar 1686. 

Vltry (N... N... de 1 Hospital do), Tochter 
des Francois Marie de l'Hospital , Duc de V. (s. 
d ), (Geburtsjahr unbekannt), verm. »eit ... mit Jean 
Baptiste Cotbflit, Marquis de Torcy (b. d.), gest. 
zu Paris 19. October 1694. 

Vlttorelll (Jacopo), italienischer Dichter, geb. 10. 

1 November 1749. gest. zu Bassano (Venedig) 12. Juni 
' 1835. 

Vittori (Luigi l.audii italienischer Prälat, geh. 
zu Lori (Diöccse Velletri) 18. Juni 1787, Bischof von 
Assisi (Kirchenstaat) sch 22. Januar 1844. 

Vlttorla (Francisco Xaverio de I.una), »üdamerika- 
niseber Prälat, geb. zu Panama 23. December 1695, 
Bischof von Panama seit ..., Bischof von Truxillo 
(Mexiko) seit 13. März 1758, gest. zu Truxillo (nach 
1778). 

Vittorlno da Veltre, italienischer Humanist, geb. 
zu Feit re (Lombanlei) um 138t», gest. zu Mantua 
, (Lombardei) 2. Februar 1447. 

Vitruvia* Pollio (Marcus), römiseber Architekt 
im ersten Jahrhundert der christlichen Zeitrechnung. 

Vltu (Auguste Napoleon), französischer Pnblicist, 
Rcdacteur des „Corsaire" und dm „Porte- 
' feuille“, geb. zn Meudon, bei Paris, 7. October 1823. 

Vitzthum v. Eckataedt (Albert Friedrich, Jlrichi- 
nraf vl Bruder des Reichsgrafen Otto Rudolph V, v. 
j K. (s. <L), k. s äch si scher Kamracrherr, geb. 27. April 
j 1797, verm. 2. Juni 1832 mit der Reichsgräfin Agnes 
v. d. Sc holen bürg *♦), Witwer Heit 1837, wieder- 
! verm. 1«. Juli 1844 mit Johanou Amalio Therese v. 
Miltitz ♦*♦), gest. zu Lichten vrulde 6. Juli 1860 
' Vitzthum i. Erlüitaedt (Auguste Wilhelmine v.), 

I Tochter des Gottlob Christian V. v. E. (s. d.), geb. 
1. Februar 1718, verm. 28. Januar 1738 mit dem 
i Grafen Johann Kasimir II r. Dallwitz (a. d.), 
Witwe seit 25. September 1762, gest auf ihrem 
I Gute Königswnrthu (Ober ■ I.au*rtr) 27. März 1778. 

Vitzthum v. Erastaedt < Friederike Charlotte, 
RcichsgrftSn), Toebtcr des ItcicJiagrafen Friedrich V. 

. v. E |s. d.). geb, 12. November 1700 (oder 14. No- 
vember 1701 ). venu. 24. November 1717 mit dem 
Fürsten Jakob Alexander Lnhomirski |s, d,), gest. 
i zu Ifresden 4. Februar 1756. 

Yltztham v. Erkstaedt (Friedrich, erster Graf), 
Sohn des Christoph V. v. E , polnischer und kur- 
sächsischer wirkl, Geh. Rath, Kabinets-Mini*trr und 
Gbenrt - Kämmerer , geb. 10. Januar 1675. verm. 8. 
August 1699 mit uer Reichsgrätiu Rahel Charlotte v. 
Hoym (s. d ), in den Reichsgrafcnitand erhoben am 
12. Juli 1711, geblieben, ira Duell mit dem Marquis 
Victor de Saint-Giles, bei Warschau, 13. April 
172«. 



Vitzthum v. Eckhardt (Friedrich August, Reichs- 
graf), Sohn des Ri'iclisgrafen Ludwig Siegfried V. 
v. E. (s). geb. zu Dresden 12 Juui 1766, auraäch- 



sischer KamnuThm' und Ober- 8teu«r- Einnehmer, 
verm. II. Februar !79ü mit der Reichsgräfin Karo- 
iine Amalie August« v. Hopfgarten |s. dA geht, 
zu Dresden 5. März 1803. 

Vitzthum v. Krkstaedt (Georg), deutscher Rechts- 
gebdirtiT, kursäch*i*<rlicr Hauptmanu in den Aemtcm 
LangeiihaUa, Osnabrück und Sachsenburg, geb. im 
J. 1661 gest. 28. Februar 1605. 

Vit rlh um v. F.ckstaedt (Hedwig EtUaheth So- 
phie), Tochter des Georg Quirin V. v. E. , geh. 
zu Marttnannshagen (Mecklcnburg-Scbwrrin) 14. D^ 
Woher 1713, verm 18. Februar 1736 mit Wolf Chri- 
stian Albrerht v, Loeben (s. d.), Witwe seit 17. 
März 1760, gest. im Stifte Joachimsteio lü. Septem- 
ber 1778. 

®,l Au rfi-Mim T»p (*iip *r Mif lWWil Künifl L ti d - 
wlg"« XIII, »«n *«ln«n KoliUtwi In d« UnWrtv I*yv*r* den 
| 4' An er« (•teils CiHiriao Coniinl! nJedor-^hlsMea 
Isurii, ««Ihr er Ui M-t.ihnnn* den M» r » r* a U »»c»l> srtiislt] — 
“•» <J*b. it Serilemter l*lt. 

•—) (leb, *u PreMk« I. Min IBM. 





Vitzthum v. Eckstaodt — Vogel, 



Vitzthum v. Eckstaedt (Heinrich Karl Wilhelm 
Koirhütfraf 1 . Sühn des Reichsgrafen Ludwig Sieg- 
fried \ . v. E. (a. d.), k. sächsischer Geb. Jtath und 
Genera 1-Dimiur der bildenden Künste iu Dmdea, 
geh. 26. Mai 1770, verm. 24. Juli 1793 mit der Reichs- 
gr&fiu Wilhebnine Friederike Ernestine v. Hopf-j 
garten (s. d. >, Witwer seit . . Januar 1837, gest. 1 
n Drcwlrn 11. October 1887. 

Vitzthum v. Eckstacdt (Henriette Sophia, Reichs* 
gräfin), Tochter des Krichagrnfeii Friedrich V. v. E. | 
(S. d.l, geb. 3. November 1708, verm. 27. Mai 1723 [ 
»it den» Grafen Friedrich Karl v. Watzdorf (s d), ' 
Witwe seit 2* August 1764. gest. zu I.ichtenwalile, | 
bei Chemnitz, 18 April 1772. 

Vitzthum t. Eckstarity | Johann Friedrich, Reichs* 
graf), Sohn d<*» ersten Reichs grafen FritHlrirh V. 
t. E. (s. d). kuraichsischer General- Lieutenant der: 
Cavalerie nnd (iounrni ur von Leipzig, geh. 24, Juni 
171 1, Term. 1. Decembi-r 1752 mit Enjniuth Dorothea 1 
Magdalene v. Fallen (s. «Li, gest. zu Leipzig 16. 
Ortober 1786. 

Vitzthum r. Eckataedt |Ji>*euhine Auguste Amalie, 
Reiehajrrätln), Tochter des keichsgrafen Ludwig 
Siegfried V. v. E. (s. «t.) r geh. zu Drcwlen 26. Mira 
17" 3, renn. 19. Februar 1798 mit dem Retchsgrafeu 
Adolph Friedrich Werner r. d. Scbulenburg- 
Retzendorf (s. d.), gest. zu Dresden 21. Mürz 1H>9. 

Vitzthum r. Eckst aedt (Karl Alexander Niko- 
laus, Kerehagraf), Sohn des Reich sgrafen Ludwig 
Siegfried V. v. E. i.s. d.). k. sächsischer wirkl Geh 
Rath und Oberst- Stallmeister, geb. »i Wien 8. Juli 
1767. renn. 4. Juli 1797 mit der Reichsgratin Anna 
Albertine Emilie v. Wartenalvben (s. d.), Witwer 
seit .. .. wioderTenu. SO- Mir* 181« mit der Reich*- 
freiin Elisabeth v. Friesen is d), gest. zu Dres- 
11. October 1834. 

Vitzthum v. Eckataedt iKarl Friwlrich, Reich« 
graf). Sohn des Rcichscrafen Karl Alexaiuier Niko- 
laus V. t. E (b. d .), geli. 13. Januar 1819, k. säch- 
sischer Kammerherr und OcHandter in London, k. k. 
Gesandt« i in Brüssel Bert 1868. 

Vitzthum v.Eckstaedf (Lud wir Siegfried. Reicbs- 
graf), Sohn des ersten Keichagraien Friedrich V. t. 
L v«. d.), kursücliBtscher Ober-Kammerhcnr und Ge- 
sandter in Turin, Petersburg, München, Bari» und 
Wien (nach Mirabeau'* Angabe Vater de« nachmali- 
gen Königs Friedrich August I. von Sachsen), 
geb. 14. Juli 1716. verm. 4. Octobcr 1748 mit der! 
Gritin Christiane Karoliue ». lloytn (a. d), Witwer 
«eit 14. Feluuar 1760, wiederrerm. 22. August 1761 
mit Angu«ti* Knlnmth v. Ponikau ib. d.), abenniilB 
Witwer seit 8. April 1776, zum dritten Male Term., 
SO. October 1776 mit Amalie .Sibylle Eleonore v. 
Stamracr (a. d), gefallen in einem Duell mit einem 
Herrn t. Mcycrn. zu Dresden ft. December 1777. 

Vitzthum v. F.cketaedt (Otto Rudolph, Reichs- 
graf), Sohn de* Retehsgrafen Friedrich Angust V. 
y. E. (s. <L), k. sächsischer Kamtnerhcrr . geb. 28. 
September 1796. renn, »eit ... mit Thekla Pauline 
l'anzner (». d.). gest. zu I.ichtenwalile 21 Decem- 
ber 1851. 

Vitzthum v. Eckst aedt (Thekla, Keichsgrafin), 
Tochter de« Keichsgrafen Heinrich Karl Wilhelm 
V. v. SS. (9. it geb Bfi. tateabtt 1790, renn, 19. 
NoTember 1817 mit dem Freiherrn Emil r. Coburg 
(«. dj, Witwe seit 4. December 1827. 

Vitzthum y. EgentlHTg (Friedrich, Freiherr t.I 
deutscher Staatsmann, sachbcn-weimarVhcr wirkl!, 
Geh. Rath und Oberhofinei.*ter, geh. im J. 1786, gest. 
auf seinem Gute Emleben 19. Juli 1859. 

Yivenot (Ibiminik, Edler r.), deutscher Arzt, geh. zu 
Wien 25. Decembcr 1764, gcat, daselbst 9. Mai 1833. 

Vires (Juan Lui»), titanischer Philosoph . geb. zu | 
Valencia ö. Mürz 1462, gest. zu Brügge (Belgien) 6. 
Mai 1640. 

VlYet de SfonteluH (Louis Fran^-te de), franzö- 
sischer Prikt, (Geburtsjahr unbekannt), Bischof von 
Saint-Brieur seit 9. Marz 1728. Bischof von Abu» 
zeit 8. September 1744, gest. zu Alui« 14 (?) Juli 1755. 

Vlvlan (Richard llussey , Loidi. englischer Gene- : 
ral - Lieutenant, geh. zu 28. Juli 1775, verm. 14. 
September 1804 mit F.liza Champion de Crc-a-, 
pignj, Witwer seit 16. Juli 1831, wicdervcnn. 10. 



October 1833 mit l.vtiria Webster (s. d.), gcat. zu 
.Baden-Baden 20. August 1842. 

Vivlau (Thomas), englischer Theolog, Rector von 
Connrood (Deroushire), (Geburtsjahr unbekannt), 
gest. zu Cornwood 21, Marz (nicht Mai) 1793. 

Viviani (Dominien), italienischer Botaniker. (Ge-| 
bttrtajihr unbrkannt), gest. zu Genua 15. Februar 
1810. 

Vitiani (Francesco), italienischer Prälat. geb. zu; 
Oiimo (Kirchenstaat) 17. September 161*5, BLcbof 
ton Camerino und Kabriuno ( Kirchenstaat ) amt 18 
April 1746, g«Ht. (nach 1768). 



Ylvlaai (Jean), 1 ranz »sine her Dichter, geb au 
Valenriennea (Nord) um gewt. zu Aachen am 
Rhein 12. September 1638. 

Vlvtanl (Yinoeazo), italienischer Mathematiker, 
geb. zu Floren* 5. April 1622, geü daeelb« 22. 
September 1708. 

Vlrleu (Alexandre Francois Auguste), trenziwiseber 
Kecbugelehrter und .Staatsmann , geh. zu Pari« 3. 
Juli 1799, General- Proeureur in Amiens (Summe) seit 
10. AuguM 1830, Polizei-Pritfect ton Pari» u-tt 21 Fe- 
bruar 1831, Juatizminixter vom 1. Mürz bi« 29. Oc- 
tuber 1840. 

Vlvlea (Joäepb), frauzötneber PortraitmaJer , geli. 
zu Lyon im J. 1657. gest. in Bonn am Rhein 6. De- 
ceml«er 1736 

VlYonne (I.oui« Victor de Rocheehouarl, Duc 
de Mortemart et de), Sohn des Gabriel de Roche- 
chouart. Duc de Mortemart (s. d.|. Marscliall von 
Frankreich, geb. 15. (oder 25 ) Augimt 1636, Gou- 
verneur von Champagne und Brie «eit 1674, Vice- 
Köuig von Sieilic« seit 9 Januar 1676. Marachall 
«eit 30. Juli 1675, verm. 26 (?) September 1655 mit 
Antoinette Louiae de M eint» (s. d.?, gest. zu Chaillot. 
bei Pari». 15. September 1688. 

Vize, siehe Donneau de Vize (Jeani. 

Vizzani (Carlo Emmanuele), italienischer Philo- 
•oph. geb. zu Bologna i. Kirchenstaat) um 1618, gf«t 
zu Ibim im J. 1661. 

Vizzani (Enea). italienischer Arzt. Professor in 
Bologna (Kirchenstaat) icn J. 1519, gest. dasellwt 4 
October 1602. 

Vizzani ( Fonpro), italienischer «ieschichtsBchrei- 
ber, geh. zu Bologna |Kircl»‘nstaat) 24 Jum 1640, 
geat daselbst 21. Auguft 1621 

Vlxxardelll (Carlo), italieniacher Pralat. geb. m 
der Stadt Monte • San • Giovanni ( IHöcese Voroli) 2. 
Juli 1791, Cardinal seit 17. Januar 1848, gest. zu 
Rom 24. Mai 1661. 

Vlarq | Römer), LoUindiachcr Vice- Admiral, geb. 
zu Amsterdam im J. 1772, gest. zu Gouda 26. Octo- 
ber 1774. 

Vlamlng (Pieter), holländischer Dichter, geb. zu 
Amsterdam 89. Marz 189$ t gest. im Dorfe Uoeg- 
woerd 2. Februar 1733. 

Vloeschouurr, latinisirt Carnarlna (Jan), belgi- 
scher Arzt, geb. zu Gent um 1520, gest. daselbst im 1 
J 1562. 

Vlenwhnnwrr (Louis), belgischer Journalist, He- 
dartear des ^Journal d Auvcra“ und des „Uei- 1 
nart des Vo»“ g*;b. zu Antwerpen 18. Auguxt 
1810, ge*t. daselbst 14. October 1866. 

Voeke (Johann Angust), dontscher Thoolog and 
Biograph. Pfarrer in Ammrlbruch {Markgrafenüium I 
Ansliachl. geb. zu Innsingrn i, Franken; 8. Juli 1750, ! 
gest. daselbst (um 1810?). 

Vaekerodt ( (iottfried), denttcluT Schulmann, Ree* ) 
lor dr« OfUBMillHB in Ottbl, geh. zu Mühlhausen! 
i Thüringen) 21. SeptrailHr 1665, gest. *u Gotha! 
10. October 1727. 

Tuckernd! (Johann G"Uhelf v.), Sohn de» Gottfried 
V. (s d. >. preussiseber <i«l». Cahiiietsrath, geh. zu 
Halle 15. Mürz 161*21, gest. zu Berlin 5. Mar* 1754k 

Voegella (Johann Konrad), »chweuer Theolog und 
Geschichtsschreiber, Pfarrer »n Benken (l anton Zii- 1 
rieb), geb. zu Zürich im j. 1798, gebt, zu Benken 
16- November 18-17. 

Voegelin (Salomon), schweizer Theolog und Ge- 
schichtsschreiber, Kirchenrotb und Pfarrer in Stein 
am Rhein (Cunton SchatfhauzeD), geb. zu Stein 12. 1 
Juni 177)1, gest. zu Zürich 3. Januar 1849. 

Voelrker (Aloys Heinrich), deutscher .\rzt, geb. zu | 
Meppen (HannoTcr) 15. September 1806. 

VoelderndorfMVnradeln (Clirittian Hoinrich Karl | 
Eduard, Ri i i«'bsfroiherr y.), Sohn des Reich «frei berrn j 
N ... N ... v. V -W„ bayer «eher General-Major und j 
Bevollmächtigter um deuUcben Biinde«tag, geb. 13. 
November 1783, verm. seit ... mit der BeirnBgrkAn I 
Elisabeth y. Oppersdorf, Witwer seit ... wwder- 
verm. »eit.., mit Dorothea v. Zaatrow (» d.), aber- 
nials Witwer seit 28. Sejitember 1836, zum dritten Male 
verm. seit ... mit Friederike Mathilde v. Zastrow 
(a. d.), gc«t. 12. September 1847. 

Voelaeruilorff-Waradeln (Eiluard Friedrich Erd- 
manu Franz, Keichsfreihenr v, ), Bruder des Rcicbs- 
freiberrn Christian Heinrich Karl Bdtitrd y. V. -W. 
(s. d.), Iwyer'scber General- Staat*|micurator in der 
Pfalz, geh. i. Januar 17i«3 t Term, seit ... mit Frie- 
derike Gertrud« ». Donop, Witwer seit 1812, wie- 
dervenn. «eit ... mit der Reicb»griün Maria Anloi- 
nfitc v. Reigersberg (fl. d. im Nachträge), gest. 
2J. November 1H27. 

VoeldcrndorlT- Wnradeli» (Friedrich Wilhelm. 
Rrichsfreiherr y.), Sohn de» Hekktflrtlbem Karl 
Friedrich Wilhelm y. V.-W. (s. d.), bayerischer Ge- 
neral -Major, geb. 25. September 1812, venn. seit 



. . . mit der Freiin Lacie Ottilie v. Ungern-Stero- 
berg (». d.), Witwer seit 11 AawuM 1885, wieder 
verm. 16. October 1838 mit der Kekhsfrtiin Friede- 
rike Isabdla Theresia Auguste Per gl er t, Per- 
glas (s. d. im Nachtrag«). ge«t. 19. Juli 1859. 

VocldcmdorfT-W «radeln i Heinrich Otto, Reichs 
freiheiT r.), St«hn de» Reich sfreiherrn Eduard Fried- 
rich Erd mann Franz v, V.-W. («.«!.), deutscher lieriit*- 
gelehrter. bayerischer Secretair im Juitizmimstcriatn, 
geh zu Müncht-n (?) 12. Juni 1826. 

VoelderudorfT-W aradein i Joaepiiiae Hahctt«* Au- 
guste, Keichsfreiin r.), Tochter de* Reictufreihcm 
hiduard Friedrich Entmann Kranz v. H,-W r . ts. d.), 
geh 2. Januar 1808, vena. 2. Mul 1849 mit dem Reich»- 
treiberm Knrl Optatu« Joseph Vrints v. Treu*#- 
feld (s.d.), W itwe »eit 24. Angust 1852. wiodenens. 
12. Februar 1864 mit dem Freiherrn Karl v. Otter- 
stedt 

) oelderudorlT- War adeln (Karl Friedrich Wil- 
helm, Reich »i re ihm* v.), deutscher RecbugdehrUY. 
bayer »eher Ap|idUtion«-Gcrichts- Präsident, geb. m 
W'unaiedet | Pranken) 22. October 1758. g«t. suf 
»einem Gute Kolmberg, bei Kamm, 13. Murz 1832 
Voelkel (Johann Lodwigi deutscher Philosoph, 
liofratli und Dirwctnr der Bibliothek und des Anlikea- 
Muscuui« in Kassd. geb zu Kasflel 20. Januar 1762. 
ge»t. dasi-Tlwt i. Februar 1829. 

Yoelker i Gottfried Wilhelm), ileutacher Porzclkt 
inaler . preussisrher 4»oh. Katli und Vorst obor 
Malerei an der Porzdlanmanufurtur in Berlin, geh 
zu Berlin im J. 1774, ge«t. daselbat l. November 1M5 
Vornei (Johann Theodor), deutscher Phil^of. 
Dirertor de» Gymnasnim* in hrankfort am Mais, 
geb. zu Hauau (‘ Hessen - Kassel ) 6. October 1791 
Voerwmartr (Micha)), nnganscher Dichter,^ 
zu Njrek (StuhlweiaaenburgCT Cnmitat ) I. Itec«*bte 
1H0U, jtPM. zu Peatb 19. Norensber 1865. 

Vofl t latinikirt Voetlu« |l»auiell, Sohn de* (Hh 
hert V. (*. d.), h lUlndiscber Arzt, Profewor in Ctmhi. 
geb. zu llensden 31. December 1629, geet. zoUtret* 
26. Juli IWSO 

Vnet | tiijkbert liolÜindtiM'lier Theolog und Orte«- 
taliit, Professor iu Utrecht, geb. zu Lliuvde« i { 
1589, gest. zu Utrecht 1 November 1 67 4k 
Tmi (Jan), Sohn de» Paul V. (s.d.), holliniU*cb« 
Rechtsgelahrter, Professor in Utrecht, später iu l#ey 
den, geb. zu Herhom 3. October 1674(7). IW**- n 
Leyden 11. September 1714. 

Voet | Paul ). Sohn des Gijsbert V. (*. d.), bo-lw - 
ditcher RcchUgelebrtCT. Professor in Utrecht, g” 
zu neusden 7. Juni 1619, gest, zu Utrecht 1 
1677. . 

Vogel ( Benedict t!hri«tian), deutscher Art* *■* 
Botsniki-r, geb. zu Feuchtwang (Aukbicb) 24- Ap^ 
1744, ge&t zu Nürnberg 8. Juni 1825. 

Vogel (Christian Leberecht), deutscher *; ür Y*:j 
und Geschieh tsmaler, geh. zu Dresden 4. (oder b I AP* 
1759, gest. dafl*-ll)Bt 11. (oder 17.) April 1816. 

Vogel (Christoph), deutscher Mathematiker^»» . 
des Gymnasium« in Zittau (^ttchstm), geh- zu Mfi» 
um .... gest. zu Zittau im J. 1678. a 

Vogel (Daniel), deutscher pbilotog. Dymsa^^_ 
Professorin Brenlau, geh. zu Neidenburg (D»tpre^ 
12. März 1742, gest. zu Bresla« 16. OdoMf 
Vogel (Eduard), S>hn des Jnhauu Karl br> I 
V. (« dk «leutschor Reisender, geb. zu Crefeld (WJ, 
provinz) 7. März 182U, ermordet zu Wadat 
II. Februar 1856. 

Vogel (Enist Gustav), deutscher 
tnlr der k, Bibliothek in Dresden, geh. 



beeie 

üxou- 



Corbetha, bei Merseburg, 6 Juni 1797- 
Vogel (FrR-drich F.rdnumn), deutscher *y"‘L i'^n 1 
slscber Mi*dieinalrath, geh. zu SprottaU ( !>c “ 

25. Deoember 1759, gcat zu Groa*'Glof** 1 
sico) 23. Octobcr 18^. „ lMrt4C hn 

Vogel (Friedrich Wilhelm Ferdinand), d ^ 
Orgelspieler, Organist zu Bergen (Noi^ e 8~"f* < j^ f f| 
als Lieder* t’om jx>n»t bekannt, geh. * u lul 
(Mark Brandenburg I 9. Senteinber *807. . pü- 

Vogel (Heinrich August), deutscher AB* 
loflopn , PrufcHsor in München, geh. .l»,, io»e) 
bei Göttingen, 25. Juli 1778, gest zu Mom 
1834). p*»toc P*' - 

Vogel (Johannes I.). deutscher Theolcg, ^mzl. 
marin« in Kamen* (Lausitz). (GebuitU*“’ 01 
ge»t. zu Kamenz im J. 1699. crlmHif rC ‘ 

Vogel (Johannes II.), dentecherMusihcri . 
tor in Nürnberg, geb. zu Nürnberg 6.WP* - 
gewt. daselbst 8. März 1663. noeni^ 0 

Vogel (Johann Christoph II.), deutscher ^ p»ii» 
ponist, geh. zu Nürnberg im J. 177*6, * l * 

(?) 28. Juni 17Str ^ 



L'kutour-idltkur. K. M, O**}?**'' 
ItapHranlH* - K. Blucbnuutg ® 
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Vogel (Jobnnu Georg), deutscher Theolog, Super- 
intendent in Musknu (Obcr-LausR*), gdi. ins J. 1738, 
gest. zu Muskau 21. Januar IKK». 

Vogel (Johann Karl Christoph ), deutscher Schul* 
mnun. Director der ersten Bürgerschule in Leipzig, 
vub. zu Stadt- Um, lu i KiuioUtaiTt. 11». Juli 1795, gest. 
zu Leipzig 15. SumlNT IHiii. 

Vogel (Johann Ludwig Andreas), deutscher Arzt 
und llyimuiginnh, st hwarzburg- rndolst Alter Rath, 
geh. zu Arnstadt (Sr-hwaraburg-Konderabaoaen) im 
J. >771, geat. zu Gotha im .1. 1840. 

Vogel (Johann Wilhelm), deutscher Hebender 
und Ketoebet ch t oi ber, kohurinhir KmMfntlt, 
geh. zu Emstroile (im Got haschen ) 14. Mürz 1657, 
gest. zu Kohurg 17. Juli 1723 •). 

Vogel (Julius), deutscher Arzt, Professor in Gflt- 
tiiigen, geh. zu Wunsiedel ( Krankem itn J. 1 H 1 7 . 

Vogel > Kajetan), böhmischer Organist uud Cotnpo- 
nittt, geh. zu Konogt-d um .... gest. zu Prag 27. 
August 1794. 

Vogel (KsrlL deutscher Arzt. BaehBen-weintfiracher 
Hofruth, Göihes Arat, geh. zu Dessau 21. April 17ite, 
ge*t, zu Weimar >1 &4 f» 

Vogel (Lcbn-cht Samuel Benjamin (, deutscher 
Theolog, Pastor in der K'riedrichstailt ( Dresden i, geh. 
zu Kalbt*, hei Dresden, 9. Februar 1767, ge»t. x« 
Dresden (nach 1810). 

Vogel (Ludwig r. ), deutscher Arzt, russischer 
Staats riUli,, (Geburtsjahr unbe kannt), goat. zu Gotha 
4. September 1840 

Vogel, genannt Phoenix Ham burgensii (Mar- 
tin), deutscher Arzt, Philosoph und Sprachforscher, 
geh zu Hamburg im J. IU24, geat. daselbst 21. (Je* 
tober 1675. 

Vogel, grdciHirt Orneua (Blattbios L), dcntaclier 
Theolog, geh. za Nürnberg 7. .September 1519, Pastor 
an der Jakohskirehe in Nürnberg seit 1548, Super- 
in Herrenberf (Württemberg) spater Superintendent 
iu Groningen, zuletzt württcrobergUchcr Rath und 
Abt de* Klosters Al/.irWh (Württemberg), gest. zu 
Alurtarh 3. Di'cember 15111. 

Vogel | Matthäus II.), Sohn des Matthäus 1. V, 
(«. d ). deutH'Jier Theolog, Pastor iu Heidenheim, 
später iu Heerbrecbtingen, geh. zu Köntirsberg (0»t- 
].rt iiRhen) im J. 15(13, gest. zu Heerbrecht Ingen (Mittel- 
franken) 3. September 1824. 

Vogel (Otto Friedrich August), Kolm des Otto 
Friedrich Gottlob V. (i. d.), deutscher Theolog, Pastor 
in Scheltin. bei Stargard (Pommern), geh. zu Neuen* 
dorf 18. Ortober 1771, gest. zu Schelliu ( »ach 1832). 

Vogel (Otto Friedrich Gottlob), deutscher Theolug 
und Orientalist, GiOtiiMritlniU in Werben (Pom- 
mern), geh. zu Eickendorf ( im NngdchurgVlicn ) 6. 
Januar 1738, gest. zu Werben 16. Mitra 1796. 

Vogel ( liiuiolph Augustin), dcutachcr Arzt, Pro- 
feküor in GOtüngen. geh. zu Erfurt (Thüringen) I. 
Mai 1724, geat. za Göttingen 5 April 1771. 

Vogel fSaniuel Gottlieb;, deutscher Arzt, raecklen- 
burg -scbwerin'scher Geh. Medicinnlrntli und Leib- 
arzt, Professor in Rostock (Mecklenburg-Schwerin), 
geb. zu Erfurt (Thüringen) 12. März 1750, geat. zu 
Bestock 19, Januar 1889. 

Vogel (Theodor), deutsrher Dotaniker, geb. zu 
Berlin, (Geburtsjahr unbekannt), gest. in Afrika 17. 
Decnnber 18-11. 

Vogel ( Wilhelm), deutscher Schauspieler und 
Bühnendichter, geh. zu Mannheim | Kaden) 24. Sep- 
tember 1772, g«t. zu Wien 16. Mürz 1843. 

Vogel r. Fair kenst ein (N . . . X . . -J, preussischer 
General -Lieutenant, üoiMuaodirender des fünften 
Armee-Corps and Mitglied des norddeutschen Deichs- 
tjgs, geh. in Schlesien im J 1797. 

Togel r. Vogelstcia (Karl Christian ), Sohn dps 
Christian Leberecht V. (s. d.), deutscher Geacbicbts- 
maler, k. sächsischer Hofmaler, geh. zu Wildenfels 
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(SactiMUi) 26. Juni 1788, geadelt seit 182G, gest. nt 
München 4. .Mürz 16CS. 

Yogflhaapt (Johannes), deutscher Theolog, Archi- 
dlaeonus i« Annaberg (.Sachsen), früher Rector in 
Zeitz, geb. zu Sclieibeuherg , bei Annaberg, 3. Juli 
1627, geat zu Annaberg 4. April 1879. 

Vogclraann (Johann Baptist), deutscher Chemiker 
und Mineralog, Professor in Würzburg (Bajerol, 
;geb. zu WOraburg t. April 17*30, ge»t. daselbst 22. 

| April 1821. 

Vogelsang (Uainer), bollftadischerThoolog, Pastor 
und rrofetiur iu IJeventer {Geburtsjahr unbekamtt), 
gest. zu Deveater 12. XoTember 1679. 

Yofht (Kasjuir, Freiherr r.). deutscher Ijtndwirth, 
dilnischer Ktatsrath, geb. zu Hamburg 17. November 
1752, ge*t. daselbst 20. März IKi'J. 

Vorln (Pierre Auguste ), französischer Ingenieur, 
geh. zu Dreuzc (Mcurthc) 2. Februar 1809. 

Vogl (Erasmus), Sohn des Georg V. (*. d.), deut- 
scher Kirchenmusik -Com potiist. Cluttdirector am ehe- 
maligen Stifte zu U. L. Frauen iu Münchcu, geh. zu 
München :J. Mürz 17*1*), gest. daselbst (mich 1812). 

Vogl (Georg), deutscher Compuuiat, kurtiayerscher 
Hofmuitkua, geh. zu Fretnei-sdorf (Daveru) 23. Mai 
1726. gest. zu Münchcu (?) 19. November 1781. 

Vogl (Johann Baptist), deutscher Publirist, ltnluc* 
tcur der „Bayer 'sehen Zeitung“, geb. zu Bam- 
berg (Bayern) 18. Mira 1818, ge.hL zu München 12. 
April D*Üß. 

Vogl (Johaiin Nupumuk), dcntacber Dichter, geb. zu 
Wien 2. November 1802. gest. dusell»t 16. Octoher IHK». 

Vogler (Georg Friedrich), deutscher Theolog. I)ia- 
conns an der Kreuzkirche in Druden, geh. zu Dres- 
den 14, Dccember 1737, ge»t. duselhst 19. Mai 1782. 

Vogler (Georg Joaejib). deutscher Coinpottist, Ka- 
pellmeister in Mannheim. Lehrer von Johann Baptist 
Ginslwrhcr, Giaromo Mer er beer, Gottfried Weber, 
Karl Maria r. Weber , Peter v. Winter u. s. w., 
geb. zu Wilrzliurg (Bayern) 16. Juni 1719, gest. zu 
Danustadt 6. Mai 1814. 

Vogler (Gottfried), dculadter Arzt, braunsebweigor 
I.t-ibimdieuB und Profeasor in llclmstüdt, geb. zu 
Frankfurt an der Oder im J. 1686, gest. zu Helm- 
atiult 15. l-'chruur 1624. 

Vogler (Johann Georg), deutscher Jesuit, geh. zu 
Engen am Schworzwatde um 1586, gest. zu Wurz- 
ln! ig (Bayern) im J. 1635. 

Vogler rjohunu l'hilipn), deutscher Arzt, nassau : - 
•cher Geh. Hofruth und Leilmrzt, geh. zu Darmsfadt 
im J. 1746, g«*U zu Weilburg (Nassau) 14. April 1816. 

Vogler (Kilian), deutscher Kechtsgclehrter, Pro- 
fetaor in Strasburg, später vürttedberpidiBr lJatli 
und Profntnr tu Tü biogen, geh. um 1616, gest. zu 
Tübingen 16. Mürz >586. 

Vogler (Valentin Heinrich), Sühn de* Gottfried 
V. («. d.). dtitischer Arzt, ProfcsM>r in llclmstiidt, 
geh. an Hclmstädt 17. September 1622, gest. daselbst 
IS. März 1677. 

Yogll (Giovanni Giucinto). italienischer Arzt und 
Anatom, Professor iu Bolognu (Kirchenstaat), geh. 
im Schlosse Budrio, bei Bulogua, 26. April 1697, gest. 
zu Bologna 23. Juni 1762. 

Yogorides l Kufannki, Fürst), Knimakan der Mol- 
dain geh. zu Jassy 14. fieittember 1796. 

Vogt (Friedrich M'ilhcliu), deutscher Arzt, Pro- 
fessor in Bern, geh zu Haufen, bei Giessen (Hesaen- 
Darmstadt), im J. 1786, (Todesjahr unbekannt). 

Vogt (Jean), deutscher Klavier-Virtuos und Com* 
poniet, preuHsisrhcr Murikdirector, geb. zu Gross- 
Tintz, bei Liegnitz (Schlesien), 17. Januar 1822. 

Vogt (Joluum Heinrich), deutscher Schriftsteller, 
geb. 14. Mürz 1749, ae#t zu Mainz (Hessen -Dann* 
stadt) 23. November 1789. 

Vogt (Karl), deutscher Naturforscher und l'ubli* 
eist, Mitglied des Frankfurter Parlaments, Professor 
in Genf, früher in Giessen (Httttl-DinMUdt), geh. , 
zu GieHBcn 6. Juli 1817. 

Vogt (Nikolaus), deutscher Hcchtsgetchrtor. Se- 



nator in Frankfurt am Main, früher Lehrer de» Für- 
sten Wenzel Clemens Lothar v. Metternich (a. d.), 
geh. zu Mainz (Heasen-DariiiStadt) 6. September 1766, 
gest. zu Frankfurt am Main 19. Mai 1836. 

Vogt ( X . . . X . . .), deutscher Astrolog, (Geburts- 
jahr unbekannt |. gest., durch Selbstmord, zu München 
4. Mai 1860. 

Vort( Philipp Friedrich Wilhelm), deutscher Arzt(?>, 
geh. im J. 1790, gest. zu Bern 1. Februar 1061. 

Vogt (Traugott Karl August), deutscher Arzt, Pro- 
fessor in Wittenberg, geb. zu Gorsleben (Thüringen) 
2. Dccciuber 1762, gest. zu Wittenberg 21. Juli 1807. 

Vogt v. Hunoltateln (K&roline, Frelin), Tochter 
des Kreiberrn N . . . N . . . V. v. H., gel». 30. Januar 
1794, verm. seit 1817 mit dem Reich sfreihern Franz 
Joseph Ignaz v. Huegel (s. d.), Witwe seit 3. Ja- 
nuar 1836, gest. (nach 1860) 

Vogtherr (Eugen), deutscher Theolog, Prediger 
der freireligiösen Gemeinde in Breslau, geh. zu Sprot- 
tna ( Schlesien) 15. Juni 1814, gest. zn Breslau 30. 
Mira 1867. 

Vogt! (Joseph), deutscher Arzt, Kreisphvsikus in 
Aahaus (Westphalen), geh. zu Stadtlohn (Wcstpha* 
len) 12 November 1770, gest. daselh»t 3. Juli 1829. 

Vohl (Eduard Homnann Ludwig), deutscher f'lie- 
miker, geb, zu Kflln am Rhein 9. Juli 1823. 

Vota (Friederike), deutsche Schauspielerin, geb. 
im J. 1777, venn. seit . .. mit Friedrich AumiM Werdyr 
(s. d ), Witwe seit 11. August 1847, geBt. zu Frank- 
furt am Main 9. Juni 1860. 

Voiart, geb. Pellt pnin {Anne Elisih-tU, bekannt 
a. d. Namen K.Lmi|, französische Schriftateilerin, geh. 
zu Nancy (Mcurthc) im J. 1786, verm. seit . . . mit 
N ... N.. Voiart, geat. in ihrer Vaterstadt 21. Ja- 
nuar 1866. 

Voiart (Sabine Casimire Amabtr), Tochter des 
Jean Philippe V., französische Schriftstellerin, geb. 
zu Metz (Sloselle) 31. August 1795, veno, seit 1816 
mit Joseph T aatu (a. d.), Witwe seit 22. Januar 1849. 

Voldiua (Gottfried), deutscher Theolog und Dichter 
in lateinischer Sprache, Senior des evangelischen Mi- 
nisterium« in Elbingen und Pastor in Mohrnngen 
(Ostprcosseo), geh. zu Wernigerode am Harz im J. 
1692, gest. zu Mehrungen (oder Elbingen) 28. No- 
vember 1663. 

Voigt (Albretht), deutsrher Theolog, Professor 
und Pastor au der Jakohskirehe in Ureitswald (Pom- 
mern). gc4». zu Li|>«ta<h (Westphalen) 6. .September 
1635, gest. als Rector inagnihcu» zu Greifswald 4 . 
Juni 1676. 

Voigt (Bernhard Friedrich), Sohn des Johann 
Karl Wilhelm V.(«. d.), deutscher Buchhändler. Grün- 
der und llerausgeber de» „Neuen Nekrolog der 
Deutschen***), geh. zu Weimar im J. 1787, gest. 
daselbst 17. Februar 1859. 

Voigt (Christian Friedrich Traugott), deutscher 
Theolog und Dichter**), Superintendent in Artern 
au der Unstrut (Thüringen), geh. zu Kameuz (Lau- 
sitz) 16. Mai 1770, gest, zu Artern 5. Januar 1814. 

Voigt (Christian Göttlich 1. v.), deutscher Rechts- 
gelehrter, surlisrn-wehnarsrhcr Geh. Rath und Staat*- 
luinistcr. Oirator der Universität Jena , geb. zu AU- 
sliult (SachBcn- Weimar) 23. fiepte mlier 1743, geadelt 
»eit gest. zu Weimar 22 M&rz 1819. 

Voigt (Christian Gottlieb II. v. ), Hohn des Chri- 
stian Göttlich I. v. V. (s.d.), deutscher ReehUgelehrter, 
Mctisen-weimar’Bcher Geh. ltegimingsrnth, geh zu 
Weimar 27. Auguat 1774, geat. zu Erfurt (Thüringen) 
19. Mai 1813. 

Voigt (Friedrich Siegln und), Sohn de« Johann 
Heinrich V. («. d.), deutscher Arzt und Naturforscher, 
Sachsen - weimar’scher Hofrutb, Direclor des butani- 
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sehen Gartens in Jena, geh. *u Gotha J. Oetober reothl 16. Oetober llißl, pit za Ansbach (?) 9. 
1781, gest. zu Jena 16(1) Deeetnher 1880. Mürz 1722. 

Voigt ( Gottfried), deutscher Schulmann, Kwtor Voltare i Vincent), (ruzAtttcbcr Schriftsteller, 
des .Tohanneums in llambnrg, früher in Güstrov Haunhoftneixter der Könige Ludwig XIII. und 
(Mecklenburg - Schwerin). geh. zu Delitzsch, bei Halle. I Ludwig XIV. (s. d.(. grb. zu Amiens (Somme) im 
26 (V) April 1644, gest. zu Hamburg 7. Juli 1082. ! J. 1608, gest. ru Paris 36. Mai 104 8. 

Voigt oder Vogt (7) 1 Johann), deutscher Theolog Volnteranii», eigentlich Voller* (Raffnelo M aff ei, 
und Bibliograph. Pastor in Bremen, geb. ru Bcvcr- .bekannt u. d. Namen), italienischer Geschichtaschrei* 
«l&dt (Hannover) 5. August 1095, ge*t, zu Bremen I her, geb. zu Volten* i .Florenz ) im J. 1460, fest. 
*28. Augnst 1764. | daselbst 25. Januar 1521. 

Voigt ( Johannes i. deutscher Geschichtsschreiber. Valborlh (Alexander v.), roaaiacher Arzt. Staats* 
Archivdirector und Professor in Königsberg, geb. ru , rath. geh. zu Mohilew i Weis*- Ru ««Und) 23. Januar 
Bettenhausen ( Sachaen-Meiniagen ) 27. August 1786, 1 1800 

gest. zu Königsberg 23. September 1868. Yolhorth (Johann Karl), deutscher Tbeolog. Su- 

Voigt (Johann Georg Hennnnn), deutscher Tanz- perintendtint und Pastor primariim in GifThorn (Han* 
Compouist, Organist an der Thomaakirche in Lato* , nover), geb. ru Nord hon sen (Preu**en) 24. Sorem* 
zig, geb. zu Osterwyk. bei Halberstadt. 14. Mai 1 7*ii) . her 1748, gest. zu Giffborn 29. August 1796. 
gest. zu Leipzig 24. Februar 1811. Volekamer (Georg). deutscher Recht* gelehrter, 

Voigt (Jonann Heinrich 1, deutscher Mathematiker Hath'herr in Mainz und spater in Nürnberg, geb. 
und Astronom, Kalendermacher *), geb. zu Hudol- . zu Stirn borg 30. Mai 1560. ge*t. daselbst 11. Min 
sttult 29. Juni 1613, gest. daselbst ira J. 1610. 163:;.. 

Voigt (Johann Heinrich), deutscher Mathematiker Volekamer Johann Georg), deutscher Arzt und Bote* 
und Naturforscher, Sachsen- wrirour'scher Hofrath, niker, geb. zu Nürnberg um 1616, grst, daselbst um...*), 
geh. zu Gotha um 1752, gest. zu Weimar im J. 1828. Volekart (Albreehtl, Sohn des Georg V (a. d.\ 
Voigt (Johann Karl Wilhelm), Bruder des Chri- 1 deutscher Theo log. Diuconu* in Nürnberg, g"b. zu 
stian Gottlieb v. V. (s. d.), deutscher Mincralog. i Altdorf, bei Nürnberg, II. Oetober 1591, gest. zu 
Sachsen • wcimar'wher Bergrath, geb, zu AlIstAdt j Nürnberg 8. Juli 1666 •*). 

(Sachsen- Weimar) 2U. Februar 1752, gc*t. zu Ilmenau, i Volekart (Georg), deutscher Theolog. geh. zu 
bei Weimar. 1. Januar 1621. Nürnberg um 1558, gern. «U-e,b*t im J IG 28. 

Voigt, geh. Ladern* (Johanna Karolinc Amalie v.), I Volrkrrl. eigentlich Theodorua Koornhe rt (Diet- 
deutsrlie Sehrittaielleriu. geb. zu Weimar 21 August rieb). holländischer Magistrat . Secrrtair der Stadt 
1780, gesL daselbst 4. Oetober 1840. I Harten: . geh. zu Amsterdam ini J. 1522, geil, zu 

Voigt (Kaspar), deutscher Roebtagclehrter , Bär* Gouda 29. Oetober 1500. 
gemeinter von Wismar :Merkhnburg*8cbwerinj, geb Volckert (Kranz), deutscher Volksopern-t'ompri- 
zu Lubow (Mecklenburg-Schwerin) iro J. 1629, gest. | nist, Kapellmeister am Leopoldstüdtcr Theater, spä- 
zu Wismar 24. Mär* 1681. ter Organ nt jii der Schottenkirche in Wien. geb. 

Voigt (Karl Gottfried i. deutscher Theolog. Pfar* zu Wien im J. 1778, gesL (Uaefbat 22. Marx 1845. 
rer iu Tanchnitz f?), geb. 31. August 1737, geat. zu; Voickban^n (Karl), deutscher Publicmt, Redactenr 
Tauchnitz (oder Görlitz) 5. Februar 1801. | der ..Frankfurter Zeitung“, geb. utn 1812. 

Voigt v. Kienerlt (Philipp Valentin ), deutscher ! Volcklns (Johanne«), deutscher Jetutt, geb. zn 
Prälat. (Geburtsjahr unbekannt), Först-Bischof ton ] Augsburg (Bayern) um 1644, gest. daselbst im J. 1613. 
Bamberg i Bayern) seit 12. Februar 1653, geat da- i Volektu« (Melchior), deutscher Theolog. Paator 
selbst 3. Februar 1672. und Superintendent in Blatibenren (Württemberg), 

Voigt v. Salzburg (Melchior Otto), deutscher I geh zu Bott»ur (Württemberg* im J. 1562, gest. ztt 
Prälat, geb. tim . .., Fürst* Bischof von Bamberg ! Rhmicarcn 9. ilecmuber 1625 
seit 25. August 1642, gern. daselbst 4. Januar 1653. Volckmaim (Adam), deutscher Rechtsgelebrter, 
Voigtei (Friedrich Gottbilf), Bruder de« Traugott I kurbranden Imrgi^cher Gel». Halb. geh. zu Schönhach 
Gerhard V. (a. d.), deutacber Arzt, Krriadhysutas faa der böhmischen Grenze) 2. Januar 1612, gest. zu 
in Halle, geb. zu $1 er sieben (Grafschaft Mansfeld l : Nürnberg 23. März 166*1. 

im J. 1770, gest. zu Halle 24. Februar 1813. j Volekmann (Alfred Wilhelm), Enkel de« Johann 

Voigtei (Traugott Gerhard), deutscher Geschieht*- Jakob V (*. d i. deutscher Am und Phvaiulog, Pro- 
sclireiber. preussischer Geh. ilofrath, Oberbibllothe- | fesaor in Halle (früher in Dorpat), geb. zu Leipzig 
kar und Senior der Universität Halle, geb. zu Siers- i 1 . Juli 1801. 

leben (Grafschaft Mansfeld) 19. Marz 1765, ge*t. zu 1 Volekmann (Israel), deutscher Am und Botaniker, 
Halle 9. Februar 1843. geb. zu XikolaUdt (Herxogthiim Lieguitz), 6. Dccem- 

Volgtlaender ( Friedrich Wilhelm v.) t deutacber brr 1636, gest. x-.i Liegnitz (Schlesien) 6. Februar 1706. 
Optiker, Erliitder der Doppel-Perspective (1823). ; Volekuutnn (Johann Jakob), deutscher Rechtsge- 
geb. zu Wien im J. 1812. lehrter, geb. zu Hamburg 17. März 1732, gest. zu 

Voigtlaender (Johann August Gottlob), deutscher Leipzig 21 . Juli 1803. 

Pidogog, Rector dos Lyceums in Sehneeberg (Bach- Volekmann (Johann Wilhelm), Sohn ilc* Johann 
seu), geh. zu Gräuhain (Sachsen) im J. 1800, gest. Jakob V, (s. d,|, deutscher Hrchtsgelelirtfr. Stadt» 
zu Sehneeberg 14. Deceniber 1828. richter in Leipzig, geh. zu Zschortau, bei Leipzig, 

Voigtlaender (Johann Friedrich), deutscher Theo- 10. Februar 1/72, gest zu Leipzig 1. Marz 1866. 
log, Ohcrpfarrcr in Ktaigsbrück , bei Dresden, geb. i Voirkntar (Erich), dentachcr Rechtagelchrtcr. 
zu IfeutHciibora , bei Noaaeu (Sach*en) 27. Iierrmber ; Ob«*rhnfrichter in Leipzig, früher Landeshauptmann 
1769, gest. zu Kunigübrück (nach 1H30L j in Thüringen, gel». zu Langen^alaca, liei fioiha, 0. 

VoImmiod (Claude Henri de FnsOe, Abbe de) Januar 1525. gesL zu Leipzig 26. August 1589. 
französischer Schriftsteller, geb. int Schlosse Voise- Volckmar ( Heinrich I, deutscher Hechtsgelehrter, 
non, bei Melun (Seine-et-Marne), 8. Juli 17ti8, gest. A>*ox.>or der JuristenfacultAt in Leipzig, geb. zu. 
daselbst 22. November 1775. , Leipzig 4. November 1020, ge»t. daseihst 25. Februar 

VciLin (Auguste), belgis« her Biblkigraph, geb. zu 1659. 

Gent 9. März 1800, gest. daselbst 4. renruar 1844. Yolekmar (Johann Georg), deutacber Theolog, 
Yolsin (Felix), franxciaiacher Schriftsteller, geb. zu Professor in Wittenberg, geh. zu Lobenatein (Voigt-; 
Man» (Sarthe) im J. 1794, gest. zu Paris 4 (7) Januar land) im J. 1607, ge«t. zu SVittenbcrg 15. Marz 1596.; 
MM Volder (Barlmni^ botUbadiaehav Philosoph und i 

Volwlu ( r rau^ii*), frunzöstscher Arzt, geh. 3. Fc- j Mathematiker, iVofesaor in Leyden, geb. zu Antater- { 
bruar 1759, gest. zu Versailles 18. Januar 1826 dam 26. Juli 1043, gest zu Leyden 28. Mürz 1709. 

»olt (Dnvm), deutlicher Theolog und Hellenist, Valflua (Jean ßaptiHte), fransölischer Prälat, geb. 
Professor und Pastor in Wittenberg (früher in Jeoa), zu Dijon (GAte^'Qr) 7. April 1731, constifutinneller 
Ä*®- *** Ronneburg, Imji Altenburg, im J. 1530, gest. Bischof des Ikpartements t.'öte-d'f)r vom 16. Februar 
gu « ittenberg 26. November I5SU. 1796 bis 1801, neu eingesetzt «cit 25 Mai 1816, ge«t. 

voitj Johann Gmtlnb Wilhelm). Hohn de» Johann zu Dijon 8. Februar 18^2. 

I’rtcr V. (s. d.), deutscher Arzt und Botaniker, geh ' Volger (Heinrich Friedrich Magnus), dcutaeherj 
zu Schwemfurt (Bayern) im J. 1786, gest. daselbst Philoh 'g . Lehrer am Pädagogium in Befehl, als 
12. Juni 1813. Schriftsteller hekannt n. d. Pseudonvin Adolph Buch* 

Voll (Johann Peteri, deutscher Theolog, Decun in I ren, geh. n Hatidorf IS. Novemuer 1786. 
Schwcinfurt (Bavorn'i, geb. zu Scliwcinfaii 27. April Volger (Wilhelm Friedrich), deutscher Geograph 
1747, gest. daselbst 3<i Mai 1811 . und Ocschichtsvcbrciber, Sulircctor am Johannoum 

Volt v. Salzburg | \ alciiun), deutscher ltechtiec- in Lüneburs (Hannover', geb. zu Neetze, bei l.üuc* 
lenrter, ansbnch'sehiT LamLrhaftsMliiector und Ge- bürg, 31. Mürz 1794. 

«andter in Wien, geh. zu Ködclmeycr (Ansbach- Buy* , 
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Volkelt (Johann Göttlich), deutscher Pädagog. 
Conrector in I.iegnitx (Schlesien), geh. zu Lauttan 
(Ober-l^asitx) 90. November 17*21 , gest. zu Liegnitz. 
23 (7) Janaar 1795. 

Volkhardt i Wilhelm), deutscher Gcsu-hirhUmaler, 
geb. zu Herden an der Kühr 23. Juni 1815. 

Volkhart iJohann Christian), deutscher Theolog, 
«Mhaca-mciningrnaebtr Consistorialratb und Super* 
intandent in Scbalkan (Sachsen), geb. zu Meiningen 
25. Juni 174CL gest zu Srhalkau I. Januar 1883. 

Volkmaan i Robert I. deutBch**r Klarier-VirtuoB und 
Componist, geh. zu Lommitzach (Sachsen) 6. April 
1615. 

Volkmar (Friedrich Nathanaeli. deutscher Rechts - 
gelehrter, Pnfesaor in Halle, geb. zu Peteradorf (im 
rltrschfeUl Vlien) im J. 1750, geat. zu Hall« 15. Apnl 
1791. 

Voiland (Ambrosius), deutscher Rechtsgelehrter, 
wtrttnubergscher Kanzler, g»‘b. um 1468, geat. zu 
Trillingen fixier Stuttgart) im J. 1549. 

Vollbracht ( Fcnlmand ), deuueher Staatsmann. 
nasviuVher Geh. Ilath und Präsident des Finanz- 
Collegiums, (Geburtsjahr unbekannt), ge* t. ru Wies- 
baden 6. Januar 1859. 

Vollgraf (Karl), deutscher Stsatsukonom, Profes- 
sor in Marburg (llesaen- Kassel), geb. zu Schmul- 
kalden (Sachsen* Sleimngen) 4. November 1794, gv«t. 
zu Marburg 5. Mär* Ihüs. 

Vollguad (HeinricJi), deutscher Arzt, geh. zu Bres- 
lau 8 Mai 1034, gest. da#«üi»t 3. Januar 1682 •). 

Vollgold (Fduaril), deutscher Musiker, urenst-i- 
scher Kammennuaikua, (Geburtsjahr unheltannt ), 
gest. zu Berlin 11. Mai 1867. 

Yollhardt (Johann Christian), deutscher Arzt, kur* 
x-richrischer LftibflMdikui und Land-Physiku* der 
Ober* Lausitz, geh. um 1615, gest. 28. Januar 1690. 

Vollmer (Johann Martin). d»*utsebor Theolog, Pa- 
stor in Hcltündiesa, bei Beriin, geb. um 1720, gest. 
zu Schöntliess 20. Novemlier 17*.t8. 

Vallwrller Karl), deutscher Klavier- Virtuos und 
Ccanpuiiist, geb. zu Offeubach Illfsscn-Parmstftdt) 
27. >o\cmber 1813. gest. m Heidelberg 27. Januar 
1847. 

Volniar (N . . . deutscher Maler und Bild- 

hauer, Schöpfer der Erbach -Statue in Bern. 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Berlin 12 (?) Öc- 
tober 1865. 

Volney (Constantin Franko« de Uhawieboeuf, 
Comte de), französLcher Schriftsteller, Ethnograph 
und Linguist, geb. zu Craon (Anjou) 3. Februar 1757. 
gest zn Paris 25. April 182u •♦). 

Volpato (Giovanni), itahenUcher Kupferstecher 
geh. zn Batsano (Venezien) :m J. 1733, gest. zu Heim 
21. (oder 26.) Aagtut IrtJCf. 

Volpe (Isaia), schweizer Prälat, gab. zu Genf 
II. August 1749, Bischof von Bobbio (Piemont) aeit 
83. Mai i*ik, geat. zu BobUo mach is24). 

Volpert (Franz Joseph), deutscher Gesehichts- 
schreiber, Gymnasiallehrer in Paderborn i.Wtstpha- 
len), geb, zu Mittelberge. bei Meschede (Bisthum 
Munster) 16. Oetober 1824. 

Valpl iGaetano), Bruder des Giuseppe V. fs. d ), 
italienischer Philolog um! Kritiker, geb. zu Padua 
15. Juni 1680, (TmU ajnbr unbekannt). 

Volpi (Gerardo), italienbarher Priilat, geh. zu TerTa 
di San Airata ( UiAme Bovino) 28. Juni 1692, Bi- 
schof von N'ocera (Königreich Neapel; seit 18, De* 
opbiImt 17 44, geat. (nach 17651. 

\olpl ((iinvanni Antonio), italienischer Humauiat. 
Professor in Padua, geb. zu Padua 10. November 
1086 , geat, daselbst 25. Uctuber 1766. 

Volpi (GiuNeppe). italienischer Geschichtsschreiber, 
geh. zu Bitetto, bei Bari | Königreich Neapel) 15. 
Oetober 1680, gest. zu Capaecio 28. Februar 1756. 

Volpi (Giuseppe Rocco). Bruder des Giuseppe und 
Gaetann (s. d ), ilalimiUclier Jesuit und Sc!iriu«teller, 
geb. zu Padua 10, Augimt 161*2, gest. zu Rom 27. 
September 1746. 

Volplcella (Vincenzo), italienischer Itrehwgelchr- 
tcr, geh. zn Neapel 15. April 1748, geat. doselbat 
6 . April 1833. 

YoWhoar (Mocvins), deutscher Theolog, ProfMsor 
und Pastor an der Nik/dnikirehe in Greifswald (Pom- 
ineru), g»‘b. xu Greifswald 7. Mai IfttlH, gest. daselbst 
1“ (?) Juli 1650. 

Yolla (Alcssamlro, (oute), italienischer Physiker. 
Mathematiker und Astronom, Professor in radua. 
Erfinder de» Electropber v de» Cottdeeeeter, 

•) l,e«rD*WPTlti Ut »/!»► AaKknäluuR ,.4e Tuen nt «» U *c » 
llqull»" Tui-hkmJini-« irt rin lUn, ilna in «Irr Ci> 

tiurrhx-* cd» ISriulr UiMi-n »olt. 

.Wh 4rr .Isfiil • L»*a»rt !*•'• Ul Y •» I u »y ttml nicht M I . 
rnliaau «|i>r Urbrbrr ilrr |irh»nnlr«« l*hrM»- ilwt> k «ulr«. 

innUrr. r\ti- n«ni4 !,.• c}Uiltrrun* |,n* iiun |>lncr« ij«r p« r I* fin« 
inntv <ir» tinrc-nntd»».'' : Sil/ .nr <l«r N«i iwnuS » *»ni 
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der clertrifichon Lampe, des seinen Namen 
führenden Endiometer und der nach ihm 
benannten Skale, geh. zu Como, bei Mailand* 18. 
Februar 1746, Rest, daaelbat 6. März 1827. 

Volta (Leopolde Camillo), italienischer Schriftstel- 
ler, geb. 23. Oetobcr 17Ö1, gebt, zu Mantua (Lom- 
banlei) 25. April 1823. 

Voltaire 4 ) (Francois Marie Arouet de), Sohn 
des k. llaihs Francois Arouet und der Marie Mar* 
guerit« Daumart. französischer Philosoph und. 
Schriftsteller, geh. im Dorfe Ch&tenay **), beiSceanx, 
20. Februar 1094 , gest zu Paris 30. Mai 1778 •••). 

Voll (Johann Wilhelm), deutscher Theolog, würt- 
lemberg'scher geistlicher Halb. Dekan und erster 
■Stadtpfarrer in Biberach (Württemberg), geh. im i 
Dorfe Thieringen, bei Balingen (Württemberg), 7. 
Mai 1713, ge st. zu Biberach 30. April 1828. 

Volz (Valentin), deutscher Recht »gelehrter , Pro- i 
fcssor in Tübingen, geh. zu Horba, (im Hohenlohe- 1 
sehen), um gest. zu Tübingen 26. September! 
1681 « 

Yomelius, eigentlich Stapaert» < (Npriami*), hol - 1 
ländischer Rechtugelehiter, geh. in Fries land im J. 
1515, Assessor beim Kaminergericht in Speirr (Rhein* 
pfalz) seit 1668, gest. xu Kneier 6 . Mai 1678 . 

Yomgeest (Miirvarethe), flandrisches Fräulein, Ge- ; 
liebte Kaiser Kurl s V. und Mutter der (na.lunuli- 
gen) Herzogin Margarethe von Parma ( s. d.|. 1 
venu. seit... mit Jean Vandendick |*. «!.), | Todes- : 
jahr uni ekanut ). 

Yonck ( Francois), belgischer Staatsmann, geb um I 
17.36, gest. zu Brüssel im J. 1702. 

Yondel (Joost van den), holländischer Bühnendich- 
ter, geb. zu Köln »tu Hheiu 17. November 1587, gest. 
tu Amsterdam 6. Februar 1679 fh 

Vonllarliarskl(Alexander), manischer Schriftsteller 
(Im neunzehnten Jahrhunderts (Daten unbekannt). 

Voorst, latmisirt Vorstlus (Adolphu»), Sohn des 
Aelius Everaard V. (s. d.), holländischer Arzt und Bo- 
taniker, Professor in Leyden, geb. zu Delft 23. No- 
vember 1597, gest. zu Leyden 8. October 1663. 

Voorst, latmisirt Vorstlus (Aelius Evmarri van), 
holländischer Arzt. Professor in Leyden, geb. xu 
Kurcmondo 26. Juli 1566, gest. z« Leyden 22. Oc- 
tober 1624. 

Voorst (Jan v*n\ holländischer Theolog, Profes- 

*i Wo Medivna, 4**a Arouet 4m Na»##* Voltair# h<S 
.taoialiKi'r Situ vuo vltitm »Huer Komllu g8uhrt*m Umlgtil* I 
aagmuiBnj«» hata, l«t irrljr; • lulmrlit *1(4 Io 4m „Cr lll «I 
K««ajr# fey ii n Oclotfonartoo 1 * |Owk. »Hit. S .) grxi-ltft, lo«o 
Valtair« ntiLt« AnJ<r«» «Ui >Ui Anagramm A r»o« t 1« 
jf-inr l»tr 
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VOLTAIRE AßUlKTL.J. 

•®) Diu Hum». Im welchem Voltair« iln»«l!i«t g*tM>rm «Mini«», | 
lag io it*r Uiim 4n Vigor • Mml ourilt rrn Im J. IW4& tu«J«r- | 
- Sei« llrti !■ r . Amiml AroUel. g*t>. zu I'arl* In* 
.1. K46, *»r lu> lir.nr ii «tcl »tart*. ■nnnuhh, i» Pari» IS i 
Kehr vor IT Li. tvlna Sch*r*t«-r, Marin Arou«t, ««rw. **it 

IMS m»« 1’... F... M I n ii n t (•. iU, »nuh Im J. 1719. 

**•) TolUliw, Art ein »ligH*agtrr FaioU 4er „JungCrM »on 
Orltaaa** (»iiriiL war, «taiti lufiUtfg »a d*aa«»ll>aw Tago ■ «•* 
wi-lchem JeiUiiiM litte {«, 4.) im J. 1431 tu« ■»«■« Ku|tUu4crn 
«•tWaiint «enlen war. — Kr Math int Hotel 4e* M*ri|t*i» 4# 
ViMette, Hur 4* Bcauoe, Nnmmrr 1, ihu «r »eit «<li>ar Buflckehr 
«d* 1‘ernej (10. Mur* 177H | bewohnt kalte. 1>I» MatMtulte — i 
via S'i auleii »&n V a rl res r t , 41« «r „helle «t bnnnv" bpumoiii. 
hallo den Strrl*»i&*lm mit kin-llirker Sorgfalt gegUrgt. — llrm i 
Pfarrer vou Saint -Satt-Irr und dem AtdiA Oanlll«r, 41# ih« »■*- 
kehren wellten, autwuiiei« er kur« vor eela«m Rade: „I. »!■•>»*- 
mul ntiturrir an onia.“ Kr UutetlieM ein tfftralemlm Vor- ! 
nmgm» i|iu »eise Nlrfcl»-. Mml.inni Dccia. und mIu Xfff, AH>r , 
M ignot. ortl««. ln |i|d<d*« ,,JI«ii»*II* K i n it r apln u g*n*- 
»«!«•• l.. n»H »leh (Kamt «. »«tte US »da **S I -*n »n» einem 
Herrn Kugenn A « • n onl-rf itbueli t Artlktt. aue -lem man leider I 
nur wenl« Site« erfährt. Um Finne • ***" *ua tafln fiappiM hat. : 
in da« l'rthrü, da» Herr Am« ron Uooth*- übe» Voltaire clllrt 
«■ml wvSrhaa (Seile 44.’i I alto Uulet: Goethe n dlt de Inl; „fW- 
lile, In»m|(tnn1«nit, (■rnfondeitr, Alendn* fal«o», *li(lt. pkll«|n|ihlt, 
StuTatlon, ■•rlxliiMtlte. naiurel, eapni. e» M«*jiflt «t houi-*(.ilt, • 
«ariAtf, Jli»l*w«e, One«««, < »■aU ur, ehanav, Zfk*'*, foHw, lattruc- I 
tlos, «i>nrit4, i ,irre. ll .ii. . lorlf , ölifta««-. Alo^nanre, gMUtt, 
n,<»i|i»erln , pathätfejn* el »r.|U Volialtet Carl le »du« 

gmud botnina eo IlttAiaiure de Omi« Ua l»iu|», c'ewt la cr.-alhm 
In |dw» 6lou«aii1* de l'aulcur de la natiire.“ — M ir f Me l aew, 
•la>« r|i«*r* t rihul une um mehr ffn|*|ilrt«-. «etl wir *• froher 
nKht gekannt hatten, nad weil ea in dfoter lunwioiraiirlliitg 
out blurr »mlileiian «ar. Wir «ucfclen *e d»«kell> I« Oü- 

Iha't HrhHÜe« auf und fanden ** in drrAuaitab« »einer ueeammet- 
l*a M't-Tke iStuiifpirt IHJi>a Im 84»ten Bande, Seile 8IA. tiort lalltet 
e» »her wOrtHtli w|p folgt: ..Tiefe, Genta. KrhabeiUivll, Snlu- 

frlt. Talint. Verdien«!. Adel. UeUl, »• liolier f«el« 1 . (luter «•••tat, 
G*füM, S»n»il ililäl . ■'■earhinitf'k , CU|er (taa< ItlUie k , V«r«t»«d, 
NiikUakelt. «> hlrklh her To«, toter Ton, llufton, Nui.nhh- 
faltlskeit, Falle. lU-ichtlrani, FnMkthark«4t , M'nrnio. ilagie, 
Anniullu Orar.lv, «Jefall lifkrit, I.elrkl i^keit. l.ehh<att«BkMt. Fein- 
heit, BrfHante« , SallUm-. , FetJIUutva, Pikant»«, th-tiutn, 
Insentoee«. Stjl, VerwI&catSon . Itarm.>nl», Hi-iuln il, Cornei lle«, 
Klegaur. Viill»iid««f.“ — Wir BrMehen. da«« da« <Joetb*’«che Tr- 
tlivit ein Qmki tun rieo«a*3aeu und TautoloRlen »■(, <l-ia u«« 
darahana nlebl gr|kll«ii rill. Kl« 0*4*1 wie Oöih# htttv «Ich kdr- 
torfMMi kennen Vellalra ta*ai »Ich mil wewtgaa Worten weit 
tr*-0rudrr tharnklerl.ln n. Vultairp. Fm«»™«- »»in Scheitel Iim 
mr Suk In, leuo nll« tuten und nkkt trnien KI*m<« haften de» 
fr*n*'>«.*rlien Natinnalrharaklrr«: jeder Zoll Voltaire’* war — 
rin Fra«*««e. Man Tenjl. VlllaU» (rharle«, 3Ur<i«U 4« I, | 

f i Sem Saru ward Von 14 hollÄndl»* km Dl«ht«ni »eiii*j(eii. 
die Alle, wenn aaeh «Mit «ei« Talent, dm-h etdne Arunilli 
Ikefllen. 



SKtr in Leyden, geb. zu Leyden 17. Min 1767, gc«t 
daselbst 29. Juli 1833 

VoprliuN (Nikolaus), deutscher Theolog, Pastor 
in Thalcn (im Magdeburg'Hchen ), geb. zu Hallo 16. 
Juni 165(1, ge*t. zu Thalcn 6 Januar 1632. 

Yorngine ((iiacnmo de), iulieuiacber Prälat, geh. 
zu Virairo otler Voraggiu, bei Savona (im GenncHi- 
BCh«n) im J. 1230, Erzbischof von Genua seit 1292, 
gest. daselbst 14. Juli 1*298. 

Vorherr (Johann Michael Christian Gustav), deut- 
scher Architekt, bayerischer Baurath, geh. zu Freu* 
denbarh (Ansbach) 19. October 1778, gest. zu Mün- 
chen 1. October 1847. 

Vorater (Johann Werner, Freiherr v ), Sohn des 
Franz Sebastian V. (>. d.), k. k. vrirkl. Reichs-Hof- 
rath, knrmainz'schcr Staats- und Conferenz*M inister, 
geb. zu Dieaenhof« n (Schweix) 26. October 1706, Ilof- 
kanzlcr. gest zu Maiul ( Hessen • Darmstadt) 8. Oc- 
tober 1770. 

Vorder (Franz Sebsstinn), schweizer Arzt, kur* 
mainxVher LeibmetBkus , geb. xu Diescnhofen 
(Schweix) nm 1668, geat. zu Mainz ( Hessen -Darm- 
stndt) im J. 1738 

Vorst er (Pankraz), schweizer Prälat, geh. zu Wyl 
im J. 1753, Fürst-Ahl den Beneilictiner-Stifts Sanct- 
Gallen vom 1. Juli 1796 bis 1805, gest. daselbst (?) 
9. Juli 1829. 

Yorsterman (Iam 1 ), belgiucher Mahr und Kupfer- 
stecher, geh. zu Antwerpen um 1578, gest. daselbst 
im J. 1638. 

Ynrntlns (Konradl, deutscher Tbeolog, geb. 19. 
Juli 1A68. fett 29. September 1922. 

Vornaltorn i-lobann Heinrich Menrad), deutscher 
Arxt, kurbayer'scher Leibarzt, (Geburtsjahr unbe- 
kannt), gest. zu München 9. October 1724 

Tw (Cornelia de), belgischer Maler, geh. zu Holet 
um 1585, gest. zu Antwerpen 9. Mai 1651. 

Vo» (Martin de), belgischer Gescbichtsmaler , geh. 
xu Antwerpen im J. 1531, gest. daselbst 4, Decem* 
ber 1609. 

Von (Simon de), belgischer Maler, geb. ru Antwer- 
pen um D'04, gest. daselbst im J. 1676. 

V<ww (Anna Beata i.ouisc Augnste, Grüfin v.), 
Tochter de» («raleu Felix Georg Julius August v. 
V. , geb. 17. Juli 1689, verte. 4. Mai 1958 mit dein 
Itcichsfrciherrn Ludwig von und xu der Thann 
(*. d-)- 

Vo*a (August Emst Friedrich Wilhelm, erster 
Graf), deutscher Diplomat, preu.'sischer Gesandter in 
Neapel, geb. xn Grosä-Giwitz (Mecklenburg-Schwerin) 
2-i. llecemWr 1779, in den Grafenstand erhoben um 
11. Miirz IHM), venu. 11. October 1800 mit <ler 
Freiin Idiuise v. Berg (s. d.), gCBt. zu Gross-Giwitx 
9. Januar 1$32. 

Vos» (Elisabeth Auguste Louise, Gräfin t.L Toch- 
ter deB Grafen August Emst Friedrich Wilhelm t. 
V. (s. «!.}, geb. 3. August 1812, verm. 19. September 
1994 mit dem Grafen Eugen v. Ueventlow (g d.). 

Vohs (Maria LnuUe Kafnline, Gräfin v.), Tochter 
des Graten August Ernst Friedrich Wilhelm v. V. (s. 
d), geb. 27. April 1807. verm. 23. Mai 1828 mit Jo- 
seph Maria r. lladowitx (•■ d ), Witwe seit 25. De* 
ertnber 1853. 

Vos>-Bnch (August Hans Ferdinand, (traf v.), Vet- 
ter des Grafen Otto Karl Friwlrich v. V.-B. (s. d.), 
prcusaidcher wirkt Geh. Rath uDd General der In- 
fanterie, geh 17. October 1788, verm. 28. Januar 
1822 mit der Reichagräfiu Julie Kami ine Albertine 
Fiaek v. Finekenstela (*. d.). 

Voss (Friederike Ihimthea Henriette v.), Schwes- 
ter des Johann Emst v. V. (s. d. ), gelt, xn Brnkel 
10 (?) Deccmbcr 1788(71. renn. 14. September 1702 
mit dem Freiherm Wilhelm Rudolph v. Buttlar 
(». «L), Witwe seit 17. Februar 1791, gest., als die 
Letzte ihrer Familie, zu Wildlingen 15. Juli 1797. 

Von» (Johann Emst t.), Sohn de* N . , . N . . . 
v. V., (Geburtsjahr unbekannt), preOMlacher Geh. 
Justtxrath, Gewandter am polnischen und kursächsi- 
schen Hofe, später zweiter Präsident der Regierung 
im llerzogtbuin, verm. 18. Marz 1751 mit Sophie 
Wilhelmine Charlotte Maria v. Pannewita (». d ), 
gest. im J. 1793. 

Vota ( Johann Julina v.), deutscher Bühnendichter und 
Schriftsteller, geh. zu Brandenburg an der Havel 24. 
(otler 28.) August 1768, gest. zu Berlin 1. November 

1832. 

Von* (Otto Kurl Friedrich v.), Sohn de» N... 
N . . , v. V. (t. d.), pramtlBClMr Geh. Etats -Mini- 
ster, später Präsident da Staatsratha, geb. zu Berlin 
23. Juni 1755, verro. II. Decembcr 1780 mit der Reichs- 
gratin Maria Susanne Karolino Finck v. Fincken* 
«tein (s. d ), gest. stt Berlin 30. Januar 1823. 

Vohn (Abraham), Sohn des John Heinrich v. (a. 
d.), deutscher Schriftsteller, Professor am Gymna- 
sium in Rudohtadt (Sehwarzhurg), geb. zu Eutin (Ol- 



denburg) im J. 1785, gest. xu Kreuznach ( Rhein- 
provinx) 13. November 1847. 

Vom (Charles), deittacher Klaviiw- Virtuos und Com- 
ponist. geh. zu Scbmarsow, hei Demmin (Vorpom- 
mern) 20. -September 1816. 

Voss (Christian Daniel), deutscher Geschichts- 
schreiber, Sachsen- wehnarscher Rath in Hall«, geb. 
zu (Querum, bei Braunachwi-ig, im J. 1761, gest. xu 
Halle 27. April 1821. 

Vosa (Chriatian Jakob), deutscher Schulmann, Rec- 
tor in Plau (?), geh. 31. März 1753, gest. xu Plan 
24, September 1807. 

Vos» (Heinrich). Sohn de» Johann Heinrich V. (&. 
d.}, deutscher Dichter, Professor in Heidelberg, geb. 
zu Ottcrodorf 29. October 1779, gest. xu Heidelberg 
20. October 1822. 

Vos» (Johann Heinrich 1.), deutscher Dichter, geb. zu 
Sommersdorf (Mecklenburg -Schwerin) 20 . Februar 
1751, badischer Hofrath seit 1805, verm. »eit ... mit 
Ernestine Boie (s. d.L gest. zu lleidelbrrg 20. März 
1826 *). 

Vos» (Johann Heinrich II.), d Ditscher Theolog, 
geh. zu Qualenbrügg« 9. April 1745, gest. daaclbet (?) 
ft. April 1820, 

Vos» (Johann Kaspar Aloys), deutscher Theolog, 
Pfarrer in Ueberwhr , geh. zu Steele (Stift Essen) 
22. Januar 1788, gest zu Ifebemltr (uiu 1?M0). 

Von» (Johann Ludwig), deutscher Tbeolog, Pastor 
in Werekenbagen ( Mrcklenlmrg * Schwerin), geh. 6. 
März 1761. getr. zu Wtrekenhagen 8. Juli 1828. 

Vom (Wilht-lni Ferdinand Ludwig), Sehn des Jo- 
hann Heinrich V. («. d.), deutscher Arzt, oldenburgi- 
schcr Hofrath, geh. n OttOadoff 29. April ifÜ, 
gest. zu Eutin 24. October 1840. 

VomIuh (Dionysius), Sohn des Gerhard Johannes 
V. (s. d.), iiolUiuHfcher l'hilolog (Orientalist), geb. 
geh. um 1612, gest. zu Amsterdam 28(?) November 
1688. 

VoxsiuM ( Gerhard Johanne«), deutscher Schrift- 
steller und Grammatiker, geh. zu 11« «Irlberg im J. 
1577, gest. zu Leyden 19. März 1649. 

Yosain* (laaac), Sohn des Gerluni Johannes V. 
f». d.i, hi>lländisr|i»>r Theolog und Philolog, geb. zu 
Leyden im 1618, gest. zu Windsor, bei London, 
10. Februar 1689 

Vosslo* (Snmurl i. deiitHf her Theolog, Kirrhen- 
ratii und Superintendent in Rostock (Mecklenburg- 
Schwerin), geb. in Mecklenburg- Schwerin um 1622, 
gest. xu Rostock im .1. 1684. 

VosHBiänn (Johann Hermann), deupeher Mathema- 
tiker, (Geburtsjahr unbekannt), gest. 3. Mai 1805. 

Vota (Carlo Manrizio), italienischer Jesuit, Beicht- 
vater König Johann Sobicski's 111. von Polen 
und des Kurfürsten Kriminell August s I. von Sach- 
sen (s. d.), knrsuclisUrher Gesandter in Rom, geb. 
um 1695, gest xn Rom 9. l^ecrmber 1715. 

Votlrn» (Ferdinand Charles Edouanl), l«elgischer 
Arzt. geb. zu Brüssel (?) 30. August 1797, gest da- 
selbst 2. Juni 1843. 

Vonet (Anbinl, Bruder des Simon V. (s. d.). fran- 
zösischer Geschichtsmaler, i Geburtsjahr unbekannt), 
gest. y.u Pari« I. Mai 1641. 

Vonet (Simon), französischer G««<hifht»»naler, geb. 
zu Paris 9. Januar 1590, gest. daselbst 30. Juni 1619. 

> on II and | Henri), französischer Rechtsgek-hrter 
und Volksvertreter, Mitglied der Gonevalstaaten und 
des Natioiialconvcnts, geb. zu Uz^a ( Gard ) um 
1750. Präsident des CnnTcnts v«im 7. bis 2t Decem - 
ber 17f»3 t Mitglied des allgemeinen Sieherbrite-An»- 
schames vom 14. September 1798 bin 1. September 
1794, gest xu Paris im J. 1802. 

Younck (Jotse Jean Hubert), belgischer Arzt, geb. 
zu Brüssel 17. April 1733, gest. daselbst 20, Marx 
1799. 

Vonty de la Tour (Claude Autoine, Baron), fran- 
zösischer Recht «gelehrter, geh. im J. 1761, gest. xu 
Lyon 4. Mürz lm. 

Voyer d’Argenson, siehe Argenson. 

Voysln (< 'hurlotte de), Tochter de» Daniel Francois 
de V. (b. d.), (Geburtsjahr imliekannt), verm. 22. Januar 
1721 mit Alexia Madelnine Rosalie, Doc de Chi* 
tillon (s. d.), gest. xu Paris 13. August 1723. 

Voysin (Daniel Fran^oi* de), fnuizösischer Rechts* 
gelehrter und Staatsmann, geb zu Paris um IBM, 
verm. «eit ... mit Charlotte Trudaine, Witwer 
seit 20. April 1714, Kanzler von Frankreich seit 2. 
Juli 1714, gest diiMi-lbst 1. Februar 1717. 

Voysln • Martin du), schweizer Webermeister, geb. 
geb. zu Basel um . . . , enthauptet daselbst 13. Oc- 
tober HkW, 

Vraincourt (Charles N*reola»,Con»ted‘A n thoua rd 
de), französischer Division»- General und General* 

*] Br lut II ■> m » r , Ae«ck>lo«. Virgil. Arl«Voph«na», 
o*ii. Hmi. Tllall, TKf-okrit, B)*v «e.<» M«»eb«»t 
H«»l«4 «"4 Vr«p«r« i«'» D««l**h* ti»-*riT»|f*n 
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Wachtmeister. 



lospvctmr drr Infanterie, geh. zu Vtrdun (Mni-sej 

7. April 177a, tu deu Grafeu»tnml erhoben »eil 181U, 
Fair ton Frankreich seit ISai , geat zu Paris 14. 1 
Mint 1662. 

Yraz (Stnnko), kroatischer Dichter, geb. im Dorfe : 
lerowec (Steyenaark) 30. Juni 191«, ge»t. zu Agram 
24. Mai 1951. 

Yricudt, genannt Floris (Kraus), belgischer Ge - 1 
*cldcbi>iualer, grb. zu Antwerpen ntn 1620, gvwL 1 
daselbst I. October 1570*). 

Vrie« ( Cornelia de), hnliümlisr -her Theo log, Pre-| 
diver der Wiedertäufer iu Utrecht fielen unbekannt) ■ 

Vrlcs ((ieraanl dt), hcltiiiMtiexlicr Philosoph, Pro- 
fessor in Leyden, geh. zu Utrecht tun 1048, gest. zu I 
Lev den im J. 1705. 

Vrle* ( H fa r tinym na|, bolIllidiKbar Lhi-tar* 
bistorikrr, Stadtsocretair in Amxttfdin, geh /ul 
AmatmLui um 1779, gelt daselbst (uiu 1830). 

Y’rlllifrre (Atme Marie Pbely pp mix, Matuuisc 
de Ja I, Tochter des Louis Phclipeanx, Manpm ue I» 
V. (s d.j, geh. 26. November 1702, unii. 261?) April, 
1720 mit Jetzt Frcderic Phelvpcaux-P*ntch»rtiain, 

( omlc de Maure pas (s. d.j. (Todesjahr unbekannt). | 

VrilUere, Comic de Suint-Floren tin (IxKiiai 
l’hely peaux, Marquis de 1a), Sohn des Balibezard ! 
riieltpeaux. Marquis de i; hüt eutmeuf (s. d.), Iran- 1 
«falscher Staatsmann, Stnatssecrcuir. geb. 14. August : 
1972, venu. 1. September 17U0 mit Knofoiie de 
Mai llv <s. (L), (Todesjahr unbekannt). 

Vrinioet ( Komm Lucius,-, holländischer Fhilolog | 
und Orientuliat, Professor in Franeker, geh. ru Emb * 1 
den (Ostfricsland) itn J. 161*9. grat. zu Franeker 17. j 
Juni 1700. 

Vriuts-Herberich (Alexander EonratL Hcichsfrci- 1 
benrv. ), Bruder des Kciohstrcihcrrn Karl OptatUS 
Joseph Yrints v. Treuenfeld (s. d.), fürstlich 
Tlmrn- und Taxis' 'scher wirkL Geh. Katb und Geuerab 
l’oatdirector, geb. 2t. Mai 1764, venu. 3. September 
1796 mit der Keichsfreiiii (Jeanette Vriats v. Ber- 
berieh. gest. zu Frankfurt ain Main (?) 7. Deeem- 
her 1943, 

Vrint» t. Trcnenfcld ( Johann G**org>, kaiserlicher 
Krichspostnieistcr und Koklciit in Hrcnieu, geh. 27.1 
Dccembcr 1622, verm. seit . mit Franziska Barbara 
v. Berg ha au, Witwer aeit ..., wiederrerm. seit 
166b uiit Ambrusina Jobanuu v. Baums, gest. zu 
Frankfurt am Main (um 1700). • 

Yrints r. Treuenfeld (Karl Ojitatus Joseph, Reich*- 1 
freiherr v.), {Ursilich Thurn- und TaxU scbcr Geh. lUtli 
und General* Post- Vico-Director, geh. 4. Juni 1765, 
verm. *eit 17147 mit der Freiin Cornelia Petronilla 
v. Osv (s. d.), Witwer seit 1944, wioderverm. seit 
1949 mit der lfeiebsfreiin Auguste Joseph ine v. V o 1 1 * 
demdorff (s. d.). gfai. zu Frankfurt am Main 24. 
August 1852. 

Yrints t. Treuenfeld (Karl Theobald Ornd. 
Keichsfrciherr t.), bolrn des Kcicbsfrcibcrrn Kiu I Opta- 
♦tis Joseph V. v. T. (* d ), Klratlich Thurn- und Taxis*- 
scher Hofruth und Ober-Postmeister in Frankfurt am 
Main. geb. 3. Doceiuber 1727, venu. 20. Mai 1822 mit 
der KcichbCTüfin Mariu Joseph* v. Bu ol-Schauen- ■ 
atein (a. cf), Witwer seit 7. Januar 1856, wieder- 
verm. 27. Juli 1958 mit der Freün Camilla r. Kog- 
genbach (a. d.). 

Yrints v. Treueufeld* (Maximilian Theobald Jo- j 
meph, Keiciisfretberr), Sohn des Keicbsfreilierrn Karl ; 
Optatus Joseph V. v. T. (s. d. i, k. k. Gfafdtflr in i 
BrCbsel. geb. 4. Febtrutr 1806, verm. 11. Mai 1840 
mit der Heichsfreiin Franziska Postbuma v. Barten - 
stein (s. d,), Witwer seit 12. Doceiuber 1947, wieder- 1: 
venn. 1. April 1850 mit der Freiio Kugeiu« v.Osy (s.dj. i 

Yrints t. Treuenfeld (Theobald Georg). Sohn 
des Johann Georg V.r.T, (s.d.), kaiserlicher Reichs- 
postuieister und Resident in Bremen, geb. 15. Juli, 
1671, venn. seit ... mit Clara Marin v. Corfey-, 
Iburg, gest. zu Frankfurt am Main im .1. 1745. j 

Vrolik (Geniardi, holländischer Arzt, Anatom und 
Botaniker. Professor in Leyden, geb. zu Leyden 25. 
April 1776, ge st. zu Amsterdam in» J. 1862. 

Ya£voloijs»ki (N . . . S . . . ), russischer SUtaUtnunn : 
und Geschichtsschreiber. Geh. Rath und Civil -Gou- 
verneur von Twer, geb. im J. 1772, gest. /u Moskau i 

8. Marz 1857. 

Yuarin (Jean Francois), italienischer Tkeolog, 



lulle (Nord) 18. Juli !72<» (nicht 1724, wie Pierer's 
I IT.-L. ungiebt ). 

Vuiliefroy (Charles Am61ee), französischer Agro- . 
! noin. geb. zu Soisi-nn» (Aizae) 23. April 1910. 

Yulran (Samuel), ungarischer ITalal, geb. zu 1L- 
lasfaha (Dtöct-se Fogaras) 8 |V i October 1760. I»i* 

' schuf von Grooswardein seit 23. Miirx 1807, gt-st. zu 
i Grns>wardein (narb 1836). 

, Ynllep* i Johann August), deutscher Orientuliet. 

1 Professor in Giessen, gr-st. zu Bonn am Rhein 13. Oc- 
tober 1808. 

Tulpe* (Äugeln), italienischer Mitiontcr-Münrh, 
Rector des Collegiums San-l.orenz>- in Neapel, geh. 
xu Monte-Peloso i Königreich Neapel) um ..., gest. 
zu Nrojwl 29. Marz 1647, 

Tulpe* (Tarqiiinio), italieuiacber Schriftsteller, 
geb. in Neapel um ..., ge*t. daselbst im J, 1837. | 

Vulpiu* (Christian Autnwt). deutscher Schriftstel- 
ler, ber/oglirln-r Ra:b und Bildiotbekar in Weimar, 
geh. zu Weimar 22. Januar 17G2, gest. daselbst 26. 
Juni 1827*). 

> ulpius (Christiane), Schwester des Cbristiaii 
August V. (*. d.h geh. zu Weimar, (Geburtsjahr un- 
bekannt), Haushälterin Goethe*», verin mit ihn 
19. Oetolw-r 1NM>, gest. io ihrer Geburtsstadt im J, 
1K1G. 

Vulpiu» ( Friedrich August), deutscher Theolog, 
hesseu -dannstitdter Superiutcnuent und Cottitrtorial- , 
ratl», geh. im J. 1744. gest. zu Hanau <Ue»#rO’ Kassel ) i 
13 April 164a 

Vulpiu» (Melchior), deutscher Kircbcnmusik-f om- 
ponist, Cantor in W'eituar, geh. zu \N asuugeti (Sach - 1 
aen-Mohdageo) um 15W». gest, zu Weimar ituJ. 1616. | 

Y ulsuu , Smur de la Colombiere i Maie), franzö- 
sischer Heraldiker, (Geburtsjahr unbekannt |, geb. xu I 
Paris im J. 1658"*) 

Ytillejttft (Henniinu), Kolm des Justus V. (s. d.), , 
deutscher Reihtsgelebrter, kaU-crliclier Pfalzgral. Pro- 
kanzler und Professor in Marburg, geh. zu Wetter 
(Hessen- Bann alndt i 16 Heceraber 1555, gest, n» 
Marimrg 81. Juli 16SL 

fülle] Oft (Johannes), Sohn des Hermann (s. d.), 
deutscher RecUisgelehrtcr. besseB*kaMrl‘scfaer Kanz- 
ler, geh. xu Marburg, (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu Kassel im J. 1684. 

Yultejuft (Justitbi, deutscher IJcUcuist, Professor j 
in Marburg, geb. zu Wetter (Hessen - l>annstadt) im) 
J. 1520, gest zu Marimrg 31. März 1575. 

Yuoerdeu | I Michel- Angelo, Baron de), belgischer; 
Diplomat uud Geschichtsschreiber, geb. zu Chiems j 
(llainuut) im J. 1629, Geaamltcr in Courtrti (Flan- 
dern) im J. 1670, gest. zu Bille (Nord) 3. August 
1888. 

Yurum (Josxef), ungarischer Prälat, geh. zu 
Tynwu (Üibcese Gran), 27. Septi luber 1703, Bischof I 
von Grusswitrdein (Biliarer Comitat) seit 19. April 
1922, ge»t. daselbat (nach 1928). 

Vylder ( Edmund de), belgischer CistGrxien&er- 
Möucfa, Abt des Klooten Sauet - Bernhard an der 
Schelde, (Geburtsjahr unbekannt), geot. zu Antwerpen 
I. Juli 1770. 

V tnuaurd i. Hans), norwegisclier Theolog, geb. zu | 
JostediUeii 28 September 1728, gest. xu Steten l’restc- 
gaani 21). Juni le21. 



Warb (Wilhelm Karl), deutscher GeschirhUmaler, 
Yiec-hirrctor der Berliner Akademie, geb. zu Berlin 
1 1. Septcraber 1787, g* l st da»c]bst 25. November 1845. 

Warlienhu*en - llans), Sohn des Johann August 
W. (s d.), deutscher .Sebriftsteller, geh. zu Güstrow 
( Mecklenburg -Schwerin) tun 1920. 

WaebenhuNea | Johann August), deoUchfT RechU- 
gelehrter, mechknburg * achwerin’seher Gel». Jusiü- 
rath und Vice - Direcior der Justiz- Kanzlei in Güs- 
truw (Mecklenburg-Schwerin), geh. zu Schwerin iia 
J 1777. gest. 7.u Güstrow 27. Jatmnr 1931. 

Waehholtz {Friedrich Ludwig v.i, braunschweiig- 
seber tieneral- Maj»r und KrU-gaminister, geb. zu 
Hrewlau 90. August 1783, geet. zu Braun»chweig 16. 

, Keptenil>er 1911. 

Mächler (Albrecht Wilhelm J.ikob», Sohu des Jo* 

| bann Friedrich Ludwig U . ($. d.), deutaclier Theo* 
log, Pastor in GLatz ( Kchbulen ). gH», zu Marburg 
J (Ueaaen-Kaaaei) 8. Juni 1607. 

Wae hier (Ernst). Sohn des Johann Friedrich 
Ludwig W. (s. d ). deutscher Recbogelehrtcr, Kreis- 
geriebta* Direct or in Brodau, Mitglied de*» preussi- 
Bchen AbgcurvinetenhauM * uud des norddtmt selten 
RechbUga. geh. zu Marburg (Hessen -Kassel) 15. 
J.otuar 1903. 

Wttrhler (Johann Friedrich Ludwig), deutscher 
j Literarhistoriker, k. preub^iseber t onaistorialratlr, 
j Ubcr>BibtMtbek«r und Professor in Breslau, geb, zu 
Gotha 15. April 1767. g»-»t. zu Breslau 4. April 1838. 

Warhiuaiiu (Jokaunes), deutaclier R echtste Vchrter, 
ka EcrlM-her Rath und Pfalzgraf, Syndicus. der freteu 
I lUoM-taiit Bremen, geb. zu Bremen int J. 1611. gest. 
{daselbst 10. Februar 1685. 

Waehmuth i, Magdalena. Freün v.l, Tochter ilrs 
l Freibcrm N . . . N . . v. W. , geb. zu Wien im J. 

| 1774, vertu seit ... mit dein Freiherrn Johann v 
, t'al lot (ad.), Witwe seit 25. December 1909, (Todes- 
jahr unbekannt). 

Wach seusl ein (Aegidius v.). kurbuyer'&eber Geae- 
rul-Feidmarfcball'LttMUeuant, V icc- K riegvrut >i »- 1 ’rUfei - 
deiit und Comiiianilant von München, geb. im ,1. 
1685. gest. zu München 3. Min 1755. 

Waehsmann i Karl Adolph v ), deutscher Schrift- 
steller, geb. zu Grimberg (Schlesien) 27. September 
1787, gc«'.. zu Dresden 29. August 1962. 

Waehswiutb (Adolph), deutscher Arzt, Professor 



Pfarrer in Genf, bekannt uIr Philanthrop, geb. zu 
Collonge (Savoren) tun 1770, geat. zu Genf im J. 1843. 
Vtuifrin (Kdiiuard Auguste), franzöbischer Recht*- 



gelehrter . Professor in Paris, geh. zu lksanfon 
(LVoubs) 23. März 1*11. 

Vuetx ( Arnnuhl de), fratwüsiseber GecbichUmaler, 
geb. zu Oppenois, bei Saint- Omer (Pas-de-Calau), 
um 1642, verm. seit . . . mit Anne Dcgr e *♦), gest. zu 

*> Hs* Oat An don H B«pba»I fl»m»nd“ c»n»n*t. 

**> Tovlitar Am Huu^rwir« d*r 18*41 CklaM. 



Waagen (GuMstv Friedrich), deutscher Kiu»»t- 
schriftsteller. preu&sischer Geh. llegierungBrath, Di- 
rcctor der ik-rlincr Bildergalerie und Professor da- 
selbst, geh. zu Hamburg 11. Februar 17SM, gest. zu 
Kopenhagen 16 Juli 1968. 

W'axrnt, latiuisirt Yedastus (der heilige), französi- 
scher Prälat, ( Geburtsjahr uobekatuti), Bischof vnu 
Arra» (Pas-de Caluis) seit 4'JH, Bischof von Cambrai 
(Nord) seit 6tKl, gest. xu Arra» 6. Februar 540. 

Ware (Robert), englisch - normannischer Dichter, 
geb auf der Insel Jersey um 1 120, gest in England 
zwischen 1174 und 1184. 

Waeek (Kranz AIojb), böhmischer Genealog und 
Geschichtsforscher, k! k. Hoikaplan und Deebant in 
Kopidleo, geb. 12. Mai 1779, gett. iut Kopidleo 5. 
März 1854. 

Warb (Joseph), mährischer Jesuit, geb. zu ülmlltz 
12. März 1711, gest daselbst 1. Februar 1777. 

Wach (Karl Gottfried Wilhelm), deutscher Virtuos 
auf dem tont nt bas», geb. zu Lübau (Sachsen) 16. 
September 1755, gest. zu Dresden 28. Januar 1833. 



Waehswiwtb (Adolph), deutscher Arzt, J’rofessor 
I in iKirjMit (Livland), | Geburtsjahr unbekannt ), gest. 
jzu Dur tun 13. April 1965. 

Warbstuulh lErust Wilhelm Gottlieb), deutscher 
I Geschichtsforscher, k. sachsicher Hofrath und Pro- 
fessur in Leipzig, geh. zu Mild'-sheim (Hannover) 28. 
lHwember 179.|, ecst. xn Leipzig 23, Januar 186t». 

W »eliHinuth (Franz Rudolph), deutscher liecht»- 
i gelehrter. KreisgerielitBrath in Crosaen an der Oder, 

| Mitglied der iirt*a*sLH'hen N*tiiutulv«-r>aininliiijg, de» 
Abgeorvlncienliausea und des nonldeutschcu lleichfc- 
tag». geb. zu Zütliehau f?) 21. November 1810*). 

Waebsmiitlt (Karl Heinrich), deutscher Recht* ge- 
lehrter, Geh. JuMizrnÜi iu Naumburg au der Saale, 
geb. iisj Dorfe Creuma, bei Delitzsch (Provinz Sach- 
sen), 12. Mai 1760, gest. zu Naumburg »n der Saale 
| 29 Februar 1836. 

Wachtel flhcoduri. deutscher Opernsänger (Te- 
nor), Mitglied der Berliner Hoflxdme, geb. zu Ilam- 

| bürg lo. Min 1888**). 

Wucbteudonck (Ilenuann Adolph, Freiherr v,), 

{ kurpftlziBchcr Obrist-Kiunmerer, Geh. Staats- und 
| Goidereuz-Miiiister, (Geburtajabr unbekannt), gest. zu 
1 8ckwe4Jdnfcm, bei Haimbdiii, 24. Mai itc-«. 

Warb Irr (Ferdinand), deutscher fieschicbtasclirei- 
b«r, Professor in Jena, geb. zu Renthendorf (Sach- 
»en-Wi-iiuari 10. Juni 1794, ermordet zu Weimar 20. 
Juli 1861. 

Wächter (Johann Georg), deutaclier Philolog, gel» 
zu Memmingen (Bayern ) 7. März 1673, gest. zu 
Leipzig ho J. 1767. 

Wächter (Karl), dent scher Theolog und Schul- 
mann, geb. zu Sigmar ingcii (llohenzolhrn) 16. Ja- 
: nuar 1764. geb. zu Sulmingen 9. December 1822. 

, Wacht iHiun (Karl Frieoricb), deutscher Klavier- 
I Virtuos tuui Compuuist, geb. zu Geatorf, bei Hanno- 
ver. 29. August 1920 

Wachtmeister (Axel, Graf], schwedischer Feld- 
marachall und Prii>ident de» Kriegs-Collegium», gcl>. 
13. Januar 1624 (?), gest zu Stokbolm 24. Juli 1690. 

Wucht meist er i Axel Wilhelm. Graf). Enkel des 
Grafen Axel W. (s. d.), groBsfÜntUch holilcin’acber 
Geh. Rath und Atotmunn von Rdnbeck, bei Ham- 
burg, geli. iui J. 1702. verm. 9. August 1790 mit der 
Gränn Margarethe Friederike v. Basse witz (*. d.k 
gest. zu Hamburg 19. August 1763. 






Wachtmeister — Wagensperg. 



Wachtmeister (Bleichen, Graf), schwedischer Ge- WFaddUove : Robert Parley), englischer Theolog | Professor in Frualter, geb. %u Franeker 12, Juli 
neral der Cavalerie, geb. xu Stockholm 26. Februar and Arcbäolog, Dekan vonltipon, Arcbidiaconu« von 1639, gc*t. daselbst 4. November 1701. 

1641, gibt, zu Reval (Esthlund) 30. April 170t. Ea&t -Riding (Vurksltire) >m J. 1739, gest- au Ripon Waeyen (Jan II. van der), Sohn des Jean I. van 

Wachtmeister (Carl Axel Trolle, Graf), schwe- lfl. August 1828. der W. (§. d.), holländischer Theolog, Professor in 

dtscbir Heichsdrosi, geb. xu Stockholm 9. Mai 1754, Wudding (Lake), irischer Franziskaner- Mönch | Franeker, geb. zu Franeker 20. October 1676, gern, 
gest. zu Lyungby (Schonen) 5. April 1810. und GeschichtHSchrciher, geb. xu Wuterford 16. Oc- daselbst 0. December 1716. 

Wachtmeister tClapg Adam, Graf ), schwedischer : tober IMfl^ gest. xu Roui 18. November 1657. | Wafflard (Alexis Jacuucs Marie), französischer 

Admiral, geb. zu Stockholm 13. August 1755, gest. Wadding (Petrus), irischer Jesuit, Professor in Bühnendichter, geb. zu Versailles 29. Juni 1787, 
zn Sodertuna (iSodcrmanland) 26. Juni 1826. Gratz (Steyennark). frtiber in Löwen und Prag, geb. gest. zu Paria 12. Januar 1624. 

Wachtmeister (Gustaf, Graf), schwedischer Gene - 1 zu Watcrfml im J. 1680, gest. zu Gratz IS. Sep- Wagn (Stephan), deutscher Rechtsgelehrter , Pro* 

rat, geh. xu Stockholm (?) 25. Juli 1757, gest. zu Näa tember 1644. fessor in Königsberg, geb. zu Löueu (Ostpreussen) 

(Sfldermanland) 24. Juui 1826 Waddington (Horatio), englischer Staatsmann, 5. Mira 1762, gest. zu Königsberg 6. September 1764. 

Wachtmeister (Hans 1., Graf), schwedischer Staats* Untcr&taatasecrctair des Innern, daun Mitglied des | Wagemann (Arnold Heinrich), deutscher Theolog, 
mann, geh. 9. September 1609, gest. zu Stockholm Geh. Raths, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Izm- Superintendent zu Loccum (Hannover), geb, zu Kirch* 
23. Juli 1652, don 5. October 1867. wehren, bei Hannover, 26. Octobcr 1756, gest. zu 

Wachtmeister (Hans II., Graf), Sohn des Grafen W addimrton*Ka»tus (Charles), französischer Phi-; Loccum 24. März 163*1. 

IlaoB I. W. (s. d.), schwedischer Admiral, geh. 24. losoplt, Professor in Strasburg (Haut-Rhin), geb. um 1 Wagemann (Johann Georg), deutscher Geschieht** 
" " Schreiber. Professor UDd Rector magniiieus der Uni* 



December 1641, gest. zu Stockholm 15. Februar 1714. 1820. 



Wach (Christoph), deutscher Reell tage lehrt er, Pro- Wade (Annigell), englischer Kntdeckungsrei&ender, vrrsiüU Lüttich (Belgien), geb. zu Göttingen 24. April 
itator in Wittenberg, geb. zn Wittenberg um 1596, J Friedensrichter der Provinz Middleaex, (Geburtsjahr 17H2, gest. zu Lüttich 31. März 1825, 
geat daselbst im J. 1649. unbekannt), gest. 20. Joni 166 h. Wagenaar (Jan), holländischer GeschichtBschrei* 

Wacken (Louis Edouard), belgischer Bühnemlich- Wudxlckl (Stanislaw, Graf), polnischer Staats- ber, Ruthsschreiber in Amsterdam, geb. zu Ämter- 
ter, gib. zu Lüttich 25. April 1819, gest. zu Brüssel mann, Arxt und Botaniker, Präsident des Freistaats dam 81. October 1709, gest. daselbst 1. März 1778. 
6. April 1861. Krakau, geh. im J. 1763, gest. zu Krakau 8 (?) Februar Wagenbauer (Johann), deutscher Lundschuft«* 

Wackenroder (Heinrich Wilhelm Ferdinand), deut- 1843. maler, Inspector der Münchener Bildergalerie, geb. 

scher Chemiker, saehsen-weimarscher Geh. liofrath Waechter (Eduard, Freiherr v.), deutscher StaaLs- ! zu Grasing (Bayern) im J. 1714, gest. zu Guwpen- 
und Professor In Jena, geb. zu Burgdorf (Hannover) manu, württeinbergUcher btaatsratb, Vortragender dort, bei Wien, 12. Mai 1829. 
im J. 179H, gest, zu Jena 4. September 1664. Rath im Ministerium der auswärtigen Angelegen* j Wagener (Hermann), deutscher Rechtagelebrter 

Wacken rotier (Wilhelm Heinrich ), deulacher beiten, Dircctor des geheimen Staats- und llans- and Publirist, Geh. Regicrungsrsth und Vortragender 
Schrift Biellcr, prcussischer Kamoiergerichts-Referen- Archivs, geb. im J. 18ü6, gest. zu Stuttgart 0. (oder Rath im Staatsministerium. Gründer und bis 1854 
dir, geh. xu Berlin ira J. 1772, gest. daselbst 13. lüj Februar 1869. Haupt - Kedacteur der ,,Netien Prf uasischon 

Ketänar 1798. Waechter, genannt. Veit Weber der Jüngere (Kreuz-) Zeitung", Mitglied des preussischen Ab* 

Wacker (Johann Friedrich), deutscher Arcbäolog, (Georg Philipp Ludwig Leonhard), deutscher Dichter, geurdneteuban&es und des norddeutschcD Reichstags, 
knr»äch»ischcr Antiken- und M8nx-Inspector, geb. zu geb. zn Uelzen (Hannover) 26. November 1762, gest. geh. zu Salzwedel (V) 8. Mürz 1816. 

Dresden rra J. 1730, gest. daselbst 23. März 1795. zu Hamburg 11. Februar 1837. Wagener (S... G...), deutscher Theolog, Pfarrer 

Wacker (Johann Heinrich), Bruder des Johann Waechter (Georg Friedrich Eberhard v.), deut- in Altenplotbo, bei GenthiD (im Magdeburg’ sehen), 
Friedrich W. (s. d.), deutscher Philolqg, geh. zu Dm* I scher Geschichtsmaler, geb. zu Balingen (Wttrttem- geh. xu Saudau, bei Magdeburg, 11. April 1763, gest. 
den im J. 1722, gest. daselbst (um 1798). j birg) 28. Februar 1762, gest. zu Stuttgart 11. (oder ! zu Altenplotbo (noch 1812). 

Wackerbarth (August Christoiih, Graf v.), deut- 14.) August 1852. W'ftgenfeld (Friedrich), deutscher Arcbäolog, (Ge- 

schcr Staatsmann, kursächsischer FeWmarschali, Geh. Waechter (Johann), deutscher Theolog, geb. 6. hurtsjahr unbekannt). gest. zu Bremen 26. August 



Kaliiuetsniinister und Gouverneur von Dresden, geb. December 1767. gest. zu Wien 26. April 1827. 1816*). 

auf Kogell i Herzogthum Sachsen * Laueuburg ) im J. Waechter (Johann Eberhard y.), deutscher Theo- Wageufeld (Heinrich), deutscher Philosoph. Pro* 



1M52, gest. zu Dresden 14. August 1734. log. »OrttembcrgiBchcr Obcrcnn*i»torialralh, geh. zu fessor »in Gymnasium in Bremen, geh. zu Bremen 

Wackerbarth (August Joseph Ludwig, Graf v.). Stuttgart 10. Juli 1762, gest, daselbst 26. Juni 1839. im J. 1609, gest. daselbst 90. November 1689. 
Grossucfle des Grafen August Christoph v- W. (b. Waechter (Karl Georg v.), deutscher Rech tage- ' Wageuaeil ( Christian Jakob), deutscher Schrifl- 
d.), deutscher Geschichtsschreiber, geb. zu Kutachen- Iebrter, geh. zu Marbacb um Neckar (Württemberg) j steiler, bayerischer Kcgioruugsrath, geh. zu Kauf* 
dorf, bei Cottbus (Nieder * I-ausstx). 7. März 1770,124. December 1797, Professor und Kanzler der Uni* beuren (Bayern) 23. November 1766, gest. zu Auga- 
gest. auf seiner Villa Wackerbarthsruhe, bei Zitzschc* 1 vrrsität Tübingen und Präsident der Württemberg!- 1 bürg (Bayern) 8. Januar 1839. 



wig, unweit Dresden, 10. (oder 19.) Mai 1850. 



•«, vu-tii vnwnn, «u. «vu« >uwh »eben Ständeversammlung, später sächsischer Geh. 

Wackerbarth (Joseph Anton Galmleon, Graf v.), ; Hofrath und Professor in Leipzig (seit 1862). ge 

ioptivsohn de» Grafen August Christoph v. W. (s. d.), Waechter (Karolinc), Tochter des N . . . N . . . W., Ni 



Adoptivsohn de» Grafen August Christoph v. W. (a. d.) 
deutscher Staatsmann, geb. zu Turin im J. 1686, kur- geh. *o Stuttgart 18. Februar 1779, vertu. 6. Novem- zu Altdorf 9. October 17<J8. 

aiidisischer Gesandter am kurbayerseben Hofe vom her 1801 mit dem Grafen Georg v. Schüler (s. d). Wagensperg (Adolph. Graf v.), Sohn des Grafen 
22. December 1723 bis 18. Mai 1728, Gesandter Witwe »eit 3. Februar 1626, gest. zu Stuttgart (nach , Haunibal Balthasar v. W. (s. d. ). k. k. wirkl. Geh. 
am Wiener Hole von 1728 bis 11 Juli 1730, Ge- 1866). Rath und Landeshauptmann von Görx (Illvrieni, geb. 

aandtcr in Rom »eit 24. März 1733, als Cabinets- Waechter (N . , . N... v.), deutscher Staatsmann, 8. December 1724. verm. seit 1747 mit der Reichs* 
naioivter entlassen am 14. September 1740, Uberhof- hohcnzolleradiechiiigenVIicr Geh. Conferenzratb, geh. : grufin Alnvsia v. Sau rau (s. d. im Nachträge), gest, 
metster des Kurprinzen Friedrich Ch risliao Leo- im J, t809, gert. zu Stuttgart 29. Mai IB44. xu Gfifl ll). November 1773. 

pold von Sachsen ts. d.) seit 11. August 1747, gest., | Waechter (Sophie Karoiinc. Frei in v.), Schwester Wagensperg (Charlotte, Gräfin v.), Tochter des 
unvermählt, zu Nyraphenhurg, bei München. 3. Juni des Freihorm Eduard v. W. (*, d. ), geb. zu Stuft- Graten ilamubal Balthasar v. W. (s. d.), geb. 28. 
1761. Mt 4 Stptcnber lr«iH, verrn. seit 1H2S mit dem August 171H, vorm. 19. April 1733 mit dem Reichs* 

Wackerbarth (Hermann v.), deutscher Reclttsgr- Reiclihfreilienm Friedrich Wilhelm Heinrich Ludwig v grafen Wcichard Joseph v. Traut tmansdorff (b. 
lehrter, geh. zu Leipzig 7. Februar 1807, gest. da- Mauder (s. d.), gest. zu Stuttgart 17. April 1843. d.), gest. 6. März 1750. 

selbst 2H. Juli 1839. Waechter • Spittler (Franz, Freiherr v.), deut* Wagenaperg (Franz Anion Adolph, Graf v. ), 

Wackeruagel < Karl Eduard Philipp), deutscher scher Rtclitagelelirter , württembergiseher Justiz- Sohn de* Grafen Johann Balthasar v. W. (s. d.), 

Interar Historiker, Directnr der Gewerbschulc in Elber- Minister, | Geburtsjahr unbekannt), verm. seit ... mit iK-nUcber Prälat, geh. 22. Februar 1675, Bischof 

fehl. geb. zu Berlin im J. 1804*). der Keicbsfreim 1-ouise Charlotte Emilie v. Gern- von Seckau (Stejennark) »eit 1702. gest. zu ücckau 

Wurkemagel (Karl Heinrich Wilhelm), Bruder mingen-Uonfelil (s. d.). 81. August 1721. 

des Karl Eduard Philipn W. (s. d.l, deutscher Ger- W acelit ler (<-bristtrieil i, deut scher Recbtagelchrter, Wagensperg (Franz Sigismund, Graf v.). Bruder 

maulst, Mitglied des Grossen Raths und Professor j geh. xu Grimma, bei Leipzig, 18. November 1662, des Grafen Johann Balthasar v. W. (s. «!.), k. k. 

in Basel, geh zu Berlin 23. April 1806. gni xn Dresden 6. September 1731. K. merer und Erblaiidmarschall von Kämthen, geb. 

Wackendiagon (Katliarinu hrieilerike Wilhelminc Wacehtlcr (Jakob), deutscher Tbculog, Ruperln* im J. 1651, verm. teil ... mit der Freitn Crescenzia 
v.), Tochter de* preussischen Geh. Finanzraths Chri* tendent in Belzig (8uchseu), früher Archiüiaconus in v. Wildenilcin, Witwer seit 26. Februar 1721, 
stoph v. W r ., geb. zu Berlin (?) 16. März 1745. TtHL I OaebttS Sarhsenj. geb, xu Grimma, bei Leipzig, 17. gest. 9. März 1733. 

18. December 1763 mit dem Roichsgrnfeu Victor Ama Juli 1038, gest. zu Belxig 4. November 1702% Wagens perg < II an nibald Balthasar, Graf v.), Sohn 

detw Heuckel v. Donnersmarck (*. d.), gc»t. au i Wacl ( Cornelia van), belgischer Schlachtenmaler, des Grafen Johann Balthasar v. W. (*. it), kaiver* 
Berlin 2. März 1770. | gvb. zu Antwerpen nn» 1594 , gest, daiH'Ibst im J. Lieber Christ und Commaudant von Sauet - Georgen 



Wagenaeil (Johann Christoph), deutscher liochts- 
gidebiter, Professor und l'ibliothokar in Altdorf, bd 
Nürnberg, geh. su Nürnberg 26 . November 1633, gest. 



sei dbi w. juii 1839. riaecnier-apiiuur ( rranz, rreinerr v.), ueut- « utrinxperg (rranx j\nion Auoipn, urai v. 

Wackeruagel ( Karl Eduard Philipp), deutscher »eher Rechtagelebrter , württembergigeher Justiz- Sohn de* Grafen Johann Balthasar v. W. (*. d.), 
Literarhistoriker, Dircctor der Gcwerbnchul« in Elber- AI inisUr, (Geburtsjahr unbekannt), verm. seit ... mit lüiitacber Prälat, geh. 22. Februar 1675, Bischof 
fehl, geb, zu Berlin im J. 1804*). der Keicbsfreim Ixmise Charlotte Emilie v. Gern- von Srckau (Stejennark) »eit 1702, gest. zu Seckan 



WAclawicek (Wenzel Wilhelm, Kitter v.), böhmi- 1662. 

»eher Prälat, k. k. wirkl. Geh. Rath, Dom -Probst Ward van Vronesteen (Willem), holländischer 
bei Sanct-Vcit in Prag, resigniru*r Erzbischof von J Jesuit, geb. zu Utrecht um 16&2, gest. zu Brüssel 



162. (Kroatien), geb. im J. 1676, verm. seit . . . mit Maria 

Wart van Vronesteen (Willem), holländischer Rebekka v. bt.nbcn ber g, ge»t. 8. Februar 1725 •♦). 



Lemberg, geb. zu Chaustnik (im Taborcr Kreise) 9. : im J. 1669 
December 1788, (Todesjahr unbekannt). Waeuker (Ludwig Am 

Wacqsaut (Ludwig (?), Freiherr v.), k. k. Fehl- 1 Chirurg, Professor ia Fi 



it um 1582, gest. zu Brüssel Wagensperg (Johann Balthasar, Graf v. ), k. k. 

Geh. Rath und Statthalter von Inner- Oesterrdch, 
Anton v.), deulacher Arzt und geh. um 1644, verm. seit 1663 mit der Kcichagräfin 



W'acqaant (Ludwig (?), Freiherr v.), k. k. Fehl- 1 Chirurg, Professor in Freiburg i Breisgau), geb. zu Juliaue Elisabeth v. Dietrichstein, Witwer »eit 
zeugrm-ister, (Geburtsjahr unbekannt), gcBt. zu Wien ] Kndingcn (G riwaborzog-tlium Baden! 13. Juli 1806. wiedenerra. seit 1692 mit der Prinzessin Maria 

18. Murr. 1844. Waeuker (Otto v.}, Bruder des Ludwig Anton v. Theresia v. Liechtenstein, Mt im J. 1693 *•*}. 

Wadd (William), englischer Chirurg, königlicher W. (*. d ^ deutscher Kecbtsgelehrter, Prokurator am Wagensperg (Maria Walpurgis Rebecca, Gräfin v.i, 
Wundarzt, geb. im J. 1777, verunglückt auf der Hofgerichte des ( iberrheinkreine* , geb. zu Eudingen Toebter des Grafen Qnonibal Balthasar y. W. (s.d.), 
Kcise von Killarncy nach Mitcliclstown 29. August (flmssherzogthum Raden) JO. März 1808. geh. 1. Mai 1720, verm. 26- Juni 1741 mit dem letx- 

1829. WaesH (Jean), belgischer Jesuit, Professor in Douay ’ ten Grafen Franx Wilhelm Maximilian v. Hohen* 

Waddell (George), englischer Arzt, (Geburtsjahr (Nord), geb. xu ILesbronck (Flandern) im J. 1556,1. 

üJ bp , l S. nt) ’ * mt - “ C “ k “ lla Sp l“™>- **«: “ 0Q»kirch«n (Nord) 2. W 102R. ,m u „ r.t.,. 

her 1833. Waeyen (Jan t van der), holliodtacber lheolog, .iVrth PhiU, h.* ArWu. 

— . , . _ , . , . I — ftlrh «|.«ur *]* plump« Mj «ltn*u*>l» h*u 

•) Hofbi v«.rdi«n*i]|ch iat dk*tfit „Bibliagupbie du u , „ , . , - . 

*• u t ■ eh »u K I rcb«nll«ii*" .Zr*nkfurl *m M»ln 1«44~IM«. «! I» le!r»*a Mtn J>br«i. hün Lt -btns mH »r mthr " l,M ,Urb 7 * ******* ” BI * 

» BabiIo »), .1. »is Mal Ityngp liab«u. ! Salat Wltwa lUXti 4. Januar ITtO. 




Wagcnspcrg - Wahl. 



embs (s. d.). Witwe »dt 5. November 1769» ge*t. 
13. Mi« 1767. 

Wagensperg (Sigismund Rudolph, Graf v.), Sohn 
des Grafen Johann Balthasar v. W. |>. d. i. k. k wirkL 
Geh. Rath und Landeshauptmann la Stejerraark, 
geb. im J. 1070, verm. seit ... mit der Freiin Maria 
Aloysia Zöllner t. Mayaenberg, gest. au Grau 
(SteVennark) 19. September 1734. 

Waghortt (Eli»), Tochter de« Sdiiffscapitata« 
Martin W., (Geburtsjahr unbekannt), verm. 3. Juni 
1799 mit Henry Blackwood (a. dj, gest, zu Lon- 
don (?) 30. Octobw 1802. 

Wughorn (Thomas), englischer Marine- Oftkier, 
Wiederherateller de« alten l.’eberlaodwege« von Eu- 
ropa Uber Aegypten nach Ostindien, geb. zu Chat bum 
(Kentshire) im J. 1806, gest. zu Feutonrille, bei Lon- 
don, 7. Januar 1850. 

Wagler (Johann Georg), deutscher Arzt und Na- 
turforscher, Professor iu München, geb. zu Nürn- 
berg 28. März 1806, gest. zu München 23. August 
1832. 

Wagler (Karl Gottlob), deutscher Arzt, Professor 
in Braunschweig , geb. zu Braunschweig um 1732, 
gest. daselbst im J. 1778. 

Wagner (Abraham/, deutscher Theolog, Mathema- 
tiker und Musiker, Diacouus an der Burfü»«er-Kirche 
in Augsburg (Bayern), geb. zu Augsburg 2. Mai 1653. 
gest. daselbst 18. Jnnl 1728. 

Wagner (Andreas v.), deutscher Ilechtsgelchrter, 
sächsischer Geh. Rath in Dresden, geb. zu Leipzig 
17. August 1727, gest. zu Dresden 2. (oder rt.) Mir* 
1805. 

Wagner ( Andreas), deutscher Zoolog, Professor 
in München, ( Geburtsjahr unbekannt I, gest. zu Mün- 
chen 20 Decembcr 1*61. 

Wagner (Benedict), deutscher Arzt, ehemaliger 
Rector der Universität Lemberg, geb. im J. 1782, 
gest. zu Wien 12. März 1809. 

Wagner (Blasius), deutscher Rechtsgelehrter, bay- 
erischer OberUmlregericht« - Secretair, geb. im J. 
1732, gest. zu München 15. März 1821. 

Wagner (Christian), deutscher Theolog, Professor 
in Leipzig, geb. zu Leipzig 18. Februar 1663, gest. 
daselbst 26. Juli 1673. 

Wagner (Christoph), deutscher Theolog, Pfarrer 
in Waidenberg, bei Bayreuth (Franken), geh. zu Wai- 
denberg 9. November 1615, gest. daselbst im J. 
1088. 

Wagner i Edmund), deutscher Thiermaler, geb. um 
1830, gest. zu Müncuen 4. QcüO bif 1859. 

Wagner (Ernst (?) David), deutscher Musiker, 
preussiseber Musikdirektor und Organist in Berlin, 
geb. zu Dratnburg, bei Köslin (Pommern), 18. Fe- 
bruar 1806. 

Wagner (Friedrich I,), deutscher Theolog, lYopst 
und Pastor au der Marienkirche in Htargard (Pom- 
mern), später Uauptpa&tor in Hamburg, geb. xu Kam 
fbn Magdeburg’scnen ) 21. Januar 1993, gest. zu 
Hamburg 6. Juni 1760. 

Wagner (Friedrich II.), deutscher Musiker und 
Compouist, Piston- Virtuos, k. sächsischer Substrom* 



petcr. geh. zu Neuwansdorf, bei Kaytla (sächsisches 
Erzgebirge) 20. September 1829. 

Wagner (Friedrich Wilhelm I.), deutscher Arzt, 
geb. zu Breslau 9. März Idol. 

Wagner (Friedrich Wilhelm II.), deutscher Philo- 
log, Professor in Breslau, geh. zu Slava, bei Gross- 
Glocau (Schlesien) 16. August 1814, gest. zu Breslau 
10. Juli 1857. 

Wagner (Georg Ludwig Christoph), deutscher 
Theolog und Oberdomprediger in Stenoal (Altraarki. 
geb. zu Halberstudt (Provinz Sachseu) 15. Deccmber 
1795, gest. zu Stendal 7. Deccmber 1829. 

Wagner (Georg Philipp Eberhard), deutscher Phi- 
lolog, früher Lehrer an der Kreuzscbule in Dresden, 
geb. zu Schönbrunu, bei Wolkenstein (Sachsen), 19. 
Mär* 1794. 



Wagner (Gottfried), deutscher Rechtsgelehrter, 
Kathshcrr in Leipzig, geh. zu Leipzig 24. Juli 1652, 
gest. daselbst 16. April 1725. 

Wagner (Gotthard), deutscher Bcncdictiner-Monch 



und Musiker, geb. zu Erding (Oberbayeni) um 1680, 
gest. zu Tegernsee (übertiayern) im J. 1738. 

Wagner (Göttin Heinrich Adolph), deutscher Phi- 
lolog and Grammatiker, geb. zu Leipzig im J. 1774, 
gest. zu Grossstidteln, bei Leipzig, 1. August 1835. 

Wagner (Heinrich Friedrich), deutscher Am. her- 
zoglich saalield'scher Iloftncdikua, Stadt- und Land- 
Fhyaikns ln Saalfeld (Sachsen -Meiningen), geb. zu 
Saatfeld 16. Mürz 1784, gest. daselbst 17. Juli 1836. 

Wagner (Heinrich Leopold), elaaaser Schriftsteller, 
Advokat in Frankfurt am Main, geh. zu Strasburg 
um 1748, gest. zu Frankfurt am Main im J. 1770. 

Wagner (Johann Augustin), deutscher Pbilolog, 
Conrector am Gymnasium in Merseburg (Provinz 



I Siebten), geh. zu Lohmen, bei Pinu (Sachten) im J. 
1734, gest. zu Merseburg 14. Juni 1807. 

! Wagner (Johann Ehrenfried), deutscher Theolog. 
Pastor in Zwickau (Sachsen), geb. 8. Mai 1724, gest. 
za Zwickau 1. Mftrz 1807. 

Wagner (Johann Ernat), deutscher Romanschrift- 
steller. geb. zu KoBsdurf (Sachsen-Memingen) 2. Fe- J 
braar 1769, erst, za Meinmgeu 28. Februar 1812. I 

Wagner (Johann Franz), deutscher Phihdog, Rec- 
tor und Professor in Osnabrück (Westuhalen), früher 
Conrector iu Braunschweig, geb. zu Lim (Wurttem- 
, berg) um 1734. gest. zu Osnabrück im J. 1778. 

Wagner (Johann Gerhard), deutscher Arzt, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. zu Lübeck 9. April 
1799. 

Wagner (Johann Jakob I.), schweizer Arzt und 
Naturforscher, geb. bei Zürich 30. April 1641, gest. 
daoelhst 14. iJecember 1695. 

Wagner (Johaun Jakob 11.), deutscher Thcolog, Ka- 
Donikus in Bamberg (Bayern), geh. zu Rotenberg, bei 
Kronach (Franken), 16. November 1770, gest. zu 
Bambetg 21 , Decembcr 1825. 

Wagner (Johann Jakob III.), deutscher Philosoph, 
Professor in Worzburg. geb. zu Ulm (Württemberg) 
21. Januar 1775, gest. zu Neu-Ulm 22. November 1841. 

Wagner (Johann Martin v.\ Sohn des Johann Pe- 
ter Alexander W. («.«!.(, deutscher Gcsckicktsiaaler, 
BUdbauer und Director der A'entralgemilde * Galerie 
| in München, geb. zn Wurzbarg (Bayern) im J. 1777, 
gest. auf der Villa Malta, l**i Rom. 8. August 1858, 

Wagner (Johann Peter Alexander), Sohn de» Tho- 
mas I. W. (s d.), deutscher Bildhauer, geb. *u Ober* 
theros iFrankeu), am 1730, wUrzburg scher Hof- 
bildhauer, gest zu Wftrabarg im J. 1809. 

Wagner (Johanna, Freün v.), Tochter de» Frei- 
herrn N . . . N . . . v. W. . geb. 26. September 1769, 
verm. 2G. September 1792 mit dem Reichsfreiherrn 
Knut Friedrich Adam v. Manteuffel (». d.), gest. 
zu Dresden 2 . September 1802. 

Wagner (Johanna, Frciin v.), Tochter deB Frei- 
herrn N . . . N . . . v. W., geb, 4- Octolier 1797, verm. 

, 10. Juli 1831 mit dem Reichafreiherrn Georg August 
Ernst v. Manteuffel |s. d ), Witwe seit 8. Januar 
1 1842, gest. zu Dresden (nach 1668). 

Wagner (Johnnna Rosalie), Schwester des Wil- 
belm Rictutrd W. (*. d.), deutsche Schauspielerin, 
geb. zu Leipzig 5. März 1805, verm. seit 1836 mit 
Gotthard Oswald Marbach (s. <L), gest. zu Leipzig 

12. October 1837. 

’ Wagner (Joseph Maria), deutscher Sprachforscher, 
geb. zu Wien um 1S20 (?)•). 

Wagner (Karl), Sohn des Johann Ernst W. (s. 
d.), deutscher Landschaftsmaler und Radirer, »achsen- 
meiningeti scher Rath und Inspeetor der Kunstsamm- 
lungen in Meiningen, geb. zu Meiningen um 1796. 

Wagner (Karl Chrisiiau), deutscher Arzt, geb. zu 
Löwen ( Fürstent hum Brieg) 17. Deoember 1732, 
gest. zn Brieg i Schlesien) 27. März 1790(7). 

Wagner (Karl Franz Christian), deutscher Philo- 
log, kurhessifcher Geh. Hofrath und Professor in 
Marburg (Hessen-Kassel), geh. zu iletmitidt 18. No- 
■ vember 17W>, gest. zu Marburg 10. Juni 1H47. 

! Wagner (Karl Jakobi, deutscher Musiker, beasen- 
daraistäilitr Hof - und Mditair-ilusikmeister, geb. zu 
I Darrustadt 22. Januar 1772, gest. daselbst (Todes* 

! jahr unbekannt). 

Wagner (Karl Wilhelm), deutscher Arzt, preua- 
1 Bischer Mediciaalrath und Professor in Berlin, geb. 
zu Hraunsehweig 21. Januar 1793, gest. zu Berlin 
4. December 1846. 

I Wagner (Ixirenz Heinrich), deutscher Pädagog, 
barer scher Hofrath, geh, zu Schwarzenbach an der 
, Saale 21. September 1774, gest. zu Augsburg (Bayern) 

13. April 1841. 

Wagner (Ludwig Christian), deutscher Land- 
schaftsmaler, geh. zu Wetzlar am Rhein 6. April 
1799, ge*t. daselbst 21. August 1839. 

Hin» lli.’i htIik'Im CarioöUl i»t dt* %cn Iba» vrrfaa««» 
Mutueraiibi« , b*tt»*U ; „Dm Lit«ratar d*r Ü»vn*r- und 
Uvbrl lu-KprmliKU «ult l700*MDr*adk«a M*l. *.). »I» HUI«- 
f r»plil»< lief V«r»Uck , eilt VWM k toS l VC» ttt "«km 

r Art ■Bthält. W'lr«uin«am»u iluuvt 41« rer«rble<l«Dea 
IV u u «n du dc« ii 4ia««T Sprachen- ln It*at(i-Iilani| oi-uai man 
*1« ü«macr«|>r atlia, UotbvHtcb, »plt i bubanl • t «in, 
ZiK*uBarilaal«rb, Kal uicbau • p ra u b «. »e blal fer* ]■ r a- 
eba, Janlarb, Ii «« h«aarlaach * u, S rliu r «r • odarPlat- 
t«ii«pracär; Im tlotlkmii»-h«D bet**« ««• Kr*m-r»l»l in. 
BufKUPDi u«ler Di>ur«uaDa(-h tBangoala): loi U»ni«rb«n 
’ K j« lt rk n j« I . laii n , 'Kuttel«», Pr • V i»l I * » u n t »apTu- 
«t-l, la* n*:hwnl«ch«n nod S«rw*gi»eb«B Kottalktka, Luli- 
liclt apk. Fan t c- Vandr I Bgetprog. Sk #tirm»*l, Rudi; 
Int EbkII>-c»>*ii : Cant (Gypaii-, Vtgrtul-, 

i Canti, Tblave, latia, Prillar« fmnrh, Kaiat -Oilaa'a 
Kro*k, S5h Ud-e. Gibbarleb Pla«h. riutb-lin ««, Ko- 
lut»;, im l'ranzu»nch«n Arget, Uaragottin. Argarlia, 
Ituif'a r du l'artla, Jan. ISogarne, Latin, im lullrni- 
•cfaun Llnjcna furaaea, LI ugoa Qti|«, C al - 



Wagner (Markus), deutsdier Tbcolog und Ge* 
schichtsfoncfaer, Pfurff io Luf leben, bei (Jot ha, 
geb. zu Frioiuar, bei Gotha, um 1628, gest. zu Frie- 
mar 16. November 1597*). 

Wagner i Moritz I.), Bruder des Rudolph W. (s. d.), 
deutscher Kntdeckungareixender und Naturforscher, 
früher Kaufmann, geb. zu Bayreuth ( Franken) im J. 1813. 

Wagner (Manu II.), deutscher Violin- Virtuos, Pro- 
fessor am Prager Cotuervatorium , geb. um . . . , 



gest. zu Prag 12. März 1.S65. 

Wagner (Paul), deutscher Rechtagelehrter, geb. 
zu Leipzig um 1018, gest. daselbst im J. 1697. 



sink*. K« t utnl Uantyrku 



Wagner ( Peter Christian), deutscher Arzt, bay- 
reuthiT Leibarzt, geb. zu Hof (Bayern) 10. August 
1703, gest. zu Bavreuth (Franken) 8. Oktober 1764. 

Wagner (Rudolph), deutscher Arzt, Anatom lim! 
Zoolug, Professor iu Güttingen (früher iu Erlangen i, 
geb. zu Bayreuth (Frauken) ins J. 1806 1 ge«t. zu 
Güttingen 13. Mai 1864. 

Wagner (Rudolph Johann), deutscher Chemiker, 
Professor an der technischen Anstatt iu Nürnberg (?), 
geb. zu Leipzig im J. 1822. 

Wagner I. Simon), deutscher Maler, geb. im J. 
1799, ge»t. zu Dresden 17 Juni 1829. 

Wagner (Theodor), deutscher Theolog, lioctor 
der Realschule in Leipzig, (Daten unbekannt). 

Wagner iTbomas I.), deutscher Bildhauer und Maler, 
(Daten unhi-kannt). 

Wagner (Thomas II.), deutscher Recbtugelehrter, 
Professor iu Leipzig, geb. zu Leipzig 6. November 
1710, gest. daselbst im J. 1772. 

Wagner (Vinccuz August; 1 , deutscher Kechtsge- 
lehrtet, k. k. Regierungsrath , geb. tu Thaxbaiwn 
ISteyennarkl 7. März 1790, g»t. zu Wien 14. Oc- 
tobrr 1833. 

Wagner (Wilhelm), deutscher Dichter und Schrift- 
steller, Kedacteur der „Didaskalia“ in Frankfurt 
I am Main. (Gebuitajahr unbekannt), gest. zu Frank- 
furt am Main um 1 860 fr). 

Wagner ( Wilhelm Richard), deutscher Opern- 
i CmpMikt, geh. zu I^eipzig 22. Mai 1813, verm. seit 
... mit Minna Planer, Witwer seit 26. Januar 
IMS •*). 

Wagner -Jach mann (Jolumnn), Schwester des 
: Wilhelm Richard W. (a d.i, deutsche Opernsängeria, 

' später Schauspielerin, Mitglied des Berliner Hofbuhne. 

, geb bei Hannover 13. October 1828. 

Wagner v. Wagenhein»- Ravenna (Johann Chri- 
stoph), kaiserlicher General - Adjutant und Haupt- 
mann des Kavennaschen Regiments zu Pferde, geb. 

' zu Uhu (Württemberg) im J. 1666, gr*t. daselbat 21. 

• Januar 1698. 

Wagniere (Jean Louis), schweizer Schriftsteller, 

: Secreuir de« Francois Marie Aronet de Voltaire 
j (s. <L), geh. in Genf um 1738, gest. (um 1790)***). 

Wagnllz (Heinrich Balthasar), deutscher Theofog, 

, nrenssischer CoMistorialrath und 8 up erintendnnt in 
; Halle, geb. zu Halle 8. .September 1766, gest. da- 
' splbst 28. Februar 1838. 

1 Wsgnltz (Melchior Ernst), deutscher Arzt, Pro- 
I fc«*or und Senator in Zerbst (Anhalt l, geb. zn Zerbst 
j 4. Januar 1673. gest. daselbst 28. October 1731. 

Wngrrin (Johanna Anna Franziska Engl, Gräfin 
i v. ), Tochter des Grafen Frau* Friedrich v. W., geb. 
i 11 , Mai 1720, venu, seit 1748 mit dnu Keicbsgraten 
Johann Philipp Norbert v. Hinzendorf (s. cL) r 
Witwe seit 10. Januar 1799, (Todesjahr unbekannt), 

Wnhab (Thomas), englischer Arzt uod Chirurg, 
geb. zu Halifax ( Yorkxhlre) im J. 1769, gest. da- 
( selbst 8 (?) Januar 1840. 

Waha-Loen (Helene Johanna Katharina, Freiin t\ 
,Toehtcr des Freihemi Johann Karl v. W. -L., geb. 
24. Ajaril 1699. verm. 27. Februar 1718 mit dem Gra- 
fen Peter v. Mean (s. d l, Witwe seit 7. Februar 
1767, gpst. zu Lüttich 2. Decembcr 1776. 

Wahnla (Weuzel?), böhmischer Prälat, (Geburts- 
jahr unbekannt), Bischof von Leitmeritz r Böhmen) 
»eit 1866. 

Wahl (Maria Anna, Gräfin v.d.), Tochter des Gra- 
fen Ferdinand v. d. W. . geb. 22. November 1736, 
i verm. 4. Januur 1761 mit dem tteichafürsten Joseph 
| Wilhelm Ernst v. Fuersteuberg (a d.), Witwe 
seil 29. April 1762, gest. xu München 21. März 1868. 

•) £r atlbor nuhnlo »Ob: „UiKovU-va at anlii|«tar«in ranin 
lotjaiMtur tim Ai auuoa iu Zuruf*." 

Kadi der «r»ion Aairahmn* ««Ifeav t»«n«*iuo „Oie 

Hu Ii tertkngar’*, ••.-hcnkla ilt» KubIa L«d«lR II. »<*n 
R«j«r»> (», d.I lOO.OXi OnJdan, «in Oaarfeenk , «Ua Dicht »-nle-r 
I dcB» KmpUiigcr at« iteaa boc liher»*i«o CI* Om xur Klir« K«rct<bl. 

•**) Dl» Kein «rlu Kethariua II. Von KuatUod C». 4), dl« 
**rb VoUalrr'* ALIabao «laaarR B|!iliutt>*k gekaufi hattu, bartaf 
Wajjttlüro uarti l-rtersbur^; . am dl« H«rt»«T in dar KwdW*** Cd 
lUtselhau Kcllk*nfiilj« •(« In Schkiaaa ku r*m*r «j*C*a»t«Jlau. 

| Kr #rhi*lt iliflir »ln« l«banulaaglirb« Fnulv» li>» liOO Uirt*. 
;Saln« „MC-utolraa lar Voltair* at *m»ui rafaa," 41a »t 
ln Oanctajcbnlt mit Lonzcbatup bar»v»f»b, »Ind r*h.ti au 
! eariwaeu Datakla uuj Aoafedcita. 
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Wahl — Waldbott-Basscnheim. 
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Wahl (Christian Albrecbt), deutscher Theolog, k. 
sächsischer Kirchen- und Schulrath, geh. xu Dres- 
den 1 . November 1773, gest. zu Kütxschenbroda, bei 
Dresden, HO. November 1865. 

W ahl (Johann Friedrich), deutscher Recbtsgelehr- 
ter, Professor in OdttiflgSD. geh. 25. August 10118, 
gest. zu Güttingen (?) 14. J'ili 1756. 

Wahl (Johann Heinrich), deutscher Arzt, geh. xu ] 
Scbneeberg (sächsisches Erzgebirge) 10. September [ 
1817, gest. zu Riesa, hei Dresden, 17. Februar 1867. 

Wahl (Melchior), Schart- und Nachricht« der 
Stadt Dresden, geb. im J. 1605, geadelt mit dem I 
PriUlirate Drev ssigackcr"), gest xu Dresden 22. j 
Februar 1647. 

Wahl (Samuel Friedrich Günther), deutscher 
Orientalist, geh. zu Alach, bei Erfurt ( Thüringen ), j 
2. Februar 1 # tiO. gest. zu Hülle 29. Juni 1834 

Wahlbom ( Joban Gustaf), schwedischer Arzt,: 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Stockholm (um! 
18101. 

Wahlbom (Joban Wilhelm Carl), schwedischer) 
Maler, geb. zu Calmor 16. Nctober 1810. 

Wahlenberg (Gftran), schwedischer Arzt und Bo- 
taniker, Professor in l'psala, geh. zu Philipstad ! 
(Wermland) 1. Öctoher 1780, gest. zu Upsala 28 (?j! 
Februar 1851. 

Walhel (Balthasar), deutscher Publleist, baver- 
schcr Reichsiath, Redacteur der ,,Kemptener Zei- , 
tung' 1 , geb. zu Kempten, (Geburtsjahr allbekannt), 
gest. daselbst 15. October 11366. 

Waiblinger (Wilhelm Friedrich), deutscher 
Schriftatelier, geh. zu Reutlingen (Württemberg) 21. 
November 1804, B«*L zu Rom 17. Januar 1880**). | 

WaMele (Dominik), deutacher Chirurg, geb. zu 
Freiburg iBreisgau) 3l. Mai 1771, gest. zu Olmlltz 
(Mahren) (L April 1830. 

Wülfer, Herzog von Aquitanien, Sohn dw llertojp | 
llunald, geb. um 726, succed. seinem Vater im 
J. 716. ermordet in Prrigord 2. Juni 768. 

Wailly (Alfred Bartbelemy de}, Sohn des Etienne 
Augustin de W. (». d.), französischer l’bilolog und 
Lexikograph, Rector der Akademie von Bordeaux 
(Gironde), geb. zu Paris 10. December 1809. 

Wailly ( Armand Francois Leon de), Sohn des 
I>on de W. (*. d,), französischer Schriftsteller, geb. , 
zu Paris 28. Juli lcKM, gest. daselbst 25. April 1863. 1 

Wailly (Augustin Jules de), Bruder des Alfred j 
Bartbelemy de W. (s. d,), französischer Staatsmann, 
geh. zu Paris 12. September 1806, Bureuu*Chef im 
Ministerium des Innern seit !84<), gest. zu Paris 12. 
Juli 1866. 

Wulll v (Charles de), Bruder des Xoel Frun^oi« de j 
W. is. <£), französischer Architekt, geh. zu Paris 9. 
Novennher 1729, gest. daoeibtt 2. November 1798. i 

Wailly (Etienne Augustin de), Sohn des Noftli 
Francois de W. (s, 41 französischer Mathematiker, 
Proviflir des College Napoleon (früher College Henri 
IV.), geh. zu Paris 1. November 1770, gest daselbst 
15. Mai 1821. 

Wailly (Gabriel Gustave de), Bruder des Alfred 
Baithllemi und de« Augustin Jules de W. (t. d.), 
französischer Bühnendichter, geb. zu Paria 13. Juni 
1804. 

Wailly (Joseph Nofl «der Nalalisde), Bruder des 
Armand Francois Leon de W r . (s. d.), franzö*ischer 
Archiolog, geb. zu Mezierr« (Ardrune«) 10. Mai 18ü6. 

Wailly (Leon de), Sohn dei Charles deW. (s.d.), 
französischer Maler, geb. zu PariB urn 1796. 

Wailly (Xoöl FnuifoU de), französischer Gram- 
matiker, geb. zu Amieua (Somme) 81. Juli 1724, gest, 
zu Paris 7. April 1801. 

Wailly (Pierre Joseph de), Bruder des Charles 
und des Nofl Francois dp W. (s. d.), französischer 
Priester, ijeb. zu Paris um 1738 (V), General-Superior j 
der Lazaristen - C'ongrcgation »eit 1827, gest. zu Paris 
23. November 1828. 

Walns- Desfontalne» (Pierre Jacques Theodore), 
französischer Schriftsteller , Grttnder der Zeitschrift | 
„L’ A b ei Ile de PO rne,“ geh. zu Folaias (Calvados) i 
4. December 1804, gest. (um 1846). 

Walt (Daniel ßuflfard), englischer Theolog, Rec- 
tor von Hlngdoo (Somcr*etsbire), geb. im J. 1789, gcEt. 
zu Blagdon 30. September 1860. 

Walte fCharles), englischer Arzt, geb. zu Wood-: 
fortf?) im J. 1773, gest. daselbst 21. November 1833. 

Walt« (Friedrich August Karl), deutscher Arzt, j 
bull&ndischer Btadtphysikus in Samarong auf Java, 
geb. zu Schaumburg 27. Mürz 1798. 

*) Mun Clir»«tj*n 11 1 » »c h o («. d.L der ilIrtM l'wtow U- . 
■«•Ift-Il, m-lnt, W«fc| h»Ns «Ich iIimm mdliM »»» ••■iuoui . 
IfUtih Kn Or«la*i|(Mk«r du il«f (liaCtthafl U« i n»MipfKJ t<«lgel«gt 

und Mif dlmn Wuu nid» M|*»mvllUf gMuirll. 

**) <t*m protMiautlMfctii Ftlrdliofe In 0»®, n*b*B der I 
d«> C>«tiu», Labcu Walbliunr'« Fr»uud* iha *m II. 
ibSar St.J Hu 1M4 als OrabMl •rrlchi*!. 



Watt« (Georg), achleswlger Geschichtsschreiber, 
Professor in G Duingen, geb. zu Flensburg 9. October 
1813. 

Waltz (Theodor), deutscher Philosoph, Professor 
in Marburg (Hessen-Kassel), geb. zu Gotha 17. Mürz 
1821, gest. zu Marburg 21. Mai 1864. 

Walt« v. Eschen, genannt v. Hllehen (Friedrich 
Sigismund I, Enkel de» Freiherrn Jakob Sigismund 
W. v. E. (a. d.j, beasen-kassePscher Staatsministcr, i 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Kassel im J. 1808. 

Walt« v. Eschen (Jakob Sigismund), Sohn eine« 
Bürgermeister«, geh. zu Gotha im J. 1698, hessen- 
kaaBel'schpr Geb. Halb und Staatsminister , in den 
Kcicbsfreiherrenstand erhoben seit 1764, gest. zu 
Kassel 7. November 1776. 

Waltzenegger (Franz Joseph), deutscher Theolog 
und Biograph, geb. zu Bregenz am Bodensec 8. Mai J 
1784. 

Wake (Bahlwin), englischer Arzt, geb. zu York (?) 
Im J. 1776, gest. daselbst 3. Mürz 1842. 

Wake (Charles, Baronet), Sohn deB William, Ba- 
ronrt W. (*. d.), englischer Staatsmann , geb. 21. 
November 1701 , veno. 21. August 1816 mit Mary 
Alice Sitwell, Witwer «eil 3, September 1816, 
wiederverm. I. Juni 1822 mit Charlotte Tait. 

Wake (William, Baronet), englischer Recbtsge- 
gelehrter , geb, ft. April 1768, verni. «eit 1790 mit 
Mary Sitwell. Witwer «eit 1791, wiederverm. 23. 
April 1793 mit Jenny Gambier (s. d. im Nachträge), 
abermals Witwer seit 7. April 1837, gest. 28. Januar 
1846, 

Wukedi, arabischer Geschieht «Schreiber, gel». zu 
Medina um 74H, gest. bei Bagdad im J. & 22. 

Wakefleld (Daniel), englischer Publicist, geh. zu 
London im J. 1776, gest. daselbst 19- Juli 1846. 

Wakefleld (Gilbert), englischer Tbeolof und Dich- 
ter in lateinischer Sprache, geh. zu Nottincham 22. 
Frbruar 1756, gest. zu llackney 10. September 1801. 

Wakeslej (MINI?), englischer Geschieht« - und 
I^andschattsiualer, geb. zu Lutester um 1768, gest. . 
zu Darlington (Durhamshirel im J. 1816. 

Wal (Guillaume Engönr Joseph, Baron de), belgi- 
scher Geschichtsschreiber des deutschen Ordens, geb. 
zu Antinne 29. Januar 1736, gest. zu Amlemie (Graf- 
schaft Namur) 10. Mai 1818. 

Walbaum (Johann Julius), dcutsclier Arzt, geb. 
zu Wolfenbüttel (Ht-rzogtlium Braimschweig) 30. Juni; 
1724, gest. zu Lübeck 21. August 1799. 

Walhott (Heinrich), Hochmeister des deutschen 
Onlens «eit 1180, gest. zu l'tolemaix 24. Octobcr 1200. , 

Walch (Albrecht Georg), deutscher Pädagog. Rec- 
tor deB Gymnasium« in Schleu«ingen (Thllrmgen), 
geh. im J, 1737, gest zu Scbleusingen 5. Januar 1822. 

Walch (Christian Wilhelm Franz), Sohn des Jo- ; 
hann Georg W, (». d.), deutscher Tbeolog, Professor > 
in Güttingen, geb. zu Jena 25. December 1726, gest 
zu Güttingen 10. März 178t. 

Walch (Friedrich August), Sohn des Knrl Fried- 
rich W. (». d.), deutscher Arzt, Professor in Jena, ! 
geh. zu Jena 20. Decewlier 1780, gest. daselbst 1. ! 
Mai 1837. 

Walch (Georg Ludwig), Sohn des Karl Friedrich 
W. (s. d-h deutscher Phtlolog, Professur in Greifs- 1 
wald (Pommern), geb. zu Jena 8. Mai 1785, gest. zu 
Greifswald 20. Januar 1938. 

Walch (Johann Ernst Immanuel), Sohn des Johann 
Georg W. (s, d.), deutscher Philosoph, Sachsen- wei- 
mar’ächer Hofrath uud Professor in Jena , geb. zu 1 
Jena 30. August 1725, gest. daselbst 1. December 1778. 

Walch (Johann Georg', deutscher Tbeolog und 
Philosoph, Professor in Jena, geh. zu Meiningen 17. 
Juni 1693, g€Bt. zu Jena 13. Januar 1775. 

Walch (Johann Heinrich), deutscher Componist, | 
Musikdirectcr in Gotha, geb. zu Gotha (?) um 1776, i 
gest, daselbst 12. October 1856. 

Walch (Karl Friedrich), Sohn des Johann Georg 
W. (s. d.), deutscher Rechtagelcbrter. Sachsen- Weimar - j 
scher Geh. Justizruth, Professor in Jena, geb. zu Jena 
22. September 1734, gest. daselbst 20. Juli 1799. 

Walrli (Karl Wilhelm), Sohn de* Karl Friedrich i 
W. (s. d.), deutscher Kecbtsgelehrter, geb. zu Jena 
3. Februar 1776, gest. daselbst 29. Juni 1863. 

Walrhcr (Joseph), deutscher Jesuit, Physiker und 
Botaniker, Professor io Wien, geb. zu Linz (Ober- 
Oesterreich) 6. Januar 1708 (nach Andern 8. Januar 
1709), gest- zu Wien 29. November 1803. 

Walrkenaer (Charles Atluaase, Baron), französi- 
scher Geograph und Naturforscher, geh zu Paris 25. 
December 1771, verm. seit 1795 mit seiner Couafoe 
Felicitc Marcottc, W'itwer seit 1849, gest. zu Pa- 
ri» 28. April 1852. 

Walcker (Friedrich Eberhard!, deutscher Orgel- 
bauer, geb. za Chnnstadt, bei Stuttgart, im J. 1795. 

Waieot (Beatrice), Tochter des Charte« W., geb. 
zu Walcot (Sbropohire) um . . . , renn, seit . . . reit 



John Dyve («. d.h Wr’itweBeit 1606, wiederverm, «edt 
1610 mit John Digby, erstem Earl of Bristol («. 
d.), abermals Witwe seit 21. Januar 1653, gest. zu 
London 13. September 1658*). 

Wald (Samuel Gottlieb), deutscher Theolog und 
Orientalist, preußischer Consistorialrath und Pro- 
feasor in Königsberg, geb. zu Breslau 17. October 
1762, gest. xn Königsberg 22. Februar 1828. 

Waldau (Arnold Christoph v.), nretissischer Ge- 
neral-Lieutenant, gest. zu Stolpenfelde (Pommern) 
um 1672, gest. zu Berlin (?) Im J. 1743. 

Waldau (Georg Ernst), deutscher Tbeolog und 
Geschichtsschreiber, Prediger in Nöroberg, geb. zu 
Nürnberg um 1746, gest. daselbst im J. 1817. 

Waldau (Max), Biehe llauenschild (Richard Georg 
Spill er v.**L 

Waldbott -Dossenheim (Clemens August, Reidw- 
freiherr v.), Sohn de» Reich sfreiherm Johann Jakob 
v. W.-B. (s. d.), geb. 4 . December 1731, kurkölni- 
scher Geh. Rath und Obcramtmann in Brühl und 
Hülcherath, verm. seit ... mit Wilhetmino v. Loft 
zu Wissen (». d.), gest. zu Koblenz am Rhein im 
J. 1792. 

Waldbott-Basaeiiheiia (Franz Emmerich Kaspar, 
Reirhgfreiherr v.), Sohn des Reichsfreibcrrn Anton 
v. W.-B., geb. uin . . . , Pomprobüt in Worm«, Dom- 
castos in Mainz, Fürst - Bischof von Worms Beit 10. 
November 1679, gest. zu Worms 11. Juli 1683. 

Wald hot t-Ba*»enh rim (Franz Emmerich Wilhelm, 
Reicbsgraf v.), Sohn des ersten Reich sgrafen Johann 
Lothar v. W.-B. (s, d.), deuiacher Staatsmann, kur- 
niflinz’scb^r und kurtrier’Bcher Geh. Rath, Erbschenk 
d«** Kmtifes Mainz und Oberamtmaun zu Ober-Lahn* 
«tein, geh. im J. 1M8) verm. seit 1684 mit der Freiin 
Maria Adolflne Therese v. Leerodt, gest. 19. Oc- 
ioIht 1720. 

Wnldhott -Bx*(M‘uhHm (Franz Ludwig Kasimir, 
Reicbsgraf v.), Sohn des Rejchsgrafen Rudolph Jo- 
hann v’ W.-B. (*. d. ), deutscher Staatsmann, k, k. 
wirk). Geb. Ratb und Domcapitular in Mainz und 
Trier, geh. 8. August 1727, gest. zu Koblenz am 
Rhein 1. Jnli 1769. 

Waldbott • B«*seuhelm (Hugo Philipp, Reich»- 
graf v. ), Sohn des Keichsgrafen Johanu Friedrich 
Karl b'ranz Rudolph v. W.-B. (a. d.b erblicher Reichs- 
null im Königreich Bayern, gen. 30. Juni 1820, 
venu. 27. Februar 1S44 mit der Prinzessin Kuroline 
Antonie Wilhelmine v. Oettingcn - Wallerstein 
(«. d.l. 

Waldbott - Ba^MCnhcim i Isabelle Felicitss Phi- 
lippine, Reichsgrüfin v. ), Tochter dos Koichtgrafcu 
Johann Friedrich Karl Franz Rudolph v. W.-B. («. 
d. ). geb. 30. October 1817, verm. «eit 14. Mai 1835 
mit dem Grafen Maximilian Joseph v. Lerchen- 
feld - Koefering (s. d.), Witwe seit 3. November 
1869. 

Waldhott -BaHsenheim (Johann Friedrich Karl 
Frunz Rudolph. ReichBgraf v.), Sohn des Reichs- 
grafeu Johann Maria Rudolph v. W.-B. (s. d ), geb. 
10. April 177(1, verm. 9. Februar 1809 mit derFreiu» 
Charlotte r. Wambold zu Umstadt (s. 4k gert. 
6. Mai 1830. 

Waldbott -BoMsenhelm (Johann Jakob, Heicbs- 
freiberr v.), Sohn de» Reklisfreiherrn Ferdinand t. 
W.-B., deutscher Staaütmann, kurkölnischcr Knnuner- 
Prisident und Geh. Conferenx-Minihter, geb. im J- 
1688, verm. seit . . . mit der Keich^grätin Maria Anna 
v. Metternich - Gracht, Witwer seit 1738, gest. 
zu Bonn am Rhein 29. September 1755. 

Waldboft-Bassenheira (Johann Lothar, Reich«- 
freiherr v.l, Sohn d^s Reichsfreiherrn Anurn v. W.-B., 
deutscher Staatsmann, kurmainzfcchcr und knrkölni- 
scher Geh. Rath, Amtmann zu Lahnstein und An- 
dernach , geb. nra .... verm. «eit ... mit Johanna 
Walpurgis v. Reif fenberg. Witwer seit..., wieder- 
venn. seit ... mit der ReichsgiAiin Anna Magdalene 
v. Metternich • Winnenberg (b. tL), gest. 21. 
Februar 166". 

Waldbott -Bassenheim (Johann Maria Rudolph, 
Reichsgraf v.), Sohn des Reichsgrafen Rmlidph Jo- 
hann v. W.-B. (*. d.J, Erbschenk des Erzstifts Mainz, 
k. k. wirk!. Geh. Rath. Burggraf zu Friedberg und 
Präsident des ReicbslcaroraergencJits in Wetzlar, 
geb. 29. Jnni 1731, verm. 22. September 1755 mit 
der Freiin Eleonore Walpurgis Ernestine v. Hohen- 
eck (s. d.), Witwer seit 26. April 1760, wiederverm. 
29. Januar 1769 mit der Gräfin Isabella Felicitas 
Barbara v. NeBselrode - Ehreshoven (s. d.), 
ge«t. zu Koblenz am Rhein 15. Februar 1806. 

Woldbott-Bassenhelm (Kasimir Ferdinand Adolph, 
Mer Reichsgraf r ). Sohn de* Freiherr» Johann 

•) t'mor Brlvtol fB<uU 1, SUt« IM) tot dtm« Q«okftlUta 
■ai •K-h.-ii ni.'rti'hau ««rtlau. 

•*) N«cblr*«Ut*i w« brnrrkt, iLms Lieh I Ser SO J*uo*r, um- 
(UfL d«r 13. Joel UM Tod«*U* toi. 
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Waldhott -Baasen bei« — Waldemar. 



Lothar v. W.-B. (a. d.|, Kurbischof von Trier , Geb. 
Rath und -Statthalter in Mainz, grb. um . . . , in den 
Reichsgrafeustaud erhoben gest. zu Trier C. No- 
vember 1729. 

Waldbotl ■ llas^e uhelm (Maximilian Hartard,Keich$- 
Freiherr v.), Sohn dea Otto Werner W. ▼, Ü , deutscher 
Staatsmann, kurfcölniacher Geh. lUth und Amtmanu 
zu Godesberg und Mehlem, geb. um 1679, gest. zu 
Köln am lUnin im J. 1736. 

Waldhott -Baxseuheim (ltudolpb Johann, Reichs- 
graf r.), Sohn de* Reich »grafen Franz Frame rieh 
Wilhelm v. W.-B. (*, d ), k. k. Hofrath, kurtrier- 
acber wirkt. Geh. Rath dim! Ober-Kammerherr, geb. 
im J. ICHi, verni. ik» .Juni 1726 mit der Gratia Maria 
Antonie v. Ostein (a. d.), gmst. 29. Januar 1731 

Waldbott v. BAsaeahelm (Salman), deutscher 
Prälat. (Geburtsjahr unbekannt). Bischof von Worms 
aeit 1332, gesL daselbst 2. April 1360. 

Waldhurg * Srbeer (Friedrich Anton Marqoard, 
ReichBgrflf r,), Sohn des Udchsgrafen (Christoph Franz 
f. W.-S. *) (i. d.), k. k. General -Feldwachtmeistor, 
erb. 4. Juli 1700, verm. 11. Februar 1726 mit der 
Keichtgrltic Maria Charlotte v Kuensburg, gest. 

10. November 1744. 

Waldburer-Scheer (Joseph Wilhelm, Beichtend 
v.). Sohn des Keichsgrafen Christoph Franz v. W.-S. 
(s.d.), k. k. wirkl. Geh. Rath. erb. 90. Februar 1694, 
renn. 23. November 172S mit der I-andgrildu Maria 
Eleonore ▼. F u e r * t e n b e rg **), Witwer seit 21. März 
1763. gest. 1(». Marz 1766. 

Waldburg-Sehoer (Maris Aium EoieUl Reich*, 
gratin v.), Tochter des Keichsgrafen Christoph Franz 
v. W.-S. (a. d ), geh. 18. September 1706, verm. 19. 
August 1737 mit dem Keichsgrafen Franz Bertram 
Arnold r. Nesaelrode - Rcichenetein (a. d.), 
Witwe seit 27. April 1761, ge*t. (uns 1780). 

Waldburg - Seneer ( Moria Franziska Antonie, 
Reich sgräfin v.j, Tochter des Keichsgrafen Christoph 
Franz v. W.-S. (s.d.), geb. 80. August 1691, verm. 8. 
Marz 1707 mit dem (»rufen Joluiun Adam v. Queaten* 
berg (s. d.}, gest. im J. 1736. 

Waldburg-Truchsesa-Trancliburg (Maria Jose^iha, 
Reich.« grhtin T-). Tochter des Rd CB »grafen Joseph 
Wilhelm Eusebius v. W.-T.-T., geh. 30. März 1731, 
verm. 12. Juli 17444 mit dem UeichsfQrsteu Joseph 
Wenzel v. Fucrstenberg (s. d.), gest. 7. Mai 
1783. 

Waldburg- Wolfegg* Waldstee f Anna Louis*. Reicbs- 
grktin v.), Tochter de» Reich »grafen Maximilian Franz 
▼. W.-W.-W., geh. 13. September 1679, verm, 12. 
October 1702 mit dem Rrichagrafen Fernst Jukoh v. 
Waldbnrg-Zeil-Wurzach (a. d.), gest. 25. Märt 
1716. 

Waldborg -Wolfegg-Waldsec (Gebhard Johann 
Xaver Ignaz, Keichsgraf t.), Sohn de* Keichsgrafen 
Maximilian Maria v. W.-W.-W., geh, 24. Juni 1724, 
renn. 3. October 1762 mit der Kdchsgrätin Maria 
Clara v. Koenigsegg - Aulendorf ***), gest zu 
Augsburg (Bayern) 26. Februar 1791 

Waldburg • Wolfegg * Wäldwe ( Joseph Anton 
Xaver, erster Keicbsfünit v. j, Sohn de« Keichsgrafen 
Gebhard Johann Xaver Ignaz v. W. -W'.-W. (s. d.), 
geb. 20. Februar 1766, verm. 10. Januar 179! mit 
3er Keiclisgrüän Maria Joseph» Creacenzia v. Fug- 
ger (s. d. im Nachtrags), ui den Ralcbaftlnteoitand 
erhoben am 21. Mürz 1808, ge*t. 3. April 1833. 

Waldburg *W'oIfegg«Wald*ee (Maria Aima, Reichs* 
rriitin v. ), Tochter des Keichagraien Ferdinand v. 
W.-W.-W., geb. 11. Junuur 1772, verm. 18. Februar 
1799 mit dein RHcbafftrsteo Maximilian Wunibald 
v. W r aldhurg - Zeil-Zeil (a. d.), Witwe aeit 16. 
Mai 1H1H, gest. 6. Juli 1835. 

W'aldhurg-Wolfrgg-Waldsee (Maria Joseph» Ho* 
noria, Rcicbagrätin v.l, Tochter de* Reichs grafen Geb- 
hard Johann Xaver Igimx v. W.-W.-W. (s, d.). geh. 

11, Juli 1762. verm. 7. Februar 1782 mit dem Grafen 
Karl Eraanuc) v. Leutrum (s. d.), Witwe seit 19. 
November 1795, wiederverm. 4. Februar 1799 mit 
dem russischen Obristen Armand Charles Daniel, 
Comte de Fir mas-lVrie» (s. d.). abermals Witwe 
8»iit 28. DeccmbiT 1928, gest. 13. October 1835. 

Waldhtirg-'/eil-Trauehburg (Georg Ferdinand, 
Prinz). Sohl det Finten Rmi v. w.-Z.-T., Jeot» 
acher Jesuit, geb. H. Jauuar 1823, gest. zu Regens* 
bürg (Bayern) 14. August 1866. 

Waldburg- Zell -Wfurzaeh (Ernst Jakob. Reichs* 
graf v.). Sohn des Retebsgrafen Sebastian Wunibald 
v. W.-Z.-W., k k. Geh. Rath, geb. 29. OeUiher 1673, 
verm. 12. October 1702 mit der Keichsgratin Anna 



*1 Mmi suche lüena Hum-ii UJiter Tr uch ».• » • v. Wald- 

**> OeU. li. DecpmWcf issu. 

Seil** Witwe, gab. l|. V«Urui»r 1133, »urL », Vxtinbu 



' Louise v. Waldburg- Wolfcgg-Waldsee (a. d.), 
Witwer seit 25. März 1716, gest. 18. Juni 1734. 

Waldbarg - Zell - Wirzarh (Maria Walpurgt*. 

1 Reich agraria v. ), Tochter des Kekdugrafen Leopold 
v. W.-Z.-W., geb. 13. September 1794. verm. 
9. Juli 1820 mit dem Fürsten Karl Joseph Ernst 
Justin v. Hohenlohe * Waldenburg * Barten- 
stein (r. d.), gest. 9. October 1923. 

Waldburg-Zell-ZeU (Ferdinand Christian, Reichs* 
graf v. k Bruder des Kekhsgrsfen Franz Anton v. 
W.-Z.-Z. (*. d ), deutscher Prälat, geb. 6. Februar 
1719, Fürst -liisrhof von Chiemsee (im Salzburg sehen) 
seit 30. September 1772, gest. zu Chiemsee 9. April 
178«. 

W'aldbarg-Zeil-Zeil 'Franz Anton. Hektograf v.), 
Sohn des Reichsgrafen Johann Jakob v. W.-Z.-Z., 
kurbayeriseber wirkl. Geh. Rath, geh. 29. Mai 1714, 
verm. 14. October 1748 mit der lb iehsgratin Maria 
Anna Sophie Therese v. Truchsess - Wald bürg* 
Trauchberg*), Witwer seit 25. October 1782, 
gca» 30. Mkrz 1790. 

Waldburg- Zell -Zell (Franz Thaddaus Joseph, 
Reichsfürst v.l. Sohn des Ueichafdraten Maximilian 
Wunibald v. W.-Z.-Z. (.a. d.), deutsrber Staatsmann, 
wOrtteaberg'scher Geh. Rath, geh. 16. October 1776, 
verm. 25. Juli l6üö mit der Prinzessin Henriette Chri- 
stiane Polyxene v. Loewenatein* Wert heim ••). 
W'ttwer seit 6. Juli IHK 1 , wiederverm. 27. Januar 
1818 mit der Frei in Antonie v. Wenge ($. d.), al>er- 
mals Witwer »eit 12. Februar 1819. zum drittten 
Mal«? verm. 3. October 1820 mit der Freiin Therese 
r. Wenge (a. d.L ge»t. ft. DcdCoWr 1845, 

Waldburg* Zeit -Zell ( Leopoldine, lteichagrntin 
v.), Tochter des Reichsfilrsten Franz Thaddäus Joseph 
v. W.-Z.-Z. (» d.(. ^’cb. 26. Juni 1811, verm. 3. Juni 
1833 mit dem Ueirksgrofea Maximilian v. Arco- 
Zi nnenberg (s. d.). 

Waldburg*Zeil*Zeil (.Maximilian Wunibald, erster 
UeichNftirst v. ), Sohn des Keichsgrafen Franz Anton 
v. W.-Z.-Z. (s d ), deutscher Stautsmann. baver'achcr 
Geh. Rath. geb. 20. August 1750, rerra. 7. November 
1774 mit der Freiin 81&ria Josepha Johanna v. Horn- 
stein*), Witwer »eit 30. October 1797, wiederverm. 
18. Februar 1798 mit di«r Krichagrfltin Maria Anna 
v. Waldbu r g- Wolfegg • Waldacc (s. d.), in den 
Reich.sfnratenstiiad erhoben am 21. März 1903, gest 
16. Mai 1818 ***). 

Waideek (Bernhard, Graf v.l, deutscher Prälat, 
(Geburtsjahr unbekannt), Bischof von Osnabrück 
(W eatphalco) seit 26. Octolver 1585, gest. zu Iburg 
( West j»ba len) 11. Marz 1691. 

Waldeck (Franz, Graf r.\ deutscher Prälat, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), Bischof von Münster seit 1. 
Juni 1632, gleichzeitig Bischof von Minden und Oa* 
nabrürk, heimlich verm. init seiuer Kehsin Anna 
Polin* ns (s. <1.1, gest. zu Minden (oder Osnabrück) 
(We*ti)baleu) 16. Juli 1663. 

Waldeck < Georg F ricdrich , Prim v. ), Sohn des 
Fürsten Volrath von Waldeck, k. k. Feuünarscliall, 
geb. 8. Mürz 1620, gest. zu Arolsen (Waldeck) 19. 
November 1692. 

Waldeck (Georg Friedrich Karl, Graf »,), Sohn 
des (»rufen Wilheun Josias I^ojtold v. W r . i h. d.V, 
württemberg'scher Geb. Rath, geb. 31. Mai 1785, 
verm. 17. Juni 1809 mit Amalie Charlotte Auguste 
Wirths (s. d.), ge*t- 18. Juni 1826. 

Maldeck | Josias, (»raf v.), Sohn de?. Fürsten 
Friedrich Anton Ulrich von Waldeck (s. d), . 
franztaLchcr Brigadier, geb. 20. August 1696. verm. 
22. Ni>veml»cr 1742 mH der Gratin Dorothea Sophie 
Wilhelmine v. Solms, gest. zu Reigheim 2, Februar 
1763+) 

Waldeck (Karotiue Ixvuiae. Prinzessin von), Tochter 
des Fürsten Karl August Friedrich von Waldeck 
{». d.), geb. 14. August 1748, verm. 14. October 
17G5 mit Peter Biron, Herzog von Kurland (*. d.), 
geschieden »eit 1772, gest. 18. August 1783. 

Wuldeck (Wilhelm Josias Leonind. Graf v.), Sohn 
des Grafen Josias v W. (s.d.), französischer Ohrist, 
geh. 16. Octolwr 1783, verm. 5. März 1772 mit der 
(iräiln Christiane Wilhelmme v. Vse nburg-B ue- 
dingen (s. d,), gest. 4. Juni 1788. 

Waldeck (Benedict Franz Leo), Sohn des Johann 
Heinrich W. <s. d.), deutscher Bechtagek'hrtcr, 
prcussiacbcr Geh. Übertribunalsrath in Berlin, Mit- 
glied der prnimiischcn Nationalvcrsammlunir, des Ah- 
geordneteiihau8C» und de» norddeutschen Reichstags, 
geh. zu Münster (Westphalen) 31. Juli 18U2. 

Waldeck (Friedrich Wilhelm), deutscher Schul* 



*i G*b. » Hornnb-r 1 JÜ», 

'*) 0*a. 16. MaI 1781. 

***l Alle, >ll* MorvemlMt «r«r>Ua mlltea, «ial «nt«» Ttnth- 
»n> v. Witl 4 tiura ■» »b>I»cii. 

f) -Sn in- Witwe Marli » 6. rebmtr 1774. 



mimn, Stadtcommissar und Bcholarch in Corbach I Wnl- 
I deck), geh. zu Münster ( Westpbalen ) 29. Juli 1747, 
ge*t daselbst 28, Januar 1800. 

Waldeck (Johann Heinrich), deutscher Rechtage- 
lehrter, IHrector der Lehranstalt in Munster (West- 
phulen), ProfesBor in Münster, geb. zu Münster 17. 
September 1768, gest daselbst 18, Xswbfr 1840. 

Waldeck (Johann Peter), deutscher Rechtsgelehr- 
tcr, Professor in Güttingen. (Geburtsjahr unbekannt}, 
gest an Göttingen 16. Juli 1815. 

Waldeck (Jo^-ph F'riedrich v.). deutscher Theolog, 
Superintendent in Hof (Voigtlandl, geb. zu Linden- 
land (Franken! 23. September 1641, gest. zu ilof 
29 April 1709. 

Waidegrave (Anna Horatia), Tochter des James 
11. Waidegrave, zweiten Karl W. (s. d.), geb. 8. No- 
vnaber 1762, Term. 2. April 1786 mit Lord ilugh 
S eymonr (». (L), Witwe seit 12. Februar 1801, gest. 
zu l.ondnu 12. Juli 1801. 

Waidegrave iCharlotte Mary), Tochter des James 
II. Waldegrarc. zweiten Fhirl of W. (s. 4L geb. II 
October 1761, verm. 16. November 1784 mit ( ieorgv 
Henry Fitzroyr, viertem Duke of Grafton (s. d. ), 
gest. 1. Februar 18«8. 

Walderravc (Elizabeth), Schwester ile» George 
Waidegrave, vierten Earl of W. (a. d ), (Geburtsjahr 
unbekannt), verm 2 h April 1791 mit James Brude- 
nell. fünftem Fjirl <»f Cardigan (*. d.), Witwe tdÜ 
14- F’cbrnar 1811, gest. 23. Juni 1*523 

Waidegrave (Elizabeth Laura), Tochter des Jume* 
11. WaWegrare, zweiten Fjirl W. (». d ), geh. 24. Mai 
1782 mit George I, Wnldegmve, viertem Karl Wal- 
degrave (s. d ), Witwe seit 17. October 1789, gest 

29. Januar 1816. 

Waidegrave (George I. Waldegrave, vierter 
Earl), Sohn d> * John, dritten Fhirl W. (s. d.), eng- 
linchcr Obrist, geh. 23. November 1751, verm. B. Mai 
1782 mit l-Ilizaheth laiura Waldegrave (s. d.). gest. 
17. October 1789. 

Waldegrave (George II. Waldegrave. fünfter 
Fhirl), Sohn des George I. Waldegrave, vierten Earl 
W («. d.|, gab. 12. Juli 1784, ertrunken iu der Themse, 
bei Finten, 29. Juni 1794. 

Waldegrave (George Edward Waldegrave, sie- 
benter Earl), Sohn des John James WaWlegntve. 
»ochsten Flarl W. (s. d.). englischer Staatsmann, geb. 
im J. 1816, verm. 28. September 1840 mit Frances 
Elizabeth Anne Braham (*. d), gest 29. September 
1846. 

Waldegrave (Henry, erster Lord), englischer 
Staatsmann , ( Geburtsjahr unbekannt ), verm. seit 
1714 mit Henriette Fitz-Ja me* *), in den Grafen* 
stand erhoben am 26. Januar 1686, gest. im Exüe 
zu Paria im J. HA 

Waldegrave (James 1. Waldegrave, erster Earii, 
Sobn des Henry, ersten Lonl W. (a- d.j, englischer 
Staatsmann . Vice- Admiral der Grafschaft Essex, 
(Geburtsjahr unbekannt), verm. seit 1714 mit Mary 
\V ebbe, Witwer seit 22. Jannar 1719, in den Grafen - 
stand erholn-n am 13. September 1729, gest- zu Lon- 
don 11 A|irii 1741. 

Waldegrave (James II. Waldegrave, zweiter 
F’.urii, Sohn des Lord James I. W. (a. d.), Peer von 
FmgLuid und Ritter de« Huacnband- Ordens, geb, 4. 
Mürz 1716, verm. 16. Mai 1759 mit Maria Walpole 
(a. dj, m. zu London & April 1788 *•). 

Waldegrave (John Waldegravo, tiritter Karl). 
Brador de» Junos 11 , zweiten Earl W. I'».d ). englischer 
Staatsmann, Ix>nl- Lieutenant der Grafschaft Eaaex, 
General - Lieutenant und Gouverneur von Plvmouth 
(DevoitshireL geb. 28. April. 1718, verm. seit 1751 
mit Elhubeth Go wer (s. d im Nachträge), Witwer 
seit 28. April 17 h 4, gest. zu Lomlou 22. 0'ctober 1784 

Waldegrave (John James Waldegrave, sechster 
Kurl ) , Bruder des George II. Waldegrave , fünften 
Earl W, (a. d.), englischer Übrist -Licutcnunt.^ geb. 

30. Juli 1785, verm. 3. üctober 1616 mit AiuioKing, 
gest 30. Juli 1835***). 

Waldetrrave (William Waldegrave, achter Earl) 
Neffe des George Edward Wald grave, siebenten Flarl 
W, (». d ), englischer llear- Admiral, geb, 27. October 
1788, venu. 10. August 1H12 mit Elhtbeth (Whit- 
bread (s. d.). Witwer seit 1. März 1843, vriedor- 
venn. 8. Deeomber 1846 mit harab Whitear, (Witwe 
de» Edward Mil ward) 

Waldemar (der falsche), ein Mann von unbekann- 
ter Herkunft, der von 1347 bi» 1355 Gpfen-Kurfürst 
Ludwigs von Bayern («. d.) gewesen war. 



*>> Naliirlkäp Tofälw K.mlg Jak»l»'« II. («. 4.) un.i >U» 
Ar»h- II« C hu r e b i 1 1 (i. d.}. ge*l. »« Lud4od 3. ApHI IT30 
M ) Er «»» Oticrrrtniiir Kusig O^org*« I I|t. (*. d.) snj hat 
•trh aU IchrMMrltir t-rk»oni gcnmclu ii«n:li Min« „Itl*i»ii- 
cnl Kemolr» Trom 1TM to Uftl“. 

*•*) Hmh* Wllw, li.'lr»itKir in ). 143a 4«o Kiqnirr Algorooei 
II Ick» uni aUrti ZS. Vu^u.t l«M. 




Waldemar — Waldsteia. 



Hildemar. Markgraf von Brandenburg , Sohn j 
Kunraü’s II. (*. d.y, geh. im J. 1295, succnl. «ei- 
nem Bruder Johann V., vertu, »eit .. mit der 
Ma/kgräfin Agnes von Brandenburg, gest. 7. Sep- 
tember 13 10. 

Waldemar I., genannt der Gros Be. König von 
Dänemark, geb. zu Schleswig 15. Januar 1131, verm. 
seit 1153 mit der Prinzessin Sophie von Schweden, 

'i zu Ringstedt (Scelaud) 12. Mai 1162. 

Waldemar II.. genannt der Siegreiche, König 
\ua Dänemark, Sohn König Waldemar'« 1. ls. d.j, 
geb. 29 Mai 1170, Bucced. heinem Vater am 12. Mai 
1162, Nachfolger seine* Bruders Canut VI. (•, d.), 
»eit 12. November 1 _■ ■_! * i zu in zweiten Male venu, 
seit ... mit der Prinzessin Margarethe von Böh- 
men **) , » iederverni »eit . . . mit der Prinzessin 
Berenguria von Portugal, gvist. zu Wording- 
borg (Seeland) 28, März 1241. 

Waldemar 111., Sohn König Waldeinar'B 11. 
1». d.>, (Geburtsjahr unbekannt), verm. seit 1220 mit 
<l«r Prinzessin Eleonore von Portugal, gest. 28. 
November 1231***). 

Waldemar IV., König von Dänemark, Sohn König 
Christoph's 11. (b. d. I , geh. im J. 1315, gest, im 
Schlosse Gurr (Seeland) 28. Oetober 1376. 

Waldemar (Graf), natürlicher Sohn König Chri- 
stian - » IV. von Dänemark und der Christine Munk 
(». d.), (Geburtsjahr unbekannt), geat. zu Lublin (Polen) 
im J. 1688 f), 

Waldemar, Köuig von Schweden, Sohn des Bir- 
g er Jarl (s. d.), geh. um 1242. auccml. »einem Grovs- 
VBtor Erich Ericbson im J. 1250, geat- im Schlosse 
Nvköping (wo er zeit 1288 gefangen sa»f>) im J. 1302. 

Waldemar (Friedrich Wilhelm), Sohn des Primen 
Wilhelm von PreuBseu (b. d.), preussiseber Commao- 
deur dir 13. Cavulerie- Brigade, geb. zu Berlin 2. 
Auguat 1817, gest. zu M (Inster (Wratphaleu) 17. Fe- 
bruar 1840. 

Waldenburg, genannt Schenkern (Karl Friedrich, 
Freiherr v.), deutscher Staatsmann, kurtrier'cher Ge- 
henurath, (Geburtsjahr unhekaunt), geht, zu Koblenz 
am Khein 26. Juni 1793. 

Waldenfela (Karl, Freiherr v.), dcuUcbvr Rechta- 
gelehrter.bayer scher Appellatkiuspräsideut in Passau, 

£ cl». 10. April 1798, verm 1. September 1830 mit | 
iise Lutz, "Witwer »eit 26. September 1647, wie- j 
derrerm. 6. Februar 1857 mit Anna Sack. 

W'aldeuatroem (Erik Magnus), schwedischer Arzt, 
geh. zu KersermLgkrd (Dal »Und) 15. November 1796. . 

Wuldenatroem (Johan Carl), schwedischer Arzt, 
geb. zu Uddevalla 31. März 1761, (Todegjalir unbe- 
kannt). 

Walderdorff (Adalbert, Krichsfreiherr v.), Sohn j 
des Reteb «freiherrn Karl Lothar v. W-, deutscher 
Prälat, geh. 29. August 1697, Bischof von Fulda (He*- , 
aen-Ka**el) seit 17. Januar 1757, gest. zu Fulda 17. 
ScpMobür 1759. 

Walderdorff (Franz Philipp Wilderich, Rrteha- 
graf v.), Sohn de» Reicbsgrafeu Lothar Wilhelm 
v. W. («. <L), deutscher Staatsmann, kurtrier scher 
wirkl. Geh Rath. geb. 22 lUn 1740, verm. 15. Üc- 
tober 1793 mit der KeicUsfreiin Muuntia v. Frry- 
berg -Hopferau (*. d. im Nachträge), gest.2U.JuU 
1828. 

Walderdorff (Jobauu Philipp. Krichsfreiherr ▼.), 
Sohn des Keicbsfreiherm Karl Lothar v. W., geb. zu 
Saltz (Diöcese Trier) 24. (oder 26.) Mai 1701, Cond- 1 
jutor von Timt zeit 11. Juli 1754, Kurfürst von Trier 
seit 18. Januar 1756, Bischof von Woran »eit 2ü. ! 
Juli 1763, iu den KricbsgTafenatand erhobeu am 2U.I 
Juli 1767. gest zu Koblenz am Khein 12. Januar 1768. 1 
Walderdorff (Karl Wi Ule rieb, ReicliBgraf v, , Sohn 
de» ReicWrafeu Franz Philipp Wilderten v. W. (». d.), j 
deutscher Staatsmann, geb. I . September 1799, na»- 1 
sau se her Staut »minister von 1834 bis 18-12, vertu. t 
16. September 1623 mit der Gräfin Mauritia Beissel 
v. Gymnich (a. d. im Nachträge). Witwer »eit 9. ; 
März 18&1| «NfatML 1. Oetober 1608 mit der 1 
Freiin Muuntia v. Dannenberg (*. d.), geat. 27. De- 
von» her 1862. 

Walderdorff (Lothar Wilhelm, Keiclisgral ».), i 
Sohn des Reicbsgrafen N . . . X... v. W., deutscher 
Staatamanu, kunnaiuz'Bcher Geb. Ratb und 0 berat 1 
der Leibgarde, geb. 26. März 1706, veno. 18. Xovem- j 

•) Laur Canal IV. (Iiaod I, S*il» io«) M d»to*« TodM- 
log < \ t- Witrwabor) hi|(iIuhu wurden. 

••) TocMar KJaig Ullvktr'i i> d.). 

•••) Kr war nkfet v»r tkjpmiBg gelaunt. 

ff AU Brawllgam ii»r Prin*»«aiij Anna v«u tUaalaail war er 
liu J. UMS Unrh M,.«k»u f*rrl«t, «in 0 *« 0 o Br«»»l Kaiuuufukrru. 
Al*er i)«ar Micliaal |a.d.), ivt dl* Hrdlaguag (»umclu b»«l»,On»f 
W*ld»ni*r duuii vurh.r *»r {TTixtiiMWa lWllglc.li UI>Hll«l«n. 

I W«a »km . da rr d*«»«n ikk wnlfRrtn, fr»l*rtf«a. Zu! Utii; 
•lau» Tod* d** Umicii ward «-r Im J. IKW. nach MHbuaj*kng»r j 
Uafat»gaa*<lk*fi, dai ei, Alexia M tckalluwl tack (»d-i In giei- 
0*11 imbl, 



ber 1736 mit der Rrichsgrätm Anna Philippine v. 
Stadion (*. d.), gest. zu Trier 14. Juli 1752. 

Walderdorff (Melanie Josepha, Reichagräfin v.), 
Tochter des Keichsgrafen Franz Philipp Wilderich v. 
W. (a. d.), geb. 12. August 1795. venn. 15. Juli 1823 
mit den» Freiherrn Heinrich v. Koggenbuch (s.d.i. 

Walderdorff < Wilderich, Heichagraf v.), Sohn des 
Reichsgrafen N . . . N . . . v. W , erbliches Mitglied 
der ersten Kammer der Landst&nde in Nassau, geb. 
8. April 1831, verm. 21. Jum 1959 mit der Giiüa 
Ernestine Erdoedv v. Monyorükerek *). 

Walderdorff (Wilderich Friedcrich Johann Nepo- 
muk Christoph, Reich »graf v. >, Sohn des Reichs- 
gralen N... N... v. W., l'Qrailteh baul>erg , sc.her 
Hofkamraerpräaident, geh. 16. September 1744, gest 
zu Hamberg iBayeml (nach 180U). 

Walderdorff (Wilderich Philipp Franz, Reichs- 

J ra! t.), Bruder de* Reichs grafeu Franz Philipp Wil- 
ericb v. W. (u. d. ), deutacner Prälat, geb. 2. März 
1739, Fürst-Bischof von Wrissenberg seit 23. April 
1797. geb. zu Bamberg (Bayern) 21. April 1810. 

Waldernce (Franz Heinrich Georg, Graf v.), Sohn 
de» Grafen Franz Johann Georg v. W. (». d ), preus- < 
Bischer General der Cavalerie und Gouverneur von I 
von Berlin, geh. zu Dessau 25. April 1791, venu. 
27. Deeember 1623 mit der Freiin Bertha v. lluen er- 
be in (s. ii), Witwer seit 24. Januar 1859**). 

Waiden** (Franz Johann Georg, enster Graf vA 
natürlicher Mb de* Herzog» Le<»pold Friedrich, 
Franz von Anhalt-Dessau i,s. d.) und eiuer uqh un- 
bekannten Mutter, anhaltiniBcher Regierungsprisideut I 
und Oberhofmeister, geb. zu Dessau 5. September! 
1763, in den preu»*l»cben Grafenstand erhoben am I 
15. Oetober 1766, verm. 20. Mai 1787 tuit Louiae 
(Htrrej, Gräfin v. Anhalt (s. d.), ge«, zu Dessau' 
30. Mai 1823. 

Waldersee (Friedrich Gustav, Graf v. ), Sohn des 
Grafeu Frau* Johann Georg v. VV. (s. dL), preußi- 
scher General-Lieutenant und KriegBroiniBter, geb. zu 
Itessau 21. Juli 1796, verm. 2. Juli 1823 mit Ottilie 
v. Widtll (s, d.), gest. 15. Januar 18tW. 

Waldersee (Maria, Gräfin«.), Tochter des Grafen 
Friedrich Gustav v. W., geh. zu DeBBau 11. Juli 
1803, verm. 29. Mkrz 1620 mit Georg v. Gayl (s. d.), 
gest zu Magdeburg 18- Mai 1862. 

H aidhäuser | Jobauu Evangelist), deutscher Theo- 
log , Cousistorial- udü Schulrath, Pfarrer an der 
Mutthiaskircbe in Liiuc (Ober-Oeatcrreichb geh. zu 
Lias 3. Deeember 1762, gest. <U»elb«t 14. Deeember 
1829. 

Waldin (Johann GoUiieb), deutscher Mathema- 
tiker und Physiker, Professor in Marburg (Hfc**eii-, 
Kassel ), geb. zu Gera ( Voigtland) 28 Oetober 1728, < 
gißt, zu Marburg 13. Juli 17115. 

Waldluger (Hieronymus), deutscher Thicrarzt, 
Professor in Wien, geb. zu Tepl (Böhmen) 30. 8cp- | 
temlwr 1755, gest. zu Wten im J, 1823. 

Wuldl» (Burkhanl), deutweher Fabeldichter, geb. 
zu Alleudorf ( He»seu ) um 1506, gebt, zu AbteriMle 
um 1566***). 

Wnldktrrh (Clemeus, Keicbsgraf v.), Sobn dea 
Reichsgrafeit Clemens August v. W. is. d.j, bayer'-| 
»eher Staatarath, Mitglied der Kummer der Keicbs- 
r&tbe auf Lebenszeit, geh. 7. Februar 1806, verm. 17, 
April lrt37 mit der Krichlfruüo Matbilde Theresa 
Tueodore v. Magerl - Wiesenfeiden (a. d.), Ge- 
sandter in Karlsruhe bis 1848, gest. 15. Deeember 
19f»6. 

Waldhireb (Clemeua August, llacbsgraf t.L deut- 
scher Stuutainuuii, ltaden sehpr Geh. Rath und Ober- 
bofjägernieister, geh. 15. September 1767, verm. seit 
. . . »ult der Gräfin N . . . N . . . Rinucvurt, Witwer 
seit 18. Jauuar 1811, gest. zu Munnheim (Gro«s- 
herxogtbum Bmleu) 1. April lMü 
Waldktreh (Gabriele, Ueicht-grafiu v.), Tochter 
de» Keichsgrafen Clemens August v, W. (*. d.), grit. 
12. April 1791, verm. 27. ScMtttUf 1821 mit dem 
Reicbafreiherrn Franz Xaver Magerl v. Wiesen- 
felden (s. «!.), Witwe seit 28^. August 1861. 

Waldklrch (Johann Baptist, Reichs^raf V.k Bruder 
des Ueicliagrafen Clinncns August v. W. (s.d.), bayer- 
aeber General- Lieui**naut, geh. 7. November 1770, 
|Mt zu Augsburg (BajWB) 6. Februar 16*7. 

Waldmaut», geuaunt Geyger (Esaias), ungarischer 
Arzt, heaaeu - kaaael'achcT Leibarzt, frfiher Stadtpbv- | 
sikus in Schmalkalden (Ueaacn-Kassel), gest. zu l*re» ■ 
bürg 9, November 1640, ge*t. zu Schmalkalden (oder 
Kassel) 26. Jauuur 1719. 

Waldiuaan ( Juhanues), »rhweiz»-r Staatsuuuin, 



*t Orb. 3. NoTpmlirf JM». 

»•) IIwbiI 111, Mt« 13, int i»*r SttrlMrtsg iluoalbau uiuki<Imii 
« cr,tMi«o ««rileii. 

**•) Kr W*r 4n Xr*u , w»lrhrr Amuii'i rsbvlk Itt'm 
Öasta. U» iibMUsg«» bsi ^Kisakfurt «us Mais t54A. A>. 



Bürgermeister des Csntons Zürich, geb. zu Zürich 
uni 1426. enthauptet daselbst 8. Oetober 1489. 

Waldmueller (Ferdinand Georg), deutscher Genre- 
ra&ier, Professor in Wien, geb. zu Wien im J. 1793, 
gust. daselbst 23. August 1865. 

W aldner v. Freuudateln (Eduard. Freiherr), Bru- 
der der Freiin Isabelle W. v. F. (s. cL), frunzöaiacher 
General - Lieutenant uud Mitgliivl des Senats, geb. 
3. Msi 1789, renn. 18. Juni 18U3 mit Augustine Le 
More de 1 a Koche. 

Waldncr v. Freundsteln (Ida Wilhelmine, Grifin 
v.k Tochter des Grafen Ferdinand Adalbert W. v. F., 
geb. 17. Juni 1824, venn. 17. Juni 1844 mit dem 
Freiherrn Cliriatum FnrdLrich Gustav v. Berck- 
heim (s. d.). 

Waldnrr ». Freuudateln (Isabelle, Freiin v.), 
Tochter des Freiherrn N... N... W. v. F.. geb. 
8 . Kepteoiber 1785, verm. seit . . . mit dem Freiherrn 
August Karl r. Egluffttein (b. d.), Witwe seit 15. 
September 1834, geat (nach 1866). 

Waldorti ( Anthony), holländischer Seemaler, geb. 
zu T'Boacu, beim Haag, im J. 1803. 

W'aldow (Arnold Christoph ».), pmtsstschee Ge- 
neral-Lieutenant, Gouverneur von Breslau, Ritter 
; de» schwarzen Adler-Ordens, geb. um 1672, geaL zu 
: Breslau im J. 1743. 

Waldow (Louis« v.), Tochter des N . . . N . . . W^ 
geb. in Mecklenburg 16- Februar 1811, verm. seit 
. . . mit dein Freiherrn Alexander v. Ungeru-Sterü- 
berg (&. d.), geat. 26. März 1867. 

Wäldrou (Francis Godolphin), englischer Schau- 
spieler und Bühnendichter, geb. zu London im J. 
1743, «etil, daaelhst 10 (?} März 1818- 

Waldachmld i Bemhard), deutscher Theolog, Pre- 
diger in hrankfurt am Main, geh. xu Frankfurt am 
Main 16. Novcinhrr 1608, gest daaidhat 8. Septem- 
lier )$06 *). 

Waldiu-hmld (Johann Jakob), deutscher Arzt, 
lYofessor iu Marburg (Hewaen- Kassel), geb. zu Mar- 
burc 13. Januar 164a, geat. flaaelbst 12. April 16^0. 

W uldstaedteu (Georg, Freiherr v.), k. k. Feldmar- 
schall-Lieuienant, (Geburtsjahr unbekannt), gest. 20. 
HevnNr 1843. 

Waldsteln (Alhrecht Wenzeslaua Eusebius, Graf v.), 
Sohu de» Wilhelm r. W. (s.d.), k. k. Generalissimus, 
geh. im bchloase NacIkmI (liöhwen) 14. September 1583, 
verm. seit 1006 mit Lucretia Neskow v. Landeck, 
Witwer seit 23. März 1614, wtedervenn. seit . . mk 
der Keicbsgriifin Elisabeth v. Ilarrach (s.d), in den 
Grafenstaud erhobeu srit 1617, Herzog vuoFriedland 
seit 14. Juni 1625, ermordet zu h)ger, bei Karlsbad 
( Böhmen l, 25. Februar 1634 **). 

Waldkteiu i Adam, enter iteichxgraf), Sohn des 
Freihefm N . . . N . . . v. W., Oberst • Burggraf von 
Böhmen, (Geburtsjahr uuhekauntl, in den Reich*- 
gralriistand erhoben am 13. Oetober 1616, venn. seit 
. , mit Elisabeth v. Waldsicln, Witwer »rit 1614, 
wiederverm. »eit 1615 mit Johanna Emilie v. Zie- 
rot in, güst. 24. Auguat 1638. 

Waldstein (Anna Katharina, Reichsgrifin v.), 
Tochter des Reich »grafen Johann Anton Joachim v. 
W. (s. d.), geh. 27. Oetober 1708, verm. 12. Oetober 
1747 mit dem Grafen Johann Kaspar v. Lanthicry 
(s. d.j, (Todmjabr unbekannt). 

W'aldateia (Anna Maria, Rrirbsgräfin v.L Tochter 
dea Keichsgrafen Johann Wenzel Joseph v. W., 
geh. 24. März 1717. verm. 2ü. November 1746 
mit dem Grafen Friedrich Wilhelm v. Kvttler (l. 
d.), Witwe seit 3. Mai 1783, wiedervenn. »eit 1785 
mit Johann Friedrich v. Offeuberg, geat. zu Grb* 
»in (Kurland) 81. Auguat 1794. 

Waldstein (Christian Yinceuz Frust. Retehsgr&f 
v.), Solui dea Keichsgrafen Ernst Philipp v. W. (s. 
d_), Oher»t-Erbland-Vorachneuler. k. k. Geh. Rath. geb. 
2. Jamiui 1794, lenn. 14. Mai 1617 mit der Reichs- 
grufin Maria Thun - Hobnstein (*. d.), gest- zu 
Prag 24. Deeember 1968. 

*1 Kr iS Uri««- «»4 G»*g*a«l»»-F»#4la • 

Iva 0»<l Himrillll «iw» AbbAiiilliUiK ob*r dl» B»»» t»» Kndur. 

*•) Im L»b<-n W * 1 1 * n ■ t <• | ii ’• «pßll ili» JUKI 7 »in» »rr- 
kkli(U)>»*«llr 10dl*. V«»l all» IMlPU »rlKM lH>«»*l»n Lei»*« 
«u-ll»,rii *n ikfc mW mUirt mit dar X»kl 7. («l-.r-n am 14. 
h»]iimt>»r : J X 7» «uni» -r Im J»kr« ISMfl ; dl»«» 4 /«SU». »»- 
«Mimni »Jdln, fMiMi dl* Z«lil 17 ; «rnmonW wurde er «tu SS. 
r»t<n>«r •* uud .V — 7| Hu Juhre IBM; dlt»e TorZr^leii, ru»»m- 
in..» ediUrl. ^rWU |VXl(, )■ Imld» Haine* dl*^» J»hre««ebl 
fffttmn dl» Z*l.l T, uAailkh I« und M; )• *os«r der W..««ui»*»* 
K»bru«r Im» T Buclmub*». ln den Ornf«m*lMd w*nl *» w- 
|mt*o lin J. 1417; dU »r«t» lUlfln dl--r«r J»h«»»i*hl cl»t>t •>•*- 
ärruai die /«bl 7 Ileno« *»» VrUdUud wnnl er *m lä Jon« 
ig X 7) IfisS; beiii« IUI ft» r* d*r UuiK»w»ii»Un J»l«'».*«hl (je- 
U» wleilrntm dl* 3USI 7 n»d 7 und »»••mmru die mHI H Kr 
..rr« Kbli- uü> Alte» «i>o M J*lir»®. "M •Mnmsl» 7 4 )»U, o&4 
«bi : iriif Abend» an Htan TmWl«):* miinl»«» m»n Wh» 
1 .re tri. Vreiinil» lilti. UnbeuM er« iwwk beüieikl. du«» aucli d»r 
Xante B« Iller an* 7 W»rU.t*Mn b*»t«Sl. - Wir w*4le» alrhl 
«nrrwalial laeiau, da»* K«l»»r Verdliiaad II. |a.d.|. auf dsaeau 
M>iM dl» Kr i». ii du,.* WalleMMta a »»». alebl «»- 

ukgm all 30M B»hi> Tut dicMeaUuruk« um« ValacUa l*»to llemk 
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Waldstein — Walditein. 



Waldstein (Eleonora, Kaehsgräfin i,\ Tochter tei«. Tr»u ttmansdorff (s. d.), Witwer seit 12. Oc- 
Rcichsgrafen Karl Emst v. W. (a. d.), geb. Iß (?) August tober 1757, in den Kapuziner-Orden rinireteod am 
1687, renn. 18. Jaooar 1706 mit dem Keichsgrafen 15. April 1760, gest. 2. Februar 1771. 



Waldsteln (Leopold Wilhelm, Rejchsgraf v.h Sohn 
des Reichagrafen Leopold Wilhelm Frust v, W., k 

> '«*”• *"• » »■■■■ »•« —* «■ •»■.•»ui«™ i M«. Ainu *.w, |c»n *. k cvtuu Ki*. k. wirk), Geh Rath und Gesandter in Dresden, aui- 

Jobaan Joseph ». Waldslein (s. d.), Witwe seit Waldstein (Frau* Joseph (.adislaus. Reichsgraf v.), ter Landeshauptmann der Grafschaft Glats (Scble- 

' ' ' ’ ' sien), geh. 19. Juli 1677, venu. 19. Februar 1762 mit 

der Freiin Maria Barbar» v. Kaiscratein, Witwer 



1781, gest. 20. September 1749. Sohn des Rrirbsgrafen fernst Joseph v. W. (s. d.jj 

Waldstein (Eleouora Monica , Keirhsgräfin v,), k. k. Geh. Rath, Obrkt-Lehnrichter in Bühnten und 
Tochter des Keichsgrafen Johann Anton Joachim v. Landeshauptmann in Mähren, geb. 26. Ortober 1080, 
W. (s. d,), geb. 12. April 1710, verm. seit 1726 mit Tenn, seit 1704 mit der Reicbagrißn Maria Marga- 
dem Forsten Friedrich Michael Csarteryski (i. rethe ». Cxernin (s. d.), gest. 24. Februar 1722. 
d.), Witwe seit 13. August 1775, gcBt. (nach 18Uü). Waldstein (Georg Christian, Keichsgraf v.), Sohn 
W'aldstein (Elisabeth, Reiebsgräfin v.J, Tochter des ltekhsgrafeu Franz Jmeph Georg t. W (s. d.), 
des Rekhsgrafen N... X... v, W., (Geburtsjahr k. k. wirkt. Geh. Rath, geb. 17. April 1743, renn, 
unbekannt), verm. 16. September 174« mit dem Frei» 29. August 1765 mit der Heicbsgräfin Maria Elisabeth 
herru und späten» Kekhagrafen Johann Christoph v. Flfeld ($.&). Witwer seit 27. Januar 1791, gest. 
Cism-Gallas (s. d.), Witwe seit 26 (?) April 1778, zu Wien (?) 6. October 1791. 
grst. xn Frag 1. Juni 1782. Waldstein | Henriette. Rcichagr&fin v. ), Tochter 

Waldstein (F.liaabeth, Hekhsffrifin ».|, Tochter de* Rdchsgrafcn N... N... v. W. , geb. 23. De- 
des Rekbagrafen Georg Christian W. v. (s. d.), geh. 2ü | cember 1623, verm. 19. April 1845 mit dem Grafen 
October 1769, Tenn. 8. Februar 1789 mit dem Reichs* Erwin Frunz Ludwig Bernhard Ernst t. Neipperg 
grafen JoBeph t. Karoly (ad.), Witwe seit 4. April (s. d.), ge*t. 18. Juli 1846. 

1803, gest. 3. Januar 1813. [ Wald*! ein (Johann, Keichsgraf ▼.), Sohn des 

Waldstein (Emanuel Ernst, Rriehtgrmf v.k Sohn Keichsgrafeu Fhoauae) v. W., deutscher Rechtsge- 
des Keichsgrafeu Johann Antou Jouchim v. W . (s. d.|, Ichrter, k. k. Hofiath, geb. 21. August 1804», renn, 
böhmischer Prälat, geb. 17. (oder 21.) Juli 1716, Bi- 17. Februar 1841 mit der Gräfin Therese Ziehy 
schuf von Leitmerilz ( Böhmen) seit 12. Juli 1759, (s. d.). 

gest. su Leitmeritz 7. Dccember 1781*. Waldatcln (Johann Anton Albrecht. Reichsgraf r.), 

Wald stein (Emanuel Kranz, Reichsgraf v.l, Sohn Sohn des lleicbagrafen Johann Anton Juachim ». W 
des Reichsgrufen Vincenz Ferrerius r. W. (s. a ), k. k. (s. d. ), k. k. »idmarschsll-Lieutenant , geb. 30. Ja- 
Obrist- Lieutenant, geb. 10. August 1770, gest., un- nuar 1 7 14, geat., un vermahlt, im J. 1781. 
vermählt, zo Lugog (Banat) 12. Juli 1803. Waldsteln (Johann Anton Joachim, Rrichogrsf ».), 

Waldsteln lEmanuil Philibert, Keichsgraf v,), Sohn i«mu wia<u i *«»■ » 

des r . 

k. k. wirkl. Geb. Ruth, geb. 2. Februar 1731, verm. 

23. Mai 1761*) mit dir Prinzessin Maria Anna v. 

Liechtenstein (s. d->, g»t zu Prag 22. Mai 1775. 

Waldstein | Ernst Franz de Paula Christian, Reichg- 
graf v.), Sohu des Keichsgrafeu Christian Vincenz 
Ernst v. W. (g. d.), böhmischer Staatsmann, Mitglied 
de» Herrenhause* des Reichsraths, geh. lu. October 



W aldsteln (Kmanutl Philibert, Keichsgraf v,), Sohn Sohn des Rekhsgrafen Leopold Wilhelm Ernst v 
ia Reicbsgrafen Franz Joseph Georg t. W. (s, d.), W., geh. 27. Februar 1679, verm. 18. Mai 1706 mit 



der Keichagräfin Johanna Katharina v. W'aldstein 
(a. cL), Witwer seit II. April 1745, gest. 19. Juli 
1763. 

Waldsteln (Johann Friedrich, Keichsgraf v.), Sohn 
dea Kekhagrafen Maximilian v. W. (*. d.), böhmi- 
scher Prälat, geb. im J. 1644, Bischof von König- 
grät* (Böhmen) acit 27. November 1673, Erzbischof 



** 

1821, verm, 14. Mai 1848 mit der Prinzessin Anna von Trag »eit ... Mai 1675, gest. zu Dux, bei Tep- 
v. Schwarzenberg (4. d.1, Witwer Beit lS49 t wie- litz, 3. Juni 1694. 

Waldsteln (Johann Friedrich, Rcichsgraf), Sohn 
de» lU-icht» grafen Kmanuel Philibert ▼. W. (s. d.), 



derverm. 23. Juni 1861 mit der Prinzessin kariu 
Leopoldine t. Sc b warsenberjj **). 

Waldsteln (Emat Joseph, Keichsgraf v.k Sohn i des 
ReirhsgiatV-n Ferdinand Frust v. W. |b. d.), Stifter 
des Kapuziiier-Kiuater» in MünchengrAtz, (Geburts- 
jahr unbekannt), verm. acit 1679 mit der GtiAn Ma- 
ria Anna t. Kokorsowu (a. d.), Witwer seit 1688, 
ge*t. 2H. Juni I7üd (oder l?o®). 

Waldsteln (Ernst Philipp, Keichsgraf v.), Sohn 
de* ltetch*grateu Vincenz i erreriu* v. W. (b. d.), k. 
k. Geh. Kalb, geb. 26. October 17M, verm. 21. Sep- 
rnit der Grkfiu Antonie v. Desfonrs ***), 



teuiber 17c9 mit 
ge«z. 18. August 1882. 

Waldateln (F’erdiuand Ernst, Reiccbagraf rA, Sohu 
dea Keicbagralen Maximilian v. W. (*. d.i, (Geburts- 
jahr unbekannt ), k. k. wirkl. Geh. Katli und Ge- 
sandter beim MünbU*r'achen F’rieden, verm. aeit^. 
ma der Gräfin Eleonore v. ltotbal, g*«t. 
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deutscher Prälat, geb. 21. August, F'flrst-Rbchof von 
Sccktiu seit 1 h 02, gest auf seinem Biscbofaxitze 12. 
April 1812. 

Waldsteln (Johann Joseph, Keichsgraf v.), Sohn 
des Keichsgrafen Erust Jo»epit v. W. (g. d.(, k. k. 
Geh. Kath und Ubrist- Land marsch all in Böhmen, 
geh. 26. Juni 1GM, verm. 13. Januar 1706 mit der 
Reichggrätin F'.ieonora v. W'aldstein (s. d.), gest 
im J. 1731. 

Waldstein (Johann Karl, Keichsgraf v.L Sohn des 
Keichsgrafeu Johann Anton Joachim v. \V. (s. d.). 



r>eutschiirde.iig-Coiuihur tu Luxemburg, (Geburtsjahr 
unbekannt), gest. 4. Anril 1774. 

Waldsteln (Johann W'cnzel Ernst. Uckhggraf v.), 
j Sohn tics Ke.clisgrufi n Leopold Wilhelm v. W T . (a. 
lö. Mai d. ), k. k. Kimmerer, geb. 8. Februar 1C56, verm. 
, 1712 mit der Gräfin Maria Barbara Pklffv t. F'r- 
Waldstein (Ferdüuind Frust Joseph Gabriel, doed (s. d.), gest zu Prag 9 November 1731. 
Retchaizraf r.J, üohn de» Keichsgrafeu Ernannt'! Phi- 1 Waldsteln (Johanna Katharina. K». iebsgrafin vJ, 
libert v. W . (*. d), DeutBchordenB-Comuiandeur in Tochter des Keichsgrafen Johann Karl v. \V. (s. tl.J. 
Virusiierg, Freund und Beschützer des Ludwig vuu ; geb. 25. November 1087, verm. 18. Mai 1706 mit 
Iveethoveuf) (s. <L). grb. 24. März 1762, verm. seit j dem Kcichsgrafc-u Johann Anton Joachim v. Wald* 
1812 mit di*r Gräfin Isabelli Rzewuska \,s.cL) ( gest. stein (s. d.), geat. 11. April 174A. 

26. Mai 1 k 23. Waldsteln (Joseph Karl Emanucl, Keichsgraf v.) t 

Waldsteiu t Frans de l'uul» Adam, Keichsgraf v.), Sohn des Reicbsgrafen Flmsnuel Philibert v. W. (». 
Sohn des Keichsgrafeu Fhnanuel Philibert v. W. (s. { d.), k. k. General- Major, geb. 16. F'ebruar 1755, gegt, 
d.i, k. k. Obi «»-Lieutenant , bekannt als BoUDik er, ; an vermählt, 17. Mkrs 1814. 

g<ib. 14. Febniar 1759, gest. uuvermahlt, im Schlosse i Waldsteln (Karl F.nist, Keichsgraf v.k Sohn des 

” ' * — ' ’ " ” * s. d-h 



geb. 13. 



xu I>ax, bei Teplits, 24. Mai 1823. 

W'aldstein (Franz Ernst Hermann, Keichsgraf ▼.), 

Sohu de* Kcicbserafcu Franz Joseph Ladislaus v. 

W. (g. d.), k. k. Geh. Kaih. geb. 25. Juli 1707 (odur 
1708), verm. lu. F’ebruar 1727 mit der Kekhsgtäfin 
Marin Elisabeth v. F’u erstenberg (a. d.), fest 14, 

Sepiember 1748. 

Waldatein (Franz Joseph Georg, Keichsgraf v.), J. 1634, k 
Sohn des Keichsgrafeu W’ensel Joseph v. W., geb. Warschau und iin Haag, verm. 1. Febniar 1660 mit 
20. F'ebnuw 1719, verm. seit ... mit Maximiliane der Keichagräfin Maria FlliaaWtb v. Harrach (s. 
Chanuasky v. Langeadorf, getrennt von ihr seit d ). gest. 9. April 1702. 

.... die griechische Keligiou annehmend 19. Mai Waldsteln (Karolinr llenriette, Ib.-ichsgräfin v.), 
1754, wiedenrenn. seit 1754 mit der Gräfin Elisa* : Tochter de» Keirhggrafea Karl Emst v, W. (». d.), 



Reicbsgrafen Karl Ferdinand v. W, (« . ^ 

Mai 1661, k. k. Obrist-Kämuiercr, Geh. Conferenz- 
rath, Gesandter in Paris and Lisaabon, venn. seit 
16»j*> mit der Grätiu Maria Therese v. Losenstein 
(g. d ). gest 7. Januar 1718. 

Waldsteln (Karl Ferdinand, Keichsgraf v.), Sohn 
I des lleichsgrAfcn Maximilian v. W. (s. <L). geb. im 
J. 1634, k. k. Kämmenr und Gesanelter in London,! 



beth (?) Koraauzoff (s. d.), gest im J. 1758. , »». »«wm 

W aldsteln (F ranz JoHeph Georg, Keichsgraf v.),Sobn Fürsten Georg Cbriatian v. 
des Keichsgrafen F’ranx Joseph I-adElau« v. W. (s. d.), Witwe seit 9. October 1 753, gest zu Wien 
k. k. wirkl. Geh. Katb, geh. 24. April 1706. verm. ; 17W. 

12. Mai 1729 mit der Kek-hggräfin Marin Josephs 



geh. 24. Januar l«9n, 



erm. 11. März 1717 mit dem 
Lobkowitz (s. <L), 
I. Marz 



*» MKlU 1757. wir üliimbrrf i „Sh«l»(*ch«r Äntl^D» 
»(••“ •• irrtaSmltch Ul. 

O^- t. No»«mS*» ISSS. 

•* 4 i o*a. »o. mm irr* 
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Waldsteln (Katharine Rosine, Rek.hggräfin v), 
Tochter de» Kekhsgrsfen Octavian Ladülaus v. W.. 
geb. im J. 1672, verm. seit . . . mit dem Gra- 
fen Wilhelm v. Loewenbtein-Rochefort (s. d.), 
Witwe seit ..., wiederverm. seit 1694 mit dem 
Keichsgrafen Philipp Ludwig W'enxeslaug v. Sinzen- 
dorf (b. d.), geat. 26. October 1733. 



seit 22. Jnni 1722. wiedervenn. 9. August 1722 mit 
der Rekhsgräfiii Mar» Antome v. Liechtenstein 
(a. d.k geat. SO. November 1748. 

Waldsteln (Leopoldine F'ranxiaka, Reichsgräfin v.|, 
Tochter des Heichggrafen Vincenz Frrrcriuß v. W. 
(a d.), geb. 8. August 1761, venu. 10. Febnaar 1776 
mit dem Fürsten Wilhelm r. Auersperg (t. d.) t 
Witwe seit lik Mär* 1822, geat. zu Prag SO. Novem- 
ber 1846. 

Waldateln {Ludrailta, Kekbsgräfin v.), Tochter des 
Keichsgrafeu Ferdinand F.rnst Joseph Gabriel v. W. 
(s d.l, geb. 23. November 1816, verm. 6. October 183« 
mit dein Grafen Franz de Paula Deym (a. d.L gwt. 

18. März 1847. 

Waldsteln (Maria Anna, Rejcbsgräfin v.), Tochter 
de» Keichsgrafen Johann Joseph v. W. (g. d.), geb. 
12. Auril 17U9, verm. 26. Juni 1723 mit dem Für- 
sten Joseph Wilhelm Ernst v. F'ueritenberg (s. 
d.), gest. m Wien 12. November 1766. 

Waldatein (Maria Antonie, Reichsgräfin v.), Toch- 
ter de» Reicbsgrafen Georg Christian W -W'. (s. d.), 
geb. zu Prag 31. März 1771, verm. 13. F’ebruar 1792 
mit dem Reicbsgrafen und apitern Fürsten F’rana 
Joseph Kohäry (s. <L), Wu»e seit 27. Juni 1826, 
geat. 17. Januar 1654. 

Waldstein (Maria Barbara, Keichagräfin r.j, Toch- 
ter des Keichsgrafen N . . . N . . . v. W n (Gebortsjahr un- 
bekannt), venu. 2. F’ebniar 1736*) mit drm Kelch« 
grafen Joseph Willibald v. Hcbaffgotsch (s. d.), 
gest. 29. Docember 1743. 

Waldsteln (Maria Elisabeth, Ueichsgräfin v. ), 
Tochter des Keichsgrafen Albrecht WeiuesJaus F.uv- 
bios v. Wallenstein, Herzogs von F’riedland 
(s. d.). ( Geburtsjahr unbekannt), verm seit ... mit 
at-m lii-icbsgrafen Rudolph v. Kauuitz (s. d.), (Todes- 
jahr unbekannt)**). 

Waldsteln (Maria Elisabeth, Ueichsgräfin v.), 
Tocbtei des Keichsgrafen Ferdinand KudoJph v. W , 
geh. im J. 1675, verm. Mit ... mit dem Reichs- 
grafen Johann Ernst Anton v. Schaffgotsch (s. 
a- ), Witwe seit 9. Juli 1747, gest. zu Prag 23. Juli 
1748. 

Waldsteln (Maria Elisabeth, Rekhsgräfiii v.), Toch- 
ter des Keichsgrafen Leopold Wilhelm v. W. (s. d.). 
geb. im J. 1799. verm. 26. Febniar 1740 mit dem 
Grafen Karl Ludwig v. Wolf ersdorff IS. d.I, gest. 
(nach 1770). 

W'aldstein (Maris Elisabeth (oder Isabclla), Ueicha- 
grätin v. h Tochter des Keichsgrafen Emanue] Pioli- 
bm v. W. (s. d.), geh. 27, September 1764, verm. 

19. November 1787 mit dem Keichsgrafeu Joseph 
Karl Ferdinand v. Dietrichs teiu (s. d|, Witwe 
seit 7. September 1625, gest. im J. 1626. 

Waldsteln (Maria Franziska, Keiclisgräfin v.), 
Titchter des Kcichsgrsfen Fianx Karl v. \V. (». d.j, 
geh. 4. October D397, verm. 8. September 171« mit 
dem Keichsgrafen Wilhelm Albrecht Koloara»- 
Krakowaky (s- d.), Witwe seit 21. April 1738, 
ge*t, zu Wko 15. Juni 1762. 

Waldsteln (Maria Franziska, Keirhsgräfin v.), 
Tochter des MtklBlfeu F'ratiz J<«epb Georg v. 
W. (b. d), geb. II. November 1736, vertu. 16. Juni 
1756 tutt dein Reicbsgrafen Leopold v. Leslic (s. 
d ). ‘Witwe seit 22. December 1774. gest. im J. 1794. 

Waldsteln (Maria Joseph*, Reicnsgräfin v.), Toch- 
ter de» Keicbagrafen Joseph WtMH v. W. (s. d.) r 
geh. 2- r >. F'ebruar 1720, verm. 21. Jaunar 1739 mit 
dein Grafen Leopold Stephau Pälffy v. Erdoed 
(b. dA gest. zu Preaburg (Ungarn) 27. Murz 1763. 

Waldsteln (Murin Kar-dme, iteichsgritin v.), Toch- 
ter de* Rekli»grafen Joliatm Wenzel v. W. (s. d.), 
geb. 17. IFecemoer 1724, verm. 19. August 1746 mit 
dem Keichsgrafen Franz Joseph v. Kolowrat- 
Licbsteinbky (s. d.), W’itwc seit 4. April 1768, 
gest. 5. Januar 1761 

W'aldstein (Maria Ludovika, Kekhsgnttin v ), Toch- 
ter des Keichsgrafen Emanuel Philibert v. W. (s. d.1, 
geh. IE Juni 1768, venn. 11 .'September 1788 mit 
dem Reichsgrafen Joseph v. W a 1 1 i » (s. d.), Witwe 
seit 16. November 1618, geat. (nach 182o). 

Waldateln (Maximilian, Keichsgraf x.\ Sohn des 
Keichsgrafen Adam v. W. (s. d.), k. k. Geh. Rath 
und Obrist- Kämmerer, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 
•eit ... mit der Reichsgräfin Katharina v. Harrach 

•) Baad V, Mir SO i«i Surr* «Itirn Ihnckfehlvr 1S9S »1«tt 
1790 

*•) SU •• u 4u «Uiai>* Kit J da* llanog« »u® FrwdUo4. 
ScäiUar'. TIidZI» *- W *11 » u ■ tai u Ul, «1t Sd*Il!»l)l*A Ptc- 
ewlunil»!, kvlD* P»r*Ogllcbä«lt. 
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(s, d.), Witwe seit . . . , wiedervenn. »eit ... mit der | 
Freiin Maria Polyxena v. Dalberg, abermals Witr 
wer seit zum dritten Male Term, seit ... mit 
der Reirhsgrifin Maximiliane t. Salm-Neuburg 
(s. d.), gest. 20. Februar 1665. 

Waldstein (Vincenx Ferrerius, Reichsgraf t.), Sohn j 
des Rricbsgrtfra Franz Ernst Hermann v. W. (s. d.), : 

k. k. (leb. Rath, geb. 15. Juli 1781, verm. seH 24.1 
April 17.49 mit der Reicbsgr&fio Sophie v. Stern- 1 
berg (s. d.), gest. auf «einer Herrschaft Trebitz«’ b j 
(Böhmen) 10. April 1797. 

Waldüteln (Wilhelm v.l, Vater des Albreeht Wen-; 
tesUus Eusebius v. W. (s. d (Geburtsjahr unbekannt), ! 
Term wit ... mit Margarethe oder Maruse Smir- 
zicky (ad.), Witwer seit 2. Juli |f>93, gest. 24. Fe- 
bruar 1596. 

Waldstein (Wilhelm ine, Reichsgräfin ».X Tochter 
des Hcichsgrafen Georg v. W. (s. d), geb. 9. August I 
1775, verm. 2. Februar 1002 mit dem Reicbsgrafen j 
Hieronymus t. Colloredo-Maosfeld (s. d.), Witwe 
seit 29. Juli 1022, gest. im Schlosse Cnotzcu (Böh- 
men) 2. Februar 1849. 

W'ale (Antonio de), belgischer Theolog, geb. zu I 
Lerden 9. October 1679, gest. daselbst 9. Juli 1639. j 

WalefT (Birne llturi de Corte, Baron de), bei* 
giscber Dichter, geb. zn Lüttich um 1662, gest. da- 
selbst 22. Juli 1784. 

Wales (William), englischer Mathematiker, geb. 
um 1784, gest. zu London 29. December 179b. 

Walesby (Francis httlN). englischer Reehtage- 
lebrtiT. Professor am Liucnlo-CoUege in Oxford, geb. 
zu Oxford (?) uni . .., gest. daselbst 6. August 1858. 

Walen »Id ( Felix Colones. Grafj, polnischer 
Staatsmann, Mitglied der polnischen Emigration, geb. 
izu J. 1702, gest, zu Paris 21. Februar 1869. 

Wulevrski (Floriau Alexandre Joseph Colonna, 
Comtej, natürlicher Sohn Kaiser Napoleon*» 1. und 
einer Polin Walcwska, geb. auf dem Schlosse 
Walewice 4. Mai 1810, Münster der auswärtigen 
Angelegenheiten vom 8. Mai 1856 bis 14. Januar 
1600, früher Gesandter in Florenz and Neapel, verm. 

l. Deccmber 1831 mit Catherine Carolin« Mon- 
tagu is d.j. Witwer seit 30. April lt»84. 

Walewakl (Kasimierx Colonna, Graf », russischer 
Staatsmann, geb. zu Warschau 31. Mai 1798, gest. 
zu l*rtsden 2*5. Uctuber 1847. 

Walferdin l Henrik französischer Physiker, geb. 
zu Ltnott ( Haute- Marne) 6. Mai 1796. 

Walford iThomes), englischer Arcbäolog und Bo- 
taniker, geb. im J. 1752, gesL zu London 6. August 
188,1. 

Walford (W'iiüaiu), englischer Thcolog, geb. zn 
Halb (Swnrrsetahirej 29 (?) Januar 1778, gest. zu 
liackm-y 22. Juni Ib50. 

Walid I. i Abul Ahbas), Kbalif von Bagdad, Sohn 
des Kh&lifeu Abil-el- M e lek, geb. um 670, gest. 
23. Februar 716*). 

Walid 11., genannt Al* Fassik (<L h. der Scham- j 
löse), (Abul Abbas), Khalif von Bagdad, Sobu des! 
KluLieu Vezid II. (a. d.>, gebt zu Damaskus in. J. 
703, succed. seinem Vater am 20. Januar 743, umge- 
bracht 16. April 744 **). 

W alkrnnhaw (Cleanentine), Geliebt« des Prätenden- 
ten Karl Eduard Stuart (». d.), (Daten unbekannt). | 

Walker (George), englischer Schriftsteller, geb. zu 
London 24. DeccmWr 1772, gest. daselbst 8. Fe- 1 
bntar 1047. 

Walker (James), schottischer Rear- Admiral, geb. 
zn innerdovat (Grafschaft Fife) im J. 1764, gest. zu | 
DUtcbington, bei Seaford I.Sussexskirc), 13. Juli 1831. 

Walker (John), englischer Grammatiker und Lexi- ; 
kouiuph, geb, zu Coluey-Hatcb (Middleaex) 18. März j 
1732, geat. zu Londou 1. August 18u7 *••). 

Walker (John), englischer Chemiker, Erfinder 1 
der Streichhölzer, geb. zu London ira J. 1782, i 
gest. zu Stocktou-upon-Tees 1. Mal 1859. 

Walker (Joseph Cooper), irischer Schriftsteller, 
geb. im J. 1761, gest. zu Saint- Yalery, bei Bray (Ir- 
land), 12. April 1810. 

Walker (Thomas), englischer Schauspieler, geb. zu 
London um 1698, gest. zu Dublin im J. 1744. 

Walker (Saycr), englischer Arzt. geb. zu Uarap- 
etead im J. 1748, gest zu Cliftou, bei Bristol (.Soraer- 
setshire), 9. November 1826. 

Walker (Thomas), englischer Kechtsgelehrter, geb. 

•) Kr binVarll*«» *cJ>U*tui Sulu», mu datvrü t*r»l, Yaaid , 
III. (*. 4 I und Ibrahim, »»diw N»<hlot««r »-tird*«, — Kr In 
Idantiach mit Valid («. d.|. 

**) Waltd Il.Nrmr «liwc 4« admakiMtM« K»r*t»*> d*a<>rl»*U , 
und b»ra«htift darob dlrWuth, mH w»lrS*r mr all« Frauan var- 
Kr »«rbühiif* tiffauUU.Ii Mibumrl’r K'lixlcb und i irr Ui 
das Koran S*in Coiuln Yacid 111. <*. d.) marachirta ragau . 
Itiu and «rittnat* dviaen l'alala, wo Wallt! nach lapfmn Wldar- 
• tau Je ardrotaalt ward. 

Sale Dtctloaarj of tb« aagllab laaguaga" llma- | 
«Sun I7T> S.J bat »rltdati «lut lu.[r bruar AaSagaa «rlait 



zu Manchester ( Lancashire ) im J. 1764, gest. zu 
Brüssel 20. Januar 1886. 

Walker (William), englischer Astronom, geh tu 
Loudon im J. 1766, gest. daselbst 14. Mira 1616. 

Walker (William), nordamerikanischer Flibustier, 
geb. zu Nashrille (Staat Tennessee) im J. 1824. 

Walker (Samuel Collyns), englischer Arzt, geb. zu 
Exeter ( Devonsliire ) ira J. 1809, gest. daselbst 11. 
Februar 1837. 

Wall (John), englischer Arzt, (Geburtsjahr unbe- 
kannt), gest. zu Worcester 28. Juni 1776. 

Wall (Martin), englischer Arzt und Chemiker, Pro- 
fessor in Oxford, geb. zu Oxford im J. 1746, gest. 
daselbst 21. Juni 1824 

Wallace (Thomas Wallace, Lord), englischer 
Staatsmann, geb. zu Brampton {Cumberlandsbire) 
im J. 1769, verm. 16. Februar 1814 mit Jane Hope 
(s d ), Witwer seit 9. Jnni 1829, geat. zu Feather- 
stwie-Custle (Northnmberland) 23. Februar 1843. 

Wallace ( William X schottischer Krieger, geb. zu i 
PaLlev, bei Glasgow, um 1270, hingeriebtet als Hoch* 
vcrratlier zu London 23. August 1306 *). 

Wallace (Williami, schottisclier Mathematiker, geb. 
um . . ., gest zu Lauriatou (Schottland) 28. April 1848. 

Wallace (William Vincent), irischer Oporu-Com* j 
pouist, geb. zu W'nterford im J. 1816, gest. in den; 
Pyrenäen 20(?) October 1865. 

Wallack (James), englischer Schauspieler, geb. im 
J. 1792. 

Wallbranii ( Ferdinand Reinhard Woifguog, Frei- 
herr ?.), deutscher Staatsmann, wflrttefuberg’scher 1 
Geh. Etats- und Kabinets-Minister des Herzogs Karl i 
Eugen (s. d.), wie auch Ober-Üofmarscball , (Daten 
allbekannt). 

Wallenberg (Jakob), schwedischer Schriftsteller, 
(Humorist), geh. um 1746, gest. xu Stockholm im J. 1770. , 

Wallenburg | Jakob v.), k. k. Katb und Dolmet- 
scher in Konxtaniinopel, gib. zu Wien um 1764, 1 
gest. daselbst im J. 1SÜ6**X 

WaUeQius (Johan Fredenck), schwedischer Arzt, 
geb. zu Abo 14. August 1765, (Todesjahr unbekannt). 

WalleuloH (KonradX schwedischer Arzt, geh. zn 
Akerby (Upland) li. November 1778. 

Waflenrod (Konrad y.X Hochmeister des deut- 
schen Ordens seit 12. Mürz 1391, gest. 26. Juli 1398. 1 

Wallenrod (Mattlies r.), deutscher Diplomat, Statt- 
halter von Koliunt, (Gehurtajahr unbekannt), gest. zu . 
Lichtenfels. hei Koburg. im J. 1572***). 

Wallenrodt (JobannEnist v.), prcusaischer wirk!.. 
Geb Etat» und h'ricgsiuinister, geb. im J. 1695, gest i 
zu Küuigsberg 2U. September 1766. 

Wallenrodt, geb. T. Koppj (Johanna Isabella 
Eleonore t.). deutsche Schriftstellerin , geb. zu Uhl- 1 
stadt, bei Orluniünde, im J. 1740, geat zu Lainperta- 
doif, bei Bernstadt (Schlesien), 11. October 1819. 

Wallenrodt i Katharina Charlotte v,j, Tochter des 
X . . . N . . v. W geb. zu Königsberg um . . , verm. 
seit . mit dem Grafen Franz Anton von der Mark 
(s. d.), Witwe seit 1680, wiederrerm. seit ... mit dem 
Fürsten Emanuel Franz Egon v. Fuerstenberg 
(s- d.), Witwe seit 6. September 1686, Maitresse des 
Csidiuals Wilhelm Egon v. Fuerstenberg (s. <L), 
gest. im J. 1726. 

Wallenrodt (Maria Louise v.X Tochter des Hein- 
rich v. W., geb. zu Rugnit 2. October 1696, verm. 17. 
November 1719 mit dem Grafen Erust Ahasver v. 
Lehndorf (s. d.|, Witwe seit 9. Mai 1727, gest 12. | 
Februar 1775. 

Waller ( Edmund), englischer Dichter, geb. zu 
CtktUU ( Hertlordshire) 3. Mürz 1606, renn, seit 
... mit Man Br esse, Witwer sott 168U, gest zu 
Bea&conticld 21. October 1687 f). 



•j Wu,au ■«ilibr T»|if*ili»ll kill* *t il«a SibMi „Sekt- | 
t**r 4«* Königreich»" nrh»lt*n Nncb London g«ichl«pp*, 
w*nl or lern Tod* »'■ranh*llt and In U'Mi-XKUhBeld erat ge- ' 
bangen and dann ge»lMüwiU. Hein rerfetar Arni wurde In Xt»- 
caaCon , nrln Imlur Ara» in Her» ich und n*lun Bel»« auf im . 
offenlllcheu Platten «m Pank nnd Aberdeen, «ein Haupt auf dar 
Theniiebrbrke In London nmgMCHIt. — Ein« Ihn betreffende 
Schrift «uii Einhard Leckpreelk betitelt : „Aetle nt Deldle 
»f William Williei" | Edinburgh |(Tli. 4.1 Irl aettdam m 
rar geworden, dm* <U* ftrlliih Mnieuai lu Losdoo all | 

B««hi« ilrb rOkrnen darf, dna elnalg« Exemplar dl mm Buche» 
au baillavn. - Willir»'» Kam* Mit noch heute ln Scbnll- ! 
luii '■ Sagau and Yi.thelledem fort. 

**> Er »ar JtltarbeUer aa dam reu Krau« v. Men in* kl 

! e. it.» betauagugekeneu ,Tk*«»nr»t llngnarnm urlentn- 
l»w" ( Arabuch - tiirkurh - pw«l »che* Werterbaib. Wien lOMi 
bl* KST. 4 Bande. Mene Auagab«. WM I7M bl* HNO. 4 Binde, 
rolle». 

Im Jahr* 1&40 war er ale U Mandler nach Pari* geichickt 
worden, am fbr den Deraog Wilhelm ronJAIlek (». dj am dJe 
Hand der Krtdn voo Wnrarta, Johanna d'Albarl fe. d.|, »n 
warben. Da* Kliaearipreehan erfolgt« i»ar, doch ward« die Khe 
kleb* rollxogan ; acht Jahre »pater ( 1S4SJ kelratbeU de drei 
KtVtilg Antoine de Bourbon (*. d.). 

f) Yur »einer lielraUi ha SU er fbr Dorcdky 314 n • j (alieete 
Tochter 4ce Robert Mdney, Earl uf L*lc»*ter) geecbwkrnit, 
wulebe er unter dem Mameu „Bacharlatn" tMMUugea und 
durch 4eu Zauber aeiaer Potule uarferblltk gtmackt hat. 



Waltoritts (Johan Gottschalk), sehwediseber Arzt, 
Chemiker uui Meutlluraiat . I^d harrt des Königs, 
Professor in Upsala, geb. tu Stockholm «m 1710, 
gest. zu Upsala im J. 1786. 

WaHesbantier, gewinnt Yalcsi (Johann Evangelist), 
deutscher Opern . Sänger umi GewuigskhreT , geb. su 
Unter-Hattenhofen (Bayern) 28. April 1786, gest. tu 
München (nach 1812). 

Wallet (Emanuel Hermann Joseph X französischer 
Zeichner, Dlrector der Akademie in Douaj (Nord), 
geb. zu Saint-Omer ( Pas-de-Calais) 21. Juni 1771, 
gest. zu Douav (nach 1840). 

Walley (William), englischer Arzt, geb. 12. April 
1728, ge*L zu Rusbgreen, bei Hertfort, 23 (?) April 
1793. 

W'allU, König der Westgothen , (Geburstjahr un- 
bekannt), Köuig seit 416, gest. zn Toulouse (Tarn- 
et-Garonne) ira J. 419. 

Wallleh (Emanuel Wolfgang), deutscher Arzt, geb. 
zu Koblenz am Rhein im J. 1770, (Todesjahr unbe- 
kannt). 

Wallleh (Johann Ulrich), deutscher Kecbtsgelehr- 
ter, geb. zu Weimar im J. 1626, gest. zu Stade 
(Hunnuver) 28. Mui 1673. 

Wallleh (Natlmnid), dänischer Arzt, Vorstand des 
botanischen Gartens der oatindischen CompMnie in 
Calcutta, geb zu Kopenhagen 28. Januar 1787, gest. 
zu Loudon 28. April 1864. 

Wallin ( Georg i, schwedischer Prälat, Oberbof* 

f reüiger König Kar l’s XI. (s. <L), geb. im Dorfe 
>ocksad ( Wibyggerode) 1. Mai 1644, Bischof von 
Hernosand seit 1703, gest. zu Stockholm 7. Juni 172S. 

Wallis ( Erust Georg , Reichsfreiberr v,), Sobndes 
Reichs fr eiherrn Olirier v. W-, k. k. General - Feld- 
zeugmeisUT, (Geburtsjahr unbekannt), verm. seit 
mit der Reichsgräfiii Maria Magdalene v. Attems, 
gefallcu bei der Belagerung von Maina (Hess«u-Darm- 
stodt) 6. September 1689. 

Wallis (Franz Ernst, Reichsgraf v.), Sohn des 
Reichtgntfen Franz Wenxel v. W. (s. d.), k. k wirld. 
Geh. Rath, Vice- Appellation«- Präsident und Obrist- 
Uof-Lehnrichter io Böhmen, geb. 23. Februar 1729, 
verm. 17. October 1769 mit der ReiehsgTüfin Maria 
Maximiliane r. Schaffgotsch (s. d.X gest. 18. April 
1784. 

Wallis (Franz W'enzel, Reichsgraf v.), Sohn de« 
Rciclisfrriherrn Franz Erlist t. W., k.k. wirkl Geh. 
Rath, General- Feldmarschall and Ritter des goldenen 
VUeBses, geb. 4. October 1696, verm. 23. Juli 1796 
mit der lietchsgrüfin Maria Rosa Regina v. Thuer- 
heim (s. <L) *), gest. zu Wien 14. Janoar 1774. 

Wallis (G««rg Olrvier, Reichsgraf v. ), Sohn des 
Reichsfreihem» Ernst Georg v. W. (s. d.). geh. um 
1673, k. k wirkl. Geh. Rath und General - f eldmar- 
BC-hull. verm. 90. April 1714 mit der Gräfin Maria 
Franziska Antonie v. Goetz, Witwer seit 1723, wie- 
derverm. 18. August 1748 mit der Prinzessin Maria 
Theresia v. Kinsky (s. d.), gest zu Wien 19. De- 
eember 1744. 

W'allU (Josjj>b, Reichsgraf v. ) Sohn des Reichs- 
grafen Franz Erust v. W (s. d.), böhmischer Staats- 
manu, geb. zu Prag 31. August 1767, verm. 11. Sep- 
tember 1786 mit der Rcichsgr&fin Maria Ludovika v. 
W al dste i n (s. d, I, AppellatHnisgf richts-Präsident io 
Prag seit 1H05, Gouverneur von Mähren »eit 1. Ja- 
nuar 1806, Obristburggraf vou Böhmen seit Juli 1807, 
Präsident der Hofkammer seit 1810, Kinanxmimstcr 
seit 1810, Präsident der obersten Justizstelle seit 
1817, gest zu Wien 18. November 1818 **X 
Wallis (Maria Gabriele, Keichagräfin v.X Tochter 
des Hcichsgrafen Rudolph Olivier v. W. , geb. 8. 
November 18132, verm. 80. November 1049 mit dem 
Freiherrn Rud>lph Maria Bernhard v. Btillfried- 
Rattonitz (s. d.X gest, zu Berlin 7. Januar 1858. 

Wallis ( Maximilians, Reichsgrftfin v.), Tochter des 
Rrichsgrafen Georg Olivier v. W. (s. d.), geb. um 
. . . .verm. 12. Januar 1769 mit dem Grafen Philipp 
v. Wels per« (s. <L), gest. (um 1776). 

Wallis (Michael Johann Ignaz, Reichsgraf v.X 
Sohn des Reichsgrafen Igu&z Wenzel v. W. (s. d.X 
geb. zu Neapel 4. Januar 1732, k. k. wirkl. Geh. 
Rath, General - Fcldmarachall seit 9. October 1789, 
Uofkrtegsrathfi-Präsident vom 10. December 1791 bis 
Mai 1796, gest. zn Wien 18. December 1790. 

Wallis ( Olirier Remigius, Reichsgraf v.), Sohn des 

•) Baad V; »Mt« XIS lat Ihr Gomakl lmhamHtk FriU r«nu 
Kraai) ganaaat no«4»n. 

**) Uot»T Ihn bra«ä d«T o»t«rr»lchi»<h* SUaiakaakarutt aa». 
Dl» StMUadtalO«* hallen «kk «rrdu^li, da» Paj*UrB«U (4W 
ao|(i-n*uni«u B»ucu«»ll»l) »um a«f ISO MiUlaa«o i>n»<J«a 
aa««i»iM.-iiMti eo4 falle« ketim noefc «4o Zaütftal lür«# Neao- 
wnrth«». Am M. Mari ISll wurOen ■!« dank 41a KlBl&aaaf*- 
• chelne «raotit, wkb» nur auch 4«a Maftaa Tbali Ihr«« 
Mmawarth«« «all«». Di« (an»» SraaUacAakl OauarraMSia tairaf 
1 X 00 MUlioueo OuM-n. Kode J«U IMS b.U.f ti» «Uh 
aaf XS»1 Milli, ueu J111W UuldeD O-W ax>d dl« Zlu»«a b*- 
traf«a Bichl wvalfw al« ISO MiUI«o«a aiX.<KM ObMm O.-W. 
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Rekhagrafcn Franz WcbmIt. W. (i. iL), g*b. 1.0c- 
toher 17-12, k. k. Feldzeugmeister, ierm »eit . . . mit 
der Frei in Walpurga v. Hennet (&. d.i, gest. zu 
Wim 1». Juli 1799. 

Walll» (Stephan Olivier, Rekbagraf v.), Sohn de* 
ReicbBgrufcn Georg Oliner v. W. («. A). k k. Re- 

E crungBrath, geb. 1. October 1744, venu. 27. Novera- 
T 1765 mit der Rckbsgrätin Maria Franziska v. 
Colloredo-Mausfeld (s. d.), Witwer sek 26. Ja- 
nuar 1795, gest. 5. Februar 1*32. 

Wallis (Edvard), englischer Arxt, geb. au York 
im J. 1704, gest, duielbet 18. October 1782. 

Wal 11* (George), englischer Anti, gab. /u York! 
isu J. 1740, gebt. daselbst 29. Januar 18*52. 

Wallis (John), englischer Theolog und Mathema- 
tiker, geh. iu Aahford (Kentshire) 28. Noremher 1018, 
gest. xu Oxford 28. Ortober 1703. 

Wallis i John), englischer Geschichtsschreiber, geb. 
im J. 1714, gest. zu Norton, bei Stockton (Durhain- 
■hirek 28. Juli 1708. 

Wallis | Richard), englischer Theolog, Vicar von 
Suahaiu (?k geh. im J. 1788, ge st. zu Suahata 5. Mai 
1827. 

Wallis (Saumei), englischer Sc.biffskapitaio und 
Entdeckuugsreiaender. (Geburtsjahr unbekannt I, gest. 
im J. 1796. 

Walliser (Christian Thomas), elsaner Kirchen- 
Compouist, Musikdiroctor am Dome in Strasburg, 
geb zu Strasburg im IGOU, gest. daselbst im J. 164». 

Wallmark (Lars Joban), schwedischer Am und 
Chirurg, geb. zu Upsala 12. August 1786, (Todesjahr 
unbekannt ). 

Wallmark (Pehr Adolph), schwedischer Schrift- 
steller, Kanzlrirstb und Vorstand der k Bibliothek 
in Stockholm, geh. in HaUawl 81. Deccmber 1777, 
gest. xii Stockholm 19. Marx 1858. 

Wallmodeu-Glmborn (Adam Gottlieb, Reichsgraf I 
v. ), Sohn des Retchsgrufen Ludwig Acbaz v. W.-G., I 
braunschweig -lüuelmrg'scher Ober -liauptmann. geli. 
zu üildi-sbeiiu (Hannover) 21. Mai 1704, imu. seit 
1727 mit Amalie Sophie Marianne v. Wen dt (ad.), 
gvsL zu Coldingen 17. Mai 1782. 

Wailmudeti-Giatborn (Elisabeth I>orotboa Juliane | 
v ), Tochter des Heinrich v. W., geb. 20. Mai 1714, 1 
vertu. 24. October 1740 mit Johann Heinrich Wil- 1 
beitu Jobst v. Buddenbrook <». d.), gest. 10. März I 
1767. 

Wallmodeu - Gimborn ( Friederike Eleonore Ju- 
liane , Kelchs grtiin v. ), Tochter des Reichsgrufen 
Johann Ludwig v. W -G. {s. d.j, geb zu Lausanne 
(Schweiz) 12. Juli 1768, verm. 8, August 179$ mit den» 
Graf«« Ludwig Friedrich v. Ki el man ns egge (&.d. 
im Nachträge), gest. 18. Februar 1826. 

Wallmoden-Gimhoru (Georgine Charlotte Auguste, 
Rekhagruhn v.), Tochter des Reichsgrafen Johann Lud- 
wig v. W.*G.(i,d,), geh. zu Lomiun 1. Januar 1772, verm. 
4 . September 1791 mit dem Freiberru Karl August 
v. Lichte nstein (s. A), geschieden seit 1794, wie- 
denenn. seit August 1796 mit dem Grafen Friedrich 
Abraham WHbelm ». A rniu-Boitzeiiburg (s. d.), 
Witwe seit 81. Januar 1812, zum dritten Male verm. 
seit lf-24 mit dem Marquis le Mercbant de ('har- 
mont (b. d.), gest. (um 1882 ). 

Wal lmoden- Gl niboni (Johann Ludwig, Keicba- 
graf v.J, Sohn des Keichwrafcn Adam GotlJieb v. W.-G. I 
(si d.). hannoverscher Feldmarachall, geb. 22. April 
1788. verm. le. April 1788 mit Charlotte v. Wan- 
genLeim (*. d), Witwer seit 23. Juli 1783, wieder- 
vertu. 8. August 1788 mit Louise Christian v. Lieh- I 
ton stein (s. d. im Nachträge), gest. zu Hannover 
10. October 1811. 

Wallmoden - Gimborn ( Karl August Ludwig, 1 
Re.chsgrat vj, Sohn des» Keichagnfeii Johann Lud- ■ 
wig v. W.-G. (i- d), k. k. wükL Geh. Ruth und Feld- 
luarschall-Licuti iiant. geh. 1. Januar 1792, renn. 15. | 
Juli 1838 mit der Reichsgrulin Karoline Zoe v. j 
Gruenne (s. d.). 

Wallmoden • Gimborn ( Ludwig Georg Timte), 
Ucxdisgraf v.), Selm des Keiclisg raten Johann Ludwig 
v. W.-G. (s.d.), k. k wirkl. Geh lUth und General 
der Cavalerie (froher Divisionär iu Mailand), geb. 6. 
Februar 1765), gest., uuvcnukblt, (um 1882). 

Wallmoden- Gimborn (Magdalene Wilhelminc 
Friederike, Heichsgrifln v.), Schwester der Reichs- 
grnfin Georgine Charlotte Auguste v. W.-G. («. d.L 
geb, zu Wien 22. Juni 1772, venu. 8. Juni 17y.i mit 
«lein Freiherr« Heinrich Friedrich Karl von und zum 
Stein (». d). pal im J. 1827, 

Wallmneller (Karl August), deutscher Arzt, «reu»- 
aischer Sanit&tsruth und UoTmodicust, geh. au Berlin 
18. Mai 1807, ge*t. daselbst 1. Mai 1858 
Wallner (Franz), deutscher Komiker, Gründer und 
Direct or dos Wallm-r Throiei* in Berlin, geb. zu 
Wien 25. September 1810, vertu 8. Mai 1848 mit ■ 
Aguea Krctzacbiuar (a. d.). 



Wallner (Samuel), schwedischer Arzt, geb. im 
Kirchspiel Wiksto ( Up Und ) 4. Juli 177», gast zu 
Upsala (nach 1884). 

Wallon (Henri Alexandre), französischer Geschkhts- 
! Schreiber, geb. zu Valenciennes (Nord) 23. Decbr. 1812. 

Wallrai (Ferdinand Franz), deutscher Kunst- 
Schriftsteller, Begründer des nach inm benann- 
ten Museums in Köbi, geb. xu Köln 20. Juli 1748, 
gest. daselbst lb. März 1824. 

Wallwltz f Emilie Charlotte Louise. Iieicbsgräfln 
v |, Tochter des Reichsgrafen Friedrich Lebrecbt he- j 
i bastian v W. , Oberst - Hoftueislerin der regierenden 
| Königin August» von Preussen (s. d ). geb. 11. De- 
, cember 1806 , verm. 22. März 1826 mit dem Reich»- 
! grafe« Friedrich v. d. Scbulenburg-Burgscbei- : 
i du n gen (s.d. im Nachfrage), Witwe seit Ui. Juni 1842. 

Wallwltz (Georg Reinhard v. ), Sohn des Hans 
Joachim v. W, (#. A .. kurfürstlich sächsischer L'oa- 
ferenz- Minister und Präsident des Finanz- Collegiums, 
l geh. xu Schweikershajru 18- Januar 1729. venn, 13. 
April 1757 mit Friederike Christiane v. Poigk (s. d.), 
Witwer seit 9. October 1758, wiedervenu. seit ...j 
'mit der Gräfin Christiane Wilhelmine v. Losa (s. d.|, ! 
in den Grafenstand erhoben am 29. April 1762, Wh- 1 
wer »eil 24. August 1784, gest. xu Dresden 12. No- ' 
vetnber 1807. 

Wallwltz (Marianne Wilhelmine, Reichsgrahn v.), 
Tochter de» Reichsgrafen Friedrich Lebercchl Se- 
bastian v. W., geh. 17. April löül, venn. »eit . .. 
mit Julius Traugott Jakob v. Koenneritx (s. d. iiu 
Hauptwerke unu iin Nachträge), gest. xu Mxrienliad 
(Böhmen) 6- Juli 1868. 

Wailvtltz ( Wilhelmine Albertine, Keichsgrällu v.), 
Tochter de» Rekhsgrafnt Christian Reinhard v. W . 
(a. d.) geb. zu DrewUe« 12, Januar 1797, verm seit 
... mit Eduarde, No Blitz- W'ailwitx (a. d.), Witwe 
seit 5. DecemU'r 1858. 

Walmeslry (Charh*«), engliacliiT Theolog, Bischof 
vuu Rama, geh. iu J. 1721, ge»t. xu Batli (Sumer- 
selKhin-) 9 (?) Decembci 1707. 

Walmialey (Thomas Akwood), englischer Musiker 
und Componist, geh. um . . n gest. zu Cambridge 17. 
Januur 1856. 

Walpole ( Dorotby ), Schwester des Robert Wal- 
pole, ersten Earl or Orford t*. dA, geb. um .... 
verm. 14(?) Juli 1713 mit Charles Townsbend, zwei- 
tem Viscount Townshend (s. A), gest. xu London 
29. Marx 1726. 

Walpole (George), Sohn des Horatio, zweiten Lord 
W. (s. d ). englischer Staatsnuuiu, geb. zu London (?) 
20. Juni 175 h, ge*t., unvermählt öi?) August 1835. 

Walpole (lb •rntio, erster Loru), Bruder des Robert 
Walpol*!, entern Earl Of Orford (s. d.), englischer 
Staatsmann, geb. im J. 1678, venn. 21 Juli 1720 
mit Mary Magdalene Lombard, iu den Grafenstand 
erhoheu am 4. Juni 1766. gesL 6. Februar 1757*). 

Will pole (Horatio, zweiter Lord), Sohn des llo- 
ratio U ersten Lord W. (ä. d.X englischer Staats- 
mann. geb. 12- Juni 1728, venu. 12. Mai 1748 mit 
Rachel Cavendish"*) (s. A), Witwer seit 8. Mai 
1805, gest, 24. Februar lHttü. 

Walpole (John), Sohn des Horatio Walpole, zwei- 
ten Karl of Orford m. d.). englischer Obrtst- Lieu- 
tenant, General • Consul in Chile, geb. 17. November 
1787, (Todesjahr unbekannt). 

Walpole (Lambert Theodore), Bruder de» Thomas 
W. (s d.). engÜBcber Obrist * Lieutenant, geh. 28. 
Decrmher 1757, verm. 11. April 178» mit Murgarrl 
Clive (s. d. iin Nachträge), ermordet beim Aufstande 
in Irland Iß (?) Juni 171». 

Walpole (Maria), Tochter den Edward W. (». d-k 
geh. uni 1740, verm. 16. Mai 1759 mit Jame» 11. 
W’uldegrave, zweitem Earl Waldeg rave (s.d.), Wit- 
we seit 8. April 1763, wiedenerin. 6. September 1706 
mit William Henry, erstem Duke ol Ulouceater 
(6. d.k gest. 23. August 1807. 

Walpole ( Mary ), Tochter de» Ruhert Walpole, 
Earl of ürlord (a, d.), geb. xu I.undun um 1702, 
verm. 14 SyepumWr 1723 mit Lord Gevirge I. Chul- 
tnondclcy i». d.). gest. in Frankreich im J. 1731. 

Walpole (nkmidji Sotui de# läbcit W. (a. d.). 
euglisetier Recbtzgelehrter, Richter um Gerichtshöfe 
iu .Sudiier-Duwauuey (ÖBt.udieu), geh. 80. April 17.-6, 
gest. um Cap der guten Hoffnung 1$. September 1834. 

Walpole , Fairl of Urford (Robert) siehe Orford. 

Walpole (Robert)» Sohn des Horatio Walpule, 
er»ten Lo:d uf Orford (». d.j, englischer ihplotnat, 
Gesandter in Liäsution, gen. um ... , verm. 5 (?) Mai 
17>-o Luit Diuna ürossett, Witwer »eit 24. Juli; 
17M, wiedervenn. 10. Mai 1785 mit Sophia Stört 
(*. U.), gest. 19. April 1810. 



•) Main« W|(«H ilMti S. Mart 1JM. 

**) (fnl«r 0«v«na>«h (Utol 1., kin IC3) Uv ihr Utatlil 
I Utl.K-i, Oltofil ^ru»uul 



Walpole (Spencer Horatio), eagUacber Rechtsgo- 
lehrter und Staatsuuinn . geh. 11. September IMG, 
verm. seit 1885 mit lsabelia Perceval (s. A), Staats- 
sei-retair des Innern vom Februar bis Dccember 1852. 

Walpole (Ibumas), Neffe de# Robert W. , ersten 
Earl of Orford (a. Al. englischer Diplomat, Ge- 
sandter in München, geb. zu London 28. Mai 1755. 
verm. 0. I>ecemher 1808 mit Margaret Perceval 
(fc. d.). gest. xu Lmitlnu 3. November 1840. 

Walprerht (Wenzel), böhmischer Prälat, Probst 
I der Grabhüter Christi am Zderas zu Prag, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. m Prag 24. Januar 1769. 

Walrau, Graf von Jlllrh, deutscher Prälat, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), Krxbisrbcif von Köln seit 27. 
Januar 1382, gest. zu Paris 14. August 1849. 

Walsegg I Muri« Anna, Reicbsgräfin v. ), Tochter 
deb Reichsgrafen Franz Ant/in v. W. (e. A), geb. 9. 
Mai 1708, venu. Io. Septninher 1727 mit Reichs- 
trafen Dismas Joseph v. Dietrichstein (*.. A), 
gest. 19. AprU 1781. 

Walsegir (Maria Rusine, Gräfin v, ), Tochter de« 
; Grafen N . . . N . . . v. geb. II. Märx 1781, verm. 
6. Februar 1755 mit dem Heichsi: rufen Johann Karl 
iv. Pergeu <v A), Witwe seit 28. April 1777, geat. 
I 10. Auiil 1804. 

Walser (Andreas), deutscher Theolog. Pfarrer iu 
| Grüntegernbach , geb. zu Wolfrathshauseu 26. No- 
vember 1763, ge»t. x« Gntntegrrnhach (nach 1826). 

Walser (hraiL/), deutscher Theolog. Kaplan an aer 
: Veitakircbe in Erimcb, bei Ulm (Württemberg), geb. 
xu Erbach 8. Dccmber 1749, gest. «laM-lb»t (uin 1826/. 

Wal sh (Joseph Alexis, Vkumte de), franzosiseber 
.Staatsmann, Poatdiroctor in Nantes (Loire-lnDrieure), 
geb. xu Kerum- ( Anjou j 26. April 1782, gest, zu 
Nantes (nach 185 h). 

Walsh i Theobald. Vicomte de), Neffe des Joseph 
Alexi», Vkomtt di* W. |s. d. i, franzdviacher Schrift- 
steller, geb. zu Lüttich int J. 1792. 

Walsh (Edward), irischer Arzt, geb. xu Waterford 
um ... g»t. zu Dublin 7. Februar 1832. 

WaKh (Mike), minlamenkani»chcr Journalist und 
Mitglied de» Congresses, Gründer des demokrati- 
schen Vereins, bekannt u. d. N. „die spartani- 
sche Bande“, gest. zu New-York 24. März 1859. 

Walsh (Pbdip Pitt), englischer Arzt, geh. xu Kil- 
kenny um . . . , gest. xu London 25. Decewlier 1787. 

Wulsh (.Ruhert), nordaiuerikaniacher PublicJ&t, 
(«runder des „American Review 11 (1811) und der 
„National Gazette“ (1821), geb. xu Jtahimorü 
(Staat Maryland! im J. 1784, geat. daselbst (nach l&GU). 

Wnlsham (John James), englischer Staatsmann, 
Lurd- Lieutenant der Grafschaften Hertford und Ra- 
jdew, geh. 6. Juni 1805, verm. 25. Mai 1826 mit Sarah 
Frances Bell, Baronet »eit 30. September 1881, 
Witwer seit 19. August 1857. 

Walahman (Thomas/, englischer Arzt, geh. im J. 
1748, geat. xu KenDiugton-Couunon , bei London, 2. 
April 1836. 

Walsiu-Eaterhfizy (Louis Joseph Ferdinand), fran- 
zösischer General der Cavalerie. geb. zu NLrnes (Gard) 
18. Mai 18U“, gest, nt Marseille ( Bourhes-du- l(hdne) 
1. September 1857 

Wulsingham (France»). Tochter des Francis W. 
(s. d.), geb. um 1564 , verm. seit 158;, mit Philip 
8 14 Bf J (S. «l.>, Witwe »eit 17. OctabCf 1586, wie- 
drrvem. seit . . mit Rulsert Devereuz, Piarl of Es- 
sex (s. d.), abermuU Witwe seit 25. Februar 1601, 
zum drittn» Male verm. seit . . . 

Walsin lrhaai | Francis), englischer Staatsmann und 
Diplomat, Gesandter in Firn, geb. zu Chialehumt 
( Keilt slurei im ,1. 1536, ge»t. zu Senihing - Laue 6. 
April 1MML 

WalHiuuham (George de Grev, drit.. r Lord), Sohn 
de» Thomaa de Grey, zweiten l>ord W (». d.J, eng- 
lischer General-Lieutenant, geb. zu London 11. Juni 
1776, verm 10. Mai 1804 mit Matilda Metbuen 
(s.d,). gest, in »einer fiehurtsstadt 26. April 1831. 

WaLiugham (Thoimul de Grey, zweiter Lord), 
SoUu des William de Grey, ersten Lord W. (». d.), 
euglischer Ktaatsmauu, geb. 14. Juli 1748, verm. .10. 
April 1712 mit Auguste Geurgiiuu Elizabeth Irby 
(H. d. im Nachträge), gest. 16. Januar 1818. 

Walaingham (TbomuxU. de Grev, vierter Lord), 
Bruder de» George de Grey, dritten Lord W. (». d.j, 
«mgUscher Theolog und Arcbidiaconus von Surre?, 
Rector von Fawley (Hautshire) und MortOO (Norfolk- 
sbire), geh. 10- April 177», verm. 12, August 1802 
ult Elizabeth North (s. d. im Nachuagc), gest. 7. 

| September 1839. 

WaLiughum (Thtunus 111 de Grey, Lord), Sohn 
i de» Thomas de Grey, vierten Lord W. (*. A), englischer 
Staatsmann, geh. ti.Jnli 180-1, vejm. 6 August 1842 
mit Augtudu Louira Kuhsc- 1, Witwer iH'it 1844, 
wiederverm. 25. October 1847 mit Kmily Klixaheth 
Julia lL-ndlesbam. 





WalBingham — Wambold zn Umstadt. 
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Wal Mn ir hum ( WilUam de Grey, enter Lord), ! Walther ( Balthasar), deutscher Theolog und Orien- 
englrichiT Rrcbtsgelehrter, Attorney- General, später I talist, .Superintendent in Braunschweig , (fritber in 
Oberrichter des Court of Common l’l ras, gib. 10. Juli j Gotha), geb. zu Allendorf (Thüringen) 1. Mai 1M^ 
1719. verm. 12. November 1743 mit Mury Cowper , | ge«. zu Braunschweig 16. November 1640. 



den Grafeustand erhoben am 17. October 1780, 1 
gesl. 0. Mai 1781 



W'alther (Bernhard Siegfried), deutscher Theolog, 
Pastor primariu» an der Johanniskirche in Dessau. 



Hamburg um 1698, gest. zu Flensburg Sl.December 
1640. 

Walther (Philipp Adolph), deutscher Recbttge- 
lohrter, Assessor aer Jurist enfacultät in Leipzig, gib. 
zu Halherstadt 26. IVcember 1023, gest. zn Leipzig 



Walsleben (Karoline Elisabeth Agnes Sophie v.), geb. zu Olvenstedt, bei Magdeburg. 14. Januar 1769, 
Tochter des N ... N ... V. W., gcl>. fr. Januar ge*t. zu Dessau 12. .September 1826. 

1781, verni. seit . . mit dem Grafen Friedrich Lud- Walther (Christian), deutscher Theolog, 
wig x. Hohlen (s. d.), Witwe seit 28. Mär* 1828, in Königsberg, geb. zu Norkitten ( Ostprenaaen ) 81. 



0. August 1664. 

Waltli 



gest. 0. September 1867. 

Walte (Franz Ernst), deutscher Rechlagelehrter, 
Notar in Bremen, geh. zu Bremen 14. Mai 1783, i 
gi-8t daselbst mach 1852 •). 



tber (Philipp Franz v.), deutscher Chirurg 
and Augenarzt, gob. zu Puxvreiler, bei 8pder (Rhein* 
’rofessor i Pfalz), 4. Januar 1781, gest. zu München 29. Decera- 
' ber 1849*). 

Walther, latinisirt Oualterlna (Rudolph I.), schwei- 
zer Theolog , Pastor «n der PeterBkircue in Zürich, 
geh. zu Zürich 9. November 1519, gest. daselbst 26. 



Waller (Ferdinand), deutscher Rechtsgelehrter, 1 (Mark; 20. Decetuber 1080 (?), gest auf einer Reise zu 
Professor in Bonn, geb. zu Wetzlar am Rhein 30. , Dresden 29. April 1741. 



Juli 1655, gcät als Rector inaguificns zu Königsberg 
17. Januar 1717. 

Waltber (Christoph Theodoshis}. deutscher The«* 

log. MJasinoair in Tranquclisr, geb. zu SchiMberg November 1586. 

Walther ( Rudolph II.), Sohn des Rudolph 



W. 



November 1794. . , - . 

Walter (Friedrich August:, deutscher Arzt und in Keyna, bei Wrissenfcls. geh. zu Zwickau (Sachsen) 
Anatom preußischer Ober-Medicinalrath, Professor um 1698, gest. zu Kevua im J. 1669 

• >. , ’ r V II I- l*TÜ I W.Uk.r n«L 



...... {•. d.), schweizer Theolog und Dichter, geb. zu Zürich 

Walther I Coustantin), deutscher Theolog, Pastor! ins J. 1562. gest. daselbst 9. Februar 1677. 



Schriftstellerin, geb. zu Breslau 23. Fenruar 1648, 



Berlin, geb. xu Berlin 2G. September 176t, gest. 

daselbst ih. Deecmbtr 1826. . 

Walter (Johann Gottlieb), tltmtxcher Anatom, Pro gest. daselbst 5. Juni 1713, 
feasor in Berlin, (Geburtsjahr unbekannt), geBt. zu 1 w.i.i — » .~j_ 
Berlin 4. Januar 1 hI8. 

Walter senior (John), englischer PublJdtt, Grün- 
der der ,.T im e •***•), geh. im J. 1738, gest. zuTed- 
•iingtou iMiddlesex) 16. November 1812. 

Walter (John W'illmm), Sohn des John W. (a. d.) t 



Walther (Sophie Eleonore), deutsche Dichterin, 
(Geburtsjahr unbekannt), vertu, seit 1752 mit Gott- 



Walther, geh. Wageoknecht (Eva), deutsche j fried Achen wall (s. dl (Todesjahr unbekannt). 



Walther (Susan na Margaretha v. ), Tochter de* 
N... N... v. W., geb. 28. April 1742, verm. 15. 



Walther (Friedrich Ludwig), deutscher Forstmann, 1 Mai 1763 mit Johann Andreas v. Huegel (s. <L), 
Prufcmi und Vorstand des botanischen Gurten« in W itwe seit l. August 1807, gest. zu Stuttgart 25. 
Giessen, geb. zu Schwanitigen, bei Ansbach, 3 Juni April 1800, 

(nicht Juli) 1759, gest zu Giessen 30. März 1824. W'alther (Theodor Karl), deutscher Arzt, geh. zu 
Walther (Georg Christoph), deutscher Rechter- Hannover 24. Juni 1807. 

Wnlton ( Brynn ), englischer Orientalist, Heraus- 



f . „ , lehrter, geh. zu Rothenburg an der Tauber (Würt* . 

■ngliacher Publicist. Haupl-Eigenthümer und nodac- teinberg) 1. October 1601, gest. daselbst 6. Juni I960, gelier der Polyglotten -Bibel**), geh. zu Clevo- 
teur der „Times“, geb. zu London im J. 1773, | n, ' , ‘ l 1 * ^ i -» * ‘ lJ ' * * 1W * Ä 



gest. zu London 29. Juli 1847. 

Walter (Wilhelm), deutscher Schauspieler, Mit- 
glied des l'r&ger Stadt theaters. geh. um ltfüü, gest 
jcu Reichen lierg (Böhmen) 21*. October 1806. 

Waller v. Bregent (Karl), l Ak ’"’ D ' K “" * 
lehrter, Rath am PragcrApp' 

Hofrath bei der obersten Justizstelle, (Geburtsjahr 1 &• 
unbekannt;, gest. zu Wien (?) ). Februar 1791. 



Walther (Heinrich), deutscher Dichter, gekrönter i Land (Yorkshire) im J. 1600, gest. zu taudon 29. 
jPoet, geb zu Sagau i Schlesien) um ..., gest. da- 1 November 1661. 



selbst 18 t?) Januar 1611. 



Walton (lsaac). englischer Schriftsteller, geb. zu 



Walther «Heinrich Andreas) deutscher Theolog» Staffonl 9. August 1&3. gest xu Winchester (Hump- 
Pastor an der Kutharineukm iie ln Frankfurt amsbire) 15. Decemher 16&1 *••). 

, bei Giessen (Hessen-Darm- j Waltou (Jonathan), englischer Theolog, geb. zu 



t. Bregeut (Karl), böhmischer Rechtste- Main, geh zu Königsberg, _ 

ith am Prager Appellatkms-Gerichta, k. k. Stadt) 21 Dcccmher 1696, gest. zu Frankfurt ain Main ! Farnacres ( l>erhyshire) 7. October 1774, gest. zu 



November 1748. 

Walther (Hermann), deutscher Arzt, k. sächsischer 



Ihrdhrook (R»ex) 20 . Atiril 181 ( 1 . 

Walz (Gottlieb Heinrich), deutscher Arzt, württem- 



Waltem (Lucy), eine der kaitRSMi König • Geh. Medicinalratb und Leibarzt König Johann 's licrgUchcr übennedicinalrnth, geh. zu Stuttgart 
Karls 11. von Eughind (a. d.), Mutter des James (8- d.l. Präsident des medicinischen Landes-CoUfgiums Ikttnbfr 1771, grst. daatllwt 4. Februar 1834. 
Fitzroy, Duke «f Moniuuuth (s. d.),.geb. um 1630, und Oberarzt des städtischen Krankenhauses in Dres- Walz (H... C... G...^), deutscher Ueberset 
ge*t. zu London. (Todesjahr unbekannt). i — J — * c u *‘ ,iJ,r t..— n„..4..v^L - *’- *- n — * 

W'alter» (William), englischer Schriftsteller, geb. i 



den. geh. zu Dresden 15. Mai 1815. 



Uebenetxer, 

kurpfalztscher Gesaudschafts-Secretair in DreMlen. 



Walther (Johann), deutscher Rechtsgelehrter, l*ro- 1 geb. zu Dresden 9. April 1747, gest. daselbst iin J 



im J 1769, gest. zu Cowbridge (Glamorganahire) 8. 1 fesaor in Marburg, geb. zu llirsclifeld (Heaaoo- Kasa ol) 1781 



October )7H7, 

Waltersdorf (N . . . N . . . , Graf v.), dänischer Ge- 
sandter in Paris, (Geburtsjahr unbekannt), gest. da- 
ü i l btl 14. October 1920. 

Waltersklreheu (KaroUne, Freiin v.), Tochter des 
Freibr-rrn Georg Wilhelm v. W„ geb. 4. Juni 1794, | 



gest. zu Marburg 26. März 1647. 



Walz (Juhanu Georg), deutscher Theolog und 



Walther (Johannes h deutscher Theolog, Super* I Geschichtsschreiber, Superintcndeut uud Starlt pfarrer 



venu. 4. Juni 1815 mit dein Frciherm Leopold v. Bayreuth (Franken) 28 . Juli 1781, (Todesjahr unbe*i 
Ludwige dorf (s. d.l, W'itwe seit 21. Mai 1835, 1 kannt). 



intcodcnt und Rector des Gymnasiums in Hof (Voigt* 
lantl!, geh. ?u Gautzsch, hei Leipzig, 1. October 1618, 

gest. zu Hof 7. Januar 1679. , .. 

Walther | Johann Adam), deutscher Arzt, geb. zul jahr uahekaimt ), gest. zu Tübingen 5. April 1857. 

— . . . , Wamba, König der Westgothen. (Geburtsjahr un- 



in Schorndorf (Württemberg), geh. zu Stuttgart um 
1600, gest, zu Schorndorf (nach 1652). 

Wal* (N . . . N . . .), deutscher Philolog , (Geburt** 



viedsrvsnn. seit 18. Octolier 1848 mit dem Grafen 
Anton Czir&ky v. Den^sfalra >a. d.), abermals 



! iK'kannt), Nachfolger des Königs Reers winde seit 
I Johann Andrea*), deutscher Tlieolog, 19. September 672. gest. in J. 683. 

Wambnld zn l'iustadt (Auaelm Kasimir v.), dem- 



Walther 

Pastor und Supertntrudent in Worts, bei Naumburg 



Witwe ».eit 22. Februar 1852, (Todesjnhr unbekannt), an der Saale, geb. zu Ijmgendorf, bei Zeitz, um I Heber Prälat, geb im J. 1562. Kurfürst von Mainz 

U.IIL... , I i Il! 7 n <riwt yti tHAi-tu «in .1 I 7 XO Ml i'. Aii.tnv» lli-MI n»ct TI, Main* O (li-folu.r nur 



W'alther ( Andren» IA ilctitscher l'hiolog, Super- 1670, gest , zu Plörta im J. 1742. 
lotendtmt in Borna, hei Leipzig, geb. zu Pyrit* (Pnm- Walther (Johann Friedrich), deutscher Phiinlog 
wer») 17. Fehrvar 1577, gegt. zu Borna 4. Septem- (Orientalist). Professor in Bayreuth (Franken), geb. 



ber 1(13! 

Wall her (Andreas 11.), deutscher Theolog, 
m Langende rf, bei Nanmburg an der Sanle, geh. xu ' 
Zeitz um 1628, gest. zu I.angendorf im J. 1659. 



xu Hof (Voigtlaud) im J. 1662, gest. zu Bayreuth 19. 
icstor I Juni 1690. 



seit 6. Ancost 1629, gest- zu Main* 9. October 1647. 

Wambold zn rmstadt (Charlotte, Reichsfreiin v.), 
Tochter des Reichsfreiherrn N . . . N . . . v. W. zu 
IL, geh. 17. August 1793. verm. 9. Februar 1809 
mit dem Grafen Johann Friedrich Karl v. Wald- 



Walther (Johann Gottfried), deutscher Musiker hott* Hassenheim (s. d,), Witwe seit 6 Mai 1830, 



t e ,_. o und Organist, I>c*ikogmpIi der Toukünstler, geb. zu wiedenerm. seit 22. Februar 1832 mit dem bnyer- 

Walther (Anton), deulaeher Philosoph. I’rufessnr Eifurt (ITiünngen) 18. Si pteuiber 1684, gest. zu Wal* sehen Major S... N... v. Brandensteiu (s. d. ), 



in Wittenberg, geh. zu Fe>tula an dir Mosel um mar 23, März 1748. 



1504, gest. zu Wittenberg 10. Januar 1557, 

Walther (Augustin Friedrich), Sohn des Michael Professor 



Wambold zu Emstadt (Charlotte, Iteicbsfreiin v.), 



W'alther (Johann Karl Wilhelm), deutscher Arzt, Tochter des Heiclisfrdberrn N...N. . W. r II., (Go* 

t ... o n ..... -ofessor in Leipzig, geh. zu Leinzig 2 Januar i hurtsjahr unbekannt), vprm. 27. Juli Ifkri mit dem 

W. (g. d.), deutiTrhcr Arzt, Anatom und Botanik er, 1792 '.oder 1796V), gest. daselbst 3. Februar 1858. Reichsgrafen Karl Lndaig v. Coudenhove (s. d.), 
Professor und Stadtphysikus inLiöpzig, geh. zu Wit- Walther | Justus .Samuel), Cuthlinder Arzt, geb. zn gest. zu Wien 15. Januar 1819. 
tenbrrg 26. October 1688, gest. zu Leipzig 12. üc* Reval 29. Seuiembcr 1749, gest. da>elli»t (nach 1884). Wambold zu Em*tadt (Franz Friedrich v ), kur* 
toher 1746. Walther (Konrad), deutscher Ar/t, geh. zu Ham- 1 trier'srher General* Major und Gouverneur der Festnn- 

burg 15. Juni 1609, gest dsssHat 18. Juli 1658 gen Koblenz und Kkrenbreiistein am Rhein, (Daten 
Walther ( Lopez /appata i, »panischer Diplomat, unbekannt). 

Rath König Philipp 's IV. (s. d.l und Gesandter in 



’) hekabiii Jur«* »-flu«» jtvlonsri.'- t'*-t,nra»I*»og «-on Ctill'i 
llyilwkt» „ A ti t tu * ! t f u» lau 1 1 ** iSnam 1S1C . 

Dir *5«iu Nuinm-r diMi-r Z«IIiidk. (Up Antanff* „Log 



Jim 4 all* ti *i t y .' r » » i rijtftd" ii jt .i . «rxiiiiiii *ui jj. ja- Hier 12. Marz 1643. 



Wanthold zu Emstadt (Heinrich Friedrich, Reichs* 

. Münster (Weatphale«), geh. um 1592, gest. zu Mun- freiherr v.), kurmaiu/Vclu-r tlhri»t und Hofkriegsrath. 

j (Geburtsjahr unbekannt), venu, seit ... mit der 
Tlieolog, lleicbafrciiu Maria Eva v. Hoheneck, gesL siu 



uiur im, Am 1. J*n««r lt«4 mn< i»ri* ii* Uimn TitcJ tmd 

..T»iur«“. — Dl**- Z**liiu»e, ätp K-ntcin *ll*r ■r..|ern 
JooriMl«. lümmt iu Jet mgltacfceu IVf*»«.- tlu» g .mi clu--citliuiu - . - - c. 

li.h- m iinnjL in ■» M*t k*iu«r Ihmim»u>s hat i (Geburtsjahr unbekannt), pest. zn Rroslanö März 1552 [ Wnuibold zu Emstadt (Helene Katharina, Reichs- 

r M^i’irl'.anT'T. »‘iw'!»" Walther iMelrhiorh deutscher Tlieolog. Pastor zu I frei in v), Tochter des Reichsfrciherrn N. N... W. 

in jrrwvii •» «rö'« 1 -. Kinflu*« uim wi* »io. - ihr *frt*r I *biva I Gwms - Polen ). geh xu (liochbeig (Schlesien) ! zu Üy, (Geburtsjahr unbekannt], venn. seit 1699 mit 
ll*<UiOar Mtinldnri; Ihm futclwi TVituu b»rn»i |(mi. um .... gef. zu Rav* 27. August 1683. 

1. Mhj (Ml), Jclin WillUtii Wolter (Jpt froli--. ■!**• OflMWl . — * — — 

<t»r tir opltira Krlii-n hintrtliro* |. Dur zef*li»lftrtlj;e II.niJ -1 j 
: tu- tat (**rt IKITI John T, . D«l«tii*- — AU itu J. Inlrt J-r i 



Superintendent in Ölte (Hannover), früher llofpredigtr 

XrinuiKMiPoip«! tumt'seaetrt wur4e. w*r *te <to« ffpW**«i«4*OrjniB in Anricli ( U'tfrie-Iaml). geh. zu Nürnberg 6. April 
*—*“**« »«u»— . -I.» (-•J-Ucli in 11.80* Ibi« I® WjKO Zxyk.- i -- - * 



Walther (Martin Philipp), deutscher 
Prediger und Ganter an der Domkirche in Breslau, j Mainz 14 December 16 ^ 8 . 



/.U lIK'UUIIJjülll IlllUdlUUIII I, * VI l*(. B*IV »Mir.» Uli» 

Hem W4II lllgllfll Karl Anlou Krnst v. KHz (a. d). 
W'alther (Michaeli.}, deutscher Theolog, General - 1 Witwe »eit 16 Juli 17:46, gest. 3U. November 1763. 



Knxl*»id». IlSBamÄlaa 
e>ai*n. Uli j. ISO.- in S3, 



e MkIji 
mi £x«i 



Hll(.|»t-n. Ihl« Ein-ul lit : ii»i i 
wlrj g*£f*«WtlK *tll 954010 Merlin r «n- 



| 1593, geh. zu t eile 9. rVhrnar 1662. 

Walther i, Michael 11), Sohn des Michael I 



Wambold zu Emstadt Maria Anna, Reichsfreiin 
v.), Tochter des Kelchafrcih errn Heinrich Friedrich 
W, zu C, (s. d.), gab. 1. Juli MBL verm. 16. Orio* 
ber 1705 mit dein Reicbsgrafen Johann Philipp 



z**rUsff*n. Doiinküffiich w»r »Lr <in* fnirrtiPhmen «im tk* (g. d ), d* utsehcr Theolog und Mathematiker, Pro- Madion (». d.), Witwe seit 1, März 1741, gest. 12. 



fessor in Wittealierg, geb. zu Aurich ( Ost friesland ) August 1764. 



huf!, ili-u'ii ZI Acli*a jojii »ii IWt PfiLlt. 

wm. Jßtrt l*t *Ip Rlff*»th’»ni J*r W«,,»». — »«■ m-i- , ... . ... » , 

tung <n-r ..Tim*»- »ti-iit «nur « iu-*n» 1*1 iicc**utori »mi j J. Mär/. lö.}8, gest. zu Wittenberg 21. Januar 16fr.. 

dr*i Datei -lUdactvwMni. Kr.i.-rot rrliali rin J*hmk«aorar vou W'alther iNUfnlaus). deutscher Theobg, Diaconus 

SJÄ'Ä ß^JTWfiÄ- K “ rnuUn-ütawLTi j n . 



»*j{ arwiiPii iw, iYnrn»« IV vtirt q»4l OM i»ru<-»«r u»un wi* . , . . . v. , * 

KJaiwikni* «0 AiH. ooem «c,i^id..rt> twtrtft likrii.J. iMnuo pH. ! SclMrar*hurgi»chcn im J. 1556, gest. zu V ranken* 
«I. — MO.MQ pr.l. »i. Bim tut .ir jiliHIclt fhf iMorHonaffebab- I hall.veil 1. Mai 1609. 

, Wjltt« (P.»I) dTuuch« Theolog, lrteco,.u S .0 



rf* G.*T. ISMt i 



» ß. JtDMr lJSO nr W«lt 



ko«t*t Io CnUaw. 



*•( Sie pm-tüpn In London tow 1*54-1S&7 In S Fullub4nit«n. 
•*•) Br renUnhl »«Inon Buf claem W*rt*. welch*« er ln 
iirm ©Peten tiäwni)ilin n-hrleh unter ileui Titel „Th« cam- 
ptet Analer or the contenif l ntlTo m*n‘e recrentlon" 
, . « - (L-^uJuo lÜSS. II,), du WBIiw KskIIII f«. 4.) dfp gelBDirMjtie 

der Marienkirche ui Flensburg ( Schleswig), geb. zu eMtuni* nennt, weirk* dt#euxti«choLu«*tur mtftawoUen h»t. 
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Warabold zu Umstadt — Warden. 



Wamliold ja Umstadt (Philipp Karl. Keichsfreiherr 
v.), Sohn drs BddttlMbnn N . . . N . . . w. x. w., 

( Geburtsjahr unbekannt), k. k. mid kurmainzscher 
wirkl. Geh. Rath und Obrist-Kämmerer des Kurfürsten 
Friedrich Karl Joseph v. Erthal (s. d ), (Todesjahr 
unbekannt). 

Wsaiexin* (Johannes), belgischer Koehtsuclehrter, 
geh. zu Lüttich um 1524, gest. zu Löwen 1. August 
1690. 

Wanekel (Johannes), deutscher Geschichtsforscher. 
Professor in Wittenberg, geh. zu Hemberg (Sachsen) i 
Im J. 1664, erst, zu Wittenberg II. Juni 1616. 

Wand«, Tochter des polnischen Königs Krak.' 
angeblichen Gründer* der Studt Krakau, «oll um da* 
Jahr 700 Polen beherrscht und. um ihre Keuschheit 
zu wahren, sich in die Weichsel gestürzt hüben •». 

Wandalin (Dogge), dänischer Mathematiker und 
Astronom. Director der ScUiffsscbulc in Kopmhagen, 
reb. zu Magstrup 22. Januar 1622, gest. zu Kopen- 



geb. zu Magstrup 22 
hagen im J. 1683. 
Wandalin iJohnn 1 



Wandalin i Johan 1,), dänischer Prälat, geb. zu Ripcn 

20. August 1679. Blicliof von Tlboif jJüthind) Mit 
.... gest. zu Vnotf M. December 1611. 

Wandalin (Johan II.), Sohn des Johan I. W. (s. d.), 
dänischer l'nllat. geh. zu Viborg (Jütland I 26. Ja- 
nuar 1624, Biscliot von Seeland seit 1674, gei>t. zu 
Kripeohagen im J. 1675. 

Wandalin (Johan III.), Sohn des Johan II. W. 
(*. d.), dänischer Tbeokw und Orientalist , Professor 
in KupenliHgen, geb. zu Kopenhagen 14. Januar 1666, 
gest. daselbst 10. März 17 in. 

W'andelmann ( Gottfried), holländischer Jesuit, 
geh, zu Amsterdam im J. 1990, gest. zu MecliHi» 
1‘J. October 1664. 

Wander (Karl Friedrieh Wilhelm), deutscher Pä- 
dagog und Schriftsteller**), geb. zu Fischbach, bei 
Hirsch brrg (Schlesien) 27. December 1803. 

Wanderer (Hosnlie), Tochter des N. . . N . . . W., 
geh. 9. Octoher 177H, Term. 24. Juni 1799 mit dem 
Freihemt Ernst t. Luettwitz (s. d.), Witwe seit 

21. September 1837, gest. zu Iteichenbcrg (nach 
1860), 



Wandt 'Jakob Joseph), deutscher Prälat, geb. zu 
Dingelstädt (llannorcr) 16. August 1780, Fürst-Bischof 
von Hildc*heim (Hannover) seit 9. December 1H41, 
gest. zu Hildesheim 16. October 1849. 

Wangen zu Geroldsrgg (Friedrich Ludwig Franz, 
Freiherr r.), schweizer Prälat, geh. 12. März 1727, 
Fürst-Bischof von Hasel seit 29. Mai 1775, gest. tlu- 
sHbet 12 November 1782. 

Wangenhelin (Adolph, Freiherr v.>, deutscher 
Staatsmann, Präsident des hannoverschen Srhatz- 
Cottegiuma und Mitglied der ersten Kummer, geb. im 
J. 1796, gest. xu Hannover 26. Octoher 1858. 

Wangenlieim (Anna Eleonore Katharina v ), Toch- 
ter des August Wilhelm v. W. (s. cL), geb. 19. No- 
veraher 1781, renn, seit ... mit dem KHchsgrafen 
Johann Ernst v. Hardenberg (a. d). gest zu Han- 
nover 11. März 1786. 



wig Wilbehnine Cirilie v. d. Decken (s. <1. im Nach- 
träge), ge*t. zu Hannover 21. Octoher 1851. 

Wangenheim (Karl August Freiherr v ), deutscher 
Staatsmann, wurttemberg'&cber Geh. ltath und Mini- 
ster de? Cutas, geb. zu Gotha 14. März 1778, venn. 
seit ... mit Auguste v. Boxberg (*. d ), gest. zu 
Kohttrg 19. Juli 1850. 

Wangenheim (Louise ▼.), Tochter des Sachsen- 
gotlia* sehen llanptmanns N . . . X . . . v B., geb. zu • 
Gotha 26 DeOMlbar 1794, renn. 18. October 1821 
mit dem Bdehsgrafen Trangott F'riedrich v. Heust 
(s. d), Witwe seit 10. April 1862. 

Wangenbein« (Wilhelm in« Sophie v.), Tochter des 
Friedrich ». W , geb. im J. 1700, verm. seit 1715 
mit Ger lach Adolph v. M uenc h h ausen (s. d), gest, 
zu Hannover 28. October 1750. 

Wangenheim (Franz Theodor), deutscher Schrift- 
steller, gib. um 1K»4, ge*t. zu Altona (Holstein) 4. 
October 1848. 

Waucnereck oder Wagnereck (Heinrich), deut- 
scher Jesuit. Professor und Kanzler der Akademie 
Gillingen < Bayern i, geh zu München im J. 1595, 
gest. zu Dilltnct-n 11. November 1661. 

Wangnereck ••der Waarnererk (Simon), Bruderj?) 
deB Heinrich W. (s. dt. deutscher Jesuit und Numis- 
matiker. geh. zu Mönchen imJ. 1605, gest. zu Wien 
16 März 1657. 

Wanhall (Johann', böhmischer Klavier-Virtuos und 
Componut, geb. zu Neu-Necbanita 12. Mai 1739, 
gest, ZU Wien 26- August 1813. 

Wanin (Johann), k. k. General - Major, geh. xu 
Pr es» borg (Ungarn) 18. December 1777, gest. ira 
Schlosse Kreuz, bei Laibach, 22. Juli 1867. 

Wanka iLorrnr), deutscher Dichter, geb. zu Prag 
am 1828*). 

Wanker (Ferdinand Geiainian), deutscher Tbe«dog, 
badischer geistlicher Rath. geh. zu Freiborg (Breis- 
gaa) 2. October 1768, gest. daselbst 19. Januar 
1824**). 

Wanlej (Ilumphrev), englischer 1 beolog und Natur- 
forscher, Vicar an der Trinitatiskirche in Coventry, 

I Geburtsjahr unbekannt), gest. xu Oxford 17. Juli 
1726***) 

Waiinentaker i Philippus', holländischer Domini- 
kaner- Mönch und Philolog, geb. zu Gent um 1586, 
gest. zu Löwen im J. 1630. 

Warner (Anna Katharina), Tochter dos N . . . 
N . . . W., geh 18. Mai 1813, verm. 19. April 1869 
mit dem Reichsgnfen Ferdinand Christoph v. De- 
genfeld (s d). 

Wim n cli (Andrea), schwedischer Theolog und Ar- 
chäolog, Professorin Upsala. geb. zu Tyrfwi* 10. 
Novemlier 1651, gest. zu Upsala 16. März 1700. 

Wanorhin- (Andres), schwedischer Theolog, Pro- 
fessor in Abo, geh. xu Tyrfwi* 10. November 1651, 
pc-t. zu Abo 19. Min 1700. 

W unost roclit (Nkholas), englischer Philolog, geb. 
im J. 1744, gest. zu Camberwell 19. November 1812. 

Wauslebcn (Johann Michaeli, deutscher lhmiiui- 



Waiigcnheim (August Wilhelm v.) t Solm des Hoii- 
mann Ludwig v. \V., kurbranusdiircigsrlier Ober- 
llofmarschall, Lind- und Sehatzrath. geh. zu Han- 
nover 8. Januar 1697, verm. 29. September 1729 mit 
Magdaletu Christiane v. Hardenberg 18. d.), gest. 
zu Hannover 25. November 1764. 

Wangrnheim (A... C... F... v.), tlcuGchcr 
Staatsmann, sachhin-gothascher wirkl. Geh. Rath und 
Präsident, geh. zu Gotha im J. 1771, gest. daselbst 
10. Februar 1846. 

Wangenheim (Boguu v.). preussischer General- 
Lieutenant, {Geburtsjahr unbekannt |, ge*t. zu Pots- 
dam. bet Herlin, 9. October 18415. 

Wangenhelm | Charlotte v.). Tochter des Ober-Ilof- 
marachalls August Wilhelm v. W. (s. d.), geh. zu Han- 
nover I Mai 1740, verm. 18. April 17045 mit dem 
Oralen Johann Ludwig v. Wullmodeii-G imborn 
(s. d.), gen«, zu Lausanne (Schweiz) 2S. Juli 1783. 

Wangenbein« (Früh Julie Adolpbinc Gabriele, 
Freiitt v.j, Tochter des Kreiherrn N . . . X . . . v. W., 
geh. zu Si.nnehi.ru, bei Gotha, 3. Januar 1838, venu. 
16. November 1869 mit dem Grafen Kurl Georg Fer- 
dinand Gerhard v. Wedel (a. d.). 

Wangenheim (Friedrich Frust Jobst Melchior. 
Freiherr v.), deutscher Staatsmann, xachseu-koburg“- 
scher Geli. Ratli und Ober -llofmBrachali. gtb. zu Ko- 
bürg im J. 1757, gest. daselbst 5. April 1827. 

Wangenheim ( Georg F«rn*t Christin n Ludwig 
August. Graf v.l, dentafher Stnutymann, hannöver- 
scher Geh. Rath und Ohrrhofmarscliull, geb. 17. 
August 176U, venn. I, Mai 1896 mit Jolumna Hed* 

*) Kuaual Jetzt «urli iikht Mttlir tu«! 



kaner • Mönch, Vicar von Boarou , lud Fontainebleau 
(Seine-et-Oisc). geh. xu Sömmerda (Thüringen) I 
November 1631 . gest. im Kloster Houron 12. Juni 
1679 (nicht 1681, wie Echnrd angiebt). 

Wapj ( Louis), französischer Jesuit, Rector de» 
Collegiums in Pont-ä-Motisson (Meurthe), geh. zu 
Verdun (Meuse) im J. 1586, gest zu l’ont-a-Mousson 
8, November 1638. 

Woqnier de U Barthe (Philipp), deutscher Di- 
plomat, kuqdTUxiKcbei* I.cgationsratb in Itom. später 
Cabinets -Seeretair des Kurfüraten Karl Theodor 
von der Pfalz (s. d.|, (Duten unbekannt). 

Warbeek I IVrkin ), englischer Abenteurer mul 
Kronprätendent, der sich für «len Prinzen Richard 
von York, Bruder König Eduard s IV. (s. d.) 
aiisgnb, (Geburtsjahr unbekanntl, gehenkt im Tower 
xu Lumlon 16. November 1497. 

Warhurg (Isaao JcriTnias). deuts«*her Arzt, jüdi- 
sche!' Abkunft, geh. xu Derenhurg 22. October 1742. 
gest. zu Breslau, (Tmleajalir onhekannt). 

War hurt on (Charles Morgan', irischer Prälat, 

l^-r VcffüHvr >i«r .LUbe»-X>'M»lr»»“ (rmg IM 9 u, 
| 2 .i Ul. «Lxlolch Iuhkp n Hu »9 (MkAiint, «v'« »»hl v.-rdiTta, 
♦ln-»r t|*r uHglii»IU(»u l-\n»rr utimi Soll. Wir so» 

• 3 p in oben K'vsnntcoi in LtaUr*" uz. lifu'suu.U Situ- 

|.h«a Mlli 

„HvC <Ur Tt.iUI idl» tltrvli 
l nd die Mutter ube» 4 rvint 
Mull, r ttwil-r. k.lt. Wie I lirtu, 
l'n.ar Gluck i- MtMÜM «IlL. 

Kaum 4u. wir |<KbaU(l ■■iu 
n.-i-»t utkli IMw Mntrrr *.-iru, 
fnä |.iMUnil«- ti. wie dtp Muttur, 

IItuimiiiI Ule I hr. ,.K* 1*1 H*il> Zwhul“ 



*♦) Al« L»i,p.r III llixw.-lii.« IR nr rr «r fi eu w,l»«r rr«iitntik- aJ ) tm 4. IS3I ».at et Mim PlMbof *un Prtlbura rroaKtc, 
Mi. Rlchtun« »>.* 4 n Lftsrarut« hinu«* K »u»**w*i^M w.Tdeu. *»" **'« ■*«»•«■« ioJu.-Ii alrlu wonlau. 

Upmu-i V»nll»u«i liNt »» »irh ilor.li Hruu.,- th«. miiio» „D^oi • Unter dem Titel ,.M lkr»k..i«ut“ gab er I» anglUclwr 

»rb«n *|>ru.-l»« &rt*r -L«» lk<> u»'' rntsiWa. SjitaL-he «Ino Giucliirliiw .!.» M. uKliftiiwi hl«, hta heran«. 



geh. im J. 1756, Bischof von Limerick «eit 1806, 
Bischof von (’loyne seit 1820, gest. zu Cloyn« 29- 
1 August 1826. 

Warburtan (Klliot), englischer -Schriftsteller, (Ge- 
burtajuhr unbekannt), verbrannt auf dem nach West- 
indien gehendeu Dampfschiff „Amazone“ am 4. Ja« 
nuar 1852. 

Warbartoa (F’)izalM>th Barbara), Tochter des Ri- 
chard W. (*. *L), gel> im J. 1773, verm. seit 1798 
mit William, Earl Bit I wer (s. d. ), Witwe seit 7. 
; Juli 1807, gest. zu London D*. December 1843. 

Wnrburton (Henry), englischer Volksvertreter, 
i Mitglied de* Parlaments , geh. im J. 1785. gest. zu 
London 16- September 1858. 

Warburton (Richard), eugUacher Orientalist, Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest 2t». December 1810. 

Warburton (Wtlliam), eugtiscli«T Prälat, Dichter 
und Scbriftsteller, geb. zu .Vwuk 24. December 
1698, Bischof von Ghmrester »eit 17K», gest. zuGlou- 
ecster 7. Juni 1779. 

Ward (Hejirv George), rngliacher Staatsmann, Gou- 
verneur TOB MMrai, friibt-r Gfsandter in Mexiko, 
dann Gouverneur der jonischen Inseln, (Geburtsjahr 
| unbekannt (, geHt. *2. August IftHO. 

Word i James), englischer Theolog, geh. tu NVw- 
i tMirt (Insel Wicht) 7. August 17(56, gest. xu Ooltis- 
liall-Ibtll, bei Nonrieh, 8. November 1742 

Ward (James), englischer Th iermaler, geb. xu Lon- 
don im J. 17(59, gest. daselbst 16. (wb r 23.)Xovem- 
I her I -611. 

Ward i.hMwartl Michael), Sohn de« Bob«*rt W. (s. 
d ), englischer Diplomat, Gesandter iu Dresden , geh. 
15. Februar 1789, verm. 16. September 1815 mit Ma- 
tildu Charlotte Stewart (s. d.). gest. xu Brighton 
1 (Sussexshtrel 12. September 1832. 

Ward (Matthew Edward), englischer < Jescbirhtis- 
j maler, geb. xu Ptmlico, bei I^ukIoii, im J. 1816. 

Ward (Robert PI inner), englischer Geschichte - 
I Schreiber, spanim-her Abkunft, Gouverneur des Chd- 
lea-HoopMab, geb. in Spanien 19. Mftn 1765, gCfllt, 

I zu Chelsca iMiddlcsex) 13. August 1846. 

Ward (Samuel». engUtcber Theoloff, Vicar von 
Cotterstock und Clo|>tb<jnie (N'orthamptonshireX (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gert. 31. März 1790. 

Ward (Scthl, englischer Prälat, geh. zu Ruitting- 
fonl ( Hertfordshirc i 16. April 1617, Bischof von 
1 Exeter (Devonshire) seit 1662, Bbcbof von Salisbury 
{(Wiltshire) seit 1667, Kanzler des Hosenbandordens 
seit 25. November 1671, gest. zu Knightbridge, bei 
London. 6. Januar 1689. 

Ward (Thomas, Hartm), ursprünglich englischer 
1 Groom, später Kammerdiener und Ktamneiiter, zuletzt 
Premierminister von Parma und Regent während der 
1 Abwesenheit des Herzogs Kurl II. von l.urra (s.«Li, 
geb. in Yorksbire um 18» »4 (?), g«*t. als Privatmann 
|l«siMlwirth) in Wien 5. October 1858*), 

Ward (Urania Garoline), Tochter de« BeroanJ 
Ward, ersten Baronet Ban gor (#. d.X geb. xo Lon- 
don 8(7) Mai 1794, verm. 2 Octuber 1816 mit John 
Me ade (*. d.). 

Ward ( William |. englischer Pädagog, geh. iia J. 
1731, gest. zu Hiuklcy (Lrieestcrshtre) 21. October 
1791. 

Word (William James), englischer Kupferstecher, 
geh. zu London im J. 1800, gest. daselbst I. März 
1840. 

W'ardberg (Claudius Juni), dänischer Theolog. 
Pastor in RÜastedt (Laland), geh. im J. 1610, gest. zu 
Rum teilt 27. Februar 1671. 

Wardr (James Preacott, genannt), ejtglischer 
Schauspieler, geb. zu 1 «ojkIoii im J. 1793, gest. da- 
selbst 9. Juli 1H4I. 

W'arden (David Baillie), irischer Schriftsteller, Le- 
gations -Seeretair, später General -Consul in Paris, 
geh. xu Daily -Castle (DMUUn) im .1. 1777. gest. 
zu Paris 9. Octoher 1*45. 

•I NacliiUas Ward, ik* t«.rU l'ilnrnlnn «Urt. «L-r 
m'rkw<irdli<l«n Lviim «r klärt bat, *1* HrUkftKliI W alr^ai 
rtMi« Lk><lit«a>t«4a in W(m |i4l*ai Kaitu ua .1 n«rh Looä^n 
turaclm«k«lirt war, nalim Ihn «ler Hmag t»». Ltii-i» ln «ulnon 
Ii(.. n «l iibmI MiMMtn ihn «rc^r-D ««liier A»Tt«lllKlt«it taU »um 
Ovtf »eliT« ll»n.|»Hi, Waol tiuakrilao a«4it«a ll«rrn nach Itn- 
tlftt an<l letzte aelir bnl.l 4mae)lM Tal«»t fir 
walcliaa er auf (Ur lUftbnKu ent«ftkeH h*1l« In Folg« il««»«n 
faaate >Ur «iu«. IO Mcluanx »on 1e««^n Fahlfkell-ti, 

■Im* er Ihn W4 allen ar»i»iert*Mi Fra««n *>* Karl** io*. Wie 
Linlalir XII. (a. d-> Alle. 41« r»u poifll»ch«n AngeWanbellen 
mit Kim ml-t »utli.-u, ult .las Worten : „Uragt Oenr* I •• »n ilru 
* nrllrval ». AualmUe >• ä.) •rrnitmaa li.rlie^ m ».fl.’itl« Karl von 
Lucca Je«lo« ■!*• Ihm genurKt «wl*, mit : „SpnclMi 

Ala .Ufjl.fi uilt Vanl!“ rn k*?*ntwortcn. — AlidwHrrrei nach 
4r«a T.nl» Marie l^>ui-a'« (a.U.) l’Mriua « iM«, arhlrkte rr aelaen 
oiin-ttlnz mit >Ur l rknii.l-- (l*r EatMfaaii »nr ««in bHhertge* 
K&r»(«fitnnuk it«ch llui. nt. wo »Ith ö«r (»r»«il«rra| aiifingUcli 
■ fllfmn*. rir-.il ,M »im ul» Gi-»n lullen mitnacRiuen, .l^f friiher aU 
JrrfkH auf «len Wellreinii.ii tbrCtariu* Sgnrlrt Ratte. B-kl.t «lar- 
*uf ilnnkti- der alte |lerrw£ xn Unnatau at.lM« Aohn»» »U. «4er 
»on War.l aolr »«liier Klu.ll.rit In den MyMarten 4m lUuWun-i 
»•MrtkliM wurden war, und <k*r nun »einea Nrllter *<i«n rrtlHi 
Minlnrr erh'.li. 
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Wardenburg (Johann Christian Friedrich), hol- 
ländischer Centre- Admiral, geh. zu Hustede (Herzog- 
thum Oldenburg) 15. December 1776, ge*t. zu Am- 
sterdam 15. Juli 1839. 

Wardenburg (Wilhelm Gustav Friedrich), Olden- 
burg’ scher General- Mnjor, geh. zu F cxldorwarden 18. 
Mai 1781, gest. zu Oldenburg 29. Mai 1888. 

Ward mp (James), englischer Ar« des neunsehn- 
ten Jahrhunderts, (Daten unbekannt). 

Ware, latinisut Waraeaa (James I.), irischer Ar- 
cb&ulog, gab. zu Dublin 20. November 1594, fest, da- 
selbst 1. December 1666. 

Ware (James II.), englischer Augenarzt, geb. au 
Pottstnouth (Hampshire) im J. 1755, gest. dnselbst(V) 
13 April 1816. 

Ware (Robert), Sohn des J»me* I. W. (s d.), iri- 
scher Schriftsteller, geh. zu Dublin um 1088, gest. 
daselbst 10 (?) Mira 16%*). 

Wa re (Samuel HihberD, englischer Arzt, geh. zu 
Manchester (Lanrashire) 21. April 1782, gest zu 
Haie* Barns, bei Altrincham (Cheahire) So. December 

1848. 

Waren* (X... N... de Latour, Baroime de), 
frauzosizcbcr Sch<knr*i*l , F’reuudin des Philosophen 
J ciin Jacques Kuusseuu (s. d.i, geb. um 1700, gest. 
zu Paris im J. 1759. 

Warfnrd i William), englischer Jesuit, geh. zu 
Bristol (Somcrsets-hire) im J. 1555, gest za Valladn- 
lid ( Spanien ) 3. November K508. 

Wurgrutiu (Pehr Wilhelm ). schwedischer Astro- 
nom, geb. zu .Stockholm 22. September 1717, gest. 
'iasMh't 13. December 1783. 

Wnrhau» (William), englischer Prälat, gcb. in 
Hampshire um .... Bischof von London seit . . . , 
Krzbischof von Canterbury seil 1502, gest. zu Canter- 
burv 22 August 1532. 

Warln ideal»), belgischer Kupferstecher und Falsch- 
münzer, gib. zu Brüssel im J. 1603, gest. daselbst 
22 . August 1072. 

Waring (Edward), englischer Arzt und Mathema- 
tiker, Professor in Cambridge, geb. imJ. 1735, gest. 
zu Plealey, b«*i Hhrewsbury (Hhropsbire), 15. August 
1798. 

Wurlamon ) Alexander Jegero witsch), russischer 
I.tedercutnponist , geb um ..., gest. zu Petersburg 
im J. 1849**1 

W'arlltz (Christian), deutscher Arzt und Botaniker, 
Leibarzt der Fttistin Sophie Margarethe von 
Anhalt-Dcsa^u (s. d.), geb. zu Halle um 1048, fest, 
zu Wittenberg im J. 1717. 

WarttihoHz Klarl Gustaf), schwedischer Ceschichtfl- 
schmber und Bibliograph, geh. zu Stockholm I. Ja- 
nuar 1713. gest. zu Christinebolm 28 . Mars 1785. 

Warnatz (Gustav Heinrich), deutscher Am. k. 
sächsischer Medicimilrnth . geh. zu Kamen* (Ober- 
Lausiizk 27. Februar 1810. 

Wariiekros (Tlricb), deutscher Physiker, l*roftt»r 
in Greifswald (l*<iimii<-ni), geh zu Greifswald 11. Mai 
1772, gest. daselbst 17. Januar 1680. 

Warner (John), englischer .TbcoJog, geb. im J. 
1730, gest. zu London (?) 22 Januar 1800 . 

Warner (Itirhurd), englischer Theolog, Kector 
von Cheiwood (Somersetsbire), geh. zu London 18, 
Oclober 1703, gest. zu Cbetwood 27. Juli 1857. 

Warnernberir (Rosrmand vA deutscher Prälat, 
( Geburtsjahr unbekannt), Erzbischof von Trier seit 
1286, gest. xu Trier 9. December 1299. 

Warnery (X... X... v.) { preußischer General- 
Lieuteuant und Militär-HcbrifUtellrr, geb. in der 
Schweiz, um .. ., ge»*- * u Breslau im J. 1780. 

Warnery (Fanny Louise v.), Tochter des preussi- 
schen Rittmeisters Christian Heinrich v. \V., geb. 
22. April 1807j verm. 4. August 1820 mit dem Grafen 
Johann Onturius Hoffman» v Hoff man ii»egg(*.d.), 
W itwe seit 13. December 1849, gest. < vor 185öj. 

Warnkoenig (LeojHdd August), deutscher Kechta- 
eeh-hrter und Geschichtsschreiber, badischer Geh. 
*h»frutli und lTofessor in Tübingen I frührr in Frei- 
hnA gi b. zu Bruchs» I (Buden) I. August 1794, gest. 

Stuttgart 19. August 1800. 

Warnstedt (Gudnla ▼.), Tochter des Georg v. >\\, 
*?•*!*. 18. December 1633, rerm. 28. October 1057 mit 
Rudolph v. Bur nun (*. d.), Witwe »eit 1. August 
1673, gr»t. 27. Februar l“u5. 

Wirre ( Henry i englischer Rear- Admiral, geh. in 
Portugal um 1752, gest. zu East-Barm-t 21. Novem- 
ber 1M20. 

Warreu (Augustus, dritter Baronet). Sohn de* 
Augustus IxMii.i Carey, zweiten Baronet W. 's, d. ), 
irischer Oberst-Lieutenant, geb. 17. Mai 1791. 

• mul Ul •l»Mrn li*«clwr|»i? i|.t 

•uliu q ll i» (». O.l, wxli'h« «liier Jiu Tllel „t’wpe Joftll “ *u 
i.-jb^uu encSUtt (IAO. 4.). 

"*l Kiii»« .ier [•i>|ialririu.n l.ii-Jcr HcttlumJ'i Ur*clu .,r»tber 
5 *i»f»ii“. 



Warreu (Augustua Loul* Cnrey. zweiter Baronet), Polyxena v. Leiningen-Hartenbarg*), Witwer 
. Sohn des Robert, ersten Baronet \V. (*. d-h irischer seit 3. März 1782, gest 8. Mai 1784. 



Staatsmann, geh. im J. 176-1, verm. seit ... mit Mary 
I Bernard, gest im J. 1821*). 



Warteuberg (Johann Kasimir I., Freiherr Kolb 
! v. ), Sohl de* Frciherm N . . . N . . . r. \V. , geb. 



Warren (Robert, eroter Baronet). irischer Staats- zu Kaiserslautern (Rheinpfalx) 29. Juli 1584. pfalz- 
roann, geb. im J. 1723, verm. seit ... mit Mary Ca- ' sunmerscher Rath und Statthalter, verm. 20. Fe- 
rey, Witwer seit . wiedervernt seit . . . mit Bit- bruar 162;» mit der Freiin Ulrike v. Naber (s. d.), 

Witwer seit 23. December 1633, wiednerm. 22. De- 
cemlier 1634 mit Judith v, Fiersheim <s. «!.), aber- 



zaheth Law ton, Baronet seit 7. Juli 1784, gest. imi 
|J. 1811. 

Warren (Charles), englischer Kunfmiecber, (Ge- mala Witwer seit 17. Juli 1644, zum dritten Male 
I burtsjahr unbekannt), gest. zu Wamisworth 21. April verm. 6. Januar 1647 mit Maria Anna v. Flers- 



WarreH (Charles), englischer General, geh. 
j J. 1800, gest. zu London 2. November 1866. 



heim (s. d.), gest. 22. September 1661. 

Wartenbenr (Johann Kasimir II. Kolb. Reichs- 
graf v. ), Subu des Fmherrn Johann Kasimir Kolb 



Warreu (Frances Maria), Tochter des Admiral»; in Wartenberg (s. d.) t preussischer Ober- Kam- 
Ijobu Borlasc W. (s. <L). geb. um 1782, renn. 25. j rnerer und erster Staatsminister, geb. zu Metz 6. Fe- 
j August 1852 mit George Charles, viertem Ixwd Ver- bruar 1643, Freiherr seit 1695, iu den Ke ich »grafen 
non (s. d.k Witwe »eit 18. November 1835, gest. stand erhoben «eit 1699, verm. 22. März 16% mit Ka- 



[ 17. September 1837. 

Warreu (Frederik), Hohn des Richard 5V, (*. d), 
. geli. zu London 18 (?) Mürz 1775, fest, zu Kast- 



tbarina Kickers (s. d.j, gest. zu Frankfurt amMaiu 
4. Juli 1712 

Wartenberg (Kasimir Kolb, Reichsgraf v.L Söhn 

• * ’ . W. (*. 



Court, Co&liam, bei Portsmouth, (Hampshire) 22. j des Johann Kasimir Kolb, Reichsgraleti r. 



, MAn 1848. 

Warren (John), englischer Arzt. 



d.), 



geb. 



preussischer General-Major, geb. 6. Mai 1699 t verm. 
. .. , ! 11. Februar 1724 mit der Gräfin Maria Sophie Wil- 



gest. zu Tauntou (Soraeraetshir«') 12. November 1789. bdinine Eleonore r. Solms- Hoedel heim**). Wit- 
Wan*en (John Boriasc), «-nglucher Admiral, (Ge- wer seit 1. October 17iiö, gest. 2. Oetober 1772. 



biimgabr unbekannt), verm. seit . .. mit Mary (?) Wurtenberg (Hartwig Karl r.), Sohn des Alexaa- 
ICIuvering, gest. zu Greenwich, bei London, 27. Fe- der Wichart v. W., preussischer General- Major, geh. 

3. April 1711, verm. Mit . 



] bruar 1822 •*/, 

Warren (John Taylor), englischer Chirurg, General- phine Wilbelinine Charlotte 
Inspector der Militair -Hospitäler, geb. zu London I Böhmen 2. Mai 1757. 
im J. 1770, gest. zu Brighton (Huasexstdre) 6. Ucto- 1 /B * — * 

her 1849. 



mit der Freiin Rudol- 
Dyhrn, gest. in 



Wartenbergr (Ernst Christian), deutscher Theolog, 
Pastor in Hobi-nzcide, hei .Stettin ( Pommern), geb. za 



Warreu (Lemuel), englischer Gem-ral-Major, geb. i Lesag 30. Octolier 1665, gest. zu Hohenzenle im J. 



zu London um 1770 (?j, gest. daselbst 29. Octoher 1833. 

Warren (Pelham), englischer Arzt, geb. zu Lon- 
! don(?) im J. 1777, gest. zu Wortinghousc, bei Basing* 
: stoke i Hampshire) 2 . December 1885, 

Warreu (Richard ), englischer Arzt, Leibarzt des 
: Königs, gib. za Cavendisn (Suffnlkahire) 13. Dccem- 
| her 1731, ge*t, zu London 22. Juni 1797. 

Warren (Samuel I.), engl »eher Kear-Admiral, geb 



1720. 

Warleusee (Jakob CUristopher Bla rer v.), schwei- 
zer Prälat, ( (rcburtajahr unbekannt), Bischof von 
Basel »eit 22. Juli 1575, ge*t. xu Basel 18. August 1608. 

Warteualeben (Alexander Hermann, erat er Reichs- 
graf v.), preu&sUcber General- Fi-ldmai -schall, Gouver- 
neur von Berlin, Ritter de» schwarzen AdlcT-Ordens, 
geb. 15, December 1650, verm. 12. März 1676 mit So- 



1 zu Sandwich 9. Januar 1769, verm, lf i (?) December 1 pbie Dorutliea v. May, in den pmusisrhen Grafen- 
■1806 mit Harrictt (?) Bar ton. gesL zu Southampton stand erhoben am 1. Januar 1703, Heicbagraf seit 
(Hampshire) 15. Octolier 1839. 29. Mürz 17ü6, Witwer aeit 1684, wriedmeim. seit 

W'arren (Samuel II.), englischer Reclitsgelehrter und 1693 mit Anna Sophie v. Trcskow (s. d.), gest. zu 
Schriftsteller, geb. zu Kacre ( Derbysliire ) 23. Mai ; Berlin 26. Januar 1734. 

Reichsgraf v.L 
pp?, w; 
F ebruar 



1^07, Recorder (Syudicua) der Stadt Hüll seit 1862. ! 
Wamberg (Anna Helene Sophie, Freiin v..), Toch- , 



Wartenslebeu (Alexamler Karl, 



.ihic, Freiin v..), Toch- Sohn de» Keichsgrnfen Karl Hophronius Philipp 
tcr de» Freihemi N . . . N . . . v. W. , (Geburtsjahr (a. <L), holländischer General -Major, geb. 11. Fe 



unbekannt), renn, seit . . . mit dem Freiherrn Ferdi- 
nand Damian v. Breidtbarh-Bucresheim (a.d.), j 
Witwe »eit 1747, gest. 3. Juni 1772. 

Warsberg ( Loemund v. ). deutscher Prälat. (Ge- 
burtsjahr unbekannt), ErzbUchof vnu Trier »eit 21. 
Februar 1289, ge*t. zu Trier 8. December 1299. 

Wamberg I Ludovikn Maria, Freün v.) t Tochter 
des F’reihemi X ... X ... v. W., geb. 4. F'ebrunr 1814, 
x'nn. 10. August 1834 mit dem Reichsgrafen Kiijr*tun 
Alexander v. Bi ssi» gen- Xi upen bürg ($. «L). 

Warseewlez ( Joseph), jiolmscher Botaniker, In- 
spector des botanischen Gaitens iu Krakau, (Geburts- 
jahr unbekannt), gest. zu Krakau öl ' 
f 1866. 



12, gest,, uuvcrmählt, 27 April 1751. 
Warteualeben ( Amalie Esjierance, Iteichsgritfin 
| v. ) , Tochter dea Reti lisgrafen Karl Sophronius 
Philipp r. W.-F. (s. <L). geb. 1. Mürz 1715, veno. 
7, Juni 1743 mit dem Grafen Heinrich IX. von 
Reuss •Köstritz (*. d.). Witwe seit 16. September 
1780. gest. za Berlin 22. April 1787. 

Warte nslebeu (Anna Albcrtine FTi**b«?th. Reichs* 
gräfin v.L Tm'htcr de« Ri-ichxgrafeo Leopold Alexan- 
der II. v. W. Kd.), geb. zu Marienburg 13. Mai 1777, 
verm. 4. Juni (oder Jnli'i 1797 mit dem Iteichsgrafeu 
Karl Alexander Xikoiaus Vitzthum v. F^ckstaedt 
December (». d.), (Todesjahr unbekannt). 

WartenslebeR i Charlotte Amalie Isabella. Reiclis- 



Warlenberg (Charlotte I^ouise Polyxena. Reichs- gräfin v.), Tochter des lleiclisgrafen Karl Friedrich 
gräfin v.), Tochter des Reichsgrafen Friedrich Karl v. W., geh. 16. März 1759, verm. seit 1778 mit dem 



Wartensleben (Charlotte 



Auguste 



ge*L 
Rekhsgräfin 



. W. (*. d ), geh. 27. Xovember 1755. renn. 6. August Grafen Atexei Mussiti • Pusch kin (8. d.) 

1782 mit dem Grafen F’riedrich August v. Flrbach- um 
F'uerstcnau, W’itwe seit 12. März 17M, wieder- 
»erru. 13. August 1785 mit dem 
; Erbach-Erbach (s. d.), ahermnb 

März 1823, gest. 20. Mui 1844. rember 1769 mit Johann 

Warleuberg (Franz Wilhelm, Ktnhsgraf v.), , v. Buddenbrook (s. d.), Witwe seit 27. November 
natürlicher Hoini des Herzogs Ferdinand von Bayern 1781, gest, 6. Juli 171M. 



Grafen Franz v. i v.V, TochteT des Ueiehsgrafcn Friedrich Ludwig v. 
»ls Witwe seit 8. W. (s. iL), geh, 10. September 1730. verm. 13. De- 
rember 1?69 mit Johann Heinrich Wilhelm Jobst 



und der .Murin Peitcnheck (s. d.). geb. 1. März 
1 1593. Bischof von 0*unbrürk seit 9. December 1625 
1 Bischof von Minden seit 1G29, Bischof von Verdun 



Wartensleben {Dorotliiav Sophie, Reichsgrälln v.), 
Tochter de» erste» RiicJisgrafen Alexander Her- 
mann v. W. (s. iL’, (Gebuitüjohr unbekannt), vorm. 



seit 1630, Bischof von Regensburg »eit 1618, Cardinal «eit ,. mit dem Grafen Hans Heinrich v. Katt 



seit 1660, gest. zu Kegmsburg 1. December 1G61. 

Wurtenberg \ F'ni^lerike Henriette Kolb. Kekha- 
gräfin v_), Twhter de» Johann Karimir Kuli», IleidiH- 
griit’en v. W. (s. d.). geb. um .... \enn. seit . . mit 
dem R«ich>grafi.ii Knrl Philipp v. Hardenberg 
{8. tL)***), gest. als die Letzte ihrer F amilie (nach 
1790). 

Wartenberg i.F'riedrkh Karl K o 1 b, Reiclo-graf r.), 
Sohn des Reiehsgrafen Kurimir Kolb v. W. ( s. d. ), 
knrpfälzischer General- Major, geh. 3. April 1725, 
verm. 28. Decnnber 1751 mit der Gräfin Karoline 



•) S-Ift- Wi»»* «tarb 14. Nvvnalwr UB5. 

| Sein,- Win* .«ruh t« »UplHon, bH Noii 1 ii*Ihmb, «. D«- 

I ri nib*f I.13H. 

OM J 1‘aOir UanUiilirfi, Bm.il II, iMlrlCi, Milcu illt Vof- 
! uuimt r*in*r U*m»lillii. 



(». d.), gest. zu Brüssel (nicht Berlin) 5. November 
1706. 

WMiieuslelM'n iKlisnbeth ( lrikc Amalie, Rckhs- 
gräfin v.), Tochter de* Reiehsgrafen Leopold Alexan- 
der I v. W. (». d.), geh. IU. Juni 1741, verm. 15. April 
1761 mit «lern Grafen Haus August v. Blumen thiil 
(s. <L), Witwe seit 7. December 1788, (Todojabr 
unbekannt). 

Wartensleben ( Friedrich Leopold Georg, Ruichs- 
i graf v.), Solu» de» Reichsgrafe« Karl Philipp Christian 
|v. W. (s. <L), k. k. General- Wachtmeister geb. 19. 

I Juni 1721 , verm. 23. Januar 1765 mit der Gräfin 
Charlotte Wilhelmine Isabel. Io v. Lynar (>. d.), geat- 
I zu Wittenburg (Hannover) 15. November 1770. 
— 

«I Oati. 4. Juli I7ft*. 

’*•) OeU. 4. Jftli l€0S. 
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Wartcnslebco — Washington. 



Wart««* leben (Friedrich Ludwig, Rriebsgraf v ), I 
Sohn de» ersten Reichügrafen Alexander Hermann i 
t, W. (a. d >, Hufmarachail de« Königs von Preusscn. 
geb. 12. Februar 1707, verm. 22. Juni 1733 mit der 
Rcichsgratin Agnes Auguste v. Fl i-mming (». d ). | 
Witwf* *rit 8. M*rz 1780, geat. ft. Januar 1782. 

Warteinileben < Gustav Hermann August. Rcichn- 
graf v.J. Sehn des Keichsgrafen Leopold Alexander II, ; 
r. W. ffl. d . 1 , preußischer General ■ Major, geh, zn 
Maricnbtirg *A&. October 1773, verm. 2*. Mai 1797 
mit der Gräfin Friederike Wilheloiinc Charlotte v. 
Pinto (b. d im Nachträge), geschieden seit . 
wiederrerra, 24. September 18<W mit der Freiin Wil- ' 
hidmme deutsche v. l.isfeld, gebt xu Schweid- 
nitz (Schlesien) 1U. April 1^*34 *). 

Wartenslebcn i Juliu» (Isar Leopold Karl Wil- 
helm Emil Reinhard, Rtschsgraf v.), Sohn des Reich« • 
grafen Casar Alexander Scipio t W. , den Lacher : 
Reebtagelehitcr , prenssiacher Stadtgerichtsrnth in] 
Berlin, geh. zn Klcro-Wirscwit* . bei Guhrsa (Schle- 
sien) 12. Juni 1809, verm *23, Februar 1M7 mit 
Louise t. Schineling. 

Wart««* leben (Karl Aemiliits, Ueich>freiherr t.), 
Sohn des Reichslmberrn Chmtian v. W. , Ober- 
hofmeister de» Landgrafen von Hessen- Kassel, geh. 
16 (?) Mai 1069, term. 20. Mar/ 1700 mit Katharine 
Christine v. PI essen, gett. zu Kassel 5. April 1715 •>. 

Wartensleben (Karl Friedrich, erster Reichagraf}. 
Sohn de» ReichafreQierm Kurl Aeimliu» v. W (a. d.). 
liolländtH-her General -Major und kaiserlicher Ge- 
sandter in Stockholm, geb. 13. M»rz 1710, venu, seit 
1783 mit Wendelina Cornelia v. Alberda, Reichs 
graf seit I74ft, Witwer seit 1746. wiedenrena.O. April 
1750 mit der WiUlgrftfln Kan lim- Friederike v. Gruui- 
bach**), geat. G. Marz 1178. 

War! eit -leben (Karl Ludwig Christian, Reirhsgraf 
v.>, Sohn de* Reichs grafen Karl Philipp Christian v. 
W., holländischer General - Lieutenant , geh. 24. Juli 
1733, verm. 5 (?) August 1758 mit der Freiin IV»ro- 
thea Konradme Kublcm*nu t. tjuadt d.I. Wit- 
wer seit 2 . Juni 1801, wledenrem, 28. Juli 16tJö mit 
der Gräfin Isabclla Johanna Wilhelmine v. Ly nur 
(*. d.), fest zu Exten, hei Rinteln (Hessen-Kassel). 
1. Apnl 1806. 

Wartenaleben (Karl Sopbronius Philipp, Reichs - 
graf v.), Sohn de« ersten Ueirhsgrufen Alexander 
Hermann v W. (e.d.). Erbmorachall von Ltuiemluirg 
früher pcdniacher und kursfurhsiwrlier ('abinetsininister,. ' 
geb. 21. September 1800, verm. 9. Marz 1706 mit Jean- 
nette Margarethe v. Hujucu, Gräfin v. Flodrop, 
(b. d.). Witwer seit 1722, wtcdeirenn. «eit . . , mit So- | 
»hie v. Tresknw (*. d. ), grat auf Schloss l»oith. 
hei Dftonier (Holland), 7. October 17M. 

Wartenaleben i Leopold Alexander I., Reichsgraf 1 
v.J, Sohn des ersten Rcichsgrafeo Alexander Hermann , 
▼. W. | s. d.), prausaiarher General* Lieutenant der 
Infanterie, geh. 1. October 1710, vertu. 2-1. Mflrz 
1737 mit der Griifin Anna Friederike v. Kamrcke ; 
(b. d_), gest. xu Berlin 21. September 1775 

Wartenslcben (Leopold Alexander II., Reichsgraf i 
t,). Sohn *U-b Sch li-grAfen Leopold Alexander I. v. VT., 
(s. <L), preiisstscher General-Lieutenant, ceb. zuUi*r-i 
lin 29. October 1745, venu. 29. October 1771 mit der! 
Reichsfrriin Karolinc Louise Dorothea v. d. Reck ! 
(s. d. im Nachfrage), gest. zu Brvalan 2 » October 1822. 

Wartenaleben i latdwig Christian Heinrich Ferdi- 
nand. Reichagraf v.), Sohn des Utiehagrafen Wilhelm 
Frieorich Heinrich Ferdinand v, W. (a. «1 ), preußi- 
scher Sdilosabauptmanu , geb. 2. Mir« 1767, verm. 
16. Februar 179-1 mit Sophie Louise Henriette Moers 
(a. d. im Nachfrage), Witwer seit 18. Februar 1805, 
wiedervenn. 9. Februar 1 809 mit Karolinc Moerzf*. 
d. im Nachfrage), erat. lft. Juni 1838. 

Warten*» leben (Mathilde Elisabeth. Kekhsjpfifin 
v.) f Tochter des Reichsgrafcn Laiiwiz Christian 
Heinrich v. W. (*, d.), geh zu Carmr 29. November 
1798. verm. 2. November 1818 mit Theodor Rochu» 
Heinrich v. Rochow-Briest (h. d. |, Witwe seit 
19. April 1854. 

Wartenslebeu (Susanns Friederike Elisabeth, 
Reichsgraiin v.), Tochter de« Gräfi n Wilhelm Fried- ; 
rieh Heinrich Ferdinand r. W. (s. d.l, gcb. 27. Fe- 
bruar 1764, verm. 13. November 17*C» mit Joseph 
Ewart M ulloch (s. d.), Witwe seit 27. Januar 
1792, (Todesjahr unbekannt). 

Warteuslebfli fWilhohn Friedrich Heinrich Fer- 
dinand, Reichagraf v.1, Sohn de« Reichs grafen Leo- 
pold Alexander 1. v. W. (*-d.). preuRsischer Hofinar- 1 
schall, geti. zu Berlin 98. Apnl 1740, vorm. .3. I»e- 
ermber 1762 rnit Elisabeth Iaaiiao Sophie v. Printzen 
(a. d.), gest. zu Berlin 28 . Dccember 1796 

Wartensleben (Wilhelmine Chailotte, Keitbsgrufiu 



°1 Snt«" Wllw »Urb in Htr ljiui f *i« lil*»ii n I 58. Januar 1-0- 
•«J 0»b. 4. Awll IT», ff*«. tu üftiUt JS. Juli lttt. 



v.), Tochter de« ersten Reich« grafen Alexander Her- 
mann v. W. (b d ), geh 1. Januar 1683, verm. 3. No- 
vember 1704 mit dem Grafen Johann Bertram Arnold 
v. Gronsfold ( s d. J, Witwe »eit 16. Januar 1720, 
gest uta Oherhnfnmiaterin der Markgräfin von Ans- 
baeb 28 . November 1742. 

Warten i Joseph), englischer Theolog nnd Dichter, 
Rector von WVkbain. geh zu Durafora (Sumrjrshire) 
iui .1. 1722, geht. zu Wincheater (Hampshire) 23. Fe- 
bruar 1800 . 

Warton (Thomas). Bruder de» Joseph W. (s. d.). 
engliacher Dichter und Literarhi»iorikrr, Professor »n 
Oxlord. geb. xu Baxingstoke (Haui|»abire) im J. 1728, 
gest. xu Oxford 21. Mat 1790. 

Warwlrk (Edward «•( York, Earl of). Sohn de» 
George, Duke «d ( Inresa* (s. d.), Enkel dt'* Ri- 
chard Netil , Earl of W. (u. d ), englischer 8taai*- 
mann. geb. u m 1476. entliauptet im Tower zu London 
4 (?) Dccember 1499, 

Warwiek (Henr)* »h* Iteaucbamp, erster Duke 
of ), Sohn des Richard de Bewucharap, zwölfter Earl . 
of W. (s. d.J. englischer Staatsmann, ( Geburtsjahr 
■aMfiuiatl in (n Honogttaod erhobos am 26{?l 
April 1444, König der Inseln Wight . Jersey und 
Guernesey seit 1-145, gest. 11. Juni 1445. 

Warn iek, genannt der Gute (Rielmrdde Beau- 
chatnp. swOlttrr höirl of), Sohn de» Thomas de 
Beaucluunp, eillteu Karl uf W. (*. d.), englischer 
Feldherr, geb. zu London 26 . Jiuiuar 1381, verm. 
seit ... tnit der Gräfin lsabclla r. Gloueester, 
grat- zu Ronen (Frankreich! 30. April 1439. 

War« Ick l Man Bovle, Couiiti-tt of), Tochter 
des N . . . S . . ' Bnjle, geb. um 1626 , gest. zu 
London 27. April 1676. 

War wirk ( Francis Grevillc, erster Flarl of), 
Sohn des Lord William Grevilie W. (b. d. ), geb. 
im J. 172tt, Peer von Kngiand, vmn. 16 Mai 1742 
mit Elizabeth Hamilton (s.d ), in den Grafensland 
erholnn atu 13. November 1759, gest. zu W'arwkk- 
Caatle (Grafschaft Middlesex) 6. Juli 1773. 

Warn iek (George Grevilie, zweiter Earl oft, 
Sohn de« Francis Grevilie, ersten Earl of W. (s. d l, 
englischer Suatamami, geb. 16 September 1746, 
veriu. 1. April 1771 mit Georgiana Sclsey. Witwer 
Beit 1- April 1772, wicdcTven.i. 9. Juli 1776 mit Heu - 
rietta Vernon, gest. 2 Mai 1810. 

Warn ick (George (luv Grevilie, vierter Kar! 
of). Sohn des Henry Richard Grevilie, dritten Karl 
of W. ts. tl ), englischer Staatsmann, geb 26, März 
1618, verm, 18. Februar 1852 mit Anna Wenivas. 

Warn Ick i Henry Richard Grevilie, dritter Karl of), 
Sohn de« George Grevilie, zweiten Earl of W. (s. d.). 
i’flglRclirr Staatsmann. Lord - Lieutenant und Gustos 
rotulonim der Gralschalt Warwick, geh 29 MArz 1779, 
vertu. 21. October 1816 mit Sarah Savile («. d.), 
Witwer «eit 30. Januar 1651, geat. 1t». August 1853 

Warwick ( lsabelia. Countebs of). Tochter des 
Richard Ncvfl, Rari nf W. (s. d.h (CnhatUijahr «•»- 
bekannt |, verm. seit 11. Juli I4i»> mit George, Duke 
of CTarence (s. d.) f gest. 22. Januar 1497. 

Warwick i Philip), englischer Staatsmann. -Staais- 
saeretair König Kurl’» 1. (s.d.1, geb. zu London im 
J. 160 H. gest. daselbst 16. Juni 1682. 

Warwick (Richard Ncvil, Karl of), Sohn des 
Richanl Nevil, Knrl of .Salibbury, eagiilclunr Feld* 
llCIT, geb. um 1420. verm. seit ... mit Anne de; 
Beauchanp, gefhtlen in der Schlacht bei Ibmici, 
(Middlescx) 14. April 1471. 

Warzawlckl (Stanislaw), polnischer Jesuit, gcb 1 
zu Krakau (V) uni 15« Hj. gest. daselbst im J 1571. 

Wasa von Grip. bolm (Erik), schwevli scher Reichs-! 
rath, (fleburtsjahr unb» . kanut), euthauptet zu Stock- 
holm 8. November 1520. 

Wasa (Gustav, Prinz), Sohn des Königs Gu- 
stav IV. Adolph von Schweden und der Prinzessin 
Friederike Dorothea Wilhelmine von Baden 
(s. <L), geh. za Stockholm 9. November 1799, verm. 
9 November 1830 mit der Prinzessin Louise Ama- 
lie Stephanie von Ruiien (s. d.), geschieden seit 
14. August 1644. 

Wasa (Margaretha. Prinzessin), Schwester des Kö- 
nig» Gustav Wasa von Schweden {». d.), (Geburts- 
jahr unbekannt), verm. seit 1518 (?) mit dem Grafen 
Joachim Brahe (s.d.), Witwe seit 6. November 1620, 
wiederverm. 10. August 1&24 mit dem Grafen Johann 
v. Hoya (s.d.), (Todesjahr unbekannt). 

Waäahnrg (Aulon Adolph, Graf v. », Bruder des 
Grafen Moritz Georg v. W., schwedischer Obrist, 
geb. 22. Februar D«t*9. verm. seit ... mit Katharina 
Oxenstferitn, gest. zu Stockholm 22, Mai 1748. 

Wasaburg {Gustaf Gostafson v ), natürlicher Sohn 
des Königs Gustav Adolph II. von Schweden und 
der Tochter des Holländers Abraham Ca bell in u 
(b. <t), Bischof von Osnabrück (Westphalen) seit 11. 
September 163 1 , ge»t. im J. 1018(7). 



Waser ( Johann Heinrich ), schweizer Thoolog, 
j Pfarrer in Zürich, geb. zu Zürich int J. 1742, hin- 
I gerichtet daselbst 2 1 . Mai 1760. 

Waser (Kaspar), »cliweiier Thcolog uud Orienta- 
list, Professor m Zürich, geb. zu Zürich 1 September 
1665 , gest daselbst 9. September ( mich Ander« 9. 
I Noraäuttr) 1629. 

Washington (AiiguMmc), nordamerikanischer Of- 
j fixier ( Gi-hirtajahr unbi-kanutj, rertn, tdt ... mit 
I Witwer «eit .. wiederverm. «eit 1730 mit Mary Ball , 

' gest. zu Rappabauock 12. April 1743. 

Washington iltushrod). Neffe de« George W. <a. 
d ). nordaiaerUuinUcher Hechtsgelebrter, (Daten un- 
bekannt i. 

Wunhinirion (George), Sohn de« August ine W. (s, 
d.l, noixUmmkaniscbcr General timt Staatsmann, 
Giünd»-r der rnahiiäitxigkeit Nurdameriks'», geh. in 
der Grafschaft Westro* relan.l i.VirginieD) 22 Februar 
1732, venn, 6. Januar 1759 tnit der Witwe Martina 
Curtis, gH>. Dundridge (s. d. in der nachfolgm- 
<b*n Anmerkung) erster Präsident der Verrinsstauteu 
vom 4. April 1769 bis 1797, m-at. auf seinem Gute 
Monat- Vernon (Virginlen) 14. Decembor 1799*). 

V) I*u« tu^aiu** .Ua vom 33. t>»r*mtxr JTOO 

l-St-- Ui.- Nallon llun iiialK«» rill* Tmuoi 

«n, unJ Urr r..u»ul Pu<in»|t«ri« iltrWin». mU.< dar 

Imnf^-Haa-bvu Hr|iuMik nim T«g» Uug mit iihvanifiu Crrfip 
ie ninwlbtlpn. 

hl« lif .i-Hi Männer » 1 l«-r m-.j Xailwiimi Imli.-n 

Uklr! »U-I| »vklitalrn« ili« »luo •■iff*ll>-i|ilr KMtiMll*j.h)iii||rKV<l>, 
iln»a Mi- *.'0 «li-r «-Ii»»tl»rli, Tj, il.ru iiM n-liiiMrii tla‘fl<- ihr«* 
iMm lu 4i-r H-h«> »rhr In ns» Uh»rl«ln »u *nnl«n j-ilrgvi» 

K. »uni 4L«« .UI>«r. 4««« »I«* wrlMIch* ll-r*. «tMikor con- 
«truitl «!■ 4a* in«, tiüeli«-. xu m*r-n «in«a fehl. m,-br 

•angv* kann, «I» 4t« Hm 4«« Maimrt* 
t n-llrltlll . tlalMrhl nui-ii liWhl ! 

ilwr «ua*ll. r>4 l.t*ll*l •• J«4i'uf«U», 4*a» m.t*r |* rrhu I»- 
rOliUii«« Mt.-.u-ito inlM|pit.-ii* »«i li- frulu-r »U dr«»ii hhebatn» 
vu nt T.iiJ« l.n»».'|{icri»lfr «urUrh *l«4. 

>*. ».Mtf*v..|i. B»:«p».|.i WM-Itu li.iffrlitlli li *,a-C.Äfli: 
X««iiiMimhnitz J*l»re Un« M-rrUbi- Itrli.l** 4m v.m ihr 
al||oUl*(h n>-lii>|.iru Al.slnrS. AliSlnrU *i»il> Milt« och um 
tl. April 1 1 IV, tl r I » I * * «Ult. lluuiki; am Ith SUl Llüh 

T.iriimlo Tmi«, 4**«.« Hör» lu li«.i**vr Lulw nuibmunt 
**r tu Lui-idl« von ht»*. .Irr UrlnnltUu 4« ll*r»i>c» v.>n 
l'rtiln», ilt» Jc*m-u N' Uiujis li'.l'l* ■ .11 «rnlanlcri«. «(art> irni iiuil 
*-l*inl »in Kl.mtrr ib Nan-itiin(rK> tu Buw, Frvlln* am S5. April 
HM. >kr 'i.-U'-n -lanl f.-lii*r gtÜW*Sd»ll Anbrloug «Inrl. Il>. 
ÜchuOMa .;«> tihxki m h'rbin«. c ointa* am 1*. Kdiruar IMS. 

Nur B«alrtr« Purlluarl. die i-U*clltm*(-ti« Mu«r il*« bi>- 
pfer* 4er IHvina r«mmr4ia, atnrb 3t Jahr« frülirr «I* ihr l>ant* 
Allfblrri. .kr Mine 1»ben«nWd«n Ai|*ii *<-liU«« tu iUvenn«, 
Zvulag na* U. l>iraiiil't-r 1371. 

Atirh Laura 41 Nuv*a. fpl ra I o a 4ilfrli 4lwM.i.:l;l 

**lii*r SoMile nn»i«rb||rii rmirkl, kIiW 2t Jahr« frühar al* 
4er 8ann«f ihr-r Aumuth. »I* «tarb ru Vaurlu«*, bm.nlaa am 
S. April IM». 1'uiMtit »tath tu Ar^a«, LH Padua, Muut«« 
«io |- Juiil Ii' l. 

Witllam Shak««ii*ar*. d«r tali 3li»url ('«Minie« in 
■*. ii,-iii uud (UoMelbon Jahre und an einem mul <h > (u«r|b«n Taff«, 
MillnuHl am ZS. Aficit Iflld. Kr*to(h«n war, wor.U Ton arim r 
(•atdii Ihm Hathaway, dir iUi. r den VdiIb»! Ilite» Ueuiatila 
«inrftMlIch war. ulclu weniger a»- «irhen Juhrr ötierlei.t: *1« 

■ lart. lu ihrer V*tn»t«4t »tmrfui.l »*» Avon, In 4er Crnfarhafl 
Wnrwich, »nBtitM am d Auffu-l ld.,1 

(.'liarlntte * l» enge feilt, <lle »arllkh IbeUadr Uattln uu- 
i *crc« i>«ii liier, an dem »|e mit treuer I.i*h» hiuff wut 

| .!••»«, n VrtliMl »ie airll *o tief ru U.-iRtm nahm. (IherkUre Ihn 
: in.ir4e«n roll« « i n *. n dr w au * I g Joliio. »eh II I er Math Ihoi- 
*er»l«ff am 6. M«i tsui und erat Sonntag aui 1*. Juli tHiS futfftu 
; Ihm d.'taru OruiMbUu. 

W.ilfrang Merari, der flir ■'•ine iktalttfc k>>k«lt« Oe- 
mahl.n. * .> 11 * 1 * 11 *« Weber, lull ollou Krfcflru »etu.-i feurl* 
geii »rete «■•«ehaarml halle, »larl» Mmila* aiu i. lleeember iTill, 
.-‘riu« Aur«i.g* uutiuellhike I nm hemibie nicht Uiiff« .iarasif 
<-ia. i. Iiauee, ühvcluhl« Ir ihn und «lut er»! i Inundfunf 
r l ff Jahre nach d*m T*at« ihru» «r*t«u Oallun, a.itMii«* am »1. 
M«f 1*11. |l..»«l« geling, dam 4er T<-4 Ihrer heidrn Minixr »ie 
wcuigelru» niiiit «Il/w-elir ar.ffeg rl h«l<en kann. 

Nur vreuiff Ma».u«r *.nd •■> urclkh ffellrts und BO n«rrlchlig 
Iie«un4ert worden« wie Atigw»i v. KotBBbua von eriiwr drit- 
ten »nn-, Will««lmine t , Km »«D*t*rn. Ii»«awiuff am 33. Mar* 
1*10. al* Keii-eliu« «ou Kail »and urmurdei word.-n war, 

•I« ... h. ein KIM «nl«r ilnwm lleid-u, auf dl« Leiche lliro* 
(•all«n mH dem Rufe „Bald, geliebter Aufu«t, folg« ich tllrt“ 
Troi» 4i«a«v Veral.'heruue ftberlebi« «ie Um und ihren Schwant 
liirhl « .r.|g«r »I. * J , vi.-Irrhetr drei und dreltlig Jahre. 
ua*d -inrl. eret Mofilaff an» 3. Fehruar lOTd. 

Anna l«nN-1U Mllbank«, die GeiuahUn T-ord B v r n n '* . 
üh»rkt-l* deit vow ihr geaUiloUneu Jlaun uirhr al- 
dret«*ig Jahre. I>«r Saiig*r 4 m „Child Harald" »larl* an 
Mt»»uläughl. Freitag am 13 Aj-tll 1»SI. »I« f.dgle ihm er*t MKt- 
«M h tt» IG. Mm l«*»t lu« JeinohB nach. 

Aehaarhiw Lim mit den Dkhteru IhoUen dl« Kal-«r und 
König* nml ander« Qrum# der Erd«. 

Oliver Cr- m well, d*r Protortwr von Kuffland, riarb ru 
L-nd'iu, la» Kl'IiIo»»« »il WhlietNÜl, l>len-t»c «in 3. •S>-|.u-ut’.i-r 
IfM s*iti* untröntUiha Wliw^, KUkahetl. Beurcbler, die 
»Ich an fang* »ehr »u härmen iciibe, famte -ehr bald Bern hl - 
gubg, iibcrtetde Ihs vlertrhii rolle Jnhre und «larh cr«l 
i H.Jtir.iln iid «ui 8. Odukr MTL 

»arnh jennlwg«, da* »illlhk lielieude Weih de» »lller- 
I tlcti«n Helden J»hn Chnrchill, llom.ße »ou M arl horowgh, 
«oitvu la Tliranen, -il» der aunrt>irtlh ho Tod Ihren raliaag«- 
• h.niu kleii GviunM MitlwoiK am 17. Jnni 1733 in Srhlo**« m 
BlmlMtni au* ihren Anttm rin Ihr Kammer fcaonl« f»*t 
k«iu« Urenie- Ihre Zag* wäre« Irauernder Manuor gewordm. 
.Mir bri.-ht da» Her*! jammerte »Ie und »taib l^ald darauf! I tu 
-gewthl.ll, iheilnahmevoller Lite) I Hie Irl.le iu Butin and Frio- 
I dva noch ni-hr »I* r*ein»i|*v*»ilg Jahro und atarb «r»i 
Deuneraiag am f> Octobar 1141. 

Martha Dandridge, Tcfhler de* Jüdin Dabdridr«, gub. 

■ uiu G. Mal ttif, »erwahHa >|cK c.»rh dem Tmi» IKtim Gemahl*. 
Hir John l'aike l'iitli, «"» S. Januar 175'J mit dtm General 
i ll..-ign Vl.ll iUfftut., dem die llebvliawurdiffe, tu»«ct»l gefühl- 
voll« WH*» au*»er dem * ulltlAtidiffen Einmaleiu» ilirer Bei*« 
«il- h eine haar* Mugift vo« mehr alt 1'iOiMKi iMtar« mlthracbte. 
Man liebte «teb einander auf« lunlgct«. I'hlleman uud B*u- 




Washington — Watteau. 



Washington (James), haver scher General- Lieute- 
nant, geb. im J. 17«?, in den Freiherrenstsnd erhoben 
am 8. December 1829, vena. seit . . mit d**r Freiin 
Antonii* v Vergor (s. d ), Witwer seit 1U. April 1881, 
wiederriTm seit ... mit der Frei in Karoline Se- 
gesser v. Brunegg. abermab Witwer seit 18. 
April 1041, gett. zn Mflnclien (?) 5. A|»ril IRte. 

Wa*hington (Jamr* August), uordaramkiiniKchcr 
Artet. (Daten unbekannt;* 

Wanhinirton (Ivorenzo), Stiefbruder des George 
W. {■. d.), noitUmerikMtischer Offizier, (Geburtsjahr 
unbekannt). vrrrn. 24 (?) Job 174. 'S mit Anne Fair* 
fax. ge*t. ru Mount- Venum (Staat Virginien), (To- 
desjahr tmbekanut). 

Wasilrwshi (Kdnumd), polnischer Dichter, geh. xu 
Itagozno (Gmivemeroeot Dublin | 16. November 1814, : 
post, nt Krakau 14. November 1816. 

Wa*IIevr*ki (Joseph Wilhelm). den» scher Musiker 



Wassenaer fl’nico Willem, Graf t.). Hohn de« Watklus (Thomas), englischer Theolog und Ar- 
JarnbuN fl. Opdam. Barn» v. W. fs, dl, hidUndiscbrr chäoktg, Rector von Llaodafilog und Vicar von Llaade 
an» wrordeut lieber Gesandter in Flandern, spater Di* falJey. geb. im J. 1761, gesL zu Pennoyre (Beeck 
reetor der nutindiscben Compagnie und Landcomthur noeksbirc) 16. October 1822. 
der Diiitaeh' Ordens -liallei Utrecht geb um IfiflH. Watkinsao (John), englischer Arzt, geb. tm J. 
orst. 10. Nnvemlier 17fU». 1748, gest. zu London 28. Augtmt 1789. 

Wmwenbergh (Kbcrltard v.i. deutscher Geschieht*- Watriuoa (Antonio), frsjwösiaeher Schriftsteller, 
sobrellMT, geh. zu Kmmerirh (Hcrzogthum Olerej.geb, ru Ifcauvais (Oise) 16. Februar 1822. 
um l*iin, gern. (um M9J) Wat*on (Alexander), schottischer Augenarzt, geb. 

tYit*<M > iibrrir)i ( Kveraard van), holländischer Ge* ! zu Edinhurg um 1800. 

Mihtebtssebrribrr . Professor in Deventer, geh. ru I Walson (Carotine), englische K Opfers techerin, oeb. 
Fmnecker <?;• 27». September 1742, gest. zu Dezenter /u London im J. 1760, gest. daselbst 1U. Juni 18H. 
3. I>ecenib*r 1826. Watsou iKlix-ibetb), Tochter des John Johnson 

W*«senlu* • Ixurcrmari'k < Johanji. tiniseher Staats- i W., eeh. 14. Mai 180 b, vemi 10. Deeomber 1821 
mann, geb um 1622. gest zu Alm im J. 1602. mit dem Keirhsgrafen August Franz Johann Chri 
W«**erer (Peierl, tyroler Theolog, geh. zu Jnus- , atopb v Gegenfeld-Schömberg (s. d.). 

Iirm-k 26 Juli lflß2, gest. daselbst H. August 1848. Watson (George), schottischer MaleT, Präsident 
WaxM-rmRiiu fH. . J . .), deutscher Violin-Vir* der Edinburgher Akademie, geb. su Kdinburph im 



und Fachscliriftateller, grb. ru Gross ‘Lensen, hei ta«'S und Uomponist, Mutikdrrcctor in Hasel, geb. zu J 1767. gest. daselbst 2*1. August 1887. 

Danzig, 17. Juni 1822. .Sehwunehach 8. April 17!>1 , gest zu Bum»! ;j. S«p- Watson (Henry), englischer Ohrt st und Schriit- 

Waxmuth (Johann Georg), Sohn des Matthias W. trmber 1838 ; steiler, geb. zu llolbench im J. 1737, gest. zu Dover 

<S„ d.,i. di-utsrhor Theolog, Professor in Kiel (Holstein), , Wattaerachleben (Friedrich Wilhelm August Her- j (Keutshin?) 17. September 1787. 
geh. zu Ki'SkN-k (Mecklenburg-Schwerin) 16. Novem- mann . deutscher Recht »gelehrter. Professor in Hrrs- Watson (Henry), englischer Chirurg, geb zu Lori- 
her IH5R. ee«it. zu Kid 6. April 1688. ilan, geb. zu Liognitz (Sr.hle««ii| 22. April 1812 don im J. 1702, gest daselbst 80. October 1723 

W »Kreuth (Matthiua), holsteiner Theolog und Orten- WiiHMirsehlcbea (N.. N... ».). preuasiacher Walson (Hcury Cbarlrs?). cngliscber Liedcr-Com- 

talist Professor in Kiel, geb. zu Kiel 29. Juni 1626, General der Infanterie. Cbd des Ingenieur-Corps und tmnmt nnd Musucschriftttciier, geb. zu London itn 
iroat. daselbst 18. November 1688. ! Gr-iiHrnl lusprTtor der Festungen, (Geburtsjahr nn- J. 1810. 

Wauuenaer {Jacobus Ondam v.), hnllAudischcr j bekannt), gest zu Wamhnmn ( 8dtle*i(en> 17 Juli ^ Watson (John), ongliacber Theolog, Rector von 
Admiral. iGehnrtsjahr unbekannt), verm. seit. . . mit ; 1867. j Stockport (Che*)im*|, (Geburtsjahr Dubekaant), gest. 

Agnes v. Reuesse van der Aa (s. «L'i, mit seinem Was*Ht».rhlko w { Atexairderi. Sohn eines russi-.zu btockport 14. MArz 1783. 

Schiffe in die Luft gesprengt 14. Juli 1606. hdicn Edelmanns, 'Geburtryahr unbekannt), msaiacber ; Wataon (John William), englischer Arzt. General- 

Wasvenaer (Jaeobus II. Ondam, Hamu v.), Sohn i General- Adjutant und vierter Günatling der Kaiserin 1 Inspector der HospiUler, geb. zu Hath ( Somerset - 
des Jarobu« I. O, t. W. js, d.), (Geburtsjahr nnl>e- 1 Katharina II. (s. d.), (Daten unbekannt). shirc) im J. 1722, gest daselbst 30. August 1858. 



kann!), Gonverueur von Willemstad, lIo< gheemrath 
von Khynland und General-Commandant des hollün- 
dmchen* Hemis , Ritter des Klephanten- Ordens seit 
21 . April 1703, verm. seit ... mit Adriane Sophie 
v Raesfeld, gest. zu Hertogenbosch (Holktnd) 24. 
Mai 1714. 

Wassenaer (Jan O^Mlara, Ranm v.), Sohn des Ja- 
eobus II. Opdam, lDroo v. W. (s. d.l, holländischer 
Lieutenant. Admiral und Hoogheemrath von Rhyn- 
land, (Geburtsjahr unbekannt!, gest. auf seinem Gnte 
Kosenberg, bet Leyden, 22. October 1729. 

Waaseuaer (Jan Hendrik, Baron v. Opdam, Graf 
v.), jäohn de? Jaeobus II. Opdam v. W. (*. d ), hol- 
lAtidiaeber Grosssieget- Bewahrer und Curator der IJnb 
vetuHat zu I^eyden, geb. hn J. 1683, gest. im Haag 
IS. Februar 1746. 

Was»enaer (Karel Lodewyk, Baron v.), Sohn des 
Jaa Henrik W., geh. zu Gross- BaiUi vom Haag, (Ge- 
burtxjahr unbekannt), gest. daselbst 2. November 
1751. 

-|* tu'« Xurdanirrik»«l»ch«l Abar All?* hUtlnluu 

tw*t «ela KiiiIj-. Kmllirh «ciilag euch di« Tiul***«iuadn Wuhtug- 
lub • Kr «tkrt* naf ««In na L«n>l^ut* X»snt- V*rnon, )■ Stute 
Vlrjiai*, i«..on*l.M.d am 34. D»ntah«r lltfS. SSm Wltw» xerleth 
in atlde V*r»n« Iflun* ,J>W*«a Vertut SliarUtM ick tickt Uiignl" 
r»« il« am Tixlt.Bli.-tt? H.rn* (Jamabla In C»*'jMiw*rt «ein*« I^ik- 
*rr<««, *>«• kr. Cralek, utJ Wnaklsxion'« FrtraUncreCalr« «bi, 
«l«r, l>*HkaA£ vr«4hoe, f-»»r hi<-*» and an« ilii«i* *«- 

«rtndiiUOif Tluuaaidi« In irlata Tasekaeb« *uftw«r«krt k«t, — 
C»Uil*ni <*r<li.| »In J»br «.»ck d.» nadHrn. l>le Uoill.»* UMtw« 
WubLnapon'* , aelch« nkUn ball* . d*n Tod Ibru un»prg«a«- 
nirbl lang« Sbarlaliau fa arfrvula «leb 

t*abi darauf «Irr bläknidaUo Frurh» «ml Ounadbell. Kinual 
ni«nk«tt« man «..gar tub Al.*rblaa«e »luar drltleu Kbe, die aber 

Out» <r«iM «('•kalk ! — alabt *u SUud« kam. — DU uaenmU 



WaM»illtitehlkon'(I>roitnjL. F(trst), russischer Gene- WsUou (Jnohna), englischer KechUgelehrter. geb. 
rsl der ravalerie and Prtsidont des Ketchtqttthev, I zu London 9. Mai 177«, gest. zu Hapten, bei Hack - 
(Geburtsjahr unbekannt), ge*t. zn Petersburg b. Miirz j nev. 9ü. Januar 1856. 

1847. Watson (Karl Friedrich), .Solm des Matthias 

WiiKsIlUehlWow (Dmitrij U., Fürst), njusischcT Friedrich (s. d), kurlandincfaer Theolog, Pastorin 
Ober-Jigenaeister und General der Cavalerie, geh. ( Lösten (Kurland), geb. xu Mitau 7. Juni 1777. gest. 
im J. 1777, gest. xu Petersburg «. Deoembcr 1856. daselbst 4. Mkrz 1824. 

WasteUln (Charles), lielgischer Jesnit und Ge- Walson (Matthias Friedrich), deutscher Philolog 
schirhtasehreiher , geb. io M uimont (Uainsut) 22. j und Padagog. Rector der Stadtschule in Mitau (Kur- 
Septeanber 1695, gest. zn Lille (Nord) 24. Decerober | land), geh. zu Königsberg 19. Januar 1733, gest. zn 
1782. ! Mitau h. Mim 1805. 

Watek-Hlllah ( Abn-Djafar-Harun II. al), Kbalif Watsoa (Michael), deutscher Theolog und Philo- 
von BAgdrnl, Sohn des Khalifen Motassem, geb, .soph, Professor in Kid (Holstein), geb. so Stolpe 
im J. 811, suoeed. »eiaem Vater am 5. Jnonar 842, (Pommern) im J, 1623, gest. zu Kiel 7. December 
gest. zu Bagdad 11. August H47. 1 1665. 

Walelet 'Claude Henri), französischer hchrift- ! Watson (Musgrave L...), englischer Bildhauer, 
steiler und Zeichner, gob. zu Paris im J. 1718, gest. I geh. zn Hawkesdale, bei Garlisle (Grafschaft Cumber 
daselbHt 12. Januar 1786. Luid), im J. 1804, gest. zu London 2 *. Qi-UiImt 1847. 

Watelei ( (Louis Ftienne t, französischer Land- 1 W atson (Richard), engliscbi r Prilat, Chemiker und 

Schaft*- und Grschichtsmaler, sreb. zu Paris im J. 1780. Naturforscher, geb. zu ileversham (Westmorelaud) 
Water (Jona Willem te), holländischer Theolog, 5 (?) August 1737, Bischof von Llandaff »eit 1782, 
geb. zu Leyden 28. October 1740, gPzt. daselbst 21. Mai gest. zu Calgarth-Park (Westmoreland) 4. Juni IBIÖl 
1823 *L Wataon (Robert;, schottischer Theolog, Principal 

Waterford (George De la Poör Üeresford. der Universität Saint -Andrews, geb. um 1728, gest. 
erster Marquess of ). irischer Htaaurotnn, geb, 8. j zu Haint-Androw* 7. April 1781. 

Januar 1735, venu. 18. April 1769 mit Klixabeth | Wataon (Samuel), englischer Bildhauer, geb. zu 
Monckis. d. im Nachträge), Marquesa seit 12. August j ileanor (Derbyahire) 10 (?) December 1663, fest, da 
1789, gest. 3. December 1800. selbst 31. März 1716. 

Waterford (Henry I. De la Pn6r Beresford.i 
zweiter Marquess of " - - - 

Bercsford , ersten 1 . r 

Staatsmann. Gouverneur der Grafschaft Waterford, | Wataon (Thomas), englischer Theolog, geb. zu 



emoer inuu. sciosi oi. marz i/io. 

tut I. De la Pnfr Beresford., Wataon (Thomas), englischer Theolog und hohnar- 
ol ), Sohn de» George De la Porr dichter, geb. zu liondon um . . . , gest. im Gefhug- 
Marqness of W, (s. d.L irischer nisso zu Viabich*) 27. September 1684. 



**?■ *ta«ui-T«rni»n «»•»». «nt Xraiaaig Jahr» apit-r *« 1 geb. 25. Mai 1772, verm. 29. August 1805 mit Susan j London um 1728, gest. daselbst im J. 1793. 
w. tSirio ‘ /!■,.. *'S7l. , |f!u«..ui. d« .M.I~ HW}' c»rp«nl«r, )te« ru C*rm»rthrn 1«. Juli WatMB (Tl»u.»>), mgliKbrr Arn, (Daten unbr 

Napolan«. htrrUht« Sa« tr.. S l»-:h- KnUe Ikraa 0«m«k|a (4«r I K2l». könnt). 

aurs. Mi s«oci-iiripn«. s«oMb«iii am & Mai issi). »la Waterford (Henry II. De la Poör Bercsford, Watson (William), englischer Physiker, geh. ru 
ün^dkiiwa wfa'aHo V.U 5 «»’« ^ r ’ t,fr Wargqess of), Hohn det Henry I. De la Pofrj London im J. 1716, gest. daselbst lü. Mai 1787, 



aonoabänd, >• »ZliM im) '■Dd'fUrb^ihrmaua^an" Beresford, zweiten Marquess of W. (s. d. 



UWp “ in Little-Stukelev , bei Huntington, geb. su Havtleld, Watt (James Henry), englischer Kupferstecher, 
•* Knuarin, rit'r »«Hi* war »Ina bei Buxtou ( Dorbyshirc), iiu J. 1749, gesL zu Little- ' geb. zu London im J. 1799. 



. , ...... 26. W'att (James), schottischer Ingenieur, Verbesse 

rraita 4ro ,, j^'*^* br r “* c, "*' wH ‘ ,,wh * i4p0 ,hj * -0< " t * I,ta * Anril 1811, Peer von England , bekannt durch seine rer der Dampfmaschine und Erfinder des 
*Mi?faiU für dÜrAuV»Siirk. indem ich dt». wMarwhmha lo ' 1 * n ^hwäiikc, verm. 8. Juni 1842 mit Looisa Co nd e n ss t or s , gel». zu Greenock 19. Januar 1736, 
o«r *wti *oi«fKruK»aaiat<> lwi.^iui* ein. tu»* . 1 .« Kr»« U «.<1 <ii« Stuart de Roth stv , gest. 18 (?) Mürz 1869. gest auf seinem Gute Hcnthäeld, bei Birmiugham 
»Bior^B r, “md K dja'a*lT T* 4 * Watcrhonse |Josua) v englischer Theolog .Rector I (AVamrckslure) 25. August 1819 *•). 

,.»o s*»i rttcknuatn Hrrarn“ 

iHr «ui« w«r Hm grott ] 

. , _ . Htukelev 8. Jnli 1827. ’ Watt, Istinteirt V ad ianus (Joachim v.), schwel* 

A»c-ivhhr* »h.«, dw/air 4^wVaa"s?4n. H d«Miw^<«*-h^rn W'aterland ( Daniel), englischer Theolog, k. Hof- zer Theolog und llafonutor, geb. zu Sanct- Gallen 
«•»«t. m-r T«ik* Tak*u.»n jr* iit»j n *» c.w*»n. da* K r».*.«« Kai- kaplan , gi b. xu London im J. 1683, gest. daselbst HO. Ducember 1484, gest. daselbst 6. April 1551. 
ikT «tiT .»y yTi"*** T* r N"i , <*i« , "»*i*»r h«M*.«rk««.n;4.Janiiar 1742 (Oder, nach Andern. 21. December 1748). Watt (Josiah), engliscber Wandermusiker und 

kb«A»b«e an STaiSkTM dl? AraVn"tor ^ a«! ' Waterloo (Anthony), bolluniRscher Mater und, Volksdichter, geb. im J. 1787, gest. xu Sheeval of 

H*kf« iMK«w st«drr. H«ru>n«Mi»d K«^»« de n- auhar..«:., «»• I Kupferstecher , geh. zu Amsterdam tun 1600, gest 1 Gtcnlfvat 28. Mal 18G0. 

,l ' ‘ hr ’*", Trplt h*ua* >•> MaimaUti». lim San cl - lüohg - Hosiiital l>ei Utrecht im J. 1662. Watt (John James), englischer Arzt und Uhinirg, 
BUKÄn." -**-»«« WM*rt.„(Ch.rl™L uu 8 liKhwN«lurfor K |,CT,(Uu- l (D«™ uubfkMut). * 

di» Hrkawapinrrio ki».» iv,ri« Biand. tainr d»m N» m ».i I burtsjahr unbekannG. gest. zu Wulton llall, beiW'tt* Watteau (Antoine), französischer Genremaler, geb. 
7. 1 *“ w r. r " M ' in ” Tl t* 1 *';"?-" KSwiMHoiwa Low- i kefield (Yorkshire), 26. Mai 18416. zu YalencHws (Niml) lü. October 1684, Hofmaler 

Ihr« r,. n ‘ uid l »t « t«» Li»bl* ralTVai M^diS^n“«“^ Wathiex (Fiwifois Isidore, Vicomte), fnmx^bchor König Ludwig s XV. (s <L) seit 28. Augiut 1717, 
A»fT«rat«v stkar, 4i« am Vmm« ruc-riar«»«* «(aith«*. Brigade - General , gib. zu Versailles 1. September | gest. zu Nogent-snr-Seine .bei Pari», 18. Juli 1721 **•). 
0 »r wW <l*t brltlKh«* kr.vtK- lr*nnl* «Ich vn« «*in>*r Irl«»«»« 1777, gCSt <Ül»elllSit ifU J. 1^55 

«>> k"u» c xu* d*rn BuX-ferk* Z »u TSi?. »"o^ iSljLJ*l£ Watkiii» (John), englischer Hiograjih des achtzehn- *> & hatte W« HfMU d»r KmoIsiu lt Dabei hfr d.b 
Jak« »ft p.t»i.n-haii«r»»T«f«»!u»i.rHi-i.rZ dr« ten Jahrhunderts. (Daten unbekannt 1. #lr * la u ' ' 

KDDhxr Ikr»« ll»r*»o* ii'lati«, nach rratikrHrb und itarli t«M 

daraaf cn Sninl -l'lowd, Di»n«tns »m 6, Juli JSU, »Ilion Mount ' I *> Blftniuithaiu k*t Ihn «üm Statu« 

**4 • p ^* Tas* Hack d»m Klti»rlt«ldMi >U» »laich ikr ontM- *) Akkn Binjrnpb»?» I*,»m iS« «■ ',i.*r aw 19, (k'tohvr iSft I ***> WattckO oder, «r« «r aHtiat »|rh »chrlak, Vcteau IIU 
«an«b K*l**rjD J u« * p h I □ • 4a Banukarnal« [ *i«Tbrii. aa 4*1 Auaiakruns- l*u llafbata 17*» balle rr ParU TodMaeu, uu> 
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Watteville — Wiber. 



Watteville (Adolph«* Du Grabe, Baron de), fran- 
zösischer Schriftsteller, Jospocteur der Pariser Wohl* 
tbitigkeiu- Anstalten. geb. »» Pari* 35. April 1799, 

Wattier (Charles Einilei, französischer Geschichta- 
und Geuretnaler. geb. zu Paria 8. November 1800. 

Watt mann (Joseph, Freiherr t! deutscher And 
und Chirurg, k k. Hofrath, Prefe**«>r und Leib* 
Wundarzt des Kaisers, geh. zu Ebensee iSalxkam Hier- 
mit) 6. Mirz 1789, geadelt seit 1826, Kitter seit 2. 
December 1849, Freiherr mit dem l'rädicate v. 
Maelcamp-Heaulieu (dem Naoieu seiner Gemah- 
lin) seit 5. September 1863, gest. zu Wien 16. Sep- 
tember 1866. 

Wattn (Altrich Alexander), englischer Dichter und 
Journalist, geb. zu I^ondon Iti. Marz 1781, 

Watt« {Amelia), Tochter des William W. geh. um 
1760. verm. 1. Februar 1769 mit Charte« Jenkiiwon. 
erstem Karl of Liverpool <. «!.), gcat- 7. Juli 1770. 

Watts (David Pyke), englischer Schriftsteller (?), 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. zu London 29. Juli 1816. 

Watt» (f »eorge Frederick ). englischer Geschichta- 
maler, geb. zu London im J. 1H18. 

Watts (Israel), englischer Theolog, geb. zu Lon- 
don 17. Juli 1674, gest. daselbst 26. November 1748. 

Watt» (Jane», englische Schriftstellerin, geb. im 
J. 1791, gest. bei Durhant 6 Juli 1826 

Watts (Joseph), Kigenthümer von Peerless Pool 
ltaths, geh. ru Daventry (Nortbampumshirej 13. De- 
cember 1763. gest. zu Peerless Pool Batbs I. .Mai 1828. 

Watts (Walter Henry), englischer Journalist, auch 
bekannt als Miniaturmaler, geb. im J. 1779, gest zu 
fironpUMk, bei London, 4. Januar 1842. 

Watt« (William), englischer Kn pferstccher. geb. 
im J. 1752, gest. zu Cot bum (Surreysbire) 7. l)e- 
eember 1661. 

Watlft-Kafrsell lElizaheth Jeroima), Tochter des 
N . . . N . , W..R., (Geburtsjahr unbekannt). verm. 
16. April 1836 mit dem Grafen Maximilian Joseph 
Philip» Wilhelm v. Montgelas (p d.). 

Wat-Tjler« englischer llebell, ursprünglich Ziegel- 
decker, geh, zu Deptferd (Grafschaft Ks»rx ) tim 
nieder-gestochen 22. Juni 1981*). 

Watzdorf (Charlotte Christiane v.C Tochter doB 
Chmtu» Wilhelm v. W. ib. d.). geb. im J. 1667, 
verrn. «eit ... mit Johann Georg t. Vitzthum (*. 
d.), Witwe seit .... wiedorverra. 1 1 November 1696 
mir dem Keichsgrafen Joachim Friedrich v, Flein* 
ming (s. d), gest. zu Dri.*sden 26. Januar 1738. 

Watzdorf (Christian Bernhard v.), dmtsrber Rechts* 
gelehrter, sacliien-weimar'scher Suutsminister, Mit- 
glied de« Erfurter Staatenhauses und dea nonkleut- 
sehen Reirhsraths, geh. m Schloss Berga, bei W'eida 
(Sachsen) 12. DtNMbff I8M. 

Watzdorf (Christian Heinrich v.l, Sohn des ersten 
Grafen Christoph Heinrich v. W. (b. d.), geb. 11. 
August 1698, gest., unvennählt, als Gefangener auf 
dem Ktadgttcin, bei Dresden, 20. Jttni 1747. 

Watzdorf (Christiane Sophie ».), T«»chter des Gott- 
lob August v. W,, geh. zu Jesanitz 26. September 
1759, vorm. 26. September 1779 mit dem Reichs- 
grafen Peter Karl Wilhelm t. Hob ent ha) (ad.), 
gest. (um 1814). 

Walzdarf (Christoph Heinrich, erster Graf v.j, Sohn 
des Christian Heinrich v. W. (». d.) . geh. zu Mans- 
feld 3, Ort ober 1670, polnischer mul kursAchsischer 
Kohinct «minister. verm. seit 1671 mit Wilhelmine 
Friederike v. Bock (b. d), in den Grafcnstnnd er- 
höhen »eit 1719, gest. zu Dresden ». Jaaazr 1729. 

Watzdorf (Friedrich Karl, Graf v.), Sohn des Chri- 
stoph Heinrich v. W. (s. d.}, polnischer and kurBäch- 
sischer wirkt. Geh. Rath und Gesandter in London, 
geh. 27. Hi» 1697, verm. 27. Mai 1723 mit der 
Gräfin Henriette Sophie Vitzthum v Eckst aedt 
(8. d ). gest. auf seinem Gute Lirhtenwalde, bei 
Cheranitr, 28. August 1764. 

Watzdorf (Henriette v.j, Tochter des N... N... 
t. W. (s. d.), geb. zu Wiesenhurg 7. Mai 1793, verm. 
20, Februar 1817 mit Heinrich Anton t. Ze Behau 
(b d), gest. zu Dresden (vor 1890). 

Watzdorf (Karl Friedrich Ludwig v.), k. sächsischer 
General - Lieutenant , Geb. Rath uud Hausministor, 
geb. zu Meissen, bei Dresden, 1. September 17o9. 
verm. seit 1786 mit der Freiin v. Stoecken (s. <L), 
Witwer seit 1800, wiederverm. 7. Mai 1804 mit der 
Keichsgrafiu Charlotte Henriette v. Hopf garten 
(8. d.), gest m Dresden 16. Mai 1840. 

Watzdorf (Ottov.). deutscher Stantsmanu. Mitglied 
der sächsischen Altgoonlm-teu-Kiimroer. (Geburtsjahr 

«leb iiMti Luoiloh n lnwobvn und .lru Rath 4t« 

tv«f» lUi-linrrl M«uJ {•. d.I Mnmholtn. di-i ib» «»»lliili tu Ml u 
Hin« itifnabm. AbUiiK* l’nbmaf 17X1 KrVirtn W*it,»u u»ili 
P*rli »arüclL. Am II. dir»« Munti» umlt- |b» Oo«ilb» C»r- 
rlar« l«. d.) und lauf MwiikI« *urb «r In dua An»m 

freutet*» K.tnin Fntncui* (Sr r«*l nt. H,<>U1«rer starb IV 
PmI. Im 4. ll&M 

*1 DU l'rHiom imnata Iba „Onttlbiar 1« luliler“. 



unbekannt), gest zu Schönfeld, bei Constadt (Ober- 
| Schlesien), 24 Min 1860. 

' Watzdorf (Therese Adelaide v.), Trichter des Karl 
| Friedrich Ludwig v. W (g. d ), geb. zu Dresden 4. 

! December 1808, renn. 10 . October Ih 36 mit Karl 
Wolfgang v Heygendorff (*. d.), gest. zu Dresden 
31. August 1841. 

Wauer (Karl), deutscher Sänger und Schauspieler, 
Mitglied der Berliner Hof bühnt*, (Geburtsjahr uube- 
kannt). gest zu Freteuwalde a d. (hier 13. Juli 1857. 

Wauters (Alphonse Ghiblain), Bruder de» Charles 
. Augujnn W. (s. «Li, belgischer Gescliichtamaler, Com- 
' munal-Arcbivnr in Brü»»e|, geh. zu Brüssel im J. 1821. 

Walter» (Charles Augustin), belgischer Gctchicbts- 
malet, geb. zu Bbm, bei Antwerpen, uo J. 1811. 

Wauters (Pierre Engelbert), belgischer Arzt geb. 
zu Gent 5. Der ew her 1745, gest daselbst 8. Oclober 
| 1840. 

Wswinrk (Andrews Ignaz), mälirischer Arzt. Pro- 
fessor in Prag, geh. zu Niemcziz im J. 1784 (?). gest. 
zu Prag (nach 1834). 

Way (Gregory Holman Broualey), englischer Gene- 
ral - Lieutenant, geb. zu Londou 28. D«*eeinber 1776, 
verm. 19. Mai 1315 mit Muriaune Weyland, gest 
zu Brighton (Susacxühire} 19. Februar 1844. 

Way (Gregory Lewis), englischer Schriftsteller, 
geb. un J. 1756, gest. zu London 26. April 1799. 

Wayafete (wQliam de), englischer Prälat uud 
Staataiuauu. geh. zu WaynHete ( l.incolnsliirc'i um 
.... Bibchof von Winchester seit 1447, Kunxler vom 
October 1456 lu* Juli 1400, gest. zu Lündon 11. 
August 14*6. 

Wealherbead (G«*org Hmupbrey), englischer Arzt 
(Daten unbekannt). 

Wen er (John), englischer Geolog, geb. zu London 
im J. 1773, geat. daaollmt 2, Juli 1855. 

Webb (Anne;, Tochter de* Thomas W., geh. im 
J. 1763, venu 30. Juni 1789 mit Anthony James 
Kadcliffc, viertem Earl of Newbury (s. d.). Witwe 
seit 29- November 1814, gest. zu Slindon (Susaex- 
shue, 4. August 1861. 

Webb (Barlmra), Tochter de» John W\, geb. zu 
Odstock-House (WÜtslurc) irra 1770, verm. 17. Juli 
1786 mit Anthony Aabley V. Cooper, fünftem Earl 
of bhafteflbury’ |b. d.), Witwe seit 14- Mai 1811, 
ge*t. zu Florenz 5. October 1819. 

Webb (Danudi, triarbor Schriftsteller, geb. zu 
Maiüstown (Grafschaft Limerick) um . .., ge*t. da- 
selbst i?) 2. August 1798. 

Webb | Francis), englischer Dichter und Alter- 
ümnisforscher, geb. zu i'aunton 18. September 1736, 
gest. zu Barritigtou ( 8omerset»hire ) 2. August 1815. 

Webb (John), irischer Arzt, geh. zu Dublin ini J. 
1772, gest. zu Woolwich (KentshireJ 16. September 
iste. 

Webb (Natlianielk Oheim des Franri» W. (*. «Li, 
eneliürher .Schriftsteller, geb. zu Taunton, (Geburts- 
jahr unbekannt i. gest. daselbst 8 (?) Februar 1741. 

Webb (Philip iLirkfrj, englischer Botaniker, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. zu Pari* 31. August 1664. 

Webb < William), englischer Theolog, Vicar von 
i Litlhigton ( Ciunbridgeslure), geh. zu CoUltield 15 (?) 
Februar 1775. gest. zu Litlingum 4. Januar 1856. 

Webb (William), englischer Admiral, (Geburtsjahr 
unbekannt), ge*L zu Pan (Frankreich) 21. Januar 1866. 

Webb •rollet t William;. eugLiscber Recbtsgelebr- 
ter, General -Au walt, (Geburtsjahr unbekannt i. geat. 
zu London 28, Juni 1845. 

Wrbb<* i George i, irischer Prälat, geb. um 1682, 
fti»cbof von Limerik seit gest. daselbst im J. 1611. 

Wehbe i^umuel). englischer Liedcr-Componist, geb. 
zu IxMuloni?) im J. 174ü, gest. daselbst 1a. Mai 1816 

Webber (Charles W'ilkins), noniumerikaniicher 
Schriftsteller, geb. zu llimellviLle i Staut Kentucky) 
29. Mai 1918. 

Weber (Adolph Dietrich), deutscher Recht »gelehr- 
ter, meekienbiug-schwt'rin’sclier Hofraili und Vice- 
Präsident, geb. zu Rostock ( Mecklenburg- Schwerin ) 
17. Juni 1763, gest. daselbst im J. 1817. 

Weher (Anunius), deutscher Theolog, Diaconti* au 
| der Nikolaikirche und Pmfcssor in Leipzig, geh. zu 
Lindenhayn (Sachsen) 14. August 1596, gest. zu Leip- 
| zig 26. Januar 1665. 

i Weber (August Göttlich), deutscher Arzt. Profes- 
! sor bi Rostuck (Mecklenburg- Schwerin'), geh. zu Halle 
j I. Mai 1761. gest. zu Rostock, (Todesjahr unbekannt). 

Weber (Beda), deutscher Theolog, Dichter und 
Schriftsteller, Pfarrer der katholischen Gemeinde in 
Frankfurt am Main, geh. im Dorfe Lienz im ruster- 
thal (Tyrol) 26. October 1798, gest. zu Frankfurt 
um Main 1. März ib5&. 

Weher (Bernhard Anselm), deutscher Klavier- Vir- 
tuos und Componist, Kapellmeister in Berlin, geh zu 
Mannheim { Grossheizogthum Baden) 18. April 1766, 

I gc*t. zu Ik'rlio 23. Marz 1821. 



Weber (Christian), deutscher Tbt'olog, Pastor in 
Hall«, geb. zu Halle im J. 1600, ge*t. daselbst 3. 
Juli 1664. 

Weber (Christian), Sohn des Ananms W. (s. d ), 
deutscher Theolog, kurHächsischcr Hofpmliger, Kir- 
chenrath und Professor in W ittenberg, geh. zu Mut- 
I sehen fSacJisen) um 1628, geat zu Nitatler-Pnicka im 
| J. 1689. 

Weher ((.onstansei, deutsche Klavier* Virtuosin. 

1 geh. im J. 1758, verm. 4. August 1782 mit Johanu 
('brysostoinu» Wolfgaog Ainsdeux Mozart («. d.). 

I Witwe seit 6. December 1791, wiedrrvenu. seit . . . 
.mit Georg Nikolaus v. Nissen (». d. |, abermals 
i Witwe seit 24. Mirz 1826, gest. au Salzburg 6. März 
! 1842. 

Weber (Eduard Friedrich), Sohn des Michael W. 
;(». d ). deutscher Pbysiolog. Prosector in Leipzig 
(früher in Goitingeci, geb. zu Wittenberg lü. Mirz 1806. 

Weber (Ehrenfried), deutscher Musiker, Gantor 
an der Auncnkirche in Dresden, geb. zu Stulpen 
(Karinen) 5. September 1731 , gest. zu Dresden 1K 
Februar 1 78Ü. 

Weber (Emst Heinrich), Sohn de» Michael W. (e. 
d.), deuuclier Anatom und Physiulog, iTofessor m 
Leipzig, gob. zu Witteuberg 24. Juni 1795. 

Weber (Franz), deutscher Musiker uDd C'ompuuist, 
Organist und Musikdirector in Köln sin Rhein. Grün- 
der der dortigen Singakademie, geb. zu Köln 26. 
August 1805. 

Weber ( Friedrich ), boMeim-r Arzt und Natur- 
forscher, dänischer Etatsrath und Leibant, Direktor 
de» iKitanisriien Gurten» in Kiel, geh. zu Kiel 3. 

, August 1781, gest. daHelbm 22. Mürz 1823. , 

Weber (Friedrich), schweizer Kupferstecher, geb. 
zu Basel 15 (?) August 1813. 

Weber (Friedrich Anton), schweizer Klarier- Vir- 
I tuos und Componist, geh. zu Gunzwyl (( 'xirton Lu- 
j xem) im J. 1812, gest. zu Luzern 1. December 1843. 

Weber (Friedrich August), deutscher Arzt, geh. 
'zu Heilbroiut (Württemberg) 24- Jannsr 175^1, gest. 

I daselbst 21. Jamuir 18U6. 

Weber (Friedrich Benedict oder Benjamin), Brti- 
j der des Kurl Gott lieb v. W. («. d.), deutsciicr Ktaati- 
: Ökonom, Professur ln Breslau, geb. zu .ScJileusingcu (V> 
11. Novemlier 1774, gest. zu Berlin 8. Mürz 1848. 

Weber t, Friedrich Dionys), deutscher Musikgelehr* 
'ter. Ihrwrtor de* Präger < on*cn«toriumB, geb. zu 
Weichau (Böhmen) im J. 1771, gest. zu Prag 26. 
December 1842. 

Weber (Geurg). deutscher Geschichtsschreiber, l)i- 
rector der höbern Bürgerschule in Heidelberg, geb. 
zu Bergzabern (Rheinpfalx) lü. Februar 18U8. 

Weber (Georg A«Udph). deutscher Arzt, grofaber- 
zoglich-livsMscher llofrath. geb. zu Quedlinburg 8. 

| Fcbroar 1808- 

Weber (Georg Gottlicb), deutscher Theolog, nach* 
sen-weimai 'scher Uonsutorialrath, geb. zu Weimar (?) 
im J. 1744, gest daselbst 18. Februar 1801. 

Weher (Georg Heinrich), deutscher Arzt, Botani- 
ker uiul Chirurg, dänischer Leibarzt, geh. zu Güttin- 
gen 27. Juli 1762, gcBt. zu Kiel (Todesjahr unbekannt) 

Weber (Georg Michael v.j, deutscher KechUge- 
lehrter . bayerischer Appellatninsg<‘ricbts • Präsident, 
'geb. zu Bamberg (Bayern) 20. Januar 1768, gr*t. 

1 zu München 2. Mürz 1815. 

Weber (Gottfried), deutscher Rcchtsgelehrter, hes- 
smi-danuatildter Hulgerii htarath und (Genera IstAats- 
1 procurator, geb. zu Freinsheim, bei Mannheim (Gru»s- 
I her zogt hum Baden V 1. März 1779, gest. zu Kreuz- 
narii \Rhcinpreirinz) 12. (oder 21.) Heptcinhcr 1839. 
j Wmct (lieiurich Benedict v.\ Bruder de* Karl 
[Julius W. (*. d.), thiiilM'her Rt*chtsgelehrter , Prasi- 
j deut des Staatagerichtshofs in Tübingen, geb. zu Lan- 
I genburg (Grafschaft Hobeniolie) lö. August 1777, 
I gest. zu Tübingen 29. November 1844. 

Weber (Immanuel), deutscher Geschichtsschreiber, 

I Prokanzler der rniveiaität zu Giessen, geh. zu Hohen- 
heide, bei Leipzig, 23. September 1659, gest. zu Giessen. 
7. Mai 1726 

Weber (Jakob), deutscher Theolog, Superiulendent 
in Ohrdruf, bei Gotha, geb. zu Ohrdruf um 1632. 
gest. daselbst 26. April 1678. 

Weber (Jeremias), deutscher Theolog, Archidia- 
conus und Professor in Leipzig, geb. zu Leipzig 28. 



September 16110, gest. daselbst 19. Mürz 1643. 

Weber (Johann Friedrich), deutscher Arzt, geb. 
zu äcbwetnbadi 4. October 1766, gest, xu Nürnberg 



(nach 1832). 

Weber (Johann Friedrich Christian), deutscher 
Theolog, Oberpaator ui Barby, bei Magdrimrg, geb. 
zu Barby 25. Mürz 1768, gest. daselbst I. Januar 1K5|. 

Weber (Johann Georg), deutscher Theolug, Ge- 
aeralsuiH-Tintendent, Olicrliof prediger und Oberkirchen- 
rath in Weimar, geb. zu Herwigsdorf, bei Zittau (Sach- 
sen) 10. Juli 1687, gest zu Weimar 24. November 1753. 




Weber — Wedel- Jarlsberg. 
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Weber (Johann Jakob), schweizer Verlagsbueh- 
liändlrr und Gencral-Consul in Leipzig, geh. zu Ba- 
ael -L April 1808, Gründer und Herausgeber der Leip- 
ziger „1 llustr irten Zeitung“ (1. Juli 1843). 

Weber (Joseph ▼.), deutscher Theolog und Phyai- 
ker , Generalvicar des Bisthums Augsburg ( Bayern ), 
geb. zu Kain (Bayern) 23. September 1766. gesL zu 
Augsburg 14. Februar 1831. 

Weber (Karl t.), hohn des Karl Göttlich v. W. 
is. d.|. deutscher Geschichtsschreiber, k. sächsischer 
Ministerialrath und Vorstand ihr Staatsarchivs, geh. 
zn Dresden 1. Januar 1906*). 

Weber (Karl Friedrich), deutscher Philolog, Di- 
rektor des Gymnasiums zu Kassel, geh. zu Weimar 
im J. 1794. 

Weber rKarl Gottlieb v.), deutscher Rechugeb-hr- 
trr, k- sächsischer Geh. Kalb und Präsident des 
Landes -Cousutoriums, geh. zu Leipzig 26 . August 
1773, erst, zu Zöscbnu, bei Oschatz, 25. Juli 1849. 

W'efier (Karl Gottheb Emst), deutscher Theolog 
und Ifichler, Pu etor io Schonfeld, bei Bunzlnu (.Schle- 
sien), geh zu Grosswalditz, bei Loweubery (Schle- 
sien i, 1. November 1782, gi*»t. zu SchiVnteld 22. Fe- 
bruar 1866. 

Weber (Karl Julius), deutscher Schriftsteller, gräf- 
lich ErhnrV scher Hofrutli, geh. zu Luugenburg (Graf- 
schaft Hohenlohe) lt>. April 1767, gv*t zu Kupferzeit 
(Grafschaft Hohenlohe.* 20. Juli IH32**). 

Weher (Kart Mari* v.), deutscher Opern • Kompo- 
nist. k. sächsischer Hofkupellniciater, geb. zu Eutin 
(Oldenburg) 16. December 1780, vtns. 4. November 
1817 mit der Sängerin Karoline Brandt (s. d.t. gest 
zu London 5. Juni le20***K 

Wtber iKarl Martin), deutscher Arzt. Stadtphysi- 
kus in Apolda, bei Jena, geh. im J. 1 7 :j-i , gest.’ zu 
Apolda 17. Uctober 18U0. 

W'eber (Loutsc Marie Antoinette v. ),. deutsche 
Sängerin, geh. zu Mannheit» (Gro«sbcrzogtbum Ba- 
den) ( Geburtsjahr unbekannt), vertu. seit ... mit 
Joseph Lange (*, d. ), gest. zu Frankfurt am »Hin 
iiu X 1680. 

W’eber (Ludwig Friedrich Christian), deutscher 
Theolog, Pastorin Limbach. bei Zweibriickcn (Rhein- 
pialz). geb. 19. Jauuar 1783, gest. zu l.imbach 16. 
Februar Ie30. 

Weber (Michael), deutscher Theolug, Mitdirector 
des theologischen Seminars zu Halle, geh. zu Grüben, 
bei WeüsenfeU, 8. Deceinbrr 1764, ge*t. zu Halle 
1. August 1833. 

Weber |M . . . J , . . deutscher Anatom des neun- 
zehnten Jahrhunderts. Professor in Bonn am Rhein, 
(Daten unbekannt). 

W’eber iPaul), deutscher Theolog, Senior der Se* 
bulduskirche in Nürnberg, geb zu Nürnberg im J. 
1625, gest daselbst 18. Juli 1896. 

Weber 'Philipp Christian Max Maria v.), Sohn de« 
Karl Maria ▼. VV . (s. d.), deutscher Schriftsteller, 
sächsischer Finanznah und Eisenbahn • Dircctor in 
Dresden, geh. zu Dresden 26. April lh22. 

Weber | V . . . P . . deutscher Traaerspieldichter, 
(Grburtsjuhr unbekannt), gm. zu Mährisch -Trübau 5, 
August 1859. 

Weber (Wilhelm Eduard), SohD des Michael W. 
(s. d.), deutscher Physiker, geb. zu Wittenberg 24. 
Oftober 1801. 

Weber (Wilhelm Emst), deutscher Philolog. Rec- 
tor der G eiehrt enscli ule in Bremen, geb. zu Weimar 
14. October 1790, gest. zu Bremen 26. März 1860. 

Wehem (Augustin Thomas. Freiherr v.) t k. k. wirkl. 
Geh. Rath und General- Feldmarschall -Lieutenant, 
geh. im J. 1692, gest. zu Wien 6. Mai 1771 

Webster (Charles), schottischer Arzt, geb, im J. 
1760. gest- aufder Insel Saint- Vincent 6. Decemher 1795. 

Webster (Daniel), nordnmerikani scher Kechtsgc- 
lebrter und SuatNmann, Staats»« 1 errtuir, geb. zu Salb- 
bury (New -Hampshire) 18. Januar 1762, gest. zu 
M*r*hficld, bei Boston, 24. October 1852 t) 

Webster (John), schottischer Arzt, geh. zu Inve- 
rarv (Grafschaft Angus) 24. März 1795. 

Webster (John White), nordnraerikanischer Che- 
miker und Minerale«, Professor in Boston (Staat 
Massachusetts), geh, im J. 1793, gest. zu Boston UtJ. 
August 185b. 

Webster (Letitia), Tochter des James Agnew W 
geh. am 1612, vtrm. 10. October 1883 mit Richard 



Hasset-, Lord Vivian («. d.). Witwe seit 2t). August! Wedeklid (Georg Christian Gottlieb, Freiherr ».), 
1842, ... | deutscher Arzt, hessen-darmstädtcr Geb. Staatsrath 

Webster (Noah), nordamerikanischer I’ublicast und Leibarzt, geb. zu Güttingen 8, Januar 1761. in 
(früher Sachwalter), Kedacteur des „American ! den Freiherrenstand erhoben seit 1809, gest. zu 
Magazine“ (1767), der „Minerva“ und des ., He- Darmstadl 28. October 1831. 

rald'* (1794), geh. zu West- Hartford (.Staat Conuec- Wedekind (Georg Wilhelm, Freiherr v.), Sohn des 
1 ücul) 16. October 1758, gt*>L xu Nrw-llaven 28. Mai Georg Christian Göttlich v. W. (*. d.), deutscher 
, lf-43*). , Forstmann. hessen - darmaudter Gelt Oberlointmh, 

Wehster (Thomas), englischer Geolog, geb auf! geb. zu Strasburg (Haut-Rhin) 28. Januar (oder Jnü) 

; den Orkney • Inseln im J 1772. gest. zu London 26.! 1796, verm. 15. November 1821 mit Margarethe WiJ- 
: Sentemher 1M4. helmine Sc h u b e r t , gest. xu Dannstadt 21. Januar 1866. 

Webster (Thomas), englischer Genn-maler, geb zu Wedeklnd i.Karl Ignaz?, deutscher Jurist und Pu- 
Loiwh'» im J. 1800. hliost, badischer Kanzler und Präsident des obersten 

| Webster (William), englischer Theo log, Vicarvoa Gerichtshofs, geh. zu Heidelberg 4. November 1766, 
I Saint- Duustan in London, geh. zu [a>nil»n 11 (?) De- geat. zu Mannheim 21. April 1837. 

I cember 1689, got. daselbst 4. December 1768. Wedel (Friedrich Wilhelm Karl Ferdinand, Graf 

Wer hei (Andreas), Sohn des GhrUtiau W. (s. «!.), I v.), Bruder des Grufcu Friedrich v. W'. (s. d.), olden- 
deutocher Budidmcker. geb. zu Paris um 1610, gest. burg'scher General- Ueuieuant und Chef des Miliuur- 



zu Frankfurt um Main 1. November 1581. 

Wecbel (Christian i, deutscher Buchdrucker, geb. 
um I486, gest- zu Paris um 1554. 

Wechmar (Friedrich, Freiherr v.), Bruder de* Frei- 
! hemm Rudolph Hermann v. W. t*. d.), geb. zu Mei- 
ningen 24 Mai 1801. Indischer Suutarath, Präsident 
|des Ministeriums der Justiz und des Innern, verm. 
seit IM4“ mit der Freiin Elise Auguste v, Berli- 
c hingen, Witwer seit 1M9- 

Wechmar (Karl Heinrich Gustav i. Freiherr v.t 
Soliu des Freihemi Wolfgang Gustav v. W„ preussi- 
scher Geh. Hegierungsratb, geb. 17. April 1796, verm. 
j 29. October 1821 mit der Gräfin Adolphine v. Pfeil**), 
Witwer »eit 30. October 1856. 



Departements, geb. 28. März 1798, verm. 28 März 
1827 mit Bertha Sophie Amalie Pauline v. Glau- 
bit* •). 

Wedel (Karl Anton Wilhelm, Graf ▼.), deutscher 
Staatsmann, hannoverscher Geh. Rath und Mitglied 
des StiuUsnUbs, geh. Ü Juni 1790, vertn. 15. Juli 
1825 mit Karoline Amalie Ludovikc Marianne Char- 
lotte v d. BuBsche-Huenefeld *•), Witwer seit 80. 
Juni 1828, wiedcrTenn. SU Juli 1880 mit der Zwil- 
lingssch wester seiner ersten Frau, mit Wilhelmine 
Karoline Theodore v. d. Busscbe-Huenefeld •**,>, 
gest zu Hannover 18. November 18ft3. 

Wedel (Karl Erhard Leopold, Graf v.), Bruder 
de* Grafen Friedrich v. \V. («. d.), prens*iscber 



Wechmar (Rudolph Hermann, Frmherr v.), Sohn Obrist-Lieutenant a. D., Mitglied der eTsteu Kammer 
des Freiherrn Karl August v W . sachsenmriningeir • | in Hannover, geb. 16. Juni 1788, verm 24. April 
scher Stuatsuinister a, D , geh. zu Meiningen 19. 1616 mit Rosalie de Latte (s. d.), gest. auf Schloss 
Marx IKK!. Evenburg lOst-Friealand) 26. Mai 1860. 

Weckherlln (August v.), deutscher Agronom, hohen- Wedel (Karl Georg Ferdinand Gerhard, Graf v.t 
zoUembcher Geh. Rath und Itirtctor des landwirth- Sohn des Grafen Friedrich v. W., erbliches Müglietl 
sehaftlichen Instituts in Hohenheim ( Württemberg ), der Ersten Kammer der hannoverschen Ständever- 



geh. zu Stuttgart im J 1794. 

Weekfaerlln (Georg Rudolph), deutscher Dichter, 
geh. zu Stuttgart 15. September 1584, gest zu Lou- 
don 13. Februar 1663 (nicht 1651. wie das Brock- 
haiis'sche C.-L. angiebt). 

Weckherllu (Wilhelm Ludwig), deutscher Schrift- 
steller, fraux4Kvi.4cher l^‘gation>nuh in Ansbach (Fr»n- 
ken), geb. zu Botbnang (Württemberg) 7. Juli 1739, 
geht, zu Ansbach 24. November 1792. 



Sammlung und Flügel- Adjutant des Exkönigs Georg 
V. von Hannover (s. d.), geb. 7. August 1827, verm. 15. 
November 1850 mit derVreiin Frida Julie Adolphinc 
Gabriele v. Wangenheim (*. d.). 

Wedel (Georg Emst. Freiherr v.t Sohn des Qrm- 
fen Georg v. W., kurbraunschweig'scher Generml- 
Lieutcnant und Gesandter in KoiHmhagen , geb. zu 
Braunschweig (?) 7. Sejiteniber 1699, gest xu Kopen- 
hagen 23. Novmn brr 1767. 



Werk Inger (Regina), Ehrcnfrkulein «ler Herzogin Wedel (Heinrich L^iopold v), preussischer General 
Anna von Bayern (9. d ), geb. zu München um 1538, der Cavalerie, General-Adjutant des Königs und Gou- 
»rrm. seit 156H mit Orlando Lasso ( s. d.), Witwe verneur von Luxemburg, geb. 26. Mai 1784. verm. 
seit 3 . Juni 1593, gest. zu München 15 (?| Juni 1600 . 5. April 1824 mit der Keidmgrälln Charlotte Auguste 
Wecklei» (Michael), deutscher Orientalist, Profes- 1 v. Pueckler (t d), W'itwer seit 1860, gest zu 
sor in Münster (Westphalen t, geb zu Bergrheinfeld, 1 Berlin 22. Januar 1861. 

bei Bteinfurt (Kranken» 21. October 1777, gest. zu Wedel (Karl v.J, Sohn de« Heinrich v. W preussi- 
Aachen am Rhein 31. October 1849. Behex Generul - Lieuteuant, i GeburtHjahr unbekannt), 

Weckmann (Andreas), deutscher Theolog, Pastor gest. auf seinem RittiTgute Ludwigsdorf, bei Oehi 
in Crimmitzschau (Sachsen), geb. zu Nieder- Dorla | (Schlesient 29. October 1858. 

(Thüringen) im J. 1617, gest. xu (.'rimmitzschau 24.. Wedel (Ernst Eduard Ludwig), deutscher Arzt, 
April 1662. geb. zu Jena im J. 1804. 

Wedag ( Friedrich Wilhelm), deutscher Theolog, Wedel (Ernst Heinrich), Sohn de* Georg Wolf- 
Prediger der refurmirten Gemeinde in I«elpxig (früher gang W . (s. <L), deutscher Arzt Professur uj Jena, 
in Dortmund), geb zu Neuenrade (Westphalen) um i geb. xu Gotha 1. August 1671, gest. zu Jena 12. 
1768, ge»t. zu Leipzig 18. Mai 1799. April I7(J9. 

Wedderkarap (Johann Heinrich l. deutscher Theo- Wedel (Georg Wolfgang), deutscher Arzt, kur- 

sächsischer Hofrath und Professor in Jena, geb. zu 
Gölten (Nieder- Lausitz) 12. November 1645, gest za 
Jena 6. .September 1721. 

Wedel-Frjs (Erhard, Graf v.), Sohn de» Grafen 
Georg Emst v. W.-J. (i. d.), dänischer Geh. Rath, 
Ober - Kammerherr und General -Lieutenant, geb. 

Chri- 



22. Juli 1710, verm. seit . . . mit der Gräfin < 
stine Sophie Fry« v. Fryscnborg (». d.), in deu 
dänischen Grafenstand erholten am 13. April 1743, 



*•) NMr, »««(ilirtTk. u«l*r „älutvrt*«- 

• mip Hae« lut hvinlrii }'ki]acu|ihi>n" bl« 

JaUt S Aufluji«* •ri«M. 

*** l P**< oftmal« •«■Ibut dl« *uf LtenkmSlMii wo|H^t-r*n 
ÜtttsO Oiilk SllK »ilnl. A. Mtk »tW fl Ilpnknul .*uf 

<l»m TUuaiFrpUt«« Io Hr-^lMi, auf wpIi Iiqim Irrtbumlkb iUr Ifi. 
lirtrml'pr »I« dra««o 0«-burt«t*K ■uif;«rufari In. 

)) Ei »kt niaor drr xnt««(PD »ml be»»n>J«rt«tcu Rndn«r 
r.nit. 



log, Generalauperintendent in Hildesheim (Hannover), 
geb. zu Uelzen (Hannover) 18. Juni 1676, geBt. zu 
Bockend* 30. März 1733. 

Wedderkopf (Gabriel), bolstriner Theolog, Pastor 
primarius und SdioUreh in Kiel, geb. zu Hnsum 
9. Februar 1644, gest. zu Kiel 18. September 1696. 

Weddrrkopp (Friedrich Christian v,), russischer 
Gell. Rath, geh. zu Lübeck um 1690, gest. zu Ham- 
burg 12. Juni 1769. . r „ 

Weddcrkopp (Magnus v.), holsteiner Kechtsgdehr- ! Ritter dr-* Elcphanten - Ordens seit 29. Januar 1774, 
ter und Staatsmann, geh. zu Husum um 1638, gest geat zu Kopenhagen 10. November 1786 
zu Kiel im J. 1716. Wedel- Jarlsberg i Georg Ernst, Graf v ), Rohn 

Wed die (Thoma), englischer Mathematiker, geb, de« Grafen Gustav Wilhelm v. W.-J. (*. d.), dani- 
zu Stamfordham (Northumherland) im J. 1817, geat. scher Kammerherr und Gesandter in Wien, geh. 23. 
zu Bagshot 4. December 1868. Mai 1666, verm. seit 1689 mit der Gräfin AVilbel- 

Wedekla (Eduard Jnkoh). deutscher Prälat, g«b. mine Juliane v. Oldenburg (». d.), (Todeejuhr un- 
zu Gruaadunen (?j (Diöcwvu Hilde^beün) 30. December bekannt). 

11796, Bischof von Hildesbeim (Königreich Hannover) | Wedel-Jarlsberg (Gustav W'ilhelm, Graf v.), Sohn 
'seit 30. Sepurmber 185U. des Grafen N , . . N ... v. W.-J., dänischer Keld- 

Wedeklad (Anton Christian), deutscher Geschieht*- marschall-Lieutenant und Gouverneur der Grafschaft 
Schreiber und ChrODolog, geh. zu Visselhövede, bei Oldenburg, geb. zu Königsberg in Preuasen 24. Juni 
Verden (Hannover) 14. Mai 176:*, gest, zu Lüneburg 1641. verm. seit 1666 mit der Freiin Maria v. Ehren • 
(Hannover) 14. März 1845. treiter (»- <1. > t Ritter des Klephantm • Ordens seit 

11. Mär* 1679. gest. 21. December 1717. 

Wedel -JarlKfacrg (Johann Kaspar Hermann, Graf 
v.), schwedischer Staatsmann, Renhssutthuher von 

•) U»b. tl. Juni 1H0A. 

•*) G»b. lü. M«l 180&, 

•••) U.b. 10. Hmi ISfiä. 



# ) At* Lrxlkn^r»[>h btiui.nl durch Min „Dictloasr? of 
the «• li K 1 1 • ti lunj;ti»K«" ( Snw - H»t»n IBiiS. ».) und »einen 
temn’hrt« u „Am-rlcan I»ictlon»rv »f th» •»(- 
lieh l»nxu»g*“ (New- York INZS. S voL 4. Londtm no>— «. 
t *o4, 4. >. woran re achiiubn J*lir* gnurWUef twtte. Du» Buch 
M)tS«l( lit*rr AZ.iUu Wörter. 
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WedW*JtrUbrr| — Weicksrt. 



Norwegen, trel>. xu Montpellier (Hf-ranlt) 91. Septem-! 
her 17*9, tct®. aett . . . mit einer Tochter de* nor- 
wegischen Ntsntsrntbe Anker >. d.), gest xu Wiw- 
baden 27. August 1&4U. 

W'edel-JariHbcrg | Friedrich Wilhelm, Freilwr«.),! 
dänischer Geh. Rath. geb. 7. März 1724 , Hitler de» 
Klephiutteo • Orden* Mit 9. Üecemhrr 1783, grat xu 
Koponhaireu 22. Februar 179U. 

Wedel t. Wedelsbargt v ( bristian, Graf). dänischer 
Geb. Hatli und Dn>-t xu nh^tc i Holstein). (Ge- 
burtsjahr unbekannt). verm. seit . . . mit N . . N . . . 
». Arnold, Witwer !*cit .... wiedervorw. 17. Juni 
1766 mit der Gritin t onradine Christiane v Daune- 
skiold-Bumaö«! (». d.)< ge«. 27. Januar 1761*. 

Wedel r. Wedel* bürg i Dorothea, GnUit>,i, Toch- 
Kr de« Graten Hannihul W v. W. rs. d. ), geh. itn 
J. 17Ü0, renn, 31. Juli 1794 mit dem Grafen Fried- 
rich r. Daancskjold • Bäumte (v d.), e***t, zu 
Jvopt-nhauen 23. Januar 1763. 

Wedel r. Wedelsburir (Hannibal, Graf,, Sohn, 
de« Grafen Christian W. ru W. <». il.), dänischer 
Oh. Hallt, g» - h. 26 . November 1731, venu. 16. Juni 
1762 mit der Gräfin Katharina .Sophie Wilbe Imine 
v. Moltke (a. d.j. gest. xu Kopenhagen 9. Mai 1766. 

Wf4«Jl (Karl Heinrich v.). preußischer General- , 
Maj^r, geb. in der Uckermark um 1712, Kriegsniini- 
«t er >ou 1761 bin 1779, gest. auf seinen Gütern bei 
Frenxlovr (Mark Brandenburg) 2. April 1782. 

WcMl (Louise Ckmentjne v.i. Tochter de» k. 
preua*i»c!ien Majora Leopold Juliua Otto ▼. W., geb. 
■it. Sepie laber Ifcul , venu, seit . . . mit dem Graden 
Johann Leo Karl v. Scblieffcn (s. dl. gest. 12 
August 1836. 

Wedell (Ottilie ▼.), Tochter des Leojxdd Julius v, 
W., geh. 27. Juli 1803, venu. 2. Juli 1623 mit dem 
Graden Friedrich Gustav v. Wald er sec (s.d , Witwe 
seit 16. Januar 1664. 

Wedelt i Sophie Louise Henriette r.), Tochter des 
preusaiflchon Kummer-Präsidenten Christen Heinrich 
v. W. (s. d.), geb 27. Märr 1749, venn 24. Juni 1 
1764 mit dem Grafen Friedrich r. Anhalt |a. d.), 
g«*t. zu Halberatadt 2. Juli 1773. 

Wedenumn (Hans Heinrich), deutscher Kechtage- j 
lehrtrr. Kanzler des Herzog* Christian Ludwig 
*«u Mecklenburg-Schwerin. (Geburtsjahr unbekannt), I 
Merl, zu JUlbeek tm J. 1686 

Wedemann (Johann Wilhelm), deutscher Musiker, 
Organist an der Jakohskirche in Weimar, geh. zu | 
Ude»ti<U24 JnlilbOft, g«.t. zu Weimar 27. August 1846 

Wedemann (Katharina), Tochter des Kanxkr* 
Hans Heinrich W («. d.) und Maitressc des Herzogs 
Friedrich Wilhelm von Mecklenburg - Schwerin 
|«. d), litten unbekannt) 

Wedgwood (Josiah). engl iseber Töpfer, Krf in* 
der des aogcnonnteu Wedgwood oder Stein- 
guts*), geb. su Kursier« (Maüocdh Lire) 12. Juli 173Ü, 1 
|phRL xu Ktruria (btaflordahirel 3. Januar 1796. 

Wedlg (Johann Hieronymus), deutscher Theolog. 
Arcfaidiaconus in Wittenberg« geh »i Halle 22. 
Augurt 1 G4»5, ge*t. zu Wittenberg im J. 1712. j 

Webber i Johann Christian), deutaeher Musiker,' 
Organist in Nürtingen (Württemberg), geb im Dorfe { 
Warmbronn (Württemberg) 4 Juli 16ÜH. 

W'oekea (Henry), englischer Bildhauer, geh. st» 
Caaterburv um Ittütt**). 

Wenn ix (Jan.', Sohn df* Jan Baptist W (s d.). 
imllindiscber Jagdetückmaler. geb. xu Amsterdam 
um 1644 , ge*t daselbst 20. September 1719, 

Weenix (Jan Baptist), holländischer Maler, geb. 
ju Amstetdam im 1622, gest bei Utrecht tBiJ.ltitiU. 

Weerdt ( Adricn van), belgischer iAndschafts- und ; 
Geacbichtaaaler, (Daten unbekannt). 

Weerdt (Sebaldus van), holländischer Vice- Admi - 1 
nl, (Geburtsjahr unbekannt), ermordet auf Sumatra 
im J. 160». 

Weert (Jan de), belgischer Feldherr, k. k. Feld- 
mancliall-LieutcnanL, geh. xu Weert (Braliauti im .1. 
1694. renn, seit.,, mit Gertrud van Gend, Witwer 
Ktt 1646, wiedmann. 25. Juli 164H mit der Freiin 
Maria Snsanoa v. Kuefstein fa. d ). gcat xa Be* 
natek (Böhmen) 16. September 1662 •**). 

9 'i Man hat »• I» all.« Fat !•««<. .!»u »t i »I nl Ravi- 
ü«o, iU* Wfiuxr»«.- U«»kltr». iln- »rat* c«(t/ J«»- 

I«i?t cre»ntc W» ai*£*i*ii .»urtrn »Im 4 k*rt, diu» il* | 

•tu Suhl« Knii»r Rvb«n 

V<m Ihm L*i 41» üuMnc, die d»m Hrmp **>« Wellie*- 
tOB (iL i Li ror drei Ka-I-IikIi» IIiHj.»« ln lx>nd«n , *« Wl» lUi 
iHinkni»». ■Im« dem IMchler »b«tlajr <«. 4.» iu *r- 

»Hit werten lat. 



***) Viele finiten Ihn für den Vater Lttdwlc'* XIV, — 
I»*# .. Mercnrc xalant“ »otn Hut 170* eriuhlt. ilcr Ktw* 
«Ue4ei Kri.>-.li..|iKa «ri, »it Kiiaitii Bu|iu-Uit. ei» Silir-ik- 
bild für Jan^c und AU ir**r<«ii. IJ*rn.* Et r n ti u r d *i>d 
8m li«-’r - Wut in».- |> .*. 1 . der »IlB In der Srliiiirlit von LanOi«»- 
tmr* ( »m ». » . t-iu^i I8MJ uhaint uka, »teliln« Um dmcIi 
H» rU. - Kuul* Ltidwle Xlll. <•. dl bl*!t ihn im Milotne *n 
VIbcwiim M- -ue J. IM! ffrf«tn;i*>. WHirend «elui-i Oefunren- 
•cliaft B.UI er. .»Kt man, l.'oigti±( mit 4vr geoigia Anal »en 



WMrth (Ferdinand t, deutscher Theolog. Iippe- 
scher i'<i«*i*itorUlrath nnd Gcnrral-Supenntendent iu 
Detmold, geb. au Gemareke /llerxogthum Berg) l 
Juni 1774. gest. ru Detmold (nach 13S9), 

Weene (Kart), deutscher Arrt. geb. zu Thor« iHe- 
gierungsbezirk Mn ri e o warder) 26. IhTetnber 1797. 

Wegehansen (Julia nn Bernhard , drat scher Arzt 
und l'rivxub'et-nt in MAneter (W'estphtileu). grit. ■'n 
Müuvter l«.M4rr 17>“2, ge*f.d»vclh*t 17. JVrember 1HI9. 

Wegeier (fraiu Bernhardt, deutscher Arzt, preussi- 
*«brr Geh Hecieriingti- nnd Medirinalnah, geh. zu 
Bonn am Kbein 22. Mai 1765. gest. ru Kohü*nx am 
Khein 7. Mai 1848. 

Wegeü« (Jakob Lknuinik v.|, schweizei GeacbirhU- 
nr.brvilter. Professor »uni Mitglied der Akademie iu 
Berlin, geh. zu Saoct-GaUcn 19. Juni 1721. ge«, ru 
Berlin > September 1791. 

W' egelin (Johann . deutscher Thcolug. Prediger an 
der Itarffliiaerkirchi* in Aufsburg (Bajero), geb. au 
Augsburg im J. 156s. gii>t. iltnu-lbM 4. Mai 1627. 

Wegella (Joluinn Ht-inhardl, deutscher Hecht-ge- 
lehrter und GrschkrbtBKcbrfMher. geh. xn Lindau am 
BrideiiMce um 1090, BörgmneiaUT von Lindau seit 
1746, geot. daselbst im J. 1746. 

Wegella (Thomas), elsowter Theolog, geh. xu Stm*- 
Imrg iHjuit-Khm) im J. 1577, geat. daselbet 16. Märt 
1629. 

Wegella« (Jakob Esitjaö), schwedischer Arzt, geb 
su Won | Oster hotten) 9. lleeemltcr 1770, gest. zu 
Oravaia (auch 1834). 

W'egeaer 1 tiiutat ), doutseber Seemaler, geb. zu 
Berlin um 1612. 

Wegeaer (Hermann Ringulph hxluanll, deutaeher 
Schriftsteller und l'elienicuer, |treu»*i»cher Kech- 
nungarath. ge)>. zu Berlin M. September 1818. 

Wegener (.lohauu Friedrich Wilhelm?, deutscher 
Thier- und LandschaitainaUT, geh. zu I>re*d»*n 20 
April 1812. 

Wegeaer (Kaspar Frederik), dänischer Geschieh ts- 
whreiber. k. Ktatsrath und Historiograph , geb. xu 
Gudbjerg 1». (Kcember IKö. 

Vegcr ( Joseph), tyroier Miniaturmaler, geb. zu 
O stell ruff um 17K2, gest. zu Wien im J 1 H-ty . 

Wegert (Aagoatj, deutscher Mater, geh «/Berlin 
26. Mai Iftül, gen. daselhat 26. Octoher 1826. 

Wegle-Iter (Christoph), deutscher Theolog, Pro- 
fessor in Altdorf, bei NOrnherg, geb. xu Nürnberg 
22. April 1669, gest. xu Altdorf 16. August 1706. 

Wenns nn i Gustav Albert), schweizer Arcbiteet, 
Erbauer des Hospital« in ZQrirh. geb. zu 
Zürich im J. 1812. 

W’egmajr (Sebastian), deutscher Blntneimuiler. geb. 1 
xu Wien um 1776, ge*L daselbst im J. 1846 

Wegaer I Gottfried), deutscher Tbeolog, Oberhof- 
prediger und Professor in Königsberg, geh xn Oels 
( Schlesieu ) 18. Mörz 1644, geat. xu Königsberg 14. 
Juni 17(10. 

Wegnern (Karl Ludwig August v.). deutscher 
B»vhKgelehrt*r , preusiitener wirk). Geb. Kalb nnd 
Kanzler des Königreicha Pmisaen. Ritter des schwar- 
zen Adler-Ordens, gob. im J. 1776, ge*L xu Königs- 
berg 8. Noveralter 1864. - 

WegscheMer (Jobaan Georg Emst), deutscher 
Arzt. geb. 4. Oftober 1773, geaL zu Helmrtkdt 28. 
März 1614. 

WegHrfaeider (Julius August Ludwig), deutarber 
Theolog, Professor in Halle, geh. nj Klibhelingen 
(H erzogt oiim Brmunschweig) 17. Keptemher 1771, gest. 
zu Halle 27. Januar 1849 

Wehefritz (Valentin), deutscher Volksd-chter und 
rieclaraaUT. geh. zu Nilroberg faa J. 1790, gcat. da- 
«elliat 15. Juni 1868. 

Wehl (Fewloe), dwitschw Schriftsteller, geh 2 U 
Kunzendorf iSchlegien) 19, Februar 1821. 

Wehle (Hfiurich Theodor), deutscher Landschafts- 
maler. geb. xu Föratgen (Ober-LuuHitx) um 1778, gest. 
zu Bautzen rm J. 18U5 

Wehle (Karl), böbmisclier Klavier* Virtuos nnd 
(AunjKinisl. geb. zu Prag 17. Mkrx 1625. 

Webling | Georg), deutscher Schuimtum, Hcctor in 
Stettin < früher in Stolpe), geh 24. Novemlker 1644, 
g»“St- xu Stettin 23. März 1719. 

Wehn (Heinrich Wilhelm), deutscher Arzt, heasrn- 
dsrm.'itudter Hofrath und Professor in Giefven, geb. 

0««t*rrHi!i null ntl ImlMa, .11», «DUiirkt von de* HiM*n»t.irk* 
MilM K-.rp-r», »Irdit »«uiit lut gt«lg»4»nB* Ihr»» livn-tln.e» 
«J»itrtl •■>»!. — Wir w.>II«b U«J i| ti «cm Ati| a »f n>tbt 
«n«-r»*liBt Iu«», <!>«■ rin *n4*r»« (irrftrltl nicht Jju il» 
Wuert. iMtm «•im'ti ll»uil<ric«n »hntlclici Art. •!#« N*r<i)i»ll 
J<mI«b * llanumi (». i|.| »am Vater diu »l«m-lir.tt-u Lud- 
*i»- ha» , d.»»* *l»'r Hm »■• wpnlg air HU Auilnn 

H*t->rU. kr <il mliwfirdljlci'll »«•rtl»«*t. Kt«aa oi. hr Wahni Iih|b- 
t|rh||<it hat filr »li*h dB ■! ritt--« ••»riliJil, 4 m* d*r. ni|.*llrrSrn 
ti-».ti>>ll»n an Hof* l.adwi*'* XIII., (i«.iT({a VISIm. Iltik» <if 
Curkj ncliain |«. lil, wenn atBrh bli-hl cliia Vater Ludwig'* 
MV, nB «l.rr «Win MgbUlIgMn AnbwUr dar Küc.Ikib Anna 
Idtu M h*t 



xu Biederkopf | Hessen - Darmaudt I 19. November 
1799, gest. zu Giesaen 5. Augnst 1851. 

Wehner (August Friedrich), deutscher Rochtsge- 
i lohrter. k. --ärluitM’her Aitpellationsrstb, geh. im J 
1770, gest. zu (ttllu, bei Meinsen (Sachsen). 13 Sep- 
j teraber 1866. 

W ebner (Kurl), deutscher Staatsmann, k. sftchsi- 
, seker Geh. ILath uml Finaiizminikterial-Directnr, «rl. 
zn i’iauen (Voigtlandl t. D ttt l flih r T 1791, geat. zu 
Ih'esden 2 f>, Juni 1867. 

Wehnert (G<4tlieh Jnh.utu Moritz', Sohn des Jo- 
hann ('hriktiiitj Martin W. (*. d.l, detitacher Hecht«- 
1 gelehrter, preussiseber Hegierungsiath in Potsilatn, 
geh. zu Parcbim (Mceklenburg-Scb worin i 3. Septem- 
ber 1793, Reut, xu P* *i -ihn .t (nach 1H.V2 . 

Wehneri (Johann Christian Martin), deatnrher 
ärbnlntann. «rel». 25. Mai 1757. ee»t. xu Stendal 
i Altmark i 1. Juli 1*25. 

Weh nie (Christian Friedrich I. deutscher Tbeolog, 
errter Diaconua na der Wenzriskirehe in Nanmhurg 
an der Saale, geb. xn Naumburg in J. 1761, gcat. 
daselbst 5. Otinbrr 1821. 

Wehrhan (Otto Friedrich), deutscher Theolog, 
.Pastor in (iro6u- Peterwitz, bei Neumarkt (Nieder 
Schlesien), geb. ru Lirgnitr (Nieder* Schlesien) 5. 
März 1HOO !?). 

Wehrt (JoJiann MaguuB), Bruder den Karl Diet- 
rich W. (s. d.k kurlandischer Schritts toller , geb. xu 
Batheu 17. December 1761, fWL zu Mitau 22. Sep- 
tember 1794- 

Wehrt (Karl Dietrich), kurlindischer l'heolog. Pa- 
Htor in Baiton | Kurland), gelt, xu Batlien 13. März 
1717, gest. d«»4'lliHt 17. Jauuar 1811. 

W eickert (Friedrich). Bruder des Jonathan August 
W. (». d.|, deutscher Schriftsteller, geh. xu Zicgra. 

. hei Döbeln (Sachsen), 24. November 1786, geal au 
Kochlitx (hachven) lunch 1884). 

Wriehert (Jonathan Augnst), deutaeher Philolog, 

| RftCtor der Lande»«: Itule ln Grimma, bei Lcipxig. 

f ei», xn Zicgra, lud Dübeln (Sachsen), 18. Januar 
788, ge»l. zu Grimma 23. Juli 1844. 

Welch» (Clemens. Rcichslmberr vA Itayer'acber 
Holl bester- Intendant, später Olrtrst -Hofmeister der 
Künigiu Amalie (s. d.) von Griechenland, geb. 16. 
März 1793. venn. seit ... mit Stephanie Kuders, 
Witwer seit 24. Mai 185W, wiederverm. 6. April 1WD 
mit Dortithea Kader», ge«. 21(7) Januar 1838. 

Weich» iClemen» Aumist, Reich^freiberr t.), 8ohn 
des Keichafreiherru Ferdinand Joseph I. v. W. (». d.), 
deutscher Staatsmann, kurkölr.Lcher Geh. Rath,()berst- 
J&genneiitter und Oliri« der kurkolniachen Loibhusa- 
ren, geh. im J. 1791), venn. seit . . mit AugnStr 
KILabcth Clementine v. Steinau, gest xu Köln am 
Rhein 9. Juni 18Uö"). 

Welch« (Ferdinand Joseph I., Keichsfreiherr v. ). 
deutaeher Staatsmann, kurkölnischer Geh. Rath, 
Obrist- Jägermeister und Oborarotmann von Bonn, 
geh. 8. April 1696, venu, seit ... mit der Gräfin 
Maria Karoline v. Velhrueck, gest. xu Kola am 
Kbein 26. Juni 1766. 

Welehs (Ferdinand Jost^pb II., Reichsfreiherr v.l, 
Sohn des Keicbsfreiherm Cletnens August v. W. 
(s. d.,t, besäen -darmatidter General - Lieutenant, geb. 
31. November 1770, verm. seit ... mit der Gräfin 
Auguste Clementine v, Bocholts**), Witwer ssit 8. 
Februar 1826, gest. xu l>arm«aidt 22. Fidtrusr 1846. 

Welch« (Karoline, Reichxfreiin t.), bchwestsr des 
Keicbsfreiherm Ferdinand Joseph II. v. W., (Geburt» 
iabr unbekannt), verm. seit .. mit dem Grafen 
[Friedrich Wilhelm v. Bocboltx (s. d.), Witwe seit 
. . ., gest. auf ihrem Gute Niesen 26. Beptember 
| 18-46 •*•). 

Welehs (Therese. ReichafreUu v.), Tochter de« 
Reiclisfreiboru Feruinaikd Joseph II. v. W. (s. d.), 
geb 6. Mai 1787, verm. 16. September 1816 mit dem 
j Ueichsgrafen Joseph Ludwig Fruiu Kavier v. Ar 
’ man^perg (s. d.l, Witwe »eit 3. April 1853, gest. 
zu München 10. Januar 1H59 

W t it hselbaumer (Karl), deutscher Schriftsteller, 
baier 'scher Geh. Secrelair im Staatsministeriuiu des» 
k. Hauses, geb. zu München 8. Augimt 1791. 

Welek (Wilderieb), deutaeher GemhkhtHscbmbcr. 
] Profi-saitor iu Frei barg (Breiagan), geh. xu llaggenuu 
, (im badiBchen Murgthale) 80. Angurt 1797, gest. xu 
| Rastatt (Baden) 31. Juli 1652. 

Welekaii (Johfiun Wolfgang), deutscher Volks - 
? ilicbUT, geh. zu Nürnberg im J. 1778, gest. daselbst 
! 19. November 1856. 



*| Suinu Wll«* MBfb «B KSIb aiu Rlifiti 7. Aapuat ISS?. 
0 *t». 8 . Oct^ber 17 ». 

•*•) ai* «>r rin* «l*r (7uuit-l*tunn Sa* KSnl|t* Jartiei* 

Bvnk*ptri« »on Watiphiilro <*. 4-J qd 4 *-^lt il*n*»r 

Nt-t»:i*üK ilnrch pIuco I* a |> j* k « I X^»oriiipa h*l>rn, Spu «i*4B**pr*t 
Müa«*c» ii*».u *t’K*r1etil«t kallr, In mcIk t*|ir*ckiaai : ■•(>• 
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Weickart — Weingart«». 



m 



Weitkart {Melchior Adam), deutscher Arzt, Kam- 
mer -Medirus in Petersburg, pH*, zu Kümcrahag, bei 
FuMa ( Hessen • K* *#«*]) , 27. April 1742, gest. in» j 
Bade BtOckeua« (Bayern) 25. Juli lwifj. 

Weickhard (Arnold I. deutscher Arzt , kurpfUlzi- 
scher Kath und LHhmi^iicus, geh. zu Barharnch »m i 
Rhein (Regierungsbezirk Koblenz) um 1578. gest. zu j 
Frankfurt am Main 23. November 1045. 

Welekhmann (Joachim), deutscher Theolog, Pa- 
stor an der .Marienkirche in DBitrig, geh. zu IUnriir I 
(Westpreusseul 2U. September 1068, gest. zu Zerbst j 
(Anhalt) 15. Marz 1736. 

Welekhmann (Joachim Heinrich r.), deutscher 
Magistrat, preussischer Heb. Oberregieruogsrath, j 
vormals Oberbürgermeister der Stadt Danzig (West-; 
prMMCn), geh. zu Itanzig 16. Febrtiar 1709, gest. : 
daselbst 31 Ortober 1857. 

Welda (Heinrich mn\ deutscher Staatsmann, (Ge- 
burtsjahr unbekannt). Ij&udmeister in Preuaaen seit 
121*1. gest. im J. 1252. 

Weidemanu ( Friedrich Wilhelm . deutscher Por- 
rraitir.aler, geh. zu Osierbur* (Mark Brandenburg 1 
um U5ti8, ge*t. zu Berlin in» J. 1750. 

W eldemann (Göttlich Friedrich), deutscher Hechts* 
gelehrter, preussiseber JurtbKonratissar beim Land- 
gerichte in Halle, geh. zu Zeitz (Provinz Sachsen} 6. 
Jul» 1788, gest. zu Halle (nach 1848). 

Weidemunn (Johannes), deutscher Theolog, Dia* 
ennns an der Michneliskirrhe in Zeitz, geh. zu Zeitz 
im J. IB4t, gest, da*elb*rt 28. April I68ß. 

Weidemunn (Karl Krall), Vetter des Friedrich 
Wilhelm VT. (s. d.), deutscher Portrait eitler, Hof- 
maler der Königin Sophia Dorothea von Prenasen 
<s. 4.), arb. zu Berlin um . . ., ge**t, daselbst irn J. 1736. 

Weidetnann i Karl Frost), Bruder des Göttlich 
Friedrich), deutscher Arzt, Stadtphysikul in OeDnitz 
(Hachsen), gib. zu Zeitz (Provinz ‘Sachsen) 1. Juli 
1718. 

Wridemann oder W'cdcmann (Melchior!, deutscher 
Theolog, Pastor an der Kaufmannskirchc in Erfurt, 
geh zu Erfurt um gest. iDselhsi im .1- 1607*), 

Weldenharh (Karl Friedrich), deutscher Theolog 
und Philolog, Pfarrer in Ferndorf (llerzogthum Nas- 
sau}, geh. zu Siegen (Nassau, i 14. Januar 1769, gest. 
zu Ferndorf 14. Juli 1815. 

Welrieuhnnpt (Andreas), dänischer Bildhauer, Pro- 
fessor in Kopenhagen, Lehrer Tborvaldscn’a (s. 
d.X geh. zu Kopenhagen um 1783. gest. daselbst im 
J. IKI5. 

Wt-Ideninann (Johann Kaspar), schweizer Ge* 
schiebt* Genre*. Landschaft^- und Thiermalrr, geh. I 
zu Winterthur um I8U6. 

Weldigr (Friedrich Ludwig), deutscher Theolog. 1 
Pfarrer in übergtpen (llerxogthum Nassau ), grb. zu 
Ohcrgleen 15. Februar 1781, gest., durch Selbstmord, 
im Gefängnisse zu Ihmtlwt 2M. Februar 1837 **). 

Weidlich {Adolph Joseph}. ldtbmiacher Geschieht»- 
mal»*r, geh. zu Klbogen im J. lfl!6***). 

Weidlich (Christoph), deutscher llerhtsgelehrwr 
umf Biograph, pmuuisrher Polizei • Coranlsaair in 
Halle, geh. zu .Schafstritt (iru Magdehurg'schen) 17. 
Juli 1713, gest. zu Halle 18. Mai 1794. 

Weidling l Christian}, deutscher Recbugrtehrler, 1 
jrrb. zu WshlCttfcIl, bei Naumburg an der Saale., 
13. August 1060, gn,t. zu (Hterndorf, bei Kiel, im 
J. 1781. 

W eidmann (Franz), schweizer Benedrctincr* Mönch, 
erb. zu Kinsicdeln (Kanton Saact-Gallen) 21. Decem- . 
her 1774, gest. zu Sanrt-Gallen (um MM). 

Weidmann (Franz Karl), Sohn des Joseph W (a. 
d.), deutscher Schauspieler und Schriftsteller, geh zu 
Wim 11. Februar 1787, gest. das.elb.it 28. Januar 1837. 

Weidmann (Johann Peter), deutscher Am uud 
Chirurg, heMjcn-darmstädter Hofnith. geh, zu Znl* 
pich 27. Juli 1751, gut zn Mainz ( Hirnen • Dann* 
Stadt) 21. Juni 1819; 

Weidmann (Joseph), deutscher Schauspieler, geh. 
zu Wien um 1742, gest. daselbst hu J. 1810. 

Weidmann (Paul). Bruder des Joseph W. (*. d.), 
deutscher Dichter, k. k. HofroncipiHt, geh. zu Wien 
um 1746, gest. daselbst im J. 1811. 

Weidner (Christian* Friederike), deutsche Schau* 
Spielerin, k. k. Hofaduuspielcrin. geh. zn Wien im 
J. 1750, gest. daselbst 14. November 1718». 



*) Mnriia OK»a»nlCa in. d.) •»*!* von Ihm: „W«an er o**h 
*I«pii iuk»fD Url. lirtm *bn*i». wuniu *t ihm »Ul# M-Ilm VF#- 
(M M <Ji-fa]|uu UM»tiHll>ll. H 

••) T«v4srhtlfi, *n dein re*olatloi*»rnn .,U»«*i»c Imn l.m l- 
b«t«i" mJtg«*rt*llet «u hat*», wurdu rr im J. 1N6 n«**h 
Dnrmitfeil fJlirarlil uail da*-*lt-*t »inxrl- , rk«rl. S»m Itwjiiln-ii« 
HufgnHrhtentlh (,«org| II«*« des IiirIuVIi'W** mH auU-hwr 
Str«»g* t-*h*ftdoln . d»< < «rr »Jth mit d*u 'Vl > *ib*-u rin*t nur- 
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lilntala. fUl mundo*. Vorrat 

Kr malt«* m. „Di« Aafflüduu«, dar karlaliidtr 
SI e I Iq « • 1 1 an darnh Kaiaar Karl IV.“ 



Weidner (<H>ttfried1 . deutscher Arzt, Professor in 
Frankfurt an der Oder, | Geburtsjahr onbekuint), 
gest. daselbst 7. April 1639. 

Weidner (Joknaoes), deutscher Theolog , Superin- 
tendent in Bcliwkbiach-Hall ( Wflrttemlicrg), geb. im 
J. 1546. gest. daselbst 29. Ortober 1800. 

Weidner (Johann Wolfgang), Sohn des Johannes 
W. (s. d.), deutscher Theolog, Superintendent in 
Schwdhisch-Hall (Württemberg), grb. zu Schwübisrh* 
Hnll im J. 1601, gest. daselbst 4. Juni 1669. 

Welda« r ( Jo^^‘J)h), deutscher Portrait- und Gcure- 
maler. geh. zn Wien um 1806. 

Weidner (Julius i. deotacher Schauspieler. Mit- 
glied de» StndttheaterB in Frankfurt am Main. (Ge- 
burtsjahr unbekannt}, gest. zu Bendorf am Bbein 
16. M*rz 1696. 

Weidner (Paul), deutscher Arzt, israelitischer Ab- 
kunft, i Daten unbekannt)*!. 

Weidner (Willem Freuenk), holländischer Hlumen- 
mnler. geh. zu Hartem Im J 1818 

Weldt (Heinrich), deutscher Lieder - CouijM-niat, 
(Daten unbekannt i 

Welel (Theododua), deutscher Gesrhichtsnmler, 
geh zu Zweihrdeken (Pfalz) im J. 1808. 

W'eier (Sigismund), deutscher Geschichtsvchreiber 
und Mathematiker, kurfürstlicher Bibliothekar und 
Professor in Königsberg, geh. in Prtuucu im J. 
1580, gest. zu Königsberg 24. März 1661. 

Welgall (Charles Henry), englischer Uev'hirlita- 
und LnndarhafUmaler, geh. zu London um IHcai. 

Weigrand (Georg Heinrich Frieden» ann), deutscher 
Theolog und Philolog, Pnstor in Batuuna, bei Eilen- 
burg, ( (k-burtajahr unbekannt), gest zu Battaunu 4. 

, December 1823. 

Weimad (Joseph Thaddäu»), deutscher Arzt, 
bayerischer Med»cinalruth, geh. zu Bamberg ( Fran- 
ken! 28. Februar 1771, gest. daselbst 29. Jnni 1832 

Weigel rChrisÜM EsksAM 1. v.i. intidwf Avst 
un*l Chemiker, geh. zu Stralsund (Pommern) 24 Mai 
1748. gen. zu Greifswald (Pommern) 8. August 1631. 

Weigel (Christum Ebrenfried II. v.), Sohn de» 
Christian Ehnuifried I v. W. (». d.). deuUcber Arzt. 
srhwi*discher I.eiliarzt König Karl'» XIV. Johann 
(s. d.), geh. zu Greifswald (Pommern) 6. August 1776, 
gert. zu Stockholm (nach 1834). 

Weigel (Christoph), deutscher Kupferstecher, früher , 
Goldschmied, geh. zu Redarjtz ( Anshach-Bayreuth ) 
um 1654, gest zu N Arnberg im J. 1726. 

Weigel (Erhard), deutscher Mathematiker und : 
Astrr.non», Professor in Jena, geh. zu Weida (Sachseti- 
Weimar) 16. December 1626. gest. zu Jena 21. Mir* 
1699. 

Weigel 'Hermann), deutscher Recbtsgelehrter, > 
Gbcrgerichtsatiwnlt in KasHel^ Mitglied des norddeut- 
schen KeichstagH , geh. zu Kassel (?) 20. December 

1828. 

Weigel (Johann August Guttioh), Bruder des Kurl 
Christian Leberecbt W. (s. d.i, deutscher Huchhiml- , 
ler und Antiquar, geh. zu Leipxig 23. Februar 1773,! 
gest. daselbst 96 Dcreinher 1846. 

Weigel (Karl Christian Leherecht!, deutscher Arzt 
und Hellenist, russischer Hofrath, geh. zn Leipzig 1. 
December 1769, gest zu Dresden 17. Januar 1845. 

Weigel (Karl Jaknh). Sohn des Johann August! 
Gottlob W. (s. d.), «leutscher Arzt, geh. zu I^ipzig 
im J 1801. 

Weigel (Nikolaus), deutscher Tbeolog, Professor 
und Hector des Fürsten -toi legi ums in Leipzig, geh. 
zn Brieg (Schlesien) um» ..., gest. zu Leipzig 11. 
Beptcmber 1444. 

Weigel (Rudolph}, Bruder des Karl Jakob W. |s. 
d l. deutscher Kunstliändh-r. geh. zu I^eipzig 19, April 
iHi'l, geat. daselbst 22. August 1867. 

Weigel i Valentin }. deutscher Theolog, Pfarrer in i 
Zschopau, l»ei Chemnitx, g«’)». zu llayn im J. 1533, | 
gest- zu Zschopau, bei Meissen (Sarhseö). 10. Juni 1588. j 

W eigelt (Göttlich Gottlob 1, deutscher Theolog, j 
Pnstor in Breslau, geh. zu Grambarb { Sachsen) v. 
November 1793, »est. zu Br«*elan 22. (MnWr I8lj6. 

Weigl (Kranz Jotqtb), MWUtet Musiker und 
Opem-Componist, geh. 19. Mürz 1740, gi*st. xu Wien 
i 2ö- Januar 1820. 

j Weigl (Johann Ka]üist), deutscher Pödngog, ltec- 
! tor de» Gymuaaiunis in Kt^genshurg, geh. zu liamlwch 
i ( Ober - Pfalz ) 26. M&rz 1783, gest zu Regens bürg 
(B»TTn) 5. Juli 1852. 

Weigl (Joseph), Sohn des Franz Joseph W r (s. d.l, 
ungarischer Opern -Coia|ionist, geh. zu Ebeiutadt 
28. März 1766, gest. zu Wien 3. Februar 1846**). 

•l Wir au* **«nrm L«l-a nur Ja* >a<fum at.ru- 

ntlira« . ilaM rr am ZI. AügUal »UH in 0<« ai*|>Iianaktrr»Mi tu { 
Wlrn »Irli mit »alunm ffnh» nnd «Sr Kia4rro t*nf»n l«r** : 

♦•) Kr U»t Mter ZM l»i*rru t-emjKiiürt , »u* ■•U-h*u uan.ru«- j 
IM •«■Ine ,.Sthwrlt»rf»mill*“ «i<K auf d*s» !W]*«rtuirt< | 
«rbattau h»L 



Weihenmayer (Elina), Sohn dra Johann Heinrich 
W. (a. il.), deutscher Philolog, Kector des Gymna- 
siums in Ulm (Württemberg). (Daten unbekannt). 

Weihenmayer (Johann Heinrich), deutscher Then- 
log. Prediger am Münster in Ulm ( Worttemberc ), 
geh. m Ulm 4. August 1697, gest, daselbst 29. Mai 
1706 

Weiher 'Jakob, Graf v. ). polnischer Obrist. geh. 
um verm. 18. Ortober 1690 mit Anna Elisabeth 
v. Schnffgotsch (s. d.), WÜwer seit 8. April 1660, 
»T««ln(jabr unbekniirt) 

Weiher! (Johann Georg), deotteher Port raitma ler, 
eeb. zu Wien 24. April 1745, grat. daselbst 2. Fe- 
bruar 17G84. 

Welkert (Johann Karli, dentscher Theolog, Dia- 
conns an der Johanniskirebe in Chemnitz (Sachsen), 
fntlirr Collaborator an der Thotnofischule in Leipzig, 
geh zn Waldheim (Sachsen) 23 September 1781, 
gest. zu Chemnitz 9, Februar 1820. 

WfU (Gustav), deutscher Orientalist nnd Geachichu- 
Schreiber, geb. zu Sultzhurg (im badenBcheu Oberland) 
94. April 1808. 

Weiland ( Pieter i. holländischer Tbeolog, Gram- 
matiker und Lexikograph. Prediger der Hemonstran- 
ti*n* Gemeinde ln Rotterdam (frtlner in Utrecht), gi?b. 
xu Amatenbim im J. 1754, gest. zu Rotterdam (nach 

1890). 

Wellander (Magnus Diodrik), schwedischer Arzt, 
geh zu Hel ft en borg i, September 17(5», gest. zu Malmö 
(nach 18341. 

Weller (Christian Friedrich v. ), Sohn des Ernst 
v. W. (*. d ), knrbrandenburgischer Überfeldzeug- 
meteter der Artillerie, später k. k. Generalmajor und 
Comrnandant von Rreälau, geh. zu Berlin am . . . , 
gwt zu Wien im J. 1717. 

Weller »Ernst v . \ preu*siarh»*r General • Major 
(Geburtsjahr anbekannt «, in den Adelatand erhoben 
seit 1691, gest. zu Berlin 28. November 1692. 

Weller » Georg. Freiherr v,), deutscher Rechts- 
gelehrter, baden'acher Geh. Ratb, geb. zu Maurhebn 
(Baden) 17. Februar 1775, gest. im Bade Erna (Nas- 
sau ) 5. Juli 1835. 

Weil! I Alexander), (‘Inner Schriftsteller in deut- 
scher und französischer Sprache, geb. Im J. 1810*1. 

Wellie r ( Kajetan v. }, dentseber Thi olog , hayer - 
scher Geh. Kath und Generalsecretair der Akademie, 
rel». zu München 2. August 1762, gest. diu»Hb«t 23. 
Juni 1826. 

Weimanu (Erhard), deutscher Theolog und Orien- 
talist, württemhergischiT Ratb und Hofprediger in 
Stitttgart (früher Pastor in Brackenheim (Württem- 
berg)), geh. zu Cannstadt, bei Stuttgart, im J. 1678, 
gest. zu Stuttgart 12 Mai 1668. 

Weimar (Georg Peter), deutscher Musiker und 
( -ompoiii.il, Catitor der Kaufmannskirche und Musik- 
direktor in Erfurt, geb. im Dnrfe Stotternheim, bei 
Erfurt. 16. DmuMT 173-1. g«»t. zu Erfurt 12. (oach 
Andern 19.) December I8no. 

Weinacht i Matthias i, polnischer Jesuit, geb. zn 
Scbwezkowiz 14. Srptember 1699, gest. zu Lieguitz 
(Schlesien) 5. Octoher 17<M. 

Weinart (Benjamin Gottfried \ deutacber Rechts - 
gelehrter, Kinanrprokurat»r in Dresden, geb. zu 
Dohna, bei Dresden, 4. Mai 1751, gest. xu Dresdea 
7. März 1796- 

Weinart (N . . N...), deutscJier Tbeolog, Pa- 
stor in Dohna, bpi Dresden, geb. am ..., gest. zu 
Ihdtau 6. Mai 1795. 

Welnhach i Jozepb v.). deutscher Rechugelehrter, 
Professor in IngoLstadt (Bayern!, geb. zu Mellricb- 
stadt (im W'ftrxburg'vchcn ) 10. Mai 1748, gest, zu 
Wetzlar am lUiein I. November 1788. 

Weinbrenner (Friedrich), deutscher Architekt, 
Erbauer des Stftndebauses and der katho- 
liscben Kirche in Karlsrnbe. ccb. zu Karls- 
ruhe 20. November 1769. gest. daselbst 1 Mär* IH26. 

Welneeh (Zaclmria» Wilhelm), detttacber Theolog, 
Oberpfarrer in Kohren i Sachsen), geb. zu Grossen- 
haiu, hei Dresden. 14. Januar 1771, gest. zu Kohren 
4 Mai 1846. 

W ei nert (Karl Friedrich), deutscher Architekt, 
k. Bärh-üschpr (ieneral- Accisbaudirector. geb. zu 
Grossenhayn, l»ei Dresden, uui 1760, gest. zn Dres- 
den (um 1814). 

Weingart (Johann Friedrich), deutscher Tbeolog 
und Schriftsteller, Pfarrer in Gross-Fabm-rn (Sachsen- 
Gotha), geb. zu Ohnlruff, bet (b-thu, 22. November 
1793. 

Weingarten (Johann Jakolt, Ritter v.}, Imhinischer 
Rechtsgelehrter, k. Appellationsnith, geb. um . 
in den Adelstand erhoben am 3& Jannar 1681, gost. 
M Prag 16 Octobcr 1701. 



•) Im J. !S4S in Pnn» ,,t« »«i»m Corä^ltnr* 4 
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Weiugartcn — W'eiaa. 



Weingarten (Joseph. Freiherr v. l, deutlicher m 
Staatsmann , k. k. *irkl~ Geb. Rath und jubilirter h 
Hoffcnsslcr, (Geburbjahr unbekannt), ge«.. zu Wien i 
3. August 1665. 1 

WHnheimor (Adam), deutscher Tbeolog, Superin- li 
tendent in Esslingen (Württemberg), geb. zu üiezaen t 
(H eenen- Darmstadt) 6. December 1614, gesL zu Km- 
iiagen 21. September 166G. fl 

Welnhold {Johann Georg), deutscher Geschieht*- 
muler und Lithograph, geb. zu Nürnberg 6. April 181 3. I 
Weinhold (Julius Moritz), deutscher Philosoph , 1 
uod Pädagog, Schuldirvctor in Dresden, grb. zu Wald- 
heim (Sachsen) 12. Juli 1884 *). ' d 

Welnhold (Karl August), deutscher Arzt und Chi- < 
rurg, prenzsi.se her Regierung»- und Medicinalrath. - 
Kinfuhrer der Infibulatiou, geb. zu Meissen (Sach- t 
sen) 6. October 1782, gest zu Halle 29. September 
1829. 1 

Welnhold (Karl Gotthilf), deutscher Theolog, l’a- i 
sior in Gleisberg, bei Nossen (Sachsen), geh. tm J. 
1767, geat. zu Dresden 6. Januar 1836. t 

Weiniager (Johannes), deutachcr The<olog, Gencral- 
Saperiutemlent in DuriaciM Baden), Ephonis tu Bsdrn- i 
weiller und Pastor in Holxberg, geh. zu Tübingen im g 
J. 1649, gest. zu Dur lach 28. April 1629. 

Weiulig (Christum Albert), Sohn des Christian t 
Theod»r i,s. d.t, deutscher Staatsmann, Naturforscher, 1 
Chemiker und NationaTUekonou, k. sächsischer Geb 
Rath, geb. zu Dresden 9. April 1812, Minister de» 1 
Innern vom Februar bis Mai 1849. 1 

WeinlJg (Christian Ehregoit), deutscher Musiker. 
Musikdirektor an der Kreuxlcirche in Dresden, geb. i 
zu Dresden JO. September 1748. gest. daselbst 14. • 
Mai 1818 

Weiulig ( Christian Heinrich ), deutscher Rechts- t 
gelehrter, ktmächaiscbcr Hof- und Conferenzrath, t 
(Geburtsjahr unbekannt), gest. 14. October 1804. 

Weiulig (Christian Theodor J, Neffe des Christian • 
Khregolt W. (a. d.V, deutscher Musiker uod Com|»o- % 
nist, (.Antor an der Tbomasschulc io Leipzig, geb. 
xu Dresden 25. Juli 17t*i, gest. zn Leipzig 7 Man I 
1842. 1 

Weiulig (Christian Traugott), deutscher Architekt. 
kurthcb»i*chcr Hofbaumeistcr. geb. zu Dresden 3 t 
Januar 1739, gest- daselbst 25. November 1799 I 
Weinlin (Josaphat), deutscher Arzt, geb. zu KcbwA- 
biach-llall ( Württemberg)- um 1692, gest. zu Roten- I 
bürg an der Tauber (Württemberg) im J. 1662. \ 

Wein manu (Johannes I.), deutscher Arzt, branden- t 
burgiseber Leibmetlicus in Ünolzbach (Franke»), geb. 
zu Frankfurt am V.di um 1462, gest. zu Ooolzbacb * 
Hn J 1631. 

Weinmann (Johanne* II.), deutscher Theolog, 
Pastor und Professor in Altdorf, bei Nürnberg, geb. | 
zu Sch wein fort i Bayern > 15. September 1699. gest, 
zu Altdorf 39. August 1672 ♦*), 

Weinrauch (J ohann Kaspar), deutscher Zeichner J 
und Kupferstecher, geb. zu Bamberg (Bayern) im J. i 
1706, gest *u Wien (um 1836). 

Weinrlch (Georg), Bruder de* Martin W. (s. <l.j. 1 
deutscher Theo log , Superintendent und Professor in \ 
Leipzig, grb. zu llirschberg (Schlesien! 29. April 
1554, grcL zu Leipzig 27. Januar 1617. i 

Weinrlch l Johann Michaeli, deutscher Theolog und j 
Schulmann. Hofdiaronu» and Rector de* Lyceums in 
Meiningen, geb. zn Dettern (Franken) 12. October i 
1688, gest au Meiningen 18. Marx 1727. I 

Weinrlch (Martin). Bruder des Georg W. (a. d.}, i 
deutseber Physiker, Professor in BreBlau, geh. zu 
Hirscbherg (Schlesien) tm J. 16-48, gest. zu Breslau i 
26. Deceinber 1699. 

Weinrieh (N... N... v.), bayer’srher General- 
Mayor, geb. um 1772, Krirpaminister von 1830 bis 
1886, gest. zu München 12. beonsbsr 1836. I 

W’elnrlch (Thomas), deutscher Tbeolog, Archidia- 
conus und Professor in Leipzig, geb. zu Hirscbherg 
(Schlesien) im J. 1587. gest. zu Leipzig 4.MniD«2V. 

Weinrlch (Valentin), deutscher Pulorag und Iheb- I 
ter in lateinischer Sprache, Rector der Schule iu 
Khnuh (Thüringen!, geb. ün Dorfe Steina am Harz i 
11. (oder 25.) Juli 1653, geat. zu Lismach 26. Sep- 
tember 1622. 

Weint* i Philipp Jakob), deutscher A nt t Ober- 
Hpitelarzt in Worms Hessen- Darmstadt i. geb. zu 
Mannheim (Baden) Ulf!) Mai 177*v g»st. nwMM 
(Todesjaiir unbekannt». 

Wellmich (Nielt Henrich). dkniM']iei KuuMhchrift- 
stellrr und Biograph, wirkl, Ju«tix- und Fuitsruth, 
wie auch ßihliut liekar der Primbihliollirk d*f* König». 

•) Wir hn:t*-n für «in« mi^brtini- W!r*it, tu rr»i,h 
<!»•• Iit. W r Ikho 1-1 im mH >1«» UuehMtW* *. Ifi ,l«-i Cortftliir , 
MTerZf» gutr IHfU»l« f»r w«|t»w w|f Uim u»nkl>»r 

»*rt.nn£» i. «U4, 
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geb. zu Uotmegaanl 8. Mai 1756, gest zu Kopen- 



hagen 2. Mai 1829. 

Weinzierl ■ Franz Joseph ), deutscher Thcolog, i 
Domprediger in Hegeuiburg (Bayern), geh- zn Pfaffen- 
berg (Ravern) 24. December 1777, ge*t. zu Regens- 
burg 1. Januar 1829. 

Welpert (Michael), deuisclwr Landschaftsmaler, 
geb. xu Wieu luiu 1816). 

Wcippert ( Nelson ), englicher Klarier - Virtuos und 
Pompon ist, geb. um . . . , gest. zu London 9. August 
1884, 

Welr (William), schottischer Puhlicist, Kedacteur 
de« „Literary Journal of Edinburgh,'* des 
Glasgowcr „Argus" uud der Londoner „Daily 
News“, geli. zu Edinburgh im J, 1802, gest zu Lon- 
don 15. September 1858. 

W H rauen (Dina), Tochter des Friedrich August 
W. |». d.), dlttteflhl Schauspielerin und Sängerin, 
geb. zu Berlin 1. März 1844. 

Wciraach (Friedrich August), deutscher Komiker 
und Poescndicbtcr, geb. zu Lk'riin 4. October 1818*|. 

W'elrstter (Franz bkiuard), tyroler l.aiuLclun- 
maler und Radirer, geb. zu Innsbruck iiu J. 1780, 
gest. zu Wien 11. Mai 1771. 

Wela (Carl Mrttu»), dänischer Rcchtsgelehrter. 
wirkt. JustUratU, geb. zu Aarhuu» (JütUod) 9. April 
1899. 

Wels (Johann Martin), elsnssrr Zeichner und 
Kupferstecher, geh. zu Strasburg I Haut • Rhin ) um 
1712, gest. daselbst im J. 1761. 

Weis ! Nikolaus), deutscher Prälat, geb. zu Nieder- 
gailbach (Dioccse Speier) 8. März I71ki, Bischof von 
Speier (Rheinplalzi »eit 23. Mai 1842. 

Wels (Philipp Friedrich i, deutscher llechtsgelebr- 
ter, Professor in Marburg, geb. zu Darmsladt 15. 
April 170t. gest- zu Mailuirg 38. November 1808. 

Weisliach iChrUtmu), deutscher Arzt, gdi. zu 
Schuarde^lebeo . tiei Magdeburg. 8u. October 16M, 
gest. xu Düsseldorf am Rhein 22. Januar 1716. 

Weisharh (Julius), deutscher Mathematiker und 
Ingenieur, geb. zti Mittel- Schmiedeberg , bei Anita- 
berg i-Sacbseu) 10. August 1896. 

Webe I Adam ), deutseber Maler. Kupferstecher 
uiui Fachschriltstidler, geb. zu Weimar um 1776, 
geat. zu Halle im J. 1835. 

Welse ( Christian ). deutscher Schulmann und 
Dichter, Rector des Gymnasiums in Zittau (Sachsen), 
geb. zu Zittau 39. April 1642, geuL dascllist 21. (><:- 
(ober 1798. 

W'else ( Elias ,t, deutscher Hellenist, Lehrer am 
Gymnaitiuni in Zittau (Stiebsen), geb. xu Zittau im 
J.’ MO^ gest. daselbst 13. April 1679. 

Webe (Franz Jakob Huliert v. ), deutscher Arzt, 
geb. zu ÜMMb am Rhein 15. Anr.l 1KI0 

Weine ( Gottfried), deutaebtr Tiieolug. Superintendent 
in Lüneburg früher Pastor an der Nikolaikirche in 
Rostock), geb. zu Proubsisch-Holland um 1669. gest. 
zu Lüneburg (Hannover! tm J. 165*7. 

Weine (Gottheit Wilhelm), deutscher Kupferstecher, 
hes&en-katiMTsehrr Hofkupfersteo-her, geb. zu Dresden 
um 1762, gest. zu Kassel im J. 1819. 

Welse (Johanni*»), deutscher Philosoph, Professor 
in Giessen, geb, zu Eisenach (Thüringern imJ. 1626. 
gest. zu Giessen 7. August 1683. 

Weine (Karl llemnaiin i. deutscher Pbilolog, Gon- 
rector am Gymnasinm in Merseburg, geh, zuGolroe, 
bei Debuscb (Proziux Sachsen), 2u. Mai 1787, gest. 
au Merseburg (nach 1810) 

Webe (Leopold Friedrich), deutachec Militairarxt 
und Chirurg, geb. zu SwinemAnde ( Pommern ) 24. 
Januar 1794. 

Weleert (Jakob Melchior), deutscher Schulmann, 
Ilectflr des Gymnasiums in lleilbronn (Würuemberg), 
gri». zu lli-ilbnum im J. 1740. gest. daaellxst lü. April 
1801 

WeUllog (Karl), deutscher «Schriftsteller, geh. zu 
Sagau (Scnle»ien) 27. Decrmbrr 1779. gest. xu Warm- 
brunn, bei Htmdiberg (Schlesien), 17. Juli 182H. 

Weishaar (Jakob Friedrich v. jü. deutscher Staats- 
mann, Württemberg »cIut Geb. Ilatli und Staats- 
minUter, geb. xu Korb lObt-ramtjJmzirk Waiblingen) 
3. Mär* 1775. geat xu Köngen, bei Stuttgart, 19. 
September 1634. 

Webhaupt (Adam), deutacher RecbGuebhrter. 
Stifter der llluminateu, tachien - gotha'aclter 
liofratb, geh. zn Invo]>ta<lt i Bayern) 6. Februar 1 748, 
ge*t zu Gotha 18. November 1880, 

Wetshanpt (Karl v. ), Sohn de* Adam W. (s. d.), 
hnyerVhi r General, | Geburtsjahr iiubekaunt I, gest 
zu München 18. Deeemlier 1858. 

Welshua ( Nikolaus ), ileutsrher Goldarbeiter und 
1 Kmferabchtr, geb. zu Druden um 1000, gaak. <l.n- 
Klwt im J. 1007. 

*) &nx rialliiiiun« i*t S. huii.lt 



Welskr (Benjamin), deutacher Pbilolog, GonrecUir 
an der Kfliitamdiule xu Meiascn (Sachsen), gttb. xu 
Dobrenz. bei Rochllta (Sachsen), 26. April 1747, gest- 
zu Measacn 21. MArz le«9. 

Welake i Benjamin (iottbilf), deutscher Pbilolog, 
Professor iu Leipzig, geb xu Srhulpforta, bei Naum- 
burg an der Saale, 6. August 1788, gisst, zu Laiprig 
im «I . ... 

W elske (Juluuui G tütfried ), deutoeber Kirchen- 
musik-Com)>oniht, Mualkdirertur an der Domkirclie in 
Meisten (Sacbaen), geb. zu Dobrenz, bei Uochlitr. 
Sachsen), im J. 1746, gisst, xu Meisaeo 12. Novem- 
ber 1896. 

Webke (Julius), deutscher Reihtugrklirter , Pro- 
fcaaor in Leipzig, geb. zu Erlbach 4. October 1801. 

Wels* (Frans, Freiherr v.), k. k. tieneral-Major 
und Ritter de» Maria- Therexien -Ordens, geh. zu 
Brüssel im J. 1791, in den Kreiberrrnstand erho- 
ben am 12. Juli 1850, gest. xu MoiUebtslJri . 1««» Vj. 
cenza (Veaezien) 11. October 1858. 

Webs i, Philipp, Edler v.), k. k. rJenerul - Major 
uutl Brigadier iu Böhmen. (Geburtsjahr unbekannt), 
venu. 2*i. December 1837 mit der Grätiu Maria 
Pungracx v. Mikios (». d.), gest. zu Prag 11. 
April 1850. 

Wels* i Angelika), deutsche Malerin, geh. xu Kemp- 
ten i Bayern I im J. 1801, vmn. seit 1829 mit dem 
Freiberru X ... N. .. t. Guinppcnberg. " 

Weltw (Anton), böhmischer Hluincninuler, geb. zu 
Falkrnati um 1602. 

Weis* | BartbolomAti» Ignaz ), dmit^eber Portrait - 
maler. geb. zu München uiu 1739, g«»t. daselbst im 
J. 1615, 

Weis» | Üouaventura). deutscher Lithograph, geh 
zu l.udwigsburg, bei Stuttgart, im J. 1612. 

Wel»» i< Ii.irle» I. ri französischer Bio-Bibliograph. 
Lonaervatenr der Bibliothek in Remin^oii (Doubs), 
geb. xu Brsanfon 16. Januar 1779. 

WeUä l*'harle» ILj. französischer Gesciicbtincbrei- 
her, FnMNf an» LffCb) Buonaparte (früher inTcu- 
lou&e), geb. xu S(ra»)mrg (Haut- Rhin) 10. December 
1612. 

Weiaa ((Christian Ernst), deutacher Ibwhbgelobrter, 
Präsident de* Appelüitii>n»gmchu iu Hautzen (I-sn- 
bitz). geh. zu l^eipxig 26. April 1767, ge&t zu Bautzen 
26. OflMbcr 1 8B0L 

Web* (Christian Samuel], deuueber Tbeolog, Archi- 
diaconus an der Ntkoluikirche in (.einzig, geb. zu 
Leipzig 27. Januar 173s, gext. daselbst 16. März 
1896. 

Weia» ichristinn Samuel), deutscher Physiker und 
Mineralog, Professor iu Leipzig, geb. xu Leipzig 26. 
Februar 1700, M8t daselbst (nach 1060). 

Wels* (David), tyroler Kupftrttecher, geb. zu 
Strigno um 1776, gest. xu Wien im J. 1846. 

Wels* ; l'ruoK Joseph), deutscher Gcschichts- und 
PortmitmabT, luspector der kurfürstlichen Porxellan- 
Manuläctur in Nympbenburg. M München, geh. zu 
PerggptmlH' (Ratern) um 1799, gest. zu Nyinphtir- 
burg im J. 1770. 

Wels» (Friedrich Wilhelm Ferdinand), deutscher 
Genremalor, geb. xu Magdeburg im J. 1814. 

Welas (llermaun Karl K*lu.»rd i. deutscher Land- 
schaft smalrr , geh. xu Graudenz ( Pommern ) im J. 
1812. 

Weins (Immanuel Karl Ludwig Eduard), deutscher 
Bcchtsgclehrter, l'ixifcssor in Giessen , gen. auf dem 
Bergschloaae Breuberg (im *)i)enwaldc) 39. Mai 1890, 
gest. zu Giessen 16. Lk>cember 1651. 

Welsa (Johann Adolph Faustin), deutscher Laut« - 
nist. k. sächsischer Kammermusiker, geh. zn Drcwlen 
im J. 1741. gem. dasolhst 21. Januar 1614 

Wels» i Johann Baptist I.), deutacher Landschaft s- 
ukr, sieh, zu MarKm un 1812. 

Wtlw (Johnnn Baptist II.), deutacher Zeirlmer 
mul Maler, geh, xu Keinpü'ii (Bayern) im J. 1892. 

Wels» | Johann Nikolaus i. deutscher Arzt, Anatom 
und Chemiker. Professor zu Altdorf, bei Nürnberg. 
f-S zu Hof (Voigtlund) 9. Januar 1702, gest. zu 
Altdorf 5. Juh 1700. 

Weisa (Joseph Aiulreas;>. dentsekev l<andschafts- 
und Architekt u rmaJer. gib. zu Freising (Bayern ) im 
J. 1814« 

Wel»*, geb. Mnudry i Josephine), deutsche llalh’t- 
meKterin, geh. im J. l«M f gest. nt Wien 19. De- 
cembcr 1852. 

Weist (Karl llermaun Jakob), deutscher Schlach- 
ten- und Genremaler, geb. zu Hamburg im J. 1621. 

Wels» ( Kourad ). deutscher Geschichtoinaler , ccb. 
zu Bayreuth t Franken) um 1776, gm. damdbxt ( ntr 
' 161* ») 

W>Im (I«eo), deutseber Sch riflsteller, geh. zu Dan- 
i zig (We*t|freu*sen) 22. December 1819, gefallen auf 
' der Barrikade zu Berlin 18. Milrz 1848, 
i Web» (Ludwig), dcuü«:hcr Riklhaucr, geb. xu 
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Kempten (Bayern) um 1778, gen«, daaelbat im J 
18 - 45 . 

Wt'Ks i Ludwig Kaspar), deutscher Geschichts- 
maler, geb. /» Stepbana-Rettvinherg (Ravern) im J. 
179* 

We Iss (Ottomur, deutscher Theolog, Pfarrer von 
JesewaDg (Obrramniergiiui, (Daum unbekannt*). 

WciH (Siegfried), Bruder de:» Leo W. (a. d.), dcut- 
scher 1’uMicUt , geh. ru Danzig I Wüstprwuaeca) 8. 

Mut 182-2. 

Weis», E.ll«*r v. Nturkenfels (Johann Baptist), 
deutscher Rechtsgelehrter, k. k. Staats- uw! Oonfe- 
r emar alh, geh. zu Wien um 171)2 0*), gCst. daselbst 7. 
Movcnber 1847. 

Websbrod ( K . . . N . . . v. ). deutscher Arzt, 
bayerischer (leb. Mcdidnalrath , (Dchmtspilir unbe- 
kannt ), |ClL zu München 24- MMMf 160 

Websc (Christian Ernst), Sohn des Christian Felix 
W. (a. d.), deutscher liecht sgelehrter, k. sächsischer 
Oberhofgcrichurath, geh. zu Leipzig 19. November 
1760, gest. auf seinem (lute suüteritz, bei Leipzig, 
i». SeniemtHfr 1632. 

Webse (Christian Felix), deutscher Dichter und 
Schriftsteller, k. sächsischer Krebsteuerdimebmer, 
geh. zu Annaberg (Sachsen) 28. Januar (nicht H. 
Februar, wie Didut s X. 11. G. angiebt :■ 1728, gest. 
zu Leipzig 16. Deccinber 18tM. 

WeitwC (Christian Hermann), Sohn des Chriatbn 
Krnst W. (*. <L), deutscher Philosoph, Professor in 
Leipzig, geh. zu Leipzig 10. August IHül, gest. auf 
seinem (lute Stötteritz, bei Leipzig, 11». September 
IH6W. 

WeUse i, Johann), deutscher Kcchtsgeh hrter. Obcr- 
AmUs- tiud Conaistorialrath in Lftliben < Nieder- l'ausit/), 
geh. zu Leobschütz(Oher-Schlesicn,' 17. Februar 1 636, 
ge*. xu Löbben F». Januar 1711». 

Weiaae s Johann Friedrich), e>th ländischer Arzt, 
nissiueher llofrath, geh. zu Reval 23. Februar 1792, 
goat. daselbst (nach 1834). 

Welsw» (Johann Gottfried), deutscher Arzt und 
Chemiker, geb. zu Jutcrbogk >, Regierungsbezirk Pots- 
dam) 28 . October 1758, gest. zu Zerbst (Anhalt) 27 (?) 
September 1799. 

Welsse l Johann Philipp r. ), ctühlamlbchtT l'äda- 
gog, russischer Suuurutii, geh zu Ileval 22. Mitrz 
1753, gest- zu Petersburg 2. October 1840. 

Weine (Johann Sererin), deutscher Tb«olog, Su- 
perintendent in Pegau, hei Leipzig, gib. zu Zeitz um 
1040, gest. zu Pegau im J. 1080. 

Welstie (Maximilian), deutscher Mathematiker und 
Astronom, Director der Sternwarte in Krukau . geh. 
zu l<adcndorf (Oesterreich ) im J. 1798. 

WflM (Paul), deutscher TbfülOf . kiu liranden- 
burgischer Hofprediger und Professor in Königsberg, 
gcb. zu Strehhn (Schlesien) um .... gest. zu König* • 
borg 6. Januar 1012. 

Wel«*egger t. Weiisncrk (Friedrich Leopold), ! 
deutscher Rccbtpgelehrler, Procurator am Uofjgericht 
de* Ub* rrheinkri'ibO, geh zu Froiburg iHrrhünu) f». 
Marx 1797. 

WelMtegger t. Webneneck (Joseph MariaJ, deut- 
scher G cachichtaochmber , (Geburtsjahr unbekannt), 
ge*t. 14. Marz 1817* 

\Vet»»enlmeli ( Karl Adolph Hermann, Freiherr v.L 
deutscher Staatsmann, k. sächsischer Geb. Rath und 
Director der Rechnung* kanuuer, peb. 2(J. April 1602, 
vi-rw». 26. Juli 1832 mit der Frciin Theres« Heulte 
». Seckendorf 

Websenburh (Karl Christian Emil v.;, deutscher 
Diplomat, k. h&eli sUcher Geh. Lrgaliousr&tli und 
Gell. Kabinets- Archivar, geh. zu Dresden 7. Mai 
1752, gest. daselbst 17. Slarz 1620. 

Weläseubacb (Karl Gustav Adalbert v.), deutscher 
Staatsmann, k *iuh>ü»cberGeli. Kcgierungsrath, früher , 
Bürgermeister in Freiberg (Sachsen), geb. zu Dresden 
8, UNealmr 1797, gest. datrlbst 27. Juni 1840. 

lVeiaaenboru (Aloys), tv roter Arzt. k. k Medid- 
nolrath und Professur in Salzburg, geh zo Reifs 1. 
Marx 1766, gest. zu Salzburg (nach 18-0). 

Weisaenbom (Johann), deutscher Tbeolog, nach* I 
>rti*weimar t*cbi-r QbercuusiiUiriairuth und Genend- 
'Miperinieudent in Jena. geh. zu Siglitz, hei Naum- 
burg an der Saale, 21. November 1644, gest. zu Jena 
20. April 1700. 
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WelsHenbora (Johann Friedrich), deutscher Arxt, 
llofrath und Professor in Krfurt (thMnpa), «rt. 
zu Krfu rt 19. P'ebniar 1760, gest. daselbst 23. Octo- 
ber 1799- 

WelsHcnharn (JosIm Friedrich), deutscher Theo- 
log, Professor in Jena, (Geburtsjahr unbekannt), 
gest- zu Jena 3. Juli 1760. 

WeiaHenbrneh (Johannes), hullftmlischer Land- 
schaftsmaler, geh. im Haag uni 1822. 

WeiMHCuburg (Adolph), deutscher Arcbaolog, geh. 
zu Offeßbar h am Main im J. 1790, gest. zu Miuicuen 
28. September 1840. 

\Vei>sciihalin (Georg Michael), deutscher Kupfer- 
stecher, kurbayer'scher Hof kupfersteeber , gcb. zu 
Hohenlohe (Württemberg) im J. 1744, gest. tu Mftn- 
chm 12. März 1795. 

Weisftcnthnrn , geh. Gruenherg (Johanna Fra- 
nul V.). deutsche lluhnendichterin und Schauspiele- 
rrn, Mitglied des Wiener lliifhurgthe.aer«, geh. zu 
Koblenz am Rhein um 1773, gest. zu Hietzing, bei 
Wien, 4. Juni 1847. 

Weisscnwolf ( Alojsie Knicstiue, lU'k'hsgralin v.), 
Tochter des Reu hsgralen Joseph Anton v. W. (a. d.i, 
gd». zu Idnz (Ober -Oesterreich) im J. 1733, verro. 
17. Mai 1750 mit dem Grafen Giacomo Durazzo 
(s.d.). Witwe seit 17M1, gi*st. zu Padua 3, September 
1794. 

Welaaenwrolf (Ferdinand Uonaventura Ungnad. 
Kcichsgruf v.) t Sohn des Ueicbsgrafcti llelmbard 
Clirtstopb Unguiid v. W. (*. d.). k. k. wirkl- Geh. 
Rath und l^uideshauptmaniv in Oeaterreich ob der 
Knns. geh. 29. Januar 1693, verm. 26. November 1716 
mit der Keieh^griitin Maria Therraia v. Starhem- 
herg*(, Witwer seit 1738, gest. 90. Deeembw 1781. 

Meissennolf (Franz Anton Ungn ad, Heichsgraf v.), 
Sohn des Ueicbsgralen llelmbard Christoph Ungnad 
v. W. (s. d.), k. k. Obersterhlaiidltofmcistcr im Uer- 
xiigtlium Oesterreich, (Geburtsjahr unbekannt), verm. 
9. Mai 1702 mit der ReicbBgrüftn P'ranziaka Labella 
v. Lamburg (s. d l, Witwer seit 1748, (Todesjahr 
unbekannt )- 

Weis»enwolf (Franz Joseph l. ngnad, Reich sgTaf 
v.), Sohn des Keidisgrafen Ferdinand lionaventtira 
Ungnad v. W. (s. d. ), k. k. wirkt. Geh. Rath, geh. 
1 1. April 1719, vertu, seit 1744 mit der Reichs graft n 
Maria Josepha Antonie v. Bprinzeustei u **), Wit- 
wer seit 3. Januar 1782, gest. (nach 1806). 

Welsseuwolf (Franziska Xaveria Ungnad, Kcichs- 
i v.j, TodMr des Heichsgrnfen Guidobald U. v. 
W. (s. d.), geh. 3. Doccnber 1773, verm. 29. Juli 1798 
mit dem (letzten) lleichafilrHlen Aloys Wenzel Kau- 
nitz- Rietberg (a. i].). Witwe »eit 15. November 
1848, gest. zu Wien 7. Ortolier 1859. 

Weinsenwolf (Guidohaid IT ngnad, Re ich* graf v.), 
Bruder dos Rciclisgrmfm Franz Joseph Ungnad v 
W. (s- d,), k. k. Gcnrral-Frldwachtmriater , geb. 27. 
Marx 17Jn, vertn. 2. Januir 1767 mit der Krelin 
Maria v. Salza ***\ gest. zu Wien lö. Februar 1784. 

WeLsenw olf IlelmliardCliriatoph U ngnad, tteichs- 
gral v ), Sohn des lleichsgi.if.'u David I 'ngnad t. W., 
k. k Geh. Rath. lainih’S * Huu|itmaun von Oester- 
rcicb oh der Kmis und Kitter des goldenen Vltesse», 
geb. iru J. 1635, vrrm. seit . . . mit der Keichsgraäu 
Mnriu Sukanna Frobcnia t. Althann (a.d.), Witwer 
seit 7. Januar 1661, wiedervenn. seit ... mit der 
Prinzessin Franxisku Renigiu v. Pnrtia, abermals 
Witwer seit 1690. zum dritten Male verm. seit 1681 
mit der GrAtUi Maria Klisubeih v. Lengheini (s. 
d.). gest. 19. Februar 1708, 

11 ris»rnwolf \ Johann Nepomuk V ngnad. Reichs- 
graf v.), Sohn des Reichs grafen Guidobald Ungnad 
v. W. ta. d.), k. k. Geaeral-Msjor, geb. 11. Mai 1779. 
verm. 25. Octulgf 1615 mit der Grhfiu Kophie Ga- 
briele Rreunerf). 

\) elssen wolf ’J. M*pb Anton Ungnad. Kcichsgraf 
v.k Mohn de* Rctclisgrafen llclmhard Uhrisboph un- 
gnad v. W. <«. d ), k. k. Geh. ltatl». geh. 9, Jnli 
1695, vrrm. 11. August 1717 mit der Gräfin Maria 
Anna l'ulffy v. Krdoed (s.d), ge»t. 18. Mai I78U 

Welsseuwolf Marin Ungnad, Reichflgrütin v.), 
Tocht«‘r de* Keichngrafrn David l). v, W., (Geburis- 
jalir unbekannt I, venu. 22. September 1662 mit dem 
lU'ichsgrafen Franz Krnat v. Schlick zu Paesaun 
(s. d.) t gest. im J. 1668. 

Welssenwolf (Maria Anna Josepha. RriehsgrAfin 
v.), Tochter des Reichsgrafen Ferdinand Ungnad v. 
W,, gib. 16. November 171*5, verm. 7. Januar 1812 
mit dem Grafen Valentin Philipp Kaspar v Kazter- 
hazy v. GaUntha (s.d.), Witwe seit 3 . April 1838. 

WelsM-imolf (Maria Klisahetli, lleiciiagriUln v.), 

•) <Ul. t. April ifcM. 

**) Oft. ZT. Octobor 1711. 
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Tochter des Re ich »grafen Ferdinand r. W. (s. d-), 
| geh. 21. März 1718, verm. 4. Mürz 1737 mit dem 
Füntai Nikolaus Joseph Eszterhäzy v. Ga- 
Untha (s. d.), gest, 95. Februar 1790. 

Weltwenvroif (Maria iBabella iA'opoldine Un- 
gnad, Ileichsgrafm v.), Tochter de« Rmelisgrafen 
Joseph Auto» Ungnad v. W. (s. d.), g»*l>. 17. Novem- 
ber 1726. verm. seit . . . mit dem Grafen Franz Wen- 
zel Deafours (s. d.l, Witwe zeit wiederrenn. 
| 6. April 1743 mit dem Reichagralen Johann Ernst 
! v - Starhemberg (s. d.), gest. im Kloster Imbach 
; 29. April 1782. 

WeUacnmiir (Maria Josepha Ungnad, Roichs- 
grkftu v), Tochter des Rcicbsgrafen Helrahanl Uhri- 
stoph Ungnad v. W. (». d.), gcb. im J. 1673 verm. 
; 1. Februar 1698 mit dem Grafen Wenzel Adrian v. 
|Kuckevort (s. d.l, W r itwe seil 20. August 1708, 
gest. zu Wien 4. Mai 1743. 

Weisaenvralf (Maria Josepha Ungnad, Keichs- 
j pitin v.), Tochter de« RrichspAfen Franz Anton 
Ungnad v. W. (a. d.), (Geburtsiabr unbekannt), verm. 

| 23. April 1722 mit dem Rcichsfürsten Johann Wil- 
; heim v. Traution (8. d.), gest- zu Wirn 16. Mirz 
17801 

Welssenwolf iMaria Theresia Ungnad, Reich»- 

P atin v.), Tochter des Reichsgrafen Michael Wenzel 
ngnad v. W. (s. d.J, geh. 27. November 1679, verm. 

| 24. Juli 1695 mit dem ersten Reichafürsten Johann 
; Leopold Douat v. Trautson (s. d.), Witwe seit 19. 

: October 1724, gest. zu Wien 16 (?) April 1741. 

Weissenwolf (Nikolaus Ungnad, Rcidisgraf v.), 
! .Sohn de* Guidobald Ungnad, Reichsgrafen v. W. (k. 
d.), k k. General-heldmarschall-Lieutenant, ge4». 16. 

| August 1763, gesL, un vermählt, (um 18121 

Welsser (Friedrich Chmtoph v.), deutscher Schrift- 
; stidlcT, wQrUemhcrg'acher Staatsrath, geb. xu Stutt- 
gart 7. März 1761, gest. daselbst 7. April 1833. 

Welsner (Johann N'ikolaua), schleswigcr Arxt, an- 
j halt-kOtben'schcr llofmh, geh. zu Rallachau (Amt 
FkuaburgJ 7, Februar 1729, gest. zu Zerbst (Anhalt) 

! 20. Mai 1810. 

Wdfesraann (Christian Eberhard i, Sohn des Ehrm- 
j reich W, («. d. l. deutscher Theolog, Dechant der 
{ Stiftskirche und Professor in Tübingen, geh. im Klo- 
: ster Hirschau (Württemberg) 12. September 1677, 

| goeb zu Tübingen 22. Mai 1747. 

Weixsmann (Fltrcnreich), deutscher Theolog, wört- 
tenaberg’scher General -Superintendent und Abt des 
| Klosters Maulbronn (Württemberg), geh. im Schlösse 
Weycrburg (Obcr-Oe*terreich) 15. Juli 1641, gc«t zu 
Maulbronn 23. Februar 1717. 

WeiüMBuuin (Johann Fricdrricb), deutscher Arzt 
Professor in Erlangen, geh. zn Neustadl an der Aysch 
30. August 1678, gest. xu Erlangen 19. August 1700t 
Welsweller i Heinrich), deutsch t-r Jesuit, geh. zu 
, Jülich (Rlieiiiprvivinz) im J. 1634, gest. zu Köln am 
Rhein 24. September 1714. 

Weit h ree bl (Joaua,, deutscher Arzt und Anatom, 
Professor in PctendMirg, geh zu Schorndorf (Wttrt- 
I temhcrgl 2. OdoKer 1 7» *2. gest, zu Petersburg im J. 

| 1747. 

WeHenauer (Ignaz), deutscher Jesuit. Philosoph 
und Dichter in lateinischer Sprache, Professor io 
Innsbruck, geb, xu Ingolstadt (Bayern) 11. Novem- 
ber 1709, gest. im Kloster Salnuuns weil (Uroxsherxoc- 
thuin Ruileu) 4. Februar 1783. 

Weitling | Wilhelm), deutscher Crnmuunist (ur- 
j sprünglkb Schneülergesell), gcb. xu Magvl' lwrg bn 
1 X. 1808. in Zürich auHgewiescn am 27. November 
I..., nach Amerika auswandernd ma J. 184«*) 

W ritsch I Friedrich Georg), Sohn de» Johann Fried- 
rich W. (s.d). deutscher Maler, Rcdor der k. Aka- 
demie der Künste in Berlin, geb. xu Braunschweig 
im .1 1768, gest. zu Berlin SO. Mai 1828 

WeilNch (Jobann Anton Angnst), Itrndi-rdva Fried- 
rich Georg W. t«. d ), deutveber Maler, geb. xu Ürann- 
schweig um 1762, gest. daselbst im J. IH4I. 

Weltueh (Johann Christian), deuucfac-i Am, 
preussmeher Obrrmnlicinalrath , geh. zu Asch ers- 
iehe» (Provinz Sucltsen) I. April 1764, ge*t au Ber 
lin 10. iieptemher 18So. 

Weitseb, genannt <ber Pase ha (Johann FriedrichX 
deutscher Landschaftsmaler, geh zu Brnunanhwcig 
um 1724, gest. daselbst im J. 1803 
Weitz i August (Jhmtian), deutscher Arzt, kurhes- 
sischcr Geh. Hofraüi und Leibarzt, geb. zu Kassel 
27. Augum 1766, gest. daaclbst 25. September 1630. 

Weits i Johannes), deutscher Pädagog, Rector des 
Gymnasiums in Gotha, geh. im Dorfe Holnmkirch 
(Thüringer Wald) 25 (?) September 1576, geat. an 
Gotha 24, April 1612. 

Weltsei (Johann Ignar), deutscher Ucschtcktafor- 

*) Mt a Kv*nz«l»»in *•• *r»i» S«»4«M B Satt« 
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W oitirnog gc r — Wellington. 



sc.brr, n;'*»«u’8chpr Hnfruth hoi! Ob«»! - ' Bibliothekar, j 
geh ru Johannisberg (HheinMO) 44. Ortober 1771 \ 
(oder 1774), gwt. zu Wiesbaden H» Januar 1^7. 

WcItxcDeggcr iSalnmnn), deutscher Arzt, Phyai- 
kus in Tbiotiizon, geb. int Dorfe Stetten, bei Mühl- 
heim ander Donau, 41. Octoher 1758, gest. zuThiea- 
gen H. Mürz 1883. 

Writznuinn (Karl Friedrich!, Jeutarber Musiker 
und C©tnpoui*t, geh. zu Berlin 10. August IhüB. 

Weltzinaan (Robert», deutscher Akrobat, geh. zu j 
Nürnberg ü. Januar 1821 . gest. ZU Thorn (West- 1 
pivuBsenl 3. September 1866. 

Welxelliaum (Georg), »IoiuacIut OperuHitnger (Te- 
noriat), geh. zu Wallerctcin (Ravern) 8 April 1787, 
venu. seit 18(7; Märx 1809 mit ilrr Sängern» Giusep- 
pina MareUetti*Fantoazi, gest. zu München, 
(Todesjahr unbekannt) 

Welxelgaertuer i Kdunrdh deutscher Blumtm- 
und Gcflögelmalcr, geb. zu Wien im J. 1820. 

Wels i. Friedrich August), deutscher Arzt und Li- 
terarhistoriker, rhysikus iu Freiburg an der Fnstmt, 
zu Hamburg 10. September 1739, gest. zu 
Eckartsbcrga, bei Weimar, 10. Deccmbor 1816. 

Wekebrod (Franc), mäh rischer Rechtsgelehrter, 
l4UMle«aiL<ikut in Olmlltz (Mähren). geh- zu Olmütz 
18. October 1759, geut. (Lünelbxt 12, Februar 1818 
(oder 1818). 

Woland i Jakob Christian |, deutscher Theolog, Ge- 
neral -Superintendent in llolzroindou \ Hannover), geh. 
zu Bremen 18. Juli 1752, gest. zu Hulzmiuden 10. 
Mar* 1813. 

Weland (Wnldech), deutscher Philosoph und Ma- 
thematiker, geh. zu Werden (Westphaleu) 7. März 
1614. gest zu Hamburg 0. Mai 1841. 

Weihunk (Richard), englischer Arzt und Chirurg, 
(Daten unbekannt). 

Welby (Arthur Karle), Sohn des< William Karle, 
Uaronct W. (s. d \ englischer Theolog, Rector von 
Newton (Lincnlnshire), geh. 24. August 1815. 

Welby » Thomas Karle), Sohn des William Karle, 
Rarooet W r . (s. d ), englischer Theolog . Arrhidiacon 
des George -Dütrict« am Kup der guten Hoffnung, 
geh 11. Juli 1811. 

W’elby (William Karle. Barnnet), englischer Volks- 
vertreter, Mitglied des Parlaments, geh. 14. Novem- 
ber 1768. verm. 80. August 1792 mit Wilkelmina 
Spry, Witwer seit 4. Februar 1847, gest. 3 Novem- 
ber 1861t 

Welch (William), englischer Rechtsgelehrter. geb. 
ru Hawford im J. 1749, ge*L zu W'oicester 80. De- 
cember 1888. i 

Welek (Karl WoHgang Maximilian. Reichsfreiherr j 
v.), deutscher Rechtsgelehrter , kuntächuischer Hof- 1 
rath lind Krrisamtniann in Meissen, geb. zu Leipzig 1 
27. Juli 1743, in den Reichsfrciberreustaod erhoben 
»eit 1792, gest zu Meissen 10. Decrrober 1810. 

Welek (Kurt Robert. Reirhsfreiherr v. ), deotacber, 
VoUtsvertreter, Mitglied der ersten Kammer dessäcb- 1 
aisehen Landtag», gell. Sl. Januar 1798, verm. 31. 
Decwnber 1824 mit der Freiin Kmraa lxwise v. 
Bfllit*). 

Welcher (Ernst), deutscher Landschaftsmaler, geb. 
ru Gotha im J. 1788, gest. daselbst inra 1862). 

Weleker (Friedrich Göttlich), deutscher Archäo* , 
log. Professor und Oberhibllnihekar in Bonn ffrüher 
in Giessen), geb. zu Grün borg (lleHsen-Danustadt) 4. | 
November 17H4. 

Weleker ( Karl Theodor), Bruder des Friedrich 
Gottlicb W. k d.h deutscher Rech tsgelebrter. Pro- 
fessor in Bonn, geh. zu Uberkleiden | Hessen - Dann- 
stadt) 29. März 1790. 

Weleker ( Philipp Heinrich ), deutscher Schrift* 
steiler, Professor und Kecretair an dgr herzoglichen 
Bibliothek in Gotha, geb. zu Georgenthal (Sachsen- 
Gotlia) 24. Juni 1794. 

Weid (Mary Lucy). Tochter des ( animal* Thomas 
W. (s. d.), geb. im J. 1798, verm. 9. Januar 1819 
mit juel Cliarlrs CUfford, siebentem Lord Clifford 
(s. d.), gest. W. Juni 1831. 

Weid (Thomas), englischer Prälat, geh. zu Lul- 
wortb-Castlr (Dorsetshire) 24. Januar 1773, verm. seit 
179« mit Lucy Bridget C lifford (a. d ), Witwer »eit 
1. Juni 1815, Cardinal seit 15. März 1830, gest. zu 
Rom 10. April 1887. 

Weide (Franz Xaver), deutscher Portraitmaler, 
Hofmaler deB Kurfürsten Maximilian III. von 
Bayern (*. d.), geh. xu Graben (Schwaben) um 1740, 
gest. zu München im J. 1814. 

Weiden (Anna, Reichsfreiin v.l, Tochter des Reicha- 
freiherm Franz Ludwig v. W., geb. 15. Mai 1834. 
verm. 17. August 1854 mit dem Grafen Richard Bc I - 
ereil (s. d.). 

Weiden (Fanny, Keichsfreiin v.), Schwester des 

*1 «ab, 13. N»rw»W ISO«. 



Reich Bfreiberrn Karl Georg v. W. (h. d.), geh. 13. 
September 1807. verm. 4. October 185« mit dem 
Fre;hi-rrn Hans Karl v, Hoheneck '*■ d.i. 

Weiden (Karl. Relchsfreihcrr v.y, Sohn des Reichs- 
freiberrn N . . . X . . . v. W. , deutscher Staats- 
mann, bayer'scber wirkl. Geh. Rath und Oheramt- 
mann in Mayenberg. (Geburtsjahr tuiU kaunt), verm. 
41. November 171*1 mit der lteicli«grätin Judith Maria 
v. Kuenigl (s. d.), geat. 46. October 1808. 

Weiden (Kurl Georg. Keirhsfreiherr v ). Sohn des 
Reiclisfreiht-rni Ludwig Constantia v. W. (s. d.), deut- 
scher Rechtsgelehrter. Itayerccher Regientngs-PräHi- 
J detl von Schwaben und Neuburg, geh 13. Juni 1801, 

, verm- 11. Mai 183)3 mit der Frei in Mathilde v. Lntz- 
i heck (*, d.l. geschieden seit . . gest. zu Augsburg (?) 
2«. Juli 1867. 

W rlden (Ludwig. Keichaf reiherr v ), Sohn des Reichs* 

! fretheim Ludwig Constantin v. W. (s.d.), k.k. Feblzeng- 
j meist«*, auch bekannt *1» Rotanikcr , g**b. zu Laup- 
; heim (Württemberg) 1«. Juni 1780, verm. seit . . mit 
I der Gräfin Therese Sopra nza, Witwer m it 1881. wie* 
dervertn. h 4 April ISS8 mit der Freiin Maria v Are- 
tin (s. d.), abermals Witwer seit .... zum dritten 
Male verm seit ... mit Charlotte v. Lamry (s. d.). 
gest zu Gralz (Steyemiark) 6. August 18.53* 

Weide« (Ludwig Constantiu, Reichsfn*iherr v.), 
deutscher Staat vtnanu, harer scher Staatsrath, früher 
1 Präsident des Ober-AppellatiMtiagericht» tn München, 

1 ceb. 28. Decrmber 1771. verm. 2. Februar 1797 mit 
der Reirbsffrriin Josrphine Kitter v. Gruenatein 
(b d.). Witwer »eit 14. Juli 1827, wirdervenn. seit ... 
mit der Freiin Charlotte v. Kedwits U. d), gest. 
zu München 31. Män 1842. 

Weide« | Ludwig Joseph. Reirbsfrrihcrr v.), deut- 
scher Prälat, geb. zu Horlinltingrn (Diocrsc Augsburg i 
11. Mat 1727, Fürst - Bischof von Freising i Barem) 
seit 28. Januar 1709, gest. zu Freising 16. März 

1788. 

Welrb® (Wenzel Franz), Isthmisrher Dichter. Li- 
torarbtstoriker und Maler, geb, zu Prag iin J. 1785, 
(Todesjahr unbekannt . 

Welealavtln (Daniel Adam v i, böhmischer Pfailo- 
log und Geachiehtssrlireiher, geh. bei Prag im J. 
1546, gest. zu Prag 18. October 1699. 

WelKamer irhristoph). deutscher Theolog, Prediger 
in Nürnberg, geb. zu Araberg (Ober-Pfalat) im J. 
1865, gest. zu Nürnberg 43. Januar 1646. 

Welhaven (Joban Kmst), norwegischer Theolog. 
i Caplan der Itomkircbe in Bergen, geb. zu Bergen 30. 
October 1775, gest. da»db»t 10, März 1828. 

WelhaTen (Johan Sebastian Cammermeyer), Sohn 
des Johan Krnst W. (a. d.), norwegischer Literar- 
historiker, Professor in Ghristiania, geb. zu Bergen 
24. Deceinher 1807. 

Well (Johann Jakob v.)„ Inihmiscber Arzt und Uo- 
! taniker. Professor in W'ien, gek zu Prag 1. März 
' 1725, ge»t. zu W’iett 4. April 17n7. 

Well. Az (Armdd Tan), htdländischi-r Limdsrh&ftä- 
raaler, geb. zu Don recht um 1794, gest. ds^eibst 
im ,1. 1 h|k. 

Wellaglt>ch (Johann Jakobi, deutscher (?) Miniatur- 
maler, Hofmaler des Kurfürsten Maximilian K ma- 
nn el von Rayem (a. d.). (Geburtsjahr unbekannt), 
geat zu München im J. 1751 

Wellaser (AogDft), deutscher Hellenist, FlfC fW Of 
in Breslau, geb. zu Breslau 9. Juni 1798, gest. da- 
selbst 26. Juni 1831. 

Wellelo« (Andrea»), siehe Vellejus. 

fftültW (Jean Baptist«), belgischer Dichter, 
geb. zu Alost, bei Brüssel. 13. Februar 1658, gest. 
zu Amsterdam 14 Mni 1726. 

Welle«« (Jacques Tbomus Jimeph), belgischer Prä- 
lat, (Geburtsjahr unbekannt >, Bischof von Antwer- 
pen seit .... gest. zu Antwerpen 12. Februar 1784. 

Wellet»» (N... N.... Baum), Wlgiscbv-r Alw*n- 
teturer, Tbrertor der Spielhanken in Wietbaden und 
Ktns. geb. uin 1800, gest. zu Ktns 49. Juli 1867 **). 

Weller (I>avid Friedrich), deutscher Por/ellau- 
maler, sJti’haiwheT Hofmaler, geb. zu Kirchberg um 
1760, gest. ku Meissen (Sachsen) im J. 1789. 

Weller (Kberbard Jodokui Heinrich), deutscher 
RechUgelehrter, Präsident des Holgerichts in Dnrm- 
stadt, geb. zu Ifnrrastatlt im J. 1775, gest. daselbst 
I 16. September 1866. 

Weller (Emil Ottokar), Sohn des Karl Heinrich 
W. (s d.|, deutscher Bibliograph, geb. zu Dresden 
44. Jtili 1823. 

Weller (Jakob), deutscher Theolog, kuntächaischer 
Olierbofprediger, geh. zu Neukirchen (sächsipches 
i Voigtlandl 5. Deceinher 1602. gest. zu Dresden 0. 
Juli 1664. 

■ •) Nseli LI(iow»kj> An*»»™ *otl #r ol* TtirX« v»n Gebart 

I Min. 

j •*> !>»T A<M»K rahrtf iKn Im V.>niti)»fr g.-nl* Wllbnlm* 
1 »uo «rlcbom er «loo A«nli»«it nfcrt.«ei«rM Satt». 



Weller (Karl Alexis), Sohn des Karl Heinrich W. 
(s. d ), deutscher Arzt (Omi ist» und Dichter, geb. zu 
Dresden 22 Juni 1828. 

Weller 1 Karl Heinrich), deutscher Augenarzt, »ich • 
bischer Hofrath. geb. zu Halle 2*2, Ortober 1794, 
geht, zii Dresden 11. October 1854. 

Weller (Theodor Leopold), deutscher Genremnlcr, 
geh. zn Mannhritn (Kaden) nn J. )Mi2. 

Weller v. MoKdorfT (ilimuiy rau»), deutscher Theo- 
log, Superintendent in Freiberg (Sachsen), geh zu 
Freiberg 5. September 1499, ge»t. daselbst 2f». Mürz 
167t. 

Weller v. MoladorlT (Jakob), deutscher Theolog, 
kuraächsbcbcr Beichtvater . Oberbof prediger und 
Kirchenrath, geb. zu Nenkirrheu ( Voigt land) 5. De- 
ceinher 1604, gest. zu I>resd«n «. Juli 1664. 

Wellealev {Awm% Tochter des Garrrt Wellcslry. 
ersten Karl of Mornington (b. d). geh. 10. Mär* 
1768, »entu. 4. Januar 17t*) mit Henry Fitzroy (a. 
d ). Witwe seit 19. März 1794, w iederverm. 31. August 
1799 mit ( ulling ( hartes Smith, gest. 16. Dooem- 
her 1844. 

Wellealej (Kmily Har riett), Tochter dea William 
Wellwley-PooU*, Lord Maryborough (s. d.I, gt*h 
13. März 1792, verm. 6. August 1814 mit Fitsroy 
James Henry Sommet, l^ord Raglan (a. d.k, 
Witwe seit 28. Juni 1855, 

Wellealey i(. hartes, Lord), jüngerer Sohn des Ar- 
thur Welleiley, ersten Duke of Wellington (s. d.j. 
irischer Genoral-Major und I’arlnmeuts-Mitglied, geb. 
zu Phönix-Park in Dublin Hi. Januar gern, auf 

Keinfin IjuoUitze (’onholt-Paik (Wülshire) 10. Uct<- 
ber 1858. 

Wellealej (Gerald Vulerian ', Hohn de» Garrett 
Colley W., ersten Earl of Morniugton (i. d l, eng- 
lischer Theolog, Rector von BiNhop-Wrarmouth (Ibtr- 
harashire), geb. 3. Deceinher 1771, gf*st zii Jiurfaam 
21 . October 1848. 

W’ellesley * Poole < Anne), Tochter des Richard 
Pool«, Marquess of W. \s. <L), (Geburtsjahr unlie- 
kannt», verm. 231. Juli 1616 mit William Charles 
' Angu*tu*, Lonl Bentinck (». d >. 

Welleiiley-Poole (France«), Tochter dp» Francis 
W.-P., geb. um 1746, renn. 6. October 1767 mit 
I Henry Temple. zweitem Viscount Palmerston (». 

| d.). gest. zu London 2. Juni 1769. 

Wellcj»ley*Poole (Mary Charlotte Anne), Tc«chtcr 
'de» Williom Wellcaley-Poole, Lord Maryborough 
! (». d.). geb. 6. Februar 1786, verm, 22. Juli 180(1 mit 
('har)es Bigot (». d.L Witwe »eit 1843, geal. zn 
l.oudon 2. Februar 1845. 

Wellezley •Pool« ( Priscilla Anne), Tochtz-r ihs» 
William Weltetley «Pool«, Izinl Maryborough 
(8. d.i, geb. 19. März 1793, verm. 46. Juni 1811 mit 
John Fane. Lond Kiirghera, eitftom Karl of West* 
Borelaad •>*. d i. Witwe mB h>, October IBM, 

Welling (Georg v.l, deutscher Geognogt, badeti- 
duriachäcber Ober- Bau- und Berg-Director, geb. in 
der Grafschaft WeUsenhorn um 1654, gest. zu Bocken- 
heim, bei Frankfurt um Main, iro J. 1727. 

Welling i Ottilie. Gräfin v.), Tochter de« Grafen 
N . . X . . . v. W. , geb. im J. 1697, verm. »eh 
1722 mit dem Grafen 8 VMM» v. Lagerberg (». d.l. 
Witwe »eit 18. October 1746, gest. als Aehtissin de« 
adeligen Fräuleins! ifls zu Wadstena, bei Stockholm, 
1 6 f? ) Februar 1766. 

Welllagton (Arthur AVelleglev, er»ti?r Duke of ), 

. Sohn de* Garrel Colley Welleslev, ersten Kar! of Mor - 
Inington (s.d.). irischer Fefdmarschall, geb. auf 
I dem väterlichen Landgute Dangau- Castle, bei Trira, 
1 Grafschaft Menth (Irlnnd), 1. Mai 1769"), verm. 10. 
April 1806 mit Catherine Pakenham (s. d.), Wil- 
; wer seit 24. Anril 1H3I. gest. auf Heinctn Landsitze 
WalmemstlB, oei Dover ( Kentshire ), 14. September 
1852**). 



•l R« i«t i'lo i.rmtirli M,»rrrr Zufall, ita«»« *»rl 4er 
i.-n O^iiDcr 4«t K»1 «t» SapulNn m(t Ihm ><i «Inetn ao4 
■lellKalboa Jtlirp I 11BU) K»lii>rrfi ariflm llbd : Mr lluäaon 
1 Lwwa hall*' am Cv Juli, W,Uln|li)u am I. Mal, ütpalron 
| am ».*>, Aii s UHt I1*TI iu l.icht 4er Wt>lt «rtiUckl. 

‘ ••) VV|f K »t*ua liUv tlw t'nln-ral' lit aller Au**»l«:himu*rr., 

Titel, Wunlesi «ml 0*tuliBiin|r*n , ••Uh* dem Ihn»* «*»i» «•»■ 
lingten wAfcrend «einer milllarlrelien l.auHmlia ru T»»ell gewor- 
den eitid. Am IT. Juli 1W1S wurde er «eoerat- «ajuv. «m I. 8e }►- 
lemter ISO! erhielt er d«a Balh-<i(il* ii, am 1. Jauunr IMS «uni, 
er ikliriat du* iOalrn K* (i rnnil«. am S. April 1*C'T Slantaae« u tair 
! TU» Irland, am 9. Ajir*l **r-e*e|he»» Jahre» Mllgilel de« lieb. Hathr. 
na S7. Joll IM* Oneral -Oipltnin de» ponuKie.kirben Heere«. 
Im J. Ztitfl bmillixte Hi« 4a* PalUunulit eine Jahre«reate r»n 
9000 Pf. Ul, Am S. Otiwher tHJS erhielt er Ui erhafahl über 
da» »|*»r. »•<-»* Heer Vta 7. Dereniber •l»"»aen*eu Jahre« t*eknn> 
. er den Mari|«i»tlt«i nud »*:*n Kalteii Je* PatUnteM« oiw 8a- 
liniialbrluliuuax Vttfc >00,000 Pf Hl. Am 1 Mira ISIS ward er 
Hilter ile« TI .«rnh«Ji.l -<»nl«n», am 9. Juli <l*e*M»Wa Jahre* 
»'••tdmarir.iiatl de* hrl tuchen Ileerea. Am fH. Jan» Ist» wvird* 
1 er I« 4t fi UariO)(a»uud erbohea. Ata 4. Juli IHM ward er Ritter 
, iIj* Kleuhanten-Orileaa, am Tt. Oett*her 1A15 ej hielt »r den IMior- 
hef.hl der atlllrlea Heere tn Pn**kr»»rb, Am tft. Januar IW» 
wird "r nr»ter t.*>rd *»er HebaUkammer ; am if« Januar IHM « 
i etuut Ihn 41« L'alraraJM« UiforJ n Ihrem Kamler. - l.o*4 





Wellington — Wendt. 
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Wellington i Arthur Richard Wellesley, zweiter 
iJuke of), Sohn de* Arthur Welleslejr, t-rsten Duke 
of \V. is. d.), engt »eher General- Major, geh. au Lon- 
don 2, Februar 1807, verm. 18. April 1839 mit Eti- 
zaiH'th Hay (». <J im Nachträge ♦). 

Wcllniaiin (Friedrich Karl Heinrich), deutscher 
Philosoph, Subrector am Gymnasium in Greifswald 
(Pommern), geb. au Nezelkow (Insel Usedom l 13. 
Pf rrnihnr 1789, gest- zu Greifswald (narb 1860p, 

Wellurr (Anders Simon FjuiI), dänischer Portrait- 
und Georemaler, geh. au Kopenhagen im J. 1821. 

Well» (Benjamin), englischer Arzt. geh. zu Dopt- 
fu nl (Khseashirr) um 1616. gest, vht«elb»t ira J. In7*. 

Well» (David), englischer Schriftsteller, geh. zu 
London 1. August 17.13, gest. daselbst 1. M«i 1790. 

Well* (Elizabeth Fortescue), Tochter de» William 
W. (». iL). geh. um 17h6, verm, 19 (V) Novemher 
1BU9 mit Richard Arthur (i, d.}, gest au Plymouth 
{Deronsbire) 10. August 1853. 

Well» (John), englischer Admiral, geh. im J. 1703, 
gSSt au Belmorc, bei Cucktield (>us»ex*hire| 19. No- 
vember 1*41. 

Wells iJ< »ei»h), englischer Theolog, Rector von 
llaltondiousf (Buckshire). geb. um..., gest. zuCliel- 
tenhtua (Gloucritershire) 14. Mürz 1816. 

Well» (William), englischer Kunstfreund und Ge» 
mKidrsumiider, geh im J. 1767. erst, zu ltcdleaf, hei 
Prnshurat (Kent) 11. August 1847. 

Weiner ( Christian ), holländischer Bildhauer, geh. 
zu Amsterdam um 17-12. gest. daselbst im J, 1814. 

Welper (Georg Adolph), deutscher Arzt, preutsF 
ocher Geh. Medtcinalratb, geh. au Catulen (Gross- 
lirrzocthiiiia Baden) 1. Mai 1762, gest. zu Berlin 29. 
Mai 1842. 

ffelseh (Christian Ludwig), Sohn des Gottfried W. 
(9- d ), deutscher Ai zt und Botaniker, gest. zu Leip- 
zig 2.1. Februar 1069, gest. daselbst 1. Januar 1719. 

Welse k (Georg Hieronymus)', deutscher Arzt, geh. 
au Augsburg (Bayern) 28. Getober 1624, gest. da- 
aelhst 11. November lü78. 

W'elseh (Gottfried), deutscher Arzt und Auutooi, 
Professor ln (.einzig, geh. zu Leipzig 12. November 
161«, gest. daselbst 5, September 1690. 

Welsch (Johann Friedriche deutscher Müler, Di- 
rector der Zeicbneuschule in Munster ( WeätpMta»), 
gelt, zu Niedenrcset um Rhein im J. 1796. 

Welsch ( Karl ), Sohn de* Johann Friedrich W. 
(s. d.), deutscher Landschaftsmaler , geh. zu Nieder* 
Wesel am Rhein um 1828. 

Welsch ( Kaspar Michael), deutscher Philosoph und 
Bechtsgelehrter, Professor ln Leipzig, geh. zu Leip- 
zig 16. Sqiieinhtr 1GU4, gest. daselbst 1. Juli 1641. 

Welsen (Jakob vA deutscher liecht «gelehrter, 
Professor iu Jena, geh. zu LamUberg ( Mark Bran- 
denburg) um .... gest. xu Jena (V) 18. Mai 1609. 

WelMir (Euuaeran), deutscher Jesuit, geh. im 
Salzburgischen um 1560. gest. zu Müuchen im J. 
1618. 

Welser (Franz), augsburger Patrizier, geb. zu 
Augsburg (Bayern) ( Geburtsjahr unbekannt), vertu, 
seit ... mit der Kretin Adler v. Zinnen berir (*. d.), 
in den Freiherren stand erhoben mit dein Priulicate 
v. Zinnendorf »eit 1566» gest. zu Augsburg, (Todes- 
jahr unbekannt). 

Welser (Markus), deutscher Geschichtsschreiber, 
geh. zu Augsburg (Bayern) 20. Juui 1558, Bürger- 
meister von Augsburg seit 1600, gest. daselbst 13, 
Juni 1614. 

Welser (Philippine). Tochter des Patriziers Franz 
W. is. d.), geb. zu Augsburg (Bayern) ira J. 1630, 
heimlich venu. 24. April 1648, dann öffentlich zur 
linken Hand angetr.iut seit 20 (?) Januar 1557 mildem 
Erzherzoge Ferdinand von Oesterreich (s. d.). 
Markgnuin von Burgau «eit 1570, ge»t auf .Schloss 
Ambras, bei Innsbruck (Tirol), 24. April 1580»*). 

Welser r. NeunhofT (Karl Wilhelm), deutscher 
Recbtsgelehrter, Kalhshcrr und Curator der Univer- 

W«Wtigl<in v*»f »a*»*rit-«« Omnd »tt» HmuiI*», Btma I'uhth, Vlu- 
w«til ,.f Talu»*r*. ll>-ri<iit »OD Clwt »4*8 »Srtffl «111 >1 IJ«no-/ »oii 
ViliorU, >Uri|uU ton Torrui-Ycim». Ornf *un Vlincii» uu.l PHa* 
tu# W*l«rtN Kr «ar AuMVOTwat ‘l** Twaor ulJ «du ritnuiuili, 
l.wfZ * W'axOcu d«r fünf Tliwni ■ - H»h» , Li'nl-!o*iUt»lUi t»u 
8»aUui«p(uii , lirtllKb*r Uenoral- »'»UU-«*sni*m«fr . hju.U. bar, 
M«mMiltrSrr. jMrtncioafacbsr. »j**n»»ctier , iimI 

niaSwUmtlxK^r » -ltiiiHnih»H. — Niu Motiu war; „VirtutU 
forun» cu not". 

•) Dur j»Ulg* Hursor r. WtlliuiisQ Irt l*». >.» 111 * 1 , 
diu C\<rru»jMiinl*ri» und e*p|.-r» «rlno« Vater* driiri,.-n 

cu t»**»ti. Uiilm (nillrb Um der Kfl>« d-* beruh tu len Siui-u. 
*ou 0*r t«IMIwSI|M fv»mi»luiiK nur d»«i tirmf Um nt>*»>li«<n. 
!•»* »tu* wird in dt» II «4*1 d*r PnwiiliH ln Loadua, ap*h y- 
Huiln , de» »Uders »uf alllsui der LaMittes de» llsraoec. iic.il 
da« drille b*i M>iu*lu Huulüi r »«rtiewulirt Selh*l da« lirtii»cll* 
M ii *Miin rrfeklt Ui dinier Oul*S'" > t > * il a^ 1 Jiu K"*>diiilii h* 
Ipwiir. 

+*) Dl* llrwK , ln wekhtr ■!» Hau» llsftt, wurin »I* cur ! 
Wtlt crkuanio». U«t Ihren Nn»*n- — Im ScIiUm* Aml.r*». Ul 
liiliatriU'.k , wird |iu*U ^nlc.1 da* Dad*»luuntr dk-twsr reiluude« 
Vrau . v i 



«ität A Udorf, bei NOrnbcrg, geb. zu Nürnberg 31. 
December 1663, gest. zu Altdorf 1. Februar 1711. 

Welsh fThümaa), englischer Musiker und Compo* 
nist. geb. zu Well», (Geburtsjahr unbekannt), gest. 
zu Brighton (Somersetshire) 24. Januar 1848. 

I WeLperg (Philipp, Graf v. ), 8ohn de* Grafen i 
N - . . N . . . | s. d.), ( Geburtsjahr unbekannt), k. k. 

I Gesandter in I\«>peDhagen, verm. 12. Januar 1769 1 
i mit der Gräfin Maximilian» v. W ullis (s.d.), (Todes* i 
! Jahr unbekannt i. 

! Welte i. Gottlieb), deutscher Maler und Radirer, 

| geb. zu Mainz um 1746. gest. auf einem Dorfe bei 
Keval |F.stbliind), UIU 175Mi. 

Weiter (Anton Karl), Bruder des Theodor Bern-, 
I hnnl W. (s. d.), deutscher Rechtsgclehrter, Vice- 
i Präsident des Apiiellations* Gerichts in Paderborn 
1 (Wcstpbalen), geh. zu Münster (Westphalen) H. August 
1 1801. 

Weiter (Michael), dnitschcr Genremalcr, geb. zu 
Kfdn am Rhein im J. 1806- 

Weiter (Theodor Bernhanl), deutscher Geschichts- 
schreiber, Professor am Gjnmnsium in Munster 1 
(Westphaien), geh, zu Münster 3. Juni 1796. 

Weither (Johaunes Ambrosius ), deutscher Jesuit, 
geb. zu Ebeuach (Thüringen) um 1548, gest. als 
Miv.i«iuiir in Livland im J. 1619. 

W'elti (Johann Konrad), schweizer Arzt, (Geburts- 
' jabr unlH'kauut ), gest. zu Zurzach ( Cauton Aargau ) 
17. Draunbar 1 m0l 

Welt In (Komunld), deutscher Prälat, geb. iu der 1 
> Reichenau 29 Januar 1723, letzter Fürst -Abt der 
| llentdictiner-AUei Ochsenhauscn (Schwabe») seit 22. 

■ ÖcJober 1767, gest. daselbst (nach 1812) 

Welt zlm (Karl), deutscher Arzt und Chemiker, 
l Vorstand der chem.Hch-teehuischen Schule in Karls- 
I ruhe, geb. zu Petersburg 8. Februar 1813. 

W elz (Esther, Rcichsgrätin v ). Tochter des Reich— 

1 gralVn N . . . N . . . v. \V„ g»*b. iin J. 1692, verm. seit 
... mit dem Keiehagvafeu Herrnun Kurl (V) Ogilvy 
(s. «l.j, gest. zu Prag 10. Januar 1784. 

Welz (Giuseppe de), huUcmsrhrr F'iuaiuuiann, geh. ( 
zu L'oiuo, bei Mailand, 5. April 1786, gest. zu Mai- 
land 28. Januar lKi'J. 

Welz (Robert v.), deutscher Am de« neunzehnten 
Jahrhunderts. Professor in Wür/lmrg, geb. zu Kehl* 
hotui, hei Regeushurg, (Daten unbekanut). 

Welze 1 (Franz), deutscher Arzt. geb. zu Reinerz I 
(Grafschaft Gl atz) 1. Mai 1803. 

Welzel (Karl Borromättt), deuUcher Ar«, geh. zu 
Jhvsilcn im J. 1803, geht, daselbst 24. Februar 1842, | 

Wrrays* i Francis, siebenter Earl of), Enkel des, 
Francis Gbarteris, sechsten Earl of W. (s. d.), sehot- 
tischer Staatsmann, Lord -Lieutenant der Grafschaft 
Peebles, geb. 15. April 1779*). verm. 81. Mai 1794, 
mit Margaret Cutnpbell, WitvrtT seit 26. Januar' 

! 1860, gest. 28 Juni 1853. 

Weittya* (Fronet« Charteris, sechster Karl of), 
Sohn de* David, fünften Earl of W., »cluittisdier 
! Staatsmann , geh. im J. 1728. verm. «eil 1746 mit 
Catherine Gordon, gc*t. 14 (V) August 1808. 

W r eni)Mi ( F rancis Wemvaa Cuarterw Douglas, 
achter Earl of), Sohu de« Francis, siebenten Earl 
uf W. (s. d.), schottischer SUatsmnnn, Lord-Lieute- 
nant der Grafschaft Pcebln, geb. im J. 1796, venn. 
«eit 1817 mit Louisn Binghutn. 

Weite k (Bernhard Heinrich Wilhelm), Bruder de« 
Karl Friedrich Christian W. (s. d.), deutscher Rechts- 
gdchrter, geb. zu Leipxig >. Oetober 17«9, gtart. als 
Freiwilliger de« «ächsischen Banners in Frankreich 
2. November 1813. 

W’enck (Friedrich August Wilhelm), deutscher Gc* 
«rhichtsschroiher, k. «aebsbeber llofrath, geb. zu , 
Idstein (Nassau) 20. September 1741, gest. zu Leip- 
zig 15. Juni 1810. 

W’fnrk i llelfrich Bernhard), Bruder des Friedrich 
August Wilhelm W. (». d.), ileutscher Geschieht«* 
Schreiber, hc.vMMi-darmstiütcr Historiograph und Hof* 
bihliothekar, geb. zu Idstein (Nassau) ira J. 1739, 
gest. zu Daruistadt 27. April 1808 

Wenok l Karl Friedrich Christian), Sohn de» Fried- 
rich August Wilhelm 'V. (?h deutscher Kechuge- 
lehrter, k. «üriudseker Oberbofgerichurath, gi b. zu 
Leipzig 6. Februar 17b6, gest. daselbst, (Todesjahr 
unbekannt i. 

Wcnrkh (Katpar), deutscher Jesuit, Profcwor in 
DiUlngra (Bayern), geh. iu Bayern um 1588, geat. zu 
Neil bure | Pfalz) im J. 16114. 

»euch hei in (Georg Hund v.i), Hochmeister des 
deutschen Orden» hi» 1572, (Daten unbekannt) 

Wcnckbcim i Pauline, F'reiin v.), Tochter des 
Freiherr» N .. . N. .. v. W,, geh. 15. AngtMä 1817, verm. 
1. Mai 1836 mit dem Grufeu Karl Emil D esse* ffy 
(». d.), Witwe seit 10. Januar 18U6. 
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Wend (Christoph), deutscher Theolog, Dotnprediger 
in Lübeck, geb. zu Lübeck 19. December 1 67.8, gesL 
daselbst 14. April 1719. 

Wend (Georg), deutscher Schulmann. Professor am 
am Maria-Magdulena-Gvmnasium in Breslau, später 
Rector in Lauban (Schlesien) und dann in Thorn 
(Ptiaen), geh. zu Breslaa im J. 1634, gest. zu Thorn 
7. Jul» 1706. 

Wende Uwe (Soren), dänischer Arzt, geb. xu RA«- 
kilde, Im*» Kopenhagen, 26. Mai 1776, gest. zu Ko- 
penhagen (nach 1860). 

Wcndelln ( Godefroy 1 , belgischer RechtsgelehrtiT 
und Mathematiker, geb. zu LUttich 6. Juni 1580, 
(Tmlesjahr unhekaiuit). 

Wendelia (Markus Friedrich), deutscher Theo log 
und Schulmnuu, ltcctor des Gvmnasiutua in Zerbst 
( Anhalt |, geb- zu Sandhagen, bei Heidelberg, im J. 
1584, gest. zu Zerbst 7. August 1652. 

Wendelsladt (Georg F’riedrich Christian), deut- 
scher Arzt, nussau'scher Medicinolratb und PbvBi- 
kus in Wetzlar (Rlietnprovinxl. geh. zu Uzuau (lies* 
seu-Kassel) 26 April 1774, ge#t. auf seinera Gute 
Emmerich, hei Limburg (V;, 16. August 1819. 

Weaderoth (Georg Wilhelm Franz), deutscher 
Arzt, Physiker. Chemiker und Botaniker, Professur 
in Marburg (Hea»ea-Kas*ei), geb. zu Marburg 17. Ja- 
nuar 1774, ge*t. daselbst 5. Juni. 1861. 

WeudbauMrO (Philipp Ludwig r.), deutscher Staat»- 
uiaiu». braunvehwetg- |itui'lmrgi»nht*r StaalHiuiuiatär, 
Geh. Ruth des Heizous Ludwig August (s. d. ), 
geh. zu Gandersheim (Britunsrhwrig) 25. Marz 1633, 
geat. zu Br.uiukchwe'.g 17. November 1718. 

Wcitdler (Christian Adolph), deuUcher Arzt, Pro- 
fessor in Leipzig, geb. zu Leipzig 13. August 1783, 
(Todesjahr unbekanut). 

Wend ler (David}, Sohn de* Michael W. (a. d.), 
deutscher Tkootog, Probst in Hemberg (Sachscu), 
geh. zu Wittenberg 30. August 1652, gest. daselbst 
V?) 21. März 1693. 

Weudler ( Johann ), deutscher Buchliändier, «Stifter 
iinr Fnischule in Leipzig, geb. zu Nürnberg 23. 
Oetober 1713, gest. zu Leipzig 14 Getober 1799. 

Weudler (Konrad), deuUcher Theolog, Pastor in 
Neustadt an der Ort» ( Sachsen - Weimar ) . geb. zu 
Ni-iifiUdt an der Orla um 1597, gest. daselbst im J. 
1673. 

Weudler | Michael ), deutscher Theolog. Professor 
in Wittenberg, geb. xu Schlettau, bei Annaberg (Sach- 
sen) in» .1. 161i», gi*»t, zu Wittenberg 21. November 1671. 

Wendt Amalie Sophie Mariane v.), Tochter des 
kurhraunschweigschen Generals Johann F ranz Diet- 
rich v. W. ( s. d.), geb. zu Hannover 1. April 1710, 
vrrm seit 1727 mit dem Graten Adam Gottlieb v. 
Wa 1 1 ciodeu - G im born (*.d. ), Maitrvsse König 
Georg'« 11. von England, von dienern zur Gräfin v. 
Yurruouth erhoben am 8. April 1739 (oder 1740), 
gest. zu Hannover 19. Oetober 1765. 

Wendt (Christian Emst v.), deutscher Rechts ge 
lchrter, bayerischer Geh. Hofrath, geb. zu Firlangen 
26. Mai 1778, gc«t. zu CharlottrnthaL, bei WaUlmün* 
eben (Bayern), 15. OttObtt 1842. 

Wendt | Johann F'rauz Dietrich v.), kurhanuOver- 
scher General der Cavalmo, geb. um . . . , verm. seit 
. . . mit Friederike Charlotte vou dem Busse hu (s.d.), 
gest. zu Hannover 18. Marx 1748. 

Weudt (Maria I>iuLe »A Tochter dea Generals 
Johann Franz Dietrich v. W. (s. d.), geh. im J. 1708, 
verm. seit 1726 mit Kroat v. Steinberg (s. d.), 
gt*t. zu Halle 2. Si ptrniber 1753. 

Wendt lErnst Adolph), dt*uLicber Klavier- Virtuu» 
und Com}iouist. geh. zu ärhwiebu* (Prurinz Branden- 
hnrg) 6. Januar 1806, gcsL za Neuwiod 5. Februar 
16M1. 

Wendt (Friedrich), deutscher Arzt, preusaischer 
Hofrath, später dänischer Leib-Mcdicus. geb. zu 
Sonn» (Nieder* Laualta) 28. September 1738, verm. 
26. Juui 1777 mit (1er Gratia Auguste Friederike zu 
Stolbe rg- Wernigerode («. iL), Witwer s«it 9. 
Januar 1783, (Todesjahr unbekannt). 

Wendt i Göttlich), deutscher Arzt, geb. zu Leipzig 
6. Juli 1794, ge»L zu Rochlitz | Sachsen) 7. Juli 1626. 

Wendt (Johann), deutscher Arzt, preuasisc.ber 
Geh. Medicinalrath, geh. zu Tost ( Ober-Sclilcaien) 
26. Oetober 1777, ge*t. zu Breslau 18. April 1845. 

Wendt I Johannes ), deuUr.hi-r Tbeolog , Pastor in 
Kolberg ( l'onunern ). geb. zu Koriin ( Pommern ) im 
J. 1621. gest. zu Kolberg 17. September 1676. 

Weudt (Johann Amadeus), deutscher 1'htUnoph, 
hesai*n*daruutudU*r Hotruth und Professor in Güt- 
tingen, geb. zu Leipzig 29. September 1783, gest. zu 
Güttingen 15. Oetober 1836. 

Wendt i Johan Christian Wilheim), dänischer Arzt, 
geh. zu SünderaylUiid 16. September 1778, fett zu 
Ki>iienhagrn(?) 4. März 1838. 

Wendt (Peter David), Itvlandischcr Theolog, Pa- 
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»tor in Btckern, geb. zu Riga 7. Januar 1784, gest. ! in Katibor ( Obertehletien ), geh. zu Breslau 80. Ja- W eitel 111* ♦ Herzog wn Troppao, Knkel de« 

daselbst 10. Februar 1848. nuar 1789, gest. tu Berlin 12. Mai i960. Bctiogi Wenael 11. (*. d.). grb. um ... , gest. au 

Wenewitinoff (Droitri WUdimirow'Hscb). russischer WbltlN (Jowph Christoph), deutscher Arzt, Dieb- Truppau itn J. 1477. 

Dichter, gcb. zu Mus kau um 1804, ge»t. daselbst im t er und Musiker, geh. zu Unter- Ellen, bei Eisenach Wenzel {August Julius), deutscher Arzt, geb. zu 
J. 1827. (Thüringen). 8. Februar 1669, Director des Qjmna- Sebleuriwp n 4. Dercmbcr 1798. 

Wenge (Antoinette, Freiinv.), Tochter de* prent* siums in Zittun (Sachsen) seit 1713, gest. zu Zittau Wentel ( Emst Ferdinand), deutscher Klavier- Virtuos, 

tischen General - Lieutenants Clemens August v. W., 2. März 1723 •). Lehrer am Leipziger Conaervatorium , geh, zu W’al- 

geh. um .... verm. 27. Januar 1 Hin mit dem Reichs- Wrnlzel (Jnhanu Karl Eduard), deutscher Phile»- do-f, bei Löbau (Ober- Lausitz), 28. Januar ltfclH 
fürsten Frans Thaddäu« Joseph v. Waldburg-Zeil- log, geh. zu Gross-Giogau ( Niedcrhcblesieu ) 25. Fe- Weuzel (Gottfried Immanuel), bohmbcher Philo- 
Zeil (>. d.l, gest. 12. Februar 1819. bruar 1801. ■ w»pl» and Schriftsteller, Professor in Linz (Ober- 

Wenge (Tbtrctt, Freiin v.). Schwester derFreün Wentzel ( L... F... O...), deutscher Arzt, Oesterreich ), gcb. in Chatten uui 1754, ge*t. zu Linz 
Antoinette r W. (s. d), geb. H. Mürz 1788, verm preussischer Krci&physikas m Berleburg (Kegicrunc*- im J 1809*). 

3. October 1830 mit dein lloichsfurstcn Franz TUnd- bezirk Arnsberg), geb. im J, 1774, gest, zu Bcrle- i Wentel (Joseph), deutscher Arzt und Anatom, 

däus Joseph v. Watdhurg-Zeil-Zeil (©, tl I, Wit- borg J. Juni 1^18. I ProtV»vir au der medieiniiciun Schule in Mainz 

wo seit 5. Iteccmber 1845, gest. im J. 1853. I Weatake i Johann Franz Anton), deutscher Arzt, (Hessen - Darm stadt j, gcb. zu Mainz 7. März 1768, 

Wengerakl (Andreas), polnischer Theo log, geh. Professor in Breslau, gcb. zu Beuchau (Niederwble* gest. daselbst 8 («»der 14.) April I60B. 

16. November 16oo, gest. zu Thon 11. Januar 1649. den; IC. März 1789. ge*t. zu Brealan 27. April 1849. Wenzel (Karl I ), deutscher Arzt, preußischer Geh . 

Wengerskv (Eduard, Reichsgraf v. ), k. k. Geh. Wenzel 1. (dt r heilige), Herzog von Böhmen, Sohn llsth, geb. zu Mainz (He-sen- Darmstadt ) 25. April 

Rath und FcldmamlialMJeutenant, geb. 19. Februar des Ibrzogs Wratislaw 1. (s. d ), geb. iiu J. 908, 17«?.*. gest. zu Frankfurt am Main 19. October 1827 

1793, verm 22. Mai 188t) mit der Vreiin Karoline succed. *<incm Vater unter Vormundschaft »einer Wentel (Karl II.), deutscher Arzt. Luitdpbrsikua in 
Roden v. II irzenau •). Mutter Drahomira im J. 921, gest, unvermählt, : Arnstein (Westpbalen), geb. zti Wtnfurt im J. 1779. 

Wenlock ( Reilhv Richard Lawley, zweiter Lord), zu Ibdeslaw 28. September 939. ! gest. zu Arnstein 17. August 1888. 

Solu» des Paul Beilby I.awley-Thompson, ersten l.onl Wenzel II., Herzog von Böhmen, Sohn de* Ihr- Wenzel (Karl Friedrich), deutscher Chemiker, Ober - 
W. (s. d.)_ englische r Staatsmann, geb. 21. April 1618, SQtt S << bi© » In w I . i Geburt >g.ihr unb-'kiuinli, *urccd. iMKtMMIMMf i« Ffthttf (StiCbltah geb. zu DfM- 

wrm. 28. Aovcmtier 1846 mit Elizabeth Grosvenor. seinem Vetter Ki.nrud II. ira J. 1191, gest im J. den una 17k>, geht /.tt Freiberg im J. 1793. 

Wenloek i Puul Beilby l.awley Tb oropson , . 1 193. Weuzel (Michael Johann Baptist, Freiherr v.). d ent- 
erbter Lord), engitscher Staatsmann, geb. 1. Juli WenMl 111 . Ottokar, genannt der Einäugige**), scher Augenarzt, | Geburtsjahr uulukannt), gest. zu 

1784, venu. 10. Mai 1617 mit Karoline Neville König von Böhmen, Soun Ottokar s I . , geh. im J. Pari* (um is2t»b 



(s. d. im Nachträge), Peer seit 10. Mai 1639, gest , 1205, euccmi seinem Vater 12.30, verm. wit ... mit Weuzelo (Bernhard), deutacher Theolog, Rector 
9. Mai 1852. der Prinzessin Kuuiguude* 4 *), gest 22. September an der Gymnasial - Kircii« in Münster (Westphalee) 

Wenning-IngHiheini .inbann Nepomuk v.), dem- 1258. und Yicar inBillerbeck (Wcstphalen), geh. zu Biller- 

•cher Recbttgelehrter, bayeracher Ibifrath, Professor Weuzel IV., genannt der Fromme oder Gütige, heck 3. Januar 1781, geht, daselbst 16. März 187*5. 
in MUtu-heti (früher in Lamlsbut), geb. zu Hohen- König von Böhmen. Sohn des Königs Ottokar 's II. Weiizl i Johann Baptist v.), deutlicher Arzt, hayer- 
licbau (Bayern) im J. 1790, gest. zu München IG. Przentialaw (s. tl.), geh. um 1270, succrvl. »einem scher Geh. Rath und Ober- Medirinalratb, Leibarzt 
October 1831. Vater am 28. August 1278, verm. seit 1288 mit der , des Königs Ludwig I. von Bayern, geb. zu SebfeMorT 

Wenrlrh (Johann Georgj. siebenbürgen'scher Grien- , Prinzessin Jutta, Witwer »eit 1297, wiederrenn, am Kocbelsre (IsarLrcis) 9. Februar 1785, gest. da- 
talist, Professor in Wien, geb. zu Schussburg 13. Oc* *eit liHK) mit der Prinamin Bichea (oder Elisa- 1 selbst 10. (oder 12.) April 1R44. 
tober 1787, gest. zu Wien 15. Mai IK47. betb) von Pulen, gest. zu Ofen (Ungarn) 12. Juni W’epfer (Johanne*), Bruder des Johann Jakob W. 

Wenn, l.irimrirt UWMNM (Jean Bapiiste belfi- 1905. |(«. d.), schweizer Arzt, gab zu 8fllllftlllHa 18. Jnlrf 

scher Jesuit, geh. zu Antwerpen int J. 1597, gest Wenzel König von Böhmen, Sohn König Wen- 1635, gr*t. daselbst l<i. Juni 1670. 
zn Brüssel 14. September 1G57 zeUs IV. i». d.), gel». um 1289, succed. aeinem Vater Welfer (Johann Jakob), schweizer Arzt, gcb. za 

Wenn (Laurentius), btillfir-discher Jesuit. Rector 12. Juni 13*'5 , verm. seit ■- mit der Prinzessin Schafllruusen 23. December IGJO, gest. tla selbst 29. 
des Collegium* in Antwerpen, geb. zu Njm wegen im Viola von Oppeln, gest. zu OlntlUz (Mähren i 4. Januar 1695. 

J. 1669, grst. zu Antwerpen SL O ct ob er 1641. Anewtt 1906 Wepfer (Jobamn Konrnd). 8ohn des Jobnnn Jakob 

Weisleydale (James Parke, erster Iaml), eng- Wenzel VI., genannt der Trunkenbold, Sohn W r . (•». d.|. schweizer Arzt, Stadtiihysikus in Schaff - 
liseber Rechtsgelehrter , geh. 22 März 1782, verm. i Kaiser Karl s IV. (s. d.), geb. zu Nürnberg 26. | hausen, geb. zu Schaffhausen 7. Juli 1657, gest da- 
8. April 1817 mit CeciKa Arabella France s Bar* Februar 1361. verm. seit 1376 mH der Prinzessin J o • selbst 15(?) Juni 1711. 

low, Peer seit 16 Januar 1856. pf'.r (nach 1F60). hanria von lUvirn (s. d. ). Kaiser von Deutschland Wepper» i.hdiaiin August), deutscher Rerht^gelchr- 
Wenlworth , Earl of Fitz* William, Viscount und König von Böhmen aeit !£'. November 1376, Wit- 1 er und Dichter, Gcricbtaamtnuinn in Wickcruhau- 



Mlltou (Charles William), englischer Staatsmann. 1 wer seit 1388, wiederveno. seit 1389 mit der Prin- *en, geh. zu Nord heim (Hannover) um 1742, ge>t. zu 
Ritter des H^enhandordens. geb. zu London (?) 4. zeasin Sophie von Bayern (s. d.), abgesetzt am 22 | Wickert »hausen ira J. 1913. 

Mai 1786, gest. zu Wentwortn-Woodhotwe 4. October I August 14U0, gest bei Prag 16, August 1419. Werber (Wilhelm Joseph Anton), deutscher Arzt, 

1867. Wenzel I.. Hemog von LiegnitZ, S**!*si des Her* Professur in Fmlmrg lUreisgau), geb. zu Etteahrim 

Wenlworth (Anne), Tochter des John W.. geb. zr.gs Boleslaw III tou Böhmen, geb. um 1306. (Grossherzogthum Baden) 2. September 1800. 
um . . ..verm. seit . . . mit ilugh Rieh. Witwe lkrzoc seit 1312, vrrm. seit 1334 mit J-t Prinzessin WereknieUtcr Hporg, 1 . deutscher l'hevilog, Pastor 
»eil 1- November 1554, wiedcTvernt. *eit 1553 mit Anna von T eschen , ge*t. zu IJegnitt im J. 1364. .ui der Mirluteliskirdie in llildesheim (Hannoven. 

Henry Kitz- Allen, I^ortl Mal travers, abimials Weuzel II., Ilerz<*g v --n Liegnitz, Sidm Herzog geb za .Smalenbef«, bei MMw (WeMpnim) in« J. 

Witwe s-e*it 3Ü. Juni 1566, wiedervertn. seit .. . mit Wenzel I. (». d ). geb. zu Liegnitz um 1354, Bischof 1624, gest. zu Hilaeshehn 3. Derember 1680. 

Willium Den ne, gest. zu London (V) 5. Deeember ( von la-bu» von 1377 bi* lii>*2, Bischof von Breslau Werden (Lucy), Tochter des John W., geh. um 

1589. von IMS bis 1117, uccri. idneia Bruder Rudolph j 1701 , veno, i;;, De ce mbo r 1792 mR Charlra B eau- 

Wenfworth (Anne;, Tochter des Thomas Went*a!s Herzog von Liegnitz im J. 1400, gest. zu Liegnitz > derk, zweitem Duke «f Saint- A I bun» (». d.), Witwe 
worth, Manpiess of Buckingham (s. d.) ; (Geburt*- 1 im J. 1420. .seit 27. Juli (oder 7. August) 1751, gest. zu London 

Lahr unbekannt), vertu. 21. Juni 1741 mit William. Wenzel III. Adam ( Posthum»*), Herzog von ,21. November 1752. 

Earl of Fitx- William(s, d.), Witwe seit 10. August j Liegnitz, Sohn des Herzogs Wenzel II. (a.d.), geh. Werdenhcrg (Joliann Baptist Verda, Graf v.), deut- 
1756, gest. 4. Mai 1759. im J. 1524, verm. seit ... mit der Prinzessin Kat ha- scher Staats mann, k k. llofkanzler, geb. um 1582, 

Wentworth (Anne LabelU Noel-Byron. Baroness), rina von Sachsen- Lauenburg, gest. zu Tcschen im gest xu Wien im J. 1618. 

Tochter des Baronet Ralph Milhauke (s.d ), geb. J. 1579. Wordenhagen (Johannes Angelius), deutacher 

zu Nettlested (Snffolkshire) 17. Mai 1792. veno. 2.; Wenzel, Herzog von Luxemburg, Sohn des Königs Rechta^elehrter, ostfrö-sländisrher Rath, (frilher Pro- 
Januar 1815 mit George Gonton, sechstem Lord Johann von Bölmten (s d). geh. mn 132S, verm. fessor in Uelmstädt geb. im J. 1580, gest. in Hol- 
Byron (*. d. j, Witwe seit 19. April 1824, gest. seit 1847 mit Johanna von Brabant, succ cd. seinem land 26. Deceraber 1661. 

(nach I960). ^ Bruder Karl in I.uxenilmrg und «einem Schwieger* Werder (Dietrhh v.), deutscher Dichter, geb. zu 

Wentworlb ((Tiarlottc), Tochter des William W., ! vjter in Brabant im J. 1355. gi**t. im J. 1383. Werder&bau»cn ( Hessen * Kassel ) 17. Januar 1584, 

dritten Karl of Fltz-Wfillam t>. djL ftb, 14* Juli Wenzel 1., Hemm von Te-cben, Sohn des Her- gest. zu Reinsdorf 1 h. December WB7**). 

1744, verm. 24. Mai 1764 mit Tliumas Dundas, erstem zon B*»lkoI., (Geburtsjahr unbekanot), snoced. Wenter (Hans Einst Dietrich v.), preua*Bcher 
Lord Dundas (s. d. im Nachträge, Witwe Beit 14. x-im-m Vater ira J. 1442, verm. aeit ... mit der Prin- Staats minister and Genavtl* Postmeister, (Geburtsjahr 
Januar IH20. gest. 11. Februar 1833. ze»»iu Euphemeria von Masuvien, gesL zu Teschen unbekannt), verm. seit ... mit Klisubcth Louise So- 

Went north (Edward Noll, Vinout), 8obn de» im J. I486. phie v. Printzen (■. d.V, gest. itn J. 1803. 

Baronrt Clobcry Norl, Viscount W., Peer von Eng- Wenzel 11., Herzog von Teschen, Sohn des Her- Werder (Karl), deutscher Philosoph, Profess* in 
Und, grb. um verm. seit 1744 mit Judith Lam b 1 /.»gi» Wenzel I. (s. d.), (Geburtsjahr unbekannt), Berlin, geh. zu Berlin 13. Ifecember !W(6. 

(s d. », Witwer seit ... Januar 1762, Viscount seit sueetd. seinera Vater 1463, gest. im J. 1474. Merdinaki (Adolph, Graf), polnischer General, 

4. Mai 1762. gest. auf seinem i.andgtite in der Graf- Wenzel III., Herzog von Teschen, Sohn des Her- geb. zu Worden - Castle 8 (?) März 1803, gest. zu 
sehaft Leicester _3l. October 1774. zoc» Kasimir IV,, gcb. um .... verm um 1523 llull (Yorkshirc) 22. September 1866. 

Wentworth (Thomas K«fd, Viscount), englischer mit der Markgräfin Anna von Brandenburg, gest. zu Werdmncller (Otto), schweizer Theolog, Arcbi- 

Btaatsmann. geb. zu London 16. November 1745, Teschen im J. 1524. diacenus mn Müuster und Professor in Zürich, geb. 

verm. 4. Februar 17 h 8 mit der verwitweten Gritin | Wenzel I.« Herzog von Troppau, Sohn des Her- j zu Zürich um 1512, gest. dasslbst im J. 1652. 

Ligonicr, Witwer seit 29. Juni 1814, gest zuLon- zog« Nikolaus, ( Geburtsjahr unbekannt \ gcat. zu 1 Werdy (Friedrich August), deutscher Schauspieler, 
dou 17. April 1816. I Tnippau im J. 1381. : Mitglied der Dresdener Hofbüfane. geb. 24 (?) April 

Wentz | Johann Joseph. Freiherr v. ). kurtrier'- 1 Wenzel II., Herzog von Troppau, Sohn des Her- 1770, venn. «eit ... mit Friederike Vohs (». d.)» 

scher General-Mäöor und Commandaut der Festungen zog» l'riniislaw, geh. um ..., gest. za Troppon gesL zu Dresden 11. August 1847. 

KaIiIm» «« 1 IWHkMiMgn /(Uk n H.ukr..nk<.i.....o 1 ! — * Wemnlirrt, schweizer Mönch und Musikgelehr- 

•1 Zr u. A. cm« d*r (Gr»u 

tsco. 9.y 

**) Er lut Tinu'i „Glumulfw Nliwtta" (I r»nkfiMt Ifitl, 
4) u»4 Arlott'* „OrlafrJo farlo«o“ i. rr«ukf<art 1*3€. 4) ia'» 
IbnUKär UUmctRt. 



gest. iin Thal EhreobreiUteia 22. September 1813. ; — 

blMUmm., t htf-Pritaldrnt d« ApptUllioiUfffioliU ; A „„. 

1 J*fl rlnfrölltot bkll«. 

*> °*U- *u W'k» **. iut.1 IHZ3. | ••*) TiK-bUr H*i*.r Pbltln>> wn Dwl«rbtMd. 
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ter. g«b. zu Chor um ..., gest. zu SuKt-OlUn 24. 
(oder 29.) Mai 884. 

Wert* oberg | Bernhard), Bruder des Jakob W. 
(s. d ), ltoUteiner Schulmann, Rector ara (»ytnnnsiun» 
in Hamburg, geb. zu Trzjl | Holstein) in» J. 15»», 
jri-h zu Hamburg 1. Juni 1<VI3. 

Wörenberg (Heinrich Jonathan), Enkel dev Jakob 
W. fs. d.b deutscher Theolog, Superintendent in Lü- 
neburg (Hanuover), geb. zu Eilenburg (Provinz Sach- 
sen) 1 September 1651, gest. zu Lüneburg 8. Juni 1713. 

Werenlrerg (Jakob), bolüU-iner Tlu olog und Phi- 
losoph, Pastor an der Marie - Magdalenfnlurche und 
Professor am Gymnasium in Hamburg, geh. zu Troja 
(Holstein) im J. 1 5-2, gest. z« Hamburg 2-. Januar 1622. 

Wercofe]« (Johann Jakob), schweizer Theolog, 
Predig r in Basel, geb. zu Basel um 1602, gest. da- 
selbst im J. 1665. 

Wereufels (Peter), schweizer Theolog und Orien- 
talist, Antistes aller Kircheu im Canton Basel und 
Profe**or daselbst, geh zu Lichtstal (Canton Basel) 
2(1, Mai 1627, gest. xu Basel 24. Mai 1713. 

Werenfcl* (Samuel), Sohn des Peter W, (s. d,J. 
schweizer Theo log und Hellenist, Professor in Basel, 
geh. zu Basel l. Mart 1657. gest. dufcclltst 1. Juni 1740. 

Werff | Adrian« vamleri, hol lkndi> eher Mahr, geb. 
im Dorfe Kralinger-Amhacbt, bei Rotterdam. 21. Ja- 
nuar 1659, gest. xu Rotterdam 21. November I?22. 

Werff iPu-tor van der), liruder des Adriaan van 
der W. (*. d.\ holländischer Maler, geb. in» Horte 
Kralinger- Amlmcht, bei Rotterdam, um 1666, gwt. 
zu Hotterdam im J. 1716. 

WerrsrhtHchagln (Wassily). russischer Schrift, - 
steiler, i, Geburt sjahr unbekannt), gest. zu Peters* 
barg 1-”*. Juli 1851. 

Werfer (Albert), deutscher Theolog und Schrift- 
steller, Pfarrer in Essendorf, bei Uiberach (Württrm- 
b«*rg), geh. zu Neresheim (Württemberg) 27. Septem- 
ber 1825. 

Werg (August), »leutscher Schriftsteller, Rcdacteur 
de« „Berliner Wochenblatt*“, geb. zu Bres- 
lau 18. Decemhcr 1794. 

Wcrge t Richard), englischer Theolop, Rector von 
Chate-Iiead, (Gibtirtsjahr unbekannt), gest. zu Chute- 
sheai! im J. 1687. 

Wergeland (Henrik Arnold), norwegischer Dichter, 
Rekhsarrbivar in l hristiania , geh. zu Cliristiansand 
17. Juni 1MH, gest. zu KUUvold, bei Christian»», 12. 
Auuit 1616 . 

Werger j Johanne#), deutscher Theolog, Dukonus 
in Zerlest (Anhalt), geb. zu lälbeek imJ. 1633, gest. 
zu Zerbst 10. September 1677. 

Weriuga i Thaddäus , lud lüii- lisch er Jesuit, geb. zu 
Groningi n jm J. ir/il, gest daselbst !>. November 1670. 

Werkmeister (Benedict .Maria v.), »Icutscher Theo- 
log, wQrUeiuberg’scher übcr-Kirch»n- und Studieu- 
Bail», geh. zu Füssen 1 Allgau) 22. October 1745, gest. 
xu Stuttpart 16. Jul» 1823. 

IVerlaulT (Erik Christian). dänischer Archüolog 
und Geschichtsschreiber, Professor und BiblUtth» , kar 
in Kopenhnaen, geh. zu Koiieubageu 2. Juli 17HI. 

Werle { Jo bann), deutscher Berhtsgelehrter, geb. zu 
Lübeck 12 Herember 1509, prst. daselbst 1. Mai 1644. 

Werlhof (Friedrich Gottlieb Chr.stian v.), Sohn 
des Wilhelm Gottfried v. \V. (*. d.), deutscher 
llcchtBgt lehrter, hauuilver’scher Justizkanzlei- Direc- 
tor io Güttingen, geb. zu Hannover 30. April 1772, 
gest. zu Gflttnum D» Juni IH42, 

W'erlliof (Johann), deutscher Rcrbtsgelehrter, 
bruun^chwfäg- lüneburg'schrr Hofrath und Professor 
iu HelmaUUlt, geb. zu Lübeck 12. Mürz 1660, gest 
zu Helmatüdt 24. April 1711. 

Werlhof ( N . • . N . , . v. ) t deutscher Rechts- 

S elch rtrr, lmnm/ver' scher Och. llsth und President 
es OtorgerichtH, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Hannover 8. November 1667. 



Wermulh (Christian Sigmund), Sihn dr* Christian 
! W. (s. d.), deutseber Medailleur, geb. ru Gotha um I 
I 1712, irest. zu Dresdeu im J. 1795. 

Wermulh (Maria Juliane), Tochter d*-s Christian 
W. (8. d.), deutsche Malerin, geb. zu Gotha um 1692, 
i gest. (iaselbBt (um 1756). 

Wernau (Knnrad Wilhelm v.), deutscher Prälat. 

I (Gelnirtajahr unlekanut :, Bischof von Würxburg »eit 
91, Mai 1683. gest. xu W’ürzburg 6. September 1684. 
Weraberger (Erasmus Ludwig), deutscher Arzt, 

E rensfüseher Hofrath, geb, zu Stein -Hofstcttrn (Kran- 
en) im J. 1747, gnrt. zu Windskcim (Frauken) 2., 
Ortober 1795. 

Wernebnrg (Johanu Friedrich Christian), dent- 
»cher Mathematiker, Professor in Jena, geh. zu Eise- 
nach (Thüringen'! 1. September 1777, gest. zu Jena 
1 21. November 1851. 

I W'erueek (Henriette, Heichsfrriin v.}, Tochter des 1 
KeichsfrdheiTH Heinrich (?) v. W. , geb. 18, August J 
1782. venu, seit . . . mit »lern Reicbsfrciherrn Emil v. I 
Uechtritz (s. dj, Witwe seit 9. Februar 1841, 

I irest. auf Schloss Thürmitz , bei Aussig (Böhmen) 3. 1 
i November 1668. 

Werneck ( Reinhard, Freiherr v.), bayor’scher Ge- 
. ncrml * Lieutenant, geb. 28. Juni 1767, gest. zu Te- 
i gernvee (Oberlmjem) 28. Juli 1842. 

Werneke (Berahard). deutscher GeschiehUichrei- 
I ber, Oberlehrer am Gymnasium in Paderlxu-n (West- 
phn|eo),geb. zu M duster (W»*stphal»'n| 16. August 1825. 

Wernekink ( Franz), deutscher Arzt ntiiu Botani- 
ker, ProfeBaor in Münster, geh. xu ViBchering(West- 
pl»alen) 19. Februar 1764, gest. zu Munster 6. Fe- 
bruar 1839. 

Wernekink (Franz Karl), deutscher Theolog und 
Dichter. Pfarrer in Metelen (Bistbum Mauster), g»-b. , 
zu .Stock kimpen, bei Tatcnbausen, 4. Januar 1750, 
gest. zu Metelen 1. OcUdu-r 1829. 

Werner (Franz, Reichsfreiherr v. ), Bruder »le*j 
Ueiclisfrcihcrrn Joseph v. W. (s. d. }. k. k. Ober- 
limdeszerichtsrath in Nieder -Oesterreich, geb. 28. 
Mai 1798. vertr. 2*. Mai 1833 mit Jo>epha v. Pet- j 
cenek, Witwer seit 28. April 1838, wiederverm. 7. 
September 1841 mit Karoline Kttllnger. 
j Werner (Johann Ludwig, Reicbsfreiiierr v ), k. k. 
Geh. Rath und Präsident der Geaetzgebunga-Com- 
| mission, (Geburtsjahr unbekannt i. vertu, seit ... mit 
j Agnes v. lircumg, gest. zu Wien 18. Marz 1889. 

I Werner (Josenh, Reiclisfrriherr v.), Sohn de« 

1 Reitlisfreihemi Jt»ha«au Ludwig v. W. (s. d.), k. k. 
Geh. Uath und Unter- Staalsaecrotair im Ministerium 
; der nufcvrürtigon Angelegenheiten, später Gesandter i 
I in Dresdeo. geh. 24. Hccembcr 1791, vera^ 8. Fe-, 

■ bruar 1842 mit Henriette v. Friednu (a, d,). 

Werner (Abraham Gottlob), deutscher Mineralog, | 

| k. süchsisrber Bergrath, Professor an der Akademie in | 

| Freiberg (.Sachsen), geb. ru WeUrau (über- Lausitz) ; 
I 2". St-ptember 17F.ii, gest. zu Froiln rz 3f>. Juni 1817. 

I Werner (Christian GotilH»), deutscher Kupfer- 
latecher, I»cl>. zu Zwickau (Sachsen) mu 1732. gest. zu ■ 

I Dresden ■ J. 1 7.^-r*. 

[ Werner (Christoph), deutscher Miniaturmaler, geb. 
zu Dresden um 1730, gest. daselbst int J. 1786. 

Werner (ChrLtuph Joseph), Sohn des Joseph W. 
(»- d.), deutscher Maler, geb. um 1670, gest. zu Dres- 
den im J. 1750. 

Werner (Ernst August), deutscher Pädagog, Ree- 
tor der Anneuschulc in Dresden (früher in Buohofs- 
vrerdu), geh. im J. 1781, gest. zu Dresden 29. De- 
ceiulter 1827. 

Werner (Franz), mährischer Portraitiualer , geh 
zu Brdssn um 1770, gest. zu Brünn im J 1820. 

Werner (Franz), deutscher Geschichtsschreiber, 
mainz'Hcbcr Domkapitular, geb. zu Mainz (Hessen- 
Daruiitailt ) 21. October 1779, gest. daselbst 16. Fe- 1 
bruar 1845. 



W’erlliof (Paul Göttlich), Sohn des Johann W. _(s. | Werner (Friedrich), deutscher Theolog, Archi- 
d ), deutscher Arzt, hanudrer'scher llofnth und I^ib- 1 «llaconu» un «Br Thomaskirchr- in Leipzig, geh. tu 
ar/t. geh. zu Helmstkdt um 170t), gest. daselbst im Flemingen, hei Naumburg an der Saale, 28. Mai 1669,1 
J. 1767. gest. zu Leipzig 21. Auril 1741. 

Wcrlhof (Wilhelm Gottfrinl v.(. Sohn des Paul! Werner (Friedrich Ludwig Zacharias), deutscher ; 
Gottlieb W. (8. il), deutscher Rccntsgelebrter, V r icc- 1 Bühuendichtcr und Kanzelredner, geh. zu Königsberg | 
Präsident des hannöver'schen Ober - Appellationsge- ] 18. November 1768, gest. zu Wie« 18. Januar 1823*). | 
richta iu Celle (Hannover), geb. zu Hannover 4. Oc- Werner (Georg), deutscher Hechtsgrtehrtcr, l’ro- 
tober 1744, gest. zu Celle 4. Mai 1832. fcssor in lli-lmstudt, geb. zu Boptingcn (Württemberg) 

Werllen (Thomas), deutseber Bechtagelehrter, um 1608, gest. zu Helmstädt in» f. 1671. 
sulzbacli'scher Rath, geb. zu Berlin 21. Deecmber Werner | Georg Heinrich), deutscher Kupferstecher ! 
1676, gest. zu l.iegnitz (.Schlesien) 21. Mai 1646. und Medailleur, geb. zu Erfurt (Thüringen) um 1722, ( 
Werlün (Christian), dänischer Theolog und Orlen- ; gest. daselbst im J. 1788. 
tulist, geb zu Kopenhagen 8. November 1804. Werner ( Gottfried), deutscher Theolog, Pastor an 

Warner« »pottweise genannt Schweriner (Joachim), 
deutscher Theolog, Pastor in Groningen (Holland), 
geb. zu Hamburg um . . . , gest, zu Groningen 13. 

Mai 1579. 

Wermut h (Christian), deutseber Medailleur, geb. 
za Altcnburg um 1062, ge*t. za Gotha Im J. 1739. 



•J Au. li « h*t. <U* "Ir* Juitw !>lp«lnN (•.<!.) bf- 

fal^cnj, «tu« «cluci S< ljr*!l,f«ä«rn iluin Marienbild* «rlarf 
T.I.i-IaJI vtr iuurlil- — Kr •«(>>•< <«((1« lon tidi : „Wouu JriuuaU 
»Ui W-n *# t r-ri #tn N»rr, ■•> mn^ -t Tirllwkl Rxh» b»b«n, 
»brr »»Ri mnii, WVrijor aci ela ScSurke, 0 «db bat m»a ikb^r 
**10*»»”. 



der Michoehskirche in Zeitz, geb. ru Emleben (Pro- 
vinz Sachsen) um 1606, gest, zu Zeitz im J. 166*. 

Weraer (Gottlieb Christoph), deutscher Lieder- 
«uid Tonz (!omponist. geb. zu Waldenburg (im Schön- 
burg'schen) 20. September 1768, gest. zu Dresden 
14. Februar 18ü5. 

Werner (Heinrich), deutscher Lieder - Komponist, 
geb. zu Kirchnlmfeld (Regierungsbezirk Erfurt) 2. 
October 18tN). gest. zu RraunBchweig 3. Mal 1833. 

Werner (Johann), »leutscher Arzt, preußischer 
Medicinalratb, geb. zu Uatibor (Ober -Schlesien) 18. 
September 1829. 

Werner (Johann Adam [oder Adolph] Ludwig), 
deutscher Orthopa»!, Director des gymiusi : sch-<»rtho- 
pä*li«* hcn Institut« in l)es«au, get>. zu Dresden im 
,T. 1795, ge»t. zu Dessau 17. Juuuar 1860. 

Werner (Johann Gottlob), deutscher MuiAker, Or- 
ganist und Muskdirector in Merseburg (Provinz 
Sachsen;!, geh. zu Hayn, bei Borna (Sachsen i, hn J. 
1777, gest. zu Chemnitz (Sachsen) 19. Juli 1822. 

Werner (Joseph I.), schweizer Geschieht*- und Pnr- 
trnitraulcr, geb. zu Bern um 1638, gest. daselbst im 
J. 171U •). 

Werner (Joseph II.), deutscher LauiUchafls- und 
Architekturmuler, geh. zu Wien im J. 1818. 

Werner (Karl), deutscher Aquarellmaler, geb. zu 
Weimar 4. Ocf o ber 1808. 

Werner (Paul v. ), proossischcr Husaren -General- 
(Gcburts(abr unltekannt |, gest. 25. Januar 1786. 

Werner (Pauline), deotsrbe Sc]iau«picierin und 
Buhu«'udichU'rin , Mitglied »Icr Bf*r]iner Hofbübne, 
geb. zu Berlin mn 1810, vorm, seit . . . mit Ernst 
Benedict Salomen Raup ach (. d.), Witwe Beit 18. 
Mars 1852, 

Werner (Peter Paul), »leutseher Medailleur, geb. 
zu Nürnberg um 1680, gest daselbst im J. 1771. 

Werner ( Wilhelmine ), deutsche Schauspielerin, 
Mitglied der Berliner Uoflifihne, geb. zu Berlin im 
J. 1809, verm. seit 1821 mit August Unzrlmann 
(s. d.), geschieden seit . . . , wiederverm. seit 1835 mit 
N . . . n ... Werner. 

Wernhardt (Paul, Freiherr v ), k. k. Geh. Rath, 
General der Cavaleri* und vormaliger rommandircn- 
der General in .Siebenbürgen, geb. 25. April 1776, 
rrrm. fi. Mai 1804 mit der Kretin Maria ArtnaAloyBia 
Cer rlal de Monte Varchi |s. d.), gest. zu W’ien 
13. Septetnher 1846. 

Wcrahanlt (Stephan Wilhelm. Freiherr v.), Sohn 
des Frei h er rn Paul v. W. (s.d ), k.k. Feldtnarsehall- 
Lieiitcnant und Amieewaffcn-Inspector, geb. 26. März 
1906, mal. Mit 1847 mit der Freiin Charlotte v. 
K e n» ») n r, 

Wernhcr (^lichael Gottfried), deutscher Rechts- 
gelebrtrr, Professor in Erlangen (Bsyrrn), geb. zu 
Nünakfatua I Frauken) 21. DmCMMT 1716, gest. zu 
Erlangen 13. August 1794. 

Wern Ick* (Christian), deutscher Dichter, geh. iu 
Prenssen um 1670, gest. zu Pari» (uro 1720). 

Wern Icke (Friedrich August), deutscher Philolog, 
Privatdocent in Berlin, geb. zu Breslau 28. Mürz 
1794, gest. zu Berlin 1. März 1819. 

Wernieke (Philipp), deuG:ch(nr Theolog, Paator 
in Meuselwitz, bei Altcnburg (Hachsen), geh. im Dorfe 
Lützschena, bei Leipzig, in. April 1694, gest zu 
Meuselwitz 25. Mai 1665. 

Wernsdorf (Ernst Friedrich), Sohn des Göttlich I. 
W. {». d ), deutscher Theolog und Archäolog, Pro- 
fcosor io Wittenberg, geb. zu Wittenberg 18. De- 
cemher 1718, gest i.asrlbst 28. Mai 1782. 

Wernsdorf ; Göttlich I ). deutscher ’l beolog. Profes- 
sor iu Wittenberg, geb. zu Sch öoew aide ( Sachs (*fi ) 
25. Februar 1668, gest. zu Wittenberg 11. Juli 1729. 

Wernsdorf (Göttlich II.). deutscher Philolog, Pro- 
fessor am Gymnasium in Danzig (Westpreusven), geb. 
z»i Wittenberg 8. August 1717, gest. zu Danzig 22, 
Januar 1774. 

Wernsdorf (Johann Christian), Sohn des Göttlich 
I. W. (s. d ), deutscher Philosoph. Professor in Helm- 
st. ult (früher in Wittenberg) , gel>. zu Wittenberg 8. 
November 1732, (nicht 1723, wie Pierer's U,-L. an- 
gicht), gest zu Helmstkdt 25. Augu-t 1793. 

Werpup i.Gottlieb Ludwig v. ), kuroraunsrhweiir'scher 
Oberbnfmurschall , geh. zu Hannover um .. . verm. 
seit 1739 mit Agues Johanua «, Al vensleb eu, uCsL 
zu Hannover 26. Juli 176& 

Werse he (Dietrich August Adolph v.h deutscher 
Recl»tsg»‘lehrti.T, Oljer-Appellatiotisrath m Celle (Han- 
nover). geh. zu Meisenburg f Herzogthum Bremen) 
im J. 1751, gest. za Celle (Todesjahr unbekannt). 



*1 Tun Honig I<a4wtc XIV. Bach Paria bamf-u, lialla er 
die ttlir-r, Lhu mthrrra Male iu portralt Ir* a. Mar» Wmu be- 
mt.i, BlbIIu n ilaaelbal Kalarr Lrupold I. — 3<«lu« Bilder 
waren ilor^nitaU San Karfbrat Maalnillan Erna ■ 

anal tud lUjem (». d_> ikia für eise tackle V«*M *- ntala- 
t»rr 900 U«U«b UiUta. 
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Werth - West. 



Werth (Jean deX siehe Weert. 

1 Wertheini (Theodor), deutscher Chemiker, Pro- 
fessor in Grats (Stevennark) (früher >n Pestli), geb. | 
zu Wien 25. Decprober 1890, 

Wortheimcr (Joseph), deutscher Theaterdichter, I 
gel», zu Wien 15. Min 1000. 

Werther (Karl Anton Philipp, Fn therr v.), Sohn 
de» Freiherrn X...N... v. W. u. d.), (Geburtsjahr j 
unbekannt!, preußischer wirk V Geb. Hatli und Ge- 1 
»andter in Petersburg, früher iu Kopenhagen, »pater j 
in Wien, versa, »eit 1810 mii der Gratin Mathilde v. ! 
Oriola (a. d) 

<* Wörther (X . . . N . . Freiherr v.), preußischer 
Staatsminister und OWr-Marschall, (Geburtsjahr un- 
bekannt), ge*t. zu Berlin 7. Deci-iuWr 18Ö9. 

Werther (August Friedrich Gustav), deutscher 
Chemiker. Professor in Kftnig*berg, geh. zu Itusslau, 
bei Sangerhauseu, 1. August IH15. 

Wertheru I Christiane Jakobine. Ueiihsgrähn t ), 
Tochter des Ueiehsgrufcn Georg II. v. W', (s. d. 1, 
geb. 19. Min 1727, verm. 12. Auguat 1751 mit dem 
Rcichtfreiherru Johann Friedrich Ernst vou Friesen 
(s. d), Witwe »eit 91. Mai 1768, gest £4>. Dectnbrr 
1778. 

Wert hem (Knut Friedrich Karl Aeuil, Reieha- 
frelberr v.V, deutscher .Staatsmann, k. sächsischer 
Conferenz- Mini ster und Kanzler, geh. zu Gotha 27. 
Februar 17i'4, verm, seit . , . mit Henriette Iä>ui*e Arm- 
gard v. W u tkeaau , ges», zu Dresden SU. Auguat 1899. 

Werthem (Friedrich, Keicbsfreihcrr v. L kursuch- 
aischer Geh. Kalb und überbofriebter in l^ipzig, I 
Oberconsistorial • Präsident und Oberbftupfiaann in 
Thüringen, geb. zu Rötha, hei Leipzig, 29. Juni 1680, j 
verm, 2r. November 1665 mit Agnes Magdslene v. 
H* ssl er*), Witwer seit 23. DecewUcr 1606, wieder- 
verm. 30. Mai 1671 mit Justine Elisabeth v, L ne- 
uer **), gest. zu lJresdeu 21. Deretnber 1606. 

W'erthern (Georg 1., erster Reiehsrraf v,>, Sohn 
des lteichsfreiberrn Friedrich v. W., kursäch^iseher 
Cabinrts-MmihUr, geb. 23 Juli lfjKS l verm. 10. Sep- 
tember 1688 mit Habe] Helene v. Miltitz (». d.), in 
den Reich sgrafensUiul erhoben am 12. August 1702, 
gest. 4. Februar 1721. 

W'erthern (Georg II., Reichsgraf v.), Sohn de» ersten 
Rckhagrafra Georg I. V. W. f». d.), polnischer und 
kur*ärb»i»ch«r Geh. Rath, geh. zu Regensburg (Bayern) 
8. Jum 1700, verm. 12. Mai 1724 inil der Reichs- 
griitin Jakobine Henriette r. Fliinming (». d.) t gest. 
za Eytra, bei Leipzig. 16. Decemher 1768. 

Wertheru (Georg Wilhelm, Retchsgrmf v.X Sohn 
des Reichsgrafen Johann Georg v. W., kurtrieP- 
seber wirkt. Geh. Rath und Amtaluiupimann von 
MuutalHMtr, geb. 24. November 1687, verm. 16. Juüj 
1716 mit uer Freiin Muri» Antonie Knebel v. [ 
Katzenelnbogen (s. d.). Witwer seit 1760, gest. 
zu Koblenz am Rhein 6. August 1767. 

Wertheru (Henriette Karotin« Ludovika. Kejcta- 
grubn v.). Tochter des Rekhsgrafeu Jakob Friede- 
mann v. W. (s. dA geb. za Dresden 9. April 1774,' 
verm. seit 1802 mit dem Grafen Friedrich Christian j 
Ludwig benfft v. PiUach (g. d), gesL 18. Januar; 
1888. 

Wertheru (Jakob Friedemann, Reichsgraf v.),| 
Sohn des Rekhsgrafeu Georg II. v. W. (s. d ), kur- j 
sächsischer wirkt. Geh. Halb, (früher Gesandter in . 
Madrid), geh. 6. September 1739, verm. 12. Juli 1773 
mit der Freiin Johanne»« Louise v. S teilt***), gest.; 
(nach 1KW). 

Wertheru (Johann Friedrich v.), deutscher Theo- 
log, Hachsen- weimar 'scher Kirchen- und Consistorial- 
rath und Oberbofpredigcr , geb. 23. Januar 1666, 
ge*t zu Weimar 16. März 1729. 

Wertheru (Johann Georg Heinrich, Kcichsgraf v.X 
Hohn des Reich sgrafen Georg 11. v. W. (». d .), geh. 
19. Januar 1735, preußischer Geh. btaatsminUti-r, 
Ritter des schwur/« n Adler-OrdeDB »eit 19. Novem- 
ber 1766, Stifts kauzlcr zu Zeit/., kursäetmseber 
wirkt. Gen. Rath, venu. 2. November 1762 mit Jo- 1 
haone Sophie Louise Friederike v. Buch wald •». tl), 
Witwer seit 3. Januar 1764, Gesandter iu Pari» seit 
1770, wiedorverm. 2. April 1777 mit Christiane lkne- 1 
dictinc Johanna v. Globig (a. d. ), gest. za Beich- 
lingen 27. August 1790. 

W'erthern i Loui&a Clara, ReJchüfrtuin v. X Tochter 
de» Rcirhsfreibcrrn Cbrütian Ferdinand Georg v. W., 
geb. 9. September 179H, verm. seit . . . mit Han» Hein- 
rich v. Kocnnc ritz l». ili. Witwe *. il 21. M*i 186J. 

W'erthern (Kabel Louise, IteicliHgrätiu v. ). Toch- 
ter de* Reichsgrafen Georg i v. W. (b. d.), geb. 24. 
Februar 1699, verm. 3. Jum oder Januur (?) 1716 mit 
dem Reichtgrafen Luüwig Gcbliaid 111. v. Iloyin (s. 

•) «»*.. IS. Juni IG». 

**) U*U. tt. Oclulur UM, knI, 1$. iuuitf IfW. 

•**> UvU, Sv- r«*mw I7W. 



d.), Witwe seit 6. Mai 1738, gest. zu Thallwitz 15. I 
Juli 1764. 

Wertheru (JRahel Louise Henriette, Reiehscräfin 
v). Tochter de* Reich »grafen Georg II v. W. (B.d.), 
geh. 22. Marz 1726, verm. 3. October 1741 mit dem 
Grafen Johann Alexander v, Callenberg (#. d-), 
gest. zu Dresden 27 April 1753. 

Wert hrru-Beichlinireii (Georg. R.-icbsfreibcrr v.i, | 
Sein des Keirhsgrafen lluns Karl OttehtM V, W. I 
(s d.), preusviseher Gesandter in Wien (früher iu ( 
Madrid', geh. 20. November IH16, Vernu 1. Uctoher 
1863 mit Gertrud v. Buelow*). 

W'erthern -Beichlingen i Hans Karl OttobaW, 
Heirhsgraf v.), Sohn de» ReichsfreihiTru t’hrutiun ; 
Ferdinand Georg v W.-B. (». d.), *ach»en - Weimar* 
scher wirk). Geh. lfatb und erbliche» Mitglied dt** 
preußischen Herrenbaases, geh 13. October 1794, 
verm. 23. Februar 1816 mit der Freiin Louis.» Amalie 
v. llotl» «rg Graf nach dein Rechte der Erstge- 
burt seit .., Witwer »eit II. Juli 1857. 

Wert he» (Friedrich Autrust Clemens), deutscher ; 
Schriftsteller, »ürtteisibergischer Hofrath, geh. zu; 
Battenhausen (Württemberg) rnn 174», ge»t. zu Wirt- ; 
tetnlHTg un J. 1817. 

Wertiuueller (Adolf Ulrich), schwcil i*c her Por- 
trait- und Gearhichitmaler, geh. zu Stockholm um j 
1752. gest. daselbat im J. 1811. 

Werj (Victor), französischer Landschaftsmaler, | 
geh. zu Pari» um 1816 

W t^dehleu (Georg Friedrich, Graf v.). preusriseber i 
Legatkmsrath und ehemaliges Mitglkd di** Staat»- ! 
rath» im Farsteutluim Neucnburg, geb 21. October | 
1791, renn. tt. Septemlier 1833 mit der Gräfin Iler- 
rniiic L<>ui»e Amal<e Pantine v. Waldburg-Truch* 
sess-Capastigall***). 

W'eMlehlen (l.udaig Friedrich, Graf v.), hohn des 
Grak ii Geurg Friedlich v. W. (&. d.), prettssiscVr 
Legationvsrcretair im MmistiTium der auswärtigen [ 
Angelegenheiten, geb. zu Neuenburg (Schweiz) 29. j 
Juli lK>ü. 

W«»enberk ( Andre), Sohn def Pierre W. <s. d.), j 
belgischer Koch tsgele liker, Advocat in Brüssel, geh. | 
zu Antwerpen um 1528, gest. zu Brüssel im .1, 1569t) 

Weaenberk (Jobanura), deutscher Theolog, huprr- 
inteudeut iu uln (Württemberg), geh. zu J^'ysrn- 
haus-en, bei Dur lach (Baden) um 1548, gest. zu Ulm 
im J. 1612. 

Wc*enberk (Mattbieu), belgischer Rechtsgelehrtcr, 
Professor in Wittenberg, geb zu Antwerpen 25. Oe* | 
tobrr 1531, gest. zu Wittenberg ft. Juni 1586. 

Wesenbeck (Pierre I.), belcischer Keirhiagelehrtcr. | 
Mitglied de» Raths in Antwerpen, geb. zu Antwerpen [ 
um 1488* gt-st. daselbst im J. 1562. 

WeMNibeck (Pierre 11.), Bruder des M atthieu W. 
(s.d.X belgischer UechtsgelebrVT, »achseo-koborgschor , 
Rath und Beisitzer de» Landgerichts , geb. zu Ant- j 
werpen iiu J. 1546, gest. zu Kohurg 27. August 1603. 

Wisenberg (Albert Sadolin ), dsnischer Philoh g, 
geb. zu MarmgiT 19 März Ibut. 

Weaeuer (Frau/ Wilhelm), deutscher Arzt, Kreis- j 
physikus iu Coesfeld, geh zu KecklmghauMti (Mis- 
thuni Münster) ft. October 1782, gest. zu Dülmen 
(Westphaleo) C. März I»32. 

Weaener (Gottfried), deutscher Theolog, Vicar von 
llccklingbauBen (Bihtbunt Münster), geb, zu Reckling- 
hausen 21. Deceiuhcr 1820. 

Weser (Ernst Christian), deutscher Port nutmaler, 
geh zu Dresden im J. 1783, (Todesjahr unbekannt) 

Wesley ; Charles I), englischer Musiker, llofniga- 
nist in London, gob. zu Bristol (Sntaeneetshire) II. 
Drcemlier 1557, gest. zu Lomlon 23. Mai 1834. 

Wealey (Charles 11.). Bruder de» JohnW. («. «L), 
«ngUschrr Tlieolog und Dichter, geh. zu Epwortb, 
(Lincolnshire) im J. 1708, gest. zu London 29. März 
1788. 

Wealey (John), englischer Theolog, Haupt der 
Methodiken -Serie, geb zu Epwortb (Lincolnshire-) 
17. Juni 1703, ge>t. zu London 2. März 1791. 

We»loj (Sa mar IX Sühn des Charles W. (s. d.X ' 
englLcher Mumkcr und Comnoni^t, geb. zu Poston 
24. Februar 176t>, gest. zu Loraoa ll.OctotHT 1837 ff). 

Wessel ( Bernhard), Sohn des Georg W. <s. d-X 
deutscher Bildhauer, hannoverscher Ilofhildhuui r, 
geh. zu On.Ua brück itu J. 1792. 

WesM’l (Georg), deutscher Bildhauer, geb. zu Os- 
nabrück um .... Md, daselbst um lf»12. 

Wt'Msel (lleiunch Friedrich Wilhelm), lml»teiner 
Geschieht*- und Portrait uialer, geb. zu Altona itu J. 
1794, gi »t. daselbst (nach 1856). 

•j tM>, iu. Juu. IM 1 . 

l '°» Oab. ». IVeeuibcv IM 

•+*} Geb. IS. Ju»t tINIä 

t> Seim tyiabulutu bttM „l'io «t lnoto“ lfm Ina u»J fiuti/L 

tt) agtif'r 8. ft. G. tkut »hi. «uu JO, April 3 »SS ■Vvrbcn. 



i Wfmael (Jakob), deutscher l’ortraitmaler , geh. zu 
Ihmxig um 1710, gest. daselbst uu J. 1780 

W*»!»el , venannt Ganafort (Jan), holländischer 
Reformator. Vorläufer Martin L uther's (» d |, geh. zu 
Groningen im J. 1419. gest. daselbst 4. October 1489 *X 

Wessel (Jr iliaun Henminn). norwegischer Dichter, 
geb. zu We»iby (Stift Aggerhuus) um 1742, gest. zu 
KoiH-itbsigen im J. 1763 («oler 1785). 

We»*eleini ( Ferencz , Graf), ungarische]- Staat«- 
manu, Palatinos yon Ungarn, (Geburtsjahr unlwkannt), 
venu, seit . . . mit d«*r Grätin Maria Szelsi (Zichy V), 
gest. auf seinem Schlosse Muranv, (hu Karparthen- 
Gehirgr) im J. 1667. 

W>»*eleuyl (Nikolaus v ). ungarseber Staatsmann, 
geb. auf Schloss Zsib-t i Siebenbürgen) im J. 1797, 
gest, zu Pesth 27. April i8.*4). 

WesHclhoefl i Wilhelm), deutscher Am, geh. zu 
(.heuuiiU (Sachsen) un J. 1794, gest. zu Bo»ton (Mas- 
sio'busset») 1. Sepie in ber 1H5H. 

Wesseling- f Peter), deutscher Pbiiolog, Professor 
in Utrecht, geb, zu Steiitfurt (Wr&lphaleu) 7. J&uuwr 
IM, geat. zu Utrecht (Uslltad) tr. NmCMNI 1764. 

We^eltnaun ( Ludwig X deutscher Bildhauer, geb. 
zu Breao-n tm J. 1821. 

Wessely (Abraham), dämsrher Publiciht und Volks- 
vertreter. Mitglied «le» l.andtbiug, isiaciitischer Ab- 
kunft, gel». zu Kopenh^geu 6. November 1*0U. 

Wcascly t Ik-rnjMnJ ), deutscher Lieder-Conipoaiat, 
geb. zu Berlin l. September 1767, geht, zu Pothdam 
11 Juli lö26. 

WCftoHy (Moritz August), deutscher Arzt, pn'us- 
»iurlter SanitAtsrath, geb. zu Blcicberoda ( Regierungs- 
bezirk Erfurt) 15. i h-tolM>r 1M)0, g«**t zu Nordhau»en 
7. März loftO. 

Wessely (Naphtall Hertz «der Hartwig), dänischer 
Dichter, i»raelittM-her Abknuft, gelt, im J. 1726, gest. 
/u Ifi.niburg (?) 28. Februar 18uü. 

Wessely (Wnllgang), deutscher llccbtsgclchrter. 
Israelitischer Ahkunit, Pn»fe**or iu Prag, geb. zu 
Trebiisrb (Mähren) im J. 1604. 

Wessen brrg -Aiupr lugen (Ignaz Heinrich Karl. 
Bdchsfrriberr v ) , Bruder d»-s Reichsfreiherrn Jo- 
hann l’lubpp v. W. (s.d.), ueuj»eher Prälat. Su»t»maun 
und Schriftsteller, geh. zu Dresden 2. November 
1774, BLriiof vou tonstanz aui Boden»«« von 1814 
bi» lri27, gest zu Conctanz 9. August Iritio. 

WeM»euherg-Ampring4‘U :Joh»»nii Philipp, Rckh»- 
freihcrrv.X Hohn de» Freihemi Philij»p Kar) v W.-A., 
deutscher Staatsmann, geh. zu I>re»den 26. Novem- 
ber 1773, verm. »rit . . . mit Maria Much len», Wit- 
wer »eit 14 (f) November 1864, gest- zu Freiburg 
(fireiagzu) 2. Auguat Ih5«. 

Wessen berg-Ampringeu (Rupert Florian, Reich*- 
freiherr v.). kur»ächsischer Geh. Rath. Staat»- und 
Gouter«n/-Mini»t«r, geb um 1U67, verm seit . . . mit 
der Freiin Maria v. Freiburg-EUeuberg, (Todes- 
jahr unbekannt!'. 

W'efiMMiberg-Aniprlngru (Ludovica, Kcichblreiiu 
v.}, Tochter de» mdcbsfrriherrn Johann Philipp v. 
W ,-A. (s. d.). geb. um .. n verm. »eit 1 H3u mit den» G rafcn 
Georg Friednch Alexundei- v. Blanke n.s«?e |*. d. im 
Nachträge), geocltiedeo »eit . . .. got. 8. August 1843. 

West ( Benjamin ). minlamerikanttrhrr Maler, Stif- 
ter der Londoner Kunstakademie, geb, zu Springti<Hd 
( Pcnsylvanirn ) lrt, October 1738, geht, zu Loudon 

ii Min isj«**) 

West (Edward), englischer Theolog. geb. zu Lon- 
don um 1634. gebt, daselbst im J. 1675. 

West (Edward), englischer Ilechthgelehrter. Ober- 
richter in Bombay, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu 
Bombay 16 (?) Augu*t 1888« 

West ( Elizabeth Vi, englische Schauspielerin, geb. 
zu Rath ( boiuersetshirc ) 22. März 1795, (Todesjahr 
unbekannt) 

West ( Gilbert), englischer Staatsmann und Schrift- 
steller, Sccretair de» Geheimen Raths, geh. zu Lon- 
don im J. 1706, gest. daselbrt 26. Marx 1756. 

W'est (Jam*), englische Schriftstellerin, Gemahlin 
de* Thomas W. (». d.), geb. zu London 30. April 
1758, gest. zu Liuic-Bowden, bei Market- Harborough, 
26 Marx 1852. 

W'«8tt (Johannes Hendrik), holländischer Portrait- 
maler. gi b. zu Gravduhage im J. 1809. 

West (John), englischer Admiral, geb. zu Twicken- 
ham, bei London, im J 1774, verm. seit 1817 mit 
Harriet Adams, Witwer seit 1858. 

•J Nach Tod* wanl» o|» Th«4t «o4n-r Ks-hrin»‘u, 

«t-^cn ISm k öl i«r l*o U t-n (?) IoUmIi», ofmillcb «urt'i «mit. 

KIiim -»jSikt borwli(ot«-ilou Üoii»*IiI* l*t ,.d»r Tod 4 m 
G onorsl* W#lf«“ (* •!.). Kaltuu »>H Üoir»iht«ua d*a 
llUJ»«. d*>- ar »iclili. Bnxvra» wa»*ohuii kut.nl« . *H In tir.mu 
*l.r Ir -K-ti fl 1 1.1— g. Oarl *■ woriloo. war II n i»m r.ir^ JUttl a»t«, 

•Ion Tod für’« VaiadaNd in kUkK wt» 4er Sl«z»r von 

sjiiuln-tk. Lo«d N'.'I-liI)-, WuHrh um» tu KrTullui.u. d»rS l«l 
dlM»a UUd WM'l *eul f rt KD 1uo*r:. „U Jcuea. W u lf*. Tud 
wurde ln» J. IbiU »01 ädll Guiuhiui varalui^arl. 
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West (Joseph John), englischer Am. geb. zu 
Brighton (StiMcxthire) im J. 1783, gest- daselbst :t. 
Mai 1849- 

Wwt ( Matiklo ), Toeht«r dos John West, zweiten 
Earl of De lawiirr. geb, 18 (V) Marz 1774, rerm. 18. 
Juli 1793 mit Henry W v u y ard (». d.), gitt 8, Februar 
1848. 

West ( TeapWL englischer Vice- Admiral, geb. 
um .... fCtt im Bade Tunbridge I, August 1767. 

West (Thomas), schottischer Jesuit um! Arr.bäolog, 
geh. 1. Januar 1728, ge&t. zu Sizergh 10. Juni 1779. 

West all ( Richard j. englischer Gcschichts- und 
Genremaler, geh. um 1780, gesL zu London 4. De- 
comber 1838*». 

Wen lall (William). englischer Maler, geh. zu Lon- 
don im J. 1783, gest. daselbst 22. Jnnuur 1850. 

Westarp ( Heinrich Anton Manu), deutscher Theo- 
log und Schriftsteller, Pfarrer in Dingden (Bialhuin 
NlUDSi.rj, geh. zu Bozcl 3. Januar 1816. 

Westbrook {Stephen), englischer Publidat, F.igen- 
tbümer und Herausgeber des „Oxford Cb runicle“, 
gell, im J. 1789, gest. zu County-Terrace (Camber- 
well } 6. Deccmber 1850. 

Westen (Aron), schwedischer Thsolog. Pastor in 
Arboga, geh zu Arboga 23. November 1787, gest 
dafci Jbat 2. Mai 1614 

Weste» (Christian tflrich v. ), Bruder des Peter 
v. W. (n. di, dänischer Theolog und Conüigtorialratb, 
geh. zu Odense (Kühnen) 19. Juni 1788, {Todesjahr 
unbekannt). 

Westen iJohan CUristopher r.), Sohn de« Peder 
v W. (s d.). dänischer Schriftsteller, geh. zu Odense 
(Fahnen) ü. September 1769 (nicht 1770), gest. zu, 
Kopi uhugi-n 29. Ausuat 1841. 

Westen (Joseph Mario v.), Sohn des Leopold v. 
W., deutscher Landschaftsmaler, geb. zu Bamberg 
(Batcrn) sm J. 1793, (Todesjahr unbekannt). 

Westen ( Karl Heinrich v ), Bruder des Joseph 
Maria v. W. (s. d ). deutscher Bildhauer, geb. zu 
Momberg (Bayern) im J. 1818. 

Westen ( Leopold v. ), deutscher Ijindschiiftamaler, 
bayerischer Ingenieur-Major. geb. zu Bamberg (Bayern) 
um 1750, gest daselbst (?) im J. 1801. 

Westen f Peter v.). dänischer Arzt mul Chemiker, 
geb. zu Odense (Kühnen) um 1732, gest- daselbst 
um 1799. 

Westenberg (Georg Pieter), holländischer Land- 
schaftsmaler, Dirrctor der Galerie in Harlem. grb, 
zu Njimegen im J. 1791, ge&t. zu Harbin um (1860) 

Wcstenbolue :Eliza), Tochter des William Breton | 
W, geh. um .... Mm 19. Mhrz 1607 mit Thomas 
Parker, fünftem Eml oi M»CC leifiel d (s. <L). 

Westcnriedrr (Lorenz v. ), deutscher Geschichts- 
forscher, Imyt rischer Di mcapitular, geb. zu München 
1. August 1748, gest. daselbst 16. Marz 1629. 

Wester (Cornelia), holländischer Portraitmaicr, gcb. 
zu Bern um (Fr.e&land) an J. 1609. 

Westerbaan (Jucobus), holländischer Am, geb 
um ItAMl, gest. zu Dordrecht (?) 1 März 1670. 

Westerburg (Jan). holländischir Geschichtsfor- 
scher, gib. zu litreebt um . . ., gest. zu Dordrecht 
12. August 1636. 

Westerburg (.Siegfried v.). deutscher Prälat, (Ge- 
burtsjahr unbekannt). Erzbischof von Köln seit 20. 
April 1276, gest. zu Köln 7. April 1297 

W'catergaerd (Frcdenk Ludvig). dänischer Theo- 
kg, geh. zu Svnrborg (Seeland) 24. September 1770, 
gest. daselbst 18. Deceinbcr 1817. 

Wentrrgaard (Jens Christian), Sohn de« Frederik 
Ludvig W. (b. d ), dänischer Schulmann, geb. zu 
S Terimrg (Seeland) 28 Juni 1792, gest das elbat 16. 
Juni 1888. 

Westergaard (Lauritz Christian Ditlev), dänischer 
Schulmann, geb zu Knudby (Seeland) 8. Juli 1796, i 
(Todesjahr uubckunot). 

Weatergaard t Niels I.ndvig), dänischer Orientalist, I 
geb zu Kopenhagen 27. October 181 5. 

Westerholt (Alexander Ferdinand Anton Ludwig i 
Eugen, Reichst* r*f vj, deutscher Staatsmann, fürstlich 
Thurn- uud Taxitseher Geh Hath, geh. 17. März 
1766, renn, seit 1789 mit der Gräfin Winfriede Je* 
niaon- Walworth, gebt zu liegenaburg (Bayern) 
23. Octobrr 1827. 

West erholt ( Bernhardine Alcxandrior. Freiin r,|, 
Tochter de» Freiherrn Dietrich Konrad Adolph v. 
IV. (s. dA geb. 16. April 1696. rerm. seit 1712 mit 
dir» lteirlisgrultn FVrdiwirtd v. Plettenberg (s. d.), 

(1 odrsjahr uobrltsiint). 

Weaterholt (Louise, Ki icbsgrälin v.), Tochter des 
Reicbagiafen Wilhelm v. W., gib. um ..., rerm. 
22 April 1813 mit dem Grafen Johann Ignaz Franz 
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v. Landsbcrg-Velcn (n. d.), Witwe seit 19. Sep- 
tember 1868. 

I Westerholt (Maria Anna, Rrichggr&tin v.), Tochter 
j tl«*» Keirbagrofen Alexander Ferdinand Anton Ludwig 
W.-G. (s. 3.), grb. 23. April 1802, verm. 24. Mai 
1822 mit dem Grafen Karl Theodor August v.I.ei- 
j nilf en-Bil llngbeim {*. d.), gest. 26. März 1862. 

Westerholt (Rosa Veronlca Magdalene, Freiin v.), 
Tochter des Freiherrn Dietrich Konrad Adolph v. 
W., geb. imj. 1697, verm. seit 1722 mit dem Grafen 
Johann Wilhelm v, Kchaesberg (*. d.), gest. 2 u 
Düsseldorf 31. Juli 1764. 

Westerkoat (Arnold van), belgischer Maler und 
Kupferstecher , Hofmaler <lrs GruMibmog» Ferdi- 
nand von Toscana (g. d.l, geb. zu Antwerpen um 
1666, gest. zu F lorenz (oder Kom) im J. 1725, 

WeKterhont (Balthasar van), Bnider de» Arnold 
van W. (s. d.), belgischer Kupferstecher, geb. zu Ant- 
i werpen um 1670, ge>t. zu Prag na J. 1728. 

Westermann (Anton), deutscher Theolog und Ar* 
chaolog, Pnift-ssor in Leipzig, gcb. zu Ltipzig 18. 
Juni 1866. 

Wettermann (Daniel), deutscher Theolog. Pastor i 
I in Bord es hol in , geb. zu Humburg um 1590 (?), gest. ! 
I daselbst 2 fi. Juni 1688k 

Westerniann (FYanz Joseph), friuzAstscher Brigade* 
j General, geb. za MoKhcim (F.Imuss) im J. 1791, guil- 
lotinin zu Paris 5, April 171M. 

Westermann (Georg Heinrich), deutscher Theo- 
log, Consistorialrutli und Superintendent des Fttnlrh* 
tbums Minden, erster Prediger in Petcrshagea, geb. 
im J. 1751, gern, zu PeiCrsbagen ll Ikecember 1796. 

Westcrtuaun (Johann Ludwig Wilhelm), deutachcr 
Laruischnfismalcr, geb. zu Hamburg ira J. 180 1 . 

Wettermann (Kaspar), deutscher Beehtsgelehrter, 

1 Haib&berr uud St.idu-irhter, g< b. zu Ilambuig 7. Mai 
1622, gest daseibst 29 Januar 16c8. 

Westermann (Nikolaus), deutscher Tbcolog. Pastor 
an der deutsrhen Kirche m Gothcnlmni (Schweden), 
geh. zn Lübeck um . . . , gegt. zu Gothenburg 80. j 
I Decembw 1670. 

Weetertnajer (Konrad), deutscher Gcachichtsmaler, ] 
geb. zu Hanau \ Hessen* K»g*el) 80. Januar 1765.: 
gi bi. daselbBi 6. Ociobi-r 1H34. 

Wentermayr oder Westermeyer (Andrea»), bbh- 1 
I mischer portraitmaicr in Miniatur uiwl IjuUiicliafter 
I in Ai{uarell, geb. zu Kger, bei Karlsbad, um 1740, 
gest. zu München im J. 1806* 

Wegtertneier (Franz Bo^ialaus ), deutscher Theo- 1 
log, Genrral-SkiperintcDili ut und erater Domprediger 
in Magdeburg, geh zu F'iechtorf, bei Brauoschweig, 
88 August 17^3, gest. zu Magdeburg I. MfirS lB.‘it. 

Westernach ( Juiiann Eustach v ). Laodcuinlbnr 
von Frauken, geb. im J 1545, zum Hochmeister des 
deutschen Ordt-ng erwählt 19. März 1G26, goat. 28. 
Octnber 16_*7. 

We»ter»tett (Christoph v ), deutscher Prälat, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), Fürst* Bischof von Eichgtüdt 
(Bayern) »eit 4. December 1612 , resignirend am 21. 
Octubcr 1630, gest. im J. 1637. 

Wenter*! rund (Prbr), schwediubcr Staatsmann, 
Präsident des Staatscomptoirs, geh. zu Stockholm 
87. Februar 1 78.'-, g«»L daseibBt 23. October 1867. 

West fei d (Chnstian Friedrich Gottbilf Henning), 
deutscher Stat stiker. gi b. 2. Juni 1746, gest zu 
Hannove r 28. Mär* 1823. 

West hoff ( FJliert Wilhelm ), dentBchcr Theolug, 
uäpstl eher Geh. Käu mcn r und DoimapituUr in 
Köln, geb. zu Dolberg (Bu-tbum Münster) 17. Januar 
1801 . 

West hoff (F’erdinaml), deutscher F’bilnaoph, gcb. zu 
Nottuln ( UUthutn Munster) im J. 1812. 

Westliov { ll. rroann), deutscher Tbcolog. Pastor 
an der Jakohikirche in Lübet-k, geh zu Lübeck 16. 
November 1635, geht, daselbst 15. December 1696. 

Wcstlinv (Willig), holstciner Schumann, Rector 
der Schule In Herlufsbolm , gcb. um 1578, gest. zu 
Herlttfaholm im J. 1648. 

Wesllinsen (Peter), deutscher Pbilolog, Rector der 
Schule in Hamburg, geb. zu Hamburg 13. Februar 
1613, gr»t. daselbst 14, Nuvi-mber 1660. 

West in (Fmlrik), «cliweslischer F'ortrait- und Genro- 
malur, geb. zu Stockholm im J. 178J, (Todesjahr un- 
bekannt) 

Wcstui&roft (Richard I ), englischer Bildhauer, gi b. 
zu London 15. Juli 1776. ge 3 t. daseibBt 1. September 
1856. 

WcHtmacott 1 Richard 1L), Sühn dea Ilichard I. 
W. (». d.), englischer Bildhauer, geb. zu Le-ndon um 

1863. 

Wcstmeyer ( Wilhelm), deutscher Musiker und 
Componist, geh xu Iburg, bei Oanabrflck (Hannover) 
11. Februar 1629. 

West murr Uud (Francis William Henry Fane, 
zwölfter Earl of ), Sohn des John 111 F ane, eilfteu FUrl 



of W. (s.d.), Peer von England und Obcrstlieutenant, 
! geb. 19. November 1825, rerm. 16. Juli 1867 mit 
Adelaide Curzon (s. d. im Nachträge). 

Westmoreland (John 1. Fane. neunter Earl of), 
Sohn de» Thomas Fane, »chtcn Earl of W. (s. d.), 
ciigluclier Staatsmann, geh. um . renn. 36. März 
! 1768 mit der Gräfin Augusta Montague - Bertie 
j (» d.). Witwer Beit 3. Januar 1766, wiederverm. 28. 
Mai 1767 mitSusnnn&h Gordon(s. d.), gest. zu Lon- 
don 26. April 1774. 

Westmorcland (John II. Fane, zehnter Earl of), 
Sohn des John 1. Fane, neunten Earl of W. (». d.), 
englischer Staatsmann, G< h. Rath, Lord • Lieutenant 
der Grafschuft Northampton, geh. 1. Juni 1759, verm. 
20. Mai 1782 mit Sarah Anna Child, Witwer seit 
9. November 1793, Ritter des Hosenband-Ordens seit 
12. Juni 1793, wiederverm. 24. Marz 1P0O mit Jone 
S suuders (s. d.), gegt. zu Brighton ( Suasexghire ) 
15. Decsmbcr 1842. 

Westmorcland (John IH. Fan«. Lord Burgliers, 
eilfter Kurl of), Sohn den John II. Fane, zehnten 
Flurl of W. (s. d ). englischer Diplomat, Gesandter in 
Berlin, grb. zu London 3. F'cbriar 1784, verm. 26. 
Juni 1 KI 1 mit Priicilhi Anne Wellegley (». d.), 
gest. auf seinem Landsitze Ajieihorpe-Houne (Nort- 
□amploiubire) 16. October 1659. 

Wegtmoreland (Thomas F'anf, achter Earl of), 
Sohn «ha John Fane, »iebeiiten Earl of W., eng- 
hsclur StantHinano, geh. um ..., verm. seit ... 
mit F.l zabetli Swymmer(s. d. ), gest. 12. Novem- 
ber 1771. 

Weston (FMward), englischer Theolog, Canonicua 
in BiWggn ( Belgien ), geb. zu London um 1566, gest. 
zu Brügge ini J. 1634. 

Weston ( Elizubeih .Toanna) , englische Dichterin 
in lateinischer Sprache, geh. zu London 2. November 
1' 82, erst, zu Piag 23. November 1612: 

Weston ( Robert ), engliaeher .Staatsmann, Kanzler 
des Königreich« Irland, 1 Geburtajalir uubek.iunt), gcsL 
im J. 1573. 

Weston (Stephen), englischer Thnolog und Dichter, 
geb. zu Fixe 1 er (I)tivnü6kire,i im J. 1747, gest. zu Lon- 
don 8 Janu.ir 1830. 

Weston (Thomas), englischer Schauspieler, geb. 
zu Lund' n im J. 1787, g« al. daselbst 18. Januar 1776. 

Westphal (Albert), deutscher Theoloy, Pastor an 
der MidiaHiskirche in llildesheim (Hannover), gcb. 
zu Pcinu (Hannover) um ..., gest zu flildohrim 
12 . Mai IM 

Westphal (Arnold), deutscher Prälat, gcb. zu Lü- 
beck in J. INS* Bischi'f von Lübeck seit 1450, gest 
zu 1 uherk I. Februar 1466. 

Weatpbal (Flrnai Cliriatian), dentscber Hechtsge- 
lobrter, Profi s-or in Halle, geb. zu Halle 22. Januar 
J7j7. gi-it iiudbak 29. Novemtar 1783: 

W'eatpbal (Genra: ClirLtian F’.rhard), deuracher 
Theoiog , picu-siacber CoiiBiatorialralb und Sujier- 
inteudeiit in Halle, geb. zu Quedlinburg um 1752, 
grst zu Halle ira J, 1*08. 

Westphal (Joachim), deutscher Tbcolog, Supcr- 
intriulei't au der Katborinnikirche in Hauiburg, g> b. 
zu Hamburg im J. 1510, gest daselbst 16. Januar 
t:>74 

Weatphal (Johann Heinrich Christoph V, Sohn des 
Jobuiiu Jukub Heinrich W. (v d.), deut-rber Msthc- 
matikt-r und Astronom, geb. zu Schwerin (Mecklen- 
burg) 31. Januar 1794, g« Ht. uu weit Termini (^icihen) 
im J . lK.il. 

Westphal (Johann Jak oh Heinrich). deutBcher Mu- 
s.ker, Dum-Orgsiual in Scbwi nn(Meeklouliurg), geb. 
zu Schwerin un J. 1755, j?eat daselbst 17. August 1826. 

Westphal (Johann k&aparj, deutscher Arzt, Pby- 
aikus in Iielitzsch und Biuerfcld, bei Halle, g.-b. xu 
llügnnwnldc (Pommern) 28, Nuvctnber 1649, gest zu 
1 rlit/ach 24, März 1722. 

Weatphal (N . . . N . . .), deutscher Tboolog, 
brauiiBcoweigschcT Abt, Hof- und I lompred -gi-r, geb. 
um ....gest. zu Brau lisch weig 20. FVbrunr 1K47. 

Westphalen (Antonie, Beichegräfin v.), Schwester 
de« Kt'.ebsgi.tien F’ri«Hlrich Wilhelm Ferdinand v. 
W. (s.d). »:eb. 6 Jamiar 1783, verm. 20 April 1800 
mit dem Reicbsgrafen Friedrich Kail Joaeph v. Ingel- 
heim (s. d.l. Witwe seit lö (?) üdober 1H17. 

Westphalen (( lemcus August Wilhelm, Itrirhs* 
graf v j, hohn a*< Rrichsgraton Friedrich Wilhelm 
Ferdin.nl v. W. (g d.). preas^iacher Minister des 
Innern m. D-, ireb. 1*2. April 1806 , Mitglied des Herren* 
liauaes »-it 12. October 1854, »erm 22. April 1829 
mit der Gräfin Kunigunde v. Aicholt (s. d). Wit- 
wer *eit lü. Januar 1843, wiederveim 14. Apiil 1863 
mit d>r Gritfu Murtanno Caecilic v. Lucchesini 
(g. d. im Nachträge). 

Westphalen (Friedrich WTIhdm, FVeiherr v.) f 
deuuebet 1‘tulat, gcb. /u Pudirioru 5. April 1727, 
F ürst - Bischof von HiidraLcuu 1 Hannover ) gt-it 16. 
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Mai 1763, Fürst -Bischof von Paderborn sei* 26. De* i 
cember 1782, geat. zu Hildesheim 6. Januar 17>-9. 

Westphalen [ F riedricb Wilhelm Ferdinand. Reichs- i 
graf t,), k. k. Hauptmann, geb. 12. October 1780, i 
verm. 11. Juni 1804 mH der Reichsgralin Elisa- 
beth ▼. Thun • Ilohnstein (s. d. im Nachtrage s 
gefallen in der Schlacht bei Regensburg 19. April 
1800. 

Wcstphalen (Joseph Clemens, Reichagraf »,). Bru- 
der des Beichsgrafen Friedrich Wilhelm Ferdinand i 
v. W. (a. d.), preussischer Obrist-Licutcnant. gcb. 7 I 
März 1785, venu. 29. April 1817 mit der Reichsgräftn 
Elisabeth v, T h u n • H o n ii s t e i n (s. d. im Nachtrage). , 
Witwer seit 5 December 1860, gest. 26. Januar 1863 , 

Westphalen « Otto Franz Uhäban. ReicliBgraf v.). j 
Sohn de* Reichagrefen Friedrich Wilhelm Ferdinand 1 
v. W. (s. d.), preussiacher Gesandter in Stockholm, j 
geh. 26. September 1807, venu. 2. Februar 1845 mit : 
der Rrichsfreitn Christiane Charlotte Amalie Auguste ; 
r. Kunitz (a. d.), gftst. zu Karlsbad (Böhmen) 13, ] 
October 1856. 

Westphalen I Arnold v.), deutscher Architekt des 
fünfzehnten Jahrhunderts, (Dutrn unbekannt)*). 

Westphalen, geh r. Ave« (Engel Christine),! 
deutsch* Dichterin, geb. zu Hamburg 8. December 
1768, gest. daselbst 10. Mai 184*». 

Weatphalen »Ernst Joachim v.|, deutscher RtebU- | 
gelehrter, Kurator der Kieler Universität, geh. zu 
Schwerin um 1700, gest. zu Kiel (Holstein)) im J. 1759. 

West palen (Nikolaus Adolph), deutscher Rechto- 
gelehrter, geh. zu Hamburg im J. 1793, gest. daselbst 
um . . 

Westphallng ( Harbin I, deutscher Prälat. geb. in 
Westphalen um .... Bucliof ton Hereford (England) 
seit I5.*v f t, gest. zu Hereford 1. Mürz 1606. 

Westrup ( Kzrolinr Amalie •. Tochter des prrnssi- 
ichen Obereon*iitotialr«tb« Franz Friedrich Ferdi- 
nand W., geli zu Brieg (Schlesien) 29. August 
1772 (oder 21, August 1773). vertn. 22. Juni 171*0 mit 
dem Prinzen Friedrich 1 rin* Joseph von An- 
halt -ßernliurg- Srbautnhurg (s d-), Witwe seit 19. 
November lüu7, gest. (nach 1835). 

Westreenen van Tiefland! > Willem Henrik Ja- 
colius), niederländischer Geschichtsschreiber, Biblio- 
thekar im Haag, geb. iiu Haag 2. October 17K3, gest. 
daselbst 22. November 1849. 

West ring (Jolian Peter), schwedischer Arzt. geb. 
zu Linköping 24. November 1753, gest. zu Norkopiug 
L October 1833. 

Westromp (August Heinrich Ludwig), deutscher 
Arzt, geh. zu Hameln (Hannover) 19. Oclolier 1798 

Westrump (Johann Friedrich ) ; deutscher Arzt 
und Technolog, geh. zu Nörten, bei Güttingen, 2. De- 
cember 1751, mi, zu Nörten Öl. Dcceraher 1819. 

Wethereil (Charles), englischer Reehtugelehlter, 
Kronnnwalt König Ge org'alV. (s. d ), geh. zu Here- 
ford im J. 1770, gest. zu Prestonhall (Kentahire) 
17. Aunit 184t?. 

Wette (Wilhelm Martin Leberecht de), deutscher 
Theolog, nnftniui in Basel, geh. zu UUa. bei Wei- 
mar, 14. Januar 1790. gest. m Basel 16. Jnni 1849. 

Wettengel (Friedrich Traugott), deutscher Theo- 
log, rauss-platten'scher Kirchenrath und Superinten- 
dent, geh. zu Greiz i?) im J. 1750, geBt. daselbst 24. 
Juni 1824 

Welt er bergt , bekannt u. d. Pseudonym „Onkel 
Adam“, schwedischer Schriftsteller dts netuuahn- 
ten Jahrhunderts, (Daten unbekannt ). 

Wetterling ( Pelir?), schwedischer Landschaft s- 
und Genremuler. geh. zu Stockholm ioi J. 1796. 

Wetterstrand, bekannt n. d. Pseudonym Xusa- 
getes (Bernhard Gotilicb), csthllndfoeher Schrift- 
steller, geh. zu Rev»l 9. Januar (mein October) 
1777. gest. daselbst 20. September 1843. 

Wattig (K . . . B . . . \V . . . ), deutscher Klavier- 
Virtuoa und Componist, Kapellmeister in Brünn, gcb. 
zu Goslar am Har* 16. Mar* 162«, gest. zu Brünn 
2. Jub 1869. 

Wettstein (Johann Heinrich), Bruder des Johann 
Rudolph III. (s. d.). schweizer Buchdrucker, gcb. zn 
Basel lß. März 1649, gest. zu Amsterdam 4. April 
1726. 

Wettstein (Johann Jakob), Urenkel des Johann 
Rndolnh I. W. («. d.), sebwnzer Tbcolog und Helle- 
nist, Professor in Basel, später in Amsterdam, geh. 
zu Basel 5. März 1693, gest. zu Amsterdam 23. März 
1764 

Wettstein (Johann Rudolph I.X schweizer Staats- 
mann, Gesandter in Osnabrück ( Westphalen), geh. 
zn Basel 27. October 1504, gest. daselbst 12. April 1666. 

Wettstein »Johann Rudolph II ), Sohn des Johann 
Rudolph 1. W, (*. d.), schweizer Theolog und Helle- 

*) Von II To Mi UNI erbaute »r iU» itolDuruq SchluM in 



i tritt, Professor in Basel, geh. zu Basel 5. Januar 1614. 
feit, daiiHiit ii Dttcnbn 1684. 
i Wettstein (Johann Rudolph HI.), Rohn des Johann 
i Rudolph II. W. (s. d ), schweizer Theolog, Professor 
in Basel, geh. ru Basel 1. September 1647, ge*t 
daselbst 24. April 1711. 

Watzel (Abraham van», holländischer Hecht* ge- 
lehrt er, geh. in Pomincl (Geldern) 5. October 1633, 
g**t. zu Utrecht 12 Februar 1680. 

Wetzel ( Friedrich , Freiherr v. ), k. k. Feldmar- 
I schnll-L'cutenaut und l'ommaodant von Prag. gab. 

1 :m J. 1693, gest zu Prag 19. Mai 1759. 

Wetiel (Johannes), deutscher Theolog. General- 
; Superintendent in Celle (Hannover), geh. in Sachsen 
|24. Juni 16761, gest. m Olle 19. Juni 1641. 

| Wetzei (Johann Jakob), schweizer Ztkhner und ' 
j Landschaftsmaler , geh zu Ilirsbuxlen, bei Zürich, 
um 1782, (Todesjahr unbekannt). 

! Watzel (Johann Karl), deutscher IHchtrr, geh. 
j zu SomlerriuMisen ( Schwa rzburg) 81. October 1747, 
i gest. daselbst ( geisteskrank ) 28. Januar 1819*). 

Watzel, g-nannt der M Gottmensch M , (Johann 
Karl), deutscher Schriftsteller und Sehansptaldichtrr. 

! geh. zu Grosshellindorf, hei Eisen berg, 20. December 
: 1765. g«*8t. igeist* skrank) 10. Februar 1836. 

Wetzel (Johann Kaspar L deutscher Theolog und 
| Biograph. Diacona* in Homhild (Sachsen-Meiningen), 
geb. zu Meiuingen 22. Februar 1719, gest. zu Röm- 
hild 6. August 1755 

Wetrel ( Karl Friedrich Gottlob), deutscher Arzt 
imd Schriftsteller, gab. zu Bautzen (Lausitz) 14. Sep* 

' tember 1779, nit, zu Bnmlierg (Bayern) 21*. Juli 
18 •' 

Wetrel (Karl Johann), deutscher Glas- und IV.r- 
j zeUaninaler , geb zu Bissingen (WörtteralM*rg) im J. 

: 1817 . 

i Wetzlar v. Hlanken*trin (Sidonie, Freiin v.), 
Tochter de*. Freiherrn N... N... W. v. B., geh. 

: 10. September 1819, vertu, «eit . . . mit dem Frei- 
j herrn Frarz Maria Nell v. Nellenbtirg (a. d.), 

I geilt zu Frankfurt um Main 7. Mai 1049. 

| Wetzlar (Johltitl KttMfllilli 1 JlltHlW Arzt, 

| bayeFscher Kegierungs- und Medicinalratb in Augs- 
I bürg. Bpäti-r ftailcarzt in Kissingen, Professor in 
; München und Wftrzhnrg, geh. zn Michaelsbach . bei 
Deggendorf (Bayern) ira J. 1774. gest. zn Würz bürg 
i (nach 1846). 

Weveld (Maria Anna Elisabeth. Freiin r.t, Tochter 
des Freiherr« N... N... v. w.. geh. zu Sinning 
j 31. December 1786, vertu. « Februar 1811 mit dem 
; Keichafmherrn Joseph Anheim Kranz Clemens v. 

| l.rnprecliting (s, d.), Witwe seit 1. Januar 1851, 

I gest. (nach IH60) 

i Wewer (Christian), dänischer Theolog, Pastor pri- 
: mariuR in Karlcbo, gcb. zu Ksrleho (Meis) 17. März 
1764, ge«t. daselbst (um 1854). 

WVwitzer (Ralph), englischer Schauspieler, schwei- 
zer Abkunft, gcb. zu London im J. 1749, gest. da- 
selbst I. Januar 1826- 

Wex (Friedrich Hermaun), deutscher Reclit »gelehr- 
ter, Obergerichtsadvocat in Hamburg. Mitglied des 
norddeutschen Reichstags, geh. zu Homburg 12. De- 
cerobor 1833. 

Wex ( FrieiWcb Karl), deutscher Schulmann, Dt- 
n'ctor des Fridlrichs-Gyansaimns in Schwerin, geb. 
zu Schwerin im J. 1802, gest. d**clh%t 8. August l6tif«. 

Wmb I VUhrttB Andreas L dBniiflltT Thf*olog. 
Pa-tor in Cbristiania, geb, «i Kopenhagen 29. März 
1797. 

Wey (Francis Alphonw), französischer Schrift- 
steiler, geh. zu Beaan^on (Doubs) 12. August 1812. 

Weyde (Theodor Julius), deutscher Portrait- und 
! Genrrmaler. geb. zu Berliu um 1822. 

Wey den (liogier van der), belgischer Maler, geb. 
zu Brügge, mn 1390, gest. zu Brüssel 16. Juni 
1461**). 

Wejdinaeller, geb. Kmeger (Johanna ElisaWth), 
deutsche Thier* und IHumennttWrin , geb. zn Sorau 
i Schlesien) um 1726, gest. deselbatf?) un J. 1807. 

Weyer (Gabriel), deutscher tieecluchiamalcr, geb. 
zu Nürnberg um 1580, gest. daselbst (am 1640). 

Weyer ( Gottfried i. deutscher Jesuit, Rector des 
(nllegiums in Dftesriaorf, geh. zu Paffrath < llerzog- 
1 thuin Berg) 9. August 1610, gest. zu Wachen 19. 

: November 1682. 



•°| V. Sworliu« (•. tl.) UwtElt 41t nui'liOil^ouil« Orntitrlirltt 
iiiü , i||« »Irh mit WtjSn'i i.rÄbtiBlaf in dar - Omlikta- ! 

Kini-.f In Bruit«! fe«rRn-t nad *1»^ hm: 

„CvrihIiiI« »&k». llnjtff . ttib l«tu, 

Qul tiTiuu furnik» nlna«n »t»i, 

Nurt* Iiim tirui-U» 4nU» •|». | In «rt« p<-rlt«lin, 
Artlflonn tlmllrm u»n r»-|«>rlr« Un*«t. 

Am «dam w<*Nt, uutto TMnutk Miml-tm, 

Cal |aar ping^rnäi thiII'-« ln nru fall “ 



Weyer (Jean), Wlgiscbrr Jesuit, Professor in Prag, 
geh. zu Merheln im J. 155*7 , gest. zu Glatz (Schle- 
sien) 1. Februar 1675. 

Weyer (Johann Matthias), deutscher Schlachten- 
maler, geb. zu Hamburg um 1620, gest. daselbst im 
J. I «90. 

Weyer (Johann Peter), deutscher Architekt, Bau- 
meister der Stadt Köln am Rhein, geb. daselbst (um 

I 1798). 

Weyer (Silvain van de), belgischer Rechtsgelehrter 
und Staatsmann, Minister der auswärtigen Angelegen- 
heiten vom 26. Februar 1831 bis 1833, dann Ge- 
sandter in London, geb. zu Ijöweu im J. 1H<Ö. 

Weyerman (Jacohns C’ampo), holländischer Maler 
; und baehschriftsteller, geh. zu Breda um 1678, gest. 
lim Gefängnisse int Haag im J, 1747 * t. 

Weyermaun ( Aibnclit ). deutscher Theolog und 
Biograph. Pfarrer in Nöräagea (W arttemherg», grl*. 
zu Ulm 1. April (oder August) 1768, gest. zu Nör- 
ting* 1 n 28. December 1832. 

Weygandl ( Karl Friedrich ). deutscher Gcschichts- 
maler, geh. zu Schltlchtern (Heasen-Kawl) im J. 1810. 

Weygandt (Sebastian), deutscher Portraitmaler, 
g*-b. zu Brüssel ( Baden i um 1760, gest. zu Kaasel 
im J. 1034 

Weygold i Magdalene h Tochter des Hofkamnirr- 
rath* N... N . . \W, geb zu Summ rn (Pfalz) itu J. 
j 1778, verm. seit ... mit dem Marquis Nicolas Jo- 
: »eph Maison (*. d.), Witwe »eit 1», Februar 18-10, 
gest. auf Schloss I«angwatdeii ( Rheinpreuasen ) 12. 
Daecdbcr 1061 

Weyhe »Maximilian Friedlich), deutscher Botani- 
ker, Garten- IHrector in Düsseldorf am Rhein, geb. 

1 zu Düsseldorf (?) um 1775, gest. da-selhst 26. October 
1846. 

Weyher (Katharina Amalie v.), Tochter des Adam 
V. W., geh. zu Par&n IQ. Januar 1100, vc-nn. 14. 
November 1603 mit Joachim Friedrich v. Wreech 
d ). Witwe seit 9. April 1724, gest. zu Kriening 
12 Juli 1718. 

Weyhcrmana (Jakob Christoph), schweizer Land- 
srhaftsiralrr, geh. zu Sanct-G allen um 1698, gest zu 
Augsburg (Bayern) im J. 1757. 

Wejhrother (Clemens, Ritter v.), deutscher Reehu- 
geU-hrtfi' und Schriftsteller, Advokat in Prag, geh. 
zu Prag 1. Januar 18»r9**). 

Weyhemeyer (Georg Gottfried), deutscher Bild- 
hauer. preußischer llofhildhnuer, DirectOr der Ber- 
liner Kunstakademie, geh. zu l im (Württemberg) um 
.... gest. zu Berlin im J. 1715. 

Weyl (Izmifi, deutscher Schriftsteller, israelitischer 
Abkunft, geh. zu Berlin lim 1814, gest. daselbst im 
,J. 1661 

Wey Und (Friedrich Karl), deutscher Diplomat, 

| Sachsen - weinvar 'ar her Staatsrath und Minister- Resi- 
dent in Paris, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Fa- 
, ris 27. Februar 1847. 

Weyland i Philipp Chrutian). dgutoeber Kecltfage- 
, lehrter, sachseu-weimar schcr Geh Ruth und Präsi- 
dent des LandschaftB-Uolh-giuiii« , geb. zu Buchaw**i- 
Irr (Niederrhein) 28, October 1766, grsL zu Weimar 
• 8 Juni 1843 

Wey war (Karl Ferdinand Adolph), deutscher Schau- 
spieler, Mitglied der Dresdner IlofhUhnc, geh. zu 
' Magdeburg 4. Februar 1800 , gest. zu Dresden 20. 
October 1 H39. 

W'eymarn (Wilhelm v,), russischer Obrist and Ch«f 
des Onera totale*# des Grossfüritenthutns Finland, 
(Geburtsjahr unbekannt), verm. 15. Juli 1806 mit 
der Schauspielerin Auguste Aren*, geschiedene 
Form es (s. d im NachtragrO- 

Weymer (Philipp), detitscher Roektsgclchrter, Pro- 
fessor am Gymnasium in Danzig (Westprenssen), geh. 
i zu Danzig um . . ., gest daselbst 22m Juli 1008. 

Weyrauch (August Heinrich v.), liv Ländischer IMch- 
i ter, geh. zu Riga 12. Mal 1818, gCBt. zu Dresden 8. 
März 1865 

i Wejse (( hrisian Ernst Friedrich), hototeiner Ccm- 
ponist, Organist au der Frauenkirche in Kopenhagen t 
geh. zu Alton* 16. März 1774, gest. zu Kopenhagen 
. 8. October 1842. 

W'ezlekl (Valentin), polnischer Prälat, geh. zu 
Opatore (Cnjavien) 24, Februar 17U6, Bischof von 
( heim seit .... Bischof von Praenudlv Mit 22. April 
1765, go*t. (nach 1776). 

Whalley »Peter), englischer Theolog und Schrift- 
steller, Vicar von Horley (Surreysbire). geh. zu Lon- 
don im J. 1722, gest, daselbst 12. Juni 1791. 

°) erin (Uii|>t*i>rk ..U«- Lrt«ni*l**»«lirTvlDZ*i» 

: n «dvrlaiiilx-k« K..n*-i «rhllder»“ (»««« 1KU, »Und l t*U 
i 3 Ubi! UnrtrwM 1T4«, B«u4 «X •*“» AiiSm*'*'» "»Ictt. 

DhCui. -Amm er Im J. 173t »ti *«ti<r «»■»»«r -tl" o-llndi- 

' «rhr ilumpagtiW h-iltr, w»r *r «o lc»j*®it*Bc8tliw 

k«Tknrti*n vemrW>»*li viirU-n. 

•“) S*än glrirliitiimljf-T Valor Irt »l» »t k. laranloi**- flao)*i- 
miiTin tu a-T Srklttrlii bei Ai|-«rii «cbllolu-n. 
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Wballey | Thomas'), englischer Theolog, Rector von Lieutenant , geh. im J. 1782, gest. zu Ixmdon SO. 
Keton ( North ainptouahirel . (Geburtsjahr uubekannl), December 1885, 

ge»t. zu Keton 27. Juni 1880. Wklikw (John), englischer Rechtagelehrter. Di- 

Whalley (TJuuniis Sedgewick), englischer Tboolug rtctor der African Institution, grb. zu (bester im J. 
und Dichter, geh. zu Cambridge mn 1746, gest- zu 1764. gest. xu Wilton-Crcscent 21. December 1840. 

La Fliehe (Frankreich) im J. 1828. Whistler (Daniel), englischer Arzt. Präses dos 

WharnclitFe (James Archibahl Stuart- Wort- medicinischon Collegiums in London, geh. zu London 
ley-Mackenxle, erster Lord), englischer Staat*- 1 im J. 1619, gest, daselbst II. Mai 1084. 
mann, geh. I6(?>0rtnber 1776, verm. SU. Mürz 1799 Whiatliug (Christian Gottfried), deutscher Arzt 
mit Caroline Elizabeth Mary Creighton (s. d.), Ra- und Botaniker, gtb. xn liartmannsdorf, bei Chemnitz 
rtwtet seit 12. Juli 1826, gest. zu London 19. Dwetn- 1 ( Sachsen), im J 1767, gest. zu Merseburg (Provinz 
her 1845 Sachsen) 29. October 1807. 

Wharacliffe (John Arvhibald Stuart- Wortley- j Whistou (William), englischer Theolog, Mathema- 
Mackenzie, zweiter Lord), Sohn des James Ar- ' tiker und Astronom, ?cb. au Norton (Leierstershire) 
ciiibald Stuart- Wortley -Mackenzie, ersten Lord W. 10. December 1667, gest. zu Cambridge (nach An- 
(a. d.), englischer Staatsmann, geh, 21». April 1801, dem zu Ixmdon) 22, A neust 1752. 
venu- 12. December 1825 mit Ueorgiana Elizabeth! Whitaker (Thomas Dunham), englischer Geschichta- 
Kvüit*!. i Schreiber, geh. zu Hainham I Norfolkshire) 8 Juni 

'Whartoa (Philip, Duke of), Sohn de* Thomas, j 1759, gest xu Blackburn« (Laocasfaire) 18. December 
Marques* of \V.. englischer Staatsmann, geh. zu Lon- 1821. 

don 9 (?) December 1609, verm. seit ... mit Elisa- Whltbrcad (Emma Laura), Tochter des Saroncl 
beth Holmes (*. d.), Witwe seit 14. April 1726, W. <s d.>, geli. zu London um 1798, verm. 24. Juni 
wiedenrcnii. seit ... mit N... N... Comerford 1817 mit Charles Shaw Lefevre, Viscount Kversley 
(s. d.), i» den Ilerzogstaml erhoben am 20. Januar (3. d->. gest. 20. Juni 1867. 

1718, gest. zu Turragona (Spanien) 31. März 1731. W'bltbread {Elizabeth), Tochter des Samuel W. 

Wbarton (Thomas, Marquess of), englischer Staats- (s. d.), geh zu London um 1792, tenn. 10. August 
niunn, geh. um 1640, verm. xeit ... mit Anne Lee, 1812 mit William Waidegrave, achtem Karl Walttc-, 
Witwer seit llV> r *, wjoderTenn. Beit 1897 (?| mit Lucy grave (h. d.|, gest. zu London 1. März 1843. 

I, oft us. Peer von England seit 1696, in den Grälen- IVhithreud (Samuel), englischer Volksvertreter, 
stand erhoben am 10. December 1706. Lord- Lieut e- j Mitglied de* Parlaments, geh! xu London im J. 1758, 
nant ton Irland seit 1708, Gross-Siegelbewahrer seit ' g«rt. daselbst, durch Selbstmord. 6. Juli 1815. 

16. September 1714, Marquis Beit 1. Januar 1715, WhitbT (l»aui«t). englischer Theolog, Rector von 
ge*t zu London 12. April 1715. Saint -Edmunds (Salisbury), geb. zu Khusden (Nort- 1 

Wbarton (George), englischer Mathematiker und | haniptounhirel um 1638, gest. zu Salisbury 12 (?) Mai 
Dichter in lateinischer Sprache, geb. zu Strickland,! 1726. 

hei Kenual (Westuiorolaml), 4. April 1617, gest, zu 1 White (Amte), Tochter des Henry W.. geh. zu 
London uu J. 1681. New- York tim 1770, venn. seit 1787 mit dem Bero-j 

Wliurtou (Henry), englischer Geschichtsschreiber net Maenamara llayes (s. d.), Witwe acit 1809,] 
und Archiiolog. Rector von Chatbam (Kentshire) und gest. 18. Januar 1848. 

Vicht vou Illuster (Insel T hattet), geb xu W’orstead White lAatbony), englischer Chirurg am West- 
(Norfolkshircl 9. November 1864, gest. zu Minater (?) j minsier-llospitale in London, geh. zu Norton (Dur- 
15. Mär/ 1696. hotnahire) 16. December 1782, gest. zu We*Unin*ter 

Wharton (Thomas), englischer Arzt, Professor am 9. März 1849. 

Greshani College in London. geb. zu York Im J. 1610, : White (Benoni), englischer Architekt, geb. zu lie- 
gest. zu London 14. November 1673. 1 vis es fSussex) um 1782, gest. daselbst 28. Juli 188». 

Whately (George), englischer Publicist. Ka*«rer j White (Charles 1.), englischer Blumcumaler, (Ge* 
des Fi ndel hause* m London, 1 Geburtsjahr unbekannt), biirtsjahr anbekannt), geh. xu Chelaea (Mükllesex) 
gest. zu London 7. März 1791. ins J. 1780. 

Whately (Richard), englischer Prälat und Staats- White iCharlcs II.), englischer Schriftsteller, geb. 
äkonom, geb. xu London um 1786, Lord • Entbifchof in Shropshire 16. Junuar 1793. 
vou Dublin und Primas von Irland seit 1831, gest. White (Charles William), engtischer Kupferstecher, 
zu Dublin 8. October 1868. geb. zu London um 1740, gest. daselbst um 1806. | 

Whately (William), englischer Tbcolog und Phi- White (George), Sohn de« Robert W. (». d.), eng- 
lolog, gi b. xii Oxford iiu J. 1588, ge*t. wellat 10. hgcher Maler und Kupferstecher, geb. zu London um ; 
Mai 1639. 1672. geht, daselbst um 1734. 

Whatlon (William Robert), englischer Chirurg White (Gilbert), englischer Naturforscher. Prof«.- 
und Schriftsteller, geh. im J. 1789, ge»t. xu Man- twr am Oriel- College in Oxford, geb. 18, Juli 1720, | 
ehester (Lancaahire) 5. December 1885. gest. zu Melbourne (Hampshire) 26- Juni 1793 

YYhrar (Degoreus). englischer Geschichtsschreiber, White (Henry Kirke;, englischer Dichter, geb. zu 
Professor in Oxford, geh. zu Jacobstonc (Cornwall) Nottingham 21. August 1785, gest. zu Cambridge 19. 1 
im J. 1578, ge*t. zu Gloucester-Hall 1. August 1647. | October 1HCK3. 

W heut lej (Francis), englischer Maler, geb. zu Wählte (James), englischer Schriftsteller, (Geburts- j 
London uin 174$. gest. daselbst im J. iHül. j jahr unbekannt), gest , durch Selbstmord, zu Wiek 1 

Wheatou (Henry), nordamerikanischcr Diplomat j (Gloucestershire) 25 (?) April 1796. 
uud Rechtsgelehrter, Gesandter in Berlin, geh. zu! White (John I.), englis< her Pfiiat, geh. zu Famham 
Providence (Rhede- Island) im J. 1786, gest. zu Rox- j (Surreyglure) um..., Bischof von Winchester (Hamp- 1 
burgh (Maitachuscts) 11 März 1848. I shire) teil ..., geat. zu Wincheater 1 1. Januar 1669. 

Wheeldou (Johti'i, englischer Theolog. Rector Yon White i John II.), englischer Theolog, geb. zu Dor- 
Wlieathaniiteail (Hrrtäbire), geb. im J. 1745, gest. zu ehester im J. 1675, gest. daselbst 1- Juli 1648. 
Wheatham&lead 26. Juli 1800. ' White (Joseph), englischer Theolog und Orienta- 

Whclau • Richard Vincent), nordaraerikanischer j list. Professor in Oxford, (Geburtsjahr unbekannt), 
Prälat, geb. zu Baltimore 2$. Januar 18*»9, Bischof ; gest. zu Oxford 22. Mai 1814. 
von Whrelitig (Virginien) seit 23. Juli 1860. 



Wheler (George ), holländischer Theolog und Tou- 
rist, englischer Abkunft, Vicar von Basingstoko (Haut - 
shire) und Rector von Honghton, geb. zu Breda im 
J. 1660, gest. xu Houghtou (Norfolkshire) 18. Februar 
1724. 

Whetcombe (John), irischer Prälat, geh. im J. 
1623, Erzbischof von Cashel seit . .., gest. zu Cashel 
26 (?) .September 1753. 

Wh« well ( William i, englischer Mathematiker und 
Chemiker, Rector des Trinity College ist Cambridge, 
geb. zu Camhrnlgt* 24. Nui 1794, gest. daselbst 6. 
März 1866. 

Whlchelo (John), englischer Aquarellmaler, geb. zu 
I-ondon um 1819. 

WhifTyngham (William), englischer Theolog, De- 
clfunt von Durluun, geb. zu Chester um 1524, gont. 
zu Durban im J. 1579 ••). 

WhinyateH (Edward Charles), engtischer General- 
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White (Joseph Binnen), spanischer Theolog, eng- 
lischer Abkunft, geh. um 17rB, gest. im J. 1841. 

White (Nathaniel), englischer Theolog, Pastor der 
Dissenter- Gemeinde in Old-Jewry, geb. im J. 1729, 
gest. xu Old-Jewry 1. März 1788. 

White ( Robert >, englischer Zeichuer und Kupfer- 
stecher, geb. zu London um 1644, gest. zu Blooms- 
bury im J. 1764. 

White (Thomas), engtiacher Theolog, Prediger in 
I^ondon, | Geburtsjahr unbekannt), gest. zu London 
1. März 1623. 

White (Thomas), englischer Theolog, Ytcar von 
Duucltiircli |Warwick*hireL ((leburtsjahr unbekannt), 
gest. xu Dunrhurch 3. Mai 1787. 

White (William I ), englischer Arzt, geb. zu York 
im J. 1744. gest. daselbst 26. October 1790. 

White (Willtiun 11 1, nonbuacrikanischer Prälat, geb. 
zu Londun (?) im J. 174$. Bischof von Pcosylvanieu 
seit ...» gest. zu Philadelphia 17. Juli 1886. 

Whltear (William), englischer Theolog und Schul- 
mann, Reetor in Starrten (Norfolkshire), geb. zu Ha- 
stings (Sussexshire) 26. Februar 1778, gest. xu Sur* 
ston 10. December 1826. 



Whitecoiub« (Thomas), englischer Seemaler, geh. 
zu London um 1769, gest daadbst (um 1812). 

Whitelield (George), englischer Tbrolog, Haupt der 
der Meihodistcn. geb. zu Gloucester 16. December 
1714. gest. zu Newbury-Port, bei Bocton vMasaa- 
cliusetts) SO. September 1770. 

Whltefoord, bekannt unter dem Pseudonym Pa- 
pirins Cursor (Caleb), schottischer Schriftsteller, 
geh. zu Edinburgh im J. 1734, gest. zu London 4. 
Februar 1810. 

Whlteford (Alice Lucy), Tochter des Barone! 
John W„ geli. um 1775. verm. 29. November 1796 
mit Henry, drittem Loru Veroon (a. d.X, gest. zu 
London 1, August 1827. 

Whttefort (Annette}, belgische Geuremalerin, 
geb. zu Gent um 11400. 

Whftcheud (Paul), englischer Schriftsteller, geh. 
ru London 6. Fehruar 1710, gest. xu Twiekcuham, 
bei London, 30. December 1774. 

Whitehead (William\ englischer Dichter, geb. zu 
London, (Geburtsjahr unbekannt), gest. daselbst 14. 
April 1785. 

Whitehurst (John), engtischer Schriftsteller, geb. 
zuCongieton (Chcsbire) 10. April 1713, ge*t xu Lon- 
don 18. Februar 1788. 

Whiter (Walter), engtischer Theolog und Sprach- 
forscher, Rector von Hardmgliam ( Norfolkshire), geb. 
im J 1760, gc- t. zu Hardingham l5(?)Juni 1832. 

Whltfleld (John Clarke), englischer Musiker, Pro- 
fessor in Cambridge, ( Gelmriajiihr unbekannt), gest. 
zu Holraer, bei llerelard , 23. Februar 1836. 

Whltford (David), schottischer Philolog (Hellenist), 
geh. im J. 1626, gest. 2»J. Ortober 1674. 

Whilgift (John), englischer Prälat, geb. zu Grims- 
hy (Lincolnshin' ) um 1632, Bischof ton Worci'stcr 
seit 1576, Erzbischof von Cantcrbury seit 1583 und 
Primas von England zeit ..., gest. xu Canterbury 
29. Februar 1604 •). 

W'hltloek« (Bulstrode), Sohn des James W. (9. <L), 
euvlisidier Staatsmann, Mitglied des Laugen Parla- 
ments. Gesandter Olivier CromwcIFs in Stockholm, 
Kitter des Ainaranthen-Ordena •*), geh. zu London 6. 
August 1605, gest. im Schlosse Clulton (WiJtshire) 
28. Januar (nicht Juli) 1675. 

Whitlocke (James 1, englischer Rochtsgelehrter 
und Geschichtsschreiber, geb. zu London Novem- 
ber 1670, ge*t. daselbst 22. Juni 1632. 

Whitman (Walter), nordumerikanischer Dichter, 
geb. im Dorfe Wesi-Hills auf Loug-Island (Staat 
New- York) 31. Mai 1819***). 

Whitney (Jarnos), englischer Räuberhauptmann, 
(Geburtsjahr unbekannt), gehenkt zu London 1. Fe- 
bruar 1693. 

Wb Krön (Joan), englische Miasionairin, geh. im 
J. 1631, gest xu Coming, bei Teddington (London), 
8. September 1707. 

W'IiHmmI (James Hawkins), englischer Admiral, 
(Geburtsjahr unbekannt), verm. 11. Dccomber 1791 
mit der Beichsgrähn Henriette Hentinek (s. d.l. 

Whittaker (Cbarlolte Maria), Tochter desAnuntw 
W., geb. um 1774, term. 23. Febnuu 1 1792 mit John 
Rous, erstem Earl of Stradbroke (s. d.), Witwe 
seit 17. August 1821, gest. 15. Januar 1856. 

Whittaker (George Byron), englischer Verla«- 
buchhandler, geb. zu Southampton 26(?) März 1793, 
ge^t. zu Keosington. bei London, 13. December 1847. 

Whittaker (John), engtischer Schriftsteller, geb. za 
Manchester | Lancaahire I um 1736, gest. xu Ruan- 
Lanyhorne (Cornwall) 30. October 18Ü8. 

Whittaker (John William), englischer l'beolog, 
Vicar von Samt- Mary 's Blackburn« (Lancaahire), geh. 
zu Manchester (LaucaHhire) im J. 1789, gest. zu 
Blackburn« (Lancaahire) 3. August 1853. 

Whittaker (Lorenzo), englischer Gelehrter, geb. 
zu S*nm*wt im J. 1678, gert. daselbst 15. April 1654. 

Whittaker (William), englischer Theolog, Professor 
in Cambridge, geb. zu Holm (Lancaahire) im J. 1&48, 
gest. zu Cambridge 4. December 1596. 

Whltt« (nana K ofodl, dänischer Schulmann, Rec- 
tor der Geiehrten-Sriiulc in Krmn« (Insel Bornholm), 
geb. zu KorsOr, bei Kopenhagen. 8. Februar 1810. 

•) Er ItAllo «kk Seil T..J der Küulgln E I i • «bet li («. 4 k 
«Irr-n B»|i Mvator -t w»r. •« *»Hr l« Hnrxoa fenubuiaii, 

d»M ff t«lDf> kOulgllrh« IWcbuixoriD D«r «tlf Monaia ul urH<M*. 

Dl» Königin Chri«tln« tim 8tii«wl*n ä) 0*11« *ltw— 
«•n Oni»«i Im J 1Ü3 IS lllii**r ooil 15 Dhuibh 
L f-lUr Kllln bomIpii Ktielu«lgtr.H , T»rheliwUi*l« iU* lirfob«» 
Uiuu , Wltwr bUib«u nu «nlUti, Im » all «I« Ifer* Fr*n Sb*r- 
l*!i»n n» "r'l«o.*»l.lwn «»r »in g»ld»n*r LofbKrkniu mit 
iwpl %-fr*rbl«nz»Ti»n A ; ra wnnl« u «ls»m HaknrnatboablMra 
BhoiU huX «Kr l'rvl».; <Sm Ord*** „Dole* ••!!* 

tu «muri*“ lu Uulil mng^wtrh! «tr. D1«mt Onl^a «rlooeb im 
J, m«. 

***) S*cK Miner eixmian A*<M«e bwUrt *pI»* tUArlto »•- 
uiarr kiu ,G»Ui<hl«.rl«»iO*T." (»nt Ing nU Im 

nmln” (UmSnx). b*U» «ich b*l Ibiu Unabtia UlisK lu 

4er «iirL>pforut)(«Yuinwt» Pflef* von KranVxu und Verniuadelmi 

■MpMw 





NVhittington — Wieheking. 



IW 



Wklttiogton (Richard), englischer Staaten ann, 
Lord Major rem Louduu, geh. um 1360. gest. zu 
London (uiu 142<i). 

Whltty (E... M . . . ), englischer Publicist, (Ge- 
burtsjahr unbekannt), gest. au MeilKturne 22 (?) April 
166 m. 

Whymper (William), englischer Arxt, geh. iin J. 
1786. gi 6t. au Dover (Kcntsbire) 26. November 1860. 

Wnyte (James), englischer Prälat und D.chter in 
lateuuiicher >pracbe, geh. au Funihum iMurrryshirr) 
um Bischof vou Winchester ( Hampshire) seit 
. . . , gest. tu Wiucliestcr (?) II. Januar 1650. 

W hyte t'l bouiaa^rugliaclier Kirclicurcclitsgt lehrter, 
Professor in Douai (Nordi, (Ccburtsjubr uiitM-kanui). 
gest. zu Douai im J. 1612*). 

Whytt (Robert), schottischer Arzt, Frofeasor in 
Edinburgh, i Geburtsjahr uobekaunt ), gest. zu Edin- 
burgh im J. 1766. 

Wiarda (Dolhus Thilemann), "stfrit Bischer Itecht9- 

B ilrhrttT und Geschichtsforscher, lmnuovcrscber 
ofratli, geh zu Linden 1K Oetober 1746, gest. zu 
Aurirh (Osllricslund) 7. März le2Ö. 

Wibald, belgischer Bencdirliucr-Monch. Gesandter 
Kaiser Friedrich 's I. (s.d.) in Konstant inopcl, «eh. 
im hürslrothum Marel* t in» J. 1007, gest. (dincli Ver- 
giftung) zu Huteliia (Paphlagoiiieu) 19. August II5.H 
Wlblicr (Kail), tyioler Maler, geh. zu liubst um 
.. .. eest. duaell'-'t nn J. 1734 

Wioella» «Hier Wie bei |Georg Bernhard), deutscher 
ThcoJog, Diaconus n 2>cbw.nbisch-Hall (NS ui tt • aberu), 
geh. zu Plorzhe m (Grosshenogthum Baden) 24. Mai 
1628. gest zu Seliw&hiseb -llull 21. November 1707. 

Wiber (Joseph). un^ars« her iTiilut, geh. zu Gran 
19. Juli 1705, ltischi f von Alea {Armenien) m part. 
seit 10 Juni 1656, .Suffragan-Biselmf von Grau. 

Wlbmer (Jnaeph Max v ). deutscher Tbeolog, Pro- 
fessor nml Prokunder in Initolstudt (Bayern). Üow- 
herr in Kic-h&tädt (bauern), geh. zu Straubing (Bayern) 
1H. Februar 17 41, gcat zu Mtitichen 8. Juli 1829. 

Wirur (Jean I nptiste Joseph i, tranzösischer Ge- 
aebicbuinaler, geh zu Lille (Nord) 22 Januar 1762. 
gi- st zu lioru 27. Februar iH.>» 

Wieart (Alex s Casimir Joseph), französischer 
Prälat, geb. zu Meieren (Knctlifcese Carabray) ü Marz 
1799. Bischof Vuti Freju» (Var) seil 24 Anril 1846, 
Bischof von LuVal (Maine) seit 28. September 1865 
Wieart iNiklaa-l h lländiacticr Luniiscluiftsniali r. 
geb. zu L'trccbt um 1744, gest- daselbst im J. 1815. 

Wlcellui* (Georg), deutscher 'lhe Ing. gib. zu 
Fulda «nach Alldem zu Vach ( Mi ssen- Karin I J ) um 
1602. erst. zu Main* (Hravcii - Durmstadt) im J 1573. 

Wichi ot | Benjamin), englischer Tbcolug, Profoaur 
in Cambridge, gib. id Sb.upshire II. .Marz 16u9, 
gest. zu Cambridge !••(?) Mai liiNl. 

Wiebe i, l!ivbard|. englischer Theolog (WiclefDt), 
geb. zu llrrmeUwoith (Ls'-exshirc) um . . , als Ketzer 
verbrannt im To» er zu I^oimIoii 17 Juni 1440. 

WiehelhuuK (Johann), deutscher Throlog, Profes- 
sor iu llade. (Gebuitsjubr unbekannt), gest. zu Halte 
14. Februar 1868. 

WTehelhausen (Engelbert), deutscher Arzt, geb. zu 
Bremen 27. OeUiher l»t>U, gest. daseibst 7. Januar 1814. 

Wieheren (Joluinnrs Joches Gabriel van), hollän- 
disrher Portraitmuler, geb. zu Li « uwaxlen um 1WJH 
Wiehern (Johann Heinrich), deutscher T' lienlug, 
Gründer des „Rauhen llnu»ea“ iii Hamburg, 
geb. zu Hamburg 21. April 1808. 

Wiehert. ( Kmdridl), deutscher Landachnftsntalcr, 
geb. zu Cleve im J 1820. 

Wiehinand i Niets), dänischer Arzt, Professor in 
Lund, (Geburtsjahr unbekannt), gest. zu Lund 2. 
Marz 14 68. 

Wlehinunn (Adolph Friedrich Georg), deutlicher 
Gesc hiebt »malcr, Piofessor an der Dresdner Kunst- 
Akademie, geb zu Celle (Hannover) 18. Mflrz 182t), 
gest. zu Dresden 17. Februar 1806. 

Wlelunann (August', di utacher Pnlilinst, (früher 
Schauspieler), Kniarieur der ., K a rls ru h er pol i • 
tischen Zeitung 1 *, grd». 9. November 1776, gest. 
zu Karlsruhe 17. Mai 1824. 

WTchmaun (liartbold), dänischer Tbenlog, Pastor 
in Seislov, geb zu t nlense ( l ühncn ) in» J. 1016, 
gest zu Kirslov Io. Januar I48S4». 

Wlthmann (Burriuril Heinrich ▼.), Iiv!andisrh< r 
Gescbic liiaachreiber, geb zn lliga -I. September 1786. 
gest. zu lVtcrsbuig 1. Anglist Ir- 22. 



•) Kr Slnlert»»* u. A. eine KrkUrang ■!«*• bvkanntea VtAtn- 

•et» „AcIib Laclla Crlisl*“- 



Wich mann (Christian August), deutscher Schrift- 
steller, geb. zu Dresden 14. Marx 1736, gest. daselbst 
14. September 1807. 

W'Irnmunn (Hermann), Sohn des Ludwig Wilhelm 
W. (s. d ), deutscher Lieder-Componibt, geb. zu Ber- 
lin 24. Oetober 1824. 

Wlehmann (Johann Kirnt), deutscher Arzt, han- 
noverscher Leibarzt, grb zu Hannover 10. Mai 1740, 
geat daselbst 5. Juli 1803. 

Wirb mann (Johann Ottoj, deutscher Tbeolog, Pa- 
ator zu Sanrt-Geurg in Hamburg, geb zu Buxtehude 
(Hannover) 2. November 1730, gest zu Hamburg 6. 
Februar 1796 

Wlehmann [Karl Friedrich), deutscher Bildhauer, 
geh zu It« rlm im J 1776. ee't. daselbst 9 April 1836. 

Wli hinaiin (Ltidwig Wilh' ltn), Bruder des Karl 
Friedrich W (s. d ), di-uisrlier Bildhauer, geb. zu 
l'i'tsdam im J. 1784. gest. zu Berlin hO. Juni 1850. 

Wlehraaun (Moritz Ludwig Georg), deutscher 
Aitronmn. OliH'-rrator der Königsberg* r St»Tnwarte, 
geh. zu teile .Hmnovert II SeptemMr le21, gest- 
zu KonigslHTg 7 F'bruar 1869. 

Wichmannshausen (Jolumn Christoph) deutscher 
n . Pwftmr im I Mall 

in Wittenberg, geh. zu IUenhuru, bri NVeruigirod^ 
um Harz, 3. Oetober 1643, geat. zu Witieubeig 17. 
Januar 1727, 

Wichtl (Georg), deutxher Violin-Vlrtui'S und Om- 
puir-Bt, Mu-ikdirirtor in LOweuhrrz (Schlesien), gi b. 
zu Trostherg (Schlesien) 2 Februar |hü6 

Wlrhura (Kn. st), deutscher Portrait- und I.and- 
scb.otsma i-r. geb. zu Löwenborg (S|>hle.Meu) im J 
. .. gest. in Ungarn II. August 1*43. 

Wlrhura (Maximilian Ernst, deutscher Bot niker, 
pri-uasiseher Kegu ningsnitli, geh zu Nein»« (Schle- 
sien) 27. Januar 1817, g. »t. zu Berlin 2f>. Februar 
18* <6 

Wiekam (William), englischer Stoatsni-.nn und 
Prälat, geb. um I.H24, Ilischot von Winchester (ilamp- 
slure) seit 1867, gest. zu Winchester irn J. 1401. 

Wicke i Andreas), deutscher Phibdog, UecO r des 
Gyiiinj-Hiums in Gut lut, geh. zu IMnu-mluusen (Graf- 
schaft lienuchtrg) im J. 1562, gesL zu Gotha 13. 
J ui i 160». 

Wickede (Thomiig Heinrich v ), kuntichsischer 
General -Major, gib. um 1700, gest zu l’re*uen 80. 
Oetober 1763. 

Wiekenlierg (Pdirl tcliwedivcher Landschafts- 
maler, geti. zu Stock l»oi m (?) im J. 18i*H. 

Wirkenburg, genannt Stecbinelli ( N nt on, erster 
Bcidiazrnf). kuiptaizi6chrr Gemral-l.ieutcnant, ('.e- 
hurtsj.ihr unlH-kumit). Gesandter iu PiU'rshurg un J 
17144». in den Gräfin- tand erbnbeu am 22. September 
1790. iTodesjahr unbekannt) 

»iekenhunr, genannt Stecbinelli ( Matthias 
CoHstantm CapeUo, Rcicbsgral v.). Sehn des ernten 
Reicli.iurafeu Anton v. W. i a. d. , k. k. Gib. BuUi, 
i*eb. l«>. Juli 1797, verm 1. September 1829 mit d« r 
Gräfin Kmma v. Orsayfs. d.h Gouverneur von Mrjrr- 
innrk bh« Nnvemlier 1848, Ackerbau-Minoter seit 8 1?) 
Februar l«4»l. 

Wiiker (Johann Heinrich), deotveher Bhnnenmaler 
und Kupferstecher, geb. zu Franklurt atu Main um 
1724, gest. daselbst mi J. 178»*. 

Witkey (John), cnzlincher Admiral, geb. im J. 
1762, erst zu It.irnBtaple (Devunshire) 9. Juni 1883. 

WBkhnni (William), enel lieber Staatsmann, Uuter- 
aiaais-Secretuir nn l epurti-ment des Innern, später 
l.ord-Kaiizh-r von Irland, geb. im J. 1762, gest. zu 
Brighion (SusBi xshirc) 22 Oetober 1810. 

Wlckuer (Abdus I ), drutseber Mathematiker and 
Astronom, Kertor der Sehule in Hotlienhiirg an der 
Tuulirr | Whittembcrg). (Geburtsjahr unbrkanuL), gest 
zu Iti tbenlnirg 4. Febniar 1664. 

Wlckuer (Alnliaa ll.), deutscher Theoloc, kur 
hrundeiibiiig scher Hotprediger in Anshacb (Franken), 
spater Abt in üailsbmnn, geb. im J. 1659, gi-sL zu 
Gailshrunn 16. Derember 1606. 

Wlrlef oder Wlcllffe (J'hn), «nfUscber R«*fornia- 
tor, geh. zu WirXfle, bei Kicliinond (Yorkshirei 3 
Juni 1324, tost, zu Lutterworth (LeicesU-rsüire) 29. 
Drcrmlier 1367. 

WldogloMskl (Kaspar. Graf), polnischer Staats- 
manu, Seonti r und Cu-tellan des Ki nign icbB Polen, 
ein muliuer Präsident des Freistaats Krakau, geh. im 
J. 1768, gest im Gclängnis» ru Warschau 13 August 
1846. 

WBquefort (Ahtahsm de), holländischer Diplnmui 
und GcscbtchtBäriiteihiT, hraunbchwcigcr Gesaudtci 



im Ilaac, geb. zu Amsterdam im J. 1698, gest. zu 
Celle ( Hannover) 23 Fehiuar 1682. 

Wirqnefort : Joachim de), Bruder des Abraham 
de NV (s d.), holUi.ilisrhiT Diplomat, hesscn-kassel- 
scher Gesandter im Haag, geh. zu Amsterdam um 
Dtk». uevt- im llaa^l?) im J. 1670. 

Wida (Johann hrrdrich v.), dcutacber 'JTieolog, 
Pastor in Dötlingen (Grafschaft Oldenburg), geh zu 
Gamsen 1t. Mai HH»7, gest zu Dötlingen 28. Juli 1709. 

Widder (Johann Goswin), deutscher Geschichts- 
schreiber und Numi»m.>tiker t kurpfä’zisrber Geh. 
Rath und Kammer - Dini-tor tu Mannheim, geb. zu 
Diirkln-tin un der Hardt (Bayern) 7. Januar 1734, 

1 gest zu Mönchen 26. Decemtier 1800. 

Widi'ovtea füllet*), engl scher Theolog, Prediger 
in OxionJ. (Gebuitvjabr tinln kunnt), gmt. zu Oxford 
•I f'htu.ir H2-4. 

Widebram ( Friedrich i, deuthchor Th<olr*g und 
Dir hier, kurpfhD. scher Kirrhenrath, geb. im sAchsi- 
seben Voigt -uode 4. Juli 1532, gest. zu Heidelberg 
2. Mai I K5. 

Widebnrg (Heinrich), deutscher Tbeolog, Proft-s- 
si-r in IMin-.iadt, geh zu G«-alar am Harz 1. Fe- 
bnutr 1 41. ge>t ru IlcImstJUlt 14. Mui 1696. 

Widekiud (Melchior Ludnrig). deuGcbcr Tbeolog, 
gelt, zu Co l»e. g (Pommern) 30. Januar 1715, gest, «u 
l'.erlm 8. F'lnuar 1766. 

WlJentann (Anton), deutscher Medailleur, geh. zu 
Dux, Im i 1 « plitz ( Böhmen) um 1724, gi-et- zu Wien 
(um I7ttü». 

Widemunn (Mirharl), deutscher ThooLg. Super- 
intei.d. 1 1 in Mi.lherg, geb. zu Görsdorff, bei Ijiuban 
(Olwr L- usilz) un J. 1659, ireat. zu Stolberg I. Sep- 
temher 1719. 

Widemunn iSttmio I), deutscher Tbeolog, Senior und 
Pfarrer au der Ulrichs-Kirche .n Ang>burg (Bayern), 
geh. zu Aug-burg 9. Oetober 1691, gr*L daselbst 
itn J. 1757 

Widenae, eigentlich Weidensee (F.lwrhnrd), deut- 
scher Theoiog. iT. liit und t Mnsislorulraith in Goslar 
(früher in Mag'b bürg), iGeburUjahr unbekanutj, gest. 
*•■ 4 ifl'lar 1.1 April 1517. 

Wider (Johann), d> utsciier Theoh g und Geschichta- 
achrvilier. geb. in Ob. r- Oesterreich im J. 16H.f, g<st. 
.-.u Niirnhenr .M> Mai 145JO. 

Wider (ITiilipp Kbrenreieh), deutscher Tbeolog 
un.l Schul mann . geb. zu lvözuch (Oesterreich) uia 
D»24, gest. zu liegenvhurg (Bayern) 13. Angi st 16*<4. 

Wldmaiin i Beu. ilikt l, deutscher Sclirituteller, 
Musiker uiul Gisan.alehrer, geh. bei Dou.iurscbingea 
(Baden) in» .1 l«2". 

Widme un (Eie chi, deutscher .Schulmann, Rector 
in Hm i Vu.gtl .n.li, geh. zu Hof im J. 1551, gest. 
du.-* 1h • t 17. Derremher 1616. 

Widmanu (Ludwig), deutscher Bildgicsser, Verfer- 
tg-r der Beitfi>t»rur Komg Angust's II. in Drcs- 
ii n, k. k. Artillerie- Obr.vt. geb. zu Ndnthngen 
( ave n) um 16 » i, g >t. zu Kopenhagen im J. 1 7.'4 

Widmanusladt i Johann Albert v ), deutscher 
Berot gelehrter, k. k. Kanzler, geb. im Dorf« Nel- 
i ngen. bi i Ulm (Württemberg), um 15UU, gest. zu 
W t- n im J |f.f'7. 

W ul mar (Alsli.is), deuUcber Theolog, Professor 
in Hunh nrielt, ueb zu l.enigo t Lippe- Detinoid) um 
lfi'12. gest /u Hurderwick un J. 1U6H. 

Widmrr < liarihnlomäus), deutscher Prälat, geh. zu 
( «ntinbiiig |?i (l>i<ice»c Laibach) II August 1802, 
BiNrbof vo.i Liiihneh seit 23. März l*-8U. 

Widmer (Christian), schweizer Volk**dichter, Re- 
dicteur de» „Em men t halcr Wochenblatts“, 
geh. zu fcigmn» 2. Februar li&3, geat. duseibat 4. 
.\ovenilM*r th : 7. 

Widmer (Joseph), sebweizer Theolog. Probst, geb. 
zu Walii-xbdhl (t'anton Luzctn) Iß. August 1779, 
ucut. zu Lu/vrn (?) lt>. December 1»44. 

Wldumanu < Maximilian), deutscher Hildhauer, 
Pml<B-or au der Akadtruie in München, geh. zu 
Kichftdd: (Buyem) isn J. 1812. 

Wkt iH'klng (Karl Friedrich v.), dnitacber Ciril-ln- 
ginieur und BaumeDter, geb. zu NVolliu (Pommern) 
25 Juli 1762, ge-t. zu München 2\ Mai 1H42. 

W iefi hing ( Kat 1 Gustav v. ), bhilrn de* Karl Fried* 
rii h v. NV. (s. d), deutscher Civil- Ingenieur, buypr- 
arber Regienings- und Baurath, geh. zu DdHseMorf 
arn 1(1" in im J. 1792, gest. zu bpeicr ( Rbeinpfalz) 
20. Mai 1827. 



L’saiaur-44li»ur: K. U. ü«tu»(«r. 
Initrrinicxla: X. UliKhinutiU & DU. 
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